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Am Ende des zweiten (zunächſt erfheinenden) Bandes, mird nocd cin Nads 
trag von bedeutenden Vermebrungen gur Pagina 1 big 288 bdiefe8 erften Bandes 
beigegeben, welche wegen den ſchon begonnenem Drude nicht mebr Ponnten einges 
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Italieniſch⸗deutſches und deutſch⸗italieniſches 


Wärterbuch 


nach den 


beſten Quellen beider Sprachen, 


bearbeitet von 





Neuefe Ausgabe, 


welche nad Der lezten von Profeſſor Vogtberg und Serra 


Kappher vermehrten und accentuirten Musgabe, forgfaltigit 
burbgefeben, beribtiget und mit überaus vielen temuifhen 
‘ und in der Umgängsſprache am banfigften vorkommenden und 
gebräuchlichſten Ausdrücken, 


nach i 
dem grossen Dalentinischen Worterbuche vermehrt wurde, 


Don 


Dr. 3. D. Vol; 


Erfter Band, 
Stalienifb: Deutfo. 


A_m. 





Wien, 1837. 
Im Verlag bei Rudolph Sammer. 





. Gedrudt bei I. P. Sollinger. 
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compilato 


* sui migliori vocabolarii di queste due lingue 


da 


C. G. JAGEMANN. 


—— dar 


Edizione nuovissima 
eseguita su quella accentuata ed aumentata del Sign. 
Prof. Vogtherz e G. C. Happher, 
diligentemente riveduta, corretta ed arricchita 
di moltissime voci teeniche e dell’ use 
pe eolia scerta del 


gran dizionario del Valentini 
dal 


. Dott. G. BR. Boilza. 


TOMO PRIMO. 
Ktaliano - Tedesco, 
sa - A_M, | 
. tl  *£ € zx=  r-—- 
VIENNA, 1837. 


Presso Redelfo Sammer. 
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Vormwort. 


Des Bedürfniß cine8 umfaffenden italieniſch-deutſchen und deutfob.italie» 
niſchen Handwörterbuches ift durch das Vergriffenfenn des Jagemann'ſchen 
Werkes doppelt fühlbar geworden, beſonders in bem öſterreichiſchen Kaiſer⸗ 
thume, rückfichtlich des lombardiſch⸗ venetianiſchen Königreiches. 


Es war daher gewiß eine ganz zeitgemäße Unternehmung, Jagemann's 
Arbeit, als tüchtig bewaͤhrt, nach der letzten vollſtaͤndigen, vom Herrn Profeſſor | 
Vogtberg und Herrn Kappher accentuirteri Ausgabe, neu berauSzugeben, um 
fo mebr, al8 das grofe Valentini {he Werk cin unbequeme8 Quartformat, wie 
auch hohen Preis bat, und ſonſt noch Manches gu wünſchen übrig läßt. 


Diefe neue Herausgabe Jagemann's mußte aber den mancherley Anforde⸗ 
rungen ber Zeit und des beſonderen Bedürfniſſes in den öſterreichiſchen Lan⸗ 
dern angepaßt werden, und in dieſem Anbetrachte dürfen die Herren Abneh⸗ 
mer überzeugt ſeyn, bag von ben Herausgebern Nichts verſäumt wurde, was 
dazu dienen konnte, bem Werke bey ſorgfältigſter Erſparniß des Raumes die 
moöglichſt ausgedehnte Brauchbarkeit für alle Stände gu geben, ſomit dasſelbe 
zu einem der entſprechendſten, erſchöpfendſten größeren Handbuche zu erhe⸗ 
ben, und es noch überdieß durch einen außerordentlich billig geſtellten Preis 
allgemein zugaͤnglicher zu machen. 


Man hat daher die von dem Herrn Profeſſor Vogtberg und Herrn Kappher 
verm ehrte, verbeſſerte und accentuirte Ausgabe auf das ſorgfältigſte prüfend 
durchgeſehen, und zuerſt von Druckfehlern gereiniget; dieſem erſten Geſchaͤfte 
folgte eine genaue Berichtigung anderer Unvollkommenheiten und ſo nach Er⸗ 
forderniß eine zweckmaͤßige Erweiterung oder Abkürzung der Artikel; dann wurde 


IV - 

cine grofie Anzahl techniſcher und in der Umgangsſprache am baufigfien vorfome 
mender Ausdrücke eingereiht; ferner ward Valentini's neueſtes großes Werk 
aufmerkſam verglichen, und aus demſelben eine ſehr bedeutende Maſſe von 
Artikeln übertragen, doch fo, daß ſie mit. der Geſtaltung des Jagemann'ſchen 
Werkes im Einklange erſcheinen. Endlich war die ſtrengſte Correctheit dieſer 
unſerer neuen Ausgabe ein Gegenſtand der größten Aufmerkſamkeit, ſowohl 
der als vortrefflich bekannten Sollinger'ſchen Offizin, als eigens aufgeſtellter 
Redactions⸗Correctoren. 


Was die techniſche Ausſtattung des Buches betrifft, in Hinſicht auf 
durchaus gleiches Papier, neue ſcharfe Lettern, reinen ſchwarzen Druck, ſo 
dürfte ſelber eine anerkennende Würdigung nicht entgehen, beſonders wenn 
man den fo mäßigen Preis für das aus vier ſtarken Banden von circa 175 bis 
180 Drudbogen beftehende Werk berückſichtiget. 


Auf dieſe Weiſe kann unſer Woͤrterbuch mit gutem Bewußtſeyn in die 
Welt treten, und jenen Nutzen gewahren, zu deſſen Erreichung die Heraus⸗ 
geber alle Kräfte aufgebothen baben, um bem Publikum den geſammten 

Schatz beyder Sprachen zu übergeben. | 


Die Herausgeber. 





DIZIONARIO 


ITALIANO 


- TEDESCO. 





A. 


A 


L___el 
* 


A 9 der erfte Buchſtab im Alphabet, und 
ein Selbſtlaut, ift gen. f. L’a pic- 
cola, das kleine a. 

A, Zeichen deg Dativ, mird jedergeit ſtark 
und vernehmlich ausgeſprochen. A me, 
a te, a noi ecc. mir, dir, ung2c. Mer: 
den die Artifel il, lo, i, gli, la, le hin⸗ 
zugefügt, fo entftehen al, allo, ai, agli, 
alla, alle, in welchen das a einen leich⸗ 
tern unò flüchtigern Ton bat. | 

A’ ift fo viel ala ai, und wird ſehr 

kurz, viel kürzer al8 bag einfache a 


ausaefprocden; a’cavalli, ftatt ai ca-. 
e 


valli. 

A, praep. (vor einem Zeitworte) zu; 
pronto a servirvi, bercit, euch gu dies 
nen, (vor einem Hauptworte) gu, nad, 
liber, mit, bey, auf, gegen, big in, bis 
gu 26.3 a vostra difésa, gu cuerer Bes 
ſchüzung; a Parigi, gu, nad Paris; 
a mio senno, nad) meinem Willen; 
oggi a otto, feut fiber act Tage; a 
forza d'armi, mit Gewalt der Waffens 
seminato a grano, mit Weizen beſäet; 
a pena, bey Strafe; avere a mano, bey 
der fand haben; montare a cavallo, 
aufs Pferd fteigen; a mie spese, quf 
meine Koften; a tramontana, gegen 
Norden 3 dolénie a morte, big in den 
Tod traurig; a che, mogu, warum; 
un vaso a due manichi, ein Gefäß mit 
zwey Handgriffen; vettura a quattro, 
ruote, tin Wagcn mit vier Rädern; 
a schiére, in Schaaren, ſchaarenweiſe; 
a giuoco, ſcherzweiſe; un cappéllo a 


nave, cin {difffdrmiger dut; a occhio, 


nad dem Augenmafe 26, 


Abba 


Ab, lateinifhe praep. von; wird nur in 
cinigen Fallen gebraucht, è B. ab antico, 
ab etérno, ab esperto, ab intestito. 

A babboccio, abbabboceio, adv. zufäl⸗ 
liger Weiſe; ohne Vorbedacht. 

Abàca , s. f. inbianiffjer Hanf, oder 


Flachs. ——— 

A'baco, s. m. (T. d' Archit.) die Platte 
auf der Säule. it. die Rechenkunſt. 

Abadéssa, f. badessa, Sl 

A bambera, adv, {. A babboccio. 

Ab antico, adv. von Ulters Ber. 

Abào, s. m. (alt) Anführer, Haupt ded 

Volks. 

A bastanza, adv. genug, genugſam, zur 
Genüge, hinlänglich. Essere a bastan- 
za, genug feyn; binreichend feyn. 

Abate, s. m. cin Abr, Vefiger ciner Ad: 
tey; Jeder, der wie cin Weltgeiſtlichet 
kurz und ſchwarz gekleidet gehetz Oberz 
haupt, Vorſteher. Cristo abate del col- 
legio, (Dante). 

Abateggiare, v. n. fi) als Abt ftellenz 
einem Abte nachäffen. 

Abatino, s. m. ein fleiner Abt, Xebtden 
— ein ganz junger Menfd, der wegen 

‘ empfangener erfter Tonfur die Kleidung 
eines Weltgeiſtlichen tragt. 

Abatone, s.m. ein großer, dicker, fetter Abt. 

Abazia, f. Badia. 

Abbacare, v. n. (zu Siena albacare) 

ſchwärmen, albernes Zeug ſchwatzen, 

oder thun — wenn Einem allerley dum⸗ 
meg Zeug im Kopfe herumgehet; cho 
va egli abbacando ? was fiir alberne 

Grillen bat er im Kopfe? 

Abbacchisre, v, a. abidgiagen , Berunters 

d 


Abba 


ſchlagen, mit einer Stange, die Früchte 
von Bäumen; fig. bemitbigen. 


Abbacchiato, part. peruntergefhlagen — | 


fig. gebemutbiget, gebdndiget, mutbs 
log, niebergefbiagen. Andare abbac- 
chiato, ganz demüthig und zahm daher⸗ 


geben. 
*Abbachiéra, s. ſ. Gine, die rednen kann. 
*Abbachiere, ) s. m. Rechnungsverſtän⸗ 
. Abbachista, diger, Rechenmeiſter. 
Abbacinaménto, s. m. f. accecamento. 
Abbacinare, v. a. blenden, blind machen; 
fig. verblenden, blenden, verfibren. 
‘Abbacinato, part. geblendet; fig. tribe, 
wie die Luft, angelaufen mie der Spiegel, 
blaffcheinend mie die Sonne, aria abba- 
cinata, specchio, sole abbacinato. 
— Seines Glanzes, feiner Wohlfahrt 
beraubt: restò abbacinata questa fami- 
lia, bag Geſchlecht verlor feinen Glanz. 
A'bbaco, s. m. die Rechenkunſt; oh voi 
avete il poco abbaco, ihr ſeyd ein 
ſchlechter Rechenmeiſter. 
Abbadare, ſ. badare. 
Abbadéssa, beſſer badessa, ſ. 
Abbadia, beſſer badia, ſ. 
Abbadiuòla, s. f. dim. eine kleine Abtey, 
Abteychen. 
Abbagliaggine, s. f. Blendung durch cin 
ftartes tit, fig. Täuſchung. 
Abbagliamégto, s.m. ) fig Verblenduna, 
Abbaglianza, s. f. Betrug, Irrthum, 
Wahn, Vorurtheil; abbagliamento 
d'opinione, Blendwerk, Bezauberung; 
Verſehen, Uebereilung. 
Abbagliante, adj. part. blendend, verblen⸗ 
dend. n 
Abbagliare, v. a. bienden, d'rd) allzuſtar⸗ 
kes tit; fig. täuſchen, verblenden, ein⸗ 
nebmen durch den Schein der Wahrheit, 
der Schönheit, der Hoffnung 2c. v. n. 
geblendet feyn von gu grofem Scheine; 
fio verfeben, falſch, fehlſehen; verfens 
nen; fi irren. 
Abbagliato, part. geblendet, verblendet. 
Abbaglio, s. m. {. abbagliamento ; auch 
ftatt sbaglio, Verfehen, Irrtguni, Mifis 
perftand; prendere abbaglio, ſich irren, 
fehl ſehen, verkennen, fehl greifen, fehl 
treten 26. > 
Abbagliore, f. bagliore, welches gebriud: 
liher ift. î 
Albisaménto , 9, m. das Vellen, Kläffen 
der Hunde. 
Abbajante , adj. verb. bellend. 
Abbajare, v. n. bellen, kläffen; fig. etwas 
. offenbaren, befannt machen; ins Gelag 
binein reden; ungeftim begebren, fors 
‘ben; Cinen anfabren, anbellen mit Bars 
ten Morten — lärmen unb ſchelten ohne 
Urfade — abbajare intorno a un luogo, 
ſich oft wo einfinden, aus⸗ und cingeben : 
non crédere già, che simili uomini in- 


cd: 2 


Abba. 


torno alla casa mi abbaino, glaube 
nibt, daß dergieihen Leute über meine 
Schwelle fommenz prov. can che ab- 
baja poco morde, ein bellender fund 
beift nicht — chi troppo abbaja em- 
pie il corpo di vento, viel Redeng und 
nichts dabinter — e' viabbaja la volpe, 
es ift gefährlich, dahin zu gehen — can 
vecchio non abbaja indaàrno, ein er⸗ 
fabrner Mann warnet nicht vergeblich. 

Abbajatore, s. m. ein Beller, Kläffer, ein 
Sund, der das wilde Schwein anbellt, 
ohne eg angugreifen 3 fig. cin Tadler, 
Verleumber, cin Kläffer. 

Abbajatoréllo, s m. dim. cin kleiner Klaf⸗ 
fer, Kläfferchen 2c. f. abbajatore. 

Abbajatrice, s.f. cine Aléfferin, die getne 
bellt; una cagna abbajatrice, eine Bätze, 
die viel bellt. f. abbajatore. 

Abbajatura, s. f. {. abbajamento. 

Abbaino, s. m. ein Dadfenfter, Kapp⸗ 
fenfter. 

Abballare, v. a. imballiren, einballiren, 
zuſammenrollen, in Ballen pacfen. 

Abbambagiare, v. a. mit Baummolle aus: 
ftopfen, belegen, damit fittern; gonnel- 
la abbambagiata, ein mit Baumwolle 
unterlegter Weiberrod. 

*Abbampare, abbampato, abbamposo, 
f. avvampare, ecc. 

Abbandonamento, s. m. die Verlaſſung, 
Ucberlaffung — hülfloſer Zuftand — Preis: 
gebung einer Sade — Niedergefdhlagens 
beit, Mutblofigleit. 

Abbandonante, adj. part. verlaffenb, tibers 
laſſend. 

Abbandonare, v. a. verlaſſen; im Stiche 
laſſen; gänzlich unterlaſſen; eine Sache 
nicht mehr treiben; entſagen; überlaſſen 


— Pyeis geben — Eines Willkür und Ge-⸗ 


walt .iberlaffen Abbandonarsi, verza⸗ 
‘ gen, fi nicht getrauen, das Herz nicht 
haben; se del venire io m’abbandono, 
wenn id mid nicht getraue, gu fommen. 
Abbandonarsi, fit) ganz dem Fal, dem 
Sturz fiberlaffen, unbebolfen babin fina 
fen 3 ſich ungeſchickt und mit feiner gan⸗ 
gen Caft worcuf legen: non si conviéne 
l’abbandonarsi sopra la mensa. Ab- 
bandonarsi, fidy (gangli, vollig) fibere 
laffen; ſich ergeben; fi) dabin geben ; ſich 
reiggebenz ſich hinreißen laffen: ab- 
Bandonari alla malinconia, al do- 
lorc, ai piaceri. 


Abbandonataménte, adv, ohne Maß, 


ohne alle Zurückhaltung. Amare abban- 
donatamente, äußerſt lieb haben; còr- 
rere abbandonatamente, über Hals 
und Ropf.laufen. 

Abbandonatissimo, adj. sup. vollig vers 
laffen 26. 

Abbandonato, part. vetlaffen, tiberlaf: 
fen x. ſ. abbandonare, it. heraubt, 
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entblößt. Abbandonato d’'adornezza 


di parole, ohne redneriſchen Schmuck; 
abbandonato a' suoi piacéri, alle sue 


passioni, feinen Lüſten, feinen Leiden: 


ſchaften gänzlich ergeben. 

Abbandonatore, s. m. ein Verlaſſender; 
GEiner. der verlifit, im Stiche lift: I tra- 

. ditorì e abbandonatori de’loro Ca- 
pitani, Diejenigen, die ihre Anführer treus 
los verlaffen. i 

‘-Abbandonevolmente, ſ. abbandonata- 
mente. 

Abbandono, ſ. abbandonamento. La- 
sciare, méttere in abbandono, verlaf: 
fen, im Stiche laffen, in die Schanze 
ſchlagen, ganz aufer Acht fegen. 

Abbarbagliameénto, s. m. Vlendung, Vers 
blendung von gu ſtarkem Lichte. 

APDErDanizro, v.a.Blenden durch ftartes 
Libt; fig. verblenden, täuſchen, durch 
ben Schein in Irrthum führen; v.n. ge: 
blendet, verblendet werden. L'ingordi- 

ia abbarbaglia all’oro edall’argento, 
die Habſucht lift ſich durch Goid und 
Silber blenden. Ahbarbagliarsi, ge: 
blendet werden, fich verblenden laſſen, 
verwirrt werden; quanto volgo più la 
fantasia, tanto più mi abbarbaglio, 
je mehr id) diefem nachfinne, je mehr mers 
de ich vermirrt. dee 

Abbarbagliato, f.abbagliato, it. verbugt, 
verwirrt. 

Abbarbaglio, ſ. abbarbagliamento. 

Abbarbicare, abbarbicarsi, v. n. wur 
geln, einwurzeln, Wurzel faffen, Wurzel 
ſchlagen. 

Abbarbicato, part. gewurzelt, eingewur⸗ 
zelt; fig. viz) abbarbicati, opinione 
abbarbicata, 

Abbarcare, v.a.aufbdufen, haufen, Hau⸗ 
fen. machen; auf cinander ſchlichten; 
ſchobern, in Schober ſetzen (das Deu 
unt &trob) ; in Haufen fegen, das Ge: 
treide, Holz. 

Abbarrarc, v. a. ben Weg, den Paß ver⸗ 
fperren, einen Schlagbaum vormaden. 

Abbarrato, part. gefperrt, verfpertt, ver: 
ſchloſſen ac. 

Abbaruffameénto , s. m. f. scompiglio. 

Abbaruffare, v. a. verwirren, in Unord⸗ 
nung bringen. Abbaruffare i capélli. 
v. r. abbaruffarsi, ſich raufen, ſich zer⸗ 
zauſen, fich ſchlagen. 

Abbaruffata, part. verwirrt -2c. 

Abbassagione, s.f. \bie Niedrigung, Ers 

Abbassameénto, s. m.f niedrigung; das Fal: 
len, Sintens'abbassamento del prezzo, 
abbassamento del barometro, das Fals 
len des Preifed — des MWertergiafee — 
fig. Erniedrigung, Demithigung. 

assare, v.a. erniedrigen, neigen, nie: 
derwärts beugen, abbassare il capo 
nieberfaffen: abbassare le vele, die Se: 
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gel ſtreichen: abbassar la voce, die Stime 
me fallen. finfen laffen; abbassare gli 
occhj, die Augen nieberfhlagen — fig. 
in Verfall, in Abnabme bringen — des 
mithigen : abbassare l'orgoglio _ ab- 
bassare il suo grado, fig unter feinen 
Stand berabfesen. Abbassare il prezzo, 
ben Preis ermiedrigen. v. n. abnehmen; 
in Verfall, in Abnafme geratben; fig 
zum Untergange neigen: il sole abbas- 
sa, die Sonne neiget ſich zum Untergans 
ge; il giorno abbassa, der Tag neiget 
fi — finten, fallen: il barometro ab- 
bassa, bag NMWettergla8 fallt _ tiefer 
werden; era abbassato il letto dell’ Ar- 
no più di sei braccia, das Vett des Ars 
no war ſechs Ellen tiefer geworden. 
Abbassato , part. erniedriget 2c. 
Abbasso, adv. unten, bacunten, gu uns 
terfî, berunter, binunter. 
Abbastanza, f. a bastanza. 
Abbastardiménto, s.m. Xbartung. 
Abbastardire, v. n. abarten, aus der Art 
ſchlagen. Pres, isco, 
Abbastionare , v. a. mit Bollwerken befe: 
ftigen. 
Abbatacchiare, ſ. abbacchiare, 
Abbate, ſ. Abate. 
Abbattere, v. a. niederſchlagen, niederwer⸗ 
fen, gu Boden werfen._ umftiirgen , ein: 
reifen, umreifen, Gebäude __ fallen, 
foplagen, umbauen, Bäume — ſchleifen, 
als Feſtungswerke; abbatter tenda, das 
Zelt auf dem Schiffverdeck niederlaſſen. 
. Abbattere, abziehen, von ber Summe. 
abrechnen; abbattere le forze dialcuno, 
Ginen ſchwächen, entkräften; abbattere 
l'animo, mutblo8 maden; abbattere 
l'orgoglio, bemitbigen. Abbattersi in 
o a checchessia, antreffen, von Unges 
fibre degegnen, auf Etwas ſtoßen; auch: 
befommen , kriegen, Einem Etwas zu 
Theilt werdbenz dura vita è quella di 
colùi, che a donna non benc a se con- 
veniente s’abbéatte. __ Abbattersi, es 
von Ungefàbr treffenz abbattesi di dir- 
ne alcuna vera, eg trifft fo von Un» 
gefähr, daf er etwas Wahres fagt.. 
Abbattimento, s. m. bag Niederſchlagen, 
Nicderreifen, gu Boden werfen _ ein 
Treffen, cin Scharmützelz questo abbat- 
timento fu senza sangue, dieſes Treffen 
lief ofne Blutvergiefen ab — Vorſtellung 
‘ cine8 Treffens auf der Schaubühne — 
‘ die Begegnung, das Antreffen — per 
abbattimento, zufälliger Weiſe, Don 
Ungefähr; fig. abbattimento d'animo, 
di forze; Muthloſigkeit, Entkräftung. 
Abbattitore, s. m. Giner, der niederſchlägt, 
niederreißet, einreißet, verwüſtet, zer⸗ 
ſtoͤret; Zerſtörer, Verwüſter. 
Abbattitrice, s. f. Cine, die niederſchlagt, 
einreißet; Berftorerin, faje 
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Abbattuta, s. f. {. abbattimento. 

Abbattuto, part. niedergeſchlagen ꝛc. f. 
abbattere, fig. muthlos; kraftlos, ent⸗ 
kräftet. 

Abbattuffolare, v. a. verwirrt zuſammen⸗ 
wickeln; unter einander mengen. 

Abbazia , ſ. abbadia. Badia. 

Abbaziale, adj. äbtlich; bem Abte, oder 
zur Abtey geborig. 

Abbecedàrio, s. m. eine Sammlung von 
Wortern oder Saden nach dem AL 
phabet. 

Abbellare, v. a. giercn, verſchöͤnern, ſchmuͤ⸗ 
cen. Abbellarsi, {on werden, ſich ver: 
ſchönern. Abbellare, v. n. gefallen; 
fate quel, che più vi abbélla. 

Abbelliménto, s.m. Verſchönerung, Aus⸗ 
gierung, Bierath, Put, Schmuck; fig. 
Schminke, Täuſchung, Vetrug. 

Abbellire, ſ. abbellare. pres. isco, 
Abbellitore, s. m. Verſchonerer. 

Abbellito, part. verſchonert, geziert, ges 

utzt. 

— —— 8. f. ſ. abbellimento. 

Abbenchèé, ſ. benché. 

Abbendére, v. a. umbinden, verbinden; ab- 
bendar la ferita, die Wunde verbinden. 

Abbertescare, v. a. die Zinnen einer Stadt⸗ 
mauer oder cines Thurmg mit einem 
Streitgerifte befeftigen, ſ. bertésca; 
fig. abbertescarsi, ſich mit Etwas verz 
wahren, vertbeidigen. 

Abbeveraggio, s.m. die Tränke; ein Trani 
fur das Vieh. 

Abbeverare, v. a, tränken, eigentlich dem 
Viehe gu faufen geben — einſchlafern, in 
cinen tiefen Schlaf bringen — cin Sez 

.- tranfe toften. 

Abbeveraticcio, } s. m. die Néige, der 

Abbeveràto, Reft, den Einer, der 
guerit getrunfen , im Gefaße gelafîen 
batz (vulg) Bartneige. 

Abbeverato)o, s.m. Tränke, Tränkgefäß— 
Saufnapfchen, Trogeldhen fiir die Vogel 
im Rafig. n 

Abbiabbé, (pöbelhaftes Wort) abbicci, f. 

Abbiadare, v.a. futtern, die Laſtthiere. 

*Abbigta, s. f, vielleicht fo viel, als espe- 
rienza, f. 

Abbicare, v. a. in aufen fegen, vom 
Korn — aufhäufen, anbaufen, baufens 
weife fammelnz abbicarsi, ſich baufen, 
fi haufenweiſe auf cinander ſetzen. 
Abbicci, s. m. das Abc, das Alphabet; 

+ esserc all’ abbicci, no bei den erften 
Anfangsgriinden fevn; non sapér l’ab- 
bicci, gar nichts von einer Sache mifs 
fen. Si vede che non avete imparato 
l'abbicci sulla mela,-ma sul mellone, 
man ficht wohl, daf ihr was gelernt 
babt; Volfgausdrud. : 

*Abbiéndo, f. abbiente. 

*Abhbientare, {. Abilitare, 
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*Abbiénte, adj. habend; Ciner, der hat, — 
fähig, tüchtig zu Etwas — moblbabend. 
bbiettamente, adv. auf eine entebrende 
Art; niedertràcbtig. 

Abbiettare, v. a. verächtlich machen, ers 
niebrigen; non si abbiétta peritimòre, 
né si leva per onore, cr wirft ſich nicht 
aus Furcht weg, und überhebt fig nicht. 

Abbiettezza, £ bbiezi 

Abbiettitudine, { 8° ** f- abbiezione, 

Abbietto, adj. ſchlecht, veraͤchtlich, nie: 
dertracbtig. 

Abbiezione, s.f. Veraͤchtlichkeit; Riedrig⸗ 
teit; abbiezione d'inimo, &leinmi: 
tbigfeit. 

Abbigliamento, s.m. Schmuck, Pub, Aus: 
gierung, — das Gewand in der Maleren. 

Abbigliare, v. a, gieren, ſchmücken, pugen, 


aufpugen, auggzieren, —. bey den Mas 


lern, bie Figuren mit Gewändern vor: 
ftellen. 
Abbindolameérto, s. m. Hintergehung, 
Ueberliftung, feiner Betrua. 
Abbindoldre, v a. auf eine feine Art bin: 
tergeben, ùberliften. Abbindolarsi, fi) 
weit verirren, meit von der Wabrbcit 
abgeben. 

Abbindolatùra, 8. f. {. abbindola- 

Abbindolazione, ſ mento, 

Abbioccare, v n. glucken, wie die enne 
— fig. fleinmifbig werden. 

Abbiosciaggine, s. f. leinmiitbigfeit, 
Beigheit. | 

Abbiosciare, f.cadére. Abbiosciarsi, nic: 
——— werden (von Geiſt und 
eib). 

Abbiosciato, part niedergeſchlagen; kraft⸗ 
los; muthlos. 

Abbisognante, adj. verb. bedürftig; dürf⸗ 
tigz der Etwas nöthig hat. o 

Abbisognarc, v. n. vonnotben, notbig, 
nothwendig feynz bedürfen, notbig bas 
ben, vonnòtben baben, brauchenz quegli 


* abbisogna di poco, che poco desidera, 
wer wenig verlangt, braudt nicht viel. - 


Abbisognoso, ſ. bisognoso. 

Abbissare, f. Abissare. 

Abbisso, f. Abisso. 

Abbittare, v. a. das Anfertau an ein ges 
wiffes Stück Holz befeftigen, wenn ges 
anfert wird. 


Abbitumare, v. a. Icimen, mit Leim bes 


ftreiden. | 

Abbiurare, v.a. abſchwören, eine Sccte. 

Abbiurazione, s. f. Abſchwörung einer 
Secte. 

*Abbo, ftatt ho, id) habe, f. avere. 

Abboccaménto, s. m. Beſprechung, Uns 
terredbung. 

Abboccarsi, v. r. ſich beſprechen, fim unter: 
reden; ſtatt azzuffarsi, ſ. v. a. Abboc- 
care, mit den Jähnen faſſen; abboccare 
un vaso, cin Gefäß bis an die Mindung 
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‘voll füllen; ein Gefdf oder cin blaſendes 
Infirument an ben Mund fegen, ans 
ſetzen. 

Abboccsto, part. von abboccare; uomo 
abboccato, (f@erzweife) ein Befréfis 
ger: vino abboccato, lieblicher Wein; 
vaso abboccato, cin Gefäß, woran der 
Hals nicht zerbrochen ift. 

Abboccatòjo, 8. m. bic Minbung eines 
Behältniſſes. 
Abbocconare, v. a. in Bißchen zerſchnei⸗ 

den, zerbröckeln. 

Abbocconsto, part. in Bißchen zerlegt, 
zerbroͤckelt. 

Abbolfre, ſ. abolire, abolizione ecc. 

Abbombarsi, v. r. fig mit Eſſen und 
Trinfen anfillen. 

Abbomingbile, adj. abſcheulich, verab: 
ſcheuenswerth; gräulich. 

Abbominaménto, s. m. Verabſcheuung, 
Abſcheu, Griuel. 

Abbominando, ſ. abbominabile. - 

Abbominénza; s, f. {. abbominazione: 

Abbominsre, v. a. verabſcheuen; febr bafs 
fen; beſchuldigen, ſchuld geben. 

Abbominsto, part. verabſcheuet 2c. 

Abbominatére, s. m. Verabſcheuer; Ciner, 
der Abſcheu bat. | 

Abbominatrice ; s. f. Verabſcheuerin; die 
verabicheuct, Abſcheu bat. 

Abbominaziòne, s. f.{. abbominamento. 
Essere, avére in abbominazione, ver: 
abſcheuet werden, verabfcheuen — Ekel, 
Leben vor Etel; l’acqua tiépida génera 
abbominazione, bag laulichte Waſſer 
macht Uebdelleit. 

Abbominévole, {. abbominabile. 

Abbominevolménte,adv. abſcheulich, gräu⸗ 
lich, abſcheulicher Weiſe. 

Abbominio, ſ. abbominamento. 

Abbominosaménte , ſ. abbominevol- 
mente. È 

. Abbominéso, {. abbominabile. 

Abbonacciaménto, s. m. Ruhe, Stille, 
Meerftille. 


Abbonaccigre, v. a. ftilen, beſänftigen 


(eigentlich das Meer); fig. beruhigen, 
beſänftigen. 
Abhonacciato, part. ruhig, ſtill (vom 
Meer); quando il mare è abbonacciato, 
il nocchiér sicuro si ripésa, wenn das 
Meer ftil ift, tann ber Steuermann 
ſicher ruben. Abbonacciarsi, rubig, ftile 
werden; der Sturm fi legenz ſich des 
fanftigen. 
Abbonaménto, a. m. die Vefferung, Vers 
befferung, Vergiitung. 
Abbonsre, v. a, beffern, verbeffernz gut 
machen, vergiten. 
Abbondaménto , s. m. {. abbondanza, 
Abbondante, adj. verb. in Ueberfluß has 
Bend; reich, reichlich verfebenz häufig; 
zedirich — 
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Abbondantemente, adv. in Ucberflufi; 
baufig, in großer Menge. 

Abbondanza, s. f. ber Ueberfluf; grofe 
Menge. Abbondanza, ehedem in Flos 
renz die Obrigfeit über den Proviant. 

Abbondanzeétta, s. f. kleiner Ueberfluf, 
Vorrath. 

Abbondanziére, s. m. Proviantverwal⸗ 
ter; Proviantmeiſter. 

Abbondare, v. n. Ueberfluß, in Ueberfluß 
haben; reichlich verſehen ſeyn. Abbon- 
dar d'ogni cosa, Alles vollauf, die Hülle 
‘und die Fiille baben reichlich zufließen: 
quanto più abbondò il percsto, tanto 
più abbondò la grazia, je mächtiger die 
Siinde, bdefto überſchwenglicher ift die 
Gnade geworden — mehr thun, alg man 
ſchuldig, als gewöhnlich iſt, abbondare 
in cortesia. 

Abhondévole, adj. abbondevolménte, 
adv. {.abbondante, ahbondantemente. 

Abbondevolemente , f. abbondante- 


mente. . 
Abbondevolézza, s. f. ber ueberfluß; Häu⸗ 


figteit. 

*Abbondézza, s.f.\f. Abbondanza. In 

*Abbondo, s. m. } abbondo, f.abbon- 
dantemente. 

Abbondosamente, {. abbondantemente. 

Abbondéso, adj. f. abbondante. 

Abbonfre, v. a. gut, volfommen madjenz 
verbeffern. Abbonire un terréno, ein 
Strid Landes urbar madjen;  abbonire 
il vino, ben Wein gu feiner Vollfoms 
mendeit bringen; pres. isco, 

Abbonito, part, {. abbonire. 

Abbordire, v. a. (Secmort) an Vord les 
gen, anlandenz an ein feindliches Schiff 
ftofen, es angreifen. Abbordare uno, 
Ginm anreden; fig ibm nafern, mit 
ibm gu fprechen. 
bérdo, s.m. ber Angriff eines feinbli: 
cen Schiffes. Andar all’ abbordo, Ginen 
angeben, anſprechen; udmo di ficile ab- 
bordo, tin Mann, der fid gerne fpres 
chen läßt. 

Abborracciaménto, s. m. bie übereilung in 
einer Sache; aUzu eilfertige Bearbeitung. 

Abborracciarc, v. a. Etwas obenbpin ma: 
cen, weghudeln, hinhudeln; übereilen, 
liederlich machen oder verrichten. Abbor- 
racciarsi, ſtottern, die Worte nur halb 
ausſprechen; — di qualche vivanda, 
allzu begierig, unfauber, ſäuiſch effen. 

Abborracciaménte, adv, obenbin, lieder⸗ 
lib; höchſt nadlaffig; obne die mindefte 
Sorgfalt. i 

Abborracciatore, s. m. der cine Arbeit 
überhudelt. 

*Abborrire (ſtatt aberrare), v. n. ſich 
verirren, irre werden; v. a. abborrare 
(von Borra), mit Scheerwolle ausfüllen; 
etwas Unnütes, ueberflüſſiges hinzu⸗ 
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tbun; io non ci lievo, e non ci ab- 
borro, id) nehme nichts davon, und thue 
nichts Ueberflüſſiges dazu. 


Abborrente, adj. verb, verabſcheuend; bafs * 


ſend. 

Abborrévole, ſ. abbominévole. 

Abborriménto, s. m. Verabſcheuung, Ab: 
ſcheu. 

Abborrire, v. a, verabſcheuen; einen Abs 
ſcheu gegen Etwas haben; pres. isco, 
Abborritissimo, adj. ganzlich, vollig vers 

abſcheuet. 

Abborritore, s. m. ein Verabſcheuer, Gis 
ner, der verabſcheuet. 

Abbottére, v. n. Abbottarsi, v.r. ſich 
anfullen; anſchwellen; ſchwellen. 

Abbottinaménto, s.m. die Theilung, Mit: 
tbeilung, Vertheilung der Beute; Em⸗ 
poörung der Soldaten wider ihren An: 
führer. 

Abbottingre, v. a. die Beute mittheilen, 
vertheilen; Abbottinarsi, v. r. fit ems 
poren; ſich auflebnen, von Soldaten mi: 
der ibren Anfubrer. 


Abbottingto, part. mitgetfeilt (von der 


Beute), — abgefallen, emport mider den 
Anfubrer, — ftatt abbottinatore, ſ. 
Abbottinatore, s.m. Aufrubrer, Empòrer, 

Aufwiegler, unter den Soldaten. 
Abbottongre, v. a. zuknopfen. 
Abbottonato, part zugetnopfet. 
Abbottonatura, s. f. ſ. bottonatura. 
Abbozzameénto, s. m. {. abbozzo. 
Abbozzgre, v. a. aus bem Grobften ar: 
° beitenz entwerfenz die erfte Geftalt ge: 

ben; den eriten Entwurf, Nik, Plan 

‘von Etwas machen; ſtizziren. 
Abbozzata, s. f. {. abbozzamento, 
Abbozzaticcio, adj cbenbin, nicht gang 

enticorfen; frutte abbozzaticce, grune, 
noch unreife Früchte. 
Abbozzato , part. entworfen; aus dem 

Grobften gearbeitet; frutte abbozzate, 

griine, nod) unzeife Fruchte. 
Abbozzatore, s.m. Gntwerfer, Skizzirer; 
der entwirft, ten erften Rif, Plan von 

Etwas verfertiget. 

Abbozzatira, s. | der erfte Entwurf, 
Abbézzo, s. m. Rif, Planz eine un: 
volltommene Geftalt; io che sono una 
abbozzatura di filosofo, id), der id) nur 
ein palber, oder kein Weltmweifer bin; un 
abbozzo di generazione, cine Mif: 

geburt. i 
Abbracciaboschi, s. m.) Geifblatt, Wald⸗ 
Abbracciabosco, s.m.$f winde. 
Abbracciaménto, s. m. Umarmung. 
Abbraccignte, adj. verb. umarmenbd. 
Abbraccigre, v. a. umarmen, umbalfen; 

umfaffensz umgeben, umſchließen, in fi 
faffen 3 una fossa, che tutto il pino ab- 
braccia, ein Graben, der die ganze Fläche 
einſchließt; fig. ergreifen, waͤhlen, unter⸗ 
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nebmen; abbracciare un' impresa, un 
mestiére, un’ arte,__ abbracciare l’om- 
bra lasciando il vero, nad dem Schat⸗ 
ten greifenz prov. chi troppo abbrac- 
cia, nulla strigne ; chi olio abbrac- 
cia poco strigne, mer gu viel auf eins 
mahl vornimmt, fommt mit ni@pté gu 
Stande; questa fanciulla abbriccershi 
be un uémo prima che un orso, dieſes 
Mädchen nähme gern einen Mann. 
Abbracciare, s. m, ſ. abbracciamento. 
Gli abbracciari e gli onésti baci, 
die Umarmungen und uffe in Ehren. 
Abbracciata, s. f. Umarmung unter Vie⸗ 
Tenz Umarmung (überhaupt). 
Abbraccigto, part. umarmet,  umgeben. 
Abbréccio, s. m. {. abbracciamento. 
Abbracciéni, adv. umarmend; mit Um: 
armungen. 
Abbraciare, abbragiare, v. a. entgiinden, 
, anzunden;zu glühenden Kohlen verbrennen. 
Abbrancare, v. a mit Gewalt angreifen. 
anpacen, in die Klauen faffenz in cine 
Heerde, in einen Trupp verfammeln, 
abbrancare gli schidvi, bie Galcercna 
fclaven zufammenbinden. | 
Abbreviaménto, s. m. Verkürzung, Abkür⸗ 
zung, Verminderung; abbreviamento 
di vita, Lebensvderkuͤrzung 
Abbrevigre, v.a. verkürzen, inf Kurze 
bringen, turz faffen 3 abbreviar la vita, 
das Leben verkurzen — abbreviiren, abs 
kürzen im Schreiben. 
Abbreviativo, adj verkürzend, modo ab- 
breviativo, verkürzende Weiſe. 
Abbrevigito, part. vertiiràt 26.3 fig. la ma- 
no di Dio non è abbreviata a liberare, 
die band ded Herrn ift nicht verturzt. 
Abbreviatére, s. m. der cin Werk ins 
RKurze bringet; — ber Ausfertiger der 
päpſtlichen Vreven. 
Abbreviatura, s. f. Abkürzung eines Wor: 
tes im Schreiben; Abbreviatui. 
Abbreviaturgccia,s.f. ſchlechte Abkürzung. 
Abbreviazione, s. f. ſ. abbreviamento, 
Abbriccolare, ſ. scagliare, briccolare, 
Abbrivgre, v. n. vom Lande abfegeln, 
ing Meer ſtechen, ablanden. 
Abbrividérc, v. n. vor Kälte ftarrens im 
Fieber fhauern, Schauer baben. 
Abbrividgto, part. ftarr, ftarrend vor 
Kälte, fhauernd. 
Abbrividire, {. abbrividare, pres. isco. 
Abbrivo, 8. m. der volle Lauf eines Schif⸗ 
fe; ilvascello ha preso l’abbrivo, bag 
Schiff ift in volem Laufe. 
Abbronzacchigre, v. a. cin wenig verfens 
gen, anſchwärzen mit Feuer. 
Abbronzameénto, s. m. Verſengung; die 
Schwärzung, Bräunung von der Sonne, 
l'abbronzamento del sole. 
Abbronzare, v. a. verfengen, fengen, 
ſchwaͤrzen, verbrennen (von der Sonne); 
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fengen, abfengen, die kleinen Federn ges 
supfter Vogel. 

Abbronzsto, part. verfengt, von der Sonne 
verbranne, geſchwaͤrgt. 

Abbrostire, v. a, ròften, uber bem Feuer; 
pres. isco. 


Abbrostitura, s. f. die Riftung, bas Roͤ⸗ 


ften. | 
Abbrostolire, v. a. Abbrostolito, part. 
{. abbrostire ecc. 
Abbruciacchiare, v.a. auf ber Oberfläche 
leibt anbrennen, bräunlich fengen. 


Abbruciacchidto, part. auf ber Oberflache . 


leicht angebrannt, bräunlich geſengt. 

Abbruciaménto, s.m. Verbrennung; das 
Brennen; der Brand. 

Abbracisnte, adj. verb. brennend, verbren⸗ 
nend. i 

Abbrucigre, v. a. verbrennen, abbrennen, 
v. n. große Difge eipfinden, Einem ſehr 
beif fegn. Avér abbruciato l’alloggia- 
ménto, mit feinem Beine mebr wohin 
Pommen burfen. 

Abbruciaticcio, adj. auf ber Oberfläche 
angebrannt; brenneriſch. 

Abbrucisto, part, verbrannt; viso abbru- 
ciato, ein (von ber Sonne) verbranntes 
Gefibt; abbruciato di dangro, abge: 
brannt, der keinen rothen Seller bat; 
abbruciato, blutarm. 

Abbrunaménto, s, m. Brdunung, Schwär⸗ 


aung. 

Abbrungre, v. a. briunen, ſchwärzen, 
ſchwärzlich maden. Abbrunarsi, bie 
Trauer anlegen. 

Abbrundto, part. gebraunet 26. 

Abbruniméoto, s. m. ſ. abbrunamento. 

Abbrunire, v. a. ſ. ahbrunare, _ w.n. 
braun mwerben, braun, ſchwarz, ſchwärz⸗ 
li) werden; pres isco. 

Abbruscsre, v. a. bey den Hutmachern, 
das langfte Haar .an einem gewaltten 
Dute mit Strobfeuer abfengen. 

*Abbruscigre, f. abbruciare. 

Abbrustigre, v. a. gerupfte8 Federvieh 
fengen, die Stoppeln abfengen. 

Abbrustolére, v. a. ſchwarz, braun brens 
net, fengen, wie die Enden der Pfähle; — 
braun roften ober backen. ” 

Abbrustolàto, part. gerdftet 26. 

Abbuccinare, v. n. die Ohren voll ſchreyen. 

Abbujare, v. a, verfinftern; fig. verbeim: 
lichen. 

Abbujarsi, v. r. dunkel, finfter, Nacht 
werden. — 

Abhbujato, part. dunkel, verdüſtert, vers 
dunkelt. 

Abbundanzia , ſ. abbondanza, 

Abbuòono, s. m. f. Abbonamento, 

Abburattaménto, s.m. bas Benteln, Sich⸗ 
teln des Mehles; Durdbfiebung. 

Abburattére, v. a, das Mehl fieben, durch⸗ 
fieben; fig. abburattar uno, Ginen bin 
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unb Ber ftofen, mißhandeln; Ginen bey 
der Nafe herumführen, von Pontius zu 
Pilatus ſchicken. 

Abburattérsi, v. r. ſ. dibéttersi, sma- 
nigre. 

Abburattéto, part. geſiebt; durchſiebt, vom 
Mehle. 

Abburattatéjo, s. m. ſ. Burattéllo. 

Abburattére, s. m. Mebplfieber; ber ba& 
Mehl fiebet. 

*Abbito, f. avuto. 


Abdicazione, s. f. Niederlegung, freywil⸗ | 


lige Abbanfung einer boben Wiirde, 
Abdémine, s. m. f. Addomine. 
*Abéna, s. f, ſ. Rédina. 
Aberrazioge, s. f, in der Sternfunde, uns 
mertliche Bewegung der Geftirne. 
Ab espérto, adv. aus Erfabrung. 
Abetaja, s. f. Tannenwald. | 
Abéte, s. m. die Tanne, der Tannenbaum. 
Abetélla, s. f. eine gefdllte, abgediftete 
Tanne; cin Tannenftamm. 
Ab etérno, adv von Ewigkeit ber. 
Abetino, adj. tànnen, von Tannenholz. 
Abeto . b ' 
*Abézio, } Ss, m, f. abete, 
Abjetto, ſ. abbietto. - \ 
Abjeziéne, ſ. abbiezione. 
Abigegto, s. m. Viehraub. 
Abigeo ss. m. Viehdieb. 
A'bile, adj. fähig, braudbar, geſchickt, 
tüchtig, tauglich. 


Abilità, s. f. Geſchicklichkeit, Tüchtig⸗ 
Abiliuide, feit, Fabigteit; Erleichterung, 
Abilitéte,) Bequemlichkeit, gu bezahlen; 


fare abilità al pagdre, bie Bezahlung 

erleibtern, durch Nachſicht. 
Abilitare, v. a. geſchickt, tüchtig, fabig 
machen; — Einen fur fähig erklären., 
Abilitativo, adj. was geſchickt machen 

kann. 
Abilitazibone, s. f. Erklärung, Anerken⸗ 


nung der Tüchtigkeit oder Fähigkeit zu 


Etwas. 

Abilménte, adv. auf cine geſchickte Art. 

Ab intestéto, adv, obne Teſtament. (Lat.) 

A bisdéssu, adv. ohne Sattel. 

Abisognére, v. n. {. abbisognare. 

Abissgre, v. a. in Abgrund ſtürzen, verfens 
ken, verfblingen: il tremudto abissa lo 
cittàdi e ville _. éssere abissito, 
verfinfen, verfclungen merden, in den 
Abgrund. 

Abisso, s. m. Abgrund; fig. die Hölle; 
Unermeßlichkeit, Unergründlichkeit; l’a- 
bisso della bontà d'Iddio, della sua 
sapiénza ecc., die grunblofe Gite, Weiss 
beit 20. Gottes. 

Abitabile, adj. bewofinbar; mobnbar. 

Abiticolo, s. m.*Abitàggio, Abitaggione. 

*Abitaménto, s. m. f. abitazione. 

Abitante, adj. verb. wohnend, bewohnend; 
subst. cin Bewohner, Ginmwobner, 


Abit 
VAbitànza, s. f. {. abitazione. 
Abitére, v. a. und n. bewobnen, wobnen, 
wobnbaft feyn; abitaro con fémmina, 
fleiſchlich beywohnen. 
Abitativo, ſ. abitabile. 
Abitato, part. bewohnt, gewehnet. 
oa s. m. cin bewobnter, angebauter 
rt. 
Abitatére, s. m. Bewohner, Einwohner. 
Abitatrice, s. f. Bewohnerin, Cinwobnerin. 
Abitazioncella, s. f. cine kleine Wohnung, 
ein Häuschen. 
Abitazione, s. f. eine Wohnung, cin Haus. 
Abitévyole, adj. f. abitabile. 
Abitino, s. m. £lcidehen __ ein Sfapulier 
der geiſtlichen Briderfhaften — ein Or: 
denskleidchen, womit man bie fleinen 
Kinder auge Andacht kleidet. l 
A’bito, s. m. Kleid, Kleibung, — Kutte, 
abit. Prov. l'abito non fa il ménaco, 
es fommt nicht auf ben Anzug an; pi- 
gliare o lasciare l’bito religioso, ein 


Mind merdben, oder aus bem Monch⸗ Ab 


ftande treten — Angewohnheit; Fertig: 
Leit. 

Abitudle, adj. angewifnt; gur Gewohn⸗ 
beit, gur Fertigfeit geworden. 

Abituarsì, v. r. ſich zugewognenz 
Gertigfeit in Etwas erlangen. 

Abituatezza, s. f. Angewohnheit; ange: 
nommene Gewobnbeit. 

‘ Abituazione, s. f. Angewöhnung. 

Abitugto, part, angewébnt; fo gewobnt, 
daß man es nicht lafien fann; peccatore 
abituato _. (beym Dante) gefleidet. 

Abittccio, s. m, f. abitino. 

Abitudine, s. f. die Beſchaffenheit, Cigens 
»fchaft; Verfaſſung eines Korpers. 

Abitiiro, s. m. ſ. abitazione, 

A bizzéffe, adv. in Ueberfluf, in grofier 
Menge. 

Ablasmare, v. a. ſ. biasimare. 

Ablativo, s. m.in der Spradlebre, der 
ſechste Caſus. 

Abluziéne, s. f. Abwaſchung, Reinigung 
der Finger des Prieſters unter der Meſſe, 
die Ablution — das Waſchen in den 
beiligon Myfterien der Leiden. . 
bnegare, v. a. verliugnen; abnegarsi, 
ſich ſelbſt verlaugnen (afcetifh). 

Abnegazione, s, f. Selbſtverläugnung. 

Abolibile, adj. abſchafflich; was ſich ab: 
ſchaffen, aufheben läßt. 

Abolire, v. a. abſchaffen, aufheben, abs 
ftellen; pres. isco. 

Abolito, part. abgeſchafft. 

Abolizione, s. f. Abſchaffung, Aufhebung, 
Abſtellung. 

Abominaâbile, abominare, nebſt allen abs 
geleiteten, ſ. abbominabile ecc. mit bb. 

Abondinte, Abondanaa, ecc. f.abbon- 


gine 


dante ecc. mit bb. 
Abondianza, ſ. abbondanza, 


8 


Acàn 

Aborrare, ſ. abborrare. 

Aborrévole, adj. abſcheulich, gräßlich, 
erſchrecklich. 

Aborriménto, {. abborrimento. 

Aborrire ecc, , {. abborrire ecc. 

Abortgre,) v. n. vor der Beit gedarenz 

Abortire i cine ungzeitige Frucht bringen. 

Abortirsi,}) pres. isco. 

Aborticcio, f. abortivo. 

Abortivo , adj. unzeitig, vor der Beit ges 
boren. 

Pro) s, m. ungeitige Gebérung, uns 

Aborto, f geitige Geburt; Gebarung vor 

- ber Beit; eine Mißgeburt. 

Abosino, s. m. cine Art Pflaumbaum: f. 
Susino. 

*Abragigre , {. abbraciare, 

*Abramgto, ſ. bramoso, 

Abrasiéne, s.f. Abſcheerung, Abſchabung. 

Abrenunzidre, v. n. dem Teufel entfagen 
in der Faufe_ Verziht thun auf Etwas 
(in Scherz). | 

roggre, v. a. abfchaffen, aufheben, aus 
obrigkeitlicher Gemalt. 

Abrogdto, part. abgefhafft, aufgeboben.. 

Abrogazione, s. f. Abſchaffung, Aufhebung, 
Widerrufung eines Geſetzes ꝛc. 

Abrostine,\ s.m. wilde Weintrauben, den 

Abrostino,j Wein zu farben, abzubellen, 
und eine gewiffe Schärfe zu geben. 

Abrotondgide, 8. f. eine Art fteinige8 Ges 


.wächſe, Steingewächs. 


Abrotano, 
Abrétino, 
Abruòtina, f. 
(ai i 
ruciére, ecc. e 

*Abruscisre, Cc} f. abbruciare, 

Absénza, | s. f. Abwefenbeit; beffer as- 

Absenzia } senza. 

Abundanzia, {. apbondanza. LO 

Abusàre, v.n, u.v.r. mifbrauden, Mif: 
braud) madhen; abusarsi di alcuna cosa, 

Abusatére, s.m, Mifbrauder, Einer, der 
mißbrauchet. 

Abusazione,) s. f. Mißbrauch, Mißbrau⸗ 

Abusione, J chung. 

Abusivaménte, adv. aus Mißbrauch, Miß⸗ 
brauchsweiſe; unrechter Weiſe, ungerecht, 
widerrechtlich; fall). fälſchlich. 

Abusivo, adj. mißbrauchlich, uneigentlich, 
regelwidrig. — 

Abuso, s. m. Abusione, ſ. it. Ungewohn⸗ 
heit. 

Abutilo, s. m. die Sammtpappel. 

Abuszzigo, s m. einRüttelgeyer; Raubvogel. 

Acacia, s. f. Schotendorn, ein ägyptiſches 
Gewächs; der aus der Frucht dieſes 
Bäumchens gepreßte Saft. 

Acajù, s. m. ſ. Anacardo. 

Acanino, adj. grauſam. 

Acanto, Acanzio, s. m. die echte italieni⸗ 
ſche Bärenklau (Pflanze). 


s. m. Stabwurz, Gert⸗ 
wurz, Schloßwurz, Gi: 
tronenkraut. 


Acar 

Acirna, s. f. bie ſpaniſche Diftel 

A'caro, s. m. Milbe. 

Acéte, ſ. agata. Fido Acate, eiu treuer, 
untrennbarer Freund. . 

Acazia, f. acacia. 

Acca, s. f. ba8 H im italieniſchen Alpha: 
bet; non valere un’ dicca, nichts tau: 
gen, nichts werth feyn. 

Accademia, s.f. vor Seiten cine Scfte 
von Weltweifen; beut gu Tage cine Vers 
fammiung gelebrter Manner, die Wiffen: 
ſchaften und unite bearbeiten,. und der 
Dit, wo fie gufommen kommen; eine hohe 
Schule, Univerfitàt; it. ein Concert. 

Accademicaménte, adv, akademiſch; afa: 
demiſcher Weife. . 

Accadémico, adj. akademiſch; subst. ein 
Atabemiter. 

Accadére, v. n. vorfallen, ſich ereignen, 
fio gutragenz begegnen, mibderfabren, ge 
ſchehen; accadersi, gebühren, geziemenz 
praet. accaddi, part. accaduto. 

Accadévole, adj. vorfàllig, wag vorfallen, 
fib ereianen fann. 

Accadiménto, s, m. Vorfall; 3ufall. 

Accaduto, part. vorgefallen 2c. 

Accaffére, v. a. ergreifen, erhaſchen, er: 
wiſchen, erſchnappen; entrcifen. 

Accagionaménto, s. m. Anſchuldigung, 
Beſchuldigung, Anklage. 

Accagionare, v, a. anſchuldigen, beſchul⸗ 
digen, Schuld geben, anklagen. 

Accagionãto, part, ſ. incolpato. 

Accagionatore, s. m. Beſchuldiger, Un: 
kläger. 

Accalappiare, v. a. mit Fallſtricken fangen. 

Accalappiato, part. mit Fallſtricken ge: 
fangen. | 

Accaldéto , adj. ſehr erbibt. 

Accalognsre, v. a. f. calonniare. 

Accalorgre, v. a. erwärmen, erbigenz fig. 
die fanblungen beleben, ermuntern. i 

Accaloràto, part. erbigt, belebt, ermun⸗ 
tert. 

*Accalorire, {. accolorare, pres.isco, 

*Accambisre, {. cambiare. 

Accambiatére, ſ. cambiatore, 

Aceampamento, s. m. die tagerung, das 
Lagern eines Kriegsheeres. 

Accampursi, v. r. ſich lagern; Accam- 
pare, v. a. ins Feld ftellen — fig. zeigen, 
aufs Tapet brirlgen. Accimpa ogni tuo 
ingégno, ogni tua forza, gcige deine 
ganze Fähigkeit, alle beine Krafte. 

Accampito, part. gelagert. 

Accanalare, v. a. mie einen Kanal aus 
boblen, mit vertieften Streifen etwas 
ber Länge nach verzieren, z. B. eine 

Säule. | 

Accanaldto, part. ausgehohlt, mit boblen 
Streifen geziert; colonna accanalata, 
cine geftreifte Säule; denti accanalati, 
hohle Qabne, 


9 


Acca 


Accanalatira, s. f. Hohlkehle; hohle Strei: 


fung. 

Accanare, v. a. die Hunde auf das Wild 
begenz accanare il cervo, den Hirſch 
hetzen. 

Accanato, part. von Hunden gehetzt. — 
ergrimmt, aufgebracht, erzürnt; fig. 
hart verfolgt, in die Enge getrieben. 

Accaneggidre, ſ. accanire, accanare; 

Accaneggiato, ſ. accanato. 

Accanire, v. a. f. accanare. Accanire, 
v.n. edaccanirsi, v.r. grimmig, aufgcs 
bracht werden; pres. isco. 

Accanitameénte, adv, grimmig, mit Wuth. 

Accanito, part, ſ. accanato. ‘ 

Accanellàre, v. a. fpulen; aufipulen. 

Accanellato , part. gefpulet. 

Accgnto, praep. neben, bey, an, nabe 
bey; accanto accanto, febr nabe das 
bey, dicht gut Seite. 

Accantondre, v. a. in die Doͤrfer verles 
gen, die Soldaten. 

Accantondto, part. in die Dorfer verlegt, 
— cecdig. 

iii adj. bem der Ropf ſchwer, 
oder ven Urbeit ſchwach ift. 

Accapàre, v. a. bey den Hutmachern, dad 
Saar befdmeiben, die Wolle, bag Kas 
mehlhaar an der Fleiſchſeite reinigen. 

Accapezzgre, v. a. gu Stande bringen, 
beendigen. 

Accapigliaménto, s. m. Rauferey — Streit, 
Zank. 


Accapigliarsi, v. r. ſich einander bey 


ben Haaren raufen — ſtrriten, zanken. 
Accapigliato, part. bey den Haaren ge⸗ 
faßt. 
Accapigliatura, s. f. ſ. accapigliamento. 
Accapitolare, v. a. das Gapitel an ein 
Buch heften; kleine Leder oben an den 
Rücken eines Buches machen, und ſie be⸗ 
ſtechen. 
Accappaccidre, v. a. in einen Mantel 
hüuen; mit einem Mantel umbullen. 
Accappatòjo, s. m. tin oben getraufelter 
SMantet von Leinmand, der die Perfon 
entweder gang, oder gum Theile Lbodedt, 
“ auf Reifen den Staub abzubalten, oder 
gur Biiftung in warmen Tagen. 
Accappifre, v. a. mit cinem Stride vers 
mittelft ber Schlinge desfelben Etwas feſt 
gufammengiehen und gubinden — mit der 
Schlinge fangen, auch im figurlicen 
Verfiande. i o. 
Accappiatura, s. f. ein Strid mit einer 
Schuͤnge, die ſich nicht zuziehet; Schlinge. 
Accapponare, v. a. die Hähne kappen. 
Accapriccidre, v. n. ed Accapriceiarsi, 
v. r. die Haare gu Berge fichen, vor 
Furcht, vor Schreden; ſchaudern; die 
Haut ſchauern; il cuor mi s'accapric- 
cia, mein Serg entfeget fia. l 
Accappucciare , v, a: f, Incappuociare 
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cavallo accappuccisto, ein kurzköpfi⸗ 
ges Pferd. 
Accarezzameénto, s. m. Liebkoſung. 
Accarezzaro, v. a. licbfofen, ſchon tbun, 
forgfaltig ſchmeicheln. Acearezzare un 
cane, cinen Hund fireimeln; fig. pfles 
gen, warten. 


i] 


Accarezzéfo , part. geliebFofet 2c. 
Accarezzévole, adj. liebtofend, ſchmeich⸗ 


leriſch. 
Accarnare,] v. a. ing Fleiſch dringen, mit 
Accarnire, f ben Klauen, Zähnen, Gis 


fen 2c., fig. mit Verftande, durchdringen, 
begreifen; se ben l’intendimento tuo 
accérno, wenn id) deine Gedanken ret 
einfebe (Dante). 

Accartoccidre, v. a. gufammentrollenz wie 
cine Dite gufammenwideln; in eine 
Dite wideln, tbunz accartocciarsi, 
fi zuſammenrollen, fi zufammentrim: 
men. 

Accartoccifto, part. gufammengerollt 2c. 
Accasaménto, s, im. Verheirathung, ehe⸗ 

lie Verforgung — aud häusliche Nies 
derlaffung an einem Orte. 

Accasare, v. a. Häuſer baucn, anbauen. 

Accasare, v. n. ed, Accasarsi, v. r. 
ſich häuslich niederlaffens feine eigene 
Wirthſchaft anfangen. v. a. verbeiras 
then, verforgen. Accasarsi, fi) verbeis 
ratben. | 

Accasito, part. (mit Häuſern) angebauet, 
verbeirathet, verforgt. 

Atcascére, v. n. f. accadére. 

Accascito, part. {. accaduto, 

Accasciaménto, s, m. Schwachheit, Ents 
traftung. 

Accasciàre, v. n. Accasciarsi, ermatten; 
kraftlos werden; von Kräften tommen ; 

v. a. entkräften, kraftlos machen. 

Accasciato, part. entkräftet, ermattet, 
kraftios. 

Accastellaménto, s. m. bag Vorder⸗ oder 
Hinter⸗Kaſtell des Schiffes. 

Accastelléto, adj. von Schiffen, mit einem 
Vorder: oder Hinters Kaftell verfeben. 

Accattabrighe, s.m. Stdnterer, 3anfer. 

Accattaménto, s. m. ſ. accoglienza, Vets 
teley, das Vetteln. i 

Accattamori, s. f. Buhlſchweſter. 

Accattapgne, s. m. cin Bettler. 

Accatarraménto, s.m. der Schnupfen und 
Duften. i 

Accatarrérsi, v. r. den Schnupfen und 
Suften betommen. 

Accatarrito, part. mit dem Schnupfen 
und Huſten befhwert. 
ccatastére, v. a. (von catasta) Holz 


ſchlichten, tfbereinanderfegen; fig. auf: 


baufen — (von catésto) auf die Land⸗ 
güter eine Abgabe auflegen. 

‘Accatastéto, part, aufgehaͤuft, it. mit 
Steuern beſchwert. 
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Accattére, v. a. borgen, abborgen, ente 
lehnen; betteln, erbettelnz fur Undere 
Aimofen fammeln — accattar lode, bié-. 
simo, grfzia, benevolénza, um Lob, 
Zabel, Sunft 2c. fig bewerben; erlan⸗ 
gen, fio gumege bringen 2c. fiir impe- 
trarc; it. begrtifenz io per me non 
accdtto, come più viver mi possa __ 
auch faufen (ſicilianiſch). 

Accattatamente, adv. erbettelter Weiſe, 
entlehnter Weiſe. 

Accattito, part. geborgt, entlehnt ꝛc. ve- 
ste, scusa; lode ecc., accattata, nicht 
paffende Kleidung, vom Zaun abgebros 
chene Entſchuldigung, erbettelte8 Lob 20. 

Accattatore, s. m. Borger, Abborger, 
Gntlebner i ein Bettler. 

Accattatézzi, s. m. f. accattapéine. 

Accattatrice, s. f, Borgerin; Vettierin. 

Accattatira, s. f. das Borgen; Abborgenz 

Accatteria, s. f. tan Vetteln, die Bets 

Accatto, s. m. Jtelcy.  Auflage. Reg- 
gersi, vivere d’accatto, ſich von Vet: 
teln ernabren. 

Accattélica, s. f. (zum Scherz) f. accatto, 

Accattone , s. m. ein verächtlicher Vettler. 

Accavalcigre, v. n. ridlingé auf Etwas 
figen. 

Accavallire, v.a. rücklings worauf fegen; 
fo legen, daß cin Theil auf die cine, cin 
anderer auf die andere Seite binge, wie 
ein Querſack, oder Felleifen; hinter 
einem NPferde verſteckt gum Schuſſe fte: 
ben. 

Accavigligre, v. a. auf cine Spule, Spins 
del winden, Seide 2c. Bey den Farbern 
der trockenen Seide den Glanz geben. 

Accecaménto, s. m, Blendung, Berau⸗ 
bung des Gefihté; fig. Verblendung, 
VBlindbeit. : 

Accecàre, v. a, blenden, blind machen; 
fig. verblenden; vermwif@en, al cin Ge⸗ 
malbde. Accecare una finestra, ein Fen⸗ 
fter blenden, vermauernz accecar le 

ignte, le viti ecc., die Augen an den 

äumen, Weinſtöcken 2c. abbrechen; ac- 
cecare uno spécchio, i vetri, einen 
Spiegel, Fenſterſcheiben 2c. blenden, vers 
bunteln. Accecare una polla d’acqua, 
cine Wafferquelle verftopfen. Accecarsi, 
v.r. blind werden. 

Accecdto, part. blind gemacht, oder gewor⸗ 
den; geblendet, verftopft 2c. spécchio 
accecato, ein blinder, trüber, geblendes 
ter Spiegel; chiddi accecati, einge⸗ 
ſchlagene Nägel, movon die Köpfe nicht 
gu ſehen; fig. verblendet, getäuſcht. 

Accecatore, s. m. Verblender, der vers 
blendet. 

Accecatrice, s. f. Verblenderin. 

*Accédere, v. n. bingutreten, ſich nabern. 

Acceftàre, v.’a. mit ber Schnautze, mit 
bem Ruffel faffen, ergreifen, 
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Accé 


Accéggia, s. f. Schnepfe. Prov. pigliar 
l’acceggia, bey falter Nacht unter fregem 
Simmel auf Etwas lauern. Acceggia 
di mare, der Schnepfenſiſch, Meer⸗ 
ſchnepfe. 

Acceleraménto, s. m.] Beſchleunigung, 

Acceleranza, s. f. Eilfertigkeit. 

Accelergre, v. a. beſchleunigen it. v. r. 
accelerarsi, cilen. 

Acceleratameénte. adv. eilig, in Gil, ges 
fhwind, — 

Accelerativo, ] adj. beſchleunigend, mas 

Acceleratdre,f beſchleuniget. Muscolo ac- 
celeratore, der Treibemuskel. 

Accelerazione, s. f. ſ. acceleramento, 

*Accellente, ſ. eccellente. 

Accenciare, v. a. bey den Färbern, eine 
Ripe rein madjen, um. andere Farben 
anzufegen. 

Accendénte, adj. verb. anzündend, ent: 
zündend. 

Accéndere, v. a, anzünden, anbrennen; 
fig. accendere una partita, in Red 
nung bringen; einen Poften eintragen —_ 
v. r. accendersi, fid entziinden _ ac- 
cendersi nella vista, nella fàccia, nel 
viso ecc., feuerroth werden _ accen- 
dersi, geboren werden (Dante); praet. 
accesi, part. acceso. 

Accendévole,} adj.gziinbbar, entzündbar, 

Accendibile, f brennbar. 

Accendiménto, s. m. Anzündung, Ent: 
zündung. 

Accenditojo, s. m. ein Stock, die Lichter 
anzuzünden, Zündſtock. 

Accenditore, s. m. Anzünder. 

Accenditrice, s. f. Anzünderin. 

Accennaménto, s. m. Wink, Zeichen. 

Accennére, v. a. minfen, cinen Winf 
geben; fi ftellen, alè wollte man Gtwag 

| tiun Prov. accennare in coppe, e 
dare in danari o in bastoni, tbun, 
alé mollte man biefeé thun, und doch 
jeneg thun; Etwas bertibren, mit mes 
nig Worten gu verfteben geben. 

Accennatira , s. f. f. accennamento, 
cenno 

Accensgre, v. a. liegende Güter gegen 
einen gemwiffen Zins cinem Andern über⸗ 


laſſen. 
Accensibile, adj. entzündbar. 
Accensione, s. f. Entzindung. 
Accénso, ftatt acceso, part. eutgiindet, 
entflammt (wird nur von den Dichtern 
gebraucht). 
Accentare, v. a. ſ. accentuare. 
Accénto, s. m. der Ton, Erhebung der 
Stimme auf ciner Sylbe des Wortes; 
das Tonzeichen. Accenti d'ira, 3orns 
torte, Tone des Zornes (poetiſch). 
Accentrérsi, {. concentrarsi. 
Accentréto , ſ. concentrato, 
Accentudre, v. a, dic Worte mit bem ges 
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borigen Ton ausſprechen; Tonzeichen auf 
die Worte fegen, accentuiren. 

Accentusto, part. mit bem Ton gefpros 
cen; ober mit dem Tonzeichen be⸗ 
merkt. | : 

Accerchiaménto, s.m. Umſchließung, Um: 
ringung, Ginfaffuna. 

Accerchigre, v. a. umgirfeln, umſchließen, 
umringen; cinfaffen, rings berum fteben, 
ringé berum geben. 

Accerchisgto, part. umgirfelt 2c:; 

Accerchiellare,.v. a, mit Reifen binden; 
Reife um Etwas legen. 

Accerchielléto, part. mit Reifen gebun: 
den; rund. Mele accerchicllate, runde 
Aepfel. . 

Accertaménto, s. m. } Vergemwifferung, 

Accertinza, s. f. Verſicherung. 

Accertare, v. a, vergewiſſern, verſichern, 
außer Zweifel feben — überzeugen. Ac- 
certarsi, ſich verſichern; fit Gewißheit 
von einer Sache verſchaffen. 

Accertataménte, ‘adv. mit völliger Se: 
wißheit; zuverläſſig. 

Accertito, part. verſicheit ꝛc., ſ. accer- 
tare. 

Accertaziéne, s. f. ſ. accertamento. 

Accertello, s. m. Wannenweiher, Thurm⸗ 
fatt. | 

Accérto, s. m. {. accertamento. 

Accesameénte, adv. brinftig, inbrinftig, 
begierig Quanto costéi l’amgsse acce- 
samente, in quella. epistola appare, 
wie feurig fie ibn liebte, iſt aus jenem 
Vriefe gu ſchließen. 

Accéso, part. von accendere, angegiins 
det, entgtindet; fig. entbrannt, erbigt, 
angeflammt, angefeuctt, aufgebracht; 
hitzig, feurig. Voglia accesa, eine brens 
ncende Begierde; esser acceso d’amére, 
vor Liebe brennen; coldri accesi, hohe 
Garben — roth im Geſichte durch VBes 
wegung ciner Leidenſchaft; strumento, 
o carta, o débito acceso, ungetilgte 

Berſchreibung, Shut. 

Accesssrsi, v. r. aufhoren, ftehen bleiben, 
augruben. 


Accessibile, adj. zugaͤnglich. 


Accessione, s. f. 3ugang, Zuwachs; Bey⸗ 
tritt gu einem Vertrage. Accessione di 
febbre, Xnfall eines Fiebers. I 

Accésso, s. m. 3utritt, Zugang. Aver 
accesso, 3utritt bey Femanden baben; 
uomo di facile accesso, cin Tann, vor 
den Jedermann fommen fann; accesso 
di febbre, XAnfall, Cintritt des Fiebers; 
accesso di frenesia, di collera, Xns 
fall von Tollheit, Zorn__ eine gerichtliche 
Beſichtigung. 

Accessoriaménte, adv. beyläufig, beyge⸗ 
hends; zuſatzweiſe, als Rebenſache. 

Accessério, adj. beyläufig, beyfolglich, 
was mit der Hauptſache verbunden iſt; 


Acce£ 


s. m. l'accessorio, Nebenſache, Nebens 
werk; der Zuſatz. 

Accesuolo, adj. ein wenig entzündet; ets 
was entbrannt; etwas mehr als natürlich 
roth im Geſichte. 

Accetta, s. f. (mit einem geſchloſſenen e) 
ein Veil, cine Art; Streitart. Prov. far 
la ragione coll’ accetta, geradezu, une 
überlegt urtbeilen. 


Accettébile, adj. annehmlich, mag anges - 


nommen werden kann; ſchicklich, geles 
gen, bequem; giiniîtig; regt. Tempo 
accettabile di salute, bie ginftige Zeit 
des Heils. 

Accettagione, s. f, ſ. accettazione. 

Accettinte, adj. verb. annehmend, ge: 
nebmigends der den Wechſel annimmt, acs 
ceptirt. Accettante per onòre, ber den 


Wechſel aus Achtung oder Freundſchaft, 


annimmt. 

Accettare, v. a. annebmen, genebmigen, 
billigen; gut heißen. Aufnehmen, als 
ing Klofter, in eine Ufademie. Accet- 
tare le léttere, una cambiile, einen 
Wedfel anneymen, acceptiven. Accet- 
tare per onor di léttera, aus Freund: 
ſchaft den Wechſel acceptiren — die Per: 
fon anfeben, partevifhà feyn. Dio non 
accétta persona, Gott ſieht nicht dic 
Perfon an. 

Accettato , part. angenommen îc. Mona- 
ca accettata, cin ing Klofter aufgenom: 
menes Frauenzimmer. 

Accettatore, s. m. Xnnebmer. Accettatore 


di persone, der die Perfon anfiehet;. 


cin Parteyiſcher. 

Accettatrice, s.f. Annebmerin, die Ans 
nebmende. 

Accettazione, s. f. 9 Annehmung, An⸗ 
nahme, Aufnahme; Genehmigung. Ac- 
cettazione d'una cambiale, die Annah⸗ 
me eines Wechſels. | 

Accettevole, adj. annehmlich, angenchm, 
f. accettabile. | 

Accettevolmente, adv. gerne, willig, mit 
Vergnügen. 

Accettissimo, adj, sup. höchſt angenehm 2c. 

Accetto, s. m. ſ. accettazione. 

Accetto, adj. angenehm, gefällig, lieb. 
Opere a Dſo accette e grate, Gott 
angenebme und gefillige Werke — ftatt 
accettato, angenommen, aufgenommen. 

* Accezione, s. f. {. eccezione. 

Acchetàre, v. a. ftillen, berubigen, befries 
bigen. Acchetare la passione, die Leiden 
ſchaft befriedigen; acchetarsi, ſich berus 
bigen, fig befriedigenz acchetatevi, feyd 
ftil, bort auf zu ſchwatzen, gu lirmen. 

Acchetato, part. geitillet, berubiget 20. 

Acchetaziono, 8. f. {. acquietamento., .. 

Acchiappfre, v. a. erwiſchen, erhaſchen, 
erſchnappen. Acchiappar le léttere, die 
Vriefe auffangen. 
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Acchiappdto, part. erhaſcht 2c.. 

*Acchiédere, f. chiedere. 

*Acchiésto, part. voneacchicdere, 

*Acchinare, v. a. bemithigen, gum Rachge⸗ 
ben bringen, Acchinarsi, ſich ſchmiegen, - 

nachgeben. 

Acchiocciolare, v. a. zuſammenbeugen, 
winden wie ein Schneckenhäuschen. Ac- 
chiocciolarsi, ſich wie ein Schnecken⸗ 
häuschen frimmen, zuſammenwinden. 

Acchiocciolato, part. ſchneckenformig ge⸗ 
krümmt, gewunden. 

Acchiocciolatira, s. f. ſchneckenförmige 
Krümmung, Windung. 

Acchittarsi, v. r. im Billardſpiel, ſich auge 
fegen. 

Acchitto, s. m. im Billardſpiel, Ausſatz. 

Acchiddere, v. a. beyſchließen, beylegen; 
acchiudere una léttera; pract. ac- 
chiusi, part. acchiuso, 

Acchitso, part. beygeſchloſſen, beygelegt. 
Léttera acchiusa. 

Accia, s. f. Werg; Flachs; gefponnener 
Sanf — eine Art, ein Veil, f. accetta. 

Acciabattaménto, s. m. Pfuſcherey, lie⸗ 
derliche, piumpe Arbeit. 

Acciabattare, v.a, liederlich, grob arbeiten. 

Acciaccire, f. ammaccare. 

Acciécco, s:m. Schmach, Beſchimpfung; 
Schwaͤchlichkeit, Leibesbeſchwerde. Aver 
degli acciacchi, allerley Leibesbeſchwer⸗ 
ben haben, 

Acciajato, adj. mit Stahl verſetzt; was 
die Kraft vom Stahl angenommen. Vi. 
no acciajato, ber Stablwein, der mit 
Stahl verfegte Mein. i 

Acciaino, s. m. der Wegftabl der Sub: 
macher und Megger. .. 

Accidjo, s. m. Stahi; it. ftattacciajuolo, ſ. 

Acciajudlo, s.m. ein Feuerſtahl; Schleyer 
von Leinen; ein Wegitabl. 

*Acciàlc, {. accia)o. 

Accialino, s. m. (ditromba) in Schiffen, 
pumpenfto®, Stämpel der Pumpe. 

Acciannire, ſ. affannare. 

Acciapinare, \v.n. ſich ergurnen, in 3orn 

PRO cine Handarbeit 
eilfertig, obenbin maden. 

Acciare, v. a. flein hacken, zerhacken. 

Acciarino, {. acciajuolo, —— 

Acciaro, s. m. Stahl, f. acciajo; (poe: 
tiſch) ein Schwert, Dod. i 

Acciarpgre, v.a. eine Sade obenbin fus 
beln, verfubeln, verhunzen, liederlich, 
obenhin machen. 

Acciarpatore, s.m. cin Sudler, Verhunzer. 

Accidentale, adj. gufallig. . 

Accidentalità, s. f. Sufalligfeit, ſ. acci- 
dente. 

Accidentalménte, adv. zufälliger Weiſe; 
von Unaefabr. 

Accidentàrio, adj. gufàllig, wag vom Zu⸗ 
fall abbangt. 
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Accidente, s. m. gufàllige (nicht wefent: 
liche) Eigenſchaft; ein Zufall, Vorfall; 
plötzliche Begebenheit; Unfall, plötzliche 
Krankheit. Accidente apoplético, ein 
Schlagfluß; accidenti di lume, oluce, 
zufälliges Lit; accidenti, Nebeneins 


künfte, Nebengewinn in einem Amte; 


per accidente, adv. zufälliger Weiſe. 

*Accidentoso, adj. plötzlich, jibling, von 
Krantbeiten. 

Accidentucciàccio, s. m. ein fibler, doch 
nicht wichtiger 3ufall. | 
ccidentuccio, s.m. ein kleiner Bufall, 
kleines Ubel. ì 

*Accidénza, s, f. {. accidente. 

Aceidia, s. f. Verbroffenheit am Guten; 
Tragbeit. 

*Accidigto, {. accidioso, 

Accidiosameénte, adv, auf eine träge, ver: 
droſſene Weiſe. 

Accidiéso , adj. träg, verdroſſen, nachläſ⸗ 
ſig, faul, eigentlich in geiſtlichen Din⸗ 
gen. 

Acciecgre, acciecaménto, ecc. ſ. acce- 
care, ecc, 

Accigliaménto, s. m. Sufammengiehung, 
bag Aufborften der Augenbraunen — traus 
rigeg finfteres Geſicht. 

Acciglidre, v. a. die Xugenlieber der Raub: 
vogel gufammennaben, um -fie gabm gu 
madjen. Accigliarsi, die Augenbraunen, 
aufammenzieben, aufboriten; fauer, fin: 
fter, mürriſch ausſehen. 

Accigliato, part. mit zuſammengenähten 
Augenliedern, von den Raubvögeln; der 
etwas mürriſch, ſauer, finfter ausſieht. 

Accignere, v. a, umgürten. Accignersi, ſich 
umgürten; fig. ſich anſchicken, ſich bereit, 
fertig, gefaßt machen; praet. accinsi, 
part. accinto. K 

Accigniménto, s.m. bie Umgürtung, Un: 
ftedung, Vorbereitung, Zubercitung. 

Accincigliare, v. a. mit Franzen, vder ans 
dern kurz berabbangenden Zierathen be: 
feben. ua 


Accincigliato, part. mitFranzen oder ans. 


derem ſchönen Klunfermert befett. Gon- 
nellùucce accincigliate, mit Franzen be⸗ 
ſetzte Weiberrockchen. 

Accincignàre, ſ. succignere, 

Accincignato, f. succinto, 

Accingere, {. accignere. 

Accinto, part. umgürtet; bercit, fertig, 
gefafit. 
Accio, f. avaccio. 
Acciò o a ciò, ) con). bamit, auf daf. 

Acciocchè, ed gu dem Ende, 

Acciò che, baf. “ 

Acciottolare, v. a. die Wege mit Riefel: 
fteinen pfiaffern. 

Accipigliato, adj. f. accigliato. Guarda- 
tura accipigliata, cin faure, mirri: 


{he Geſicht. 


148 — 


Accò 


Accircondare, ed *Accircundare, f. cir. 
condare. 

Accismare, v. a. trennen, fpalten, eine 
arennung, Spaltung verurfaen;; — 
zerbauen, gerfleifhen (im Dante). 

Accivanzare, v. a. civanzare, ſ. 

Accivettato, adj. klug, behutſam, vorſichtig, 
liſtig geworden wie ein Vogel, der den 
Kautz kennt, ober ſchon einmal von dem 
Vogelſteller gefangen geweſen; fig. uo- 

mo accivettato, ein Menſch, der aus Er⸗ 
fahrung, mit Schaden klug geworden. 

Acciuffàre, v. a. bey bem Schopfe, bey 
ben Daaren nebmen, anfaffen. 

Acciùga, s. f. die Sardelle. : 

Accivimento , s. m. Anfaffung, Verfes 
hung, Herbeyſchaffung. 

Accivire, v. a. anſchaffen, herbeyſchaffen, 
mit Etwas verſehen. Accivirsi, ſich ver: 
ſehen, ſich verſorgen. 

Accivito, part. verſorgt, verſehen. Esser 
accivito, glütklich, in guten Umſtänden 
ſeyn; fertig, bereit.o 

Acclamante, adj. verb. gurufend, ausrus 
fend vor Freude. 

Acclamare, v. a. augrufen, durch Aus⸗ 
rufung mwablen; v. n. vor Freuden aus: 
rufen, Freudengeſchrey machen. | 

Acclamato, part. auggerufen, dburd die 
Stimme des Volkes gewählt. 

Acclamazione, s.f. Freudengeſchrey, lau⸗ 
ter Beyfall des Volkes; Erwählung durch 
Ausruf des Volkes. 

*Acclinare, v. a. ſ. inchinare, 

*Acclinazione, s. f. ſ. inclinazione. 

*Acclino, adj. ſ. dédito, inclinato.. 

Acclive, adj. etwas abhängig, ſich fanft 
erbebend; piano acclive. 

Aecoccare, v. a. den Pfeil an die Sehne 
anfegen.Accoccarla ad uno, Einem einen 
Poffen fpielen ; prov. tal ti ride in boc- 
ca, che diétro te l’accòcca; Mander 
macht es mic die Katzen, die vorne lecken 

, Und binten fragen; Mandjer hat benig 
im Munbe und Galle im Herzen. 

Accotcolare, v, a. Ginen niederdrũcken, daß 
bie Waden die untern Schenkel berüh⸗ 
ren; v. r. accoccolarsi, fi) auf die 
Ferſen niederlaffen, auf ben Ferfen figen, 
tauern, kauchen, ducken, (Eichsfeldiſch) 
kautzen, niederkautzen. 

Accodare, v. a. an den Schweif ankuppeln, 
hinter einander zuſammenkuppeln; fig. 
accodarsi, ſich hinten anhaͤngen, dicht 
hinterher folgen. 

Accodato, part. an den Schweif gekup⸗ 
pelt ꝛc., fig. dicht hinterher folgend. 

Accoglienza, s, f. freundliche Aufnahme, 
ber Empfang, Bewilfommnung. Far 
accoglienze, freundlich, bofli) empfans 
gen, aufnebmen. 

Accogliere, v. a. Einen wohl aufnebmen, 
empfangen; bewillkommen — fammeln, 


Acco 
verfammeln in ſich faffen, einſchließen. 


Accogliersi, ſich verſammeln, zuſam⸗ 
menkommen, ſich nähern, v. m begeg⸗ 
nen, zuſtoßen, widerfahren; ed infra 
‘il termine accoglie al tuo figliuolo 
grande malattia, unb unter ber 3eit 
fommt, ftoft deinem Sopne cine ſchwere 
Krankheit gu. 

Accoglimentaccio, s.m. cine ſchlechte Aufs 
nabme, Bewillkommung. 

Accogliménto, s. m. Sammlung, aud 
ftatt Accoglienza, s. 

Accogliticcio, adj. gufammengerafft, in 
Gile oder obne Unterf@ied zuſammen⸗ 
gebradt. Gente accogliticcia, gufams 
mengeraffte8 Voll. 

Accoglitore, s m. Sammler, f. compi- 
latore. 

Accoglitrice , s. f. Sammlerin, Eine, dic 
fammett:, gufammenbringt. 

*Accojare, ſ. incojare. 

Accolitato, s. m. eine der vier erften geift: 
lichen Weiben, die das Amt mit ſich bringt, 
dem Priefter in der Meffe das Licht vor: 
guiragen. 

Accolito, Ss. m. ein ud der in der 
Meſſe dem Nriefter das Lit vorträgt. 

. Accollare, v. a auf ben Hals laden; auf: 
biirdben. Accollarsi, über fi nebmen; 
auf ſich laden; gu beforgen ubernebmen; 
accollgrsi un debito, eine fremde Schuld 
auf ſich nehmen; accollare i buoi, bie 
Ochſen ing Joch fpannen. 

Accollato, part. iibernommen, auf ben Hals 
geladen, aufgebürdet. Accollato, der mit 
bedecktem Halſe gebet — adv. mit bedeck⸗ 
tem Halſe; vestire accollato, Kleider 

SRO , die den Hals bedecten. 

Accòllo , d’accollo, adv. in Bauſch und 
Vogen; durch einen Vergleich. 

Accòle, ftatt accoglielo, lo accoglie, 
von accogliere, aufnebmen. empfangen. 
(Benedetto Varchi in feiner Ueberfe: 

ung des Boethius de consolazione 
losòfica.) 

Accolpato, part. beſchuldiget, angeklagt. 

Accolta , s. f. Verfammiung, Sammlung, 
aud) fir Accoglienza, ſ. 

Accoltellante, adj. f. accoltellatore. 

Accoltellare, v a. Meſſerſtiche geben, mit 
dem Meffer oder Dole vermunbden. 

Accoltellita, { coltellata. 

Accoltellatore, s. m. der mit cinem Mef: 
fer oder Dolche ſticht, vermundet. 

*Accòlto, s. m. f. accoglienza. 

Accolto, part. aufgenommen, ꝛc. f. acco- 
gliere. i 

Accomanda, s, f. ſ. consegna, depò- 
sito. 

Accomandagione , 8. f. Schutz. 

Accomandare, v. a. empfeblen; bem 
Schutze unterwerfenz gue Verwaprung, 
gu vermwalten geben, anvertrauen. Gin 
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Seil, ober fonft dergleichen an Etwas 
befeſtigen. Accomandar la corda, das 
Seil anbinden. 

Accomandato, part. empfoblen, bem Shu: 
ge unterworfen, in Verwahrung, gu 
vermalten gegeben; angebunden, befe⸗ 
ftiget. . 

Accomandigia, s. f. f. accomandagione. 

Accomandita, s. f. Berwabrung, Schutz, 
Gommanbite, Obbut, f. consegna, depò- 
sito. Dare in accomandita, zur Verwah⸗ 
rung, gu verwalten anvertrauen. Da Vors 
ſchießben eines Capitals zu einer Handlung, 
mit bem Bedinge, den Creditoren ſich nicht 
über das Capital verbindlich zu machen; 
far accomandita, dare in accoman- 
dita, cin Gapital in cine Handlung un: 
ter befagter Bedingung geben. 

Accombiatare, 

Accomiatare, 

Accomiatato, ſ. accommiatato. 

Accomignolare, v. a. badformig, nad 
Art cincs Satteldaches gufammenfiigen, 
verbinden. 

Accommezzarsi, v. r. fit) in der Mitte 
vereinigen, gufammentreffen. 

Accommigre, ] v. a. verabfchicben, beur⸗ 

Accommiatare,f lauben, entiaffen, wegge: 
ben laffen. Accommiatarsi, Abſchied 
nebmen, ſich beurlauben. 

Accommiatato, part. beyrlaubet, verab: 
ſchiedet. 

Accommiatatore, s. m. Beurlaubender. 

Accommiatatura, s. f. {. Commiato. 

Accomodgbile, adj. was beygelegt, vers 
glichen werden fann; was ſchicklich, paſ⸗ 
ſend gemacht werden kann. 

Accomodamente, adv, ſ. accomodata- 
mente. 

Accomodamento, s. m. Ginribtung, Zu⸗ 
ribtung, Anordnung; Uebereinfunfi, Bey⸗ 
legung, Vergleich. 

Accomodare, v. a. einrichten, in guten 
Stand fehen, orbnen, bequemen _—. für 
prestare, f. Ginem anfteben, fi für ibn 
ſchicken; questa cosa non mì accomoda 
—. ftatt acconciare, f.le donne stanno 
un anno adaccomodarsi, die Frauens 
gimmer brauden febr viel Zeit gu ibrem 
Anpuge. Accomodarsi, ſich veraleichen, 
wieder eing merden; accomodarsi a 
checchessfa, fit) in Etwas ſchicken, fi 
dazu bequemen; accomodarsi all’ al. 
trui volere, all’ umore di alcuno, ſich 
nad) Eines Willen, Semutbéart richten; 
accomodarsi alle cose che véngono di 
mano in mano, fi in die Zeit ſchicken; 
accomodarsi, fi niederlaffen, Platz 
nebmen, fim zurechte fegen. 

Accomodatamente, adv. ſchicklich, füglich, 
gehörig, paſſend. 

Accomodatissimo, adv. ſehr ſchicklich, ſehr 
bequem, ſehr paffend 20., cosa accomo- 


V. a. f. accommiatare. 


Acco 


datissima a questo proposito, redt 
wohl bierber, bierzu paffend. 


Accomodativo, adj. mas ſich leicht in oder. 


gu Etwas ſchickt. 

Accomodato, part. von accomodare, 
adj. ſchicklich, bequem, geboria, paffend 3 il 
tempo accomodato a far faccénde, bie 
zu Verrichtungen ſchickliche, geborige Zeit. 

Accomodatrice, s. f. die Etwas zurecht 
macht, vergleicht, beylegt — Fine, die fi) 
mit bem Aufpugen, Ankleiden abgibt. 


Accomodatura s. f. ſ. accomodamento.. 


Accomodevolménte, adv. ſ. accomoda- 
tamente. 

Accompagnamento, s.m, bie VBegleitung, 
das Gefolge. Accompagnamento dello 
scudo, die Verzierungen um den Wap: 
penſchild — Vereinigung der Dinge, die 
gu cinanbder geboren, die fi) paaren — 
das Spielen eineg Inſtruments gu einer 
SingRimme, bag Accompagniren. 

Accompagnanome, s.m. cin Wort in der 
Sprachlehre, welches das Hauptwort des 
gleitet, um den Begriff desſelben näher 
zu bezeichnen; ein — als uno, 
alcuno, questo, o, ecc. 

* Accompagnante, adj. verb. begleitend, 
mitfotgend, zugleich folgend ac. 

Accompagnare, v. a. begleiten, mit Ginem 
gehen, ibm folgen; vereinbaren, paaren ; 
Sachen von gleicher Art paffen, [id gue 
fammen ſchicken; fornimento, che ac- 
compagna bene un abito, eine Garnitur, 
die fi auf ein Kleid ſchickt hinzu fù: 
gen, begleiten: egli accompagnò il 
suo regalo con qualche ragionamento, 
er begleitete fein Geſchenk mit einer Rede. 
Accompagnarsi, ſich gefellen, fim zuges 
fellen ; accompagnarsi con uno, fid) vers 
beitathen; accompagnare, in der Mus 
fi, accompagniren; gu einer Singftims 
me cin Inftrument fpielen. 

Accompagnatore, s. m. Begleiter, Geſell⸗ 
ſchafter, Gefährte, Führer. In der Mus 
ſik, der zu einer Singſtimme ein Inſtru⸗ 
ment fpielet, Accompagnateur. 

Accompagnatrice, s. f. Vegleiterin, Ges 
fabrtin, Geſellſchafterin. 

Accompagnatùra , s. f, ſ. accompagna- 
mento. 

Accompagnavérbo, s. m. Beyſetzwort der 
Zeitworter; Wort, fo bey ben Zeitwör⸗ 
tern zur Beftimmung der Perfon ꝛc. ftebet, 

. al ib, du, er ꝛc. 

Accompiere, v. a, ſ. compiere, com- 
pire. | 

Accomunaménto, s. m. Gemeinſchaft; 
Mittheilung. 

Accémunare, v. a, gemein madhen, einan⸗ 
der mittbeilen, in Gemeinſchaft. geben, in 
Gemeinfdaft bringen. Accomunar le 
forze,. von mehreren Sciten Der Die 
Macht vereinigen, 
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Acconeézza,; 9. f. Putz, Zierath, Nettig⸗ 
keit, Reinlichkeit, Zierlichkeit. 

Acconciaménte, adv. artig, ordentlich, 
hübſch, nieblib; figlio, bequem; leicht; 
gu rechter Ieit, gelegen. 

Acconciamento, 6. m. Zurichtung, Vers 
befferung, Ausbefferung, Derftelung — 
$unft: niuna cosa è così contréria al 
dicitore, come il manifesto accon- 
ciamento, 

Acconciare, v. a. zurichten, pugen, ſchmü⸗ 
den. Acconciar il capo, den Kopf pugen, 

zurächt machen; farsi acconciare il capo, 
acapelli, ſich frifiren laffen. Acconciare, 
verbeiratben , verſorgen — zubereiten, 
die Speiſen — vergleichen, ausſöhnen; 
aceonciare uno, Einen unterbringen, 
Ginem cinen Dienft verfhaffen. Accon- 
ciarsi, unterfommen, bey Jemand in 
Dienft geben ; acconciarsi con uno per 
servidore _— acconciarsi con uno, fi 
mit Ginem vergleichen; acconciarsi, fid 
mo häuslich niederlaffen 3 accanciarsi 
dell'anima, fit gum Tode bereiten; ac- 
conciarsi a fare che si sia, fig) gu Etmas 
bequemen, fid in Etwas ſchicken; accon- 
ciar uno pel dì delle feste, Ginen übel 
zurichten, zudecken, übel mitfpielen, miß⸗ 
handeln; acconciarsi il fornajo, o ac- 
conciare le uova nel panieruzzo, ſich 
ſeines Unterbalt8 verfimern ; prov. accòn- 
cisiil fornajo l’oste, e s'abbia legne pel 
Gennajo, ber Menſch muf ſich vor aller 
Noth in Sicherhtit ſetzen. Acconciare . 
il cuojo, das Leder gerben, gubereiten. 

Acconciataménte, adv. {.acconciamente. 

Acconciato,.part, f. accomodato, 

Acconciatore, s. m. Xugbefferer; der in 
Ordnung bringet, in guten Stand feget. 
Acconciatore. di cuojo, Lederbereiter. 

Acconciatrice, s. f. Gine, die ausbeffert, 
verbeffert, in guten Stand feget die 
ben. Frauenzimmern ben Kopf aufpugt, 
{fmidt, frifict. | 

Acconciatura, s, f., acconciamento; l’ac- 
conciatura di capo, der Kopfpug, Kopf⸗ 
fhmud der Frauenzimmerz aud die Fri⸗ 
fur; die Mode, Art, mie ſich die Weibs⸗ 

| perfonen frifiren laffen. Prov. pérdersi 
‘acconciatura, o la lisciatuira, ſich 
umfonft bemilbet haben. 

Acconcime, s. m. ‘Verbefferung der lie⸗ 
genden Güter. 

Acconcio, s.m. Vortheil, Nugen. Cadére 
in acconcio, paffend, zurecht fommen, 
Waſſer auf feine Mühle fenn — Vergleih, 
in Progeffen. Prov. muovi lite, accon- 
cio non ti falla, am Ende fommt es bey 
Proceffen immer gum Vergleich. 

Acconcio, ad). ftattacconciato, gure@t ges 
bracht; bercit, fertig, aufgelegt, geneigt. 
La gente è più acconcia a credere il 
nrale, che il bene die Leute find mebrges 


Accò 
neigt, bag Böſe al das Gute zu glaus 


ben; accòncio per le feste, übel zuge⸗ 


rictet ; frutta e uve acconce, eingemach⸗ 
tes Obfi, Geinbeeren; acqua acconcia, 
gue Arzney oder zur Erfrifbung guberei: 
tetes Waſſet; in acconcio modo, ge: 
legen, ſchicklich. 
Accone, s. m, ein plattes Fahrzeug. 
Acconfarsi, v. r. confarsi, addarsi, ſ. 
Acconigliare, v. a. die Ruder in die Ga: 
leere einzieben, und queriiber legen. 
Acconsentimento, s. m. Ginwilligung, 
VBewilligung. 
Acconsentire, v. n. einwilligen, bewilligen, 
augefteben, vermilligen, geftatten, in Gt: 


was willigen, eg zufrieden fepn. Prov. 


chi tace, acconsente, mer ſchweigt, be: 

jabet. Acconsentire, nachgeben, ſich deb: 

qu fido ziehen laffen, von zähen Sa: 
en. 
Acconsentito, part. gemilligt 2c. 

Acconsenziénte, part. cinwilligend, be: 
willigend. 

*Accostinza, s. f. accostamento, ſ. 

Accontare, v. a. annoverare, ſ. ritrova- 
re, ſ. Accontarsi, ſich beſprechen, zuſam⸗ 
menkommen. i | 

*Accònto, s. m. ein Vertrauter.: 

Acconvenirsi, v.r. fig ſchicken 2c. ſ. con- 
venire, 

Accoppare, v.a. erſchlagen; den Ropf eins 
ſchlagen. Accopare di bastonate, todt⸗ 
priigeln. 

Accoppisbile, adj, vereinbar; was fio 
paazen läßt. 

Accoppiaménto , s. m. Vereinigung, Zu⸗ 
fammenfiigung, Verbindung, bag Paa: 
ren. Accoppiamento de’ buoi, 3ufam: 
menjochung der Ochſen. 

Accoppisnte, adj. verb. vereinbarend, gus 

‘—fammenfiigend, paarend. 

Accoppiare, v. a. vereinbaren, paaren, gus 
ſammenpaaren, paarweiſe ordnen, ſtel⸗ 
len, zuſammenthun, zuſammenkuppeln, 
ein Paar machen. 


Accoppiarsi, v.r. ſich vereinigen; ſich 


paarweiſe in Ordnung ſtellen; ſich paa⸗ 
ren, auch von Thieren zur Begattung. 

Accoppiato, part. verciniget, verbunden, 
zuſammengepaart, gepaart, paarweiſe, 
bey Paaren. 

. Accoppiatore, s. m, Vereiniger, Einer, 
der zwey Sachen zuſammen verbindet, 
zuſammenkuppelt, paart. 

Accoppiatùra, s. f. {. accoppiamento, 

*Accopulare, ſ. accoppiare, 

Accoramento, s. m. Herzeleid, Betribnif, 
Kummer. 

Accorare, v. a. das Herz angreifen; be⸗ 
trüben, bekümmern; — ftatt Rincorare, 
Muth machen, ermuntern. 

Accorato, part. bekümmert, betrübt. 

*Accoratòjo, adj. was Einem Kummer ind 
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Herzeleid verurſacht; was das Herz ane 
greift. Parole accoratoje, herzbrechende 
VWorte. 

Accorazione, s. f. {. accoramento, 

Accorciamento, s. m. Abfirzung, Ver: 
firzung. Quando comincia l’accorcia. 
mento dei giorni, wenn die Tage kür⸗ 
ger werden — Verkürzung, Zuſammen⸗ 
ziehung der Sylben; Verkürzung der 
Figuren in der Malerey. 

Accorciare, v. a. abkürzen, verkürzen, ins 
Kurze bringen, zuſammenziehen; eine 
Figur verkürzt zeichnen, malen. Accor- 
ciarsi, kürzer werden. 

Accorciataménte, adv. abgekürzt; vers 

kürzungsweiſe. 

Accorciativo, adj. verkürzend; was ver⸗ 
kürzen kann. 

Accorciatore, s. m. Abkürzer, Verkürzer; 
der ins Kurze bringt. 

Accorciato, part. abgekürzt, verkürzt. 

Accorciatrice, s. f. Abkürzerin, Vere 
kürzerin. 

Accorciatura, s. f. accorciamento. 

Accorcievole, adj. vertirzbar, mas fil 
abkürzen, verkürzen läßt. 


Accordamèénto, s. m. Vergleichung, Ver: 


einigung der Gemüther oder Meinungen ; 
Einmüthigkeit, Ucbereinftimmung, Ein⸗ 
helligkeit — Zuſammenſtimmung, Accord 
der Inſtrumente und Stimmen. 

Accordante, adj. verb. übereinſtimmend, 
einſtimmig, übereinkommend — der zwey 
zerfallene Dinge oder Perſonen vergleicht, 
verfobnt 3 der ein Inſtrument einſtim— 
mig madt; ter Etwas gzugiftehet, be: 
milliget. 

Accordanza, s. f. accordamento, ſ. 

Accordare, v, a. ffimmen, einftimmig mas 

chen; fig. vereinigen, vergleichen, vers 

fobnen, die Gemüther; ftreitige Meinune 
gen beylegen, einen Zwiſt ſchlichten. Ac- 
cordare una cosa coll’ altra, eine Sas 
che mit der andern vergleichen; accor- 
dare due proposizioni contraditto- 
rie, ben Widerſpruch zweyer Sage aufe 
beben. Accordarsi, fig. einig fegn; fio 
vertragenz ein Verſtändniß haben; tbere 
cinftimmen, tbercinfommeni einé mere 
den, cinen Vertrag machen; verabreden, 
ſich vereinigen ; ſich zufammenfdohicten. 

Cose che non s’accordano, Saden, 

die fi nicht zuſammenſchicken. Accor- 

dare, bewilligen, zugeſtehen, geftatten, 

— v. n, accordare, ftimmen, zuſam⸗ 

menftimmen, von Inftrumenten. 

Accordatameénte, adv. einftimmig, cins 
bellia. 

Accordato, part, vonaccordare _ verab: 
redet; il segno accordato della batta- 
glia, bag verabredete Signal gum Treffen. 

Accordato, s. m, richtiges Verhältniß uns 
ter den Theilen cinco Gemäldes. 


| 
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Accordatòre, s. m. Giner 
ciiftimmig macht; accordatore di stro- 
menti musicali, ein Stimmer, der In: 

1  fitrumente ftimmet — ein Schlichter 
freitiger Meinungen. Accordatore del 
vecchio col nuovo testamento, ein Er: 
Harer der Uebereinftimmung des alten 
und neuen Teftament8. 

Accordatrice, s. f. cine Stimmerin mufî: 
r faliffer Inftrumente. Musa accorda- 
trice di lira d'oro. 

Accordatura, s. f. ſ. Accordamento. 
Accordévole, adj. tiberrinftimmend,. ges 

mäß, angemeffen. 

*Accòrdio, 

Accordo, } 


s. m. Vertrag, Vergleich. 
Esser d’accordo, star d’ac- 


eines Sinnes fegn; porre d'accordo, 
| tinig machen, verfibnenz prov. è me- 
glio un magro accordo, che una grassa 
sentenza, beffer ein magerer Bergleich, 
alè cin fettes Urtbeil. — In der Mufte, 
tin Xccord. Accordo consono, dissono, 
} ein confonirender, diffonirender Accord 5 
aud ein mit 12 oder 15 Saiten bezoge: 
nes grofes Vafinftrument, mworauf man 
mit einem Bogen fpielt, und zwar fo, 
daß man zwey oder drey Gaiten auf einz 
mal berilbrt. In der Mahlerey, Stims 
mung der Farben, richtiges Verhältniß 
der Farben. 
Accorellato, adj. geſchnürt, mit einem 
Schnürleibe. 
i Accorgersi, v. r. merken, gewahr werden, 
wahrnehmen; praet. accorsi, part. ac- 
corto, 
| Accorgévole, adj. wahrnehmend, ꝛc. f. 
accorto, 
Accorgiménto , s. m. Wabrnehmung ; 
Klugheit, Sylauigleit, Behuthſamkeit. 
Accorre, v. n. ſ. accogliere. 
Accorrere, v. a, gu Hulfe eilen, kommen. 
Accorrimi,che m'è mestiere, fomm mir 
zu Hülfe, ib bin in Noth, — ſtatt oc- 
correre _—. v. a. [aufend verfolgen. Si 
che innanzi che’lterzo l'arrivasse, che 
non era molto lungi, e accotrealo, 
\ l’ebbe morto, {o daß er diefen getoͤdtet 
batte, ebe in der Dritte einbolte, der 
nicht weit von ibm mar, und ibr ver: 
fol3te; praet. accorsi, part. accorso. 
Accorr'uomo! inter). dilife, Hilfe! gri- 
dare accorr'uomo , v. n. um Sulfe 
ſchreyen. 
Accorriménto, s. m, f. concorso. È 
Accorsi, v. r. ſ. actogliersi, raccoglier- 
si, ricovrarsi. 

Accòrso, part, bergugelaufen , f. accor- 
rere. È . 
Accortamente, adv, flug, vorſichtig, be» 

huthſam, migig, ſchlau. 
Accortaménto, s. m, ſ. accorciamento, 
abbreviamento, 


— 
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der ftimmet, 


cordo , cinig feyn, einerleg Meinung, — 
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Accortgre, ſ. accorciare, 

Accortézza, s. f. ſ. accorgimento. 

Accortimire, v. a. {. incortinare. 

Accortindto , part. ſ. incortinato. . 

Accorto, part. von accorgere, ſ. adj. klug, 
einſehend, fein, ſchlau, liftig, vorfich: 
tig. Fare accorto uno di q. c. Einem Et⸗ 
mag zu wiffen thun, einen Wink gebens 
male accorto, unvorſichtig, unverftdndig. 

Accoscisrsi, v. r. f. accoccolarsi. È 

Accostaménto s. m. Naherung, Hinzu⸗ 
tretung 3 Anſchiebung, Zuſammenfü⸗ 
gung. 

Accostante, adj. verb. nähernd, nahe ſtellend 
— nahkommend, beykommend, gleichend, 
— adj. ſchmeidig, geſchmeidig; was ſich 
anſchmieget, ſich anleget; gefügig; vino . 
accostante, Magenwein, Wein, der 
dem Magen dienlich iſt — ſtatt accon- 
senziente, ſ. 

Accostintemente, adv. ſ. vicino, 

Accostanza, s. f. f{. accostamento, 

Accostére, v. a. nàfern; nédber bringen, 
ftellen, legen, rücken ; anſchieben; gue 
ſammenfügen, verbinden. Accostarsi, 
ſich nähern, gu Einem treten; accostarsi 
al parér degli altri, Einem beypflichten; 
Eines Meinung billigen; Einem beytre⸗ 
ten; ſich verbinden, ein Bündniß ma⸗ 
chen — anpaſſen, ſich fügen, anliegen, — 
wohlbekommen, geſund ſeyn, anſchla⸗ 
gen — fig. begreiflich ſeyn, Eindruck 
machen. Poche parole più tosto en- 
trano e accostansi, madjen Cindrud; 
questa ragione molto misi accosta, ift 
mir ſehr begreiflidà. Accostarsi al 
‘ vero, wahrſcheinlich feyn. 

Accostito, part. genaͤhert 20. auch: bee 
nadbart, angranzend; paese accostato 
alla Fiandra__aud) ftatt assistito, fian- 
cheggiato, ſ. 

Accostatura, s. f. Verbindbung, Zuſam⸗ 
menfugung, die Fuge. 

Accostevole, adj. was ſich leicht bindet, 
vereiniget. 

Accòsto, adv. gur Seite, bcy, ‘Înabe an. 

Accostumgnza, s. f. f. costume, 

Accostumare, v. a. bilden, gefittet mach en, 
erzieben, unterweiſen v. n. Gewohnt 
feyn, pfiegen, accostumarsi, fil) gewöh⸗ 
nen, ſich angewöhnen. 

Accostumataménte, adv. gewohnter Mas 
ni gewoͤhnlicher Weiſe, nad Gewohn⸗ 

eit. 

Accostumato, part. 
wohlgezogen, gefittet. 

Accotonare, v. a. Tuch, Zeug auffragen, 
daß eg wollicht werde; wollicht, raub 
machen. 

Accotonatore, s, m. Arbeiter, der die Tü⸗ 
cher auffragt, wollicht, rauh madt. 

Accotone, s. m. bag Auffragen der Tü⸗ 
cher oder Beuge, i Rauhmachen. 


gewohnt, gewöhnt; 


⸗ 


- Acco 


. Accu 


Far l’accotone, {o viel al accotona- Accrespare, f. increspare. 


re, f. 

Accovaccigrsi, v, r. fi in fein Neft le: 
gen; in ſich fetbft zuſammenkriechen, in 
fi ſelbſt zuſammengekrochen liegen, mie 
Hunde, Kagen 26. oder mebrere Thiere 
in cinander getrochen liegen; l'un co- 
niglio call’ altro s'accovaccia. 

Accovacciato, part. in ſich ſelbſt oder eins 
in tag andere zuſammengekrochen lie: 
gent. Il serpe se ne stà accovacciato 
nella sua grotticella, die Schlange 
liegt in fi) felbft gemunden fn ibrer Éleis 
.nen Höohle. 

Accovacciolarsi, v. r. in feine Hoͤhle, in 
fein Lager geben, triechen, vom Wilde. 
Accovonare, v. a. in Sarben binden, Gar: 

ben waden. 

Accovonaàto, part. in Garben gebunden. 

Accozzamento, s. m. Vereinigung, Vers 
bindung, Verknüpfung. — 

Accozzdre, v. a. vereinbaren, zuſammen 
fugen, gufanîmen thun, ‘guiammen brin: 
gen, verbinden. Accozzarsi, ſich verei 
nigen 3 gufammenftofien, zuſammenlau⸗ 
fen — fi) befprecen, gu einander kom⸗ 
men. Accozzar le carte, die Karten zu 
feinem Vortheile miſchen. 

Accozzato, part. vereinigt, ꝛc. 

Accozzatura, s. f. ſ. accozzamento, 

Accréèdere, v. a. glauben, faft nur noch 
im Snjinit. gebräuchlich in der Redengart: 
fare accredere alcuna cosa ad uno, 
Ginem Etwas meif machen, vorſchwatzen. 

Accreditare, v. a. beglaubigen; in Auf⸗ 
nabme, in Eredit, in Ruf bringen; An⸗ 
feben, Credit verſchaffen; Beglaubigungs⸗ 
briefe geben. 

Accreditato, part. beglaubigt; anaefe= 
benz was in Aufnagme, in Ruf, in Gres 
dit iſt. 

Accrescénte, adj. verb. vermebrend. 

Accrescénza, s. f. f. accrescimento. 

Accresce re, v.a. vermebren, vergrofiern; 
erziehen, auferziehen. v. n. wachſen; 
zunehmen an Große, an Macht, Reid 
thum; praet. accrebbi, pert. acere- 
sciuto. 


} 


Accresciménto, s. m. Xnwadg, Wachs⸗ 


thum, Vermebrung, ſ. aumento. 
Accrescitivamente, adv. vermehrungs⸗ 

weiſe, vergroferunagmveife. 
Accrescitivo, adj, vermebrend, vergroͤ⸗ 

ßernde; mag die Kraft bat, gu vermeh⸗ 


ren. Cose accrescitive del dolore, Sa:, 


then, dic den Schmerz vermebren. Par- 
ticelle accrescitive,VBermebrungs:, Vers 
grofierungémorichen. A 
Accrescitore, s. m. Vermebrer, Vergrö⸗ 
ferer. 
Accrescitrice, s. f. Vermebrerin. 
Accresciùto, part. vermehrt, vergrofert; 
angewachſen, zugenommen. 


Accubitore , s. m. der, fo bei den mor: 
genländiſchen Kaifern gu ihrer Sicher⸗ 
heit in einem Nebenzimmer ſchlafen 
mußte. 

Accudire, v. n. beforderlih, beyhüflich zu 


Etwas ſeyn; darauf bedacht ſeyn; Et-⸗ 


was betreiben; accudire a’ fatti suoi, 
allo studio delle lettere, al suo impie- 
go ; pres. isco. 

Accularsi, v. r. ſig hinſetzen; wie ein Faul⸗ 
lenzer daſitzen: fig. ſich wohin pflanzen, 
ohne wieder weggehen zu wollen, ſich 
Einem auf den Hals ſezen. 

Acculato, part. von acculare ſ. ozioso, 

Acculattare, v. a. ſ. eulattare. Acculattar 
le panche, faullenzen; auf der Bärenhaut 
liegen. Acculattarsi, v. r. ſich auf den 
Arſch ſetzen; auf den Hintern, auf den 
Steiß fallen. 

Accumolare, v. a. ſ. Accumularo. 

Accumulaménto s. m.] Aufhaäufung; 

Accumulinza, s. f. Sammlung. 
Saufen. 


Accumulgre, v. a. fdufen, zuſammen⸗ 


biingen, fammeln, vermebren. Accumular 
ricchezze, Reichthümer zuſammenſchar⸗ 
ren; accumular duol con duolo, 
Schmerzen auf Schmerzen häufen. 
Accumulsto, part. angehäuft. aufgehäuft. 
Accumulatore, s. m. ber zuſammenhaͤuft. 
Accumulatrice, s. f. die gufammenbauft, 
in Menge fammelt. 
Accumulazione, 8. f. {. accumulamento, 
Accuojgre, v. n. {o zähe als Leder weiden. 
Accuordgre, v, n. {. accorare. 
Accuoratdggine, s. f. {. accoramento, 
Accupgre, v. a, {. occupare. 
Accuratameénte, adv. genau, pünktlich. 
Accuratézza , s. f. forgfàltiger Fleiß, 
Pünktlichkeit. 


‘Accurgto, adj. ſorgfältig, fleißig, pünkt⸗ 


lich. 
Accusa, s. f. paio „Anſchuldi⸗ 
Accusamento, s. m.f gung, Beſchuldigung. 


Accussre, v. a. anflagen, vertlagen, Be⸗ 
ſchwerde wider Jemand erbeben, beibuldis 
gen; im Kartenſpiel gewiſſe Vortheile, 
z. B. vice Könige 2c. anſagen, ac- 
cuso quattro Re __ accusare un fatto, 

‘ cine Zbat frevwillig betennen; __ accu- 
sare una lettera, ben Empfang cines 
Briefes anzeigen; prov. accusare la 
ronfa giusta, bie reine Wahrheit be: 

, tennen. Accusarsi, fi) ſchuldig befe na 
nen. . 

Accusativo, s. m. ber Accufativus, der 
vierte Caſus. 

Accusatòore, s. m. her Ankläger, Kläger, 

Beſchuldiger. | | 

Accusatrice, s. f. Kldgerin, Anklaͤgerin. 

Accusazioncella, s. f, fleine, leichte Ans 
klage, Anſchuldigung. 


4% — 


Accu 

Accusazione ; s. f. {. accusa. 
céfalo, adj. ohne Kopf; ohne Oberbaupt. 
‘cera del Méssico,, s. f. in der Votanif, 
die Kragbeere, f. Acero, 

Aceraja , s. f. ein Ahornwald. 

Acerbére, v. a. fauer, herbe machen. v. 
n. fauer, herbe werden, verffuern. 

Acerbétto; adj ſauerlich, etwas herbe; 
fig. ctwas beißend; fpride. i 

Acerbézza, s. f. die Derbigfeit, Strenge, 
Unreifbeit, Säure des unreifen Obſtes; 
ſig. Bitterkeit, Härte des Gemüths. 

Acerbire, v. a. {. acerbare. Pres. isco. 

Acerbità, i 

Aeerbiide, s. f. {. acerbezza, 

Acerbitste, 

Acérbo, adj. unteifz fauers fig. bitter, 
beifend mit Morten; bart, graufam; 
gart, unreif vom Alter. Età acerba, un: 
reifes Alter. 
‘cero, s. m. Ahornbaum. Acero di mon- 
tagna, Bergahorn. Acero oppio, der 
italieniſche Aborm. 

Acertéllo, s. m, ſ. Accertello, ghéppio. 

Acérvo, s. m. ein Haufen. 

— adj. 98 ſauer wird; ſäuer⸗ 


Acetibolo. Acetébulo, s. m. Eſſigkrug, 
Eſſigflaſche. Bei den Anatomifern: bdie 
Pfanne, worin ſich das puftbein bewegt. 
Cin Gewicht von 18 Drachmen. 

Acetarie, s. f. pl. alle Atten von Winter: 
falat; Pfennigtraut. 

Acetàro, s. m. cin Gffiglrimer. 

Acetire, v. n, fauer werden, ſcharf, mie 
Eſſig werden. Pres. isco. 

Aceto, s. m. Eſſig. Prov- da mal paga- 
tore o aceto o cercone, fur bofe 
Schulden muß man Alles annehmen. 
cetone, s. m. eine Art Krankheit. 

Acetosa, 8. f. Sauerampfer. 


Acetosclia, s. f. Sauertlee, Buchampfer, 


wilder Sauerampfer. 
Acetosità, Acetositide, Acetositate, 8. f. 
Saͤure, faurer Gefhmad. 
Acetoso , adj. was nad Eſſig fhmedt. > 
Acheruntia, (Pietra) ein tegelfirmiger 
Stein, an der Grundflaͤche meiſtens mit 
einem eingehauenen Kranze umgeben, 
welchen die Alten bey den Urnen zum An⸗ 
denken der Verſtorbenen errichteten. 
Achillea, 8. f. Feldgarbe, Achillenkraut. 
Achinéa , s. f. f. chinéa, 
Acidéro , s. m. cine Art Haut bey den als 
ten Babyloniern. 
Acidézza, s. f. ſ. Acidità. . 
ire, v. n, s . 18C0. 
dii h / n. fauer werden; pres. isco 
iditàde 
Acidiugte, faure, ſcharfe Geſchmack. 
A'cido, adj. fauer, ſcharf. 
Acidosalino, adj. fauerfalzig. - 
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s. f. die Shure, Sharfes der. 


Acqu 


Acidulo, adj. ſäuerlich. Acqua acidula, 
Sauerwaſſer. 

Aciduùme, s. m. bag faure Weſenz allerley 
Saueres. 


(cd 


* A°cie, s. f. die Spige oder Schaärfe eines 


ſchneidenden Werkzeugs; cin gum Treffen 
georbnete8 Deer. 
Aciliaca, s. f. ein Gieber von Verderbnif 
ber Sdifte, febbre aciliaca, bagFaulfieber. 
A’cino, s. m. bie Weinbeere, it. cin Kern 
in der Veinbcere. i 
Acinòso, adj. vielbeerig, voll Meinbeeren. 
Acma, s. m. bei ben Jerzten, die hoͤchſte 
Stufe der Krankheit. 


‘ Aco, (ago) s. m. eine Nadel. 


Acolo, adv. efrerbiethig. 

Aconito, s. m. Wolfswurz, Sturmbut.. 

Acontia, s. f. eine Sternſchnuppe. 

Aconzia,s.f bic Wurfſchlange; cin Meteor. 
cope, s. m. cin durchſichtiger Edelſtein 

- mir goldenen Fleden. 

Acòpo, s. m. cine Arzney wider die Mis 
digleit. i DO 

Acori, s. m. pl. der Anfprung beg den 
Rindern; Heine grindige Beulen im Ge⸗ 
ficte und auf bem Ropfe. 

Acorna, s. f. Diſtelkraut. 

A’coro, s. m. wilde Sqwertlilie, der 
RKalmus. 

Acosti, adv, (bey den Kaufleuten) daſelbſt, 
an dem Orte, wohin man fdreitt. 

Acqua, s. f. Waffer, Regemwaffer; Urin. 
Man fagt: far venir l’acqua alla bocca, 
die Zähne wafferig machenz far acqua, 
piffen; aud vom Schiffe, leck ſeyn it. 
das Schiff mit ſüßem Waſſer verfeben. 
Prov. fare acqua da occh), fi vergeb⸗ 
lich bemühen, fo viel alè nichts ausrich⸗ 
ten; fuggir l'acqua sotto le grandaje; 
aus dem Regen unter die Dachtraufe 
gerathen lavorar sotto acqua, uns 
ter der Sand an Etwas arbdeiten; s'in- 
tende acqua e non tempesta, das 
beift geſchunden, aber nicht gefchoreni 
voler vedére nell’ acqua chigra, es 
durbfegen mollen; stare sulle due ac- 
que, gweifelbaft fegn, mag man tbun 
foU; pestar l’acqua nel mortdjo, fi) 
vergeblid bemiiben; far un buco nell? 
acqua, nichts ausrichten. Aꝛqua ar- 
dénte, Branntwein. 

Acquabòrra, s. ſ. eine Art mineraliſchen 
Waſſers. 

Acquacchigre , v. n. von Kräften kom⸗ 
men, fraft(08, matt werden, 

Acquéccia s. f. ſchlechtes, verdorbenes, 
ſtinkendes, faule8 2c. Waſſer. 

Acqua cedréta, s. f. Citronenwaſſer. 

Acquacedratéjo, s. m. ein Limonaden⸗ 
ſchänk. 

Acqua concia, o accòncia, s. f, Zucker⸗ 
maffer. | 

Acqua da partire & 9. f. ſ. acqua forte. 


x 


Acqu 


Acqua d'angioli, s. f. ſehr wohlriechendes 
. = Waffer- 
Acqua della Regina, s. f. ungarjſch Waſ⸗ 


ſer. 

Acqua di latte, s. f. Molken. 

Acqua di mare, s. f, Meerwaſſer. it. bell: 
blau, himmelblau, mwafferblau. 

Acqua forte, s. ſ. Scheidewaſſer. 

Acquagligre, v. n. gerinnen wie Milch. 

Accqudja , s. f. cine große Flutb. 

Acquajo, s. m. Gufiftcin in den Haͤuſern. 
Andarsene pel buco dell’ acquajo, 
verfallen, vergeben; binfallig, mager wer⸗ 
ben _ ein Abfluf, der das Waſſer ab: 
führt. 

Acquäjo, adj. wäſſerig, wird vom Winde 
geſagt, der Waſſer mit ſich bringt: ven- 
to acquajo. 

Acquajuòla, s. f. Nahme einer fribgeiti: 
gen Kirſche. 
Acquajuolo, s. m. Arbeiter, der die Zeu⸗ 
ge wäſſert, zubereitet; Wäſſerer, der die 
Wiefen “vaffert Aufwarter in einem 
Dofpitale, ber die Kranfen mit Waſſer 

verficht. 

Acquajuolo, adj. im YWaffer befindlich, 
auch wäſſerig. Bolla acquajuòla, eine 


YMWafferblafe. Prov. far d’una bolla ac- 


quajuòla un cinchero, aus einer Mücke 
cimen Elephanten machen. 

Acqua lanfa, s. f. {. acqua nanfa. 
Acqua marina, s. f. ber Aquamarin, ein 
Ebelftein von blaffer berggriiner Farbe. 
Acqua morta, s.f. ein todtes, ſtehendes 

Waſſer, Sumpf. 
Acqua nanfa, s. f. Orangenblüthewaſſer. 
Acquare, v. n, f. adacquare, inaffiare.. 
Acqua régia, s. f. Scheidewaſſer, Königs⸗ 

mwaffer, Sold gu ſcheiden. 
Acqudrio, 8, m. der Waffermann, cin 
Sternbild. 
Acqua rosa, o rosata, s. f. Roſenwaſſer. 
Acquartierdrsi, v. r. ſich einquartieren. 
Acquaruòlo, s. m. ſ. acquajuolo. 
Acquarzénte, acqua arzente, s. f, ge: 
brannte8 Waſſer, Branntwein. 
Acquastrino , s. m. ſ. acquitrino, 


Acquata, s. f, Ort,mo die Schiffe ſich mit 


frifhem Waffer verfebenz it. Vorrath von 
friſchem Waſſer auf ben Schiffen. 
Acquatélla, s. f. der Nilgrundel. 
Acquitico,) adj. was im Waffer lebt. 
Acqudtile, | Uccello acquatico, ein Waſ⸗ 
Acquativo,} fervogel. 

Acquato, part. gemdffert, mit Waffer vers 
miſcht: vino acquato, ſ. inacquato. 
Acquattdrsi, v. r. niederhocken, ſich bü⸗ 

d'en, um fi gu verſtecken. 
Acquavitgro, s, m. Branntweinſchaͤnker. 
Acquavite, s. f. Aquavit, Vranntmein. 
Acqua viva, s. f. Quellwaffer, Brunnen⸗ 
waſſer, lebendiges Waſſer. 
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Acre 


Acquazzone, s. m. Gufregen, Plagregen, 
Soblagregen. F 
Acquazzòso, adj. regenhaft, regneriſch. 
Acquedotto, s. m. ſ acquidotto. 

A’'cqueo, adj rdfferig. 

Acqueréccia, s. f. Gieffanne auf einem 
— 
Acquerélla , s. f. ein kleiner, ſanfter 
Regen. | 
Acquerellére , v. a. mit Wafferfarben 

mahlen. 

Acqueréllo s. m. Wein, den die Bauern 
aus ben ſchon geprefiten Trauben mit 
aufgegoffenem Waſſer zieben. Prov. an- 
darne,mettervi il mosto e l'acquerello, 
um eines Gewinns balber Alles verlica 
renz Waſſerfarbe. 

Acquerùgiola, 8, f. {. Spruzzaglia. 

Acquetare, v. a. f. acchetare. 

Acquetta, s f. cin kleiner, fanfter Reégen 3 
cin kleines Wäſſerchen; mit etwas Waſ⸗ 
ſer verdünnter Wein; ein vergifteter 
Trank. 

Acquettina, s. f. ſ. acquetta. 

Acquicella s. f. ein Waͤſſerchen; Flüß⸗ 
cen; ein Éleiner, dinner Regen, Sprub= 
regen. 

Acquidoccio, s. m. f. acquidotto. 

Acquidoso, adj. wäſſerig, naf. 

Acquidotto, s. m. eine Wafferleitung. 

Acquidrinòso , adj. {. acquitrinoso. 

Acquiescénza, s. f. Beruhigung, Bufries 
denheit, Befriedigung. 

Acquiéscere, v. n. ſich beruhigen, befanf= 
tigen. 

Acquietamento, s. m. Beruhigung, Bee 
friedigung. 

Acquietare, v. a. ſ. acchetare. 

Acquisito, adj. erlangt, erworben, ange⸗ 
ſchafft; s. m. ein erworbenes Gut. 

Acquisizione, s, f, } die CErlangung, 

Acquistamento, s. m.ſ Ermerbung; ers 
worpene8 Gut. 

Acquistgre, v. a. erlangen; erwerben 3 
befommen, Acquistare un figliolo, cis 
nen Sohn befommen; acquistar su al 
monte, {Dante), immer meiter den 
Berg binantommen. 

Acquistéto , s. m. Erlangung, Erwerbung. 

Acquistatore, s. m. Ermerber; Kaͤufer. 

Acquistatrice, s. f. Ermerberin; Käuferin. 

Acquisto , s. m. das Ermorbene, Erlang⸗ 
te; wag man durch Rauf, Fleif, Arbeit 20. 
erbalten bat — eine Eroberung; fare ac- 
quisti, Eroberungen madhen. 

Acquitrino, s. m. fumpfige8 Quellwaffer. 

Acquitrinoso, adj. fumpfartig, fumpfig. 

Acquolina, s. f. ſ. acquerella. 


Acquosità, — 
Accuositide | — f. Feuchtigkeit, Waͤſſe⸗ 
Acquosîtéte . rigfeit. 


, Acquoso, adj. wäſſerig. 
Acre, adj. ſcharf, fauer, beigend, 


Acré 
Acredine, s. f, f. acrimonia, 
Acrédula, s. f. ſ. vignuolo. 
Acrezza, 8. f. f. agrezza. 
Acrimonia, s. f die Soharfe, Beige, 

Säure, Herbigkeit. 

Acriologia, s. f. (in der Muſik) ber unge⸗ 
ſchickte Ausdxuck eines Gedankens durch 
Toͤne. 

Acrità s. f. ſ. agrezza. 

Aero, adj. ftatt acre, ſcharf, beitzend. 

— s. m. (griechiſch) die Schulter⸗ 

e. 

Acropora, s. f, cine verfteinerte Binſe (jun- 
cus lapideus). 

Acròstico, s. m. eine Art von Gedicht, 
worin bie Anfangsbudbftaben von jedem 
Verfe, Nahmen oder fonft beftimmte Wör⸗ 
ter ausmachen; it. in der Votanif: der 
voliblubende Farren. 

Acrotério, s. m. was zur Zierde auf die 
Spitzen der Gebäude geftellt wird. 

Acucélla, s. f. Hornhecht, Nadelhecht. 

Acuire, v. a. ſ. aguzzare pres. isco. 

Acuità, 

Acuitide,} s. f, ſ. acume, acutezza, 

Acuitàte, 

Acileo, s. m. f. pungiglione. 

Acume, s. m. die Spipes fig. Spibfins 
digkeit, Scharfſinn, Vik 5 Scharfſichtig⸗ 
keit der Augen; Hitze, Inbrunſt der 
Begierde. 

Acuminato, adj. zugeſpitzt. 

Acustico, adj. mag bas Gehoͤr ruͤhret, 
nervo acustico, der grofe Ohrnerv in 
ber Anatomie. 

Acutaménte, adv, ſcharfſinnig, ſinnreich, 
auf eine feine Arr. 

Acutézza. s. f. ſ. acume, 

Acuto, adj. fpigig, ſcharf, gefharft, ftes 
end; von Krankheiten: bégartig, ge: 
fährlich. Febbre acuta, cin bösartiges, 
bigige8 Fieber; voce acuta, eine durch⸗ 
dringende Stimme; dolore acuto, ein 
ſtechender Schmerz — begierig, voll 
Sebnfubt (im Dante). 

Ad, ftebt des Woblfiangs Balber vor eis 
nem Selbftlaut anftatt A, ad onta, 
um Trog; ad altri, andern. 

Adamare, v. a. (. amare. 

Adacqudre, v. a. wäſſern. Vino adac- 
quato , z. B. gemdfferter Mein. 

Adagigre, v. a. Ginen (mit bequemen, 
ober mit nitbigen Dingen) verfeben, 

adagiare uno del bisognevole; — ada- 

iare i cavalli, bie Pferde beforgen. 

dagiarsìi, v. r. eg fi bequem machen, 
fib Zeit nehmen; adagiarsi nel letto, 
sul canapé, fi) im Bette gurecht legen, 
fi auf dem Kanapee zurecht ſetzen — 
fi wohl bey Etwas befinden; adagiarsì 
dentro, feine Wifbegierde ftilen (beym 

Dante 


Adagiito | part, von adagiare, fo — auch 
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Adde 
cin Menfh, der bequem leben kann, 
în guten Umftanden ift 3 menare una 
vita adagiata, ein gemächliches Leben 
fibren. 

Adagio, s. m. f. agio; auch: ein Sprich⸗ 
mort. 

Adigio , unb ad agio, adv. bequem, in 
guten Umſtänden Stare adagio, ad a- 
gio, moblbabend feyn; stare più adagio 
che il conte in poppio, prov. ein recht 
bequemes Leben fibren, mie ein Prinz 
Ieben — leicht, ohne Mühe — langfam, 
fadte; prov. adagio a’ ma’ (ai mali) 
passi, wo Gefabr ift, muf man lang: 
fam zu Werke geben. 


Adamdgnte, s. m. ein Dichterwort, ftatt 


diamante, ſ. 
Adanfantino, ad). was tem Diamant ift. 
Adamita, s. m. alte Reger, welche lehr⸗ 

ten, der Menſch miiffe nactend geben. 

Adansonia, 8. f. bie XAbanfonie, der Af: 
fenbaum. — 

Adfgrce, s. m. eine Art ſalzichten Schau⸗ 
meg, welcher fig in fumpfigen Gegen⸗ 
den ergeugt, und an Schilfrohr und’ 
Gras anfriert; Meerſchaum, Salz⸗ 


ftein. 

Adasperare, 

Adasprire, 

Adastarsi, v. r. ſich aufhalten, vermeilen. 

Adastiamento, s. m. Unwille; Neid, Groll, 
Mißgunſt. 

Adastiare, v. n. Mißgunſt, Unwillen, 
Neid, Groll haben. v. a. beneiden. 

Adattabile adj. ſchicklich; anwendbar. 

Adattabilità, s .f Füglichkeit, Schicklich⸗ 
keit, Anmwendbarfeit. 

Adattamento, s. m ESE Anfiigung, 

Adattinza, s. f. Unpaffung, Anwens 
dung, Zueignung. | 

Adattare, v. a. fligen, anfügen, anpaffen, 
Adattarsi, v. r. fig nach Etwas richten, 
ſich zu Etwas bequemen. 

Adatto, &dj.cigen, geſchickt, füglich, paſſend, 
gemäß; fähig zu Etwas. 

Addanajato, adj. reich an Geld. 

Addarsi, v. r. merfen, gemwabr werden — 
ſich ciner Sache ergeben, beficifigen ; 

raet. addiedi, 

Addebbiàre, v. a. das Geſträuche, das 
Holz, die feden auf einem Stück Land 
verbrennen, mit der Afche es zu diingen. 
Addebbiare un campo, cin Feld mit 
der Aſche der dafcibft verbrannten Gea 

i 5 düngen. 

ebilire, ET 

Addebolire, } v. n. f. indebolire, 

Addebolimento, s. m. f. debolezza, . 

Addecimgre, v. a, mit bem Zehenten be: 
legenz zehenten. 

Addensare, v. a. f. condensare. 

Addentare, v. a. mit den 3dbnen anfaffeni 
in Etwas beifen, 


v. a, f, inasprire, 


7.di 


# 
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Addentito, part. von addentare, ſ. 
— Qud mit den Zähnen vermunbdet. 
Addentellére,v. a. zahnartig fhneiden er⸗ 
ben einſchneiden; vorragende Steine an eis 
ner Mauer gumBerbinden, zum Anbau 
laffen; auch unterfitigen, ein Gebéude. 
Addéntro,adv, inwenbdig,innen; {.indentro. 
Addestgre, v, a. {. destare. 


 Addestraménto , s. m. Unterweiſung, Un⸗ 


» 


—* 


terrichtung; das Abrichten. 
esträre, v. a. einen großen Herrn, 
der auf's Pferd ſteigt, bedienen — uno 
terrichten, gewöhnen, fertig, geſchickt, 
fähig machen _ munter, leicht, geſchmei⸗ 
dig machen — abrichten; bereiten, ein 
Pferd, addestrare un cavallo, 
Addestratére, s. m. der einem großen 
Herrn den Steigbiigel hält, menn er 
aufà Pferd fteiat. | 
Addiacéente, adj. anliegend, angrànzend, 
in ber Gegend, in der Nähe liegend, 
baran ftofiend. 
Addicarzione, s. f. Abdankung. 
Addiétro, unb a dietro, adv. zurück, 
rückwärts, binten, babinten, hintennach; 
er l’'addietro, vormahls, vor dieſem. 
issere addietro con alcuna cosa, oder 
in alcuna cosa, in Etwas gurid feyn, 
nicht viel davon verfteben. 
Addiettivazione, s, f. die Art und Weiſe, 
die Beyworter mir ben Lauptwortern 
gleibformig zu fegen. o 
Addiettivo, adj. (nome) Beywort, Ads 
jectioum., 
Addimanda, s. f. 
Addimandagione, s. f. 
Addimandameénto,+s. m. 
Addimandanza; s. f, 
Addimandare, v. a. fragen, begegren. 
— — v. r. ſich nennen, heißen. 
imandita i 
Addimandito, ) ſ. addimanda. 
Addimesticare, v. a. zahm machen, die 
Wildheit benehmen. 
Addimesticgrsi con uno, v. r. ſich an 
Ginen gewobnen, vertraut, gemein werden. 
Addimesticatùra, s.f. {. dimesticamento. 
Addio unb a Dio! Lebe wohl! Gott be: 
foblen! 
Addire, v. n. addirsi, v. r. ſich ſchicken, ges 
giemen, wohl anfteben. Pres. addico, 
raet. addissi, part. addétto. 
Addirimpétto, praep. f. dirimpetto. 
Addirizzamento, s m. die Ribtung, Zu⸗ 
redtmeifung, ſ. addirizzare. 
Addirizzgre, v. a richten, aufricten, 
gerade ftellen; verbeſſern, zurecht brins 
gen; geradbe machen; zurecht meifen — 
Recht miderfabren laffen, rechtlich gus 
erfennen. Addirizzarsi, fich. feinen Weg 
wobin richten, fil an oder zu Jemand 
wenden. Prov. addirizzare le gambe 
a’cani, fig verzeblich bemuben, 


Y 


ſ. dimanda, 


— 22 — 


Addo 


Addirizzatura , s, f. {. dirizzatura, 

Addisiare, v. a. {. desiderare, 

Additaménto, (von additare) s. w. Xns 
zeige; Fingerzeig. 

Additamento, s, m. Zuſatz, Vermehrung. 

Additare., v. a, mit bem Finger gcigen; 
auch bloß: zeigen, weifen. 


Additatore, s. m. Zeiger, Anweiſer, Füh⸗ 


rer. 
Additto, adj. ergeben, zugethan, verbun⸗ 
den, ſ. addetto, 
Addivenire, v. a, {. avvenire, 
Addizione, s. f. 3ufag, Anhang, Ver: 
mebrung. 
Addobbaménto, s. m. bie Xuggicrung, 
Schmuck, Zierart, Kleidung. 
Addobbare, v. a. ſchmücken, aufpugen, 
| gieren; befleidbem Addobbare una ca- 
‘mera, cin Zimmer gum Wohnen cins 
richten. 
Addobbo, s. m. Auszierung, Aufputz, 
Addobbi di casa, die Meubeln. 
Addogato, adj. geftreift, mit Streifen 
(nur von Wappen). 
Addogliàre, v. a, {. addolorare. 
Addolcgre, )v. a. verſüßen, ſüß maden. 
Addolcigre, | die Schärfe bencbmen ; 
Addolcire , ) fig. befanftigen, lindern, 
mildbern, ftillen, erträglicher machen. 
Addolcire, v. n. addolcirsi, fanfter, 
gelinder, gemdfigter werden, aud vom 
Metter. Pres. isco, 
Addolciménto, s. m. Ver{ifiung, Linde: 
cruna. 
Addolorare, v. a, Schmerz verurſachen; 


betriben, kränken, qualen. Addolorarsi, | 


Schmerz, feidbenempfinden ; fig Eranfen, 
betriben. 

Addomanda, s. f. ſ. dimanda. 

Addomandagioncélla, s. f. dim. eine 

Si — sub Frage. 

omandagione, s. f. - 
sadomasdaniintaa ui f. dimanda, 

Addomandare, v. a. ſ. addimandare, 

Addomindita, s. f. ſ. addimanda. 

Addomesticameénto, s, m. {. dimestica- 
mento - 3 

Addomesticfre; v. a. {. addimesticare, 

Addomesticatore,s. m. der, welcher Thie⸗ 
re zahm madt, abrichtet. 

Addominale, adj. pesce addominale, 
cin VBaudfloffer, Fifh, her die Bauch⸗ 
floffen näher am After als an der Vruft bat. 

Addomine, s, m, ter Schmeerbauch, Uns 
terleib. nn. 

Addondrsi, v. r. fi) dahin geben, erges 
ben — fit auf Etwas legen, einer Sas 
de widbmen, f. dedicarsi. 

Addopàrsi, v. r. fit hinter Etwas ſtellen, 
verfteden , verbergen. 

Addoppiaménto, s. m. Verboppelung, 
Zufammenlegung, Zufammenfaltung. 

Addoppidre, v, a. verdoppeln, gedoppelt 


Addo 


Etwas thun; doppelt nehmen; doppelt 
tennis 

Addoppisto, part. verboppelt. 

Addoppiatura, s. f. die Verdoppelung. 

Addormentamento, s. m. die Einſchlä⸗ 
ferung, bag Einſchlafen. 

Addormentére, v. a. einſchläfern, in 
Schlaf bringen ; fig. Jemanden ficher mas 
den; von cinem Vorhaben abbringen. 
Addormentarsi, einſchlafen. fig. ſchläfe⸗ 
rig, nachläſſig, unachtſam, fider, uns 
empfindlich werden. 

Addormentéto , part. cingefchlafen 26. 

Addormentaticcio, adj. ſchlaftrunken. 

Addormentazione, s. f. f. addormen- 
tamento. - 

Addormire, v. a. ſ. addormentare. 

Addormirsi, v. r. {. addormentarsi, 

Addornsre , v. a. ſ. adornare. o 

Addossaménto, s. m. Aufbürdung, Be⸗ 
ladung. 

Addossgre, v. a. beladen, aufbürden. 
Addossarsi, v. r. fimaufbfirben; über 
ſich nebmen. 

Addosso, und a dosso, adv. auf dem Rü⸗ 
cen, auf, tiber :c. Mettere le mani 
addosso ad uno, Sand an Einen legen. 
Cascare addosso ad uno, auf Ginen fal: 
len L'abito che ho addoso, das Kleid, 
bas id angabe. Non ho danari addusso, 
id babe tein Geld dei mir.Fissare l'occhio 
addosso ad uno, das Auge auf Einen 
beften. 

Addotto, part. berbeygefibrt, herbeyge⸗ 
brachtz verleitet. 

Addottoraménto, s. m. die Bekleidung 
mit ber Doetormiirde. 

Addottorsre,.v. a. gum” Doctox machen. 

— zum Doetor gemacht wer⸗ 

en. 

Addottringre, v.'a. lebren, belehren. 
Addottringrsi, lernen, fi belchren. 

Addottrinatura, f. ammaestramento. 

Addovingre, v. a. {. indovinare. 

Addozzingre, v. a. gi Dugenden orbnen. 

Addrappato, adj. mit Tue, mit 3eugeh, 
befleidet, bebedt, behängt, ausgeſchla⸗ 
gen; gegiert, 

Sa »s adj. gewandt, gefhidt, munter, 
flint. 

Addrizzgre, v. a. { addirizzare. 

Addugre, v. a. ſ. addoppiare. 

Adducere, v. a. f. addurre. 

Adducitore, s. m. 3ubringer. 

Adducitrice, s. f. Beybringerin, Zubrins 
gerin. 

Addursre, v. a. ſ. indurare; fig. Addu- 
rarsi, v. r. verhärtet, verſtockt werden. Ad- 
durare, v. n, veriveilen, zaudern, zögern. 

Addurre, v. a. berbepbringen, herbey⸗ 
fubren, zuführen, herbeyſchaffen; vor: 
bringen, anfibren, erwähnen. pracet. 
addussi, part, addotto, 
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‘ Adello, s. m 


Ades 


Addutto, part. ſ. addotto, . 
Adduttore, s. m. in der Anat. Mustel, 
der cin Glied einwärts bemegt. 
Adduziòno, s. f. in der Anat. Bewegung, 
welche durch die befagte Muskel einwärts 
geſchieht. | 
Adeguaménto , s. m. Adegudnza, s. f, 
Gleichheit, Ebenmaß, Ungemeffenbeit. 
Adegudre , v. a. abgleichen, gleichmachen, 
ausgleichen; in ein Ebenmaß bringen. 
Adeguataménte, adv, gleich, angemeſſen. 
Adegudto, pare gleich, anaemeffen, 26. 
Premio adeguato ai mériti, ein den 
BVerdienften angemeffener Lobn. 
Adélia, s. f. Botan. Quaſtchen. Adelia 
spinosa, bag Dornquaftdhen. 
cin bem Etobr ähnlicher 
Fiſch des Fluffes Po, mwelcher ofine Zäh⸗ 
ne ift, und das Maul immer offèn balt. 
Adempibile, adj. erfüllbar, vollziebbar. 
Adémpiere, v- a. erfillen, vollſtrecken, 
vallzieben. Adempiere i suoi dovéri; 
raet. adempiei; part adempiuto, 
Adempiménto, s. m. Grfillung,. Voll⸗ 
giebung, Vollbringuna. . 
Adempire, v. a. ſ. adempiere. Praet. 
‘adempii, part. adempito. 
Adempito, part. erfüllt, volljtredt. 
Adempitòre, s. m. Erfüller, Volftreder, 
Vollender, Vollbringer. 
Adermpiùto, part, erfüllt, vollendet 2c. 
von adempiere. 


‘ Adengntera, s. f. (Botan.) die Drifens 


blume, Drufentaum 

Adéno, s. m. ſ. Adello. 

Adenologia, s. f. Lepre von den Drifen. 

Adenotomia, s. f. die Zergliederung der 
Drufen. i 

Adéntro, adv. (addentro) inwendig, von 
innen. im @runbde, innerlich, brinnen. 

* Adenzione, s. f. bey den Rechtsgelehr⸗ 
| ten, Wiberrufung cineé Privilegiums, einer 
Schenkung u. dl. 

Adequare, v, n. {. adeguare. 

Adequazione, s. f. Ausgleichnng, Abgleis 
chung; Beregnung, Ausrechnung. 

Aderbire@ v. a. mit Gras futtern. 

Aderénte, s. m. und f. Anbénaer, Anso 
bangerin; adj verb. was anbängt. 

Aderénza, s. f. Anbang, Zubehor, — Ans 
banglibfeit, Zuneigung. 

Adérgere , v. a. f. ergere. 

Aderiménto, s. m. Xnyanglibieit; Bey⸗ 
tretung, Beypflichtung einer Meis 
nung. 

Aderire, v. n. anbangen, einer Partey, 
Meinung beytreten, zugethan ſeyn; 
es mit Einem halten. 

Aderito, part. angehangenec., ſ. ade 
rite. 

Adescaménto, s. m. Lockung, Anrei⸗ 
zung, das Kodern. 


Ades 


Adescire, v. a, ködern, ſ. aescare: it. 
fig. locken, reizen, herbeyziehen, gewin⸗ 
nen, verführen. 

Adescato, part. angelockt 20. 

Adescatore, s. m. Anlocker, Anreizer, 
‘Rerfubrer. 

Adescatrice, s, f. Anloderin, Verführerin. 

Adescatura, s. f. {. adescamento, 

Adesione, 8. f. ſ. aderimento. 

Adesso, adv. jegt, zur jetzigen Beit; 
adess’ adesso, ſogleich, ben Augenblick. 

Adetto, s. m. ein Adept, Goldmacherz der 
ben Stein der Weifen gefunden, oder ihn 


ſucht. 

A di, (in Wechſelbriefen) a di 15. Agosto, 
ben 15. Auguft, a dì dito, (beffer detto) 
gemeldeten Tages. 

Adjacénte, adj. verb. anliegend, angréns 
zend; daran, dabey liegend; baran ftofiend. 

Adjacénza, s. f. Graͤnzort, beyliegende 
Gegend. i 

Adiginto, s. m. grauenbaar, (YPflanze). 

Adiettivo, s. m. f. addiettivo. 

A'dige, s. m. die Etſch (ein Flug im 
Venegzianifhen). I 
dimare, v. a. in den Abgrund vertiefen, 
verfenfen ; it. (beym Dante) adimarsi, 
v. r. in die Tiefe ſteigen, binabfabren. 

Adimo, adv, big auf den Grund. 

Adimordgnza. 8. f. f. dimora. 

Adio, adv, f. Addio, 

A’dipe,s.m. bey den Aerzten: Fett, Schmeer. 

Adiposo, adj. fett, ſchmeerig. 

Adirameénto, s. m, 3orn, Aerger; Rei: 
gung gum Zorn. 

Adirdre, v. a. gum Jorn reizen, gornig 
machen. Adirarsi, fi erzirnen, zornig 
werden. 

Adirataménte, adv, ſ. iratamente. 

Adiratissimo, adj. sup, ſehr exzürnt, er⸗ 
boßt ꝛc. 

Adirato, part. erzũrnt, bös, aufgebracht. 


Adire, v. a. eine Erbſchaft antreten (bey, 


ben Suriften). Praet. adii, part. adito, 
Adirévole, adj, gum 3orn reizend, aufs 
bringend. 
Adirosamente, adirosissimameénte, f. 
adiratamente, — 
Adiroso, adj. gum 3orn geneigt, gornig. 
A’dito, s. m. ber Zugang, Cingang, Zu: 
tritt. | 
Adivenire, v.a. {. addivenire, u.avvenire, 
Adjunzione, s. f. VBeofag, 3ufag, Vere 
mcebrung. 
Adjutére, s. m. Helfer, Beſchützer. 
Adjutòrio, s. m. Hülfe, Verftand. 
Adjutrice, 8, f. Helferin, Veyfteberin. 
Adjuvéante, adj. verb, helfend, hülfreich, 
behülflich. 
a (giovare) v. a. helfen, beys 
ehen. I | 
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Adizione, 8. f, Antretung, Antritt; An: 
nebmung einer Verlaſſenſchaft (bey den 
Juriſten). 

Adizzaménto, s, m. ſ. aizzamento. 

Adizzante, adj. verb. hetzend, anhetzend, 
aufbringend, reizend; der Aufhetzer, 
ber aufbringt, ſ. aizzante. 

Adizzure, v. a. die Hunde auf Einen hetzen; 
fig. aufhetzen, verhetzen, aufbringen, 
anreizen, ſ. aizzare. 

Adminicolo, s. m. Hülfsmittel. 

Administrare, ſ. Amministrare. 

Adnsta, s. f. das Häutchen über dem Auge, 
womit es vorn bedeckt wird. 

Adobfre, v. a. ſ. addobbare. 

Adocchiaménto, s. m. der Blick, Anblid. 

Adocchigre, v. a. anbliden; ftarr aufe 
merffam anfeben; fein Augenmert auf | 
Etwas richten; it.erfennen fiir das näm⸗ 
liche, was man ehedem geſehen hat. 

Adolescénte, s. m. cin Jüngling; it. adj. 
ganz jugendlich, was im Wachsthum gu: 
nimmt. 

Adolescéntulo, adj. dim. ganz jung, gang 
jugendlich; s. m. ein fleiner Jüngling. 

‘Adolescénza, s. f. bas Alter, wo man 
aufhört, gu wachſen; erwachſene Iugend. 

Adombrébile, adj. was ſich zeichnen, ent⸗ 
werfen läßt. 

Adombraménto, s. m. Beſchattung; ſ. 
adombrare. 

Adombräre, v. a. beſchatten, Schatten 
machen, verdunkeln; — entwerfen mit 
der Feder oder dem Pinſel; ſich die Sache 
vorſtellen, einbilden — ſchüchtern ſeyn, 
wie die Pferde. Questo cavallo adom- 
bra, dieſes Pferd ift ſchüchtern. 

Adombréto, part. beſchattet 30. it. ſcheu 
gemacht, erſchreckt, beſtürzt — entwor⸗ 
fen, abgezeichnet. 

Adombratore, s. m. Zeichner, Abzeichner; 
der einen Entwurf, Abriß macht. 

Adombraziòone, s f. ſ. ddombramento. 

Adongre, v. a. bändigen, niedrig balten. 
Adonarsi, ſich ergiirnen. 

Adonestgre, v. a. den Schein deg Guten 
geben, gut machen, beſchönigen. 
Adanide, s. f. Abonisblume. i 
Adònico, adj. (Verso) Adoniſche Verfes 
art. 
Adontaménto , s. Beſchimpfung, 

Schmach. | 

Adontére, v. a. beſchimpfen, beleidigen, 
Schmach anthun, v. n. fi beleidigt fins 
den, tibel aufnehmen. 

Adontarsi, v. r. fit erzürnen, entriiften. 

Adontito, part. befbimpft, beleidigt, er⸗ 
ürnt. 

Adontoso, adj. beleidigend, angreifend. 

Adoperaménto, s. m. Anwendung, Ge: 
brauch, Benutzung. 

Adoperére, v. a. brauchen, gebrauchen, 
fi ciner Gale bedienen; anwenden; 


m. 


Adop 


bandeln, thun. v. r. adoperarsi, ſich 
bemiben , baran arbeiten. 

Adoperdto, part.gebraudt, angewandt 20. 

Adoperazione, s. f. ſ. adoperamento. 

Adoppiameénto, s. m. Einſchläferung mit 
Mobnfaft, durch Opium. 

Adoppigre, v.a, mit Opium, Mobnfaft, 
einfhléfern. e 
Adoppisto,. part. mit Mobnfaft, Opium, 
cingefelàfert; it. morein man Opium 

gettan, mit Opium gubercitet. 

Adoprameénto, s. m. f adoperamento. 

Adoprére, v. a. {. adoperare. 

Adordbile, adj. anbethungswuͤrdig, vers 
ehrungswürdig. 

Adoraménto, s. m. die Anbethung. 

Adorgndo, adj. f. ador4bile. 

Adorgre, v. a, anbetben, ſich vor Einem 

. miebetwerfen, demüthig verebren. 

Adoratore, s. m. Anbether, bober Vers 
ehrer; it. cin Bethender. 

Adoratorio, s. m.ein Ort, wo man Gott 
verebrt ; cin Bethhaus. 

Adoratrice, s. f. Anbetherin, grofe Ver 
ehrerin. 

Adorazione , s. f. ſ. adoramento __ eine 
Ehrenbezeigung, fo die Kardinäle dem 
nezermabiten Papft gleich nad) der Wahl 
leiften. | 

Adorbére, v. a. blind machen. 

Adorcare. v. a. augrotten, augrauten, von 
Deden faubern. 

Adordinsgrsi, v. r. fi) orbnen, in Ord⸗ 
nung fegen, f. ordinarsi. 

Adorévole, adj. ſ. adorabile. i 

Adorezzgre, v. imperf. ſchattig feyn, 
von einem Ort, wo di: Sonne nidt bins 
ſcheint, essere rezzo, ombra, 

Adornaménto, s. m, \dag Zieren, die Ziers 

Adorninza, s, f. be, der Schmuck. 

Adornsre, v. a, gieren, ſchmücken. 

Adornsto, part. gegiert, 20. 

Adornéto , s. m. 

Adornatura, 8. f. 

Adornezza, s. f. 

Adorno, adj. geziert, gefhmidt. 

Adottagione, s. f. JAnnehmung an Kin⸗ 

Adottamento, s. m. J 

Adottare, v. a. an Kindes Statt annehmen; 
Etma8 fil eigen machen; annebmen. 
Adottare una mdssima, opinione, fi) 
eine Marime oder Meinung eigen machen 
fie annegmen. < ca 

Adottativo , adj. f. adottivo. 

Adottatore, s. m. der an Kinde8 Statt an: 
nimmt. 

Adottatrice, s. f. die an Kindes Statt an: 
nimmt. 

Adottazione, s. f. {. adottamento. 

Adottivo, adj an Kindes Statt angenoms 
men, adoptirt. | 

Adovrére , v. a. {. adoperare. 


Adozione , sì f, f. adottamento, | 


Vornamento le 
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Adraginti, s. f. Tragant, cine Art 
Gummi, goma Adraganti. | 

Adreénto , adv. {. dentro, 

A'dria, s. f. be8 adriatiſche Meer (Taffo). 

Adriéto, .adv. ſ. addietro, 

Adro, adj.f.gtro, fig. trauvig, verbrief: 
lit, fauer im Geſicht. 

Adv. was fi) nicht in adv. findet, das fus 
ce man in Avv. 

Aduggiaménto, s. m. ein ben Gewächſen 
nachtheiliger Schatten. 

Aduggianteé, adj. vorb. ſchädlich beſchattend. 

Aduggigre,, v. a. einen den Gewächſen 
nachtheiligen Sdatten geben; fig. Cinem 
im Licht ſtehen, daß er nicht zu Ehren, 

zu Ruijhm gelange; läſtig ſeyn durch ſein 
Anſehen, mit ſeiner Nachbarſchaft, oder 
Gegenwart. Aduggiare la riputazion 
di qualcheduno, Eines Ruhm durch fein 
Anſehen ſchmälern. 

Aduggiato, part. durch einen ſchlimmen 
Schatten beſchaͤdiget. Luogo aduggiato, 
ein Ort, wo keine Sonne hinfällt, und 
daher nichts recht gedeihet; durch Eines 
Anſehen, Nachbarſchaft, Gegenwart, ver⸗ 
— gemacht, beſchädiget, gehin⸗ 

ert. 

—— v. a. f. adunghiare. 

Adulgre, v. a. ſchmeicheln; übermäßig 
loben. 

Adulto, part. geſchmeichelt. 

Adularia, di S. Gottardo, s. f. cin dem 
Opal ähnlicher Stein. 

Adulatdre, s. m. Schmeichler. 

Adulatorio, adj. ſchmeichieriſch, ſchmei⸗ 
chelhaft. 

Adulatrice, s. f. Schmeichlerin. 

Adulazione, s, f Schmeicheley. 

— adv., ehebrecheriſch. 

Adulteraménto, s.m. 

Adulteranza, s. f. adulterazione. 

Adulteràre, v. n. ehebrechen, Ehebruch 
treiben; fig. act. verfälſchen. 

Adulteratore, s. m. Ehebrecher — Vers 
fälſcher. 


oi 


‘Adulteratrice, s. f. Ghebrederin — Vers 


fälſcherin. 
Adulterazione, s. f. Verfälſchung, Ver⸗ 
derbung. 
Adultério, 
Adultero, s. m Ehebrecher. 
Adultero, adulteròso, adj. ehebrecheriſch. 
Adultivo, adj. wachſend, heranwachſend. 
Adulto, adj. erwachſen, zu den manniichen 
Jahren gekommen; aud fo, viel als 
cresciuto. 


Adultéro, s. m. der Ehebruch. 


Adumiliare, s. a. ſ. umiliare. 


Adunaménto, s. m. Vereinigung, Vers, 
ammiung, 3ufammenbdufung. 

Adunanubi, s. m. ber Wolfenverfammler, 
Supiter8 Beymort. 

Adundnza, s, f. Verſammlung, Geſelle 


ſchaft, 


f 


I di 


Adun 


Adungre, v. a. ſammeln, ———— 
vereinen. 

Adundita, s. f. ſ. adunanza. 

Adunaziòne, s. f. f. adunamento. 

Aduncgre; v.-a. frumm, mie einen Haken 
machen. Aduncarsi, frumm, wie cin 
Haken werden. 

Adunche, con). {. adunque. 

Adunco, ‘adj. krumm; gebogen, wie der 
Schnabel eines Rauboogels. 

Adunghiure, v. a. mit ben Klauen faſſen. 

Adunque, con). demnach, alfo. 

Adusgre, v.a. gewognen; v.r. adusarsi, 
ſich geivsbnen. 

Adustgre, v. a. fengen, verfengenz auf 
der Oberflãche ‘anbrennen; 3 durch die Hitze 
austrocknen, zu Grunde richten. 

Adustézza, Na f. die Verfengungs Vers 

Adustione, f troctnuna. 

Adustivaménte , adv. auf eine ſengende 
Weiſe. 

Adustivo, adj. ſengend. 

Adusto, adj. verbrannt, verfengt; ver: 
trodnet. 

Aémpiere, v. a. ſ. adempiere, 

Aéntro, adv, 7. adentro, 

A'ere, 8. m. ſ. aria. 

Aéreo, adj. luftig, von Luft; it. fig, ei⸗ 
tel, nichtig. 


‘Aerimante, s. m.et f. ein Wahrſager aus 


der Luft. 
Aerdgrafia, s. f. Luftbeſchreibung. 
Aerofobia, s. f. die Luftſcheue, € cine Rrants 


beit 
Aeréfobo, adj. luft{cheu. 
Aerologia, s. f. die Lebre von der £Luft. 
Aerometria, s. fy die Lehre von den Wir⸗ 
fungen der Luft. 
erémetro, s. m Luftmeſſer, ein Inſtru⸗ 
ment, die Verbiinnung oder Verdickung 
der Luͤft zu meſſen. | 
Aeròso, adj. luftig, f. arioso. 
Aescire, v. a, f. adescare. 


Afa, s. f. erftitenda Hitze, Vrangftigung, 


die man von ſchwüler Luft oder Hige em⸗ 
pfängt. 
A'faca, s. f. die Wicke, ſ. véccia selvatica. 
Affccia, s. f. große Erftitung von Pipe, 
oder feb drückende ſchwüle Luft. 


Afalsaro, Afalsificare, v.a. ſ. aſfalsare. 


Affito, adj. was durch allzu große Hitze, 
oder böſen Nebel im Wachsthum zurück⸗ 
bleibt; animali afati, vermagertes, 
elendes Vieh. 

Afatuccio, adj. mager, kranklich, matt, 
kraftlos. 

Afélio, s. m. der Punkt, wo ein Planet 
von der Sonne am weiteſten enfernt it; > 
die Sonnenferne, Aphelium. 

Affabile, adj. geſprächig, freundlich,leutſelig. 

Affabilità,' )s f Geſpraͤchigkeit, Leutfe: 

Affabilitsde pie, Gefelligleit, Höflich⸗ 

—— keit, Freundlichkeit 26, 
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Affa 

Affaccendarsi, v. r. ſich beſchäftigen, fio 
gu thun machen. 

Affaccendéto, part. gefMaftig, beſchäftigt. 

Affaccettére, v, a. eckig ſchleifen, oder 
ſchneiden. 

Affaccettéto, part. vieledig geſchliffen: 
geſchnitten. 

Affacchinére, v. n. affacchinarsi, ſich 
mie cin Tagiohner plagen, blutſaure Ar⸗ 
beit thun. 

Affaccidre, v.a. gleich, glatt, eben maden. 
affacciarsi alla finestra, ang Fenſter 
treten, fic) feben laffenz entgegen geben der 
Gefahr; fim vor Ginen ftellen, fi) ibm 
darſtellen, erſcheinen; affacciarsi a di- 
gnità, nad) einem Umte fireben, ſich um 
ein Amt bewerben. 

Affacciataménte, adv.f. sfacciatamento, 

Affaitamento, s. m. ſ. affazzonamento, 

Affaitàre, v. a. {. affazzonare. 

Affaitàto, part. verſchonert, geputzt. 

Affaldare, v. a. falten, cine Lage, Schicht, 
uber die andere legen; ſchichten, ſchichtweiſe 
auf einander baufen__affaldarsi, ſchicht⸗ 
weiſe ſich anbaufen, wie der Sonee; ; la 
neve s'affalda. 


Affaldellare, v. a. Scide, NWolle, oder 


Flachs in Strabne, Gebinde theilenz Lein⸗ 
wand oder feidbene8 Zeug 0, oder gers 
fhaben, tum aus ben aezupfien Faden 


Wicken gu drehen; f. sfaldellare, wel⸗ 


ches hier gebraͤuchucher iſt. 

—— 

Affamare, v. a. hungerig machen; v. n. 
pungerig werden affamare una città, 
eine Stadt ausbungern, den Proviant 
abſchneiden. 

Affamatéllo, affamaticcio, adj. 
verbungert. 

Affaméto, part. hungerig, verbungert, fig. 
blutduirftia, grauîam. 

Affamatùzzo, adj. {.affamaticcio, egli 
è un affamatuzzo, cr fiebt ſchlecht, vers 
hungert aus. 

Affamiliarizzére, v.a, f. addimesticare. 

Affamire, vw. n. fungern, Hunger leiden, 
beffer affamare, ſ. pres. isco, 

Affangare, v. n. totbig, ſchmutzig, ſchlam⸗ 
mig werden; it. act. mit Koth beflecken, 

beſchmutzen. 

Affannaménto, s. m. VBednaftiguna. 

Affannamentdso, adj. {. affannoso, 

Affannante, adj. verb. beängſtigend, bes 
unrubigend, betaubend. 

Affannare, v. a. beangftigen, bekümmern, 
beuncubigen. Affannarsi, ſich Sorgen 

‘ und Kummer machen. 

‘Affannéto, part. aͤugſtlich befimmert, 
unrubig, kummervoll. 

Affannatore, s. m. ein ängſtlicher, ber 
kümmerter Menſch. 

Affanné vole, adj. ſ. affannoso. 


\ 


etwas 


‘ 


AFffà 


Aftinno, s. m, Angft, Unruhe, Kummer, 
Sorge, Bangigkeit, Betrübniß; Eng: 

* bruftigfeit. i 

Affannone, s. m.ber fi Alles gu ſehr ange: 
legen ſeyn läßt, oder ſich um Ales be⸗ 
kümmert, in Alles miſcht. 

Affannoneria, s. f. allzu große Geſchäf— 

tigkeit, Emſigkeit in Sachen, dic Einen 
nicht angehen. 

Affannosamente, adv, befiimmert, unru⸗ 
big, ängſtlich. 

Affannéso, adj. beffimmert, forgenvoll; 
befimmernb, beunrubigend. 

Affardellére, v. a. gufemmenpaden, gu: 
fammenbinben, gufammenmideln, ein 
Bündel worau8 maden. 

Affare, s. m. Beſchäftigung, Gefhéft, Un: 
gelegenbeit; aud Stand, Beſchaffenheit, 
Vualitàt; 3. B. uomo d'alto affare, 

‘cin Mann von hohem Unfeben. 

Aff&rsi, v. r. ſich ſchicken, ſchicklich ſeyn, 
paffen, wohlſtehen; ſ. confarsi. 

Affaruccio, s. m. dim. Geſchäftchen, eine 
Heine, unwichtige Verribtung. 

Affascigre, v. a. gufammenbinden, vers 
binden. o 

Affascinaménto, s. m. VBezauberung. 

Affascingnte, adj. verb. bezaubernd, vers 
blendend. 

Affascindre, v.a.bezaubern, beberen ; it. 
in Bündel oder Wellen binden, von 
fascina. 4 

Affascinazione, s. f. ſ. Affascinamento. 

Affastellare, v. a. in kleine Bündel binden; 
unter unb über cinander werfen; vers 
wirren. i ; 

Affastellato, part. in ein Bündel gebunden. 

Affastididre, v.a. f. infastidire. 

Affatére, v. a. bejzaubern, unvermunbbar 
machen. 

Affataménto,s.m.bagUnverwunbbarmaden. 

Affatappisre, v. a. bezaubern, beberen. 

Affaticaménto , s, m. Ermüdung; Mühe 
upd Arbeit. & 

Affaticénte, adj. verb, arbeitfam; aud: 
ermudend, 

Affaticére, v.a. ermũden, abmatten; fig. 
-mit zudringlichen Bitten belaftigen; v. 


r. affaticarsi, fi viel bemuben, fig” 


anftrengen. 


— —— adj. ſ. Affaticante. 


Affàtto, adv, ganz und gar, vollig, gang; 


lib; gang ohne Wahl und Unterfchied. 
Affattucchigre, v. a. bezaubern, beberen, 
Affatturaménto, s. m. Beberung 2C., f. 

malia, — 
Affatturdre, v. a. beberen, bezaubern; 

Hexerey, Zauberey treiben. 
Affatturdto, part. bebert, bezaubert 
Affatturatòre, s, m. ferenmeifter, Zauberer. 
Affatturatrice, s. f. cine ere, Bauberin, 
Affatturazione, s, f. ſ. affatturamento, 


— RI 


A ffe 


Affazzonameénto , s. m, Ausſchmückung 
Putz, Schmuck. 

Affazzongre, v.a. zieren, aufputzen, gus 
recht fegen. | 

Affè und a fé oder affede, adv. wahr⸗ 
lich. Affede mia, fo wabr ich lebe. 

Affèddediéci, affeddimio, (ein ſcherz⸗ 
bafter Schwur) fo wahr ich lede! 

Affegatgre, v. n. febr ängſtlich werden. 

Afféresi, 8. f. Weawerfung cine8 Bud: 
ftaben oder einer Sylbe, gu Anfang eines 
Wortes. 

Affermaménto, s. m, ſ. affermazione. 

Afferingnte, adj. verb. bejabend: ©. 

Affermdgre, v. a. bejahen, bekräftigen, des 
baupten; verfimern — befeftigen, beftàrs 
ken. Affermarsi, ftarfer werden, fid) 
feftfegen:; fi) beſtärken. 
ffermataménte , Affermativaménte, 
adv. bejabend, bejahungsweiſe. 

Affermativo, adj. bejabend; it. mar fagt: 
l’affermativa, die bejabende Meinung; 
stare sull’ affermativa, Etwas bejaben. 

Afferméto , part. von affermare, ſ. | 

Affermatòre, s. m. Bejaher, Bebaupter, 
BVilliger, Verfimereri it. Befeſtiger. 

Affermatrice, s. f. Bejabermn ꝛc. 

Affermazione, s. f. Bejahung, Behauptung, 
Verſicherung, Bekräftigung. 

Afferraménto, s. m. die Ergreifung. An⸗ 
faffung; bag Fefthalten einer Sache... 

Afferrante , adj. verb. angreifenb, ans 
faffend; der Etwas feſthält. 

Afferrénte, s.m. cin Pferd (alt), Streittof. 

Afferràre, v. a. faffen, ergreifen, feſthal⸗ 
ten; it. v.r afferrarsi, ſich feft an Et: 
was balten; ing fandgemenge mit dem 
Feinde kommen; fig. afferrare, mobl, 
recht, deutlich verfteben; begreifen, cins 
îeben; it. von &diffen, anlanden. 

Afferréto , part. angefafit, ergriffen 20. 

Afferratojo, s. m, woran man Etwas trs 
areift, fafit; woran man ſich hält. 

Affettare, v. a. (miteinemgefchiofienen e) 
in Stückchen ſchneiden, gerlegenz Schnit⸗ 
te machen; in dünne Scheiben oder Biſ⸗ 
ſen ſchneiden, zerfetzen, zerhauen, (Mens 
ſchen) — zuſammenlegen, Tier, 
Zeuge. 

Affettãre, v. a, (mit einem offenen e, deutſch, 

mie ä) ſich nach Etwas ſehnen; heftig, be 

gierig, ſehnlich wünſchen — affektiren, 
künſteln, ſich zwingen, nachmachen; ſich 
ſtellen, als wenn man Etwas könnte 2c. 

Affettare il parlar toscano, tostaniſch 

reden mollen. 

Affettataménte, adv. ſehnlich, dngfilià, 
febr begierig, leidenſchaftlich: it- affefs 
tirt, gezwungen, getunftelt. 

Affettito, part. ängſtlich ausgeſucht, ges 
künſteit, adi, 20. — Affettato, in 
Viffen, in Scheibchen zerſchnitten; zer⸗ 
fetzt, zerhauen. 


oa 


Affe 


Affettatore, 8, m. cin offeftirter, gezwun⸗ 
gener, gieriger Menſch — der Zeuge, 
Tücher, in Brüche legt — ein PVors 
ſchneider, Zerſchneider; — ſehnſüchtig, 
ſehr begierig, 3. B. affettatore d'o- 
nori divini, ber nad) gottlichen Ehren 

ſttrebt. 

Affettatura, s. f. das Falten, Zuſammen⸗ 
legen der Tücher. 

Affettatizzo, adj. affectirt, gezwungen; 
ein Zierafff. 

Affettazione, s. f. Gezwungenheit, Zwang, 
Eno unnatürliches Weſen; Kün⸗ 

eley. 

Affettivo, adj. rührend, beweglich, ein⸗ 
dringend. 

Affétto, adj. geneigt, geſinnt, eingenom⸗ 
men; bene, male affétto; übel beſchaffen. 

Affétto, s. m. der Affect, die Leidenſchaft, 
Empfindung — Verlangen, Begierde, 
Wunſch, Sehnſucht — Gemogenbeit , 
Wohlwollen, Zuneigung, Gunſt, Liebe, 
Ergebenheit, — bey den Alten für ef- 
fetto , {. | i 

, Affettuosaménte, adv. auf eine rührende 
einnehmende, bemweglihe Art; liebreich, 
giitig; it. herzlich, von Herzen. 

Affettuoso, adj.cinnehmend, rührend, beweg⸗ 
lich, liebreich, hold, freundlich, verbindlich. 

Affezionare, v. a. Einen durch Etwas ein⸗ 
nehmen, an ſich ziehen; Liebe erwecken; 
affezionarsi a, lieb gewinnen, gewo⸗ 
gen, günſtig werden; für Etwas einge⸗ 
nommen werden, an Etwas hängen; ſich 
eifrig worauf legen, befleißigen. 

Affezionato, part. zugeihan, geneigt, ers 
geben. s. m. ein Freund. 

Affezione, s. f. ſ. affetto; it. Ergeben⸗ 
beit, Liebe, Gewogenheit; it. fir qualità, 
probEstk: ſ. 

Affezionévole, ad). ſ. Affezionato. 

Affiammdare, v. a, {. infiammare. 

Affiatfre, v. a, athmen, Lehenzins zahlen, 
f. fiatare, © 

Affisto, adj. bem ein Lefen anvertraut ift; 
8. m, Lehensmann. 

Affibbigglio, s. m. cine Schnalle, Span: 
ge, cin Deftel. 
Affibbiaménto, s. m. bag Zuſchnallen, 

Zupefteln, Cinpefteln. 

ffibbifre, v. a. ſchnallen, gufammens 
ſchnallen, einſchnallen — affibbiare una 
percossaà, una mazzata, einen Schlag 
verfegen, geben; affibbiar bottoni senza 
occhielli, ſ. bottonc; affibbiarla a 
uno, Ginem einen Streich, Poffen fpie: 
len, ibn bintergehen. Affibbiarsi la gior- 
néa, ſ. giorneéa. I 

Affibbisto, part, zugeſchnallt 2c. 

Affibbiatdjo, s.m. ber Theil der Kleidung, 

wo ſich die Knopflöcher befinden. 

Aſſibbiatura, s. f. f. affibbidglio; auch 
affibbiatojo , {. 
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Afficcére, v. a. f. ficcare. 
Afficcirsi a qualche cosa, v. r. ſich 
eracben, fi) auf Etwas fleifig legen. 
Affidanza, s. f.f. fidanza. 
Affidaro, v. a. verfichern, ſicher machen; 
__anvertrauen. Affidarsi, fit auf Etwas 
verlaſſen — fi) getrauen. 
Affidgto, part. verſichert, geſichert 20. 
Affidato, s. m. der ſich Einem anvertraut, 
auf ibn verläßt. i 
Affiebolare, v. a. {. indebolire. 
Affieboliménto, s. m f. indebolimento, 
Affiebolire, v.a.{. indebolire. Pres, isco. 
Affiebolito, part, f. indebolito, ‘ 
Affievolézza, s. f. Affievolimento, s. m. ſ. 
debolezza. 
Affievolire, v. a. f.indcbolire. pres.isco. 
Affiggere, v. a. beften, anbeften, anſchla⸗ 
geu; (begm Dante) fiir pugnere  af- 
figgersi, v. r. inne balten und unbes 
weglich ſtehen bleiben; praet. affissi, 
part. affisso. 
Affiguraménto, s. m. Erkennung. 
Affigurgre, v. a, ſ. raffigurare; und 
assomigliare. 
Affigurazione , s. f. ſ. affiguramento, 
Affilire, v. a. ſchärfen, ſchleifen, megen, 
abzieben; fig. reizen, antreiben, Luſt 
machen. Affilarsi, v. r. fi) in Rei) und 
Glied ftellen, ſich reiben. : 
Affiléto, part. geſchärft, gewetzt 20. in Rei: 
ben, in Glieder geftellt. Naso affilato, 
cine fpige, gerade Naſe; volto affilato, 
ein hageres Geſicht — in ber Naturge: 
ſchichte fo viel als — fein geſpitzt. 
Affilatura, s. f. die Schärfe, die Schneide. 
Affilettare, v. a. im Netze fangen, z. B. 
affilettare gli uccelli, it. die Fäden 
eines Vogelnetzes an einander binden. 
Affilo, oder a filo, adv. reihenweiſe, in 
ber Reihe; affilo di spada, mit der 
Schärfe des Schwertes; mettere affilo di 
spada, niederfibeln, über die Klinge 
fpringen laffen. 
Affinamento, s. m. 
terung, Reinigung. 
Affingre, v. a. fein, dünn machen, ver: 
dünnen; rcinigen, verfeinern, ſchär⸗ 
fen. 
Affingto, part. verfeinert 2c. 
Affinatéjo, s. m. eine Art Schmelztiegel. 
Affinatére, s.m. cin Scheider, Markſchei⸗ 
der; Goldsund Silberſcheider. 
Affinché, Affine che, con). bafiz damit 
daß; auf daß; um. 
Affine, s. m. et f. auch adj. cin Schwager⸗ 
cine Schwägerin; verſchwägert. 
Aſſinechè, conj. ſ. Aſfinchè. 
Affinire, v. n. zu Ende gehen, abnehmen; 
- it. fein, lauter, rein werden; v. a. gu Ende, 
fiibren; auch ftatt affinare; pres. isco. 
Affinità, Affinitéde, Affinitàte, s. f, 


Schwagerſchaft, Verwandtſchaft durch 


Verfeinerung, Laͤu⸗ | 


Affi 
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Heirath. — Befreundung — fig. Gleich⸗ Afflusso, s. m. 3ufluf — Zuſammenfluß 


heit, Aehnlichkeit. 

Affiocaménto, s. m. die Heiſerkeit. 

Affiocire, v. n. heiſer werden, einen rau⸗ 
ben Hals befommen. 

Affiocdto, part. heiſch, heiſer. 

Affiocatùra, s. f. {. affiocamento, 

Affiorito , adj. gebliimt; mit Blumen ge: 
giert. Ci, 

Affirmire, v. a. f. affermare. 

Affifaménto, s. m. %nftarrung, Be⸗ 
ſchauung, unverwandterBlick. 

Afſisare, v. a. ſcharf und mit Aufmerk⸗ 
ſamkeit anſehen, anſtarren; aufmerkſam 
ſeyn, Acht geben. 

Affissaro, ecc. ſ. aſſisare, ecc. 

Affisso, part. angeheftet, von affiggere. 
ftatt fermato, f. (Dante.) 

Affisso, s. m. bey den Hrammatifern : Ans 
bingewort, 3. B. dammi, fiir dà a me. 

Affittajuolo , s. m. ſ. fittajuolo, 

Affittàre, v. a. vermietben, verpachten; 
abpadjten, abmietbenz dann fagt man 
beffer: prendere in affitto. 

Affittàto, part. vermiethet, verpachtet ꝛc. 

Affittatoro, s. m. der Miether — der ein 
Schiff miethet zum Transport feiner 
VWaaren. 

Affittévole, adj. was gu vermiethen, gu 
verpachten ift. 

Affitto, s.m. Pat, Verpadtung Pacht⸗ 
geld, Miethe. 

‘ Affittudle, affittuario , s. m. Ubmiether 

Pächter. — 


Afffammére, v. n, ſ. infiammare. 


Afflire, v. n. anhauchen, anblafen. — 


durch den Haug) einflofen. 
Afflfto, s. m. bag Anhauchen, Einhauchen. 
Affliggere, v. a. betriibens Leiden verur: 
ſachen; qudlen, kränken, übel bebandeln. 
Affliggersi, ſich betrüben, ſich kränken; 
raet. afflissi, part. afflitto, * 
Affliggitivo, adj. ſ. afflittivo. 
Affliggitore, s. m. Peiniger, Quäler. 


Afflittivo, adj. betrübend, frinfend. Pena 


afflittiva, eine Leibesſtrafe. 

Afflitto , part. bcetribt, gekränkt, niederge: 
ſchlagen 2c., ein elender, armer Menſch. 
Afflizioncélla‘, s. f. dim. eine kleine Be⸗ 

trùbnif. 

Afflizione, s. f. Betrübniß, Lergelcid, 
Kummer, Noth, Drangfal, Tribfal. 
Affluénte, adj. verb. f. abbondante, in 

der Phyſik: mas berbey fliefit. 

Muentemente,adv.(.abbondantemente 
Affluénza | s. f. ſ. abbondanza, 
Affluere, Affluire, v. n. ſ. abbondare, 
Affluitudine, s, f. {. affluenza. 


Afflussiongrsi, v. r. fi) verfàlten, Schnu⸗ 


pfen u. dgl. zuziehen. 
Afflussionito, adj. der fi) vertAltet bat. 
Afflussione, s, f, Verkäitung; Fluß. 


\ 
\ 


\ 


ber Feudtigfeiten in cinem Theile des 
Körpers. 

Affocalistiàre, v. a. (cin Mahlerwort) die 
Schatten mit ſehr dunklen Farben mablen 3 
‘ febr ftarten Schatten auftragen. 

Affocére, v. a. anzinden, entgfinden, în 
Geuer fegen, glibend madjen; fig. af- 
focarsi, entzündet, erpigt merden. 

Affocaticcio, adj. dim. ein rwenig ente 
brannt, etwas entzündet, hitzig. 

Affocatissimo, adj. ſehr entzundet, gang 
feurig, glühend; ganz entbrannt, bren⸗ 
nend. 

Affocato, part. entzündet, entbrannt, gli: 
hend ꝛc., it. feuerroth, hochroth. 

Affogaggine, s. f. J Erſtickungz Erſäu⸗ 

Affogégmento, s. m. ng. 

— v. a. Einen erſticken; erfdufen, 
aftogarsi, v. r. erfaufen, erſticken; viel 
Feuchtigkeit annehmen; durchweicht mera 
den; v. n. erſticken, den Athem verlie⸗ 
ren; prov. affogare in un bicchier 
d'acqua, durch einen kleinen Zufall in 
großen Schaden kommen; auch: ſich aus 
Nichts finden ftonnen 3 affogare una 
fanciulla, cin Mädchen ungluͤcklich vers 
peiratben ; affogar nelle faccende, 
mit Arbeit iberbauft fcyn; affogar nei 
mocci, {.moccio; affogare ne' débiti, 
big liber die Ohren in Schulden ſtecken; 
affogar nella roba , ne’ danari, 
nella felicità, e simili, Alles vollauf 
baben; feineg Reichthums fein Ende wiſ⸗ 
fen; affogar nella canapa, gehaͤngt wers 
den, an den Galgen kommen; (ift pds 
belhaft); affogare nella bonaccia, im 
Wohlleben erſticken; affogare una co- 
sa, Etwas verheimlichen, vertuſchen; Gta 
was mit ſo vielen Nebenſachen überhäu⸗ 
fen, daß es ſein Anſehen verliert; affo- 

gar di sete, verdurſten, ſehr durſtig 
ſeyn. Bisogna bere, o affogare, friß 
Vogel, oder ſtirb. / 

— part. von affogare; ſ. uova 
affogate, weich geſottene Eier. 

Affogatura, s. f. {. affogamento, 

Affollamento, s, m. häufiger Zulauf, gros 
ßes Gedränge. 

Affollare, v- a, drängen, preſſen, drücken. 
Affollarsi, ſich drängen, drücken; fig. ans 

häufen in Menge; v. n. affollare, keu⸗ 
chen, ſ. ansare. 

Affollataménte, adv. haufenweis. 

Affoltamento, s. m. Gilfertigteit, Uber: 
cilung, Daftigfeit. 

Affoltàre, ven. Affoltarsi, v. r. baftig und 
mit gebrocdenen Worten reden, poltern. 
Affoltarsi, mit viclen und allerley Speis 
fen ben Magen anfiillen. Affoltarsi so- 
pra gl’ inimici, auf die Feinde bigig 108: 
gehen; losbrechen. 

Affoltata, s, f. ſ. aſſoltamento. 
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Affoltito, part. von affoltare, ſ. 

Affondamento, s. m. Unterfinfung, Vers 
fintung; it. Berfentung. 

Affondgre, v.a verjenten auf den Grund; 
tief bineintreiben, ſchlagen. Affondar 
pali, Pfähtle einrammen ; affondare 
una fossa, einen Graben tiefer graben. 
Affondare, v. n. unterfinfen, verfinfen, 
gu Grunde gehen. 

Affondato, part. verfenft, verfunfen ; tief 
in die Erde 20. geſchlagen; geſenkt. 

Affondatura, s. f. Vertiefung; Aushöh⸗ 
[ung. 

Affondere, v. a. hinzugießen; praet af- 

. fusi, part. affuso, 

Affondo, adv. tief. 

Affòndo, s. m. der Zuſtand cines RKaufe 
manns, da er fi nicht mebr aus feinen 
Schulden belfen fann; esser nell’ af- 
fondo. i 

Affondo, oder a fondo, adv. f. fondo, 

.Afforcgre, v. a. an ben Galgen hängen; 
an cine Gabel fteden, mit der Gabel 
faſſen. 

Afforestierdre, v. a. fremd machen, ein 
fremdes Anſehen geben. 

Afforestierato, part. fremd gemacht; s. m. 
ber wie ein Fremder augficht. 

Affornellire, v. a. (cin Schiffswort) das 
Ruder in die Höhe balten, wenn das 


— mit den Segeln geht, oder ſtille 
t 


eht. 

Affortificdre, v. a. ſ. fortificare, 

Affortire, v.a. ſ. fortificare, pres, isco. 

Affortungto, part. f. fortunato. 

Afforza, adv. beffer a forza, durch Vieles 
mit Vielem. 

Afforzamento, s. m.f. fortificazione. 

Afforzgre, v. a. ſ. fortificare. 

Afforzgrsi, v. r. f. storzarsi, 

Affoscire, v. a. f. offuscare. 

Affossameénto, s. m. Auggrabung, Auss 
boblung; Aufwerfung eines Grabens. 

Affossgre, v. a. Gräben gieben, mit Grés 
ben umgeben. 

Affossdto, part. mit Grélen umgogen; fig. 
occhj affossati, tiefliegende Augen. 

Affrégnere, v. a. brechen, zerbrechen, ger: 
ſchlagen; it. fig. abmatten, niederfdla: 
gen, kraftlos madien; praet. affransi, 
part. affranto, 

Attralare, affralire, v. a. ſchwächen, ent: 
Eraften. Aftralirsi, v. r. ſchwach, matt 
werden. pres. isco. | 

Affralito, part. geſchwächt, matt 20. 

Affrancgre, v. a. befreyen, losmachen, 
freglafien, ber Dienftbarfeit entlaffen; 
ermuntern, aufmuntern. | 

‘ Affrancato, part, befreyt; s. n. ein Frey: 

gelaffener. 

Aftringere, v, a. f. affragnere. 


Affrànto, part. geſchwächt, abgemattet; ent⸗ | 


kräftet; niedergeſchlagen. 


— 30 — 


Affr 


Affrantura, s. f. Mattigleit, Entfriftung. 

Affrappàre, v. a. {. frappare, 

Affratellaménto, s. m. f. affrattellanza. 

Affrattell&nza, s. f. Brüderſchaft, grofe 
Vertraulihfeit ; genauer Umgang, brü⸗ 
derliche Freundſchaft. 

Affratellarsi, v. r. ſehr vertraut thun; 
ſich ſehr gemein machen; in eine Vruders 
ſchaft zuſammentreten. 

Affratto, adj. ſ. anfratto. 

Affreddireà, v. a. kalt machen; v. n. falt 
werden, ertalten; affreddarsi ſich er: 
talten, faltfinnig, laulicht werden. 

Affrenamento, s. m. die Bezähmung, Zus 
fammenzicgung, Mafigung; ber Zwang 
deg Zaumes, die Bezwingung. 

Affrengre, v. a. giumen; in Zaum als 
ten. v. n. den Zaum tvillig.annebmen, 

Affrengto, part. geziumt, gezähmt. 

Affrettaménto, s. m. affrettanza, 8, f, 
Eile, Gilfertigfeit, Beſchleunigung. 

Affrettire, v. a. beſchleunigen, fordern ; 
affrettarsi, v. r. cilen, hurtig, geſchwind, 
ſchleunig machen. 

Affrettato, part. beſchleunigt. 

Affrettatore, 6, m. Beſchleuniger. 

Affrettatrice, 8, f. Beſchleunigerin. 

Affrettoso , ad). eilfertig, ſ. frettoloso, 

Affricfno (marmo) ein purputrother und 
weiß gefleckter Marmor mit ſchwarzen 
Zwiſchenräumen. Affricino fiorito, ein 
mwceifer antifer Marmor, mit purpurros 
then und gelben Flecken, und ſchwärzli⸗ 
cen Zwiſchenräumen. 

Affricino, gffrico, s. m. der Südweſtwind; 
die Schiffer fagen aud) Libeccio, oder 
Garbino, f. 

Affricogno, adj. ferb, fauer; uva affrico- 
gna, cine Urt Weintrauben von widrigem 
Geſchmacke, von herbem Gefhmad. 

Affriggere, v. a. ſ. affliggere. 

Affrittelliare, v. a. ausgeſchlagene Eyer in 
Oehl oder Butter kochen, fo, daß ein je⸗ 
des für ſich ganz bleibe, und zwar das 
Weiße geröſtet, aber die Dotter nicht 
hart werde. — auch: in Stücken zer⸗ 
hauen. 

Affritto, part. f. afflitto. 

Affrizione, s f.{.afflizione, 

Affrontaménto, s. m. Angriff, Anfall. 

Affrontére, v. a. beherzt angreifen, anfals 
len — entgegen gehen, anreden, angeben; 
mit einander vergieimen, gegen ein: 
ander balten. v. r. affrontarsi, auf 
cinander losgehen; eine Scpladt lie: 
fern; cinander begegnen, antreffen; fio 
vereinigen; v. n. gegenüber fteben, lies 
gen, fegn. i 

Affrontàta, s. f. ſ. affrontamento. 

Affrontéto, part. von affrontare, f. Batta- 
glia affrontata, eine offene Schlacht; 
cin Haupttreffen. Prov, uomo affron 
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tato è mezzo morto, ein plötzlicher 
Angriff bringt auè aller Faffung. 
Affrontatore, s. m. der Angreifende, Ans 
- fanger eines Strestes, Krieges. 
Affronto, s. m. f. affrontamento it. Be: 
ſchimpfung, Schmach, Beleidigung. Far 
un affronto, einen Schimpf anthun. 
Affumgre, v. a. ſ. affumicaré. o 
Affumdto, part. geräuchert, beräuchert 20. 
fig. abictto, umile, ſ. 
Affumicaménto, s. m. bag Käuchern; 
Schwärzung, Beléftigung vom Raude. 
Affumicdre, v. a. beräuchern, räuchern, 
. B. Würſte; ſchwärzen durch Rauch. 
Affumicgta, s. f. bag Beräuchern! 
. Affummére, v. a. {. affumare. 
Affuockdre, v. a. f. affocare. 
Affuori, con). ſ. fuorché. 
Affuscire, v.a. f. offuscare, 
Affusione, s. f. 3Zugiefung, Veygiefung. 
Affusolére, v. a. berausfhmicden, heraus⸗ 
pugen — fpindelformig machen Affuso- 
larsi, ſich wie cine Spindel dreben. 
Affusolito, part. herausgeputzt; wie eine 
Spindel geformt, berumgedrchet. Gam- 
be affusolate, bagete, biinne Veine — 
affusolato, adv, geradeswegs, geradezu, 
—— se n'è venuto qui affuso- 
. lato, 


Affustire, v. a. ſchäften. Affustare archi- 


bugi, Büchſen ſchäften; affustare i can- 
noni, die Geſchütze auf die Lavetten legen. 
ffutare, v. a, ſ. confutare. 

A fifcca collo, adv. tiber Hals und Ropf. 

Afonia, s. f. Verluſt der Sprache in einer 
Krankheit. 

Aforismo, s. m. cin kurzer Lehrſatz. 

Afretto, adj. dim. etwas herb; ſauerlich, 
unreif. 

Afrezza, s. f. die Herbigkeit, Schärfe, 


Saure. 

Afro, adj. herb, fauer. 

Afrodisiaco , adj. veneriſch. Lue afro- 
disiaca, Luſtſeuche. 
fronitro, s. m. Mauerfal}, Kalkſalz. 

Afroselino, s. m. ein geſtreifter, oder un: 
deuttiger und fein ftrabliger, mebliger, 
halb verhärteter Gyps. 

Afruzzo, adj. ſ. afretto, 

Agì, s. m. Xaa, cin Befehlshaber bey den 
Türken; Agà de' Gianizzeri, der Gas 
nitſcharenoberſte. 

Agaldeso, s. m. Aloeholz. 

Agalocchite, s. m. verſteinertes Aloeholz. 

A'gape, s. f.cin Liebesmahl, Brüdermahi, 
in bey erſten Kirche. 

Agirico, s. m, Blätterſchwamm, Lerchen⸗ 
ſchwamm; agarico minerale, Mondmilch. 

A'gata, s. f. ber Achat, Achatſtein. Aga- 


ta d'Islanda, Glaſsachat. Agataònice, 


der Achatonix. | 
Agita, s. f. cine Nadel voll Awirn. — 
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Agatéto, adj. achatähnlich. Alabistro aga- 
tito, achatähnlicher Alabafter. 

Agfva, s. f. die Baumaloe, die amerika⸗ 
nifhe Aloe. 
gizza, s. f. 3orn. 

Agazzare, v. a. gum Zorn reizen. 

Agazzino, s. m. cine Art Stegborn, Mes 
gedorn, der rothe Beeren trégt. | 

Agénte, adj. mirfend, bandelnd; it. s. 
m. cin Agent, Sagwalter, der Gines 
Geſchäfte betreibt. 

Agenzdare, v. a. ſ. piacére, aggentilire, 
abbellire, i 

Agenzia, 8. f. die Agentſchaft. i 

Agerdto, 2. m. Malvaſirkraut; Seberbals 
ſam. 

Agevolaménto, s. m. Erleichterung, He⸗ 
bung, Wegräumung der Hinderniſſe. 

Agevolare, v. a. erleichtern, lindern; die 

‘ inderniffe heben, ben Weg bahnen; it. 
(begm Dante) belfeno i 

Agevolsto , part. erleichtert. 

Agévole, adj. leicht; was obne viele Muͤhe 
geſchieht; it. zahm, umgänglich — fliuf, 
fertig, leicht. 

Agevolménte, ady. ſ. facilmente. 


Agevolézza, s. f. Leichtigkeit; Geſchwin⸗ 


digkeit; Bequemlichkeit; ſanfter Um⸗ 
gang; it. (beym Dante) Sanftmuth, 
ſanftes Weſen — Nachſicht in Forderung 


einer Schuld; usare agevolezza, Nach⸗ 


Aggaffaro, v. a. ſ. accaffare, arraffare, 

Aggarbire, v. a. ſ. garbare. 

Aggavigndre, v. a. ergreifen, beym Dals 
fe; feft faffens feft balten. , 

Aggavignato, part. angefaft, beym Hal⸗ 
fe gefaft, feft gebalten. 

Aggecchiménto, s. m. Grniebrigung, Des 
müthigung. 

Aggecchirsi, v. r. ſich demũthigen, ernie⸗ 
drigen. | 

Aggelgre, v. a. gefrieren machen; durch 
Die Kälte bart machen; aggelarsi, ges 
frieren, cinfrieren, zufrieren. 

Aggeldto, part. gefroren. 

Aggelazione, s. f. das Gefrieren, 


Aggentilire, v. a. hübſch, artig, fon, ans 


=genehm, niedlich machen; verſchönern — 
fein geſittet machen, pres. isco. 

Aggettare, v. a. (in der Baukunſt) Bere 
vorbauen, daß Etwas hervorrage. 

Aggettito, part. herausgebaut, bervors 
ragend. 

—— und Agghiettivo, s. m. ſ. ad- 
iettivo. 

Aggetto, s. m. Vorſprung, in einem Ges 
baubdce. 

Agghermigligre, v. a, Etwas felt faffen, 
feftbalten. 

di s Y. a. flicken, Stücke daran 
etzen. 
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Aggheronsto, part. was angeflidte Stücke 
bat,. aus vielen Studen gufammenge: 
fegt, fig. von vielen Feldern, in Wappen. 

Agghiacciaménto, s, m. Verwandlung in 
Eis. 

Agghiaccigre, v. a. gu Eis machen; mit 
peftiger Kälte burdbringen. Agghiac- 
ciare v. n. agghiacciarsi, Eis werden, 
gefrierens it. aggbiacciar di freddo, 
eigfalt werden ; vor Kälte erſtarren; 


fig. l’ingégno s'agghiaccia, ber Vers: 


ftand vergebet, ſteht ftil; gli si ag- 
ghiaccia il sangue per la paura, und 
Furcht erftarret ibm das Blut in den 
Abdern. 

Agghiaccigto, part. gefroten, gu Gig ge: 
worden — gufammengeronnen, mie das 
DOehl — fig. ftarr, erftorben, fühllos — in 
Hürden eingeſchlofſen. 

Agghigccio, s. m. Hürde, Pferche, für 
die Schafe. 

— — s. m. Erſtarrung vor 

kälte. 

Agghiadgre, v. n."et v. r. vor Rélte er⸗ 
pr faft erfrieren; einen gemaltigen 
Groft baben, it. erſtechen. 

Agghiadato, part. vor ,Froft erftarret 
erftochen, niedergefàbelt. 

Agghiadire, v. a, ſ. agghiadare, ecc. 
pres, isco, 


Agghiettivaménte, adv. abjectivifà nad) 


Art eine8 Beywortes. 
Agghiettivo, s. m. f. Addicttivo. 
Agghirone, s. m, f. Airone. 
Aggiacénza, s. f. Gränzort — mas dabey 
licgt, angranzend. — Anatbér. 
Aggiacére, v. imperf. anfteben, wohl fte: 
ben; ſchicklich, anftandig ſeyn; ſich ges 
giemen, fhiden, gebühren — angranzen. 
Agginocchiameénto , s. m. ſ. inginocchia- 
zione. i i 
Aggio, s. m. Aufgeld. 
Aggiogdre, v. a. ang Joch ſpannen. 
Aggiogligto, part. f. giogliato. 
Aggiornare, v. a. den Tag anfegen, bes 
ſtimmen, fefifegen. Aggiornare le par- 
ti, ben Partegen einen Termin anfegenz 
it. v. n. -und v. r. tagen, Aggiorna, 
oder s’aggiorna, eé taget. à i 
Aggiorngto, part. bemein Tag beftimmt, 
angefegt ift; auf cinen gemwiffen Tag 
beftellt. 
Aggiraménto, s. m. das Herumgehen im 


Streife, dag Lin = und ergehen — das 


Derumbreben; fig. Siano 
Aggiraàndola, s. f. ſ. girandola. 
Aggiràre, v. a. umgeben, cinen Ort ums 
geben; berum, bin und Ber drehen, fig: 
ren — fig. aggirare uno, Ginen bey der 
MNafe berumftbren, binters Lit führen. 
Aggirare, v. n. et v. r. aggirarsi, 
berumgeben , herumſtreichen, berumirs 
sen, umher ſchweifen — Din und Der 
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geben, ſich bin und ber drehen, wenden, 
einem Streiche auszuweichen; fig. das 
Ende in einer Rede nicht finden konnen. 

Aggiratà, s. f. ſ. aggiramento. 

Aggirato, part. umgangen — hintergan⸗ 
gen. 

Aggiratore, s. m. ein Herumirrender, 
Landſßreicher; Vetrieger. 

Aggiratrice, s. f. eine Landſtreicherin, Herz 
umſchweifende, fig. Vetriegerin. 

Aggiudicàre, v. a, gerichtlich, rechtlich zu⸗ 
ſprechen. i 

Aggiudicéto, part. gerichtlich zuerkannt ꝛc. 

Aggiudicatorio, adj. ſ. giudicatorio, 

Aggiudicazione, s. f. gerichtliche Zuer⸗ 
kennung. 

Aggiugnere, v. a. beyfügen, hinzuſetzen; 
vercinigen, abdjungiren, guorbnen; v. n. 
erreichen, reichen; aggiugnersi a una 
cosa , fit) worauf legen, befleißigen; 
praet. agiunsi, part. aggiunto. 

Aggiugniménto, s, m. Beyfügung. 

Aggiugninfine, s. m. die am Ende eines 
Wortes beygefiigte Partifel, 3. B. date- 
celo, gebet c8 une. 

Aggiugninmézzo, s. m. cin Buchſtabe, der 
in ein Wort eingeſchoben wird, 3. B. dim- 
mi-piuttosto. 

Aggiugninnénzi, s. m. ein Buchſtabe oder 
cine Sylbe, die im Anfange eines Wors 
tes vorgefegt wird, 3. B. disfare, sfac- 
ciato, 

“Aggiugnitore, 8. "i der hinzuſetzt. 

Aggiugnitrice, s. f.f die hinzuſett. 

Aggiungere, v. a, f. aggiugnere, ecc. 

Aggiùnta, s. f. 3ufag, Beyfag, Bugabe; 
Anwachs, Bermebrung. 

Aggiuntatore, s. m. Vetrieger. 

Aggiuntivo , s. m. ſ. addiettivo. i 

Aggiunto, part. beygefugt, hinzugeſetzt ac, 
s m. un Aggiunto, ein Beywort. 

Aggiuntochè, conj. um ſo mehr, um defto 
mehr, weil. 

Aggiuntùra, ; a 

ASbrunzione | 8. f. {. aggiunta. 

Aggiurdre, v. a. ſchwören, beſchwören — 
auch ftatt scongiurare, f. 

Aggiurazione, 8. f. f. congiura, co- 
Spirazione, 

Aggiustébile, adj. ausgleichbar, was ſich 
abthun, in Ordnung bringen läßt. 

Aggiustaménto, s. m. Ausgleichung, Abs 
thuung, Vergicigung, Vergleich. it. 

Aggiustire, v. a, zurecht machen, in Ord: 
nung bringen — abgleimen, in Rig: 
tigfeit bringen. Aggiustare le bilän- 
cie, dic Wagfdhalen abgleichen; aggiu- 
stare una lite, cinen Streit beylegen; 

| aggiustare un colpo, einen Stof im . 
Fechten wohl anbringen — Cinem den 
Pelz waſchen — ankleiden, putzen; 
aggiustare il capo, das Haar friſiren. 
Aggiustare i conti, die Rechnung be⸗ 
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ſchließen, bezablen. Aggiustérsi, v. r. 
ſich niederfegen, ſich antieiden, pugen. 

Aggiustataménte, adv. gehorig, ordent⸗ 
li); ſchiklich. 

Aggiustéato , part. berichtiget 20. 

Aggiustatore, s. m. Anordner, Einrichter; 
it. in den Münzen, der den Geldſorten 
das rete Gewicht gibt. 
giustévole, adj. mas berichtiget, in 
Richtigkeit gebracht werden fann. 

Aggomicciolàre, v. a. ſ. aggomitolare. 

Aggomitolgre, v. a. in einen Knäuel wins 
Den; it aggomitolarsi, v. r. ſich gus 
fammenzichen wie cin Knduel, mie der 
Sgel, wie cin Bienenſchwarm. 

Aggomitoléto, part. in einen Knaͤuel ges 
bracht 2€. a 

Aggottare , v. a. bag Waſſer aus dem 
Schiffe pumpen. | 

Aggradàre, v. n. ſ. aggradire. 

Aggradevole, adj. angenehm, lieblich, 
anmutbig. i 

Aggradevolménte, adv. angenebmer Weis 
fe, na) Cines Geſchmack, Gefallen. 

Aggradiménto, s. m. Genegmigung, Be⸗ 
willigung, Beyfall. 

Aggradire, v. n. gefallen, moblgefalenz 
Ginem anfteben ; wohl aufnebmen 3 pres. 

in isco, 

Aggradito , adj. angenebm, lieb; part. 
wobl aufgenommen, gebilliget. 

Aggraduirsi, v. r. ſich bey Einem beliebt 
maden. : 

— } v. a. ergreifen, faſſen. 

Aggrampére, v. a. ergreifen, faffen mit 
cinem frummen Daten. 

Aggransre, v. a. ſ. grangre. 

Aggranchiàrsi, v. r. vor &dlte krumm 
werden, eigentlich von den Fingern. 

Aggrancire , v. a. mit einem trummen 
‘Gaten faffenz pres. in isco, 

Aggrandimento, s. m. VLergroferung, 
Bermehrung, Erweiterung. 

Aggrandire , v. a, vergroßern, erwei⸗ 
tern, vermebren, erboben 3 pres. in 
1SCO. i 

Aggranditore, s. m. Vergroferer, Erhe⸗ 
ber, Herausſtreicher. 

Aggrappamento, s. m. das Faffen mit 
cinem Haken. 

Aggrappare, v. a. anhaken, anbdfeln ; 

° mit einem Qafen faffen. Aggrappérsi, 
fil mit den Händen ‘oder Armen an: 
klammern. | 

Aggrappàto, part, angebàtelt. 

Aggratàre, v. n. {. aggradire. 

Aggraticciére, v. a. um Etwas winden, 


ſchlingen. W 
Aggraticciarsai, v. r. ſich umſchlingen, 
aspangen , soinden, mie Gpheu um 


dume, 
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Aggraticcigto, part. umſchlungen, um- 
wunbden. 

Aggratigligre, v. a. gefangen ſetzen, ein⸗ 
kerkern. 

Aggräto, adj. f. grato, 

Aggravacòcchi, s.-m. cine unnite Laſt 
eineé Wagens, ſcherzweiſe ven Gincem, 
der fi immer umberfabren lager. 

Aggravaménto, s. m. Beilaſtigung, Bes 
ſchwerung. 

Aggravare, v. a. beſchweren, durch die 
taft niederdrücken — vergrofern, die 
Schuld, bas Uebel. Aggraviare, v. n. 
und aggravarsi, ſchwer merden ; das 
Ucbel grofer merden, folimmer; age 
gravérsi, fig ärgern, bos, unmillig 
werden. 

Aggravato , part. beſchwert — grofer ges 
wurden, vermehrt. 
Aggravazione, s. f. f., aggravamento,’ 
Aggrévio, s. m. Beſchwerde, Ungemach, 

Ueberlaſt; Nachthein; Uuflage von Zoll 
oder Steuern. 
Aggrazigre, v. a. begnadigen; aus Gna⸗ 
de verleihen. 
Aggrazigto, part. begnadiget; auch: ars 
tig, von gefälligen Sitten. 
Aggregameénto, s. m. f. aggregazione. 
Aggreggre, v. a. in cine Angabi, in eine 
—8 aufnehmen, zugeſellen _ vers 
einigen, Dinge, die von Natur verſchie⸗ 
den ſind. 

Aggregativo, adj. pillole aggregative, 
cine Art Pillen, wider vielerley Uehel. 
Aggregato, part. in eine Geſellſchaft auf: 

genommen, zugeſellt. Ufficiale aggre- 
gito, ein Officier, der bey cinem Res 
gimente fo lange angeftellt wird, bié ana 
derswo eine Erledigung vorfallt. 
Aggregdto, s. m. cin Ganies, das au 
vielen Dingen von verfdiebener Urt be⸗ 
ftebet; Aggregat. 
Aggregazione , s. f. Vereinigung vere 
ſchiedener Dinge — Geſellſchaft. 
Aggreggigre, v. a. in cine Heerde verfama 
meln. Aggreggigrsi, v. r. ‘gu einer 
Heerde merden, ſich heerdenweiſe vers 
ſammeln. i 
Aggressòre, s. m. ber Ungreifendez Ans 
finger eines Streites; Ungreifer. 
Aggrevare, v. a. ſ. aggravare. 
Aggrezzare, v. a. f. agghiadgre, 
Aggricchisto, part. ſ. aggranchisto. 
piani e a. tungeln, falten, v. n, 
Aggrinzgre, f ſich runzeln, falten. 
Aggrinzato , part. 
runglig. 
Aggrizzérsi, v. r. vor alte erftarren, 
ftarr werden ; ſ. intirizzirsi, inrigidire, 
Aggrizzgto, part. vor dite erftant.. 
Aggrommfre, v. n. aggrommarsi, v. r. 
qu ciner Kruſte werden. 


gerungzelt, gcfaltet, 


Aggr 

Aggrondsre, v. n. béfe werden, eine 
ernftbafte, fauere Miene annehmen. 

Aggrondatùra, s. f. ein fauereè, mürri⸗ 
ſches Ausſehen. Mettersi in aggronda- 
tura di dispétto, aus Verachiung Gi: 
nen ſauer anfeben. 

Aggroppare, v. a. (mit einem geſchloſſe⸗ 
nen o) zuſammenwickeln, zufammenbin: 
den, fammeln, häufen. 

Aggroppato, part. gufammengewidelt, gue 
jammengetnupft. 

Aggroppiàre, v. a. f. aggroppare. 

Aggrottére, v. a. Erbe auf dem Rande 
eines Grabens baufenz ein Stid Land 
mit ciner Erderbihung umgeben 3 fig. 
aggrottér le ciglia, bic Stirne run: 
sein, mürriſch feben. 

Aggrottéto, part. von aggrottàre, f. 

Aggrottescdto, s. m. Grottenwerk. 

‘ Aggrovigligrsi, v. r. fit) zuſammenkrũm⸗ 
men, guiammenwinden, in einander ſchlin⸗ 
gen, breben wie ein Wurm, mie ein 
Vlatt 20. 

Aggroviglidto, part. von aggrovigliarsi, 
aufammengetriimmt. 

Aggrumdrsi, v. v. in Klümpchen gerreis 
ben, ſich klümpern. 

Aggrumato, part, geronnen, zuſammen⸗ 
gelaufen. 

Aggrumolsrsi, v. r. ſich in Häuptchen 
ſchließen, mie ber Ropffalat, von Ag- 
grumolire, v. a. fammeln, gufammen: 
bringen. 

Aggruppameénto, 8. m. bag Ineinanders 
fylingen, bag Zuſammenknüpfen; die 
Verwickelung. 

Aggruppare, v. a. ſ. aggroppare. 

Agguagliamente, s. m. Auogleichung, 
Gleichmaͤchung. 

Agguaglianaa, s. f. Gleichheit, Aehnlich⸗ 
keit. 

Agguagliare, v. a. ſ. adeguare; it. vers 
gleichen, in Vergleichung ftellen, aus⸗ 
gleichen, eben machen. 

Agguagliatamente, adv. gleich, in glei⸗ 
cen Theilen. 

Agguaglito, part. vergleichen; gleich ge⸗ 
macht ꝛc. 

Agguagliazione, s. f. ſ. aggaaglianza. 

Aggudglio, s m. ſ. paragone. 

Agguantare, v. a. mit Gewalt eygreifen, 
jeſt faffen. o E 

Agguardameinto, s. m. das Anſchauen, 
‘die Betrattung mit ben Augen. 

Agguardire, v, a. anſchauen, genau be: 
feben, in Augenſchein nehmen. 

Agguatare, v. a. nac)ftelten, auflauern. 

Agguatevole, adj. nachſtelleriſch. 

Aggusto, s. m. Nadbftelung. Mettersi in 
agguato, fid in einen Linterbalt les 
gen, aufpafjen. J 

Aggueffare, v.a. beyfligen; ſ. aggiungere, 
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-Agguefférsi, v. r. noch hinzukommen, ſich 
vereinen. 

Agguerrire, v. a, gum Krieg abriditen, 
triegeriſch machen; pres. isco. 

Agguindolaménto, s. m. bie XAbweifung, 
Abwindung, Abfpulung; it. fig. ins 
tergebung, Betrug. 

Agguindolgre, v. a. auf die Spule win: 


den. 

Agguindolsrsi, v. r. fig breben und ven: - 
den, Einen gu bintergeben. 

Agguindolo, s, m. f. guindolo. 

Aggustire, v. n. gefallen, nah bem Ges 
ſchmack ſeyn, bebagen. 

Agherbino, s. m. {. garbino und libec- 
CIO, 

Aghetta, s. f. Bleyglatte. 

Aghétto, s. m. Senfel, Neſtelſtift. 

Aghifgccio, s. m. (bey ben Sdiffern) 
Etange-am Stetterruder. 

Aghirone, s. m. Reiger, Reiber. 

Agiaménto , s. m. Gemachlichkeit, Be⸗ 
quemlichkeit; Abtritt. 

Agiamina, all’ agiamina, adv. in Gold 
und Silber, in Eiſen eingetegt; mit. 
damascirter Arbeit. 

Agigre, v. a. {. adagiare. o 

Agiataménte, adv. gemaͤchlich, bequems 


lich. | 

Agiatezza, s. f. Woblftand; bequeme8 Le: 
ben; Vermbogen. 

Agidto, part. von agiare, ſ. it. der wolls 
babend, in guten Umſtänden ift. Ma- 
le agisto, begm (Boccac.) der kümmer⸗ 
lich lebt; it. geräumlich — bequem ans 
liegend, von Kleidern; it. leicht zu 
fubren, gu regieren, g. B. una spida 
agidta; it. nachdrücklich, ftart; parole 
agiite. 

Agibile, adj. thuntib, mas man thun 

kann 


*A'giere, s. f. ſ. aria, gere. 

Agilo adj. gewandt, munter, hurtig, 
flink— thunlich; leicht zu thun. 

Agilità, Agilitéde, Agilitàte, s. f. Sur: 

| tigleit, Gertigleit, Geſchwindigkeit, Ge: 
wandtheit. 

Agilméênte, adv, hurtig, munter, leicht ꝛc. 

*A’gina, s. f. Geſchwindigkeit, Eilfertig⸗ 
keit; avéer agina, Stärke und Kraft 
haben. a 

A’gio, s. m. Bequemlichkeit, Gemachlich⸗ 
feit, Mufe; cine Wohnung — Aiterz 
A bell’ agio, a buon figio, a gran- 
de agio, gemächlich, ſehr gemächlich; 
fare a sùo agio, nad feiner Bequem⸗ 
lichkeit Etwas thun; fare i suoi dgi, 
feine Nothdurft verribten. | 

Agiològio, s. m. vot Aiter8 ein Kirchen» 
bud, wo die Nahmen der Deiligen aufs 
gezeichnet waren. J 

Agire, v. a, witken, handeln, thun; pres, 
sco. 


Agit 


Agitaménto, s. m. ftarfe Bewegung, Ers 
ſchütterung, Beunruhigung. 

Agitére, v. a. hin und ber, bin und wie⸗ 
der bewegen; erſchüttern, ſchütteln, bin 
und fer ſtoßen, treiben, wenden; it. 
Geſchäfte, YProzeffe betreiben, agitàre 
una causa, una quistione __ bedngs. 
ftigen, beunrubigen, 

Agitazioncella, s. f. dim. kleine Bewe⸗ 
gung. Agitazioncella d'animo, kleine 
Gemüthsbewegung. 

Agitazione, s. f, ſ. agitamento. 

Agldia, s. f, der Prachtbaum in Gocdins 
china. 

Agligta, s. f. Knoblauchbrühe. Fare una 
agliata, (ſprichwörtlich) cin unnützes, 
verdrießliches Gewaͤſche machen. 

Agliettino, Aglietto, s. m. junger klei⸗ 
ner Knoblauch. Confortarsi con gli 
aglietti, fig mit fleincn Doffnungen 
oder Sleinigleiten troften laffen. 


Aglio, s, m. Lauch Knoblauch. Esser 


verde come un figlio, friſch und ges 
fund ſey; prov. tanto se ne sa a man- 
Eno spicchio, quanto un cdpo 

’ aglio, etwas mebr oder weniger 


verändert die Sade nicht. Aglio mo- 


scato, Bifamlaud. Aglio vittorifle, - 


Allermannsharniſch, die lange Siegwurz, 
na: Aglio orsino, Barens 
aud. 


Aglio porro, s. m. der Porrey. 

Agna Lr f. ſ. aguella. — 

Agnaãto, adj. von väaͤterlicher Seite vers 
wandt. 

Agnazione, s. f. Blutsfreundſchaft von 
vaterliher Seite. 

Agnélla, s. f. ein famm, ein timmoen. 

Agnelliccio, s, m. cin elende8, verbuttes 
tes Lamm. 

Agnelletta, s. f. dim. ein gang kleines 
famm. 

Agnelleétto, s. m. ein timmden, 

Agnellina, s. f. ſ. agnelletta. 

Agnellino, adj. vom tamme. 

Agnellino, s. m. ſ. agnelletto, 

Agnéllo, s. m. cin Lamm. 

Agnellòtti, s. m. plur. eine Art 

+ milrbe gef@lagenem Fleiſche. 

Agnelluccio, s. m, ſ. agnelletto. 

*Agniménto, s. m, f. cognizione. 

Agnino, adj. vom famm. Agnina pelle, 
Lammfell. 

Agnizione , s. f. Wiedererkennung; it. 
fleiſchliche Etkennung einer Perfon. 

Agno, s. m. f. agnello, eine Veule an 


Paftete mit 


ber Schamſeite; fig. taglidr l'igno, 


fciſch wagen; taglidr l’agno alla lite, 
ben Streit entſcheiden. 
Agnocasto, s. m. Keuſchbaum, Sdaft 
milen (Pflanze), 196 - sr I 
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A'gnolo, 8. m. f. angelo, it. eine alte 
franzofifhe Minze, worauf ein amm ge⸗ 
prägt mar. 

Agnusdéi und Agnusdéo, s. m; ein ge⸗ 
meibtes Stück Wachs, morauf das Lamm 
Gottes gedruckt iſt; fig. die conſecrirte 
Doftie — cin jedes Bild mit dem Lamm 
Gottes. 

Ago, s. m. Nadel — Magnetnadel — 
Stachel im Schwanze der Weſpen, Bie⸗ 
nen, 20. — die Zunge an der Was 
ge — der Dorn in der Schnalle, im 
Schloſſe — der Hafpen, Rundtheil, der 
Thürangel, worin das Thürband ge 
bet — der Zeiger an der Uhr — das 
hölzerne Inſtrument, worauf die Fa⸗ 
den bey dem Regſtricken gewickelt wer⸗ 
ben. Prov. dare un dgo per avére un 
palo di ferro, cine Wurſt nad einer 
Seite Sped mwerfen __ cine Art Seefiſche, 
cud aguglia genannt. 

Agocchia, 8. f. {. ago. 

Agogninte, adj, verb. anftatt avido f. 

Agognare, v. n. febr geliften, beftig ver? 
langen. | 

Agogndto, part. febnlih, begierig, eifrig 
verlangt, gewunſcht, gefubt. 

Agognatore, s. m. der Etwas heftig ver⸗ 
langt. 

Agondle, adj. feste agongli, cin Feſt gu 
Ehren des Janus bey den Rimern. 

Agone, s. m. von dgo, cine grofe ftarte 
Defts oder Padnadel. 

Agone, s. m. der Stampfplag; der Kampf, 
das Ringen, — 

Agonia, s. f. Todesangſt, das Ringen 
mit bem Tode — große Beängſtigung; 
éssere in agonia, in den letzten Zugen 
liegen — grofe Vegierde, Sehnſucht. 

Agonistico, adj. gum Kaͤmpfen, Streiten 

gehörig. 

Agonizzgnte, adj. verb. mit dem Tode rin⸗ 
gend, der in den letzten Zügen liegt. 

Agonizzgre, v. n, mit dem Tode ringen. 


| A’gora, pl. foem. die Nadeln. * 


Agordjo, s. m, ein Nadler, NadeltrAmers 
It. Radelbüchſe, Nadelbüchschen. 

Agostéro, s. m. eine alte Art Goldmün⸗ 
ze, mit dem Bruſtbilde Raifers Fries 
drich auf der cinen, und bem romiſchen 
Abler auf der andern Seite, welche 1 Ya 
Goldgulden galt. 

Agostinidno, s. m. cin Auguftinermind. 

Agostino, ad). im Xuguftmonat geboren, 
nur von unverninftigen Thieren; it 
Auguftin, ein Mannénabme. | 

Agosto, s. m. Xuguft, ber Crntemonat; 
ferrére agòsto, (aus bem lat. feriari) 
das Erntefeſt fepern, den erften Auguft. 


-Agòsto, adj. Titel der Kaifer, ſ. augusto, 


Agramente, adv. berbe, bart, auf eine 
‘ftcenge Art. 
Agririo, adj, legge agriria, Acdergefeg. 


t 


Agre 


Agrestamente, adv. grob, unboftib, 
bauerifd, wild. 

Agrestita, s. f. Trank von Saft aut uns 
reifen Weinbeeren, mit Zucker vermifht; 
Agreſt. 

Agreéste , adj. wild, was ungepflanzt 
wachſt; it. grob, ungeſittet, bäueriſch. 
Agrestézza, s. f. grobes ungeſchliffenes 
Weſen; it. Herbigkeit, Säure, Schärfe. 
Agrestino, adj. ſauerlich, ſcharf; wie un⸗ 

reifer Wein. 

Agrésto, s. m. unreife Weinbeeren; it. 
aus unreifen Weinbeeren gepreßter Saft; 
menar l'agresto und menarsi l'agre- 
sto, einem Andern, oder ſich felbit Lans 
gemeile machen; fare agresto, Geld 
unterſchlagen, in Rechnungen. 

Agrestoso, adj. ſ. agrestino. 

Agrestume, s. m. das Säuerliche, Sdjarfe. 

Agreétto, s. m. Sauerampfer — aud Gars 
ten: und Waſſerkreſſe. 

Agretto, adj. dim. etwas ſcharf 20. 

Agrezza, s. f. Säure, Herbe, Schärfe. 

Agria, s. f. eine Art Schwindflechte. 

Agricola, Agricoltore, s. m.Xcermann, 
Bauer, tanbmann. 

Agricoltùra, s..f. Felbbau, Acderbau. 

Agrifoglio, oder Alloro spinoso, s, m. 
Wolddiſtel, Stechpalme. 

Agrigno, adj. herblich, ſäuerlich. 

Agrimensore, s. m. Feldmeſſer. 

Agrimensuùra, s. f. die Feldmeßkunſt. 

Agrimoònia, s. f. Xdermennig; Leberklet⸗ 
te (Kraut). 

Agriotta, s. f faure Kirſche, Weichſel. 

Agripérsa, s. f. Feldmaijoran. 

Agrippa, s. f. eine Art von weißer Salbe 
in den Apotfcten. 

Agro, s. m. cin aus Gitronen, cder an: 
bern ſäuerlichen Früchten gedruckter Saft; 
fig. Traurigkeit 

Agro, adj. ſauer, herb, ibarf — ſtreng, rauh, 

widrig, fig. verdrießlich, unfreundlich — 
grob, unhoflich — hart zu erduiden — 
ſchwer zu verſtehen. 

Agrodolce, adj. ſauerſüß. 

Agronomia, s. f. die Wiffenfhaft des 
Ackerbaues. 

Agrostide, s. f. (Botan) Straußgras. 

Agrùme, s m. ſäuerlich und fharf ſchme⸗ 
dende Gewächſe, 3. B. Zwiebeln, Lauch, 

o 20. — Schmerz. 
uagliinza É 

——— s. f. { Agguaglianza. 

*Agudle. adv. unlangit, kürzlich, anjegt. 

Agualmente, adv. {. egualmente, 

Aguardamento, adv. {. guardamento. 

Aguardare, v. a. aufmerifam betragten 
mit ben Augen; genau beobachten. 

,Aguastare, v. a. ſ. guastare. 

Aguatare, v. a. f. guardare. 


Aguatgre, v. a bclauern, ſich in intere 


balt legen; hinterliſtig nachſtellen. 
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Aguatatore, s. m. Nachſteller, Aufpafs 
fer. 

Aguatatrice, s. f. Rachſtellerin. 

Aguatévole, adj. nachſtelleriſch. 

Agusto, s. m, Pinterhalt, wo man Ginem 
aufpaft; f. agguato. 

Agucchigre, v. a. néfen. i 

Agucchiatore, s.-m. der mit der Nähna⸗ 
‘bel arbeitet3 ein Schneider. 

Aguglia, s. f, cin Adler; it. eine ſchmale 
Pyramide (gewöhnlicher guglia); it. 
der Hornhecht, Nadelhecht — Nadels 
Perbel; it. Nadel, Nähnadel; it. bey 
ben Seeleuten, die eiferne Angel, wor⸗ 
an das Steuerruder fi bin und ber be: 
megt. 

Aguglifta, s. f. cine Nadel mit fo vielen 
Fäden, al8 fie entbalten muf. | 

Aguglino, s. m. ein junger Abler — eine 
Gattung alter Minzen von 8 YPfennis 
gen. 

Aguglino, adj. adlerartig; naso aguglino, 
cine frummpebogene Adlernafe. 

Aguglione, s, m. cin Stadhel. 

Agugliotto , s. m. ein junger Adler; it. 
bey .ben Secleuten fo viel alè aguglia. f. 

Agugnére, v. n. ſ. agognare. 

Agumentgre, v. a. Agumento ccc,, ſ. 
aumentare ecc. 

Agunsre, v. a. f. adunare. 

Agura, s. f. Agùro, s. m. f. augurio, 

Agurgto, s, m, Augurat; Auguralmiirde, 

Aguratore, 8. m. f. augure. 

Agustale, adj. bey ben Romern, das Bey⸗ 
wort der gu Raifer Auguſtus Ehre eins 
geführten Fefte. 

Agusto, adj. f. augusto. 

Agutello, s. m. cine Zwecke, ein Naͤgelchen. 

Aguteétto, adj. dim. von aguto, etwas 
ipigig, ſcharf, fein. 

Agutezza, s. f. {. acutezza. 

Aguùto, s. m. Nagel. 

Agùto, adj. f. acuto, 

Aguzzaménto, s, m. die Schärfung; das 
Wegenz it. Reizung. — 
Aguzrare, v. a. ſchaͤrfen, wetzen, ſchleifen; 
it. ſich angreifen, den Kopf daran ſtre⸗ 
den, aguzzare il cervello, l'ingegno — 
‘aguzzar le ciglia, l'occhio, ſcharf ans 
ſehen; aguzzar l'appetito, den Appe: 

tit reizen, Appetit machen. 

Aguzzita , s. f. ſ. agguzzamento. 


° Aguzzato, part. gefmarft 2c. 


Aguzzatòre, s. m. ein Sdleifer. 

Aguzzatùra, s. f. bag Schleifen, Schär⸗ 
fen, Wetzen. 

Aguzzetta, s. f. Aguzzetto, s. m. ber 
Vertraute oder Liebling bey einem Maw: 
tigen, durch den Alles bewirkt wird. 

Aguzzino, s. m. Stlavenauffeber — der 
durch Schläge die Menſchen oder Thie re 
zur Arbeit antreibt. F 


Aguzzo, adj, {. acuto «|. » —- 


Ah 


Ab! Ahi! interj. X6! O! Eu! ab, eh! pa, - 
ba! (im Spott); it. ah, wie? was fas 
gen Sie 2 - 

Abime! interj. ab! 0 mebl feider! 

Ahibò! unb Aibò! interj. ey bewahre! 
warum nidi gar! 

Ai und A' Art. pl. in dat. m. ben. 

Aja, s. f.bie enne in der Scheune, oder 
unter fregem Himmel Hofmeiſterin 
eine große Abtheilung im Garten — 
ein Platz, der zum Bauen beſtimmt iſt 

der leere Raum in einer Figur — 

Bogetberd. Mettere in dja, das Ge 
treidbe gum Dreſchen ausbreiten; mette- 
re in aja con uno, auf die Probe kom⸗ 
men mit CEinem; menare il can per 
l’aja , gogern, zaudern — auf die lange 
Bant f@ieben; pagarsi sull aja, ſich 
bezahlt machen; mettere stoppia in 2ja, 
vergebliche Arbeit thun. 

Ajare, v. a. dreſchen; ben Grund gu cis 
nem Gebdude legen. 

Ajéta, s. f. cine volle Lage Getreide auf 
ber Tenne, gum Dreſchen. 

Ajito, adj. mufig; s. m. ein Mufiggdns 
ger; Vagabund. 

Aidojalogia, s. f. tefre von ben Zeugungs⸗ 


gliebern. 

Aidojatomia, 8. f. ———— der Zeu⸗ 
—— 

Aiera, s. f. f. aria, aere, 


Aierino, "adi colore aierino, f. azzurro. 


Ajétta, s. f. dim. von aja, {. — eine klei⸗ 


ne Art Adler. 


Aime! interj. ſ. ahimè. 


Ajo, s. m Hofmeiſter eines jungen Herrn. 


Ajone, ad}. f. ajato 

A'iosa, adv. Gperfuifita, i in grofer Menge. 
Airaménto, s. m, f. adiramento, 
Airdre, v. a. ſ. adirare, 

A’ire, 5. f. {. aere. 

Airone , .s. m. cin Reiher (Vogel). 


Aisonne, adv. fo viel alg auso, nad Ges 


wobnbeit, niedriger Ausdruck. 

Aissére, v. a, f. aizzare, 

Aita, s. f. Hülfe. 

Aitsnte, adj. verb. Giner, der Bilft, beyſtehet. 

Aitidre, v. a. belfen. 

Aitiologia, s. f. Lehre von den Urſachen 
ber Rrantbeiten. 

Ajudicfre, v. a. ſ. aggiudicare. 

Ajuola, s. f. dim. von aja, cine kleine 
Tenne — Gartenbeetchen — der Strich 
Erde zwiſchen zwei Furchen — in der 
co bas Gartenbeetchen, das SE 
piel 

Ajuolo, s. m. ein Vogelneg auf den Vos 
gelherd; Vogelherd; tirar l'ajuolo, bag 
Reg cinziebenz fig. feinen Vortheil abs 
lauern, und gu rediter Zeit erbafchen; 
it. fn proverbialiſcher Redensart: ſter⸗ 


ben. 
Ajutaménto, 8, DM, fo ajuto, 
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 Ajutante, adj. verb. Giner, der bilft —_ . 
mächtig, ſtark, wacker. 

Ajuténte, s. m. ter Adjutant unter den 
Soldaten; ajutante di camera, Rams 
merbdiener. 

Ajutdre, v. a. fielfen, beyſtehen, behülflich 
fegn; ajutarsi di alcuna cosa, ſich einer 
Sage bedienen, fie nugen; ajutarsi, 
fhun, was man fann, fig Fortgubelfen, 
fi 3u ernähren; it poverino s'’ajuta 
—_ au: eilen. 

Ajutarélio, s. m. dim. eine kleine Hilfe. 

— adj. dienlich, nützlich, zuträg⸗ 
li 

Ajutato, s. m. ſ. ajuto. 

Ajutatore, s. m. ein Helfer, Benftanb, 

Ajutatrice, s. f. pelferin, Beyſteherin. 

Ajutévole, adj. hufreich behülflich ꝛc. 

Ajùto, s. m. die Hulfe, der Beyſtand; 
ajuto di costa, Zuſchuß, über das, was 
Giner gu fordern bat; ajüti, Hülfsvöl⸗ 
ker. 

Ajutore, s. m. ſ. ajutatore. - 

Ajutòrio, 8. m. f. ajuto; (in der Anatos 
mie) das Achſelbein. 

Ajutòre, beym Dante, ſtatt Ajutorio ſ. 

Ajutrice, s, f. eine Helferin. 

Aizzameénto, s.m. Anreizung, Ynregung, 
Verhegung. 

Aizzére, v. a. reizen, anregen; erbittern, 
auftegen; böſe, zornig, toll macen. 

Aizzgto, part. aufgebracht, gereizt 20. 

Aizzatòre, s. m. Aufhetzer, Auiesler 
Anftifter. 

Aizzatrice, s. f. Anftifterin, Aufwieglerin. 

Aizzoso, adj. aufhetzend. 

Ala, s. f der Flügel, Fittig; battere l’ale. 
die Flügel ſchwingen; fig. tarpare le ale 
ad alcuno, Ginem die Flugel beſchneiden 
— Flugel eines Kriegsheeres; — eine 
Art Maß von ungefàbr trey Spans 

. nen, wornach man in Stalien tie Tapes 
ten mißt Ale del rocchetto, die Zäh⸗ 

‘ne am Schneckenrade einer Ubr; l'äli 
d'un molino a vento, bit Flügel einer 
Winbmible ; star su l’ale, auf dem 
Sprunge fteben, und begierig fortmol: 
len; far ala, wenn Viele auseinander 
treten, um mittendurd) Plag gu tha: 


cen. 

Ala bastérda, Afterflügel. 

Alabandina, s. f. cine Art Gbelfiein von 
ber Farbe des Rubins, dog nicht ſo 
hart und ſchwer. 

Alabgrda , s. f. cine Hellebarde. 

Alabardiere, s m.ein Lelebarbdier. 

Alabastrino, adj. alabaftern. 

Alabastrite , s. f. et m. ber Alabaftrit; 
cin Mitteldbing zwiſchen Alabafter und 
Marmor. 

AJlabsstro, s. m. Alabafterftein; alabastro 
agatato, achatähnlicher, meif ind gelo 
geſtreifter seu 


i 


Alac 

Algccia, s. f, ein ftarfer, dicker Flügel. 

Alacrità, 8. f. bie Munterfeit, Lebhaf⸗ 
tigleit, Fertigkeit, Geſchwindigkeit. 

Alamànna, s. f. cine Art Weinbeere, wie 
der Musfateler; e8 wird uva barunter 
verftanben, unb bat den Nahmen von 
bem florentinifchen Geſchlechte Alaman- 
ni, von welchem Einer dicfe Rebe nad 
Toskana gebracht bat. phi 

Alamgnno, adj. Deutſch. 

Alamaro , s. m. Pug von Krepien, Fran: 
gen auf ben Kleidern; alamari d’oro 
golbene Franzen. 
lino, s. m. cine engliſche Dogge, ein 
Bullenbeißer. 

Algre, s. m. cin Feuerbock im Kamin. 

Alfre, v. a, befligeln; in der Seefahrt 
ein Tau ftraff anzieben — cin Schiff den 
Strom binanzieben. 

Alatéria, s. f. cine Kneipzange. 

‘ Alatérno, s. m. der Alatern, die Steins 
linde mit immer grinenden Blättern. 

Alto, part. gefliigelt, befliigelt. 

Alatore, s. m. (Scemwort) der ein Schiff 
ben Strom binangziebet. 

Alavòga! interj. der Zuruf gu den Sclaven, 
daß fie rudern follen. 

Alba, s. £ die Morgendtimmerung; Ta: 
ges-Anbruch, die Morgenroͤthe. 

Albacgre, ſ. abbacaro. 

Albaco, s. m f. ibbaco. 

Albagia , 
Stolz. 
Albagio, s. m. ein weißes grobes Tuch; 

grober Zeug von Wolle. 

Albagioso, adj. eingebildet, ſtolz, hoch⸗ 

müthig. 

Albana, s. f. cine Art weißer Weinbeeren. 

Albanella, s. f. albanélio, s. m. Schwal⸗ 

. benabler; — it. eine Gattung Wein. 

Albardeola, s. f. Loffelgané. 

Albaréllo, s, m. {. arbarello, it. eine 
Art Pila. 

A'lbaro, s. m. die ſchwarze Pappel im 
— , zu Siena Pioppo. 

Albatico, s. m. eine Art Weintrauben. 

Albatrella, s. f. {. corbezzola, Meerkirſche. 

Albétro, s. m. ſ. corbezzolo. 

Albazarina, s. f. eine Art ſpaniſche Molle. 

Albazzino, s. m. cin Kalfftein im Flos 
rentiniſchen, worauf fi oft baumähnliche 
Figuren finden (Sieneſiſch), zu Florenz 

eißt er alberese, ſ. : 

Albédine, f. bianchezza. 

Albeggiamento, s. m. die Weiße, der 
Glanz, der weife Schimmer. 

Albeggignto, adj. weißlicht. 

Albeggigre, v. n. in'è Weiße fallen, weiß⸗ 
lit ſeyn. 

Albergccio, 8. m. die ſchwarze Pappel. 

Albersre , v. a. in die Hoͤhe rigten, 
aufrichten;  auffteden, cine Flagge, 
Fahne 26.3 ſ. inalberare, 
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s. f. Diinfel, Eigendünkel, 


Albi 


Albercocca, s. f. cine Aprifofe. 

Albercocco, s. m. ein Uprifofenbaum. 

Albereélla, s. f. die Efpe, der Afpenbaum, 
die Bitterpappel. 

Alberelletto, Alberellino, s. m. dim. ein 
Bäumchen, it. Fläſchchen. 

Alheréllo, a. m. Fläſchchen, Bäumchen. 

Alberese , s. m. der Bildermarmor im 
Florentiniſchen, oft mit baumähnlichen 
Figuren bezeichnet, feft und braudbar 
gum Bauen adj. terréno alberese, 
kalkiger Boden. i 

Alberéta, s. f Alberéto, s. m. Eſpenwald. 

Alberétto, ‘s. m. dim. ven albero, ein 
Ueiner Baum; it. Zitterpappel, Efpe, 

ACOSERARIORE, s. f. Albergaménto, s, m. 
f. albergo. , 

Albergamo , s. m. der Liebesapfel, Golds 
apfel. 

Alberggre, v. a. berbergen, beberbergen5 
Ginen aufnebmen , einnehmenz v. n. 
wobnen ; it. bey einem Frauenzimmer 
ſchlafen. 

Albergâto, part. beherbergt ⁊.; it. be⸗ 
wohnt, angebaut, volkreich. 

Albergatore, s. m. cin Wirth, Gaſtwirth. 

Albergatrice, s. f. Gaſtwirthin. 

Albergheria, s. f. ſ. albergo. 

Alberghétto, s, m. cin kleines Wirthe⸗ 
baus. 

Albergo, s. m. Herberge, Gafthof, Wirths⸗ 
baus; (auch überhaupt) Woͤhnung. 

Alberina, s. f. Dendrit; cine Steinart 
mit Abdrücken von Pflanzen und Kräu⸗ 
tern. 

Alherino, s. m. eine Art bunter Steine, 
wie Bäume figurirt, in Tosfana — fur 
bag diminut. alberetto, f. _— eine Art 
Schwamm, der um die Steine (alberini) 
wächſt. 

Albero, s. m. ein Baum bie ſchwarze 
Pappel im Florentiniſchen — der Maſt⸗ 
baum; fig. ein Stammbaum. Andar -su 
per le cime degli alberi, den Ton zu 
bo ftimmen, zu hoch hinaus wollen. 
Prov. al primo colpo non cégda l’al- 
bero, der Baum faut nicht auf einen 
£ieb. Albero di Giuda, ſ. Siliquastro, 
Albero di neve, ber Schneebaum. 
Albero d’Adamo , der Pifangbaum. 
Albero di vita, ber Lebensbaum. Al- 
bero della morte, ber Tarug, Eiben⸗ 
baum. Albero micidigle, ber Zederach, 
ber Paternofterbaum. Albero corillo, 

. ber Korallenbaum. 

Alberone, s. m, tin grofier, ſtarker 
Baum. | 

Alberondgccio, s. m. cin grofer und gare 
ftiger Baum. 

Albicante ,) adj. weißlicht; fig. ftatt al- 

Albiccio, ticcio, ſ. 

Albicocca, s. £. ſ. albercocea. 

Albicòcco, o Mm ſ. albercosco, 


Albi 


Albicoro, s. m. cine Art Fifh im mittels 
ländiſchen Meere, ber Makrele ähnlich, 
nur etwas grofer. 

——— adj.weif, wie die Rainweid⸗ 

lutbe. 

Albino, adj. ſ. albiccio __ Albini, eine 
von ben Portugiefen Albinos genannte 
Art! afrifanifher Mobren, welche von 
ber Ferne meif, in der Nabe aber fo 
bleich alè die Tobten ausſehen. 

Albitrare, v. a, Albitraro ecc, f. arbi- 
trare ecc, 

Albo, adj. weiß; it. etwas tribe — be: 


trunfen, 

Albo, s. m. der kleine Weißfiſch. 

Albogaléro, s. m. cine Art von weifer 
Mute bey ben Alten. 

A"lbora, s. £. cine Art Ausſatz, Kraͤtze. 

Alborare, v. a. ecc. ſ. inalberare ccc, 

Albore, s. m. die Morgenvammerung; 
it. Schimmer, Schein; wcifer Schein. 

A’lbore, s. m. ſ. älbero. 

Alborétto, s. m. ecc. f. alberetto ecc. 

Alboro, s. m. ſ. fragolino. 

Alborotto, s. m. Bewegung, Unruhe; 
méttere in alborotto, beunruhigen, 
fiugig machen. 

Albugine s. £. cin weißlichter Fledim Auge, 
der Staar; it. das Weife im Auge, 
{. cornea, 

A bueno, Ì adj. in der Ynatomie: 

Albuginoso,j weißlicht. 

Albume, s. m. das Eyweiß; fig. nato 
di cento albumi, cin Qurentind, Va: 


ſtard. — 
Albuminòso , adj. in der Arzneykunſt, 


Beywort von einem ſehr zähen und nicht 


leicht entzundbaren Safte, woraus das 
Blut und das Wäſſerige in den Thieren 
beſteht. 

Alhurno, s. m. Gplint oder Spint; der 
weißeſte und zarteſte Theil zwiſchen 
der Rinde und dem feſten Holze des 
Baumes. 

Albuscello, ſ. arbuscello, it. der kleine 


Weiß fiſch. 
Alca, s. f. ber Alk; der Papageyentau⸗ 


er. 

Alcaésto, s. m. ein allgemeines Auflö⸗ 
ſungsmittel in der Arzneykunde. 

Alcaico, adj. alkaiſch, Beywort von einer 
griechiſchen Versart. 

Alcaldo, s. m. cin Alkalde; cine obrigkeit⸗ 
liche Perſon in Spanien. 

Alcalescénte, adj. alkaliniſcher Natur. 

Alcalescénza, s. £. ber 3uftand; wenn 
cin Korper alkaliſch wird. 

A'lcali, s. m. alkaliſches Salz. Alcali 
minersle salito, Küchenſalz. Alcali 
minerale vitriolsto, glauberiſches Wun⸗ 
derſalz. Alcali volatile vitriolato, 
Giouberfalz. Aloali volatile salato, 
Calmiat, i 
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Alou 


Alcilico, Alcalino, adj. alkaliſch. 

Alcalizzare, v. a. alfalificen, einen Kors 
per alkaliſch maden, cin Salz daraus 
ziehen. 

Aſcalizzàato, part, alkaliſirt. 

Alcgnna, s. f. Wurzel eines indianiſchen 
Krautes, welche roth färbt. 

Alcgatara, s. m. ein ſpaniſcher Ritteror⸗ 
den, im Jahre 1170 geſtiftet. 

Alcénzo, s. m. eine Art Courier. 

Alce, s. m. das Elenthier. 

Alcea, s. f. Herbſtroſe, Stockroſe, Alcec. 
Alcea rosea, die Pappelroſe, Garten⸗ 
pappel. 

Alchénna, s. f. ſ, alcanna, 

Alchéermes, 8. m. Xifermes, eine ftaxfens 
de Latmerge von Kermesbeeren. 
chimia, 8. f. die Alchymie, Goldmacher⸗ 
funft ; it. fur artificio, inganno, ſ. it. 
alchimia, cin aus Meffing, Kupîer und 
Erg zuſammengeſetztes Meral. 

Alchimiato , adj. burd) die Alchymie ge: 
madt; fig. verfälſcht, unecht. 

Alchimico, adj. alchymiſch; zur Schmelz⸗ 
kunſt geboria. i 

Alchimilla, s. f. (Votan.) der Sinqu, 
Aibomiftenfraut: Lowenfuß. 

Alchimista, s. m. cin Alchymiſt, Golbs 
magher. i 

Alchimizzgre, v, a. Sold machen mollen, 
laboriren, ben Stein ber Weiſen ſuchen; 
it. fur falsificare, f. 

Alchimizzatore , s. m. f. alchimista, 

Alcione, s. m. der Gisvogel; der Königs⸗ 
fiſcher, die Meerſchwalbe; der Fiſcher 
Martin. 

Alcionide, adj. giornì alcionidi, die 
Tage, in welchen, mic man fagt, der 
Gigvogel fein Neft macht, und bag Meer 
gemeiniglich fill it. 

Alcionio, s. m. die Aicyonie, der Sec: 

+ fori, das Meerneft, cine Tbierpflans 
st. Alcionio alburno, ber Seeſpint. 
Alcionio arborescénte, ber Secforf: 
baum, Alcionio asbestina, 
fort. Alcionio galatinoso, die See—⸗ 
galerte. Alcionio petrificfto, verſtein⸗ 
te Alcyonie. 

Alcorfno, s. m. der Koran, Ulforan der 
Türken. 

Alcornòch, s. m. ſ. sughero. 

Alcova, s. f. cin Alkoven. 

Alcunameénte, adv, keineswegs; auf kei⸗ 
nerley Art. 

Alcuno, pron. einig, etlich, cin, irgend 
ein, Jemand; it. (mit einer Berneinungss 
partifel) Éein, Nicmand ; non avére 
alcuna speriànza, feine Hoffnung haben; 
non vidi persona alcuna; ich ſah Nies 
mand 3 alcun’ ora, manchesmahl, bis⸗ 
weilen. | 

Alcun' otta, (alcun’ora) adr, zuweilen 

manchmahl, gu Zeiten. 


Asbeſt-⸗ 


Id 


Alck , 


Alcunque, pron. {. qualunque. 

Aldéca, Aldabia, s. f. ſ. ——— audacia, 

Aldebaram, s. m. (ein arabiſches Wort) 
ein Fixſtern crfter Gròfe, im Auge des 
Stieres. 

Ale, s. f. (. ala. 

Aléggere, v. a. ſ. eleggere. 

Aleggidre, v. a. die Flugel fhrdingen, — 
fig. cine ben Fittigen ähnliche Bewegung 
machen, flattern. 

Alemagna, s. f. Deutſchland. 

Aléna, s. f. der Athem, der Haud. 

a s. m. bag Athmen, Athem⸗ 

olen. 

Alengre, v. n. athmen, Athemholen. 

Alenòso, adj. ſ. ansante. 

Alepgrdo, s. m. ſ. leopardo. 

Aléppe, s. m. ber erfte Buchſtabe im 
hebräiſchen Alphabet oder das X. Dan- 
te nimmt eg in bem Verfe Pape Sa- 
tan aleppe ccc. für Ah! Ach! wehe 

° mir! 

A'lcre, v. a. fiir alimentare, ſ. 

Alcriéne, s. m (in der Mappenfunft) ein 
Abler mit auggebreiteten Fligeln, mit 
geftumpftem Schnabel und Krallen. 

Alessifirmaco, s. m. ein Geyengift. 

Alessitério, s. m. ein Gcaengife. 

Aletta , s. f. ein fleiner Flügel; it. 
alette de pesci, die Floßfedern der Fis 


ſche. 

Alettoria, s. f. Hahnenſtein, Stein, der 
in dem Magen der Hähne wächſt. 

Alfa, s. m. der erfte Buchſtabe des griechis 
ſchen Alphabete8. 

Alfabeticamente, adv. nad) alphabetiſcher 
Ovrdnung. 

Alfabetico, adj. alphabetiſch. 

Alfabéto, s. m das ABC. 

Alféna, s. f. allina di Mambrino, ein 
ſehr arofier fpanifcjer Zelter; it. fpotts 
weife eine hagere Weiheperfon. 

Alfido, s. m. (fonft fir alfiére gebraudt) 
ber Laufer im Schachſpiele. 

Alfiére, Alfiéro, s. m. ein Faͤhnrich; it. 
f. alfido, 

Alga, s. f. Meergras. Piante.alghe, (in 
der Potanif) dic Uftermoofe, die Schroff⸗ 
gewächſe. 

Algaria, s. f. ſ. alhagia. 

Algaròso, adj. ſ. albagioso. 

A'igebra, Alghebra. s. f. die Algebra, 
Rechnung mit Vudkftaben. 

Algebrista, Alghebrista, s. m. cin Alges 
brift, Rechenmeiſter in der Algebra. 

Algente, part. falt. Befroren, fricrend. 

A’lgere, v. n. beftig frieren, burdfrierenz 
mie cin Gig werden; vor Froft, vor Käl⸗ 
te ftarren. > 

Algheria, 8. f Algheroso, ſ. algaria, ecc. 

Alggre, s. m. grofier Froft, beftige Kälte; 
vielleicht auch fo viel als stridore. 

Algorismo, e. m., pobere Rechenkunſt. 

f 
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Alim 


— adj. voll Meergras. 

A:ſia, s. f. Flügel; Seite eines Gebäudes. 

Aliare, v. n. fliegen, flattern, ſchwingen; 
it. viel drum herum gehen; rings herum 
ſchweifen. 

Alibi, adv. (lat. Wort) bey den Juriſten 
in ber Redensart gebräuchlich; provar 
l'alibi, beweiſen, daß Finer nicht an dem 
angeblichen Orte war, zu der angegebe⸗ 
nen Zeit. 


Alibire, v. a. ernahren; pres. in isco. 


Alice, s. f. cine Sarbelle. 

Alicétta, s. f. eine Art Dolch. 

Alidéda, s. f. cin Lineal mit Abfàgen, die 
Vinfel auggumeffen. 

Alidaménte, adv. trodenj auf eine trocke⸗ 
ne, ſeichte Art. i 

Alidire, v. a. trodnen; pres. isco. 

A'lido, adj. trocen, ausgetrocknet. . 

Alidorgto , adj. mit golbenen Flügeln 
perfeben. 

Alidére, s. m. Xrodenbeit. 

Alieggigre, v. a. {. aliare. 

Aliengbile, adj. mag verdufert werden 
tann. 

Alienaménto, s. m. ſ. alienazione. 

Aliengre, v. a. verdufern, verfaufen ; 
alienarsi, v. r. ſich abfondern. entſchla⸗ 
gen, abmwenden ; abweichen, abfallig, ab= 
geneigt werden. i 

Alienataménte , adv. unbefonnen, gere 
ftrent, obne Nadbdentenz wie wabns 
wigig; obne Bewuftfeyn, ohne Ver 

‘ ftand. 

Alienatissimo, adj. Ganz abgewandt, enta 
fernt. 

Aliengto, part. veräußert 2c. alienato da 
sensi, von Sinnen, aufer ſich; alienato 
di mente, verrückt — abgewande, ent= 
fernt; abgeneigt. i 

Alienatére, s. m. Vertreiber, Verkäufer. 

Alienatrice, s. f. Vertreiberin, Verfàuferin. 

Alienazione, s. f. Abwendung; Abnei: 
gung des Herzens; Entfernung; bey den 
Iuriften : bic Verduferung, der Vers 
fauf; alienazione di mente, Verri: 

ckung des Verftandes. 

Aliéno, adj. fremd, abgeneigt; da qual- 
che cosa, dh: 

Aliétta, s. m. dim. v. alia; f. aletta, 

A’liga, s. f. ſ. alga. 

Aligero, adj. befliigelt, gefliigelt. 

Aligoso, adj. f. algoso. 

Alimentaménto, s. m. Grndbrung, Uns 
terbaltung. 

Alimentéàre, v. a. ernaͤhren, beköſtigen, 
ben nöthigen Unterbalt geben, ſchaffen. 
Alimentgrio , adj. gum Unterbalt gehö⸗ 
rig, beftimmt, auégefegt; bey den Ju⸗ 
tiften; pensione alimentaria, Koſt⸗ 


geld. 
Alîmentito, part. ernébrt, unterbalten — 
fir elementato, {. 


/ ; 


: Alim 


Alimento, s. m. Nabrung, Speife Loft, 
Unterbalt, it. ftatt elemento, ſ. 

Alimentoso, adj. nährend, emdbrend; 
nabrbaft; mas das Leben erhält. 

Alimo, s. m. ber Meerpottulat. 

Aliésso, s. m. Beinchen, wie Würfel, 
mwomit die Kinder fpielen. 

Alidtto, s. m. Aufſchlag am Aermel eines 
Oberrockes. 

Alipede, der Flũgel an ben Füßen bat. 

Alipo, s. m. Straud im ſudlichen Frank⸗ 
rei), deffen Saft ein ſtark abfiibrendes 
Mittel iſt. 

Aliquanto, adj. mift von einer kleinern 
Grofe, Zahl gebraudt, die in einer gròs 
fern nicht gerade aufgebt, fondern noch 
Etwas bleibt. 

Aliquéto , adj. was etlichemahl genom⸗ 
men, oder durch eine Zahl multiplicirt, 
gerade das Ganze beträgt. 

Alismo, s. M. Waſſerwegerich, it. Froſch⸗ 


Aliso 3 s. m. das 

Alisso , Alyſſie. 

Alitére, v. n. ſchnauben, keuchen. 

A’lito, s. m. ber Hauch, Athem — ein 
fanfter Haud der Luft, ein Lufthen — 
Duft. Raccogliere l’alito, verſchnau⸗ 

. ben; fig. mieber gu ſich tommen, fi 

erbolen ; rubar coll’ dlito, cin febr 
geſchickter Dieb feyn. 

Alitoso, Alîtuoso, adj. woblriechend. 

Aliveloce , adj. was geſchwind mit den 

lügeln ift; überaus flüchtig. 

Alla, Verbinbung des Vorwortes a mit dem 
weibl. Artifel. 

Alla, s. f. Ort, wo öffentliche Angelegen: 
heiten verbandelt werden; cine Art Maf, 
engliſche Elle. 

Allaccévole, adj. reizend, verfuͤhreriſch, 
anlockend. 

Allacciaménto, s. m. das Anbinden, Zu⸗ 
ſchnüren, Binden. 

Allacciàre, v. a. binden, anbinden, gue 
binben.; zuſchnüren, einſchnüren 20.; it, 
fig. durch Betriegerey, Reize fangen, 
einnebmen ; allaccidrsela, ſich allzuviel 
einbilden. 

Allacciativo, adj. geſchickt zuſchnüren, 
binden; fig. was betriegeriſch fangen, 
einnebmen kann. 

Allacciato, part. zugeſchnũrt, gebunden — 
verſtrickt, gefangen. 

Allacciatrice, s. f. cine Verführerin. 
Allacciatitrra , .s. f. f. allacciamento; 
auch ftatt brachiere, f. ì | 
Allagagione, s. f. an eg 
Allagaménto, s. m.ſ bag Austreten des 

Waſſers. 

Allaggre , v. a, überſchwemmen; unter 
Vaſſer feben.o 

Allaggto, part. uberſchwemmt. 7 

Allagazione, s, f, {. allagamento, 


Steinfraut , bie 
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Alle 

Allaropansre, v. n. brennen; fig. einen 
grimmigen funger baben, beifbungerig 
e 


n. 
Allampandto, part. {. lanternuto, 
Allantdide, s. f. die ſchwammige Leder⸗ 

baut, die Wurſthaut, die Harrbaut, eine 
zur Nachgeburt gehörende Haut. 

Allapidamento, Allapidire ecc., ſ. La- 

idamento, Lapidare ecc, 

Allappére, v. a. ccizen; figeln, die Zunge, 

a : 
arcdare . s . 

Allardellgze, | v.a. mit Sped ſpicken. 

Allargamento, s. m. die Ermeiterung, Aus⸗ 
breitung, Vermebrung, Vergroferung. 

Allargére, v. a. erweitern, vermebren, ver: 
groòfern . augbreiten , breiter machen; 
allargare la strada, die Strafe breiter 

machen; aHargar la mano, feine milde 
and aufthun, frengebig feyn ; allargarsi 
a far checchessia, ſich worauf einlaffen; 
allargar il freno, den Zügel etwas nach⸗ 
laffen;: allargar la pifzza, viel Vor: 
rath aufbenMarttbringen; allargarsi con 
uno, Einem feine Gefinnungen entdecken, 
fid) gegen ihn heraué laffen. 

Allargatina, s.f. cine kleine Erweiterung. 

Allarggto, part. erweitert; fiir abbon- 
dante, copioso, ſ. 

Allargatdjo, s. m. cin Inftrument der Ure 
macher, die runden Eder giatt und 
weiter gu machen. 

Allargatore, s. m. Gtweiterer. 

Allarmare, v. a. in Alarm bringenz 
ſchrecken, erſchrecken; in Furcht fegen; 
allarmarsi, v.r. in Furcht geſetzt wer⸗ 
den. 

Allarmato, part. in Furcht geſetzt, geo 
ſchreckt. 

Allarme, s, m. Alarm, Lärm, Aufſtand. 

Allasciàre, v. a. loſe, ſchlaff machen. 


Allassaménto, s. m. Ermudung, Ermat⸗ 


tuna. 
Allassgre, v. a. ermiden, abmatten; al- 
lassarsi, crmatten, fraftloà werden. 
Allastricdre, v. a. f. lastricare. 
Allativo, s. m. f. ablativo.. 
Altito, oder a lato, adv. (oft aud praep. 
mit bem dat. und genitiv.) gur Seite, 
an der Seite, bey, neben, an; it. gegen, 
in Vergleichung, in Anfefung. 
ANattamento, s, m. dag Säugen. 
Allatténte, adj. verb. fiugend. 
Allattgre, v. a. fiugen, mit Milch nähren; 
it. v. n. die Milch nebmen, f. poppare. 
Allavorgire, v. a. ecc. f. lavorare ecc. 


‘Allazzfre, v. a. ſ. stancare. 


Allesnza, s. f. ein Vindnif, Bund. 

Allesto, adj. ber im Bündniß ſteht. 

Allecesre, v. a, belecken. i 

Alleccornire, vw. a. Ginen begierig Na 
— machen; locken, selen; pros. 
8C0, 


Alle 


Alleficére, v. nm. unb alleficarsi, v.r. 
wurzeln, Murzel faffen, befleiben. 

. Allegagione, allegazione, s. f. allega- 
ménto, s, m, Anfiibrung, Gitirung einer 
Stelle, cine8 Zeugniſſes 20.3 it. das Unz 
fegen der Frucht, wenn die Blüthe abges 
fallen ift; it. allegamento de’ denti, 
dag Stumpfwerden der Zähne. 

Allegare, v. a. anfibren, beybringen, citi: 
ren Stellen, Ausſprüche, Zeugniſſe; ſich 
worauf berufen; allegire a sospetto, 
einen Beugen alè verdächtig vermerfen, 
Eines Beugnif nicht gelten laffen; al- 
legar morti, 3eugen anführen, bdie 
man den Beſchuldigten nicht vorftellen 
Tann, oder die man gar nicht fennt; al- 
legare i denti, bie Zähne ſtumpf mas 
den; it. allegére i denti, ben Appetit 
reizen, machen, daß die Zähne wäſſern 

den Münzen den Zuſatz anderer 
Metalle gebenz v. n. allegare , die 
Frucht anfegen nad der Blüthe; al- 
legarsi con uno, ſich mit Ginem 
alliiren. 

Allegéto, partic. angeführt 2c., it. vers 
bunden; f. allegare. 

Allegatére, s, m.\Giner, ine, fo Stellen, 

Allegatrice, s. f.fBenfpiele anführt 26. 

Allegazidne , s. m. ſ. allegamento, 


Alleggeraménto, s. m. ſ. alleggerimento, — 


Alleggergre und alleggierare, v, a.{. al- 
leggerire. 

Alléggere, v. a. f. eleggere. 

Alleggeriménto, s. ra. die Erleichterung. 


Alleggerire, v.a, erleichtern, entledigens , 


res. isco. 
Alleggerito, part. erleichtert 2c. 
Alleggeritore, s. m. bey den Sqiffern, 
cin leeres Fahrzeug, welches an ein große⸗ 
res angehängt wird, einen Theil der Fracht 
im Nothfall darauf zu laden. 
Alleggiàre , v. a. ſ. alleggerire. 
Alleggieraménto, s.m.f.alleggerimento. 
Allegoria, 8. f. cine’ verfiedte, verblimte 
Rede. 
Allegoricaménte, adv. gleichnißweiſe. 
Allegorico, adj. verblümt, verſteckt. 
Allegorista, s. m. Giner, ber immer vers 
blumt redet. SI 
Allegorizzgre, v. n, verbliimt reden, durd) 
Gleichniſſe reden. 
Allegréggio , s. m. ſ. allegrezza. 
. Allegraménte, adv. froblig, luftig, aufs 


geräumt; it. mutbig, keck, kühn, dreiſt. 


Allegraménto, s, m. ſ. allegrezza. 

Allegrénte, adj. verb. exfreuend, ergegend, 
erfreulich. 

Allegrànza, s. f, ſ. allegrezza, 

Allegriro, v. a. erfreuen, fröoͤhlich, aufe 
geràumt , munter maden, beluftigen; 
allegrarsi, v. r. ſich vergniigen, ergegen. 

Allegrativo, adj. eriuſtigend, erfreuend, 
ergegent, 
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Allegrétto , adj. etwas luſtig; in der Mu⸗ 
fit: etwas ſchnell und lebbaft. 

Allegrezza, Allegria, s. f, Froͤhlichkeit, 
— „Manterkeit, Heiterkeit; gridi 

’allegreaza, Freudengeſchrey, Jubelge⸗ 
ſchrey, Jauchzen. 

Allegro, adj. fröhlich, luſtig, freudig 20. 
it. munter, buitig, leicht; — in der 
Muſik: febr ſchnell und lebbaft. 

Allegroccio, adj. gur Froͤhlichkeit geneigt; 
immer bey guter Laune; vergnügt. 

Alleluja, (cin hebräiſches Wort) alles 
luja 3' gelobt fey ber Derr; it. Buch⸗ 

. ampfer, Sauerflee, Herzklee, Lafens 
Heez all’ alleluja, am Ende; venir 
all’ alleluja , gum Beſchluß der Sade 

. Fommen. 

Allenaménto, s. m. Nachlaß; cine Paufe, 
cin Stillftand in Etwas. 

Allenare, v. a. abnebmen, kraftlos wer⸗ 
den; Kraft und Odem verlieren; v. a. 
allengre al cérso, al lavoro, zum £au- 

| fen, gur Arbeit Kraft geben; allenire 

, un cavéllo, cin Pferd fleifig reiten, in 
Atbem erbalten, aud fo vici als allo- 
nire, f. 

Allenire, v. a. fanft, milde machen; vers 

. mindern, erleichtern; pres. isco. 

Allentaménto, s. m. Nadlaffung, Un: 
terlaffung, Verzögerung, ein Bruch a 
Leibe. 

Allentanza, s, f. f. allentamento. 

Allentére, v. a. die Geſchwindigkeit, ober 
bie Spannung vermindern, nachlaſſen; 
ſchlaff machen ; v. n. allentire, eve 
ſchlaffen, ſchlaff oder  langfamer wer⸗ 
den; allentärsi, cinen Bruch am Leibe 
bekommen; auch geringer an Heftig⸗ 
keit, an ſteiler Höhe, an Begierde, an 
Fleiß werden. 

Alſentaäto, part, nachgelaſſen, erſchlafft, 
{. allentare, È 

Allentatira, 8. f. ſ. allentamento, 

Allénto, s. m, ſ. allentamento. 

Allenzaménto,s.m.f.legatura,fasciatura. 

Allenzare , v. a. verbinden 3 mit ciner 
Bandage umwicdeln. — 

All'erta, s. f. ſ. erta. 

Allessamento, s. m. ſ. lessatura. 

Allessgre, v. a. ſ. lessare. 

Allésso und alésso, s. m. f. lesso. 

Allésso, adj. f. lesso, lessato. 

Allestare, Allestire, v. a. fertig, zurecht 
machen; in gebérigen Stand fegen; 1%. 
allestirsi,. v. r. fi fertig, bercit mas 
cen 20. i 

Alletamare, v. a. ſ. lotamare. 


Allettajudglo, s. m. Loddroſſel. 


Allettaménto, s. m. Lockung, Antodung, 
Kirrung, Lockſpeiſe, Unyeizung. 

Allettante, adj. verb. locenb, reizend, 
anziebend. 


: Allettiuza , e. £. allettamento, 


Alle 


Allettire, v. a, loden, reizen, an fi) zie: 
benz it. die Thiere loden; allettarsi, 
betleiben; auch fur albergare, f. it 
die Saat, das Getreide (agern , gu 
Boden drücken, wie Regen und Mind 

— 
ettativa, s. f, 

Allettativo, s, n} f. allettamento. 

Allettito, part. geledt 2c. 

Allettatore, a. ci Cine, fo antodt, 

Allettatrice, s. f. fan ſich anzieht; cia 
Zockvogel. 

Alletterére, v. a. Einen in den Wiſſen⸗ 
ſchaften unterricbten. 

Alletteràto, part. f. letterato. 

Alletteratira, f. letteratura. 

Allettévole , adj. anlotend, cinnegmend, 
reizend. i 

Allevaménto, a. m. die Erzichung, Vil 


dung. 
Allevaate, adj. verb. erziehend, bildend. 
Allevare, v. a. gichen, grofzichen, bilden; 
unterweiſen; ernabren. 
Allevéto, part. erzogen x. 
Allevéto , s. m. f. allievo. 
Allevatdre, s. m. f. nutritore. 
Allevatrice , 8. f. f. nutrice. 
Allevatura , s. f. {. allevamento. 
Allevatursccia, s. f. cine ſchlechte, vers 
nachläßigte, elende Erziehung. 
Alleviagione, s. f. 


Alleviaménto ,s.m.f l 2l'eggerimento, 


Allevigre, v. a. erleichtern, leicht machen, 


entledigen. 
Alleviéto, part. erleichtert. 
Alleviatore, s. m. Erleichterer, Tröſter, 
Unterſtützer. 
Alleviazione, s. m. ſ. alleggerimento. 
Allezzàre, v. n. ſtinken, cinen häßlichen 
Geruch von ſich geben, übel riechen. 


Allianza, s. f. Verbindung, Verwandtſchaft, 


Verſchwägerung. 
Allisria, s. f, Knoblauchkraut. 
Allibbiménto , s. m. Erftaunen, Veftirs 
gung, Verwirrung, Entfeten. 
Allibbire, v. n. erblaffen, fi) verfarben, 
beſtürzt werden, pres. isco, 
Allibbito, part. beſtürzt, verworren. 
Allibraménta, s. m. bie Eintragung ins 
Buch; Shagung; Volkszählung. 
Allibrére, v. a. niederſchreiben, ing Buch 
cintragen — cine Schätzung, cine Volts: 
zaͤhlung anſtellen. E 
Allicchigrsi, v. r. vielleicht fo viel als: 
lisciarsi, strebbiarsi, ſ. | i 
Allicenziére , v. a. f. licenziare. 
Allicere, v. a. (fat. Wort nur im Infinit.) 
loden, reizen, ſ. allettare. 
Allichisgrsi, (cin Wort, deſſen Bedeutung 
fi) vertoren bat) vielleicht: fid putzen. 
Allietare, v. a, begniigen, erfrewen, befrie⸗ 


digen. 
Allisvarai, vi r, wachſen, aufwachſen. 
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Allievo, s. m. cin Zigling, Schüler. 
Allifante, s. m, ſ. elefante. 
Allificare, v. a. ſ. alleficare. 
Alliggta, s. f. Inſchluß, Beyſchluß. 
Alligatore, s. m. eine Art Krokodill in 
Oſtindien, ungefähr 18 Fuf lana. 
Allignére, v. n. bekleiben, foftfommen, 
Wurzel faffen, geratben. 
Allindare, v. a. niedlich pugen, ſchmücken, 
zieren. 
Allindato, part. geputt, gegicrt. » 
Allindire, v. a. f. allindare, pres. isco. 
Allindito , part. ſ. allindata. 
Allingugto, adj. cin Schwätzer, Plauderer. 
Alliquidire, v. a, ſchmelzen; pres. isco, 
Alliscidre, v. a. f. lisciare. 
Allistàre , v. a, ſ. listare. 
Allitterazione, s. f. AUitteration, d. i. conſo⸗ 
nantiſcher Gleichklang, oder Wiederkehr 
gleicher Mitlaute anfangs der Wörter 
innerhalb der Verfe. 
Allivellire, v. a. f. livellare, 
Allividiménto, s. m. das Braun und Blau 
werden; ſchwarzgelbe Farbe der Haut. 
Allividire, v. n. und allividirsi, v. r. 
braun und blau werden mit Blut un: 
terlaufen 3 ſchwarzgelb, bleich, tobtens 
bla8 werden; pres. isco. 

Allividito, part. braun und blau, ſchwarz⸗ 
gelb geworden ꝛc. 


“Allo, Alli, Agli, Alla, Alle, find Zuſam⸗ 


menziebungen der Artikel mit ber Prapof. 
a; dem, den, der. 5 
Allobrogo, s. m. cin graber Toͤlpel. 
Allocére, v. a. ſ. allogare. 
Alloccgccio, s. m. ein Einfaltspinſel. 
Alloccare, v. n. lauern, auflauern, Cinem 
heimlich nachſtellen; ſ. allogare. 
Alloccaréllo, f, Coccoveggia, assiuolo. 
Alloccheria, s.f. dasHerumfliegen der Nacht⸗ 
eulen, der Uhus; it. Tolpeley, Dummheit. 
Allicco, s. m. die Thurmeule, Buſcheule; 
it, ſig. Tölpel, Pinſel. 
Allodiale, adj. lehenzinsfrey, lehenfrey; 
erblich, eigen. o 
Allodialità, s. f. Cehenfrenbeit, Erblichkeit. 
Allodio, s. m. ein freyes Grbleben, zins⸗ 
freye8 Gut. 
Allodola, s. f. die Lerche; l'allédola, Ap 
elluita, Haubenlerche; allodola della 
Virginia, Berglerche, Schneelerche; die 
virginiſche Lerche. Allodola campa- 
gnudla, ſ. Lulu. Allodola di préta, o 
. praténse, Wieſenlerche. Allodola pipi, 
die Pieplerche, Heuſchreckenlerche, das 
Leimvögelchen. Allodola di mare, bie 
Seelerche, der Strandpfeifer; prov. dar 
l’allédola, la carne dell’ allédola, 
Ginen mit Worten berausfireien in feis 
ner Gegenwart i it. mangiar carno d'al- 
.. Jédola, gern gelobt feyn. 
Allodolétta , Allodoliaza ; a. f. dim. 
\ cine Meine Lerche. 


Allo 


Allogagidne , s. f. Allogaménto, s. m. 
Verpagtung, Vermietbung. 

Allogare, v. a. an einen Ort ftellen, oder 
bringen3 wobin fegen; Cinen zu einem 
Dienfte verbelfen; vermietben, verpa 
tenz verbeiratben, verforgen. : 

Alloggto, part. geftelit, gefegt 20. 

Allogatéòre , s.m. Giner, der ftellet, feget; 
Vermiether, Verpadter. 

Alloggeria, s. f, {. alloggio, alloggia- 
mento. i i 

Alloggiaménto , s. m. cine Wofnung, 
Derberge; Quartier ober Cinquartierung 
ber Soldaten; levar gli alloggiamenti, 
in Marfh fegen, wegmarſchiren; ab- 
bruciar l'alloggiamento, mit Einem 
ui , fi fo betragen, daß man Bier: 
burd alle Rückkehr zu cinem Orte, oder 
zu Eines Freundſchaft aufgibt. 

Alloggigre, v. a. Wohnung geben, des 
berbergenz v. n. wohnen. 

Alloggiato, part. wohnhaft, einquartiert, 
beberbergt. 

Alloggiatore, s.m. ber Wobnung, Her⸗ 
berge gibt. 

Alléggio, s. m. ſ. alloggiamento. 

Allogliare, v. a. bumm, albern machen. 

Allogligto, part. dumm, blobfinnig. 

— s. m. Allongare, v. a. ece. 

“ f. allungamento ecc. ; 

Allontanaménto, s. m. Allontananza, 

s. f. Entfernung, Entweichung. 


Allontangre, v. a, entfernen; allonta-. 


narsi, v. r. fig entfernen. 
Allontandto, part. entfernt. * 
Alloppiare, v.a. ſchläfrig, ſchlaftrunken 

machen, einſchläfern, cigentli) mit Mohn⸗ 


aft. 

Alloppigto, part. mit Mohn eingeſchla⸗ 
fert; vino alloppiato, mit Mobnfaft an: 

emachter Wein. 

AI dppio, 8. m. ſ. Oppio, prov. pigliare 
l'alloppio, fterben. 1 

Alléra, (mit cinem offenen o) ein Wort, 
womit der Pobel die Masken ausfpottet, 
fo viel als bas tateinifje ad lora; it. 
eine Art Vivn. 

Alléra, adv. (mit einem geſchloſſenen o) 
damahls zu bderfelben 3eit; da allora 
in quà, von da an, feit der Beit; da 
allora innénzi, von ber Beit an; 
allora, dann, algbann; it. allora 
quenco: allora che, da, als, gu der 

cit ba, oder al8; allora, allora, 
pa kürzlich; feit furzer Beit; fo 
ci È 


Allorino, s. m. forbeerbiumden. 
Allorino, adj. vom forbeerbaum; olio 
allorino, (beffer laurino) Lorbeeröohl. 
Alléro, s. m. der Lorbeer, der Lorbeer⸗ 
boum 3 egli é come l'alloro, er ift 
* bey allen Gelagenz alloro spindso, {. 
ogrifoglio, OS 
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Allétta, adv. f. allora, 

Alluciare, v. a. anguden, anftarren. 
Allucignolgre, v. a. mie ein Docht gu: 
fammen breben. i 
Allucignolgto, part. wie ein Dodt ges 

drebt, zuſammen gedrebt. 

Allucingre, v. a. und v. n. täuſchen durch 
ben Glanz, und getäuſcht werden, fig 
irrenz ſich täuſchen laffen. i 

Alluda, s. f. bunnes, braune8 Schafleder. 

Allùudere, v. a. auf Etwas anfpielen; auf 
Etwas zielen; praet. allusi, part. al- 
luso, | | 

Allumare, v. a.'beleudten, anziinden 5 
allumare una candela, eine Kerze ans 
zünden 3 allumare un pezzo d’ar- 
tiglieria , cin grobe8 Geſchütz losbren⸗ 
nen. 

Allume, s, m. Xlaun; allume di rocca, 
Vergafaun ; allume plumeo, di piuma, 
Federweiß. 

Alluminare, s. m. f. lume, 

Alluminfgre, v. a. erleuchten, bel machen; 
ciner Sache Licht, Schein gebens ane 
zünden ; mit Farben illuminiren; mit 
Alaun beſtreichen 

Alluminato, part. erleuchtet; it. mit Alaun 
zubereitet. 

Alluminatore, Alluminatrice, s.m. et f. ſ. 
illuminatore, illuminatrice. 

Alluminatura, s. f. bey ben Färbern das 
Koden oder Sieben der Tücher und 
Beuge, in Alaun, gu befferer Annabme 
der Farbe. i 

Alluminazione, s. f. {. illuminazione. 

Alluminosétto, adj. ein wenig in Alaun⸗ 
waſſer geweicht. 

Alluminòso, adj. alaunig, alaunartig; 
acqua alluminosa, XAlaunwaffer. . 

Allungaméhto , s. m. die Verlangerungs 
Entfernung; Verdünnung. 

Allungare, v. a. verlangern, länger mas 
den, dehnen, ausdebnen — allungare 
v. n. allungarsi, fi@ entfernen ; allun- 
gere i denti, an Starfe an Anfeben 
zunehmen, von einer Pefon, die furdis 
terlid) iftz3 wenn fie ftarter wird; far 
allungare il collo, Ginen, der ſehr bee 
gierig worauf ift, marten laffen; al- 
lungar la tela, weitſchweifig im Mes 
ben feyn3 allungare da di in di, von 
cinem Tage gum andern verſchieben; al- 
lungare i Liquori , fliffiger machenz 
verdünnen; al 

Pobelfprate), gebentt werden. 

Allungastllaba, s.f. was cine Sylbe lang 
macht. 

Allungativo, adj. verlîngernd; was vers 
längern tann. 


è 


. Allunggto, part. verlängert, entfernt, it, 


verdünnt. 
Allungatore, 8, m. Verlaͤngerer. 
Allungatrice, s. f, Verlängerin. 


ungar la vita (in der 


1 


Allu 


Allungatura, s. f. Verlaͤngerung. 

Allupgre, v. n. wie cin Wolf hungern, 
verbungert feyn. 

Allupdto , part. mwolfébungerig, beifbuns 
gerig; cavillo allupsto, ein von cinem 
Wolfe gediffenes Pferd. 

Allusingare, v. a. f. lusingare, 

Allusibne, s. f. Anfpiclung. Allusivo, 
adj. .anfpielend. Ù 

Allustréto, {. illustrato, 


Alluviéne, s. f, Anſchwemmung, Zuwachs 


am Ufer der Flüſſe. 

Alma, 5. f. (poet.) die Seele. 

Almadia, s. f. Schiff von Baumrinden 
an der afrikaniſchen Küſte; it. ein oftins 
difhes Fabrzeug, vorn wie cin Weber: 
ſchütz, und binten vieredig. 

Almagésto, s. m. cin Bud des Ptolo: 
mäus vom Meltbau, oder Sammiung 
aſtronomiſcher Beobachtungen. 

Almanacegre, v. a. Kalender machen; 
it. Grillen fangen, mit unnüten Gedan⸗ 
ken ſchwanger gehen. 

Almangceco, s. m. Almanach, Kalender, 
far almangcchi, Grillen fangen. 

Almanco, adv. wenigſtens. È 

Almandino, s. m. ein wenig befannter 
Edelſtein, der die Mitte zwiſchen Gra: 
nat und Rubin hält, aber nicht fo duns 
Lel ift, alé der legte, und wenig Feuer 
fpielt. | 

Almeno, adv. f. almanco. 

Almiréglio, f. ammiraglio. 

Almirfnte , s. m. (fo viel alè ammira- 
glio) der Admiral, oberfte Befehlshaber 
gut See; it. das Admiral = Sdiff. 

Almo, s. m. Gemith; Mutb. 

Almo, adj. was naͤhrt und erhält; göttlich, 
mobitbatig, beſeelend, belebend. 
Almucantgro, s. m. tin Zirkel, die Hö⸗ 

he der Sterne abzumeſſen. 

Alna, s. f. cine Elle. 

Alno, s. m ſ. ontàéno, 

Albcco, 8. m. {. allocco. 

Aloe, s. m Xloc, orientaliſche Pflanze 
von verſchiedener Art; it. ein bittereg 
Argnevmittel, aug dem Safte derfelben 
autereitet. È a 

Aloetico, adj. von Aloe. 

Aléne, s. m. cin Hef um Sonne, Mond, 
ober die andern Planeten. 

Alopecia, Alopezia, s. f. bag Ausgehen, 
Augfallen ber Haare, cine Art Krank⸗ 
Beit. i 

Alopecùro, s. m. (Votan.) der Fuchs⸗ 
ſchwanz. 

Alòre, s. m. f. odore. O 

Alésa, 3. f. ber Maififh; f. laccia. 

Aléscia, 8: f. ein? Art ſpaniſches Ge: 


tränke, vom Waſſer, Honig und Ge: 


würze. e 
Al pari, adv. auf gleide Arts in. ber 
Dandlung : cambiare al pari, Geld ges 
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gen Geldb umwechſeln, oder aud wenn 
bey bdiefem Wechſel AUe8 aufgebt, fo 
daß kein Aufgeld gegeben werden darf. 

Alpe, s. f. cin ſehr hopes Gebirge — Le 

Ipi, die Alpen. 

Alpestre und Alpestro, adj. mie die 
—— , bergig; it. wild, ſteinig, 
raub. 

Alpigidno, adj. et subst. Alpenbewohner. 

Alpigno, alpino, adj. von ten Alpen; 
erbe alpigne, Aipentréuter. 

AI più, adv. höchſtens. 

AI postitto , adv. endlich; gangli); 
durchaus. 

Alquanto, pron, etwas, cin wenig (von 
Gachen und Zeit). 

Alquanti, pron. Einige, Etliche. 
Alqquantino, pron. Jemand, Einer, ein 
gewiſſer Menſch. 
Alsi, al si, adv. ſtatt altresi, auch, 

ebenfall8. 

Alsine, s. f. ſ. morgellina. 

Altaléna, s. f. cine Schaukel, Spiel der 
Kinder auf einem Bret zwiſchen zwei 
Seilen 2c. i 

AJtalengre, v. a, ſchaukeln; v. r. fid 
fhauteln. 

Altaléno, s. m. tin Balfen, Baum, der 
auf einem anbern aufgerichteten und in 
der Ede befeftigten im Gleichgewicht 
liegt, meiſtens Laſten aufzugzieben. 

Altaménte , adv. hoch, erhaben; la- 
mentarsi altamente, in laute Klagen 
ausbrechen, laute Klagen fubren. 

Altana, s. f. Aitan, ein offener Ort zur 
Ausficht auf cinem Gebäude, Soler. 

Ajitégno vento, ein Wind, der plòglid von 
ber Crbfeite, und zwar ſüdwärts ents 
ftebet. 

Altinto , pron. ſo viel als altrettanto, f. 

Altére, s. m. ein Xitat; fig. scoprir gli 
altari, das Geheimniß verratben ; 16. 
scoprire un altare per ricoprirne un 
altro, ein Lod) auf:, das andere zuma⸗ 
cen, Eines verderben, um das Andere 
ut gu machen. 

Altaréllo, Altarino, s. m. ein Altaärchen, 
kleiner Altar; altarino , cin Bild eines 
Deiligen mit einer Kniebank. 

Altavela, s.f. cine knorpliche Art Stech⸗ 
robr. i 

Altazzòoso, f. altiero. 

Altéa, s. f. Eibiſch. — Altéa officinale, 
Altbee, Heilwurz, weiße Pappel, milde 
Pappel. 


. Altersbile, ad). verénderlim; der Vers 


dnbderung unterworfen. 


‘ Alterabilità, s. f. ſ. alterazione. 


Alteraménte, adv. {. alticramente. 

Alteramento, s, m. {. alterazione. 

Alterénte, adj, verb. verändernd; auf⸗ 
bringend, 


: Altr 


Alterare, v. a. aͤndern, verdndern, bie 
BVefhaffenbeit einer Sace ftiren, an: 

‘ ber8 machen; verfälſchen; verderben; 
alterarsi, v. r. fi) alteriren, ärgern, 
zornig werden; aus ſeiner Faſſung kom⸗ 
men. 

‘ Alteratamente, adv. zornig, aufgebracht. 

Alterativo, adj. vermogend zu ändern, 
* ſtören, eine Aenderung gu verurfas 

en. 

Alterato, part. aufgebradt, gereizt, er: 
zuürnt — verändert verfälſcht. 

Alterazioncélla, s. f. cine kleine Stö⸗ 
rung; unordentliibe Bewegung, Verän⸗ 
derung im Leibe oder Gemiitbe. 

Alterazione, s. f. Veränderung im Zu⸗ 
ftandbe, in ber. Natur und Befchaffens 
beit der Sade; alterazione delle mo- 
néte, Verfaͤlſchung ber Münzen durch 
allzu vielen Zuſatz; it. Verdruß, Aer⸗ 


ger. 

Altercére, v. n, zanken, ſtreiten. 

Altercazione, s. f. Zänkerey, Streitig⸗ 
keit, Zwiſt. 

Alteréllo, adj. dim. etwas hoch, ein wenig 


erhaben. 
Alterézza, s. f. Hochmuth, Stolz, 
Altierézza, | Uebermuth;  Bermeffenbeit, 
vv Frechheit, rog, ftolze8 
en. 
Alterissimo, adj. sup, üheraus hochmü⸗ 
thig ꝛc. 


Alternaménte, adv, abwechſelnd, Eins 
um's Andere. 

Alternare, v. a, umwechſeln, abwedfeln, 
cinander ablofen. 

Alternata, s. f. bie Wahl unter awep Din: 
gen,’ Sagen. 


Alternatamente, adv. ſ. alternamente. . 


Alternativa, s, f. ſ. alternazione. 

Alternativaménte, adv. {. alternamente, 

Alternativo, adj. abwechſelnd, umwech⸗ 
ſelnd, wechſelweiſe. 

Alternato, f. alternativo, 

Alternazione, 8, f. bie Abwechſelung, 
Umwechſelung. 

Altérno, adj. was unter Zweyen abwech⸗ 
ſeit; (in der Geometrie) angoli alter- 
F Winkel, die einander  gegeniber 

en. 

Altéro, alteréso, adj. {. altiero, 

Altersì, für altresi, ſ. 

Altétto, adj. dim. f. alterello. 

Altézza, s. f. die Höhe, Hoheit, Erha⸗ 
benbeit, Titel ber Fürſten. 

Altezzosaménte, adv. ſ. alticramente. 

Altezzoso, adj. f. altiero. 

Alticcio, adj. dim. etwas benebelt, halb 
betrunten. » 

Altichiomainte, @adj. mit hochſtehenden, 
zu Berge ſtehenden Haaren 

| Allticornuto, adj. gerad⸗ hochgehörnt. 
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\ 

Alticorrénte, adj. rolend, fortrollend; 
auf bem hohen Meer gebend, laufend. 
Altieraménte, adv. trogig, ftolz, hoch⸗ 
mùtbig, aufgeblafen, ubermitbig; it. 

edel, prächtig, herrlich, grof. 

Altiéro, adj. ftolz, hochmüthig, trogig; 
it. prächtig, glanzend; aud ſcharfſehend; 
vista altiéra, ein ſcharfes Auge. 

Altifreménte, adj. gräßlich, knirſchend, 
erſchrecklich wüthend. 

Altifrondòso, adj. hoch, dick, am Gipfel 
belaubt. 

Altigiovante, adj. hochſterſprießlich; ſ. 
giovevolissimo. 

Altimetria, s. f. die Kunſt, die Höhen gu 
meffen. | 

Altire, v. n. in die Höhe fteigen; pres. 


isco. l 
Altisonante, adj. bob, ſtark, ſchallend, 
hochtönend. 
Altissimaménte, adv. sup. ũberaus hoch, 

weit in die Hoͤhe. 

Altissimo, adj. ſehr hoch, überaus boh; 
erhaben; it. als subst. l’Altissimo, ber 
Höchſte, Gott. 

Altitonante, adj. von oben herabbon⸗ 
nernd. 

Altitudine, s. f. ſ. altezza. 

Altivolante, adj. ſehr hoch fliegend. 

Alto, s. m. ſ. altezza; it. das hohe Meer, 
die offene See — der Alt, oder die 
höchſte und feinfte Stimme nad dem 
Discant. 

Alto, adj. bob, erhöhet, erboben, ſtolz 3 
alta ora, fpét, hoch an der Beit; di dito, 
libter, beller Tag; è alta notte, eg ift 
fpat in der Nat; fig. vortrefflich, ers 
baben — ſchwer, gefibrlib; alto dal 
vino, betrunfen; dire l’alte cose (iros 
nifh), wunderliches Zeug reden, ſchwär⸗ 
men; in alto mare, auf hoher See; 
avere la testa alta, die Nafe hoch tra» 
genz ftolz feyn; parlar alto, molto 
alto, gebietheriſch, ftolz reben. 

Alto, adv. bow, oben, in der Höhe — 
alto, ben, andiàm via, friſch, nun, 
woblan, mir mollen fort; fare alto, 
Halt madenz it. fare alto è basso, 
nad fcinem Wien banbeln. 

Altomugghiante, adj. ſtark brillend. 

Altoriaménto, s. m. Hülfe; f. ajuto. 

Altoriare, v. a. (ajutare) belfen. 

Altorno, adj. ſ. intorno. 

Altraménte, altramenti, altrimenti, adv, 
anderé, anderer GSefialt, mo anders, 


fonft. 

Altresi, adv. auch, eben fo, gleichfalls, 
fonft auch. 

Altrettale, pron. ſolcher, dergleichen, eben 
fo; it. adv. altresì, f.. 

Altrettanto, pron. eben fo viel. 

Altri, pron. (im sing. als nominativ ges 
braugt) jemand Anberg, cin anderer 


Altr 


3 mancher Andere; man; altri 

dice, man fagt; altri a servire, altri 
a dominare è buono, Einer ſchiet ſich 
gum Dienen, cin Anderer gum Befehlen; 
altri nol farebbe, mander Andere würde 
es nicht thun. 

Altrichè, pron. (. altrochè, 

Altriéri, adv. vorgeftern, 

Altriménte, adv, {. altramente. 

Altro, pron. ander, cin Andererz unter: 
ſchieden; it. subst. altro (fiir altracosa), 
Etwas anderé, ganz cime andere Sade; 

. it seIddio facesse altro dime, wenn'é 
Gott anders mit mir fdidte; per al- 


tro, übrigens, font, senz’ altro, une. 


feblbar, gewif. ’ 

Altro che unb altri che, pron. ein Ande: 
rer als; mit non, fein Underer alé; al- 
tro che te non volévo io, ich molte nur 
did; altri che voi non può ajutgrmi, 
nur ihr tinnt mir belfen; non esser da 
altro, che da...ju weiter nichts geſchickt 

‘ fegn, alè gu 2€. : 

Altronde, pron. it. adv. ander8 woher, 
anders woraus; anderer Urſache balber, 
aus einem andern Grunde. 

Altro téle, pron. völlig gleich, ganz aͤhn⸗ 
lib; ganz dergleichen. 

Altrottànto, pron. {. altrettanto, 

Altrove, adv. anderéwo, anders wohin, 
font wohin. 

Altrui, pron. ein Anderer, andere Leute 
(wird nur im gen., dat., accus, u. abl. 
gebraucht); it. l'altrùi, anderer Leute 
Eigenthum. 

Altura, s. £. die Höhe, Anhöhe, der Gi⸗ 
pfel; it. persona di grande altura, ein 
wichtiger, vornebmer Mann. . 

AI tutto, adv. génilid. 

Aluma, s. f. {. allume, 

Allunna, s. f. Fine, die ergogen wird. , 

Allunno, s. m. cin Bigling; cin Schüler. 

Aluta, s. f. Schafleder. 

Alutare, v. a. Schafhaͤute gerben. 

Alveare, s. m. cin Vienenftok, BVBienen: 
forb. 

Alveirio, s, m. ein Bienenhaus. 

A'lveo, s. m. Vienenforb; l'ilveo del 
fiume, das Flufbett. 

Alyéolo , s. m. ein Bienenſtockchen; it. 
alvéolo di dente, Zahnkäſtchen, Zahn⸗ 
lade; — die kleinen Fächer, worin die 
Bohnen in den Schoten ſind. 

Alvino, adj. vom Bauche, gum Bauche ge⸗ 


hörig. 
Alvo, s. m. der untere Leib oder Vaud 


. f. cin Tau, Seil, die Schiffe, 
Fahrzeuge auf ben Flüſſen mider den 
Strom gu ziehen; it. Einer, der die Schiffe 
auf ben Flüſſen zieht, (fonft aud bar- 
détto genannt, {.) | 
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- Alzaménto, s. m. Erhöhung, Ertebune, 
Aufribtung. 
. Alzdre, v. a. heben, aufheben, aufrichs 
ten, erhöhen; alzar le vele, die Segel 
in die Höhe giehen; alzar la bandiéra, 
ben Anfang gu Etwas machen, der Ans 
fubrer gu Etwas feygn; alzar la voce, 
fiberlaut ſchreyen, die Stimme erbe: 
ben; alzar le risa, fiberlaut laden; 
alzare i panni, von einem Weibsbild, 
bag ſich gern preisgibtz alzar le cor- 
na, bogmutbig, ftolz werden; alzare 
i mazzi, fteblen, wegnehmen; (aub) 
fi entriiften, ergiirnenz (auch) davon 
geben, laufen; it. alzarsi dal letto, aus 
dem Bette auffteben; it. alzare il fién- 
co, fi) im Eſſen recht wohl feyn laffens 
alzare il gomito, tüchtig zechen, faus 
fen; alzar le mani, gern ſchlagen, wirk⸗ 
lich ſchlagen. 
Alzata, s. f.. 
Alzatura, s. f. f. alzamento, | 
Amsabile, adj. liebenswuͤrdig; liebreich, 
lieblich, freundlich, angenehm; vino amd- 
bile, lieblicher Wein; vivande amdbili, 
dbelifate, angenebme Speifen. 
Amabileménte, adv. ſ. amabilmente, 


Amabilità, s. f. Liebenswuͤrdigkeit, Freund⸗ 
lichkeit, Lieblichkeit. | 
Amabilménte, adv. liebreich, freundlich, 
auf eine liebenswürdige, liebliche Art. 
Amdca, s. f. cin Hängebett, ſchwebendes 

Bett; Hamak, bey den amerifanifchen 

Wilden. 

Amadore, s. m. cin Liebhaber, Geliebter, 
Buhle, Galan. a_i 
Amaduri, s, m. VBaumwolle, bie von 

Aleranbrien aus Aegypten fommt. — 

Amadrfade, s. f. cine Walbnympbe, 
Baumnympbe. 

Amalgama, s. f. Galcinitung, Auflöſung 
der Metalle durch Quedfilber. 

Amalgamare, v. a. amalgamiren, ein Mes 
tall durch Queckſilber auflofen. 

A manco, adv. ſchlechter, auf einen ſchlech⸗ 
ten Fuf, in geringerem Berhältniß — 
in ber Handlung beift stare a manco, 
Di feinen Gorrefpondenten in Vorſchuß 

eben. i 

Amandola, s, f. ſ. mandola, mandoria, 

Amandolata, s. f. eine Mandelfuppes 
Suppe oder Ragout, Sptife von Mans 
delmilch. 

Amandolino, s, m. cine kleine Mandel. 

Amante, adj, verb, liebend; subst. ein 
Liebbaber, Geliebter; cine Licbbaberin, 


Geliebte. | 
adv. liebreich, zaͤrtlich, mit 


° 


Amanteménte, 
Liebe. | 

Amantissimamente, adv. superl..auf.ba8 
—— Zärtlichſtez mit indrüuſtiger 


Liebe, 


Aman. 

Amantissimo, adj. sup. ſehr liebreid, 
überaus bolb, geneigt, gewogen. 

Amanuense, s. m. ein SWyreiber, Ab: 
ſchreiber. 

Amanza, s. f. eine Liebſte (wird nur im 
Scherz gebraupt) — Wunſch, Verlans 
gen, Begehren. 

Amaracino, s. m. Majorandbl. 

Amaraccio, adj. widrig, febr bitter. 

Amaraménte, adv. ſchmerzlich, bitter⸗ 
lid; piangere amaramente, bitterlich 
weinen. 

Amaranto, s. m. Tauſendſchön, Ama: 
ranth, Floramor. Amaranto blitto, der 
Heine Amarant, Hundsmelde, der wmils 
be Fuchsſchwanz. Amaranto caudato, 
der langgefchweifté rothe Amarant, der 
Fuchsſchwanz, die Sammetblume. — 
Amarantfarbe, Taufendfhonfarbe. 

Amarasca, s. f. Weichſel, Amarelle, eine 
Art faure Kirſchen. 


— 


Amarasco, s. m. Weichſelbaum, Amarellen⸗ 


baum — Kirſchwein. 

Amare, v. a. lieben, lieb haben, verliebt 
feynz amar d’ amore, amar per amò- 
re, unkeuſch, fleiſchlich lieben; amar 
méglio, lieber wollen; amare, Etwas 
gerne thun; ſein Vergnügen woran ha⸗ 
ben, finden; — terréno che ama qual- 
che pianta, Erdreich, mo cin Gewaͤchs 
gut fortkommt. 

Amareggiaménto, s. m. BVerbitterung, 
Vergällung, Bitterfeit, bitterer Ges 
f&mad. 

Amareggiare und amarezzare, v. a. vers 
bittern, vergällen, bitter machen, ſchwer 


machen, z. B. das Leben; v. n. etwas 


bitter ſchmecken. 

Amarella, s. f. Mutterkraut; it. cine Art 
Kirſchen. 

Amaretto, ad). dim. etwas bitter, ſäuerlich. 

Amarezza, s. f. Vitterteit; fig. Verdruß, 
Widerwärtigkeit — Erbitterung — Strens 
ge, parte, Schärfe. 

Amarezzare, v. a. ſ. amareggi 
für marezzare, f. 

Amaricgre, v. a. ſ. amareggiare. Ama- 
ricante, mag bitter ſchmedt. 

Amariccio, adj. dim. {. amarétto. 

Amarina, s. f. {. amarasca. è 

Amarino, s. m, f. amarasco. 

Amarire, s m f. amareggidre. 

Amarito, part, ſ. amareggiato. 

Amaritidine, s. f, [. amarezza. 

Amgro, adj. bitter von Gefhmad; fig. 
unangenebm, ſchmerzlich, graufam, bare, 
ftreng, kränkend, befhwerlig; frutto 
amgro, eine berbe Frucht; amare la- 
grime, bittere Thrinenz morte amara, 
cin bitterer, graufamer Tod; tu com- 
prerfi amaro, bd. h. caro, du follft es 
theuer biifen; amaro di sale, verfalzt, 
gu ſtark gefalzen — vergällt. 


are; auch 
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Amuro, s. m, f. amarezza; auch amdro, 
etwas anffatt amarono, 

Amarògnolo, adj. dim. ſ. amaretto, fig. 
erbittert, unwillig. 

Amarore, s, m, {. amarezza unb amari- 
tudine. 

Amaroòso, s. m. f. maroso, 

Amarulénto, adj. bitter, bitterlich. 

Amatista, s. f. cin Ametbyft, cin ebler 
durchſichtiger blauer Stein, welcher an 
Schönheit gleich dem Smaragd geſchätzt 
wird. 

Amatita, s. F. Roͤthel, Roͤthelſtein, ſ. 
matita. 

Amatore, s. m. ſ. amadore. 

Amatorio, adj. zur Liebe gehörigz was 
aus der Liebe kommt, Liebe anzeigt; 
voll Liebesempfindungen; verliebt; vers 
buhlt; cure amatorie, Liebesgeſchäfte; 
poculo amatorio, ein Becher mit einem 
Liebestrant. 

Amatrice, s.f. Liebhaberin. i 

Amattaménto, s. m. {. accennamento. 

Amazzone, s. f. eine Amazone, ein frieges 
riſches Frauenzimmer. 

Ambédge, s. f. Umſchweif im Reden, Weits 
läufigkeit. 

Ambagia, s. f. Umſchweif im Vortrage. 

Ambagioso, adj. weitfymweifig im Reden, 
oft in bofem Verftande, Einen gu binterz 
geben. 

Ambasceria, s. f. Geſandtſchaft; Bedie⸗ 
nung, Amt, Verrichtung eines Ge⸗ 
ſandten. 

Ambuscia, (dreyſylbig) s. f. Beklemmung, 

Beſchwerlichkeit zu athmen, Angſt, Kum⸗ 
mer, Bangigkeit. 

Ambasciadore, s. m. cin Geſandter; it. 
fiir ruffiano, ſ ambasciatore. 

Ambasciadrice, s. f. {. Ambasciatrice, - 

Ambascisre, v. n. keichen, athemlos ſeyn; 
Angft empfinden; it. ambascidrsi, ſ. 
trambasciare, affannarsi. 

Ambascisgta, s. f. Geſandtſchaft, Auftragz 
it. Bothſchaft, Nadgribt, Anmetbung 3 

. anftatt ambasceria. 

Ambasciatore, s. m. ſ. ambasciadore. 
Ambasciatorio, adj. geſandtſchaftlich, both⸗ 
ſchaftlich. | 
Ambasciatrice, s. f. die Gefandtin, Ges 

mahlin eines Gefandten. 

Ambéscio, s. m. f. ambdscia. 

Ambasciéso, adj. bedingftigt, ängſtlichz 
bedringt; voll Sammer. 

Ambidssi, s. m, zwei Aße, zwei Cinfer im 

Würfelſpiel; prov. avér fatto ambissi 
in fondo, gänzlich, vollig im Grunde 
feyn 5 in's duferfte Elend geratben fegn. 

Ambe, plur. f. ambe le mini, beyde 
Lande. 

Ambedue, ambedùi, ambeduo, ambi» 
dui, amboduo, ambodie, amendue, 
pron, fo vietalé; ambe undbambo, beyde. 


Ambi 


Ambi, plur. m. beyde; imbi aminti, 
bende Liebhaber. 

Ambiadura ſ. ambio; Prov. perdere il 
trétto per l'ambiadura, das Gewiſſe 
für's Ungemiffe verlieren. 

Ambignte, adj. Pafiginger; cavallo am- 
biantc, f. chinéa, | 

Ambigre, v. n. ben Paß gehen. 

Ambideéstro, adj. ber links und rechts it, 
die finte anftatt der rechten band ges 

. braugt. 

Ambidue, 

Ambidui 1 pron. {. ambedue. 

Ambidifo, 

Ambiente, adj. was einen RKorper gang 
umgibt 3 aud subst. der  umgebende 
Luftfreis. 

Ambigeno, adj. ipérbole ambigena, ein 
Kegelſchnitt. 

Ambiguaménte, adv. zweydeutig, dun⸗ 
kel, unbeſtimmt, zweifelhaft. 

Ambiguità, s. f. Zweydeutigkeit, Dop: 
pelfinn, Ungemifbeit. 

Ambiguo, adj. zweydeutig, doppelfinnig 2c., 
it. von Menfhen; ambiguo, unſchlüßig, 
zweifelhaft, ungemif. 

A’mbio, s. m. der Paf, eine Art Gang 
der Pferde, Maulefel ꝛc.; dar l’imbio, 


fortſchicken; pigliar l’ambio, fig trote 


len, fortgeben; f. ambiaduùra, 
Ambire, v. a. beftig, begierig nad) Etwas 
fireben; verlangen, wünſchen; eigentlich 
nad Ehre ober nad Ehrenämtern fire: 
ben ; pres. isco. 
Ambito, part. gewünſcht, gefudt. 
A'mbito, s. m. bag Herumgehen zu den 
VWablberren, und bag Bitten um ibre 
Stimme; aud) Kreig, Umfang. 
Ambizioncélla, s. f. ein kleiner Ehrgeiz. 
Ambizione, s. f. Gorbegierde, Ruhm⸗ 
fubt, Ehrſucht. 
Ambiziosamente; adv. chrgeizigermeife. 
Ambizidso, adj. ehrgeizig, ebrbegierig. 
Ambo, adj. f. &mbe; aud: zwey crra: 
thene Nummern im fotto; vincere un 
ambo, duc #imbi, 
Ambodue, — ſ. ambedue. 
Ambra, s. f, mit ben Zuſätzen; odorôsa, 
ia, Ambra. Ambra. giglla, Bern: 
ein; Prov. son chigro come l’imbra, 
ig bin ftil und ruhig; quella cosa 


é chisra come l'ambra, die Sade if . 


fonnenfiar. 
Ambracandto, adj. mit Ambra, durch⸗ 
räuchert, wohlriechend gemacht. 
Ambracane, s. m. Ambrageruch. 
Ambrare, v. a, mit Ambra raͤuchern, 
durchräuchern, wohlriechend maden. 
Ambrato, part. mit Ambra gerdudert, 
parfimirt. 
Ambrétta, s. f. Vifamblume; it. mit Bis 
fam, Ambra parfimirtes Leder. Pai 
Ambrogina, adj. méndorla ambrogina, 
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Amid 


eine Art Mandeln von der beſten Gat⸗ 
tung. 

Ambrosia, s f. Taubenkraut; it. die Göt⸗ 
terkoſt, bag Gotterbrot. 

Ambrosisgno, adj. ambroſiſch, ambrefia: 
niſch; rito ambrosiano, Kirchenge⸗ 
braud, Gottegdienft in Mailand, vom 
beil. Ambroftu8 geftiftet; Inno ambro- 
siano, bag Te Deum laudamus. 

Ambrosina, ſ. ambrogina. 

Ambrosinia, s. f. die Ambrofine (eine 
Pflanze). 

Ambulgre, v. n. flüchtig gehen, herum⸗ 
gehen, ohne einen bleibenden Ort zu ha⸗ 


en. 
Ambulatorio, adj. wandelbarz unſtät. 
Amburo, pron. {. ambidue. 
Ambostiòne, s. f, Verfengung, BVerbrens 
nung. 
Ambusto , adj. verfengt, verbrannt. 
Amedino, s. m. f. ontano, 
Ameéllo, s m. das italicnifhe Sterntraut 5. 
Virgils Sternblume, After. 
Amenameénte, adv. anmuthig, anges 
nebm. 
Amensre, ſ. menare, aud percuotere, 
Amendilie, 
Amendine, pron. ſ. ambedue. 
Amenduni , 


Amenità i 
Amenitide i s. f. Anmuth, Annchmlich⸗ 


Amenitàte keit, Schonheit. 


Améno, adj. anmuthig, angenehm. | 

Amentaceo , adj. piante amentéacee, 
Kätzchen⸗ tragende Pflanzen. 

Ameénza, s. f. {. deménza, 

Ametisto, s. m. bcy einigen Sdriftftela 
lern ftatt amatista, f. 

Amfibio, s, m. f. anfibio, 

Amfitegtro) s. m, f. anfiteatro. 

A'mia, 8. f. ber Rabltopf, Moderfiſch, 
Flußfiſch in Garolina. 

Amifinto, s. m. der Amiant, Steinflahé, 
ein weifer oder griner Stein, der ſich 
in Haden ziehen laft, welche unverbrenn⸗ 
li find. 

Amica, s. f. fsreundin, (auch) Liebfte. 

Amicabile, adj. fieje amichévole. 

Amicaménte, adv, {. amichevolmente. 

Amicdgre, v. a. gum Freunde madhen, 
verfobnen, augfibnenz amicdrsì, zum 
Freunde machen, Freund werden — fig 
verfobnen. 

Amichévole, adj. freundſchaftlich, gütig, 
freundlich, gefàllig. 

Amichevolménte, adj. freundſchaftlicher⸗ 
Weiſe, freundlich. 

Amicizia, s. f. die Freundſchaft. 

Amico, s. m. ein Freund, ein Geliebter; 
Liebbaber, ber es mit Giner bélt; ami- 
cissimo , ein febr grofer Freund. 

Amico, adj. ginftig, bold, geneigt. 
idére , v. a, ſ. — 


A’mi d 
— s. m. weiße Stärke, Ammel⸗ 
mehl. | 
Amiére, s. m, cine Art Kleidung der ale 
ten Krieger. sn 
Amigdale, s. f. pl. bie Mandeln am Hale 
fe, die Halsmandeln. 


beltormiger Etein. 
Amistà, 

- Amistide, € — 
Amistinza, s. f. ſ. amicizia, 
Amistéte , 

A'mito, s. m. {. amido, 
Amma, s. f. eine Ruthe. SA 


Ammaccaménto, s. m. die Zerquetſchung; 
das Zerknacken, Berftofien, 3. B. harter 
Kerne. 

Ammaccare, v. a. zerquetſchen, zerſtoßen, 
zerknacken; Beulen machen. 

Ammaccatura, s. f. cine Contuſion, eine 
Beule. 

Ammaccaturina, s. f. dim. eine kleine Zer⸗ 
quetſchung, Serftofiung. 

Ammacchisrsi, v. r. fig in, cin Geſtraͤuch, 

im Walde, verſtecken. 

Ammacchigto, part. in ein Geſtraͤuch, 
Gebüſch verftett. | 

Ammaestrabile, adj. { ammaestrévole. 

Ammaestraménto, s. m. Ammacestrénza, 
s. f. unterricht, Untermweifung, Erzie⸗ 
hung; bie Lebre oder Lehrſätze felbft. 

Ammaestràre, v, a. unterrichten, unteve 
weiſen, lebren, abrichtenz erzieben. 

Ammaéstrataménte, adv. geſchickt, ges 
lehrt. 

Ammaestrativo, adj. belehreno, lehrreich, 
unterrichtead. 

Ammaestrato, part. gelehrt, geſchickt, ges 
übt, erfahren. 

Ammaestratore, s. m. cin Lehrer, Ans 
führer, Erzieher. È 

Ammaestratrice, s, f. Lehrmeiſterin, Hofs 
meifterin. J 

Ammaestratura, } 8. f. {. ammaestra- 

Ammaestrazione, merito, 

Ammaestrévole, adj.gelebrig, it. belebrend. 

Ammaestrevolmente, adv. geſchickt, meis 
ſterlich, künſtlich, gelehrt, auf cine meiftere 

liche Art. 

Ammagligre, v. a. Etwas mit Striden 
in Form cineé Netzes umflechten; cei 
nen Gefangenen mit Feffeln ret fefts 
binbden. | 

Ammagrare, v. n. mager werden; v, 

Ammagrire, a. mager machen; am- 
magrire; pres. in isco, 

Ammajare , v. a, mit grinen 3weigen 
gieren. b 

Ammajgto , part. mit grinen Zweigen 
geziert ꝛc. 

Ammaingre, v, a, die Segel ſtreichen, 
herablaſſen. 
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Amma 


Ammalare, v. a. franf madjen; v. n. 
frant werden, wo man auch fagt: am- 
malàrsi. . 

Ammalaticcio, adj. unpéfli) ; ſiech. 

Ammaldto , adj. trant. 

Ammalattire, v. n. trant werden; f. amo 
malare; pres. in isco. 

Armalatiiccio , adj. ſ. ammalatic- 
cio. 

Ammalazzato, adj. frénflib, fico. 
Ammaliameénto, s. m, Vezauberungs Bes 
hexerey. a - 
Ammaliare, v. a. beberen, bezaubern; 
fig. ben Verftand benehmen; täuſchen, 

verbienden, die Sinne berduben. 

Ammaligto, part. begert; bezaubert; aud 
betaubt, ſinnlos. 

Ammaliatdre, s. m. cin Derenmeifters f. 
maliardo. 

Ammaliatrice, s, f. cine Sere, ſ. ma- 
li&rda. 

Ammaliatuùra, s. f. {. ammaliamento. 

Ammaliziato, adj. der boghaft geworden 


iſt. 

Ammandorlato, adj. rautenfoͤrmig; rau⸗ 
tenformig geſchnitten, gemacht. 

Ammandrire, v. a. in cine Heerde vers 
fammeln. 

Ammanettire, v. a. an finden oder Fis 
fen feffeln. 

Ammanettàto, part. gefeffelt, geknebelt. 

Ammannajgre, v. a, mit cinem Beile dins 
richten — gquillotinicen. 

Ammannajéto , part. getipft, mit dem. 
Beile. 

Ammanieraménto, s. m. Zierath, Vers 
ſchönerung, ſchickliche Ausbifbung. 

Ammanierdre , v. a. zieren, ſchmücken, 
verſchönern; die recdte Art und Manier 
geben; gu guten und ſchonen Sitten bil⸗ 

“ den. 

Ammanierdto, part. geputzt, geziert, vere 
ſchönert; artig, gebilbet, gefittet, wohl⸗ 
gebebrdet. 

Ammannamento, s. m. Sammlung der 
Materialien gu Etwas — Zubereitung. 
Ammanndre, v.a. die Materialien gu Et⸗ 
was gzufammentragen ;- gubereiten ; be⸗ 
reiten; man fagt itonifh von Sinem, 
der Wunderdinge erzablen will, und für 
Sunder fie nicht herausbringen kann: 
ammanna ch'io lego, eben als woll⸗ 
‘te man fagen: bringe das große Wunder 
ſtückweiſe hervor, denn ich will es ſchon zu⸗ 
ſammenbuchſtabiren; ammannare heißt 
eigentlich: Stroh, oder Reiſig, in Heine 

handvolle Büſchel (le manne) theilen. 

Ammavniménto , s. m. ſ. Ammanna- 
mento. 

Ammannini, s. m. plur. alle zur Reiſe 
erforderliche Dinge. . 

Ammannire, v, a. f. ammannare, pres, 
16C0, 


Ammà 
Ammansire, v. a. zähmen, zahm ma» 
chen v. n. gabm werden; fi) ve: 
Usain wo man auch ammanzarsi 
agt. J 
Ammansato, part. zahm gemacht. 
Ammansire V. n. ſ. ammansare, pres, 
isco. 
‘ Ammansito, part. ſ. ammansato. 
Ammantére, v. a. mit einem Mantel de: 
deden, umbullen mit Etwas; bededen, 
bekleiden; fig. bemänteln. 
Ammantato, part. verdeckt, bedeckt ꝛc.. 
bemäͤntelt. 
Ammantellàre, v. a. ſ. ammantére. 
Amminto, s. m. cin Mantel, eine Hülle, 
Gewanbd ; figo Bemdantelung, Vor— 
‘wand. — 
da s. m. die Fäulung, Fäul⸗ 
nif. i 
Ammarcire , v. n. verfaulen, pres. in 
3SCO, 
Ammareſto, part. gefault, verfault. 
Aromargingre, (rammargindre) v. a. zwey 
Dinge an ibren Enden zuſammenfügen, 
veteinen. i 


Aromarginarsi, v. r. an ben Enden, am 


Rande zuſammenwachſen, fi ſchließen, 
wie die geheilten Wunden. 

Ammaricare, v. a. ſ. rammaricare. 

Ammartellàre, v. a, haͤmmern, mit dem 
Hammer ſchlagen; fig. qudlen, befon: 
ders mit Eiferſucht. 

Ammartelldto, part. gehaͤmmert; fig. von 
Eiferſucht beunruhigt, gemartert. 

Ammaschergre, v. a. ſ. mascherdre. 

Ammassaménto, s. m. 3ufammenbéue 
fung. 

Ammassare, v. a, anbdufen, aufbàufen, 
aufammenbaufen; zufammenbringen, fam: 
mein; ammassarsi, ſich baufen, baus 
fenwei8 zufammentommen ; gu einem gros 
fen Haufen, oder grofen und bdidten 
RKoper werden. 

Ammassdto , part. gzufammengebduft.; 
aere ammassato, cine dicke, verdickte 
Luft. 

Ammassicciare, v. a. ſ. ammassare, in 
einen dberben Klumpen gufammendrangen; 
ammassiccigrsi, v. r, gu tinem dichten 
Korper aus vielen Dingen werden; dicht, 
berb unb feft werden. 

Ammasso, s. m. ein Haufen. 

Ammatassare, v. a. in Stràfne, Gebinde 
winben, weifen. 

Ammatassato, part. geweift. 

Ammattire, v. a. gum Narren madiens 
isco. 

Ammattito, part. zum Narren gemacht, 
gemworden 5 verrückt. 

ttonaménto, s. m, das Pflaftern mit 
Badfteinen. . 
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v. n, gum Narren werden pres, fn . 


Ammé n 


Ammattonare, v, a. mit Vadfteinen pfla⸗ 
ftern. . - 

Ammattonato, part. mit Vadfteinen ges 
pfiaftert. 

Ammattongto, s. m. ein mit Bacfteinen 
gepflaſterter Ort; bas Vflafter; essere 
sull’ 'ammattonato, alles das Ceinige 
durchgebracht haben; um cU ſeine Habe 
gefommen feyn. i 

Ammazzabovi, s, m, ein Ochſenſchlächter. 

Ammazzaduòli, s. m. Schmerzentilger. 

Ammazzalùpi, s. m. gelbe Wolfewurgel, 
gelbes Eiſenhütlein. n 

Ammazzamento , s. m. Ermorbung, Er: 
fhlagung; ber Mord, Todtſchlag; fig. 

i die unerträgliche, höchſt verdrießliche 

ache. 

Ammazzare, v. a. tibten, ermordenz 
ſchlachtenz ammazzarsi , fi umbrin: 
gen, das Leben nebmenz ammazzare 
colle ciance, mit bem Geſchwätze ſehr 

verdrießlich fallen; ammazzarsi in una , 
cosa, cine Sace mit übermäßigem Gi: 
fer treiben; il pépol vi s'ammazza, 
die &tute brangen ſich hier balb todt; am- 
mazzare le paròle, die Worte vers 
ſtümmeln, ſchlecht ausſprechen; ammaz- 
zare le mosche per aria , einen ſehr 
ftinfenden Athem haben; ammazzarsi 
eol troppo bévere, ſich zu todt ſau⸗ 


fen; ammazzarsi collo studiér trop-. 


pos fi gu todt ftudiren; Ammazzare | 
(von mazzo) in cinen Strauf vertis 
nen, verbinden. 

AmmaZzasétte, s. m. cin Groffprebér, 
Eiſenfreſſer. 

Ammazzatéjo, s. m. Schlachthaus. 

Ammazzatore, s. m. cin Morder, Todt⸗ 
ſchläger. 

Ammazzatrice, s. f. cine Moͤrderin. 

Ammazzeràre, v. a. derb ſchlagen. Am 
mazzerdrsi, fteif, derb werden, wie der 
Teig; oder naffe Erde, ſ. mazzerare. 

Ammazzerato, part. derb mie der Teig. 

Ampmazzoldre, v. a. einen Strauf mas 
chen, binden. 

Ammelgre, v. a. ſüß maden, wie bos 
nig 3 parole ammelate, ponigfife 
Worte. i 

Ammelmare, | v. n. im Schlamm, Mos 

n) raft verfinten; fig. am- 
melmärsi, ſich in cinen verwirrten fans - 
del cinlaffen. 

Ammemmito, part, in Schlamm, Roth, 
Morafr verfunten, 

A’mmen, Amménne und Amme, adv. 
(des Reims megen) Amen, es geſchehe ; 
un en non sarfa potutò dirsi 

» tosto così, man bdtte nicht fo geſchwind 
Amen fagen fonnen. 

Ammeénda, s. f. Entſchädigung, Erfag, 
Geldbuße, it, Befferung , Verbefferung 


Amme 


n Uebel8 — Kirchenſtrafe, Kirchen⸗ 

uße 

Ammendabile, adj. verbeſſerlich. 

Ammendamento , 8. m f. ammenda- 
zione, 

Ammendtre, v. a. beffern, verbeffern, 
den Schaden erſetzen; ammendar le 
léggi, die Gefege reformiren; ammen- 
dar la térra , dag Land dungenz am- 
mendarsi, fi beffern ꝛc. 

Ammendato, part, dr, 

Ammendazione, s. 
befierung — Erſatz. 

Ammendue, pron. ſ. Ambedue, 

Ammenne, adv. f. immen. 

Ammentdrsi, V. r. ſ. rammentarsi, 

Ammenticérsi, v. r. ſ. dimenticérsi, 

Ammesso, part. 
26, ſ. ampéttere. 

Anméitere, V. a. zulaſſen, herbeplaſen, 
andehmen; ammettere un peccato, 
cine Sfinde begeben; ammettere i cani, 
die Hunde loélaffen, anhetzen ara- 
mettere il cavdllo, l'dsino, il téro ecc., 
ben Hengſt, Gfel, Stier gulaffen, be: 
fpringen laffen; il toro si ammette alla 
vécca. 

Ammezzamento, s. m. die Thcilung in 
zwey gleiche Theile ; das Zertheilen in 
der Mitte. 

Ammezzare, v. a, in zwey gleiche Theile 
tbeilen; zur Hälfte theilen, halbiren; 
ammeszar la via, zur Hälfte des Weges 
gelangen 3 v. n. überreif, Teig, oder 
telgig werden, von mezzo, mo bas 
E geſchloſſen, und fpis ausgefprodien 
wird. 

Ammezzato, part. bali getheilt. 

Ammezzire, v. n. fiche: ammezzare, 
liberreif; Teig werden; pres. isco. 

Ammi, s. m. Ammei, ein hohes Gewächs, 
welches einen gerourzartigen Samen dies 
+ {e6 Nabmens tragt; auch fo viel alè 
hammi, er fat mid. 

Ammiccare, v. a. cinen Augenwin® ge: 

. benz v. n. blinfen, blinzen, mie Einer, 
der ſchwache Augen bat. 

Ammiccatore, s. m. der mit ben Augen 
winket — der Sun 

Ammiccatricc, s. f, bie mit den Augen 
winket, — ** 

Ammigligre, v. a. gu Tauſenden zuſam⸗ 
menfegin, zählen. 

Ammigliorsre, v. a, {. migliorare. 

Amminicolàre, v.a. mit puifemitteln vers 
ſehen. 

Amminicolàto , part. 
verfeben, unterftust. 

Amminicolo, s. m. Hülfsmittel, Hülfe, 
Beyſtand, Unterftigung. 

Amministragiéne , amministrazione, 
amministranza, s. f, die Verwaltung, Res 
Gierung. 


verbeſſert. 
f. Befferung , Bexs 
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zugelaffen, vergelaſſen 


mit Hülfsmitteln 


Ammi 


Amministrére, v. a. verwalten, die Auf⸗ 
fibt über Envas baben; — ſchaffen, ver⸗ 
ſchaffen, reichen, darreichen, damit ver⸗ 
ſorgen; amministrare i sacraménti, 
die Sacramente austbeilen ; ammini- 
strar la giustizia, bie Gerechtigkeit 
vermalten. 

Amministréto, part. vermaltet 20. 

Amministratore, s. m. Vermalter, Vors 
ſteher, Verweſer, Pfleger, Auffeber. — 
gli angeli sono spiriti amministra- 
téri, die Engel find dienfibare Geifter. 

Amministratrice, s. f. Vermalterin, Aufs 
feberin, Borfteberin. 

Amministrazione, s. m, ſ. amministra- 
gione. 

Amminutare, v. a. klein theilen, in Pleis 
ne Stude ſchneiden, auch gerreiben, zer⸗ 
bröckeln. 

Ammirabile, adj, bewunderungswürdig; 
wunderbar, erſtaunend, vortrefflich. 

Ammirabilità, s. f. Bewunderungswür⸗ 
digkeit, das Wunderbare. 

Ammirabilménte, adv, 
mente. 

Ammiragligto , s. m. die Admiralſchaft, 
Abmiralitàt, Admiralswürde, Admiralés 
amt. 

Ammirgglio , s. m. der Abmiral; aud cin 
Spiegel, f. mirdglio , it. eine feltene 
Conchylienart. 

Ammiraménto, s. m. ſ. ammirazione. 

Ammirgindo, adj. ſ. ammirabile. 

Ammirénte, part. bewundernd. 

Ammirfnza, s. f. ſ. ammirazione. 

Ammirdre ,° v. a. bewundern, mit Er⸗ 
fiaunen anfeben; betrachten; hochſchä⸗— 
gen. Farsi ammirare da uno, Be—⸗ 
wunbderung erwecken bey Cinem; auch 
ammirgrsi, v. r. fi) verwundern; crs 
ftaunen. 

Ammirativo, adj. was Vewunbderung cre 
regen fann; interjeziòone ammirativa, 
ein Verwunderungswort. 

Ammirativo, adj. ber voll Bewunderung 
ift; s. m. das Verwunderungszeichen (!). 

Ammirsto, part. bewundert ꝛc., hochge⸗ 
ſchätzt. 

Ammiratore, s. m. ein Bewunderer; ver⸗ 
gaffter Liebbaber. 

Ammiratrice, s. f. cine Bewunderin, blin⸗ 
de Liebhaberin. 

Ammiraziéne, s. f. die Bewunderung, 
Verwunderung. 

Ammiriére, s. m. cin von Salvini ge- 
machtes Wort, um bag Englifche ad- 
mirer (ein Gicigbeo) auszudrücken; befs 
fer ammiratore. 

Ammisergre, v. n, elend , arm werden. 

Ammissgrio, s. m. ber Dengft. 

Ammissibile, adj. was angenommen wers 
den tann, 


ſ. mirabil- 


Ammi 
Anamissione, s. f. die Sulaffung gu Et: 
was; die Aufnabme, in einen Or⸗ 
ben ꝛc. 
Ammistidre, v. a. vermiſchen. 
Ammistiéne, 8. f. die Vermiſchung, Ver: 
mengung, das Gemiſche. | 
Ammisurare, v. a. f. misurare. 
Ammisurataménte, adv. mdfig; ofne 
uebermaß. 
Ammisurato, part. maͤßig, subst. der 
Maß und Ziel hält. 
Ammite, s. m. Rogenſtein, Oolith. 
Aramitto, s. m. bag Leinentuch, welches 
der Prieſter um Hals und Schulter 
hängt, wenn er ſich zum Meſſeleſen an⸗ 
kleidet. 
Ammocrfso, s. m. Goldſand. 
Ammodaménto, s. m. ſ. moderazione. 
Ammodertdto , adj. {. moderato. 
Ammoderntgre, v. a. modernifiren, nad 
der Mode, nad dem neueften Geſchmack 
einrichten, arbeiten, umbilden. 
Ammoderngto, part. nad der Mobe, 


nad bem neueften Geſchmack einge: 


richtet. 
Ammodestare, v. a. beſcheiden, ſittſam 
machen. | 
Ammogliaménto, s. m. Verebelibung, 
Heirathung. 


Ammoglidre, v. a. beweiben, verheira⸗ 


then; ammogliérsi, fit) beweiben, ſich 
verebelichen, verbeirathen; fig.fid) gatten, 
von den Zbieren. 
Ammoglidto , part. beweibt, verbeiras 
thet 26. i 
Ammogliatore, s. m. cin Eheſtifter. 
Ammoindre, v. a. liebfofen, eigentlich von 
Weibern und Kindern. 
Ammoinamento, s. m. Liebkoſung. 
Ammoindto, part. geliebfofet 2c. 
Ammollaménto, s. m. immollaménto, 
Ammollare, v. a. weich maden, ermeis 
cen; naf maden; ammollare, v. n. 
weich, naß werden; fig. ermeichen, des 
fanftigenz linbern; ammollarsi, ſich 
befànftigen laſſen; weichherzig werden, 
zärtlich gerührt werden; ammollar il 
canape, das Seil naclaffen; ammol- 
lare il véntre_-bden Leib gelind machen, 
ben Stublgang befördern ſchlaff ma: 
en i 


Ammolativo, adj. befeucbtend, erwei⸗ 
chend; den Leib gelind machen, den Stubls 
gang befordernd. ) 

Ammollato, part. erweicht, befeudtet 20. 

Ammolliénte, adj. verb. erweichend 26.5 
abfiibrend 2c., {. ammollfre, 

Ammollimento, s. m. {. mollificazione, 
ammollameénto. 

Ammollire, ſ. ammollére ; aud) geſchmei⸗ 
dig machen; pres. in isco. 

Ammollitivo , ‘adj. lindernd, erweichend, 
befentend; was geſchmeidig macht. 
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— Ammo 

Ammòne, s.m. corno d’ammone, Am⸗ 
monit, berfteinerte Schnecken, oder 
Schlangen. 

Ammoniacato, part. mit Salmiak vere 
fegt, zubereitet. 

Ammonfaco, s. m. Ser Salmiak. 

Ammonigione, s. f. Ammoniménto, 8. 
m. f. ammonizione. 

Ammoniîre, v. a. warnen; benachrichti⸗ 
gens erinnern; cinen Verweis geben, 
— eines Amtes unfabig erklären; pres. 
in isco, 

Ammonite, s, m, Xmmonit, Xmmonss 
Dorn. , 

Ammonito, part. gemarnet ꝛc. 

Ammonitòrio, s. m. eine Sdrift, worin 
man Einen mwarnet, oder Einem einen 
Verweis gibt. U 

Ammonizioncella, s. f. cine wohlmeinende 
kleine Warnung, Erinnerung. 

Ammonizione, s. f. Warnung, Vermaͤh⸗ 

— nung, Crinnerung, Verweis. 

Ammonitro, s. m. eine Miſchung von 
Sand unb Nitrum, zum Glasmachen. 

Ammontameénto, e. m. Xnbdufung, fiche 
Ammonttare. 

Ammontare, v. a. anbdufen; in einen 
Haufen gzufammenbringen; aufſchichten 
— (von Thieren) beſpringen — auch: 
ſich belauſen; il mio débito non ammòon- 
ta a tanto, meine Schuld beläuft ſich 
nicht ſo hoch. 

Ammontéto, part. zuſammengehauft, aufs 
gehäuft. 7 

Ammonticare, v. a. anbéaufen. . 

Ammonticellare, v. a, in fleine Haͤufchen 
fammeln. 

Ammonticchigre, v. a. f, ammontére ; 
‘ammonticchiarsi; ſich in einen Haufen 
gufammen bdrangen. 

Ammontonaménto, s. m. ſ. Ammonta- 
ménto, l 

Ammontondre, v. a. ſ. ammontére. 


Ammonzicchigre, v. a. f. ammontio-. 


chiare, ammonticare, 
Ammorbgre, v. a. anfteden mit einer 
Krankheitz mit einem häßlichen Geruch 
einen Ort anſtecken, daß den Anweſenden 
übel wird; v. n. von einer Krankheit 
fiberfaUen werden. 


Ammorbatellto , adj. mag etwas baglio 


tiecht; inmendig faul ift. 
Ammorbidamento , s. m. Weichlichkeit, 
bag Sanftmadhen. ‘ 


‘Ammorbidare, v. a. weich, geſchmeidig, 
fanft, milbe machen; fig. befdnftigen, - 


verzärteln; ammorbidarsi, weichlich, 
wollüſtig werden. 

Ammorbidire, v. a. ſ. ammorbidére; 
pres. isco. . 0 

Ammorbidito, part. erweicht, weich, fanft 
gemacht — fig. verzärtelt, wollüſtig gue 
worden, der Wolluſt ergeben. 


Le 


Ammo 


Ammorboso, adj. angeftedt, anſteckend; 
häßlich ftinfend ; imvendig faul. 

Ammorsellito, s. m. eine Speife von Heine 
gebadtem Fleifhe und daribergefchlagenen 
Eyern. 

Ammortaménto, s. m. die Ausloſchung, 
BVertilgung. Dre 

Ammortgre, v. a. ausloſchen, tilgen, er: 
ftiten, unterdriden; ammortare il 
fuoco, bag Feuer bimpfen; ammortar 
le passioni, die Leidenſchaften unters 
drücken. i 

. Ammortato, part Ausgeloſcht 2c. 

Ammortire; v. a. {. ammortére; aud v. 

n. feine Kraft gänzlich verlieren, il tos- 
sico è ammortito, bag Gift bat feine 
Kraft verlorenz it. obnmadtig, gefühl⸗ 
log werden; pres. in isco. . 

Ammortito, part. cbnmadtig, gefühllos 
— fraftto8, feiner Wirtfamfeit beraubt; 
tossico ammortito, getobdtete8 Gift. 

Ammortizzdre, v. a. (term. leg.) ein 
Gut an eine Kirche oder Kloſter verdufiern, 
it, tilgen. 

Ammortizzazione, s. f. Veräußerung 


eines Grundſtücks an cine Kirche, oder 


an tobte Hände; it. Zilgung einer 
Sdulb. 
Ammorvidire, v. a. {. ammorbidire. 
Ammorzire, v. a. ausloͤſchen, eigentlich 
das Feuer. ” 
Ammoscire, v.n. well, 
werden, pres. in isco. 
Ammoscito, part, verwelkt 20. 
Ammòsso, part. pass. von ammovere,. 
Ammostante, adj. verb. von ammostare, 
der die Weintrauben in einen grofen Ku: 
bel thut, damit fic zerſtampft werdenz 
zu Moft werdend. 
Amniostére, v. a. die Trauben in einen 
grofien Rubel zerſtampfen und gertres 
ten, daf fie zu Moſt merden __ v. n. 
gu Moft werdenz fo ſüß wie Moft wer⸗ 
den. i 
Ammostito , part, in Moft/vermanbdelt. 
Ammostatojo, s. m. ein Inftrument von 
—Holz, mwomit die Trauben im Kübel gu: 
fammengeftampft werden. 

Ammottare, v. n. binabweiden, binabs 
rollen, mie die Erde an Vergen. 
Ammotingrsi, v. r. ſ. ammutinarsi. 
Ammòbvere, v. a. entfernen, wegſchicken, 

abfegen vom Umte — wegnebmen. praet, 
amrpossi, part. ammosso. 
Ammtovibile, adj. was entfest, abgeſetzt, 
mweggethan werden fann. 
Ammovimeénto, s. m. Entfernung, bas 
Wegſchicken, Wegtbun, das Abfegen. 


ſchwach unb matt 


Ammozzicgre, v, a, in Stiden hauen, 


zerſtümmeln. ta 
« Ammozzicàto art, zerſtümmelt, zer⸗ 
è ict di 


cu DE e 


Amor 


Ammucchiamento ,- s. m. Anhaͤufung; 
Haufen. | 
Ammucchigre, v. a. aufbàufen, gufams - 
menhäufen; in cinen Haufen bringen, 
» fammeln. i 
Ammucchigto, part. gufammengebàuft 26. 
Ammufffre, v. n. verſchimmein, ſchim⸗ 
meln. 
Ammuinaménto, 
mento. 
Ammuingre, v. a. ſ. ammoinare. 
Ammunimeénto, s. m. f. ammonizione; 
aud) ftatt memoria, f. 
Ammunire, v. 4. ſ. ammonire} auch re- 
degare ; pres. isco.. : 
Ammuniziòne, 8. f. ſ. ammonizione. 
Ammuricare, v. a. Steine in Form einer 
Mauer um Gtwaé häufen. 
Ammuriccidre, v. a. ſ. ammuricére. 
Ammusdrsi, v. r. mit ben Sqnaugen auf 
cinander ſtoßen, fidj mit ben Schnautzen 
einander bertibren — fil) wie die Hunde 
beriechen, — fi mit Etwas die Zeit vers 
treiben (neu, aus bem Franzofifhen). 
Ammutdre, v. a, {. ammutolire. 
Ammutinaménto, s. m. Xufftanb, Em⸗ 
pirung, Aufrubr. 
Ammutingrsi, v. r. Xufrubr madden, fio 
empören, rebelliſch werden. 
Ammutinãato, part. empîrt. 
Ammutinatore, s. m. ‘ein Aufrührer. 
Ammuttfre, v. n, verftummen, fiumm 


s. m. ſ. ammoina- 


Ammutolgre, werden — fig. erftaunen — 

Ammutolire, } (von Weinreben und Baus 
men) bie erften Augen, die Schößlinge 

. verlierenz pres, isco, 

Ammutolito, part. verftummt. 

A'mnio, s. m, die Wafferbaut, worin die 
Geburt eingeſchloſſen ift. 

Amnistia, s. f, Vergeffenbeit, oder Vers 
zeihung aller Feindfeligteiten. 

Amo, s. m. eine Fiſchangel. 

Amòla, 8. f. ein glàferne8 Gefäß. 

Amolgre., v. a. mablen, zerſtoßen. 

A’molo, s. m. die Nageltafhe des Hufs 
ſchmieds. e * 

Amòmo, s. m. die Kardbemome, oder Amo- 
nium racemosum ($Pflanze). | 

Amorfccio, s. m, unkeuſche, geile Liebe. 

Amorameénto, s. m. f, innamoraménto, 


‘ Amorénza, 8, f. {. amore. 


Amoràzzo , s. m. f. Amoràccio, 
Amorchia, s. f. die Hefen des Deble. 
Amdrchigre, v. a. cin leckes Schiff vers 
ftopfen. verpichen, v.n. Hefen fegen. 
Amore, s.m. bie Liebe; der Liebesgott; 
stare in amore di qualche cosa, ein 
Vergnigen moran findenz far l'amore, 
all’ amore, Liebſchaft treiben; porre 
amore ad una persona, ciner Perfon 
feine Liebe ſchenken; amor mio, meine 
Licbfte, mein Siebfter; lo fo per amor 
‘vostro, per amor diDio, ich thue es 
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um euretwiſlen, um Gotteswillen; fare chungen; fmpio, ber mit vieler Pradt 
alcdna cosa per amore, gern, freygwillig lebt. Ì 
Etwas thun — ber Gegenfag von per Ampiopossénte, potentissimo, . 
forza, gezwungen; fare una cosa d'a- Ampioregngnte, adj. weitherrſchend, weits 
more, gen, autwillig Etwas thun. regierend, meitgebiethend. i 
Amoreggiaménto, s. m. Buhlerey, Lies Amplaménte, adv, f. ampiamente. 
bes haͤndel. Amplésso, s. m. die Umfaffang, Umar⸗ 
Amoreggiére, v. a. um eine Perſon buh⸗ mung. 
en, mit ihr ſchön thun. v. n. Liebeshän- Ampliare, v. a. erweitern, ausbreiten, vete 
. . Del treiben, buhlen. größern; amplisrsi, fid) augbreiteni. 
Amorétto, s. m. cin kleiner Liebeshanbel, -Ampliativo, adj. erweiternd, vermebcend, 
— tin Îleiner Amor. bingufegend 20. 
Amorévole, adj. liebreich, freundlich. Ambpliazione, s. f, Erweiterung. 
Amorevoleggigre , v. a. fi) liebreich be⸗ Ambplificére, v. a. ermeitern; vergrofiern 
tragen. mit Worten. 
Amorevolézza, s. f. liebreiche Geſinnung, Ambplificativo, adj. erweiternd, erdrternd, 


Liebes bezeugung, freundliches Vetragen, 
Frerndlichkeit, Leutſeligkeit. Trattare 
uno con amorevolezza, Einen freund⸗ 
lib, mit Liebe behandeln; fare delle 
amorevolézze ad alcuno, Ginem viel 
Liebegund Gutes bezeigen. 

Amorevolezzina, s. f. kleiner Liebesdienſt, 
Liebfofung. 

—— adv. liebreich, freund⸗ 
lich. 

Amorino, s. m. kleiner Liebesgott. 

Amorosameénte, adv, pverliebterweife, auf 
cine liebreiche Weiſe. 

Amorossnza, s f. ſ. benevolenza. 

Amorosello, Amorosétto, adj. dim. et, s. 
.m. verliebt, cin kleiner, artiger Liebbaber. 

Amorosità, Amorositàde, Amorositdte, 
s. f. liebreihe8 Wefen; Liebe; Freunds 
ſchaft, Semogenbeit. 

Amoròso, adj. liebreich, verliebt; s. m. 
der Liebhaber. 

. Amoroto, s, m. cine Art Pflaume. 

. Amoròtto, s. m. eine erft entftandene 
Licbe. 

Amòbscina, 8. f. Prunelle; Damascenets 
pfiaume. " ue 

Amosténte, s.m. Rahme einer ebemabligen 
Würde bei den Sarazenen. 

Amovibile, adj. abfe&bar, dem feine Bes 
bienung genommen, ber von fcinem Amte 
abgefett werden fann. 

Ampelite, s. f. Betgpecherde, die bitumi⸗ 
nòfe Erde, der Vergtorf, die ſchwarze Kreis 
de, der Zeichenſchiefer. 

Ampelopréso, s. m. Hundekraut. 

Amperlo, s, m. Hagedorn, ein Dorns 
ftraud). 


Ampiameénte, adv. meitlîufig, gerdumig, 
ausfuͤhrlich, reichlich. 

Ampisre, v. a. ſ. ampliiro. 

Ampiézza, s. f. } ber Umfang einer Sa: 

Ampio, s. m. ce, cineg Ort; dic 
Gerdumigleit; Grofe. 

Ampio, adv. weit unb breit ausgedehnt, 
eerdumig. Ampia facoltà, völlige Ges 
Walt 3 dmpie promesse, grofie Verfpres 


— 


Arnplificatore, s. m. der Etwas erweitert, 
weitläufig vorſtellt; Etwas größer macht, 
als es iſt, über die Gebühr heraus⸗ 
ſtreicht. 

Amplificazione, s. f. Erweiterung, Ver⸗ 
groferung mit Worten. 

Amplissimaménte, adv. von amplissi- 


mo, f. 

Amplissimo, adv. febr auggebreitet, febr 
gerdumig — febr grof; munito di am- 
plissima facoltà, mit ſehr grofer Ges 
walt verfeben. 


‘ Amplitiidino, s. f. weiter Umfang, Ses 


riumigfeit — Größe — amplitiidine 
della pardbola, ber eingeſchloſſene Raum 
einer Parabel, oder Schußlinie. 

Amplo, s. m. f. ampio. 

Ampolla, s. f. cin gléfernes Fläſchchen; 
aver il difvolo nell’ ampollà, von Gis 
nem, der durch feine Klugheit das Zus 

künftige voraus fagt, oder efonfi Vieles 
zu erratben meif. 

Ampolletta, s. f ein fieine8 Fläſchchen — 
die Sandubr auf den Schiffen. 

Ampollina, s. f. f. ampollétta; ampolli- . 

" ne, Bläschen im Glafe. 

Ampollosamente, adv. ſchwülſtig, hoch⸗ 
trabend. 

Ampollosità, s. f. die Schwülſtigkeit der 
Schreibart, des Styls. 

Ampolloso, adj. ſchwülſtig, hochtrabend. 

Ampolluzza, s. f, ſ. ampollétta. 

Amuléto, s. m. tin Amulet. 

Amurca, s. f. ſ. morchia. 

Ana, ady. Ausdruck bey den Aerzten in 
ibren Necepten, und bedeutet: von tinem 
fo viel al8 von der andern, gleiche Pors 
tion von jedem; ad ana, ad ana, in 
gleichen Portionen, gleiche Doſis. 

Anabattista, s. m. ein Wiedertäufer. 

Anacérdio, s. m. der oſtindiſche Anakar⸗ 
dienbaum, oder Nierenbaum. 

Anacsgrdo, s. m. die Bohnen aͤhaliche Frucht 
des Anarkadienbaums; die Elephanten⸗ 
laus. 


Anaccairo, v. a. theilen (vulg). 


Anac 


Anacefaleosi, s. f, kurze Wiederholung 
der Hauptpunkte einer Rede. 

Anaciclo, s. m. die Ringblume, der Schei⸗ 
benring. 

Anacoreta, s. m. ein Anachoret, Einſied⸗ 
ler; im plur. anacoréti. 

Anacoretizzare, v. a. mie ein Einſiebler 
leben, denken oder handeln. 

Anacreontica, s. ſ. ein anakreontiſches 
Gedicht. 

Anacreontico, adj. anakreontiſch. 

Anacronismo, s. m. cin Irrthum in der 
Zeitrechnung. ⸗ 

Anadara, s. f. vie Baſtardmuſchel, die 
Baſtardarche, Sungferntamm, Madden: 
blume. 

Anadiplési, s. f. Figur, in welcher das 
legte Wort des vorbergebenden Verfes der 
Anfang des folgenden wird. 

Anaffiare, v. a, f. inaffiare. 

Andfora, s f. Anaphora, cine rednerifche 
Figur, Wiederholung. 

Anagdllide, s. f. Gauchheil. Anagallide 
commune, bag gemeine oder rothe Gauch⸗ 
beil; Ackergauchheil, Vogelfraut. 

Anagiride, s.f. Stinfbaum, eine Art klei⸗ 
ner Baum, deffen Blatter ftinten, wenn 
man fie anrührt. 

Anagnoste, s. m. ein Vorleſer bei Tiſche. 

Anagogia, s. f. der geiſtliche, erhabene 
Sinn. 

Anagogicaménte, adv. auf cine myſtiſche, 
geheimnifivolle Weife. 

Anagogico, Ì adj. geheimnißvoll, my⸗ 

Anagorico, ſtiſch. 

Anagrimma, s. m. Anagramm, Buchſtaben⸗ 
verſetzung, ſo daß eine andere ſchickliche 
Bedeutung herauskommt. 


Anagrammatismo , s. m. cin unvollkom⸗ 


meneé Anagramm. 
Anagrammatizzare, v. a. durch Verſe⸗ 
gung der Buchſtaben ein Wort heraus⸗ 
bringen. 
Analabo, s. m. ein Theil deg Anzuges der 
griechiſchen Mine. | 
Analemma, s. m. ein Zeichenträger; Ab: 
zeichnung ber Höhe und des Laufs der 
Sonne in ber Sonnenuprfunft. 
Analisi, s. f. Auflifung ciner Sade in 
ibre einfachen Veftandtbeile; die analiti: 
ſche Metbode in der Algebra; Die Alges 
bra ſelbſt. 
Analftico, adj. auflöſend, erflarend. 
Analogia, s. f. Gleichheit, Uebereinftima 
mung. 
Analogico, adj. gleich, übereinſtim⸗ 
Analogo, mend. 
Anands, s. m. oder annasse, f. die Ananas. 
Anapéstico, s. m. anapaͤſtiſch. 
Anapesto, s. m. cin Ayapäſt; ein Fuß 
von zwey kurzen Sylben und einer 
langen. 


Anoppo, #, m, f. néppo, 
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Anci 


Anarchia, s. f. Verfaffung eines Lande: 
obne cin wapres Oberbaupt, Gefeglofigfeit 

Anarchico, adj. anarchiſch, regententos. 

Angri, s. m. pl., f. nari. 

Anassfrca, s. f, die Art Waſſerſucht ami 
ſchen Haut und Fleiſch am ganzen Leibe. 

Anastasi, s. f. Xugtretung ber Säfte aus 
einem Tbeile in ben andern. i 

Anastomosi, s. f. (Xnat.) die Verbindurg 
ber Abern und Röohren mittelft ihrer in 
cinander gebenden Mündungen. 

Anatema, s. f. ber Kirchenbann, geiftlihe 
Fluch. 

Anitema, s. m. Einer, der im Kirqen⸗ 
bann iſt. 

Anatematismo, s. m. das Weſen des Kir⸗ 
chenbanns, der Bannſtrahl. 

Anatematizzgre, v. a. ſ. Anatemiszare 
v. a. in ben RirMenbann tbun; einen 
Fluch auf Eines Seele legen. 

Anatemizzgre, v. a. ſ. Anatemafizzàre, 

Anatocismo, s.m. bey den Juriſten, Zins 
von 3infen, Intereffen von Intereffen, fo 
die Wucherer nebmen. 

Anatomia, s. f. die Iergliedberung, Zer⸗ 
glieberungèfunft; far l'anatomia d’u- 
to cosa, cine Sade genau unterfus 

en. 

Anatomico, adj. anatomif@; gur Ber: 
glicberungsfunft geborig. 

Anatomico, s. m, cin Lehrer der Zerglie⸗ 
derungskunſt; Anatomiter. 

Anatomista, s. m. ein Auatomifer, Anas 
tomift. 

Anatomizzgre, v. a. zergliedern. 

A°’natra, s. f. ſ. dnitra. 

Anatrella, s. f. f. anitrella. 

Anca, 8. f, dic Hüfte; battersi l’&nca, 
grofe Betrübniß dufern, 3. B. die Hände 
ringen. î 

Ancajone, adj. hüftlahm, wird mit bem 
| Beitwort andare gcbraudt;- andare, 
caminare ancajone, hinken, lahm geben. 

Ancella, s. f. cine Dienftmagd. 

Anche, conj. auch; und anftatt altri, dl- 
tra gente; con gnche génte venne da 
Lucca; mandò per gnche cittadini, 
ftatt per filtri, ecc. 

Ancheggigre, v. n. hüftelahm geben. 

Anchilosi, s. f. gleiche, ebene Veinfuge. 

Ancidere, v. a. tödten. 

Anciditore, s. m. ſ. uccisore, 

Ancili, s. m. pl. gebeiligte Schilder, 
die bey den Römern vom Simmel gefal: 
len ſeyn follten. 

Ancilla, s. f. ſ. ancella, 

Ancîno, s. m, f. uncino, aud eine Art 
Fifh, der fonft riccio marino, Seeigel 
genannt wird. 

Ancipite, adj. gweifelbaft; was fo ges 
ftellt ift, baf es zu zwey Dingen gehö⸗ 
ren ann — zweyſchneidig — ſtatt am. 

10; I) 


/ 


Anci ta 
Anciso, part. getàbtet, von ‘ancidere, f. 
Ancisore, s. m, f. uccisore. 
Anco, con). ſ. ancora, © 

Ancochè, conj. f. ancorachè. 

Ancoi, adv. (cin lombardiſches Wort) 
heute, heutzutag, jest, für anch’ oggi. 
— s, im, Der oberſte Theil des Hüft⸗ 

eins. — 

Anconeo, s. m. (Anat) ber Höckermuskel, 
Armboͤckermuskel; der ſechſte und kleinſte 
Muskel des Ellbogens. 

A'ncora, s. f. der Anker. 

Ancora, conj. auch, ebenfalls, noch, an: 
nochz non ancora, ancoranò, noch 
nicht — fatt ancorchè, obglei); an- 
cora ancora, nod immer — nochmahls, 
wieder, auf'8 Neue — jemabl8, je, andai 
più addéntro, che io facéssi ancora, 
weiter binein, al8 ich je gethan. 


— 

corchè conj. obwohl, obglei 
Ancoraquando, obſchon. dici 
Ancorquando, 


Ancordggio, s. m, Ankerzoll, Ankergeld 
in einem Lafen. 

Ancoraménto, s. m. das Anfern. it. cin 
Ort, wo man anfern fann, 

Ancoràre, v. a. Ancordrsi, v. r. anfern, 
Anter werfen. 

Ancoréssa, s. f. ein alter ſchlechter Anter. 

Ancorbtta, s. f. dim. cin fleiner Anker. 

Ancude, s. f. anftatt ancudine, incidine. 

Ancùdine, 5. f. der Ambos; aud eines 
von den drey Knöchelchen zu innerft im 
bre; prov. ésser tra l’anciidine e'l 


martello, zwiſchen Thür und Ungelo 


fteden, in ber Klemme fegn. 

Ancudinétto, s. m. Ancudimizza, 8. f. 
tin kleiner Ambos, Handambos. 

Ancusa, s. f. Ochſenzunge, cin Kraut. 
Ancusa tintonia, Färber-⸗Ochſenzunge, 
türtiſche Rothe, Orhanette, Alkanna⸗ 
wurzel. 

Andaluzzo, s. m. ein andaluſiſches Pferd; 
ein Andaluſier. 


Andamentàccio, s. m. cin garſtiger elen⸗ 


der Gang; si gr dee con sézzi an- 
damentdgcci di vita, fie führen cin gars 
ftiges Leben. 

Andaménto, s, m. der Gang; die Art 
gu geben, bag Gehen; fig. dag Vetra: 
gens bie Auffibrung; spiare tutti gli 
andamenti di alcuno, (Gineg fcine 
Schritte und Fritte ausſpähen. 

Andante, adj, verb. geberid, was ſich fort: 
bewegt; ununterbropen, in Cinem fort 
— cosa andante, eine ganz gewoͤhnliche 
Sade; un parlàre andante, bie ges 
meine Art gu reden — in ber Muſik, 
der Taktgang, ber zwiſchen dem Ge: 

—— und Langſamen die Mitte 
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Anda 


Andanteménte, adv. ununterbrocen, in 
Einem fort — geldufig, ohne Anſtoß ſchrei⸗ 
ben, ſprechen. 


lecci 


Andare, vw. a. gebenz irregulär in der 


gegenmértigen Zeit; vo, ich gehe; che 
io vida, daß ich gehe — va, gehe — 
“andar a piédi, zu Fuße gehen; andar 
a cavéllo, reitenz andar in carròzza, 
fahren andar a spasso, {pazieren ges 
ben; andarsi oder andarsene, V. Fr. 
weggehen, davongehen; ausgehen, wie 
die Flecken in Kleidernz wegfliegen. An- 
dirne col pézzo, nicht herausgehen, 
alè mit ber Scheere (von Flecken); 
questi peccati se n° andranno col- 
l’acqua enedetta, Diefe Sünden mird 
das Weibwaffer wegnehmen; ſich zu⸗ 
tragens andare a génio, na 
geben, nach Eines Geſchmack ſeyn; 
l’dbito non mi va, das Kleid paßt 
mir nichtz questo mi va, das ſtehet 
mir an; so ben io, come il fatto an- 
dò, id) weiß mobi, mie es zuging; an- 
«dar di corpo, feinen Stubigang has 
ben, zu Stuble gebenz questo non ci 
va, das ſchickt ſich nicht, das gehort 
nicht dazuz ci va, es gehört dazu, ift 
erforderlib; (von Gefifen oder Ders 
tern) ci va, es gehet hinein, das iſt, 


das Gefäß, der Ort kann eg enthaltenz3 


ci.va uno zecchino (im Spielen) es 
gilt cinen Dukaten (auch im Wetten); 
quanto va, um wie viel wollen wir 
wetten, ſpielen; ne va la vita, il collo, 
eg ftebt das Leben, der Kopf, daraufs 
fig. andarne una gamba ecc., cin Bein 
oder dergleichen, dariber cinbiiden ; la- 
sciar andare un pugno, un ceffone, 
‘ cinen Schlag mit der Fauft, eine Maule 
{helle gebenz lasciarsi andare a che 
che sia, in fare checchessia, ſich 
wozu bringen, bereden laſſen, nachge⸗ 
benz lasciarsi andare, ohne Widerſtand, 
ohne ſich zu halten herabfahren, herab⸗ 
fallen; far andare una bottéga, un 
triffico ecc., eine Merfftart balten, ar 
beiten laſſen 2c., Handel treiben ; andar 
leggendo, cantando, dicéndo ecc., 
Iefen, fingen, fagen ꝛc., it. andre, Mit 
verſchiedenen Rahmen der Etadte, Oer⸗ 
ter 20., macht ſpaßhafte Redensarten; 
z3. B. andare a Lodi, loben; 
Piccardia, an Galgen kommen; andare 
a Piacenza, gefallen, (au) andare a 
Piacenza, oder alla piacentina, nad) 
bem Maule reden; sudare a Volterra, 
fterben, abfabrenz andar a Scifo, gui 
Grunde geben, verderben; andgrsene, 
| fterben, umfommenz im Spiele: an— 
darsene, non tendér l'invito, abge⸗ 
ben, nicht mithalten; andérsene in 
‘checchessia, fig womit verderben, gu 
Grunde richten, woruͤber zu Grunte 


ch Wunſch 


— 


* 


andare in 


Andì 


gehen; it. andérsene in far checches- 
sia, fi vollig worauf legen, ſich gang 
darin vertiefenz (Paffiva gu bilden) così 
va giuocato, fo wird gefpielt, fo fpielt 
man; andare per uno, Ginin bolen, rus 
fen; andare colla péggio, ſchlecht da: 
von fommenz andare a gambe levate, 
in feinem Vorhaben ſcheitern; al pég- 
‘gio andare, wenn alle Stride reißen; 
andare in colléra, gornig werden; an- 
dar sotto, Alles unter ſich laufen laf: 
fen, wie die Kranten; andar di sotto, 
sp kurz fommen, den Kürzeren ziehen; 
andare in lungo, verzögert werden; 
andare in rovina, in precipizio, ins 

Verderben geratben, zu Grunde geben; 

andar a ‘mònte, (im Spielen) neue 

Karten gebenz andare a saepe obens 

auf ſchwimmen; andare altiéro, ſich 

briiftenz andare in seménte, in Sas 
men geben ; andare alle femmine, hu⸗ 

«renz andare a marito, einen Mann 
nebmenz andar diétro a... fif nad 
Etwas beftreben; andare alla seconda, 
nad Wunſch gebenz andare a secon- 
da del corrénte, mit bem Strome 
fortgeben 3 andare per i fatti audi, 
feine cigenen Geſchäfte beſorgen; andate 
per i fatti vostri, ſcheret euch forti 
andate in malora, gehet gum Denferz 
andate con Dio, gehet in Gottes Nah⸗ 
men; andar di galéppo, galopirenz 
andar di trotto, ben Trab reiten; an- 
dar di porténte, einen guten Schritt 
reiten. 

Andare, 8, m. ber Gana, das Geben; it. 
für andaménto, f. it. di quell’ andare, 
von biefem Schlag, ungefähr fo; can- 
zéna sull’.andare d’ un’ altra, ein Lied 
nach der* Weife eines andern Liedes; 
coll’ andar del tempo, degli anni, mit 
ber Beit, mit ben Sabren; a lungo 
andare, mit der Beit, endlich; it. in 
plur. andéri fur viottoli, Heine Ginge, 
3.9. în den Garten. 

Andaròne, s, m. {.androne. 


Andita, s. f. der Gang, bat Sehenz an- 
data di corpò, und absol. andata, der 
Durbfall3 dare la buona andata, bem 
Poftillion ein Trinkgeld geben. 


Andaticcia (di corpo) 8. f. tin ſtarker 


Durdfal; andatacce sanguinose di 
corpo, die rothe Ruhr. 
Andsto, part. gegangen, f. andare, tem- 
pi, giorni andati, vergangene Beiten, 
— Lage. si 
Andatdre, s. m. cin Wanderer, Gehen⸗ 


der, Reifender; andator di notte, ein’ 


Rachtwandler; it. andatore di corpo, 

f. cacatore; it. andatore in sul cana- 

po, cin Setitànzer. 
Andattalo, s.m, f. dattero, 


lic (BI a 


Andr 


na s. f. der Gang, die Art gu ge: 

en. 

Andazzéccio, s. m. cine béfe, ſchlimme 
Seuche, Staupe, Laune. 

Anddzzo, s. m. eine kurzdauernde Modes 
Modelauf; Seude; éssere andazzo di 
malattia ecc, cine Krankheit berumges 
ben, die vom Cinfluf der Jahreszeiten 
herkommt; il mondo corre perandizzi, 
va a andazzi, Alles währt nur eine 
kurze Zeit in der Welt. : 

Andiperistasi, s. f. (Antiperistasis), 
wechſelſeitiges Weichen und Zurückkom⸗ 
men zweyer widriger Eigenſchaften im 
Streit mit einander, wo denn die ge⸗ 
wichene allemahl mit größerer Stärke 
zurückkommt, z. B. zwiſchen Rélte und 
Wärme. 

Andiriviéni, s. m. pl. Irrgaͤnge; um⸗ 
ſchweife im Reden. 

A'ndito, s. m. ein ſchmaler, langer Gang, 
bet von einem Theile des Hauſes in 
einen anderen abgefonderten führt; Zu⸗ 
gang. i 


Andivenire, v. n. bin und wieder oder 


zurück geBen nach feinem Willen. 

Ando, s. m. bie Steigung auf einen nie: 
dern Hügel. 

Andòsia, s. f. ſ. indosid, 

Andracefaloide, s. m, verfteinerter Mens 
ſchenkopf. 

Andragone( s. f. cine Mannin, ein mann: 
haftes Weib. 

Andriala, s. f. Wolldiſtel. 


Andriénne, s. f. cine Andrienne, ein lan⸗ 


ges fliegende8 Frauenzimmertieid. 
Andriviéni, 8, m, ſ. andiriviéni. 
Androdima, s. f. ein etwas verſchoben 
würflichter durchſichtiger Spatb. 
Androgino, s. m. ein Zwitter; it. bey 
ben Sternkundigen: cin Beywort eini⸗ 
er Planeten, welche bald warm, bald 
ucht ſind. Insétti androgini, Zwit⸗ 
terinſekten. Pifnta andrégina, eine 
— Balbgetrennte oder  einartige Pflanzez 
Zwitterpflanze. 
Androlito, s. m. verſteinertes Menſchen⸗ 


gerippe. 

Andromanta, s. f, ein ſilberfärbiger wũr⸗ 
felformiger Stein, fo bart als der Dia: 
mant des rotben Meeres, der wider die 
Raſerey gelobt wird. 

Andrmeda, s. f. bey den Aſtronomen: 
ein nördliches Sternbild. i 

Andréna, s. f. (im Venetianiſchen) der 
Abtritt. : 

Andréne, s. m. ein langer Bang auf der 
Erde, wodurch man vom erften Eingang 
in ben of der Laufer koömmt; der 
— zwiſchen den Reihen der Wein⸗ 

öcke. * 

Andrônica, s. f. Stärke des Geiſtes. 

Andronico, adj. tapfer, ſtarkmüthig. 


— 


— — into. — — — 


‘Andr > 

Andronitide, a, m. cin dimmer für die 
Manngperfonen. 7 
Androsdce, s. f. bag Mannsſchild, der 
Mannsharniſch (eine Pflanze). 
— 8. m. Mannsblut, Konrads⸗ 

aut. 

Androtomia, s. f. die Zergliederung deb 
menſchlichen Körpers. 
éddoto, s. m. eine Anekdote; cin des 
fonderer Zug 2c., merkwürdige, gebeime 
Kachricht. 

Aneghittoso, adv, ſ. neghittéso. 

Anelfnte, adj. verb. keuchend, ſchnaubend, 
athemlos, ſehnſuchtsvoll. 

Anelanteménte, adv. fehnfudtevoll. 

Anelare, v. n. feuchen, ſchnauben, ſchwer 
athmen; fig. ſich nach Etwas ſehnen; 
anelare alla vendetta, nach Rache 
trachten. 

Anelazione, s. f. ſ. anelito. 

Anelitàre, v. a. ſ. anclare. 

Anélito, s. m. bag Schnauben, das Athem⸗ 
holen. 

Anelléccio 9 
Ring. 

Anellàre, w. a. fraufeln; i capelli, bag 
Haar in runde Loden bringen. 

Anellé&ro, s. m. ein Ringmacher. 

Afellétto, Anellino, 8. m, cin kleiner 

ing. 

Anelliére, s. m. ſ. anellàro, 

Anello, s. m. ein Ning, an Finger gu 
fteden; it. irgend cine Sache, ein Sns 
firument, bag die Form cine Ringes 
bat; anello da sigillare, cin Ring gum 
Verfiegeln 3 anello da cucire, cin Fins 
gerhut; cérrere l’ anello, nad dem 
Ring, Ringel rennen, bag Maf des 
Seidenwurmſamens (cin Fingerbut voll) ; 
anello della caténa, -ein Kettenglied; 
anello, bueo dell’ ano, bag Loch, die 
Deffnang im «intern; dar l'anello, 
fib verlobenz anello de’ capélli, cine 
krauſe Locke. 

Anellone, s. m. ein großer Ring. 

Anelléso, adj. ringelförmig, getettelt. 

Auélo,-s. m. f. anelito. 

— adj. triechend, ſchnaubend, athem⸗ 
08. ⸗ 


Aneléso, adj. engbriiftig. | 
emometro, s. m. Inftrument, die vers 
ſchiedenen Grade von der Staͤrke des 
Sindes gu meffen. 
emone, s. m. cine Xnemone; ein 
VWinbrogden. Anemone di gjardino, 
Gartenariemone, Kronenanemone. Ane- 
mone fegatella, bie teberblume, Gill: 
benflee. Ancmone alpino, Xipenanes 
more, Schneeblume. Anemone de bo- 
schi, die fleine Galbanemone, bag weife 
Valdhähnchen. Anemone con fiori 
qilli, Ranuntels Anemone, das gelbe 

oveilchen. 


s. m. tin dicker, ſtarker 


‘ 


si s.m. cin Windzeiger. 


Anetino, adj, von Dille; olio anetino, 
Dillöhl. 


Anéto, s.m. der Dil, bas Dillenkraut. 


A’netra, s. f. f. Anitra. 

Aneurisma, s. f. cine Pulsadergeſchwulſt; 
cin Pulsaderkropf. 

Anfanaménto, s. m. verwirrtes, zwecklo⸗ 
ſes Geſchwätz. 

Anfansre, v. a. herumgehen, ohne gu wiſ⸗ 
fen, was man thut — alberne8 Zeug 
ſchwatzen; anfanare a secco, ſich vers 
geblich bemühen. 

Anfanatore, s. m. 
Plauderer. 

Anfaneggidre, v. a. ſ. anfanare; voi an- 
Faneggiato ihr wift nibt, was ihr 
agt. i 

Anfania, s. f, ungereimte8, alberne8 Ges 
rede. 

Anfesibéna, 8. f. die Ringelfblange, der 
Doppelſchleicher. 

Anfigtrosi, s. f. (bey ben Anatomiſten) 
zweifelhafte und nicht ganz merkliche Ve: 
mwegungen der Gelentez gemiſchte Articus 
lation, Gelenkheit. 

Anfibio, adj. m. im Waſſer unb auf ber 
Etde lebend. | 

Anfibiolito, s. m. verfteinerte Amphibien, 
Umpbibienftein. 

Anfibologia, s.'f. boppelfinnige Rede. 

Anfibologicamente, adv. zweydeutiger 
Weiſe. 

Anfihologico, adj. doppelſinnig, zweydeu⸗ 
tig, dunkel. 

Anfibraco, s. m. ein Fuß in Verſen, der 
aus einer langen, zwiſchen zwey kurzen 
Sylben, beſteht. 

Anfibrénchie, s. f, phar. (in der Anato⸗ 
mie) Räume um die Drifen des Zahn⸗ 
fleiſches, der Keble 26. 

Anfisbéna, s. f. ſ. anfesibena. - 

Anfisci, s. m. pl. Ginwobner unter ber 
‘Zona torrida, - ‘ 

Anfitestro, s. m. cin Amphitheater. 

Anfittiéni, s. m. pl. bey den Griechen: 
Abgeorbdnete, Deputirte der Städte, welche 

- im KNationaigerichte ihre Stimme gu ge⸗ 
ben befugt waren. 

Anfodillo, s. m. ſ. asfodillo. 1 

A’nfora, s. f. ein Gimer, cin Gefäß, wels 
ches cin gewiſſes Maf vom Flüſſigen enta 
hält. 

Anforétta, s. f. cin kleiner Eimer. 

Anforismo, s. m. f. aforismo. 

Anfrétto, s. m. cin verborgener, enger 
Winfel oder Weg unter der Erde; nei 
più cupi e segreti anfrétti della 
terra, in den dunkelſten und verborgens 
ften Winfeln oder Gingen der Grbe. 


Angareggitre, v, a, ſ. angeriàre, 


ein alberner Schwaͤteer, 


\ 


Anga 


Angaria, s. f. {. angheria, 

Angarigre, v. a. mit Gewalt zwingen; 
drücken, plagen; preffen; mißhandeln, 
bebriden.. 

Angarizto, part. bebrangt, bedrückt. 

Angariatore, s. m. der die Leute preft, 
drückt. 

Angarieggidre, v. a. ſ. angarigre. 

Anggrio, adj. (im Neapolitaniſchen) 
frobnpflibtig. Vassallo angario, ein 
Frohner, der die Frobnbienfte auf Koſten 
des Frobnberrn verrichtet. 

Angela, s. f. von angelo, ein Frauenzime 
mervornabme — ein Engel, ein fhéne8 
vortreffliches Frauenzimmer, an Leib und 
Seele — cine Art Weintrauben, uve 
fingele, oder angiole. 

Angeleésco, adj. f. angelico. 

Angeletta, s. f. dim. ein kleiner Engel. 

Angelica, s. f. Angelifa, Engelwurz, ein 
Kraut; it. eine Art Virne. Angelica 
minòre salvatica, ſ. podagraria. 

Angelicaménte, adv. engliſch, auf eine 
englifhe Art; unvergleichlich, herrlich. 

Angelicéto, adj. engelgleich, engelmafig, 
wie ein Engel. 

Angelichézza, s. f. Engelgleichheit; Engels 
art; englifheé VWefen. 

Angelico, adj. engliſch, engelgicià, engels 
ſchön; unvergleichlich, ganz vortrefflià. 
A’ngelo, s. m. cin Engel; l'angelo cu- 
stode, ber Squgengel; angelo buono, 
ein guter Engel; angelo cattivo, oder 
delle tenebre, ein bofer Engel, cin Ens 

gel der Finfternif. 

Angeluccio, s. m. ein Engelchen, cin Meis 
ner Engel. | 

A’ngere, v. a. ängſtigen, quälen, marternz 
ift nur in ber 8. Pexfon sing. der gegens 
wärtigen Beit gebriudlià. 

— s. f. Bedrängung, Bedrückung, 
Erpreſſung; Plackerey; far per angheria, 
gegwungen thunz méttere angherie, 
ungerechte Abgaben, Frobnbdienfte auf’8 
Volt legen, Auflagen madhen. 

Angherigre, v. a. {. angarigre. 

Angina, s. f. ſ. scheranzia, die Braͤune. 

Anginéso, adj. kehlſüchtig; mit der Bräune, 
Kehlſucht beſchweret. 

Angiografia, s. f. Beſchreibung der Ges 
fafe, Adern und Pulsadern. 

FRA f. {. ingela. 

— ) s. f. {. angelctta. 

Angiologia, s. f. bic Lepre von ben Blut⸗ 
gefàfen. 

Angiolo, s. m. ſ. gngelo. 

Angiospermético, adj. bey ben Votani: 
fern, cin Beywort der Gewächſe, welche 


fl 


ihren Samen in Rapfeln, die vom Kel⸗ 


che abgefondert find, tragen. 
Angiotomia, s. f. Zerſchneidung, Secirung 
ber Gefife des menſchlichen Koörpers. 
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I 

Angipérto, s.m. ein enger Weg, cine enge 
Gaſſe, welche feinen Ausgang bat. | 

Anglicéna, adj. la chiesa anglicana, die 
englifhe Kirche. 

Anglicismo, s. m. eine ber engliſchen Spras 

" che eigene Art gu reden. 

Anglio, s. m. vom Froſt aufgebrochene 
Ferſe. 

Anglo, s. m. (poetiſch) f. inglese. 

Anglosassone, s. m. ein Angelſachſe. 

Anglomania, s. f. eine unverniinftige Vor: 
liebe für Alles, was von England ift. 

Angolare, adj. winklicht, edig, — in einem 
Winkel ftehend, oder waé einen Winfel, 
eine Ecke madt; la pietra angolare, 
der Edftein. 

Angolarménte, adv. mwinfelfirmig; edig. 

Angolato, adj. (in Wappen) Beywort der 
Giguren, welche aus den Winfeln, Eden, 
cineg gefchobenen Kreuzes zu fpringen 
ſcheinen; it. ftatt angolare, ſ. 

Angoleétto, s. m. ein kleiner Winkel. 

A'ngolo, s. m. cin VWintel, den zwey Lis 

nien machen; cin Winkel iiberbaupt. An- 

golo saliénte e rientrante, cin vor⸗ 

fpringender unb der ihm gegenüber einge: 

ſchnittene Vinfel. Angolo retto, acuto, 

ottuso, ein rechter, fpiger, ftumpfer 


die Angft, der 


Winkel. 

Angonia, s. f. ſ. agonia. 

Angore, s. m. Angft, Kummer — aud fo 

Angoscevole, adj. ängſtlich, angftvoll, be: 
dingftigend, qualend, bekümmernd, betrü⸗ 

Angoscia, s, f. 

Angosciaménto, s. m. Kummer. 

Angoscigre, v. a. dngftigen, kränken, bes 
triben; angiosciarsi, v.r. ſich betrüben, 

Angosciato, part. befiimmert; unruhig, 
traurig. 

Angosciòso, adj. ängſtlich, bange, untubig, 
fummervoll. 

ſ. 

serpe. 
chen. 

Anguicrinito, adj. mit Schlangen ſtatt der 


Angoloôso, adj. was Winkel, Eden bat. 
viel als angina, ſ. 
bend; kränkend. 
Angoscignza, s. f. 
kränken 20. 
Angosciosaménte, adv. ängſtlich, unruhig. 
Angue, s. m. (poetiſch) Schlange, 
Anguettdre, v. n. wie eine Solange krie⸗ 
Haare. 


Anguilla, s. f. ber Xal; prov. tenér 


l’anguilla per la coda, cine ſchwere, 
tiglime Sade vorbaben; it. essere, 
oder far la sérpe tra le anguille, ein 
Kluger mir Ginfaltigen gu thun haben; 
pigliar l’anguilla, von der Arbeit [aus 
fen, um fi auf cine kurze Beit zu 
divertirens ſchwänzen. Anguille, plur. 
die kleinen innen im Boden deg 


Angu 
Echiffes, das Waſſer zur Pumpe zu 


Waſſer, wo man Aale ziehet. 
Anguillare, s. m. cin Gang zwiſchen zwey 
Weinſpalieren. 

Anguilletta, Anguillina, s. f. cin kleiner 
Aal. 

Anguindglia, Anguingja, s. f. die Scham⸗ 
ſeite; 1t. eine veneriſche Beule dafelbft. 

Anguistdra , s. f. {. Inguistdra. 

Angulére, ecc., {. angolare ecc, 

Anguletto, s. m, ſ. angolétto. 

Anguria, s. f. Woaffermelonc, Angurie. 

Anguseélla, s. f. Hornfiſch. 

Angustia, s. f. Angſt, Vangigleit, Noth, 
Kummer — enger Raum, angustia del 
luogo, — die Kürze; angustia di tempo, 
die Kürze der Beit. 

Angustigre, v. a, bedngftigen, qudlen, 
betriben. 
Angustioso, adj. fummervoll, bedrängt. 

Angusto, adj. ſchmal, eng. 

Ani! gini! interj. Laut, womit die zahmen, 
Guten gelockt merden: biele, biele; 
boy, boy. 

Anice, s. m. ber Anis, wird meiſtens 
im plur. gebraucht; dnici in camicia, 
dnici .confettàti, eingemachter Anig; 
sono dati gli gnici, bag Geſchäft ift 
gu Ende; weil man in Stalien beym 
Gffen ben Anis guiegt auffegt. Anice 
stellàto, Sternani8. 

Anichilére, v. a. ſ. annichilfre, 

Anicio, s. m. bey ben Dichtern, ftatt 
anice, f. 

Anientàre, v. a. anientire, (. Annientare 
ecc: 

Antil, s. m. ein Kraut, aus deffen Saft der 
Indigo gemacht wird. 

Anile, adj, poet. alt, bejabrt, betagt, von 
Weibern. 

A'nima, s. f. die Seele, dnima vegetativa, 
die Seele der Gewächſe; die Kraft gu 
wachſen; anima sensitiva, bie Seele 
ter Thiere, wodurch fie ‘empfinden; 
anima ragionevole, die verniinitige 
Seele; anima mia, meine Seele, mein 
Herzchen, mein Schätzchen; uomo 
d'anima, ein frommer, gewiffenbafter 
Menfi — das Innece, dat Matt; 
l’anima delle radici, dag Mart der 
Wurzeln; l’anima ncl seme de’ frut- 
ti, der Keim in den Samentérnern; 
anima del bottone, das inwendige 
Holz in dem Knopfe cine8 Kleides; 
anima del cannone, ber inmwendige 
boble Theil einer Ranone; aud dif 
Form, biefen hohlen Theil zu giefen: 
fnima, ein Bruſtharniſch; anima del 
nécciolo , der Kern in einer Nuf; 
l’anima délla penna, das dürre bdutige 


— ‘61 


Animavversione, 8, 


— Anim 


Zeug, das in der Feder ſteckt; anima 
delle scale curve, ber Pfeiler, um 
welchen fio die Wendeltreppe drehet; 
anima scelerdta, anima di cane, Schelt⸗ 
wörter3; récere l’anima, die Seele aus 
dem Leibe ſpeyen, ſich heftig brechen; 
render l’anima, ben Geiſt aufgeben; 
tenér l’ anima co’ denti, nahe gum 
Sterben fepn; si giuocherébbe l’ani- 
ma, er ift duferft auf'8 Spiel erpiot. 


,Animadversione , s. f. Wabrnebmung., 


. Bemertung. ; 

Animalsccio , s. m. cin grofes, ſtarkes, oder 
häßliches Thier; fig. ein ungef@idter, 
tolpelbafter, unbebiifliber Menſch. 

Animdle, s. m. cin Thier; fig. ein dum⸗ 
mer, ungeſchickter Menfb; l’animale 
pigro, bag Faultbier. 

Animdle, adj. zum Wefen eines Thiere8 ges 
hörig; thieriſch. 

Animaléseo, adj. thieriſch. 

Animalétto, Animalino, s. m. ein kleines 
Thier ; Thierchen. 

Animaleéttuccigccio, s. m. ein garſtiges, 
häßliches, kleines Thier. 

Animali pignte, s. m. pl. Thierpflan⸗ 


zen. 
Animalisti, s. m. pl. Animaliſten, Die 
jenigen, welche befaupten, daß die 
Embryonen in dem männlichen Sa⸗ 
men nicht nur gezeugt werden, ſondern 
auch lebendig darinnen ſchweben. 
Animalità, s. f, Thierheit; das thieriſche 
Weſen. 
Animallegratére, adj. was das Semüth 
erfreut, erquickt, crgegi. 
Animalòne, s. m. cin dice, ftarfes Thier; 
fig. ein dummer, tölpiſcher Kerl. 
Mi f. animaletto. 
Animiante, s. m. was befeelt, belebt ift3 
mas cine Seele bat; das hier; cin le⸗ 
bendiges Geſchöpf. | 
Animare, v. a. beleben, befeelen, — er: 
muntern, anreizen, anfriſchen. 
Animdstico, adj. thieriſch, vom Thiere, 
gum Thiere gehorigo 
Animdéto, part. befeelt, belebt — ermuns 
tert, angefriſchtz cosa animata, was 


Leben bat. . 
f. Ahndung, Be: 
firafung, Züchtigung. — 
Animazione, s. f. Beſeelung, Belebung, 
a ober Gmpfangung des Les 
eng. i 

Animella, s. f. Gefrife vom Ralbe 2c., 
bag Ventil, cine Klappe in den Waſſer⸗ 
pumpen, im Spielballon; das Züngel⸗ 
cen in der Schnalle — in der Ana 
tomie: animelle, die Käppchen, Bal: 
vuld in ben Gangen und Gefdfen des 

Koörpers. — 


Anim 


62 — 


Anne . 


. { 
Animelléto, adj. mit einem Ventil vers Annacquare, v. a. mit Waſſer vermiſchen, 


feben. 

Animétta, s. f. cin kleiner Wrufthar: 
niſch. 

al s. m. bat Gemüth, der Wile, 
Vorhaben, Abfibt; Muth, Herzhaftig⸗ 
feit; avére nell’ dnimo di fare, im 
Sinn baben, Etwas gu thun; dar, ober 
béstar l’&nimo, ſich unterfteben, das 
Herz baben; fare dnimo, Muth mas 
den; mi parto con l'animo di non ri- 
tornér mai più, ich reife weg mit dem 

Vorhaben, nie wieder gu fommen; hd 
snimo mio è nello studio, id lebe 
ganz in Studieren; vi ho sempre 
nell’ fnimo, id babe euch immer in 
den Gedanten, im Herzen; perdersi 
d’énimo, zaghaft werden; recérsi una 
eosa addnimo, ſich Ctwag zu Gemiithe 
nebmen; éssere all’ animo, an's Herz 
gewachfen feyn; 1 Animo me lo dice, 
das Derz fagt mir e8; ubmo di poco, 
di grand’ animo, cin vergagter, fciger, 
ein berzbafter Menſch. 

Animosità, Animositàde, Animositdte, 

. 8. f. Herzhaftigkeit, Unerſchrockenheit, 
Tapferkeit; Animofitàt, Haß, Wider⸗ 
wille, Groll, Erbitterung. 

Animéso, adj. mutbig, beherzt, unver⸗ 
zagt; gehäſſig, erbittert, dawider einges 
nommen; it. für bramoso, ſ.“ 

Animüuccia, s. f. ein armes, kleines Ge⸗ 
fhopf. ; i 

Anisocicli, s, m. pl. die Schraubengänge. 

A°nitra, s. £. bie Ente. Anitra di lunga 
coda, ber Pfeilſchwanz, die Spigente, 
Fafanenente. Anitra cucchifjo, Anitra 
spsitola, die Liffelente, ber Breitſchna⸗ 
bel. Anitra muschigta, Anitra d’ In- 
dia, di Libia, bie Biſamente, türki⸗ 
ſche, indianiſche Ente. Anitra fischia- 
trice, Pfeifente, Schreyente; la bel- 
l’énitra cappelluta, die Braut, Plum: 
ente. Anitra strepitosa, bie Schnat⸗ 
terente, ber Leiner; tirére oder trarre 
srl — ſterben, abfahren (iſt nie⸗ 
drig). 


Anitréccio, s. m. eine grofe, oder auch 


eine junge Ente. 
Anitréro, s. m. Entenvertdufer, Entens 
auffcher, 
Anitrélla, s, f. eine junge Ente. 
Anitrénte, adj. verb. wiehernd. 
Anitrina, s. f. Wafferlinfe, Meerlinfe, auch 
für anitrélla, {. : 
Anitrino, s. m. ein Entden. 
Anitrio, Anitrire, s. m. bag Wiebern. 
Anitrire, v. n. wiehern, mie Pferde; 
pres. isco. i 
‘ Anitrécco, ‘tri 
Anitréccolo,f $ m. {. anitrino. 
Annabattista, s. m. Wiedertaͤufer. 
Annacquameénto, s, m, {. innacquaménto, 


wdffern 3 fig. mäßigen, vermindern, 
ſchmälern; annacquére la gléria, la 
felicità, il contento di alcuno, Eines 
. Rubm, Glidfeligfeit, Vergnigen ſchmä⸗ 
lern. 
Annacquaticeio, adj. cin wenig gewaͤſſert, 
eingewäſſert; fig. ſchwach. | 
Annacquéto, part. mit Waffet vermifot, 
sole annacquito, cine bemoltte, ſchwach⸗ 
ſcheinende Sonne; fig. felicità, gléria 
annacqudta, unvolltommene Glückſelig⸗ 
teit, Rubm. 
Anpaffigre, v.a, ecc., f.innaffidre ecc. 
Annaffiatéjo, s, m. Gießkanne. 


‘Anndle, ad). jabrig, jährlichz; oder gu den 


Jahrbüchern gehorig ; libro anndle, cin 
Iabrbud. ì . 

Anndli, s, m. pl. Jahrbücher, Jahrge⸗ 

ſchichte. 

Annalista, s. m. Verfaſſer von Jahrbü⸗ 
chern, Annaliſt. 

Annarpicare, v. n. inarpicire. 

Annasamento, s. m. das Beriechen, Be⸗ 
ſchnopern. 

Aunasgre, v. a, beriechen, an die Nafe 
thun; i cani s'annasano __ fig. annasar 
uno, mit Einem feine Starfe verſuchen, 
eg mit ibm aufnebmen. 

Annaspidre, v. n. {. innaspàre, fig. (in 
signif. neutr.) fi verwirren, irre 
werden. 

Anndta, s. f. cin Jahrz Fabr und Tag; 
Gabrgebalt; jährliches Einkommen — 
jährliches Einkommen, das von einem 
erledigten Amte abgegeben wird — 
das jährliche Einkommen einer erledigten 
Pfründe, worauf der Papſt Anſpruch 
macht. 

Annéa, s. f. ſ. annata. 

Annebbiaménto, s. m. tribe8, duſteres 
Petter, 

Annebbigre, v. a, umwölken, bewölken; 
die Luft verdunfeln, umnebeln; it. an- 
nebbiarsi, v. r. irrig werden; an- 
nebbigre, v. n. vom Mehlthau ges 
troffen werben (vom Obfte, von der 
-aat). | 

Annebbidto, part. von annebbisre, f. 
it. neblibt, bem Nebel untermorfen; 
valle annebbiata, ein neblichtes Thal. 

Annientsre, v. a. {. annichilare. 

Annegamento, s. m. Erfaufung, das Un: 
tertaudjen; fig. rovina, ſ. auch ftatt 
negazione, ſ. 

Annegure, v.a. erfdufen, untertauden. 
Annegarsi, v. r. erfaufen, ertrinten; 
ftatt negare, liugnen, f. fig. fix ers 
ſticken. 

Annegaãto, part. erſäuft — erſtickt. 

Annegazione, s. f. Selbſtverläugnung. 

Anneghittimento, s, m, Verdroffenbeit, 
Faulheit. 


é 


Anne. 


Anneghittire, v. a. verdrießlich, faul 
madjen. Anneghittirsi, v.r. überdrüſſig 
werden; faul, träg, verdroſſen werden; 


. 


pres. in isco. 

Anneghittito, part. faul, verbroffen, nad: 
läſſig. 

Annegrére, v. a, ſ. annerâre. 

Annerameénto, s. m. die Schwärze, dad 
Schwarzwerden. 


. Annergre, v. a. ſchwärzen, ſchwarz, dunkel, 


braun machen; fig. annerar la fama 
d'uno, Ginen anſchwaärzen, in übeln Ruf 
bringen, vertleinern; it. annersre, v, n. 
ſchwarz werden, ſich ſchwärzen. 
Annerire, v. a, ecc, ſ. annerare, pres; 
isco. 
Anneritira, s. f. ſ. anneraménto, 
Annésso, s. m. ein Anhang, Zugehoörz 
item part. angebangt, angefiigt, ver: 
knüpft, verbunden — zugehorig. 
Annestaménto, s. m. das Pfropfen, Impfen. 
Annestsre, v. a. ſ. innestare. ; 
Annestéato, part. gepfronft, geimpft. 
Annestatiira, s, f. {. annestamento, 
Annésto, s. m. cin gepfropfter Imeig, ein 
Pfropfreis. 
Annettére, v. a. { nettàre. 
Annevare, v.a, mit Schnee bededen. 
Annichilaménto, s. m. Y f. annichila- 
Annichilénza, s. f. } zione, — 
Annichilgre, v. a. vernichten; annichi- 
l&rsi, v. r. fi ſehr erniedrigen, äußerſt 
d.miitbigen. 
Annichiléto , part. vernichtet 2c. 
Annichilazione, s. f. die Vernichtung. 
Annichilfre, v, a. {. annichilére; pres. 
isco. 
Annicolo, adj. wag cin Jahr alt ift, von 
Thieren. 


Annidgre, v. n. im Neſte fiben, liegen 3: 


anniddrsi, niften, fi) cin Meft bauen, 
ſich in's Neft fegens fig. ſich wohnhaft wo 
niederlaffen, fi feftfegen, einniften. 

Annidiére, v. a. ſ. annidgre, 

Anni Domini, (wird abverbialifà ge: 
braucht) im Jahre des Herrn; it. (in der 
Volfefpradje) ſehr lange, in oder vor 
febe langer Zeit. - > 4 

Annieggre, v. a. ſ. anneggre, 


Annientameénto, s. m. ſ. annichilamento, , 


Annientgre, Annientire, v. a. ſ. anni- 
chilare. i 

Annighittfre, v. a. ſ. anneghittire, 

Annighittito, part. ſ. anneghittito. 

Anninnére, v. a. das Kind einwiegen, in 
den Schlaf fingen. 

Annitrire, v.a. f. nitrfre. 

Anniversério, s. m. Jahrtag; ein be: 
ffimmter Tag im Sabre, an welchem 
bas Andenken einer Sache erneuert wird; 
Jahrgedächtniß fir die Todten in der 
Kite , wo cine Todtenmeſſe gelefen 
oder gefungen wird; it, adj. jaͤhrlich, 
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Anno 


was alle Sabre an eben dem Tage ge: 
than wird. 

Anno, s. m. ein Jahr; d'énno in dano, è 
von Jahr gu Jahr; capo d’inno, das 
neue Jahr; änni, das Alter einer Pers 
fon; absol. anno, im vorigen Tabrz 
sono gnni e dnni, vor vielen Jahren, 
es find lange Jahre her; in cipo dell’ 
anno, in dem Verlauf eines Jahres: mi 

, par mille nni di vedério, id kann 
die Beit nicht ermarten, ibn zu febenz 

i — negli anni, alt werden. 
nnoDbILITE, 12 

Annobilitére, v. a. f. nobilitare. 

Annodaménto , s. m. bie Knipfung, Zu⸗ 
fammentnipfung. 

Annoddre, v. a. tnipfen, mit einem 
Knoten zufammentniipfen. — v. n, ci 
non annoda, es ift tein 3ufammenbang, 
keine ſchickliche Verbindung in feinen 
Reben oder Handlungen, v. r. anno- 
darsi le mani, ſich einander bei den 
Händen faffenz lo feri là, dove il collo 
alle spélle s’annòda, er vermunbete 
ihn da, wo der Pais fig mit den Schul⸗ 

.tern vereint. 

Annodéto, part, geknüpft, angeknuͤpft ec.; 
it. geſchloſſen, geendiget. 

— A } s. f. {. annodamento. 

Annojameénto, s. m. Erweckung des Uebers 
druſſes, Verdruß, Ueberdruf. 

Annojére, v. a. verdrießlich machen, Vere 
druß, Ueberdruß, Ueberlaſt erwecken; an- 
nojgrsi, v. r. überdrüßig werdenz Einem 
Zeit und Weile lang werden. 

Annojosaménte , adv. verbriefiliber Weis 

fe, mit Verbruf, mit Unwillen, Wider⸗ 

willen. 

Annojoso, adj. ſ. nojôso. 

Annolgre, v. a. miethen, dingen, abs 
miethen, als: Schiffe, Fuhrwerk und der⸗ 
gleichen. 

Annomare, v. a. nennen, benennen. 

Aunéna, s. f. Vorrath von Kornfrüch⸗ 
ten, Proviant; item zu Florenz der 
ehemahlige Magiſtrat, der über das allge⸗ 
meine Kornhaus ehedem geſetzt war, auch 
das Kornhaus ſelbſt; item der Flaſchen⸗ 
baum. 

Annondrio, adj. gum Proviant, Unterhalt, 
gu ben Lebengmitteln geborig. 

Annosissimo, adj. sup. ſehr alt, ſehr bes 
tagt. | 

Annoso, adj. bejabrt, alt. 

Annotére, v. a. anmerten, Anmertungen 

machen. 

Annotazioncélla, s. £ eine kleine An⸗ 
merkung, Note. 

Annotazione, s. F. Anmetkung, Note. 


Annottare, v. n. und annottérsi, v. r. 
Nacht werden. 


Anno 


Annottéto, part. Nacht geworden; item 
von der Racht iberfallen, und vom Schlaf 
beſchweret, cingenommen. 

Annottirsi, v. r. {. annottére. 

Annovdale, adv. ſ. annudle, 

Annovelléto, adj. betrogen, f. ingannato. 

‘ Annoveraménto, s. m. die Zählung, Ab: 
zählung, Hinzuzählung. 

Annoverare, v. a. giblen, rechnen, hinzu⸗ 
zählen, unter die Zabl fegenz egli è an- 
noverdto fra i maggiori letterati, er 
wird unter die Gelebrteften gerechnet; 
egli è stato annoverato tra gli Acca- 
demici, er ift unter die Zahl der Atade: 
mifer aufgenommen morden. 

Annoverévole, adj, zéblbar. 

Annovero, s,m. dic Zablung, das Zéblen; 
Rechnung. 

Annuale, adj. jährlich, was nur ein Jahr 
bauert, mag alle Fare mwiebertimmt. 
Annualménte, adv. jährlich, jedes Jahr. 

Annufgrio, adj. ſ. annuale. 

Annubilgre, v. a. {. annuvolare. 

Anniccio, s. m. (im Scherz) ein Sébrden 

Annugolfre, v. a. {. annuvolàre, 

Annugolito, s. m. eine Art Tud vor 

_ Beiten, fo man beut gu Tage nicht mebr 
kennt. 

Annufre, v. a. zugeſtehen, bewilligen, die 
Bewilligung mit dem Haupte zunicken; 

Pieno — 
nnullagiône, s. f. a 

Asnullamenio s.m. I ſ. annullazione, 

Annullare, annullire, v. a. vernibten — 

. aufbeben, ungiltig machen. 

Annullazione, s. f. die Abſchaffung, Auf: 
bebung, Vernichtung, Abftellung. 

Annullire, v. a. f. annullàre. 

Annumergre, v. a. ſ. annoverare, 

Annumerazione, s, f. ſ. annoverameénto, 

Annunciatore, s. m, ſ. annunziatore, 

Annunziaménto, s. m. die Ankündigung, 
Kundmachung, Voraugfagung. 

Annunzigre, v. a. vertindigen, vorbers 
fagen, ankündigen, anmeldben, (fund: 
maden. 

Annunziatore, 8. m. Verkündiger, Ans 
kündiger, Bothſchafter, Hinterbringer. 
Annunziatrice, s. f. Verkündigerin, Both⸗ 

ſchafterin. 

Annunaiatura, s. f. ſ. annunziameénto, 
it. füt avpertiménto, avviso, ſ. 

Annunzio, s. m. Verkundigung, Nachricht, 
Anmeldung, Vorbedeutung, Anzeige, Vor⸗ 
both; prov. prima l’ annunzio, e 
poi il malfnno, fagt man gu Ginem, 
der ſich ſelbſt Ubels wünſcht, im Deuts 

ſchen ungefähr: ſpotte nicht, es kann 
wahr werden. 

A'nnuo, adj. jaͤhrlich, mag ein Jahr wäh—⸗ 
ret, was alle Jahr geſchieht. 

Annusare, v, a. ſ. annasire. 
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Annuvolsre, v. a, bewölken, mit Wolfen 
umgieben; tribe, finfter machen; fig. 
betriiben, die Deiterfeit ftoren; annu- 
.vol&rsi, fid) rwolfen, tribe merden. —_ 
Fig. fi betrüben, die Leiterfeit des 
Gemüths, des Angeſichts verlieren. 

Annuvoldto, part. bewölkt, trübe, dü⸗ 
fter. — Fig. traurig, finſter im Angeſicht. 

Annuvolire, ſ. annuvolére; pres, in 
18CO. 

Ano, s, m. der intere. 

Anodino, adj. ſchmerzſtillend, lindernd. 

Anomalia, s. f. (in ber Gramm.) Abwei⸗ 
chung von der allgemeinen Regel. 

Anòmalo, .adj. von der gemeinen Regel 
abweichend; in der Sprachlehre, eigent: 
lib nur von den Zeitmortern. 

Anémia, 8. f. Bobrmufdel. 

Anònide, s. f. Ochſenbrech, Hauhechel, 
Stallkraut. 

Anoressſa, s. f. Ekel vor Speiſen. 

Andnimo, adj. ungenannt. 

Anotomiîa, s. f. {. anatomfa. 

Anotomista, s, m. {. anatomista. 

Ansa, s. f. ein grofer Raum; dare ansa, 
Gelegenbeit, Stoff gu Etwas geben; an- 
sa teuténica, ber Bund der deutſchen 
Hanſeſtädte; hanſeatiſcher Bund. 

Ansaménto, s. m. das Keuchen, kurzer 
Athem. 

Ansuante, adj. verb. ſchnaubend, keuchend, 
ſchwer athmend, athemlos. 

Ansare, v. n. keuchen, ſchnauben, ſtark, 
ſchwer Athem holen, athemlos ſeyn, kaum 
athmen konnen; it. für agognare, ſ. 

Ansita, s. f. ſ. ansaménto. 

Anseatico, adj. Lega anscatica, ber 
banfeatifhe Bund. 

A'nsia, s. f. ſ. ansictà. 

Ansiamente, adv, f. ansiosamente. 

Ansigre, v. n, ſ. ansare, 

Ansietà, 

Ansietàde, | s. f. Angft, Aengſtlichkeit. 

Ansietéte, 

A’nsima, s. f. ſ. asma. 

Ansimare, v. a. ſ. ansare, 

A’nsio, Ansiòso, adj. ängſtlich, heftig, 
ſehnſüchtig. 

Ansiosamente, adv. ängſtlich, auf eine 
dingfilihe Art; febr begierig. — 

Ansoria, s. f, eine Art Weintrauben, f. 
uva. © 

Anta, avér passato gli anta, alt feyn, 
liber vicrzig Fabre alt ſeyn; denn bey 
Quardnta fangen die zehnten Zahlen 
an, ſich in dnta zu enbdigen. 

Antagonfsmo, s. m. (Xnatomie) Vers 
kürzung einer Muskel, indef fim cine 
andere verlaͤngert. . 


Anta 


Antagonista, s. m. der Wliderſacher, Geg⸗ 
ner; muscoli antagonisti, Muskeln, 
wovon die eine ab =, die andere angichet. 

Antanaclàsi, s. f. (bet. Fio.) Wieder— 
bolung eine8 Wortes in einem andern 
Sinne. si i 

Antàno, s. m. eine Erle, f. ontano. 

Antarie, s. f. pl. Scile, fo oben an die 
Mafchinen gebunden werden, um Loften 
aufzuzieben. 

Antértico, adj. was gegen den Sfidpol 
gelegen. o 

Ante, adv. vor, zuvor; licber. 

Antecedénte, adj. vorhergehend; ante- 
cedente e conseguente, der Vorderfak 
und Nachſatz, das Antecedben8 und Gons 
fequene in der Schulſprache. I 

Antecedénteménte , adv. vorgàngig, vors 
ber, zuvor. | 

Antecedénza, s. f. Vorgang, Vortritt, 
Vorgzug ; it. ftatt prosapia. 

Antecedere, v, a. {. precedere. 

Antecessére, 9. m. Vorganger, Vorfah⸗ 
ter in einem Amte; für antenato, f. 

Antedétto, part. von dire, oben’ gefagt, 

‘oben erwaͤhnt. 


Antelice, s. f. (Xnat.) der Gegenkreis, 


die innere Leiſte des Ohres. 
Antelmintico, adj. bey ben Aerzten, die 
Wirmer vertreibend. i 
Anteluc&no , &dj. was vor Anbrud) des 
Tages, vor Sonnenaufgang ift ‘oder ge: 
ſchieht. 
Antemide, s. f. ſ. camomilla. 
Antemurdle , s. m. Wall, Vormauer, 
Schuͤtzwehr. e | 
Antenito, s. m. der Ahn, ſ. Antecessòre, 
Antenitério, s. m. ber Helm auf einem 
Deſtillirgefäß, Deftillirbelm. 
ntenna, s. f. die Segelitange, eine jede 
Stange; bey den NPoeten eine Lanze; in 
der Naturgeſchichte: Fillborn der Ins 
fetten. 
i adj. mit Scgelftangen ver: 
ehen. Opi 
Autennétta , s. f. eine Meine Segelftange 
— die Fubifpige, die Bartſpitze der Infel: 
ten, f. barbetta. F 
Antenòra, s. f. Nahme, welchen Dante 
cinem Orte in. der Holle bceygelegt, mo 
er die Verraͤther bingebannt hat. 
Antepenùltimo, adj. ber Drittletzte. 
Antepérre, v. a. irr. vorziehen, vorſetzen, 
Ginen uber Etwas fegen, pres. antepon- 
g0, antepéni, ecc, fut. anteporrò, 
praet.- anteposi, part. antepésto, 
Anteporta, s. f. ſ. antipdrta. 
Anteposiziéne, s. f. der Vorzug. 
Antepòosto, part vorgezogen 20. | 
Antepredicaménti, s. m. plur. die vor: 
liufigen Lehren zur Kenntniß der fogee 
Rannten PrAdicamente in der ebemabligen 
Schulphiloſophie. 
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Antéra s. f. Staubbeutel in den Blumen. 
Anteriore, adj. vorher, mag in der Zeit 


‘ ober Ort zuerſt oder vorber fommt: i 
piedi anteridri, die Vorderfuße. 


Anteriorità, s. f. ber Vorzug, in Zeit oder 


Ort. 
Anteriorménte, adv. vorher, eher, zuvor. 
Antescritto, ad), ‘otcu geſchrieben. 


| Anteserraglio , s,m. Vorverſchiuß; Schlag⸗ 


baum. pi 

A'ntesi, 8. f. Me Aufblihung, Hochzeit der 
MPflanze, da fid die Staubbeutel öffnen. 

Antesignino, und Antessignano, s. m. 
Panierträger; Anfubrer. ) 

Anti, ein attes Vorfegmort, womit viele 
italienifije Worter zuſammengeſetzt mere 
‘ben, in welchen Fallen eg eine vor der 
geborigen Zeit geſchehene Handlung , 
‘ oder ein Voraueégehen bedeutet, fo viel 
alè avanti; oft beceutet es auch: ges 
gen. da 

Antiandgre, v. ‘n. voraugachen, vorangea 
ben; beffer: andare avinti, 

Anticdglia, s. f. Ueberreft vom Alterthum; 
cin Ultertbum; anticdglie, allerley Als 
tertbumer. 

Anticaglisccia, s. f. ſchlechtes, verdorbes 

nes Altertbum. 

Anticaménte, adv. vot After, 

Anticamera, s f. ein Vorzimmer. . 

Anticgto, adj. gewohnt, aͤngewoͤhnt; it. 
consuetudine anticdta, eine uralte Ge⸗ 
wohnheit. n 

Anticessore, s. m. ſ. antecessòre. 

Anticheggigre, v. n. bey den alten Mos 
den, (Sebrauchen bleiben. 

Antichézza, s f.f. antichità. - E 
Antichità, Antichitfde, Antichitfte, s, ſ. 
das Alterthum; cin altes Ueberbleibſel. 
Anticipaménto, s. m. ſ. anticipazione, 
Anticipgre , v. a. Etwas vor der Zeit 
thun; vorausthun, z B. vorausbezahlen, 

. ‘anticipgre la pes n 
Anticipéta, s. das Voraugthun, das 
Buvorfommen — Vorſchuß; fare una 
anticipgta, Vorſchuß thun. - 

Anticipatameénte, adv. voraus, eher als 
gewohnlich. — 

Anticipéto, part. zuvorgekommen, vor dex 
‘Beit getban. | 

Anticipazione, s. f. cine vor der gehöri⸗ 

gen deit geſchehene Handlung; 3. Bd. an- 
ticipazione del salario, Vorausbezah⸗ 
lung, Vorſchuß des Sehaltes. 

Antico, adj. att, urait — mag von der 
Kunft der Griechen und Romer überge—⸗ 
blieben iſt; ab antico, von Alters Ber; 
per antico, vor Alters. 

Antico, s m Der Stammoater, Urvater. 

Aînticognizione, } s :f. Vorausiebung, 

Anticonoscénza, Vorſicht. 

Anticonsigliére, s. m. Beſchüter, Erhal⸗ 
ter der Freyheiten, a 
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Antimurdre, v. a. vormauernz cine Ge⸗ 


Anticorrere, v. n. vorlaufen, vorauéges 
en. 

— s. m. Vorlaͤufer, Vorbothe. 

Anticorte, s. f. der Vorhof. 

Anticrési, s. f. (bey den Rechtegel) der 
Genuf eines Grunbfiuctes ſtatt der Zin⸗ 
fen, weiche der Eigenthumer wegen eines 
Anlehens ſchuldig ift. 

Anticristiino, adj. widerchriſtlich. 

Anticristo, 8. È. der Antichriſt. 


Anticritico, s. m. Gegenkritiker. 


Anticuore, s. m. das Herzweh, Hergdriis 
cen; ben ben Pferden, cine Geſchwuiſt 
an der Vruft. - 

Anticursére s 8. m. ſ. precursore, anti- 
corriére, 

Antidata, s. f. ein zurũckgeſetztes Datum. 

Antidétto, adj obgefagt, oberwaͤhnt. 

Antidicimento, a. m. Vorherſagung, Vors 
augfagung. 

Antidire, v. a. vorberfagen, vorausfagen; 
praet. antidissi, part. antidctto. 

Antidotgrio, s. m. cin Rezeptbuch. 

Antidoto, s, m. cin Gegengifi, Préfers 
vatio, Gegenmittel, 

Antifgto, s. m. bie NÙugung, die Gin: 
tunfte von der Mitgabe. e, 

Antifona, s. f. ber Ver8, fo vor oder 
nad bem Pfalm, in der Kirche herge⸗ 
lefen oder gefungen wird. ri 

Antifongrio, s. m. ber Cantor; der, wel⸗ 
cer im Chore die Antiphonas ablicét, 

. oder anftimmet; das Chorbuch, welches 
die Antiphonas entbalt. 

Antifrasi, s. f ein Segenfinn; ein Wort, 
Ausdruct, von dem man das Gegentbeil 
veriteben muf. 

Antigiudicgre, v.a. voraus urtheilen, vors 
utibeilen, guoor ricpten, fein Urtheil im 

Voraus fallen. 

Antigiudicgto, part, voraus geurtbeilt, 
voraus gerichtet. 

*Antigrado, s. m. fo viel al Landgraf, 
iſt ungebrävchlich. 

Antiguardaire, v. n. vorausſehen, vorher⸗ 
ſehen, voraus vermuthen, vorausfehen. 


di ſ. avantiguérdia , van: 


‘ Antille, s. f. 


Antigudrdo, ſ. gugrdia. 
Antillio, s, m. cin Kraut mider die 
| Schmerzen in der 


Antillide, s. f. Vlafe, 


“ Antilogia, s. f. Widerſpruch, Begenfinn 


eine. Rede ‘ 
Antilope, s. m. die Antilope, der Bezoar⸗ 
bot, die afritanif&he Gazelle. , 
Antimettere, v. a. vorfegen, vorgieben, Vor⸗ 
gua geben; praet. misi, part, messo. 
dntimonàrchico , adj. antimonargifà; 
der Monarchie zuwider. 
Antimoniaâle, adj. von Spießglas. 
Antimonio , s. m. Spießglas, Antimo⸗ 
nium. 
Antimurdle, s. m. ſ. aptemurale. 


genwehr, Bruſtwehr, Vormauer mas 
chen. 

Antimuro, s, m, Vormauer, Gegenmauer, 
Vrufiwehr; it. fut parapétto, f. 

Antinefritico, adj. mag fur tendenweh, 
Nierenſchmerzen gut ift. 

Antinepéte, s. m. unb £. Urs Urentel. 

Antinome, a. m. Vornabme. 

Antinomia, s. f. Wibrigteit, Wiberfpru@ 
der Sefege. 

Antipépa, s. m. ein Gegenpapft. 

Antiparastasi,s. f.andiperistasi, Rbet. fig. 
Beweis, daß cin Antiagepunct bem Vers 

. Elagten vielmebr Lob als Tadel augiebt. 

Antipsrte, s. f was von Etwas voraus 
weggenommen, abgezogen mird. 

Antipasto, s m. Vorgericht, Voreffen. 

Antipgte, s. m. Stachel⸗Koralle. 

Antipatia, s. f. bie Autipatbie, natürli⸗ 
che Frindſchaft ber Dinge gegen einander. 

Antipdtico, adj. von Natur. zuwider 

Antipatizzgre, v. n. cine Antipatbie bas 
ben i a 

Antipéndio , s, m. deg Tu, welches 
an den katholiſchen Altären  berunter2? 
béngt, |. paliggito.. 

Antipensire, v. n. voraugdenfen, vorfies 
denten, mit Ucberlegung unterfucen. 
Antipenséto, part. vorbedba@t, tiberleat 20. 
Autipenultimo , adj. f. antepenultimo, 

Antiperfstasi, s. m. ſ. andiperistasi, 

Antipade, 8. m. ein Gegenfuͤßler. 

Antiporre, f. anteporre, 

Antiporta, s. f. ein vordere8 Thor. 

Antipòrto, s. m. ber Gang, Plag zwi⸗ 
ſchen bem einen und anderri Thor de 
Hauſes, oder einer Stadt; cin Gang — 
der Vorbof eines Paufes. 

Antiprendere, v. a. vorau8, vorbet weg⸗ 

. nebmen, fi) einer Sache voraus bemäch⸗ 
tigen; pract. antipresì, part. antipréso. 

Antiprostate, s. f. plur. bie Gegenfas 
menbdrufe. Mi 

Antiqugria, s. f. Alterthumskunde. 

Antiqudrio, s. m. cin Liebbaber ober Ken⸗ 
ner der Altertpumer. 

Antiquato, adj f. anticéto, auch: verale 
tet, aufer Sebraud getommenz voce 
antiquata, ein veraltete8 Wort. 

Antiquissimo, superl. f. antichissimo. 

Antiquo, adj. bey den Dichtern, anftatt 
antico. 

Antirrino, s. m. (in ber Votan.) der 
Dorant, bag towenmaul 

Antirrinéne, s. m. Watbnelfe.. 

Antisapére, v. n. vorber, vorauswiſſen, 
vorherſehen, praet. antiséppi, part. 
antisaputo, 


Antisapévole, adj. was ſich vorauswiffen, 


vorberfehen läßt i Ì 
Antisaputa, s f. bie Vorkenntniß, das 
Vorauswiſſen. 
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Antisaputo, part. vorauſsgewußt, vor⸗ 
Bergerchen. 

Antiscéna, 8. f. ber Vorhang vor den 
Scenen, f. proscenio. 

Antiscorbitico, adj. antifcorbutifh, wis 
der ben Scharbock dienlich. 

Antiserréglio, s. m eine Xrt Vorhof, 
oder Vorverſchiuß. 

Antispasmodico, adj. mifer die Krémpfe 
dienlich, antiſpasmodiſch. 

Antispodio, s. m. Pflanzenaſche, in der 
Arzney fo viel als polverizzautfento, ſ. 

Antista n 

Antiste, Cienr) ein spratat. 

Antistérico , adj. mider die Mutterbes 
ſchwerung dienlich; rimedj antistérici, 
Mittel fur die Vapeurs. 

Antistite , s. m. und f, NVorfteber und 
Vorfteberin. 

Antistrofe, s. f. bie Antiftrophe in den 
Choren der griechiſchen Trauerfpiele. 

— s. f. cin Gegenfag în der Rede⸗ 
unft. — 

Antiteto, s. in. cin bem andern entgegens 
geſetztes Wort. 

Antitopéja, s. f. Vorſtellung der Pers 
fon an einem Orte, da ſie dedi wirklich 
fid an einem andern befindet. 

Antitrinitàrio, s. m Einer, der die beil. 
Dreyfaltigteit laugnet, deſonders cin Sos 
tinianer. 

Antivedére , v. a. voraméfchen 5 praet. 
antividi, antivéddi ; part. antive- 
duto. 

Antivedìîmento, s. m. Vorausſehung. 

Antiveditére, s. m ber voraugfiebt, vor: 
ber mertt, Abndungen bat. ‘ 

Antiveditrice, s. f. die voransfiebt 20. 

Aptivedutaménte, adv. vorfibtig, mit 
Vorſichtigkeit. | 

Antiveduto, part. vorausgefeben 26., it. 
fur accorto, ſ. 

Antiveggénte, s. m. f. antiveditore. 

Antivegnénte, adj. verb. zuvorfommend, 
la grézia antivegnénte di Dio, bie 
guoorfommende Gnade Gottes. 

Antivenéreo , adj. wider die veneriſche 
Seuche dienlich. di 

Antivenire, v. n, guvorfommenz praet, 
antivéenni, part antivenùto. 

Antivigilia, s. f. der beilige Abend vor eis 
nem Feſte. , 

Antolfto, s.m eine verfteinerte Blume. 

Antologia, s. f. Blumenleſe. 

Antonina(colonna), die antoniniſche Säu⸗ 
le gu Rom, welche der romifche Senat 
dem Kaifer M. Antonius zu Ehren ecs 
richten ließ. 

Antonomasia, 5, f. die Anwendung eines 


Gattungsnahmens, das den ganzen Cha⸗ 


rakter ausdrückt, ſtatt des eigenen Nabs 
meng. eine rhetoriſche Figur, als filo- 
sofo, ftatt Aristotile, 
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s. m. ein Vorfteber, Aufieber,, 


_ de 


Anzi 


Antonomasticamente, adv. antonomas- 


fiv. 

Antora, s. f Gifttbeil, beilfame Wolfs⸗ 
wurz, Heilgift. 

Antospermo , m. s. der Amierfitaud, 
Amberbaum 

Antrfce, s. m. cin Rerbunfel, (GCinige 
fagen antracia), it. cinc Peftbeule, Ges 
ſchwulſt. 

Antracite, s. m. verſteinertes Holz das 

die Farbe der Steinkohlen bat. 

Antréno, s. m. der Blumenftaubtéfer. 

Antrata, f entrata 

Antra , s. m. cine Hoͤhle; bey den Anatos 
mifern: die Obrenhoble, das Obrens 


loch. 
Antrolito, s. m. (miner.) verſteinertes 
Menſchengerippe. i 
Antropofagia, s. f. bie Gewohnheit, Men⸗ 
ſchen zu freffen. SI . 
Antropofago, s. m. ein Menſchenfreſſer. 
Antropologia, s f. Figuren in der Schrift, 
mo ott menſchliche Handlungen und Afs 
fecten gugeeignet werden; auch: Naturbe⸗ 
ſchreibung des Menſchen. 
Antropomorfita, s. m. ein Ketzer, wel⸗ 
cher behauptet, Gott habe einen organi⸗ 
ſchen Korper, wie der Menſch. 
Antropomorfo, adj. von Steinſpielen, we 
ilder von Menſchen oder menſchli⸗ 
chen Theilen vorſtellen. = 
Anube , s. m. cine Gottbeit unter den 
; Asgyptern. 
Anugdle, s. f, Pimpernell, cin Kraut. 
Anulsre, und Anulario, adj. jum Ring 
geborig; dito anulare, ber Goldfinger. 
Anulére, s. m. cine weiße mit Fleiſchfar⸗ 
be gemiſchte Farbe der Mabler. 
Anzgre, v. a. f. ansfre, 
Anzi, praep. (mit dem Genit., Dat. un 
Accus.) vor; anzi la mia morte, vor 
meinem ode; it. adv vielmebr. fogar, 
eher; anzi scoglio che isola, mr 
Fels alè Infcl ; flir anziché, f. 
Anzianatico, Anziangto, f. anzianitiro, 


* Anzianissinio, adj. sup. febr alt; an- 


zianissima casa, cin uraltes Geſchlechtsé⸗ 
baus. 

Anzianità, Anzianitade, Anzianitate, 
s. f. die Aelterſchaft, das Vorrecht, des 
Alters wegen, oder wegen des längern 
Beſitzes einer Wurde, 

Anzianitico, s. m. die obriafeitlibe Wür⸗ 
de, bag Amt eines Aelteſten. di: 

Anzigno, s. m. cin Aettefter. 

Anziano, adj. alt, uralt, was lange da 
geweren ift. 1 


. Anziché, conj. bevor, eher als. 


Anzichenò , adv. vielmehr, fo ziemlich, 
beynahe, faft mebr. 

Anzidetto, part f. antidetto, 

Anzinéto, adj. ber Eritgeborre, Aeltefte; 
fratéllo anzinsto, a Bruder. 


‘Anzi 


Anzivenire, v. n. ſ. antivenire, . ‘ 
Aocchiare, v. a. f. adocchiare. 
Aolisgto, adj. oͤhlig, geohlt. 
Aombrameénto, s. m. f. alombramento. 
Aombrare, ſ. adombrire; it. in siga, n. 


fi entiegen, erſchrecken, ſchüchtern ſeyn, 


wie die Pferde. 

Aoncinare, v. a. krumm machen, krüm⸗ 
men, umbeugen (wird nur von Hufei⸗ 

ſen geſagt.) 

Aoncinarsi, v. r. krumm werden, ſich 
krümmen. 

Aonestére, v a. unter bem Scheine der 
Ehrbarkeit verſtecken, verbergenz die Ehr⸗ 
barkeit zum Vorwand, Deckmantel ge⸗ 
braudjen 3 aonestarsi, ſich erkühnen, 
herausnehmen, ſ. onestare. | 

Aontgre, v. a. ſ. adontére. 

, Aoperare, v. a. {. adopersre. i 

Aoppiaménto, s. m. f, adoppiaménto, 

Aoppifre, v. a. ſ. adoppigre, 

Aopprére, v. a. {. adoperdre, 

Aorgre, v. a. ſ. orgro. . 

Aorcare, v. a. mit einem Stride crivdie: 
gen, erdroffeln, f. strangolare, 

Aoristo, s. m. der Xoriftus im Griechi⸗ 
ſchen. 

Aormaäre, v. a. nachſpüren, der Spur 
des Wildes nachgehen. 

Aorta, s. f. die große Herzpulsader. 

Aortire, v. n. vor der Zeit werfen, von 
ben Thieren, ſ. sperdere, 

Aovéito, ad). f. ovato. 

Apa, 8. f. f. dpe, i 

Apalachfna, s. f. cine Pflanze, welche 
in Florida wächſt, deren Vlétter wie 
Thee gebraudt merden. 

Aparine, s. f. Klebfraut, Kleberich. 

Apatia, s. f. Fuͤhlloſigkeit, Unempfindlich⸗ 
keit, Freyheit von Leidenſchaften. 

Apatista , s. m. der von Leidenſchaften 
frey iſt. . 

Apc , s. f. bic Viene. Ape silvestre, 
Summel. Ape opcriéra, f. pécchia 
comune, 

Apelidta, s. m. cin Oftiwind, Morgens 
wind. i 

Apelleo, adj. apellifà, von Apelle8, einem 
griechiſchen Mabler. — 

Apennino , Apennini (monti), s. m. 
bag apenninifbe Gebirge in Italicn. 

Aperiénte, adj. f. apertivo, 

Aperire , v. a. ſ. aprire,’ 

Apérta, s. f. f. apertura. 


Apertaménte, adv. pffenbar, deutlich, au⸗ 


genſcheinlich, aufrichtig. 

Apertivo, aperitivo, adj. was die Kraft 
hat, den Veio gu offnen 

Aperto, adj. offen, geoffnet, offentar, 
deutlich, freymutbig, aufrichtigz cam- 
pagna aperta, freye8 Feld; colére 
aperto, cine felle Farbe; E aperta, 
O aperto, cin offencé belle E, D; con- 


Apon 
to apérto oder accéso, ungeſchloſſene 
Rednung. 

Apérto, adv. f. apertamente, 

Apertura, Aperziòne, s. f. die Deffnung, 

Aufſchließung — Deffnung, Rig, Spalle, 
Lod) — Anfang, Gingang. 

Apetalo, adj. ohne Vlatter, kroͤnenlos. 

Apigre, und Apiario, s. m. ſ. alveario. 

Apigstro, s. m. ber Bienenfreffer. 

A'pice, s. m. der Gipfel, die Spie; it. 
ſ. Antera. 

Apicolo, s. m, cin Spigchen, ein nicht 
bober Gipfel. 

Apiro, ad) feuerbeftàndig, feuerfeſt. 

Apnéa, s. f. bey den Aerzten Athemloſig⸗ 
feit; ſchwerer Athem. 

Apocalisse und Apucalissi, s. m. die 
Offenbarung Johannis. 

Apocalistidre, ſ. affocalistiare. 

Apocalistigto, part. mit unfaubern Pin⸗ 
ſelſtrichen gemabit. 

Apocino, s. m. Hundstod, Hundekohl, 
ein Kraut. i — 

Apécopa, s. f. Weglaſſung cine Buch⸗ 
ftabeng, oder eincr Sylbe am Ende cis 

. ne8 Wortes. 

Apocopàre, v. a, cinen Vudftaben oder 
cine Sylbe am Ende cincs Mortes wegs 

i oca: c 

cope, f. apocopa. 

Abéerifo » adj. nicht authentiſch, untere 

geſchoben. 


e_o . 


Apocrisigrio, s. m. vor Zeiten cin Abs 
georbneter von einer Kirche, von einem 
K[ofter, oder von einem Papſte an 
den Kaifer. . 

Apordittico , adj. {. Dimostrativo. 

A'podo, adj. ohne Fufe, von Inſekten. 

Apofisi, s. f. (Anat.) Grbibung, Knoren 
an einem Bein; Uedberbein. i 

Apoflemmatismo , 8. m, cin ben Auswurf 
befotbernde8, ben Schleim durch den 

Speichel abführendes Mittel. 

Apoftégma, s. f. ſ. apotegma. 


Apogco, s. m. dic meitefte Entfernung 


der Sonne, oder anderer Planeten von 
der Erde, die Erbferne. . 

Apollineo, adj. apolliſch; von Apollo. 

Apologetico, adj. apologetifh; gur Vers 
theidigung abgiclend. 

Apologia, 3. f. Schutzrede, Schutſchrift. 


‘ Apologista, s. m. cin Squgrebner, Vers 


theidiger. 

Apologo, s. m. Gabel, in welcher Thiere 
redend eingeführt werden. 

Apomecometria, s. f. im Seeweſen: die 
Kunft, bie Entfernung eines feften Lan⸗ 
deg, das man vom Schiffe aus entdeckt, 
gu finden. 

Apuneurosi, s. f. in der Anatomie: cine 
febnige Augbreitung. 

Aponogéto, s. m. Pflanze, die im Waſ⸗ 
fer wächſt und gleichſam ſchwimmt. 


shò 


\ 


.. ' Apop. 
Apoplessia und Apoplesia, s. f. der 
Schlag, Schlagfluß A 
Apopletico, adj. vom Schlaafluß geruͤhrt; 

accidénte, colpo apopletico, Schlag- 

fluß; balsamo apopletico, Valfam 
wider die Schlagflüſſe. 

Aporisma, s. m. in der Geom. cin ſchwer 
aufzulofente8 Problem. . 

Aposema, s. m. Arzneytrank von Kräu⸗ 
tern. 

Aposiopési, s. f. Abbrechung ber Rede, 
Ucbergang in der Nede. . 

Apostasia, s. f. Abtriinnigfeit, Abfall vom 
wabren Giauben, oder von einem geifte 
lichen Orden. | 

Apòstata, s. m. cin Abtrinniger; cin aus 
dem Klofter entfprungener Mind. 

Apostatire, v. n. vom Glauben abfallenz 


aus bem Kloſter entfpringenz il vino e. 


le femmine fanno apostatare, Wein 
und Weiber verleiten zur Sünde. 
Apostético, 3. m.ſ. apostata. 
Apostatrice, s. f. cine Abtriinnige, Abges 
fallene. | 
Apostéma, s.f. cin Gefhwfir, eine Cir 
terbeulez it. für vémica, f. (im. plur. 
fast man le apostéme, und gli apo- 
ab. J 
osteméto è .ì 
| — adj. eiternd. 
Apostemazione, s. f. bag Eitern; bas 
Aniegen eines Geſchwürs. 


Aposticcigre, v. a. Etwas für dagjenige 


ausgeben, was es wirklich nicht iſt; Et⸗ 
was nachmachen 
Aposticeio, adj, erdichtet, falſch, nachge⸗ 
macht. 
Apostiglio, s. m. cine Poſtille, Anmertung 
am Rande, f. postilla. 
Apostilla, s. f. {. apostiglio, 
Apostolito, s. m. das Amt cine Apos 


ſtels. 

Apostolico, adj. apoſtoliſchʒ camera apo- 
stolica, das Departement gu Rom, 
welches die päpſtlichen Einkünfte beforgt 
und vermaltet. Rè apostolico, sua 
Maestà apostolica, ein Zitel ber Kö⸗ 
nige von Ungarn. 

Apostolicone, s. m. tine Xrt bon Salbe 
von zwölferley Ingredienzen; it. cine Art 
Snfirument, in bie Mundung, Oeffnung 
eines Gefäßes gu fagren. 

Apéstolo, s. m. ein Apoſtel, Apostoli, 
gu Venedig, grodif gewiſſe abelige Fas 
milien von ben diteften Hdufern, wel⸗ 
che find: Contarini, Morosini, Bado- 
véri, Tiépoli, Michiéli, Sanuti, Gra- 
devighi, Memmi, Faliéri, Déndoli, 
Polini, Barézsi . | 

Apostrofa, s. f. ſ. apostrofe. 


Apostrofgre, v.a. apoftrophirenz. cinen. 


Apoſtroph machen; cinen Selbſtlaut weg: 


Appa 
laffen, cin Wort mit einem Auslaſſungs⸗ 
zeichen (') verfeben; it. anreden. 

Apostrofataménte, adv. apoſtrophirt, mit 
einem Apoſtroph. 

Apostrofatura, Apostrofaziône, s. f. das 
Apoftrophiren. — | 

Apòstrofe, s. f. Richtung der Nede an Je⸗ 
mand; Anrede in der Redekunſt. 

Apostrofo, s.m. Zeichen cines weggeworfe⸗ 
nen Selbfilaute8; Abkürzungszeichen (). 

Apòstumo, ad). ſ. postumo. 


‘Apotégma, s. m, cin Dentfpru@, finnecio 


der Sprud; f. apostegma. 

Apoteosi, s. £. bie Vergotterung. 

Apozéma; s. m, ſ. Aposéma, 

Apotome, s. f. in ber Algebra: der Une 
terfchied zwiſchen Bablen, die gu kei⸗ 
nem Gleichmaß gu bringen find. — In 
ber Mufif: ber Unterfdied zwiſchen cis 
nem ganzen und bem nächſten halben 
Tone. 

Appaciaménto, s. m. Vefriedigung, f. pa- 
cificamento. 

Appacidre, v. a. befriebigen. berubigen, 
befanftigen, verſoͤhnen; it. appacisrsi, 
v.r. rubig, ftill werden. 

Appadiglionére, v. a. die Gezelte, des 
tager aufſchlagen. 

Appadiglionato, adj. gelagert, in Gezelten 
befindlich. 

Appagabije, adj. was gu begnügen, gu 
ſtillen iſt. 

Appagaménto, s. m. Begnigung, Befrie⸗ 
digung, Beruhigung. 

Appagante, ad). verb. befriedigend, be⸗ 
gnügend. 

Appagare, v. a. begnigen, befriedigen, 
Genuge leiftenz Appagdrsi, zufrieden 
feyn, fid) begnugen. i 

Appaggto, part. begniigt, befricbdiget. 

Appàgo, s. m, ſ. appagamento. 

Appa)gre, v. a. paaren, vereinigen, gus 
ſammenfügen; appajarsi, ſich paaren, 
gatten; prov. Dio fà gli uomini, e 
essi s'appàijano, Gott macht die Mens 
{hen, und die Menfdjen paaren ſich, 
bas iſt: ein Jeder ſucht ſich ſeinesglei⸗ 


chen. 
Appalesire, v. a. offenbaren, entdecken, 
tunb machen. | i 
Appallidire, v. n. f. impallidire. 


.Appallottolito, part. von appallotto- 


lére; ſ. i 
Appallottoldre, va. gu kleinen Kugeln 
machen; v. r. appollottolgrsi, ſich bale 
len, wie der Schnee. . 
Appalmsato, adj. (in ben Wappen) mit 
ciner flachen band. 
Appaltére, v. a. verpachten, in, Pacht ge: 
ben, als: Steuern, Bolle 20.,, it. appal. 
tire colle pardgle o simili, und absol, 


appoltdre, Ginen beſchwaten, uͤberreden, 


Appa 
gu verleiten ſuchen, (ift gemein) 3 appal- 
térsi, abonniten. 

Appaltatore, s. m. cin Pächter, Abpäch⸗ 
ter. 

Appalto, s. m. der Pacht, das Abpachten; 

are, préndere in appéito, in Pacht 

geben, nebmen. 

Appaltondto, adj verderbt, durch Vosheit. 

Appaltone, s. m. der cin jedes Geſchaft 
auf nd nimmt, fi mit allen Dingen ab. 
gibt, obne denielben gewachſen gu ſeyn; 
ein Betrieger, Beſchwaͤtzer. . 

Appaludgre, v. a. in cinen Sumpf vers 
wandiin. - 

Appaméndo, s. m. ſ. Mappaméndo, 

Appanatére, 8, m. der die Waid in die 
gorm der Brote bringt. 

Appannéggio, s. m. Leibgedinge, die Aps 
panage grofier perren und Standesper⸗ 
fonen. 

Appannaménto, s m, das Anlaufen, die 
Verdunkelung beller und giänzender Sa: 
cen, è. B. cine Spiegels. 

Appannére, v a. vertunteln, tribe ma: 
men, blenden, den Gianz, den Schein 

. benebmen; bey den Jägern, dad Neg gus 
ziehen; it. v n, im Nege gefangen wer⸗ 
den, iné Netz gehen 

Appannate, s. f. plur. Papierfenffer. 


Appanndto, part. angelaufen, trube, ge⸗ 


blendet, vom Glaie ꝛc., it. im Nege ges 
fangen, verfiritt —_ grof, die, ftart, feft, 
mafiiv. si 
Appannatdjo, s. m. was fell gu feben vers 
-tindert; it. adj. verdunkelnd. 
Appannatura, s f f. appannamento. 
Appannatuùto, adj. fleiſchicht, feti, bey gus 
ter Leibesgeſtalt. 1 


Appsraménto, s. m. bag Ausſchmücken, 


Zie en, ZSurichten; ſ apparato. 

Appardre, v. a. lernen, bereiten, zurichten, 
zurecht machen, ausſchmucken; apparare 
una chiésa, die Kirche gu einem Feſte 
ausſchmucken. 

Apparito, part. gelernt, it. zubereitet, 
ausgeſchmückt. | 

Appargto, s m. fo viel alè apparecchio ; 
apparsto di chiésa, Kirchenſchmuck, Kir⸗ 
djenornat; appardto militare, Kriegs⸗ 

bedurfniß, Kriegsgeräth; die gu Etwas 
nothige Geräthſchaft, die nothigen Werk⸗ 
zeuge. 

Apparecchiaménto, s. m. Zubereitung, 
Zuruſtung, Anſtalt, Veranſtaltung. 

Apparecchigre, v. a. bereiten, zurichten, 
auruften, veranftaltenz apparecchigre 
Ja'tévola, ben Tiſch dbeden; — appu 
recchigrsi, fi bereiten: riiftenz appa» 
recchigre, eben, gleich machen. 

Apparecchiatére, 6. m. der Veranftalter, 
Subereitec. 


Apparecchiatrice, 5, £, die Suberciteria, 


iù —- 


t 


Appa 

Apparecchiatura, s. f. ſ. apparecchia. 
mento, — 

Apparecchio, s. m. Subereitung, Zurü⸗ 
fiung, Anftalt; far grandi apparécchj 
.di guérra, grofe 3uruftungen zum 
Kriege machen, ſich ſtark gum Kriege 
vuften. 

Appareggidre, v. a. ſ. pareggidre. 

Appareggisto, part, ſ. pareggisto. 

Apparentarsi, v.r. ſich in cine Familie 
verbeiratben, fi) befreunden; fig. ſich gu 
gemein madjen, im Umgange. 


‘Apparentéto, part. befrcundet, verfhwds 


gert. ì 

Apparénte. adj. ſcheinbar, in die Augen 
fallend, wabrſcheinlich; ragione appa- 
rénte, Schtingrund. 


Apparentemente, adv. wabrſcheinlich, 


vermutblich, dem Scheine nad. 


Apparénza, Appariénza, s. f. ber Sdein, 


Anſchein, Wabrimeinlibteit; in appa. 
rénza, dem Scheine nu; uémo di 
bella apparénza, ein Menfd von ſchö⸗ 
nem Anſehen, Geftalt; it. fur fenò- 
meno, {. © 

Appargre (apparire), v. n. erſcheinen, 
fi feben laica äußerlich ſcheinen; ers 
belen, come appare dalla sua pisto- 
la, wie au8 feinem Schreiben erbellt. 
praet. appéarvi, part apparso. 

Appariménto,,s. m. Erſcheinung. 

Apparire, v. n. erfceinen, gum Nors 
ſchein tommen, erbellen; Auffeben ma- 


cen; vudle apparire, er will Aufieben ‘ 


machen — angetchen fegn wollen für 
Etwaè; non véglio apparire dotto, 
id will fur keinen Gelcbrten angefchen 
fegn; pres. in isco; perf. apparvi, 
part. apparito, appirso. 

Appariscénte, adj. mag ſich durch auffals 
tende Eigenſchaften hervorthut. 

Appariscénza, s. f. Aehnlichkeit, auffallen⸗ 
des Anſehen. x 

Apparita, o 

Apparizione, } s. f. ſ. appariménto, 

Apparsiòne, }. 

Apparito, ) part. erſchienen, gum Vorfdein 

Apparso, getommen. 

Apparitòre, s. m. Gerichtsdiener, Gerichts⸗ 
bothe, cin Erſcheinender. 

Appartaménto, s. m. cine Reihe Zimmer, 
cin befondere8 Quartier im Hauſe, aud 
cin Zimmer. 

Appartére, v. a. abfonbern, auf die Seite 
bringen, bey Seite legen, ſetzen; ap- 
partarsi, fig abfondern, bey Seite ges 
ben. 


Appartataménte, adv, abgefondert, beps — 


ſeite, aUein, au) heimlich. 
YA adj. geborig, zugeborig; 
Appartenénte, $ gebührend, ſchicklich, ans 
— * it, verwandt, angehoͤrig. 


Appa 
——— s. £. bag Zugehör, Zu⸗ 
andige. 
Appartenére, v. n. zugehören; angebò: 
ren; gutommen, gebiibren, betreffen, an: 
gehen, anlangen; Bezug worauf haben; 
it. appartenersi, betreffen, angehen; 
zugehoren, verwandt ſeyn, angebocen, 
angehorig ſeyn; praet. apparténni, 

part. appartenuto. | 

Appartire (spartire), v. a. theilen, abs 
fordern. 

Appassdre, v. a. welf, diirre machen; v. 
n. und r. appassarsi, welk, durre wers 
ben; eigentlid) von Gewächſen und Blu 
men, aud) von Weintrauben. 

Appasssto, part. well, vermelft, dürr. 

Appassionaménto, s. m. Leidenſchaft, 
Freundſchaft, Neigung. 

Appassiongrsi, v. r. Etwas leibens 
ſchaftlich, lebbaft, beftig verlangen, muns 
ſchenz von PBegierde nach Etwas fio 
einnehmen laffen. 

Appassionatamente, adv, leidenſchaftlich, 
ſehnlich, brunftig, beftig, begierig, bigig. 
Appassionatézza, s. f. {. appassiona- 

ménto, 

Appassionato, part. leidenſchaftlich für 
Gimwaé cingenommen ; it. betrübt. 

Appassire ) v. n. welten, verwelken, vera 
dorren, von Kräutern und Blumen; 
pres. isco. | 

Appassito, part. verwelkt, verdorrt. 

Appastéro (impastére) v. a. fneten, in 
cinen Teig vermwanbdeln. 

Appastarsi, v. r. anfleben, wie Kleiſter — 
gu einem Neig werden. | 

Appastito, part. getnetet, zu einem 


Zeig geworden, auch anflebend, an⸗ 


hängend. 

Appellabile, adj. gegen welches man ap: 
pelliren fann. ù 

Appellagione, s. f. Bonennung, ber Nab: 
me, welchen man ciner Sade gibt; it. 
das Appelliren. 

Appellaménto, s. m. f. appellagione. 

Appellénte, adj. verb Einer oder Cine, fo 
appellirt. Appelldnte, s_m. in Frant: 
rei), cin — oder Theolog, wel⸗ 
cher wider die Bulle Unigenitus ſich 
auf eine allgemeine Kirchenverſammlung 
beruft. 

Appellére. v. a, nennen, benennen, hei⸗ 
fen; appellére a battaglia, gum Streit 
aufforbern __ befchulbdigen, antlagen; ap- 

ellére uno di tradiménto, Einen der 
rrätherey wegen antlagen — v. n. zu 
einem boberen Gerichte appelliren; it. 
appelldre, im Mailſpiel, die Kugel auf 
ben Ring legen. . 

Appellativo, adj. der appelliren fanh — 
in ber Sprachtehre: nonie appellativo, 
der Gattunginaimez — lascifro il 
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Ap pe 


proprio per l'appellativo, bag Gewiffe 

fur's Ungewiſſe fahren laffen 
Appellazione, s. m. f. appellagione. 
Appéllo, s m. das Appelliren vor Gericht, 

Mufforberung zum Kampf — ber kleine 


Ring, worauf die Kugel gelegt wird, che 


fie in die Mailbabn tommt. 
Appéna, cher A pena, adv faum, ſchwer⸗ 
iüch; a gran péna, a mala pena, ap- 
éna appéna, taum faum, mit genauet 
Noth, ſchwerlich. 
Appendsre, v. a. qudlen, betimmern, dngs 
ftigen, v. n. in Notb fegn, betummert 
feyn, große Muhe baben, geplagt wer⸗ 


cn, 

Appendto, part leibend, befimmert, geo 
qualt, bebiangt. 

Appéndere, v a, an Etwas bangen, aufe 
hangen, anbängen; praet. perf. appe- 
si, part appéso. | 

Appendice, 8, f. ber Anhang, Zuſatz 

Appendicetta, s. f. cin kleiner Anhang. 

Appendio, (a pendio) adv. abhängig, f. 
pendio 

Appennacchigre, v. a. an einen Rocden 
Wolle oder Flachs legen. 

Appensére, v. a. zuvor iibertegen, vorher 
daran denken; uberdentens appensarsi, 
gewärtig ſeyn; non m’appensivo a 
questa burla da voi, id mar diefe8 
Streiches von dir nicht gemariigz ap- 
pensarsi, ſich vorftellen, einbilben ; és- 
sere appensdgto, in tiefen Gedanken, 
tieffinnig ieyn. s 

Appensatamente, adv. mit Fleiß, mit 
Voriag, mit gutem Bedacht, mit Ueber⸗ 
legung. Wo 

Appensatissimaménte, adv. sup. mit ala 
lem Bedacht, rebt voridglio) 

Appenssto, part bedacht, uberdacht. 

Appertenére, v. a. ſ. appartenere. 

Appéso, part. angebdnar, aufgebangt. 

Appestire, v. a. mit ber Peli anfteden ; 
it. mit Geſtank, mit cinem bofen Geruch 
erfullen. ; 

Appestito, part. mit ber Peft angeftedt 
2c,, mit Geſtank erfullet. 

App O 
lüſtern; der Appetit, Eßluſt hat. 

Appeténza, s. f. { appetito. 

Appétere, v. n. ſ. appetire; appetero 
ift nur gebräuchlich im Infinit. 

Appetibile, adj. begehrungswürdig, was 
den Appetit reizt. 

Appetire, v. n. geluſten, Appetit haben, 
” da nad) Etwas febnen; pres. in isce. 

etitivo, adj. gelũſtend, appetitlich, gum 

ffen reizend, f. appetitoso. 

Appetito, s. m. Luſt, Vegierde, eüſtern⸗ 
heit, Appetit, Hunger, Verlangen nach 
Speiſe; appotito canino, der Heißhun⸗ 
ger, Wolfebunger. 


Ap 


eténte, adj. verb begehrend, begierig, 


Appe . 


Appetitoso, adj. appetitli), Luſt erwe⸗ 
ctend, ſehr ſchmackhaft, gum Effen reizend; 
it, desideroso, f. 

Appetizione, s. f. das Vegehren, Wün⸗ 
ſchen, Verlangen, die Begierde, Luſt. 

Appettare, v. n. widerſtehen, fi) wider⸗ 
ſetzen, die Spitze biethen, Widerpart hal⸗ 
ten; ing Geſicht miderfpredenz non 
trovò, chi l’appettésse, er fand Nies 
mand, ber ibm Widerſtand tbate; v. a, 
durch Berrug Eins fur'è Andere geben, 
aufbinden ; appettaire alcuna cosa ad 
alcuno, Etwas Einem aufbürden, einer 
Sache beſchuldigen. 

Appetto und a pétto, adv, et pracp. reg. 
dic 2 und 3. End. gegenüber, im Angeſicht; 
im Vergleich mit einem Undern; questo 
è nulla appétto delle obbligazioni 
che vi professo, das ift nichts in Vers 
gleich der Verbindlichkeiten, die id gegen 
Gud babe; stare appetto ad uno; tie 
Gpige, Trog biethben; poter stare ap- 


etto ad uno, es mit Ginem aufnebmen . 


onnenz combattere a petto a petto, 
fi Mann gegen Mann folagen. 

Appiacére, adv. gum Vergnügen. 

Appiacére, s. m. ſ. piacere. 

Appiacevolire, v. a. befinftigen, erwei⸗ 
den, gelinde madjen 3 pres. in isco, 

Appianare, v. a. chen, glatt machen, bah⸗ 
nenz appianare le difficoltà, die Be⸗ 
ſchwerlichteiten überwinden; appianare 
una questione, eine ſchwere Frage aufs 
klären ; appianare la via, den Weg ers 
leichtern, babnen, 

‘ Appisno, s. m. eine Art grüner Farbe 
gum Mablen. 

Appiastràre, v. a. ankleben, auftlebenz 
it. in die Rinde pfropfen, ofuliren. 

Appiastrarsi, v. r. anticben, ſich an: 
bangen. 

Appiastràto, part. mit etwas Alebrigem 
befhmiert; angeflebt. 

Appiastricciamento, s. m. das AnMeben 
ſchmieriger Sachen. | 

Appiastricciére, Appiastriccicére, v.a, 
i appiastrére, 

Appiastriccidto, part. angeklebt, anges 
leimt ac. 

Appisstro, s. m, ſ. erba cedronella ober 
melissa, 

Appiattaménto, s. m. die Verftedung, 
VWerbergung. 

Appiattàrsi, v. r. ſich verfteden, verbers 
«gen; ſich fo tief bücken, até es möglich ift. 

Appiattare, v. a. verſtecken, verheimli⸗ 
chen, verbergen, verbchien; appiattére, 
(für render piatto) flach machen, platt 
ſchlagen. 

Appiattataménte, adv. heimlich, verbor⸗ 
gener Weiſe. 

Appiattato, ‘ul verftedt — platt, ober 
flag gemachtz it, niedergebückt. 
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Appiccacappe, s. m. cin Mantelfiod, 
woran man die Mantel bangt. 

Appiccignolo, s. m. überhaupt cin Ding, 
ivoran man Etwas anbangen, aufhan⸗ 
gen an den Galgen — bangen, anbans 
gen kann; it. cin Pflock, ein Nagel, cin 
Haken; appiccdgnolo della biléncia, 
der Hafen an der Wage, woran das Wies 
gende gebangt wird. 

Appiccameénto, s. m. bag Hängen, Ane 
hängen; Ankleben, Untitten, die Zus 
fammenfiigung. 

Appiccante, adj. verb. Hebrig, was fig 
anbangt. 

Appiccgre, v. a. feft anbeften, anfitten, 
antleben, zufammenfiigen — aufhän⸗ 
gen, an einen Nagel; appiccdrsi, v.r. 
fi anfleben, ſich anbangen; fi ans 
balten, antlammern ; anſtecken, wie eine 
Geude — bctleiben, Wurzel faffen wie 
Pflanzenz appiccare un colpo, cinen 
Schlag, Piet, Streich, verſetzen, anbrins 

| genz prov. appiccare, oder attaccar 
ferro addosso a uno, ſich der Seles 
genbeit bedienen, Einem Etwas anzu⸗ 
hängen, Fehler aufzubürden ſuchen; ap- 

iccare, oder attaccar sondgli a uno, 

ines gutenNabmen, Ebre, ſchmaälern, in 
übeln Nuf bringenz appiccarla ad uno, 
Ginem Eins verfegen, entweder im 
Scherz, oder im Ernſt; appiccare lite, 
einen Streit anfangen; appiccare ami: 
cizia, Freundſchaft knüpfen; appiccar 
l' uncino, (im Scherz) cin Frauenzgims 
mer gum Fall bringenz ap iccar la 
zuffa, appiccar la battéglia, fib in 
cin Zreffen, in cine Schlacht einlaffenz 
appiccte zana, betriegen; appiccare il 
fubco, anftecten, in Vrand fteden; ap- 
| piccar baci, Maulchen anbringen; ap- 
piccar la bocca al fifisco, die Flaſche 
an ben Mund fegen, um gu trinfenz 
appiccarsi, ober attaccarsi ad una 
cosa, fig an Etwa8 balten, cinen Theil 
wählen; appiccare, oder attaccare le 
voglie all’ arpione, ſich die Luſt vere 
geben laffen; appiccarla allo mani, bie 
Ginger fleben laffen, fteblen; appiccare 
il majo ad ogni ùscio, allen Leuten 
—— aller Menſchen Liebediener 
eyn. 

Appiccaticcìo, adj. klebrig; auch von 
einem Menſchen, der ſich wie eine Klette 
anhängt, den man nicht los werden 
kann; it, male appiccaticcio, cin ans’ 
ftedendes Uebel. o 

Appiccdto, part. angebeftet, angeſchlagen 
2t., f. appiccare. 

AppiccatoJo, s, m. ſ. appicagnolo, 

Appiccatyra, s. f. ſ. appiccamento. 

Appiccidre, v. a. f. appiccgre. 

Appiccinire, v. a, febr flein machen; ver 
Fingsm i pres. Hr 18C0, 


Appi 
Appicciolgre , 
Appicciolire , 
Appicco, s. m. das Ankleben, Anbangen $ 

Stoff zum Unbangen, gum Ankleben; 
dare appicco; Hoffnung machen, Stoff, 
quien Grund gur Hoffnung gelen. 

Appiccolamento, s. m. Vertleinerung, Vers 
ringerung. 

Appiccolàre, v. a. f(cin machen, verrin: 
gernz v n. Éleinec werden, fim vers 
ringern; tutte le cose appiccolano, 
Alles nimmt ab, verrinaert fich. 

Appiccolire, v. a. {. appiccolare ; pres. 
iscO. 

Appié, praep. am Fufe, unten; res. 

Appicdoi die 2. End. 

Appiéno, adv. vollig, voll'ommen, aus: 
fubriid). Ù 

Appigionamento, s. m. die Vermicthung 
eines Hauſes. 

—— v. a. vermiethen, cin Haus; 
chi imbifginca la casa, la vudle appi- 
gionare, Weibéperfonen, die fi gu ſehr 
pugen, ſuchen den Männern gu ges 
fallen. Appigionasi, iſt gu vermiethen 
(Anſchlagzettel an einem Laufe, das gu 
vermietben ift). 

Appigliamento, s. m. bag Anhängen, 
Anfieben; f. appigliare. 

Appiglidre, v. a. {. appiccare, appigliarsi. 
v.r. fit an Etwas halten; appigliarsi 
al miglior partito, bie befte Partey 
wählen; io veggio il méglio, ed al 


\ 


| v.a.f. appiccolare. . 


peggior mi appiglio; id fehe bag Beſ⸗ 


fere, und mable das Sdolimmere; 
non so a che appigligrmi, id weif 
nicht, mworan id mid balten foll, mag 
ich wablen fol; appigliàrsi al parere 
d'uno, Einem beypflibten, — befleiben, 
Wurzel faffen; la piénta non appiglia 
oder appigliasi, bie Pflanze faft teine 
Wurzeln. 

Appigliatura, s. f. ſ. appigliamento. 

Appigrire, v. a träge machen; v. n. und 
v. r. appigrirsi, träge werden; pres. 
în 1SCO. : 

Appillottérsi, v. r. an einem Orte 
kieben bleiben, meil es da fo ſehr ges 
fallt. 

Appio, s. m. Eppich Appio arténse, 0 
volgsre, {. prezzemolo. Appio di mon- 
tigna, bie flcine Vergpeterfilie, Hirſch⸗ 
peterfilie. | 

Appiolo, s. m. f. appiuolo. | 

Appiombo, a piombo, adv. fentredt. 

Appioriso, s. m. Wafferpeterfilie, wilder 
Eppich, wilder Sellerie. 

Appitito, s. m. (Scherz) ſtatt appetito, f. 

Appiuòla, s. f. und Mela appiuola, cine 
Art fieiner hochrother Aepfel. 

Appiuolo, s. m. cin Baum, der Meine, 
ſehr rothe Aepfel trégt. 

Applaudénte, adj. verb. applaudirend. 
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Appliudere, v. a. eigentlich mit Hände⸗ 
tlatſchen Einen loben, ſ applaudire, 
welches gewöhnlicher iſt; applaudiren; 
applaudere a’ divertimenti d’alcùno, 
{. approvare, 
Applaudiménto , s. m. ſ. applaùso. 
Applaudire , v. a. applaudire ai 
detti di qualcheduno, Eines Reden 
BVeyfall geben; applaudire uno, Einem 
ben lauten Beyfall zuklatſchen; pres. 
isco. 
Applaudirsi, v. r. ſich ſelbſt gefallen, ſich 
Etwas worauf einbilden; pres. in isco. 
Applaudito, part applaudirt 20. 
Applauditrice ss f. die ibren Beyfall gibt. 
Applauso, s. m. das Applaudiren, Hän⸗ 
deklatſchen, das Lob, der Beyfall. 
Applausòre, s. m. ber ſeinen Beyfall 
gibt; f. applauditore. 
Applicabile, adj. anwendbar. | 
Applicameénto, s. m. die Anwenduna ; die 
Auflegung, ber Aufſchlag eines Pflaſters; 
ſ. applicire. 
Applicare, v. a. anwenden, zueignen; 
auflegen, wie ein Pflaſter; an Etwas 


binden, oder auf andere Weiſe füglich 


bei Etwas anbringen; applicare il pén- 
dolo all’ oriuglo, bag Pendul an die 
Ubr anbringen — v. n. ſich befleißigen, 
ſtudieren, ſich Mühe geben; applicarsi, 
das Nähmliche. 

Applicata, s. f. in ber Geometrie cine ges 
rade Linie, welche den Diameter ciner 
trummen Linie durchſchneidet. 


Applicataménte, adv. fleißig, mit großer 


Aufmerkſamkeit. — 
Applicatézza, s. f. ſ. applicazione. 
Applicgto, part. angewandt, angebradt 

— befliffen, ergeben. 

Applicatére, s. m, ber einen Gebraud 
von Etwas macht. 


Applicazione, s. f. die Anwendung; Be⸗ 


füſſenheit, Aufmerkſamkeit, die Bemü— 
hung; applicazione d' un rimedio, 
die Anwendung, der Gebrauch eines Axis 
neymittels. 
Appo, praep. reg. die 4. End. bey, nahe⸗ 
bey, gegen (in Vergleichung). 
Appéco appéco, adv. nad und nad, 
aUmablig. i 
Appodifgre, v. a. gu Lehen geben. 
Appodiazione, s. f. Belehnung. 
Appodiatére, s. in. Leben: insert. 
Appoggiamento, s.m. eine Lehne an den 
Seiten ber Treppen; Unterftigunge. . 
Appoggifgre, v. a. Etwas ſtüten; an oder 
auf Etwas lehnen; aufbürden; appoge 
giürsi, ſich ſtützen ꝛc., ſich worauf gruns 
den, verlaſfen; it. appoggiarsi ad uno; 
feine poffnung, fetin Seil auf Cinen 
fegen, grindenz-appoggiare una com- 
missione a uno, FJemandemeinen Aufe 
trag aufbürden, gebenz appoggiare il 


, 


LI 


Appo. ⸗ 


corpo al désco, ſich zu Tiſche ſetzen; 
. cinfordern, einzutreiben gehen 3 appog- 
giar la labarda, ſchmaroten, fi Cinem 
tiber den Dal8 legenz appoggiar un 
colpo, einen Schlag, Streich verfegen, 
ſchlagen. 
Appoggidta, s. f. cine Stige, Lehne. 
Appoggidto, part. geftigt 20. 
Appoggiatura, s. f f. appéggio. 
Appoggifgtéjo , Appéggio , s. ra, eine 
Stuge, tebnez fig. Beyſtand, Unter: 


fiugung. — 

Appojarsi, v. r. ſ. appoggifrsi. 

Appollajgre, n. et v_r. appollajgrsi, von 
den Huhnern: auffteigen, fit) auf die 
Stangen fegen zur Ruhe; appollàjano, 
oder appollgjansi le galline, tie pubs 
ner fliegen auf; fig. ſich wo niederlaſſen, 
auf eine ſcherzende Art. 


, Appomicigre, v a, mit Biméftein reiben 


glatten 
Appònere, v.a f. appérre. 
Apponimeénto, s. m. 
Apbontsione, sf 1 apporre. 
Apporre, v. a. baranfegen, beyfügen, 
Squid geben, Febler aufbirden, ap- 
porsi, es errathen, treffen; non ti ap- 
ponesti, bu baft es nidt getroffen; 
se male non mi appéngo, wenn ig 
mich in meiner Neinung nicht irre; 
prov. far caselle per appérsi (von 
Casella, cin in ben Rechnungen amis 


fhen 4 Linien eingeſchloſſener kleiner 


Raum, worin man Zahlen ſetzt, die 
gue Erklärung der Rechnung dienen), 
Einen durch Umwege ausforfdàn , auf 

den Buſch ſchlagen; apporre alle Pan- 
dette, o al Sole, an Allem Etwas aus: 
gufegen, gu tadeln wiſſen, fo gut eg 
auch feyn mag; pres. appéngo, ap: 
péni, ecc. Pret. perf. appési, part, 
apposto. 

Apportire, v.a bringen, herzutragen, 
verurſachen; apportar danno, Scha⸗ 
den bringen; auch v. n. den Hafen ers 
reichen, von Porto, ber Dafen. 

Apportatéro, s.m. ber Ueberbringer. 

Apportatrice, s. f. die Ueberbringerin. 

Appositiccio, adj. falſch, nachgemacht. 

Appositivo, adj. gufegbar, beylüglich. 

Appòsito, adj ſ. aggiustato, adattéto, 

Apposiziòne, s. f. ein Iufag. 

Appésta, A posta, adv, f. posta. 

Appostaménto, s. m. bag Nadftellen, 
die Nachſtellung. 

Appostére, v. a. auf Einen paffen, lauern; 
nacbftellen ; ein Auge auf Einen haben; 
appostar l’ allédola, o la stfrna, 
Anderer Thun und Laffen austunde 
ſchaften, beobadtcen 3 it. appostare un 
colpo, Einem unvermutbet cinen Schlag 
beybringen. 
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Appostataménte, adv. mit aflem Fteife 
vorſatzlich. 

Appéstata, s. m. ſ. apostata. 

Appostato, part. aufzepafit, aufgelamert 2c. 

Appostatére, s. m. ein Aufpaffer, Auflaus 
rer, Nachſteller. 

Apposticcio, f. posticcio, 

Appéòsto , part. angejegt, beygefiut — 
SPARITO) aufgeburdet, angeſchuldi⸗ 
get ꝛc. | 

Appostolatico, adj. {.papato, pontificéto. 

Appostolgto, s, in / die Apoſtelſchaft, das 
Apoſtelamt. 

Appostolicamente, adv. apoſtoliſch; nach 
Art der Apoſtel. 

Appostolico, adj. apoſtoliſch; was von 
den Upofteln fommt; sédia appostoli- 
ca, der papſtliche Stutl. 

Appostolico, s m. der Papi. 

Appostolo, (beffer Apostolo) s.m. cin 
Upoftet; it. fur Terzigrio, Bizzoco, f. 

Appregidre, v. a. f. apprezzare. 

Apprémere, f. premere; it. fur oppri- 
mere, angarisre, ſ. ” 

Apprendeénte, s. m, cin Lernender, Cere 
ling 


x 


Apprendere, v. a. lernen, auch lehren, 


— (Ginen greifen, faffen, anbalten, ap- 
prendersi ad una cosa, fig an Etwas 
‘ balten; apprendersi, anfleben, anfte: 
den, fi verbieiten ; il fuoco s'ap- 
prende più nelle leggiéri cose, leichte 
Sachen fangen leicht Feuer; auch: fürch⸗ 
ten, beſorgen, vom tat. apprehéndere; 
praet. appresi, part appréso. 
Apprendévole, ad). (ernbar; faßlich. 
Apprendimento, s, m. Criernung, das 
Lernen 
Apprenditére, s m. { apprendente. 
Apprensibile, adj ſ. apprendévole, 
Apprènsiéne, s. f. {. apprendimento ; 
qu: Furcht, Beſorgniß 
Apprensiva, s. f. die Faſſungskraft. 
Apprensivo, adj. der leiht lernet, leicht 
faßt; meiftenè: furchtſam, voll Veforga 


mp. I 
Apprensério, adj. was anfaffet, anbalt, — 


anbatelt. 

Appreséntare, a. v.-vorftellen, barftellen, 
voracigen, aufweifenz it. Eines Perfon 
vorftellen, ibm vertretenz appresentér- 

_ sì, vw. r. ſich barftellen, erſcheinen 20. 

Appréso, part. von apprendere, gelernt 
zt. Unterrigtet — geronnen (anftatt 
rappréso), verdidt; appreso di amére, 
von Liebe eingenommen, verliebt; it. 
il fuoco si è appreso, es ift Feuer aus⸗ 
gekommen. 

Appressaménto, s. m. die Annäherung. 

Appressére, v. a, nébern, binzunabern, 


appressére, v. u. und appressdrai, ſich 


napern. 
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Appr 
Appressdto , part. gendbert rc. 
Appressimare, v. a ſ. approssimére. 
Appressimità, s f. f. Appressamento. 
Apprésso , praep. nabebeg, nad) ; in feis 
ner Gewalt, in ſeinem Vefige ; ben, 
in Jemandes Dienften; ungefabr, bey⸗ 
nabe, gegen reg. die 2., 8. u. è. End. 
Apprésso, adv. nabe, in der Rähe, gus 
ndbft; it hernach, darnach, darauf, 
bierauf, nachher, nachmahls. 
Apprésso a péeo, adv. beynahe, faft, 
ungerabe. 
Appressochè , conj. ſ. dappoichè; auch: 
begnabe, faft. 
Apprestaménto, s. m, Subercitung, 3u: 
ruftung, J. apprestére. 
Apprestére, v. a. zubereiten, veranftal- 
‘ ten, zuſchiſken, einrichten, Anftalt mas 


den, anorbnen, zurecht machen; it, ap⸗ 


prestirsi, v. r. ſ. preparérsi. 
Apprestéto , adj. gubereitet 2c. 
Apprestatrice, s. f. Zuberciterin, Verans 
italterin, Beſorgerin 


Apprésto, s. m. {. apprestaménto, it. . 


adj. fur presto, pronto, f. 
Apprezigre , v. a. {. apprezzére. 
Appreziazione, s. f. die Schätzung. 
Apprezzabile, adj. ſchätzbar, achtbar, 

empfebiunagmitdig. 

Apprezzamento , s. m. die Schätzung, 
Beſtimmung de Werthes, die Ad: 
tung, Werthſchatzung. I 
pprezzire, v a. ſchätzen, hochachten, 
im Werth balten 26.; tariten, den Preis 
beftimmen. 

Apprezzativo, adj. ffatbar, lobenswür⸗ 
dig, agtbar. 

Apprezzatore, s m. cin Schätzer, Tara 
ror 

Apprezzatrice, s.f. Cine, die ba fhaget. 
pprézzo, s.m f. apprezzamento; 

Approbgre, v. a. ſ. approvére. 

Approbatore ,s. m. {. approvatòre. 

Approcciaménto, s.m.f. appressaménto, 

Approccigre, v, n. approccigrsi, bingus 
naben, fico nähern; aud) ftatt appres- 
sire, v n. f. 

Approccio, s. m. Ser Laufgraben. :Î 

Approdgre, v n. anlanben; it. nugen, 
nuglig, gut, dienlich feyn; helfen, dies 
nen, Nutzen bringen — Gewinn, Nus 
va baben, eg weiter bringen, appro- 

are, in sign. act. approdare un 
campo, um cin Stid fand die Erde 
aufoerten 3 cinen folden erbobeten Rand 
mit WMeinftiden befegen. 

Approdsto s part. angelandet ꝛt., it. fig. 
giunto, arrivato, f. , — 

Approfitt&re, v. n. und Approtittérsi, 
benugen, fil) qu Nugen machen. 

Approfondére , Approfondire , v. a. 
Ref machen, tief eindringen, ergrinden, 

03i den rund ciner Sage gehen. 
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Approntére, v. a. ſ. apprestére, allestire. 
Appropiare, Appropriàre, v. a. gueiga 
nen, cigen machen; appropriarsi, ſich 
. gueignen, anmafien, appropiare, fur: 
gewiß bebaupten — treffen, vollfommen 
abmablen, oder entwerfen Etwas des 
Andern Natur oder Form gemaf zurich⸗ 
ten, daf es ſittlicher oder phyſiſcher Weiſe 


paſſe. 

Appropisto, part. zugeeignet, angemaßt, 
eigen gemacht ꝛe., ſeiner Natur und Kräf⸗ 
ten angemeſſen. 

Appropiazione, 8. 
mafung. ' 

Appropinquazione, s. f. 

Appropinquaménto, s. m 

Appropinqudre, v. s. nabern. 

Appropinquérsi, v. r. fi nähern. 

Appropositissimo, adj. sup ganz, eben 
ret, zur allerbequemfien Zeit. 

Appropésito, (a proposito) adv, eben. . 
ret, gu redter Jeit; aud wenn man 

{id bey ciner Sache einer andern erina 
nert, }. 8. Appropésito: come sta 
vostro fratello. l 

Appropridre . v. a. f. appropiare ecc, 

Approssimaménto, s. m. f. appressa-_ 

i mento. y 

Approssiminte, adj verb. berannabend, 
berbeg, nahe tommend, ſich nabernd, 
auch: gleichtommend, gleichend. 

Approssimunza, s. f. ſ. arvicinazione. 


ſ. die Zueignung, An⸗ 


{.appreesa- 
mento, 


Approssimére, v. a. nabern, dem Orte 


nad), und aud) in Anfebung der Gleich⸗ 
beit; approssimare una cosa dubbia 
al verbo; cine gweifelbafte Sage der 
Wahrheit nahe bringen, wahrſcheinlich 
machen; approssimarsi, ſich nähern; fig. 
gleichtommen; il fatto s'approssima al 
vero, die Sade fiebet der Wabrbeit 
febr ähnlich. 

Approssimazione,s, f, {. approssiménra. 

Approvdbile, adj. was gu billigen iſt. 

Approvagiòne, s. f * 

Approvamento, 8. mi f. approvazione. 

Approvinza, s. f 

Approvare, v. a. billigen, bemilligen, ges 
nebmigen, feinen Veyfall geben, beftas 
tigen; für tüchtig oder fähig ertennen, 

Approvatamente, adv. mit Vewilligung, 
Genebmigune. mit Venfall. 

Approvativo, adj. billigenb, genehmi⸗ 
gend; berechtigend. 

Approvazione, s..f. Billigung, Geneh⸗ 
migung, Beyfall, Veftatigungs Erklä⸗ 
rung, daß Ciner tüchtig oder fähig gu 
Etwas iſt. 

Approveccidrsi, v. r. ſich Vortheil, Nu⸗ 

den ſchaffen; gewinnen. 

Approveria, s. f. ſ. approvazione, 

Appuleràre, v. a. f. abbellire. 

Appuntaménte, adv. puünttlich, genau, 
richtig. 


, 


Appu 


Appuntamento, s. m. Vertrag, Vergleich, 
Abrede; il restare in appuntamento 
di checchessia, ifber Etwas cinig wer⸗ 
den; gli appuntamenti., die angemie: 
fenen Einkünfte, Beſoldung cc. 

Appuntére, v. a. mit weiten Stichen gu: 
fammennaben; fpigenz gufpisen ; ap- 
puntér le mani, il capo, ſich mit den 
Händen, mit bem Kopfe ftemmen; ap- 
puntér alcuno, tadeln, durchziehen; 
appuntare checchessia,anfd&reiben, aufs 
f@eiben, aufzeichnen, was man borgt 
26., appuntérsi, v. r. mit cinander ab: 
reden, befchliefen, feftfegen; it. ap- 
puntare uno, Ginen, der Strafe ver: 
dient bat, anmerfen, bamit er fic be 
fomme; it. appuntar gh orécchj, die 
Ohren fpigen; appuntarsi, (beym Dan- 
te) fteben bleiben, inne halten; it. ſich 
zu Einem balten, anſchmiegen. 


. Appuntataménte, adv. f.appuntamente, 


Appuntatissimo, adj. sup. ſehr fpigig, 
ſcherf. 

Appuntato, part. {  appuntdre. Man 
{agt au): parlare, scrivere, o leggere 

. appuntato, geborig, richtig, (nad) der 
Gnterpunction) abibeilen, im Reden, 
Schreiben oder tefen; parole appun- 


‘- «tte, allzuſehr gefunftelte Worte. di 


Appuntito, s. m. (in der Handlung) die 
geradbe Summe, die man zu remittiren 
bat; ‘ber vòllige Abſchluß, ganze Betrag 
einer Rechnung. 

Appuntatére, s. m. GCiner, der die Feb: 
fer oder dbag Thun und Laffen Anderer 
anmertt, aufzeichnet. 

Appuntatira, s. f. bag Zufammennaben 
mit weiten Stichen; die Aufzeichnung, 
Anfobreibung, Unmerfung 3 dare una 
appuntatura, ift fo viel alè: appuntére 
uno che non è anddto a far l' uffizio 
suo, anmerten, aufſchreiben, Einen, der 
Etwas verfaumt bat; it. ein Verweis, Be⸗ 
ftrafuna mit Worten. 

Appuntellàre, v. a. ſtüten, mit einer 
Stige befeftigen. 

Appuntino, s. m. ein Wigling, ber viel 
aviffen will. 


‘Appuntino, adv. auf das Genauefte, auf 


ben Punct. 

Appunto, adv. richtig, genau getroffen, 
punctlich, eben rechtz méttersi in ap- 
punto, fid zurecht, fertig machen, in 
geborigen Stand fegen, Per l'appunto, 
ribtig getroffen, eben ret; voi mi 
dovete dicci scudi per l'appunto, igr 
ſeyd mir juft 10 Scudi ſchuldig; stavo 
pes partire per l'appunto, quando 
“Ila venne, id mollte eben wegreiſen, 
ba Sie famen. 

Appurdre, v. a. ing Heine bringen, rele 
nigen; appurdro i conti, cine Reds 
nung in Richtigkeit hringen appurare 
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un affére, cine Sache ins Klare brine 
gen. J 

Anno (appuzzare) v.a, cinenOrt € 

it Geftant erfullen. 

Appuzzameénto, s. m. das Anfüllen mit 
Geſtank. 
Appuzzare, 
Appuzzolsre, 

Appuzzito, part. mit Seftant erfüllt. 

Aprico, ad). offen, unter fregem vim⸗ 
mel. Luogo aprico, ein bem Wind 
und der Sonne auggefegter Ort; cam- 
pagna aprica, cin offene8 Feld, ohne 
Waldungen. 

Aprile, s. m. der Monath April; fig. 
l'aprile dell'età, der denz, die Blüthe 
ber Sabre. ‘ 

Aprimeénto, s. m. die Deffnung. 

Apriporta, s. m. Thüroffner, Thorwär⸗ 
ter; ſ portinajo. 

Aprire, v. a. irr. offnen, aufſchließen. Aprir 
negozio, bottega, einen Handel, cinen 
Kram anfangen; aprir la via, den 
Neg babnen, Platz machen; aprir le 
mani, bie milde Land auftbun; aprir 
l'arco, den Vogen fpannen; aprir casa, 
eincn eiaenen Haushalt anfangen 3 gli 
aperse il petto, er gerfpaltete ibm die 
Bruſt. Aprirsi, von Mauer-Holzwerk: 
fpringen, berften, Ritzen, Spalten be: 
fommen; dic Arme dffnen, ausoreiten 3 
aufbrecgen, fit bffnen, von BVBlumenz 
praet. aprii u. apérsi, part. aperto. 

Apritivo, adj. bffnend, eroffnend, mag 
die Kraft bat, Ceffnung des Leibe gu 
bewirten; f. aperitivo. 

Apritdre., s. m. der Ercffner, Aufmader. 

Apritrice, s. f. die Aufſchließerin. 

Aprituùra, s, f. 

Aprizione, s. f. 

Aqudrio, s. m. der Waffermann, das eilfte 
Sternbild im Ebierfreife. 

Atjuartierdre, v. a. einquartierenz aquar- 
tierérsi, fi) cinquartieren, Wohnung 
nebmen. 

Aquarticréto, part. einquartiert. 

Aqugtico, adj. im Waſſer wachſend, le⸗ 

end, befindlich mag Regen verure 
fadjt; pianeta aquitico, tin feuchter 
Planet, f. acquatico, 

Aquitile, ſ. aquatico. 

Aqueità, aqueitàde, ſ. acquosità, 

A'queo, al). wäſſerig, wafferartig. 


v. a. f. apputidare, 


ſ. apertùra. 


Aquidòcci ; 

Aquidino: È s, m, eine MafferTeitung. 

Aquiféglio, s. m. Stechpalme, ein 
aum. 


A’quila, s. f. ber Adler; prov. L'équi- 
Ja non méngia mosche, der Adler fanat 
feine Mücken, Kleinigfeitenz otchj di 
fquila, cin ſcharfes Gefidt; «quila 
imperidle , der Reichsadler; pesco 
fiquila, cin gemiffer Scefifh, 


Aqui 


Aquila marina, s. f. ſ. Aquiléstro. 

Aquilastro, s. m. der Fiſchadler, der grofe 

— Hi Beinadler. 
uilégia, 8. £. i 

Aquilina, 9. £. i Utetey è Agley (ein 
Aquilino, s. m. SE 

Aquilino, s. m. ein kleiner junger Abler. 

Aquilino, adj. ablermafig. Naso aqui! 
lino, eine gebogcne, Adlers-Habichts⸗ 

Naſe; pietra aquilina, ber Ablerftein, 
Klapperftein. 

Aquilonire, adj. nördlich, nordiſch, mits 
ternibtligà. Vento aquilonare, ein 
Rordwind; polo aquilongre, der Nords 

i pol. J 

Aquilone, s. m. ber Nordwind; it. Ror⸗ 
den, Mitternadt. 

Aquilétto, s. m. ein junger Adler. 

Aquosità, f. acquosità. 

Ara, s. f. f. altare. Ara scénica, ein 
Opferaltar auf der Vubne der Romer, 
in ber Form eines Obeligfen. 

Arabescsto, adj. mit Laubwerk vergiert. 

Arabésco ,. f. rabésco, die Arabeste. 

Arabico, adj. feltfam, wild, verkehrt, 
wunderlich — arabiſch. 

Arabide, s. f. Gänſekraut, bag unechte 
Thurnkraut, ehedem: arabiſcher Senf. 

Arabile, adj. urbar, pflügbar. 

A'rabo, s. m. tin Araber; auch die ara⸗ 
biſche Sprache. 

Araendide, 8. f. ein Häutchen, welches 
im Xuge die kryſtallene Feuchtigkeit um: 
ſchließt. | 

A'raco, s, m. cine Art Getreidbe, Ochrus. 

Argiico, s. m. Darmgicht ber Pferde. 

Arfgna, s. f. \ eine Spinne; tela d'a- 

l o, s.m. f rigno, Spinnengewebe. 
Arilda, s f. cine Speroldin; it. Finger: 
traut, Waldglockchen. 

Arale, s. m. f. Algre, Feuerbod. 

Ardidica, s. f. ſ. blaséne, Heraldik. 

Arildo, s. m. tin Herold. 

Aralia, s. f. die beerentragende Angelifa. 
Aralia arborea, der beerentragende Un: 
gelikbaum. 

Aramatizzare, ſ. scomunicare. 

Araménto, s. m. das Pflügen, Udern, 
die Beſtellung des Aders. 

Argncia, f. melarsncia. 

Arancigta, s. f. cingemachte Pomeranzen 
(iegt cigentlic) ein Trank von Pomerans 
zenfaft mit Zucker). | 

Aranciato, adj. pomeranzenfarbig, orange: 
gelb. 

Arancifto, s. m. cin Pomeranzengarten, 
cine Orangerie. 

Arancino, s. m. eine Art Pomerangers 
baum, mit kleinen Vlattern und tleiner 
drucht. | 

Arincio, s. m. f. melargncio. Arancio 
di mare, die Seepomeranze. 
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Arbo 
Ardgncio, } adj. pormeringen s orengrfane 
Aranciéso,f big; f. arancigto, adj 


Aranea, s. f. ciné von den Augenbéuts 
den, f. aracnéide — eine filberbaltige 
VBergart, die von der Aepnlidfeit mit 
cinem Spinnengewebe fo genannt wird, 
und wie cine auggebrannte filberne Treffe 
ausſieht; ſie il das reichhaltigſte Silbers 
erz, und findet ſich nur im Bergwerke 
Caramiro in Potofîi. ’ 

Ardre, v. a, pflligen, adern, bag Feld des 
ſtellen; arar diritto, den geraden Meg 
geben, richtig, geborig verfahren. 

Arascinare, v. n. ſich franfen, fimmern. 

Arfto, Ardtolo, s. m, ſ. ardtro. 

Aratére, s. m. ein Pfiliger, Adermann.. 

Aratro, s. m. ber Pflua. 


‘ Aratdra, s. f. {. araménto, 


Arazzare, v, a. Tapeten weben. 

Arazziére, s, m. ein Tapetenweber, Fas 
petenwirfer, Tapetenarbeiter. 

Ardzzo , s. m. cine gewirfte Tapete. 

Arbfgio, s. m. cin grobe8, wollenes Tuch. 

Arbfgscio, s. m. ſ. Arbagio, 

A’rbero, s. m. f. dIbero. 

Arbintro , s. m. tin verſtümmeltes Wort 
von laberinto, f. sa 

A'rbitra, s. f, eine Schiedsrichterin. 

Arbitraggio, s m. ſchiedsrichterlicher Aus⸗ 
ſpruch — in der Handlung: ein Specus 
lationébandel der Wechsler, da fie die 
Wechſeibriefe in bdiefer oder jener Dans 
deleftabt anzubringen ſuchen. 

Arbitrére, v. n. dafür halten, meinen, 
urtbeilen, den Ausſpruch als gewählter 
Richter thun; nach Willkühr, nach Be⸗ 
lieben in Etwas verfapren. 

Arbitrariaménte, adv. willkührlich, eigen⸗ 
mächtig. 

Arbitrario, adj, willkührlich, beliebig, 
eigenmächtig. 

Arbitràto, s. m, Urtbeil eines Schieds⸗ 
richters. 

Arbitratére, s. m. tin Schiedsrichter, 
Schiedsmann. J 

Arbitrio, s. m. dic Willkũhr, der Selbſt⸗ 
wille; libero arbitrio, der freie Wile 
— Gigenmadit, Gemwalt, Vekieben, Ses 
fallen. 

A'rbitro, s. m. cin Schiedsrichter, unume 
ſchränkter Herr; voi siete l'arbitro 
della mia volontà, Sie find Herr über 
meinen Wilen, Sie haben mir in Allem 
gu befehlen. 

A’rbore, s. m. f, flbero. 

Arbòreo, adj. wie cin Baum, baumartig. 

Arboréto , s. m. tin baumreicher Ort. 


Arboréso, adj. mit Bäumen bewachſen, 
beſegt. | | 
Arboscéllo, s.m. Arhuscéllo, s. m. ein 
Baͤumchen, cin fleiner Baum, cin Strano, 


e 


Arbu 


Arbusceélla,.s. f. Arbuscello, .s. m. it.° 
arbuscelli, Weinftofe, welche an ben 
Baumen binauflaufen. di 

Arbusco, s. m. 

Arbuscula, s. f. 

Arbiisculo, s. m. 

Arbustino, adj. vite arbustina, cin Weins 
ftod, ber an einem Baume Binaufiauft. 

Arbtusto, s m. cine Staudc, ein Strauch. 

Arbuto, s, m. {. corbéèzzolo, polzapfela 
baum. Arbuto alpino, die Moogbeidele 
beere, der alpifhe Arbutus. 

‘Arca, s. f. cin Kaftén, eine Lade. L'Arca 

di Noé, bie Are Noc; rca del Testa- 

mento, del Patto, dell’ Allednza, die 

Bundeslade — ein Sarg; it drche, dat 

Pflafter im Grunde ceine8 Vrunnend; 

prov. all’ arca apérta il giusto vi 

pécca, Gelegenbeit macht Dicbe. Arca 

Beift auch die Archenmuſchel; die Are 

Noah, das Schiffchen. 

‘Arca vellutata, {. Noce di mare. Arca 
storta, bie gebdrebte Arce over Aufter, 
die Weife, die frumme Noah Arche.e 

Arcdccia, s. f. cin alter bolzerner Kaften, 

eiine alte Lade. | 

A'rcade, s.m. und f Einer oder Fine aus 
Arkadien. Arcade, oder Pastor arcade, 
di, Mitglied ber arkadiſchen Afabemie gu 


| ſ. arboscello. 


om. , 

Arcadia, s. f, Arfabien, eine Dichterakade⸗ 
mie gu Rom, geftiftet im apre 16903; 
ibre Mirglieder beifen Arcadi, ober Pa- 

stori &rcadi, 

Arcadico, adj. arfadifh. x 

Arcadére, s. m. arciere, cin Bogenſchüt; 
ît. cin Vetrieger, Schelm, Preller. 

Arcggnolo, s. m. ſ. arcihgelo. 


‘ Arcaismo, 8. m, ein veraltete8 Wort, cine 


altväteriſche Redensart. 
Arcaito, s. m. Titel einer Würde bey den 
Mohamedanern. 


Arctic, s. m. Bogen an einer Thüre, oder 
dergleichen; it. Unterlage, Querbalken; 
it. das Sruſtbein. 

Arcalif, ed Arcaliffo, s. m. ſ. Califfo. 

Aicaliffa, s. f. die Gemahlin eines Kalifen. 

Arcame, s. m. dal Gerippe, Efelet 

Arcanamente, adv. {. segretamente. 

Arcangelo, s. m. Eigengel. 

Arcinna, s f. Rotbel, f. alcanna. i 

Arctno, s. m. cin Geheimnif, etwas Ber: 
boraenes, Sebeimnif. 

Arcgno, adj gebeim, verborgen. 

Arcare, v. a. mit bem Bogen ſchießen, cinen 
Pfeil mit der Armbruſt abidiefenz item 
betriegen, prellen. 

Arcasso, s. m. der Spiegel oder Hinter⸗ 
theil des Schiffes 

Arcata, s. f, ein Pfeilſchuß, Bogenſchuß, 
fo weit ein abgeſchoſſener Pfeil gebt; ti- 
rére, oder saettare in arcata, Ginen von 
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/ weiten ausbolen, cin Gebeimnif enfe 
locken. 

Aresto, adj. gebogen, gekrummt, trumm. 

Arcatére, ſ. arcadore. 

Arcatuùra, s. f. (in ber Baukunſt) die Bce 
genftellung. 

Arcavola, 8. f. die Urdltermutter, Mutter 
deg Urgrofivater8, UrsUrgrofmutter. 


Arcâ volo, s, m. der Urdltervater , Ur⸗Ur⸗ 


grofvater. 

Archeggidre, v. a. frimmen, 
wolden. 

Archetipo, s. m. Urbild, Muſter, Modell, 
das Driginal. 

Archétto, sm. ein kleiner Bogen; it. der 
Fiedelbogen, Geigenbogen; it ein Sprens 
fel, Vogel gu fangen; inmo'd'archétti, 
gang recht, eben fo, (eine Urt gu antwor⸗ 
ten, wenn man nicht fagen will, wie Et⸗ 
was gemacht worden). 

Archibugidre, v. a. mit einem Büchſenſchuß 
erſchießen, mie bey ben Soidaten durch 
Redt und Urtbeil. fuci'are. 

Archibugista, und Archibusdta, s. f. ein 
Buchſenſchuß. 

Archibugiére, s m, ſ. archibusiére. 

Archibigio, ‘s. m. {. archibiiso. 

Archibusata, s. f. cin Buchſenſchuß, Flin⸗ 
tenibuf. i 

Archibusiéra, s. f. tin Schießloch, eine 
Schießſcharte, f. feritoja. 

Archibusiére, s. m. cin Büchſenſchütz, 
Flintenſchutz; it. Büchſenmacher, Buchſen⸗ 
ſchmied. 

Archiboso, s. m. ein Feuerrohr, cine Ku⸗ 
gelbuchſe, Flinte. 

Archicéllo, s. m. ein kleiner Bogen. 

Archiconsolare, adj oberbürgermeiſterlich. 

Archidiaconâato, s. m. ſ. ardidiaconato. 

Archidiacono, s. m. ſ. arcidiacono. 

Archifanfano, s. m. ſ. arcifanfano, 

Archifläamine, s. m. der Oberprieſter des 
Jupiter. 

Archimandrita, s. m. bey der griechiſchen 
Kirche ſo viel als Erzabt, oder Aufſeher 
uber ein anſehnliches, oder mehrere 
Mannettofter — fig. das Haupt einer 
Secte — cin Anführer, Oberbaupt. 

Archimia, {. alchimia. 

Archimiàre, ſ. alchimizzdre. 

Archimista, f. alchimista. 

Archiéta, s m. cin Uuffeber über dad 
Arqio, Einer der Stande des deutſchen 
Reichs. 

Archipenzolgre, v. a. mit der Bleyſchnur, 
Bleywage abmeſſen. 

Archipénzolo, s. m. die Bleyſchnur, Bley⸗ 
wage. a 

Archisinagégo, und Arcisinagogo, 8. M. 
das Oberbaupt der Synagoge, der Wor⸗ 
fteber der Judenſchule, der vornebmite 
Rabbiner, 


in Bogen 


Arch 
Architéllo, s. m. f.-Archicéllo. 


Architettére, v. a baurn, cinen Rif gu “ rofipreder. 


tinem Gebaude angeben. 

Architettàto, part. gebauet 20. 

Architetto, s. m. Baumeiſter. 

Architetto, adj. zur, Voutunft gehörig. 

Architettonicamente, adv. nad den Res 
geln der Baukunſt. 

Architettonico, adj. baufunftméfigs it. 
der Bornebmfte, das Oberbaupt. 

Architettére, s. m. {. architétto. ‘, 

Architettrice, 8, f. die Erbauerin, Bau⸗ 
meifterin. 

Architettura, s. f. die Vaufunft. 

Architravato, adj. mit einem unterbal: 
ten, ciner Oberſchwelle. | 

Architrave, 8, f. ber Unterbalfen am Haupt⸗ 
geſims, die Oherſchwelle. | 

Architriclino, s. m, der Fafelmeifter, 
Speiſemeiſter. 

Archiväario, s. m. cin Archivar. 

Archiviato, adj. im Archive aufbehalten. 

Archivio, s. m. bag Ario. 

Archivista, s. m. ein Archivar. 

Archivolto, s. m. breiter Streif über ben 
Schwibbogen gu den Zieratben. 

Arci, cin griechiſches Wort; welches, vers 
ſchiedenen Wortern vorgefegt, cine Vergro- 

gtoßerung bedeutet / wie das Wortchen 

Erz im Deutſchen: Erzbiſchof, Erzſchelm. 

Arciballire , v. n. ſich recht fatt, gang 
mude tangen. 

Arcibéllo, adj. dberau8, febr ſchön. 

Arcibriccéne, s. m. cin Erzibelm, Erg» 
beſewicht 

Arciconsolgto, s. m. die Wurde eines 
eriten Gonijuls. 

Arciconsolo , s. m. der erfte Gonful. 

Atcicorredéto, adj. aufs Befte verfeben. 

Arcicotale, f. babbuino, Ergiaffe. 

Arcidiaconato, s. m. das Arhidiacnnat. 

Arcidifcono und Arcidigcano, s. m. 
Archidiaconus in der katholiſchen Kirche 
der nachſte Vicarius des Biſchofs, der 
ſtatt ſeiner alle drey Jahre die Kir⸗ 
chenviſitation in der Diocefe verrichtet, 
die Kirchengefäße verwahrt ꝛc. Bey den 
Proteſtanten wird der vornehmſte uns 
ter zwey oder mehreren Diaconis ſo ge⸗ 
nannt. 

Arcidivino, adj. gang göttlich. 

Arciduca, s. m. Erzberzog. Arciducato, 

© 8. m. Erzherzogthum. Arciduchéssa, 
3 f. Eribergogin. 

Arciéra, s. f. eine Bogenſchützin. 

Arciére, Arciéro, s. m. cin Nogenſchütz; 
It. ein Trabant; it. ber Andere liſtig um 
das Ihrige bringt. 

Arcifinfana, s. f. cine Erzgroßſprecherin, 
Vrablerin. 

Arciſanſanaro, v, n. prablen, grofifpres 
de, aufſchneiden 26., {. millantérsi. 
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Arciffnfano , s. m. tin ——— 
Arcifondatore, s. m. der erſte Stiſter. 
Arcifreddissimo, adj. superl. uberaus talt. 
Arcigiullére, s. m. cin Erzgaukler, Lus 
ſtigmacher 
Arcignaménte, adv. ſcheel, unfreundlich, 
murriſch. 
Arcignezza, s. f. die Unfreundlichkeit. 
Arcigno , adj. berb, fauer.. wie unreife8 
Obſt; it. far viso arcigno, finſter 
ſehen. 
Arciliùto , s. m. bie-grofie Laute. 
Arcimaéstro , s, m. cin volltommener 
Meiſter. 
Arcimũstro, s. m. der Obermeiſter (bey 
den Handwerkern). 
Arcimentire, v. n. ſehr unverſchaͤmt ls 


en. 

Arciobbligito , adj. ſehr verbunden. 

Arciongto, adj gefattelt. | 

Arciéne, s. m. ber GSattelbogen; 
Sattel. 

Arciopalissimo, (cin Scherzwort) was 
ganz gewifi cin Opal ift. 

Arcipsnca, s. m. die Hauptbank. 

Arcipélago , s. m. ber Archipelagus; dae 
ägeiſche Meer _ ein Infelmeer. 

Arcipienissimo, adj ganz voll, fibers 

. voll, 

Arcipoéta, s. m. Erzdichter, Hauptdich⸗ 
ter, Furſt unter ben Dichtern. 

Arciprésso, s m der Cipreffentaum. 

— —— s. m. das Ergpriefters 

Arcipretéto, thum, die Erzprie⸗ 
ſchaft. 

Arciraggiunto, adj. ũberaus fet. 

Arciscioperatissimo, adj, ganz müßig. 

Arciservitòre , e, m. ganz ergebenfier 
Dicner. | 

Arcitromba, e. f. die Sauptpumpe auf 
cinem Schiffe. 

Arcivescovado , s. m. bag Erzbisthum. 
it. der erzbiſchöfliche Palafk. 

Arcivéscovo, s. m ein Erzbiſchof. - 

Arco, s. m.tin Bogen; (im plur. archi, 
und bey ben Alten arcora), it. Schwib⸗ 
boaen, Gewolbe; arco celeste, ſ. arco- 
baléno:arco trionfale, cin Siegesbogen. 
prov. chi troppo tira l'irco lo spezza, 
wenn man die Saiten zu bhoch fpannt, 
fpringen fiez coll’ drco dell’ osso, aus 
alien Kréften; stare coll’ arco teso, 
fi) anftrenaen, gufammennebmen 3 l'érco 
delle ciglia. die Ausenbraunen s aver 
l'arco lungo, ftin, ſchlau, verſchlagen 
ſeyn. 

Arcobaléno, s. m. der Regenbogen. 

Arcohugio, ſ. archibuso. 

Arcolfjo , s. m. cin ——— Garnminde : 
Lafpl ; prov. aggirire uno com 
un collo. GINO ubel mitfpielen ; 
prov. quanto é più véechio l'arco. 


‘ 


it, der 


Arco 


lijo meglio gira, Alter ſchützt vor 
Thorheit nicht. 

Asconcello,, s. m. cit kleiner Bogen. 

Arconte, s. m. cin Archont. 

Arcoreggisre, v. n, ruttare, tiilfpen; it. 
Winde ſtreichen laffen. 

Arcusto , adj. gebogen, gewölbt, ge⸗ 
frummt, f. arcato. 

Arcuccio, s. m. cin mit Bügeln oben 
derſehenes laängliches und offenes Käſtchen, 
worin die Sauglinge des Nachts an der 
Seite der Mutter ſchlafen, ohne Ge⸗ 
fahr, erſtickt oder zerdrückt zu werden; 
an dem Seitenbrete iſt ein runder Ein⸗ 
ſchnitt, wo die Mutter dem Kinde die 
Bruſt reichen kann, ohne das Kind her⸗ 
auszunehmen. 

Ardassina (seta), f. die ſchlechteſte Seide, 
welche in perſien gewonnen wird. 

Ardénte, adj. feurig, gluhend, entbrannt, 
heiß, bigig; fig eccessivo, veemente, 
f. — brunitig, eifvig. Occhj ardenti, 
feurige, lebbafte Xugen; cavillo ar- 
dente, cin raſches Pferd. 

Ardentéllo, adj. ein menig erbigt, feu: 
tig, entbrannts it. fig. baldanzoso, f. 

Ardentemente, adv. bigig, brinftig, ins 
brunftig, begierig, heftig, eifrig. 

Ardénza, s. f. f. ardore, 3 

A'rdere, v. a. brennen, verbrqnnenz ents 
zünden, anfteden, vergebrenz it. n, und 
v. r. entbrennen, von einer Leidenſchaft 
cingenommen werden; fig. dufierit une 

ſchuldig fegn; it. verliebt ſeyn. Neutr. 

‘ brennend, febe bei fegn — brennen, 
gianzen, leuchten. 

Ardiglione, s. m. der Dorn, die Zun⸗ 
ge im der Sognalle. 

Ardimento, s. m. Dreiftigleit, Kühnheit, 
Vermwegenbeit, Frevel. 

Ardimentoso, adj. {. ardito, 

Ardire, v. a. wagen; v. n. unb v. r. 
fi eikuhnen, ſich unterfteben; it. s, n. 
Dreiftigleit „Kühnheit; pres. isco, 

Arditamente, adv, dreiſt, bebergt, kühn. 

Arditfnza und Arditézza, s. f. ſ. ar- 
dimento. 

Ardito, adj. kühn, beherzt, unerſchrocken; 
auch im bofen Lerſtande: frech, ver 
wegen. 

Ardore, s m. Hitze, große, heftige Wär⸗ 
me, Inbrunſt, heftige Begierde. 

Arduaménte, adv. ſchwer, mit großer 

Mühe. 

Arduità, Arduitide, Arduitate, s. f. 
fieiter Ort; fig. Schwierigkeit, Mühe. 
A'rduo, adj. j&wer, hoch, gefaͤhrlich; 
impresa grdua, cin ſchweres, gefabrlis 
ches Unternehmen; un ludégo «rduo, 

Hein ſchwer gu befteigender, bober Ort. 

A'rduo, s. m. ſ. arduità, it. fur av- 
versità, f. 


Ardura, s, f, Site, Brard 
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A'rea, s, f. bie Bauſtelle, jede Flaͤche, 
Ebene; it. Kampfplag; Wappenfelò. 
Arcfdtto, adj. troden, dürre. 
Aréca, s.f. indianiſche Haſelnuß, Arefapalme. 
Arégano, s. m. wilder Majoran, 
Aréna,s f.ber Sand; Strand; der Kampfs 
plag in ben Umphitheatern der .Rémer. 
Areniàre, v. a, mit Sand bedecken.. 
Arensria, s. f. bag Sandtraut; Sandſtein. 
Arenario, s, m. ein Klopffegter (beym 
. Bocc.). 
Arénga, 8. f. f. aringa. . 
Arenghiéra, s. f. f. aringhiera. 
Arenosità, Arenositàde, Arenositàte, 
,8. Î fanbige Materie, ſ. renosità. 
Arenéso, adj. fanbig. 
Arénte, adj. f. arido. 
Areola, s. f. ein kleines ebenc8 Platzchen. 
Areémetro, s m. tuftmeffer, Infirument, 
die Schwere derfelben gu meffen. 
Areopagita, s m. ein Areopagit. 
Areopigo s. m. ein hohes Gericht in Atben, 
Arcostilo, 8. m, die groften der 5 Sau⸗ 
(enweiten von 9 Mobdeln. 


‘ Arezzire, v. a, befchatten;.{. ombreggiare. 


Arezzo, s. m. ber Schatten eines Bau⸗ 
meg, ein befatteter Ort; f. 16220. 

Arfasstto, } s. m. cin elender, niedriger 

Arfasattello,f Meunſch. 

Arganello, Arganetta, s. m, eine klei⸗ 
ne Hafpel, ſ. argano; it, del norwegi⸗ 
ſche Krebs. | 

Argangre, v. a. Draht gichen, aufzieben. 

A'rgano, s. m. cine Lafpel, Winde, Las 
ften aufzuziehen, Hebeeug; (auf den E ife 
fen: eine Hilfe); fig. far checchessia 


- 


tiratovi coll’ argano, {cpr ungern, ges . 


givungen gu Etwas gehen. 
Argeméne, argéma, s, f. ber Stachel⸗ 
mobn, die Teufelsfeige. 
Argentijo, s. m. cin Silberarbeirer. 
Argentile, adj. wie Silber, filberastig, 
fitberfarbig, f. argenteo. 
Argentario, s.m. ſ. argentà)o, argenticre, 
Argentito, adj, veifilbert; it. fur argen- 
tino, f. 
Argentatore , s. m. ein Verſilberer. 
Argéenteo, ad). ſilbern, ſ. argentino. 
Argenteria, s. f. Silberwert, Silberge⸗ 


ſchirr, Silberzeug; man fagt auch: gli 


argenti, 

Argentiéra, s. f. cin Silberſchacht, eine 
Silbergrube. 

Argenticre, s. m. ſ. argentéjo. 

Argentiero, adj. zu Silbergruben gehö⸗ 
tig; condgnndre uno al)’ argentiéra 

, servitudine, Cinen zur Urbeit in den 
Silberbergwerken verurtbeilen, 

Argentina , s. f. der florentiniſche Sila 
berfiſch. 

Argentino, ad). ſilberfärbig, klingend mie 
Silber; it. s. m. cine Art Flußfiſch, f. 
Alburno, . 


— 


Argé 


drgénto, s. m. bag Silber. — Silber⸗ 
geräthe. Argento battuto», geprégte8 
Gilber; Argento filéto, Silberdratb; 
argento vivo, Quedfilber; argénto 
vivo solimato, fublimirtes Ouecftiber; 
aver l'argento vivo addésso, von Tau: 
ter Quectlitber ſeyn, nicht ftille figen 
lonnen; argento arscnicilc, Rotagut: 
dens oder rothgüldiſch Silbererz; ar- 
génto bifnco, weißgülden Erg; ar- 
gento corneo, Hornſilberz  argénto 
nero, Roſchgewächs; argento piritéso’ 
bifnco, Weiferg; argento rosso, ſ. 
argento arsenicdle; argento zincéso, 
Kugelerz. 

Argigl a, Argilla, s. f. Thon, Töpfererde; 


argilla vitriolita, Xlauns argilla por- — 


cellénica, Porcellanerde 

Argigliéso, Argilléso, adj. thonartig. 

Arginéle, ‘8, m. f. frgine. — 

Arginamento , s. m. die Aufwerfung et: 
nes Damms, bie Ginfaffung mit Dams 
men, . 

Arginire, v. a. dämmen, Damme anfe 
werfen, mit Dämmen vermabren, ein: 
faffen, einſchließen; argingre un fiume, 
tinen Fluf mit Dämmen einfaffen, feine 
Ufer mit Mauerwerk befeftigen. . 

Arginito, part mit Dämmen eingefaßt. 

A'rgine, s. m. der Damm, die Waſſerwehr, 
die gemamerten Ufer eines Fiuffes; ‘fig. 
Ginfalt, Widerftand; fare, porre sr- 
gine a checchessia, ciner Sache Wider⸗ 
fand, Einhalt thun. 

Arginétto, s. m. ein feiner Damm. 

Arginéso, adj. voll Dimme, mit Dims 
men. 

A-girdspidi, s. m. pl. Solbaten der Brie: 
Gen, welche filberne Schilder trugen. 

Argirite, s. m. eine Art weißer Glimmer, 
tine etwas bleichere Silberglätte. 

Argirocéma, adj. ſilberhaarig. 

Argivo, adj. griechiſch. I 

Argnéne, s. m. f. arnigne. 

Argogligre, v. a. f. orgogligre, argo- 

, gliarsi, vw. r. hochmüthig werden. 

Argiglio, s, m. Argogliéso, adj, {. or- 
géglio, orgogliéso. si 

Argélico, adj. {. argivo. 

Argomentsccio, s. m. ein elender, ſchlech⸗ 
ter Beweis. 

Argomentgre'und Argumentare, v. a, 
ſchließen, mit Schlüßen bemeifen; glau⸗ 
ben, denken; in einer Disputation den 
Opponenten vorſtellen; argomentärsi, 
ſich entſchließen, ſich gefaßt machen, 
ſich anſchicken, ſich vorſehen, vorbe⸗ 
reiten. 

Argomentatére ss. m. (im Disputiren), 
tin Opponent. 

Argomentazigne, s. f. die Shlufmadung; 
die Art, Schlüße gu machen. 
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Argomento, s. m. Schluß, Beweis; das 
Anzeichen, Kennzeichen; ein Najonnes 
ment, Urtbeil: ein Werkzeug, Jnſtru— 
ment; cine Moafchine, Erfindung, Ge 
genmittel; Klyſtier — der Inbalt eines 
Werkes, einer Schrift; argoménto della 
mente, Witz und Verſtand, — figutliche 
Bedeutung. 

Argomentoso, adj bindia, überztugend, 
einleuchtend; erfindfam, ſinnreich, ge— 

ſchickt, verſtändig. 

Argonguta, s. m. (Conchyl.) der Va: 


piernautilus, der Segler, die See— 
nymphe. 
Arguire, v. a. ſ. argomentare, auch: 


Einem Etwas verweiſen, tadeln, vorwer⸗ 
fen; pres. isco, 

Argumentante, s. m. der Opponent im 
Digputiren. 

Argumentare, v. a. f. argomentare, 

Argutaménte, adv. ſcharfſinnig, migig, 
ſinnreich, fpigfindig. 

Argutezza, s.f. die Spigfindigleit, Scharf⸗ 
‘finnigfeit, der Bis. 

Arguto, adj. widig, finnreid) ꝛc. 

Arguzia, s. f. cine Epigfinbigfeit, cin finna 
reicher Cinfall. 

Aria, s. f. die tuft; dria saldbre, gefuns 
de Luft; dria grossa”, eine dicke Luft; 
gria sottile, cine feine Luft, firia fissa, 
fire tuft; pigliare un poco d ria, cin 
menig in die freve Cuft gehen; inténder 
per l’aria, leibt merfen, wo Einer hinaus 
will; all’ siria scoperta, in freyer Luft, 
unter freyem fimmel, fare castélli in 
gria, Schlöſſer in die Luft bauen. 

Aria, s. f. Wind; soffia l’aria, der SRinb 


blafet; parlare in dgria, vergeblich 
reden; battere l’aria, vergeblich Etwas 
thun. 


Aria, s. f. bag äußerliche Anſehen; ha un 
dria nébile, er bar cin edles Anſehen; 
sì dà dell’gria, er gibt ſich ein Anſehen; 
éssere un poco d' dria, hübſch aus: 
ſehen. 

Aria, s. f. cine Arie, Geſang; die Melo⸗ 
die, die Weiſe. 

Arifgno, s. m. cin Arianer; Einer, der die 
Gottbeit Chriſti läugnet — ein ruchloſer 
Menſch; bestemmiare come un ariano, 

fluchen wie cin Tcufcl. 

Aridaménte, adv. trocten. 

Aridézza, s. f. {. aridità, 

Aridire, v. a. f. inaridire; pres. isco, 

Aridità, Ariditàde, Ariditfte, s. £. die 
Trockenheit, Dürre. 

A’rido, adj. trocken, dürr; it. unfruchtbar 
— gering, ſchlecht, mager; fig. fnime 
gride, troſtloſe Seelen. 

Aridére, s. m. ſ. alidgre, aridità, 

Arieggidnte, adj. der ben Ton, die Ge⸗ 
ſangweiſe getroffen. 


- 


'; Arie 


Arieggiare, v. n. Semanten gleich, ähn⸗ 
li) fchen. 

Arientito , adj. {. argentato. 

Ariènto, s. m. f. argénto. 

Arietàre, v. a. mit bem Mauerbreder 
ftofen. 

Ariéte, s.m. ber Widder, das erfte Zeichen 
im Thierkreiſe; it. cin Widder, Schafbock 
— der Mauerbrecher. 


i (oi 


Ariétta, s, f. cine fleine Arie, cin Lied⸗ 


cen. i 
Ariettina, s. f. eine Heine Arie. 
Arimmeética, s. f, {. aritmetica. 
Aringa, s. f. eine oͤffentliche Rede. 
Aringa, s. f. ein fdring; aringa affumita, 

ein Potling. 

Aringameénto, s.m. cine öffentliche Rede. 

Aringare, v. a, cine -offentligo Rede 
halten. 

Aringdto, adj. fertig, bereit, in Verfaſſung, 
zu ſtreiten, zu fechten; in Ordnung ge⸗ 
ſtellt. 

Aringatére, s.m. cin öffentlicher Redner. 

Aringheria, s. f. eine offentliche Mede. 

Aringhiéra , s, f. cin erbopeter Ort gu 
öffentlichen Reden; für aringheria; f. 

Aringo und Arringo, s. m. Tummelplatz, 
Turnierplatz, die Rennbahn, Schranken, 
ber Ort zu RNitterſpielen. — Turnier, 
Ritterſpiel; correr l’aringo, im Tur⸗ 
nier mitſpielen, ſein Heil verſuchen; 
entrar nell’ aringo, ſich in einen Streit 
einlaffenz — einc erbabene Stelle, wo 
der offentliche Redner auftritt, cin Red: 
nerplatz; (auch) cine offentliche Rede. 

Arfolo, s. m. ein Wahrſager, Zeichen⸗ 
deuter. 

Ariona, s. f. äußerliches großes Anſehen. 

Ariéne, s. m. fo viel als: airone, aghi- 
rone, ſ. 

Ariopigo, s. m, f. areopago. 

Ariòso, adj. bel, mo viel Lit hinein⸗ 
faut; (von Wobnungen) ; it. luftig, in 
freyer Luft ftebend, offen — di ariòso, 
ein beiterer Tag, — allzu verwegen, 
ungeseuer, mwunderbar; wunderlich, ſelt⸗ 

‘ fam, grillig; fon, hübſch, anſehnlich, in 
die Augen fallend. 

Arisàro, s. m. das Aaronskraut mit breiten 
Blättern, oder die Mönchskappe. ; 

Arismética, s. f. {. aritmetica, 

Arismetra, s. m. cin Rechenmeiſter. 

Arismeétrica, s. f. ſ. aritmetica, 

Arista, s. f. Schweinrücken. 

Aristàrco, s. m. (eigentlich ein nomen 
proprium) cin ſchlimmer, ſcharfer &ri: 
tifer, 

‘ Aristocratico, adj. ariftofratifà. 

Aristecrazia, 8. f. Xriftofratiez Regies 
Ae a , 300 die Vornehmſten herr⸗ 

en. 
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Aristolochia, s. f. Ofterluzey. Aristolo- 
chia clematide, die fleine, lange, wilde, 
tundbe, bdinne, friegende Ofterluzey; 
Hohlwurz, Heilkraut. 

Aristula, s. f. cine Heine Gräte, Dorn. 

Aritmetica, s. f. bie Rechenkunſt. 

Aritmético, s. m. ein Rechenmeiſter. 

Aritmeético, adj. arithmetiſch; gue Rechen⸗ 
kunſt gebòrig. 

Aritmo, s. m. f.ritmo, numero, 

Aritndide, s. m. ber Knorpel zu Anfang 
der Luftropre. 

Arlecchino, s. m. der Harlekin, cine komi⸗ 
ſche Rolle, die einen Bauer von Bergamo 
vorftelit, jo viel alè Zinni _ Hanswurſt; 
adj. marmo arlecchino, ein bunfels 
rother Marmor mit Éleinen dreieckigen 
weifien Flecken — der Éleine däniſche Hund, 
der Harlekin. 

Arlbgio, s. m, {. orolégio. 

Arlotto, s. er Greffer, Vielfraß — ein 
Dummfopf, Zélpel; piovino arlétto, 
der italienifje Culenfpiegel. 

Arma, 8. f. f. arme. 

Arma, s. f. bey den alten Dichtern, ftatt 
alma, oder snima, die Secle. 

Armaccia, 8, f. ſchlechtes Gewehr. 

Armacéllo, oder a armacollo, adj. von der 
Schulter quer herüber, wie man oft eine 
Degenfuppel, oder ein Vand trégt. 

Armàdifgccio, s. m. cin alter, ſchlechter 
Schrank. 

Armfgdio, (armario) s. m. ein Schrank. 

Armadiòne, s, in, cin grofier Schrank. 

Armadura, s. f. die volle RKiftung eines 
Mannes; der Riraf, Panzer; woher 
man fagt: armadure, Küraſſiers; auch 
beift es cin tödtliches Gewehr, — das 
Gewehr auch, womit fi) die Thiere weh⸗ 
ren; das Kriegehandwerk, Kriegsweſen; 
auch nennt man Armadura Alles, wo⸗ 
mit eine Sache zu ihrer Befeſtigung, 
Handhabung, Unterſtützung, Verwahrung, 
Zuſammenhaltung bekleidet wird; arma- 
dura delle ragne, die beyden Wände 
eines Vogelnetzes. 

Armadurétta, s. f. cine leichte Rüſtung, 


L 


VBewaffnung. - 

Armajudlo, und Armgjo, s. m. ein 
Waffenſchmid, Gewehrhändler, Büchſen⸗ 
ſchäfter. 

Armamentario, s. m. das Zeughaus, die 
Rüſtkammer. 


Armamento, s.m. Kriegsruͤſtung, Kriegs⸗ 
vorrathz it. armamenti di vascélli, 
Aùsriftung der Schiffe, Schiffsgeräthe. 

Armare, v. a. waffnen, mit Waffen, Ge: 
wehr verfeben; ciner Sade ihre VBes 
feftigung geben, fie mit Eiſen 20. bes 
ficiben; drmano i principi, die Für⸗ 
ften riften fi) gum Kriege; armare 
“una volta, die Bogen gum Wolben 
anfegenj armire una ragna, cin Neg 


Arma — 
aufſtellen; armärsi, ſich waffner, feine 
Rüſtung anfegen; fig. ſich wider ein 
Uebel vorbereiten. 

Armarino, s. m. Schrankchen. 

Armirio, und Armddio, 
Schrank. 

Armata, s. f. eine Flotte, Seemacht, eine 
Armee zu Lande. 

Armatameénte, adv. mit bewaffneter Hand, 
mit den Woaffen. 

Armatélla, Armatetta, s. f. eine Éleine 
giotte, ein Geſchwader Schiffe, eine Heine 
Armee gu Lande. : 

Armato, part. gewaffnet, bewaffnet, mit 
Waffen verfebenz it. per metaf. ent: 
riftet, in Harniſch gebracht, gornig; 
dechio armato, cin Xuge, das durch 
cin Vergrößeruilgsglas fichet. 

Armatére, s. m. ein Staper, Freybeuter; 
Seeräuber; cin Kaperſchiff. 

Armatura s. f. ſ. armadura; armatùra 
di potto, Bruſtharniſch. In der Mine⸗ 
ralogie: ein Harniſch, wenn die Steine 
mit Kagenſilber, Katzengold, Schwefel⸗ 

kies u. dgl. überzogen ſind. 

Arme und Arma, s. f. Gewehr, Waffen, 
Geſchütz, Geſchoß, (im plur, drme und 
dirmi) Sruppen, riegsool?; l’armi 
«degli artéfici, bag Werkzeug der Pand: 
werfer, Künſtier; uomo d’arme, ein 
Soldat, Kriegsmann; (aud) ein Kü— 
raſſierʒ; spera d'arme, fatto, oder atto 

'Firme, cin Vorgang im Kriege, cin 
Gefecht, Treffen, cine Kriegsverrichtung; 
fare il viso dell’drme, mürriſch, gra: 
miſch ausſehen; éssere in drme, ad 
érme, sotto l’'érmi, im Gewehr, in 
Waffen fteben, ftreitfertig feyn; gridare 
alle îrmi, ing Gewehr rufenz correre 
all’ armi, nad dem Gewehr laufens 
far d'irme, fedten, ſich ſchlagen, zum 

. Dandgemenge fommen; dare all’ frme, 
toccére all’ grme, das Signal zur 
Schlacht geben; mubver l’érmi, Krieg 
anfangen; andäre in &rme, in Krieg 
gehen; ärme biänche, das Untergewehr, 
der Säbel, Pallaſch 26.5 arme da fuoco, 
Schießgewehr 20, re d'ürme, ſ. ardldo 
— firme, das Wappen. 


Armeggeria, s. f. öffentliches Gefecht, 
Luſtgefecht, Turnier, Ritterſpiel, Car⸗ 
rouſſel. 

Armeggévole, adj. zur Luſe fechtend, 
fireitend ꝛc. 

Armeggiaménto , s. m. ſ. armeggeria. 

Armeggiaàre, v. n. zur Cuft fechten, käm⸗ 
pfen, ein Turnier, Ringelrennen ꝛc. hal⸗ 
ten; tolles und verwirrtes Zeug machen; 
n Reden oder Handlungen: armeggiär 
tolla spada, col basſtoue ecc. mit 
Um Degen, Stock ꝛc. ing Gelag bin 
Und ber fabren. 


Li 


s. m. ber 


LI 
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——— } 8, m. f. armeggeria. 

Armeggiatòre, s. m. cin Fedter, Streis 
ter, in Cufigefebten; Ritter im Turnier. 
rmel, s. m. Bergraute, wilde Raute, 
Harmelraute. 

Armella, s. f. ſ. armilla. 

Armellino, s. m, f. ermellino; it. fur 
armoniaco, fi. | 

Armeno, s. m. cin Armenier, Armenierin, 
adj. armeniſch: chiésa arména, bie 
armeniſche Kirche. re 

Armentdario, s. m, ein Dirt von grofem 
Vieh. 

Armentario, adj. zur Heerde gehörig. 

Armento, s. m. eine Heerde großes Vieh, 
als: Pferde, Rinder ꝛꝛc. 

Armeria, s. f. bag Zeughaus, Arſenal. 

Armetreméndo, ad). furchtbar im Treffen, 

. oder unter den Waffen. 

Armicella, s. f. ſchlechtes, elendes Ges 
wehr. 

Armiéro, ad). ſtreitbar, kriegeriſch. 

Armigero, adj. ſtreitbar, der die Waffen 
trägt, bewaffnet. 

Armilla, s. f. cin Armband, Armſchmuck; 
it. armille, die Zirkel auf einer Him⸗ 
melskugel bey den Aflronomen. 

Armillére, adj. aus Ringeln, Birfeln, gus 
fammengefegt, è. B. sfera armillére. 

Armipotente, adj. mächtig in Waffen, 
kriegeriſch. 

Armistizio, s. m. der Waffenſtillſtand. 

Armolla, s. f. Melte, Hubnerdarm, ein 
Kraut. 

Armoneggigre, v. n. zuſammenſtimmen, 
barmoniren. 

Armonfa, s. f, ber Zufammentlang vers 
ſchiedener Stimmen in der Mufit, dies 
Uebereinftimmuna, die Ucbereinfunft; das 

richtige Verhältniß, Gleihbeit der Dinge 
unter fi. Gintradt, Ginigfeit, Einhel⸗ 
ligfeit. Armonia prestabilita, Leib⸗ 
nigeng Cere von der Zuiammenftimniung 
deg Leibes mit der Scelte. 

Armonfaco, s..m. Gummi, Ammoniak; adj. 
gomma armoniaca; sale armoniaco, 
Salmiaf. . Renna 

Armonidle , adj. {. armoniaco ; armo- 
niale bellezza, {. proporzionsto. 

Armonigto, adj. zufammengeorbnet, în 
Ordnung, Verhältniß gebracbt. 

Arménica, s. f. ein muſikaliſches Inftrus 
ment, bag in einer Reihe gioctenformiger, 
und an einer Spindel in einander ges 
ſchobener Gläſer beftehet, welche duro). 
ihre verſchiedene Größe, und durch das 
Schleifen den ſtufenweiſen Klang erba:: 
ten werden. Der Spieler drehet die Welle 
mit bem Fuß um, und erweckt die Lone 
durch bag Reiben der naßgemachten 


Finger. E * 


Armò 


Arménico, Armonioso, ad). harmoniſch, 
übereinſtimmend, rmoblllingend. 

Armonizzinte, ad). qufammenftimmenbd, 
übereinſtimmend. 

Armonizzire, v. n. ſ. armoneggiare. 

Armonizzgto, adj. übereinſtimmend; it, 
wohlgewachſen. 

Armoriccio, s. m. Meerrettig. 

Arnaglossa, s. f. ſ. piantaggine. 

Arnése, s. m. Meubeln. Geraͤthe, Gefäß,— 
Geſchirr, Inſtrument, Werkzeug, Anputz, 
Kleidung ꝛc., Reiſezeug, Bagage im Kriege; 
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Arpicdre, v. a. Mettern; it. fig. arpicére - 
col cervéllo, nachdenken, nacpfinnen. 
Arpicérdo, s. m. {. buonaccérdo, 
Arpignéne, s. m. cine Art Kriegsma⸗ 
ſchine, welche man die Mauern niedergus 
reifen brauchte. 
Arpino, s. m. (bey den Schiffern), Enters 
bafen. | 
Arpioncello, * m. eine kleine Angel, ein 
Arpioncino, kleiner Haſpen. 
Arpiòne, s.m. die Thürangel, der Haſpen, 
cin Wandbafen. 


éssere male ‘in annése, ſchlecht, in4Arquatula, s. f, ein kleiner, getipfelter 


geringer Kleidung einbergebenz aud für 


armadifrif, coràzza, f. 
Arnesétto, s. m. kleine Geraͤthſchaft ze. 
A'rnia, s. f. cin Vienenfto®, Bienenkorb. 
A’rnica, s. F. die Wolferley, Falltraut. 
Arnidne oder Argnéne, s. m. bie Nice 
re. Arnidéne marino, s. m. die Scee 
niere. 
Arnogléssa, s. f. {. arnagléssa. 
Aro, s. m. Aronswurz, ein Kraut. 
Aromatitirio, s. m. ein Gewürzhandler. 


Aromatichezza, 

Aromaticità, s.f. die Würzhaftigkeit, 
Aromaticitàde, der Gewürzgeſchmack. 
Aromaticitàte, 


Aromgtico, adj. wũrzhaft, gewürzartig, 
aromatiſch, nad Gewürze ſchmeckend, 
riechend; fig. cosa aromatica, eine tig: 
libe Sade; it. uomo aromalico, ein 
wunderlicher Kopf. 

Aromatico, s. m. cine Miſchung von Ge: 
wurgen. 


Aromatfte, s. m. cin Gewürzſtein, ein 


Stein, der nad Gewürz riechet. 
Aromatizzare, v.a. wurzen, wohlſchme⸗ 
«end, wohlriechend, durch Gewürze 
machen. ©’ 
Arômato, s. m. Gewürz, Specerey über⸗ 
haupt. 
Aròmato, adj. ſ. aromatico. 
Aròmo, s. m. fo vicl als: aromato, f. 
Arpa, } 5. f. bie Harfe — in der Conchyl. 
Arpe, die Davidsdarfe. 
Arpagondre, v. a. (Volkswort) f. rapire, 
Arpagéne, s. m. ein grofier Ring, 
an melden man im Hafen ein Swiff 
bindet 
Arpeggiaménto, s. m. ſ. arpéggio. 
Arpeggiare, v. n. harpeggiren; auf der 
Harfe fpieten. 
Arpeggiata, s. f. ein Accord auf der Dar: 
fe, cine Paffage auf derfelben. 
Arpeggio, s. m. ſ. arpeggidta. 
Arpese, s. m. cine Klammer, große Steine 
in einem Gebäude mit einander qu vers 
binben. 
Arpia, s.f Harpie, ein erdichteter Vogel 
mit einem menſchlichen Geſichte; ein 
garſtiges und böſts Weib. 


Schotenſtein, oder eine Art Fiſchzahn, 
der ein ſchotenformiges Anſehen hat. 

Arra, s. f. bag Handgeld, der Pfandſchil⸗ 
ling, ein Pfand. 

Arrabbattarsi, v. r. ſich e8 febr ange⸗ 
legen ſeyn laffen, fig bemuben, ans 
ſtrengen. 

Arrabbiaménto, s. m. die Raſerey, Wuth, 
Tollheit. 

Arrabbiàre, v. n. raſend, toll, mitbend 
werden (eigentlich von Hunden); ar- 
rabbiar di fame, einen wüthenden 
Hunger baben — zornig, aufgebradt mere 
den; fig von YPflanzen, vor Hitze, Ralte, 
Nebel, verdberben, vermelfen, von der 
Erde, vor Hitze verbrennen; auffpringen 3 

‘ la terra, le piante arrfbbiano; von 
Epeifen: éssere arrabbista una vi- 
vinda, angcbrannt feyn. 

Arrabbiataménte, adv rafend, witbend. 

Arrabbifgtellgccio, rafend, tell. 

Arrabbiatello, adj ein menig rafend. 

Arrabbifto, adj toll, wüthend; gornig _. 
vom Nebel, Mebithau, Hitze verdorben, 
vermelft, verbrannt — fame arrabbidta, 
ein rafender funger; libidine arrab- 
bidta, eine unerſättliche Brunft. 

Arrabîfre, 

Arrabicgre, 

Arraffire, v. ‘a. entreifen, mit Gewalt 
nebmen, ergreifen, anpacten. 

Arraffiarc, v. a. ſ. arraffare. 

Arramaccigre, v. a. herabſchleifen, bers 
unterſchleppen, aufeiner Schleife ziehen; 
fig. ſchlecht, elend arbeiten, cine Arbeit 
obenhin hudeln. 

Arramatare, v. a. bey einer Art Jagd des 
Nachts, bey hellem Feuer, die Vogel mit 
Baumzweigen todtſchlagen. 

Arrampicare, v. n. Arrampicarsi, v. r. 
klettern, kriechen. 

Arrampignare, v. a. ſ. arraffére, 

Arrancure, v. n. geſchwinde fortbinken, 
die Beine ſchlenkern, wie ein Hüftenlah⸗ 

mer; andare a voga arrancata, alle 
Ruder auf ciner Galcere in Bewegung 
fegen, mit aller Gewalt fortrudern. 

Arrandellfre, v a. rädeln, gufammens 
ribelnz gufammentnebeln, eñg gufame 
menbinten, zuſammenſchnüren — mt 


* 


} v. n. ſ. arrabbiare. 


Arra 
tinem nittel und dergleichen werfen; 
Etwas mit Gewalt wegwerfen, ſchleu⸗ 
dern. 

Arrandellato, part. gerädelt, geknebelt 2c. 
eng gefhnirt — gemorfen, gefchleudert. 
Arrangolare, v- n. und v. r. arrango- 
lérsi, ſich entrüſten — lärmen, toben. 

Arrangoldto, part. zornig, aufgebradt 
— mubfelig, muffam, ſchwer, 3. B. 
—— arrangolgto, cine ſchwere Ur: 
tit. 

Arrénie , adj. ſ. orrAnte. 

Arrantol&to , adj. heiſer, raub. 

Arrapindto , adj. gornig, verdrießlich. 

Arrappare, v. A. f. arraffére, 

Arrappatòre, s, m. ein Räuber. 

Arrappatrice, s. f, Rauberin, 

Arraspére, v.a. { raspére, 

Arrita , s. f. ſ. arra. x 

Arrecdre, v. a. bringen, berbegbringen, 
herbeyſchaffen, verurſachen; Einen wozu 
bringen, verleiten; arrecarsi, ſich zu 
Etwas ſchicken, ſich wozu bequemen; 
arrecérsi uno a néja, eines Menſchen 
fiberdrifig werden; arrecdrsi nimico 
uno, ſich bey Einem verhaßt maden; 
it. arrecarsela, Ginem Etwas übel 
nebmen. 

Arrecatére, 8. m, der Ueberbringer, Zu⸗ 
bringer. 

rrecatrice , s. f. bie Ueberbringerin. 

Arredire, v..a. mit allem geborigen Ges 
räthe verforgen; in Orbnung bringen, 
ausrüſten, gieren. 

Arrédo, s. m. bag Geràth, die Meubeln, 
die Auggierung. 

rrembéggio, s. m. dag Entern, Anlegen 
zweyer Schiffe. | 

Arrembare , v. n. im Xngriff mit dem 
Vordertheil ſeines Schiffes an des andern 
Seite ftofen. . 

rrenaménto, s. m. ba8 Stranden der 
Schiffe; bag Verunglücken, Stocen 
tiner angefangenen Handlung. 

rrenare, v. a. ftranden, auf eine Sands 
bank fommen; ſtocken, ſtecken bleiben 
in Reden und Handlungen; arrendre 
piétre, marmi ecc, mit Sand poliren. 

Arrengto, part. geftrandet, auf den Sand 
getrieben. 
rrendaménto, s. m. im Neapolitanis 
fden: cine gerviffe Abgabe, die auf vers 
— Lebensmittel und Waaren ge⸗ 
egt iſt. 

Arrendatore, s. m. im Neapolitaniſchen: 


Ciner, der gewiſſe Güter einer Gemeinde < 


zum Unterpfand einer Schuldforderung 
im Befig und im Padt bat — cin 
vachter 


ä 
Arréndersi, v. r. ſich ergeben, nachgeben, 
f@ unterwerfen; geſchmeidig ſeyn, ſich 
iegen; chi ha bisogno, s’arrénda, 
arm und ſtolz ſchickt fio nicht zuſammen; 


Ù 
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praet. arrési, part. arréso, auch ar- 
renduto. 
Arrendévole, adj. geſchmeidig, biegſam, 
gelenk— nachgebend, milliabrig, folg⸗ 
ſam, biegſam. 
Arrendevolézza, s. f. Geſchmeidigkeit, 
Vicgfamfeit, Folgfamfeit. : 
Arrendevolinénte, adj. biegfam, folgfam. 
Arrendibilità, Arrendibilitàde, Ayren- 
dibilitéte, s. f. die Viegfamteit, ſ. ar- 
rendevolezza. | 
Arrendiménto, s, m. die Ergebung, Une 
. termerfung. i 
i e ’ } part. ergeben, unterworfen. 
Arrequiare, v. n, f. riposgre. 
Arrestaménto, 8 m. f. arrésto. 
Arrestare, v. a. aufbalten, anbalten, in 


Verbaft nefmen ; arrestérsi, fig aufs. — 


balten, verweilen, ſtille fteben ; arre- 
star la lancia, die Lange einlegen. 
Arrestatòre, s. m. ber in Verhaft nimmt, 
anbalt. © 
Arrésto, s. m ber Verhaft, die gefingliche 
Satt; Aufentbalt, Verzug; ein Urtbcil, 
gerichtlicher Aus{prud. 
Arreticare, v. a. ing Neg ziehen. 
Arreticato, part. im Neg gefangen. 
Arretrérsi, v. r. weichen, zuruckgehen, 
ſich zurückziehen. 
Arretrato, part. 
chen; it. zuruckgeblieben; le paghe 
retréte , rückſtändige Beſoldungen. 
Arrettizio, adj. überraſcht, überfallen, 
vom Teufel beſeſſen. 
Arrezzare, v. a. beſchatten, Schatten 
. machen (eigentlich von Vaumen und 
Gebüſchen). 
Arri, interj. ein Wort, die Laſtthiere an⸗ 
zutreiben: fort, hi, hi! 
Arricchiménto, s. m. die Bereicherung. 
Arricchire, v. a. bereichern, reich machen; 
arricchire, v. n. undarricchirsi, ſich de 
reichern, reidy werden; pres. isco. 
Arricchito, part. bereichert. 
Arricciamento, s m der Schauer, Shau: 
der — bas gu PBergeftehen ter Daare, 
vor Furcht, fur Entfegen — das Rrau: 
feln der Haare. pod 
Arricciàre, (arrizzdre), v. n. die Haare gu 
Verge ſtehen, empor ftehen, vor Furcht, 
Entſetzen; mi sento arrieciare i capelli, 
bas faar ftebt mir gu Berge; v. r. ar- 
riccidrsi, gornig weiden; die Stun 
runzeln; v. a. arricciare il muso, lo 
labbra, o'l naso, bag Maul aufwverfen, 
die Nafe rümpfen; arricciàre il muro, 
die Mauer mit Morici bewerfens ar? 
ricciare i capelli, die paare fraufeln, 
frifiren. 
Arriccigto, part. gu Verge ſtehend, bor— 
fig, über fi ftebend, mie die Paare2ce, 
getraufelt, frifirt in Locken. 


gewichen; zurückgewi⸗ 
ar- 


Arri 


Arricciatura, s. f. Bewerfung der Mauer 
mit Morte; it. fo viel alé: arriccia- 
mento. 

Arricciolinaménto , s. m. das Kraufeln 
der Haare, die Frifur. 

Arriccomandare, v. a. f. raccomandare. 
rricordagione, Arricordameénto, s. m. 
f. ricordo. 

Arricordare, v. n. ſ. ricordére. 

Arridere,. v. n. anlächeln, ein freundliches 
Gefibt machen, ſich günſtig bezeigen; 
la fortuna m'arride, das Glück begün— 
ſtiget mich; praet. arrisi, part. arriso. 

Arriffäre, v. n. würfeln. 

Arringante, adj. verb. der eine öffentli⸗ 
che Mede hält. 

Arringare, v. a. ecc. f, aringdre ecc. 

. Arripare, v. n. ang Ufer fabren, anlanden, 

of — 

Arrischiamènto, s. m. das Wagniß, die 
Gefahr. — 

Arrischiare, v a. wagen, in Gefahr, auf 
bag Spiel ſetzen; arrischigrsi, ſich ma: 
gen, ſich Etwas erkuhnen; chi non 
s'arrischia, non acquista, mer nichts 
wagt, gewinnt nichts; friſch gemagt, 
iſt halb gewonnen. 

Arrischiataménte, adv. gewagter Weiſe, 
mit Gefahr. 

Arrischiato, part. gewagt, gefaͤhrlich. 

Arrischiévole, adj. verwegen. 

Arrischievolménte, adv. f. arrischiata- 
mente, 

Arrischio, s. m. ſ. rischio. 

Arrisicére, v. a. f, arrischigre. 
Arrisicato, part. gewagt, it. vermwegen, 
fed, fubn. 
Arrisichévole , 

Arrisicòso, 

Arrissgrsi, v. r. ſich zanfen, ftreiten. 

Arristiàrsi, v. r. ſich wagen, in Gefabr 
begeben.o 

— Arrivaménto, s. m. bie Unfunft. 

Arrivare, v. a. ans Ufer, ans Land füh⸗ 
ren, bringen, ſetzen; it. n. anlangen, ans 
fommen, eintreffen; (von Sqhiffen), an: 
landenz arrivare uno, Ginen einpos 
len; Etwas erreichen — an Etwas reis 
chen durch die Größe, oder Länge, mit 
bem Verſtande Etwas erreichen; ben 
arrivare, glücklich ausfallen. 

Arrivata, s. f. ſ. arrivo, 

Arrivéte, part, angekommen ꝛc. 

Arriverciâúre, v. a. ſ. arrovercidre, 

Arrivo, s. m. Anfunft. 

Arrizzire, v. a. f. Arriccigre, 

Arro, inter}. fo viel wiearri, f. 

Arroba, s. f. eine Laſt von ungefähr 30 
Pfund, welche in Spanien, Portugal, 
unb an einigen ©rten in Amerifa ge: 

braͤuchlich ift.” 

Arrobbigre, v. a, mit Krapp färben. 

Arrobbindgrc, v, a. f. arrubbindgre, 


} adj. {. arrischiévole, 


86 


Arro 


Arrocdre, v. a. heiſer werden, 

Arroccgre, v. a. ben €&pinnroden mit 
Flachs oder Wolfe bekleiden; aud im 
Schachſpiel: rochiren, den Konig mit 
dem Thurm verwechſeln. 

Arrocchigre, v. a. in Stiden ſchneiden, 
gerlegen, Etwas nadblaffig, obenbin, gro 
verfertigen. . ° 

Arroganticcio, s. m. ein fefr übermü⸗ 
thiger, aufgeblafener, unbeſcheidener 
Menſch. 

Arrogante, adj. ſtolz, hochmüthig, trotzig, 
unverſchämt, vermeſſen; der ſich mehr 
anmaßt, als er weiß oder vermaz, oder 
als ihm zukommt. 

Arroganteménte, adv, trotzig, ſtolz, ũber⸗ 
müthig ꝛc. 

Arrogantone , adj. ſehr trotzig, über⸗ 
müthig. 

Arrogantùccio, s.m, ſ. (presontuosello, 
saccentino) nafemeife8 Kerlchen. 

Arroggnza, s. m. Stolz, Hochmuth, Ver: 

. meffenbeit, Frechheit, Trotz, Dünkel, 
Einbildung. 

Arroggre, und Arroggrsi, v. n. ſich an: 
maßen, beraugnehbmen; it. arrogare, 
(bey den Juriſten) für adottare, ſ. 

Arroggto, part. angemaft 2c. an' Kindes⸗ 
ftatt angenonemen. 

Arrogazione, s. f. Annehmung an Rin: 
desſtatt einer Perfon, die nigt mebr un: 
ter väterlicher Gewalt ſteht. 

Arrogere, v a. zulegen, zugeben, um 
auszugleichen, im Tauſch, oder auf der 
Wage, damit beyde Wagſchalen gleich 
werden, auch überhaupt: dona legen, 
binzufeten: arrégere pcociti a pec- 
citi, Sünde auf Sünde baufen, praet, 
arròsi, part. arròto. 

Arrogimento, s. m. 3ufag, Zulage. 
Arrolameénto, s. m. die Anwerbung cine 
Soldaten. DI È 
Arrolgre, v. a. auf die Rolle, Lifte ſchrei⸗ 
ben; arrolarsì per soldéto, fit ans 

werben laffen. 

Arròmpere, v. a. zerbrechen; im Aderbau: 
brecjen, zum erften Mahl den Acer pflü⸗ 
gens arrémpersi, abweichen, abwen⸗ 
den 3 auch: ausbrechen; arrompersi in 
làgrime. Praet. arrùppi, part. ar- 
rétto. 

Arroncfre, v. a. jäten, vom Unfraut reis 
nigen. 

Arroncigligre, v. a. anhaken — frumm 
winden, drehen, beugen, wie einen 
Safen; arroncigliar la coda, ben 
Schwanz frimmen; arronciglidrsi, fi) 
krümmen wie bie Solange, unt andere 
Thiere; il gatto s' arronciglia, bie 
Kate macht einen krummen Budel, 

Arrordre, arrosare, v. a. benegen, ans 
feuchten, bethauen. 

Arrossdre , v. a, ſ. arrossire, 
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Arrosséto,) adj. errothet, ſchamroth ge: 
Arrossito, worden. 


Arrossiménto , s. m. bag Schamroth mer: 
den, die Erroͤhung, Schamröthe, Be⸗ 
ſchaͤmung. 

Arrossire, v. n. roth werden, erröthen, 
ſchamroth werden, ſich ſchämen, befhimt 
ſeyn. Pres. isco. 

Arrostàrsi, v. r. ſich hin und der wenden, 
um fit auf allen Seiten feiner Haut zu 

. mebrenz auch für Affrettarsi, ſ. auch: 
v. a. bin und ber bewegen; arrostér la 
coda, mit bem Schwanze wedeln, 
foblagen. 

Arrosticciéna, s. f. cin Stid auf bem Roft 
gebratene8 Schweinefleiſch. 

Arrostiménto, s. m. bag Braten, Ròs 
ften. 

Arrostire, v. a. braten, vòften; it. per 
simil. austrocknen, verbrennenz it. die 
Erze roften. 

 Arrostito, 8. m. f. arrésto, 

‘ Arrostito, part. gebraten, geröſtet. 

Arrostitura, s. f. {. arrostimento, 

Arrésto, adv. gebraten. 

Arrésto, s. m. Vraten, Bebratene8; prov. 
più appunto, oder a tempo, che l’arré- 
sto, fo genau, wie abgemeffenz molto 
fumo, € poco arrésto, viel Wefeng 
und nichts dabinter. 

Arrostura, 8. f. ſ. arrostiménto, 

Arròta, (von arrdgere) s. f. Zuſatz, Vers 
mebrung. 

Arrotamento, s. m. baè Schleifen, Schaͤr⸗ 
fen, Scharfmachen. i 

Arrotgre, v. n. ſchleifen, ſchaͤrfen, megen; 
poliren; réibernz arrotar vivo, lebens 
dig rädern; arrotirsi, ſich viel Unrube 
machen, placken. 

Arrotito, part. geſchliffen, geſchärft, pos 
lirt 2c., gerieben gerädert; lesgrdo 
arrotéto, cin Apfelſchimmel. 

i 

otino, renſchleifer; fig, ein Ge⸗ 
winnſüchtiger, Eigennütziger. 

Arroto, part. von arrogere, beigefügt, 
binzugefegt, zugegeben 2c. i 

Arréto, s, m, f. arrota, 

Arroto lére, v. a. zuſammenrollen, gufams 
menwickeln. 

Arrotolato, part, zuſammengetollt, gu: 
ſammengewickelt. 

Arrovellare, v. n. und arrovellarsi, ſich 
entriften, in Born gercthen; v. a. ar- 
rovellare altrui, einen Andern zornig 
maden. 

Arrovellatamente, adv, toll aufgebradit, 
withend. 
ua part. aufgebracht, toll, ras 

0 fend. i 

Arroventaménto, s. m. big Glühend⸗ 
machen. 


s. m. cin Schleifer, See: A 


Arsa 


Arroventàrc, v. a. in Feuer glübend ma⸗ 


den; arroventarsi, gluhend wer⸗ 
den. 

Arroventimento, s. m. das Gluͤhend⸗ 
werden. 


Arroventirsi, v. r. ſ. arroventérsi; pres, 
1800. 

Arroventito, part. glühend, glühend ge⸗ 
worden. 

Arrovesciaménto , s. m. die Verkehrung, 
der Umfturz, bag Umrcifen, Umwerfen. 
i v. a. umkehren, ummens 

Arrovescigre, den, umſtürzen. 

Arrovesciatura, s. f.{. arrovesciaménto, 

Arrovescio, adv. umgefebrt, im Gegenso 
theil. = 

Arrovirsi, v. r. f. arroventirsi. 

Arrozzire, v. a. und n. grob, ungeſchlif⸗ 
fen, ungeiittet machen und werden ; pres. 
in isco. 

Arrozzito, part. grob, ungeſchliffen ge: 
madt. 

Arrubfare, v. a. f. rubare, 

Arrubigliare, v. a. {. arrubingre, 

Arrubinsré, v a. rubinroth machen; it. 
arrubinare il fiasco, die Flafhe mit 
rothem VWeine fillen. 

Arrudsato, (arruvidgto) adj. erftaret. 

Arruffàre, v. a. die Haare vermirren, in 
Uno:bnung bringen; it. (niebrig) kup⸗ 
peln, vertuppeln; arrufférsi, fi) das 
Haar vermirren. 

Arruffato, part. mit verwirrtem Saar. 

Arruffatore # s. m. ber. daé Daar vers 
wirrt. 

Arruffianare, v. a. verkuppeln, Kuppeley 
treiben — fig. einer ſchlechten Sache ein 
— reizendes Anſehen ge⸗ 

en. 

Arruſſianato, part, der nad) einem Kupp⸗ 

ler riecht, kuppleriſch, verführeriſch; 

costumi arruffiangti, kuppleriſches, ver⸗ 

führeriſches Betragen. 

rrugare, v. a. runzeln. ì 

Arrugiadgre, v. a, f. irrugiadare. 

Arrugginire, v. n. und v. r. roften, ein: 
roften, roftig werden, vom Eiſen und’ 
anbern Metallenz it. v. a. roftig mas 
den; pres. in isco. 

Arrugginito, part. verroftet, eingerofiet. 

Arruolamento, s. m. arruolére; v. a. 
arruolato, part. {. arrolaménto ecc. 

Arruotaménto, s. m. {. arrotaménto. 

Arruotaforbici, s, m. cin Scheerenſchleifer. 

Arruotare, v. a. ſ. arrétare. 

Arruotolàre, v. a. {. arrotolarc. 

Arruvidgre, v. r. rauh, holpericht, ftare, 
(von Froft) werden. - 

Arruvidgto, part. rauh, holpericht gemor: 
den; ftarr, erſtarrt. 

Arruvidire, v. n. ſ. arruvidare, pres, 
in isco. 

Arsandle, s, m, ſ. arsendle. 


Arsé 


Arsella, s. f. ein Muſchelfiſch. 

Agsenale, s. m. das Arfenal, Zeugbaus. 

Arsénico, s. m. Aifenif, Rattenpulver, 

-Hüttenrauch, Mäuſegift. Arsénico pi- 
riéso, Giftfieg. 

Arsibile, adj. was leicht brennt, brenns 
bar. 

Arsiccidre, v. a. fengen, verfengen; an 
der Sonne trodnen, i 

Arsiccigto, part. verſengt, auggedortt. 

Arsiccio, ad). angebranne, brenneriſch. 


Arsigio fut arsiccio, adj. 

Arsile, s. m. dag (Scrippe eines Schiffs, 
(cin venetianiſches Wort). 

Arsione, s. m. der Brand, die Feuers⸗ 
brunfî, übermäßige Hitze. 

Arso, part. v. ardere, verbrannt, gebrannt 
auch: ſehr arm. — 

Arsura, ſ. arsione, (auch) die grofte 
Durftiakeit. 

Artagoticamente, adj. Ausdruc einer iro⸗ 
niſchen Vermwunderung uber cine bumme 
Handlung: vortrefflich! gum Erſtaunen! 
zum Wunder! 

Artanita, s. f. Saubrot, Erdrüben, Erd⸗ 
nuß. 

Artataménte, adv. küunſtlich, ſinnreich, 
ſchlau, liſtig. 

Artfire, v. a. einſchränken, enge machen, 
beſſer coartire, ristringere. 

Arte, s. f. die Kunft; (arti mecciniche, 
Handwerke — Zauberey; gettar l’arte, 
far l’arti, S3auberey treiben,) Kunſt, 
Geſchicklichkeit; Kunitariff — Lit, Vers 
fblagenbeit, Verftellung; aud Zunft, 
Snnung: i cénsoli dell’ arte, bie 
Bunftmeifter, Obermeifter, — der Ort, 
wo fit die Bunfrinnung verfammeltz 
auch alles Zugehör gum Vogelfangz 
far arte d' una cosa, Profeſſion von 
tiner Sade maden; chi è stato dei 
cénsoli, (Obermeijter) sa, che cosa è 
grte, der Meifter muß wiffen, mas gu 
feinem Handwerk gehört; ognuno ha 


buòna moglie, o cattiva irte, Niemand. 


ift mit ſeiner Profeffion gufriedben; chi 
ha drte, ha parte, mer Etwas gelernt 
bat, fommt iberall fort; per grte, con 
dute j ad drte, mit Fleiß, vorſätzlich. 

Artefitto, adj. künſtlich, burd die Runft 
gemadt; s. m. ein Kunftmert. 

Artéfice, s. m. cin &tinfiler. Sanders 
ter 3 artefice di fuochi lavordgti, Runft: 
feuermwerfer; il sommo artéfice, der 
hochſte Werkmeiſter, Gott — Die Ur 
ſache; noi stéssi sidmo gli artéfici della 
nostra fortuna, wir find felbft Urſache 
unferer Glücksumſtände. 

Arteficidto, adj. f, artificiato, 

arie ilo ) i i 8, m. ein ſchlechter Hands 

Arteticiuzzo, mertemann. 
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Artegiàno , s. m. ſ. artigigno. 
Artemisia , s.f. Beyfuß, cin Krauts ar- 
temisia arborescente, ber baumartige 
Beyfuß; der portugieſiſche Wermutb. 
Artemisigre, v. a. mit Veyfuf zubereiten. 
Artemisiatura, s. f. Zubereitung mit Beys 


fuf. 

Arteria, s. f. die Pulsader. Artéria ma- 
gna, f. aòrta, 

Arteridle, adj. gu den Pulsadern gehörig. 

Arteriologia, a. f. die Lehre von den Puls⸗ 
abern, Arterien. 

Arteriéso, adj. gu ben Pulsadern geborig. 

Arteriotomia, s. f. bie Oeffnung einer 
Puléader. 

Arteriuzza, s. f. eine kleine Pulsader. 

Artética, s. f. bag Podagra, Zipperlein, 
Gliederweh; Gicht. 

Artético, s. m. der mit dem Zipperlein be⸗ 

ſchwert iſt. ein Podagriſt. 

Artetico, adj. gum Podaara gehorig. 

Artezza , s. f, {. strettezza. 

Articélla, s. f. eine elende Kunſt. 

Articina, s. f. ein Kunfigriff. 

A'rtico, adj. nördlich, mitternäachtlich; 
polo artico, ber Norbpol. 

Articolg&re, v. a mit Gelenfen verfehen, 
in Gelente tbeilen, ausbilben , organi: 
ſiren; articolare le pardle, die Worte 
deutlich, richtig ausſprechen. 

Articolare, adj. gu ben Gelenken, Glie⸗ 
dern des Körpers gehörig; dolori ar- 
ticoléri, Gliederſchmerzen. 

Articolataménto, adv. deutlich, vernehm⸗ 
lich, rein, in der Ausſprache. 

Articolato, part, deutlich ausgeſprochen, 
gegliedert, organiſirt. 

Articolazione, s. f. ein Gelenke, deutli⸗ 
che, vernehmliche Vorbringung der Tö⸗ 
ne; deutliche Ausſprache. | 

Articolo, s. m. ein Glied, cin Gelente —_ 
der Artifel, das Geſchlechtswort — ar- 
ticolo di ragione, eine Rechtsfrage; 
articolo della fede, tin Glaubengartis 
fel; it. ber Punkt, oder eine Sache, 
movon gebandelt wird — der Abfop eis 
ner Schrift; articolo della morte, die 
Sterbeftunde, der lette Augendbli® des 
Leben. : 

Artiére, s. m. Handwerksmann, Sand: 
werfer, Profeffionift3 adj. gente artié- 
ra; Kinftler, Handwerksleute. 

Artificigle, adj. künſtlich, durch Kunſt 
gemacht; giorno artificiale, die Beit 
von Sonnenaufgang big zu ihrem Nies 
bergang, ein Tag von mebr oder weni⸗ 


geren Stunden. 

Artificialménte , künſtlich, künſtlicher 
Weiſe. 

Artificiàto und Arteficigto, adj, künſtlich, 
durch die Kunſt gemacht; auch verfalſcht, 
als; vino artificisto. 


Arti 


Artificiazione, s. f. Kunſtarbeit; künſt⸗ 
liche Ausarbeitung, (eigentlich in der 
Mahlerey). 

Artificio, s. m. Werk der Kunſt — Kunſt⸗ 
griff, Lift, Geſchicklichkeit — Betriegerey, 
Verſtellung, ein Triebwerk, eine Ma⸗ 
ſchine. 

Artificiosamente, ady. künſtlich, liſtig, 
verſchlagen, fein. 

Artificiosità, Artificiositàde, Artificiosi. 
tite, s. f. bie Künſtlichkeit, Feinheit, 
tiftigfeit, Schlauheit. 

Artificibso, adj. funftreib, ſinnreich; 
ſchalkhaft, verſtellt. 

Artifiziale, ad). ſ. artificiale. 

Artifizio, 8. m. ecc. f. artificio ecc. 

Artigianella, s. f, } cin geringer Sands 

Artigianello, s, m.f werker; Handwer⸗ 
kerin. 

Artigiano, s. m. ſ. artefice. 

Artigliare, v. a. mit den Klauen anfaſſen, 
kratzen. 


Artigliére, s.m. cin Stückgießer, meiſtens 


Konitabler, Artillerift. 

Artiglio, a. m. die Klaue, Kralle. 

Artigliéso, adj. mit Klauen, Krallen vers 
feben. 

Artilleria, Artiglicria, s. f. Geſchũtz, Ars 
tilerie; un pezzo d'artilleria, eine Kas 
none. 

Artimone, 8. m. das Hauptfegel, das Se: 
gel am Befanmaft. 


Artista, s. m. cin Handwerksmann, Hands | 


werfer, SNProfeffioniftz ein Künſtler, der 
die ſchöonen Rinfte treibt, als: Mabler, 
Bildbauer, wa 

Artistamente, adv, künſtlich, f. artificial. 
mente, 

Arto, adj. enge, fhmal. 

Artocarpo, s. m, ber Vrotbaum. 

Artolito, s. m. verfteinte6 Vrot, oder ein 
Etein, ber die Geftalt cine8 Brotes 
bat. e 

Artritico, adj. gum Gliederweh gebérig. 

. Artritide, s. f, {. artética. 

Arturo, s. m. cin Stern erſter Groͤße 

.  ©ternbilde der Mage. 
Aruspice, s. m. cin Wahrſager aus dem 
Eingeweide der Opfertbiere. 

Aruspicio, s. m. die Wahrſagung aus bem 
Eingeweide der Opfertbiere. 

Arzagogo, adj. nibbj arzagoghi, eine 
Art Stoßvögel, Hühnergeyer, Weiher. 

va s. f. f. arsenale, 

Arzavola, s. f. (bianca e nera), der 
Meifling, Arzévola comune, Winter⸗ 
triefe, Bergente. 

Arzavoletta, s. f. bie Kriechente, die 
Spiegelente. 

Arzénte (ardente), adj. acqua arzénte, 
abgezogenes Waffer, Aquavit. 

Arzentino, adj. {. argentino, 


im 
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Arzica, s. f. cine Art Gelbfarbe, welche 
die Miniaturmaler gebrauden. 

Arzigogolare, v.a. fantaſtiſche, wunder⸗ 
lime Einfälle baben, f. fantasticare, 

Arzigégolo, s. m. ein wunderlicher, fan⸗ 
taſtiſcher Cinfal, eine Grille. 

Arzillo, adj. friſch, munter, trogig. 

Asarina, s. f. die unechte Balrowori. 

Asfgro, s. m. Haſrlwurz. 

Asbestino, adj. von Asbeſt; tela asbe- . 
— unverbrennbares Gewebe von As⸗ 
beſt. 

Asbésto, s. m. Asbeſt, ein Stein, welcher 
in den Flammen nicht verbrennt, aus 
welchem unverbrennbare Leinwand ge⸗ 
macht wird. 

Ascgride, s. m. der Springwurm, Spul⸗ 
wurm, Rundbwurm, im Magen und Af: 
terdbarm. 

Asciro, s. m. f. tristezza. 

Asco und Ascia, s. f. die Art, das Beil; 
far la giustizia coll’ gscc, in gericht⸗ 
liden Urtbeilen mebr auf die Strenge,. 
als auf die Gerechtigkeit feben. 

Ascella, s. f. die Achſelhoͤhle, Armbsble, 
Achſelgrube. 

Ascendentale, adj. aufſteigend; linca 
ascendentale, die auffteigende Linie, 
in ber Abftammung; ift nur. in bdiefer 
Bedeutung gebräuchlich. 

Ascendénte, adj. auffteigenb; segni, 
dstri ascendenti, aufgebende Geftirne; 
pino ascendente, cine ſich fanft erbes 
berde Gbenez vasi ascendénti, bey den 
Anatomifern: auffteigende Gefäße; gli 
ascendenti, dic Verwanbdten in auffteis 
gender Linie. 

Ascendente, s. m. das Geftirn, welches 
zur Zeit der Geburt eines Menſchen in 
Often aufgegangen ift; der Geburt8s 
fteen; avere un buono, oder cattivo — 
ascendente, unter cinem Gludéftern 
oder Unftern geboren feyn; aver l’ascen- 
dénte sovra una tal persona, uber 
cine Perfon Ades vermogenz IJemanden 
Uberlegen fegn. 

Ascendénza, s. f. die Reihe der Vorfahs | 
ren in auffteigender Linie. 

Ascendere, v. a. befteigenz v. n. atifs 
wärts fteigen; von Geftirnen: aufgebenz 
fi) fo hoch belaufen, fo viel betragen: 
la somma, che vi dévo, ascende a 
diéci scudi, was id euch ſchuldig bin, 
beläuft fi auf 10 Scudi; pragt. ascesi, 
part. asceso. 

Ascendiménto, s. m bag finauffteigen. 

Ascensiongrio, adj. auffteigend, aufge⸗ 
bend, am Horizont erſcheinend, von den 
Geftirnen. 

Ascensigne, s. f. ba Aufiteigen, ber Aufs 
gang der Gefticne; die Himmelfahrt 
Gorifti; il giorno dell’ Ascensione, 
der Himmelfahrestag. 


Ascé 

Ascénso, s, m. ſ. ascendiménto, Ascen- 
siéne. 

Ascésa, 8: f. ſ. salita. 

Ascéso, part. von ascendere, 

Ascésso, s. m. ſ. postema. 

Ascético, adj. aſcetiſch, gum geiſtlichen 
teben gehörigz subst. plur. Ascetici, 
die Afceten, die von erbaulichen Sachen 
geſchrieben haben. 

Aschigre, v. a. ſ. ascigro. 

Aschiergre, v. n. ſ. schierére. 

A’schio, s. m. ſ. dstio, 

Aschioso, adj. ſ. astioso. 

Ascia, s. f. f. sce. i 
Ascialòne, s. m. ein Ringel im Zimmer⸗ 
werf; eine Leifte an den Rüſtbäumen. 
Ascitre, v. a. cin Sti Holz bebauen, 

gleich, glatt machen, Mit der Art. 

Ascidia, s. f die Seeſcheide, Meerſcheide: 
cin Wurm im Meere. 

Asciògliere, v. a. losſprechen; die Strafe 
erlaffen, in Freyheit Yegen; pract. 
asciolsi, part. ascidlto. 


| Asciélvere, 8, m, dog Frühſtück; cole- 


zione, ift gebraͤuchlicher. 
Ascidlvere, v. n. frubftiden. 
Asciro, s. m. (Botan.) das Gartheil, Ans 
reagtraut I 

Asciso, adj. {. privo. 

Ascissa, s. f. cin Theil, Abſchnitt, vom 
Durchſchnitt, oder von der Querlinie 
cine8 Kegel8 ac. - 

Ascite, 8. f. cine Art Waſſerſucht. 

Ascitico, adj. ber die VWaffer{udt bat; 

die Waſſerſucht betreffend, angebend. 

Ascitizio, adj. anders woher genommen, 
befommen; fremb, nicht eigen. 

Asciugiggine, s. f. Trockenheit, Augtrods 
nung, Dürre. È 

Asciugaménto, s. m. bag Trocknen, Ab 
troenen, Austrocknen. 

Asciuggre; v. a. trodnen, die Feuchtigkeit 
abtrodnen, abwiſchen. 

Asciugatòjo, 8. m. bag Wiſchtuch, das 
Handtuch. 

Asciuttaménte, adv. trocken, auf trockene 
Art;-turz, mit wenig Worten. 

Asciuttare, v. a. ſ. asciuggre. 

Asciuttézza, s. f. ſ. asciuggggine. 

Asciùtto, s. m. ſ. aridità, asciugdggine. 
All’ asciutto, auf bem Lande, auf der 
Erbe; andégre in zéccoli per l’asciùtto, 
Sodomiterey, Knabenſchänderey treiben. 

Asciùtto, adj. troden, mager, abgezebrt. 
Pine asciùtto, trodene8 Brot, gior- 
ndte asciutte, troctenes Wetter; ubmo 
asciutto, ein gelbarmer Menſch (eine 
niedbrige Medengart) ; composizione, 
oder scrittura asciùtta, eine trocfene, 
magere Schrift; un viso asciutto, ein 
mageres Geſicht; un cavdllo asciutto, 
cin wohlgebildetes Pferd. 
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Asciuttére, s. m. die Trodenbeit, Dürre. 
Asclepfade, s. f. Scibenfrubt; Schwal⸗ 
benwurg, Giftwurz, ſ. Vintossico — 
asclepiale gigantesca, bie rieſenmäßig 
grofie Seidenfrucht. ì 
Asclepiadéo, adj. Beymort von verso, 
cine Art von choriambiſchem Vers. 

Ascolta, s. f. das Anboren, Zuboren; die 
Wade, Schildwache. Andre all’ ascél- 
ta, von den Nonnen, menn jede eine 
gelne Nonne dem Obern ihr Anliegen 
vorbringt. 


‘ Ascoltaménto, s. m. bag Anhéren, Zuhören. 


Ascoltare, v. a. hoͤren, anbéren, horchen. 
Ascoltatére, s. m. der Zuhorer. 
Ascoltatrice, 8. f. die Zuborerin. 
Ascoltaziéne,.s. f. {. ascoltaménto. 
Ascélto, adj. ſ. licenzisito. 

Ascélto, s. m. bag Horen, Zuhören, Be⸗ 
horchen; star in ascélto, horchen, bes 
horchen. 

Ascondere, v. a. ſ. nascéndere. 

Ascondiménto. s. m. ſ. nascondiménto. 

Ascondito, part. ſ. ascoso. 


Ascone, s. m. eine Art Komet. 


Ascosdglia, s. f. ſ. ascondimento, 

Ascosamente, adv. heimlich, verborgener 
Weiſe. 

Ascoso, part. verſteckt, verborgen, vers 

hehlt, von ascondere. : 

Ascostameénte, adv. {. ascosaménte. 

Ascosto, adv, f ascéso. 

Ascrittizio, adj. in einer Bunft oder Kos 
lonie aufgefchrieben, gzugefellt — anges 
mworben, geworben. — 

Ascritto, part. eingeſchrieben, eingetra⸗ 

gen, zugeſellt — zugeſchrieben, beyge⸗ 
meſſen. 

Ascrivere, v. a. beymeſſen, zuſchreiben. 
Ascriverinno ciò ad orgdglio, ſie 
werden eg für cinen Stolz anrechnen — 
beygefeUen, zugeſellen, in die Angabl 
fegen; è stéto ascritto al numero dei 
cittadini, er ift unter die Zabl der 
Bürger aufgenommen worden; praet. 
ascrissi, part. ascritto. 

Asecuzione unb Assecuzigne, s. f. ſ. 
esecuzione. i 

Asellifno, adj, vasi aselligni, der Milch⸗ 
faft, Chylus führende Gefife fm Kör⸗ 

tr. I 

Ascllo, s. m. nasello; asello terrestre, 
die Affel, die Kellerlaus. 

ui s. m, f. esempio. 

Aséquie, s. m. f. esequie. 

Asercitàre, v. a. f. esercitéro, 

Asfaltite, adj. mie Judenleim, Judenharz 
riechend. 

Asfalto, s, m. Judenharz, Judenleim, der 
Asphalt, Bergpech. 


Asfissia, s. f. Erſtickung von mephiliſcher 


Luft, Stillſtand des Pulſes, Starrſucht. 
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Asfodillo, s.m. die Afphodille, Affolder; 
Asfodillo giallo, Golbmurz. 
Asgiato, adj. {. agiato. i 


Asiatico, adj. Aſiatiſch. Stile asigtico, 


cine weitliufige Schreibart; lusso asid- 
tico, eine ubermafiige Pragt, turus; 
costumi asiftici, weichliche Lebengart. 

Asilo, s. m. cine Freyſtätte, cin Zufluchts⸗ 
ort. 

Asilo, s. m. ſ. assillo. 

A'sima, s. f. ſ. asma. 

Asina, s. f. cine Eſelin. 

Asinfccio, s. m. ein ſchlechter Efel; ein 
dummer, ungeſchickter Menſch; eine Art 
Feigen. 

Asinaggine, s. f, Eſeley, Eſelhaftigkeit, 
Dummheit. le 

Asingjo, s. m. ein Eſeltreiber. 

Asin&ggigre, v. n. mie cin Efel fi) be: 
tragen. | 

Asinélla, s. f. cine kleine, junge Eſelin. 

Asinéllo, s. m. ein kleiner Gfel; ein Eſel, 
der nicht viel werth iſt; der Grundſtein, 
Tragſtein in der Goſſe; der unterſte 
Dachbalken. A 

Asineria, s. f. asinità. 

Gi ero, adv.efelbaft, grob, bumm. 
in neo 

Arinile "3 adv. efelbaft, eſelmäßig. 

Asinétto, s. m. f. asinéllo, 

Asinino, ad}. ſ. asinésco. 

Asinire, v. a. f. inasinire, pres, isco, 

Asinità, Asinitàde, Asinitate, 8. f. ſ. 
assinéggine. . 

A’sino, s. m. ein Eſel; fig. ein dummer, 
tolpiſcher Menſch; Andar sull’ dsino, 
gur Strafe auf einem Gfel reiten; prov. 
qual asino dà in paréte, tal riceve, 
wie man in den Wald ſchreyt, falli 
es berau8; come asino sépe, così mi- 
nuzza de Jeder macht's, wie er fann; 
lavare il capo all’asino, bey Undants 
baren find die Moblthaten übel ange: 
mwandt; far come l'asino, che porta 
il vino, e bée l'acqua, ſich blof für 
Andere pladen; far come l’ésino, che 
dove inciampa una volta, più non vi 
passa, nicht zwey Mabl liber einen Stein 
falenz chi non può dare all’ dsino, 
dà al basto, man be{chimpft ten Herrn, 
wenn man feine Liverei ſchändet; prov. 

‘ riglio d'asino non arrivò mai in 
cielo, Narrenwũnſche werden nicht erbort, 
métter l'asino a cavéllo, den Gfel zu 
Pferde fegen, d. i. etwas Schlechtes 
auf etwas Schönes fedi tirar diétro. 
all’ &sino suo, auf feinem Sinn behar⸗ 
ren; gli fisini si conoscono a basti, 
ben Vogel fennt man an ſeinen Federn; 
l’ésino non va se non col bastone, 
der Faule muß mit Gewalt gur Axbeit 
etrieben werden; trotto d' fisino poco 

ura, fagt man von Cinem, der über 
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fein Vermögen oder Neigung Etwas 
unternimmt, das nicht lang beîteben 
tann; alla préva si scértica l’ésino, bey 
der Probe erfennt man, mag Einer kann; 
fare come l’ésino del pentolàjo, unter 
allericg Vormand von der Arbeit ablafs 
fen; va più d’un gsino al mercdto, 
es gibt Mehrere Deinesgleichen; l'orzo 
non è fatto per gli asini, Wer qibt 
bem Gfelèjungen Auden; pezzo d’a- 
sino, Du Gielsfopf! fel! ésser l'ési- 
no, Alles thun müſſen; disputér dell’ 
ombra dell’ asino, um Nichts, um deg 
Raiferé Bart fireitenz dare ad inten- 
dere, che gli asini volano, Ginem 
Etwas meif machen; legare 1’ dsino, in 
einen tiefen Schlaf verfallen, 

Asinéne, s. m. f. asindccio. 

Asino salvftico, s. m. cin Waldeſel. 

A'sio, s, m. f. agio. 

Asma, s. m. Engpriiftigfeit, kurzer Athem. 

Asméatico und Asméso, adj. engbriiftig. 

Asolare, v. n. um Etwas herumgehen; 
auch hauchen, ſchnauben. 

Asoliére, 8. m. ſ. usoliéro. 

A'solo, 's. m. ver Hauch, Athem; Luſt, 
Vergnügen; dsola, s. f. ein Knopfloch. 

Aspũlato, s. m. Rhodiſerholz. 

Asppulto, adj: ſ. asfulto. 


| Aspàrago, s. m. Spargel. 


s.m. cine Natter. 


Aspe (gspido), 
v. a. berbe ma: 


Asperére (inasprire), 


en. 
Asperartéria, s. f. die Luftrobre.. 
Asperélia, 8. f, bag reisartige Glanzs 
gras. — i 
Asperétto, adj. etwas raub. 
Aspérgere, v. a. befprengen, beſpritzen; 
beſtreuen; — di polvere, sale 


ecc. pract. aspérsi, part. ‘asperso. 
Aspérgine, s. f. ſ. aspersiòne. 
Aspergitòre, s. m. der Beſprenger — 
auch der Sprengel. 
Asperità, s. f. 
Asperitùdine, 8. f. 
asprezza. 
Aspero, adj. {. fspro. . 
Aspersiéne, s. f. die VBefprengung; 
ftreuuna. 
Aspérso, part, befprenget 2C. 
Aspersòrio, 8. m. der Sprengel, womit 
das Weihwaſſer ausgeſprengt wird. 
Asperùggine, s. f. Scharfkraut, blauer 
Kleber, Schlangenäugel. 
Aspérula, 8. f. Megerkraut; aspérula 
odorésa, der Waldmeiſter, Meferih 3 
bag wohlriechende Megertraut. 
Aspettàbile, adj. anſehnlich, vornebm. 
Aspettàcolo, s. m. {. spettécolo. 
Aspettaménto, s. m. f. aspettazione. 
Aspettinte, adj. verb. martend, erwar⸗ 
tend; auch: Zuſchauer. 


Asperitade, und 
Asperitate, ſ. 


Be⸗ 


n. 


Aspe 


Aspettanza, s. f. (aspettazione), fagt 
man beſonders von der verſicherten Hoffs 
nung cin Amt gu erlangen. 

Aspettàre, v. a. warten, ermarten, ge⸗ 
wärtig feyn, boffen. Aspettarsi, vers 
mutben,; io mi aspettàvo un esito tut- 
to diverso, id) vermutbete cinen ganz 
anbern Ausgang der Sade — aud: 
zukommen, gebühren, angebenz questo 
affire non mi s' aspétta, dieſe Sade 
gebet mid nichts an; aspettàre il 
tempo, Zeit und Selegenbeit ermarten; 
auch manches Mabl: die Zeit verlieren ; 
aspettire a gloria, mit Sehnſucht, Un: 
geduld worauf mwarten; aspetta, (bro: 
bend) marte nur! 

Aspettativa, s. f. Erwartung, Soffnung; 
Anwartſchaft auf eine Erbfchaft. 

Aspettatore, s. m. ein Wartender, Crs 
wartenderi der Zuſchauer. 

Aspettazione, s. f. bag Warten, die Er: 
wartung, Gewärtigung, Vermuthung. 

Aspetto, s. m. anftatt aspettazione. 

Aspétto, s. m. bas dufiere Anfeben; das 
Sefiht, Angefibt; ber Anbli®, ber An: 
ſchein. Le cose hénno mutato aspét- 
to, bie Sachen haben ein andere8 Ans 
fepen gewonnen; al primo aspetto, 
bey bem erften Anbli®; bey den Aſtro⸗ 
nomen: Aſpekt, Stand der VPlaneten, 
Schein der Geſtirne. 

PRIA: s. m, die Matter, Otter. 

| Aspirgnte, adj. verb. wornach ftrebend, 

. tra@iend s tromba aspirénte, ein Saug: 
werk, cine Art Wafferpumpe. 

Aspirgre, v. n. ftreben, tragten nad 
Etwas; bag H auoſprechen in einem 

Worte. . 

‘ Aspiratamente, adv. mit Xfpiration, (in 
der Ausſprache). 

Aspirativo, adj. was afpirirt wird. 

Aspirazione, s. f. die Afpiration, der 
Ppaud. 

. Asplenio, Aspléno, s. m. Milzkraut. 

Aspo und Naspo, s. m. cine Safpels 
non fare né un gspo, nè un arcolfjo, 

auf einmabl mefrere Dinge uniternebmen, 
und keines recht thun. 

Asportabile, adj. was ſich forttragen laͤßt. 

Aspramente, adv. ſcharf, ſtreng, rauh, 
bart, unfreundlich Combattere aspra- 
mente, heftig ſtreiten;  ripréndere 
aspraménte, Einen hart mit Worten 
ftrafen ; vivere aspramente, ftreng leben. 

Aspreggiaménto, s. m. die Erbitterung. 

Aspreggigre, v. a. erbittern, reizen gum 
Zorn; bart bebanbdeln. 

Aspreggidto, part. ecbittert ꝛc. 

Asprétto, adj. etwas ſcharf, ftreng, bart. 

Asprezza, s f. die Schaͤrfe, Herbigkeit 
der Baumfrüchte, der Getranfe 20. 


l'asprézza di capelli, Steifheit, Bor⸗ 
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ftigleit ber Haare; l’ asprézza del 
bosco, Wilbbeit des Walbes — Strenge, 
darte, Schärfe, Raubigleit in der Be⸗ 
handlung. 
Asprigno, adj. ſäuerlich, herb. 
Asprita, 
Aspritùdine, - 
Aspro, adj. ftreng, berb, vom Obfte; raub, 
unfreundlich, wild, grob, unartig; lingua 
dspra, cine beifende Zunge. 
Aspro, s. m. Xjper. cine türkiſche Munze. 
Aspréne, s.m. eine Art ſchwammichte 
ſchwarzer Tofftein. | 
Asprume, s. m. f. asprézza. 
Assa, s f. Laferfraut. i 
Assa fétida, s. f. Teufelsdreck, Afant. 
Assa dolce, s. f. Benzoe (Harz). 
Assabino, s. m. 3immtbaum. 
Assaccomannare, v. f. {. saccheggidre. 
Assaetténte, adj. fhiefend, wie ein Pfeil 
treffend; it. fig. piccgnte, frizzante, f, 
Assaggiamefito, s. m. das Koften, Bere 
ſuchen. so 
Assaggigre, v. a. foften, verfumen; einen 
Verſuch machen, probieren; erdulden, 
ho assaggisto molti disgstri, id) babe 


} s. f. {. asprézza, 


= 


viel Unglue erlittenz assaggiére l’oro, _ 


dag Gold probieren. 

Assaggigto, part. gefoftet 2c., it. fig. vers 
fut, gepruft. i 
Assaggiatore,s.m.berba foftet; assaggia- 

tore delle monete, cin Münzprobierer, 
Assaggiatura, s. "} das Roften, Verfus 
Assdggio, s. m. cen, Probieren. 
Assaglimeénto, s. m. f. assalimento. 
Assai, adv, ſehr, in Menge, ziemlich, wird 

oft adjective und substantive genoms 


men; assdi volte, vielmabl, assgi cosc, , 


viele Sachen; molti pochì fanno un 
asséi, viele Dinge machen ein Großes; 
uomo d’assdi, ein ſehr fabiger, geſchick⸗ 
ter, mächtiger Mann; d’assai più, meit 
mehr; Londra è d’assài più grande 
di Parigi, London ift weit grofer ale 
Paris; asséi bene, ſehr wohl; asséi 
per témpo, febr frlibe. 

Assaissimo, adj, sup. fehr viel. 

Assaissimo, adv. sup febr viel, ſehr ſtark, 
unacmein. 

Assaliménto und Assaglimeénto, s. m. 
der Anfall, Angriff. : 

Assalire, v. a. anfallen, angreifen, über⸗ 
faUen, beftirmen, 3. B. assalire una 
città, pres. in isco, u. dlgo; pract. 
assalii, u. assalsi. 

Assalita, s. f. {. assalimento, 

Assalito, part, a@gefallen, angegriffen. 

Assalitére, s. m ber Unareifende. 

Assaltaménto, s, m. f. assaliménto, 

Assaltante, adj, verb. angreifend, anfal: 
tend. 

Assaltére, v. a, f. assalire. 

Assaltéto, part. angefellen, angegriffen 


Assa 


Assaltatore , s. m. {. assalitòre. 

Assaltatrice, s. f. die angreift, anfallt. 

Assélto, s. m. ter Anfall, Angriff; das 
Sturmiaufen; im Feoten: der Gang, 
der Xugfall; pigliar una città d’assfl- 
to, cine Stadt durch Sturm cinnebmen ; 
dar l’assgito a una pizza, eine 
geltung befturmen, berenner, 

Assanngre, und Azzannére, v. a. mit den 
Zähnen faffen, bauenz fig. läſtern, her⸗ 
unter reifen. 

Assanndto, part. von assannare; heißt 
auf) mit Hauzähnen verfeben. 

Assinno, und Azzanno, s. m. cin Zahn⸗ 
bieb, Zahnbiß. 

Assapére, v. n. wird mit fare gebraudt; 
far assapére, gu wiffen tbun, Nachricht 
gebenz venuto che sarà, ve lo farò 

| assapere, fobalòd er fommt, mill id) es 

— Cud gu rviffen thun, fo viel alè ve lo 
farò a sapére, 

Assaporaménto, s.m. das RKoften, Schme⸗ 
en. 

Assapordre, und Assavordre, v. a, foften, 
probieren, verfucpen 3 fig. aufmerkſam an: 
boren, horchen. | 


Assaporazioncella, s. f. ein kleiner Vers 


ſuch, cin Probchen. 
Astaporaz ihne, s. f. ſ. assaporamento. 
Assarabacca, s. f. eine Art Haſelwurz, 
eine Pflanze. 
Assarira, 8. f. cine andere Art Dafels 
Wurz, ein Kraut. 
ssassinaménto , s. 
Strafenraub. i 
Assassingre, v. a. Meudelmord, Stra: 
fenraub begehen — Einem einen grofen 
Schaden durch Betrug gufugen, garftig 
beym Ohr triegen. 
Assassinarfa, s. f. ſ. Assassinamento. 
Assassindtico , adj. meuchelmorderiſch. 
Assassinatòre, s. m. f. Assassino, 
Assassino, s. m. ein Meuchelmörder, Stra: 
fenràuber 3 fig. écchj assassini, mör⸗ 
derifhe, tödtliche Augen; auch Ciner von 


m. Meudelmord, 


den banbfeften Leuten, die von großen 


Serren befolbet rerdben, um fi gum 
Morden brauden zu laffen, und auch 
cagnotti genannt werden. 

Assavoràre , v. a. ſ. assaporsre. 

Assaziàre, v. a. f. sazigre. 

Assazione , s. f. in der Ghemie, das Kos 
cen eines Dinges in feinem eigenen 
Safte. 

Asse, s.f. das Bret; die Achſe, die gerade 
Linie, fo durch ben Mittelpunft einer 


Kugel geht; einc Münze bey den alten © 


Römern, assis genannt. Asse credi- 
téria , die Erbſchaft, das Erbgut. 
Asseccfre, v. a, f. seccgre, it. gu Grun⸗ 
de richten, aufs Aeuferfte bringen; as- 
seccdre, una piàzza di viveri, einer 
Feſtung die Lebensmittel abſchneiden. 


Asse 


Assecondire, v. a. ſ. secondsre. 
Assecurdre, v. a. ſ. assicurare. 
Assecutdore, s. m. f. esecutore. 


‘Asseddre (sedgre), v. a. ftilen, berubigen: 


Assedére (sedére), v. n, figen; asse- 
dérsi,' ſich fegen, fi) dabey fegen—v.a. 
belagern. 

Assediaménto, s. m. f. assédio, 

Assedizgnte, adj. verb. belagernd; subst. 
gli assediginti, die Velagerer, 

Assedidnte, adj. verb. unb s. m. der 
VBelagerer. 

Assediare, v. a, belagern, umgeben, eins 
ſchließen, um Einen gu beläſtigen; nie von 
Ginem geben, big man feinen Zweck er⸗ 
Tangt bat. 

Assediatére, s. m. ein Velagerer. 

Assédio, s. m. die Belagerung, Einſchlie⸗ 
fung. Por l'assedio, fit Einem über 
ben Hals legen, beläſtigen; stringere 
una città d’assédio, eine Stadt enger 
einſchließen, bart belagern. | 

Asseggio, s, m. ſ. assedio. 

Assegngbile, adj. anweigbar, mas fido 
anmeijen läßt. 

Assegnameénto, s. m. bie Anweifung, Abs 
tretung ciner Forberung 3 it. Anwart⸗ 
ſchaft, offnung auf gewiffe Ginfunftez 
die angewiefenen, auggefegten, beſtimm⸗ 
ten Cintunfte felbît; fare assegnamen- 
to sopra checchessia, auf Etwas reds 
nen, Rechnung maden. 

Assegnare, v. a. anwcifen, beffimmen, 
ausiegen, feftfegen; it. assegnare ra- 
giéne, o conto, Rechenſchaft ablegen, 
anfubren, angeben, die Urſache, wa⸗ 
rum; assegnatemenc la ragione, gebt 
mir die Urſache davon an; aud: ein⸗ 
händigen. 

Assegnatamente, adv. ſpärlich, ſparſam, 
auch: insbeſondere, vornehmlich; tutti, 
e assegnataménte gli ccclesigstici 
debbon dar buon esempio, Xe, und 
vornähmlich die Geiftligen miiffen ein gus 
tes Beyſpiel geben. | 

Assegnatezza, s. f. die Sparfamteit, 
Wirthſchaftlichkeit. 

Assegnatario, s. m. der auf cine Zahlung 
angemiefen ift. 

Assegndto, part. alé adj. beift es: genau, 
fparfam, wirthſchaftlich. | 

Assegnazione, s. f. ſ. assegnaménto, 

Asségno; s. m. cine Anweijung. 

Asseguiménto, s. m. ſ. conseguimento. 

Asseguire, v. a. erlangen, erreichen; auch 
anftatt eseguire, in alten Schriftſtellern; 
pres. in isco. 

Asseguitére , s. m. anftatt esecutore 
(veraltete8 Mort) der Volzieber. l 

Asseguiziéne, s. f. anftatt esecuzione, 
(ein veraltete8 Wort) Vollſtreckung. 


’ 


Ao 


Assembiamento , s. m. f. assembra- 


mento; carnile assembiaménto, fleiſch- 


life Vermiſchung. 

Assembitre, v. a. {. assembrare; aud: 
anorbdnen, zurechtlegen, zurechtbringen. 

Assembitte, s. f. ſ. assembriglia, 

Assembiaticcio, adj. bin und wieder gus 
ſammengebracht, zuſammengeſcharrt. 

Assemblare, v. a. ſ. assembrare. 

Assembléa, s. f. die Verſammlung, Zu⸗ 

. fammentunft. 

Assembréaglia, 8. f. ein gum Treffen 

Assembrameénto, s. m. ſ gufammengezoge: 
nes, oder geordnetes Heer; Zuſam⸗ 
menziehung der Volfer zum Treffen; 
aud: Verfammlung, Zufammenfunft. 

Assembrianza, s. f. Aehnlichkeit. 

Assembrare, v. a. veriammeln, gufams 
mentufen in Schlachtordnung ftellen _ 
vergleichen, eine Abſchrift mit dem Oris 
ginal ; v.‘a. gleigen, ähnlich ſehen; 
assembrarsi, fig fleiſchlich vermiſchen. 

Assembréa, 8. f. {. assemblea, 

Assempiare ) v. a. bem Originale gleich 

Assemplare,f maden. 

Assémplo, s. m. ſ. esempio. 

— V. a. verewigen; ſ. assem- 

inre. 

—— „8. m. ſ. esempio, 

Assennére, v. a, warnen, berichten. 

Assennataménte , adv. perftindig, mit 
Bedacht, mit Ueberlegung. 

Assennatézza, s, f. bie Klugheit 20., f. 
sénno, 

Assennito , adj. verftindig, vorſichtig, 
bebutbfam. 

Assennire, v. n. ſ. assennare, pres, 
1800. 

Assensione, 8. f. ſ. assenso. 

— s, m. die Einwilligung, Bey: 
all. A 

Assentaménto, s, m. die Entfernung, Abs 
weſenheit. 

Assentgre, v. a. entfernen. 

Assentarsi, v. r. ſich entfernen, entwei⸗ 
chen; (Lombardiſch) ſich niederſetzen. 
ssentatore , s. m. ein Schmeichler, 
Fuchsſchwänzer; in ben Seehdfen: der 
Oberauffeber Uber die Waaren; it. über 
die Scifferiftungen. 

Assente, adj. abweſend. 

Assentire, va. bewilligen; v. n. einwils 
ligen, 

Assentito, part. andare oter stare as- 
sentito, auf feiner Huth fegn. 

Assénto, s. m. f. assenso, 

Assénza, und Assénzia, 8. f. die Ab: 
wefenbeit, Entfernung. 

Assenziito, adj. mit Wermuth vermifcht. 

Assenzio, Assenzo, s. m. Wermutb; 
assénzio marino, Seewermuth; as- 
sénzio di giudéa, Wurmfame, Wurm⸗ 
Iràut; assénzio santonico, ſ. seme 
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santo ; assénzio romgno , pòntico, 
ber römiſche Wermuth, der Frauenwer⸗ 
muth. 
Asserarsi, v. n. ſpät werden. 
ti . a cin Heine Bret. 
Asserengre, v. a. beitern, ausheitern. 


‘ Asscerire, v. a, bebanpten, für gewiß augs 


gében, fagen; pres. in isco, 
Asserragliare, v.a. den Paf verfperren, 
verrammeln. 
Asserrgre, v, a. gufammenfogliefen, gus 
fammenpreffen. 3 
Assertivamente, adv, bejabend. 
Assertivo, adj. behauptend, bejahend. 
Asserto , (asserito), part. bebauptet, 
be)abet 20. 
Assérto, s. m. tin Sag, den man be: 
bauptet. 
Assertore, s. m, ein Vertheidiger. 
Asserzione, s. f. die Behauptung, Bes 
jabung. 
Assessore, s. m. ein Veyfiger. 
Assestére, v. a, berichtigen, nad cinem 
gemwifien Maf einrigten, in ©Orbnung 
bringen; assestarsi, fi) ſchicken, paffen 
gu Etwas. i 
Assetére, v. a. durftig machen. 
Assetatissimo, adj. sup. {chr durftig. 
Assetdto, part. durftig. 


‘Assetfre, v. a. f. assetare, 


Assettaménto , s. m. Ginriftung, das 
Ordnen. 

Assettire, v. a, einrichten, gehörig ord⸗ 

; nen, zurecht machen, zieren — auch cas 
ſtriren; assettérsî ſich kleiden, ſich be⸗ 
reiten, zurecht machen; ſich niederſetzen 
bey Tiſche zum Eſſen. 

Assettataménte, adv, mit Ordnung, zier⸗ 
lib. 

Asscttatino, ad). ſ. assettatuzzo. 

Assettatissimo, adj). sup, fchr ordentlich 
eingerichtet, febr zierlich. 

Assettatore, s. m. der zurecht macht, ans 
putzt 2c., ein Anhänger, Nachfolger; auch 
bey den Jägern: der zu Pferde die Hun⸗ 
de auf die Jagd führt. 

Assettatùra, s, f. ber Putz, Schmuck. 

Assettatuzzo, adj. gar gu niedlich aufges 
pugt 26.3 8. m. ein Stuger. 

Assetto, s. m. ſ. assettatura, mettere 
in assetto, in Orbnung bringen, legen 3 
auch das Dimin. von asse: ein kleines 

. YBret, assetta, 8. f, Ù 

Assevdre, v. n. gerinnen, bid werden, 
wic Talg; auch fig. vor Begicrde nad 
Etwas ganz erftarren. 

Asseveramento , s. m. f. asseverfnza. 

Asscverantemente, adv. auf cine betheu⸗ 
rende Art. o 

Asseverfinza, s. f. Verfiberung, Betheue⸗ 
rung. 

Asseverdre, v. a, betheuern, verſichern. 


— 


Asse. 


Asseveratamente, adv. auf cine verfi: 
chernde Art. 

Asseverativo, adj. bebauptend, bejapend, 
verfichern. 

Asseverazione, s. f. {. asseveranza. 

A’ssia (pietra), s. f. ber Sargftein (von 
der Stadt Assus in Afien), 

Assibilgre (sibilire), v. n. pfeifen, raus 


ſchen. 

Assicella, s. f. cin Bretchen, eine duͤnne 
Schiene, (Beinſchiene). 

Assiculo, s. m. Zaͤpfchen, um welches ſich 

— dreht. | i 

Icuramento, s. m. » 

Assicurinza, s. f, } die Verſicherung. 

Assicurdre, v. a. verſichern, ſicher ftellen, 
vor Gefahr bemabren; die Waaren afs 
fecuriren. Assicurdrsi, verſichert fegn, 
ſich wagen; mortale sgugrdo in-lei non 


s’ assicura, fein Sterblicher wagt fi, 


fie anzuſchauen; assicurare le vele, die 
Segel einzieben.; assicuràar un cavallo 
sulla briglia, ein Pferd an das Gebiß 
gewöhnen; assicurire la bandiera, 
x Flagge bey cinem Kanonenſchuſſe ftreis 
en. 

Assicurdto , und Assecurato, part. vers 
ſichert, ſicher geſtellt. 
sicuratore, s. m. Verſicherer, der die 
Baaren affecurirt, bey ben RKaufleuten. 

Assicurazione, s. f. die Verfimerung, Si: 
cherſtellung; Affecuranz bey den Raufe 
leuten. i 

Assidénza, s. f. ber VBeyfig. 

Assideràre, v. n. auch assiderdrsi, er: 
ftarren por Rélte, v. a. ſtarr machen. 

Assidergto, part. erftartt, aud: an Glie⸗ 
dern gelähmt. 

Assiderazione, s. f. die Erftarrung vor 
Kälte. 

Assidere, v. a. beyſitzen; it. ſ. assedidre; 


assidersi, ſich fegen, niederfegen; praet. 


assisi, part. assiso. | 


Assiduamente, adv. fleifig, emfig; una 
' ablaffig. 


8. f. anbaltender, beharrli⸗ 


Assiduità, 
Assiduitide,} noe o 
Assiduitéte jet Fleiß. 


Assiduo, adj. fleißig, emfig. 

Assieme, adv, gufammen, mit einander. 

Assientista, s, m. (ſpaniſches Wort) ein 
Theilbaber an tem Mobrens Sclavens 
Handel. 

Assiénto, s. m. eine Geſellſchaft, welche 
die ſchwarzen Sclaven liefert. i 

Assiepgre, v. a, umgdunen. 

Assiepgto, part. verzäunt, umgdunt; fig. 
verſperrt, verrammelt. 

Assiliccio, s. m. cine grofe Bremfe. 

Assillire, v. n, wegen Bremſenſtichen uns 
gebafibig; wüthend werden, wie die Thie⸗ 

. 8; fig. wüthen, toben. 


* 
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Asso. 


Assillito , adj. von einer Vremfe geſto⸗ 
cen; fig. wüthend, tobend. 

Assillo, s. m. die Stechfliege, oder viels 
mebr die Bremfe, auch der Vremfenftih; 
“aver I’ assillo, von Vremfen geplagt 
werden; fig: wüthen. 

Assimigliagione, s. f. ſ. assomiglianza. 

Assimigliare‘, v. a. ſ. assomigliare. 

Assimilazione, 5 f. (in ber Ppofif) die 
Geftalt, Sigur, Bildung. 

Assindacgre , v. a. ſ. sindacsre. 

Assindacdto, part. {. sindacato, 

Assindacatùra, s, f. ſ. sindacatuùra. 

Assintota, s. f. (von assintoto, {.) cine 
gerade Linie, Mele, wenn ſie verlän⸗ 
gert wird, zwar einer andern immer nds 
ber kommt, aber fie nie beriibrt. 

Assintoto, adj. mwag nie gufammentriffts 

“ Inea assintota, ſ. assintota, 

Assibma und Assiomate, s. m. cin alle 
gemein angenommener Sag. 

Assisa, 8. f. der Grund, der mit einer 
Garbe gum Vergoldben gemadt wird — 
Zol, Accife — die Farbe, Livree. 
ssiso, part. von assidere, figend. 

Assistente, adj. beyftebend, zugegen 3 s. m. 
Delfer — der Pater assistens, cin Amt 
in bem Bettelmindenorden gu Rom, mo - 
ber P. General au8 allen Nationen feis 
nen Affiftenten bat. 

Assisténza, s. f. ber Beyſtand, die Hül⸗ 
fe, Hülfsleiſtung. 

Assistere, v. n. babey fteben, bewopnen, 
mit dem bdritten casu: assistere alla 
messa, der Meffe beywohnen; auch: v.a. 
helfen, begleiten, mit bem vierten casu: 
assistere i bisognosi, ben Diirftigen 
belfen; assistito da tutta la nobiltà, 
vom ganzen Adel begleitet. 

Assistito, part. gebolfen, begleitet. 

Assistitore, s. m. VBeyftand, Delfer. 

Assito, s, m. eine mit Vretern belleides 
te Wand, eine breterne Wand. 

Assitudto, adj. ſ. situdto. 

Assiuolo, s. m. Opreule, Ohrkauz. 

Asso, s. m. das Af, Daus in der Karte, 
bie Eins auf den Wiirfeln. Avér l’ésso 
nel. ventriglio, die Spielſucht haben; 

. sso o sei, Alles oder Nichts; più 
cattivo che i tre dssi, ganz durch⸗ 
trieben, duferft ſchalkhaft; lasci&re uno 
in dsso, Einen im Stiche laffen; ésser | 
ridétto in fgsso, ing Elend geratben 
feyn; avér fatto ambéssi in féndo, 
Alles durchgebracht haben. Dieſes find 
lauter gemeine Redengarten. | 

Assocciaménto, (soccio) s. m. Viehpadt. 

Assoccigre, v. a. Vieh umbie balbe Nus 
gung verpachtenz it. fig. Einem etwas 
Beſchwerliches über dem Dalfe laffen; as- 
socciarsi, v. r. ſich gur Laſt eines Andern 
wo niebderlaffen, oder fio zum Gefabrten 
aufbringen; in Geſellſchaft treten. 


Asso 


Associare, v. a, beygefellen, in die Ges 
ſellſchaft aufnebmenz associarsi, heißt 
auch: fi abonniren gu Etwas, gli asso- 
cidti alla gazzétta, die Abonnenten der 
Zeitung. | 

‘Associazidne, s. f. Veygefelung, Aufnah⸗ 
me in die Gefellfhaft; Abonnement — 

auch keichenbegleitung. 

Assodaménto, s. m. Befeſtigung, das 
Gerinnen, feſt, hart werden. 

Assodare, v. a. befeftigen, feſt oder bart 
maden; assodirgsi, feft, part werden — 
ſich auf feften Fuß fegen, ſicher ftellen. 

Assoggettaménto,s.m.f{.assoggettimento. 

Assoggettire, v. a. unterwerfen, unter 
feine Gewolt bringen. 

Assoggettiménto, s. m. die Untermerfung, 
Bezwingung. 

Assolire, v. a. der Sonne ausſetzen, ſon⸗ 
nen; it. beſohlen. 

Assolgto, part, et adj. der Mittagefonne 
ausgeſetzt, it. befoblet. 

Assolcire, v. a, mit Furchen durchziehen. 


Assoldgre, v. a. Solbaten merben ; in 


Sold nebmen; beſolden. 

Assoldãto, part. angeworben. 

Assolfonire, v. n. ſchwefelartig werden; 
pres. isco. 

Assolto, part. losgeſprochen ꝛc., von as- 
solvere. 


Assolvere, v. a, fogfpreden, für unſchul⸗ 


dig erklären — von der Verbindlichkeit 
logfagen, logfpreden — im Beichtſtuhle 
von Sünden losſprechen — endigen, des 
endigen — auch: frey machen, losbinden, 
befreyen; praet. assolvéi, u. assolsi, 
part. assolto, assoluto. 

Assolutaménte, adv. überhaupt, ſchlech⸗ 
terdings, durchaus, ohne Ausnahme oder 
Ausflucht. 

Assoluto, part. von assélvere, losge⸗ 
fpromen2c., ungebunben, unumgeſchränkt, 
freg; un potere assoluto, cine ſchran⸗ 
Fenlofe Macht — an und für ſich, ohne 
Begziebung auf Etwas: ablativo asso- 
luto, ber Ablativus absulute positus 
in der Grammatit; per assoluto, gang 
gewif, ausgemacht; ve lo do per asso- 
Juto, id gebe Cud diefe Nachricht für 
ganz gewiß; lo tehgo per assoluto, iQ) 

halte eg für cine ausgemachte Saghe. 

Assolutério, adj. losſprechend, fregfpre: 
chend, loszählend. 

Assoluzione, s. f. die Losſprechung, Frey: 
ſprechung, Erlaſſung, Abſolution in der 
Beichte. | 

Assomdgre, v. a, beladen, Menſchen oder 
Thiere. 

Assomigliagione, s. f. Idie Aehnlichkeit, 

Assomigliaménto, s. m.ſ Gleichheit, 
Gleichförmigkeit, Uebereinkunft. 

Assomigliinte, adj, gleichend, ähnlich, 

üdbereinkommend. 


— 


Assordaménto, s. m. 


Asso. 


Assomiglignza , 8. f. {. assomigliaménto, 

Assomigligre, v. a. gleich machen, vers 
gleichen; v. n gleich, ähnlich ſeyn. 

Assomiglisto, part, verglichen, aͤhnlich 
gemacht. 

Assomigliazione, s.f. ſassomigliamènto. 

Assomiglio, s. m. ſ. ritrétto. 

Assommtire, v. a. bem Ende nahe brin⸗ 
gen, beendigens fummircn. 

Assondnte, adj, gzufammenftimmig, eins 
ftimmig. 

Assonanza , 8. f. 3ufammenftimmung, 
Uebereinftimmung. 

Assonnaménto, s, m. das Einſchläfern, 
Einſchlafen. 

Assonngre, v. a. ſchläfrig machen; v. a. 
ſchläfrig werden, einfoglafen, wo man 
aud) assonnfrsi fagt. 

Assopire, v. a. cinf@lifernz fig. ftilenz 
assopire il dolore , pres.isco. 

Assopito, part. eingefchlafen; vom Schlaf 
befallen — fig. geftilt. 

Assorftte, s. m. der Afforath, Affonatb, 
das Buch, welche die Tradition deg mos 
hamedaniſchen Gefege8 entbalt. 

Assorbénte, adj. verb. verſchlingend von 
assorbire; auch s.m. eine Arzney, wel⸗ 
de die Säure, Schärfe an fim ziehet. 

Assorbere, v. n, ſ. assorbire. 

Assorbimento, s, m. bug Verſchlingen, 
die Ginziebung der Sdarfe. 

Assorbire, v. a. tinfaugen, verſchlin⸗ 
gen (eigentlich vom Waffer); part. assor- 

ito, und assorto; pres. isco. 

Assorbito, part. verſchlungen, in ſich ges 
zogen, eingeſaugt. 

Assordagione, s. N: die Betäubung. 

Assordgre, v. a. taubmachen; betäuben; 
fig. mit bem Geſchrey, Larm ldftig 
fegn. 

Assordato, part. betàubt, taubgemacht. 

Assordire, v. a, Assordgre, v. n. taub 
werdenz pres. in isco, 

Assordità, s. f. Abgeſchmacktheit, Unges 
reimtbeit. 

Assordito, part. taub, betäubt. 

Assérdo, adj. abgefbmadt, ungereimt. 

Assorgere, v. a. auffteben, ſich erheben 
aus Ehrfurcht gegen Semand; aud ftatt 
sorgere, f. part.assòrsi; part. assorto. 

Assortiménto, 8. m. das Sortiren ver: 
ſchiedener Dingez die Wahl durchs Loos; 
ein Sortiment. 


Assortire, v. a. ſortiren, ausſondern, 


die Oinge, die zuſammen geboren; durchs 
Loos mdblenz pres. in isco. 
Assorto, part. von assorbire und assòr- 
gere. 
Assottigliamento, s. m. die Verdünnung, 
Verfeinerung. | 


Assottigliare, v. a. verdünnen, verfeis 
nern, — ſchärfen, fpigen. La nebbia 
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Asso 


» assottiglia, ber Nebel verdilnnt fi: 
il molto leggere assottiglia l'ingégno, 
ba8 viele Leſen ſchärft den Verftand; 
‘ non bisogna assottigliér troppo le 
cose, man muf die Sachen nicht fo 
genau nebmen ; l’uémo industriòso 
s” assottiglia per vivere onestamente, 
tin arbeitamer Menfd gibt fid alle 
Mube, denkt auf alle Nittel und 
Vege, ſich ehrlich dburdzubringenz as- 
sottiglidr l’ ingégno, alle Geiftestràf: 
te anipannen. Assottiglisrsi, mager 
werden. ° e 
Assottigliativo, adj, verdünnend. 
Assottigliato, part. verdünnt, geſchaͤrft ꝛe. 
Assottigliatore, s. m. ein Verſchwender; 
der Alle8 ficiner macht — der Aes febr 
genau nimmt; ein Grilbler. 
Assottigliatùra, s. f. f. assottigliamento, 
Assozzgre, v. a. garftig, fbmusig machen. 
Assuefdre, v. a. gewéhnenz a qualche 
cosa, zu Etwas; assuefarsi, ſich gewöh⸗ 
nen, gewohnt werden; praet. assueféci, 
part. assuefitto, 
Assuefétto ) 
Assuéto, gewöbnt. 
Assuefazione, Ì 8. f. Angewobnbeit, ane 
Assuetudine, genommene Gewohnheit. 
Assuggettire , v. a. untermiirfig machen; 
beſſer soggettére } pres. isco. 
Assuménte, adj. verb, fibernesmend, auf 
ſich nehmend. 
ssumere, v. a. annehmen; aufnehmen; 
fiber fig nebmen — ſich vereinen: Dio 
assunse la natura umina; Cristo as- 
sunse la chiesa — in ben fimmel auf: 
nebmen, erbeben 3 Maria fù assunta in 
cielo; praet. assunsi, part. assunto. 
Assummére, v. a. ſ. innalzare. 
Assunta, s. f. ſ. assunziòne. 
Assunto, s. m. die Ucbernebmung eines 
Geſchäfts — der Sag, den man fi 
vornimmt, zu beweifenz pigligre oder 


torre l'assunto di fara checchessia, Et⸗ 


was über ſich nebmen. 

Assunto, part.'von assumere, angenom⸗ 
men, aufgenommen; übernommen — 
in den Simmel aufgenommen, erhoͤhet. 

Assunzione, s. f. bie Annebmung, die 
Aufnehmung — Maria Limmelfabrt, 
* der Tag, das Feſt dieſer Himmel⸗ 
ahrt. 

Assurdità, s. f. die Ungereimtheit, Abge⸗ 
ſchmacktheit. 


Assurdo, s. m. Etwas Ungereimtes, Abge⸗ 


ſchmacktes, Widerſinniges. 
Assurdo, adj. ungepeimt, twiderfinnig ꝛc. 
Assurgere, v. a. {. assérgere. 
Asta und Aste, a. f. cin Stiel, Schaft, 
an fangen Werkzeugen oder Waffen, 
«8. 8. einer Lanze, Fabne, Spief — 
der Stamm eine8 Kreuzes; der Stiel 
am Mablerpinfel 3 prov. consumar 


ì 
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adj.‘gemobnt, gewöhnt, an: 


Asterdide, 8. f. 


Asti, 


l' asta e’l térchio, (bie Fadelund den 
Stab, an welchem fie befeftiget.ift. vers — 
, gebren) fein fab und Gut durchbringen 
— Der über die Beile ragende Strich 
eines Vudftaben; l'asta del compfs- 
so, Ber Schenkel am Zirkel; it. die Vers 
fteigerung ; vénderè all’ dsta pubblica, 
A'staca, A'staco, s. m, (astacus marimus) 
buntelblauer Seekrebs, Hummer. 
Astallaménto, s. m. Behauſung, Wehnung, 
Aufenthalt. | 
Actallérsi, v. r. fi) wohnhaft niederlaffen. 
Astinte, s. m. Krankenwärter, foem. 
. ranfenwdrterin; adj. anmefend, da: 
bey ftebend; gli astanti, die Umftebenden. 
Astaregia, s. f. die diftige, dic mweife Abs 
phodile, ber Konigsfcepter, der Peitſchen⸗ 
- ftod; in der Votan. 
Astéta, s. f. ein Lanzenſtoß. 
Astato, s. m. Spieftriger, Lanzenträger, 
it. adj. der bamit bemaffnet ift. 
Astegneénte, adi. {. astinénte, 
Astegnénza, s, f. {. astinénza. 
Astemio, adj. der feinen Wein trinft. 
Astenersi, v. r. fi) ciner Sace entbalten, 
da qualche cosa_. non posso astenér- 
mi di dirvi, it fann mid) nigt ente. 
balten, Euch zu fagen; pres astengo, 
praet asténni, part. astenuto. 
A'stere, A'stero, da Sterntraut, 
Sternblume, After... 
Astergénte, adj. verb. reinigend, abführend. 
Astergere, v. a. reinigen, faubern, waſchen, 
auswiſchen, rein machen; praet. astersi, 
part. asterso. PE 
Astéria, 8. f. cin falſcher Opalficin; it. 
Sternftein, Ufterie. 
Asterisco , s. m. ein Sterndjen * bey den 
Anmertungen in ben Büchern. 
Asterismo, s. m. ein Sternbilb. 
Astersiéne, s, f. die Reinigung, Abwa⸗ 
ſchung. 
Astersivo, adj. reinigend, abfibrend, von 
Arzeneyen. 
Astérso, part. gereinigt:c.von astérgere, ſ. 
Astetta, s. f. cin Stielchen, Stockchen, 
Spießchen ꝛc., von dsta, f. 
Astifre, v. a. Und v. r. beneiden, mifgins 


nen. | 

Asticciudla, 8. f, ein f(einer Spicf, Stod 
2c., der Stiel an dem Mablcrpinfel, der 
unterfte Dachſparren. 

A’stice, s. m. f. astaco. 

Asticulo, s. m. die Spindel, f. pernetto. 

Astifero, s. m, ein Spieftrdger, Fahnen⸗ 
tràger. 

Astinénte, adj. enthaltfam, mäßig, nüch⸗ 
tern. 

Astinénza und Astinenzia, s. f. die Ent: * 
paltung, Mdafigungs Méfigleit, Nic. 
ternbeits die Enthaltſamkeit vom Fleiſch⸗ 
effenz giérno d' astinénza, cin Fafts 
tag. a i 


- 


A’ sti 


1A’stio, s. m. der roll, Neid, Daf, die 
Mifgunft; astio ed invidia non mori 
méi, es febite nie an Neid und Mifis 
gunit. 

Astiosn, adj, mifgiinitig, neidiſch, voll 
Bosheit. 

Astivaménte, adv. (veraltet) haſtig, ge⸗ 
ſchwind. 

A'sture, s m. ber Habicht, der Tauben⸗ 
fait — ästori celestiali, nennt Dante 
die Engel. 

Astorlomia, s. f ſ. astronomia, 

Astréere und Astrérre, v n. abgieben, abs 
ftrablen; praet. astrassi, part astratto, 

Astragglo, s. m. tin Ring, Reif an den 
Saulen 26, in der Vaufunftz it. in 
‘ber’ Anatomie: der Fuftnoel, der 
Sprung genannt; in der VBotan. Tra⸗ 
gant, Aftragel, Wirbelkraut. 

Astragalote, Astragoldte, s. m. eine Art 
naturlicher, gewachlener Alaun. 

Astrale, adj. gum Geſtirne gehoͤrig, wor⸗ 
auf die Geſtirne Einfluß haben. 

Astrarre, v. a. ſ. astréere. 

Astrattiggine, s f. 3erftreuung, Zerrüt⸗ 
tung, Verwirrung der Gedanken. 

Astrattaménte, adv. abftract; in feinen 
Gedanken ganz verfammelt. 

Astritto, part. von astréere, abgezogen 
2c., ganz in feinen ctgenen Gedanten 
verjunfen 3 subst l' astratto , oder un 
idea astratta, das Abſtractum, oder 
eine in Gebanten von dem <ubjccte abs 
geionderie Eigenſchaft. 

Astrazione, s. f. bag Abftrapiren, tiefe8 
Nachdenken. 

Astréita régia, s. f. ſ. astarégia. 

Astrettivo, adj. ſ. astringénte. 

Astrétto, part. gezwungen, genoͤthiget. 

Astrighénte, ad). verb. ſ. astringente. 

Astrignere, Astringerc, v. a. gufam: 
menzichen, anzieben — gmingen, notbi: 
gen mit Gewalt; astrignere per via di 
corte, gerichtlich zwingen; praet, 
astrinsi, part. astretto. 

Astringénte, adj. verb. von astringere 
— Quiammenziebend, zwingend — fios 
pfend, verftopfend, in der Medicin — 
iberzeugend , dringend ; argoménto 
astringente, ein ubcrzeugender, drin⸗ 
gender Beweis. 

Astringéenza, Astringenzia, s. f. die Zu⸗ 
fammenziebung der Theile ing Enge. 
Astro, s. m. der Etern, das Geftirn; 
Glucksſtern; in duro dstro, oder in 
tristo punto, in mal punto, unglid: 

liber Weiſe. 

Astréite, s. f. cin Sternftein, Aftroit, 
Eterntoralle, Drachenſtein, Siegetftein. 

Astrolibio, s. m. Yftrotabium, Inſtru⸗ 
ment, die Bewegung der Sterne gu bos 
obachten. 
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Astrolagire,) v. n. die Sterndeuterey 

Astrologdre,f treiben, aus ben Geftire 
nen mwabriagenz die Nativitàt ſtellen, 
Ginem fagen, mag ibm begegnen mirdz 
nagfinnen, feinen Grillen nachhängen, 
fo viel al8 fire almanacchi. 

Astrologgstro, s. m. ein ſchlechter Sterns 
deuter. i 

Astroòlago, } s. m ein Sterndeuter; it. cin 

Astròlogo, Narivitàtfteler. 

Astrologia, s. f. die Artrologie, Sternbeus 
terey; auch astrologia giudiciària. 

Astrologico, adj. gur Sterndeutungskunſt 
geborig. i 

Astrélogo, s. m. ſ. astrélago; aud anftatt 
astrologico, f. 

Astronio , s. m. ber 
baum, Saatftern : 
Baum. 

Astronémaco, s. m. f. astréònomo. 

Astronomia, s. f. die Sterntunde, Sterns 
febercy.. 

Astronémico, und Astronémaco, adj, 
zur Sternkunde geborig, aftronomif@. 
Astrénomo, s. m. cin Gterntundiger, 

Eternfcher, Aftronom. 

Astriso, adj. vermorren, dunkel, ſchwer 
aufgulofen. 

Astuccio, s. m. ein Beſteck, Futteral. 
Astuccio delle ali, Flügeldecke der Ins 
fetten. 

Astutgccio , adj. febr ſchalkhaft, ergliftig. 

Astutameénte, adv liftig. 

Astutezza, s. f. ſ. astuzia. 

Astuto, adj. liftig, verfhlagen, ſchlau; 
vorfibtig, Flug. 

Astuzia, s. f. die Lift, Verſchlagenheit; 
Kliugheit, Vorſichtigkeit. 

Asuliére, Aséliére, s. m. ſ. Usoliére. 

Asuro, s. m. eine Weinraupe, 

Ataballo, s. m. f. timbéallo, 

Atamdnta, 3. f, die Hirſchwurz, das Vos 
gelneſt. 

A'tamo, s m. f. &tomo. 

Atandsia, s. f.antibyfterifhe8 und ſchlafma⸗ 
chendes Mittel mit Opium: die Atbas 
nafi, die unſterbliche, das goldbene Baar: 
ein Kraut. 

Atfinte, adj. ſtark, munter, bey guten 
Kräften. 

Atarasia, s. f. Ruhe, Seelenruhe. 

Atare, (aitare) v. a. (cin Bauerwort in 
Toscana) belfen, beyſtehenz man béort 
aber bod immer Etwas von dem i, 
wie aitare, ſ. ajutare, O 

A'tavo, (tat.) s. m. f. arcgvolo, 

Ateismo , s. m. die Gortegverliugnung. 

ALCIsta» } 0. m in Got 4 

Ateo, . m. cin GWottesverIdugner. 

Atélabo, s. m. cine Art kleine ungefitigelte 
Heuſchrecke. 

Atellano, s. m. Gaukler, Taͤnzer. 


ſtinkende Stern⸗ 
ein amerikaniſcher 


Ater 


Aterina, s. f. ber Aehrenfiſch. 

Ateroma, s m. cine barte Geſchwulſt, 
tin in einem Häurchen eingeſchloſſenes 
Geſchwür im Kopfe. 

Atlamte, s, m. Gebirg in Afrifa; it. fo 
viel alè Atl&inzio, f. Ì 

Atlanzio, s m. in der Xnatomie: das 
erſte Wirbelbein am Halſe, der Atlaò, 
der Trager. 

Atléta, s. m. cin Kämpfer, Fechter. 

Atletico, ad). athietiſch, fechteriſch, kãm⸗ 
pferiſch; die Streiter, Athleten betreffend. 

Atmosféra, s. f. der Luftkreis, Dunfttrei8. 

Atometto, s. m. ein Éleiner Atom, ein 
kleines Sonnenſtäubchen. 

A'tomo, s. m. ein Sonnenſtaͤubchen, Atom. 

Atorio, s. m f. ajuto, ajutorio, 

Atrabilfre, adj f. atrabiliério. 

Atrabile, s. f. ſchwarze Galle, Schwermuth, 
Metandolie 3 attrabile, adj. anzichend. 

Atrabiligrio, adj. ſchwarzgallig, melan: 
choliſch. 

Atrattile, s. f. Spindelkraut. | 

Atrébici, s m. plur. im Sdiffbou; bie 
zwiy ſchrägen Sriten des vordern Schiffes. 

Atrépice, s. f. die Melde, ein Kraut. 

A'trio, s m. Borbof, Vorſaal; ein vers 
dedter Gang, Plag, vor dem CEingange 
der Kirche. | 

Atro, adj. ſchwarz, diifter. 

Atroce, adj. graufam, gräßlich; delitto 
atroce, cin die Menſchheit febr beleidi⸗ 
gendes Verbrechen. 

Atrocemente, adv. auf eine ſchreckiche, 
graufame Art. 

Atrocire, v. n. {. incrudelire, pres. isco, 

Atrocità, s. f. tie Schrecklichkeit, 

Atrocitéde, | Graufamfeit, Unmenſchlich⸗ 

Atrocitéte, } teit. 


Atrofia , s, f. die Auszehrung „Schwind⸗ 


ucht. 

Atropa, s. f. die Wolfskirſche, Tollkraut. 

Attaccignolo, s. m ſ. appiccignolo. 

Attaccaménto, s. m. bie Verbindung, 
Bereinigung, Anhaängigkeit. 

Attaccdre, v. a. anbinden, anbdngen, gus 
ſammenfügen — anfallen, angreifen. 
Attaccàr guérra, lite, fuoco, einen 
Krieg, Zank, Feuer anfachen; attaccare 
la battaglia, ſich in ein Treffen einlaſ⸗ 
ſen; attaccare un méle a qualchedu- 
no, Einen anftedenz attaccarla con 
uno, mit Ginem in Zank gerathen; at- 
taccirla ad uno, Ginem cinen Streich 
fpielen; attaccérsi a qualche cosa, 
ſeinen Fleif, Aufmerffamteit. Neiguny 
tiner Sade wibmen; attaccarsi a far 
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ſich einem forgeniofen wollüftigen Leben 
ergeben; attaccgre un mercito, fid) in 
cin Weibergreklatſche einlaffen ; attac- 
cgre con colla, Etwas anleimens at- 
taccàr bottoni, campanélle, Einem 
Uebels, Boſes nachreden; attaccarre in 
croce, ang Kreuz naacin, krcuzigen, 
attacegrla a Dio e a’ sinti, Laſte⸗ 

rungen ausftofen, fluchen; attaccarsi in 
vedere qualche cosa, auf Etwas feis 
nen Blick beften; attaccdrsi a’ raséj, o 

alle funi del ciélo, die außerſten Mit⸗ 
fel wagen. 

Attaccaticcio, adj. klebricht, anbangend; 
male attaccatficcio, : cine anſteckende 
Rranfbeit. 

Attaccgto, part. angehängt, angebunden, 
gufammengefugt; it. erpicht. 

Attaccatùra, s. f. ſ. attaccaménto: bey 
den Mablern, die fanfte, ſchone Bers 
bindbung der Gliebmafen und Muskeln 
untereinanbder. 

Attfcco, s. m. Anbdngigfeit; Angtiff, 
Anfall 2c., dare attàccu, poffnung maz 

chen, Gelegenbeit geten. | 

Attagliare, v. n. gefallen, anftefen, der 
Natur gemäß feyn; fate pur quel che 
v' attéglia, thut, was Cud anfiéindig 
ift. Attagliarsi, v. r. ſchicklich ſeyn; 
ſich bequemen, nad) Eines Geſchmack, 
Neigung richten; auch anftatt tagliare, 

Attalentare, v. n. gefallen, belieten; io. 
fo sempre quel che m' attalenta, id) 
thue jederzeit, was mir beliebt. 

Attalianato, adj). italienifirt; in den 
ten, in der Sprade, 
worden, f. italianizzato. 

Attaménte, adv. ſ. accomodataménte, . 

A’ttamo,'s. m. ſ. gittimo. 

Attanagliare, v. a. mit glühenden Fans 
gen zwicken, gerreifen. J 

Attapezzare, v. a. ſ. tapezzdre. 

Attapinaménto, s. m. YKutblojigfcit, Nies 
dergefchlagenbeit. 

Attapinarsi, v. r. wehklagen, jammern. 

Attarantéto , adj. von ber Taraniel (eine 
ficilianifme giftige Spinne) gebiſſen. 

Attardgrsi, v. r. fpàt werden, Abend, 
Nacht werden; aud: ſich verweilen. 

Attdre, v. a. anpaffen. anfugen, bequem 
machen, einrichten; attarsi, fio ſchicken, 
ſich fügen; paſſen. 

Attarello, s. m. eine kindiſche Handlung. 

Attarggre , v. a. mit einem Schilde des 
waffnen. 

Attastgre, v. a f. tastare, 

Attecchiménto, s. m. das Wachsthum, 
Fortfommen. 


Sits 
italieniſch ge⸗ 


qualche cosa, Etwas mit großem Ernſt Attecchire, v a. wachſen, fortkommen; 


Unternebmen : attaccàr Ì' uncino a 
PS dénna, bey cinem Weibe ſchla⸗ 

(in niederem Scherz); attaccdre i 
pensieri alla campanella dell’ tiscio, 


non attecchire, meder Glück noch 

Sten baben; pres in isco. | 
Attedigre, v. a. verdrießlich machen; Vers 

druß erregen, lange — machen; 


” 


* 
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attedidrsi, lange Weile baben, Etwas 
überdrüßig machen. 

Attediatissimo, adj. sup ganz überdrü⸗ 
fig ꝛc 

Attediato, part. überdrüßig, fatt, träge, 
voll Unluſt. 

Atteggevole, adj. der viele Geberden 
mac. i 

Atteggiamento, s. m. die Geberduffa, 
($efticulation, Stellung. 

Atteggiante, adj. verb. der ſich poſſierlich 
geberdet. 

Atteggigro, v. a. die Stellung, den Aus: 

. Ddbrut der Handlung einer Bildſäule, 
einem Gemählde geben; questa storia è 
ben atteggiata nel quadro, bdiefe Ges 
ſchichte iſt ſehr wohl ausgedrückt in dem 
Gemabide; volto atteggiatd di dolore, 
cin Geſicht, worin der Schmerz augge= 
drückt ift. 

Atteggidre, v. n. fi) geberden, gefticus 
liren; atteggidrsi, v. r. fig drehen, 
mwenbden. 

Atteggiataménte, adv. mit Geberden. 

Atteggigto, part. geberdet, mag cine ans 


gemeffene Stellung bat, in den dilbens — 


den Runften. i 

Atteggiatére, s. m. der vicl gefliculirt, 
allerley Geberden und GStellungen ans 
nimmt. 

Attegnénza, s. f. Verwandtfhaft; aud 
fiir convenienza, f. 

Attelibo, s. m. ber Baſtardrüſſelkäfer, 
Schildkrötenkäfer. 

Attelare, v. a. Truppen in Schlachtord⸗ 
nung ſtellen; în der Jägerey: das wil⸗ 


de Schwein einſchließen, um es zu be⸗ 


rennen. 
Attemparsi, v. r. alt werden, veralten. 
Attempatetto, adj. altlich; bejahrt. 
Attempatissimo , adj. sup. fepr alt. 
Attempdto, adj. alt, betagt. 


Attempatotto, adj. alt, betagt, aber noch 


munter und friſch. 
Attemperameénto, s. m. Mafigung. 
Attempcerante, adj. verb. méfigend — 
lindernd, ftilend, von Arzeneyen. 
Attemperdre, v. a. mafigen, minbdern, 
lindern; attemperdre l’ fra, den Zorn 
mdfigen; attempergrsi, v. r. ſich Cin: 
balt thun, fig mifigen. Attemperé- 
re, Lcobadten, befolgen; attempersre, 
silenzio, bag Stillſchweigen beobachten. 
AVG ele s part. gemdfiget. 
Attendameénto, s. m. die tagerung; die 
Auffhlagung der Gezelte; Campirung. 
Attendere, v. a. bag Lager aufichlagen; 
attendarsi, bas Näahmliche; aud fi 
wohnhaft niederlaffen. * 
Attendato, part. gelagert. 
Attendente, adj, verb. martend, ermars 
tend; auch aufmerifam, beſchäftiget 
mit Etwas — it. s. m, Auffeber. 
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Atténdere, v., n. auf Etwas warten — 


mworauf legen, beficifigen, fim mit Et⸗ 


mas abgeben — aufmertfam ſeyn, Acht 
geben; atténdere ai fatti suoi, fig um 
fi felbft betummern; Acht baben auf 


das, was man gu thun bat — attén-. 


dere le sue promesse, Wort balt:n — 
attendere a fare, fortfabren, Etwas gu 
thun — attendere a uno, es mit Gi: 
nem balten — atténdersi, fteben blei: 
ben, um Ginen anzuhören. Praet. at- 
tesi, part. atteso. 
Attendiménto, s. m. ſ. attenzione, 
Attenditore, s. m. ber Acht bat, aufmerts 
fam ift, fit um Etwas betummert, be⸗ 
ſchäftigt; attenditére di sua tear 
Giner, der Wort hält; attenditor di 
donne, der ben Frauenzimmern raggebt. 
Attenebrére, ſ. (ottenebràre,) v.a. ver: 
finftern. 
Attenente, adj. verb. angeborig, zugeborig 
— subst. ein Angebdriger, Vermanbdterz 
i miéi attenenti, meine Angeborigen. 


Attenénza, s. f. Zugehor, Verwandtſchaft. 


Attenére, v. a. balten ; attenér la pro- 
méssa, das Verfpreden balten; atte- 
nérsi, fit an Etwas balten; io m° at- 
téngo alla vostra proméssa, al vostro 
consiglio, a quel che sarà deciso, ich 
merde mid) an Euer Verfpremen, an 
Guren Rath, an bag, mag entſchieden 
werden wird, baltenz m' attenni ad 

‘ un ramo, ich bielt mid) an einem Zwei⸗ 
gei v. n. vermwanbdt fegn, angehoren; 
egli non m' attiéne, er gebört mir nicht 
an; agtènérsi, nabe feyn, anſchließen; 
la mia casa s’attiene alla vostra, mein 
Haug ſchließt an bas Gure; attenersi, 
gugeboren — ſich einer Saghe enthal⸗ 
ten 3 attenersi d'una cosa, ftatt aste- 
nérsi. Pres. atténgo, praet. atténni, 
part. atteniito, 

Attentameénte, adv. aufmertfam, flcifig. 

Attentégre, v. a. Etwas magen, verfubenz 
attentàre alla vita dì alcuno, einen 
Anſchlag auf Gineò Leben machen; atten- 
tarsi, ſich wagen, erkühnen. | 

Attentéto, part. gewagt, verfudt. 

Attentdto , s, m. ein kühnes, gewagtes 

. Unternehmen; Cingriff in die Rechte 
eineg Anbern; ein Anſchlag auf Ginen, 
fein Leben oder Gut. 

Attentatorio , adj. widerrechtlich, vor⸗ 
greifend. 

Attentivo, adj. ſ. attento. 

Attento, adj. aufmerkſam, forgfdltig; 
state attenti, gebt At, babt Acht! 

Attento, 8. m. ſ. inténto. 

Attenudgnte, adj. verb. verbinnend. . 

Attenugre, v. a. verdünnen, verringern, 
verminbern. 

Aitenuato, part, von attenuare ; it. auge 
gezehrt, mager. 
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Attenuazione ,- 8. f. Verbiinnung, Ver: 
minderung, Schwächung, Auszehrung. 
Attenuire, v. a. ſ. attenugre, pres. isco. 

Attenito, part. von attenére, ſ. 

Attenzione, s. f. die Aufmertfamteit, Acht⸗ 
famfeit, Sorgfalt, Ueberlegung. 

Attergdre, v. a. binter, babinter, hinter⸗ 
warté ftellen. Atterggrsi ad uno, Einem 
den Rücken zukehren 3 aud) pinter Einem 
folgen; agli ultimi s’attérga, ev ſchließt 
fig an die Legtern an, folgt gu allerletzt. 

Atterraménto, s. m. Niederreifung, Zer⸗ 
ftorung, Verwüſtung. 

Atterrire, v.a. gur Grde, gu Boden wer⸗ 
fen, umreifen, umſtürzen, ‘gerftoren. 

Atterràre gli occhj, bie Augen niedere 


ſchlagen; atterrarsi, fi erniedrigen, 


demutbigen, niederfallen, fi bücken big 

auf die Erde. | 
Atterràto, part. zur Erde, gu Boden ge: 

worfen 2c. — 

Atteratére, s.m. der gu Boden wirft, der 
Riederreifier, Zerſtörer, Vernichter. 
tterrazione, s. f. ſ. atterraménto, , 

Atterriménto, 8. m. der Schrecken, die 
Beſtürzung. 

Atterrire, v. a. erſchrecken, in Furcht ſetzen; 
. v.n. erſchrecken, furchtſam werden, pres. 
c0, ‘ 

Atterrito, part. erſchrocken 2c. 

Atterzgre, v a. cine Sade big auf den 
dritten Theil, auf's Drittel bringen. 

— , part. big auf das Drittel ge⸗ 
bracht. | 

Attesa, s.,f. ſ. attendimento. 

Attesaménte, adv. {. attentamente. 

Attéso, part. von attendere, aud fit 
céuto, ‘avvertito, in Rückſicht, in fin: 
fibt, und bier ftimmt es mit folgenden 
Subft. nibt immer fiberein: attesa oder 
attéso la vostra ingratitfdine, in 
Rückſicht, in Anfegung (wegen) Gurer 
Undankbarkeit. 

Attesochè, conj. angeſehen, weil ꝛc. 

Attestäre, v. à. Kopf gegen Kopf zuſam⸗ 
menſezen, fügen; bezeugen; attestérsi, 
ſich eng verfammeln; auch zuſammen⸗ 
gerathen, ins Handmenge kommen. 

Atlestato, s. m. bas Atteſtat, Zeugniß. 

Attestatoro, s, m. cin Bezeuger, Zeuge. 

Attestazione, s. f. ſ. attestato, 

Attevole, adj. {. atto. 

Attézza, s. f. ſ. attitudine, 

Atti, .s. m. plur. die Acten eines Gerichts⸗ 
bandel8; bic Sachen, die in Afademien 
bebandelt werden; gli stti de’ santi, 
das Leben der peiligen. 

Atticaménte ‘und Atticissimameénte, adv. 
l nad , nad attifher, athenienſiſcher 

& 


Atticciéto , adj. ftarf an Gliedern — did 
Und fett. 
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Atticismo, s. m. Artigkeit, zierliche Rede, 
Feinheit des Geſchmacks, wie bey den 
Athenienſern. 

Atticissimaménte, adv. ſ. gtticamente. 

A'ttico, adj, attiſch, athenienſiſch; zierlich, 
fein, artig zꝛc. 

Atticurge, s. f. plur. viereckige Säulen. 

Attignere, v. a ſchöpfen, ziehen, Waſſer 
aus bem Brunnen; attignere l’acqua . 
dal pézzo — attignere vino dalla bét- 

te, Wein aus bem Faſſe heben; atti. 

gnere dahari, Geld erbatten, bekom⸗ 


. — men Etwas durch Nachforſchung her⸗ 


ausbringen — Etwas erreichen, auch mit 
dem Verſtande; praet. attinsi, part. 
attinto. 

Attigniménto, s. m. das Schoͤpfen, tag 

Erreichen. 

Attignitojo, s. m. bas Schöpfgefäß — 

. Deber. 

Attiguo, adj. anliegend, anftofendb; la 
casa attigua, bag baran ftofenbe Haus, 

Attillarsi, vs r. fi niedli), mit feinem 
Geſchmack kleiden, pugen. 

Attillatamente, adv, niedlich, zierlich, ge⸗ 
pubt. 

Attilldto, part. zierlich gekleidet 20. 

Attillatézza, } 8. f. ausgeſuchter Staat, 

Attillatura, Pus. “ 

Attillatùzzo, Attillatficcefo, s. m. ein 
Stuger, Putznärrchen. ì 

A’ttimo, s. m. tin XAugenblid. 

Attinente, adj. attenénte. 

Attinénza, s. f, attenenza. | 

Attingere, v. a. {. attignere _ altinge- 
re cogli occhj, mit ben Augen erfens 
nen, unterfdeiden; praet. attinsi, part. 
attinto. 

Attingitrice, s. f. die Waſſer ſchöpft, Wein 
aus bem Faffe hebt. 

Attinto, part. von attignere unb attin- 
gere, geſchöpft; äcqua attinta da una 
stessa fonte. 

Attirdglio, s. m. *(neueg Wort aus dem 
Franzöſiſchen) Menge Geräthe zur Reife, 
ober gum Krieg; nöthiges Zeug gu einer 
Maſchine; Geſchleppe, Gefolge. 

Attiramento, s. m. die Zuziehung — der 
Reiz. 

Attirare, v. a. anziehen, zuziehen; atti- 
rérsi, fib gugieben; attirdrsi una dis- 
grazia, fi) ein Unglück zuziehen. 

Attirgre, v. n. cinen Rechtshandel anfangen, 
orbnen, einfabeln. i 

Attitiidine, s. f. Geſchicklichkeit; Fabigleit, 
Anlage; — bey den Mablern: dic Attitide, 
Stellung der Figuren. 

Attivaménte, Ì adv. thätig, thatiger Weiſe, 

Attive, fieifig; bey den Theologen: 
aus einer wirfenden Urfade; in der Sprach⸗ 
lehre: activiſch, thuend. 

Attività, Attivitide, Attivitate, s. f. die 
Thätigkeit, die Kraft, Etwas gu thun — 


f 


— 
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‘Lebbaftigfeit, Arbeitſamkeit, Emfigleit, 
Geſchäftigkeit 

Attivo, adj. thätig, wirkend; fig. emfig, 

‘ lebbaît, fle fig, geſchäftig 26., verbo at- 
tivo, attivo significgto ecc., tin Zeit⸗ 
‘mort, fo ein Thun andeutet; vita atti» 
va, das thatiae, werfrhatige Leben eines 
Gbriften; voce attiva e passiva, die 
Warlſtimme, mete man’ Anden gibt, 
und von Andern befommt; debito at. 
tivo, eine Schuld, die man gu fordern 
bat; commércio attivo, ein Handel, 
der bareé Geld ceinbringt, ein gewinns 
bringender Handel x 

Attizzamento, s m. das Anſchüren, das 
Anfachen des Feuers; fig. Anhcgung, An: 
reivung. 

Attizzare, v, a. ſchüren, dat Feuer; fig. 
anregen, anreizen, mebr erbittern. 

Attizzatojo, 8. m. die feuergange, das 
Werkzeug, womit man bag Feuer ſchü⸗ 
ret. 

Atto, s. m. die Handlung, die That. Atto 
di contrizione, Reue und Leid in der 
Beichte; dtto di cleménza, stto di 
prudénza ecc., cine gnädige, kluge pands 
lung; atto di crofsmo, belbenmutbige 
That, ein Zug von Sutiafeit, von Klug⸗ 
beit, von peldbenmutb ; in atto di par- 
tire, im Begriff fortzugehen; stti, Ve: 
tragen — Geberden; auch die Aufziae 
in Schaupielen; die Acten von einem 
Rechtshandel, Proceſſe; méttere negli 
detti, in die Acten eintragen; atto in fo 
fern es der poténza entaegengefegt ift: 
Wirklichkeit, die That; méttere in atto, 
gur Wirklichkeit bringen, ing Vert ri 
ten, bemwerfftelligen. ; 

Atto, adj. tauglich, fibig, ſchicklich. 

Attoccire, v. a, leibt, oder im 
geben berühren. 

Attollere, v. a. erheben. 


orbey: 


Attonéto, adj. wozu aufgeleat von Na: 


tur, oder durch Erziehung und Gewohn⸗ 
beit. 
Attondare, v. a. runden. 
Attonitfggine, 


Attonitazione, s. f. stupidézza. 


Attonito, adj. erftaunt, betäubt; entfegt, 


beſtürzt. 

Attopato, adj. (im Scherz) voller Mäuſe. 

Attorcere, v a. drehen, winden, flechten, 
praet. attorsi, part. attorto. 

Attorciglifre, v. a. umminben; umfdlins 
gen, um Etwas berummideln. 

Attorcigligto, part. ummunben, 
ſchlungen 20. 

Attorciménto, s m.bag Zufammenbreben, 
Umwinden, Umſchlingen. 

Attore, s m. cin Wirkender, der Etwas 
zur Wirklichkeit bringt — oder Kläger; 


um⸗ 


ein Schauſpieler. 
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Attoria, 8, f. bie Verwaltung, Betreibung, 
der Geſchäfte. 

Attornére, v.a. f. attornigre. 

Attorneire, v a. f. attornigre. 

Attornedto, part. umgeben, umrin⸗ 

Attorneggiàto, get. 

Attorniaménto, s m. die umſchließung, 
hag umiipgen, die Einfaffung. 

Attornifgre, v. a. umgeben, umringen, 
umgingetn, umfchliefen  einfaffen — ubers 
béiufen: attornigre di benefizj — hine 
tergeben, beruden mit Worten, attornigre 
con pardle. 

Attorno, adv. berum, rinagberum, in 
der Gegend umber; mandare attérno, 
umber, bald bier,  batd dahin f@gidenz 
dirsi attorno, ſich Mübe geben; attor- 
no attérno; um unb um, auf alfen 
Seiten. 

Attortiglifre , v. a. f. attorcigliàre, 

Attòorto, part. gebregt, gewunden; fig. 

verwickelt dunkel. 

Attoscare, v. a. vergiften; fig. verbittern, 
vergillen die tuft; attoscire i piacéri 
d' alcuno; attoscire un luogo di 
piezo, cinen Ort mit einem haͤßlichen 
Geitanf anfillen 

Attoso, adj. finderbaft, kindiſch, läͤppiſch. 

Attossicagiéne, f. attossicazidne. 

Attossicaménto, s. m. die Vergiftung. 

Attossicdre, v. a. ſ attoscire 

Attossicatore, s. m. cin Vergifter, Gifts 
miſcher. 

Attossicazione, s. f. ſ. attossicaménto, 

Attrabaccato, adj. unter Zelten liegend, 
gelagert. 

Attraénte, adj, verb. anziehend anlo⸗ 
ckend, subst. der Stämpel einer Pumpe, 
Pumpenſtock. 

Attrdere, v. a. ſ. attrarre. 

Attraiménto, s. m. die Anziehung, das 
Anſichziehen. 

Attrappure, v.a (rattrappére), laͤhmen, 
lahm machen; auch hintergehen, betrie⸗ 
gen. 

Atirappito, part gelähmt durch Vers 
ſchrumpfung ber Nerven; cavallo at- 
trappdto, cin ſteifes Pferd ; fig. binters 
gangen. 

Attrapperia, s f. Gliederläͤhmung durch 
Verſchrumpfung der Nerven + Betrie⸗ 

erey. 
dare, v. a. angzieben, an fi) giebenz 

fig. locken, reizen; praet. attrdssi, part. 

attrétto x 
Attrattébile, 
Attrattévole, 


Attrattiva, 5. 

Attrattivo, 8. 

Attrattivo, adj. anziebend; fig. anlockend, 

- cinnebmend, reizend; virtù attrattiva, 
die anziehende Kraft, 


È adj. {. trattébile. 


f. , 
. È ſ. allettaménto. 


Attro 


Atiritto, part. von attràrre, gezogen, an⸗ 
geiogen; auch fiir attrappéto, gelabmet 
durch Verfhrumpfung der Rerven. 

Attrattrice, s. f. die an ſich ziehet — 
lockt; cine Anlockerin — virtù — 
trice, die anziehende Kraft. 

Attraversaménto , s. m. ſ. traversa- 


méuto. 
Attraversare, v. a. querüber legen, quer 
dburcpfabren, durchgehen — durctreuzen — 


verſperren den Meg: attraversare la 
via; 3 fig. im Wege fteben, gumider ſeyn; 
attraversare il discérso, in die Nede 
fallen; attraversare il diségno d’al. 
cuno, eines Vorhaben fido entgegen 
fegen; attraversarsi, fi durchkreuzen. 

Attraversato, part. queruber gegangen, 

- gefabren durchkreuzt — verfperit. 

Attraversatore, s m. der Ginem zuwider, 
hinderlich if 

Attraverso, und a traverso, adv. und 
praep. mit dem Gen u. Dat.: querùber, 
querdurd, überzwerch, durch und durch; 
a traverso del prato. 

Attrazione , s, È. bag Anziehen 3 l’. attra- 
zione de' nervi, baé Verſchrumpfen, 
3ufammengzieben der Nerven , die ans 
ziebende Kraft in der Philoſophie, die 
Attraction. 

Attrazzare, v. a. tadeln, cin Shiff auss 
— mit allen Roihiwendigkeiten ver⸗ 
ehen 

Attrazzatore, s. m der die Schiffe tadett, 
ausruftet ꝛc. 

Attràzzo, s. m. f. attrezzo. 

Attrecciàre, v. a ſ. intrecciare. 

Attrézzo, s. m f. Wertzeug; attrézzi, 
allerteg Geräthe gu Etwas; attrezzi mi- 
litari, Kriegsgeräthe. 

Attribuimento, s. m. Beymeffung. 

Attribuire, v. a beymeſſen, zuſchreiben, 

zueignen; attribuire per sentenza; 

gerichtlich zuerkennen; attribuirsi, fid) 
begmeffen, zuſchreiben, ſich anmaßen; 
pres. in isco. 

Attribuito, ) part. beygemeſſen, zugeeig⸗ 

Attributo, ; net, zugeſchrieben. 

Attributo, s. m. die Gigenfhaft, unter: 
ſcheidender Beynahme; gradivo è un 
attributo di Marte - gli attributi di 
Dio, die gotilichen Cigenſchaften. 

Attrice, s. f. cine Schauſpielerin; it. at- 
trice in giudizio, cine Klagerin. 

Attristamento, s. m. bag Betrüben, die 
VBe:rubnif, Iraurigfeit. 

Attristare, v.a. betriben, kränken; attri- 
starsi, ſi d betruben, traurig werden aud 
fiatt attristire,' boshaft, falſch machen. 

Attristàto, part. betrübt ꝛc, traurig. 

Attristazione, s. f. ſ. attristaménto, 

Attristire, v. a. f. attristare, audj Einen 
- bogbaft, fallà machen; prea in isco, 

re, v.a, zerreiben, germalmen, gers 
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trimmern, in kleine Stückchen zerbrechen, 
zertreten — fig. einen Feind in Stücken 
zerhauen, cine grofe Niederlage ans 
richten. 

Attrito, adj gerieben, zerrieben; fig. der 
eine "volltommene Reue hat; reuevoll 
wegen der übernatürlichen Strafen, die 
ſich der Sünder zugezogen bat — ausge⸗ 
mergelt, kraftlos. 

Attrizione, s. f. die Reibung, Zerreibunag; 
(in der Theol.) unvollkemmene Reue 
liber ſeine Sunden, wegen der verdienten 
Strafen. 

Attruppirsi, v. 
meln. 

Attruppato, part. in Haufen verſammelt. 

Attuale, adj. wirklich, mag in ber That 
it — gegenmartig. 


Attualità, | s.f die Wirklichkeit; das 


Attunlitade 
Attualitite, $_ = PiTtihe Dafegn. 


Attualmente, adv, wirklich, auch jekt, in 
bem Uugenbiie, 

Attuare, v. a. ing Werk fegen, zur Wirks 
lichkeit bringen 

Attuario, s. m. cin Actuarius, Gerichts⸗ 
ſchreiber. 

Attuàto, part. zur Wirklichkeit gebracht — 
ſo weit aebracht, fo beſchaffen; attuato a 
combattere co’ doléri, fo befchaffen, 
fo weit gebracht, daf er mit ben Somers 
gen ringet. 

Attiwccio, s. m, tine tindifche bat, Kino 
derey 

Attuffamento, s. m. die Eintauchung, da 
Untertauden. 

Attuffare, v. a. ing Waffer tauchen, eine 
tauchen. untertauchen _ fi attuffàrsi 
nei dilétti , ſich in wouch verſenken; 
attuffarsi nel sonno, in tiefen € chlaf 
verfallen ; attuffarsi nel vino, ſich in 
. Wein betrinten. 

Attuffatiira, 

Attuffazione, 

Attuffévole, adj. leicht unterzutauden, 
aud von dem Orte, wo es geſchehen 
kann. 

Attujire, v. a. verfinfternz verwirren. 

Attuòso, adj. geſchäftig. thétig, arbeltſam. 

Atturare, v. a. ſ. turire. 

Atturso, 3. m. Tamarindenbaum. 

Attutàre, v. a. mäßigen, dämpfen, mils 
dern, zähmen. 

Attutire, v. a. f. attutare, pres. in isco, 

Ava, s. f. Grofimutter. 

Avaccévole, adj hurtig, fobleunia; auch 
forafditig , fleifig; farò avaccévole 
a vostri affari, id merde Cure Geſchafte 
fleißig beforgen. 

Avaccézza, s. f {. avacciaménto, 


Avacciaménto, s. m. Delchleuntgung, Res 
hendigkeit, Gitfertigleito 


r. fig in Haufen verſam⸗ 


s. f. {. attuffamento. : 


Avac 


Avaccidnza, s. f. ſ. avagciaménto. 

Avaecigre, v. a. beſchleunigen. 

Avacciataménte, adv. eilfertig. 

Avaccio, adv. in Gile, eilfertig; avaccio 
avgccio, in grofier Cile, fo geſchwind als 
mogli; più avaccio,:anftatt piutto- 
sto; o tardi, o avaccio, uber lang oder 
tura, bald oder fpéter. 

Aviccio, s. m, f. avacciaménto; alla 

: cupidigia égni avaccio è tàrdi, der 
Pon kann Niemand geſchwind genug 
eyn. 

Avaccio, adj. ſ. avaccévole. 

Avale, adv, allezeit, jegt, ben Augen⸗ 
blick; avale avale, erſt jest. 

Avanguardia, s. f, ſ. vanguardia, 

Avania, s. f. allerband Abgaben, Erpreſ⸗ 
fungen und Juſtiztyranneyen im türtiſchen 
Reiche — Ungeredtigfeit, Bedrückung, 
Pladereg, Mißhandlung. 

Avannotto , s. m. ein nicht fiber ein Jahr 


alteé Fiſchchen; fig. ein ganz unerfahr⸗ 


ner, einfältiger Menſch. 

Avinte, adv. ftatt avanti, (wegen des 
RNeims,) vor. 

Avanti, praep. reg. ben 2.8. u.4. Caf. it. 
adv. vor, vorber, zuvor, bevor, ebe, lies 
ber, cher; vorrei avanti morire, che 
perder la riputazione, id) wollte lieber 
fterben,al6 meinen guten Nabmen verlieren 
avanti di mangiare terminerò questo 
negdzio, bevor, ebe id) effe, will id) das 


Geſchäft beendigen; il giorno avanti, den 


Tag vorber ; sentire avanti, viel 
Ginfeben in einer Sade baben; la cosa 
è molto avànti, man ift in der Sade 
ſehr weit gekommen; andare avanti nel 
discérso, fortreben; non più avanti, 
nichts weiter; non ésser in nivina co- 
sa più avanti, in keiner andern Sade 
Etwas getban baben, zu nichts weiter 
taugen 3 avanti ogni cosa, vor allen 
Dingen,; farsi avanti, vorauggeben, vors 
‘treten, fim feben laſſen. 
Avanticamera, s. f. anticamera, - 
Avantichè, conj. bevor, cher als; reg. 
ben Subi. — 
Avantiguardia, s. f. beſſer avanguardia, ſ. 
Avanzaménto, s. m. Beférderung, Que 
nabme, Fortgang. 
Avanzante, adj.. verb. von avanzare, ſ. 
Avanzare, v. a. übertreffen; tiberlegen 
feyn; erfparen, guridiegen; erübrigen, 
gemwinnen, erwerben; vergrofern, vers 
mebren, verbeffern; befördern; avan- 
zare, v.n. übrig feyn — ubrig baben _ 
bervorragen — gzunebmen — wachſen; 
avanzarsi, fortſchreiten, Fortgang ba: 
ben — Muth faffen —_ ſich ertibnen; 
egli ha avanzato il piè fuòr del létto, 
er bat nibté vor fi gebrabt; avan- 
zare alcuna cosa, asserirla, Etwas 
fiiv gewiß qusgeben, bebauptenz avan. 
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zare in età, in saviézza, an iter, an 
Weisheit zunehmen. 

Avanzaticcio, (rimasiiglio,) s. m. Ueber⸗ 
bieibfel, ba8 Uebergebliebene, Abgefallene, 
aud) adj. übrig, ibergeblieben. 

Avanzatile, adj. ſ. avanzévole. 

Avanzato, part.von avanzare, eribriget, 
gewonnen, tibertroffen 26.3 avanzato in 
età, bejabrt; l’ Anno, il giévno, è già 
avanzato, cé ift fon fpit im Fabre, 
am Tage; avanzato in dottrina, der 
in ber Gelebrfamteit cincn guten Forts 
gang gemadt bat; guardia avanzata, 
ein Vorpoften, eine Vorwache. 

Avanzatore , s. m. Giner, ber Vorſchuß 
gibt. i 

Avanzetto, s. m, cin unbetraͤchtliches, 
fleine8 Refthen. i 

Avanzevole, adj. ſ. soprabbondante. 

Avanzo, s. m. der Uederret, der Rids 
ftand, ber Ueberſchuß, Gewinn, Gelds 
vorſchuß, Gaffa s Verlag; — d'avanzo, 
adv. mehr als nöthig, mebr alè ſich ges 
birt; sarà vero d’avanzo, (anftatt pur 
troppo véro) es wird nur gar zu wahr 

ſeyn; méttere tra gli avanzi, in Ge: 
winnconto bringen. In alten Büchern 
findet man die Sprichwörter: l’avanzo 
del grosso Cattani, l’ avanzo del 
Cibacco, l’ avanzo del Cazzetta, 
che bruciava il panno di Spagna per 
far cénere morbidosa, mebr Verluft 
alè Gewinn. e 

Avanziiglio, s. m. ſ. avanzaticcio. 

Avaràccio, 8. m. cin grofier Geizhals. 

Avaretto, adj. dim. etmag geizig. 

Avareézza, 8. f. {. avarizia. 

Avaria, s. f. (Seemwort) Haverey, berech⸗ 
neter Verluft an über Bord gemworfener 
Waaren. 

Avarizia, s. f. ber Geiz. 

Avarizzare, v. n. geigen, fargen. 

Avàro, adj. geizig, habfüchtig, gewinn⸗ 
ſüchtig, fara, filzig; la natura avàra, 
die allzu fparfame Natur. 

Avaronaccio, 

Avaréne, 

Audace, ad). breift, fed, kühn, vermegen. 

Audaceétto, adj. dim. etwas kühn. 

Audacia , s. f. Kibnbeit, RKedbeit, Dreis 
ftigfeit, Erfregung, Verwegenheit. 

Audiénza und Audiénzia, s. f. bag 
Hören, Gehör; dare audiénza, Gehör 
geben; avere audiénza, Gebòr finden; 
aver bella e grande audienza, viele 
Zuhörer baben — der Audienzfaal, Hör⸗ 
faal. 

Audire, v. n. (Iat.) hören. 


Audîto, s. m. der Ginn des Gehoͤrs. 
Auditoràto, s. m. bag Aubditoriat. 


Auditére, s. m. der Zubdrers cin Rice 
ter in vielen Städten Italiens; audi. 


ſ. avaraccio, 


⸗ 


Audi 
tore di réta, ein Veyfiger der Nota gu 
Kom — der Auditor im Militär. 

Auditdrio, s. m. der HÉrfaal, das Audienz⸗ 
gimmer, die Zuhörer. 

Auditério, adj. gum Gehör dienend; ner- 
vo auditòrio, Gehornerve. 

Ave, (lat. Wort) ſey gegrüßt. 

Avelengre, v. a. {. avvelenfgre. 

Avélia, s, €. {. velia und cazzavéla. 

Avelléna, s. f. die Hafeinuf. 

Avellino, s.m, die Hafelnufiftaude. 

Avéllere, v, a, (svéllere, sbarbare) aus 
der Wurzel reifenz praet. avelsi; part. 
avelto, 

Avéllo, s. m. cine Zobtengruft, ein 
Grab —  aud der Sarg von Stein, 
Marmor. 

Avemaria und Avemmaria, 8, f. das Ave 
Maria, der engliſche Gruf; ave Ma- 
ria, die. Betglode bey Tage8 e An: 
bruch, Mittag6 und Abends; l’avem- 
maria de’ morti, die legten dreg Ans 
ſchläge ber Glocken, nachdem man einem 
Todten bingeldutet bat; dve Maria, 
die kleinen Kugeln, Korallen am Rofens 

‘range. 

Avéna, s.f. die Strobpfcife, das Hafer⸗ 
rohr, der Lafer. 

Aventire, v. n, (venire avanti, alligné- 
re), forttommen, gum Wachsthum gedeis 
ben; Wurzel faſſen. 

Avente, adj. verb. habend, befigend. 

Avére, v. a. haben, befigen, betommens 
fir Etwat balten, achten; v. n. da feyn, 
geben ; Cin der dritten Perfon in sing.) 
avvi (vi ha) molte persone, eg gibt, 
es find ba viele Leute; anftatt: müſſen 
ho d’ andre in campagna, id mu 
ouf'8 Sand geben. Die Redengarten, 
die pier vom Deutſchen abgehen, find: 
ebbe la tésta tagligta, er wurde ents 
Bauptet; aver véce, im Ruf fteden, 
den Ruf baben; aver in odio, baffen; 

© aver ménte ad una cosa, einer Sade 
nadbenten, auf Etwas bedacht feyns 
avér féccia di .galantuomo ecc., mie 
cin ehrlicher Mann 2c. augfeben; averla 
con uno, mit Einem zürnen; con chi 
l'avéte? en meint Ihr? mit wem 


fprebt Ihr? avere al séle, liegende 


Güter haben; avere in disprégio, ver: 
adbten; avere in pregio, avére a ca- 


pitéle, werth ſchähen; ‘avere a schifo, 


verabfheuen; aver male, Ginem ubel 
feygn aver per ober a male, ibel aufs 
nehmen; avere a cder in grado, wohl 
aufnebmen, cinen Gefallen mworan  fins 
den; avere a ndja, einer Sade fibers 
drüßig ſeyn; avére a scorno, verachten; 
aver che fare, Etwas zu thun haben; 
io ebbi le lettero vostre, ich bekam Eure 


Brieſe. Avére, iſt irregulaͤr: Pres, ho, 
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Avid un 
in alten Büchern: Ahbo, Aggio, praet. 


ébbi, part. avuto, 

Avere, s, m. fab und Gut; Vermigen; 
averi, die Giiter. 

Avérno, s. m. die Hölle. 

Aversione und Avversione, s. f. Abneis 
gung, Abgunft, Abſcheu, Daf, Widers 
willen, Gfel. o 

Avertere, v. a. abwenden, wegwenden, 
entfernen; pres. avérsi, part. avérso. 

A ufo, adv. umfonft, ohne zu bezahlen; 
vivere a ufo, auf Anderer Unfoften 
leben. 

Auge, s. f. bie Linie, welche von bem 
groften Entfernungspunfte eines Planes 
ten durò) das Gentrum der Erde gehet; 
fig. der höchſte Gipfel; ésser nell’ augo 
della prosperità, fein Glück auf's Höchſte 
gebracht haben. 

Augellatore, s. m. ſ. uccellatore. 

enni s. m. ein kleiner Vogel, 

Augello, s.m. (poet.) cin Vogel; in plur. 
,augélli und augli. : : 

Auggiàre, v. a, f. aduggigre. 

Augndre, v. a. ſchräg durchſchneiden. 

Augnatùra, s. f. cin ſchräger Durchſchnitt. 

Augumentabile, adj. vermehrbar. 

Augumentàre, v. a. ſ. aumentare. 

Augumentativo, adj. vermefrend, vers 
großernd, gue Vermebrung dienenbd. 

Auguràle, adj. zur Waprfagerey aus dem 
Vogelflug oder Geſchrey geborig. 

Augurgnte, adj. mabrfagend, prophes 
gegendi 

Augurare, v. a. aus bem Vogelfiuge das 
Zukünftige voraus fagen — Etwas ans 
wünſchen; vi auguro un buòn capo 
d’anno, buòna notte ecc., id) wünſche 
Euch ‘ein glidlipes neues Jahr, gute 
Nacht 2€. ì 

Auguràto, s. m. die Vürde eines Augurs. 

Auguratòre, s. m. ſ augure. 

Auguratrice, s. f. Vertundigerin, Ankün⸗ 
digcrin, Wabrfagerin. 

A'ugure, s, m. Wabrfager aus bem Flug 
und Geſchrey der Vogel. 

Auguriàre, v. a. {. auguràre. 

Auguùrio, s. m. éine Worbedeutung, Ans 
zeichen von zukünftigen Dingen — cin 
Wunfh; Anwünſchung. 


— 


Auguriôso, adj. ſ. auguròso, 


A’uguro, s, m. ſ. augure. ; 
Auguroso, adj. abergläubiſch; it. beno 
auguréso, von guter Vorbedeutung. 
Augustdle, adj. {. agustéle. i 
Augustissimo, adj. sup. höchſt ehrwür⸗ 

dig 20€. 
Augtisto, adj. (bey ben Alten Agiisto und 

Agosto) Titel be8 Kaiſers; it. fig. ehr⸗ 

wuͤrdig, grofi, beilig, erhaben. 
Avidameénte, adv. gierig, begierig. 
Avidézza, ſ. avidità. ; 


Avid 


Avidità, | s. f. Gierigleit, Begierigkeit, 


— — heftige, ſtarke Begierde. 


in adj. begierig, gierig. beftig begeh⸗ 

rend. 

Avirontgre, v. a. ſ. circondiro. 

Avito, adj. (poet.) angeerbt, erblich, cins 
gepfianzt. 

— n f. (poet.) ber koͤnigliche Palaſt; 

er H e i 

Aulédo, s. m. f. flautista. 

Auleénte, adj. {. odoròso. 

Auléo, s m. ſ. Sipario, 

A'ulico, adj. vom dofe. - 

Aulifénte, s. m. f. elefante. 

Auliménto, s. m. f. odére. 

Aulire, v. a. ſ. olire, 

Aulito, adj. {. odoròso, — 

‘Aumentamento, ſ. aumento. 

Aumentante, adj. verb. vermebrend, vers 
grofernd. 

Aumentére, v. a. vermefren, vergrofiern; 
aumentérsi, fig vermehren, gunebmen, 
anwachien. 7 

Aumentativo, adj. vermebrend, vergris 
fernd. 

Aumentatore, s.m. cin Vermebrer, Vers 
groferer. 

Aumentatrice, 9. f eine Vermehrerin. 

Aumentaziòne, s. f { die Vermebrung, 

Auménto, s m. Vergroferung, 
der Anwachs. 

Aumettàre, v. a. ſ. umettare. 

Aumiligre, .v. a. f. umiligre. 

Auna, s. f. cine Elle vom franz. Aune, 

Auninæa, s. f. {. adungnza, 

Auntgre, v. a f. adungre. | 

Auncingre, v. a. anbateln, wegraffen. 

Auncingrsi, v r. fit frimmen, trumm 

‘ mie cin Halen werden. 

Aunghifre, v. a, f. augnére. 

Avo, s. m, ſ. volo, i 

Avocare, v. a. einen Procef aus einem 
Gericht in das andere bringen, ziehen — 
cinen Untertban durch fürſtlichen Befehl 
aus fremden Dienſten zurückrufen. 

Avocatòrio, adj. léttera avocatoria, ein 
fürſtliches Schreiben, worin cin Unters 
nua aus fremben Dienften zurückgerufen 
wird; 

ai v, a. verblenden, blind mas 

en. : : 

Avocolo, adj. ſ. ciéco, 

Avogaddre, v. a. {. avvocsre. 

Avoggro, s. m. cin Syndikus, Anwalt. 

A'vola, s. f die Grofmutter. 

Avolio, adj. ſ. avorio. 

A'volo und Avo, s. m. ber Grofivater. 
Avoli, Xbnen. Vorfabren, 

*Avoltersre (adulteràre), v, n. einen 
Ebebruch begehen; v. a. fig verfalfchen. 
Avolterito, part. des Ehebruchs ſchuldig, 

Ehebrecher; verfälſcht. 
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*Avolteratore, s. m. cin Ehebrecher. 

*Avolteria, s. f. Ehebruch 

*Avolterino, adj. ehebrecheriſchz fig. falſch, 
unecht, verfalſcht. | 


“uni s.m. der Ehebruch. 


*Avoltéro, 

*Avdltero, s. m. Ehebrecher. 

a) s. m. cin Geyer, grofer Raubs 

Avoltore, vogel. 

Avério, s. m bag Elfenbein. 

PRA s m. der Voonenbaum; die 

Avornio, Buch⸗Eſche. 

Avosétta, s. f. die Avoſettſchnepfe, die 
Avoſette. 

Aura, s. f. Luft, cin fanfter, angenehmer 
Wind; avér l'aura della corte, del 

. popolo ecc., bey Hofe, bey dem Volte 
2c. beliebt fegny it. Anfehen. 

Aurare, v. a, f.inaurére, indorare. 

Auràto,-adj. golden, vergotdet. 

Aurelia. 8. f die Puppe von einem einges 
fponnenen Wurme, ciner Raupe. 

A'ureo, adj. golden, von Gold, golden _ 
golbfirbig; régola durea, ‘die Regel 
be Tri; leggenda durea, die goldene 
Legende: eine alte Sammiung vom Leben 
der Deiligen. 

Aureéola, s. f. ber Schein um dic Hhupter 
abaemabiter Deiligen. 


Auretta, s. f. bag Luftchen, cin fanfter - 


Wind. 
Auricola, s. f. die Herzkammer. 


Auricolgre, adj. gum Dbr gebérigs dito 


auricolare, der Obrfinger. 

Auricome, adj. ber goldgelbes Haar hat. 

Aurfcula, s f, ſ. auricola. 

Auriculare, s m. ſ. auricolgre, der Ohr⸗ 
finger, der tleine Fingerz3 confessione 

 auriculgre, die Ohrenbeicht. 

Auriga s. m. (poet.) f. cocchiére, . 

Aurino, adj golden, goldahnlich; colore, 
aurino, Goldfarbe. 

Aurispigio, s.m die Wabrfagerey aut den 
GFinaemweiden der Opfertbiere, {. aruspicio, 

Aurizzgre (origligre), v. a. aufmertfam 
horchen; aud v. n gu Gold werden, ft 
in Gold verwandeln. . 

Auro, s.m (poet.) (oro) Gold. 

Aurora, s. f die Morgenrotbe. 

Ausére, v. a. gewohnen, angewöhnen; 
v. a. pflegen, gewobnt fegn; ausgrsi, 
fit angewobnen, gemobnt werden, 

Ausiligre, adj helfend, behulflich; verbo 
ausiliare, cin Hülfswort, alg: haben, 
fegn ꝛc 

Ausiliàrio, adj. truppe, milizie ausilià- 
rie, Quifgtruppen. i 

Ausiliatére, s. m. cin Qelfer, Beſchützer. 

Ausilio, s m. f. ajtito, 

Auso, adj. kühn, dreiſt, unternebmend. 

Ausonia, s. f Italien. 

Ausgnico, adj. italieniſch. 
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Aùsp 
Auspice, ®. m. cin Vorſteher, Beſchützer, 


Parron. ì 
J— s.m. Wahrſagen, Vorbedeutung, 
Auspizio,j Gunſt, Shut ꝛc., auch Lune 


——— adv. auf eine ſtrenge, harte 
TL 
Austerità, s. f bie Strenge, Shéarfe; ein 
fharfer Geſaamack; fig. die Strenge, 
Härte, firengeg, barte8 Verfabren. 
Austéro, adj. ftreng, ſcharf; vita austera, 
ein ftrenge8 Beben; vino austéro, ein 


f@arfer Wein; viso austéro, cin ftrens. 


oes, faure8 Angeſicht 

Austério, s. m. eine Art von alten Opfer⸗ 
gefaßen. | 

—— adj. mittäglich, ſüdlich; i paësi 

Austrino,f australi, Auſtralien, die Sud⸗ 
welt, oder die Inſeln in dem ſüdlichen 
Weltmeer. 

Austro, s.m der Mittagswind, Südwind. 

Auténticameénte, adv authentiſch, rechts⸗ 
beftandig, urtundlich. 

Autenticare, v. a. durch Urkunden bewäh⸗ 
ren, beglaubigen, 

Autenticazione, s. ſ. Bewährung, Be⸗ 
glaubigung. 

Autenticità, s. f. Bewahrtheit; Glaub⸗ 
wurdigkeit. 

Auténtico, adj. bewabrt, beglaubigt. 

Autocéfalo, s.m. Nabme, welchen die Gries 
cen den Biſchöfen gaben, mele feinen 
Patriarchen fur ibr Oberbaupt erfannten. 

Autégrafo, adj. urſchriftlich, von eigener 
Dand deg Autors. 

Autéma, } 8. m. ein Kunſtwerk, das fig 

Autémato, ſelbſt bemegt. 

Autonomia, s. f. die Selbftregierung, Frey⸗ 
heit, nach cigenen Gefegen zu leben. 

Auténomo, adj. der nad cigenen Gefegen 
lebtz ununtermirfig, rie die frepen Res 
publifen. 

Autore, s. m. der Urbeber, Erfinder, Vers 
fertiger,. Verfaffer einer Schrift; Schrift⸗ 


fieller _ der uUrheber, Stifterz Anftife 


fer. S 

Autorévole, adj. anſehnlich, bemabrt, des 
glaubigt, glaubwürdig, guitig. 

Autorevolmeénte, adv. gebietheriſch, mit 
Anfeben. 

Autorità, s..f. ba Anfeben, die Geftalt, 
Madt, die Achtung, der Credit; cin 
Zeugniß; eine Stelle aus bewährten 
Schriften. 

er none adv. mit gebietheriſcher 

acht. 

Autoritativo, adj. ſ. autoré volo. 

Autorizzare, v. a. berechtigen, authoriſi⸗ 
ren, quitig machen, für gültig erklären 
— Macht, Gewalt geben, berechtigen, 
bevollmächtigen; v. n. ein Autor feyn 
wollen, Luſt dazu haben. 

Autorizzéto, part. berechtiget. 


— o. f. Urbeberin, Erfinderin. 


Avve 


'utro, pron. {. altro, 

Autrùi, pron. ſ. altrui. 

Autunnale, adj. herbſtlich; tempo autun- 
nale, Herbſtzeit, Lerbftwetterz ferio 
autunnali, die Herbfiferien. 

Autunno, s. m der Hervbſt. i 

Avvallaménto, s. m. die Hoͤhlung, Aushoͤh⸗ 
lung; bag spinablaffen. 

Avvallare, v. a erniedrigen, binablaffen, 
niedertaffen; v. n. und v. r. avvallérsi, 
in die Tiefe Binablaufen, hinabgehen, 
binabfabren, ſich berablaffen, berunter 
fteigen, berunter fliefen, fallen, fintenz 
ove il Nilo s'avvalla, wo ter Nil einen 
Ubfall bat, binabflieft, fällt — aval- 
lare gli occhj, die Augen niederſchla⸗ 
gen; avvallare il capo, bag Daupt deu: 
gen, niederfegenz l’uno sull’ altro il 
capo avvalla, Giner legt ben Kopf auf 
den Andern ” 

Avvaloraménto, s, m. die Ermannung, 

‘ VBiftarfung. 

Avvalorare, v. a. ſtaͤrken, ermuntern, ers 
mannen, Muth maden, Avvalorare, 
v n. avvalorarsi, Wutb faffen, ftarter 
werden, ſich verftarfen. : 

Avvaloràto, part. ermannt, ermuntert 26. 

Avvampaménto, s. m. die Anbrennung, 
Anzundung; die Gluth, Fiamme. 

Avvampinte, adj. verb. brennend, ent⸗ 
flammt, entzündet. 

Avvampire, v. a. bey der Gluth, bey der 
Flamme erhitzen, in volle Gluth fegen, 
entzunden — v.n. bey der Gluth oder 
Fiamme erbigt werden, in voller Gluth 
brennen, qluben, brennen; avvampare, 
d'amdre, d'ira, vor Liebe, Jom brennen, 

Avvangare, v.n. glücklich gehen, wobl, 
von Statten geben, 

Avvantaggiamento, s. m. {. avvantàggio. 

Avvantaggiare, v.a. und Avvantaggiarsi, 
v r. Wottheil baben, beffer daran feyn ; 
aut): benugen. Voi m’avvantaggiate 
in questo, ibr babt hierin den Voribeil 
vor mir; voglio avvantaggiarmi delle 


vostre ammonizioni, if) will Cure Gre 


mapnungen benugen. 
‘Avvantaggiàto, part. ber Vortheil bat 2c., 
auch auseriefen, beffer. vorzüglich. 
Avvantaggio, s. m. ber Vortheil, Nugen, 
Vorzug. | 


Avvantaggiosamente, adv. ſ. vantaggio» 


samente.. 
Avvantaggidso, adj. vortheilbaft. 
Avvantarsi, (vantarsi) vr. ſich rühmen. 
Avvedersi, v. r. gewabr werden, wahrneh⸗ 
men, cinfeben, mertenz praet. avvidi. 
Avvedevole, adj. vorfibtig, Hug. 
Avvedimento, s. m. Wahrnehmung, Klug⸗ 
beit, Vorſicht. Einſicht. 


. Avvedimentéso, adj. ſ. avveduto, 


- 


Avve 


Avvedutamente, adw. klüglich, vorfichtig, 
bebagtig. ’ 

Avvedutezza, s.f, Klugheit, Vorfiht, Be⸗ 
butbfamteit. 

Avvediito, adj. vorfibtig, bebutbfam, klug; 
fare avvedùto, benachrichtigen, warnen. 

Avvegnaché, conj. (aud) avvengaché), 
mit bem GSubj. obgleich, obſchon, fintes 
mahl, dieweil (bisweilen obne che). 

Avvegnadiochè, conj. fo viel al: av- 
vegnachéè. 

Avvegnente, adj. ſ. avvenénte. 

Avvelenamento, s. m. Vergiftung.. 

Avvelenare, v. a. vergiften, mit böſem 
Geftant erfillen. Avvelengrsi, v. r. 
ſich vergiften, mit Gift vergeben. 

Avvelenito, part. vergiftet; fig &nimo 
avvelendto, cin ecbitterte8 Gemüth. 

Avvelenatore, s. m. ein Vergifter. 

Avvelenire, v:a. {.avvelenare, pres.isco. 

Avvenentdto, part. {. avvelendto. 

Avveninte, ‘Avvenénte, adj. hübſch, anges 
nehm, anmutbig, anftandig; all’ avve- 
nénte, nad) dem Verbaltnif, Ebenmaß. 

Avvenentemente, adv. bibfd, fein artig 
26., it. fur acconciamente, ſ. 

Avvenentézza,} s. f. Xnmuth, Anſtand, 

Avveneénza, Schoͤnheit, Grazie. 

Avvenevile, ſ. avvenévole. 

Avvenevolaggine, s. f. artiges Weſen. 

Avvenévole, adj. ſ. avvenénte, auch ftatt 
convenieénte, ſ. auch behaglich. 

Avvenevolézza, s, f. ſ. avvenénza. 

Avvenevolmente, adv. ſ. avvenente- 
mente. i 

Avvengaché, conj. {. avvegnachè. 

Avvengadiochéè, conj. {.avvegnadfochè. 

Avveniménto, s. m, Begebenheit, Bufall; 
die Anfunft, bie Gelangung; l’avve- 
nimento al tréno, Gelangung zum 
Thron; it. ber Zufluß, Usfprung des 
Waſſers. 

Avvenire, v. n. fi ereignen, geſchehen, 
widerfahren, begegnen, vorfallen, von 
Statten gehen. Avvenirsi in uno, Einem 
begegnen, auf Einen ſtoßen; avvenirsi, 
Einem wohl anſtehen, ſchön ſtehen, wohl 
laſſen; se le avviéêne ogni cosa mara- 
vigliosamente, e8 ftebet ibr Alles vors 


treff lich an — ſich ſchicken; zukommen; 


s'avviéne all’ uémo sgvio, d' ésser 
cauto. Praet. avvénni, part. avvenuto, 
Avvenire, s.m. die 3utunft, das Kiinftige. 
Avventaménto, s. m. ber Wurf, das 
Schleudern der gewaltig piogliche 
Anfall, ſ. scagliamento. 
Avventdre, v.a. merfen, ſchleudern. Av- 
ventérsi, ſich auf Etwas logftiirzen, fio 
Uber Etwas mit Gewalt bermerfen — 
anfteden, von Kranfpeiten — v. n. wurs 
zeln, bekleiben. 
Avventataggino, s. f. unbeſonnenheit, 
Uebereilung, Unbedachtſamkeit. 
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Avventatamente, adv. unbedachtſamer 
Weiſe, obne Ugberlegung. 

Avventatello, adj. et subst. unbefonnen, 
leichtſinnig; cin unbefonnener Menfd. 

Avventato, part. geworfen, gefchleudert 
2c., auch leictfinnig, unbefonnen, ùbers 
eilt. ° 

Avventiccio, adj. mag gufàllig hinzu⸗ 
fommt. i 

Avventizio, adj. (in Redgten) was Einem 
nicht von Aeltern, ſondern durch Nebens 
erbfcaften, Heirath oder Glück zufällt; 
auch für avventiccio, ſ. 

Avvénto, s. m. die Anfunft — der Advent, 
die Adventzeit. 

Avventére, s. m. der Kunde, Kundmann. 

Avventùra, s. f. ber 3ufall, die Begeben⸗ 
beit, bag Abenteuer; Glück; Gefabrz 
éssere in avventùra __ all’ avventura, 
auf'6 Scrathewobl; per avventura, gu: 
falliger Weife. 

Avventurare, v. a. in Gefahr ſetzen, wagen 
— beglücken, glücklich machen; avven- 
turirsi, ſich wagen, ſich in Gefahr bes 
geben. | 

Avventuratamente, adv. glücklicher Weiſe, 
mit gutem Erfolg. 

Avventurato, part. beglidt, glüclich. 

Avventurevolmente, adv. ſ. avventura- 
tamente. 


Avventuriére, s. m. ber auf gut Gluid 


ausgehet. 


Avventurosaménte, adv, ſ. avventura- 


taménte. 

Avventurino, s. m. Xventurinftein, cin 
rothlich gelber Stein, der mit fleinen 
golbfarbigen Flimmern vermiſcht ift. 

Avventuréso, adj. ſ. avventurgto, unb 

avventuriere, ſ. 

Avvenuto, part. geſchehen, vorgefallen ꝛc., 
von avvenire, ſ. 

Avveraménto, s. m, bie Veftàtigung, Be⸗ 

kräftigung, Beribtigung. 

Avverare, v. a. dbie Wabhrbeit einer Sade 
barthun, Etwas bemeifen, beſtätigen; 
alg eine gemwiffe Wabrbeit benachrich⸗ 
tenz avverarsi, fi der Wabrbeit vers 
fibern; ſich beftatigen; la notizia non 
si è avverata, die Nachricht bat fig nicht 
beftatiget. . 

Avverdto, part. alè wahr bewicfen, dar⸗ 
getban, beftatiget. 

Avverbiale, adj. adverbialiſch; gleid einem 
Nebenmort, oder fo gebraucht. 

Avverbialmente, adv, adverbialiſch, als 
cin Nebenmort. 


Avverbio, s. m. das Abverbium, Nebens 


mort, Beywort der Ieitmorter 2c. 
Avverdire, v. a. grin machen, belauben. 
Pres. in isco. 
Avverificare, v. a. {. avverare. 
Avveritare, v. a. ſ. avverare. e 
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Avversaménte , adv. widerwaͤrtiger, uns 
glücklicher Weife. 

Avversére, v. a. anfeinden, entgegenare 
beiten, ſich wiberfegen. i 

‘Avversaria ,' 8. f. die Widerſacherin, Gegs 
nerin, Feindin. 

Avversério, (und Avverssro, megen des 
Reimg) s. m. der Widerſacher, Gegner, 
Feind; der bofe Feind, der Teufel; l’av. 
Lose d'ogni male, (beym Dante) 

ott. 

Avversario . adj. zuwider, entgegen. 

Avversativo, adj. was zuwider, cntgegen 
it. Particola avversativa, in der Grams 
matif: ein Zuſatzwortchen, welches Etwas 
bedeutet, was dem Vorhergehendin zu⸗ 
wider ift, z. B. ciò non ostante, pure, 
dennoch, jedoch. 


Avversatore, s. m. cin Gegner, Wider⸗ 


ſacher. 

Avversatrice, s. f. ſ. avversdria. 

Avversaziòne , s. f. bie Entgegenfegung. 

Avversévole , adj. entgegen 26. 

Avversione, s. f, {, aversione. 

Avversissimo , adj. sup. ganz entgegen, 
dollig zuwider. 

Avversità, s. f. die Vibermdartigleit; das 
Unguid; der Unfall. 

Avverso, adj. wibrig, feindlich, feinbfelig ; 

entgegengeſetzt, gegenüber ftebend; aver 
a fortuna avversa, Unglück baben; la 
parte avversa (oder l'avverso) d’una 
meddglia, dig andere, umgemanbdte Seite 
ciner Miinze. 

Avvérso, conj. bingegen, im Gegentbeile. 

Avverténte , adj. gewahr, vorſichtig, bes 
Sutbfam, bedachtſam. 
vvertenteménte, adv. vorfibtiger Weis 
fe, wohlb edächtig, bebutbfam. 
vvertenza, s. f. Achthabung, Behuth⸗ 
famteit, Vorfichtigkeit. 

Avvertiménto , s. m. ber Bericht, die 
Rachricht, die Erinnerung, Warnung. 
Yvertire, v. a, benachrichtigen; erinnern, 
warnen; v. n. Akt baben, gewahr wers 
den, merfen; avvertite, gett Acht, 
nebmt wabr. Non avverte le insidie, 
postegli , er merft die ibm gelegten 
Gallftrife nicht; pres. avvérto und 
avvertisco. | 

Avvertito, part. beribtet2c., it. stare av- 
vertito, auf feiner Huth feyn, fio in 
Acht nebmen. 
vvezzameénto, s. m. die Angewobnbeit, 
Gewohnheit, der Gebraud. 
vvezzre, v. a. ſ. assuefére. 

Avvezzatùura, s. f. {. avvezzamento. 
vvezzo , adj. gewohnt. 

Avviaménto, adi. {. inviamento. 
Vviare, v. a, anfangen, auf ben Weg 
bringen, tie Ribtung geben; avvidre 
un negozio, ein Geſchaͤft anfangen, in 
den Gang bringen. 


— 109 — 


Avvi 


Avvigrsi, v. n. fid auf den Weg maden, 
wobin geben  guten Fortgang babenz 
‘auf dem Wege, im Vegriffe feyn, Etwas 
gu tbun, gu werden; avvigrsi allo 
spedale, auf bem Wege nad) dem Spi⸗ 
tal fegn; fig. verarmen. 

Avvigto, part. auf bem Wege, unter Wes 
ges befindlid 3 in Gang gebracht ꝛc.5 bot. 

- tega avvidta ,- ein wohl angebrachter 
Kramladen , eine Handlung in guter 
Kundſchaft; quéllo che eravémo avvig- 

‘| ti a dire, bag, was wir uné gu fagen 
vorgenommen batten. 

Avvicendameénto, s. m. die Abwechslung. 

Avvicendére, v. a. cinander abwedfeln, 
ablofen , mechfelmeife thun, verrichten; 
avvicendarsi, v. r. abwechſeln. 

Avvicendévole, adj. ſ. vicendévole, 

Avvicinaménto, s. n} die Naberung, An⸗ 

Avvicingnza, s. f. néberung, Ders 
annabung. 

Avvicingre, v. a. nabe bringen, nähern; 
v. n. fig nébern, nabe tommen, und 
v. r. avvicinarsi, binzutreten. 

Avvicinato, part. gendbert ꝛc. 

Avvicinaziéne, s. f. ſ. avvicinaménto. 

Avvignare, v. a. mit Weinſtöcken beflans 
gen, beſetzen. 

Avvignàto, part. 
pfianzt. 

Avvilare, v. a, ſ. avvilire. 

Avvilimento, s. m. die Geringheit, Muth⸗ 
‘ lofigfeit, Kleinmüthigkeit, Feigheit. 

Avvilire, v. a. geringihégig, niederträch⸗ 
tig, verächtlich machen, ernigbrigen — 
niederſchlagen, muthles machen; avvi- 
Ursi, ben Muth verlieren, verzagen, nies 
derträchtig werden; den Werth verlie⸗ 
ren, moblfeil werden; il grano avvi- 
lisce, ba8 Korn wird wobifeil; pres. 
1800. 

Avvilitivo, adj. was geringſchätzig, ſchlecht, 
muthlos, niedergeſchlagen machen kann. 

Avvilito, part. geringſchätzig, veraͤchtlich 
gemacht verzagt, niedergeſchlagen, nie⸗ 
derträchtig — wohlfeil, vom Werth her⸗ 
untergeſetzt. 

Avviluppaménto, s. m. die Verwicklung, 
Verwirrung. 

Avviluppare, v. a. verwirren, verwickeln, 
tinwideln, einhüllen; avvilupparsi, fig 
verwickeln; vermirit, confu6 merdenj 
avviluppàrla Spagna, Alles verwirren, 
in Unordnung bringen. 

Avviluppataménte, adv. {. scompiglia- 
taménte. 

Avviluppàto, part. vemirrt 26. 

Avviluppatore, s. m. ein Verwirrer; Gis 
ner, der die Leute gern gegen _ginander 
aufhegtz fig. cin Vetrieger; it. Viel: 
fraß. 


mit Weinſtöcken be⸗ 


\ 


Avvyi 


Avvinacciato, adj. betrunfen, in Mein 

. beraufot. 

Avvinare, v. a. mit etwas Mein vermis 
ſchen. * 

Avvinato , part. mit etwas Wein ver 
miſcht; vasi avvingti, Gefäße, die nad 
Wein riechen; drippo, panno ecc., av- 
vindto, 3eug, Tuch 20 von Farbe, mie 
rother Wein, Pompadur — der fig in 
Mein betrunfen bat. , 

Avvinazzarsi, v. r. fi) in Wein berau: 
ſchen. 

Avvinazzato, part. berauſcht, betrun⸗ 
ken. 

Avvincere, Y v. a. umwinden, umſchlin⸗ 

— gen, umſchließen, berums 
witteln, berumbinden; -avvinchiarsi, ig 


herumſchlingen 26., avvincere bat im. 


praet. avvinsi, part. avvinto. 


Avvinchifto, part, ummwidelt, umſchlun⸗ 


gen 20. 
Avvincigligre, v. a, umflechten, mit Weis 

den binden. | Lo 
Avvinghigre, v. a. ſ. avvinchiàre. 


« Avvinto, part. von avvincere, umfloch⸗ 


ten, umwunden ꝛc. 


Avviottoldre, v. a. (im Scherz) anſtatt 
avvigre. 


Avvisaglia, s. f. bas Treffen, Gefecht. 

Avvisamento, s,m Bericht, Nachricht — 
Klugheit, Einfibt, Ueberlegung, Vor⸗ 
fibt, Bebutbfamteit; it. fir avvisdglia, 
f. Betrachtung, Beſichtigung, Anſchauung. 

Avvisgre, v. a benacherichtigen, melden, 
anzeigen — überlegen, genau unterfus 
cen — befeben, beſchauen, genau bes 
obachten — nad. Etwas gielen — erins 
nern, warnen — belehren — v. n. mei⸗ 
nen, denken; avvisgrsi __ ſiqh einbil⸗ 
‘ben, vorausſehen, wahrnehmen, den⸗ 
ken, meinen, glauben; ſich gefaßt ma⸗ 
‘ gens ſich einander feindlich angreifen; 
avvisarsi insiéme, ſich vereinigen, ſich 
verbinden. 

Avvisataménte, adv. vorſichtig, behuth⸗ 
ſam, kluglich, vorſätzlich. 

Avvisàto, part von avvissre, heißt auch: 
vorfibrig, bebufbfam. Man fagt aud: 
fare uno avvisato, Einen benachrich⸗ 
tigen. 

Avvisatore, 8. m. der Nachricht ertbeilt. 

Avvisatrice, s. f. Nachrichtgeberin. 

Avvisatura, s. f. ter Anblid, das Anges 
fibt; una gdia avvisatura, cin freu: 
diger, munterer Anblie. 

Avviso, s. m. die Meinung, das Butads 
ten; Rath, Ueberſchlag, die Nachricht, 
der Bericht, Zeitung; Warnung; avviso 
al lettore, Vorbericht an den Leſer; lét- 
tera d’ avviso, cin Brief mit der Nach⸗ 
richt, daf man einen Wechſel auf Tee 


mand ausgeftelt babe, und ibn um Zap 
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Avvo 
lung bittes éssere avviso , ſcheinen, 
bunten; mi é avviso, eg ſcheint mit; 
star sull’ avvfso, auf feiner Huth ſeyn; 
fig. avviso al lettére, ein Denkzettel, 
eine Lehre, Warnung ; per mio avviso, 
adv. meines Erachtens. 

Avvistare, v a. genau beſehen; mit den 
Augen meffen. 

Avviticchiaménto, s. m. bieUmwindung, 
Umſchlingung. 

Avviticchigre, v. a. umwinden, umſchlin⸗ 
gen. Avviticchiarsi, fi umwinden. 

Avviticchigto, part. umf@iungen 26. 

Avvitolsto, adj. hockerig, ungleich; wie 
MWeinreben geformt. 

Avvivamento, a. m. die Velebung, Aufs 
munterung, Erfriſchung. 

Avvivare, v. a. belcben, ermuntern, er: 
frifhen. Avvivgrsi, wieder aufleben, 
neuen Muth erbalten; avvivére il co- 
lorito, die Farben lebhafier machen; 
avvivàre i metdlli, Metal im Feuer 
vergolden. 


Avvivfto, part. belebt, aufgelebt. 

Avvivatéjo, s. m. cin Inſtrument der 
Vergolder im Feuer. 

Avvivatére, s, m. ber Andern Muth 
macht. 

Avvizzàre } v. n. welken, vermelfen 3 

Avvizzire,j avvizzire, pres. isco. 

Avvizzgto, 

— part. verwelkt, welk. 

Avvocido, s. m. ſ. avvocito. 

Avvocare, v. n, advociren, Rechtéhaͤndel 
treiben; v. a.avvocare a se una causa, 
einen Gerichtshandel zu felbft eigener Bes 
treibung, Einſicht, auf ſich nebmen. 

Avvocaria, 8. f {. avvocheria, 

Avvocata, s. f. cine Vorſprecherin, Vere 
tbeidbigerin. 


Avvocito, s. m..ein Abvofat, recbtlis 


Avvocatore,j cher Veyftand. 
Avvocatrice, s. f. ſ. avvocéta, 


Avvocazidne è 3. £. bit Abvotirung , dae 
Avvocheria, ) Amt eines Abvotaten. 


Avvocolare, v. a. f. avocolare. 
Avvogadare, f. avvocare, ſ. 


Avvogado, } f. avvocato; aud eine ges 
wiſſe Art obrigkeitlicher Pers. 


Avvogadore, 
fon in Venedig. 

Avvogato, s. m. f. avvocito. 

Avvélgere, v. a. umwickeln, berumbres 
ben, fig. fintergeben; avvolgersi, fi 
berumbreben, herumlaufen — herumſchwei⸗ 
fen, umhergehen; ſich verwirren. Praet. 
avvélsi, part. avvolto. 

Avvolgimento, s. m. bag Herumbdrehen, 
Umwickein, Umwinden — bas Bauds 
grimmen, die Bewegung des Gedär— 
mes; das geſchäftige dins und Her⸗ 
laufen. 


Avvo 


Avvolgitére, s. m. der umwickelt, zuſam⸗ 
menwickelt; auch ein Betrieger. 

Avvoluntàtaménte , adv. nad) eigenem 
Billen, nach tuft. 

Arvolontato, adj. vom eigenen Willen ans 
getrieben. begierig. 

Avvolpacchiarsi, v. r. ſich durch dumme 
und unbefonnene Handlungen in Verwirs 
tung bringen. 

Avvolpindre, v. a. betriegen, bintergeben. 

Atvoltacchiarsi, v. r. aggirarsi. 

Avvoltére, v. a, ſ. avvolgere. 

Avvolticchifre, v. a. ſ. attorcere, 

Avvélto, part. von avvolgere, berum⸗ 

‚gedreht, umwunden, ummidelt, zuſam⸗ 
mengewickelt; co’ capélli avvolti, mit 
gefiochtenen Haaren — verwirrt, vermis 
deit, eingewickelt. 

Arvoltolitaménte, adv. verwirrt; vers 
worrener Weiſe; uber Dale und Kopf. 


Arvoltura, s. f. Verwidiung, Verwirrung 


— Perumbdrebung. 
viltero, s. m. ſ. adultero, 

Avunculo, 8, m. ber Ontel, Obeim, von 
mutterliger <eite, {. zio. 
uzzaménto, .s. m. {. aguzzaménto, 

Auzzire, v. a, f. aguzzare. 

Auzzatura, s. f {. aguzzatira. 

Auzzetto, adj {. aguzzétto, 

Auzzino, s. m. ſ. aguszino, 
Azadaric, s. m. cine Art Baum, beffe 
Frucht fur ſehr giftig gebalten wird. 

. Atdlea,.s. f. ein Feljenftraud). 

Azienda, s.. f. die Verwaltung haͤuslicher 
Angelegenbeiten; aud) der furſtlichen Gü⸗ 
ter, ber &taatéiconomie. Aziénda del 
sile, bas Salzamt. Aziénda vitàle, 
Deconomie in ben naturlichen Verrich⸗ 
tungen deg thietiſchen Korpers. 

Azigos, s. f. (in der Anatomie) die große 
ungepaarze Biutader an der rechten Seite 
de Herzens. 

Azibone, s, f bie Handlung, Wirkung, 
Geſchaftigkeit, Tbdtigleit; mettero in 
azione qualcheduno, Ginen in- 3bés 
tigteit fegen — der Anftand eines Reds 
ners, eines Schaufpieler8 — Anſpruch; 
avére 22ihne su qualche cosa, An⸗ 


fprud) auf Etwas haben _ cin Rechtshan⸗ 


det; intentare aziéne contro qual- 
chedùno, wider Jemand cinen Rechts⸗ 
handel anfangen; it. eine Actie. 
Azza, s. f. tine Streitart. 
Asszampéito, adj. mit Klauen verfeben. 
Azzannàre, v. a. mit ben Zaähnen faffen, 
eifa,mappen — cinbeifien. 
tzannàto, part. mit den Zaͤhnen gefaft, 
. — mit den Zaähnen durchbiſſen, durch⸗ 
lochert. 
Azzarddre, v. a. wagen, in Gefabr fegen, 
azzardérsi, v. r. fig wagen. 


1 _ 


Azzu 


Azzardo, s. m. ba8 Wagen; die Gefahr; 
der Giucksfall, IZufull; {. cimento. 

Azzardéso, ad). tubn, der gern wagt — 
gefahrlich gemagt. | 

Azzeccare, v, a. treffen, einen Streich 
anbringen 3 te la vdglio azzeccsre, 
id mill Dir Gins verſetzen. 

Azzerudla, s. f. {. lazzerudla. 

Azzeruòlo, s. m. ſ. lazzerudlo, 

Azzicire , v. a. regen, bewegen; vom 
Plag bringen; azzicérsi, fi regen ( 
fig von der Stelle bewegen, non vi 
azzicite da li, gebt nicht von der Stel⸗ 
le: la camera era sf piéna:, che 
non ci potevamo azzicire, die Stube 
mar fo voll, daf wir uns nicht regen 
tonnten. 

Azzicatére, s. m. der ſich unruhig hin⸗ 
und ber bewegt. 

Azzimare, v. a, gierli) pugen, ſchmuͤ⸗ 
den; azzimérsi, ſich ſorgfaltig heraus⸗ 
pugen, aufputzen, ſich ſchmucken, ſich 
ſchon machen, ſchminken. 

Azzimito , part. herausſsgeputzt, aufge⸗ 


-  pugt 2e. ; 

Azzimella, s. f. Kũchelchen von ungefduers 
tem Teig; Judenmaßtz. 

Azzimina, s. f. cin ſchuppichter Harniſch. 

A'zzimo, adj. ungefauert; pàne àzzi- 
mo, ungefauerte8 Brot. 

Azzimuttdle, udj. die Verticalzirkel vore 
ftellend, oder zur Meffung derfelben dies 
nend. — 

Azzimutto, s. m. (arabiſches Wort) cin 
Verticalzirkel, der den Zenith und Nas 
dir durchſchneidet, und ben Lorizont in 
rete Winkel tbeilet. 

Azziròne, s. m, cine Art Grabſchrift, 
Epaten. î 

Azzuppére, v. n. labm, hinkend werden. 

Azzoppsto, part. lahm, hinkend. 

Azzuffaménto, s. m. ſ. ziffa. 

Azzuffarsi, v. r. gum Treffen, ing Sands 
gemenge fommen, fi cinanber in die 
baare gerathen; fig. azzuffarsi, col 
vino , fit) berauſchen, bezechen. 

Azzufféto, part. angegriffen, handgemein 
gemworden. — 

Azzuffatore, s. m. cin Schläger, der 
Händel ſucht. 

Azzudglo, adj. colore azzudlo, bunfele 
biau; f azzurro. 

Azzurreggiare, v. n. bimmelblau aus⸗ 
ſehen. 

Azzurriccio, 


Azzurrigno ì adj. hellblau himmelblau. 


A⸗-zurrino, ) adj. himmeiblau; azzùr- 
Azzurro, | ro oltramarino”, bode 
Azzurdgnolo,) blau, Ultramarin ; as- 


sùrro d: Berlino, Verlinerblauz ase 
surro montano, Bergblau. 


- 
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4 

B, s. m, der zweyte Buchſtabe im Alphas 
bet, wird bi ausgefpropen, und bat eis 
ne grofe Vermandt{haft mit V, fo daß 
dieſe Buchſtaben oft mit einander vers 
wechſelt werden, als: serbare, anftatt 
servare, nerbo anftatt nervo , boce, 
fur voce ecc. 

Babbsccio, } s. m. cin Tolpel, cinfals 

Babbac«ione,f tiger Menfd. 

Babbajuola, s. f. ein Speicheltuch, dad 
man den Rindern vorbangt. 


Babbfano, 
| s. m. f. Babbéccio. 


Babbfgo, 

Babbione, 

Babbo, s. m. Papà, Vater. 

Babbole, s. f. plur, Kinderpoſſen. 

Babboriveggoli, (niebrig) andare a bab- 
borivéggoli, ſterben. 

Babbuassdggine, s. f. tolpelbafte8 Wes 
fen, Dummbeit, bumme Handlung. 

Babbugsso, adj. bumm, albern; s. m. 
ein Tolpel. 

Babbuinsre, Affenpoſſen treiben. — 

Babbuino, s. m. eine Art Affen; auch fo 
viel als babbudgsso, {. — cin Affenge⸗ 


figt, 
Babbusco, adj. m. (nicbrig) grofi und 


+ 


dic. i 

Babilonia, &. f. (fig.) Verwirrung. 

Babilonico , adj. (oriuélo) Stunden⸗ 
zählung von einem Sonnenaufgang zum 
andern. 

Bacalire, (baccelliere), s. m. Bacca: 
laureus; ein febr anſehnlicher, wichtiger, 
ehrenfeſter Mann; meiſtens ſcherzweiſe eis 
nen Mann, der ſich ein großes Anſehen 
gibt, anzuzeigen. 

Bacaleria, s. f. ſ. haccelleria, albagia. 

Bacauro, v. n. wurmſtichig werden. 

Bacaréhmſza, s. f. ſ. bacheròzza, 

Bacaticcio, gt wurmſtichig, von Wir: 

Bacdto, mern durchgefreſſen, fig. 
kränklich, fich, verliebt. 

— (coccola) s. f. cine Beere. 

“Daccaia - 

Baccaldre,} s. m. Stockfiſch, Rabliau. 

Baccalajo, s. m. cin Schiff zum Stod: 
fiſchfang. 

Baccalire, s.m. ſ. baccelliére, Bacea- 
läri, im Schiffbau, Stück-Hölzer, 4 
Fuß lang, in dem Dache des Hintertheils 
des Schiffes. 


Baccana, s. f. cine Weinſchänke, die vom 


‘© miebrigen Pobel beſucht wird. 


. Baccandle, s. m. bag Bacchusfeſt; it. adj. 


bacchanaliſch. 

Baccanella, s. f. cin Haufe ſchwärmen⸗ 
ben Volkes; auch: unmdafige Luft und 
Srgegliggteit , Schmauſerey; ſ. Bac: 
cana, 


Baccino, s. m. der Lärm vieler Mens 
ſchen beyſammen, die allerley garftiges 
Zeug ſchwatzen oder treiben. 

Baccante, s. f. Bacchantin. 

Baccéro, s. m. ſ. vacciro. 

Bgccaro, s. m. ſ. Bacchera. 

Baccgto, adj. wüthend, raſend toll. 

Baccellgccio, s. m. eine ſtarke, dicke {ils 
fe; auch für babbudsso, ſ. 

Baccelleria, a f. das Baccalaureat; Dumm⸗ 
heit, ein dummer Streich. 

Baccellétto, s. m. cine kleine Hülſe; bac- 
 celletti, Eyerleiſten, vine Zierart in der 
Baukunſt. 

n) s, m. tin Vaccalaureus. 

Baccellino, adj. was Schoten bat; erba 
baccellfna, Senifter gum Gelbfàrben. 


Baccello , s. m. die Hilfez Schote von 
Bohnen — das méanniime Glied, ſcherz⸗ 
weiſe: baccello, und baccél da vedove, . 


cin bummer Kerl — der Baumfalt, der 

kleine Vufbard; ésser fidri e baccelli, 
gefund und guter Dingé ſeyn; it. di- 
stinguere il baccéllo da’ paternostri, 
Schwarz und Weiß unterſcheiden tonnen. 

Baccelléne, s. m. eine greße Hülle; dicke, 
ſtarke Schote, auch ſo viel als bab- 
baccio. 

Bacchea, s. f. cin Ort, wo es luſtig zugeht. 

Bgccheo, adv. ſ. Bacchico, 

Bacchera, s. f. die gemeine Lafelwurz, 
der wilde Rardus, bas Weihrauchkraut. 

Bacchetta, s. f. eine Gerte, Ruthe, Spit⸗ 
ruthe; der Stab, den einige Magiſtrats⸗ 
perſonen vor ſich hertragen laſſen; co- 
mandére a bacchetta, ſtreng regie⸗ 
ren; gittére Ja bacchetta, cin Amt nies 
derlegen — der Mahlerſtecken, die Hand 
barauf zu legenz der Ladeſtock; cin 
Trommelftod. 


Bacchettata, s. f. cin Streich mit einer 


Gerte, mit der Spiggerte. - 
Bacchettina, 8, f. } cine kl. Gerte, ein 
Bacchettino, s. m. f ſchlankes Stàbhen. 
Bacchetto, s. m. cin fleiner Bacchus; vulg. 

cin Meffer. 


Bacchettona , s. f. cine Stheinbeilige,» 


Bethſchweſter. 

Bacchettoncino, s. ng kleiner Schein⸗ 

Bacchettoncina, s. f. eiliger; eine 
kleine Bethſchweſter. 

Bacchettone, s. m. ein Scheinheiliger, 
Heuchler, Gleißner; (in Toscana wird 
es oft in gleichgültigem Sinn genom⸗ 
men, ein wie die Frommen gekleideter 
Mann, und zwar ſeit Kosmus III.) 
far da bacchettne, einen Gleißner abs 
geben; vestir da bacchettone, ſich wie 
cin ſolcher Gleißner kleiden, das if 


Pia 


\ 


“x 


Bacc 
ſchwarz, mit grofien berabgelaffenen ils 


ten unb ſchwarzen Manteln. i 
Bacchettoneria, s. f.) die Sheinpeiligs 

teit, Heucheley, 
Gleißnerey. 


Bacchettonismo, s. m. 
Bacchettuzza , 9. f. {. bacchettina. 
. Bacchiare, v. a. die Vaumfrigte mit 


einer Stange abſchlagen; auch: tödten. 


Bacchidta, 8. f. cin Schlag mit einer 
Siange. 

Bicchico, adj. bacchiſch von Bacchus. 

Bæchifero, adj.» Beeren tragend. 

——— s. m. cin. Tolpel, dummer 

erl. rat 

Bacchio, s. m. ein Stod, Steden, Stab. 
fig. far checchessia al. bgcchio, par- 
lare al bacchio ecc., blind darauf gu, 
darauf (og machen, ing Gelag binein res 
den; in an béacchio baléno, in ei: 
nem Huy. 

Bicco, 8. m. Bacchus, cospetto di Bacco; 
verwünſcht! pogtaufend! 


Bachéca, s. f. cin Glasſchränkchen mit 


Koftbarfeiten 20., fig. (aud bachéco) 
tin Menſch, deffen ganzer Muth im Acufers 
lichen beſteht; ein Dummkopf; non son 
sì bachéco da crederlo, id bin fo 
dumm nicht, das gu giauben. 
Bacherozzo, a. m.) (dim. di baco), 
Bacherozzolo, s, x) ein kleiner Wurm; 
it. für bruco, ſ. 
achibeco, s. m. f. babbussso. 
Baciabasso, s. m. (cin Scherzwort), cine 
Reverenz, ein tiefes Eompliment. 
Baciamgno, s. m. ber Handkuß, der Gruß; 


fate i mici baciamzni alla signéra,. 


madjet ber frau mein Gompliment. 

aciaménto , s. m. bag Küſſen. 
Baciapile, s. m. f. bacchetténe, 
Baciapélvere, s. m, cin Gleifiner, Schein⸗ 
Beiliger. 


Bacitre, v. a. tiiffen; baciarsi, v, r. fi 


tiffen; vi bacio le mani, id grüße, 


ig dante eu; baciar il chiavistéllo, 
weg grsen sy Um nie wiederzukommen; 
chi due bécche bacia, l'una convién 
che gli puta, zwey Perfonen kann man 
nicht auf einmahl lieben; bacigre il fié- 
sco, eine Flaſche verſuchen, verkoſten, 
ein wenig daraus trinken. 
Baciare, s, m. der Kuß, bas Küſſen. 
ni s. m, cin Küſſer, der gerne 
et. ì 
Baciatrice, s, f. cine Küſſerin, die gern 
küſſet; adj. bocca baciatrice, tin fuf: 
fender Mund. 
cigno, s. m, f. bacfo.« 
acile, s, m. f. bacino, —. 

Bacillo, s. m. colindriſche Apotheker⸗Küch⸗ 
lein von verſchiedenen Ingredienzion. 
Bacilli, pl. in der Lithologie; die verfteiners 
ten tlefnern Krebsfüße 20., oder die Stas 

Gein cines Echinus. 


) 
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Bacio s. m. der Kufi — 
no di seramido: molti baci, e pochi 


Bada © 


odiati } s. f. cin kleines Becken. 


Bacinétto, s m. ein nicht tiefer Helm. 

Bacino, s. m. dag Becken; netto come 
un bacfno, fefr fauser und niedlich; 
tenére altrui il bacino alla barba, 
fi tapfer und mit Ueberlegenheit weh⸗ 
ren im 3anfen; e' non forrébbe ad 


accozzàr tre palle in un bacino, fagt 


man vonGinem, der gu Allem ungeſchickt iſt. 


quattrini, viel Verfpredgeng und nichts 
dahinter; bacio di Giuda, ein falf@er 
Kuß. 

Bacio, s. m. ein bedeckter ſchattiger, oder 
ein gegen Norden gelegener Ort; a ba- 
cio, nordwärts. 

Baciécco, s. m, f. babbudgsso. 


. Baciéccolo, 8. m. cine Klapper, die wie 


ein bolzerne8 Veden gebildet ift, auf 
welches der | togcanifche Bauer mit eis 
mem bolzernen Klöppel nad dem Tact 
ſchlägt. 

Baciézzo, s. m. ein 
Rufo 

paciucchigre } V. a. viele Küſſe geben. 

Baciwcchio, s.m. ein Küßchen 
cen; it. cine Art Kraut, das uns nicht 
weiter beſchrieben wird. 

Baco, s. m. der Wurm, (beſonders) Sei⸗ 
denwurm; far i bachi, dice Seidenwür⸗ 
mer füttern, ober augbriten laffen; 

| avér il baco di, in, con checchessia, 


faftiger , herzlicher 


- in Etwas verliebt ſeyn; avere i bachi, 


an. Würmern krank fegnz im Sprich⸗ 
mort: melancholifà feynz fittlije Feb: 
ter an ſich haben; tutte le donne han- 
no i loro bachi, alle Weiber haben 
gewiffe verdrießliche Leidenſchaften, ge⸗ 
wiſſe Fehlerz avére il baco con uno, 
Ginem gram feyn; far baco, und far 
baco baco, die Kinder fürchten machen, 
inbem man fi) das Geſicht verdeckt; dir 
baco: baco, bag nähmliche, oder baul 

. bau! fagen. . 

Bacoco, s. m. Ypritofe. 

Batolino, s. m. ein kleiner Wurm. 


. Bacolo, s, m. (poetifd) f. bastone. 


Baconéro, s. m, erdichteter Nabme eines 
boſen Geiftes. 


Bacucco, s. m, tine Kappc, das Geſicht 


gu verbullen.o 
Bacuccola, s. f. eine wilde Hafelnuf. 


Bacule, s. m. im Feſtungsbau: Fallgits 
ter, welches auf zwey bilzernen Säulen 


rubet. 


Baculometrfa, s. f. Lehre, unerfteiglihe 


.. Shen durch Stöcke abzumeffen. 


Bada, s. f. (wird nur als ein Abverbium 
mit cinigen Zeitwörtern gebraudt) sta- 
re a bada, zaudern, ance ſtehen 


3 


rov, il perdo- 


? 


OO 


„Schmät⸗ 


Bada 


und bag Maul auffperrenz tenere a 
bada, Einen vcrgeblid) aufhalten; ibn 
mit vergeblichen voffnungen aufbhalten. 
Boccaccio braucht Bada aud mit dem 
Articel: stando alla bada del padre c 
de’ fratelli, er tauerte darauf, mag 
* Vater und die Bruder thun wür⸗ 
en. * 
Badaggio, s. m. ein Liebesblick; das Lieb⸗ 
qugrin 
Badalicchio, 
Bodalischio,} s, m. f. basilisco. 
Badalisco, ), o 
Badaloccare, v. n. {. baloccare. 
Badalona, s. f. ein ftart gebildetes Weib 
obne Geiſt. 
Badalòne, s m. ein grofer, wohlgebildeter, 
/ und zugleich dummer Schlingel; aud): 
cine Art Feige. | 
Badaluccare, v a. fdyarmugiren, die Zeit 
mufig binbringen. ° 
Badaluccare, s. m. bag Scharmuziren. 
Badaluccatore, s. m. ein Scharmuzirer. 
Badalucco, s m. ein Scharmutzel, lei): 
tes Gefecht; Zeitvertreib, Spielerey; sta- 
re a badalucco, ſich mit Kleinigkeiten 
abgesen ; tenere il badalucco, eine Be: 
ſellſchaft in ſeinem Hauſe balten, 100 man 
ſich mit allerley Spielereyen die Zeit 
vertreibt. 
Radaménto, s. m. dic Verweilung, Ver: 
. zogeruna, der Aufentbalt. 
Badare, v. n. vermweilen, zaudern; Acht 
baben, aufmertiam ſeyn; wornach gies 
‘ ten, trachten; badare in alcùno, Ginen 
verliebt anfeben; badare a qualche co- 
sa, auf Etwas Acht geben; badare a 
se, a’ fatti suoi, fi um fit) tefummern. 
Baderla, s. f. Madonna badérla,-don- 
na baderla, cine bumme 3ofe, die ſich 
mit Kinderegen unterbatt. 
Badessa, s. f. die i 
Badia, s.f. eine Ubtey; di buona badia, 
noî siamo a débole cappella, aus ei: 
nem Reien ein Armer merden. 
Badigle, adj. grofi, breit, geräumig. 
Badialissimo, adj. sup. uͤberaus groß 2e. 
Badigliameénto, s. m. {. sbadigliaménto. 
Badigliare, v. a..Badiglio, s. m. {. sba- 
| digliare, sbadiglio, 
Badile, s. m. cine Schippe, Schaufel. 
Badiùzza, s. f. eine fleine Abtey. 
Baeéria, s. f. ſ. boria. 
ra Bafta, s. f, cine Art oftindifcher 
cuge. 
Baffi, s. m. pl. gekräuſeiter Stutzbart. 
Bagaglia, 8. fi)dag Gepäcke, die Bagage 
Bagiglie,n. pl} den der Armec, allerband 
Bagaglio, s. m.} 3eug, Geräthe. 
Bagaglidle, s. f. pi. tleine Geräthſchaft. 
Bagaglione, s. m. cin Packknecht, (ein 
Schimpfwort) ein ſchlechter Kerl. 
Bagagliume, s, m. ein Hauſen Gepaͤcke. 


. 
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Bagn 


BagagliuéI$, s. f. pl, f. bagagliéle. 

Bagascia, s. f. eine Hure, cin liederliches 
Menfh; aud fur bagascione, bar- 
dassa, ſ. 

Bagascione, s. m. f. bardassa. 

Bagatella, s f. Taſchenſpielerey, Gauke⸗ 
lep; Kleinigkeit, Tandeley. 

Bagatelliére, s. m. cin Taſchenſpieler. 

Bagatelluccia } s. f. cine tleine undedeu⸗ 

Bagatelliizza, f tende Sage. 

Bagattino, s. m. cin Heller. 

Baggéa, s. f. cin albernes, dummes Mb. 


— Baggéo, s. m. ein cinfaltiger Menſch. 


Baggiana, s. f. eine friſche Bohne. 
Baggianaccio, 5. m. ein Erztolpel. 
Baggianata, s, f. gin bummer Streich. 
Baggiané, s. f. pl. (ift niedbrig) Schinei⸗ 
cheleyen, giatte, verführeriſche Worte. 

Baggiano, s. m. foviel alè baggéo ; auf): 
cin furchtſamer Neuling in jedem Stans 
de und Profeffion; cin Fuchs auf Uni: 
verfiraten. 

Baggiolare, v. a. ſtüten ; Unterlagen mas 
men. i 

Baggiolo, s. m. einc Unterlage, worauf 
die Stein s PMarmor = Platten ruhen. 

Baghero, s. m. fo viel algbagattino, ſ. 

Bagifina, s. f. f. Baggiana. 

Bagio, s. m. anftatt Bacio, ift nur von 
Wenigen des Reimes wegen gebraudt 
worden. 

Baglia, s. f. bey den Schiffern, Kufe, 
das Getränke und andere Dinge frifh zu 
crbalten. \ 

i s. m. (Geewort) Querbale 

Raglio, fen am Schiffe. 

Bagliorc, s. m. cin plotzlicher, blendens 
der Schein; Blendung wegen gu viclen 
Lichtes. 

Bagnajuélo, s. m. ein Vader, Bademei⸗ 
fter. 

Bagnamento, s, m. Befeuchtung, Bene⸗ 
gung. 

Bagnére, v. a. baden; -befeudten. naß⸗ 
machen, wäſſern; bagnarsi, fig badenz 
le mura son bagnste dal mare, bag 
Meer fpiibit an die Maucr. 

Bagnsto, part. gebadet 2c.; Cavaliere 
bagnato, Ritter vom Ritierorben des 
Bades; bagnato e ciméto, liftig, aller 
Ränke voll. ‘ 

Bagnatére, s. m. ein Vadender, Vades 
gaf; foem, bagnatrice. 

Bagnatùra, s. f. bag Badenz die Bade⸗ 
zeit. 

Bagno, s. m. ein Bad, cin Ort zum Vas 
ben; eine Badewanne ; bey den Fars 
bern: cine augceftellte Küpe, die Farbe 3 
dare l’ultimo bagno, die legte Farbe 
geben, gum letzten Mable auffarben; ba- 
gno .secco, bag Deftilliren in heißem 
Sande. Bagno beift aud) der Ort, wo 
bey den Surfen die Galeerenfctaven 


—— Pi 


Bagn 


cingefperrt werden. Bégno de” forziti, 
wo bie Galeerenfelaven gu Livorno ver: 
mwabrt werden. 

Bagnomaria » m. bag Marienbab ; das 

Bagnomarie,f Deſtilliren in beifem Waſ⸗ 
fer, worin die Deftilirfolbe verfentt wird. 

Bagnudlo , 8. m. ein Éleine Bad; ein 
feuchter Umſchlag, die Bähung. | 

Bigola, s. f. Elsbeere. 

Bagordgre, v. n. Turnier, Ritterfpiele 
falten; aud): tiberbaupt allerley Luftbar: 
leiten halten, feyern. i 

Bagérdo, s. m. Feyerlichkeit von allerley 
Spielen mit Waffen; auch: cine Art der 
VWaffen, 3. B. ein Speer, gum Angriff 
in ſolchen Spielen; unmäßiges Schmau⸗ 
ſen, Schwelgerey. — 

Béja, s. f. Spaß, Scherz, Kinderpoſſen; 
volér, fare la baja, 
ſcherzen; darad alcuno la baja, Einen 
gum SBeften baben, vcriren. Baja, cine 
Bay, cin Meerbufen. 

Bajaccia, s. f. ſchlechter Spaf. 

Bajare, v. a. ſ. abbajare, 

Bajinte, adj. nur gebraudlio in den 
prov. éssere tra bajdnte e ferrànte, 
Maus wie Mutter ſeyn; la va da ba- 
Jante a ferrante, mit gleimer Münze 
bezahlt. 

Bajita, s. f. ſ. baja ein Streich, ben 

> Man Einem im Scherz ſpielt. 

Bajetta, 8, f. cin ſchwarzes, oben rauhes, 
und dünnes Tuch zur Trauer. 

Baila, s. f. ſ. balia; it. cine Säugeamme. 

Bailire, v. a. f. balire, pres. isco. 

Biilo, s. m. ein Xmtmann, Landoogt ꝛc., 
ehemahls ber Geſandte von Venedig in 
Gonftantifiopel; ein Hofmeiſter. 
ailondto, adj. cin Wappen mit einem 
—— welches einen Stock im Rachen 
alt 


Béjo, adj. (nur von Pferden und Maul⸗ 
thieren) toftanienbraun. 
ajécco, s. m. cine röomiſche Minze von 
— upfer, welche den zehnten Theil eines 
Paolo (4 %fennige) ausmagt. Bajéc- 
chi, Geld. — 
Bajonaccio,) s. m. ein Spottvogel, Spaß⸗ 
Bajone, pogel, f. burléne. 
Bajonetta, 8. f. bag Bajonett. | 
Baîre, v. n. erftaunen, beſtürzt werden; 
— isco. 
Baricco, | s. f. cine Poffe 3 cine unbes 
Bajucola $ deutende Rleinigleit. | 
Bajulare, v. a. (portire sulle spalle) 
auf dem Riden tragen. 
malulo, s. m. (facchino) ein tafttràger. 
ajuola e 
Barazza } s. f. ſ. bajucola. 
Biala, s. f. Bananagbaum. 


Baladore, s, m. das oberſte Verded eines 
Schiffes. 
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oſſen treiben, 


Bald 


Balanino, adj. élio balanfino , Depl aus 
einer Art Seemuſcheln. 

Balanfte, s.'m. der Eichelſtein, Balanit. 

Balaino, s. m. cine Art Seemuſchel in 
Geſtalt einer Eichel. — 

Balarino (valeriano); poffire san 
balarfno! Ausdruck der Verwunderung: 
Potztauſend! | 

Balascio, s. m. ein blaffer, bleichrother 
Rubin. i 

Balata, s. f. inSicilien: cin grofies Stud 

— 5 
alausta; s. f) 4: 

Balausto, cm DE A deg Granat⸗ 

Balaustra, s. f. chat i 

Balaustrata, s. f. Dodengelander, Gals 
lerie. 

Balaustro, s. m. cine der Éleinen Säulen, 
worauf die Lehne eines Dockengeländers 
ruhet. Balaustri, die Docken, zierliche 
Pfeiler, kleine Säulen eines Geländers, 
einer Gallerie. 


Balbeggiare, x | 
Balbettdre,, { v. n. ftammeln, ſtottern, 
Ba]betticare,( allen. 

Balbezzare, 


J——— s. m. ein Stammler. 
albettatrice, s. f. eine Stammlerin. 
Balbo, adi. ftammelnd,. ftotternd. 


Balbotire, dba 
; v. n. {. Balbettare, pres. 
al J balbotisco, Balburisco. 


Balbuzie, s. f. bag Stottern, 
das Stammeln. 
Balbuziénte, adj. verb, ftammelnb, ftot: 
5 — 
alhuzzire, 
Balbuzzire )] v. n, f. SATDELATE, 
Balco, s. m. ein offener hoͤher Plag, eine 
Vine, ein Erfer — auch ein Etods , 


dag allen, 


werk. 
Balconata, s. f. in ber Baukunſt: Erker — 
an der Façade eines Hauſes, welches 
auf Pfeilern ruhet, mit einem Gelanz 
der. i 
Balcéne, s. m. ein Fenfter — ein Barton, 
cin Austritt vor einem grofien Fenfter, 
der mit einem eifernen Gelander ums 
geben, und, nicht bedeckt ift. 
Baldacchino, s. m. der Baldachinz Throns 
bimmet — die grofe Dede von ſchwarzem 
Sammt oder Seide, die über den Sarg 
eines grofen Herrn hergedeckt wird; 
aspettare il baldacchino, viel gebethen 
fegn mollen. 
Baldameénte, adv. {. baldanzosaménte. 
Baldanza, s. f. Dreiftigteits der Ueber⸗ 
Ì 


muto. 
Haldanzato, adj. {. baldanzoso. — 
Baldanzeggigre, v. n. ibermiltbig . und 
dreift feyn. i 
Baldanzosaménte , adv. fed, übermü⸗ 
thig 20, Ha 


— 


“ 


Bald 


Baldanzòso, adj. fed, dreiſt, übermü⸗ 
tbig, tubn, 

Baldézza, s. f. {. baldanza. 

Bildo, adj, f. baldanzéso. 

Baldore, 5. m. ſ. baldgnza. 

Baldoria, s. f. ſchnell auflodbernde und 

ſchnell erloͤſchende Flamme; Freudenfeuer; 
Freudenfeſt; far baldoria, ſein Bischen 
Gut luftig durchbringen. 

Baldosa, s. f. cin nicht mehr gebräuchli⸗ 

ches muſikaliſches Inſtrument. 

Baldraâcca, s. f. ein Nickel, cine Dure. 

Baléna, s. f der Wallfiſch; balena col 
muso appuntato, der Jupiterfiſch, der 
Gubartes oder Gibbar. Baléna isléndi- 
ca, der Rordeaper; f. Capidoglio, 

Balenaménto, s. m, ba8 Wetterleuchten; 
der Glanz, Schimmer. 

Balengre, v. n. bligen; balengre a sec- 
co, bligen, ohne zu donnern, wenn fih 
das Wetter abtubit. Balenire heißt auch 
bin unb per taumeln mie cin Betrun⸗ 
fener _ dem Falle, dem VBanqueroute 
nabe feyn. . 

Baléno, s. f. der Blitz; in un baléno, 
in un bicchio baleno, in einem Aus 


genblick, fo geſchwind wie der Blitz; far 


lo scéppio , e'l baleno, unerwartet, 
etmai Auffallendes auf einmabl thun, 
bervorbringen; sentissi prima lo scop- 
pio, che si vedesse il baléno, die 
Sade tam gu Stande, ebe man audy 
nur einen Wink davon batte. Arcoba- 
Jéno, ein Regenbogen. 

Balestra, s. f. die Xrmbruft; caricér la 
balestra, fig den Wanft vollftopfen; 
dato ti sia il pan colla balestra, 
es foll dir nicht ivobigedeiben; it. dar 
alcuna cosa colla baléstra, Etwas 
febr ungern geben 3 dria di finéstra; 
colpo di balestra, die durchziebende tuft 
von einem Fenfter ſchadet; balestra a 
bolzéni, ein altes kriegeriſches Inftrus 
ment, womit man große VBolzen mwider 
die Stabtmauern abſchoß. Pesce ba- 

I — , der Hornfiſch, Schießfiſche, See 

oc. 


Balestréjo, s. m. tin Armbruſtſchütze; ein 
Armbruſtmacher. 
Baiestrâre, v. a. mit der Armbruſt ſchie⸗ 
ßen: werfen, ſchleudern; einen vexiren, 
quälen. i 
Balestrata, s. f. die VWeite eines Shu: 
pes mit ber Armbruft; ein Schuß mit 
der Armbruit. 
Balestréto, part. mit der Armbruft ge: 
ſchoſſen; auch für trabalzéto, f. 
Balestratore, s. m. ſ. balestriére. 
Balestriéra, s. f. cin Schießloch in der 
Mauer; der Raum auf ber Galeere gi: 
ſchen ben Nuderbanten, wo die Soldaten 


fechten. 
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Balestriére, s. m. Armbruſtſchütze. 

Balestriglia , 9: f. .ber Satobéftab der 
Schiffleute. | 

Baléstro, s. m. f. baléstra; andare in su 
baléstri, auf Spindeln, auf Stocken 
geben, ſehr dünne VBeine haben. 

Balestréne, s. in. cine grofe, ftarfe Arms 
bruft. 

Balestrùccio, s. m. eine Eteinfhwalbe — 
ber Bogen an der Seidenmwinde, die Fas 
den beyfammen gu balten; avér le gam- 
be a balestrucci, fprengeltrumme Beis 
ne baben. a, 

Bali, s. m. ein Land:Gommentbur; Amt⸗ 
mann. 

Bdlia, s. f bie Amme, Saͤugamme; és- 
sere a balia, fagt man von einem stine.. 
de, bag auf dem Lande von einer Ams 
me geſäugt wird. Bdlie, bie Brüſte der 
VWeiber. 

Balia, s. f. die Gemalt, Herrſchaft; Vog⸗ 
teg; avér alcuna cosa in sua balia, 
mit Etwas tbun finnen, vas man wild 3 
ésser di sua balia, fein eigener Herr 
fegn; darsi in balia ad un altro, ai 
piacéri, fi ber Gewalt, der Leitung 
eines Andern , fid ben Gelüſten erge⸗ 
ben; auch Leibesſtärke; Balley der Rits 
terorden. 

Baligggio, s. m. Valley, Lanbvogtey. 

Baligtico, s.m. der Lohn der Siugamme. 

Baliato, s. m. Amtmannsdienſt. 

Baͤlio, s. m. Kinderlehrer, Hofmeiſter, 
Kindererzieher, it. der Pflegevater, der 
Mann der Amme. i E 

Balio, s. m. der Amtmann, Umtévere 
refer. 

Baliéso, adj. ſtark, riiftig. 

Balire, v. a. ergiepen mit ber Mil eis 
ner Umme. 

Balfre, v. a. (von balia) berwalten, res 
gieren, Etwas geſchickt und leicht be⸗ 
handeln, damit umzugehen wiſſen, alg 
mit cinem Werkzeug, mit einem Des 
gen — in die Gewalt eines Andern ge⸗ 
ben; pres. isco. | 

Balista, s. f. cine Art Schleuder, Kriegs⸗ 
inftrument, momit dic Alten grofe Stei⸗ 
ne werfen fonnten. 

Balistica, 8. f. die Kunft, ſchwere Körper 
gu ſchleudern. 

Balito, part. vermaltet, regieret. 

Balivo, s. m ein Landvogt. 

Balla ,.s. f. Ballen, Pad pon Waaren, 
Büchern 26.3 a' segndli si conoscon 
le balle, man fennt ben Vogel an den 
Fedbern; a balle, haufenweig, in Uebers 
fiuß; far le balle, einpacken, fi rei⸗ 
fefertig madjen. 

Ballsccia, s. f. ein großer dider Ballen. 

Balladére, s. m. ſ. Baladégre. 

Ballire, vi n. tanzenz wird aud von als 
len Dingen geſagt, die nicht felt find, 


f 


Ball 


ridt feft anpaffen, wo fie foUtenz la 
spada balla nel fodero, ‘der Degen 
klappert in der Scheide; ballér sul ca- 
napo, auf bem Seile tangzen; ballér in 
campo azzurro, nel peretéàjo del Ne- 
mi, am Galgen bangen; far ballér i 
dénti, effen. 

Ballata, s. f. ein, Tanglied, eine Art Ges 


dite, ber Tang; fornir la ballata, ei⸗ 


ner Sache ein Ende machen; qual bal. 
léta, tal songta, Gleiches mit Gleichem 


vergelten; guidär la ballata, ſchaiten 


und walten, wie man will; sconcigr 
la ballata, den Kram verderben. 
Ballatélla, ) a 
Bllatéta s. f. ein Tanzliedchen. 
Ballatina, : 
Ballatòjo, s. m. eine Gallerie, cin Gang 
on einer Mauer mit cinem Dodenga. 
lander. | 
Ballatore, s. m. ein Tänzer. 
Ballatrice, s. f. cine Tänzerin. 
Balleria, s. f. die Tanzkunſt, der Tanz. - 
Ballerina, 8. f. Tänzerin Bachſtelze. 
Ballerino, s. m. ein Tanzmeiſter, ein Tän⸗ 
att; die Hagebutte; it. verwelkte Blume, 
mie Salvini mutbmafet. 
Ballétta, s. f. baé Ballchen, cin kleiner 
Ballen, ein Päckchen. 
Balletto, s. m. cin Ballet. 


Ballo, 8. m. der Tang, Ball. Andàro al 


ballo, gum Tanze gehen; dare un fe- 
sino di ballo, einen Ball geberr. Bal- 
lo figurato’ burlésco, ein figurirter 
pantomimijcer Tanz; fig. éssere in 
ballo, bey cinem Geſchäfte zu thun ba: 
ben; è sempre in ballo, er ift uberall 
Mit voran; entrare o méttersi in 
ballo, ten cihem Geſchäfte zum erften 
Mahl erſcheinen; uscir di ballo, ſich eis 
nem Geſchafte entzieben; fare un bal- 
o m campo azzurro, (im Scherz) am 
Galgen bangen; il ballo della mésto- 
la, cin Bauerntanz, wo Demjenigen, an 
den die Reihe kommt, ein Rubrloffel 
alé Scepter ibergeben wird, oder auch 
Nur bamit berührt wi:b; woher denn die 
Redbengart: rendere ad uno la mé- 
stola, Ginem ſein Recht geben, wenn 
die Reibe an ibn fommt. Ballo della 
Lucia, ein Pantomimentang in Tosca⸗ 


. Ra; ballo della contadina, mo junge 


Burſche einanber auf die Schuitern 
treten, in Form einer Pyramide, sund 
nad) dem Tact berab und binauf ſprin⸗ 
gens auf bem Lande in Toscana ges 
bräuchlich. 

duchio, s. m, cin runder Bauerntanz. 
allérie, s. m. ein grofer Vallen, Padet. 

Ballonzare, v. n. obne Ordnung umbers 


tanzen. 
Ballonzolire, v.n, verwirrt herumtanzen. 
Balléta, q. f, ſ. marrohbio, i 
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Ballotta, s. f. tine gefottene Raftanie — 
VBablitimme, Votum. | 

Ballottàre, v.a. durch Stimmen waͤhlen, 
oder Etwas enticheiden. 

Ballottata, s. f. in der Reitfunft: der 
Sprung, welchen bas Pfetd amifchen 
zwey Sdulen, oder auf freger Erde 
madt, fo. daß alle vier Füße in der Lufi 
ſchweben, unb fig dic Eiſen der Pinter: 
beine geigen, ohne auszuſchlagen. 

Ballottazione, s. f. die Ermablung durch 
aufammengerollte Bettel, durch Rugeln. 


‘Ballotifno, s. m. Giner der Knaben, welche 


gu Venedig, wenn der ganze grofe Rath 


votirt, bie Büchſen von einem Nobile i 


aum anbern berumtragen. 
Balniére und Baloniérc, s. m, cine Art 
Schiff, Fabrzeug. 
Baloardo, s. m. f. baluardo. 
Baloccaggine, s. f. Tändeley. 


. Baloccamento, s. m. vergebliche Verwei⸗ 


lung, unniîger Aufentbalt. NE, 
Baloecare, v. a. Ginen mit allerband zeit⸗ 
vertreibenden Gegeuſtänden aufhalten, 
unterhalten mit Spielereyen; die Zeit 
vertindelnz tändeln mit Etwas. 
Baloccheria, s. f. ſ. baloccaggine. 
Balécco, 8. m. der mit Rleinigteiten die 
Zeit vertàndelt; ein Dummtopf; ein 
Get Spielcrey fiir Heine Kinter, Tan: 
, deley, Beitverireid. nnt 
Baloccone, adv. unbefonnen, ohne ernfts 
haftes, gemiffe8 Zicl. 
Baloògia, s. f. ſ. ballotta. 
Balégio, adj. {. melénso. 
Baloniére, s. m. f. balniére. 
Balordaccio, s. m. {. babbaccio. 
Balordaggine, s. f. Tolpeley, Dummheit, 
Ginfalt. . | 
Balordaménte, adv. albern; dumm, tol: 
piſch 20. — — 
Balorderia, s. f. ſ. balordaggine. S 
Balòrdo, s. m. {.babbàccio; alla balor- 
da, ohne Ueberlegung, unbefonnen, 
Balottada, s. f. ſ. ballottata. 
Balsamare, v.a. balfamiren. 
Balsamico, adj. balſamiſch. 

Balsamina, s. f. die VBalfamine; balsa- 
mina gialla, bag Springfraut. “© 
Balsamino, s. m. der Balſambaum; it. 
VBalfamfraut, PBalfamapfel, Wunder⸗ 

apfet. Balsamino elemifero, der Ele⸗ 
mibalfamftraud). Balsamino della Mec- 
ca, f. opobalsamo, 
Balsamite, s f. Reinfarn, cin Kraut. 
Balsamo, } s.m. der Balfam; it. per simil, 
Balsimo, $ toftbares Debl, koſtliche Galbe. 
Balsimare, v.a. {. balsamare, imbalsa- 
mare. 


Balteo, s. m. cin Webrgebdng. 
Baltico, adj. mare baltico, dig Offer, 
das baltiſche Meer, 


Balt 


Baltimora, s. f. eine Pflanze, welche in 
Maryiand bey Valtimore madhft. 

Baltrésca, 8. f. cine Bruftwehr an einer 
Mauer. Carne da baltresca,- ein Kerl, 

‘ der geviertelt gu werden verdient. 

Baluardo, s.m. bag Bollwerk, die Vaftey. 

Balusante, adj. kurzſichtig, blodſichtig. 

Balustréda, 8. f. in ber Baufunft: ein 
Geländer, Dockengeländer. 

Balza, s. f. cin ſteiler Fels, ein Abſturz; 
der Kranz am Behänge des Himmelbettes, 
an einer Mutze; Die unterſte Einfafſſung 
der Meiberrocte. 

Balzacchino, s. m. cin Halbſtiefel. 

° Balzana, s. f. Franſen am Ende der Wei⸗ 
berrote — der meife Filed ander Stirn, 
liber bem Schwanze, oder an den Fufen 
der Pferde. 

Balzano, adj. weiß gezeichnet, von Pfer: 
den; _ cervel balzano, ein wunders 
liber, cigenfinniger Menſch. 

Balzante, ad). verb. hüpfend, fpringend. 

Balzare, v. n. hüpfen, ſpringen; in bie 
Hohe prallen, mie ein Ball; balzar fuo- 
ra, feraugfpringen; la palla balza dal 
tuo, das Glück ift Dir günſtig; ti bal- 
za la palla in mano, Du paft eine quin: 
ftige Gelegenbeit; balzare in galéra, 
auf die Galeere kommen. 

Balzellare, v.n. hüpfen, in kurzen Sprins 
gen wie ein bafe; mit außerordentlichen 
Ubaaben bdelegen. 

Balzeéllo, s. m. Auflage, Steuer; andare 
a balzello, auf ben Anftand geben, einen 
Hafen gu ſchießen. 

Balzelloni, adv. andar balzelléni, 
biipfenz fortbipfen. 

Balzo, s. m. { balza, it. bas Zuriddprels 
len cine Ball8 und anderer Dinge;z 
andar a balzi, fpringen, fortbipfenz 
aspettàr la palla al balzo, die rechte 
Acit, Selegenbeit abwarten. 

Bambagello, s. m. Schminkläppchenz cine 
Urt Schminke von Purpurſchaum. 

‘ Bambagia, s. f. J die Baummolle; prov. 

Bambagio, s m. Rastigar col baston 
della bambagia, Ginen febr mitb be: 
firafen; it. éssere allevato nella bam- 
bagia, zärtlich, weichlich erzogen werden; 

it. (beym Bocc.) trar la bambagia 
‘dal farsetto, Einen durch Unzucht, durch 

Beyſchlaf entkräften. 

Bambagino, s. m. ſ. Bombagino. 

Bambagioso, gdj. baummollig. 

Bambera, s. f. {. Vanvera, 

Bamberéòttolo, s. m. f. bambinello. 

Bambinaggine, \ s. f. Kinderey, läppiſches 

Bambineria, MWefen. . 

Bambinello, s. m. cin gang kleines Kind. 

Bambinésco, adj. kindiſch. | 

Bambinétto, s. m. ein Rindlein. 


Bambino, s. m. bambina, s. f das Kindz 


far bambine, delle bambine, o una 
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bambina, Kinderſtreiche machen; bam. 

. bino di Ravénna, ein liftiger Betrieger; 

i bambin di Lucca, ein artigcé, nieds 
limes Püppchen. 

Bambinuccio, s. m. cin Kindchen, Püpp⸗ 


cen. 
Bimbo, adj. bumm, cinfàltig, kindiſch ꝛc. 
Bamboccigta, s. f. lächerliches Gemählde 
pobelbafter Borftelungen. 
Bambocceria, s. f. f. bambineria, 
Bamboccio, } s, ra. f. bambino, auch 
Bambòcciolo, ein Dummfopf, cine 
Puppe. | 
Bamboccione, s. m, tin ftarfe8, fettes 
Kind. i . 
Bémbola, s. f, cine Dode, Puppe; das 
Spiegelglag: 
Bamboleggiaménto, s. m. ſ. bambinég» 
gine. 
Bamboleggidre, v.n. Kinderey treiben. 
Bamboleggiatére, s. m. der Kinderey, 
läͤppiſches Zeug treiot. 
Bambolinaggine, s. f. ſ. bambintgggine. 
Bambolina, s. f. ein ganz kleines Mad: 


en. 

Bambolino, s.m. ein Bübchen; (ironiſch) 
der es fauſtdick inter den Obren bat. 

Bambolità, s. f. ſ. bambindggine. 

Bambolo, s. m. f. bambino, 

Bambolone, s. m. cin dickes Kind. 

Bangno, s. m. bic Frucht vom Vananags 
baum. 

Banca, s. f. cine Bank; der Ort, wo die 
Soldaten ihre Lohnung bekommenz pas- 
sare la banca, dic Muſterung paffirenz 
scrivere uno alla banca, Ginen zum 

» Soldaten anwerben; aud) ftatt banco, ſ. 

Bancdto, adj. mit Bänken verfeten; navi 
bancate, Schiffe mit Ruderbanten. 

Banchellino, adj. (fimmt nuc in dieſer 
Redensart vor), esser più cattivo che 
banchellino, es fauftbi® inter den 
Opren baben. i 


Banchettére, v. a, Einem cin Gaftmabl 
balten, ſchmauſen und luftig leben. 

Banchettdto, part. von banchettére. 

Banchétto, s. m. eine kleine Bank; ein 
Gaſtmahl, ein grofeé Gelag; sagro 
banchetto, bag heilige Abendmahl. 

Banchigre, |) s. m. cin Wechsler, 

Banchieéro, Vanquier im Spicle. 

Banchina, s. f. ein Bankchen, cin Auftritt 
an einer Bruſtwehr. ] 

Bgnce, s. m. eine Tafel, ein Zifh, in 
den Gerichtsſtuben, bey ben Wechslern; 
stare, sedére ‘a banco, vor Gericht 
figen; banco fallito, Vanferott; auch 
bag Häufeln, im Karienſpiel; far ban- 
co, aprir banco, ober métter banco, 
cine Bank, Wedfelbant balten, Wechſel⸗ 
geſchäfte treibenz far banco, im Spiel 


ber 


“n 


I 


Banc ; 
ben Vanquier machen: levare il ban- 
co, bag Verhör, die Seffion endigen. 
Banco, eine Ban (in der Handlung, 
wie die gu Venedig, zu Hamburg ꝛc.), 
banco giro, o di depésiti, die Bank, 
worin die Gelder vom gangen Plage 
fteben und ben Gigentbiimern gegen Affig: 


nationen bald ab:, bald zugeſchrieben 


werden; intaccsre il banco, in der 
Bank mebr auf fio ſchreiben laffen, alè 
man gu fordern bat — cine Sandbani, 
tire Untiefe _— die NMuderbant — bdie 
Schreibſtube der Kaufleute; giovine di 
banco, Handiungsdiener, Kaufmannès 
diener — ein Geftell mit vier Füßen, 
worauf bie Vilbbauer arbeiten — die 
Tafel mit cinem blegernen Rade, die 
barten Steine zu ſchleifen; it. Lager von 
‘Steinen oder Sand unter der Erde. 
Bancogiro, s. m. ſ. Banco. toa 
Banconcello, s. m. ein tleine8 Vret, ene 
kleine Bohle, Pfofte. 
Bancéne, s. m. eine große Bank, ein gros 
fer Tiſch im Kramladen. 
Bancoprocura, s. f. eine von bem Prin⸗ 
zipal auggeftellte Vollmadt, mit welcher 
‘tin Seber, Der in der Bank in des Prins 
zipals Nabmen Etwas zu thun pat, fidh 
legitimiren muf. | e 
inda, s. f. die Seite, eine Binde, ein 
Etreifhen 3Zeng, cin Trupp Soldatenz 
bande. tapbmiliz — ein Trupp, Saufen 
eute; andgre alla ‘banda, von Schiffen, 
wenn fie im Segeln fi auf die eine oder 
die andere Seite legen; fig f@limm 
febren, bem Verderben entaegen -geben 
— betrunten fegn; da banda, bey: 
feit8, auf die Seite; in égni banda, 
auf allen Seitenz passér uno da ban- 
da a banda, Einen durch und durch 
fedgen; meétter da banda, auf die 
Seite legen, zurücklegen; lascigr. da 


banda, weglaffen, ibergebenz dall’ altra . 


banda, anderer Ecits. 
Bandare, v, a. garniren. 
, Banddte, part. mit einer 
— _ Streif umwunden. 
Bandeggidro, v. a. vermeifen, verbannen, 
Bandélla, s. f ein Band von Gifen, womit 
Zburen, Fenſter, befclagen werden; 
au ein Streiſchen Zeug u. dgl. 
Bandersjo. s. m. (unter den Soldaten 
jest alfiére) ein Gabnentrager, oder 
Giner, ber den Kirchenſchmuck macht. 
Banderése, adj. Cavaliere banderése, 
Paaierritter; ist. ein Cornet. 
Banderudla, s. f. cin Faͤhnchen, cin Wim⸗ 
pel, cin Wetterhahn auf den Häuſern 
oder Thürmen; fig. cin veränderlicher 
Nenſch. 


Binde, einem 


Bandiéra, s. f. eine Fahne, Stanbarte, . 


Cwiffeflagge 3 fig. cin umbefonnene@ 
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Weib, die Alles gufillig thut, nad) Ca⸗ 
pricen handelt; le bandiere, die Reis 
tere); far bandiera, vorlaufen, voran 
laufen, mie dic Windfpiele; a bandié- 
ra, von Ungefihr; bandicra di ricat- 
to, Wiedervergeltung; far la bandiéra, 


‘fagt man von den Echreidern, mele 


die Nefte von Kleidern bebaltenz ban- 
diéva vecchia fa onore al capitno, 
abgenutztes Werkzeug macht dem Meifter 
Ehre; voltir la bandiera, fi gu einer 
audern Partey ſchlagen, einen andern 
Stand erwählen; inalberér bandiéra, 
ſ. inalberére _ pazzo a bandhéra, 
cin Ergnarr; bandiéra, cine liederliche 
Weibsperſon. 

Bandinella, s. f. tin langes und ſchmales 
Handtuch, ein Vorhang. 

Bandini, s. m. plur. Geländer auf dem 
Hintertheil der Galeeren. 

Bandire, v. a. augrufenz ausrufen laſſen; 
offentli) fund thun — ded Lande8 vers 
weiten: pres. in isco. 

Bandiròlla, s. f. ein Bettel, ben man 
die Eden der Häuſer anſchlägt, und Et 
was befannt mat, z. B. daß Etwas 

verloren gegangen iſt, und man dem 
Finder Etwas verſpricht. 

Bandita, s. f. cin Gebegez it. die Flur, 


‘ ober- mie man im £berdeutfden fagt, — 


der Bann ber chedem bübenden RKaftelle 
oder Fleden, die entweder nicht mebr 
criftiren oder verfallen find, im Volterras 
niſchen und Sieneſiſchen. 
andito, s. m. ein Vertriebener, Landes⸗ 
verwieſener; ein Bandit, Straßenräuber. 

Bandito, part. verwieſen, vertiieben, te- 
nér corte bandita, Feyerlichkeiten und 
Edbmauferegen, woran ein Jeder Theil 
haben kann. 

Bindo, s. m. öffentlicher Ausruf, Vers 
kündigung eines Befehls; Aufacboth der 
Verlobten; die Achtserklärung; Landes⸗ 


verweiſung; dare il bando, porre in 


bando, verbannens éssere in bando, 
verbannt fegn: trar di bando, einen 
Verbannten zurückrufen; tenér segreti 
i bandi, Etwas verbergen, mag alle 
Menſchen ſchon wiſſen. 

Bandolièéra, s. f. das Bandelier, bag Ges 
bang über die Schuttern, woran der Des 
gen oder die Patrontaſche hängt. 

Béndolo, s. m. bag Ende von vermwideltem 
Garn oder Zwirn; ravvisare pbder ri- 
trovare «fl bindolo della matässa, 
das redte Fleckchen treffen, wenn ed 
barauf anfommt, verwickelte Dinge aufs 
auiofen. I 

Bandéno, s. m. f. abbandonameénte. 

Banifini, s.m. plur. Vanianer, oftindifhe 
Heiden, cine Secte, welche die Seelen⸗ 
wanderung glauben. 


an. 


\ 


î Bara 


Bara, s. f. cine Bahre, Codtenbabre; it. 
eine Art von Sanfte, Sragfeffet;3 avér 
la bocca sulla bara, am Pande des 
Grabeg fcyn ; il morto è in sulla bara, 
die Sace liegt am Tuge. : 

Barabuffa, s. f. Getumme! von Leuten, 


Carm. 
.Barac&ne, s. m. Berkan, Beug von Ka: 
meelbaar. d 


Bargcca, s. f. cine Varafe, cin Gezelt. 
Baraccare, v. a, delt, Baraken aufſchla⸗ 
gen. 

Baracchiére, s. m. ein Marfetender. 

Bargre, v. n. Schelmerey treiben, betries 

. gen. 

Bararia, s, f; die Schelmerey, der Shel: 
menftreid) 3 cin Spielbaus, mo man die 
Leute betriegt. \ 

Bdrato, s. m, f. baratro. | 

Bégratro, s. m, cin Schlund, Abgrund. 

Bardtta, s. f. Zank, Streit 3 it. ein ſchwar⸗ 

zes, moblriegende8 Holz aus Guijana in 
Amerita. —— 

Barattaménto, s. m. der Tauſch. 

Barattiúre, v. a. tauſchen, vertauſchen, 
verwechſeln, auch betriegen, manches 
Mahl: zerſtreuen; it. die Waaren nicht 
angeben beym Zollhauſe; chi bardtta, 
imbratta, unb chi bardtta ha ro⸗2e, 
wer Luft gu tauſchen trat, bat Luft gu 
betriegen. 

Barattatore, s. m, cin Tauſcher, Tauſch⸗ 
händler. 
Baratteria, s. f. der Tauſch, Tauſchhaͤndel 

— Betriegerey. 

Barattière, s. m. tin Tauſcher, Taüſch⸗ 

Barattièro, f händler — Betrieger. 

Baratto, s. m. ber Tauſch, Umtauſch — 
Betrug. 

Barasttola, s. f. eine Art Waſſervogel. 

Barattolo, s. m. ein Gefäß zu eingemach⸗ 
ten Fruͤchten. 

Barba, s. m. der Onkel, Vaters Bruder. 

Barba, s. f. der Bart, die kleinen Wur⸗ 
geln an ben Gewächſen, aud an den 
Zähnen; far la barba di stoppa a 
qualchedino, Ginem einen unvermus 
tbeten Poffen fpielen; alla barba vostra, 
Gud zum Trog, auf Eure Unfoften; bar- 


ba a lucignoli, gottiger Bart; poca 


barba, e men colòre, sotto il ciel 
non è il peggiore, an £euten mit mer 
nig Bart ift immer nicht viel Gut:8; 
‘ stare in barba di gatta, o di micio 
ſich mobi ſeyn laffenz dar la barba al 
sole, fterbenz fat Ja barba ad uno, 
Einen barbieren; farsi : far la barba, 
fi barbieren taffen. Barba ‘di Gigve, 
die Zupitersblume, ber Silberbart — 
barha della spiga, ſ. vesta. 
Barbaaròn, s. m. { gichero. 
Barbabiétola, 8, f, rothe Ripe, rother 
Mangold. | | 
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Barbacàne, s. m. bie Stigmauer, die 
Widerlage, Böſchung, der Untermall. 

Barbiccia, s. f. ein garftiger Bart. 

Barbacheppo, s. m. {. babbugsso, barba- 
lécchio, moccicone, 

Barbdgia, s. f eine Verggegend in Sars 
dinien, wo Die Menſchen faft nadend 
geben. 

Baxbagignni, s. m. die grofie Horneule, 
ber Ubu; ein dummer Rerl. 

Barbégglio, s. m. die Vlenbung des Ges 
ſichts, Berdunklung der Augen; cin Wuns 

+ der. | 

Barbagrazia, adv. (ift niedbrig) in bar- 
bagrazia, aus Gnaben. . 

Barbalgcchio, s. m. ein Dummkopf, ein 
unbrauchbarer Menſch. 

Barbandrocco, s.m.'f. Babbudgsso. 

Barbanfcchi, s. m. erdichtetes Scherzwort, 
Semanbden lacerli zu madjen: la don- 
na de’ barbanicchi. Ì 

Barbdno, s. m. der Obeim. 2 

Barbaraménte, adv. barbari{d, graufam. 

Barbare, v. n. Wurzel faffen, einwurgeln ; 
va barbirla a uno, Ginem einen Poffen 

. fpieten; c’è l'ha barbéata,, ber bat ung 
recht daran gekriegt. 

Barbarescamente, adv. nad Art der 
VBarbarey in Afrifa. 

Barbarésco, adj ſ. barberésco. 

Barbariccia, s. f. (beym Dante) erdich⸗ 
teter Nabme eines Teufels. 

Barbarico, adj. f. bérbaro, 

Barbfgrie, s. f. die Barbarey, Graufamleit, 
Unmentchlichfeit. 
Barbarismo, s. m. tin Flihler wider die 

Reinheit der Sprache. 

Baârharo und Bgrbero, ad). barbariſch, 
grauſam, unmenſchlich, wild, ungefittet; 
s. m. ein Barbar. 

Barbarolatino, s. m. barbariſch Latein. 

Barbarossa, s.f. ein Art Weintcaube und 
Mein. | : 

Barbasséro, s. m. ſ. bacalgre, 

Barbata, s.f. bie kleinen Wurzeln. 

Barbatélla, s. f, ein Propfreis, Impfreis. 

Barbéatico, s. m. f. barbicamento, fig. 
‘cin fefter Grund, gehörige Feſtigkeit. 

Barbato, adj. (abbarbicsto) mas Wur⸗ 
zel gefafit hatz bértig. - 

Barbazzale, s.m. die Rinnfette am Zaum; 

. parlér senza barbazzale, frey reden. 

Barberare, .v. n. ungleich umiaufen, wie 
ber Kreifel ber Kinder 

a adj. was von der Varbarey 
iſt. 

Barberésco, s. m. der die gum Wettrennen 
beflimmten Pferde wartet, und fic in die 
Schranken führt. 

Barberfa, s. f. ſ. barbierfa; auch die 
Barbarey, das Land. 


Barb 


Barbero, s. m. Pferd zum Wettrennen. 

Barbero, adj. {. birbaro. 

Barbetta, s. f. cin tleiner Bart; Faſern, 
fleine Wurzeln an ben Vaumen; it. 
der Buſch Haare über ber Hufkehle der 

ferde; it. ſ. Antennétta. 

Barhicaménto, s. m. die Einwurzelung. 

Barbicare, v. n. f. barbare. 

Barbice, s. f. {. berbice. 


— 


Barbichiéppo, s. m. f. —— 
moccicone. 

'Barbicella, | 

Barbicina, } s. £. cine Tleine — 

Barbicola, 


Barbiére und Barbiéro, s. m. cin Bar⸗ 
bier; pian barhiéro, che ’l ranno è 
caldo, fagt man ſcherzweiſe, wenn man 
Cinen ermabnt, nicht gu hitzig zu Werf. 
su gebenz rifarsi del barbiére, ſich 
berauspugen, um jung auégufeben. 

Barbino, adj. geizig, s. m. ber kleine 
Pudel, Bmergpudel. 

Barbio, s. m eine Barbe (Fid). 

Barbogio, s. m. cin kindiſcher Alter; 
barbégia, foem. eine alte, kindiſche 


Frau 

Barbolina, s. f. ſ. barbicella. 

Barbéne, s. m. ber einen grofien und 
ftarten Bart hat; ein banbdfefter Retl, 
der ſich zu gefährlichen Thaten brauchen 
lift ein Pudelhund; cin Gewächs im 
Maule der Pferde, welches fie im Ficefs 
fen bindert;. it. eine filberne Münze zu ˖ 
Lucca, 12 Soldi (ungefähr 12 Kreuzer) 
an Werth. 

Barbotta, s, f. eine alte Art von Schiffen. 

Barbozza, s. f. bag Untermaul bes Pfers 
deg; ber Theil des Helmes, — Ba⸗ 
den und Kinn bedeckt 

Barhuccia, s. f. ſ. barbicélla. 

Subucino, adj. ſchwachbärtig, dünn, 

i 

Barbugliare, v. n. unverftànblidh reden, 
wenn die Wörter halb im Mund bleis 
benz wenn es ſcheint, als habe Jemand 
eine allzu dicke und ſchwere Zunge. 

Barbuglio, s m bas Stammeln, Lallen. 

Birbula, s. f. cine bey Ganton in Gbina 
wildwachſende, wohlriechende Pflanze. 

Barbuta, s.f ein kleiner Helm; cin Abs 
ler, der” bem Ugu gleichſi ieht. 

Barbutéccia, s. f. cin ſchlechter Helm. 

Barbuto, adj. groß⸗ und ſtarkbärtig; donna 
barhuta co’ sassi saluta, nichts Aergers 
ala ein bärtiges Weib. 

Barbiito, s. m. der Bartvogel, das Groß⸗ 
maul. 

Barbùzza, s. f. {. barbicélla. 

Barca, s. f. cin kleines Fahrzeug, ohne 
Berded unb Maſtkorb, niedriger als 
die gewöhnlichen Varfen, und fpigig 
am vordern Theil, gum Rudern und 
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Segeln — eine Barke, Schiff, unge⸗ 
ſähr 50 Fuß lang, von zwey oder drey 
Maften und einem Verdeck cin Lau: 
fen Getreide, Stroh, Holz: fig. ésser 
nella stessa barca, in gleichen Umſtan⸗ 
den ſeyn; lascigrsi levare in barca, 
ſich bey der Nafe berumfibren laffen ; 
andare in barca, bòofe werden, fi) ers 
zürnen. 
Barcaccia, s, f. ein ſchlechtes Boot. 


Barcajuolo 
Barcaròlo "i | > cin Boot&mann ’ 


Barcarudlo, 
Barcata, 8 fi die Cabung einer Varfe. 
Barcheréccio, s. m. cine Menge Barfen. 
Barcherdlla, s. t. Fahrzeug ohne da: 
gum Trangport an dem Ufec. J 
Barchetta s. f. 
archettina, s. f.{ cin Kahn, cine Éleine 
‘Barchettino, s.m., Barte. n 
Barchetto, s. m. 
Bärco, s. m. cin Tbiergarten,f. parco, 


: Barcollaménto, s.-m. bag Pins und per: 


wanfen. 

Barcollire, v. n. hin⸗ und berivanten , 
wie cin Schiff; taumeln. 

- Barcolléne, adv. taumelnd, pin ‘und her 
wankend; andar! barcolléne, taumeln 
wie ein Betrunkener. 

Barcéso, s, m, eine Art Barke, Boot, 
Kahn. 

Barda, s. f. tin Pferdeharniſch. 

Bardamentàre, v. a. einem Pferde Sattel 
und Zeug auflegen, rüſten. | 

Bardamento, s. f. {. bardatùra. 

Bardàna, s. f. f. Lappola. 

Barddscia, s.m, ein Schandbube, 

Bardissa, | ber fi) zur unzucht 

Bardassonaccio, gebrauchen (aft. 

Bardato, part. von Pferden : ein acriftetes, 
gebarniſchtes Pferd , cavallo bardato; 
auch wenn es in ſeinem vollen db 
ift. 

Bardatitra, sf. Pferdeſchmuck. | 

Bardélla, s f. ein platter Sattel ohne 
Bogen, Reittiffen; cin Kiſſen unter dem 
Sattel, bamit bag Pferd niche gedruckt 
mird. 

Bardellétte, s. f. plur. bie abhaͤngenden 
Bänder an der Biſchofsmütze. 

Bardelléne, s. m. cin Reitkiſſen für die 
Fullen, wenn man anf&ngt, fie abzu⸗ 
richten; cine Reihe Ziegel, auf einem 

. Dadhe — cine Art Stein, ſ. galestro. 

Bardi, s. m, pl. Barden; Didter der alten 
Gallier und Deutſchen. 

Bardiglio, s m. eine graue Monchskutte; 3 
it. cin dichter aſchenfoörmiger Marmor 
mit weißen Flecken, der zu Seravezza . 
‘und Garrara brit. 

Bardésso, a bardésso, adv. ohne Sate 
tel; cayalcare a bardésso, ohne Sat⸗ 


tel reiten; fig. ſchlecht, unordentiidhe | 


Bard 


Bardotto, s. m. ba8 Pferd, welches der 

" Maulefeltreiber reitets passér per bar- 
dotto, zechfrey ſeyn; meil das obenge⸗ 
ſagte Pferd kein Stallgeld bezahlt; bar- 
détti, Schiffzieher, welche mit Seilen 
die Schiffe gegen den Strom ziehen? 
auch überhaupt ſo viel als Junge oder 
Knecht, als Stalljunge ꝛc. 

Barélla, s. f. eine Trage, Bahre — die 
Pflanze, Kali; a barélla, adv. haufen⸗ 
weiſe, in Menge. 

Barellare, v. a, auf einer Trage, Bahre 
forttragen. 

Bargagngre, v. a. handeln, Unterhand⸗ 
lung treiben, politiiche Gefchẽfte betrei⸗ 
ben. 


Bargagno, s. m. Unterbanblung; stare in 


bargigno (star sul tiréto) con uno, 
feft auf feiner Gorderung fteben bleiben. 
Bargellino, s. m. einc alte florentinifche 
Munze, die Dalfte cine Kreuzers. 
Bargello, s. m. Häſcherhauptmann in 
allen Stabten Italiens. 
Bargia, s. f. deffen eigenthümliche Bedeu: 
tung berloren gegangen ; man fagt: 


fare a bella bargia, e abel gri'lone, 


‘die Beit unnütz verlieren, fi) einen unnü⸗ 
gen Seitvertreib machen. 

Borgiglio, s. m. cin harter Marmor von 
der Art, wie Bardiglio, f. 

Bargigli, s. m Pi} die rothen Läppchen 

Bargiglione, s. m.f unter bem Schnabel 
ber pabne; der hangende Knoten unter 
bem alfe des Ziegenbocks. 

Bargigliùuto, adj. mit einem rappchen 
unter dem Schnabel, wie der Hahn, 
oder mit einem hängenden Knoten uns 
ter dem Lalfe, wie der Bod, verfeben. 

Barigello, s. m. f. bargello. 

Bariglioncino , s. m. cin Fäßchen, eine 
kleine Tonne, 

Barigliéne, s. m. ein ſtarkes Faf gu ein: 
gefalzenem Fleiſche, oder andern der: 
gleichen Waaren; bariglioni cascanti, 
heißen bepm Boccaccio bangende Bruſſe. 

— Biriléjo, s. m. bey den Seeleuten, der 
Autfeber über das Getränke, ein Fafibinder. 

Barile, s.m. cine Weins oder Debl:Konne 
im Florentiniſchen, welche im erften 
gal 140 florentiniſche Pfund, und im 
arvegten 85 Pfund entbalten muf. Gine 
Barile Wein entpélt 20, und cine Varile 
Deb! 16 Flafhen — ein Faf; aud ehes 
bem eine florentinifme Münze; uo cin 
Vienenforb. 

Barilétta, s. f. ) eine Flafche i bie man 

Barilétto, s. m. am Gürteél traaen 
fann; ein kleiner Koffer, Barilétto del 
— s it. bag Gehauſe der Feder in der 

r 


Barilòtto, s. m. ein. Faßchen, ein Tönn⸗ 


chen. 


- 
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Baritono, adj. e s. m. f. contrabasso. 
Verbo baritono, 3citwort im Griechi⸗ 
ſchen, welches einen Accentum gravem 
auf der letzten Sylbe bat. 

Barlacchio, s, m. f. barbalgcchio. _ 

Barletta, ſ barilétta ; it. ber Beumfalk. 

Barlettijo, s. m. cin Fafibinder. 

Harlétto, s. m. f. barilétto, fig. sgoccio- , 
lire il barlétto, fagt man von Ginem, 
ber Ales fagt, mag er von einer Sade 
meif. 

Barlione, s. m. cin Fafcyn. 

Berlénco, & s. m. cine Ure Faß, Tonne. 
arlotta, Ss. 

Barlétto, s.m. ſ. barilétto, 

Barhume, s. m. cin ſchwacher Schimmer; 
fig. cine ſchwache Kenntnißz avér un 
barlume di qualche cosa, ein ſchwaches 
Lift von einer Sache befommen haben. 

Barniggio, s m. f. baronaggio. 

Béro, s. m. cin falfher Spicler Betriegers 
auch fo viel alé Barone, cin Schurke. 

Baroccidjo, 8. m. der die Barutſche fabrt 
-Oder vermictbet. 

Baroccio, und Biroccio, s. m. ein Karren 
mit zwey Radern, auf mwelchem die Land: 
leute fabrenz in Rom und Toscana eine. 
Art balber Chaiſen; bey den Satilern: 
PRarurfde. i 

Baròcco, s. m. Wuder, unerlaubter 

Baroccolo, Gewinnſt, f. scrécoco. 

Barometro; s. m. das Varometer. 

Baxòna, s. f. {. baronéssa, 

Baronfgccio, s. m. cin Spigbube. 

Baronaggio, s. m. eine Baronie. 

Bafongre, v. a. f. birboneggiare. 

Barondta, s. f. cin Schelmenſtreich. 

Baroncéllo , s. m. ein Baronchen; ein 
Schelm; cin liederlicher, argliftiger Bube. 

Baròncio, 8. m. cin Gaffenjunge, cin lies 
derliche Vube. 

Baròne, s. m Freyherr; it. der Ehemann; 
ein Landſtreicher, ein Schute. 

Baroneéssa, s f. Baronin, Freyfrau. 

Baronetto, f. im. ein engliſcher Varonet. 

Baronévole, adj. edel, tapfer, ritterlich. 

Baronia, s. f. die Baronie, Freyherrſchaft. 


Barra, s. f, {. sbéirra; it. der Schieber 


am Klavier. 
Barrgre, v. n. ſ. bargre. 
Barrdto, adj. eingeſchloſſen, umzingelt, 
Barrattatore, s. m. f. Barattatore, 


‘ Barreria, s. f. ſ. bararia. 


Barretta, s. f. ein Stiît, Éleiner Ringel, 
bey den Uhrmachern 2€. 

Barricgta, s. f, ein Schlagbaum, Sua: 
itter. 

Barriéna: s f. cin Luſtgefecht in Schran⸗ 
fen, ein Schlagbaum, Pfahlwerk; fig. 
Schranken, Vormauer; trattito della 
barriéra, ber Varrieretractat, der im 
Sabre 1715 zwiſchen dem aijer und 
den Holländern geſchloſſen wurde; le 


Barr — 
città della barriéra, die Barrieteplaätze 
an den Granzen von Holland. 

Barrîre, v. n. mie ein Elephant ſchreyen; 
pres. in isco. 

Barrito, s. m. das Elephantengeſchrey. 

Barro, s. m. f. baro, it. cine weißliche 
Kbonerde in Spanien gu dünnen Ge: 
fifen, welche das Waſſer kühl erbalten. 

Baruffa, s. f. R d 

Barùffo, = m. } aufercy, Handgemenge. 

Barugioli, ſ. ugioli. 

Barullare, v. n. Höckerey treiben mit Eß⸗ 
waare. 

Barullo, s. m. ein — 

Barutina seta, s. f. levantiſche Seide, zu 
Livorno. — 

Barzelletta, s.f. ein n ſpaßhafter Cinfall. 

Basa und Base, s. f. der Grund, der 
Grundſtein; die Stige, der Fuß, wor⸗ 

auf Alles ruhet. 

. basilico. 

Basalte, s. f. f. bassalte. 

Basamento , s. m. base Poftament ciner 
Ciasle. 

Baschi, f. pl. erdichtetes Wort: Die Be⸗ 
wohner ron Sdolaraffenfand anzuzeigen. 

Bascià und Bassà, s. m. ein Baſſa oder 
Paſcha bey den Türken. 

Basciire ecc., f. baciare, 

Bise, s.f.{.bàsa; marmo di sette basi, 
tin weißer Marmor mit rothen Adern. 

Basella, s. f. Bafelfraut, Beerblume. 

Baséo,f. baggeo, babbaccio, 


a 8, £. pur. der Knebelbart, Schnurr⸗ 

rt 

Basettino, s. m. ein Knebelbärtchen 
Schnurrbartchen. 

Bascttone,. s. m. der einen Schnurrbart 
trägt. — 

Rasilare, adj. (in der Anatomie) osso ba- 
silire, bag Gaumenbcin. 

Basilifno, s m. cin Vafilianerming in 
Griechenland. 

Basſſica, s. f. cine Hauptkirche; bey den 
Aitenz ein koniglicher Palaſt; die Leber⸗ 
ader. 

Basilico, s. m. f. bassitico,, it. cime go 
wiſſe Wundfalbe. 


- 


Basilischio,) s. m. ber Baſilisk; it. vor 
asilisco, Altar: ein. großes Stück 
Geſchütz. 


— s. m. cine Ohnmacht. 

Basimentuccio, s. m. cine kleine Ohn⸗ 
macht, Schwäche. 

Basina, s. f. ſ. basélfia, da 

Basioglosso sm. cine ven den Zungen⸗ 
musfeln. è 

Basire, v. n. fterben; auch nur in Ohn⸗ 
wacht fallen; pres. in isco. 

Basito, ta, adj. geRiorben, todt. 
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Basòffia, s. f. ſ. minéstra, 

Basòso, adj. (mit dem offenen 0) dumm, 
gedankenlos. 

Bassa, s. f. cine Art Tanz oder Sonate. 

Bassà, s. m. f. Bascià. 

Bassàlte, s. m. Vafalt, eine parte, ſehr fefte 

und ſchwere Steinart von dichtem Bruch 

und mehrentheils ſchwarzgrauet Farbe. 

Bey ben Alten ſcheint cin ſchwarzer 

Jaspis diefen Nabmen getragen zu baben. 


Bassaménte, adv. auf eine niedrige, 
ſchlechte Art. i Mi 
Bassamento, 3. m. ſ. abbassaménto. 


Bassanza, s. È. 

Bassanelli, s. in. plur. die Schnarrſtim⸗ 
men in einigen Orgelwerken. 

Bassgrc, v. a. ſ. abbassire. 

Bassétta, s. f. Baffetfpiet, Stoßbank; ein 
Glucksſpiel mit Karten — das Fell 
eines neugebornen Lammes; fare una 

bassèetta, Andere oder ſich todt kuriren — 
eine zerbrochene Flaſche, die noch in 
ihrem umwundenen Stroh ſteckt. 

Bassettare, v. a. unter die Erde, umé 
Leben bringen. 

Bassetto, s. m. tin Baſfet, Inſtrement 
mit vier Saiten. 

Basseétto, adj. etwas niedrig, klein von 
Statur. 

Basseaza, s. f. die Niedrigleit, Uci 
Abfunft. 

Bassilica, s. f. {. Basilita, epatica, 

Bassilico, 5. m. Bafilitum, Rafitientraut. 

Bisso, s. m. bag Untertbeil; die Bafs: 
ftimme, der Baſſiſt, tine VBafigeige. Le 
parti da basso, bie Scamglieder Und 
der intere. 

Basso, ad). niebrig, klein, ſchlecht, gemein; 
"qebiet gur CErdbe , niedergeſchlagen; 
basso Palatinato, die Unterpfalg; i bissi 
ufficiali, die Unteroffizier8; voce bassa, 
eine leife ©timme; ora bassa, di basso, 
ſpät am Tage, an der Aeity tempi bassi, 
die. Beiten, welche in der Geſchichte nad 
Konftantin dem Grofen folgenz prezzo 
basso, moblfeiler Preis; grani bassi, 
wohlfeiles Korn; oro, argénto basso, 
ſchlechtes Gold, Silber; di bassa lega, 
geringbaltig ; modo basso, ein nitbris 
ger Ausdruck; basso fondo, eine Untiefe, 
ein feichter Grund; 1° acque son basse, 
"feine Saden geben auf — gente 
bassa, gemeine Leute. 

Basso, adv. bassamente, f. - uccelli, 
che volan basso, niebrigfliegende Vas 
gel; a basso, binunter, herunter, unten. 

Bisso bérdo, s. m. f. bérdo. —. 

Bassone, s. m. ffagott, Bafpfeife. 

Bassoriliévo, s_m. balberpabene Arbeit in 
der BVilbbauerturift. 

Bassotti, s m. pl. cine Art Speife von 
NVubeln, Reis und Käſe ꝛc., in der’ 
Pfanne gebaden. 


Ar 


Bass 


Bassétto, s. m. ein furger, dider Menſch; 
it, cin Oachshund. 

Bassura, s. f. ſ. bassezza. 

Basta, s. f. cine Naht mit weichen Sti: 
cen bey der erften Vearbeitung eines 
Kleides. 

Bastäbile, adj. zureichend. 

Bastdgio, s m. ſ. facchino, 

Bastajo, s. m ein Sattler. 

Bastaléna, a bastalena, adv. aus allen 
Kräften. 

Bastaänte, adj. hinlänglich, tauglich. 

Bastantemente, adv. hinlänglich, genug, 
zur Genüge. 

Bastanza, s. f. die Hinlänglichkeit, Taug⸗ 
lichkeit; a bastanza, ſ. abbastanza. 
Bastarda, s. f. das grofite Segel einer Has 
leere; aud) cine Art (Salcere; cin Mäd⸗ 

chen von unechter Geburt. 

Bastardéccio, 8, m. tin bofer, ſchändlicher 
Qurenvalg. 

Bastardiggine, s. f. uneheliche Abfunft. 

Bastardélla,s. f bagGaftrol, eine Rafjerolle. 

Bastardéllo, s. m. ein kleines Hurenkind; 
it, unnuge Sproffe eines Baumes. 

Bastardigia, s. f, die uneheliche Geburt. 

Bastardire, v. a. ſ. imbastardire, ab- 
bastardire, pres, in isco. 

Bastérdo, s. m ein Vaftarb, furenfind ; 


bastgrdo, bastarda, adj. unedt, wild, 


quggeartet. 

Bastardone, s. m. ſ. hastardaccio, 

Bastardume, s. m. ein uneblipeg Ges 
ſchlecht, cin jedes unechtes Wefen. Hiers 
unter find au) begriffen, unnuge Sprofe 
fen, oder Rauber an den Baumenac, die 
Surentinder an den ausgeſchlagenen Kohl⸗ 

. ftriinten. 

Bastare, v. n. hinreichen, genug ſeyn — 
einer Sade gewachſen fegn — ause 
bauern fonnen; bastar l’ animo, il 

‘ cuére ad alcuno, das Herz baben, fi 
getrauen; hasta, genug, nichts weiter 

.  Davon. 

Bastdro, s. m. f. bastéjo. . 

Bastérna, s.f. eine Art Fuhrwerk, Wagen. 

Bastevole, adj. ſ. bastante. 

Bastevolézza, s. f. ſ. sufficienza. 

Bastevolmente, adv. hinlänglich, genug, 
zur Genuͤge. 

Bastia, s. f. eine Baſtey, ein Bollwerk. 

Bastiére, {. bastéjo, 

Bastiménto , s. m. tin großes Schiff. 

Bastinga, s.f. ein großes Stuck Tuch, welches 
längs am Bord aufgeſpannt wird, damit 
der Feind nicht ſehe, was oben auf dem 

Schiffe geſchieht. 

Bastiondre, v. a mit Baſteyen, Bollwer⸗ 
fen umgeben, befeftigen 

Bastiongto, part. mit Baſteyen befeftiget. 

Bastioncéllo, s. m eine Éleine Baſtey. 

Bastiéne, 3. m. eine Boſtey, cin Bollwerk. 
*Baetire, vi a. bauen; pres. isco, 
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Bastita, s. f. Feſtung. 

Bastito, part. ſ. fabbricato. F 

Bisto, s. m cin Saumſattel; Packſattel; 
da basto e da sella, ber ſich zu Allem 
ſchickt; non addittasi un basto solo ad 
ogni dosso, Niemand fann gu Allem 
gleich gut ſeyn; non portar basto, 
tcine Belcibigungen vertragen tonnen; 
rodere il basto, Ginem Boſes nadres 
ben, meil er bag Nähmliche getban bat; 
serrar il basto addésso a uno, Einem 

. guiegen, daß er ein Gefchafr beſchleu⸗ 
nige; daß er Eines Willen tbue; 
chi non può dar all’ gsino, dà al 
basto, wer den Herrn nicht ſchlagen 
kann, ſchlägt ſeinen Eſel; chi vendeil 
somaro, dà anche il basto, mer die 
Hauptſache geftattet, bewilliget auch 
das Zugehörige; basto a rovescio und 
bastorovéscio, cin Thal zwiſchen zwey 
Bergen. 

Bästo, s. m. die Baſte, im Kartenſpiele. 

Bastongccio, s. m. cin YPrugel, Knittel. 

Bastongre, v. a, prügeln, mit bem Etod 
ſchlagen; ftidjeln mir Morten, mit Wors 
ten ftrafen; bastongre d'una santa 
ragiéne, Einen gang erbaärmlich ſchla⸗ 
gen; mandir uno a bastonar i pesci, 

‘ Ginen auf die Galeere fhicten. 

Bastonata, s. f. Schlag mit bem Stodez 
Schade, Verluft; dar bastonate da 
ciéchi, da Cristif&ni, dar stdice, e 
vécchie biastongte, Ginen tüchtig prü— 
geln; éssere due ciechi, che fanno alle 
bastondte, ſich berum ganten, und nicht 
wiffen, warum. — | 

Rastonatura, s. f. die Prügeley, Schlägerey. 

Bastoncéllo ) s. m. ein kleiner Stock, 

Bastoncino, Stäbchen; und Alles, was 
länglich und dünn geformet iſt; auch 
die erhabenen Streifen auf dem Tuche 
und auf Kleidern; it. bastoncélli di 
san Padlo, die Gudenfteine auf der Sns 
fel Malta. - 

Bastone, s. m. ein Stod, Stab, Prigelz 
fig. Stige, Hülfe; Commanbdoftab — 
der Stab gewiſſer Magiftrateperfonen: 
— cine der pier Farben in der Karte 
der Staliener — ein Schandbube in der 
ſatyriſchen Sprache; giuocir di basténe, 
Pruacl austheilen; il bastone fa fug- 
gir il can dalle nozze, bic Furcht ver: 
treibt Einem alle Luft gum Vergniigen; 
bastone di randa e di ghisso, ein 
rundeé Stück Holz, mworan die Segel der 
Barken gebunden werden; accenngr in 
coppe e dar in bastoni, anders bans 
deln äls reden; mettere un legno sù 
per un bastone, eine unſchickliche panda 
(lung begebenz it. cine Krücke fur die 
Labmen. 

Bastoniére, s. m. der Stabtrager, ſ. 

, mazziere, 
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Bastorovescio, s. m. f. basto. 

Bastracone, s, m, (im Scherz) ein ftarfer, 
pierfhrotiger Kerl. 

Bastuda, s. f. Art Fiſchnez auf der Sce. ’ 


Batécchia, 8. f. {. batacchiàta, . 


Batacchi&re, v. a. ſ. bastonare, abba- 
tacchiare. 

Batacchiéta, s f. ein Stockſchlag, Schlag. 

Ba:icehio, s. m. ein Prügel, Knittel. 

Batalo, s. m. f. batolo. 

Batassàre, v. a. ſchutteln. 


Batavia, s f. ein leichter Zuug von Wolle, 


Seide oder Dalbfeide. 

Batellata, s. f. volle Sabung eines Fahr—⸗ 
zenges. 

Batello, s. m. f. battello. 

Baiignanése, s. m eine Art Feige. 

put — tela batista, s. f. Batiſt. i 
atist 4 re 

Batistério,} adj. f. battistério. 

Batécchio, s. m. der Stod cines Blinden; 
der Schwengel in der Glocke. 

Batolo, s. m. der Theil eines Doctormans 
tel8, in Form einer Kapube, der vorn die 
Schultern bededt; ein Stück purpurfars 
bigeé Tuch, mwelcheé in einigen Kirchen 
die Canonici auf den Schultern tragen — 
Gunbament, Grund. | 

Batosta, s. f. Wortftreit, Zänkerey. 

Batostre, v. n, zanken, ftreiten. 

spetta s. f. der Krotenftein, Froſch⸗ 

ſtein. 

Batracomiomachia, s. f. der Froſch⸗ und 
Miufetrieg des Homer. 

Battadore, s. m. ein Drefcher. 

Battaglia, s. f. cin Treffen, eine Schlacht; 
Schlachtordnung; Bataillon; ein Kampf 
zwiſchen Wenigen; mettere in hatta- 
glia, in Schlachtordnung ftellens campo 
di battaglia, Schlachtfeld. 

Battagliàre, v.n. ſich ſchlagen, eine Schlacht, 
tin Treffen liefern. 

Battaglista, s. f. das Gefecht. 

Battagliato, part. geſtritten, gefochten. 

Battagliatore, 

Battagliére, 

Battagliéro, 

Battaglierésco, adj. zur Schlacht gehorig, 
kriegeriſch. 
attaglieroso, adj. ſtreitbar. 

Battaglietta, s. f. ſ. battagliuola. 
attaglievole, adj. ſ. battaglieròso, 
attaglievolmente, adv. durch 
Schlacht, vermittelft eines Treffeng. 

Battaglio, s. m. ber Glockenſchwengel. 

Battaglibne, s. m, ein Vataillon; audi 
Si grofier Glockenſchwengel, von batta- 
glio i 


| s.m. ein Streiter, Krieger. 


cine 


Battaglioso, adj. ſ. battaglierdso.. 
——— s. f. ein kleines Treffen, 
attaglitizza, cin Scharmützel. 


Battegeisre, v. a, ecc.) f. battezzare 


. 
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Battellétto, s. m. ein Heiner Nachen. 
Battello, s. m. ein Kahn, Nachen. 
Batténte, s, m. f. battitojo. 


Battere, v. a, ſchlagen, anfiopfen. Battere 
il grano, dreſchen; battere il ferro, 
‘bag Gifen ſchmieden; battero fuoco, 
Feuer ſchlagen; bétter monéta, mins 
gen; batter la campagna, auf bem 
Felde herumſtreichen, Etwas auszuſpä⸗ 
benz battere i dénti, mit ben Sähnen 
flappernz battere gli òcchj, oft mit 


der Xugen blinfen; in un batter d' 


occhio, in einem AXugenbli®; batter 


la borra, vor Froſt gittern; batter 


l'ali, bie Flügel ſchwingen; batter i 
nemici, die Feinde überwinden; bat- 
tere il taccone, zu Fuße marſchiren; 
batter due chiòdi ad un colpo, ge 
Dinge auf: einmabl abthun; battere i 
capo nel muro, ben Kopf wider die 
Wand ſtoßen; battersi le guance, Etwas 
bart bereuen; battere una città, eine 
Stadt berennenz tutta la differénza 


— 


batte in un sol minuto, der ganze Un⸗ 


terſchied beftebt in einer Minute; ella 
natte, es tommt der Gage ſehr nabez 
il punto batte qui, bierauf timmt eg 
hauptſächlich anz it. vedére dove Ja 
cosa ha da battere, fehen, wo die Sas 
ce hinaus will; il mare rosso batte 
l'Arabia, bag rothe Meer ſtößt an Ara⸗ 
bien; il tale ha da batter quì, er 
muß bierber, bier durch; il sole batte 
qui} die Sonne f@heint hierher; il ven- 


to batte la vela, der Wind ſtreicht in 


dag Segel; battere a un segno, wor⸗ 
auf zielen, fein Abfeben haben; bétter- 
sela, in aller Gile fortgehen; battersi, 
fi) ſchlagen, duelliren 3 batter le mura, 
le fortezze, die Mauer, Feftung des 
ſchießen; batter la cassa, die Trommel 
rubren, aud auf MWerbung ausgehen; 
bitter la chiamata generàle, den 
Generalmarſch fblagen; batter la dià- 
na, Reveille ſchlagen; aud vor Froft 

\ gitterm;. batter la strada, ben Meg 
babnenz batter marina, kläglich thun, 
lamentiren; batter le ore, ſchlagen, von 
Ubren; batter il tempo, den Zact 
ſchlagen; non batter un occhio, fein 
Auge vermendenz batter checchessia, 
altrùi nel mostàccio, Ginem Etwas 
în den Bart mwmerfen, es ihm unter 

- die Augen, ing Gefidt fagenz non 
batter paròla, fi nicht rühren, fein 
Wort fagen; battere il culo in un 
cavicchio, auf ein unvermutbete8 Une 
gli ftofenz senza batter polso, fce 
gleich, augenblicklich; batter la lina, 
ibler Caune fegnz battere nel vero, 
der Mabrbeit nabe tommen, ſie faft er⸗ 
ratben. 


— 


Batt 


Batteria, 3. f. eine Vatterie, ein erhabe⸗ 
ner Ort, mit einer Bruſtwehr und Sci: 
tenwallen umgeben, worauf Stücke ge: 
pfianzt werden, um auf den: Feind z zu 
feuern. 

Battesimdle, adj. gur Taufe gehörig; fonte 
battesiMale, der Taufftein. z 

Battesimo, s. m, die Taufe, der Taufs 

Battesmo, $ . ftein; tenere a battesimo, 
cin Kind aus der Taufe beben. 

Battezzamento, s. m. bag Taufen; 
bagnameénto, ſ. 

Battezzgre, v. a. taufen, cinen Nahmen 
beylegen: aus der Taufe heben; naß ma⸗ 
chen; éssere battezzato in Domenica, 

— ein Dummfopf ſeyn. 
attezzatore, i A 

Battezziére, } s. m. der Täufer. 

Battezzone, s. im. eine Art toécanifcher 
Munze, worauf Johannes der Taufer 
gepragi ift. 

Batticulo, s. m. bag intertheil eincr 
Ruſtung. 

Batticuore, s. m. das Herzklopfen, die 
Herzensangſt. 

Battifolle, s. m. ſ. bastia. 

Battifrédo, s. m. ein holzerner Thurm. 

Battifuoòco, 8. m. ein Feuerſtahl, cin Feuer⸗ 
zeug 


it. für 
©. 


5 Battigia, s. f. die fallende Sudt; avere 


le battigie, bös, gornig ſeyn. 


. Battiléno, s. m. ein Wolfimmer, 


Battiloro, s. m. cin Goldſchlager. 
Battiménto, s. m. deg Schlagen. 
Battinzecca, s. m. ein Munzer. 
Battipélle, s. m. der Segpfolben, der Ses 
ge, Stampfer gu den Kanonenkugeln. 
Battipalo, s. m. die Ramme, der Rame 
. meibodt, Faubod, Klotz, Pfable einzu⸗ 
ſchlagen, {. bérta. 
Battiporto, s. m. der Eingang am diffe. 
Battiségola, s. f. dic Kornblume. 


Battisotfia, ar f. gibe Furcht, Angſt, 
Battisoffiola,$ Schrecken, Schauder, Ente 

fegen. - 
Battisteo, © 


Batistério,] s. m. der Taufftein, 

Battistero, 

Battistréda, s. m. Vorreiter. 

Hattito,'s. m. ſ. batticuore, battisoffia. 

Battitoja, s. f. (bey den Buchdruckern) 
das Klopfholz. 
attitojo, e. m. der Theil eines Fenfter8, 
oder einer Thüre, der an die Pfoften 
oder Schwelle anſchließt, ſtoßt; auch das 

Fenſtergeſtell; Fenſterrahmen. 

Battitore, s. m. Schlaäger; auch ein Kund⸗ 
ſchafter auf den Straßen. 

Battitura, s. f. das Schlagen, ein Schlag; 
das Oreſchen, die Dreſcherey und Dreſch⸗ 
zeug: fur travaglio, castigo, ſ. 

Bitto, s. m. cin Ruderſchiff. 

Battocchio, s. m. f. batcchio, battaglio. 
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Battologia, s. f. Weitſchweifigkeit. 

Battuta, a. f. Schlag — Tact in der Mus 
fit; accomodfrsi alle battute, blind: 
ling8 folgen; battuta di polso, der 
Pulefblag; a battiita, nad) dem Tact, 
pünetlich. 

Battutella, s. f. turzer Tact in der Muſik. 

Battuto, s. m. der Boden auf Erkern und 
anderen dergleichen Plätzen; battiti, 
Geifler, ebedbem die Flagellanten; aud 
ebedbem eine gewiſſe Münze, cinen halben 
Dreyer werth. 

Battuto, part. von battere, auch ſchwach, 
ermüdet; via battuta, ein gangbarer, 
felten lerrer Weg; argento battuto, ge: 
ſchlagenes Silber, Siberplattchen. 

Battucchieria, s. f. ſ. vanità. 

Ratuffolo, s. m. cin verwirrter Haufe. 

Bava, s. f. der Geifer; bave, die Ungleich⸗ 
feiten, Holpern, auf gegoffenen Arbeiten, 
wenn fie aus ber Forme fommen; it. 
Flockſeide. 

Bavaglio, s. m. cin Geifertuch für Kinder. 

Bayalischio, s. m. f. basilisco. 

Biu Bdu, Worte, die Kinder fürchten gu 

machen. | i 

Bavaséllo, s. m. ſ. gattoriigine. 

Bave, s. f. pl. f. bava. 

Bavella, s. f. Floretfeibe, Flockſeide, Abs 
feidbe, Ausſchuß. 

Bivero, s.m. ber Kragen am Mantel. 

Baviera, s. f. bag Vifir am fem; eine 
VBinde an ben mollenen Mugen der 
VBauern, womit fie fi) bey grofier Kälte den 
Mund bedecken. Mangiar sotto la ba- 
viéra, heimlich oder auf der Ubfeite 
effen. | 

Baule, s. m. ein Koffer, Felleifenz viag- 
gir come un baule, reifen, obne fig 
um die febengéwirdigen Gegenfiande viel 
zu bekümmern. 

Bavoso, ‘adj. geifernd. 

Baza, s. f, Baumwolle von Serufalem, 
welche ſchön und fein gefponnen zu Li: 
vorno antommt. 

Bizza, s. f. gutes Glück; cin Stich im 
Kartenfpiel; ho tre bizze, id habe 
drey Stiche; avér di bazza, durch ein 
gang unermarteteà Glück zu Etwas ge: 
kommen fcyn. Lg 

Bazzarra, s. f, Vortrag; aud'fo viel alé 
barstto. 4 

Bazzarrare, v. a. f. barattéro. 

Bazzarro, s. m, ſ. baratto. 

Bazzécola, s. f. Kleinigfeit. 

Bazzesco, adj. niedrig, grob, pobelbaft. 

Bazzica, s. f. die Perfon, toomit man 
gern, und ſehr viel umgebet. Kleinig⸗ 
keit, Spielwerk — auch eine Art Kartens 
ſpiel. | 

Bazzicgre, v. a. oft einen Ort beſuchen; 
aud mit ciner Perfon umgeben; bazzi- 
cére in un lungo — non vi bazzica 


ti 


Bazz 


mai, er fommt nie dahin; bazzicàr con 
una persona, mit Semand umgehen; 
qui non si bazzica mai, Bier fommt 
Riemand Ber; diefer Ort wird nie von 
Menſchen beſucht. 
Bazzicature, s, f. pl. Kleinigkeiten. 
Bazzétto, adj. halbgekocht, balbgefotten, 
von Eyern. i 
Bdellio, s. m. wohlriechendes Baumharz. 
Bednte, adj beſeligend, beglückend. 


PA 


Beataménte, adv. ſeliger Weife, felig, 


gludlid). e i 
Beatanza, ‘s. f. {. beatitudine. 
Beatézza, s. f. f. beatitudine, 
Beatificare, v. a. befeligen, beglücken; 
felig preifen, Jemand fur glücklich bal: 
ten; feliz fprechen. 
Beatificatére, s.m.) der, die, fo beſeliget, 
Beatificatrice, s. f. beglückt. 
Beatificaziéne, s. f. die Beſeligung, Be: 
giudung; die Seligiprebhung, welche 
| _ dom Papft geſchieht. | i 
.  Beatitidine, s. f. die Seligteit, Glück⸗ 
ſeligkeit; sua Beatitidine, Zitel deg 
Papſtes: Sc Deiligteit. i 
Beato, adj. felig, giudielig, glücklich, ein 
Seliger im Himmel; par beato, che 
nòi ecc., Dant ſey's dem Himmel, daß 
wir 26.; beato me, beato te, di star 
bene di salute, wie glücklich vin id, 
bit Du, daß wir gefund find! 
Beatrice, s. f: Befeligerin, Vegliderin. 
Bebd, fo viel al8.muggito, f. 
écca, s. f. ein Strumpfband, Knicband, 
von Taffet. | 
Beccabricioli, Begnahme, welchen Salvini 
Dod bem Homer der Maus gegeben, f. 
po. | 


Beccabingia, s. f. Bachbunge, Waſſer⸗ 


gauchheil, ein Kraut; aud (von bécco) 

tin dicker, ftarfer Vogelſchnabel. 
Beccdccia, s. f. die Schnepfe. 
Beccaccino , s. m eine fieine Schnepfe. 

Beccaccfno redle, die Heerfdnepfe. 
— s. m. cin großer, häßlicher 


Beccaficita, s.f. cin Feigendroſſel⸗ Krams⸗ 
FS ge ig (den die Accademici 
della Crusca beym Antritt des neuen 
Vorfteber8 balten). 

- Baccafichi, s. m. cin Liebbaber von Fei: 

genſchnepfen. | 
accafico, s. m. ber Feigeneſſer; der 
braune Fliegenſchnäpper, die Beccafigue: 
égni uccél d' Agosto (o di Settem- 
bre) è beccafico, wenn einmahl eine 
Sade in gutem Rufe ftebet, fo werden 
die Febler daran leicht tiberfeben. 

Beccàjo, s.m. tin Fleiſcher, Megger; fig. 
tin Bluthundi ber am (Srmorden ein 
Vergnügen bat. sO 
eccaliglio, s. rh. cine Art Rinderfpiel 
wie blinde Kuh, Tippen. 
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Bcccalîte, 8. m. et f. cin Zanker, Streite 
fopf. 


Beccamento, s. m. das Haden, Pifen. 


mit bem Schnabel. i 
Beccamérti, 8. m. der Todtengraber. 
Beccamturo, s. m. der Mauerfpedt. 
Beccaperto, s, m. Reiher von Pondichery. 
Bcecare, v. a. mit bem Schnabel hacken, 

pifen; mit bem Schnabel das Futter 
zu fig nehmen; fig. freffen, auch bey 

andern Tbicren: alè Vogeln; beccarsi 

il cervello, fit ten Kopf vergebens gere 

brechen; beccarsi i geti, ſich umfonît 

Mühe gebenz beccarsi su una cosa, mit 

vieler Miihe und Arbeit na Etwas 

ftreben. i 


- Beccaréllo, s. m, Ziegenböckchen. 
Beccarivgle, s, m. ber gemeine Loffels 


reiber. 
Beccaro, s. m. ſ. beccajo. 
Beccastrino, s. m. eine Hacke, Reutbaue, 
Beccata, s. f. ein Biß mit bem Schnabel; 
fig. auch von anderen Thieren. Erkältung⸗ 
mo imbeccata gewoͤhnlicher ift. 
Beccatella, s. f. ein Stückchen Fleifh, wele 


ces den Falfen bey der Beige zugeworfen 


wird; eine Kleinigkeit. i 
Beccatello, s. m. die an der Mauer anges 
brachte Stuge unter den bervorragenden 


“ 


+ 


Spigen ber Tragebalfen eines Altan8 - 


oder einer Gallerie — ein Ziegenboͤck⸗ 
chen ; 


Beccatina, 8. f. ſ. beccatella, man fagt: 


avérla in sulla beccatina, am empfinds 
lichſten Fled getroffen fegn. 


Beccatojo, s. m. bag Futtertàfthen der. 


Vogel. 
Beccheréllo, s. m. f. heccaréllo. 
Beccheria, s f. die Schlachtbank, das 
Metzeln, Blutbad. 

Becchétto, s. m. ein langer Streif Tuch, 
ben man ehedem an ben Kapugen trug; 
aud die Theile dee Schuhes, durò) welche 
die Riemen oder Binder gum Zubinden 
geben — der Schnabel eine8 kleinen 
Schiffes. | 


Récchico, adj. pillole bécchiche, Pillen 


für den Quften. i 
Becchino, s. m., f. beccamorti, 


Bécco, s. m. der Schnabel; fig. aud) da — 


Maul — dic enge Minbung eines Ges 
. fafea; dirizzare il becco agli spar- 
. viéri, unmoͤgliche Dinge vornebmenz im- 
mollare il becco, tenére, mettere, 
porre il becco in molle, immer plaps 
pern, von Dingen ſchwatzen, die man nicht 
verftebet; fare il becco all’ oca, ein 


angefangenes Geſchäft ausführen; aver. 


piglia in hecco, Etwas vorhaben; 
non avére un becco d'un quattrino, 
feinen rotben Seller baben; a strappa 
becco, ausgeſuchter Weiſe; aud flüch⸗ 
tig, in Eile. 


n 


t 
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Becco, (ba8 E offenef ausgefprohen) ‘sa. Beguina, s. f, Beguine, Veguiner, eis 


m. cin Bo; bécco, (auch oft mit dem 
Bufag cornuto) ein yabnregj becco 
fottuto, ein Hundsfott; ho trovato il 
becco più duro a mugnere di quel 
che mi pensava, id) fand mcin unter: 
nehmen ſchwerer, al ib biéher giaubte. 

Becco corvino, s. m. bey den Seeleuten 
eiſernes Daten, das alte Stopfwerg aus 
ben Fugen dee Schiffes gu zieben. 

Becco frisone, s. m. der Seidenſchwanz, 


der Kriegsvogel. . 
Bécconfgccio, s. m. ein häßlicher Bock. 


. Beccòne, s. m. ein grofer Bod, cin Dumms 


fopf, cin Schaf kopf. 

Becctrccio, s.m. die Schnautze, der Schna⸗ 
bel an der Gießkanne. 

Bectaschi, s.m. eine Art ruchloſer Monde 
bey den Türken. 

Bedano, s. m. ein dummer Menfd. 

Béde, s. m. Frauendiftel. 

Bedello, s. m. Birfenbaum. 

Bedcgugr, s. m. ein milder Rofenftod, 
Roſendorn, Hieferdorn. 

Béen, s. m. Behen, Baldrian, ein Kraut. 

Bef&na, s. f. eine große Puppe, welche die 
Florentiner in der Nacht vor dem Drey⸗ 
konigsfeſt mit Fackeln und dem Getone 
von Hörnern auf einem Karren in der 
Stadt berumfabren — ein alte8 häßli⸗ 

. ee Weib — auch manches Mabl fur 
Epifania, das Dreykönigsfeſt. 

Befanaccia, s. f. cin ſcheußliches, gräßliches 
Fratzengeſicht. aa, 

Befania, s, m. {. cpifanfa, aud für bc- 
fina, 

Beffa, s. m. (beſſer im plur. beffe), Pofs 
ſenſtreich, Spötterey; farsi beffe d’una 
cosa, feinen €pott mit Etwas treiben. 


Befférdo, s. m. ein Spottvogel, Spotter, 


cin höhniſcher Menſch. 

Beſfſare, v. a. Einen ausſpotten, ſeinen 
Spott mit Etwas treiben — hinterge⸗ 
hen, für Narren halten. Egli mi ha 
beffato, er bat mir eine Naſe gedrehet, 
bat mid gum Narren gebabt, bat mid 
acfopptz befférsi, d’ una cosa, eine 
Sade ſpöttiſch veradgten, feinen Hohn 
baben. 

Beffatéòre, s. m. 

Beffatrice, s. f. eine Spotterin. 

Reffe, ſ. béffa, 

Befleggiaménto , s. m. Spitterey. 

Beffeggiare, v a. ſ. beflire. 

Beffeggiatére, s. m. ſ. befférdo. . 

se » adj. ſpottwürdig, veraͤcht⸗ 

lich. 


Béga, s. f. ſ. briga, contrasto, alter- 


cazione. 

Beghino und Begufno, s. m. ein Xn: 
dachtler, Einer, der das Bußkleid der 
Beguinen trägt. 


- Bégole, s. f. pl. Kleinigkeiten, Poſſen. 


ein E pòtter, f. beffardo, 


Ù 


ne Art Nonnen in den Niederlanden, die 
weder in Élofterlimer Gemeinſchaft leben, 
noch durch ordentliche Gelübde verbunbden 
ſind, und ſich mit der Wartung der 
Kranken beſchäftigen. 

Beh, adj. anftatt ben, beno, 

Beitore, s. m. ſ. bevitére. 

Bejuto, 8, m. f. bevuto. 

Belameénto, s. m. das Blofen der Schafe. 

Belanda , s. f. kleines fiage8 Fahrzeug 
der Niederlander. 

Belandra, s. f. f. Belinda. 

Belgre, v. a. blòfen, mecfern, mie die 
Schafe, Ziegen; fig. unbedeutende8 Zeug 
ſchwatzen; weinen, plärren, (ein nies 
driger Ausdruck). 

Relato, s. m. ſ. belaménto, 

Bel, béllo, adv. ſachte, leiſe, behuthſam. 

Belennite, s. f. Pfeilſtein, Luchsſtein, 
Schoßſtein, Donnerficein, Vceiemnit. 

Belgiuino, s. m. Benzoe, ein moblries 
chendes Harz. 

Bélla, s. f. bey den Seeleuten der Ober⸗ 
lof eines Schiffes. 

Belladénna, s. f. die gemeine Wolfskirſche, 
dic Belladonna, Tollirſche. 

Bellameénte, adv. fon, fein, hübſch — 
artig. auf eine boflihe Art, auf eine 
gute Manier — facbte, glimpflich. 

Bellasta, s. m. Giner, der die Lanze oder 

ite ſchön zu führen wetf. . 

Belletta, s. f ber feine Sag, welchen 
das tribe Waſſer binterlift; Schlamm. 

Bellettdare, v. a ffgminten. 

Bellétto, s. m. Schminke. 

Bellézza, s. f. bic Eqonbeit; in gewiffer 
Redengart, Freudbe, NVergnugen; egli 
è una bellezza vederlo ballére, 
man bat ein wahres VBergnigen, ibn tan⸗ 
gen gu feben; la bellezza della guan- 
cia, die Gribcen auf den Wangen und 
‘andem Kinn; fare del ben bellezza, 

. viel Gute thun, cin Vergnigen baben, 
Gute thun. 


- 


Bellicato, adj. in die Mitte ‘geftelt, im 


Mittel befindlich — ber cinen Nabel 
bat. i 

Bellico, s. m. der Nabel; ba8 Loch an 
bem Obſt, welches der abgegangene Stiel 
binterlift; ber -Mittelpunct, die Mittes 
Roma è quasi nel bellico d’Italia, 
Rom ift faft in dem Mittelpuncte Itas 
lieng; avér l'osso, oder ossa nel bel. 
lico, eine Redensart, welche fo viel heißt, 
alg in einigen YProvinzen Deutſchlands: 
Haare auf ben Zähnen haben, cin tie 
tiger, geſchictter Mann, feygn; non so se 
tu héi ossa nel bellico, id weiß nibt, 
ob Du ret tubtig dazu bift. 

Bellico, adj. gum Krieg geborig, friee 
geriſch. 

Bellicénchio, s. m. die Nabelſchnur. 

\ 
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Bellicone, s. m. cin Potal, cin grofer 

——— 

Bellio — adj. kriegeriſch, tapfer. 

Bellide, s. f. Maßlieben, Gänſeblume, 
Margarethenblumchen. 

Bellimbusto, s. m. ein ſchönes Närrchen, 
den man zu nichts brauchen kann. 

Bellino, adj. hubſch, niedlich; fare il 
bello bellino, ſich verftellen, ſich mie 

.. die Kage todt ftellen, um eine Maus 
gu erhaſchen; binter bem Berge balten. 

Bellirico, s. m. eine Art Mirabellenobfî. 

Bello, s. m. cin Stuger, Ganymed — die 
Schonheit — Gelegenbeit, Bequemlich⸗ 
teit  aud von dem Lat. bellum, Krieg; 
quando vide il bello, lo ferì colla 


| spéda, ba er die Gelegenbeit erfab, ner: © 


wundere er ibn mit bem Degenz sul 
bello, oder nel bello di alciina cosa, 
mitten unter der Sache, da die Sade 
am beften ging; sul bel del discorso, 
mitten unter dem Reden; mostrére il 
bello di Roma, ben Sintern zeigen, 
ilculo, anfpielend aud culiséo ; un bello 
in piazza, cin Großſprecher. 

Bello, adj ſchon, wohlgebildet — hübſch— 
wohl georbnet — angenehm, fauber, 
zierlich, un bei motto, ein witiger 
Ginfal; bello e nuovo, ganz nt; 
bello ę fatto, gangfertig; fare il bell’ 
umore, den Wigigen. Cuîtigen, it. den Son⸗ 
decling fpieten; di bel di, di bel mezzo 
di, am hellen lidjten Tage mi costa diéci 
‘belle doppie, e$ toftet mic 10 blanfe 
Louisd'or (ironiſch) ; io ho la tal cosa 
bélla, ja, da babe id) es gleich, da fist 
68; far bella Ja pizza, la festa, uns 
ter einer sNenge Menſchen durd Etwas 
Aufſehen machen; fare il bello, ſich bris 
ften; andare colle belle, ſich ſchmiegen, 
mit bem Strom fortgeben; non è bel- 
lo quel, che è bello ; ma solo è bello 
quel, che pigce, was gefallt, iſt fhon. 

Bello, av. f. Bellamente , bel bello, 
fate, unvermertt, mit guier Maniers 
m’introdussi bel bello, ich ſchlich mich 
mit guter Manier binein, ; 

Bellocchio, s. m ſ. asteria. 

Belloccio, adj. ſchon, wohlgeſtaltet, ans 
ſehnlich 

Belléne, adj. ſehr ſchön ꝛc., foem. bel- 
lona. 

Bellére, s. m. ſ. bellezza, 

Belloso, adj. f. bello. 

Belliccio, 8. m, f. bellétto. 

Bellumére, s. m ein luftiger Voget, auf: 
gemedter Menſch; ein Gifenfreffer; ein 
Prahlhans; ein launiger Phantaft. 


Belluomo, begliuomini, s. m. die Balſa⸗ | 


mine, 
Belo, s. m. (mit offeneme) das Bloöken, 
das einen, das Plärren. 
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Belomanzia, s. f, Weiffagung aus Pfeilen 
bey ben Arabern. 

Beléne, s. m. cin Vldfer; Schreyer. 

Belsebù, s. m. Betzebub, der Teufel. 

Heltà, s. f. ſ. bellizza. 

Bélva, s. f. (mit geſchloſſenem e) cin wile 
deg Thier. 

Belvedere, s. m. cin ſchöner Profpects 
— it. cine gemiffe Pflanze bdiefes Nas 
meng — vulg. der Hintere. 

Belzugr, s m. Vezoar, Vezoarftein; Bel= 
zugr animdle, in ben Apotbefen, die 
pulverifirte Vipernieber. Belzugr ger- 
manico, Haarball, Gemfenbugel. 

Belzuino, s. m. ber Benzoin, moblries 
chende Art Gummi aus Oftindien. 

Bembé, adv. (iron.). Ey wohl! Ey frey⸗ 
ti 


im. 

Bembésco, adj. nad der Schreibart des 
Bembo. 

Ben, s. m. ber Behenbaum; det Deblnufis 
baur® au8 Geilon. 

Benakcidne, s. m. großes Wohl. 

Benaffetto, adj, geneigt, wohlgeneigt. 

Benandéta, s. f. bag Trinfgeld. 

Benavventurinza, s. f. Glück, Woblers 
geben, ——— 

Benavventurato, 

Li adj. glüͤcich, beglückt. 

Ben bénc, adv. recht wohl, ſehr wohl; 
ſehr qut. 

Benché, conj. obwohl, wiewohl, obgleich, 
obſchon, reg. den Subj. 

Ben condizionato, adj. wohl behalten, 
in gutem Stande. 

Bencreato, ad). wohlgezogen, gefittet, 
fittfam. 

Bénda, s. f. eine Kopfbinde, GStirnbindez 
bag meifie Tudo der Nonnen unter dem 
Schleyer, das ihre Stirn und bas untee 
re inn bededt; eine Vinde überhaupt. 
Avére una benda avanti glì occhj, 
verblendet fegn von einer Leidenſchaft; it. 
ein Streif. 

Bendare, v. a. die Binde vormachen, vers 
binden, gubinden; fig. verblenden. 

Bendatura, s. f. bic Verbindung, Zubin⸗ 
bung mit Vinden, Streifen. 

Bendella, s. f. cine tleine Vinde, cin 

Benderella,f . Bandden. 

Bendone, s. m. cin Streif, Band, Flis 
get, fo von den Biſchofshüten, Daus 
ben ae. berunterbangt. 

Benduccio, s. m. cin Streifchen Lein⸗ 
wand, welches man den Rindern ale 
Schnupftuch anbingt. 

Bene, s. m. bag Gut, daè Gute; Wobls 
fabrt, Wobl; Vortheil; gute Werke; 
Hab und Gut; ubòmo da bene, ein 
rechtſchaffener Mann; donna da bene, 
cine rechtſchaffene Frau; dir del bene 
d'alcùno, von Ginem ruͤhmlich ſprechen 3 
far del bene, Einem — ergeiz . 


Béne 


geni pighiér per bene, wohl aufneh⸗ 
men; ésserbenedi alcuno, bey Ginem 
gui fteben, wohl gelitten fegn; aver 
ene, ruhig, ſtill Jeben; beni stébili, 
beni immobili, unbewegliche Giiter, 
liegende Gründe; beni mobili, beweg: 
lime Güter; it. cine Art Oehlfrucht. 
Béne, adv wohl, recht, gutzc., wohl ſeyn; 
non mi lésciano bene avere, ſie laſſen 
mir teine Rube; staréi bene, (staréi 
fresco) se non avessi altro a vivere, 
es wurde ſchlecht mit mir beftell! ſeyn, 
wenn ich nichts andereg gu leben battez 
ben vi stà, Ihr babt eg verdient, eg ift 
Cud Recht gefheben (minn man Ginem 
fein Ungtud vormirfi) ; ben vorréi che 
noh ve n’ abusaste, doch möchte id), 
bag Ihr es nicht mifbraudtet; ben, che 
dirdi? nun, mag baft Du gu fagen? 
si bene? fo ret, ganz ret (alè cin 
Erfullungswort, der Sade cinen Nadk: 
brud gu geben); v'insegnerò bene un’ 
altra maniéra, id mill Eud gewiß 
cine andere VWeife lehren; ha guada- 
gnéto ben diéci mila scudi, cr bat ges 
gen 10,000 Scudi gewonnen; ci vuol 
ben altro, che chidcchiére, dazu ge: 
bort wabrbaftig mebr alè Worte; e ben 
poco » das ift ſehr wenig; è ben vera, 
che ecc., e8 iſt zwar wahr, daß; non 
sapréi ben dirvi, id) fann Euch nicht 
fur gewiß fagen. 
Beneché, conj. { benchè. 
Benedetta, s f. cine Art Latwerge — für 
saetta, folgore, ber Wetterſtrahl. 
Benedettino, s. m. ein Mond deg vom 
heil. VBenedict geftifteten Benedictiner⸗ 
Ordeng.- i 
-Benedettd, adj. gefegnet; acqua bene- 
detta, Weihwafjer; medicamenti be- 
— nedétti, Argneymittel, die von Natur 
unſchädlich find; che siàte benedetto! 
Dank ſey Gud! Gott vergelte es Cud! 
questo benedétto ubmo m'ha messo 
in grand’ agitazione, der Menſch, Gott 
verzeibe es ibm, hat mich in grofe Ungft 
gefest; anftatt: maledetto, wenn man 
nicht fluchen will | 
Benedetto, s. m. bag bife Wefen, befone 
ders bey den fieinen Kindern. 
Benedicente, adj. verb. preifend, fegnenò, 
lobend. 
Benedicite, s. m. das Tiſchgebeth. 
Benedfcerc,\ ſegnen, preiſen; Dio lo. 
Benedire, } benedica, Gott fegne 
es ibm, Gott veracite es ibm; prov. san 
Piér, oder ilciélo la benedica, in Got⸗ 
tesnahmen; s’ io dirò mal, san Piér 
la benedfca, wenn i) es nicht ſchicklich 
vorbringen merde, fo mag'é in. Gottes 
Nahmen immerbin ſeyn. : 
Beneditére, s. m.\) der, oder die Gute 
Beneditrice, s. f. 
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von Andern fpript._ 


Bene 


Benediziéne, s. f. ber Segen ; fig.darla 
benediziéne a una cosa, mit einer 
Sade nicht mebr gu thun haben wollen. 

Benefattivo , adj, wohlthuend, wohl⸗ 
thatig. 

Benefitto, s. m. f. beneficio. 

Benefattore, s. m. cin Wohlthäter. 

Benefattrice, s. f. cine Wohlthaͤterin. 

Beneficale, ad). {. beneficidle. 

Beneficfnte, adj. {, benificénte, 

Beneficgre, v. a. (uno) Ginem Suted ers 
geigen, mit Wobl:baten uberbaufen. 

Beneficgto, part. mit Wohlthaten fibers 
bauft — der eine geiſtliche Pfrunde bat. 


Reneficatòre, ; 5 
— s. m. cin Wohlthäter. 


Beneficenza, s. f. f. benificénza. 
Beneficigle, adj. zur geiſtlichen Pfründe 
geborig. i 
Beneficiàre, v, a. {. beneficgre. € 
Bencficiata, s. f. ein Gewinnſtloos, ein 
Treffer in der Lotterie; wird polizza 
dbarunter verftanden. | 
Beneficiato, adj. ber Wohlthaten em: 
pfangen bat, der Kirenpfrunden bes 
figt. | 
Doni 8. m. ſ. beneficiotto, 
Beneficio, Benificio, s. m. Wohlthat, 
Pin, Vortheilz eine Pfründe; be- 
eficio curato, cine Pfrinde, die mit 
ber Seeliorge verknüpft ift. Lo feci a 
beneficio vostro, id) that eg Euch zum 
Veften; questo ridonda a beneficio 
vostro, bag gereidt Eud gum Vortheil; 
lascigr andar qualche cosa a beneficio 
di natura, ober di fortdna, cine Sade 
geben laffen, mie ſie will. 
Beneficibne , s. m eine reihe, fette 
Pfrunde. 
— 8. m. eine kleine, 
Beneficiuolo, Pfründe. 
Benéſico, adj. wohlthätig, wohlthuend. 
Renefizista, s. f. { beneficiata. 
Benefiziàto, s. m. f beneficiato, 
Benefizio, s. m. f. beneficio. 
Benemereénza, 8. f. bag Verdienft, beloh⸗ 
nungswürdige Dienſte. 
Benemerito, adj. wohlverdient. 
Benemerito, s. m, f. benemerenza, 


Beneplaciménto,y s,m. das Woblgefallen, 
Bcneplacito, } Belieben, der Wille. 
Benespesso, adv ſehr oft, oftmahls. 
Benesténte, adj. der ſich wohl, geſund 
befindet — wohlhabend, vermögend 
Benevivere, v. n. wohl, glücklich, vere 
gnigtleben; pres. vissi, part. vissuto, 
Benevogliente, adj. wohlwollend, ginftig, 
geneigt. 
Benevolenteménte, adv, wohlwollend, 
gunſtig. 
Benevogliénza, 
Benevolénza, 


magere 


Pi 


} a. ff benivolénza, 


Bené 


Benévolo, adj. geneigt, günſtig. : 
| Benfacénte, adj. guttbatig, wohlthaͤtig. 

Benfétto, adj. moblyeftaltet, ſchön. 

Bengivì , s. m. ſ. belgiuino, 33 

ii und beneficante, adj. wohl⸗ 
thatig, da, 

Benificéinza und beneficénza, s. f. die 
Vobltbatigleit, Freygebigleit. 


Benificio 
t 1 e 
Benifizio:i s. m. f. beneficio, 


Benignaménte, adv. gütig, leutfelig, 
freund:ich. i dh 
enignénza CRCGERE SR SMI 
—— s. f. ſ. benignità.. tai 

Benignità ; s. f. die Gütigkeit, Huld, 

— Freundlichkeit, Sanft⸗ 

Benignitéte, mutb. 


Benigno, adj. glitig, bolb, mild, liebreich, 
freundlich auch günſtig. 
Beninanza, s. f. ſ. benignità, 
Benino, ad v. dim, dibene, ziemlich mobi. 
Benintéso , ad). mol angetegt, wohlge⸗ 
orbnet in allen feinen Theilen; wohl⸗ 
verftanden i  conj benintéso, che 
— Va vostra, proméssa, mit 
dem Vedin@ daf Ihr Cuer Verſprechen 
erfu let. 
Benivogliénza,) . a 
Benivolénzg , s. f. Gumſt, Gewogenbeit. 
nivolénzia, 

Benivolo, adj. f. benevola, ; 
Benmontato, adj. wohlberitten, mit einem 
guten Pferde verſehen. 
Bénna, s. f. {. treggia, | 
Bennito, ad). von guter Geburt, Lera 

kunft; glücklich, beglückt. 
Benéne., s. m. (das Vergrößerungswort 
von Bene) großes Wohl; große Liebe. 
Benplécito, s. m. für beneplscito, 
Bensai, adv. in num. plur, bensapéte, 
freylich, nähmlich, es verfteht fim; ben- 
, sai, che ho de’ peccati, come l’ altre 
persone, id ſündige freylich, wie ans 
dere Menſchen; bensapeéete, che questo 
segreto deve restar nascòstò in voi, 
es verftebt fili, dbapebiefe8 Geheimnif bey 
Cud verborgen bleiben muß. 
Benservito, s:m. ſchriftlicher Abſchied, 
den man einem Bedienten gibt, mit 
tinem Zeugniß feine8 Woblverbalteng, — 
Bensi, adv. mofl abet; quest’ azione 
non è da galantuomo, ma bensi d’un 
birbante, dieſes ift feine Handluͤng ei: 


neg ebrlicgen Manneg, mobi aber eines. 


Schelmen. | F 
Bentenuto, adj. wohl gehalten, wohl in 
Acht genommen. 
Bentornato, s. m. der Willkommen; da- 
. re ad alcuno il bentornato, Ginen 
willkommen beifenz wegen der Rückkehr 


gratuliven ; aud) als part. siate il ben. ‘ 
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Berl 


tornéto, ſeyd willfommeni oder ſchlecht⸗ 
‘weg hentorasto, 

Benveduto , adj. ſ. benvisto. 

Benvenuùto,"s. m. der Willfommen, wenn 
man zu Ginem kömmt; dare ad alcuno 
il benvenuto, Einen willkommen Beis 
fen, auch alé part. benvenuto; will 
kommen! siate il bevenuto. 

Benvisto, adj. beliebt, gern gefeben. 

Benvegliente, adf ſ. benévolo. 

Benvogliénza, s. f. {. benevolenza. 

Benvolentiéri, adv. ret gern, herzlich 
gern; ganz gern. 

Benvolere, s. m. das Wohlwollen. 

Benvolwto, adj. geliebt, werth, lieb; 

. man fagt aud) benvolsuto. 1 

Beòne, s. m. tin Sdufer, Trunfenbolbd. 

Berbéna, s. f. {. verbéna. 

Berberi, } s. m. Berberiébeere, Sauerad, 

Bérbero, Sauerdorn, Beerdorn. 

Berbice, s. f. {. pecora. | 

Berbigine, s, f. {. gufola. 

*Bercilocchio, ad}. ſ. Bircio. 

Bére und Bévere, v. a, irr. trinfen; bere 
uova, weiche Eyer effen; esser comè 
bére un udvo, eine ſehr leichte Sache 
ſeyn; ber grosso, die Sachen nicht ges 
nau nehmenz bérscla, eg (einen Vers 

: bruf) verbeifenz bisogna bére o'affo- 
dre, Vogel frif oder ftirb; dare a 

ere, Einem Etwas meif macen; bersi 
una cosa, Etwas gleich glauben, ſich 
aufbinden laffenz ber bisnco,. pures 
Waſſer trinfen; fig. fib in feiner Er 
wartung betriegen, bag Erwünſchte nicht 
erlangen. 

Bergamasca , 
Bauerntang. 

Bergamina, s. f. (inber Lombarbdie) eine 
Schäferey. 

Bergamotto, ta, ad}. péra bergamotta, 
eine VBergamottbirn; un dlbero berga- 
gamotto , cin Vergamottbaum 3 eine 
Art ſtark riechender Citrone, worqus da 
Bergamottenöhl gepreßt wird, cine Vers 
gamotte. 

Berghinella, s. f. cine liederliche, 

Berghinellizza,) ſchlechte Weibsperfon. 

Belga s. m. Nabme von cinex Art Weins 
0 . 

Bergolinire, v. a. veriren. 

Bergolo, adj. manfelbar, leibtgldubig, 
leigtfinnig ; aud ein einfaltiger Neus 
ling; cine Art Korb. 

Bericuocolàjo, s. m. cin Honigkuchenbaͤ⸗ 
cer. 

Bericuòcolo, s. m. Honigkuchen. 

Berillo, s. m. ein Beril, ein durchſchei⸗ 
nender Cbdelftein “von hoher, apfelgruner 
Farbe. 

Berléngo , s. m. cin Wirthshaus ohne 
Schildz vulg. cin Tiſch, worauf Seld 
gezaͤhlt wird. Le 


s. m. ein fogenannter 


Berl 


Berlina, s. f. ber Pranger; mettere alla 
berlina, Ginen an den Pranger ftellenz 
andgr in berlina, fic auf einer unz 
ruhmlichen Seite offentlich zeigen; cine 
Art. Kutſche 

Berlingaccino, s. m. der vorletzte Don⸗ 
nerstag vor Faſtnacht. 

Rerlingâccio, s. m, der letzte Donnerstag 
vor Faſtnacht; it. die Schwelgerey. 

Berlingacciuolo, s. m. {.berlingaccino. 

Berlingajublo, s. m ſ. berlingatore. 

Berlingaménto, s. m. die Schwaͤtzerey, 
Plapperey 

Berlingare, v. n. viel ſchwatzen, viel 
Geplauder machen, eigentlich beym 

* &dmaufen, wenn Semand vom Weine 
echigt iſt. 
erlingatore, | s. m. ein ftarfer Plaudes 

Berlinghiére,! rer, Schlemmer, greffer. 

Rerlinghiéra, s. f. cine Schwätzerin. 

Berlingozza, s. f. ein Bauerntanz. 

Berlingozzo, s. m. ein Gebadeneg von 
Mehl, Zucker und Eyern, von aufen ſtark 
mic Eyerweißb uberſtrichen. 

Bernacla und Branta, s f. ſ. Sadorna. 

Bernardo; s.m f. Granchio Bernardo. 

_ Bernésco. ad). nad) der Manier ded Rer- 
ni, cine$ ſcherzenden Dichtets. 

Beérnia, s. f. eine altväteriſche Frauenzim⸗ 
mertracht, cinem Mantelchen gleich. 

BRernieggiare, v n. in ber Schreibart des 
Berni Verſe machen; (ufiig wie Berni 
dichten. 

Berniésco, adj. ſ bernésco. 

Bernoccolino, adj ſ. bitorzoletto. 

Reni: s. m. Élciner Stnoten auf 

Bernsccolo,} der Haut; it. cine Veule, 
die aus einem Schlage erfolzt; cin Knor⸗ 
pel an den Gewächſen. 

Bernoccoluto , adj. voll Knötchen auf det 
Oberfläche. 

Berretta, s. f. eine Mütze, ein Baret; 
avére il cervél sopra la berreétta, cin 
unbefonnener Menſch ſeyn; trérsi di 
berretta, die Mutze abgiebenz gli è 
corsa la berretta', ober si è lasciata 
cérrer la berrétta, er ift ein ſchlechter 
Heid; forma di berrétta, der Kopf, im 

I Scherz. 

Berrettéccia, s. f. cine grofe oder ſchlechte 
Mutze. 

Berrettajo, s. m. cin Mützenmacher; me- 
nar le mani come i berrettàj, in feiner 
Arbeit hurtig ſeyn; cs wird Dier voraug: 
geſetzt, daß die Mützen von Filz gemacht 
werden. 

Berrettina, s. SI ein Mubden, eine 

Berrettino, s. mi Kappe, ein Kappoen. 

Berrettino, adj. ſehr ſchalkhaft, bogbaft, 
tuckiſch, burdtrieben, bos... 

Berretto, s. m. ſ. berretta, 
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Bérz 

Berrettona, s. f.) . 

Berrettone, s, ma. cine grofe Muge. 

Berrettùccia, s. f ein Mügtchen. 

Berricuòcolo, s. m. {. bericugcolo, 

Berriudla, s. f. ſ. berrettuccia. 

Berrovaglia, s. f. { sbirraglia, 

Berroviere (Birroviére), s. m. cin Stras 
fenrauber; aud) ein Serge, Häſcher, 
Büttel. 

Bersdglio, s. m. die Scheibe, das Biel, 
wornach geſchoſſen wird; fig. cin Streit, 
auch das Ziel, der Endzweck. 

Berta, nom. propr. eines Frauenzim⸗ 
merg; non é più il tempo che Berta 
filfva, bie guten deiten haben ſich ge⸗ 
ändert — Spaß, Scherz, Fopperey; 
dar la berta ad uno, Einen foppen, 
bobnneden; it. cine Maſchine, Pfable 
in bie Erde gu ſchlagen, einzuram⸗ 
mein. 

Berteggiare, v. a. fpotten, foppen, 
ſcherzen. | 

Berteggiatére, s. m. {. heffatore, 

Bertesca, s. f. cin Streitgeruſte an ben 
‘Zinnen ber Mauern oder Thurme, wel⸗ 
ches man mie eine Fabrice aufzieben 
oder niederlaffen tonni auch ein 
jedes ſchwach zufammengefette8 Geruifte, 
welches leigt einfallt, f. trabiccolo; 
aud einer der tburmformigen Ges 
ftrauche, die an den Cinden eines Voaels 
herdes fteben. Stammmort von Aber- 
tescgre, ſ. 

Bertescone, s. m. bag Vergroßerungs⸗ 
wort von Bertesca, f. 

Bertolétto, mangiar a bertolétto, beym 
Gffen zechfrey durchkommen. 

Bertone, s. m. Buhler einer öffentlichen 
Sure; ein Pferd mit abgeftugten Oh⸗ 
ren. si 

Bertovello, s. m. cine Fiſchreufe oder eine 
gleiche Mafchine, Vogel gu fangen 

Bertuecia , 8. f. ein ffe; parere una 
bertuccia in zéccoli, lächerlich ausſe⸗ 
Den, fcine Bloße an ben Tag legen; ha 


‘presa la bertuccia, er ift beraufht; 


cantare i pater - nostri della bertuc- 
cia, oder dir leoraziéni della bertuùc- 
cia, heimlich Cinem alleg Uebel auf den 
Hals wunſchen. 

Bertuceino, s. m. ein Aeffchen. 

Bertuccio, s. m. ein Affe. 

Bertucciéne, s. m. ein grofier Affes ein 
häßliches Affengefibt, cin garftiger 
Menſch. 

Bertzzo, s. m. das Morgenbrot der Arts 
beiter auf bem Felde, Bertizzolo, bey 
ben Bauern in der Gegend von Florenz: 
dag Morgenbrot, ein Schlückchen. 

Berza, s. f. das Bein, vom &nie bis an 
ben Fuf ; far ad uno levér le bérze, 
Einem Beine maden, in die Flucht 
treiben. 


Berz 
Berzaglio, s. m. f. bersiglio. 
Bescio, adj. {. besso, 


Béssa, i 

Bessaggine, | 9. f. Dummbeit, Cinfalt. 

Besserfa, 

Bésso, adj. bumm, einfältig. 

Bestemmia, 8. f. Gotteglàftes 

Bestemmiaménto, s. m. Ì rung, das 
Fluchen. 


Bestemmiare, v. a. Gott läſtern, fluchen. 

Bestemmiatore, s. m. ein Gotteslaſterer, 
Flucher. 

Bestemmiatrice, s. f. eine Gottesläſterin, 
Flucherin 

Bestia, s. f. cin vernunftloſes Vieh, Thier; 
ein viehiſcher Menſch, ein Dummtopf; 
entràre, saltére, andir, éssere in 
bestia, in 3orn geratben, gornig feyn; 
impaccigrsi con bestie giovani è 
sempre bene, man thut immer mobi, 
wenn man junges Vieh anſchafft; als 
Sprichwort: Jugend bat ibren eigenen 
Werth. 

Bestidccia, 
Thier; fig. 
ſchniingel 

Bestidle, adj. thieriſch, viehiſch; fig. über⸗ 
aus grob, dumm, ungeſchliffen ꝛc., auch 
ũberaus groß 


s. f. ein großes, häßliches 
cin Erzdummkopf, Erz⸗ 


Bestialitade, fig. &robbeit, Dummbeit, 

Bestialitàte, Graufamteit, Unbandig: 
feit __ odomiterey mit dem BViebe; 
dire delle bestialità, ſehr dummes Zeug 
ſchwaten; voi dite una bestialità, Ihr 
fagt, was cinem vernunftigen Menſchen 
nicht gefällt. 

Bestiame, s. m. das Vieh, (in der Deco: 
momie) dic Viehzucht; bestifme grosso, 
bag Rindvieh; bestifme minùto, bag 
kleine Vieh, alé: Safe, Ziegen, Schwei⸗ 
ne; bestiame bovino, oder vaccino, 
cavallino, pecorino,caprino, das Rind: 
vieh, Pferdbe, Schafe, Ziegen. DÌ 

Bestigria, s.m. der Warter wilder Thieres 
it. bey den Römern: der gum Kampfe 
mit milben Thieren beſtimmt war. 


Besticciuola, s. f. ein Thierchen. 

Bestiévole, adj. f. bestiale. 

Bestiola, s. f. ſ. bestiuola. 

Bestiolina, s. f. 

Bestiolino, s. m. 

Bestiolo, s. m. 

‘ Bestioluccia, 8. f. 

Bestiolucciàccia, s.f. cin häßliches kleines 
Thierchen. 

Bestioniccio, s. m. ein großes, garſtiges 
Thier. 

Bestione, s. m. ein großes Thier; fig. 
cin viehiſcher Menſch, ein Rindvieh. 

Bestiuola, s. f. 

Bestiuélo, s. m. 


Bestialità, s.f. das Wefen des Viehes; 


cin Thierchen. 


cin kleines Thier. 
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Bezz 


Betél, s. m. eine rt indianiſches Ge⸗ 
wächs, wie der Epheu. s 

Betille, s. f. plur. Neſſeltücher, welche in 
Pondikeri in Indien gemacht werden, 
Betille tarnatane, die feinften Neffela 

rücher dieſer Art. 

Béttola, s. f. eine Schänke, cin kleines, 
elendes Wirthshaus. 

Bettoliere, s. m. der Wirth in einer 
Schanke 

Bettonica, s. f. Betonienkraut: avér più 
virtù che la bettonica, fagt man ven 
ciner Gage, die victe gute Eigenſchaften 
bat. 

Bettula, ) s. f cine Virfe, ein Virken⸗ 

Betula, baum. 

Béva, s. f. der Trank, bas Getrànt; il 
vino del Reno dopo un anno è in 
sua beva, ber Rheinwein ift nad einem 
Sabre trinfbar; esser nella beva, in 
feinem tieblinaggefd;afte begriffin feyn, 
in ſeinem Glemente ſeyn. 

Bevacchiare, v. a. oft und in Heinen Zü⸗ 
gen trinten. 

Bevanda, s. f. ein Trank, Getrante. 
Bevandaccia, s. f. cin ſchlechter, elender 
di 

Bevandina, , , 

— s. f. cin Tränkchen. 

Bevgnte, s. m. in Glashütten: Trinkglas 
obne gug mit einem inwärts etwas er⸗ 
babenen Grund. 

Beveraggio, s. m, cin Trank, Getrante; 
das Trinkgeld. 

Beveratojo, s. m f. abbeveratojo, 

Bévere, v. a. ſ. bere. 

Beveria, s. f. die Sauferey. 

Bévero, s, m. eine Fiſchotter; Biber. 

Beveroniccio, s. m. cin ſchlechter, ungee 
funder Trank. 

Beverone, s. im. cin Trank; ein Trank 
von Mehl und Waſſer fur das Vieh. 


.Bevibile, adj. trintbar. 


Bevilacqua, s m, cin Waſſertrinker. 

Bevigione, s. f ein Getranke. 

Bevimento, s. m. bag Trinten; it. der 
Trank, das Getranfe. 

Bevitore, s. m. ein Trinker; solenne 
bevitore, ein Erzſäufer. 

Bevitrice , s. f. cine Sauferin. 

Bevitura, 

Bevizione, 

Bevone, s. m. tin Säufer. 

Betta, s. f. ber Trunk, das iſt, Die 

Bevuta, Sandiung deg Trinfeng; it. 
(in Glashütten) Flaſche mit einem ens 
gen Halſe und geraden Bauche. 

Bey, s m. Bey, bey den Tüurken. 

Bezoàr, s. m eine Arr Alabaſter im Vol⸗ 

terraniſchen. 

Bezzicàre, v. a. mit bem Schnabel hacken, 


; s. f. f. bevimento. 


| pifen; bezzicarsi, v. r. auf cinander 


ſticheln mir Morten. 


Bezz 


Bezzicatira, s. f. cin Hieb mit bem Sona: 
belz cine Wunde von einem BVogelbif. 

Bezzo , s. m. Geld, (venetianiſch) aver 
bezzi, Geld baben. 

. Bezzugrro, fo viel als belzudr, f. (in 
ber Conchyl.) das gemeine Bezoarhorn, 
die graue Bezoarſchnecke. 

Biscca, s. f. Bleyweiß; questo non é 
ma} da bigcca, dieſes Uebel ift ſchwer 
zu furiren. 

Biada, s. f. die Saat; allerley Getreide; 
der Hafer, das Futter für die Pferde; 
dar la bidda ai cavalli, ben Pferden 
dag Futter geben. Das Stammmort von 
abbiadare. È 

Biadajudlo, s. m. tin Getreidehändler. 

Biadétto, s. m. die himmelblaue Farbe 
zum Mahlen. 

Bisdo, s. m. ſ. bifda. 

Biancastro, adj. meiflich. 

Biancastrongccio, adj. häßlich weiß; it. 
8. m. cin junger unbdrtiger Menſch; Lei: 
menzeug. 

Biancastréne, 8, m. et adj. matt, unan: 
genehm meif. 

Bianchebréccia, adj. meifarmig, Bey: 

wort der Juno (begm Salvini). 


Biancheggiaménto, s. m. die Weiße. 
Biancheggiànte, adj. ſ. biancastro. 
Biancheggigre, v. n. ing Weife fallen, 
weiß augfeben, weiß machen. Ù 
Biancheria, s.f. Wäſche, weißes Zeug. 
Bianchéetto, adj. Etwas weifi, s. m. meife 
Schminke. 
Bianchézza, s. f. die Weiße, weiße Farbe. 
Bianchiccio, adj. weißlich. 
Bianchiménto, s. m. bag Bleichen. 
Bianchire, v. a. bleichen, weißen; v. n. 
weiß werden; pres. in isco. 
Biancicénte, ad). weißlich. 
Biancicdre, v. n, {. biancheggiàre. 
Bignco, s. m. die weiße Farbe, das Weiße; 
‘  westito di bianco, weiß geticidet; il 
bifnco d'uévo, das Eyermeifi; lascia- 
re in bignco, eine Stelle auf dem 
Papier ungefchrieben lafien. — Nahme 
einer Partey; i Bisnchi e Neri _ 
di punto in biénco, adv. mageredt, 
borizontalz aud: unvermutbet, plötzlich; 
bt; nero in sul bifnco, oder far di 
iinco nero, ſchwarz auf weiß bringen 
oder ſchreiben, ſchriftlich aufſetzen; far 
vedére il bianco per nero, Ginen be⸗ 
triegen, Cinem Etwas vormaden. 
Bifnco, adj. weif; vin bignco, meifer 
VWeinz capelli bianchi, graue Haare; 
carta bianca, ein YBlanfett; fig. dar 
carta bignca, freye Gemalt geben; car- 
ta bidnca, cin unbeſchriebenes Papier; 
egli è rimasto bianco, er ift mit 
Schimpf und Schande davon gefommen; 


ſeine Hoffnung iſt ihm fehlgeſchlagen; 
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voce bignca, cine widrige Wahlſtimme; 
polizza bignca, Fehler in der Letterie; 
avér carte bianche, lauter unbedeu— 
tende Karten in der Hand haben; stare, 
restare in bianco, (in ter Handlung) 
Bianto, oder in Vianfo ficten, wenn 
man in Wechſelgeſchäften die Verſiche⸗ 
rung, die man fordern fonnte, nicht 
baben fann; giro in bianco (giro in 
bianco) ift, mwenn.nur der blofic Nabme 
deg Giranten auf des Mecbfelbriefeà Rü— 
cen gefegt ift; arme bianche, ſchnei— 
dendes oder ſtechendes Gewehr; Unter: 
gewehr. 
Biancolino, ad). hübſch weiß, ſchön weiß. 
Biancomangiare, s. m. Gallerte, Mehlbrey. 
Biancore, s. m. ſ. bianchèézza. 
Biancòoso, adj. ſehr weiß. 


. Biancospino, s. m. ber Weißdorn. 


Biancuccio, adj. weißlich. 

Bignte, s, m. {. vagabondo. 

Biasciaménto, s. m. das ſchwere RKauen. 

Biasciare, v.a. ſchwer kauen, mic Die⸗ 

Biascicaire, jenigen, die keine Zähne 
mehr haben; muffeln; auf dem Eichs— 
felde, ketſchelen. 

Biasimsbile, adj. ſ. biasimévole., 


, Biasimameénto, s, m. ber Tadel. 


Biasimare, v. a. tadeln. 

Biasimatdore, s. m. ein Tadier. 

Biasimatrice, s. f. eine Tadlerin. 

Biasimevole, adj. tadelbaft, tadelnswerth. 

Biasimevolmente, adv, tadelhafter Weiſe, 
ſchändlich, fhimpflid. 

Biasimo, s. m. der Zadel, Vormurf, 
Schimpf. 

Biasmgre, v..a. ſ. bi@simare. 

Bifsmo, (pocet.) s.m. ſ. biasimo. 

Biastémma, 8. f. {. bestemmia, 


, .Biastemmdre, v. a. ſ. bestemmitre. 


Bibbia, s. f. die Videl, Deilige Schrift; 
aud) ein weitläufiges Geſchwätze oder 
Geſchreibe. 

Bibbio, s. m. wilde Ente. 

Bibere, v. a. {. bere. — 

Bibitôrio, adj. Beywort einer Muskel im 
Auge, die ſelbiges einmarté nad) der 
Naſe zu bewegt. 

Biblico, ad). bibliſch, zur Bibel gehörig. 

Bibliografia, s. m. die Bücherkunde, Bii:. 
cherkenntniß. 

Bibliégrafo, s. m. cin Büucherkenner. 

Bibliolito, s. m. verfteinerte8 Blatt, Bit: 
liolith. 

Bibliomane, s, m. cin Büchernarr. 

Bibliomanfa, s. f. die Bücherſucht. 

Biblioteca, s. f. bic Bibliothek, Bücher⸗ 
ſammlung. 

Bibliotecario, s. m. ber Bibliethekar. 

Bibulo, adj. was in ſich ſauget; carta 
bibula, carta suga, Loſch papier. 


Bica 


Bica, 8. f. cin faufen Garden, cin Haus 
fen anderer Sachen; montére oder sal- 
tire in sulla bica, in 3orn geratben, 

Bicchigcchia, 8. f. ſ. bajucola. 


. Bicchieràjo , s. m. der Glasmann, Gla8: 


macher. 


Bicchiére, s. in. ein Glas, Trinkalas, 


(in Glashütten) Bicchiére in cdlice, 
Kelchglas; bicchiére sotto labbro sba- 
vito, Irinfgla8 mit auswärts geboges 
nem Rande; affogére in un bicchiere 
d'acqua, bey Kleinigkeiten den Muth 
finfen laffen; fi aus Kleinigkeiten nicht 
Via — — 

Bicchierétto , e 

Bicchierino, } s.m. cin Gläschen. 

Bicchierone, s. m. cin großes Glos. 

Bicciacuto, s. m. cine doppelte Art. 

Bicciécca, 8, f. ſ. bicocca. ; 

Bicciughera, s. f. cin ftitige8 wider⸗ 
fpenftige8 Tier. | 

Bici&ncole, s. f. plur. (zu Arezzo) cine 
Schaukel. i 

Bicipite, adj. gmeitspfig. 

Bicécca, 8. f ein kleines Staͤdtchen, 
Schloß, ein Thurm, cine Warte auf der 
höchſten Spige eines Verges; die Spige 
des Berges. F 

Bicolére, adj. zweyfärbig. 

Bicérnia, s. f. cin Ambos mit zwey Spi. 
gen. 

Bicorne, 

Bicérno, adj. zweyhörnig. 

Bicornùto, 

Biddle, s. m. cine Art Ynfanteriften unter 
den Franzofen in den mittlern Zeiten, 
bit mit Armbriften und Wurffpiefen be: 
waffnet waren. 

Bidello, s. m. der Pedell der Univerfitàt. 

Bidénte, s. m. cine Radhaue; in der Bos 
tan. der Zweyzahn. 

Bidétto, s. m. cin Klepper, ein Heine 
Badernpferd. 

Biduo, s. m. eine Beit von zwey Tagen; 
cine zweytägige Andacht. 

Biecaménte, adv. ſ. travoltamente, fig. 
feel, unfreundlich. i 

Biéco, adj. ſchiel, ſchielend, ſchiefſehend, 
ſcheel — ſchief — unfreundlich; guar- 

‘ dire uno con scchio bieco, Einen 
ſcheel anfeben; atto biéco, cine unebr: 
bare Tbat; tutte le cose vi vanno 
biéche, es geht Alles ſchief oder unredt, 
in diritto sgufrdo gnimo biéco, ein 
Menſch, der ehrlich ausfi:bt, und ein 
béses Herz bat. 

Biedéne, s. m, der Saf im Honig. 

Bieltà, s. f, f. beltà. | 


Biennio, s.m. eine Zeit von zwey 
Biéta, s. f. Mangold, ein Küchenkraut; 
Bietola, non mangiar bietole, furcht- 

fam fegn, weil die Kaninchen vom 


Jahren. 
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Mangold ſterben; bietola rossa, ſ. 
barbabietola. Biéta salvatica, Run⸗ 
kelrübe. Biéta, Bietolina gialla, Färbe⸗ 
kraut. 

Bietoléne, s. m. ein unnützer, einfältiger 
Menſch; aud ein gar gu zärtlicher, weich⸗ 
berfiger Menſch, der leicht aus Vergniigen 
in Thränen gerflieft, venire in bietolòne 
oder imbietolire, aus Vergnigen, Wols 
Iuft ‘mweinen, aud von Wolluſt über⸗ 
fließen. 

Bietta, s. f. ein Keil, metter biétte, esser . 
mala biétta, Uneinigteit, Trennung 
unter Freunden ftiften ; biétta oder 
zéppa, (bey ben Buchdruckern) der 
Bundſteg. 

ua s.Y. cin Weib, das zwey Manner 

at. 

Biféglio, s.m. f. Ofrio. ° 

Bifolca, s f, ein Acker, cin Stück Landes, 
das / man in einem Zage mit ein Paar 
Ochſen umadern kann. — 

Bifolcheria, s. f. eigentlich: die Kunſt gu 
ackern, das Feld gu beſtellen — auch: 
die Verwaltung der Landgüter, was die 
Beſtellung des Feldes betrifft. 

Bifélco, s, m. cin Ackeremann, der das 
Land mit. Ochſen pfiliget. 

Bifonchifre, v. a. {. bofonchifre. 

Biforcaménto, #s. m. cine gabciformige 
Spaltung. i 

i adj. mic eine Gabel geſpal⸗ 
ten. 


Biforcsto, 

Biforcuto, 

Biforco, s. m. ein gabelfirmiger Stab. 

Biférme, adj. zweyformig. 

Bifrinte, adj. mit zwey Geſichtern. 

Bifulca, s. f. f. bifolca,. 

Biga, s. f. ein zweyräderiger Wagen; im 
Schiffbau: ein lange8 Stud Holz, das 
Schiff damit zu unterftugen. 

Bigamia, 3, f, die Zweyweiberey. 

Bigamo, s. m. der zwey Weiber hat. 

Bigdtto, s. m, ein Kornwurm; Bi- 

Biggttolo, È gatto, beift aut) ein Seis 
denwurin; mal bigdtto, ein beimtidi 
fer Menſch. 

Bigéllo, s. m. eine Art 
dunkler Farbe. 

Bigéllo, adj. ritblibgrau, wie cinige 
Sai 


grobes Tud von 


afe. 

Bigerognolo, la, adj. graulich, was ing 
Graue fällt; fig ſchalkhaft, boshaft; auch 
von einer jeden Sache der ſchlechteſten 


Art. 
Bighelléne, s. m. cin Dummkopf. 
Bigherajo, s. m. cin Poffenreifer, Poffens 
mader; aud: cin Spigenmader, Spi: 
Benbanbdler. — | sE I 
Bighersto, adj. mit Zwirnſpitzen beſeht. 
Bigherino und Bigherwzzo, s. m. arvirn: 
ſpitzchen, female Kanten von Awirn. 
Bighero, s. m. Awirnblanden. 
Bigheruzzo, 4. m. ſ. bighetino, 


Bigh 
Bighino, 


Bighiòtto, È s. m. ſ. beghino. 

Bigiccio, adj. graulich. 

Bigio, s. m. aſchgrau, hellgrau; der Et: 
was ketzeriſch denft; bos, tückiſch; an- 
dire al bigio, mettere al bigio, in 
die Inquifition bringen, bey ber Inqui: 
fition vertlagen. 

Bigione, (beccafico), 6. m. einc Xrt 
Geigendroffel — cine Art Gummi. 


Biglia, s. f. cine Villarbfugel; far bf- 


glia, cinen Ball machen, iné tod ftofien. 

Bigligrdo, s. m. bag Billard, Villarbdfpiel, 
Die Billardtafelz aud) der, Ort, wo ges 
fpielt vird. î 

Biglietto , s. m. cin Vriefhen, ein Villet, 
Zettel. 

Bigliéne, ses. m. geringhältiges Silber, 

woraus die monéte erdse 
werden. 

Bignonia, s. f. Bot. die Trompetenblume. 

Bigollono und Bigoléne, s. m. ſ. bab- 

fccio, 

Bigoncetta, s. f. cine Heine Vutte. 

Bigéncia, s. m. cine Butte; ein Kübel; 
aud) eine Kanzel, Katbeder, Rednerſtuhl; 

far tenére i pie nella bigoncia, es 
verbindern, daß Semand einem andern 
‘Mitbewufiten ein Zeichen geben könne; 
andére, montare in bigéncia, als 
Rebner auftreten. 

Bigoncina , 8. f.-{. bigoncétta, © 

Bigonciéna, s. f, cine grofe Butte. 

Bigonciuoleétto, 

Bigonciudlo, 

Bigdnzio, s. m. cine Art Maf gu flüſſigen 
Sachen, in Venedig. 

Bigordgye, v. n. f. bagordàre. 

Bigordo, s.m. eine Pife, Lanze, cine jede 
—3 — die einen langen Stab von Holz 
hat. 

Bigotte, s. f. plur. runde, an drey Orten 
gebohrte Blöcke, die Schiffſeile durchzu⸗ 
ſtecken. 

Bigotteria, s.f. Scheinheiligkeit. 

Bigétto, s. m. Kopfhänger, Frimmier. 

Bilancétta, s. f. eine tleine Wage. 

Bilancia, s. f eine Wage, das Gleichge⸗ 
widt; tenér la bilfncia ad alcuno, 
Ginem bie Wagſchale balten, gleid) feyn; 
éssere in bilgncia, bin und ber wan: 
ten, unentſchloſſen feyn; stare in bi- 
léncia, bag rette Gewicht haben, wich⸗ 
tig fegn; dare il tracéllo, oder créllo 
alla bilancia, ben Ausſchlag geben; 
pessre colla biléncia dell’ orafo, 

_ Mit der Goldwage Etwas abmdgen, ges 
nau ibevfegen; porre in biléncia al- 
cuna cosa, Etwas genau unterfuden ; 
auch cine Art Fifhnea — die Wage an 
einem Fuhrwert — lo Bilance, bie 


} s.m. eine kleine Butte. 


x 
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geprägt 


Bili 
Wage im Thierkreis — was wie einé 
Wagſchale geformt iſt. 

Bilancisjo, s, m. cin Wagemacher, Wage⸗ 
händler. 

Bilanciaménto, s. m. die Erwägung, Un: 
terſuchung, Erforſchung. 

Bilancigre, v. a. wiegen, abwiegen, auf 
die Wage bringen; fis. eine Sade er: 
wägen; eine Wage abgleichen, cine Red: 
nung in Richtigkeit brinaen, falbiren; 
bilancigrsi in siria, (von ben Vogeln) 
fi in die Luft ſchwingen. | 

Bilancisto, part. gewogen, gleich gemacht, 
abgeglimen, | 

Bilanciéro, s. m. die Unruh an der Ubr. 

Bilancina, s. f, cine Heine Mage; ca- 

Bilancino, s.m. vallo del bilancino, 
das Pferd, morauf ber Pofilion  figt, 
unò linter Hand neben dem Pferde, wel—⸗ 
ces die Scheere der zweyräderigen Kut: 
ſche tréigt, angefpannt ift; au: der 
Kutſcher, Reiter, ber auf dicfem Pferdẽ 
reitet — die kleine Mage, mworan ein fol: 
ches Pferd angefpannt ift. 

Biléncio, Bilanzo, s. m. bie Verglei: 
duna, ein kurzer Augzug oder Vergleich 
der Activ- und Paſſiv-Schulden; bdie 
Vilanz ; tenére un libro o un conto 
per bilincio, bdoppelfe Bucher fubren 
(in Sanblungen); il bilancio batte, 
die Rechnung trifft ein, oder die beyden 
Bücher ftimmen zuſammen. 

Bile, s. f. die Galle; it. Zorn, Unwille; 
mévere ad alcuno la bile, Einen zum 
Born reizenz far montér la bile, dag 
Nämliche; bile epätica, fLebergalle; 
bile cistica, Blafengalle. 

Bilé nco, (sbilénco) adj. frumm, ſchief, 
befonder8 von: ben Viumen; a bilenco, 

. adv..auf eine ſchiefe Weiſe. 

Bilia, s. f. cin Padftod, Raͤdel; fig. bilie, 
frumme Beine. 

Biligrio, adj. Salle enthaltend. 

Bilictre, v. a. ing Gleichgewicht bringen; 
fig. wohl ertodigen. 

Bilicgto, part. ing Gleichgewicht gebracht. 

Bilico, s. m. das Gleichgewicht — die 
Thürangel; der Nabel; das nicderzietende 
Gewicht an einer Zugbrücke; mettere 
in bilico, ins Gleichgewicht bringen; 
stare in bilico, im Gleichgewicht feyn;z 
aud in der Gefahr fegn, gu fallen, in 

Zweifel Reben. 

Bilie, s. f {. bilia. P 

Biliéme, s. m. {. marmo di Bilieme. 

Biliettéto, (in Wappen) mit Schindeln 
befebt, belegt, beftreut. 

Bilifero, adj..big Gale fibrend; candli 
biliferi, die Gallengefäße. 

Bilingue, s. m, ein Smenginglex, 

Bilinguo, Vetrieger, 

Biliorsa, 8. f. ein chimariſches Thier, cin 
Popanz, cin Schreckbild. 


x 


Bili 

Biliosd adj. der viele Galle hat, zum Zorn 
eneigt. 

Biſiotiato, adj. fleckig, ſprenklig, mit Fle⸗ 
den, wie Waſſertrepfen, beſprengt. 

Billera, s. f. cin Poſſen, cin mißfälliger 


Spaß. DI l 
Billi, giuocar a billi, Kegel, Kegelſpie⸗ 


len. l . 
Billi, Billi, butt! butt! der Ruf ben Hub: 
Nnern, auch fo viel ala Schmeicheley, 


Siebtofung; dopo tanti billi, billi, 


nad) fo viclen Gareffen. 
Billiéne, s. m. Billiton. 


| Billo, s. m. (Kindermwort) ein Vogel. 


Billora ; .S. 


Schmach. 
Biltà, 
s. f. {. bellezza. 


f. BVerfpottung, Verlachung, 


Biluide, 
Biltate, ). 
Bilustro, adj. zehnjährig. 

Bimbo, s. m. ein Knaben. 

Bimba, s. f. cin kleines Mädchen, ein 
Puppohen. — 

Bimembre, adj. zweygliederig. 

Biméstre, adj. grey Monatbe alt; mas 
alle zwey Monatbe geſchiehet; cin Kind, 
welches zwey Monathe vor der Zeit ges 
boren iſt. di 

Bimole, adj. zweyjährig. J 

Bimmolle, s. m. BMol, ein halber Ton; 
far la zOlfa per bimmolle, (im Scherz) 
trinten. 

Binàre, v. a. 2millinge gebären. 

Bingrio, adj. was aus zwey Ginbeiten bes 
ſteht; aritmetica binaria, die Regnung 
mit zwey Fablen.. 

Binascénza, s. f. Zwillingsgeburt. 


Binato, adj bey einer Geburt zugleich ge 


boren; animal bingto (beym Dante); 
tin Weſen von given Naturen (naähmlich 
gotiliche und menſchliche). 
Binàto, s. m. ein Z3willing. 
Bindélla, s. f. ) eine kleine Schnur oder 
Bindello, s. m$ Borte von Seide oder 
Bindélo, s. m. Silber gur Verbrä⸗ 
mung der Kleider, welche zu Padua 
haufig verfertigt werden; s. £. ein 
Band | | 
Bindolire, v. a. betriegen, bintergehen. 
Bindoleria, s. f. cin Schelmenſtreich, 


Bitrug. - — 
Bindolo, s. m. eine Haſpel, eine Winde, 


fo viel als arcoldjo; bedeutet auch das 


Herumdrehen einer ſolchen beweglichen 
Paſchne, und wegen der Gleichbeit: 
Einen, der durch Intriguen und Umwege 
zu hintergehen ſucht, ein Betrieger. 

Bino, adj. zweyfach. 

Binéccolo, s. m. cin Ferngla8, in wel⸗ 
8 man mit beyden Yugen feben fann, 
wie Galileo eines erfand, dic  entferns 
Un Gegenſtände auf ber See auszu⸗ 


i) 


= A 


Biondello, 


Birb 


ſpähen; er nannte es Testiéra und Co- 
latone. . Na 

Binémio, s. m. und adj. addirte Zahl 
aus given andern; welche fein gemeines 
Verbaltnig unter fi haben, im der Als 
gebca. i 

Bioccoleétto, s, m. eine Heine Flode von 
VWolle. 

Bioccolo, s. m. eine Flocke von Molle 
ober andern dergleichen flodigen Kors 
pern; lana in biòccoli, robe, abgee 
ſchorene Wolle; raccorre i bioccoli,’ 
(fig. und niedrig) eines Andern Worte 
auf das Genaueſte behorchen und aufe 
ſchnappen, um es Andern gu hinter— 
bringen. 

Biografia, s. f. die Lebensbeſchreibung. 

Biggrafo, s. m. cin Lebensbeſchreiber. 

Bionda, s.f einc Lauge, die Haare blond 
gu machen. 

Biondeggisnte, adj. mas ing Sellgelbe, - 
ing Bionde falle. dr 

Biondeggiare, v. n. gelblicht, blend aus 
ſehen, ing Blonte fallen. 

Biondella, s. f. Zaufenbgulbentraut. 


} adj. etwas blond. 


Biondetto, 


‘Biondezza, s.f. das Blondausſehen, die 


Blondheit, die blonde Farbe. 

Biondo, adj blond, belgelb; il biondo 
Dio, Gupido. 

Bione, s. m, die Veermelde, Schmink⸗ 
beere. i, — 

Biordare, v. a. ſ. bagordare. 

Bioscio, a biéscio, adv. ſchief; le coso 
vinno a bioscio, die Sachen geben 
ſchief, oder ihrem Untergahge entgegen. 

Bidtto; adj. armſelig, elend; fo vlel als 
a bioôsecio, weiches gebrauchlicker iſt. 
Giacere a bidtio, halb liegen und halb 
fiben, rie wenn fig Jemand liegend 
mit bem Ellenbogen halb aufrecht ers 
balt. 

Bipartire, v. a. in zwey Theile theilen. 

Bipartito, part. in zwey Theile  ges 
trennt. 

Bipede, adj. zweyfüßig. 

Bipénne, ss, f. cine zweyſchneidige Arts 
Streitart. 

Biquadrato, s. m. (in der Algebra) Vis 
quadrat. 

Birba, s. f. das Handwerk eines Betrie⸗ 
gers, Bettlers, Landſtreichers; Betrie⸗ 
gerey, auch ein Betrieger, Scheim, Land⸗ 
ſtreicher, Bettler aus vLiederlichkeit. Far 
la birba, ſich aufs Betteln, Landſtreichen, 
Mußiggehen legen; va alle birbe, geh 
gum Henker; mändalo alle birbe, ſchicke 
ibn gum Henker. Birba heißt auch eine 
offene vierräderige Ghaife zu zwey Pers 
fonen, bie von dem, der darin fiat, geo 
lenkt wird. A 


LS 


LI 


foci 


. Birb 


Birbénte, s. m. ein Schelm, ein Leutebe: 
trieger, Landſtreicher. 

Birbontdta, 8, f. {. birboneria. 

Birbòne, s. m. {. Birbainte, BHardne, 

Birboneggigre, v. n. fit aufs Betteln 
verlegen; im Lande berumft:cicen, 
die Leute betriegen, fo viel alè far la 
birba. 

Birboneria, s. f. S@elmercy, Spitzbübe⸗ 
ren, Betteley. ur i 

Bircio, adj. blödſichtig, kurzſichtig. 

Bireme, s. £ ein zweyruderiges Schiff. 

Biribara, s. f. cin Wirrwarr; verwirrtes 
Zeug. 

Biribisso, 6. m. Biribi, cine Art Glide: 
fpiel. 

Birilli, s. m. plur. das Kegelſpiel; giuo- 
cdre a birilli, Kegel fpielen. 

Biroécino, 8, m. eine kleine Jagdchaiſe. 

Biréccio, 8. m, f. baréccio. 

Birra, s. f. bag Vier. 

Birracchio, s. m. jähriges Rind. 
irrécchiolo, s. m. dim, von birro, ein 
kleiner Häſcher. 

Birreria, s. f. bag ganze Corps der Hd: 
ſcher. 

Birrésco, adj. haſchermaßig. i 

Birro, } s. m. ein Serge, Häſcher; 

Birroviére,f dire, contare le sue ra- 
gioni a’ birri, bey Einem, der gu Eines 
Verderben zu belfen bereit iſt, feine Un— 
ſchuld vertbeidigen, feine Noth klagen. 
— Rirro, der Nagefàfer, das Woll= 
käferchen. 

Birrone, 8. m. cin boſer, ſchlimmer Ha: 
ſcher. 

— s. m. ſ. berrovière. 

Bisacce, s. f. Più eigentlich zwey Schnapp⸗ 

/ Bisficcia, 8, f. ſäcke, die mit zwey Rie 
men gufammen gebunden find, damit 
man fie binter dem Sattel  auflegen 
könne; ein Mantel, ein Querfat; bi- 
sfccia de’ soldati, ber Tornifter der 
Solbaten. 

Bisantato, adj. (in Wappen) mit Min: 
gen beſetzt. 

Bisgnte, s. m. eine alte Münze zu Vifanz, 
geſchlagen mit bem Bilde zweyer Lelli: 
gen — VWappenpfennig; bisanti cder 
bisantini, runde Silberblättchen zum 
Zierath der Kleider. 

piceno] sm. f. bisdnte, 

Bisarcgvolo, s. m. Ururdltervater. 

Bisfva, s. f. die Urgrofmutter. \ 

Bisavo, 8. m. der Urgrofivater, Urditers 
vater. o 

Bisdvola, s. f. ſ. bisdva, 

Bisdvolo, s. m. f. bisfivo. 


| Bisbético, adj. wunderlich, cigenfinnig, 


phantaftifà. 
Bisbigliaménto, 8. m. f. bisbiglio. 
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Bisc 

Bisbigliare, v. n. fliftern, murmeln 5 
fig. faufcln, mie die Bäume beym 
Winde. 

Bisbigliatòre, s. m. ein Fliſterer. 

Bisbiglio, s. m. bag Ziſcheln, Gemurmel, 
Geflifter; fig. bag Sdufeln der Winde. 

Bisca, s. f. ein oͤffentliches Spiclhaus. 

Bisciccia, s. f. {. biscazza. ° 

Biscajudlo, s. m. cin Spieler, ber die 
Spielbaufer fleißig beſucht. 

Riscantare, 

Biscanterellare, 


Biscanto, s. m. ein WBinfel; it fig. 
Schlupfwinkel. 

Biscazza, s. f. Verſchlimmerungswort von 
Bisca, ein gefaͤhrliches Spiclhaus. 

Biscazzdre, v. n. immer in Spielhäuſern 
liegen, das Seinige mit Spielen durch⸗ 
bringen. 

Biscazziére, s. m, ſ. biscajudlo. 

Biscizzo, s. 3) ein ſchlimmer Poſſen, 

Bischénza, s. f. grober Streich. > 

Bischerellino,] s. m. ein Wirbelchen an 

Bischereéllo, ) der Laute, Geige ꝛc. 

Bischero, s. m der Wirbel an der Laute, 
Geige 2c.,, denti a bischeri, augeinans 
derſtehende Zähne. Bischero, bag mann: 
life Glied. 

Bischeruecio, s, m. ſ. bischeréllo. 

Bischetto, s. m. Schuſtertiſch, Werktiſch, 
ber Schuhmacher. È 

Bischizzo, s. m. eine GCrfindung, Aug: 
flucht. 

Biscia, s. f. eine Schlange; andarvi co- 
me la biscia all’ incanto,. ſehr ſchwer, 
ungern an Etwas gehen. 

Risciabòva, s. f. ſ. trifone. 

Biscio, s. m. ein Wurm zwiſchen der 

Haut, welcher große Schmerzen verur: 

ſacht. — 

Biscione, s. m. eine große ſtarke Schlan— 


v. n. ſ. cantereHére. 


ge. 

Bisciuola, s. f. eine fleine Solange; it. 
der Leberwurm. i | 

Biscolore, ad). viclfarbig, bunt. 


- Biscottàre, v. a. jum zweyten Mable bas 


den; fig. gur Nolltommenbcit brins 
en. i 

Biscoiiioa part. nochmahls, bart, mie 
Smickad, gebacken; cavallo biscottito, 
ein Schulpferd, cin Springer. 

i s. m. Biscuit, Zuckerbrot. 

Biscotto, s. m. Zwieback. Entrére in ma- 
re, oder imbarcare senza biscotto, 
unbercitet eine Sache unternebmen. La 
fortuna msnda biscotti a chi non ha 
denti, bag Glud bereichert Manden, der 
es nicht genießen fann. 

Biscotto, ta, adj. { biscottéto. 

Biseréma, s. f. cine Note, deren 32 auf 
einen Tact geben. . 


Bisc 

Biscutélla, 3, ſ. das Doppelſchild, Bril⸗ 
lenkraut. 

Bisdosso, adj. cavalcare a bisdosso, 
obne Sattel reiten. 

Biségolo und Liscipiinte, s. m. das Glätt⸗ 
holz gu den Schlen, bey den Schuhma⸗ 
cern. 

Bisestire , v. n, cin Schalttag einfallenz 
cinen eingeſchalteten Tag haben, für dis- 
sestire, ſ. 

Bisestile, | adj. eingeſchaltet; it. unrichtig, 

Bisesto, } wunderlich. 

Bisesto, s. m. ein Schalttaa. 

Bisctta, s. f. ſchlechte Zwirnſpitzen. 

Bisforme, adj. f. biforme, 

Bisgénero, s.m° der Kindestochtermann, 
der Mann der Enfelin. 

Bisibilio, adj. f. visibilio. 

Bisléeco, adj. ſ. bisbético. 

Bisledle, adj. ſ. mislcale, 

Bislessdre, v. a. wallen, überwallen, aufs 
mwallen, auffochen, aufſieden laffen. 

Bislingua, 8. f. ſ. ippoglossa, 

Bisluingo, adj. länglich. 

Bismalva, s. f. f. altéa. 

Bismutte, bismuto, s. m. Wismuth, ein 
Mineral. 

Bisnipote, s. m, e. f. der Urentel, die 
Mcentelim, 
isnonno, s m. der Urgrofivater. 

Bisogna, s. f. das Geſchäft, der 

Bisognaménto, s. m.f Handelt, die Un: 
gelegenteit; come va la biségna, wie 
gebet die Sache, der Handel © 

Bisognatamente, adv. erforderlich, bin: 
langlid, genugiam. 

Bisognanza, s. f. ſ. biségno. 

Bisognire, v. a. notbia, vonnöthen fegn; 
muffenz brauchen; cifordert werden; er⸗ 
forderlich ſeyn; wird meiſtens imperso- 
naliter gebraucht: bisogna ch'io vada, 
ij muf geben; vi bisognerà farlo, 
ibr merdet es thun muffeni dog) braudt 
man es auch fn der dritten Perfon in plur. 
mi bisognano dandri, id) babe Held 
nothig. 

Bisognévole, adj. nöthig, erforderlich, ge: 
foria, 
isognino, $. m, 
Bodurinif : 3 il bisognino fa trottar la 
véechia; bisognino fa l’ uomo inge- 
gnoso, Noth levnt bethen. 


Bisogno, s.m. die Noth, Nothdurft; bas 
Bedurfniß, der Mangel; Durftigfeit — 
das Benothigte; andare per i suoi 
isogni, das Benothigte holenz aver 
biségno, notbig baten; adv. al bisò- 
do aut North, im Nothfall; fa, oder 
è di bisogno, es iſt nethig; a un bi- 
sogno, a un bel bisogno, vielleicht; 
sogno fa prode uomo, die Noth 

. Magi wacere Leute; il bisogno fa trot- 
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ein Fleine6 Bedürfen, 


— Bité 
tire la vecchia, Noth überwiegt Aues; 
bisogno ,' cin Refrut, neuer Soldat — 

‘ fare i suoi bisogni, feine Noth vers 

, rigten. . * 

Bisognosamente, adv, dirftig, kümmer⸗ 
lid. 

Bisognoso, adj. dürftig, bedürftig, noth: 
leidend, arm. 

Bisonndta, s. J. cine Art grober, wolle⸗ 
ner Zeuge, woraus die Kutten einiger 
Mondsorden verfertiget werden. 

Bisquidro, s.m. und adv: bdie ganze Note 
in der Mujif; a bisquadro, in Geſtalt 
eines 1®ngen Vierecks. 

Bissezione, s. f. die Theilung einer Länge 
in zwey gleiche Theile. 

Bisso, s. m. die braune Muſchelſeide, mel: 
che im Neapolitaniſchen verarbeitet wird, 

vermuthlich der Byffus der Ultenz it. das 
Staubmoos, Haarmoos. | 

Bissonte, s. m. der Biſon, der Hoders 
ochſe, Auerochfe. 

Bistinte, s. m. die Zwiſchenzeit; in quel 
bistante, mittlermeile, unterdeſſen; auch 
fo viel als istante, f. 

Bistentére, v. n, Noth leiden, kümmerlich 
leben. 

Bistento, s. m. Noth, stummer, grofie 
Unrube. 

Bisticciaménto, s. m. das Banfen, hefti⸗ 
ger Wortſtreit, das Schelten. 

Bisticciúare und Bisticcicare, v. n. beftig 
zanfenz bisticcidrsi, ſich einander ſchel⸗ 
ten. 

Bisticcio und Bisticcico, s.m. E derg mit 
YWorten, Die im Klang fig) faft gleichen, 
aber von verfchiedener Vedeutung find, 
alé: tu puzzi di pazzo, ch’ é un 
pezzo, ſchon lange riecheſt Du nad cinem 
Haſenfuß. 

Bistinto, adj. wiedergefärbt, zwey Mahl 
gefardt aufgefarbt. 

Bisténdo, ad). rundlich, etwas rund. 

Bistori, s. m. cin kleines Meſſer der Wund⸗ 
ärzte zum Einſchnitt. 

Bistornire, v. a. ſ. distornare. 

Bistorta g 8. f, cine krumme Lanze der 
Wundarzte; ſchlangenformige Krummung; 
auch: tortuosità, ſ. it. Schlangenwurz, 
ein Kraut. 

Bistorto, adj. gekrümmt, nad) allen Scis 
ten; auch: fhaltbhaft, boshaft. 

Bistrattare, v. a. ſ. maltrattare. 

Bisulco, adj. mit gefpaltenen Rlanen. 

Bisunto, adj. ſehr beſchmutzt, mit Fett 
oder Ochlz ben Hoccaccio bcift e im 
Serg cin gelratener Kapaun. 

Bitontone. Beywort von fico, f. 

Bitorzo, s. m. cine tleine Ertohung auf 

der Oterfladje eines Korpers; ein Dos 

der, tine Beule, ein &noten, cine Ge 


ſchwulſt. 


£ 


Bito 


hockerig, fnotig; auch cin Scheinheiliger, 
Andächtler. 

Bitorsoleétto, s. m. cin Beulchen, Knot: 

. den. 

Bitorzolo, s. m. ſ. bitorzo. 

Bitorsoluto, adj. ſ. bitorzolàto. 

Bitta, e. £. (meiſtens im plur. bitte) die 
Wanbfaulen auf beyden Sciten der 
Schiffe. 

Bittone, e. m. cin Holz, Pfahl am Ufer, 
woran eine Galeere gebunben miro 

Bitume, s. m. bag Erdpech, Bergwachs, 
Bergharz; irgendwo beift es aud) weiße 
Thonerde. Bitume giudaico, Suden: 

ech. 

Bituminéso, adj. harzig. 

Bittrro und Ritiro, {. burro. 

Bivélve (conchiglia), adj. Beywort eincr 
Muſchel, die fi in zwey Theile offnet, 
mit ciner Art von Charnier. 

Bivaro, s. m. f. castoro, 

Bivéntre adj. zweybauchig. 

Bivio, s. m. cine Wegſcheide, cin Scheide⸗ 


meg. 

Biuta, s. f. cin Pflafter von groben Mate: 
rien (cataplasma). 

Bisza, 8. f. Zorn, Bosheit; andére, o 
montare in bizza, fig) erbofen, zornig 
werden. 

Bizzarraménte, adv. auf eine wunder⸗ 
- lie, feltfame Art. 

Bizzarria, e. f. phantaſtiſche Grille, Eigen⸗ 
finn: mwigiger, ſinnreicher Einfall; Zorn, 
Hitze — eine Art faure Frucht, die halb 
Bitrone, balb Pomeranze ift; auch der 
Baum diefer Frucht. 

Bizzgrro, adj. bigig, zornig — wunder— 
li), cigenfinnig; ſeltſam; tebhaft und 

ſihnreich; grano bizzarro, längliches 
grobſchaliges Korn, das viel Kleyen 
gibt. 

Bizzé 
Form a bizzeffe, im Ueberflug, in der 
Voltksſorache gebrauchlich. 


Abiti 


Biseoco (bacchetténe), s mm. cin An⸗ 


dachtier; adj. grau (wird vom Tuche 
gefagi). 

Bizzocòne, s. m. ſ. babbaccione. 

Blandiménto, s. m. Schmeicheley, Lich: 
toung. 3 

Blandire, v. a. {.accarezzére; pres. in 
1SCO. 

Blandizia, s. f. Schmeicheley, ficbfofung. 

Blindo, adj. freundlich, fanft, lieblich, 
ſchmeichelnd, einnehmend mit Morten — 
weichlich, zärtlich. 

Blasfémia, s. f. ſ. bestémmia. 

Blasſsfémo, s. m. ſ. bestemmiatore. 

Blasfémo, adj. die Gottheit oder die Hei: 
ligen lafternòd, 
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ffe, s. m. nur in der adverbialiſchen 


Bocc 


Blusia, 9. f. bag eine blaſiſche Aftermoo@, 

Blasmdre, v. a. ſ. biasimgre, Blasmirsi, 
ſich beklagen. 

Hläsmo, s. m. ſ. bigsimo. 

Blasonire, v. a. die Wappen mit den 
geborigen Farben mablenz die Wappen 
tunfimafig erklaren. 

Blasone, s. m. die Wappenfunft, Maps 
pentunde, Heraldik. : 

Blatta, s. f. bic Schabe, der Torralan, 
der Kakerlak — der Deckel an der Muns 
bung einiger Muſchelſchalen; blatta 
ca, cine Art wohlriechender Mus 
cheln. 

Blattaria, s. f. Schabenkraut. 

Rléfera, s. ſ. gelbe Sceblume. 

Blénda, s. f. (T. miner.) Blende. 

Blenno, sm Rogfifh, Schleimfiſch. 

Biéso, adj. uſpelnd 

Blinde, blénde, s. f. plur. geflogten Holz, 
Reiſigwerk zur Beſchutzung der Laufgras 
ben cc 

Blo, ufficiale Blò, auf den Schiffen, Ders 
jeniac, welcher vom Echiffscapitàn des 
ſtellt wird, die Stelle eines Oberoffiziers 
gu vertreten, it. adj. duntkeiblau. 

Bloccare, v. n. cine Stadt blodiren. 

Bloccata, s, m. }' die Bliockirung, Gins 

Bloccatura, s. r} {perrung, Berennung 
ciner Stadt. 


- Blécco, s. m. ſ. bloccatura. 


Blondi, s. m, plur. in der Lombardie: 
Spitzen, VBlonden. 

Blù, blò, adj. duntelblau, aus bem Franz. 
bleu. | 

Ro’, s. m. cin Ochs. 

Boa, s f. die Rieſenſchlange, Serpent. 

Boarina, s. f. eine Bachſtelze. 

Bogro, .s. m. cin Oqientreiber, Ochſen⸗ 
birt. i 

Boito, s m. das Vrulen, Vloden, der 
Ochſen, Rude, ° 

Boattiére, s. m, f. bogro; it. ein Ochſen⸗ 
banbdler 

Bobac, s. m das polnifbe Murmettbier, 
der Bobak oder Bobuf, der Tarbagan. 

Bobolco, s. m. f. bifolco. Ì 

Boca, s.f. cin Seefiſch, der wie ein Kalb 
blockt | 

Bocassini, s. m, pl. geleimte unb ges 
mangelte Leinwand, worauf Farben ges 
druckt werden. 

Bocca, s. f. der Mund, das Maul; ber 
Geſchmack; die Mundung, £iffnung, 
Ginzang; ein enger Paß; bécca gen- 
tile e delicata, cin weiches, zartes 
Maul; bocche, Leute, die man gu er» 
nabien hat; bécca senza denti, bie 
weibliche dams; bocca del fiume, 
Mindung cine Fluffceé; bocca della 
strada, Gingang einer Strafe; bocca 
dello stémaco, ber Magenmund; bocca 


Becco 


da fuoco, ein Feuerrohr, Geſchütz; 
bocca d’un arma da fuéco, die Mun⸗ 
dung cine Geſchuzes; bocca di leéne, 
fomenmaul, ein xXraut ; bocche, die 
zwey Eiſen, die fig auf= und gutbun, 
gum Einſchrauben; it. di buona, o‘di 
mala bocca, mer leicht oder ſchwer im 
Gen zu befriedigen ift; dire, o richie- 
dere a bocca, mundlich fagen oder vers 
langen, andare o éssere portito in 
occa, o per le bocche, durch der 
deute Mauler gehen; émpiersi la bocca 
di checchessia, bag Maul redt voll 
nehmen, ungeſcheut von Etwas reden; 
essere in bocca alla morte, im Ras 
Gen deg Todes, in Lebenggefabr ſeyn; 
esscre largo in bocca, one Refpect, 
ohne Rudbalt von cinem Jeden fprechen; 
favellire colla bocca piccina, o a 
bocca stretta, a mezza bocca, ebrs 
erbietbig, bebuthfam reden ; lasciare uno 
a bocca dolce, Ginem das Maul ſuß 
gemacht baben (mit fufien Verfpredun: 
gen); rimanére a bocca dolce, mit 


fufer Hoffnung getroftet werden; mét-, 


ter di bocca, bazu feben, eine Sache 
vetgroßern, por bocca ad una cosa 
oder In una cosa, von Etwas fpreden, 
tè in den Mund nebmen ; it porre la 
occa in ciélo, von Dingen reden, die 
Ung ju boa) find; sapere una cosa di 
oeca d’ uno, o dirla per bocca 
d'uno, Etwas aus Gines Munde ha: 
ben ; cavgr di bocca una cosa ad 
alcuno, von Ginem Etwas herausbrin— 
gen, (colle tendglic, mit vieler Nube) ; 
stare a bocca aperta, febr aufmertfam 
anforen, bafteten, und das Maul auf: 
fperren; a bocca bacigta, mit Veil 
ligung, gern, mit Dant, ohne Schwie⸗ 
tigteit; bocca hacidta non perde ven- 
tura, anzi rinuova come fa la luna, 
Wer in feinen fandlungen nad) dem Bey: 
fall der Leute ſich richtet (oder mer Nie: 
mand Etwas abiwingt). fabrt gluͤcklich; 
mentre uno ha i denti in bocca, e' 
non sa quel, che gli tocca, fo lan: 
ge man tebt, ift man feineg Gluckes nicht 
verſichert; la bocca ne porta le gam- 
e, Gfien uno Trinken erbalt den Leibz 
la tal cosa va di bocca in bocca, es 
ſagts Ciner dem Andern; in bocca 


chiusa non entrò mai mosca, mer 


Richts fordert, triegt Nichts; s iorre la 
ocea al sacco, den Sack rein aus: 
ſchütten, Ales, was man im Herzen bat, 
trausfagen; far bocche, Mdauter ma: 
den, Geſichter ſchneiden; ridere in boc- 
ca ad alcuno, gegen Einen Honig im 
Munde, und Galle im Herzen haben; 
rompere ad alcuno l’uévo in bocca, 
inem einen Strich durch's Eoncept mas 


_ un 


Boco 


Boecaccevole, adj. nach der Schreibart 
des Boccaccio; adv. alla Boecacee- 
vole, nat Art deéfBoecaecio. 

Boccaccia, e. f. cin meiter, garftiger 
Mund. 

Boccacciâno, s. m. ſ, boccaccevole. 

Boccala di ferro, ber Worftednagel an 
der Achſe, Achsnagel, tebne. - 

Boccaléccio, s. m. cin grofer Becher, 
Krug, oral. I 

Boccalgro, s. m. Giner, ber Krüge madt. 

Boccdle, s. m..ein Àrug, grofier Becher 
von Thon;z ein gewiffe8 Weinmafi, das 
gegen zwey Rößel entbdit. Egli è scrit- 
to pe boccdli, er ift liberali betannt. 

di s. m. ein einer Krug 26. 

Boccameéle, s. m. cine Art MWiefel auf 
ber Infel Sardinien, welche zahm wird, 
Ri Mäuſe verfolgt, und gesne Honig 

rift. 

Boccapòrta, s. f. cine ber Deffnungen 
auf bem Verdecke der Schiffe. 

Boccsta, s. f. ein Maulvoll; cine Maul⸗ 
ſchelle; non ne sapér bhoccéta, oder 


boccicata, nicht bag Mindefte von Et⸗ 


wiſſen. 


was verſtehen 
lur. bie Grübchen in ben 


Bocce, s. f. p 
Wangen. 

Boccétta, 8, f. cin Knöoſpchen; cin Flaſch⸗ 
den, * di 

Boccheggiamento, s. m. bag nad ber 
Luft ianappenz der fegte Athemzug ei: 
nes Sterbenden. i 

Boccheggidre, v. n nad der Luft ſchnap⸗ 
pen, mie die Vogel und andere Thiere, 
wenn fie fterben mollen — in legten Zü⸗ 
gen liegenz auch heimlich effen in Ges 
genwart Anderer. 

Bocchetta, s. f. bag Mundchen, Miub 
cen; cine Mündung, Oeffnung, enger 
Paß; die Laſche am Oberleder des È cito 
hes; bocchetta, o scudétto della ser- 
ratura, bag Befylige um das Schluſ⸗ 
ſelloch. 

Bocchi, far bocchi ad alcuno, Einem 
Mäuler machen, ‘ibn auszuhohnen. 


Bocchiduro, s. m. ein hartmäuliges 
Pferd. | 

Bocchina, s. f. ſ. bocchétta. 

Bocchino, s. m. f. bocchétta. 

Bocchipuzzola , s. f. {. puzzola. 

Boccia, s. f. f. die Knofpe, Blumenkno⸗ 
fpe; eine Flafhe; ein Deftillirgla8 mit 
einem langen engen Halſe; vine Blafe 
auf der Qauts cine Kugel zum Spies 
len; giuocare alle bocce, mit ben Ku⸗ 
gcin fpieler, wo Der gewinnet, welcher 
ciner gewiffen kleineren Kugel am näch⸗ 
ften fommt. 


Boccigrdo , s, m, bag manniibe Glich, 
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Boccidta, } s. f. aud) buccicdta, fo viel 
Boccicata ,j als Jiibté; non ne sapéte, 
intendete una bocciata, Ihr veritebet 
fo viel als nità davon. i 
Boccicone, fo viel alg boccidta f. 
Boccino, (bovino) adj. zum inbvieb 
gehorig. 
. Bocciolina, s. f. cin Knöſpchen. 
BRoccioléne, s. m. f. bocciuolone, 
Boccioloso, adj. voller Knoſpen. 
Bocciuola, s. f. cin Knoſpchen. 
Bocciuolo, s. m. cine &nojpe, bocciuò- 
lo nelle canne, ein Stud Rohr von 
cinem &noten gum andern ; dic HUlfe 
der Gaffia; die Tie auf dem Leuchter; 
das Mundſtuck an ciner Jlote; Trom: 
pete 2c. 
Bocciuolone , s. m. eine ftarfe dickt 
Knoſpe. 
Boccola, 8, f. ſ. horchia. 
Boccolica, s. f. ſ. buccolica, 
Bocconare, v. a. ‘in Biſſen tbeilen. 
ti s. m, cin kleiner Biſſen. 
Boccone, s. m. der Biſſen, Mundvoll, 
cin Stuckchen von jeder Sade 3 boccén 
ghiotto, boccone da non rifiutére, 
ein guter Biſſen, Cederbiffen;  piglidr 
il boccone, fig beſtechen laffenj prén- 
dere, o chiappir al boccone, Einen 
durch Geſchenke gewinnen; boccéne rim- 
proverito non aflogò mai niùno, 
wenn aud CEinem die bemicfenen Wohl— 
thaten vorgeworfen werden, fo bleiben 
fie tod) in ibrem Werthe; questo non 
è boccone da voi, das ift fur Euern 
Schnabel qu aut; vulg. cin Schwein. 
Boccone und Bocconi, adv, mit dem 
Geſichte und Baud auf die Eide gelegt; 
bag Gegentheil von Supino, 
Bocconia , s. f. die Bodgonie, cin ames 
rikaniſcher Strauch. 
ea s. f. cin kleiner Mund. 
Boce, s. f, ſ. voce. a 
Bociiccia, s. f. cine grobe, ftarfe Stimme. 
Bockire, v. a. ausſchwatzen, ausplaudern, 
unter dic Ceute bringen; Elaffen wie der 
Jagdhund auf ber Spur; bociäre in 
fallo, in ben Wind, ohne Erund reden, 
Hocina, s. f. f. vocina. 
Bodentilla , s. f. Sitberfraut, Gänſcrich. 
Boceravia, s. f. bie Burkavie, cine Pflanze, 
Boflice, adj. bauſchig, was bauſchet: pane 
boftice, Brot gu Suppen; LVrot von 
feſtem Teig und febr rindig. 
Bofonchiare, v. a. ſ bufonchiàre, 
Bofonchino, s, m. f. bufonchino, 
Bogia, s f. cin Krätzbläschen. 
Rogliente, adj. ficcend, sochend, heiß. 
Boja, s. m. der Henfer, Scharfrichter, 
Nachrichter; Schimpfwort für cinen un: 
barmherzigen Mann, Schinderknecht; 


\ 
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pagdr il bòja, che ci frusti, ſich Uns 
heil erfaufen; bey fcinen Untoften, noch 
Schaden davon baben; portare la spér- 
ta al boja, der Arbeit gram fenn, kei⸗ 
.me tut haben gu arbciten. 

Bojirdo, s. m. cin Bojar, in Aufland. 

Bojessa, s. f. benferin, fig. Unbarmbers 
zige, Graufame, Lualcrin. 

Bojobi, s. ni. die Baumſchiange, Hunds⸗ 
ſchlange in Umeriva. 

Bolarménico und Bolarmeno, und Bé- 
lo armeno, s. m. rother Bolus (terra 
medicinale). 

Bolcello, s. m. f. peilicello, 

Bolcionare, v. a. f. arietàre, n. abs. 
gu Grunde geben, ing Verderben gerathen. 

Bolciéne, s. m. cin Mauerbrecher; it. 
f. Bolzone. 

Boldrone, s. m. bag Fell mit der Bolle; 
die Wolle; cine wollene Bettdecke. 

Bpoleto, s. m. der vocherſchwamm, der 
Pilz; boléto porcino, der Kubtpilz, Ju⸗ 
denpilz, Sdveinp.li ; boleto esca, 3un, 
beridivamm , $eucrid.vamm ; boleto 
odoréso , der wohlriechende Locher⸗ 
ſchwamm, Weidenſchwamm. 

Bolgia, s. f. (bisaccia, tasca), Taſche, 
Felleiſen, Mantellad, oder vielmehr ei: 
nes der Facher coder Abtheilungen in eis 
nem Felleiſen, dafer aut Dante die 
verſchiedenen Thäler und Gruften in ber 
Hole Bolge nennt ; cine Srube; ein 
Behältniß; far bolgia, Proviont fam: 
mein, fid mit den nettigen tebenemits 
teln verſeben. 

Bolino, ſ. bulino, 

Bolla, s. f. eine Vlafe, die das Waſſer 
macbt, beym Regen, im Sicden, eine 
Waſſerblaſe — eine Blaſe, Vlatter auf 
der Haut; bolla di vajuolo, cine Blat: 
ter der Kinderpocken; bolla della ro- 
gna, cine Kranblatter — bolla, ine Peſt⸗ 
beule; bolla aquajudla, cine Waſſer—⸗ 
blafe auf der Haut: fig. nichtswurdig; 
prov. fare d'una bolla acqua;udla 
un canchero, aus cincr Aicinigfcit 
cin grofics Uebel machen; it. in Der 
Conchyl. die Blaſenſchnecke, Kuget: 
ſchnecke. 

Bolla, s. f. das obrigkeitliche Inſiegel — 
eine päpſtliche Bulle — Bolla d'oro, 
die goldene Vulle Kaiſers Carl IV. 

Bollàre, v. a. ſiegeln, beſiegeln, ſtämpeln. 

Bollario, s. m. cin Buch, in welchem die 
papſtlichen Bullen gefammelt find. 

Bollito, part beſiegelt, gezeichnet, Des 
zeichnet, (auch) gebrandmarkt; carta 
bollata, cin Bogen Stampelpapicr. 

Bollente, adj. verb, ven bollire; aud 
ſiedheiß, glühend. 

Bollentissimo, adj. sup. ganz ſiedend. 

Bollero, s. m. Atbrigeit, Ruͤhrſtock, 
Kalkſtock der Lederbereiter. 


. Boll 


Bollettone, s. m. ein dreys oder zwey⸗ 
Fopfiger Nagel bey den Schuſtern gu den 
Abſaätzen. 

Bolli Bolli, als subst. ein Tumult, Ge: 
timmel, Lärm, ſ. barabuffa, 

Bollicamento, s, m. das Wallen, Auf: 
wallen des Waſſers benm Feuer, das 
leigte Sieben, Strudeln, ſ. gorgoglio. 

Rollicella, 


Bolliciattola, 8 f. ein Bläschen, Vlat: 
Rollicina, terchen. 
Bollicola, - ì 


Bolliménto ; s. ra. das Sieden, Kochen, 
Aufwallen, Aufkochen; fig. bolliménto 
del sangues die Wallung im Blute. 

Bollire, v. a. unb n. fieven, kochen, ſehr 
erhizt ſeyn, mwallen, aufwallen, ftrudeln; 
l'aria bolle, die Luft iſt fehr heiß; 
bollire .il singue, Wallen im Blute 
baberi ; anftatt borbottire __ farla 
bollire, e mal cudgcere, herxiſch gebie— 

then; bollire in pentola un'negozio, 
heimlich kochen, Etwas im Verte ſeyn; 
bollire a scroscio, bollire a ricor- 
s6)o, liber und über ſieden, grofe Blafen 
werfenz bollire, gàbren, wie der Wein; 
fig, tutta la città bolle, die ganze 
Stadt iſt in Gährung, Bewegung. 

Ilito, part. gefottenz pan bollito, pan 
colto, eine Brotfuppe, ein Brotmus; 
pan bollito, fatto un salto è già 
smaltito, eine Vrotfuppe hält nicht lan: 
ge on, iſt gleich berdaut. i 
llitura. s f. f. bolliménto. Dare una 
bollitura, Etwas einmabl aufficden lafe 
fen; cin Trant, eine Vrube. 

ollizione, s. f. ſ. bolliménto. 

ollo, s. m. das obrigteitliche Inſiegel. 

Bollire, s. m. das Wallen, Sicden, Auf— 


wallen; der Born, die Hitzez nel primo. 


bollore, in der erſten Dibe; bollore tra 
Il popolo, eine große Bewegung unter 
dem Nsolfe. i 
olo, 8. m. Bolus, eine Art fette Erde 2c.; 
fur pillola, f. i 
olognino, s. m. cine Volognefer Ming: 
forte, ein Bajocco. 
olsiggine, s, f. die Enabriiftiafeits ei: 
gentiid von Pferden, die Herzſchlechtig— 
teit, f. bulsino. 
olsina, s. f. f. bulsino. | 
6lso, s. m. ein Engbriiftiaer; cavdllo 
bélso, ein herzſchlächtiges Vferd, 
olzonsre, v. n. f. bolcionsre. 
olzondta, s. f. cin Stef mit tem Mauer: 
brecher. 
Bolzone, s. m. ſ. bolcigne, it. cin Bol: 
den mit einer Krone, der mic der Xrme 
bruft geſchoſſen wird; baléstra a bol- 
zéni, eine Armbruit. 
mba, s. f. das Ziel im Ballſpiel; fig. 
torngre a bémba, wieder auf die Haupt⸗ 
fade tommen ; toccér bomba, wo— 
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bin fommen und ſogleich wieder forte 
geben. "24 
Bomba, s. f. eine Bombe. RE: 
Bombabà, s. f. ein Sauf= und Tanglieb 
det Fiorentiner, deffen Strophen fi im⸗ 
— mer mit diefem Worte enbigen: 
Cento rozze forosétte 
Strimpellando il dabbudà 
Cintino e bellino il bombabòà, 
Bombagino, bombasino , s. m. Baume 
baft, Baumfeide, éin baummollener, mit 
Schafwolle vermiſchter  gefeperter Zeug 
— it. cin ſeidener Zeug, der eine Na: 
abmung desfelben ift. ni 
Bombajirda, s. f. ſ. bomba. 
Bombinza , 8. f. das Jauchzen, die 
Frohlichkeit. CSAR 
Bombarda, s. f. eine Art kurzer Ranonen, 
woraus man ebebem Steine {of —_ 
cine Art Pfeifen in ber Otgel, welche eis 
. nen ftarfen ſchnarrenden Ton geben. 
Bombardgre, v. a, bombardiren, VBoma 
ben merfen. : a 
Bombardieéra, s.f. das Loch in ber Mauer, 
aus mwelchem mit der Bombarde gefchofs 
fen wurde. 
—— s. m. ein Artilleriſt, der 
Bombardieéro, f die Mirfer mit Bomben 
ladet und abfeuert. 
Bombsrc, v. a. (Kindermort)' trinfen. 
Bomberdca, s. f. {. gommaràbica. i 
Carena] s, m. ſ. vémero; it, bab 
Bombere,f béccio, f. | 
Pombettare, v. a. nippen, wenig auf 
cin Mabl trinfen. rs 
Boimbice, s. m. Seidbenwurm. 
Bombilio, s.m. die Schwebfliege, die Blus 
menbremfe; it. ein kleiner Seidenwurm. 
Bombo, s. m. (Rindermort) das Trinfen. 
imbol ” 5 
—— € de BG 
Bomere und Bémero, ſ. vémero, 
ni v. a. f. vomitare. 
Bondccia., s. f. die Meerftille; bas Wohl⸗ 
ergeben , Wohlſtand; affogfre nella 
bondccia, mitten im Glide unglückich 
feun, ſeines Glückes ſich nicht gu bedie⸗ 
nen wiſſen, und darum ſchlecht ſtehen. 
Bonacciéso, adj. ſtill, ruhig, vom Meer; 
auch figürlich. 
Bonacreménte, adv. ſ. honariaménte. 
Bonagra, s f. Ochſenbrech (Pflanze; lat. 
acutella). 
Bonaménte, adv. im Ernſt; ohne Arg; 
ohne Bitterkeit. 
Bonariameénte, adv. mit gutem Herzen, in 
aller Einfalt; freywillig. 


Bonarietà. | sf. die Gerechtigkeit, 


—— De d 
Bonarietfte, Aufrichtigkeit. 


Bonfrio, adj. ohne Arg, gutherzig, auf⸗ 
richtig 


Bon& 


Bondso, s. m. ber Bonaſus, der afrifas 
nifhe wilde Stier. 

Boncigna, s. f. cin mit Scheerwolle ans 
gefullter Spielball. 

Boncinello, s. m. das boble Gifen, das 
rin ber Riegel eines Schloſſes an einer 
Thür gebet. 

Boncio, s. m. eine Xrt Flußfiſch — il 
Boncio da Rapallo, nennt man Ginen, 
der feine Frau iqlagt.,, und gici) dare 
auf fie rvicder liebtoſet. (Hapéllo ift 
cin Mannsnahme). / 

Bondreéa, s f der Weſpenfalke. 

Bonecggigrsi, (d’una ‘cosa) v, r. fi 
Etwas zueignen, fig bruſten, fi) viel 
Gutes deßhalb dunten. 

Bonifacia, 8, f. ſ. bislingua. 

Bonificameénto, s, m, dic Verbeſſerung — 
Vergutung. 

Bonificére, v. a. gut machen, in beſſern 
Stand fegen 3 it verguten, gut thun, 
erſetzen. 

Bonificazione, s. f. A bonificamento. 

Bonifico, s. m, — — 

Bonità, s. f. f. bontà. 

Bonizia, 8. £. f. bontà. 

Bontà, s f. bie Gute, Gutheit, die sue 
Veſchaffenheit einer Sache; Site des 
Herzens ; Gefalligkeit ; per bontà, 
oder abs, bontà, adv. aus Gefälligkeit, 
mwegen, durd). 

“Bontadiosaménte 7 adv, gutig, gütiger 

Bontadosamente. f Weiſe, mit Gute. 

Bontadioso, pontadoso, adj. aütis. 

Bonte, s. m, ſ. fonte, 

Béonzo, s m. Nabme der inefifhen und 
japaniſchen Prieſter. 


oote, s m. ein Sternbild, himmliſches 


Zeichen, welches aus 32 Sternen bea 
ſteht. 

Béra, s f. cine Art Schlange. 

Boracoe, s. m. ſ. borrice. 

Boraciére, s. m. ſ. borraciéro, 

— s f Sturm Ungewitter. 

Borbogliamento, s m. 

Borboglisnza, s f ) |--Sorpottio, 

Borboglisre, v. a, ſ. borbottére, mor- 
mordre, 

Borbottamento, s. m. das Murmeln, 
Semurmel, Brummen, dumpfes Getos. 

Borbottàre , v. a. mucmeln, biummen, 
heimlich bey ſich woruber murren. 

Borbottare, s. m. ſ. borbottamé nto. 

Borbottatére, s. m. ein Murrer, a 

uber Alles brummet. 

Borbottino, s. m. cine Flaſche mit cinem 
langen und etwas frummen Sal; Ab 
ein koſtliches Ragout. | 

Borbéttio, s. m. ſ. borbottaménto. . 

Borkotténe, s. m. f. borbottatore. 

Bérchbia, s. f. cin erbabener Budel an 
Pferdgeſchirr; breiter und fhiner Knopf 
eines Nagels; metallenes Schildchen an 
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Velhligenz die golbene oder fi lberne 
Platte an den Armſpangen; auch das 
goldene verzchen, oder ein anderes der— 
gleichen inwendig hohles Geſchmeide, das 
die Weiber zur Zierde am Halſe tragen 3 
auch die Haken, womit ein Kleid vor 
ber Bruft zuſammen genafelt wird. , 

Borchifjo, s. m Schildmacher, Beſchläg⸗ 
arbeiter. 

Borddglia, s, f. {. ciurmiglia. 

Bordàre, v. a. priigeln, idlagen; aus: 
ſchwenken; das Waffer in einem Befafe 
bin unb Ger ſchütteln. 

Bordata, s. f. eine Lage, Salve mit eis 
ner Reibe Kanonen auf cinem Schiffe; 
far piccole bordte, laviren, auf der 
See. 

Bordato, s. m. geftreifte Leinwand, oder 
anderer Zeug; aud ein geſtreifter Wei⸗ 
berrock. 

Bordeggiare, v. n. laviren auf dem 
Meere. 

Bordellire, v. n. bie Surenbdufer beſu⸗ 
chen, ein liederliches Leben fubren. 

Bordelliére, s m. ein Hurenjager, der in 
die Bordelle geht. 

Bordèllo, s. m. cin Bordell, Hurenhaus; 
mandar in bordéllo, Einen gum Zeus 
fel jagen; fare il bordéllo, Pofien treie 
ben, ſchäkern, ſcherzen; avere un piè in 
bordello, e l' altro allo spedale, fein 
ab und Gut mit den puren durchbrin— 
gen. Bordello heißt auch cin gioßer Laum; 
fare un bordello, cin großes und’ une 
nützes Selarme macen. 

Bérdo, s. m. f. bordato; cine Vorte, 
Ginfaffung; ber Yand, Saum; der vord, 
die cite eines Schiffrs mele aufer 
Waſſer ficbt; nave d'alto bordo, ein 
grofes S@iff nave di passo bordo, 
ein tleine8 Schiff; falso bordo, ſ. falso 
bordòone. 

Bordonsto, adj. (in ben Wappen) mit 
einem ‘Pilgerftab. 

Bordéne, s. m. der Pilaeritab; die Stige 
eineé Gebäudes; bordune, e falso 
bordone, cine Muſit, mo berſchie dene 
Stimmen einerley Noten haben, und der 
Baß eine Octave niedriger geht; auch 
ber Tenor; egli fa hordone alla 
zampognà mia, er jingt den Tenor, 
oder den Baf zu meiner glote. — Die 
5 Sterne im Orion _ die erjten garten 
Gedern eines Vogels — das Milbhaar 
im Gefihte der Mannsperſonen; rizzar- 
si i bordoni, Ginem bie paare gu Vers 
ge fteben. , 

Borea, s. f. der Nordwind. 

a ì adj. nördlich, mitternächtlich. 

Borgata, s. f. ein Inbegriſf von mehreren 
Landhäuſern, die ohne Kirche oder Ges 
meinde bey cinander fteben, 
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2° 0% si 


4 
Borg 


Borgese, } s, m. cin Bürger; it. Ein⸗ 

Borghése,f wohner eines Orts. 

Borghesia, s. f. die Bürgerſchaft. 

Borghétto, sg. m. ein teen, 
Dertchen. 

Borghigiäno, s.m. der in der Vorſtadt, 
in cinem Martefleden wohnt. 

Borgo, s. m. cin Jleden, Landſtädtchen 
— Vorſtadt. 

Borgognone, s. n} cine Art alter 

Borgognotta, s. f. @turmbauben. | 

Borgolino, s. m. cin Anzug, Kleidung 
gemeiner Leute. 

Borgomgstro, s. m. der Bürgermeiſter. 

Béria, s. f verm@fener Stolz, Prahl⸗ 
fut, béria villanesca, VBauernftolz. . 

Borigre, v. n. und borigrsi, v. r. bob: 
müthig feyn, fi briften. — 

Borino, s. m. cin @rabftidel 

Boriosità, s. f. {. boria. 

Boriéso, adj. hochmüthig, citel. 

Bérni, s. m. pl. (in ber Baukunſt) Stei: 
ne, bie au8 einer Mauer Bervorragen, 
und gur Verbindimg einer daran gu bauens 
den Mamer dienen. 

Bérnio, s. m. turgfigtig 3 aud blind auf 
cinem Auge. 

Bornidla, 8. f. eine unbillige, ungerechte 
Entſcheid ungz ein falſcher Ausſpruch über 
Streitigkeiten im Spiele; fare una 
borniéla, Einem, der Recht bat, Un⸗ 
recht im Spiele geben. 

Borra, s. f. Scheerwolle, abgeſchornes 
Haar von Tüchern; borra di lana, 
Flockwolle, Krätzwolle, Krätze; unnützeg 
Zeug in Schriften. 

Borraccia, s. f. grobe, ſchlechte Scheer⸗ 
wolle, Flockwolle; auch eine lederne Fla⸗ 
ſche für Reiſende. 


kleines 


Borraccina, 's. f, cine kleine lederne 


Flaſche. 

Borracciére, s. m. cine Boraxbüchſe. 
Borréce, s. m. der Borax, Berggrün; it. 

für borrggine, ſ. 

Borriggine, | s. f. ber Borragen, Bor⸗ 

Borréna, } retfh, cin Kraut. 

Borrgre, v. a. f. agghiaccidre, | 

Borrascòso, adj. burrascoso. 

Borratello , s. m. f. borroncello. 

Borrevolménte, adv. mit fiberfliffigem, 
unnigem Zeuge in Sqriften. 

Borro, s. m. ein durch Bergſtröme aus⸗ 
gebobiter Graben. 

Borroncéllo, s. m. cin Hleiner Graben; 
eine Schlucht. 

Borréne, s. m, ein febr tiefer, grofier 
Graben. 

Bérsa, s. f. ber Beutel, die Börſe; fig. 
cine Geſchwulſt, cin Sad; avere una 
cosa in borsa, Etwas im Sade haben, 
fo qui al8 ſchon erlangt haben; tener 
la borsa stretta, nicht gern Geld aus⸗ 
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geben; avér buona borsa, cinen wohl⸗ 
gefpidten SBeutel haben; far borsa, 
Geid fammeln gu einer gemiffen Abſicht.. 
Der Veutel gu den Wahlſtimmen; ésser 
nelle borse, auf bem Punkt fteben, 
ein Glück oder Unglück gu haben  aud: 
der Hodenſackz die Vorie, oder das 
Daus, wo die Kaufleute gufammen kom⸗ 
mer 3 borsa del corpordle, die Burſe, 
(baè Futteral) worin bag Korporal oder 
bag gemeibte Still Ceinwand ſteckt, wel⸗ 
ches in ber Mitte des Altars unter den 
Keich auggebreitet wirdb. Borsa marina, 
der Seebeutel (Tbierpflanze). Borsa 
nelle miniere, cin Gold s oder Silbers 
gang, mo opne viele Soften cine reiche 
. Beute zu machen ift. 
Borséjo, s.m. tin Beutler, Taſchner. 
Borsajuòlo, s. m. cin Beutelſchneider. 
Bersellina, s. f. } cin Beutelchen, Säck⸗ 
Borsellino, s. m. f den; soffigr nel bor- 
sellino, ben Veutel ausgeleert haben. 
Borsélla, s. 7 ſ. bérsa. 
Borsetta, s. f. | 
Borsiglio, s. 5) ſ. borsellino. 
Borsòtto, s. m. cin etwas großer Beutel. 
Borzacchino, s. m. Halbſtiefel, Stiefletten. 
Boscdglia, s. f. Gebüſch, Wald. 
Boscagligccia, s. f, cin großer Wald, cin 
dickes Geholze. 
Boscajuélo, s. m. ein Firfter 3 auch der 
im Walde ſich immer aufhält, darin 
wohnt. 
Boscaita, s. f. Ort, der wie cin. Wald be⸗ 
pflanzt ift3 vignéta e boscata, Dinge, 
worunter fein grofier Unterſchied if. 
Boscheréccio, adj, gum Walde geporig } 
darin mwobnend. 
Boschettino, s. m. tin Gebüſch, Wäldchen. 
Boschétto, s. m. ein Gebüſch, Gehölze, 
Waldchen; ber Fang, oder cin Gebüſche, 
die Vogel mit aufgeftedten Leimruthen 
gu fangen. 


- Boschigno, adj. {. boscheréccio. 


"Bosco, s. m. cin Wald, Holz, Geholze; 
im Seibenbau, die Spinnbitte. Que. 
sto cane é da bosco e da riviéra, die» 

‘fer Hund geht auf Wilb und auf Enten. 

Boscéso, adj. waldig, büſchig. 

Bosforo, s. m. bie Meerenge bey Eonftans 
tinopel. 

Bésman, s. m. int-ber Schifffahrt: Vobtés 
mann. 

Bésso, bòssolo, bisso, bussolo, s. m. 
der Buchsbaum; bosso nano, Zwerg⸗ 
buchſsbaum. 

Bossola, s. f. bossolo, s m. der Seecompaß. 

Bossolàjo, s. m. ein Schachtelmacher; Ki⸗ 
ften:, Kaſtenmacher. 

Bossoletto,Y s, m. Schachtelchen, Büchs⸗ 

Bossolino: È den; dare, o véndere 
bossoleétti, viel verſprechen und nichts 


Iten, 
sa K 
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Béssolo, s: m. Buchsbaum; cine balzerne 
(eigentlich buchsbaumene) Vudbfez der 
Becher gu den Wurfelnz die Buchſe der 
Wahiſtimmen; bie Almofenbudfe eines 
Blinden; die Hohlung in den Knochen; 
fig. cin Glas; si dée far la limésina 
colia borsa, e non col bossolo, Al⸗ 
mofen muf man nigt aus Witleiden 
geben, fondern weil es Pflicht it 3 soffiar 
nel bossolo, fit ſchminten; bossolo 
delle spézie, Spezereybuchſe; fig. der 
Steiß, intere. 

Bosténgi- Basci, s, m. pl. (von Bostan 
der Gurten), die Gartenmarter des Grofis 
fultans. 

Botanica, s. f. die Kräuterkunde, Botanik. 

Botanico, adj. botanif), gur Krauter⸗ 
tunde gehorig. 

Botfnico, s. m, cin Krduterfenner, Bos 
taniter. 

Botanomanzia, s. f. bie Wahrſagung aus 
ben Krautern. 

Botérsi, votarsi, v. r. ein Gelũbde thun; 
v. n. durch Wablftimmen Etwas ents 
ſcheiden, ſeine Stimme geben; botare, 
v. a. mir cinem Gelubde Etwas veripres 
chen, geloben. 

Botto, part. ber ein Gelübde gethan. 

Botito , adj. {. botato. 

Boto, s. m. (voto) Gelübde, Wunfd, 
Wahlſtimme, ein an den Altar eines 
Heiligen aufgehangie8 Opfergeſchenk; fig. 
cin unbrauchbarer, unnuger Menſch. 

Botola, s. m. ein Durchgang von einen 
Stock zum andern, in einem Hauſe, der 

mit einer Fallthuͤr zugedect ift. 

Botolino,) s. m. eine fieine Art Hunde 

Botolo, * mit fpigigen Ohren und kur⸗ 
gen Laaren. Der Baſtardmops. 

Bòtri, s. m. Yrt Ganfefuf, welcher gu 
einem Strauch wächſt, bdeffen Samen 
einen ſtarken aromatiſchen Geruch hat. 

Botrite, s. f. Metallruß, Materie, die 
fit in Schmelzofen von Metallen anfegt. 

Botro, s. m. ſ. bérro und burrato. 


Botta, s. f. cine Krote; prov. eglì ba 
dato la zampa della botta, er bat 
Gineé vollige Gunſt, fein ganze8 Herz ges 
mwonnen — cin Stof, Picb. _ Quest 
armadura è di tutta botta, a botta di 
moschetto , diefe Bewaffnung balt einen 
jeden bieb, Stoß und Schuß aus: 
fig. un uomo di tutta botta, ein 
Menſch, der fig in Alles gu finden, der 
qu Allem Rath weif; dare una botta, 
Ginem einen Stig, Stichelreden ge⸗ 
ben 3 botta risposta,  fertige und 
treffende Antwort; botta, eine Lampe 
beum Vogel « oder Fiſchfang in der 
Nacht. 

Bottaccino, s. m. cine Flaſche; auch für 
astragalo, tondino, ſ. 
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Bottaceio, 8, m. cine Flaſche, ſ. barletto, 


fiasco, cine Flaſche Wein, die der 


Fuhrmann bekommt; wenn er welchen 
verfährt; für astragalo, ſ. cine Art 
Krammetsvogel. 
Bottdglie, s. f. Stiefeln. 
Botta)o, s. m. ein Bottcher, Faßbinder. 
Botténa, s. f. cine Art teinwanb. 
Bottàre, v. a. (begm Bocce.) ſ. imbottére. 


Bottérga, } s. f. Rogen von eingeſalze⸗ 

Bottérica, nen und geräucherten Fis 
ſchen. F 

Botte, s. f. tin Faf; la botte non può 
dare se non del vino che ella ha, wie 
der Mann, fo find feine Handlungenz 
dare un colpo alia botte, e uno al 
cerchio , o sul cérchio, zwey Dinge 
zugleich thun; heißt aud: beyden 
ſtreitenden Parteyen halb Recht und 
halb Unrecht geben; non si può avér 
la méglie ebbra, e la botte piena, es 
if nicht moglich, feine ave ſchlecht 
vermalten, und reich werdbenz man Bat 
nichts ohne Mühe. Botte sotterrinea, 
unterirdiſche Grube, gum Abzug des 
Waſſers. 

Bottéga, s. f. cine Werkſtätte; Kram⸗ 
laden; bottega, abs. Gewinn, Vors 
tbeilz far bottega, einen Kramladen 
anlegen, Kramerey treiben 3 far bottega 
degli impiéghi ecc., mit den Aemtern 
Handel treiben; fare andgre una bot- 
tega, cine Werfftatte balten, barin are 
beiten laſſen; stare a bottega, ſich in 
feiner VWerfftatt beſchäftigen; éssere a 
bottega, fein Handwert verfteben; io 
sono a bottega a questa cosa, ich vers 
ſtehe mid) auf bdiefe Same; tornére a 
bottega, zur Sade gurudtebren; fare 
o non fare per la bottega, niblich 
oder nachtheilig fegnz ogni bottega 
non ne vende, bag ift nichts Gemeis 
neg, bergieicen findet man nicht ims 
mer; méttersi, o porsi a bottéga, 
feine ganze Geſchicklichkeit zuſammen⸗ 
nehmen; la bottega non vuol alloggio, 
bey Ceuten, dic arbeiten follen, taugen 
die Beſuche nichts. 

Bottegdja, s. f. cin Krämerin, Haͤndle⸗ 
rin; Verkäuferin im Cinzelnen. 

Bottegéjo , Bottegéro, s. m. ein Sands 
werfer, cin Kramer; auch ein Kunde, 
Kundmann. 

Botteghetta, s. f ) ein Laͤdchen, Kram⸗ 

Botteghina, s. È lädchen; botteghino, 

Botteghino, s.m.} beift aud) ber Krame 
faften dee Zabulettrimers. 

Botteguccia, 8. f. {. botteghetta, 

Bottelli, s.m. pi. Buchdruckerwort; kurze 
Wodenarbeiten, Wochenſtücke, als: Nach⸗ 
richten an das Publikum. 


Bott —_ WU — Béozz 


Botticélla, s. f. von Botta, eine kleine 
Lrite 3 aud von botte, cin ÉEleine8 
Fäßchen. 

Botticéllo, s. m. ein Fäßchen. 

Botticina, 8. f. b È 1) i 

Botticino, s. m.} f. botticello. 

Bottiére, s. m. bey den Sgiffern, Obers 
cuffeber uber bie Erhaltung der Fiffer 

— — 4 
ottiglia, s. f. eine Flafhe. Bottiglie 
‘plur. in Schiffen die mia 
Balken zu beyden Seiten des Schiffes. 

igliere, s. m. der Rellermeifter. 

Bottiglieria, s. f. bie Kellerey, oder in 
Italien eine kühle Kammer im untern 


Haufe, mo das Getränke zur Tafel aufe 


bewabrt unb gubereitet wird. 

Bottino, s. m. die Beute, der Raub von 
feindlichen Solbatenz a bottino, {o 
viel al8 a sacco, a ruba, méttero a 
bottino, plindern; bottino, Kloake, 
tine Grube zum Menſchenkoth; cin af: 


ferbebdttnif gum Dienfte der Springs 


brunnen. 

Bétto, s. m. ein Stof, f. butta, di bot- 
to, flug8, ſogleich, ploͤtzlich, auf eine 
mahl; botto botto, adv. oft, nadyeins 
ander. 

pr s, m, tin Knopfmacher, Knopf⸗ 

andler. 

Bottonatura und abbottonatura, s. f. 
tine Reibe Àndpfe, auf einem Kleide. 
——— bottoncellino, s. m. Knopf⸗ 

en. 

Botténe, s. m. ein Knopf gum Zuknöpfen; 
und Alles, was entweder durch Kunſt 
oder von Natur einem runden Knopfe 
aͤhnlich ſiehet, z. B. der Knopf, ader die 
Kugel am Thermometer, die Knoſpen 
der Blumen und Blüthen — auch bei⸗ 
fende und verleumderiſche Reden; da⸗ 
her kommen die Redensarten: dare 
o gittäre un bottone; oder: sputare 
bottoni, ober: sbottoneggidre, over: 
affibbiar botténi senza occhielli, 
figfindbige, verlenmberifhe Morte mis 
der Ginen ausftofienz it. Etwas Un: 
miglihes vornehmen; bottén di fubco, 
i MVrenneifen der Aerzte gu Fontes 

ellen. i 
Bottoniéra, s. f. {. bottonatura. _ 


me, s.m. cine Menge Fdiffer von 


allerley Art. 
ove, s. nr f. bue; auch s. f. plur. eine 
Art eiferner oder hoͤlzerner  Feffeln. 
Essere nella prigiéne in bove, in 
Stod und Gifen geſchmiedet ſeyn, die 

pr Joche gleichen. 

porieida, s.m. cin Ochſenſchlächter. 

8 le, s. m. ein Kuhfiall, Ochſenſtall. 
Ovina oder Bufna, s. f. ber Kuhmiſt. 
Vino, adj. was gum Rindvieh gehört; 
bestiéme bovino, Kindvieh. 


® >. 


Bézza, 3. f. cine Beule, Geſchwulſt; ein 
grob bearbeiteter Stein, anftatt bézzo, 
cine Lüge; ficcir bozze, Lügen aufbine 
den; — fo viel als abbozzo; ſ. 

Bozzàcchia, s. f. eine Weiberbruft, 

Bozzacchino,s.m eine verſchrumpfte Pflau⸗ 
me;le.susine mi divéngono bozzacchi, 
was gu Anfang gut ging, enbiat ſich 

ſchlecht. 

Bozzacchigne, s. m. ſ. bozzacchia; fig. 
bozzacchioni, hängende, welfe Brifte. 

Bozzacchire, v. n. verbutten, von Bauma 

früchten und Thieren. ss 

Bozzacchiuto, adj uúmo bozzacchiùto, 
ein verbutteter Menſch. i 

Bozzéccia, s.f.cine dicke Seſchwulſt, ſtarke 

si Beule. 

——— s, m. ſ. abuzzigo. 

Bozzàre, v. a. {. abboxzére. 

Béozze, s. f. pl. vorragente Steine an den 
Gebduden; bozze, ber Probebogen, der 
erfte Abzug einer gedruckten Schrift, die 
Gorrectur, ſ. Bozza. sa 

Bozzéllo, s. m. der Kobe, oder die ges 
{paltene Scheibe, morin die Rolle ano 
cinem Windezeuge ſich bewegt; bozzello 
di ghindézz0o de’ papafichi, cin Wirbel, 
die Segel am Obermaft gu regieren. 

Bozzétto, s. m. eine Knofpe; tleiner Ents 
wurf eines grifern Gemabides. | 

Bézzima, s. f. Schlichte, Weberſchlichte; 
dar la bozzima, ober imbozzimére, 
‘bas Gewebe ſchlichten. Egli fa di bos. 
zima e d’untume, er riecht nad Mes 
ber{blite, fig. von einem unfaubern 
Menſchen. 

Bouzzina, s, f. ſ. bollitura. 

Bézzo, s. m. ein Hahnrey; aud ein 
Vaftarb. 
Bézz0, s. m. (Bézza) ein rob bearbeites 
ter Stein; pna murdglia a bézzi, cine 
Mauer, mworin robbearbeitete  Steine 
bervorragen, wie gu Florenz der Paldzzo 

Pitti, | 

Bozzolo, s. m. {. ciambélla. ì 

Bozzoltre, (sbozzolfre) v. a. tin gar 
kleines Bißchen von einer Sade neh⸗ 
men, um nur cinen Gefhmad davon gu 
haben. 


‘Bozzoletto, s. m..ein' YHeiner Kokon; 


Puppchen, worin fi der Seidenwurm 
gefponnen : 

Bézzolo, s. m. (von Bozza oder Bozzo) 
cin @leiner robbearbeiteter Stein, der 
an ten Mauern bervorragt — fig. fer: 
vorragende Beulen, ober noten auf 
einer jeben Oberfläche — der Sofon 
bie Puppe des Seidenwurms. Fare si 
bézzolo, fi einfpinnen — der Scheffel 
cines Müllers — bey den Farbern, ein 
Pfännchen mit einem Stiel, die Farbe 
aus dem Reffel gu Li 


Bozz 


i adj. vol Veulen oder Kno⸗ 
Bozzohito ,f ten. | 
Bréca, s. f. (meiftens im pl. brache) 
Seile, mit melden auf den Schiffen Et 
was auf furze Zeit befeftiget wird; Hoſe, 
Veintieider, {. Brache. 
Bracalone, s. m. Giner, dem bie Dofe 
big an die Knie berabfallt. 
Bracdto, adj. grasso bracéato, ſehr fett, 
von einem Menſchen. 2 
Braccgre, v. a. uberall und fleißig nach⸗ 
ſpüren, von Bracchi, Jagdhunde. 
Rraccétto, s. m cin kleiner Xrm_ ein 
Drebling — it. cine Hleine Stange, wel⸗ 
che gum Cinbalten und Umdrehen eines 
gezackten Raädchens dient. 
Braccheggigre, v. a. ſ. hraccare. 
Bracchéggio , s. m. bag Nachſpüren. 
Braccheria, s. f. tin ganzer Haufe von 
Epurbunbden. 
Bracchétto, 8 m. tin Éleiner Spürhund. 
Bracchiale, adj. wag gum Arm gehoͤrt; 
nervi bracchiili, Armſehnen. 
Bracchifta , s. f. cin Schlag mit dem 
Arm. 
Brfcchico, adj. vom Arme, gum Arme 
gehörig. | | 
Bracchiere, s, m. Jagdknecht, der die 
Spirbunde fubrt. 


Bracciajuòla , s. f. bie Armfciene am. 


Darnifh; Armriftung. 


Braccifle, s. m. die Armrüſtung — ein - 


Ballonſchuh. 

Braccialétto, s. m. cine ehemahlige Arm⸗ 
rüſtung von Leder; auch ein Armband. 
Braccigta, s. m. ein Arnm voll; fo viel man 

mit dem Arme faffen tann; aud) fo viel 
alè amica, unb abbracciamento. ſ. 
Bracciatella, s. f. ein tleiner Arm voll. 
Bracciatéllo, s. m. cine Art grofer But: 
terbrezeln. se ; 
Bracciére, s. m. ber cine Dame am Arme 
fibrt, cine eigene Urt von Bedienten. 
Bracciésco, adj. vom Arme, gum Arme ges 
borig, in der Unatomie. — 
Briccio, s. m. ‘ber Arm am Leibe (im pl. 
braccia, f.) die Macht, Gematt; il 


braccio secolare, die meltlife Ges 


richtsbarkeit, Gewalt; ein Xrm vom 
Meere, vom Fiuffe; eine Elle; eing der 
Enden des Zwergholzes eines Kreu⸗ 
zes; ein Arm einer Mine, beym Fe— 
ſtungsbau; le briccia d'un ponte, die 
Gufern Anfuhrten einer Bride auf 
beyben Sciten; spéndere a braccia 
quadre, febr verſchwenderiſch das Geld 
ausgeben; aver le braccia lunghe, cine 
weitreichende Gewalt (lange Arme) ba: 
ben; pregdr colle braccia in croce, 
demüthig, fichend bitten; vivere, cam- 
fre delle sue braccia, fit von feiner 
dnde Arbeit ndbren; fare alle braccia, 
giuocdre alle braccia, fimpfen, ringen; 
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cascére le braccia, den Muth gang 
finten (affen; gettarsi nelle braccia d' 
alcuno, fi in Eines Arme mwerfen; it. 
torre uno dalle braccia della morte, 
Ginen bem Tode entreifien; ricevero 

. uno a braccia aperte, Ginen mit offes 
nen Armen empfangen — Braccio, 
Brézzo, eine Geige mit vier Saiten, die 
etwas grofer iſt, al cine Violine, eine 
Bratſche. 


Bracciolino, s. m. ein kleiner, dünner Arm. 


Bracciòne, s. m. cin großer, dicker Arm. 

Braccidòtto, s. m. ein ftarter, fleiſchiger 
Arm. 

Bracciudla, s. f. ſ. bracciajudla. 

Bracciuolo, s. m. der Arm an einem 
Stuble, die Armlehne; sédia a brac- 
ciudéli, tin Armftubl; Gehäuſe uber 
die Unrub an ciner Uhr: cin Krummz 
bolz zum Schiffbau; bracciudli picco- 
li, Gabelbolz gum Schiffbau. 

Brigcco, s. m, Spürhund, Jagdhund; 
bracto da ferma, cin Wachtelhund 3 
bracco da séguito, ein Leithund, Stöo⸗ 
ber, Finder; bracco da punta, bracco 
da presa, cin Hund, der vor dem Wil⸗ 
de, welchem er nachſpurt, etwas fichi 3 
und ibm bierauf nadfegt; bracco da 
leva, cin MWinbbund, der bas Wild 
aufjagt ; bracco da sangue, cin 
Schweißhund; bracco di ripulita , 
ein und, der das ertegie Wilbpret 
reiniget; bracco da acqua, cin Waſ⸗ 
ferbund; esser bracco da ferma e da 
sfngue, cin Lund, der auf beyderley 
Jagd abgerichtet it; sciérre i bracchi, 
die Ruppelbunde loslaſſen; aud fig. 
losbrechen, Einem die Wahrheit gerade 
heraus ſagen; auch bisweilen den Nars 
ren laufen laſſen, ein Narr werden; 
fig. heißt auch: bracco di maniggldo, 
ein Häſcher. 

Brace, s. f sing. unb plur. num. Koh⸗ 
lenfeuer ; fare a brace, tenere abrace, 
Etwas nachläſſig, obenbin thun; vi- 
vere a brace, in die Welt hinein leben, 
ohne zu denken, warum; cader dalla 
padella nelle brace, uscir dalle brace, 
© rientrér nel fuoco, aus bem Regen 


in die Traufe fommen; auch: geloſch⸗ 


te kleine Kohlen. 

Brache, s. f. pl. die Hoſen, Beinkleider, 
Unterhoſen von Leinwand; Tauwerk, 
womit auf den Schiffen Etwas auf 
kurze Zeit befeſtiget wird; le brache 
d'altrui ti rompono il culo, Du be⸗ 
kümmerſt Dich um Dinge, die Dig nicht 
angeben; caldr le brackhe, unverfhimt 
reden oder ſchreiben; portarle brache, 
(von Weibern) die Dofen, die Herrſchaft 
baben; aver le brache alle ginécchia, 
o fino al gingcchio, nicht fertig wer⸗ 
den fonnen, wegen allzu vieler Ges 


Brac 


ſchäſte; cascér Je brache, o férsela 
nelle Brache, GCinem das Serg in die 
Hoſen fallen. 

Brachésse, Braghésse, Bréghe, s. f. pl. 
f. brache, 

Brachétta, s. f. ber Hoſenlatz; aud bag 
dim. von brache, Éleine Hofe. 

Brachieràjo , s. m. Bruchbandmacher; 
auch ein einfaltiger Menſch. 

Brachiére, s. m. ein Bruchband; ſ. Bra- 
ghiere. 

Brachipnéa, s. f. kurzer Athem im Fieber. 

Brécia, s. f. {. brace. A 

Bracigjo, s. m. die Kohlenkammer. 

Braciajuola, s. f. die Schmelzgrube. 

Braciajuolo, s. m. Kohlenbrenner, Koh⸗ 
lenhändler (von kleinen leichten Kohlen, 
die man zu Wärmetöpfen braudt), ſonſt 
fagt man: Carbondjo. 

Braci&re, v. a. (Seewort) die Segelftane 
gen richten. 

Braciére, s. m. Warmepfanne. 

Braciuola , s. f. cin dünnes Stückchen 
Gleifh auf Soblen, auf bem Roſt ge⸗ 
braten; far braciudle: d’alcuno, Gis 
nen in Stücke zerhacken. 

Bracmgno, s. m. SBrabmane, Bromine. 

Brico, s. m. f. brégo. 

Braconi, s. m. pl. grofie, weite VeinPleis 
der, Pumphoſen; ein fauler , langfamer 
Schlingel. 

Bradipesia, s. f. bey ben Aerzten: un: 
volltommene und langfame Verdbauung. 

Brido, adj. brido toro, bue brédo, 

ein noch nicht gum Pflug gewébnter juns 
ger Stier, der nod) unter drey Jahren ift. 
radone, s. m. ein Achſelband. 

Bradume, s. m. cine Menge junger Stiere. 

Brage, s. f. ſ. brace. o 

Bréghe, s. f, pl ſ. bréche. 

Braghésse, s. m. ſ. brachésse, bréche, 

Braghétta, 8, f. {. brachetta, 

Braghiére, s, m. {. brachiére; auch Ho⸗ 
ſenträger, ein Gürtel. | 

Brigia, s. f. f.bréce. 

Brigo, s, m. Roth, Schlamm; in Verfen 
des Reims megen auch Brico. 

Brima, s. f. beftige Begierde, großes Vers 
langen, Wunſch. 
ramangigre, s. m. bag Vorgericht, cin 
Ragout. 

Bramgnte, adj. verb. begehrend, wün⸗ 
ſchend, verlangenòd. | 
lamgre, v. a, briinftig, beftig verlan⸗ 
gen, begebren, ſehnlich wünſchen; it. 
ſich geltiften laſſen, ſehnlich begebren. 
ramito, part, heftig, ſehnlich begehrt. 
ramino, s. m. ſ. hracmano. 

Rramito, s. m, bag Gewinſel, Winfeln, 
Seheule; it. il bramito de’ serpenti, 
= dg der — * 

nosaménte, ady. be ehnli 
brimftigo siii in) 
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‘Bramosfa, s. f. {. brima, i 

Bramosissimaménte, adv, sup. auf bag 
Vegierigfie, Brünſtigſte, Sebnlicftere. 

Bramòso, adj. briinftig, begierig, febns 
li); lüſternd, geluftend. 

Brinca, s. f. bie Kiaue, Vorbderpfote — 
die Kralle der Raubvögel — ein Imeig; 
scala a branche, Treppe mit Abſätzen; 
branga di scala, cine Reihe Stufen 
einer Treppe von einem Abſatz gum ans 
bern; scala a duc branche, cine Trep⸗ 
pe von zwey Abfigen; branca di co- 
rdllo, ein Zweig Kotallen, eine Kette, 
fo viele Galeerenfelaven gu binden, alè 
gu cinem Nuder geboren — fo '‘vtele gua 
fammengefchloffene Galeerenſclaven, als 
gu einem Ruder gehören; branche di 
trelingiggio, der Kamm oder kleine 
Stricke auf ben Soiffen, welche am Ende 
cine8 Taues angemadt werden. 

Branca orsina, s. f. Bärenklau, ein 
Kraut. 

Brancaire, v. a. ſ. abbrancare. 

Brancgta , 8. f. cin £ieb, cin Schlag 
mit der Klauez auch fo viel man in eine 
Klaue faffen Fann. 

Branchétto, s. m. eine Heine Heerde. 

Branchie, s. f. pl. die Fiſchohren, Ries 
men, Kiefern. 

Branchino, s. m. f. brancuccia. 

Brancicére, v. a. bitaften, in ben Hän⸗ 
ben herumwenden, mit ben Händen bes 


banbdeln. 
Brancicatore ,) s. m. VBetafter, der Etwas 
Brancicòne, oft in den Händen hat. 


Brancicone, adv, ſ. brancoléne; aud) 
carpone, ſ. 

Brinco, s. m. eine Heerde Vieh, ein 
Flug Vogel, cine Menge Fifhe. 

Brancolgre, v. n, berum, bin und Ber 
tappen. 

Branculone,} adv. berum tippend 3 bran- 

Brancéni, céni, wird auch ftatt car- 
pone, ſ. gebraudt ; andér brancolòne, 
tappend herumgehen. | 

Brancorsina , s. f. ſ. branca orsina. 

Brancuccia, s. f. eine Meine Klaue, Kralle. 

Brénda, s. f. ein fangebett auf den Schif⸗ 
fen. Branda Americéna, ein ſchwe⸗ 
bende8 Vett, cine Langmatte. su 

Brandellino, s. m. {. pezzudlo, libel- 
luzzo, 

Brandéllo, s. m. (brano) ein Bigden” 
cin kleines Stückchen. 

Brandiménto, s. m. die Schwenkung, 
das Schwenken, Schwingen. 

Brandire, v. a. ſchwenken, ſchwingen, den 
Degen oder die Lanze ꝛe. v. n. ſich er⸗ 
ſchuͤttern, wanken, zittern; it. Schnell⸗ 
kraft äußern; pres. in isco. 

Brandistécco, s. m, ein Wurffpief der 
Noimer. i 

Brando, s, m. der Degen, das Schwert. 


Bran 
— s.m. ein abgeriſſenes Stück, 
Bréno, . eigentlich von Fleiſch, 3eug, 


Xud; non tenérsene brano, cascàr 
a brani, vor fegen und Löcher nicht 
mebr gzufammenbalten, in Stuce gers 
falenz tacerfre a brano a brano, in 
Stücken gerreifen ; levére i brani di 
checchessia, Etwas berunter reifen, 

. * Berunter madhen, veräͤchtlich machen. 

Branta, s. m. f. bernicla. 

Brésca, s:f. eine Kohlpflanze, Àrautpflanze. 

‘Brascia, s. f. {. bréce. 

Brassgre, v. a. briuen, Vier brduen, bey 
den Schiffern, die Segelftangen nach dem 
Winde richten. 

Brassaria, Brasserfa, s. f. ein Bräuhaus. 


Brasséta, Brassatura, s. f. tin Gebräu 


Bier. 
Brassdta, s. f. cine Klafter. 

Brassatére, Brassdro, s. m. Briumeifter. 
Brétto- spalmatiira, 8. f. Theer, Harz, 
Ped, die Schiffe zu verpichen. 

Bréva, s. f. die befte Art Vide. 


Braviccio u. bravfzzo, s. m. unb adj. B 


cin Schläger, Prabler; 

Bravaménte, adv. mwader, tapfer, recht⸗ 
ſchaffen. ue 

Bravinte, adj. verb. trogend, drohend. 

Bravgre, v. a. trogen, Trog biethen, dros 
ben, Hohn Mata, Ginen ausſchelten. 

Bravata, s.f. Hohn, Frog, Drobung, 
Groffpredereg, fharfer Vermeig; dare 
una bravata ad uno, Ginem einen 
ſcharfen Verweis geben. 

Bravatòrio, adj. trotzig, drohend, ‘vom 

+ Zon ber Stimme. 

Bravizzo, s. m. f. braviccio, 

‘ Bravazzéne, s. m. cin Großſprecher, cin 

Gifenfreffer. 

Braveggigre, v. n. mutfig, munter fi) 
seigen, eigentiich wie rafche Pferdez audi 
trogig, großthun, aufſchneiden. 

Braveria, 8, f, ſ. bravura, 

Braviére, s. m. cine Art Vogel (im Mor- 
gante). 
Bravo adj). wacker, tapfer, beherzt; ges 
ſchickt, gelehrt; aud wild, von Odfen 
unb Kühen, wenn fie gum Stoßen ge: 
neigt find; bravo acredénza, ber fi 
mit Worten grof madt. Fare il bravo, 

fi beberat, tapfer zeigen wollen. 

Brévo, s. m. ein um Geld gebdungener 
rn aud cin Schlaͤger, Leib: 

ütze. 

ro s. m. dba 
von bravo. 

Bravira, s.f. die Tapferteit, Herzhaftigkeit. 

Brézzo, s. m. f. bréccio. 

Bréccia, Brécchia, s. f. ber Wallbrudh, 
Mauerbruch, die Vrefhe; far breccia, 
Eindruck machen, überreden; aud eine 
Steinart (Breccien), die aus andern 
kleinen Steinen, welche durch einen nas 


Vergroͤßerungswort 
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nirligen Kitt felt zuſammen falten , 
beftebt, ingbefondere, ein grünlicher Stein 
von der Härte des Agathè unb Gals 
cedons. Breccia dorata, ein antifer 
Marmor, mit grofien'gelben Fleden, die 
* rothen Zwiſchenräumen geſchieden 
ID (] ' 
Brénna, s. f. ein ſchlechtes Pferd. 
Brénta, s. f. eine Vutte, darin der Wein 
auf dem Rücken getragen wird. 
Brentadére, s. m. Ciner, der den Mein 
in einer Butte tréagt. x 
Bréttine, s. m. {. redine. 
Brétto, adj. unfru@tbar; farg, fiig — 
bumm, albern; — bdiirftig, elend. 
Bretténica, s. f. {. betténica, 
Bréve und Brieve, s. rd. cin Halsge⸗ 
bang mit beiligen Sachen, Reliquien oder 
Deiligen Spriiden barin, bag man aus 
Andacht tràgt; cin kleiner Bettel mit 
einer Aufſchrift — ein Vreve, papfilis 
cer Befehl, Vrief : appiccar brevi, 
ſich vergeblich empfeblen. 
réve und Brieve, ad). 
dauernbd 3 klein, wenig. 
Bréve und Brevemente, adv. furg, mit 
Ginem VWorte; kurz, nicht lange. 
Brevétto, s. m. ein Gnadenbrief, Freys 
beit8brief von einem Fürſten. 
Brevigle, s. m. ſ. breviario, 
Breviare, v. a. {. abbrevisro. 
Brevigre, 


Brevisrio } s, m. VWrevier. 


kurz, kurz⸗ 


Rrevicéllo, 8. m. ein Halsgehängchen mit 
Brevicino, ſ Reliquien; it. brevicéllo, 
für panione, ſ. 


Breviſoquénaæa, s. f. männliche, nervöſe 


Beredſamkeit. 
Breviloquio, s. m. cine kurze Redez it. 
Titel, Ueber{drift. i 


Brevietà, 

Brevità, - — 

Brevitdde, s. £. die Kürze. 
Brevitite, 

Brézza, } s. f. cin kaltes, friſches 
Brezzolina, Windchen. 


Brezzare, Brezzeggidre, v. imp. wenn 
cin kleiner, falter Wind gebt. 
Brezzoléne, s. m. tin falter Wind; it. 
für imbeccàta , infreddagiòne, ſ. 
Bria, s. f.-{. ubbriachézza, ebbrézza. 
Briaco, adj. trunfen, beraufdt. 
Briacéne, s. m. cin &dufer; Truntenbold. 
Bricca, 8. f. ein wilber, rauber Ort. 
Bricchétto, s. m, ſ. asinéllo, 
Bricciolàre, v. a. f. sbriciolàre, 
Bricco, s. m. ein Gfel — binner Ziegel⸗ 


ftein. 
Briccola, s. f. cine alte Kriegsmaſchine, 
Steine in bie Ferne zu werfen. 
Briccolgre, v. a. Steine ſchießen, werfen. 
Bricconcello , 8. m. cin leichtfertiger, Los 
fer Bube. 


Bric 


Briccone, s. m. cin Schelm, cin Schurke. 
Bricconeggigre, v. n. Viibercy treiben, 
ſchlecht, liedellib ſich auffubren, leben. 

Bricconeria, s. f. die Schelmerey, das 
Bubenſtück. 

Bricia, s. f. 

Briciola, s. f. 

Briciolétta, s. f. 

Briciolétto, s. m. 

Briciolo, s. m. 

Briciolino, s, m. 

Briéve, s. m. ſ. bréve. 

Brievemente, adv. f. brevemente. 

Briffalda, s. f. {.cantoniéra, baldracca, 

Briga, 8. f. Verdruß, Ungelegenbeit, Sor⸗ 
ge, Zank, Streit, Z3wiſtz compertr 

righe a dangri conténti, mit aller 
Gewalt Handel ſuchen; attaccar briga, 
Ban? unb Streit anfangen; aud) ein Se: 
fhaf:, eine Angelegenbeit; a briga, a 
gran briga, a mala briga, ſchwerlich, 
mit genauer Noth; dar briga, Ginem 
viel zu fhaffen, viel Unrube madhenz 
pigliarsi ober darsi briga, fi) bemü— 
ben, fig nad) Etwas beſtreben. 
rigadiéere; s m. Brigadier, ber eine 
Brigade commanbiret. 

Brigante, adj. emfig, geſchaͤftig, unters 
nehmend; subst. ein Aufwiegler, Fries 
dengftorer. 

Brigantina , s. f. cine Art Panzerhemd. 
rigantino, s. m. einc Vrigantine, ein 
Schiff mit einem niebrigen Bord, mele 
ches auf einer Seite 10 .bi3 15 Ruder 
bat, und zugleich defegett werden kann; 
dove va la nave, può ire i) brigan- 
tino, vo etwas Grofea fteben fann, da 
Tann noch vielmebr, was fleiner ift, feyn. 

Brigare, v. a. fuchen; v. n. nad 
was tracten. Brigérsi, fi beftreben, 
beeifern, . 

Brigaria, s.'f. Zank, Streit, Hader. 
Brigata, s. f. cin baufen, eine Menge 

Perſonen; Geſellſchaft von Freunden; 

cine Vrigade, gewiſſer Teil einer Ars 

mec, welcher aus verfchiedbenen Batail⸗ 


Yeine Krume, cin Krüm⸗ 
chen, Bröckchen, Bis⸗ 
chen, Stückchen. 


long Fußvolk und Escadrons Reiterey 


beſtehet; ein Trupp Vögel, ein Zug Reb⸗ 
hühner 26.; andare @i brigata, gus 
fammen, in Gefellichaft, truppweife mit 
einander gehen. 
Brigatftcia, s. f. eine liederliche Geſell⸗ 
ſchaft, böſe Motte. 
Brigatélla, s. f. cine Heine Geſellſchaft. 
Brigatore, s. m. {. affannone. 
Briglia , s. f. ber Saum, Zügel, die Pfers 
de gu regieren; tenér la briglia al ca- 
vallo, das Pferd im Zügel baltemsy cor- 
rere a tutta briglia, ſpornſtreichs lau: 
fen, Tennen; a ighia sciolta 9: «mit 
Derbangtem Zügel, mic Uebereilung; acior 
la briglia s laseiàr. Ja briglia sul 
collo, Ginem fespen Lauf, alle Freyheit 
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laſſen; tirar la briglia, Einen im Zaum 
halten, Strenge brauchen; dar la bri- 
glia al cavallo, den Zügel nachlaſſen; 


ruzzére, o scherzare in briglia, 
bey all feinem Wohlſtande doch klagen. 


Brigliadoro , adj. der cinen golbenen o 


Baum bat. (So beift beym ZAriofto und 
in ben alten Ritterbüchern Das Roß 
des Srafen Roland. 

Brigli&jo, s. m. cin Riemer. 

Briglindoràto, adj. mit cinem vergolde⸗ 
ten 3aum. ° 

Brigliétta, s. f. cin Heiner Zaum. 

Brigliézzo, s. m. ſ. cavezzòne. 

Brigoso , adj. sanfbaft, zänkiſch. 

Brillaménto, s. m. ber Schimmer, Schein, 
Glanz. 

Brillantàre, v. a. einen Edelſtein bril⸗ 
lantiren, gu Facetten ſchneiden. 

Brilläante, adj. verb. glänzend, ſchim⸗ 
mernd, funkelnd, blitzend, leuchtend: ca- 
vallo brillante, cin raſches feuriges 
Pferd — ein Diamant, der unten und 
oben mit einer Reihe gebrochener Facets 
ten über einander perfeben ift, ein Brillant. 

Brillantùzzo, adj. diminut. von brillan- 
te, ſ. 

Brillaro, v. n. glànzen, ſchimmern, funs 
ein, blintenz vor Freude funfeln, gang 
vor Freude glühen; vom Meine, pete 
len, Perlen merfen ; brillare con l'ali, 
in der Luft ſchweben, vom Falken, her 
auf ben Raub merfet; brillare il mi- 
glio, o altra simile biada, die Lirfe 
oder bergleihen von der Schale reini⸗ 
gen ; brillér l'orzo, Gerftengraupen. 
machen. — 

Brinato, part. miglio brillato, ausge- 
hülſter Hirſe. 

Brillatéjo, s. m. cine 
penmuhle. 

Brillo, adj. vom Weine halb berauſcht, 
f. cotticcio, 


Brina ; 
Brindia,} s. f. der Reif. 


Brinéto, adj. balb grau. 

Brincoli, s. m. pl. Spielmarfen. — 

Brindisévole, adj gum 3eden tietig, 
geſchickt. 


Hirſemühle, Grau⸗ 


Brindisi, s. m. das Zutrinken; die Ge⸗ 


ſundheit; far brindisi, eg Einem gua 
bringen, guirinfen, auf Eines Gefundbeit 
trinken· 

Brinoso, adj. bereift. 

Brio, s. m. die Munterkeit, Lebbaftigleit, 
dag angenehme muntere Betragen; fig. 
Anitand, Feuer, Geift, Reiz, Ans 
mutò :c., in Dingen, in Xxbeiten 
— bag Knotenmoo8, das Iungferns 
moos. 

Brionia, s. f. Zaunrübe, Gichtrübe, Stick⸗ 
wurz, ein Kraut. 


Brio 


Brioso, adj. munter, lebbaft — voll Geift 
und Feuer. 

Brisciaménto, s. m. ſ. Trémito, ribrézzo. 

Brividézza, s. f. {. brivido. 

Brivido, s. m. eine ſcharfe, durchdringen⸗ 
de Kälte; bedeutet meiften8 einen falten 
Schauer im Fieber oder fonft, wodurch 
die fogenannte Ganfebaut entftebt; mi 


véngono i brividi, e8 fommt mid ein - 


Schauer an. 

Brivilegigre, v. a. ecc. {. privilegié- 
re ecc, 

Briza, 8. f. (Votan.) f. bag Zittergras. 

Brizzolato, adj. ſchwarz und weififledig, 
geiprentelt. 

Brizzolatira, 6. f. bie Vuntbeit, bunte 
Flecken. 

——— und Brobbrio, s. m. ſ. obbré- 

rio, . 

Brobbiéso, adj. ſ. obbrobriòso. 

Brécca, s. f. ein Krug, eine Lafes ein 
oben gefpaltener Stod, die Feigen abs 
gunebmen; andar alla brocca , von 
Raubvögeln, wenn fie ſich auf Bäume 
niederlaffen; f. imbroccfgre, 

Broccare, v. a. {. spronare, 

Broccata, s. f. in Anfal, Angriff, Stoß; 
fig, la prima broccéta, der erfte Vers 
fut, die Probe. - 

Broccatéllo, s. m. ein gelb und rotblimer 
Marmor mit Adern, Augen und ans 

. Bern Raturfpielen geſchmückt; au): (dim. 
von broccgto) cine Urt Zeug auf Vros 
Patart. 

Broccatino, s. m, {. broccatéllo, 

Broccito, s. m. Pfablwer®, Stafetenzaun, 
——— Brokat, reicher — ſeidener 

eng. 

Broccito, ta, adj. mit erbabenen Faͤden 
durchwirkt; aud) für arricciàto, ſ. dsta 
broccata, ein dreyſpitziger Spicf. 

Brocchétto , s. m. cin Sprofling, kleines 
Reis. 

Brocchiére : 

Brocchiéro, } s. m. cin kleiner Schild. 

Brocciare, v. a. f. broccare. 


Brécco, s. m. cin fpiges abgebrochene8 
Hölzchen, cin Sprößchen, Keim; cin Kno: 


ten in einem Faden ; geringelte, erba: - 


bene Faden auf bem NVrofates das 3iel 
oder vielmebt der fpige hölzerne Pflock, 
mit welchem die Scheibe in der Mitte 
befeftiget ift; corre il brécco, dar nel 
brocco, ober in brocco, das Schwarze 
in der Scheibe treffen, bag Gebeimnif 
erratben, den YPunct treffenz adv, di 
brocco, ſogleich, alsbald. 

Broccolo, s. m. ein zarter Sprößling von 
Kohl oder Kohlrüben. 


Broccoloso, 
Broccolito,| adj. knotig, oder vol Sproß⸗ 
Broocoso, linge. 

Hroccuto, 
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Bréda, s. m. die Vribe, die mit dem 
Saft der darin gekochten Dinge ver: 

miſcht if — tribes oder ſchlammiges 
Waffer ; fig. Broda e ceci, Waſſer 
unb Sdloffenz Broda e non ceci, 
wenn es regnet und nicht ſchloßt, (Re: 
densart der Bauern), auch: Schimpf⸗ 
wörter, aber keine Schläge; rovescigr 
la broda addésso ad alcuno, einem 
Anbern dice Schuld aufbürden: das Wal: 
fer in die Schuhe ſchütten; andére in 
broda, vor Vergnigen zerfließen. 

Brodajo, } s. m. cin Freund von Vrii: 

Brodajuélo,f be, Saft. 

Bréde, s. f. pl. erbabene, cingefafte Bee⸗ 
“te an ben Mauern; it. bey den Fars 
bern, bréde, ſchon gebrauchte Farben. 

Brodettaàto, adj. in Fleiſchbrühe ges 
tot. 

Brodétto, s. m. biinne Fleiſchbrühe mit 
cinem Eydotter abgegoffen — cin Ges 
miſch von alleriey flüſſigen Sachen, fo 
viel alé guazzabiiglio; Klofterfuppe, 
Gollegienfuppe fir die Armen; eine Saus 
ce. Tunte 3 brodetto di tutte uova, 
eine Brühe von gequiriten Evern 3 an 
dare .a brodetto, zu Grunde geben, 
ing Verderben geratbenz andar in bro- 
detto oder cadere in broda, ein gros 
fes Vergnigen empfinden (niedrig). 

Brodo, s. m. Fleiſchbrühe; il brodo 
non si fa per gli asinélli ; mer 
gibt bem Gfeléjungen Rudjen? Gallina 

— vécchia fa buon brodo; nicht Ales, 
was die Alten thun, ift obne Kraft. Bro- 
do lungo, magere Brühe. 

Brodoloso, adj. ſchmutzig, fhmierig. 

Brodòne, s. m. Verzierung, Verbraͤmung 
ber Aermel. 


Brodòso, adj. voler Vribe; minestra 
brodosa, eine dünne Suppe. 

Brogidtto , s. m. eine Xrt dickſchäliger 
Feige, welche gu Ende des September 
reif wird. i 

Brogligre, v. n. cincn Aufftand erregen, 
ſich empéren; it. fo viel alè far bréglio, 
f. broglio. — 

Broglio, s. m. cin Xufftand, eine Empö⸗ 
rung; it. anftatt bucheraménto, Bes 
werbung um die Wahlſtimmen; far bré- 
glio, o bucheraménto, fi emſig um 
die Wablſtimmen bemerben. 

Bréllo, adj. ſ. brullo. 

Brélo, s. m. ſ. ghirlanda, corona, it. 
für verdura und bréoglio, f. 

Brémo, s, m. tine Art wilden Korns oder 
Hafers. 

Bronca, Beywort von pera, deſſen Be⸗ 
deutung verloren gegangen iſt. 

Bronchi, s. m. pl. die Aeſte, Zweige; 
Rebenadern der Luftröhre. 


⸗ 


Bron 


Bronchidle, adj. was gu den Aeften und 
Nebenadern der Luftrobre gebort. 

Bréncio, s. m. Bom, Verdruß, üble 
faune, mürriſches Geſicht; pigliare il 
bréncio, bös, zornig werden, ſich dar 
gen, erzürnen; it. portér broncio, o 
n broncio, bös, gornig, ungehalten 
egn. : F 

Brônco, s. m. cin Klotz, Stamm, Stock. 

Broncocéle, s. f. Kropf am Halſe. 

Broncongccio, s. m. cin dider, ftarfer, 
unfoͤrmlicher Klotz, Stod. 

. Broncone, s. m. ein abgehauener Aſt; it. 
ein Weinpfahl. 

Broncotomia, s. f. künſtiiche Oeffnung an 
der Luftröhre, wenn ſie ſo verſchwollen 
iſt, daß man eine Erſtickung beſorget. 

Brontolire, v. a. brummen, murmeln; 
f. barbottare. | 

Bronzia, s. f. {. chelonite. 


Bronzino, na, ‘ad. von der Gonne verso 


brannt, ſchwarzbraun, braunroth. 

Bronzista, s. m. cin Arbeiter in Erz, ein 
Rotbgieher. 

Brénzo, s. m. das Erz, die Glodenfpeife, 
Glockengut; Bronze. 

Brézzo, s, m. ſ. podere, tenuta, 

Brù, s. m. die Scale der Kokusnuß. 

Brucare, v. a. blatten, abblatten, dad 
taub von den Aeften abîtreifen; fig. neh: 
men, wegnehmen; abſchälen: v. n. forts 
geben, ſich davon machen. 

ar s. f. allerieg brennbare8 Ges 
nifte. 

Brucidre, v. a. {. abbruciàre. 


Bruciéta, s. f. gebratene Kaftanien, Mas 


ronen. | 
Bruciatéjo, s. m. ber gebratene Kaftanien, 
Maronen vertauft. o 
rucigto, part. gebrannt, verbrannt; it. 
faftanienbraun, von Pferden, 
Bricio, s, m. eine Raupe — cin Wurm 
in ben Rüben ac. 
Brucioléto, adj. von Raupen gerfreffen; 
wurmſtichig; it. verliebt. 
Briciolo, s. m. ein Hobelſpan; Streifen 
Papigr; it. für brucio, f. 
ruciòre, s. m. das Brennen, die Pige, 
Bag Schmerzen einer Wunde; f. co- 
ciére. | 
Bruco, s. m. die Raupes it. cin an die 
Blätter geklebtes Zeichen in Büchern; 
‘it. elend zerlumpt. Bruco di mare, 
Seeraupe, Aphrodite. 
Brughiéra, s. f. (Mailändiſch) eine Haide. 
Brugna, s. f, ſ. prugna. — 
Brufre, v. a. f.borbogligre, diguazzare, 
Bruito, s. m. ſ. diguazzaménto. 
Brulazzo, s. în. f. eisposo. 
Brulicéme, ſ. bulicame, 
Brulicare, v. a. und n. regen, bewegen; 
ſich rühren, bewegen, wimmeln. 
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Brulichito, 8. m. bag Gewimmel, wenn 
ſich viele Inſekten auf cinem Orte res 
gens die Regung, Bewegung im Einge⸗ 
mweide; das Kribbeln in ber Haut, wie, 
wenn Ameifen darin wären. 

Brullaménte, adv. bloß; armfelig, zer⸗ 
lumpt. 

Brullicére und brullichio; ſ. brulicare 
und brulichio. n i 

Brullo, adj. nact; entbloft. 

Brulétto, s. m ein Vrander, cin Fabrs 
zeug, andere Schiffe in Brand gu ſte⸗ 
cen. — ' 


Bruma, s, f. ber härteſte Winter — ein 


Murm, der die Schiffe gernagt, der 
Schiffbohrer — das Gras, Moog, wels 
ches an den Sdiffen wächſt. 

Rrumale, adj. winterlich, waé zur Wins 
terézeit ift. Le feste brumdli, Bac⸗ 
chusfeſt der Römer, welches 30 Tage 
währte. i n 

Brumdgsto und Brumésto, s. m. eine Art 
wilder Nebe, wilder Weinſtock. 

Brunas⸗20, adj. bräunlich. 

Brunnézza, s. f. die Bräune, Braunheit, 
braune Farbe; it. per met. die Dun⸗ 
kelheit. Poe: 

Brunire, v.a. policen, glänzend machen; 
eigentlich das Metal — fig. ausfeilen, 
verbeffern, z. B. cin Gedicht, einen Aufs 
ſatz, pres. in isco. 

Brunito, part. von bruniro; éro bru- 
nito, polirtes Gold. 

Brunitojo, s. m. cin Glatteifen, Glätt⸗ 
oder Polirftein, Giattbein, Polirſtahl, 
Polirzabn. 

Brunitòre, s. m. cin Polirer, Glatter, 

Brunitùra, s.f. bag Poliren, der Slanz 
an Metallarbeiten. 

Bruino, s. m. die Trauer, das Trauer⸗ 
kleidz essere a bruno, portar bruno, 
esser vestito a bruno, trauern, Trauer⸗ 
kleider tragen. 

Bruno, adj. bunfelbraun ; ſchwaͤrzlich, 
dunkei, ſchwarz; fig. traurig; im Dante 
auch unbekannt. 

Brunotto, adj. ſ. brunozzo. 

Brunòzzo, adj. ſchwärzlich, ſchwarz, dun: 
fel, düſter. 

Brudlo, adj. f. orto. 

Brusca, s f. ber Maufedorn, ein Kraut 
gum Kalfaternz cine Bürſte, die Pferde 
gu putzen. 

Rruscaménte, adv. auf cine. unfreunblidhe 
und raube Art. 

Bruscindola, (Lupolo) s. f. Hopfen. 

Bruscare, v. a. {. dibruscare. 

Bruscette, s. f. plur. f. ‘buschette. 

Bruschétto, adj. etwas fireng, ſchark, 
herbe. J 

Bruschégze, s. f. die Herbigkoit — Strenge, 
Unfreundlichkeit. — 


Brus 


Brésco, adj. etwas herb, aber nicht wi⸗ 
drig an Geſchmack; vino brusco, ein 
Mein, der nicht ſüß iſt; fig. bart, un: 
freundlich; far viso brusco, mürriſch, 
finfter augfebenz tempo brusco, raubes, 
unfreundliches Better. 

Brusco, s. m. f. bruscolo ; it. fiir rusco, 
pugnitopo, ſ. | 

rai) s. m. cin Splitterchen Holz, 

Bruscolo, Stroh sund dergleichen; 
ein Bischen von Etwas; ein kleiner 
Fehler; ogni bruscolo gli pare una 
trave, er macht aus einer Mücke einen 
Elephanten; levérsi un bruscolo di 
su gli occhj, fi eine verdrießliche Sache 
vom Lalfe ſchaffen — aud Méaufedorn, 
cin ftegend Kraut mit rothen Beerchen. 

Bruscolizzo, s. m. ſ. bruscolino, 

Brisola, s, f. {. Rigégolo. —. 

Brustolàre, v. a. P abbrustolsre. 

Brutgle, adj. thieriſch, viehiſch, wild, 


grob. 

Brutalità, s. f. viehiſches, wildes Weſen. 

Brutalménte, udv. thieriſcher, unvernünfti⸗ 
ger Weiſe, auf wilde, grobe Art. 

Bruteggigre, v.n. viehiſch, grob, unvere 
nunftig bandeln. 

Brito, s. m. cin vernunftlofeè Thier. 

Bruttameénte, adv. garftig, haßlich, uns 
reinlich ; ſchändlicher, niederträchtiger 
Weiſe. 

Bruttamento, s. m. ſ. imbruttamento, 
bruttura. 

Bruttire, v. a. ſ. imbrattareo. 

Brutterfa, s. f. f. bruttifra. 

Bruttézza, s. f. bie Häaͤßlichkeit, Unges 
— ber Unflath, Schmutz, ſ. brut- 
tura. 

Bruttissimaménte, adv. sup, auf eine ſehr 

‘ garftige, häßliche Weife. . 

Britto, edj. garftia, haͤßlich, ungeftaltets 
ſchmutzig; fig. unanftandig, ſchändlich, 
uneprbar; il diavolo non è brutto, 
quanto si dipinge, ber Zeufel ift 
nibt fo ſchwarz, alè man ibn mablt; 
restér brutto, cine wächſerne RNafe ſich 
gebrebet fepen — brutto, unbearbeitet, 
rob; 1 materidli brutti, die roben Ma: 
terialien __ în der Hanblung: die Waa⸗ 
ten in Ballen und Faffern gewogenz bag 
Gegentbeil von netto. - 

Bruttére, s. m.) ber Unflath; Wuſt, 

Bruttwra, s. f. Schmutz, Koth. 


Bruzzgglia, s. f. Geſindel, ſchlechtes Voll. 


rego s. m, {. crepiiscolo. 

Bu, s. m. (abgettirgt von bue) cin Ochs. 

Bu bu, s. m. ſ. bisbiglio. 

Bia, s. f. in der Gprade der Kinder, 
Unpäßlichkeit; ho la bua, fagt das Kind, 
wenn es giaubt, krank zu ſeyn. 


Bugccio, ». m, (gum Schimpf) cin bums 


mer Ochſe, Ochſenkopf. 
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Ruassdggine, s. f. {, bessaggine. 

Bubalino, s. m. ein flciner Buffel, Ochs. 

Bubalo, s. m. ſ. bufolo; it. der Etier: 
birfh; it. jedes Nindvich aus der Var: 
barey- 

Bubbola, s. f. cin Wiedehopf — ein 
Mährchen, cine erdachte Sace; sono 
bubbole, es find Mährchen, Narrens 
pofien; tremir come una bubbola, 
mie Eſpenlaub gittern — efbarer Felds 
ſchwamm. 

Bubbolare, v. a. liſtig entwenden, weg⸗ 
mauſen; das Seinige durch unnütze Aus⸗ 
gaben durchbringen; v. n. über und über 
zittern. 

Bubbolato, part. gemauſt, weggeſtohlen ꝛc. 

Bubbolo, s. m. meiſtens mit bem Zuſatz 
maggiore, ber Marmorſchwamm, der 
bod)ftielige Blätterſchwamm. 

Bubbolone, s. m. cin Fabelban8, Aufe 
fhneider. i 

Bubboòne, s. m. cine Schambeule oder 
Peftbeule. 

Bubbonocele; s. m. cine Art Leiftenbrud) 
în der Schamſeite. 

Bubulca, Ì s. f. ein Morgen oder Ader 

Bubulcata, Landes. ' I 

Buca, s. f. gin toh, eine Hible, Grube; 
bura sepolcréle, ein Grab; eine Gruft 
unter der Erde; mo Getreidefrüchte aufs 
bebalten werden; far una buca, anver: 
traute8 Geld angreifen, verwenden; dare 
intorno alle buche ad uno, Ginen 
augfifhen, ein Geheimniß von ibm bers 
auélodenz dov’ è la buca é il grén- 
chio , wo Eins ift, ift immer das Andere 
nicht meit davon, bey Dingen, die gue 
fammen geborenz fare una buca in 
terra, ing Gras bcifen, fterben. 

Bucacchiére, v. a. ſ. foracchiare. 

Bucaccia, s. f. cin großes garftige8 Lod. 

Bucario, 8. m. bic Herzmuſchel. 

Bucare, v. a. cin Lod) ftechen, durchlö⸗ 
cern; mi son bucato coll’ dgo, id 
babe mid mit der Nadel geſtochen. 

Bucato, part. was ein Lod oder LIder 
bat, durchſtochen ift, durchlöchert. 

Bucatino, s. m. eine kleine Wäſche. 

Bucato, s. m. die Wafhe, bag Waſchen 
des leinenen Zeuges im heißen VWaffer, 
fauge und Scife; da Leinenzeug, mel: 
ches auf cinmabl in die Wafhe tommt. 

‘Camicia di bucato, cin neugewaſchenes, 

nach der Wäſche noch nicht getragenes 
Hemd; risciacquare un bucato a uno, 


Ginem ben Kopf waſchen; ogni cencio 


vudle entrare in bucato, er will feine 
Naſe in Alles ftefen; non sì fece bu- 
cato di notte che non si tendéesse di 
giorno, jedes Schelmenſtück fommt ends 
li an den Tag. 

Buccella, s. f. ſ. bocconcina, 
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Bucc 

Bucchero, s. m. cine Art Gefàfe aus 
ciner rothligen, feinen, moblrichenden 
CErde, die in Indien und in Portugal 
verfertiget werden, und das Waffer friſch 
erbalten. 

Bucchio, s. m. {. biiccio.. 

Buccia, s. f. bit Schale, Rinde an Frid: 
ten, Blumen und Pfianzen; die Hülſe 
— Die Haut des Thieres; far di buccia, 
das Nuflaub, die Nußſchalen gut Farbe: 
rep auskochen — die Aufenfeite des Felle8, 
die Woll{eite; tutti d’ una buccia, e 
d'un sapore, Alle von Einem Schlage, 
von Einer Art; riandare a riveder le 
‘bficce, genau unterfudjen, prifen; la 
buccia ha da somigliare al ‘legno, 
der Apfel fAUt nicht weit vom Stamme; 
buccia buccia, leicht, nur obenbin, nur 
auf ber Oberfläche; it. suo sapere è 
buccia buccia, fein Wiſſen iſt Schwätze⸗ 
tey, ohne Grund. 

Buccicata, s. f. f. boccicdta. 

Bucciére, s, m. f. beccajo. 

Biccina, s. f. cine Poſaune, Trompete, 
Trompetenſchnecke. 

Buccingre, v. a. cine Poſaune, Trompete 
blaſen; auépofaunen, überall betannt 
machen. 

Buccinatore, s..m. ber Ales auspoſaunt; 


miscolo buccinatore, f. buccinatorio. . 


Buccinatério, adj. Veywort einer der 
zwey Musteln an den Seiten des Kinne 
bateng; muscolo buccinatorio, Va: 
denmugfel, Trompetenmuskel. 

Bnccinéllo, s. m. cin Netchen, fo viel alè 
Buccinetto, ° 

Buccinite, s. ra, verfteinerte Trompetens 
{Gnede. , 

Biccino, s. m. Trompetenſchnecke. 

Buceio, s. m, ſ. buccia, 

Bucciolina, s. f. cin Häutchen, dünnes 
Schälchen. 

Bucciòlo, s. m. ſ. bucciuglo. 

Bucciéso, adj, didſchälig, dickhäutig. 

Bucciuglo, s. m. der Theil deg Rohres, 
Schilfs, Stängels, Strohhalmes, von 
einem Knoten gum andern: innestäro 
a bucciugli, oder. a bucciuolo, ein 
Reis in die Schale eines Baumes eins 
pfropfen. 

Briccola, s. f. ber Theil des Schildes, 
wo der Arm hineingeſteckt wird. 

Buccòlica, s. f. bas Hirtenkleid, Dirtens 
gedicht; vulg. das Eſſen. 

Buccolico, adj. hirtenmäßig. 

Bucello, s. m. f, bucigcchio. 

Bucentorio,\ 8. m. bag Schiff, in wel⸗ 

Bucentéro, J chem ſich der Doge zu Ve⸗ 
nedig mit dem Meere vermähite. 

Bucherdme, s. m. cine Art Cannevas. 

Bucheraménto, s. m. chedem gu Florenz, 
was jegt gu Venedig broglio heißt. 

/ 


. 
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Buéssa, 6, f, 


— Buée 

Bucherdre, v. a. durchlöchern, durchboh⸗ 

ren; heimlich um die Srimmen gu einem 
Amte mwerben. i 

Bucherato, part. durchlochert. 2 

Bucherdéttola, s. f. ein ganz kleines Loch. 

— s. m. cin kleines Loch. 

Buciacchio, sem. ein Stier, junger Ochs. 

Bucicsare, v. a. (cin Bauernwort) rippeln, 
bewegen. 

Bucinaménto, s. m. ein Gemurmel; das 
Klingen in den Ohren; bucinamento 
negli orécchj, avér bucinamento ne- 
gli orécchj, Obrenflingen baben. 

Bucindr, v. a. heimlich Ciner dem Andern 

Etwas ing Ohr fagen; si bucfna per 

la città, es getet cin heimliches Gerucht 

in der Stadt; man fagt fig einander 


+», 


ing Ohr; che se ne bucina; was ſagt 


das Gerücht davon ? 

Bucinatore, s.m. cin Ofrenblafer, der 
heimliche Nachrichten umherträgt. 

Bucine, 8. f. eine Art Fiſchnetz von Wei⸗ 
den; auch cin Rebbupnerneg. 

Bucinétto, s. m, diminut. von Bucine; 
aud): ein Neg, die Sperlinge gu fangen. 

Brico, s. m. cin Lod, eine runde nicht 
allzu große Oeffnungz Schlupfwinkel; 
cercire ogni buco, alle Winkel durch⸗ 
ſuchen — ein Knopflod ; . fare un buco 
nell’ acqua, Etwas Vergebliches unters 
nebmen. i 

Bucolgre, s. m. die Blasbalgroͤhre. 

Bucolino, s. m. ein kleines Log. 

Budelléàme, s, m. bag Gingemeide, Ges 
därme. | 

Budellino, s. m. ein dünner Darm. 

Budéllo, s.m ber Darm (im pl. f. Bu- 
della und Budélle) dare in budella, 
feinen Endzweck verfeblen, darneben hin⸗ 
ſchießen; gli casedrono le budella, le 
briéccia, l’ oviia, es verging ibm aller 
Muth, das Herz fiel ibm in die Hoſen; 
avér le budélla in un paniere, allen 
Muth finfen laffen; fi ganz der Furcht 
überlaſſen. 

Budriere, s. m. bas Wehrgehäng, Degen⸗ 
gehäng. 

Bue, s. m. der Ochs; cin Dummiopf; 
ogni bne non sa di lettera, wir tons 
nen nicht Ale Alles wmiffenz zu AUem 
geſchickt ſeyn; cuocer bue, nichts von 
der Sache verfteben; dar nel bue, fo 


bumm mie cin Ochs feyn; mettere il 


carro inninzi a’ buoi, die Pferde bins 

- ter den Pflug fpannen; fare come i 

buoi di Noseri, Etwas aus Dummbeit 

unternebmen, gu was mon gar nicht 

taugt, florentiniſches Sprichwort; bue 
salvético, {. bissonte. 

die Kuh;z it. cin dummeg 


Bufa 

Bufalo, s. m. {. bufolo. 

Bifera, s. f. cin Regen und Schneegeſtö⸗ 
ber; ein Sturm. 

Bufetola, s. f. der Finfenbeifer, der roth: 
topfige Neuntodter. 

Buffa, s. f. eine Poffe, ein luftiger Streich; 
bas Vifir am Lelm; tirdr giù la buffa, 
. qUe Schamhaftigkeit, allen Scheu und 
PRefpect auf die Seite fegen — eine 
Kappe ber Vergolder im Feuers adj. 

_ Opera buffa, luſtiges Singfpiel. 

‘Buffgre, v. n. Poffen reifen, Schwänke 
machen; auch einen Mind gehen laffen. 

Buffetto, s. m. Stüber, Schnippchen; 
Credenztiſch; Schränkchen gum Trink⸗ 
geſchirr; buffetti d’acqua, aufeinander 
ſtufenweis und pyramidenformig fallendes 
Springwaſſer. 

Buffétto, adj. pan buffétto, weiches Brot 
von Kraftmehl. 

Buffo, s. m. cin Windſtoß; it. der luſtige 
Styl gu Poffenfpielen, der Vuffo. 

Buffonare, v. n. Poffen treiben, luſtiges 
Zeug vorbringen, den Hanswurſt fpielen. 

Buffoncéllo, s. m. cin poſſierlicher Bube, 
kleiner Luſtigmacher. 

Buffoncino, 8. m. ſ. buffoncello, eine 
Flaſche, ben Wein abzukühlen. 

Buffone, s, m. ein Poſſenreißer, Hans: 
wurſt, Luſtigmacher; buffone vile, cin 
Zotenreifer ; far dosso di buffone, 
jebe Verachtung, jede Mißhandlung ges 
duldig leiden, für Scherz aufnehmen, um 
ſeines Vortheils willen; ſich zum Narren 


brauchen laſſen; buffone, eine breit⸗ 


bäuchige und kurzhälſige runde Flaſche, 

den Wein abzukühlen. 

‘ Buffoneggifre, v. n. ſ. buffonare. 

Buffoneria, s. f. Poſſenreißerey, Pikel⸗ 
häringsſchwänke; it. fpafbafte8, lächer⸗ 
liches Zeug. 

Buffoncſscaménte, adv. poſſierlich, luſtig, 
ſchnackiſch. 

Buffonésco, adj. l':ftig, lächerlich. 

Bufola, s. f Büffelkuh. 

Bufolgccio, s. m. cin ftarfer Büffelochs. 

‘ Bufoldta, s. f. ebemabl8 ein Wettrennen 
von Ochſen gu Florenz. 

Bufolo, s. m. Büffelochs (zum Schimpf) 
ein Viiffel; mentre altrui per il naso 
come un bufolo, Ginen bey der Nafe 
berumfibrenz egli non vedrébbe un 
bufolo per la neve, er fichet auch 
Do die deutlichſten Gegenſtände. 

Bufolone, s. m. ein ſtarker Büffel. 

Bufonchigre, v. a. (borbottire) heimlich 
murmeln liber ein erlittene8 Unrecdht. 

Bufonchiello, (bréncio) s. m. die Miene 
ded innern Zorns; pigligre il bufon- 
chiello, maulen, verdrießlich fegn; adj. 
bafonchiello, la, Giner, der vor Born 
perpiagen möchte, und heimlich murret. 
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Bufonchfno, s m. ein mürriſcher Menſch. 
Bufonite, s. m. Krotenſtein. 

Buſtalmo, s. m. Rindsauge, cine Pflanze. 

Bugia, s. f. die Lüge — ein Handleuchter 

der Prälaten begm Meßleſen; le bu- 

gie son mit Lügen kommt man 
nicht weit; le bugie hanno le gambe 
corte, auf einer Lüge mird man leicht 
ertappt; la bugia corre su pel naso, 
man fiebt es ibm an, daß er tigt; le 
bugie son lo scudo de’ dappéchi, 
Squrfen belfen ſich mit Lügen durch. 

Bugiadro, s. m. f. bugiardo, 

Bugidno, na, adj. { malcreato. 

Bugiardaccio, s, m. ein Erzlugner. 

Bugiardaménte, adv. lügenhaft, fälſch⸗ 
lio. 

— * , s. m. ein Lügner, Vetrieger, 
Aufſchneider; si gifgne più presto un 
bugiardo, che un zoppo, ein &iigner 
wird immer bald ertappt; pero Du- 

, giardo, cin Birnbaum, deſſen Frucht 
immer unteif augfiebt. 

Bugiardone, s. m. ein Erzlügner. 

Bugiarduolo, s. m. ein kleiner tigner. 

Bugiare, v. a. ſ. forare; it. ligen, Lügen 
machen. 

Bugiétta, s. f, eine kleine Spaßlüge. 

Bugigstto, Ì s. m, cin kleines Loch; ein 

Bugigattolo, Schlupfwinkel. 

Bugio, s. m. ſ. buco. 

Bugio, ia, adj. gebobrt, durchbohrt. 

Bugione, s. m. cine grobe, derbe, tüchtige 
Luge. 

— 8. f. ſ. bugietta. 

Bugliéne, s. m. ſ. brodo; ein Gewirr, 
vermiriter Haufen von Etmas. 

Bugliudlo, 8. m. cine kleine Kufe, ein 
fleiner Zuber. 

Bugléssa, s. f. die Ochſenzunge, cin Kraut. 


‘Bugna, s, f. {. bugnola. 


Bugno, s. m. ein Bienenftod. - 

Brignola, s. f. ein von Stroh geflochtener 
Korb; für cattedra, {. éssere o en- 
trgr in bugnola, nel biignolo, bò8, 

; a odg 
ugnoletta,i —. ‘ x 

Bugnolin Dì s: f. cin Körbchen. 

Bignolo, s. m. {. bugnoia. 

Bugnoloòne, s. m. ein grofier Korb; it. 
entrére nel bugnoloéne, bös, gornig 
werden. 

Bigola, s. f. (Botan.) Giinfel. 

Bugrane, s. f. Steif[cinmand. 

Bu)gccio, s, m. grofie Duntelbeit, Fine 
fternif. 

Bujetto, adj. etwa8 duntel, düſter. 

Buina, s. f. ſ. bovina. 

Buino, na, adj, { bovino. 

Bijo, s. m. bag Duntel, die Duntelbeit, 
Nacht, Finfternif; adv. al bujo, im 
Dunteln, im Finſtern; far le cose 
al bujo, blinblinge, auf Gerathewohl 


Buùjo 
maden; vivere al bujo, auf Geratbe: 
wobl in ben Tag Dinein Icbenz éssere 
al bujo di checchessia, gar feine Kennts 


nif, tein Lift von Etwas haben. 
Bijo, adj. dunfel, düſter, finfter; notte 


buja, finftere Nacht; farsi bujo, tribe, 


finfter werden; al bujo, im Duntela, 
im Finftern; it. fig. dunkel, ſchwer gu 
vernebmenz undeutlià. . 
Bujére, s. m. {. bujo, oscurità. 
Bujòse, s. f. pl. der Kerker, Gefingnif. 
Bulbettino, s. m. cine kleine Zwiebel. 


. Bùlbo, s. m. dic Zwiebel an Gewächſen; 


in ber Anatomie: der Augapfet, der 

Vall, der Balbus, das ift die ganze bes 

meglibe Kugel deb Auges, im gemeinen 

teben pupilla, ſ. . 
Bilbocastigna, s. f. die Erdnuß, Erd⸗ 

taftanie. î 
Bulbéso, adj. zwiebelartig. 


Buldrigna, s. f. eine fure. di 


die Kothe 3 die Kugel 


Bulésia, s. f. } 
unten am Fuße des 


Bulésio, s. m. 
Pferdes. 

Bulicame, s. m. cin aus ber Erde bier 
und dba quellende8 heißes Waſſer; fiedbene 
der Sumpf. 

Bulicére, v. a, f. bollire. 

Bulima, s. f. bag Gedränge, der Haufen; 
in bulima, haufemmeife. 

Bulimgca, s. f. Odfentraut, Qufenbred, 
Heuhechel, Sfalltraut. 
“a s. m. ber Heißhunger, dad Freß⸗ 
eber. DI 

Bulinéca; s. f, {. bulimaca, 

Bulino, s, m. der Stichel, Grabitihel. 

Bulla, s. f. f. bolla. 

Bullfrio, s.m. tie Sammlung der Bullen 
der romiſchen Phpfte. 

Bullito, adj. Dottére bulléto, ein Docs 
tor, der von cinem Comes Palatinus 
diefe Würde erbalten bat. 

ulletta, s. f. cin Zettel, Freygettel; ein 
befiegelter Paß; Quartierzettel; cin L008, 
Lotteriegettel; cin Nagel mit ciner grofien 


uppe. va 

Bullettina, 8. f. cine Zwecke, ein kleiner 
Nagel. 

Bullettino, s. m. ein Billet, Tagsbefebl 
fur die Soldaten; Lotteriezettel2c., Frey: 
gettel, cin fleines Pfläſterchen; aud fo 
viel als Bullettina.. 

Bulsino, s. m. die Engbrüſtigkeit, das 
Keuchen, die Herzſchlächtigkeit der Pferde. 

——— s. m. cin Klavier, Piano⸗ 
ot [PI i 


Buoònaereménte, adv. (amorevolmente. 


Buonaeretà, s. f. ſ. buonarictà, 
Buénagurito, adj. glücklich. 

uonamente , adv. wirklich, gewiß, in 
Ro pabrbeit —. obne Are. 

Uonarietà, | s. f. die Gutheit, Guthere 

Uonarità, zigkeit. 
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Buonavoglia, s. m. ein freywilliger Rus 
derknecht auf den Galeeren. Aud) über⸗ 
haupt, wer fregwillig dient, Etwas dule 
det ; in plur. buonévoglie. 

Buonavogliénza, s. f. {. benevolenza. 

Buondato, adj..und s. m. viel; Menge; 
altri paesi buondati, viele andere Lan: 
der; fallisce, chi giuéca un buondf- 
to, wer um grofe Summen fpielt, gehet 
gu Grundez (man fagt aud) in buon- 
dgto, in Menge. di. 

Buonfitto, s. m, tine Gutthat, Wohl⸗ 
that. | 

Buongtfsto, s. m. der gute Geſchmack in 
Rinften. i 


, Buongustàjo, s, m. Einer, der dem ver⸗ 


derbten Geſchmacke in Künſten nachläuft. 


Budno, adj. gut, in allen ſeinen verſchie⸗ 


benen Bedeutungen, fowobl im fittlimen 
alè natürlichen Verftande; buòn vino, 
bugn cavdllo, guter Wein, cin gutes 
Pferd; buén uòmo, ein gutet (ehr⸗ 
liber, auch einfältiger) Mann; buòn 
artéfice, ein guter (gefchidter) Künſt⸗ 
ler; un buòn generdle, cin guter 
(vortrefflicher) General; buono a qual- 
che cosa, gu Etwas gut (tüchtig). Et⸗ 
was abgehende Redensarten ſind: un 
budn bicchiér di vino, ein großes 
Giag Wein; budno spizio di tempo, 
eine geraume Zeit; una buéna somma 
di dangro, eine beträchtliche Summe 
Geld; con buona grazia sua, mit 
Gunſt, uo: 
fede, aufrichtig; di buona voglia, 
freywillig, gern; trattéire uno colle 
buone, Ginen auf cine gelinbe Art bes 
bandelnz queste scarpe non mi son 
budne, dieſe Schuhe paſſen nicht an 
meinen Fuß; star di buon cuòre, ge⸗ 
troſt fenn; render buòn conto, acigen, 
mag man vermag; dare a buòn conto, 
auf Rechnung geben; trattàre alla bué- 
na, obne viele Umftinde, ohne Goms 
plimente bebandeln; alla buona beift 
aud) aufriftig; a buén'ora, a buòn’ 
otta, friibe; buon capo d'anno, glück⸗ 
liches neues Jahrz; buona pasqua, glück⸗ 
liche Oſterfeyertage; stare a buona spe- 
ranza, guter Loffnung leben; dare nel 
‘buono, den rechten Punct treffen ; buòn' 
ora, weit in der Beit; 
di notte, weit in bie Nagt; buon 
mercéto, a buon mercéto, moblfeilz 
aver puòon mercato di alcuna cosa, 
avére una cosa a buén mercato, Et⸗ 
was wobifeil taufenz buon per te, ein 
Glück für Dig! buén per dio, (ſpöt⸗ 
tif) ey, das ware fo cine Sage! das 
feblte mir no)! 
Buòno, s. m. bag Gute; qualche cosa di 
buéno, nulla di bugno, Etwas, nichts 


mit Ihrer Erlaubnif; di buona 


uén’ ora 


t 


Cd 


Gute; dir buono ad uno, glücklich ge: 
ben; gum Glück gereichen; it esser in 
buéno , bey guter taune ſeyn; vollér- 
vi del bugno per far checchessia, 
viel dazu gegoren, erfordert werden, 
Mühe foften; it. far buono, gut frei: 
ben, in Rechnung; guttbun im Spiele, 
was man verliert; gugeben, einräumen; 
Bürge ſeyn; mendr buono, gu Gute 
balten ; it. éssere il buono e il bel- 
lo appresso d’alcuno, Cine £Liebling 
feon, Alles bey ibm gelten; nol bud- 
no, sul bugno, sul buono dell'età, 
e simili, im beften, ſchönſten Alter ꝛc.; 
in sul bugno del combittere, mit: 
ten im Xreffen 3 averne buono, im 
Gewinn feynz all’ uém conviene scé- 
gliere il buono, e lasciare il cattivo, 
man muf bas Gute méblen, und das 
Böſe laffenz dare il buon per la pace, 
Etwas uber fi ergeben laffen, um Ru: 
fe und Friede gu baben; di buon in 
diritto, obne Betrug, redlich. 

Buonprésso, s. m. im. Schiffbau: das 
Vugfpriet, oder der Maft im Vorder⸗ 
theil des Schiffes. 


. Buonviso, s. m. ein freundliches Geſicht. 


Cena, piatto. di buon viso, ein febr 
‘frugale8 Abendeſſen, eine gemeine Speife, 
die man aber feinem Freunde gern, und 
mit freundlichem Gefichte gibt. — 
Buoòva, s, f. cine Art Feffein, f. Bove. 
Buplcuro, s. m. das Haſenoͤhrchen, die 
Ochſenrippe (eine Pflanzengattung). 
Buprésto, s. m. cine Art fpanifder Fliege 
mit einem Stachel. Bey den Neuern: 
der Prachtkäfer, der Stückkäfer. 
Buranese, s. f. cine Art Weinfto® und 
weife ſüße Trauben. 
Baurattsre, v. a, ſ. abburattare. 
Burattello, s. m. cin Meblbeutel. 
Buratteria, s. f. die Mebitammer, bey den 


Baden der Ort, mo das Mehl geſiebet 


wird. 

Burattino, s.m. cine Puppe, Marionette; 
giuocdre a’ burattini, Marionetten 
fpieten. I 

Burgtto, s. m. Etamin, dinner, wollener 
Zeug; auch der Mehlbeutel. 

Burbgnza, s. f. Stolz, Großſprecherey, f. 
albagia. i 

Burbanzére, v. n. ftolziren, prablen, grof: 
ſprechen, grofithun, fig rühmen, be: 
riibmen. 

Burbanzésco, 

Burbanziére, | adj. f. burbanzoso. 

Burbanziéro, ) 

Burbanzosamente , adv. prahleriſcher, 
großſorecheriſcher, ftolzer, ruhmrediger, 
eingebildeter Weiſe; gebietberifch. 

Burbanzéso, adj. ſtolz, hochmüthig, eitel, 
prahleriſch, ruhmredig, gebietheriſch, 
trogig. | 
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Bur} 


Burbera, s. f, cin Haſpel, Laften damit 
aufzuziehen, aufzuwinden. 
Burbero, adj. grämiſch, mürriſch, un⸗ 
freundlich. Viso burbero, ein trotziges, 

ſaures Geſicht. 

Burchia, s. f. cin bedeckter Nachen; an- 
dare alla burchia, abſtehlen, Anderer 
Gedanken, Verte. 

Burchiellétto, s. m. ein Meine8 Fahrzeug. 
Boot. 

Burchiéllo, s. m. ein kleines Fahrzeug, 
Boot, ein fleiner Kahn mit Rudern. 
Birchio, s. m. cine verdbette Barke mit 
Rudern, kleines Schiff zum Transpor 
der Waaren. 

Bure, s. m. die Pflugſterze. 


Burélla, s. f. cin finfterer Keller; it. cine 


Schecke (geflecktes Pferd). 
Burga, s. f. cine Art Verdämmung wider 
das Waſſer. | 
Burgazzo, 8. m. (lombardiſch) cin gros 
fer Korb von Weiden. 

Burgravio, s. m. Burggraf. 

Burigna, s. f. (ein Seemort) Sturmwind; 
nuvolo di burigna, cin Nebel. 

Buriano,_.s, m. cine Sorte Bein von 
Trauben, buranesi genannt. 

Burigsso, s. m. ein Herold, der ehedem 
den Ritter auf ben Kampfplag cinfubite, 
und fein Beyftand war. Aud der einer 
- Sperfon hilft, welche aus dem Steg» 
reife dichtet, oder geiehrte Arbeiten 
magi. i 

Buricco, s. m. eine Art Anzug, Kleidung. 


Burla, s. f. cin Streich, Spaf, Schwank; 
fare, o dire checchessia per burla, 


Etwas gum Spaf, Scherz thun, fagen.® 


Burlgre, v. a. und n. gum Veften haben, 
veriren, cinen Streich jpielen, auslachen, 
aushöhnen, Spott treiben mit Ginem; 
fpafien, ſcherzen; auch bigweilen: vers 
ſchwenden; burlarsi di qualche cosa, 
wozu laden, ſich nibt8 daraus machen; 
tal si burla, che si confessa, manch⸗ 
mahl fugt man im Spaf die reine Wabrs 
beit — burlare uno, Ginem eine Nafe 
drehen. 


. Burlatére, s. m. cin Spafivogel, Spotts 


vogel. : 

Burlescamente, adv. auf cine fpafibafte, 
lächerliche, Iuftige Art. 

Burlésco , adj. ſcherzhaft, brollig, luftig. 
poffierlià. Poesfa burlesca, cin ſcherz⸗ 
bafte8 Gedicht. 

Burleétta, s. f. ein kleines luſtiges Schau⸗ 
fpiel. | 

Burlévole, adv. auslachenswerth, vers 
ächtlich; it. ſchäkerhaft, brollig. | 

Burliéro, adj, {. burlésco. , 

Burlonfccio, È s,m. cin Schäkerer, Spaß⸗ 

Bur]éne, vogel, Poſſenmacher. 


Burl |. 


Burlòtto, s..m. {. Brulòtto. 
Biro, ra, adj. ſ. bujo. 
Burrdsca, s. f, cin Sturmwetter; fig. Un: 
giù, Gefabr; correr burrasca, in Ges 
fabr ſchweben. ù 
Burrascéòso, adj. ungeftim, ſtürmiſch. 
Burràto, s.m. ſ. burrone. 
Birro, s. m. ſ. butirro. 
Burròne, s. m. ein fteiler und tiefer Abe 
ftyrg — cin tiefe8 und rauhes Thal. 
Burréso , adj. butterig, voll Butter. 
Busgre, v. a, {. bucare. È 
Busbaccare, v. a. betriegen, hinters Licht 
fubren. 
Busbaccheria, s. f. Betriegerey. 
Busbfgcco, } s. m ein liftiger, feiner 
Bubaccéne, Betrieger, 
Busberia, s. f. ſ. busbaccheria, 
— — È s. m. f. busbacco. 
Busca, 8. f. bag Sudhen, Nadfpiren; 
andare in busca, darsi alla busca, 
Etwas ſuchen zu erſchnappen. 
Buscacchidre, v. a. ſ. huscare. 
Buscalfina, s. f. cin lange8, mageres, 
elendes Pferd, cine Schindmähre. 
Buscare, v. a. Etwas kunſtlich erſchnap⸗ 


pen, erhaſchen; it. fo viel als predare, 


fiebe > | 

Buschétte, s. f. pl. cine Art gu lofen oder 
gu fpielen mit Strohhalmen; giuocdre 
alle buschette, ©Stroghalmen ziehen, 
um gu feben, wer den längſten bekommt. 

Buschia, adj. {. nulla. 

Buscione, s. m, cin Gebüſch, bag in der 
Mitte leer ift, und wo der Hirſch ſein 
Lager hat; auch bisweilen jedes Buſch⸗ 
werk. 

BRusco, s. m. ſ. bruscolo. 

Buscolino, s. m. ſ. bruscolino. 


Busécchia, s. f. die Kaldaunen, Ses 
Busécchio sm. | därme, Eingeweide. 
Busecchiéne,s.m.) Auch als Schimpf⸗ 
wort: ein Kaldaunenfreſſer, welches man 
den Mailändern gibt. 
Busna, s. f. eine Art Trompete, Poſaune. 
Buso, adj. leer, durchloͤchert. 
Busòone, s. m. cin blafendes 
der Alten. 
Bussa, s. f. ermüdende Arbeit, Strapas 
gen, aud ein Stoß, Schlag; egli eb- 
be delle busse, er hat Stoffe bekom⸗ 
men. i 
Bussameénto, s. m. cin Stoß, Schlag. 
Bussdre, v. a. flopfen, anflopfen, anpo: 
chen; bussare alla porta, an der Thüre 
anklopfen; ſchlagen; Stofe geben. 
Bussétto, s. m. das Streichholz, Polier⸗ 
holz der Schuſter; auch ein Inſtrument 
der Zeugdrucker. | 
Bisso, s, m. f. fracasso, strépito. 


Snftrument 


° 
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Buzx 


Busso, s. m- f. bossolo;; it. das 0}, 
womit die Schuſter das Leder glànzend 


machen. 
Bussola, s. f. der Compaß, Seecompaß; 
perder la bussola,’ aus dem Goncept 
fommen: ſich verirren; cin Vorſchlag vor 
den Thüren des Zuges megen, oder daf 
. man nicht erfennen fol, wer drinnen 
ift; eine Bürſte; cin Tragſeſſel, oder 
Portechaiſe. 


. Bussolante, s. m. ber Bediente, welcher 


neben der Portechaiſe des Papſtes geht, 
wenn er ſich tragen läßt; bussolanti, 
Ghaifentrager. 

Bussolotto, s. m. béssolo. 

Bussòne, 8. m. f. busone, 

Bustgccio, s. m. cin ftarle8, garftiges 
Bruſtbild. — 

Bustino, s.m. eine kleine Schnürbruſt, ein 
Schnürleibchen. 

Busto, s m. die Bruſt, der Rumpf des 
menſchlichen Körpers, der Leib, ohne 
Kopf, Beine und Arme; busti, Büſten, 
Bruſtbilder; busto, die Schnürbruſt, 
der Schnürleib. 

Butirréceo, adj. butterartig; T. mineral. 

Butirro, s. m. die Butter; butirro d'an- 
timonio, Spießglashütte. 

0° s.m, die Blumenbinfe, Blumens 
ropr. 

Buttafuori, s. m, der an einem kleinen 
Sdiffe vorn herausragende Balken, 
Schnabel; buttafuori da allargére, 
lange &tangen ober Stücken Holz auf 
ben S@iffen, die feindlichen Vrander abs 
zubalten. 

Buttagra, s. f. gerdu@erter oder getrock⸗ 
neter Fiſchrogen. SE 
Buttare, v. a. merfen, auswerfen — ein⸗ 
bringen; abmerfen — ausſchlagen, trei⸗ 
ben, wie die Bäͤume die Blätter; but- 
tar il colére, eine Farbe geben 3 but- 
tar negli occhj, o in féccia, vorriden, 
vormwerfen, unter die Nafe reiben; but- 
térsi su una parte più, che su l’altra, 
von einer Kugel, die nicht gerade läuft; 
si è buttdto ad una vita licenziòsa, 
— ſich einem liederlichen Leben er⸗ 

geben. 


Butterato, adj. pockengrübig, blatternar⸗ 


big. 

Buttero, s. m. das Grübchen, die Spur, 
welches die Spitze des Kreiſels im Auf⸗ 
fallen machtz die Grube, Rarbe, das 
Grübchen von Pocken; cin Pferbepither, 
Pferdebirt. 

Butteròso , adj, {. butterato. —— 

Buttino, s. m. fentrecpte Erggrube. 

Buturo, s. m. Bargzige Materie. 

Buzzggo, s. m. ſ. Abuzzago. 

Buzzicgre, (bucicare) v. n. ſich tin we⸗ 
nig regen, leiſe, fanft bewegenz Ît, 
fiv bucinare, f. 


Buzr 
Buzzichéllo, Ì s. m. Getös, fanftes, 


Buzzichio, dumpfes Geräuſch; it. 
fig. für trama, ſ. 


eci 
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— Caca 


MWort ; bag. Nadellifen; aud fir bron- 
cio, f. far buzzo ad alcuno, mit Einem 
ſchmollen, bofe auf ibn feyn. 


Bizzo, s. m. der Vaud, cin pöbelhaftes Buzzòne, s. m. cin dicker Wanſt. 


C. 


3 


C, s. m. der dritte Vudftabe im Alpha: 
bet, wird vor a, o, u, und wenn es mit 
‘ einem folgenden h verbunden iſt (ch) 
wie k ausggefproen; vertritt aud die 
Stelle dieſes Buchſtaben, den die Itas 
liener nipt babenz folgt das e oder i 
‘darauf, {o lautet es mie tſche, foi. 
C, als römiſche Zahl, bedeutet hundert. 


Ca, s. f. flir Casa, {. und im Venetiani: 

ſchen auch für cassta, f. in beyden Fals 
‘Ten wird es obne Artifel gebraudt; in 
ca, aca, gu Hauſe, nad) Haufe; di ca, 
da ca Quirino, vom Geſchlechte Quirino, 
und mirb furz ausgeſprochen. 

Caallo, (Xusbrud des Pöbels), ſ. Ca- 
vgllo, — 
Cabaceéllo, s. m. Elrige, cine Art kleiner 

Fiſche. 

Cabala, s. f. die Kabbala, die Kunſt, aus 
Zahlen das Zukünftige vorausgufagen ; 
allegorifhe und geheime Grflirung des 
alten Teſtaments — gebeime Weisbeit der 


Iuden, von göttlichen Gebeimniffen ; ein 


heimlicher auggetarteter Anſchlag, Kabbale, 
Ranfe. 


Cabalista, s. in. cin Kabbalift 3 der die Kab⸗ 
bala verftebt. 

Cabalfstico, adj. kabbaliſtiſch, zur Kabbala 
gehörig. 

Cabolétto, s. m. eine genueſiſche Münze, 
ungefaͤhr einen Groſchen an Werth. 


Cabottaggio, s. m. die Schifffahrt an den 
Küſten bin. , 

Cacaccigno, s.m. cine Memme, ein feiger 
Kerl, furchtſamer Hafe. 

Cacafiéri, s. m. ein von moblriedenden 
Wäſſern buftender Stuger. 

Cacacciola , 8. f. {. cacajudla. 

Cacaja, s. f. ſ. cacajudla. 


Ca cajudla, s. f. der Durchfall; avér la 
cacajuola nella lingua, das Maul nicht 
balten fonnen; avér la cacajuola nella 

‘penna, das Schreiben, Schmieren nicht 
laſſen fonnens avér le scarpe, o le 
calze a cacajuola, mit aufgelöſeten 
Schuhen und ungebunbenen Strimpfen 
berumgeben. 

Cacafrétta, s. m, f. affannone. 
Cacaleria, s. f. ſcherzweiſe, fatt cavalle- 

ria, ſ. 


Cacalia, 8. f. die Peſtwurzel. Cacalia 
alpina, ber Roßlattich, Alpenpeſtwurzel. 

Cacalécchio , interj. ey taufend! poss 
taufend! 

Cacgo, s. m. f. Caccao. 

Cacapensiéri, s. m. ein Menſch, der bey 
allen Sachen Schwierigkeiten magt. 


Cacgre, v. n. et a. ſcheißen, feine Noths 
durft derrichten; (von Thieren) miîten, 
fig. dummes Zeug ſchwatzen; it. beden, 
zur Welt bringen (niedrig) ; che fistol 
venga a chi in terra il cacò, der Teufel 
hole die Mutter, die ibn gur Welt 
bradte; cacar le curatélle, es fil 
blutfauer merden laſſen; cacdrsi sotto, 
vor Furcht bald in die Hofen machen. 

Cacasangue, s. m. die rothe Ruhr, caca- 
sangue vi venga atutti quanti, id 
wollte, daß ibr die Scheiße triegtet — 
pogtaufend! 

Cacaségo, 

Cacasevo, 

Cacasgdo, s. m. der ſich mehr -Anfeben, 
Gravitàt gibt, als ibm zukommt. 

Cacastécchi, s. m. ein Fil, ein Anider, 
cin kleiner Kopf; ein Menfd, den man 
gu nichts Wichtigem brauden fann. 
Aud im Scherz: die Ruhr; cacastecchi 
gli venga, er foll die Scheiße triegen. 

Cacata, s. f. bag Scheißen ein ſchlecht 
abgelaufeneé, ausgegangenes Vornebmen. 

Cacatamente, adv. langfam, unb immer 
anftofend im Reden, und abbrecdend in 
Verrichtungen, mie getledt. 

Cacatéssa, s. f. cin ſchlechtes Weib. 

Cacato, part. gefchiffen. 

Cacatéjo, s.-m. bag Sdeifhaus, der Ab: 
tritt, bag Privet. 

Cacatére, s. m. ein Scheißer; der feine 
Nothdurft verrichtet. 

Cacatrice, s. f. eine Scheißerin. 

Cacatira, s. f. das Scheißen, dic Noth: 
durft; Fliegendred; der Koth andercr 
dergleichen Infecten. 

Cacaviricigli, s. m. ſ. malnato, rustico, 
sterpone. 

Cacazibétto, s, m. cin ſüßesé Herrchen 
tin Stuger. 


: ſ. cépperi, caspita, 


Cicc 
Cteca, s. f. in der Kinderfprache, die Kade, 
cacca d’occhi, die Augenbulter. 
Caccabéldole, s. f. plur. £iebtofungen, 
Schmeicheleyen; it. dar caccabaldole, 
liebfofen, ſchmeicheln, fio einſchmeicheln. 
Caccio, s. m. der Gacao, die Gacaos 
bobnen. 


Cacchessia, s. f. f. Cachessia, 


Cacchiatélla, Cacciatélla, s.f. ganz Heis 


ne Schichtſemmel (31 Rom). 
Cécchio, s. m, neue garte -Sproffe an 
Weinreben. 
Cacchiòone, s. m. tîne weißliche Made, 
moraus cine Viene wirdbz cacchioni, 
der Vigel erfte Federn. 


Cacchionòso, cacchiòso, adj. was von 
Maden, Würmern wimmelt. . 


Ciccia, s. f. bie Jagd, Jaͤgerey, bas Fas 
gens das Milbpret; die Flucht; adv. 
in caccia, fiber Hals und Kopf; dar 
la caccia, cinem feindlichen Schiffe 
nachſetzen; überhaupt  verfolgen; pi- 
gligr caccia, die Jagd, Flucht nehmen, 
von Schiffen; andérea caccia, di q. e. 
fig. einer Sache nachiagen, nachſtreben; 
non volérne più caccia, nichts mehr 
womit zu faffen haben wollenz chi va 
acaccia senza cani, torna a casa seneca 
lepri, mas man ohne die rechten Mit⸗ 
tel unternimmt, kann nicht gut ausſchla⸗ 
gen; caccia, im YVall è und Ballon⸗ 
fpiet, die ganze Weite big ang Ziel3 
vincere una caccia, pérdere una cac- 


cia, gewinnen, oder. verlieven um einige 


Puncte, wenn man den Ballon entwe⸗ 
ber über das Ziel hinaus ſchlägt, oder 
wenn derſelbe unterwegs zurückgeſchla⸗ 
gen wird; fare una caccia, den Ball 
oder Ballon dig über das Ziel hinausſchla⸗ 
gen; caccia, das geſchoſſene Wildpret; 
fare buéna caccia, eine gute Jagd has 
ben, viel Wildpret ſchießen. J 
Cacciadiaàvoli, s. m. cin Teufelsbanner. 
. Cacciaffanni, adj. die.@Grilen, den Kum⸗ 
‘suer vertreibend. 
Cacciagione, s. f. bas gefchoffene Wild, 
Wilbpret; die Fagd — auch foviel ale 
° Cacciaménto, f. = 
Cacciaménto, s. m. die Verjagung, Vers 
teeibungi 
Cacciamòsche, s. m. der Fliegenwebdel. 
Caccianfuòri, s. m. tine Art Ambof mit 
-langen und fpigigen Armen. 


Cacciapàssere, s. m. {. Spaventacchio. , 


Caccisre, v. a. jagen, Jagd balten — vers 


folgen, nadfegen — verjagen, vertrei⸗ 


ben; ausſtoßen; ſtoßen; einſtecken mit 
Geſchwindigkeit, mit Gewalt hineintrei⸗ 
ben; einſchlagen. Cacciare uno fuòr 
di casa, Ginen aus dem Hauſe fio» 
fen, jagen; gli ha caccidto un pugna- 


CASI 


Cach 
le nel petto, er bat ibm einen Dolch 
in die Vruft geftofen ; cacciare alciina 
cosa nella saccoccia, Etwas haſtig in 
die Taſche fteden; cacciàre un chiédo 
nel muro, cinen Nagel in die Wand 
ſchlagen; un chiédo caccia l'altro, cin 

Ragel treibt den andern; cacciare un 
grido, einen lauten Schrey thun; cac- 
ciar fuéri la lingua, die Zunge aus dem 

Halſe fireden ; cacciàr le mani addòsso 

ad alcuno, Ginen ergreifen, gewaltthatige 
Hände an Ginen legen; cacciare una 
cosa in qualche luégo, Etwas mwobin 
ſtecken cacciar l'asinello , ben Gfel 
antreiben; cacciare uno (im artens 
fpiel) Einen überbiethen, baf er nicht 
mitbàlt; caccigr mano alla spada, von 
“Leder ziehen; cacciarsi, fid) wo eindréns 
gen, fi ſtürzen; piogiiù, mit Gemalt, 
gierig worüber berfallen 3 cacciarsi im- 
nanzi, vorbringen; cacciarsi in capo 
qualche cosa, ſich Etwas in den Kopf 
fegen, ſich feft cinbilden; cacciar fudri, 
von ſich geben, fpegen; cacciar il capo 
innanzi, gerade vor fi bingehen, obne 
fi abbalten gu laffen. ; 

Cacciata, 8. f. ſ. Cacciamento, ba8 Ueber⸗ 
geboth im artenfpiel; dare, o fare 
una caccidta, durch das Ueberbiethen 
im Spiel gewinnen. — 

Caccigto, part. gejagt, verjagt ꝛc. 

Cacciatòja, s. f. cin eiſerner Schlaͤgel, die 
Nägel einzuſchlagen. 

Cacclatore, s.m ein Jäger, Waidmann; 
cacciatore maggiore, der Oberjäger⸗ 
meiſter. 

Cacciatorio, adj. teatro cacciatorio, €. 

‘ Kampfplag der wilden Thiere. 

Cacciatrice, s, f, cine Sdagerin. 

Cacciavite, s. f. der Schraubenzwinger. 

Cacciù, s. m. wohlriechende und 

Cacciundè, s:f.f. wohlſchmeckende Kügel⸗ 
cen, melche in Portugal und Indien 
gemacht werden. 

Céccole, a, f pl. die Augenbutter; it. 
&lunfern an ben Daaren der Biegen und 
an der Wolle. ‘ | 

Caccoléso, adj. occhi caccoldsi, trie⸗ 
fendbe Augen. 

Cacherélla, s. f, der Durchfall. 


Cacheréllo, s. m. der Koth der MAufe, 


Kaninhen, Hafen nnd bdergieichen 3 
Schaflorbern; cacherelli della gallina, 


Huͤhnereyer vulg. 
Cacherello, cacheréHa, adj. was den 
Durchfall verurſacht. 
laͤppiſches Mes 


Cacheria, s. f. Ziererey, 
fen. | 
Cacheròso, adj. gierig, auch zaͤrtlich vers 
liebt. 


t 


+ Cacografizzgre, 


Cach 
Cachessfa, s. f. die Cacherie; ſchlechter 
Geſundheitszuſtand, aus ſchlechter Vers 
dbauung. | 
Cachéttico, adj. mit Gacherie beladen; 
rimedio cachettico, ein Mittel wider 
die Cachexie. 
Cachile, 5. m, ber Meerfenf. 
Cachinno, s. m. ein Gelaggter aus vols 
lem Lalfe. 
Cacidto, adj. mit geriebenem Kaͤſe anges 
_ macht, beftreut. 
‘icio, 8. m. ber Käſe; confessare il ca- 
, cio, die Wabrbeit aufrichtig geſtehen; 
ésser pane e cacio, immer bey einans 
der fepn, nicht von einander laffen; 
mangidgre' il cacio nella trappola, 
cine Uebeltbat an einem Orte begeben, wo 
man nicht entwiſchen fann ; ‘ mangidr 
cacio, del cacio, anbeifen, ſich betrie: 
gen laffen; badar tanto al cacio, che 
..la trappola scocchi, über bem Vergnü⸗ 
gen die Gefahr vergeffen; cacio, (ehrba⸗ 
rer alé cazzo), daß Did, pogtaufend! 
Caciéso, adj. tagartig, mie Kaſe. 
Cacità, 8. f, bag Gerinnen der Mild in 
den Brüſten. de | 
Caciudla, s. f. cin kleiner, runder Käſe. 
Cacocérdo, s. m. Giner, ber ſich durch 
unertaubten Gewinn ernaprt. 
Cacofonia, s. f. Uebeltiang einer Sylbe, 
cine8 Wortes; von Inftrumenten, Miß— 
tlang, Uebelfiane, —. 
Cacofonito , adj. ubelflingend. 
Cacografia, s. f. Fehler wider die Recht⸗ 
ſchreibung. 


v. a. Fehler wider d 
Rechtſchreibung begehen. — 
Cacolénio di ferroe, s. m. (T. miner.) 
‘ cine Urt Pechſtein, wovon die Kalmuken 

ſchone Sefafe madjen. | 
Cacochimia, s.f. bofe, ſchlechte Verdauung; 
Magentrantbeit; travagligto dalla ca- 
cochimia, von ber uUnverdaulichteit ges 
plagt. « 3F —— 
Cacri, s. m. Amarintenkraut. 
o s.m. der Gipfel, die Spige einer 
ohe. 
Cadavero, ) s. m. ein Leichnam, todter 
Caddvero, Korper. F 
Cadavérico, adj. einer Leiche ähnlich. 
Cadaverôso, adj. leichenartig. 
Cadauno, pron. fo viel als ciascuno, ſ. 
Caddére, s.m. ein Degen mit einer langen 
und geradben Klinge, welchen die Spapi 
in der Türkey an den Sattel bangen. 


| Cadeénte, adj. verb. fallend; zu Ende 


gebend; cadente già Euro, ba der Ofts 
wind aufporte; giorno, mese cadente, 
der Tag, der Monath, der zu Ende gehetz 
Età cadente, das binfallige Alter; guan- 
ce cadenti, eingefaltene Baden. 
Cadenza, s. f. ber fall — der Schluß 
oder Abfall eines mufitalifhen Studeg _ 


i 
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Cadi 


die geſchickkte Bewegung beym Tanz nach 
Maßgebung der Muſit — eine durch⸗ 
gängig anſtändige Bewegung eines be⸗ 
rittenen Pferdes das gehorige Fallen 
und Erheben der Stimme im Perori⸗ 
ren. 
Cadeo, er fiel, anſtatt cadé, poetiſch. 
Cadére, v. n, fallen, niederfallen, herab⸗ 
fallen. Folgende Redensarten gehen vom 
Deutſchen ab: la barba gli cade in 
sul petto, ber Bart geber ibm auf die 
Vruft; gli cadévano 1 capégli in su 
le spalle, bag Haar ging ibm auf die 
Schulter berab ; sono caduto in pen- 
siére, e8 ift mir eingefallen; cadére 
di sperfinza, bie £offnung verlierenz 
‘ la sua autorità é caduta, fein Anfepen 
bat abgenommen; cadére dell' amére, 
di stima, grézia, die Gunſt, Gewogens 
beit verlieren; cadér d'animo, di cud- 
re ecc., den Mutb fallen taffen; cader 
malato, cadére infermo, fran werden 3 
cadér morto, plotzlich ſterben; cadér 
in contradjzione , ſich widerſprechen 3 
cadére sotto alcuna régola, misti- 
ra ecc. unter cine Megel, cin Maf ꝛc. 
geboren; cadére ad alcuno, Einem 
gebühren; cader della memédria, di 
ménte cheechessfa, Ginem Etwas ent: . 
falenz cadere in mente, Giuem eine 
‘’ fallen, beyfallen; cadére al basso, in 
ſchlechte Umftande : gerathen; cadere 
dalla padélia nella brace, aus bem 
Negen in die Traufe ‘tommenz cadere 
in bocca al cane, fqledt anfommen, 
antennen 3 cader il presénte sul- 
“ l’uiscio,'am Ende no ungluckich fegn ; 
- è méglio cadere dalle finéstre, che 
dal detto, beffer cin kleines Unglück, 
alé ein grofe8; costi mi cadde l'ago, 
da babe id Did erwartet; eben davon 
| mollte id teden; cadere in grembo al 
zio, f. Zio; cadere dalle nuvole, 
ganz erftaunen, in grofie Verwunderung 
gerathen; cadere in tiglio, Einem 
eben ret fommen; praet. caddi, part. 
caduto. . i 
Cadetto, adj. fratéllo cadetto, cin jtins 
gerer' Bruder; cin Gadet in Kriegs⸗ 
dienften. A 
Cadevole, ad). hinfällig, vergäãnglich; ca- 
sa cadevole, cin altes, baufallige8 Haus. 
Cadi, s. m. der Gabi, cin türkiſcher Richter; 
cine Art ſchlechter, wollener Raſch. 
Cadimentaccio, s. m. ein ſchlimmer, gros 
fer Fal, Sturz. de e 
Cadiménto, s. m. ein Fall, der Verfall; 
fig. die Vergepung 3 .il sole è nel suo. 
cadimento, die Sonne neigt fid zum 
Untergange; il cadimento dell’ inimo, 
Mutblofigteit, Verzagtheit. 
Caditoje, s. f. pl. tocher: Deffnungen in 
. Den Gallerien unb Wolbdecken der Thür⸗ 


a 


— 


I 


Cadi 


me, mit Steinen ayf den Feind gu 
ſchießen. È : 


a 
— — n 


' Caditojo, so) f. cadevole. 


Cédmia, s. f. (fossile) Minerals Etein, 
woraus dag Erg fommi; Galmey, Kobolt. 

Caduceatore, s. m. bey den Romern: Des 
told, welcher bey einem Friedensſchluße 
gebraucht wurde. 

Caducéo, s. m. der Stab deg Mertur, 
eines Herolds. 

Caducità, s. f. die Hinfälligkeit, Gebrech⸗ 
libteit — ‘die Ungiiltigfeit, Nichtigkeit 
eines Teſtaments; ber Unbeftand der 
angefubrten Grinde — Verluſt, Vers 
fallung irgend eine Lehens, oder Vor: 

rechts. Sotto pena di caducità, unter 
Strafe dea Verluſtes. 

Cadico, adj. binfillig, ſchwächlich; mal 
caduco, bie fallende Sucht. | 

Caduno, pron, ſ. Cadauno, jeder. 

Caduta, s. f; {. cadimento, ud) das ge⸗ 

rade Herablaffen der Vogel — fig. Sturz, 

Fal, NVerderben, Unglück — Sünden⸗ 

fall, Vergebungz tante tramite, tan- 

te cadute, bie Aenderungen find faft 
immer nadtheilig; cadita de’ peli del- 
le palpebre, bag Ausfallen der Augens 
braunen; la ricaduta è peggior della 
caduta, der Rückfall ift gefaͤhrlicher als 
die Krankheit. | 

Cadutélla, s. f. cin kleiner Fall. 

Caduto , part. gefallen, cingefallen, vers 

‘ fallenz animo caduto, gefunfener 
Muth; it. caduto, subst, m. rudge: 
fallene Erbſchaft. 

Caéndo, part. pres. fiir cercando, {us 
chend. (Stebt mit andare oder derglei⸗ 
chen) 3 andar caéndo, ſuchen. 

Caére, v. n. (vevaltet) ſuchen, nur nod 
gebräuchlich in caéndo, ſ. 3 

Ciffa, adv. f. Caffo. 

Caffa, s. f. gemablite Tücher auf Rattun 
von verſchiedenen Arten und Muſtern, 
welche in Oftindien fabricirt, und în 
Vengalen eingefauft werden — auch 
eine Art Velpe. 

Caffàre, v. n. cine ungerade Zahl werfen, 
mit den Würfeln. i 

pri s. m, der Kaffeh. Aud das Kaffeh⸗ 

aus. 


‘Caffettàno, s. m, cin AKaftanz eine Art 


türkiſcher Anzug. 
Caffettiéra, s. f. cine Kaffehkanne. 
Caffettiére, s, m. cin Kaffehſieder. 
Caffici, s. m. cin Maß, das in der. Bars 
bareg aus 20 Guibis beftehet. Sitben 
Caffici maden cine Amfterbamer Laſt. 
Caffo, adj. ungerad, ungleich, von Zah⸗ 
[en ;*giuoctre pari o vaffo, gerade oder 
ungerabe fpielen; éssere il caffo, nicht 
ſeines Gleichen haben, der Cinzige, oder 
vortrefflicà in Etwas ſeyn. Voi siéto il 
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Cagn 


caffo di. quante .donne sono nella 
Germania, Ihr ſeyd dad vortrefflichſte 
Weib in Deutſchland; ogni bugiardo 
si pone, © si mette in caflo, jeder 
Lügner will ſich durch Etwas hervorthun. 

Cafiso, s. f. ein gewiſſes Oehlmaß in 
Gicilien, welches ungefähr 24 unſerer 
Pfunde wiegt. 

Cafura, s. f. ſ. canfora. 

Caggénte, adj. verb. fallend. 

Caggere, (bat nur cinige tempora) fate 
len, ſ. cadére; im Dante heißt e$ auch 
erniedbrigen; caggérsi, fig bequemen, 
{biden Man fagt: ciggio, caggiono, 
caggia, ciggiano, caggéndo, ci 

Caggitòriò, caggitoria, adj. hinfällig, f. 
caduco. 


Cagionaménto, s, m. die Verur{agung, 


die Veranlaffung, die Urfache. 

Cagiongre, v. a, verurſachen, veranlaffen,. 
bervorbringen, bewirfen, zuwege brine 
gen; auch beſchuldige. 

Cagionatore, s. m. Veranlaſſer, Verur⸗ 
ſacher, Urbeber, Anftifter. — 
agionatrice, s. f. die Verurſacherin, 
Veranlafferin, Urbeberin. 

Cagioncélla, 8. f. eine leichte, geringe 
Urſache; ein geringer Anlaf, unbeträcht⸗ 
lifger Grund. — | 

Cagidne, 5. f, die Urſache, der Grund der 
Wirkung — Anlaß, Gelegenbeit; der 

vBorwande, die Entſchuldigunge; die 

Schuld; dar ca ione, Schuid gebens 
cattivo lavoratore a ogni ferro pon 
cagione, cin ſchlechter Arbeiter ſchiebt 

auf ſeine Werkzeuge 
unpäßlichkeit, Krankheit; praep. aca- . 
gione, wegen ; a mia cagione, meinetwes 
genza cagione della vostra ostinatézza, 

Cagionévole, adj. ſchwachlich, kränklich, 
unpaß, ſiech; it. unpaß. 

Cagionoso, adj. ſ. cagionevole. 

Cagionuzza, s. f. cine kleine Urſache, der 
geringfie Anlaf. 

Cagiùto; s. m. (in Schiffen) Vett, oder 
Schlafſtelle in der Gajute. 

Cagligre , v.n.gerinnenz auch zaghaft wer⸗ 
den, ben Muto verlieren. | |... . | è 

Ciglio, s. m. ſ. gaglio. 

Cagna, s. f. cine Bege, Hiindin ; fig. eis 

. ne böſe, treulofe Weibéperfon 3 prov. 
la cagna frettolosa fa i cagnuoli ciechi, 
cilen thut nit gut. — 

Cagnaccia, s. f. cine große, häßliche Hündin; 

‘cine Dure, Schandhure. — 

Cagndccio, s, m, cin grofer, fiarfer Hund; 

g. bös, ſchlimm, treulos, tuckiſch 3 fare 
il cagndccio, Liſt gebrauchen. 

Cagniizzo, cagnazza, adj. hundiſch, hunde⸗ 
méfig, cinem Hunde gleich; viso cagnat- 
* , tin hundiſches Geſicht — braun und 

lau. / 

Cagneggisre, v. n. demi ou: “i 


Cagn 


Cagnescamente, adv. hamiſch, grimmig, 

-  neidifà. 

Cagnésco, ad). bunbeméfig, fig. bamifh, 
trogig, mürriſch; adv. guardére in ca- 
— ecc. gramiſch, mürriſch aus: 
chen. 

Cagnétto, s. m. ein Hündchen, aud fig. 
‘cin Spießgeſell. 
Cagnina, s. f. cin Betzchen, eine kleine 
ündin. 
Cagnolétto. 

Schooßhund. 

Cagnolinétto, s. m. ein kleines Schooß⸗ 

hündchen. 

Cagnolino, s, m. ein Hüundchen. 

Cagnolo s. m. ſ. cagnudlo. 

Cagnotto, s.m. der ſich für Getd zu Eines 

ertheibigung brauchen läßt; cagnotto 

, di Re, di Corte ecc, cin Giinftling, 
Liebling am dofe. J 

agnuccio, s. m. cin Hündchen. 

Cagnucciolo, s. m ein Hündchen. 

Cagnuòla, s. f. cin Betzchen; fiir canico- 
la, der Hundſtern. 

Cagnuoletto, s..m. ein Hũndchen; it. bag 
Yunge ciner Bebe. 

Cagnuolino und Cagnolino, s. m, ſ. ca- 
gnuolo. 

Cagnudlo, s. m. ein finden ; cagno- 
lini, junge funde. i 

Caicco, s. m. cin Vevidiff auf einer Gar 
leerc, cine Schaluppe, cin Boot auf dem 
Schiffe. 

Cajendo, adj. ſ. caéndo. 

Caimfine, s. m. 
Irbien, . 
Caina, s. f. (begm Dante) Strafort der 

Verräther in der Hole. 

Caino, s. m. cin Tüurkis (blaner Edel⸗ 

ftein). - 


s. m. tin finden, ein 


- Cala, s. f. cin Meerbufen am Lande, cino 


Ort, wo cin Schiff ſich bergen, ficher lies 
gen kann; dar la cala, cinen Matrofen 
gue Strafe ettiche Mahl unters Waſſer 
tauchen, das Kielhohlen. 

Calabrino, s. m. ein Haͤſcher, Scherge. 

‘ Calabròne, s. m. die Horniß; Roßkäfer; 
fig. Obrenbléfer, Ehrabſchneider; il ca- 
labron d’ amore, die Liebebrunft, der 
Liebegtigel; eine Art Farbe der Zeuge; 
(feanz. couleur de bourdon) méttere 
un calabrone in un orecchio altrui, 
Ginem einen Flob ing Obr fegen, ibm 
bange machen; stuzzicare i calabréni, 
în cin Wefpenneft ſtören; condscere il 
calabuon nel fifsco, mobl einfeben, er: 
fennen, nicht bumm ſeyn. 

Calaffo und Calafito, s. m, der Ralfa: 


terer. 
Calafatire unb Calefàtare, v. a. falfas 


tern, die Locher und Rige in den Schiffen 
perftopfen. | 
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° Calamandrino, s. m. 


cine Art RKrofodil in © 


Cala 


Calafatéto, part. verftopft, sugeftopft, gus 
gemacht. 

Calafato, s. m. cin Kalfaterer; maglio 
di calafato, Inſtrument zum Kalfatern. 

Calamaco, s. m. ſ. adarce. 

Calamgja, s. ſ. bag Weibchen vom Tinten⸗ 

fiſch, Blackfiſch. 

Calamdjo , s. m. das Tintenfaß, Schreib⸗ 
zeug; calamajo da tasca, cin Stecher, 
ein Schreibzeug, welches inan bey ſich 
fùbrt; fare i conti a penna, e calama- 
jo, ſehr ſcharf, auf bas Genauefte reds 
nen; der Blackfiſch, Tintenfiſch, Nas 
Lemar. i 

Calamandréa, s. f. J bag Gemanberlein, 

} Vergißmeinnicht 
(ein Kraut). 

Calambucco, s. m. wohlriechendes india⸗ 
niſches Holz, woraus man Büuͤchſen gu 
Stecknadeln u. dgl. verfertigt. 

Calameggiare, v. a. pfeifen, auf der 
Pfeife blafen; die Hande in den Schooß 

legen, Nichts thun. 

*Calaménto, 8. m. wilder Poley, ein Kraut 

‘ (von calgre,) die Sinatfaprt, «eruns 
terfteigung, Niederlaſſung. 

Calaminare, adj. {. calamingria, 

Calaminària, (Beywort von pietra,) 
Galmey. 

Calaminta, s. f. ſ. nepitélla. 

Calamistro, s. m. ein Brenneiſen, Eiſen, 
die Haare gu krauſeln, gu locken. 

Calamita, s. f. der Magnet; fig. Reiz, 
Anreizung, Anlockung — die Magnetnas 
del, (und fig.) die Schifffahrt, Schiff—⸗ 
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Calamita bignca, s. f. ein weißer verbérs 
teter Bolus, ftreifig mie der Asbeſt (in 
Togcana). Mercati Magnes albus. 

Calamità, s. f. Drangfal, Trübſal, Jam⸗ 
mer, Giend, Unglück. 

Calamitgre, v.a. magnetifiren, magnes 
tiſch machen, mit bem Magnet beftreis 
chen. 

Calamitàto, part. magnetifirt; go cala- 
mitgto, cine Magnetnabdel. 

Calamitosameénte, adv. triibfelig, ungidds 
feliger Weiſe. 

Calamitòso, adj. trubfelig, elend, jaͤm⸗ 
merlich. 

Calamo, s. m. Schilfrohr; der Theil vom 
Rohr von einem Knoten gum andern; 
der Federkiel zum Schreiben; Gelärme; 
calamo aromfgtico, calamo odorgto, 
Kalmug; il calamo scrittorio, die piers 
te Hirnfammer. | . 

Calfnca, s. f. fo viel alé cala, ſ. 

Calanca, s. m. eine Art 3ik, gebrudte 
Leinwand aus Oftindien 

Calgndra, s. f. bic grofie Ninglerche, Ka⸗ 
lenderlerche. 

Calandrino, s. m. die Wieſenlerche, der 
Brachvogel; far calandrino qualche- 


Cala 


duno, Ginen zum Narren haben, tim 
‘ cine Nafe drebenz far il calandrino, 
fi bumm und einfaltig ftellen. 
Calandréne, s, m. eine Art Schalmey 
mit zwey Klappen auf zwey gegenüber⸗ 
ſtehenden Loͤchern 
Caldo, s. m. der Kalao oder Hornvogel. 
Calippio, s. m. eine Schlinge, Fallſirick, 
allerley Thiere zu fangen; entrare, o 
dare nel calappio; ſich fangen, fit de: 
A (affen, téndere caldppi, falls 
ſtricke legen, nachſtellen. si 
Caldre, v. a, niederlaffen, berunterlaffen, 
beratlaffenz caldr le vele, die Segel 
ſtreichen, einziehen; calar i remi, rus 
dern ; calar l’armi, das Gewehr ſtrecken; 
calar la fronte, die Augen niederſchla⸗ 
gen; calar Ia bandiera, die Flagge 
ſtreichen; .calar giù qualche cosa, Et⸗ 
was berunter laſſen; caläre una per- 
pendicolare, eine gerade Linie von oben | 
herabziehen; calare, v. n. Serunterftei: 
gen, binuntergebenz herabſinken; fi 
vermindern, abnehmen, abſchlaͤgen, fale 
len, im Preiſe; calarsi a una cosa, 
fid, wozu verfteben, bequemen; calarsi 
giù, ſich berunterlaffen von einer Hohe; 
calérla a uno, Einem cinen YPoffen 
fpielen.  Calare, nicht widtig ſeyn: 
questo zecchino cdla, dieſer Ducaten 
ift gu leicht; i giorni, le notti calano, 
die Tage, die Nächte werden kürzer. 
Calascione, s. m ein bäuriſches Inſtru⸗ 
ment, weiches geblafen wird. 
Calastrélli, s. m. pl. Lavettenriegel. 
Caldta, s. f. der Abhang, bas Abbdngige; 
das Hinabfteigen, Herunterſteigen, ders 
untergehen; eine Art Tanz. (In der 
Reittunft) cine Heine abſchüßige An: 
bobe auf ber Reitbahn, die Pferde in 
Galcaden, Gourbetten und im Galopiren 
u üben. 
Calito, part. niederlaſſen, herunterlaſ⸗ 
fen 26.3 colla fronte calata, mit gebüd⸗ 
__ fem Kopfe. 
Calatrava, s. m. cin ſpaniſcher Rittere 
orben. 1 
Calbidio, s. m. blafigriin, bleidigriin ; 
cine gelbe Farbe, die ing Grüne falle. 
Calca , s. f. bag Gedränge, eine Menge, 
cin faufen Volfeg; romper la calca, 
fim durchs Volt drängen; far calca, 
fig brangen, eine Gedränge machen; 
fig. far calca ad alcuno di checches- 
sia, in Ginen dringen, ibn inftàndig 
bittenz esser di calca, ſchelmiſch, bes 
triegeriſch feyn. | | 
Calcagnsare, v. a. Ferfengelb geben, flieben, 
Calcagneétto, s. m. cine tleine Ferie. 
Calcagnino, s. m. der Abſatz an Schuhen, 
Stiefein. — 
leagno, s. m. (in plur.i calcigni, und 
le calcigna), die Ferſe, Schuͤhabſah; 


— 
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‘sedére sulle calcagna, niederfouern; 
levgre contra alcuno il calcagno, 
Ginem widerfpenftig ſeyn; voltar le 
calcagna, mostrare il calcagno, Fer⸗ 
fengeld geben, ausreifen ; dare altrdi 
delle calcagna, Einen mogu ftart ans 
treiben; pagar di calcagna, fi beims 
lich bavon machen, obne gu begablen ; 
essere delle buone calcagna, leicht 
gum Flieben zu bringen'fegn; essere 
tenero di calcagno, ſich leicht verliebeng 
calcagno, die Feder an ben Scheeren⸗ 

Calcagnuòlo, s,m. ein kurzes Grabeifen; 
ber Hundszahn bey den Bildhauern. 

Calcameénto, s. m. bag Niedertyeten, Uns 
tertreten, Zertreten. 

Calcara, s. f. ber Galcinirofen in ben 
Glashütten. 

Calcare, v. a, treten, betreten, zuſammen⸗ 
treten, eintreten, auf Etwas gehen, zu⸗ 
ſammendrücken, preſſen; calcare, far 
calca, ſich drängen — fig: unterdrücken; 
calcare le uova, die Eyer ausbrüten; 
calcare la gallina ecc., die Henne tres 
ten, mie die Hähne, aud) von den übri⸗ 
gen Vögeln — Etwas zum Nachzeichnen 
abbiuten; calcare le pelli, die Häute 
treten, boy den Gerbern. 

Calcataménte, adv. gebdréngt, gepreft. | 

Calcato, part. von calcare, getreten, zer⸗ 
treten, betreten; ſtark beſucht, gangbar; 
ludgo calcato, ein Ort, der ftart von 
Leuten beſucht wird; strada calcata, 
eine wangbare Strafe. 

Calcatoja, s. f. ber Stampfer bey den 


Hutmachern. 
Calcatore, s. m. der Treter. — 
Calcatréppo , } s. m. die Sternbdiftel 
Calcatréppolo, (ein Kraut). 


Calcatrice, s. f. Cine, die Etwas tritt; 
‘cine Art Solange im Nils cine erſchreck⸗ 
lime, gräßliche Schlange. 

Calcatura, s. f. bag Treten. 

Calce, s. m. der untere Theil der —— 
der Kolben an der Flinte; s. f. der Kalk; 
calce viva, ungciofa&ter Kalf; calce di 
stagno, di piombo, ferro, rame, 
mercurio, calcinirte8 Zinn, Bley, Gis 
fen, Supfer; calce epatica, Leberftein; 
calce metdllica, Metalltall. 

Calcedoniato, (marmo) s. m..calcedos 
niſcher Marmor. 

Calcedénio, s. m. ein Calcedon, cine Art 
Edelſtein. Aud eine Art Marmor, oder 
vielmebr Safpig, von allerband ſchonen 
Garben zu ’Mofail:Arbeiten, der im 

. Solterani{fen brit; daher nennt man 
biefe Art von Pietre dure: Calcedonj 
di Volterra. 

Calceolaria, s. f. (Botan.) die Schuh⸗ 
blume. 

Calcése., s. m. der Maſtkorb auf. cinem 
Schiffe; cine Role unten am Gufe cis 


Calc 


mer Winde, bamit baz Ziehſeil niedrig 
angezogen merde. 

Calcestruzzo, s. m. ein fefter Mortel aus 
Kalk, Sand und geftofenen Scherben; 
it, Sparfalf gum Gufe der Eftriche. 

Calcétto, s. m. eine Fußſocke von Leinen 
oder Wolle; leichte Tanzſchuhe; tirare 
i calcétti altri, von Einem Etwas her⸗ 
auslocken; méttere altrui in uf cal- 
cetto, Einen gu Paaren treiben. 

Calciante, s. m. der das Calcio - - Spiel, 
mitipiett, f. calcio. 

Calcicgre, v. a, ſ. calcitrare, calpestare 
- und scalpitare. 

Calcidònio, s. m, ſ. calcedonto, 

Calcina, s. f. der Kalt; calcina magra, 
Morte! mit wenig Kalk; calcina grassa, 
Mortel mit viel Kalt; calcina viva, 
ungeloſchter Kalt; calcina spenta, ges 
löchter Kalf; trovirono la piétra po- 
sta in calcina, fie tamen, da das Sez 
ſchäft ſchon beendigt war; calcina, Aſche 
ven calcinirten Metallen; calcina di 
stagno, Zinnaſche, calcine metalliche, 
Matallaſche. 

Calcinaccio , 8, m. abgefallener Moͤrtel, 
Kalk von einer Mauer; calcinicci, 

Schutt von cingeriffenen Gebaubden ; ver: 
parteter Koth in ben Gedärmen der Vos 
gel, cine Krankheit — 1’ uccello ha il 
calcinaccio, der Boger leidet an Verhär⸗ 

, tung im Leibe — eine Geſchwulſt voll 
falliger Materie in den Gelenfen der 
Podagraiften 3 fig. avere il mal del 
calcinaccio, die Bauchſucht haben. 

Calcinajo, s. m. (bey ten Gerbern) fare 
i calcinaj, die Cobgruben im Stand hal⸗ 
ten; (franz. gouverney les pléins). 

Calcingre,'v. a. calciniren, gu Ralf, Aſche, 
Pulver brennen, die Steine, Erde, Mes 
talle. + 

Calcinatorio, adj. calcinirend, dazu dienend, 
forno calcinatrio, ein Falcnirofen. 

Calcinatura, s. f. die Galcinirung; cal- 

Calcinazione, cinazione immersiva, 
Galcinirung mit Scheidewaſſer. 

Calzinàzzo, s. m. f, Calcinaccio, 

Calcinello, s, m. eine Art Meerſchnecke, 
die lebenbig cine bläuliche, und tobt 
eine weife Scale bat. 

Calcinéso, adj. kalkich. 

Cglcio, s. m. cin Stoß, Tritt mit dem 
Fuße; bisweilen der Fufi, die Ferfes der 
Shaft, Handgriff von der Pife ꝛc., cal- 
cio d* ‘archibuso s Der Flintenfolben;. 
calcio di stalléne non fa male a ca- 
valle, Liebesſchläge thun nicht weh; dar 

‘tra due calci un' pugno, Ginen nicht 
fo übel bebandeln, alè man könnte; dare 
dove un calcio, e dove un pugno, 
zwey Sachen auf einmahl vornebmenz 

‘ avére:un calcio in gola altrui, von 


Einem Etwao auf dem Kerbholze haben, 
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Caldaménte, adv. don caldo ; 
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ibm Etwas vorzumerfen haben; dare 
de’ calci al vento, all’ aria, al rova- 
jo ecc, am Gatgen hangen; caleio, 
cine Art Spiel, in Toscana üblich, mit 
einem Ballon, ben die Spielcr mit Fug: 
tritten fortſchlagen. 

Calcistriizzo, s. m. ſ. calcestruzzo. 

Calciti, Calcitide, s.m. tin fupferartiges 
Mineral, rother Vitrio! aus ben Kupfers 

iſchachten. 

Calcitrante, adj. verb. mit ben Füßen 
ausſchlagend; fig. widerſtrebend. 

Calcitràre, v.a. mit den Füßen rückwärts 
ausſchlagen, cigentiià von NPferden; fig. 
widerſtreben, ſich miderfegen. 

Calcitrazione, s. f. das Ausſchlagen der 
Pferde; der Widerſtand, die Wider⸗ 
ſetzung. 

Calcitréso, adj. was mit den Füßen aus⸗ 
ſchlägt, widerſpenſtig. 

Calco, s. m. der leite Abdruck einer Zeich⸗ 
nung. 

Calcégrafo, s. m. ein Kupferſtecher. 

Calcolajuglo, s. m. ein Weber, 

Calcolgre und calcularo, v. a. ausrech⸗ 
nen, berecgnen, überrechnen, zuſammen⸗ 
rechnen, calculiren. 

cCaicoiato, part. berechnet, ausgerechnet. 

Calcolatore, und aicuiaiore, s. m. der 
Berechner, Ausrechner, Zuſammenrechner, 
Caleulator. 

Calcola, 8, f. der Tritt am Weberſtuhl; 

— menàr di calcole, (beym Bocc. unzüch⸗ 
tig) tapfer arbeiten. 

Calcolerfa und Calculeria , 8. f. ba8 Ned: 
nungsweſen; die Kunſt, auszurechnen. 
Calcolétto unb Calculettto, s. m. ein 
Steinen 3 ein Éleiner Nierenſtein, Bla⸗ 

ſenſtein; Berechnung. 

Calcolo, Céleulo, s.m. Rechnung, Ueber⸗ 
ſchlagsrechnung; it. Sand und Stein, 
(cine Krankheit) patir di calcolo , f. 

iétra, calcolo di provisiòne, vota 
Idufige, ungefibre Berechnung; far il 
calcolo, berechnen, überſchlagen. 

Calcoléso, sa, adj. et subst. was den Stein 
in ben Nieren oder in det Blaſe ergeus 
get; aud der an Steinſchmerzen leidet. 

Calcésa, s. f. cin ftart betretener Neg. © 
(vulg.) 


| Calcotte s. m. (in ber Mineralogie), cin 


Vitriolerg, woraus nad dem erften aus⸗ 

gebaltenen Feuer noch Vitriol gezogen 

wird. 
Calcotar naturdle, Ri calcitide. ‘ 
Calculîre, v. a. ecc., ſ. calcolare ecc. 
Calculazione, s. m. die Berechnung · 
— s. f. caldana. 

aldàja, s. 
Caldéjo, s. m. } cin großer Keſſel. 
Caldajuola, s. f. cin kleiner Keſſel. 
pregar 
“ caldamento, inſtändig, flehentlich bitten, 


Li 
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Caldana, s. f. bie Mittagshitze, die beifiefte 
Stunde ded Tageg; das Seitenſtechen; 


innere Gritzinbung aus allzu grofier rs 


bigung cher Verkältung. 
Caldanino, s. m. cin Wärmpfännchen, 
Warmetopf, Feuergide. 


Caldano,.s. m. eine grofe Wirmepfanne; 
cine marme Kammer tiber bem Ofen der 


Bäcker, die aud zum Schwitzbade ge- 


braucht werden tann. 


‘Caldanuzzo, s.m. cin Wärmepfännchen 26. 


Caldaro, s. m, ein Keſſel. 
Caldarrostéro, s. m. cin Maronenröoſter. 
Caldarroste, s, f. pl. geròftete Maronen. 
Caldeggidte, v. a. befhigen, begünſtigen. 
Calderafo, s. m. cin Kupferſchmid, Keſſel⸗ 
macher. 
Calderéllo, ” 
Calderino, } 8. m. ſ. calderugio. 
Calderéne, s. m. cin grofer Keffell 
Calderottino, s. m. ein kleiner Keffel. 
Calderotto, s. m, ein Keſſelchen 
Calderiigio, s. m. ein Stieglig, Diſtelfink. 
Calderuola, 8. f. cin kleiner Keſſel. | 
Caldétto, adj. etwas warm. 


Caldezza, s. f. die Wdarme; ricoman. 
dire uno con caldezza, Ginen mit 
Nachdtuck empfeblen, 

Caldicciuolo, 8. m.-eine kleine Dige. 

Caldiéra, s. f. auf den Sdiffen, ein 
grofer Keffel gum Kochen; far caldiera, 


(beym Schiffsvolk) herrlich ſchmauſen; 


it. der Keſſel, worin die Cocons geſotten 
werden, um die Seide abzuwinden. 
Caldierano, s. m. der fi mit der Abſie⸗ 
dbung und Abwindung der Cocons bes 
fbaftiget (im Romiſchen). 
Caldina, s. f. ) cin von ber Sonne ge? 
Caldino, 8. mi. } wärmtes Plätzchen; luo- 


go esposto alle caldine, cin an der 


Gonnenfeite liegender Ort. è 
Caldità, s. f. Warme, Dite. 


Caldo, s. m. Wärme, Hitze: Fifer, In: 


brunft3 «ebbaftigfeit; Luſt, Trieb zur 


Zeugung; aud biéweilen: Madt, Ges 
walt, Schutz; nel caldo del furore, 
della disputa, della battaglia, in der 
ige des Zorns, Streites, Treffens; 
arsi un caldo, ſich beom Feuer wérs 
menz metter l’ ulive in caldo, bia 
Dliven aufeinander häufen, ebe man ſie 
‘ augprefit; éssere oder venire in cal- 
do, von den Hunden: läufig werden, 
und von anderen Thieren: den Trieb. zur 
Scugung empfinden 3 aud Wohlleben: 
e’ non ha tanto caldo, che cuòca 
un uévo , er bat gar kein Anfeben, 
tann feinem Menſchen belfen;.. bat- 
tere, 0 faro due chiodi a um caldo, 
wey Fliegen mit cinte. Gliegentiaifho 
todtſchlagen. F i 


LI 
o. 
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Caldo, adj.warm, bigia, beif, erbigt; geil; 
fa caldo, eg ift warm, warmes Metter; 
caldo di dendri, ftolz auf fein Geid; 
cagna calda, eine läufige Hündin; 
calde lécrimc, beife Tränen; pian- . 
gere a caldi occhi, beftig meinen; 

olérsi a caldi occhi, jämmerlich, 
ſchmerzlich flagen; a sangue caldo, mit 
warmem BVlute; casa calda, die Hölle; 
convien battere il ferro mentr'egli è 
caldo,. man muf bag Eiſen fhmieden, 
fo lang eé warm iſt; darne una calda 
e una fredda, in Cinem bald Hoffnung, 
bald gurdt erregen. | 
aldo caldo, adv. fogleit), in bem Au: 
genblit, brühwarm; faum gefcheben, 
triffà gebaden, mie e8 aus bem Ofen 
kommt. 

Calduccio, s. m. eine mäßige Hitze, 
Wärme. 

Caldùccio, Calduccia, adj. mäßig, ans 

genehm warm. 

Cauldura, s f ſ. caldo. s. 

Calefacié nto, adj. erwarmend, warm, 
heiß machend; mag Wärme macht. 


Catefatiure, v.a. ſ. calafatare. 


Caleféto , s. m. Kalfaterer. 

Caletattivo, adj. mwarmend, ermarmend, 
warm machend. ca da 

Calefazione, s, f. die Grmirmung, Er: 
hitzung. 

Calefféire, v. a. ſ. heffare, burlare. 

Caleffatore und Caleffadgre , s. m; ein 
Spoͤtter, Verhoͤhner. —J 

Calén, s. m. abgekürzt von Calende, ca- 
len di Maggio, der erfte May. 

Calendario, ) s. m. ber Kalender; avere 

Calendaro, } altrui su’ suo Calendario, 
einen Groll auf Femand haben. 

Calénde, s. f. pl. und Calendi, s. m. pl. 
der erfte Tag eines Monaths. Calende 
‘und Calendi, die Monatbzeit der Weiber; 
beyde gen. foem. 

Caléndula, s, f, die Mingelblume, Gold⸗ 
blume. l 

Calénte, adj. verb. der ſich um Etwas 
betiimmert. 

Calenzuolo, s. m. der Grinfinf. 


Calcpino, s. m. cin großes Morterbud 


. von venfohiebenen Sprachen. Aud cin 
Mann, der viele Sprachen fann. 
Calére, v. imperf. fil um Etwas beküm⸗ 
mern, ſich Etwas angelegen fegn laffenz 
me. ne cale, me ne caleéa, me n'è ca- 
‘ lito, me ne calsc, me ne carrébbe, 
es ift mir, e8 war mir daran gelegen, 
eg würde mir baran gelegen fepn; non’ 
. te ne:caglia, bekümmere Dich nigi das 
sum, se vi cal di me, (zubitten) wenn 
Sie mid) lieb haben; méttere, porre, 
. avére in nea:-calo, fi um Stwag 
nicht bekümmern, Einem nicht daran gui 


Ù 


- 


VA 
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legen fegn, oder nicht; di quel che non 
ti cale, non ne dir né ben, né male, 
lag in feinem Werthe, was Did nigt 
angebt. 

Calesshbile, adj. (Beywort von via oder 
strada) fabrbar, cin Weg, wo man mit 
einer Gbaife fortkommen fann. 

cune s. m. cine Kaleſche; tirare il 

Calésso, 9 calesse, einen Ruppler, Briefs 
trager, zwiſchen zwey Verliebten ab: 


geben. 

Caléstro, s. m. ein ſteiniges Erdreich. 

Caletta, s. f. {. fetta, 

Cali, s.m. Kali. 

Calia, s. f. Feilſpaͤne von Golb, welche im 
Arbeiten abfallenz it. fig. nè lisca, né 
calia, nichts, gar nichts, nicht das Mins 
defte; viver calia, ſehr wenig leben; 
far calia, Etwas erübrigen, erſparen. 

Calihe, s. m. (lat. bey ben Aerzten und 
Ghemikern) Stahl. 

Calibeato, adj. mit Stahl zubereitet, vers 
fegt, bey ben Aerzten. 

Calibrare, v.a. calibriren, die Dide und 
Grofe eines Geſchutzes, einer Kugel und 
anderer gu den Studen geborigen Sachen 

abmeſſen. 

Calibratojo, s. m. ein Inſtrument der 
uhrmacher, die Groöße der Nader abzu⸗ 
meſſen. sE 

Calibro, s. m. ber Mafiftab, den Gehalt 
der Kanonen zu meſſen; der innere Werth 
einer Perſon. 

Calice, s. m. der Kelch, Becher; (gemei⸗ 
niglich) der Kelch der Miſſe, oder bey 
bem Abendmahle; fig. vuotare il ca- 
lice, ben Kelch leeren, Etwas Vito 
teres, Betrübtes, tiber ſich ergeben laſ⸗ 
ſen — die Grundlage am Steinſchneider⸗ 
rade — der Kelch, der Blumenkelch, 
der Blumenbecher. 

Calicétto, s. m. ein kleiner Kelch. 

Calicioncfno, s. m. cin Trinkſchalchen, 
Heiner Kelch; cin kleiner Gewürzkuchen, 
ſ. Calicione. | 

Calicibne, s. m. cin Art GSewürzkuchen; 
cin großer Kelch. 

Caliciuza2o, 3. m. ein kleiner Kelch. 

Calidissimo, adj. sup. fiberau8 warm, 
febr heiß. 

Calidità, s. f. {. caldezza. * 

Cdlido, adj. (fat.) f. caldo. 


Califfito, s. m. bag Kbalifat, die Wuͤrde 
deg Kbalifen. 


Califfo, s. m. der Kbalife. 

Caligére, w. n. bunfel, finſter werden; 
mi ealigano gli occhi, bie Augen mere 
den mir finfter, duntel, blode; l’aria 
caliga, die Luft verfinftert fim; auch 


ſeyn. 
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Caligine, s. f. Finflernif, dicker Rebel, 
Dunkeiheit; caligine di vista, Blodig⸗ 
keit der Augen. 

Caliginéso, adj. biifter, finfter, benebelt, 
bemoltt. di 

Calino, s, m. cin chinefifhes, vermiſchtes 
Metall, welches beffer als Bley, und 
ſchlechter als Zinn ift, aus beyden gufams 
mengefest. 

 Calisse, s. m. cine Art Tuch, baé ehedem 
gu Cadix gewirkt wurde. 


Candia, } cine Oeffnung, Thür in den 
Geldiiunen ; éssere alla callaja di 
qualche cosa, bem Ende einer Sade 


nabe ſeyn; ritornére alla callaja, mies. 


der zur Sache, zu feinem Hauptzweck 
guridfebren Schlangenkraut. Calla 
palustre, Sumpfſchlangenkraut, Wafjers 
aron, Trichterblume. : 
Callajétta, s. f. cin kleiner Gingang in 
ben Zäunen. 
Callajuòla, s. f. cin Sadgarn, Neg, den 
Dafen 26. gu fangen. 
Callére, s. m. ſ. callaja.. 
Calle, s. m. der Pfad, der Meg. 
Callidità, s. f. die Verſchlagenheit, Schlau⸗ 
beit. 
Cdllido, adj. liftig, ſchlau, verſchlagen. 
Calligrafia, s. f. die Schoͤnſchreibung: bié 
Kunft, ſchön zu ſchreiben. 
Calligrafo, s. m. cin Schonſchreiber. 
Callidnimo, s.m. Spinnenfiſch, Schellfiſch⸗ 
teufel. 
Callitrica, s.f. Wafferftern (eine Pflanze). 
Callo, s. m. cine dicke, barte. Haͤut; 
Schwielen an den Händen; ein Hiibners 
auge, Leichdorn; fare il callo, an Vis 
dermagtigleiten ſich ſo gewognen, daß 
man ſie nicht mehr achtet. 
Calléne, s. m. die Oeffnung am Wehre 
der Fluffe, gum Durchgang der Fahrzeuge. 
Calloria, s. f. {. caluria. 
Callosità, s. f. die Verbdrtung der Haut, 
Calléso, adj bidbdutig, auf der Haut 
. terbdrtet, voll Horn, voll Schwielen; 
mani callòse, barte ande, von der 
Axbeitz paléto già calloso, (im Scherz) 
ein ausgepichter Gaum, bem Alles ſchmeckt; 
it. por met. granélla callose dell’ 
uva, härtliche Weinbeere. i 
Cilma, s f. die Stille, WinbftiMe, Meers 
ftile 3 fig. die Ruhe; il mare é in cal- 
ma, ba8 Meer ift ftill; ſ. calmo. 
Calmare, v. a, ftillen, berubigen, befénfs 
tigenz fig. calmare l'ira, il furére 
della passidne, il dolére, la febbre _ 
calmarsi, ftill werden, fi) legen; fio 
besubigen (vom Meer und Winden); 
la tempesta si cdlma, “ | 
- Calmélla, s. f. cin Pfropfreig, f. cilmo. 
Cailmo, s.m. calma, s.f. cin Weinſenker; 


Rebſchoß; Pelzeweig; adj. ruhig, Rig. 


s. f. cin Durchgang, Eingang, | 


“n 


° 


Calm 
Calmoléa, s. f. { camelea. 
Calo, s. m. das erunterfteigen,, das 
Qerunteriaffen, ber Herabgang, die Abs 


fubrt; calo di fidme, der &trom eines 
Fluffe8; calo di monte, ber Abbang 


emes VBerges — der Verfall, die Abs. 


notme, Verminderung; calo delle 
monéte, der Mangel am Gewichte, 
was am Gewichte feblt; pagdre il ca- 
lo d’un zecchino, bezablen, was am 
Gewichte eines Dufaten feblt; calo del 
prezzo, der Abſchlag, das Fallen des 
Preiſes. 

Calogna, s. f. ſ. calunnia. 

Calognare, v. a. {. calunniare. 

Calonaca, s. f. f. canonica. 

Galonacito, Calénaco, { canonicato, 
canonico, Calénaci, (im Scherz) die 
Poden. 

Calonezzaro ecc., calonizzére ecc., ſ. 
canonizzare ecc. | deg 

Calonniare, y. a. f. calunniare. 

Calonniatore, s. m. cin Verleumder. 

Calére, s. m die VWarme, Hitze; fig. 
VHrunft ber Liebe, Hitze ded Zornes: 
prendere calore, warm werden. 

Caloria, (caluria) s.f geſchehene Diins 
gung der Aederz éssere in caloria, ge: 
dungt, gur Cinfaat tüchtig fegn, von 
Aedern, mo das Jahr varber Bohnen 
oder andere dergleichen Friucbte, beren 
verfaulte Stängel zur Diingung bdienen, 


tingeerntet worden find; fig. von Wei⸗ 


bern, die fi nad) Mannern febinen. 


— adj, erwärmend, Wärme mas 
i) 


Calorosamente, adv. hitzig, eifrig, leb⸗ 
baft, munter, feurig. 

Calorose, adj. bigig, feurig. 

Calordccio, s. m. cine kleine Dige. 

Caléscio, adj. zart, ſchwach, kraftlos. 
alpestaménto, s. m. das Niedertreten, 
Zertreten. 


Ipestàre, v. a. mit Füßen treten, zer⸗ 


treten, nieDertreten, untertreten. 

— s. f. die Heerſtraße, Lands 

tafe. - 

Calpestato und capesto, adj. zu Füßen 
getreten, niedergetreten ꝛc. 

Calpestatore, s. m. der mit Füßen, gu 
Boden niedettritt. 

Calpestio, 8. m. das Trampeln, Getram: 
pel, bag ftarfe Auftreten, Geräuſch von 
Gehenden. Ss 

Calpesto, adj. ſ. calpestato. 

Calpistére, v. a, {. calpestare, 

Calta, s. f. {. caléndula, e forrànclo, 
calta palùstre, die Sumpfbotterblume. 
Calterire, v. a. die Haut aufrigenz pres. 

in isco. 


Calterito ,. adj. gerigt, aufgerigts ulive 


calterite, geprefite Oliven; consciénza, 
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calterita, cin unreine8 Gewiſſen — fein, 
liftig, ſchlau, anftatt iscaltrito. 

Galteritira, s. f. cine Ritzung, Verwun⸗ 

dyung der Haut. 

Calvare, v. a. kahl madhen, bag Haar de 
Hauptes wegnehmen; calvare, v. n. 
und calvarsi, tabl werden. : 

Calvario, 8. m. die Scohabdelftatte; ein 
kleiner Berg, auf welchem ein Kreuz 


ftebet. 

Calùco, adj. ſchlecht, elend, jimmerlid, 
armielig. : 
Calvello, s. m. Dinfel, Kerngetreide; 
voi fate come la pasta del gran cal- 
vello, che quanto più sì riména, 
tanto più raffinisce, altrùi fra le 
mani, jagt man von Ginem, deffen gute 
Eigenſchaften man 
immer beffer fennen lernt. 


LI 


auf bem Kopfe. 

Calugine, Ì s. f. bie Pfiaumfedern; er⸗ 

Caluggine,f ften Federn der Vogel; das 
Saar der Thiere, und der Milchbart juns 
ger Ceute. ; 

CalVilla, s. f. cine Art rotber Aepfel. 

Calvinismo, s. m. die calviniſche Lehre; 
der Calvinismus. i 

Calvinista, s.m. ein Galvinift, Neformirs 


ter. 

Calvizie, s. f. } bie Kahlheit, ber Mans 

Calvizio, s, m.f gci an Qaaren auf dem 
Haupte. | 

Calumare, v. n. bag Tau auf cinem Schiffe 
nachlaſſen. 

Calunnia, s. f. die Verleumdung, falſche 
Beſchuldigung. 

Calunnigre, v. a. verleumden, fälſchlich 
beſchuldigen. 

Calunniatore, s. m. cin Verleumder. 

Calunniatrice, s. f. eine Verleumderin. 

Calunniazione, s. f. ſ. calunnia ° 

Calunniosamente, adv. verleumderiſcher 
Weiſe. 

Calunniòso, adj. verleumderiſch. 

Calva, s. f. die Platte, Glatze. 

Calvo, adj: fabl; s. m. ein Rablfopf. 

Caldra, s. f. ſ. caldezza. 


‘ Galuria, s. f. ber Diinger, die Dingung 


der Aecker. 
Calza,.s. f. ber Strumpf; fig. der Schlauch 
‘am Dudelfad; der Stachel unten an 


cinem Stocke, oder an einem Speere; 


tine Kiyſtirſprize; cin Durchſchlag, den 
Wein gu läutern; calza, di ferro, ein 
Veinbarnifh: tirér le calze, fterben ; 
.tirir le calze a uno, Ginem cin Ses 
hdeimnis berauéloden; it. calza a staffa, 
o a staffetta, Strümpfe 
mit cinem Bügel unter dem Bufe; tu 
non avréì le calze, ſagt manzu Gincm, 
welcher der Erſte nicht iſt, cine gute 


obne Soden, 


dburd) ben Umgang — 


| Calvezza, s. f. die Kahlheit; eine Platte 


— — 


Calz 


RNadribt zu bringen; nuova da calze, 
cine gute Nachricht; die ein Paar neue 
Strimpfe verdient; tagliar le calze ad 
uno, Ginem übel nachreden: sottocalze, 
Unterbofen, Schlafhoſen. | 

Calziccia, 8.f. cin lumpiger, ſchlechter 
Strumpf. 

Calzéjo, s, 1h. ſ. calzare, subst. 

Calzajudglo, s. m. Strumpfrvirfer. 

Calzaménto, s. m. die Fugbetleidung. 

Calzante, adj. verb. Schuhe und Strime 
pfe anziebend, tragend, was den Fuß 
gut kleidet; paffend, geredt; ſchicklich, 
der Sache angemeſſen; un argoménto 
calzante, ein gründlicher, treffender Be⸗ 
weis. 

Calsdre, v.a. Schuhe und Strimpfe an: 
giegen — befeftigen mit Eiſen, Holz ꝛc.; 
calzare un muro, cine Mauer mit 
Pfeilern befeftigenz v. n. Schuhe und 
Strimpfe tragen; ‘calzare nobilmente, 
in Schuhen und Strümpfen ſich Perc: 
lid) tragenz auch: wohl anfteben, paffen; 

uesta scarpa non vi calza __ an: 
feten, gefallen, nad Eines Sinn feyn; 
ella non mi calza, das ift nicht nach 
meinem ©inn; calzarsi, fi ch Schuhe 
und Strümpfe anziehen. 

Calzare, s. m. der Anzug an den Beinen, 
Schuhe; andare 4 qualche opera- 
zione col calzare del piémbo, beyuths 
fam zu Verte gen — Reitſtrümpfe, 
Kamaſchen. 

Calzarétto, s. m. Halbſtieke, Stiefeletten. 

Calzarino, s. m. ein Halbſtieſel. 

Calzgto, part. mit Schuhen und Strum⸗ 
pfen bekleidet; in Schuhen und Strims 
pfen — befeftiget; cavdllo calzàto, ein 
Pferd mit cinem weifen Fufe; piccione 
calzato, eine Latſchtaube. 

Calzatoja, s. f. cin leberner Riemen, die 
Schuhe anzuziehen; ein RKeil, cin Stid 
Lolz 20. gum Vefteigen; eine Stige , cin 
Pfeiler. 

Calzatura, s. f. ſ. caldamento. 

di 8, m. cin grober iwollener 

Calzerotto, f Strumpf; aud: Latſchen 
von Filz oder anderem grobem Stoffe. 


Calzétta, s. £, ein feiner Strumpf, von 


Seide ꝛtc. 

Calzettàja, s. f. Y cin Strumpfwirker; 

Calzettajo, s. m. Strumpffliter, 
Strumpffliderin. 

Calzino, s. m. ein Strumpf vom nie 
| big an den Fuf; tirare il calzino, fer 


ben (eine niebrige Redensart). 
 Célzo, s. m. cin Schuh. 
s. m. der Schuſter, Schud⸗ 


Caleoltgjo, 
Calzolaro,j macher. 
Calzoleria, 8. f. ber Squſterladen; die 


Berkſtatt deẽ Schuhmachers. 


Galagni, a, m. pl. die dofen, Beinklei⸗ 
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der; portare i calzéni, Derr im Hauſe 
feyn® 

Calzudlo, s. m. die Zwinge, der Stachel, 
das Soi unten an einem Store. 

Cama, s. f, die Shame, die Breitmuſchel. 

Camaglio, s. m. ber Hals eines Pangers 
hemdes; camaglio dell’ elmetto, ber 
Helmfragen. 

Camaledgno, s. f, Eberwurz (ein Kraut); 
f. carlina. 

Camaleonte und Cameleonte, s. m. bas 
Ghamaleon, cin befannte8 Thierchen, gleich 
ciner Cidere. 

Camaleontéssa, s. f. ba8 Weibchen des 
Chamaleons. 

Camamilla und Camomilla, s. f, die Gas 
mille, bag Gamillentratit, Mutterfraut. 
Camomilla de’ tintòri L écchio di 
bue. 


Camamillino, adj. olio camamillino ,. 


Gamillendbl. 

Camangiare, s, m. ein Gericht; alleriey 
— Zugemüſe. Auch überhaupt 
die Koſt 

Camangiarétto, s. m. ein kleines Gericht 
von Speiſen. 

Camarlinga, s. f. vor Alters: eine Kam⸗ 
merfrau; jegt die Frau des Rentmeifter8, 
Kämmerers. 

pp Lit s.,m. das Kämmereramt, 

Camarlingito, Rentmeiſteramt. 

Camarlingo und Camerlingo, s. m. ein 
RKammerer, Rentmeifter, cin Kaͤmmerer, 
Würde bey ben Gburfurften, aud der 
Garbdinal : Shagmeifter am römiſchen 
Dofe; vor Alters: ein Kammerherr; 
aud in ben Rioftern: der dje Cintunfte 
derfelben vermwaltet. 

Caméto, s.m. ein biinner Pnotiger Ste: 
den; auch ein jeder anderer dünner und 
gerader Stock. 

Camauro, s, m. Camelot, kameelhärener 


Zeug. 

Cambellania, s. f. des Kammerherrn Amt. 

Cambellano, s. m. cin Kammerherr. 

Cambisbile, adj. veraͤnderlich, unbeftdne 

Cambiàbole, dig. 

Cambiadére, s. m. cin Wechsler. 

Cambiale, s, f. cin Wechſel, Wechſelbrief. 

Cambialeéttera, s. f, der Buchſtabenwech⸗ 
ſel (eine Figur). 

Cambiamento, s. m. die Aenderung, Ver- 
änderung. 

Cambianome, s. m. die Buchſtabenver⸗ 
fegung (eine Figur). 

Cambiare, v. a. wechſeln, verwechſeln, 
dinbern, taufchen; verändern, verwans 

deln; vergeltenz v. n. wechſeln, ſich mit 
bem Gelbwedfel abgeben. Cambiar di 
fbito, di camiscia, cin anderes Kleid⸗ 
Hemd angieben. L’uccéllo cambia le 
penne, ber Vogel triegt neue Federn; 
cambigro la guardia, la sontindila; 


⸗ 


s 
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die Wache, Schildwache ablofen; cam- 
biàr paése, inein-andereg Land geben; 
cambigr aria, andere Luft ſchoͤpfen; 
cambiar volto, fit (im Geſicht) per: 
wandeln, verfirben; se l’amgte, ne 
siete ben cambiato, wenn Ihr ſie liebt, 
fo wird eg Euch aud von ibr durch Ge: 
genliebe vergolten; cambiarsi, fi) ver: 
färben; cambiar pensiere oder di pen- 
siéro, auf andere Gebanfen fommen; 
cambigrsi in male, arg werden. 

Cambisto, part. geändert, veranbdert 26. 

Cambiatére, s. m. ein Wechsler, Geld: 
wechsler, Banquier. | 


Cambiatwra, s. f. die Aenderung Ver⸗ 
r 


inderung; aud: die Poft; an per 
cambiatira, auf ber Poft geben; fi 
der Poft bedienen. 

Céimbio, s. m. cin Wechſel, Taufh; die 
Vergeltung, Wiedervergeltung; der Wech⸗ 
fel in ber Handlung; bas Intereſſe fur 
ben Wedfel; cogliere. in cambio, 
fi verfeben, Eins fur Undere nebmenz 
réndere cambio oder il cambio, 

Gleiches mit Gleichem vergelten; far 
cambio, vertauſchen; léttera di cam- 
bio, der Wedfelbrief; pagdre il cam- 
.bio, bag Sntereffe fiir ben Wechſel des 
zahlen; cambio secco, cin willkührliches 
unbeftimmte8 SIntereffe von verliebenen 
Geldern; dare a cambio, auf 3infen, 
auf Intereffen geben; praep. in cam- 
bio, anftatt. 

Cambista, s. m. tin Wechosler, Geld⸗ 
mäkler. 

Cambògia gomma- gotta, s. f. ber Gum⸗ 
miguttbaum. 

Cambraja, s. f. Kammertuch, cine Art 
feine Leinwand. 

Cime, Cama, s. f. cine Art Muſcheln. 

Camédrio, s. m. Vergifmeinnibt (Blume). 

Cameléa und Calmoléa, s. f. Lorbeer⸗ 
traut. 

Cameleonte, s. m. ſ. camaleonte. 

Camera, s. f. die Kammer, Stube, dba 
Zimmerz camera locgnda, cin Mieths 
zimmer mit Meubeln; léttere di ca- 
mera locanda, grofe Buchſtaben. Era 
scritto a léttere di camera locdnda, 
e8 war mit grofen Buchſtaben geſchrie⸗ 
ben; camera del comùne ecc.,'bie 
Kämmerey; la Camera alta, la Came- 
ra bassa, bag Obers und Unterbaus in 
England; die Kammer, dad Kammers 
collegium — Aufenthalt, Sig. Questa 
casa é camera di novelle bugiarde, 
diefes Haus ift der Sig, die Schmiede 
aler falſchen Gerüchte; camera, bie 
Kammer in ben Kanonen, der Sad -im 
Feruergefhig, wo bdie Ladung liegty 
camera, bie Ringe, Schnallen, wodurch 
die Kutſchriemen gezogen werden; 
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. Cameri3ta, 


— Cami 
maéstro di camera, Oberfammerberr 
beym Papfte; camera. catottrica, cin 
* Kaften, morin meprere Spiegel in einem 
Bierecke angebracht find, welche, wenn 
ein Licht hineingeſezt wird, den Gegens 
ftand verdielfaltigen; camera ottica, 

, camera oscura, die Camera obfcura; 

* bag Zimmer gum Schattenſpiele; le ca- 
imere dell'occhio, die Xugenfammern. 
Camera terrena, ein Zimmer unten 
im Hauſe — eine Abtbeilung des Netzes, 
mworin der Thunfiſch gefangen wirdz ca- 
mera di morte, die legte Abtheilung, 
in mele ſich endlich alle Thunfiſche 
fangen. — i 

Camerdccia, s. f. ein ſchlechtes Zimmer; 
ein Gefangnif in Florenz. 

Camerale, adj. gur Kammer, Rentkam⸗ 
mer geborig; kameraliſch. 

Camerdta, s. f. bie Geſellſchaft guter 
Greunde, die entweder bey cinander mob: 
«nen, oder oft zufammentommen, s. m. 
ein Kamerad, Gefell. | 

Camerella, s. f. eine kleine Kammer; ein 
Bienenſtock; cin Verfhlag von Tud um 
cin VBett. : 

Cameretta, s. f. ein Kämmerchen, Nes 
‘benftubdpen, der Abtritt, das heimliche 
Gemach. 

Cameniéra, s. f. die Kammerjungfer, 
Kammerfrau, das Kammermädchen. 

Camerieràccia, s. f. die Kammermagd. 

Camerére, s. m. der Kammerdiener. Ca- 
meriere segréto, ein Kammerdiener, 
der zu jeder Zeit den Zutritt zum Für⸗ 
so bat; auch: der Vediente in ben Gafts 

bofen. 

Camerino, s. m. ein Stübchen, Cabinet, 
Hleines Gemad;i camerino di cucina, 
bit Küche vorn im Schiffe; ein Vebdits 
nif, Schiffſskajüte; il camerino de’ pi- 
- Joti, das Stübchen, Gemach der Steuers 
leute. 

s. f. das Kammerfràuletn, 
die Kammerfrau einer Fürſtin. 

Camerlingo, s. m. ſ. camarlingo. 

Camerdne, s. m. eine grofie KRammer, ein 
grofie8 Gemad. 

Camerotto, s. mM. .;_. sro 

Camerizza, 3. f. cine kleine Kammer. 

Camice, s. m. das Chorhemd, Meßhemd 
der Prieſter. 

Camicetta, s. f. ein Hemdchen. 

Camicetto, s. m. ein Ghorbembden. 

Camicia und Camîscia, s. f. bag Hemd; 
stringe più la camicia, che la gon- 
nella, bag Hemd ift mir näher als der 
Rod; spogligrsi in camicia, alle8 Mog: 
libe fir Cinen thun, anwenden; la ca- 
micia non gli tocta il culo, er ift vor 
Freuden aufer fi. 
Camicione, 8, m. f. sottanp. 


n 


Cami dI __ i Camp 


Camiciétto, s. m, cin Kamifol, cin lein⸗ 
wandenes Wams, eine leinwandene Fade. 

| Camiciuòla, 8. £. ein Kamiſol, Bruſtfleck 

Caminata, s. f. ſ. camminata. 

. Camisia, s. f. ſ. capsa. 

Cammella, 8. f. bag Weibchen des Kas 
meets. . i 

Cammellino, s. m. ſ. cambellotto. 

Camiaellino, adj. vom Kumcet. 

Camméllo, s. m. im plur. cammélli und 

_ Cammeéi, das Kameel. 

Cammello - pérdo, ſ. Girafa. 

Cammellottina, 8. f. cin btinner 3eug 
von Ziegenbaar mit Floretfeide 

Camméo, s. m. eine in Edelſtein, in ere 
hobener Arbeit eingeſchnittene Gigur; ein 
ſolcher Stein felbfi. 

Cammindgre, v. n. geben, fortgeben, reis 
fen, wandern; verfabren, bandeln 3 cam- 
minare per la pesta altrdi, in Gineg 
Fußſtapfen treten; cammingr per la 


pesta, ben gebabnten Weg gehen, Etwas 


Andern nachthun; camminare pe’ sudi 
piédi, nad eigenen Kraͤften bandeln, 
originell'fegn; camminar pe’ tragetti, 
alerieg Nebenfpringe, Ausflüchte mas 
cen, ſich wunderlich und feltfam betra: 
gen; camminare per perso, o per 
perduto, blinblingé verfabren _ wohl 

oder übel von Statten gehen; ſich ſchicken; 
le ‘cose non camminano bene, bie 
Sachen geben nicht gut; la cosa cam. 
mina, die Sache gebet an, ift gut, ſchickt 
fi); il verso non cammina, der Vers 
bintt. 

Cammintgre, s. m. der VWeg, die Reiſe. 

Camminéta und camindta, s. f. sin Gang, 
bas Geben; Spaziergang, Mafion; fare 
una camminata, einen Spagiergang 
machen — auch cin Gaal. 

Camminatòore, s. ra, ein Wanderer, Reis 
fender. \ | 

Camminatrice, s. f. cine Wanberin. 

Cammino, s. m. der Weg, die Strafe, der 
Sang; aud: ber Kamin, Raudfang, 
Herd; il gran cammino, bie fands 
ftcafe; mettersi in cammino, fi auf 
die Reife begeben; avanzar cammino,. 
weiter fommen, alè man fi vorgenoms 


men batte, Ginem vorfommen auf ber - 
Reife, méttere un negozio in cam- 


mino, ein Geſchaͤft in Gang brin en; 

quella cosa va per il suo cammino, 
die Sache gebt ibren geborigen Bea 
. cammino, l'andatura della colonna, 

der Schaft von der Säule. 
Cémo, s. m. f. capéstro, aud eine Art 
Cud, mabrfdeinlib fo viel alè Camo- 
jérdo. 


Camojirdo, s. m. härener Zeug. 
Camomilla, s. f. ſ. camamilla, 
Camorro, 8, m. ſ. villano, i 


Camoòscia, 8, f. {. camozza. 

Camosciare, v.a. dem Leder das fanfte 
und geſchmeidige Weſen der Geméfelle 
geben; es ſämiſch gerben, ibm die Narben 
benebmen, 

Camoscisre, v, a. (bey benen, die aut 
geftoene Figuren arbeiten) tleinnarbig 
arbeiten, matt machen. 

Camosciatura, s. f. die Subereitung der 
Gemshäute. 

Cambscio, s. m. der Gems, Gemsbock; 
dare il camoscio alla pelle, dae Leder 
ſämiſch gerben; f. camosciare, 

Camoscio, adj. piatt, cingedruet, von der 
Nate. 

Camézza, s. f. dic Gemfe, wilde Felſen⸗ 
tig. 

Campizaa, s. f. offene8 Feld aufer den 

‘ Stadten; campagna rasa, freyes Feld, 
opne Häuſer, obne Baume , ohne Berge, 
wo man auf allen Seiten durchkommen 
fann; vivere in campagna, auf dem 
Cante leben — ein gelb;ug; cannoni 
da campagna, Feldſtucke. 

Campagnuòlo, adj. vom fand, ländlich; 
topi campagnudli, g$elbmaufe; auch: 
s. m. ein Landmann, Bauer. 

Campameénto, s. m f. accampaménto, 

Campana, s f. die Glocke; ‘die Gapelle 
gum Deîtilirenz eine Gode von Glas, 
Etwas vor der Luft zu bewahren; der 
Stamm des Capitals einer Saäͤui⸗ 5 da 
Zeichen, welches man an vieten Orten 
des Abends mit einer Glocke gidt, nicht 
ohne Laterne auszugehen; woher die 
Rebengart; ritirarsi dopo la campana 

| — dirgano A campana, eine gemiffe 
Winde, Laſten auf dem Schiffe aufzuzie⸗ 
ben; sonur le campanè a Oppio, 
bie Glocken fo läuten, daß der Schwen⸗ 
gel an beyden Seiten anſchlage; ein 

großes Gelärme von Etwas machen ; 

Einen tüchtig prügeln; far la campana 
d'un pezzo, eine Sade obne Untertafi 
fortfegen, bis fie fertig iſt; fav le cam- 
pane di San Ruffello, verfaufen und 
verfegen; aver le campane grosse, 
o aver male campane, ſchwer, nicht 
wohl hören; sinfonia di campane, 
Glodenfpiel; organo di Campane, los 
denorgel. 

Campanaccio, 8. m. eine Glocke, Selle, 
welche dem Vieh angebingt wird. 

Campanàjo, | s. m. der Glöckner, Thür⸗ 

Campanàro, mer, o. 

Campanella, s. f. (campanéllo) eine 
kleine Glocke, Schelle; it. der metallene 


Ring an ber Thüre, der zum Klopfen 


dient ; auch andere dergleichen große 
. Ringe von Eiſen, die man zu Florenz 
an Sen dufiern Mauern der Palaͤſte fine 


bet; attaccare i pensieri alla campa- 
nella dell'ùscio, alle Sorgen ablegen; 


Camp 


ein forgentofe8 Leben beginnenz bacisr 
la campanella, einen Ort oder Daus vers 
laffen, mit bem Willen, nie wieder gu 
fommen; ein Geſchaft aufgeben; andi- 
re a suén di camphnella, nad) eines 
Andern Willen leben miiffenz aud: mit 
den Gerichten gu (bun babenz attaccdre 
altrui una campanella, Ginem ein 
Verbrechen aufbiirden; tenére il cam- 
panello, in Geſellſchaft bag Wort allein- 
führen; it. sonér la campanella, von 
Andern übel ſprechen; campanelle Blu⸗ 
menglocken — die Ringe an Vorhän⸗ 
gen — Oprengehinge — cine Art Ge⸗ 
bif der Pferde — Glöckchen unter den 
Dreyſchlitzen. 

Campanelſino, s. m. ein Gloͤchen. 

Campanèéllo, s. m. ſ. campanella. 

Gampanellotta, s. f. eine Glocke, Schelle. 

Campanelluaza, s. m. cin Glockchen, cine 
Klingel. 

Campaniférme, adj. glockenfoͤrmig, von 
Biumen. 

Campanile, s. m. ein Glockenthurm; lan- 
cigr campanili, fid) grofer Dinge rüh⸗ 
menz cornécchia di campanile, cin 
tutifcher, zurückhaltender Menſch. 

Campaneluzzo, s. m. cin Glockenthürm⸗ 


en. 

Campanino, adj. und s. m. (marmo) 
Veywort eineg toscaniſchen Marmore, 
welcher klinget; Glockenmarmor. 

Campanòne , s. m. cine große, ſtarke 
Glode. 3 

Campanuzza, s. f. 

Campanuzzo, s.m. 


Campgre, v.a. retten, erretten, befreyen; 
campar la morte unb dalla morte, 
bem Tode entgeben; v. n. davon kom⸗ 
men, ber Gefabr entgeben — leben, das 
Leben binbringen; campar d’industria, 
von feinem Fleiße leben. 

Campatico, s. m. Aderfteuer. 

Campato, part. gerettet; gelebt; piétre 

‘ campéte in gria, durchbrochene Steins 
arbeit an Sebauden. 


Gampeggidre, v. n. mit ben Truppen im 


} ſ. campanello. 


Lande herumziehen; berumftreifen'; das . 


fanb durchſtreifenz; gegen Etma8 abftes 
den, fig gut ausnehmen, ſich auszeich⸗ 
nen. Campéggia in questo discorso 
l’eloquénza, in diefer Mede zeichnet ſich 
die Beredſamkeit aus, ſcheint hervor; 
beſonders von Farben, oder Zierathen: 
Questi rubini campéggian bene (con) 
quel colgre , dieſe Rubinen nehmen 
fig gut aus, ſtechen gut ab. gegen 
jene Farbe; gut anfteben, paffen, ven 
Kleidern. Questa vesta mi campeggia 

ene in 880, dieſes Kleid ftebet mic 
wohl an, pafit auf meinen Leib — v. a 
belagern. 
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Campeggisto, part. auf bem Lande berums 

geftreift. | ; 

Campéggio, s. me Kampeſcheholz, gue 
Färberey dienlich. 

Camperéccio, campése, adj. ländlich, 
wild; bäueriſch. 

Camperéllo, s. m. ein kleines Feld, klei⸗ 
ner Acer. 

rpg ländlich, gum Lande ges 

Campestro, wild; ungebaut; für 
lavorativo, 

i cine — 
ampicciuolo , 

Camp icéllo, }a m. ſ. camperello, 

Campidoglio ) s. m. da Gapitolium gu 

Campidélio, f Rom. 

Campignuòlo, s, m. cine Art Feldſchwaͤm⸗ 
me, i ai Pilze. 

Campio, adj. Beywort des Erdreichs, 
weiches zum Getreidebau zubereitet, be⸗ 

ſtimmt, oder dazu tauglich iſt; auch zum 
Feld gehörig, daſelbſt lebend, z. B. pollo 
campio , cin Feldhuhn. 

Campione, s.m. ein stimpe, tapferer Aries 
ger; aut: cin Schläger, Raufer; it. 
ein Tagebud der Cinnahme und Auggabes 
cin Mufter, cin Pröbchen, z. B. von 
einem Tuche; aud: das Gewicht, wel⸗ 
ches in ben Rathhäuſern bewahrt wird, 
damit ein Jeder ſich darnach richten tonne. 


Campionéssa, s. f. eine Heldin, tapferes 
Weib. 


orig; 
ſ. battaglia campeéstre, 


Campire, v. a. die Felber in den Maps > 


pen ausmablen, bildben, pres. isco, 
Campitélio , s, m, ſ. camperello. 
Cimpo, s. m. ein Feld, Grundſtück, cine 
Ebene; bag Lager; cin Squlagffeld, 
Kampfpla& 3 Gelegenbeit, Stoff; das 
Feld im Wappen; Raum, Plag, Zeit ꝛc., 
far d’ogni campo strada, iberall ‘ges 
rade durchgehen, auf Nichts Rüuückſicht 
nehmen; a campo, unter freyem Him⸗ 


mel, auf bem Feide; venire, entrire, 


éssere in ‘campo, con qualce cosa, 
Etwas aufs Fapet, auf die Bahn brin- 
gen; méttere in campo qualche cosa, 
das nähmliche; pigligre o prendere 
campo, fi wo fefifegen, gum Angriffz 
aut: augbolen, um mit groferer Ges 
walt angzugreifen, oder einen Sprung 
gu tbun; Feld cinnebmen, von Rirtern, 
welche gegen cinander  rennen mollen. ; 
pigliér campo, delcampo, aver cam- 
po di fare, di dire una cosa, Geles 
genbeit, 3cit und Raum nebmen, geben, 
baben, zu thun ⁊c., pigliar campo ad- 
déòsso a uno, bag Uebergewicht, die 
Oterband iter Einen erlangen, Ginem 
bas Feld abgeminnen; andére o cam- 
po, ju Felde zieben; poner campo, 
métter campo, bag Lager aufſchlagen; 
porsi a campo, ſich lagern; porre il 


A f] 


le 


Camp 


. campo attorno a uno, Ginem immer 
auf dem Lalfe liegen, nicht vom Leibe 
gehen; stare a campo, campiren; te- 
nér campo, bag nabmlibe, aud uber: 

— tveten, bag Feld behaupten; uscire a 
campo, bag Heer gum Treffen aus der 
Stadt fiibren; levarsi da campo, aufs 
brechen, das Lager verlaffen; battaglia 
di campo , eine Feldſchlacht; restar 
morto sul campo, tobt quf. der Wahl: 
ftatt bleiben. 

Campoide, s. m. der Raupenflein. 

Campora, s. f. pl. die Felder. 

Camporéccio, adj. ländiich, wild, uns 
gebauet. 

Campo santo, s. m. Gottesacker, Kirch⸗ 

hof; campo santo a sterra, Gottes⸗ 
acer mit aufgeworfenen Grabern. 

Camucca, s. f. cine Art Tud gu Klei⸗ 
dern, vor Alters. 

Camuffare, v. a. und camuffirsi, v. r. 
verkleiden, fig verkleiden, fi verkap⸗ 
pen; betriegen, hintergehen; tra furbo, 
e furbo non si camiffa, cin Schelm 
fennt ben anbdern. 


Camuso , s. m. eine Etumpfnafe, cino 


_ ©tumpfnafiger, 

Cantele , 8. f. tumpengefindel, ſchlechtes 

olt. | 

Canaglitccia, s. f. das allerſchlechteſte Ges 
ſindel 2£. 

Canagliùme, 2. m. f. canaglia, 

canto] adj. cine Art ſchwarze, febr 

Canajudlo,f -fife Weintraube, welche die 

Hunde gern freffen; der Weinfto®, der 
ſolche Trauben tragt. 

“Candle, s. m. cin Kanal, Rinne, Roͤhre, 
Flußbett; Waſſergraben; fig.AUe8, wo⸗ 
durch Eins zum Andern geleitet wird, 

dem Andern gu Theil wird — bisweilen 
cine Meerenge, wie Canale di Mes- 
sina. Far canale, gerad’ übers Meer 

. fabren, nicht an den Küſten ſegeln; ca- 

. nale della puléggia, der tiefe, runde 
Einſchnitt des Wirbels einer Nolle, wo⸗ 

rin das Seil läuft; wie auch bey andern 
Maſchinen; canale, ber Bogen über ein 
gebrochenes Bein, dbamit es nicht ges 
drückt merde ; canali sanguigni, die 
VBlutgefàfe, #Blutginge; canale dell’ 
uretra, bie Rohren in der männlichen 

Ruthe — der Schlund im Halſe —_ Weins 
Lelter in Form eines langen Troges. 

CH s. m. ein Kanälchen, Röhr⸗ 

Canalino, f den, Rinnchen; Diminut, 
von Canale, {. 


Canapa, s. f. ber Hanf, die Pflanze ſelbſt. 


Canapa, acquatica, Waſſerhanf; ber 
drey Prablgetheilte Zweyzahn; der Frauens 
fpiegel. | e 
Canapàccia , s. f, ſ. artemisia, 


Gamapàja, s. . cin. Ganfader, tanffel 
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Canape, s. m. gubereiteter Hanf, Hanf⸗ 
garn, ein Strick von Hanf. 
Canapè, s. m. cin Kanapee. 
Canapéllo , s. m. cin Strickchen, Lein⸗ 
n 


Canapino, adj. mag von Hanf if; eine 
Art Zud. i 
Canapo, s. m, cin Tau, ftarfes Seil. 
Cangpo, s. m. cin Bergknappe, beym 
Abbato Fortis, ein neueé VWort von 
Kanappe. 
Canapiiccia, s. £. der fanffame. 
Canarfino, s. m. ein Kanarienvogel. 
Canario, s. m, eine Gattung Tanz, bdefs 
fen Weife und Gang mit bem Schalle 
ber Füße ausgedrückt wird; it. der Kas 
narienbaum in Oftindien. 
Cansdta, s. f. cin Verweis, Wiſcher, Filz; 
dar una canata, einen Verweis geben. 
Canatteria, s. f. cine grofe Menge, cin 
Haufen Hunde. 
Canattiére, s. m. ein Hundewärter, Hun⸗ 
deknecht. neh | 
Canavàccio und Canovéccio, s. m, gro⸗ 
be unt raube Leinmand £ canaviccio, 
cin Abwiſchtuch; canavéccio d'oro, 
d’argénto, Gold:, Silberbrocat. 
Canavajo, s. m. f. canovajo, 


‘ Canavarola, 8. f. bie Grasmide, der 


Heckenſchmatzer. 
Cancano, s. m. cacalia. 
Cancarire, cancheriro, pres. in isco, 
{. cancrenare, | 
Cancellabile, adj. verloſchbar, was ſich 
ausſtreichen läßt. 
Cancellagione, s. f, 
Cancellamento, s. m, 


Cancellare, v. a. auslöſchen, ausſtreichen. 
durchſtreichen, eine Schrift, fig. abſchaf⸗ 
fen, vertilgen; mit einem Gitter, mit 
Gittern, Gitterwerk verwahren; v. n. 
wanken; auch zurückweichen; comincia. 
va a cancellare, er fing an zu wanken, 
ſich zur — gu neigen; cancellare 
nella fede, in der Treue wanfen; can- 
cellare, wie cin Schiff auf den Wellen 
bin und ber wanfen. 

Cancellatura, s. f. die Verlöſchung, Auss 
ftreigung, Durchſtreichung, Vernichtung, 
Vertilgung, auch was ausgeſtrichen, ver⸗ 
loſchen iſt. 

Cancellazione, s. f. ſ. cancellatura, 
Cancellerésco, adj. kanzleymäßig; ca- 
rattere cancellerésco, Kanzleyſchrift. 

Cancelleria,, s. f. die Kanzley. 

Cancellieràto, s. m, bie Würde cines 
Kanzlers. 

Cancelliere, s. m der über die Kanzley 
geſetzt iſt; Kanzelliſt, Stadtſchreiber. Gran 
Cancelliere, Groffangler. 

Cancello, s. m. cin Gitter, der Eingang 
durch ein Gitterwerk. 


è 


} f. cancellazione. 


. 


Canc 


ra adj. trebéartig, um fi) frefa 
end. ì i 
Cancherella, s. f. fo viel alè cancrena, ſ. 
Canchero, cancaro, s. m. der Krebs, 
cin um ſich freſſendes Geſchwürz un- 
. guénto da càncheri, fagt man von einem 
Menſchen, ber immer nebmen, unb nie 
Etwas geben will; ti venga il can- 
chero, Du follft die Peſtilenz kriegen; 
canchero! Zeichen der Verwunbderung, 
3. B. pogtaufend! far d'una bolla un 
canchero, au einem Éleinen Uebel ein 
grofes madjen; il canchero è d' ac- 
eérdo col morbo, ein Schelm hälts 
mit bem andern. 
Cancheroso , . adj. frebéartig. 
Cancherùsse, interj. Ausdruck der Vers 
wunderung, fo/ wiel alé Canchero! 
Canchitra, ) interj. und s. f, f. can- 
Cinciola, .{ cherusse, canchero. 
Cancréna und Cangrena, s. f. der Vrand, 
der falte Vrand; farsi cancrena, ſich 
in ben falten Brand vermwanbdeln; der 
Krebs werden. 
— v.a.der Krebs (krebſig) wer⸗ 
n." 
Cancrenato, 
Cancrenéso, 
Cancro, s. m. fo viel als: Canchero; 
ud): der Krebs, cin Zeichen im Thier⸗ 
kreiſe; auch fur: grénchio, ber Krebs; 
Cancro volgnte, s. m. Rrantbeit ded 
MNindviebe8, die fig durch eine Blaſe an 
der funge, oder im Halſe äußert, und 
endlich die Zunge abfrißt. 
Cardaria, 8. f. cin Werkzeug der Zauberer, 
mit —— Schrift befegt. 
Candela, s. f. cine Kerze; auch das Kerz⸗ 
cen, welches man in die Harnrohre ſteckt, 
den Urin gu befördern; la candela è 
al verde, und ésser alla candela, 
nabe am Tode feyn; ogni Santo vuol 
sua candela, ein jeder Arbeiter mill 
feinen tobn; nè femmina, né tela 
a lume di candela, Weiber und Leins 
wand muf man nidt bey Lite befes 
ben; far vedére in candela, Ginen 
_ mit Der Nafe rvorauf ftofen, Etwas 


Banbgreiflià maden; — piétra a can- 


dela, {. pietra, i 
Candeldbro, s. m, ein grofer Leuchter. 
Candeldja, s. f. cine Lichtzieherin; f. can- 

dellaja. 
Candelajo, s. m. ein Lichtzieher. 
Candeleétta , s. f. eine fleine Kerze. 
Candellàja, 
Candellara'} nigung. |, 
Candelliére, s. m. ein Leuchter; candel- 

liere .a più vitfcci, ein Leuchter mit, 
vieten Armen; éssere sul candelliére, 
tine vornebme geiftlibe Bedienung ba: 
ben; candelliere da petriéro , eine 
ciferne gabelformige Stuge kleiner Kas 
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} adj. von Vrand angeſteckt. 


s. f. Lichtmeß, Maria Reis 


Cane 


nonen, auf den Schiffen; candelliere 
della scala , (Cifenftàbe mit runden 
Kopfen, die Sifftreppen gu untere 
ſtützen. 
Candelo, s. m, {. candéla, 
Candelottajo, s. m. ein Lichtzieher, Licht⸗ 
kramer. — 
Candellétto, s..m. eine kurze dicke Kerze; 
rubar il candellotto al Prete, von 
ciner gefährlichen Krankheit genefen. 
Candeluzza,. s. f. ſ. candeletta. 
Candente, adj. glühend. 
Candì, zucchero .candìi, s. m, Zucker⸗ 
fand; Kandisbrot. — 
Candida, s. f, Nahme einer Heiligen; 


eéesser tra le forche, e Santa Candida, 
zwiſchen Thüre und Angel ſeyn; Ciindi- 


da, fem. von candido, ſ. 
Candidamente, adv. redlich, aufrichtig, 
unvertftellter Weiſe. 
Candidaménte, a. m. ſ. bianchézza. 
Candidgto, adj. u. s. m. weiß, geweißt 
weiß gekleidet, (ungebraͤuchlich); der ſich 
um cin Amt bewirbt, der auf Univerſitä⸗ 
ten um den Doctorbut in einer der vier 
Facultiten mirbt — der cinen. Dienft 
fuggire bey den alten Römern. Boccaccio 
fagt: vittorie candidéte, anftatt se- 
gnalate, berühmte, ausgezeichnete Siege. 
Candidezza, s.f. die Weiße, Reinheit; 
fig. Redlichkeit; Aufrigtigleit ; candi- 
dezza di linguiggio, die Echtheit der 


Sprache. "e 
Candido, adj. weiß im hochſten Grad; 
glänzend, reinlich; fig. redlich, aufride 
tig, unbefleckt, unſchuldig. 
Caudidére,.s. m. ſ. candore. 
Capdicro, s. m. cine Art Trank von 
Eyern, Milh und Zuder. 
Candificaro, v. a. glühend machen. 
Candire, v. a. in Jucker fiedben, mit Zu⸗ 
der überziehen, Früchte 26. candiro' il 
zucchero, ben Zucker candiren, bart 
werden laſſen; pres. ip isco. 
Candito, ad). canbirt. 
Candito, s. m. Gonfect, das mit 3uder 
überzogen ift. 
Cando, dj. {. candido. 
Candére, s. m. cine glänzende augnebe 
mende Weiße: fig. Reinheit der Schreib⸗ 
art; Redlichkeit, Aufrichtiglkeit. 
Cane, s. m. Chan, Würde orientaliſcher 
Fürſten; il gran Cane de Tartari, der 
Tartarchan — abusive, cin Ungläubi⸗ 
ger, 3. B. il sepélcro di Cristo è in 
man de’ cani, — 
Cane, s. m. tin Hund; cane marino, 
Sechund; cane, ein Pelitan der Zahn⸗ 
ärzte; it. die Reifzange der Boͤttcher; 
ber Hahn am Slintens, Piſtolenſchloß; 
can celéste, ber Hundeſtern. Aver 
rispetto al cane per amor 


drone, eines ſchlechten Menſchen ſeiner 


* 


⁊ 
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ri 


l Cane 


grofen inner wegen ſchonen; al cane, 
che invécchia la volpe gli piscia ad- 
désso, feute, die nichts mebr gelten, 
werden verachtet; mentre che il pan 
piscia, la lepre se ne va, man muf ſich 
der Gelegenbeit bedienen, wenn man fie 
pat; chi il suo can vuol ammazzdre, 
qualche scusa sa pigligre, wenn man 
Cinem zu Leibe mill, finden fid immer Ure 
ſachen; al can, che lecca (cénere) lo 
spiédo non gli fidar l'arrosto (farina), 
wer nicht im Rleinen treu ift, wird's viel 
weniger im Grofen ſeyn; destér il cane 
che dorme, cin Weſpenneſt ftoren, den 
alten Koth aufribren ; il can rode l'osso, 
perchè non lo può inghiottire, er mach⸗ 
‘te et gern ärger, wenn er nur fonnte; can 
. ché abbdja non morde, ein bellender 
und beift felten; can che morde non, 
‘ abbdja in vano, ein handfeſter, tapfes 
rer Mann ſpricht wenig, und thut viel; 
carézze di cane, cortesſe di put- 
tane, inviti d’osti, non può far che 
non costi, funde, puren und Gaſtwir⸗ 
the ſchmeicheln nicht umfonft; can dell 
ortolano non mangia la lattuga, e 
non la lascia mangisre agli altri; 
far come il can d' Altopfscio, fagt 
man von Leuten, die dba8 Gute meder 
— felbft geniefen, nod) es Andern vergéns 
nen; can da paglidjo abbàja, e sta 
. discosto, viel Mauls und wenig Herz 

baben ; la rabbia è tra i cani, der 
Neid herrſcht unter Leuten von gleichem 
Handwerke; menare il can per l’éja, 
bie Sade auf die lange Bankt ſchieben; 


chi dorme co’ cani, si leva cono 


pulci, wer ſich unter die Treber mengt, 
den frefien die Schweine; addirizzar 
lo gambe a’ cani, ſich vergeblich be: 
muben, einen natürlichen Febler wieder 
gue gu machen, etwas Unmoͤgliches vor: 
nebmen; confortére i cani all’ erta, 
Ginen gu Ewas ermuntern, was man 
ſelbſt nicht gern thut; al can la tigna, 
man muf fig das Boſe gefollen laffen, 
das einmabi mit unferem Stande ver: 
tnupft ift; far l'erba a' cani, fare il 
letto al cane, fit) vergeblich bemiiben ;* 
Ja luna non cura l’abbajér de’ cani, 
die Grofen febren fig nicht an da8 Mur: 
“ ren oder Droben der Geringernz e non 

ini mordè. mai cane, ch'io non vo- 
- lessi del suo pelo, und felten beleis 
digte mid Semanb ungeroden; i cani 
ortano la baléstra, fiche Niemand für 
fo bumm und ſchwach an, daf er fig nicht 
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ſich's ſauer werden laffen; tenére in 
mano per amor de’ cani, beffer ift'8, 
Einen im Sade haben, alè ibm nachlau⸗ 
fen miiffen; éssere a cane, ldufig 
feyn; éssere solo come un cane, obne 
Geſellſchaft ſeyn. Non trovére nè can 
né gatta, Niemand im Hauſe finden. 
Essere amici come canì e gatti, fi) 
einander baffen. Gettéàre il lardo ai 
cani, unwürdigen Leuten Gutes thun. 
Affoggre il cane colle lasggne, ſich 
Etwas mebr foften laffen, alè e8 merth . 
ift. Chi col lupo va all’ offerta, tenga 
il can sotto il mantéllo , wer mit ges 
ſährlichen Leuten zu tbun bat, der fey 
bebutbfam. Can barbéòne, can d'acqua, 
der Pudel 3 can turco, bder türkiſche 
Lund, der nadte Bund; cane da fermo, 
ſ. bracco; can bolognese di corto 
pelo, der furgbaarige Bologneſer, der 
englifhe Wachtelhund; cane di pastore, 
Schäferhund; cane di spigna, der fpas 
niſche Hühnerhund; cane mufolo, der 
Mopg, Muffel, f{. mufferlo; cane da 
corsa, Parforce: fund; cane da giuù- 
gnere, ſ. levriére; can liéne, das Lö⸗ 
wenhundchen; cane da guardia, da 
macello, {. mastino, cane di malta, 
Maltbefer = Linden; cane da presa, 
{. alano; cane di caccia, Jagbhund; 
can bassotto, Dachſhund; can lupo, 
der-Spig, Pommer. 
Canestra, 8. f, ſ. canéstro. 
Canestréaccio, s. m. ein grofer Korb, 
cine große Flechte. 
Canestrello, 
Canestrétto, 
Canestrettino, 
Canestrino, 
Canestro, s. m. ein Korb; (im Scherz) 
A die ca 
ancstrudlo, ; 
ci s, m. ein Korbchen. 
Cgnfora, s. f. ber Kampher. | 
Canforgta, s. f. Leberbalſam, Balſam⸗ 
garbe, der moblriegende Vertram; it. 
die Kampberpflanze. 
Canforito, adj. mit Rampher angemacht, 
vermiſcht. 
Cangiabile, adj. vfrinderli), wandelbar. 
Cangignte , adj. verb. was mit verſchie⸗ 
benen Farben fpielet, wie ber Taubenbalé. 
Cangigre, v. a. ſ. cambiaàro, mutére; 
heißt audj: vergeltéin. Dio tene cangi, 
Gott vergelte Dir'8. | 
Cingio, adj. colér cangio, ſchielichte 
Farbe, ſ. cangiante. i 


s. m. ein Korbchen. 


rächen finne; can righiéso, e non] Cangréna, 8. f. f. cancréna. 


forzoso guài alla sua pelle, cin tà: 
ftermaul tommt immer ſchlecht dbavon; il 
cane s'allétta più colle carézze, che 
colla caténa, Gute richtet mebr ans, 
als Sqarfe; durfre una fatica da cani, 


Canibéllo, s.m. der Thurmfall. 

Caniccio, (Canniccio) e, m. cine Rohr⸗ 
flechte. 

Canicida, s. m. cin Hundsmörder. 

Canicidio, s, m. cin Hundemord. 


Cani 


Canicola, Canicula, s. f. ber Hunbéftern; 
it. die Hundstage. | 
Caniculgre, canicolarc, adj. hundstagig. 
Canido, adj. ſ. candido. 
Canile, s. m. ein fundelager, Hunbdeftall ; 
fig. cin ſchlechtes, elendes Bett; cine 

ſchlechte, fhmugige Stube. - 

Caninaménte, adv. wie cin beifiender 
Hund. 

Canino, adj. hundiſch, hundmaͤßig; Ani 
mo canino, ein hundiſches, graufame8 
Gemüth; fame canina, Heißhunger; 
dente canino, ein Xugenzabn bey den 
Menſchen; rosa canina, cine wilde 
Nofe. F 

Canino, s. m. cin kleiner Hund. 

Canizie, s; f. ſ. canutezza. ui 

Canna, s. f, bag Robr, das Rieth, der 
Scdilf; canna salvatica o canna 


ca, Schilfrohr, Sumpfrogr — cine pieife ì 


von Sqilf= canna odorifera, KRals 
mus, bie wohlriechende Schwertlilie, 
Teichlilie; canna marittima, Sandrobr, 
Sandſchilf, Sandbalm, delmtraut; can- 
na bamba, canna d'india, Bambus- 
robr, das indianiſche Rohr; canna piu- 
mbosa, Wieſenſchilf, Roprgras, Feder⸗ 
gragé; canna de’ giardini, bag zahme 
— Robr, Gartenrohr; canna palustre, 
das gemeine Rohr, Rohrſchilf, Teichrohr 
— der Schlund, die Gurgel3 canna del 


polmone, bie Luftrobre — ein Rohr, I 


ein Stod, womit man fpagieren gebt — 
ein Maß von 8 Glen; canna da servi. 
zigle, bie Robre an der Klyſtierſpritze; 
canna dell’ archibiiso, degli organi 
ecc., das Flintenrobr, die Orgelpfeife ; 
canna rigdta, ein gezogenes Feuerrohr 
— cine Ropre, VWafTerrobre, cine Röhre 
gu etwas Fliiffigem; canna d’un fifsca,y 
der als ciner Flaſche, canna del can- 
delliére, bie Tille eines Leuchters; ve- 
dérla per quanto la canna, und ve- 
dérne quanto la canna, feben wollen, 
wie viel man für fein Geld empfängt; die 
Kage nicht im Sacte faufen mwollen; mi- 
surgre gli altri colla sua canna, Andere 
nad ſich abmeffen, beurtbeilen; stare a 
canna badata, auf bag Genauefte Acht 
baben; a un tanto la canna, unadtfam, 
obenbin; pévero in canna, blutarm. 
Cannéjo, s. m. der Spubllaften bey den 
Webern; cine Horde, Obft gu trocknen; 
ciu Rohrkorb; eine Fiſchreuſe; Giner, der 
Waſſerröhren bobrt. 
Cannaméle, s. m. bag Zuckerrohr. 
Cannata, 8, f. cin Schlag mit einem Rohre, 
Stode. 
Cannamusino, s. m. eine alte Art Weis 
bertracht. 
Cannella, s. f. cannuccia (dim. won 
canna), ſchwaches, dünnes Rohr, Schilf⸗ 
roͤhrchen; cine bleyerne, toͤpferne Usine 
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Waſſerröhre; ber Hahn am Faffe; mét- 
tere una cannella, cine Mode aufbrins 
gen — ber Zimmt, die Zimmtrinde; eine 
Art Zucerforner, welche aus Éleinen mit 
mweifem und Bartem Sucter überzogenen 
Stuckchen Zimmt bertchen, uno ju Mai: 
land am beften gubercitet werden; ein 
Gnftrument von Kupfer ober Gijen, Los 
cher in bie @teine zu machen, Stein: 
bobrer. 
Cannellito, ‘adj. gimmtartig, Zimmt⸗ 
farbe. | 
Cannellétta, s. f. f. cannellina, |< —*‘ 
Cannellétto, s. m. cin. Pfeifhen von 
Stroh, Roöhrchen; it. die Minnemus 


Cannellina, s. f, } ein Röhrchen; eine 
Cannellino, s. m. $ fleine Nobre, welche 
die Wunbdrzte in ben offenen Schaden 
tbun; cannellini, fiberzogene, canbirte 
Zimmtroͤhrchen. 
Cannellino, cannellina, adj. mit Zimmt 
gemacht; salsa cannellina, Zimmt⸗ 
brühe. 
Cannéllo, s. m. ein Roͤhrchen, Stückchen 
Rohr, welches zwiſchen zwey Knoten ab⸗ 
geſchnitten ift; cine Spuhle; cine kleine 
Robres cannello a cerniéra, (bey deri 
Juwelieren und Uhrmachern) cin Char⸗ 
nierring; cannello per la piétra in- 
fernale, cin Röhrchen, den pollenftein 
bineinzufteden (bcg den Wundärzten) 
cannello della supposta per la dila- 
tazione dell’ ùretra, cine filberne Rohre, 
in die Harnröhre gu fteden 3 it. cannello 
del serviziale, bag Rohrchen an der 
Spitze der Klyſtierſpritze; foglie a can- 
nello, gerollte Blatter. 
Cannéllo, adj. marmo cannello, ſ. 
marmo. F 
Cannelluzza, s. f. (dim. von Cannella) 
kleines Roͤhrchen. 
Cannéto , 8, m. cin Ort voll Rohr, 
Sdilfrobr 3 fare il digvolo in un 
canneto , verteufelt lirmen, Teufel 
ſpielen. 
Cannétta de’ saldatori, s. f. Lothrohr. 
Cannibdle, s. m. cin Kannibalz cin Mens 
ſchenfreſſer. 
Canniccio, s. m. ſ. caniccio, pa 
Cannocchifle, 8. m, cin Fernglas, Pers 
fpectio. \ 
Cannéocchio, -8. m. ber Stamm eines 
Rohrs mit fcinen Wurzeln. 
Cannonata, s..f. cin Kanonenſchuß; cine 


Kanonade. ! 
Cannoncello, Y s. m. Heine Röhrchen; 
Cannoncino, $ ‘un cannoncino di pà- 


glia, ein Strobbalm; eine Art Pferdes 
gebiß; cannoncini, cine Art Nudeln 
dic inwenbig hohl find; cannoncini di 
cresto, Würſtchen, gerolite Faltungen 
gu den RKopfacugen der —— 


Cann 


Cannove, s. m. cine grofie Spuble gue 
Seide 36.3 cannone da condétti, cine 
Waſſerrohre; il cannone del collo, der 
Ointerbalg; Nacken — eine Etiefelette 
— das hohle Mundſtuck am Pferdegebiß 
— eine Kanone, ein Geſtück die Kly⸗ 
ftierfprige — ein Schirm, Stück Rohr, 
den Spargel zu bedecken, damit er weiß 
werde; cannone della penna, Feder⸗ 
ſpuhle, Federkiel. 

Cannoneggiare, v. a. kanoniren, mit Ka⸗ 
nonen feuern. 

Cannoniéra, 8. f. bag Schußloch, die Schieß⸗ 

_ fharte it. eine Gattung Sgiff. 

Cannoniére, s. m. ein smanonier, Gons 
flabler; capo cannoniére, Oberkano⸗ 
nier. - 

Cannòso, adj. voll Robr, rohrreich. 

Cannuccia, | s. f. ein dunnes, ſchwaches 

Cannuccina, } 

Cannucciale, adj. was ſich in Simpfen 
aurbalt. 

Cannula, s f. cin Roͤhrchen. 

Cano, adj. f. canuto, © n 

Canoa, s. f. cin Rabn aus einem Baum⸗ 

. fiamme. 

‘ Canocchidle, s. m. f. cannocchilile. 

Canocchio, s. m. cin alter Weinpfabl. 

Canone, s. m cine Worſchrift; Regel; 
i sacri canoni. Deerete der Päpſte und 
Goncilien; canone della Messa, der 


Ganon der Meffe, ber Theil bderfelben, - 
welcher die Verwandlung Des Brotes 


und Weines begreift; in der Muſit: die 
Hauptſtimme in einer Fuge, nach wel⸗ 
cher der Tonſetzer die übrigen einrichtet; 
canone, ein Zins, Erbzins, Grundzins; 
jahrliche Abgabe. 

Canònica, 8. f, domherrliche Wohnung; 
eine Canoniſſin, Stiftfrau; die Pfarre, 

Pfarrwohnung — in ber Tonkunſt das 


außere Maf oder Verhältuiß eines Riange8 


gegen ben andern. 

| Canopicale, adj. domherrlich; ben Dom 
berren geborig; ufficio canonicale, das 
domherrliche Kirchenamt; der Gottes: 
dienft, den die Domberren verrichten. 

Canonicaménte, adv, canoniſch; kirchen⸗ 
mafig; nad) den Kirchengeſetzen. 

Canonicato, s. m. bag Ganonicat; die 
Domberrenftelle, Phrinde, Prabende eines 
Dombertn. 

Canenichenti; s. f. cine Ganoniffin, Stifts⸗ 

ame. — 

Canoniecità, s. f. die Bewaͤhrtheit, cano⸗ 
niſche Gultigkeit. 

Canonico, s. m. cin Domherr, Canonicus; 
canonico appuntatoro, ein Domherr, 
welcher die anweſenden Domherren auf 
cin Blatt anmerket. 

Candnico, adj. canoniſch; ben Decreten 

“der Goncilien gemäß; légge o nagion 
canénica, bag Kirchenrecht; cagione 


LI 
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. canénica, impediménto canònico ecc., 
cine Urſache, cin indernif, dad aus 
dem Kirchenrechte fließt; ore canéniche, 
die ford, die in gemwiffe Stunden tinges 
tbeilten Gebethe des Breviers. Libri 
canonici, die canoniſchen Bücher der 
heil. Schrift. 

Canonista, s. m. ein Ganonift; Lehrer des 
Kirchenrechts. 

Canonizzàre, v. a. tanoniſiren, heilig 
ſprechen; it. canonizzaro altri per 
iscimunfto, Ginen für cinen Dummtopf 
erélaren. | 

Canonizzazione, s. f. die Heiligſpre⸗ 
qung. , 

Canopè, (Canapè) s.m. cin Kanapee. 

Canéro, adj. mwobitlingend, {bon lautend, 
uccello canoro, Singvogel. . 

Canova, s. f. ehedem cine Vorrathékam⸗ 
mer, oder Magazin notbwendiger Les 
bengmittel, alè: Korn, Dehl, Wein 2c., 
jest cine MWeinfhante, cin Weinteller, 
mo der Mein im Kleinen verfauft wird. 
So hieß aut ebedem zu Florenz der Mas 
giftrat uber die oͤffentlichen Proviants 
Magazine. 

Canovaccio, s. m. f. canavaccio. 

Canovdjo, s. m. der Kellermeifter, Keller⸗ 
vermalter. 

Cansgre, v. a. wegrücken, entfernen ; can- 
sir dal pericolo, cansàr dal furére, 
vor der Gefahr, vor der Wuth in Sicher⸗ 
heit bringen. Aud) fagt man: cansare 
il pericolo, la mérte, ber Gefahr, dem 
ode ausweichen; cansare un lavéro, 
difficile, cine ſchwere Arbeit von ſich abs 
legnen, und n. pass. cansarsi da qualche 


cosa, fi einer Sache entziehen, ſie ver⸗ 


meiden; cansdre il latte, die Milch 
vertreiben, bey den Weibern. 
Cansito, adj. weggethan, entfernt, vers 
. mieden. 
Cansatoja, s. f. } cin Schlupfwinkel, ein 
Cansatòjo, s. m, 
Gefabr, einem Ungemache ausweicht. 
Cantabile, adj. fingbar. 
Cantacchiare, v, a. ſachte (für fig) fingen. 


| Cantafdvola, s. f. cin Maͤhrchen; cine uns 


gegrundete Erzählung, Sage. 
Cantiafera, s. f. ſ. cantiléna, 
Cantajolo, ori adj. uccéllo'cantajolo, 
Cantajuòlo, 3 ein Singvogel. 7 
Cantambanca, 8, f, ſ. ciurmatriee, cic- 
cantona. 


Cantambanco, s m. cin Baͤnkelſanger, 


Marttipreyer, f.ciurmadore, cerretino, 
Cantaménto, s. m. bag Singen, der 
($efang. | 
Cantante, adj. verb. fingend; ella fa 
l'uom cantante ecc., {ie thut frohlich, 
luftig; voce cantànte, cine fingende 


Stimme im Reden. 


Ort, wo man einer 
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Cantàre, v. n. fingenz von Menſchen und 
NVégein; befiangen 3 dichten; bisweilen 
beifen, mennenz von Etwas oft und 
viel ſprechen, befonber8 unter bem Volfe; 
aufribtig und unverbolen von Etwas 
fprechen ;. aud Lieder auf der Flote 
blaſen; auf der Zither fpielenz il gallo 


canta, ber Hahn krähet; canta, canta! 


zanke, ſchreye, fo viel Du willſt, ich des 
timmere mid nichts barum; cantar 
Messa, feine erfte Meffe, oder auch cine 
jede Meffe fingen; cantare a orecchio, 
cantare a ria, nad) bem Gehoͤr fins 
genz cantàro (mit bem Ablat. oder 
mit in): la ragiéne canta nel tale, 
die Danblung gebt unter bem Nahmen 


diefer oder jener Perfonz cantéro a 


libro apérto, gleich vom Blatte wegs 

fingen; cantàr la palinodia, wibers 

rufen, was man gefagt bat; ſich aufs 

Maul ſchlagey; cantire Miggio, May 

fingen (wie die Vauern im Fiorentini: 

ſchen thun, wenn ſie gu Anfang des 

May8 mit -grinen Büſchen fingend in 

die Stadt gzieben); non aver da far 

cantare un ciéco, feinen Heller Geld 
baben; cantére il vespro ad alcuno, 

Ginem den Leviten lefen; cantér bene, 

e razzolér male, gut reden, ſchlecht 

banbeln; cantare il Miserére, Qunger 

ta Kummer leiden; kargen,  geizig 
eyn. | 

» Cantare, s.m. der Gefang, bas Singen; 

ein Gefang, ein Gedicht; auch für can- 
taro, ſ. . 

Cantarella, 8. f. {. canterélla. 

Cantaréllo, und canteréllo, s. m. ein 
kleiner Nachtbeck, kleiner Nachttopf. 

Cantarétte, s.f. pl. kleine runde Deff⸗ 
nungen oder Fenſter auf beyden Seiten 
des Steuerruders. 

Cantàride, s. f. ſ. canterella, —. 

Cantàro, s. m. tin GSentner; gu Florenz 
und Livorno 150 Pfund — fig. cine Uns 
zahl von 160 Fupgdngern. Ù 

Cintaro, s. m. ſ. Cantero. 

Cantata, s. f. eine Gantate, cin kleines 
fir die Mufit gemachtes Gediht von 
rührendem Infalt, darin in verſchiedenen 
Vergarten Beobachtungen, Betrachtun⸗ 
gen, Empfindungen und Leidenſchaften 
ausgedrückt werden, welche bey Gelegen⸗ 
— eines wichtigen Gegenſtandes ent: 

ehen. 

Cantéto, part. gefungen 2c. Messa can- 
tata, die hohe Meffe. 

Cantatore, s. m. cin Sdanger. 

Cantatorio, s. m. Ghorbud, ftatt anti- 
fongrio, ſ. 

Cantatrice, s. f, cine Sängerin. 

So, s, m. das Querbolg am Gäge⸗ 
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Cantarélla, s. f. die ſpaniſche Fliege — 
cin Lockvogel — das Seftelle, woran das 
Ende des Fachbogens feſtgemacht ift, 
bey den Hutmachern. 

Canterellire, v.a. leiſe, ſachte ſingen, 
trallern. | 

Canteréllo, s. m. f, orpello; auch für 

‘ cantaréllo, ſ. 

Canterina, s. f. cine Sdangerin, Ron: 
funftlerin. . 

Canterino, s. m. (im Scherz) Ciner, der 
immer fingen wil, ein Singgeiftz ein 
Sdnger, Tonkünſtler. 3 

Céntero, s. m. ein Kammerbeden, nähm⸗ 

li ein lange8 irdenes Gefäß im Nacht⸗ 

l 


Canterùto, adj. fantig, ecig. 


, Cantica, s. f. cin Gefang, Lied; das hohe 


Lied Salomonis. \ 
Canticchigre, v. S. f. canterellàre, 
Cantico, s. m. ein geiftliber Gefang, 

geiftlibe8 Lied; aud) fiir canzone, f. 
Cantiére, s. m. bie Werfte, der Stapelz 

‘ber Ort am Ufer gum Schiffbaue. 
Cantiléna, s. f. cin Liedchen, Gaffenlied; 

la medésima cantiléna, immer eine 

* Leger, immer dba8 Nämliche. 
Cantilenaccia, s. f. cin Gaffentied. 
Cantilendre, v. a, fingen, Liedchen fins 

en. 

Cantillare, v. a, ſ. canterellére. 
Cantimplora, s. f. cin Gefäß, bas Geo 
tränke in Cis abzufublen. — 
Cantina, s. f. der Keller; it. cine Hoͤhle, 

Grotte unter dr Erde. 

Cantinétta, s.°t. ein fleiner Keller; can- 
tinetta da trasporto, cin Flaſchenkeller 
auf der Reife; it. cin Gefäß mir Ciò, den 
Wein abzutubien. 

Cantiniére , s. m, tin Rellermeifter, 

Cantiniéro, f ener. 

Cantino, s. m. die Quinte, Heinfte Gaite 
auf der Geige, Laute 20. 

Canto, s. m. ber Gefang; canto del 
Gallo, bag Hahngeſchrey, ‘canto, die 
Singfunft; canto fermo, Ghoralgefang 3 
canto a ària, natürlicher Sefang; canto 
figurato, ein künſtlicher Gefang mit 
oder ohne Begleitung der Infirumente ; 
cin Gefang, Äbſchnitt eines Gedichtes; 
ein Lied, ciedchen; canti carnascialés- 
chi, Faſtnachtslieder, mele ehemahls 
in Fiorenz des Nadts. bey Fackeln ges 
fungen wurden; it. für cantino, ſ. auch 
der Discant, ſ. sopréno. 

Cinto, s. m. die Seite, dic Gegend der 
Wintel, die Ecke, canto d'una stréda, 

die Gaffenete; giugnere alciino al 

canto, Gihen erwiſchen, Einen betriegen; 
dare un canto in pagaménto, bem 

Gliubiger bavonlaufen ; volger largo 

a’ canti, ſehr diet ‚Zehen, einen 


Cant — 
weiten Umſchweif nehmen; dal canto 
mio ecc., meiner Seits, was mid) anbe⸗ 


langt; lasciare checchessfa da canto, 
Etwas bey Seite laſſen; dar la volta, 
al canto, närriſch werden, rappeln. 

Cantonare, v. n. (Kriegswort) fantonis 
ren, wenn die Krieasvolfer in benachbar⸗ 
ten Dorfern einquartiert find, bamit fie 
fim in ber Geſchwindigkeit wieber vers 
fammeln tonnen. 

Cantonata, s f. bie Ecke an einem Ges 
baubde, auch ein Stof an einer Ecke. 

Cantonsto, adj. cin Beywort der Gebdude, 
deren Eden mit Saulen geziert find, 
edificio cantonato. 

Gi s. m. cin Winkelchen, Ed: 

Cantoncino, en. 


Cantone, s. m. die Ede, cin Eckſtein; 


stando Gesù Cristo fermo cantone 
di pietra, meil CEhriſtus der fefte Eckſtein 
ift; Die Seite, Gegend (in Wappen), 
viereckige Tbcilhen in den. Abtbeilun: 
gen deé Schildes, Kanton, Landſchaft; 
cantoni Svizzeri, bie Kantone în der 
Schweiz; laneigr cantoni, ſchrecklich 
aufſchneiden. 

Cantoniera, s. f. eine Gaſſenhure. 

Cantonùso, adj. geedt, gewinkelt, mit 
Ecken, VWinfeln. 

Cantér, s. m. cin in Sarbinien gebräuch—⸗ 
liches Gewicht, das 145 Pfund magt. 
Cantore, s m. ein Sanger, ein Cantor; 
ein Vorfanger in der Kirme, ein Sin: 
ger, Diter; cantér della Trécia, 
Orpheus; cantor Tebano, Pindar — 
Giner von ben + niedri@n Graden der 

Peieſterweihe. 

Cantrice, s. f. ſ. cantatrice. 

Cantucciajo, s m. ein Zwiebackbaͤcker. 

Cantuccigto, (pane cantuccifto) adj. 
Zwleback. o 

Cantifccio, s. m. ein Eckchen, Winfel: 
chen; heimlicher Ort; feiner Zwieback. 

Cantuccidto, adj. {. cantonuto; it. fir 
bernoccolùto, f. 

Canutameénte, adv. klüglich, weislich, vor: 
ſichtig. — 

Canutézza, s. f, die Grauheit, Weiße des 
Haupthaars; dag graue Haupthaar; das 
graue Alter. 

Canutiglia, s. f. Gold: oder Silberlahn; 
Flitterchen in der Stiderey. 

Canutfssimo, adj. sup. eisgrau; mit eig: 
grauen Saaren. i 

Canito, adj. qrau; fig. febr alt (fir 
grave), pensiér canti, ernfthafte, alt: 
tluge Gedanfen; fiir bianco, meif. 

Canùtola, s f. Vergpoley (ein Kraut). 

Canzona und Canzone, s. f. cin Lied, 
Gefang, cine Ode; canzone sacra, ein 
geiſtliches tired; canzone a ballo, ein 
Tanzlied; canzone distésa, cin fogez 
nanntes Lied von fiebens und achtſylbigen 
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Verfen der alfen italienifén Diter; 
far canzoni, fieber dichten; mettere in 

. canzéne, lächerlich machen; essere in 
canzéna, verfpottet werden; dar can- 
zene, Ginen bey der Nafe berumfibren ; 
canzéne, e fivola dell’ uccellino, 
wenn Giner immer miedber von vorn 


anfangt, und von der nähmlichen Sache 


das Nähmliche ſpricht; canzene! eine 
Ausrufung, wenn man hort, daß Einer 
in Reden hintergehen will; das ſind 
Poſſen! 

Canzonaccia, 8. f. ein ſchlechtes, nichts⸗ 
würdiges tied. 

Canzonare, v.a. (ehedem) ſingen, beſin⸗ 
gen, herausſtreichen; (jetzt) Einem Et⸗ 
was vorſchwatzen, Einen fur einen Narren 
balten. Voi mi canzondte, Ihr treibt 

z Curen Spaf mit mir. 
anzoncîina, s. f. — 

Canzoncino, s. in.$ ©!" Liedchen. 

Canzéne, s. f, ſ. canzona. 

Canzonetta, sa. f. cin Liedchen, kleiner 
Gefang. | 

Canzoniére, s. m. cine Sammlung lyri⸗ 
fer Gedichte E 

Canzonina, s. f. ein Liedchen. 

Ufo, s. m. ein Meerkalb. 

Caos, s. m. das Chaos; der vermiſchte 
Klumpen von allen Elementen, woraus 
Gott die Welt ſchuf, ein Chaos, Miſch⸗ 
maſch, Verwirrung. 

Cadsse, s. m. ſ. Caos.. 

Capiccio, s. m. ein grofer, garftiger 
Kopf — ein Starrkopf. i 

Capsce, adj. fähig, geſchickt, tauglich; von 
gutem Kopfe — (von Sachen) mas eine 
Sade in ſich faffen fann, weit, geräu⸗ 


mig. 
Capacità, s. f. Gibigleit, Geſchicklich⸗ 
Capacitide, fcit  guter Kopfz Tuchtig⸗ 
Capacitate,}) feit, Faffungetraft; die Ge: 


raumiglteit, Weite, Umfang. 

Capacitàre, v. a. fähig, tüchtig, geſchickt 
maden; Einen belehren, oder Cinem 
Etwas begreiflià madenz capacitàrsi, 
ſich gefallen laffen, belebren laffen, es 
begreifen. ; 

Capacitséto, part. fähig gemacht; it. über⸗ 
zeugt, belebrt. 

Capaguto, capagtita, adj. oben zugeſpitzt 
(Dom Gewehr). 


Capanna, s, f. cine pitte; ein Schuppen 


gu Strob; bigweilen für Scheiterhaufen; 
capanna del cammino, Schurz am 
- Edornftein: der Raudfang bis zum 
Schlunde; corpo mio fatti capénns, 
- ber Wunſch eines Gefräßigen, der bag, 


was ibm gut fgmedt, und in Menge da 


ift, gern ganz verſchlingen mogte. 
Capannella, s. f. tin Hüttchen, Bauern⸗ 
hüttchen; ein Haufen Leute, die öffent⸗ 
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lich benfammen ſtehen, und mit cinander 
5 — 
apannello , s. m. die durchgebrochene 
Haube auf den Thürmen; ; ein di 
fen von zuſammenſprechenden Leuten; 
it. cin Buͤndel Stroh oder Holz, das 
man bey Greudenfeuern verbrennt 3 ſ. 
capannuccio, 
Capannetta, s. f, {. capannella. 
Capannétto, s. m. cin Hüttchen. 
Capanniscondere, s. m. cin Kinderfpiel, 
bey welchem man ſich verkriecht. 
gag s. m. cine Hütte oder Laube 
r die Vogetfteller. 

Capannola, (Capannuola) s.f. cin Hütt⸗ 
cen; cine Verfammlang von Eeuten. 
Capannone , s. m. tiue gtofe Putte, 
pb È — Luftſprung, hoher 

eine er naofi - 
da * Pferdes (franzoſiſch crou 
Capannuccia , s, f. cine kleine Hũtte, 
(befonders) ein Krippchen, oder die Vor: 
ftellung des Stalleg zu Betblebem, wo 
ber Heiland geboren, auf Weihnachten 
in den Haäuſern und Kirchen. 
Capannuccio, s. m. ſ. capanno; it. 
fur pergamena, J it. cin Freudenfeuer, 
oder vieimehr cin Bündel Holz oder Stroh 
zum Freudenfeuer. 
Capannuola, s. f. cin Hüttchen, Stroh⸗ 
hüttchen. 


Caparbieda, s. f. die Halsſtarrigkeit, 
Caparbicté, Storrigleit, Hartnäckig⸗ 
Caparbietàde,( feit; halsſtarriges, eigen 
Caparbietate,} finniges Wefen. | 


Caparbio, adj. balsftartig , hartnäckig, 
ftorrig, widerſpenſtig, eigenſinnig. 
Caparone, adj. ſ. moccicòne, capas- 
sone, capocchio. | 
Capàrra, — * f. der Pfandſchilling, 
Caparraménto,f bas Aufgeld, Handgeld, 
das Daraufgeben eines Pfandſchillings. 
Dio dà in questo mondo caparra 
di paradiso \ GSott gibt uns pier die 
Verſicherung des Himmels. 
Caparràre, v. a. cin Handgeld, Pfand 
mworauf geben, Ginen mit einem and: 
gelbe wozu bingen, fi) einer Sade mit 
| einem Handgelde verſichern, fie in Be⸗ 
ſchlag nebmen. | | 
Capassone, s. m. Starrtopfi. «|; — 
Capita, 8. f. ein Stoß mit bem Kopfe/ 
ober vor den Kopf; dat Ropfniden, Cic 
nen zu grüßen; batter la capata, bes 
graben werden, gu Grabe geben. 
Capecchiàccio, s. m. grobes Werg, 
Flachs. 1 
Capécchio, s. m. bag Werg. SÒ 
Capella, s. f. (lat.) cine-tieine Ziege. 
Capellaménto, s. m.) bag Haupthaax 
Capellatiira, 8. f. bie aare auf 
dem Kopfes it.:fig. die Fafern, Fäden an 
den Wurzein. de i 


von 
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Cape } 
Capellétto, Capellétti, s. m. venetianis . 
je Soldaten zu Fuf und gu Pierde, aus 
Slavonien, Äloanien und Dalmatien, 
momit die feften Plätze auf dem feîten 
Lande befegt werden. 
Capelliéra, s. f. bag Haupthaar 5 it. fals 
ſches paar, eine Haartour. 
Capellino, na, adj. faft wie faftaniena 
braun. ; 
Capellizio, s. m. bag Haupthaar. 
Capello, s. m. cin Haar auf dem Kopfe; 
capégli distési, flache, gleichgeſtrichene 
Haare; capegli posticci, falſches Haar; 
it. jedes Haar, ein Haar am Leibe (ge⸗ 
wöhnlicher pelo); ſehr wenig, ein Bis⸗ 
chen; adv. a capello, auf ein Haar, ſehr 
genau; it. spogliarsi in ca elli, oder 
. spogliarsi in camicia, e n capelli, 
Etmwas mit bem groften Fleiße und Bers 
gniigen unternebmen ; aver che fare 
fin sopra i capelli, bié Uber die Ohren 
in ber Arbeit ſtecken; aver le mani a 
un ne’ capelli, Ginen feiner Armuth 
wegen vollig unter ſeine Gewalt ges 
bracht haben; io gli ho troppo le man 
‘ ne’ capelli, er kann ſich auf teine Weiſe 
‘ meiner Gewalt entziehen; ich babe ibm 
Gnde unb Füße gebunden; trarre, con- 
drre uno pe’ capelli, a far che che 
Ginen bey den Haaren dazu ziehen, 


sia, 
mit Gerwalt, wider Willen zu Etwas 
bringen; non compartare che sia tor- 


to un capello ad alcuno, Einem fein 
Saar frimmen laffen; capello di fi- 
nécchio, cine Spige, cin palm am 
Fenchel ꝛc.; capello di fontana, ſ. ca- 
pelvenere. i 
Capellito, adj. haarig. 
Capelvénere, s. m. (Botan.) 
baar, Venushaar. i 
Capelvénero, adj. fo viel alg capelve- 
nere, ſ. i 
Capére, v. n. Raum genug haben 3 bins 
| cingeben. Tante femmine non ca péa- 
no nel castello, fo viele Weiber hat⸗ 
sten nicht Plag genug im Schloße ; 
mio ben non cape in intellétto uma- 
no, kein menſchlicher Verftand tann mein 
Glück faſfen Secéndo che nell’ ani- 
mo gli capéa, nad) dem Waße, als 
er es faſſen, verſtehen konnte. Non ca- 
ére in se stesso, non capére nella. 
. pelle, ſich nicht faſſen tonnen, außer ſich 
ſeyn, vor Freude 26.5 auch fäbig ſeyn, 
faſſen tonnen. Questo vaso non cépe 
tanto, bag Gefaf bdit nigt fo viel. 
L’ uémo onésto non cape ingfnno, 
vin ehrlicher Mann ift der Betriegerey 
nicht fahig; praet. capei, part. catto, 
capito, 
Caperozzola, 8. n) 
Caperoszolo, 4. m. 
lichen Ruthe. 


Frauen⸗ 


der Kopf, oder die 
Eichel an der mauns 


Capé 


Capestra, s. f. ein böſes Weib. 

Capestrerfa, s. f. fettfame Ausſchweifung 
— gierlibe Abweichung von den Regeln 
ber Sprache. 

Capestro, s. m. der Strang, Strid, die 
Menſchen zu hängen; die Halfter; der 
Strict, der Gurtel der Monde; fig. cin 
Galgenſtrick, Böſewicht ꝛc. 
Capestruzzo, s. m. (Dim. von Ca- 

| pestro), eine kleine Halfter; cin leicht 
fertiger Bube. 

Capetone, s. m. bie Benennung eines 
gebornen Europäers in Peru. 

Capetto, s. m. ein Éleiner Kopf. 

Capevole, adj. geſchickt in fi gu faffen, 
fabig. 

Capezzale, s. m. cin Halstuch der Wei⸗ 
berz it. ber Kopfpfühl im Vettez (baber 
fagt man): éssere, o ridursi al capez- 
zgle, auf das Todesbett geratben. 

Capézzolo, s. m. die Zize, die Warze an 
ben Vriften ber Menſchen und Tbiere. 

Capicério , s. m. ber unter den Doms 
berren, welcher die Oberauffibt über das 
Gbor bat. 

Capidoòglia, s. f. 

Capidéglio, s, m. 
Nordtaper. 

Capigi, s. m. bie Thürhüther oder Wäch—⸗ 
ter im türkiſchen Serail. 

Capiglia, s. f. cine Schlägerey; ein Hand: 
gemenge. 

Copielicra, s. f. {. capillatura. 

Capillare, adj. zu» ben Haaren gehörig; 
einem faare gleichz vene e arterie ca- 
pillfri, die fleinften, zarteften Abern; 
tubo capillare, Glasrohrchen, deren 


anal fo fein ift, bdaf kaum ein Haar 


durchgeht.. 

Capillato, adj. ſ. capelluto. 

Capillizio, s. m. bag ganze Haupthaar, 
aud der Schein um die Planeten und 
Sterne. 

Capiluoghi, s. m. pl. die Hauptoͤrter gi: 

ner Provinz. — 

Capiménto, s. m. die Weite, der Inhalt, 
der Umfang einer Sache. — 

Capinascèénte, s. m. cine Art Perrücke, 
die wie natürliches Haar zu ſeyn ſcheint. 

Capinéra, s. f. J eine Grasmücke mit eis 

Capinéro, s, m.ſ nem ſchwarzen Ropfe, 
der Mind, der Schwarzkopf. 

Capiéne, s. m. Capiòne di prua, der 
Hauptbalken vorn im Schiffkiel, der 
Vorderftewen; capiòne di poppa, der 
Pinterftewen. ' aa 

Capipgrte, s. m. 
tey. 

Capiposto, s. m. cin Hauptpoſten, ein 

auptplab. . 

Capire, v. a. cinfeben, verfteben, faſſen; 
avéte capito ? babt Ihr verftanden ? 
pres. in isca, ni a 


das Saupt einer Par: 


— dd 


der Walfifd mit runs’ 
dem Untertiefer, der. 


Capi 


Capirétto, s, m. ber am Kopfe verwune 
bet ift. — 

Capisoldo, s. m. eine Zulage zur Lopnung 
eines verdienten Soldaten. Aud) die Zin⸗ 
ſen der Zinſen. 

Capitalo, s. m. ba8 Gapital, die Anlage, 
der Fond gu einer Handlung; stare in. 
capitdle, weber gewinnen, noch verlies 
ren; it. dare una cosa pel capitéle, 
Einem Etwas ohne SInterefie leiben ; 
tenére uno poco a capitale, far poco 
capitale di uno, Wenig auf Ginen 
bauen ,\ rechnen; non è udmo da 

+ farne capitale, man kann ſich nicht auf- 
ibn verlaffenz far capitale di qualche 
cosa, auf Etwa8 grofe Stücke balten ; 
far capitale, im Handel — 
Capitale beift auch: voraus feſtgeſett; 
3. B. capitale che églino non siano 
più, vorausgeſetzt, fefigefett, daß ihrer 

nicht mehr ſeyn; avére a capitélo 
una cosa, Etwas werthſchätzen, feine 
Rednung auf Etwas machen. 

Capitale, ‘adj. bag Vornehmſte, was gue 
Hauptſache gehört. Città capitéle, oder: 
la capitéle, Hauptſtadt; lettere ca- 
pitàli, die grofen Anfangsbuditaben in 
einem Buche, Gapital 26.3 pane capi- 
tile, die Tobeéftrafe ; delitto capi- 
tale, cin Hauptverbrechen; peccati capi- 
tali, Hauptſünden, Todfinden; nimico, - 
édio capitale ecc., cin Todfeind, todtlis 
der Haß 2c. Rimédio capitdle, cin Arg: 
neymittel, bag bem Laupte dienlich if. — 

Capitalista, s. m. cin Capitaliſt. 

Capitalmente, adv. mit bem Leben, mit 
der Todesftrafe; punire capitalmente, 
am Ceben ſtrafen. —— 

Capitina, s. f. nave capitana, galéa- 
capitéàna, bas Hauptſchiff, bieDauptgaleere. 

Capitandnza , s. f. die Anfubrung, das 

. Gommanbdo eines Kriegsheeres. | 

Capitanare und Capitanedre, v. a. mit, 

einem Heerführer verfeben; und v. n. 
einen Heerführer haben. ’ 

Capitandto und Capitanidto, s. m. Stabt: 
bauptmannfdaft; der Bezirk, die Gea 

richtsbarkeit eines Hauptmanns, in Tos⸗ 

cana: eines Amtmannes; auch die Ans 
führung der Armee. 

Capitanefre , v. a. ſ. capitangre. 

Capitaneggiare, v. a. anfiipren, Truppen 
commanbiren. 

Capitaneria, s. f. ſ. capitanginza. 

Capitanéssa, s. f. cine pecrfilbrerin ; cine 
Frau, welche Kriegsvölker anführt. 

Capitàno, s. m. ein Hauptmann; Capi⸗ 
tan; Felbberr ; Heerführer; Stadthaupt⸗ 
mann; Capiténi di parte, ehedem ade⸗ 
Ilge Magiftratsperfonen gu Florenz; 

auch cin Amtmann oder Vogt in den 

Eandſtädten in Toscana; aud der Haupt⸗ 
mann über die Häſcher in ben Stäb⸗ 


Capi 


ten, welcher aud Capitano di piéz- 
za genannt wird, oder gewöhnlicher 
Bargéllo ; capitano del popolo , 
cin Zunftmeiſter. Capitàno di nave, 
Sdiffehauptmann. Capiténo della guér- 
dia, der Oberite der Leibwache. 

Capitére, v. a. irgenbwo eintreffen, ans 
tommen, antangenz beendigenz in Ridys 
tigteit bringen; mì è capitàta una 
léttera, è capitéta nelle mie mani 
una lettera, ich Dabe cinen Vrief erhal⸗ 
ten; cin Brief ift in meine vände gefallen; 
capitàr bene, capitér male, wohl oder 
übel antommen; gut oder ſchlecht endigen. 
sono mal capitato , ich bin anges 
rennt; übel angekommen. 

Capitato, Capitéta, part. von capitare, 
eingetroffen 2c., (von capo) mit einem 
RKopfe verfeten, rund gewachſen, alè 
aglio capitéto, ſ. capituto. 

Capitaziéne, s. f. das Kopfgeld, die 
Ropffteuer. 

Capitello, s. m. ein fleiner Kopf, da 
Gapital; der Knauf an den Säulen; 
capitélli, die Köpfchen gewiffer Pflans 
gen, 3. B. deb Klettenkrauts und anderer 
Dinge; ber Griff an der Säge; capi- 
téllo d'un libro, das Gapital am 
Bande des Buhs — die Warze an der 
Vruft; ein cerroſiviſcher Stein, ben man 
anftatt des Vrennmittel8 in der Ghirurs 
gie braudt. 

Capitolénte , adj. der in einem Gapitel 
GE Stiftes oder Kloſters Stimme 

i Ò | 

Capitolére, v. n. capituliren , einen Vers 
trig machen; eine rift in Capitel 
tpeilen; von einer Sache handeln. 

Capitoliro, adj. gum Stifte oder Capi: 
tel geborig; it. as. m. in mittlern Zeiten 
cin Kirmentud, worin der Anfang und 


bag Gnde jeder Vorlefung der Evanges - 


lien und Gpiftein enthalten waren — 10. 
Sammiung kaiſerlicher Geicde in mitts 
lern Zeiten. 

pero s. f. die Gapitulation, ber 

ergleich, Vertrag. 

Capitoléssa, s. f. cin unordentliches, durch⸗ 
einander geworfenes Gedicht in terza 
Rima, welches cin Capitolo vorftelen 
fo, und doch von den Regein desfelben 

roferer Freyheit wegen abgebet, wei⸗ 
ens ſcherzhaften Inhalts; ſo ſagt man 
auch Madrigaléssa, wenn bag Madri- 
ggle: gu lang iſt. 

Capitoletto, s, m. ein kleines italienis 
—* Gedicht, ſo aus Terzetten beſtehet, 
dim. von Capitolo. 

Capitolino, s. m. f. capitoletto. Giove 
capitolino, der Jupiter capitolinus. 

Capitolo, s. m. bas Gapitel einer Schrift; 
der Gubalt, Materie, wovon gehandelt 
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Capo 
wird; cin italieniſches Gedicht in ſcherz⸗ 
hafter oder ſatyriſcher Schreibart, wel⸗ 
deg aus Terzetten beſtehet; capitoli 
d’ una convenziéne, die Puncte, Acs 
tikel eines Vergleichs. Das Gapitel der 
Dombesren, geiſtlicher Ordengritter oder 
Monte; bag Stift; der Ort, mo das 
Gapitel veriammelt wird, cin kleines 
Gapitel an den zwey Enden des Rückens 
eines Buches. Kurzes Capitel, welches 
gum Beſchluſſe gewiſſer in Tagezeiten ge⸗ 
theilter Gebethe geleſen wird; in capi- 
tolo, adv. mit Beyſtimmunz des Gapi: 
tel8, capitelméfig.; aver voce in capis 
tolo, Etwas bey ber Sace gu ſprechen 
baben; egli non ha voce in capitolo, 
ci ift von feinem Gewichte, fann nichts 
augridyten. O 
Capitombolare, v. a. burzeln, einen Bur: 
gelbaum madjen, binabipringen oder fal⸗ 
len mit bem Kopfe voraus. — 
Capitombolaro, s. m. PE Burzelbdu: 
CApiiomponio s.mf me magt. 
colitindelo: } s. m. cin Burzelbaum. 
Capitone, s. m. Floretſeide, oder die gros 
bere Art von Seide mit ungleichen Fas 
ben — die Yalraupe oder Quappe. 
Capitorza, s. f. cine Art Vogel im Mors 
gante ded Pulci, wahrſcheinlich der Wen: 
\ debal8, {. Torcicéllo. 
apitéso, adj. der auf (einem Kopfe be: 
ftebt, bartnédig 2c.,.{. caposo. 
Capitòzza, s. f. cine Cie, deren ober⸗ 
ſte Aeſte abgehauen ſind. 
Capitudini, s. m. pl. die Verſammlungen 
der Hauptperſonen einer Zunſt. 
Capituto , (Capitéto) adj. was unter 
‘ben Gewächſen cinen Kopf bat, 3. 8. 
der Kohl. | 
Capivérde, s m. der Grfintopî, cin Thier 
in Braſilien, welches im Waſſer und auf 
dem Lande lebt. 


Capivérso adj. ſ. capoverso. 


Cupo, s. m, das Haupt; der Kopfz Gas 
pitel in cinem Buche; aud Alles, was 
in ber. Natur, in Kunfifahen, in fitts 

lichen und politiſchen Dingen das Obers 
fte, das Vornehmſte ift, oder cinem 
Kopfe ober Daupte gleicht, oder fonders 
bar ertoben ift; capo di letto, ber 
Theil des Bettes, wo man mit deri Kopfe 
liegt; capo di scala, ber oberfte An: 
fang der Treppe; capo di fami lia, 
der Hausherr. Capo, Vorgedirge. Capo 
d'aglio, di cipolla, cin &opi von 
Knoblauh, 3wiebeln; capo di spillo, 
der Kopf an ber Stednadel; capo di 
chiodo, der Kopf am Ragel. Der Ans 
fang oder das Ende eines Sade; capo 
d'anno, bag:neue Jahr; capo d' una 
‘ atrada; dos Gude ber Gicafe; com» 


ra 


Capo — 180 — Capò 


mincigr da capo, ven vorne anfan⸗ 
gen; da capo, von Anfang, von vorn; 
capo d’ un filo, bag Ende eines Fas 
dens; capo di tavola, die erfte Stels 
le an einer Tafel; in capo al mondo, 
am Ende der Melt; die Ader oder 
Quelle eines Brunnens. Aud) heißt es 
Gabigfeit, Cigenfinn, eigener Wille 3 
aud Perſen, und Stücke Vieh, 3. B. 
una famiglia di cinque capi, un 
gregge di cento capi. Gin gewiffer 
Zeitraum z in capo di due ‘mesi, in 
einer Beit von zwey Monatben ; ein 
Sprofling ; capo d'opera, cin Mei: 


fterfiut; cin fonderbarer Menfh; capo . 


d' ssino, ein Eſelskopf, Schimpfwort 
— bey den Webern, drappo a un capo, 
a due capi, cins oder zweydräthiges 
Beug. Capo da sassdtte, ein verdamm⸗ 
ter Kerlz dare ad alcuno il capo 
d'anno, Ginem ein glückliches neues 
Jahr wünſchen; fare ogni di capo 
d’anno, piinctlif) ſeyn tagli in feinen 
Redgnungen; lavare il capo altri 
colle frombole, o col ranno, Ginem 


ſchaden mito Uebelnachreden; lavare il 
| capo ull'isino, opfen und Matz an 


Ginem verlieren ; chi fa a suo mo- 
do non gli duole il capo, ver -felbft 
Schuld woran if, der fhimt ſich, dar: 
Uber zu flagen; mangigre col capo 
nel sacco, ſich nichts anfechten laffen, 
forgento8 leben; tenér.altrùi le mani 
in capo , (Ginen unter feinem Schutz 
baben; rompere oder torre .il capo 
altrui, den Kopf Einem warm macben, 
ungeduldbig macen ; non aver altro 
écchio in capo, wie feinen Augapfel 
lieben, Nichts lieber in ber Welt bas 
benz non sapére dove si abbia il 


dove si dia di capo, ſich nicht gu 
ratben wiffen; alzére il capo, ftolz, 
wiberfpenftig werden, rimanere col 
caporotto, andare a capo rotto, {bel 


wegkommen, wobey zu kurz fommen ; 


ritornare in capo, ritornére sopra il 
capo, auf Ginen guridfallen 3 romper 
il capo con alcuno, fig mit Einem 
ſchlagen; rompersi il capo, ſich den 
Kopf zerbrechen, ſich viele Mühe durò 
Rachdenken maden; battere il capo 
nel muro, aus Zorn oder Reue mit 
bem Kopfe wider die Wände laufen ; 
a capo chino, a capo basso, mit ges 
beugtem Kopfe; è ——— ésser capo 
di gatto, che coda di leòne, beffer 
Regent eines kleinen Staate8, al8 Un: 


terthan eines grofen Reiches; cosa fatta 


capo ha, wenn cinmabl Etwas gefchehen 
ift, fo muß man es qelten laffen, ift es 
nicht mehr gu ändern. Il Danubio met- 
te capo nel mar nero; bit Donau 


capo, gang verwirrt fegn; non sapere | 


Ù 


ergiefit fio ing ſchwarze Meer; non tro- 
vare nè capo, né coda, ſich nicht 
. Berauéfinben tonnen; trérre a capo una 
cosa, cine Sace vollzieben, endigen, 
vollbringen, vollenden; venire a capo, 


das Ziel, bag Ende erreichen; venire © 


in capo, einfallen; voler fare a suo 
capo, nach feinem Kopfe machen 
wollen trar dal capo una cosa a 
uno, Ginem Etwas augreden, aus bem 
Kopfe bringen3z it. cavarsi, il cappéllo, 
ober il berétto di capo, ben $ut, die 
Mise abnebmen; cavdrsi di capo al- 
cuna cosa, felbft Etwas ausfinnen, 
ertennenz (aud) ſich Etwas aus dem 
Sinne ſchlagen, ein Vorbaben fabren 
laffen; correre per il capo, im Kopfe 
berumgeben, im Sinne liegenz esser 
, di suo capo, feinen Ropf für fi has 
ben, eigenfinnig fegn. Essere da capo, 


wieder von vorne anfangen müſſen. 


‘Mi entrò nel capo, eg fiel mir cin. 
Questo non mi entra nel capo, bag 
ift mic unbegreiflib ; cavére altrui il 


rozzo dal capo, Ginem den Muthwil⸗ 


len sertreiben, den Kopf zurechtſetzen. 
Capo per capo, Sti für Stück, von 
Punct gu Punct; aveva il capo al- 
trove, id dachte an Etwas Anderes; 
capo di latte, Milchrahm, Sapne; 
far capo di checchessia, ſich auf Et: 
was fteifenz far capo, anfangen. Qui 
fa capò il muro, da fangt die Mauer 
an; far suo capo, (von Fürſten) refidi: 
ren; far capo, von Geſchwüren: eitern, 
Giter fegen; far capo in qualche cosa, 
bartnddig auf Etwas beftehen; fat capo 
in un luégo, mo gzufammen fommen, 
ſich verfammeln; far capo a uno, ſich 
an Einen wenben; dar di capo, ſ. ca- 
‘ pitare, arrivgre ; dar di capo in un 
muro, mit bem opfe an die Wand rens 
nenz capo a nascondere, Verfteden, 


cin Spiel. der Kinder ; fare a capo ana- 


scéndere , bag MVerfteden fpielen; a 
capo all’ ingiù, mit dem .RKopfe gus 
eiſt, hinabwärts fallend; a capo alto, 
mit bem Kopfe in die Höhe; da capo 


x 


a piè, vom Xnfange dig zum Ende, 


vom Kopfe big zu ben Füßen. Capo d'ac- 
cusa, dic Urſache, warum IJemand ver: 
klagt mird. © 

Capobandito , e. m, bag Haupt, der 
Anfibrer ber VBanditen 3 der Rädels⸗ 
führer. 

Capobombardiére, s. m. ber Oberbom⸗ 
bardier. ns 

Capéc, s. m. eine Art kurze indianiſche 
Baumwolle. | 

Capocgccia, s. m. der Oberjagermeifter. 

Capécchia, s. f. das dickere Ende eines 
Stockes oder einer Kolbe. Aud der 


Capo 
Kopf einer Stednadel, oder eines Nas 
gels. 
Capocchio, ia, adj. dumm, albern, ein⸗ 
faltig. 
Capocchisto, adj. was cinen Kopf bat. 
Capocénso, 8. m, die Kopffteuer, das 
Ropfgelò. 
Capocòllo, s. m. cine Schwartenwurſt. 
Capocroce, s. m. cine Kreuzgaſſe, Quer: 
gaffe. N 
Capocuéco, s. m. der Mundkoch, Obers 
«tod. an 
Capodiéci, s. m. tin Rottmeifter fiber 10 
Capofila, s. m. ber Fligelmann. 
Capoforno, s.m. Aufſeher über dit Bada 
ofen. F 
Capogatto, s. m. der Koller bey den Pfer⸗ 
den; ein Weinſenker, der Wurzel gefaßt 
hat. 
Capogirlo, s. m. der Schwindel. 
Capogiro oder Giracapo, s. m. der Schwin⸗ 
del; fig. Narrbeit, Grille, wunderliche 
Ginfalle. 

Capo grosso, sm. der Kaulkopf, Rolztz⸗ 
tove, in Bächen und Fliffen (Fiſch). 
Capolavoro, 8. m. ein Meifterftid, eine 
vollfommene Arbeit. 
Capolétto, s. m. Tapete; befonder8 bas 

Stia Zeug, momit der Theil des Bettes 
bebangt wird, mo man mit dem Ropfe 
liegt. | 
Capolevére, v. n. mit bem Kopf voraus 
niederfallen. | i 
Capolevato , part. mit bem Ropf hinab⸗ 
wärts gefallen. | 
Capolino, s. m. ein Koͤpfchen, kleiner 
Kopf; far capolino, heimlich um eine 
Ecke herum, oder fonft, 100 man nidt 
leicht bemerft werden fann, belauſchen, 
begucken. 
Capolo, s. m. das Heft, der Stiel. 
Capomaeéstro, s. m. der vornehmſte Mau⸗ 
rermeiſter bey einem Bau, Baudirector; 
der Oberaufſeher, Werkmeiſter. 
Capomorto, s. m. das Caput mortuum 
in ber Chemie; der Sag im Deſtillir⸗ 
gefäß. 

Capona, (fem. von capòne) ein bart: 
tipfige8, ſtarrköpfiges Weib. 
Capongggine, s. f. die Hartnäckigkeit; ſ. 

caponeria. 
Caponaménte, adv. hartnackiger Weiſe, 
halsſtarrig, eigenſinnig. 
Caponare, v.a. (l'ancora) den Anker 
mit den Lafen gewinnen. 
Caponcello, s. m. cin kleiner Starrfopf, 
Trogkopf. 
Capéne, s. m. ein dicker Kopf, ein Dick⸗ 
topf; ein Starrkopf, ein eigenſinniger 
Kopf. 
Cap 
 Sigenfinn. 
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onerfa, s. f. die Halsſtarrigkeit, der 


Capp 

Capo per capo, adv. von Punct zu Punet, 
ausfuhrlich. 

Capopiè, adv. ſ. capopiéde. 

-Capopiéde, s. m. cin dummer Streich, 
ein grober Fehler. 

Capopiéde und capopiè, adv. das oberſte 
gu unterſt; verfebrt. 

Capopurgio, s.m. cin Mittel, das Haupt 
gu reinigen, i | 

Caporsle, s. m. cin Anführer, ein Kors. 
poral, Unterofficier; der Erſte der Livrees 

— bebienten; auch als cin adj. der, die, 
bag vornebmfte; mandò léttere a tutte 
le capordli città d'Italia, er fqidte 
Vriefe an die vornehmſten Stadte Ita: 
liens. 

Caporano, s. m. der Obere, Vornehmſte, 
Angeſehenſte. i 

Caporicciàre, v. a. ſ. capricciare, — 

Caporiccio, s. m. bag Gcaufen,, das zu 
Berge fteben der Laare. 

Caporiéne, s.m. ber Anführer, Oberfte. 

Caporovescio, adv. vertebrt, das oberfte 
zu unterft. 


Caposdldo, s. m. cine Zulage zur Löhnung 


eines woblverbienten Soldaten; auch die 
3infen von den Zinſen? i 
Caposquddra, s. m. Befehlshaber einer 
GEscadre von Schiffen; it. Hauptmann 
der Häſcher. | 
Capostasto, s. m. ein länglichtes Stück⸗ 
cen Eifenbein oben an der Geige oder 
Laure, morauf die Saiten liegen, der 
Kamm genannt. i 
Capoverso, s. m. ber erfte Vere in einer 
jeden Strophe cine Gedichtes. | 
Capovolgere, PE unterfte gu oberſt 
Capovoltare, ſtellen. 
Capovélto, part. umgekehrt, das unterſte 
zu oberſt. 
Cappa, s. f. cin Mantel mit einer Kappe, 
mit cinem Capudon, mie die Dominis 
faner und Venedictiner 3 cin kurzes pur⸗ 
purfarbige8 Mäntelchen der Biſchöfe, 
Garbindle und Domberren, mit einem 
Gapudon  cra delle più péssime, 
o più malvige fèmmine, che nascés- 
sero mai sotto la cappa del sole, 
das war eine von den ſchlimmſten Wei⸗ 
bern, welche je unter der Sonne geboren 
worden; cavàrcappa, o mantéllo di 
alcuno affare, ſich von einem Geſchäfte 
losmachen; es endigen, es gerathe oder 
verderbe; cappa, der Buchſtabe K; 
uòmo di spada, e cappa, ein Welts 
mann, ber weder ein Gclebrter noch cin 
Geiftliber ift; per um punto Martin 
perse la cappa, um ein Xuge mar 
die Kub blindz cin kleiner Umſtand vers 
dirbt oft die wichtigften Beſchäfte; cappa 
di ciélo, ein li@tblaues Tuch cappa 
santa, oder di san Gifcomo, die Fas 
fobgmufhet > 3»: 


i ai s. m. 


Capp 


—) 
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Capp 


Cappére, v. a. wählen, ausiefen, aus- Cappellina, s. £. cin Gapellchen; it. ein 


ſuchen. NOR, 
. Capparòne, s. m. ſ. strillozzo, 
Cappeggiàre, v. a. Tauwert auf ben 
Schiffen anwenden; aud bey günſtigem 
Winde die grofen Segel ausſpannen, 
und ba8 Steuerruder feft anbinden. 
Cappella, s. f. cine Capelle in den Kir⸗ 
chen, oder in Häuſern mit einem Xitare, 
Meffe gu lefen; aud: eine befonder8 ge: 
baute Gapelle; it. eine kleine Kirche; 
auch das ſämmtliche Chor Ber Tontinft: 
ler, die gu einer Kirche aeboren, deren 
faupt Maestro di cappella beift3 cén- 
to a cappella, ber Kirchengeſang, die 
Kirgenmufit 3 aud: eine Kirchenprä⸗ 
bende, welche Femanden verpflibtet, în 
einer gewiffen Aire oder Capelle Meſſe 
gu lefen. 
Cappelléccio, s. m. ein grofer und ſchlech⸗ 
- ter Hut; la tréttola ha fatto cappel- 
laccio, fagen bie Kinder, wenn das 
Areifel vor der 3eit umfällt, fare un 
cappellaccio, o un cappello a uno, 
Ginem einen Verweis geben, derb beruns 
ter machen; cavare un cappellaccio a 
uno. 
dichten — ein Baum, um deffen Aefte fig 
bie Weinreben geſchlungen baben. 
Cappellaja, s. f. cine Hutmacherin, Huts 
banbdierin, bie frau eines Hutmachers, 
Huthanbler8. 
Cappellàjo, s. m. cin Hutmacher. 
Cappellania, s.f. ber Gapcllandienft; eine 
Dribende, die gum Meflefen in einer 
gewiffen Kirche oder an einem gewiffen 
Altar verbindet. S 
Cappellano, s. m. ein Gapellan, Gaplan; 
cin Geiſtlicher, ber in einer gewiſſen 
Gapelle oder Kirche gum Meßleſen vere 
pflichtet ift, auch der Gehülfe eines 
Pfarrers. Cappellino di Corte, der 
Dofcaplan. . 
Cappellita, s. f. ein Gruf mit Abnehmung 
des Hutes; au: ein Schlag mit dem 
Dute — it. cin Hutvoll. 
-Cappellétta, a. f. Heine Gapelle. | 
ein Hütchen; der 
edel auf dem Gezelte, die Markeſe; 
ber Helm auf einer Deftillirblafe; eine 
Art kleiner Falfen, Falkenhaube; cap- 
pellétti, cine Art Reiter, aud Alba- 
nési genannt; cappelletto, eine Ges 
ſchwulſt wie ein Vallen, an den Knie⸗ 
Peblen der Pferde, ber Gchwamm; eine 
Art Sturmbaube; it. die Rappe vorn 
im Schuhe; it. cappellétti da bindo- 
lo, der SMhipfeimer, das Schöpfwerk 
în den Waffertinften; it. cin ftartes 
Holz, die Stücken cineé Maftbaume an 
cinander pu fügen. J di 
Cappolligra, e. £. bag Gutfutterah 


Ginem etwas Sohimrflipe8 ans , 


Hüttchen — fante della cappellina, 
.ein folauer durchtriebener, liftiger, feis 
ner Vogel, ein pfiffiger Bruder; it. die 
Rinne, welche bas Waffer in die Traufs 
ropre führt; cine Art Sturmbauben; 
it. bie Haubenlerche. 
Cappellingjo s. m. einc Leiſte mit Haken, 
die Hüte dbaran gu bangen. 
Cappellino, s. m. ein Éleiner Hut. 
Cappello, s. m. ber Hut; cavarsi il cap. 
pello, den fut abziehen; it. die Kappe 
der Falfen oder anbderer Jagdvogel; 
aspettare il cappello, zahm ſeyn, von 
Falfen, oder fig. mit ſich machen laffen, 
was man will; capello di ferro, cin 
Delm, eine Sturmbaube; cappello 
beifit auch eine jebe Dede, mworunter man 
ſicher flebet; aud: ein Blumenkranz; 
ber Garbdinalgbut, bdie Cardinalswürde: 
fare o dare un cappello, Ginen auss 
filzenz cappello di chiédo, e di agu- 
to, o di fungo, die Kuppe, der Kopf. 
vom Nagel, vom Schwamme; der put, 
der Delm auf der Deftillirblafez ber Qut 
auf ben Sqornfteinen. Cappello di 
monte, cine Lufterſcheinung, cime regs 
neriſche träufelnde Wolfe, bie mit ein 
Hut die Spigen hoher Berge bedeckt, 
und bevorftebende8 Regenmetter bebeutet. 
Cappellàne, s. m. ein grofer Qut. 
Sia s. m. cin kleiner ſchlechter 
ut. 
Capelligola, s. f. die Haubenlerche. 
Cappelluto, Cappelluta, adj. kuppicht, 
geſchopft, mit einem Buſche Federn auf 
dem Kopfe, mie die Hennen, 

Capperi, interj. cin Zeichen der Verwun⸗ 
derung, postaufend! bo ho! da marc! 
Cappero, s. m. ber Kaperftraud, die Ka⸗ 

perftaude; die Kaper. 
Capperòne, s. m. eine Kappe der Fupra 
leute, bie binten an ihrem Mantel be: 
feftiget ift. und im Megenwetter über 
den Kopf gezogen wird; portare il cap- 
perone, per fuggire l'aria ventira, 
fi gegen widrige Zufälle dorfeben. 
Capperottato, s. m. cine mit Kapern gus 
gerichtete Speife. 
Capperticcia, 8. f. ſ. capperiiccio. 
Capperticcio, s. m, die \Kapuge an dem 
Mantel. 
Cappiétto, s. m. cine fleihe Schleife. 
Cappino, s. m. eine Éleine Kappe. 
Cappio, s. m. cine Schleife, cin Knoten; 
cappio corsò)o o scorsojo, eine laus 
fende, offenftebende Schleife: bag Ges 
bindbe an bem Saumfattel der Mauls 
du 
ita . ; o 
colza] inter), ſ. cépperi. 


, Capponàja, s, f. der Stall ber Kapaunen. 


Capp 
Capponàre, v. a. die HGbne kappen; cas 
ftriren; capponàr l’Ancora, ben Anker 
mit dem Qafen gemwinnen. 
Cappondta, (scappondta) s. f. cin Kind: 
taufſchmaus bey den Vauern. 


Capponato, adj getappt; polli cappo- 


nati, Kapphähne. 

Capponcello, s. m. cin Heiner Kapaun. 

Cappéne, s. m. tin Kapaun, Kapphabn; 
it. prov. tenére il cappòn dentro, e 
gli agli fuora, arm tbun, und doch herr⸗ 
lich leben — der Daten, den Anfer gu 
gewinnen, auf der Gee. 

Capponico, adj. vom RKapaune, oder was 
in Kapaunbrühe gekocht iſt. 

Capponiéra, s. f. eine Hühnerſteige; ein 
bedeciter (Sang in einem trodnen Graben, 

woraus 15 big 20 Solbdaten urigefeben 
ſchießen können. 

Cappétto, s. m. cin Mantel mit einer 
Kappe, ein Kaputrod; cin Rod der 
Sclaven und Matrofen:— cappàtto da 
donna, cin Regenmantel der Weiber. 

‘ Cappuccéttò, (Dim. von Cappuccio ) 
s. m. cin Mäntelchen mit einem Gapur 
con bey den Moͤnchen, der nur über 
die Schulter hergehet. 

Cappuccisjo, s. m. ein Schneider, der 
Kappen oder Mäntel mit Kaputzen madt. 

Cappuccino, s. m. {. cappuccétto ; auch 
ein Rapuzinermind; cappuccino del- 
lo sprone, das Gabelbolz, womit bas 
Gallion an den Vorderftewen feftges 
madt ift. Cappucini nennt man aud 
alle bie trummen ©olzer gum Schiff⸗ 
bauc. i 

Cappuccio, s. m. die Kappe oder Kaputze 
der Monde, welche über den Kopf ges 
sogen wird, fammt bem Mantelden, 
woran fie befeftiget iſt; cavolo cap- 
piccio, Kopfkohl; lattiiga cappiiccia, 
Kopffalat; cappuccio, Kapuginertreffe, 
RKapuziner (eine Viume). —— 

Capra, s. f. cine Ziege, Geis; cavalcére 
a capra giù per la china, etwas Ges 
fährliches unternebmen, fi mit Gewalt 
ing Verberben ſtürzen wollen; fig. den 
Kürzern ziebenz ſchlecht davon fommen; 
vassi capra zoppa se lupo non l'in- 
téppa, der Krug gebt fo lange zu Wafs 
fer, bis ber Dentel bridt; capra, der 
Stollpfabl der Lederbereiter; der Steins 
bot} ftatt capricorao; capra sal- 
tinte, cin Luftzeichen, eine Art Frr⸗ 
wife; andare o éssere dove le capre 
non cozzano, ing Gefingnif fommen, 
oder im Kerker ſitzen; salvar la capra, 
e i cavoli, zwey Uebeln auf einmabi 
abbelfen, ober Einem nützlich ſeyn, obne 
bem Andern gu ſchaden; chi ha capre, 
ha corna, keint ohne Laſt; auch 
brit capra cine Art Folter; audi 
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Oapr 


der Bock bey den Maurern, Breter 
darauf zu, legen, und darauf zu ſtehen. 

Capriggine, o, f. die Geisraute. 

Capriéjo, s. mm. ein Ziegenbirt. 

Capralliévo, s. m. ein Säugling ciner 
Biege, wie Jupiter. 

Capréria, s. f. Geigraute, Herzblume. 

Capréro, s. m‘ f. capréjo. 

Capréoli, s. m, pl. Schneckenſtängel, fi&ns 
gelfirmige Figuren am korinthiſchen Ga: 
pital. 

Caprésta, s. f. cin bife8 Weib; Ras 
benaa$. 

Caprestgccio, (von capéstro), s. m. ein 
ftarter Strana, Strick; ein Galgenſtrick, 
ein Schurke, der den Galgen verbdient. 

Capresterfa, s. f. cine Auggelaffenbeit, cin 
Muthwille. 

Capresto, s. m. ſ. capestro. 

Caprestudlo, s. m. ſ. capestrizzo, 

Caprétta, s. f. cine Heine, junge 

Caprettina, ; Ziege. 

Caprétto und Cavrétto, s.m. eine junge 
Ziege, ein junge8 Bockchen; fig. cavér 
uno di capretto, Ginem Horner anfs 
fegen, gum Hahnrey machen. 

Capreudli, s. m. {. capreoli. 

Caprézzo, s. m. f. capriceio, ribrézzo, 

Caprigta, s. f. (im YWafferbau) Verdbame 

mung mit bolzernen Biden. 

Capriàto, s. m. f. cavriudlo. 2 

Capribarbicornipede, adj. bag giegene 
bartige, giegenfifige Geſchlecht (von den 
gaunen). \ 

Capriccigre, v. n. vor Furcht ſchauern, 
die Haare gu Berge fichen, die Sanfes 

. baut auflaufen. 

Capriccio, s. m. der Schauer, vor Ente 
fegen und im Fieber; cin wunderlicher 
Ginfall, cine Grille; aver capriccio 
d'una cosa, (Ginem bdie Luft wornach 
antommen , geliften; (in ber Mufit) 
cine Art Phantafien, worin der Kons 
tinftler bloß ftinem Sinne und Geni 
folst. ' 

Capricciosaménte , adv. wunderlicher, 
cigenfinniger, phantaftifcher Weife. 


Capricciéso, adj. eigenfinnig, wunderlich, 


grillig, feltfam. 
Capricorno, s.m. ber Steinbock im Thier⸗ 
reife. 
Caprificazione, 8. f. bag Zähmen der 
wilden Feigenbiume. i 
Caprifico, s. m. cin milber Feigenbaum, 
Capriféglio, s. m. das Grisblatt, Ie 
Caprifolio, larger je licber. 
Caprigno, adj. f. ciprio, 
Caprima go, s,m. der Ziegenmelker (ein 
ogel) Del F 
Caprinfernale, 2. in, cin Hollenboh. 


— 


Capr 


Caprino, adj. von der Biege, oder vom 
Bock; ziegenartig; lezzo caprino, Vod: 
geruch, Bodgeftant ; latte caprino, 
Ziegenmilch; disputér dell’ ombra dell’ 
isino, o della .lana caprina, um 
nichtsbedeutende Dinge ganfen, ftreiten. 

Ciprio, s. m. bag Reb, der Repbod. 

Capriola, s. f. cine Kapriole; capriola 
intrecciata, ein frummer Luftfprung. > 

Capriolsre, v. a. Kapriolen, Luftfpringe 
machen. 

Caprioléto, Caprioléta, adj. (in Wappen) 
mit Sparren bverfeben. 

Caprioletta, s. f. ein kleiner Luftfprung. 

Capriolétto, s, m, ein Rehböckchen, Rebs 


kalb. 
Capriolo, s m.das Reb, der Rebbod; 
Capriuélo, $ ‘capriuolo delle viti, ein 

Rebſchoß, Gäbelchen am Weinſtock; 


(in Wappen) ein zerbrochener Sparren; 
capriuvlo dimezzato, ein verkürzter 
Sparren. 
Capriuòla , s. ſ. das Weibchen des Reh⸗ 
bocks; die wilde Ziege. 
Caprizzinte, adj. polso caprizzante, 
ein ungleicher, bupfender Puls. 
Capro, s. m. bey ben Schiffern: Raper, 
Raubſchiff. 
Caprone, s. m. ein 
ein geiler Menſch. 
Capruggindre, v. a. verzürchen, den Bo: 
ben an den Faffern in die Fugen der 
Dauben fegen. Di 
Capriiggine, s. f. bie Fuge der Dauben 
eines Faſſes, worein der Fußboden kömmt, 
die Verzürchung. 
Cipsa, s. f. Bedeckung des Evangelien⸗ 
buchs von Kriſtall in mittlern Zeiten. 
Caupsola, s. f. die Samenkapſel an den 
Blumen unb andern Gewächſen. 
Captività, s. f. bie Gefangenſchaft. 
Captccio, s. m. eine Monchſskappe. 
Capziéso, adj. verfaͤnglich, betrüglich, im 
Reden und Schlüßen. 
Cera, s. f. tin Maf zu trockenen Dingen 
in Apulien, welches mit dem venetiani. 
ſchen Staro übereinkömmt. 


großer Bockz fig. 


Carabattole, s. f. pl. Lappalien, Kleinig⸗ 


keiten, nichtswürdiges Zeug. 
Carabazzata, s. f. Art Ragout. 
Cargbe, s. m. der Bernſtein, Agtſtein. 
Carabina, s. f. der Karabiner, cin kurzes 
Feuerrohr, das die Reiter an einem 
Riemen fibrenz aud ein Rarabinier, 
eine Art Reiter. 
Cérabo, s. m. der Rennfafer, Erdlifer; 
Carabo dortgto, Goldkäfer. 


Carabottino, s. m. cin Gitter, wodurch 
auf den Sdiffen Luft oben binein, und 


der Dampf vom Kaminfeuer  binaugs 
.  gebet. 


* 


Caracd], s. m. der Karafal, der perfianis 


{he Lucht. 
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Cara 


Cardeca, s. f. eine Art Schiff bey den 
Portugiefen. 

Caracò, s. m. die Schneckenbohne, ober 
berfelben purpurfarbige unb wohlriechende 
Blätbe; die Vobnenblume. 

Caracollàre, v. n. gu Pferde cine halbe 
Runde zur Linfen und Rechten machen, 

Caracdllo, s. m. cine ungleiche Bewegung 
gur Seite mit einem Yferde, da man 

‘ cine halbe Runde und Wendung madt 
gur Cinfen und Redten, und feinen ors 

dentlichen Plan einnimmt, noch beobach⸗ 
tet; auch fo viel als caracò, ſ. 

Caraffa, s.f. cine Flaſche mit einem engen 
furzen Halfe und dicken Bauche. 

Caraffina, s. f. } eine Fleine Flaſche von 

Caraffino, s. m. . lag mit einem 
engen und runden Dalfe und dicken run: 
ben Bauche. ci 

Caraffone , s. m. eing grofe Karaffe, 
grofe gläſerne Flafche. 

Caraménte, adv. zärtlich, liebreich, freund: 
li, herzlich, mit Liebe, mit inniger Zu⸗ 
neigung; auch tbcuer. 

Caramindo, s. m. die Gaubblume, das 
Schaumkraut. Bia 

Caramògio , s. m. ein 3werg, cin Meiner 
ungeftalteter Menſch. 

Caramussale, s. m. cine Art türkiſcher 
Frachtſchiffe. 

Caranna, s. f. ein Art aromatiſches und 
mediciniſches Harz. 

Carantino, s. m. tin Kreuzer. 

Carànzia, s. f. f. Garsnzia. 

Carapignarsi, v, r. fi) anbeifhig zu Et⸗ 
was maden, Gewinn von Einem gu 
gieben (ungewöhnlich); v. a. kratzen. 

Caratgre, v. a: auf bas Alergenauefte mà: 
gen; fig. genau unterſuchen. 

Caratellfénte, s. m. Giner von Denen, 
welche bie Häringe in die Tonne legen. 

Caratello, s.m, ein Fäßchen, das länglicht 
und ſchmal ift, von ungefähr 60 Maf. 

Cardto, s. m. das Karat, der vier und 

zwanzigſte Theil einer’ Mart Goldes; - 
oro di venti quattro carfti, bag volls 
fommenfte, reinfte Bolo; i carati di 
perfezione, die Grade der Volltommens 

. beit; ein Gewidt von vier Gran gu den 
Diamanten und Perlen. 

Cargttere, s. m. cin Charakter, Merk⸗ 
mahl, Zug, Kennzeichen, Gepräge; it. 
Jemandes Hand im Schreiben; cardt- 
teri, die (gegoſſenen) Buchſtaben, Lettern, 
Schrift; fig. carattere, die von einigen 
Sacramenten eingedrückte Kraft; der 
Charakter, die Würde, der Titel; die 
Gemütbtsart, Beſchaffenheit ber Sitten und 
des Seiſtes einer Perfon ; carattere d'una 
lingua, das Eigenthuͤmliche einer Sprache. 

Caratteristico , ' Caratteristica ; adj. 
ica sla) auszeichnend, unterſchei⸗ 

dend. SPESE 


Cara 


Caratterizzàre, v.a, einen Charakter oder 
Merkmahl einer Game eindrücken; cha⸗ 
rakteriſiren. X 


Caravana, s.f. cine Geſellſchaft Reiſender. 


Caravella, s.f. cine Art runder Schiffe 
zur Fracht und zum Kriege; auch eine 
Art Birne. 

Carbonàja, s. f. eine Grube, Kohlen zu 

. brennen; Kohlengrube; eine Kohlenkam⸗ 
merz Graben um die Stadtmauer; ein 
enger finſterer Kerker; cine Kohlenbren⸗ 
nerin, oder eine Frau, welche Kohlen 
verkauft; carbongje, oder sodì, ein 


Plag von fauberer Erbe im Buſche, wo 


ber Hirſch fein Geweihe glättet. 
Carbonajo, s. m. ein Kohlenbrenner, 
Kohlenhandler — der Robler, Kohl⸗ 


iſch. 

— 8. f. Roftbraten, ein Stück 
Fleiſch, auf bem Roſte oder in der Pfanne 
gebraten. 

Carboncello, s. m. ber Karfunkel; ein 
Blutſchwär; eine kleine Kohle. 


Carbònchio, s. m. ein Karfunkel; ein 
Blutſchwär; eine Peftbeule. 
Carbonchioso, adj. verbrannt, verdorrt. 
Carboncino, s. m. eine kleine Kohle. 
Carboncalo, s. m. ſ. carbuncolo. 
Carbone, s.m. cine Kohle, ſie mag gli: 
gen, ober erlofchen fegn; ein Rarfunfel; 
eine Peftbeule; ber Vrand am Getreid:, 
befonder8 am Korn und Veizen; ayvi- 
vare, destare i carboni, bie Koblen 
gisibend machen, anblafen; far come il 
carbone che o cuoce, o tigne, auf 
alle Wife Schaden anrichten; bisogna 
segnér questa cosa con un carbòn 
bianco, man muf dieſes in ben Kalens 
der ſchreiben {von einem ungewöhnlich 
glüctlichen Vorfall); a misura di car- 
béni, baufenweis, in Menge. — 
fossile, Steinkohle 
Carbonetto, s. m. ein Köhlchen. 
Carhunco, s. m. eine Peſtbeule. 


— s. m. ber Karfunkel; auch 
Carbiunculo,f cin ſchwarzes ausgedorrtes 
Erdreich. 


Carcame, s. m. das ganze Gerippe eines 
todten Thieres, cin Aa; Skelet; it. ein 
ehemahliger Kopfſchniuck für Frauenzim⸗ 
mer von Gold und Kleinodien wie ein 
Blumenkranz. 

Carcare, (verkürzt von. caricére, poetiſch 
ſ. caricare. 

Carcassa, s. f. cine Art Bombe, mit eiſer⸗ 
men Reifen, fo aus Mörſern gefchoffen 
wird; aud fo viel alè carcame, f. © 

Carcasso, 8. m, ein Rider, ſ. turcgsso, 
farétra. i 

Careeraménto, s. m. bie Einkerkerung. 


Carcerare,.v, a, einkerkern, in den Kerker 


Tecra 
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Card 


Carceratére , s.m. cin vafcher, der ins 
Gefängniß führt. 

Carcerazione, s. f. {. carceramento, 

Carcere, s. m. und f. (in plur. le car- 
ceri), der Kerfer, bag Gefingnif. 

Carceriére, s. m. der Kectermeifter, Stods 
meiſter. 


‘Carcinoma, s. f. ein Kerebeſchaden am 


Auge. 

Carciòfano, s. pi eine Artiſchocke (keine 

Carcidfalo, s. f toscaniſche Wörter) 

Carciofo, s.m. eine Artiſchocke; it. eine Dis 
ftet; fig. ein unbrauchbarer Dummtopf. 

Carciofoléto, s. m. tin Artiſchockenbeet. 

Carco, s. m. (carico) die Laſt, Bürde; 
ſig. die Schuld, eine Gewiſſenslaſt. 

Carco, ca, adj. (anſtatt carcatòo, caricé. 
to, carico), belaftet, beladen, beſchwert. 

Cirda, s. f. Cardo, ſ. 

Cardamindo, s. m. Wieſenkreſſe. 
Cardamo, s. m. Kardamomen, eine 
—— gewürzreiche Pflanze und 
Cardamome,} Frucht. 

Cardamémo Meleghetta, s. m. die Kar⸗ 
bamome von Madagaskar; Paradieskor⸗ 
ner, Mafaquetfamenz der afrikaniſche 
Pfeffer. 

Cardare, v. a. fimmen (Wolle), aufkra⸗ 
gen; kartätſchen, die wollenen Tücher; 
Einem uUebels nachreden, ibn durch die 
Hechel ziehen. 

Cardato, part. aufgekratzt, gekartaͤſcht. 
Varchi braucht es fig. für terso, colto, ſ. 

Cardatòre, s. m. cin Wollenkämmer; fig. 
ein Verleumbder. 

Cardatira, s. f. bag Wollenfammen, Aus: 
fimmen ber wollenen Zeuge, das Zubes 
reiten, Kartàt[den der Tier. 

Cardeggisre, v. a. Böſes nagreden, durch 
dice Hechel ziehen. 

Cardellétto,] 5. m. ein Stieglig, Diſtel⸗ 

Cardellino, } fink; fig. cin fiatterbafter, 
unbeftindiger Menſch. 

Cardiaca, s. f, das Herzgefpanntraut, 

Cardiaco, male-cardiaco, bag Herzge⸗ 
fpann, Herzweh. 

Cardialgia, s. f. bag Herzweh. 

Cardialogia, 8. f. die Lehre von ben vers 
ſchiedenen Theifen des Herzens. 

Cardinalano, adj. anftatt cardinalizio, {. 
Cardinaldtico, 3, m. das Garbdinalat, die 

Cardinalato, Cardinalswürde. 

Cardinale, s. m. cin Cardinal. Cardinil 
camerléngo, der Cardinal, metter die 


È oberfte Aufſicht uber die papfiliben Fis 


nanzen bat. Cardinal Padrone, des 
Papfte8 erfter Minijter, meiſtens cin, 
naber Anvermanbdter. Cardinäsli scidl- 
ti, oder liberi, die Reloten, welche den 
Papſt nach Verbdienften gu wdblen vor⸗ 
geben; auch für cardine, Thurangelz 
das Vornehmſte, worauf Alles beruhet; 


© Card 


Xud alè adj. als: le virtù cardiudli, 
die Haupttugenden; i punti cardinali, 
die vier Hauptgegenden in der Him⸗ 
melstugel; i venti cardiadli, die Winde, 
fo au8 den vier pauptgegenden der Welt 
blafenz i numeri cardinali, Grunde 
Bablen. Cardinali o stipiti, bie Käm⸗ 
pfer, oder die viereckigen Sdulen, mors 
auf bie fteinerne Oberſchwelle der Shure 
ruhet. 

Cardinalésco,} adj. cardinaliſch: dem Car⸗ 

- Cardinalizio, 
dinalésco, Purpurfarbe. Cardinalesco, 

“ obne Zuſatz, bedeutete ehedem ein purs 
purfarbiges Tu; virtù cardinalésche, 
die Paupttugenden. 

Cardinalismo, s. m, der Gardinalsftand. 

Cardîne, s. m, Thurangel. 

Cardino, s. th. eine Fieine Kartaͤtſche bey 
den Hutmachern. 

Cardiolito, s. m. Herzmuſchel. 

Cardiospérmo, s, m. Herzſame, Dergs 


erbfe. | 
Cardo, s. m. die Diftel; Weifbiftel, die 
Milch gu laben; Kardendiſtel; cine Dis 
ftel mit einem ſtacheligen Ropfe; mober 
eigentlich bie Bedeutung von cardare 
rina gum Aufkratzen der Wollars 
citen : cine Kartätſche, cin Wollenkamm; 
dare il cardo ad alcuno, Ginen but 
die Hechel ziehen; aver il péttine s! 
cardo, viel effen unb trinten. 
Cardoncéllo, 8. m. fie Kreuzwurz. 
Cardosalvitico, s. m. cine Art Diftel, 
Virga pastoris genannt. 


Cardosanto, s. m. Gardobenebicten 
(Pflanze)J. 

Cardoscolimo, s. ri. cine Art wilde Artis 
ſchocke. n i 

Careggidre; v. a. liebfofen, zärtlich thun; 
careffiren, mit einem Weibe {in thun; 
werth balten; careggigrsi, v.r. vici 


von fi@ halten, fig allzu zärtlich pfles 
en 


gen. 
Carello, s. m. cin Siffen, Polfter; von 
Einigen aud für cercine, ſ. beut gu 
Tage heißt carélio und carieéllo, der 
Dectel des Abtritt8 oder Nachtſtuhls.. 
Caréna, s. f. ber Riel, Schwimmkiel des 
Schiffes, der Theil des Schiffes unter 
dem VWafferz dar caréna, cin Schiff 
. auf bie Seite legen, um eg unten aus: 
zubeſſern. 
Carenaggio, s. m. eine Werfte, bequemer 
Ort, die SPiffe auszubeffern, zu falfaternz 
ſelbſt biefe panblung, oder die Wirkung 
derfelben. i 
Carengre, v. a. ein Schiff auf die Seite 
legen, um es auszubeffern. | 
Careénte, ad). (lat.) f. mancante, 
i s. f. (lat.) ber Mangel, f. 
Carenza, j mancanza. 
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dinal eigen; color car. ‘ 


Cari 


Carestia, 8. f. bie Theuerung, die Guns 
gerénoth; prov. a tempo di carestia 
pan veccioso, in ber Noth muf man 
ſich Ales gefallen laſſen; carestia pre- 
vista non venne mai, durò Vorſicht 
läßt fich eine jede Hungersnoth abwens 
ben. Fare carestia di qualche cosa, 
Etwas allzu fparfam zu tbeilen; far ca- 
restia del vero, mit der Wabrheit ſehr 
fparfam umgeben. | 

Carestéso, adj. notbleibend, bem Mangel 
an nothwendigen Lebensmitteln unter⸗ 
worfen. 

Cagetto, s. m. das Riedgras, die Igel⸗ 

olben, Schmielen. 

Carézza, s. f. (meiſtens pl.) die Liebko⸗ 
fung, Schmeicheley. i 

Carezzaménto, s. m. bag Liebfofen. —. 

Carezzare, v. a. ſchmeicheln, liebkoſen 26, 
f. careggisre. : 

Carezzèvole, adj. liebfofend, ſchmeichel⸗ 
baft, cinnebmend, Tiebreizend. 

Carezzevolménte, adv. auf liebfofende, 
liebreizende Art. 

Carezzina, s. f. (meiſtens in 
zine, artige Liebkoſungen. 

Carezzoccia, s. f. (meiften8 in pl) 
Bauerncareſſen, grobe Liebfofungen. 

Carifgtide, s, f. cine Sdule oder Stige in 
menſchlicher Geftalt (in der Baukunſt). 

Caribo, s. m. cin Tanz, Rieistang in 
Reiben. - — 

Carica, s. f. die Laſt, Bürde, Ladung; 
ein Amt, eine Bedienung; die Ladung 
eines Schießgewehrs, die Patrone; dar 
la carica al nemico, ben Feind ans 
fallen; ricévere oder pigliar la carica 
dal nemico, vom Feind angefallen mer: 
den; sostenére la carica, ben Ausfall 
augbalten; carica, eines ber Seile, mwos 
mit die Segel gufammengezogen werden; 
(oft masc.) als: il carica basso per 
i pennéni, das Seil, momit die Segels 
ftange binuntergezogen wird. 

Caricaménto, s. m. das Auflaben, Vetas 
ben, bag Laden. 

Caricare, v. a, beladben, auflaben, bela: 
ften, taden ; aufbürden; übertreiben; 
caricarsi di cibi e bevénde, ſich mit 

° Effen und Trinken voliftopfen, bela» 
den; gli viltimi si caric&vano addésso 
ai primi, die Letzten brangen auf die 
Erften; caricare uno di qualche 
delitto, Ginem ein Verbrechen zur 
Schuld legenz caricare, dringend bits 
ten; caricare il fucile, die Flinte 
laden; caricar Ja balestra, l’arco, die 
Armbruft, den Bogen zum Schuß fere 
tig machen; caricar la balestra, fig. ſich 
mit Spei.en vollitopfen; caricar basso, 
e caricar a basso, die Segel berablaffen, 
unten gufammenzieben; camicar l’orza, 
überfüllen, gu voll füllen, der Sache gu 


pl.) carez- 


Cari 


ſchen; caricar l’orza col fisco, ſich 
velliaufen 3 caricarsi la coscienza, 
fein Gewiffen beladen , beſchweren; ca- 
ricar la mano, die Dofig verftarten, 
mehr wovon nebmenz aud: allzubart 
bebanbdeln, bart briidenz caricar la me- 
mdria, bag Geſtändniß beſchweren; ca- 
ricare uno di bastonste, eine tüchtige 
Tracht Prigel geben; caricar d' in- 
giurie, di villanfe, Ginen mit Schimpf⸗ 
worten beladen; .caricare un ritrétto 
di alcuno, Ginen {qoner oder garftiger 
mablen, alè er ift; caricar di colére, 
die Farbe allzuftart auftragen 3  cari- 
care il colorito, das Golorit tibere 
treiben j caricar l’inimico, cinen Ans 
fall auf ben Feind thun; caricéria, a 
uno, Jemanden einen Streich, NPoffen 
fpielen ; caricar nel;discérso, bie 
Sachen im Reden übertreiben; caricar 
di rimédj, gu viel Arzeneyen geben; 
caricar un oriuélo, ‘un girarrésto, 
o simili, eciné/Ubr, cinen Bratenwen⸗ 
der 20. aufzieben; caricar la tromba 
da cavar acqua, die Pumpe mit Waf: 
fer anfullen, fie in Gang gu bringen; 
caricare a cassa, cin Schiff mit Waa⸗ 
ten vieler Kaufleute beladen. 
Caricataménte, adv. auf eine fibertries 
bene Meife. : 
Caricato, part. gelaben, belaben. Sn den 
Wappen, mit andern Stücken bededt. 
Caricatdjo, s. m, die Labeſchaufel der Kas 
nonen. | È 
Caricatére, 8. m. ein Auflader. 
Caricatura, s. f. ſ. carica, eine üuber⸗ 
triebene, lächerliche Schilderung, Kari⸗ 
katur; eine übertriebene, lächerliche Stel⸗ 
lung. 
Cirice, s. f. bag Riedgras, die Schmiele, 
Lieſchgras. 
Carichetto, s. m. eine Heine Laſi. 
Cirico, s. m. die Laſt, Bürde, Ladung, 
ſo viel als das Subject tragen kann; 


3. B. il carico d' una nave, die La⸗ 


dung eines Sdiffté; un carico di le. 
gue, cine tai Holz — die Ladung cis 
nes Laſtthieres; zu Genua ein bollans 
difcher Zentner, gu Venedig 400 Pfunbd: 
fig der Auftrag, Beſorgung; préndere 
il carico di qualche cosa, Etwas 
zu thun auf fig nehmen. Eine Beſchul⸗ 
digung, ein Vorwurf; dar carico ad 
uno, Einem Etwas aufburdben, Schuld 
geben; farò quel, che potrò fare 


senza mio carico, it merde thun, . 


was id ohne Vormwurf, mit gutem Se: 
wiffen tbun kann. Essere a carico 
d' alcuno, Ginem zur Laft feyn. Queste 
merei sono a carico vostro, fur dieſe 


Waaren muffet Ibr fteben, müſſet Ihr 
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viel thunz (aud) ſich fleiſchlich vermi⸗ 


. Carm 
Rechenſchaft gebenz un carico di le- 
gndte ; cine Tradt Prügel; nave da 
carico, ein Laſtſchiff, Frachtſchiff. 

Carico, (caricato) adj. getaben, beladen, 
beſchwertz carico di legne, mit Holz 
beladen; fig. carico d'anni, vom Alter 
beſchwert; carico di peccéti, mit Suns 
ben belaben; carico di ferite, voller 

Wunden; colére carico, eine dunkle, 
ftarte Farbe. 

Cariddi, s. f. cin gefährlicher Strudel in 
der Meerenge von Meffina. 

Carie, s. f. ber Veinfraf, Knochenfraß. 

Cariéllo, s. m. das Floretband, Zwirn⸗ 
band, Ginfafband, Der Priverdeddl, ſ. 
carello, 

Carina, s. f. meine Liebe, mein Lieber, 


Carino, s, m, mein Lieb@gen. 
— adj. angefault in einem Kno⸗ 
n 


en. 
Carisma, s. f. cine Gunſt, Gewogenheit, 
cin freundliches Geſchenk. oa 
Carissimaménte, adv. aufs Theuerſte, 
Herzlichſte, aufs Liebreichſte. 
Carissimo, adj. ſehr werth, ungemein 
rlieb, überaus angenehm; ſehr theuer, 
ſehr hoch im pa 


Carità, ) s. f. die chriſtliche Liebe; die 
Caritade, Liebe zu Gott; die Menſchen⸗ 
Caritate, liebe; Liebe, Mitleid, Barm⸗ 


herzigkeit; far carità, Almoſen geben; 
trattére uno con carità, mit Liebe und 
Sanftmuth Ginen_bebandeln; far ca- 
rità insiéme, o far carità, abs. gus 
fammen effenz carità pelosa, eigens 
nütziger Liebesdienſt. 

Caritatévole, adv. menſchenfreundlich, 
liebreich, mitleidbig, barmberzig, milbs 
thatig, gegen die Armen. 

Caritatevolménte, adv, menfhenfreunbds 
licher Weife, liebreich. 


‘Caritativaménte, adv. aus chriſtlicher 


Liebe, aus Menſchenliebe. 

Caritativo, adj. menſchenfreundlich, lieb⸗ 
reich, mild 2c. Sussidio caritativo, 
milde Gabe, Beyfteuer,. 

Caritévole, ſ. caritatevole, 

Caritevolménte , adv. {. caritatevol- 
mente, - 

Caritòoso, adj. f. caritatevole. 

*Carizia, 8. f. f. carestia. 

Carlina, s. £ die Eberwurz. 

Carlinga, s. f. ber Schwimmkiel eines 
Schiffes. 


‘Carlino, s. m. cine Art Silbermiinze, gu 


Florenz 6 crazie, oder 2, Groſchen, 

und gu Neapel gegen 8 Groſchen, in Pie⸗ 

mont: 5 Dublonen. 

Carlòna, alla carlona;, adv. na@léfig, — 
obenhin; it. aufrichtig, ohne Fall. 

Carme, s. m. (poet.) cin Gedicht, f. 
verso, — 


Carm 
Carmeliténo, s, m. ein Karmeliters 
Carmellito, - } . mond. 

‘ Carmesino, s. m. karmeſinroth. 
Carminare, vw, a. die Wolle fimmen; fig. 
‘ genau unterfuden; carminare, alcuno 

senza péttine, Einen abpriigelnz car- 
minar la ventosità, bie Blähungen zer⸗ 
theilen. 

Carminativo, adj. mag Wolle fimmen 

fann; was die Blaͤhungen gertbeilt. 

Carminatore, s. m. cin Wolltimmer. 
Carminio, s. m, der Karmin. i 
Carnéaccia, 8, f. ſchlechtes, garftiges Fleiſch. 
Carnacciéso, (carnoso), ad). fleiſchig; 

per simil granéllo d’uva carnaccioso, 
fleifhige Weinbeere. 

Carnacciuto , adj. {. carnacciéso; viso 


carnacciuto, ein volle8, fleiſchigss Ge⸗ 


fit. 
Carnaggio, s. m. alles efibare Fleifh; it. 
ein Blutbad. 

Carnagione, s. f. die Farbe der Haut des 
Menſchen; carnagione fresca, vermi- 
glia, cine muntere, rothe Geſichtsfarbe. 
Carngjo, s. m. cin Beinhaus, Gottesacker, 

Kirchhof; it. eine Fleiſch-Speiſekammer. 
Carnajuolo, s. m. f. carniere, 
Carnalaccio, Carnalgccia, (von carnale) 

adj. ſehr fleiſchlich; ſehr ſinnlich. 
Carnale, adj. fleiſchlich, ſinnlich, geil; 

amòr, diletto carnale, fleiſchliche Liebe, 
Luft; amfca carnale, eine Freundin 
fleiſchlicher Wolluſt wegen; carnale, in: 
nigſt, berzlim; carnale affezione, cine 
herzliche Liebe. Auch nahe vermandt, pa- 
rénti carnali, Blutsverwandte; it. leib⸗ 
lich; fratello carnale, leiblicher Bru⸗ 
der. 

arnalità, s. f. die Fleiſchlichkeit, fleiſch⸗ 

liche Begierde, Sinnlichkeit, Geilheit; 
die Liebe, Freundſchaft, Leidenſchaft. 
Carnalménte, adv. fleiſchlich, geil, ſinn⸗ 
lich, wollüſtig; carnalmente giacér 
con una donna, oder carnalmente 


‘ conoscere una donna, cin Weib beso 


ſchlafen. 

Carnime, s. f. ein Haufen todtes Aas; 
eine Menge allerhand Fleiſch; vivere di 
carname, Luder freſſen. n: 

Carnascialfre und Carnescialfre, v. a. 
Faſtnachten, Karneval balten, in Schwel⸗ 
gerey leben. 


Carnasciale und Carnescidle, aud) Car-. 


novile, s. m. Faftnadt. 

Carnassale, s. m. f. carnasciale. 

Carne, s f. das Fleiſch, (ber Thiere,) 
das Fleiſch am Obite; des Fieifche8 Luft. 
Il dilétto della carne, fleiſchliche Wolluſt; 
gli stimoli della carne, bie Regungen 
der Molluft; peccsti della carne, fleiſch⸗ 
libe Sunden; far carne, nicdbermegeln, 
mordben; ésserc in carne, rimettersi 


ober tornére in ‘carne ecc., wohl bey 
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Carn 
Leibe feyn, wieder zunehmen;  méttere 
troppa carne al fudco, allzuviel auf 
einmahl vorziehmen ; riuscir carne gras- 
8a, o éssere carne grassa a qualchedii- 
no, Ginem zum Etel, zum Nerdruf wer⸗ 
den; éssere carne, e ugna con al- 
cuno, in febr genauer Verbindung mit 
Einem fteben; tra carnee ugna non sia 
.uém, che vi pugna, in £dndel, in 
Streit unter: VBermandten muf man ſich 
nidbt  mengen; non è nè carne, nè 
pesce, oder non sa, se egli si sia 
carne, o pesce, er taugt weber gum 
Vraten, noch gum Koden; er ift äußerſt 
bumm ;/mostrér Je carni, ſchlecht ges 
kleidet ſeyn; taglidr fino alla cerne 
viva, big aufs Leben hineinſchneiden; 
carne fossile, oder montina, eine 
Art Asbeſt. 
Carnéfice, s.m. der Henker, Scharfrichter; 
cin Sqinder, graufamer Menſch. 
Cirneo, adj. fleifyern, von Fleiſch. 
Carnesalata, J s. f. Salzfleiſch, Polele 
Carnesécca, } fleiſch; mangiar la car- 
ne secca col pesce d'ubvo, fig. viele 
Gaden vorſchlagen, und durò) Wahl 
ftimmen erbalteny damit eine barunter, 
die man gur Hauptabfiht bat, erbalten 
merde. | mea 
Carnescialare, v. n. {, carnascialare. 
Carnescialesco, adj. faſtnächtig, farne 
valifà; burle carnascialesche, Faſt 
nadtépoffen; canzoni carnesgialésche 
Faſtnachtslieder. | 
Carnevdle, s. m. f. carnasciale. 
Carnevaleggidre, v. n. die Faſtnachtsluſt⸗ 
barfciten geniefen. 


. Carnevalésco, adj. carnovalesco. 


Carniccio, s. m. bic Fleiſchſeite, inwens 
dige Seite an den Thierhäuten, Thier—⸗ 
felen; bag fleifchige Abfhabfel, von den 
Oduten, wenn fie gu Pergament gubes 
reitet werden; aud Fleiſch, wenn es bey 
lebendem Leibe aufgeriffen wird; con- 
ténta sta, d’ avér un ciliccio che 
macera il carniccio, eg ift ibr redt, 
daf fie cin Haarhemde zur Kreuzigung 
ihres Fleifhes an fi bat. — 

Carnicino, adj. fleiſchern, von Fleiſch. 

Carniéra, s. f. ſ. carniere, 

Carniére, ) s. m. die Fagbtafhe, Maid: 

Carniero, } tafhe, ber VWaidfad3 avere 
una cosa nel carniere, Etwas fo ge: 
wiß als ſchon im Sace 'baben. 

Carnificina , s. f. bag Metzeln, die Zer⸗ 
fleiſchung, Marter, Qual; aud der 
Marterplag, ber Ort, wo das Megeln 
gefchiebet. s ) 

Carnile, adj. (lat.) cibi carnili, Fleiſch⸗ 
gericht (beffer cibi di carne, oder car- 
ne grassa). 

Carnivoro, adj. fleiſchfreſſend. 

Carnosetta, adj. cin wenig fleifchig. 


- 


- 


Carn 


Carnosità, 
Carnositide,} tigfeit; cin Auswuchs von 
Carnositate, Fleiſchz wildes Fleiſch 
in ber Roͤhre der männlichen Ruthe. 
Carnoso, adj. fleiſchig, voll Fleiſch, mit 
Fleiſch Sn parti carnose, bie 
Fleiſchtheile, bey ben Aerzten; fig. viz- 
zàtti carnosi, nahrhafte Weinſtoöcke; 
‘ érnia carnosa, Fleiſchbruch am Scroto. 
Carnovale, s, m, ſ. carnasciale. 
, Carnovalésco, adj. faftnagtmdafig. 
Carnume, s; m. cin Auswuchs von Fleiſch, 


wilde8 Fleiſch; it. die Walzenſcheide, die 


Gylinderfcheide, cine Art Ascidia, ſ. 
Carnuto, adj. fleiſchig, wohl bey Leibe. 
Caro, (Carestia), s. m. Theuerung; auch 

Mangel; di ben fare vi è caro, es iſt 

da ein Mangel an guten Landlungen, 

man thut da wenig Gute. 

Caro, adv. tbeuer, von hohem preife; 
costér caro, theuer ſeyn; tu me lo pa- 
gherdi caro, Du foUft mir es tbeuer 
bezahlen. 

Ciro, ra, adj. theuer, koſtbar, lieb, werth, 

- angenchm 3 der Liebling; cara, die 
Liebſte; egli è il suo caro, er ift fein 
Liebling; ella è la sua cara, fîe ift ſeine 
Liebfte, fein Liebling; tener caro, Einen 
lieb und werth baben — fparfam, zurück⸗ 
haltend; vi pifccia agli occhj miéì 
non ésser cara, ſeyd nicht fo fparfam, 
Gu vor mir feben, gu laffen; tempi 
cari, theure Zeiten, Theurung. 

Caroa, s, f. cin kleines afrikaniſches Schiff. 

Carogna, s. f. das Luder, Aas; eine 
Schindmähre, ſ. rozza, ein liederliches 
Weibsbild, ein Schandbalg, Luder, Sau⸗ 
tot , Racer, cin unbandiger Starts 
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Carognaccia, s. f. ein haͤßliches, abſcheu⸗ 
limes Luder. cin Erzſchindluder. 

Caréla, s. f. tin Kreisſtanz, Ringeltanz, 
der meiften8 mit Gefang begleitet iît. 

— v.a. im Kreiſe tanzen, und dazu 
ingen. 

Carolétta, s. f. cin Kreistaͤnzchen, Ringel⸗ 
taͤnzchen. 

Caroséllo, s. m. f. garosello. 

Caréta, s. f. cine Mobre, gelbe Ribe — 
cine falſche Erdichtung, cine Lüge; pian- 
tàr, caccigre, oder ſiccir carote, Lil: 


gen aufbinden cardta, vulg. das 


männliche Glied. 

Carotaccia, s. f. cine große garſtige Lüge. 
arotéjo, s. m. cin Mohrenhandler; cin 
Cigner, Winbbeutel, Vetrieger. 

Carotére, v. a. liigen, Wind machen, aufs 
ſchneiden. 

Carotide, 
Lalfe. 

 Carotiére, 8, m. ſ. carotéjo. I 

Carovana, s. f, cine Karavane; cine gros 

R Geſeliſchaft reifender Kaufieute, Pils 


s, f. Pulsader, Hauptader am 
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s. f. die Fleiſchigkeit, Feto 


. Carpaccio, s. m. eine Art 


Carp 


grimme mit Saftthieren: cine Menge 


Kauffahrdeyſchiffe, die mit einander ſe⸗ 
geln; auch eine ſede Reiſe gue See;3 
carovane, die Meerzüge der Malthe⸗ 


ſer⸗Ritter, wozu ein Jeder kraft der 


Ordensregel verbunden iſt; wer zu Mal⸗ 
tha iſt, dieſe Pflicht zu thun, von dem 
man fagt: far le sue carovane, fig. 
avér fatte le sue carovane, worauf 
auggeletnt, feine Schule gemacht Bas 
ben; carovana heißt aud) ein jeder 


Ueberfluf von Saden; 3. BV. di cardi © 


cattivi ven’ è carovana tra voi, bey 
Euch gibt es ſchlechte Difteln in Mebers 


uf. 

Carovellh, s. f. cine Art wohlriechender 
Mustatellerbirnen, ME: 

Carovello, s. m. ein Baum, welcher wohl 
riechende Mustatellerbirnen trégt. 

Carézzo, s. m, das fleinfte Getreibemafi 

‘in Sicilien. 

gefutterte Mütze 

bey den Griechen. ì 

Carpére, v. a. nehmen, ergreifenz auf 
allen Vieren geben, kriechen. 

Carpentiére, 8. m. ein Wagner, Zimmers 
mann. 

Carpésio, s. m. die Aragenblume, der 
grofe VBalbrian. 

Carpétta; s. f. cine Art weibliche Kleidung 
gu Venedig. 

Carpia, s. f. leinerne Fafern auf Wunden 
gu legen. © 

Carpiccio, s.m. cine Tracht Fauftitofe, 
oder Obrfeigen. N 

J— m. die Hagebuche, ded Spin⸗ 

Curpino,ſ delbaum. 

Carpinélla, s. f. die italieniſche Hagebuche, 
der Hopfenbaum. 

Carpioncino, s. m. ein kleiner Karpfen. 

Carpidne, s. m. der Karpfen 

Carpire, v. a. mit Gewalt und plöglich 
wegnehmen; wegreißen, ergreifen; er⸗ 


- 


bafchen, ertappen; auch gerreifen; z. B. 


a fame Je dure membra consùma, 
le interiòra carpisce, der Hunger vers 
zebrt die harten Glieder, und gerreifit 
die Eingemeide; egli è stato carpito in 
su'l furto, cer ift auf dem Diebſtahl er: 
tappt worden; pres. in isco, 

Carpita, s. f. Fries; langs unb grobbaa 
rigeé Tuch; aud cin Gewebe von 
Schweinsborſten oder Kuhhaaren. 

Carpitélla, s. f. eine leichte Friesdecke. 


Cérpo., s. m. (Anat.) die Vorderhand; 


der Theil der Hand, der aus acht kleinen 
Knochen beſteht. 


-Carpobélsamo, s. m. die Frucht des Bal⸗ 


ſambaums. 
Carpolito, s. m. (T. miner.) verſteinerte 

Frucht. — 
Carpéne, adv. auf allen Vieren; andar 

carpone,, auf allen Rie gehen. 


Ù 


| Carratére, s. m. ein Wagner; and fein 


f 


Carr 


gubrmann. 

Carrfta, s. f. cin 
Wagen voll. . 

Carratello, s. m. f. caratello. 

Carreggifre, v. a. fabren, einen Wagen 
leiten, regierenz auf einem Rarren fab: 
ren. 

Carreggista, s. f. ber Fahrweg, Gubemeg, 
bie Fuhrſtraße; fig. spesse volte il 

fudizio di grandissimi uémini esce 
ella carreggiata, oftmabl8 gebt' der 
groften Männer Einſicht au8 dem Geleiſe. 

Carreggigto, part. befaprenz via carreg- 
giata, ein Fuprweg, ein gebabnter Veg. 

Carreggiatore, s. m. der Fubrmann, Kärr⸗ 
ner. 

Carréggio, s. m. cine Menge Fuhrwerk, 
Wagen. 

Carrétta, s. f. cin Karren, befonder8 gum 
Holz fabrenz ein jedes zweyräderiges 
Fuhrwerk, auch zum Staat, wie eine 
Kutſche; carretta da cannéne, Stück⸗ 
lavette; mangigr col capo in sacco, 
come il cavallo della carretta, nicht 
für fein eigene8 Vrot forgen dürfen; 
aver più mali, che il cavallo della 
carretta, Uebel am Leibe baben. 

Carrettàjo, s. m. cin Kärrner, Fuhrmann. 

Carrettata, s. f. cin Fuder, eine Fuhre, ein 
Karren voll. 

Carrettiéra, s. f. eine Fubrmannin, Kérre 
nerin; fig. eine Fubrerin, Leiterin; La 
prudénza è la carretticra de co- 
stümi, bie Klugheit ift die Leiterin deg 
Betragens. 

Carrettiére, s. m. ber 
Führer, Regicrer. 

Carrettino, s. m. cin kleiner Karren, nta; 

en, 

carétto, s. m. cin Éleiner Karren; aud 
cin Schubkarren. - 


‘ Carrettone, s. m, cin grofer Karren oder 


Wagen, 3. B. ein Proviantwagen, ein 
ordinärer Poftmagen. 


.Carridggio, s. m. die Bagage einer Armee 


oder Herrſchaft auf Wdagen oder Maule 
thieren; auch fo viel alè carrino. 
Carricatore, s. m. (in Sicilien) ein Korn⸗ 
magazin. A 
Carricéllo, s. m. ein Heiner, ſchwacher 
Karren. 


. Carriéra, s f. ber Lauf, die Laufbahn; 


far una carriéra, aus Ucbereilung einen 
Gebler begehenz comperfre o véndere 
| per carriera. ohne offenen Laden, unter 
der band faufen und vertaufen; a tutta 
carriera, in volem Laufe; dar carriera 
a un cavallo, cin Pferd gu vollem Laufe 
anfpornen. 
Carrino, s. m. cine Wagenburg. 


® 
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Fuder, eine Fuhre, ein 


Fuhrmann; Kg. 


Carr 


Carriubla, s. f. cin Vett mit Ndberns 
auch fir carruccio, carrétto, {. item 

‘ eine Art gang leiditer Kaleſchen in Tos⸗ 
cana. 

Cérro, s. m. der Karren (in pl. carri und 
le carra) ber Himmelswagen, cin Sterns 
bild; anftatt carréta, cin Fuder, die 
Fuhren, cin Rarren voll; a carra, a 
carri, Fuderweiſe, in grofer Menge; 
dire altrui un carro di villanic, Ginen 
mit Schimpfworten zudecken; chi fa il 
carro lo sa disfire, mer Etwas machen 
tann, fann es aud) zu Grunde richten; 
wer  belfen tann, kann auch ſchaden; 
pigliar la lepre col carro, fein 3iel 
mit Bedachtſamkeit - und langfam errei⸗ 
den; mettere il carro innénzi a' 
budi ,''bic Pferde binter ben Wagen 
fpannen, Etwas vertebrt  angreifen; 
carro, bag dicke Ende an der Segels 
ftange; fare il carro colla vela, die 
Segelftange mit bem Segel von der vors 
dern Seite des Schiffes auf die hintere 
wenden 3 fare il carro a secco, be: 
dbeutet die naͤhmliche Wenbung, doch 
ohne Segel; la più cattiva ruota del 
carro sempre cigola, {.ruota; cer- 
care cinque rudte al carro, unfdids 

liche Dinge fordern. . 

Carréccio, 8. m. cine Art Wagen mit febr 
nicbrigen biden, gang bélzernen Radern, 
worauf die Fabne der Republit, dem er 
zugehörte, gepflanzt war; in den mitts 
leren Seiten wurde er mit in ben Krieg 
geflibrt, und ber Fabne wegen alè etwas 

. Deilige8 wider die Feinde vertbeidiget. 
Die. darauf errictete Fabne mar der 
Mitrelpunft, an ben ſich die Truppen 
bielten, nicht nur zu Florenz, fondern 
aud) bey andern Nepublifen Fralien8 ges 
bräuchlich. 

Carrozza, s. f. cine Kutſche, Caroſſe; 
véglia di carrozza, ein ſatyriſcher 
Ausbrud gu Florenz, eine Kutſche mit 
einer Sere und einem Pferde gu vers 
bobnen, da ein folder Wagen angeigt, 
daß man Luſt gu einer Kutſche babe, die 
man nicht unterbalten kann. i 

Carrozzabile, adj. (Beywort vgn strada) 
cin fabrbaver Weg, cin Weg, wo man . 
mit einem vierräderigen Wagen fapren 
fann. 

Carrozzéjo, s. m. cin Kutſchenmacher. 

Carrozzare, v. n. in der Kutſche einherfah⸗ 
reno. J 

Carrozzata, s. f. eine Kutſche voll Leute; 
cine Spagierfabrt mit der stutfche. 

Carrozziére, a, m. cin Kutſcher, aud ein 
Kutſchenmacher. 


Carruba, s.f. Johannisbrot, eine Frucht 
ein ſicilianiſches Gewicht, der 2aſte 
Theil eines Grans. 


>» 


Carr 


Carribio, } s,m, ber Johannisbrotbaum, 
Carròbo, Sobbrotbaum. 


Carrùcca, s. f, {. carrucola, 

Carrùecio, s. m. ein fieiner Karren; 
Gangelwagen, worin die Kinder bag Laus 
fen lernen. 

Carmicola, s. f. die Rolle an einer Winde, 
Laften aufzuzieben ; ugner le carriico- 
le, Ginen beſtechen, ſchmieren; carri 
cola, heißt au, ein leichtſinniger, vers 
änderlicher Menſch. 


Carrucolare, v. a. mit Rollen in die Hoͤhe 


iehen, aufziebenz per met. carruco- 
sr uno, Einen durch Pinterlift und Be⸗ 
trug gu Etwas verleiten. 

age pg s. f. cine Pleine Nolle an 

Carrucolina, der Winde. 

Carta, s.f. das Papierz mettere in car- 
ta, zu Papier bringen, aufſchreiben; 
vergir carte, (poet.) ſ. vergdre; carte, 
Bücher, Schriften; carta, eine Blatt⸗ 
ſeite im Buche; allegar un libro a 
tante carte, ein Bud auf dem und dem 
Blatte anfibren 3 si è voltéta la carta, 
bag Blättchen bat fi gewendet; avére 
‘uno a carte quarantotto, Einen nicht 
leiben fonnenz io non so, & quante 
carte mi &bbia, ich weiß nibt, wie if 

‘ bey ibm angeſchrieben bin. Carta, eine 
Handſchrift, ein Schuldbrief; far carta, 
ſich verſchreiben, eine Handſchrift aus: 
pen: e’ farrebbe carte false per 

ui, er würde Ales fiir ibn thun; carta 
bianca, Vollmacht; mandare, offerire, 
dare ecc., carta bignca, Ginem cin 
Geſchäft gänzlich uberioffen; dire altrui 


una carta di villania, d'ingiurie, 


Ginen mit Schimpfworten iberbaufen ; 
carte, un mazzo di carte, Karten, 
ein Spiel Kartenz far le carte, bdie 
Rarte miſchen; far le carte, die paupts 
perfon bey einer Sache fpiclen; far le 
carte, o far sempre le carte, immer 
das Wort in einer Verſammlung füh⸗ 
ren; prov. scambidr le carte in mano, 
Ginen bey offenen Augen betriegen; fig. 
dar le carte alla scopérta, aufrichtig 
bandeln, oder reden; tener su le carte, 
fidy nicht in die arte feben laſſen, feine 
Sachen gebeim paltenz tenér su le 
carte, rilpfen, cine pobelbafte Redens⸗ 
art; giuocar ben la sua carta, eine 
Karte gut fpielen, ſich wohl in Ieiten 
und Umftande gu ſchicken wiſſen; carta 
geografica, tandfarte; carta nautica 
oder da navigare, cine Seefarte. Non 
lo troverébbe, non lo apposterebbe 
la carta da navigare, er ift weit und 
breit nicht gu finden; carta nonnita, 


carta vergine, Jungfernpergament, Perso 


gament von der Haut cines ungebornen 
. ber neugebornen Thieree. 


Cart 

Carta Amarezzita, Amarizzéta, e Ma- 
rezzàta, s. f. türkiſch Papier; wellen⸗ 
formig gefärbtes Papier. 

Cartabello, s.m. (Scartabéllo) ehedem 
cin jebe8 fhagbare Bud; jegt ein jede8 
gemeine8 unbedeutendes Büchlein oder 

. Manufcript. 

Cartgccia, s. f, allerley Iſchlechtes, unnützes 
Papier; Maculatur; dar cartacce, Et⸗ 
was abſchlagen, nicht einwilligen. 

Carta da straccio, s. f. f. carta stréccia, 4 

Carta di pécore, s. f. carta pécora,. 

Carta dorũta, s. f. Golbpapier. 

Cartgjo, s. m. cin Papierbanbdier, Papier⸗ 
müller. 

Carta marezzàta, s. f. ſ. carta amarez- 

. zata, 

Cértamo, s. m. die Virftenpflanzez der 
Saflor. 

Carta monndta, s. f. Sungfernpergas 
ment. 

Carta pecorina, carta pécora, s. f, 
Pergament. i 

Cartapésta, s. f. Papier, welches zerweicht 
und ‘gu einer Maſſe gemacht worden; 
franz. papier mache. 

Cartiro, s. m. ſ. cartajo. La 

Cartastréccia, s. f. ſchlechtes Papier 
ad fig. ſchlechtes Zeug von jeder 
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Carta suggnte, s. f. Papier, welches 
durchſchlagt, Cofchpapier. . 
Cartata, s. f. die Seite eines Blattes. 
Carteggiare, v. a. burdblattern; den Lauf, 
die Straße eines Schiffes auf der Sees 
karte nachfchen; ben Lauf eine Schifſes 
anmerten auf der Seetarte; Karten fpies 
lens cinen Briefwechſel mit Cinem uns 
terbalten. ' 
Carteggio, s. m. der Briefwechſel. 
Cartella, s. f. cin Streifen Papier oder 
Pappe mir ciner Inſchrift; die Inſchrift 
felbft 3. cin Schuldſchein, die Briejtaſche; 
Ea portefeuille. 
Cartellàre, v. a. Manifefte herausgeben. 
Cartello, s. m. ein offentlich angeſchlagener 
Zettel, um Etwas befannt zu machen; 
eine angeſchlagene Schmähſchrift, ein 
Pasquilz ein Ausfordberungébrief. 
Cartesidno, na, adj. carteſiſch, cartefia: 
niſch. 
Cartiera, s. f, cine Papiermible. 
Cartiligine, s. f. der Knorpel, 
Cartilagineo, P . 
Cartilaginoso,} adj. fnotpetig. 
Cartocciére; s. m. Art Patrontafde, 


darin man die Ranonenlabungen thut. 


Cartoccine, s. m. cin Papierdutchen. 
Cartéccio, s. m. cine Dure, Papierdüte; 
cartocci, gerollte Zierathen gu Auf 
ſchriften an ben Gapitàlern der Sau⸗ 
. Ven; portare il cartoccio, am Pal 
; Gifen fteben mit cinem SERIE auf 


ì 


Cart 
bem Niden. Aud: eine Patrone, Flin⸗ 
ten s ober Stück⸗Ladung. 

Cartolgjo, s. m. cin Papierbanbler. 

Cartolare, v. a, die Seiten in einem Buche 
oder in einer Schrift numeriren, pagis 
niren. - 

ul s. m. tin Tagebud auf den 

Cartoliro,f Schiffen; oder auch fonft ein 
Tagebuch denkwürdiger Sachen. 

Cartolino, s. m. Seide, Silber oder Gold, 
auf dunne Pappen oder Pergament ge⸗ 
wickelt, zu Stickereyen. 

Cartone, s. m. die Pappe, Pappendeckel; 
cartone sottile, biinne Pappe; cartone, 
ein ſtarkes Papier, worauf die Figuren 
abgezeichnet find, die auf friſchen Kalk 
gemaglt werden follen. Cosa di Car- 
tone, eine Sade, die, mit einer andern 
verglichen, nur ben Schein, oder dad 
Bild bderfelben bat — eine Art Kopfput 
oder Hauben fürs Fraucenzimmer — der 
Glanz, fo ben Wollzeugen gegeben wird; 
dare il cartone ai panni, den Tüchern 
ben Glanz geben. . 

Cartuccia, s. f. cin Papierchtn. 

Caruba, s. f. ſ. carruba, 

Cartbo, s. m, {. carrubo. 

Cérvi, s. m der Feidkummel. 

Cartuncula, s. f. cin Fleiſchwarzchen; klei⸗ 
ner, fleiſchiger Auswuchs; caruncula 
lacrimgle, die Thbrinenwarge. 

Carunculeétta, s, f. ein kleiner, fleiſchiger 
Auswuchs. 

Cisa, s. f. Haus, Wohnhaus; Geſchlecht, 
Familie; Vaterland, Heimath; alle Per⸗ 
fonen im Hauſe; essere di casa, pers 
traut, Hausfrcund feyn, ins Haus gehö⸗ 
ren; casa di correzione, cin Zuchthaus. 
Aud: cin Feld im Schachſpiele; ein Band, 
im Vretfpiele. Das Schneckenhäuschen; 
casa di Dfo, bag Gotteshau8, die Kirche; 
casa del diavolo, casa maladetta, casa 
calda, die Hélle; le dodici case del sole, 
die zwolf Zeichen der Sonne im Thierkreiſe; 
casa di negozio, ein Handlungshaus; 
aprir casa, feine eigene Wirthſchaft ans 
fangen; fare, disfére casa, eigene 
Wirthſchaft balten, fie aufbeben; star 
coll’ occhio a casa, auf feine Haus⸗ 
geſchäfte bedacht ſeyn; torndgre a casa, 
wieder auf den Hauptzweck kommen; 
porsi ecc. a casa, a bottega, eine 
Sade recht ernſtlich unternebmen; la 
sévia femmina rifà la casa, e la 
matta la disfà, ein gutee Weib pilft 
bem Sauje auf, ein ſchlechtes richtet ed 
gu Grunde; casa fatta, e vigna posta, 
non si sa quel ch’ ella costa, £dufer 
bauen und Weinberge anlegen, foftet 


mefr, als man anfanglit) giaubt; chi - 


ha casa in pifzza, olafaalta, ola 
fa bassa, Niemand fann es allen Leuten 
recht machen; tanto è da casa tua a 
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Casc 


casa mia, quanto da casa mia a casa 
tua, Dit baft fo weit zu mir al ich gu 
Dir, oder Du bift nicht mehr als id; 

‘ove sta di casa, mo mont er; stare 
oder éssere in casa, gu Daufe fegn; 
anddre a casa, nad) paufe gehen; uscir 
di casa, ausgehen; di casa in casa, von 
Daus gu Daus. Casa Pazzi, casa Mé- 
dici, anftatt casa de Pazzi ecc., das 
Geſchlecht Pazzi 26. ; 

Casscca, s.f. eine gefitterte, marme Fade, 
die über andere leider gezogen wird; 
casfcca di contadini, eine Bauern⸗ 
jate; casdeca di lacchè, die Fade cine8 
Laufer8; voltér casacca, die andere 
Partbie ergreifen, feine Meinung ändern. 

Cassccia, s. f. cin grofe8, ſchlechtes Daus; 
far casaccia, ſich unter feinem Stande 
verbeirathen. | 

Cassccio, s. m. tin ſchlimmer, gefaͤhrlicher 
Zufallz a casaccio, adv. obenpin, uns 
bedachtſamer Weiſe, ing Selag pinein; 
udémo oder Dunna a casgccio, ein 
Mann oder eine Frau, der oder die ohne 
gemiffe Grundſähe banbdelt. 

Casdle, s. m. cin kleines Dorf. 

Casalingo, casaléngo, adj. hausmdfig, 
bem aufe eigenz afféri casalinghi, 
Hausgeſchäfte; pan casalingo, baugbas 
cten Brot; uomo, o donna casalinga, 
Giner, Gine, die beftindig im Hauſe ſteckt; 
s, m. cin Miethmann. 

Casalone, s, m, f. casolare. 

Casamégtta,-s. f. bie Kafematte in ber 
Feftung — Gefängniß der Solbaten. 

Casaménto, s. m. tin großes Daus; eine 
Meyerey; Wopnung. 

Casgfre, (accasare) v. a, verbeirathen; 
casgr una figliudla, eine Tochter vers 
beiratben, ein Band machen im Bret: 

ſpiele. | i 

Casareccio, adj. {. casalingo. 


Casarella, } s. f. cin kleines Häuschen. 


Casarellina, 

Casta, s. f. J ber Geſchlechtsnahme. Aud: 

Cassto, s. m.f das Geſchlecht ſelbſt. 

Casatella, s. f, cine Art tleiner, guter 
Käſe. 

Cascaggine, s. f. eine große Schlaͤfrigkeit. 

Cascaménto, s. m. das Fallen, der Fall. 

Cascamorto, s. m. der ſich ftellt, alè wenn 
er vor Liebe fterben wollte; far il cas- 
camorto, gegen cin Frauenzimmer liber 
alle Maßen verlicbt thun. 

Cascante, adj, von cascére, auch wanfend, 
ſchwach; cascante per fame, der fig 
vor Hunger faum, fortfcleppen kann; 
cascante di vezzi, gierig, affectirt. 

Cascgre, v. n. faUen; mi cdascano le 
bréccia, mi casca il figito, mir fAUt 
QUer Muth; che ti caschi il figto, baf 
‘Du Erepirteft! mi è cascito un dente, 
mir ift cin Sabn ausgefallen; gli 

i a 


Casc: 


cascano i vestiménti di dosso, er 
bat Ecinen ganzen Fegen am Leibe; heißt 
au: die Kleider find ibm zu weit, 
paffen ibm nicht. Mi casca il cdcio su' 
machceròni, bas ift Waffer auf meine 
Mühle; cascir far le vecchie, alt 
werden; cascàr di vezzi, ſich gieren, 
allzu zäͤrtlich thun; cascir nell’ animo, 
in die Gedanken, in ben Sinn kommen; 
cascdr della fame, faft verbungern, 
Hungers fterben; cascir di sonno, e 
del sonno, vor Schlaf nicht mehr auf 
den Veinen ſtehen tinnenz cascare di 
collo ad alcuno, in Eines Ungnade 
fallen. Sn allen biefen Redengarten kann 
aud) cadere gebraudt werden. . 
Cascita, (caduta), s. f. ber Fall; cas- 
z cone acqua, dg 
ascaticcio, cia, adj. binfàlli ma 
verganglich, s adj. ginfallig, ſchwach, 
Cascatéjo, adj. ſ. cascaticcio, beift 
Fest meiften8, der fi) leicht von Liebe 
cinnebmen läßt. 
Caschétto, s. m. ein Helm. 
Cascina, s. f. die Kdfe:, Milh=, But⸗ 
terfammer; Milchhof. —— 
Ciscio, s. m. der Käſe. Aud: der Rah⸗ 


me, die Decke zur Papierforme, in Pa⸗ 


piermũhlen 

Cascioso, adj. käſeartig. 

Casciuolo, s. m. magerer Käſe. 

Casco, (caduco), adj. hinfällig, alt. 

Cisco, s. m, cin Helm. 

Casella, 8. f. ein Häuschen, Kartenbaus; 
caselle, Éleine Vierede, die Zablen im 
Rednen einzuſchließen; far casello, 
cin — herauslocken; caselle, 
die Fächer in den Hülſenfrüchten; in 
der Tonkunſt: eines der Fächer, wo die 
Roten, die gu einem Takte gehören, cins 


geſchloſſen finb. 

Casellina, 8. 03 cin Zellchen, kleines Bes 

Casellino, s. m. bditnif ; casellino , 
eine ber Abtbeilungen von Vreterh im 
Anfange der Rennbabn, mo die Pferde 

ſtehen, che fie gum Rennen loggelaffen 
werden. È 

Caseòso , adj. fafeartigo 

Caseréccio, adj. bauslig, zum Laufe 
rca: Pan casereccio , «qautbrot. 

ei caserecci, Hausgẽetter; utensili 

caserecci, Hausgeräthe. 

Caserélla, unb Caserellina, s. £. cin 
Häuschen. 

Caserma, s. f. Kaferne, cine Soldaten⸗ 
wobnung in der Feftung. . |, 

Casétta, s. f, cin Häuechen; per sim. 
die Zellmen der Bienen. 

Casettina, s, f. {. caserella, 

Casettino , s. m. cin kleines Landhaus. 

Casiéra, 8. f. cine Hausverwalterin, Aufs 
feberin im Hauſe; Schließerin. Aud: 
cine Magbo | © =". “—. 
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Caso 
Casiére, s, m. ein Hausperwalter, Haus⸗ 
vermefer. 
Casile, s. m. f. casipola. 
Casina, s. f. Ì cin Häuschen, ein klei⸗ 
Casinina, s. f.f nes Haus. 
Casino; s. m, ein kleines, artiges Daus, 
meifteng auf dem ande, oder in einen 
Garten zur Luſt. Casino de' nébili, 
cine Art Kaffeh⸗ oder Spielhaus fiir den 
Abel in verf@iebenen Stadten Italiens, 
befonder8 in Toscana. 
Casfpola und casupola, s. f. ein kleines, 
ſchiechtes Haus, eine Hütte. 
Casiraàto, adj. mit Kaͤſe beſtreut; (im 
Scherze und fig.) lieblich, ſchmackhaft. 
Casissimo, s. m. (Superl. von caso, 
nur in diefer Art gebräuchlich) il casis- 
| gimo fù ecc., der grofe Fall war 2€. 
Casista, s. m. cin Gafuift, der die Gea 
wiffensfragen entſcheidet; tin Bud von 
einem ſolchen Autor. 


Caso, s. m. Fall, Zufall, Begebenheit. 


Casi d'améro, Liebesbegebenheiten, 
per, a caso, burd einen Zufall; zufäl⸗ 
liger Weiſe; dato il caso, wenn fio 
der Fall ereignet. Caso che, in caso 
. che, in ogni caso che, falls, im Falle, 
daß; gefegt, es geſchähe, es ereignete 
fi, daf; ubémo a caso, cin Menſch, 
der Ales von Ungefähr thut, cin Unbe⸗ 
. dachtfamer. In questo caso, în fol: 
chem Falle, wenn diefer Fall fich ereignete 3 
caso di cosciénza, cin Gewiffenéfall; 
caso di legge, ein Rechtsfall. Caso, 
Sade von Widbtigfeit Non fa caso, 
bag bat nichts zu bedeuten, iſt Feine 
Sad von Wichtigkeit. Far caso di 
una cosa, cine Sache für wichtig hal⸗ 
ten, fi angelegen fegn laffen, adgten, 
ſich worauf verlaffen; non è uòmo da 
- far caso, man fann ſich nicht auf ibn 
verlaffeni questo non mi fa caso; bits 
feè madt bei mir feinen Cindrud, küm⸗ 
mert mid) nicht, ift mir night anſtößig, 
bedenklich. Fo caso, beift audi: ich 
bin faft Willens, id thue vielleicht, 
3. B. fo caso, d’andire a spasso dopo 
gebe id nah Zifche 
fpagieren 3 caso, der Caſus in der 
Sprachlehre; éssere il caso, fi zur 
Sade ſchicken, taugen; io non ei sono 
il caso, ic) ſchicke mich nicht dazu. Caso, 
Schuld, Verbrehen; caso enòrme, cit 
ſchweres Verbrechen. Caso di morte, 
Sterbefall; éssere in caso di morte, 
auf dem Punkte fegn, gu flerbenz veg- 
géndo, un uémo in caso di morte, 
da er einen Menſchen fterben fab. Caso, 
der Punkt, worauf es antommt. Que- 
sto è il caso, hierauf kommt es an: 
l'immaginazion fa caso, die Ginbila 
dung ftellt die Sachen vor, als mena 
ſie wirklich waͤren. 


Casò 


Casdecia, s. f. cin ziemlich grofes, aber 
ſchlechtes Haus. 

Casolina, (Beywort von mela) s. f. cine 
kleine Art rotber Aepfel. 

Casolariccio, (von casoldre) s. m. ein 
ſchlechtes, halb zerfallene8 Haus. 

Casolgre, s. m. ein balb eingefallenes 
Haus, fiir casalone, ſ. 

Caséne, (von casa) s. m. cin großes 
Daus. 
Caséso, adj. der überall Gefabren und 
Bedenklichkeiten findet; dngfilià, furcht⸗ 

am 


ſam. 

Casotta, s. f. } cin ziemlich großes 

Casotto, s. m. Daus; ein von Bre⸗ 
tern gufammengefette8 Haus, Komdbdie 
barin gu fpielen, oder auf bem Seite zu 
tanzen 2c. i 


Céspio, adj. mare caspio, bas kaſpiſche 


Meer. 

Cispo, s. m. Vrombeerftaude. 

Cissa, s. f. cin Kaften, cine Rifte — 

«ein Sarg3 cassa di letto, cine Bett⸗ 
ftelle 3 cassa d'oriuglo, Ubrgebéufe ; 
cassa d'occhidli , die Ginfaffung der 
VBrilen; cassa, die Anglige am Mes 
berftubl, ber kleine fidblerne Kamm, 
womit / dbie Faden gzufammen geſchla⸗ 
gen werden; cassa dell’ archibuso, 
der Flintenfhaft, Büchſenſchaft — and: 
tin Bienenſtock; die Geldcaffe3 tenér la 
cassa, tiber die Geldeaſſe gefett fegn, die 
Einnahme und Ausgabe zu beforgen ba: 
ben. Gin Kaften zu Bäumen. Die Hoh⸗ 
lung Binter bem ©Obrfelle ; cassa da 

‘ cubie, Umfang von YVretern, vorn im 
Schiffe, bag durd die Anferpatte cinges 
ſchlagene Waffer aufzubalten; caricére 
la nave a cassa, ein Schiff in Gemeins 
ſchaft mebrerer Kaufleute gu befrachten; 
cassa, die Trommel; better la cassa, 
die Trommel, das Spiel rühren, (meis 
ftens) Soldaten werben; fig. batter la 

. cassaaddosso ad uno, Einen verſchreien, 
verleumden; it. Vod, Kutſcherſitz. 

Cassdle, adj. todtlich; colpo cassale, ein 
todtlicher Hieb, Streich. Cassale (la), 
(obne Zuſatz) ein todtliches Fieber; che 
ti venga la cassdle, daß Du tobffrant 
würdeſt! 

Cassamddia, s. f. cin Kaſten in Geſtalt 
cincs Badtroge8. 

Cassapanca, s. f. eine fade, in Geftalt 
einer Bank; prov. ésser destro come 
una cassapgnca, meber Geſchick noch 
Gelenk haben. = 

Cassgre, v. a. vernichten, abftellen, aufs 

| beben, augtbun, augftreimen, umftofen, 
für unfràftig erfliren ; cassare soldéti, 
servitori ecc., Solbaten, Bedienten 
abbanfen. 

un » 9, f. Mehl von einer Art Mure 
ze 
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Cassazione, s. f. bie Tilgung, Aufde⸗ 
bung, Abſchaffung, Vernigtung, Aus 
loſchung, Abdankung, Entlaffung vomDiens 
fte; Entfriftung ciner Schrift, cine Pris 
vilegium$. 

Casserétto, s. m. cine Meine Feftung, oder 
vielmebr ein fefter Thurm. 

Cassero, s. m. die Vruft, der hoble Leib, 
ber Thorar; ein kleiners Fort, ein klei⸗ 
nes, fefte8 Schloß; cassero di galéa, 
bag Gerippe einer Galcere, die zuſam⸗ 
mengefiigten Balfen, fo hernach mit Bre⸗ 
tern beſchlagen werden; cassero di . 
vascéllo, der Hinterfaften des Schiffes. 

Casseréla, 8. f. bas Kaſtrol, Kafſerol 
(ein Küchengeſchirr). 

Cassétta, s. f. bas Käſtchen, Rifthen, 
Lädchen; cin Nebenfaflhen in cinem 

rofen Kaften; cassetta da vifggio, der 

Radtftubi auf ber Reife; cassetta da 
sputdrvi, bag Spuckäſtchen; cassetta 
da spazzatura, ber Kaften gum Keh⸗ 
rit; cassetta da pécchie, tin Bienen⸗ 
ftod; cassetta, ber Schriftkaſten; ein 
Vogen iber die Wiegen, oder cin RKdft: 
den, morin das Kind bey der Mutter 
liegt, damit e8 nitht todt gedrückt werde, 
oder fonft erftitte; cin Almoſenkaſten, oder 
Stod; prov.ilguadggno va diétro alla 
cassetta, Verluft ftatt des gebofften Ges 
winnes haben. Dimin. von cassa, ber 
Kutſcherſig, Bock; andére, o stare a 
cassetta, fabren, die Pferde einer Kuts 
fche lenfen; cassetta, in den Mublen: der 
enge Kanal unter bem Rumpfe, wodurch 
nad und nad das Getreide auf den 
Mühlſtein fallt. Cassette, die Rabatten 
ringé um bden @arten ; cassetta da 
cucina, cin Gewürzkäſtchen; cassetta da 
calcese, ber RKaften, oder die breterne 
Ginfaffung unten an ben Maften kleiner 
Sdiffe; cassetta de' tribunali, Spore 
telcaffe. 

Cassettéccia, s. f, ein alter ober ſchlech⸗ 
ter Kaften. 

Cassettàjo, s. m. ein Kaftens, Kiſtenmacher. 

Cassettina, 1} cin kleines Käſtchen, 

Cassettino,s.mf Kiſtchen, eine Schub⸗ 
lade, cin Schubkäſtchen. 

Cassetto, s. m. cine Kupfermunze, welche 
2 Soldi oder 7 unferer Pfennige macht; 
10 Cassetti madjen eine Lira. 

Cassetténe, s. m. eine Gommobe, oder. 
cin hoher Kaſten mit Schudfächern. 

Cassia, s. f. die Caſſia, ber Mutterzim⸗ 
met; dare Î° erba cassia, abdanten, 
abfegen, eine ſcherzhafte Redensart. Aud: 
temére l'erba cassia, fi) vor bem Abs 
danken furohten. | 

Cassida, s. f. (Entomol.) der Schildkaͤfer. 
assiére, 3. m. der Gaffier. . 

Cassilàgine, s. f. bag Bilſenktaut. 

Cassilignea, e. f. der Neltenzimmet. 


Cass 


— s. f. die Gaffinenftaude, die Thee⸗ 

caffine. 

n 8. £. Gaffiopeia (ein Sterns 

180) 6 ; 

Cdsso, s. m. ber Thorar, die Vruft. 

Césso, adj. fo viel als: cassato, von 
cassare, ſ. beift-aud entbloßt, beraubtz 
easso di lume, des Lichtes beraubt; it. 
citel, unnüt. L'obbedienza senza dis- 
erezione è cassa, der Geborfam ohne 
Beſcheidenheit ift unnütz. 

Cassoniccio, s. m. ein Rumpelkaſten, 
grofer, ſchlechter Kaften. 

Cassoncello, 8. m. cin Kaͤſtchen, eine 
Heine Kiſte. 

Cassone, 8. m. cin grofier Raften, eine 
grofe tade, ein Sarg ; mandire uno 
al casséne, Ginen umé Leben bringenz 
andgre al cassone, fterben, in niedes 
rer Sprade.. i 

Cassonétto, s. m, tin kleines Kiſtchen, 
Käſtchen. 

Cassula-del cuore, (vom latein. cap- 
sula) bag Herzhäutchen. 

Cassulàre, adj. legamenti cassulsri, 
die Ligamente, Vander, welche die Herz⸗ 
häutchen ausmachen, oder zufammenbals 
ten; vena cassuldre, die Blutader, 
welche durch die Herzbaͤndchen geht. 

Cassuta, 8. f. ſ. cuscuta. 

Castigna, 8. f. bie Kaftanie; castagna 

cavallina, Roffaftanie; prov. la ca- 
stagna di fubra è bella, e dentro ha 
la magdgna, {don von aufen, und ins 
wendig wurmſtichig fegn, wie cin Gleifis 
ner; fig. die weibliche Scham; far le 
castagne, far le fiche, ſ. fica; ca- 
. stràre la castagna, in die Kaftanie 
ſchneiden, bamit ſie im Braten nicht zer⸗ 
plage; cavir la castagna colla zam- 
pa altrui, Andere vor'8 hh ſchieben, 
in gefàbrliben Fillen fig Anderer Hülfe 
gu feinem Nugen bedienen 3 color di 
castegna vécchia, bunfelbraun. Ca- 
stagna di terra, die Erdnuß, Erdka⸗ 
ftanie, Saufaftanie. 

Castagnaccio , s, m. Kaftanienbrot, Vrot 
von Kaftanienmebl. 

Castagnéio, s. m. cin Raftanienwalb. 

Castagnétta, s. f. {. castagnola, 

Castagnino, adj. faftanienartig, kaſta⸗ 
nienbraun 3 pelo castagnino, faftas 
nienbrauneé Haar von Menſchen und 
Thieren; terre castagnine, braunes 
Erdreich. 

Castagno, s. m. ein Kaſtanienbaum; auch 


das adj. von Castagna und fo viel als 


castagnino; cavallo castagno, ein fas 
ftanienbraune8 Pferd. Xud von Mens 
ſchen, taffanienbraun, bräunlich. 
Castagnola, s. f. Heine Kaſtanie. Ca- 
atagnole, Klapperhölzchen, welche man 
an die Finger befeftiget, und taktwei⸗ 
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fe unter bem Tangen gegen cinander 
ſchlägt. 

Castagnòlo, castagnudlo, adj. faftaniene 
braun taftanienartig; fico castagnolo, 
cine Art Feige. | 

Castagnuglo , und Castagnolo, s. m. 
ein Kaftanienbiumdben. — 

Castagniizza, s. f. eine kleine Kaſtanie. 

Castalderia, s. f. Meyereg, Meyerhof, 

gewöhnlicher fattoria , {. a 

Castaldiéne,) s. m. cin Vermalter- der 

Castildo, Giter eines Andern. Aud: 
cin Haushofmeiſter z it. Speiſemeiſter in 
Hoſpitälern. 

Castaménte, adv. keuſch, züchtig. 

Castellina, s. f. eine Burgbewohnerin. 

Castellaneria, s.f. die Caſtellaney, Burg: 
vogtey. 

Castellania, s. f. die Schloßhauptmann⸗ 

ſchaft, Burgvogtey; die Herrſchaft, der 
Gerichtsbezirk des Caſtellans. 

Castellano, s. in. ber Schloßhauptmann, 
Gaftellan, Schloßvogt, Burgvogt; ein 
Burgbewohner Castellani und Nico- 
létti, zwey Parteyen unter bem gemei⸗ 
nen Voike gu Venedig; die erſten woh⸗ 

. nen jenfeits der Brücke Rialto, bey eis 
nem Gaftelle, mwovon fie genannt wer- 
ben. Die Nicolotti wobnen bdieffeità bey 
der Nikolauskirche. 

Castellino , adj. vom Sdbloffe, zum 
Schloſſe gehörig, cinem Schloſſe ähnlich. 

Castellare, s. m. cin alteé, verfallenes 
Schloß. 

Castellato, adj. (in Wappen) mit vielen 
Schloſſern, mit Figuren von Burgen des 
deckt. 

Castellétta, s. f. cin kleines Schloß; ein 
kiciner Flecken. 

Castellétto, s. m. cin kleines Schloß, 
eine kleine Burg, ein kleiner Flecken. 
Die Welle, der durchbohrte Schaft, wor⸗ 
in die Werkzeuge gehen, harte Steine 
zu bohren. Eine Mühle, harte Stei⸗ 
ne zu ſchleifen. Ein Inſtrument mit 
einem Stahlrade, Steine zu bohren. 
Gin Zug, Zicheiſen gu Zierathen, im 
Baue 20. 

Castellina, s. f. cine Art Kinderſpiel mit 
bre Nuffen (franz. ranpette). 

Castello, s. m. cin Schloß, ein bemauer⸗ 
- ter Gledten (in pl. castelli, m. und castel- 
la, f.);3 (auch) cin Schloß, cine Feftung, 
Gitabdelle, Burg; il Bastello d’avinti, 
al castello di prua, bag Vordercaftell 
eines Schiffes; castello di poppa, bag 
Hintercaſtell. Castello heißt aud ein 
Rammelbock, Pfähle einzuſchlagen. Aud: 
eine Haſpel, Laſten aufzuziehen; prov. 

far castelli in aria, Schloſſer ln die 
£uft. bauen; castelli in ria, Luft⸗ 
fhloffer, Gtimdrenz castello dell’ ori. 
udlo , das Uhrgehaͤus, Raädergehäus; 


Cast 


— 200 — 


Cata 


bie Vefagung oder bas Gefieder an eis Castréto, adj. verſchnitten, caftrirt, in 


nem Schloſſez it. die Seidenwürmer⸗ 
Hütte; it. im Waſſerbaue: ein ſpitz aus⸗ 
laufender Damm, des Stromes Gewalt 
zu theilen. 

Castellotto, s. m. cin betraͤchtlicher Flecken. 

Castelluccio, s. m. ein kleines Schloß; 

ov. far castellucci in dgria, Luft⸗ 
ſchlöſſer bauen. 

Castelvetrére, v. a. kritiſtren, tadeln, 
wie Castelvetro, i 

Castelvetrésco,) adj. kritiſch, beifend, 

Castelvetrico , } wie der Castelvetro. 

Castigameénto, s. m. die Züchtigung, f. 
gastigamento, 

Castigare, (gastiggre) v. a. züchtigen, 
ftrafen, beftrafen. Aud: ein Buch von 
Allem dem, mas anftofig ift, reinigen. 

Castiglibne, s. m. ſ. castelletto. 

Castigo, s. m. die Züchtigung, Strafe, 
Veftrafung. du 

Castità, s. f. die Keuſchheit, Zucht, Ehr⸗ 
barkeit. 

Custo, Custa, adj, keuſch, züchtig, ehr⸗ 
bar; rein, redlich. Intentiéne casta, 
reine, redliche Abſicht. 

Cisto, s. m. Keuſchlamm, f. agnocasto. 
Castone, s. m. ber Kaſten eines Rin⸗ 

ges, worin die Steine gefaßt find. 

Castore, s. m. ſ. castoro. 

Cistore, s. m. Castore e Polluce, ein 
feuriger Dunft, cin Luftfeuer, fo ſich an 
die Maften der Schiffe anhängt. 

Castorio, s. m. SBibergeil, ein Mebdicas 
ment, von den Vibergeilen gemacht. 

Castoro unb castore, s. m. der Biber, 
Gaftor. Cappello, di castoro, Caftors 

t 


ut. 

Castrafica, s. f, fo viel als: castagna 
fica, infofern man fagt: far castra- 
fica, ad alcuno, Ginem die Feige weis 
fen, auébobnen. 

Castrametazione, s. f. bie Abftedung des 
Logeré; die Kunft, dieſes gu thun. 

Céstraporcélli,\ s. m. cin Schweinſchnei⸗ 

Castrapérci, f$ ber; it. castraporcelli, 
cin ſchlechtes, ſtumpfes Meſſer. 


Castrére, v. a. entmannen, verſchneiden, 


die Hoden ansſchneiden; castrare 1 
polli, die Hähne kappen. In die Ka⸗ 
ſtanien ſchneiden, daß ſie im Braten 
nicht plagen; fig. castrare alcuno, 
Einen demitbig machen, Ginem die über⸗ 
flüſſige Macht denehmen; to’, céstra- 
mi questa! fo ſagen die Italiener höh⸗ 
niſcher Weiſe, mit gemachter Feige un⸗ 
ter bem Angeſichte Desjenigen, der Gts 
was verlangt, das ibm gar nicht gus 
fommt. . 


‘+ Castratgccio, s. m, cin elender, ſchlechter 


Gaftrat. 
Castrito, s. m, der Schöps, Hammel; cin 
Berſchnittener; cin caſtrirter Saͤnger. 


t) 
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ber Wappenkunde; animidli castrati, 
Thiere, fo kein Kennzeichen ded Ses 
ſchlechtes baben. 
Castratura, s. f. bag Caftriren, bie Ent⸗ 
mannung, der caftrirte Theil. 
Castrénse, adj. peculio castrense, ba 
im rieggbienft ermorbene Gut eines 
Sohnes. 
Costrica, s. f. ber Neuntodter (Bogel) - 
Céstro, s. m. (latein.) f. castello. 
Castrongecio, 8. m. ein ftarter, ſchlech⸗ 
ter Schöps, Hammel; fig. cin bummer 
Kerl. 
——— s. f. ſ. castroneria. 
Castroncello, s. m. ein jnnger Schöps, 
Hammel; ein einfältiger Iropf; male 
del castroncéllo, ber Huſten, Schnu⸗ 


fen. 

Cantine; s. m. Schöps, Hammel; fig. 
 Dummtepf; male di castrone, ein 
bumpfer Keuchhuſten. | ; 
Castroneria, s. f. bie Dummbeit, Gins 
fatt, Albernbeit; Ehrlichkeit aus Ein⸗ 

fatt 


Castruccino, s. m. cine alte Münze von 
Luca, von Castruccio Castracani ges 


rägt. 

Cdautle, adj. zufällig, ungewiß; i casua- 
li, subst. zufälliges Cintommen; die 
RNebeneintinfte, Accibenzien. 

Casualità, s. f. bie Bufalligleit, unge» 

* fibre Vegebendeit. 
Casualmente, adv. guféligerweife, von 
Ungefähr. 

Casuarina, s. f. ber Kaſuarbaum in Oſt⸗ 
indien. i 

Casugrio, s. m. der Kafuar. 

Casùuccia und Casuzza, s. f. cin kleines, 
ſchlechtes Haut; casuccia coperta di 
piglia , eine Strobhiitte. 

Casuccigccia, 8, f, ‘cin alte8, baufàllige8 
Häuschen. 

Casuccina, s. f. cin ſchlechtes Haͤuschen. 

Casuro, adj. was einfallen will. 

Casuzza, s. f. ſ. casuccia. 

Catacduatica, s. f. die Kraft zu brennen, 
durch die reflectirten Strablen. 

*Catacdéito, Catacolta, adj. erwiſcht, ere 
tappt, überraſcht. 

Catacémba, 8. f. eine unterirdifche Gruft. 

Catacrési, s. f. pl. bie Anwendung eincs 
unſchicklichen Wortes in einer Rede, 3. B. 
cavallo ferràto d’argento, cin mit 
fitbernem Cifen beſchlagenes Pferd. 

Catadiéttrica, s. f. bie Lepre von gebro: 
chenen Strablen. 

Catadiottrico, adj. gur Lepre von den 
gebrochenen Lichtſtrahlen geborig. 

Catafglco, s. m. das Trauergerüſt, Para⸗ 
debette, bag castrum doloris, auch eine 

‘ bolzerne Bühne, für cine kurze Zeit auf⸗ 
gerichtet. 


Cata 


Catafiscio , (a catafascio). adv. ofne 
Orbnung, verwirrt untereinander. 

Catafrétta, s. f. cin Panzerhemd. 

Catafratto, 5. m. ein Küraſſier der Alten. 

Catalessia, s. f. cine Lihmung am ganzen 
Leibe, cine Art Schlagfluß. 

Cataléttico, adj. ber vom Schlag gerũhrt 
worden. i 

Catalétto, s. m. cine Todtenbahre. Aud: 
cin Tragfeffel, eine Sänfte. 

Catalogo, s, m. ein Verzeichniß. 

Cataninche, s. f. (YBotan.) das Stark 
kraut; die Raffelblume. e 

Catapécchia, s. f. cin bergiger, barter, 
unfruchtbarer Ort, Boden — auch ans 
ſtatt pecchia, cine Viene. 

Cataplfsma, s. m. ein erweichendes Pfla⸗ 
ſter, Ueberſchlag. 

Catapulta, s. f. cine Art Kriegsmaſchine, 
Pfeile zu fchiefen, cin Geſchoß bey den 

Alten. —— J 

Catapuzza, catapuccia, s. f. Purgir⸗ 
tirner, Springtérner, cin Kraut;  cata- 
puzza mindre, wilde Kichem. 

" Catarrdle, adj. katarrhaliſch, was Schnu⸗ 
pfen, Fliffe verurſacht; febbre catar- 
réle, Schnupfen, Fluffieber. i 

Catérro, s. m. Schleim, Feugtigleit aus 
bem £opfe, Schnupfen; avere il ca- 
tarro di alcuna cosa, ſich einbilden, 
man könne in Etwas fortfommen, könne 
es machen. 


Catarrongccio, s. m. cin ſehr ſtarker 
Stockſchnupfen, Katarrb. 

Catarrosamente, adv. mit Katarrh. 

Catarréso, adj. ſchnupficht, der einen Ka⸗ 
tarrh batz was Katarrh verurſacht. 

Catartico, adj. (medicamento) cin pur⸗ 
girendes, abführendes Mittel. 

Catérzo, s. m. Flockſeide, ſchlechte, grobe 
Seide; Unrath, unflath, Wuſt, Koth. 

Catàsta, s. f. cine Klafter, Haufe, Holz. 
Gin Scheiterhaufen; songre a catasta, 
augpriigeln. 


Catastdre (acQatastére ), v. a. cine Auf⸗ 
lage nad Schätzung der licgenden Giiter 


machen. 
Catastasi, s, f. cin Theil des griechiſchen 
Auflage nad dem Vers 


Trauerfpiel8. 

Catasto, s. m. eine 
baltnif der geſchätzten, liegenden Guͤter. 
Das Lkagerbüch, worin alle Feldgüter 
nach ihrem Maß und Schätzung einge⸗ 
tragen ſind. 

Catfstro, s. m. ſ. catasto. 

Catastrofe, s. f. Veraͤnderung in einem 
ganz entgegengefegten Zuſtande; ein traus 
rigeo Ende. Der Ausgang, die Entwice: 
lung pes Trauerfpiel8. 2 

*Catauno, pron. {, ciascheduno, 


Val 
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Caté 


Catechismo, s. m. der Catechismus, cin 
Gnbegriff - ber chriſtlichen Lehre. Aud: 
das Bud), werin dieſelbe enthalten iſt. 

Catechista, s. m. ein Catechet, der den 
Catechismus lehrt; der in dem Chriſten⸗ 
thume uUnterricht gibt: J 

Catechistico, adj. rag gum uUnterrichte 
im Chriſtenthume dienen kann. 

Catcchizzare, v. a. catechiſiren, im Chri⸗ 
ſtenthume unterrichten; fig, catechizzaro 
alcuno, Einem ein Langes und Breites 
vorpredigen, zu Etwas zu bereden ſuchen; 

Einem die Hoͤlle heiß machen. 


‘ Catecismo, 8, m. ſ. catechismo. S 


Catecuimeno; s.m. Giner, der cin Ghrift 
Catecimino, werden will, und fid) in 
dem Glauben unterrichten läßt. 
Categoria, s. f. Folge mebr oder meniger 
allgemeiner Eigenſchaften, die insgeſammt 
. cinem Hauptgeſchlechte zukommen ⸗oder 
untergeordnet ſind. Voi non siéte di 
ober in questa categoria, Ihr — 
nicht unter dieſe Art, unter dieſe Claſſe. 
Categoricaménte, adv. tategoriſch, bea 
ſtinimt, auf cine Art, die dex Natur der 
Sache gemäß ift. Rispondere. catego- 
ricaménte, fo beantmworten, daß man 
bey der Sache bleibe; oder deſtimmt ants 
worten. e I*-06 
Categgrico, adj. kategoriſch, beſtimmt, 
der Natur der Sade gemdf. E 
Catelino, s.m, eine Art Pflaume. Aud 
. cine Art Mantel. È * 
Catellino, s. m. cin junges Hündchen. 
Catello, 8. m. ein junges Hündchen. Das 
Junge eines jeden vierfüßigen Thieres. 
Catelléne, s. m. cin ſtarker, junger Hund; 
catellon, catelléne, ady. ſachte, ſachte, 
oder ſchleichend, rie bie Qunde oder 
Kagen, wenn fie cin andere8 Thier Ubers 
raſchen wollen. 
Caténa, s. f. die Kette. Cin Halsbandz 
catena del collo, bag Halsgenicke — 
. cine Folge oder lange Reihe von Saz 
chen; lunga catena di disgrazie , cine 
lange Reihe ‘von Unglücksfallen — cin 
Schlagbaum, oder cin jedes Hinderniß, 
ben Leg oder ſein Vorhaben fortzu⸗ 
ſeten — Feſſeln; le amorose catene; 
Liebesbande — die Galeerenſtrafe, Sclas 
verey; ésser condannito alla catc- 
na, zu den Galeeren, zur Sclaverey 
verurtbeilt feygn; éssere come uno 
. schivo alla catena, mie ber fund an 
der Kette liegen, ſehr gebunden fegn 3 
- catena di montàgne, eine Kette, Reihe 
von Bergen; catena di scogli sott 
acqna, ciné Rette unter dem Waſſer 
verborgener Klippen 3: catena , cine 
RKlammer, ftarte Theile eines Gebdus 
des gufammen gu balten ;- catena da 


é 


LS 


"Cato 
faoeo, cin fiber Herd freybangender 
. Neffelbafen in der Kuͤche Catene, 


von Weiben u. bgl. geflochtene Seile, 
Il sgicio è utile a catene, die Meide 
if nuglig, Seile daraus zu flechten 


ein ſtarkes Seil, das Schiff ſeitwärts 


zu halten, wenn es ausgebeſſert wird — 
catena d'un porto, bie Kette, den Ha: 
fen zu fperren. Pazzo da catena, gin 
rafender Narr. 
Catenéccio, 3. m. ein ciferner Riegel, 
eine eiferne Stange, die Thüre zu vere 
| Tiegeln. Gine Schmarre, Schramme im 
Geſichte. 
Catengre, incatenfre, v. a. gufammens 
fetten, anfetten, in Ketten legena - 
Catenària, s. f. la curva catenaria, bie 
Rettenlinie, in der Geometrie. . 
Catenella, s. £ ein Kettchen; bas Kett⸗ 
chen unter dem Gebiſſe der Pferde am 
. Baume. Eine tettenformige Stickerey. 
‘ Der metallene Ring an einer Thüre; 
damit anzuflopfen, oder die Thüre da: 
mir angagieben. 
Catenina, s. f. f.catenella. 
Catenone, s, m. cine ftarfe Rette. 
Catenuzza, s. f. cin Kettchen. 
Cateratta, s. f. die Schleuße; das Shut: 
- bret an Mühlen; 
caterétte del ciélo, die Schleußen des 
Himmels in der Sdrift; cateratte, 
Löcher in ben Mauern der Thürme und 
anderer dergleichen Gebiude, ben Deffs 
nungen ber Taubenbdufer ähnlich. Aud: 
die Deffuungen. Cateratta, ein Fall⸗ 
gitter vor einem Stadtthore; cateratta, 
Zauberzeichen. Der Staar an den Xugen; 


ein Fluf am Auge, wodurch beftéindig 


cine gelbe Feuchtigkeit aus bemfetben 
trieft 


Caterattola, s. f. fo viel als catteratta, 
f. auch ein Lod unten ‘an der Thüre fir 
die Katzen. 

Catérva, s.f. cin Daufen, eine Schaar, 
tin Trupp Menſchen. 

Eatétere, s. m. cin Nöhrchen, den Urin 

« QUE der Vlafe gu ziehen. 

Cateterismo, s. m. das Herausziehen des 

da QUE der Blaſe, mit cinem Röhr⸗ 

en 


Catéto, 8. m. eine fentredte 
in ber Geometrie, 
gebräuchlich. 

Catinéjo, s. m. cin Töpfer, Hafner. 

Catinélla, s. m. gin Napf, meiftens die 
Lénde zu waſchen; andare il san ue, 
a catinélle, feinem Verderben febr 

“mabe fepn; der ſchleunigſten Hülfe be: 
dürfen. 


Catinellétta, a. f. cin kleines Näpfchen. 
Catinellina, s. f. . 

Catinelluzza, s. f,) ein ganz eines 
Catinéito, e. m. Napfchen. 


Linie, nur 
auch hier ſelten und 
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cin VWafferfall4 le 


Catt 


Catino, s. m. cin Spiblnapf; bat Becken 
beym Schmelzofen, worin bas geſchmol 
zene Metall fließt. 

Catinizzo, s. m. ein Napfchen. 

Catoblépa, s. m. eine Art Solange, die 
‘mit dem Kopfe und Maule auf der Erbe 

chet. 
catéllo ss. m. cine Ergftufe. 

Catone, s. m. ein Gato; ein Mann. von 
firengen Grundſätzen in der Moral und 
Politif, 

Catorcio, s. m. ſ. chiavistello, 

Catéttrica, s. f. die Katoptrik; die Lebre 
ven den zurückprallenden Strabten. 

*Catrafosso, (precipizio) s. m. ein 
ſchrecklicher Abgrund, ber. Ginen {wins 
deln macht. — 

Catragimoro, s. m. der Schwinde. 

Catrame, s. m. der Theer „Schiffstheer. 

Catrióosso, s. m. das entfleiſchte Gerippe 
vom Geflügel; fig. un catriosso affa- 
mato, cin hungriges, mageres GSerippe 

von einem Menſchen. do 

Cattabriga, s,.m, ein Streittopf, {. ac- 
cattabrighe; — 

— m. der Herr von einem 

Catténo,.;f Schloſſe; beſſer castellàno, 

Cattare, v. a. durch Schmeicheley und 
Bitten Etwas zu erlangen ſuchen, bes 

ſonders die Gunſt und Freundſchaft; 
cattar la benevolénra d'alcuno, ſich 
mit Worten die Gunſt eines Andern zu 
erſchmeicheln ſuchen; cattar la limosi.- 
na, Almoſen betteln, fo viel als aceat- 
tére. : 

Cattedra, s. f. Katheder, Lehrſtuhl, Rane 
gel, ber Stubl Petri, der päpſtliche 
Stupl; cattedra di S. Piétro, Petri. 
Stuhlfeyer; fig. egli ha ottenùto la 
cattedra di filosofia, er bat das iffente 
lide Sebramt ber Philofopbie erhaiten; 
legger in cattedra, öffentlich lefen, 
.Vebren 3 poter légger in cattedra 
d’una cosa, tiber Eiwas ein Collegium 
lefen können, die Sache gründlich vere 
fieben ; parlare ex cattedra, fagt 
man vom Papſte, wenn er alè oberfter, 

untrüglicher Richter Etwas entſcheidet. 

Cattedrale, adj. zum Satbeder, gum öf⸗ 
fentlichen Lehrſtuhl gehörig. Chiésa cat. 
tedrale, die Domkirche, eine biſchöfliche 
Kirche; s. f. la cattedrale, hieß ehe⸗ 

dem auch die Pfarrkirche. 

Cattedrénte, s m. cin öffentlicher Lehrer 
der Wiſſenſchaften. 

Cattedratico, s. m. ein. gewiſſes Geld, 
welches bem Biſchofe jährlich von ſeinem 
Kirchſprengel gum Zeichen der Unterwür— 

figkeit bezahlt wird; it. beſtellter öffent⸗ 
licher Lehrer einer Univerſität. 

Cattiviccio, s. m. ein verſchlagener, arg⸗ 
liſtiger Menſch. 


Cati | 


‘ Cattiviggio, s, m, die Gefangenſchaft, 


DI 


Knechtſchaft. | 

Cattivamente, adv. bosfafter Weifes auf 
eine ſchlechte Art; mangigre cattiva- 
mento, ſchlecht effen. 

Cattivanza, s. f. die Bosheit, Schalkhaf⸗ 
tigkeit; auch die Gefangenſchaft, ſ. cat- 
tività. 

Cattivanzuòla, s. f. cine kleine Schalk⸗ 
heit. 

Cattivare, v. a. gefangen nehmen, gum 
Sclaven machen; cattivér l’orécchio, 
wider ſein eigenes Gehor einen harten 
Ton -billigenz cattivar l'intellétto, 
den Verſtand gefangen geben, blindlings 
unterwerfen; cattivarsi la benevolénza 


d'alcuno, cattivirsi uno, Eines Gunſt 


gewinnen. 
Cattiveggigre, v. n, ſich ängſtigen, abs 
— auch: cin liederliches Leben 
ren. 
Cattivellfccio, s. m. cin ziemlich 'armer 
Tropf; cin ſchlauer und ziemlich boshafter 
Menſch. 


Cattivellino, s. m. dim. von Cattivéllo, ſ. 


Cattivello, s. m. und Cattivella, s. f. 
und adj. der gute, elende Mann, die 
gute, arme Frau; cattivello unb .catti- 
vuzzo, ein kleiner Schalk, der kleine, 
lofe, mutbwillige, leichtfertige Schelm; 
der ſchlaue und etwa8 arge Vogel, meis 
ftens ſcherzweiſe und im Guten gefagt. 

Cattivellticcio, Cattivelluccia, dim. von 

. cattivallo, von etwas elendem Ausſehen; 


ſchwächlich. 
Cattiveria, s. f. die Bosheit, Büberey, 
Cattivezza, } Schelmerey. 


Cattività , s. f. bie Gefangenſchaft, 
Sclaverey; die Schalkheit, Bosheit, 
der Schelhimenſtreich, das Bubenſtück; 
Schlechtheit; recar la cattività in 
ischérzo, die Bosheit für Scherz auss 
beuten. 

Cattivo, adj. gefangens elend, unglück⸗ 
lich — armfelig, ſchlecht, niederträchtig, 
feig; arg, bös, tückiſch, ſchelmiſch; (von 
Sachen), ſchlecht, ſchädlich, häßlich; cat- 
tivo incéntro, cattiva vontura, ein 

‘ Unfall, bòfer Urifall; uémo di cattiva 
vita, cin liederlicher Menſch. (Wenn 
Bier cattiva nachgeſeſtt wird, heißt es 
armſelig, ſchlecht); mendr vita cat- 
tiva, cin ſchlechtes, elendes Leben füh⸗ 
ren; aver cattivo nome, in böſem 
Rufe fegn; cattivo cudre, ein böſes 
Herz; cattiv uomo, ein ſchlimmer, ges 
fährlicher Menſch; udmo cattivo, cin 
ſchlechter Menſch; autore cattivo, ein 
ſchlechter Schriftſteller; cattivo soldsto, 
cin ſchlechter Soldat ; cattiva cera, 
cine ungefunde Geſichtsfarbe; cattiva 
azione, cine bife, ſchlechte That; cat- 
tiva intenzione, böſe Abfidt; strada 
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Cava 


cattiva, ſchlechter Weg. Egli è qui ‘un 
cattivo starc; man ſtehet pier ſchlecht, 
es ift nicht gut, ſich hier aufzubalten. 

Cattivuzzo , Cativizza, adj. Etwas 
ſchlecht, lofe, leibtfertig, im Scherz, 
beym Dante. 

*Catto, ftatt cattivo, ift veraltet; nur 
noch gebräuchlich in bem Ausdruck mente 
catto (vom Lat. mente captus) des Veri 
ſtandes beraubt. | 

Cattolicaménte , adv. nad fatholifthet 
tebre ; vivere o morire cattolica 
mente, al cin katholiſcher Ebfift leben 
oder fterben. I 

Cattolicità,, s. f. bie echte katholiſche 
Lehre. sica 

Cattolicismo, s. m. bag ganze Wefen der 
katholiſchen Kirche; aud) fo viel als Cat- 
tolicità, f. © 

Cattolico, adj.tatpoli{h, algemein ; fromm, — 
andächtig, eifrig in der katholiſchen Res 
ligion, s. m. ein Katholik. 

Cattura, s. f. die Berbaftung, Einzie⸗ 
bung; die Gapturfoftenz ber Verhaftbe⸗ 
febl. Coe 


Catturfre, v. a. in Verbaft nefmen. 

*Catuno, (veraltet) f. ciascuno. ‘© 

Cva, 8. f. cine Grube, cine HIP, ein 
Reller 3 cine Mine; cava di metdlli, 
cine Erzgrube, ein Vergwert; cava di 

iétre , cin Steinbruch; cava dd sab- 

Bione, eine Sandgrube; fig: cine Quelle. 
La casa Emilia fù una cava ricca di. 
cittadini ottimî, bas dmilifbe Ges 
ſchlecht war eine reiche Quelle ſehr guter 
Pirger. | 

Cavabollétte, s. m. eine Art ciferne Zan⸗ 
ge, kleine Nägel auszuziehen. 

Cavéda, s. f, portugieſiſches Gewicht von 
4 Yfunden. F 
Cavadénti, s. m. ein Zahnbrecher; auch: 
der Pelikan, womit die Zähne ausge⸗ 

nommen werden. 
Cavagno, s. m. cin Gartenbeet; Korb. 


Cavaſcabile-, adj. reitbar, worauf ſich rei⸗ 


ten làft; auch: vom Wege; strada ca- 
valcabile, cin Leg, wo fig reiten läßt. 
Calvalcante, adj. reitend; der reitet; 
reitbar , béstie cavalciinti, reitbare 
Thiere; der Vorreiter,: ber auf einem 
Pferde des Vorderguge8 reitet. 
Cavalcére, v.a. (v.n.) reiten; ein Pferd 
regierenz fouragiren, Streifcregen mas 
chen, in welchem Verſtande man and 
von Fufadngem cavalcare fagt; caval. 
care il mare, mit einer lotte das 
Meer durchkreuzen; beſchteiten, auf Et⸗ 
was rücklings ſihen; eavalcér la capra, 
ſich Etwas aufbinden laffen; cavalcare, 
ſich fleiſchlich vermiſchen — bicherrſchen, 
die Oberhand haben; cavalcaro a bis- 
dòsso, oder a bardésso, cine Gate 


Cava 


,, tel.-reiten 3 cavalcare a un ‘pezzo 
. d'artiglieria, cine Kanone auf die Las 
vetten tragen. 

Cavalcata , s. f. cin Aufzug zu Pferde, 
- cine Beſellſchaft, cin Xrupp Reiter; 
eine Streiferey von bemwaffneten Reis 

. ternz cin Ritt, sa Rceitenz cin Spa: 
gierritt. 

Cavalcàto, part. von caValcire ; auch: 
bewaffnet zu Pferde. 

Cavalcatòjo, %. m. cin Semel, oder fonft 
ein etwas erhöhter Auftritt, auf das 
Pferd gu fteigen. 

Cavalcatére, s. m. der Reiter, Vereiter; 

der bag Reiten lehrt; Cavalleriſt. 

Cavalcatura, s. f. cin Pferd, oder Maul: 
, tbier gum Reiten; auch: ber gebungene 
Lobn für das Reiten. 

Cavalcavia, s. f. cin Bogen, nad Art 
einer Bride, über der Strafe, mworauf 

© man aus einem Laufe in cin andere 
_ fibergeben kann. 

Cavalcheréccio, ad). wo man reiten kann. 

Cavalcheresco, adj. ſ. cavalleresco. 

Cavalciàre, v. n. rücklings worauf figen, 
überkreuzen. 

Cavalcione, } a cavalcioni, adv, (mit 

Cavalciòni, stare, porre, u. a, m.) 
— rildling8; stare a cavalciòni, ridlingé 


ſitzen. 


Cavaleggiére, s. m. cin leicht bewaffne: 

Cavaleggiéro, f. ter Reiter, Franz, Che 
vau-leger. 

Cavaleréssa, } s. f. cine Ritterin, die 

Cavaliéra, Frau cineè Ritter8; mird 


nur ſcherzweiſe gefagt, wie Medichéssa, 
Dottoréssa. 

Cavalierato, s. m. bie Ritterwürde, Rit⸗ 
terſchaft, ber Ritterſtand. 

Cavaliére, s. m. ein Reiter, ein Reiten— 
der; ein Gavallerift; cin Ritter; vor 
Alter8: ein Soldat; cavalieri ad elmo, 
ebebem eine gemwiffe Art Reiter mit eis 


nem Delm bededt ; cavalieri di caval-. 


. late, cine Art chemabliger Reiter, die 
man gu Streifereyen brauchte; cavaliér 
d'amdgre, der Liebpaber einer Dame; 
cavaliér servénte, ber Cavalier, der 
eine Dame bedient, führet; cavalier 


. di corte, ein £ofcavalier; cavalier. 


d'industria, ber fi@ mit Lift und Ran: 
fen nährt; cavaliere errante, cin 
irrender Ritter ; cavaliere armato di 
l&ncia, ein Speerreiter; cavaliere hieß 
ehedem auch ein Häſcher, Scharfrichter, 
Amtsnotarius, Amtécommiffarius , ein 
Anwalt , Sachwaiter; heißt jetzt noch 
der Springer im Schachſpiel — eine 
Unbibe, die Gegend gu überſehen, oder 
su befchiefen; éssere o stare a cava- 
ere, ad alcun ludgo, hoch ftepen, 
hoch liegen, über cine Gegend wegragen; 
(auch) aberiegen ſeyn, die Oberhand 
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Cava 


baben; cavaliere, anftatt cavallerésco, 
cavallerésca, adj. adelig, ritterlich; 
di. familia cavaliéra, vom abeligen 
Geſchlechte (nicht mehr gebräuchlich) 

Cavalicretto, s. m. ein vornehmer Edel⸗ 
mann. 

Cavdlla, s. f. cine Stute, ein Mutter⸗ 
pferd. 

Cavallfccio, s. m, cine Mähre, ein 
ſchlechtes Pferd. 

Cavalléro, s. m. Einer, der beladene 
Pferde vor ſich her führt; der die Pferde 
auf der Weide hüthet; ehedem fur cor- 
riére, f. — ein Gerichtsdiener, der in 
Griminalfaen die Gitationen gu Pferde 
wobin bringet. 

Cavallata, s. f. eine Att Solbaten su 
Pferde bey den Yiten. 

Cavallo, adj, ſ. cavalle, 


Cavalleg — s. m. ſ. cavaleggiere. 

Cavallereccio, Cavalleréccia, adj. was 
als Werkzeug zum Fahren, oder zum 
Tragen von Pferden getragen wird; bara 
cavalleréecia, eine Bahre, welche von 
Pferden getragen wird. 

Cavallerescamente, adv. cavalierm dig, 
ritterlich; edel, grofmiitbia. 

Calco ad). ritterlich, cavaliermde 
fig, edel, grofmutbig; ordine caval. 
erésco, ein Ritterorden ; scienza ca- 
valleresca, {. scienza, 

Cavalleréssa , s. f. ſ. cavaleressa. 

Cavalleria, s. f. die Ritterwürde, der 
SRitterftand, der Ritterfhlags Reiterey, 
Gavallerie 3 ber Krieg; una cavalleria 
è la vita dell’ uomo sopra la terra, 

das menſchliche Leben auf Erden ift ein 
beſtändiger Krieg — Tapferkeit, Streit⸗ 
barkeit; quell’ armi ci fan fede della 
cavalleria de’ nostri antichi, biefe 

— zeugen von der Tapferkeit unſerer 

lten 

Cavallerizza, s. f. die Reitbahn, Reits 
ſchule, das Reithaus, die Reitkunſt. 

Cavallerizzo, s. m. der Bereiter, Stalle 
meifter ; cavallerizzo maggiore, Obers 
ftaUmeifter bey fürſtlichen Höfen. 

Cavalletta, 8. f. die Heuſchrecke, das Gras⸗ 
pferd, Heupferd — ein liſtiger, boöſer 
Streid; fare una cavalletta a uno, 
Jemanden einen falſchen Streich ſpie⸗ 
len, ihn hintergehen; cavaletta ma- 
rina, die Seeheuſchrecke, der gehörnte 
Krebs. 

Cavalétto, s. m. ein kleines Pferd; ein 
VBod, oder ein anderes gleiches Geſtel⸗ 
le mit boben Füßen gum Tragenz bdie 
Staffeley der Mahler, der Schabebock 
ber Gerber 20., der Dachſparren, cin 
Hleiner Haufen Garben bey den Schnit⸗ 
tern, ehe ſie dieſelben alle auf einen 
Haufen bringen; das hoölzerne Pferd 


Cava. 


‘ gum NVoltigirenz cine Art Bolter, bem 
Gfel gleich, morauf die Solbaten zur 


Strafe reiten 3 ein Snftrument der Tiſch⸗ 


ler, mie ein Galgen; cavalletto d’arme, 
ein Sparren, in Wappen; cavalletto 
rotto, {.capriolo; auch: ber Tenafel 
des Schriftſetzers; cavalletto marino, 
das Fleine Seepferd. 

Cavallierito und Cavalicrato, s. m. die 
Ritterwürde, ber Ritterftand. | 
Cavallina, s. f. cin Stutenfoblen, Stutens 
fullen; ein zügelloſes Leben; correre, 
o scérrer la cavallina, ein zügelloſes 

Leben fiibren. | 

Cavallino, s. m. cin Pferdchen, cin Klep⸗ 
per; cin Füllen. 

Cavallino, na, adj. vom Pferde, von der 
Pferdeart; bestiame cavallino, YPferdes 
vieh, Alles, was einen Huf rie cin Vferd 
bat; mosca cavallina, eine Rofibreme, 
grofe Wefpes mosca cavallina, beift 
auch eine fe9r läſtige Perfon, oder Sade; 
aloè cavallino, die dritte Gattung det 
Aloe; vnghia cavallina, Huflattich; 
coda cavallina, Roßſchweif, Kannens 
Erautz cavallino, über alle Maßen geil. 

Cavallivendolo, s. m. ein Roßkamm, 
Pſerdehändler. 

Cavallo, s. m. das Pferd; cavallo bar- 
bero, cin Rennpferd; cavallo delle 
stanghe, ba8 fandpferd, Deicbfelpferd, 


das in der Scheere der Ralefbe geht; 


eavallo del vetturino, bag Sattelpferd; 
cavallo d’affitto, ein Miethpferd; ca- 
vallo biscottato, ein Schulpferd, ein 
Springer; cavallo intero, Hengſt; ca- 
vallo castréto, Wallache; cavallo, Rei: 
ter, Gavallerift; gente a cavallo, e da 
cavallo, Reiterey, Gavallerie; cavallo, 
der Springer im Schach; cine Waf: 
fermoge, Welle; ſ. cavallone, Sanb, 
Sandbank an ber Minbung eine8 Fluis 
{e8; cécio cavallo, cine Art Käſe; co- 
néscere i cavalli alle selle, die Men: 
ſchen aus dem Aeußerlichen bdeurtbci: 
len; cavallo, ein Schilling, Schläge 
auf Ben Hintern; meritfre un cavallo, 
Schläge werth fenn; sproposito, er- 
réri, cose ecc. da cavallo, bumme 
Streiche, grobe Schnitzer 26.3 medicina 
da cavallo, Medicin für eine Pferde⸗ 
natur; a cavallo, a cavallo, über Hals 
unb Kopf, in ber grofiten Cile; saper 
quanto corre il cavallo d’alcino, 
miffen, mie meit Eines Kräfte reichen; 
éssere a cavallo, stare a cavallo, 
ale Schwierigkeiten, Gefahren überwun⸗ 
den haben, gewonnen haben, nun außer 
Gefahr ſeyn; in Wohlſtand gekommen 
ſeyn, nachdem man arm geweſen; an- 
dir sul cavallo di S. Francésco, auf 


Schuſters Rappen reiten, gu Fufe gehen; 


— 205 


Cava 


meéttere a tavallo una lama, o spada, 
cine Degentlinge einftofen, cinen Des 
gen mit allem Zugebdr verfebenz tristo 
quel cavallo, che tira contro allo 
sprone, es ift ſchwer, wider den Stas 
cel gu lecken; unglücklich Derjenige, 
welcher e8 mit Cinem gu thun bat, Der 
ibm ſchaden fann; a caval dontgto . 
non sì guarda in bocca, tinem gee 
ſchenkten Gaule frebt man nicht ins Mauls 
far il latino a cavallo, Etwas wiber 
feinen Willen thun; lascigrsi levére, 
o ésser levato a cavallo, allzu leicht⸗ 
gliubig fegn; chi ha cavallo in istàlla 
può ire a piedi, fagt man von Ginem, 
- Der fi) der Bequemlichkeit nicht bedient, 
die er bat; il far de' cavalli non istà 
nella groppiéra, man muf fig von 
bem Scheine nicht blenben laſſen; pé- 
scersi come il cavallo del cidlle, ſich 
an eitlen Hoffnungen und Gedanken weis 
ben; prov. il cavallo fa andar la 
sferza, mirà von verkehrten Dingen ges 
fagt, 3. B. ber Schüler mill den Meifter 
leprenz le mosche si posano addòsso 
a cavalli magri, ber Arme mufi immer 
leibenz a tempo di guerra ogni ca- 
vallo ha soldo, im Stotbfalle ift Alles 
gut genug; buon cavallo, e mal ca- 
vallo vuole sprone, buona fémmina 
e mala fémmina vuòl bastone, bas 
gute und ſchlechte Pferd braudt den 
Sporn; gute und bofe Weiber wollen 
Schläge haben; fare come il ca 
grosso, che, poichè egli ha man- 
giata la bigda, dà de’ calci al véglio, 
dic Woblthaten mit Undank belopnen. 


Cavgllo, s. m. eine kleine piemontefifhe 
Kupferminze mit etwas Silber verfegt, 
mworauf ein Pferd gepràgt ift. Sie hdlt 
einen Denier und 21 Gran im feinen. 
Wenn ein Kreuz zwiſchen ben Beinen 
des Pferde8 ift, gilt fie etwas weniger. 

Cavallo fiumatico, ein Flußpferd, Thier 
im Nil. | 

Cavallo leggiere, f. cavalegiére. 

Cavgllo marino, s. m, cin Meerpferd, 
Wallroß. 

Cavallone, s. m. ein Gaul, großes Pferd 
— cine große Weille, Waſſerwoge. 

Cavallo vérde, s. m. ſ. rfgnolocusta, 

Cavalléechio, s. m. cine Weſpe, Hor⸗ 
niſſe; Einer, der um den Lohn eines An⸗ 
dern Schulden eintreibt. 

Cavalluceio, s.m. ein kleines Pferd, cin 
ſchlechtes Pferd, eine Art Wurm in den 
Birkenbäumen; ehedem eine ſchriftliche 
Vorladung, Forderung vor das Griminals 
gericht gu Florenz, weil fie mit der 
Figur eines laufenben Pferdes bezeich⸗ 
net war; a cavalluecio adv, portare 


1 


Cava — 20 — Cavé 


uno a cavalluccio, Ginen auf den Ach⸗ 
feln tragen, fo. dafi die Veine ben Hals 
+ befchreiten. . 


Cavamfechie ,. s. m. der Flecken aus den 
Kleidern 20. macht. 


Cavaménto, s. m. bag Graben, Aufgra⸗ 
ben, Ausgraben, Aushöhlenz der Gras 
ben, die Grube. 


Cavére, v. a. berausziehen, berausnebe 
men, aus einem Orte nebmen, wegs 
. mnebmen, was eingefchloffen, umgeben 
iſt, oder felbft umgibt; cavarsi i panni, 
ſich ausziehen, die Rleider augziebenz 
cavér i denti, die Zähne ausreißen; 
cavar le pelle, das Fell abzieben; ca- 
var dal nido gli uccelli, bag Net / 
augnebmenz cavar di prigione, aus 
dem Gefangniffe laffen; cavar le méc- 
., Chie, bie Fleden ausmachen; cavare i 
. peli vani, bie langen, ftarfen Laare 
abmaden, bey den putmadern; cavar 
la sete, ben Durft ftilen, löſchen; ca- 
vare, graben, auggraben, aushöhlen; 
‘ cavar le miniére, in Vergwerfen ars 
‘ beitenz cavare @ forza de’ scarpélli, 
mit Schlägel und Cifen Et; gewinhenz 
cavar d’ una cosa alcdn utile, einen 
. Mugen von Etwas ziehen; cavar uno, 
Ginen augnebmen, nicht mit bdarunter 
rechnen; cavar uno di cervello, Ginen 
verwirrt machen, betiuben; cavar al- 
tri delle mani che che sia, Ginem 
Etwas aus den Linden fpielen, abſchwa⸗ 
gen, ablocken, mit Gewalt oder Lift abs 
nehmen; cavar di bocca che che sia 
ad alcuno, Ginem Etwas aus den Zähnen 
reißen; cavar di bocca altrui alcuna 
cosa, eine Heimlichkeit herauslocken, 
abloden; cavar di sotto alciina cosa a 
uno, Ginem mit Lift oder Gewalt Etwas 
abnebmen; cavare, e ricavgre, cavi: 
ren, im Fechten; cavare uno di scher- 
ma, o di tema, Ginen vermirren, cons 
fus maden; cavar unò di pena, il' af- 
finno, di gugi, di csrcere ecc., 
Ginem aus ber Noth, aus dem Gefäng⸗ 
niſſe 2c. belfen;- cavar uno Ci un gran 
fondo, Ginen aus einem gefähruüchen 
Handel ziehen; cavar le mani d' al- 
cuna cosa, cine Sade endigen; .cavar 
cappa, o mantéllo di alcuna cosa, 
fo gut oder ſchlecht, alé es ſich thun läßt, 
von einem Handel ſich losmachen; ca- 
var acqua, Waffer ſchöpfen; cavar di 
bocca altrii una cosa colle tengglie, 
Ginem cin Geſtändniß abnöthigen; ca- 
‘ mare 1 calcetti a uno, Ginem ein Ges 
heimniß ablocken; cavarsi la fame, Ja - 
sete, il sonno, feinen Lunger, Durft 
ftilen, ausſchlafen 2c.; cavare uno di 
pan duro, {id bey. Ginem recht fatt 
effenz cavarsi alcuna cosa dalla bocca 


fi) Etwa8 vom Maute ab aren, abbre⸗ 


. then; cavarsi la sete col prosciutto, 


mit feinem cigenen Schaden feine Luſt 
biifen; cavarsi le sue voglie, feine 


_2uf büßen: cavarsi gli occhj, fi) eine 


ander allen moͤglichen Verdruß antgunz 
cavar gli occhj, Die Auger ausſtechen, 
augreifen; cavar due occhi a se, per 
trarne uno al campagno, ſich felbft 
grofen Schaden thun, um einem Feinde 
gu ſchaden; cavare un écchio ad al- 
cuno, Einen um Etwas bringen, mag 
ibm ſehr lieb it; cavare. altrdi una 
cosa dagli occhj, Ginem Etwas abbrins 
gen, was ibm febr mwerth ift; cavarsi 
una cosa dagli oechj, Etwas febr un: 
gern geben oder laffenz cavar il tempo 
dagli occhj, fi cinige Stunden wors 
fiber vom Schlaf abbrecheü; cavar del 
capo una cosa ad alcuno, Ginem eine 
Sace aus bem Kopfe bringen; cavarsi 
da) capo una cosa, Etwas aus eigenem 
Nadbenten erfinden; cavar la pazzia, 
o il ruzzo di capo a uno, Ginem die 
Narrbeit aus bem Kopfe oder den Kis 
gel vertreiben; cavarsi il cappéllo ad 


alcuno, vor Ginem ben fut abtbuns 


cavar sangue, gut Ader laffen; cavarsi 
la maschera dal viso, fi entlarven; 
cavare il cuore, o l’&nima, big zum 
Entzücken gefallen, Herz und Seele eins 
nehmen; cavare il cuore ad alcuno, 
Ginem das Herz aus dem Leibe reißen; 
cavare l’ élio di Romagna, einem 
Geizbalfe Etwas abnotpigenz cavar la 
lepre del bosco, auf den Buſch klo⸗ 
pfen, Eines Gefinnung berauéloden 3 
non sapére, o non poter cavare un 
ragno d'un buco, feinen Lund aus 
bem ©fen loden fonnen; cavar fudri 
una chiaccheréta, una cigrla, ein 
abgeſchmacktes Gerucht unter die Leute 
bringen; cavar le penne maëstre ad 
uno, Einem die Schwingfedern ausru⸗ 
pfen, Einem den beſten Theil ſeiner Hab⸗ 
ſchaft oder ſeiner Macht benehmen; es- 
vami d’oggi e mettimi in domîni, 
für bie Zukunft foll man ſich teine uns 
nige Sorge machen; cavar uno dal 
fango, GCinem aus der Noth belfen ; 
cavare il corpo di grinze, ſiqh volls 
ftopfen mit Gffen und Srinfen; cavare 
il sottile, es ſehr genau nebmen, auf 
die geringften Vortheile ſehen; non ca- 
var costrutto d' alcuna cosa, nicht 
feben, mwo die Sache hinaus will, nichts 
von ber Sache verfteben, fie nicht gus 
fammenbudbftabiren tinnen 3 cavar la 
brucigta o la castfgna dal fuéco colla 
zampa altrui, ſ. castigna, cavar dì 
abicheri. f. ggoghero, cavare il grén- 
chio della buca, ſ. granchio, cavare 
il filo dal pagliéjo, f. pagliàjo, cavar 


- 


Cava 


fnori il limbello, anfangen, Ginem 
Ebel nachzureden. 

Cavastrécci, s. m, cin Kraͤtzer, Rugels 
zieher. 

Cavéta, s. f. cavaménto, ſ. cavata di 
sangue, bas Aderlaſſen. * 

Cavatina, s. f. Dim. von Cavata, una 
— di sfngue, cine kleine Ader⸗ 
la 


Cavito, 8. m. f. cavità, il cavito del i 


dente, bie Zahnhöhle. 

Cavsgto, part. von cavare, f. adj. hohl; 
anſtatt cavo, ſ. 

Cavatore, s. m. der Gräber, der Gruben 
madt; cavator di denti, cin Zahn⸗ 
brecher. 

Cavatura, s. f. cavaménto, f. heißt auch 
Doble, und Aushohlung, der hohle Theil, 
concavità, ſ. 

Ckucali, s. m. Caucalide, s. f. ber Klet⸗ 
tentorbet. . 

Caudatg.io, s. m. der den Biſchoͤfen die 
Schleppe des Pluvial8 nachträgt. 

Caudito, adj. geſchwänzt, was einen 
Schwanz hat; sonétto caudato, ein 
GSonnett, das mehr als die gewöhnlichen 
1* Verfe hat; peccito caudato, eine 
Sünde, weiche durch arge Nebenumſtände 
und Folgen viel ſchwerer wird. 

Cavédine, s. f. cine Schmerie (Fiſch). 

Cavédio, s. m. {o viel als cortile, ſ. 

Cavélle, (covélle) adj. (niedriger Aus⸗ 
druck) wenig oder gar nichts, ſehr wenig. 
Fa il corpo stanco e non acquista 
cavelle, er ermüdet fi, und erwirbt 
nicht das Minbdefte. 

Caverella, s. f. ein Grübchen, eine Heine 
Grube, cine Heine Hoͤhlung. 

Caverna, s. f. cine poble, Sruft, unter 
der Erde; aud Séblung, der hohle Theil 
Le caverne d'una piétra; bie Löcher, 
Höhlungen cine Steineg 2c.; caverna 
d’ un cannéne, d’ una campîna, 
die Kammer in einer Kanone, in einer 
Glocke. 

— 

Cavernétta, 
nen, im Holze. 


8. f. ‘eine kleine Hoble, Hei: 
ne Hohlung, z. B. in Steis 


 Cavernosità, . s. f. die Vielbeit von 
Cavernasitade, ì Löchern und 660): 
Cavernositste, (ungen. 


Cavernòso, adj. voll tiger und Hoͤhlen, 
oder DOblungen. 

Cavernizza, s. f. cine Heine Doble, oder 
Hoͤhlung ˖ 

Caverrozzola, s. f. cin kleines Grüb⸗ 
i cine ganz kleine Gruft; cin kleines 
Lo . i È ” 

Cavésco, s. m. cin ſpaniſches Getreide⸗ 
mob welches 2621, Amfterdbamer Pfund 


t. 
Cavéto, s. mn. cine Hohlkehle, Hohlleiſte 


in der Baukunſt; cavetto impiombé- 
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to, Heine, an ihren Enden gufammengo 
flogtene Seile, im Seeweſen. 

Cavezza, 8. f. bie Halfter, oder vielmehr 
wie in Stalien der Strid oder Riemen, 
woran die Pferde an die Krippe gebunden 
find; rompere o strappir la cavezza, 
fi) einem zügelloſen Leben ergeben; le- 
vgr la cavezza, vom Zwange befrepen, 
mehr Freyheit gebenz prov. meétter la 
cavezza alla gola, Einem Etwas theuer 
aufbringen, meil er cs bendtbiget iſt; 
Ginem das Meffer an die Kehle feen, 

- gu Etwas gwingen. Cavezza, der Strang, 
mwomit Jemand an den: Galgen gepente 
wird; fig. cin leichtfertiger Bube; ca- 
vezza di moro, cin Mobrentopf, unter 
den Pferden. 4 

Cavezzine, s. f. pl. der 3i a 

Cavezzone, s. m. der Zaum? 

Cavezzubla, s.f, Dim. von Cavezza, ſ. 
ein kleiner leichtfertiger Vube. 

Caviale, s. m. ber Gaviar, immarginirter 
Fiffrogen vom Stor, Qaufen, Sterlete 
ten und Beluga, aus Rufland, 

Cavicchia, 8. 5) ein hölzernes Pflöckchen, 

Cavicchio, s.m.f mie ein Nagel gemacht; 

rov. dar del culo in un cavicchio, 
in feinem Unternehmen unglücklich fepn, 
ſchlimm bavon kommen; i padri del ca- 
vicchio, die Franziskaner, weil ibr Mans 
tel unter bem Lalfe mit einem Pflöckchen 


befeftiget ift. 
Sia s. m. bie Halfter, der Strid, 
*Cavicciule, mworan das Pferd an die 


Krippe gebunden ift. 


. Cavfcoli, s, m. pl. ftingelfirmige Figuren, 


welche das korinthiſche Capital gu ftigen 
ſcheinen. 
Caviglia, s. f. cin auf verſchiedene Weiſe 
gebildeter Pflock, Etwas baran zu han⸗ 
gen, oder anzubinden; caviglia da im- 
piombsre, cin fpigiger Pflock von bars 
tem Holze, die Taue mit einander gu 
verfniipfenz caviglia a cénio, ein klei⸗ 
ner Keil, ber neben einem grofern ein⸗ 
geſchlagen wird, wenn biefer nicht hin⸗ 
reicht, gu fpalten: caviglia, das Schien⸗ 
bein am Menſchen; caviglie, bie vers 
bedten, bolzernen Nagel, momit die 
Vreter eines Schiffes zuſammengefügt 
ſind. 
Cavigliatojo, s. m. der Kavilierſtock, ein 
runder, horizontaler Stab mit einem 
biden runben Knopfe, in einer Wand, 
ober in einer Säule, woran die Strabnen 
Seide zufammengedrebet, oder aud in 
der Färberey, wenn fie gefàrbt find, aufs 
gedrehet werden. .. 
Cavigliétta, s. f. cavigliétte di scotte 
. di pafico, «fleine Pflockchen, oder Négel 
auf ben Schiffen, Etwas daran gu hän⸗ 


gen. 
Caviglio, e, m. ſ. caviglia, egriechio. 


\ 


Cavi 


Cavigliéne, s. m, eine Gelbtafhe in ben 
BVeinfleidbern. . 
Cavigliudlo', s. m. ein Pflöckchen. 
Cavillire, v. n, mit Scheingründen und 
allerley erdichteten Vorwänden die Wahr⸗ 
heit beſtreiten. 
Cavillatére , s.m. ein Streitkopf, Rechts⸗ 
verdreher; Rabulift. 
rat s. f. cin Scheingrund, 
Cavillita, die Wahrheit oder das 
Recht zu verdrehen; Rabulifterey; Trugs 
ſchluß; Sopbifterey. 
Cavillo, s. m. ſ. cavillazione. 
Cavilléso, adj. voll unniter Vorwände 


und Spitzfindigkeiten wider die Wahrheit; 


wird fowobl von Menſchen alè Schriften 
gefagt. ii 


ti | s. f. cine Höhlung, cine 
Cavitéte, Hoͤhle. 


Caulicoli, s. m. pl. ſ. cavicoli. 
*Caunoscénza, s. f. ſ. conoscénza, 
Cévo, cava, adj. hohl, tief und duſter; 
auch anftatt cavdto, ausgehoöhlt, einges 
graben; vena cava, bdie - grofe Ader, 
Doblader. | 
Cavo, s. m. die Form, Figuren von Gyps 
. ober bon gu .giefen — Die bdidite, 
ſtärkſte Art von Scilen auf &diffen, und 
bey der Urtillerie; cavo pigno, ein 
gewiſſes Sifffeil, welches runder und 
glatter als bdie übrigen it ; cavo, (für 
capo) cin Vorgebirg; lavoro di cavo, 
die Hohlnaht; gegrabene, geftochene Ars 
beit, Kupferſtich, Holzſchnitt; far di 
* cavo, abformen, abdrucken, in die 
Forme giefen; cavo di latte, Milch⸗ 
rabm; cavo della vite, die Schrauben⸗ 
mutter, das Log, morein die Schraube 
gedreht wird. (Cin Zapfenloch bey den 
Wagnern, Tiſchlern u. a. m. 
Cavolésco, adj. von Kohl, von Kraut. 
Cavolino, s. m. junger Kobl, jungeg 
RKraut. 
Cavolo, s. m. dev Kobl, das Kraut; ca- 
vol fibre, Blumentobl; cavolo capric- 
cio, fopffobl, Veiffraut; cavol rapa, 
Kohlrube, Kohlrabi; cavelo silvestre, 
f. colsa; cavolo salfto, Sauerfraut; 
cavolo bifnco, Weißkohlz verziétto, 
verzi di miläno, cavolo romino, 
der meife VWirfing, Herzkohl, Wälſch⸗ 
kohl; nero, Braunkohl; lasagnino, 
Krauskohl; di spagna, ſpaniſcher Kohl; 
broccoluto oder broccoli, Spargel⸗ 
kohl, Sproſſenkohl; cavolo rosso, ber 
rothe Ropftobl. Tu non hai a man- 
gigre il cavolo co’ ciechi. Du haſts 
mit teinem Narren gu thun. Non m'im- 
érta un cavolo, es ift mir nichts 
baran gelegen; stimdre uno quanto 
il. cavolo a merenda, (nicbrige Redens⸗ 
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art) ſich nichts aus Einem machen; una 
testa di cavolo, tin Dummtopf; por- 
tare il cavolo a Legnaja, (cin Flo⸗ 
rentinismus, weil ehedem zu fegnaja, 
einem naben Dorfe, viel Kohl gebauet 
wurde) Waffer ing Meer tragen. Cavolo 
riscaldato non fu mai buòno, bie eins 
mahl gebrochene Freundſchaft kehrt nie gu 
ihret erften Wärme zurück. 

avoléne, s. m. ſtarker, dicker Kohl. 
avrétto, s. m. ſ. capretto, 


Cavriola, s. f. cine Gapriole, ein 
Cavriudla, Luftſprung; cavriuola, 
eine Biege. 


Cavriélo, gs. m. bag Reh, der Reh⸗ 
Cavriuglo , bod. — 
Ciusa, s. f. die Urſache, der Grund. Causa 
rima, die erſte wirkende Urſache, names 
ich Gott; causa seconda, die wirkende 
Urſache in ben Geſchöpfen. Causa pri- 
maria, die Haupturſache; causa secon- 
dgria, cine Nebenurſache; causa effi- 
ciénte, die mirfende Urfade ; causa 
formgle, ber Grund, warum Etwas fo, 
und nicht anders iſt; causa materiale, 
der Stoff, woraus Etwas beftehet 3 causa 
fingle, ber Grund, warum Etwas if. 
Die Sage, Ungelegenbeit, das, Wobl, 
das Befte, der Gerichtshandel. cau- 
.sa di dio, es ift bie Sade Gottes. 
È causa comune de’ popoli, es 
fommt bier auf bag allgemeine Vefte 
an; è causa vostra, ch'io prendo 
a difendere, es ift cuer Befte8, mel: 
. es id vertbeidigen will; per causa 
vostra io soffro tal pena, um eurers 
wilen leide id) diefe8; trattér una cau- 
sa, einen Rechtshandel bdetreiben; la 
causa pende in farr vostro, ber 
Rechtshandel neigt ſich gu eurem Vor⸗ 
tbeile ;  vincer o pérdere la causa, 
den Prozeß gewinnen oder verlieren; a 
causa che, conj. weßwegen weßhalb, 
warum, aus was uUrſache, um welcher 


Sache willen. 
s. f. die Möglichkeit, die 


Causalità, 
Causalitéàde, | Kraft, gu bewirfen, Cine 
Causalitate, fluf auf Etwas; la 


causalità de’ corpi celestidli, ber 
Ginfluf, die Wirtfamfeit ber himmliſchen 
Körper. 

Causgle, adj. was bewirkt, verurſacht, 
einen Einfluß bat. 

Causalménte, adv. urſächlich; als Ur⸗ 
ſache. | 

Caussre, v.a. verurſachen, bewirken, ſ. 
cagionare. 

Causativo, ‘adj, mag verurſachen fann; 
particella o congionziòn causativa, 
cine Partikel, weicher die Urſache ans 
zeigt. 

Causatore, s,m, der Urbeber, Verurſacher, 
Veranlaſſer. 


Caus 


Causatrice 3,8. f. die Urbeberin. _ 

Causidico, 's. m. ein Sachwalter, Ab: 
vofat. 

Caustico , s. m. cin brennende8, freffens 
des, fleiſchderzehrendes Mittel in ber 
Argnegtunde ; caustico , adj. umdre 
caustico, ‘ein Menſch, der voll Galle 
ift, der gerne um fid) beift, und die 
Leute kurz und troden abfertiget; cau- 


stica, die krumme Linie, mo auf einem 


Vrennglafe die gebrochenen Strablen gua 
mmen kommen. j 
Cantameénte,.adv. vorfibtig; fein, vers 
ſchmitt, liſtig bebutbfam. 

Cautela, s. f. die Vorſichtigkeit, Behuth⸗ 
ſamkeit; Schlauigkeit, Lift; Caution, 
Burgſchaft; Sicherung, Sicherheit; a 


cautéla, adv. aus Vorſicht, zur Sicher⸗ 


heit 3 allem Uebel vorzukommen; per 
oder a mia cautela, gu meiner Sicher⸗ 
beit. A ‘cautela heißt aud) mit den. Bes 
dinge, daß Einer Bürgſchaft leifte, 3. B. 
assélvere uno a cautela, - 


Cautelare, v. a. ſicherſtellen; cautelarsi, 


v. r. ſich vorfeben. DI 

Cautelaàto, part. gefimert, ſicher; adj. 
vorſichtig, bebutbfam; andgre cautela- 
to in qualche afffre, vorfibtig, bes 

rig in einem Geſchäfte gu Werke 
gehen. | 

Cauteloso, adj. vorfibtig, behuthſam. 

Cautério, s. m. ba8 Brennen mit einem 
glibenden Cifen in der Wunbargneyfunft; 
botténe da cauterio, bag Vrenneifen 
gum Beigen. Cauterio heißt aud ein 
Fontanell. 

Cauterizzare, v. a, cauterifiren, das Fleiſch 
wegbrennen ,wegbeitzen. 

Cauto, adj. vorſichtig, behuthſam, ſchlau. 

Cauzione, s..f. die Bürgſchaft, Verſiche⸗ 
rnng; dar o prestär cauzione, Ges 
waͤhr, Bürgſchaft leiſten; anftatt cau- 
tela, die Vorſicht, Klugheit, Behuth⸗ 
ſamkeit. 

Caziéso, adj. (wird wie catzioso ausge⸗ 
ſprochen) verfänglich, betriegerifh; der 
Einen gern mit Worten fangen will. 

Cazza, s. f. der Schmelztiegel. Auch für 
méstola. 

Cazzabagliore, s. m. (im Scherz), eine 
VBlendung des Geſichtes, wegen Ueberfluf 
des Lichtes. a 

Cazzare, v. a. cin Tau ftraff anziehen 
(im Seemefen). 

Cazzatello;, s. m. (fpottmweife) ein faufts 
grofier Menſch. 

Cazzavela, s. f. } cine Möve, ein Waſ⸗ 

Cazzavélo, s. m.f fervogel. 

Cizzica, interj. pogtaufend, f. cappita. 

Cazzo, s. m. das mannliche Glied; ein 
Scheltwort, Du dummer Kerl! unb läßt ſich 
Einem nur ins Geſicht ſagen; auch braucht 
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man es nur in num. sing., denn man ſagt 
nicht egli è un Cazzo , voi siete 
Cazzi. Un Cazzo heißt aud fo viel als 
Nichts, ein Pfifferling. ein Dred. Gli 
darò un Cazzo, cinen Pfifferting, einen 
Dred foll er von mir taben. Cazzo! 
cin Augruf der Ungeduld, des Zornes, 
ber Verwunderung. Aud wird es ohne 
Bedeutung aus bofer Gewohnheit gefagt. 

Cazzottare, v. a. mit Fauften ſchlagen, 
puffen. 

Cazzotto, s. m. ein Puff, Schlag mit der 
Fauft; fare a cazzotti, fig) einander 

mit Fduften ſchlagen. 

Cazzuola, s. f. die Kelle ber Maurer; 

ein Molch; far cazzuola, ſich am ufer, 
wo es nicht tief iſt, baden; ein Rauch⸗ 
pfännchen. 

Ce, uns, und pier, anſtatt Ci, welches 
vor ben Wirtern ne, lo, la, gli, le, in 
Ce vermwandelt wird. Ce.lo diréte, ihr 
merdet es ung fagenz datecene, gebt 


uns davon. Non ce n'è alcuno di essi, 


eè ift Keiner von ignen Bier — ein Er⸗ 
füllungswortchen ohne fonderbare Bedeu⸗ 
tung. Ce lo goderémo, mir wollen es 
geniefen. È ca 

Ceciggine, s, f, die. Vlinbbeit, f. ce- 
cità. 

Cecdle, adj. artérie, o vene cecali, 
die Abdbern am BVlinbbarm. 0.00. 

Cecdre, v. a. blenden, verbienden, f. ace 
cecare. 

Cécca, s. f. {. gizzera, auch fo viel ala 
Francesca, Franziska; it. zezza, ſ. 

Cecchina, 8. f. {o vie( alè Franceschina, 


Fränzchen. 


. Cecchino, s. m., ftatt Franceschino y 


Fränzchen, kleiner Franz. 
Cécco, s. m. anftatt Francesco. 
Ceccosùdo, s. m. f. faccendénc. 
Céce., s. m. die Zifererbfe. Egli ha cot- 
to îl culo ne’ ceci rossi, er ift ein 

Mann von Erfabrung; er fennt die 

Welt; man fann ihm Nichts weis mas 

den; insegnare a ròdere i ceci, Gis 

nen durch Beftrafung zur Ertenntnif 
feiner. Febler  bringen; egli è un bel 
cece, das ift ein ſchönes Stück Fleiſch 

— einem Dummkopfe); egli è cece 

a far questo, er ift der Mann, der 
‘ ba8 gu thun fabig ift (im ſchlimmen 

Verftande) 3 broda e ceci, Regen und 

Schloſſen; broda, e non ceci, VRegen, 

nur teine Schloſſen, cine Redensart der 

Bauern — Cece, das Piphabnoben der 

Heinen Jungen; it. der ſchwarze tunde 

Knoten in Form einer Rirfhe, am 

Schnabel deg Schwenes, von den Ide 

gern fo genannt; ceci salvatici, das 

wilbe Suͤßholz, Steinwicke, $KnoUens 
kraut. 
Cécero, s. m. (alt) ein SODI: 


— 


Cech — 
Cechézza, 
Cechità, { s. f. die Blindheit; gebräuch⸗ 
Cechitide,( lider Cecità, f. 
. Cechitéte, 


Cecilia, sf die Runzelſchlange. 

Cecino, s. m, cine kleine Zifererbfe , ein 
ſchlimmer Kauz von einem Menſchen; eis 
nem Kinde gu fieb.ofen, fagr man: Ce- 
cino mio, mein Puppchen, ‘mein Herz⸗ 
chen! Cécino hieß ehedem cin Schwan, 
anftatt Cecero, cigno. 

Ceciià, s. f. die Blindheit; per met. 

Cecitide ’ cecità di cuòre, di ménte 

Cecitàte,} ecc., die Vlindbeit, Verblen⸗ 
dung, Tauſchung. 

Céco, adj. sind, (in ber Anat.) l’inte- 
stino ceco, der Vlinddarm. 

Cecolina, s. f. ſ. ciecolina. 

Cedénte, adj. nochgebend, biegfam, ge: 
ſchmeidig, von cedere, 

Cedénza, s. f. f. cedevolézza, arren- 
devolézza. 

Cédere, v. a. weichen, nachgeben, ben 

. VBorgug laſſen, Plot machen; cedere il 
passo, il luégo, a qualchedino, Cis 
nem deu Vorgang laffen; cedere il posto, 
Cinem fcinen Platz einraumen; cedere, 
abtreten, entiagen; cedere ogni sua 
ragione , allen fcinen Anfordberungen, 
Rechten entiagen; ha ceduto Milano 
al Re, er bat Mailand dem Ronige ab: 
getretenz cedere, fit) beugen, nachge⸗ 
ben; un corpo elastico céde alla pres- 
sione, ein elaſtiſcher Korper gibt bem 
Drute nat; non la cedere a uno, 
Einem nichts nachgeben, ibm gewachſen 


ſeyn 
»Cedérno, (cèdro) s. m. der Gitronens 
baum, die Gitrone. 
Cedévole, adj. nachgebend, bieglam, ge: 
ſchmeidig; was weichen tann 
Cedevolezza, s. f. die Geichmeidigkeit, 
Biegſamkeit. 
Cedizione, s. f. beſſer cessione, ſ. 
Ccdobònis, (lat.) die Xbtretung, Ucbers 


laffung feineé Vermogeng an die Glau⸗ 


biyer; fare cedobonis, fein Vermogen 
ben Slaubigern uüberlaſſen. 

Cedola, s f. eine nicht gerichtliche Hand⸗ 
ſchrift oder Verſchteibung; ein Zettel, 
Cedoléne, s. m. cin grofer Bettel; ein 
Anſchlag, bem Publifum Etwas befannt gu 
machen. Die lebte Vermarnuna, die man 
Ginem offentlid) thut, ebe er in Bann ges 
tban wird. 

Cedornélla, s. f. {. cedronélla. 

Cedrangola, s. f ber Wident[ce, die 
Ciparfette. 

Cedrangolo, s. m. f. cetrangolo. 

Cedrarancio, s. m. Frucht, welche halb 


Citrone und halb Pomeranze iſt, ſ. Bi 
sarria. 
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Cedrfre, v. a. mit Gitronenfaft vermie 
ſchen, anmachen. 

Cedréto, s. m. cine Art wohlriechender, 
tnorriger Citronen, und der Baum das 
von. 7 

Cedrito , adj. was cinen Gitronenges 
ſchmack oder Seruy bat; 3. B. Acqua 
cedrita, 

Cedrino, adj. von Gedern; legno ce- 
drino, Gedernhotz; pece cedrina, (Ges 
dernpech — auch citronenfarbdia. 


Cedriudlo, (, (gebrauchlicher Cetriuolo oder 


Citriuolo) s m. bie Surte. 
Cedro, s. m. der Citronenbaum, die Gis 
tronez die Geder, der Gedernbaum; das 


Gederntolz; letto di cedro, ein Bett 


von Cedernholz. Cedro heißt auch ein 
GErtraci oder Debl von Gitronen, welches 
man falſch Cedernohl nennt. 


Cedronélla, s. f. die Metiffe, ba Melifa 
fentraut. 


Cedréne, s. m. der Querbabn. 

Cedula, s. f. f. cedola. 

Céduo, adj. ſchlagbar, fallbarz hosco 
ceduo, selva cedua, cin Gehaue, Schlag⸗ 
holz, Wald, wo ſchlagbare Holzer ſte⸗ 
hen. 

Ceſaglione, s. m. cine Art Palmbaum, 
deſſen Mark eßbar iſtz die Zwergpalme. 


Cefalgia, s, f. Qaupranehy Kopfſchmer⸗ 
zen. 


Ceſfalica, 8, f. eine Ader an der Außen⸗ 
ſeite des Armes, cephalica genannt. 


Cefalico, adj. zum Haupt geborig, gut 
fur den Ropfi pélvere cefalica, Haupt⸗ 
pulver. 

Cefalo, s. m. f. muggine. 

Ceffare, v. a. ſ. ciuftàre, 

Ceffata ; s. f, eigentlich cin Schlag mit 
offener Hand auf die Schnautze deb 
Hundes; aber meifteng cine —— 
ſchelle. 

Ceffatélla, s. f- cine kleine Madiſchele; 

‘ amica ceffatella, (im Scherze) cin tlei⸗ 
ner Schlag aufs Maul. 

Ceffatone, s. m. eine derbe Maulſchelle. 

Ceffadt, s. m. C, fa, ut, die Schluſſel 
in der Muſik. 

Ceffartto, s. m. ein Fragengeſicht, auf 
Gieragen oder ſonſt mo gemahlt oder 
eingehauen. 

Cefféo, s. f. Nahme eines Sternbildes am 
nocdlichen Dimmel. 


Ceffo, s. m. eigentlich die Schnaute des 
fundes, wird aber aud) oft von andern 
Thieren mit bervorragender langerSchnau— 
Be geſagt. uneigentlich und aus Spott 
heißt es auch die Schnͤautze, dic Freſſe 
des Menſchen; far ceffo, far brutto 
cello, das Geſicht dverzerren; dare del 


Ceff 


ceffo in terra, fallen, aufs Maul, 
auf die Naje fallenz dare il ceffo ad 
una cosa, Etwas verachten, verächtlich 
anſehen. 

Ceffone, s. m. cine große Schnautze, cis 
ne derbe Mauligelle ; fig. dar ceffoni, 
auf den Schwanz ſchlagen, mitnehmen, 
ſteblen. 

Ceffuto, adj eigentlich mit einer baari: 
gen, langen und ſpitz auslaufenden 
Schnautze verſehen — ein Menſch, der ein 
ftare hervorragendes Kinn und viaul hat 
(niedrig). 

Céſo, s. m. cine ſeltene Art Affen in Aethio⸗ 
pien. 

Céiba, s. f. der Käſebaum in Spanien. 

Célabro, s m. (cervello) das Webirn. 

Celaménto, s. m. Verhehlung, Verheim⸗ 
lichung, Verſteckung, Verbergung; ce- 
lamento di cose rubate, edie Verheh⸗ 
lung geſtohlener Sachen, il celamento 
(11 segreto oder sigillo) della confes- 
sione, die Seteimbaltung der Beichte, 
wozu die Beichtvater verbunden find. 

Celére, v. a. verbergen, verheimlichen, 
verbeblen, geheim balten, verſchweigen, 
veriteden; celare il vero, die Wabrs 
beit oerſchweigen; celarsi, v. r. ſich 
verbergen, fi verfteten, ſich heimlich 
balten, ſich mot jeben laffen. i 

Celita, s. f. eine Pickelhaube, Sturmbaus 
be; aud von Celare, bey den Alten: 
Dinterbalt, Ginem aufzulauern, beimlis 
de Nachſtellung. 

Celataménte, adv, in Gebeim, Beimlia 
ber Weile. 

Celéto, part. von celare, tenére, celi- 
to un segreto, tin Geheimniß verbors 
gen halten; in celdto, adv. heimlich, f. 
celataménte, 

Celato ne, s. m. cine grofe Sturmbaube; 
au biefi Galileo fein fur die ri 
erfunbeneg Fernglas celatone, ſ. binò- 
colo. 

Celatura, s. f. f. celaménto, 

 Celebérrimo, superl. von célebre, weit 
und breit berubmt 

Celebrabile, adj. preislich, loöblich, rüͤhm⸗ 
lich. 

Celebraménto, s. m. die Fegerung. feſt⸗ 
liche Begehung; der Ruhm, die Berühmt⸗ 
machung, das Loben. 

Celebrinte, adj. der preiſet, feyert, feſt⸗ 
lich begehet; der die Meſſe lieſt. 

Celebrére, v. a. preifen, loben, rühmen, 
auépoiaunen; celebrare a ciélo, Ginen 

- big in ben Himmel erbedén; celebrare 
il sacrificio della Messa, la Messa, 

Meſſe leſen, bag Mefopfer verrichten; 
(auch abs) celebrare. Celebrar lo 
sposalizio, le nozze, Hochzeit balten, 
machen; celcbrar l'ufficio, die Tagezei⸗ 
ten, ober die Horas fegerli) in der 
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Kirche fingen oder bcetben 3 celebrar 
l’ufficio divino, den Goitesdienft fegere 
lich verrig:en; celebrar le feste, die 
Rirdenfefte fepern, das ift. von tnechte 
ligen Ardeiten abſteben; beift au), die 
Feſte nur in den Kirchen feyern. 

Celebrgto, part. von celebrare, festa 
celebrata, ein Feſt eines Sciligen, das 
in der fatholifhen Kirche gefeyert wird. 

Celebratore, s. m. cin Lobſprecher; ein 
Auspoſauner. 

Celebratrice, s. f. cine Lobſprecherin. 

Celebrazione, s. f. feyerliche Verrichtung, 
Begehung eines Feſtes; der Ruhm, die 
ruhmliche Bekanntmachung. 

Célebre, adj. berubmt, ruhmlich bekannt. 
Testimonignza celebre, cin bewäͤhrtes, 
authentiſches Zeugniß. 

Celebrevole, adj. preiswürdig, ruhm⸗ 
wurdig. 

Celebrità, )s. f. die Feyerlichkeit, ſeyer⸗ 

Celebritide, liche Begehung. Si è fatta 

Celebritgte ,) la festa con gran cele 
brità, bag Feſt ift mitgrofer Feyerlichkeit 
begangen, gebalten worden — die Ehre, 
Berubmtbeit, der ausgebreitete Ruhm. 

Celebro, s m. ſ. cérebro. 

Célere, adj. (pcet.) geſchwind, ſchnell, 
burtig. Scriverc con mano celere, 
geſchwind ichreiben. 

Celerità, s. f die Geſchwindigkeit, Hur⸗ 
tigteit, Bebendigteit. Scrivere con gran 
celerità, febr geſchwind ſchreiben. 

Celeste, adj. himmliſch; celeste und ce- 
leste azzurro, himmelblau; (beym Taf: 
fo im plur.) celesti, die Selizen, Aus—⸗ 
envabitenz i corpi celesti, die Sterne; 
gli.spiriti celesti, die Engel und eis 
ligen. | 

Celestidle, adj. ſ. celéste. 

Celestialménte, adv. bimmlifb, bimmiis 
fer Weife, auf cine himmliſche Art. 


Celestino, ) adj. himmliſch, himmelblau. 
Celesto , | Celestino heißt aud) ein Cö⸗ 
,Celestrino,} leſtinermonch. 


Célia, s. f. cin Spaß, luſtiger Streich; 
Scherz; far celia, fpaffen, f. celidre; 
reggere alla celia, ben Spaf verfteben, 
vertragen; réggere la celia, einen 
Spaf , -Iuftigen Streich befordbern, mits 
machen. Mi fate celia, ey, Sie fpaffen, 
es ift Ihnen nicht Ernſt. 

Celiaco, adj. Giner, der aus Schwachheit 
des Magené an der Kolit leidet. Mor- 
bo celiaco, bie Magenfolit; artéria 
celiaca , eine gewifie Blutader im Un: 
terleibe. 

Celif&rco, Celifrca, s. m. ein RKriegss 
oberfter, Befehlshaber über 1000 Mann. 

Celidre, v. a, fpaffen, ſcherzen, nur gum 
Scherze, nicht aus Su Etwas fagen 


’ 


di 


Celi 
oder thun. Voi celidte, es ift End nicht 
Ernſt. 

Celiatére, s. m. cin Spaßvogel. 

Celibato, s. m. der Golibat, ebelofe Stand. 
Vivere in celibato, iein ebelofe8 Leben 
fubren. 

Célibe, adj. ehelos, ledig, unverbeirathetz 
vivere célibe, ehelog leben ; vita ce- 

libe, bag chelojc Leben. 

Celidonia, s. f. bag Schellkraut, bie 
Schwalbenwurz; Schwalbenſtein; celi- 
donia maggiore, der Agley. 

Celio, s. m. Galiué, einer der fieben Hi: 
gel gu Rom, auf welchem die laterani: 
fme Kirche fichet. 

Cella, s. f. eine grofe, kühle, mit Bad: 
fteinen gepflafterte stammer im untern 
Hauſe, wo der Wein in Flafden aufbes, 
wahrt wird — die Belle eines Monchs 
oder einer Nonne; eine Kammer; eine 
Capelle, eine Bethkammer; ein Gud, 
Behaltniß; cella di memoria, cin Fach 
im Gedachtniß; celle, die foniggellen, 
Vienenzellen, Wachszellen. 

Cellaàjo, 

Cellério , 


Celleràja, s. f. die in ben Nonnentliftern 
die Küche und den Reller beſorgt. 


Cellergjo, } s.m. der über die Kücht und 

Cellersrio ,J Keller gefest ift in den Klo⸗ 
ſtern. | 

Celleraria, s. f. die Kellerey in ben Klö⸗ 
ftern. 

Celletta, s. f. cine Heine Belle. | 

Celliére , (Cella), s. m. cin Weingewöl⸗ 

+ be im untern Hauſe. 

Cellina, s. f. {. celletta. Cellina del 
dente , Zahnhohle. 

Cellolina, s. f, ein kleines Felgen. 

Celléria, & f. cin grofer Verftand (iros 
nift). Tutte queste invenziòni vén- 

.. gono dalla sua profénda celloria, ale 
dieſe E:finbungen find aus feinem Ge⸗ 
birne entſtanden. Aud bedeutet Celloria 
fheraweife ben ganzen £opf; andar 
colla ceiloria nuda, mit bioßem Kopfe 

ehen. 


} s. m. ſ. celliére, 


Cellula, s. f {. celletta, Cellule, die 


Fächer oder Locher in porofen oder ſchwam⸗ 
migen Körpern. 


Cellulare, adj. gellig, in Bellen, kleine 


Hohlen getheilt, in der Anatomie; it. 
tessuto cellulére della pelle, bag gets 
lige Gewebe der faut. 1 
Celluzza, s. f. ein kleines Zellchen. 
Céeloma, s. f. bag Geſchrey der Schiff⸗ 
leute, wenn fie amfern mollen. 


Colonsjo, s. m. ein Teppichmacher. 


Cellòne, s. m. eine Art geftreifter Zeug 
su Bettbeden, Tiſchdecken, und andern 
dergleichen Teppichen. 
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Celsitudine, (lat.) s. f. bie Höhe, der 
fürſtliche Titel, Dobeit, gewöhnlicher 
Altezza. i 

Celtico, adj. franzöſiſch; Iuc celtica, 
die venerifcge Krankheit. 


 Cembalista, cembaliére, s. m, der auf 


der Handtrommel fpielt 
Cembalo unb Cembolo, (aufier Tosca⸗ 
na Timpano) s. m. eine fandrrommel, 
die mic ein runder Schachteldeckel aus: 
fiept, ber mit Pergament bezogen und 
ringéum mit kleinen Schellen und meffins 
genen Rollrädchen befegt it; wird von 
Bauernmädchen unter bem Tanzen mit 
einer Sand gehalten, und mit der ans 
dern gefolagen; andir con cembalo 
in colombaja, fcine Anſchläge betannt 
machen, wo man fie geheim balten follte, 
liberal fein Innerſtes entdecken; figura 
da cembali, ein Frabengefidt, meil die 
Handtrommeln meiften8 mit garftigen 
Figuren bemablt find, Songre il cem- 
balo, die Handtrommel ſchlagen. — 
Cembalo für Clavicémbalo , Klavier 
— cembali, die metallenen Becken, 
welche im der türkiſchen Muſik gegen eins 
ander gefchlagen werden. 
Cembanella ; s. f. cine Schalmey. 
Cembanello , s. m. cine fieine Lands 
trommel, i 
Cembolisma, s. f. } ein Jahr von 18 
Cembolismo , s. m.f Monbenmonatbenz 
wird aud adj. gebraucht und beifit eine 
gefchaltet; luna cembolisma, ber eine 
gefchaltete (bregzebnte) Mondenmonatb. 
Cembolone, (Cembalòne), ‘s. m. eine 
grofe Handtrommel. 
*Cémbra, s. f. der obere Theil ber Säu⸗ 
‘ Tenbafe. i 
Cementére, v. a, cementiren, Metalle 
vermittelf freffender Salze reinigen. 
Cementatdério, adj. pdélvere. cementa- 
téria, Cementpulorr; rame cementa- 
torio, cementirte8 Rupferz decua ce- 
‘ mentatoria, Cementwaſſer. 
Cementazione, s. f. bag Gementiren. 
Ceménto, s. m. eine Art Schleuder; 
tag Cement oder Gementpulver, von 
Vitriol, gemeinem Salz, Steinfalz, Weins 
ftein, Salmiat, Salpeter, Antimos 
nium, und anbern dergleichen beigenden 
Salzen, geftofenem Biegelmebl , und 
Viméftein zuſammengemiſcht, wodurch 
das Gold im Feuer gereinigt wird; 
cemento, Mörtel aus vermiſchtem Kal⸗ 
ke, Sand, geſtoßenen Ziegelſteinen; it. 
alle Arten von Kitt, Gefäße, die im 
Feuer aushalten ſollen, damit gu de⸗ 
ſtreichen. 
Cemmanélla, s. f. ſ. cennamella, 
Cén, für cento, hundert. (Nur in Zuſam⸗ 
menſetzungen als concinquanta censes- 
santa, gebraͤuchlich). 


Céna 


Cena, s. f. das Abendeffen, Abendbrot, 
die Abenbmablieit; la sacra cena, das 
letzte Abendmahl Chriſti mit feinen ne 
gern; a cena, beym Abendeffen; arfdire 
a cena, gum Abendefien geben; essere 
oder trovérsi a cena, beym Abendeffen 
fepn; un convito a cena, ein Gaft: 
mabl gu Xbend; porsi a cena, fi) gur 
Abendmahlzeit niederfegen; far fare da 
cena, ein Abendeffen zurichten laſſen; 
nen potére accozzare la cena col 
desinére, nichts eriibrigen; nichts gus 
rudiegen finnen, auf feinen grinen 
3weig Bommen fonnen; chi va a letto 
senza cena, tutta notte si diména, 

. mit nudternem Magen ſchläft ſich's nicht 
gut; far la cena di Salvino, oder 
piscidgre e andare a letto, mit leerem 
Magen gu Bette gehen, nicht gu Abend 
effen. | 

conicolo} s, m. der Speifefaal, wo des 

Cenaculo, Abends gegeffen wird, in 
ben obern Stockwerken der Pallafte; das 
Bimmer, wo Chriſtus das legte Abends 

mahl mit feinen Jüngern gebalten. 

Cenamella, s. f. {. Cennameélla, 

Cènamo, s. m, f. cénnamo. 

Cengre, v. a. zu Abend eſſen; v. a. dea 
Abends Etwas gu (id) nebmen, 3. B. ce- 
nér carne ecc., Fleiſch des Abends zu 
fib nebmen ; chi la sera non cena, 
tutta notte si diména, mit nidtetnem 
Magen ſchläft ſich's nicht gut. 

Cenarella, s. f. cin kleines Abendeſſen. 

*Cenata, s. f. das Abendeſſen, die Abend⸗ 
mahlzeit. 

Cenato, part. zu Abend gegeſſen; s. m. 
(veraltet) Dummkopf; 
pinſel. 

Cencerello, s. m. cin ſchlechter Lumpen. 

Cenceria, s. f. allerley Lumpen. 

Cenciàccio, s. m. ein ſchlechter Lumpen. 

. Cenciaja, s. f. Lappalien, Piunder; Sache 

- von Peinem Werthe. 

Cenciajuélo, s. m. cin tfumpenfammier, 
Lumpenbanbdler. è 

‘Cencigta, 8. f. cin Schlag, Wurf mit 
einem Lumpen; dar la cenciata, Ginem 
etwag Schmutiges ins Gefigt merfen, 
bas Geſicht tüchtig beſchmutzen, um ihn 


lächerlich zu machen; auch Jemand auf 


eine grobe Art zum Beſten haben. 
Cencinquanta, adj. num. hundert und 
fiinfzig. x | Ù 
Cencio, s, m. ein fumpen, Lappen, Fe: 
gen, Hader, Wiſchz cenci, Lumpen, 
ſchlechte Kleider, abgenutes Zeug; dun: 
ber aus verbrannter Leinwand; ‘uscir 
di cenci, aus ber Armuth in. deffere 
Umftande fommen; non dar fuéco al 
cencio, nidt ben geringften Dienft, 
auch opne cinige Untofien, Anbern er⸗ 


‘è 
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ein Einfalts⸗ 


Céne 


weifen (nicht einmabi Cinem Feuer, Zun⸗ 
‘ber gu brennen, vergonnen) 3 dar ‘fubco 
al cencio, (Feuer an den Zunder brins 
gen) Debl ing Feuer giefen, Uebels ana 
ftiften, ba8 Uebel vermebren. A cenci 
va fuoco, die Urmen trifft das Unglück; 
fig. venir del cencio, vor Gtel da 
Maul aufwerfen; thun, als wenn man 
um fi) ber nichts als Lumpen rode; 
ogni cencio vudl entrgre in bucato, 
cin jeder Lumpenhund mill ſich in Sachen 
miſchen, bie Uber feinen Stand, oder 
über fcinen Begriff find; nettàrsi il 
culo con i sudi cenci, in feinen Gez 
ſchäften feiner fremden Hilfe fi bedienen 
(niedbrige ARedengart)» Cencio dice 
straccio, ein Eſel beift ben andern Langs 
o)r;, stare ne’ suoi cenci, mit feinem 
Stanbde gzufrieden ſeyn; dare in cenci, 
fo viel als dare in ciampanélle, f. 
ciampanella; non avér cencio di 
chechesia, nicht ein Fünkchen movon 
babenz cencio molle, ein an Leib und 
Seele ſchwacher Menſch. 


Cenciéne, s. m. cin großer Wiſchz ein 
ſchmutziger Lumpenhund. 

Cenciôso, adj. zerlumpt, zerriſſen, zer⸗ 
fetzt, lumpig. 

Cénero, s. m. cine Art geſprenkelter gif⸗ 
tiger Solange, die fi) immer getriimmt 
fortwindet. i 

Cendrina, s. f. die aſchgraue Lerche. 

Ceneràccio, s. m. ausgelaugte, abgelaugte 
Aſche. 

Ceneracciolo, s. m. bag Laugentuch; 
bag Tuch tiber die Wafhe, durò wel⸗ 
GJe8 die Lauge gegoffen mirda aud für 
cenersta, ſ. i J 

Ceneririo, adj. was Aſchen einſchließt, 
oder hierzu beſtimmt iſt; urna cenera- 
ria, der Aſchenkrug, Aſchentopf, Todten⸗ 
urne. 

Cencrata, s. f. die Lauge, Aſchenlauge. 

Cènere (in Num. sing. fem. und masc, 
in plur. nur fem.) die X{de; cenere 
clavellatta, Weinſteinaſche; le ceneri, 
ber Staub, welcher von vermefenen 
Leichen übrig bleibt; fig. der Tod; vi 
sarò fedele fino alle ceneri, id) werde 
Cud big in den Tod treu feynz covsr 
la cenere, immer beym samin ſitzen, 
febr froftig fegn; al can, che lecca 
cenere, non gli fidar farina, mwer in 
kleinen Dingen untreu ift, der iſt es noch 
vielmehr in grofen; il giorno delle 
ceneri, Aſchermittwoch; ridurre in ce- 
nére, in Xfce verwandeln, gu Aſche 
verbremnen.. 

Cenere di sdda, s. f. Pottafhe; cenere 
di soda in balétc, Pottafhe in grofien 

. Klumpen - (die befte) in tocchi oder 


Cene 


tocchétti, in Yleinen Stiden, in pdl. 
vere, gzermalmt. 

Cenerélla, s. f. ein kleines Abendbrot, 

Cenerino, adj. af@enfarbig. 

Cenerdgnola, s. f. Schwalbenwurz. 

da adj. was in8 Aſchenfarbige 
allt 

Cenericcio, adj. aſchenfarbig; mit Aſche 
beſtreut, voll Aſche. 

Cenerugiolo, adj. cenerognolo, ſ. 

. Cenetta, s. f. cine kleine Abendmahlzeit. 

Cenino, s. m. cin kleines Abendelfen, oder 
mit wenig Perfonen, 

Cennamella, s. f. dbie Schalmey, Hoboe; 
ein Hoboiſt, Schalmeybläſer. 

Cénnamo und Cinnamo, s. m. Zimmet, 
ſ. cinnamo. 

Cennato, adj. angezeigt ꝛc., ſ. accen- 
nato. 

Cénno, s. m. eigentlich ein Zeichen mit 
der Hand, mit den Augen, oder mit ei- 
nem andern Tbeile ded Leibes, wodurch 
man feinen Willen, obne gu reden, an 
ben Tag legt. Auch uberbaupt ein Zei⸗ 

chen, ein Signal, eine Loſung mit der 
Blode, mit Jeuer, mit Kanonenſchuſſen 
26., it. das geringfte Wort, die fieinfte 
Unzeige; far cenno di qualche cosa, 
einen Wink gu Etwas gebenz oder foci: 
nen, alè wenn man etwas Gewilfes has 
ben Medie) rénder il cenno, rispén- 
dere cenno, auf bag Signal ante 
morten, wieder einen Win geben 3 dar 
cenno di checchessia, im Vorbeyges 
ben Etwas mit Worten berubren, kurz 
erwähnen; inténdere a’ cenni, auf 
ben Wink verftehen; obbedire ai cen- 
ni d'’ alcuno, Ginem auf den Wink 


geborden. Cenni, im Vrieffiol, heißt 

Befehle. 
Cennovanta, adj, num. hundert und 
neunzig. 


Cenòbio, s. m. ein Kloſter. 

Cenobita, s. m. ein Kloſtermönch. 

Cenobitico, adj. kloſterlich, zum Kloſter 
geborig. 

Cenotdfio, s. m. cin Denkmahl cine Tod⸗ 
ten, der anderswo begraben wird. 

Cenquarfgnta, adj. num. bundert und 
pierzig. 

Cenquattordicésimo, adj, num. der bun» 
dert und vierzehnte. 

Censalito, adj. fo viel al8 cenciéso, f. 

Censessiinta, adj. num. hundert und fed: 


g. 

iui adj, num. hundert und fres 
benzig. \ 

Censimento, s m. Zählung der Volks⸗ 
menge, Schätzung. 

Cénso, s. m. der Grundzins, die Steuer 
nach dem Betrage der kaxirten Guter; 
die Zahlung, Berechnung der Volts: 
menge; der Zins, die Rente von einer 
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Geldſchuld, für welche Jemand feine lies 
sa Giiter verſchrieben bat; vivere 

ì censi, von Renten leben: dare a 
censo, auf Renten geben. 

Ceénso vacato, ber Zins eines Erbgutes, 
Erbzins. 

*Censorare, v. a. ſ. censurare. 

Censore, s. m. ein Cenſor, Sittenrichter, 
bey den alten Romern; ein Tadlier, 
Kunſtrichter, Splitterrichter; it. cin Bü- 
chercenſor, Bücherrichter. 

Censoria, s. f. das Genfiren, Kritiſiren, 
auch: das Amt eines Genioré. 

Censério, adj. ſittenrichtetlich. Dignità 
censòoria, die Würde cineé Genjorg; 
con sopraciglio censério, mit ber 
ernftbhafren unb ftolzen Miene eines Sits 
tenrichters, Buchercenſors. 

Censudle, adj. zinsbar, von liegenden 
Gütern. 

Censualista, s. m. der Zinsherr; der, mel: 
cem der Zins entrichtet wird; Zins⸗ 
nehmer. 

Censufgrio, 8. m. ber Zinsmann, Zins⸗ 
geber; der, welcher den Zins entrichten 
muß. 

Censuato, adj). fteuerbar, zinsbar gemacht; 
mit einer Steuer belegt. 

Censura, s. f. der Tadel, die Kritik, die 
Cenſur, Prüfung der zum Drucke be— 
ſtimmten Schriften; die Würde des 
Cenſors, bey den alten Romern; cen- 
sura ecclesidstica, die Kirchenſtrofen, 
als das Interdict, die Excommunica⸗ 
tion. 

Censurabile, adj. tadelnswerth. 

Censurgre, v. a. tadeln, Fehler rigen, 
durchziehen, auszuſetzen baben, fritificen. 

Censuratdre, s. m. ein Tabdler, Krititer, 

Centàurea, s. m. das Tauſendguldenkraut. 

Centauro, s, m. der Gentaur; der Nahme 
cine8 Sternbildes. 

Centellére, v. a. in kleinen obgefegten 
Zügen trinten, 3. B. centellare il vino, 
v. n. nippen. 

Centellino, | 3. m. ein Schluck, Schlück⸗ 

Centello, den; bere a centellini, 
fo viel als centellare, {. 

Centengria, s. f. hundertjährige Verjabs 
rung; wird prescrizione darunter Der 
ftanden. 

Cententrio, adj, Beywort ju Numero; 
numero centenario, bie dahl hundert; 
auch hundertjahrig 

Centenino, adj. (ovo) ein kleines Ey, 
welches fidi manchmahl in grofern Dups 


neregern befindet. 
Centésima, s. f. } da Hundertſte; una 
Centesimo, s. m.f centesima, cin — 
deritheil; centesimo, cine kleine fupferne 
Muͤnze im lomb. venet Königreiche, die 
‘ ben bunbertften Theil einer Lirà terragt; 
auch die Zahl von Hundert, cinmabi ge: 
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rednet, fo viel alè centindjo. Aud) buns 
dertfach, für centuplicato. 

paiono s adj. mas bundert Blatter 
hat. Rosa centifoglia, die Art Rofen, 
die am meiften gefullt ift. 

Centina, s. f. bag bogenfirmige Geriifte, 
gu cinem Gewölbe oder Bogen; der Rüſt⸗ 
bogen, zu baucn. 

Centine, s. f. Centinajo, f. una centina 
d'uova, bundert Eyer. 

Centindjo, s. m. ein Hundert, (in plur.) 
le centingja; a centinaja, gu Qunders 
ten, bundertweife; dategli un centi 


najo di bastongte, gebt ibm hundert 


Piugel. 

Centingre, v.a. ein Gewoͤlbe, cinen Bos 
gen mit Riftbogen unterfegenz auch: 
bogenrund machen, ſchweifen. 

Centinatura, s. f. die Unterftigung der 
Gewolbe oder Boaen mir bolzernen Bò: 
gen; die bogenformige Rundung. . 

Centinédia, s. f. cent'òcche, centécchio, 
Weggras, Wegtritt, Blutkraut. 

Cento, adj num. hundert, eine unbe⸗ 

. Rimmie Zabl vieler Dinges mi par 
cent'anni, es fommt mix jehr lang vor; 
vi ho da dire cento cose, id) fiabe 
Gud bunderterley gu fagen _ fur cen- 
tingjo; cinque per cento, funf fur 
tin Hundertz cen, fur cento, cencin- 
quénta, censessdnta ecc 

Centocdpi, s. m. f. Astarégia. 

Centofoglio, ſ. centifoglio. 

Centogéambe, s. m. cin Kellerwurm, Mauers 
efel, eine Aſſel. 

Centomgno, adj. hunderthändig, wie man 

‘bom Briareus fagt. 


*Centomilia. cento mila anni, che 
non v'ho- veduto, es ift ewig lang, daß 
i9 Gud nicht gejehen babe. 


Centomila, Les bunderttaufend; sono 


Centénchio, Ciutonchio, s m. Gentun: 


tel; Huhnerbiß (ein Kraut). 
entongrio, s. m. tumpenbanbdler. 
Centéne, s m. cin Gewand, das von vies 
len Stuckchen verſchiedener Farben gu: 
fammengefegt iſt. Eine Bettdecke von 
dieſer Art, grobem Zeugez fig. cin Ges 
dicht, welches von Verſen aus verſchie⸗ 
denen Dichtern zuſammengeſtoppelt iſt; 
— it. f. gallinélla. 
Centonédi, s. m, Zenngla8, Formentill 
(ein Kraut). 
Centopélo, s. m. (im Serg) f. ano. 
Centrale, adj. mag fid im Mittelpunct 
befindet, tavon fertommt, oder gu dem⸗ 
felben gebort; punto, fuoco, forza, 
centrale, der Wittelpunct, bag Gentral: 
“ feuer, die Gentraltraft. — 
Centrato, adj (in Wappen) mit einem 
Zirkel oder Halbzirkel umgeben. 
Céntrico, ca, adj. {. centrale. 
Centrifugo, ga, adj. vom Mittelpuncte 


- 
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abweichend, was ſich vom Mittelpuncte 
gu entfernen beftrebt; forza centrìifu- 
ga, die Kraft, oder Beſtrebung, fi von 
dem Mittelpuncte gu entfernen, in der 
Phyſik 

Centrina, s. £. cin Meerſchwein. 

Centripeto, ta, adj. f. was ſich dem Mit⸗ 
telpuncte gu nähern beſtrebt; forza cen- 
tripeta, die Kraft, welche dem Mittel—⸗ 
puncte ſich gu nähern firebt. in der Phyſik. 

Centro, s. m. der Mittelpunct, Centrum; 
églino fécero centro di me, e di loro 
coròna, fie fploffen einer Rreié um michz 
il centro di gravità, der Schwerpunct, 
der Punct des Gleichgewichts — das 
Mittelfte, bag SÀnnerfte einer Sachez 
cin tiefer Abgrund; fig bas 3iel; la 
conservaziéne d'ogni individuo è il 
centro di tutte le sue azigni, bie 
Setbfterbaltung ift das Ziel eines jeden 
lebenden Geiſchopfes; il centro degli 
afféri, ber Punct, morauf in den Ges 
ſchäften Alles antommt. 

Centrobarica, s. f. (wird Facolta oder 
sciénza darunter verſtanden) der Theil 
der Mechanik, welcher vom Schwerpuntte 
insbeſondere handolt. | 

Centrongglli, s. m. Scharleyſame, oder. 
Gartenſcharlachſame. 

Centrovéle, (auch) centro ovsle, cine 
fhmwammige Subitanz des Gebirns, die 
der Mittelpunct der Lebenggeifter ift. 

Centumvirdle, adj. was bey ben Roͤmern 
gum Magiftrate ber 100 Männer ges 
bérte, 

Centùmviri und Centovir), s. m. plur. 
dec Magiftrat der bundert Manner, bey 
den Romern. 

Centino, s. m. hundert unb eins: figliva 
lic) : febr viel. 

Centupede, (lat.) ſ. centogémbe, 

Centuplicgre, v. a. hundertfach vermeh⸗ 
ren. Iddio ve lo renda centuplicgto, 
Gott gebe e8 Cud) bundertfaltig wieder. 

Céntuplo, s. m. bundertfach, hundertfältig, 
bundert Mahl mebr. 

Centuùra, s. f. (. cintura. 

Centuria, 8. f. eine Genturie, Sompagnie 
von 100 Mann Fufivolt; aud) uberbaupt: - 
was aus hundert gleithen Dingen befte: 
betz 3. B. una centuria di tesi,' buns 
dert Sähe; centuria, cin Kraut, f. cen- 
téurea. i 

Centuriato, (Veymwort von comizj) co- 
mizj centuridti, centurienweiſe gehaltene 
Verfammiungen bey ben Romem. 

Centuriatéri magdeburghénsi, die mag⸗ 
deburgifhen Verfaſſer einer Kirchenge⸗ 
ſchichte, die in Jahrhunderte eingetheilt 
iù. 


Centurigne, s. m. cin Genturio, ein rö⸗ 
mifcher Hauptmann uber 100 Mann, 


Cenù 


Centizza, s. f. cin kleines Abendeffen. 

Ceépola, s. f. ber Bandfiſch. 

cobpela] s.f. ber Stock; bder unterfte 

Ceppita, Theil bes Baumftammes mit 
ben Wurzeln. 


Ceppateéllo 
Cepperéllo } 


tumpf. 
cino, 


s. m. cin kleiner Stamm, 
cin Klotzchen, 
eppatello, {. Boleto por- 


Céppo, s..m. der Stamm, Sdaft, Rumpf 
des Baumes; Block; ceppo di case, 
viele aneinander gebaute Hdufer; ceppo, 
der Block, morauf BVerbreder- getopft 
werden; der Stod, worein die Fuͤße der 
Gefangenen gethan werden; Feſſeln, 
Bande; mettere in ceppi, Einem die 
Feſſeln anlegenz; ceppi amorosi, Liebes⸗ 
bande, Liebesfeſſeln; ceppo della in. 
cudine, ber Amboftot; ceppo del 
freno, bag Ende der Riemen des Gebifs 
ſes, des Zaums, moran auf beyden Sei⸗ 
ten das Gebiß befeſtiget iſt; der Stamm 
eines Geſchlechtes, der Stammvater; der 
Stock zum Almoſen. Stock, Klotz, erz⸗ 
dummer Menſch; ein Chriſt⸗ Weihnacht⸗ 
geſchenk; battere o ärdere il ceppo, 
beift: wenn man an bem Vorabende der 
Weihnachten Lichter anzündet, und der 
heilige Gbrift anklopft, die Kinder gu 
beſchenken; pasqua di ceppo, (undabs.) 

ceppo, Weihnachten; ceppo dell’ in- 

cora, ber Anfer:Stod; chi ha ceppi, 
può far delle schéggie, mer Geld bat, 
kann Ales befommen. 


Cera, s. f, das Wachs; Wachslichter, nur 
‘ in bem Falle, menn man fagt: Wachs, 
oder Wachslichter brennen, ardere cera 
— pompa funerale di cera, ein 
Leichenbegängniß mit Wachslichtern; vi 
ardeva molta cera, es maren piel 
Wachſslichter angezündet. Die Wachs⸗ 
tafel, worauf die Alten ſchrieben; ap- 
iccato colla cera, ſehr ſchwach befe⸗ 
* Die Miene des Geſichts, das 
Anſehen, Geſichtsfarbez; avér buéna 
cera, geſund ausſehen; aver la cera 
allégra, brusca, malsana, fröhlich, mür⸗ 
rifà, ungefund ausſehen. Far buona, 
O cattiva cera ad uno, Einen gern, 
ober ungern um ſich febenz far buona 
cera, far gran cera, wohlleben, ſich's 
wohlgehen laſſen; di buéna cera, froͤh⸗ 
lib, luftia, vergniigt, mit vielem Vers 
gnigen; dire altri una cosa a buona 
cera, Ginem Etwas gerade berauè, von 
ber Leber weg fagen, cera di spagna, 
Siegellack. 
Cerajuolo, s. m. ein Arbeiter in Wachs. 
Ein Wachslichtzieher; ein Wachshändler. 
Ceralicca, s. f. das Siegellack, Siegel: 


wachs. 
Ceramélia, s, f, ſ. cennamélla, 


Stock, 


Cerc 

Cerdsta, s. f. Ì cine Art Filine afrifanis 

Cerdsto, s. m. ſche Schlange mit zwey 
ſchwarzen Hörnchen am Kopfe. 

Cerastio, s. m. das Hornkraut. 

— 8. m. ein Donnerkeil, Dons 

Cerfuno, nerſtein, welches cin verſtein⸗ 
ter Fiſch iſt, Belemnit genannt. 

Cerbisja, s. f. ſ. Cerreto, 

Cérkero, s. m. der Höllenhund, Cerberus, 

Cerbifgtto, s. m. ein Hirſchkalb; corna 
cerbiatte, (adj.) Hirſchgeweihe. 

Cérbio, s. m. der Hirſch. i 

— s. f. ſehr ſchlechter Mein; 

Cerbonéca,f- nel ver questa è pur 
nuéva cerbonea, bag. ift dod etwas 
Närriſches, Unerbòrtes. 

Cerbottina, s. f. cin Blasrohr; cin 
Sprachrohr; fig favellire per cerbot- 
tana, burd Mittelsperfonen fprechen, 
reden; sapére o inténdere alcuna 
cosa per cerbottana, Etwas durch den 
dritten Mann erfabren. . i 

Cerca, 8. f. da8 Suchen, Auffu: 

Cercaménto, s. m.} ‘cen; anddre-alla 
cerca, andgre in cerca di qualche 
cosa, geben, um Etwas aufzufuchen; 
andare alla cerca (one meitern 3ufag) 

betteln gehen; la cerca, das Betteln 
oder Terminiren der Bettelmönche. 

Cercabrighe, s. m. ein Zanker, ein Stänker. 

Cercgnte, adj. verb. ſuchend; s. m. ein 
Better, 

Cercare, v. a, ſuchen, nachſuchen, aufſuchen, 
durchſuchen; mit ben Xugen ausſpähen, 
fleifig umberfebenz zu entdecken ſuchen; 
durchwandern, beſuchen; befühlen; dare 
auf bedacht ſeyn, ſich bemiben; nad 
Einem fragen; cerco di trovar modo 
di ecc., ich bin auf Mittel bedacht; an- 
dar cercando, fuden; cercar coll’ 
occhio, pin und ber feben, um Etwas zu 
ſuchen; cercare il polso, ben Pule greis 
fenz cercare di uno, na@ Ginem fra: 
gen; v'è, chi cerca di voi, e8 fragt 
Semanb nad Cud; chi cerca trova, 
mer fuchet, ber findet; cercar cinque 
piédi al monténe, Zabel, Schwierig⸗ 
keiten ſuchen, wo feine feyn tonnen ; cer- 
care il mal come î médici, ſich mit 
Gemalt Unbeil zuzieben 3 cercar Ma- 
ria per Ravénna, Etwas ba fuden,. 
wo es nicht wobl ſeyn fannz cercar al- 
cuna cosa col fuscellino, Etwas forgs | 
faltig ſuchen; cercar l'aspro nel liscio, 

| cercare il nodo nel giunco, cercare 

il pelo nell’uòvo, Febler und Mängel 

cuffudira, wo feine find; cercar di fri- 

gnuùccio, bie Gefabren, fein Ungli@ fue 

cen; cercar miglior pane che di 

grano, f. pane; cercare i fichi in 

vetta, ſ. fico, | | 

Cercata, s, £, cin wirkliches Suchen; Nach⸗ 
ſuchen. | 


si 
Cerc 


Cercatore, s. m. cin Suder. 

Cercatrice, s, f. cine Sucherin. 

*Cercatùra, s, f. bag Suchen, Nabfuden, 
f. cerca. i 


Cercédula, s. f. , 
Cercévolo, s.m. } f. farchétola, 


Cerchia, 8. f, ſ. cérchio. 


Cerchigjo, s. m. cin Reifmacher, Boͤtt⸗ 
cher. 


Cerchiaménto, s. m. das umgeben , die” 


Einſchließung in einen Kreig; das Ges 
binde ; das Binden mit Reifen. 

Cerchigre, v. a. umgeben, umringen, in 
tinen Kreis, ringéum einſchließen; bin: 
den, mit Reifen umlegen. 


Cerchiato, part. von cerchiare, f. qud) - 


8. m. etwas Unbeftimmte8, was wie cin 
Kranz ‘oder Reif Etwas umgibt. 


Cerchiatùra, s. f. das Gebinde, ba8 Vins “ 


den mir Reiſien. 


Cerchiellino, s. m. cin kleiner Reif; cin 
einer Zirkel, cine fleine geſchloſſene Gea 
felfait; ein Kränzchen. ; 

Cerchiéllo, Ì 8. m. ein fleiner Kreis oder 

Cerchietto, Reif, kleines rundea Band, 
Heine runbe Ginfaffung; ein Ring zum 
Ginfaffen; ein dünner Éleiner Ring gum 
Vorſtecken, damit ein reider Ring nicht 
vom Finger abfallen könne; a cerchiélli, 
adv, in Bogen gezogen, mie Reife. 

Cerchiettfno, s. m. ein Kreischen, Reifs 
den; cin Ringelchen obne Stein, gum 

Vorſtecken, damit der reiche nicht abfalle; 

‘It, eine kleine Kreislinie, Peripherie. 

Cerchio, s. m. die geometrifhe Figur eis 
nes Zirfel8, cine Kreislinie, Peripherie, 
der Umkreis; der Kreig, Ring, Kranz, 
Reif; die runde Ginfaffung, 3. B. des 
Glaſes an der Mbrzc., alle Arten von 
metallenen Ringen, um Etwas zuſam⸗ 
men gu halten; eine Geſellſchaft Perſo⸗ 
nen, ſich mit Geſprächen zu unterbalten; 

‘cerchio di mura, eine Ringmauer; in 
.cerchio; stare, sedére ecc, in cer- 
chio) im Kreis, rings berum figen, 
fteben 26., far cerchio ad uno, cinen 
Kreis um Ginen ſchließen, Einen um» 
ringen, um ibn ber fteben; far cerchio, 
tund biegen; dare un colpo quando 
in sul cerchio, e quando .in sulla 
botte, vielerteg Sachen vornebmen, und 
bald Eins bald das Undere beforgen; bey: 
den ftreitenden Theilen bald Recht, bald 
Unrecht gebenz cerchio, ber Kreis, de 
ein Planet în feinem Laufe beſchreibt — 
tin Werkzeug, womit die Galeerenfclaven 
geſchlagen werden — der Hufzwang, ein 

— Uebel an bem Dufe eines Pferdes; a 
cerchio, (poet. a cerco) im Kreis, 
Tund herum. dea f 
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Ceri. 

nin s. m. cin Kreischen, Reife 

en. 

Cercinsta, s. f. cin Schlag mit dem 

Cércine, cércino, s. m. ein runder 
Wulſt von Tud auf bem Kopf, Etwas 
barauf gu tragen 3 ein Ning; cin Fallbut 
der Kinder. | 

Cérco, s. m. (poet.) f. cerchio. Aud: 
cin grofer, runder Plas. 

Cérco ,. cerca, adj. geſucht, fo viel ala 
cercéto. i 

Cerconcéello, s. m. Sautrampfer, ein 
Kraut. | 

Cercéne, s. m. verbdorbener Wein; da 
mal pagatore, o acéto, o cercone, 
von eincm bofen Schuldmanne nimm, 
was Du haben fannit. 

Sa s. m. ein langſchwänziger 
Affe. 

Cercuito, adj. ſ. circuito. 

Ceredle, adj. ber Ceres zugehörig. Doni 
cercali, bag Getreide, die Gaben der 
Gere8; vom Getreide.. 


Cerebeéllo, s. m. der Lintertbeil des Ges 
birné. 9* 

Cerebrale, adj. gum Gehirne gehörig, was 

mit bem Gehirne Verbindung hat. 

Cérebro, s. m. das Gehirn. 

Ceremòénia, s. f. die Ceremonie, aͤußerliche 
—— beym Gottesdienſte; ein öffent⸗ 
iches Gepränge; eine Formalität; Com⸗ 
plimente, Umſtände; senza ceremonie, 
ohne Umſtände, ohne Weitläufigkeit. 

Ceremonisle, s. m. das Geremonial, da 
Buch, worin die gebraͤuchlichen Ceremo⸗ 
nien aufgezeichnet find. 

Ceremoniére, s. m. der Ceremonienmei⸗ 
ſter. | 
Ceremoniosamente, adv. mit Ceremonie; 
- mit Geprange, mit Umftinden, mit vielen 

‘Gomplimenten, auf boflihe Art. 


Ceremoniéso, adj. f. cerimonios®. 


Cerféglio, Y s m. der Korbel, das Kör⸗ 
Cerfiglio, } belfraut; cerfuglio, und 
cerfagliéni, nennt man auch die herab⸗ 
bangenden Locken oder Büſche ded unges 
fimmten Haares der Weiber, megen 
ibrer Aehnlichkeit mit den Büſchen dea Kors 
| bel8. Cerfoglio odoròso, f. Mirroide, 


Cerfugliéne , s. m. f. cerfoglio, 
Céria, s. f. cine Art Geſchwür. 
Cerigno, adj. madfirbig; gelb mie 
Bas. i 
Cerillp, s. m. cine Art Wein gu Rom, 
Ceriménia, s. f. {. ceremonia. . . 
Cerimoniale, s, m. ceremoniale.. | 
Cerimoniére, s° m. ein ceremonibfer 


WMenſch; der viel Umfidinde, viel Weſens 


macht. Geremonien: Meifter . ; 


Ceri 

Cerimoniosamente, adv, {. ceremonio- 
saménte. — 

Cerimoniòso, adj. ceremonid8, vol Um⸗ 
fténde und Gomplimente, febr höflich. 

Cerino, adj. {. cerigno, 

Cerinta, s. f. die Wachsblume, das Fle⸗ 
ckenkraut. 

Cerisso, s. m. (im Gebiethe von Ber⸗ 
gamo) rother Porohyr mit weißen Flecken. 

Ceriulo, s. m. ſ. chiappolino, ciurma- 
toͤre. 

*Cermatére, s. m. ſ. ciurmatore. 

Cérna, s. f. ber Ausſchuß dee Schlechtern, 
der Wegwurf — ebedem die Landmitiz — 
cin Anfanger, Unerfabrnerz die Auswäahl, 
Auglefung; far cerna di chechcsia, 
wablen, ausiefenz die Abfonberung deg 
Guten vom Schlechten. 

Cernecchiàre, v. a. oft und ſehr genan 
ausſuchen, auslefen. 

Cernécchio, s. m, cin Buſch Haare, fo viel 
alg cerfuglio, f 

Cérnere, Ì v. 8a. ausſuchen, auglefen, aus: 

Cernire, fondern, das Beſte beraus: 
ſuchen. Sieben, durchſieben, ſichten, 
beuteln. 
erkennen. 

Cerniéra, s. f. bag Charnier, das Band 
oder Gelenke an verſchiedenen Arbeiten 
von Metall. 

Cérnita, (scelta) s. f. die Auswahl, das 
Beſte. Pan di cernita, das beſte Brot. 
Auch die Landmiliz. | 

Cernito, part. von cernire, auggelefen, 
auggefondert, geſiebt, gefichtet. 

Cernitéjo, s. m. cin Sto, momit man 
dag Mebi in bem Daorfieb berumrubrt, 
damit c8 in den rog falle. WUeberbaupt 
tin jedes Werkzeug, das zum Durchſichten 
und Ausklauben dient. 

Cernitura, s. f. ſ. cèrnita. 

Cernuto, part. von cérnere, ſ. 

Céro, s. m. ein Wachsſtock, cine grofie 
Wachskerze; cero, oder bel cero, ein 
grofer Tolpel, kümmel; avere scopéto 
più d'un cero, durch GErfaprung tlug, 
gemigiat worden ſeyn. 

Cerografia, s. f. cine Art Mablerey der 
Alten, deren Farben durch Vermiſchung 
eines gewiſſen Wachſes, welches Plinius 
cera punica nennt, cine ewige Dauer 

erhielten. 

Cerona , s.f. (Scherzwort) ein dickes, 
volle8 Geſicht. 

Ceropégia, s. f. in ber Botan. der Leuchter. 

| Ceréso, adj. von Wachs, wächſern. 

Cerottino, s. m. ein Zugpfläſterchen. 

Ceròtto, s. m. eine ziemiich grofe Wachs⸗ 
kerze — cin Bugpflafter von Wachs und 
anbern anflebenden Materien. 

Ceréttolo, s. m. f. cerottino. 

Cerozza, s.f ein ziemlich volle Geſicht. 

Cerpelléne, s. m, f, serpelléne, 
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Unterſcheiden, deutlich ſehen, 


{| 


Cért 

Cerracchiéne, 3. m. cine grofe Bucheiche. 

Cerretaneria, s. f. Marktſchreyerey, 
Quacdſalberey, Gauklerey. 

Cerretgno, s. m. cin Marktſchreyer ꝛc. 

Cerreto, s. m. cin Eichenwald, Buch—⸗ 
eichenwald; cine kleine Bucheiche. 

Cerro, s. m. die Zirneiche; Buche; die 
Troddeln an den beyden Enden eines 
Stück Leinwandé; ein Streif leinener 
Franfen. In einigen Gegenden Italiens: 
eine faarflode: — pietra cerro, ſ. pié- 
tra; cerrosughero, Pantoffelholzbaum. 

Cerrùto, adj. mit Zirneichen bemad;fen. 

Certame, s. m. (poct.)- ein Kampf, Etreit; 
singolar certame, ein Zweykampf. 

Certamente, adv. gewiß, gewißlich, wahr⸗ 
haftig, ohne 3weifel. Io certamente 
non lo faréi, id) wide es mabrbaftig 
nicht thun. 

Certamento, s. m. die Gewifheit. 

Certanaménte, adv. f. certaménte; ift 
noch in Toscana unter dem Volte ges 
bräuchlich. 

Certéno, adj. gewiß, ſicher, verſichert; 
di certano, per certano, gewißlich, 
ganz ſicherlich. 

Certâno, adv. ſ. certanamé nto. 

*Certinza, s. f. ſ. certézza. 


Certire, v. a, (latein. und nur poet.) 
ftrciten, fampfen, f. combéttere. Mit 
Worten um Etwas ftreiten heißt e8 
aud in ber gemeinen Eprade in Toss 
cana. o 

Certezza, s.f. die Gewißheit, Verfiberung, 
Quverldifiafeit. 

Certificaménto, s. m. bie Verfigerung, 
BVBeftatigung, Bekräftigung. 

Certific&re, v. a. vergewiffern, verſichern, 
beftarigen, bezeugen, beſcheinigen. 

Certifickto, part. von certificére, s. m, 
ein Gertificar, ſchriftliches Zeugnif, ſchrift⸗ 
lie Verſicherung. 

Certificazione, s. f. wirfliche Verfiherung. 

Certissimo, adv. {. certissimamente. 

Certitudine, s. f. {. certézza, 

Certo, s. m. bie Gewißheit; piglia il 
certo, e léscia l’incérto, nimm dad 
Gemiffe furé Ungemiffe; il certo si È, 
che non verrò mai più da voi, mag 
i fur gemif verficfern kann, ift dies 


ſes, daß id nic wieder gu Cud fommen 


weide. 

Cérto, pron. Giner, Semand; un certo, 
che io non conosco, Giner, ben id) 
nicht fenne; un certo non so che, 
Etwas, was id) nicht nennen fann; meif 
nicht was; i suoi frutti, certi sono 

- dolci, e certi acetòsi, fcinc Fruchte 
find cinige fuf, cinige fauer. 


. 


Cert 
Certo , Cérta, adj. gewif, ſicher, gus 
verläſſig; certa cosa è, es ift gewiß, 
es ift nicht daran zu zweifeln: in— 
contanente intési, e certo fui, 
id borte ſogleich, und mar gewiß. Wirfs 
li, wabr; qual, che tusei, od 
ombra, o uòmo certo, mer Du aud 
fegft, cin Schatten, oder ein wirklicher, 
mwabrer Menſch; a certi tempi, gu ges 
wiffen Beitenz far certo, verfifern; 
è certo, es ift gewiß, ausgemacht. 
Cérto, adv. gewiß, gewißlich, mabrbaf: 
tig; certo tu di ilvero, gewißlich, Du 
redeſt wabr; di certo, a certo, al cer- 
to, per certo, per lo certo ecc., ge: 
wißlich; ſ. certaménte. | 
Cérto che, adv. gewißlich, unfebibar; 
certo che staréi meglio a letto che 
a tavola, gewißlich unfehlbar würde 
es fur mich im Bette beſſer ſeyn, als 
am Tiſche. 
Certosa, s. f. eine Carthauſe, cin Gar: 
thaujertloſter. 
— 8. m. ein Carthäuſermönch. 
Cérva, s. f. cine Hirſchkuh. 
Cervario, s. m. cin Part für Hirſche. 
Cervellsccio, 8, m. tin wunderlicher, ſelt⸗ 
famer Kopf, ein unverträglicher Menſch. 
Cervelliggine, s. f. wunderliche, feltfame 
Denfact, grillenbaftes Wefen, närriſcher 
Gigentinn. 
‘ Cervellàta, s, f. Cervelatwurſt. 
Cervellétto, s.m. fo viel alè cerebéllo, 


f. auch: ein kleiner Cigenfinn, ein kleiner, 


unruhiger, braufender Kopf. 

Cervelliéra, s. f. ein mit Cifen bewaffnes 
‘ ter Qui, die Säbelhiebe abgubalten ; chi 
ha cervelliera di vetro non vada a 
battaglia di sassi, mer ſich nicht ver: 
theidigen fann, butbe fig vor Gefahren; 

au: fur cervellino, ein Kopftuch. 
Cervellingggine, s. f. Leimtfinnigteit, Un: 

befonnentcit, unbefonnene Handlung. 
Cervellino, s. m. ein Kcpftud; cin wun⸗ 
deriimer, unvertragliper, eigenfinniger 

Menſch. 

Cervellino, Cervellina, adj. leichtſinnig, 
untlug, flaticerbaft; donna cervellina. 
Cervello, s. m. bat Gehirn; fig. Ropf, 
Genie, Verftand, Ginfiht, Wik, im nas 
türlichen Verfande bat eg im plur. le 
cervélla, fig. i cervélli. Udmo di 
cervello, oder: 
&opf; un gran cervello, ein grofes 
Genie; cervél balzano, cin flatterbafs 


ter, unguverialfiger Menſch; cervello di 


gatta, cin Dummkopf; avére il cer- 
vello nella Yingua, Herr üver feine 
Zunge fegn, im Reden von der Vernunft 
nicht abweichen; avere il cervel seco, 
vorſichtig, bebutbfam ſeyn; auch eigens 
ſinnig ſeyn; avér il cervello fatto a 


A 
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cervello, ein guter È 


Cerv 


eriuòli, ein leidtfinniger, unſtäter, uns 
zuverläſſiger Kopf feyn, ein Wetterbabn 
fegn; aver dato le cervella a rimpe- 
dulire, nicht ret geſcheid feyns mat 
bey Sinnen feyn; chi non ha cer- 
vello sabbia gambe, mas man nicht 
‘im Kopfe bat, muf man in den Veinen 
‘baben; méttere altrii il cervello a 
partito , Ginem den Ropf zurecht ſetzen; 
stillarsi, o beccarsi il cervello, fit) den 
Kopf zerbrechen; rimettere, o far tor- 
ndre altrui il cervello in capo, Einem 
den Kopf zurecht ſezen; ésser fudri di 

‘ cervello, außer ita ſeyn; avére il 
cervello nelle calcisna . avèr meno 
cervello d’un grillo, o d' un’ oca, 

‘ Peinen Kopf, teinen Verſtand, baben; 
cervel d'oca, cervel vudto, cin Stroh⸗ 
topf, Wanietopf; avere il cervello 
sopra la berretta, obne Verftand, un 
überlegt bandcin ; tenere, fare sta- 
re ecc., altrui in cervello, Ginen 
in Schranken balten; stare in cervello, 
Herr über fit bieiben, ſich maßigen; 
perdere il cervello, vom Verſtande 
kommen, verruckt im Kopfe merdenz 
torre il cervello, verwirrt, verruckt 
machenz éssere, o tornére in cer- 
vello, bey fattem Blute feyn, oder wie⸗ 
det gu fi tommen, der Vernunft Ses 
bor geben ; dare lc spese al suo 
cervello, in tiefen Sedanten feyn. feine 
Anaelegenbeiten itberdenten 3 cervéllo 
della palma, f. cefaglione. 

Cervellone, s. m. grofes Genie, grofier 
Geift, auch in ironiſchem Verſtande. 

Cervelluzzo, s. m. ein wunderlicher, klei⸗ 
ner Kopf. | 

Cervetta, s f. cine Heine Hirſchkuh. 

Cervettino, s. m. f. cerviatello, 

Cervétto, s. m. ein junger, flciner Hirſch. 

Cérvia, s. f. cine Hirſchkuh. 

Cerviatello, s. m. cin Hirſchkälbchen. 

Cerviatto, s. m. cin Hirſchkalb, Spiefer. 

Cervicale, adj. gum Halsgenicke geborig; 
vena cervicale, die Ader, welche durch 
ben Hals in das Hirn geht. 

Cervice, s. f. der Nacken, das Genidz 
cervice della scapula, die kleine Hoh⸗ 
lung des Schulterbeines; uomo di dura 
cervice, ein halsſtarriget Menſch. 

Cerviére, s. m. tin Luchs. 


‘Cervièro, cerviéra, adj. Iugsmafig, vom 


tudbfe; décchio cerviero, Luqsauge, 
cin febr ſcharfes Geſicht. | 
Cerviétto, s. m. cin Hirfchkelb, das Junge 
von cirer Hirſchkuh. OS 
Cervigia, s. f. Bier. — ico 
Cervino, adj. vom Hirſche, gum Hirſche 
geborig ; carne, pelle cervina, Jleiſch, 
faut, von cinem Hirſche. 1 


Céry 
Cérvio, s. m. der Hirſch, prov. chi asi- 


no è, e cervio ésser sì crede, al 
saltiar della fossa se n’avvedc, man 
lernt fi nicht eher fennen, bis man 
feine Kräfte prilfet. 

Certleicrinito, adj. ber meerblaufarbige8 
Daar bat. 

Ceruleo , adj, bimmelblau, meerblau; 
ceruleo montano, BVergblau. 

Cérvo, s. m. der Hirſch; cervo volfnte, 
ein Drache, Papierdrache, den die Kins 
der fliegen laſſen. 

Cervégia, s. f. das Bier. —. 

Cervogiàro, cervosiro, cervigiaro, s. m, 
cin Bierbrauer. 

Ceriimo, s. m. das Ohrenſchmalz. 

Ceruminéso, adj. wachsſsmäßig, wachs⸗ 
artig; dem Ohrenſchmalze ähnlich. 

Corvona, s. f. cine Art Leim. 

Cervésa, s. f. {. Cervogia. 

*Cerusia, s. f. die Ghirurgie. 

Cerrisico, Cirigico, Chirirgo, s, m, 
ein Wunbarzt, Ehirurgus. 

Certissa, s. f. Blegweifi; biacca, ſ. 

Cérzia, s. f. ber Baumlaͤufer. 

Cerziorgre, v. a. (ein gerichtlicher Aus: 
brud): einen Glienten von der Wichtig⸗ 
feit und ben Folgen einer gerichtlichen 
Handlung unterrichten; cerziorfrsi, v. 
n. ſich der Wahrheit verſichern. 

Cerziorazione, s. f. die Vergewiſſerung, 
Bekräftigung. 

Cesdlo, s. m. ein Zaun, der unter der 
Schere gebalten wird. 

Cesare, s. m. der Kaifer; prov. o Cesare, 
o niente, (vulg.) o Cesare, o Niccolò, 
Alles oder Nichts. 

Cesaréne, 8. f. plur. eine gewiſſe Art golde: 
ner Retten, die man inStalien madt. 
Cesareo, cesarea, adj. taiferlim; opera- 

| ziòn cesgrea, der Kaiſerſchnitt. 

Cesarigno, ad). kaiſerlich. 

Cesellére, v. a. mit bem Grabftichel ar⸗— 
beiten, ausgraben, ausſtechen. 

Cesellétto , s. m. ein fleiner Grabmeifel. 

Cesellino, s, m. ein kleiner Grabſtichel, 
Aegnadel der Bildhauer 26. 

Cesello, s. m. ein Grabmeifel, Grabſtichel; 
cescllo da rinettare, ein Meifel zum 
Glatt:, Gleichmachen; cesello incavéto, 

— cin Hohlmeißel. | 

Cesendello, (Cicindéllo), s. m. eine 
auf bem Deble ſchwimmende Tille zu 

- einem Nadtlichte. ‘ 

Cesio, césia, adj. (Beywort von dcchio) 

blauäugig. 

Cesoje, s. f. pl. die Schere. 

Cespicare, v. a. ſ. inciampare. 

Céspite, | s.m. ein Sid Rafen, eine mit 

Ceéspo, Gras bewachſene Erdfcholle; 

: cespo, tin Buſch; cin Straud, Geſträuch. 
. Cespuglisto , adj. buſchicht; dicht wie ein 
Geſträuch. 


* 
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Cespugliétto, s. m. cin kleines Gebüſch, 
Geftraud. 

Cespiiglio, s. m. cin Vufd, ein Straud, 
Geſtraäuch. 

Cessagione und Cessazione, s. f. das 
Aufboren, Nachlaſſen, Ablaffen; senza 
cessazione, obne Aufhoren, unaufbòrs 
lib. Der Abgang, die Entfernung, Ente 
weichung. 

Cessame, s. m. der ſchlechteſte Wegwurf, 
Unflath, von Perſonen und Sachen, von 
Cesso, der Abtritt. 


Cessameénto, s. m. das Aufhoren, ſ. ces- 


sagiòne, 

Cessante, adj. von cessdre, ſ. cessare, 
cin Schuldner, wider ben man ſogleich 
zur Grecution ſchreiten fann, von ces- 
sare, ſich davon madenz lucro ces- 
sante, aufbòrender Gewinn vom Gelde, 
das man verfeibet. 

Cessinza, s. f. {. cessaménto. 

Cessgre, v. n. Qufboren, nadlaffen, abs 
laffen, abfteben, unterlaffen, einbalten; 
cessgr di far alcuna cosa, mit Etwas 
aufbéren; cessgre di vivere, bas Leben 
befchliefen, fterben; il vento cessa, der 
Wind legt ſich. Cessare, v. a. entfer⸗ 

. men, abmwebren, vermeiden, abmwenden 3 
cessare la fatica, Muͤhe und Arbeit 
vermeiden, cessdr il periglio, die Ger 
fabr vermeidben, vor der Gefabr fliehen. 
La sénapa cessa il nocimento degli 
umòri grossi, der Senf verpindert die 
Schädlichteit der dicken Sdfte. Cristo, 
in quanto uémo, pregò il Padre, che 
cessisse il cdlice della sua passione, 
Chriſtus bath alè Menſch feinen Mater, 
er möchte den Rel voriibergeben lafs 
fen. Cessi! oder Cessi Iddio, Gott bes 
wabre, ba ſey Gott vor! Cessarsi und 
cessare, v. n. {if -bavonmaden, ents 
weichen, aus der Stadt, aus bem Lande, 
Schulden oder Verbrechen mwegen. Egli 
si cesserà da te, er wird fig) von Dir 
entfernen; cessirsi dalla pétria, aug . 
feinem Vaterlande gebenz cessérsi, fig 
entbaltenz unterlaffien, bleiben laſſen; 
cessétevi dal ragiongre ecc., boret auf 
mit Reden ꝛc. 

Cessazione, 8. f. das Aufhören. 

Cessiongrio, s. m. ber, welchem Etwas 
alg Gigentbum abgctreten mird. 

Cessione, s. f. bie Abtretung cines Gigens 
thums, oder feiner Rete; far cessione 
di tutti i beni, fein ganzes Vermögen 
ben Glaubigern uberlaffen. 

Cesso, s. m. das Aufhoͤren, die Unterlafs 
fung — Entfernung — Vermeidbungs 
méttere in cesso, verlaffen, im Sti 
Jaffenz cesso, der Ubtritt, das Privatz 
andar al cesso, gu Stuble geben, feine 
Notbburft verrichten; ogni cosa ha 
cesso, e fogna, in menſchlichen Dingen 


* 
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Cést 


ift nichts ganz vollfommen; andare al 
cesso colle bilance, {cine Sachen ſehr 


genau einrichten. Cessi, allerleg ver: 


drießliche Lappereyen, 3. B. fleine und 
tiglije Schulden, Läpperſchulden. 

Cesta , s. f. cit Korb ohne Henkel; eine 
Fiſchreuſe; ein Karren, der mit einem 
von Weiden geflotemen vieredigen Kor⸗ 
be perfeben ift, Menſchen ‘und Sachen 
barauf zu ftgen. Andare in cesta, auf 
einem ſolchen Karren' fabren. 
Cestéccia, s. f. ein großer und ſchlechter 

Korb. 

Cestéro , cestàjo, s. m. ein Korbmacher. 

Cestaruolo , s. m. cin Korbtraͤger. 

Cestélla, s. f. 

Cestellino, s. m. 

Cestello , s. m. 

Cestereélle, 8, f. 

Cesticellg, s. m. ein Strobfranz, auf dem 
Kopfe Etwas zu tragen. | 

Cestino , s. m. ein ·Korbchen; ein gefloch⸗ 
teneé Taubenneft 3 ein Kaufforb fiir Kins 

- der, das Gehen zu levnen, faft wie eine 
Fiſchreuſe gemacht. 
estire, v. n. viel Stangel, Saats oder 
Gragfpigen treiben, ſich bezweigen, fim 
beſtocken; pres. isco. 

Cestito, part. beftodt, dicht bewachſen, 
wie die Saat, der Rafen 20. 

Césto, s, m. cine buſchige Pflanze, oder 
buſchiges Kraut, ein VBufdgel, cine Stau> 
de; ein bufthiger ftarfer Zweig von, eis 
nem Vlumenftode. Cesto di lattuga, 
cine Staude, cin Büſchel Lattichſalat. 

cipolle fanno un gran cesto, 


cin Körbchen. 


die Zwiebeln wachſen zu einem grofen. 


Büſchel; cesto d’alberi, eine Gruppe 
Bäume dit bey einander, oder Büſche, 
die alle aus den nämlichen Wurzeln ber 
vorgefproffen find; il grano fa cesto, 
das Korn dpret fib; éssere un bel 
cesto, ({pottifh) ein ſchönes, artige8 
Bürſchchen feyn. Yud fiir cesta, ſ. ce- 
sti e canéstri, bag Hundertſte ins Taus 
fende ; allerteg unbedeutende8 Beug im 

, Reden. Cesto, der. Venusgiirtel; E: 

" nie in ber Hand. Cesto del mare, (gu 
Neapel) ſ. lepre. marina. 
esto, s. m. (mit offenem e, faft mie a) 

| Die Streitfolbe,. gemacht aus Leder mit 
Bley gefüllt, 

e adj. mit Sdanztirben befes 

iget. 

Cestone, s. m. ein grofer Korb, wie man 
fie bey Laſtthieren braucht— cine Flechte 
auf einem Wagen oder Rarren, cinem 
länglich viereckigen Korbe gleich — ein 


Schanzkorb; avére o simili, ii eapo come - 


un cestone, Einem der Kopf rie gere 
ſchlagen ſeyn, Beſchwerden am Kopfe haben. 
Cestiito, adj. bufdig gewachſen, mie der Gas 
lat; .edvolo cestuto, bidbufmiger Kohl. 
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Che 


Cesira, s. f, ber Abſchnitt in Verfen, die 
Gafur. ì 


Cetfceo, cetario, adj. von der Wallfiſch⸗ 


groͤße; gum Geſchlechte der Waufiſche ge⸗ 


orig. : 

Cétera und Cétra, s. f. cime Zither, oder 
Leger; cine Art Schild, iN Geftalt einer 
Leger bey den Alten; cetera oder ec» 
cétera, unb fo weiter, und fo ferner;z 
cin Gewirre, cine Verwirrung. _ . * 

Cétera tedesca, s, f. cin lautenMagiges 
mit zehn Saiten bezogene8 Infirument, 
deffen Korper etwas platt, und in der 
Runde aus: und eingebogen ift, fo daß 
eg mie cine Roſe augfiebt. 


Cetersnte, adj. ber bdie Bither, Leyer 


fpielt. 

Ceterare, v. a. die Harfe, Bitherfpies 
en, © 

Ceterdto, adj. mit einem leferfitmigen 
Schilde bewaffnet. | 

Ceteratéjo, s. m. ba8 Auegezi{ he; se 
n’andò col ceteratojo, (beym Bocc.) 
er wurde fortgeziſcht, ausgeziſcht. 

ii s.m. ein Bitperfpieler, bars 

Ceterista, fenift. i 

Cetereggigre, v. a. quf der Leyer fpielen. 

Ceterizzare , v. a. die Zither, Darfe 
ſpielen. F 

Cétine, s. f. pl. Kohlengraben, Gruben 
zum Kohlenbrennen. 

Céto, s. m. ber Wallfiſch — ein Haufen, 
cine Verfammiung von Perfonen, Glaffe, 
Rang von Leuten. Persone d’ogni ce- 
to, Leute von jeder Claſſe. i 

Cetra, s. f, ſ. ectera. 

Cetrdcca, s. f. das eigentliche Milzkraut, 
der Milzfarren. 

Cetringolo und Cedrangolo, s. m. 
cine Art Gitronen. 

Ceterarciéro, s. m. ein Bogene und Leyer⸗ 
trager. | È Ì 
Cetrina , s, £. cine Art wohlriechendes 

Kraut. i 

Cetriuglo, Citriélo, Citriudlo, s. m. 
die Gurke. 

Cetronsta, s. f. cingemadte Gitrone.. 

Cẽtto, adv. foglei), in biefem Augen⸗ 
blicke. | 

Cevettone , s. m. bag gefligelte Infeet, 
der Wafferjungfer gleich, welches aus dem 
Ameiſenlöwen entftebet. 


Che, pron. welcher, welche, welches, der 
die, das 2c., fo. Was für ein, welcher, 
wie viel; nimmt mantbeémabl den 
Artitel il ober lo an, morto un 
mio amico, il che , oder lo che, 
(locché) mi affligge moltissimo, e$ 
ift ein Freund von mir geftorben, mwels 

. es. mid) ſehr ſchmerzt. Wenn che 
mit bem vorbergebenden sensu in ges 
nauer Verbindung ſtehet, müſſen die 


, 
ri 


Che 


Wörtchen ciò oder quello (quel) vor: 
auégeben. 3. B. datemi ciò, oder quel 
che mi avete promesso, Die anderen 
abmcicenden' Bedeutungen find in fot: 
genden Beyſpielen auéedrudt: Was fur 
ein; che dolòre, was fur cin Schmerz! 
che uomo è eostità ? mag fur cin 


Menſch ift dieſer Mogu, warum ? ache. 


tenére al fianco questo peso? mas 
rum bdiefe Laft an der Seite? da che 
diiav@l: siim noi poi, da che noi 
siam vecchie? wozu raugen wir denn, 
wenn mir alt find? Che, fo viel als 
nel quale; io son caduto, nel me- 
désimo èrrére, che voi cadiito siete, 


id) bin in den nähmlichen Fehler gefallen, 


in welchen Ihr gefallen feidb; era il 
giorno , che al sol si scoloràro i 
rai, eé war der Tag, in welchem fid) 
die Sonne verfinfterte. Che, anftatt che 
che, oder qualcunque cosa, avvén- 
gane che può, es mag bdaraus earites 
. bea, wag auch immer will. Vic viel ? che 
ora è? wie viel Ubr ift eg? subst fo 
viel alè cosa; mi pareva un bel che 
(una bella cosa) l'esserne fudra, es 
däaäuchte mid) etwas Großes, doß i) davon 
war; per un certo che di reputazio- 
‘ ne, wegen eines gewiſſen Punete8, der 
meine Ebre betraf, Che _. conj. daß; véd- 
glio che ella mi mandi un suo nastro, 
ich will, daß fie mir eines von ibren Bap⸗ 
dern ſchicke ꝛc. (wiederholt) per Dio 
pregindolo , che sc per la salùte 
"Aldobrandino era venuto ch'egli 
S'avvicingsse, indbem er ibn um wots 
tegwillen bath, er mote ja eilen, wenn 
er gefommen mdre, ben Aldobrandin zu 
erretten; (biémeilen meggelaffen); questa 
ùltima novella ecc, voglio ve ne 
renda ammaestrata . (bd. i. voglio, 
che ecc.) (mit bem Infinit.) seco de- 
libergrono, che come prima tempo 
si vedéssero, di rubérlo, fie beſchloſſen, 
ibn gu fteblen, ſobald fie Zeit dazu batten. 
Che wird bey Fluchen und Wunſchen ge: 
braubt; 3. B. che sifte maladetto, 
fegd verflubt;. che sifte benedetto, 
Heil ſey Eu! Che, fo vicl ale damit, 
benn, warum, big baf. Andava al Pa- 
pa, che mi maritésse, id) ging gum 
Papſte, bamit er mid verbeiratbete. 
Dillo, che io ti prométto, fage eg, 
denn id) verfprege Dir. Che non ri. 
spondi, warum antworteît Du nicht. 

on riposò mai, che egli cbbe ritro- 
vgto , er ruhete nicht, big er gefunden 
batte. Che, als (im Vergleih) è d’al- 
tri omeri soma, che da tudi, bas ift 
cine Burde fur andere Schultern, als die 
Deinigen non avea ch’una camerct- 
“ta, ev Batte nur, oder nichts als ein 


Samme den. Che, wenn, fobald al; . 
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finito, che avrò, wenn id) merde ges 
endiger baten, aud) jur: font, altri- 
menti, a questo mi rispondi, o che 
mi parto, an'woite mir bierauf, ſonſt 
gebe id fort. Che, anitatt ter mieders 
boiten Conj. se. perché, ecc. Se sa- 
réte giusto, e che mi darete il mio, 
menn Ihr geredt fend, und mir das 
Weiniae gebt. Che fc viel alé theil8; 
3. B. Donollc che in gidie, e che in 
vasellamenti d'oro, er gab fie tbeils in 
Juwelen, tbcil8 in qolbenen ‘Sefdfen. 
Regnò 837 anni che Re de’ Romani, 
e li imperatdre, er iegierte 27 Jah⸗ 
re, theils als romiſcher Konig, theils 
als Kaiſer. 

Chéboli,}s m.‘pl. eine Art Datteln, Ta⸗ 

Chébuli,5 marinden. 

Che che, pron. was auch, wag nur, Alles 
was; che che egli oda, mas er nur 
bort; che che voi vi crediate, ecc, 
Ihr moget alauben, mag ihr mollt. Obs 
fon, obaleich; furono per noi ac- 
cettati, che che alla maggior parte 
de’ cittadini dispiacésse, ſie wurden 
von unferer Scite angenommen , ob 
es gleich dem grofiten Theil der Bürger 
mißfiel. 

Ch'è ch'è, adv. immer, beſtaͤndig, gun 
oftern, alle Augenblicke; ch'é ch'è met- 
tonu a romdr alla casa, fie lärmen 
einmahl übers andere im Hauſe berum. 

Ched'’, anftatt che, conj. wenn cin Vos 
cal fotget, (bey ben Alten gebräuchlich) 
daß; negli ornamenti ha sollecita cu- 
ra, ched' ei non péssino la ragién 
dovuta, in den Kleidern ift er forgfél: 
tig, daß fie die Schranken der ' Vernunft 
nibt überſchreiten. 

Chéle, s. f. pl. bie Schere des Scor⸗ 
piong. 

Chelidégnia, s. f. ſ. celidonia, 


Chelidro, s. m. eine Meerſchildkrote; eis 
ne Art gifrige Waſſerſchlange. 
Chelonite, s. m. Chelonia, s. f. der 
Krotenftein, Schwalbenſtein; it. verſtei⸗ 
nerter Stachel eines Seeigelò. 
Chenopòodi, s.m. Ganfepfote (ein Kraut). 
Chente, adj. was fur cin, non potrei, 
dirvi chenti, e quanti sieno i diletti 
di amore, it fann nicht beſchreiben, 
was für Vergnigen die Liebe bat; (fur 
— chente la cagion si sia, die Ur⸗ 


ace fey, welche fie molle, was aud die < 


Urſache feg. Chenti che elle sieno, 
welche (Weider) fiic aud ſeyn mogen. 
Aud fo viel alè quanto, mie viel; pen- 
sfndo chenti, e quali i nostri ragio- 
naménti sfeno, mwenn id) daran denfe, 
wie viele und welche Geſpräche wir mit 
cinander haben, 


Chen 


Chentinque, pron f. qualcunque. 
Cheppia, s. £, die Glje, Alfe, cin Maps 


fiſch 
Cheratoffite, s. m. cin Meerkraut, wel⸗ 
dti ti , durchſichtig und vielfars 
i 


Chérca und Chiérca, s. f. ſ. chérica. 

Chérco, .s. m. abgeturzt von cherico, ſ. 

Chercuto, adj. mer durch die erfie Fon: 
fur gum geiſtlichen Stande geſchoren 
Wier die Piatte eines Geiſtlichen 


ägt. 

Chérere, (chiédere) v. a, fordern, ver⸗ 
langen (iſt alt, doch gut, in der Poeſie); 
farò quel che chere, ich will thun, 
was er verlangt. 

Cherica unb Chiérica, s. f. die gefchos 
tene Platre auf bem Kopfe der fatholis 
ſchen Geiſtlichen. 

Chericale und Chiericale, adj. geiſtlich, 


prieſterlich. 

Chericaleménte } adj. geiſtlich, priefters 

Chericalmente , lib, priefterméfig. 

Chericdto unb Chiericato , s. m. der 
geiſtliche Stand, — s die Gle⸗ 
riſey, auch cin 

(aber ſelten) 

Chericito, Chericata, (anftatt cher- 
cuto) adj. geſchoren, beſchoren, der ei⸗ 
ne geſchorene Platte hat. 

Chericheria, 8. f. {. chericito, 


Cherichétto, s. m. cin junger Weltgeiſt⸗ 


liger, kleinet Meltpriefter. 

Cherichino ,s8 m, f. Cherichétto. 

sChericia ,, 8. f. {. chericéto. 

Chericile, adj. f. chericale. 

Chérico und Chiérico, s, m. Jeder, der 
durd) die erfte Tonfur in den geiſtlichen 
Stand aufgenommen morden iſt; cin 
Weltgeiſtlicher; (bey ben Alten) cin Ges 
lebrter; prov. dà bere al Prete, che 
il chérico ha sete, f. prete. 


Chericéne und Chicricone, s. m. cin 
grofer Geiſtlicher. l | 

Chericuto, s. m. f. chericùto. 

Chericuzzo und Chicricizzo , s. m. 
meiften8 cin ſchlechter, verachtlicher Geiſt⸗ 
lider: auch manchesmahl cin kleines oder 

unges Pfaffchen. 

Cherisia, s. f. ſ. chericdto. 

Chérmes, s. m. Kermes, Scharlachbeere, 
Scharlachtorner; chermes minerale, 
das mineralifje Kermes, Carthauſer⸗ 
Puiver, 

*Cherminale, ſ. crimindle. ; 

Chermist, s m. daé Karmefin, die 

Chèrmisi, | RKarmefiniarbe. Der Ker⸗ 

Chermisino,) meg, die Scharlachbeere; 
furbo, o ignorante ecc., in chermi- 
si, cin Erzichelm; chermisino, na, ad). 
larmefintarbig , | 

Chersonéso, s. m. . peniséla. 
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iſtlicher, cin Prieſter 


f 


Chi 


Cherùbico, &dj. cherubiniſch, wie cin Ghes 
rub ; cherubica luce, cherubiniſches 
Lipt, Kenntniß eines Gherubî. sa 

Cherubino, s. m. ein Goerub, Gherubin. 


: Cherùbi,.ftatt Cherubini, beym Dante, 
fille, leife, fate, 


die Gherubinen. 

Chetaménte , adj. 
heimlich; cengr chetamente, für fi 
allein effen. i 

*Chetanza; 3. f. die Quittung, Beſchei⸗ 
Hr , cin Schein. Aug für quie- 
te, ſ. 

Chetére, v. a. ftillen, befinftigen, berus 
pigen. Chetarsi, v. r. ſich befinftigen, 
fit berubigen, ſtillſchweigen. ; 

Chetezza, s, f. die Stille, dad Gtilla 
ſchweigen. soa 

Chetichélla ,) adv. fare a chetichelli, 

Chetichélli, $ feine Sage in aller Stille 
machen. 

Chéto, adj. ſtill, ruhig, ſtillſchweigend, 
starsi ober stare cheto , ſtill ſeyn; 
ſchweigen; acqua cheta, ein ſtehendes 
Maffer 3 (per simil) ein Schleicher, 
Tucmäuſer; der es hinter den Ohren hat; 

cFebbéne e' fa la gatta morta, da 

ueste acque chete ti guarda, ob er 
ſich gleich ruhig ſtellt, fo hüthe dich vor 
ſolchen Schleichern; di cheto, adv. ftill, 
rubig; signoreggiare di cheto,. aver 
di cheto un regno, ftill regieren, tue 


big unb in Grieden berrihen; a cheto, . 


adv. rubig 2c-3 Cheto come élio, 
méusdenftill 3 ohne Atbem zu Bolen 3 
cheti, e chinàti, ganz heimlich, in als 
ler Stile, obne den geringften Crm. 
‘ Cheto cheto, gang ftille, leiſe; fo viel 
alé"chetissimamente. 


Cheunque, pron. was nur; was e⸗ auch 


di me cheun- 


ſey; Aes was; fa 
mit mir, wag Du 


que ti piace, mae 

willſt. 
Chi, pron. m. und f. indeclin, Wer? 
derjcnige, diejenige, welcher, welche; 
(jederzeit von Perſonen) chi è costui, 
wer ift ber Menfd ? Chi fa bene, bene 
avrà, derjenige, welcher, oder wer Gus 
tes tbut, wird Guteg empfangen. Di 
chi è questo libro, weffen Bud if 
diefeé. Giner, der Andere, chi tenéa 
coll’ uno, e chi call’ altro, Giner hielt 
eg mit dem, der Andere mit Jenem — 
Jemand, der. V'e, chi dimanda di voi, 


es ift Jemand ba, der nad) Gud) fraget;. 


quivi non era chi sapesse ecc., 8 
war Niemand da, der wufite 20., Mer 
“nur, wer es aud) ſey; parli chi vudle 
in contrario, e8 rede dbamider, mer da 
will. Benn Jemand: Quinci si va, chì 

. vudle andére alla città, bier gebet 
der Weg bin, wenn Jemand in die Stadt 
geben mill. 


- 


Chia 


Chiabellata , a. f. {. chiavelléta, 
Chiabéllo, s. m. f. chiavello, 
Chiàcchi, s. m. Bichiscchi, ſ. chicchi, 
Chiàcchiera, s. f. Gewaͤſch, Geplauder, 
unniges Geſchwätz; falſches Gerigt, 
‘. Élatigereg. Io non vagliò più stare 
alle sue chigcchiere, id) will mid) nicht 
mehr an ſein Geſchwätz halten. 
Chiacchieraménto, s. m.f. chigcchiera. 
Chiacchieràre , vw. n. plaudern, plap⸗ 
pern, ſchwatzen, klatſchen, ing Gelag 
hinein reden; item nicht verſchwiegen 
ſeyn, die Geheimniſſe nicht verbergon 
können; chiacchiéra, er fann den Mund 
nicht balten, er ſchwatzt Ales aus. 
Chiaccheratére , s. m. cin Plauderer, 
Schwätzer, Wäſcher. 
Chiacchierèélla, s. f. Dim. von chiac- 
chiera, ſ. auch cine Schwaͤtzerin. 
Chiacchierfno 4 s. m. ein Schwäaͤtzer, 
DIRE ſchwatzhafter, plauderbafter 
en i 


Chiacchiergne , 8. cin gemaltiger 
Schwaͤtzer, ein grofer Plauderer, Auf: 
ſchneider, Fabelbans. 


| Chiacchillàro , ‘v. n. plappern, plaudern, 


vergebliches Zeug reden. 


Chisggia, s. f. cine Cloake, Schundgrube 
Pfutze. 


*Chiaito, s. m. Verwirrung, Ueberlaſt, 


ſ. briga und impiccio. 


‘*Chiàma, s. f. {. chiamaménto; chiéma, 


aud eine Wahl, Ermablung; chiama, 
e rispéndi, ſ. chiamégre. 
Chiamaménto, s. m. der Ruf, Verufs die 
Anrufung ; chiamamento de’ demònj, 
die Anrufung oder Beſchwörung der Gei⸗ 
fler. Die Anſuchung, Anflebung ; chia- 
mameénto di grazia , bag Bitten, un 
Gnade. se ” 
Chiamare, v, a. rufen, baf Jemand bòre 
ober antworte , oder zu Cud komme; 
chiamare a se qualcheduno, Ginen zu 
fi rufen, bolen, kommen laſſen. Iddio 
l'ha chiamégto a se, Gott hat ihn zu 
fi genommen, von der Welt abgerus 
- fen — beifen, nennen; facéva chis- 
marsi il tale, er lief fi fo und fo 
. mennen; come si chifgma costui? mie 
beift diefer; come si chidma questa 
cosa in italiano, mie nennt man bies 
feb in italieniſcher Sprache? Ernennen, 
erwablen; i cardindli chiamgrono Pa- 
pa Innocenzo, die Cardinäle wählten 
den Snnocenz gum Papfte. UM Etwas 
fleben, in der Redensart: chiamgr mer- 
cé, um Gnade fleben; chiamar fuòri 
alcuno, Einen berausfordern; in Wurs 
feln die Augen nennen, die man mer: 
fen will; chiamare la carta al giuo- 


co della bassétta, die Karte nennen,- 


angeben, mworauf man balten will; chia- 
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mare, im Rartenfpiele, feinen Gefellen 
rufen, nennen; chiamare eréde, zum 
Grben ernennen; chiamarsi per con- 
ténto, e chiamgrsi conténto, vinto, 
obligito ecc. geiteben, fagen, daß man 
womit wohl zufricdben , überwunden fey, 
fit iiberwunden geben, fig fur einen 
Schuldner erfennenz egli si chiama 
.offeso, er hält ſich fur beleidiget; chia» 
mare alla corte, chiamare in giu- 
, dizio, vor Gericht citiren, vorlabden; 
chiamare a’conti, gur Rechenfchaft 
fordern, ziehen; chiamare in testi- 
monio, gum Zeugen anrufen; chia- 
mare in ajuto, gu Hülfe rufenz 
chiamarsi una cosa da alcuno, Gis 
nem Etwas gu verdbanten baben. Egli 
‘ vuole, que questo beneficio si chiami 
da lui, er will, daß man ibm bdiefe 
Wohlthät gu verdbanfen babe; chiamar 
a raccolta, die Trommel, bag Spiel 
rühren; chiamare, heißt auch, fi auf 
Etwas bezieben, Etwas anzeigen, al8 
in Schriften mit gewiffen Zeichen. Aud 
nad) fi zieben, ais Folge ciner Sade. 
na cosa chidma l'altra, cine Sade 
giedt die andere nad. fig; chiama e 
rispéndi, eine Redensart gu bezeigen, 
daß von einer Sace ganz und gar die 
Grage nicht it; baf fie fid ganz und 
Pad gu ber vorpabenden Sade 
ide. i sE 
Chiamata, s. f. der Ruf, Beruf; die 
Wahl, Grnennung. Ha avuto la chia- 
mdta di Professér publico , er bat 
das Amt eines offentliten Lehrers erbals 
ien, ift als öffentlicher Lebrer berufen 
worden; bag Zeichen gum Treffen; far 
la chiamata, Upell ſchlagen; far la 
chiamgta di soldati, die Solbdaten ans 
tufen, ob fie alle da find; far la chia- 
mégta ad una città assedigta, Chamabe 
ſchlagen, eine belagerte Stadt auffors 
dern. Gin Zeichen in Schriften, das auf 
cine babey, oder fonft wo im Buche ges 
feste Anmerfung oder Verbefferung deu: 
tet. Chiamgta di Dio, der innerliche, 
göttliche Beruf, gewohnlicher: vocazio- 
ne. Chiamata, in der Fechtkunſt, eine 
verſtellte Bloße, wodurch man den Geg—⸗ 
ner hintergeht. 
Chiamsto, part. von chiamare, ſ. it. ein 
Nacherbe in Fideicommiffen. 


Chiamatòre, s. m. der Rufer, ber Rus 
fende. | 

Chiamatrice, s. f. die Ruferin. 

Chiamazione , s. f. f. chiamata. 

*Chiamo, s. m. ſ. ochimaménto, 

Chisna, (Chiàne), s. f. cin ſchädlich dins 
fiender Sumpf; aud) der ehemahls ſchäd⸗ 
life Landſee (oder Fluf) Chiana, nicht 
weit von Arezzo. : 


DI 


Chia. 


Chiantére, v. a. {. accoccare. Tu me 


l'hai chiantata, Du baft mir cine Schlappe 


-angebradit, einen Streich verfegt, cinen . 


Poffen gefpielt. 
Chiapinétto, s..m. {. calzerétto. 
Chiéppa, s. f. was leicht zu faffen, anzus 
fafien, gu ergreifen ift; di chiappa in 
chiappa, von einem bervorragenden 
Steine zum andern (Dante, weil er 
fi baran balten fonnte, nicht, weil ein 


Stein fo beige) 1 ber £interbaden, 
“gta, chiéppe e culo, der Pine 
ere. 


Chiappare, v. a. faffen, anfaffen, ergreis 
fer, erreichen, erſchnappen, erhaſchen; 
chiappare al boccone, durch das An: 
loden erbaftben, durch Lift betriegen, 
im Garn fangen. Treffen, wornach man 
5 Antreffen, auf Einen ſtoßen (fels 
ener). 

Chiappola, s. f. cine Sade von feinem 
Werthe, eine Lappalie, Lumperey, uns 
nuützes Zeug. Aud ein Laffe, f. fra- 
schétta. n | 

Chiappolare, v. a. ausmergen, auswerfen, 
fo viel al8 scartare. 

li s. f. fo viel alé chiap- 
pola, 

Chiappolino, s.m. ein kleiner -Laffe. 

Chitppolo, s. m ber Ausſchuß, die Ver: 
werfung; Die Vergeffenbeit, £intenans 
ſezung; Fascidr nel chiappolo, bintens 
anfegen, vergeffen, verwerfen. Rimanér 


nel chiappolo, in Vergeſſenheit bleiben, 


hintenangeſetzt werden. 

Chiara, s. f. das Eyweiß, meiſtens mit 
dem Zuſaze d'uovo ein weiblicher 
Nahme: Elara. 

Chiaramente; adv. klärlich, deutlich, vers 
ſtandlich, vernehmlich, offenbar, klar 
und deutlich, rein heraus; treulich, ge⸗ 
treulich. 

Chiarére, (chiarire) v. a. aufflérett, er⸗ 
klaren, deutlich machen, \ben Zweifel aufs 
loſen; ing Licht ſetzen, aufheitern; klä⸗ 


ren, abhellen, klar machen; il tempo . 


si chiarò, das Wetter beiterte ſich auf. 


Chiaràta, s f. cin Mittel von Eyweiß und 


Rofenmwaffer, worin man Baummolle oder 


etwas Andere8 eintaucht, und auf Wuns . 


den und Gontufionen Llegt. 

Chiaréa, s. f. ein mit 3immt, Pfeffer und 
Wein gemifcter Trank. 

Chiarélla, s. f. ber Wein, der zuletzt aus 
den Traubenhülſen gepreßt wird, und 
den Bauern zum Trank dient. 

ChiaréIlo, 
rinfen). | J 

(hiarentana, a, f. cine Art Kreistanz, 

uu > adj. etwas klar, cin wenig 
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s. m. Gänſewein (Waffer gum 


Chia 


Chiarézza, s. f. die Klarbeit, Delle, der 
Schein, Peiterfeit; chiarezza d'acqua, 


die pelle des Waſſers 2c., {. limpidezza, 
die MReinigleit, 


chiarezza di voce, 
Deutlichfeit der Stimme; chiarezza 
del giorno, bag Tageslicht — Belehe 
rung, Anfklärung, Zurechtweiſungz da- 
temi chiarezza in questo® affare 
scabréso, meifet mich in dieſem geffibr: 
* Ten Geſchäfte zurecht, belehrt 
gebt mir Sicherheit, Beruhigung; la 
chiarezza del vero, die deutlibe Ein⸗ 
fit ber Wahrheit — die Deutlichkeit, 
Klarbeit in Schriften; chiarezza di 
sangue, vornehme Geburt; adeliges 
pertommen; con chiarezza, klar, deuts 


ig. ‘ | 
CHiarificare, v. a. klar, bell, lauter, rein 


machen, läutern, reinigen, abtiàren, abs 


bellenz beleuchten; fig. erklären, erläu⸗ 


PI 


term, verſtändigen, äufklären, deutlich 


machen; chiarificar la voce, die Stimme 
bel machen; chiarificar il vino, il 
mosto, ben Mein, den Moft läutern. 

Chiarificazione, s.f. die Klarmadung, 
Klirung, Abklärung, Abbellung, Auss 
hellung, Läuterung. Die Auft(irung, Er⸗ 
klärung, Beleuchtung. 

—— s. f. {. chiarificazione, 

Chiarina, 8. f. die Hoboe, Clarinette, 

Chiarire, v. n. ſich aushellen, abbellen, 
aufklären, fell, Yar werden; v. a. tids 
ren, abklären, lautern, bellen, flan ma» 


den, was trib ift — erflaren, beleudjs 


ten, klar, deutlich machen, verftandigen, 
aus dem Traume helfen; chiarirsi, ſich 
belehren, von Etwas Nachrichten ein⸗ 
ziehen; hinter die Sache kommen, ſich 
wovon überzeugen; Licht bekommen; 
chiarire il pépolo, bag Volt aufs 
klären; ibm bie Augen offnen; pres. 
18C0. *, 

Chiarissimo, adj. ſehr klar, ganz Bell; 
ſehr beribmt, ſehr glänzend; esser chia- 
rissimo, per nobiltà di sangue, aus 
ſehr gutem Geſchlechte ſeyn — ganz ge⸗ 
wiß, gang verſichert, überzeugt; io son 
chiaro, chiarissimo, ich bin vollig 
gewif, ganz überzeugt; il tempo es- 
séndo chiarissimo, bey ſehr ſchönem, 
ganz beiterem Wetter. 

Chiarità, 

—— s. f. ſ. chiarezza. 

Chiaritéte,} , 

Chiaritamente, adv. klaͤrlich, deutlich, 
verſtändlich, offenbars gli disse chiari- 
tamente i suoi pensieri senza oscu- 
rità, er fagte ibm feine ganze Herzens⸗ 
meinung von der Lunge weg. 

Chiaritiasimo, adj. ſehr glänzend, unge⸗ 
mein leuchtend, ganz della ganz abge 


.- Chia 
bellet, gelautert, flar; ganz verſichert, 
vollig überzeugt; me ne son chiarito, 
chiaritissimo, id) habe mich ganz davon 
überzeugt. 

Chiarito, part. von chiarire, bell, leuch⸗ 
tend; ron feltener Schönheit; befannt, 
berubmt; flar, afgehellt, nicht tribe; 
aufgeflart, belchrt, verftindiget, verſichert, 
aus dem Zweifel gezogen. 

Chiaritùra, s. f. ſ. chiarigione. 

Chiaro, s. m. dic Klarheit, das Licht. Aud 
cin Landſee, befonteré der Theil, wo fein 
Schilf und Moraſt ift. 

Chiàro, adj bell, lit, leuchtend, erleuch⸗ 

tet — tlar, was nicht trübe ift, wie bel: 
leg Waſſer, Wetter 26., fauber, politt, 

glänzend; beiter am Simmel und im 

Ängeſichte; aud munter und frohlich; 

berubmt, ausgezeichnet, vornebm, an: 
ſehnlich, angeſeben, edel; uomo chiaro, 
ein beriibmter, vornehmer Mann; uòmo 

di chiara fede, ein Mann von aus: 

gezeichneter Redlichkeit — deutlich; ofs 
fenbar, ſichtlich, handgreiflich z augen⸗ 
ſcheinlich; außer dem Zweifel; faßlich, 
begreiflich; far chiaro uno di qualche 
cosa, Ginem Etwas deutlich, begreiflich 
machen. Aufrichtig, freymüthig; vi par- 
lo chiaro, ich fage es Cud aufrichtig, 
freyz far chiaro ad alcuno, Ginem 
leuchten, ibn mit dem Lichte begleitenz 
esser chiaro, esser chiaro come am- 
bra, ganz rubig fegn, keinen Verdagt, 
Feinen Zweifel mebr baben; esser chiaro 
d'una cusa, einer Sache verſichert feyn; 
non esser chiaro con uno, wider 
Semand Etwas baben; porre, mettere 
in chigro, gmweifelbafte, fireitige, oder 
bunfie Sachen ing Helle feben, in Rich— 
tigleit bringen3 voce e suòno chiaro, 
cihe flare, hellklingende, reine, deutliche 
&timme; far chiaro, erfidren, bar: 
thun, bemeifen, aud beller Tag feyn. 
Subst. al chiaro di luna, beym 
Mondſchein; comincia a far chiaro, 


è 


e 


— 


es fängt an, heller Tag zu werden, zu 


tagen. 

Chiaro, adv. klarlich, deutlich, offenbarlich, 
——— — piscia chiaro, 
e fatti beffe del medico, der Gefunde 
bebarf des Arztes nicht, (und fig.) thue 
ret, fheue Nicmanden. è 


Chiarore, s. m. der Shimmer, Glang, 


Schein; die Pelle, das Licht. Aud die 
Klarheit flüſſiger Materien, des Wet⸗ 
ters und des Himmels, auch nur ſtrich⸗ 
weiſe; fig. chiarore della giovanezza, 
der Sugendglanz, die jugenbdlije Mun: 
terfeit. anse: 
Chiarosctro , s. m. (unb in pl. chiari- 
sturi) cin Gemdlde von einer cingis 


L 
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‘gen Farbe, welches durch Licht und 
Schatten von der naͤhmlichen Farbe ers 
boben wird. Auch und Schatten; 
i chiariscuri ben alloggti, wohl ans 
gebrachtes Licht, oder Licht und Schat⸗ 
te 


n. 

Chiaréso, adj. bell, klar, von flüſſigen 
Materien. 

Chiassajuola, s. f. } cin gemauerter ®ras 

Chiassajudlo, «. m.f. ben, bas ablaufende 
Waſſer in ben Feldern gu empfangen — 
aud) ein immer lärmender Menſch; ein 
Schakerer. 


Chiassdta, s. ſ. Lärm, Getofe, Geſchrey. 
Chiassatello,) s. m. cin kleines, enges 
Chiassétto, Gäßchen; f. chiasso. 


Chigsso, s. m. cinc kleine Sat: Gaffes 
cin. Vordell, Hurenhaus; andare in 
chiasso, in £urenbdufer gehen; auch 
gu Grunde geben — Gelàrme, Getüm⸗ 
mel, Getofe, GBefhreg; Schäkerey, 
lärmender Spaß; far chiasso, fare un 
gran chiasso, einen grofien Lirm mas 
chen; cin großes Wefen von einer Sas 
de machen; lärmenden Muthwillen 
treiben; volér il chiasso, ſchäkern wol⸗ 
len; darla pe'chiassi, ſich heimlich 
dbavon machen; predicar la castità in 
chiasso, die Moral tauben Obren pres 

diagen, zur unredten Zeit, mo es nicht 
hiift, anbringenz l'onestà stà bene’ 
fino in chiasso, ein Tugenbbafter 
läßt ſich durch keine Verfugung vere 
führen. 

——— s. m. cin enges, ſchmales 

Chiassudlo, Gäßchen; f. chiasso, 

Chidtta, s. f.,cin flacher Kahn, flaches 
Boot. 

Chiavaccia, s. f. citi ſtarker und ſchlechter 
Schluffſel. 

Chiaviccio, s. m. ſ. chiavistello. 

Chiavacudre, s. m. tin drey Zoll breiter 
Gurtel von Gold oder Silber, mit halb 
erhobener Arbeit, ben die neu verbeis 
ratbeten florentinifben Frauen vor Zei⸗ 
ten trugen; aud cin goldener oder fils 

‘ berner Halsſchmuck, welcher cin mit einem 
Nagel oder Pfeil durchbohrtes Herz vor: 
ftelt3 chiavacuori, mag alle Herzen 
verliebt.macdt, oder mit bem Pfeile der 
Liebe vermunbdet. 


Chiavdjo unb Chiaviro, 8. m. ber die 
Schlüſſel unter ſich hat, Schlüſſelverwah⸗ 
rer; Schloſſer. 

Chiavajudle, s. m. der Schloſſer. 

Chiavàrda, s. f. cin jeder großer Vorfteds 
oder Riegelnagel mit einem querlaus 
fenden laͤnglichen Kopfe 3 chiavarde 
delle bitte, lange ciferne' Nagel, den 

Ankertau feftzubalten. — 


po 


o Chia. 
Chiavgre, (von chigvo) v. a. nageln, ans 
nageln, mit Nägein anſchlagen anbeftenz 


durchbohren; durchſtechen; per met: co- 
tésta opiniéne ti si è chiavata in 


mezza alla testa, ‘diefe Meinung bat 


fi Dir in den Kopf feftgefegt; li chiavò 
col coltello, er durchbohrte fie mit bem 
Meffer. Chiavare (von chiave), vers 
ſchließen, zuſchließen; chiavar la porta, 
die Thure verfopliefen: chiavar una 
donna, fig mit einer Weibéperfon fleiſch⸗ 
lid) vermiſchen. 


Chiavgto, part. genagelt, angenagelt,. 


durchſtochen, verfboffen. | 

Chiavdta, s. f. bie Vermiſchung mit einem 
Weibe. 

Chiavatura, s. f. das Nageln, Zunageln; 
der Beſchlag, das Beſchläge — das Vers 
nageln eines Pferdeb 

Chigve, s f. ber Schlüſſel; chiave falsa, 


cin Nachſchlüſſelz chiave, comune, 


oder chiave maéstra, ein “aupt: 
ſchluſſel, Gapital;- chiave a vite, ein 
Schraubenſchluſſelz; chiave d' orolo- 


. «gio, cin Uhrſchlüſſelz chiave da cari. 


car un’ arma da fuéco, der Spanner 
aur Büchſe, Piftole 26. le chiavi di 
S. Fiétro, die Schlüſſel des beiligen 
Petrus; la potestà delle chiavi, die 
priefterliche oder päpſtliche Gewalt, Sün⸗ 
den nachzulaſſen — der Schlüſſel zu einem 
Lande 26.3 chiave, ein Querholz, gue 
Befeſtigung des mittieren Bretes de 
Faßdodens, worin der Hahn ſteckt — 
bag Tonzeichen, in der Mufit; fig. 
torngr in chiave, mieder gum Zweck 
tommen — die Klappe, von -Meffing 
oder Silber an blaſenden Snftrumenten; 
der Stimmbammer ; chiave d’una 
fonténa, ber Hahn an einer Vrunnens 
röhre — cine Alammer in Mauern, 
ber Schlüſſel zur Geheimſchrift, das 
Alphabet derfelben; chiave d'un dpera, 
d'un sistéma, der Schlüſſel gu einem 
Werke, Syfteme; avere la chiave 
d'alcùn negozio, ben Schlüſſel wozu 
baben; cine Sage ganz in feiner Gewalt 
baben. 
Chigvega, s. f. ſ. Chigvica. 
‘*Chiavellére, v. a. {. conficcàre. 
*Chiavellata, s. f. eine Ragelwunde, ein 
Nägelmahl; Nagelrig, Verlegung von 
. einem Nagel. J 
*Chiavellato, part. angenagelt. 
Chiavéllo, s. m. ein Nagel mit einem 
breiten Kopfe. 
Chiaverina, s. f. cin kurzer Spieß, cine 
halbe Lanze. | 
Chiavetta, s. f. ein fleiner Schlüſſel. 
Chiàvica, 5. f. bie Kloake, Schundgrube, 
der Abzug, wodurd der Unflatb abges 
führt wird; it. Abzug cines Teiches. 
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Chiavicéccia, s. f. cine tiefe Kloake, tiefe 
Schundgrube. 
Chiavichétta, s. f. cine kleine Kloake, 

Chiavichina, eine kleine Schleuße. 

Chiavicina, s. f. ein kleiner Schluſſel. 

Chiavistello, s. m. ein eiſerner Riegel 
an Thuren und Thoren; baciare il 
chiavistello, mit keinem Fuße micder 
in ein Haus fommen wollen oder dür⸗ 
fen; rodere i chiavistelli, fi heimlich 
ärgern; tastér il polso al chiavistello) 
wegiufommen, gu entfommen ſuchen; 
(auch von Dieben) die Schloſſer, bdie 
Thüren probiren, um einzubrechen; chia 
vistella del tamburo, dit Trommel⸗ 
ſchraube in der Ubr 

*Chidvo, s. m. f. chiavello. 

Chiasso, s. m. eine Art Thurſteher bey 
den Türken. 

Chidzza, s.f. cin Mahl auf der Haut, 
ein Ausſchlag; eine Krätzrinde. 

Chiazzare, v. a. fprenteln, fprentlibt, 
buntfledig, buntſcheckig machen. 

Chicca, s f. Zuckerwerk, Näſcherey (ein 
Kinderwort). 

Chicchera, s. f. cine Taſſe, Schale gum 
Thee, Gaffee, oder gur Chokolate; mét- 
tersi in chicchere, fig in Staat wevs 
fen: ben Staat anlegen. 

Chiccheri, Chig&ccherì (Worte, die nibt8 
bedeuten, aber fo wie chicchi bichigcchi, 
f. gebraucht werden). 

Chicchi Bichigcchi, Chicchi Bichfechi, © 
e Chacchi Bichigcchi, Papeleg, Gepa⸗ 
pel, Lapperey, Seplapper, alberne Polen 
26.3 it. cin kleiner Laffe. sd. 

Chicchirillare, v. n. fi mit nichtswür⸗ 
digen Dingen aufbalten, vergebliches Zeug 
machen. 

ChicChir:9,} fo viel ale chicehirlers, ſ 

Chicchirléra, s. f. Geſchwätz, ungereimte8 
3eug, alberne Poffen. . 

Chicchirlò, s. m. f. chicchirillo. 

Chi che, pron. mer nur, mer aud, wer 
es aud) feg; chi che di essi sia il di- 

‘ citore, wer aud unter ibnen der Epres 
er feyn mag. 

Chi che sia unb chichessia, pron. wer 
eg auch ſey. i e. 

Chiédere, v. a. begebren, bitten, fragen, 
erfucden, fordbern, verlangen; chiéder 
in prestito, gi borgen verlongenzo 
chieder parere, ſich Raths erbolen, um 
Rath fragen; chieder pietà, perdono, . 
um Mitleiben, Crbarmen, Vergebung 
flehen; chiedere di battiglia, zum 
Treffen herausfordern; pres chiédo, 
chieggo, chiéggio; praet. chiedéi oder 

| chiésìi, part, chiesto. \ 

Chiedimento, 8; m. das Vitter, Vegehren, 
Brageno —— — 


6 ° 
Chie 
Chieditére, s. m. der Vegehrende, Fors 
dernde. 
Chiedibile, adj. was man fordern fann, 
Chiéppa, s. f. ber Wels (ein Fiſch). 
Chieppinare, v. n. den Gieifiner, Oypos 
triten fpielen. | 
Chieppino, s. m. ein Scheinheiliger, 
Gleißner. 
Chiérca, s. f. ſ. cherca. 
*Chiérere, v. a. ſ. chiédere. | 
*Chieresia und chicrisia, s. f. die Gles 
riſey. 
Chiérica, s. f. ſ. chérica, 


Chiericaie, adj. griftig, ben Weltgeiſt⸗ 


lichen zugeborig, gebuprend. 
‘ Chiericalménte, adv. geiſtlich, prieſter⸗ 


lich. 
Chiericdto, s. m. der Stand eines Welt⸗ 
geiſtlichen. 
Chierico, s. m. f. chérico. 
Chiericéne, s. m. f. cheriedne,. 
Chiericizzo, s. m. ſ chericizzo. 
Chiésa, s. f. die Kirche, die Verſammlung 
der Gidubigeri, der Tempel, das Got: 
teshaus; (abs.,) la chiésa di Modena 
- ecc., das Bisthum, die Kathedralkirche 
. don Modena 26.3 la chiesa Greca, 
Latina, Gallicgna ecc., die griechiſche, 
lateiniſche, franzoſiſche ꝛzc. Kirche. Auch, 
cine Pfarre, Pfrunde; consumerébbe, 
o manderébbe a male il ben di 
sette chiése, r Dertbate mobl ein 
Konigreich, er ift ein Erzverſchwender; 
prov. in chiesa co’santi, e all’ oste- 
ria, o in taverna co'ghiotténi, o co” 
ghiotti, man muf ſich in 3eit und Ort 
ſchicken. 
Chiesàstra, s. f. cine Vetqhſchweſter. 
Chiesétta, s. f. cine tieine Kirche, ein 
Bethhaus. 
Chiesettina, 8, f. 
Gapelle. 
Chiesicciuola, s. f.) eine kleine Kirche, 
Chiesina, s. f. eine Gapelle; fare 
Chiesino, s. m. molte chiesine, 
Chiesiuola, s. f. viete Beſuche ge⸗ 
ben; auch ſeinet Pfründen wegen an meh⸗ 
rere Kirchen gebunden ſeyn. 
Chiésola, s. f. der Watker, oder Ort auf 
den Schiffen, wo der Compaß ftebt. 
Chiesolàstico, s. m. ein fleißiger Kirchen⸗ 
gänger, Kirchengeher. 
Chiesolastro, s. m. ein Bethbruder, 
Scheinfrommer. 
Chiésta, s. f. die Bitte, das Geſuch. 
Chiesto, adj. gebctoen, geſucht, erſucht, 
begebrt 2c. part. von. chiédere, ſ. 
Chiesùccia, s. f, cine fleine Kirche, cine 
Gaopelle mit ſchlechtem Ornat, mit ſchlech⸗ 
ter Auszierung. di . 
Chiesugla, 2. £. {. chiesicciuòla, ‘’ 
Chiglia, s. f. der Riel des Schiffes. 


cine Eleine Kirche, eine 
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Chin 


Chiligrca, 8, f, ein Chiliarch, Oberfter iber 
100 Mann bey den Alten. 

Chilidro, s. m. ſ. chelidro, 

Chilifero, adj. ben Milbfaft, Nabrungss 

ſaft fubrend, von Gefàfen, Gängen im 
Leibe. 

Chilifcaménto, s. m. die Zubereitung des 
Milchſaftes. — 

Chilificare, v. a. den Milchſaft machen, 
gubereiten, in Ghylum verwanbeln. 

Chilificaziéne, s. f. die Verwandlung 
der Speijen in den Milchſaft; die Chys 
lification. 

Chilindro oder Chilidro, s. m. ſ. chelidro. 

Uhilismo, 8. m. die Erjeugung und der 
Abfluf de Nabrungéfaftes. 

Chilo, s. m. der Milchfaft, Nabrungéfaft, 


Chylus. 

Chiloso, adj. milchſaftig, von der Ratur de 
Milchſaftes, oder was mit Chylus, mit 
Milchſaft vermiſcht iſt. 

Chiméra, 8. £ die Chimare, cin Wunder⸗ 
thier; fig. Täuſchung, Träumerey, Hirn⸗ 
geſpinſt, leerer Gedanke, Unding. 

Chimérico, adj. eingebildet, leer, chima⸗ 
riſch, phantaſtiſch ꝛc. | 

Chimerizzgre, v. n. Luftſchlöſſer bauen, 
fi närriſche, eitle Vinge einbilben. 

Chimerizzatére, s. m. der Schloſſer in 
die tuft baut , 

Chimica, s. f. bie Ghemie, Scheidekunſt. 

Chimicaménte, adv. chemiſch, auf chemi⸗ 
fe Art, durch chemiſche Arbeit. 

Chimico, s. m. cin Ghymift; adj. gemifb, 

ur Ghemie geporig; arte chimica, die 
GShomie; operazione chimica, cine ches 
miſche Arbett. 

Chimista, 9. m. Chemiſt, Alchemiſt. 

Chimo, s. m. die Maffe Biut, fo in der 
Leber vom INilpiafte erzeugt wird. Aud 
cine Art Seefitty, der ben Sturm voraus 
fiebt. 

China, s. f. ber Abbang eine8 Berges 20. 
a china, adv. abbingig; prov. lasciar 
andar l’acqua alla china, funfe gerade 
fepn Laffen, es geben laffen, wie es geht; 
die Ghinawurgel; fir chinachina, ſ. 

Chinachfna und China, s. f. China, Fies 
berrinde. 

Chinamento , s. m. das Neigen, Verbeu⸗ 
gen, f chinare. Auch die Entfernung 
eine8 Geftirn8 vom Aequator. 

Chingre, v. a. neigen, bücken, verbeus 
gen, auf eine Seite, berunter, nieder⸗ 
wärts beugen; chinar gli occhj, die 
Augen niederſchlagen; chinar la testa, 
den Kopf neigen. bangen; niten, gum 
Zeichen der Einwilligung, den Ropf 
verneigen, Semand gu grüßen. Auch 
fi Etwas aus Ehrfurcht gefallen laffen, 
ſich ergeben; chinar le'spalle, o gli 


Chin 
dmeri, ſich Cines Anfeben, Befeblen, 
untermerfen 3 geduldig leiden; ‘chinarsi, 
v. r. fi bliden, fi niederbücken; ſich 
neigen; in sing. n. auf eine Seite hän⸗ 
gen, einen ſchiefen Hang babenz auch 


abnehmen, gu Ende geben; Lil di chi.. 


ndva, ber Tag neigte fi, ging zu 
Ende. 

Chindta, s. f. der Abhang, abhaͤngige Theil 
eines Ortes. 

Chinataménte, adv. gebückt, getudi. 

Chinatézza, s. f. die Beugung. 

Chinsgto, part. von chinare, f.adj. ſchief, 
frumm; fig. niedergeſchlagen, verzagt 2c. 
beym Dante, 

Chinatura, s. f. dif Veugung, Krüm⸗ 
mung.. | | 

Chincaglia, s. f. turze Maares allerhand 
-tleine Arbeiten von Gifen und Stabl, 
Scheeren, Schnallen, Fingerhüte 2c. 

Chincagliére, s. m. der mit kurzer Waate 
bandelt. 

Chincagliéria, {. Chincaglia, . 
*Chinche, (chi che, chiunque) pron. 
wer nur, wer au. |. 
*Chinchesia, s. f. {. chicchessia, chi- 

Unque. — due 

Chine, s. f. pl. cine Art Tapeten von 
VBergamo, deren Mufter ben Wellen 
von der feibenen und wollenen Axbeit 
galeichen, 
Point de la Chine, bekannt ſind, und 
die man mit der Nadel auf Cannevas 
aus näht. | . 

Chinca, s f. ein Zelter, Paßgänger; 
chinéa di Baladm, (in Serg) ein 
Eſel. 

Chineùecia, s, f. cin kleiner Zelter. 

Chinévole, adj. was fig binad biegen 
laßt. 

Chino, s. m. cin Abhang, abhängiger 
Ort; auch eine Verbeugung, Compli⸗ 
ment. 

Chino, china, adj. gebengt; gevidt: ab: 
haͤngig; ſchief, niedergeſchlagen, bangend 
auf einer Seite; midi gli occhi sem. 
pre e'l viso chino, immer naffe Augen 
und cin gebeugtes Angeſicht; tenére il 
capo chino, andgr col capo chino, 
mit gebudtem Daupte gehen. 

Chinténa (Quintàna), s. f. cin bolzer: 
ner Mann, nad) welchem man ehemahls 
mit der Lanze rennte. Ueberbaupt cin 
Zeichen, wornach man mit der Stanze 
rennt; fig. ferire in chinténa, bag 
Ziel treffen. Hat aud cine unepibare 
Bedeutung, z. B. ella provér vo'se 
come arrhe portàassono, c sapéssono 

+ nclia chintana ferire. de 

Chioccekre, v. a. Einen ſchlagen, wixen 

— (niebtige Redengatt). 

Chiorchétta, s. f. {. ciochétta, 
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welche unter dem Nahmen 


Chidò 
Chidccia, Chiécca, s. f, 
Giudbenne, Vritbenne. 
Chioccigre, (schiamazzgre,) v. n. glus 


den wie eine Henne; per simil. auch 
von andern Vögeln. 


eine Glucke, 


uͤnpaß fegn, ſich 


klagen; klappern, locker ſeyn, von Huf- 


eiſen. 


Chiéccio, chioccia, adj. heiſch, rauh; 


‘éssere o star chiéceio, Einem nicht 
wohl ſeyn; unpäßlich ſeyn. 
| Chigcciola, s. f. die Schnecke; far como 
le chiocciole, guriitgeben und fim in 
ein Haus einfoliefenz per simil. far 
a chioccidla, bin und ber ziehen; fi 
bin und ber ſchwenken, von Truppen; 
soldato da chiocciole, pittor da 
chiocciole ecc. ein ſchlechter Solbat, 
Mabler 26. chiocciola, die Ohrenhoͤhle 
. — tine S@raube; chiocciola, o cé- 
clea di strettojo, die Preſſenſchraube; 
chiocciola, o vite, d'Archiméde, ſ. 
vite _ a chiocciola, adv. ſchnecken⸗ 
firmig: scala a chiécciola, eine Schne⸗ 
dentreppe, Wendeltreppe; aud fo viel 
als Gondyolie; chiécciola mindre, bie 
— — 
ioccioletta . i 
| —— s. f. cin Schneckchen. 
Chiocciolino, s. m. eine Heine Schnecke; 
fare un chiocciolino, zuſammenkrie⸗ 
chen, fil gufammenfrimmen, wie wenn 
man'folaft; cine Art Biscuit, Gebades 
nes, mie ein gefrimmter Wurm. 
Chiod. 


agione, s. f. ber Beſchlag, das Be⸗ 


f 


line 


fohlage mit Ndgelnz bag Nagelmert, alle 


Rägel an cimer Arbeit. Allerley Nägel. 
Chiodaja, s. f. ter Nagelftod®, das Werk⸗ 


geug, rworin die Kuppe an die Nagel 
gemacht wird. ì 


Chiodajuélo, chiodaro, s. m. ber Nagele 


ſchmid. 

Chiodgre, v. n. nageln, annageln. 

Chiodato , part. —— 

Chioderia, s. f. Nagelſchmidsarbeiten, 
Nagelhandel, Nagelwerk. 

Chiodétto, s. m. ein kleiner Nagel, eine 
Zwecke. 

Chiodino, s. m. ſ. chiodetto. 

Chiodo, s.m. der Nagel; pron. béttere, 
o far due-chiodi a un caldo, gweyers 
ley auf cinmabl thun; avér fermo o fis- 
so il chiodo, o il chiovo, Etwas feft 
beſchloſſen haben. O 

Chioma, s. f. das Saar auf dem Kopfe; 
chioma del cavallo, o del leòne, der 
Kamm oder Die Mähne, des Pferdeg, 
des tomwen ; fig. chioma di stelle, a di 
cométa, bie Strablen der Sterne, der 

* Edweif, Schwanz deè Kometenz trav 
la chioma alla rocca, fpinnen am Ros 
denz poet. das Laub der Bäume; gi- 

| van segando allér le biònde chiome 


Chio 


dell’ apérte campagne, fie mébeten das 
GBetreide. î 

Chiomante, adj. mit langem Haare vers 
feben; fig. ſtark belaubt. 


Chiomato, adj. bebaaret; mit langen Haa⸗ 
ren; capo chiomato, cin Kopf mit lans ? 


gen Haaren. 

Chiomazzirro, adj. blaubaarig. 

” Chiésa, s. f. cine Gloſſe, Auslegung, Er⸗ 
laiuterung, Erklärung; cin Filed auf der 
Haut; ein piatt gegoſſenes Stückchen 
Bley, um welches die Kinder ſtatt des 
Geldes ſpielen. 

Chiosare, v.n. gloſſiren, Gloſſen machen, 
erklären, erläutern, mit Anmerkungen 
verſehen; über Etwas nachgrübeln. 

Chiosgto, part. gloſſirt ⁊c. 

Chiosatére, s. m. ein Gloſſator, Scholiaſt, 
Ausleger, Erklärer; ein Gloſſenmacher, 
Klügling, Tadler. 

Chiosco, s. m. (ein türkiſches Wort) ein 
Gartenzelt auf der Ferraffe. 


Chiéstra, 6. f. ein umſchloſſener Bezirk, 


ein mit Mauern eingefchioffener Platz 
— 5 la chiéstra della volontà, 
ell' fnima ecc., das Innere, der Stele, 
des Herzens. 
Chiostrino, 9. m. ein fleine8 Kloſter. 
Chiostro, s. m. (in plur. chiostri, und 
le chiostra) fo viel alè chiostra), f. ge» 
meiniglich der verſchloſſene Tbeil de8 Rio: 
fter8 ; die Kreuzgänge bdegfelben; fig. 
chiéstro verginale, die Jungferſchaft. 
Chiétto , adj. ftilfbweigent; star 
chiotto, fein Wort fprechen, nicht muk⸗ 


fen. l 
Chiovagiéne, s. f. ſ. chiodagione. 
Chrovgre, v. a. nageln, annageln, mit 

Rägeln befeftigen. Aud vernageln, ein 

Pferd ꝛc., im Beſchlagen; chiovare 


l'artiglierie, bie Stücke, Kanonen gu ‘ 


vernageln. 

Chiovàtura, s. f. bie Vefeftigung mit Nés 
gelnz die Vernagelung eines Pferdes ꝛc. 
f. chiovare. { 

Chiovellsto, part, mit Négeln durchſtochen, 
durchbohrt. a 

Chiovello, 8, m. ein fleiner Nagel. 

Chiévo, s. m. der Nagel, cine Geſchwulſt 
unter ben Füßen ber Sperber; chiovo 
di garofano, ein Gewürznäglein. 

Chiézzo, s. m. cin Grilnbling, f. ghiozzo. 

Chirsgra und Ciràgra, s f. bas Sbiragra, 
Aipperlein in ben Händen. 


x 


Chiragréto, adj. mit bem Chiragra be⸗ 


baîtet. 
Chiràgrico, adj. vom Ghiragra; dolori 
chiragrici, Chiragraſchmerzen. 
Chiragréso, chiragrosa, adj. chiragriſch, 
mit bem Ghiragra beladbenz der das Zip⸗ 
— Pegisin an den Händen Pat. 
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Chiù 
Chirinténa, 


Chirinzina, } s. f. gine Art Tana. 

Chirograffrio, s m. ein Gbirographar; 
Gläubiger, deffen Redt fig nur auf 
cine Handſchrift gründet; ber Inbaber 
einer Handſchrift. 

Chirografo, s. m. cine Handſchrift, Vers 
fbreibung des Schulbners; it. pipfts 
limes Mandat, vom Papft ſelbſt unters 
zeichnet. 

Chiroméinte, s. m. 
Sand mabifagt. 

Chiromgntico , adj. diromantifh, zum 
Wabrfagen aus der band gehocig. 

Chiromanzia, s. f. die Ghiromantie, die 


» 
Giner, ber aus der 


Wabrfagung aus der band, die Kunft, 


aus der Dand mabrgzufagen. 

Chironio, chirénia, adj. chironiſch; bös⸗ 
artig und alt, unbeitfam von Geſchwü—⸗ 
ren. . 

Chirotonia, s. f. die Auflegung der Hans 
be, begm ©Ovbdiniten der Priefter. | 

Chirurgia, s. f. die Gbirurgie, Wund⸗ 

arzneykunſt. — 

Chirùrgico, adj. chirurgiſch, zur Wund⸗ 
arzneykunſt gehorig. 

Chirurgo, s. m. ein Wundarzt; garzon 
chirurgo, ein Lehrling der Wundarzney⸗ 
funft, von denen, die in Spitàlern den 
RKranfen aufmwarten. 

Chiscigre, v. a. jéten, ausjäten, das Un: 
fraut augrotten. i 
*Chitàre, v. a. (quitérc, quetàre, qui- 
tgre, tberlaffen, quittiren, cin Ende 

machen. i 

Chitàrra, s. f. cine Zither, Guitarre. 

Chitarriglia, s. f. Heine Bitber. 

Chitarrina , s. f. eine Heine Zither, 

Chitarrino, s, m. bald mit 4, bald 


mit 6 Saiten bezogen, von cinem nicht 


befonber8 angenehbmen Klange, bey dem 
neapolitaniften Bauer und Matrofen ges 
bräuchlich. 

Chitarista, s. m. Zither⸗ Guitarre⸗Spieler. 

Chite, s. m. cin Vogel, welchen Pulci in 
feinem Morgante fo nennt, und man 
nicht kennt. 

Chiucchiurlàja, s. f. ein verwirrte8 Ges 
ſchwätze vieler Leute; fig. ein ungereimteg, 
unzufammenbangende8 Sefhbmage. 

Chiudenda, s. f. ein Verſchluß, verſchloſ⸗ 
fener Ort; ein Verſchluß, Zaun von 
Pfablen, Stafeten 2c., Gelander, Ge- 
Dege, womit ein Stid and umgeben 


ift. 

Chiudere, v. a. ſchließen, zuſchließen, vers 
ſchließen, einfbliefen, fperien, verfpere 
ren, gufperrens; chiuder l’ùscio, bie 
Thüre zumachen, verſchließen; chiudersi 
in casa, v. r. ſich einſchließen, eine 
{perren; chiudere unacittà, cine Stadt 
mit Ringmauern umgebenz chiudero 


bel 


Chiu 


con fossi, mit Graͤbern umgeben, cina 
ſchließen; così potéssi io ben chiu- 
dére in versi i miei pensiér, come: 
nel cugr gli chiudo, könnte ij nur 
meine Gebanfen fo in Verfe faffen, mie 
ich fit im Herien Babe; chiudere gli 
occhi su checchessia, bie Augen zudrü⸗ 
den, in Etwas nachſehen; e8 nicht fo 
genau nebmen ; chiudere gli occhi, 
fterben; chivder la porta in faccia 
a uno, Ginem die Thür por der Nafe 
gumadjen; di tutta notte io non ho 
chiuso occhio , id babe die ganze 
Nacht kein Auge zugethan; chiuder 
l’ occhio, mit bem Auge winken; 
chiuder la bocca ad alcuno, Ginem 
bag Maul flopfen, ibn gum Stillſchwei⸗ 
gen bringenz chiuder uno faa quattro 
mura, zwiſchen vier Wände, in cin 
Gefangnif einfperren; chiudersi in un 
chiéstro; fig. ing Kloſter geben, ein 
Mönch werden; praet. chiisi, part. 
chiuso, Ro 
Chiudiménto, s. m. die Schließung, Vers 
ſchließung, CEinfperrung, Sperrung, Vers, 
fperrung, der Verſchluß, das Schließen, 
Einſchließen. 
*Chiwnche, ) pron, Sebermann, wer es 
Chidnque, } auch ſey, wer nur. 
-Chiurl&re; v. n. feulen, wie vime Gule, 
Nachteule. — 
Chiurlo, s. m. ber Vogelfang, das Vos 
gelſtellen mit ber Eule, mo die auf den 
. nacgemacbten Pfiff berbeygelodten Vö⸗ 
get auf Bäumen, die mit feimeutben 
beftedt find, gefangen werden — ein 
Tolpel, Pinfel — cine Art woͤhlſchme⸗ 
ckender Waſſervögel, in einigen Dero 
teen Terlino genannt, deren grofere 
Att chiurlo reale; die Doppelſchnepfe, 
der Krummſchnabel genannt wird. 
Chiwsa, s.f. Ver{hluf, Cerziunung, Ges 
fperc; chiusa d'un campo, ein Feld⸗ 
zauri;z chiusa o serratura de’ porti, 
Berſchluß der féfen; chiusa delle fiére, 
verſchloſſenes Behältniß der wilden Thie⸗ 
re; tenére in chiusa, einſchließen, 
verſchloſſen balten; éssere in chiusa, 
eingeſchloſſen ſeyn; méttere .in chiusa, 
ing Gefangnif fegen; méttere gli uc- 
célli in chiusa , einen focvogel ing 
Duntle ceinfperren, damit er verſtumme 
bis gur Zeit des Vogelfangs. Der Schluß, 
der Ausgang des Sonnett8, oder ciner 
Rebde. ì 
Chiusaménte, adv. heimlich, verftoblen. 
Chiusino, s. m. cin Dedel über Etwas 
(meiften$ von Stein), cin Schieber, 
Thürchen am Badofen. 
Chiusissimo, adj. sup. ſehr feft verſchloſ⸗ 
fen, ſehr wohl verwahrt 26, 


— 


— 231 — 


Ciam 


Chiuso, s. m. Verſchluß, Verzäunung, 
oder der Ort ſelbſt, welcher umſchloſſen 
it; come le pecorélle éscon dal 
chiuso ad una ad una, mie die Schafe 
cinzeln au8 bem Verſchluſſe gehen; fig. die 
ganze bemwobnte Erde. 

Chiuso ,, chiusa, part. von chitidere, 
beift aud) als adv. verdeckt, verbullt, 
dunfel; parlér chiuso, dunfel verhüllt 
redben; a chiusi occhi, adv. blindlings, 
gerade gu, ohne Bedacht. | 

Chiusùra, s. f. {. chiuso subst. Beift 
auch: ein Schloß an der Thüre. 

Ci, adv. bier, da, dafcibft, dabey, daran ꝛc. 

Non ci sono, id bin nicht pier, oder 

ba. .Io non ci véglio andare, ich wil 

nicht dahin geben. Io non ci sarò, ich 
merde: nicht dabey ſeyn. Non ci ho 
parte, id babe feinen Theil daran. 

on cì è venùto, er ift nicht bierber 

gefommen. Io ci sone statò caccisto, 
id bin bdavongejagt worden. Pron. 
ung: ci disse, er fagte uns. Egli ci 
ama, er liebt ung; mird oft binzuge{egt, 
mo es im Deutſchen nicht ift3 non so 
quel che ci farémo, id meif nigt, 
was wir anfangen follen. 

Cià, s. m. der Thee. 

Cifba, s. m, f. ciabattino. 

Cidbatta, s. f. cin abgenugter Schuh; 
ciabfitte, alte8 3cug, Lumperey. 

Ciabattdjo, s. m. der mit alten Schuhen 
banbdelt. . 

Ciabattiére, ) s.m. ein Schuhflicker; fig, 

Ciabattino, f ein Stimper, Pfuſcher. 

Ciaàcche,-s.m. der Klang, den Nuffe oder 
andere dergleichen Dinge machen, wenn 
man fie zerknackt oder zerſchlägt. 

Ciìaccherino, s.m. cin kleines Schwein. 

Ciacciamellare, v. n. {. ciaramellsrò, 
tattamellfre. i 

Cigeco, s. m. ein Schwein; aud: ein Frefs 
fer, der Alea obne Unterſchied verſchlingt; 

It. ein Ort, mo man allen Unflath bins 
ſchüttet. 


J 


Ciaccona, s. f. cin Art ſpaniſcher Tang. 


Cialcuite, s. f. cine Art edler Stein aus 
Merifo.:. 
Ciflda, s. f. die Hippe, cine Art Oblate; 
, prov. inciampér nelle cialde , one’ 
cialdéni, febr ungefchidt feyn. 
Cialdétta, s. f. eine Heine Hippe. 
Cialdongjo, s. m. ein Hippenbader. 
Cialdoncino, 8. m. ein runbdgetvicdelte, 
kleine Hippe, Waffel. | 
Cialdéne, s. m. cine gerollte Dippe. 
Cialtrona, s. f. cin ſchelmiſches Weib; eine 
ſchlechte Weibsperſon, Hure. 
Cialtrone, s. m. ein Schelm, cin Spigbube. 
Ciambella, s. f, cine Butter⸗Bretzel, cine 
Kringel, 
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Ciambelléjo, s. m. der Butterbreteln und 
dergieimen Backwerk macht und vertauft. 

Ciambellina, } s. f. cine kleine Butters 

Ciambellétta, breges; cin Zuckerbre⸗ 
tzelchen. 

Ciambellotto, s. m. der Kamelot; kameel⸗ 
härener Zeug; prov. egli fa come il 
ciambellétto, che non léacia mai la 

iéga, er läßt nicht von feiner béfen 
rt, er treibt8 immer fo fort. 

Cigmberlangto, s. m. das Amt, die Ehs 
renftelle cine8 Kammerberrn. 

Ciamberlgno, s. m. cin Kammerherr. 

Ciamberlàto , ciamberldta, adj mit 
Schnitzwerk, Vilbbauerarbeit gegiert. 

Ci&mbra, s. f. {, Zé&mbra. 

Ciamméngola, s. f. cin Flitter=, Plunders, 
tumpending; (im Scherz) cin ſchlechtes 
VWVeibebild. 

Ciamoro, s. m. R$, Braune, Halsge⸗ 
ſchwulſt der Pferde. 

Ciampanelie, s.f. dere in ciampanélle, 
bumme Streiche machen; die Doffnung 
taäuſchen. 

Ciampire, v. a. ſ. inciampére. 

Ciampicgre, v. n. alle Augenblitte fiol: 
pern, ftraudheln. 

Ciancerella, ) (Diminut. voh Ciaùcia) 

Cianceriilla, s. f. eine Kleinigkeit, Lap: 

Ciancetta, : 9 perey, Poffen, laͤppiſches, 
bummeg Zeug, SKinbderpoffen. | 

Cincia, s. £. Narrengpoffen, Aleiniglett, 
Plunder; Scherz, ungereimte8 Seug, als 
berne8 Geſchwätz; dar cianee a chic- 
chessfa, Ginem Etwas vorſchwatzen, vers 
ſprechen, mag man nicht halten will; 

rendere una cosa a ciancia, Etwas 
Ur cine Kleinigfeit anfeben. si 

Cianciafruscole unb Ciancianfriscole, 
8. f. pl. Poffen, Schäkereyen. 

Cianciaménto, s. m. Schaͤkerey, Spaf, 
Geſchwätz. — 

Ciancifnfera, s. f. cin erdichtetes Scherz⸗ 
mort, Etwas lächerlich zu machen. La 
ciancianfera di Norniéra; die Frau 
Sulle vom Schlaraffenland; -bevgleihen 
andere Ausdrücke find: La donna de’ 
barbanicchi, la Reina de baschi, la 
moglie del Soldano, la Imperatrice 
d'Osbech, la Semistante di Berlin- 
z6ne, la $calpédra di Narsia. 

Ciancianfruscole, 8. f, ſ. ciancianfras- 
cole. . ] 

Ciancigre, v. n. fbàfern, fpaffen, ſchwa⸗ 
gen, plappern; Poſſen treiben. 

Cianciatòre, s. m. cin Schwaͤtzer, Shéferer. 

Cianciatrice, e f. cine Schwäͤterin, Schä⸗ 
ferin, Plappertafhe. 

Cianciérc, s. m. f. cianciatére. 

*Ciancicgre , v. n. ftottern, ftammeln. 
Cianciolina, s, f, cine Heine Schaͤterey. 
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Cianciéne, s, m, in pl. ciancioni, fepr 
dummes, alberne8 Zeug; meiftentbeil8 
cin grofer Schwaͤter. 

Cianciosaménte, adv, von cianciéso, ſ. 
cianciésamente passano giorngte in. 
tiére, fie bringen ganze Tage mit Poffen 
und albernem Geſchwaͤtze gu. 

Cianciosello, cianciasella, adj. ſchwatz⸗ 

haft, geſchwätzig, cin Meiner Schwätzer; 
fig. zwitſchernd, mie einige Vogel, z. B. 
die Schwalbe. 

Ciancioso, adj. ſchäkerhaft, geſchwätzig; 
der ſich mit läppiſchen Streichen abgibt; 
artig, poſſierlich, gefällig, dübſch, ge: 
publ 3 i capelli sopra il dilicéto 

+ collo ricadendo più la fanno cian- 
ciosa, bag über ibren niedlichen Hals 
berabbingende Haar madt fie noch ge: 
fälliger. 

Ciancivéndolo, s. m. Schwäher. 

Cianciùme, s. m. allerhend Geſchwaͤtze. 

Cianfarda, s. f. eine Art Weiberbaube, fo 
chedeffen gebräuchlich. . 

Cianfrusdglia, s. f. Plunder, Fampetey, 
nibtemirdige Sachen. 

Cianghellino, adj. Beywort Bderer, bie 
der Secte eines unzüchtigen Weibes, Cian- 
ghella, zu des Dante Zeiten, pu Florenz 
anbingen. +. ) 

Ciangohire, v. a. f. chiacchierdre, 

Cigno, s. m. dic blaue Kornblume. 

Ciantellino, s. m. f. centellino. 

Ciapino, s. m. Dim. von Ciapo, Jicopo, 
Jakob, Jakobchen. 

Ciapperone, s. m. 
cine Art Mantel. 

Ciapperdtto, 3 m. eine Art Mantel, die 

. bor geiten getragen wurde. 

Ciappola, s, f. cin Grabmeifel der Gold⸗ 


cine Kappe, Kutte, 


ſchmide. 
Ciappoletta, (Dim. von Cidppola), s. f. 

cin kleiner Meifiel der Goldſchmide. \ 
Ciaramélla, s f. VBocdpfeife; it. fig. s. m. 

und £ ein Plauderer, bin uhniger Schwã⸗ 
der; als fem. cine Schwägterin. 


. Ciaramellare, v. n, plappern, plaudern, 


ing Gelag hinein reden. 

Ciarla, s. f. ein eitles Geſchwätze, Gex 

waäſche; ein ungegpindetes, falſches Ge⸗ 
rücht; auch: ein Stück in Proſa herge⸗ 
geſagt; avér buona cigrla, tin gutes 
Mundſtück haben (aud) in gutem Ver: 
ftande). 

Ciarladòre, s. m. beffer ciarlatdre, f. 

Ciarlgre, v. a. ſchwatzen, plaudern, plaps 
pera, viel Worte machen. 

Ciarlàta, s. f. fo viel als Ciarla, ſ. cigents 
lich ein Geſchwäh, das man in einer ges 
wifien Zeit macht. 

Ciarlataneria, 8. f. die Gharlatanerie, 

Ciarlatanismo, s.m. Quadfalberey, 
Markſchreyerey, Prablerey. 


t 
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Ciarlatano, s. m. cin Charlatan, Quack⸗ 
fatber, Marktſchreyer, Windbeutel. 

Ciarlatore, s. m. cin Sqhwaber, Plaude⸗ 
rer. 


Ciarlatrice, s. f. cine Schwätzerin. 
Ciarlerfa, s. f. bag Geplapper, Geſchwaͤtze. 
Ciarliéra, s. f, cine grofe Schwätzerin. 


Ciarliére } s. m. tin Plauderer, Schwa— 

Ciarliero, f ber. 

Ciarléne, s.m ein großer unniger Schwa⸗ 
ger, binter dem nichts ift. 

Ciarpa, s. f. Plunder, Pumpereg ; it. 
Kopfputz der Weiber von Taffet, der 
den Kopf und den hintern Theil de 
Halſes bedeckt; auch: cine Sharpe, Felds 
binde. 

Ciarpime, s. m. alter Plunder, altes 
Zeug. 

ciarpare. (gewoͤhnlicher acciarpare) v. n, 
geſchwind, liederlich hinmachen; foro: 
Aud: fir ciaramellére , ſ. 

Ciarpiére, s. m. cin Sudler, Pfuſcher; 
fur. ciarlièro, ſ. 

Ciarpéne, s. m. cin Sudler, Hfuſcher. 

Ciascheduno, pron Jeder, Jedweder, 

Ciascuno, ein Jeder, Jedermann. 

Ciato, s. m. (Cia, wird zweyſylbig aus⸗ 
geſprochen) vom lat. Cyathus, ein Wein⸗ 
becher bey ˖ ben alten Roͤmern. 


*Ciausire, v. a. ausleſen, wählen, ein 


alt provenzaliſches Wort. 

Cibiccio, s. m. eine elende, ſchlechte Spei⸗ 
ſe, Nabrung. 

Cibalc, adj. “novesafis 

Cibalità, 

Cibalitéde ; 8. f, Nabrbaftigleit. 

Cibalitgte, Là 

Cibameénto, s. m. die Nabrung, das Nap: 
ren. 

Cibdre, v. a. nabren, futteM, fpeifen, 
Rabrung, Speife geben; cibarsi v. r. 
fidj nibren, effen, Nabrung, Speiſe gu 
ſich nebmen; cibargi di pane e acqua, 
ſich mit Waffer und Vrot nähren; fig. 
modo trovò di cibarsi in altra parte 
con lui, ſie bradte eg dabin, daß ſie 
anderswo ibre Luſt mit ibm bugie; ci- 
bar l'intellétto di cognizioni, den 
Geift mit Kenntniffen nabren. Cibar lo 
spirito di sperdnza, ben Geiſt init 
Doffnung nabren. 

Cibare, s. m. die Speiſe. Cibéri, allers 
ley Eßwaaren. 

Cibario, adj. leggi cibarie, Geſete, 
ben Xufwand der Gaftmabler zu mäßi⸗ 
gen, ben ben Nomen. 

Cibazione, s. f, die Nabrung, Speifung. 

Cibo, s. m. die Speife, Nahrung, Nat: 
rungsmittel, bag Gffen; Futter für die 
Thiere; cibo di poca sostànza, eine 
leichte unnahrhafte Speife; il cibo dell’ 


was nébrt. 
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Animo, il cibo degli gcchi, bie 


Nabrung des Geiſtes, Seclerſpeiſe, Aus 
genweide ꝛc. Cibo’ régio, ſ. astré- 


la, 

cea, s. m. der etwas breitere Kelch, 
worin die confecrirten Hoftien gum Com⸗ 
municiren aufbemabrt merbden. 

Cibéso, adj. fruchtbar, oder reich an Nabs 
rungsmitteln. 

Cibréo, s. m. cin Fricaſſée von Data 
und Lebern junger Hühner. 

Cicà, 8. f. (bisweilen adv.) ganz und ger 
nibt6; cica di metél gia non trovò, . 
er fand kein Bischen Metalli; non sa- 
pér cica d’alcuna cosa, nicht das Ge⸗ 
ringſte von einer Sache nerfteben, 

Cicada, s. f. (poet.) f. Cicala. |. 

Cicala, s. f. bie Baumarille, Cikade; 
grattére il corpo alla cicala, Cinen 
gum Reden bringen. Cicala, cin Plaps 
permaul, cine Schwätzerin; cicale dell’ 
dncora, bag Gewicel um den Anferring, 
das Anterfeil gu erhalten. 

Cicalaàccio, 8. m. ein großer Schwaͤter, 
Schwadroneur. 

Cicalaménto, s. m. die Schwätzerey, piap⸗ 
perey, das Geſchwätze, Gewaſche. 

Cicalinta, adj. verb. TEwapene, plaps 
pernd, ein Schätzer⸗ 

Cicalàre, v. n. ſchwatzen, pioxpera, plau⸗ 
dern, waſchen, das Maul nicht zuthun; 

in sing. act. aus der Schule ſchwatzen; 
ausplaudern; erzählen, was man weiß, 
nichts bey ſich beba!ten; cicalare gli 
altrui segréti, Anderer Gcteimniffe aus⸗ 
plaudern, unter die Leute bringen. 

Cicala , s. f. cin Geplapper, Geplau⸗ 
der, eine akademiſche Rede in — 
Schreibart. 

Cicalatore, s m. der cine Rede in lau⸗ 
niger Schreibart herlieſt. 

— adj ſchwatzhaft,, plauder⸗ 
haft. 

Cicalatrice, s. f. einc Schwaterin, f. ciar- 
Nera, 

Cicaleccio, 8. n} das Geplapper; Ge⸗ 

Cicaleria, s. f. ſchwatz 

Cicalétta, s. f eine kleine Cikade. 

Cicaliéra, s. f, eine Plauderta'de, f. ciar- 
liéra, 

Cicaliére, s. m. tin EGmwagcer, ſ. cica- 
lone. ” 

Cicalino, 8. m. ſ. ciarliere, 

Cicalio, s. m. unnützes, vergebliches Ges 
rede, Gewãſche. 

Cicalongccio , s. m, cin großer Schwãa⸗ 
er. 

Cicalgne, s. m. ein Plauderer, Waͤſcher. 

Cicato, s. m. ein blinder Bettler. 

Cicatrice, s. f. cine Narbe, Schmarre; 

auch: ein betrüglicher Handel, Streich. 

Cicatrizzàre, v. a. Narben machen, cine 
Wunde gufammengichen, ſchueßen. 


‘ Cicérchia, s. f. it. ciceri, pl. lore, 


Cica 


Cicatrizzazione, 8.f. die Schließung, Zu⸗ 
fammenbcilung einer Wunbde. 

Ciccanténa, s. f. cine Vure. 

Ciccantòone , s. m. cin Warktſchreyer, 
Auadfalber. 

Cicchera, s. f. ſ. chicchera. , 

Ciccia, s. f. Fleifh, Fleiſchen (in der Rin: 
der[pradhe) 3 ciccio, ciccia, Schoßkind, 
Mutteriobniein; tusei una mla ciccia, 
Du bift ein bofer Bube. 


Ciccialardone, 8. m. ghiotto. - . 

Cicciolo, s. m. ein Stuckchen Fleifh, wor⸗ 
aus fett und Saft gezogen ift ; far cic- 
cioli d’alcuno, Ginen in fleine Stücke 

zerhauen. 

Ciccione, s. m. ein Blutſchwär. 

Cicérbita, s. f. der Haſenkohl, (ein Kraut). 

Cicerbitéccia, s. f. Haſenkohl von febr 
ſchlechter Beſchaffenheit. 

Cicerbitino, Cicerbitina, adj. von fa: 
ae sugo cicerbitino , * pafentobl: 
faft. | 


Kichererbſe, Bifererbfen ; costi deve 
avér mangiato cicerchie, e nonlenti, 
fagt man von Ginem, der nigtredt fiebt. 

Cicerchina, (piétra), s. f. eine Éleine 
faltartige Breccia oder Poudbingftone aus 

» vielen Kalfipattornern, mwenigen Quarz⸗ 
fornern, und einer Menge gerollter 
Brocken von Laven gzufammengefegt und 
mit falfartigem Kitt verbunden (in 
Toscana). 

Cicerone, s. m. eine Art Druckſchrift; 
Eiceroſchrift; auch cin Führer, der die 
Merkwürdigkeit eines Ortes zeigt und 

erklärt. | ° 

Ciceroniano, adj. ciceronianifd. 


,Cichino, s. m. cin Bischen, cin ganz Hein 


Wenig. 

Cicigna, s. f. der Seps, cime Art Gidere, 
weiche mwegen der Kürze iprer Fufe faum 
von einer Schlange zu unterſcheiden ift. 

Cicindéllo , s. m. ſ. Cesendello. 

Cicisbéa, s. f. cine Geliebte, um welche 
Jemand bublt; jegt eine Dame, die Fes 
mand in Gefellfcaften, in Komödien ꝛc. 
begleitet. 


Cicisbearo , v. n. attig gegen Frauen⸗ 


gimmer thun, liebfofen, liebaugeln; einer 
Dame bienen. 

Cicisbedto, s. m, } die Buhlſchaftz der 

Cicisbeatura, s. f. beftanbige Umgang 
mit einer verbeiratbeten Dame, um 
ſie beg jeder GSelegenbeit zu beglei— 
ten. 

Cicisbéo, s. m. tin Galan; Giner, der 
einer verbeiratheten Dame täglich feine 
Aufwartung mat, und fie überall be: 
gleitet; and: eine Schleife, Bandſchlei⸗ 
fe am Degen, Fächer 20, 
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Ciclo, si m. ein geriffer 3eitumlauf in 
ber Gbronologie ; ciclo solgre, eine 
Zeit von 28 Fabren; ciclo lunare, von 
19 Jahren; ciclo dell’ indizione, ber 


Umlauf einer Romer Zinszahl, ciner In⸗ 


dicticn. 


| Cicloidéle, adj. radlinig, kreislinig. 


Cicléide, s. f. die Radlinie, Zirkellinie. 
Ciclometria, s. f. die Zirkelmeſſung, Zir⸗ 
kelmeßkunſt. 


‘ Cicégna, s. f. der Stord; cicogna ne- 


È ber ſchwarze Storh — der Glodens 

uhl. 

Cicognino, s. m. ein junger Storch. 

Cicòrea } s. f. bie Sichorie, Wegwart, 

Cicorra,j Hundläufte. 

Cicorifceo, adj. aug Cichorien gezogen, 
bey den Aerzten. 

Cicurére,\v. a. zahm maden; f. addo- 

Cicurire, f mesticére, mansuefére. 

Cicuta, s. f. der Sqhierling; cicuta mi. 
nore, der Gartenſchierling, die Hunds⸗ 
peterfilie. 

Cicutgria, s. f. (Botan.) der wilde Käl⸗ 
berfopf. | 

Cicutrénna, s. f. cine Art YPfeife unter 
ben Bauern. 

Cidro, s. m. (aus dem Franz.) Giber, 
Apfelmoft, Aepfelmein. 

Ciecaménte, adv. blinbling8, im Dunkeln; 
fig. unbedachtſam, unüberlegt. 


Ciecare, v. a. blind machen, ſ. accecdre, 


Ciechésco, adj. einem Blinden ähnlich; 
gesti. ciechéschi choschi, Geberben cis 
nes Blinden. = 

Ciechità, ciechitàde, ciechitéto, 8, f. 
die VBlindbeit, die Nserblenbung. 

Ciéco, adj. blind; cieco d'un òdcchio, 
blind an einem Auge; it. verborgen, 
verdedt; unmerklich; una fossa cieca, 


cin verdedter Graben; ciechi ondeg.. 
giaménti, dell’ gria, unmerkliche Be⸗ 


wegungen der fuft — buntel, finfter, 
chiuso gran tempo in questo cieco 
legno erravi ecc., lange geit in diefem 
. finftern Schiffe eingeſchloſſen, irrteft Du 
berum. Lantérna cieca, cine Blend⸗ 
laterne, Diebélaterne 3 bastonate , o 
mazzdte da ciechi, derbe Prigel. Non 
avére da far cantér un ciéco, eis 
nen rotben Heller baben; in terra de’, 
ciechi beato è chi ha «en gcchio, 
o chi v'ha un occhio è signore, uns 
ter den Vlinden ift der Cindugige König; 
mangidr co’ ‘ciechi, die Uunerfabrens 
beit oder Dummbeit eine Andern be: 
nigen; fare. un cantar da cieco, von 
Etwas fohwagen.. bag man nicht vers 
ftebet; avere a far co’ ciechi, es mit 
Narren oder bummen Ceuten gu tbun 
baben. Giudicgre d'una cosa, come il 
cieco de’ colori, von Etwas wie der 
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Blinde von der Farbe urtbeilen ; inte- 
stino cieco, ‘der Blindbarm. Scala o 
cégmera, ecc. cieca, cine heimliche Trep: 
pe oder Kammer; adv, alla ciéca, blinds 
lings, obne die Sache gu bedenten, oder 
gu unterſuchen. 
Ciecolina, s. f. cine Art febr kleiner Aale. 
Cielo, s. m. ber Himmel; fig. das Lit, 
die Luft, die Wobnung der Scligen. 
Gott, Gotteé Vorfebung und Ville; 
Klima, Erdſtrich; der oderfte Theil, 
der cin Zimmer, oder cine Kutſche 2€. 
bedeckt; der Tag, die Anſicht des Him: 


melé; preso da dolore, subito il cielo - 


perdéi, von Schmerz ergriffen, fab id 
des Tages Licht nicht mehr; pidve a 
ciel dirotto, eg regmet, mie wenn der 
Simmel berabfallen mollte 3 questo è 
un decréto del cielo, dieß ift cin Vers 
bingnif vom Himmel; il cielo vi sia 
propizio, der Himmel fiche Cud bey; 
o cieli! 0 Simmel! gerechter Dimmer! 
spesso cangiando ciél si cangia sorte, 
wenn man in cin anderes Land gedet, 
ändert man oft fein Schickſal. Il cielo del 
letto, della carrozza, d'una camera, 
der Betthimmel, Kuͤtſchbimmel, die Dee 


eines 3immets ;-non dare nè in cielo, 


ne in terra, Vieles anfangen, und 
nità Rechtes zu Ende bringen, oder aus 
ciniger Leidenſchaft nicht miffen, mas 
man thut; méttere, o porre la bocca 
in cielo, von Saden Jeden, die uber 
ben Menfdyenverftand gehen; ſehr ſchwe⸗ 
re Dinge vornehmen; raglio d'ésino, 

.non arriva in cielo, die Flüche oder 
bag Gebeth ſchlechter Menſchen ſchaden 
nicht; dare un pugno in cielo, Et⸗ 
was Unmögliches vornehmen; toccare il 
cielo col dito, ohne Verdienſt, oder 
unverhofft zu einem großen Glücke kom⸗ 
men;ta cielo, adv. aͤͤußerſt, über die 
Mafen; délgonsi di voi a cielo, fie 
t(agen tiber alle Mafen über Cud. Egli 
vi loda a cielo, er erhebt Euch dis an 
den pimmel. 

Ciéra, s. f. die Miene, das Geſicht, ſ. 
cera. | 

Cierboté&na, s. f {. cerbottana, 

Cifera unò Cifra, s. f. die Geheimſchrift, 
die 3Zifferfhrift; favellare in cifra, in 
gergo, tine Geheimſprache mit einem 

| Andern reden: dunfel rtben; cifra, cin 
verzogener Nabme auf Siegeln 2€. 

Ciferista, s. m. ber ſich ciner Geheim⸗ 
ſprache oder Schrift bedient. - 

Cifra, s. m. ſ. cifera, 

Cigligre , s. m, f. cigliòne. 

Ciglio, s m. bie Xugenwimpern, in plur. 
Je ciglia; fig. die Augen; das Gefidt; 
aguzzar le ciglia, ſcharf anfeben; bes 
tragten; alzar il ciglio, o le ciglia, 


auffeben, die Auger auffhlagen; ab» 


LS . 
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Cigu 
bassgre le ciglia, die Augen niederſchla⸗ 
gen; avér alcuna cosa intra le ci- 
glia, ein Auge mworauf geworfen baben; 
ciglio, fiir cigliéne, f. fig. cine kleine 
Erbobung, ein Hügelchen; inarcar le 
ciglia, ſich ſehr verwundern, erfiaunen. 

Ciglione, s. m. die aufgeworfene Etde am 
Graben; Damm, Wall. 

Ciglidto, Ciglidta, adj. mit biden Aus 
genbraunen. 

Cigna, (Cinghia) s. f. der Gurt, Trag⸗ 
riemen; carrézza, letto sulle cigne, 
cine Kutſche, die in Riemen hängt; ein 
Gurtbette; star sulle cigne, frant fegn, 
eigentlich von Pferden ; fig. aud von 
Menſchen, die fig faum auf den Beinen 
erhalten tonnen. i 

Cignalgccio, s. m. cin ftarfe8, grofes, 
wildes Schwein! 

Cignale, fo viel als cinghiale, ſ. 

Cignare, v. a. ſ. cinghiare. 

Cignéto , part. gegiirtet, mit Gurten ges 
bunben. 

Cignere und cingere, v. a. umgürten; 
umfaffen, umgeben, umzirken, cinfaffenz 
einfbliefen ; cingere la spada, den 
Degen umgiirten; v. n, Cingere spa- 
da, den Degen tragen, vom Militär⸗ 
ftande, oder cin Ritter ſeyn; cignerla a 
uno, Ginem einen Streich, Poffen fpies 
len; cignersela, eg Einem merten; ſichs 
binter die Opren ſchreiben. Pract. ciusi, 
part. cinto. 0a - 

Cigno, s. m. der Schwan. Der Schwan, 
cin Sternbild; poet. cin Diter; auch: 
cine Art Augenfalbe. 

Cignone, s. m. ein großer, ftarter Burt; 
z. B. ber Vaudggurt, der Bauchriemen 
der Pferde; einer der Kutſchriemen, oder 
Dangriemen der Kutſchen. i 

Cigolaménto, s. m. bas Geklirre von Gis 
ſenbeſchlägen oder beſchlagenem Holze, 
wenn man, ſie in Bewegung fest oder ge⸗ 
gen einander reibt. 

Cigola,'s. f. cin Fiſchnetz. 

Cigolarc, v. n. knarren, klirren, wie mit 
Sifen oder anderem Metalli beſchlagene 
Maſchinen, wenn man fie in Bewegung 
fegt; la più cattiva ruota del carro 
sempre cigola, die ſchlechteſten Mens 
fhen baben immer das großte Maul; 
a voler che il carro, non cigoli, 
bisogna ùugner ben le ruote, mer 
gut fhmiert, fabri gut; aud: plagen, 

, Pniftern, wenn von brennendem Polze die 
Rede ift. 


. Cigélio, s. m. bag Knarren 2c., f. cigo- 


lamento. 
CEI Hein, gering; è cigola cosa 
Cigulo,{ a lascigre i dilétti di questo 
‘ mondo, es iſt Etwas Geringeé, den’ 
Geliften der Welt guy entfogenz. a. m. 
cine rt Fiſchneg. 


Cilé 

Cilécca, s. f. s. m. die Nedereg, wenn 
man Einem Etwas vorzeigt, um es fhm 
pu geben, und eg ihm nidt gibt. Far 

a cilecca ad uno, Ginem mit Ver 
ſprechungen bag Maul wäſſerig machen. 
ig adj. blau, bleidjblau, blü⸗ 

Ciléstro, merant; cilestro azzurro, 
bimmetblau; ilciléstro, s. m. das Blau, 
die blaue Farbe. 

Ciligre, ad). zu ben Augenwimpern gehö⸗ 
tig; musculo ciliare, das Schließmäus⸗ 
"en deg Augentiedes. — 

Ciliccino, adj. hären, von ſtarken Haas 
ren gemacht; panni ciliccini, härene 
Tücher. | 

un) s. m. cine härene Rutte, ein 

Cilicio, ,$ Haarhemde, den Leib zu fas 
° ftegen; it. ein banbbreiter und ſtachliger 


Giirtel von Draht, ber um ‘ben blofen. | 


Leib angelegt wird. 
Ciliégia , s. f. {. ciriégia. 
Ciliegio, s. m. ein Kirfhbaum. 


Cilimonia, s. f. (im Scherze) f. ciri. 


ménia, | 
Cilindrico, adj. cylindrifà, malzenfirmig. 
Cilindro, s. m. eine Walze, ein Cylin⸗ 


der. 

Cilindrdide, s. f. was die Figur eines 
Cylinders bat, ein malzenformiger Kör⸗ 
per. 

Cilizio, s. m. fo viel als cilicio, ſ. 

*Ciloma, s. m, f. scilbma. — ' 

Cima, 8. f. der Gipfel, die Spitze eines 

Berges oder jeder andern Sache; it. der 
höchſte Grad ciner Sade; montato nel- 
la cima della sua supérbia, ba fein 
Hochmuth aufé höchſte geftiegen mar; 
fig. cima d'uomo, d'uémini, ein vers 

 treffliber Menſch; ‘cima di ribfldo, 
ein Erzſchurke; andar su per le cime, 

degli alberi, pogtrabend, ſchwülſtig re: 
den undbdenten; auf Etelzen gehen; hoch 
hinaus wollen; da cima in fondo, von 
oben big unten. | 


Cimgre, v. a, bag Tuch ſcheeren; etwas 
abftugen, die Spitze abnehmen, abſchnei⸗ 
den⸗ 

Cimasa, s. f. ſ. cimazio, cimdsa dell’ 
architrave, die Reifte am Unterbalteg, 
an der Oberfkmelle des Hauptgeſimſes. 

Cimato, part. beſchoren; (in Wappen) 
Uber einander geftellt; belegt, bedeckt, 
überziert, bagnato, e cimato, durch⸗ 
trieben, ein ſchlauer Fuchs. 

Cimatore, s. m. cin Tuchſcheerer. 

Cimatura, s. f. die Scheerwolle, der Ab: 
gang von gefpornen Tüchern, bag Schee⸗ 
ren von Tüchern; beym Burchiello. _ 
Cimatura di nùgoli stillata, ber Regen. 

Cimazio, s. m. ablaufende £eifle, runde 

* Bieratb am Obertheil eines Gefimfe8. 

Cimba, cimbala, s, £. cin Kahn, f. barca, 


236 


Ciria 

Cimbalfria, s. f. bag Cymbelfraut, Nas 
belkraut. 

Cimbalo, s. m. die Cymbel. 

Cimberti, (in) adv. luſtig unb froͤhlich. 
Essi stanno sempre in cimberli, fie 
leben luftig und froglià. Tu mi par 
tutto in cimberli, Du ſchlinſt mir voll 

Vergnügen zu feyn. 

Cimbiférme, adj. (Beywort von 0980) 
bas ſchiffförmige Bein am Fufe. 

Cimbétto , s. m. ſ. cimbottolo. 

Cimbottolare, v. n. binfalen, hinſchla⸗ 

gen auf die Erbe 

Cimbéttolo, s. m. cin Schlag. Fall auf 
die Erbe; dare un cimbottolo per 
terra, auf die Erbe binfallen. 

Cimélio, s. m. Gerdtbe. 

Cimentare, v. n. verſuchen, auf die Pro: 
be ftelten, in Gefabr fegen; cimentare 
la sua riputazigne, feine Ebre in Ge⸗ 
fabr fegen; cimentarsi, v. r. ſich in 
Gefabr fegenz ſich worauf einlaſſen; e8 

mit Ginem aufnebmen. 

Ciménto, s. m. der Verſuch, die Probe, 
Gefabr; méttere qualche cosa al ci- 
mento, eine Sade auf die Probe ftele 
len; venire a cimento, gur Probe kom⸗ 
men, iné Hanbgemeng tommen. 

Cimetta, s. f. cine fleine Spige, cin Heis 
neg Obertheilchen. i 

Cimice, s. f. bie Wanze, Wandlaus. Più 
poltréne d’unacimice, eine feige Mem: 
me. Cimice acquatica, bie Waſſer⸗ 
wanze. 

Cimiciattola, s. f. (uva) eine Art wan⸗ 
zenfärbiger Weintrauben. 

Cimicione , s. m. eine große Wanze. 

— s. m. der Helmſchmuck, das 

Cimiéro,f unterſcheidende Zeichen auf dem⸗ 
ſelben; avér cimiero a ogni elmét- 
to, fid auf einen jeden Sattel ‚ſchicken; 
gu Allem geſchickt ſeyn; fig. Porner; 
porre uno in cimiere, Einem Pörner 
aufiegen. 

Cimino, (Comino), s. m. ber Kimmel. | 

Cimitério,\ 8, m ber Kirchhof, Gottese 

Cimiréro ?} adr, wo bic Zodten bee 
graben liegen; l'Itilia è stata sempre 
il cimitério de’ francesi, Stalien ift jes 
dergzeit bag Grab ber Franzoſen gewe⸗ 

ſen; piatire co’ ‘cimitéri, einen Fuß 
im Grabe haben, ni@t lange mebt les 
ben fonnen; andare a rincalzàre un 
cimiterio, ing tand der Todten ab: 
fabren, 


Cimolia (terra), s. f. bie Siegelerde. 
Cimorro | s. m. bie Drüſe, der Nos, eine 


I 


Cimurro, ſ Krantheit der Pferde; fig. 
avere il cimurro, eine bofe Laune bas 
ben, übel gu ſprechen feyn. 

Cina, s. f. die Chinarinde. 

Cinabrésa (terra), s, f, rotte Farbenerde, 


Cinà 
Cingbro, s. m. 3innober. Cinabro mi. 
neràle, ber Blutftein, gediegener 3ins 


nober; 11 cinabro delle labbra, ſchone 


tothe Lippen; la bocca sparsa di natio 
‘ cinabro, ein ſchöner rother Mund. 


Cinato, adj. mit Ghinarinde verfegt, zube⸗ 


reifet. 

Cinciallégra, s. f. {, Cingallégra. 

Cinciglio, s. m. ein abbangender mis 
litäriſcher Schmuck, am untern Theile 
der Kleider vom Gürtel angefangen; 
auch überhaupt: allerley kleiner herab⸗ 
hängender Schmuck an der Kleidung von 
Mannern und Weibern. Cincigli, aller⸗ 
Iey unnotbige Zieratbenz fig. Rleinig: 
teiten, worin fi) Femandi{verliert; fare 

varii cincigli, Gincm allerley Pug vors 
machen. 

Cincigliéne, s. m. Aum. von cinciglio, 
f. Aud cin Saufer. 

*Cincinno, s. m. cine runde Haarlocke. 

CLincipéotola, s. f. dic Kobplmeije, die grofe 
Mele. 

Cincischiare, v. a. frumm und ungef@itt 
ſchneiden, zackig ſchneiden, wie mit piume 
pfen Scheeren; v. n. trage und langiam 
du Werte geben, tändeln — ftottern, 
gebrogen reden. 

Cincischiàto, part. von cincischidre, ſ. 
zackigz vestimenti cincischiati, jadige 
Rleider, oder mit ausgehackter Arbeit. 

Cincischio, s. m. ber gadige, ungleiche 
Schnitt, mie mit einer ftumpfen Scheere. 
Das Aushacken eines feidbenen Zeuges. 

Cincistiàre, v. a ſ. cincischiare. 

Cincistio, s. m. f, cincischio, 

Cinédo, cinédulo, s. m. f. Bardassa, 

Cinerizio, adj. aſchfärbig. 

Cinfornigta, s. f. ſ. intemeràta, 

Cingallegra; cingallegola, s.f. die Meife. 

Cingere, v. a. {. cignere; praet. cinsi, 
part. cinto. . 

Cinghia, s. f. ſ. cigna. Cinghia di ferro, 
cin ciferner Reif in Bergwerten, f. fes- 
sura, 

Cinghiéja (vena), s. f. die Spornader an 
den Pferden. 

Cinghiéle (porco), s. m. ein wildes 
Schwein. 

Cinghialino, adj. was vom wilden Schweine 
iſt, oder dazu gehort. Testa cinghia- 
lina, ein wilder Schweinskopf. 

*Cinghiare, s. m. ſ. cinghiale. i 

Cinghiàre, v. a ſ. cignere, circondare, 
il secéndo cérchio menludgo cinghia, 
der zweyte Kreig faft weniger Plug in 
fi, Dante. | 

Cinghiata, s. f. cin, Schlag mit dem Gurt. 


Cinghiatura, s. f. die Umgitrtung; audi. 


dec Theil ded Pferdeg, wo es umgurtet 
wird. 
Cinghio, s. m. ber Umfang, der Kreis. 
Cingolo, s, m. der Gurtel, Gurt; item 
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cine jebe Vinde. um ben Leib, von wels 
cher Materie fie auch feg; préndere il 
cingolo militare, tin Solbat werden; 
il cingolo della castità, ber Keuſch⸗ 
heitsgurtel; cingolo, der Girtel um ben 
Priefter. wenn er gum Meßleſen anges 
kleidet iſt. — 

Cingottare, v. a. ſ. cinguettére. 

Cinguettaménto, (il cinguettére) s. m. 

» bag Stammeln ber Kinder, bag unnige 
Plaudern 

Cinguettére, v. n. ffammeln, wie die Kine 
der, wenn fie anfangen zu fprecen. 
Plaudern, unnützes Zeug ſchwatzen; ein 
langes Gewäſche machen; ſchwatzen, zwit⸗ 
ſchern, wie die Vogel. 

Cinguettatére, s. m. ein verdrießlicher 
Sochwätzer, Plauderer. 

Cinguettatrice, s. f. eine Plaudertaſche. 

Cinguetteria, s. f. ſ. cinguettamento, 

Cinguettiéra, s. f. cine Schwaͤtzerin. 

Cinico, adj. cyniff; un Cinico, ein Gy: 
nifer, ein Philojoph von der cyniſchen 
Sectez ein Mann, der ſich Alles, was 
naturlich ift, öffentlich criaubt. 

Cinifo, s. m. cine Art Bod (Hircus Cy- 
niphius), 

Cinigia, 8. f. beife Aſche. 

Ciniglia, s. f. Gbenille; eine Art Sams 
merbanò, fo rauh wie eine Naupe, gum 
Garniren. 

Ciniglossa, ſ. cinoglossa. 

Cinipe, s, m. Infeft, welches an bem Debls 
baume den Brand verurfadht. o 

Cinismo, s. m. bic Lehre der Gynifer. 

Cinnamifero, ‘adj. was Zimmer trégt. 

finnamo, i 

Cinnamòmo, s. m. Zimmet. 

Cino, s. m. eine Art Dornftraud. 

Cinocéfalo, s. m. eine Art von Uffen, 
mit einem hundeahnlichen Geſichte. 

Cinogléssa, s. f. Hundszunge (ein Kraut). 

Cinometra, s. f. Hundsſcham, Hunds⸗ 
ſchwamm. 

Cinosura, s. f. der Heine Var (ein Stern⸗ 
bild). | 

Cinosuro, s. m. das Kammgras. 

Cinquadéa, s f. cin Schlachtſchwert, im 
Scherze von einem Degen. 

Cinquanniggine, s. f, anftatt quinquén- 
nio, cine seit von 5 Jahren auf gine 
verachtliche Weiſe gu bezeichnen. 

Cinquanta, ad). finfzig. 

*Cinquantaquattrésimo, adj. ber pier 
und funfzigite. 

Cinquantesimo, adj. num. der finfzigfte. — 

Cinquantina, s. f. cine Anzahl von 50, 

Cinquantottésimo, adj. der adgt und 
funigiglle. 

Cinque, adj. (indeclin,) funf. 

Cinquecéndiciottésimo, adj. der fünf⸗ 
hundert und achtzehnte. 
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Cinquecentésimo, s. f. der fünfhundertſte. 

Cinquecentista, s. m. ein Schriftſteller 

aus bem XVI. Jahrhundert, oder Giner, 
ber ſolche Schrifiſteller fig zum Mufter 
gerdbli bat. 

Cinquecénto, adj. (indeclin.) fiinfhundert. 

pi ualoalla 8, m. gunffingerfraut. 

Cinquemila, adj, funftaufenbd. 

Cinquennio, s. m. cine Beit von 5 Jah⸗ 
ren. 

Cinqueréme, (Nave) s. m, cine Galrere 
von 5 RÀuderbanten. 

Cinquina, s, f. eine Anzabl von finf. 

Cinquine, s. f. pl. das Spiel Tric : trace. 

Cinquino, s. m. cin Wurf von allen fin: 
fen im Würfelſpiel. 

Cinta, s. f. der Umſchluß, ber Umfang, 
Bezirk — der Guttel; cinta di spada, 
das Degengebang; cinta merlettata, 
cin Saum im Wappenſchilde, ndr halb 
fo breit als fonft — cinta di colonna, 
der Anfauf und Ablauf an ben Saulen. 
Cinte, ftri@formige Bietathen um das 
Schiff. — 

Cintiglio, 8. m. f. Cintolo. I 

Cintino, s. m. ein leidjter Unterro&@ der 
Weider, der von der Mitte bis an die 
Schuhe den Leib bededt. 


Cinto, s. m. cin Gürtel; bie Umfaffung, 


ber Umkreis; die Cinfaffung, Verzäu⸗ 
nung eineé Stiit Feldes, oder fonft cines 
Raumes — it. ber Hof um die Sonne, 
oder der Mond; aud: fo viel als Re- 
cinto, ſ. 
Cinto, part. von cignere oder cingere, ſ. 
Cintola, s. f. ber Giirtel, auch der Theil 
des Lribes, ben man gu umgurten pflegtz 
tenere alcina cosa legata a cintola, 
Sorge fur cine Sade tragen; tenérsi 
. le mani a cintola, oder starsi colle 
mani a cintola, figen und NMaulaffen 
feilbabenz marten, big eine gebratene 
Taube ing Maul fliege; esser largo 
in cintola, ben Greygebigen fpielen, ob 
man gleich geizig iſt; essere stretto 
di cintola, targ, geizig feyn. La cin- 
tola del prete, die gelbe ſibiriſche Lerche; 
der Prieſtergürtel. 
Cintolino, s. m. ein kleiner, oder ſchma⸗ 
ler Gürtelz das Knieband; stringere 


i cintolini ad alcuno, Einem moran- 


, gelegen feyn; avere il cintélin rosso, 
que MRerdienft oder Anfeben von einem 


aUgemeinen Unglück ausgenommen ſeyn; 


cin Ehrenzeichen an ſich haben, wofür 
man Reſpect haben muß. 

Cintolo, s. m. ein Gürtel: eine Binde, 
von jeder Materie, womit man die Lens 
den oder die Knie umgürtet; aud fo viel 
alè vivagno, die Sallcifte am Tuche. 

Cinténchio, s. m. ſ. centénchio. 

Cintura, s. f ber Giirtel; cine Binde; 
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Ciòn 

um die Lenden, die Kleider gufammen zu 
balten — der Theil deg Leibes, oder die 
Lenden, mwo man ſich umguitet, z. B. 
star nell’ acqua sino alla cintura, 
big an bie Lenden im Waſſer fteben — 
die feyerliche Handlung, wenn einem 
Ritter der Degen angelegt wird — cin- 
tura del sole, ber Sonnentreig begm 
Dante. Cintura d’un edificio, bag 
Surtmwerf, die teiften um ein Gebaude. 


Cinturétta, s.f. et s. m. cin Gurtelchen; 
* cinturino della spada, das 
Cinturino, ) Degengebang. « * 


Ciò, pron. bag, dieſes, bagjenige; bat 
feinen num, plur., und begiebet ſich 
auf Perſonen und Sachen; ciò è, das 
it; tutto ciò mi dispisce, alleg dieſes 
miffillt mir; ditemi ciò, che ne sa- 
pete , faget mir, was ibr davon rviffetz 

1 ciò renderò consapevole, da: 
von merde ich Euch Nachricht ertheilenz 
fiirono elétti quattro capitàni, e ciò 
fiirono ecc., eè wurden vter Hauptleute 
etwabit, und diefe waren — 

Ciocca, s. f. cin Büſchel Blumen, Blatter 
ober Früchte, an einem der Zweige eines 
Gewächſes; it. cin Buſchel oder Schopf 
Haare. 

Ciocchè, (ciò che) bag, was; datjenige, 

welches. 

Ciocchétta, s. f. cin kleiner Schopf Haare; 
cin kleines Buſchel Blumen, Blätter oder 
Früchte. 

Ciéceia, s. f. ber Bietz, die Bruſt der 
Mutter in der Sprache der Kinder. , 

Cioccigre, v. n. an der Vruft der Mutter 
faugen, in der Kindeiſprache. 

Ciécco, s. m. ein Kt06 zum Verbrennen 
— tin Stück Holz, Dummeopf. 


Cioccolgta, ) s. f. die übrigen; gen. masc, 
Cioccolate, { bie Gbofolate ; far la cioc- 
Cioccolato, {> colata, bic Ghotolate mas 
Cioccolgtte,} den; frullar la ciocco- 


lata, die Ghofolate quitlen. , 
Cioccolatfera, 8. f. die Ghofolatenfanne. 
Cioccolatiere, 8. m. ber Ghotolatenmas x 

cher; auch die Ghofolatentanne. 

Cioè oder cioé a dire, conj. nähmlich, 
das ift, bas heißt. 

*Ciée, pron. anftatt ciò, ſ. 

Ciéfo, s. m. ein ſchlechter, niedertraͤchtiger 

Menſch. i 
Ciomperia, s. f. ein flegelbafter Streich, 

cine ſchlechte Handlung. 

Ciompo, s. m. ein Wollkämmer; fig, auch 

fo viel alg cidfo, f. 

Cioncdre, v. n. faufen, zechen; auch v. a. 
brechen, abbrechen, zerbrechen. 

Cioncatére, s. m ein Säufer. 

Ciéncia, s. f. bie weibliche Scham, die 

Büchſe; cin pobelbaftes Wort. 


Ciòn 


Ciénco, (cioncéto) adj. gefoffen, gezecht; 
it. abgebrocen, verftimmelt, vermugt; 
rimése cionco del bréccio, della 
testa, es wurde ibm der Arm, der Ropf 
abgebauen; fig. (begm Dante). ha la 
speranza cionca, er ift ohne Hoff⸗ 
nung; bie Hoffnung iſt ibm abgefgnit: 
ten. 

Ciondolamento , s. m. die Bewegung 
der Dinge, welche herabhängen. 

Ciondolàre, v. n. berabbaumeln, berabs 
bangend fio bin und ber bewegen; prov. 
quel, che ciéndola non cade, eg 
gebt nicht immer, mie es bem Anſchein 
nat geben follte ; ciondolare, téàns 
deln, ſehr langfam und trige zu AMerfe 
geben. | 

Ciondolino, s. m. ein Ueine8 Ding, was 
baumelt, berabbéngt und fi bin und 
ber bewegt; cin Ohrengehäng. 

Ciéndolo, s.m. ein Ding, das im Héangen 


fio bin und ber bewegt; mag baumelt; 


Lbrengebang. 

Ciondoléna, s. f. cin Frauenzimmer, bag 
langfam und trage gu Werk gebet, mit 
Nichts fertig wird. 

Ciondolgne, s. m. Einer, bem nichts von 
der Hend gebet; der träge und langfam 
umber wankt. 

Ciondoléne und ciondoléni, adv. auf 
Art ber Dinge, die ſchwankend berabs 
bangen. * 

Ciénno, adj. télpelbaft, lümmelhaft; nichts⸗ 
wurdig. 

Cionta, s. f. cin Schlag mit einem Stock, 
oder mit einer Stange; in plur. Cionte 
und Cionti, Prugel; tu toccherài di 
molte cionte, bu ,mirft viele Prigel 
kriegen. 

Ciéppa, s. f. cin langes Oberkleid eines 
Frauenzimmers. 

Cioppétta, s. f. Diminut. von Cioppa, ſ. 

Cioppéne, s. m. Augment. von Cioppa, {. 

Ciétola, s. f. ein Trinknäpfchen, warme 
Brühen daraus gu trinfen. 

Ciotoletta, s.f. cin kleines Trinknäpfchen. 

Ciotolone, s. m. ein grofier Napf, 3. B. 
Punſch daraus zu trinfen. i 

Ciuttére, v. a. geifeln, peitſchen, mit Rus 
then bauen. i 

Ciétto, s, m. ein Stein, cin Riefelftein. 

Ciétto, adj. lahm, binfend. 

Ciottolére, v. a. fteinigen, mit Steinen 
merfen; aud cine Strafe pfiafiern. 

Ciottolata , 8. f. cin Wurf mit einem 
Steine. LU 

Ciottolo, s. m. {.ciotto ; lavére il capo 
ad alcuno co’ ciottoli, von einem Abs 
wefenden übel ſprechen; ciottoli, grofe 
Geſchiebe von Gornflein, Quarg, Kalls 
ftein 26. 

. Ciottoléne, s. m. cin großer Stein. 

*Ciovétta, s. tn, {, Civetta. * 


_ 239 — 


 Cipr 

Ciparisso, s, m. bie gròfite Art von Wolfs⸗ 
milch (cin Kraut). 

Cipero und Cippero, s. m. Cyperngras, 
Cyperwurz. 
Cipiglidre, v. n. (Magalotti) ein finſteres 

Geſicht machen. 

Cipiglio, s. m. cin finſteres, trũbes Geſicht; 
ein ſcheler, zorniger Blick; guardàre 
uno con cipiglio, cin ſchlechtes Auge 
auf Ginen werfen. 

Cipiglioso , adj. grämiſch, ärgerlich, wer 

‘ aug geringen Urfacen ein ſcheles und 
ſaures Geſicht macht. 

Cipolla, s. f. die Zwiebel; Zwiebellauch, 

die Sommerzwiebel, vulgo, Zippel, — 
die zwiebelähnliche Wurzel einer jeden 
Pflanze; it. der Magen der Hühner und 

. anderer Vogel. Aud: fig. der Kopf eineg 
Menſchen: taglifr la cipolla ad alev- 
no, oder far porre la cipolla ai pié- 
di alcuno, Einen tipfen, ben Kopf vor 
die Fufe legen laffen; più doppio che 
una cipolla, cin erzfalifer Menſch. 

Cipolla canina, s. f. die Adertyacinthe. 

Cipolla — s. f. {. scalogno 

Cipolla squilla, s. f Meergmiebdel. 

Cipollaccio, cipolléto, cipollino, (mar- 
mo) s. m. ein meifier Marmor mit 

ſchwarzen und dunfelgriinen Adern, wel⸗ 
che wie Zwiebeln aus Schichten, die auf 
einander liegen, beſtehen — cippollac- 
cio, cippolizzo marmo) auch ein ans 
titer, meifer und violetter Marmor. 

Cipollata, s. f. cin Nagout von Zwicbeln 
und Kürbiß; aud alberne8, dummes 
Zeua. 

Cipollàzzo, s. m. f. cipollaccio. 

Cipolletta, s. f. cine Heine Zwiebel; ci- 
polletta maligia, Schnittlauch, Schnitt⸗ 
lin, ber Johannislauch. 

Cipollina, s. f. die kleine Zwiebel; eigente 
lij, wenn der Kopf davon no gang 
dann ift, ba fie friſch gegeffen wird. 

Cipollino, s. m. ſ. Cipollina; au@ eine 
Art Marmor, ſ. Cipollaccio. 

Ciporro, s. m. f. granciporro, Pigliére 
un ciporro, fi tn feiner Poffnung 
täuſchen, cinen Krebs anftatt eines Fifhes 
fangen. | 

Cippero, s. m, ſ. Cipero. 

Cipresseto, s. m. cin Gypreffenwalò. 

Ciprésso, s. m. ein Cypreſſenbaum, eine 
Gypreffe — Cuypreffenbolz — der bdintere 
Tbeil deg Kopfes; der Kaden. 

Ciprigna, (von Cipro) adj. cin Beywort 
der Venug; la dea ciprigna.. 

Ciprignire, v. a. erbittern, boͤſe machen. 

Ciprigno, adj. béfe, fauer, verdrießlich; 
are un viso ciprigno, fauer ausſehen. 

Ciprino, 8. m. (Salvini) ein Xrt Fiſch 
in fifem Waffer, vermuthlich der Karpfe, 
vom Latein. ciprinus, 


Gipr 

Cipriéte.,, Cipriéta;, adj. auf ber Inſel 

| 5 geboren. 

Ciràgra, s. f. ſ. Chiragra. 

Circa , prep. um, herum, gegen, beym, 
betreffenb, anbelangend, mird mit dem 
Dativo und Accusalivo gebraudt; adv. 
ungefàbe, gegen, fat; circa a vostri 
affgri, io non sapréi, che consigligr- 
vi, eure Ungelegenbciten. anbelangend, 
fo weiß id Cud) nicht gu ratben; la 
Luna volgesi circa la terra, der Mond 
dbrebet fig um bdie Erde; ho qua- 
rant’ anni in circa, id) bin ungefabr 
40 Fabre alt. 

Circaintellezione, s. f. (Salvini) ein 
volftindiger VBegriff einer Sage, nad 

— ’ allen ibren Theilen. 

Circéa, s. f. die Alcaun (cin Kraut). 

Circénse, adj. gu fen Spielen, welche im 
Gircuè gu Nom gehalten wurden, gehorig. 
Ludi circensi, die Gircugfpiele. 

Circo, s.m. ber Gircu8 bey ben Roͤmern, 

ein grofier runder Plag, tvorauf allerley 
Arten von meift friegerifhen Uebungen 
vorgeftellt wurden. 

Circolgre oder Circulare, v. n. im Kreig 
herum geben, oder laufen, circuliren. 
Il sangue circola nelle vene , das 
Blut lauft.in den Adern berum; poco 
dangro circola in questo paése, in 
diefem Lande fft wenig Geld im Umiauf. 
Circolare feift auch offentliche Disputa: 
tionen balten, wozu tie Doctores le- 
gentes ebedbem auf -Univerfitàten vers 
bunden waren. Li 

Circolgre, adj. was im Kreis herumgehet; 
girfelformigi was von einer Hand in 
die andere herumgehet, als lettera 
circolare, ein Circularſchreiben, 
Umlauf. 

Circolérménte, adv. kreisförmig, zirkel⸗ 
formig, im Kreiſe, rings herum. 

Circolæâôto, s..m. f. Circulato. 

Circolatéjo, s. m. ein Girculirgefif der 
Ghemifer. 

Circolazione, s. f. der Kreislauf, Umlauf, 
Gircutation; la circolazione del da- 
naro, ber Umlauf des Gelde8 __ in der 
Mufif: der Lauf durch alle Tone. 

Circolétto, s, m. ein tleiner Kreig, eine 
fleine zirkelformige Figur. 

Circolo oder Circulo, s. m. ein Kreis, 
cine zirkelformige Figur, cine Geſellſchaft 
von Leuten, die ſich mit Geſprächen 
unterhalten. Auch eine der täglichen Dis: 
putitübungen in ben Kloſterſtudien. 

Circompolare, adj. was um den Nord⸗ 
pol oder nahe bey demſelben ſteht, z. B. 
gewiſſe Sierne. i 

Circompulsiéne , s. f. ſ. circumpul- 
sione. l 

Circoncidere und circuncidere, v. a, 

eigentlich beſchneiden, mie die Suden 
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cin‘ 


Circ 


thun auch rings umher Etwas beſchnei⸗ 


den; fig. circoncidere la lingua, die 
3unge im Zaum balten ; pret. circon- 
cisi, part. circonciso, 

Circoncidiménto und circuncidimento, 
s. m. f. circoncisiéne. 

Circoncinto, adj. ringg umgcben, um⸗ 
ringt, ring8 berum eingeſchloſſen. 

Circoncisione, Circuncisione, s. f. die 
Beſchneidung; la festa della circonci- 
sione, das Feſt der Beſchneidung Chris: 
fti; der Neujabrstag. 

Circonciso , circuncfso, part. beſchnit⸗ 
ten, s.m. ein VBefgnittener, ein Jude. 

Circondaménto, s, m. das Umgeben, die 
Umringung, ber Umfang ; il circon- 
damento meridiondle, der Mittagskreis. 


Circondare, v. a, umgeben, umringen, 
ring8um einfohliefen, ring6 umber ans 
legenz it. burd Umwege in die Lange 
gieben ; rigirare, pret, circonddi, part. 
circondato, 

Circondsrio, s. m. die Felbflur. 

Circondazione, s. f. {. circondamento, 

Circondotto, part. (von dem ungebräuch⸗ 
lijen circondùrre, oder vom latein. 
circumducere) berumgefibrt , berums 
gezogen; it. amplificirt, in ber Rhetorik. 

Circonduzione, 8. f. bie Amplification 
(eine Sigur in ber Redekunſt). 


Circonferenza, s. f. die BZirfellinie, die 
Peripherie — der Umfang, der Umfreig 
i — der Bezirk eines Raumg, ob er gleich 
nicht girfelrunb ift — auch die ganze 
runde Flache einer Kugel; la circon- 
ferenza della terra, bie ganze Ober⸗ 
fläche der Erde. 


Circonflessione, s. f. die Beugung einer 
Sade um die andere — die gehorige 
Rundung, die regelmäßige Beugung in 
ber Form einer Sade; la circonfles- 
sione rende il vaso bello e rilevito, 
die gedorige Rundung madt das Gefif 
ſchon und erbaben. | 

Circonflésso, part. mas berum gebeuget 
it; ; was die geborige Beugung bat, 
8. m. ber Circumflexus, cin befannter 
Accent. 


‘ Circonflettere, v. a. herumbeugen, cin tr 


Sache die aeborige Beugung geben; cir- 

conflettersi, ſich bogerfirmig beugen; 

proc circonfléssi , part. circon- 
esso, | 


Circonfluenza, s. f. ber Zufluß von'allen 
Sciten ber; der Fluß um Etwas derum. 
Circonfulgere, v. n. umber glàngen, 
leuchten, rings umber ſtrahlen; praet. 
circonfilsi, part. circonfilso, 
Circonfuso, part. von féndere, umgofs 
- fen, ring8 umher begoffen, umſchüttet. 
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Circongiratore, s. m. ber Nabme zweyer 

Muskeln auf dem Schambeine, fonft ottu- 
ratori genannt. 

Circoninsessione, s. f. cin theologiſches 
Wort, die Art und Weiſe anzuzeigen, wie 
die drei göttlichen Perfonen in einander 
eriftiren. 

Circénlocuziòne, 8. f. die umſchreibung 
mit Worten. 

Circonscritto, part. von cireonscrivere, f. 

Circonscrivere, v. a, umſchreiben, meits 
läufiger mit Morten beſchreiben — um⸗ 
ſchränken, ringsumher Gränzen ſetzen, 
umſchließen. 

Circonscriviménto, s. m.] umſchreibung; 

Circonscrizione, s. f. 

Einſchließung in gewiſſe Granzen. 

Circonspétto, part. (vom latein. circum- 
spicere) ringg umber gefehen — vorfich: 
tig, bebutbfam. ‘ 


Circonspezione, s. f. Vorfibtigleit, Be⸗ 


huthſamkeit. 

Circonstante, adj. rings umber, oder dabey 
ftebend, gegenwärtig. 

Circonstaànza, eircostéinza, s. A Umftand, 
— nahe herumliegende Ge⸗ 
gen 

Circonstanziàre, v. a. ſ. circostanziàre. 

Circonvallazione, s. f. dit Verſchanzung 
eines Lagers. 

Circonvenire, v. a. hintergehen; praet. 
vénni, part. venuto. 

Circonvenzione, 8. f. Hintergehuns, Be⸗ 
trug. 

Circonvicſno, adj. ringé umher, benach⸗ 
bart; i luòghi circonvicini , die her⸗ 
umliegenben Derter. 

Circoscrivere, v. a, circoscrissi, praet. 
circoscritto, part. ſ. circonscrivere. 


Cincoatamalbre. v. a. umſtändlich beſchrei⸗ 
ben, erzählen. 

Circuiménto, s. m. die Umgebung, das 
Herumftreifen — die Einſchließung von 
allen Seiten. 

Circpire, v. a. umgeben, rings umher eins 
{Gliefen, umgeben, v. n. umbergeben, 
berumftceifen, 

Circuito und Cercdito, s. m. der Gang 
ringg um eincn Gegenftand; ber Umweg; 
in circuito, im reig — der UmEreig, 
Umfang, Bezirk, umſchiuß; l'àer. si 
volge in circuito, die Luft dreht ſich 
im sCreife berum — "der Umiauf der Zeit 
und Sonne; circuito di paròlo, ein 
Umſchweif in Worten. 

Circuito, part. umgeben, umringt, ums 
.gangen. 

Circuizione , s. f. bie Umgebung, Um: 
tingungs circuizione di parò e, ein 
Umſchweif mit Worten.— 
ireulire, v. a, ſ. eircolire. 
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Umgränzung, 


Ciro 


Circulire , adj. zirklicht, rund, kreisfoöͤr⸗ 
mig, f. circolare, 
Circularménte, adv, im Areife, rund im 


Zirkel. 

*Circulàto und Circolito, s. m. cin Kreis, 
Krang. 

Circulaziéne, s. f. {. circolazione. 

Circuletto, s. m. f. circoletto, 

Circulo, s. m. beffer circolo, f. 

Circumambiénte, adj. was cinen andern 
Körper umgibt.' 

Circumflésso, ad). Selice circoriflesso, f. 

Circumlocuzione, 8, f. {. circonlocu- 
gione. 

Circumpulsione unb Circompulsione, 
8. f. ein von allen Seiten rings berum 

wirkender Stof, cin Trieb, der ringé um⸗ 
ber gefchiebt. 

Circuncidere, v. a, circunsiéne, 9. f, 
f. circoncidere, circoncisione, 

Circuncignere, v. a. umringen, umgeben, 
umſchließen; praet. cinsìi, part. cinto, 

Circuncisiéne, s. f {, circoncisione, 

Circundzre, v. a. ſ. circondare. 

Circunflésso, s. m. f. circonflesso. 

Circunspétto, adj. vorſichtig ꝛc., f. cir. 


b conspetto. 
Circunspezione, s. f. ſ. circonspezione, 


Circunstaànte und circustante, {. circon- 
stante. 

Circunstinza, circunstanzia et circu- 
stanzia, s. f. {. circonstanza. 

Circunventfre, v. a. ſ. circonvenire. 

Circunvicino, adj. f. circonvicino, 

Circunstante, adj. f. circonstante. 

Circustanzia, 9. f. ſ. circonstanza. 

Ciregeto, s. m. ber Kirſchagarten. 

Ciregiuglo, adj. ſ. ciriégiulo, 

Ciridonia, 8. f. ſ. cirindono. 

Ciriégia, s, f. eine Kirſche; ciriegia du- 
_racina, die marmorirte Kirſche; fare, 
o éssere ecc. come le ciriege, ſich in 
‘ cinander ſchlingen, feft an einander hal⸗ 


ten. 
Ciriegiàto, ſ. ciregeto. 
Ciriégio, s. m. cin Kirſchbaum. 
Ciriegiuglo, s. m. cin Weichſelbaum — 
Kirſchwein. 


Ciriegiuolo, adj. von Kirſchen; was einen 


Kirſchgeſchmack oder Kirfofarbe bat; 
kirſchartig, kirſchfarbig. 

Cirimonia, s. f. ſ. ceremonia. 

Cirimonigle, adj. {. ceremoniale, 

Cirimoniére, s. m. {. cerimoniére. 

Cirimoniosaménte, adv. {. ceremonio+ 
samente. i 
irimonioso, ad). ſ, cerimonioso. 

Cirindéno, s. m. ein freundſchaftliches 
Geſchenk, eine Beſchenkung mit einer 
Galanterie. 

Ciriuola, s. f. ein kleiner Aal. 

Ciromanzia, s, f, die Ghiromatie, ſ. chi 
romanzia. Q 


Cirr 


Cirro, 8. m. {. zazzera, cappellatura, 

Cirsacés, s. plur. indianiſche Zeuge von 
Baummolle, und nur mit etwas Scide 
vermiſcht. 

Cirsocélle, s. f. cine Schwulſt in den 
Gamengetafen der Hoden. . 

Cirugia und cirurgia, s. f‘bie Wundargs 
neykunſt. J 

Cirugiano, s. m. ein Wundarzt. 

Cirurgia, s. f. ſ. cirugia. 

Cirdsico, s. m. ein Wundarzt. 

Cissle, 8. m. ein Rain, gelbrain, zur Abs 
*beilung der Aecker. 

Cisdli, s. m. plur. die abgeſchnittenen 
Stude von ben Minzen, das Getrage 
und das pverborbene Gepräge auf den 

Münzen, welche wieder tingefhmolzen 
werden. 

Cisgino, s. m. (alt) tin Schwan. 

Ciscrgna, s. f. cin Seſſel mit ciner Lehne, 
die man niederlajfen tann, fo daß eine 
Art Bank daraus entftebet — item, cin 
jeder alter, vervorbener Plunder. 

—— s. m. cin Bücherbret, Bücher⸗ 
geſtell. 

Cisimero, s. m. Gaffermiinge' (ein Kraut). 

*Cisma, (vom latein. Scisma) s. f. cine 
drennuag, Spaltung in der Rirhe — 
Uneini gfeit. 

Cispa , s. fobie Augentriefen, die Augens 
burt.er, 

Cispardo, adj. f. cisposo. 

Cispicoso, adj. triefaugig; dem die Augen 
rinnen. 

Cispità, 

Cispitide, s. f. bag Augentriefen. > 

Cispitate, 

Cispo, pa, ad). ſ. cisposo. | 

Cisposità, s. f. bag Augentriefen. 
Cispéso, ad). triefiugig. | 

° Cisgéide, s. f. eine frumme Linie în der 
Geometrie, bie fid) wie Epheu mindet. 

Cissolfaut, s. m. eine von den Noten in 
der Mufif. 

Cistepatico, adj. candle cistepatico, der 
Gang, worin die Galle aus der Leber in 
das Gallenbläschen gebraggt wird. 

Cisterna, s. f. eine Gifterne, ein gemauers 
tes Behältniß des Regenmwaffer8; ein 

° tiefer Grund oder Hohle; cisterna 
pequeziana, die Milchſaftblaſe; das 
Sio worin fig der Milchſaft fame 
mett. 


LI 


Cisternetta, s, f. ein kleines Behaltniß 
des Regenwaſſers. 

Cistico, adj. zur Galle gehörig; artérie, 
vene cistiche, ?bern am Gallenblàés 
chen ; ‘il candle cistico, ber Gallenblas⸗ 
chengang. 

Cistifellea, adj. ein Zuſatzwort der Gallen⸗ 
blaſe. 

Cistico, s. m. Ciſtenröschen (ein Strauch). 
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Citt 


Cistula, s. f. f. cestella, cestolina, 

Citagione, s. f. ſ. citazione. 

Citara, s. f. (latein.) { cetra. |, 

Citdre, v. a. citiven, vortaden, vor Gericht 
forbern. Aud: andeutenz citare un’ac- 
cusa a chicchessia, Ginem eine Klage 
andeuten. Aud: anfupren, begbringea, 
citare le sue ragioni ecc {eine Grunde 
anfubren, begbringenz citare un’auto- 
rità, cine Schriftſtelle citiren, anfubren. 
— Mntreiben, anregen, anreizen. Aud 
Ginen rufen, daß er berbey fomme. 

Citarédo, s. m. (latein.) f. citarista, . 
cetarista. | 

Citarista, s. m. ein Harfenfpieler. 

— v. a. die Harfe ſpielen. 

Citarizzatòre, s. m. ſ. citarista. 

Citatore, s. m. Einer, der Schriftſteller⸗ 
ſtellen aus Buchern anfuhrt, anziehet; 
der ſich auf eine Stelle beruft. Auch: der 
gu Gerichte einladet, fordert. — 

Citatéria, (Lettera) s. f. eine Gitation, 
Vorlabung, ſchriftliche Forderung vor 
Gericht. 

Citazione, s. f. ſ. citatoria __ auch die 
Unfubrung cincé Sqriftfteller8, eines 
Textes 20. i 

*Citera, s. f. ſ. cetera, cetra, 

Citeriòrc, adj. vieffcitig; dießſeits gelegen 

Citérna, s. f. {. Cisterna __ fur fonte, 
fontana, (fig. und im Scherz) die weib: 
lige Scam. 

Citiso, s. m. der Geisklee. 

Citrécca, s. f. f. cetracea. 

Citri, s. m. pl. (ein Scherzwort) wunder⸗ 

liche und lacherliche Cinfalle, Grillen, ſ. 
arzigogolo, ghiribizzo, gricciolo ecc. 

Citraggine, s. f. bag Meliffentraut. 

Citrinezza, 


Citrinità, {8.f. die citeonengelbe Farbe; 
Citrinitéde,( bie Farbe der Gelbfiibtigen. 
Citrinitste, I 


Citrino, adj. citronenfarbig. 

Citriélo, s. m. f. cetriulo, — 

Citriuolo, (Cetriuolo) s. m. eine Gurke; 
citriuolo abortàto; eine feine Gurke 

zum Einmachen. 

Citrullo, s. m. ein blodſinniger, dummer, 
einfältiger Menſch, ein Gimpel. 

Citta, s. f. ſ. zitella, © 


Città, s. f. cine Stadt, die id in 
Cinide, | Italien von einem Castello, 
Cittéte, Borgo ecc. dadurch unters 


ſcheidet, daf fie einen eigenen Biſchof und 
Adel hat — das Blirgerreht; dare 
altrui la città, Ginem bag Bürgerrecht 


geben. i 
Cittadella, s, f. cin Städtchen; eine Gis 
tabelle, Feftung. 
Cittadina, s. f. cine Bürgerin. 


é 
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Citt 


Cittadinaménte, adv, bürgerlich, ftadts 
mäßig, hoͤflich. 
Cittadinénza, s. £. die Bürgerſchaft, die 
Sammlung der Bürger; das Bürgerrecht, 
der Burgerſtand; ſtadtmäßiges, ſtädti⸗ 
ſches Betragen. Stadtart, Hoflichkeit; 
fig. Heimath, Wohnung, beſtändiger 
Aufenthalt; la nostra cittadinanza è 
in ciélo, unfere Heimath ift im fimmels 
dar cittadinanza a un términe 
forastiéro, ein frembe8 Wort in die 
| Landesfpradje aufnebmeni 
*Cittadinàre, v. a. eine Stadt bevölkern, 
einen Ort mit Einwohnern defegen. 
*Ci.tadinatico, s. m. bas Bürgerrecht. 
Cittadinello, s. m. cin ſchlechter, geringer 
Vurger. ©’ 


Cittadinescamente, adv. bürgerlich, aaf 


Deli bs Att. 
ur adj. bürgerlich, ſtaͤdtiſch, 
oflich. — e 
Cittadino, s. m. cin Bürger; der das Bür⸗ 
gerrecht hatz ein Einwohner in der Stadt, 
tin Stadtmann; fare cittadino, gum 
Burger machen; das Viirgerredt geben; 
farsi cittadino, Bürger merben, das 
Turgerrecht erlangen. La 
Cittadino, na, adj. bürgerlich, was gue 
Stadt gehört; discordie cittadine, bur: 
gerlihe Unrubenz mura cittadine, ‘die 
Stabtmauern. e ie; 
Cittadinuzzo, s. m. ein armieliger, gerins 
ger Burger. ; . 
Citto, 8. m. ein Knabe, Bube, Junge, 
Kind; it. eine Paufe in der Mufit. 
Cittola, s. f. ein tleineg Madden. J 
Soia s. m. cin Éleiner Junge, kleines 
ind. DI 
Cittolo, s. m. ein Bübchen, kleines Rind. 
Citténe, s. m. ein grofier Sunge, großes 
Kind. 2 AR 
Civada, Civadiera, s.f. das Segel am 
Vugfpriet. | Ì 
Civéaja, s. f. allerband Zugemife, Dilfen: 
fribte, als: Erbien, Linfen; réndere le 
civaja, feine Stimme, fcin Votum geben, 
weil man ſich ehedem weifer und ſchwar⸗ 
ger Bohnen bediente. ©. i 
Civanze, s. f. und Civinzo, s. m. der 


Nutzen, Gewinnſt, Profit, Vortheil; 


fare il civanzo di mona Ciondolina, 
im Handel perlieren, gu kurz fommen, 
wie Frau Ciondolina, bdie drey grofe 
ſchwarze Hennen für zwey Heine gab, 
weil dieſe von geſprenkelter Farbe wa⸗ 
ren. — 
Civanzare, v. a, anſchaffen, bereiten, vers 
ſehen, mit dem Nothwendigen; civan- 
zarsi, ſich verforgen, mit bem Nothigen 
verſehenz fib das Notbige anſchaffen; 
gut fortfommen, an Habſchaft zuneh⸗ 
men; per il commercio le città 
+ si civanzano di dansro, durch den 
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Ciuf 


Handel nehmen die Städte an Bar⸗ 

Waſt gu. SE 

Civauzaro, s. m..ein Rentmeiſter. 

Civanzo, s. m. f. civanza. 

Cirico, ciuccio, s. m. ein Gfcl, Langohr; 
. fig. cin Dummtopf. | 

Cive, s. m. (lctein.) f. cittadino. 

*Civea, s. f. und civeo, s. 11, cine SUleffe 
oder ein Schlitten mit einer FJlechte, 

. morquf die Bauern bas Notbige fin und 
ber fabren. A i 


‘Civetta, 8. f, das Käuzchen ; die Zwerg⸗ 


._ eule., — eine Goquette; ein anlockendes, 
freches Weib 3 schiacciare il capo 
.. alla civetta, und impaniar la civetta, 
fagt man: Ginen in die Grube werfen, 
die er Anbern gegraben bat; Ginen iu 
feinem eigenen Faufiride fangenz far 
la civetta, bie Goquette fpielen, durch 
feine Reize Jemand ins Neg gieben molz 
Nien; heißt auch: die Bewegungen eines 
Kauzes mit dem Kopfe nachmachen, 
bald ihn niederbeugen, bald ibn erheben 3 
giuocgre, oder fare a civetta, cin ge: 
wiſſes Spiel fpielen, mo zwey einem 
Dritten, der zwiſchen ibnen ſtehet, ſich 
‘ bemuben, ibm mit ben Händen die Muge 
vom Kopfe abzufameifen, und er ſich 
bemubet, ben Zweyen das Nabmliche zu 
thun, mobey auf allen Seiten wunder⸗ 
life Bewegungen mit ‘den Ropfen ents 
‘ fteben; figurlich braucht man eg auch 
von zwey oder mebreren Perfonen, die 
den Etreichen, die fie cinander verfegen 
wollen, kunſtlich ausweichen, ſ. toccire 
a a civetta, ſich einander, wechſelsweiſe 
Streiche verfegenz vulg. cine Magd. 
Civettire, v. n. bey SBegrufungen ꝛc., 
die Bewegungen de Kopfes eines Käuz⸗ 
chens nachmachen; fig. durch Sublerijche 
Zierereyen gefallen wollen, oder auf 
Eroberungen ausgehen Meiſtens vom 
Frauenzimmer) — auch: mit einem 
Färuzchen auf die Vogeljagd gehen, Bos 
gel auf die Leimruthen gu lockken — Je⸗ 
mand hintergehen, durch Liſt ins Netz 
ziehen. 
Civetteria, s. f. buhleriſche Ziererey der 
BWeiber, Goquetterie, Die Nachahmung 
des Käuzchens in der Bewegung des 
Hauptes. 
Civettina, s. f, ſ. civettuzza. N 
Civettino, s. m. ein Stuger, Yungferns 
knecht, ſüßer Herr; fare il civettino, 
den Stutzer fpiclen. 
Civetténe, s. m, cine große Eule. Einer, 
der auf tiebesavanturen ausgeht. 
Civettuòla, 8. f. ſ. civettuzza. 
Civettizza,. s, f. cine kleine Cule, ein 
Käuzchen; eine tleine Goquette. 
Ciuffagno, adj. geſchickt, Jemand beym 
Schopf gu ergreifen, Qu” gu erha⸗ 


N 


Ciuf 


ſchen; befonder8 von Raubvdgela, 3. B. 
il falcon cinffagno. 

Ciuffire, v. a. begm Sdopf ergreifenz 
Etwas erſchnappen, tvegnebmen auf ein⸗ 
mahl und mit Gewalt; ciuffare alcuna 
cosa, Etwas erhaſchen, anpacken, ſ. af- 
ferrére. 

Ciuffetto, s. m. der Kamm, der Schopf 

. auf dem Ropfe der Voͤgel ꝛc.; dad laͤngſte 
Haar uber der Stirn; rov. avere e 
pigliare il lion pel ciuffetto, mit gros 
fer Gefabr ein gegenwärtiges Wohl ges 
nießen; tenér la fortiina pel ciuffétto, 
bem Glück im Schooße figen. 


Si s. m. tin Haarſchopf, Buſch 


Vaa 

Ciuffsle, s. f. pl. Bappalien, Alfanzereyen, 
WMarrenpoffen. 

Cidfolo, s. m. ein blaſendes Hirteninſtru⸗ 
ment mit cinigen Rohrchen, mie die Fi- 
atula beg Pan _— Ciufolo ‘del villano, 
cine Art paurbois , mwomit dice Bauern, 
befonder8 in Abruzzo, die Sal: oder 
Stockpfeife accompagniren. 

Civico, adj. bürgerlich; coròna civica, 
eine Krone oder cin Kranz, fo die Romer 
dem gaben, der cinem Burger dad Leben 
erbalten batte. 

Civile, s. m. das Regifter, Protofoll der 
Notaren. Ter Proſpect von Häuſern, 
Städten, auf ber Schaubühne; fig. der 
Dintere, Poder. 


Civile, adj. bürgerlich, politiſch; fig. 
morte civile, ber burgerliche Tod, der 


Verluft der Rechte in der burgerüchen 


Geſellſchaft — hoflich, artig, ehrhar, 
geſittet; render civile, colto, civi⸗ 
Lifiven,  gefittet machen; legge, o ra- 
ion civile, bag Givil: oder bürgerliche 
Bed azion civile, causa. civile, 
cine Givilflage, cin Givilproze8, eine 
Civilſache; egli facéva talvolta pia- 
- tendo alle (cause) civili, er fubrte 
bisweilen Civilſuchen. 


Civilissimo, adj. sup. spera höflich, 
artig, geſittet. 


Civilista,s m. Juriſt. 


— s. f. die Hoöflichkeit; das Bür⸗ 
Cirilitate gerrecht. 


Civillari, s. m. ſ. Contessa.” 


Civilménte, adv. hoflich, artig. 
Civiltà, ls. f. die Hoöfllcheeit, Aetigleit; 
Civilt dte, das Bärgerrecht. 


*Civire, v. a. verſorgen, verſchaffen; pres. 
in isco. 

®Ciulla, s. f. ſ. fanciulla, 

*Civério, s. m. ſ. ciborio. 

Ciùrlo, s. m. bag Herumdrehen auf den 
Zehen im Tanzen. 
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bern; ciurmarsi, 


Klage, 


Clan 


Ciùrma, s. f. ber ganze Saufen ber 
Sclaven auf einer Galeere; ciurma 
scapola, die fregwilligen Ruderer auf 
tiner Galeere; cine Menge Volteé } fur 
‘ ciurmeria, f. 
Ciurmabòérse, s, m. {. Tagliabòrse. 
Ciurmadére und Ciurmatére, s. m. cin 
Vetrieger, cin Marktſchreyer. 
Ciurmdglia, s. f. allerley ſchlechtes Geſin⸗ 
del in Menge. 
Ciurminte, adj. verb. der die Leute prellt, 
breit ſchlägt; cin Schelm, Betrieger. 
Ciurmére, va. eigentlich durch einen 
Zaubermein Jemand mider das Gift der 
Schlangen vermabrenz Uberbaupt bezaus 
d) feft machen; fig. 
ſich berauſchen, bezechen; ciurmare, Cinen 
durch Großſprechungen und Gaukeleyen 
hinters Licht führen, betriegen. 


Ciurmato, part. bezaubert, feft gemacht, 
unvermunbdbarz ésser ciurmato, nicht 
zu verwunden fegna Zeine Gefahr mebr 
fürchten. 

Ciurmatére, s. m. ſ. ciurmadore. 

Ciurmatrice, s. m. cine Marktſchreyerin. 

Ciurmeria, s.f die gebeimnifivollen Worte 
und Geberden, derer fi die Bezauberer 
bedbienen — Täuſchung, Betrug durch 
Großſprecherey und Gaukeley. 

Ciuschero, adj. halb berauſcht, benebelt. 

—— und Ciufolotto, ein Gimpel, 
Viutfinte 

*Cizza, 8. È die Brut, ſ. poppa, : mam- 
mella. 

Clacca, 8. f. (ein neue8 Wort aus dem 
Franz.) f. Galoscia. 

Clade, s.f. (tatein. und poet.) ba8 Mes 
geln, grofies Vlutvergiefenz die Rieders 
+ Tage. 

Clamsgre, v. a. (fatein. und poet.) laut 
ſchreyen, taut rufen, anvufen. 

Clamazione, s. f. das Geſchrey; die An⸗ 
rufung, Anflehung vor einem Bilde der 
Heiligen. 

Climide, s. f. (latein.) ein Mantel der 
romiſchen Solbaten, der Kriegsrock der 
rimifchen Patrizier ; clamide régia, ber 
konigliche Mantel. 

Clamore, s. m. bag Geſchrey — große 

cin lautes Murren, meiſtens in 

plur. ‘eccitére de’ gran” clamòri, ein 
großes Geſchrey, grofe Klage oder Wi⸗ 
derſprüche, cin lautes Murren etregen. 


Clamoréso, adj. was mit vielem Larmen 
und Gerdufwe geſchiehet; caccia clamo- 
rosa, die Hetzjagd. 

Clandéstinamente, qdv. auf eine beime 
lime, verhorgene Art, verftoblener Weiſe. 

Clandestino , adj. heimlich, verſtohlen; 
matrimopio clandestino, eine heimliche 


f 


Clan 


Ehe. Die Winkelehe; ô6dio clandéstino, 
ein heimlicher Haß. 


Clangore, s. m. (letein.) eigentlich der . 


Trompetenſchall — aud überhaupt ein 
ftarfer, heller Shall. 
Clarétto, s. m. (vino) blafrotber Wein. 
Clerificére, v. a, fo viel als chiarifi- 
care, ſ. 
Clarinetto, s. m. bas Giarinet, ein Blas⸗ 
inftrument, das einer Hautbois gleicht, 
aber cin breiterc8 Mundſtück bat. 
Clarissimo, adj. sup. febr klar; ſehr 


anſehnlich; beruhmt; cin Titel der Vathss. 


berren in Florenz und der Doctoren, 


Clarità, 
——e — 3. f. ſ. chiaroæzaa. 
Claritàte, 


Claro, adj. (latein.) ſ. chiéro. 


Claréne, s. m. ein blafendes Inſtrument, | 


der Hautbeis gleich, aber von tieferem 
lange, und mit zwey Lochern mebr, die 
auf ben Seiten mit zwey Rlappen vers 
feben find. 

Classdbile, adj. was ſich in Claffen thei⸗ 
Ien läßt. 

Classtre, v. a. (Term. camerale) in 
Claſſen theilen. 

Classe, s. f. cine Kriegsflotte eine Ab: 
tbeilung ber tandtruppen _ "die Claſſe, 
Ordnung, der Stand. Dividere una 
cosa in vdrie classi, cine Sade ‘in 
verſchiedene Claſſen tbeiten. Persone 
d'ogni ‘classe, feute von jedem Stan⸗ 
de; un uòmo della più infima clas- 
se, cin Menſch vom niedrigfien Stande. 

Classigrio, adj. römiſcher Solbdat, welcher 

‘ in Seeplätzen in Vefaguna mar. 

Classico, adj. von der ida Vollkommen⸗ 
heit, vortrefflich, bewährt, elaſſiſch (nur 
von Autoren und gelehrten Werken); 
autore oder libro classico. 

Clava, s. f. die Keule deg Herkules. 

*Claudere, v a. (atein.) in ſich Digi 
begreifen, entbalten. 

Claudicante, adj. f. Zoppo. 

Claudicaziéne, 8. f bey den Suriften: 
ungleichheit in Vertrdgen. 

Cléve, 8 f. der Clavis in ber Tonfunft. 

Clavelléto, adj. Cénere clavellata, Vein: 
fiein : Afdhe. 

Clavicémbalo, s. m. ein Glavier, Glavis 
cembel. Suonare il clavicembalo, auf 
dem Clavier fpielen. 

Clavicola, s. f. bag Schuͤſſel⸗ oder Achſel⸗ 
bein. 

Clavicérdio, s. m. ein Clavier. 

Clavigero, adj. ber die Schlüſſel führt — 


s. m. ein Kofbentrdger, auch clavifero. 


*Clavo, s. m. (latein.) cin Nagel; das 
Steuerruder. 


Clatsola und clarisula, s. f. cine Clau⸗ 


fel, cin Sag, befonderer Punct. 
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Clim 

Clausoletta, s. f. cine kleine Clauſel. 

Claustréle, adj. klöſterlich, gum Kloſter 
gehörig. I dovéri claustrali, die Pflich⸗ 
ten der Moöonche. — Un claustrale, cin 
Kloſtergeiſtlicher, ein Mind; i clau- 
strali, die Monde. 

Claustro, s. m, (tatein.) ein Klofter; der 
untere, verſchloſſene Bezirk ber Kreuz⸗ 
gänge im Kloſter (chiostro) — auch ſo 
viel als chiustira, chiostro, ſ. 

Clausula, s. f. f. clausola, 

Clausùra, s. f. die Glaufur der Klöſter, 
der verſchloſſene, innere Theil derſelben. 
Die umſchließung, Einſchließung eines 
Orts, der verſchloſſene Bezirk. 

Clematite und clematide, s.f. die 
Malbrebe (ein Straut). - 

Clemente, adj, gnädig, mild, fanftmutbig, 
huldreich. 

Clementeménte, adv. gnädig, huldreich, 
ſanft ⁊c. 

Clementine, (costituzioni) pi. subſt. 
die Gonftitutionen Glemen8 V. 

Cleménsa, } 8. f. Gnade, im Beftrafen, 

Cleménzia, oder Vergebungen gu vers 
geiben, Quid, Sanftmutb, Milbde. 

Clépsidra, s. f. ſ. cléssidra. 

Clericdle, adj. {. chericdle. 


Clero, s. m. bie Gilerifen, Geiſtlichkeit; il 
clero regolare, dic Griftlibfeit in Klö⸗ 
itevn, die Kloſtergeiſtlichen; il Clero seco- 
lgre, die weltliche Clerifey. 

Cleromanzia, s. di die Wahrſagung dute 
Loos. 

»Clesiustico, s. m. ſ. Ecclesiastico, tin 
Geiſtlicher. 

Clessidra, s. f. eine Waſſeruhr; cleasi- 
dra, gewiffe Waſſermaſchine bey den al⸗ 
ren Romern; eine jede Gießkanne mit 
kleinen Lochern wie ein Sieb, bey den 
alten Griechen. 

Cliénte, s. m. und f. der Client, die 
Clientin eines Advocaten; ein Anhänger, 
Beforderer. Bey den alten Romern: ein 
Client, der ſich a eineé vornebmen 
Bürgers Schutz beaa 

Clientéla, s.f. die — der Schutz, 
die Vertdeidigung. 

Cliéntolo und clié ntulo, Dim. von Cli- 
ente, ſ. 

Clima, s. m. und f. einer der breiten 
Striche ring6 um die Erbfugel, zwiſchen 
zwey Parallelen, von denen ein jeder 
ben andern, der auf ‘unferer Halbkugel 
ſüdwärts auf ihn folget, nm eine halbe 
Stunde an der Länge des längſten Ta⸗ 
ges übertrifft — im gemeinen Leben: 
cin jeder Himmelsſtrich, unter weichem 
ſich Luft und Witterung ändert; in plur. 
le clime, ober i climi, welchet kedtere 
hewohnlicher iſt. 


Clim 


Climate, s. m. climato, bey den Aiten 
ftatt clima. 

Climatérico, adj. anno climaterico, ein 
Stufenjahr; il gran climaterico,' dag 
große Stufenjabr (ift dag GSfte) ; wech⸗ 


fetjagrig. 

Climeno, s. m. wilde 3Zifererbfen. 

Climo, s. m, Clima. 

Clinico, adj. Giner, der fig ehemals în 
der Todegftunde taufen liegé — Medico 
clinico (beffer pratico) cin Arzt, der 
Kranfe befubt ; medicina clinica , (pra- 
tica), bie practiſche Arzneykunſt. 

Clinopoòdio, s.m. Maſtixkiaut, WGirbelboft. 

Clipeato, adj. mit einem Schilde bewaff⸗ 
net; it. s. m, ein Sqhilbtrager. 

Clipeo, s, m. ein Schild. 

Clistere unb Clistero, s. m. cine Klyſtier. 

Clitoride, s. f. die Clitoris, Die Rutbe 
im Geburtsgliede der Weider. 

Clittica, ». f. ſ. ecclittica, 

*Clivo, 6. m. cin Hügel, eine Anhobe; 
adj. abhängig, abſchlußig; it. clivéso. 
Clizia, s. f. die Sonnenblume, in mele: 
die Nymphe Elitia vermandelt wurde. 
Cloaca, s.f. Miſtgrube, Pfütze; ein Canal 
unter der Erde, den Unflath abzuführen. 
Der Theil in den Eingeweiden, welcher 
den Koth aufnimmt. er 

Clorione, s.m. ein ſcheckiger Specht, ein 
Gotbammer (Vogel). 


> Co', (fur; ausgeſprochen) fo viel als con 


i, mit den; co’, (lang auggefprochen) 
für come, wie? co, (ohne Apoftroph) 
in der Lembardie: der Kopf, das Ende, 
dag Aeuferfte. Po non sarebbe Po, 
se Tesin non gli andasse in co. 
Coabitàre, v.n. beyfammen, bey einander 
Ieben oder wohnen — mie Mann und 
Frau benfammen mobnen, ehelich zuſam⸗ 
men leben. i | 
Coabitatére, s. m. cin Mitbewobner, Mit: 
einmobnerz der an eben dem Orte, oder 
. in bem nähmlichen Haufe wohnt. 
Coabitazione, coabitànza, s, f. bag Bey⸗ 
fammenmobnen (ber Ebelcute). 
Coaccadémico , s. m, der Itebenafabemi: 
fer; Gefellfchafter in ber Ufadbemie. 
Coacervare, v. a. (Iatein.) zuſammen⸗ 
baufen, aufbaufen, anbaufen. 
Coacervato, part, gufammergehduft, aufs 
gehäuft. 
Coacervaziéne, s. f. Zuſammenhaͤufung. 
Coadjutatòre, s. m. cin Mitarbeiter, Hel 
fer; Abdjunct, Amtsgehülfe. 
Coadjito, sa. m. (im rom. Surial: Styl) 
derjenige, welchem cin Amtsgehülfe bey: 
. gefelltt wird. 
Coadjutore, s. m, ein Coadjutor, Amts⸗ 
gehulfe. n° 
Coadjutorda, s. f. bie Coadjutorſtelle. 
Coadjutrice, s. f. die Amtegegulfin. - 
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. Coadjuvinte, adj. mithelſend, bevftebend, 


Codec 


mitwirkend (von der göttlichen Gnade). 

Coadjuviro, v. a. helfen, mithelfen, mit⸗ 
‘arbeiten, unterſtüzen, gu Statten kom⸗ 
men. o. 

Coadunfre, v. a. gerftrcute ober abgefon: 
derte Dinge in einem Ort verfammeln, 
gufammenbaufen, zufammenbringen. 

Coadunazione, s. f. die Zufammenbrins 
gung, Verfammlung, Zuſammenhäufung. 

Coagolaménto, s. m. ſ. coagulameénto. 

Coagoldre, v. a. {. coagulàre.. 

Cofgolo, s, m. f. coggulo. > 

Coagulabile, adj. was gerinnen kann. 

Coagulameénto, s. m. bag Gerinnen, Zus 
fammentaufen. 

Coagulativo, adj. was gerinnen madt. 

Coagulare, v. a. gerinnen machen, ges 
rinnen laffen, verdiden; coaguldrsi, 
v. r. gerinnen, gefteben, zuſammen⸗ 
laufen. ; 

Coagulaziéne, s. f. bag Gerinnen, das 
Zuſammenlaufen. 

Coggulo, s. m. ein jedes Lab, die Milch zu 
liben oder gerinnen gu machen; it. ein 
fefter Klumpen von irgend cinem mineras 
liſchen Stoffe. 

Coajutore, s. m. ſ. coadjutore. 

Coalescénza, s. f. das Zuſammenwachſen 
der Beine. Auch die Vereinigung, oder 

. Berwandlung mebrerer Saggen in eine. 

Coartfre, v. a. enge zuſammenziehen; enger 
maden, einſchranken. — 

Coartativo, adj. was einſchränken kann. 


Coartazione, s, f. die Zuſammenziehung, 
— Berengerung, Cinfhrantung. 
Coartivo, adj. {. costtivo. 

Coattivo, adj. cin 3wangsmittel, was die 
Kraft bat, gu givingenz was Smwarg ente 
balt, bey Strafe verbindend. 

Coazino, s. f. ber 3wang. 

Cobalto, s. m. Kobalt (eîn Metal). 


Cébbola, } s. f. cine Art altodterifhe8 

Cobola, Gedicht, Iyrifhe Verfe. 

Cébido, s. m. cine portugiefifhe Elle, die 
fo lang als die gu Amflerdbam ift. 

Cébio, s. m, f. ghiozzo. 

Cobrisso, s. m. in Peru und Ghili: cine 
ii mele Kupfer haͤlt und grin 
ift. 

Cécca, s, f. die Kerbe, der Einſchnitt, 
unter dem Laufe des Armbrufte8, worin 
die Senne gefpannt wird, oder unten 
am Schaft deg Pfeils, poet. cin Pfeil 

Der Wirbel an der Spindel. Der Knos 

— ten, der am Faden an der Spindel vors 
gefchlagen mird, bamit der Faden im 
Spinnen nicht ablaufe; cocca del ea- 
po, der Wirbel auf dem Kopfe; cocche 


Cocc 
de’ panni e simili, bie Schroten, Sals 
leiften, Xanten, Salbänder; it. cine 
Art Schiff. 

Coccdgna, s. f. Schlaraffenland. 
Coccare, v. a. eihen Pfeil an der Senne 
anfegenz die Senne ber Armbruft fn die 
‘erbe ziehen; die Armbruft auffpannen 
— die Zahne fletſchen, von Affen; fig. 
coccare uno, Einen verbopnen, aus 
laden; coccarla ad uno, Einem einen 
Streich verfegen. 
Cocchétta, s. f. cine Heine Rerbe, cin 
kleiner Einſchnit. 

Cocchlata, s. f᷑ cine Nachtmuſil, welche 
‘auf einem Wagen, ber auf den Straßen 
berumfabrt, zu gefcheben pflegt. Aud 
das Lied; welches bey folcher Gelegenheit 
gefunaen wird — fiir carrozzata, f. 

Cocchigra, s. f. cocchigro, s.m. ber 
Löffel. 

Cocchiére, s. m. der Kutſcher. 

Cocchiglia, ſ. coceiglia. 

Cocchina, s. f. (dim. von cocca, f.) tin 
Kerbchen ꝛc., sine Art Bauerntanz. 

Cécchio, s. m. cin Wagen, eine Kutſche 
—. tin Streitwagen ter Aiten — einer 
der Wagen, mwomit gu Florenz an dem 
BVorabend deg Johannisfeſtes um den 
Preis gerennt mid; it, cine in Form 
cine8 Pavillon hoch erhabene Laube. 

Cocchione, s. m. ein großer Wagen, eine 
grofie Kutſche. i 

Cocchiumgre, v. a. Cinem cinen YPoffen 
ſpielen; f. corbellére, in ber Sprache 
des Poͤbels. 

Cocchidùme, e. m. der Spund, Faßſpund 
— das Spundloh ſelbſt — das Lod im 
intern. — 

Coccia, s. f. cine keine Geſchwulſt; eine 
Mandel, Drüſe; coccia d’udvo, bie 
Eyerſchale; coccia pesa cin Kahl⸗ 
fopf — coccia della spada (guar- 

. dia), bag Stiqblatt an Degen; avér 
la coccìa dura, cin Cummfopf ſeyn. 

Coccige, s. m.-bag Schloßbein, fo ben 
Maſidarm, die Blaſe und den Mutters 
bale feft batt. 

Coccigéo, adj. gum Schloßbein gehoörig. 

Cocciniglia, s. f. Guzenelle, Kunzenelle, 
cin fieine8 Infect wie cine Schildlaus 
in peru auf ben Feigenbaumen, bdefs 
fen Saft die ſchönſte Sarmefins und 
Scharlachfarbe gibt. 

Céccio, s. m. cine Scherbe. 

Coeciuola, s. f. cin Knötchen auf der 
Haut von bem Stiche ciner Mude oder 
eineé anbern Inſetts. 

Cécco, s. m. die Scharlachbeere — Schar⸗ 
lachtuch. Cocco oder cucco, (in der 
Kinberfpradhe) ‘cin Ey; a cocco ber- 

rettino, (in ber Mineralogie) fo viel 
als creténe, ſ. 


ssi DI 


Còocl 


Cécco, s. m. cocco delle Maldivo, eine 


Kofugnufi; l'albero del cocco, ber 
Kokusbaum. 

Coccodrillo, s. m. das Grocodill; prov. 
le — coccodrillo, che uc» 
cide l'uòmo, c poi lo pisgne, Grocos 
dillsthränen. 

Coccola, s. f. cine Beere; coecola di 
ginépro, die Wadholberbecre; per sim» 
coccole Palladie , Oliven; sotto la 
fronte in vece d'occhi ha due coc- 
cole d’osso, unter der Stirne Bat er 
zwey beinerne Kugeln anftatt ber Augen: — 
uccellére a coccole, fi durch ſchlech⸗ 
tes Verbalten in Gefabr fegen, Schlage 
odkt Verdruß ſich guziehen __ der Kopf 

— (im Sqerz), gli gira la coccola, er 
‘ift im. Kopfe verwirrt; er iſt toll und 
‘blind. 7 

Coccolina, s. f. cine kleine Veere; la 
tassa coccolina, cin gefaͤhrlicher Huſten 
aus Verfaltung. J 

Céccolone, adv. auf den Ferſen ſitzend; 

Coccoloni, éssere, stare coccoloni, 
ſich auf die Ferfeh niedergelaffen baben;: 
méttersi coccolone, cocci, nieders 
hocken, niedertauchen, niedertauern, nies 
derfauzen. 

Coccoveggia, s. f. das gehörnte Käuzchen. 

Coccoveggiare, | v. a. es wie ein Kauz 

Coccuveggiare, machen, bin und ber 
guden, fi oft biden — bublen, fio 
bubleriſch betragen, f. civettàre, far la 
‘civetta. 

Cocénte, adj. verb. ſehr brennend, febe 
beif, teifend; ilsolcocente, i raggi co- 
centi, bie beife Gonne, ibre brennene 
den Etrablenz doldri cocenti, beißende 
Schmerzen. 

Céocere, v..n. ſ. cucere. 

Cochiglia, } (conchiglia) s. f. fine Mus 

Cochilla, ſchel. 

Cocimeto, s.m. das Brennen, der Brand, 
die Hitze; das Brennen, Beißen nach 

. bem Kratzen. 

Cociére, s. m. das Vrennen, der Vrand, 
3. B. ded Fingers am Lichte, oder an 
ener Koble, cine Brandwunde. 

Cocito , s. m. der Cocyt, ein Hoͤllenfluß. 

Cocitéjo, cocitéja, adj was ſich leicht 

. Fodjen läßt; mag bald weich fot; ci- 
vaje cocitoje, Hulſepfruchte, die fio 
gut fochen. 

Cocitura, s. f. Abgekochtes, Ausgekochtes, 

ein Decoct — das Koden, Baden _ 
die -Zeit, fo Lange Etwas kochen muß; 
cocitura del fuéco, bag Brennen, cine 
Brandwunde; fur cocimento, f. 

Coclea, s. f Schraube; coclea femmina, 
die Schraubenmutter, Schraubenſchnecke; 
das Loch, worin die Schraube geht; 
coclea maschia, ſchraubenformig, ges 


Coeì 


renſchnecke, die Schnecke im Ohr. 

Coclesria, s. f. das Loöffelkraut. 

Cocolla, (Coculla) s.f. die Mönchskutte, 
Monchskappe, nämlich die weit und ſehr 
gefaltete Kutte der eigentlichen Moönche, 
z. B. der Benedittiner; cine Kutte; 
was einer Mönchskutte gleicht; cine Art 


Pilz. 

Cocollito , adj. ber cine Moͤnchskutte 
trägt. re 

Cocéllo, s, m. die Kaputze der Monde. 

Cocoma, 8. f. ein irbenes oder metallene8 
Gefäß mit einem Handgriff, Waſſer, 
Thee 20. darin zu kochen. 

‘ Cocomerfjo , s. m. tiri Waſſermelonen⸗, 
Gurfenbeets cin Waffermelonenbanbler, 

Cocomeréilo, s. m. eine kleine runde, 
inwendig rothe Waffermelone ; — it. Heine 
Gurke. | 

Cocomero, s. m. eine grofe runde, aus: 
wärts grinè, und inwendig rotbe, febr 
ſchmackhafte Waffermelone; Gurke; mét- 
tere, o caccigre ad alcuno un coco- 
mero in corpo, Einem Angſt, unrubige 
Getanten machen, einén Flop ing Ohr 
ſetzen; ‘avére un cocomero, o stare 
con un cocomero in corpo, ein ſchwe⸗ 
red Herz baben, Ginem Etwas am Ders 
zen liegenz mit einer gefährlichen Ent⸗ 
ſchließung ſchwanger gehen; non sapér 
tenére un cocomero all’ erta, Nichts 
bey ſich Lebalten, verſchweigen können; 
cocomero asinfno, o salvatico, Sprig: 
kukumern, Eſelsgurke, cine Vflanze, 
welche mit ben Gurfen cinige Aehnlich⸗ 
keit bat. 

Cocuzza, s. f. ein Kürbiß. 

Cocuzzo, } s. m. der Wirbel auf dem 

. Cocizzolo, $ Kopfe; dieSpige von Thür⸗ 

‘ men, Vergen 2c. cocuzzolo , der Beu⸗ 
tel, Sac, an cinem Fiſch; oder Vogelnetz. 

Coda, s. f. der Schwanz; la coda de’ 
pesci, der Fiſchſchwanz; coda di ca- 
vallo, ber Roßſchweif? fig. mettersi 


la coda tra le gambe, vor Furcht gits 


tern, Herz und Muth finten laffen; le- 
vare, o alzar la coda, Muth, Herz 
Priegen; fi) freuen; avére budni «brac- 
chi alla coda di alcuno, gute @pio: 
nen binter Ginem haben, Shm gut auf. 
_ paffen laffen;  avér la coda taccita 
di mal pelo, auf alle VWeife Race 
ſuchen, was Uebels gegen Ginen im Sins 
ne baben; guastar la coda al fagiàno, 
bag Schönſte, Beſte von einer Geſchichte 
vergefien; saper dove il difvol tién 
. la coda, miffen, wo der Hund begraben 
liegt, ein verffpmigter Kopf feyn; mét- 
tere la coda, dove non va il capo, 
ſich überall einſchleichen, anſchmiegen; 
ſeine Abſicht auf dieſe oder jene Art zu 
zrreichen ſuchen ; lisciaro la coda, ſchmei⸗ 


— uß — 


wundener Gulinderz Schraube. Die Dh⸗ 


Codà 

cheln, lieblofen, ſchön thun l'asino 

. nor conésce la coda, se non quan- 
do non l'ha, man erfennt immer das 
Gute nicht eber, alè big man es vers 
loren bat; è méglio ésser capo di 
gatta, che coda di ligne, es ift beffer, 
unter Geringeren angefeben, alè unter 
Grofen verachtet gu werden 3 avére 
alcuno nelle dode, Ginem gram feyn, 
ibn mit augfteben tonnen, (niedrige 
Redengart) ; nella coda sta il veleno, 
am Ende meifet fig aus. Coda, bag 
méanniime Glied; cin Zopf; der Schweif 
gine8 Kometenz das Ende; alla coda, 
guiegt, am Ende. Non aver nè capo, 
nè céda, feinen Anfang und fein Ende 
baben, cin verwirrtes Weſen feynz co- 
da del sonetto, jene Stropben in belies 
biger Anzabl, welche ben gewoöhnlichen vier 
Strophen eine Sonnets angehängt werden 
könnenz coda, die Schleppe, der Schweif 
ber Kleider; coda dell’ ébcchio, der 

.Xugenmintel; guardar colla coda dell’ 
occhio, anſchielen, verftoblen anſehen; 
coda del porro, ber Schwanz am 
Lauch, oder andern dergleichen Friche 
ten; mangiare il porro dalla coda, 
Etwas verfebrt anfangen, ihun. Coda, 
der Nachzug, Hinterzug einer Armee — 
far coda, oder codizzo ad alcuno, 

als Gefolge inter Einem Bergeben 3 in 
Gines Gefolge feynz far coda Romf- 
na, cin Spiel der Knaben, da Giner 
ben Andern am Rod faft, unb le 
inggefammt , wie cine Kuppel -Pferde 
berumlaufen , unb einander neden; far 
coda Romina, Ginem naglaufen und 

‘ ibn augpfeifen, verhöhnen; appòr co- 
de a code, auf die lange Bank ſchie⸗ 
ben, fein Ende madenz coda di rén- 
dine, cin Schwalbenſchwanzz wag an 
cinem Ende breir, am andern ſchmal ift; 
a coda di réndine, auf die Art eines 
Schwalbenſchwanzes; coda cavallina, 
Roßſchweif, Kannenkraut; coda di volpe, 
Budefhwanz (ein Kraut); coda di 
liéne, Y. pisciacéna, coda di topo, 
Maufefhwanz; coda del dragone, der 
Drachenſchwanz in der Aftronomie. 

Codsécciola, 8. f. cine Bachſtelze; ein Aders 
männchen, cin Vogel. 

Coda lancea, s. f. der Pfeilſchwanz, die 
Spigente. 

Codéle, s. m. der Schwanzriemen der 
Pferde, 

Codardaménte, adv. niederträchtiger Wei: 
fe; auf cine ſchlechte, verzagte Art. 


Codardia, } s. f. die Feigheit, Feig⸗ 
Codardigia, bergigleit, Zaghaftigkeit, 
Furchtſamkeit. 


Codardo, adj. feig, verzagt, feigherzig, 
zaghaft, furchtſam; ésser un codardo, 


cin Baͤrenhäuter, cine Memme ſeyn. 


Coda 


Codaspro, s. m. cine Art Fifh, deſſen 
Schwanz ſich ſehr rauh anfiblt. 

Codazza, s. f. der Schwanz — der Un: 
bang, bag Ende ven Etwas; für co- 
dazzo, f. | 

Codszzo, s. m. das Gefolge eines vors 
nehmen Lerrn; far codazzo ad uno, 
in Gine8 Gefolge feyn. 

Codénna, s. f. Schweinshaut, Schwarte; 
die Haut des menſchlichen Kopfes. 

Codeñre, v. a. ſ. codiare, 


ir») 


Coderino, Coderina, adj. vom Schwan⸗ 


ge; cicia coderina, Schwanzfleiſch. — 

Coderòne, s. m. cine Art Rinderjpiel. 

Codésto , pron, beffer cotesto, f. 

Codetta, s. f. ein kleiner Schwquz. 

Codigre, v. a. Ginem nachſchleichen, fcine 
Handlungen auszuſpähen — auch obne 
Noth von einem Hauſe ins andere pers 
umſchwänzeln, von den Weibern. 

Codiatore, s. m. ein heimlicher Nad: 
ſchleicher, um Anderer Handlungen auss 
zuſpähen. — 

Codice, s. m. (vor Alters codico), der 
berühmte Gobder ber Reſcripte der alten 
RKaifer — cin bürgerliches Geſetzbuch — 
ein alte8 Manufcript. i 

Codicillénte, adj. der ein Codieill madt. 

Codicillare, adj. was im Codieill enthal: 
ten, gum Gobicill geborig ift. 

Codicillo, s. m. tin Gobicill, Sufag zu 
cinem Xeftamente, oder Abanbderung in 
demfelben. | 

*Cédico, s. m. f. cédice, 

Codiglio, s. m. Gobille, im l'Hombrefpiel. 

Codilungo, s. m. cine langſchwänzige 
Meife. 

Codimòzzo, Codimbòzza, adj. cin Stug: 
ſchwanz, ein Mug, mit geftugtem, abges 
badtem Schwanze. 

Codina, s. f. cin Schwänzchen. 

Codiòne und codriéne, s. m. der Bür⸗ 
sel, Borgel, ber Dintere, ber Steif der 
Vogel, 

Codirosso, s. m. ein Rothſchwanz. Co. 
dirosso maggidre, ber Unglücksvogel, 
die Bergamſel. i 

Coditrémola, s. f. die Bachſtelze. 


Codognsta, s. f. cin Quittenmu8, oder 
eingemachte Quitten. ci 
Codonatfrio, s. m. ber Theilhaber an eis 
ner Schenkung. 
Codone , s. m. ber runde Theil dea 
Schwanzriemens unter dem Schwanze 
. cine8 Pferdbe8; cine Art milber Enten 
x Mit einem langen Swanze. 
Codrione , s, m. ſ. codiòne. 
Codrizzo, s. m. ein in die Höhe ſtehen⸗ 
der Schwanz. 
Coduto, Coduta, adj. geſchwaͤnzt, was 
tinen Schwanz hat, i E 
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Cagl 


Coefficiénte, s. m. die befannte Zahl, fo 


vor einer algebraiſchen Grofe ftebt, und 
fie multiplicirt. | | 

— adj. unter einander gleich, ei⸗ 

Coequale, ſ nem Andern gleich. 

Coenzione, s. f. eine Art Ehevertrag bey 
den Römern, modurd die Frau bey der 
Erbfhaft ibres Mannes mit feinen Kin⸗ 
bern in gleiche Theile ging. 

Coercitivo, adj. was das Recht oder die 
Kräfte, qu awingen, in fi bat. 

Coeréde, s. com. Miterbe, Erbgenof. 

Coerénte, adj. zufammenbangend, vers 
fnupft; was 3ufammenbang, Bezog, 

Verknüpfung mit einander bat; le vo- 
stre paréle non sono coerenti, es 
ift tein Sufammenbang unter ihren Wors 
ten. 

Coerentemeénte, adv. in 3ufammenbang; 
in Beziehung, beziebungemweife. Io par- 
lo coerentemente con quello che 
già vi ho detto. Id rede in Bezie⸗ 
bung auf bas, mag id ſchon gefagt 
babe. i 

Coerenza, s. f. der Zufammenbiana, Ans 
bang, bdie Verbinbung, Verknüpfung, 
VBeziebung; non ho coerenza verina, 
in questo ludgo, ich babe feinen 
Anbang, feine Bekanntſchaft in dieſem 
Orte: i 

Cocsiéne, ‘s. f. die Kraft, wodurch die 
Veftandibeile eine Korpers unter ſich 
vereiniget bleiben 3 die Cohäſion. 

Coetaneo , adj. gleich alt; von gleichem 
Alter; ein Zeitgenoß. 

Coetérno, adj. gleich ewig. 

Cofacetta, s. f, ſ. cofaccino. 

Cofaccia, 8. f, ſ. foccicia. 

Cofaccina, 8, -f. Küchelchen von Vrots 
teig. 

Cofandjo, s. m. ein Korbmacher, tin Kof⸗ 
fer:, Kiften=, Kaſtenmacher. 

Cofanetto, s. m. ein langlich rundes Korb⸗ 
chen — ein kleines Kiſtchen. 

Cof&no, s. m. cin länglicher runder Korb 
— cin Roffer, Kaften, eine Kifte. 

Coffa, s. f. ber Mafitorb; coffa e sola 
della coffa, ber Boden des Maftfors 
beg — ein Kotb auf den Schiffen, zum 
@diffbrot. 

Cogitabéndo, adj. gedankenvoll, tiefſin⸗ 
nig, nachdenkend. 

Cogitabundo, adj. {. cogitabéndo. 

Cogitfre , v. a. (lat.) denten, nachdenken, 
nachſinnen. DE | 

Cogitativa, (facoltà), s, f. die Den& 
traft, Dentungstraft. 

Cogitazione, s. f. (lat.) ber Gedanke. 

Coglia, s. f. (mit bem offenen o) der 
Beutel, Hodenbeutel, Hodenfad —_. cin 
— , cine feige Memme (nle⸗ 
rig). Lo nà ai 


VÀ 


Cogl 


Coògliere und corre, v. a. pflücken, abs 
pfluücken, brechen, UA Krauter, Blu 
men, Blatter 2c. colse le rosc, er 
brad Rofenz andò certe erbe coglién- 
do, er pflückte gewiſſe Kräuter Coglie- 
re, fo viel alg pigligre; cogliere il 
freddo, ſich vertàlten; cogliere il tem- 

po, die redte Beit in Amt nebmen. — 
Cogliere, aufleſen, aufbeben — vereini: 

‘gen, verknüpfen, — ertappen, erwiſchen; 
cogliere all’ improviso, überraſchen; 
còglier sul fatto, auf friſcher That er⸗ 
tappen — begegnen als Glück oder Uns 
glück; temo che ve ne colga qualche 
sciagura, id) fürchte, daß Cud daber 
einUnglud begegne _ gielen, treffen; co- 
glier di mira una cosa, rorauf zielen, 
fcin Augenmerk worauf baben; cogliere 

. nel bel mezzo, in die Mitte treffen; 
cogliere la balla di primo balzo, den 
Val gleich nad) dem erften Schlag, im 
erften Schlag, im erften Fluge fangen; 
cogliere il vero senso d'un autdre, 
den rechten Sinn eine Schriftftellers 
treffenz coglierla, o non la corre, Gi: 
nem Etwas gelingen, oder mifilingén; 
tu non la corrai, té wird, es fol Dir 
nidt gelingen; Alberto magno colse 
una stitua, che favelléva, Albertus 
bem GSrofen gelang eg, eine fprechende 
Statue gu verfertigen; cogliere in odio 
alcuno, ciuen Haß auf Einen' werfen. 
Corsela, bavon laufen; se la son col- 
ta, fie find entwifdgt. Cor l'agrésto, 
maufen, fteblen, lange Finger machen; 
corre in isc&mbio, e in cambio, ſich 
verfehen, Eines für ba8 Andere anfeben; 
cogliere animo addoso ad uno, den, 
£af auf Cinen werfen — coglier sete, 
Durft dbefommen, dürſten, cor cagione, 
einc Urſache, einen Vormand vom Zaus 
ne breden ; cor posta, f. posta; cor- 
re la rosa, c lasciare star Ja spina, 
{. rosa, corre in piéna, o in picno, 
ſ. piéno. 

Céglio , s. m. ſ. scoglio. 

Coglionare, v. a. Ginen veriren, gum 
Beften baben; foppen — Binters Licht 
führen. 

Coglionatdre, s. m. ber Einen zum Beſten 
bat, foppt 26. cin Spitter, Spottvogel. 

Coglionatura, s. f. bie Schererey, Fop: 
perey; dare delle coglionature, Gi: 
nen höhnen, foppen. 

Coglioncéllo, s. m. ein Scheißkerlchen, 
cin ſchlechter Menfdh, cin Get. 

Coglione, s. m. die Lode; ein Varen: 
bauter, einféltiger Kerl, f. balordo. 

Coglioneria, 8. f. bie Barenbduterey, ein 
dummer Streich, Narrenspofîe, nichtswür⸗ 
dige Sache. 

Coglionico, Coglionica, adj. von den 
Hoden (im Scherz); la valente donna 
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Cogò 


mandò per un Medico de jure co- 
glionico, e fecelo curgre, das kluge 
Weib lief einen geſcheiten Hodendoctor 
holen, und ließ ibn curiren. 

Coglitore, s. m. ber Fridte abnimmt, 
Kräuter fammelt2c., ſ. cogliere. 

Cogngcco,. s. m, bey den Schiffern, f. 
confluénte. : | 

Cognéta, s. f. Schwägerin, Vruderéfran, 
des Mannes Schweſter, des Mannes 
Brudersfrau. 

Cognatina, s. f. eine kleine Schwaͤgerin. 

Cognatino, s. m. ein kleiner Schwoger. 

Cognato, s. m. Schwager, Schweſter⸗ 

mann; der Frauen Bruder, ber Mann 
der Frauen Schweſterz cose cognate, 
verwanbte, verbundene, ähnliche Sa⸗ 
den. i 

Cognazione, s. f. die Schwagerſchaft, Ans 
verwandtſchaft, Verſchwägerung, Verbrus 
derung. 

Cognito, adj. bekannt. 

Cognitére, s. m. Ciner, der über cine 
Sace erfennen ſoll;“ der Referent, der 
einen Proceß vortragt. 

Cognizioncélla, s. f. cine leichte, ſeicht 
Kenntnif. 

Cognizione, s. f. die Kenntniß, Grtennts 
nif, Cinfibt; bag Bewußtſeyn; lo sve- 
nuto è senza cognizione , mer in 
Ohnmacht gefallen, ift obne Bewußt⸗ 
ſeyn; con cognizione, mit Bewufte 
ſeyn; wiſſentlich — die Crfennung, das 
Redbt, cine Sache gerichtlich gu ents 
ſcheiden. i 

Cogno; s. m. ein alte8 WeingemdB, wels 
cheg beute gu Tage zehn Varili, oder 
150 Florentiner Flaſchen (gegen 300 
Map) entbalt. 

Cognome, s m der Zunahme, Geſchlechts⸗ 
nabme, Beynahme. 

Cognominare , v. a. tinen Zunahmen ges 
. ben; cognomindgrsi, fid; einen Zunabs 
men geben fit mit dem Zunahmen nennen. 

Cognomindto, part. gugenabmet, mit dem 
Bunabmen. 

Cognominazione, s. ſ. ber Zunahme. 

Cognoscénte , { conoscente. 

Conòscere, v. a. und die abyeleiteten, co- 
gnoscenza, cognoscibile, eognosci- 
mento ecc., find jegt gu lateiniſch, und 
man fayt: conéscere, conoscenza, 
ecc. f. 

coenorotilo, adj. fennbar, kenntlich. 
ognoscibilità, — 

—— gi: e 

Cognoscibilitéte, a 

Cognosciménto, s. m. ſ. conostiménto, 
Cognoscilito, part f. conoscitto, — 

Cogola, eine Feuerpfanne: 

Cogolària, s. f. cine Reufe gum Fiſch⸗ 
oder Krebsfange. — 

Cogôlo, s. m. ſ. coggulo, 


Céoja 

Céja, s. f. cine giftige Spinne in Ames 
rita. 

Cògoma, s. f. {. cécoma, 

Co)iccio, s. m. ſchlechtes Leder. 

i s. m. der Gerber, Lobgerber; 

Cojiro,f ein Lederhändler. dl 

Cojime, s. m. allerley Leder. 

Cojgro, s. m. ſ. cojijo. 

Cojsttolo, s. m. ein Schnitzchen Leder. 

Cojétto, s. m. cin Koller von Leder. 

Coincidénte, adj. zufammentrcffend, aufs 
cinanderftofend, in der Geometrie. 

Coincidere, v. n. auf einander paffen, 
in ber Geometrie — auf cineg binauss 
laufen. 

Coitaro, v. a. (cogitàre), {. Ponssre. 

Cito, s. m. der Beyſchlaf, die fleiſchliche 
Vermiſchung 

*Coitoso, (cogitabòndo), adj. tieffins 
nig, traurig, niedergeſchlagen, ſchwer⸗ 
muͤthig./ 

Col, collo, colla, (für con il, conglo, 
con la), mit dem; col piacér vostro, 
mit Gurer gutigen Erlaubnifi; coll’ ami- 


co, coll’ amica, mit dem Freunde, mit 


der Freundin. 

Colg, adv bdort, dahin; 
pon da big dorthin; um, gegen, unges 
fähr, gu (von der Beit), era sua usàn- 
za colà di Decémbre d'andsrsene la 
moglie ed egli in villa, er pflegte fo 
gegen den December mit feiner Frau aufs 
Land gu gehen. 

Cola, s. f. ein Filtrirſack, Seihtuch, zum 
Weine; em Raften mit einem locheri⸗ 
gen eiſernen Boden, den geloͤſchten Kalk 
durchzuſeihen. 


Colaggiù , } adv. ba unten, dort unten. 


Colaggiuso, 

Colaménto,s., m. bag Durdfeiben, das 
Frdufcin, das allmablige Ubzebren, das 
Zerfließen; it. das Geſeihete, Durchge⸗ 
ſchlagene, der Ablauf. 

Colante, adj. auf Schiffen, Beywort der 
Taue, die in beſtändiger Bewegung 
find. | = 

Colfre, v, a. ſeihen, durchſeihen, durch⸗ 
ſchlagen, filtriren, durch tin Haartuch, 
Haarſieb ꝛc., ſchlagen; verſenken von 
Schiffen; colare a fondo una nave, 
cin Schiff in Grund bohren, verfenten; 
v. n, tropfweife ablauten, abfließen⸗ 
triefen — it. zerſchmelzen, ſich aufzeh⸗ 
ren; auch ſig. ſeine Habe durchbrin⸗ 
gen. 

Calascione, s. m. cin Inſtrument mit 
zwey oder drey Saiten oder cinem ſehr 
langen und ſchmalen Hals in der Tuts 


teg und im Neapolitaniſchen ſehr  ges 
— | 

olassù i i Ì a 
Colassiso } adv. ba, oben, bort oben. 


Colata, s, f. (im Schiſſbau) bas runde 
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di là a colà, . 


Còlì 


— von den Schiffen, von außen 

er. > 

Colatio, } adj. was gerfliefen fann, was 

Colativo,f ſchmelzt und berabtréufelt. 

Colito, e. m. der Abfluß, das Filtrirte. 

Coléto, part. von colare, sria coldta, 
cine verſchloſſene Luft, die Luft, mele 
nicht vom fregen Simmel, fondern durch 
verfbloffene Gänge kommt. 

Colatéja, s. f. ein mit Leinen gefpannter 

| Rabmen, den Leim durchzuſeihen, in ben 
Papiermublen. — 

Colatéjo, s. m. cin Durchſchlag, Seih⸗ 
tuch; der Laugenkorb beym Waſchen; 
avére un colatojo, einen Gegenſtand 

haben, wobey man bag Seinige nad 
und nad verthut — der Schme'ztiegel 
der Metalle, das fiebformige Bein uber 
der Naſe. | 

Colatura, s. f. bie durchgeſeihete Mas 
‘terie. 

Colazioncina, s. f. kleines Frühſtück. 

Colazione, 8. m. fo viel als colezione, f. 

Colere, vw. a. Tegen, niederlegen 5 col- 
care, v. r. còlcarsi, ſich niederlegen, 
ſich gu Bette legen — untergehen, Don 
Seftirnen; il sole si célca, die Gonne 
gebt unter. ! 

Colchico, s. m. Hundstod, Wicfen, nas 
d'ende Jungfern (ein Kraut). i 

Coléi, pron. f. Diejenige, Sene und ans 
ftatt Lei, Sie, wenn man die. Perfon 
recht bezeichnen 
obre di gebraudt; al colei grido, 
(fatt al grido di colei.) anf Ihr Ges 
ſchrey, beym Schreyen jener Frau. 

Colendissimo, adj. verehrungewürdiger, 

hochzuehrender ꝛc. (ein Titel). 

Célera morbus, s. f. (at.) die epide⸗ 
miſche Ruhr. 

Colere, v. a, imperf. (mit offenem o, 
poet.) verchren, hochachten 3 pat nur 
colo, cole, cong.:.cola. 

Colezione, s. f bag Frühſtück, Morgens 
brot, (au) Veiperbrot; fare colezio- 
ne, Friubftuden, (au) Veſperbrot effen. 

Colibri, s. m. ber Rolibri, der Honig⸗ 

. fauger, (Vogel). | 

Colica, 8. T. die Kolit, bas Baudgrims 
men. 

Colico, s. m. der die Kolik fat. 

Colico, adj. zur Kolit gehoͤrig; dolòri 
colici, die Koll. 

Coliséo, s, m. der Ueberreft cine8 Ampbis 
Fheater8 gu Rom, welches Kaifer Ves 
ſpaſianus zu bauen angefangen, und ſein 

Sohn Titus geendiget bat. 

Colizione, s. f. ſ. colesione, ta 


will; mind im gen. oft 


Coll 


Colla, s. f. der Leim _ it. fo viel ale 
corda, (in ber Tortur) ba8 an die rid: 
gebogenen Arme gebundene Scil, mor: 
an der Schuldige in die Höhe gezogen, 
und im ſchnellen Herablaffen gewippt 
wurde, (. corda ; la mensa, o la tévola 
è una mezza colla, im Trunke ver: 
räth man ſich leicht; colla di pesce, 
colla forte, Saufenblafen. 

Collacrimàre, v. n. mitweinen, ſich mit 

betrüben. — 

Collina, s. f. cin Halsband, cine Hals⸗ 
ſchnur, cine Dalsfette, die auf die Vruft 
berabbàngt; una collana d'oro, eine 
golbene Halskette; collana di perle, 
cin Halsband, Halsſchmuck von Perlen ; 
cine Art Tanz bey den Griechen. 

Collsno , ſ. colpesce. i 

Collàrio, s. m. ftatt usòne, f. 

Collinte, s. m. 
weifer durch das mit Schnee bededtte Ges 
birge in der Provinz Cuneo. 

Collanuzza, s. f. Dim. von collina, cine 
kleine Dalsfette. 

Collare, v. a. bie Tortur geben, wo Je⸗ 
mand an den rücklings gebogenen und 
aufammengebunbdenen Händen in die HO: 
be gezogen, und im ſchnellen Herablaffen 
gemippet wird — anftatt calare, Ginen 
an cinem Seile Berunterlaffen; aud in 
die Hoͤhe gieben. . 

Collfre, s. m. das Halsband, aud jenes 
der funde _ die an der Jacke der Manns⸗ 
perfonen befeftigte feine Leinwand, die 
um ben Hals berum gehet; collare, o 
bévero alla spagnuòla, ein ſpaniſcher 
Sragen — eine paltbinde der Männer;z 
ein Halsband der Weider; collare del 
cannéne, ber dünnſte Theil der Kanone 
vom biden Rande had bem Mundloche 
gu; prénder, uno pel collare, Ginen 
bei bem &ragen faffen. 

Collaretàjo, s. m. cin Halsbinden⸗Kra⸗ 

enmacher. 

Collarétto, s. m. der Àragen am Wam⸗ 
fes die Vinde, ber Hals am Hemde. 

Collarino, s. m. ein kleiner Kragen; der 
Kragen der Geiſtlichen; collarina del- 
la colénna, der Lal, der Frieé am 
Saulentranze, 

Collaringto, Collaringta, adj. (in Way: 
pen) von Thieren, mele Halsbaͤnder von 
andern Farben baben. 

Collsta, s. f. cin Schlag mit der Sand auf 


ben Hals; dare una collata, einen Schlag 


auf den Hals gebenz der Ritterfdblag; 
‘dare la collata, zum Ritter ſchlagen. 
Collaterdle, s. m. der Krieg8zablmeifter; 

(nut in ber florentiniffen Nepublif) der 
adelige Beyſitzer eines Gerichts, aud 
nur bey den Florentinern zur Zeit der Re⸗ 

publit — (jett) cin Anverwandter aqui 
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(in Piemont) ein Wege 


Coll 


Collaterdle, adj. was an der Seite bes 
finbli) ift, barneben liegt; von der Res 
benlinie abftammend; parente, linea. 
collaterale, cin Nebenverwandter, die 
Nebenlinie. 

Collateréto, s. m. das Kriegszahlmeiſter⸗ 
amt, bey den alten Florentinern. 

Collatére, s. m. der eine Kirchenpfründe 
gu vergeben bat, der Etwas verleiht. 

Collattanea, s.f. Cine, die gu gleicher 
Beit an ben nähmlichen Brüſten gefogen 
bat. 

Collatténeo, s. m. cin Milchbruder. 

Collaudgre, v. a. loben, preifen. 

Collaziongre, v. a. die Abſchrift mit bem 
Originale gu vergleichen und barnad be, 

Collazione, s. f. bie Werichtigung einer 
Abſchrift mit bem Driginal __ die Uns 
terredbung; die. Vergleigung, bdie Ges 
gencrnanderbaltung zweyer Schriftſtellen; 
die Ertheilung, Vergebung geiſtlicher 
Pfründen. VÀ . 

Colle, s. m. ein Hügel — ein Berg, der 
fein Grundgebirge ift. 

Collega, s. m. cin Amtgenofi; Mitbruder 
im Amte. | 

*Colléga, s. f. (mit geſchloſſenem e) ein 
Bündniß, Vund. 

Collegamento , s, m. die Verbinbdung, 
Vereinigung, 3ufammenbindung, Bers 

knüpfung. 

Colleginza, s. f. cin Vindnif, cing Vers 

bindung, AUianz. . 

Collegare, v. a. binden, zuſammenbin⸗ 
ben, zufammenfiigen, vereinigen ; col- 
legàrsi, v. r. fig verbinden, in Bünd⸗ 
niß treten. 

Collegatorio, Collegatoria, s. m. s. f. 
Theilhaber oder Ebeilpaberin an einem 
Vermächtniſſe. 

Collogato, s. m. ein Bundesgenoſſe, Al⸗ 
liirter. 


‘ Collegatére, s. m. ber Bündnißſtifter. 


Collegazione, s. f. bic Verbintung, Vers 
einigung; fir lega, ſ. 

Collegialmente, adv. gemein , gemeins 
ſchaftlich, mit Vewilligung, im Beyſeyn, 
mit ber Gewalt, Wollmacht, des gans 
gen Gollegium8, der ganzen Gemeinde, 
deg ganzen Magiftrats. . i 

Collegigre, v. n. in cinem consilio me- 
dico ſich uber eine Krantbeit beratbs 
ſchlagen, den Ausſpruch ttun; v. a. col- 
legiàre mercsnzie, die Schiffsladung 
von vielen Kaufleuten fammeiln, 

Collegifta, s. f. ein Collegiatftift, obne 
adelige Domberren. 

Collegigto, part. durch Berathſchlagung 
mebrerer Nergte entſchieden; chiésa, col- 
— eine Collegiattirche; beneficia 
collegiato , Pfründe in cinem Gollce 
giatſtit. “i 


Coll 

Collégio, s. m. ein Collegium: Verfamms 
lung von Gewalt babenden Perfonen 3 il 
collegio de’ cardindli, bag Gardinals⸗ 
collegium3 iron. cine Bunft, RKotte, Ses 
ſellſchaft bofer Leute; collegio, e col- 
légj, cin Polizeygericht, ehedem in Flos 
renz; cin Collegium, cine Schule, auch 

ein Schulgebäude; caricér a collegio, 
cin Schiff mit den Waaren vieler Kauf⸗ 
leute beladen. 

Colleppolare, v. n. und collepollirsi, 
jauchzen, frohlockenz v. a. mauſen, ſteh⸗ 
len — vereinen, zuſammenfügen. 

Céllera, s. f. bie Salle; collera prassina, 
grune Galle — der Zorn, der Groll; 
andare in collera, zornig werden, ſich 
erguenen; éssere in collera, in Zorn, 
gornig, aufgebradt fegn; far saltare 
in collera, in Zorn bringen; sfogir la 
collera, feinen Zorn auggiefen. 

Collericaménte, adv. in 3orn, zorniger 
Vieife. Dà 

Collérico, adj. gallrei), gum Born ges 

neigt, zornig. 

*Collério, s. m. ſ. collirio. 
Colleréso, adj. gallijt; conforta lo sté- 


maco caldo, e sana il vomito colle-* 


röso, es ſtärkt den erbigren Magen und 
bilft wider bas Gallenbrechen. 

Collétta, s. f. (mit offenem e) eine Samme 
lung, Zufammenbringung vieler Perionen 
— cine Golecte, GCinfammiung cincr 
Beyſteuer fur die Armen, Almofenfamms 
lung — CEinfammiung der Steuern, Aufs 
lagen, Abgaben — cine Uniage, cin Zu⸗ 
ſchuß, cine Beyfteuer 3 Collecte, das Ses 
beth, welches der Priefter bey Gelegena 
peit ber allzu grofen Durre oder den 
Frieben gu erhalten ꝛc., in der Meffe dins 
zuſett. 

Collettajo, s. m. ein Colletmacher, Collet⸗ 
handler dk 

Collettivamente, adv. wenn in einem 
De bag ganze Geſchlecht verftanden 
wird. 

Collettivo, adj. was ein ganzes Geſchlecht, 
ein Volt, eine ganze Gemeinde in feiner 
Vebeutung begreift. i 

Collettizio, adj. ohne Orbnung und Uas 
terſchied geſammeit, zuſammengerafft; 
gente collettizia, zuſammengerafftes 


Boll. 

Collétto, s. m. (mit gefchioffenem e) ein 
Hügel — ein Koller, Gollet von Leder 
— tin Halstuch der Weiber. 

Collétto, part. (da e wie d ausgeſprochen), 
gcfammelt, gufammengebradht. 

Collettére, ‘s. m. der Einſammler, Cins 
treiber, Collector. | 

Collettoria, s. f. bag Gollectoramt; die 
Ginnebmung einer Steuer, Beyſteuer 20, 

Collezione, 8, f. cine Eteuer, Veyfteuer, 
Auflage — anftatt colezione, im 


— 253 = 


Céll 


Scherz; con dar per colleziéni venti 
duc$ti si guasta il desingre, wenn man 
20 Dufaten fiir das Frühſtück geben 
muß, verdizbt man ſich das Mittagis 
eſſen. 
Collibéto, s. m. eine Sammlung, cin Buch 
von allerley Sachen. 
*Collicére, v. a. {. coricére. 
Collicgrsi, v. r.- ſich niederlegen. 
Collicéllo, Collicino, s, m. cin Hige 
eine kleine Anbòbe. | 
Collidere, v. n. zufammentftofien', fi an 
cinanderftofienz auf einandertreffen, von 
grey barten Körpern — gufammentrefe 
fen, rie zwey cinander entgegengefegte 
Pflichten; praet. collisi, part, colliso. 
Colligiano, s. m. und adj. ein Bergbe⸗ 
wohner, Einwobner in Gebirgen. 


———— ſ. totano. 
Colliſungo, adj. langs unb ſchmalhaͤlſig. 


Collimare, v. n Bielen vieler Perfonen 


oder Dinge gu Cinem Iwede. 

Collina, s £. der Hügel, die Spige, der 
Rücken eines Hügels; colline, cine Reibe 
kleiner Hügel, oder kleiner Berge. 

Conngto 3 1} ein Meiner düsel 

Colliquare, v.a. fliefenb machen, auflö⸗ 
ſen, ſchmelzen, zerlaſſen. 

Colliquativo, adj. was die Serſchmelzung 
cineé Körpers bewirken tann. 

Colliquazione, s. f. bie Zerſchmelzung, 
Zuſammenſchmelzung, Berfliefung. 


Collirio, s. m. die Augenfalbe. 

Collisiéne, s. f. (lat.) die Zuſammenſto⸗ 
fung, der Stof, das Reiben, Aufſchlagen 
zweyer Körperz das Zuſammentreffen 
zweyer Worte, deren eins wiit einem 
Vocale endiget, und das andere damit 

anfängt. — Das Zuſammentreffen zweyer 
widerſprechender Pflichten. 

Colliso, part. angeſtoßen, zuſammengeſto⸗ 
ßen, gerieben. 

Collitigante, adj. ber gegen einen An⸗ 
dern Prozeß fibrt; der Gegenpart; 1 
collitiganti, die Prozeß fugrenden Pars 


teyen. 
Céllo, (mit bem ol gang kurz und gleich⸗ 
fam abgebrochen) für con lo, mit dem. 
Céllo, s. m. (mit bem erften o offen) 
der Dalg3 il collo della vescica, der 
Hals an der Blaſe — il collo del pié- 
de, der Rift des Fußes — il collo 
della matrice, ber Mund der Gebaͤrmut⸗ 
ter _ il collo del monte, der Gipfel 
eines Berges _ il collo del fiasco, der 
Dalì an einer Flaſche — il collo, der 
Ballen Waare — collo torto, tin 
Gieifiner 3 fare il collo torto, den 
Gieifiner, den Heuchler ſpielen; cadé- 
re, o cascàr di collo, in ungnabde fale 


i f 
Coll 
len; fare altrui il collo nel giuéco 
Cinen im Spiele ùbervortbeilen, far il 
collo, ibertbeuern; far allungare, o 
dilunggre il collo a uno, Ginen auf 
das Eſſen, oder fonft auf Etwas allzu 
lange warten laſſen; far fare il collo, 
bag Federvieh ohne Bratenwender bra: 
ten laſſen, bis der Hals ſteif wird; ti— 
rire il collo a’ polli, ben Hühnern 
. den Hals umbreben, fie abſchlachten: 
tirére collo alle viti, an den Wein— 
ſtocken, beym Beſchneiden alzu” lange 
Ranken laſſen; dar il collo, Hüſfe 
leiſten, helfen; rompere il collo, den 
Lal8 bregenz fig. zu Grunde richten, 
verderben; aud in Verachtung fommen, 
feinen guten Ruf verlieren; prov. chi 
non si spergitra, fitcca il colo, mit 
der Wahrheit redet man ſich um den 
Hals; in collo, adv, auf dem Riden, 
auf den Achſein, portére tenére ecc., 
in collo, eine Laſt auf den Schultern 
haben, tragen; tenére in collo un 
‘ fiume, ben Lauf eines Fluſſes hemmen; 
verſetzen, dämmen; fig. tenér in collo, 
aufpalten, verbindern, gu thun; die Bir: 
Tung einer Sade bemmen; éssere scé- 
rico di collo; einen dünnen fhmeidigen 
Hals babenz cavallo scarico di collo, 
cin Pferd mit einem Hirſchhalſe; Collo 
‘ rosso, Milluina, ſ. l 
Collocamento, s. m. bie Stellung, Les 
gung, Segung; XAnlegung, Unwendung, 
Verforgung, Unterbringung. x 
Collocgre, v. a. ftellen, fegen, legen. Ans 
wenben, anlegen, unterbringen, verfots 


gen; collocire una perséna, per . 


serva, per servitore, per moglie a 
.. qualchediino, Semand alè Magd, alè 
Bedienten, durch Deirath (von Weibekn) 
verſorgen, unterbringen; collocgr. in 
matrimonio con uno, ein Madden 
verpeiratben, verTorgen; collocare da- 


naro a frutto, Geid aublciben, auf Zin⸗ 


fen legen, geben; collocar bene il suo 

danàro, le sue fatiche, {ein Geld, 

feine Mube wohl anwenden, collocarsi, 
ſich fegen, einen bequemen Plag nehmen. 
Collocéssia, s. f, ſ. colocassia, 


Collocazione, s. f. die Stellung, Einrich⸗ 
tung, Zurechtſezgung. 


53. 
Collocazione, s. m. die Unterredung, 


Beſprechung, Unterbaltung, bag Ges 

ſpräch. 

Colloquintida, s. f. Coloquinthe, wilder 
und bitterer Kürbiß. 

Colloquintidato, adj. mit Goloquinthe 
verſehen, verſetzt. 

Colldqnio, s. m. ein Geſprach, die Unter⸗ 
redung; Unterbanblung, cinen Streit bey: 


° 
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zulegen; das Spradbzimmer, Sprechzim⸗ 
mer in den Kloſtern. J 

Collora, s. f. fo viel alé collera, f. . 

Collorosissimo, adj. ſehr choleriſch, über⸗ 
aus hitzig, heftig. 

Colloroso, adj. gallicht, gallſüchtig; zor⸗ 
nig, hitzig. MEZZE 7 

Collotérto, s.m. cin Kopfhänger, Schein⸗ 
heiliger, Heuchler, Scheinfrommer. 

Colléttola, s. f. ber eingebogene Theil 
hinten am Kopfe, der Naden; avére 
gli occhj nella collottola, ſchiau, vere 
ſchlagen, pfiffig feyn. i 

Colludere, v. a. gum Nadtbeil des Drite 
ten ſich mit cinander verfteben, ein beims 
liches Verſtändniß baben, unter einer 
Dede fpiclenz pract. colhisi, part. 
‘ colluso, l 

Collusione, s. f. heimliches Verſtändniß 
unter zwey oder mehreren Parteyen zum 
Nachtheile eines Dritten; Colluſion bey 
den Juriſten; ein heimliches Verſtändniß 
in Geſchäften, Einen zu betriegen. 

Collusivaménte, adj. heimlich abgeredeter 
Weiſe, mit heimlichem Verſtändniß zum 
Nachtheile eines Dritten. 

Collusivo, adj. zum Schaden eines An⸗ 
dern heimlich abgeredet, bey den Gus 
riſten. 

Collutea, s f. Schaflinſenbaum. 

Colluvie, s. f. Zuſammenfluß von Unrath; 
fig. Haufen ſchlechter Leute. 

Colmire, v. a. häufen oder über das Maß 
anfullen, überhäufen; colmär di bene- 
fici, di favori, di gioja, di dolori 
ecc, mit Woblthaten, mit Gunft, mit 
Freude, mit Schmerzen u. a. m. tibers 
baufen, überſchütten; colmare, v. n. 
Userlaufen, überfließen; dissolvonsi i 
nivoli, colmano i fonti, die Wolten 
biechen ſich, die Vrunnen laufen uber; 

| colmarsi, vr. colmarsi di piacéré, 
d’orrére, ein überaus großes Vergnü⸗ 
gen, Abſcheu haben; aver colmato lo 
stajo, 0 il sacco, bag Maß erfulli ba: 
ben; colmare un'terréno, ein nied 
ges fumpfige8 Erdreich mir Hülfe eines 
ſchlammfuhrenden Fluffe8, ben man das 
bin leitet, ausfillen und urbar machen; 
colmar un fosso, einen Graben aus 

. fuUen. 

Colmata, s. f. das Auéfùlen eines ſum⸗ 
pfigen Erdreichs mit dem Schlamm eines 
dahin geleiteten Fluſſes; ein ſolches ure 
bar gemachtes Eidreich ſetbſt; porre 
un filime in colmata, ſich eines Fiufe 
fe bedienen, ein niedriges Erdreich gu 
erhöhen. 

Colmatissimaménte, 
Maße; ſehr überflüſſig. 


Y 


adv. in vollem 


| Colo 

Colomatére, s. m. Einer, der Uberbauft, 

überſchüttet. — 
Colomatura, s. f. die fibermafige Anfils 

lungj ber Haufen auf dem Maße. 
Colmetto, adj. Etwas uüber das Mafi; 

Etwas erboben, erbobet. 
*Colmigno, ſ. colmignolo. 


Còlmo, s. m. der Gipfel, die Spige, das 


Uebermafi — fig. der hochſte Grad einer 
Leidenſchaft; nel colmo del suo dolé- 
re, in feinem groften Schmerz — die 
bochfte Stufe ber Wohlfahrt. Fui allora 
nel maggiòr, oder nel più colmo, 
ich war damahls auf der hochſten Stu: 
fe meiner Woblfabre — ein Saufen, 
3- B. von Garben auf dem Felde, an: 
ftatt Bica _ ein Gemabite, eine Sqils 
derey; a colmo, mit ubervoliem Maße, 

- egli mi ha resi i benefizii a colmo, 
er bat mir die Loblthaten mit udervol: 
lem Maße vergolten. 

Célmo , Colma, adj. gehäuftvoll; über⸗ 
voll; (ftatt colmato) übecrfullt, über⸗ 
ſchüttet, überladen; colmo, rund ers 
boben, 3. B. Petto colmo, eine volle 
Vruft; il fégato è dentro cavo, e 
di fuori colmo, die £eber if inwens 
dig hohl, und von außen rund und erboben. 

;élo , s. m, ein Sieb, eine Butter: 
{& finge. i 

Colocissia, s. f. bag ägyptiſche Aron (cin 
Kraut). 


Colofonia, 3, f. Colophonium, Geigen⸗ 


harz. 

Colomba, s. f. ſ. colémho. 
Colombéccio, s. m. eine Holztaube, wils 
de :Taube. | È 
Colombija, s. f. ein Taubenhaus, Tau: 
benf@lag; tirgre i sassi alla colom- 
baja, c sviar la colombaja, die Kun: 
ben durch barte8 Betragen verſchlagen, 


vertreiben; andér col cémbalo in co- 


lombaja, ſ. cèmbalo. 
*Colombajo, s. m. ein Taubenhaus, Taus 


benſchtag; fig. attenersi al colombajo, — 


fi in Sicherheit ſetzen. 
Colombgna, s. f. cine Art ſüßer Weins 
trauben und der Sio davon. 
Colombano, s. m. cine Xrt blanfer 
Wein. | 
Colombéra, s. f. ein Taubenſchlag. 
Colombella , s. f. cine Qolztaube, cin 
ZTaubchen. 


Colomtina, s. f. Täubchen; auch Taus 


benmiſt, Taubenkoth; it. fo viel als Aqui- 
legia, ſ. oe | & 

Colombino, adj. was von der Taube ift, 
taubenartig; letame colombino, Zaus 
benmift ; colore colombino, ſchil- 
letnd; pensiéro colombino, ein reiner, 
unſchuldiger Gebante; pietra colombi. 
na, ſ. pietra seréna, 
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Colémbo, 8, n) eine Zaubes colombo 
Colomba; s. f.f salvitico, tine wilde 
| Zaubez colombo grosso, eine grofe . 
faugtaube, colombo terrajudlò, eine 
Felbtaube 3 colombo bastérdo , ein 
Mittelding zwiſchen Beyden; essere, 
come passere, e colombi, ganz einig 
zuſammen ſeyn; fi recht wohl veritas 
gen, piéde colombino, ſ. piede; pe- 
sce‘ colombo, Nagelrome, cin Seefiſch; 
tirare a suo’ colémbi, fig felbft ſcha⸗ 
den; pigligr più colombi a una fava, 
viel Ceute auf einmabl fiberliften, oder 
burd) eine' Handlung mehrere Vortheile 
gewinnen. 
Coléne, s. m. der Grimmdarm. 
Colonario, adj. von der Goloni.; 1008 
gu bem neuen Pflanzenvolfe gehört. 
Colonia, s. f. cine Colonie, Pflanzftadt, 


WVolk, bag einen unbemobnten Ort ans 


baut; fig. cin Vienenfgwarm, der cis 
nen neuen Stod begziebt. | 
Colénna, s. f. bie Saule; colonna di, 
punto fermo, die Saule, Spile an 
ciner Wendeltreppe — fig. anftatt s0- 
stégno, cine Stige; Hülfe, Schutz; 
questa è del viver mio l’unica colon- 
‘na; dieſe ift die Stige meine8 Lebens; 
fare colonna ad uno, Ginen unterftugen, 
beſchutzen — aud der Baum oder Pfabl, 
der bem Weinſtocke gue Stipe dicnt — 
eine Edule im Wappen; eine Colonne, 
cine gewiffe Anzahl Truppen; cine Cos 
lumne; libro stampfto -a colonne , 
cin Bud, das Columnenweis gedruckt ift. 


Colonnito, s. m, cine Gotonnade, Reihe 
Saulen, Saulenwer®, morauf cin Ges 
baubde gubet. o , 

Colonnéllo, s. m. ein Säulchen; Ober⸗ 
fter eineè Regiments; la Compagnia 
colonnélla, die Leibcompagnie; die erfte 
Gompagnie von einem Regiment Fufis 
volt — die Golumnen in Buchern. 

Colonnétta, s. f. ein Saulchen; colonetta 
di letto, eine Vett{iule; colonette o 
puntoleétti, Holzer an der Seite tes 
Schiffes, die Taue durchzuziehen; Stige 
unter den Querbalken, die einen Boden 
im Schiffe unterſtützen. 

Colonétto; s. m. eine kleine Saͤule. 

Colonnino, s. m. ein Säulchen; die Says 
(e eines Galgeng; lascifre alcuno, al 
colonnirio, Cinen in ber groften Gea 
fabr, Noth, vertaffen ; colonnino d'un 
libro, cine Golumne. 

Coléno, s. m. ein Golonift, Anbauer eis 
ner Pflanzſtadtz ein Bauer. Giner, der 
bem Ackerbau ergeben if. 

Coloquinta, 8. f. Koloquinte, Purgire 
gurte. 

Colosseclo; s, m. cine garftige, haͤßliche 
Garbe, De | 


— 
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Coloraménto, s. m. bas Firben, Bes 
ſtreichen mit Farben. 

Coſorante, ad), verb. färbend, was Far⸗ 
be gibt. 


Colorare, v. a. färben, anſtreichen; fig. 


fi) Etwas in der Cinbilbung vormab: 
Ien, vorftellen, abbildben — ſchminken, 
verſchönern — einen falfhen Anſtrich 


einer Sade geben; chi vuol colorare 


la menzégna gran fatica gli è, cs ift 
nichts Leichtes, der Liige cinen Anſtrich 
gu geben. 

Coloratamente, adv. unter cinem falſchen 
Vormande, verftellter Weife. i 
Colorsto, part. gefirbt, angeſtrichen, ge⸗ 
mabit — ſcheinbar erdichtet. Bello e 
‘colorate ragioni, ſchon erdichtete Urs 
ſachen; panno, drappo colorato, bun: 
tes farbiges Tuch, Zeug; carta culora- 
ta, bunt Papier, oder welches weder ganz 

ſchwarz noch gang weiß ift. 

Colorazione, s. f. das Farben, Anftreis 
cen; Anfîrib; die Bemantelung, der fal⸗ 
ſche Anſtrich, der falſche Schein; die Be⸗ 
ſchönigung. 

Coldre, s. m. die Farbe — ein Anſtrich, 
Vorwand, Schein, der Dedmantel; da- 
re colore, ben Sdein, Anſtrich geben; 
dar colore, Farbe gugeben, im Spielez 
colori rettòrici , rebnerifhe Figuren, 
Blumen, Schmuck. 

Colorétto, s. m. cin Färbchen, eine leich⸗ 
te Farbe; ein leichter Anſtrich, Vorwand, 
Schein ꝛc. 

Colorire, v, a, färben, illuminiren, aus⸗ 
mahlen, anſtreichen. ſ. colorire, colo- 
rire i suoi disegni, ſeine Zeichnungen 
augmablen, und fig. feinen Plan oder 


. . $Gorbaben augfiibrenz pres. in isco, 


Coloritissimo, superl. von colorito, ſ. 
febr ſtark oder lebbaft gefarbt. Sangue 
coloritissimo, Blut, welches feine rete 
span im hochſten Grade bat. 

;Colorito , s, m. das Golorit; die gefhidte 
Miſchung ber Farben; il colorito del 
volto, die Gefimtsfarbe. 

Colorito, adj. colorirt, gefärbt, gemablts 

ausgemahlt. 

Coloritore, s. m. cin Mabler; Einer, der 
bag Golorit in feiner Gemalt bat. 

Colossale, adj, foloffalifà ; rieſenmäßig. 

-Colòssicotéra, s. f. cine Maſchine, ſehr 
grofe Steine gu erbeben. 

Colosso, s. m. ein Koloß, Statue von 
riefenmafiger Größe. Ì 

Colpa, s. f. cine Squid, ein Vergehen, 
Verſehen, Verbrechen, cine Sinde, ein 
Febler, Laſter — Schuld, Urſache; col- 
pa d'amér, non già difétto d’arte, 
die Licbe, nicht der Mangel an Lift war 
Schuld daran; colpa, anftatt per col- 


pa: questo monte fatto è silvestro, 


colpa, e vergogna di quei che son 
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ora, diefer Berg ift — aus Schulb 
und zur Schande der jetzt Lebenden; dar 
colpa, dar la colpa, por la colpa, 
portér la colpa a qualchediuno, Gis 
nem Etwas Schuld geben, die Shut 
auf ibn ſchieben; avér colpa di chec- 
chessia, weran Schuld feyn; chiamdrsiì, 
in colpa, réndersi in colpa, fi ſchul⸗ 
dig geben, für ſchuldig erkennen; a col- 
pa vécchia, pena nuova, die Strafe 
bieibt nicht aus. 

Colpdbile, adj. {. colpevole. 

Colpare , v. n. fi) verfundigen, ſchuld 
mworan fegn,. fi vergehen. Egli non 
colpò niénte alla morte di suo fra- 
tello, er mar gar nicht ſchuld an bem 
Tode feine8 Bruders. Colpsrono assai 
per i loro discorsi, fie baben ſich 
{ebr vergangen in ihren Reden _ col- 
parsi. v.r. feine Schuld befennen 3 col- 
pare, v. a. beſchuldigen, Etwas Schuld 
geben, anftatt incolpare, 

Colpsto, part. beſchuldigt, angeklagt, 
ſchuldig erfannt; compfgno si fa della 
colpa chi difénde lo colpato, mer den 
Schuldigerkannten vertbeidiget, macht ſich 
zum Mitſchuldigen — (von Sachen), ſtraf⸗ 
bar, tadelhaft, verwerflich. 

Colpeggigre, v. a. Hiebe, Streiche, Stoͤ⸗ 
ße, Schläge geben. 

Colpésce, s. m. ſ. usone. | 

Celpettino, s. m. cin leichter Schlag, Stof, 
Hieb 20, fig. cin Bischen; così ribéve 
ancora un colpettino, alfo trintt er 
mieber cin Bischen. 

ue ss. m. cin kleiner Schlag, Hieb, 

tof. - 

Colpévole, adj. ſchuldig, ftrafbar; subst. 
ber Verbrecher. 

Colpevolménte, adv. mit Verſchulden, 
ftrafbarer Weiſe. 

Colpire, v. a. ſchlagen, Schläge, Streis 
‘he, Liebe geben; vermunden; fiehen, 
bauen; treffenz non lo colpi, ter traf 
ibn nigt — colpire nel segno, bag 
Biel treffen — feinen Zweck erreichen; 
ha colpito in quel che desiderava, 
er bat feinen Wunſch erreicht; v. n. ftare 

Pen Cinbrud machen; auffallen. Pres. 
in isco. ; 

Colpito, part. geſchlagen 2c.; colpito da 
un fulmine, da un accidente apopleét- 
tico , vom Donnerftrabl, vom Schlag 
getroffen. 

Colpitrice, s. f. Diejenige, welche ſchlaͤgt, 
vermwunbdet, verlegt. ; 
Colpo, s. m. ein Schlag, Stof, Streid, 
L£ieb, Schuß, eine atte, eine Wun⸗ 
de; colpo di mano, cin Schlag mit 
der Hand; colpo di mare, ein Stof 
von den Wellen; colpo di cannéne, 
ein Kanonenſchuß; colpo di sole, tin 
Sonnenſtich, bigige8 Fieber, welches 


/ 
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von ber Sonnenbige entftebet, und feinen 
Dauptfig im Ropfe hat; colpo di ven- 
to, o burràsca, cin Windſtoß; colpo 
di riliévo, o d’importànza, ein wich⸗ 
tiger Streich, grofer Schlag; colpo 
maéstro, oder da maéstro, ein Haupt⸗ 
ftreid), von Meifterband; colpo che de- 
cide della partita, cin Partbieftof (im 
VBillardfpiele) ; colpo del ciélo, ein 
Verbinsnif; colpo di disgrazia, ein 
unglucklicher Streich; colpo di dispe- 
razione, cin Streich der Vergweiflung; 
colpo fortunsto oder di fortina, ein 
Glucksſtreich; colpo mortéle, cin tibdts 
liber Streich; fallire il colpo, feblen, 
fehlſchlagen, feblichiefien, nicht treffen; 
far colpo, treffen, feinen Zweck erreis 
cen; far un bel colpo, cin Geſchaͤft 
rühmlich ausführen; einen Streich glück⸗ 
lich ausführen; einen glücklichen Streich 
thunz dare un colpo alla botte, e 
uno al cérchio, {. botte, Peo: al 
primo colpo, o per un colpo non 
cade, o non va in terra l’dlbero, 
Ja quercia, ber Baum fällt nicht auf 
Ginen Streid) ; render colpo per col- 
0, Gleiches mit Gleichem vergelten; 
i colpo, adv. auf einmahl, ploglià, 
augenblicklich, dare alla palla di col- 
po» den geſchlagenen Bal gleich wieder 
zurüdſchlagen; a un colpo, auf Ginen 
Schlag, auf einmahl; colpo, eine trefs 
fende Antwort. 
*Colpéso, adj. {. colpevole. 
Colsa, s. f. Koblfaat. 


Célta, s. f. anftatt colletta, Gontribus 
tion, Xbgaben — anftatt Raccolta, 


Sammiung von. Blumen, £réutern, 
Früchten — cin Mühlwehr; far colta, 
teeffen, cine Wunde ſchlagen, fo viel als far 
colpo. ‘ 

*Coltàre, v. a. ſ. coltivare. 

*Coltato, part. von coltare, ſ. 


Coltélla ,. s. f. cin kurzer Saͤbel, Hirſch⸗ 


finger. Der Sed am NPfluge. 


Coltellaccio, s. m. cin ſchlechtes Meſſer; 


coltellaccio da cucina, o da beccajo, 
cin Küchenmeſſer, Schlachtmeſſer; stare 
come capre, e coltellacci, wie fund 

‘ und Kage auf einander fegn; ein kleines 
Segel fiber dem grofien, mebr Wind zu 
fangen. Ì 

Coltellare, v. a. Mefferftihe geben. 

Coltelléta, s. f. -ein Meſſerſtich; fig. cin 
Sti ing Herz, cine Kränkung; fare 
a coltellate, mit Meffern cinander ans 


greifen. 
Coltellésca, } s. f. cine Meſſerſcheide, 
Coltelliéra, cin Meſſerfutteral. 


Coltelltna (Piétra) s. f. ein Kalkſtein in 
diinnen Blattern, morauf gerabe Linien 
in Winkeln übereinander gezogen find, als 
hätte man mit einem Meſſer darauf geſtreift. 


Colt 


Coltellétto, 8, m. cin kleines Meffer, 
Taſchenmeſſer. 

Coltellinaja, s. f. cine Meſſerhandlerin. 

Coltellinajo, s. m. ein Meſſerſchmid; ein 
Mefferbanbler. 

Coltellino, s. m. ein kleines Meſſer; die 
Schwertlilie. 

Coltéllo, s. m. pl. m. et f. das Meſſer; 
coltéllo da caccia, der Hirſchfanger; 
in asta curvo, ein kleines Meffer der 
Wundärzte; coltello a due taglj, ein 

zweyſchneidiges Meffer; coltello a molla, 
o da tasca, ein Taſchenmeſſer; col. 
tello da affettére il lardo, dag Speck⸗ 
meffer — cin Dolch, Stilet; mettere 
uno alle coltella, Ginen zur Race ans 
begen; — fig. cin Meſſerſtich, Dolchſtich 
‘ing Serg; Schmerz; Lergeleid — auch 
ein fleiner Palmamweig. De Schwung⸗ 

federn, Spublen in den Flügeln der Vö⸗ 
gel; servir alcuno di coltello, und 
servirlo di coppa e di coltello, bey 
einem Mundſchenk und Vorſchneider feyns 
Ginem gu vielen Dingen nützlich ſeyn; 
coltello da scarnire,, das Shabmeffer 
der Buchbinder; coltello da scarnàre, 
das Schabemeſſer der Gerber. 

Coltellone, s. m. ein ftarte8 Meffer. 

Coltere, s. m. tin Ackermaß von 460 Qua: 
bratrutten im Freyſtaate Lucca. , 

Coltissimo, adj sup. felt wohl angebaut, 
febr gelebrt, febr gefittet. 

Coltivamento, s. m. bie Vearbeitung, 
Vilbung, der Bau, Anbau. Coltiva. 
mento della terra, della campigna, 
de’ terréni, de’ campi, ber Aderbau, 
Felbhau; coltivamento delle Lettere, 
Scienze, Arti, die Bearbeitung der 

Wiſſenſchaften und Kinfte — bag Schmü⸗ 
cken, BZieren, oder vielmehr der Fleiß, 
die Kleider rein und fon gu erbalten; 
coltivamento de'vestimenti, die Sorg: 
falt, gzierlid und reinlich gekleidet zu 
fegn. — Coltivamento d'Iddio, della 
Religione, Gottesdienſt, Gottesverebhs 
rung. 

Coltivare, v. a. anbauen, arbeiten; col- 
tivar la terra, bag Erdreich anbauen, 
ben Aderbau treiben — fig. bearbeiten, 
bilben, augbildben, obliegen, Fleiß ans 
wenden, betreiben; coltivgr le scienze, 
le arti, die Wiſſenſchaften, Künſte bes 
arbeiten, betreiben, ibnen obliegen, fi) 
barauf befleifigen; coltivar la memd- 
ria, das Gedächtniß üben; coltivar lo 
spirito, ben Geift bilden; coltivar 
l'amicizia, Feundſchaft pfiegen, unters 
balten — coltivare Iddio, ott ‘vers 
ebren, ibm bienen. l 

Coltivgto, s. m. ein gebaute8 Feld, 

Coltivatére, s. m. ein Bauer, Landmann;3 

coltivatore delle Lon, Sciénze, 
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Arti, d'amicizia, (. coltivare __-aud ein 
Gionner, Beforderer 3 coltivatore di 
perverse dottrine, ein Gonner böſer 
Kebrenz fir fomentatore, manteni- 
tore, f. 

Coltivatrira, s. f. ſ. coltivaménto. 

Coltivazione, f. ſ. coltivamente, 

Coltivo, adj. gum Xderbau beftimmt, von 
ganderegen; terre coltive, urbares 
Land. 

Colto, s. m. (mit bem gefchioffenen 0) eine 
beftellte, angcbaute Länderey. Die Vers 
ebrung, f. culto. 

Colto, colta, adj. angebaut, bearbeifet, be: 
ft Ut; un uémo colto, le nazigni 
c Ite, ein gelebrter Menſch, durch 
Künſte unb Wiſſenſchaften verfeinerte 
Nationen. 


Colto, colta, part. (von cogliere, mit | 


offenem 0) gepflückt, abgenommen, er» 
tappt, erwiſchtz f. cogliere; colto in 
bugia, auf der Lüge ertappt. 

Coltore, s. m. f. coltivatore. 

Coltra, s. f. (beym Ariosto für coltre) 
eine Dede, f. coltre. Coltra di campo, 
ein Morgen Landes. 

Coltrére, v. a. actern, pflügen. 

Coltre, 8. f. eine Bettdecke, durchnähte 
Dede; — fas teidentuh; — eine Meß⸗ 
rutbe. 

Coltreétta , s. f. ſ. coltroncino. 

Loltrice, s. f. cine Vearbeiterin, die Ets 
was treibt. 

Coltrice, s. f. ein Federbett, Unterbett; 
per sim. ein Vett, Lager, cine Unter⸗ 


lage. 

Coltricetta, s.f. cin Federbettchen, kleines 
Unterbett. 

Coltriciona, 8. f. ein großes Federbett. 

Céltro, s. m. das Plugeifen, dag Sed. 

Coltroncino, s. m. eine leichte Bettdecke. 

Coltira, s. f. f. coltivaménto, coltiva- 
zione, 

Colubrina, s. f. Natterſchlange, Nattere 
gal; it. cine Feldſchlange, ein langes 
Grobgeſchütz. 

Colubrinétta, s. f. cine kleine Feld⸗ 
ſchlange. 

Colubro, s. m. (poet.) cine Schlange. 


Colùi, pron. Derjenige, Fener; wird im 


genitivo. aud) ohne bag Caſuszeichen 
di gebraudt; per lo colui consiglio, 
durch Jenes Rath, ftatt per lo consi- 
glio di colui, beift auch manchesmahl fo 
viel alg: ein fotcojer Mann; io gli vé- 
glio bene, come a colui, che mi ha 
molto beneficato, id mill ibm wohl 
alè einem folchen Manne, der mir vici 
Gutes bewisfen bat. . 

Columbaria, s. m. Eiſenkraut. 

Columbario, s. m. ein antifes Begräbniß 
von mebreren Leiden. 

Columbino, adj. ((at,) f. colombino, 
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Columella, s. f. bag Zäpflein im Salle. 

Colùro, s. m. einer der zwey groͤßern Zir⸗ 
fel auf ber Weltkugel, deren einer das 
Aequinoctium, und ber andere Solftitium 
anzeigt. Coluri, die Gange oder Streis 
fen zwiſchen den Felbern der Schalen ci: 
nes Seeigels. 

Colutea, s.f. der Blaſenbaum, Linſenbaum, 
Nachtſchatten. 
Com, adv. (von Come,ift poet. und alt). 
Coma, s. f. (latcin.) bag Haupthaar. 
(Chioma, _ tin Comma in Sriften, 

gebräuchlicher Virgola. 

Comadre, s. f. f. comfre. 

Comandameénto, s. m. der Beſehl, das 
Gebotb, das Geheiß, die Verorbnung. 
fat aud) in plur. le comandamenta, 
I diéci comandamenti di Dio, die 
achri Gebothe Gottes Comandamen- 
to dell’ dnima (fir Raccomanda. . 
zione dell’ &nima), bas prieſterliche, 
Gebeth, oder Zuſprechen bey einem Ster 
benden, die Ausſegnung feiner Seele; 
das Todegurtbeil, das den Miffetbatern 
vorgelefen wird ; far il comanda- 
mento, den Befebl vollzieben, bem Be⸗ 
fehle nacbfommen, gevordenz far co- 
mandamento, befeblen, gebietben. 

Comandante, s. m. cin Befehlshaber. 

*Comandinza, s. f. comandamento. 

Comandare , v. a. befchlen, gebietben, 
beifen , verorbnen., zu befeblen baben, 
Herr ſeyn; comandare a bacchétta, 
berrift befeblenz comandér le truppe, 
un vascello, über die Truppen, uber 
ein Schiff gu befehlen baben 3 chi co- 
mànda in questa casa, mer iſt Derr 
in bdiefem aufe ? für accomandare, 
raccomandére, ſ. comandàre il pane, 
(vom Baer) rufen, daß die Kuchen, 
oder der Brotteig gemengt merden. 

Comandare,- s. m. das Befeblen, f. co- 
mandaménto. 

Comandata, s. f. herrſchaftlicher Vefebl, 
daf eine germifie Glaffe von Perfonen, 
g. B. die Bauern, gu einem gemifien 

Unternehmen oder Yrobnbienfte erfheinen 
ſollen; Frohndienſt. 

Comandativo, adj. befehlend, was einen 
VBefebl entbaltt. 

Comandato, part. von comandfre ; feste 
comfgndate , di solénni comandati, 
gebothene Feyertage, Fefttage. Digiuni 
comandati, von der Kirche vorgefhrie: 
bene Fafttage, 

Comandatére, s. m. ein Befehlshaber, 
Gebiether; eine Art Regierungsdiener bey 
den alten Florentinern. 


. Comandatrice, s. f. cine Befehlshaberin, 


Gebietherin. 

Comandigia, s. f. die Empfeblung; it. 
fo viel alè accomandigia, ein anver⸗ 
traute8, in Verwabrung gegebenes Gut; 


Comi 


dare alcuna cosa in comandigia, 
oder accomandigia. | 
Comando, s. m. ein Vefehl, Geboth, 
Geheiß, eine Verordbnung ; bag Gomman: 
do, die VBefebisbabung. Essere al co- 
mando di alcuno, zu Eines Befehle 
feynz aver a suo comando, Gtvds zu 
feinem Vefeble haben. Aver il coman- 
do d’un Reggimento, ein Regiment 
unter feinem Befehle baben. 
Comanno, s. m. deg Reims wegen, fire 
comindo, f. (nicht mebr gebraͤuchlich). 
Comare, 8. f. bie Gevatterin; die Muts 
ter des getauften Kindes; die Firmel⸗ 
patbes die Pathe, Taufzeugin; far la 
comare, gu Gevatter fteben — die Kin⸗ 
bermutter, febamme; cine Art Kinders 
fpie:3 fare alle comari, Gevatternfpies 
len; comare, tin Warmfla[de. 
*Comfre, {. ingannére. . 
Comato, cominte, adj. mit langem Haare 


ber Beynabme von Gallia _— Stella 
comata, ftatt cometa; queste stelle 
comate non sono stelle fisse, biefe 
Komcte find keine Firfterne. 

*Comatére, s. m. ein Betrieger. 

Comatre, s. f. {. comfre, 

Combaciaménto, s. m. die Fuge, Qu: 

ſammenfügung; das Paffen an oder auf 
cinanders das Küſſen ameger Perfonen 
auf einmahl. 

Combaciante, adj. verb. paffend an oder 
auf Etwas Anderes; Einer oder Cine von 
Zweyen, die fi) zugleich küſſen. 

Combacigre, v. a. paſſend zuſammenfügen 
— zu gleicher Zeit wieder küſſen; com- 
bacigrsi, v.r. ſich einander gu gleicher 
Zeit küſſen, (von den Tauben) ſich 
ſchnäbeln. Il colombo colla colomba 
sì combiciano, der Tauber und die 
Taube ſchnäbeln fim; küſſen; v. n. ans 
cinanderpaffen, zuſammengefügt feyn. 

Combagiaménto, s, m. 3ufammenfiigung, 
BZufammenpaffung, paffende Verbinbung 
zweyer Flächen. 

Combagiàre , v. n. und a. zuſammen⸗ 
paffen, gufammenfiigen, Fläche auf Fl. 
ce; combagiarsi, fig. gujammenpaffen, 
ſich zuſammen ſchicken. 

Combigio, s. m. ſ. combaciamèénto. 

Combittente, adj. verb. ftreitend, fech⸗ 
tend; ftreitbar; subst. i combattenti, 
bie ftreitbare Mannſchaft; combattente 
contro le fiére, cin Fechter wider die 
wilben Thiere. 

Combîttere, v. n. fimpfen, ftreiten, ſich 
ſchlagen; fechten; ein Ireffen balten, im 
Treffen begriffen fepnz fim webrenz 
combattere seco medésimo, fig. her⸗ 
umtoben, wie bie bupfenben immer, 
oder wie Rinder, die mit ben Hoͤrnern 
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auf di Kopfe; Comata, mar ehedem - 


‘Come 


die Erde qufwerfen ; fitpfen, von Lime 

* then; v. a. beſtürmen, beſchießen, ans 
reifer, einen Plag, eine Batteries bes 
ÙUrmen, bin und fer werfen, treiben, 
beunrubigenz esséndo dal miire com- 
battuti, da fîe vom Meere beſtuͤrmt murs 

. ben — beftreiten — anfeckren. uesta 
dottrina fu molto combattuta, bdiefe 
Lebre wurde Lib: beftritten, angefochten, 
combattere alcuna cosa, Etwas ftrcie 
tig macen. 

Combattimento, s. m. dat Treffen, der 
Streit; combattimenti nelle giostre; 
ber Àampf in Zurnieren. 

Combattitore, s. m. ein Streiter. 

Combattitrice , s. f. cine Streiterin. 

Combiatare, v. a. abdanken, den Abſchied 

eben. 

Combidto, s. m. die Verabſchiedung, der 
Abſchied. 

Combibbia, s. f. cine Trinkgeſellſchaft; 
auch eine Complott; ein beym Becher ges 
ſchloſſenes, heimliches Verſtändniß. 

Combinamento, s. m. die Combinirung, 
Zufammenfegung, Vereinbarung, Zuſam⸗ 
menorbdbnung. 

Combinfre, v. a. combiniren, zuſammen⸗ 
fegen, vereinbaren, verfnipfen; combi- 
narsi, fi mit einander vereinigen, gus 
fammentreffen ; combinàndosi vgrie 
circost&nze, ba viele Umftande zuſam⸗ 
mentreffen. l 

Combinsto,part.combinirt,gufammengefcht. 

Combinatore, s. m. ber mebrere Dinge 
mit einander verbindet. 

Combinazidne, s. f. die Vercinigung vers 
fhiebener Dinge unter fib; das Zuſam⸗ 
mentreffen verſchiedener Umftande. 

Combriccola, combricca, 8. f. cine heim⸗ 
lime Bufammentunft, Geſellſchaft, Rotte 
bofer Ceute. - 

Combustibile, adj. brennbar, verbrenne 
lib, leicht feuerfangend. * 

Combustione, s. f. cin Brand, eine Feuers⸗ 
brunft : fig. eine grofe Verwicrung, 
Zerrittung. i 

Combiisto, combusta, adj. verbrannt, 
eingeäſchert. 

Combutta, a oder in Combutta, adv. 
gemeinſchaftlich, in Gemeinſchaft (nies 
brig) ; fare a combutta, méttere a 
combutta; Etwas preig:, in die Rapufe 
geben. 

Come, adv. gleichwie, wie; auf welche 

‘ Wei{e? come, mie, mie ſehr; amico, 
or vedi, come io son bella, Freund, 
nun fiebft Du, wie ſchön ij bin; come, 
al8; fo batd als da; come ebbe 
come prima ebbe ggio, ba als, fobald 
er Beit dazu fatte; come, indef, daf, 
(mit bem Imperf.) come io tenéa 
levate in lor le ciglia, indef, daf ich fie 
anfah _ come, sona. mit dem Subj. 


f 


Come 


alg wenn, wie wenn, alè ob, gleich ale 
wenn; come io avessi fatto male, 
wie wenn id) übel gehandelt batte — 
wiewohl, obaleid), 09)gon, come con- 
tro al piacer di lei fosse, gliela dic. 
de per moglie, ob eg gleich wider 
ibren Willen mar, fo gab er fie ibm doch 
gum Weibe. — Wie aud immer, auf 
was für Art e8 geſchehe: come il menasse, 
era conténto, mie er ibn aut) immer 
fubrte, mar er gufrieden damit; subst, 
il come, die Art und VWeife; das Wie 
und Warum; non voglio sapére il 
come, bie Art und Weife will id nicht 
wiffenz del come non ti ciglia, ma 
il perchè ti dirò, um bie Art und 
Weiſe betiimmere Did nicht; aber id 
mill Dir fagen, mwarum. 
Comecchè, Ì adv. und conj. mit dem 
Comeché, Subj. wiewohl, obmobi, 
wenn gleich, wenn ſchon; comecchè 
onésto e virtuéso, (sigte) non saréte 
mai da lei gradito, ob Ihr gleich ehr⸗ 
tig und geſchickt ſeyd, fo werdet Ir 
bdoch nie bei ihr beliebt feyn. 
Comena, s. f. cin Scifffeil. 
Coméno, s. m. der Rummel. 
Comentére, v. a. commentirenz einen 
Gommentar, cine Auslegung, CErldutes 
rung worüber maden, ſchreiben. 
Comentàrio, s. m. cin Commentar; 
Dentmirbdigfeitenz i comentari di Cé- 
aare. 
Comentato, part. commentirt, erklärt; 
auggefonnen, erdichtet, erdacht. 
Comentutore, 8. m. der über Etwas, uber 
eine S&rift, eine Erklärung ſchreibt. 
Comentaziòne, s. f. {. coménto. 
Comeénto, s. m. Erklärungen, Erläfäute⸗ 
tungen, Xnmerfungen, Bemerfungen fiber 


tin Bud) ; fare comento, o il comento, 


commentiren, auélegen, ertaren, rs 
Iduterungen worüber ſchreiben; fare co- 
menti , -iber Etwa8 cin Lange8 und 
Vreite8 ſchwatzen. Non abbisognano 
tanti comenti, cè braucht kein fo langes 
Geſchwäz daruber. i 

Cémco, s. m. f. gomito. 

*Comere, v. a. ſchmucken, gicren, pugen, 
(fommt nur in der erfien und dritten Pers 
fon sing. pres. vor). 

. Cometa, s. f. ein Comet, Shwangftern; 
ein Drache (von Papier, ein Rinderfpiel) ; 
cometa crinita, ein Comet, der feine 
Strablen ring6 um ſich ber mirft; die 
Bläſſe am Kopfe deg Pferdes; ein geo 
wiſſes Kartenfpiel; a cometa, mit einem 
ſtrahlenden Schweife, mie ein Comet, in 
Wapen. 

Cometaccia, s. f, cin qrofer Comet. 

Cometario, adj. gum Gomet gehorig; or- 
be cometario, der Gometentrcis. 

Cometoide, s. f. eine Art Gomet. 
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Comiito, adj. {. commiato. — 

Comicamente, adv. fomifh, auf eine 
Iuftige Art. 

Comico, 8. m. cin Comoödienſchreiber; ein 

Schauſpieler. 

Cémico, adj. komiſch, luſtig; poeta co- 
mico, ein Luſtſpieldichter. 

Comignolo, s. m. der Giebel, die Firfte 
am Dache. Der Gipfel, die Spige, der 
oberfte, bodfte Theil an Etwas. 

Cominciamento, s. m. der Anfang einer 
Sade, der Gingang; dare comincia- 

mento, cinen Anfang maden. 

Comincignte, adj. verb. von comin- 
ciare, aubst. ein Anfänger. . 

Comincignza, 8. f. ber Anfang. 

Comincigre, v. a. anfangen, ben Anfang 
maden, anbeben. E cominciò: gran 
tempo è ecc., er hub an (zu fpreqen): 
e8 ift fon lang; comincidte voi, 
machet den Anfang. 

*Comincidta, s. f. ber Anfang. 

° Cominciativo, adj. anfangend; was ans 
fangen kann. 

Cominciatére, s.m, der Anfänger, Stifter. 

Cominciatrice, s. f. die Anfangerin. 

*Comincio, s. m. der Anfang (veraltet). 

Comino, cumino, 8. m. der Rimmel; 
dare il comino, fig. Kunden loden, 
tircen. Ì 

Comitfnte, adj. (lat.) begleitend, fole 

end. 

Co mitito, s. m. beffer, comitiva, ſ. 

Comitiva, s. f. die Begleitung, das Ges 

‘ folge, der Bug; comitiva funébre, der 
Leichenzug, die Leigenbegleitung; con 
gran comitiva, mit cinem grofien Ges 
folge. 

Comito, s. m. der Vefeblshaber Uber die 
Ruderknechte und uber die Segel auf den 
Galeeren. i 

Cémito Redle, s. m. der oberfte Befehs⸗ 
haber tiber eine Galeere, über cin Schiff, 
ber ein Geſchwader. 

Comizigle, adj. (lat. Begwort von ma- 
le) die fallende Sucht, das bofe Wefen. 

Comizj, s. m. plur. tandtag, Reichstag, 
Reibéverfammiung 3 Verſammlung der 

Stände. 

. Comizio, s. m. (lat.) die Comitia, Vers 
a fammiung bey den Romern, um Obrig⸗ 
feiten gu wählen 20. 
Comma, s. f. ber Zwiſchenraum vom 
hochſten gum niedrigiten Tone in der 

Muſik. 

Commacolaire, v. a. beflecken, verunzeis 
nigen (meiſtens ſig.). 

Commaginazione, s. f. cine feſte Einbil⸗ 
dung, ſtäte Vorſtellung. 

Commallevadére, s. m. der Mitbürge. 

Commandita, s. f. eine Societätshandlung, 
wo Giner ein Capital. vorfcieft, und der 
Andere die Geſchäfte führt. 


Comm I 
Commedia, s. f. das Luftfpiel, die Cos 
mobdie; fig. nérrifcher, Iuftiger Auftritt, 
lächerliche Begebenheit. Vediimo com 
finirà questa commédia, 


Commeditjo, s. m. ein Comöbienſchreiber. 


Commedifnte, s.m. cin Comodiant, Schau⸗ 
fpieler; (inggemein) ein Gautier, fans: 
wurſt, Taſchenſpieler 20. 

Commediare, v. a. Combbien machen, 
fpieten, auffilbren. . | 


Commeditazigne, s. f. eine gemeinſchaft⸗ 


lie, angeftelite Betragtung, Ermagung, 
Ueberlegung. 


Commemordbile, adj. denfiviirdig, ans 


denkenswerth. 
Commemoraménto, s, m. f. commemo- 
razione, 
Commemordare, v. a. gedbenfen, erinners 
lid machen, ermahnen. <- 
Commemorativo, adj. was bag Andens 
ten von Etwas erneuert, zurückruft. 
Commemorazione, s. f. die Wiebererins 
nerung, baè Andenfen, die Ermabnung; 
far commemorazione, gebenten, Cr: 
wabnung thun, erinnern; la commemo- 


raziòne de’ morti, ber Allerſeelentag. 


Comménda, s. f. Commende; Gommen: 
thurey. Avér alcuni beni in commen: 
da, darli in commenda, Guter als 
eine Commenthurey befiben, fie Einem 
als ſolche ertheilen; erigere alcuna pos- 
sessione in commenda, ein Gut in 
+ cine Comtburey vermanbdeln. 

Commendiabile, adj. empfeblungsmiirbdig, 
lobenswerth, anpreislich, fhagbar. . 

Commendaménto, s. m. die Anpreifung, 
das Lob. 

Commendfgre, v. a. preifen, loben, er⸗ 
beben; rubmen, empfeblen ; für raccom- 
mandare, ſ. 

Commendatorio, s. m. der Gommentburs 
herr; der Vefiger einer Gomthuren. 
Commendatizia, s, f. ein Empfeblungss 

ſchreiben. 

Commendatizio, adj. zur Empfehlung 
dienend, empfehlend; léttera commen- 
datizia, Empfehlungsſchreiben. 

Commendatore, s. m. der Etwas anprei: 
fet, rühmet, auch cin Gommentburbere. 

Commendatrice, s. f, cine Anpreiferin. 

Commendaziéne, s. f. bie Anpreifung, 
Lobfprebung, Erbebung, das L05; a 
commendazigne della città , Fjréns 
ze, ju Ruhm und Epre der Stadt Flos 
renj. A vostra commendazione de- 
vo confessare ecc., gu Gurer Empfeh⸗ 
lung. gu Gurem Ruhme muf id befens 
nen 20€. n 

Commendeévole, adj. ſ. commendibile, 

Commenssle, adj. unò subst. ein Tiſch⸗ 
genofi, Tiſchgeſellſchafter; i commen- 
sali, die Tiſchgenoſſen, die wirklich an 
Ginem Zifhe zuſammenſpeiſen. 
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— Commensurdbile;'adj. in der Geometrie, 
was mit etwas Anderè verglicen, ein 
gleiches Maf bat; i beni del mondo 
non sono commensurabili a quei del 
cielo, die Giiter diefer Welt fonnen mit 
den himmliſchen nicht verglichen werden. 
Was in ſeinem Inhalte mit etwas An⸗ 
ders verglichen werden kann. 

Commensurabilità, s. f. die Möglichkeit, 
zwey Dinge gegen cinander abzumeſſen; 
die Gleichheit mehrerer Dinge in ihrem 
Maaße; das Ebenmaß zwiſchen zwey 
Dingen. 

Comménsursre, v. a, gegen einander abs 
meffen, abwägen, vergieihen. La bel- 
lézza del corpo non è da commen- 
surarsi con quella dell’ gnima, bie 

Schönheit deg Leibes ift mit-jener der 
Seele nicht gu vergleichen. 

Commentfére, commentério, commenté- 
to, commentatore, f. comentare ecc. 

Commerciinte, s. m. pandelémann. 

Commercigre, v. n. Handel treiben, 

 Commércio,) s. f. bie Sandlung, der 

dti Handel, das Gewerbe, Han⸗ 
bel und Wandel; fig. der Umgang, die 
Gemeinfdaft; commercio carnale, com- 
mercio amoroso, fleiſchlicher Umgang, 
Liebeshandel; commerzio di lettere, 
‘cin Vriefwedfel; far commerzio, Sands 
lung treiben, bandeln; avér com- 
mercio con alcuno , mit Ginem zu 
thun, Umgang haben, mit Cinem umge⸗ 
ben; non voglio avér commercio con 
lui, if mil nichts mit ibm gu ſchaffen 
baben; aver commercio con femmina, 
mit einer Weibsperſon Umgang haben, 
.mit ibc gu thun haben. 
Commeéscere, ſ. méscere. 
Commescibile ,. {. mescibile. 
Comméssa, s. f. ſ. commissione. Aud, 
fem. von commesso, f. 
Commessaria, s. f. ar Commiffariat, 
Commessarizto, s. m.f der Commiffars 
dienft. . 
Commessfgrio unb Commissgrio, s. m. 
ein Commiffir 3 commessario di guer- 
ra, Lriceggcommiffir 3 commessario 
d’una città, cin Stadtcommiffar; ein 
Vollzieber; commessario (beffer ese- 
. cutére testamentgrio) dc’ testamenti, 
der ein Teftament vollziebet, der legte 
Millengvollfireder, Geſchaftsträger. 
Commessazione , s. f. die Frefferey, 
Schwelgerey. 
Commessione, s. f. ein Auftrag, eine 
‘ Beftellung. Verorbnung 3 die Zuſammen⸗ 
fiiguna, Verbindung; die Begebung, Vers 
iibung. | 
Commesso , part. begangen, getbanz 
senza prò pianse i peccdti commessi 
er beweinte vergebens die begangenen 
Stunden — zuſammengefügt, vereini⸗ 


Comm — 
get, eingelegt. Lavòro di piétre com- 
messe, Mofaif - Arbeiten von eingelegten 
Steinen. 

Commesso, s. m. cin Koftginger — ein 
Vermalter, Geſchäftsträger — lavoro 
di commesso, di piétre commesse, 
lavoràr di commesso, cingelegte Arbeit 
verfertigon mit Stcinen edler Art in pos 
Lirten Yarmorplatten, mie in der Gals 
lerie gu Florenz, wo -allerien Figuren 
ni ipren &djattirungen vorgeftellt wer⸗ 

en. . 

Commessura, s. f. die Fuges Verbins 
dung, der Ort, wo die Dinge ejngepaßt 
ſind. 

Commestibile, s. m. Speiſe, Eßwaare, 

ELebensmittel. 

Commestibile, adj, eßbar, was zur Nah⸗ 
rung taugt. 

Coramestiéne und Commistiéne, s. f. 
die Miſchung, Vermifgung, Vermen⸗ 
gung. — 

Commettente, adj. verb. ber Einem Gt: 
was auftràgt, aufgibt, in VBeftelung gibt; 
subst der Committent, Befteller, Auf: 
trager bey den Kaufleuten. 


Comméttere, v. a. auftragenz aufgeben, 
beſtellen, in Gommiffion geben — an: 
vertrauen , in Verwahrung geben — 
überiaſſen, übergeben — aud) beym Boc- 
caccio, unterlaffen, entbebren — bege: 
ben; v. r. comméttersi al giudizio 

‘altrui; es auf Eines Urtbeil, Ausſpruch 
fommen laffen; commettersi (in un 


monastéro, ‘o speddle), Gelb auf Leib⸗ 


renten geben, oder fi in cin Rlofter 
oder Spital eihfaufen; commetter pec- 
cdti, omicidj, e simili, Sunden, Tod⸗ 
{blag 20. begeben, verüben: commet. 
tere delitto, Etwas begeben, verbdres 
cen, commettere un attentato, ſich 
vergreifen, an einer Perfon, an Eines 
Rechten; commettere un errére mas- 
siccio, madornale, einen groben Bock 
ſchießen — fugen, 
Holz einlegen; commettere i cavi, 
feilen __ commettere male oder ma- 
li, inimicizie, scandali tra ‘un ‘ùo- 
mo, € l’fltro, zwey Menſchen zuſam⸗ 
menbegen, Feindſchaft, Unbeil, BAnfe: 
regen ftiften ; pret. commisi, part, 
commesso, I 

Coramettimale , s. m. cin Friedensſtörer, 
| Aufbeger. 

Commettitore, s. m. der Vefteller, Aufs 
geber; Auftraggeber ; Aufheger3 com- 
mettitor di mali, di delitti, e simili, 
cin Verbrecher, Uchelthàter; commet- 
titore ; ein Künſtler in ejngelegter 
(Mofaif) Arbeit 3 der allerband garte 
eingelegte Arbeit in Holz und Bein 
macht. 
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verbinden, Steine, 
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Commettitrice, s. f. cine Zankſtifterin, 
— Friedensſtörerin; die 
Beſtellerin; die den Auftrag gibt; die 
ein Uebel begehet.. 

Commettitura, s. f. die Ruge ,Zuſam⸗ 
menfügung, Verbindung, Einpaſſung. 

*Commezzaménto } s. m. die Halbirung; 

Commézzo, Theilung in zwey 
gleiche Theile. 

Commiaäto und comifto, s. m. ber Ur⸗ 
laub, Abſchiedz dar commiato, Urlaub, 
Abfhieb geben; fig. dar commiato a 
tutte le virtu, allen £Laftern ſich er: 
geben. | . 

Commilitone, s. m, ber Kriegskamerad; 
cin Kamerad, Squlgefel. i 

Comminaàto, adj. unter Bedrohung vers 
botben. 

Comminatéria, s. f. cin Strafbefebl; 
Verorbnung bey angedrobter Strafe. 
Comminazione, s. f, bie Vedrobung, 

— Androhung. 

Commischiaménto, s- m. die Vermi⸗ 
ſchung, Zuſammenmiſchung. 

Commischigre, v. a. zuſammenmiſchen, 
vermiſchen, untereinander miſchen, ver⸗ 
mengen, untereinander mengen. 

Commischiato, part. gemiſcht. 

Commiserdbilmente, adv. mitleidsvoller 
Meije, gum CErbarmen, mitleidig. 

Commisergre, v. n. Mitleid haben, fi 
erbarmen. 

Commiserazione, 8. 
barmen. 

Commiserévole, adj. erbärmlich, mit⸗ 
leidenswürdig. 

*Commiso, s. m. f. commésso. 

Commissario ecc. ſ. commessgrio ecc, 

Commissiongrio, s. m. cin Gommiffios 
ndr, Uuftragnebmer, Factor bey den 
Kaufleuten. 

Commissione , s. f. der Aufirag, die Ber 
ftellung, Verorbnung, Gommiffion ; com- 
missione di fare per un altro, bie 
Vollmacht, Gewalt, fur Einen zu handeln; 
dar commissone, o commessione, 
Gommiffion, Auftcag geben. Die Bege⸗ 
hung, Verubung. 

Commistiéne, s. f. ſ. commestidne. 

Commisto, part. von comméscere, f. 
vermiſcht, vermengt. 

*Commisturato, ad). vermiſcht. 

Commisuribile, adj. ſ. commensurdbile. 

Commisurare, v. a. f. commensurdre. 

Commodézza, 8. f. {, comodezza. 

Cémmodo, s. m. f, cémodo. 

Commordsnte, adj. mit wohnend, wohnhaft, 
ſich aufpaltend. 

Commésso, adj. (von commuovere) bes 
wegt, aufgebracht, gerührt, angereget, 
gereizt commosso dall’ ira, von Zorn 
aufgebracht; commosso da pietà, von. 
Mitleid geruprt i 


f. bag Mitleid, Ere 


, 
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Commotivo, adj. was bewegen, ruͤhren, 
aufbringen kann. 

*Commòoto, part. (fat.) bewegt, ſ. com- 
méosso. 

Commovimento, s. m. Bewegung, An: 
regung, Erſchütterung, Emporung, Auf: 
ruhr; commovimenti di guerra, Krieg8: 
unruhen. 

Commovitore, s. m. der Anreger, An⸗ 
ſtifter, Aufrührer. 

Commovitrice, 8, f. die Anſtifterin, An⸗ 
reizerin. 

*Commovitura; ) s. f. Anregung, Stò: 

*Commovizione | rung, Erigutterung; 

Commozione, Emporung ; com- 
mozién d’inimo, eine Gemüthsbewe—⸗ 
gung. 

Commozioncella, s. f. cine kleine Ges 
miitbsbemwegung 2c. f. commozione, 

Communîre, r. a. befeftigen, ſtärken, ver: 

ſtärken, vermabren; pres. isco, 

Commuùno, s. mn, ſ. comune. 

Commuòvere , v. a. irreg. {. mudvere, 
bervegen, wifren, regen, rege maden, 
reizen, amreizen, aufbringen, antreiben 
— erfebiittern, emporen, in Aufrubr 
bringen, in eine innere Vewegung fe: 
gen; commuovere lo stomaco, ma: 
cen, daf fd im Magen' Alles regt, übel 
machen; commubversi, v. r. gerührt, 

erſchüttert, bemegt merden ; commuo- 
versi per tenerézza, weichherzig wer 
den. | | 


Commutaméato , s. m, der Tauſch, Um⸗ 


tauſch, die Verwechslung. 

Commutare, v. a. verwechſeln, vertau⸗ 
ſchen, veranbern, vertauſchen; commu- 
tare in méglio, verbeffern. 

Commutativo, adj. giustizia, commu- 
tativa, bie Geregtiglteit, welche im Ges 
ben und VWieiergeben das rechte Maß be: 
obachtet. 

Commutazioné, s. f. die Verwechslung, 
Beränderung, Auswechslung Tauſch, Um: 
taufd); comnutazione di pena, die 
Verinderung der Strafe fo viel als com 
moviménto, Emporung 3 Staatéveran: 
dberung; Unrute. 


Comodaménte, adv, gemaͤclich, figlio, 
leicht. 


Comodsre, v. a. borgen, leihen, Et⸗ 


mas gum Gebraiche, zur Benützung geben; 
helfen, behülflih ſeyn. Egli vi como- 
derà di tutto ĩ bisognévole, er wird 

— Gud mit allem Notbigen behürlflich ſeyn. 

*Comodatamente. adv. gemächlich; fig: 
lim. 

Comodatàrio, 6, m. der Entiebner, Abs 
borger. 

Comodsto, s. m. en geborgte8 Gut, dad 
man unbeſchädiget zurückſtellen muß. 


Comodatore, s. m der Verleiher von 
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Dingen, die unverändert zurückgeſtellt 
werden miiffen. a 
Comodevolmeénte,. adv. bequem, figlio, 

gemächlich. | 
Comodézza und commodezza, 83. f. ſ. 
comodità. | 
Comodissimaménte, adv. auf das Be⸗ 
quemite, Gemächlichſte. 


Comodità, s. f. die Bequemlichkeit, 
Comoditade,} Gemächlichkeit, gute Ge⸗ 
Comoditate,} legenpcit; la comodità 


fa l’uomo ladro, Gelegenpeit madt 
Diebez dar comodità, 3eit faffenz dar 
la comodità, Gelegenbeit verſchaffen; 
con comoditg, con comodo, ſ. 

Comodo, ad). bequem, gemadlidà — vors 
thcitbaft 3 torndr comodo , bequem, 
vortbeilbaft feyn; éssere comodo, fein 
autes Ausfommen babten. 

Comodo, s. m. die Bequemlichkeit, Ges 
legenbeit, Zeit; i comodi della vita, 
die Erforderniffe aur Bequemlichkeid deg 
kebens, il comodo oder luogo di co- 
modo, der Abtritt; dar comodo, Beit 
und Raum laffen; avére il comodo, 
Beit und Gelegenheit haben; dare il 
comodo, bic Gelegenbeit, die Mittel 
an die Hand geben; fatemi il como- 
do, tbut mir den Dienft, die Gefdls 
Vigfeit; con comodo, a .suo comodo, 
nad Sefallen, mit Mufe; nad feiner 
Vequemlibteit. Fare comodo , ſ. coe 
modare. 

Compfdre, s. m. {. compàre. 

Compadréne, s. m. der Mitherr, Mits 
patron. 

Compige, s. m. compigine, s. f, die 
Zufammenfiigung , Verbindung. 

*Compagna, s. f. f. compagnia _ eine 
Geſellſchafterin, Begleiterin , ſ. com- 
pagno. 

Compagnaccio , s, m. ein ſchlechter Geo 
ſellſchafter. 

Compagnare, v. a. ſ. accompagnare. 

Compagnésco, adj. geſellſchaftlich; com- 
pagnesche discérdie, Zwietracht, Zän⸗ 
kerey unter Geſellſchaftern, Aameras 
den. # 

Compagnéssa , s. f. (im Scherge) die 
Geſellin, Geſpielin. 

Compagnétto, s. m. 
Geſellſchafter. i 

Compagnevole, adj. geſellſchaftlich, ums 
ginglich ; l'uòbmo naturalménte è ani- 
ml compagnevole, der Menſch ift von 
Natur gefellig. I 

Compagnia, s. f. eine Geſellſchaft, Be⸗ 
gleitungz die Bercinigung mebrerer Pers 
fonen gu einem Endzwecke; der Umgang, 
die geiſtliche Bruderſchaft; die Capelle, 
wo ſich die Brüderſchaft verſammelt — 
eine Handlungsgeſellſchaft — eine Com⸗ 
pagnie Soldaten — auch der Geſell⸗ 


ein guter kleiner 


Comp 
ſchafter; tenere, o far compagnia ad 
uno, Einem Geſellſchaft leiften, beglei: 
tenz dare compagnia und dare per 
compagnia, gur Befellfbaft geben ; com- 
pagnia di commedianti, cine Schau⸗ 
{pielergefelfchaft; in compagnia di al- 
cuno, mit Einem, in VBegleitung eines 
Andern, di compagnia, miteinander, 
gufammen, in Gcefellfhaft; andare in 


compagnia d’alcuno, von Gincm des. 


gleitet wobin geben; andar di compa- 
gnia, miteinanber geben, 


Compigno , s. m. cin Geſellſchafter, Ges 
fabrte, Kamerad; compfgno di vide 
io, ein Aeifegefabrter; compagno nel- 
e sventùre, ber ein gleiches Unglid 
bat; compagno di scuola, ein Mit 
ſchuler, Squlfamerad ; compagno nel 
delitto, ein Mitverbrecher, Mitſchul⸗ 
diger — cin Theilnehmer in eincr 
Handlung — des Menſchen Nacdfter ; 
simili trame s*’ùsano per giùugnere 
l’uomo, ed il suo compdgno, bdergleis 
chen Gallen werden aufgeftellt, ben Men: 
ſchen und feinen Nächſten gu binterges 
ben; buén compagno, ein guter Ges 
ſellſchafter, luſtiger Bruder; compagno 
und compagna, adj. was von gleither 
Art iſt; bag Gegenftid cine8 Gemähl⸗ 


deg; was mit cinem andern ähnlichen 


cin Paar ausmacht, 3. B. Questa no- 
vella è compagna di quell’ altra - 
non avete il quadro compàgno? - 
Hu perso l’orecchino compagno, la 
calza compagna, 


Compagnone, s. m. (franz.) ein Come 
pagnon, Gefellfafter; ein Menfd von 
außerordentlicher Länge, Größe, cin luo 
ſtiger Bruder. 

Compagnuzzo, s. m. cin kleiner Geſell⸗ 
ſchafter. 

Companfdtica, s. f. } 


1 Zuloft, Aeg, was 
Companaàtico, s. m, 


man gum Brote 


ißt. 
Compardbile, adj. vergleichbar. 
Comparagiéne, s, f. ſ. comparazigne. 


Compargre , v. a. vergleichen; gegen ein⸗ 
ander balten. 


Comparstico, s. m. die Gevatterfdaft. 

Comparftivamente, adv. vergleichungs⸗ 
weiſe, in Vergleichung. 

Comparativo, adj. zur Vergleichung, 
— dienend, in der Grammas 
tit; il grado comparativo, bie Vers 
gieigungsitufe , wo die Bedeutung eis 
nes Beywortes in Vergleichung mit ei: 
nem andern Gegenftande vergrofiert wird. 

Comparato , part. verglichen, gegen eins 
ander gebalten. 

Comparazioncina, 8. f. cine Heine Vers 
gicigung, cinf kleines Gleichniß. 
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Comparazione, s. f. bie Vergleichung, 
bag Gleichniß; a comparazione, in 
comparazione adv. in Verbéltnif, in 
Vergleih, gegen etwas Anders gerech: 
net; a comparazione, in Rückſicht, in 
VBetradt; senza comparazione, oltre 
ogni comparazione ecc., ohne Vers 
gleich, unverglieiblià; far compara- 
ziune d'una cosa con altra, Ciné mit 
dem Andern vergicichen. 

Compfre, s. m. ber Gevatter, Pathe; 
(ſcherzweiſe) Bruder, Freund! compr 
mio, compare! mie ber Fuchs den Wolf 
in ber Fabel nennt. 

Comparagiéne, 8. f. die Erfheinung, bes 
fonder8 vor Gericht; aub der ſchriftliche 
Befebl, gu erſcheinen. Data gli fu la 
comparagionè in mia presenza, in 
meiner Gegenmwart wurde ibm ber Bes 
febl, vor Gerichte gu erfbeinen, cinges 
banbdiget. cel 

Conmparire ,. v. a, erſcheinen, gum Vor⸗ 
ſchein fommen, ſich feben laffen — vor 
Gericht erfheinen, fig vo: Gericht ſtel⸗ 
Ien — fit durch eine unamartete Ges 
ſchwindigkeit in BVerfertiguag einer Ars 
beit, oder duro eine uncrunartete Grofe 
ober Menge auszeichnen 3 pres. isco, 
pret. compfrsi, compirvi, part. 
comparso, comparito, — 

Compariscénza, s. f. Erſchinung, audy 
die Anfebnlibfeit, auffallerbe8 Anfeben ; 
far compariscenza, durh unermartee 
te Vorzige, Grofe oder Renge, fonders 
bar in die Augen fallen. 

*Compariscione, s. f. {. comparaziéne, 

Comparita, s. f. ſ. compariscenza ; far 
comparita, ſ. compariscénza. 

Comparizigne, s. f. die Sr{peinung vor 
Gericht. 


Compfrsa, s. f. die Erſchiinung, auch vor 
Sericht, die Vorlabunj — das dufere 
Anfeben — Ankunft — Aifzug; far com- 
parsa, Figur madheni far comparsa 
nébile, wie cin Edemann aufziehen, 
getteibet fegn; far nisera compar- 
sa, in elender Kleidurg erſcheinen, eine 
erbärmliche Rolle fpiden, fio ſchlecht 
auszeichnen — Compirsa, cine ftumme 
Perfon in Luftfpielens; comparsa di 
ballo, einen Auftritt von Tänzen. 


Comparso, part. vor comparire, ess 
ſcheinen. 

Compartecipire v. n. mit Andern Theil 

Comparticipsre,f in einer Sade ba: 
ben, ober nepmen., 

Compartecipe, adi mittheilbaftig, gus 
gleich theilnebmend, 

Compartimento, s m. die Abtheilung, 
Eintheilung, die Inweiſung ber gehori⸗ 
gen Stellen. 


Comp 


Compartire, v. a. abtbeilen, austbeilen, 
die Abtbeilung machen > den Sachen 
ibre rete Stelle anmweifen — auch mit: 
tbeilen: compartirsi, v. r. fig theilen, 
abtbeilen, untereinander theilen. 

Compartito, part. getheilt, abgetbeilt 2c. 

Compartitòre, s. m. ber Theiler, Abtheis 
ler, Vertheiler. 

Compfscuo, (beziebt fig auf Campo), 
s. m. der Theil der Landerey, welcher 
zur Viehweide, gu Wieſen beſtimmt ift. 

Compassire, v. a. mit dem Zirkel abmeſ⸗ 
fen, abzirkelnz ſig. Etwas genau über⸗ 
legen. 

Compassato, part. ſ. 
cosa ben compassata, eine abgezirkelte, 
wohl iiberlegte Sache. | 

Compissionaménto, s. m. das Mitlcid. 

Compissiondnte, adj. verb. mitleidig. 

Compfssiongre, v. a. bemitleiden, des 
dauern, beflagen. 

Compissionatére, s. m. cin mitleibiger 
Menſch. È 

Compassione, s. f, bag Mitleid; ésser 


tocco di compassione, vom Mitfeid ges. 


rührt werden; mudver a compassione, 
gum Mitleid bemwegen. 


Compassionévole, adj. mitleidenswerth, 


erbarmungèwirdig, jämmerlich, kläglich, 

Mitleid erweckend — mitleidig, barm⸗ 

perzig. | 

. Compàssionevolménte, adv. erbärmlicher 
Weife, auf eine Maglihe Art. 

Compassivo, adj. des Mitleidé fabig; 
mitteidig. 

Compisso, s. m. die Abtheilung, Einthei⸗ 
lung — der Zirkel (cin Gnftrument) 3 
compasso ngutico, ein Seecompafi; 

+ compasso geometrico, e militére, cin 
Proportionalzirkelz; compasso torto, 
das Richtſcheit der Zimmerleute. 

Compatibile, adj. verzeihlich, zu gut zu 
balten; auch der Verzeihung, Mitleid 
verdient; verträglich, vereinbarlichz; was 
ſich als Eigenſchaft mit einer andern ver⸗ 
trägt, beyſammen ſeyn kann in dem 
nähmlichen Subject. 

Compatibilità, s. f. die Vertraͤglichkeit 

zweyer Eigenſchaften, in der nahmlichen 
Sache. | 

Compatimento, 8, m. bag Mitleid; die 
Nachſicht. 

Compatire, v. a. bemitleiden, beklagen, 
bedauern; v. n. Nachſicht, Mitleid bas 
ben, es Einem zu gute halten, nicht 
übei nehmen; compatisca, nehmen Tie 
es nicht bel; lo compatisco, er dauert 
mig, ich babe Nachficht mit ihm; pres. 


18co. 
Compatriéta, ) s, m. unb f. ber fandés 
Compatriétta,f mann, die fandémdnnin. 


Compatteézza, s. f, Dichtheit. 
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Combpitto, adj. dicht, feft zufammenges 
druͤckt, feft eingepackt. 

Compaziéntemente, adv. mitleidig, ge⸗ 
duldig, mit Nachſicht. | 

Compendizre, v. a. kurz faffen, ing Kleine 
bringen, abfurgen, cincn Auszug ma: 


en. 

Compendidrio, adj. was verkürzt, aus⸗ 
zugsweiſe, in Kurzem, in Kleinem ge⸗ 
fchiehet; compendiaria descrizione, 
cine kurze Beſchreibung. 

Compendidto, part. kurzgefaßt, kurz, 

verkürzt. 

Compéndio, s. m. ein kurzer Begriff, 
Auszug, der kurzgefaßte Inhalt. Ri. 
durre in cempendio alcuna cosa, 
eine Sade in einen Auszug, ing Kleine 
bringen; avére in compendio quel 
che un altro possiede in grande, im 
Kleinen befigen, was cin Anderer im Gro⸗ 
fen bat; l'ubmo è il compendio dell’ 

- univérso, ber Menſch ift cine kleine 
Welt; morire in compendio, eines 
ſchnellen Todes fterben.o 

Compéndiosamente, adv. auf cine kurz⸗ 
gefafte Weiſe, ſummariſch, kurz. 

Compendiòso, adj. furggefafit, kurz, ver⸗ 
kürzt. 

Compensahile, adj. erfegbar, erſetzlich, 
erſtattlich. 

Compensagiòne, s. f. 

*Compensime, s. m. 

Compensfre, v. a. erfegen, erftatten, vers 
güten, vergelten, ausgleichen, gegenein⸗ 
ander aufheben; entſchadigen; compen- 
sare una pérdita, einen Schaden er⸗ 
ſetzen. 

Compenséfto , part. erftattet, erfegt 20.3 
ogni cosa compensata, wenn man Als 
leg gegeneinander ausgleicht; Ales gua 
fammengenommen. 

Compensatore, s. m. cin Erſetzer, Er⸗ 
ſtatter. 

Compensatrice, s. £. die Crfegerin, Er⸗ 
ſtatterin. 

Compensazigne, s. f. der Erfag, die Er⸗ 
fegung, Vergeltung, Entidadigung, Vere 
gitung, die Ausgleichung gegeneinander, 
in Unfebung ber Schulden, Koſten 26. 

Compénso, s. w. das Mittel, auò einer 
Sade gu tommen, cin Ausweg, cin 
Mittelweg; cin Mittel; die Sade wies 
ber gut gu madjen, non so trovér 
compenso, id fehe fein Mittel, aus der 
Sage gu fommen; métter compenso, 
cinen Ausweg, cin Mittel finden, aus 
ber Sade gu fommenz dem Uebel abzue 
helfen. 

Compera, s.f. der Kauf, Ein⸗ 

Comperamento, s. m. fauf. © 

Comperdre und (comprére), v. 2. taus 
fen, cinfaufen, käuflich an fi bringen; 


ſ. compensazione. 
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comperir la gatta in succo, die Kage 
im Sade faufen; compergr le brighe 
adangri contanti, fi) mit Fleif Unru⸗ 
ben auf ben Hals gieben; comperare 
. a movéllo, oder in erba, eine Frucht 
kaufen, ebe fie noch reif ift; comperare, 
e non véndere, zuhören, und nità 


dazu fagen; chi biasima vudl compe-. 


rare, wer faufen will, tabelt die Wa 
ren. 

Comperàta, part. gefauft, cingefauft. 

Comperatore, s. m. cin Kaufer. 

ci s. f. ber Kauf, Gintauf. 

Cémpero und Compro, adj. anftatt eom- 
persto, gefauft. 

Competénte, adj. verb. von competere, 
f. — geborig, rechtmäßig, gebiibrend; il 
foro, il giùdice competente, der rete 
Gerichtshof ober Richter, mobin eine 
Sade gebért. Giudice competente, 
mer feiner Wiſſenſchaft wegen im Stande 
ift, Etwas zu entſcheiden; accusatori 
competenti, gebòrige Kläger; — subst, 
ſ. Competitore. 

Cumpeténtemeénte, adv. gebdriger, recht⸗ 
mafiger, zuſtändiger Weiſe; ziemlich; 
sono competentemente provveduto 
di dangro, id bin fo ziemlich mit Geld 
verfeben (nicht gu viel, und nicht zu 
wenig). 

Competénza, s. f. der Wetteifer, die Mits 
werbung, cin gleicher Anfprud auf Et: 
mag; andgre a competenza con altri; 
mit einanber um Etwas merben, gleihen 
Anfprud auf Etwas madenz a compe- 
tenza, mit Andern um die Wette; vore 

piglio vor andern Mitwerbern; fu fatto 
e, a competenza di altri, er wurde 
gum König ermabit, vor andern Mitwer⸗ 
bern, trog der Mitwerbung Unbderer; in 
competenza del più forte, si perde, 
wenn cin Stärkerer Anfprud rmotauf 
madt, verliert manz competenza di 
giudice, das Recht eines Richters, in 
einer Sathe gu erkennen. 

Competere, v. n. ſich mit Andern um Gt: 
was bewerben; gleichen Anſpruch machen; 
wetteifern, mitwerben, ſtreiten mit An⸗ 
dern, um Etwas zu erlangen. Io non 
véglio stare a competere con un tuo 
pari, mit Einem, wie Du bift, will ich 


nicht ſtreiten; f. gareggiare — auch 


zukommen, gebühren. 
Competitoro, s. m. cin Mitwerber, Com: 
petent. 
Competitrice, s. f. eine Mitwerberin. 
Compiacénte, adj. gefillig, willfährig, 
gutwillig, nachſehend, mit dem fig) wohl 
umgeben läßt. . 
Compiacénsa, s. f. das Woblmollen, Vers 
gniigen an Etwas, die Selbftzufriedens 
Beitz die Gefilligteit; far alcuna cosa 
Ì 


J 
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per compiacenza, aus Gefalligleit Et⸗ 
was thun; andfre a compiacenza, gu 
Gefallen leben; ſchmeicheln; auf beyden 

Achſeln tragen. 

Compiacére, v. n, (ad alcuno) willfah⸗ 
ren, gefällig ſeyn; zu Willen ſeyn, zu 
Gefallen thun, zu Gefallen lebenz Einem 
ſeinen Willen thun; una donna dispé- 
sta a compiacèére di sc stessa & 
ognuno, cin Frauerzimmer, die gu eines 
Jeden Dienften ftebetz3 compiacersi, v. 
r. fein Gefallen, Woblgefallen moran bas 
ben; compiacérsi di' cosa ben fatta, 
an ciner ſchönen Handlung ein innere8 
Vergnugen babenz compiacersi di se 
stesso, an fid) felbft gin Wohlgefallen 


baben — bclieben, geruben, fim gefallen. 


laffen; si compifgccia, di ascoltéàrmi, 
geruben Sie mid angubiren; pret. 
compifcqui, part. compiaciuto. 

Compiacévole, adj. angenehm, ergetlich 
— meifteng, gefällig, willfabrig; ſ. com- 
piacénte. | 

Compiaciménto, s. m. die Gefälligkeit, 
Wilfabrigteit. 

Compiacidto, part. von compiacérs, ſ. 

— v. a. bedauern, beweinen; 

Compiangere,f vi compigngo della 
vostra sciagura, oder io compiango 
la vostra sciagura, id) bebaure Guer 
Unglid; compiangersi (di alciino), 
Klagen führen, tlagen, fi beflagen, 
fig beſchweren — auch anftatt pian- 
gere ; ſ. pret. compidnsi; part, com- 
pisnto. 

Compiagnitére, s. m. der ſich beklagt, Et 
was beſeufzt. 

Compisngere, v. a, ſ. compisgnere. 

Compiinta, s. f. die Beklagung. 

Compisgnto, s. m. die Bedaurung, bad 
Klagen über Etwas. 

Compianto, part. von compiagnere, be: 
Hagt, bedauert. 

Compiére, v. a. vollenden, voUfiibren, 

+ Dollendé zu Ende bringen, vollziehen, 
vollftredén; bcendigen, gu Stande brine 
gen, noch binzufegen, mas am Ganzen 
feblt; compiéi la mia, giornita in- 
nénzi sera, id) babe meinen Lebenslauf 
allzu frib vollendet; compiere il nu- 
mero, la misura, die Zabl, das Maf 
vollmaden ; compiere i voti, die Win: 
fhe, das Gelübde erfillen; compiere 
v. n. gu Ende feyn ; fi ſchließen; mille 
dugénto anni compierono che ecec,, 
eg find volle 1200 Sabre, daf 20. pret. 
compici, part. compiuto. 

Compicta, s. f. die Complet, bag Vollen⸗ 
bungégebet; (completorium) nad der 
Vefpers die Stunde, in welcher tiefe8 
Gebeth geſchieht; cantére il vespro, e 
la compiéta ad uno, Ginen ausfilzen, 


‘ 
DI 


Comp 


citen Verwel8 gebenz songr la com- 
pieta avanti nona, Etwas gu acitig, 
poreilig thun, oder Etwas unerwartet 
geſchehen. 

Compigliire, v. a. begreifen, umfaſſen; 
il suo dominio compiglia tutta la 
Francia, feine Herrſchaft begreift ganz 
Frantreid ; compigligrsi, v. r. gerin: 
nen, gefteben, gufammentaufen, zuſam⸗ 
menwadhfen, fim in Cins zufammenzichen. 

*Compiglio, s. m. cin VBienenftod. 

Compilaménto, s. m. das Zufammenfile 
gen, die Vereinigung vieler gefammelter 
Dingt. 

Compildre, v. a. ayffegen, verfaſſen; aus 
mehreren Quellen ein gelehrtes Werk 
zuſammenbringen, zuſammenſtoppeln. 

Compilatore, s. m. ein Compilator. 

Compilatuùra, } s. f. { compilamento _ 

Compilazione, 


Perl. 

Compiménto, s. f. die Erfüllung, Vollen⸗ 
bung, der Beſchluß, die Vollfommens 
beit; dar compimento ad alciina cosa, 
cin Werk befdyliefen, ganz gu Ende brins 
gen, vollendeg; dar l’ultimo com- 
pimento, zur grifiten Vollkommenheit 
bringen. 

Compire, v. a. ſ. compiére; pres. isc05 
pret. compii, paft. compito. 

Compitéle, adj. Feste compitàli, Fefte 
ben den Römern, mele an Orten ge⸗ 
balten wurden, wohin man durch ver⸗ 
ſchietene Wege gelangte, a. B. auf Kreuz⸗ 
wegen. 

Compitamèénte, adv. auf eine vollſtändige 
Art; auch hoͤflich, artig. 

Compitàre, (computdre) v. a. buchſtabi⸗ 
cen auch rechnen, berechnen, in Red: 
nung bringen, zuſammenrechnen, wo 


computare gewoͤhnlicher iſt; léggoro 


senza compitare, geldufig, ohne Anftof 
lefen. 
Compitaziéne, s. f. das Buchſtabiren. 
*Compitente, ſ. competente. 
Compitezza, s. f. bie Artigleit, Höflich⸗ 
keit. 
Compitissimaménte, adv. sup. auf das 
Bouftindigite, auf tas Höflichſte, Artigſte. 


Compitissimo, adj. sup. gänzlich, erfüllt, 


febr artig, ſehr hoflich. 

Cémpito, s. m. die vorgefchriebene, auf: 
erlegte Arbeit; das Tagwerk; dare il 
compito, fare il compito, rendere 
il compito, cine gewiſſe Arbeit aufers 
legen, verriften, bdarbringen ; rénder 

er compito; das Auferlegte  genau 
darbringen; léggere a compito, bud: 
ftabirend leſen. 

Compito, ta, adj. vollſtändig, vollkom⸗ 
men, voll, ganz fertig, beendigt — Ho 
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ein zuſammengetragenes 


— Comp 
cinquénta due anni compiti, id bin 
volle 52 Jahr alti sono compiti 20 
anni, eg find volle 20 Sabre — artig, 
höflich, gefittet. 
Compitore; s. m. 
bringer. 
Compitura, s. f. ber Same der Thiere. 
Compiutamente, adv. voliftindig, vollig, 
gänzlich, vollkommen. 
Compiùto, part. von compiere, ſ. — 
voüſtändig, volllommen ; uòmo com- 
piuto, cin erwachſener Menſch; età com- 
piuta, das reife Alter; compiuto, mit 
vorziigligen Gaben ded Verftandeg und 
Herzens gegiert. 
*Complacénzia, s. f. compiacénza, f. 
Complemento, s. m. in ber Geometrie; 


der Vollender, Volls 


. rag 3. B. cinen Winfel über 90 Grade 


bat. 

Complessionale, adj. mas von ber Com⸗ 
plerion, vom Temperament, von der Lei⸗ 
besbeſchaffenheit berfommt; complexions⸗ 
mäßig; der Leibesbeſchaſſenheit gemäß. 

Complessionato, adj. von einer gewiſſen 
Complexion, Beſchaffenheit; von einem 
gewiſſen Temperanient. 1 figliudli sono 
di diversissima qualità, d'énimi e 
di corpo complessiondti, bie Kinder 
haben ein febr verſchiedenes Tempera⸗ 
ment, ſowohl der Seele, ‘al8 dem Leibe 

. nad; von ciner gewiſſen Leibesbeſchaf 
fenheit; bene complessionato, von 
gutem Temperament; male comples- 
sionato, von ſchwacher Bilbung, Nas 
tur. 

Complessione, s. f. die Leibesbeſchaffen⸗ 
heit, die Natur, das Temperament, der 
körperliche Zuſtand, der innere Bau, die 
innere Beſchaffenheit — in der Rhetorik: 
ein Dilemma, wo man den Gegner von 
allen Seiten her faßt; die Verfaſſung 
deg Koͤrpers. 


Complésso, s. m. cin Snbegriff, cine Vers 


| midiung von vielerieg Dingen. — 

Complésso, s. m. cine Umarmung, Um⸗ 
faffung. 

Complesso, ad). fett, dict, ftarf, bey Leibe, 
vierſchrötigz tir complicato, ſ. il gran 
complesso, und il piccolo complesso, 
find zwey Muskeln, am Kopfe und 
Halſe. 

Completivo, adj. was vollenden, der 
Sace ihre Vollkommenbeit geben kann. 

Compléto, adj. vollſtändig, vollkommen, 
vollzablig. 

Complicito, adj. gufammengelegt, gefaltet, 
vermictelt, verflochten. i 

Complicazigne, s. f° cine Verwicklung⸗ 
Berflechtung, Verbindung, der Zuſam⸗ 
menfluß verſchiedener Dinge. 


Comp 


Complice, adj. und s. m. und f. mitfhul: 
dig; ein di , PMitverbredjer, 
eine Mitfbutdige. 

Complicita , s. f. die Mitſchuld, Theilhas 
bung an Verbreden. i 

© Complimentfre, v. a. complimentiren; 

mit mebr oder weniger Geremonien bes 
willlommnen, begrüßen. 

Complimentégrio, s. m, ber fanblungés 
fubrer, Buchhalter. 

Compliménto, s. m. bag Gompliment; 
eine Verfiderung der Hochachtung; Dif: 
lichkeitsbezeugung; für compiménto, 
ſ. avére complimento in un neggzio, 
das Recht baben, alle Mitglieder der 
Handlungsgeſellſchaft gu verbinden. 

Complimentéso, adj. hoflich, verbindlich, 
wer viel Gomplimente madt. 

Complire; v. a. gehörigen Perfonen gu 
gewiffen Zeiten fein Compliment madjen, 
feine Aufwartung maden; sono stato 
a complire col Podestà, id) habe beym 
Stadtribter meine Aufwartuna, mein 
Gompliment gemadt — complire beift 
auch zuträglich ſeyn; questa cosa non 
mi comple, biefe Sage it mir nicht 
zuträglich; ich finde meine Rechnung 
nicht dabey. 

Complito, part. f. complire. 

Componénte, adj. verb. von comporre 


ſ. — auch eine Ingredienz cines Arzney⸗ 


mittels. 

Componere, v. a. beſſer comporre; ſ. 
auch, zuſammenbringen, ſammeln. 

Componicchigre, v. a. wenig, und mit 
po etwas Gelehrtes auffegen, ſchrei⸗ 

en. 

Componiménto, s. m. die Zuſammen⸗ 
fegung, bas Zuſammengeſetzte; ein Auf— 
fag, cine Schrift; componimento poé- 
tico, ein Gedicht, poetiſches Werk. Sitts 
famfeit im Gufieren Vetragen. 


Componitére, s. m. ber Verfaffer, Ure” 


beber ; il componitore dell’ univérso, 
der Urbeber der Welt — der Eomponift; 
Verfertiger mufifalifber Stide __ der 
Seger, Schriftſetzer. - 
Compénto, adj. ſ. compiunte. 
Compérre, v. a. zuſammenſetzen; cin ges 
lebrtes Wert ſchreiben, verfaffen; com- 
por versi, una tragédia ecc., Verfe 
machen, cin Traucrfpiel fbreiben __ ver: 
abredben, eins mwerben; con lui com- 
ose che _— cer wurde cing mit ibm, 
of, zurechtmachen, zurechtlegen; com- 
porsi modestamente sul letto, fig 
züchtig auf dem Vette zurechtlegen; com- 


porre i capelli, das Haar — 


cen; comporre il viso all' allegrézza, 
cine freudbige Micene annebmen, fi) freus 
dig fteden — ordnen, ausfobnen, vers 
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gleichen — comporre le differénze 
tra alcuni, einen Streit, Bwift unter 
cinigen Ceuten beglegen ; compor l’fni- 
mo a qualche cosa, fein Gemüth zu 


Etwas bequemen, fi morein ſchicken; 


comporsi oder comporre, con ì cre- 
ditéri, fi mit ſeinen Glàubigern um 
die Bezahlung vergleichen; comporre, 
fegen, eine Schrift fegen in der Vu: 
druckereyz pres. compéngo, componi 
ecc., pret. composi, part. composto. 
Comportébile, adj. bulbdbar, erträglich, 
leidlich, zuträglich, ſchicklich. 
Comportare, v. a. dulden, ertragen, zu⸗ 
laſſen, geſtatten, fahig ſeyn; secondo 
che comportava la loro tenéra eté, 
nachdem e8 ibr garte8 Alter geſtattete; 
vino che compérta assai acqua, Wein, 
der viel Waſſer vertragt; comportérsi, 
fig betragen; comportarsi bene, o 
male nel trattére, fit wohl oder gar 
ſchlecht verhalten; comportarsi bene 
col marito, colla méglie, fit gegen den 
Mann, gegen die Frau wohl betragen. 


Comportévole, adj. duldbar, ertriglià), | 


geſtattlich. 
Comportévolménte, adv. 
Weiſe, leidlich. 
Comporto, s. m. Nachſicht, fo einem 
Schuldner geſtattet wird. 
Compositivo, adj. was zuſammenſegten. 
ausmachen kann — ſynthetiſchz; método 
compositivo, ſo viel als sintético, ſ. 
Composito, adj. l’érdine compésito, 
die vermiſchte Dibnung im Säulenbaue. 


Compésito, s. m. bic Sufammenfegung 5 
die vermiſchte Sdulenordbnung. 


Compositòjo, s. m. ber Winkelhaken, 
bey den Buchdruckern. 


Compositére, s. m. {. componitére. 

Compositura, s. f, die ZufammenfeGung, 

Composizioncélla, s. f. cin kleines Sri, 
cin Éleiner Aufſatz, kleines Wertchen in 
Verfen oder Profa. 

Composizione, s. f. die Zufammenfegung 
Compofition; Vermifbung, Verfertigung, 
Bilbung, Gliederbau — die Ordnung 
der verſchiedenen Gegenſtände in einem 
Gemabidbe — der Vergleich zwiſchen zwey 
Partheyen, zwiſchen dem Gläubiger und 
Schuldner; venir a composizione co’ 
creditéri, fit mit ſeinen Glaubigern 
fegen, um ſie auf gewiffe Termine zu 
bezablen 3 composizione all’ amiche- 
‘vole, ein gütlicher Vergleich — ein Aufs 
fa&, eine Sqrift in Verfen, oder in 
Profa; ein mufifalifhes Werk; die Leis 
besbeſchaffenheit, Geftalt, Bildung der 
Gliedbmafen ; le vacche sieno di buona 
composizione, bie Kühe müſſen gut ges 
baut fepn. 


ertraglicher 


nidi e na vee Lu 


. Comp, 


Compossibile, adj. mit anbern Dingen 
sugleià miglio. i 

Composta, s. f. eine GCompofition, ein 
Eingemachtes von Erd: oder Baumfrüch⸗ 
ten zu ibrer Erbpaltung — auch fontit 


jede Vermiſchung ſolcher Eßwaaren, die 


ſich zuſammenſchicken. 
ompostaménte, adv, artig, zierlich, ans 
ftindig, beſcheiden, fittfam, ebrbar. 
ompostézza , s. m. die GSittfamfeit, 
— anſtändige Stellung, Geber⸗ 
ung. | 

Compésto, s. m. eine Sufammenfegung, 
Vermiſchung. 

Compésto, compòsta, adj. zuſammenge⸗ 
fegt, georbnet — aufgeſetzt, gefchrieben; 


verfaft — fittfam, gefent, ehrbar — 


falſch, erdichtet; ubmo composto, ein 
gefester, beſcheidener Menfh; un par- 
lir composto, ein eprbares, beſcheidenes 
Reden. 

Cémpra, s. f. ber Kauf, Ginfauf. 

Compraménto, s. m. die Ginfaufung, der 
Kauf. 

Comprire , v. a. ſ. comperare. 

— s. m. der Käufer, Einkäu⸗ 
er 


Comprendénte , adj. von comprén- 
ere, ſ. 

Comprendénza, s. f. {. comprendimén- 
to, comprensione. — 
Compréndere, v. a. begreifen, verſtehen, 
tinen vollſtändigen Vegriff haben 
faffen, ei nſchließen, entbalten — fig. 
von Kranfbeiten, die nad und nach 
immer weiter greifen. Il veleno d’un 
tspido va comprendéndo tanto, che 
l'uém s'addorménta,. bag Gift einer 
Blindſchleiche greift fo weit um ſich, daß 
der Menſch einſchläft. Quella peste 
ha compréso tutto il mondo, biefe 
Peſt bat ſich durch die ganze Welt vers 
breitet; compreso dalla gotta, mit 
dem Zipperlein iberfallen — ergreifen, 
überraſchen, ertappen. La donna fu 
compresa in adultério, bag Weib 
wurde im Ehebruch ertappt — einziehen, 
an fich zieben, einfaugen; il legno, la 
‘carta comprénde l’olio, 013, Papier 
ziebet bag Debl in ſich — über fim, auf 
ſich nehmen; avéndo compreso di 
dargli - moglie, da er eg auf fid ges 
nommen .batte, ibn gu verbeiratben; 
pret. compresi, part. compréso. 

Comprendiménto, s. m, die Vegreifung, 
der Vegriff — der Verftand, das Ver: 
mogen, gu begreifen; ber Inbegriff, Um⸗ 
fang, Bezirk. 

Comprenditivo, adj. ſ. comprensivo. 

Comprénditore, s. m. ſ comprensore. 

Comprenditrice, s, f.. derjenige, welcher 
begreift. | 


4, 
csi 
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Comprendénico, adj. wigig, geſcheid; 
verniunftig, in niederer Sprache; aud 
fatprifà. . |. 

Comprendéonio, s. m. Witz, Grite, Him 
im. Kopfe (niebrig und fatyrifh). 

Comprensibile, adj. begreifli), faßlich. 

Comprensione , s. f. ber Vegriff , die 
Ginfibt, Verftand, das Vermogen, zu 
verftehen; der pollftindige Vegriff ciner 
Sade. 

Comprensivaménte, adv. mit vollftàne 
biger Erfenntnif. Iddio non si può co- 
noscere comprensivamente in questa 
terra, Gott fann man nicht vollſtaͤndig 
erfennen auf Erden, 

Comprensivo, adj. mer oder was eine 
Sade ganz begreifen, faffen fann. 

Comprensòre, 8. m. der Etwas vollitàne 
dig erfennt, cinfiebt; cin Anſchauer Gottes. 

Compresa, s. f. der Umfang, Umſchluß, 
Bezirk, Umireit. | 

Compreso, s. m. ber Umfang, Diftriet. 

Compréso, comprésa, part. von com- 

‘ prendere, ſ. 


. *Compressionito, adj. ſ. complessio- 


néto, 

Compressione, s. f. dat Zufammenbdrils 
den, Zufammenpreffen; ehedem anftatt 
complessiòne, ſ. = 

Comprésso, part. gujammengedridt, gus 
fammengepreft, niedergedrückt, piatt, 
( anftatt schiacciato ) il naso com- 
presso — ftarf von Leib und Gliedern, 
dierſchrötig (fo viel als complésso). 

Compressore, adj. il muscolo com- 
pressore, cine Musfel, mele zuſam⸗ 
mendrückt. 

Comprimere, v. a. drücken, zuſammen⸗ 
druden, gufammenpreffen, zuſammenziehenz 
comprimere l’orgéglio d’alcuno, Eines 
Stolz demüthigen, bandigen; pret. com- 
préssi, part. comprésso. 

Comprobgre, (latein.) {. comprovare. 

Comprobaziéne ; s. f. {. comprova- 
ménto, 

Compromessgrio, s. m. der gum Schieds⸗ 
richter über cine ſtreitige Sache gewählt 
wird. 

Compromésso, s. m. die von mebreren 
Parteyen oder Intereffenten cinem Drit⸗ 
ten aufgetragene Gewalt, ibre ftreitige 
Sade zu entfbeibenz meéttere il suo 
in compromesso, bas Scinige, mas 

‘man mit Gewifheit befigt, auf ein une 
gewiſſes Spiel, in Gefabr fegen; tenére 
il suo in compromesso, das Seinige 
der Gefabr iberlaffen. 

Comprométtere, v. a. feine StreitigBeiten 
bem Ausſpruche eines Schiedsrichters une 
termerfen ; compromettere la diffe- 
rénza, la lite in uno _ in @efabr, 
aufg Spiel ſezen; compromettere l'au- 
torità, la dignità, ſein Anfeben, {eine 


° 
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BWürde auf Spiel fesen; compromet- 
tersi in uno di alcuna cosa, eine 
Sade der Entfheidbung einem Dritten 
tibertafen; compromettersi, Theil an 
ber Gefahr nehmen; pret. compromisi, 
part. compromésso. 
Compromissgrio, s. m. ein Schiedsrich⸗ 
ter. 
Comprprietario, s. m. ein Mitbeſiter, 
Theilhaber am Eigenthume. 
Comprovaménto, s. m. die Billigung, 


Bewilligung, GeneSmbaltung, Einwil-⸗ 


ligung. 

Comprovare, v. a. billigen, genehmigen, 
gut heißen. 

Comprovatére, s. m. ber Etwas gut 
beift, billiget. 

Comprovaziòne, s. f. die Biligung, Gut: 
beifumg. - 

Compiignere unb Compingere, v. a. 
mit Schmerz oder Reue, das Herz, die 
Seele durchdringen, beyde mit cinem 
hohen Grade von Gram oder Reue ers 
fillen, kränken — in der Theologie: 
gertnirfben. La grazia di Dio com- 
punge il cudére del peccatore, Got: 


tes Gnade zerknirſcht bag Derz des Sün⸗ 


ders, erfüllt es mit Reue und Leid; pret. 
compunsi, part, compunto. 

Compugnimèénto, s.m. f. compunziòne, 

Compulsire, v. a. zwingen, vor Gericht 
gu' erfcheinen. 

Compulsoria, s. f. Befehl aus ben Ges 
richten, Einen gu gwingen, die Acten gu 
liefern. 

Compingere, v. a. ſ. compugnere. 

Compunttvo, adj. rührend, durchs Herz 
gehend, Neu und Leid erweckend. 

Compunto, part. von Schmerz, Gram, 
Reue durchdrungen — Theologiſch: zer⸗ 
knirſcht; un cudr compunto, ein zer⸗ 
knirſchtes Herz. 

Compunziòne, s. f. Gemithefummer, 
Zerknirſchung des Herzens; Reue und 
keid uber ſeine Sünden. 

Computaménto, s. m. die Berechnung, 
Ausrechnung. | 

Computsre, v.a. rechnen, berechnen, aus⸗ 
rechnen, überrechnen, überſchlagen, ge⸗ 
gen einander halten, vergleichen; com- 
putândo la misura e la monéta, fù 


grandissimo caro 7 wenn man dad , 


Maß und den Preig gegen cinander vers 
gli, fo mar eine arofe Theurung — 
darunter zählen, dazu rechnen, in die 
Zahl fegen. 

Computista, s. m. cin Rechnungsführer, 
cin Rechenmeiſter. 

Cémputo, s. m. bic Rechnung, Berech⸗ 
nung. 

Computréscere, v. n. (latein.) verfaulen, 
vermobdern. Pret. computrii, part. com- 
putrito, 


* 
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Computrire, v. n. (fatein.) ſ. imputri- 
dire; pres. in isco, 

Comto, adj. geziert, geputt. 

*Comina, s. f, f. comuno, oder 

*Comunàle, s. m. comunità. 

Comundle, adj. gemein, gewoͤhnlich, all: 
tiglio, fhledt. Vino comunale, ges 
meiner, ſchlechter Wein; in comunale, 
adv. insgemein, burd) die Banf. Il vino 
vendevasi in comunfgl da fiorini 
sette in otto il cogno, bas Faf (von 
150 Florent. Flafhen) verfaufte man ins: 
gemein, durch dic Vant, um 7 bis 8 
Goldgulden. 

Comunalménte, adj. gemeiniglich, ing: 
gemein, gewöhnlich — in Gemeinſchaft, 

emeinfhaftliià. Le Api hanno tutte 
e cose comunalmente, die Bienen 
baben Ales in Gemeinſchaft. 

*Comunfità, s. f. {. comunità, 

Comundnza, s. f. die Gemeine; Gemeins 
fhaft — gemeinſchaftlicher Vrfig, ges 
meine8 Eigenthum. 

*Comunare, v. a. f. accomunire, 

Comunche, adv. ſ. comunque 

Comuna, s. m. die Gemeinde; it. cine des 
mokratiſche Republik. 

Comune, adj. gemein, allgemein, gemein⸗ 
ſchaftlich, vielen eigen, ſchlecht, gewöhn⸗ 
lichz vena comune , die Medianader; 
in comune, gemeinſchafilich. 

Comunella, 8. f. bie Gemeinfdaft, ges 
meinſchaftlicher Beſiz; Genuf; far buò- 
na comunella , bag Gute friedlich mit 
einander theilenj f. accomunamento, 
comurmione. 

Comuneménte, adv. gemeiniglià, ins: 
gemein, algemein, gewöhnlich, durch⸗ 
gangig, überhaupt. 

Comunica, s. f. {. comunidne. 

Comunicabile, adj. mittheilbar; woran 
Unbere Theil baben fonnen; was mit 
Andern verbunden werden fann; fiùmi, 
stanze comunicabili, gluffe, die durch 
einen Kanal, Zimmer, die durch Thüren 
verbunden werden fonnen — gefellichaft: 
lich, leutfelig, umgänglich. 

Comunicamènto, s. m. ſ. comunicaziéne. 

Comunicinte, adj. verb. mittheilend — 
was eine Verbindung oder Gemeinſchaft 
mit Etwas hat; il Sacerdéte comuni- 
cinte, der Priefter ber die Communion 
augtbeilt. I comunicanti, die gur Goms 
munion geben. 

Comunicanza, s. f. {. comunigne. 


. Comunicare, v. a, mittbcilen, tbeilbaftig 


macden — comunicare ad alcuno le 
nubve, bie Neuigfeiten Einem mittbei: 
len; comunicare ad altri il mal ve- 
nereo, Xnbere mit der venerifchen 
Seude anfteden. Comunicare con 
qualchedino, mit Ginem in Verbins 
dbung fteben, Umgang baben. La casa 


LCA vi. as E 


Comu 


comunica coll’orto’, colla casa con- 
tigua, das Daus ift mit bem Garten 
verbunbden, gebt in den Garten, bat eis 
ne Thüre in das bdaranftofende Daus. 
Le stanze comunicano tra loro, co- 
municano colla sala, die Zimmer ges 
ben cing in8 anvere, geben in den Saal. 
Le finéstre comunicano colla stra- 
da, bie Fenfter geben auf die Strafe; 
comunicare il pépolo, das heil. Abend⸗ 


mahl ber Gemeine reichen, fie fpeifen; 


comunicarsi, communiciren. 
Comunicativa, s. f. die Gabe der Deuts 
libteit im Vortrage, im Unterricht. 


Comuniéativo, adj. was geneigt, aufge: 


legt ift, ſich felbft mitgutbeilen. Le pas- 
sioni dell'inima sono c6municative 
al corpo, bie Leidenſchaften der Seele 
pflegen ſich bem Rorper mitgutbeilen. 
La carità comunicativa, die Liebe 
dee Rächſten, die gerne mittyeilt, was: fie 
Gutes bat. 

Comunicatére, s. m. ein Mittheiler, Mits 
tbeilenber, Tbeilgeber. 

Comunicazione, s. f. die Mittbeilung — 
dat Anfteden der Krankheit — die Vers 
binbung, 3. B. zwiſchen 3immern und 
Zimmern, zwiſchen Flüſſen ꝛc., die Ges 
meinſchaft, der Umgang mit Leuten — 
die Gemeinmachung der Güter — der 
Genuß des heil. Abendmahls; gewöhnli⸗ 
cher Comunione, ſ. 

Comunichino, s. m. die Hoſtie im heil. 
Abendmabl. F 

Comuniéne, s. f. die Gemeinſchaft, Theil⸗ 

habung; gemeinſchaftlicher Beſitz oder 
Genußz comunion di heni, die Ges 
meinſchaft ber Güter; dic Communion, der 
Genuf des heil. Abendmahls, der Tiſch 
des Herrn. 
omunissimo, adj. ſehr gemein, vᷣberaus 
gewohnlich. — 

Omunista, s. m. Giner aus der Ges 
meinde. 

Comunità, s: f. bie Gemeinde, die 

Comunitéde | Gemeinpeit. Comunità re- 

Comunitàte,) ligiosa , cine klöoſterliche 
Gemeinde, cin Poſter. Vivere in co- 
Munità, in flofterlimer Gemeinſchaft le: 

tn — in comunità, adv. ingemein, 
Gud in der Verfammiung der Gemeinde. 
ossedéere in comunità, parlgre in 
Comunità, Ì 


Comunitativo, adj. von ber Gemeinde. 
omino, s. m. die Gemeinde. 


*Comuno und Comine, adj. gemein, ges 


woöhnlich, ſ. comune, 


Comunque > adv.' anf welche Weiſe auch, 


Dit ud) immerz comunque sia, mie 
8 aud immer feg — ſobald, fobald 
al; comunque questo romér fu sen- 
tito, a furia ognun si lovò, fobalò 


si (RIA 


‘ Cone 


alè bas Getife gebbrt wuche, ftand ein 
Jeder in größter Gile auf. 
Comunquemente, adv. mie es auch fen, 
{. comunque, i 
Con, praep. reg. die te End, mit, fammt, 
nebit — bey — wider. Non è con noi co- 
lui, che cercate, Derjenige, ben Ihr ſucht, 
ift nigt bey uns, far guérra con uno, 
wider Semand Krieg fuprenz man fagt: 
meco ,-teco, seco, mit mir, mit bdir, 
mit ibm, mit fig Col tempo, ans 
ftatt conil tempo. Coi, co’, anftattcon 
1; colla, collo, colle, cogli, anftatt 
con la, con lo, con le, con gli, ehe⸗ 
dem aud) con für come, mie. 
Conato, s. m. (latein.) die Bemuͤhung, 
das MVeftreben, Unterfangen, Unternebpe 
‘- men. 


‘ Cénca, 8, f. cin weiter, irdbener Waſch⸗ 


feffet , eine tiefe und runde Waſch⸗ 
wanne von Erbe _— cin jedes weites 
VBeden oder Badewanne, muſchelformig 
gebildet — cin fteinerner Sarg — eine 
Mufdhel; conca marina, eine grofe 
Seemufdelz conca scannellàta , bas 
Stadelberz ; éssere una conca fessa, 
immer trinHid fegn; basta più una 
conca fessa, che una salda, bie im⸗ 
mer tranfeln, teben oft am Idngften. 
Conca, die Schnecke, dad Hohle im Ohr; 
eine Schleuße. 

Concatenaménto , s. m. ſ. concate- 
nazione. , 
Concatensre , v. a. gufammenbdngen, 
gufammentfetteln, verbinden, verknüpfen. 
Concatengto, part. von concatengre __ 

ancinanderbangend, verbunden. 
Concatenazigne, s, f. der Zuſammenhang, 
die Verfnipfung, Merbinbung, Vereini⸗ 
gung, Reihe, Folge von gufammenbéans 
genden Dingen. 
Concavato, adj. ausgehobit, hohl. 


Concavità, : s. f. die runde Hoͤhlung, 


Concavitéde > r 
—— Jdie Tiefe, Vertiefung. 


Céncavo, s. m. die runde Hoͤhlung, il 

‘ concavo del cucchigjo, bie Loffelfchas 
le; il concavo della mano, die hohle 
Hand. 

Concavo, Concava, adj. hohl; rund, auge. 
gehöhlt, oder rund, vertieft. 


-Concdusa, s. f. die Miturſache; mitwir⸗ 


fende Urfadhe. 

Concédere, v. a, zulaſſen, erfauben, 
gugeben, beiaben, gugeftehen, geftatten, 
verftatten , vergonnen, gewähren, bes 
willigen, geben, einräumen, fibertaffen. 
Concéder ludgo, Plag einräumen, 
geben. Lo studio non gli concéde il 
tempo di far visite, das Studiren läßt 
ibm feine Beit zum Beſuchen — durch 
die Finger ſehen; concédesi questo, 
avéndo rigugrdo a' mériti del vostro 


Conc 


, pedre, man ſiehet Gud durch die Fin: 
ger, man nimmt es nicht fo genau mt 

. Cud, mwegen der Verbdienfte Cureg Vas 
terè; concedere in matrimonio una 

. fanciulla, ein Mädchen gur Che geben. 
Pret. concéssi , part, concedito , 
concesso. 

Concedibile, adj. was zugelaffen, geftats 
tet, gugeftanden 2c. werden fann. 

Concediménto , s. m, f. concessione __ 
cine rbetorifhpe Figur, wo man einen 
Sag einräumt, um einen vortheilhaften 
Schluß daraus gu gieben. 

Conceditore, s. m. ber Verginner, Vers 
ftatter, Verwilliger. 

Conceduto, part. von concedere, ſ. 

Concénto, s. m. die Zufammenftimmung. 
Darmonie in ber Tonfunft; fig. die Ueber⸗ 
cinftimmung verfchiedbener Perfonen, oder 
anderer leblofen Dinge. 

Concentramento, s. m. bag Goncentris 
zen; das Zuſammentreiben der Tbeile 
gegen ibren Mittelpunct 3 f. concen- 
trare. ì 

Concentràrc , v. a. concentriren, bdie 

_ dufern Theile gegen ibren Mittelpunct 
gufammentreiben , im ÀMittelpunet vers 
einigen; concentrarsi, v. r. fi) cons 
centriren, fi gegen den Mittelpunct 
gieben, ſich daſelbſt vereinigen, zuſam⸗ 
menkommen; ſich tief wohin verbergen, 
ſich vertiefen, tief eindringen, ergrün⸗ 
den. 

Concentrato, part. von concentrare, ſ. 

. Que tief verborgen, gebeim; odio con- 
centrato, ein gebeimer Haß; ubmo con- 
centrato in sc stesso, einin ſich felbft 
vertiefter Menſch. 

Concentrazione, s. f. bie Vereinigung 
im Mittelpunct, ſ. concentramento, 
concentrare. 

Concéntrico, adj. concentrifà; von Bits 
keln, die einerleg Mittelpunct baben. 

Concépere, v. a. (ungebraäuchlich) ſ. con- 
cepire, part. concepùto, concetto, 

Concepibilc, adj. faßlich, begreiflich. 

Concepigione, 8. f. } die 

Concepimento, s. m.f der Menſchen und 
Thiere im Mutterleibe. 

Concepfre, v. a, begreifen, faffen, ſich 
vorftellen, einſehen — empfanacn, ſchwan⸗ 
ger werden — fig. concepire un de- 
sidério, amore, diségno, ein Vers 
langen, Liebe, einen Vorfak faffen. Pres. 
in isco. Part, concepito, und conce- 
pùto, concetto, von concépere. 

Concepito , part. von concepire, f. 

*Concepizione, s. f. f. concepigiéne, 

Conceputo, part. f. concepito. 

Concernénte, adj, verb. tetreffend, ane 
langend, angehend, im Betreff. 

Concernénza, s. f. die Beziehung, Sins 
fipt auf eine gewiſſe Sade. 
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Concérnere, v. a. betrefren, angeben, 
fim bezieben auf Etmwag. Quel che con- 
cerne la mia salute, mag meine Ges 
funbdbeit anbelangt. Non tralascerò co- 
‘sa alcuna, che possa concérnere 
all’obbedienza ecc. ich merde Nichts 
— was den Gehorſam betreffen 
ann. 

Concernévole, adj. betreffend, angehend, 
ſich beziehend. 

Concertante, s. et adj. verb. cin GCon⸗ 
certift, cin Goncertfanger, Goncertfpieler, 
f. concertare. 

Concertare, v. a. anorbnen, anftellenz ans 
getteln; verabreden. 

Concertito, s. m. eine Verabredungs eis 
ne verabredete Sade. 

Concertéto, part. von concertare, ſ. 
una cosa concertata, etwas Angeftells 
tes, Abgetartete8, cin angeftellter Handel. 

Concertatrice , s. f. cine Anftellerin. 

Concerto, s. m. Goncert, cine Abrede, 
Verabredung, cin Verſtändniß, cinmutbis 
ger Schluß, verabredeter Handel; di 
concerto, einftimmig, ceinbellig, ein⸗ 
mithig. Opergre, agire di concerto, 
nad einem verabredeten Plan, mit Gins 
verſtändniß bandeln. 

Concessibile, adj. {. concedibile. 

Concessionfgrio, s. m. bem cin gewiſſes 
Vorrecht verlieben morden. 

Concessione, s. f. die Vermwilligung, Vers 
ginitigung, Erlaubniß; die Verleihung 
eines Vorrechtes; das Privifegium, bas 
Vorrecht ſelbſt. 

Concésso, part. von concedere, ſ. it. 
s. m. bdie &rlaubnif. 

*Concestoro, s. f. {. consistorio. 

Concettare, v. n. migeln; auf allerley 
wigige Einfälle finnen. 

Concettino, s. m. kindiſcher, laͤppiſcher 
Einfall. Concettini, Flitterwitz. 

Concettizzante, s. m. Einer, der witzelt. 

Concetto, s. m. das Concept, der erſte 
Entwurf einer Sache in den Gedanken, 
der Einfall, die Vorſtellung einer Sache, 
der Gedanke — Achtung, Meinung, Ruf; 
éssere in concetto di galantuémo, 
di birbone ecc., im Rufe eine8 ebrlis 
den Manne8, cineé Schelmen fegn ; 
essere in huén concetto , in gus 
tem Rufe fichen; avere uno in buòn 
concetto, avér buén concetto d'uno, 
eine gute Meinung von Ginem baben. 
Concetto, ein migiger Cinfall (biswei⸗ 
ten) gianzender, aber falfher Vie; 7. B. 
concetti del Secolo XVII. 

Concetto, Concetta, part. von conce- 
pere, f. — gefafit, vorgeftellt ac. 

Concettone, s. m. (im Scherze) ein ganz 
vortrefflicher Cinfall. 

Concettéso, adj. rei) an wigigen Cins 
fallen. 


Conc 


Concezione, s. f. die Empfängniß; die 
Empfangniß Maria (bas Feft) ; der Gins 
fall, Sedanfe, die Vorftellung. 

Conchétta, s.f. cine ticine Muſchel — 
ein kleines mufqelformige6 Gefaf; ein 
kleines ticfe8 Been, cine tleine Schleuße. 

Conchiglia, s. f. J tipe Muſchel, ee: 

Conchiglio, s. m. muſchet. 

Conchigliéètta, s. f. cine kleine Muſchel. 

Conchiliologia, s. f. die Lehre ‘von den 
Muſcheln. 

*Conchilla, s. f. f conchiglia. 

Conchiudénte, adj. verb. {qliefend, bũn⸗ 
dig, beweiſend, triftig, entſcheidend. .Non 
vi vedo nulla di conchiudente, ba 
febe id) nichts Entſcheidendes. 

Conchiddere, v. a. ſchließen, folgern, des 
ſchließen, endigen — uberzeugend bes 
weiſen, entſcheiden. Non conchiude, es 
it nichts Gewiſſes, nichts Entſcheidendes 
bey der Sache — verſchließen, einſchlie⸗ 
fen, verbergen; conchiudere un se- 
greto nel petto, cin Sebeimnif bey ſich 
verſchloſſen behalten; conchiùdi l’ele- 
mésina nel seno del povero, pret. 
‘conchiùsi, part. conchiùso. 

Conchiusiéne, s. f ber Schluß, die Folge, 
dit Beſchluß einer Sace. 

Conchidsu, part. geſchloſſen, beſchloſſen, 
entſchloſſen, ausgemacht, f. conchiudere. 

Céncia, 8. f. die Gerberey, Lobaerberey, 
WBertitatt des Lobgerber8; die Lode, 
Gerberlohe, Beige, (Sabre, das teder zu 
bereiten — Wurze gun Einmachen der 
Baum? und Erdfrüchte; die Abrigtung 


der Raubvögel gue Fagb — die Unmas. 


chunq, Subercitung deg Weines, igm die 
rechte Starte, Dauerbaftigleit zu geben 
— die Küpe gum Färben; céncia del 
vagellino, o del vagéllo, die wieder 
.  angeftellte Rupe. l 
Conciabréche, s. m. Künſtler, der die 
Krüge ausbeffert. — 
Conciacalzétte, s. m. und f. ber Strumpf⸗ 
flicker, die Strumpffliderin. 
Céncia- corfmi, s. m. cin Lederer, Gerber. 
Concia - pelli, 8. m. ein Weißgerber. 
Conciire, v. a. zurecht machen, gurichten, 
pugen, fo viel ald'acconcigre, (iron.) 
übel guritbten, ſchlecht womit umgehen; 
übel mitſpielen, Einen recht einſalzen, 


anſchwärzen — conciare un tino, o un È 


vageéllo; cine Ripe zum Färben ans 
fesen; conciare uno pel di delle 
feste, oder per le feste, Ginem cine 
erbärmliche Schlappe geben, übel nad 
Hauſe ſchicken; conciare gli uccélli di 
rapina, die Raubvogel abrichten — con- 
ciare i porci, vitélli, cavélli,. dic 
Schweine, Kälber ſchneiden, die Pferde 
reifen — concigr le pelli, o le cudja, 


die Felle, das Leder gerbenz conciare 


vini, o altre bevénde, ben Wein oder 
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andere Getränke zurichten;  conciare 
alcuno, o cancigrsi con qualche- 
duno, Ginen wieder verfobnen, fia) wies 
der mit Ginem verfobnenz conciare, 
dare il concio al terréno, ein tand, 
cinen BRoden dungen. 

Conciatétti, s. m. ein Dachdecker, Schie⸗ 
ferdecker. 

Concigto, part. von conciare, ſ. 

Conciatore, s m. cin Gerber, Lederdes 
rciter; conciatér in alldda, ein Weifs 
gerber; conciator di corame grasso, 
cin Lobgerber; conciator d'uccélli di 
rapina, cin &altenier; der wilde Wogel 
abrigtet; conciatore di fornice, cin 
Glasarbeiter, Glasmacher. 

Conciatùra, s. f. die Ausbeſſerung, das 
Zurichten. 

Conciaziégne, s. f. ſ. céncia. 

Conciéro, s. m. Verbeſſerung, Ausbeſſe⸗ 
rung, das Zurechtmachen. 

Conciglio, s. m. (poet. anftatt concilio) 
cinc Verſammlaung, cin. Goncilium. 


Conciligbile, adj. vereinbar, veriébnbar. 

n] s. m. cine unrechtmaßige, 

Conciligbu.0, unbefugte Le:jammiung 
der Geiſtlichreit — eine Verrammlung, 
Zufammencunit, meiftene in verachtiichem 
Verſtande. 

Conciliamento, s. m. die Vereinigung, 
Vergleichung der Perſonen, Schriftiteller 
26.3 conciliamento del sonno, die 
Bewirkung deé Schlafes; mas Schlaf gue 
wege bringt. 

Conciligre, v. a. vereinigen, vergleichen, 
zuſammenreimen (von Sachen), veriobs 
nen, wieder gutmachen, (von Perſonen) 
— einnehmen, gewinnen, zum Freunde 
machen; concilidrsi, v. r. ſich zuwege 
bringen; ſich verſohnen; conciliar la 
fame, la scte, l'allegria ece, Appetit, 
Durft 26. erwecken, erieg n; conciliar 
il sonno, Sqlaf veriaffen, den Schlaf 
befordern. 

Conciliàre, adj. gum Goncilio geborig. 

Corciliarménte, adv. in regtlijer Vers 
fammiung geboriger Perfonen. 

Conciligto, part. vereiniget, zuwege ges 
bracht 2c. 

Conciliatére, s. m. ein Vermittler, Vers 
fobner. 

Conciliatério, adj. zur Verſöhnung ſchick⸗ 


ich. 

Conciliatrice, s. f. eine 
Verſohnerin 

Conciliazione, 8. f. die Vereinigung, 
Vergleichung, Verſohnung der Dinge und 
Perfonen. 

Concilio, s. m. bag Gonciliumz eine Vers 
fammiung zu beratbichlagens cine Kits 
cenverfammiuny, Verfammiung der vors 
nehmſten Geiſtlichen, cin —— con- 


Vermittleriri, 


Conc 


cilio provincifle, Verſammlung bder 
Vifhoie in einer Provinz; concilio 
- clandestino, cin Wintelconcilium. 
Conciliùzzo, s. m cine Synode; eine 
tleine Rirhenoerfammiung. 
Concimare, v. a. bag Land, die Felder 
bunacn. - 


Concinéto, s. m. die Verbeſſerung, Aus⸗ 


beſſerung — der Dunger. 

Concimazione, s. f. Dungung. 

Concime, s. m der Miſt; der Dinger x 
Ausbeſſerung, Verbefierung. 

Concinnità, Concinnitéde, Concinni- 

. tate, s. f. (Iatein.) die fgone Orbnung 
im Ganjen, Ordentlichkeit, Zierlichkeit. 
Nettigfeit — in der Redekunſt, der Wobls 
tlang. 

Concio, s. m. die Augfignung, der Vers 
trag, Vergleich, Friede — der Pup, die 
Schminke — der Dinger, Mit. A con- 
cio, in concio, in guter Ordnung, ans 
ftandiger Weije, im fertigen &tande, 

Céncio, adj. zurecht gemacht, zugerichtet, 
zubereitet, zierlich, hubſch, ordentlich; 
mal concio, ubel zugerichtet ſtatt 
conciato, part. ſ. conciare. 

Conciòofostecésa, conj. weil, daß, ans 

Concidfosseché, | geichen, daf, da; 

Concigfossecosaché,) reg. den Subi. 

Conciongre, v a. (latcin.) eine Rede 
balten, predigen. 

Concionatore, s. m. Prediger. 

Concione, s f. eine offentliche Rede. 

Conciosiaché, i 

Conciéssiaché, con). angefeben, dab, 

Concidgssiacosachè, weil, da, reg. den 

Conciossiecosaché, Subi. 

Concisione, s. ſ. die Kürze im Vortrag 
— die Zerſchneidung, Zerhackung in 
Pieine Theile. 

Conciso, adj kurz gefaßt, kurz ausge⸗ 

dructt, kurz geſagtz un parlör conciso, 
lo stile conciso, «in turzer ausdruck, 
cin kurzer, kraftvoller Etpl. Concisa- 
mente, adv. furz und gut. 

Concistorigle, adj. gum Gonfiftorio ge 
horig. 

CI s. m. das Gonfiftorium, der 

Concistéro, f Kirchenrath, das geiſtliche 
Gericht; eine Verſammlung. 

Concitaménto, s. m. das Anhetzen, das 
Auferingen; die Emporung; Aufwie— 
gelungz unruhige Bewegung; Antreis 
bung. 

Concitére, v. a. erregen, antreiben, aufe 
begen, erbigen, anregen, aufivicgeln, ems 
poren, in ftarte Bewegung fegen; con- 
citarsi, v.r. fig) zuziehen, mider fi 
felbft aufbegens concitarsi un nemico, 
fi Ginen gum Feinde machen, Ginen gur 
Feindſchaft wider fi aufhetzen. 
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Concitativo, adj. erregend 20 

Concitéto, part. von concitére _— bisig, 
beftig; un parlér concitato, tin er: 
hitztes, beftige8 Reden. 

Concitatore, s. m. ein Erreger, Antreiber, 
Aufbetzer, Aufwiegler. 

Concitaziéne, s. f. {. concitamentou. 

Concittadina, s. f. die WMitburgerin. 

Concittadino, s m, der Mitburger. 

Conclamazidne, s. f. offentlicher Zuruf 
deé Beyfalls. 


Conclavazione, s. f. in der Anatomie: die 


Einfugung der Beine, da eins im andern 
ſteckt. | 
Gu) s. m. das Gonclave; der Ort, 
Conclavi, wo ſich die Gardindle zur 
Papſtwahl verſchließen; die Verſemmlung 
der Cardinäle zur Papſtwahl. 


Conclävio, s. m. ein Gabinet, inneres 
Zimmer im Laufe. | 

Conclavista, s. m. ein Hofling deg Gar: 
dinals, ben er mit ins Conclave nimmt. 

Concludénte, adj. verb. ſchließend, bun⸗ 
dig, beftimmend, entieidbend, f. con- 
chiudente. 

Concludentemente, adv. auf eine biins 
dige oder entſcheidende ‘Art. 

Conclidere, v. a. {. conchiuùdere; pret. 
conclusi, part. concluso. 

Conclusione, s f. der Schluß, die Folge 
aus gerviffen Vorderiagen — der Bes 
ſchluß, die VBeendigung; venire a con- 
clusione, gum Beſchluß tommen, be: 
fbliefen, endigen; in conclusione, 
endlich, ſchließlich, zum Beſchluß, kurz 
— tine offentliche Disputation; der Auf: 
fa& ber Fragen, mworuber disputirt wird. 

Conclustvo, adj. bunbdig, bereifend. 

Concluso, part. von concludere, tes 
ſchloſſen, ausgemacht; conchifso in poche 
pardle, in menigen Worten abgefaft, 
furz ausgedruckt. : 

Concòide, s. f. aine Schnecenlinie. 

Concola, s. f. cin Napfgen, Schälchen 
in Form einer Muſchel. 

Concolére, adj. (latcin.) von ber néîbms 
lichen Farbe. 9 

Concomitante, adj. was fi im natürli⸗ 
chen Zuſtande bey der Saghe notbmens 
dig befindet — in der Theologie; gré- 
zia concomitante, die mitwirtende 
Gnade; causa concomitante, eine bes 
gieitenbe, mitivirtende Urſache in der 
Phitofopbie. 

Concomitanza, 8. f. die notbrwendige 
Veuleitung, Gegenmart mebrerer Dinge, 
die natürlich miteinander verbunden find. 
Per la naturgl concomitanza e ‘com- 
pagnia sotto ciascheduna spécie sa- 
cramentdle è tutto Cristo secondo 
il corpo, l'énima, e la divinità, 


Conc 


Concomitativo, adj ſ. concomitante. 
Concordagione, s. f, {. concordanza. 
Concordante, adj. verb. ubereintom: 
mend; ſich wohl zuſammenſchickend; ubers 
einſtimmend, gleich, ahnlich. 
Concordanza, s. f. die Uebereinſtimmung, 
GSleichformigreit — die richtige Wort⸗ 
fusung, richtige Gonftruction der Wor— 
ter miteinande: 5 fare le concordanze, 
die richtige Wortfugung tuffen, richtig 
conftruiren DLarmonie der Theile 
eines Gewähldes; concordanza della 
biblia, eine Goncosdang, bibliſches Gons 
cordanzbuch. 
Concordare, v. a. einftimmig madben, 
piryicimen, f. accordare __ concor. 
dare, v. n. und, concordarsi, einîtim- 
mig feyn, gzurammenfiimmen, ubeseins 
fommen; einertey Sinneg ſeyn; far con- 
cordare, cinig machen, vergleichen. 
Concordataménte, adv, einmutbig, ein 
belliz, einſtimmig, eintrachtig. 
Concordato, s. m. cin Vertrag, Vere 
gici; il concordato della Germania, 
der Vergleich, welcher zwiſchen dem deute 
ſchen Neige und dem pa.ftligen pofe in 
Kirchenſachen gemacht worden ift. 
Conco-dato, part. von concordare, ſ. 
aum fo viel alé concorde, j. — 


Concérde, adj. eintragtig, cinftimmig; 
ésser concorde; einmutbig ſeyn; fio) 
vertragen. 

Concordemente, adv. einmüthig, ein⸗ 
ſtimmig, eintrachtig. 

Concordévole, adj. gleichmäßig, gleich⸗ 
formig, ubereintommend; zuſammenpaf— 
fend. 

Concordevolmente, adv. einträchtiger 
Weiſe; cinbellig. 

Concordia, s. f. die Eintracht, Ginigfeit, 
das CEinverftanbnif; ih concordia, o 
di concordia, in Gintragt, einmutbig. 

*Concorditre, v. a. f. concordare. 

Concordievole, concordievolménte, f. 

_ concordevole, concordevolménte. 

Concorporato, adj. cinverleibt, gufams 
mengemiſcht. 

Concorrénte, adj. verb. mitheifend, mit⸗ 
wirkend, biytragend; subst. ein Mite 
werber, Nebenbubler. 

Concorrenza, s. f. bag Mitwerben, bie 
Mitbewerbung, Wetteifer, Gtreit um Vors 
3ug ; in concorrenza, a concorrenza, 
wetteiternd, um die Wette. 

Concérrere, v. n, zufammenfaufen. in 
Menge berbenforimen — mit Einem 
ficeuten, .in Wctiftreit fommenz con- 
correre in una opinione, einer Mei⸗ 
nung beypflichten, einerley Meinung 
legnz concorrere alla.spesa, die Koften 
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mittragen feinen Theil dazu beytragens 
concorrere in una cosa. Theil meran 
baben, mitwirten, Ginfluf babin: due 
linee concorrono in un medesimo 
punto, zwey tinien vereinigen ſich in 
einem Puncte; pret. concérsi, part, 
concorso, 1 
Concorriménto, s.m der Sufammentauf, 
Zulauf, Zufluf. 
Concòrso, s. m. der Zulauf, Anlauf, das 
| Wedrange, cine Menge guiammengelau: 
fener Leute; andare a concorso, mit 
in cin Examen geben, fi mic metden. 
Concérso, sa, adj herbey⸗ gufammens 
geluuf:n, f concorrere. 


Concdtto, part. von concuòcere, durds 
kocht, verdaurt. 

Concottrice, adj. la facoltà concottrice, 
die Berdauungskraft. Ì 
Concozione, s. f. bie Verbauung der 
Speifen im Magen — dir Reifuna, Zu: 

bereitung ber Safte durch vie Sonne. 

Concresre, v. a. anerſchaffen, miterſchaf⸗ 
fen, gu gleicher Beit eripaffenz con- 
crearsi, aus ber Verbiroung verſqiede⸗ 
ner Urſachen entſtehen, fig erzeugen. 

Concregto, part von concreàre; beifit 
aut: von Yatur eiaen, von der Natur 
gugetbeilts anerſchaffen, angeboren. 

Concredére, v. a, glauben, dafur halten 
- anvertrauen ꝛ⁊c.; concredersi, v r. 
ſich verabreden, ſich zu einem Endzweck 
vereinen. 

Concreditore, s. m. der anvextrauet — 
auch ein Mitylaubiger, 

Concréto, s. m. die Vorftelung einer 
Gigeni@aft in Vereinigung mit ibrem 
Subject. 

Concrezione, s, f. die fefte Vereiniaung 
mebverer von Ratur verſchiedener lebloſer 
Dinge, die ein Ganzes ausmachen. 

*Concrifgre, v. a. ſ. concreare. 

. Concubina, s. f. cine Beyſchlaferin, ein 
Kebsweib. 

Concubinario, s. m. cin Kebsmann; der 
ein Kebsweib bat. 

Concubingto, s. m. der Zuftand, wo zwey 
unverbeiratbete Perjonen mie verehelicht 
mit einander leben. 

Concubinatore, s. m. ſ. concubinario. 

" Concubinésco, adj. burenmaSia, nad Art 

der Purenz con arte concrubinesca, 
mit burcnmafiigen Kunitgriffen, verfubs 
reriſcher Weiſe. Si 

Concubino, s. m. cin Rebémann, Bey⸗ 

: foblafer 

Gonotibito, s m. der Veyidlo f. 

Conculcabile, adj. was mit gufien getreten 
werden tana, RESTO n verdient. 


Conc 


Conculcaménto, s. m. das Zuſammen⸗ 
preffen, Zuſammendrucken, das mit Fis 
fen treten; {. conculcare. 


Conculcgre, v. a. gertreten, mit Füßen 
treten, miedertreten; demuthigen, ver: 
achten, nicht auffommen laffen, mißhan⸗ 
belin; conculcare lc leggi, die Geſetze 
Ubertreten. 


Conculcatore, s. m. der mit Fifen tritt; 


von conculcare, ſ. 

Conculcazione, s. f. { conculcamento. 

Concuòcere, v. a. verkochen, verdauen; 
aud) von den Saften, melche ibre ange⸗ 
nommenen Mängel durch die Gabrung 
verlieren. 

Concupire, v. a. (latein.) begebren, ſich 
geluften laſſen3 pres. in isco. 

Concupiscénza, Ì s. f. die bofe Vegierde, 

Concupiscénzia,j des Fleiſches Luſt. 

Concupiscere, v. a, u. n. r. (lat.) begeh⸗ 
ren; ſinnliche Vegierden haben; pret. 
concupii, part. concupîto. 


n) adj gu ſinnlicher Luft 
Concupiscihile, aufgelegt — maé die 
finnlije Luft oder Vegierde erregen kann 
> il concupiscibile, ober la parte 
concupiscibile dell'appetito, dag Vers 
mogen, gu begehren; die Lufternbeit, 
Concupiscibilità, s. f. die Begierlich⸗ 
Concupiscibiliuide | feit; die Neigung 
Concupiscibilitate,) zu dem, rag finns 
lich gefallt. 
Concupiscivo, adj. lüſtern, gu finnlichem 
Vergnugen geneigt. 
Concussére, v. a. erſchüttern, ſchütteln. 
Concussatore, s. m, ein Erigutterer. 
Concussiongrio, s. m. mer von furdtfas 
men Perjonen, die ibm untergeben find, 
Geld erpreft. | 
Concussione, s. f die Gelderpreffung von 
einem furchtſamen Untergebenen — Def: 
tige Bewegung, Erſchütterung. 
Concussivo, adj. was erſchuttern, oder 
ſchutteln tann. ! 
Condégnna, s. f. die Verurtheilung, Vers 
' bammungi Tadel, Mifbilligung. 
‘ Condannabile, adj, verdammlich, ver: 
dammungswürdig, vermerflich, tadelbaft. 
Condannaggione, s. f. 
Condannameénto, s. m. 
Condannare, v. a. verurtheilen, ftrafs 
murbdia erklären; verdbammen — tadeln, 
mifbilligen 3 ; verwerfen condannare 
all’ inférno, zut -élle verdbammen; 
«condannare per senténza, gerichtlich 
veruribeilen; condannare in contuma, 
cia, contumaciren; condannare alcuno 
circa qualche cosa, . ch'egli abbia 
detta, o fatta, Einen megen ciner Rede 


} {. condanna, 
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firafbar baltens condannar se stesso, 
fein Unrecht ertennen, es ſelbſt mifbillis 
gen, bercuen. 

Condannatore, s. m. der Verurtbeiler. 

Condannatorio, adj. verurtbeilend, was 
Verurtheilung entbalt. 

Condannaziéne, s. f, {. condannagiòone. 

Condannévole, ‘adj. verdbammiig), vers 
dammungswerth. 

Condebitore, s. m. der Mitſchuldner. 

Condeceénte, adj. gebuprend, geziemend, 
geborig, mwoblanitandig. ‘ 

Condecentemente, adv, geziemender, ges 
butrendbermufen 3 auf cine geziemende, 
mwoblanftandige Art. 

Condecévole, adj. {. condecente. 

Condegnameénte, adv, wurdiglich, nad 
Gebubr, verdienter Weiſe. 

Condegnità, 8. f. bag Gebührniß, die 

Condegnitile, Gebuhrlichkeit, Gurbdigs 

Condegnitéte, ) digkeit, das Werdienft. 

Condégno, adj. würdig, gebuͤhrlich, werth, 
gemaß. 

Condennagione, s. f. ſ. condannagiòne. 

Condennare, v. a. ſ. condannare. 

Condennatore, s. m. {. condannatdre. 

Condennaziòne, s. f. ſ. condannazione. 

Condensameénto, s. m. die Verdickung, 
Zuſammenziehung der Theile. 

Condensare, v. a. verdicken, did, dicht, 
felt machen; cundensarsi, v.r. ſich vers 
dicken, dit werden 

Condensazione, s. f. die Verdidung, 
Dickheit, Oichtheit eines Dinges. 

Condénso, ad). (latein.) dick; dicht bey 
fammen; per met. di doloròsa rabbia 
il cor condeénso, das vom Schmerz be: 
flemmte Derg. 

Condescendente, adj. verb. nachſehend, 
mwillfabrig, gefallig. 

Condescendénza, s. f. die Nachſicht, Wills 
fabrigtett, Gefalligkeit. 

Condescéndere, v. n. mit Ginem binuns 
terfteigen, auf einen andern Theil der 
Rede fortfhreiten — Nachſicht baben, 
nachgeben, cinwilligen,  wilfabren, ſich 
bewegen laffen, fi gefallen laffen; con- 
descendere alle preghiére di al- 
cuno, Eines Bitte millfabren; non 
posso condescéndere a lodare un 
tal fatto, id fann mid) nicht bewegen 
laffen, cine ſolche Handlung gu loden; 
condescendere alle debolezze dì al- 
cuno, mit Cine Schwachheiten Nach⸗ 
fibt baben; pret. condescési, part. 
condesceso. 

Condescendiménto, s. m. unb conde- 
.scensione, s. f. ſ. condescendénza. 
Condescensivo, adj. geneigt, nachzugeben, 

williabrig. 


oder Handlung fabdein, fic mifbilligen, fur - Condescéso, part. von condescendere, ſ. 


-Cénd 


Céndilo, s. m. bie fleine Erbibung am 
Ende der Knoden, die în einem Gelente 
aufammengefugi find. 

Condiloideo, adj. zu den Heinen Er⸗ 
bobungen am Ende der Gelenkknochen ges 
beria. 

Condiloide, adj. ben Knoten, oder Flei: 
nen Erbobungen am Ende der Knoden 
ähnlich. 

Condiloma, s. f. cin fleiſchlicher Aus⸗ 
wuqhs, oft vom veneriſchen Uebel erzeugt. 

Condimentario, adj. zur Würze gehorig. 

Condiménto, s. m. die Würze, Zurichtung 
der Speiſen; die Zuthat ven Ocbl, Salz, 
Gifig, Gewurz 20. fig. Alles, mas eine 
Sade oder panblnng artig, gefàllig, ans 
murbig machen kann. 

Condire, v. a. die Speiſen würzen, zu⸗ 
richten, anmachen, ſchmalzen; cundire 
con acéto, mit Eſſig anmachen; con- 
dire con pepe, pfeffirn; condire, ein⸗ 
machen in Zuckerz fig. wurzen; eine 
Sache oder Handlung mit Verſchoöͤne⸗ 
rungen oder andern gefälligen Umſtänden 
aumuthiger machen; condire un dis- 
eérso di facezie, cine Rede mit ſcherz⸗ 
baften Einiallen ausſchmücken _ aud fur 
tenér fornito, provvedére, f. A 

Condiscendénte , adj. ſ. condescen- 
dénte. 

Condiscendenza, s. f. {. condescen- 
dénza. 

Condiscéndere, v.n ſ. condescendere. 
Condiscendiménto, s, m. {. condescen- 
dimento. | 
Condiscensiòne, 8. f. {. condescensiòne. 
Condiscépolo, s. m. ein Mitſchüler, Souls 

Bamerabd. 

Condiscéso, part. von condiscéndere, ſ. 

Cundisi, s, m. die weifie Niefemurz. 

*Condito, adj. (latein.) gebaut, erbaut, 
erſchaffen 

Condito, part. von condire, ſ. auch an: 
ftatt condimento, f. 

Conditére, s. m. der Schöpfer; cin Ere 
bawer, Stifter; Urbeber; il conditore 

. dell' universo, ber Schoͤpfer der Welt; 
il conditore d'una cità, der Stifter 
einer Stadt; aud) Derjenige, der würzt, 
oder gewürzte Sachen vertauft. 

Conditura, s. f. Würzen, Anmaden. 

Condiziongle, adj. bedingt, mit gewiffen 
VBedingunaen. - 

Condizionalménte, adv bedingungsweiſe, 
bebinat, mit gewiffen Bedingungen. 

Condiziongre, v. a. zubereiten, tauglich, 
tüchtig, geſchickt machen, mit erforderiichen 
Eigenſchaften verſehen; condizionarsi, 
ſich wozu tüchtig, geſchickt machen. 

Condizionatamente, adv, bedingterweiſe, 
mit Beding. DE 

Condiziondto., part, von condiziondre, 
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f. — bebdingt, durch Bedingungen eins 
geſchränkt beſchaffen; bene, o mal 
condizionato, gut oder übel beſchaffen. 

Condizioncella, s. f. in etwas geringer, 
doch ebrbarer Stand. i 

Condizione, s. f. ber Stand der Perfonen 
nad) der Geburt, nad Amt und Profefs 
fion; di alta, di bassa condizione, 
von bohem, niebripem Standez uomo 

. di condizione, cin Mann von Wurde, 
Anfeben _—_ Iuftand, Weiſe, Umftanò, 
Eigenſchaft, die Etwas verbeffert oder 
verfblimmert Geſinnung, Denfart__ 
der Sinn, die Vorfhrift der Gefege, oder 
Verordbnungen — eine Bedingung, ein Vors 
bebalt, befonderer Punct; con condi- 
zione, mit Bedingung; a condizione 
che, mit der Vedingung, daß; dod fo. 

Condogliénza,s. f. bag Veyleid, die 
Condolenz, Mitleidb8bezeiaung; lettera 
di condoglienza, ein Condolenzbrief. 

Condolénza, s. f. {. condoglienza. 

Condolersi, v. r. flagen, uber fcine oder 
Anberer Unfalle; fein Mitleid bezeigen; 
condoliren; condolersi con uno di al- 
cuna disgrazia, Cinem wegen eines 
Unglücks condoliren ; condolersi ad 
uno di ecc, fi) bei Cinem megen einer 
Sade bctiagen, pres.’ condéglio, 
condélgo, condugli ecc, pret. con- 
délsi, part. condoluto. 

Condominio, s. m. Mitherrſchaft. 

Condongbile, adj. verzeihlich; was nach⸗ 
zulaſſen iſt. 

Condonare, v. a. verzeihen, vergeben, zu 
gut balten — Gud cine Schuld nachlaſ⸗ 
fen, ſchenken. i 

Condonatòre, s. in. Giner, der vergeibet, 
veraibt3 die Schuld nachlaft. 

Condonaziòne, s.f. die Verzeibung, Vers 
gebung, 3ugutbaltung. 

Condére, s. m. cine Art Vogel von une 
gebeurer Grofe in Peru. 

Condotta, s. f. die Ceitung, Aufſicht 
die Fubrung, Unfubrung (im Krieggs 
mefen). — die Auffubrung, dag Verbals 
ten, Betragen; ésser uomo di con- 
détta, -von guter Auffubrung feyn — 
eigentlià cine Menge Lafttbiere, mele 
die Waaren von einem Orte gum andern 
trangportirenz. ber Transport; io vi 
mando la tal cosa a condotta del 
tale, ic) tiberfende Ihnen dieſes durch 
den Fubrmann N. N. Die Beftellung, 
Annabme eineé Gelebrten oder Künſtlers 
in einer Gemeinde, feine Kunft, Wiffens 
ſchaft daſelbſt gu lebren, oder qu übenz 
médico, oder chirùrgo di condotta, 
cin von ber Stadt oder Gemeinde ans 
genommener und befolbeter Arzt oder 
Wundarzt, Stadiphyficus, Stadtchirurgus. 


Cond 
Condottiera, s. f bie Füuhrerin, Leiterin, 


Anfubrerin. 
Condottiére, s. m. cin Fibrer, Anfibrer; 


condottier d’esercito, ein Seerfubrers. 


Giner, ber mit Lafttbieren Waaren bin: 
und berfubrt. 

Condotto, s. m. die Führung, Aufführung; 
cine Waſſerleitung, cin Kanal, Graben, 
cine Rinne; condotto dell' urina, die 
Harnrohre; ein Gang, Weg. der wohin 
fubret. 

Condotto, part. von condurre, gefũh⸗ 
ret 26. lavorfo ben condétto, mobl 
getroffcne, mobi ausggefubrte, mobi ges 
orbnete, ſchon vcrfertigte Arbeit; mal 
condotto, mit dem es ſchlecht ausſieht, 
um den eg ſchlecht ſteht; übel zugerichtet; 
ber febr zurückgekommen, in ſchlechten 
Umſtänden der Geſundheit oder Had: 
ſchaft iſt; it. in Dienſt genommen, ange⸗ 
worben. 

Conducénte, adj. verb. von conducere, 
condurre, ſ. 

Condicere, v. a. führen 26. ſ. condurre. 
Conducévole, adj. was fordern fann, for: 
derlich, gunftig, behilflich, zutraglich. 

Conducibile, adj. ſ. conducévole. 

Conduciménto, s. m. die Fuhrung, Lei: 
tunz, Aufſicht. 

Conducitore, s. m. cin Führer; ein Leh⸗ 
rer. Anweiſer; ein Anfubrer, Befehls⸗ 
baber. 

Conducitrice, s..f. die Führerin, Leiterin. 

Condurre, v. a. fubren, leiten; wohin 
bringen, ſchaffen, fabren; condurre al 
pfscolo, auf dir Weibe treiben, huthen; 
condurre a dipérto, fpasieren fubren; 
condurre uno a mal partito, Einen 
in Verlegendeit, in gefährliche Umſtände 
bringen — Einen wozu bringen, bere: 
ben, dahin vermögen; colla maggiòr 
fatica a mangiare la condusse, er 
batte grofie Norb, fie bafiin zu brinaen, 
daß fie af; egli mi ha a tale condot- 
to, che, er bat-mid) fo weit gebracht, 
dbaf — Einen dingen, mietben, für Bec 
fotbing annehmen; fu condotto per 
médico, er murde als Arit beftellt. in 
Dienft genommen; condurre a fine, 
Etwas augfubren, beendiarn, zu Stand 
bringen; condifrre un affare, die Xufs 
fit uber ein Geſchäft baben, es fubren; 
condurre a bene, a salvamento, a 
buon fine, glucklich ausfiibrenz con- 

. durre ad effetto, ins Wert richten, 
gu Stande bringen; condurre alla 
mazza, condurre a buon porto, f. 
mazza, porto, Cond îr acqua, Waſſer 
leiten; condursi, v. r. (id) verbalten, 
betragen, auifubren — fich mwobin bege: 
ben. mobin geratben; dove mi son 
condotto, wo bin ich pingeratben ? _. 
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condursi alla presénza di alcuno, fig 
vor Ginen ftellen — aniangen, eintrefs 


fenz condursi a buon porto, in cinen 
ſichern fafen gelangen, aut figurlich — 
ſich entſchließen, ſich verltiten laſſen; 
da necessità costrétto a scriverle 
mi condiico, aus Noth gezwungen, ents 
ſchließe ich mich, Ihnen gu ſchreiben, pret. 
condussi, part. condotte. 

Condiltto , s. m. die Anfubrung, f. con- 
duciménto. 

Condutto, part. (poctifh) anftatt con- 
dotto, ſ. 

Conduttére, s.m. ein Fubrer, Weqweiſer; 
cin Pachter, Abpachter, Pachtnehmer — 
ein Blitzableiter. 

Conduttura, s. f. die Fuhre, das Fuhr⸗ 
werk, das Fahren. 

Conduziòéne, s. f. ſ. conducimento. - 

Conésso, praep. fammt, mit; wird vor 
den pronom, personal. noi, voi, lui, 
lei, loro, aud vor den Nabmen der 

Menſchen gebraucht, ohne ſich je gu vers 
ändern, ob es gleich von con und esso 
zuſammengeſetzt iſt; vor me, te, se, 
fagt man: conesso meco, conesso 
teco, seco, mit mir, mit Dir, mit ſich 
— Adv. qualeib: la disaventùura sua, 
e conesso la discérdia era tanta, fcin 
Ungluck, und zugleich dic Zwietracht mar 
fo. grofi. 

Conestébile, } s. m. ein Obrifter, (vor 

*Conestabole, Alters) cin vornehmer 
Kriegsbedienter, Befehlshaber bey der 
Miliz. 

*Conestaboleria, s. f. die Würde eines 
vornehmen Kriegsbedienten vor Zeiten. 
Confabulire, v. n. zuſammenſchwatzen; 
ſich vertraut untereinander beſprechen. 
Confabulatério, adj. von vertrauter Un⸗ 

terredung. 

Confabulazione, s.f. ein freundliches Ges 
fprid), cine veriraute Unterredbung.o 
*Confacénte, Ì adj. ſchicklich, paſſend, 
Confaccente, gufammenpaffend, gehö⸗ 
rig, gleich, mag fi gufammen ſchickt; 

angemefien. 

Confacénza, s. f. die Schicklichkeit, Gleich⸗ 
beit, Aehnlichkeit, Gleichformigkeit, Ange: 
meſſenbeit. 

Confacévole, adj. ſchicklich, angemeſſen, 
paſſend, anſtändig; ésser confacevole, 
zuſammenpaſſen, wohlſtehen, ſich zuſam⸗ 
menſchicken 

Confacevolézza, s. f. d'e Schicllichkeit, 
Anaemeffenbeit 26., ſ. confacenza, 

Conférsi, v. r. anfteben, entſprechen, ſchick⸗ 
lid ſeyn — paffen, fi) zuſammenſchicken; 
proportionirt, angemeffen ſeyn; pret. 
conféci , part confétto. 

Confarrgre, v. a. cin Brautpaar zuſam⸗ 
menfugen, nad) der alten Romer Art, 


Conf 
dba man ihnen cin Brod gufemmen gu 
eſſendarreichte. 

Confarrazione, s. f. Verbindung eines 
Brautpaars, mit Darreichung eines Bros 
deg, welches fie guiammen afen. 

Confastidiarsi, v.r. überdrüßig, verdriefis 
lid werden; ſ. annojfrsi. 

Confastidigto , part. überdrußig, vers 
drießlich. J 

Confederamento, s. m. tin Bündniß, 
Bund, eine Allianz. 

Confedergndo, s m. (Iatein.) der in ein 
Bundniß treten foll, in eine Allianz kom⸗ 
men muf. 

Confedergrsi, v. r. ſich verbinben, in cin 
Bundniß treten. 

Confedersto, adj. Bundesgenof, in Bünd⸗ 
nif ftebend, 

Confederazione, s. f. bag Bündniß, die 

Bundesgenoſſenſchaft. 

Conferénte, adj. verb. ertheilend, der 
verleibt, mitgibt. 

Conferénza, s. f. die Berathſchlagung, 
Unterreduna, Befpredung, Unterbanblung 
Vergleichung; Nebenceinanderbaltung 
zweyer Dinge. 

Conferiménto, s. m. die Verleihung, Ere 
tbeilung — cine Unterrebung. 
Conferire, v. n. fit berathſchlagen, be: 
ſprrechen, unterreden; conferire con 
uno zuträglich feyn; questo confe- 
risce «alla salute, bug ift gefund — 
‘vw a. ertbeilen, verleibenz conferire, 
cgriche, benefici ecclesigstici, Aem- 
ter, Gbrenftellen ꝛc., ertbeilen — vers 


gleichen; conferire una cosa coll’ al- 


tra, eine Sache gegen die andere baltenz 
pres. isco, 
Conferito, part. von conferfre, ſ. 


Conferma, s f. die Beſtatigung, 
Confermagiòne, 8, f. | Bekräftigung, 
Confermamento,s m. Beftarfung, 


Gewaͤhrſchaft; für forticamento, ſ. 

Confermare, v. n. beſtätigen, bekräftigen, 
beſtärken, billigen; confermarsi, v. r. 
iu ſeiner Meinung, in ſeiner Entſchlie⸗ 
fung geſtärkt werden, darauf beharren; 
auch ſtandhoft werden; confermar la 
bocca del cavgllo, tin Pfeid an das 
Gebif aemobnen. 

Confermativo, adj. beftàtigend, bekraͤf⸗ 
tiaend, befeſtigend, beſtärkend. 


Confer.ndto, part. von confermére, ſ. 


Idrépico confermato, Tifico confer- 
mato ecc., tin offenbarer, eiklarter 
Wafferfubtiger, Schwindſuchtiger. 
Confermatore, s. m. der Veftatiger, Be⸗ 
baupter, Wabhrmann ; io vene son con- 
fermatore, id) ftehe Ihnen fur die Wahr⸗ 
heit der Sace. i 
Conféermatrice, s. f, die Beſtätigerin. 
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Confermazione, s. f. ſ. conférma —- 
beift audy bie Firmung, Sirmelung in 
ber katholiſchen Kirche, Confirmation 
bey den Proteſtanten. 

Conférmo, adj. ſ. confermato. 


Conférva, s. f. der Waſſerfaden, das 


Waſſermoos. 

Confessaménto, s. f. das Geſtändniß, Be⸗ 
kenntniß. 

Confessire , v. a. bekennen, geſtehen; 
beichten, befcheinigen, quittirend beken⸗ 
nen erklaren, fund machen _. fig 
zu einer Religion, Partey betennen; 
confessare la fede di Gesù Cristo, 
fig gum Glauben an Jeſum befennen 3 
confessare la parte ghibellina, fig 
gur gibellinifhen Partey befennen; — 
confessare uno, Einen Beichte boren ; 
confessarsi(da uno, oder a uno) feine 
Sunden betennen, beichten; io mi sa- 
réi confessato da lui, ich batte Schloſ⸗ 
fer auf ibn gebaut; confessare senza 
fine, senza corda, freywillig Etwas 
betennen ; confessar la ronfa gitista, - 
die Sade Heraugjagen, angeben, wie 
fie ift; f. Ronfa. 

Confessato, part. von confessgre, f. con- 
fessato e pentito, ber cine reumüthige 
Beichte abgelegt bat. 

Confessatére, s. m. beffer confessore, ſ. 

RI, adj. gur Beichte gehorig. 

Confessionale, ; 

Confessionario, } s. f. der Beichtſtuhl. 

Confessione, s. f. bag Bekenntniß, Ges 
ſtändniß — die Beichte, das Beichten — 
das Confiteor oder die Formel der allge⸗ 
meinen Beichte vor dem Bekenntniß der 
Sunden in der Beichte, oder beym Ein⸗ 
gang der Meſſe; ein Altar oder Kirche, 
fo vor Zeiten auf bem Grabmable eines 
Märtyrers errigtet wurde. —Confes- 
sione Augustina , die augsburgiſche 
Gonfeffion, 

Confésso, part. anftatt confessato, {. 

Confessòre, s.m der Beichtvater — 

Confesséro, Beichtiger, oder Beken⸗ 
ner des chriſtlichen Glaubens. 


Conféeéttére, v. a. mit Zucker und andern 


Sachen einmachen; Gonfect machen; 
confettére i regionamenti, ſeine Res 
den verfufen, uberzuckern — Confect, 
Zuckerbackwerk effen __ confettare, die 
Theilchen verſchiedener Dinge fo unter: 
einander miſchen, daß fie ſich vollig mits 
einander vereineñ z confettarsi, murbe 
und urbar werden, durch die Kalte, 
von einem wüſten Erdreich; la cattiva 
terra in cocéndosi al sule, e con- 
fettindosi ai freddi divénta buòna, 
cin fhleie8 Erdreich wird gut, wenn 
. e8 durch die Wärme ausgekocht, und 
durd die Kalte murbe gemagt mird — 
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confettare uno, Ginen um8 Maul 
herumarhen, beſonders boflich, esrerbietig 
gegen ibn thun; confettare uno strén- 
zolo, mit Ginem, ber e8 nicht vers 
dient, hoflich und eherbiethig umgeben. 
Confettéto, part. von confettare, ſ. beift 
auch wohl unte:einander vermiſcht, fo 
daß eins das andere durchdringe, oder 
in allen ſeinen Theilen umgebe. 
Confettatére, Confettéro, Confettiére, 
Confetturiere, s m. ein Zuckerbaͤcker, 
Gonbditor. 
Confettiera, s. f, die Gonfectfchale. 
Confétto, s. m. Gonfect. Zuckerwerk, mit 
Zucker ubergogene Früchte, 3. B. Mans 
deln, Fenchel. Goriander u. dgl., confetti 
diaccigti, candirteé Gonfect; confetti 
liquidi, in Säfte eingemachte Fruobte 
— cine Latwerge. Confetti di Tivoli, 
Steinconfect. 
Confétto, adj überzuckert, cingemadt, 
vermengt, angemact mit einem ſüßen 
Saft; una polvere confetta con mie- 
le, ein mit Sonig vermiſchtes Pulver 3 
terréno confetto, cin durch die Sonnens 
bige oder stdlte mirbe und urbar ges 
machtes Erdreich. 
Confettore, s. m ein Gerber, Lederbe⸗ 
reiter und zugleich Färber. 
‘ Confettura, } s f. allerley Gonfect bey 
Confezione, f einander, bag Einmachen 
der Früchte — eine Latwerge — cine 
jedbe Vermiſchung mebdicinifher  Ingres 
dienzien, auch gum Salben und Schmin⸗ 
ten. 
Conficcaménto, s. m. ba8 Nageln, Ans 
nageln, die Vefeftigung mit Nageln. 
Conficcgre, v. a. nageln, annagcin, vers 
nageln, zunageln; mit Nägeln anſchla⸗ 
gen; conficcare in sulla croce, ang 
Kreuz ſchlagen; conficcare uno, Ginen 
fo ubermeiien, daf er gum Stillſchweigen 
gebradt wird; conficcare uno nel suo 
proposito, Jemand in feinem Vorbaben 
fo teftatigen, daß er nicht mebr davon 
abgebt, conficcare nella memoria; 
ing Gedächtniß tief einprigen; confic- 
care il capo sul piumaccio, fi ing 
Bett ſtecken, ſchlafen gehen. 
Conficcatiira, s. ſ. ſ. conficcaménto. 
Conficere, v a.(lat.) bey ben Theologen: 
dag Brod und den Wein in den Leib und 
das Blut Ehrifti vermanbdeln, confecriren; 
aud fur confettére, f. pret. conféci, 
part. confétto, 
Confidaménto, s. m. } ba8 Vertrauen, 
Confindéinza, s. f Zutrauen, bdie 
Zuverſicht confidanza, bag gegebene 
Wort, Verſicherung; sotta la sua con- 
fidanza. auf fein Wort. 
Confidare, v. n. in uno, und confidgr- 
— sì (di uno) traucn, vertrauen, fig vers 
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laffen; Vertrauen haben; confidare (ad 
una qualche cosa), v. a, anvertrauen, 
Etwas in VBerwabrung gehen. 

Confidatissimo, adj sup. febr vertraut. 

Confidgto, part: vertraut; subst. ein 
Vertrauter — anvertrane. o 

Confidénte, s mn. ber Vertraute. 

Confidenteménte, ‘adj. im Vertrauen; 
vertrauter, Weife; vertraulich. 

Confidénza, s. f. ba8 Vertrauen, die Zu⸗ 
verfibt — die Anvertrauung eines Ges 
beimniffc8 — vertraulicher Umgang, Vers 
traulifteit; in confidenza, im Vers 
trauen, in Sebeim. 

Confidenzigle, adj. vertraulich; gebeim. 

Confidenzigrio, s m. mer daurch einen 
unerioubten heimlichen Vertrag eine Kir⸗ 
cenpfrunde befigt. 

Confidejussore, s. m. ein Mitbfirge. — 

Confido, s. m. f. confidénte. 

Configere, v. a. (tat.) ſ. conficcare; 

Configgere, f fig. Cinen äußerſt beſchä⸗ 
men; pret. confissi, part. confitto. 

Configiménto, s. m. die Nagelung, Ans 
nagzelung; configiménto in croce, bit 
Annagelung ang Xreuz; die Kreuzigung. 

Configurarsi, v.r. die Figur, Geftalt, 
Aehnlichteit wovon betommem, annebmen. 

Configurdto, part. (fat.) von gleicher 
Geftalt oder gigurz an Geftalt ähnlich 
gemacht. i 

Configurazione, s. f. Aehnlichkeit an Ges 
ftalt und Figur. 

*Confina, s. f. confine. 

Confingnte, adj. verb. f. angranzend, bes 
nachbart — mer Ginen wohin verbannt; 
ſ. confinare. 

Confinare, v. a. Ginen mwobin verbannen, 
vermweifen — Gränzen fegen, begrànzen, 

die Grangfcheibung machen ; v. n. ans 
granzen, aneinander ftofen, nabe liegen, 
benadbart fegnz confinarsi, fi felbft 
wohin verbannen, fig mo einfobliefen, 
nicht über die Granze eines Ortes kom⸗ 
men; confinarsi in casa, nicht aus 
bem Hauſe fommen. 

Confinazione, s. f. Gränzſcheidung. 

Confindto, part. wobin vermiefen, bes 
ſchraͤnkt. 

Confine, \ s. m. die Gränze, die Grans 

Confino, gens; Die Verweifung an eis. 
nen geriffen Diftrict oder Ort; man- 

. dgre a confine, mobin verweiſen, res 
legicen; pigligre il confino, fib an 
ben Ort begeben, mobin Giner vermies 

° $en, relegirt worden 3 ſich bey den Obern 
deg Orte, wohin Einer vermiefen worden, 
melden; rémpere il confino, aus feis 
‘nem Vermeifunggorte geben; gente di 
confini, o Ladri, o Assassini, die 
Gränzbewohner find gemeiniglich Spit: 
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buben oder Mirder; confine, fiir con- 

finfinte, ſ. 
Confiscabile, adj. 

lig. ; 
Confiscaménto, s. m. ſ. confiscazione, 
Confiscire, v. a. configciren; gur Rams 


confiscabel; verfäl⸗ 


mer ſchlagen; bem Fiscus zueignen; die 


Guter einzuziehen. 
Confiscazione, s. f. bie Einziehung der 
Güter; die confiscirten Guter. 
Confiténte , adj. (latein.) bekennend, 
beigtend (bey Theologen nur gebraud: 


lim). . | 

Confitto, Confitta, part. von configge- 
re, angenagelt, mit Nägeln angebettet, 
angefchlagen; confitto:mella mémoria, 
ncì cugre, gli occhi confitti in ter- 
ra, iné @edadtnif, ing Herz einge: 
prägt; auf dic Erde niedergeſchlagene, ges 
befrete Augen. 

Conflagrazione, s. f. bey ben Theologen: 
die Verbrennung der Welt am jingften 
Tage. % 

Conflatile, adj. waz von menſchlicher Hand 
burd das Schmelzen feine. Form erbalten 
bat, meifteng von Metallen. 

Conflato, adj. (lat) gufammengefest, gus 
fammen verbunden, zuſammengefügt. 
Conflitto, s. m, der Etreit, Rampf, da 

Treffen. 

Confluénte, adj, gufammenfliefend ; subst. 
der Flug, der in cinen andern fliefit; 
der Ort, wo fig ein Fluß in den andern 
ergieft. 

Confluénza , 
zweyer Fluffeo 

Confondere, v.a. untereinander mengen; 
vermengen, vermiſchen, verwirren; in 
Unorbnung bringen — aus der Faffung 
bringen; irre machen, beftiirat machen — 
ing Verderben ſtürzen, gu Grunbde ripe 
ten — gerftreuen, auflòlen — durd) Ueber⸗ 
aeugung gum Stillſchweigen bringen — 
Eins fürs Andere nebmen, miffennenz 
eonfondere le persone, confondere 
le parole _ confondersi, ſich vermir: 
ren, aus feiner Faffung kommen; irre 
werden, fi verlierenz confénder un 
cavéllo, ein Pferd irre ma@en. Dio 
vi confénda, Gott laffe Cud zu Sana 
den werden, ſtürze Gud ins Verderben; 
il calér del sole confonde l'esa. 
laziéne, die Sonnenbige gerftreut, Iofet 
auf, bie Ausdunſtungen; le virtù a 
troppo sf confénde, die Seelenſtärke 
perliert ſich, wird zagbaft bey allzuvies 
len finderniffen; non vi confondete, 
laßt Cud) nicht irre machen; confon- 
dere i coléri, die Farben gehörig vers 
miſchen, bey den Mablern; pret. con- 
fusi, part. confuso. 

Confondibile, adj. was leicht mit Ets 


s. f. ber Zufammenfluf 
f 
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was vermengt oder verwechſelt werden 
tann. 

Confondiménto, s. f. die Vermwirrung, 
Unorbnung; die Zugrunderichtung, bas 
Verderben. : 

Confonditére, s. m. cin Vermirrer, der 
Alles in Unordnung bringt. 

Conformégre, v. a. gleibformig machen; 
wornach einrigten, bilden; conformar- 
si, ſich wornad) richten; ſich ahnlich mas 
cen, cin Gleiches thun, ſich worin ſchi⸗ 
den; conformarsi alla volontà di 
Dio, ſich in ben Willen Gottes erges 
ben. 

Conformito, part. von conformére, ſ. 

Conformazigne,® s. f. die Vildung gu eis 
‘nem gleichen Weſen, die Ubereinftimmige 
Ginribtung, Bildung einer Sage; cone 
formazione alla volontà di Dio, die 
Ergebung in den Willen Gottes. 

Conférme, adj. gleichformig, gemäß, 
gleich, übereinkommend. 

Conférme, adv. auch praep. reg. die Ste 
und 4te End. gleichformig; laut; nad 
Kraft; vermig; gemaf; nad) dem; con- 
forme alle (le) leggi. 

Conformemente; adv. gleichformig; auf 
gleiche Weiſe; fo mie. 

Conformévole, adj. gleichformig, ſ. con- 
forme. - 

Conformista, s. m ein Gonformift; wer 
diefer in England herrſchenden Religion 

. augethan ift; non conformisti, die Nons 
conformiften. 


Conformità, ) s. f. die Gleichformigkeit, 
Conformitide,| Gleichheit, Achnlichkeit, 
Conformitàte,) Uebereinkunft, Einſtim⸗ 


migkeit, conformità di volere, die 
Willensgleichheit, Einträchtigkeit — die 
Art und Weiſe; questo si fa nell’ is. 
. tessa conformità, bag geſchieht auf 
die nahmliche Weiſe; in conformità, 
pracp. gemaf. nad; reg. dic 2te End. 
in conformità de’ suoi comandi, Ih⸗ 
ren Vefeblen gemaf. 

Confortagione, s. f. J die Starftung, 

Confortaménto, s.m. Iroftung, Gre 
munterung, Aufrichtung. 

Confortante, adj. verb. ſ. confortativo. 

Confortére, v. a. ftarten; Kraft und 
Starfe geben, erquicken — crmuntern, 
aufridten, troften, Murb machen — 
antreiben, ermabnen; confortàrsi, fig 
ermabnen; Muth betommen, ſich troften, 
aufmuntern, fit 3utrauen, «offnung 
fafflen, avendola veduta , tosto si 
confortò di doverla guarre, da er 
fie gefeben, fafie er ſogleich Hoffnung— 
fie gu beilen; confortare i cani all' 
erta, Ginen gu Etwas antreiben, was 
er nigt gern thut. 

Confortativo, adj, ftérfend, herzſtaͤrkend, 
traftig, troftlià. 


Cenf 


Confortito , part. ſ. confortére. 
onfortatére, s. m. ber Anreger, Auf: 
munterer, Trofter, Ermabner; confor- 
tatori, Geiſtliche, welche die armen 
Sunbder gum Gerichtsplatze begieiten und 
ibnen Troſt einſprechen; a budn con- 
fortatore non dolse mai la testa, o 
il corpo, cin Geſunder fann dem ran: 
ten leicht zuſprechen. 

Confortatorio, adj. trõſtlich; lettere con- 
fortatorie, Troſtſchreiben. 

Confortatrice, s. f. die Troͤſterin, Er: 
quiderin; spersnza confortatrice, bic 
troitoolle Hoffnung; aurelta confor- 

. tatrice, reine, erquictende Luft. 

Confortaziéne, s. f. f. confortagigne, 
confortaménto, conforto. 

Confortevole, adj. f. confortativo, 

Confortingjo , s. m. cin Pfefferkuchen⸗ 
ba@er. 


Confortino, s. m. cin Pfefferkuchen, als. 


lerley ftartendbes Gonfect. 

Conférto, s. m. die Stärkung, Troſt, 
Erquidung, Erleichterung — Crmans 
nung, Anregung, Aufmunterung — die 
Hulfe, ber Veyftand. Dar conforto, 
troften, ermuntern. A conforto di lui 
rotto avca il patto, auf fein Anregen, 
auf fein MBetreiben batte er den Vers 
trag gebrochen, 

Confréte, s. m. der Mitbruder, Gon: 

Confratello,f frater, Orbengbruder. 

Confraternità, s. f. die Brüderſchaft, 
Gontraternitat. i 

*Confrediglia, s. f. eine Geſellſchaft ſchlech⸗ 

. ter geute, 

Confricito , 
gerieben. 

Confricazigne, s. f. ba8 Reiben, Uneins 
anderrriben. 

Confrontaménto, s. m ſ. Confronta- 
zione. 

Controntgre, v. a. Sachen gegen einan⸗ 
der balten; gegen einander unterſuchen, 
vergleichen, confrontiren, vidimiren ; 
confrontare i testimdni, bie Zeugen 
gegen cinander ftellen, mit cinander vers 
gleichen confrontàre le scrittùre, 
Schriften vergleichen. 

Confrontàto, part. von confrontare, f. 

Confrontazione, s. f. bie Gegeneinans 
derbaltung, f. confronto. 


Confrénto, s. m. die Gegeneinanbderbala 
tung, Vergleichung, Unterfubung; con- 
fronto di scritture, die Vergleichung 
der Schriften. Confronto de' testimé- 
ni, die Abborung der Ieugen in Gegenz 
wart deg Beklagten; a confronto, in 
Vergfeich, gegen. 

*Confuggire, v. a. { rifuggiro. 

Confusamente, adv. vermorien, vermirtt, 
unordentlich, Alles untereinander. 


“adj. gerieben, aneinander 
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Confusetto , adj Etwas verworren. ein 
mwenig verwirrt; Etwas beſturzt, vers 
legen. 


+ Confusione, s. f. die Verwirrung, Vers 


worrenbeit, Zerruttung, Zesftorung, Un: 
orbnung, das Semirre, der Wirrwarr _ 
die Bejhamung, die Sham. 

Confuso, part. von cunféndere, vers 
wirrt, vermengt 2c. f. conféndere ; in- 
gégno, ragionamento, o libro con- 
uso, ein verwirrter. dbufterer Ropf, vers 
mwirrte Redbe, Bud; grida confuse, ein 
verworrenes, undeutliches Geſchrey; alla 
confusa, verwirrter, verworrener Weiſe, 
unordentlich; ſ. die Bedeutung von con- 
fondere. 

Confutabile, ad). 
lich. 

Confutaménto, s. m. eine Widerlegung. 

Confutàre, v. a. widerlegen, beantwor⸗ 
ten. 

Confutgto, s. m. et part. von confu- 
tére. 

Confutatore, s. m. ber Widerleger. 

Confutatorio, adj. zur Widerlegung geo 
borig, ſchicklich. 

Confutazione, s. f. bie Widerlegung, Bes 
antwortung. Aud eine rhetoriſche Fis 

ur. 

Conpaudere; v. n. (di qualche cosa) 
(allzu latein) fig mitfreuen, fi mit: 
vergnugen. 

Congedare, v. a. Cinen abbanfen, vera 
abſchieden. 

Congédo, s. m der Abſchied, die Ent: 
lafiuna aus ben Dienften, ter Urlanb; 
congedo estrémo, bag legte Lebewodt; 
congedo delle truppe, die Abbantung, 
Verabſchiedung der Truppen; dar con- 
gedo, o comiato, abdanken, verab⸗ 
ſchieden; prender congedo, Abigied 
nebmen, fi beurlauben. 

Congegnamento , s. m. bie 3ufammens 
fugung, Verbindung, Vercinigung. 

Congegngre, v. a. gufammenfugen 2C.; ſ. 
commettere, 

Congegntito, part. 
gefugt ꝛc. 

Congegratura, s f. ſ. congegnaménto. 

Congelameénta, s. m. dic Wefrierung, Ses 

‘ rinnung, das Geftchen, die Verbartung 
fluffiger Korper. 

Congelgre, v. n. (auch congeldrsi) ges 

. frieren, gufammenfiieren, ju Eis merz 
den, gerinnen, gefteben. In der Mine: 
ralogic: froftallifiven, in Kryſtaoll gu: 
ſammenſchießen. 

Congelgto, part. von congelare, ge: 
froren , geronnen, geliekert, fruftallis 
Di — ijufammen gelaufen, geronnen, gu 

is. 


widerlegbar, umſtöß⸗ 


gefügt, zuſammen⸗ 


Cong — 

Congelazione, s. f. die Gefrierung, Ges 
rinnung; bag Geſtehen, die Kh:yftallis 
fation im Steinreiche; die Verfteinerung 
Verbartung fiuffiaer Korper, das Ges 
fiorne; la grandine è una congela- 
zione di séeciole di pidggia, Hagel 
find gefrerne Regentropfen. 

Congéneo, adj. zuſammen gezeugt, oder gf: 
gieih, zuſammen geboren. 

Uongénere, adj. von gleicher Gattung, 
vom naähmlichen Geſchlechte. 

Congénito, angeboren, von der Natur 
mirgetbeilt. 

*Congentura , s. f. f, conginutuùra, 

Congerie, s. f. ein Saufen, eine Menge, 
Sammlung von verſchiedenen Dingen ohne 
Libnung. 

Congettiira, s. f. ſ. conghiettura. 

Congetturale , adj. ſ. conghietturale. 

Congetturalmente, adv. mutbmaflià. 

Congetturgre, v. a. f. conghiettursre. 

Conghiettura, s. f. bie Muthmaßung; 
far conghiettira, Vermuthung haben, 
vermuti.en. 

Conghietturdle, adj. vermuthlich, mutbs 
maßlich. 

Conghietturare, v. a. mutfmafen, vers 
mutben, mabnenz aus wahrſcheinlichen 
SGrunden ſchließen. 

Conghietturatore, s. m. ein Muthmaßer; 
der nad) verfangiicjen Zeichen und Grins 
den urtbeilt, vorausſagt. 

Congiàrio, s. m. eine Art Geſchenk, fo 
vor Zeiten den Soldaten gegeben wurde. 

Congio, s m. einc Art Romermaf, gu 
fiufiigen Tangen. 

*Congio, s. m. der Abichied; f. conge- 
do, pigligr il congio, Abſchied nehmen, 
fortueben, fartlaufen. 

Congiovigle, adj. (stella) viner von Ju: 
piters Irabanten. 

Congiugale, ſ. conjugdle, 

Congiugàre, v. a. zuſammen vcrEnipfen, 
verbinden — ehelich verbinden. _ conjus 
giren, die Zeitwandlungen macenz f. 
conjugare i 

Congiuggito, part. von congiugare, subst. 
cin Verebelichter, f. conjugato. 

Congiugazione, (conjugazigne) s. f. 
die Abwandlung der Zeitworter, die Gon: 
jugation; congiugazinne de’ nervi, bie 
FPaaruny ber Nerven, f. 

Congiugio. s m. ſ. conjugio. 

Congiugniménto, 8. m. die Verbindung, 
Vertnupfung, Vereinigung; die fleiſch⸗ 
liche Bermiſchung; die Fuge, der Lit, 
die Stelle, vo fidi zwey Tinge ſchließen 
oder guiammenfugen, oder der Zujame 
menfuauna nébern. 

Congiugnitore, s. m. ber Zufammentiis 
ger, ‘Bereiniger 

Congiugnitrice, s, f. die Zuſammenfüge⸗ 
rin, Verbinderin. @ 
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Congiugnitura, s. f. bie Fugen, bag Ges 
lent. 

Congiungere und congiùgnere, v. a. gus 
fammenfugen , verbinden , vertnupfen, 
vereinigen. guiammenfegen; paaren; con- 
giungersì, ſich fleiſchlich vermiſchen, gats 
ten; congiungersi, (beym Dante) ſich 

* einer Sage nabern, ciner Cage nabe 
tommen; pret. congiunsi, part. con- 
giunto. ° 

Congiungiménto, s. m. die Zuſammen⸗ 
figung. Verbindung, Lertnupfung — 
fleifplidje Vermifjung ; congiungimen- 
to, de’ pianeti, die grofte Naperung 
der Planeten unter cinander. 

Congiungitdre, ſ. congiugnitdre, 

Congirinta, s. f, cine Blutsverwandtin — 
die Ghegattin. 

Congiuntamenîe, adv. zugleich, mit eins 
ander, zuſammen, anf cinmabi. 

Congiuntivo, adj. was die Kraft, gu vere 
binden, gzuiammengufiigen bat; verbins 
dend, verinupfend; congiuntiva, subst. 
bag erfte Dautcen uber dem Auge — 
s. m. ber Gonjunctio, die verbindende 
Art in den Zeitwörtern. 

Congiùunto, s. m. cin Blutsverwandter, 
Unverwandter : congiunto per cogna- 
ziéne, cin Schwager — congiunta, 
cine Sattin, Frau; für congiunzione, 
f. Messa del congiunto, bie Braute 
meſſe. 

Congiunto, congiunta, part. von con- 
giungere, zuſammenfugen, verbunden, 
vertnupft, vereinigt, zuſammengeſetzt; 

. geftellt; parente congiunto, ein nas 
ber freund; amico congiunto, cin ins 
niger, vertuauter Jreund. 

Congiuntura, s. f. die Fuge. das Ges 
lent; la congiàntura delle coste, della 
cordzza ! der Ort, mo die Rippen aufe 
boren, mwo der Kuraf auftort: congiun- 
ture delle dita, die Fingergelente — 
die Gelegenheit, rechte Zeit; tie Beſchaf⸗ 
fenheit der Umſtände, der Zeit und des 
Ortes; trovar le congiunture, in als 
len Geſchaften das rechte Fleckchen zu 
treffen wiſſen. 

Congiunzione, s. f. die Verbindung, Vers 
tnupfung; congiunzione del maschio 
e della femmina , fleiſchliche Vermis 
fhung zwiſchen Mann und Weib; cone 
giunzione de’ corpi celesti, die Zuſam⸗ 
mentunft ber Planeten; congiunziòn 
di parentéla, die Verwandijqhaft — 
cine Gonjunetien, cin Bindeworichen, 


Birbindungewoit. 
Congiuùra, 8. f. Ì cine Verſchwö⸗ 
Congiurameénto, s. m.f rung, cin Com⸗ 


plott; die Verſchwornen; fur collegia- 
ziéne , Lega, ſ. 

Congiurgnte , adj. verb. und s. m. Vers 
ſchworer, Verichworner. 


Cong — 


Congiurare, v.n. und congiuràrsi, v.r. 
fig verſchworen, eine Verfhmworung , 
ein Gomplott madenz v. a. beſchwoͤren, 
zwingen, nétbigen; per met. fig) mis 
der Cinen verſchworen, feinen Untergang 
befchliefen; von Dingen und Perfonen. 

, Congiurato, part. verſchworen; s. m. cin 

Verſchworner. 

Congiuratore, s. m. cin Verſchwörer, 
Verſchworner. 

Congiuraziòne, s. f. ſ. congiura. 

Conglobsto, adj. (lat.) in Geſtalt ciner 
Kugel zuſammengehäuft; glandule con- 
globate, beyfammen liegende Drüſen, 
Glandeln. 

Conglobazione, s. f. Zuſammenhäufung 
vieler Beweiſe, cine Figur in der Rhe⸗ 
torif. 

Conglomerégto, adj. auf einen Knaul ge: 

- rvunden; rund gufammengebduft; glén- 
dule conglomerate, zufammengebaufte 
Drufen. 

Conglutinameénto, s. m. bie Zufammen: 
leimung, bas 3ufammentleben. 


Conglutingre, v. a. (fat.) zufammenteis 
men, zuſammenkleben, gufammentieiftern, 
zuſammenkitten. 


Conglutinativo, adj. was als Kitt, Klei⸗ 
ſter oder Leim zwey Koͤrper verbinden 
kann. 

Conglutinazigne , s. f. die Zuſammen⸗ 
klebung. 

Congratulgre., v. a. und congratularsi, 
Glid wünſchen; gratuliren ; mi con- 
grétulo con voi del vostro felice ri- 
torno, ober vi congràtulo del felice 
ritérno, id gratulire Gud zu Eurer 
glücklichen Wiederkunft. 

Congratulatòre, s.m. ein Glückwünſcher, 
Gratulant. . 

Congratulatério , adj. gur Glückwün⸗ 
ſchung; lettera, congratulatoria, ein 
Glückwünſchungsſchreiben. 

Congratulazione, s. f. ber Glückwunſch. 

Congréga, s. f. eine Verſammlung; eine 
Vruderfhaft, Verfammiung der Scifts 

lichen. 

Congregabile, adj verſammelbar; was 
ſich verfammeln laft. | 

Congregamento, s. Si cine Verſamm⸗ 

*Congreggnza, 8. f. lung. 

Congregare, v. a. verfammeln, gufams 
menberufen. | 

Congregato, part. verfammelt 2. 

Congregazione , s. f. die Verſammlung; 
la congregazione de’ fedeli, die Vers 
fammiung der Gidubigen; le Congre- 
gazioni de’ Cardinali, Rathsverſamm⸗ 
lung am rémifhen Hofe, die aus eini⸗ 
gen Garbdindien und andern päpftlichen 

Miniſtern beſtehen, welchen gewifie Ans 
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gelegenbeiten: zu ibrer befondern Vefors 
gung angewieſen find. — La congre- 
gazione dell’ Oratorio, ber Philippi⸗ 
nerorden, vom beil. Philipp Neri aus Flo: 
renz geftifter. 

Congrésso, s. m. cin Gongref, eine Vers 
fammtung, Beſprechung uber Angeiegens 
beiten ; bie von bem Richter ehedem vore 
gefriebene Probe von ber Tauglichkeit 
der Verebelichten. 

Congrua, s. f. ba8 gewiffe Cinfommen 
dee Pfarrers. ) 

Congruamente, adv. gchorig, ohne Febs 
ler. 

Congrusre, v. a. un pirroco, einem 
Prarrer ein hinreichendes duétommen ges 
ben — eine Pfarrey dotiren. 

Cofigruénte, adj. gehorig, paffend, ſchick⸗ 
lid). 

Congruénza, 8. f. die Schicklichkeit, Ueber⸗ 
einſtimmung, Gleichheit.“ 

Congruismo, s. m, der Congruismus bey 
den Theologen, welche lebren, daß die 
Gnade von den gunftigen Umitanden de 
Sunbders ibre Kraft erbalt. i 


Congruità, s. f. die Gleichheit, Ucbereins 
tunft, Uebercinftimmung 

Congruo, adj. ſchicklich, gehörig, richtig, 
gleichmaßig, fuglich; was Verhaliniß hatz 

, mérito congruo, Veidienſt, welches 
nigt nothwendig, fondern billiger VWeife 
VBelobnung erfordbert. Grazia congrua, 
die Snade Gotteg, die na der Meinung 
der Moliniften nach den Uumftanden ded 
Menſchen wirkſam, oder unwirklam iſt; 
jus congruo, das Vorkaufsrecht auf 
ſein benachbartes Haus, oder anderes 
dergleichen. 

Conguagliire, (agguagliare), v. a, abs 
gieichen, am Werthe gleich machen, in 
eine Gleichheit bringen; conguagliare 
il prémio al lavéro, den Lohn der Ar⸗ 
beit anmeffen, gleich machen; congua- 

‘ gliarsi, v. r. fig gleich achten, ſ. pa 
Teggiarsi. . 

Congudglio, s.m. die Abgleichung, Gleich⸗ 
beit an Werth und Maf, GbenmaB, 
Gleichgewicht. Il profitto farà con- 
guaglio alle spése, der Gewinn wird 
mit den Xuggaben das Gleichgewicht 
baben.' i 

Conigre, v. a. Minzen, Medaillen ſchla⸗ 
gen, prigen — verfeilen, mir. Keilen 
feft zufammenbalten, guiammendrangen. 

Coniàto, part. ſ. coniare. 

Coniatére, s. m. ein Minzer, Geld⸗ 
ſchlager. 

Coniatura, s. m. Minzlobn. 

Cénico, adj. fegelformig, fonifh; senio- 
ni coniche, Kegeiſchnitte. 

Coniélla, s, f. ſ. conizza. 


Conj 


Conjettiira, conjetturàre, conjetturdle 
ecc., ſ. conghiettura, conghietturare 
ecc. 

Conjettureélla, s. f. cine ſchwache oder 
leichte Mutbmafung, Vermutbhung. 

Conifero, adj. was Zapfen tragt, wie die 
Tanne 20. : 

Conigliéta, } s. f. cin Ranindenberg; 

Coniglieria, Garten oder verſchloſſener 
Ori, Kaninchen gu balten. 

Coniglio, s. m. cin Kaninden; avére i 

> conigli in corpo, ein furchtſamer Haſe 


fegn3 pere coniglie, Lajenfopie, eine | 


Art Birnen, : 

Conigliùzzo, s. m. tin junge8 Kaninchen. 

Conio, s. m. ein Keil, Spaltfeil; conio 
dell’ ulivella, ein cijerner Keil, mwomit 
die Steinzange vermabit mird — der 
Stämpel. Munzſtämpel — das Gepräge; 
fig. cose di buon cenio, echte, in ihrer 
Art volltommene Cade. 

Conjugale, adj. ehelich. 

Conjugare, v. a. Linden, verbinden, gus 

, fammentfugen, verknupfen — ehelich vers 
binben — conjugiren, die Zeitworter abs 
wandeln. 

Conjugato, part. von conjugare, f. cine 
verehelichte Perjon. i 
Conjugazione, s. f. die Abwandlung der 

_ Beitmorter, die Conjugation. 

Conjuge, s. m. (lat.) der Gatte, Ehegatte; 
— f. die Gattin. ° 

Conjugio, s, m. die Cheverbindung; der 
Eheſtand. 

Conjuntivo, adj ſ. congiuntivo. 

Conjtnto, s. m. (lat) J. congiunto. 

Conizza, s. f. Durrwurzel, Flohſamen⸗ 
kraut. 

Con meco, (fo viel als meco und con- 
esso meco) mit mir. 

Connaturdle, adj. natürlich, angeboren, 
ber Natur ber Sace angemeffen. 


Connaturalizzgéto, adj. naturlich, oder 


zur andern Natur gemacht. 
Connaturire, v. a. an Natur gleich ma⸗ 
chen, gleiche Art und Beſchaffenheit 
geben; connaturarsi, von gleicher Art 
wetden. 3 
Connaziondle, adj. national, von einerley 
Nation. 
Connelfno, s. m. (Dimin. von Conno) 
die weibliche Scham. 
Connessione,) s f. der Zuſammenhang, 
*Connessità, f bic Verknupfung, Verbin⸗ 
dung, Besug. P | 
Connessa, part. verbunden, verfntipft. 
Connestsbile, 
Connestabole, 
Connéttere, v. a. zuſammenbängen, vers 
binden, verfnipfen; non connettere, 
obne Zuſammenhang reden oder frei: 
ben; connettere, v. n. cinen Zuſam⸗ 


N 


{. conestabile. 
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menbang haben. Queste cose non con- 
néttono, dieſe Sachen baben feinen 
Zufammenbang; pret. connéssi; part. 
connesso, 
Connivenza, s. f. das Nadfeben, Uebers 
ſehen. 
Cénno, s. m. die weibliche Scham. 
Conntubio, s. m. der Eheſtand. 
Connumersre, v. a. zahlen, mitzahlen. 
Cono, s. m. ein Kegel, in der Geometrie; 
cono troncato , tin abgefcnittener Kes 
gel. Cono retto, cin Kegel, deffen Achſe 
mit der Grunbdlinie einen redten Wintel 
bitbet, fonft beift er Cono acaléèno, 
Condcchia, s. f. cin mit Flachs oder Hanf 
ummunbdener Roden, oder Spinnroden. 
Condide, s. f. ein geometriſcher Körper, 
der aus einem Kegelſchnitt eniftebet, wels 
cer um feine Achſe gedrebet wird. 


Conoscénte, adj. verb. von conoscere, 
f. auch dankbar — ſich auszeichnen, tenns 
bar — subst. die Ehefrau; ein Bekann⸗ 
ter; uno de’ miei conoscenti, Ciner 
meiner Vefannten; due cosce contré- 
rie, quando sono insiéme l'una con-- 
tra l'altra, sono più conoscénti, zwey 
verſchiedene Dinge, wenn fie nebeneinans 
der geftellt werden, zeichnen ſich mehr aus. 


Conoscenza, 8. f. die Kenntnif, Erfennts 
niß; ber Vegriff — die Wiſſenſchaft — 
Erkenntlichkeit _ Bekanniſchaft. 

Conéscero, v. a. fennen, erkennen, priio 
fen; richten — gu verdanken haben — 
unterſcheiden. Da lui condsco l'ésser 
mio, ibm babe ig mein Gluck gu vers 
danfen ; conoscere della ragione, del 
delitto, della morte, über das Recht 
ertennen, uber ein Verbrechen das Urtheil 
filen, uber Tod und Leben den Aug» 
ſpruch thun; conoscere carnalménte, 
e conòscer d'amdre, ein Weib ertens 
nen, ibr beymobnen — conoscere uno 
per galantuémo, per Pietro ecc., 
iSinen fur cinen ehrlichen Mann, unter 
dem Namen Petrus erkennen; conoscere 
una cosa dall’ altra, cine Sade von 
Ber andern unterſcheiden; conoscere i 
térdi da gli stornelli, ober il melo 

‘ dal pesco, nicht fo bumm feyn, al wo⸗ 
für man Cinen anfieht, Weif von Schwarz 
gu unteriheiden wiffen 3  condscersi 
d'una cosa, ſich worauf verfteben; pret, 
conébbi; part. conoscitito. 

Conoscibile, adj. fennbar, kenntlich. 

Conoscibilità, s. f. Sennbarteit. 

Conosciméato, s. m. die Kenntnif, Gus 


tenntnif — Ginfibt — der BVerftand 
— das VBewuftfegn feiner felbft — die 
Prüfung. 


Conoscitivo, adj. was bag Vermogen pat, 
qu créennen, 
Conoscîtére, s. m. ein Kenner, 


Cono 


L) 
Conoscitrice, s. f. die Rennerin. 
Conosciutamente, adv. mit Erkenntniß, 
mir Borbedacht, mit Einſicht 
Conosciuto, part. getannt, betannt. 
*Conostabile, conostaàbole, ad). {. cone- 
stabile. 


*Conostabolicra, s. f. Mannſchaft, die 


von einem Connetabel commandirt wurde. 


Conquasssbile, ad). mag gerruttet, zer⸗ 
ſcmetteri werden tarin. i 

Conquassamento, s. m. die Erfbitterung, 
Zerruttung, Verwuſtung, Verderben. 


Conquassare, v. a erſchüttern, zerruͤtten, 
aerigmettern, zertrummern — fig. ver⸗ 
wufien, gu Grunde richten. 


Conquassazione, s ) ſ. conquassamen- 

Conquasso, s. in to. Andare, és- 
sere in conquasso, gu Hrunde gchen, 
in Trummer gehen, gu Siunde gerichtet 
ſeyn; mettere in conquasso,' gertrum: 
mein, verivujen, 

Conquidere, v a. überwinden, ubermale 
tigen, unterwerfen, unterjochen, vollig 
unterehan machen — beangſtigen, bar 
mitnehmen — beunruhigen, belaſtigen; 
conquidersi, v. r. ſich beiruben, ſich 
angitigen; pret. conquisi; part. con- 
quiso, 

Conquiso, part. von conquidere, iibers 
wunden, cingenommen, benegr — des 
anyiliget, niedergeſchlagen. 

Conquista, s. f. eine Eroberung. 

Conquistamento, s m. die Eruberung. 

Conquistare, v. a. erobern, durch die 
Waffen an fig bringen. 

Conquistatore, s, m. ein Croberer. 

Conquistatrice, s. f. die Groberin, die 
Eroberungen macht. 


Conquisto, s. m. dic Eroberung; — adj. 


ſo vici ale conquistato, . 


Consacrante, adj. verb. von consacrare, , 


f. der Spriejter, welcher die Poftie confe: 
crirt. 

Consacrére, v. a. heiligen, weihen, gum 
berligen Gebraud widmen; fig. bejon: 
ders wezu widmen, anwenten; consa- 
crarsi allo studio, ſich dem Studiren 
mibmen — conſecriren, die Einſetzungs—⸗ 
worte über Brot unt Wein ipredjenz 
consacrare un Véscovo, einen Biſchof 
weihen, Einen zum Biſchof einweihen. 

Consacrazione, s. f. die peiigung, Wei⸗ 
hung, Conſecratien; die Wandlung in 
der Meſſe — Aud) die Vergotterung. 

Consagvrare , consagrato, part. ſ. con- 
sacrare ecc. 

Consagrazione, s. f, ſ. consacrazione. 

Consanguinco, adj. cin Bluisverwandter. 

a — 

——— s. f. dic Blutsver⸗ 
onsanguinitade, wandiſchaft 

Consauguinitate, i 

t 
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Consapévole, Ì adj mitbewuft, der mit 

*Conssppiénte, barum “vcif — auch 
bewußt, eitennend; consapevole, del 
suo misfétto, sene penti, ſeiner Squid 
bewußt, tercuete er ſie; far consape- 
vole une di qualche cosa, Ginem St: 
was zu wiſſen thun. 

Consapevolezza, s. f. bag Miibewußt⸗ 
feyn, bag Bewußtſeyn, die Renntnif. 

Consapevolménte, adv. mitbewuft, wiſ⸗ 
ſentlich. 

Consaputo, adj. bewußt. 

Conscéndere, v a. f. coscéndere. 

Conscienza, 

Conscienzia, 

Conscio, adj. bewuft, f. consapevole. 

Conscritto , adj Padri conscritti, die 
romiſchen Rarbeberren; s. m. ein Conſcri⸗ 
birter. 

Conscriyere, v. a. einſchreiben, einregi: 
ftriren, cintrazen, ‘unter die Anzahl 
ſchreiben; pret. conscrissi, part. con- 
scritto 

Conseco, adv. (anftatt seco) mit fiq, 
mit ibm. 

Consecrfre, v. a. f. consacrére, ‘ 

Consecrazione, s. f. j consacrazione. 

Consecutivamente, adv. nacheinander, 
bintereifanders in einer Folge; dn der 
Golue, hernaq. 

Consecutivo, adj. nagcinander, aufeins 
anderfolgend. 

Consecuziéne, s. f. die Erlangung, En 
reichung. 

Consègna, s. f. das Regiſter der Fremden, 

. Die um einer Stadt antommen — der 
Thorzettel _ darsi, oder dare il suo 
nome in consegna, feinen Nahmen beym 
Thor, vder in der Herberge angeben, 
aufſchreiben laſſen; der an den Thoren 
eines feſten Plages alle eingebende Fremde 
aufſchreibt — Verzeichniß. 

Consegnare, v. a. Etwas in Verwahrung 
geben — cinpandigen, guitellen, geben. 
Consegnato, part. ven consegnare, f. 

auch ſiqnirt, bezeichnet. 

Consegnazione, s f. die Einhandigung, 
Zuſtelung, Uebergebung i Augfieferung ; 
consegnazione d'una mercgnzia ven- 
duta; — it. Verzeichniß 

Consegrére, v. a, consegrato, f. consa- 
cirgre ecc. i 

Conseguente, adj. verb. daraus folgend, 
darauf, darnach folgend; s. m. bag Gon: 
fequeng, der Mitteljag in der Logik; per 
consequente, folglid), demnach, debhalb. 

Conseguentemente, adv, folglich — dare 
nach, bierauf, berned), nachmahls, nachher. 

Conseguenza, s, f. die Folge, Wichtig⸗ 
teit; cosa, o affare di conseguenza, 
cine Sache von Wichtigkeit — Die Fel⸗ 
gecung, der aus den Vorderiagen ges 


} v. a. ſ. coscienza. 


Cons 


zogene Schluß; in und per consegien- 
za, adv. foiglich, bemnad), alſo. 

Conseguibile, adj ertangbar. 

Consegniménto, s. m. die Erlangung, 
Ermerbung. 

Consegutre, v. a. erlangen, befommen, 
erwerben, ſich begeten, ereignen, geſche⸗ 
ben; pres. consegno und consenuisco, 

Conseguitf&nte, adj. verb. von conse- 
guitare; aud) adv, nad), bernad), da. 
rauî folgend. 

Conteguitgre, v. a. erreichen, erbalten, 
erlangen ; folgen, nadtommen, nachfol⸗ 
gen — erfolgen, ſich beacben. 

Conseguitatore, s. m. der fo Etwas ers 
batt, erlangt, etreicht. 

Consénso, s. m. die Einwilligung, VBes 
willinung, Senehmiguna, Einftimmung; 
prestare, dare il consenso, feine Be⸗ 
.willizung geben, einwillizen ; di co- 


mun consenso, mit allgemeinem Bev⸗ 


fall — Tremoto per consenso, ein 
Erbdbeben , bag durch die Naqbarſchaft 
mit dem tande, wo es fcinen Uriprung 
bat, entitebet. 
Consentinco, adj 
mend, gemäß, anpuffend, ſchicklich. 
Consentiménto, s. m. f consenso. 
Consentire, v. n. cinmilligen, beyſtim⸗ 
men, feinen Beyfall geben, billigen, es 
eingeben, es fi gefallen laſſen, gufrieden 
fegn — aettatten, es Leiden, zugeben; la 
contradditione nol consente, der Wi: 
deriprud) leidet ed nicht. è 
Consentito, part. von consentire, ſ. 
Consentitore, s. m. der Cinwilliger. 
Consentitrice, s. f. die Einmilligerin. 
Consenziente, adj. und s. beypflichtend, 
begitimmend, einimvilligend. 
Consépolto,, adj mittegraben; chi è 
consepolto, ber bey Cinem mitim Gras 
be lieat. 
Consequentemente, adv. folglich, dem: 
nad. 
Consequenza, s. f. ſ. consequenza. 
Consequitore, s. m. ſ. conseguitòre. 
Conserba, s. f. {. consérva. 
—— v. a. einſchließen, verſchlie⸗ 
en. 
Consertire, v. a. ſ. concertfre. 
Conserto, s. m. bie Uevereinftimmung, 
armonie, bag Goncert; cine Samm: 
lung, Vereinigung von vielerley Dingen; 
di conserto, cinftimmig, mit GCinvers 
ſtändniß 
Conserto, Consérta, adj. zuſammenge⸗ 
fugt, in einander geflochten, gemunden. 
Conseérva,.s. f. ein Bebaltniß oder Dit, 
wo ſich genießbare Sachen, die leicht 
verderben, friſch erhalten; Gewölbe, Vor: 
rathszimmer; conserva di comestibili, 
tin Speifegemilbe; conserva d'acqua, 
cin Wafferbebalter; conserva della ne- 
I 
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(latein.) ũbereinſtim⸗ 


Cons 


ve, cine Gisgrube __ Gingemacbtet ; 
eingemachte Fruchte — ejne Mitmagd; 
Schiffe, die zur gegenſeitigen Bedeckung 


- 


guiammenfegcin; in welchem Falle man 


fagt : andar di conserva, miteinan: 
der fegeln _ occhigli di conserva, Gons 
ſervationsbrillenglaſer. 

Conservabile, adj. haltbar, dauerhaft, 
was ſich aufbewahren, aufbehalten laßt. 


Conservadére, s. m. cin Erhalter, Be⸗ 
wahrer; cine Art Cbrigteit bey ben alten 
Giorentinern; ‘ein Vertheidiger, Beſchü⸗ 
ger bey den Ganoniften. 

*Conservaggio, s. m. die Miiknechtſchaft, 
gemeinſchafiliche Sclaverey. 

Conservagiéne, s. f. {. conservazione. 

Conservamento, s. m. die Erbaltung, 

Aufrechthaltung, Beſchüzung, Bewah⸗ 
rung. 

Conservare, v. a, erhalten, aufbehalten, 
in gutem Stande erbalten, bewabren, 

. Dermabren; conservérsi, v. r. ſich bals 
ten, erbalten, dauernz conservarsi be- 
n, ſich mwobl erhalten. 


Conservativo, adj. zum Erhalten bdiens 


li, vor Etwas gu bewahren tauglich. 
Conservatòjo, s. m. ein Behältniß, Bes 
mwabrungéort — fir conservatorio, f. 
Conservatére, s. m. cin Erhalter, Bes 
wahrer. 

Conservatorio, s. m. Verpflegungtort 
fur Arme, Weiber und Kinder — aud) gu 
Venedig cine Pflanzſchule der Mufit fur 
jung grauenzimmer. 


Conservatrico, s. f. die Erhalterin, Be⸗ | 


mwabrevin. 

Conservazione, s.f die Erhaltung, Aufe 
rechthaltung, Bewabrung. 

*Conservéevole, adj. baltbar; was fio 
balt 

Consérvo, s. m. ein Mitknecht, Dienfts 
genof Mitdiener, Mitſclave. | 

Consésso, s. m. eine Verfammiung ge 
maltbabender Perfonen _ consesso let- 
terdgrio, cine gelebrte Berfammiung. 

*Consettajudlo, s. m. ein Anhaͤnger einer 

* Scecte. 

Considerdbile, adj. beträchtlich, anfebns 
li), wichtig. 

Considerabilmente , adv. betraͤchtlich, 

betrachtlicher Weiſe; ſehr merklich; ſehr 
viel. | 

Consideramento, s. m. die Betrachtung, 
Bedachtnehmung. 

Considerante, adj. verb. betrachtend; in 
Obacht nebmend. 

*Consideranza, 8. f. f. considerazione. 

Considerfgre, v.. a. bciragten , in Aus 
genihein nebmen, darauf achten, bedens 

‘ fen, uberlegen, erwägen, Hinſicht, Rück⸗ 
ſicht nebmen. 


Cons 

Consideratamente , adv. bedachtſamer 
Weiſe, vorſichtig, bedächtlich. 

Considerativo, adj. der betrachtet. 

Considérato, part. von considerare, ſ. 
oud anſehnlich, hochgeachtet, geehrt — 
bedachtſam, vorſichtig, behuthſam. 

Considerazione, s. f. die Betrachtung, 
Beſchauung, Ueberlegung, Erwagung; 
die Bedachtſamkeit, Vorſicht, Achtſam⸗ 
keit, Rückſicht — Achtung, Anſehen, 
Wichtigkeit; un usmo una cosa di con- 
siderazione, cin Mann von Anfeben, 
eine Sade von Wichtigkeitz; uomo che 
dpera senza considerazione, der ohne 
Ueberlegung banbdelt; in considerazione, 
in Dinfibt, in Vetragt, aus Achtung; 
in considerazion del vostro padre vi 
perdéno, aus Achtung gegen Euren Bas 
ter vergebe ich Eud; in considerazio- 
ne di che io farò la tal cosa, in 
Betracht deffen will id) diefeé thun. 

Consiglianto, adj. verb. von consiglif- 
rc, f. auch Giner, der Andern bey jeder 
Gelegenbeit feinen Rath aufbringen mill. 

Consigligre, v. a. rathen, Rath gebenz 
consigliare una cosa ; ju Etwas ratben, 
es anratben — consigliare, v. n. gu 
Rathe geben, ſich berathſchlagen; con- 
sigliarsi, (con uno) ſich Raths bey 
Jemand erholen, um Rath fragen, ſich 
mit Einem berathſchlagen; consigliar- 
si collo specchio, ſich im Spiegel 
befeben ; consigliarsi , fi entſchlie⸗ 
fen, ſich vornebmen ; lasciérsi consi- 
gliare , fig ratpen laffer; prov. a 
chi consiglia, non duole il capo, o il 
corpo ; es ift leichter ratben, alg ausfuüh— 
ren; le volpi si consigliano, ſ. volpe. 

Consigliataménte, adv. mit Rath; mit 
Uebetlegung, bedachtſamer VWeife. 

Consigliativo, adj. der Rath zu geben ge⸗ 
ſchict iſt. 

Consigliato, part. von consigliare, ſ. 
aud) vedächtig, behuthſam, vorſtchtig. 

Consigliatére, s. m. cin Rathgeber. 

Consigliatrice, s. f. cine Rathgeberin, 
| Anratberin. 

Consigliera, s. f. cine Rathgeberin, 

Consigliére, s. m. der Ratbgeter — der 
Rath eines RMegenten — der Unterfteuere 
«mann; der Vector der deutſchen Nation 
auf der Univerfitit zu Siena. I consi- 
glicri, ebebem gu Florenz Ber oberfte 
Rath der Eenatoren. 

Censiglierino, $, m. ein Éleiner Rath⸗ 
geber. 

Consigliètto, s. m. cin wenig bedeuten⸗ 
der Raih, Rathſchlag. 

Consiglio, s. m. der Rath, Rathſchlag — 
ene Berathſchlagung, Beſprechung, Un⸗ 
terredung — der Rath, die Rathés 
vrrfammiung — audf ein Rathgeber; 


egli fù dato al legato per suo con. 
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. Consistoro, 
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siglio, er wurde dem Bothſchafter ala 
. Ratbyeber beogefegt — Consiglio, Mittel, 
Ausgtunft — Entſchließung; consiglio di 
stato, ber Etaatsrathb; consiglio di 
guerra, ber Kriegsrath; fare, raunére, 
tenére, avér consiglio, Rath balten, den 
Rath verfammeln; rendere, dar consi- 
glio, Rath geben, ratben; prendere, o 
pigliar consiglio, o per consiglio, bes 
ſchließen, cinen Entfdiuf faffenz doman- 
dar consiglio (ad alcuno), &inen um 
Rath fragen; il consiglio femminile, 
od egli è caro, od egli é troppo vile, 
Weiberrath ifl jelten gut; uomo delibe- 
réto, non vuòl consiglio, wsr einmal 
gu Etwas entfcloffen ift, teg dem hilft 
tein Rath. 
Consignére, v. a, ſ. consegnére. 
Consignazione, s. f. f. consegnaziéne, 
Consignore, s. m. ein Mitberr, Mitles 
bensberr, Mitbefiger. 
Consimigliare, v. a. aͤhnlich, gleich machen. 
Consimile, adj. ähnlich, febr gleich. 


*Consfro, s. m. Herzleid aus der alten Pros 


venzalſprache. 
Consiroso, adj ängſtlich, geängſtiget 2c. 


Consistente, adj. verb. von consistere, ſ. 


auch ron fluffigen Sachen: did, zahe, leis 
mig; uémo d'età consistente, o d'eta 
matura, cin Mann in feinen beſten Jahren. 


i s. f. die Conſiſtenz, fefte, 

,Consistenzia,fj oder geringe Verbindung 
der Beſtandtheile — mebrere oder weni— 
gere Verdickang fiuffiger Dinge — Be— 
ftand — bauerbafter Iuftand, da Die 
Sade Ales, mag gu ihrem Stand und 
Wefen gebort, erlangt bat; in corpo 
di poca consistenza, cin &orper von 
ſchwach zuſemmenhangenden Beſtandthei⸗ 
len, von geringer Dauer; ein fluſſiger 
Korper, der nicht did, nicht zahe it; le 
cose si trévano in uno stato di con- 
sistenza, gu Sachen, find zu einem 
dauerbaften Suftand gelangt, tie baven 
ibr volltommenes Wachsthum unb Bee 
fen erreidjt ;- età della consistenza, da 
ftebende Alter. 

Consistere, v. n. worin, woraus beftes 
ben — beyſammen fteben — dauern, Be: 
ftand haben, beftehen ; non può con- 
sistere uno stato senza leggi, ein 
Staat fann ohne Geſedte nicht beſtehen. 


Consistério ,) s. m. ber Kirchenrath, das 

Confiftorium; der Ort, wo 
fi dieſes geiſtliche Gericht verfammett; 
cine Verſammlung, Conferenz; in consi- 
storio , conſiſtorialiſch. 

Consito, adj. (lat.) bepflanzt — ange⸗ 
bauet, urbar gemacht. 

Consobrino, s. m. (lut.) cin Schweſter⸗ 
oder Bruderskind. 


Cons 


au einem Handel, bag Bündniß. i 
Consécio, s. m. Theilbaber an einer Uns 
ternebmang. 
Consodale, (fat.) f. compigno. 
Consolaménto, die Triftung. 
Consolante, adj. verb. troftend, troſtlich. 
*Consolsinza, ſ. consolazigne. 
Consolgre, v. a. froften, aufcichten, ſtär⸗ 
«_Penz befciedigen, berubigen. _— lo ti 
consolerò di così Lungo desto di 
cosi acérbi patiménti ecc. Ich mvill 
Deine fo lange Sehnſucht befriedigen, 
Deine fo bittern Leiden vergiiten , "des 
lognen; talora è consolgta 'd'alcun 
breve riposo, manches Mahl wird fie 
durch eine turze Ruhe wieder aufgerich⸗ 
tet, erquidt _ consolare uno della 
perdita, Ginen ded Verluftes wegen 
troſten; consolare i dolori, die Schmer⸗ 
gen lindernz consoldrsi (di qualche 
cosa,) ſich triften, ſich zufrieden geben. 


Consolgre, adj. conſulariſch; dignità . 


consolare, die Conſulwurde. 
Consolire, s. m. ein dee de: den 
Romern. 
Consolataménte, adv. mit Trofts. rupia, 
ftid, gelaffen. sufi 
Consolatico, s. m. ſ. consolito, si 


- Consolatissimo, adj. superl. vòlig. ge 


troftet, befriedigt, beruhiget. 

Consolativo,. adj. troͤſtlich, troftbringenb, 
froͤhlich. 

Consolato, s. tn. das Conſulat; die Ge⸗ 
bühren, Gefälle des Conſuls. 

Conspltito, part. von consolare, f. uch 
ruhig, ſtill, ſanft, gufrieden;  mendr 
una vita consolata, ein ruhiges, gus 
friebenes Leben fubren 3 morir conso- 
Jato, ruhig fterben; piglifrsela con- 
solata, Etwas gang rubig beforgen, bes 
treiben, mit Mufe thun, ſi ich Zeit dazu 
nebmen. 

Consolàto; adv. langſam, gemaͤchlich; 
quando mangi, mangia consolato, e 
mastica bene, wenn Du iffet, fo if 
Tlangiam, kaue mobl. 

Consolatdre, s. m. der Troſter. 

Consolatériaménte, adv. troͤſtlicher Wei⸗ 
fe, mit Zroft. 


Consolttério , adj. troͤſtlich troſtreich; 


lettera consolatoria, ein Troſtbrief. 
Consolatrice; s. f.. die Troſterin. 


Consolazidgne, s. f. ber Troft, die Be⸗ 
rubigung — däs Vergnügen, die Freus 
de; egli ma ha fatta la consolazione, 
er bat mir bag Vergniigen gemacht 24 
far consolazione con uno, mit Einem 
effen. 

Cénsole, s. m. ſ. consolo. 

Consélida maggiore, s. f. die Wallwurz, 


Consociszione, s. f das 3ufammentreten, 
die Bereinigung zu einem Unternebmen, 


‘Cons 


Schwarzwurz, der Ritterfporn; consé- 
‘Dida minòre, Braunellen. 

Cosolidaménto, s. m. bie Schließunz, 
Zutheilung der Wunden. 

Consolidére, v.a. befeſtigen, feſt machen, 
feſt ſtellen, ſchliehen, zuſammenheilen, 
die Wunden; — ſig beſtärken; conso- 

lidaärsi, zuheilen, fio) ſchließen; ſig. con- 
solidare un trattato ecc., einen Wer⸗ 

. trag befeſtigen; consolidare uno nella 
sperinza, Einen in ber Loffnung bes 
ftarfen 

Consolidativo, adj. was bcefeftigen, ſtaͤr⸗ 
ten kann, was eine wundheilende, zu⸗ 
ſammenziehende Kraft hat. 

Consolidaziône, s.f. die Befeſtigung, Feſt 
ſtellung — die Schließung, Zuheilung 
ber Wunden; ſig. dic Beltarfung, Be⸗ 
ftatigung. 

Consolo, cénsole, s' m. ein Gonful, Bfirs 
germeifter; Schoppe — consoli déll' 
arte, Die Obermeifter;. prov, chi é 
stato de’ cénsoli, sa che cosa è l’ar- 
‘te, der Meiiter muß ſeine Kunſt ver⸗ 

ſtehen; chi diéc mal dell’arte, non 
sarà de’ consoli, wer feine cigene Pros - 
feſſion verachtet, mird eg nicht weit 
bringen ; - console di mare, ein Con⸗ 
fut, Agent einer Nation in Seeſtäd⸗ 
ten, console dell’ accadémia. ber Vor⸗ 
fteber einer Afabemie — der Anfubrer, 
der Meifter: in Etwas. | 

*Consélo, s. m. f. consolaziòne. 

Consomigliare, v.a. ahnlich, gleid), gleich⸗ 
formig mugen. 

Consonsnte, adj. verb: von consonfre, 
ſ. — gleichlautendz scritture conso- 
nänti, gleichlautende Schriften 


Consonante, s. f. cin Gonfonant, Mitlau⸗ 


ter; consoninte muta, ein ſtummer 
Mitlauter, ate b, c, g,.u.f w. Conso- 
nanti liquido, fluîtige MAGIONE, als 
Ì, m,R, ui f mm. 

Consonsntemente si adv gleichlautend, 
gleihformig; ſ. cocrentemente. 

Consonanza, s. f. der wleichlaut, Wohl⸗ 
bang; fig. "die MENCEEIRE Lg AUna, Einig⸗ 
eit 

Consongre, v. n aufammenftimmen , im 
Klang ubereintommen, gleichlauten; fig. 
Ubereinftimmen, ibercintommen ; ; queete 
scrittire non consonano, non sono 
consondnti, die Schriften ſind nicht 
gleichlautend. 

Consono, adj. zuſammenlautend, gleich⸗ 
lautend, tibereinftimmend — aud fo viel 
alè ‘conforme, concérde, Î. 

Consopito, adj. eingeſchläfert — auch ente 
gut, in Entzidung geratben. 

Consérte, s. m. und f. Thcithaber, Theif 
baberimr. Mitgenoßz der Gemabl, der 
Gatte, die Gattin, Gemaptn 


| Cons 


Consorteria, s. f. die Geſellſchaft, Genoſ⸗ 
jenichatt — Semeimdafta che consor- 
teria ha la giustizia colla iniquitade? 
tag fur eine emein chaft but dic Ge 
recrigfeit mir der Ungere@girateir £ 
die Va rbruderung mebrerer Famuicn, die, 

von einem Stumme bertommen, 


Gonsérto, s. m. wer Der Runf, der Pro: 
- ferlion, bem Umte, der Familie, der Siete 
nad), mit Undern verivandi iſt; ein Mit: 
genoß, GSonfort, dbeilbaber.. 


Consorzio, s. m. die Genoſſenſchaft, Se 
lellitbaît, Gemeinſqchait. 


Conspérgere, v. a. (lat.) ſ. cospergere. 


Couspétto, s. m. (lat.) f. cospetto, i 


Conspicere, v.a. (lat: ganz ungecraud:. 


. Ud) umberieben, uberall hinſehen; zu⸗ 
ſchauen, guieben, 


Conspicuo, adj. (lat.) f. cospicuo. SA 
Conspirare, v. a. (lat.) ſ. cospirare.. 
Conspiratére, s. m. f. cospiratore, 
Constre, v. a. f. costare, ' 
Consternazione, s. f. }-costernazione, 
Constituente, adi. verb. don consti- 
tuire, { 
Constituire, v a, f. costituire. 
Constituito, part. van constituire, ſ. 
Constitutivo, ad). 1. costitulivo, 
Constitutore, s. m. ſ. costitutore. . 
Constituzione, 8. £ {: costituzione. 
Constretto, part. von constringere, ſ. 
Constrignere, 
Constringere, ai È custrignere, ca 
Constrignimento, f. costrigniminto, 
Constrittorio, adj. (mubculo del naso) 
der Zuzammenzieher von einem GOA 
‘Nafenmugtel. 


Construire, v. a. ſ. costruire, i SA 
Constriftto, s. m. i. costrutto. 
Construtto, part. von construire, Lo 
Construzione, s. f, {. costruzione. . 
Cansuale , adj giuochi consugli, bie 
i Gpitlé, welche die Romer dem Gott 
Consus gu Ehren hielten. 


*Consubrino, s. m. ſ. consobrino. 
Consultaménte, adv. gewohnlicherma⸗ 
Benz mie gewohnlich, wie gebrauchlich. 


Consuéto, adj. gewohnt, gewohnlich, zur 
Gewohnheit geworden; subst. il con- 


sueto, der Gebrauch, die ——— Ge⸗ 


wohnheit. 


Consuetudinàrio, adj. von ber Ange— 
mwobnbcit berrubrend — gewohnlich, durch 
Gewohnheit befeſtiget; peccator con- 
, suetudinario , dem die Sunde zur Se: 
‘icobnbeit gemorden ift. Vizj consuetu- 
dinérj, angemobnte gebler. 


Consuetidine, s. f. die Gewohnheit, der 
Gebrauch. La consuetudine è un' altra 
natura, die Gewohnheit wird gue Natur. 


CERTE . lara 
» — — - 


weoenden 
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Consulare, adj. bem Gonful geborig. 

Consulénte, adj. der in Regisjagen Rath 
gibt. 

Consulta, s. £. die Beratbichlagung — die 
Verſammlung der Berathichlagenden; 
der furſtliche Rath. — 

Consultare, v. a. um Rath fragen, gu 
Rathe gichen, gu Rathe geben, beraths 
ſchlagen, uberlegen — verabreden: con- 
sultér libri, Bucher nachſchlagen, zu 
Nathe gieben..... 

Consuitaziéne, s. f. die Berothſchlagung; 
Ueberlegung; fur consulto, ſ 

Consultivo, adj. zur Beratbichlagung gee 

‘ Iqitr; avér voto consultivo, bag 
MNedt haben, fein Gatachten gu geben, je- 
doch ohne Kraft Au entſcheiden. 

Consilto, s. in. ſchriftlicher Rath eines 
Adoocaten uber cine Sade; Beratbimla: 
gung Der Aerzte; ſchrutuche Meinung 
eines Arztes in Betreff ciner Krantheit. 

Consultore, si m. cin Ratbgeber, der mit 

Amdern etwas uberlegt. uber rine Sace 

‘Mae Andern gu Rathe! gebets consul. 
tore del santo officio, ciner der Narhe 

+ im Inquintionsgeriohte. 

Consultoriamente, adv. mit Ratb, na 

rtiflicher Ueberlegung; vorſichtig. 

Consultorio, adj. was Rath geben, oder 
annehmen kann; des Rathes fabig. Leét- 
tera consultofia, ein Brief, worin man 
um Rath fragr, oder Rath gibt 

Consultrice, s ft. cine RKattgeberin, 

Consuma, s f- die Aufzehrung, Vers 
braumuny. 

Consumgbile, adj berzehrbar, was ſich 

. purghe en Labs. a 

e m. Die Aufzebruna, 
Berzehrung, abnugung — Yolitebuny, 
| Beendigung — Leizeleid, verzehrender 
Wemurbecummer. 

Consumare, v. a, vergetren, aufgebren, 
durch den Senuf oder Gebrauq vermi): 
ten, abnagen, verbrauchen, abtragen, 
abnugin — durabringen — volinden, 
vollzieben , voubringen , beendigin, gu 
Ende bringen; consumare la gros- 
sezza, la mole di qualche cosa, Ets 
was, mag grof ‘unt did ift, apa.beiten, 
dbunner arbeiten; consumare i vestiti, 
Die Rleiber abtragen; consumare la 
monéta, bic Munze abnugcen, daß daé 
Geptéäge erlofdh:. Consumarsi, fid) nad 
unb nad) autzebeen, dura: Teuer (mie 
die Naffe), durch Schwindſucht, durch 
Kummer, durch tiebe; ſich abhärmen, 
abzehren; consumar il tempo, la fa- 
tica ecc. die Seit, Muhe worauf vers 

womit verlicren. Consumarce 

il matrimonio, die Ehe vollziehen, na 

der Srauung, der Braut chelich beywoh⸗ 

nen; «consumare il peccato della 


Cons 


Ivssdria, die fleiſchliche Sünde vollſtre⸗ 
cken. 
Consumativo, adj. 
zehren kann. 
Consumato, s. m. eine Kraftbrühe, Kraft: 
ſuppe. Consumato di pollo, eine Kraft: 
fuppe von Huhnerfleiſch. 


Consumdto, part.von consumgre, ſ. voll: 
fommen ; bellezza, sciénza, ‘virtù 
consumata , vollkommene Sconbeit, 


Viffenfhaft , Tugend. Ubmo consu, 
mato nelle Lettere, nella s. Scrit- 
tira, nella politica, ein in ben VWif: 
fenfaften, in ber beiligen Schrift, in 
der Politik febr geübter, bewanderter 
Mann. Matriménio consumato, die 
volliogene (She. 

Consumatore, s m Giner, der in der 
Volksmenge unter bdiejenigen gerecnet 
wird, Die nur vergehren und nichts ge: 
gewinnen; ein Verzehrer, Abnuger, Bers 
derber, Verſchwender. 

Lonsumatrice, s. f. die Vergebrerin, Fer 
ftorerin, Vernichterin 20. 

Consumazione, s. f. die Verzehrung, Ver- 


brauchung, Abnugung, Verſchwendung, 


Vernichtung, allmaͤhliche Abnahme — 
Sſhwindſucht, Abzehrung, Abhärmung 
Voilendung, Beendigung. 

Consumere, (nicht gebrauchlich) ſo viel als 
consumare, ſ. pret, consunsi, ‘part, 
consunto. | 

Consumo, s. m. consumaménto, consu- 
mazione, f. beigt meifieng Gonjumtion 
dei Uebenemittel in einem Lande Nella 
Germania sì fa un gran consumo di 
orzo per la birra, in Deutſchland ver: 
braudt man ‘viel Gerfte gum Bier, 

Consuntibile, adj. was verbraucht, vers 
zehrt wird Lebensbedurfniß. 

Consuntivo, adj. was ‘“verzebren kann; 
in der Arzneykunde, zerfreſſend, aufiofend. 

Consunto, part. von consumere, Der: , 
zehrt, abgenuot, abgetragen, vernichtet, 
durch die Schwindiucht, durch Kummer, 
durch Liebe abgezehrt; it. subst. Einer, 
der die Auszehrung hat. 

Consunzione, s. f. die Verzehrung — 
Goniumtion' der Lebensmitte; die Ab— 


nutzung, die allmähliche Zerſtorung, Ver⸗ 


nichtung — die Vollendung, Vollbrin— 
gung; consunzione de'sécoli dig En: 
de der Welt; la consunzione del san— 
gue , e delle carni, die Vergebrung 
des Blutes und Fleiſches, dare in con- 
sunzione, die Auszehrung bekommen. 
Consuonfre, V. nl. {. consonare. 
*Consirgere , v. n. (Iat.) fid) 
entiteben, bervorfprofien, aufwachſen. 
Pret. consùrsì; art. consiirto, 
Consussisténte, ad). mit beftepend , ‘ mit 
dafeyend. 
Consustanzidle, adj. von einer und eben 
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erheben, 
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derjelben Natur — der Natur eigen, mes 
fentlig. La giustizia è consustanzisle 
all’ éssere divino, die Gerechtigteit iſt 
dem Weſen Gettes eigen. 

Consustanzialità, s. f. die Einheit in der 
Natur. 

Consustânziaziéne, s. ſ. die Fonſubſtan⸗ 

tiation; die wirkliche Gegenwart Chriſti 
im heil. Abendmahle. 

Contadina, s. f. eine Béucrin, Baucréfrau; 
cine Art Bauerntanz. 

Contadiniccio, s. m. ein ſtarker, dicker, 
Bauer; ein Bauernflegel 

Contadinélla, s. f. ein artige8 Landmäd⸗ 
chen. 

Contadinello, s. m. ein kleiner Bauer, 
ein Bauerniunge. 

Contadinescaménte, adv. bäueriſch. 

Contadinescò, adj. bauernmaäßig, länd⸗ 
lich. 

Contadino, s. m. ein Einwohner auf dem 
Lande. Dorfe; cin Baucr, tandmann. 
Contadino, contadina; ‘adj. bäucriſch, 
landlich.“ 3 
Contadinotto, s. m. ein junger, riiftiger 

Bauernterl. 
Contado, s m. die Dorfſchaften, das Land 
das Stadtgebieth — eine Grafſchaft. 


Contage, 5. £. (poct.) f. contagio, 


Contagio, s. m. cine anftedende Seuche, 
die Peſt. 


Contagiéne, s f. ſ. contdgio, 


“rontagioso, adj. anftefend; was anftett 


fig. verderblich, gefahrlich. 
*Contamente, ‘adv. ſchicklich, bequem ici 
zierlich, artig. 


‘Contaménto, s. m. die Rednung, Zäh⸗ 


lung, bag Zahlen — Die Erzahlung. 


 Contamindbile, adj befleckbar; rog man 


befleten, verunicinigen kann. 


,Contaminaménto, s. m. die Befleckung, 


. Beiudifung. YVerunreinigung. 

* Contaminare, v.à. beflecen, berunreinigen 
— anſteen. 

Contaminatore, s m. ein Vefleckter, Vera 
unreiniater, Schander. 

Contaminazione, s. f. die Befleckung, Vers 
unieinigung. 

Conténte, adj. verb. von contfre, ſ. 
‘contante, und contanti s. und adj. — 
dangro contfnte, Barſchaft, bare 
. Geldb; di contanti, in contanti, a 
contanti, bar, mit darem Gelde; 

agar in contanti, bar bezahlen; 
Teo avére in contanti, immer in Ber 
reitſchaft, in Seiner Gewalt haben, bee 
fondber8 von Seelenkräften; compergre 
le liti, le hrighe a comtanti, 3anf, 
und Verdrießlichkeit ſuchen, durch cigene 
Schuld ſich zuziehen. 

*Contéinza, s. t. ſ. contezza. 

Contére, v ‘a. regren, zahlen, überrech⸗ 
nen, bie Rechnnng BS — zahlen, 


t 
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aufzaften — ſchätzen, achten — erzäh⸗ 
len; v. n. in Betrachtung kommenz Et⸗ 
was zu ſagen haben; Etwas gelten; 
Anſehen haben. F 
Contaria, ſ. conteria. 
*Contastére, v. a. (mit fcinen derivati- 
vis veraltet und ungebräuchlich) f. con- 
trastare. 
*Contastévole, ad). zänkiſch, zankſüchtig. 
*Contésto, s. m f. contrésto. 
Contatore, s. m. cia Ausrechner, Berech⸗ 
ner; cin Erzähler. 
Contatrice, s. f. bie Erzählerin, Rund: 
macherin. x 
Contatto, s. m. bie Berührung zweyer 


Korper; singolo del contétto , der Be: - 


rührungswinkel. 
Contazione, s f. die Rechnung, Zaͤhlung, 
Ausrechnung, Auszablußg. 
Conte, s, m. der Graf; (beym Dante) 
Conti, die Heiligen. 
Contea, s. f. die Grafſchaft. | 
Con téco,” (fo viel alè con te) mit bir. 
Conteggigre, v. a, regnen, berechnen, gus 
ſanumenrechnen; die Rechnung machen. 
Conteggio, s. m. eine Rechnung. 
Contegna, s. f. ftolje8, ſprodes, gravità: 
tifhes Betragen. 
*Contegnenza, s. f. der Umfang, Bezirk 
‘einer Stadt. i 
Contégno, s. m. der Umfang, der Inbe⸗ 
griff — die Faffung, Giberdung, ſprodes, 


{tolze8, gravitatiffjes Vetragen, Aver 


‘ contegno, fin gefegte8 2tefen haben; 


andgre, stare in contegno , fprode, — 


ernftbaft, vornebm tbun, ſich nicht gemein 

machen; eine Gravitàt annebmen. 
Contegnéso , adj. . ftolz,- gravitätiſch, 

fprode. J 
Contempersnza, s. f. die Bequemung gu 


einer Sage, die Gleichmachung die 


Gleichheit der Sdfte im Körper der 
Thiere. — 
Contemperare, v. a. der Natur einer ans 
dern Sade gleich maden, dazu beques 
.. men; verbaltmibmafig machen md: 
figen. milbern, vermindern; contem- 
peràr le fatiche alle forze, die Ar: 
beit den Kräften anmeffen. > 
° Contemperazione , s. f. ſ. contempe- 
ranza. 
. Contemplabile , adj. betrachtungswürdig, 
betrachtungswerth. 
Contemplaménto, s. m. die Betrachtung, 
das Anſchauen, Betrachten. 


Contemplante, adj. betrachtend; subst. 


ein Betrachter, eine Betrachterin. 
*Contemplànza, s. f. ſ. contempla- 
zione, 
Contemplére, v. a. betrachten (mit den 
Augen, oder mit bem Verfiand) bedächt⸗ 
lid) anſchauen; contemplarsi, fig mit 
Gefallen bettachten. 
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Contemplativa, s. f. bag Vermdgen, zu 
betragten, nachzudenken. 
Contemplativo, adj. ben Vetrabtungen 
ergeben., mit Betrachten beſchäftiget; 
vita contemplativa, das Leben der 
Monde, die- fig nur mit Bethen und 
Betrachtungen befbdftigen; bag Gegens 
tbeil von Vita attiva. — 
Contemplatore, s. m. cin Vetradter, 
Contemplatrice, 8. f. die Betrachterin. 
Contemplazione, s. f, die Vetragtung, 
Anſchauung; star in contemplar.ione, 
in Betragtung fteben, in Betrachtung 
begriffen ſeyn a contemplazione, 
prep. in SBetradtung, in Anſehung, 
wegen. Si è fatto questo a contem- 
plazione del mérito vostro, eures Vers 
dienfte8 wegen bat man bdiefe8 getban. 
Contemporgneo, s m. et adj. von gleis 
dec Zeit, ein Zeitgenof. 

Contemprére , v. a. {. contemperare, 
auch fur contemplére bey den Alten. 
Contendente, adj.verb.von cuntendere,f. 

*Contendénza, s. f. ſ. contésa, 
Conténdere, v. a. (ad alcuno qualche 
cosa — ) Einem Etwas ſtreitig machen, 
beftreiten — (con uno di qualche 
cosa) mit Cinem um Etwas ſtreiten, 
zanfen, disputiren; — fig befireben, 
. tradten 3 ſich angelegen feyn laffen — 
hindern, vermebren, verbiethen — Einer 
Sache obliegen, fie abwartenz conten- 
déva (attendéva) a far governsre il 
podére, er beflif fit, das Gutchen bears 
beiten gu laffen — contendere con una, 
heißt auch bey den Altea, ein Frauenzims 
mer beſchlafen; contendersi, ſich mi: 
derfegen. nen: | 
Contendévole, adj. ftreitig. 
Contendevolménte, adv. mit Zank und 
Streit. | 
Contendimento , s. m. der Streit, Zank; 
die Veftrebung, ſ. contesa. 
Contenditore, s. m. ein Streitkopf. 3énfer. 
Contenditrice, s. f. cihe 3hinferin, Zant: 
ſuͤchtige. 
Contenente, adj. enthaltſam, mdfig, 
züchtig; beſſer continente, ſ. 
Contenente, ad). verb. von contenére, ſ. 
. beift auch, mer ſich einbalten oder ma: 
figen tann, entbalifam, mäßig, Derr uber 


i fig ſelbſt. 


Contenénte, adv, fogleld, alsbald, f. 
incontanénte. 

Contenenza; s. f. der innere Gebalt, Ins 

| begriff, Snbalt; auch fo vici alè con. 
tegno, ein verninftige8, mdfige8, ges 
ſetztes Wefen oder Betragen — Enthalt⸗ 
famfeit, Mafigung. 

Contenere, v. a. entbalten, faffen; bes 
greifen — ‘in Schranken, im Zügel 
balten, einbalten _ contenérsi, fteben 
bieiben, inne balten, — Herr über ſich 


Cont 
felbft ſeyn, fi entbalten, ſich mäßigen 


— fid entbalten; (di qualche cosa) _ 


ein ernſthaftes, gefegtes und ſtolzes Mes 
fen baben, annebmen. Non si sa con- 
tenére (non ha contegno) tr fann 
ſich nicht mafigen, er ift nigt Herr uber 
ſich felbft; pres. conténgo; pret. con- 
ténni; part, contentto. 

Contenimento, s. m. { contenénza, 

Contennéndo, ad). verigtiid. 

Contennere, v. a. (lat.) verachten, ver: 
ſchmähen, verfpotten, gering achten. Im 
pret. und part. nicht gebräuchlich. 

,Contentaménto, s.m. die Vefriedigung, 
die Zufriedenheit. 

Contentante, adj. verb, von contentare, ſ. 

Contentarc, v. a. befriedbizen, Genuge 
leiften, begnigen; contentarsi; ſich des 
gnugen; vorlieb nebmen; zufrieden feyn 
— tin Vergnigen woran paben (di 
qualche cosa) — morein willigen, feis 
nen Beyfall geben, willfabren. 

Contentéto, part. begnugt, befriediget, 

zufrieden, in feinen Wunſchen ober Vitten 
erbort. 

Contentatira, s. f. {. contentaménto; 
ésser di grande, di fdcile, o di diffi- 
cile contentatfra, leicht oder ſchwer zu 
begniigen fegn. 

Contentévole, adj. vergniiglià, angenehm. 

Contentéezza, s. die Aufriedenbeit, 

Freude, ba8 Vergniigen. ; 
° Contentissimo, adj. febr gufrieden. 
Contentivo, adj. was einbalten, zurück⸗ 

falten tann; forza contentiva, bie gus 
rxruchhaltende Kraft. 

Conténto, s. m. die Zufriedenheit, Bes 
rubigung, greude, Vergnigen; contento 


sommo, bdie Giudieligteit — anftatt 
contento, ber Inhalt, (veraltet) — die 
Verachtung. 


Conténto, adj. zufrieden, vergnügt, fröh⸗ 
lich, rénder contento, zufrieden ſtellen; 
fi: contenuto, enthalten. 

‘ Contentito, s. m. der Inbalt, Inbegriff. 

Contenuto, part. von contenére, ents 
balten, darin begriffen. 

Contenzione, s. f cin beftiger Streit; 
Zank — Miderftrebung — Bejtrebung. 
Contenziosamente, adv. mit Zank und 

Streit. 
Contenziòso, adj. zänkiſch, zankſüchtig; 


foro contenzioso, das weltliche oder 


geiſtliche Gericht, bey den Canoniſten, 
um es vom foro di cosciénza, gu unter⸗ 
ſcheiden. 
Conteria, s. f. allerley kleine Glaswaare. 
Conterminale, adj. angraͤnzend, anſto⸗ 
+ fiend, bey einander liegend. 
Conterminàre, v. a, gränzen, angràngen, 
anftofen. 
Contérmino, adj. angrénzend. 
Conterràneo, s. m. cin Sandémann. 
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Contésa, s. f. der Streit, Zank, Zwiſt, 
Widerſtand, Widerſtrebung; contesa di 
parole, cin Wortſtreit; senza contesa, 


freywillig, obne gu widerſtreben, guts 


willig. 
Contéso, part. von conténdere, ver: 


wehrt, verbindert, verbothen — beftritren, 


ftreitig gemacht. 

Contessa, s. f. eine Grifin; contessa di 
cavilléri, bie Schundgrube, Unflatb. 

Contéssere, v. a. tinftli) zuſammenfü⸗ 
gen, zuſammenweben, flechten; contes- 
sere una ghirlanda di fiori, cinen 
Blumenkranz flechten; pret. contéssi, 

e part. contessuto, contesto. 

Contessina, s. f. eine junge Gréfin. 

Contessito, part. zuſammengewebt, ges 
flochten. 

Contestabile, s. m. ſ. conestabile; gran 

* contestàbile, ein ſehr vornebmer of: 
und &riegébedienter in Frantrei) — 
und im Konigreich Neaped, dem Hauſe 
Colonna da. Hofmarſchall; der die 
Auffiht uber den koniglichen Marftall hat. 

Contestare, v. a, die Klage und die Unt: 
mort. deé Beklagten gerichtlich vorftellen; 
contestare una lite, einen Prozef Res 

'  teng anbangig machen. 

Contestato, part. von contestare, ſ. lite 
cont estata, cin bey Serigt anbangig 
gemachter Prozeß. 

Contestazione, s. f. die litis contesta- 
tio; Zank, Streit, Imift. 

Contésto, s, m. der Gontert; contesti, 
Beugen, die tiberein augfagen. 

Contesto, ta, part. von contessere, f. 

Contézza, SÈ die Kenntnif, Belehrung 
duro) Nachrichten; aver contezza di 
qualche cosa, cine Same durch Nach: 

sticten erfabren baben; contezza pub- 
blica,-bdie Kunbdbarteit, Ruchbarkeit _ 
die Vertraulichteit, der vertraute Ums 
gang; avér contezza con una, mit 
Jemand einen vertrauten Umgang haben. 

Conticino, conticélio, s. m. eine kleine 
Rednung; Auszügel aus bem Schuldbuche. 

Contigia, s. f. eine Art Strumpfe der 
Alten, die unter dem Fuße beſohlt, und 
oben bunt waren; auch uberbaupt Pub, 
Schmuck, Zierath. 

Contigidto, adj. mit einer Art beſohlter 
und iiber bem Fuß bunter Strimpfe bes 
kleidet — gepubt, geſchmückt, geziert. 


Contiguità, s. f. die Lage zweyer ans 

Contiguiide, cinander ftofender, oder 

Contiguitéte, aneinander  grinzender 
Dinge. 


Contiguo, adj. anftofend, angranzend; 
esser contiguo, angränzen, anſtoßen, 
aneinander liegen. 

*Contina, (febbre continua) s. f. ein 
tägliches, anpaltende8 Fieber. 

Continénte, adj. enthaltſam, keuſch, züchtig. 
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Continenteménte, adv. mit Enthaltfam: Continuazigne, s. f. die Fortfesung, 


teit, keuſch, ebrbar. 

Continenza, s. f. ber Inbegriff, ber Ins 
batt — die Enthaltſamkeit, Zucht, 
Keuſchheit. Tag Betragen, das Vers 
halten; die Faſſung; Mafigung — die 
Feſtiakeit. 

*Continenzia, s. f. (lat.) f. continenza, 

Contingénte, adj. verb. von contingere, 
f. gufallig, (bdeffen Daſeyn nicht mefents 
lich notbwendig ift, bey den Philofos 
phen) s. m. bag Gontingent; der Uns 
tbeil, ber auf einen jeden der Theilbaber 
faUt, entmweder gu aeben, oder gu bekom⸗ 
men; die gu liefernde Mannſchaft. 

Contingéutemeénte, adv, gufalliger Beife, 
von unuefabr. | 

Contingenza, 5. f. bie Bufalliufeit einer 
Sage, in fo fern fie nicht notbwendig 
oder weſentlich iſt _ der Zufall; Falls 
dad CEreignif; der zukommende Theil, 
das Gontingent, 

Contingere, v. n. (lat.) fi) ereignen, ſich 
begeben, gufallig fegn. 

Contingia, s. f. f. contigia, ‘ 

Contingibile, adj. gufalig, was ſich ers 
eun. 

Contingibilità, 8. f. die Zufälligkeit. 

Contino, s. m. der junge Graf. 

Continova, s. f. bie Fortdauer; das ans 
baltende Fieber. —— | 

Continovaménte, adv. immerfort, beſtän⸗ 
dig, obne Uufboren, 

Continovaménto, s. m. die Fortbauer, 
Fortſegung. 

Continovanca, s. f. ſ. continuginza, 

Continovare, v. a. und n ſ. continuare. 


Continovità, s. f. die Forrfegung, Bes 
Continovitéde,f ſtändigteit, anbaltendeg 
Continovitàte, Vetreiben. 


Continovo, ad) fortgeſetzt — unabläßig, 
fortdauernd, anhaltend, ununterbrochen; 
febbre continova, das anhaltende Fie⸗ 
ber. 

Continovo., adv, di, del, oder al conti- 
‘novo, immerfort, beftandig, ohne Unters 
laf, ununterbrochen. 

Continua; s. f. die qui pere 

Continuaménte, adv. immer, immerfort, 
beſtandia, phne Aufbcren, anbaltend. 

Continuaméntòo, s. m. die Fortbaucr, 
Gortfegung, Beitandigteit. 

Continuanza, s. f. {. continuaziòne, 

Continuare, v n. for:fabren, anbalten, 
fortbauern, mabren — in Ginem forts 
geben, gufammenbéngen; v. a. Etwas 
fortfegen, unausgeſetzt thun. 

Continuataménte, adv. immerfort, be: 
ſtändig, unabtafig, in cinem Stud, nad 
cinander meg. 

‘  Continudto, part, von continudre. © 
Continuatore, s, m. der Fortjeger eines 
Werkes, | 


Fortbauer, bag Anbalten; continua- 
zione d'un’ opera, die Fortſehung eines 
Werkes; continuazione dell' istésso 
tubno; das Xusbelten in einem don der 
Mufif. 


Continuità, 
Continuitide) 3: i Bes 
Continuitate, ? 


Continuo, s m. tin Kérper, deffen — 
in Einem fortzehen; il continuo è di- 
visibile in sempre divisibili, 
Ganze läßt fi unendlich theilen. 


das 


» Continuo, adj. fortwährend, beſtändig, 


unaufborlib; ungertrennt, an einander 
baingend; quantità continua, cine in 
allen Theilen gufammenbangende Grofez 
febbre continua, das anbaltente Fie⸗ 
ber; la febbre continua ammazzg 
l’uomo, fig. immer auggeben mat end⸗ 
lid arm. 

Contfnuo, adv. immer fori 26. al con- 
tinuo, del continuo, di continuv, im: 
mer fort, în Cinem Stud 2. 


Continuvare ecc. f. continuare ecc, 
v 


Conto, s. m. die Rechnung, Berechnung, 
Xuéwdnung — Achtung, Werthſchä⸗ 
gung — Sorge — Anſehen, Wichtig⸗ 
teit, Werth — Art, Weiſe — Erzäh— 
lung :c. conto apérto, acceso, eine 
ungeſchloſſene, unabgetbane Rechnung; 
fig. aver il conto accéso , von fcinen 
bojen Wegen nicht abaeben; conto 
spento, cine abgethane Re&gnung; con- 
to corrente, eine laufendbe Reqgnung; 
conto fermo, eine feftgefeste Red: 
nung; conto morto, cine abgeſchloſſene 
Rednung, die man nur der Ordnung 
wegen iné Bud trégt; conto a parte, 
aparte RÀednung; conto —— 
cine verwirrte Rechnung; tenér il con- 
to, die Rechnung fubren, tener un 
conto, o il conto per bilgncio, f. bi- 
lancio; tenér conto, Etwas gedenten, 
ſich merten — das <einige ju Rathe 
halten — Sorge für Etwas tragen, Et⸗ 
was beſorgen — Acht haben, Acht geben; 
far conto, 0 conti con alcuno, mit 
Ginem zuſammenrechnen; chi fa il conto, 
senza l’oste, l’ha a far due volte, 
man mu die Rechnung nicht obne den 
Wirth machen; far conte, morauf red 
ner ſich vorftellen, fur wahr anneb: 
men; fate conto, che passi l’Impera- 
dore, bildet eu) einmahl ein, der Kai 
fer gehe bier vorbey; tener e far con- 
to di checchessia, ſchatzen, fig aus 
einer Perjon, Sage, Etwas machen; 
uomo di conto, ein vornebmer, ver: 
dienter, angeſehener Mann; cosa di 
nitn conto, eine Sache von feinem 
Bert; avér in buon conto, hochach 


[RU 
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ten, werthſchätzen; 
Rechnung, Rechenſchaft fordbern; rén- 
der conto, Rechnung ablegenz Rechen⸗ 
fhaft, Rede und Antwort geben; fig. 
rénder buòn conto, Widerpart balten, 
die Spise bietten; dar conto d’alciina 
cosa, Bericht movon abftatten, gehen, 
dare o ricevere danfgri a conto, 0 a 
buon conto, Geld auf Abimiag, auf 
Abretinung gecen, oder einnebmenz fig, 
a buon conto, bdeffen ungeachtetz mit 
QUem bem; a conto mio, auf meine 
Rednung ; mettere, o porre in conto, 
o a conto, in Regnuna bringen; le 
vàre un conto, cine Rechnung aus: 


gieben ; tirgre, o portére innénzi .il. 


conto, cine Rechnung ubertragen, fie 
. auf einem andern Blatte des Buches 


fortfegen; fig. in Etwas fortfebren, es 


forttreiben; essere a conto di alcuno, 
Ginem ganz zu Gebotbe ftehen; conti 
chiari, amicì cari, rigtige Regnung 
eubalt gute Freundſchaft; in verin 
conto, keineswegs, auf feine Art; a 
conto, per conto, mwegen, in Anſehung; 
per conto mio, tuo ecc., meinets, dei: 
netwegen. 

Conto, adj fund, effenbar, klar, deutlich 
— geſchict, wohl belchrt, abgerichtet; 
subst. ein Bekannter. — 

Contércere, v. a. zufammen&ginmen, 
beugen; gufammenminden — bverdreben, 
vergerren, auf den entgegengefegten Theil, 
auf ſich felbft febren, mendenz l’améta 
spada in se stessa contorse, fie febrte 
ben geliebten Degen gegen ſich felbft; 
contorcersi, v. r. fit) mwinden, frum: 


men, im Gefichte oder Leibe Verdrehun⸗ 


gen machen, Verzutunaen baben. Pret. 
contérsi ; part. contorto. 


Contorciméfito, 8. m. die Verbrebung, 


Verkrummung; Verzerrung, das Krum⸗ 
men und Winden der Gliedmaßen. 

Contornare, v. a. den Umriß machen, die 
Guferfte Linie gziehen, in Figuren ringsum 
bejegen, 3. B. mit Vrillanten; contor- 
nérsi, fig wenden, feine Zuflucht neh⸗ 
men. . 

Contorndto, part. von contornére. Una 
tabacchiéra d'éro, contornata di bril- 
Janti, cine mit Vrilanten befegre goldene 
Dore. | — 

Contorno, s. m. ber Umkreis, Umfang, 
Bezirk, Die Wegend umber — der Um: 
rif einer Figur; era sparsa la fama 
delle mie virtù per tutti quei con- 
torni, mein Ruf war in deifelden gan: 
gen Gegend erfcpollen, verbreitet. 


Contorsiòne, 8. f. die Verdrebung, Ver⸗ 
zerrung, Verkrümmung, Verzuckung. 


Contorto, part, verdreht, gewunden, ge⸗ 
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krummt; fig. verkehrt, bogartig, lafter: 
haft verdertt. i 

Contra, prep. (mit bem Gen, Dat: und 
Acc.) wider; feaun; entgegen; gegen: 
uber; adv. contra, dawider — umuts 
febrt, im entgegengeſetzten Nerftandez 
fo vieb ale contrariamente. 

Contra-bandato, adj mag einander ents 
geuengeltgte Binden fubre, in Wappen. 

Contrabbandiére, 8. m. ein SEqleich⸗ 
pändler, der mit verbotbenen Waaren 
banbelt — uberbaupt ein Uebertreter der 
buigertiben Geſetze. Hu 

Contrabbaindo, s m. jeder Unterſchleif 
wider die burgerliten Geſetze — verbo⸗ 

thene Waare; der Schleichhandel; con- 
trabbando di sale, Schleichhandel mit 
Salze; far il contrabbando, Schleich⸗ 
bandel treiben; fare un contrabbando, 
cine verbothene Waare einfubren, cinen | 

Unterſchleif begebenz di contrabbando, 
verftobicn, heimlich. 

Contrabisso, s. m. ber Baß, die Baß⸗ 
geige; fig far il contrabasso, bag es 
gentbeil thun oder ſagen. 

Contrabatteria, s. f. eine Gegenbatterie. 

Contrabiétta, s f WSegenteil. 

Contrabilancigre, v. a. Etwas mit einer 

‘ andern Cade in8 Gleichgewicht brin—⸗ 
gen; v. n. das Gleichgewicht, die Wage 
Galten. I 

Contracaréna, s. f. Stid Holz, wel⸗ 
ches dem Schiffskiel oben entgegengefegt 
wird. 

Contracambiare, v. a. (una cosa coll’ 
altra). vettaufdens erwiedern, mieders 
vergeiten. Ti voglio contracambiare, 
le fatiche con premj, iQ mil Dir 
deine Muhe durch Belobnungen vergelten. 

Contracambifito, part, von contra- 
cambiare, ſ. 

Contracimbio, 8. m. dir Gegentaufd, 
die Ermwiederung, Gegenvergeltung, Wie⸗ 
dervergeltung, das Gegengeld: in con- 
tracambio, .(di qualche cosa) bins 
wiederum, bdagegen, zur Erwiederung, 
gut Vergeltung. 

Contracassa, s. f. (d'oriudlo) das du: 
ferfie Ubrgebaufe. 

Contracgva, s. f. (. contrammina., 

Contrachigve , s. f cin Nachichiuſſel, ein 
Dietrich. 

Contracicalare, v a. bagegen ſchwatzen, 
widerreden. 
Cuntracifera, 

Contracifra, Geheimſchrift. 

Contracòlpo, s. m. cin Gegenſtreich, 
Gegenſchlag, Gegenſtoß, Sregenprall. 

Contracritica, s. f. die Gegenkritit. 

Contracudre, s. in. das Perzleid, Mum 
mer. 


s, f. der ESchluſſel zur 


° Contrachiglia, ‘s, f. bag Lolzwerf zur 


Beſeſtigung ded Schiffriels. 
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Contracignéne, s. m. cin Theil am Ges 
ſchirr ber Kutſchpferde. 
Contrada, s. f. cine Gaffe — eine Ge: 
gend, ein Diftrict. i 
Contradanza, s. f. ein Gontretanz. 
Contradeétta, s. f. \ ber Widerſpruch, f. 
Contradétto, s. m.} contraddizione, 
Contradetto , part. von contraddire, ſ. 
Contradicente, ad). verb. von contrad- 
dire, {. auch cin Widerſprecher. 
Contradicimento, s. m, ber Widerſpruch. 


+ Contradicitére , s. m. cin VWiderfpres 
mer. 

Contradire, v. n. widerſprechen, mider: 
(egen, einwenden, entgegen, gumibder, 
hinderlich ſeyn; fig widerſehen; con- 
tradirsi, ſich widerſprechen. Pres. con- 


tradieo , pret. contradissi, part. 
. contradetto. — 
Contradiritto , s. m. eine Geldbuße, 
Geldſtrafe. 


Contradistinguere, v. a, auszeichnen', 
unterſcheiden; contradistinguersi, ſich 
auszeichnen, hervorthun, ſehen laſſen. 
Contradistinto, part. ausgezeichnet, vor⸗ 
zuglich unterſchieden, von contradi- 
stinguerc. 

- Contradittdre, s. m. ein Widerſprecher, 
Gegner, Widerſacher; der Gegenpart. 
Contradittoriaménte, adv. auf eine mi: 

derfprecgende Art, mit Widerſpruch. 
Contradittdério , adj. widerſprechend, 
wider cinander ftreitend, entgegengefegtz 
was fi widerfpribt, was einen Wider⸗ 
ſpruch entbalt. Proposizioni contra- 
ittérie, Sage, die ſich gerade einander 
widerſprechen; éssere in contraditté- 
rio, in einen Prozef verwickelt fegn, in 


—Prozeß liegen. + i 


*Contraditdra, s. f. der Widerſpruch. 

Contradiviéto, s. m. ein Verboth; eine 
verbotbene Sache, Waare; aver con- 
traddivieto, verbotben fegn. - 


Contradizigne , s. f. ber Widerſpruch, 
tie Widerſetzung, das Hinderniß. Es- 
sere uhmo, e non ésserlo, involve 
una contraddizione, cin Menſch ſeyn, 
und nicht ſeyn, widerſpricht fi, ift uns 

Mogli). . 

Contradiaménto, s. m. ber Widerſpruch, 
Widerſtand, die Hinderung. 
Contradigre, v. a (alcuno, alcrina co- 
sa) bindern, verhindern, bemmen, bin: 
tertreiben — fi) widerſetzen, hinderlich, 
zuwider feyn. ” 

Contradio, s. m. f. contrério; die Be⸗ 


leidigung, Verachtung, Beſchimpfung; 
ber Spott. Non lo feci a vostro con- 


trédio, ig babe es Euch nicht gum Spott 
gethan. i 4 
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Contradio, adj. ſ. contràrio. 

Contpadiéso, adj. {. contrério _ auch 
ſchaͤdlich, beſchwerlich. 

Contradote, s. f. eheliches Gegenver⸗ 
mächtniß deg Mannes für das CEinge⸗ 
brachte der Frau. 

Contraente, adj und s. der einen Con⸗ 
tract mat, cinen Vergleih ſchließt; le 
parti contraénti, bie Sontrabenten. 

Contraére; v. a. {. contrarre; contra- 
ersi, ſich zufammenziehen. 

Contraffaccia, 8. fadie Kehrſeite. 

Contraffacénte, adj. verb. von contraf- 
fire, {. contraffacénte alle leggi, der 
ben Gefegen zuwider handelt. 

Contraffaciménte, s. m. bag Nachmachen, 
die Verfälichung. 

Contraffacitére, s. m. ber Nachahmer, 
Verfalſcher. 

Contraffàre, v. a. nachmachen, nachthun, 
nachhandeln, nachäffen, nachahmen; con- 
traffare la menéta, Geld nachmachen, 
nachſchlagen; contraffare una scrit- 
tura; contraffàr Ja mano, eine Schrift 
nachmachen, verfälſchen: Eines Lande 
ſchrift nachmachen; contraffare una 
persona; eines Andern Geberden ganz 
nachmachen; contraffarsi, v. r. ſich vere 
ſtellen, ſeinen Charakter verſtecken; ſich 
unkennbar machen; ſeine Geſtalt vers 
ſtellen contraffare, alla legge) gus 
wider Banveln. Pret. contrafféci, part. 
contraffatto. i 

Contrafascigto, adj. mit gegencinander 
gefegten Vinden, in Wappen. 

Contraffatto, part. von contraffare, nads 
gemadt, nachgeſchrieben, nachgedruckt, 
nachgemünzt — verunftaltet, entſtellt, 

häßlich — verſtellt, 
chiave contraffatta, voce contraffatta, 
gesti contraffatti, nachgemachte Schluſ⸗ 
fel, Stimme, Geberden. 

Contraffatdre, s. m. cin Nachmacher, Vers 
falſcher — Nachahmer. 

Contraffattùra, Y s. f eine genaue Nach⸗ 

cong] machung. 


—— 


Contraffodera, s f. cin Zwiſchenfutter, 


Doppelfutter, in Winterkeidern, 
Contraff6rte, s. m. ein Seitengemduer, 
das einem Gebäude zur Vefeftigung 

dient; ein Gegenpfeiler, eine DI 

eine ciferne &tange oder Riegel, Touren 

‘und Fenfter fefter gu ſchließen. 
Contrafférza, s. f. die Gegengewalt, Se: 

genmacht, Gegenſtärke. 

Contraffosso, s. .m. tin Befeſtigungs⸗ 
werk. 
Contrafrâése, s. f. eine Redensart, die das 

Widerſpiel von einer Sache ausdrückt. 
Contrafuga, s. f. cine Gegenfuge in der 

Muſik. 


-, 


perfleidbet — una 
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Contragénio , s. m. natürliche Abneis 
gung, Antipathie 5 ‘a contraggenio, adv. 
ungein. 

Contragugrdia , s. f. eine Bollwerks⸗ 


mebre. 
Contrajérba ,) s. f. cine Art provianiſches 
Contrajérva,f Kraut. 


Contraimento, s. m. bag Gontrapirenz 
bag Schließen eines Vertrages. 

Contrafre, v. n. (lat.) ſich mibderfegen; 

zuwider ſeyn; zuwider bandeln. 

Contralettera, s. f. cin Brief, worin der 
Inbalt deg vorhergehenden Schreibens 
wiberrufen wird _ eine ſchriftliche Wider: 
rufung der vorigen Befehle — ein Revers. 

Contralizza, s f die Vorfhranten, Vors 
derſchranken auf einem Turnierplatz, Kampf⸗ 
platz in einer Rennbahn. 

Contralùme, s m. das Gegenlicht; a 
contralime, adv. beym Gegenlicht. 
Contralto, s. m. der Alt in der Muſik; 
fig. l'un fa il contralto, e l'altro il 
contrabbfsso, Einer mill rechts, der 
Andere linf8 — cin Altiſt, der den Alt 
fingt. 

Contramaéstro, s.m.in der Sdiff-Fabrt, 
f. Bosman, 

Contramalia, s. f. ber Gegenzauber, die 
Gegenzauberey. A 

Contramarca, s. f. cin Gegenzeichen, Beys 
aeicen, auf Waaren, Balen 20. , 

Contrammandare, v. a. (una cosa), eis 
nen Gegenbefebl von einer Sace geben; 
ben Vefebl mwidertufen. Etwas, mag befobs 

Ten, beftellt var, abfagen, auffagen. 
Contramarcia, s. f cin Gegenmarſch. 

Contramaréa , s. .f. Gegenfluth in en: 
gen Octen. 

Contramerlaàto, adj. mit alten Thür⸗ 
men und Mauern verfeben, in Wappen. 

Contramina, s. f. cine Gegenmine; fig. 
eine Scgenlift. 

Contramingre, v. a. die Minen unter: 
minitén, Gegenminen machen; fig. Gee 
genlift gebrauchen. 

Contramiràglio, s. m. ein Gontreab: 
miral: ein Befehlshaber, der die dritte 
Stelle bey der Flotte bat. 

Contramomento , s. m. bag Gegenge: 
wicht. 

Contramore, s. m. Liebe, die einer ans 
dern Liebe zuwider ift. 

Contradpcrazione!/, s. f. die Gegenwir⸗ 
kung, Wirfung zweyer midriger Dinge. 

Contra - palito, adj. mit Gegenpfählen; 
in Wappen, mwenn ein Pfabl gegen den 
anbdern, einer um den andern mit der 
Garbe gn.den Feldern dindert. 

Contrapérte, s, f. die Gegenftimme in 
der Muſik. i . 
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Contrapassénte, adj. von zwey Thieren, 
in Wappen, da cing auf dieſe, bag ans 
dere auf jcne Seite gebt. 


. Contrapologia, s. f. eine Gegenſchutrede, 


Gegenſchutzſchrift. 

Contrapoténza, s. f. die Gegengewalt, der 
Widerſtand. 

Contrapalata, s. f. Gegenpfahlwerk, Ges 
genpaliſſaden. | 

Contrapssso, s. m. eine bed Vergehung 
gicije Strafe; bag Wiedervergeltungss 
ret. Poena. talionis; it. ein falſcher 
Schritt im Tarzen. | 

Contrapélo, s. m. der Widerſtrich, Ges 
genſtrich des Haares; a contrapélo, mis 
ber ben Strich, gegen das Haar; dare 
il contrapelo, radere a contrapelo, 
wider den Strich baxbiren; fig. dare il 
contrapelo, feinen Naͤchſten verklei— 
nernz andar a contrapclo, ridmarte 
geben.. * 

Contrapensgre, v. n. auf Gegengrinde 
wider Etmag nacbfinnen. 
Contrapesaménto, s. mi 

*Contrapesanza, s. f. 
gewicht. 
Contrapessre, v. a. genau abméagenz 
im Gleichgewichte balten; ins Gleichge⸗ 
wicht bringen; Giné gegen das Andere 
ausgleichen; fig. erwägen, überlegen, 
genau unterſuchen, Eines mit dem An⸗ 
dern vergleichen. 
Contrapéso, s. m. das Gegengewicht; 
Gleichgewicht ; contrapéesi, das Uhr⸗ 
gewicht; it. Schwingkolbchen der Inſecten. 
Contraponiménto, s. m. die Entgegen⸗ 
ſtellung, Dagegenſtellung. 
Contraporre, v. a. entgegeniegen, das 
gegenfiellen, gegen einander, gegentiber 
ftelenz contrapòrsi, v. r. ſich ente 
gegenfegen, fi widerſetzen, Ginem hin⸗ 
derlich ſeyn. 

Contraposioncella, s. f. eine leichte Vis 
derfegung. | 
Contrapésizione , s. f. die Gegenüber⸗ 
ſtellung, die GCntgegenfegung, Entaea 
genftellung, Widerſetzung, der VMiters 

ftand. i 

Contraposto, part. von contrappérre, 
gegenubergeftellt , dagegengeſtellt 3 ents 
gegenaefebt; subst. ein Gegenſat in der 
Rbetorif. Spige gegen Spige zuſammen⸗ 
ftehend, in Wappen. 

Contrapésto, s. m. ſ. contrapposizione. 

Contrapunteggigre, v. a, fteppen, ab: 
naben., als cine Dede. 


das Gegenge⸗ 
wicht, Gleich⸗ 


Contrapunto, s. m. die Componierkunſt 


und die Compofition in ber Mufit; fig. 
. fare il contrapiinto, fecunbiren, helfen. 
Contrargine, s. m. Gegendamm, Sulfés 
. Damm. 


Cont 

Contrariaménte, adv. mibdriger Weifes 

vertebrt; gang anders; auf eine entges 
gengeſetzte Art. 

Contrarignte, adj. widerwärtig, der Gi: 
nem immer eatgegen, gumider ift: der 
gern widerſpricht; der Ginem Etwas 
ſchwer magt; zankiſch. 

Contrarigre, v. a. (ad uno und uno) 
zuwider, entgegen. hinderlich fegn; im 
Wege fteben, das Vorbaben erſchweren, 
ſich widerſetzen; widerſprochen. 

Contraristo, part. widerſprechen, gehin⸗ 
dert. Sono sempre contrariato ne’ 
miei sentimenti, mir wird in meinen 
Meinungen immer widerſprochen 

Contrarictà, s. f. die Wibriyteit, Wi: 


Contrarietade,} bdermartigteit einer Sas 
Contrarietéte, che mit einer andern; 
der Widerſtand; die Bosheit; Drangfal, 
Irubjal, Wibermartigfeit. 
Contrariissimo, adj. fepr widerwärtig. 
Contririo,:-s. m. bag Gegentbeil, bag 
Hindernißz per Jo contràrio, o per 
coutrério, adv, im Gegentbeile, ver 
kehrt. 
Contrario, adj. widrig, was entgegen, 
zuwider iftz entgegengetest, wibermartig; 
widrig gefinnt, ungunitig, abgeneigt ; 
subst. m. ein Feind, Widerſacher. 
*Contrariéso, adj. f. contrario, 
Contrarmellingto, adj. von einem ſchwar⸗ 
gen Wappenfeld, mit weißem PDerme: 
linſchwanzchen. 
Contriro, adj. (poetiſch) ſ. contrario. 
Contrirre, v. a. zuſammenziehen, gu: 
sContràere,j fammenfugen; vereinigen , 
verbirgen 3 cinen Gontract, Vergleich 
{qliefen, treffen, cuntrar parentédo, 
matrimonib, Peirath ſchließen, ſich vere 
beiratben — contraere debiti, Schul⸗ 
den machen; contrarre una malattia, 


° cine &rantbeit betommen, davon tragen; | 


contrarre la macchia d’impostore, 
den Schandflect eines Betriegers fid gus 
ziehen; contréersi, contrarsi, fid) gu: 
fammengieben, als Nerven. Pret, con- 
trassi, part. contrétto. 
Contrarispondere,. v. a, Gegenantwort 
geben. 
Contrarispòsta, s. f. Gegenantwort, Ges 
genbeantwortung 
Contraruota di poppa, s. f. ein Holz, 
Riegel am £interfiemen ; contraruota 
di prua, Riegel am Vorderſtewen. 
Contrasbarrato, adj. mit entgegengefegà 
ten Balfen, im Wappen. 
Contrascambiameénto, s. m. der Gegen⸗ 
tauſch. 
Contrascdrpa, 8.f. die Contrescarpe in 
.ber Feftung. 
Contrascritta, s, f. cin Gegenſchein, eine 
Gegenverſchreibung. 
Contrascritto, part. von contrascivere, f. 
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Contrascrivere, v. a. bagegen, dawider 
ſchreiben, das Segentbeil ſchreiben; pret, 
contrascrissi, part. contrascritto, 

Contraspalliéra, 8 f. ein Gegengeländer. 

Contrasportelli, s. m. plur. ing Polz 
eingetarene, oder gemabite Figuren von 
Schießlochern, an den Schiffen — die 

. Fenfter vor den Stuckpforten auf dem 
Sciffe. 

Contrassegnante, adj. verb. von con- 
trassegnare, f, auch anzeigend. bedeutend. 

Centrassegnére , v. a. zeichnen, bezeich⸗ 
nen — unterſcheiden —_ mit, oder datneben 
bezeichnen, unterzeichnen, unterfdreiben, 

Contrassegnato, part. gezeichnet, bezeich⸗ 
net, unterſchrieben, unterzeichnet. 

Contrassegnatura, s. f. die unterzeich⸗ 
nung, Unterſchrift, Mitunterſchrift. 

Contrassegno, s. m. ein Zeichen, Kenn⸗ 
zeichen, Merkmahl — Beweis. 

Contrassigillare, v. a. gegenſiegeln, ein 
Gegenticuel, Nebenſiegel aufdrucken. 

Contrassigillo, s. m bag Gegenſiegel, 
Nebentiegel __in der Diplomatik, das Éleis 
ne <iegel, welches mit eincm grofiern 
Siegel verbunden iſt, beyde in Wachs. 


Contrastabile adj. was ftreitig gemadt 


werden tann, bifireitbar. 

Contrastaménto , s. m. Streit, Zank. 

Contrastimpa, s. f. cin Probedruck. 

Contrastampare, v. a. cinen probedruck, 
cinen Widerdruck machen. 

Contrastante, adj verb. der Etwas be: 
ſtreitet, widerſtreitet, verwehrt. 

Contrastânza, s. f. f. contrésto, 

Contrastare, v. a, (una cosa, und a 
una cosa), Beftreiten, ftrcitig machen _ 
verwehren — fi widerſetzen — mibderftes 
ben — woruber gzanfen, disputiren; al 
suo ober il suo destin mal si con- 
trasta, man barf fig feinem Schickſale 
nici widerjegen, contrastare alla ma- 
no, quf der Fauft licgen, von Pierden, 
fi) 1%;wer lenten lafien; pret. contra- 
siétti, (auch contrastéi) part. con- 
trastato. 

Contrastatore, s. m. ein Widerftreiter, 
Anfechter, Wiberjeger. 

Contrasto, s. m. ein <treit, Zank, Imift, 
Widerſtand, Widerſetzung — das Abſte⸗ 
‘Qen, der Abſtand, der aus der Vers 
ſchiedenheit der Stellung, garben 20. ente 
fieber; der Gontraît; far contrasto ad 
uno, Gincm widerſtehen, widerſtreben. 

Contrita, s. f. (poet.) cin Land, 

Contratrozza, s f. der Nebenrak auf den 
Ed ffin, bolzerne Kugeln, mele an eis 
nen Strict gefaft find, die Segelftangen 
defto Icihter gu bewegen. 

Contrattagliére, v. a. in der Zeichnung, 
durch kreuzweis gezogene Linien dea Ediats 
ten vermebren__ den Obertheil vom Sammt 
blumicht mit der Schere ausſchneiden. 
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Contrataglio, s. m. Blumenarbeit auf 
Eammt und goldenen Eteffen; lavorar 
a òpera di contrataglio, fo viel alg 
contrataglizre, ſ. 

Contrattamente, adv, zuſammengezegen, 
verkürzt. 

Contrattaménto, s. m. ſ. contrattazione. 

Contrattante, adj. verb. contrabirend — 
subst. ein Gontrabent; f. contraente. 

Contrattgre, v. a. um den Preis ciner 
Waare bandeln — betaften, beriibren; 
‘contrattar debiti, Schulden macen. 

Contrattazione, s. f. ber Dandel — ein 
Vertrag. | 

Contratempo, 8. m. bie Ungeit, ungec 
legene Zeit, ein unermarteter Zeitpunkt 
— unzeitiges Vornebmen, cin unredter 
Schritt wider ben Tact, im Tanzen; 
ein unzeitiger Stoß im Fechten; ein un⸗ 
rechter Ballſchlag; far le cose a con- 
tratempo, Etwas zur udregten Zeit 
tb; préndere il contratempo, per 
colpire uno, einen unermarteten Beit: 
puntt wählen, um Ginem den Etreid zu 
verfegen; fig. éin unermarteter Zufall; 
far un contratempo, durch einen 
unzeitigen Schritt ben ganzen 
verderben. 

Contratémpo, adv, aud) di contratem- 
po» sur unrechten, ungelegenen Zeit. 
Contrégto, s. m. ein Gontract, ſchriftli— 
cher Vertrag — cin Verufeih, Vertrag. 
Contrétto, part. von contrarre; ſ. auch 

contract, gelabmt. 

Contrattura, s. f. die Làhmung der Gliez 
der; das Zuſammenziehen, Einlaufen 
der Nerven. 

Contravajgto, adj. mit gegeneinanderge⸗ 
fegtem Grauwerk 20., in. Wappen. 

Contravallazione, s. f. die Gegenſchan⸗ 
aes die. Gegenverſchanzung, wider die 
Schüſſe und Auslalle au8 der Feftung ſich 
qu verwahren. 

‘ Contravigle, s. m. eine Nebenallee, Ne: 
bergang von Vaumen. 

Contraurtare , v. a. bawiderfiofen, ans 
ſtoßen, oncinanderftofen. 

Contravalére, v. n gleichviel gelten, 
gleichen Werth baben; ſich gegeneinander 
heben 

*Contravedére, v. a. ungern, mit Vi: 
dermillen feben. 

Contraveléno, s. m. Gegengift. 

Contravenire, v. n. zuwiderhandeln, 
zuwiderleben; ubertreten; contraveni- 
re alle leggi, al suo dovere, den Geſe— 
gen, \ciner Pflicht guwider handeln; pret. 
contravénni, part. contravenuto. 

Contraventore, s. m. ein Uebertreter, 
der ben Geſetzen gumiderbandelt. 

Contravenzione, s. f. die Vergehung, 
die Webertretung, cine Handlung wider 


die Pflicht. 
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Contravversità,, 


‘ 


Contravversitàde, 2: f. ABtbriateit, Abs 
Contravversitdte, neigung; der Swift 


Contravòglia, s. f. Widerwillen.“ 
Contrazione, s. f. die Bufammenziebung, 
Einziehung, Verkürzung, das (Cin: 
ſchrumpfen. 
Contre, s. f. pl grey ſtarke Seiſe, fo am 
Ende der Segel angemadt finb 2€. 
Contremire, v n. f tremgre. 
Contribolgto, part. bebranat. betribt. 
Contribuénte, adv. verb. teytragenbd. 
Contribuire, v. a. beytragen, beyfieuern; 
wozu beyhülflich ſeyn; pres. isco. 
Contribule, s. m. Mitgenoß der Zunft. 
Contributore, s. m. ein Ventraggeber. 
Contribuzione, s. f. ber Beytrag, die 
Beyſteuer, Auflage, Eteuer. | 
Contr’imboscgta, s. f. ein Gcgenbinters 
balt, cine Gegennachſtellung. 
Contr'impannita, s, f. ein Vorfegfenfler 
von NVPapier 2c. 
Contr’inquartare , v. a. ein geviertes 
VWappenfeld in vier Thcile theilén. 
Contrinquartatùra, s. f. die Theile eines 
gevierten Wappenſchildes. ⸗ 
Contr’invetrigta , s. f. ein Vorfenſter, 
Vorfegfenfter. 
Contrire, v. a. ſ. contritàre; Contrir- 
si, v. r vollfemmene Neue und Leid liber 
feine Siinden baben. 


. Contristamento, s m. die Vetribnifi, 


Traurigkeit, ber Bram. 

Contristare, v. a. betriben, traurig mas 
cen. Contristérsi, v. r. fit betrüben, 
graimen, tranten. i 

Contristativo , adj. betrüberd, niedevs 
falagend. frantend. 

Contristatére, s. m. der betrübt, beküm⸗ 

mert; Der traurig modi. | 

Contristatric®, s. f. die betrübt, Prantt, 
traͤurig macht. 

Contristazione, s. f. die Betrübniß, Trau⸗ 
rigtfit, Krankung. 

Contritaménte, adv. mit wahrer Reue 
und mabrem Leid; mit zerknirſchtem 
Derzen. i i i 

Contritére, v, a. zerknirſchen, zerreiben. 
germalmen , gerftofen, gu Staub mas 
cen, 

Contrito, adj. zerknirſcht, herzlich uber 
fcine Sunden betrubt, von Herzen buf: 
fertig; gerftoBen, geftofien, zerreiben, 
zermamt, zerſtampft. 

Contrizioncélla, s. f. cine leichte, uns 
volltommene Neue, ein kleines Leid, Uber 
feine Sunden. 

Contrizione, s. f. die Zerknirſchung eines. 
Herzens; unvollfommene Neue und Leid 
uber feine Stnden. 

Contro, prep. reg. die Lte, Ste und te 
End. miber 3 gegen, vor, gegentberz 
subst. ci è il prò, € il coutro, e 


Cont 


läßt fib fit unt wider bie Sade fpre: 
den; entgegen; si fa contro, er geht 
entgegenz dar contro, wideripredien; 
widerſtreben; fi) widerſetzen; darsi con- 
tro, wider fi ch reden, ſich widerſprechen. 

Controcassa, 8. £. {. contraccgssa. 

Controllére, s. m. 
die Rechnungen durchſieht. 

Contr'ordine, s. m. die Contreordre, der 
Gegenbefehl. 

Controprova, s, f. der erſte Abdruck cis 
neg Kupferftih8. 

Controstimpa, s. f. {. contrastampa, 

Controstampare, v. a, cine Schrift dop: 
pelt abdrücken, duro einen Fehler der 
Preſſe. 

Controstomaco, adv. widerwillig, un⸗ 

ern. 

— V. a. erdenten, erfinden, 
ausſinnen, erdichten. 

Controversia , s. f. cine Streitigkeit, 
Zwiſt; Streitfrage; punto di contro- 
versia, dasjenige, worauf der Streit 
beruhet. 

Controversista, s. m. cin Controverſiſt, 
der ftreitige Lehren abhandelt. 

Controverso, adj. ftreitig; worüber ge⸗ 
firitten wird; gmweifelbaft, unausgemacht. 


Controvértere, v. a. über Etwas ftrei: 
ten; Etreitfragen abbandeln; uber ſtrei⸗ 
tige Punete reden, bigputiren. 


- Controvertibile, adj. ſtreitig, zweifel⸗ 
haft; worüber geſtritten werden kann. 

*Contrugiolgre , v. a. ſ. trucioldre. 

Contubérnio, s. m. cine Rotte von 10 
Solbdaten, die in einem Gegelte begfams 
men licgen. 

Contumgce, s. m. f. contumacia, 

Contuméfce, adj. baléftarriz, bartnacig, 
mwiderfpenttig — der ſich nicht vor Se: 
richt ftellen will. 

Contumacemeénte, adv. bartnédiger Weis 
fe, aus Gontumaz. 

Contumacia, s. f. beharrlicher Ungebor: 
fam beffen, der ſich nicht vor Gerichte 
ftelt, Contumaz, Hartnäckigkeit „Wi⸗ 
derſpenſtigkeit; sentenza ottenuta in 
contumégcia, bag Gontumaciren, Vers 
urtbeilen. wegen Außenbleiben; far la 
contumfgcia, o star in contumacia, 
Eontumaz palten, cine beftimmte Zeit 
wegen Verdacht der Peft an cinem ab: 
gefonberten Orte bleiben miffen. 

Contumaciale adj. was ſich auf die Con⸗ 
tumaz bezieht; senténza contumacisle, 
jenes Urtheil, welches gegen einen ab: 
weſenden Schuldigen gefällt wird. 

Contumelia, s. f. (tatein.) die Schmach, 
die Beſchimpfung , mit Worten oder 
Thaten, Läſterung, Vorwurf entehren⸗ 

der Handlungen. 
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Contumelioso, adj. fhmablig, fhimpf: 
li), läſterlich. 


Contundénte, adj. quetfjend, zerquet⸗ 


ſchend. 


Conturbagidne, 8. f. die Störung, 
Unruhe, Un: 


ordnung, Ver⸗ 


Conturbaménto, s. m. 

*Conturbanza, s. f. 
wir:ung, Befturgung. 

Conturbiare, v. a. verftoren, in Unords 
nung bringen, verwirren, tribe machen, 
beunrubigen. 

Conturbativo ; ad). was ftoren, beſtürzt, 
unruhig machen kann. 

Conturbato, part. verſtört, verwirrt, be⸗ 
unruhiget. 

Conturbaziéne, s. f. die Unruhe, Beun⸗ 
ruhigung, Gemuͤrheſtorung, Verwirrung. 


Contusioncélla, s. f. eine Heine Queta 
ſchung, leichte Contuſion. 

Contusigne, s. f. cine Quetſchung, Sons 
tufion; Verlegung vom Stofen. 

Contiso, adj. (tatein.) zerquetſcht, zer⸗ 
ſtoßen, zerdrückt. 

Contutore,.s. m. ein Mitoormunbd. 

Contutto, ’contuttoché, conj. reg. den 
ni obgleich, obſchon; bey allem dem, 


Contuttociò, adv, mit allem dem; deffen 
ungeachtet; dennoch. 

*Contuttosiaciocchè, conj. mit ſammt 
und alle dem, daß ꝛc.; reg. den Suti. 

Convalescénte;, adj. und s. der wieder 
genefet, gefund wird. 

Convalescénza, s. f. die Genefung. 

Convalidgre, v. a. bemapren, guitig mac 
chen, beftàtigon , beftarten, Convali. 
darsi, v. r. mieder itarf, feftwerden 
rieder zu Kräften kommen. 

Con validato, part. befeſtiget; gultig ges 

macht. 

Convalle, s. f. bag Thal. 

*Convégna, s. f. cin Vergleih, Vertrag; 
cine VBedingung. 

*Convegnénza, s. f. cin Vertrag, Vers 
gleich; die Uebereinſtimmung, Schick⸗ 
lichkeit, das Geſchick. 

*Convégno, s. m. f. convégna; eine 
Zufammentunft. 

Convellente, adj. verb. (latein. ben den 
Aergten) was cin Aeifen, ein Zucken 
verurſacht. 

Convellere, v. a, (latein. bey den Aerz⸗ 
ten) ein Reißen, ein Zuden verurfas 
den; part. convulso, 

Convenénte, s. m. der Vertrag, die Vers 
abredbung, das Verſprechen, die getrof: 
‘ fene Vedingung 3 der Umfiand — bdie 
Urſache, der Grund — der Stand, die 
Abfunft — da8 Mittel, die Weiſe, der 
Meg; e per tal convenénte saréto 
vincitére, auf btefe Weife, durch diefen 
Weg wirſt Du fi egen. 


Cony 


Convenénza, $. f. der Vergleich, Vers 
traa, das Verſprechen, die Verabredung, 
Capitulation — bag Verhaltniß, Uebers 
cinftimmung. - 

Convenévole, s. m. die Gebühr, mag 
Giner fordbern fann, was billig, ſchicklich, 
anftindig ift; più del convenevole, 
liber die Gebühr; fare i convenévoli, 
die gewöhnlichen Hoöflichkeiten beobachten. 

Convenévole, adj. ſchicklich, gebührend, 
geborig, billig, recht, anſtandig, gezies 
mend, regimafig, füglich; ésser con- 
venévole, zutommen, fig ſchicken, ge: 
buhren, ſchicklich ſeyn ac. 

Convenevoleménte, adv. ſ. convenevol- 
ménte. 

*Convenevolénza, s. f. {. conveneyo- 
lézza. 

Convencvelézza, s. f. die Gebiibr, die 
Anſtändigkeit; mas ſich ſchickt, was recht 
und billig iſt — gebührende Höflichkeit. 

Convencvolménte und convenevole- 
mente, adv. ſchicklich, gehorig, anſtandig. 

Conveniénte, s. m. das Anſtandige; mag 
ſchicklich, recht und billig iſt. 

Conveniénte, adj. zukommend, gebührend, 
anſtändig, ſchicklich. 

Convenientemente, adv. gebiprender 
Mafen, geborig; anſtändiger, ſchicklicher 
Weiſe 


Conveniénza, s. f. ber Wohlſtand die 
Geſetze der Hoflichkeit, die Hoflichkeit, 
die Gebühr, was man Einem aus Hof— 
lichkeit oder Billigkeit ſchuldig iſt — das 
erforderliche Maß — Uebereinſtimmung, 
Gleichheit, Verwandtſchaft. 

‘Convenimento, s. m. die Uebereinkom⸗ 
mung, der Vertrag, Vergleich. 

Convenire, v. n, gufammentommen _ 
ubereinfommen, cinftimmig feyn — (in 
qualche cosa) _ gutommen, gebubren, 
wohl anfteben, fi ſchicken, paffen, (ad 
alcdno) wohl gufammenfteben, fid gus 
ſammenſchicken, wo es neutr. pass. mit 
si gebraucht mird; è cosa grave a tro- 
var chi ne’ (oder di) sudi eostimi 
ben si convenga con altri, eg ift ſchwer, 
Ceute gu finden, die fid) der Sitten me 
gen zuſammenſchicken — gleich feyn, ähn⸗ 
lich fegn: — rathſam, dienlich, nutzlich 
ſeyn; convenire, convenirsi, (di qual- 
che cosa), einen Vertrag machen, ſich 
liber Etwas vertragen, vergleiten; v. a. 
convenire (uno), Einen vor Gericht 
fordern, belangen; pret. convenni, part. 
conventto, —J 

Conveno, s. m, ſ. convégna, conve- 

nente. 

Conventgre, v. a gum Doctor maden; 
conventarsi, v. r. Doctor werden. 

Conventato, part, graduirt; gum Doctor 
geworden.o ' 


* 
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Convento, s. m. 
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Conventaziòne, s. f. die Veforberung gum 
Doctorat, die Krinung der Poeten. 


Conventicola, s. f. Y eine heimliche Zu⸗ 


‘  Conventicolo, s, m.f fammentunft, Win⸗ 


telverjammiung. 

*Conventinato, adj. {. conventato. 

Conventino, s. m. ein kleines Kloſter. 

cine Zufammentunft, 
Verfammiung — das Riofter; die Or—⸗ 
densgieute. im Kiofter; vivere a con- 
vento, kloſterlich, gemeinſchaftlich lebenz 
(per similit.) mutar convento, feinen 
Plag, oder bag Land verlaſſen — fur 
conventaziéne, ſ. — ein Vergleich, 
Vertrag — die Fuge zwiſchen verbun⸗ 
denen Korpern, z. B. Steinen 26.3 ber 
per convento, trinfen, ohne das Trink⸗ 
gefaß mit den Cippen gu berühren. 

Conventudle, -adj. vom Kloſter, klöſter⸗ 
lid; adj. und s. cin Moͤnch, oder eine 
Nonne, die gu einem gewiſſen Rlofter 
geboren, und daſelbſt wohnen; — it. ein 
Miinorit, grauer Franziskaner. 

Convenuto, part. von convenire, ſ. vers 
glijen, verabredet, feſtgeſetzt; i patti 
conventti, le cose conventdite ecc., 
die verabredeten, feftgefegten Bedingniſſe, 
Sachen 20. 

Convenziongle, adj. zum Vertrag ges 
porig. 

Convenziondrsi, v.r. eins, cinig wers 

. Den; ſich vergleichen — ſich in einen Vers 

“ trag, cin Bunbnif einlaffen. 

Convenzione, s. f, ber BVetgleidh, Vevs 
rag. 

Convergénte, adj. zuſammenlaufend, von 
Linien in der Gcometrie, oder von Strabs 
Ten in der Optil. 

Convergènza, s. f. ba8 Zufammenlaufen 
von Linien oder Strablen. ” 

Convergere, vi n. gufammentaufen (von 
Linien oder Strablen. 

Convérsa, s. f. eine Layenſchweſter unter 
ben Nofinen, die gue Bedienung Der 
Chorjungfern und des Kloſters beſtimmt 


je. 

Converssbile, adj. gefellig, geſellſchaft⸗ 
lich. 

Conversaménte, adv, (atein.) umge⸗ 
kehrt, im Gegentheil. 

Conversameénto, s. m. ber Umgang, die 
Gemeinſchaft. 

Conversante, adj. der Umgang hat; der 
mit Leuten umgeht. | 

Conversare, s. im. ſ. conversazione, 

Conversare, v. n. umgeben, Umgang 
haben — fid unterreden — in einem 
Hauſe augs und eingehen — wohnen, fi 
wo aufhalten. 

Conversativo, adj. umgaͤnglich, geſellig, 


geſprächig. 
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Conversatéòre, s, m. der Umgang bat, cin 
Geſellſchafter. 

Conversazione, s. ſ. ber Umgang, die 
Geſellſchaft, Zuſammenkunft, die Lebens— 
art; uöomo di santa conversazione, 
. ein Mann von beiliger tebengart, oder 
vielimebr von erbaulichem Umzang; baz 
ber ſchickt ſich dieſe Redensart nicht gu 
einem Einſiedlen. 

Conversévole, adj. umgäͤnglich, geſellig, 
freundlich. 

Conversione, s. f. die Bekehrung — die 
Wendung — Vertebrung — die Verwand⸗ 
(ung, Veränderung. 

Converso, s. m. ein Layenbruder ‘in Klö⸗ 
ftern, der zur Vedienung der (Seifilidjen 
und deg Klofters beftimmt if, und ‘pro: 
ferfion der Kloſtergelubde getban hat. 

Converso, part. von convertere, {. — 
hingewandt — bekehrt, umgekehrt — 
verwandelt; per converso, adv. umge⸗ 
wandt, umgekehrt, im Gegentheil. 

Convertere, v. a, ſ. convertire. Pret. 
convérsi, part converso. 

Convertibile, adj. umwendbar, vertebra 
bar, mag ſich leicht ummwenden laßt; 
effetti convertibili, Effecten, welche 
umgeiegt werden fonnen, im Handel; 
proposizioni convertibili, ſolche Sage, 
deren Subjecte und Pradicate fid mit 
einander verwechſeln laffens 3. B. Il 
corpo è cosa soggétta a mutazioni _ 
cosa soggétta a mutazioni è corpo. 

Convertimento, s. m. die Verwandlung, 
Veranderung, Umänderung. 

Convertire und convertere, v. a. tel 
. ten, wenden, riditen — vermwanbdeln, ver: 
dnbern — vermenden, gu etwas Anders 
beftimmen, von Habſchaften, Geidern; 
convertire i vasi della chiésa in 
uso profàno, die Kirchengefaße gu einem 
weltuichen Gebrauch bettimmen, vermens 

. den _ convertire, betebren; conver- 
tirsi, v. r. fi) befebren, gu Gott wen: 
den; per simil, ſich betebren, ſich auf 
andere Gedanken bringen laffen; con- 
vertirsi in male, aus der Uit ſchlagen; 
convertire in se, gum eborfam brin: 
gen; convertire in se gli occhj di 
tutti, Aler Uugen auf ſich ziehen; con- 
vertirsi, fit umfebren; convertirsi in 
fuga, die Flucht ergreifen; pres. con- 
verto und convertisco, 

Convertito, part. von convertire, f. 
subst. ein Vetehrter; convertita, eine 
Betebrte. 

Convertitore, s. m. cin Befebrer, 

*Convertivole, adj. wendbar, drebbar. 

Convessità, s, f, Nic ausgebogene Eliche 
ciner Rugel 2€. 

Convesso, adj. halbrund rund, erhaben. 

Conviire, v. a. ſ. convojare, 


Conviciatére, 8. m. ſ. svillaneggiatore. . 


Ù 
DI 
* 


— 302° 


Conviziare, v. a, 
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Convicino, adj. f. circonvicino, 

Convineénte, adj, verb. ubergeugenò, 
uberrubrend. 

Convincentemente, adv. auf cine über— 
geugende Art, offenbarlich, deutlich. 

Convincentissimo, adj. sup. ganz, vollig 
uberzeugend. 

Convincere, v. a. (alcuno di un errére) 
Ginen (cineé Fehlers) uberweifen, ubers 
fubren. Auch: anita superare, f. pret. 
convinsi, part. convinto. 

Convinciménto, s. m. die Uebermeifung. 

Convinto, part. von convincere, über⸗ 
fuhrt, ubcrivieien. 

Convinzione, s. f. die Uebergeugung, 
Ueberfuhrung. 

Convitante, adj. verb. von convitare, ſ. 

Convitàre, v. a. einladen, gu Gaſte Sitren 
— gaftirens cin Gaſtmahl anftellenz (alt) 
fur desiderdre, vertangen, begchren. 

Convitéto, s. m. cin Gaſt, Eingeladener; 
i convitati, die Gäſte. 

Convitatore, s. m. der cine Gaſterey gibt. 

*Convitigia, s. f. die Habſucht; Getz, befs 
tige Begierde. 

Convito, s. m.'ein Gaftmabl, Schmaus. 

Convitto, 8. m. die hausliche Geſellſchaft, 
der hausliche Umgang — die Tiſchgenoſ—⸗ 
ſenſchaft — der Ort, wo Viele unter Ginem 
Dade, und an Ginem Tiſche leben. - 

Convittòre, s. m. der mit Mebreren fpeift 
und mwobnt, bejonderg in Ergiebunggane 
ftatten. 

Convivile, adj. gum Gaſtmahle geborig; 
die Sa'tueberey betreffenQ. 

Convivatore, Convivo, s. m. cin Saf, 
cin 3iftgenof. 

Convivere, v. n. bev cinander wohnen und 
Eines Tiſches genießen. — Aud in Ginem 
Orte, oder gur nabmliten Zeit, oder 
nad den nahmlichen Geſetzen Leben a pret. 
convissi, part. convissuto. 

Convivio, 8, m. f. convito. 

(tatemn.) - (simple, 
ſchmahen, läſtern. 

Conviziato, part. von convive f. 

Conviziatore, s, m. ein Beſchimpfer, Lé: 
fterer, Schmäher, Verleumbder. 

Convizio, s. m. (Iatein.) das Schimpf⸗ 
wort, eigentlich ein verächteriſcher Vor: 
wurf naturlicher Fehler und Schwach— 
heiten; ob cs gleich auch anſtatt contu- 
melia, ſ. gebraucht wird — Laſterung. 

Conviziose, ad). ſchmahlich, ſchimpflich. 


Convocamento, s. m. die Zuſammen⸗ 
rufung. 
Convocare, v. a. gufammenrufen — per: 


fammetn; convocare un Concilio, un 
Capitolo, gli Stati ecc. 
CorRvocatore, s. m. der gufammenruft. 
Convocazione, s. f. bie'3ufammenberu: 
fung; convocazione d'un concilio, 


Conv 


die Ausſchreibung ciner Kirchenverſamm⸗ 
(ung. 

Convoglidre, v, a. convoyiren; zur Sicher⸗ 
heit begleiten, decken. 

Convoglio, s. m. 
Bedeckung. 

Convojire convojato, ſ. convogligre, 
convogliato. ecc. 

*Convoitéso, adj. begicrig, habſüchtig. 

Convolgre, v. n. zuſammenfliegen wo⸗ 
Gin eilen, in Eile berguloufen — gue 
amevnten Ehe ſchreiten. 

Convolgere, v.a zuſammenrollen, zuſam⸗ 
menwinden, zuſammenndrehen, wickeln; 
herumwälzen; walzen; convolgersi, 
v. r. lid walzen ; convolgersi nel 
fango, nella lussuria, fig im Koth, 
in der Wolluſt herumwalzen; pret. con- 
volsi, part. convolto. , ne 

Convolto, part. von convolgere, ſ. 

Cunvolvolo, s. m. die Winde, cin Kraut, 
dag fid um Etwas windet. 


die Convoy, Veglcitung, 


Convulsienarig, s. m, cin Menfh, der 
den Rcampien untermworfen iſt — der 
leibt in Verzuckungen geräth — ein’ 


Sqgwarmer, befonder8 die Art, mele 
bepm Grade des Ubtes Paris verzuckt 
thaten. 

Convulsfoncélla; s. f. cine kleine Ver⸗ 
zucung 

Convulsione, s. f. Berzuetung, ein | Buden 
ber Muskeln; Rrampf. 

Convulsivo, adj. was Verzuckungen ver⸗ 
u ſacht, verzuckend, conoulſiviſch; moto 
. cenvulsivo, ein Sucen in den Gliedern. 

Convulso, adj. ber Verzuckungen dat; 

. casco morta convulsa, ſie ſtarb unter 
Verzuckungen. 

Conzare, v. a. mißhandeln, bel zurichten 
(niedriges Wort). 

Coobligare, v. a. bey ten Zuciften, mite 
Derpiiidjien; v.r. coobligarsi, jid) vers 
pflichten, mitverburaen. 

Coobligito, part. mitverbirgt, — 
bunden. 

Counestare, v. a. beſchönigen. 

Cooperaménto, - 8. m, Die: Mitwirkung, 
das Mitwirten 

Cooperante, adj. verb. mitwirkend, mit⸗ 
heifend; grazia cooperante, die mit— 
wirkende Gnade; s. m. i. cooperdrio. 

Cooperare, v. a. mitwirten, mithelfen, 
beytragen; cooperdre a — co- 
sa, Bevſtand in Etwas leinen, Etwas 
dazu beytragen. 

Cooperario, s. m. Mitarbeiter, Mithel⸗ 
fer. 

Coopeorato, part. von conperdre, ſ. 

Coouperatore, s. m, cin Mithelfer, Mitars 
beiter. 

Cooperazione, s. f, die Mitwirkung, dic 
— Pal 
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i Copé 

Coordinare, v.a. ovbnen zu dem nähmli⸗ 
ben Ziel. 

Coordinato, part. geornet. eingerichtet > 
geordnet gu dem nahmlichen Ziel. 

Coordinazione, s. f. die Ordnung, Ein⸗ 

richtung aller sx beile, oder vieler Dinge 
zu dem nahmlichen Ziel. 

Coorte, s. f. cine Compagnie Soldaten 
bey den Romern. 

Copàja, s. f. eine Schraubſpindel, bey den 
ubrmadjern ⁊c.; tornio a copaja, cine 
ovale Drechſelbank. 


Copale, s. f. Ropal, cine Art wohlriechen⸗ 


des Gummi; adj. gomma copale, der 
Kopal. 
Coperchigre, vi a. mit einer Stürze gus 
decken; cinen Deckel darauflegen. 
Coperchiélla, s. f. cine Dede, cin Deck⸗ 
.mantels — fig. ein heimlicher Betrug; 
ein falſcher Vorwand. 
Coperchio, s. m. der Deckel, die Stürze; 
coperchio della serratura, das Blech, 
welches ben Theil des Schloſſes dedt, wo 
ſich der Schluſſel herumdreht; copér- 
. Chio a cerniéra, ein Dedel, der durch 
. cin Gewinde moran befeftiget ift; prov. 
il sopérchio rompe il copérchio, gu 
viel il ungefund, zerreißt ben Sad. 
Copernicano, adj. Copernicaniſch. 
Coperta, s. f. cine. Dede; coperta da 
letto, eine Bettdede; coperta da ca- 
- vallo, eine Pferdedede, Schabracke; co- 
perta da carri, die Plane über den 
vagen; coperta d° un libro, der Band 
eines Buches, infofern eé mit Leder 
oder mit pappe bededt iſt; auch der Um⸗ 
ſchlag um ein Bud; fig. cin Vorwand, 
Deckmantel; coperta, der Umſchlag, das 
Goupvert eines Briefes, 


Copertéccia , s. f cine ſchlechte Decke, 


grobe Beridede. 

Copertamente, adv. verdecterweiſe, peimo 
li), verborgenermeife, 

Copertina, s. f. eine leichte Dede — cine 
Dede zur Pracht, tele dad Mauls 
thier oder Pferd ſammt dem Sattel be: 
deckt. 

Copertino, s. m. eine kleine Lagerſtatt 
auf ben Schiffen. 

Copérto, s. m. cin bedeckter Ort; al co- 
perto, in einem bededten Ort, unter 
Dad; non dérmono sotto coperto, 
ma a campo, fie fclajen in feinem bes 
deckten Xrt, jJondern auf fregem Feide; 
fig. mettersi, o éssere al coperto (di 
qualche cosa), fig vor Eiwas in Sicher⸗ 
beit fegen, in Sicherheit ſeyn. 

Coperto, part. von coprire, f. fig. bun: 
tel, ‘verblumt, bverftellt, heimii, fn 
Reden und Janblungen; un parlér co- 
perto, le vie coperte, le trame co- 
perte ecc. vino coperto, tin dunkel⸗ 


Cope 
rother Wein. Coperto, adv. f. coper- 
tamente, 

Copertòjo, s. m. Alles das, womit man 
Etwas bedett; cine Dede, ein Dedel; 
copertojo del calice, ein Deckel auf 
bem Keilich — cin Etreibneg, Schlepp⸗ 
garn, Rebhühner 20. gu fangen, 

Copertura , s. f. eine Bedeckung, cine 
Dede; cin Schirmdach mider die Dige 
ber Sonne im Garten; fig. cin Dede 
mantel, Vormand, Schein. 

Copia, s. f. reicher Vorrath, die Menge, 

der Ucberfluf — reicher Etoff qu Etwas; 
copia di danari, viel Geld; avére in 
gran copia, in grofer Menge baben; 
‘questa materia presta abbondantfs- 
sima copia di ragionare, dieſe Mate: 
tie gibt febr reichen Steff, bavon gu fpre: 
Gen; — far copia di qualche cosa, 
Einem Etwas zum Gebrauche mittheilen, 

‘ 8 ibm zukommen [affenz concedere, 

‘oder far copia di se, von einer Weibs: 
perfon, die ſich gebrauchen lift; copia, 
cin Eremplar eines gedruckten Buches, 
ein Abbrut — die Gopic, Abſchrift; 

| pigligr copia di qualche scrittura, 
Avigrift: nehmen; copia, .Gopie eines 

Gemähldes 20.3 ell’ e copia, es ift 

nachgeahmt, nachgebethet, nachgethan ; co- 

pie, ſ(latein.) Mannſchaft; ſ. schière, 

‘truppe. ! 

Copialettere, s. m. bas Brief⸗Copirbuch 
bey den Kaufleuten, 

Copisre, v. a, copiren, abfbreibenz Ges 
mählde, Statuten 2c. copiren; fig. nach: 
machen, nachhandeln. 

Copiatdre, s..m. cin Copiſt, Abſchreiber 

- _— ein Nadarbeiter, in der Mahlerey 
und Bildhauerkunſt. 


Copiglia, s. f. cin Pflod zum Vorfteden, Coppiére, 
* Coppiero, 


zur Vefeftigung eines bolzernen Nagels, 
der gegen das Ende ein Lod hat. 

*Copiglio, s. m. ein Bienenſtock. 

Copiosaménte, adv. in Menge, béufig, 

x überflüſſig, reichlich. — 
opiosità 

—B s. f. dic Menge, der 

Copiositàte, Ueberfluß. 

Copioso, adj. häufig, veichlich, überflüſ⸗ 
fia, zahlreich, fruchtbar; stile copioso, 
eine fruchtbare Schreibart. 

Copista, s. m. ein Copiſt, Schreiber; co- 
pista di musica, ein Notenſchreiber. 
Copisticcio, s, m, cin clender, ſchlechter 
Copiſt. 
Copolùto , adj. was einen hoch ausgebo⸗ 

genen Kopf bat. 

Coppa, s. f. ber Pinterfopf, das Hinter⸗ 
theil des Kopfes. 

Coppa, s.f, cin Becher; servir di coppa, 
Mundſchenk ſeyn; servir uno di cop- 
pa, e di coltéllo, Koch und Kellher bey 
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_ Copr 
Cinem .fegn, fig von Cinem gu Allem 
gebrauden laffen; egli è una coppa 
d'oro, er ift {o viel (old werth, alè er 

ſchwer ift, coppa, cine Farbe im Tarok; 
prov. accennére in coppe, e dare 
in danàri, o in bastoni, o in spade, 
ganz etwas anders thun, alè man äußer⸗ 
lid) zeigt; coppe della bilancia, bie 
VWagefdalen, n 

Copparòsa, s. f. auf einer Sfufé anges 
fhoffener Vitriol. — F 

Coppélla, s. f. ber Probetiegel, die Gas 
pelle; argento di coppella, fein Sil 
ber; fig. di coppella, von der feinften, 


reinſten Xrt — ein irdene8, kleines Topfs 


cen — eine Art balbrundbe Knoͤpfe, die 
. Bein Debr unten Baben. 
Coppellare, v. n. auf die Gapelle bringen, 
das Gold und Silber, eg gzu' lautern, 
oder zu proben. 
Coppelléto, part. von coppellére, f. 
Coppetta, s. f. ber Schropftopf, | Ziehs 
topf; coppetta a taglio, Sdropftopf, 
weinn die aufgezogene daut vom Wund⸗ 
argt einige Scritte erhailt; coppetta 
senza taglio, Ziebfopf; ſ. ventosa; 
it. ein kleiner Becher. 
Coppia , s. f. bag Paar (von Menſchen 
und unbelebten Dingen), una coppia 
‘ d’ubva, ein Paar Eyer; una coppia di 
calci, ein Paar Shldage mit den Pinter: 
fufen eines Pferdes, oder ein Paar Fufis 
tritte; prov. aver tre pani per coppia, 
. Tebt viel voraug, großen Vortheil vor 
Einem baben; lascidr andare tre pani 
per coppia, funf gerade feyn laffen, 
fil Ales acfallen laffen; a coppia, 
adv. paarweije, Coppie, plur. Seiten: 
balfen des Schiffes. 


s. m. der Mundſchenk. 
Coppietta, s. f. dim. cin Pärchen. 
Coppo, s. m. (mit vunfeln o) ein Krug, 
ein tiefes Gefäß; fig. die Augenpoble. 
Copponi, s. m. pl. Späne, die vom {0} 
abfallen. 2% 
Coprésso, s. m, {. Buonp ésso. 
Coprimento, s. m. das Deden, Vededen, 
die Bedeckung, die Decte, die Beſteigung, 
fleiſchiiche Vermiſchung der Thiere 
Coprire, v. a, bedecken, decken, zudecken, 
befleiben; coprire, oder coprirsi, den 
Hut oder die. Mise auffegenz coprir 
con fette di lardo, beſpicken, uber 
ſpicken; coprir di ——— beſtricken, 
überſtricken; coprirsi bene, ſich mit 
Kleidern wohl verwahren; coprire una 
‘ piazza ccc., einen feften Ort ꝛc. decken, 
im Krieg; coprire, belegen, beſpringen, 
von Thieren; coprir la voce, eine 
Stimme überſchreyen — coprire, die 
Farben ſtark auftragen in der Mahle⸗ 


Copr 


tey3 pret. coprii, (copérsi) part, co- 
perto. | 
Copritore, s. m. ber Deder, das Maͤnn⸗ 
chen, das fein Weibchen belegt, (von Pfers 
den) ein Vefchaler, cin Hengſt. Il co- 
pritér delle case, ber Dachdecker. 
Copritura, s. f. bie Dede, die Bedeckung 


— BVetleibung der Wände; fig. cin Vor⸗ 
wand — bag Velegen, baè Zeugungs⸗ 


werk der Tbiere. 

Coptico, adj. koptiſch. 

Copula, s. f. die Verbinbung, die Vers 
Enupfung — bie fleiſchliche Vermiſchung, 
Beywognung — das Bindeworthen E 
(und) — die copula in der alten Lo⸗ 
gif; nämlich das verbum, sono ecc. 

Copulgre, v. a. zufammentbun, verknuͤ⸗ 
pfen, verbinden; copularsi, v. r. ſich 
begatten; ſich fleiſchlich vermiſchen. 

Copulativaménte , adv. verbindungs⸗ 
meife. | 

Copulativo, adv. was die Kraft zu vere 
binden, zu vertnilpfen bat. 

*Cordbile, adj: {. cordiale. 

Corgccio, s. m. cin grofie8, oder cin gars 

Coracobracchifle, adj. Nahme einer Arms 
mustel. 


Coracoide, s. m. der rabenſchnabelförmi⸗ 
ge Fortſatz des Schulterblatts beym Men: 
ſchen. 

Coracoſdeo, s. m. eine von den Muss 
feln im Obextbeile ber Lufrrobre. 

Coriggine, s. f {. Bugléssa. 


Cordgggio, s. m. die Pergbaftigfeit, der - 


Muth, die Rubnbeit — 
Mille, die Vegierde. 
Coraggiosaménte, adv. f. coraggiéso, 
Coraggiéso, adj. beberzt, herzhaft, mus 

tbig, tapfer, tubn. 


das perg — der 


Corsgo, s. m. bey den alten Römern, 


Oberaufſeher der öffentlichen Feſte und 
Spiele. | 

*Coràle, adj. ſ. cordiflc, nimico' co- 
rale, cin Zodfeind. Lancia corale, eis 
ne Canze, dbag Herz gu durchbohren — 
aum Chor geborig. 

Coraleménte, adv, f. cordialménte. 

Corallétto, s. m. ein kleines Stuck von 
Korall. 

Corallina, s. f. das Korallenmoos, Fie⸗ 
bermoos, ein Seegewächs an korallen⸗ 
reichen Klippen — eine kleiner Kahn, be⸗ 
ſonders den Korallenfiſchern eigen. 

Corallino, adj. korallenfarbig. 

Corallito, s. m. ſ. madrepora. 

Corallo, s. m. die Koralle. 

Corallume, s. m. Alles, was zum Ges 
ſchlecht der Koralle gebort — cine Mens 
ge von allerien Korallen. 1a 

Coralménte, adv. ſ. cordialménto, 
auch chormaͤßig, chorweiſe. 
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Corb 


Corime, 8. m. allerley Leder beyfammen 
— corami, allerley Arbeiten von Leder, 
befonder8 Tapeten von gemahltem ober 
figurirtem Leder. 

Corampépolo, adv. (tatein) öffentlich, 
vor dem Volkez in Gegenwart vicler Ans 
dern. ai | 

Coramvébis, s. m. (latein.) ein Wenſch, 

der weiter nichts als ein ſchones Anſehen 
bat — ſelbſt das ſchone Unichen. ? 

Coràta, s. f. das Gehänge, das Geſchlin⸗ 
ge mit dem Lerzen, mit der Lunge und 
Leber. | 

Coratella, s. f. Herz, Lunge und Leber . 
von Bogeln, Fiſchen und kleinen vierfü⸗ 
ßigen Thieren. F 

Coratellina, s. f. die verkleinerte Bedeu⸗ 
tung von coratella, ſ. 

Cordzza , s. f. der Rüraß, Panzer — der 
Kuraſſier. Allegoriſch, Schirmvertheidi⸗ 
gung. | 

Corazzgjo, s. m. ein Küraßſchmid. 

Corazziére, s. m. ein Kuraſſier. 

Corazzina, s. f. ein kleiner Kuraß. 


Corazzénce, s. m. ein grofer Kuraß. 

Corba, s. f. cin aus Weiden und bders 
gleichen geflochtener Korb ein Korb voll 
— fo viel Sctreide, als man auf einen 

. Ader fact (zu Bologna 160 pfund); 
aud) fo viel tand, alè man mit cinem 
Paar Ochſen in einem Tage adern fann. 
— cin Geſchwur an denSdenteln der 
Pferde. | 

Corbacchino, s. m. ein junget Rabe. 

Corbacchiòne,. s. m. cin grofer Rabe _. 
Corbacchione del campanile, ein 
Menſch, der fi) nicht leipt in Furcht fes 
Sen lat, der ſich nicht mit Worten abs 
weifen, oder täuſchen läßt, mie der Ras 
be, der fich von dem Lauten der Glocken 
nicht abweifen läßt. 

Corbaâceio, s. m. ein garſtiger Rabe. 

Corbare, v. n. wie ein Rabe ſchreyen 
aufgeblafen einbergeben, ſich briften. 

Corbellére, v. a. feriren, verfpotten, vers 
laqen, gum Rarren haben — Einen beym 
Ohr friegen, bintergeben; Einem einen 
. Spoffen fpielen. 

Corbellatore, s. m. cin Spétter, der ans 
bere Leute gu Narren bat, ber andern 
Leuten eine Nafe drebet. 

Corbellatura, s. f.bie Spötterey, Aef— 
ferey, das Feriren, Verhoͤhnung, Vers 
lachung, ein Poſſen. 

Corbelleria, s. f. cine Narrerey, Klei⸗ 
nigkeit, Poſſen. 

Corbellétto,) s. m. ein Koͤrbchen; ein 

Corbellinò, f Körbchen voll; portsre il 
corbellino, einen £andlanger, Tage: 
— eg ne der Gonchyl. Corbel- 

ino, bag Korbchen, die gerippte, koͤr⸗ 

niche Arche. U 


Corb 


Corbello, s. m. cin tiefer runder Korb mit 
einem ebenen Boden, auf bem Riden gu 
tragen, von langen Holzſtreifen gemacht. 


Corbellone, s. m. ein grofer Korb; cor- . 


bellone da cucina, ein ſchmutziger, gars 
ſtiger Kerl — corbellone, ein Einfalts⸗ 
pinfel, fo viel alé cogliéne. 


Corbezzola, s. f. Meerkirſche, Frucht vom 


Erdbeerbaum. 

Corbezzolo, s. m. ein Meerkirſchbaum, ein 
Erdbeerbaum, Hagapfelbaum. 

Corbicino, s. m. ein junger Rabe. 

 Corbino, adj. VBeywort geviffer Meine 
trauben und Feigen. 

Corbo ,. s. m. der Rabe; aspettare il 
corbo, vergeben8 auf Einen warten. 

Corbòna, s. f. die gemeine Gelbcaffe der 
Geiſtlichen, die eine Kirche bedienen 
Borſe, Geldbeutel; méttere in corbo- 
na, zurücklegen, für ſich behalten. 

Corcire, v. a, ſ. coricire. 

Corcéto, part. von corcire, ſ. cori- 
care. 

Corda, s, f. das Scil, ber Strid, die 
Leine — bie Senne am SBogen __ bdie 
Eeine, bag Schloß der Thüre aufzuzie⸗ 
ben — die Eunte gum Angiinden _ eis 
, ne Art BVallipiel _ eine Saite __ der 
Gadbogen, mwomit man die Molle ſchlägt 
— tine rt Folter, momit Giner an 
einem Seile, das an bdie zurückgebun⸗ 
denen Hände befeſtigt iſt, gewippet wird 
— corde, Nerven; corde del collo, 
die Lalénerven ; corda magna, bie 
grofe Senne iiber ben Ferfen, Ächil⸗ 
lesflechſe; corda, ber Xufsug auf dem 
Weberſtuhl; auch bie Schrote am Tude 
— a corda, adv. fqnurgerade; stare 
in corda, aufaefpannt feyn, z. B. von der 
Acmbruft; tirar la corda, bie Thi: 
re dffnen; archibiso a corda, eine 
Glinte, bie mit einer Lunte angezündet 
wird 3 palla a corda, ein gemiffes 
Valfpiel; méttere in corde un in- 
strumento, ein muſikaliſches Inſtrument 
mit Caiten beziehen; toccére altrii 
una corda, Ginen an Etwas erinnern, 
im Sprecen mit Ginem etwas Inte⸗ 
reſſantes berühren; chi troppo tira 
la corda, la strappa, man muf bie 
Saiten nicht zu tod) fpannens mer que 
viel verlangt, erhäit Nichts; non ria- 
ver del sacco che le corde für feis 
ne Mube oder Unfoften bey Weitem nicht 
bezahlt ſeyn, nicht das Futter verdient 
| baben; dare ad uno la corda, Ginen 
an zurückgebundenen Händen wippen 
tocciar corda, gewippt werden; dar 
‘la corda ad uno, heißt au: Ginen 
durd Cif ausforſchen; stare, cher te- 
nére. uno. sulla corda, im 3aveifel 
feyn, nicht wiſſen, was man thun foll ’ 
oder Ginen in Ungewifpeit, in banger 

ä 


— 


boni 
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Cord 


Furcht baltens fa corda è in sulla no- 
ce, f. noce. 

Cordame, s. m. bag Strickwerk, eine 
Menge Stride, oder Seile ba8 Taus 
werk auf cinem Schiffe. 

vordeggisgre, v. n. ſchnurgerade ſeyn; 
nad der Schnur gehen; far cordeg- 
giare, ſchnurgleich machen, nach der 
Schnur ſtellen, richten. 

Cordeliéra, s. f. cine mit Knoten verfes 
bene Schnur um das Wappenſchiid. 

Cordeélla, s. f. ein dünnes Strickchen 
auch: fo viel als cordellina, ſ. Non 
riavére, non ricavére del sacco che 
le cordélle, fär ſeine Muhe oder Vos 
ften bey Weitem nicht betobnt werden, 
nichts bey der Sache gewinnen. 

Cordelliéra, s. f. Gebirge im ſüdlichen 

Amerika. 

Cordellina, s. f eine Schnur von Seide 
— Brin te. cin Schnürſenkel, cine 
Hutſchnur. 

Corderia, s. f. die Werkſtätte eines Seis 
lers; der Ort, wo Scile und Stride ges 
dbrebt werden. - - i 

Cordiaca, s. f. Herzweh; VeHemmung des 
Herzens. 

Cordiaco, adj. zum Herzen gebörig; was 
aus dem Herzen entſteht; cordiaca pas- 
siéne, Herzweh. 

Cordidle, s. m. ein ftarfender Trank von 
Fleiſchbrühe und pincingequiriter  Gys 
dotter. 

Cordifle, adj. herzlich, vom Herzen, aufs 
rigtig, innigft — zutraulich berzs 
ftirtend __ orazione cordiale (anftatt 
mentale) Gebeth in Gedanken; geiſtliche 
Betrachtung gu gewiſſen Stunden in den 
Klöſtern è inimfco cordiale, ein ge⸗ 
ſchworner, ein Todfeind; pittima cor- 
diale, ein herzſtärkendes Becoct von ge⸗ 
würzreichen Kréutern, (ironiſch) ein Filz, 

{ cin Geizhals, der ſich und Andern nichts 
gu gute thut. 

Cordialità, s. f. die perzlibfeit — das 
herzliche Wohlmeinen die Aufrichtig⸗ 
keit — Zutrqulichkeit. 

Cordialmente, adv. vom Herzen, bergs 
li, auf cine wobplmeinende Art _ auf: 
richtig. F 

Cordicélla, %. f. cin Schnürchen, ein ſehr 
ſchmales Bändchen. 

Cordicina, s. f. f. cordicella, 

Cordiero, s. m. ber Auffeber fiber bag 
Tauwerk in Sdiffen > 

Cordigliero, s. m. ein Franziskaner⸗ 

monch. 

Cordiglio, s. m. der vielknotige Strick 
der Franziskaner, und Anderer, die ihn 
aus Andacht tragen — das Gingulum, 
oder der Gürtel der Priefter über die Al⸗ 
be, wenn fie Meffe lefen, 


4 
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Cordino, s, m. anittei, womit die Ga⸗ 
leerenſciaven geſtraft werden. 

*Cordoaglidre, v. a. bedauern, beklagen, 
bemitleiden, mit: einem Acc. cordo- 
ghiérsi (di qualche cosa), v. r. ſich 
— ſich herzlich betruiben, fig des 


gen 

Cordogliénza, 8. f. 

Gordoglio, s. m. 9— 
trübniß. Verdruß. 

Cordogliòso, adj. voll Herzteid, jammer⸗ 
lich, herzlich detrübt. 

Cordoneta, s. f. cine ſtricktormige gieraih 
an einem Sebdude — ein Schlag mit 
bem Frangigfaner s Strid. . 

Curdoncélio,} s. m. 

Cordoncino, f Schnur — ein kleines 
Strickchen —. cin ſolches mit Lleinen Kno⸗ 
ten verſehen, der Bruderſchaften der 
Franziskaner cordoncini d'un li- 
bro, die Rippen auf dem Rücken eines 
Buches. 

Cordéne, s. m. eine ſtarke und dicke 
Schnur — ein Strick, cin Seil __ eine 
Hutſchnur — der. fnotige Strid um die 
granzistanertutte — der bervorragen: 
de obere Rand an ben Volmwerten eis 
ner Feftung — cordoni, die bervors 
ragenden Reiben Steine quer durch eine 
fteile Strafe, um fie gemächlicher zu 
erfteigen 
in Zeiten der Peft und des Krieges. 


Herzieid, Gram, 
Derzentangit, Ve: 


Cordovaniére, s. m. cin Schuhmacher; 


vielleicht beffer ein Corduanmacher. 
ordovgno, s. m. Bodleder — 
buan — der Saffian — die Haut, (figlirs 
lid und niedriy) lasciare. il terré- 
stre cordo vano s feine faut laffen, 
fterben; essere di buén cordovano, 
von guter Gomplerion ſeyn, von ftarter 
Natur feyn; i cordovani san rimési 
in levgote, mir find feine folhe Nar: 
ren, daß ir un8 cine Nafe dreten lafs 
fen; essèr fatto il cordovano, hinter⸗ 
gangen ſeyn. 

Core, s. m. ſ. cudre. . 

Coréggia, s. £. cin Riemen, ein lederner 
Gurtel — cin Furz; tiràre , lascia. 
re andgre una coreggia, einen Furz 
laffen. 


Coreggigjo, s. m. ein Riemer ] cin 
Gurtler. 

Coreggiale, 3, m, cin Riemen — cine le 
derne Peitfde, 

Coreggignte, s. m. cin jeder Mind, der 
einen Griixtel tragt. 

Coreggiato, s. m. cin Dreſchflegel. 

Coreggina, 8, f. ſ. coréggia. — 

Coreggiola, s. f. ein tleiner Riemen _— 
tin tleiner lederner Gürtel. 

Coreggione , s. m. ein grofer ſtarker 
Riemen — ein grofier Gürtel. 


eine Heine runde 


— ein Gordon von Soldaten: 


ber Cor⸗ Coricfrsi ’ 
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Coreggiudla, s. f. {. coreggiéla _ aud 
Weggras, Wegetritt. 


\Coreggiuòlo , s. m. ein dünnes ledernes 


Streifhen , cin lederner Schnürſenkel — 
cin Schmelztiegel bey den Gold e und Sil: 
berſchmieden — i coreggiuoli d'un lib. 
bro, bie Rippen am Bucherrücken — 
eine Art Olvenbaum. 

Coregrafia, s. f. Abzeichnung der Tan: 
ge — ‘die Kunft, die Tanze in Zeichnun⸗ 
gen vorguftellgn. 

Corée, s. m. ein Ghoràus, in der Dicht⸗ 
runſt ein Fuß von einer langen und einer 
kurzen Sylbe. 

Corepiscopo, s. m. ein Chorbiſchof , der 

ehedem die Stelle eines VBifhofs auf dem | 
Lande vertrat. | 

Coréte, s. m. (in deg Pulci Gedichte 
Aorgante) eine Art Vogel, die dem 
Raben feind iſt. 

Corétto , s. m. Dim. von core, das 
Herzchen. 

Corgnale, 8. m. ſ. cornidla, 

Cori, s. f eine weiße Muſchel, die in 
Oſtindien anftatt der Munge bdient. 

Coriàmbico, ad). choriambiſch. 

Coriambo, s. în. ein Choriambe, ein Fuß 
in der Digttunft, der aug einer fangen, 
zwey furgen, und ciner langen Sylbe 
beftebet 

Corigndro, s. m. f. curiandolo. 

Coribénte, s m. ber Nabme der Priefter 
ber Gybele, die nach dem Zbne der Floten 
und Dandtrommeln .tanzten. 

v. r. fi legen, niederlegen — 

ſich wohin fireden — ing Bett legen — 
ſich wie ein Kamehl niederbeugen, nie⸗ 
derknien, wenn man es deladen il 
untergeten, wie die Sterne; coricàre 
v. a. in dic Erde fenten, von Wein⸗ 
fechſern und andern Pflanzen, fie forts 
gupflanzen, oder vor Kalte gu vermwabs . 
ren 3 coricare sotto terra, unter die 
Erde bringen, den Tod verurſachen. 

Coricgto, part. von coricirsi, coricé- 
ne, f. 

Coridalio, s. m. Grbraud (cin Kraut). 

Coriféo, 8. m. das Haupt, ber Vornehm⸗ 
fte, der Anfubrer. 

Corilo, s. m. die Dafelftaude. 


‘  Corimbifero, adj. was Traͤubchen von 


Epheubeeren tragt. 

Corimbo, s. m. (Iatein.) ein Traubchen 
von Epheubeeren. 

Corina, s. f. der Nordweſtwind, 

Corindo, s. m. Blafenerbſen, Herzſame. 

Corinna, s. f. tie Korinne, der bunte 
afrifanifhe Bock 

Corintio, (ordine) adj, torintdiſche Sau⸗ 
lenordnung. 

Corio, s. m. (latein.) Leder, nur in Ver⸗ 
ſen, und etwa im Scherze in Proſa 
gebraͤuchlich, wenn es — au genome 
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men wird; io ti srarrò il corio, ich 
alle Dir bas Fell uber die Obren ziehen; 
fo viel als Corion, ſ. 

Cérion, s. m. in ber Anatomie daé du: 
fere Häutchen, worin die Geburt einges 
hüllt ift. 

Corista, s. m. unò f. der Chordicretor, der 
Choriſt, Chorſanger; die Chorſangerin — 


Hauch jo viel als corale, chormaßig; tuò- . 


no corista, chormaßiger Ton aud) 
die Stimmflote (flautino), mwomit der 
Chorton angegeben witd. 

Corizza, s. ſ. ber Schnupfen, Verſtopfung 
der Nafe durch den Schnupfen. 
*Corldja, s. f. bag Gehänge oller Muss 

keln, die um bag Herz herum find. 

Corda, 8. f. plur. von corno, ſ. aud 
fo viel alé corniola, ſ. 

Cornscchia, s. f. bie Krähe — fig. cin 
Plauderer, cine Plauderin; cornac- 
chia di campanile, mer ſich vor Wor⸗ 
ten oder Drohungen nipt furchtet; ein 
verſchmitzter Kopf, ein pfiffiger Shall. 

Cornacchiaja, s f. cine Plauderey, ein 
unnützes Geſchwätz. 

Cornacchiaménto, s. m. {. cornacchiaja. 

Cornacchiàre, v. a. plaudern, ein as 
nutzes Geſchwatz treiben. 

Cornacchino, adj. krahenmaßig, von — 
Natur einer Krähe — 8. m. eine junge 
Krähe. 

Cornacchiéne, s. m. cine alte Kraäͤhe — 
cin großer Plauderer; cornacchione di 
campanile, ſ. cornécchia, i 

Cornilina. 8. f. ſ. corniòla. 

Cornaménto, s, m. das Obrentlingen. 

Cotnamusa, s. f bic vocdspfeife; fare 

alcuno cornamusa, Ginem etwag Uns 
glaubliches aufbinden. 

Cornamusfgre, v. n. auf bem Dudelfac 
biajen. 

Cornamuséotta, s. ſ. ein kleiner Dudelſack. 

*Cornire, v n. auf bem £orne blaien, 
iné Lon fiofen — tlingen, gellen, in 
ben Opren; mi cornano gli orécchi, 
die Ohren klingen mir — gar gu oît 
Winde laffen, cine Srantbeit des Rind: 
viebeé — v. a. mit sii Hornern ſto⸗ 
ßen. 

Cornata, s. f. cin Stoß mit ben Hör⸗ 
nern; dare una cornata, mit den Hör⸗ 


nern ftofen, toccare una cornata, ti: 


nen Stoß bekommen. 

Cornatélla, s.f. ein leichter Stoß mit den 
Hornern. 

*Cornatére, s. m. der auf bem Horne 
blaſet. 

Cornatura, s, f. die äußere Geſtalt, die 
Form rnts Horns. Essere dell’ istéssa 
cornatura, .(fig. cin niedriger Ausdruck) 
von der namlichen ſchlechten Denkart fegn, 
vom sure Gelichter fegn. 

Cornea, s. f, die Hornhaut des Auges. 
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Corneggigre v. n. bie vorner hin und her 
ſchwingen, die Erde damit aufwerfen 
(wie zornige Ochſen), damit ſtoßen; il 
toro arrabbigto cornéggia in tutto 
ciò che trova, der erbofie Stier ſtoßt 
wider Alles, was er.antrift — Horner 
kriegen, treiben, anfegenz la luna ap- 
péna corneggiéva ancora, ber Mond 
fing faum an zu wachſen — corneg- 

. giare, heißt auch oft furzen, beym Rinds 
vieh. 

Cornétta, s. f. rin kleines Horn, als 
muſitkaliſches Inſtrument; ein Poſthorn 

°° — die Hletne viereckige Fahne bey der 
Reiterey — der RKornet, der fie trägt — 
die Gompagnie Reiter, die unter der 
,gabne bdient. |, 

Cornetto, s. m, ein kleines natürliches 
Horn, cin Hörnchen — was unter den 
nalurlichen oder kunſtlichen Producten 

. Die. Sejtalt eines Hornes bat, è. B. die 
Gurfe — ‘ein kleines nicht doppelt ge: 
wundenes Dorn gum Blafen, 3. SB. eine 
dinte, cin ifthorn, das Poſthornchen 
— die Larte, an welcher man die Wein⸗ 
reben hinanwachſen läßt — cine Art gus 
geipieter Sqropftopfe — eine Bene, 
cine Brauſche vom Fallen eines Kindes, 
auf der Stirn — die Standarte unter 
der Reiterey 

Cornia, s. f f. cOrniola, 

Cornice, s. lin der Baukunſt, det Aranz, 
oder der oberfte am meiteften auslaufende 
Theil deg Gebälkes auf den Saulen — 
ein Gefimé, welches ‚rings um ein Ge 
baude läuft — cornice architravita, 
das daupigefims — der Rahmen um ein 
SGemabide. 

Cornice, s. f. (lat. und poet.) eine Kraͤhe. 

Cornicella, s. f, } cin Hornchen; das 

Cornicello, s. m. Poſthornchen, die 
Zinke — cornicella del coltello, bag 
Mefferbefe — cin Querholz, die Weinre⸗ 
ben daran gu binden. 

Cornicina, s. f.| cin Himden , kleines 

Cornicino, s. m. natürliches born — 
cin kleines Geſims — cin kleiner Rahmen; 
ein Rähmchen. 

Cornicione, s. m. in der Baukunſt, das 
Hauptgeſims, der grofe bervorragende 
Kranz des. Gebälkes, das rings un das 
Gebaude oben auf. ben Edulen ruhet. 

Cornicolgre, (cornicolgto) adj. was die 
Figur cineg Hornes hat; wie ein Horn 
gewunbden. 

Cornifero, adj. mas vorner trägt, ge⸗ 
hornt. 


Cornio, s. m. ſ. còrniolo. 

Corniola, s. f. die Frucht der Corneilſtau⸗ 
de, Herlitze, Corneilkirſche. 

Corniola, 4. DE der Carniol, cin Stein, 


' “e , 
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Corniolétto, s. m. eine Art Seefiſch im 
Morgante des Pulci. 


Corniolo, s. m. der Gorneilkirſchbaum, 
Lerlibbaum. 


Corniolùzza, s. f. ein gang Heiner Gare 
niol. 


Corno, s. m. (Num. plur. i corni und le 
corna) das Horn — fig. der Stolz, der 
Hochmuth — cin Vlafe: Inftrument, (in 
plur. i corni) il corno di caccia, 
bag Waldhorn — ein Trinkgefäß in 
Gorm eines Horns — das Fühlhorn, der 
Schnecke — die Beule, oder Brauſche 
gefallener Kinder auf der Stirn — ein 
hohes Toupet der Weiber — die zwey 
Hoͤhlungen der Mutter bey einigen Thie— 
ren — die Wunde auf dem Rücken eines 
vom GSattel gedrückten Pferde8 __ die 

i Orner deé Monde _ eine Nebenftrafie, 
ein Zweig oder Arm eines Fluffed'__ bas 
Ende einer Stadt, die Ede einer Strafe 
— der Flügel eines Kriegsheeres die 
rechte oder linfe Seite de Altars — 
eins ber brey obern Enden eincè Kreus 
308 — Corno d’Ammoòne, ſ. Ammo- 
nite. Hörner (corna), die dba8 Weib 
dem Manne, oder bdiefer feinem Weibe 
auffeét — Je corna, dante, über— 
baupt — un corno, nicht cinen Yfiffers 
ling werth, cin Ausdruck der Verabtung 
— Corno, (Staudermalfh) bug männ⸗ 
libe Glied — ein himmiiſches Zeichen 
— die fpige Mütze des Doge zu Venedig. 

uongre un corno, auf einem Dorn 
blafen; chinare le corna, feinen ftolzen 
Nacken beugen; alzér le corna, hods 
mitbig “werden __ la strada fa due 
corna, bie Strafe theilt fi auf beyben 
Seiten in eine Seitenftrafe; fare o 
porre ad alcuno le corna,’ Ginem 


Hörner aufiegenz levarsi le corna, . 
den Schandflecken austitgen; far corna 


ad alcuno, Einem Schimpf und Schande 
anthun; avèér le corna in seno, e 
mettersele in capo, feine heimuiche 
Schande offenbaren _ un corno, che 
ti sbudélli! eine gornige Antwort auf 
cin mißfälliges Begebren, in des Pöbels 
Sprache; rémpere, oder fiaccar le 
corna ad alcuno, dare ad alcuno 
sulle corna, Ginem den Kopf entzwey 
ſchmeißen, Eines Stolz bandigen 
avére uno sulle corna; Einen nicht 
ausſtehen konnen, haſſen; recarsi uno 
sulle corna, einen AÄbſcheu vor Cinem 
betommen, Ginem feind werden; ‘non 
istimàre uno un corno, non valére 
‘un corno, Einen fur weniger alè nidte 
achten, nicht cinen Pfifferling werth 
ſeyn; sasso corno, eine Art Lornftein, 
ber in poderibte Plaͤttchen zerſpringt. 
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Cornomozzo, ozza, adj. was abgeftugte 


Dorner, bat. — : 

Cornucòpia, s. f. bag Füllhorn, bag Horn 
der Fülle. | 

Cornia, s. f. eine gehörnte Schlange. 

Cornuto, adj. gehörnt; was Horner trägt 
— ein Hahnrey — becco cornuto, ein 
Hahnrey, cin Hörnerträger, cin Hunds⸗ 
fott, ein ſchlechter Rerl; argoménto cor- 

. nuto, ein Dilemma. 

Coro, s. m. der Ghor, oder die Verfamm: 
lung fingender Perfonen in ber Kirche 
— Dag Ghor, der Ort der Sänger, in 
ben Kirchen — der Ort, mo fit die 
Monde und Nonnen verfammetn, ibre 
Pialmen gu bethen, pder gu fingen _ 
cine @daar, eine Menge, ais Coro degli 

tinge}, cin Ebor der Engel __ der Cho- 
rus in den griechiſchen Luft = und Trauers 
fpielen. 

Coro, s. m. der Nordweſtvindn. 

Corobel, s. m. (frembeg Wort) ein Gros 
‘codil'(au8 dem Thesauro des Brun. 
Latini)... — 

Corografia, s. f. die B 
beſonderen Gegend. 

Corografico. adj. chorographiſch. 

Cordide, s. ſ. ein Haͤutchen mit vielen 
Blutgefäßen. J 

Corolla, s. f. die Blumenkrone, 

Corollgrio, s. m. ein Corollarium, eine 
Bugabe in ber mathematiſchen Methode. 


Corollfrio, adj. in Form eines Gorollarii, 
einer Zugabe. | 

Corona, s. f. bie Krone — die koͤnlgliche 
Würde — der Ruhm, der Preis ein 
Kreis, cin Zirkel von Perſonen der 
Kranz, z B. von Blumen _ die vor— 
nehmſte Zierde, 3. B. die Schonſte in 

einer Geſellſchaft — der Obertheil am 
Hufe der Thiere — ein Roſenkranz 
cin Sternbild, die Krone — der Hof um 
die Sonne oder den Mond _ der oberfte 
Kranz eines Gebäudes — die &rone 
cineé Baume8 — ein getrinteg Haupt, 
‘cin Königreich. Cardinal protettére 
della corona di Spagna ecc. der Gars 
dinal Protector ded Konigreichs Spanien 
— Corona, bie gefcorene Platte eines 
Ppriefter8. 

Far corona ad uno, um Semand 
cincn Kreis bilben, ibn in die Mitte 
nebmen, ſich um ibn berficllen; far co- 
rona di se, einen Rreig bitden (von vies 
len) ; tagliare o scapezzégre un glbero 
a corona, einen Baum kopfen. 


Corongjo, s. m. ein Roſenkranzmacher. 

Corondgle, adj. tronenébniim), kronenmaͤ⸗ 
fig; commessira coronale, die Nabt 

De Kopfe8 von einer Schläfe zur ans 
een, da i 


ſchreibung einer 


Coro — 


Coronaménto, s. m. die Krinung — die 
Zierde. 

Coronare, v. a. frinen, eine Krone, cinen 
&ranz auffegen, bekränzen — ringgum 
einfaffen, umgeben — den Preig in ciner 
Atabemic zuerkennen; corondrsi, (befs 
fer farsi coronare) fi) tronen laffen. 
Lo coronarono ré, fie trinten ibn zum 
Konig. Fu corongto ré, er wurde gum 
Konig ermabit. 
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geben, einen offenen Leib haben; ésser 
col corpo a gola, ‘avére il corpo a 
gola, agli occhj, boben Leibes, body 
ſchwanger fegn; nascere ‘a un cerpo, 
nati a un corpo, alè Iwillinge gur 
Welt tommen, Zwillinge; guadagnar 
del suo corpo, das Hurenhandwerk 
treiben, fid mit furen ernabren; com- 
béttere corpo a corpo, fich Mann vor 
Mann ſchlagen; corpo satdllo, gnima 


Corundria, s. f. (Botan.), der Kronraden; 
e Sammetrofe, Damagcusrofe 3 Verirs 
nelte. 

« Coronaria iii s. f. die Kranz⸗ 

Corontària del cugre, f aber, cine Kranz⸗ 
pulsader. “i 

Coronaàto, part. von coronare. Poéta 


consolgta, von Ginem, ber aug dem 
Gffen und Trinfen fein ganzes Geſchäft 
macht. Corpo satdllo, piéno, non 
crede-ai digivni, all’ aftfmato, mem 
e8 immer mobi gebet, der meif nicht, 
was Elend ift; a chi consiglia, non 


coronato, ein gefrointer Diter; una 
Dissertaziòne coronata dall’ Accadé- 
mia; eine gefronte Preisſchrift. 


duòle Il corpo, es ift leigter ratben, 
als thun A male in corpo, ungern, 
wider Willen; -corpo d’arte, 3unft 
cineg Handwerks; corpo di città, di 


Coronazigne, s, f. die Kronung. . 
Coroncina,\ 8. f. eine Éleine Krone — 
Coronétta, f ein Kränzchen — cin fleiner 


repubblica, bie ganze Stadtgemeinde 
2c.; corpo-di gugrdia, die ganze Sols 
datenwache, die Hauptwache; corpo di 


RKreig _. Coroncina, cin Roſenkränz⸗ 
cen — eine kleine geſchorene Platte eines 
Geiftlihen. 

Corònide, s. f. der oberſte Shmud; das 
Ende. 

Corondide, s. f. ein fpigiger Auswuchs der 
Knochen. 


Coronépo, sm. der Krahenfuß, das 


Sternkraut, Hundsgras. 
Corpaccista, s. f. cin Baud voll, den 
Ranzen voll; fare una corpacciata di 
fichi, fig did und fatt an Feigen effen 
— tar corpacciata, fare una buòna 
corpacciata di qualche cosa, feine 
euſt an Etwas bufen, fig an Etwas 
recht fattigen. 

Corpàccio, 8. m. tin bider, garftiger 
Leib. o 
Corpacciuto, adj. dictleibig, dickbauchig 
— viel faffend, gerdumig, grof; una 
cesta corpacciuta, ein grofer Korb; 


compagnia, die gefammte Gefellibaft 3 
în corpo, adv. Alle inggefammt. Il 
magistréto compérve in corpo, ber 
Magiftrat erfhien insgefammt; corpo 
di bottega, der ganze taden mit AUem, 
was darin ift; corpo di testi civili, 
bag Corpus Juris civilis; corpo del 
delitto, ba8 Corpus Delicti; corpo 
di navflio, ver Rumpf eines Schiffes. 
Ridurre a un corpo, in eins bringen, 
ein Ganzes woraus machen. Avér buòn 
corpo, von Sdften, wenn fie nicht duna, 
und nicht mager find, und von alen 
Sachen, mwenn fie cine gute Gonfiftenz, 


. einen dichten Gchalt baben. Far corpo, 


cinen Baud machen, mie gzerfallende 
Mauern; heißt aut) ein Ganzes, cine 
Gemeinde mit cinander augmadjen. Le 

ardéle non émpiono il corpo, ton 
Reid ina Vectroftungen wird man 
nicht fatt; uscir di corpo, ſ. uscire. 


una zampogna corpacciuta, cine grofé Corpo di bacco! corpo del diavo- 


Fiore, lo! AXugrufungen ber  Verwunbderung, 
Corpacciuténe, adj. ſehr bidbiudig — auch des Zornes. In corpo e anima, 


febr weit, grof, geràumig — Bicchiéri perſonlich. 
corpacciutoni, Gläſer, wo ſehr viel bins Corpdne, -s. m. cin großer RKorper, cin 
cingebet. grofer Leib. | 


Corpetto, s. m. der Vruftlag; bag Leib⸗ Corpordle, s. m. das kleine vieredige 
chen, Leibſtück, Nachtkamiſol. Stück Leinwand, welches in der Mitte 

Corpicciudlo,) s. ra. cin kleiner Leib; ein deg Altarg liegt, ben Kelch darauf gu 

Corpicéllo, | kleiner Körper; ein Leibs fegen, und dic confecrirte Loftie darauf 

Corpicino, den, ein Korperchen. au legen. " 

Cérpo, s. m. der Korper, der Leib — der Corpordle, adj. firperlib, leiblich, gum 


Baud — eine Gemeinde, Zunft, ganze 
Verfammlung — Gonfiftenz, beftebendes 
Mefen; mudvere il corpo, den Leib 
erweichen gum Stublgang; fig. Ekel, 
Verdruß verurſachen. Andar del cor- 
po; gu Etuble gebenz avére il bene- 

cio del corpo, ordentlich gum Stubl 


Corporalità, s. f. bie Korperlichkei 


Leibe gehörig; pena corporale, Leibes⸗ 
ftrafe; battaglia corporale, ein 3refs 
fen, wo Mann gegen dann fireitet; ne- 
mico corporale, ein Todfeind. : 

e die 
Ideen vom Körper; Leiblichteit, Leibhaf⸗ 
tigkeit. 


Corp 


Corporalménto, adv. leiblich, koͤrperlich, 
‘ bem Leibe na — wirklich, leibbaft, pers 
finti, toccando il libro corporal- 
mente, giurfrono, ſie berùbprten dad 
Bud wirklich, und ſchwörten. 
Corporatdra, s. f. ber ganze Bau des 
SKorpers, des Leibes — der untere Leid, 
Baud, tie Ceibesgeftalt; un uomo di 
bella corporatura, cin ſchön gebilbdeter 
Menſch. 
*Corporeato, adj. leibtich, koͤrperlich. 
Corporeità, s. f. ſ. corporalità. 
Corporeo, adj. leiblich, korperlich. 
Corporòne, (beffer boccone) adv. auf 
bem Bauche liegend, kriechend. 
Corpulénto, adj. ftart vom teibe, did unb 


fert, wobl bey Leibe — von grofiem Kors | 


per. 
Corpulénza, s. f. die Fettigfeit, die Dide, 
+ Starft des Leibes. 
ca) s, m, cin Korperchen; die 
Corpusculo, Ucinften Theile, Beftands 
theile ded Körpers. 
Corpusculire, adj. (Fisica) ber Theil 
der Naturlebre, welcher von. ben Beſtand⸗ 
theilen ber Körper bandelt. 
Corpusdémini, s. m. (lat.) bag Frohn⸗ 
leichnamsfeſt, ber Leib Ghrifti, das Sas 
crament des Altare. | 


Corputo, adj. {. corpacciuto. 


\ 


Corpuùzzo, s. m. cin gar kleines Körper⸗ 
den, cine8 der ficinften Veftandtbeile 
cine Korpers. 

Corre, v. a. {. cogliere. 

Corredsgre, v. a. mit. Gerdthe verfeben, 
augftaffiren, ausriften, meubliren — 
augftatten, cin Mädchen zur Heirath — 
ſchmücken, zieren. 

Corredaito, part. von corredire un 
cavaliére corredato, cin vollkommener 
— oder der ſeinen Ritterſchmaus ge⸗ 

eben. 

Corrédo, s. m. die Augftaffirung, Augriis 
ftung, Geräthſchaft, bas Geräthe — die 
Auéftattung cine Mädchens — der Rits 
terſchmaus; cavaliér di corredo, f. 
cavaliér corredéto, — 

Corréggere, v.a, beffern, verbeffern — 
Jemandem feine Febler geigen, zurecht⸗ 
meifen — cine Shrift von ihren Feblern 
reinigen — mildern, 
Schärfe benebmen, mäßigen — gegierenz 
correggersi, fit) beffern, auch fidy beffer 
ausdrucken, alé man gethan bat, fein 


Wort zurücknehmen; pret. corressi,. 


part. corréito. 
Correggévole, adj. was fio verbeffern 
läßt, verbefferlità. i 
Correggiménto, s. m. Verbefferung, die 
Reinigung von Feblern, Beribtigung — 
Regierung. i 
Correggitore, s. m. cin Verbeſſerer — 
cin Beherrſcher, Gebiether. 
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Correggitra, s. f. {. correggiménto, ’ 

Correggiuola, s. f. das Weggras. 

Correggiuolétto, s. m. ein kleiner Schmelz⸗ 
tiegel. 

Correggiuolo, s, m. ſ. crogiuòlo. 

*Corregnére, v.n. mitregieren, mitherr⸗ 


ſchen. 

Correlativo, adj. was ſich wohin beziehet; 
ſich gegenſeitig beziehend. 

Correlazione, 8. f. die gegenſeitige Bezie⸗ 
bung unter verfchiedenen Dingen. 

Correligionario, s.m. ein Glaubenggenoffe. 

Corrente, s. f. der Strom eines Fluffes, 
deg Windes — die allgemeine, gemeine 
Denfart, Gewohnheit, Mode — il cor- 
rente, m. die Dachlatte — ein Laufer 
von Pferdben — ‘eine Art Tanz; lasciàrsi 
trasportàre dalla corrente, fig von 
aUgemeiner Gewohnheit, Mode hinreißen 
laffen. ” \ 

Corrénte , adj. verb. von correre, auch 
ſchnell, geſchwind — ohne Anitof, fertig, 

_ geldufig — gemein, gewohnlich, üblich, 
geneigt, aufgelegt — mit bem Durchfall 
bebaftet; uomo corrente, ein Mann 
obne Prätenſion, der fein befondere8 Wes 
fen von ſich mat, der in Allem den ges 
meinen Weg gehet — strada corrente, 
cine ftarf betretene Strafe — giòrno, 
mese, anno, sécolo corrente, ber 
jegige laufende Tag 20° conta corrente, 
bie fortlaufende Rednung — monéta 
corrente, — Münze. Al pigliir 
non ésser lento, al pagàr non esser 
orrente, lieber nebmen, als geben, zum 

bmen nicht faul, aber gum Bezablen 

trige fegn; a penna corrente, in Gil, © 
flüchtig, obne fonderbaren Fleiß geſchrie⸗ 
ben 


Corrénte, adv. ohne Anſtoß, fertig; loͤg- 
gere corrente, ohne Anſtoß, fertig leſen 
konnen. 

———— adv, flüchtig, ſchnell, in 

Eil. 

Correntia, s. f. ber Strom des Waſſers. 

Corrénza, s. f..cin beftiger Lauf. 

Corréo, s. m. ein Mitſchuldiger. 

Correre, v. n. laufen, rennen — fliefien, 
rinnen — verfliefen, verlaufen, von der 
Beit — ſchlüpfen, fortglitfhen, mie auf 
dem Gife — gangbarfegn — im Schwunge 
geben — im Umlauf feypn; raccontàr 
nuéve che cérrono, bie vorfallenden 
Neuigleiten erzählen; correre precipi. 
tésamente, Uber Hals und Kopf laufen 3 
corre il suo ventésimo anno, et.ift 
in feinemgwangigften Fabre. Corre mo- 
néta, die Vezablung gefchicht mit barem 
Gelbde; nella fiéra corse poca moneta, 
auf der Meffe rar wenig bare8 Held im 
Umlaufe. Questa moneta non corre, 
diefe Münze iſt nicht gangbar; gli interéssi 
corrono, die Intereſſen laufen fort, Sono 


“% 


Corr 


corsi oder eorsi gli interessi, die Ins 
tereffen find fallig; gl'interéssi cdrrono 
dal tal giorno, die Snterefien fangen von 


,° dem oder dem Tage an. Corrono le pa- 


ghe, die 3ablungen gefcheben ordentlich, 
aufen ein; corre la paga, ber Solb, der 
Lohn gebet tort; correre a furia oder 
furiosameénte, blinbling8 gufabren, ohne 
Vorbedacht eine Sade unternebmen ; cor- 
rere alle grida, nad bem, was Andere 
fagen oder mabnen, fid richten, obne 
ben Grund ber Sachen gu unterſuchen; 
correre a verso, nad Wunfd gehen— 
geben, wie ed geben foll; correr diétro 
a uno, Ginem nachlaufen, Eines Freunds 
ſchaft oder Gunft fucen 3 correre dietro 
agli ondri, ai piacéri, nad) Ehre, nad) 
Vergnigungen ſtreben; correre diétro 
a chi fugge, ſich bey Einem einſchmei⸗ 
cheln wollen, ber nicht darauf achtet; Ci: 
nem Gute8 tbun, der es nicht will; 
correre addgsso altrui, @inem gu 
Leibe geben, ibn überfallen; correre un 
cavgllo, cin Pferd ſprengen, galopiren 
laffen; correre le poste, mit Extra⸗ 
poft reiten oder fahren; correr la gio- 
stra, l’aringo, Turnier fpiclen, in cis 
nem Turnier timpfen. Correr lance, 
aste, im Turnier mit Lanzen 2c. käm⸗ 
pfen; correre una lancia, fein Glück, 
fein eil womit verſuchen; véglio cor- 
rere questa lancia, id will diefes uns 
ternebmen, verfuden, ausführen; id 
will mein Heil bamit verſuchen; correre 
, alla quintàna, f. Quinténa, Correre 
il pdlio, um ben Preis rennen, wettrens 
nen; correre altrui la berrétta, o al- 
. tra cosa, îm £Laufen Ginem die Mibe 
oder etwas anderes mwegnebmen, rauben. 
Correre il cappéllo, o la berretta 
altrùi, Ginen kinter ehen, betriegen In 
Amburgo egrrono le strade, in fams 
burg find die Strafen mit Leuten bedeckt; 
correre una strada, eine Strafe oft 
betretenz cérsero le strade sangue, 
acqua ecc. die Strafen floffen von Blut, 
von Waffer; correre la casa, il paése, 
il mondo, per suo, tbun, alé wenn 
man Herr über Ales wäre, fred und des 
ſpotiſch in einem Hauſe, in einem Lande, 
in ber Welt ſich betragen. Correre una 
‘provincia, eine Provinz ſich untetwers 
fen, pliindern; còrrer fortiina, in Ges 
fahr feyn, zu ſcheitern; correr la medé- 
sima fortuna con uno, mit Ginem der 
nähmlichen Gefahr auggefegt ſeyn; cor- 
rere pericolo, risico, Gefahr laufen; 
correre danno (ad uno) Schaden leiden; 
me n'è corso gran danno, ich babe 
grofen Schaden bavon gebabt. Corre 
voce, fama, bas Gerücht gebet, man 


fagt. Correre, unò correre una cosa, 
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Etwas mit Uebereilung thun, unbedacht⸗ 
fam Bandeln. Correre, unvermutbet, 
pioglic vor Auger, vor Obren fommen ; 
alla vista gli corse il viso della ma- 
dre, unvermutbet erblidte er bag Anges 
fibt feiner Mutter. Correre alla bocca 
Ginem ein Wort oder Sprub in dbenMund 
fommen. Correr nell’ gnimo, nella 
mente, nella memdria, ober per l's- 
nimo ecc. (a uno) fig ciner Sade 
erinnern, Einem Etwas einfallen; correre, 
bauern, mwdbren. Correre per i suòi 
piédi, oder correre, feinen natürlichen 
Weg gehen; questa cosa non corre, 
die Sage fann ibrer Natur nad nicht 
befteben, fann nicht angeben. Vi cérro- 
no tre miglia, es ift ein Raum, eine 
Gntfernung, ein Unterſchied von drey 
Meilen dazwiſchen. Vi corre molto, 
un gran divgrio, una gran differén- 
za, es ift ein grofer Unterfchied unter 
diefen Saden; chi corre, corre, e 
chi fugge, vola, mer läuft, tiuft, wer 
fliebt, fliegt; corre voce che... es 
gebt das Gerücht, daß... Al pigliàr non 
ésser lento, ed al paggr non corre. 
re, jum Nebmen feg nicht trage, aber 
im Vezablen ibereile Dich nichtz correre 
il mare, die Sce befabren, das Meer 
durchkreuzen; correre al largo, in dic 
hohe See fteben; correre con forza 
di vele, mit vollen Segeln fabprenz 
correre sull’ ancora per tirdrsi a 
picco, anferlo8 feyn; correre, o te- 
nére una bordata, balb rechts bald 
linf8 fabren mit bem Schiffe; correre la 

| buona bordata, nur Handelsſchiffe auf: 
futen, von Seerdubernz correre, fi) 
erftrec'en ; una caténa di monti corre 
da levante a ponénte, eine Kette von 
Bergen erftredt ſich von Often gegen Ve: 
ften. Pret. cdrsi, part. cérso, 

*Corrére, s. m. {. corriére. 

Correria, s. f. die Streiferey, feindlicher 
Einfall. 

Corréro, s. m. ſ. corriéro, 

Correspettivamente, adv. beziebung8: 
weife, in gleicher Beziehung mebrerer 
Dinge. 

Correspettività, s. f. bic gleiche Bezie⸗ 
hung mebrerer Dinge. 

Correspettivo, adj. ſich auf gleiche Art 
beziebend. 

Corresponsidne, s. f, Erfüllung einer 
Obliegenbeit. 

Correttaménte, adv. rigtig, ohne Febs 

ler, regelmäßig. 

Correttivo, adj. mäßigend, mildernd, mas 
bag Schaͤdliche benimmt. 

Corrétto, part. von correggere, ſ. — 
richtig, obne Feblerz von bem Schaͤdli⸗ 
chen gereinigt. 


Corr 


Correttore, s. m. der Verbefferer ._ der 
die Gorrectur in der Druckerey befordert. 
Correttore di stampe vécchie, ein 
emwiger Fadler, der liber Alles die Nafe 
riimpft — der Priefter, der die Auffibr 
über eine Vruder{haft bat — Einer der 
finf Gorrectori zu Venedig. 

Correttiira, s. f. bie Verbefferung, die 
Reinigung von Feblern, die Gorrectur 
in der Druckerey. 

Correzione, s. f. bie Verbefferung, Ve: 
ribtigung, Veftrafung mit Worten..Cor- 
rezione fratérna, liebreiche, chriſtliche 
Ahndung der Fehler feineé Nächſten. 
Correzione degli abusi, Abſchaffung 
der Mißbrauche. 

Corribo, adj. (corrivo) leichtſinnig, uns 
bedachtſam, leichtgläubig, flatterhaft. 
Corridéjo, s. m. tin Gang, der einen 
Theil des Hauſes mit bem andern vers 

binbdet. — 

Corridére, s. m. ein duferer Gang zwi⸗ 
ſchen ben innern Zimmern unb ben Fens 
ftern, melche oft au Bilbdergallerien ge⸗ 
braucht werden. Corridér di passag. 

io, der Bang gu den Sdiffstammern — 
orridore, Giner von ber Bande, die 
vom Feinde dag Land gu verwüſten oder 
gu durchſtreichen ausgeſchickt werden — 
ein Läufer, oder ein Pferd zum Schnell⸗ 
reiten oder gum Wettrennen, gum Jagen 
ein Reitpferd. Can' corridore, ein 
Windſpiel. ‘ 

Corriére, } s. m. ein Courier, der reis 

Corriéro, tende Gilbothe — die reis 
tende oder in einer leichten Kaleſche fabs 
rende Poſt — ein Pafetboot - allé- 
dola corriéra, cine Heidelerche. 

Corriménto, s m. das faufen, der Lauf. 

‘ Corrispondénte, adj. verb. von copr- 
rispondere, f. angemefien, ſchicklich. 

Corrispondénte, s. m. der Gorrefpon: 
dent. | I 

Corrispondéntemente, adv. auf cine ver: 
haältnißmäßige, tibereinftimmende Weiſe 
— auf eine ſchickliche, angemeſſene Art. 

Corrispondénza, s. f. Uebereinſtimmung 
— Eñtſprechung — CEinverftandnif, Fin: 
trächtigteit, Gemeinſchaft — Gorrefpon: 
denz, Briefwechſel — wechſelweiſe Be⸗ 
ziehung, Verhältniß. Corrispondenza 
delle parti, die Symmetrie 

Corrispondére, v. n. (a qualche cosa) 
entſprechen — übereinkommen — ange: 
meſſen fegn, paffen — eine Beziehung, 
Gemeinfchaft, Eintracht gegen einander 
haben; in gutem Vernehmen ſtehen — 
einen Briefwechſel mit einander halten, 
.correfpondiren — eine gleiche Bedeutung 
haben, von Wirtern. La voce drudo 
corrisponde a procus de’ Latini. 
Corrispondere, v. a, vergelten, ecs 
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widern. Sono stato corrispéosto cono 
ingratitùdine, id bin mit Undant bes 
lobnt worden. Pret.-corrispòsi, part. 
corrispésto, 
Corrisposta, s. f. Vefolgung, Erfillung 
der, Bedingungen eines Vergleiches. 
Corrisposto, part. von corrispéndere. 
Corritòéjo, s. m. f. corridòjo. 
Corritore, s. m. cin Caufer; cin Gaffens 
treter — Einer, der auf NPlinderung, 
Gouragirung ausgebet. 
Corritrice, s. f, eine Herumlaͤuferin. 
Corrivo, adj. ſ. Corribo. 
Corroborgre, v. a. ftirfen, Kraft geben, 
‘ befeftigen — fig. befréftigen. | 
Corroborativo, adj. was ftarten fann — 
ein ſtärkendes Mittel. 
Corroboraziéne, s. f. 
Befeftigune. 
Corrédere, v.a. gernagen, nagen, freffen, 
gerfreffen, beigen, gerbeiben — almab» 
lig vermehren. Pret. corròsi, part. 
corréso. ve 
Corròmpere, v. a. verdberben, anfteden, . 
in Faulnif bringen — verführen — bes 
ſtechen — verfàlfhen — cine Sungfer 
ſchänden — Corrompersi, ſich ſelbſt 
beflecken; die Sünde der Selbſtbefleckung 
begehen; pret. cotruppi, part. cor- 
.rétto, 
Corrompévole, adj. mag der Verderbnif 
ber Faͤulniß untermworfen ift. 
Corrompiménto, s. m. f. corruzione. . 
Corrompitore, s. m. cin Verderber, Vers 
filfcher, Verführer, Sander. 
Corrompitrice, s. f. cine Berderderin, Vers 
fatiherin, Verführerin. ; 
Corrosiéne, s. f. 3ernagung, Zerfreffung, 
aUmablige Verzehrung. x 
Corrosivo, adj beizend, gerfreffend, um 
ſich freffenb, allmählig vergebrend. Ul: - 
cergziòne corrosiva, ein um ſich frefs 
fendes Geſchwür. Rimédio corrosivo, 
oder Corrosivo, subst. m. ein corrofis 
viſches, freffende8 Mittel. 
Corréso, part. von corrédere. 
Corrottaménte, adv. von corrotto; aud 
auf eine verftummeite Weife, wie oft in 
ben Wörtern gefchiebt. 
Corrottibile, adj. was bem Verderben, 
der Faulnif unterworfen iſt — vergäng⸗ 
lich — beſtechbar. 
Corrottibilità, s. f. die Verderblichkeit, 
Vergänglichkeit — Beſtechbarkeit. 
Corròtto, s. m. das Weinen und Klagen 
über einen Todten das Wehkla⸗ 
gen, der Jammer, bag Weinen, dat. 
Leibwefen überhaupt; fare un gran 
corrotto 3 ein grofes Leidweſen bezei⸗ 
gen. | 


cine Stàrfung, 


\ 
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Corrotto, part. von corrompere, f. ini- 
mo corrotto, cestimi corrotti, ein 
perdborbene8 era, bverderbre Sitten; 
carne corrotta, verfaulte8 Fleiſch; te- 
stimònii corrotti, beſtochene Zeugen ; 
vérgine corrotta, cin ber Jungferſchaft 
beraubtes Madden. È 

Corrottore, s. m. ſ. corrompitore. 

Corrucoiarsi, v. r. (a uno) ſich erzũr⸗ 
nen, gornig werden, ſich erbofen, ſich 
ergrimmen; corruccigrsi con uno, 
mit Ginem böſe werden, Zorn gegen Gis 
nen faffen, fi entawegen. 

Corriwiccio , s. m. Sorn, Unwille, Agrger, 
der Grimm, der Groll. 

Corrucciosaménte, adv. aus Zorn, auf 
cine zornige Weife. 

‘Corrucciéso, adj. gornig, grimmig, aufs 
gebracht, unwillig. 

Corrugàire, v. a. (lat.) runzeln, Runzeln 
machen — in Runzeln zuſammenziehen; 

corrugare le labbra, bic Lippen gus 
fammenzieben, mie die Säurt. Auch bey 
den Aergten gebräuchlich: La polpa de’ 
tamarindi corruga l’emorrdidi. 

Corrugatòre, s. m. cine Musfel, die Aus 
genbrauncn gu heben und gu erniedrigen. 

Corruscàre, v. a. (lat.) glänzen, ſchim⸗ 
mern, blinten, einen ftarten Ganz, 
Schimmer von fi geben. 

Corruscaziòne, s. f. ein ftarfer Schimmer, 
Gilanz ;- das ftarfe Schimmern; (beym 
Dante) che è il ridere se non una 
corruscazione dell’ anima, was ift bag 
Lachen anderé, als cin aus der Secle 
bervorftrablender Shimmer. 

Corrùsco, adj. ſchimmernd, funtelnò, ſtrah⸗ 
lend. 

Corruttéla, s.f. bag Verderbniß. 

Corruttévole, adj. ſ. corrottibile. 

Corruttibile, corruttibilità, corruttivo, 
corruttére, f. corrottibile ecc. 

Corruttira, s. f. f. corruzione. 

Corruzione, s. f. bag Verbderbnif, die 


Faulnif, Verwefung 3 die Verfibrung, - 


Verfälſchung — Vertebrtheit, Verſchlim⸗ 
merung — Beſtechung — Schändung eis 
ner Sungfer — Selbftbefledun ,Xbtreibung 
deg Samen8. Corruzione di pace, Vers 
legung des Friedens, Friedensbruch. 
Corsa, s. f. ein ſchneller, higdiger Lauf — 
ein Gang, den man in der Geſchwindig⸗ 
keit wohin thut — eine geſchwinde und 
kurze Reiſe — der Lauf überhaupt; ein 
ubereilter Schritt, cine unüberlegte Hand⸗ 
lung; dare una corsa fino in un luogo, 
geſchwinde einen Gang thun an einen 
Ort; einen Eprung wobin thun; fare 
una corsa per l'Italia, Stalien in ber 
Geſchwindigkeit durchreiſen; dare una 
corsa ad uno, Ginen zum Laufen 
zwingen, machen, daß er laufen muf. 
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A corsa, adv. laufend, im faufenz 
uscire a corsa, laufend beraus fommen 3 
marciaàré a corsa, febr geſchwind mars 
{diren; ferire uno a corsa, in vollem 
tauf Ginen vermunben. 

Corsgc, s, m. der Kofaf, der Steppens 
fuchs, Wolfshund. 

Corsale, s. m. ein Seerdubder, ein Kaper. 
Andgr tra corsale e corsale , oder 
tra corsale e corsale non si guadi- 
gna, se non i barili vuéti, mag man 
Schelmen abgeminnt, ift nicht weit ber. 


. Corsalétto, s. m. cin Küraß, cin Vrufts . 


harniſch. 

Corsfre, s. m. ſ. corssle. 

Corseggigre, v. n. auf Kaperey, Seeräu⸗ 
bercy ausgeben, Sceräuberey treibenz 
corseggiare un paése, cin Land plins 
dern, in cinem Lande Streifereyen vors 
nebmen. 

Corseggiatore, s. m. Seeräuber, Koper, 

Corsésca, s. f. cine Pife, deren ceiferne 
Epige die Form einer Mandel bat. 

Corsescata, s. f. der Stich mit der jest 
beſchriebenen Pife. 

Corseétto, s. m. cine Schnuͤrbruſt, [o vor⸗ 
ne auf ber Bruſt zugeſchnürt wird. 

Corsia, s. f. der Strom eines Flußes — 
ber Gang auf der Galeere vem Vorders 
theil big gum intertheil — der leere . 
Plag gum Gehen, in den Ställen, 
Schaubühnen und andern dergleichen 
Dertern. 

Corsiéra, s. f. bedeckter Gang oben auf 
grofen Schiffen. 

Corsierc, }* m. cin ſchönes, edles 

Corsiéro, Roßz cin Renner. 

Corsivaménte, adv. auf eine flüchtige 
Art, chne viel Acht gu geben, leicht, 
obenbin. 


: Corsivo, adj. laufend, fliefend; acqua - 


corsiva, fliefende8è Waſſer, anftatt eor- 
rente, Versi corsivi, stile corsivo, 
leicht fließende Verfe, ein fliefender 
Styl; carattere corsivo, die Currente 
ſchrift — in der Buchdruckerey, Curſiv⸗ 
ſchrift. 

Corso, s. m. der Lauf, das Laufen, die 
Laufbahn, die Rennbabn — der Plog, 
‘mo fil die Magfen zur Carnevalszeit 
ſehen laffen; il corso dell’ acqua, bag 

liefen. der Lauf des Wafferg; il corso 

el temfo, der BZeitverlauf; nel corso. 
d’un anno, in einem Fabre; il corso 
della natura, der ordentliche Gang, der 
gauf ber Ratur. Il corso delle stelle, 
ber Lauf der Sterne; il corso delle 
monéte, ber Minzcouré; aver corso, 
gangbar ſeyn; andgre in corso, auf 

. SKapereyg ausgeben, die Seerduberey treis 
ben; fare il corso degli studj, bie 
Wiſſenſchaften nad der eingeführten Ord⸗ 


e 


Cors — 
nung ſtudieren; fare il corso della gram- 
matica, della filosofia, die (Gramma: 
tig, Philofophie nad allen ihren Tbeilen 
durchnehmen, durchſtudieren, fare, ter- 


minare il suo corso, {eine faufbabn 


maden, vollenden 
Cérso, part von cérrere, ſ. aud) betros 
gen, berudt. 
6rso, s. m. (vino) cine Art forfifani: 
ſchen Weins. i 
Corsojo, adj. {bliipfend, leicht auf⸗ und 
abtaufend, wie cine Solange; cappio 
corsojo , cine laufende Schleife. 
Cortildo, s, m. ein Pferd mit gefiugten 
Ohren oder Schwanz. 
So, adv. kurz, kürzlich in der 
ürze. 
Corte, s. f. ber Hof, der Hofſtaat, das 
Hoflager — Uomo di corte, ein Hof: 
mann, Höfling. Chi vive in corte, 
mudgre in piglia, mer bey Hofe lebt, 
ftirbt meiſtens als ein Bettler. - Chi in 
corte é destinato, s'ei non mudr san- 
to, ei muòr diperàto, cin Höfling 
fiirbt entweder vor Verdruß, oder - ver: 
dient wegen feiner Gedulb ein Heiliger 
U werden. . 
rte, s. f. cin feyerlicher Schmaus, wo 
es cinemjeben Ritter erlaubt mar, gu er: 
fheinen. Corte bandita, bag némliche, 
weil eine ſolche Feyerlichkeit öffentlich des 
kannt gemacht wurde. Tenér corte, 
einen ſoichen Schmaus geben — Corte, 
der Gerichtshof, der Hof eines Hauſes — 
ehedem auch der ganze Umfang eines 
Candfiges, Landgutes. | 
Corteire, v.a. bieBraut begleiten, wenn 
fie gum erften Mahl als Braut ausgehet 
Cortéccia, s. f. (ohne Bufag) die Broto 
rinde ; mit Zuſätzen, die Rinde, Scale, 
Dulfe; ber Baſt — der Ziind einer 


Mauer; fig. bag Aeufere, der äußere 


Sdein _ die äußere Haut. 
Cortecciugla, s. f. die feine Rinde, Scha⸗ 
le, die Hülſe. 
orteggiamento, s. m. bag Gefolge von 
Verehrern, die Begleitung aus Chrerbie: 
thung oder Liebe — die Aufwartung. 
orteggiàre, v. a. aufmwarten, feine Auf: 
wartung madjen, begiciten, im Gefolge, 
um Jemand ſeyn, aus Verehrung, Schmei⸗ 
cheley oder Liebe; corteggiare una 
donna, ein Frauenzimmer oît beſuchen, 
um ibre Liebe bubten — Corteggiare, 
auf einem hohen Fuf leben, oft gaſtiren, 
grof Aufieben machen durch Aufwand. 
Corteggiatére, s. m. der fit bey allen 
Grogen oder begm Frauenzimmer cingu: 
qweichein ſucht. 
rtéggio, s. m, ſ. corteggiamento, 
Cortegiandaco, adj. tofurannii. 
Cortegiania, s. £. {. Cortigianeria, 


4 
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Cortéo, s.m. bag Gefolge, die Begleitung 
einer verlobten Braut, auch eines Kins 
deg, wenn cè gur Taufe getragen mird 
— fig. cine jebe Menge von Menſchen 
oder Thieren, die Jemand umgeben ._- 
der Ritterſchmaus. 

Cortése, adj. hoflich, verbindlich, dienfte 
fertig, wilffabrig — artig — beſcheiden — 
freygebig, wohlthätig — Ciner, der auf 


__—__d 


der Vruft die Arme uber einander ſchlägt. 


Siatemi cortése del vostro amòre, 
ſchenket mir eure Liebe. Récarsi corte» 
sc, die Arme auf der Bruſt liber. einans 
der fhlagen. Star cortese, in der ge 
fagten ©tellung feyn. — 
Corieseggiaménto, s.m. grofer Aufwand, 


der Staat, ben Jemand fuhrt — Höf- 


lichkeitsbezeigung, Freygebigkeit. 
Corteseggiiaro, v. n. großen Aufwand 
machen herrlich, prächtig leben, Staat 
führen — einen Jeden freygebig.und herr⸗ 
lich bewirthen, aufnehmen. a 
Corteseménte, adv. von Cortese, ſ. 
Cortesia, s. f. die Hoflichkeit, Hoflichkeits⸗ 
bezcigung — Artigkeit, Dienfifertigleit, 


Willfährigkeit — Beſcheidenheit — Grofs . 


muto, Woglthätigkeit, Freygebigkeit; 
auch fo viel als corteseggiamento, f. 
far (ad alcuno) cortesia di qualche 


cosa, Ginem aus Gefdlligfeit Etwas 


verſtatten, vergognen ; far cortesia 
della propria perséna, einer Manngs 
perfon gu Willen ſeyn, den Genuf der 
Liebe geftatteg. Non si lasiar vincere 
di cortesia, an Großmuth, an Hoflich⸗ 
feit nichts nadgeben. In cortesia, per 
cortesia, adv. aus Gefalligleit — ume 
fonft, unentgelbdlij. Ditemi in corte- 
sia, ſeyd fo giitig und fagt mir. 

Cortezza, s. f. die, Kürze. 

Corticale, adj. cin Beywort des aſchfär⸗ 
bigen Theiles vom Gehirne, von Corti- 
ce, f. / 

Còortice, s. m, et f. bic Baumrinde — 
der afchfarbige Theil des Gehirns, cor- 
tice del cervéllo. 

Corticélla, s. f. J ein kleiner Hof im 

Corticino, s. m. } Hauſe; cin Hofchen. 

Cortigigna, s. m. eine Hoſdame — cine 
Sure. 

Cortigianaménte, adv. auf Dofmanier, 
bofmdafiger Weife. 

Cortigianéllo , s. m, ſ. Cortigianétto. 

Cortigianeria, s. f. Hofliſt, Hofcanke, 
Dofintriguen. 

Cortigianesco , adj. bofmafig, bofméans 
niſch Ceriménie cortigianesche, leere 
Gomplimente, leere Verſprechungen. 

Cortigianetto, s. m. cin Stuger, der denv 
Hofmann fpielen will; cin Hofmannchen 
von geringem Gemichte. i 

Cortigiania, s, f, {. cortigianeria. 


Li 


Cort 


Cortigifno , s. m. ber Hofmann , der 
Höfling, cin Venfiger des peinlichen Ger 
richts. 


Cortigifno, adj. was gum fürſtlichen Hofe 
gehört. | 

Cortigianuzzo, s. m. ſ. cortigianétto. 

Cortil. 
fer, der Pallafte, der Kloſter, der Ge: 
fangniffe. 

Cortiletto, s. m. bag Hofchen, der Heine 
Hof eines Hauſes. 

Cortilone, s. m. cin großer Hof eine Hau⸗ 
ſes. | 

Cortilùuzzo, s. m. f. cortiletto. 

Cortina, s. f. ber Vettoorhang — der Vor⸗ 
bang einer Thüre, vor einer Schaubühne 
— ber Schleyer _ die Gourtine, der 
Theil des Walles, ber fig von einem 
Bollwerk gum andern erſtreckt. 

Cortinaggio, s. m. der ganze Bettbehang. 

Cortinato, adj. mit Vorhängen verſehen. 

Corto, adj. kurz — von geringer Dauer 
— unzulaͤnglich — Hamm, eingeſchränkt, 
kärglich, wenig, gering — vereitelt, 
fruchtlos ſtark eingekocht; decétto 
corto, ein ſtark eingekochtes Getränk; 
corto di vista, kurzſichtig; corto di 
memöria, vergeſſen, von ſchwachem 
Gedächtniß; tenére altrùi corto, le⸗ 
gdrlo corto, Jemand febr cinfprinten, 
turz balten; tenere alcuno corto a 
danéri, Ginem kärglich das Geld zuthei⸗ 
len, wenig gu verthun geben. — Venir 
corta un’ imprésa, vereitelt werden, 
frudptlos  ablaufen (von einem Unternebs 
men), gli vénnero corte tutte le mi- 
sure prese, alle genommene Mafregeln 


wurden ibm vercitelt; alle corte, furg; 


ſchließlichz die Sace kurz gu faſſen. 
. Venire alle corte, zum Schluß kom⸗ 
men, die Sache beſchließen. 
Corto, adv. figli, furz; ditemi, dove 
si và più corto, fagt mir, mo ber 
kürzeſte Weg bingebet; mandir la pal. 
la troppo corto, den Bal nicht meit 
genug ſchlagen. 
Cortola, s. f. cin runber fammer gum 
Glattſchlagen. 
*Cortura, s. f. die Kürze. 
Cortusa, s. f. Bärſanikel, ein Kraut. 
Corucciire, v. a, {. corrucciâere. 


Ù 


Coruscire, 

Coruscazione, ſ. corruscare, corrus- 
9 D 

Corusco, cazione, corrusco. 


Corvetta, s. f. cine Gourbette, 
Sprung eines Pferde8; it. cine Gattung 
groferer Kriegsſchiffe. JF 

Corvettire, v. n. courbettiren, Courbetten, 
krumme Sprünge machen. 

Corvettatore, s. m. cin Pferd, das zum 
Gourbettiren abgerichtet ift. 
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e, s. m. der innere Hof grofier pdus 


mittler 


Cosc 


Corvo, s. m. ber Rabe. Corvo marino, 
der Romoran, Seerabe. 

Cosa, 5. f. die Save, das Ding — Etwas 
— was — die weibliche Sham. Vi dirò 
cosa incredibile, id will eu etmag 
Unglaub'ihe8 fagen. Cosa, oder che 
cosa volete? mag molt Ibr? Le co- 
se mondane, die Welthändel; cose 
rare, @Seltenbeiten. Cosa di conse- 
puma; cine Sade von Wichtigkeit. 

osa fatta a posta, cosa studidta, 
cosa concertéta , cine mit Fleiß ges 
ſchehene, eine abgefartete Sade. Cosa 
bella in apparenza, ma di poca 
sostéinza, gianzende8 Flittermerf. bose 
da nulla, fappalien, unnütes Zeug. 
Cose da mangigre, Eßwaaren. A_co- 
se eguali, Ging ing Anbere gerechnet. 
uesta non è cosa da farsi, bag läßt 
fi nicht tbun. cosa vostra, bag 
ift Euer Geſchäft, bag gebt Gud an ; co- 
me vanno le cose vostre? mie geben 
Eure Geſchäfte, Cure Angelegenbeiten ? 
La cosa riusci in contrério, ber fans 
del licf ganz anderé ab, als man glaub⸗ 
te. Egli per ogni cosa è degno d'és- 
sere amdto, er ift in alem Betracht 
liebenswurdig. Egli nori è da- cosa 
alciina, er taugt gu nichts; éssere una 
cosa, ober una cosa medésima, eintrs 
ley fepn; ésser cosa di alcuno, Gineg 
vertrauter Freund fegn. Egli è cosa 
mia, er ift mein innigfter Freund. Co- 
sa fatta capo ha, in der Gefabr ift 
aud ein gefaͤhrlicher Entſchluß beffer 
alg gar feiner; di cosa nasce cosa, 
e ittempo la govérna, fommt Beit, 
fommt Rath. Cosa ricordita o ra- 
giondta, per vià va, menn man den 
Wolf nennt, fommt er daher gerennts 
— cosa, etwas Weniges, cin Bis⸗ 
en. 

Cosgcchîi, 6, m. plur. die Koſaken. 

Cossccia, s. f. eine garftige, baflihe Sas 
che, cin garftige8 Ding. 

Coscéndere, v. a, ſ. condescéndere, 
Pret. coscèsi; part. coscéso. 

Coscia, s. f. ber Schentel big an die 
Knie, das Didbein; coscia di vitélla, 
di castràto, di cervo ecc, das B:ers 
tel vomRind:, eine Schöps⸗, Hirſchkeule. 
Coscia di ponte, bag beybderfeitige 
Ende einer Vride, fo auf bem Ufec 
gegründet ift; coscia del ‘carro, eine 
der zwey Sciten des Wagens; cosce 
del térchio, die Seitenſtücke einer Preſſe. 
Allargar le cosce, vom Frauenzimmer 
fi brauchen Iaffen. 

Coscidle, s. m. der Schenkelharniſch 
die Arme, mworin die Deichſel rubet. 

Cosciénza, } 8. f. das Gemiffen — das 

Coscienzia, $ Bewußtſeyn — bag innere 


— 


Cosc 
Zeugnif — rimorso di coscienza, ber 
Gewiffentbif ; chiarézza della coscien- 
za, Reinigfeit deé Gewiffeng; coscien- 
za stretta, scrupulésa, cin enges Ges 
wiffen. Coscienzalarga, ein meites Ge. 
wiffen. Coscienza dubbia, certa, in- 
certa ecc. cin Gewiſſen, welches zwei⸗ 
felbaft, ob eine vorbabende Handlung 
gut feg, welches nach gewiffen oder uns 
gewiffen Grunbden banbdelt ; farsi cos- 
cienza d'una cosa, fit einen Sfrupel, 


tin Gewiſſen woraus madhen ; libertà di. 


coscienza, die Gewiſſensfreyheit; fare 
alcuna cosà senza coscienza d'altri 
Etwas obne Wiffen eines Andern thun, 
In coscienza, in budna coscienza, 
auf mein Gewiſſen. 

Coscienzigto, adj. gewiffenbaft, wer nad 
Gewiffen gu bandeln gewohnt ift. 

Coscienziosaménte , adv. gemiffenpafter 
Weiſe. 

Coscienziéso, adj. gewiſſendhaft. 

Coscinetto, s. m. ſ. cuscinétto, 

Coscritto, adj. i padri coscritti,. dic 
themaligen romifdjen Rathsherren. 

Cosecante, s. f. tinie cine Bogens, dic 
einen andern Bogen durchſchneidet. 

Cosellina, s. f. 

Cosellino, s. m. (ODingelchen; eine ge: 

Coserélla, s. f. ringe Same; Sächel⸗ 

Cosétta, s. f. chen ; cine Rleinigteit. 
Cosellino , tin tleines mannliches Glied. 
osettina, s. f. ein gar kleiges geringes 
Ding. 

Cosétto, s.m. etwas febr Weniges, Gerin: 
geè, Kleines — cin ſehr Éleiner Menſch — 

‘tin febr kleines männliches Slied. 

Cosi, adv. alfo, dermaßen, bdergeftalt, 
fo, fo febr, auf ſolche Weiſe; fomobl; 
ate così, machet eé fo; così in pro- 
Sa, come in versi, ſowohl in Profa, alé 

in Verfen — come sentito l'ebbi ca- 
dére, così corsi ecc. fobalb if) ge: 
metti batte, daß er gefallen mar, (fo) 
lief im; così sia, fo geſchehe e8; così vi 
sia propizio il ciélo ; così Iddio 
m'ajuti, fo wahr Euch Gott andbdig fey, 
fo wahr mis Gott heife! così tu fossi 


8quartàto, wäre nur fo wabr, daß Duo 


geviertelt würdeſt; così io non lo sa- 
péssi, mifte id) es nur nicht, fo mie es 
wabr ift. Non sene fa così stretta 
cosciénza, tr macht ſich eben fein fo 
grofeè Gewiffen baraug; così, così, 
fo, fo; fo bin, nicht zum Veften, balb 
Und balb} sto così, così, id befinde 
mid fo, fo E così, voléte farlo, 
310 nò, und run: mollt Ihr eg thun oder 
Rit. Così come, fo mie, gleich wie. Così, 
come il dicevano, il mettévano in 
6pera, und fo wie, ober gleichwie fie 
— btachten fie es gu Werke 
oe, adv. fo viel als così, ſ. 
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Così, fattamente, adv., bergeftalt, ders 
mafen, auf ſolche VWeife.. 

Così fatto, adj. ein folder. 

Cosimo, s. m. cine Art Virne. 

Cosmetico, adj. zum YPuge, befonder8 zur 
Schminke gehorig — was die Haut vers 
fmonern tann. 

Cosmogonia, s. f. bie Lepre von der Ents 
ftebung der Welt. 

Cosmografia, s. f. die. Weltbefhreibung. 

Cosmografico, adj. koſsmographiſch, gue 
Weltbeſchreibung geborig. 

Cosmégrafo, s. m. ein Weltbeſchreiber; 
cin Kenner der Weltbeſchreibung. 

Cosmolabio, s. m. ein Inftrument, Him⸗ 
mel und Grde gu meffen. 

Cosmologia, s. f. die Bebre von der Kos⸗ 
mologie. o 

Cosmològico, adj. kosmologiſch, wos zur 
tebre von der phyſiſchen Welt gehoͤrt. 

Cosmopolita , Ì s. m. ein Weltbürger; 

Cosmopolitàno,j Kosmopolit. a 

Céso, s. m. ein fauftgrofer Menſch; cin 
ungeftaltete8 Ding — ein plumper, uns 
oefchi@ter, bummer Kerl — bag männ⸗— 
lime Glied — ein Ding, ba8 man nicht 
beftimmen .fann, un coso di due bréc- 
cia, ungefähr von zwey Ellen; un coso 

+ di due grossi, cin Zweygroſchenſtück. 

Cosdhe,: s. m. cin grofie8 Ding _ cin 
grofier, ungeſchickter, bummer Sohlapps; 
mille bei cosoni, taufend mwunderbare 

Dinge. J 

Cospirgere, v. a, ſ. spargere. 

Cospérto, part. ausgeſtreuet, gerftreuet 
pin und ber geftreuet; le stelle in cie 
cospàrte, die am Simmel ausgeftreuten 
Sterne. 

Cospergere, v. a. beftreuen, befprengenz 
pret. cospérsi; part. cospérso. 

Cosperso, part. von cospérgere auch fig. 
bedeckt, bemahlt, gefarbt. 

Cospetto, s. m. das Angeſicht, der Ans 


-- lit, die Gegenwart intj. Cospétto, 


Cospetto di bacco, pog taufend! bepm 
enter! 

Cospettongccio, s. m. cin Gifenfreffer, 
Aufſchneider; Prahlhans. 

Cospettone, s. m f. cospettonàccio, 

Cospicuità, s. f. bag glänzenge Anfeben. 

Cospicuo, adj. hervorſtechend, bervors 
leuchtend, in die Augen fallend __ anfebns 
li, vornebmen. 

Cospieggre, v. a. {. impiegtre. 

Cospirare, v, n, fid) verſchworen. 

Cospiratore, s. m. cin Verſchworener. 

Cospiraziéne, s. f. eine Ver{gworuag, 
ein Gomplot. 

Cosséndice, s. f. eines von ben drey uns 
genannten Beinen. 


Cosséno, s, m. der Gofinus in der Geo⸗ 
metrie. 


Céss 


Còssieo, adj. Numeri cossici, alle Glie⸗ 
der einer geometriſchen Reihe, deren erfteò 
Glied 1 ift. 

Cosso, s. m. (mit offenem o) cine kloine 
Beule, eine Finne im Geſicht — eine Wars 
ze — cine Knorpel auf der Surfe, und 

deergleichen; it. fo viel als tarlo, ſ. 

Costa, s. f. die Pippe — die Scite die 
Seeküſte — der Abbang, die Unbohe — 

‘ Ajùto di costa, cine Nebenpulfe, 
cine Veyfteuer; sulla destra, sulla 
sinistra costa, auf der redten, auf 
der linfen Seite; di, da costa, adv. 
auf der Seite, gur Seite; costa, di co- 

‘ sta, prep. (mit der 8. u. è. End.) neben, 
dey; hi costa al paldgio, neben dem 
Palaſt; costa il péggio, nebenbdem Dl: 
gel. Costa costa, langs ber stufte, im: 
mer auf der Kufte fort; navigare costa 
costa, immer am Ufer binfapren; per 
costa, von der Seite ber. 

Costà, adv. ba, dort, bier, an dieſem 
Ort; costa entro, da hinein; da drins 
nen; di costà, ‘von bier, von da. Le- 
vati di costà, gehe weg von pier, von da. 

Costaggiù, adv. bier unten, da unten, 
Bier oder dba binunter. 


Costale, adj. zu ben Rippen gehoͤrig. 

. Vertebre costali, die Rippenwirbel. 
Costante, adj. beftàndig, ftandbaft, feft, 
gewif. Ella è verità costante, eg ift 
tine unbegmeifelte Wahrheit costan- 
te il matriménio, wahrend der Ebe. 

Costanteménte, adv. auf cine ftandbafte 
Art; beſtändig — jederzeit, in allen Fäl— 

len. L'ubmo costantemente sì trova 
camminar su due piédi, man findet 
tiberall, dafi der Menfd auf zwey Beinen 
gebet. / 

Costanza, s. f. die Standhaftigkeit, Bee 
ſtändigkeit. 
Costâro, v. n. koſten, fo oder viel gel⸗ 
ten, gu fteben tommen, im YPreife. Co- 
str caro, hoc gufteben kommen, viele 
Mibe oder Geldkoſten. Costér poco fig. 
wenig Mühe fofien, in fciner Gewait 
baben. Le costino poco lc lécrime, 
fie bat das Weinen in ihrer Gemalt. Ca- 
sa fatta, c vigna posta, hessun sa 
uanto ella costa, Niemand weif, was 
cin wobl eingeriptete8 Haus foftet — 
Costare v. n. klar feyn, offenbar am 

age liegen, erbellen. 

Costassùu, adv. da oben, Bier oben, da 
binauf, hier binauf. 

Coggito, s. m. cigentlià die Seite, mo 
die Rippen find — auch mit bem vordern 
Theil; di costato, adv. ſeitwärts, von 
der Seite det. 

Costeggiare, v. a. an ber Kifte, am Ufer 
binfegetn. Costeggiire la Spagna, an 
den Rilften Spaniens fegeln. 
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Costeggiatére, s, m. Steuetmann, bem 

die Ruften wobl befannt find. 

Costéi, (fem. von costùi) pron. biefe 
bier, diefe Weibspertfon — auc wenn fi) 
dicfe auf unbelebte Dinge beziebet, befons 
der? wenn bdiefelben in weiblicher Geftalt 
abaemabit merden, 3. B. Itélia, ami- 
cizia, immagine di donna. 

*Costellito, adj. wie ein Sterrbild vers 
einigt; glänzend, wie ein Sternbild (beym 
Dante). 

Costellazione, s. f. cin Sternbilb; der 
Stand oder Afpect der Planeten. 

Costereccio, s. m. das Rippenſtück von 
einem Schweine. 

Costerella, s. f. eine kleine Anhöhe, ein 
Heiner Hügel — cin Rippchen, eine Éleis 
ne Rippe. 

Costernérsi, v. r. niedergefhlagen, bes 
ſtürzt, fleinmutbig, zagbaft werden. 

Costernato, part. beſtũrzt, niedergeſchla⸗ 
gen, verzagt; costerndàto d'énimo, 
kleinmütbig, niedergefdzlagen. 

Costernazione, s. f. die Niedergeſchla⸗ 
genbeit, Beſtürzung, daé Schrecken, das 
GEntiegen; méttere in costernazione, 
in Schrecken fegen, Vefturzung und Ent: 
fegen erregen. mE 

Costetto, pron. ſ. cotésto. 

Costi, adv. dort an jenem Orte. 

Costiéra, s. f. die Seeküſte, das Ufer des 
Meeres. è 

Costiére, adj. Giner, her ber Seeküſte 
funbig ift; daher Pilofo costiere. 

Costiéro, ad). was gegen eine Seite ge: 
ſchieht; mag ſeitwärts befindli@ iſt; tirar 
costiero, fare un tiro costiero, feits 
wärts ſchießen, cinen Seitenſchuß thun 
— navigdr di costiero, an der Seite 
der Seekuſte fegein. 

Costinci, adv. von baber, von dorther; 
von jenem Orte ber; di costinci, bcifit 
das namliche. 

Costipamento, s. m. die Verſtopfung, die 
Berſchloſſenheit des Leibes, Harileibig⸗ 
keit. 

Costipgre, v. a. verſtopfen, den Leib vers 
ſchließen, Verftopfung bverurfahen, dit 
zufammenftopfen , aufammenbdrangen — 
verdictt; costipgrsi, feinen Leib vers 
ftopfen — ſich verdicken. 

Costipativo, adj. mag die Eigenſchaft hat, 
den Leib gu verftopfen. 

Costipato, part. von costipare, ſ. — 
bortieibig, felt zufammengeftopft — vers 
dift; un dria costipata, cine dicke, 
ſchwere Luft. 

Costipazione, s. f. Verftopfung des Leis 
beé, die Zufammenbrangung vieler Dins 
ge — die Verdickung. 

Costituente , adj. vw. von costituire, 
f. le parti costituénti, bie Beſtandthei⸗ 
le, die Theile, woraus Etwas beſtehet; 


. Cost 


s. m. ber Ginen zwingt, fi vor Gericht 
zu ftellen. | 

Costitufre, v. a. beftellen _ einfegen, ex: 
nennen — gegenwärtig ftellen — aus 


madben, alè die Theile ein Ganze8; co- 


stituire uno eréde, gididice, amba- 
sciadére, (Ginen gum Grben einfegen, 
gum Richter, Bothſchafter befteiten, er⸗ 
nennen; costituire uno, Einen vor 
Gericht zieben ; costituirsi, ſich gegen: 
wärtig ftellenz pre costituisco. — 

Costituitivo, adj. mag das Weſen einer 
Sade ausmacht. 

Costitufto, part. von costituire, ſ. au 
perfegt, gebradt; in somma miseria 
costituito, ing dufierfte Elend verfegt. 

Costituitére, s. m. der Befteller, der Er: 
nenner; wer cinfegt 20. 

Costitùto, s. m. das gerichtliche Verhör 
tines Verflagten. ; 

Costituziéne, s. f. Verordnung, Vors 
ſchrift, Cinribtung — natiirlibe Beſchaf⸗ 
fenbeit — Temperament, Leibesbeſchaf⸗ 
fenheit — Erſchaffung; fin dalla costi- 
tuzione del mondo, ſeit der Erſchaf⸗ 
fung, von Anbeginn der Welt. 

Costo, s. m. ber Aufwand, die Koften, 


Unfoften — ber Preig; senza costo, ‘ 


ohne Koften, umfonft ; è ogni costo, 
um jeden Preis; es mag foften, was eg 
will; di nullo costo, (beym Dante) 
opne Mühe. Hanno comperdta la pa- 
ce a costo della loro. riputaziòne, ſie 
baben auf Untoften iprer Ehre den Frie⸗ 
ben erfauft ; torré dangri a costo, 
Geld auf Zinfen aufnehmen. 
Césto, s. m. frauenminge, ein Kraut. 
Costola, s. f. die Rippe; ‘e costole del 
cévolo, di lattuga ecc. bie Adern, 
Rerven der Kohlblätter, des Salats und 
anderer dergleichen Kräuter — der Mef: 
ferricten; costola di nave, cin Seiten: 
ftud des Schiffes; éssere della costo- 
la d'Adamo, von uraltem Adel fegn; és- 
sere alle costole d’alcuno, um Ginen 
fegu, fid an fciner Scite befinden; sta- 
re alle costole d'alcuno, Ginen treis 
ben, daß er eine Arbeit vollende, Einen 
gum Fleiße antreiben; méttere i cani 
alle costole d’alcùno, bag nimlide; 
rivedér le costole ad alcuno, f. ri- 
vedérè il pelo. 
Costoléme, s. m. 
Costolatùra, s. c} 
penbau. 
Costoliépe, s. m, cin Degen, der nur auf 
einer Seite ſchneidet, 3. B. cin Hirſch⸗ 
fänger. 
Costolina, s. ſ. cin Rippchen — kleine 
Abern und Nerven in den Blättern. 
Costoro, pl. von costui und costéi, dies 
hi hier, dbiefe Maͤnner oder VWeiber, diefe 
* Seute. 


der ganze Snbegriff 
der Rippe; der Rips 


, 
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Costrettivo, adj. was zuſammenzwingen 
kann. 

Costrétto , part. von costrignere, ſ. 

Costrignere, v. a. zuſammenziehen, gus 
fammenbringen, gufammenpreffen, gufams 

‘ menzwdngen, enger machen — feffeln, 

-  binden, gwingen, treiben, nöthigen; 


costrignere alcuno a’voti solénni,- 


Ginen zu den Kioftergelibden gzmwingen 3 
costrignere per incantesimo a qu:l- 
che cosa, Ginen durch Zauberey wogu 
zwingen; .costrignersi, fil zuſammen⸗ 
gieben, enger werden; pret. costrinsi; 
part. costretto, 

‘ Costrigniménto, s. m. bie Zuſammenzie⸗ 
bung, Zuſammenſchrumpfung — Verens 
-gerung — das Notbige, der Zwang. 

Costrignitére, s. m. Beywort der gufanie 
mengziebenden Musfeln. 

Congtringere, v. a. ſ. costrignere. © 

Costringiménto, s, m. ſ. costrigniménto. 

Costrittivo, adj. mag die Theile einer 
Sade gufammengieben, verengern fann, 
— was mehrere Dinge felt zufammens 
ſchließen, anſchließen kann. 

Costriziéne, s. f. die Zuſammenziehung 

Costruire, v. a. bauen, erbauen, auf⸗ 
bauen — conſtruiren, die Worte zuſam⸗ 
menfügen. Pres. in isco; part. co- 
struito oder costrutto. 


Costrutto, s. m. der Nugen, der Vortheil 
— die Anordnung einer Rede — Ord⸗ 
nung — der Bau,, cin Gebdude; non 
ci vedo costritto in questa cosa, 
i febe, daß die Sache feine Hände und 
teine Füße bat; daf fie nichts Zuſammen⸗ 
hängendes bat. 

Costrutto part. von costruire, f. 

Costruttére, s. m. ber Erbauer, Verfers 
tiger, der Etwas zufammenorbnet. 


Costruttiira, s. f. ber VBau, das Bauen, 
das Gebäude, bag Zufammenorbnen. 
Costruzione, s. f. die Wortfigung in 

der Grammatik. 

Costùi, pron. masc. biefer pier, der da, 
diefer Menſch. 

Costuma, } s. f. die Gewohnheit, der 

Costumanza,j Gebrauch gute GSitten, 
Artigleit — Umgang. 

Costumgre, v. n. gemobnt ſeyn, pfiegen 
— umgcehen, Umgang baben (con uno) 
v. a. Ginen bilben gu guten Sitten, ges 
fittet machen. 

Costumataménte, adv. nad Gebraud, 
Gemwobnbeit; dem Gebrauche, der Ges 
wobnbeit gemäß — mie e8 Artigleit und 
gute Sitte erfordert. 

Costumatézza, s. f. gute Sitten, Wohl⸗ 
gezogenbeit, Artigleit. 

Costumfto, adj. mwoblgefittet, wohlgezo⸗ 
gen, artig — gemoͤhnt, woran gewohnt. 


— 


Cost 


Costumazione, s. f. Bilbung, gu guten 
Gitten, ſittliche Bildung; costumazione 
de’ cavalli, Abrichtung der Pferde. 

Costume, s. m. Semwobnbeit, Gebrauch — 
gute oder ſchlechte Xuffubrung, Sitten; 
avére in costume, gur Gewohnheit 
haben; fuér di costume, mider die 
Gemobnbeit, außerordentlich; da cattivi 
costumi véngono le buéne leggi, 


Unotdnung, boſe Gebräuche verantaffen 


oft gute Geſetze. 

Costira, s. f. bie Nacht, oder vielmehr 
der Wulſt ber Naht — die Napt am 
&trumpfe — ritrovér, ragguaglifr, 
spianàr le costure ad alcuno, Ginem 
ben Pelz auswaſchen, Ginen berb abs 
priigein. 

Costccia, } s. f. cin Dingelchen; Sächel⸗ 

Cosszza, den; eine Kieinigteit. Co- 
.succe, coserelle curiése, vaghe, leg- 


—— artige, {cone und niedliche Sas 


elchen. 

Cota, s. f. f. cote. 

Cotài, anftatt cotdli, ſolche. 

Cotàle , pron. fol4er; in cotal modo, 
auf ſolche Weiſe — So, nad) quale, 
3. B. quale tu l'hai, cotdle dimmelo, 
mie Du es baft, fo gib mir e8; cotale, 
bebeutet aud Veragtung; io non so- 
no, come cotali, ich bin nidt, rie 
ſolche ſchlechte ꝛt. Seute __ cotale, ein 
Gewiſſer, eine Gewiſſe; un cotal Fran- 
césco di nome, ein Semiffer, Nahmens 
Franz — cotale, bag mannlife Glied. 

— Beym Boccaccio, aus Scherz aud 
die weibliche Scham. 

Cotale, adv. fo, dermaßen, dergeſtalt, 
auf eine ſolche Art — auf cine, ih weiß 

nicht, welche Art, auf eine gemiffe Art; 
la donna rivélta a Iui un cotil po- 
colino sorridéndo disse, die Dame 
wanbte ſich geaen ibn, und ſprach mit 
einer gewiffen lächelnden Miene. 

Cotalmente, ady. {o, bdergeftalt, auf eine 
ſolche Weiſe. 

Cotgnto, .adj. fo groß, fo viel __ Due, 
tre, quattro cotanti, oder cotante, 
amen, drey, pier Mahl fo groß, fo viel; 
sifmo due cotanti di loro, es find uns 
ferer zwey Mahl fo viel. 

Cotanto, adv. fo viel, fo ſehr — fo lang, 
fo lange Beit; questa è la terra, che 
cotanto piacque a Venere,  biefeg 
if bag Land, das der Venus fo febr 
gefiel; non ti ho veduto già è co- 
tanto, ich babe Dich fon fo lang nicht 
gefeben. | 

Cote, s. f. ber Wetzſtein; cote da affilà- 
re coltelli, falci, Wegftein zu Meffern, 
gu Senfen; fig. Ermunterung, Antrieb, 

‘ Stadel; servire ad uno di cote, Gis 


men gue Arbeit, gu einem Unternehmen 


ermuntera, antreiben. 
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Cotògna, s. f. die Quitte. 


Cott 


Cotenna, s. f. die dufiere Haut det Schwei⸗ 
ness die Schwarte — die Haut de 
Menſchen (in crniedrigendem Verftande), 
eigentlicher, die dicke paut aufbem Kopfe 
des Menſchen — die dicke, fette Haut 
liber ber Mild und andern fetten Säf—⸗ 
ten, z. B. auf dem Blute; far cotenna, 
budna cotenna, fett werden, Fett ans 
fegen, fett fegn; fare miglior coten- 
na, fetter fegnz far cotenne, fit bris 
ften, bid tbun. 

Cotennédne, s. m. f. coticéne. 

Cotésta, pron. fem. von cotésto, ſ. 

Cotésti, pron. masc, sing. dieſer Menſch 
Bier 3 wirb nur von Menfden gebraudt. 

Coteésto, cotésta, pron. biefer bier, der 
da, dic da, bdiefe Bier, mird von Mens 
ſchen und andern Saden gebraudt.’ 

Cotestéro, pron. pl‘ von cotestui, ſ. 


Cotestui, pron. masc. fo viel als coté- 


sti, f. 

Cotica, s. f. {. coténna, 

Coticéne, s, m. eine febr dide Haut, 
Schwarte — Didbautiger, der ein bars 
teg und dickes Fell bat; fig. ein grober 
ungefchliffener Menſch, cin Grobian, ein 
Fleael. 

Cotidianaménte, adv. täglich, alle Tage. 

Cotidiana, s. f bag taͤgliche, alltàgige 
Gieber. 

— s. m. der bas alltägige Fieber 

bat. 

Cotidigno, ad). täglich. 

Cotiledone, s. m. das Samenblatt, Kern⸗ 
blatt; aud) das Nabelfraut. 

Cotiloide, s. f. (T. Anat.) { Acetabulo. 

Cotissa, s. f. eine Binde, welche den funfs 
ten Theil des Wappenſchildes bededt. 

Cotisssto, adj. scudo cotissato, ein mit 
zehn Binden von verſchiedenen Farben 
durchzogenes Wappenſchild. 

Coto, s. m. ſ. pensiéro. 

Pera, oder 
mela cotogna, bie Muitte. Cotogna 
marina, die Seequitte, Thierpflanze. 

Cotognito, s. m. der Saft, die Gallerte 
der eingemachten MJuitten. sn 

Cotognino, adi. quittenformig; mag mit 
Quitten ſchmeckt oder riecht. 

Cotégno, s. m. der Quittenbaum. 

Cotognòlo, adj. was nad oder wie Quit: 
ten ſchmeckt. 

Coténe, : 

Coténo, s. m. die Baumwolle. 

Cotonéllo, adj. ſ. marmo cotonello. 

Cotonina, s. f. ein ftarfer, baummollentr 
Beug, meiften8 gu Segeln. 

Cotérnice, s. f. bey ben Alten eine Bad 
tel, jebt meiften8 fo viel alé perni 


ce, ſ. 

Cotta, s. f. cin langer Nod nad der Art 
der römiſchen toga, oder ciner Mindés 
tutte — cin faft gleiches Kleid der 


ui 
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Cott 


Weiber vor Aiter8; cotta d'arme, bas 
Kleid, welches man ehedem über den 
Harniſch anzog; Waffenkleid, Waffen⸗ 
tod — das Chorhemd, der Chorrock. 

Cotta, s. f. fo viel auf einmahl gekocht, ge⸗ 
ſotten, gebacken wird, ein Gebäck, ein 
Sud; di tre cotte, dreymahl gefotten, 
gebrannt 26.3 una cotta di calcina, di 
matténi, tégole ecc., cin Brand Kalk, 
Vadfteine, Ziegel 26.; una cotta di pa- 
ne, cin Gebäck Vrot; una cottadi sa- 
pone , cin Sud Seife. 

Cottardita, s. f. cine Art Weiber⸗ oder 
Mannsrock. 

Cotticcio, adj. Dim. bon cotto, etwas 
gekocht, gebaden, gefotten, gebrannt — 
balbbetrunfen, etwas berauſcht; der ein 
Käuſchchen, einen Dieb bat etwas vers 
liebt — ferro cotticcio, Eiſen, welches 
ſich night mebr ſchmelzen läßt. 

Céttimo, s. m. ein überhaupt (nicht Ta⸗ 
geweiſe) gedungener Lohn für die Arbeit; 
dare, o pigliàr in, cbera cottimo, 
um einen iberbaupt gebungenen Preis 
eine Arbeit libergeben,. oder nebmen — 
poetaàre a cottimo, Verſe um Geld 
machen. 

Cotto, s.m. eine gekochte Speiſe, cin Gericht, 
was gekocht iſt; ogni bugn cotto a mez- 
zo torna, bie Sachen fallen felten fo 
volltommen aus, als man ſie fi gedacht 
bat. 


Cétto, part. von cudcere, gekocht, ge⸗ 


baden, gebranrit; terra cotta, gebranns 


te Grde __ betrunfen, beraufht — ſterb⸗ 
lit verliebt (di alcuna persona). Non 
Ja volér più cotta, nè più cruda, bie 
Sage fo nebmen, mie fie ift, nicht def 
fer verlangen, als fie ift; non volére 
alcuna cosa nè cotta nè cruda, auf 
feinè Weiſe Etwas haben wollen, ver: 
langen. 

Cottojo, adj. was ſich leicht kochen läßt — 
mer ſich leicht verliebt. i o 

Cottula , s. f. f. colléttola. - 

Cottura, s. f. ba8 Koden, das Baden — 
das Brennen der Ziegel 26. — die gute 
oder ſchlechte Art, mie die Speifen ges 
kocht, oder die Ziegel 20. gebranni find 
— das Gekochte, Gebackene, Gebrann: 
te felbft. 

Cotula, s. f, die ftinfende Kamille, Hunds⸗ 
famille. 

Coturngto, adj. mit albftiefeln, mit 
dem Gotburn bekleidet. i 

Coturnice, s. f. f. cotornice. 

Coturnipedo, adj. {. coturndto. 

Cotirno, s. m, der Gothurn, Halbftiefel 


der Alten in' Trauerfpielen — fig. das, 


Trauerfpiel. 
Cova, s. f. die Höhle, das Lager, die 
Grube, morin die wilden Thiere fio 
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Coviî 

——— — die Schale der Schild⸗ 

röte. 

Covdccio, s. m. ſ. cova — fig. das 

Covdcciolo ,f Lager, das Bett. 

Covunte, ad). verb, von covàre, ſ. was 
verſteckt und hierdurch weiter, um ſich 

frißt; märcia covante, cin verſteckter 
Eiter. 

Covgre, v. a. brüten, über der Brut, 
über den Evern figen — wärmen, warm 
halten — hervorragen, Uber cinen Ort 
hervorſtehen — zu ſeiner Breite allzu 
niedrig ſeyn, von Gebauden; covare 
il male, ‘ein Uebel verſchloſſen, verſteckt 
balten, damit eg defto drger ausbreche; 
covare il fuòco, immer beym Feuer 
figen, fi zu wirmen; covar la céne- 
re, bag nähmliche ſtehen bleiben, vom 
Waſſer; l’acqua vi cova, bag VWaffer 
bicibt ba fteben, verhält fi; gatta ci 
cova, barunter ſteckt cio Vetrug, ein 
Uebel. Covgrsi, v. r. fi) im Bette 
pfiegen — ſich verbergen, verfteten — 
verftectt ſich wo aufbalten. 


Covsta, s. f. die Vrut, fo viel Eyer als 
ein jeder Vogel auf einmahl augbrutet — 
die pede; fig. covata di bambini, 
eine Brut, eine Hede Kinder; covata 
cattiva, cine bofe Brut, cin Tauges 
nichts — covata, bag dritte Fabr, da 
cin Weinſtock trigt; fig. le covate di 
alcuno, Jemandes Ranfe, Prattifen. 

Covaticcrio, adj. was briiten mill; galli. 
na covaticcia, eine Brüthenne, eine 
Denne, die Glucke. 


Covato, part. von covdre; f. udva co- 
vate, brfitige Eyer. 

Covatura, s. f. bag Vriten, die Vriites 
zeit. 

Covaziéne, s. f. die Vritung, bag Bruͤ⸗ 
ten. 

Covgzzo,. s. m. das Vaterland, die Hets 
matb, Haus (ein niedrige6 Wort). 

Covelle , ſ. cavelle. | 

Coverchigre, coverchiélla, coverchio, 
f. coperchigre, coperchiélla, copér- 
chio, de 

Coverta , :3. f. {. coperta. 

Covertaménte, ſ. copertaménte, 

Covertare, v. a, f. coprire, 


‘ Covertina, s. f. eine Decte, die das Pferd 


fammt bem Sattel big auf die Erde 
bedeckt, heut gu Tage meifteng eine 
Schabracke. 
Covérto, part. von covrire, ſ. 
Covertéjo, s. m. ſ. copertòjo. 
Covertura, 8. f. {. copertura. 
*Covidare, v. a. verlangen, begehren. 


: Covidigia, s. f. ſ. cupidigia. 


Covidéso, adj. {. cupido. 

Coviéllo, s. m, cin Großſprecher, Prah⸗ 
Ter. i 

Xx 


Covì 

Coviere, s. m. cin Amt in den Möͤnchs⸗ 
toftern. 

Covigligrsi, v. r. fig verſtecken, fim ver: 
tricchen. 

Coviglio; s. m. der Bienenſtock. 

Covile, s. m. die Hoble, das Lager, die 
Srube, morin fig die wilden Thiere aufs 
balten. Tag Vert, die Lagerftatt. Aprile 
cavu la vecchia del covile, im April 
wird die Luit wieder warm. 

Covo, s m. daè Bagna des Wildes; 

Cévolo, f pigliérobder trovare la lepre 
a covo, den Haſen im Lager erhaſchen; 
(fig.) eben gu rechter Zeit erlangen ; Cis 
nen eben gu der Beit antreffen, dba man 
ibn feinen Umftanden nach am beften des 
nugen fann. i 

eni s. m eine Heine Garbe, 

Covoncino, cin Gaärbchen. 

Covone, s. m. eine Garbe; legare i co- 
voni, die Garben binden. 

Covriménto, covrire. covritére, covri- 
tira, ſ coprimento, coprire, copri- 
tore, copritura. 

Cozione, s. f. bag Koden. 

Cozza pelosa, s. f. (mitylus esculen- 
tus), cine Art ſehr ſchmackhafter Muſcheln, 
welche nahe bey Taranto gefiſcht werden. 

Cozzgre und ceozzursi, v. a. mit den Lor 
nern ftoficn, ſich ftugen __ auf Etwas tref: 
fen, Etwas antreffen, auf Etwas ftofien, 
(in una cosa) __ ftreiten, zanken, unei: 
nig ſeyn mit Cinem (con uno); cozzgr 
col muro, co’ muricciuoli, mit einem 
Stärkern, Mächtigern hadern, fig dem 
unveranderlichen Schickſale widerſetzen. 

Cazzata, s. f. ein Stoß mit den Hornern. 

Cozzatore, s. m. der mit den pornern ſtößt. 

Cozzo, s. m der Stof mit den Hoͤrnern; 
fig. cin barter Stof; dar di cozzo (in 
una cosa), auf Etwas ftofen, Etwas 
antreffen, begegnen; dar di cozzo ſich 
wider Etwas bart ftofen — Badern; un: 
cinig feyn, ftreiten; dar di cozzo nel- 
Je fata, fi wider das Verbangnif ſtrau⸗ 
ben, mit feinem Schickſale badein; dar 
di cozzo nell’ esercito nemico, bag 
feindlije cer angreifen, anfallen. 

Cozrzéne, s.m. ein Unterhändler, Mäkler 
begm Pferdehandel — tiberbaupt ein 
Matter, Unterbanbler, in was e6 audi fey. 

Crabiére, 8. m. der Krabbenfreffer. Cra- 
biere turchino, der bfaue Krabben⸗ 
freffer, cine Art Reiber. 

Crabréone, s. m. f. calabronè. 

. Cracrà, das Geſchrey der Kraͤhe. 

*Créi, adv, lat. (von cras) Morgen. 

Créma, s. f. (in ber Mineral) ein nad 
Steinobl ftintender Schaum in der vul: 
kaniſchen Gegend ben Saffuolo im Mos 
deneſiſchen. 

Cranio, s. m. die Hirnſchale, der Hirn⸗ 
ſchadel, der Schädel. 


- 
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Creta 


Crapola, s. f. ſ. crépula. 

Crapolgre, v. n. {. crapulre. 

Cripula, s. f. Schweigerey, Voͤllerey, 
deg Freſſen und Saufen — ein Rauſch. 

Crapulgre, v. n. ſchwelgen, Schwelgerey 
treiben, freffen und faufen. 

Crapuldne, s. m. der Schwelger, Freffer 
und Saufer; il ricco crapulone del 
vangelo, der reiche Praffer im Evans 


clio. 

Crapulosità, s. f. f. crépula. 

Crassezza, s. f. die Dice des Lefbe6, die 
Fettigleit — die Dice der Luft, und ans 
derer fluffiger Korper. 

Crassizie, s. f. ſ. crassezza. 

Crisse, adj. did, verdickt, fett; igno- 
ranza crassa, crror crasso, eine grobe 
Unwmiffenbeit, cin grober Irrthum. 

*Crista, s. f. cin Biumentrug. 

*Crastingre, v. a. auf ben andern Tag 
verſchieben. 

Crastinaziôone, s. f. ber Aufſchub auf 
den folgenden Tag. 

Cràstino, adj. morgig, morgend; il cra- 
stino giérno, la cràstina festa, ber 
morgende Tag, das morgende Felt. 

Cratafito, s. m. die Schlafmuskel. 

Crata, s. f. f. grata. 

Cratéra, s. f. | cine Trinkſchale, item 

Cratere, s m.f Cratere, der Grater 
cine Vulkans. 

Craticcia, s. f. craticcio, s. w. cin Gitter, 

Craticcigre, v. a. mit einem Gitter ein: 
ſchließen. 

Cravana, s. f, Art kleiner Muſcheln, die 
ſich unten ans Schiff anhängen. 

Cravatta, s. f. das Halstuch, die Hals⸗ 
binde; la cravatta gialla, die capiſche 
Lerche; die gelbe Halsbinde. 

Crazia, s. f. cine florentiniſche Münze, 
gegen 3 Pfennige werth; cin Kreuzer. 

Crea, f. créta. 

Cregnza , s. f. die fittlibe Erziehung, 
ſittliche Bildung — Art, Sitte, Auffubrung 
— Gbrerbiethung, Reſpect, Achtung; uò- 
mo di bugna, di cattiva creanza, tin 
wohle, cin ſchlechtgeſitteter Menſch. 

Craenzato, adj.gefittet; mal creanzato, 
ubel gefittet. 

Cregre, v.a. erſchaffen, ſchaffen, au8 Nichts 
pervorbringen — das Dafegn geben, bets 
vorbringen, aus Etwas  ermablien, bee 
ſtellen, zu Etwas macpen — bilbden, die fitts 
lige VBilbung geben — erzieben, ernabz 
ren; creare uno cavaliere, Einen gum 
‘Pitter ſchlagen; creare uno Ambascia- 
dére, Cardinàle, gum Bothſchafter beftels 
len gum Garbdinal erwählen; creare uno 
con buònì costumi, Einen gu guten 
Gitten bildben — creare un fondo, ei: 
nen Fond wozu errichten. 

Creatiyo , adj. ſchopferiſch; was die Araft 
pat, gu erſchaffen, bag Daſeyn gu geben. 


Crei 


Creito, s. m. ein 3égling, der fein Das 
fegn oder Glück Cinem gu verbanfen bat; 
Greatur — Untergebener, Diener. 

Creato, part. ven cregre, ſ. ben cresto, 
mal creato, mobl oder üdel gefittet. — 

Creatére, s. m. der Schopfer; ingégno 
creatore, cin ſchoͤpferiſcher Seift, Ropf. 

Creatrice, s. f. die Hervorbringerin, Er⸗ 
geugerin; fig. Schoͤpferin. 

Creatura, s. f. ba8 Gefhipf, die Crea: 
tur — der von Jemanden fein Dafegn, 

. Gili, Stand, Würde erbalten bat; ein 
— 

Creaturélla, s. f. bag Geſchopfchen, ein 
kleines Geſchöpfz cine elente, ſchwache 
Ereatur. 


Creaturina, s. f. cin kleines, gutes, ar⸗ 


tiges Geſchoͤpf. 
Creaziéne, s. f. die Schöpfung, Erſchaf⸗ 
fung — die Erwählung, Ernennung, 
Beſtellung; creaz iéne d'un fondo, die 
— eines Fondes zu Etwas. 
Crébro, a j. ofter, oftmalig, (poetiſch). 
Credénte. adj. verb. von erédere, ſ. — 
ein Sliubiger. Abrémo è detto padre 


de’ credénti, Abrabam mirb ber Vater « 


ber Glaubigen genannt. 

Credenza, s. f. der Glaube, die Mets 
nung — ber Gredit, bas Anfeben — 
Berſchwiegenheit — der Verfuh, die 

robe — bag Vorbervertoften der Speis 
fpen, oder des Trankes, ehe fie der 
Mundſchenk oder Truchſeß feinem Herrn 
porfegt — der Gredenztifh — die Ans 
richte — die Gredenz neben dem Altar, 
wenn ein Prälat Meffe lieff — cin Aſ—⸗ 
fortiment von Tiſchgefäßen, Tafelſer⸗ 
vice — cin Mangel, ein Febler an einem 
Pferde; dare o avére credenza, glaus 
ben, oder Glauben beymeſſen; dare ad 
alcuno a credenza, Einem Etwas auf 
Gredit geben. rigliare da alcuno a‘ 
credenza, von Ginem auf Gredit Et: 


was nebmen; chi dà a credenza, spic- . 


cia assdi, perde l’amico, ed il dangro 
non ha mai, mer auf Borg gibt, bat 
viele Kunden, verliert aber feine Freun⸗ 
de und feiri Geldb; lavorgre a creden- 
za, auf Grebit arbeiten; fare alcuna 
cosa a credenza, gu nità und ſür 
nichts, umfonft und um nità Etwas 
thun; a credenza, auf8 Wort, auf 
Treu und Glauben; lettera oder bre- 
ve di credenza, Beglaubigungsbrief; 
farsi far credenza, cine Probe, einen 
Verfud von einer Sace veriangen; il 
cavgllo piglia vgrie credenze, bag 
Pferd nimmt verſchiedene Febler, böſe 
Gewohnheiten an. 

Credenzisle, adj. beglaubigend, zur Be⸗ 
glaubigung dienend; léttere ereden- 
siali, Beglaubigungsbriefe. 
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Cred 

Credenziéra, 8. f. die Anridte — auch 
in grofen Häuſern die mit allen notbi: 
gen Tafelgefchire verfehene Kammer, wo 
die Speifen angerichtet werden. 

Credenziére, s. m. ber Credenzmeiſter, 
Auffeber uber das Tafelgefhirr — ein 
Vertrauter, bem man feine Geheimniſſe 
anvertrauet. l 

Credere, v. a. glaubenz Glauben beymefz 
fen — meinen, der Meinung feyn; ads 
ten, dafür balten, mwabnen, anvertrauen 
— leiben, borgen, auf Gredit geben — 
gehorchen, folgen — den chriſtlichen Glaus 
ben befennen — éssere creduto, Sres 
dit baben; mentre al governo ancòr 
crede la vela, fo lange das Segel dem 
Steuerruder folget; non credere dal 
tetto in su, nicht viel glauben, fein 

uter Gbrift, ein Freygeiſt fegnz cre- 
ere sulla pardla di alciino, Einem 

aufs Wort glauben , oder aufs Wort 
borgen; chi fa quel che non dee, 
‘ gl'intervién quel che non crede, 
wer thut, was ſich nicht gebibrt, muf 
ſichs gefallen laſſen, menn ibm Uebels 
begegnet. 

Credévole } adj: glaublià, glaubwürdig, 

Credibile, f _— aud leichtgläubig (bey 
den Xiten). 


Credibilità, s. f. Glaubmirbdigleit. 

Credibilménte, adv. auf eine glaubwür⸗ 
dige Art. 

Crédito, s. m. bie augftebende Schuld; 
die Schuldforderung — Treu und Glaus 
ben — der Gredit — das Anfeben, die 
Adtung, Aufnabme — der Ruf; dar 
credito, mettere in credito, in die 
Redgnung der empfangenen und nicht 
bezablten Saden, oder ing Schuldbuch 
ſchreiben, gut ſchreiben; mettere in 
credito, ciner Sade oder Perfon Un: 
feben, Aufnabme, guten Ruf verfdaffen 3 
dar credito, Glauben begmeffen; far 
credito ad alcuno, Waaren ohne Be⸗ 
zahlung Jemandem anvertrauenz auf Gres 
dit geben; <€ssere in credito, avér 
credito, in Gredit, in Anfeben fteben, 
in Aufnahme, in Ruf fegni essere in 
credito di calunniatdre, als ein Vers 
leumber befannt fegn. 

*Creditojo , adj. {. credibile. 

Creditore , s. m. cin Leichtgläubiger; Gis 
ner, der glaubt — ein Gläubiger, der 
Schuldherr, Crediter. 

Creditrice, s. f. cine Leichtglaͤubige — die 
Glaubigerin. 

Crédo, s. m. das Credo. der Giauben, 
das ift, die Formel der Hauptartikel deb 
chriſtlichen Glaubens; in un credo, fo 
viel alè, in einem Vaterunfer lang. 

Credulità, 

Credulitéde } s. f. bic Leichtgläubigkeit. 

Credulitite, = 

D 
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Crédulo, adj. leiptgiàubig. 

Crediuto, part. von credere, ſ. egli 
vién creduto galantuémo, er wird fur 
einen ehrlichen Mann angefeben, gegalten. 

Crema, s. f. ber Milchrahm. 

Cremasteri, adj. (muscoli) die Hoden⸗ 
mubfeln. . 

Crémisi,s. m. Garmefin; tingere incré- 
misi, Carmeſin fàrben. 

Cremisino, adj. Garmefin; seta creme- 
sina, carmcfinfarbige Seidbe — s. m, 
carmefinfarbiger Zeug. 

Cremòre, s. m. das feinfte einer Sade, 
der Extract einer Materie. 

Cremor dì tértaro, s. m. Gremor tarta: 
ri, gereinigter Weinſtein. 

Crémosi, adj. ſ. Cremisino. 

Crénà, s. f. {. Criniéra. 

Creolo, s. m. ein Amerifaner, von euros 
päiſchen Aeltern geboren. 

Crepfccia , s, f. ſ. crepéàccio, 

Crepaccigto , adj. was Bier und da ge: 
borften, gefpalten ift; vol Riffe und 
Spalte. . 

Crepsccio, s. m. ein grofer Spalt, Rif, 
Sprung — eine grofe Sqrunde; fare 
crepaccj, Spalte, Niffe betommen — 
Flußgallen, cine Krantbeit an den Füßen 
ber Pferde. 

Crepacudre, Crepafégato, s. m. bas 
Herzleid; ber Kummer, innigfte Betrübniß. 

Crepgre, v. n. berſten, gerberften, gere 
piagen, fpringen, gerfpringen, auffprins 
gen; fi fpalten, Rige, Riffe, Spatten 
befommen _— fterben, frepiren, vers 
reden _ einen Bruch triegen; man- 
giare a crepa pidncia, a crepa pel- 
e, a crepa eorpo, big gum 3Ferplagen 
efien; grasso a crepa pelle, ungemein 
did und fett; crepare dalle risa, d’in- 
vidia, di sdegno ecc. vor Lachen, vor 
Neid, vor Jorn dberften. 

Crepsto, part. von crepare, ſ. udòmo 
crepato, ber cinen Bruch hat. 

Crepatura, s. f. ein Riß, cine Spalte, 


cin Sprung — cin Hodenbruchz crepa- 


tura dell’ inghia, 
Roffrantbeit). 
Crepidula parasitica, 


die Duffpalte (eine 
(Conchyl.) eine 


verfteinte Muſchel, welche einem Pan⸗ 


toffel gleicht. 

Crepitécolo, s. m. eine Klapper, beſon⸗ 
ders in katholiſchen Kirchen in der Char⸗ 
woche. 

Crepitàre, v. n. praſſeln, kniſtern, eis 
gentili) vom Feuer — rauſchen, Élirren, 
flappern. 

Crépito, crepolio, s. m. das Sellapper, 
welches Knochen machen nach geriffen 
Krankheiten. 

Crepolàre, v. n. ſ. scropolare. 

Crepone, s. m. Krepp, cine Art fcibener 

. oder svollener Zeuge. 
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Crepdre, s. m. Daf, Grol: éssere in 
crepore d’alcuno, von Ginem gebafit 
werden; avére in crepore alcuno, 
Ginen baffen, einen Haß gegen Jemand 
tragen. 

Crepuùnde, s. f. plur. Spielſachen fur 
Kinder; allerley Spielwerk. 

Crepuscolo, s. ra. die Abends oder More 
gendimmerung. d 

Crescéndo, s. m. cine neue Art von Fors 
tepiano, worauf man die Stärke des Tong 
nad und nad wachſen laffen kann. 

Crescénte, adj. verb. von créscere, ſ. 
luna crescente, ber zunehmende Mond 
— subst, £. bag Wachsſsthum, die Zu⸗ 
nabmez la crescente del mare, bic 
Fluth des Meeres nach der Ebbe. 

Crescénza, s.f. ber Wuchs, bag Wachs⸗ 
tbum, die Zunabme, das Zunebmen — 
das Aufſchwellen der Fliffe oder des Mees 
res — cin fleifhiger Auswuchs in der 
Harnröhre 3 tagliare un vesti a 
crescenza, tin {cid wmegen des gus 
nebmenden Wuchſes länger und breiter 
ſchneiden. 

Créscere, v. n. wachſen,“ zunehmen, ſich 
vermehren, größer werden — ſteigen; 
crescere, (alcuna cosa) v. a, vermeh⸗ 
ren — vergrofern._ verlingern — ere 
gieben, grof zieben; pret. crebbi, part. 
cresciuto, . 

Crescevole, adj. was wachſen kann — 
einträglich, nuͤtzlich. 

Cresciménto, s. m. das Wachsthum, der 
Wuchs, die Zunahme, die Vermehrung, 
Vergroͤßerung, Verlangerung. 

Cresciéne, s. m. die Kreſſe, Brunnen⸗ 
kreſſe. 

Crescitore, s. m. ter Vermehrer. 

Crescitrice, s. f. die Vermehrerin. 

Cresciuto, part. von crescere, ſ. — 
erwachſen; was gu feinem volligen Wachs⸗ 
thum gelanget it; un giovane cre- 
sciuto , ein erwachſener Jungling — 
vermebrt — erzogen, aufgezogen, er⸗ 
nabrt. 

Cresciutoccio, ad). ziemlich erwachſen — 
etwas dic und fett, unb unterfegr. N 

Crescentina , s. f. cine geroftete Brot⸗ 
ſchnitte mit Dehl, Pfeffer und Sal} 
darauf. 

Crésima, s. f. ba8 gemeibte Oehl, mos 
mit man die Kinder firmelt (bey ben Ras 
tbolifen), ober der Chriſam die Fir⸗ 
mung; ricévere, amministrére, da- 
re, conferire la cresima, gefirmelt 
werden, firmeln, firmen. 


/ 


Cresimante, adj. verb. von cresimare, ſ. 


Cresimare, v, a. firmen, firmeln auch 
cin Kind in der Taufe mit dem beiligen 
Debl falben; cresimaàrsi, gefirmet, ge⸗ 
firmelt werden. 

Cresiméto, part. von cresimàre, ſ. 


Cres 

Cresimatore, s. m. der die Firmung vers 
richtet. 

Crèsma, s, f, ſ. crésima. 

Créspa, s. f. die Runzel, eigentlich auf 
ber faut — eine Heine Falte uberbaupt; 
una fronte piéna di crespe, cine febr 
rungzlige Stirne 3 empire il volto di 
crespe, bag Geſicht verrungeln. 

Crespamento, s. m. bag Verrungeln, das 
Runzeln, die Hunzelung — das Falten, 
das Falteln — das Kräuſeln der Haare. 

Crespére, v. a. ſ. increspére. 

Crespéllo, s. m. cine Art kleiner Rich: 
lein von derbem Teige, welche in dem 
Dfen krumm merden; fare crespello 
delle ciglia, die Stirne rungeln, fauer 
augfchen. - i 

Crespéezza, s. f. {. Crespaménto. 

pino , s. m. f. Bérberi. 


réspo, adj. frau8, runzlig, gefaltet, . 


— fauer (im Geſicht), verdrießlich. 
Tréspo, s. m. ſ. fiarsta. 
Créspone, s. m. Krepun. 
Crepéso , adj. créspo. 
Crésta, s. f. ser Hahnenfamm; auch die 
. £uppe auf ben Képfen der Hühner, und 

anderer Vogel — der Helmenziemer, der 

Federbuff) auf bem Selm — der Kopf 

— tin Aopfzeug der Weiber — eine 

Feigwarze am männlichen Slied — cre- 

sta di Gallo, der Hahnenkamm, cin 

&raut; cresta d’un albero, die Spige 

eines-Baumes; cresta d'un muro, der 

zadige Rand einer Mauer; cresta di 

gesso per le gronde, die Bewerfung 

der Dachtraufe mit Gips; rizzare, al- 
zére la cresta, hochmüthig werden, die 

Nafe hoch tragenz abbassgr la cresta, 

demüthig werden, den Stolz finfen laffen. 
Crestaja, s. f. Kopfputzmacherin, Hauben⸗ 

macherin. 
Crestojo, adj. was einen Kamm, oder eine 

Kuppe auf dem Kopfe trägt. 
Crestuto, adj. kammig, gekammt, mit 
einem Kamm, mit einer Kuppe auf dem 
Kopfe verfehen. Kuppig, gefuppt — 
mit einem Federbuſch auf dem Helm ge⸗ 
ſchmückt. 
Créta, s. f. die Kreide, ber Thon; creta 

argillosa, bon; crefa spagnuòla, 

ſpaniſche Kreide. 

Cretino, s. m. Meerfenchel, cin Kraut. 

Creténe, s. m. Thonerde. 

Cretoso, adj. thonig, kreidig — kreide⸗ 
thonartig. 

Crétto, s. m. (Lombardiſch), ein Spalt, 
in ber Mineralogie. 

Cria, s.f. cine Ghrie, cine gewiſſe Art 
von Auffag in ben Schulen. Pe 

Crigre, v. a. f. creare, Bervorbringen, 
erzeugen (poetiſch). 


U 
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Criativo, eriatére, criatiira, criazione, 
f. creativo, creatòrc, ecc. : 

Cribràre, v. a. (latein.) ſichten, ſieben, 
durch ein Sieb treiben — fig. bin und 
ber bewegen, ſchütteln — prufen — rei⸗ 
nigen. | 

Cribrazione, s. f. bie Durdbfiebung -. 
Reinigung. 

Cribriférme, adj. (osso) bag Siebbein 
an der Najie. 

Cribro, s. m. bag Sieb; portàr l'acqua 
col cribro, vergeblihe Dinge thun. 
Cribroso, adj. fiebfirmig, mie cin Sieb 

durchlochert. 

Cricca, s. f. (im Kartenſpiel), drey gleia 
che Blätter, als drey Aſſe, drey Köni⸗ 
ge ꝛc. — cine Art Kartenſpiel — eine 
luftige Geſellſchaft von Leuten  Cricca 
di bastongte, ein Geſtober von Sold» 
gen; cricca di palle in gria, cine 
Menge Kugeln in ber Luft. 

Cri, Cricch, frid, trat, der Klang cines 
Giafeg, oder des Cifeè, wenn es zer⸗ 

_ brigt. i 

Criechio, s. m. f. capriccio. Forse gli 
uscirà il cricchio, vielleicht wird ibm 
die Grille vergeben. 

Cricéto, s. m. ber Hamfter. 
Cricoàritnoidéo , adj. VBeywort einer 
Muskel im obern Theil, der tuftrobre. 
Cricoide, adj. Beywort des Knorpels, der 

den Oberſchlund umgibt. i 

Cricotiroidéo, adj. Beywort einer Schlund⸗ 
muskel. 

Crimenlése, s. m. bas Verbrechen der 
beleidigten Majeftàt; — fig. cin jedes 
ſchwere Verbrechen. da 

Crimindle, adj. peinlib; tausa, foro, 
giudice criminale, cine peinlije Sade, 
das Halsgericht, der Richter der Sachen, 
die Leib und Leben betreffen. 

Criminàle, s. m. das Halsgericht; eser- 
citére il criminale, peinlicher Rigter 
ſeyn. 

Criminalista, s. m. ein ‘Srimifalift; der 
fit in Criminalſachen geübt bat. | 

Criminalménte, adv. auf, peinlime Art; 
wie eine Sache, bdie eine RLeibesftrafe 
verdient bat. 

Criminare, v. a. vor dem peinliben Ges 
ribte cine Sade, oder Perſon verfole 
gen — beſchuldigen (di qualche de- 
litto). d 

Criminazione, s, f.- Beſchuldigung. 

*Crimine, s. m. (lat.) cin Verbreden. 

Criminéso, ad). lafterbaft, bofe. 

Cringle, s. m. der Haarſchmuck. 

Crine , s. m. bag [lange Pferdehaar — 

cin Haar von einem Menſchen — 1 CrI- 

ni del sole, die Sonnenftrablen; éssero 
ai crini ad alcuno, hinter Ginem der 
ſeyn. 
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Criniéra, s. f. die Mabne des Pferdet — 
der Schweif eines Cometen. 

Crinfto, adj. haarig (von langen Haaren), 
geſchwänzt (von den Sternen) ; stella 
crinita, cin Schwanzſtern; crinito di 
serpentelli, mit Éleinen — an⸗ 
ſtatt der Haare verſehen. 

Crino, s. m. ſ. erine. 

Crinòne, s. m. Miteffer, cine Art Würmer 
bey den Kindern. 

Crinito, adj. ſ. crinfto, 

Criocca, s. f, cine Geſellſchaft luftiger und 
lofer Leute. 

Crisflide, s. f. cine Raupe, die fi ein⸗ 
gefponnen bat; cine Puppe. 

Crise, ) s. f. die Grifié; der Wechſel der 

Crisi, Krantheit. 

Crisma, s. f. {. cresima, 


Crisocélla, s. f. der natirlife Borar — 
golbfarbiger &taub von bvermittertem 
Fall — eine Art Galpeter, die Schmel⸗ 
gung der Metalle gu befordern. 

Crisocome, s. f. | Goldknopfchen, Rains 

Crisocomo, s. m. blume, Mottentraut. 

Crisdlito, s. m. der Chryſolit, cin gold⸗ 
färbiger Edelſtein. 


Crisopasso, s. m. der Ehryſopras, ein 
Edelſtein. 
ua adj. gur Geldmacherkunſt ge: 


cristeligro, sì m. ber mit geſchliffenem 
Glas handelt. 


Cristallino, adj. kryſtalliſch, kryſtallenartig, 
von Kryſtall — Bell, klar, durchſichtig 
wie Kryſtall l'umér cristallino, die 
kriſtallene Feuchtigkeit im Auge. 

Cristallizzare, v. a. fryftallifiren, in Kry⸗ 

‘ ftallen anfhiefien laffen; cristallizzarsi, 

‘ in ryftallen anſchießen, fim kryſtalli⸗ 
firen. 

Cristallizzaziòone , s. f. Kryſtalliſirung, 
bag Anſchießen in Kryftallen, wie 3. B. 
ba8 Sal thut. 

Cristallo, s. m. der Kryſtall — cin febr 
helles Glas. Cristallo di rocca, Vergs 
eryſtall. Cristalli, alle falzartige Norper, 
mele in fefter Geftalt, und mit einer 
beſtimmten 3abl von Eden erſcheinen; 

. liquido cristéllo , cin fliefendes 
Kryftall, belle Waſſer. 


Cristallòide, s. f. mineralifher Kryſtall. 
Cristato, adj. was einen Ramm, eine 
Ruppe hat. 


Cristéo, s. m. das Klyſtier; lasciarsi 
Cristére, mettere il cristéro, ſich et: 
Cristéro, was Verdrießliches gefallen 


laffenz dare o applicare un cristero, 
klyſtiren. 
——— V. a. Uyſtiren. 
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Cristianaecio, s.m. cin bofer Chriſt; un 
buon eristianaccio, ein guter Rarr, 
der fi Alles géfallen läßt. 

Cristianaménte, adv. auf eine chriſtliche 
Art, auf eine milde, fanfte Art. 

Cristianélla, s. f. (beym Boccaccio) ein 
ſchlechtes Menſch, f. donniciudla, tin 
einfältiges Weib. 

Cristianello, s. m. ein einfältiger, dum⸗ 
mer Menſch. 

Crisſstianésimo, s. m. das Chriftentbum, 
die Chriſtenheit, die chriſtliche Religion. 
Cristianissimo, adj. superl. ber chriſt⸗ 
lichſte, ber allerriftlichite Konig von‘ 
Frankreich, il Re cristianissimo oder 

il Cristianissimo ohne 3ufag. 


Cristianità, s. f. die Goriftenbeit; das 
Cristiaitide Chriſtenthum — chriſtli⸗ 
Cristianitate,) cher Kirchengebrauch. 


Cristiano, s, m. cin Gbrift, cin Menſch — 
im Verftande ded gemeinen Mannes cin | 
romifd « fatbolifher Gori. Fu il più 
bel cristiano de;};guòi tempi, er war 
der fchinfte Menſch feiner Ieiten; da 
Cristiano! fo mabr id ein ehrlicher 
Mann bin! da. Cristiana, fo wahr ich 
eine ehrliche Frau bin. Cosa da cri- 
stiani, was gut, ertraglià, ſchicklich it 

uesto non è un mangiére da cri- 
stiani, bag ift fein Eſſen fur Menſchen. 

Cristiano, adj. chriſtlich; was einem Gpris 
ften zukommt. 

Cristianéne, s. m. cin grofer, ungeſchick⸗ 
ter Tolpel. |. 

Cristiére, VEE — 

Cristiéro, | s. m. f. cristere, cristero, 

Cristo, s. m. Chriſtus, der Heiland der 
Belt. 

Cristoforifna, 8. f. Schwarzwurz, Chris 
ftophstraut. Cristoforiana spigata, 
Gbrenformige Schwarzwurz. 

Critério, s. m. bie Urtbeilstraft, 
ribtige Dentart, Verftand. 

Critica, s. f. bie Kritik, die Kunſt, ge⸗ 
lehrte Sachen gu beurtheilen — cine Kri⸗ 
ic Auffa& zur Beurtbeilung ciner 

rift 

Criticaménte, adv. tritilo, den Regeln 
der Kritik gemäß. 

Criticante, adj. verb. von criticare, ſ. 
auch fo viel alè Criticatore. 

Criticare, v. a, fritificen, ftreng beurthei⸗ 
len _ tadein, durch die Dechel ziehen. 

Criticatére, s. m. cin Kunſtrichter, Kris 
tiker — ein Tadler, Splitterrichter. 

Criticatrice, s. f. eine Tadlerin. 

Criticaziòne, s. f. das Kritiſiren. 

Critichétto, s. m. cin elender Kunſtrich⸗ 
ter; cin armfeliger Tadler. 

Criticfsmo, s. m. f. critica, 

Critico, s. m. ein Kunſtrichter, Kritiker 
— bin Tadler, dem nichts gefällt. 


cine 
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Critico, adj. kritiſch — tadleriſch — ger 
fährlich. Di critico, cin kritiſcher Tag, 
wo die Kranfbeit wechſelt. 

Critmo, s. m. ſ. erbacdli. 

Criveliare, v.a. ficben, durchſieben, ſichten 
— fig. bey ſich Uberlegen, prifen — 
durchbohren, durchlochern, cin tod ftehen 
oder bauen — durchhecheln, tadeln — 
faubern, reinigen. 

Crivelléto, s. m cin Siebmacher. 

Crivellato, part. von crivellàre, f. cri- 
vellàto di pugnalate, mit viclen Dolch⸗ 
ftijen verwundet. 

Crivéllo, s m. das Sieb. 

Crivésa, s. f. cine Lacbéforelle. 

Crotta, s. f. {. cravatta. 

Crécalo, s. m. die Move, ein Seevogel. 

Croccaddobbato, adj faffrangelb gefärbt. 

Croccdre, v. n. tnarcen, flirren. 

Crocchiare, v. a. ſchlagen, prügeln — 
flappern, wie Körper, die einen Riß oder 
Spalt haben — v. n. frinfeln, ſchwäch⸗ 
liger Geſundheit ſeyn — von alleriey 

‘, unnugen Dingen in Gefellibafr ſchwatzen. 
E’ non gli crécchia il ferro, er ift ein 
banbfefter Mann; er fürchtet fig vor nichts. 

Crocchio, s.m, cin Trupp Leute, die ſich 
mit Schwatzen unterbalten ; eine Plauders 
geſellſchaft; stare a erocchio con uno, 
mit Ginem plaudern. — Crocchio, eine 
Berbobnung mit äußerlichen Zeichen; far 
crocchj ad uno, Ginen aushohnen; 
€sser crocchio, kränkeln, kränklich feyn, 
pimpeln. | 20 

Crocchiéne, s. m. der überall fteben oder 
figen bieibt, zu ploudern; cin Plauderer, 
ein Schwätzer. 

Coccia, s. f. cine Aufter — die Kride cis 
nes Lahmen. 

Croccitre, v. n. glucken, wie die Hühner. 

Croce, 8: f. bag Kreuz — die Noto, 


Trübſal — ein Ordenstreuz — Ales, 


was wie ein Kreuz gebilbdet ift. — La 
croce Santa, bag X B C Buch; die 
BG XZafel. Il segno della Croce, 
das Zeimen des belligen Kreuzes, mwomit 
man ſich bezeignet ; farsi il segno 
delia santa croce, das Kreuz machen; 
fig. {id trcuzigen und fegnen über Gte 
was, fi ſehr vermwundern; tenere al- 
trui in croce, Ginen in bangen Unge⸗ 
wifbeit laffen Porre alcuno in croce, 
Jemand [aftern, Ginen mit Vormwurfen, 
Schimpfworten unb Verflugungen qua: 
ten; far croce, .far delle bréccia cro- 
ce, star colle braccia in croce, pre- 
gar colle braccia in croce, aus An: 
dat und Demuth die Urme kreuzweiſe 
vor der Bruſt iibereinander ſchlagen, 
‘mit — übereinander geſchlagenen 
Händen bethen. Pigli&r la croce, ſich 
unter die Kreuzbruder aufnehmen laſſen, 


einem Kreuzzug beyzuwohnen. Pigliér — 
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la croce di s. Stefano, fi@ in ben Rite 
terotden des heil. Stephanus aufnebmen 
laffen. Predicgr la croce, einen Kreuz⸗ 
zug augrufen, auf den Kanzeln die Völ⸗ 
Fer bagu einladen; bandir la croce ad- 
désse ad uno, wider Jemand einen 
Kreuzzug ansſchreiben; bandire e gri- 
dgre la croce addésso ad uno, Ginen 
verlaftern und -verfolgen. Non si può 
cantàre ce portare la croce, man 
fann zweyerley nicht auf cinmabi thun; 
ognuno ha la sua croce, Jeder⸗ 
mann bat feine Plage; in croce, adv. 
kreuzweis, übers &reuz. A écchio e 
croce, adv. oben bin, ſchlecht bin. 
Alla croce di Dio! (cin Schwur) beym 
beiligen Kreuz! Croce disant Andréa, 
f. Ascfro. L'ordine della croce stel- 
lata, ber Sterntreuzorden. 
Crocellina, s. f. ba8 Kreuzchen. 
Créceo, adj. faffcanfarbig, faffranartig. 
Crocerigna, s. f. dic Kreugfpinne. 
Crocerfa, s. f. cin Zrupp Kreuzbrüder, 
die gu cinem sStreugguge bereit find. | | 
Crocesegnato , adj. mit dem Kreuze les 
geichnet; subst. cin Kreuzbruder. 
Crocétta, s. f. cin Kreuzchen. 
Crocevia, s. f. der Krtuzweg. 
Crociaménto, s. m. cine Marter, cine 
Plage. 
Crocigre, v. a. martern, plagen, f. cru- 
ciare. Crociare uno, mit bem Kreuze 
Einen bezeichnen, dem Kreuzzug beyzu⸗ 
wohnen. Crociarsi, ſich eines Kreuzzuges 
wegen mit einem Kreuz bezeichnen laſſen. 
Crociata, s f. der Kreuzzug — eine von 
allen Schiffen, mober fie aud fommen, 
befabrene Gegend — der Kreuzweg — der 
Theil einer Kirhe, der wie cin Kreuz ges - 
bauct ift, meiften6 da, wo der Hochaltar 
fteber — das Geld, welches anftatt deg 
Kreuzzuges bezablt wurde. La Bolla cro- 
ciata, die Bulle, welche in Spanien und 
Portugal ‘erlaubt , gegen etwas Geld 
Eyer und Butter in ber Faften gu effen, 
Crociaàto, part. von crocidre, ſ. mit eis 
mem Kreuz bezeichnet, unter die Kreuz⸗ 
bruber aufgenommen. 
Crocigto, s. m. f. cruciàto — tin Kreuz⸗ 
bruder. 
Crocicchio, 8. m. ein Kreuzweg. 
Crocidgre, v. n. wie cin Rabe ſchreyen. 
Crociéra, s. f. bag Kreuzgeſtirn, cin Sterne 
biid am Südpol. Ordine della Cre- 
ciera, Damen: Kreugjternorden. | 
Crocifero, adj. der cin Kreuz trigt; auch 
als s. m. um bdenjenigen gu bezeichnen, 
welcher vor dem Papſte oder einem Biſchofe 
dag Kreuz trägt; auch ein Kreuzer. 
*Crocificcgre, v. a ſ. crocifiggere. 
Crocifiggere, v.a. treuzigen, ané Kreuz 
beften _. plagen, marterny pret, creci= 
fissi, part. crocifisso, 


Croc 


Crocifisgiménto, s. m. ; i 
Crocifissidne, sf } die Kreuzigung. 
Crocifisso, part. von crocifiggere. 
Crocifisso, s. m. das Cruzifir — Stare 
alle spalle, o alle spese del croci- 


fisso, auf anderer Leute Unfoften effen 
oder trinfen ꝛc. 


Crocifissore, s. m. ein Kreuziger. 

Crocione, s. m. gin großes Kreuz; ein 
Kreuzthaler. 

Crocitare, v. n. ſ. crocidare. 


Crociuélo, s. m. der Schmelztiegel (Mes 


talle gu ſchmelzen). 

Créco, s. m. der Saffran. Croco di marte, 
Grocus Martié, mit Schwefel calcinirte8 
Gifen. 

Crocuta, s. f. {. iéna macchiata. 

Crogigre, v. a. eine Gpeife im Topfe 
oder am Spiefe bräunlich braten. Cro- 
gigrsi, ſich beym Kamin oder Ofen was 
au gute tbun (Sienefifh). 

Crogiolérsi, v. n. bey gehörigem Feuer 
fochen, wie e8 die Sache erfordert, bey 
mdfigem Feuer ret durchkochen — ge: 
ſchmort, gedbimpft werden; fig. ſich wohl, 
guͤtlich tbun, fi pflegen in der warmen 
Stube oder im Bett 2c. | 

Crogidlo, 8. m. bag langfame Kochen einer 
Speiſe ben méfigem Feuer; das Schmo⸗ 
ren, Dampfen der Speife; pigliare il 
crogiolo, fo viel alé crogiolarsi, in 
der figürlichen Vedeutuna. 

Crogiudlo, s. m. f. crociudlo, 

Créjo, adj. bart, ungeſchmeidig, ſtarr wie 
Leder, das naf war und wieder trocken ges 

> worden ift; fig. grob, bart, unumgänglich, 
ftorrig; ungefchliffen — un lingudggio 
crojo, eine barte, rauhe Sprache — 
böſe, unwillig, zornig, mürriſch. 

Crollaménto, s. m. bag Schütteln, Wa⸗ 
ckeln, Erſchüttern. Crollamento de’ 
denti, bag Wackeln der Zähne. 

Crollire unb crollérsi, v. n. unb v. r. 
wackeln, fi durch kurze Shwingungen 
bin und ber bewegen, ſich erſchüttern; — 
fig. in Unordnung gerathen. Crollare, 


v. a. erſchüttern, hin und Ber bewegen, 


ſchütteln; crollare il capo, ben Kopf 
ſchütteln. 
Crollta; s. f, ſ. crollamento. 


Crollo, s. m. die Erfpitterung, ein ers * 


ſchütternder Stoß, das Schitteln —_ 
Schaden, Beſchädigung. L'ültimo erol- 
lo, das gänzliche Verderben; dare un 
crollo (a qualche cosa), Etwas erſchüt⸗ 
tern, an Etwas ſchütteln, cinen Stof ge: 
ben 5 fig. beſchädigen; dare il crollo, 
l’ultimo crollo, ſterben; dare l’iltimo 
crollo ad uno, Ginem ben Icgten Stof 
geben, ing Verderben ſtürzen; essere in 


sul crollo della bilfincia, fn Gefabr 


fegn, um ein Geringes, was hinzu foms 
men tann, gu fallen, 


328 


Cros 


Croma, s. f. cin Zeichen der Muſik, cine 
Note um einen batben Ton gu erbében, 
oder gu erniedrigen, 

Cromàtico, adj. was au8 bem B Moll ges 
{pielt wird. Canto cromatico, ein Ges 
fang in balben Tönen. 

Créimmo, 8. m. bag MWMebflagen des 
Chors iu den griechiſchen Trauerfpies 
ten, 

Créna, 8. f. (Schifffahrt) Krahn, die Gis 
ter aus- und cinguladen. 

Crénaca, } s. f. die Chronik, ein Jahr⸗ 

Cronica, buch; fig-tine lebende Chro⸗ 
nif; der die Geſchichte feiner Zeiten am 
Finger herzuerzählen weiß. 

Croniciccia, 8, f. cine elende, ſchlechte 
Chronik; fig. cin Lügner, Windbeu⸗ 
tel. 

Cronichfsta, s. m. der Verfaſſer einer 
Chronik, Chronikenſchreiber. 


:Crénico, adj. chroniſch, langwierig, von 


Krankheiten. 
Cronista, s. m. ſ. Cronichista. 
Cronogrémma, s. m. cine Inſchrift, wel⸗ 
che zuͤgleich die Jahrzeht ausdrückt. 
Cronologia, s. f. bie Zeitrechnung, die 
Lebre von der Zeit; Chronologie. 
Cronolégico, adj. chronologiſch. 
Cronologista, €ronélogo, 8. m. ein 
Chronologe; der in der Zeitrechnung ges 
übt ift. 


Cronometro, | s. m. cin Beitmeffer; ein 
Cronoscopo, f Snftrument, die Zeit zu 
meffen. . i 


Crosazzo, s. m, cine Grufade, portugies 
ſiſche Münze. * 

Croscianti, s. m. pl. die Hdlzer, welche 
an cinem Schiffe die Nunbung und Spige 
voran machen. A 

Crosciàre, v. n, dreuſchen, plogliù und 
ſtark regnen — krachen, praffcin, mie 
bag griine Holz im Fener — ſtark wals 

‘len, im Koden. Crosciare, v. a. 
gemaltig ſchlagen, jeboh immer mit dem 
Bufage der Worter colpi, bastonste ecc. 
Tali colpi, bastondte, per vendétta 
crosciò, aus Rachſucht gab er ſolche 
Schläge, ſolche Prügel. 

Croscio, s. m. das Rauſchen von dem 
Wallen einer ſiedenden Materie — der 
Laut eines unmaßigen Lachens. An- 
dére a croscio, bleyrecht Herabfal⸗ 
len. 

Crosta, s. f. die Rinde, Schale, Haut, 
Kruſte — der Tünch der Mauer — der 
Grind, die Kruſte auf einer Wunde — 
die Rinde am Brot — der Anfag des 
Tuf8 an den Steinen unter dem Waſ— 
fer — die Aufenfeite cine8 Körpers — 
and) fo viel al8 Crostàta, ſ. L’Asino 
non ha luògo in crosta, bag ift gu 
gui fir Did. © 

Crostéceo, adj. {. crustàceo, 


Cros 


Crostita, s. m. eine Paftete mit einer 
efibaren Rinde — eine Obfttorte. 

Crostatura, s. f. die Velegung eines Fuf: 
bodens mit Marmorplatten ꝛc., die Be⸗ 
Eicibung ciner Wand mit Gyps, Mars 
mor ꝛc. "o — 

Crostino, s. m. geröoſteter Schnitt von 
Brot, Semmeln, Bisquit. 

ci adj. rindig, fruftig, ſchalig, 

Crostuto,f mag miteiner Rinde, strufte, 
barten ©chale bekleidet iſt. 

Crotafito, adj. Beywort ciner Muskel. Mus- 
colî crotafiti, die Schlafmuskeln. 

Crétalo, s.m. Klapperſchlange, eine Art Klap⸗ 
per, mwie ein am Ende vielfach gefpaltetes 
Rotr gebildet, welches, wenn eg bin und ber” 
bewegt wird, ein Klappern erregt; ſolche 
Happernde Theile find an einem Sticle 
befeftigt. Sn Stalien beifit dieſes Snftrus 
ment Crotalo del mendico, weil fio 
cine gewiſſe Art Bettler desfelben Des 
dient — auch der deutfche Triangel von 
Stabl. 

Crovéllo, s. m. der Moft, welcher aus 
ungepreften Trauben flieft. | 

Cruccevole,-adj. gum 3orne geneigt, zors 
nig, bigig, ärgerlich, grämlich. 

Criccia, 8.\f. cin Grabſcheit, Kart. 

Crucciaàre, v. a. Ginen ergiirnen, zum 
BZorne reizen, in Born bringen, aufbrins 
gen, dirgern, in Darnifh bringen, böſe 
machen. 

Cruccigrsi, v. r. ſich erzürnen, böſe wer⸗ 
den, ſich ärgern, aufgebracht werden, 
ſich erboßen. 

Crucciataménte, adv. auf eine zornige 
aufgebradte Weiſe, im Zorn, im un: 
- willen. 

Cruccifto , part. von crucciare, ſ. fig. 
il mare crucciato, bag tobende, fturs 
miſche Meer. 


Cruecio, s. m. der Aerger, der Zorn, der 
* Verdruf, Unwillen, die GCreiferung — 
Betrübniß ‚ Kummer, Derzieid ; dar 
cruccio, Summer, Herzleid verurſa⸗ 
cen, franten, drgern. « 
Crucciosaménte, adv. von cruccioso, f. 
Crucciéso, adj. zornig, erzürnt, aufges 
bracht, voll Aerger, voll Unwillen; — 


fig. vino crucciòso, cin berber Vein — 


£ruccioso , adv. anftatt crucciosa- 
ménte, ſ. i . 
Cruciaménto, s. m. die Marter, Pein, 
Qual, Plage. 
Crucigre, v. a. peinigen, plagen, mars 
tern, quälen. Crucigrsi, v. r. fi ab: 
barmen, fi betrüben, fi) quälen 26, 
fim mit bem Kreuz bezeichnen laffen, eis 
— Rem Kreuzzug beggumobnen, einen Kreuz⸗ 
zug mittbun. i 
rueigto , 8. m. f. cruciamento. 
Crucfechio , s. m, f. ‘crocicchio, 


. 
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Crucffero, adj. der cin Kreuz trägt — 
freuzformig, wie die Blatter gemiffer 
Kräuter. — 
Crucifiggere, erucifissione, ſ. croci- 

figgere, crocifissione. 

Cruciforme, adj. kreuzförmig, mie cin 
Kreuz geftaltet. | 

Crudaménte, adv. von crudo, ſ. 

Crudclaccio, adj. febr graufam, barbas 
rifà, unmenſchlich. 

Crudele , adj. graufam, unbarmber 
zig, barbariſch, bartberzig, unmenſchlich 
— auUzubart, unerträglich, allzu ſchmerz⸗ 
baft. 

Crudelétto, adj. etwas graufam, unbarnu 
berzig. 

Crudcelézza, s. f. beſſer crudeltà, {. 

Crudelità, s, f. f. crudeltà. 

Crudelmeénte, adv. von crudele, ſ. 

Crudeltà, 8. f. die Graufamfeit, Un: 

Crudelttde,} barmberzigteit, Barbarey, 

Crudeltéte,} Tiranney, Harkherzigkeit, 
Unmenſchiichkeit; dire crudeltà ad al- 
cuno, Ginem Grobheiten, Schimpfwör⸗ 

‘ ter ing Geficht fagen. 

*Crudéro, adj, f. crudéle. 

Crudetto, adj. cin wenig roh, bart, et: 
was berb, nicht ganz reif; unangenehm, 

widrig gu empfinden; aud im ſittlichen 

Verſtande. 

Crudezza, s. f. die Rohheit (einer Sade, 
die nicht gekocht iſt), Unreifheit, unteis 
fes Wefen — das Robe und Strenge im 
Gefhmad und in der Empfinbung — 
Schaͤrfe im Magen wegen ſchlechter Bers 
“bauung — Rohheit eines Kupferftihe8 
mwegen ber allgutiefen Aegung — fig. 
Graufamfeit, Hartherzigkeit; crudezza 
del ciélo, del clima, dell'invérno, 
die Strenge, die Unannebmiicbteit der 
Witterung, deg Klima, des Winters. 


Crudità, s. f. die Mobbeit (infofern Et⸗ 
was nicht gekocht if), die Unreifbeit, der 
berbe und ſtrenge Geſchmack unreifer 
Früchte. 

Crudo, adj. roh, ungekocht, unreif, heib 
— unverdauet — ‘milb, ungepflügt, von 
der Sonne nicht gemildert (vom Erd⸗ 
reich) — unfreundlich, ſtreng, unange: 
nehm (von der Witterung) — hart, 
widrig, roh, (von Gemahlden und Ku⸗ 
pferſtichen) — fprode (von Metallen), 
unbearbeitet, roh (von Materialien der 
Künſte); fig. fo viel als crudele, f. 
umdri crudi, unverbaute Edfte; vino 
crudo, unteifer, herber Mein ; un 
campo crudo, ein ungepfligter wilder 
VBoden; tempo crudo, ein unfreund: 
liches, unangenchmes Wetter; il crudo 
verno; ‘der ftrengfte Tbeil des Winterg; 
‘la cruda stagione, der Winter; co- 


. léri crudi, parte, wibrige Farben; 
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questo ferro è troppo crudo, biefeè 
Gifen ift allzu fprébe; ferro crudo, 
unbearbeiteteè Eiſen; seta cruda, robe, 
unbearbeitete Seide; ddio crudo, ein 
graufamer faf; donna cruda, ein 
unbarmherziges, unerbittlihe8 Frauen: 
zimmer. 

Cruentére, v. a. blutig machen, mit 
Blut befprigen, befudeln, ing Blut tau: 
den. Ha cruentito le sue mani col 
sangue di cittadini, er bat feine Hän⸗ 
de in Birgerblut getaudt, bat Bürger⸗ 
blut vergofien. 

Cruénto, adj. blutig, mit Blut befprisgt, 
befudelt; — fig. erſchredcklich, gräßlich. 
Al suon cruento dell’ orribil trom- 
ba, bey bem gräßlichen Klang der Trom: 


ete. 

i cruna, s. £. \ bag Radelohr; — fig. der 

Cruno, s. m. boble Theil einer Sache; 
die Höhlung — Mitte. 

Crurfgiec, ad). gum Schenkel, gum Didbein 
gehörig. 

Crusca, s. f. die Kleie. Vendere più la 
crusca, che la farina, in feinem Alter 
mebr Liebhaber baben, alè in feiner Ju⸗ 
gend, von einer alten (Hure); a mi- 
sure di crusca, mit gehäuftem Mag, 
iberfliffig; l'Accademia della crusca, 
die florentiniſche Akademie, welche darüber 
wacht, die ſchlechten Worter der Sprache 
von den guten, (wie die Kleien vom 
Mehl, gu ſäubern. 

Cruscsjo, s. m. ein Kleienkrämer. 

Oruscainte, s. m. der ſich in feiner Spra⸗ 

che oder Schreibaͤrt gänzlich an die Wor⸗ 
ter und Ausdrücke hält, die von der 
florentiniſchen Atabemie für gut gehalten 
werden. 

Cruscata, s. f. ein abgeſchmackter Aufſatz, 
geſchmackloſes Geſchwätze in Verſen oder 
in Proſa, was weder Haͤnde noch Fufe 
at 


Cruschéllo, s. m. Kleienmehl. 

Cruscherélla, s. f. bag Haͤufelſpiel mit 
Kicien (ein Kinderſpiel) 3 giuocdre a 
cruscherella, häufeln mit Kleien. 

Cruscòso, adj. fleiig, nicht von Rleien 
ganz geſäubert. Pane cruscoso, &leiens 
brod, 

Crustaceo, adj. was mit mebr oder mes 
niger barten Schalen .verfeben ift. Ani- 
méli, pesci crustacei, Schalenthiere, 
Schalfiſche. 

Cucare, v. n. (latein. und veraltet) liegen; 
cubare, v. a. in einen Würfel verwan⸗ 
deln; würflicht, cubiſch bilden, in der 
Geometrie. 

Cubstto, s. m. cine Art Käfig in einer 

Cubattola, s f. | Grube, momit man 

Cubittolo, s. m. im Winter beym 
Schnee bis Vogel fangt. 
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Cucc 


Cubatura, s. f. bie Meffung bed Raumes, 
ben ein Kegel cinnimmt, in der Geomes 


trie. 

Cubébe, s. f. pl. bie Gubeben, Frucht 
eineé indianiſchen Baumes. 

Cubia, s. f. ein Loch an den Schiffen, wo 
das Anferfeil durchläuft. 


Cubicaziéne, s. m. die Meſſung des Ins 


balteg eines feften Körpers. | 
Cubico, adj. würfelformig, cubiſch. 
*Cubicolgrio, s m. (lateîi.) f. came- 
riore. 
Cubiculaàre, s. m. {. cubicoldrio, auch 
ein Kammergehilfe. 
Cubiforme, adj wiirfelfirmig. 
Cubitdle, adj. gum Ellenbogen gehorig. 
Lettere cubitàli, Verfalbuoftaben, ſehr 
große Buchſtaben. 
*Cubitàre, v. a. ſ. desidersre. 
Cubito, s. m. der Ellenbogen, der Theil 
des Arms von den Fingern big gum 
Ellbogen — ein altes römiſches Längen⸗ 
maf. i 
Cubitéso, adj. begierig, f. cupido. — 
Cibo, s. m. der Würfel, der Gubug 18 
ber Geometrie und Arithmetik. 
Cùbo, adj. ſ. cubico. Ntimero cubo, 
eine cubiſche Zahl. 
Cuboide, s. m. ein Würfelbein am Fuße. 
Cuccggna, s. f, bag Schlaraffenland, 100 
ber spimmel voller Geigen hängt — eine 
offentlidje Beluftigung gu Neapel, wo cine 
mit aller(eg Eßwaaren bebangene Pura: 
mide von ben Armen befturmt und gt 
plundert wird — cin Wohlleben; ku 
unb Vergniigen, glückſelig leben, Saus 
und Braus. | 
Cucedja, s. ſ. bag Lager, bag Neft, Die 
- Doble eines Thieres, auch grofier Bigel. 
Cucchiàja, s. f. ein eiferne8 Inftrument, 
die Fiuffe vom Schlamm gu reinigen — 
die Pulberſchaufel, cine Kanone gu laden 
— cin Platteiſen — die Kelle bey DIP 
fhiedbenen Handwerkern. 
Cucchiajata, s. f, ein Loͤffel voll. 


*Cucchiajatina, s, f. cin kleiner coffe! 


coll. . 
Cucchiajéra, s. f. ein Löffelfutteral. 
Cucchidjo, s. m. der foffel; imboccdre, 
cibgre (alcuno) col cucchiéjo vudto, 
Ginen mit leerer Doffnung fpeifeni !*- 
anftatt ber Lehre, leere Morte Einem 
vorſchwatzen; non si lasciano più IM° 
boccgre gli utmini con cucchia) vud 
ti, die Menſchen laſſen fim nicht fo 
leîht mebr Etwas vorſchwatzen. 
Cucchiajone, s. m. ein grofier téffel 
Cucchigra, s.f ſ. cucchigja, ri 
Cucchigro, s. m. f. cucchigjo. Cucchiar 
di legno, cin rt Junſtrument D0 
zwey  polzernen Loffeln, mele der 


— 


Cucc 
Bauer in Italien in der linfen Land 


hält, und mit dem dritten Léffel, womit 


. ev auf diefelben nad) bem Tacte ſchlägt, 
cine Bauernmuſik erregt und dabey 
tanzt. 

Cucchiarita, s. f. ſ. cucchiajata. 

Cuccia, s. f. das Bett, das Lager. 

Cuccigre, v. a. der Linge nad) pinlegen, 
hinſtrecken. 

Cucciniglia, s. f. ſ. cocciniglia. 

Cuccio, s. m. ein Hündchen — fig. cin 
Pinfel, cin bummer Menſch. 

Cuccioléccio, s. m. ein unfoͤrmliches, all: 
gu dickes, plumpes Hündchen⸗ 

Cucciolino, s. m. cin artiges Schooßhũnd⸗ 
cen — ein junges Hündchen. 

Cucciglo, s. m. cin Hundchen, cin Schooß⸗ 
hund — cin Dummkopf. 

Cucciolo, adj. tleii. 

Cucco, s. m. bag Mutterſoͤhnchen; das 
Herzblatt vom Vater __ der beſte Hahn 

. im Korbez der Giinftling, der Herzens⸗ 
freundz it. ber Gudu@; Sputo del 
cucco, Guckuds-Speichel. 


Cuccovata, s. f. ein unnützes Geſchwatze. 
Cuccuino, s. m, {. cuculo. 
Ciecuma, s. f. (niebrige8 Wort) die Gal. 


le, Gift und Galle, Zorn, Groll, Gram; 


egli ba cuccuma in corpo, cer bat cis 
. nen Gram, cinen Aerger, einen Groll 
im Sergen. Cuccuma, fo viel als cur- 
cuma, f.. 

Cuccurucù, das Geſchrey det Hahns. 

Cuccuveggiare,, {. coccoveggigre. 

Cucictlo, 8. m. ſ. cusciita. 

Cuciférno, s. m. ein Fahrgeug der Fas 
paner zum Wallfiſchfang 

Cuciménto, s. m. bas Napen, das Sus 
fammennabpen — die Nabt. 

Cucina, 85. f. die Küche — die gefodte 
Speife, cin Geribt (vor Altero), jest 
unter den Vauern nur nod) gebraäuchlich, 


und bedeutet meiften8 cine Suppe, Fleiſch⸗ 


bribe, Mus, Vrey, eine mit Kohl, Srau: 
pen, Reis verdidte Suppe; di budna, 
oder di mala cucina, was fit gut, 
(leicht) oder ſchlecht kochen läßt; fig. és- 
sere di buona, o mala cucina, biegs 
fam oder unbiegfam ſeyn, ſich leicht oder 
ſchwer tenten laſſen. | 
Cucingjo, s. m. ſ. cuciniére. 
Cucinére, v. a. kochen, Speifen durch 
bag Feuer bereiten; ſ. Fornello. 
Cucinatòre, s. m, ſ. cuciniére. 
Cucinétta, s. f. eine Pieine Küche. 
Gorica s. f. cint Köchin. 
ciniére, s, m, der Rod. 
Cicino, s. m. bag Riffen, der Polfter — 
e gekochte Speife, cin Gericht (vers 
t) 7 








s v. a. naͤhen, gufammennagen, gu 
è Pres, cucio. 
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Cuff 


Cucito, s. m, die Arbeit, tvoran man 
nébet, die Nabrerey, die man in der 
Arbeit hat. x 

Cucito, part. von cucire, 

Cucitore, s. m. cin Näher, per nabet. 

Cucitrice, s. f. die Nähterin. 

Cucitùra, 8. f. die Nabt, das Zufammens 
nähen, die Art gu nében, Nabterey — 
die Heftung einer Wunde, die Sutuz. 

Cuculiàre, v. a. (uno) veriren, verhöh⸗ 
nen; feinen Spott mit Einem treiben. 

Cuculiatura, s. f. Spottercp, Nederey, 
Ausbobnung. . 

Cuculio, s, m. ſ. cuculo, 

Cuculla, s. f. ſ. cocélla. 

Cucullére, adj. Bevwort ciner Mugfel 
am Schulterblatt, die Adfel zu bewe⸗ 


e 
® .. 


en. 

Cuecullsto, adj. ber cine weite Kutte mit 
vielen Falten tràgt, wie die Benedictiner 
u. a. m. 

Cucullo, s. m. die Kapuze an der Kutte. 

Cuculo, s, m. der Gudud. I cuculi, ges 
wiffe Geiſtlichen zu Florenz, della mis- 
sione genannt, weil fie wie die Budude 
ein vollig zubereitetes Neſt anderer Vö⸗ 
gel cinnabmen, und ein meublirte8 Klo⸗ 
fter gleich von Unfang erbielten, aus 
melchem andere Geiftlibe vertrieben 
worden waren. 


, Cùcuma, s. f. ſ. Cocoma, beifit aud Kur⸗ 


kume, Kurturme. 
Cuciwrbita, s, f. ein Kürbiß — eine Des 
ſtillirkolbe. ha 
Cucurbitàceo, adj. zu bem Geſchlechte 
ted Kürbiß geborig, demfelben ähnlich an 
Geftalt oder Geſchmack. 

Cucurbitàle, adj. tlirbifformig. 

Cucurbitino, adj. (Verme) Kettenwurm 
in.bem Gedärme der Thiere. 

Cucurire, v. n, friben wie der Hahn; 
pres. in isco. “oa 

Cucuzza, s. f. cin Kürbiß — fig. der 
Kopf, und gwar im ſpöttiſchen Sinn. 

Cucuzzolo, s. m. ber Wirbel auf dem 
Kopfe — der oberfte Theil, die Kuppe, 
Spige einer jeden Sache. 

Cuffia, s. f. fonft cine Weibers coder 
Mannémibes jet nur cine Weiberhaube. 
. Cuffia dì notte, eine Nachthaube, 
Nachtzeug. Cuffia d' acciàro, eine Pis 
celhaube. Ogni cuffia è budna per 
la notte, bey Nadgt find alle Kühe 
ſchwarz; uscirsene per il rotto della 
cuffia, fi) ohne vielen Schaden aus eis 
nem bofen pandel ziehen, den man ſich 
felbft 3ugezogen bat, mit cincm halben 
Ohr davon kommen; (Botan.) die Kaps 
pe, die Moosfappe, Mütze. 

Cuffifre, v. a. {. Soffiàre. 

Cuffietta, s. f. cin Weiberbiubchen. 

Cuffiéne, s, m. cine grofe Weiberhaube. 

Cuffidtto, s, m. cine Mannémige. 


LI 


ai p.le, i i a 


X 


Cugi 


Cugino , s. m.' ein Vetter, Vaters oder 
Mutter s VBrudersfohn, Geſchwiſterkind; 
fratél cugino, bas nähmliche; figli di 
cugini, andere Geſchwiſter-Kinder. Cu- 
gina, Saters oder Mutter e Vruders 
Kind, mweibliben Geſchlechts; Mubme: 

*Cuginomo, anftatt mio cugino, mein 
Vetter. : 

Cui (von che) ret. wird im gen., dat., 
acc., abL, in sing. urb plur, gebraudt, 
in den zwey erften Fillen mit oder obne 
die Caſuszeichen, im abl. mit da, oder 
einer andern YPrapofition. L’uémo, in 
casa cui morto cra ecc., oder nella 
cui casa, nella di cui casa, nella 
casa di cui ecc., ber Mann, in deffen 
Hauſe ec geftorben war. Alma gentil, 
cui (a cui) tante carte vergo, 
edble Secele, der gu Ehren id fo viel 
fireibe. La donna non guardando, 
cui. motteggiàsse ecc., ba die Frau 
darauf nicht achtete, wen fie verixte ꝛc.; 
gli udmini, da cui avete ricevuto 
‘affrénto, in cui ponéste la vostra 
speme ccc., die Menſchen, von melden 
ihr Beſchimpfung erlitten babt, auf wel⸗ 
che «ihr eure Hoffnung ſetzet ꝛc. 

Cujusso, s. m. ein lateiniſcher Brocken, 
eine Sentenz, womit Jemand prahlt; 


sputar cujussi, mit Sentenzen, mit la⸗ 


teiniſchen Brocken um ſich werfen. 

Culaccino, s. m. die Bartneige; was man 
von einem Getränke in einem Glaſe 
übrig läßt. — 

Culaccio, s. m. cin dicker Arſch. 

Culéja, s. f. ber vom herabgeſunkenen Ges 
därme aufgeſchwollene Bürzel lang ges 
legener todter Vogel — der mit Regen⸗ 
wotken umzogene Himmel; fa culdja, 
das Wetter drohet mit Regen; der Him⸗ 
mel iſt trübe und will regnen. | 

Culàjo, adj. (von Culo), was ſich gern 
an ben Hintern fegt, alé Fliegen. Mos- 
ca culaja, eine verdrieflije, immer 
wieder fommende Fliege, und fig. cin 
Menfh, der Einem oft mit feinen Ve: 
ſuchen beſchwerlich fat; ben man nicht 
lo8 werden fann (eine niedrige Redens⸗ 
art). . 

Culare, adj. gum Hintern gehörig. 


Culsta , adj. ein Fal auf den Hintern — 


ein Stof, Den man einem Andern mit 
dem Sintern gibt; battere una culata, 
auf ben intern fallen. 

Culdtta, 8. f. der Dintere Theil von vie: 
len Sadgen; z. B. von ciner Flinte, Kas 
none 26. — der Sag von Metal im 
Schmelztiegel. 

Culattare, v. a. (alcuno) Einen mit bem 
intern auf die Erde oder fonft wo⸗ 
bin ftofen, ba Giner ibn bey den Fis 
fen, ber Anbere bey ben Armen aufs 
bebt, und niederſtößt; culattare le 
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panche, auf ber Bärenhaut liegen, mi: 
gig geben, faulenzen. 

ci s. m. der Menſchenmiſt, der 

Culattgro, Menſchendreck, der Hintere 
ven Scherz). 

Culattata, s. f. der Fall auf den Hintern; 
dare in terra una gran culattata, bart 
auf den ©intern niederfallen, einen hat⸗ 
ten Fall auf den Hintern thun. n 

Culeggigre, v. n. ben intern affectirt 
bin und ber dreben. 

Cuùlice, s. m. f. Zafizara, 

Culiséo, 8. m. der Uederreft deg groften 
Ampbitbeater8 gu Rom, welches Raifer 
Vefpaiian erbaut bat — dec intere (im 
Scherz) ; mostrére il culiséo, Einem 
den Hintern meijen. 

Culla; s. f. die Wiege — die Bagle Kind: 
beit (fig.), fin dalla culla, von ber 

garteften Kinbdbeit-an, von Kindesbeinen 

an. _ 

Culldre, v. a. wiegen; cullare un bam- 
bino, ein Kind miegen. 


Culleo, s. m. die Sadung, das Gaiden 


cine Strafe der Vater= oder Mutter: 
morder, meldje in einem lebernen Gad 
erfaàuft wurden. . 

Culminare, v. n. burd ben Mittagskreis 
geben, von @Geftirnen. Ile 

Culminazione, s. f. ber Durchgang eines 
Geftirn8 durch den Mittagskreis. 

Culmine, s. m. der Gipfel, die Spitze, 
ber hochſte Theil einer Sache. 

Culo, s. m. der Arſch, ber intere, der 
Poder, das Geſäß (von Menſchen) — 
der Steif, der Bürzel von Menſchen und 
Thieren), il culo del figsco, dell’ or- 
cio ecc. der VBoden einer Flaſche, eines 
Oehlkruges 2c. mostràre il culo, den 
Arſch weiſen (aus Verachtung); fig. al 
gu- fer feine Blöße an den Tag legeli 
alzu aufrichtig ſeyn (niebere Rebensatt). 
Avére tanti anni sul culo, fo oder lo 
viel Fabre alt fegn (niedrig); fare! 
culo lappe lappe, aus Furcht balb in 
die fofen machen. Non istér a dire 
al cul viénne, ſogleich die Flucht er 
greifen (niebrig); la camicia non g* 
tocca il culo, er ift vor Freuden au— 
fer ſich. Avere in culo, Ginen keipen 
Pfifferling achten; Cineg ganz iiberdrio 
fig feyn; ſich um Einen nichis ſcheren 
trovar culo a suo naso, ſeinen Mann 
finden; dar del culo in sul etròne, 
in sul Jastréne, banferot 5 dar 
del culo in un cavicchio, Ma 
anfommen, anleufenz Cinem etwas Lp 
{btagen; dar del culo in — 
ſchlechte Umſtände gerathen; 1a 
trui il cul —— Einen mißhareln— 


die i é 
züchtigen; trovarsi, ober rim@ 
col culo in mano, fi@ LA 


Doffnung betrogen ſehen. 
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Culo 


vrsi, oder al £ul l’'avrete, Du wirſt 
Did, oder Ihr werdet Cuch in Eurer Hoff⸗ 


nung getäuſcht finden; avere il fudco” 


al culo, davon eilen, wie wenn es pins 
ter Einem brennte. A cul pari, adv. ges 
mächlich, bequem. 

Culo bignco, s. m. cine Urt kleiner Feld⸗ 

ſchnepfen. 

Cultella, s. f. ſ. coltella. 

Cultello, s. m. cultelliccio, cultellino, 
und Aeg, was davon herkommt, f. col- 
tello, ecc. 

Cultivaménto, s. m. {. coltivaménto. 

Cultivare, v. a. unb feine derivata, f. 
coltivare. 

Cillto, s. m. cin gebautes, bearbeitetes 

‘L_tand, Erdreich — Verehrung, Unbethung. 
Culto divino, Gottegveregrung, Gottess 
dienft. è’ 

Culto, adj., bearbeitet, gepflegt — ges 
fittet, zu den Wiſſenſchaften gedildet. 
Un uémo culto, una nazion culta, 
tin cultivirter Menſch, cine gefittete, culs 
tivirte Nation. 

Cultore, s. m, ein Bauer, Bearbeiter dea 
Landes, ein Landmann. 

Cultrice, s. f. f. cdltrice. 

Cultura, s. f. ber Bau, die Vearbeitung 
der Erde, die Pflege ber Bäume und 
Pflanzen, der Bienen 20. Bildbung gu 
guten Sitten unb Kenntniffen.o 1‘ 

Cumino, s. m. der kummel. 

Cumolo, s. m. f, cumulo. 

Cumulgre, v. a. häufen, anhäufen, auf: 
baufen, zuſammenhäufen, 
fammeln — bauſchig, übervoll machen, 
ausfüllen. Cumular ricchézze, immer 


reicher werden, Reichthümer zuiammens 


ſcharren; gli spéssi capélli cumulano 
il bel capo, die dichten Haare machen 
den ſchönen Kopf baujmig. 

Cumulatameénte, adv. in vollem Mage, 
vollig, in Uebermaß; in überhäuftem 
Maß. 

Cumulativameénte, adv. noch dazu, gum 
Ueberfluf; noch mehr gu thun, alé man 
ſchuldig ift (bey den Suriften). 

Cumulito, part. von cumulgre, ſ. auch 
fo viel alè colmo adj. ſ. rendere ad 
alcuno i benefici cumulati, Jemandem 
bie Wohlthaten in überhäuftem Mafe 
vergelten. 

Cumulaziéne, 8. 
cumulare, 

Cumulo, s, m. ber faufen; mettere in- 
siéme in ogni peggiér maniera gran- 
de cumulo di dangri, einen grofen 
Reichthum von Geld auf allerley Weife 
zuſammenſcharren. 


f. die Unbaufung ꝛc., ſ. 


Cuna, s. f. f. ciilla — fig. der Ort, wo 


Jenmand erzogen worden iſt. 
Cunattico, s. m. (zu Neapel) Steuer fur 
die Erlaubniß gu heirathen. 
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Cuòj 


Cuneiférme, adj. bas feilfirmige Vein 
im Hirnſchädel. 

Cùneo,.8. m. der Kegel in der Geometrie, 

Cunétta, s. f. ber fleine Waffergraben, 
ber: ben grofien trockenen Graben einer 
Feftung mitten durchſchneidet. 

Cunicolo, s.m. cine Mine unter der Erde, 
ein Nebengang in Bergwerken — das 
Kaninchen. 

Cunila, s. f. ſ. origano, tonièélla. 

*Cunta, s. f. Verweilung, Verzögerung. 

Cunzia, sf. cine Att Binſen mit einer 
langen wohlriechenden Wurgel. (juncus 
odoratus radice oblonga), woraus 
cin Wohlgeruch für die Zimmer hereitet 
wird — der aus diefer Wurzel gubercio 
tete Wohlgeruch. i 

Cunziéra, 5. f. bag Gefäß, morin die 
wohlriechende und gubereitete Binſenwur⸗ 
gel in den Zimmern aufbebalten wird, 
einen Wohlgeruch daſelbſt gu verſchaffen. 


Cuòcere, v. a. kochen, gar kochen, durch⸗ 
todjen; ſieden; badenz brennen, (Bice 
gel) brennen, erhitzen, mit Dige durch⸗ 
dringen; die Früchte reif, mild, ſchmad⸗ 
baft machen 4wie die Sonne) — die 
Früchte und das Erdreich mürbe machen 
(vom Froſt) — innerlich quälen, äng⸗ 
ſtigen, abhärmen, kränken — beißen, 
brennen grübeln — ſich oder Andere 
beym Feuer verbrennen — verdauen, 
verkochen (vom Magen). Cuocere, v. 
n. cuocérsi, verdauet werden — Cuo- 
cere alcuno, Einen berauſchen, voll 
machen; cuocersi, ſich berauſchen; far 
la bollire, e mal cuocere, wegen 
überlegener Macht mit Jemanden an⸗ 
fangen, was man will; cuocer hue, 
die Zeit mit Etwas hinbringen, worauf 
man ſich nicht verſtehet, und woraus 
endlich nichts Gutes wird; cuocersi nel 
suo brodo, nad) ſeinem cigenen Wil⸗ 
len bandeln wollen, es mag daraus ents 
fteben, was da will; lasciar cuocere 
uno nel suo brodo, Ginen feinem eigce 
nen Willen, feinem Gigenfinn überlaſſen; 
pret. céssi, part. catto, 


Cuocigre, s. m. bag Vrennen, das Bei⸗ 
fen, das Zucken, da Grübeln. 


Cuocitura, s. f, bag Koden, das Backen; 


bag Brennen. 

Cuoco, s. m. der Ko: der Speifewirthz 
una ne pensa il cuoco, una il goléso, 
wer Dic Rechnung ohne Birth macht, 
muf fie zwey Mahl machen. 

Cuojéjo, s. m. cin Lederbereiter. 

Cuòjo, s. m. (pl. cuòja, f.) bag Leder — 
die faut — die Scale der Früchte — 
ein auf Pergament geſchriebener Codex; 
Pergament. Le vécchie, e le nuove. 
cuò)a, bas alte und neue Teſtament; 


Cuop 


cuojo in carne, unbereitete8 Leder. 
Cuojo di vacca, $ubleder, Rindle⸗ 
der; distendere le cudja, ſich debnen. 
wie Ciner, der vom Schlaf erwacht; ti- 
rér le cuoja, fterben (ein niedriger 
Ausdruck), cuojo féssile, montàno, 
Bergleder, cine Spielart ded Amiants. 


Cuoprire, v. a. {. coprire. ° 


C 


uére, (cére) s. m. das Derg — der 
Mutb, die Derzbaftigfeit, Rubnbeit — 
bag Gemuth, das innere Gefühl, die 
Abnungs der Mittelpunct, die Mitte, 
das Innerfte. — Cuori, Serg, Goeur 
im Kartenſpielz cuore di vénere 
(concaih) bag Venusbherg, das Derg: 
den. Cuor mio, mein Serg, mein 
Giebfter, meine Liebfte. Nel cuor del 
verno, nel cuore dell’ alpi, della 
Germégnia, mitten im Winter, im In⸗ 
nerften der Alpen, mitten in Deutfche 
land cder im Innerſten Deutſchlands. 
11 cour me lo dice, mein £erg fagt 
mir e8, ahnet eg. Aver cuore, Moth 
baben, breift, tubn genug feyn, fig 
erdreiften, ertiignen. Occhj del cuo- 
rc, oder cuor degli occhj, ein Aug: 


druck der 'innigften giebe. Andgr per 


it cuore, im Xopfe berum geben, in 
Gebanten, im Sinne liegen. Avere 
il cwore ammaligto, gang vetblendet 
fepn in Etwa8; nichts anders thun kön⸗ 
nen, wie wenn es Einem angethan wäre; 
avére il cuor nello zucchero, lus 
ftig und guter Dinge feyn. Avér sulla 
lingua quel che si ha nel cuore, 
fein Herz auf der Zunge baben, reten, 
wie es Einem um8 Herz ift, aufrichtig 


feynz bastfre il cuore, dare il cuo- 


rc, sofferire il cuore, fiber8 Herz 
bringen, fo viel uber fig vermogen, 
feinen réften fo viel gutrauen, fim 


- gutrauen 3 battere il cuore, (vom Ser: 


gen) wenn es ſchlägt, pot; battimén- 
to del cuòre, das Herzklopfen. Cascé- 
re il cuore, das Herz finfen laffen, 
ben Muth verlieren; cavére il cuore 
altrui, Einem baé embe auggieben, 
ibm Alles abbetteln, abſchwatzen — aud 


mit Gewalt, durch Abgaben, Einen aus⸗ 


ziehen. Costiire il cuore, oder un oc- 
chio, ſehr viel foften. Crepdre il cuo- 
re, ben duferften Aerger oder Gram 
empfinden. Dar nel cuore di alcuno, 
nad Eines VWoblgetallen bandeln oder 
reden, fi hierdurch gefallig machen; 
dare il cuore, a far qnalche cosa, 
fig bewegen laffen, Etwas gu thun; 
dire, o fare una cosa col cuore, 
di cuore, di tutto il cuore, Etwas 
herzlich gern fagen oder thun; dire in 
cuore, dir fra suo cuore, bey fim 
fetbft benten ober fagenz dispiacere, 
insino al cuore, im Herzen wehe thun; 
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Cuòr 


berzlih leib thun; dofiare, dare il cuo- 
re, herzlich lieb baben, gani in Jemand 
verliebt fegn; éssere nel cuore a uno, 
mit Ginem eines Sinneg, einer Meis 
nung ſeyn; essere, oder avére a cuo- 
re, Ginem moran gelegen feyn, fi woran 
gelegen feyn [affen; essere, oder avere 
in cuore, nel cuore; im Sinne baben, 
mit gewiffen Gebanfen ſchwanger geben, 
entſchloſſen ſeyn: éssere, oder stare 
di buon cuore, getroft ſeyn, auch gut⸗ 
berzia, von gutem Verzen fegn; essere 
di cuore, di gran cuore, di pé- 
vero cuore, Muth baben, ſehr herz⸗ 
baft ſeyn, furchtſam, feige feyn; far 
cuore ad alcuno; farsi cuore, Einen 
ermuntern. Muth einſprechen; Muth 
faſſen; far cuor duro, anfangen. wor⸗ 
auf gu beſtehen; far del cuore rocca, 
feften Muth faffen, alle Furcht ablegen; 
ferire nel cuore alcuno, Ginen in 
{einem empfindlichſten Theile treffen, Ei⸗ 
nem bag empfindlichſte Leid anthun; 
levére il cuore da qualche cosa, 
levar qualche cosa del cuore, fiW 
Etwas aus bem Sinne ſchlagen, vergei: 
fen, mag man lieb ‘gebabt bat; alien 
Kummer über Etwas ablegenz mancdre 
il cuore, mutblog ſeyn; méttersi, O 
porsi in cubre, ſich vornebmen, ent⸗ 
ſchließen, ben Entſchluß, das Vorhaben 
faſſen; palpitére il cuore, fo viel alé 
battere il cuore; palpitazione de 
cuore, bag Herzklopfen, eine Krank⸗ 
heit; passdre, spezzér, strappare! 
cuore, in das Innerſte ber Seele drin⸗ 
gen, durchs Herz gehen, das Herz DI 
wunden 2c., pérdere il cuore, allen 
Muth verlieren; prégare al cuore, iN 
ftindigft bitten, fleben; prénder cuO 
re, Mutb faffen; rubare, cavére ! 
cuore, ad alcuno, (Ginen fo gani 
nehmen, bag er feine Gedanfen auf 
nità anders richten fann; scoppiàre 
il cuore, den dufierften Schmerz⸗ Uber 
aus grofe8 Mitleid empfindens sei 
dere il cuore, oder gli occhj, 3! f 
was viel Geid aufgeben faffen, viel pl 
etmwa8 verwenden; star nel cuore, SU 
cuore, in sul cuore, ſehr am Herzen 
liegen; stririgere il cuore, das — 
beangſiigen, betlemmen; toccdre il de 
re, fcbr bebagen, dat Herz erfreueti 
auch das Herz rilbren; uscir del sor 
re, vor Freuden oder vor Leid Do 
einer verlornen oder erlangien dai 
aufer ſich fommenz ventre in CUO 
fi) cinfallen laffen, in den Sinn te, 
menz a cuore, adv. in der Geftolt O, 
neg Herzens, herzförmig; a mal o 
re, di mal cuore, adv. ungern/ ‘gi 
der Willen; con buon cuore A 
buon cuore, herzlich gen; 2 per 
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Cuor 


cuore, sotto pena del cuore, unter 
Lebengftrafe. 3 ; 

Cuoricino, s. m. cin fleine8 Herz, das 
Herzchen. 

Cupere, v. a. (lat.) ſ. desiderare. 

Cuperosa, 8. f. gewachſener gruner Vitriol, 
der oben an der Kufe anſchlägt. 

Cupezza, s.f. bag Doble oder die Tiefe 
tiner Sage, eines Ortes. 3 

Cupidaménte, adv. auf cine begierige 
Weiſe, begierig. 

Cupidézza, s. f, ſ. cupidità. 

Cupidigia, s. f. bie Begierigkeit, Luft, 
die Gelüſtung, die Lufternbeit. 

Cupidine, s. f..{ cupido, 

Cupidité, s. f. eine frarte Begierde, 

Cupiditàde, | Gierigteit, Sehnſucht; pabs 

Cupiditàte, ) fuchtz bat mebr beitimmte 
Gegenſtände al8 cupidigia. Cupidità 
di signoria, di guadggno, Herrſch⸗ 
ſucht, Gewinnſucht. 

Cupido, adj. gierig, begierig, voll Sehn⸗ 
ſucht, luſtern — geizig, habſüchtig. Cu- 
pido di danari, geidvegierig. 

Cupido, s. m. der Gott der tiche. 

Cupo, s. m, ſ. cupézza, 

Cupo, adj. tief; hohl — dbunfel von (Far: 
ben) ; fig. guriidbaltend, 1udméauferifch, 
geveim — murrifh, finfter, tieffinnig, 
fame senza fine cupa, (beym Dante) 
tin unerſäitlicher Hunger, fo viel als 
senza fondo cupa. 

Cupola, s. f. cin in Form einer Halbfugel 
erbabene8 Dad; ein Kugelgemolte — 
(im Serg) der Hintere, der Steif. 

Cupreo, adv, &upfer enthaltend, von Ku⸗ 
pfer, Acqua cuprea, Blauwaſſer. 
ùra, 8, f. die Eorge, die Beſorgniß — 
Die Auffiht, die Vermvaliung, Negierung 
— Sorgfalt, Mühe, Fleiß — YPflege, 


Wartung — Bedacht auf Etwas; Acht⸗ 


ſamkeit; Vorfiht — das Bileichen der 
Leinwand, des Garns; Zubereitung ded 
Flachſes, und der Ort, wo dieſes ge⸗ 
fhiebt ein Zäpfchen, den Stuhlgang 
zu befordern — die Pfarrer- oder Seel⸗ 
forge — die Curatorſchaft — die Heilung, 
die Gurs avér cura, Sorge tragenz 
darsi cura, um Etwas beforgt feyn; 
Porre ogni estréma cura in qualche 
avoro, ben duferften Fleiß auf eine Ars 
beit wenden; éssere poco a cura ad 
aleùno, avér poco a cura alcuno, 
bon Ginem menig geachtet werden; Cis 
nen wenig achten; aversi cura, feiner 
Gefunbbett pflegenz por cura, Bedacht 
nepmen, Obacht geben, die Vorfiht braus 
cen; la buona cura cégccia la mala 
ventura, Vorfibtigfeit bemabrt vor Uns 
glie; un beneficio con cura, senza 
Cura, cine Pfründe mit oder ohne Seels 


rge. 
Curdbile, adj. heilbar. 
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Curc 


Y 

Curagione, s. f. die Heilung, die Gur. 

Curanddjo, s. m. mer leinene Tüͤcher reis 
niget und bleichet. 

Curante, adj. verb. von curato, ſ. non 
curante, poco curante, forgenlo8, uns 

bekümmert, nachläſſig, leichtſinnig. 


en Pad 


Curare, v.a. (alcuna cosa) und curarsi 


(dì alcuna cosa) forgen, ti) betimmern 
— fid etwas woraus machen — fic dave 


—— — ſeyn laffen achten, ſchöten; 
cu 


re il freddo, il caldo, ſich vor 
ber Kdlte, vor der Dige firdtenz cu. 
rare un malato, cinen Kranken beilen 
.curiren, în der Cur haben; curare i 


panni lini, Leinwand bteiben; curare: 
1 


lino, ben Flachs ‘gubereitenz curr 
la barba, fid) den Bart ziehen, ibn pfies 
gen, ordentlich halten; curare di al- 
cuno, Ginen unter feinem Schut babenz 
curare, Bedacht nebmen, morauf Acht 
gtben; niente curarsi di alcuna cosa, 
fid um Etwas nichts ſcheren. 

Curasnetta, s. f. das Wirkmeſſer der Huf⸗ 
ſchmide. | 

Cursta, s. f. {. corta, fig. das gute bder 
ſchlechte Gemüth; die Gefinnungz das 

* gute oder bofe Herz. 

Curatella, s.f. coratélla, (im Serg) 
das Cingemeide ber Menſchen, aver set- 
te curatelle, in feiner Art vortrefflich 
ſeyn (von einer jeden Sage), vor allen 
feiner Art etwag voraus baben; cascére 
le curatelle ad alcuno, Ginem ſcheiß⸗ 
angft feynz caccar le curatelle per 
far qualche cosa, ſich Etwas duferft 
fauer merden laffenz ſich die Seele aus 
dem Leibe heraus arbeiten: 

Curativo, adj beilfam, was gur Heilung 


ber &rantbeit verpelfen tannz la parte - 


curativa della medicina, der 3beil 
der Arinevtunde, der ſich mit der Deie 
lung der Krantbeiten befhàftiget. 

Curto, s. m. ber Pfarrer; der Seel⸗ 
forger. 

Cursto, part. von curére; f. — gepflegt, 
gemartet — gebeilt 26.;. beneficio cu- 
rato, cine Kirchenpfründe, die mit der 
Seelforge vertnipft ift; barba non cu- 
— ein wild (ohne Pflege) wachſender 

art. 

Curatore, s. m. der Beſorger, der Pfle⸗ 
ger, Berpfleger — Verwaiter, Auffeber 
— der Arit — der Gurator bey den 
Yuriften. 

Curatrice, 8. f. dic VBeforgerin _ Vers 
pfiegerin — Vermalterin, Xuffekerin — 
eine Guratorin bey den Iuriften. 

Curattiére, s. m. {. rivenditore, 

Curazione, s. f. die Cur, die Heilung ele 
ner Krantbeit. 

Curba, s. f. {. corba, 

Curcuma, s. f. die Gureuma, Gureumen, 
Gurtumey, Gelbwurz, Schwalbenwurz; 


Curi 


die gelbe Wurzel eines oftindifhen Ges 
wächfes, gut gum Gelbfarben, und in 
der Arzney. 
Curia, s. f. der Geridtéhof, das Geridt, 
bag Rathhaus — der Hof; fig. la su- 
| perna curia, dat Himmelreich. 
Curifle, adj. mag gum Gerichtshof ges 
bért; subst. un curiale, eine Gerichts⸗ 
perfon, 3. B. cin Richter, Sagmalter, 
Advokat ꝛc. 
*Curialitä, s. f. Höflichkeit. 
Curigndolo, s. m. der Koriander. 
*Curicciàre, v. a. ſ. cruccigre. 
Curiccigttola, s. f. eine tleine Gur. |» 
Curiéne, s. m, ein Gurio, cin Sunftmei: 
fter im alten Rom. 
Curiosamente, adv. vén curiéso. Aud 
forgfaltig, genau, flcifig. 
Curiosétto, adj. etwas neugierig, vor⸗ 
wigig, begierig. 
Curiosità, s. f. bie Neugierigleit; 
Curiositéde, | Wißbegierde, Vormwig — 
Curiositate, cine Seltenbeit, Raritàt, 
feltene Sade: le curiosità di Roma, 
. di Parigi, bie ©eltenbeiten zu Mom, 
gu Paris. i 
Curioso, adj. neugierig, wifbegierig3 des 
gierig nad) Neuigfeiten: vorwitzig — fons 
berbar, neu, felten — was ſich durch 
Neuheit, Sonderheit, Grillen, wunder⸗ 
liche Einfälle, auf eine nicht ungefällige 
Art ausgezeichnet, z. B. un libro cu- 
rioso, un uémo curioso. 
Curmi, s. m, eine Art Gerftengetrànt. 
Curra curra, oder Curre curre, die 
Stimme, womit man die Hüdner lockt; 
Putt, Putt. x 
Criîrro, s. m. cine Walze, ein cglinbri: 
fer Körper, ſchwere Laften damit ferts 
zurücken — ein leichter Rennwagen — 
fig. der Lauf, die Bahn. (Dante) pro- 
cedéndo di mio sgugrdo il curro, da 
ich meinen Augen den freien Lauf gab; 
méttere uno in sul curro, oder in 
su’ curri, Ginem eine gefährliche Sache 
leicht vormahlen, und ibn ddzu bereden; 
non mi mettere in su’curri, per 
‘farmi poi rémpere in collo — met- 
. tere al curro, Ginen zu etwas Vofem 
. anteizen, und ibm die Weife lebren, wie 
er es anfangen, was cr fagen oder thun 
fol; éssere in curro, auf der Bahn 
feyn, nabe fegn, befördert gu merden; 
éssere sul curro di fare alcuna cosa, 


auf dem Sprung, auf bem Punct, in‘ 


ber Gefabr fegn, Etwas gu thun, oder 
gu leiden; sigmo sul curro, d’ an- 
dire a fare un ballo in campo az- 
zurro, mir find in Gefabr, an den 
Salgen zu fommen. 

“Cursgre, s. m. der Laͤufer; der ſtark 
Iduft _ der Gerichtsbothe. 
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Cust 


Curtile, s. f. pl. die Stuͤhle ber obrigkeit⸗ 
lidjen Perfonen im aften Nom — (im 
Scherz) sing. masc. cin Grofoaterftubl, 
cin Faulii mit Rolen. 

Curvaciglidto, adj. ber die Stirne immer 
runzelt, cin Sauertopf. 

Curva, s. f. cine frumme Linie. 

Curvare, v. a. frimmen, beugen, biegenz 
curvare le gindécchia, tie nie beus 
gens curvàrsi, fi) beugen, bücken, fig 
werfen. 

Curvato, part. von curvére, f. 

Curvature, s. f. bie rummung, bie 
Kriimme, die VBeugung, der Bug; die 
Rundung cine Bogeng; curvatura 
d'una volta, bie Runbung cineg Ges 
wolbes. 

Curvetto, adj. etwas krumm, gebogen. 

Curvézza, s. f. ſ. curvità. 

Curvilineo, adj. krummlinig; figura 
curvilinea, eine geometrifpe  Figur, 
die durch krumme Binien geſchloſſen 
wird. — 

Curvipedo, adj. krummbeinig. 

Curvité, s. f. die Krummheit, die Krime 
me. 808 | 

Curvo, adj. frumm, gekrümmt, gebogen, 
bogig — gebidt, niedergekniet — fig. 
&nimo curvo, tin falſches, böſes Herz; 
cine ſchiefe Secle. 

Cusgre, v. a. (ragione) fein Recht, ſei⸗ 
nen Anſpruch vorbringen, behaupten; 
ognino cusava le sue ragiòni, cin 
Jeder brachte feine Anſprüche vor, be⸗ 
bauptete ſie; cusgrsi, ſich wofür halten; 
egli si cusò sufficiénte a vincere 1 
nemico, er bielt fi fur ſtark genugy 
ben Feind gu beſiegen. i 

Cuscinétto, s. m. ein Kißchen, ein klei⸗ 
nes Kiffen. 

Cuscino, .s. m. bag Riffenz Kopfkiſſen, 
der Polfter. | 

Cuscire, v. a. f. cucire. 

Cuscitére, s. m. f. cucitdre. pr 

Cuscuta, s. f. die Flachsſeide, das Fili 

Cuscite, f fraut. 

Cuscutino, adj. von Filzkraut. l 

Cusclla, s. f. cin Wirbel an einer Zithe⸗ 
mafcine. - 

Cusdffiola, Battiséffiola, s. f. ein wah⸗ 


res oder falſches Gerücht, Jemanden zum 


Schaden, das ihn in Unruhe ſettt, und 
verleitet, weiter nachaufragen daro 
una cuséffiola, ober battisoffiola 2 
alcuno, Ginem durch ein falſches Maͤhr⸗ 
chen einen Wurm in den Kopf fegeni, 
in Unruhe bringen — cusòffiole! Ci" 
Ausruf der Verwunderung; Po punberts 
tauſend. 

Cusoliére, s. m. der Löffel. 

Crispide, s. f. (lat.) die Spite. _. 

Custode, s. m. ber Verwaprer, pither 
Wächter; der den Schlüſſel zu Etwas bat: 
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Custo 938 «— Da 


custéde de’ libri, ein Bibliothekar; 
custode della sagrestia, ein Safriftan; 
custode “de sigilli, Siegeloerwabrer; 
ingelo ‘custode, der Syugengel. 

Custodia, s. f. Vermahrung, die Wade, 
Bewachung; die Huth, die Aufiiht; der 
Schutz — das Futteral — ein Kaften 
oder Schrank, foftbare Sachen bdarin 
gu verwabren — das Gehäuſe der Ta: 
ſchenuhr — der Verhaft, bas Gefängniß 
—. custodia della ali, die Flugelbede 

. ber Snfectenz dare qualche cosa în 
custodia ad alcuno, Ginem Etwas in 
Verwahrung geben; tenére in custo- 
dia cosa alcuna, Etwas in Verwabs 
rung haben; tenére uno in stretta 

‘ custodia, Ginen im Gefangnif genau 

bewachen. 

*Custédio, s. m. ſ. eustéeolbe. 

Custodire, v. a. bewahren, hüthen, be: 
wachen, verwahren, aufbehalten — be⸗ 
ſchuzen, beſchirmen, behäthen; pres. 
in isco. 

Custoditaméente, adv. ſorgfältig, genau 
(eine Sade gu verwahren); custodita- 
mente consérvano le reliquie, fie ver: 
wabren forgfaltig dic Reliquie. 

Custodito, par. von custodire, ſ. 

Custoditére, s, m. {. custéde, 


Custoditrice , s. f. die Verwahrerin, Hits 
therin, Waͤchterin. 

Cutaneo, adj. mag in der Haut befind⸗ 
lit) 3 gur Haut geborig ift; \mali cuta- 
nei, pautfrantbeiten. 

Cute, s. f. die Haut ven Menſchen und 
Thieren. 

Cutérzola, Cuterizzola, s. f. cine Art 
geflügelter Ameiſen. Nea 

Cuticagna, s. f. ſ. colldttola; prén- 
dere uno per la cuticagna , &inen 
beym Kopfetriegen, bey bem Haar, das 
an dem Genie ift. 

Cuticola, s. f. das cerfte dünne Haͤutchen 
—— und Thiere — das feinſte 

(o 0 

Cutignolo, (cotognuòlo), adj. Beywort 
cin:r Art Feigen. 

Cutretta, )s. f. die Bachſtelze. Rime- 

Cutréttola,j nérsi per la dolcèzza co- 
me una cutrettola, fid au8 Wolluſt 
bin und ber bewegen. 

*Cuvidigia, s. f. {. cupidigia. — 

Cuvidéso., adj. {. cupido. 

Czar, .s. m. ber ruſſiſche RKaifer. 

Csarîna, s. f. bie ruſſiſche Kaiferin; Sua 
Maestà Czarina, Ihre Majeftàt die ruſ⸗ 
ſiſche Raiferin. 


D. 


r 


D, s..m. bag D, der vierte Buchſtab im 
Alphabet; auch iſt D eine römiſche Zatl. 
. Und bedeutet 500. : 


Da, (Zeichen des ſechsten Caſus, Prep. 


und Adv.) als Prapofition beifit 28, von 


— feit — fiir — bey — gmifhen — 


durch — auf — aus — gu. E'cosa pia- 
cévole, sentirsi lodàre da gente di 
garbo, es ift angenebm, fi) von ehr⸗ 
lichen Seuten loben gu hören; dalla mia 
giovinézza in sino a questo tempo, 
von meiner Jugend an big gu diefer Zeit 3 
da Perdgia io andéi a Firénze, von 
Perugia ging ich nad) Florenz; da quel 
tempo, ſeitdem, feit diefer Zeit; non 
venni da me, id) fam nidi für miò, 
uè cigenem Trieb; egli l’ha fatto da 
se, oder da per.se, er bat e8 für fim 
gethan; egli è andato da suo fra- 


tello, er ift gu feinem Bruder (ing. 


Daus) gegangen; lo ‘vedo spesso 
passdre da casa mia, ich febe tin oft 
bey meinem aufe vorbey geben 3 fu 
aspra . battéglia dai Guelfi ai Te- 
deschi, eg mar ein hartes Treffen zwi⸗ 
ſchen den: Welfen und Deutſchen; ri- 


prendételo da voi a lui, gebt ibm 


cinen Verweis inter vier Au enz aled- 
ne viti il frutto. loro dal melume 
perdono , einige Weinftode verlieren 


ihre Frucht durch den Mehlthau; dall’ 


una e l’altra parte, auf beyden Seiten; 
dal eanto vostro, auf Gurer Seite, 
eurer Seit8; Cristo discacciò gli usu- 


ràj dal témpio. Guriftug jagte die Wus - ‘ 


cherer aus bem SFempel; è da conside- 
rarsi, es ift gu betrachten. 

.Da, als Adv. beift, al8, fo wabr al 
anders ala — gemäß, angemeffen, ſchick⸗ 
li), werth, veif genug gu Etwas — 
von vielem, von greringem Werth — 
auf die Urt und Weiſe; Wie — Unge⸗ 
fähr; vi parlo da cavaliére, it res 
de mit Cud als ein Gbdelmann; da 
galantudmo! io non lo conésco; fo - 
mwabr id cin ebrliber Mann bin, im 
tenne ibn rit; egli è tutt’ altro da 

. quel, che fu, er ift ganz anderé alé 
‘er mar; questa non è azidne da 
voi, biefe Handlung iſt Eurer nicht 
‘ werth; un paldzzo da Re, ein der kö⸗ 
nigliben Würde angemeffener ,Palaft ; 
questa non è imprésa da voi, bicfeé 
Unternehmen ift Euern — nicht ge⸗ 


Da , 


mäß, ſchickt ſich nicht für Gud; una fan. 
ciulla da marito, cin mannbares Mad⸗ 
cen; un ubmo da poco, da molto, da 
più, da niénte, cin Mann von geringem, 
von vielem, von groferem, von gar feinem 
VWerth; non è da tanto, er ift nicht fo 
werth gu achten; er vermag fo viel nicht; 
vestirsi da donna, fid) wie ein Frauen: 
zimmer kleiden ami trattenni da dieci 
mesi a Parigi, ic) bielt mid) ungefähr 
zehn Monatbe in Paris auf. 

Da, vor dem Infinit. der Zeitmorter, des 
deuter Wiirdigleit, Schicklichkeit, Gebühr, 
Nothwendigkeit, Stoff zu Etwas; la 
gratitidine è da commendire, bie 
Dantbarteit ift würdig, empfoblen gu wers 
den; questa non è imprésa da pigliare 
a gabbo, bey diefem Unternebmen ift nicht 
au ſcherzen; fecero quel ch'era da 
fare, fie thaten, was zu thun war; non 
ho da cenégre, oder da cena, id) habe 
Nichts qu Abend gu effenz ella diéde da 
parlàr molto di lei, fie gab vielen 
Stoff, von ibr zu reden. 

Da, beift im Deutfhen gar nichts bey 
den Worten: ded Abendé, da sera; des 
Morgens, da mattina; des Nachts, da 
notte, mwo aber gewohnlicher ift zu fas 
gen; di sera, di mattina, di notte. 

Da banda, da banda a banda, da beffe, 
da canto, u. a. m. {. Banda, Beffe, 
Canto ecc. 

Dabbenaggine, s. f. Gutbergigleit, ehr⸗ 
lie Einfalt; natürliche Güte des Ders 

zens. 

Dabbéne, Dahéne, Adv. (welches die 
Bedeutung eines Adj. bat) ehrlich, rechte 
ſchaffen, redlich; un uomo, una donna 
dabbene, 3: 

Dabbengzza, s. f. ſ. Dabbéndggine. 
abbenissimo, adj. superl. grundehrlich, 
febr dechtſchaffen; die Ehrlichkeit felbit. 

Dabudà, s. m. ein kleines Dadebret (ein 
muſitaliſches Inftrument). 

Dacchè, (dache), conj. meil, weil doh, 

dieweil — ſeitdem, feitbem bdaf. 

‘ Dacchiùme, s. m. die Vermiſchung des 
Muskatweins mit Roſinen. 

Daddoverissimo, adv. superl. im gans 
zem Ernſt. 

Daddovéro, adv. im Ernſt; ohne Spaß; 
wirklich, in Wahrheit, in der That; na- 
vi daddovero, non dipinte, Schiffe 
in der That, wirkliche Schiffe, keine ges 
mahlte. 

Dido, s. m. ber Würfel gum Spiel, und 
ber geometriſche Korper diefeé Nabmens, 
der in ſechs gleiche Theile cingefchloffen 
ift — die ſpaniſchen Stiefeln, cine Art 
Folter — die vieredige Vafe einer Säu⸗ 
le; tirar pel dado, auf bem YPuncte 
fepn, Etwas angufangen; scambifgre 


i dadi, bey feinen vorigen Worten nicht 
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bleiben, um fi aus ciher Sade bere 
auszuwickeln; piglifre , o tenére i 
dadi ad alcuno, (Ginen in ſeinem 
Dbandel ftoren, Cinem das Spiel vers 
derben; tirdgre, trarre, fare diciotto 
con tre dadi, feinen 3wed auf da 
Volfommenfte erreimen, fein Glück voll» 
fommen madjen. Esscre pari quanto 
un dado, vollkommen ahnlich feyn, 
gleichen; piantare il dado, durch Be⸗ 
trug fo viel Augen werfen, alè man will; 
die Würfel tneipen. Andare al dado, 
die Würfeln wedhfeln, mic neuen Wür⸗ 
fein fpielen; giuocére al dado, pas 
ſchen; pagdre il lume e i dadi, XL 
leg bis auf das Geringfte begablen, und 
fig. Einem fur die eibigungen feinen 
ganzen verdienten Lohn geben. Il dado 
è tratto, die Sache ift gefcheben, läßt 
fi) nicht mehr ändern; tirare un gran 
dado, cine ſehr gefährliche Sade unters 
nebmen. Aver tratto un gran dado, 
einer grofen Gefabr entgangen ſeyn; Il 
miglior tiro de' dadi é il non toc- 
cargli, durch nicht fpielen gewinnt man 
am meiften. i 
*Daeénte, adj. verb. (veraltet) gebend, 
der gibt. n 
Dafne, s. f. (cine Pflanze) Seidelbaft. 
Dafndide, s. f. forbertraut, Rellerbal8, 
breiter Seidelbaft. 
Daga, s. f. cin turger Degen der alten 
Griechen — ein Dold. 


Daghetta, s. f. cin tleiner, breiter Degen, 


Dolch. 

Déina, s. f. cine Damhirſchkuh. 

Diaino, s. m. der Damhirſch. 

Dala, s. f. tleiner Trog oder Rinne auf 
dem Vrander, bag Pulver und Feuer zu 
brennbaren Materien gu leiten, 


*Dalfino, s. m. È delfino, 
Dallàto, adv. auf ber Seite, zur Seite, 
an der Seite, ſeitwaͤrts, dabey. 


‘ Dalle Dalle, ein gemeiner Ausdrud, die 


Fortfegung einer fandlung angugeigen. 
Ella mai di ciarlgr non ristà, dalle 
dalle dalle, dalla mattina fino alla 
sera, fie bort nicht auf pu ſchwaten, 
von Morgens Früh gehts in Einem fort 
big zum Äbend. E dalle dalle, und ges 
bet bag nod fo immer fort; Du borft 
noch nicht auf! Du mirfté fo lange mas 
cen, bis 2c. | 

Dalmatica , s. f. die Dalmatit; das 
Oberfleid des Diaconut und Subbdias 
conus, wenn fie bey einer feyerlichen 

Meſſe ibre Dienfte thun — auch der 
Nod, rworin die Kaifer getrint mere 
den. 


Dima, s. f. cigentlià ein Frauenzimmer 
überhaupt, bedeuter aber  mebrentbeil8 
cine Dame; cine vornehme Frau, cin 





Damì 


Frauenzimmer von Adel — die Liebfte, 
die Maitreffe. — La nostra Dama, bic 
Mutter Gotteg, oder eine ihr gemeibete 
RKirhe — Damhirſchkuh; die Dame im 
Rartenfpiet; -fare a Dama, auf dem 
Damenbret, Dame fpielen. 

Damdggio, s. m. ſ. Dannaggio, danno, 


Damare, v. a. im Damefpiel, gur Dame 


machen. 
Damascare, v. a. 

ſticken oder ſtechen. 
Damascato, part. des Vorigen. 


Damascatuùura, s. f. die damaſtene Arbeit 
auf leinenem Zeuge. 

Damaschétto, s. m. Damasket; ein vene⸗ 
tianiſcher Zeug mit Gold⸗ und Silber⸗ 
blumen. 

Damaschino, adj. Beywort des Eiſens 
ober der Klingen, die gu Damasco ge: 
ftébit find; bamagcirt. Lavoro damas- 
chino, mit Gold und Silber eingelegte 
Gifens oder Stablarbeit; aud die Wäſ⸗ 
ferung und Marmorirung der Degens 
flingen und Flintentiufe. Lama damas- 
.china, tine bamagcirte Klinge. Tela 
damaschina, gemobdelte Leinvand. Ro- 
sa damaschina, die Rofe von Damasco 
— Popéne damaschino, cing Art Mes 
lonen. 

Damaschingre, v. a. bamagciren; den 
Stabl mit Gold oder Silber eintegen; 
cut Stabl und Eifen eine flammicbte 
Geftalt mittbeilen. Lame, canne d'ar- 
chibugio damaschinate, damascirte 
LKlingen, Flintenröhre. 

Damgsco, Damgsto, s. m. Damaft, ein 
ſeidener Zeug. 


* 


auf Damaſtart weben, 


Damasônio, s. m. bag Mutterkraut, die 


Mutterwurz. 

Dameggiare, v. a. um die Liebe der Das 
men bublen; bem Frauenzimmer gu ges 
fallen, e8 oft befuchen, ibm oft feine 
Xufwartung machen. 

Damerino, s. m. ein ſüßer Herr; cin 
Stuger; ein Jungfernknecht. : 

Damiére, s. m. cin Damenbret. 

Damigifna, s. f. cine grofie Trinkflaſch 
der Vootéleute. * 

Damigélla, s. f. ein Frdulein — die Ram: 
merjungfer einer fürſtlichen oder hochade⸗ 
ligen Perfon — cine jede Mamfell vom 
pootnebmen Stande — bey den Alten cine 
jebe Sungfer. Damigella di Numidia, 
das numidiſche Jungferchen, cin Vogel. 

Damigéllo, s. m. cin unverheiratheter 
Jüngling. 

Damina, s. f. cine junge artige Dame. 

Damma, 8. f. ſ. Daina. 

Dammiaggio, s. m. ſ. Dannaggio. 

Dammaschino, adj. Damaschino, 

Dammégaco, s. m. {. Dommasco. 
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Démo, s. m. ber Liebfte, der Liebhaber, 
der Galan. i 

Damiizza, s. f. eine fauftgrofe Dame 
oder Maitreffé; cin geringes und vere 
ächtliches Ding von einer Dame oder 
Maitreffe. * 

Damuzzaccia, s. f. 
boſe, oder ſehr garſtige) Dame 
Maitreſſe. — 

Danajaceio, s. m. ſchlechte Muͤnze. 

Danajdle, adj. vus einen Heller koſtet, 

«mag einen Heller werth iſt. 

Dansjo, (Dangro) s. m. Geld, iberbauph 
_— cine Münze, die Vi, eines Soldo, , 
Viao einer Lira ausmacht. Mo die Reds 
nungen nach Lire und Soldi gemadjt wer⸗ 
den, ift fie die geringfte. Bu Florenz ift 
ſie jegt eine cingebildete Munze — der 
Qifte Theil einer Unze; — cine Hitzblat⸗ 
fer. Buono è il danajo nel savio, 
réo ‘nel prédigo, pessimo nell’ dvaro, 
bey bem Weiſen ift tas Gelb gut, bey 
bem Verſchwender ſchädlich, bey dem 
Geizigen am fchädlichſten. II dandjo è 

— nervo di tutti i mestiéri, bag Geld ift 
die Scele aller Geſchäfte. 

Danajòso, adj, geldreich, der viel Fares 
Geld befigt. È 3 

Danajudlo, s. m. ein Hellerchen. 

Danarésco, adj. was in Gelb beſtehet; 
wo es auf Geld anfommt; un affire 
danaresco, ein Geldgeſchäft; pecunia 
danaresca, kleine Munze. 

Danàro, s. m. ſ. Danàjo, Dandri spic- 
cioli, kleine Münze, Hein Geld. Danari 
conténti, bares Geld — eine Farbe in 
bem Rartenfpiel. Accenngre in chppe, 
e dare in danàri, f. coppe. Chi non 
ha danari, dia coppe, ter fein Geld 
bat, gebe gute Worte. Gettére 1 suòi 
danari, fein Geld unnütz ausgeben, ver⸗ 
{bwenden. Del nò con i danari scene, 
fà un sì, Gelb regiert die Welt. Chi 
ba danari, trova cugfni, mer Grid 
bat, bat viele Vettern. 

Danaréso, adj. ſ. danajoso. , 

Danardzzo, s. m. ſ. danajudlo. . 

Dinda, s. m. cine rt Divifion în der 
Rechenkunſt. 

Danése, s. m. il gran danese, der grofe 
däniſche fund, der dénifche Kutſchenhund 3 
il piccolo danese, ber Harletin, der 
Meine danifche fund. 

*Dangiéro, s. m. {. danno. 

Danndbile, adj. verdammlich, verwerflich, 
tadelbaft. 


eine kleine (bitter 
oder 


/ Dannabilménte, adv. auf eine verwerfs 


lie, tadelbafte Weife. 
*Danniggio, s. m. ſ. dénno. 
Dannaggioso, ———— ſ. dannoso. 
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Dannagidne, s. f. 

Dannaménto, s. m. 

Dannàre, v. a. verurtbeilen, verbammen 
— Dermerfen, für uniecht balten, tadeln 
— tine Rechnung ausſtreichen, eine ans 
geſchriebene Schuld tilgen; dannare un 
conto a serpicélla, cine Rechnung im 
Buche mit einem trummen Strid) auss 
löſchen, weil ein Irrthum bdarin iſt; 
dannare all’ esilio, alla morte, zur 
Landesvermeifung, zum Tode verdam⸗ 
menz dannare l'usura, den Wucher 
für unrecht balten. Dannéarsi, in bie 
Sole fommen, verdbammt werden _ audi 
nicht begreifen fonnen, fig den Kopf 
liber Etwas zerbrechen, ſich kreuzigen und 
fegnen, | 

Dannsto, part. von dannére, { danntti, 
die VBerbammten in der Hole. 

Dannatore,/s, m. ein Verwerfer, Vers 
bammer, verurtbeilender Richter. 

7 Dannaziéne, s. f. die Verdammung; Vers 
urtbeilung — die Verbammnif zur bolle. 

Danneggiaménto, s. m. bie Beſchadi⸗ 
gung, die Bevortheilung, der Schaden, 
Nachtheiiilil. 

Danneggiàre, v. a. (alcuno oder alcuna 
cosa) beſchadigen, ſchaden, Schaden gus 
fügen, Schaden thun — Abbruch thun — 
verlegen. Danneggiare uno ne’ beni 
di fortuna, o nell’ onore, Ginem an 
Glücksgütern Schaden thun, oder an der 

Ehre verlegen; danneggiare il nemi- 
co, dem Feind Abbruch ihun. 


} ſ. dannazione, 


Danneggiatore, s. m. der Beſchädiger, 


wer Schaden thut. 

Dannévole, adj. verwerflich, verdamm⸗ 
lich, tadelhaft — ſchädlich, verderblich. 
annevolmente, adv. auf eine verwerfs 
lime Art — ſchädlicher Weife. 

Dannificare, v. a. {. danneggidre; auch 
manches Mabl fo vicl alé dannére, proi- 

re, f. = 

Dannificato, part von dannificsre, ſ. 

*Dannio, s. m. {. danneggiamento. 

*Dannfo, adj. was Schaben thun fann. 
Animali dannii, ſchadliche Thiere. Auch 
ſagt man ludgo dennfo; ein Ort, der 
befbadiget werden fann. 

Danno, s. m. der Scade, der Nachtheil, 
Abbruch, Verluſtz dar, © far danno 
ad alcuno, Ginem einen Schaden gu: 
fuzen. Il danno toglie il cervello, der 
Menſch verliert fi leicht im Unglücke. 

danno mio, gu meinem Schaden, 
zu meinem Verderben. Mio danno, 
deſto ſchiimmer fur mich! Suo dan- 
no, er mags haben; es iſt fein Schade; 
deſto ſchlimmer fur ihn. Egli è danno, 
gran danno, es ift Sade, febr Scha⸗ 
de. Chi ha il danno, ha anche le 
beffe, mer ben Schaden bat, darf für 
den Spott nicht forgen. Amicizia col 


“Dappochézza, 


danno lésciala andér col mal anno, 
vermeibe cine Freundſchaft, die Schaden 
bringt; con gran vostro danno, mit 
Gurem grofiten Schaden. 


Dannosameénte, adv, ſchädlicher Weiſe. 
Dannosissimo, adj. superl, ſehr ſchadlich. 


Dannòso, adj. ſchaͤdlich, verderblich, nach⸗ 
theilig 

Däno, s. m. ſ. Daino. 

Dante, adj. verb. von dare, ſ. il dante, 
ed il ricevente, in einem Vertrag, der 
Geber und Gmpfanger. 

Dinte, s. m. Hirſch⸗ oder Damhirſch⸗ 
leder. 

Dantésco, adj. nach dem Styl, nach der 
Manier des großen Dichters Dante. La 
gravità Dantésca, die ernſthafte Ma⸗ 
nier des Dante. | 

Dantista, s. m. ein Dantifte; ein Nach⸗ 
abmer des poetiſchen Styls, der Schreib⸗ 
art des Dante; in Num. plur. i Dan, 
tisti. 

Dinza, s. f. ber Tanz. Songre una 
danza, einen Tanz fpielen, gu einem 
Tanz auffpielenz menàre la danta, den 
Tanz anfubren, oder fig. der Anfibrer 
eine8 Unternebmeng feyn; entrare, 0 
éssere in una danza, an einem UN 
ternebinen Theil nehmen, haben. 

Danzgre, v. n. tanzen, ſ. ballare. 

Danzatére, s. m. ber Tanger. 

Danzatrice, s. f, einc Tänzerin. 

Danzetta, s. f. tin Taͤnzchen. 

*Dépe, s. f. plur. vie Speifen, die Ges 
richte. 


Dapiſero, s. m. (Titel am roͤmiſchen Ho⸗ 


fe), Speiſenaufträger, Truchſeß. 
Dappiè, dapipicde, (da pié, da piede) 
adv. unter, von unten — am gu$, am 
unterften Theile einer Same; farsi dap- 
piè, aufé Neue wieder anfangen, von 
dorn ctwaè thun; faccismoci dappie 
a mondar la stanza, laßt uns oufè 
Neue anfangeri, das Zimmer au faubern. 
Dappocdggine, s. f. untauglichkeit, 
Dummheit, Unthaͤ⸗ 
tigkeit, Nachlaſſigkeit, Traägheit, Zag—⸗ 
haftigkeit, Feigheit; Ungeſchicklichteit, 
Tolpelhaftigkeit. | 
Dappochissimo, adj. superl. von Dap 
poco. - . 
Dappòco, adj. indeclin. unnig, untid: 
tig,, dumm, faul, unthétig, saghaft, 
feige, ungeſchickt, tölpelhaft. Un uomo 
dappoco, ein Bärenhäuter; cono 
scere, o tenére uno dappoco, Je⸗ 
mand fur einen Varenbduter ertennen, . 
halten. | . 
Dappocuccigccio, adj. ziemlich tolpel: 
baft, bumm, unnütz. 


Dapp 

Dappéi, (da pòi) adv. bernad, nachher, 
nachmahls, hierauf; barnad. 

‘Dappoiché, (da poi che) con). feitbem, 
fritbem daß; nachdem. 

Dapprésso, (da presso) adv. nahe, nahe 
babey, bey, dabey — alè prep. mit dem 
genit. io vengo d’appresso di lui. 

Dardeggigre, v. a. werfen, ſchießen, mie 
mit Wurfſpießen, Pfeilen. Dardeggiare 
con basténi pastorali, mit ©affer: 
ſtäben merfen. soi 

Dardetto, s. m. ein kleiner Wurfſpieß. 

Dardiéro, s. m. ein Pfeilſchuͤtze, ein Vos 
genſchütze; ein Wurfſpießwerfer. 

Dirdo, s.m. der Wurfſpieß, der Wurf⸗ 
pfeit; fig. I dardi d'amére, delta 
morte, die Pfeile der Liebe, ded Todes. 

Dérc, v. a, geben, tibergeben, hingeben 
ſchenken — bezablen — erlauben, gus 


laffen — geftatten, verftatten — ſchlagen; 


d 


v. n. binein, eder barauf fallen (von 
ber Sonne), einbringen, angeigen, be: 
weiſen, an den Tag legen = fith ftofen 
— begegnen — treffen (ing Schwarze) 
—. erratben — fallen, z. B. ing Grüne 


(von den Farben) — mefben (von Zei⸗ 


tungen). Se egli è dato, wennes vom 
pimmel fo verbingt iſt. Dammi Si- 


gnore, geftatte, verleibe, erlaube mir, 


err. Non mi è dato, es ift mir nicht 
verginnt, erlaubt 26.; mi diéde sul 


etto, cr ſchlug mid auf die Bruſt. 


oì tidarèémo tante, mir wollen Dit fo 
viele Schläge geben. Dagli, dagli, 
esta, pesta, burd unermuveten Fleiß. 
Î sole dà nel mio giardino dalla 
mattina alla sera, die Sonne fallt in 
meinen Garten vom Moracn big zum 
‘+ Abend; dar del culo in terra, auf deh 
intern fallen. Il vestito tuo dà’, che 
sci carbonajo, Dein Kleid zeigt an, 
bafi Du ein Koblenbrenner bift. La gaz- 
zxétta dà, the ecc. die Zeitung metbet, 


baf 2c. dar col capo nel muro, ſich 


mit bem Kopfe an die Wand ftofienz 
dare negli sbirriy den Häfchern begeg: 


nen, in die Hände fallen; il colér del 


vostro vestito dè nel grigiò, die Farbe 
eures Kleides fallt ing Grane. Questa 
tenta mì dà mille scudi, dieſes Gut 
bringt mir taufend Thaler ein. Mì dà 
del tu, del briccéne, del signére, 
. dell’ illustrissimo, er nennt mid Du, 
Schelm, Serr, Euer Gnaden. Darsi a 
far qualche cosa, fi) bemiben, Etwas 
gu thun. Darsi attorno, ſich Mühe ge⸗ 
ben. Darsi allo studio, ſich dem Stu⸗ 
dieren ergeben; dérsela, ſich fe, 
dare addiétro, oder darla addietro, 
fio umfetren, ſich rückwärts wenden; 
dare allarme, &irm ſchlagen; dare al 
mondo, gebdrenz dare contro a uno, 


⸗ 


— 31 o. 


* 


Datt 

Einem wibderſprechen, fil widerſprechen; 
dar nel segno, das Ziel, ins Schwarze 
treffen; dar nelle fürie, raſend, zornig 
werden; dare in corbellerfe, Narren- 
ſtreiche beginnen. Pret. diédi oder det- 
ti, part. dato, Das Verbum Dare bils 
det unzablige andere Redensarten in der 
italieniſchen Sprache, welche aber bey 
den dabey vorkommenden Beit: und Nenn⸗ 
wörtern gelegentlich angemerkt werden. 


Dursena, s. f. ber innere Theil eines See⸗ 


hafens, welcher meiſtens mit einer Kette 
eingeſchloſſen und mit einer Ringmauer 
umgeben ift. N | 

Darton, s. m. das innere Hodenhaäutchen. 

Dasicrémetro, s. m. ein Inftrument, die 
Dichtheit der Luft gu meffen. 

Dassai, (d’assài) adv. (welches die Stelle 
eines Adj. vertritt) ſehr geſchickt, ſehyr 
tauglich, ſehr vîel vermigend; un uomo 

. dassai, cin ſehr wackerer Mann, Einer, 

der viel leiften fann. | 

*Dassaiézza, s. f. große Fähigkeit, Taugs 
lidffeit, Werth, Geſchicklichkeit. 

Dassézzo, ‘(da sezzo) adv, zuletzt, am 
Ende, nach Anderen. | i 

Dita, s. f. ba8 Datum, die Anzeige des 

Tages, da Etwas geſchrieben ‘oder geſche⸗ 

ben iſt — ein Ballſchlag — dat Recht, 

eine geiſtiiche Pfrüunde zu verleihen 

Eigenſchaft, Natur, Beſchaffenheit — Ab⸗ 

gabe, Steuer. Parole pronunciò di 

‘ questa’ data’, er ſprach Worte von die: 


‘- fem'Sn6alt; éssere su una data, von 


der nähmlichen Beſchaffenbeit fegn. 


Datarfa, } s. £. die päpſtliche Kanzley zur 
Dateria, Audfertigung der Kirchen⸗ 
pfründen. 


Datàrio, 8: m. das Haupt der römiſchen 
Kanzley, wo die Breven der Kirchenpfrun— 


‘ben audgefertiget werden. 

Dativo, s. m. ber dritte Cafu8 in den 
Declinationen ber Hauptwörter — auch {o 

° viel alè Datore, f. |» TOO 

Dativo, adj. was geben 

Dito, s. m. die Babe. 

Déto, part. von dare _ dato, che ecc. 
gefegt, mir mollen andebmen, fegen, daß 
2c. per dato e fatto suo, în felbfteis 
gener Angelegenbeit. \ 

Datdre, s. m. der Geber, der Verleiber 
_i dex auf Wechſel aibt. — Wer in dem 
Horentinifhen Ballſpiel del célcio, mel: 
ches mit ben Füßen gefpielt wird, dazu 
beftimmt ift, ben Ball mit den Füßen gu 
ſchlagen. 1ddio è il datgre d’ogni bene, 
Gott ift ber Verleiber alles Guten. 

Datrice, s. f. diè Geberin. 

Dattero, s. m. die Dattel — der Dattels 
baum. Alla fine ti parrà un dattero, 
am Ende wird es Dir ſüß und angenebm 
vorfommen; spacciàre per un dattero 


Yann oder: gibt. 


Datt 


una succiola, Einen taͤuſchen, betries 
gen. Dattero di mare; die efbare Mies⸗ 
muſchel. 
Dattilico, adj. daktyliſch, Beywort einer 
Verſeart, die aus Daktylen beſtehet; 
metro dattilico, das daktyliſche Syl⸗ 
benmaß. 
Dattiliſero, adj. 
baums, der Datteln trägt. 
Dattiliografia, s. f. die Daktyliegraphie, 
Beſchreibung antifer Ringe und Semmen. 
Dattilo, s. m. cin Daktylus; cin Fuß, 
der aug einer langen und zwey kurzen 
Sylben beftebet — cine Dattel, cin Date 
telbaum. 


Dattilomanzia,'s, f. die Wahrſagerey aus 


ben Fingern. — 
Dattiloteca, s. f. Schmuckkäſtchen. 
Dattilogia, s f. Fingerſprache. 
Dattérno, (d'attorno) adv. umber, ringss 
umber, berum — von, oder in der Nach⸗ 
barſchaft — bey, um; con pratélli dat- 
torno, mit ſchonen Wiefen ringéumberz 
cérrere dattorno, umberlaufen; erano 
invitàti molti paesàni dattorno, es 
waren viele Landleute von den benach⸗ 
barten Dertern cingelaben. Non voglio 
donne dattorno, id) mill frine Weiber 
. um mid, bey mit; alé Prep. mit einem 
Gen. oder Dat. — 
Datura, s. f. ſ. Stramonio. 
Davante, Ì adv. vorber, guvor, voraus; 
Davanti, ſ auch eine Prep, (mit cinem 
. Dat. Acc. Abl.) vor — in Gegenwart; 
farsi venire qualchedùno davanti, 
Einen vor ſich tommen lajfen; compa- 


, rire devanti al, il, dal givdice, vor 


bem Richter erſcheinen; pardrsi davan- 
ti ad uno, ſich vor Einem ſtellen; fig. 
einfollen, fid) erinnern. Mi sì pérano 
davanti i fatti della vita passsta, ich 
. erinnere mi der Handlungen meines 
vergangenen Lebens. 

Davanteché, 
Davantiché., } ehe und bevor, mit dem 
ubi. F 
Davangale, s. m. die ſteinerne Korniſche 

um ein Fenſter von Außen — das vor: 
dere Altartuch. CO 
Davanzo, (d’avanzo) adv. ibrig, über 
bag Maf, gum Ueberfluf, mebr als era 
forderlib ift; e vero davanzo,. es ift 
mebr als ju wabr; vi credo davanzo, 
ich glaube Dir es allzu mwobl; s. m. 
il davanzo, mag übrig, aUzu viel ift. 
Déuco, 4. m. Bärenwurz, em Kraut. 
Davidico, adj. Saltero Davidico, Das 
vids Pfalmen. 
Davvantgggio, (da vantéggio) adv. mebr, 
noch mebr, langer, ferner, weiter. 
Davvérò, (da véro) adv. in Wahrheit, 
wabrbaftig, in alem Grnft, in Cent. 
Daziére, s, m. Steuer, Zolleinnehmer. 
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Beywort des Palms 


conj. bevor als, eher al8, . 


Débi e 


Dazio, s. m. die Auflage, die Gebuͤhr, 
die Abgabe, der Zoll, die Mauth, die 
Steuer; mettere, porre, imporre dazi, 
Steuern, Zölle auflegen; pagare i dazi, 
die Steuern abtragen. 

Dazione, s. f. das Geben, die Ueberlies 
ferung; die Uebergabe, die Ueberreichung. 
Dazione (gebräuchlicher Resa) d'una 
fortezza, die Uebergabe einer feftung. 
La dazione dell’ anéllo matrimonié- 
le, bie Xrauung. we 

De’ (anftatt def), bas Zeichen des gen. 

pur gen. masc. der; le corone de’ 

es die Àronen der Konige, Oft ift de', 
dei, degli ber Nom, und Acc. unò 
wird alquiinto, alcuni, Etwas, ein ge 
wiffer The, Einige darunter verftanden. 
Io ho ricevùto de' danari, i@ habe 

.. Geld empfangen, f. Dell 

Dea, s. f. eine Goͤttin. 

Deambulatore, 8, m. cin Peripatetiker 
zu Atben. I i 

Debaccare, v. n. und debaccsrsi, mie 
rafend-thun, toben, zügellos herumlau⸗ 

. - fem, wüthen. I 

Debaccatére, s. m. ber wie rafend, mie 

. toll fi) betrAat; der dem Born oder eu 

- «ner anbern die Sinne berauſchenden tei 
. denfchaft alle Zügel ſchießen laft. 

Deébbio, (mit einem geſchleſſenen E) s. m. 

.. ba6 Verbrennen der Geftriude und De 
Gen auf einem Sti Landes, um es mit 
diefex Afde zu düngen. 

Debellare, v. a. begwingen, tiberminden, 
befiegen. gänzlich unter ſich bringen, ganz 

. sliberoaltigen; fig. debellare una”ma- 


lattia, cine Krankheit bandigen, fie hei⸗ 


. ben... | 
Debellatòre, s. m. cin Begwinger, Ueber⸗ 
winder. 
Debellazione, s. f. die Beſiegung, Ueber⸗ 
wältigung, Erlegung — Eroberung; de- 
| bellazione d'una malattia, bie pe 
lung-ciner Kranfbeit. — 
Débiſe, debilménte, debiléaza, debi- 
letto, debilità, f. debole, delolmén 
te, debolétto, debolézza. ‘’ 
Debilitaménto, s. m. bie Schwaͤchung, 
. Entéraftung. a i 
Debilitére, v. a, ſchwächen, entkräften, die 
Kräfte benehmen, kraftlos machen, e 
matten. 
Dehilitato, part. entErdftet; 
. di corpo, di spirito, am Leibe, am 
Geifte entfraftet. , 
Debilitaziono, s. f. {. debilitamento. 
Dobitaménte, adv. gebilprendermaftn, 
ſchuldigermaßen, mie es ſich gebührt oder 
gebührte; billiger Weiſe; nach Gebuͤhr, 
gehöriger Weiſe ꝛc. 


Débito, s.m. die Schuld; was man ſchul⸗ 


dig iff was ſich gebort — die Schub 
digkeit, die Pfligt — die eheliche pfligti 


f 


debilitato 
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Débi 
debito fogno, cine bife, verlorne Schuld; 
‘ affogare ne’ debiti, avér più debiti 
che la lepre, big über die Ohren in 
Schulden fiefen; da cattivo debitér 
togli piglia in ludgo d’or, an bòofer 
Schuld nimm £aferitrob; dorme chi 
ha dolére, non dorme, chi è debi- 
tére, Schulden laſſen nicht folafen. 
I debiti sono simili a’ fanciulli, che 
si concepiscono con giédia, ma vien 
poi il tempo de' dolori, bag Borgen ift 
leicht, aber das Bezahlen ift ſchwer. 
Débita, ta, adj. f@uidig, mag Jemand 
ſchuldig iſtz geborig, pflichtmäßig; recht⸗ 
mäßig; gebuhrend, geziemend —_ verbuns 
den, ſchuldig, mer gu verbanten bat — 
in Gefafr. Sono debito a voi di tan- 
to servizio, euch babe id) diefen großen 
Dienft gu verdanken; il debito onore 


la debita quantità, il debito eréde, . 


die ſchuldige Ehre, das geborige * 
der rectmäßige Erbe. Essere, vedere 
alcuna cosa, o persona debita, eine 
Cade oder Perfon in Gefahr fegn, in 
Gefabr feyen. F 
Debitore, s. m. ber Schuldner, ſchaldig, 
der gu verdanten bat. lo ve ne sono de- 
. bitare, ich habe e8 euch zu verbanten. 
Io vi sono debiture di molti bene- 
ficii, ich babe euch viele Wohithaten zu 
verdanten; cin Frauenzimmer wiirde fas 
gen debitrice. — 
Debitrice, s. f. die Schuldnerin; die Je⸗ 
manden etwas gu verdanfen bat, f. de- 
bitore. i 
Debitumizzàre, v. a. bag Erdharz be: 
——— 
uo s. m. eine Heine Schuld. 
Débole, s. m. f. debolézza __ die ſchwa⸗ 
Ge Seite Mangel, Febler; condseco 
l'suo debole, ig tenne feine ſchwache 
Seite. In ciascun uomo si scorgono 


certi deboli innocénti, an einem jeden + 


Menſchen beobachtet man 
Maͤngel. qa 
Debole, adj. ſchwach, kraftlos, matt3 ‘uns 
kräſtig — ſchwach von Verftand — ber 
fi) leicht gu etwas Vofen verleiten lift. 

ebolemente, ſ. debolmente. 
Debolétto, adj. ein wenig ſchwach, an 
Kräften des Leibes oder der Seele. 
ebolezza, | s. f. die Schwachheit, die 
*Debolità, Schwache, sraftlofigleit, 
Mattigteit — Schwäche ded Verftandes 
| — Dummheit _ Unfébigteit —_ Schwach⸗ 
beit, geringer, natuͤrlicher, verzeihlicher 
oder Mangel. Compatite le mie 
ebolezze, verzeihet meine Fehler, meine 
Unvollkommenheiten. 


gewiſſe tleine 


Debolezzgccia, 8. f. eine garftige Schwach⸗ 


btit deg Leibes oder der Seele. 
Debolménte, adv, auf cine ſchwache Art 
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— auf eine mangelbafte, unvollfommene 
VWeife. to 
Deboluzzo, adj. {. deboletto. 
Debordare, v. n. fi) vom Schiff ent: 
fernen. N . 
Déca, s. f. (anftatt Décade, oder Deci- 
na) cine Sammtung oder Anzabl von 
zegn; 3. B. Büchern; la prima, se- 
conda déca di Livio, bie erfte, zweyte 
Decade deg Livius. È 
Decacérdo, s. m. cin gebnfattige8 mufifas 
lifhe8 Inftrument. i | 


| Décade, s. f. {. Deca. 


Decadenza, s. f. ber Xbfall; ber Verfall; 
bie Abnahme; fig. bobe8 Alter. Andare 
in decadenza, in Verfell geratben. , 

Decadere, v. n. fallen; verfallen, in Ver: 
fall kommen, geratben; nad und nad 
abnebmen; decadéte dal pristino 
splendgre, feinen vorigen Glanz nad 
und nach verlieren; pret. decaddi, part. 
decadito. — 

Decadiménto, s. m. f. decadénza. 

Decaduto, part, von decadére, verfallen. 
in Verfall gefommen, nad und nad 
verfblimmert; essere decaduto dalle 
forze, dal viggre, ſeine Stärke, Muns 
terfeit verloren baben. | i 

Decaedrico, adj. zebnfeitig. 

Decaedro, s. m. cin Dekaaͤder, eine zehn⸗ 
feitige Figur. 

Decagono, s. m. bas Zebned; cine Figur 
von zebn Eten oder Winkeln. 

Decilogo, s. m. die zehn Gebothe Bots 
tes. Ì precétti del Decalogo, die Ges 
botbe Sottes. sa 

Decalvare, v. a. ben Ropf ſcheren, gum 

. Kablfopf maden. Siano decalvati per 
vergogna, zur @dande fol ibnen der 
‘ Kopf gefhoren werden. sE i 

Decameroòne, s. m. eine Beit von zehn 
Tagen; der Titel ber Movellen des Boc- 
caccio, welche in zehn Tage cingetpeilt 
find. 

Decampamento, s. m. Aufhehung des 
Lagers. 


+6} 
ti » 


Decampfre, v. n. ba8 Lager aufbeben, 


Decangto, s. m. bie Dechantey; das Detas 
nat; die Wurde eines Dechants. 


Decandria, s. f. die zehnte Claſſe der 


Pflanzen nach tinné. 

Decgno, s. m. mer tber Zehn zu befehlen 
bat, gefegt ift — ein Dechant in einem 
Stifte (ein Landdechant, unter den Pfar⸗ 
rern der Oberfte, beift im Italienifhen 
Piovéno) _— ber Decanus, der ditefte, 
der oberfte, aud) unter ben Bedienten. 


‘Decantére, v. a. auépofaunen, ie 


rühmen, preifen, allentbalben rühmli 
bekannt machen — oft wiederholen — 

bey den Chemikern, langſam, ſachte Et⸗ 

was abgießen, damit der Sat auf 


Decà 


- bem Grunde bieibt. Decantài l’acqua 
in una catinélla di terra, ich gof das 
Maffer fate in ein fleines Schüſſelchen. 
Decantare l’acqua beifit auf das Waf: 
fer in einem Gefafie bin und ber bemwes 
gen, daß es das Unteine niederſchlage, 
und reine Luft gebe. 

Decantatissimo, adj. suùperl. iberall und 
hoch gepriefen. 

Decantéto, part. weit und breit auspo⸗ 
faunt, gepriefen, oft wiederboblt _ Acqua 
decantata, fanft und ohne den Sag 
abgegoſſenes VWaffer. 


Decantazione, s. f. ba8 fanfte Abgiefien 


——— Gefäße, damit der Sag darin 

leibe. F 

Decapitare, v. a. enthaupten, köpfen, den 
Kopf abſchlagen, vor die Flife legen (nur 

° von Menfhen) 3 far decapitare uno, 
Ginen entbaupten laſſen. 

| Decapitazione, s. f. die Entbauptung. 

Decasillabo, adj. zehnſylbig, von zehn 
Sylben. 

Decémbre, (Dicémbre), s. m. der Des 
cember, der Chrifimonatb. 

Decennale, adj. zebnjaprig, mag gebn 
Jahre wahrt, oder jedes gebnte Jahr ges 
ſchieht. 

Decennale, s. m. ber Inbegriff einer Ges 
fitte vor gebn Jahren (beym (Mac- 
chiavelli), 

Decennario, adj. Numero decennirio, 
cine Zahl, die QUE zehn beftebet; die ge: 
gehnte Zahlz verso decennario, zehn⸗ 
fpibiger Vere. 

Decenne, adj. zehujährig; was zehn Fabre 

. Dbauertz fig. utermafig, lang, grof; 
una decenne sete, cine gebnjabrige 
Sebnfugt. 

Decénnio, s. m, cine Beit von zehn 

.  Sabren. sui 

Decente, adj. gebifrend, anffandig, ſchick⸗ 


lich — ehrbar, fittfam, (von Manieren 


und Sitten, nicht von den Perfonen). © 
Decentemente, adv. auf eine moblon: 


ſtändige Art, geziemender Weiſe; ebrbars 


lich, fittſam. 
Decenvirale, adj. zum Amt der zehn 
Manner geborig. 
Decenvirfto, s. m. das Decemnirat; dba 
Umt der gegn Männer in dem alten Rom. 


Decenviri, s. m. plur. die zehn Manner 


im romiſchen Rathe. 

Decenza, s. f. die Wohlanſtändigkeit, Ehr⸗ 
barkeit, Sittſamkeit, Anſtand. 

*Decere, v. n. ſich gebühren, ſich gezies 
men, wobl anfteten; non dece spada 
a femmina, nè ad udmo il filare, es 
geziemt ſich nicht, daß cin Weib den De: 
gen fubre, und cin Mann'am Spinns 
toden fige.. 


Decévole, (dicévole) adj. ſ. Decénte. 


Docevolézza, s. f. {. decénza. 
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Decevolménte, adv. ſ. decentémente, 


+ Decezione, s. f. ber Betrug; die Pinters 


gebung, Pinterlift. 
Dechiargre, v. a. {. dichiargro. 


Dechinaménto, dechinàre, ſ. dichina- 
mento, dichingre. 

Dechinazione, s. f. {. dichinameénto. 

Decidere, v. a. abſchneiden, wegſchneiden 
— entſcheiden, ſchlichtenz einen Streit 
beylegen; den Ausſpruch thun; decidere 
. una questione, una lite, cine Frage 
entſcheiden, tinen Streit beglegen; de. . 
cidersi, ſich entfcliefen, cine Party 
ergreifen; pret. decisi, part-deciso, 

Deciferàre, deciferatore ecc. f. dici. 
feràre, diciferatore, ecc. 


Décima, -. f. ber Zebnte von Landespro⸗ 

ducten, ber anfänglich zur allgemeinen 
. Steuer “abgegeben murde — die Steuer 
von fandeéproducten. 

Decimabile, adj. zehentbar, ſteuerbar. 

Deciméle, adj. zur Steuer geborigs il 
célcolo decimale, die Decimalrechnung. 

Decimigre, v. a. gegnten, mit dem Zehn⸗ 
ten, mit Steuern belegen — den 3Zebn: 
ten nebmen, heben — von der Saghe cis 
neò Andern, die man in finden bat, 
Etwas fiir ſich Bebatten, im gemeinen es 
ben Etmwas beſchneiden; decimare, einen 
jeben zehnten Mann von einem Rriegé: 
beerc todten, cine bey ben Romern übli⸗ 
dhe Strafe. a F 

Decimatére, s. m. der Zebntberrz mer 
den Bebnten, die Steuer, auflegt. 

Decimazione, s. f. die Belegung mit bem 

Zehnten, mit Steuern __ die Hinrichtung 
deg zebnten Mannes beg.dber Urmee uns 
ter ben Romern. 

Decimino, (Diacimino) s. m. cin von 
Kimmel zubereitetes Arzneymittel — das 
Zehntbuch; das Steuerregiſter. 

Décimo, s. m. der zehnte Theil, das Zehn⸗ 
tel auch fo viel alg decima, f._ - 

Decimo, a, adj. num. der, die, das Zehn⸗ 
te _ dbùmm, abgeſchmackt, albern — elend, 
ſchwächlich, bager (von fleinen Kinbern). 

Decimonéno, adj. num. der neunzebnte. 

Decimoprimo, adj. num, ber eilfte. 

Decimoquarto, adj. num. der vierzebnte. 

Decimoquinto, adj num. der funfzebnte. 

Decimosecéndo, adj. num. ber amolfte. 

Decimosésto, adj. num.. der ſechzehnte. 

Decimoséttimo, adj, num. ber fiebe 
gebnte. | 

Decimotérzo, adj. num. ber. dreyzehnte. 

Decimoottévo, adj. num. der achtzehnte. 

Decina, s, f. eine Zahl von zehn; ordi- 
nàre a decine, in faufen oder Truppe 

‘bon geke cintbeilen; una decina d’ an) 


CS 


. ni, cine Beit von zehn Jahren. 


‘ 
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Decfpula, s. f. {. piédiea. 


‘Decisione, s. f. die Entſcheidung, Auflö⸗ 


ſung; bag Urtheil; la decisione d'una 
causa, die Entſcheidung; das Endurtheil 
eines Gerichtshandels; Te decisioni 

della ruota, die urthtilsſprüche des rö⸗ 
miſchen Hofgerichts. 

Decisivaménte, adv. von decisivo, auf 
cine entſcheidende Art. 

Decisivo, adj. mas enticheiden, der Sade 
ben Ausſchlag geben fann; voto decisi- 
vo, eine entfheibende Stimme im Gapis 
tel oder im NANatbe, im Gegenfag von 
voto deliberativo; un colpo decisi- 
vo, cin Streich, cine dazwiſchen foms 
mende Handlung, die der Sache den Aus⸗ 
flag gibt. 

Deciso, part. von decidere, ſ. entſchie⸗ 
den, augaemadt, außer Zweifel gefegt 
— enticloffen. i 

Decisdre, 8. m. der Entſcheider, der Ris 
ter, welcher den Ausſpruch tout. 

Declamgre, v. a bdeclamiren; cine Redes 
übung baltén, wie in ben Schulen _ faut 
unb mit den crforderlicen Veranderungen 
der Stimme und Affecte Etwas in Verfen 
oder in Proſa berfagen eine öffentliche 
Redehalten v. n. wider Einen, oder 
wider Etwas in einer gedruckten Schrift, 
oder in einer offentlichen Rede heftig [08: 
zieben, in Hitze geratben. 


.Declamatére, s. m. der cine Vede oder 
ein Gedicht laut und im redneriſchen To:. 


ne -berfagt — mer in einer gedruceten 
Schrift, oder in ciner öffentlichen Rede 
wider Etwas oder wider Jemand in red: 
neriſchem Tone hitzig losziehet — er in 
ſeinen Schriften, wo es ſich nicht ſchickt, 
in redneriſche Uffecte geräth. 
Declamatorio, adj. declamatorifd); was 
zum Declamiren gehört; stile declama- 
torio, der rednerifhe Styl; welcher feh⸗ 
lerbaft ift, mo er nicht auf feinem rechten 
Orte ftebet3 voce, gesti declamtorj), 
Ton und Bemwegungen eines Redners. 
Declamazione, s. f, die Declamation — 
das laute Derfagen einer Rede im red: 
neriſchen Tone. p 
Declarire, v. a. beffer dichiaràre, ſ. 
Declaratòrio, adj. erf(îrend, tundmadend, 
“und was hierzu dienen tann. 
Declinsbile, adj. mag declinirt werden 
fann, in der Sprachlehre. 
Declinaménto, s. f. ſ. Declinaziòne. 
Declingnte, adj. verb: von declinare, 
abweichend, auf eine Seite finfend, ſich 
abwärts neigend, abnehmend. 
Declinare, v. n. abweichen — herab oder 
auf eine Seite finten — ſich neigen gegen 
Etwas — in Ubnabme oder Verfall ſeyn 
v. n. niederdrücken — Decliniren, in der 
Spradlehre ; il sol declina, die Sonne 
neigt fig gum -Untergang; il tempo 
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declina verso il freddo, das Vetter 
neigt fi zur Kälte; declina alla vec- 
chiézza, er wird altz declina cor- 
réndo alla vecchiézza, er wird gus 
ſehends alt; questo colgre declina. al 
. verde, bie Farbe fällt ins Grine. 

Declinato , part. von declinire, gefuns 
Ten, in Xbnahme geratben 2c. la repu- 
tazione declinata, bag gefallene, ge⸗ 
funfene Anfeben. 

Declinazione, s. f, } die Abweichung; der 

Declino, s. m. Lang, die Derabs 
neigung — die XAbnabme, Verminderung 
— der BVerfal — bdie Declination der 
Nennmorter — die Abmweimung eines Ses 
ftirn8 von ber Sonne __ die Abweichung 
der Magnetnabdel von dem Pol. 

Declive, adj. abbangig, abſchüſſig, ab: 
wärts gebend, fi) abwärts neigend (von 
Anboben). 


Declivio, s. m. ſ. declività. p 


—— a. f. die Abhängigkeit, der 
Declivitate, G Abbang, der Abſchuß. 


Declivo, adj. ſ. declive. 

Decollàre, v. a. enthaupten, köpfen, den 
Kopf abſchlagen. 

Decollazione, s. f. die Enthauptung — 
das Feſt der Enthauptung Johannes des 
Täufers. 

Decombere, v. n. ſich Quf ben Grùnd 
fegen, mie der Schlamm in den Fliffen. 

Decomponere , {. decomporre. 

Decomporre, v. a. gzerlegen, gerfegen. 

Decomposizionie, s. f. die Zerlegung, Zer⸗ 
fegung. 

Decomposto , part. deg Vorigen. 

Decoramento, s. m. {. decorazione. 

Decorgre, v. a. zieren, fgmuden, vers 
ſchönern — beebren mit Ziteln oder 
Aemtern ; il principe l’ha decorato 
col titolo di consigliére, der Surf 
bat ibn mit bem Rathstitel beebrt; de- 
corare il testro, ber Schaubuhne ihre 
gebiibrende Tecorationen geben. 

Decorazione, s. f. die Augzierung, der 
Schmuckz die Decoration, die Ver{mohes 
rung. 

Decoro, s. m. die Wohlanſtändigkeit; der 
Moblftand ; die Ehre, Wurde, das Ans 
feben des Standes, morin Giner lebt; 
sostenére il decéro, ben Wohlſtand 
beobachten. 

Decorò, adj. ſ. decorboo. 

Decorosameénte, adv, mit Ehren, mit Ans 
ftand. se 

Decoréso, adj. gur Chre gereichend — 
woblanftandig, giénzend. 

Decorrere, v. n. voribergehen, ablaufen. 

Decérso, s. m. ber Verlauf, ber Lauf; 
neltecorso d’un anno, nel decorso 
della storia, in tem Verlaufe eines 
Jahres, der Geſchichte. 


‘ Decò 


Decétto , s. m. decoziòne, 

Decdtto, part. von dem larein. decoque- 
re, abgekocht, abgefotten. î 
Decottéore, s. m. ein liederlicher Vers 
ſchwender feiner Giiter; cin böſer Bans 

ferottier. 
Decozionaccia, 8s,f. ein ſchlechtes Decott. 
Decoziéne , s. f. bag Abkochen, das Abs 
fiedben, das Einſieden — ein Decoctz ein 
abgefochter 
Verſchwendung; Banterott. 
Decremento, s. m, die Annagme, Ver: 
minderung. 


Decrepità, 8. f. ba8 hohe gebrechliche 
Decrepitàde, Niter 3 das gekrümmte 
Decrepitate, Alter; bag höchſte Al⸗ 
Decrepitézza,) ter. 


Decrépito, adj. gefrimmt vom ZXiter; 
abgelebt, febr alt, febr betagt. Man fagt 
nicht nur vécchio decrepito, fondern 
aud) iquila decrepita, vino decrepito. 

Decrescente, adj. verb. abnebmend, fal: 
lend; luna decrescente, der abnehmen⸗ 
de Mond 

Decréscero, v. n. abnebmenz einkriechen; 

ſich vermindern; fallen; la luna decré- 
sce; il filme decresce; pret. decréb. 
bi, part. decrescitito. 

Decresciménto, (decremento) s. m. die 
Abnabmes die Verminderung. 

Decretéle, s. f. ein päpſtliches Kirchenge⸗ 
fegé — i decretali, s. m. plur, cigents 
lib cin Theil des päpſtlichen Kirchen⸗ 
rechts; mird aber auch fiir das Ganze 
griomzoni solo ai decretali si stu- 

ia, man ftubiert nur die Kirchengeſete 
(Dante). 

Decretalista, s. m. cin Ganonift; f. ca- 
nonista. ‘ 

Decretàre, v. a. durch einen ſchriftlichen 
VBefebl verorbnenz ein Geboth ertbeiten 
— ©trafen oder Velobnungen von Sei- 
ten der Otrigfeit MECCA decre- 

‘ tare ondri, castighi. 

Decretsto, part. von bober Obrigkeit be: 
ſchloſſen, feſtgeſetzt, befohlen, guertannt, 
verordnet. 

Decréto, s. m. ein ſchriftlicher Befehl; 

Schluß; Verordnung; decreto del se- 
näto, Ratbsſchluß il decreto del 
cielo, der Rathsſchluß des Dimmete, da 
Verbéngnif — das Decretum des Gras 
tianug, morin die Kirchengeſetze geſam⸗ 
melt find — dad Kirchenrecht. 

Decréto, a, part. beſchloſſen, feſtgeſetzt; 
la mia risposta è già decreta, mcis 
ne Antwort ift ſchon beſchloſſen, f. de- 
cretato. 

Decretorio, adj. feftfegend, beſchließend; 
anno decretorio, das im weſtphaͤliſchen 
Frieden megen der fécularifirten Guter 
Ste Religiongibung  feftgefegte 1624. 

apr, 
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Decubito, 8, m. das Éranfenlager; das 
Niederlegen ing Kranfenbett, das Liegen 
eines Kranfen im Vette. 

Decumano, adj. ſchrecklich, grof und ſtark, 
ſchwer gu ertragen, gu uberminden;. eis 
gentiic das Beywort von den Fluthen 
des Meeres; .fiutti decumini, lavéro 
decumano, 

Decumbere, v. n. ſich fegen, non den 
Saften im Körper — (iat.) bettlägerig 
ſeyn; f. aud) decombere. 

Decuplo, adj. zehnfach; zehn Mabl fo viel. 

Dectria, s. f. eine Rotte von zehn RNeitern 
bey den alten Momern. 

Decurifre, v. a. die Reiterey in Decuzrien 
abtbeilen, wie bey den Romern. 

Dectrio, s. m. cinRottmeifter über 

Decuriòne, „zehn Mann. 

Dedaleggigre, v. n. eg bem Dädalus im 
Fliegen nachthun mollen; dädaliſiren. 

Dedica, s. f. ſ. dedicazione. 

Dedicaménto, s. m. ſ. dedicazione. 

Dedicgre, v. a. mibmen, mweiben, zgueignen, 
dediciren; dedicare a dio un tempio, 
Gott cinen Tempel meiben, einmeiben 3 
dedicarsi, fig wibmen, barbiethen zu 
Eines Dienften. 

Dedicatoria, (lettera) s. f. die Zueig⸗ 
nungsſchriſt; Zuſchrift. 

Dedicazione, s. f. die Widmung, Heili⸗ 
gung — die Zueignung, Zueignungs⸗ 
fbrift; dedicazione della chiésa, die 
Kirchweihe. 

Dédito, adj. ergeben, zugethan, geneigt 
dedito all’ armi, allo studio, all 
ozio, ben Waffen, bem Studieren, dem 
Miufiggange ergeben; deditissimo ser- 
vitore, ergebenfter Dicner. 

Dediziòne, s. ſ. die Ergebung, Uebergabe; 
prendere una fortezza per dediziéne, 
eine Geftung burd) eine freywillige Ueber⸗ 
gabe cinnebmen. i 

Dedotto, part. von dedurre, {. dedutto, 

Deducente, adj. perleiten, ableiten. 


Dedurre, v. a. [citen, ableiten, berleiten 
— ſchließen, folgern, einen Schluß aus 
bem andern ziehen — ermeffen, abneh⸗ 
men, erſehen — abziehen, abrechnen 
von einer Eumme — dedurre le sue 
ragioni, feinen Beweis führen ‘vor Ges 
ript; dedursi, ſich wozu bewegen lafs 
fen, ſich wozu entfdliefien; pres. de- 
dico ; pret. dedussi, part. deditto, 
dedotto. 

Dedutto, ‘part. von dedurre, bergeleitet; 
gefolgert, geſchloſſen; abgezogen; de. 

utte le spese, non vi rimén guadé- 
gno, nad abgezogenen Unfoften bleibt 
fein Gewinn übrig. 

Deduzidne, s. f. Xbleitung, Herleitung — 
der Schluß, die Folgerung — Abzug von” 
ciner Summe — Beweisfibrung. 


Deés 


Deéssa, s. f. beffer Dea, cine Gottin. 
Defalcaménto, s. m. f. difilco, 
Defalcare, defalco, {. diffalcare, di- 
falco. ' | 
Defatigàre, v. a. ermũden, abmatten. 
Defatto, (di fatto) adv, wirtlib, in der 
That. 
Defecare, v. a. erklaͤren, abklären. 
Defensione, s.f. {. difesa. — 
Defensòre, s. m. {. difensòre. 
Deferéente, adj. Veymort des Rreije8, 
worin fid der Planet bemegt; defe- 
rente cérchio — herabfuhrend, (von 
cinigen Gefàfen deg Leibes); vasi de- 
ferenti, die Gefife, welche den Samen 
in die Hoden binabfibren — auch dad 
adj. verb. von deferire, nadgebend} 
Einer, der aus Ehrfurcht gu AUem Fa fagt. 
Deferénza, 5. f. das Nachgeben aus Ebrs 
furbt; Nachſicht aus Ehrerbiethigkeit; 
— Bereitwilligleit, einem Menſchen, den man 
verehrt und hochſchätzt, Alles zu Gefallen 
zu thun; Ehrerbiethigkeit. 


Deferire, v. n. zu verdanken haben, zu⸗ 


ſchreiben — Beyfall geben, Nachſicht 
brauchen, nachſehen, ſich gefallen laſſen 
aus Ehrerbiethigkeit; deferire all’ dpi- 
piònc di alcuno, aus Hochachtung, Res 
ſpect, cineg Andern Meinung beypflihten 
— v. a. Ginen bey Gerichte angebden, 
dbenunciren. | 

Defésso, adj. müde, ermüdet, matt, er 
mattet. —. a 

Defettivo, adj. ſ. difettivo. 

Defezione, s. f. der Ubfall, die Abtrün⸗ 
nigteit. . 


*Deficatére, s. m. ſ. edificatore. 


Deficiénte, adj. verb. von bem lat. defi- — 


cere, mangelnd, feblend, gu Ende gebend, 
nabe gum Erlöſchen. I lume defici- 
onte, bag quégehende Licht; una casa 
deficiente, cine Familie, die nabe gum 
Erlöſchen ift. i i 

Deficiénza, s. f. Xbgang ; Ermangelung; in 
deficienza’, Ley, oder in Ermangelung. 

Defilére, v. a. f. difilgre, sfilfre. 

Definibile, .adj. erftàrbar, beftimmbar. 

Definire, v. a, beftimmen, entſcheiden, 

«bag Urtheil ſprechen — endigen, volls 
bringen — erklären; die Natur und das 
Weſen ciner Sache beſchreiben, die De: 
finition ciner Sade geben; pres. defi- 
nisco. 

Definitaménte, adv. auf eine beftimmte, 
deutliche Urt ſchlechterdings; ohne Bes 
dingung. | è 

Definitaménte, adv. auf eine entſcheidende 
Art; durch ein Endurtheil. 

Definitivo, adj. entſcheidend', beſtim⸗ 
mend, beftimmt. La sentenza defini- 
tiva, das CEndurtbeil. 
fimitiva, cine beftimmte, entſcheidende 
Antwort. 
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‘ Definito, part. von definire, entſchieden; | 


beſchloſſen; beftimmt, beendiget, erklärt. 
Definitore, s. m. gebräuchlicher diffini- 
tore, {. i 
Definizigne, s. f. die Erflirung, die Ves 
fhreibung ber weſentlichen Eigenſchaften 
einer Sache, die Entſcheidung. . 
Deflogisticire, v. a. bdeflogiftifiren, die 
Entzundbarkeit benchmen. nea 
Defloraménto,:s. m. ſ. deflorazione. 
Deflorare, v. a, ſchwächen, die Jungfer⸗ 
ſchaft benehmen; deflorare una vér- 
gine. 
Defloraziéne, s. f. die Schwächung, die 
VBeraubung der Jungferſchaft. 
Deflussione, s. f. {. deflusso — ein 
Fluf, Ratarth, Lauptfluf. 
Defliusso, s. m. Abfluf, Ublauf, Ahzug 
fluffiger Dinge. 
Deformare, v. a. {. difformare. 
Deformazione, s. f. Verunftaltung,. Ent⸗ 
ftaltung, Entſtellung. 

, Deforme, adj. garftig, häßlich, ungeftalt, 
unfötmlich — ſchlecht gebiſdet, unpropors 
tionirt; voce deforme, eine bäßliche, 
abſcheuliche Stimme .(Boccaccio). 

Deformeménte, adv. auf cine haͤßliche, 
garftige Art. 


Deformità, 8. f. die Häößlichkeit, Gar: 
Deformitde, ftigfcit; Ungeftaltbeits 
Deformitàte, häßliche Geftalt — ein 


entftellender, übelkleidender Febler; la 
boeca storta è una deformità, ein 
frummes Maul entftelit das Geſicht. 

Defraudaménto, s. m. {. defraudazione, 

Defraudare, v. a, betricgen, durch Betrug 

, um Etwas bringen, bevortbeilen — be⸗ 
triegeriſcher Weife entziehen, nicht geben, 
was Cinem gebiibrt; defraudaro ad 
uno — cosa, oder defraudare 
uno di qualche cosa, Einen um Et⸗ 
was betriegen — defraudaro la gabel- 
la, ben Zoll umfabren, die Mauthgebühr 
wiſſentlich und betriegerifher Weiſe nicht 
bezablenz defraudare lc speringe di 
alcuno, Einen in jeinen Hoffnungen des 

— triegen, tiuf@en; defraudare il génio, 
di qualche cosa, feinem Vergnügen 
Etwas abbrechen, feine Luft mit Etwas 
nicht bufen. 

Defraudato, part. von defraudare, ſ. 
auch ohne Zufag in feiner Poffnung, Er⸗ 
martung betrogen, getäuſcht. 

Defraudatére, s. m. ein Betrieger; ein 
Sdleibbandler ; der keinen 30U unb feine 
Mauth bezabit. | 

Defraudazione, 8. f. ſchädlicher Vetrug, 
betriegeriſche Entziebung einer ſchuldigen 
Sade; f. Frode. 

Defùnto, adj. und subst. verftorben, tobt 
— cin Vexftorbener, cin Todter. Dante 
nennt die Hölle, mondo defunto, 

Degigna, s. f. cine Art Fiſchernet. 


Dege 
Degenerànte, adj. verb, ſ. degenerare. 
Degenergre, v. n. augarten, aus der Art 

ſchlagen, abarten, von Menſchen, Tbieren 

unb Pflanzen — dem Beyſpiele des Va: 

terg nicht folgen; degenerare dal pa- 

dre. Degenerar da se medésimo, ſich 

felbft nicht gleich bleiben; fi) im fitts 
lichen Gharafter verſchlimmern. 

Degenerito, part. aus der Art geſchlagen; 

egencrato da se medesimo, ſich ſelbſt 
nicht mehr gleich. 

Degeneraziéne, s. 
ſchlimmerung. 

Degénere, adj. ausgeartet, ungerathen. 

Degeziéne, s. f. Herabwerfung, Ernie⸗ 
drigung, Verachtung; vivere in dege- 
zione, in cinem veraghteten und ernies 
brigten Stande Leben; f. dejezione. 

Deglutizione, s. f. bag Hinunterſchlucken, 
Hinunterſchlingen. 

Degnaménte, adv. würdiger Weiſe; ver: 
dienter Weiſe; bilig; mit Chren; nad 
Würde; nat Verdientt. 

Degnante, adj. verb. perablaffend, leut⸗ 
felig, freundlich. 

Degndre, v. n. unb degnaàrsi, ſich wür⸗ 

digen, ſich perablaffen; geruhen; ella 
non degna, oder non si degna, di 
mirgr st basso, ſie würdiget ſich nicht, 
fo tief herabzuſehen; v. a. würdigen, 

für werth achten, würdig machen. lo 
non fui da te degndto di tanto onore, 
id bin' einer fo -grofen Ebre von Dir 
nibt gemirbdiget worden; se voi siete 

* ombre, che dio su non degni, wenn 

Ihr Schatten feyd, die Gott des Hime 
melè nicht würdig macht, oder mtirdig 
adtet (Dante); degnare (un dono), 
cine Sache nicht verfhmaben, gitig an: 
nebmen. — 

Degnàto, part. gewürdiget, würdig ge: 
achtet, gemacht; degnétosi, der fi) ge: 
würdiget bat. 


f. Ausartung , Vers 


Degnazigne, s. f. die Wilrbigung, Derabs . 


laffung; Leutſeligkeit, Freundlichteit; 
Werthachtung. 

Degnévole, adj. ſ. degnante. 

Degnità, — I 

Degnitade, | 8. f. {. dignità. 

Degnitdte , 

Dégno, adj. miîrdig, werth — der Würde, 
dem Stande, bem Verbdienft, dem Gba: 
rafter angemeffen; wohlanſtändigz ges 
bührend — anfebnlib, verehrungswürdig, 
verdienftvol; premio’ degno di voi, 
aziéne degna di galantuémo, fasto 
degno d'un principe — un, ubmo 
degno, ein verbienfivoller, verehrungs⸗ 
würdiger Mann. 

Degradinte, adj. verb. von dégradgre, 
herabſetzend — böchſt ſchimpflich, enteh⸗ 
rend; ‘un’ aziéne degradante. 

Degradaménto, s, m. ſ. Degradazione. 


- 
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Degradaàre, v. a. f. digradare, 

Degradazigne, s. f. {. digradazione. 

Deb! interj. bebeutet ben Affect eines 
Vittenden, oder freudſchaftlich Ermab: 
nenden: Ey, id bitte Dio! Ey, lie: 
ber! deh, amico! perchè vudi tu en- 
trgre in questa fatica, Gy, lieber 
Freund, warum millft Du! Dir eine fol 
che Arbeit auflaben? Vedeutet auch Reue 
und Verdruf: Dch, quanto mal feci, 
Ad, wie übel babe id gethan. Dft it 
Deh cin Ausdruck des Umvillen3: an- 
déte, andéte! ey, fo ſchert Cud fort; _ 

‘ aud) it es fo viel alé aber: Deh, che 
dico io, aber, mag id fase. . 

Dei, ber gen. pl. des Artitel8 il, {. de 
und del. - Dei, cine Wurde unter den 
Türken. — Dei, die Gotter __ dei, ftatt 
devi, Du follft, Du biſt ſchuldig, 

Deicida, s. m. ein Gottesmörder, cin Prà: 
difat ber Guden, die den Eriofer freus 
zigten. 

Deicidio, s. m. der Gottesmord. 

Dejetto, part. von dem Lateiniſchen deji- 
cere, erniedriget, herabgeſetzt, gede⸗ 
müthiget, verachtet — niederträchtig, 
niedrig, ſchlecht. 

Dejezione, s. f. ſ. degezione. 

Deificamento, s. m. ſ. deificazione. 

Deificére, v. a. vergottern; unter die 
Gotter verfegen. . 

Deificato, part. deg Vorigen. 

Deificazione, s. f. die Vergotterung. 

Deifico, adj. ſ. divino. 

Deiforme, adj. wie ein Gott geftaltet; 
an ‘Seftalt ben GSottern gleich. 

Dceipara, adj. fem. von deiparo, die ei: 
nen Gott geboren hat; die Mutter Got: 
tes; cin Beywort der beiligen Iungfrau 
Maria. 

Deiscere, v. n. ſich auftbun, auffpalten 
(nur bey ben Poeten gebräuchlich). 

Deismo, s. m. der Deigmusz die Vers 
ebrung Sotteg, in fo fern er aus feinen 
Geihopfen, und obne geſchricbene Offen⸗ 
barung erfannt wird. 

Deista, s, m. ein Drift; ein Menſch, der 
feine Offenbarung annimmt, ſondern Gott 
nad) natürlichen Grunbfagen. verebtt. 


e 


Deità ’ ) s.f. die Gottheit, das Vefen 
Deitfde, Gottes __ ein Gott, ein Gode; 
Deitste, le Deità del mare, die Gits 


ter deg Meeres. 

Del, dello, della, delle, delli, degli, 
gen. der Yrtifel, il, lo, la, des, der, 
abderer. Sie werden oft anftatt des Abl. 
Dal, dallo, dalla ecc. gebraucht, und 
beifen von, aus, mit bem, der, deren; 
it. durch, in; uscire del letto (dal 
letto) morire delle mani del car- 
néfice (4dnftatt per le mani). De’ 
miei dì non ho veduto cosa simile, 
in meinen. Tagen babe ich deßgleichen 


n 


Dela 


nicht gefeben (anftatt a' miéi di); dare 
del piéde in terra (anftatt col pie- 
de), mit bem Juf auf die Erde ftam: 
pfenz Aud Beifen bdiefe Genitive oft 
einen Theil vom Ganzen, oder einige von 
vielen, und vertreten die Stelle des 
Nom. und Accus. V'é della gente 
fuori, es find Leute draußen; mettere 
dell’ élio nella padella, Debl in die 
Pfanne thun; mangiér delle olive, 
Oliven effen. N I 

Delatore, s. m. ber Angeber, ber Spion 
fir Latore ſ. 

Delazione, s. f. cine heimliche Anzeige, 
Angabe — das Tragen; auch ftatt tras- 
ferimento, Mebergabe 

Del certo adv., gewißlich. 

Delébile, adj. auslöſchbar, auslöſchlich. 

Delegàre, v. a. einem bcfondern Manne 


— 


« Ober Collegio die Gewalt geben, einen 


Rechtshandel gu fhlibten; l'imperatòre 
delegò la causa al parlaménto, der 


RKaifer iibergab den Handel dem Reicdhé 


tage zu entſcheiden. 
Delegato, part. von delegare, ſ. giudice 
delegato, ein vom Füͤrſten beftellter 


Richter. In dem Iomb. venet. Königreiche 


ein Delegat, cin &reisbauptmann; f. 
Delegazione. 


Delegatério, adj. was durch Vollmacht 
rechtlich iſt. | 


Delegazigne, s. f. die Gemalt oder Voll: 


. mat, welche der Fürſt einem befondern 
Manne, oder cinem befondern Collegio 
gibt, etnen gewiſſen Rechtshandel zu 
ſchlichten — die Commiffion. Im lomb. 
ie: Königreiche die politiſche Provins 
ial-Behorde; eine Delegation. 

Delettàbile, delettaménto, delettànte, 
delettàre, ſ. dilettabile, dilettamento, 
dilettante, dilettaro. 

Delétto, (mit einem offenen bellen e) s. 
m. Die Auswahl, der Auéfhuf. 


Delezione, s. f. die Wahl, die Auswahl. 


Delfiniéra, s. f. die farpune, den Walls 
ſiſch gu fangen. 
elfino, s. m. der Delphin, ein großes 
See: Saugethier mit borizontalem Schwan⸗ 
ze, der Lunge bat, Athem ſchopft, und 
daber nicht beftindig unter bem Waffer 
leben. kann — budligt — der Dauphin, 

. ebemabliger Kronprinz in Franfrei) — 
der Rochen im Schachipiel — der Delphin, 
cin nördliches Sternbild. 


Pelibare, v.-a. {. gustére, assaggifre.. 


Delibito, part. von delibire, f. au 
Derlegt, befleckt, geſchändet; l’onesta 

‘ delibata, die verlegte, beffedte Ehre, 
Ehrbarkeit (ber Gegenfag pon illibéto). 
elibergre, deliberazigne, f. Diliberare, 
diliberazigne, | ì 

Deliberatissimo, adj. superl. völlig ents 


ſchloſſen. 
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Detiberativo, adj. mer fi befchéftiget, 
gu überlegen, was zu thun fey; genere 
deliberativo, (in ber Redefunit) die 
Gattung von Reden, in welcher der Reds 
ner unterfut, was gu thun oder, gu 
unterlaffen ift; avér voce deliberativa, 
eine Stimme im Rathscollegio haben, nicht 
gum Entſcheiden, fondern gu ratben, was 
gut und nützüch iſt. x 

Deliberato, part. beſchloſſen, ausgemacht; 
una cosa deliberdta, cine feft berchloſ⸗ 
fene Sade; un uòmo deliberato, ein 

entſchloſſener Mann. 

Deliberaziéne, s. f. Berathſchlagung, 


Ueberlegung; Entidliefung; delibera» 


zione del sengto, der Rathsſchluß. 

Deliberfre, v. a. {. diliberare. 

Delicaménto, s. m. {. dilicaménto. 

Delicataménte, adv. auf eine niedliche, 
feine, weibliche, zärtliche Weife, mit feis 
nem Gefhmad. 

Delicatézza, s. f. Bartbeit, Zärtlichkeit; 
Weichlichkeit, Niedlibteit; feiner Ges 
fhmad. . J — 

Delicato, adj. zart, weich, ſanft angus 
fühlen — niedlich, ſchmackhaft, köſtlich 
— fein, zerbrechlich, von ſchwachem Glie⸗ 
derbau, weiblich, ſchwächlich — von fei⸗ 
nem Gefühl, von feiner Beurtheilungs⸗ 
fraft; bocca delicata, ein Leckermaulz 
un affare delicato, ein figliper, ge⸗ 
fährlicher Handel. 

*Delicatura, s. f, ſ. delicatezza, 

Delimégre, v. a. abfeilen, abnagen; findet 
fi nur im figürlichen VBerftande bey des 
wabrten Sqriftftellern; questa cura il 
cuor mi delima, biefe Sorge gzernagt 
mir das Herz. 

Delineaménto, s. m. die Abzeichnung, die 
Zeichnung; der Rif, Abrif — die Be⸗ 
ſchreibung. 

Delineare, v. a. abzeichnen, zeichnen; rei⸗ 
ßen, einen Rif, Abriß machen; fig. beſchrei⸗ 
ben, abſchildern, entwerfen mit Worten. 

Delineatore, s. m. -ber Zeichenmeiſter, 
Zeichner, Abzeichner. — 

Delineazigne, s. f. ſ. delineameénto. 

Delinquénte, adj. und subst. m. und f. 
cin Verbrecher, Miffetbater — der arme 
Siinder, der gum Tode geführt wird — 

‘ cine Verbrecherin, Delinquentin, — 

*Delinquerc, v.a. ſündigen, fid) vergebenz 
faft nurin Verfen gebräuchlich f peccare. 

Deliquescénte, adj. was durch die naffe 
Luft zerfließt. 

Deliquescénza, s. f. Xuflòfung durch die 
naffe Luft. 

Delfiquio, s. m. die Ohnmacht; cadere 
in deliquio, in Ohnmacht fallen. 

Deliraménto, s. m. ſ. delirio. 

Delirante, adj. verb. von delirare, ſ. 
auch mwabnfinnig, raſend in einer Krank⸗ 
beit, ſ. forsennéto, 


N 
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Delirgre, v.n. phantaſiren, raſen, ſchwär⸗ 
men, überſchnappen, irre reden, wahn⸗ 
ſinnig, aberwitzig, außer ſich, von Sinnen 
ſeyn; fig. närriſches, unſchickliches, uns 
thunliches Zeug ſchwatzen; ſchwärmen. 

Delirio, s. m. die Raſerey, das Phantaſiren 
eines Kranken; die Schwärmerey, der 
Aberwitz, Wahnſinn. 

Deliro, a, adj. ſ. delirinte. 

Delitto, s. m. das Verbrechen, eine große 
Vergehung; dic Miſſethat, Uebelihat. De- 
litto capitéle, ein bey Lebensſtrafe ver: 
botbene8 Verbreden. Delitto enérme, 

" ein ungewöhnlich ſchweres Verbrechen. 

Delivrare, v. a. befreyen, losmachen. 

Delizia, s. f. ſinnliches Vergnügen, Wol⸗ 
‘luft; Annehmlichkeit; die Monne. Avére 
in delizie alcuna cosa, feine Freude, 
fein Vergniigen an Etwas baben; eg ins 

niglich lieben. Delizia mia! meine Freude! 
mein Vergnigen! un buén vino è una 
vera delizia, ein guter Wein ift cine 
wahre Luft. * 

Deliziaménto, s. m. ſ. Délizia, 

Delizigno, adj. ſ. deliziéso. 

Delzigre, v. n, in Frerde und Wonne 
leben; luftig und in Freude leben. Deli- 
zigrsi (di qualche cosa), fid einen 


Iuftigen Tag mwomit machen; fi luſtig 


machen; ſich bey Etwas ohl feyn laffen. 
Deliziosaménte, adv. auf eine wolluſtvolle, 
wonnevolle, vergnügliche herrliche Art. 
Diliziéso; adj. wolluftooti, vonnevoll, vers 
gnäglich, lieblich, entzückend, herrlich, 
köſtlich. 
Délla, delle, dello, ecc. f. dél. 
Deltoide, s. m. dic deltaformige Armmusktl. 
Delubro, s. m. ſ. tempio. 
Delucidare, v. a. erleuchten, erbellen. 
Delucidaziòne, 8. f. die Erleudbtung, Er: 
Zhellung. 
Deludere, v. a. täuſchen, äffen, ſpotten, 
verſpotten, verhöhnen — hintergehen, 
Etwas vormachen; deludere le speranze 
di alcuno, Eines Hoffuungen tauſchen. 
Pret. deltisi, part. deluso. 
Delusione, s. f. bie Täuſchung, der Be⸗ 
trug ber Sinne; ein blauer Dunft; eine 
SHintergebung. 
Deluso, part. von deludere, getäuſcht; 
geäfft; pintergangen. 
Dementare, v. a. (alcuno) zum Narren 


machen; bethören, den MVerftand vers 


rien. Avéa dementato il pépolo con 
l'arti mggiche, er fatte dem Volk mit 
feinen Bauberepen ben Kopf verrückt. 
Dementato, part. verrückt, gum Narren 
gemacht, f. deménte, . ‘’ 
Demente, adj. närriſch, unfinnig, vers 
ride; toll. 
Deménza, } s. f. Narrbeit, Unſinnigkeit; 
Deménzia, f Unfinn, ToUbeit. Cha 
Demeérgere, v. a. ſ. sommérgere, 
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Demerité&re, v. a. verſchulden; ſich une 
würdig machen, ſich übel um Einen ver⸗ 
dient machen; Eines Gunſt verſchetzen. 

Demeritévole, adj. unwũrdig; verdienſt⸗ 
los; wer es nicht verdient. 

Demérito, (poet. Demérto) s. m. bie 
unwürdigkeit, ber Mangel an Verdienſt; 
die Verſchuldung — Strafe. Dando ad 
ogni cosa il suo mérito e demerito, 
secondoché richiéde la giustizia, ba 
er ciner jeben Sache Strafe und Velo: 
nung gutbeilte, wie es die Gerechtigkeit 
erfordert. 


‘ Demersiògne, s. f. {. sommersione. 


Demeérso, part. von demergere, verfentt. 
Demi ollàndi, eine feine, weiße Leinwand, 
welche in der Piccardie gemacht wird. 
— Die Stücken bderfelben find meifteng 15 
Glen lang und Ellen breit. 
Democràticameénte, adv, auf bemotratis 
ſche Art. 
Democratico, adj, demokratiſch; governo 
democratico, eine Aegierungsart, an 
welcher bag Nol Theil bat. 
Democrazia, 8. f. bie Volksregierung, 
Volksherrſchaft; die Regierungsform, da 
die böchſte Gewalt bey dem Volfe if. 
Demolire, v. a. abbrechen, einveigen, abs 
tragen, gerftoren, foleifen; demolire 
una casa, demolire una fort4zza, ein 
Haus einreifen, abtragen, eine Fejung 
ſchleifen; pres. isco, 
Demolizione, s. f. dic Zerſtörung, Cins 
reifung, Schleifung. 
Démone, s. m. ein Genius, cin Teufel. 
Demonfîaca, s. f. } ein Vefeffener; eine 
Demonfaco, s. m.f Vefeffene ein taller 
und rafender Menſch, wie wenn er vom 
Teufel befeffen mare. 


. Demoniaco, s. m. cin böſer Teufel. 


Demoniato, s. m. f. Demonfaco. 

Demònio, 8. m. ber Teufel; der bofe Feind 
— fig. ein Menfdh, der fid) durch Bosheit, 
Arglift, Stärke, Geſchwindigkeit, Kunſt, 
ganz außerordentlich ausgezeichnet; auch 
ein niedriger Ausdruck der Verwunderung 
oder Furcht. 

Deménomania, s. f. Schwärmerey mit 
Geiſtern; Geifterfebereg. 

Denàjo, s. m. ſ. danàjo. 

Denanti, Densnzi, prep. f. dinénzi. 

Denaro, denaréso, ſ. Danaro, danaroso, 

Dendrite, s. m. cin mit Figuren von 
Geſträuchen u. dgl. bezeichneter Stein, 
Dendrit. 

Dendrologia, s. f. Naturgeſchichte der 
Bäume. 

— 55 denegazione, ſ. dineggre ecc, 
enigrére, v. a. anſchwärzen, verſchwär⸗ 
gen, verfleinern. Denigrar la reputa- 
ziône d'alcuno, Eines guten Nahmen ans 
ſchwärzen; Einen verleumden. 

Denigrazione, s. £. die Anſchwärzung des 


Deno 


guten Nabmen8; die Verkleinerung, Vers 
leumbun g. | 
Denodare, v, a. logfnupfen; auflòfen, mag 
mit &noten vertnipft ift, ſ. Snodare, 
disnodàre. i 
Denominàre, v. a. bcnennen, nennen, 
einen Namens geben ; denominaàrsi, feinen 
Nahmen betommen, ſich nennen, einen 
Nabmen annebmen. | signdri si deno- 
minano da’ castelli, che possiédono, 
die Herren nebmen ibren urſprünglichen 
— von den Schlöſſern, die ſie be⸗ 
en. 
Denominatére, s m. der Nenner, auch 
im Rechnen. — 
Denominaziéne, s. f. die Benennung. 
Donotàre, v. a. anzeigen, andeuten, be⸗ 
deuten, bezeichnen; anmerten. 


Denotativo, adj. angeigend, andeutend 3, 


was bedeuten fann. 

Devotazione, s. f. Anbeutung, Bezeich⸗ 
nung; Xnmerfung. . 

Densgre, v. a. {. condensgre. 


Densézza, ) s. f. die Digtheit, Feſtig⸗ 
Densità, teit, Dickheit, Dice (in fo 
Densitàde, / fern bie Theile zufammens 
Densitate } gehängt find und gar nicht 


ober weniger fliefen). La densità dell’ | 


‘aria, die Dice der Luft. 

Dénso, adj. dicht, did (minbderfliefent), 
fot. (wegen des engen Zufammenbange8 
der Theile) verdickt; i metélli sono 
corpi densi, bie Metalle find dichte, 
fefte Korper. Aria densa, cine dicte Luft; 
una densa nébbia, ein dider Nebel. 

Denso, s. m. ſ. Densità. 

Dentaccio, 8. m. cin grofierî, oder gare 
ftiger Zahn. 

Dentale, s. m. der Theil am Haupt ded 
Pfluge8, woran bdie Pflugihar geftedt 
wird — auch bag Pflugeifen. 

Dentale, adj. gu den Zabnen geborig. Pro- 
nincia dentale, die Ausſprache durch 
die Zähne. Lettera dentale, cin Buch⸗ 
ftab, ber obne die Zabne nicht wohl aus: 
gefprochen rerben fann. 

Dentàme, s. m. cine Menge alleriey 3dbne 
— das Gebifi; die Zähne eineg Mundes; 
dentame canino, ein Hundebiß, Hunds⸗ 
zähne, ſ. dentatura, 

Dentaria, s. f. das Zahnkraut. 

Dentéta, s. f. der Stoß, welchen der Jagd⸗ 
hund einem Wild mit den Zabnen gibt. 

Dentaàto, adj. mag Zahne bat; zackig; 
coltéllo dentato, ein Meſſer, das Lücken 
bat; falce dentata, cine gezackte (ſägen⸗ 
Gbnlie) Sichel; ruota dentata, ein 
gezadtes Rad, Stirnrad. 

Dentatura, s. f. die Zäihne eines Mundes 
inggefammt; beybe Reihen Idbne, das 
Gebif. | 

Dénte, s. m. ber Bahn — cin Zahn im 
Kammz der Kamm oder Zabn an einem 


w 
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Miblrad; ein Bahn an der Säge, ein 
Zinte ber Ggge, ein 3aden am Reggen, 
eine tude oder Scharte am Meffer; fig. 
I denti della morte, del tempo; dell’ 
invidia, della calunnia __ denti latta- 
judlì, die Milchzähne. denti mascellari, 
Backenzähne; denti canini, die Hunds⸗ 
zähne, Spitzzähne; denti incisori, bie 
Schneidezähne; mostràre i denti, Ginena 
die Spige bieten, auf die interfiife 
tretenz toccar col dente, sbàttere il 
dente, ùngere il dente, dare il por- 
tinte a’ denti, far ballàre i denti 
lavorar co’ denti, effen, (laufer ge: 
meine Redengarteh) ; tenér l’Anima co’ 
denti, fo ſchwach oder fo krank feyn, 
daß man immer glaubt, man fterbe; den 
Tod auf der Zunge figen baben. Pigliérla 
co’ denti, mit Gewalt, mit grofier Hitze 
‘etwa8 wider Semand unternegmen; pi- 
gliàare il morso co’ denti, auf feine 
Weife mehr gu lenken feyn, hartnaͤckig 
widerſtehen; mentre l’ubmo ha denti 
in bocca, non sa quello, che gli 
tocca, Niemand ift feine8 gufinftigen 
Schickſals verfibert. La lingua batte, 
dove. il dente duole, weß das Derg 
voll ift, gebt der Mund über; dir chec- 
chessia fuor de denti, ‘fein Blatt vor 
Maul nehmen; dir qualche cosa fra’ 
denti, murmeln, bremmeln; rimanér 
a denti secchio asciutti, mit trockenem 
Maule, mit leeren Händen davon gebenz 
tenere altrui a denti secchi, Ginen 
mit leeren foffnungen fpeifen; stare a 
dentì secchi, die Hände in ben Schooß 
legen, nichts vornehmen, Affen feil haben; 
it, cine Luſt nicht büßen, da man doch 
könnte. Avere uno fra’ denti, Ginen 
in feiner vélligen Gewalt haben. Dar- 
sene, darne infino ai denti, ſich eins. 
ander die Augen bald ausgtragen, in den 
beftigften Streit gerathen. Pid vicino è. 
il dente, che nesswn parente, bag 
Hemde ift einem Naber als der Rod. 
Dente canino, s. m. Hundszahn, (ein 
Kraut) — der Spigzabn. 
Dente cavallino, s, m. {. tussilàgine. 
Dentecchifre, v. a. ſ. denticchiàre. 
Dente feritére, ſ. dente canino. 
Dentellére, v. a, f. denticchigre. 
Dentellato, part. von dentellàre, ſ. ges 
zackt, zackig wie Zähne; geferbt, mie in 
Wappen. 
Dentelliére, s. m. der Zahnſtocher. 
Dentéllo, s. m. ein Zahnſchnitt an Ge⸗ 
fimfen — eine jede zahnförmige Bild⸗ 
hauerarbeit — das Zähnchen an ver⸗ 
ſchiedenen Werkzeugen Dentelli, 
Spigenz lavéro a dentéelli, gezactte 
Arbeit im Naben. Dentello, (T.idraul.) 
cin vorfpringender Damm in cinem 


/ 
\ 


Dent 


Fluffe, um das Waffer gegen das ent: 
gegengefegte Ufer gu treiben. 

Denticchiare, v. a. anfreffen, benagen — 
eine Speife obne Appetit im Maule 
berummcrfen. 

Dentice, s. m. der Zahnfiſch. 

Dentiera, s. f. ein künſtliches Gebiß. 

. Dentfno, a. m. f. Stecherino, 

Dentista, s. m:der Zahnarzt. 

Déntro, adv. fnwendig, barin — bineins 
subst. il dentro, il di dentro, das 
Inwendige ; nel di dentro, al di 


dentro, im Innerſten, inmendig, ein⸗ 


wärts; o dentro, o fuora, eines oder 
das andere; ja oder nein. 

Dentro , prep. innerhalb, in, mit einem 
Gen., Dat., Acc. und AbI., aber meiſtens 
mit dem Dat. Dentro della cosa, 
dentro alla cosa, dentro la cosa, 
dentro -dalla cosa; dentro di me. 
Wenn eirie Bewegung von einem Orte 
in den andern angegcigt wird, ſcheint 
nur der Dat. und Acc. gebräuchlich zu 
fepn. Andàr dentro alla chiesa, oder 
dentro la chiesa. 

Denydsgre, v. a. entblifen, entfleiden, 
nadt ausziehen — bloß ftellen — offen: 
baren, bekannt machen; entdecken, auf: 


decken. Denudare uno d'ogni suo avé- 


re, Einen alle8 des Seinigen berauben. 
Denudito, part. von denudfre, f. be: 
raubt; ohne. Denudato d’ogni soccor- 
so, aller Hülfe beraubt, obne alle Hül⸗ 
fe. Opinione denudata di ragione, 
cine Meinung ohne Grund. « 
Denumerare, v. a. f. Dinumerfre. 
Denuùnzia , s. f. {. Dinunzia. 
Denunziaménto, s. m. Xngebung, An: 
zeigung (bey Gericht), Anflage. 
Denunziaàre, v. a. ſ. Dinunziîsre, 
> Denunziatore, s. m. ber Angeber, der 
Ankläger, Denunziant. 
Denunziazidnè. s. f. {. Dinunziaménto, 
‘*Déo, s. m. f. Dio in plur. Déi, die Götter. 
Deodfgto, adj von Gott gegeben. 
Deortatorio, adj. was zur Warnung bes 
kannt gemadt wird. 
Deortazione, 8. €. Warnung. 
Deosculaziéne, s. f. Kuß, aus Andacht 
oder heiliger Verehrung. 
Deostruénte, adj. verb. was die Ver: 
ftopfungen deg Leibes auflofet. 


| Deostrùere, v. a, die Verftopfungen deg 


Leibes aufloſen; den Ceib Gffnen. 
Depdscere, v. a. abmeiden ; die Weide 

verzehren, abfreffen. Le fiére de pàscono, 
; i prati, bag Wild weidet die Wieſen ab. 
Depelire, v. a. f. dipelare. 
Dependente, adj. verb. von dependere, 

ſ. dipendente. 5 
Dependenteménte, adv, ſ. dipendente. 
mente. ì 
Depéndere, v. n, ſ. dipendere, 
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Depilatdrio, s. m. eine Salbe, movon die 
Haare ausgehen. 

Deplorabile, adj. beweinenswürdig, bee 

Deplordndo, jammernswürdig; zu des 
flagen, zu bedauern. 

Deplorabilmente, adv. auf eine jimmers 
lime, klägliche, beweinenswürdige Art. 
Deplorgro, v. a. beweinen, bedauern, bes 

tlagen, bejammern. 


‘Deplorazione, s. f. Beweinung, bag Ve: 


flagen, bag Bedauern. 

Deponente, adj. vei@. von deporre; ſ. 
der Zeuge, der Ausfage thut; verbo 
deponénte, ein Verbum deponens, 

Deponiménto, s. m. bag Abiegen, das 
Miederlegen, das Niederfegen —_ die Abe 
fegung von cinem Amte. 

Depopulaziòne, s. f. VBerbeerung; it. Spo- 

. polazione, f. |, - i 

Deporre, v. a. ablegen, niederlegen; nies 
derſetzen — abfegen von cinem Xmte — 
augfagen, vor Gericht bezeugen — in 
Vermabrung geben. Pres. depéngo,. 
depgni, depone ecc. Pret. depòosi, 
part. deposto. 

Deportaziòne, s. f. bie Landesvermeifung 
bey den alten Romern. 

Depositére, v. a. in Verwahrung geben; 
bey Ginem Etwas als ein anvertrautes 
Gut nicheriegen. 

Depositària, s. f. biejenige, welcher man 
Etwas in Vermabrung gibt, oder der man 
feine Heimlichkeiten anvertrauet. 

Depositàrio, s m. berjenige, bem man 

das Seine in Vermwabrung gibt; der es 
alé ein anvertrautegé Gut vermwabit. 

Depositeria, s. f. der Ott, wo anvertraute 
Guter aufbemabit werden. Aud die alle 
gemeine Schatzkammer. 

Depésito, s. m. ein bey Jemand nieders 
gelegteé, Jemanden anvertraute8 Gut; 
cin Depofitum; mettére in deposito, 
Etwas alé ein Depoſitum niebderiegen. 

Deposizione, s. f. die Ablegung, Nieders 
legung — Abſetzung vom Dienit — die 
Ausfage eines Zeugen vor Gericht. 

Deposto, s. m. bag Zeugniß; die gericht⸗ 
lime Augfage eines Zeugen. 

Deposto, part. von deporre, f. mag ges 
richtlich bezeuget'mworden ift. 

Depravére, v.a. verderben (fittlim), vers 
febren, verfibren. 

Depravéto, part. von depravàre, f. in- 
gégno, animo depravato, ein verdore 
bener Verſtand, ein verdorbeneé Ges 

muto. | 

Depravatére, s. m. ein Verderber, Vere 
fubrer. Depravatore della gioventù, 
ein Verfubrer der Fugend. 

Depravazione, s. f. das Verderbnif, die 
Verfebrungs Verſchlimmerung. 3 

Deprecabile, adj. flebend, gum Flebhen, 
gum Bitten geſchickt, taugiiò. Non 


Depr 


ho lfcrime deprecébili, id babe Pei: 
ne flebenden Thränen. 
Deprecdre, v. a. abbitten — QUA) vers 


bitten; deprecdre una visita, un fa. 


vore, cinen Vefud, einen Dienft pere 
bitten. x 

Deprccativo, adj. f. deprecshile. In- 
terjeziòni deprecative, Interjectionen, 
die cin Bitten bedeuten , gum Bitten 
taugen — mag gum Abbitten ſich ſchickt; 
\deprecativamente, adv. auf bittende, 
verbittende Weiſe. | 

Deprecazione, s. f. cine Bitte zur Ab: 
wendung eines Debel8; dad Werbitten — 
die Abbitte. 

Depredamento; s. m. die Plinderung, 
Uusplinderung, VBeraubung. 
Depredare, v. a. plundern, ausplinbdern, 

ala , berauben, verheeren, vermi: 
en. 
Depredatore, s. m. ein Räuber, cin 
Plunbderer, ì 
Depredazione, 8. f. {. Depredameénto, 
Deprémere, v. a. {. deprimere. 
Depressigne, s. f. bie Niederdrückung — 
die Erniedrigung; die Demüthigung; von 
dcprimere.- 
Deprésso, part, nicbergedriidt, erniedri⸗ 
Depressore, s. m, cine niederwärts gie: 
bende Musfel — cin Inftrument, die 
Zabnwurzeln oder die Stifte ausgureis 
fen — ein anderes Inftrument, eine 
Gräte oder ein Bein im Schlunde bin: 
unter gu ftofen. 


Deprimere, v. a. niederdrücken, crniea 
brigen; nigt auffommen laffen, niede 
rig balten; pret. depressi part. de- 
présso. ) 


Depurare, v. a. reinigen, läutern. 

Depuraziéne, s. f. tiuterung, Reini⸗ 
gung. 

Deputare, v. a. abordnen; beſtimmen (zu 
Etwas), beſtellen gu einem Geſchäft 

Deputato, adj. und subst. abgeordnet, 
wozu beftelle — ein Abgeorbneter, Des 
putirter. 

Deputazione, s. f. die Veftellung, Bes 
ftimmuny cincé Menſchen gu sinem Be: 
ſchaft; die Aborbnung ; cine Deputaz 
tion. 

Derelitto, part. vom latein. derclin- 
quere, verlaffen, hülflos. 


Derelizione, s. f. ber Zuſtand eines Vers 
laffenen; die Hülfloſigkeitz Troſtloſigkeit. 
Deretanaménte, adv. ſ. diretanamente. 

Deretino, adj. {. diretàno. 

Deridere, v. a. verlachen, auslachen; 
verfpotten, verhöhnen; pret. derisi, 
part.;deriso. . 

Deriditòore, s. m. beffer Derisére, f. : 
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Derisibile , adj. auslachenswerth, der 
Verfpottung werth; lächerlich. 

Derisione, s. ſ. die Verlachung, Verſpot⸗ 
tung; der Spott; die Verhohnung; fare 
alciina cosa in derisione altrui, Gi: 
nem Etwas gum Spott thun. 

Derisivo, adj. ſpottiſch — derisivamen- 
te, adv.. in ſpottiſcher Bedeutung; fpots 
tiſcher Weiſe. 

Deriso, s. m. ſ. Derisione, Andfre 
in deriso d'altra gente, andern Leu: 
ten gum Spott werden. 

Deriso, part. von” deridere, verlacht, 


ausgelacht, verhohnt, veripottet. 


Derisore, s, m. cin Spotter, Verſpotter, 

Verlacher; Verhohner. 

Derisorio, adj. was Spott und Verhöh⸗ 
nung gum Endzweck bat ;. una lettera, 
un’ orazione derisoria —' mag Spott 

.. bedeutet;.un'-esclamazione derisoria. 

Deriva, s. f. in der Schifffahrt, das Abs 
weichen dea Schiffes von feiner rechten 
Fahrt. 

Derivginte, adj. verb. von derivére, 
‘entfpringend, herrührend, entitehend, f. 
derivare. 

Derivare, (Dirivgre), v. n, berfommen; 
herruhren, entipringen, entftebenz bers 
geleitet werden — folgen; derivarsi, 
aus der Quelle ſich in einen Back vers 
wanbeln, forifließen. 

Derivativo, adj. was ſich herleitet, her⸗ 
geleitet werden kann. Vocaboli deri- 
vativi, von andern hergeleitete Wor⸗ 
ter. 

Deriväto, part. hergeleitet, abgeleitet, 

entſprungen. 

Derivazione, s. f. Ableitung, Herleitung, 
Abſtammung;; derivazioni degli umò- 

- ri, Xbleitung der Saîtez derivazione 
delle voci, Abſtammung der Worter. 

Deriviéni, s. m. pl. ſ. andiriviéni. 

Dermeste, s. m. der Kleinkäfer, Schab⸗ 
. Bafer. : 

Dermologia, s. f. die Lepre von der Haut 
des Menſchen. 

Derno, (in der Schifffahrt) issar la ban- 
diéga in derno, die Flagge wehen laf: 
fen. i 

Derogaäbile, adj. was bem Abbrud, der. 
Schmalerung untermorien ift 

Derogante, adj. verb, mer oder was 
Abbruch, Eintrag thut. 

Derogànza, s, f. {. derogaziòne. 

Deragdre, v. a, der Verbindlihfeit, dem 
Anfehen eines Geſetzes Abbrud thun, 
eine Handlung von der Verbindlichkeit 
dee Geſezes auenchmen — Eines Ned: 
te, Anſehen ſchmalern, in dieſelbe cis 
nen Eingriff thun. Derogare alla leg- 

e, derogare ai diritti d'alcuno, 
‘alla nobiltà, i i 


Dero — 

Derogato, part. geſchmälert ꝛc, auch auf 
gehoben, unkräftig gemacht. Le prote- 
ziôni s'inténdano derogate, die Be⸗ 
gunitigungen follen alè aufgeboben ans 
gefehen merden. 


Derogatgrio, adj. ſ. Deroggnte; aud . 


nagntbe:lig; un errore derogatorio al- 
la verità, un privilégio derogatorio 
alla legge. 

Derogaziane, s. f ber Abbruch, Eingriff, 
die Echmälerung, in Unfepung der Ges 
fege, Vertrage 20. 

Derréta, s. f. allerten Waaren, die gum 
Rauf und Verfauf oder gu Martte ges 
bracht werden — eine jede Sage, die 
gu Eines Sebraud oder Genuß ſeyn tann. 

‘ Questa donna non è derrata per me, 
diefes Frauenzimmer dient nicht gu mei: 
nem Kram, iſt feine Waare fur Mid — 
gine Portion, cin Theil; -piglia un 
garofano, o quattro derrate di zaf- 
ferdno — wohlfeiler, tbeueier Kauf. 
Proverh. le buone derrate vudtano 
la borsa, wohlfeiler Kauf leer den 
PBeutel aus; più oder prima la gidn- 
ta, che la derrata, tie Nebeniadien 

bedecken oder ubertreffen bag Hauptweſen. 

Descaccio, s. m. eine garſtige Tafel, cin 
garftiaer Tifo. 

Descendente, Descendénza, Descendi- 
mento, Descénderc, Descensione, ſ. 


Discendente ece. Discéndere, Dis- 


‘ censiòne, 

Descénso, s. m. bag £inabfteigen, der 
Linabgang; die Derunterfabrt, Hinab⸗ 
fabrt. Cavgre per descenso di qual- 
che erba, durchs Deftilliren die Rraft 
aug irgend einem Kraut abgieben, pers 
auszieben. 3 

Deschettàccio, s m. ein kleiner ſchlechter 
Tiſch — cin elendes Stühlchen mit drey 
Füßen. 

Deschétto, s. m. ein Tiſchchen, ein kleiner 
Tiſch — ein fleiner Schemmel; ein Stile 
cen mit drey Füßen; far deschétto 
d'alcuno, auf Ganen figen. 

Désco, s. m. der Tiſch, die Tafel gum 
Gffen — der Vlod, worauf der Megger 
das Fieiſch aushauet — der Tiſch, die 
Bank, mo der Vorgeſetzte, oder cin An: 
derer qué der geiſtlichen Bruüderſchaft figt, 
neue Bruder einzuſchreiben, oder fcinen 
geiftligen Aram, 3. B. Roſenkränze zu 


verfaufen, oder Seld für Meffen einzu⸗ 


fammeln. Chi non mangia a desco, 
ha mangigto di fresco, mer bey der 
. Cafel nicht ift, hat kurz vorher gegefs 
fen. Gran traditore è il desco, bey 
Tifche, beym Weinglafe fommen viele 
Wahrheiten an den Tag; Appoggiare 
il corpo al desco, gu Tafel gehen; 
fig. feinen tobn, feine Beſoldung aus 
der öffentlichen Gaffe cinnebmen } trovér- 
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si o starsi a desco molle, bey unges 
bedtem Tiſche effen, obne ſich gu fegen. 

Descrittibile, adj. beſchreiblich. 

Descrittivo, adj. beſchreibend, zu des 
ſchreiben tauglich; beſtimmt, gerichtet. 

Descritto, part. von descrivere , bes 
ſchrieben. | 

Descrittorc, s. m. der Vefhreiber. De- 
scrittor di vidgggi, di luoghi, cin Reis 
ſebeſchreiber, ein Beſchrriber ber Vers 
ter. n 

Descrivere, v. a. beſchreiben, abſchildern, 
regiftriren, aufzeichnen, einſchreiben (bes 
fonder8 von den Nagmer), — ſchreiben. 
Descrivere i numi, bie Nabmen eins 
ſchreiben. 

Descrivibile adj. beſchreiblich; was be: 
f&rieten merben funn. - 

Descrizione, s. f. die Beſchreibung, die 
Abſchilderung. 

*Deserere, v. a. verlaffen, im Stich laſ⸗ 
. \en, ift nur im part. pass. gebräuchlich; 
part. deserto. 

Desertare, Desérto, Desertére, {. Di: 
sertàre ecc. 

Deservireys v. a. ſ disservire. 

Desigbile, adj. f: desiderabile, 

Desire, ſ. desiderare. I 

Deserzione, s. f. die Verlaffung, bag 
Ueberlaufen; die Deſertion. n 


Desianza, desiare, desidto, ſ. Disian- 


za, disigre ecc. 

Desiato, part. des Vorigen. 

Desiccito, part. f. Discecido. 

Desiderabile, adj. erwunſchlich, verlans 
genswurdig, begebrungsmurdig. 

Desiderare, v. a. verlangen; begebren; 
wunfden. Desiderdrsi, ertorderlich ſeyn, 
nétbig feyn. Per essere vero lette- 
rato, si desiderano molte cose, ein 
wabrer Selehrter gu ſeyn, dazu find 
viele Dinge notbig. 

Desiderativo, adj. {. desiderabile. 

Desiderdto, part. gewünſcht, erwünſcht, 
verlangt. 

Desideratdre, 8. m. der Etwas wünſcht, 

- verlangt, begehrt. 

Desideratrice, s. f. big Etwas wünſcht, 
verlangt, begebrt , ſehnlich ſucht, ſich 
nad) Etwas febnt. 


Desiderévole , adj. ſ. desiderabile. 


Desidério, s. m. bag Verlangen, der 
Wunſch, die Begierde. Desiderio di 
vendétta, Rachſucht — carnale desi. 
derio , cine fleifhlige Vegierdbe gum 
Beyſchlaf; aud der Beyſchlaf ſelbſt; 
avér carnal desiderid con uno, oder 
“con una, mit Cinem, oder mit Einer 
den Beyſchlaf begeben. |. 

Desidero, s. m. f. desiderio, 

Desiderosaménte, adv. auf eine ſehnliche, 
begierige Weiſe; mit Verlangen, mit 
+ Begierde, ° 7 


* 
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Desideroso, adj. begierig, ſehnſuchtsvoll, 
luſtern, der Etwas wuünſcht, verlangt — 
duch ſelten fo viel als desiderabile, ſ. 

Desidia, s. f. Trägheit, Verdroſſenheit 
gu allem Guten, im Goitesdienſt — auch 

‘ liberbaupt, Trägheit, Faulbeit. 

Designgre, v. a. ſ. disegnare. 

Designéto, part. beftimmt, auserſehen, 
ermabit. , 

Designazione, s. f. die Abzeichnung, der 
Abriß. 

Desingre, v. a. gu Mittag eſſen. 

Desinare, s. m. bag Mittagseſſen, das 
Mittagémabl; guastàre il desinare, 
fein Mittagseffen verderben. 

Desingta, s. f. cine Mablzeit gu Mittag. 

Desinatorè, s. m. der gu Mittag ift; cin 
Mittagégatt. 

*Desinéa, s. f. ſ. Desinata, 

Desinénza, 8. f. bie Endung eines Wor⸗ 
tes. eines Verſes, einer Periode. 

Desfo, (Disio) s. m. f Desidério. 

*Desigre, s. m. f. Desio. ‘' 

Desiosaménte, adv. f. desiderosamente. 

Desidéso, adj. {. desideroso, it. subst. 
das männliche Giied (in dem fogenann: 
ten alten Gedicht Pataffie). 

*Desira, s, f. f. destre. 

*Desirare, v. a. f. desiderare. 

Desire, s. m. (des Reims megen aud 
Desiro), {. Desidério. 

Besistere, v, n. abfleben, ablaffen, auf: 
hören, unterlaffcn; part. o 

€05 


Desmologia, s. f. in ber Anat. die 
re von den Ligamenten. 

*Desnore, s. m, ſ. disondre. . 

Desolaménto, s. m. Vermiiftung, Vers 
ödung; gänzliche Verla{fung. 

Desolgre v. a. veroden, wüſte und öde 
machen; der Einwohner berauben; ver: 
wüſten; allein laſſen; verlaffen; alles 
Troſtes und Beyſtandes berauben. 

Desolato, part. verodet, Ode, wüſte, ver⸗ 
wüſtet, gaͤnzlich verlaſſen, troſtlos; als 
les Beyſtandes beraubt. 

Desolatore, s. m. cin Verwüſter; der ein 
Haus, cine Familie, Länder oder Städ—⸗ 
te öde macht; der den Troſt, Beyſtand 
benimmt. 

Desolaziéne, s. f. Verödung, Verwüſtung 
— Troſtloſigkeit, Verlaſſung, Hülflo⸗ 
ſigkeit. 

Desperanta, s. f. ſ. dispersnza, 

Desperazione, s. f. ſ. disperginza. 


verachtet, verſchmaͤhet. 

*Despitto, s. m f. dispétto. 

Despota s. m. f. Despoto 

Despoticamente , adv. deſpotiſch, mit 
ſchrankenloſer Gewalt. 

Despötico, adj. deſpotiſch; uneingeſchränkt 
herrſchend. 
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Despotismo, s. m. die ununmſchränkte 
Herrſchaft, Gewalt. 

Despoto, s. m. ein uneingeſchränkter Herr, 
Gebiether cin Dejpot bev den Griechen 
unter der türkiſchen Oberherrichaft. 

Despumazione, s. f. in der Chomie, Ab⸗ 
ſchaumung. 

Désso, a, pron. er, oder ſie ſeibſt; wirk— 
lich; (meiſtens bey den verb. esserò, 
und parere). Egli è pur desso, tu non 
mi par desso. Ella è ben dessa. 

Destameénto, s. m. das Aufwecken, die 
Erweckung vom Schlafe — die Erwa⸗ 
dung, das Aufwaden. 

Destare, v a. wecken, aufweden, vom 
Schlafe erwecken — fig. ermuntern, 
anregen, Muth machen; beleben — 
anfachen; destare dal sonno, vom 
Schlafe ervcten 3 destare uno alla 
virtù, a cose grandi, Ginen gur dus 
gend, gu fohen Tinaen crmuntern ; 
questa nuova ha destato nell’ sni- 
mo mio un gran piacere, dieſe Nad: 
rit bat mir cin großes Neranugen ers 
regt; destare i carboni, die Kohlen 
anfachen, mieder gluhend machen; de- 
stäre il can che dorme, eine boſe Sas 
che wieder rege machen; destérsi, ers 
wachen, aufvaden, munter werden; 
Muth faffen; neueò Leben erbalten — 
entftebenz destasi nell’ ànimo mio il 
desiderio, eg entftebit in mir das Vew 
fangen; mi si destano nella. mente 
varj pensiéri, eg ſtehen in,mir als 
lerleg Gedanken auf: destarsi a nudve 
imprese, gu neuen Unternebmungen 
Muth faffen. 

Destatdjo, s. m. ein Wecker, an der Uhr. 

Destatore, s, m. der Ermecer; der Ans 
treiber 2c.; un destator di disturbi, 
ein Unruheſtifter. 

Destatrice, s. f£. die Weckerin, Ermedes 
rin, Anftifterin. 5 

Desterità, s. f. ſ. destrézza. 

Destillaziéne, s. f. f. distillaziéne, 

Destingre, v. a. beftimmen, auscrfeben; 
verhängen; zudenken; questa gràzia il 
cielo a pochi destina, ber Simmel 
bentt Wenigen dieſe Gnade ju; se il 
ciel sì onesta morte mi destina, 

. menn der Himmel einen fo ebrenvollen 
Tod uber mich verbangt. 


Destinata, s. f. 
Destinato, s. m. f. destino, 


; i | Destinataménte, adv. durd) ein Verbangs 
Despétto, part. vom lat. despicere,. 


nig; durd) die Fiigung des Himmels, ſ. 
fatalmente: ‘* 

Destinato , part. beftimmt, auderfehen, 
zugedacht. 

Destinaziéne, s. f. Beſtimmung; Aus⸗ 
erſehung. 

Destino, s, m. das Verhängniß, das 
Schickſal. za 


Dest 
Destitufre, v. a, entfegen, berauben. 
Destituito, ) part. von destituire, und 
—— bem latein. destituere; bes 
raubt, entbloßt; obne; destituito ‘oder 
destituto da ogni ajiito, aller Qiijfe 
beraubt, obne alle Hulfe. 

Désto, adj. mad), aufgewacht, wachend; 
essere desto, wachen, nicht ſchlafen; 


fig. un uémo desto, ein aufgeweckter, 


wachſamer, munterer, lebbafter Menſch; 
star desto, wachſam feyn. 

Déstra, s. f die rette Hand; die Redte; 
a destra, alla destra, gur Rechten; 
auf der rechten Seite. 

Destréle, adj. was gur redten Hand ge: 
bort; ornaménti destrali, 3ieratben 
der rechten Land, 3. B. der Ring. 

Destraménte , adv. auf eine geſchickte 
MWeife; auf eine fertige Art; mit Behen⸗ 
digfeit. 

Destreggisro, v. n. Geſchwindigkeit braus 
chen; fig durch Kunſt und Geſgqicklich— 
keit belfenz fig. ben Mantel nad) dem 

. Winbe bangen; ſich in die Zeitén ſchicken; 
— le forze mancano, bisogna 
' destreggiare, menn eg an Riaften feblt, 
muf man ſich der Kunſt und Geſchicklich⸗ 
keit bedienen. 

Destrezza, s. f. die Geſchicklichkeit; bdie 
Vebendigfeit, Fertigleit — Verſchlagen⸗ 
beit, Kunſt, Lift. 

Destriéra, s. f. cine Stute von ebler 
fmoner Art. 

Destriére ) s. m. ein Gaul, ein fines, 

Destriéro ,j edles pferd. 

Destro, s. m. Bequemlichkeit; bequeme 
Gelegenheit; Bequemlichkrit der Lage de 
Orts — ter Abiritt, der Nachtſtuhl; 
secondo che più il destro glì ve- 
niva, je nachdem cr mehr oder weni— 
ero Bequemlichkeit dbaiu batte; essen- 

ogliene venuto il destro, da er eine 
ſchicliche Gelegenheit dazu befam; non 
ho destro nel mio giardino, di 
farvi un laghetto, id) babe in meis 
nem Sarten fcinen ſchicklichen Platz zu 

| cinem Zeit); avere in destro alcuna 

cosa, avére destro, o il destro d'al- 
ciina cosa, Bequem ichkeit zu Etwas 
baben — andare al destro, aufs Pri: 
vet, auf den Abtritt geben. 

Déstro, adj. geſchickt, bebend, flinf, fer: 
tig — kunſilich, ſchlau, liftig, erfabren 
— recht _— gerade — günſtig; gludtich, 
gut; mal destro a réggere il suo 
regme, ungeſchickt fein Rei gu regie⸗ 
ren — il braccio destro, la mano 
destra, ber rete Arm, die rete band, 
die rete Seite; per destro sentiéro, 
durch den geradben Weg; questo mi è 
caro, e più che altro, destro, bag 
ift mit lieb, und ginftiger, tauglicher gu 
meinem Krom, gelegener, alè etwas 
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Andere8; fato destro, fortiina destra, 
gutes, gluckliches Schictfal. 

Destro, adv. f. destraménte. 

Destrochério, s. m. cin Urmband von 
Metall, welches in alten Ieiten die Krie: 

/ ger am rechten Arme trugen. 

Destruente.,, adj. verb. vom latein. de- 
struerc, gerfiorend. gu Grund: richtend, 
vermuftend, verderbend. 

Destruggere, destruziéne, ſ. distrugge: 
re, distruzione. 

Destruttére, s. m. ein Verwiifter, Ver 
derber, Zerftorer. 

Desuétidine, s. f. Xbgang der Gemobn: 
beit, aufer Gewohnheit; andare in de- 
suetudine, in Utgang, aufer Gewohn⸗ 
heit tommen. 

Desvigre, v. a. ſ. disvifre, 

Desumere, v. a. ſchließen, folgern, wor⸗ 
aus abnehmen, erjeben; pret. destinsi, 
part. desunto | 

Detencere , (ditenére)., v. a. auftal: 
ten, zurückhalten, verbindern — ges 
fangen balten, zwingen, im Vette gu lies 
gen, oder fonft wo fi aufzubalten ; de- 
tenere uno nella carcere ;} pres. de- 
tengo, detiéni ecc. pret. deténni, 
part. detenuto, 

Detentore , s. m. f. ditenitòre, 

Detenuto, part f. ditenuto.. 


‘Detenziéne , s. f. Zuuckhaltung, Auf: 


battung Aufbehaltung, YVorentbaltung; 
ber Veri einer fremben Game — die 
Gefangenhaltung; der Zwang, im Vette 
gu liegen wegen einer Krantheit, oder 
ſonſt mo ſich aufgubalten. 
Detergente, adj. verb. mag die Feudtig: 
feiten abfubrz; abtrocknend, abwiſchend. 
Detergere, v. a. abtrocknen, abwiſchen; 
Feuctigteiten deg Leiteg abfubrenz pret, 
detérsi, part detérso 
Deterioramento, s m. die Verfblimme: 
Tung; Abrugung; Verfall. 
Deteriordgre, v. a. veri limmernz abnugen, 
, falimmer, ſchleqter machen; in Verfall 
bringen; deteriorare, v. n. und deterio- 
rérsi, fig verſchlimmern, ſchlecht merden, 
in Verfall gerorten; tutte le cose dall 
uso deteriorano, alle Dinge rverden 
durch ben Gebrauch abgenugt. 
Deteriorato, part. von deteriorare, ſ. 
Dcteriorazione, s. f, die VBeriglimmerung; 
Verdberbung; zbnubung; der Verfoll. 
Determinamento, s. m. f. determina- 
zione. Ì 
Determinante, adj. verb’ beſtimmend, 
fcftfegend, entſcheidend, beichließend. 
Determinare , v. a, beſtimmen; feſtſe⸗ 
gen; entſcheiden — gu cinem Ent—⸗ 
ſchluß bewegen; tura und beutlich Et—⸗ 
was angeben, erklaren, die Gränz⸗ 
linien ziehen, die Gränzen beſtimmen; 
determinérsi, fig zu Etwas entſchlie⸗ 
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" fen, Wankelmuth und Z3weifel ables 
gen. 

Determinataménte, adv, auf eine be: 
ftimmte Weiſe; genau und deutlich aus: 
gedrückt, erklärt; nahmentlich — auf 
eine entſchloſſene Art; mit entſchloſſenem 
Muthe. 

Determinativo, adj. was beſtimmen, gum 

.Entſchluß bewegen entſcheiden — begrän— 
gen fann; battaglia determinativa, 
ein entfbeidende8 Zreffen. 

Determinsto, part. beſtimmt, feftaefegt; 
entſchieden; beſchloſſen — ausgemacht — 
kurz und deutlich erklärt — entſchloſſen 
— eingeſchränkt; mit Gränzen umgeben, 
begränzt. | 

Determinatore, 8. m. der Veftimmer; der 
die Gränzen fegt. | 

Determinatrice, s. f. die Beftimmerin. 

Determinazione, s.f. die VBeftimmuna; 

Feſtſetzung, Entſcheidung ciner zweifel⸗ 
baften Sade — Entſchluß, Entiſchlie⸗ 
fung — Verordnung — Feſtſetzung der 
Gränzen; Beagaränzung. 

Detersivo, adj. mas die Feuchtigkeit des 
Leibe8 abführen fann. o 
Deterso, part. von detergere, abaefibrt. 
abgewiſcht, abgetroctnet, abgerieben, 
Detestabile, adj. abſcheulich, äußerſt béf: 
lim; gräulich; verfluchenswerth; vers 

flucht. 

Detestabilmente, adv. auf cine abſcheu⸗ 
lie, verfluchte Art. 

Detestaménto, s. m. f. detestaziòne. 

Detesténdo, adj f. detestabile. 

Detestare, v. a. verabſcheuen, einen hohen 
Grad von Abſcheu vor Etwas haben; 
febr haffen; verfluchen. 

Detestazione, s. f. tie Verabſcheuung; 
ber duferite Abſcheu; ein Gräuel; die 
Verfluchung. 

Detonazibne, s. f. das Platzen von ent⸗ 
zündbaren Materien, als z. B. Schieß⸗ 
pulver; der Metalle im Tiegel. 

Detraere, ſ. detrarre. 

i v.‘a. abzieben, herabziehen; 

Detrarre, abreifen; berabreifen — 
Abrechnen von einer Summe — die Ebre 
abſchneiden, Uebles nachreden; verklei— 
nern; detrarre le spese, die Untoften 
abzieben; detrarre le spoglie al nemi- 
co, dem Feinde die Peute mit Semalt 
entreifen. Detrarre le altrui azigni, 
Gineg Sanbdlungen verffeinernz  pret, 
detrassi, part. detratto, - 

Detrétto, part. abgezogen, abgerechnet, 
f. Detrérre. 

Detrattore, s. m. cin Verleumbder, citi 
Ehrabichneider, ein Verkleinerer. 

Detrazione, s. f. die Verleumdung, Vers 
fleinerung ; *bie Ubziebuna, Abrechnung 
von, einer Summe oder Grofe. La de- 
trazione delle spese, 


Pa 
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Detto 


Detriménto, s. m. ber Shade, der Ver: 
luft; der Nachtheil; in mio, tuo, suo 
detrimento, mir, dir, igm gum Scha⸗ 
ben. In detrimento del mio onére, 
meiner Ehre gum Nachtheil. 

Detrimentoso, adj. ſchädlich, nachtheilig. 

Detronizzare, v. a. vom Throne ſtoßen. 


Detriudere, v. a. (latein.) binabftofienz 


pret. detrisi, part. detruso, — 


Detta, s. f. ba8 ſchuldige Capital; eine 
au vevintereffirende Schuld _ cine Schuld⸗ 
, fordberung — eine Pflibt, ein Geſchäft, 
das man freywillig auf ſich nimmt — 
Ucbereinftimmung der Gemitber, der 
Denfart — das Vorgeben, die Augfage, 
die Meinung — günſtiges, gutes Glud, 
befonder8 im Spielen — Gunft, Gnade 
-— budna, o cattiva detta, ein ſicher 
oder unſicher ſtehendes Gapital; tagliér 
la detta, die Schuldforderung Einem 
Andern abtreten mit einigem Verlut — 
star della detta, für eine Shu bür⸗ 
gen, Burae feyn. Comprare una det- 

“ ta, cine Schuldforderung an fit faufen. 
Piglisrsi una detta, ein Geſchäft, cine 
pflicht auf ſich nehmen — ésserc in 
detta con uno, mit Einem uͤbereinſ im⸗ 
men in ciner Meinung — a detta sua, 
feinem Vorgeben, fciner Ausfage n°093 
starsi, stàrsene a detta, ſich auf An⸗ 
derer Meinung verlaffen. [o me ne sto 
a detta __ essere in detta, (im Spies 
len) im Glücke ſeyn, glücklich ſeyn; aver 
gran detta nel giudco, ſehr alücklich 
fpielen; éssere in detta presso alcuno, 
bey Ginem in Gnade feyn. 

Dettaglifto, adj. ausfuhrlich, umſtaͤndlich. 

Dettiglio, s. m. Detail. 

Dettàme, s. m. die Gingebung, das Zu⸗ 
fpredjen. bas Urtbeil,- ber Augfprud der 
Vernunft oder des Gewiſſens — die Vors 
ſchrift eigener Kluabeit; regolfrsi se- 
céndo i dettami della cosciénza, del- 
la prudénza. 

Dettaménto, s.m f. dettatura, dettàto. 

Dettare, v. a. bdictiren, vorſagen mag 
Giner ſchreiben foll — vorſchreiben, bes 
feblen, lehren — ein gelehrtes Wert vers 
faffen, anftatt comporre — anftatt di 
re. La ragién naturale ci detta, cho 
ecc., die natürliche Vernunft letrt uns. 
Dettar leggi, (Sejege vorf&reiben. Il 
suo bel dettére, ſein f@oner Styl. 

Dettéto, s. m. die Schreibart; der Stol 
— cin Thema, ein Aufia&, cine ges 
lehrte Arbeit in Verfen oder in Profa 
— cin Eprigmwort; gewohnliche Redens⸗ 
art. 

Dettato, part. von dettàro, ſ. 1 

Dettatore, s. m. ber dictirt — der Dic: 
tator bey den alten Romern. 


e 


Vai 


Dett 


Dettatura, s. f. bag Dictiren, das Dics 
tirte — die Schreibart — bey ben Römern 
die Murde eines Fictators. 

Dettaziéne, s. f. bag Pictiren _ daè Ur: 
theil, ber Ausfprud) des Gewiſſens; f. 
dettime, | | 

Detto, s. m. ein Wort; cine Rede; ein 
Spruch; eine Aedengart; cin sGinfallL 
Stirsene al detto, nad) Anderer Mei: 
nungen fi ribten. Dal detto al fatto 
è un gran tratto, zwiſchen Sagen und 
Thun ift ein großer Unterftiedb. Dal 
detto al fatto, adv. in ber Geſchwin⸗ 
digfeitz alsbald; fogleid; nicht fo bald 
gefagt, alè getban. 


Détto, part. von dire, gefagt, gefpro: 


chen, obbeſagt, beſagt, guacnannt; il 
detto imperatore, der obbefagte Kai⸗ 
fer. Carlo detto il grande, Garl, der 
Srofe zugenannt. Detto fatto, mie ge⸗ 
fagt, fo geſchehen; foglei), alsbald, 
ſtracks. 

Deturparè, v. a. häßlich machen, veruns 
ſtalten, entſtellen; ſchänden. 


Deturpatore, s. m. der Etwas verunftals 
. Utet, garſtig macht; der Verderber; der 


Schänder, der Entiteller. 

Deturpatrice, s. f. die Schänderin, Ent: 
ftelerin, Verderberin. 

Devastére, v. a, vermiiften, verbecren, 

Devastazione, s. f. dic Verwiiftung. 

*Devére, v. n. ſ. dovére, 

Deviaménto, s. m. die Verirrung; die 
Abweichung vom Wege. 

Devigre, v. n, it. deviarsi, vom Weqge 
abroeichen, abgeben; fi) verirren; den 
Veg verfehlen; fig. von der Orbnung, 
Vorſchrift, Geſetzen 20. abmeidien. 

Devifto, part. verirrt, vom rechten Wege 
abgewichen. 

Devolvere4 v. a. ein Gut auf einen An: 
dern bringen; einem Andern heimfallen 
laſſen. Devdolversi, heimſallen, zufal⸗ 
len (ven Gütern); pret. devolvéi, de- 
vélsi; part. devoluto, 

Devolutivo, adj. was bcimfallen fann. 

Devoluto, part. auf einen Anbdern ge: 
bracht; cinem Andern feimaefallen; città 
devoliite alla sede. apostolica, bem 
apoſtoliſchen Stuble heimgefallene Städte. 

Devoluziòone, s. f. das Anheimfallen; das 
Zurückfallen der Güter. 

Devotamente, adv. ſ. divotaménte. 

Devéto, adj. ſ. divoto. 

Devoziéne, s. f. {. divorione. 

Deuteronomio, s. m. bag fiinfte Buch 
Molis. 

Di, das Zeichen des Gen. wird oft weg⸗ 
gelaſſen, z. B. Casà Calandrino, ans 
ſtatt di Calandrino; fat verſchietdene 
Bedeutungen. Egli è di Urbano (figlio 
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di Urbano). Vi furono di quelli 
alcuni di quelli). Vicino di Népoli 


(vicino a Napoli); Bebeutet von, aus. 
Io sono di Ngpoli; parto di Palér- 
mo; si trasse di prigione; uscir di 
.casa; parlar, trattéàre di qualche 
cosa. — Mit: di forza; di passo 
uguale, mit Gemalt, mit gleichem 
Sdritt. Federigo della guancia mor- 
sa, Friedrich mit der gebiffenen Wange. 
Isotta delle bifnche mani, Sfotte mit 
den weißen Händen — In: così è di 
verità (in verità) — anftatt — Per: 
di certo (per certo); di (per) gran 
pietàde non potéa far motto — ans 
ftatt per mezzo, mediìfnte: Fu fra- 
tello di padre (von YVater Seiten 
br), non di madre __ anftatt che, 
alè nad cinem Camparativo: Egli ha 
più figliuoli di me (che io), E più 
prudente di voi, 

Di, s. m. der Tag — fig. die Beit über⸗ 
baupt; das Leben. Dì nero, ein Fafts 
tag. A di, oder Addìi, ten oder den 
Tag; a di primo di maggio, ben ers 
ften Mov. A’ miéi di, a' tudi dì, zu meis 
nen, guDeinen Zeiten; A gran di, bey 
Sommertagen. ll di fra di, der Nabmits 
tag, die Zeit von Mittag big zu Abend. Di 
dì in di, vof Tag zu Tage, Vivere 
di di in di, in ben Tag bineinlebenz 
nicht forgen fir ben Morgen. Di di e 
di notte, Tag und Nacht, allezeit. In 
sul far del di, bey anbrechendem Tage; 
al dì d’oggi, heut gu Tage; mì pare 
un di, che venni quà, mid baudt, 
geftern Bierber gefommen gu fegn (06 
es gleich viele Jahre find). Tutto il na- 
to di, ben ganzen geſchlagenen Tag; 
da ogni dì, täglich. Ogni di ne va 

. un dì, die Zeit gebet in Einem fort, e8 
vergebt cin Tag nad bem andern. Il 
buòn dì sì conosce, o comincia la 
mattina, in ber Sugend ſieht man, wer 
ein guter Menſch werden will; was ein 
Häkchen werden mill, biegt fig bey Zei⸗ 
ten. Sapére a quanti di è san Bié- 
gio, wiffen, wo Bartel Moft feil hat; 
nibt fo dumm feyn, als man glaubt. 
Morire inanzi il di, vor der Beit ſter⸗ 
ben. Tu chiùdì il tuo chiaro di, du 
endigeſt Dein rupmvolles feben. Dì per 
di, Tag vor Tag. Di di, bey Tage. 
Un di, eincg Tage; ein Mahl. 

*Dia, ſ. giérno _— aud) anftatt Dea, 

Diabcte,. s. f. ber Harnfluß, bdie 

Diabética, } Schwachheit derer, die 
den Urin nicht halten tinnen. 

Diabético, adj. ber ben Urin nicht halten 


fann. i 
Diabolico, adj. teuflifh 3 teufelmafig, 


" Diac 
Biacalaménto, s. m. cine ben Magen er⸗ 
wärmende Latwerae mit milbem Poley 
Biacalcite, s. m..cin Zugpflaſter mit cal: 
cinirtem Vitriol. 

Diacansto, s. m. f. diaconsto, . 

*Biscano, s. m. f. digcono. 

Diacértamo, s. m. cine purgirenve Lats 
werge. 

Diacattolicone, s. m. eine Art Latwerge, 
welches gelinde purgirt, das Catholicon. 

Biaccifja, diacciàre, diaccidto, digecio, 
f. ghiacciéja, ghiacciare, ghiaccisto, 
ghiaccio. 

Digccio, s. m. ftatt di, bey den Bauern: 
a questi digcci, in biefen Zaaen. 

Diacciudlo , s. m. f. ghiacciudlo; it. 
cine Art Pflaume. 

Diacciuòlo, adj. was leicht zergeht, kurz 
bricht; quercia diaeciubla, eine Art 
Eiche, deren Aeſte leicht abbrechen. 

Diacére, v. a. ſ. giacére. 

Diacimino, s. m. cine Art Hauptpulver, 

{o vornähmlich ang Rimmel beſtehet. 

Ditcine; Digcene, interj. mag enter! 
Postaufend! der Teufel nod) cinmabl! 

Diacinto, s. m, ſ. giacinto. 

Diacitùra, s. f. {. giacitura. 

Diacòdion, s. m. eine Art 
von Mohnkörnern . 

Diaconato, s. m. bag Diaconat. 

Diaconéssa, s. f., cine Diaconiffin, Kirs 
chendienerin, Almofenpflegerin. 

Diaconia, s. f. {. diaconato, 

Digcono, s. m; ein Diacon, Diaconus; 

At das Diaconat. | 

Diadelfia, s. f. die ſiebzehnte Claſſe der 
Pflanzen nad Linne. Diadelphia. 

Diadélfo, adj. des Vorigen. 

Diadéma, s, m. (auch f.) die foniglihe 
Hauptbinde, königliche Krone der Schein 
um das Haupt der Deiligenbildber; cas- 
cér la diadema ad alcuno, liederlich 

werden; cangiér la diadema in un 
turbante, gottto8 werden, abfallen. 


Bruſtſorup 


Biadraggnte, s. m. cine Art Latwerge aus 


BGummi Tragant. 

Diafanità, i — 

Diafanitide 3 s. f. bie Durchſichtigkeit. 

Diafanitftc, . 

Diffano, adj. durchſichtig. e 

Diafinicére, e diafineon, s. m. eine 
Salbe fir freffente Wunden; cine Dats 
tellatwerge. 

Biafligma unb diaflagmate, s. m. ſ. 
Diafrigma. 

Diaforési, s. f. cin gewaltiger, baufiger 
Schweiß. 

Diaforetico adj. ſchweißtreibend, diapho⸗ 
retiſch. 

ila ito } s. m, das Zwerchfell. 


Diagéngiovo, s. m, cine Ingwerlatwerge. 
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Diagnosi, s. f. Kenntniß aus Kennzeichen. 

Diagnostico, adj. anjeigend; Kennzeichen 
von ſich gebend. . 

Diagondle , adj. (Mnea) cine Diagonals 
linie, Iwerchlinie, fo vom Biukel ciner 
rechtlinigen Figur gum andern mittens 
durch ageht. 

Diagonalménte, adv. übereck, querdurch. 

Diagrante, 8. m. ſ. draginte. 

Diagridio, s. m. zubereiteter Scammo: 
nienfaft. 

Dialettica, s. f. die Vernunftlehre. 

Dialetilcaménté, adv. dialectiſch, logiſch. 

Dialéttico, adj. ſ. logico. 

Bialétto, s. m. cine Mundart, beſondere 
Art gu reden in einer Stadt oder Lands 
ſchaft. 

Dialoghétto, s. m. 
Geſpräch. 

Dialogico, adj. dialogiſch, in Form, eines 
Geſprächs. 

Dialogista, s. m. tinxDialogift; Gefprid: 
ſchreiber. 

Dialogizzére, v. a. geſprächweiſe einfüh⸗ 
ren, in Geſprächen ſchreiben. 

Dialogo, s. m. cin Geſpräch, Dialog. 

Diaîtéa, s. m. Altheeſalbe, Sbifchfalbe. . 

Diamantéccio, s. m. cin Demant von we⸗ 
nigem Werth. | — 

Diamantéro, s. m. Demantſchleifer. 

Diamanto, s. m. cin Demant, Diamant; 
fig. éssere, non éssere di diamante, 
cin eifern oder fein eiſern Serg haben 20.3 
a punta di diamante, von Xrbeiten, 
die oben fpigig zugehen. Diamante grup- 
pito, cin achtectig gefchliffener Demant. 

Diamantino, adj. bemanten; gum Demant 
gebòrig; fig. überaus feft. 

Diamarinàta, s. f. eingemachte faure Kir⸗ 


cin kurzes, Heine 


ſchen. 

Diametréle, adj. mitten durchgehend; ei⸗ 
nen Zirkel mitten durchſchneidend; linea 
‘ diametralg, cine Durchſchnittlinie. 

Diametralmente, adv. durchſchnittsweiſe; 
gerade gegenüber — ‘diametralmente 
oppdsto, contriério, ſchnurſtracks ente 
gegen. 

Diametro, s. m. der Durchmeſſer, Durch⸗ 
ſchnitt, Diameter; per diamétro, ſ. 
dfametralmonte. | 

Diamin und difmine, interj. ſ. difcine, 

Diamérone, s. m. Maulbeerfaft; Syrup 
von Maulbecren. 

Diamuùsco, s. m. ein Pulver, oder Lats 
werge, wovon ber BVifam der Grund 
madt. : 

Diina, s. f. ber Morgenfternz better la 
diana, das Reveil ſchlagen; vor Kaͤlte 
zittern; it. cine Art bellrothec Edelſtein. 

Disnzi, adv. nur erſt; kurz vorber. 


Diapélma, s, f Bugpflafiers Gichtpflaſter 


Diap 
Diapapévero, s. m. f. diacddion, 
Diapason, s. m. die Oc:ave in der Mus 

fifz Modell, wornach die Orgelpfeifen 
zugeſchnitten werden. 
Diapenidio, s. m. ein Mittel wider den 
EGdnupfen. . 
Diapénte, s, m. bic Quinte in der Muſik. 
Diaprassio, s. m. cin Lauptpulver, wor⸗ 
in ber Andorn der Grund ift. 
Diapriînis, } s. m. eine purgirende Pflan: 
Diapriuno, f zenlatwerge. 
Diaquillone, s. m. eine Art Salbe, fur 
Geſchwure zu gebrauden. 
Digrio, s. m. ein Tagebuch; f. giornale, 
Diarédon, s. m. eine Art abfuhrende 


Pillen. 
Diarréa, s. f. der Durchlauf, Durchfall, 
Diarria, die Diarrhee. 


Diartrosi, s. f. die Gelenkheit der Beine. 

Didscane, | der Teufel, der Henfer, der 

Diascolo, Geyer (ftatt didvolo). 

Diascérdio, s. m. cine Giftlatmerge, ein 
Gegengift. 

Diasena, s. f. cine Latwerge von Sennes— 
blattern. i 

Diasostica, s. f. Präſervativmittel. 

Diaspora, s, f. Marellit, phosphorfaurer 
ton. 

Digspro, s. m. der Jaspis. 

Diastasi, s. f. die gewalitſame Trennung 
der Knochen; cine Art Berrenkung. 

Diastematico, adj. (discorso). cine ge 
theilte, abgetheilte Rede. 

Diastilo, s. m. ein Bau mit Saulen, die 
brep Mahl fo weit auseinarider ſtehen, als 
cine dic ift. a 

Difstole, s. f. die Ausdehnung der Herz⸗ 

_ Tammer, das Blut einzunehmen. 

Diastolico, adj. (moto) bie natürliche 
Bewegung deg Herzens, wenn es fi) 
augdebnet. 

‘ Diatéessaron, 

Diatesseron, Mufif. 

Diaténico, adj. was nur von einem Ton 
gum andern falle. 

Distriba, s. f. cine Wiffertation, 

Diatriompipércon, und) s. m. eine Lats 

Diatriontoripimpéreon, merge oder 

Pulver, fo aug-ben 8 Pfefferarten bes 
ſtehet. 

Diavola, s. f, eine Teufelin, f. diavo- 
lessa. ° 

Diavoleria, s. f. cine Teufeley, cin Wirrs 
mwarr vom Hcnfer 20. 

Diavoléssa, s.f. cin verteufeltes Meib, 


ein Zanfteufel, ein böſes, falimmes, tols . 


les Weib, die ben Teufel im Leibe bat, 
ein Dragge. o 
Diavolettino, } s. m. cin Éleiner Teufel, 
Diavoulétto, Vube, ein bofer Junge, 
cin fleiner Kobold ꝛec. i : 
iavélico, adj. f. diabélico. 
Diavolo, « m, der Teufel, der böſe Geiſt, 
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8. ma. eine Quarte in der 


e 


Diav 
ber bofe Feind; fare il diavolo, toben, 
lärmen; far il diavolo, e peggio, far 
il diavolo, e quattro, verteufelt lär⸗ 
men, wüthen; entſetzlich toll thun; far 
il diavolo, alleè Moglibe thun; darsi 
al diavolo, f. dispergirsi, cruccidrsi; 
avér il diavolo addosso, o in corpo, 
ganz des Teufelé fegn, thun, als wenn 
ber Teufel in Einen gefabren mare; rafen, 
withenz avere il diavolo in testa, 
verſchmitzt, ſchlau, pfiffig feyn; aver il 
diavolo nell’ ampolla, mebr als Brot 
cfien fonnen; entrare il diavolo, deg 
Teufels fein Spiel baben; diavolo, e 
diavolo scatengto, ein Seufel cué der 
Hölle; aver il diavolo nelle braccia, 
den Teufel im Leibe baben, gemaltig ſtark 
ſeyn; egli è un diavolo nella guerra, 
er ift ein Held im Kriege; sapere duve 
il diavolo tién la coda, ein verſchmitz⸗ 
ter Kopf feyn; prov. il difvol dove 
non può mettere il capo, ponvé la 
coda, mag man nicht erzwingen fann, 
muß man etrliften; onore con danno 
al diavol l'accomméndo, bol der Hen⸗ 
Ter die Ehre, die mir ſchadet; il diavolo 
è sottile, e fila grosso, die Gefabr 
ift grofer alè fie ſcheint; il diavolo vugl 
tentér Lucifero, e8 mill ein Schelm den 
andern betriegenz chi vede il diavolo 
da dovvéro, lo vede con men corna, 
e manco nero, Îl diavolo, non é così 
. brutto, come si crede, der Teufet ift 
nicht fo ſchwarz, als man ibn maglie; il 
diavolo è cattivo, perché egli è véc- 
chio, ein alter fclauer Fuchs läßt ſich 
nicht fo leicht prellen; quando il tuo 
diavol nacque, il mio andava ritto 
alla panca, id bin fon gemefen, wo 
Du mit Deinen Pfiffen pin willt; diavol 
porta, e diavol reca, mit gefommen, 
fo zerronnen; trovar il diavolo nel 
catino, [eere Schüſſeln finden; um die 
Mablieit tommen; un diavol cégccia 
l’altro, ein Keil treibt den andern; dà 
del tuo al diavolo, e mandal via, 
man muß boſen Leuten geben, bamit man 
ſie nur los wird; può far il gran dia- 
volo, das wäre der Teufelz diavolo di 
femmina, d'uòmo, rin Teufel von eis 
nem Weibe; von einem Manne; andare 
a casa del diavolo, zum Teufel fobren; 
chi ha imbarcdto il diavolo biségna 
che lo meni, mer ſich eine Laft aufgela» 
den fat, muf fie tragen; cantér bene, 
e ruspar malc, è l’arte del diavolo, 
angenehm pfeifen und bart Fragen ift deg 
Teufels Gewobnbeit; dare uno al dia- 
volo, Ginen verfluchen. Tedésco ita- 
liangto diavolo incarnéto, ein Deut: 
fer, der bas Böſe von Italien angenome 
men, ift ärger al8 der Teufel. 
Diavoldne, s, rm, cin grofer Teufel. 
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‘ *Dibonarietà, 


Diba » des 


Dibarbére, } v. a, auswurzeln, ang 
Dibarbicégre, der Wurzel reifien. 
Dibarbéto, part. mit der Wurzel heraus⸗ 
geriffen. , 
Dibassamento, s. m. SR — 
*Dibassinza, 6. f. } {. abbassamento. 
Dibassgre, dibassgto, f. abbassare ecc. 
Dibassatura, s. f. f. abbassamento. 
Dibastdre, v. a ben Saumiattel abnehmen. 
Dibastato, part. abgeſattelt. 
nibaere, v. a. ſchlagend unter einander 
rühren, unter einander ſchlagen, mie 
Eydotter — dibattere i denti, mit 
. ben Zähnen Élappern, die Zähne zufame 
menſchlagen, wie ein Uffe — Bin und 
herſchlagen, ſchwingen, 3. B. die Flügel 
— erſchüttern, ſchütteln — rütteln, ſchla⸗ 
gen, Schläge geben. Dibättersi, ſich 
mit einander zanken, ſtreiten; disputi— 
ren, in ſtarker Gemüthsbewegung ſevn, 
ſich auf eine quälende Art winden und 
. dreben — fi erzürnen. Dibattere 
l'acqua nel mortéjo, eine vergebliche 
Arbeit thun ; einen Mohren waſchen— 


,Dibattimeénto, Ì s. m. das Rubren — 


Dibattito, das Rutteln; das 
Schuͤtteln — das Klappern (ber Zähne) 
das Schwingen (der Flugel) — ein Zank, 
Streit — das Klopfen, das Schlagen, 
die quälende Angſt des Herzens — das 
Herumſchlagen, Winden (wie Einer, der 
die fallende Sucht hat). 

Dibattitéjo, s. m. das Siſtrum der alten 
Aegyptier; ein Zymbel. — Auch ein je⸗ 
deg Werkzeug, womit man fließende Kor⸗ 
per water einander ſchlagt. 

Dibattitore, s. m. cin Disputirgeiſt, ein 
Zanfer, der Alles verfegten mill. 

Dibatto, s. m. ein Streit, cin Zank. 

Dibattito, part. von dibattere, f. un 
uòovo dibattuto, ein gerührtes Ey; 3 es- 
sere’ dibattuto, niederaefdlagen , pers 
zagt fegn; questa matéria fù ben di- 
battuta, dieſe Paterie ift genau cepruft, 
unterſucht worden. 

Diboccgre, v. a’ aus bem Munde, aus 
dem Maule nebmen, reifen, 

*Dibonariaménte, adv, fanftmithig, gus 
tig, leutſelia, liebreich. 


s.f. die Sanftmuth, Gü⸗ 
tigkeit, Leutſeligkeit. 


*Dibonarietade, 
*Dibonarietate, 
*Dibonarità, 


, Dibongri@, adj. fanftmitbig, glitig, ges 


laſſen. 

Diboscaménto, s. m. das Holzfallen im 
Walde;; die Ausrottung eines Waldes, 
eines Gehölzes. 

Diboscaro, v. a. den Wald ſchlagen, das 
Holz abbauen, fallen; 
luogo, einen Ort des Holzes entbloßen. 

Dibottaménto, s. m. die ftarte Bewegung, 
das Lins und Herbewegen. 


——.o__-—-- D 
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diboscare un 


Dich 


*Dibottére, v. a. ſtark bewegen, in VBes 
wegung fegen, unter einander rubren, 
ſchlagen. 

Dibrancare, v. a. und dibrancarsi, v. r. 
f. sbrancére. 

Dibruciére, v. a. ſ. abbruccigre. 

Dibrucare, Ì v. a. die Vdume beſchnei⸗ 

Dibruscàre, den, augpugen. 

Diburciaménto, s. m. die Schälung, Abe 
ſchälung z die Abnebmung der Schale. 

Dibuccigre, v. a, ſchälen, abſchälen, die 
Schale, Rinde abnehmen. 

Dibuccio, 8. m. ſ. dibucclaménto. 

Dicaeitä, s. f. die Schwatzhaftigkeit. 

Dicadére, dicadiménto, dicadtito, ſ. do- 
cadére, decadenza, decaduto. 

Dicalvare, v.a. {. decalvgre. 

Dicapitaménto, 8. m. ſ. decapitaziéne. 

Dicapitàre, v. a. f. decapitare. 

*Dicgto, dicdta, adj. gewibmet, geo 
beiliget. 

Dicco, s. m. der Damm. 

Dicembre, s.m. ber December, Chriſtmo⸗ 
natb. 

*Dicénte, adj. verb. fagend, der. fagte; 
se dicente, ber Aa fo mennt. 

*Dicere, v. a. f. dire. 

Diceria; s. f. cine lange Redez tin langs 
meilige8 und verdrießliches Geſchwätz; 
ein Sprud; eine öffentliche Rede, Ab: 
bandluna. 

Diceriuzza, s. f. eine furze Nede. 

Dicervellére, v. a. das Gebirn verrücken, 
acrrutten, bevausnebmen ; it. fur sbalor- 
dire, f. 

Dicervellàto, part. im Gebirn verrückt, 
hirnlos, närriſch. 

Dicessare, v. a. under. f. scemfre. 

Dicevole, adj. ſchicklich, mwoblanftandig. 

Dicevolézza, s. f. die Schicklichkeit, Wobls 
anftanbdigfeit; ber Anftanb. 

Dicevolménte, adj. fyidliber, anftans 
diuer Weiſe. 

Dichiaragione, s. £, {. dichiara- 

Dichiaraménto, s. m. zione, 

Dichiarare, v. a. erftaren, auglcgen, ers 
offnen, wofür ertennen, gu ertennen ges 
ben, fund thun, offentlich andeuten — 
gerichiůch entſcheiden; dichiarare la 
guérra, ben Krieg ankundigen; di- 
chiarar nemico, fur feinen Feind ere 
klären. 

Dichiaratamente, adv. deutlich, offenbar, 
beſtimmt. 

Dichiarativo, adv. erklärend, zur Erflàs 
rung dienend, an den Tag legend. 

Dichiardto , part. erklärt 20; nemico 
dichiarato, cin erflarter, offendarer 
Feind. > 

Dichiaratore, s. m. ein Erklärer, Aus: 
leger. 

Dichiaratrice, s. f. die erkläret, an den 
Tag leget; Erklärerin, Auslegerin. 


f 


Bich — 


Dichiarazione, s. f. die Erklärung, Er⸗ 
offnung, Ankundigung, Andeutung, Be: 
kanntmachung, Krudmachung; eine ge⸗ 
richtliche Entſcheipung. 

Dichiarire, v. a. ben Zweifel benehmen, 

" belebren, verſtändigen, Licht geben; aud 
fir dichiarare, f. 

Dichinaménto, s. m. die Hinabweichung; 
bag Sinfen, bie Beugung — der Hang, 
Abbang; fig. die Abnabme, der Verfall. 

Dichinàre, v. n. ſich neigen, binabwei⸗ 
den, finfen, abnebmen, in Xbnabme 


fommen ; il giorno dichina, ber Tag. 


neiget ſich fiir accostarsi, avvici- 
nérsi, ſ. dichingrsi, v.r. fi) demüthigen, 
ſich erniedrigen, fit biden. 

Dichino, s. m. {. dichinaménto. 

Dicianove, n, num. neunzebn; trar di- 
cianéve, etwas Unmöogliches thun. 

Dicianovésimo, n. num. der neunzehnte. 

Diciassctte, n. num. fiebzebn. 

Diciassettesimo, n. num ber fiebgebnte. 

Dicibile, adj. fagbar; leicht gu fagen; 
ausſprechlich. 

Dicidotto, n. num, ſ. diciotto. 

Diciferare, v. a. entziffern, cine Geheim⸗ 
ſchrift erklären; auflofen, etwas Schwe— 
res erklären. 

Diciferatôre, s. m. cin Entzifferer, der 
die Ziffer, Geheimſchrift verſtehet. 

*Dicimére, v. a. kippen, abkippen, abs 
— die Spige abmachen, abſchnei⸗ 

en. 

Diciménto, s. m. } die Nedbe, Redeart; 

*Dicimenza, 9. f. die Art gu fagen. 

Dicioccare, v..a. die Büſchel von Blitben, 
Blumen, Obft 2c., abſchneiden oder vers 
derben. P 

‘ Diciottésimo, n, num. der adtaebnte. 

DicNtto, n num. achtzehn tenér l’invî- 
to del diciotto, cin Waͤſcher, ein Plaus 
derer feyn; trar diciotto con tre dadi, 
ungemein glücklich fegn. 

Dicitére ,. s. m. der Erzaͤhler — cin Spre⸗ 
der, Redner. 

*Dicittira, s. f. f. diceria. 

Diclinàre, v. a. f.declingre, dichinére. 

‘ Dicollàre, dicolléto, ſ. decollire, de- 
‘collaàto, | 

Dicollazione, 8. f. {. decollazione, 

*Dicérso, s. m. ſ. decérso. 

Dicotiledone, s. m. Difotilebone; eine 
Pflanze mit zwey Samenbléttern. 

Dicotomfa ; s. f. der Stanb des Mondes, 
wenn er nur balb fibtbar ift. 

Dicétomo, adj. halb fidfitar, halb ſchei⸗ 
nend, vom Monbde. 

Dicétto, part. vòn dicuòcere, abgekocht; 
gefotten, an der Sonne getrocknet; subst. 
Decoct. 

Dicozione , s. f. {. decoziòne, 

Dicréscere, v. n, f. decréscere. 

Dicreeciménto, s, mi, ſ. decremento, 
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Diét. 
*Dicrescione , 5. f. die Abnahme, ſ. de- 
clinazione, abbassamento. 
*Dicréto, s. m, ſ. decreto. 
*Dicrinére, v. a. f. declinére. 
Dicrollaménto, s. m, f. dibattiménto. 

* Dicrollére, dicrollato, ſ. crollare, di- 
battere, dibattuto. 

Dicrudare, v. a. ſ. disasprire, disacer- 
bare. ; 
Dicuòcere, v. a. abfodgen, ein Decoct 
machen, oder an der Sonne liegen, 
trocknen; pret. dicossi, part. di- 

cotto. 

Bidascalico, adj. lebrend, unterrichtend, 
aum Unterricht dienlich, gehorig. 

Didélfo, s. m. das Beutelthier 

Didiacciamento, s. m. bag Thauen, Aufe 
thauen, des Aufgehen des Eiſes. 

Didiacciare, v. n, thauen, aufthauen, das 
Gig aufgehen. 

Didiacciato, part. aufgethaut. 

Didétto, adj. ſ. dedutto. 

Dic, s. m. (poet.) der Tag, ſ. di. 

Dicce, Y num. zehn; dieci volte, zehn 

Diéci, } 
beftimmte 3abl; ce diecì altre cose, 
und noch viele andere Dinge. 

Diecina, s. f. f. decina, 

Diels&, adv. (fiir Dio lo sa) Gott weiß e8. 

Diel véglia, } adv. Gott geb' es, wollte 

Diel volésse, Sott. 

Diéresi, s. f. die Theilung eines Doppels 
lauter8 in given Sylben; dic Tvennung 
der widernatürlich vereinigten Theile 
durch chirurgiſche Arbeit, 

Diésis, s. m. das Kreuz, fo den halben 
Ton anseiget. 

Dieta, s. f. die Diätz die Ordbnung im 
Eſſen und Trinfen;. eine Verſammlung 
der Stande, ein Reidkétag, £Landtag; 
tine Tageglinge; spézio d'una dieta, 
eine Tagreiſe; der Leg, den man in 
einem Tage zurücklegen fann; tenere a 
dieta, Einen diat balten, ſchmale Biſ—⸗ 
fen geben, faften laffen; la mia borsa 
fa dieta, mein Beutel ift fhlaff. 

*Dietaménte, adv. ſchleunig, geſchwind, 
burtto, raf. 5 | 

Dietàre, v. a. (mit einem Acc.) die 
Diat vorſchreiben; Diét balten laffenz 
Mafigleit, Prdnung im Effen und Trins 
ten beobadten laffen. vi 

Dietético, adj. gur Diät gehoͤrig, diätiſch. 

Dietreggiare, v. n. zurücweichen, rid 
wärs geben. 

Dictro, prep. binter, nad; (mit der 3ten 
und 4ten End.) adv. binten, binten 
nad, binten drein, binter ber, hernach; 
dietro mangigre, nad dem Eſſen; 
dietro a casa, o dietro via, (im 
Scherz) vec Lintere ; venir dietro, 
seguir dietro , inten nachkommen, 
folgen. 


4 


Mahl, zehnfach; aud cine uns 


Diet 
Dietroguardia, sf. retroguirdia, 
Difalcare, difalcazione, ſ. diffalcgre, 
Difalta, s. f. ſ. diffélta. 

Difendénte , adj. verb. vertheidigend; 
und s. ber cine Thefe vertheidiget; der 

. Aefpondent, Defendent. 

Difendere, v. a. vertbcidigen, beſchützen, 
fhirmen, ſchützen, decken, vermabren; 
difendersi, v.r. fig vertbeidigen, fidy 
webren; difendere, verbiethen; pret. 
difesi, part. diféso, 

Difendévole , adj. was vertheidbigen Fann, 
oder vertbeidiget werden fann. 

Difendimeénto, s. m. f. difesa. 

Difenditivo, adj. vertbeidigend ; 
vertbeibiget, beſchötzt, bemabret ꝛc. 

Difenditore, s. m. ſ. difensore. 

Difenditrice, s. f. Vertheidigerin, Be⸗ 
ſchützerin, Vermwabrerin. 

*Difénsa, s. f. f. difesa, 

*Difensare, v. a. ſ. difendere. l 

Difensibilc, adj. was fig vertbeidigen 
läßt. 

Difensione, s. f. ſ. difesa. 

Difensivo, adj. vertheidigendz zur Ver— 
theidigung dienlich, geſchickt, gehörig;« 
armi difensive, Schutzgewehr. 

Difensére, s. m. der Vertbeidiger, Be⸗ 
ſchützer. | 

Diferire , v. n. ſ. deferire. i 

Difesa, s. f. die Vertbeibigung, die Segens 
wehr, der Viderftand; difese, die Schan⸗ 

‘ zen, Befeftigungen 20.3 Tevar le difese, 
die Vertheidigungsmittel bem Feinde be—⸗ 
mebmenz dare, concedere, avér' lc 


mag 


difese, bie Vertheidbigung guiaffen, ge: - 


ftatten, haben, im Gericht. Difesa di 
terrénu, Umidunung eines Grunbftis 
ces. 

Diféso, part. 
get 20. ° 

| Difettante, adj. verb. bem Etwas feblet, 
mangelt; der woran Mangel Icidet. 

Difettazeæ, v. n. fehlen, mangein; Man: 
gel woran haben; v. leiden, ſchwach 
ſeyn; v. a. tadeln, Einem Fehler vor⸗ 
werfen. 

Difettato, mangelhaft. | 

Difettivaménte, adv. mangelbafter Weiſe, 
umollkommen. 

Difettivo, adj. ſchreib und ſ. difettéso, 

manchevole 

Difétto, s. m. ein Gebrechen, Mangel, 
Fehler, Naturfehler, eine Unvollkommen⸗ 
heit, Gebrechlichkeit — ein Vergehen, 
Verfehen, cine kleine Sünde; der Man—⸗ 
gel, Abgang, die Roth. 

Difettosamente, adj. mangelhaft, fehler⸗ 
haft. 

Difettoso, adj. mangelhaft, gebrechlich, 
fehlerhaft, unvcltommen. 

Difettualménte, adv, ſ. difettosaménte. 


von diféndere, vertheidi⸗ 
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Diff 

Difettùecio, s. m. ein Mängelchen, kleines 

Gebrechen, kleiner Fehler, eine geringe 
Unvollkommenheit. 

Difettuosaménto, adv. difettosamente. 

Difettuosità, s.f. die Gebrechlichkeit, Man⸗ 
gelbaftiafcit, Feblerbaftigfeit, Unvolltoms 
menbeit. 

Difettuoso, adj. ſ. diffettéso; aud für 
cagionévole. 

Difettuzzo,; s. m £. difettuccio. 

Diffalcare und difalcare, v. a. von einer 
Summe abgzieben, megnebmen, abrech⸗ 
nen; diffalcare te spese, die often 
abzieben. i I . 

Diffilco, s. m. der Abzug, die Abziehung, 
Abkürzung von ber Summe; in diffal- 
co, auf Abſchlag, abſchläglich. 

Diffallante, adj. f. mancante. 

Diffilta, s. f. bag Vergehen, Berſehen, 
die Vergebung, der Fetler — dic Bres 
cung der Treue, deg Verfpredeng, der 
Abfal, ter Mangel, Abgany, f. di- 
létto. : 

Diffàltare, v. n. in Abfall kommen; ads 
negmen; ſich vermindern 3 Vermindes 
rung, Abnahme leidben ; difaltare, di al- 

;  cCuna cosa. i 

Diffamameénto, s. m. {. diffamazione, 


Diffamare, v. a, ben guten Namen fhmés 


lern; in übeln Nuf Sringen, die Ehre 
abſchneiden; verleumben, ausſchreyen. 

Diffamato, adj. verrufen. 

Diffamatore, s. m. Verleumder. 

Diffamatério, adj. ehrenrührig, ſchändend; 
serittiira diffamatoria, cine Schmäh⸗ 
ſchrift. | 

Diffamaziòone, s. f. die Verlifterung, Vers 
leumbung, Verſchreyung ꝛc. di 

Differente, adj. unterf@iedben, unter: 
ſchiedlich, verſchieden, ungleich, mancher⸗ 
ley. 

Diterenicnbate s'adv. unterſchiebentlich, 
verſchiedentlich, andere, auf unterſchiedene 
Weiſe. 

Difſferéenza, )\s. f. der Unterſchied, die 

Differenzia, } Verſchiedenheit, Ungleich⸗ 
heit, der Streit, die Streitigkeit, Miß⸗ 
helligkeit, Zwiſtigkeit. 

Differenziale, adj. (calcolo) die Diffes 
renzial⸗-Rechnung. 

Differenziâro, v. a. unterſcheiden, einen 
Unterſchied machen; den Unterſchied ans 
geben. 

Differénziataménte, adv. mit Unterſchei⸗ 
bung; mit Angebung deg Unterſchiedes. 

Differenziito , part. unterſchieden. . 

Differiménto, s. m. der Aufſchub, f. di- 
lazione, 

Differire, v. n. unterſchieden ſeyn; pers 
ſchieden ober ungleich ſeyn; fi unters 
ſcheidenz — v. a. aufichieben, verſchie⸗ 
ben, anfteben laſſen; différir di gior. 


Diff 


no in giérno, immer verſchieben 26. 
pres. isco. | 

Differmamento, s. m. bie Widerlegung, 
VBeantwortung dar Cinmirfe, in der Nes 
defunti. 

Differmarc, v. a. dic Einwürfe auflofen, 
beantworten. i 

Difficile, adj. ſchwer, mühſam, was Schwie⸗ 
rigkeiten in ſich hat. 

Difficilétto, adj, etwas ſchwer, ziemlich 
ſchwer zu thun. 

Difficilissimo, PS sup. febr ſchwer, 

Difficillimo, febr mubfam. 

Difficilmente, adv. ſchwerlich, mit ges 
nauer Noth, mit Schwierigkeit. 


Difficoltà, )s. f. bie Schwierigkeit, 
Difficoltde, } Mibfamfeit — Verle— 
Difficoltéte, genbeit — Einwendung; 


Weigerunz; far difficoltà di fare, di 

- crédere, fit) weigern, Etwas gu thun ꝛc., 
ſchwer daran gehen; studigre in diffi- 
coltà, es ſich ſelbſt ſchwer machen, ſich 
ſelbſt im Wege ſteben. 

Difficoltére, difficultére, v. a. erſchweren, 
ſchwer machen. 

Difficoltéso, adj. ſchwierig, ſchwer, mit 
Schwierigkeiten verknüpft — der ſchwie⸗ 


rig iſt, der fig und Andern immer. 


Schwierigkeiten macht; der mit fi und 
Andern nie gufrieden ift. 
Difficultoso, adj. f. difficoltoso. 


Diffidamento, s. m. i i 
Diffidinza, s. f. } f. diffidenza. 


‘ Diffidare, v. n, unb diffidérsi, miß⸗ 


trauen, nidt trauen; diffidare, v. a. 
das Vertrauen, die Zuverſicht, die Doffe 
nung nebmen; il vostro sdegno mi 
diffida, cuer Unwille erregt Miftrauen 
in mir. 


Diffidente, adj. mißtrauiſch, argwöhniſch 


— cin Menfh, dem man nict trauct, 
auf bem man ein Migtrauen fegt., 

Diffidénza, und diffidenzia, 8. f. da 
Miftrauen. 

Diffinire, v. a. ben Ausſpruch thun, ente 
ſcheiden, endigen, vollenden — genau 
und eigentlich beſchreiben; pres, isco 

Diffinitamente, adv. auf cine genau be: 
ftimmte Weiſe. : 


Diffinitivamente, adv, entſcheidender 
Weiſe. 

——— adj. entſcheidend, beendi—⸗ 
gend. 


Diffinito, part. beftimmt, entſchieden 20. 
Diffinitére, 5. m. der Entſcheider, Been⸗ 
diger; diffinitor generdle, diffinitor 


provinciale, cin Veyfiser oder Rath è 


geber eines General oder  Provinzialé 
in einem Monchsorden. 

Diffinitério, s. m. bag Gericht der Defini: 
toren bey den Monchsorden. 


Diffiniziéne, s. f. cine Beſtimmung, kurze 
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— Difo 
Beſchreibung der weſentlichen Vefdhaffen: 
beit eine8 Dinges, tine Entſcheidung, 
ein Schluß. 

Diffondere, v. a. umbergiefen, ausbreiten, 
verbreiten — diffondersi, v.r. fig) aus» 
breiten, ſich verbreiten, fi ergiefen, 
fim eritrecten; diffondersi nel dire, 
weitläufig worüber ſprechen; pret. dif- 
fusi, part. diffuso. 

Diffonditore, s. m. ein Verbreiter, Auss 
brewer, Uuéfireuerz der verbreitet 20. 
Difforméere, v. a. entftalten, verunftalten, 

entftellen, | 

Difformataménte, adv. unformlich, unge 
ftalteter Weife. unangenebm. 

Difformato, part. entftaltet. 

Difforme, A ſ. deforme; it, fur diffe- 
rente, f. 

Difformità, difformitàde, difformitéte, 
f. deformità; it. fur diversità, ſ. 

Diffrazione, s. f. bie Brechung des 
Lichtes. 

Diffusamente, adv. weitläufig, ausführ⸗ 
lich. 

Diffusione, s. f. Vergießung, Verbrei— 
tung. 

Diffusissimamérite, adv. überaus weit— 
läufig. 

Diffusivo, adj. was verbreitet, 
umher gießet. 

Diffuso, part. von diffondere, ausge⸗ 
goffen, pvergoffen, ausggebreitct ; stile 
diffuso, eine weitläufige, weitſchweifige 
Schreibart. 

*Dificaménto, s. m, ſ. edificaménto, 

*Dificazione, 8, f. {. edificazione. . 

*Dificato, adj. ſ. edificéto , fabbricéto, 

*Dificio, s. m. f. edificio, it. cine Mas 
fhine, cin Werkzeug. 

Difilarsi, v. r. gerade und ſchnell auf Einen 
losgehen, ftraté morauf zueilen; difi- 
läre, v. a. Etwas gerade und ſchnell auf 
Ginen losmwerfen, gegem ibn bintragen, 
binidymeifen. 

Difilataménte, adv. ſchnell und gerade 
zu, geſchwind und gerades Weges. 

Difilito, part. venire, o andar difiléto, 
ſchnell und gerade auf Ginen, auf Ut: 
was loggeben; chi sarà costui, che 
viéne così difilato alla volta mia 3 
mwer mag mobl der ſeyn, der fo gerade 
baber auf mid; loskommt? i 

Difiniménto, s. m. die Vejtimmung, das 
genaue Veftimmen einer Sage — die 
Peendiauna, der Beſchluß. 

Difinire, difinito, difinitgre, difinizio- 
ne, f. diffinire, diffinito, diffinitore, 
diffinizione. 

Diformfre, v. a. ſ. difformire. 

Diformgto, part. f. difforméto. 

Diformazione, s. f. die Entftaltung, Ver: 

unftaltung. 

. VA 


ausbreitet, 


Difo 

Diformità, diformitade, diformitate, 
ſ. deformità, 

Difriga, s. m, der Sag vom Kupfer, oder 
von Erz im Sqymeliofen. 

Diga, s. f. cin mider die Fluthen deg 
Meere8 aufgefubrter Damm. 

Digastrico, adj. (muscoli) Muskeln, 
welye gleichſam zweydauchig find. 

Digenerdre, v. n. ſ. degenerare. 

Digerimento, s. m. die Werdauung. 

Digerire, v. a. verdbauen, in fein Wefen 
vermanbdeln ; geborig ver:beilen, ordnen; 
fig. uberlegenz das Geleſene oder Ge: 
lernte ſich ganz cigen machen; fig. di- 
gerir un aſfronto, cinen Schimpf ver: 
ſchmerzen, verdauen, verbeibenz fin der 
Ghymic) bigeriren, bag Reine vom Un: 
reinen abfondern; part. digerito, und 
digesto; pres, in isco. 

Digerito, part verdauet; wohl geordnet, 
geborig peribeilt — urerlegt, unterſucht, 
ſich eigen gemacht das Geleſene. 

Digeritore, s. m. Einer, der verdauet; 
Verdauer. 

Digesta, (lat.) ſ. digesto, subst. 

Digestibile, adj. verdautid), 1008 fi vers 

ui 
irestimento, s. m. 

Digcatione. a die Verdauung. 

Digestire, v. a. ſ. digerire ; "fig in Ord 
nung tringen, geborig ordnen; ubdere 
denfen, ermwagen. 

Digestivo, adj. zur Verdauung beforder: 
lich, dienlich; polvere digestiva, cin 
Digeftiopulver. 

*Digestizione, s f. {. digestione. 
Digesto, s, m. die Diuefta, tie Pandecten. 
Term. del jus civile. , 
Digesto, part. verdauct; fig. woblgeordnet, 
wohl eingerichtet; mobi uberdacht; fim 
eigen gemacht. 

Dighiacciare, v. n. ſ. didiacciàre. 

Digiogare, v a di Ochſen ausipannen, 


entſohen; fig. von der Knechtſchaft Les 


freyen. 
Digitale, s. ſ. Fingerhut (eine Pflanze). 
Digitéllo, s. m. das Fingerkraut; it. eine 
Art eftare Schwämme. 


Digito, s. m. der Ginger, auch cin gewiſſes 


Maß. 

Digiugnere, v. a. von einander trennen; 
abſondern, abtrennen, ſcheiden; die 
Ochſen vom Joche losbinden; digid- 
gnersi, v. r. ſich trennen, ſich abſondern; 
pret. digiunsi; part. digiunto 

Digiungre, v. n. jaſten — nad) ber Art 
der Katholiken; auch gar nichts effen, 
nuchtern bicibenz avér digiunato la 
vigilia «di S. Caterina, im civatben 
giuctlid) fegnz chi spilizzica non di- 
gina, f. spiluzzicare, 

Digiunatdre, s. m. ein Faſter; der faftet. 

Digiunatrice, s, f, cine Faſterin; die faftet, 

l 
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Digrer 
LÀ N 

Digiune, s. f. plur. Quctember; die 
Faſtenzeit; ein Fafttag. 

Digiino, s. m. das Faften; rémpere il 

igiuno, die Faften bredjen, nicht Bal: 

ten; pascere il digiuno, den Hunger 
ftilen; digiuno solénne, cin allgemei: 
ner Gafttag; fig. lange Entbaltung von 
Vergnugungen. 

Digiuno, na, adj. nüchtern; fig. leer an 
Erfahrung, an Xenntniffenz unvorbes 
reitet; a digiuno, adv. nüchtein, mit 
niwbternemMagen; it. intestino digino, 
f. jejino; volér ésser digiune di qual- 
che cosa, wünſchen, das man Etwas 
nicht gethan, oder gar nichts davon ge: 
wußt batte; vorréi esserne digiuno — 
il satéllo non crede al digiuno, wem 
es immer mobl gebet, wird vom Clend 
Underer nicht leijt gerubrt; digiuno 
di ligrime, fig. der nicht meinet; és- 
sere, o non ésser digiuno del vedero 
una persona, cine Perfon ſchon geſe⸗ 
ben, oder nie gefeben haben. 

Digiunto, part. abgetiennt, abgefondert. 


Dignità, s.f. die WMurde — anfebniiche 
Dignitll. { Bedienung — ein großes, 
Dignitäte, ) edles Anſehen. 


Dignitoso, adj. würdig, der Würde fat. 

Digocciolgre, v. a. perabtropfetn 3 ſ. goc- 
ciolare. 

Digozzare, v.'a. die Kehle abſchneiden — 
den Hals entblofen, die Halsbinde, dae 
Halstuch abnehmen. 

Digradamento, s. m. dic ſtufenweiſe Hin⸗ 
unterſteigung — it. der ſtufenweiſe Ueber⸗ 
gang in den Farben. 

Digradare, v. n. nad) und nad), ſtufen⸗ 
ipeig berab , herunterſteigen — allmabs 
lig abnebmen — ſich veriblimmern — 
bertommen, abitammen — unmertlid ab: 
bangen, cinen allmabligen Abhang haben; 
v. a. ber Wurde entfegen, berunterfenen; 
tinen Verbrecher, der cin Prieſter ift, 
degrabdiren, ibn der weltlichen Nacht ganz 
gu ubergeben — in Grade eintbcilen — 
die Farben in ben Gemabiden abſchießend 
machen. 

Digradataménte, adv, ſtufenweis. 

Digradato, part. geftuft, ſtufenweis ges 
macht; it. degradirt, heruntergeſetzt. 

Digradazione , 3. f. {. digradameénto. 

Digràamma, s. f. die Nerlangerung der 
Woͤrter. 

Digranire, v. a. ſ. sgranàre. 

Digrassare, v. a. das Fett abnebmen, ab: 
ſchopfen; mager madjen, das Fert be: 
nebmenz v. n. mager merden, das Fett, 
das Fleiſch verlieren. 

Digrassato, part. von Fett entbloßt, mas 
ger geworden. 

Digredire, v. n. ausſchweifen, von der 
Materie abkommen; pres. in isco, 


Digr 


Digressidne, s. f. cine Digreffion _ Ab: 
ſchweifung, Nebenbetrachtung; Ausſchwei⸗ 
fung, ein Auslauf, cine Abweichung von 
der Materie. 

Digressivo, adj. ausſchweifig, was vom 
Hauptzweck abfubret. 

Digrésso, s. m. {. digressione. 

Digrésso, part. vom Wege abgefommen, 
vom Hauptzweck abgemicen. 

Digrignante, adj. verb, fletſchend, die 
Sabne bloͤbend, wie die Hunde. 
Digrignare, v. a. fletfen, die Zähne 

bioten, und murren, wie die Hunde; fig. 
im Zorn murcen das Geſicht verzerren, 
grimmig ausſehen — fcinen Unwillen, 
Jorn, im Geſichte zeigen, wenn man 
nicht reden darf; digrignare i denti, 
die Zähne bloken. 

Digrignito , part. gefletſcht; viso di 
grignato, ein hämiſches und vor Zorn 
verzerrtes Geſicht; denti digrigniti, 
gefleiſchte Zähne. —— 

Digrossaménto, s. m. die erſte Bearbei⸗ 
tung, die erſte Bildung. 

Digrossare, v. a. aus dem Grobſten ars 
beiten, das Grobſte abarbeiten, abnehmen; 
fig. guftugen, die erſte Bildung geben; 
das robe Weſen benehmen; ben erſten 
Unterricht geben; ſ. dirozzàre. 

Digrossito, part. aus dem Gröbſten ge⸗ 
arbeitet ꝛc. 

Digrumére, v. a. f. rugumàre _ cffen, 
tauen — überdenken; bin und ber den: 
ken; mobliberiegen __ digrumirla e 
digrumfgrsela, Etwas nicht hinunter 
bringen, nicht verdauen fonnen; Einem 
gar nicht in den Kopf wollen. 

Digrumsto, part. wiedergekaut ꝛc. ſ. di- 
grumare, 

Digrumatére, s. m. ber fleifig überdenkt, 
exmagt. 

Diguastére, v. a. verderben, vernichten 
verſchwenden, durchbringen. 

Diguazzamènto, s. m. bag Rühren, Um: 

ruhren, bag Waffer oder anderes Flüſſiges. 

Diguazzare, v. a, umrubren, herumrühren 
etwas Fliffiges, durch die Bewegung des: 
felben, durch Schütteln; diguazzar alcun 
vaso, ein Gefäß ſchwenken, ſchütteln, ba: 
mit bag Fliffige , was darin ift, umge⸗ 
rührt werde — auch ſchwingen, eine Kolbe, 
ein Schwert — diguazzare, v. n. di- 
guazzérsìi, v. r. fig. fi unruhig bee 
wegen, fi bin und ber wenden, drehen ꝛc. 

Diguazzato, part. gerührt, umgerührt 2c. 

Diguisàre, v. a. {. divisare, | 

Diguscigre , v. a. hülſen, aushülſen, die 
Hülſe, Scale abmachen; ſchälen. 

Diguscitto, part. gehülſt, ausgehülſt, ge: 
ſchält. — 
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Dila 

Di la, praep. jenſeits; mit einem Ablat.; 
di là dal fiùme, jenſeits des Fluſſes. 

Dilaccgre, v. a. die Keulen, Dinterviertel 
bon einem Tbeile abnebmen __ zerfleiſchen, 
zerreißen 

Dilacciare, und dislaccigre, v. a, auf: 
ſchnüren, aufbinden, losbinden. 

Dilaceraménto, s. m. die Zerreißung, 
Zerfleiſchung. 

Dilacerare, v. a. zerreißen, zerfleiſchen, 
zerſtücken. 

Dilagare, v. a. ſ. allagare, 

Dilagataménte, adv. ungeftim, mit Wutb, 
unaufbaltfam mie eine fil) augbreitende 
Fluth. 

Dilagato, part. überſchwemmt; alla di- 
lagata, adv. ſ. dilagatamente. 

*Dilajdre, v. a. aufitbieben, verzogern, 

Dilgjo, s. m. Aufſchub, Verzug. 

Dilaniire, v. a. ſ. lacerére. 

Dilapidaménto, s. m. die Durdbbringung 

. Berpraffung, Verſchwendung. 

Dilapidare, v. a. durchbringen, thöricht 
verſchwenden, verthun; das Seinige ver⸗ 
praſſen. 

Dilarggre, v. a, augbreiten, ausbebfien, 
breiter madjen _— verbiinnen, binner 
madjen; f. diradére, 

Dilata, s. f. cine Friſt, ein Aufſchub, in 
Gerichten. 

Dilatabile, adj ausdehnbar, ermeiterbar, 
was ſich augdebnen, ermeitern läßt. 

Dilatabilità, s. f. die Ausdehnbarkeit. 

Dilatamento, s. m. f. dilatazigne. 

*Dilatfnza, s. f. f. dilatazigne. 

Dilatare, v. a. ausdebnen, erweitern, aus: 
breiten, breiter machen; dilatarsi, v. r. 
fi ausdebnen, ausbreiten, fio) ermeitern, 
breiter werden; friften, aufichieben , vers 
langern. : i 

Dilatativo, udj. was augdebnet, augbrei: 
tet, ermeitert, wag ausdehnen fann 

Dilatato, part. auggedebnt, ermeitert. 

Dilatatore, s. m. chirurgiſches Inſtru⸗ 
ment, gewiſſe Oeffnungen des menſch⸗ 
lichen Leibes zu erweitern. 

Dilatazione, s. f. die Ausdehnung, Gr. 
weiterung, Erſchlaffung. 

Dilatorio, adj. Aufſchub, Verzug verur⸗ 
ſachend, verzögernd, friſtend, in Rechten. 

Dilavaménto, s. m. die Auswaſchung, 
Wegſpühlungz das Wegwaſchen, Weg⸗ 
ſpühlen. 

Dilavgre, v. a. wegwaſchen, wegfpiiblen; 
dilavare i colori, bie Farben durch 
Vermiſchung des Waſſers biaſſer, ſchwä⸗ 
cher machen. 

Dilavato, adj. weggewaſchen 26, bleich, blaf, 
mati, von Farben; it. blaf, bleich, im 
Geſichte 20. ; 

DilaZioneéNa, s. f. eine kleine Grift, Fur: 
ser Aufſchub, Verzug. 


Dila 

Dilazione, s. f. ber Aufſchub, die Frift, 
Nachſicht. 

*PDilefiare, v. n. vergehen, zerplatzen, ber⸗ 
ſten; che possa diletiare, daß er ber⸗ 
ſten moge.. 

Dilegare, v. a. ĩ. dislegare. 

Dileggiabile, adj. verſpottenswürdig, vers 
ächtlich. — 

Dileggiaménto, s. m. die Verſpottung, 
Verhohnung, die Neckerey, Hohnerey, 
Sporterey. 

Dileggiaré, v. a. Ginen veriren, gum Be⸗ 
ften baben, fpotten, verſpotten. 

Dileggiatézza, s. f. f. dileggiaménto _ 
die Unverſchamtheit, Frechheit, Ungezogens 
beit. 

Dileggiato, part. von dileggiàre, f. auch 
bey den Alten, ausgelaſſen, fred, unvers 
ſchämt, zugellos 

Dileggiatore, s. m. ſ. derisore. 

Dileggiatorino, s. m: cin ticiner Spitter, 
f. dileggino. 

Dileggino, s. m. cin Stuger, ein fufes 
Herrchen, 
Schaker. 

Dilégine, adj. lapp, ſchiapp, ſchwach, weich, 
wie Papier ꝛc. 

Dilegiône, s. f. ſ. Meggiamento. 

Delegugrsi, v. r. verſchwinden, wie der 
Bus, vergeben, fi) ſchnell verlieren, fio) 
zerſtreuen, verſchmelzen; le nubi si di- 
léguano, die Molten gerfireuen fim; la 
neve, il ghigiccio si dilegua, ber 
Schnee, das Cis zerſchmelzt, thauet aufz 
il gelo si dilegua, der groft wird ge: 
linder. ° 

Dileguo, s. m. die Entiernung; andar in 
dileguo, fid ganz aus den Augen vers 
lieren; verſchwinden — in alle Welt gehen. 

_- Dilemma, ,s. f. ein Schluß von zwey ein: 
anber entgegen geſetzten Grunden, deren 
jeder die Sade beweiſet. 

Dileticaménto, s. m. ſ. dilético, 

Dileticare, und diliticàre, v. a. figeln; 
durch fanfte8 Berubren ein mollujtige8 
Vergnigen in Einem erregen; dileticare 
l'orécchie col canto, con adula. 
zigni ecc, 

Diletico, s. m. der Rigcl. 

Dilettabile, adj. ergetzlich, angenehm, vers 
gnuͤglich, erfreulich, lieblich. 


Dilettabilità, s. f. dic Ergetzlichkeit, 
Dilettabliide, Vergnuglichkeit, Liebe 
Dilettabilitàte, lichkeit. è 


Dilettabilménte, adv. ergeglià, lieblid, 
anmutbig. 

Dilettamento, s. m. die Ergegung 20. 

Dilettante, adj. ergeglij, lieblià, an 
mutbig, subst. cintiebbubewr Kenner der 
Muſik, oder anderer ſchoönen Kunfîe. 

Dilettantissimo, ma, adj. ein grofier Liebs 
baber, grofer Kenner. 

*Dilestanza, s. m. f. dilettazione, 
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cin Loffelhanschen; kleiner. 


Dili 


Dilettére, v. a. ergegen, beluftigen, vere 
gnugenz dilettérsi, {id woran vergniis 
gen; feine Freude, fein Gefallen woran 
baben. 3 

*Dilettato, 8. m, ſ. dilettamento. 

Dilettatore, s. m. cin Beluſtiger, der Vers 

nugen ſchafft 26. 

Dilettatrice, s. f. die ergeget, erfreuet. 

Dilettazione, s. f. bie Crgegung, Belu⸗ 
ftigung, bag Vergnügen, die Anmutb, 
Wolluſt. 


Dilettévole, adj. ſ. dilettabile, 
Dilettevolménte, adv. {. dilettabilménte, 


Dilettissimo, adj sup, vielgeliebt, ge⸗ 
liebteft, berggeliebt. 7 .. 

Dilettivo, adj. Liebe, Gewogenheit ers 
regend. 

Dilétto, s. m. das Vergniigen, die Freude; 
a diletto, a bel diletto, zum Vergnü⸗ 


gen; mit Fleiß, vorſatziich anddre al 


diletto, fpazieren gebenz prendere a 
diletto, {potten, Serg treiben; prén- 
der diletto d'altri, feine Luſt mit 
einer — büßen, ſie fleiſchlich genießen; 
prénder diletto di alcuna cosa, ſich 

“ mit Etwas beluftigen, cine Freute an 
Etwas haben. 

Dilétto, adj. geliebt, werth. 

Dilettosaménte, adv. lieblicher, anges 
nebmer Weife. 

Diletteso, adj. ſ. dilettabile, 

Dilezione, s. f. bie Liebe, Gewogenheit, 
Gencigtheit ꝛc. 

*Dilezidso, adj. {. dilettéso, 


‘ Diliberagiòne, s. f. {. deliberazigne, 


Diltberamente, adv. f. liberamente. 

Diliberaménto, s. m. die Befreyung; 

Diliberdnza, s. f. die Ueberlegung, 
das Nachdenken — die Entſchließung. 


Diliberare, v. a. befreyen; in Freyheit 


ſetzen — aufheben, tilgen, abſchaffen — 
losſprechen — ſich berathſchlagen — ab: 
fertigen, ſich entledigen; n. und v.r. 
entbunden werden, niedberftommen__donna 
che dilibera leggierménte, cine Frau, 
die leicht niederrommt — befchliefien, ent⸗ 
ſchließen, feftiegen, verorbnen, verſchreiben 
— enticheiden. 


Diliberataménte und deliberataménte, 


adv. vorſatzlich, mit allem Fieiß, mit 
gutem Vorbedacht. 
Diliberativo, adj. {. deliberativo. 
Dilibersto, adj. ſ. deliberato, 
Diliberazione, und deliberazione, 8. f, 
die Berathſchlagung, Entſchließung. 
*Dilibero, adj. ſ. deliberato; it. frey: 
gebig. J 
Dilibrérsi, v. r. aus dem Gleichgewicht 
— wanken. 
*Dilicaménto, s. m. PIRRO: 
*Dilicinza, s, f. ————— 
Dilicataménte, adv. ſ. delicataménte, 


LI 


* 


Dili 
Dilicatezza, s, f. die Weichlichkeit — die 
Zärtlichkeit, Empfindlichkeit, feiner Ge: 
ſchmact, f. delicatezza. 
Dilicgto, adj. f. delicato. | 
Diligente; adj. fleifig, eitfertig. 
Diligenteménte, adv. flcifig, emfîg. 
Diligenza und diligénzia, s. f. der Fleif, 
die Sorgfalt, Emiigfeit; — der Poftma: 
gen; far diligenza, ſich tummeln; far 
. checchessia in diligenza, Etwas cilfer: 
tig, geſchwind machen. 
*Diligione, s. f. {. dileggiaménto. 
Dilimarsi, v. r. in die Ziefe binuntcer 
gehen. 
Diliquidgre, v. n. ſchmelzen, weich, flüſ⸗ 


fig werden; diliquidarsi, v. r. fig. ſich 


aeigen, ſich ausweiſen, fi) kenntlich ma: 

cen; ſich an den Tag legen; in detti 

e fatti si diliquida amore, bdie Liebe 

gibt ſich durch Reden und Handlungen gu 
erkennen. 

Diliscare, v. a. einen Fiſch abſchuppen, 
ausgraäten. 

Diliticgre, diliticéito, {. dileticare ecc. 

*Diliveraménte, adv. ſchleunig, ſtracks, 
aefbmind. 

*Diliveranza, s. f. ſ. diliber&nza. 

*Diliwerare, v. a. f. diliberare, 

*Dilivero, adj. frey, f. libero. 

*Dilizia, s. f. f. delizia. 

*Diliziano, adj. m. das Beywort, welches 
die Alten bem Paradieſe gaben: fo viel 
als deliziéso, { Paradiso dilizidno, 
das monnevolle angenetme Paradies. 

Diliziéso, adj. f. delizioso. 

Diliziosamente, adv. {. deliziosamente. 

Diloccgre, v.a. das Korn ſchippen, ſchau⸗ 
felm, um e8 von der Streu abiujondern. 

Diloggigre, v. n. auggichen, die Wohnung 
verlaffen — fi fortmadjen, auf unb das 

von gehen. AR 7 


Dilombtrsi, v. r. ſich lendenlahm machen, 


fig im Kreuze Schaden tbun. 
Dilombéto, adj. lendenlahm, freuglabm. 
Dilombito, s. m. il mal del dilombato, 
ein Schaden in den tenden; der tendene 
brud. 

Dilucidameénte, adv, deutlich, flar. 
Dilucidére, v. a. erklären, ins Licht fesen, 
beleuchten. 
Diluçgidato, part. erklaͤrt, beleuchtet, ins 

Licht geſetzt. 
ilucidazione, s. f. die Erklärung, Bes 
leuchtung, Erläuterung. 
*Dilucido, adj, ſ. lucido. 
Diluculo, s. m. die Morgendämmerung. 
Diluénte, s. m. cin Mittel, die Säfte des 
Leibe8 gu verdünnen. 
Dilungameénto, s. m. die Entfernung — 
der Aufſchub. 
Dilungarsi, vw. r. ſich entfernen; weichen, 
viele Worté verlieren; fit weitlaufiger 
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È | 
Dimà 


ausdrücken; ſich in Weitläufigkeiten eins 
laſſen; dilungàre, v. a. verlängern, 
aufſchieben, ausdehnen, ausſtrecken, län— 
ger machen; dilungare il collo, einen 
langen Hals machen. 

Dilungatére, s. m. der verzögert, in die 
Lange ziehet. i 

Dilusione, s. f. {. delusione. i 

Diluviàno, adj. mag gur Beit der Sindb: 
flutb geſchehen. 

Diluviare, v. n. gewaltig regnen,. über— 
ſchwemmen — in grofer Menge, in Uebers 
fluf da ſeyn, guflieGen — freffen, uns 
mapig eſſen. 

Diluviatore, s, m. cin Schwelger, Viel 
fcaf. | 

Diluvio, s. m die allgemeine Sündfluth 
— Cine Mafferfluth, Ueberſchwemmung, 
Ueberfluß, große Menge — ein Strom 
von Thränen — die Gefräßigkeit — cine 
Art Vogelnetz. 

Diluvione, s. m. ein Freſſer, Vielfraß. 

Diluvioso, adj. mie eine Fluth ſich ergie⸗ 
Bend, uüberſchwemmend. 

Dimacrére, v. a. mager machen, zeh⸗ 

Dimagherire. ren, v. n. hager, mager 

Dimagrare, ) werden; dimagrarsi, v. 

r. abnebmen, mager werden. 

Dimagramento, s. m, f. dimagraziéne. 

Dimagréto, part. magcr; abgegebrt. 

Dimagrazione, s. f. bag Magermerden, 
Abnehmen die Ubzebrung. 

Dimanda, s. f. die Frage, die Anfrage, das 
Vegehren, die Bitte — aud vor Gericht I 

i n in — | 
imandapione, s, f, 384 

Diniandonicnto. s.m. f. dimanda, 

Dimandante, adj verb. der fraget, bit: 
tet, begebretz (aut) der Kläger, die 
Klagerin. 

Dimandare, v. a. fragen, anfragen, gue 
fragen, fit erfundigen — bitten, erfu» 
cen, verlanacn, begebren _ dimandare 
in giudizio, gerichtlich ſuchen. 

Dimandasséra, und diman da sera, adv. 
morgen Abends. 

Dimandéto, s. m. bag Vegebren, Gefudh, 
die begebrte Sache. 

Dimandatgre, s, m. ber Frager, Anfra: 
ger; der fragt, fig erkundiget, Etwas 
begebrt. . dh 

Dimandatrice, s. f. bie Gragerinz die. 
Fragende, Vegehrende, 

Dimandazigne, s. f 

Dimdgndita, s. f, | f. dimgnda. 

Dimdndo, s. m, 

Dimgne, adv. und s. m, und f. morgen 
— der morgende Tag — der, Morgen, 
die Morgenzeit — ded Tages Anbrud; 
fui desto innénzi la dimane, id) wach⸗ 
te vor Tages Unbrud: alla dimane sì 
trevérono nel pino, des Morgene 


'Dimà 


fanden fie fi auf ber Ebene; dimén 
-l'altro, dopo dimini, ibermorgen, 
Dimani, adv. fo viel alè dimane, ſ. 
Dimaniérachè (aud) di maniéra che) 
con). dergeftalt, folmergeftatt, dermaßen 
daß, alfo daf. 
 Dimaniséra, adv. morgen Abends. 
Dimembrare, v. a. zerreifen, zerfleiſchen, 
gergliedern ; zerſtücken; fig. verderben. 
Dimembréto, part. zerftuet 2c. 1 
Diìtnenaménto, s. m? das Riitteln, Schüt⸗ 
teln, das ins und Derbemwegen, das 
Rühren, Umrühren, das Gefticulicen. 
Dimensre, V. 2. rutteln, ſchütteln, hin⸗ 
und herbewegen, ruhren, umruhren; 
dimenirsi nel manico, ſ. manico 
_—. dimensrsi, v. r. fig bherummers 
fen, ſich drehen und wenden, wackeln, 


ſich bin e und herbewegen, beſonders 


mit dem Hintern; neutr. udéndo le 
foglie degli gilberi dimenare, da 
er Die Baumblätter rauſchen hörte; chi 
va a letto senza cena, tutta notte 
si diména, ſ. cena, 


‘ Dimenfgre 3 
Dimeni 0, s. m. ſ. dimenamento. 


Dimensidne, s. f. die Ausdehnung eines | 


Körpers nad der Lange, Breite 2c. die 
Ausmeſſung. 
Dimensioniaàato, adj. was in die Lange, 
Breite ꝛc. ausgedehnt ift. 
Dimentare, v. a, ſ. dementare. 
Dimenticdggine, s. f. 
Dimenticagione, 8. f. das Vergeſſen; 
Dimenticaménto, s. m. méttere in di- 
Dimenticanza s. f. menticanza, in 
Vergeffenpeit ftelenz posto in dimen- 
ticanza, in Vergeſſenheit geratben; amor 
‘di femmina dimenticamento di ra- 
tione, bey der MWeiberliebe mird die 
Vernunft bintangefet, außer Acht ges 
laffen — dinfenticaggine, Gedankenlo⸗ 
figfeit; {. smemorfggine, 
Dimenticdre, v. a. veraeffen, aus der Acht 
taffen 2c. dimenticare le cose passite, 
die vergangeneri Dinge vergeffen. 
Dimenticarsi, vergeffen, mit einem Gen. 
der Sade; dimenticarsi dei sudi do- 
véri, feine Pflichten vergeffen, außer der 
Acht laffen. 
“ Dimenticgto, ‘part. vergefien, was vers 
geffen worden ift. 


Dimenticatéjo, s. m. (eigentlich die Woh⸗ 


nung der Vergeffenbeit) die Vergeffens 
beit; méttere, mandégre, andare, o 
lascigre nel dimenticatojo, vergeffen, 
in Vergeffendeit fegen, tommen. 
Dimentichévole,. adj. ſ. diméntico. 
Dimentichiesimo, adj. sup, überaus vers 
geßlich. IJ 
Diméntico, adj. vergeſſen, vergeßlichz uns 
eingedenk; der cin kurzes Gedächtniß hat, 
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die Vergeſſinheit, 


Dimé 


Dimentire, v. a. Einen Lügen ſtrafen, 
zum Lügner machen; mit einem ace. 
pres. isco. 

Diméntre, adv. inzwiſchen. 

*Dimergolgre, v. a. hins und perdreben, 

als: eimen Nagel, den mon heraus baben 
will; dimergolàrsi, bin- und bermvans 
den, wie cin Srunfener, |. baecollare, 

Dimeritàre, v. a. {. demeritàre, . 

Dimessione, s. f. die Aufgebung, Abftes 
bung, Ablegung, Entlaffung vom Dienfte. 
Dimessione d'un crédito, Vezaglung 
einer Schuld. 

Dimésso, part. von dimettere oder dis- 
mettere, ſ. dismésso, demüthig, ges 
demutbiget. | . 

Dimesticaménte, adv. freundſchaftlich, 
gemein; zuoerſichtlich; vertraulich. 

Dimesticamènto und domesticaménto, 
‘8, m. die Zahmmachung, Iibmyng 3 die 
Ublegung der Schüchternheit, Der Wilde 
beit, deg Miftrauens. 

Dimesticgre, und domesticare, v. a. zahm 
macen, zahmen — Vertrauen, Liebe eins 
flofen; gum vertrauligen Umgang ges 
mwopnenz mit einem Acc. dimesticarsi, 
v. r. fi) zutbun, gemein, befanni, vere 
traut, freund mit Einem wmerdenz ſich 
freundſchaftlich berablaffen, gemein fegn 
ober thun gegen niedrige Perfonen; ver⸗ 
trauten Umgang' pflegen; il principe 
nostro si diméstica con i suoi sogget- 
ti, unfer Fürſt gepet gemein, freunbds 
ſchaftlich mit feinen Untertbanen um. 

Dimesticgto, part. zahm gemacht; vera 
traut geworbden. 

Dimesticazione und domesticazione, 8, 
f. {. dimesticameénto, i 

Dimestichézza und domestichezza, 8. f. 
die Vertrautbeit, Vertraulichkeit, Ges 
meinfchaft, genaue Bekanntſchaft Freund⸗ 
lichkeit, freundliche Begegnung; usdr la 
dimestichezza d'una donna, mit einer 
Wcibeperfon gu thun haben; pigliar di- 
mestichezza con uno, vertraut, ges 
mein mit Jemand merden.o | 

Diméstico, adj. vertraut, gemein, gena 
betonnt — gewohnt; il pépol dimesti- 

, co al giogo — leutfelig, umganglih, 
freundſchaftlich — häuslich, zahm, tire, 
von Thieren carni diméstiche, Fleiſch 
von zahmen Thieren — durch die Pflege 
der Menſchen gewachſen, oder was nicht 
wild wächſt, zahm — terreno dimesti. 
co, ein angebauter, bearbeiteter Boden, 
ſ domestico. 

Dimétro, adj. aus zweyerley Sylbenmaß 
beſtehend, von zweyerley Reimen. 

Dimeéttere, v. a. erlaſſen, vergeben, vere 
geiben; verlaffen, fabren laſſen, loslaſ⸗ 

< fen, ablegen; auf die Seite legenz di- 
mettere un bito, ein Kleid ablegen; 
dimettere la — die Zither auf die 

a 


Dime 
Seite legen — aud abſchaffen; abbrins 
gen; oggi è dimessa l’usgnza, beut gu 
dage ift dieſe Gewohnheit abgeſchafft; f. 
disméttere, entlaffen, abiegen, abdan⸗ 
fen; it. dimettere un crédito, eine 
Schuld abtragen; dimettersi, v. r. ſich 


binunterlaffen 3 ſich bemitbigenz dimet- 
tersi dal suo impiégo, ſich feineé Diens 


ſtes begeben. 
Dimettitére, s. m. f. dimittitére, 
Dimezzaménto, s. m. die Palbirungi f. 
ammezzaménto, ’ — 
Dimezzàre, v. a. balbiren, fn ber Mitte 
, tbeilen, mitten durchſchneiden, gauen; 
mit einem Acc. 
Dimezzato, part. balbirt 2c. 
Dimidigre, dimidigto, {. dimezzdre, di- 
mezzato. | ; 
*Dimino, s.m. f. dominio; it. adv, 
*Diminio; $ purché possan far male 
a lor dimino, menn fie hur nad) ibrem 
Belieben Ucbel thun konnen. 

Diminuiménto, s. m. die Verringerung, 
Minderung, Verminderung, Verturzung; 
Shmaterung. ivhia 


Diminufre, v. a. vetringern, mindern,. 


vermindern, ſchmälern; diminuire uno 
struménto , ‘ein Inftrument mit ‘ben 
Fingern, Ndageln, mit der Feder 2c. ſpir⸗ 
len. Pres. isco. 

Dinjinuitivo, adj. f. diminutivo, 

Diminuito, part. verringert, geminbett, 
vermindert ꝛc. 

Diminuitivaménte, adv. verringerungs: 
weiſe. 
Diminutivo, adj. und s. m. vegringernò, 

velikleinernd; ein Verringerungs:, Ver⸗ 

klcinerungswort. 

Diminuto ; adj. ſ. diminuito. 
Diminuziòne, 5. f. die Verringerung, Vers 
minderung, Minderung, der Abzug. 
*Dimischiare, v. a. et n. aufwecken, ers 

machen. 

Dimissibile, adj. verzeihlich. 

Dimissione, s. f. Vergebung, Vergeibung; 
Entiaffung vom Dienite. | 

Dimisséria, adj. (lettera) ein Erlof, 
Nachlaßbrief von feinem Biſchofe; damit 
ſich Ciner ven einem andern Biſchofe 
Rann den geifilimen Orden geben laffen; 
auch die ſchriftliche Erlaubniß, die einem 

. Sprieiter, ertheitt wird, in eine andere 
Dioces gu reiſen. 

Dimissoridle, adj. (lettera) ein Vewils 
ligung8:, Nachtaßbrief, ſ. dimissdria. 

Dimittitore, s. m. Einer, der verzeihet. 

Dimitto, s..m. ein 3eug von Wolle. 

Dimltriare, v. a. den Biſchofshut abneh⸗ 
men, ablegen. ‘ 

Dimodochè unb di modo che, conj. der: 
geftatt, dermaßen, def. 

Dimojgre, v. n. aufthauen, v. a. die Waͤ⸗ 
ſche einweichen, ehe fie gebrühet widd. 
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Dini x 
DBimoltissimo, adv. überaus viel, ſehr. 
Dimolto, ady. fehr, viel. 

Dimolténe, adv. { moltissimo. 

Diménio, s. m. {. demonio. 

Dimora, s. f. ber Verzug, die Vermeis 
lung, der Aufentbalt, ble Wohnung — 
für fermata, pausa, ſ. far dimora, 
wohnen, ſich aufbalten. 

Dimoragiéne, s f. 

Dimoraménto, s, m. ſ bag Wohnen. 

Dimorante, adj. verb. mopnend, mopns 
baft, der fi da oder dort aufhält. 

*Dimorgnza, s. f. ſ. diméra. 

Dimorare, v. n. und dimorérsi, v.r. 
wobnen, mobnbaft feyn; fit aufhalten 
—_ verbleiben, ſich verweilen, fteben blei⸗ 
ben; v. a. aufbalten, zurückhalten. 

Dimoraziòne, s. f. ſ. indigio, 

Dimòro, s. m. {. Diméra. 

Dimorsgre, vw. a. gerbeifen; entzwey 
beifion. zi 
Dimostrabile, adj. bemeigbar, erweislich, 
mas klar bewiefen, dargethan merden 

tann. 

Dimostragione, s. f. J tie Ermeifung, 

Dimostramento, s, m. $ Vegeiaung, Dars 
tbuung, cin Beweis, Mertmabl, Kenn⸗ 
zeichen, Anzeige; manifesti dimostra- 
menti della malizia. 

Dimostranteménte, adv. auf eine deute 
lich berocifende und uberzeugende Art; 
Flar und deutlich. o 

*Dimestrénza, s. f. f. dimostraménto. 

Dimostrfére, v. a. bewcijen, darthun; ere 
weiſen — 3eigen, weiſen — zu ertennen 
geben; dimostrarsi, v. r. ſich zeigen, 
ſich ſehen lafſen; ericheinen. 

Dimostrativa, s. f. die Fertigkeit, Etwas 
klar und deutlich vor Zugen gu legen; 
non ho molta buna dimostrativa. 

Dimostrativamente, adv. auf cine Hare, 
deutliche, faßliche Art. 

Dimostrativo, adj. klar beweiſend, was 
deutlich beweiſet; it. il génere dimo- 
strativo, die Gattung in der Redetunfî, 
welche Lob und Tadel gum Gegenftande bat. 

Dimostratére, s. m. cin Bewriſer; der 
demonftrirt, der Etwas meifet. 


Dimonstratrice, & f. die Etwas weiſet, 


. Dimostrazione, s. f. cine Bezeigung, ein 


Zeichen — der Schein, Unimeim _ ein 
Plarer, deutlicher, gründlicher Beweis. 
Dimostrozioni d’onére, CEhrenbezei⸗ 
gungen. 


Dimöôéstro, adj. bemiefen. 


Dimozzicfto, adj. ſ. smozzicaàto, 

Dimugnere, ſ. smùgnere. 

Dimunto, ad). {. smunto. 

Dingnzi, prep (mit der 8. oder 4. End.) 

- dor, im Geſicht; in Gegenwart; adv. gus 
vor, bevor, vorber; adj. il di dingnzi, 
der vorige Tag; il verno dinanzi, ber 


der Aufentbalt, 


Dina 


vorige Winter — dinanzi che, coni. 
‘mit bemSubj. bevor, bevor als; subst, 
vm. die Vorberfeite, ber Vordertheil. Di- 
nanzi agli occhj, vor den Augen; fu 
detto dinanzi, vorher wurde geftgti 
fui assélito dinanzi, vorne wurde id) 
angegriffen; vedére dinanzi, vor ſich 
ber febenz levérsi dinanzi una cosa, 
€ fi) eine Sache aus dem Gefſicht ſchaffen, 
‘ von ſich entfernen; levéti dinanzi, {cere 
dih fort, gehe mir aus dem Geſichte; 
acconcia il dinanzi, made die vordere 
Seite guregt. sa 
Dinasito, ad. ohne Nafe. 


Dindsta, s. m. ein Landpfleger, ‘Dynaft: 


Dinastia, s. f. bie Dynaftiez die Würde, 


das Amt eines Landpflegers. 
Dinderlino, s. m. ein Fränzchen, Trot 

telchen. * ALT 
Dinderlo,::s.‘m. cine Granze, Trottel. 
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Dindo, a. m. (ein Kinderwort) das Geld, 
fg i È da = 


.Geldchen. 
. Dineggre, v. a: verweigern, verſagen. 


Dinegazione, si f. die Verweigerung. 


Dinegrdre, v. a. ſ. denigrére. 
Dinervare, v. a, entnerven, entfrdfren. > 
*Dinfigriménto, s. m. f. finziéne. 
Diniégo, s.'m. bie Verweigerung.: 
Dinigrare, v. a. ſchwärzen, anſchwärzen, 
oo machenz fig. anſchwärzen, vers 
cinern. i —— 


mano, ſich einen Fuß, die Hand ‘vers 
renken. Ma: 
Dinoccolgre, v. a. ſ. dinoctare, dinoc- 
colarsi, v.r. (fi) den als brechen; 
fit) cin Glied verrenten. > 
Dinoccoléto, part. verrenft; it. fare il 
dinoccolato, ſich ftellen, alè fey man 
in Noth (um feinen Bwed gu erreichen). 
Dinodére, v. a. ſ. disnodare. >. 
Dinominénza; s. f. die Brnennung. 
Dinomingre, v. a. nenneny bemennen — 


carpa tà 


Dinpccare, v. a. Ginem das Genie, ben. 
Hals brechen; dinoccdrsi il piede, la” 


Etwas Derfagen, nahmentlich, und nach 


der Ordnung. | 
Dinominaziòne, s. f. ſ. denomifiazione! 
it. das Werfgeug ftatt der Verrichtung, 
cine Figur in der Redekunſt.“ fa 
Dinonziàre, dinbnziàtb;“{. dinunziàre 
ecc. 2 a ; 
Dinose, 3. f. (Ret. fig.) Hyperbole. 
Dinotante, adj. verb. andeutend, bedeus 


tend, anzeigend. 
Dinotgre, v, a. {. denotire.' 


Dintornamgito, s. mm. die Verfertigung” 


deg Umriffes, | | 
Dintornére, v. a. ben Umrif madhen; die 

duberften tinien um Figuren ziehen. 
D'intérno, prep. mit der 8. End. sento 
‘ Ron so che d’'intorno al cuòdre; 

adv. {. intorno. 


— 


Dio 
Dintérno, s. m. die Gegend berum; die 
umliegende Gegend; der Umrif einer Fis 


gurz der Rand. ea 
Dinudsre, v. a. entblifen, blof maden, 


nackt ausgziehen; per. met. entdedch, ofe 


fenbaren. DE | 
Dinudato, part. entblòft, nadt.. —. 
Dinumerare,. v. a, herſagen; zäblen, ein⸗ 
geln beregnen, Eins nad) dem Andern 
nennen. I 
Dinumerazione, s. f. die einzelne Be⸗ 
rebnung, die Zablung, die Erzablung. : 
Dinùnzia, s. f. bie Ankuͤndigung, Bekannt⸗ 
machung, Xufgeboth, welches vor der 
Trauung zergehen muß; die Angebung 
vor Gericht. F a 
Dinunzidre, ‘v. a. ankündigen, befannt 
machen — por Gericht angeben.. . 
Dinunziativo, adj. anfindigend; was ans 
kündiget. F 
Dinunziatôre, s. m. der Ankündiger 
der Angeber bey Gericht. 


: Dinunziatrice, s. f. die Vertindigerin 5° 


rima sorge la stella dinunziatrice 
—— — 

Dinunziaziéne, s. f. ſ. dinunzia. 

rasi verftoblener Weiſe, heim⸗ 

Dio, s. m. Gott; vas hoͤchſte Weſen; se 
Dio mi salvi, fo wahr Gott lebt, wahr⸗ 
haftig; Dio vi salvi, o Dio v'ajuti, 
Gott helf, oder helf Gott; Dio il vò- 

. glia, o Dio volésse, Gott geb' e8; 
mwollte Bott; Dio vel dica “o Dio ve 
lo dica per me, es ift nicht zu beſchrei⸗ 
ben, niòt auszufpregen; Dio lo sa, 
Dio il sa, sallo Dio, o Iddio; rveif 
Gottz Gott weiß es; id fann ed mit 
Gott bezeugen; per Dio, bey Bott; per - 
Dio, um Gottes Vilen; dar per Dio, 
als ein Almofen geben; che tristo ti 
ficcia Dio, 0 dolente ti fiicoia Dio, 
Gott [affe Dirs nimmermehr wohlgehen; 
andarsi con Dio, glücklich reifen; an- 
datevi con Dio, Gott begleit' end; 
Glück auf die Reiſe; andarsi con Dio, 
dbavon laufen; ſich fort’ machen; vatti 
con Dio, rimfnti con Dio, gebe oder - 
bleid® ‘in Gottes. Nahmen 4 pregére Dio 
che la mandi bugna, Betbeh ; daf esß 
Giott zum Beſten mende; per grazia jl 
di Dio, o per la Dio grézia, @ott 
ſey Dant, Gott fev gelobt; von Gottes 
Gnaden; per l'amor di Dio, um Got: 
teswillen; fig. umfonft, unentgeldlich; 
può far Iddio! iſt's mogli! Pog buns 
‘dert taufend! a Dio, addio, bebithe 
eu Gottz ognùun per se, e Dio 

er tutti, Seder für fi, und Gott 
für Alle; Dia fiir Dea, f. Dio, pl. Déi, 
ein Gott der Heiden, die Gotterz farai 
d'una cosa il suo Dio, fcinen Gott 
aus Etwas maden. 


“ 


An 


Dio 

Dio, ia, adj. göttlich (lat. beym Danté). 
Diocesgno, adj. aus ber Dioces: aus dem 
Kirchen prengel, gum Bisthum geborig. 
Vescovo diocesano, der regierende Bis 
ſchof; subst. diocesani, die Untergebes 
nen, Untertbanen einte Biſchofs. - 


Didcesi, s. f. die Dioces, ber Kirchenſpren⸗ 
gel, das Gebieth cineé Biſchois. 

Diodéo, s. m. ein gewiſſes chirurgiſches 
Inſirument. 

Dionéa, adj. Beywort der Venus. 

Dionisia, s. f. ein haiter und ſchwarzer 
Edelſtein mit rothen Flecken. 

Dionisio, adj. was ſich auf den Bacchus 
bezichet: feste dionisie, Bacchubfeſt. 

Diôttra, Dioptra, s. ſ. die Liopter; cin 
Viſerblech; Abicben Li 

Didttrica, s. f. die Dioptrit; die Perſprc⸗ 
tivfunft; die Sebre von der Brechung 
der Lichtſtrahlen. | 

Diottrico, adj. dioptriſch. . 

Dipangre, v.a. {publen, auffpublen, Garn. 
abwinden. 

———— v. a. ſcheinen; ſ. parere, sem- 

rare. 

Diparténza, 8. f. bie Ubreife — der Abs 
ſchird, das tebewobl; far la diparten- 
ga con uno, ven Ginem Abſquied neb: 
men, Lebeworl fagen Te 

. Dipartibile, adj. vertbeilbar. -.. 
Dipartiménto, s. m bdie Abreiſe; die 

Gatidbung; die à hrilung, Abiheilung, 
Abſonderung; cin Vegirt, Weparitement. 
Dipartire, v. a. theilen, abibeilen, ſchei⸗ 
den, abſondern; dipartire, v. n, di- 

partirsi, v. r adgehen und abreijen, 

derreiſenz; von Einem igeiden, fi@ ent. 

fernen — abweichen. 
Dipartive, s. in. 
Dipartita, s. f. 
Dipartito, part. gerheilt, abgefondert ac. 
Dipelare, v. a. f. pglére. 


f. dipartimento. 


Dipellére, v. a. bauten, abbauten; die . 


paur, das Fell abzirben, ſchinden 
Dipendente, adj, verb. abhangend, abs 
bangiy; f. dipendere. 
Dipendentemente, adv. abhangiger Wife, 
noch Gineg Berbi 26. dipendentemente 
da vostri comandi. 
‘Dipendenza, s. f. die Abbangiateit — der 
&tug; uomo di grandissima dipen- 
denza, der viele teure unter feinem Echut 
bat; dem viele Menſchen ibr Giu gu 
berbanfen baben. 
Dipéndere und dependere, v. n. abbéans 
+ gen, berxubrenz feinen Uriprung und Er: 


baltung von Ginem haben; abbangig, uns - 


terworfen fegn, unter Einem fteben. 
Dipenduto; part. abgebangen, abbangiyg 
geweſen si 
. Dipennare, v. a. mit ber Feder aueſtrei⸗ 
en, ausloſchen, durchſtreichen. 
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Dipg 

Dipignere, unb dipingere, v. a. mablen, 
abmabienz fig. ll mio desir dipin- 
to m'era nel viso, mein Werlangen 
‘mar auf memem Gefigte gemablet 
lebbait bejchreiben und vorſtellen; dipi- 

nere a dlio, mit Debiiorbe mahen; 
; pepe a fresco, aur naffen Tunch, 
fiesco muablenz dipignere a tempera, 
O & gudzro, mit iuljerfaube mubien; 

‘ dipigitere a sgraftio, uber trocenen 
duny mablen,, iv daß tigi und Schat⸗æ· 
ten bur die auf dem Aunche angebrady: 
ten Sataffuurgen hervor gebtacht mers 
den ; dipignere così alla grossa, obins 
bin mablin, nigtausmutien; dipigne- 
re una cosa con qualche colére, di. 
piguere di russu,°di verde ecc., ans 
ſtreichen roth, grua 20 anfiteigenz ane 
ſtatt dispignere, ausſtreichen, weglo⸗ 
ichen; pret. dipinsi, part. ‘djpinto. 

Dipignitore und dipingitére; s, m. ſ. 
dipintore, 

Dipignitrice, 8, f. ſ. dipintrice. 

Dipinto, s, m, jedipintira. 

Dipinto, part. gemactit; dipinto a più 
coléri, bunt bimatli, buutlaedig an: | 
genrigen:— geſchminkt — buni — fig. ans 
paffend und ſchon, daß man eg nicht 
ja,ener Matien kenntez #van \Ricidern) 
questo abitu par dipinto, 

Dipintére, s_m. cin Waprler 

Dipintoressa, |} s.f. einc Mablctin, oder 

Dipintrice, . } Mahlerfrau. 

Dipintura, s..f. cinpf viablereg, ein Ge⸗ 
mubide — dic WMullereg, Mtablertunft. 

Diploide, s. f, die jawammige Eubfianz 
gvila,in der aufern und innern Flace 
der Pirnichale. | 

Dipfoma, s. m. das Liplom, der Gnadens 
britf, Ereybeitébrief, das ‘Patent, die 
Urtunde .. , 

Diplomdatica, 8. f. die diplomatiſche Urs 
tundenlehre; auch, die Staatsverhand⸗ 
lungscunſt. | 

Diplomatico, adj. diplomatiſch. Archivio 
— Staatsauchiv. 

Dipopolare, v. a. entvboltern; von Ein⸗ 
worbnern entbloßen. 

Dipérre, v a. 1. deporre. 

Diportamento, s. ir. das ſittliche Betragen. 

Diportarsi, v r. fig beluſtigen, fig vere 
gnugen, fim Vergnugen ma@en — ſich 
betragen, ſich verbattenz diportare, v, 
a. f. portire. 

— adj. beluſtigend, vergnüg⸗ 
lich. i ° 

Diporto; s. m bdie Veluftigung, Vergni: 
gun, ; Luſt; préndere alcun diporto, 
fim aufer dem Hauſe ein Vergnugen 
machen. Andér a préndere aleiin di- 
porto. Andar a diporto, a suo dipor- 
to, fpazieren geben, luſtwandein — di- 
porto beift aud der Wang, die Ger 





Dipo 


berbung eines Menſchen; der äußere An⸗ 
ſtand. 
Dipositére, v. a. in Verwahrung geben, 
niederlegen, deponiren. i 
Dipositàrie, s. m. der Vertbubrer, Aufbe: 
batter eines Dipofitumé; der Schatmeiſter. 
Dipositeria, s. f. der Ort, wo Depofita 
liegen oder die Shasfammer. 
Diposito, s. m. ein Depofitumz dare, 0 
mettere in diposito, beponiren, nie: 
derlegen; stare in diposito, in Depos 
fito liegenz pigliére in diposito, in 
Verwahrung nebmen alè ein anvertraute$s 
Gut; diposito, e depésito, cin Grabs 
mahl, cine Gruft. 
Dipòsto, s. m. und part. ſ. deposto. 
Dipravére, v. a. f. depravére, 
*Dipressare, v. a, {. accostare. , 
Dipsa, s. f. eine Art Natter, Schlange, 
deren Biß einen tödlichen Durſt macht. 
Diptici, s. m. pl. ſ. dittici. 
Dipuràare, v. a. ſ. depurare. 


bd , 


Diputgre, diputato, ſ. deputàre ecc. 


Di qua, adv. bicfifcit8; it. prep. mît eis. 
nem Xblat. di qué dal rio, dießſeits des 


Baches. 

Diradare, v. a. verdünnen, dünner machen, 
die Dicke, Dichtheit nehmen; diradàre 
un albero, un bésco, cinen Baum, 
einen Wald aushauen, damit fie mehr 
Licht befommen. Diradare, v. r. und 
diradarsi, dunner werden, ſich verdünnen. 
La nébbia dirfda, diradasi. 

Diradicgre, v. a. augreifien, mit der Wur: 
gel auszirhen; fig. augrotten, vertilgen, 
im fitttimen Verſtande. 

Diramamento, s. m. ſ. diramazione. 

Diramare, v. a. einen Baum entàften, die 
nefte abfhneidben; diramarsi, v. r. ſich 
in mebrere Aefte verbrciten; diramarsi, 
fi in zwey oder mebrere Arme theilen, 
von giuffen, WMegen 20. 

Diramarione, s. f. die Entàffung eines 
Baumes — die Verbreitung, Vertbeilung 
in viele Zweige, Aefte, von Fluſſen und 
andern (Sachen. 

*Diramorgre, v. a. f. diramére. 
Dirancare, v. a. augreifen, beraugreifen, 
‘ba man die Sache bin und ber beuget. 

*Dirangolato, adj fabriaffig, ſorgenlos. 

Dire, vi a iaaen, reden, prechen; beifen, 
nennen: dire isudi pecesti, frine Sunden 
betennenz cicé a dire, vale a dire, 
das btift, namlich; pigliar a dire, ans 
fongenz bag Wort nebmen; venir a 


dire, e voler dire, bebeuten, heiben 


fagen wollen; dire in uno, die Hands 
{ung unter Gines Nabmen geben, gefübit 
werden; la bottega dice sotto il nome 
del tale, ber Laden, die Handlung geht 
unter deg und des Nabmen; dire in al- 
cune, bie Rechnung auf Ginen lauten, 


e \ 
Dire 
die Schuld auf Ginen gefchrieben ſeyn; 
dire, fo und fo viel im Spiete gut thun 
wollen; dirsi con alcuno, v. n, mit 
Ginem einig ſeyn; barmoniren, einig 
lebenz aver che dire, Etwas gu reden, 
| Stoff zu ’ipreqen baben; aver che di- 
re con uno, mit Ginem in3wift, in 
Streit fegn; dir bene, mabr, verftàns 
dig, ſchicklich 20. reden; Recht buben: dir 
bene di alcuno, von Ginem Gutes fpres 
cen, ibn toben; dir la cosa come stà, 
die Sache fagen, mie fie ift; far dir di 
se, cede’ fatti sudi, Anlaß gur Rach⸗ 
rede geben; il dir fa dire, cin Wort 
gibt das andere; ognuno dice la sua, 
Jeder fagî, was er meint; non c'é che 
dire, eg läßt ſich nichts dawider fagen: 
dir sopra una cosa, wovon handeln; 
worüber ſprechen; dire. di Dio, o di 
Cristo, läſtern, fluchen, ſchworen; dir 
male, Utbel8 nachreden; le carte mi 
dicono male, id habe tein Glid in 
Karten, fie tommen mir immer f@leht; 
dire da burla, davvéro, im Ernfte, im 
Scherze redenz dire dentro di se, fra 
se, bey ſich ſeibſt ſprechen; dir del mi- 
gliér senna, che uno abbia, Etwas im 
g:often Exrnfte fagen; dire di nò, di 
si, Nein. Ja ſprechen; dir di si, fyglas 
fen (weit man im Schlafe mit dem Kopfe 
nidt) ; dire il vero, die Gabrbeit fagen; 
bey gambe, beifit es, wacker und ftart 
feon; le gambe xgli dicono il vero, 
er fann mader laufenj dire in rima, 
dichten, cin Gedicht ſchreiben dire l’uf- 
fizio, das Brevier beihen; dir mercé, 
gran mercé, Danf, ‘grofen Dant fagen; 
ire Messa, die Meffe lefen. Dissi, (bey 
Redrern) meine Rede ift aus; dir budno, 
dir forte, dir piàno ecc. f. budno, 
forte, piano ccc. pres, dico; pret. 
dissi, part. detto. i 
*Dire, s. m das Reden, Spredhen, die 
Rede — &tyi; un dir pulito ceco, 
*Diredano, adj. {. diretfno, 
Diredgre, (diretàre) v. a. enterben, f. 
diseredsre. 
Direditare, v. a. ſ. disereditàre. 
Direngto, s. m. die vLendenlahmheit, Vexs 
ledung in ben tenden. 


+ 


‘ Diretanaménte und deretanamente, adv, 


letztlich, legttin, neulich ꝛc. 

Diretàno, adj ber Hintere, dex Legro, 

Diretare, v. a. ſ. diseredàre, 

Diretsto, adj. ſ. diseredito, 

Dirétro, s. m. der Hintere, der £inters 
theil. 

Direttaménte, adv. in gerader Linie _ 
geradezu — geradeswegs; contraddire 
direttaménte, o indirettaménte, ge⸗ 
rodezu, oder perdedt mideriprechen 3 di. 
rettaménte oppésto, gerade entgegen, 
ſchnurſtracks zuwider. 


- 


: Dire 

Direttivo, adj. ridtend, bie Richtung 
gebend, leitend ꝛc. 

Dirétto, part. von dirigere, f. adj. ges 
rade, in gerader£inie fortgebend_ gehörig; 
per modo dirétto, o indirétto, burd) 
gehorigen oder unrechten Weg. 

Direttére, s. m. ber Director, Oberauf: 
feber; Fiibrer, Leiter. . 

Direttorio, s. m. ein Kalender, worin für 
die katholiſchen Geiſtlichen die tägliche 
Ocdnung der Meſſe und des Breviers 
enthalten iſt; das Directorium. 

Direttrice, s. f. tie Vorſteherin, Führerin, 
Leiterin. 

Direziône, s. f. die Richtung — Abreffe — 
die Direction, Weifung, Leitung; Fubs 
rung, Oberauffibt; aver la direzione, 
Etwas unter feiner Aufſicht haben. 

Diressigne, s. f. (lat.) die Auspliinderung. 

Diricciàre, v. a. die Stachelſchale von den 
Kaftanien abmaden. » 


Diridere, y, a, f.-deridere. 


*Diriéto, di riéto, prep. et adv. f. diétro, 

*Dirigénza, s. f. {. direzidne, . 

Dirigere, v. a. richten, die Richtung ge: 
ben; adreffiven; fubren, leiten, regieren; 
pret. diréssi; part. dirétto. - | 

Diriménte, adj. was die Che aufbebt, 
ſcheidet, ungültig mot; impedimento 
‘dirimente. 

Dirimere, v. a. ſcheiden, trennen; einen 
Etreit ſchlichten, beylegenz dirimere 
una lite. 

Dirimpétto, di rimpetto, dirincéntro, 
di rincontro;. prep. mit der 3, End. 
gegen uber, gerade uber. - 

Diripata, s. f. cin Abſturz; ein fteiler Ort. 

*Dirisifre, v. a. {.schernfre. 


Dirisione, 8. f. {. derisione, e 


Dirisére, s. m. {. derisdre. i 
Dirittaménte, adv. gerade; geradezu; ges 
rades Wegs; in gerader Linie — ret, 


gerecht, redlich, gehörig & gerade, rich⸗ 


tig, accurat, weder mehr noch weniger. 

Dirittanza, s. f. die Richtigkeit, Ehrlichkeit. 

Dirittéaza, s. f. die Geradheit; it. dirit- 
tinza, ſ. 

Diritto (und dritto), s. m. das Recht, was 
ret unb billig ift; die Gebühr _ die 
Redbtsgelebrfamfeit — die Abgabe, Aufs 
lagez it. ein gegriindeter Anfprudj; it. 
die Gewalt, Bothmäßigkeit. Numidia re- 
cgndo a suo diritto, ba er Numibdien 
unter feine Bothmäßigkeit brachte. 

Diritto und dritto, adj. gerade, nicht ges 
bogen — aufrecht — rechtmäßig — reds 
lip, gerecht; Icale e diritto, di diritta 
‘ ragidne, vet, geborig; diritto tempo, 
© stagione, Die gehorige Beit; it. cino 
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gerichtetz perché il tempo alléra era 
diritto alle pidve, weil es damahls 


regenbaft war — recht genau, richtig; 


nifno ne sapéva il diritto vero, 
ſchlau — fein; redt; a. man diritta, 
rechts; redter Hand; diritta via, o 
maniéra ecc., der rebte Veg; nel di- 
ritto mezzo, gcrade in der Mitte. 

Diritto, dritto, adv. gerade; per diritto, 
per dritto, adv. gerabe. 

Dirîtténe, adj. und s. m. verſchmitzt, 
ſchlau, pfiffig, durchtrieben; cin Schalk ꝛc. 

Dirittüra, s. f. bag Recht, die Kedlich⸗ 
feit — eine Auflage — ein Recht, An⸗ 
ſpruch — die Geradheit; die gerade Li: 
fie; a dirittura, adv. geradeswegs, 
gerabdezus pigliér una dirittura, feineg 
Thuns fortgeben, ohne fi abwendig 
machen gu 'laffen. Ì 


‘*Diritturiére, adj. gerecht, gut, redlich. 


Dirivénte, adj. ſ. derivénte, 

Dirivare, v. a. ſ. derivgre. 

Diriviéni, (andirivièni) , s. m. pl. die 
Irrgänge; fig. vermirtier Kram. 

*Dirivo s s. m. ber Urfprung, die Quelle. 

Dirfzza, s. f. {. Drizza, 

Dirìzzacrine, 8, m, ſ. dirizzatòje. 

Dirizzaménto, s. m. die Richtung, dae 

Geradmachen, bie Zurechtweiſung, f. cor- 
reggimento, 

Dirizzgre (und drize&re), v. a, gerade 
madjen, gerade richten, aufrigten, auf: 
recht ftellen — wohin richten — wens 
ben _ per met. wieder einrichten, bers 
ftellen — zurechtweiſen, auf den redten 
Weg bringen — rechtfertigen. Dirizzarsi, 
v.r. ſich aufrichten, fim wohin richten ꝛc. 
in prov. volér diriazare ilbecco agli 
sparviéri, le gambe a'cani ece., un: 
moglie Dinge votnegmen. 

Dirizzatòjo, s. m. cine Friſirnadel. 

Dirizzat6re, s. m. cin Anweifer, der gus 
recht meifet; ber Aufricter; der, was 
krumm ift, gerade made. | 

Dirizzatrice, s, f. cine Anweiferin, Leis 
terin, Führerin 2c. . i 

Dirizzatùra, s. f. der Strich zwiſchen den 
Daaren, ro fie auf dem Kopfe getbeis 
let find. | 

*Dirizzéne, s. m, cine UNbefonnenbeit. 

*Diro, ad). (lat.) graufam, gréflià. 

Diroccaménto, s. m. ba8 Niederreifen, 
Einreißen der Mauern 2c. 

Diroccire, v. a. cinreifen, niederreifen, 
{leifen; fefte, gemauerte Gebaude 20. 
von cinem ſehr hohen Ort herabſturzen. 


Diroccéto, part. eingeriffen 2c. {. scoscéso, * ‘ 


Diroccatdre, s. m. cin Verwüſter feſter 
Gebaude; der ſie nicderreifit. 


da 
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Diroccigre, v. n. von cinem Fels berads 
fturzen, herabſchieben; diroccigrsi, v. r. 

ſfich im Herabſchießen von einer Höhe vere 
breiten (vom Waſſer). 

Diroggre, v. a. {. derogare. 

Dirogatorio, adj. Abbruch thuend, nad: 

. theilig. 


. Dirompere, v. a. lind, ſchmeidig maden 


-“ 


— zerbrechen — zerſchmettern — unters 
brechen — verderben, in Unordnung brin⸗ 


gen; dir6mpersi, v. t. ſchmeidiger wer⸗ 


den;z ſich entzweyen, mit cinander brechen. 

Dirompiménto, s. m. der Bruch, die Ente 

. ‘amegung — die Unterbrecgung, Zerruttung 
der Ordnung. mai 

Diròtta, s. f. ſ. rifrùsto, carpiccio; it, 
ein Guß; cine Wafferflutb. 

Dirottamente, adv. uber die Mafien, ges 

waltig, unaufbaltfamer VWeife; pidvere, 
piangere dirottamente, gercaltig regs 
nen, weinen. 

Dirottissimaménte, adv. (piangere) auf 
das Bitterlichſte (wcinen). 

Dirottissimo, adj. sup. dare ‘in un pign- 
to dirottissimo, die bitterften Tbranen 
vergiefenz; monte dirottissimo, ein 
febe ſteiler Berg. 

Diròtto, part. von ditémpere, ſchmeidig, 
lind gemacht — fteilz zerbrochen; riso, 
piùnto dirotto, ein ubermafige8, ge⸗ 
waltigeé Weinen, Lachen — der wozu 
gewohnt, geiibt; gia dirotto nel mal 
fare. 

*Dirovingre, v. a. ſ. rovingre. 

Dirozzameénto, s. m. die Abriptung, Pit: 
ftugung; der erfte Unterribt, die Zurich— 
tung, die erfte Bearbeitung. 

Dirozzàro, v. a. bag Grobfte abarbeiten, 
gurigten, zubauen 2c.; fig. zuſtutzen, ab: 
riien; die erfte. Bilbung, den erſten 
Unterribt geten; die groben Sitten abs 
gewoͤhnen; ziehen, bilden. 

Dirozzgto, part aus bem Grobften gears 
beitet — zugeſtutzt, abgerichter, gezogen 20. 

Dirubare und dirubato, f. rubare, und 
rubito. | 

Dîirugginére und dirugginire, (pres. fn 
isco.) v.a Den Roft abnebmen, abpuben; 
dirugginare i denti, mit ben Zähnen 
?nirien. | 

Dirupameénto, s. m. bag Ginfallen, Gin: 
ſchießen, Ginfturzen cine8 Felfen8, efne8 
erhoheten Erdreichs; cin Abfturz, fteiler 
Ort. f N I 

Dirupare, v. a. von eihem Felſen binabs 
werfen, hinabſtürzen, binunterfturgen, 
hinunterſtoßen; v. n. hinunterſturzen, 
fallen — dirupàrsi, v, r. ſich hinunter⸗ 
ſturzen. 

Dirupato, s. m. ein Abſturz. 

Dirupfto, part. f. dirupére, 
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Dirupinamento, 8, m. ſ. dirupo, diru 
pato. i 
*Dirupinére,, v. a. unò n. f. dirupàre, 
*Dirupingto, part. binabgeftirgt. 
*Dirupingto, s. m. ein Xbfiurz. 
Dirùpo, s, m. cin Abfturg, ein fteiler Ort, 
Diruto, adj. cingeriffen, niedergeriffen, zer⸗ 
o 


ri. . 

Disabbellirsi, v. r. ben Schmuck, den 
Pup ablegen; v. a. häßlich machen; pres. 
in isco, 

Disabilità, s. f. bie Ungeſchicktheit, Unges 
ſchicklichkeit. 

Disabitére, v..a. entvölkern, von Gins 
wobnern entblößen; disabitarsi, v. r. 
fi) entoditern, nach. und nad feine Gins 
wohner verlieren veroden. 

Disabitéto, part. unbewohnt, entoölkert, 
todt; mag leer iſt, und ausgefaͤllt zu 

werden viel erfordert; gola disabitata, 
corpo disabitato, eine große, weite, 
leere Kehle; ein ausgehungerter Wanſt. 

Disaccentéto, adj. unaccentuirt; ohne 
— geſchrieben, gedruckt. 

Disaccerlo, s. m. die Ungewißheit. 

Disaccéso, adj. verlofcht, ausgelofcht, vers 
lofchen, unangezundet. - 

Disaccolare, v. a. ſ. rinsaccére. 

Disacconciaménte, adv. ſ. sconciamente. 

Disacconcio, adj ſ. sconcio. 

Disaccordsre, v. a. falſch flingen, nicht 
accordiren, nicht zuſammenklingen. 

Disaccreditàto, adj. ſ. discreditato. 

‘Disacerbare, v. a. befainfrigen, mildern, 
das Verde, Vittere benehmen. 

Disacquistgre, v. a. verlieren, gufegen. 

Bisacrgre, v. a, cinen gemeibeten Ort oder 
Perfon gemein machen; disacrarsi, v.r. 
ſich von feinem Gib, von feinen Gelubben 
losmachen. 

Disadattiggine, s. f. die ungeſchiclichkeit, 
Ungeſchicktheit, télpelbafie8 MefenT 

Disadattaménte, adv. ungeſchickter Weife, 


tolpiſch. / 
Disadatto, adj. ungeſchickt, tölpiſch — 
ſehr groß. 


Disadornsre, v.a. bit Zierathen benehmen. 

Disadérno, adj. ungeſchmückt, angepugt, 
unzierlich, 

Disaduggiare, v. a. entſchatten; den 
Schatten benehmen. 

Disaffezionare, v. è. (da una cosa o 
persona), abaeneigt; abginftia machen; 
disaffe⸗ionarsi, abgeneigt werden; die 
Freundſchaft, Liebe, Neigung ablegen. 

Disaffezionato, adj. abgeneigt, abgünſtig; 
in der Liebe erkaltet; von Cinem oder von 
Etwas abgebradgt. W 


* 
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Disagevole, adj. {diver, mibfam, bes 
ſchwerlich. 

Disagevolétto, adj. etwas ſchwer. 

Disagevolézza, s. f die Sqhwierigkeit. 


Disagevolménte, adv. ſchwerlich, mit 


vieler Muhe oder Schwierigkeit. 
Disaggradare, v. n. unangenehm, miß⸗ 

fàuig ſeyn; miffallen. 
Disaggradevole, adj. unangenehm, mif: 

fallig. \ 
, Disagguaglianza, s. f. ſ. disuguaglifnza. 
Disagguagliarsi, v. n. unterſchieden, vers 
ſchieden ſeyn; cine andere Geftalt be: 
kommen. 

Disagguagliatamente, adv, ungleich; une 
teerſchiedlich, anders. | 
*Disaggudglio, s. m. die uUngleichheit. 
Disagidre, v. a. (mit einem Ace.) Cine 

Gemachlichkeit, Rube ftoren; beſchweren, 

beſchwerlich fallenz disagiarsi, v.r. fcine 

Gemäachlichkeit unterbregen, ſich einem 

Ungemad) unterzichen è fid) incommobdiren 

— durch Aufwand oder Wohlthätigkeit 

fcin gemöchliches Auskommen ſchmälern, 

ſich wehethun, in mißliche Umſtände ſetzen; 

dare fino a disagiàrsi, fo viel wegge— 

ben, daß man fig ſelbſt webe thut. 
Disagiataménte, adv. ſ. disagiosaménte. 


Disagigto, adj. unbequem, ungemächlich — 
kränklich, unpäßlich — bditrfrig: dem es 
an Bequemlichkeiten feblt, entweder in 
Anfebung des Ort8, der Wobnung, oder 
des Unterbalt8; it. part. von disagiare, f. 


Disagiatére, s. m. der Einen ftocet; der 

+ Ungelegenpeit mat. \ i 

Disagio, s. m.Ungemad, Ungemächlichkeit, 
Beſchwerlichkeit, Unbequemlichkeit, Unges 
legenheit — Dürftigkeit, Mangel; patir 
disagio di danari, Geldnoth haben; 
stare a disàgio, in einer unbequemen 
Gtellung, Lage feyn; mit Verdrufi wo 
fegn; tenére a disagio, Ginen in ciner 
unbequemen Lage laffenz auf eine pers 
drießliche Weiſe marten [affen; chi dé 
spesa, non dee dar disagio, man muf 
nicht auf fig warten laffen, wenn man 
zu Tiſche gebetben ift. 

Disagiosaménte, adv, ungemächlich, uns 
bequem; mit Beſchwerde. 

Disagioso, adj. ungemächlich, unbequem. 

Disagrare, v. a. entbeiligen, entweiben. 

Disdjutére, v. a. hinderlich fegn, verbin: 
bern, verlaffen. La fortuna ajuta gli 
audàci e disajùta i paurdsi, bag 
Giù begünſtiget die Kubnen, und vers 
lift die Furchtſamen. 

Disajuto, s. m. bie Verhinderung, Unges 
legenheit. 
Disalboràre, v. a. bey den Schiffern ent⸗ 

maſten, ben Maft abſchlagen. 
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Disalberggre, v. n. ausziehen; feine Woh⸗ 
nung verlafienz fortgiehen. 
Disalbergato, adj. unbeperbergt; der keine 
Herberge, feine Wohnung bat. 
Disalloggidre, v. a. Cinen aus feiner Woh⸗ 
nung vertreiben. 
Disamabile, adj nicht liebenswũürdig, der 
feiner Licbe werth ift; ein verdrießlicher, 
mürriſcher Menſch. i 


“Disamare, v. n. aufhören gu lieben, baffenn 
einen Widerwillen gegen Etwas befommen; 
far disamare, bite Liebe benebmen. 


Disamato, part. ungeliebt; der nicht ges 
liebt wird, gebaft. 

Disamatore, s. m. ber nicht mebr liebet, 
oder der haſſet. 

Disamatrice, s. f. die nicht mebr liébt, 
oder die Cinen baffet. I 

Disambiziéso, adj. unebrgeizig; der Feine 
Ehrbegierde bat. 

Disamenità, s. f. die Unanmutbigfeit, Uns 
angenebmbeit, Unannehmlichkeit. 

Disaméno, adj. unanmutbig, unangenehm, 
unluftig. 

Disamicizia, 8. f, ſ. nimistà, 


‘ DisAmina, s. f. die Unterſuchung. 


Disaminaménto, s. m. die Unterfufung. 

Disaminànte, s. m. der unterſucher. 

Disamindre, v. a. unterſuchen, forſchen, 
betrachten. 

Disaminazione, s. f. die Unterſuchung, 
Prüfung. 

eDisamino, s. m. ſ. disfmina, 

Disamistàde, s. f. {. disamicizia. 

Disammiraziòne, s. f. die Geringſchätung, 
Unwerthſchatzung, Gleichgültigkeit. 

Disamorire, v. a. die Liebe vertreiben, 
benehmenz verhaßt machen. Disamo- 
rérsi, (di alcuna persona) aufhören, 
verliebt gu fegn; die Liebe ablegen. Ì 


Disamordto, part. ber nicht mebr liebet; 
der einer Perfon oder Sade nicht mebr 
zugethan ift — licblo8; taltfinnig; ber 
eg mit Niemanden gut meint. 


Disamére, s. m. die Lieblofigleity Kalts 
finnigfeit, der Haß. 


Disamorévole, adj. unfreundlich, unge: 
fällig; unhöflich, lieblog. 

Disamérevolezza, s. f. die kiebloſigkeit, 
Kaltfinnisteit, Unempfindlichkeit. 

Disamoròso, ad faltfinnig, gleichgültig, 
unfreundlich. 

Disancorgre, v. a. die Anker giehen. 

Disanellére, v. a. die Ringe abnebmen. 

Disanimare, v. a. entfeelen, todbten — 
muthlos machen, niederſchlagen; disa- 
nimégrsi, v; n. ben Muth verlierenz pers 
zagen. 

sirio part, entſeelt; verzagi, muth⸗ 
Lo dc. 








Disa 

Disapparére, V. a, verlernen, das Gelern⸗ 
te vergeſſen. 

Disappariscénte , adj. unanfesntid, f. 
disparùto. 

Disappassionétaménte, adv, ofne alle 
Leidenfcjaft ; gleid;giiltig.. 

Disappsssionatézza, s. f, unleidenſchaft⸗ 
ligteit, Gleichgültigkeit. 

Disappassionito, adj. unleidenſchaftlich; 
frey von Leidenſchaften; gleichgültig. 

Disappensataménte, adv. gebanfenlo8, 
unbedachtſamer Meife. 

Disappenssto ,. adj. gedankenlos, ſorgen⸗ 
los, unbeforgt. 

Disappestato, adj. von der Peſt geheilet. 
Disapplicére, Vv. n. ſich gerftreuenz von 
Arbeiten, Denken, Stubieren ablaſſen. 
Disapplicatézza, s; f. die Unbdefliffenbéît, 
Untbatigfeir, Geſchäftloſigkeit; Zerftrou: 

ung; Rachläſſigkeit. 

Disapplicato, part. unfleifig, unadtfam, 
zerſtreut, nachläſſi Ia: 

Disapplicaziòne, s. f {.disapplicatézza, 

Disappréndere, v. a. verlernen; pret. 
disapprési, part. disappréso, 

Disapprensione, s. f. bag ‘Berlernen — 
die Außerachtſetzung, Vernachläſſigung. 

Disapprovare, v. a, mißbilligen, verwer⸗ 
fen, tadeln. 

Disapprovazione, s. f. die Mißbilligung, 
Tadelung, Verwerfung 

Disarborgre, v. a, entmaſten, die Maſte 
abfchlagen. 

Disargingre, v. a. ben Damm mweg: 
reifen. 

Disarginato, part. von disarginére — 
adj. was feine Damme bat, unges 
dämmt. 

. Disarmaménto, s, m. die Entwaffnung ’ 

Waffenloſigkeit. 

PDisarmsre, v. a. entmwaffnen;. die Waf— 
fen, die Ruftung, den Harniſch abneb: 
men; disarmare, v. n. disarmarsi, 
die Waeffen, die Ruftung, das emer 
abtegen, das Gewehr firedenz aufboren 
gu friegen; «disarmare un vascéllo, 
ein Schiff abtafeln; disarmar vòlte, 
ragne, e simili, bag Vogengerufte 
wegnebmen, die Cinfaffungen, die Seile 
der Nege 20. losmachen, abnebmen. 

Disarmato, part. entwaffner, wehrlos. 


Disarmeggidre . , V. a. cin Schiff abta⸗ 
teln. 

Disarméggio, s. m. die Xbtafelung eines 
Schiffs. 

Disarmonia, s. f. der Uebelklang, Mib: 
faut. S 

Disarmonico, ad). 
Hingend, verftimmt. 

*Disascigto, ad). {. disagidto, 

Disascéndero, v.:a. entbeten; pret. di- 
sascosi, part. disascòso und disasadato 


uneinftimmig, ubel: 
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Disasprire, v. a. befinftigen, linbern, 
ftilen; pres. disasprisco und disds- 
pro. 

Disassuefétto, adj. entwobnt, entwöhnet. 

Disastrare, v. a. in Verluſt, in Unglu@ 
brinaen; disastrérsi, v. r. in Unbeil, 
in Unglück geratben. 

Disastrato, part. der in Unheil, in Uns 
giu geratben ift. 

Disastro, s. m. der Unftern, das Unbeil, 
der Unglidéfall; Ungemach. 

Disastroso, adj. unglücklich, — 
tig, beſchwerlich. 

Disattäâto, adj. ſ. disadatto. 

Disatténto, adj. unaufmertfam, nadléfe 
fig, unbeforat. 

Disattenzione, 8. f. die Unaufmertfama 
feit, Unachtſamkeit, Unbeſorgtheit, Fahr⸗ 
läſſigkeit. 

Disattristato, adj. wieder do ſ. 
rallegréto, . 

Disavanzare, v. n. einbüßen, zuſetzen, 
verlieren. 

Disavanzo, s. m. die Cinbufie, dor Vers 
luft ; méttere a disavanzo, in Vers 
Iuftconto bringen ac. : 

Disaugurdgre, v. a. Unglück vorausfagen, 
sat wuünſchen. 

Disavolfto, adj. ſ. disovoldto. 

Disavorraménto, ‘s. m. Ausladung dee 
| Wallaft8. 

Disavorrfre, v. a. den Ballaft auslas 
den. 

Disavorratére, s.m. der die Aufſicht Uber 
die Ausladung deg Ballaſtes bat; it. das 
Fahrieug, welches den ausgeladenen Bal⸗ 
laſt wegführt. 

Bisautorfre, v. a.. Cinem die Gewalt, 
bag Ynichen nebmen. < 

Disautorato, part. feiner Autoritàt, Ges 
malt beraubt. 

Disautorizzéto , adj. f. disautordto. 

Disavvantaggiàrsi, v. r. aus dem Vors 
tbeil kommen; fcinen Vortheil verlies 
ren. 

Disavvantdggio, 8. m. der RUSSI , 

Schaden. 

Disavvantagtioso, adj. davi 

Disavvediménto, s. m. die Unbedacht⸗ 
famteit. Unvorſichtigkeit. 

Disavvedutaménte, adv. unbedachtſam, 
unuberlegt. 

Disavvedutézza, 4, f. {. Disavvedimén- ‘ 
to. 

Disavveduto, adj. unbedachtſam, 
bedbadtig, unvorſichtig. 

Disavvenénte, adj. haßlich, garftig, pon 
ſchlechtem Anſtand; ungefällig, unſchick 
lich. 

Disavvenentézza, s. f. die Unannehmlich⸗ 
keit, Häßlichteit; widriges Anſehen; Un⸗ 
geſchialichten 

Disavvenenza, s. ſ. disavrenentézza. 


uns 


Disa — 


J—— adj. haͤßlich, garſtig, uns 
angenehm, widrig, unſchicklich. 

Disavveniro, v. n. miflingen; wider die 
Erwartung ubel ausfallen; ein unglück 
haben; fich unglücklicher Weiſe ereignen 
ii d nicht ſchicen; nicht ſchicklich ſeyn. 
Sccolgri usar secolo non disavvié- 
ne, eg gebort ſich, daf die Veltlichen 
ber weltlichen Vortheile geniefen. 

Disavventura , s. f. cin Unfal, Une 
giictéfall , unglück, eine Widerwdrtige 
keit. 

Disavventuràtaménte, adv, unglücklicher 
Weiſe, gum Unglück. 

Disavventurato, adj. unglücklich, elend. 

Disavventurosaménte, adv. unglidlià. 

Disavventuròso 3 adj. unglücklich, uns 
glücſelig. 

Disavvertènza, s. f. die unachtlameeit, 
Unvorſichtigkeit. 

Disavvezzaméntp, s. m. die Entwoh⸗ 
nung, die Ungewohnheit. 

Disavvezzgre, v, a. abgewöhnen, ent⸗ 
wöhnen (da un vizio). 


© Disavvisaménto, s. m. die Unbedadtfams 


teit, Unvorſichtigkeit. 
Bisbanileggisre, v. a. verbannen. 
Disbandeggiàto, part. perbannt,. ver. 
wieſen, vertriebenz it. luégo dishan- 
deggiato, der Verweifungsort, i 
Disbandire, v. a. ſ. sbandire. 
Disbaraglignte, adj. perb. in Unordnung 
bringend; gerftreuend. 
Disbaragligre, v. a. f. sbaraglifre. 
Disbaragliato, part. pIéglic in Unordbnung 
gebracht, zerſprengt, zerſtreut. 
Disbarattére, v. a. ſ. sbaragligre, 
Disbarattito, part. gefchlagen ; zerſtreut ac. 
DBisbarbére, v. a. augreifien, auswurzeln. 


Disbarbäto, part. ausgeriſſen, si 


terz it. unbartig. 


Disbarcfire, v. a. f. sbarcare. 

Dislgttero, v. a. ſ. dibattere. 

Disboscire, v. a. {. diboscàre. 

Disboscazigne, s. f. f. diboscaménto. 
Disbramdrsi, v. r. bag Verlangen ftillen, 

befriedigen ; feine Luſt büßen; aud: dis. 
bramégre, v. a. disbramér il disio, 
la voglia, la sete. 

Disbramdgto-, part. der fein Verlangen 
geſtillet. 

Disbrangre, v. a. f. sbrandre, 

Disbrangto, part. {(. sbranstò. 

‘ Disbrancére, v. a. f. sbrancare. 

Disbrandsre, v. a. entwoaffnen, Ginem 
ben Sdbel, ‘den Degen nebmen. 

Disbrigire, v. a. beraugbelfen, losma⸗ 
cen, aus der Vermwirrung, Verlegen⸗ 
beit Heifen, giehen ; -disbriggrsi, v. r. 


fim aus einer Verlegenheit heraushel⸗ 


fen, herausziehen — geſchwinde mas 
chen, beſchleunigen; disbrigare un af. 


è 
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Discatensto, part. 


1 


— Diso 
- fire, disbrigétewi, macht, baf Ihr 


fertig werdet. 

Disbriggto , , part losgemacht, berautgee 
midelt ꝛc., beſchleuniget. 

Disbufſare, v. a. ſ. Sbuffiro. 

Discacciaméntay s. m. bic Verjagung, 
Vertreibung. 

Discaccidre, v. aî verjagen, fortjagen, 
pertreiben. 
Discacciativo , 

führend. 

Discacciatore, s. m. ein Vertreiber, Vers 
jager; der — 

Discacciatrice, 8, 
bannerin. 

Discadére, v. n. verfallen, in Befet fonts 
men, abnebmen — beimfallen, zurückfal⸗ 
Ten, bem Lehensherrn (von Gütern). 

Discadiménto, s. m. ber Verfall, die Abs 
nabme — der Zurückfall, das Heimfallen 
ber Güter. i 

Discadùto, part. verfallen, in Verfall 
gerochen. 

Discaggére, v. n. ſ. dicadére. 

Discalzare, v. a. ſ. scalzére, 

Discdlzo, adj. ſ. scilzo, 

Discénso, s. m. ſ. scùmpo. 

Discappellére, v a, dim Falken dit Saps 
pe abziehen; enttappen. 

Discappezzare, v. a. abfipfen, 3. B. eis 

; nen Baum; fopfen, den Kopf abſchla⸗ 

en. 

Discapitére, v. n, ſ. scapitàre. 

Discépito, s.m. ber Verluft, f. scapito, 

Discarcare und discarcéto, {, discari- 
cdre, discaricato. 

Discaricaménto, s. m. die Entlaftung, 
Entidftigung , Entladung. 

Discaricfre, v. a. abladen, ausladen, 
entiaden, entiaften, enticedigen ; discari- 
cürsi, fid) entlaben, feine Laſt, feine 
Vurde ablegen; discaricare il ventre, 
feine Nottburft verrichten. ; 

Discaricato, part. entladen, entidftiget. 

Discfrico, s. im. die Ausladung, Abladung, 
Entladung; per discarico di cosci- 
enza, um {ein Gewiffen gu entiedigen; 
discarico „ heißt auch Rechenſchaft; 

dareè il discarico della sua commis- 
sione, von bem anvertrauten Geſchaͤfte 
Redgenfaft geben. 

Discarngre, v. a. f. scarnàre. 

Discaàro, adj, unangenehm, mißfällig. 

Piscatendre,,v a. von Ketten losmachen, 
die Ketten abnebmen. 

kettenlos, von der 


adj. austreibend, ab: 


f. die Bertrciberin, Vere 


ette befreyet. 
Discéedere, v. a. (atein.) abreiſen, weg⸗ 
geben 
Discendentile, ad) (linea) die abfteis 
gende Linie ih den Geſchleſhtern; die Abs 
kommenſchaft. 
Discondénie, adj. vorb. abſteigend, her⸗ 


0 


‘ Discervellato, adj. f. 


— 


Disc. 
niebergebend ; it. abftammend, cin Abs 
fommling; subst. i discendénti, bie 

, Abtimmlinge, die Nachkommen. 

Discendenza und descendénza, s. f. die 
Abfunft, Hertunft, die Abftammung, das 
Geſchlecht ꝛ2ꝛ2. 

Discéndere und descéndere, v. n. her⸗ 
abfteigen, herunterkommen, niederwärts 
“geben; abſtammen; discendere, v. a, 
berablaffen, macdhen, daß Etwas berabs 


komme, perabfapre; pret. discési, part. 


discéso, 

Discendimeénto und descendiménto, s. 
m. das £erabfieigen, perabfommen, das 
Niederwärtsgehen, der Abbang, der Ort, 
wo mcn binabgebet. 

Digcensione, s. f. bag Lerabfteigen, die 
Herabkunft. 

Discensivo, adj. was die Kraft hat, her⸗ 

abzuſteigen, ſich niederwärts zu bewe⸗ 
gen. 

Discénso, s. m. Abhang (iſt poetiſch). 

Discensére, s, m. der herabkommt, her⸗ 
abſteiget. | 

Discénte, adj. und s. cin Cernender, Lehr⸗ 
lifig, Schuler. 

Discepola, s. f. eine Schülerin. 

er gi s. m. die Lebrzeit, die Lehr⸗ 

apre. 

Discepolo, s. m. der Schũler, Leprling, 
Jünger. i * 

Discernénte, adj. verb. der das Böſe 
vom Guten unterfcheidet. 


‘ *Discernénza, s. f. die Kennzeichen, die 


Auswahl. 

Discernere, v. a. unterſcheiden, erken⸗ 
nen, deutlich feben — mit bem Verftand 
oder mit ben Augen; discernere gli 
oggetti dal lontano, discernere il 
bene dal male. — 

Discernévole, adj, der unterſcheidet; oder 
was ſich unterſcheiden läßt. 

Discernîménto, s. m. die Unterſcheidung, 
die Unterfheidbungstraft , die Beurthei⸗ 
Aung, Einſicht, Uugmabl. 

Discernitivo, adj. mag unterſcheidet, oder 
unterſchetiden tann. 

Discernitére, s. m. cin Unterſcheider, 
Kenner. si 

Discernuto , part. unterſchieden, wahxr⸗ 
genonmen ꝛc. 

Discérpere, v. a. (latein.) zerreißen, in 
Stucke reißen. 

Discérre, (zuſammengezogen von discé- 
gliere), v. a. auglefen, auswahlen, aus: 


fondern, herausſuchen; pret. discélsi, 


part. discélto. È 

dicervellito 

Discésa, s. ſ. die Abfahrt, Herabfahrt, 
Herunterfahrt und Heruntergang. 


Discéso , part. von discendere, herab⸗ 


geftiegen 2c., asftammend. 
Discottére, v. a. (latcin.) firciten, zanken, 
Ì ù ‘ 


f 
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* Disc | 
( — tieilen, trennen, zerſtreuen, (von den 
Strablen des Lichtes), blenden. x i 
Discettéto, part. von discettàre, ſ. auch 
zecſtreut, zertrcfint. ’. 


Discettazione, s. f. (latein.) cine Streis 
tigleit, Zänkerey, Wortwechſel. 


-Disceverdnza, s. f. eine Scheidung, Trens 


nung, Abſonderung, die mit Wahl ge⸗ 
ſchiebet. 

Disceverire, v. a. ſcheiden, abſondern, 
bey Seite tbun 3 abtrennen; disceverar- 
si, v.r. fit) abtrennen, ſich wodon ent 
fernen.; p 

Disceziéno, s. £. die Zerſchneidung, der 
Einſchnitt. | Ò 

Dischettéccio, 8. m. ſ. descgccio, 

Dfschettino, s. m, f. deschetto. 

Dischiargre, v. a. f. dichiarare, schia- 
rire. : ‘ 

Dischiatté&re , v. n. augarten, aus der 
Art ſchlagen. 

Dischiavacciare, v. a. aufmaden, aufs 
ſchließen; dischiavacciari ferri da'pie- 
di, bie Fufe cntfeffeln, die Ketten an 
den Füßen aufſchließen. 

Dischiavare, v. n. aufſchließen — mit dem 
Schlüſſel öffnen — von der Knechtſchaft bes 
frepen — fiir scoccare, ſ. Dischiavérsi, 
V. r. der Pfeil vom Bogen abgeben. . 

Dischiédere, v. a. verbitten, nicht vers 
langen, nicht erfordern; il tempo, il 
luogo ndn dischiéde una cosa, bie 
Zeit, der Ort erfordern es nicht. . 

Dischierare, v. a. die Reiben, die Glie⸗ 
der eines Heeres trennen — auch andete 
zufammengeborende Dinge trennen , fo 
viel alè discompagndgre, Dischierarsi, 
v. r. aus dem Glicde, aus feiner Reihe 
geben. |» 

Dischiésta, 8. f. Mangel an Nadfrage, 
Nachläſſigkeit, Etwas zu fordern, gu des 


gehren. Ke 
Dischiomgrè, v.a. die. Haupthaare abs 
ſchneiden. 


Dischiudere, v. a. öffnen, aufſchließen 
augicplieBen, ausnebmen; pret, dischi- 
usi, part, dischiùgo. + 

Dischiumfre, v. a. abſchäumen. 

Dischiùso, part. von dischiudere, aufs 
geſchloſſen 20. 

Discigliare, v. ne bem! Falfen die Xugen 
aufmachen. 

Discignore, v. a. abgürten, einen Gürtel 
losſchnallen; pret. discinsi, part. dis- 
cinto. a 

Discinto, part. abgeglittet; nicht gegurtet. 

Disciogliere und disciòrre, v. a. loſen, 
auflofen, aufbinden, logtnupfen — fhmele 
gen, fliefend machen; disciggliersi, 
fio) auficfen, zerſchmelzen; discloglier- 
si da una passigne, discidrre da 
promesse, ſich von einer Leidenſchaft 
rey machen, das Verfprechen erlaſſen; 


Disc 


disciogliere il matrimonto, bie Ebe 
trennen, aufbebenz discogliersi in la- 


grime ,. in Zbranen gerfliefen; dis- 


ciogliersi in fumo, in Rauch verge: 
ben, aufgchen: pret. discidlsi, part. 
disciolto. 

Disciogliménto, s. m. die Auflofung, bag 
Aufbinden , bag Schmelzen — die Be: 
antvortung ciner Aufgabe — die Tren: 
nung — die Entwidiung eines Shaw 
ſpiels — bee Durchfall; discioglimento 
del corpo. i 

Discioglitore, s. m. der auflofct 2c. 

Disciélto, ‘part. von discidglicre, f. 
aut) leicht, gewandt, biegſam; fig. aus: 
gelaffen, liederlich, zügellos. 

Disciérre, v. a. ſ. disciogliere. 

Discipare, discipéto , discipatore, ſ. 
dissipgre ecc. 

Discipitezza, s. f. ſ. scipitézza. 

Discipito, adj. f. scipito. 


Disciplina, s. f. bie Juot, practifche Leb: 


‘ re, Xnfibrung; disciplina militare, 
die Kriegszucht — die Disciplin, Zucht⸗ 
geißel in den Kloſtern; darsi la disci- 
plina, Jich geifeln — dic Züchtigung mit 
der Geißel. 

Disciplingbile, adj. zuchtfähig; was fio 
zieben, belebten lafit; (von Menſchen 
und Tbieren). 

*Disciplingle, adj. zur Zucht gehorig. 

Disciplingre, v. a. gieben, in ber Zucht 
baben, unterrichten, anfubrenz die Dig: 
ciplin geben; disciplingrsi, ſich geis 
feln, mit geiſtlicher Abſicht. 


Disciplinévole , adj. {. disciplindbile, | 


Discipolato, s. m. ſ. Discepolsto. 

Discipolo, s. m. {. discépolo, 7 

Disco, s. m eine Aut Wurfſpiel mit eis 
ner runden Scheibe bey den Alten — die 
Scheibe deg Monde, der Sonne, dis- 
co lungre, solg&re; it. ber mittelfte 
Theil ber Biume. , 

Discoccére, v. a. ſ. scoccare. 

Discoccito, part. losſsgeſchnappt, logge: 
gangen. 

Discolaménte, adv. auf cine liederliche 
Art _—_ uneinig, 

Discolgre, v. a. {. col&re, scolare. 

Discoleria, 8. f. die kiederlichteit. 

Discolétto, adj. etwas zantiſch, widerſpen⸗ 
ſtig; etwas liederlich. 

Discolo, adj. zankiſch, eigenſinnig, mi: 
beripenftig, unverträglich — ungelehrt — 
liederlich, zugellos; alla discola, lieder⸗ 
licher Weiſe. 

Discolarméênto, s. m. ſ. scolarménto, 
discoloraziòne. 

Discoloràre, v. a. entfarben; die Farbe 
benebmen, verfinftern, verbunfeln; dis 
coloràrsi, v. r. fi verfarben, erblaffen, 
bie Farbe verlieren, fi verfinftern, ſ. 
scolortrsi, i 
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Discolorato, part. blaß, bleich. : 

Discolorazione, s. f. die Entfarbung, die 
Blaßheit, Bleichheit. 

Discolorire, v. a. ſ. discolorare; pres, 
isco. | 

Discolorito, part. ſ. discolorgto. 

Discolpa, s. f. die Entſchutdigung, Recht: 
fertigung; fare le sue discolpe, fid 
entſchuldigen. 

Discolpameénto, s. m. ſ discélpa. 

Discolpgre, v. a. entſchuldigen, rechtfer⸗ 
tigen. 3 

Discomodità, s. f. {. incomodità. 

Discomodo, adj.f. scomodo, incomodo. 

Discompagnabile , adj. ſcheidbar, trenns 
bar, zertrennlich. 

Discompagngre, v. a. trennen, von, eine 
ander ſcheiden, der Geſellſchaft berauben, 
discompagnarsi, ſich trennen, ſich ſchei⸗ 
den von der Geſellſchaft, von der Beglei⸗ 
tung abgehen, um allein zu ſeyn. 

Discompagngto, part. getrennt unbe⸗ 
gicitet; alein; von der Gefellfhaft ges 
trennt; andér discompagngto, allein 
geten, f. scompagnéto. . 

Discompagnatùra, s. f. {. scompagna- 
ménto. i * 

Discomporre, v. a. verwirren ; in Un 
ordnung bringenz pret. discompési, 
part. discompésto, f. scomporre. 

Discompostezza, s. f. Mangel an An: 
ſtand, Unbeſcheidenheit. 

Discomposto, part. verwirrt, verworren, 
zerruttet. | w > 

Disconciaménte, disconcifre . discon- 
cigrsi, disconcio ,.{. sconciaménte, 
sconcigre, sconcigrsi, scOncio, 

Disconcluso , part. unbeſcloſſen, unbe: 
endigt; zerſchſagen; le nozze andereb- 
ber disconcluse ecc., es würde nichts 
au8 der Deirarb werden ꝛc. 

Disconcérdia, 8. f. die Zwietracht, Mik: 
belligfeit 

Disconfacevole , adj. unſchicklich ꝛc. f. 
sconvenévole, disdicevole. 

Disconfessare, v. n. nicht betennen, nicht 
geſteben / 

Discorfidare, v. n. f. diffidgre. 

*Disconfidénza , s f.f. diffidenza. 

Disconfiggere, v. a. ſ. sconfiggere. 

Disconfiggitore, s.m. der Beſieger, Weber: 
winder; ber. in die Flucht ‘chlagt. 


‘Disconfitta ; s. f { sconfitta. 


LI 


Disconfitto, part. f. sconfitto. 

Disconfortàre, v. a. {. sconfortére; it. 
disconfortgrsi , w r. vcrjagen, den 
Mutb finfen laſſen. ù 

Disconforto, s. m. ſ. sconforto. 

Discongegnare, v. A. f. —— 

Discongiugniménto, s. m. ſ. disgiugni- 
mento _ 

Disconoscénte, adj. unerfenntiig, uns 
dantbar. 


ld 


\ 


“ 
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Disc 

Disconoscénza, 8. f. bie Unerkenntlichkeit, 
Unbdantbarteit. 

Disconòscere, v. a. nicht erfennen; pret. 
disconébbi, part, disconoscitto, 

Discunosciutamente, adv. unbetannter 
Weile; ohne betannt gu feyn. 

Disconosciuto, part. unbetannt, uners 
tannt. 

Disconsentiménto, s. m. die Mißhellig⸗ 
fcit, Uncinigteit,. Ungicihbeit der Ges 
finnunuen, . 

Disconsentire, v. n. nicht übereinſtim⸗ 
men; anderer Meinung feyn. 

Disconsiderfre, v. n. nicht überlegen; 
nicht tedenfin. 

Disconsigliaménto, s. 
Widertathen. 

Disconsigliare, v. a. abrathen, vwiderra- 
then. 

Disconsigliataménte, adv, ſ. sconsiglia» 
tamente, 

Disconsiglisto, part. widerrathen — uns 
dedachtig, unvorfigtig. 

Disconsigliatore, s. im. der Widerrather. 

Disconsolgre , disconsoléto , Î. sconso- 
lare, sconsolato. La 

Discontentéare, v. a. ungufvieden, mig : 
vergnugt machen. i cal 

Disrcohntentéezza, 8. f. die MOgateiedenDat, 
Mifveranug heit. p 

Discontento, adj. mißvergnügt. 

Discontinugre, v. a. aufhoren, ausſetzen, 
niat fortfesen”, nicht fortiabren. 

. Discontinugtaménte, adv, unterbrochen, 
ausgeſeht. 

Discontinuazione, s.f. die anterdrechung, 
Ansſetzung, das Aufhoren,," : 

Disconvenénza, s ſ. ſ. disconvenicnza. 

Disconvenévole, adj. unſchicklich, unan⸗ 
ſtandig, ungebubriid). 

Disconvenevoléz2za, s. 
ſtändigkeit, Unſchiglichkeit, 
keit. 


fo 


f. die ünan⸗ 
Ungebubrlicà: 


Disconvenévolmente, adv. unanſiändiger 


Weiſe; unſchicklich. 
Disconveniente, adj. unſchicklich, 
ftandia, ungebuhrlich, unangemeſſen. 
Disconveniénza, s. f. die Unangemeſſen⸗ 
heit, Unſchicktlichkeit. 
PDisconvenire, v. n. und disconvenirsi, 
v. T. ſich nicht ſchicken, nicht anſtehen, 
unſchicktiich oder unanſtandig ſeyn; ſich 


unan⸗ 


nicht gebuhren; pret. disconvénni, 
part. disconvenuto. 
Discopertaménte, adv. unverholen; “fs. 


fentlid) , offenbar. 
Discopérto, part. unbededt, blof, offen: 
bar, entdeckt; aufgedett. 
Discoprimento, 
Entbloßung, Eroffnung. 
Discoprire, v. a 
eroffnen, offenbaren ; discoprirsi, v, r. 
/ i — 


Ù 
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m. bag ——— 


s. m. die Entdeckung, 


entdecken, aufdecken, 


Disc. 


fig entdecken; pret. discoprii ,disco- 
pérsi. part. discopérto. 


Discopritore, s. m. der Entdeder, Offen⸗ 
burer. 
Discoraggiaménto, s. m die Benehmung 


des Muthes; die Muthlofigkeitz Rieder⸗ 


geſchlagenheit; Verzagtheit 

Discoraggigre, v. a. den Muth benehmen, 
verzagt machen, niederſchlagen; disco- 
raggiarsi, v. r ben Muth verlieren, 
tieinmutbia, mutblo8 werden. 

Discoraggigto, part. muibloè, vergagt 2c. 

Discorgre, v. a. befturgen, den Wuth bes 
nebmen, bange machen. 

Discoràto, part. muthlos, verzagt, bange. 

Discordaméntuo , s. m. die Uneinftims 
migkeit, Widrigkeit, Unvertraglio;teit, 
Ungleichheit; per discordamento di 
natura, wegen ungleicher Art ꝛc. 

Discurdinte, adj. verb. uncinftimmig, 
unbarmonifd ; widrig; nneinig; nicht 
pcffend ; umori discordénti , uneins 
ftimmiae Gemutder. 

Discordantemente , unverträglicher, un⸗ 
einſtimmiger Weiſe. 

Discordânza, s. f. die uneinſtimmigkeit, 


Mißhelligkeit; der Viftlang >: ein Feh⸗ 


fer in der Wortfuͤgung eo 
Discordfgre, v. n. und — v.T. 


nicht ubereinfimmen, nicht tibereinfomes: 


m n, uneinig feyn, einen Mißklang, 
einen falfhen Klang gebenz nicht ges 
ftimmt fegn (von Qnfirumenten), unters 
ſchieden, zuwider ſeyn; ſich nicht vertra⸗ 
gen; quanto si discérda da jferra 
il Ciel, 
Erde it 

Discordsto , part. und aqj. verftimme, 
‘unitimmig. falſch, von —— und In⸗ 
ſtrumenten. 


Discordatore, 8. m. tin n 3énter, Streiter, 
Widerſprecher. 
Discorde, adj. uneinſtimmig, unver⸗ 


träglich, mishellig, uneinigz f. discor- 
dénte. - 
Discordeménte, adv. uneinträchtlich, uns 
einig; mit Imiefpalt. » 
Discordévole, adj. uneinig; miderdre 
tig; zenkiuchtig, uneigftimmig, unglelch, 
unvertraglich. 


Discoôrdia, e. f. die Zwietracht, Uneinige 


feit, der Zwiſt. 

Discordiatore, s. m. {- discordatdre, 

*Discordio, 8. m. f. discordia. 

Discordioso, adj. zänkiſch, untubig; der 
Zwietracht ftiftet. 

Discorrente, adj. umberlaufend. 

Discorrere, v. a. berurataufen , bin und 
ber laufen — reden, ſprechen; bandeln 
von Etwas in Soriften ; unter ſuchen 
(di qualche cosa) discorrero, fami- 
liarménte, vertraut mit cinander reden — 


. 
A 


{o meit der Dimmel von der 


- 
e 


a) 
Disc 

discorrere scientificaménte, eine Ma: 
terie gelebrt abbandeln; il discorrere' 
fa discorrere, cin Wort gibt das ans 
bere; discorrere al tavolino, blofi aus 
der Tborbcitreden; __ e così va discor- 
réndo, e così anddva discurrendo, 
und fo ſpricht, fo ſprach er weiter; und 
fo weiter, und fo fort; pret. discorsi, 
part. discérso. 

Discorrévole, adj. ſchläpfrig, was leicht 
auf und ab, bin und ber laufen fann; 
was fi ohne Anftof Bin und ber bewe⸗ 

en, ſchieben lift; mente discorrevo- 
e, cin flüchtiges Gemutb, flüchtiger 
Sinn; discorrevole alla colpa, der 
ſich leicht vergehet; zur Stinde geneigt. 

Discprrimento, s. m. das Herumlaufen, 
das Hin⸗ und Herlaufen; ber Lauf; der 
Umlauf; der Auflauf — und fo viel als 
scorrimento, ber Abfluf, das Fließen; 
bag Umberfliefenz” discorrimento del 

opolo , tin XAuflaufz discorriménto 
‘animo, cine Aiteration , Veftirzung 
(Dante). 

Discorritore, s. m. tin Spreder, Schwaͤ⸗ 

ger. 


‘ Discorritrice, 8. f, tine Sprecherin. 


Discorsétto, s. m. cine furz gefafite Ne: 
des kleines Geſpräch. 

Discorsevole, ad$. vernünftig, voll vera 
| nunftiger Sedanfen; 3. B. discorsevole 
poesia. 

Discorsivaménte, adv. geſprächweiſe. 
Discorsivo, adj. beurtbeilend, verninf: 
- tig; la poténza discorsiva, bag Ver: 
mbgen, Vernunftſchlüſſe zu machen. 
Discérso, s. m. cine Rede, cin Geſpräch; 
gine Untercedudgz Abfanblung; eine bf: 
fentliche Nede, obne redneriſche Gintbei= 
lung und Schmuck — ‘der Verflug (der 
Beit) discorso, (decorso) del tempo, 
der Beitocriauf — das Herumlaufen; der 
Lauf — der Ruf — das Räſoennement; 
bag Urtbcilen aus verritinftigen Grin: 
den, ber Ruf, das Geridt; ma il 
discorso va pel mondo voléndo a 


maggidr corso; it. ein Verfeben, cine 


Uebereilung; © per ignorfnza, o per 
‘discorso di lingua. 

Discortese, dischrteseménte, discor- 
tesia, f. scortese, scorteseménte, 
scortesia, ; 

Discorticàre, v. a. ſ. scorticàre. 

Discorzgre, v. a. {. scorzàre. 

Discoscéndere, y. a, f. scoscendere, 

Discoscéso , adj. fteil, abſchüſſig. 

Discoscéso, s. m. ein Abſturz, fteiler Ort. 

Discosciare, v. a. die Schenkel verrentenz 
discosciarsi oder scoscigrsi, die Shen: 
fel weit von einander thun — auch fteil, 
abf@uffig feyn. 
iscosciato, part. von discoscidre, ſ. 
auch fteil, abſchüſſig. 
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Piscrescèénza, s. f, 


Disc 


Discostaménto, s. m. bie Entfernung, 
Akweichung, Ausweichung. 

Discostére, v. a. entfernen, wegthun; 
discostérsi, ſich entfernen, abweichen, 
ausweichen, auf die Seite gehen; auch 
verſchieden ſeyn, nicht übereinkommen; 
discostúrsi dal costime, discostérsi 
dall’ opinione d'alcuno. 

Discésto, prep. entfernt, von .einander 
abgefondert, mit cinem Dat. ober Abl. 
discosto alla terra, oder dalla terra 
cinque miglia, fiinf Meilen von dem 
Stadtchen entfernts auch ein Adv. weit, 
fecne, in der Ferne; da discosto, von 
weitenz essere, o star discosto; mweg, 
entfernt feyn. 

Discovéerto, discovrimeénto, discovrire, 
discovritàre, {. discopérto , disco- 
priménto, eco — 

Discrasia, s. f, (griech.) die Aufloſung 
der Säfte. 8 

Discredénte, adj.verb. von discrédere, 
ſ. ungläubig, unfolgfam 3 it. far discre- 
dente alcuno, Einem einen Wahn aus 
bem KRopfc. bringen, auf ardere Gedan⸗ 


fen bringen. ; n 
Discredénza, s. f. bie Unglaubigleit, 
Hartfinnigfeit. 


Discrédere, v. a. den Wahn, den Glaus 
ben ablegen, nicht mebr giauben, mas 
man geglaubt bat: andere8 Sinne8 were 
ben 3 far: discredere, Ginem Gtwaé 
augr.den; it, discredersi d'una cosa, 
feine8 Srrtbum8 gewahr werden; dis- 
credersi con uno, fein Herz gegen eis 
nen ausfdittenz. noi possiamo discre- 
derci insiéme, mir fonnen unfere Her⸗ 

gen geacn einander ausſchütten. 

Discreditaménto, s. m. üble Nadrede, 
Vertleinerung. 

Discreditàre, v. a. Einen in ſchlechten 
Ruf bringen; vertleinern. 

Discreditgto, part. der im ſchlechten Rufe 
ftebet 20. > 


Discréedito, s. m. der Mificredit, der 
ſchlechte Ruf, ſchlechtes Anſehen. 
Discrepante, adj. verb. unterſchieden, 
uneinftimmig, uneinig. n 
Discrepénza, s. f. bie Uneinigleit, Uns 
cinftimmigfeit, ber Sefinnungen, der 
- Mceinungen, — 
Discrepare, v. n. unterſchieden, unein⸗ 
fiimmig feyn; nicht übereinkommen. 
die Abnabme, Vers 
minberung. le 
Discréscere, v. n. atnebmen; fallen, ſich 
vermindern ; pret. .discrebbi , part. 
discrescitito, i 
Discréscere, Ss. m. die Abnahme , der 
Verfau. i i 
‘Discretamente, adv. verftindig, méfig, 
beſcheiden, auch deutlich. 


% 


Disc 
Discretézza , s. f. {. discrezione, 
Discretivo , adj. mag anterſcheiden kann, 

oder tiche dazu gibt. * - 

Discréto, adj. beſcheiden, verftàndig, maͤ⸗ 
fig, fiug, billig, der den Gebraud) der 
Bernunft erreidt bat; quantità discre- 
ta, cine Grofie, die aus abgefonderten 
Theilen beftebet. 

Discretorio, s. m. ber Ort, wo fid in 
cinigen Orten die Obern mwegen Ange 
legenheiten verſammeln. 

Biscreziéne und discrizione, s. f. die 

Beſcheidenheit, die VBiligleit, Klugheit, 

Mäßigkeit — der Umerſchied; inténder 
per discrezione, nicht aus ben Wors 
ten, ſondern aus lugheit erratben, 
was Einer fagen mil; réndersi e ar- 
réndersi o darsi a discrezidne, ſich 
auf &nabe unb Ungnabe ergeben; far 
chechessia senza discrezione, ohne 
Viligfeit und Nachſicht in Etwas ver: 
fabren; anni della discrezione, bag 
verftandige Ater, die verſtändigen "tabs 
re; e’ si dà ufficio, e non la discre- 
zione, Man fann Ginem mobi ein Amt, 
aber nicht den Verſtand dazu geben. 

Discrimingle, s. m. f. dirizzatòjo. 

‘Discriminetiira, s. f. dirizzazùra. 

Discritto , discrivertt , discriziéne, f. 
descritto, descrivere, descrizione, 

Discrollire, v. a. ſ. scrollére. 

Discucire, v. a. ſ. sdrucire, auftrennen; 
discucire l'amistà ; ffg. die Freund⸗ 
fhaft nach und nach aͤufheben, ſich uns 
vermerkt abziehen. 

Disculminire, v. a. die Epige ciner Sache 
benebmen 3 abbacgen. 

Discuvjgre,. v. a. bie faut ,. das Fell 
abzieben; fig. benehmen, entledigen, ent: 
blofien:; discuojare uno di qualche 
cosa, 

Discuoprire, v. a. ſ. discopirire. 

Discursivo, adj. beurtheilend, grſchickt zu 
fiberlegen. 

Discusgre, v. a. 
sare. 

Discussare, v. a. discutere, 

Discussiéne , 8. f. bie genaue Unterfus 
chung, ueberlegung, Ermagung. 

Discusso, part, von discutere, unter⸗ 
ſucht, überlegt. 

Discrtere und discussgre, v. a. genau 
unterfucen, ecrodigen; pret, discussi, 

art. discrisso, 

*Disdgre, v.n. berabfinfen, finfen, fallen; 
in Verfal geratben; sono cose che 
fanno disdare alcuno, bag find Sas 
Gen, die Ginen ing Verderben bringen. 

Disdegnamento, s. m. ber Unmille, Zorn, 
die Verſchmähung. 


entſchuidigen r f. scu- 


° Disdegnsre, v.a. und n. verſchmaͤhen; cinen 


» Gtel vor Etwas haben; verachten, fur 
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Disdicevolménte, adv, 


Dise 
È gerina achten, ber Mühe oder per⸗ 


fon nicht werth achten; it. disdegnérsi, ‘ 


v. r. unwillig, bös werden; ſich erzür⸗ 
nen. 


Disdegnégto, part, unwillig, 658, aufges 


bracht, ergiient 3 It. verachtet. 
Disdegno, s. m. ber Unmilie, der Botn, 
die Verſchmähung, Verachtung. 


Disdegnésaménte, adv. mit unwillen, 


verachtlicher Weiſe. 

Disdegnéso, adj. unmoiltig e aufgebracht; 
veraͤchtlich, ſpröde. 

Disdetta, s. f. die Verſagung, Weigerung, 
Verweigerung — das Widerrufen deſſen, 
mag man geſagt bat; die Aufſage, das 
Auffagenz Auftindigung — Unglit im 
Spiele; avér disdetta, o éssere in 
disdetta, unglücklich fpiclen. 

Disdétto, s. m..f. disdetta. 

Disdétto, part. von disdire, ſ. auch 
verbothen, verwehrt. 

*Disdicciàto, adj. ungifi@lià; der mit 
Unglück fpielet. 

Disdicénte, adj. verb. von disdire, ſ. 
auch unſchicklich, f. sconvenévole, dis- 
dicévole, 

Disdicevolézza, s. f. ſ. sconvenevolézza, 
indecénza, 

unanfiandiger, 
unſchicklicher Weife. 

Disdicitére, s. m. ber bald Fa, bald wie⸗ 
Li Nein fagti der bald gus balb abs 
agt. 

Disdire, v. a. verſagen, abſchlagen ver⸗ 

biethen; abfagen, aufſagen, aufkundigen; 
disdire l’amicizia ad alcuno, &is 
‘nem die Freundſchaft auffagen; disdire 
il fitto, o la casa, die Miethe auftuns 


bigen; disdir la ragidne, 0 la com. 


pagnia, die Handiunasacfellicdaft abs 
fagenz disdire il deposito, Cinem bag 
Depofitum: auffundigen, aud dat Uns 
tetpfand, Depofitum (îugnenz disdire 
una posta, im Spiele nicht mithaiten 
wollen; fig. einen Vorſchlag nicht ans 
rebmen; isdirsi, (di qualche co- 
sa) v.r, fein Wort zurücknehmen, wi⸗ 
derrufen; fi logfagen; disdire, v. n. 
fib nicht ſchicken; nicht ftepen, rid) nicht 
gehören; pret. isdissi, part. dis- 
détto. 

Disdizio, s. m. die unanftanbigteit; et⸗ 
was Unanſtändiges.“ 

Disdorgre, v. a. das Gold, die Bergol: 
bung woron abmachen; fig. entebren. 
*Disducere, v. a. movon abivenden „ab⸗ 
zieben, abieiten; pret. disdussi, part. 

disdotto. 
Disebbri&te, v. n. wieder nüchtern wer⸗ 
den, Ginem der Rauſch vergehen. 
Disebbristo s part. wieder nugtern ge⸗ 
worden vom Rauſch. 


— 


‘ 4 
Dise 

Diseccaménto, s. m. die Austrocknung, 
‘ VBertrodnuung. 

Diseccîre, v. a. augtrodnen, trocden, 
durr machen; borren; v. n, vertrodnen, 
verdorren. 

Diseccativo, adj. 1008 austrocknen, oder 
vertrotnen fann. | 

Discccdto, part. von diseccare, f. aus⸗ 
getrocknet, troden, vertrocinet. 

Diseccazione, s. f. die Austrocknung, 

. die Vertrocknung. 

‘Disegnaménto, s. m. bie 3eibnung, Ub: 
zeichnung. 

Disegnare, v. a. cone, reifen, abs 
acignen; disegnér d’acquereéllo, tu: 
ſchen, mit Waſſerfarbe mablen — zei— 
gen; mit Worten beſchreiben — anzei⸗ 
gen, bedeuten, vorſtellen — erwählen, 
ernennen, zu einer Wurde beſtimmen — 
ſich vornehmen, einen Entwurf in den 
Gedanken machen; den Vorfag faſſen 
Rechnung worauf machen; disegnare, 
e non colorire, ſein Vorhaben nicht 


ausluhren; quanti in paréle son bud». 


ni dipintori in aria a disegngr d'ol- 
tramarino, poi di féglie di fave dan 
coléri, mie Yiele thun mit bem NMaule 
grog, die fig durch die That ſchlecht bes 
wabren. cl 

Disegnatore, s. m. ein Zeichner. 

Disegnatrice, 8. ſ. die Zeichnerin. 

Discgnatura, s. f. ſ. diségno. 

Disegnétto, s. m. ein kleiner Mi, eine 
Stizze. SA 

Disegno, 8. m. ber Rif, Abrif, die 
Zeichnung — das Vorhaben, die Ubficht, 
der Vorſatz, Aniblag; colorire un di- 

‘segno, fig. fein Vorhaben, feine Ub: 
ſichten augfubrenz far disegno sopra 
una cosa, fein Abſehen mwo:duf mwenden, 
Anſchlag worauf machen; aver disegno, 
gut zeichnen fonnen, (und fig.) richtig 

‘ verfabren, zweckmäßig bandeln; i sogni 
‘non son veri, c i disegni non rié- 
scono, die Sedanten, die Entwürfe der 
Menſchen find Icere Träume. 

Disegniccio, s. m. ein Éleiner Rif, ein 

Entwurf. 

Diseguagliinza, s. f. ſ disuguaglianze. 

Disegugle, adj. disuguale. 

Disegualità, s. f. dic Ungleichheit. 

Disellare, v. a. abfatteln. . 

Disembricigre, v. a. cin Haus abdeden, 
die Ziegel abnebmen. 

Disenfigre, v. a. (mit einem Accus.) die 
Geſchwulſt vertreiben; v. n. und v. r. 
die Geſchwulſt ‘verlieren, die Schwulſt 
pergeben, fi fegen. 

Disennato, adj. bumm, ſinnlos, blödſin⸗ 


nig. 
Disensäto, adj. dumm, verſtandlos, närriſch: 
Disenteria, s. f. ſ. dissenterfa, 
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Disf 


Disenterico, adj; f. dissentérico. 
Discpellire, v. a. {. disotterare; pres. 
‘ tn 1SC0. 

Diseredamento, s. m. f. discredaziéne, 

Diseredare, v. a. enterben. 

Discredazione, s. f. bie Enterbung. 

Diseréde, s. m, der Enterbte, der enterbet 
morden. 

Disereditare, v.a. f. diseredare, 

Diserràre und disserrare, v. a. aufſchlie⸗ 
gen, cffnen. i 

Diserréto und disserréto, part. aufgetban, 
aufgeſchloſſen; fig. deutlich, offenbar. 

*Disertagione, 84. f. {. Disertamento, 

Disertaméento unb desertameénto, s. m, 
die Verwuſtung, Verbeerung. 

Disertàre und desertare, v. a. verwiiften, 
verbceren, mwufte, ode machen, entoolternz 
fig. gu Grunde riqten, in elenbe Ume 

' ftande bringens it. n, und n, r. vor der 

—Zeit nieberEommen — ausreißen, durch⸗ 
gehen, von Soldaten. 

Disertato und desertato, part. verwũ⸗ 
ſtet 2c. 

Disertatore, 8, m. cin Verwüſter, Vere 
beerer. 

Disertazione, s. f. bie Vermiiftung ꝛe., 
bag Defextiren der Soldaten. 

Disérto dn) deserto, adj. verborben, gu 
Grunde gerichtet — mift, ide, unbemwobnt; 

* avmfelig, unglucklich; verlaffen. 

Disèrto und desérto, 8. m. die Wüſte, 
Wüſteney, Ginode — ‘die Vermuftung, 
f. strazio, sciupinio. 

Disertore, s. m. cin Deferteur, Ucber: 
laufer. 


è 


Diservigio, s. m. ſchlechter Dienft, Soa: 


den, {o man Ginem thut; überläſtiger, 
nicht verdankter Dienft; ein ſchlechter 
Gefallen. 

*Diserviménto, s. m. das ſchlechte Dies 
nen. i 

Diservire, v. a. (mit einem Acc.) einen 
fa;lecbten Dienft, einen ſchlechten Gefallen 
crwe:fen; Ginem Schaden, Nachtheil gus 
fügen, anftatt nützlich zu ſeyn. 


| Diserziéne, s. f. ſ. deserzione. 


Disfacimento, s. m. die Vernichtung, Zer⸗ 
ſtorung, die Zugrundrichtung; Zlegung 
— die Zerſchmelzung — die Aufzehrung, 
Abzehrung — Verwüſtung; disfacimen- 
to di cuére, des Herzens verzehrender 
Kummer. 

Disſacitore, s. m. der Vernichter, Zer⸗ 
ſtörer, Verwüſter. 

Disfamaménto, 3. m. Stillung dee Hun⸗ 
gers. 

Disfamgre, v. a. ben Hunger ſtillen, fats 
tigen; disfamare il suo desiderio, 
feine Luft bufen; anftatt difamare, vers 
Idftern, in ſchlechten Ruf bringenz dis- 
famgrsi, feinen Hunger ftilen. 


| 


-Disf 
Disfamàto, part. übel berüchtiget, der 
im ſchlechten Rufe ift, verlaftert; it. ges 
fattiget. SIE 
Disfére, v. a. vernichten, zerſtoͤren, vers 
derben; gerlegen; auseinanbderlegen; zer⸗ 
. ftreuen, cinveifen , zerrütten — zer— 
ſchmelzen, aufloien — auftrennen, tren: 
nen — ſchlagen (ein Rrieggbeer), in die 
Pfanne bauen __. umbiingen, todt mas 
cen — gu Srunde richten, verderdenz 
vertreibenz disfare ogni doglia __ gers 
brechen, zerſchmeißen, in tute mas 
chen; disfarsi, fig. ſich verzebren, zer⸗ 
ſchmelzen, zergehen — gu Grunde ges 
hen — verlöſchen; disfürsi dalle risa, 
ſich faſt qu Schanden lachen; disfarsi 
d'una cosa, ſich Etwas vom Halſe ſchaf⸗ 
fen; pret. disféci, part. disfatto, 
Disfascigre, v. a. f. sfascigre. 
Disfétta, s. f. die Niederlage eines Kriegs⸗ 
beeres. 
Disfétto, part. von disfare, zunichte pes 
macht, vernibtet, gerftort. + 
Disfattére, s. m. ſ. disfacitére, 
Disfavillére , v. n. funtcin, blinten, 
fhimmern, cinen Schimmer von fi) ges 
ben; fig. entfpringen, berfommen, ber: 


voritrablen ; onde ogni sciégnza dis- 


faviHa, mo alle Wiffenfhaft bertommt. 


DisfavUre, s. m. die-Ungunft, Abgeneigts 


beit, Xbgunft; parlar in disfavore, 
wider Etwas reben, 

Disfavorevole, adj. ungünſtig, widrig, 
abgeneigt. 

Disfavorévolmente , adv. ungiinftiger 
Weiſe, gum Schaden, ungelegener Weiſe. 

Disfavorire, v. a. nicht begunſtigen; eis 
nen ſchlechten Gefallen thun, zu ſcha⸗ 
den ſuchen; pres. in isco. | 

Disfavorito, part. dem cin ſchlechter Ge: 
fauen geſchieht. 

*Disfazione, s. f. ſ. disfacimonto. 

Disferenzigre, v. a. ſ. diſferenziare. 

Disfermameénto, s. m. die Widerlegung 
der Cinwurfe. 

Disfermàre, v. a. entkräften, ſchwächen; 
niederſchlagen, erniedrigen. 

Disferrére, v. a. bag Gifen. aus einer 
Wunde giehen — entfeffeln, die Feffeln 
abnebmen, 


Disfida, s. f. bie Ausforderung, Auffor: 


berung zum &treit. berauéforderung. 
Disfidénte, adj. mißtrauiſch, argwöbniſch; 
subst. cin Xusforderer; ber gum Streit 
auffordert. | i 
*Disfidinza; s.f. bag Miftrauen; it. bie 
Ausforderung. #2 .- 
Disfidare, v. n. und disfidgrsi (di al- 
. cuno) ein Mißtrauen haben, nibt traucn 3 
act. (mit eineni Acc.) augfordern; gum 
Streit auffordetn. i i 


Diafidito, part, ſ. sfidito. e x CN 


— 385 — 


. Disg 


Disfigurgre ,-v. a, entftalten, entftellen, 
verunftalten. 

Disfiguréto, part. entftellt, verunftaltet. 

Disfigurazione , s.,f. bie Entſtaltung, 
Verunſtaltung, Entſtellung. 

Disfingere, v. a. ſich ſtellen, 
man Stwas nicht. 

Disfingiménto, s. m. dic Verſtellung. 

Disfinire, v.a. j. definire; pres. in isco. 

Disfinitore,. s. m. ſ. definitore. 

Disfioraménto, s. m. die Verblubung 
das Verbiuben; fig. die VBeraubung der 
Jungferſchaft. die Entebrung einer Jungs 
fer. 

Disfiorgre, v. a. bie Blüthe abpflücken, 
benebmen ; entbliben — die Jungferſchaft 
nebmen; bdefloriven. 

Disfiorgto, part. des Vorigen. 

Disfogameénto, s. m. die Xustaffung, die 
Ergießung; die Ausſchuttung des Zornes, 
der Liebe ꝛc., Erleichterung, Linderung 
des Schmerzes durch Klagen ꝛc. 

Disfogtire, v. a. ſ. sfoggre. l 

Disfogliàre,-v. a. abblatten, die Vlatter 
abnebmen, abſchütteln. 

Disfogliato, part. entblàttert, ohne Blät⸗ 
ter. 

Disformameénto, s. m. bie Verunftaltung, 
Eritftaltung. 

Disformgre, v. a. entftalten, entftellen, 
verunftalten, v. n. unterſchieden feyn. 

Disformazione, s, f. ſ. disformità. 

Disférme, adj. unterſchieden, perficden, 
unahnlich, anders aeftaltet. 

Disformità, s. f. die Mißgeſtalt, Unge⸗ 

ſtaltheit, Haßlichkeit; Ungleichheit, Ver: 
{hiedenbeit. 

Disforngre', v. a. aus dem ©fen nehmen. 

Disfornire, v. a. (uno di qualche cosa) 
benebmen, betauven; pres. in isco, 

Disfortunéto, adj. unqluctlich 

Disfrancare, v.-a. den fieyen Muth 
nebmen ; ſchwächen, enteraften. 

Disfrattàto, part. f. sfrattato. 

Disfrenaménto, s. m. die Zugelloſigkeit, 
Ausgelaſſenheit. 

Disfrengre, v. a. ſ. sfrengre. 

Disfrenatamente, adv. ſ. sfrenatamente. 

Disfrendto, part abgezaumt, (und fig.) 

. gugello8; ausgelaffen, unbandig, unges 
zähmt. i 

*Disfronddre, v. a, täuſchen, betriegen. 

Disgangherare, v. a. { sgangherd.e. 

Disganné e, v. a. {. disingunna e. 

Disgannàto, part. ſ. disingannéto. , 

Disgénio, s. m. der Abſcheu, Gfet, die 

 Abneigung, Antipatbic. 

.Disgittàrsi, v, r. ben Muth fallen laffens 
verzagen. 

Disgiugnere, v. a. trennen, ſcheiden, 
abſondern; entfernen 3 dic Ochſen ada 

.. fpannen, v. r. fi di von ein⸗ 


als mufte 


be: 


Disg 
ander ſcheiden; pret. disgiunsi, part. 
disgiunto, 

Disgiugniménto, s. m. die Trennung, 
Abjonderung, die Scheidung. 

Disgiuntivaménte, adv. getrennter Weiſe; 
jedes allein. 

Disgiuntaménte, adv, abgeſondert ge⸗ 
trennt. 

Disgiuntivo, adj. was trennen kann; 
particella disgiuntiva, ein Trennungs⸗ 
wortchen. 

Disgiunto, part. getrennt, abgeſondert. 

Disgiunzione, s. f. die Trennung, Sons 
dberung, Entfernung. 

Disgocciolére, v. n. f. sgocciolére, fig. 
abnebmen, fi) aUmeglig verzebren. 

. Disgomberdre, v. a. {. disgombrare, 

Disgombraménto, s. m die Raumung, 
Nsegraumung, Augraumung, Wegſchaf— 
fung, die Veitreibung, das Ausziehen 
aus einem Hauſe oder Lande in ein an⸗ 
deres; das Ausraumen, Wegſchaffen der 
Mobeln. 

Disgombrére, v. a. räumen, wegräumen, 
fortimaffen: ausleeren, entiedigenz dis- 

mberàr il paése, das Land riumenz 

sgombrare la stanza, la tavola, 

‘ bus Zimmer ausräumen; disgombrare 

“l'aria, de’ vapori, die turr von den 

‘ Dunften reinigenz; disgombrar la ve- 
scica, die Blaje ausleeren; il fiume nel 
mar si cisgimbra, der Glu eraicft 
fig ing »uer3z disgombrar l'énimo 
dalla tristezza, alle Tiaurigkeit aus dem 
Herzen verbannen. 

Disgombratdre, s. m. det wegräumet; 
der vertreibet, der einen spiag bald leer 
machen tann. 

Disgombro, adj. ſ. sgombro. 

Disgorgdre, v. n. f. sgorgare. . 

Disgradare, v. a. teinen Lant wiſſen; 
nigt genebmigen ; gering ſchätzen; in 
Grade, in Stufen theilen — abweichen, 
abgehen, überſchreiten. | 

Pra Revole s adj. unangenebm, mifs 
tallig. 

Disgra.iménto , s. m. bie ungiinfiige 
Uufnabme; dag Miffallen, die Mißfal⸗ 
ligteit, die Werfhmabung; die Gering: 
ſchäbung. 

Disgradire; v. a. nicht genehmigen, nicht 
genebm balten; pres. in isco. 

Disgrédo, m. wiber Willen; gum Trotze. 

Disgranellare, v. a. ausférnen, die Kör⸗ 
ner aus der Aehre nebmen. 

Disgraticoldre, v.a. entgittern; die Gits 
ter gerbregen oder wegnehmen. . 

Disgrfto , adj. unangenebm, miffàllig, 
nicht licb. | 
isgravaménto, s. m. bie Entiadung, 
Entledigung, Erleichterung. 

Disgravare und disgrevire, v. a. ent. 


“n . 
LI 
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laden, entledigen, erleigtern; disgra- 
varsi, v. r. fi) entiedigen. 

Disgravidamento, s. m. die Entbinbung, 

. MNiedertunfty disgravidamento volon- 
tério, die Abtreibung der Leibesfrucht. 

Disgravidgre, v. a. niederkommen; ent: 
tunden werden. : 

Disgrazia, s. f. ba8 Unglid, die Vi: 
derwartigkeit, der Unfall; widriger Au: 
flag ciner Sache — ein bafliher Febler 
an Etwas, die Haßlichkeit — die Uns 
gnade; entràrc, o venire in disgra- 
zia altrui, bey Ginem in Ungnade fallen, 
Gineé Gunft verlieren; per disgrazia, 

‘adv. unglucklicher Weije, gum Unglück; 
le disgrazi: son sempr: apprecchiate, 
nichts ift leichter, als in ein Unglück' fal⸗ 
len; le disgrazie non véngon mai so- 
le, cin Unglud pflegt felten allein zu 
fommen ; non fare checc essiain tanta 
disgrazia, Etwas um Ulleé in der Welt 
nicht thun mollen. L’éssere gobbo all’ 
uémo ed alla donna fa disgràzia, 
buctelig ſeyn ift ein häßlicher Fehler an 
Mannern und Weibern. 

Disgraziare, v. a. nicht Dant miffen, 
veria;maben. lo ve ne disgrézio, ich weif 
Eu teinen ant, i. disgradgre. 

* Disgraziatamente, adv. unglu@iier Wei: 
fe; gum Unglud@. 

Disgraziàto , adj. unglucklich, unanges 


nebm. 
*Disgraziosaménte , adv. ungluckiicher 
Weiſe. 


*Disgrazioso, adj. ſ. ingréto. 
Disgregamento, e. mo die Abjonderung i 
die Sertheituna, 3cerftreuung. il disgre- 
_gamento de raggi, die Tiennung, Zer⸗ 
ftreuung der Ceblirabien. 
*Disgreginza, 3. f. j disgregazione. 
Disgreggre, v. a. gerftreuen, gertbeilen, 
trennen; disgregarsi la vista, das Ges 
fibt ſchwächen, verdunteln 
Disgregativo, adj mas zerſtreuen, tren: 
nen tannz was das Geſicht biendet; la 
bianchézza è un colore disgregati. 
vo della virtù visiva, Die weiße Far: 
be biendet das Geſicht 
Disgregazione, s f. die Zerftreuung, Zer 
.tbeitung, Xrvennung, Abfonderung; dis- 
gregazione di spirito, bie Bienduna, 
Schwachung deé Verſtandes; disgrega- 
zione della vista, bie Verduntelung, 
VBlendung ded Geuüchtes 
Disgrevgre,v. a. {. disgravare. 
Disgrignére, v. a {. digrignére. 
Disgroppéare, v. a. auffnupren, entwideln ; 
. disgroppaàre un nodo, einen &noten 
' aUrmag)in, , 
Disgrossaménto, s. m. { digrossaménto. 
Disgrossdre, v. a. ſ. sgrossgre, di- 
grossére, I | 
Disgrossatura, s. f. ſ. digrossamento. 


y 


o Disg 
Disguaglifnza, s. f, f. disuguaglianza. 
Disguagliare, v. n. ‘und disguagligrsi, 


V. r. nicht gleichen, nicht gleich ſeyn; 
unterſchieden ſeyn. 


Disguagliato, adj. ungleich, unterſchie⸗ 


den, unähnlich. 
*Disguaglio, s. m. ſ. disuguaglignza. 
Disguardgre, v. a, wegſehen, nicht mehr 
anſehen. 
*Disguisdto, adj. verſtellt, verlarot, vers 
,kleridet. 
Disguîzzolérè , v. a. ſ. rovistére. 
Disgustére, v. a. beleidbigen, verdrießlich, 
bos machen, vor din Kopf ftofen; ‘cis 
ner Sache überdrüßig machen; (di qual- 
che cosa) it. disgustérsi, v. r. ubets 
brifig werden; disgustarsi con alcii- 
no, ſich mit Einem ubermerfen. 
Disgustatore, s. m. der verdrießlich madts 
beleidiget. i J 
Disgustatrice, s. f. die Ekel, Verdruß 
macht. 
Disgustévole, adj. tfelbaft, unange⸗ 
nehm; verdrießlich; widerwärtig. 


Disgustevolménte, adv. auf eine elel⸗ 


bafte unangenebme Weife, 
Disgusto, s. m. der Verdruß, die Vers 
drießlichkeit, Widerwillen, Unluſt. 
Disgustéso, adj. ekelhaft, verdrießlich, 
unangenehm, widerwaärtig. 
*Disia, s. f. ſ. desiderio, 
Disif&nte, adj. {. desiderente. 
*Disifnza, s. f. {. desidério, 
Disigre, disifto, ſ. desiderare ecc. 
Disiderbile, disiderfute, ſ. deside- 
ribile, desiderànte. 
*Disiderànza, s. f. ſ. desiderio. 
Disideràre, disiderativo, disideréto, 
disidoratére, f. desidersgre ecc. 
Disideraziéne, s. f {. dosidério. 
Disiderevole, disiderio, e disidéro, 


disidcrosissimo , disiderdéso, ſ. desi-. 


derévole ecc. ecc. 
Disidério, s. m. {. desiderio. 
Disiderosaménte, adv. {. desiderosa- 
ménte.. 


Disiecoràrsi, v. r. {. sfegatérsi, svisce- ' 


rarsi. 
Disiévole, adj. ſ. desidergso. 
Disigillire, v. a. entiiegeln, bag Siegel 
erbregen; disigillàrsi, bie Form, den 
Eindruck, ben Siämpel verlieren. La 
neve al sol si disigilla, ber Schnee 
aerachbet an der Sonne. La memòria 
delle cose passgte si disigilla, ber 
Gindrud beg Vergangenen verliert ſich 
im Gedächtniß; fig. fi) verzebren. 
Disiguale, adj. diseguale. 
Disimpacciare, v. a. aus ber Verlegens 
beit gieben, reißen. 
Disimpaccisto, adj. von der Verlegenbeit, 
von der Verwirrung befrevet. 
Disimparare, v. a, verlernen, 
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Disimpedîre, v. a. die Dinderniffe aus 
bem Wege räumen; Luft maden; pres. 
in isco. 

Disimpegnare, v. a. von der Pflicht, von 
dem mißlichen Handel losmachen, aus 


der Verlegenheit helfen; disimpegndrsi, . 


di sua parola, fein Wort zuruckneh⸗ 
men, vom WVerſprechen fic ‘log maden. 


‘ Disimpégno, s. m. die toémagung, Be⸗ 


fregung, Entledigung; Aufbebung deffen, 
wozu man ſich anbeifhig gemacht. 
Disimpressiongto, adj. pon allem Ein⸗ 
drucke frey. . 
Disingre, v. a. f. desinare. 
Disinclinazione, s. f. bie Abgeneigtheit, 
Abneigung. | | 
Disinénza, s. f. ſ. desinénza, 
Disinfiammare, v. a. die Entzündung vers 
treiben. A i 
ee v. a. ſich ſtellen, als wüß⸗ 
Disinfingere,f teman Ciwas nicht; pret. 
disinfinsi, part, disinfinto, 
Disinfintaménte, adv. unverftelltter Wei: 
fe, ohne Verftelung, aufrichtig. 
Disinfinto, part. aufrichtig, unveritellt. 


.Disinganngre, v. a. eines Beſſern belebs 
ren, ben Wahn benehmen; Einem die 


Augen aufthun. 


Disingannaäto, v. a. eines Beſſern belehrt. 


Disinganno, s. m. die Benehmung des 
Irrthums, des Wahns — die Erkennung 
ſeines Irrthumsgs. 

Disinnamorameénto, s. m. die Entſagung 


der Liebe, die Aufgebung der Liebe gegen 


eine Perſon. 
Disinnamorgrsi, v. r. die Liebe ablegen, 
eine Perſon nicht mehr lieben. 
Disindre, s. m. ſ. disondre. 
Disintendere, v. a. unrecht verfteben. 
Disinteressato, adj. uneigennigig, uns 
intereſſirt. 

Disinterésse, s. m. ber uncigennug, die 
Uneigennigigleit. 
Disintimazione , 9. f. die Wiberrufung 

cine8 Befehls. n 
Disinvitàre, v. a. die Ginlabung auffas 
gen, abfagen. i 
Disinvolto, adj. ungezwungen in fe:nen 
Gitten, der cine edle Freyheit in ſeinen 
Manieren dufiert; nicht cingemwidelt, uns 
eingepackt, frey, offen. l 
Disinvolturà, s. f, bie Ungezwungenheit, 


Geſchicklichkeit im Betragen; ungegwun⸗ 


gener, naturlicher Anſtand. 
Disinvolturgna, s. f. das natürlichſte und 
ſchonſte Vetragenz die edelſte Freyheit. 
Disio, s. m. ſ. desidério. 
Disiosaménte, disiéso, disiare, ſ. desi- 

derosaménte, desiderdéso, desiderére, 
Disfre und disiro, s. m. f. desiderio. 
Disistancdrai, v.r. fig erbolen; ausruben, 
Disistima, 8. f. die Geringfhagung, Vers 


achtung. RL 


4 


— 


Disl 


Linate 


Dislaccigre, v. a. aufſchnüren losſchnü⸗ 


ren, tosbinden. 

Dislaggrsi, v. r. fi me cine See ver- 
breiten. 

Disledle, adj. treulos, univa; verratheriſch. 

Dislealmén: e, adv. treulojer Wcife. | 

Dislealté, } s. f. bie Areulojigfeit, Un⸗ 

*Dislcdnza, tieue, Unredlichreit. 

Dislegare, v. a. losbinden, aufbinden, 
anbindenz it. fig. befrevens loémadpen 5 
dislegare i.denti, ben Zaähnen die 
EStumpibeit benehmen. 

Dislegäto, part. abgebunden, losgemacht. 

Disleghévo e, adj. leicht —— Lod: 
zumachen. 

Dislegugle, adj. ſ. disugudle. 

Disleonaménto , s. m. (im Scherz), die 
Ublegung der Limenart. 

‘ Disloraménto, s, m, ſ. dislogaroénto. 

Dislocgre, v. a. wegrücken, verrucken, Et⸗ 
mag von feiner Stelle nehmen. 

Dislogaménto, è, m. die Verrenfung. 

Disloggre, | v. a. ———— verſtau⸗ 

Disluogire, ſ den. 

Dislogato, part. verrentt, verſtaucht. 

Dislogazione, s. f. cine Verrentung Ver⸗ 
ſtauchung. 

Dismagare, v. a. irre führen, vom rech⸗ 
ten Wege ableitin; dismagarsi, fig 
trennen, ſich abſondern. 

Dismaglidre, v. a. die Maſchen aufmas 
cen; fig. mit den Rägeln die Haut gere 
reifen, gertragen. 

*Dismalare , v. a, ſ. guarire. 

Dismantàrsi, v. r. ben Mantel dpi 
fig. cine Gewobnbeit, cine Leidenſchaft 
ablegen. 

Dismantelldre, v. a. f. smantellàre, 

Dismarriménto, s. m. f. smarriménto, 

Dismarrito, ad). ſ. smarrito. 

Dismembrameénto, s. m. die Zergliede⸗ 
rung, Zertheilung, Zerſtüdung. 

Dismembrére , v. a zergliedern, gers 
ſtücken, gerreifen, die Glieder von einen 
Korperabreifen ; vergefien, mit einem Acc. 

Dismemordto, adj. gedachtnißlos, vergefs 
lib; der ein kurzes ——— hat. 

Dismentare , v. n. ſ. dimenticare, 

Dismenticaménto , s° m. ſ. dimentica- 
ménto, 

Dismenticgnte , adj, diméntico. 

Dismenticanza, s. f. {. dimenticginza, 

Dismenticdre, v. a. ſ. dimenticgre, 

*Dismentire, v, a, f. dimentirc, smen- 
tire, 

Dismeritare, v. "n. verſchulden, fid) eine 

> Squid gugieben, fig gegen Jemand vers 


geben. 
Disméssg, s. f. Ubfegung oder Abdankung 
vom ùmte. i 


| Dismésso, part. von disméttere, abges 


legt; abgelchafft , abgertelit, UATESIONCH 
vom Dienfte entiaffen. 
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Dismodgto, adj. 


Diso 


Disméttere, v. a. ablegen, abichaffen; 
abnellen; abbringen; untertaffen; dis- - 
méttere un dbito, un' usénza ecc., 
cin Kleid ablegen, eine Semotneeit abs 
fqaffen; pret. dismisi, part., dis- 
meésso. I 

Dismissione, s:f. {. dismessa. 


.Disinisura, s f. bag Uetermafiz der zu 


große Ueberfluß; die Uebermäßigkeit; it. 
a dismisura, adv. uber die Maßen; 
ibermafig; gum Uebermaß. 
*Dismisurànza, s. f. {. dismisura. 
Dismisurgre, v. n. und dismisurarsi, 
v.r. bje Srangen, bag Ziel uberſchreiten. 
Dismisurataméente, adv. aus der Mas 
fien, ubermufig, unmdafig, uber die Mas 
fen, obne Maß und giel. ù 
Dismisuràto, adj. ubermafiig, liber bdie 
Maßen groß, ungebeuer, von ungedetta 
rer Große. 


ti 


unmäßig, ohne Maf, 
ohne Maßigung. 

Dismonacdre, v. a. aus dem Kloſter bos 
len, nepmen, dismonacàrsi, die Monchs⸗ 
futte ablegen ; aus dem Blofter geben. 

Dismontàre, v, n, vom Pferde fteigen — 
perunterfteigen 3 aus cinem Sciffe fteis 
geni landen, anlanden. 

Dismorbare, n a. (. smorbéare, 

Disnuuovere, v. a. bewegen, von feinem 
Orte weabringen, fortruden; it. wobon 
abbringen abwenden. 

Disnamorare, disnamorarsi, {. disin- 
namordre. 

Disnaturére, v. a. die Art, die Natur 
umandern, ‘umimaffen, 

Disnebbidre, v. a. den Nebel serftreuen; 
fig. disnebbiar la’ mente, das Ges 
mutò auibeitern. 

Disnervare, v.a. f. dinervare; disner- 
vérsi, jid) entkräften. 

Disnorvazione. s. f. dinervaziéne. 

*Disnétto , adj. unvein, fgmudgig. 


‘Disnidire, v. a, aus dem Neſt treiben; 


disnidgrsi, v. r. das Neft ‘vertaffen, 
aus dem Yiefte geben. > 


Disnodare und dinodare, v. a. einen 
Knoten aufloſen — Etweas auftknupfen, 
losbinden; fig. entwickeln, aufloſen, er— 
tlaren; disnoddrsi , vir. ſich losma⸗ 
cen, ſich aus tinem verwickelten Han⸗ 
del [osminten, | 

Disnodévole, adj. aufléébar; non dis- 
nodevole, mag nidt aufzuloſen ift 

Disnére, s. m. (in der Pocſie) 1. diso- 
nore. 

Disnuddre, v. a. ausziehen, entblifen. 

Disobbediénza, s. f. {. disubbidiénza, 

Disobbedire, v. n. ſ. disubbidtire. i 

Disobblig&nte , adj. verb. ij, disobbli- 
‘ gire; auch ungefallis, undollich; unar: 
tig, giob, pg 


\ 


md 
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Disobbliganteménte , adv. unhöflicher 
Weiſe, unartig, grob. 


Disobbliggre, v. a. von ciner Verbinb: 


limteir, Schuidigkeit befreyen, losſprechen; 
disobbligarsi, v. r. ſich von einer sù 
bindtichkeit lesmachen. 


Disobbligàto, part. von der Verbindlich⸗ 
keit befreyt. 


Disobbligazigne, s. f. Befregung von der 
Schuldiakeit, von aller Verbirodlichkeit; 
avére gran disobbligazione ad alcuno, 
Ginem des Teufels Dank ſchutdig ſeyn. 


Disoccupàre, v. a. von Geſchaften frey 
laffen, von aller Beſchäftigung befreyenz 
| disoccupàrsi, v.r. ſich geſchaftslos 
machen. 

Disoccupaäto, 
ſchäftslos; müßig; der nichts gu thun bat. 

Disoccupazione, s. f. die Geſchäftsloſi g⸗ 

keit, die Hußigten. 

Disolaménto, s. m. die Berwiftung, Bere 
. beerung; Troftiorigfeit ; die. Abnchmung 
ber Soblen. 

Disolgre, v. a. veriviiften, verbeeren; ents 
völkern; alle8 Trofte8 und Verftandeè 
berauben — entfobien, die Soblen abs 
nebmen ; disolare l'unghia del cavéllo, 
den Quf des Pferdes abfchneiden.. 


Disolfto, part. verwüſtet, — trofts 

7 loé, vertaffen. 

Disolatura, .s. f. die xusmirtung Ab⸗ 
ſchneidung des Hufes. 

Disolaziéne und desolazione, s. f. vie 
Vermwuftung, Verheerung — verlaffener, 
troſtloſer, hulfloſer Stand; Troſtloſigkeit. 

Disonesta, s. f. die Unzucht, Unguoptige 
.. Beit, Die Unehrvarkeit. 

Dissncstaminie, adv. unebrbar, — 
tiger Weiſe > übermäßig, ohne Regel 
und Maß. 

Disonestare, v. a. entehren, verunehren, 
ſchänden. Disonestärsi, v. r. ſich einen 


Schandflecken BRACE , Îeine DE 
ſchänden. 

Disonestâto, part. entehet, verunehrt, 
geſchändet. 

Disonestezza, s. f. {. disonesté. ; 


»Disonestità, s. f. {. disonestà. 

Disonésto , adj. unzigtig, unebrbar, 
ſchändlich; abſcheulich, unanftindig — 
ungebeuer  grof, viel, il. disonesto 
spendere — ungeredt, unrechtſchaffen. 

Disonngrsi, v. r. erwachen, aufwachen. 

Disonoraménto, s. m. die Entehrung, 
Verunehrung. 

Disonorginza, s. f. die Unebte. — 

Disonorgre, v. a. entebren, verunebren, 
in üblen Fuf briagen beichimpfen. 


, 4 


art. unbeſchäftiget, ges. 


—— 


Bisordinatiminte F 
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Disonorataménte, adv. Pf, — 
mente. 

Disonorgto, part faut ber Ebre unb 
Reputation verioren bat. 

Disongre, s. m. die Unchre, Schande, der 


Schimpf, Schandfleck 


Disonoré vole, adj. entehrend, ſchimpflich, 
ſchändlich. 
bisonorevolmérite , - adv. ſchimpflich, 
ſchändlich; ehrioſer Weiſe; mit Schimpf 
und Schande. 
Disonrare, v. a. ſ. disomorara: 
Disonréto, part. {. disonordto, | 
*Disoppellire, v.. a. i. disoppellire, 
Disoppilare, v. a. offuen, £ — machen, 
von Werſtopfung befreyen. 
Disoppilativo, adj mag die Berfopfung 
offnet, auflofet. 
Disdpra, di l'al f. sopra, . 
Disoprappitu, adv. uber die Gebühr, mehr 
als notbig; zum neberftluß; s. m. was 
Uber das Maß iſt. 
Disorbitante, adj übermäbig, was uber 
das Maf gebet; unmäßig. 
Disorbitanteménte, adv. übermäßig, über 
alle Maßen; aus der Maßen. 
Disorbiténza, s. £ die Uebermafiglett3 
die Ueberſchreitung alles Maßes und 
- Zieles, 


Disordingccio, s. n, cine garftige Un⸗ 


orbnuny. 
Disordinamentoò; s. “ 
Disordinanza, Ss. f. Vermwirrung. 
v. a. in Unorbnung brin⸗ 
gen, verwirren; v. n. im Eſſen, Trin⸗ 


die Unordnung, 


ken, in Pracht ꝛc. Ziel und Maß uber⸗ 


ſchreiten; disordinare nel mangiare, 
nel bere, in magnificènza, pel fasto 
‘ecc. v. r..in Unordnung geratpen, fich 


vermirren. de 

adv. unordentlich, 
verwirrt, ohne Ordnung; vivere dis- 
ordinatamente, unordentlich, site 
leben. 

Disordintto, part. unordentlich; verwirrt, 
unmaßig, liederlich, uppig, ausſchweifendz; 
capélli disordinati, vermwirrte8 Haarz 
appetito disordinato , verkehrte Neto 
guna, tuft; il vivere disordinato, das 
liederliche Leben. 

Disordinazigne, 8. è die Unorbfiing, 

Disérdine, s. m. Vermirrung, Jew 
rüttung — Ueberſchreitung der Ordnung, 
ber Diät ꝛc., der Unfug, Schaden — 
ſchlechter Zuſtand ſeines Vermogens — 
Liederlichkeit, Unmaßigkeit, Ausſchweilung, 
unordentliches Leben; essere in 
dine, in ſchlechten Vermogensumfiinden 
feyn; commettere, fare un disordine, 
wider die Megeln der Mäßigkeit, der 
Diat einen Febler begehgn; commettere 
disérdini, unruhen, Unfug ftiften; da 
un disordine nasce un érdine, aut 


disor- 


Diso 


ber Verwirrung entftebet endlich Ord⸗ 
nung; durch Schaden wird man klug; 
un disordine ne fa cento, aus einem 
Ucbel entfteben oft hundert andere. 

Disorganizzato, part. ſchlecht organifirt; 
der Empfindunasorgane beraubt; dis- 
organizzato di mente, im Kopfe ver: 
rucdt. 7 

Disormeggiare, v. n. bic Taue vom Ans 
fer abneomen. 

Disorpelldre, v. a. levar l'orpello, bag 
‘ Glittergold abnebmen, fig. die Maske 
abnebmen. i 

*Disorraàre, v. a. {. disonorgre. 

Disorréto, part. ſ. disonordto. 

Disorrevole, disorrevolménte, ſ. diso- 
norevole, disonorevolmente. 

Disossare, v. a. die Beine, Knochen heraus 
tbun, bag Fleiſch von den Knochen, Bei: 
nen abfojen. 

Disottano, adj. ſ. 
Sachen). i 

Disotterràre ,‘v. a. tvaè unter ber Erdé 
war, berauggraben; disotterrar meda- 
glie antiche, un morto. 

Disovolgto, part. verrenft, ausgerentt, 
von Knoden. i i Ì 

Dispaccgre, v. a, {. spaccsre. 

Dispacciare, v. a. [oématpen; berausbels 
fen, herauswickeln; befregen — abfer: 
tigen, Depeſchen ſchicken. 

Dispgecio, s. m. die Depeſche? der Aufs 
‘trags far, mandar dispgcci, midtige 
Briefſchaflen quefertigen, mobin ſchicken. 

Dispajare, v. a. entpuaren, ein Paar von 
cinander  trennen; aus dem Geſchicke, 
aus dem Gbenmaf bringen, entftellen. 

Dispargre, v. a. verlernen, vergeffen, was 
man gelernt bat. Césare disparò a 
vivere a modo di cittadino, Gdfar 
verga& die bürgerliche Lebengart. 

Dispajato, part. entpaaret, getrennt. 

Disparato, adj. unterſchieden, abftebend, 
unähnlich, unproportionirt. 

Disparécchi, pron. m. plur. verſchedene, 
viele. 

Disparecchiaro, v. a. ſ. sparecchiàre. 

Disparénza, s. f. die Verfhwindung. 

Disparere, s. m. Verſchiedenheit der Mei⸗ 
nunaen; der Imift, Uncinigfeit. | 

Disparévole, adj. vergänglich, flüchtig, 
ſchnell vorübergehend. 

Dis pirgere, v. a. zerſtreuen, bin und ber 
fireuen; dispargersi, v. r. fi) zer⸗ 
ftreuen; f. spargere. 

Dispargiménto, s. m. bag Zerſtreuen; 
Verftreuen; it. distrazione, ſ. ; 

Bispàri, adj. ungleich, verſchieden; dis- 
Pari d'eté, in ctd, di sentiménti, an 
Alter, an Gefinnung ungleich; pari © 
dispari, pagr oder unpaar. ' 

Disparimente, adv, unpaar, (von ben Zah⸗ 


/ 


inferiére (nur von 
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len), ungleicher Weife, verſchiedentlich, 
unterſchiedlich. 

Disparire, v. n ſ. sparire, pres. dispa- 
risco, pret. disparii, disparsi, dispér- 
vi, part. disparfto, disparso, disparto, 
disparùto. 

Dispariscente, adj. unanſehnlich, mas eine 
ſchlechte Figur macht; unſcheinlichz; ſ. 
sparuto. 

Disparita, disparitàde, disparitéte, 8, f, 
die Ungleichheit, der Unterichied. 

Disparmente, adv. ſ. disparimente. 


‘Dispartaménte, adv ſ. spartaménte. 


Disparte, (ftebt adv.) in disparte, beys 
ſeits. beyfcite, apart, abgefondert; andére, 
stare in disparte, oder disparte. 

Dispartire, v. a. tbcilen, in Adbeile, in 
©tide gerlegen, trennen, ſcheiden; dis- 
partirsi, v.r. von Etwas abgeben, fig) 
guru ziehen, abweigen; dispartirsi 
dalla giustizia, dai patti ecc. von der 
Geremtigteit, von den Bedingpiſſen ab: 
mweichen; pres. disparto, u. dispartisco, 

Dispartitaménte, adv. abgefondert, bes 
fonderg, Jedes inébefonbdere. 

Dispartito, part. getrennt, getbeilt — 
uneinig. i 

Dispartitére, s. m, der Theiler, Trenner, 
Zertbeiler. — 

Dispirto, adj. ſ. dispartito. 

Disparutézza, s. f. dic hagere, verfallene 
Geſtalt; die Magerteit. 1 

Disparuto, part. verfallen, pager, bure, 
abgezebrt. 

Dispassdre, v. a, bag Ankerſeil auf bie 
andere Seite gieben.. Dai 

Dispassionaménto, s. m. die Ablegung, 

— Sintanfegung ber Leidenfhaften, der 
AUffecte. | 

Dispastojire, v. a. loswickeln, heraus⸗ 
wickeln, herausziehen; losmachen, bers 
auswirren. | 

Dispaventére, v. a. {. spaventare. 

Dispéndere, v. a. f. spendere. 

Dispendio, s. m. bec Xufwand, die Aus 
gabe; die Unfoften, _ 

Dispendiosamente, adv. mit vielen, mit 
fhweren Roften, mit grofem Aufwande. 

Dispendiéso, adj. was viel foftet; koſt⸗ 
bar, koſtlich, theuer. 

Dispenditore, s m. f. spenditore. 

Dispennato, part, ſ. spennéto. 

Dispénsa, s. f. die Austbeilung. Vertbeis 
lung; die Speifetammer, Vorratbsfammer 
— die Erlaffung einer Pflibt, befonder8 
in Kirchenſachen, Digpenfation — der 
Aufwand, die Auégabe. , 


‘ Dispensabile, adj. was digpenjirt werden 


fann; wo Digpenfation Statt findet; 
worüber Erlaf zu erbaltenz; matrimonio 
. non dispensabile in primo grado. 
Dispensazione, s. f. die Vertbeilung, 
Dispensaménto, 8, "| die Digpenfation. 


Disp 
Dispensàre, v a. augtheilen, vertbeilen; 
ausipenden; Jedem das Seine zutheilen; 
dispenſiren; die Pflicht erlaffen; dispen- 
sare uno del digiuno, dispensar il di- 
giuno, das Faften erlaffen — für go- 
vernàre, provvedere), {. 


Dispensatamente, adv, dispenſations⸗ 
Dispensativamente, f meife; aus Graf 
begnadigungémeife. | | 


Dispensativa, s: f. bag Vermigen aube 
gutbeilen, zuzutheilen. 

Dispensato, part. vertbeilt, auggetbeilt; 
zugetheilt; dispenfirt, befrept. 

Dispensatore, s. m. der Austbeiler, Ver⸗ 
theiler, Mittheiler. 

Dispensatorio, s. m. Vorrathéfammer ; 
©peinfammer in den Kioftern — die 


obrigteitliche Vorfhrift, wie in den Apos , 


tbefen. Die Arzneyen zubereitet und vers 
kauft weiden follen 
Dispensatrice, s. f. die Austbeilerin. 
Dispensazione, s. f. bie Austheilung; 
die Tigpeniation 2c., die Vorfebung. 


Dispensicra, s, f. dic Aaggeberin, Loud 


balterin, Wirthſchafterin. 
DER) s. m, ber Ausgeber, Haus⸗ 
Dispensiéro,f vermalter. 
Dispéento, part. {. spento. 
Disperabile, adj. verzweifelt; hülflos, 
pub 3 wo vi Soffnung verforen. 
Disperagione, s. f. . A F 
Diapeiamiénio, s. m. } f Cisperazione, 
*Disperénza, s. f. {. disperazione. 
Disperare, v. a. in Vergweiflung brins 
gen; um alle Soffnung bringen; (mit 
einem :Acc,) disperare, v. u. dispe- 
rarsi, v. r. (di alcuna cosa) verimeis 
feln, alle Soffnung aufgetenz alle Ge: 
duid verlierenz essere disperato da’ 
meédici, von den Aerzten verlaffen, aufs 
gegeben feyn. 
Disperatamente, adv. auf eine verzweifel⸗ 
te Art; übermaßig, über die Maßen. 
Disperatézza, s. i f. disperazione 
Dispergto, part. Dergroeilete, f. dispe- 
rare, utermabig, ſchrankenlos, erſchreck⸗ 
li, außerſt; dolor disperato, strido 
isperato, cura disperata, eine vers 
ameifelte. Gur; un réo disperato, ein 
ſehr grofer Verbrecher — un dispe- 
rato, ein vafender, toller, unbändigrr 
Menſch; cin Menſch, bey dem alle Hoffs 
nung der Verbefferung verloren ift. 
Disperaziòne, s. f. die Verzweiflung; die 
Raierey; Tolbeit; metter uno in di 
sperazione, Ginen- zur Lergweiflung 


bringen, auferft .franfen;. darsi alla” 


disperazione, verzweifeln. 
. Disperdere, v. a. jerfireuen., 


«perftoren a 
gu Grunde rigten, 


verſchleudern — 
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ing Verderben gerathen — vor der Zeit 
nieberfommen ; pret. dispèrsi, part. 
dispérso, disperduto. 
Disperdiménto, s. m. f. dispersione. 
Disperditére, s. m. cin Verderber, Bers 
ſchleuderer. 


Disperditrice, s. f. die Vernichterin, Zer⸗ 
ftorerin, Verſchleuderin. 

Dispérgere, v. a. zerſtreuen, ausſtreuen, 
vergettelnz verlegen; binlegen, hinwer⸗ 
fen, mo es bintommt, bur@bringen, ver: 
ſchleudern; ih die Flucht ſchlagen; pret. 
dispérsi, part. disperso. 

Dispergiménto, s. m. bie 3erftreuung, 
Ausſtreuung. 

Dispergitore, s. m. ein Verſchleuderer, 
Veritbwender; der Etwas gerftreuet, aus⸗ 
fireuet. | 

Dispersè, adv. für ſich, beſonders. 

Dispersione, s. f. die Zerſtreuung; Vers 
ſchleuderung; Verſchwendung, Vernich⸗ 

tung. 

Dispérso, part, zerſtreut; donna, che 

s'è dispersa, cine grau, die ibre Frucht 

vorgeitig verlor. ..; 


‘*Dispersòre, s. m. dispergitore. 
|Dispesa, s. f. f. spesa.” 


ispesétta, s f. {. spesetta, 

Dispettabile, adj. ſ. dispregévole. 

Dispettàccio, s. m. cin f@mdablider 
Schimpf, ein beleidigender, ſchimpflicher 
Streich. 

Dispettére, v..a. gering achten; verach⸗ 
ten; it. v. n ſich ergurnen; (mit einem 
Gen.) della qual rispésta forte di- 
spettò, über mele Antwort er ſich ſehr 
erzürnte. 

Dispettàto. part. verachtet. 

-Dispettevole, adj. ſ. dispettabile. 

Dispettissimo, adj. sup. ſeht verächtlich, 

,  febr gering. i 
ispettivamente, adv. verächtlicher Wei⸗ 
fe, hohniſch. ——— 

Dispétto, adj. verächtlich, ſchlecht. 

Dispétto, s m. ein Spott, Schimpf, 
Hohn; Verdruß; Tort; Trotz; in di- 
spetto. a dispetto, per dispetto, gum 
Trod, gum Poffen zum Hohn; avére in 
dispetto, © a dispetto, verachten, vers 
ächtlich halten; far una cosa a màr- 
cio dispetto di alcuno, eg Einem offens 
bar (aus teiner andern Urſache alg) gum —. 
Trotz, gum Poffen tbun. 

Dispettosamente, adv. erbofiter, veraͤcht⸗ 
liber Weife. 

Dispettéso, adj. der gum Beleidigen auf⸗ 
geleut iſt — ftolz, trogia, hämiſch, vers 
aichtlich; verachtungswürdig. 

Dispettosuzzo, dim etwas ſtolz, trogig. 

Dispiacénte, adj, verb mißfallend; mif. 


dispérdersi, v. r. gu Grunde geben,.  fallig, widrig, ekelhaft. 
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Dispiacenza, s. f. 
Dispia énzia, s. f. | 
Dispiacére, s. m. 
die Ve:cidbiaung. 
Dispiacére, v. a. mififallen, verbriefen, 
keinen Beyfall finden; pret dispiaàc- 
qQqui, part. dispiaciùto. . 
Dispiacevole, adj. migfallig, unanges 
_nebm, veidrießlich; venir dispiacevo» 
le, zuwider, gum Gtel werden. è 
Dispiacevolezza, s. f. die Miffalligleit, 
Unannehmlichkeit, Widripfeit. ; 
Dispiacevolmente, adv. miffalliger, uns 
angenebmer, verdiieglicher Weiſe. 
Dispiacimento, s. m. ſ. dispiacére, 8. 
Dispiacitito, part. von dispiacere, ſ. 
Dispianare, v. a. cben magien, bahnen; 


das Mifvergniigen, 
Mißfallen, der Vers 
bruf, der Spott, 


“x 


buaetn — auf die Erde ausbreiten, bins 


ſtrecken; dispiangrsi, v.r, fit auf die 
Erde hinſtrecken; erklären, deutlich mas 
chen f. Spianare. 

*Dispiatato , adj. ſ. dispietsto. 

Dispiccare, y. a. 
beraugalauten, herausholen, beraugaie: 
ten; dispicegrsi, fi losreißen; abs 
fprinacn; si dispiccò una scheggia, 
es fprang cin €plitter ab, si 

Dispicciare, v. a. atfcrtigen, abfchicken 
mit Briefſchaften. 


Dispieggre, auébrertenz entfalten _ aus- 


legen, ciflaren, entwideln; dispiegdr- 
si, v T. ſich verbreiten, fi cuebreiten, 
f. spieggre, 

*Dispietanza, s. f. bie Unbarmherzigkeit, 
* Graufamfeit. . 

| Dispietatamente, 
Weiſe; graufam. 

Dispietàto, adj. unbarmberzig, unmitleis 
dia, graufam. 

Dispignere, v a. ausſtreichen, überſtrei— 
gen, ubermablen (mag gezeichnet oder 
gemabit if) pret. dispinsi, part. di- 
spinto; f. scaficellsre, 

«*Dispittare, vw. a. f. dispettére, 
Dispitto, s m. f. dispetto, 

° Displacénzia ; ) 
Displicénza, 
Displicénzia; ) 

‘ *Displicàre, v. a, f. esplicére. 


adv. undarmberziger 


| s. f. dispiacénza. 


Dispnéa, s f. ſchwerer Athem; die Eng⸗ 


bvruſtigkeit. 
Dispodestaäre, v. a. die Macht, Gewalt 


nebmen — dispodestérsi, fi ſeiner Ge⸗ 


walt begeben; dispodestarsi dell’ uffi- 


cio, fcin Xmt, feine Bedienung nieders 


legen, F 
Dispogliaménto, s. m. ſ. spogliaménto. 
Dispogligre, v. a. ſ. spoglidre. 
Dispogliatdgrio , s. m. ſ. spogliatdjo, . 
Disponere, v. a. ſ. disporre. » 


‘Disponiménto, s. m. bie Ginvidtung,, Dispostézza, s. f 
, XKnorbnung — für de- 


Veranftaltu 
poniménto 


ſ. 
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abreißen, Iogreifen, | 


Disp 


Disponitére, s. m. der Einrichter, Verso 
anftalrer, Anordner. 

Disponitrice, s. f. die Einrichterin, Ano 

ordnerin ꝛc. 

*Dispontaneamente, adv, {. spontanea» 
mente. — 

Dispopolare, v. a. ſ. spopolgre. 

Dispopolatore, sa. m. der Entvolkerer, 
Verwuſter, Zerftorer. 

Dispérre, v. a. fhalten und mwalten mif 
Etwas; beſchließen, drdbnen, verordnen, 
anordnen, verfugen; einrichten; verans 
ſtalten, bereiten; in Ordnung fegen, legen, 
ſtellen; vertheilen; Einen dabin bringen, 
dabin vermogen, wozu bereden; wozu des 
reiten, vovvereiten 3 abfegen-, vom Amte 
fcpenz in Gefahr ‘fegen. Heiligenbilder, 
Weliquien anders wohin verfeggu — aus⸗ 
legen erklären — verpflanzen, verſetzen; 
disporre del suo avére, de' fatti 
suoi, nad) ſeinem Millen mit tem Sei— 
nigen ſchaiten und walten; disporsi a 
far vidggio, dispdrsi a partire, Ans 
ſtalt machen zur Reiſe, fortaugetenz di- 
sporre uno ad intraprendere un af- 
ffre, Einen bereden, vordereiten; dispor 

° -de' dandri, Gelber ubermaden, Rimeffen 

machen; disporsi, ſich vorbereiten, fi 
wozu anſchicken; pres dispongo, dis- 

‘ péni ecc., pret disposi; part. pres. 

disponendo; part. pass. dispdésto, 

Disportazigne, s. f. ſ. traspoftazigne,, 

Disposaménto, s. m. die Verlobung, das 
Verlobniß. 

Disposare, disposarsi, disposéto, ſ. spo- 
sgre, sposarsi, eco © 

Dispositivaméente, adv. aus eigener Ge: 
walt; der Macht gemäß, die man bat; 
nad) gehöriger Ordnungz orbdenttich. 

Dispositore, s. m. der Einrichter, An: 
ordner, Gebiether. 

Disposiziéne, 8. f. die Verfiiqung, n: 
ordnung; Befehl; Ailenémeinung, der 
Mille, ba8 Vorbaben, die Verfaffung, 
die Vefchaffentcit; Neigung — die Lage, 
Einrichtung — Eigenſchaft — die Ania: 
ge, Fabigteiî gu Etwas; éssere a di- 
sposiziéne di alcuno, zu Eines Vefebl, 
in Eines Getvatt ſtehen; non éssere in 
disposizione di fare alcuna cosa, 
nicht qeneigt, nicht Wilené feyn, Etwas 
zu ttun; avér disposizione pe le 

- sciénze, viel Unlage gu den Wiſſen⸗ 
{haften habens essere in bugna, o 
mala disposiziéne, wozu aufaelegt 
feyn dber nicht; (oder) wohl befindend 

: ober pit recht gefund fegn.o 

Dispossessére, v.a. aus dem Vefig treiben. 

*Dispéosta, s. f. f. dispositigne. 

‘»‘Dispostaménte, adv. otdentlich; gehörig. 

die Netrigteit; die Av 
tigteit. a | 

Dispòsto, part, von dispérre s f. festig, 


# 
Da * 
“ 


Disp — 


bereit, geneigt, aufgclegt; egli è dis- 
posta alla vendetta _ gelegen, geimi tt, 
ichicttich; luogo disposto all’ insidie 
de’ ladroni _ eingrritet, veranfigl: 
tet; geordnet, gubercitet; ben disposto 
di corpo, munter, friſch und geſund; 
mal disposto, ber nicht munter, nicht 
geſund, unpabl'id ift; ésser disposto 


- 
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Disprungre, v. a. die Dornen, Hecken, 
das Geſträuch, Seftripp abhauen, aus⸗ 
rotten. 
Dispulzellére, v. a. ſ. svergingre, 
Dispumsto, adj f hc 
Dispuro, adj. f. impùro; 
Disputa, s. f. ein Streit, Wortftreit. 
Disputahile , adj. ftreitia, zweifelhaft. 


N 


del corpo, qchorig offenen Leib haben 
— fur deposto, f. 
Dispoticamente, ‘adv. deſpotiſch; mit un: 
umſchrankter Gewalt. 
Dispotico, adv. deſpotiſch; ſchrankenlos 
berrſchend. 
Dispotismo, s. m. der Defpotismus, die 


Disputabilménte, adv. auf eine ſtreitige 
Art.“ 

PDisputaménto, s..m f. disputa. 

Disputdre, v. a. digputiren, ftreiten, ſtrei⸗ 
tig machen, beftieiten; disputat dell’. 
ombra dell’ asino, um Nichts, um 
Kleinigkeiten firciten; ‘disputare ad al- 


unumichränkte Gewalt. 

Ddispoto, s. m. cin Oberherr, Gebiether, 
Herrſcher unter den Griechen — ein Des 
ſpot; unumich dntter Gebietbet, 

Dispregevole,. adj. verachtlich, derachtens⸗ 

würdig. 

Dispregevolmente, adv. verächtlicher Bei: 
fe; mit. Verachtung. 

Dispregiabile,; adj. verächtlich. 

Dispregiamiénto, s.m. | die Veracht ung, 

*Dispregidnza, s. fa Geringſchätzung, 
Verwerfung. 

Dispregiare, v. a. verachten verſchmaͤhen. 


id 


Dispregiatissimo, adj ‘sup. auetſt ver⸗ 


“deter. * 

Dispregidto,, adj. verachtet, 
gering. 

Dispregiatore, s. m. gin Verachter, Ver⸗ 
ſcumaher. 

Dispregiatrice, s. fi cine Verſchmäherin, 
Verachtetin, 
isprégio, s. m. die Verachtung, Ver: 
{imaburg. de 

Disprezzabile; adj. verächtlich, verach⸗ 
tenswenthee 

Disprezzaménto, s. m. ſ. dispregia- 
mento. 

Disprezzinpe , adv. verachtend. 

Disprezzinteménte, adv. ſ. ‘dispregé- 
volménte. ‘ 

Disprezzire, v. a. f. disprogidire. 

Disprezzativo, adj. (nomé) cin Name 
oder Ausdruck gur Verachtung. 
isprezzatére, s. m. f. dis regiatore. 

— adj veräch ci 
Disprézzevolménte , adv. 
volmente, 


verſchmaͤht, 


|. disprege- 


LI 


isprézzo, s. m. bie Verachtung, Ver⸗ 


ſchmähung. 
Disprigiongre, v. a, ſ. sprigionire. 
Disproporzionàto, adj. unproportionitt, 
Unaleich. 


isproporziéne , s. f bie Unproportion, 
Ungliqbeit , unùbereinfunft. 
isprovvedutaménte, adv. uwerſehens; 
Unbedachtſamer Weiſe; aus Verfehen. 
-Disprovveditoi, adj. unverforgt; unver⸗ 
ſehen; unibereitet. x 


i. evino la palma, la precedénra, Einem 
den Sieg, den Vorguy ftreitig machen; 
disputgr il vento, einem Schiffe den 

Wind abiugewinnen ſuchen. 

Disputatére, s. m. ein Dieputiree, Digs 

" purirgeift. . 

Dispuidto, part. beſtritten, Ero: ge⸗ 

‘ mad. | 

Disputazione, s. f. {. disp uta. 

Disputatrice, s. f. die gerne E disputiet, — 

tet, zankt. 

Disquillsnte , adj. f. squillante, 

Disquisiriòne, s. f: genaue unterfudjung, 
Nachforſcung ciner — J 

Disradicare, v. a.ſ. diradibure, entwurzeln. 

*Disragionito, adj. f. irragionevole, 

Disragione, s. f, UROARERE, Vernunfts 
Lofigreit. 

Disramfre, v. a. ausaſten, 
beſchneiden. 

—— v. a. ſ. diredire. 

*Disredsto, part. enterbt. è 

Disregolitaménte, adv. nordentiich, ohne 
Regel. 

Disregolato, adj. Ti sregolito. 

Disréinp re, via. zerbrechen, gerfprengen. 

Diyruggihire, vw. a. deti Roſt abmachen, 
— abputzen; ‘pres. in isco. 

Disruvidire, v. ‘a. das Rauhe benebmenz 

fg. abrichten, witzigen. 

Dissagrére, v. a, entheiligen, entweihen. 

Dissagréto } part. entweiht, entheiliget. 

Dissalare, v. a das Salz. den GORE 
Geſchmack benebmen. . 

Dissanguare, v. A. vom Blute reinigens 
Blut abnetmen 

Dissanguato, part. vom Blute gereiniget, 
ohne Blut. 

Dissanguindre , v. a. durch ba8 Waͤſſern 
bag Blut aus den Fellen zieben. 

*Dissàpito, adj. f. dissavordso. 

Dissaporito, adj. unſchmacthaft; was kei⸗ 
nen Geſchmack hat. 

Dissavoròso, adj. unſchmachaft. 

Dissecazione, s. f. die Bergliederung; 
die Zerſchneidung eines menſchlichen Kor. 
pers. 

Disseccinte, adj. verb. austrocknend. 


die Bäume 
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Disseccire, v. a, austrocknen, trocden 
machen. 

Disseccativo, adj. auttrocknend. 

Dissemingre, v. a. auéftreuen, ausſäen. 

Disseminatore, s. m. der ausftreuet, auss 
fiet. Disseminatore di falsi dogmi, 
‘delle discordie, delle zizginic, en 
falſcher Lebrer, cin Zwietrachtſtifter. 

Dissenngre, v. a. die Sinne, den Vers 
ftand verricten (mit einem Acc. der Per: 
fon) f. dementégre, 

Dissennàto, part. ndrrifd, verridt; bem 

‘ ber naturligge Verftand fehlt. 

Dissensione, s. f. die Uneinigfeit, Zwi⸗ 
ftigfeir, Imiefpalt; der Mangel an Ueber: 
cinftimmung, an Proportion der Theile 

: unter einander; 

. sione, uneins machen 

Dissenteria, s. f. die Ruprz dissenteria 
rossa, die rotbe Rubr. 

Dissentérico, adj. mit ber Ruhr beladen; 
zur rotben Rubr geborig. 

Dissentire, v. n. anderer Meinung fegn, 
nicht cinftimmen; nicht beypflichten, Nein 
fagen. : 

| Dissenziénte, adj. ber nicht cinftimmet, 
anders gefinnt ift. — 

Disseparire, v. a. ſ. separare, 

Disserrére, v a. aufſchiießen, offnen; von 
einander tbun; erweitern, was eng ges 
fbloffen war; disserrare le braccia, 
die Arme, momit man Etwas geichioffen 
bielt, wieder offnen; fig. con quell’ 
aspetto, che pietà dissérra, mit dem 
Angefiht, aus welchem das Mitleid ber: 
vorſcheint; disserrarsi v. r. ſich offnen. 

. Disserràto, part. geoffnet. offen. 

Dissertazioncelia, s. f. ficine, kurze Difs 
fertation. te 

Dissertazione, 8. f. eine Differtation, ges 


lehrte Abbandlungs far una disserta- — 


‘zione, gelebrt abbandeln. 

Disservigio, s. m. ein ſchlechter Dienft, 
ſchlechter Gefallen. i Cr 

Disservire, v. a. ſchlechte Dicnfte erwei⸗ 
fen; ſchaden. . 

Disservizio, s. m. f, disservigio, 

Dissestére, v. a, qué der Ordnung bringen, 
vermircen. | 

:Dissetàre, v.a, und dissetarsi, v.r. ben 
Duiſt löſchen; ftillen. 

Dissetàto. part. der nicht mehr durſtig iſt. 

Disseziéne, s. f. die Zerlegung, Zerglie⸗ 
derung der Körper. 

Dissidénte, adj. (vom £at. dissidere) 
uneinig ; — i dissidenti, die Lurberaner, 
Re'ormirten und Griechen in Pcelen. 

Dissigil'ére, v. a. ſ disuggellére. 

Dissillabo, adj. gweyfyibia. 

Dissimbolo, adj. unabnli), was feine 
Geichbeit bat. — 

Dissimigli&nte, adj. verb. ſ. dissomi- 
glidate, i 


i \ 
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meéttere in dissen- . 


‘Dissolubile, 


Disse 
Dissimigli&nteménte, adv. unterſchieden, 
auf ungleiche Weiſe. 
Dissimiglianza, s f. ſ. dissomiglianza 
Dissimigliäare, v. n. nicht gleichen; uns 
gieid, unterſchieden ſeyn; dissimigliàr- 
sì, v.r. von der Aehnlichkeit abgehen, 
ganz anderé }eyn, ale man mar; dissi- 
migliarsi da quel ch'era, er if fi 
Selbit gang ungleich. 
*Dissimigliévole, adj. ſ. dissimile. 
Dissimildre, adj. von ungieimer Art oder 
Natur, | 
Dissimile, adj. f. dissomiglignte. 
Dissimilitdidine, s.f. bie Unqhnlichkeit, 
Unglei@beit. a 
Dissimulénteménte, adv. verftellter Wei⸗ 
fe: mit NserfteUung. i 
Dissimulare, v. a. ſich verfiellen ; ſich Etwas 
nicht merfen laſſen; nadmaden .verfalichen. 
Dis$imu'atamente, adv verftellrer Weiſe. 
Dissimulato, part. von dissimuldre. 
Dissimulatére, 8, m. der fig verftellt; 
ein Peuchler 
Dissimulatrice, s.f Gine, die fi verftellt. 
Dissimulazigne, s. f. die VerftcUung, Vers 
heimlichung feiner Abſichten; dic Ueders 
gebung einer Sage, die mun doch fagte 
. in Der Redekunſt. i 
Dissipabile, adj. zertheilbar, zerſtreubar. 
Dissipabilità, s. m die Zertheilbarkeit, 
Zerftreubarteit. sed 
Dissipamento, s.m. bie Zerflreuung, Vers 
fhieuderung, Durchbringung; fig. dissi. 
pamento de’ pensiéri, bie Zerſtreuung 
der Gedanken. i RE: 
Dissipgre, v. a. gerftreuen, verſchleudern, 
verderben 3 durchbringen; dissipsrsi, 
fi) zerſtreuen; in Zerftreuungen fig) vere 
lierey, die Einen von dem rechten 
Ziele abfubren; la nébbia .si dissipa, 
der Nebel vergebt. ©’ * 
Dissipativo, adj gertbeilend, mas die 
Kraft bat, gu gertbeilen. * 
Dissipsgto, part. gerftreut, bergehrt; un 
uémo dissipato, cin zerftreuter Menſch, 
der ſich in Beluftigungen verliert. 
Dissipatore, s. m. ein Durchbringer, Vers 
ſchwender, Verpraſſer. 
Dissipatrice, s. f. cine Verthuerin, Vers 
ſchwenderin. 
Dissipazione, s f. ſ. dissipaménto, 
Dissipito, ad). f. scipito. 


Dissodare, v. a. das gelb gum erften Mahl 


umactern, umbrechen, brachen. 
*Dissollecitudine, s. f. die Gleichgültig 
feit, Nachlaſſigkeit, Schlafrigkeit. 
adj. auflosbar, auflöslich. 
Dissolvénte, adj. verb, aufloſend, was 
aufloſet 
Dissélvere, v. a, ſ. discioglicre. 
Dissolutaménte, adv. liederlicher Weiſe. 


‘Dissolutezza , s. f. die Liederlichkeit; 


liederliches Leben; Bie Zugelloſigteit; 


N 


Diss >. == 


darsi alla Hissolulezza, lieberli) wer⸗ 


ben. 

Dissolutivo, adj auflofend. 

Dissoliito, part. von dissdivere, f. auch 

liederlich, unzuchtig, ſchandlich; zügellos; 
übermaßig; z. B. negligenza dissolu- 
ta, eine allzugreße Nachlaßigkeit. 

Dissoluzione, s. f. die Aufloſung eines 
Körpers in ſeine Theile; die Trennung, 
Schridung; dissoluzione del matri- 
ménio, dic Cheſcheidung .— die Lieder: 
lichkeit; Spctt, Spotterey 26.; far disso- 
luzione d'alcuno, Ginen verbobnen, 
verfpotten 2c. 

Dissomigliante, adj verb. unähnlich, 
unter'chiedbenz un ritratto dissomigli- 
ante, cin ſchlecht getreffene8 Portrait. 

Dissom glianza, s. f. bie Undbniigteit, 
Verſchiedenheit, Ungleichhbeit. 

Dissomigligre, v. n. unahnlich ſeyn; nicht 
ähnlich ſehen, nicht gleichen; dissomi- 

ligrsi, unähnlich ſeyn; nicht qleichſthen. 
Èg li si dissomiglia dal . padre, er ift, 
ficbet bem Vater nicht gleich. 

Dissomigliàto , part. undbniidà, ungleich. 

Dissomigliévole, adj unaqhnlich. 

Dissongnte, adj. miflautend, unftimmig; 
fig. ungteid' unterfmieden; uneinig. 

Dissonànza, s. * der Mißklang, falſcher 
“lang. 

Dissonnarsi, v. r. erwaͤchen, aufwachen, 
ſich din Schlaf vertreiben. , 

Dissonnàto, part. erwacht, wachend 

Dissotterraménto, s. m. . ‘dissotterra- 
mento, 

Dissotterrére , J— v. a. ‘audi 
graben, aus dem Grabe nehmen. 

Dissotterrato, part aus der Erde ges 
graben. 

Dissovventire, v. n. UDEFIAneEne ſeyn, 
vergeſſen haben. 

Dissuadére, v. a. abrathen, widerrathen, 
pret. dissudsi ; part. dissuaso. 

Diîssuasione, 8. f. die Abrattung, Wider⸗ 

rathung. 

Dissudso, part. abgerathen 2c. 


Dissuasòrio, adj. widerrathend, abraz 


thend. 

Dissuetùdine, s.f. die Ungemobnbeit, Ent: 
“ognuna. 

Dissuggell'are, v.a. entfiegeln, auffiegetn, 
das Siegel erbrechen. 

Dissuggellato, part entfiege:t, aufgefi legett. 

Dissuria, s. f. der Harnzwang. 

Distaccaménto, s. m. die Abtrennung, 
Avfonderung; distaccaménto di trup- 
pe, cin Detaſchement; abgeſchickte Manns 
ſchaft. 

*Distacefinza, s. f. ſ. distaccamento, 

Distaccgre, v. a. Etwas abtrennen, ſchei⸗ 
den; losbinden3 losmachen; loßreißen; 
abziebens ahbringen, abwendig machen; 
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distaccare uno dal giuoco, Einen vom 
Epiclen abwendig machen, abbringenz 
distaccàre' i cani, bie Kuppelbunde, 
abfuppeln; distaccdrsi, v. r. ſich logs 
machen, ſich abzieben, ſich entſchlagen, 
entſagen; distaccarsi da' piaceri, den 
Vergnugunuèn entiagen — distaceare 


—1 


| struppe , Mannfdbaft. detafchiren, Sols 


daten gu einer Vernibtung ausſchicken. 

Distaccato, poni ‘von distaecare, f. auch 
log, frey; distaccato da ogni passigne,' 
von aller Leidenſchaft frey — detaſchirt. 

Distaccatùra, s. f. {. distaccamento. 

Distécco ; 8. m. die Trennung; die Auf 
getuna, Entfagung. 

Distagligre, v. a. entzweyſchneiden, burdhs 
ſchneiden, abſchneiden, befonderé die Bis 
nien, f. intersecarsi. 


E s. f. die Zertbeilung, Durch⸗ 


ſchneidung; der Einf@nitt, die Kerbe. 
Disténte, adj verb. entfernt, abgelegen. 
Distanza, | 6. f. der Abftand, die Entfers 
Distinzie, } nung; di distanza in dì. 
stanza, von Xbftand gu Ubftanb; in ges 
wiffen Entfernungen; firetmeife. \ 
Distare, v. n. abiteben, von einander al: 
fteben oder llegen; abgelegen, entfernt 
ſeyn. 


Distasire, v. a. ſ. stasàre. 


Distemperaménto ; distemperanza, di- 
stempergre, distemperitamente. di. 
‘ Stemperdto, ſ. Stan peramento, stem- 
peranza ecc. 

Distemperatézza, s. f. f. stemperénza. 

Distemprére, v. a. ſ. stemperare. 

Disténdere, v. a dehnen, ausdehnen;z vers 
längernz verbreiten, ausſpannen, ſtre⸗ 
den; aufwickeln; ausbreiten; hinſtrecken3 
niederſchreiben, aufiesen — losſpan⸗ 
nen, z. den Bogen; Einen todt hin⸗ 
ſtrecken, niederſtechen, niederſchießen; 
distendersi, ſich ausſtrecken, ausbrei⸗ 
ten, verbreiten, mehreren Raum eins 
nebmen; fim erftrecten ; in ciner Rede 
fi ausdehnen; pret. ditési;. part. di- 
steso. 

Distendimeénto, s. m. die Ausfpannung, 
Ausdehnung Ausfiectung, far rilassa» 
mento, ſ. it. die Verlängerung. “ 

Distendio, s. m. ſ. distendimento, 

Distenditura, s. f. ſ. distendimeénto, 

Distenebrare, v. a, die Finfternif vertreis 
ben, erleuchten. 

Distenére, v. a. abbalten, zuröckhalten, 
mit Gewalt; con ciarle, mit Geſchwatze, 
in prigione, in Verhaft; pret. distén- 
nì, part distenito. 

Disteniménto, s. m. die Zurückhaltung; 
geamungene Aufhaltungs Verbaft — der 
Aufchub, die Verzigerung. 

Distenitére, s. m. der Ginen zuruchält, 
aufhält, feſthält. 


Dist 


Distenitrice, 8. f. die zurückhält, vorents 
batt. 

Distensione, s f. die Augdebnuna, Ber: 
breituna, Spannung, AXusfpannung. 
Distenuto, part. gurudacsalten, aufge⸗ 
balten; distenuto nella prigiéne, in 

Verbau. 


Disterminare, v. a. ausrotten, vertilgen. 


Distesa, s. f die Ausdebnung; alla di- 
stesa, und a distosa, in Einem fort — 
weittaufig, ausfubhrlich. 

Distesamente, adv. weitläufig, ſehr aus: 
fuhrlich. 

Disstéso, adv. f. distesamente 

Distéso, s. m ein AurfaB; eine vorges 
ſchriebene Formelz eine Vorſchrift. 

Disteso, part. von distendere, gedehnt, 

\augacdebnt, geſtreckt; niedergeſchrieben, 
aufgeſetzt; weit, weitlaufig, gerdumia 3 
canzéne distésa, cin Art SARE bey 
ben Aiten. 

Distessere, v. a. ſ. stésscre. ' 

Distico, s. m. ein Diſtichon, amen Verſe. 

Distillamento,' s. m f. distillazione, 

Distillire, v.a. deftilliren, abgiehen; v.n. 
triefen, tropfenmei8 abfallen; fig über⸗ 
, benten, nachſinnenz  bertommgn; bets 
flieben. 

Distillato, part, beftillirt, abgezogen 26. , 

Distillatojo, s. m. ein Deftillirgefafi, Des 
fillirBorben. 

Distillatore,. s. m. ein Deſtillirer; der 
deſtillirt, abzieht. 
Distillatorio, adj. 

horig 

Distillazione, s. f die Deftiliruna, dae 
Deftiliren, Abgieben; der Schnupfen. 

Distinguere, v. a. untericpeiden , aus 
geidinen; augeinamdber ſetzen; erfennen; 
distinguere con più colori, bunt, 
vielfarbig machen; distinguersi, ſich 


gue Deltilicung 0” 


auszeichnen, ſich bervorthun sapér di- . 


stinguere-: i fagigni dalle lucertole, 
ſchwarz und weiß zu unterſcheiden wiffen, 
- tein Dummkopf ſeyn; pret. distinsi, 
part distinto, 


Distinguibile, adj. unterſcheibbar, was 


ſich unterſcheiden läßt. 
Distinguiménto, s. m. ſ. distinzione. 
- Distinguitére, s. m. ber Unterſcheider, 
der ſo unterſcheidet. 7 
Distinguitrice, s. f. bie unterſcheiderin. 
Distino, s. m. {. destino. 
Distintaménte, adv. deutlich, klar, vers 
ſtändlich. 
Distintiva, s. f. ſ. distinzigne. 
Distintivo, a, m. ein Unterſcheidungézei⸗ 
djen; mag unterſcheiden kann; distintivi 
, dpnére, Ehrenzeichen. di 
Distinto, part. von distinguere, f. deut⸗ 
lip, tlar; verſtändlich; voce distinta, 


— 396 — 


Dist 


| einevecnebmiiche Stimme; idéa distinta, 
ein deutliper Veariff. 


Distinziéne, 8 f. die Unterieibuna, der 


Unterſchiedz genaue (Sinibeiluna, Ertlày 
rung; PRorzua, godér delle distinzio- 
ni, aewiſſe Vorzuge, Ehren geniefen; . 
distinzione usata nelle scuole, eine 
Schuiddeſtinctionz; far distinzione, cinen 
Unteridgi d machen. 

Distirpire, v.a. f. stirpare. 

Distivgre, v. a. bag Schiff umladen, bie 

Schiffsladung anvern. 

Distégliere, v. a. f. distérre. 

Distogliménto, s. m. {. stogliménto. 

Distoglitore, s. m. der; weicher wovon 
abbiinaet, abräth. 

Distélto, part. abgebradt, 
abmwendig gemacht. 

Distonare, v.n. au8 bem Ton fommen. 

Distércere , v, a. ſ. storcere; pret. di. 
storsi; part. distorto, 

Distornamento, s. m. die Abneigung, 
Abwendung. 

Distorngére, v. a, abwenden, abwendig 
machen, abbringen, abziehen; distor- 
ngrsi, v. r. wovon abſtehen, abgehen. 

*Distérno, s. m. ſ. contrarietà. 

Distorre, v. a. ſ. distornére; pret. di- 
stolsi; part. distolto. . 

Distorto, part. von distòrcere, ſ. stor- 
cere, ‘trumm , aetrummt, vertrcimmti 
unrecht, unrechimadis. 

Distracciire, v. a. f straccigre, 

Distréere, v, a. f. distrarre. 

Distraibile, adj. was ſich zerſtreuen läßt. 

Disſtraiménto, s. m, f. distrazione. 

Distraizione, s f. die Weanehmung, Zer⸗ 
theilung, Abtrennuna; djstraizione di 
dangro, die Entwendunq der Gelder. 

Distrano, adv. ſeltſam, befremdend; bart 

auffallend; mcifteng bey essere und pa- 

rére; mi par clistrano, eg befrembet 
mic, ce fommt mir feltfam vor. 

Distrérrè, distraere und distràggere, 
v. 2. abwendin, abgicben, ftoren, gers 
ftreuen 3 i divertimenti distriggono la 
mente dagli studj, bic Luſtbarkeiten 
gichen ben Geiſt vom Studieren cb; 
distrarsi, v.r. ſich gerftreuen; pret. di- 
stréssi; part. distrétto, 

Distrattàto, adj. ſ. maltrattélo. i 

Distritto, part. von distrarre, abgebragt, 
geftort 26.5 esser distratto , zerſtreut 
ſeyn, nicht di geben. 

Distraziéne, s, f. die 3erftreuung, Une 
adtfamteit; it. für distraizione, ſ. 

Distrétta, s. f. die Noth; essere in gran 
distretta, in grofer Noth, in Rotfen 
ſeyn. 

Distrettaménteé, adv, nachdruckich, ftreng, 
ſcharf. 

Distrettézza, s. f. die Strenge, Schärfe. 


abgewandt, 


) 
Dist 
Distretto, part. von distrignere, gus 
fammengeprebt, suiammengsdrudt ; - gu: 
fammengejogen 3 fig. geanyfliget, bes 
klemmt, ttreng, ſcharfz amico distrétto, 
ein innigller Jieund; distretto di san- 
gue, ein Viutsfrceund; un parénte di- 
stretto, tin naber Anvermanbdter. 
Distretto, s. m. der Diftrict, Begirf, das 
Gebieth. 
Distrettuàle, adj. ber in eben demſelben 
Gebiethe Wohnet. 
Distribuénte, adv. part, atf, austheilend, 
vertheilend, anordnend. 
Distribuimento, s. m. ſ. distribuzione, 
Distribuire, v. a. pertbeileh, austheiten; 
unter einer Menge cinem eden einen 
Ort anweifcn; pres. isco. 


‘ Distribuitére, s. m. ber Vertheiler, der 


Etwas austbeitt. 


‘ Distributivamente, adv. ſo, daf ein Feo 


der {einen gebocigen Theil erbalte, einem 
Jeden riptig gugetbeilt — inégemein — 
auf cine richtige, gerechte Weiſe. Del 
grano se ne valeva distributiva- 
ménte co’ poveri — mit Gintbeitung, 
vrdentlich, methodiſch, richtig. 

Distributivo, adj.‘giustizia distributiva, 

ie Gerechtigkeit, welche einen IStben nad 
Verdienft belohnt und beſtraft. 

Distributo, part. ftatt distribuito, von 
distribuire, ſ. 

Distributore, s. m. der Austbeiler. 

Distributrice, s. f. die Austbeilerin, Ber: 
tbeilerin. 

Distribuzioncella , s. f. cine kleine prut. 
tbeilung. 

Distribuzione, s.f. die Augtbeilung, Ber. 
theilung, Gintbeilung, Abtheilung; di. 
stribuzién graduale, bie verbaltnif: 
mafige Gintbeilung des Guteg unter die 
Glaubiger; der Antbeil, 

Districarsi, v. r. ſ. distrigarsi, 

Distrigare, v. a. loswickeln, loémaden; 
entvicteln, aus einänder Tegen, erkla⸗ 
ren, aufloſen; distrigarsi, v. r. ſich 
hergauswirren, ſich loswickeln, ſich loss 
machen. 

Distrignere, V. a. zuſammendrängen, gus 
fammenpreffen, gquiammentiemmen 3 fig. 
biucfen, quaten , beénaftigen ; distri- 
gnere il nemico di vettovaglia, bem 


Feinde Die Lebensmittel abſchneiden; 
distrignere uno di paura, Einen in 
Furcht fegen — umfaſſen; feſt zuſam— 
menzieben. 

Distrignimento und distringimento , 
s..m. ſ. strettézz®. 

Distriggere, vw a, zerſtören, verbeeren, 


gu Grunde ridten — vergebren, abzeh⸗ 
ren; zerſchmelzen; diatruggersi, v. r. 
zerſchmelzen, zerfließen, gertaufen; ſich 
aufzehren, abharmen; — distrissi, 
part. distrutto, 
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Distruggimento, .s. m, ſ. distruzione. 

Distruggitivo, adj. seritorend, ſernichtend, 
vernuytend. 

Distruggitére, s. m. ber Zerſtörer, Ver⸗ 
heerer. 

Distruggitrice, s. f. die Zerftorerin, Vers 


wuſterin. 
Distruttivo, adj. zerſtörend, verheerend. 


‘Distrutto, part. von distriggere, zer⸗ 


ftort 26. Ur 
Distruttére, s. m. {. distruggitére. 
Distruzione, s. f. die Zerſtorung, Vers 
peerung, Verwuſtung Vernichtung, der 
Umſturz. “osi. 
Disturare, v. a aufmachen, ‘offnen mas 
gr auortiopft. iſt. 
isturbaménto, s. m n 
Disturbanza, s. f. } f distirbo. 
Disturbire, v. a. beunruhigen: ftorenz 
verbindern 3 unterbrechen 3 disturbare 
il riposo, la prosperità di alcuno, 
Ginen in fciner Rube, Wohlfahrt ſto⸗ 
ren. 
Disturbatére, s. m. cin Berubiger, Sti 
rer, Verwirrer. 


Distirbo, s. m. die Untubé , Störung, 


Verwirrung, Unordnung, Hinderung, das 
Gewirr. 

Disvalére, v. n. nichts gelten; nichts 
vermogen ; nichts taugen ; 
Schaden, Nachtheil bringen, an feinem 
Werth verlierenz pres. disvalgo ; dis- 
vaglio, pret. disvélsi, part. disvalso, 
disvaiito, 

Disvalòore, s. m. der Unwerth, das uns 
verdienfi einer Sade, Geringheit, Schlecht⸗ 
heit. 

Disvantaggio, 8. m er Rachtheil. 

Disvariaménto, s. m' die Verſchiedenheit, 

i unteriqiedenbeit. 

Disvariare, v. n. verſchicden, unterſchieden 
ſeyn. 

Disvariàto, part. unterſchieden. 

Disvario, s. m, der Unterſchied. & 

Disubbidente und disubbidiente , adj. 
verb. unacborfam, widerſpenſtig. 


Disubbidientemente, adv, ungetorfamer 


Weiſe, ungeborfamlic. 

Disubbidiénza, } 8. f. der Ungeborfam, 

Disubbidiénzia, f die Ungeborfamteic. 

Disubbidirc, v. a. ungehorſamen; unges 
boriam ſeyn; nicht folzen., nicht befols 
gen 26.3 pres. in isco. 

Disubrigare, v. a. {. disobbligsre. 

Disudire, v. a. thun, alé batte man eg 
perbost, nicht gehért; pres. disodo, 
pret disudii, part. disudito. 

Disvedéere, v. n, uberfeben, —— 
ſigen. 

Disvegliàre, v. a. ſ. svéglisre. 

Disvegliere, v. a. svérre; pret. dis- 
vélsi, part, disvelto, 


{haden ; —, 


LS 
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Disvelaménto, s. m. die Gntbetung, Ero 
offnung. i 
Disvelére, disveléto, ſ. sveldro , sve- 


lato. 

Disvelatore, s. m. der Entdecker, Offen⸗ 
barer. — 

Disvéllere, v. a. ſ. svérre und disvé- 
gliere. 

Disvenire, v. n. ofnmédtig werden, in 
Ohnmacht fallen — verfallen, ſchwach, 
kraftlos werden; pres. disvengo, dis- 
viéni ecc. pret. disvénni, part. djs. 
venuto. 

Disventira, disventuratameénte, disven- 

" turgto, ſ. sventura ecc. 

Disverginamento , s. m. f. svergina- 
ménto. 

Disverginàre, v. a. f. sverginàre. 

Disvérre, v. a. f. disvegliere, 

Disvestire, v. a. ſ. svestire, 

Disvezzare, v. a abgemwobnen, entwöh⸗ 
nen; disvezzaàrsi, v.r. ſich abgewobnen. 

Disvezzato, part. entwobnt, entwobne. 

Disuggellare, v. a. entfiegein, bag Siegel 
erbrechen. 

Disugguagliinza und disuguaglifnza, 

die Ungleichheit, Unabnligteit, bag 
lnverbaltnif. 

Disuguàle , adj. ungleich, uncben; unter: 
ſchieden. 

Disugualità, disugualitàde, disuguali- 
tàte, 8. f. {. disuguaglianza. 

Disugualmente, adv. ungleich, ungleidier 
Meife. 

Disviamento, s. m. die Verirrung, da 
Ubbringen oder Abtommen vom recbten 
Weqe. 

Disviare, v. a. vom rechten Wege abbrin⸗ 
gert, ablenten ; v. n. und v. r. ſich vers 
irren, irre geben. 

| Disviataména, adv. in ber Verirrungs 
irriger Weife. 

Disviatézza, 8. f. f. disviaménto. 

‘ Disvigto, part, verirrt, {. disviare, 

Disviatòre, s. m. ein Verführer, Ven 
leiter. | 

Disviatrice, 8. X eine Verführerin, Vere 
leiterin. 

Disviluppire, v. a. entwickeln, loswickeln; 
aus der Verwirrung ziehen; fig. ents 
hüllen, ing Licht ſetzen, erklären. 

Disviscerare, v. a. {. sviscerare. 

Disvischigrsi, v.r. ſich vom teime los⸗ 
machen; fig. [ogwideln, fig herauswin⸗ 
den. 

‘Disviticchifre, v. a. aufwinden, loswin⸗ 

‘ den; aufichlinge», aufmaden, was um⸗ 
fhiungen iſt; fig. unterſcheiden, ertene 
nen. : 

Disvizifre, v. a. die Fehler abgewöhnen, 
von Feblern abziehen, abbringen — die 
Mangel oder Frhler benehmen; dievi- 
giare un cavdllo _ beſſern; divizi. 
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dirsi, v. r. fi das Laſter abgewöhnen; 
ſtch beffern. 

Disumanare, v. a. graufam machen, zum 
unmenſchen machen ; disumandrsi, ein 
Unmenfd werden; graufam, unmenfoblicy 
werden. 

Disumanàto, part. f. disumano. 

Disumgno, adj unb s. unmenſchlich, grau⸗ 
fam; ein Unmenſch, ein Varbar. 

Disunérsi, v. r. fig entweiben, fi trens 
nen. Cristo non si disina dal padre, 
Ehriſtus ift Ein8 mit bem Vater. 

Disungero, v. a. die Fettigteit, das Schmie⸗ 


rige benehmen; pret. disunsi, part. 


disiwnto. 

Disunibile, adj. theilbar, trennbar, ab: 
trennlich. 

Disuniòne, s. f. die Uneinigfeit, Zwie⸗ 
tracht. 

Disunire, v. a. trennen, entzweyven — 
uneinig machen, Zwietracht friften; ; pres. 
disunisco. 

Lisunitamente, adv abaefonbert, allein, 

Distnto’, part. vom fetten Schmut, von 
. der Fertigteit gereiniget — troden, vom 
Sette reinz fig. titoli disunti, magere, 
leere Titel. 

Disvogligto, adj. svoglisto. 

*Disvogliere, v a. f. svolgere; pret. 
disvolsi, part. disvélto. 

Disvolére, v. a. nicht mehr wollen, pres. 
disvéglio, pret. disvélli, part. dis- 
volito. 

Disvélgere, f. svélgere rund disvo- 
gliere. 

Disvolto, part. (08, entwickelt, frey. 

Disuria, °8. f. f dissuria. 

Disusgnza, s. ſ bie ungemobnbeit, Ent: 
. mwobnuna — Unaebrdudlicbfcit; disu- 
sanza d'un ludgo, die Unbefabrenbeit, 
die Ungebabntbeir, Unbefannt{daft eines 
Orts; andare in disusanza, ungebräuch 
lich werden; aus der Gewohnheit, außer 
Gebrauch kommen. 

Disusare, v. a. nicht gebrauchen; abge⸗ 
roobnen, entwöhnen; disusarsi, fio abs 

. gemwbbnen, ungewehnt werden, ſich ent⸗ 
wohnen. 

Disusatamente, adv wiber die Gewohn⸗ 
beit; ungemobntet Weiſe. 

Disusato, part. entwoͤhnt, ungewohnt, 
ungewohnlich, ungebrauchlich. 

Disuso, s. m. die Ungewohnheit; der Man 
gel an Gebrauch; andare in disuso, 
au8 der Gemobnbeit, aufier Gebraud 
fommen, ſ. disusginza, 

Disutiléccio, adj. vòllig unnig, ganz uns 
nuglid; it. subst. ein ungeſchickter, une 
brauchbarer Menfd. 

Disitile, adj. unniig, umitigli), untaug⸗ 
lich, undienlich; ſchädlich. 

Disutileménte, adv, ſ. disutilmente, 
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"Disutilità, disutilitàde, disutilitàte, s. f. 
die Unnuglicteit, Unnutzigkeit, dnnugbars 
feit, Undientichteit 3 der Schade. 

Disutilménte, adv, unnuger Weiſe, uns 
nug, vergeblich. 1 

Disutole, adj. {. disttile. 

Ditgle, s, m. ein Daumling, Fingerlings 
ein gingerbut. 

‘ Ditéllo, s m. 


(in pl. ditella unb ditél- 


le, f.) die Achſelhohle, Acpicigrube. 


Ditenére, v. a. aufhalten, vermeiten, gus 
ruckbehalten, in Berhaft, gefangen baltenz 
Pres diténgo, pret. diténni, part. 

itenuto. 

Ditenitéore, m. der zurückhält, gefangen 
balt, vorentbalt. ; i 

Ditenitrice, s. f. die zuruͤckhält. 

Ditendto, part, aufgehalten, bvermeilt; 
in Werbhaft gehalten. 

.Diterminare, v a. ſ. determinére; auch 
enifcheiden , beendigen. | 

Diterminatamente, adv. beftimmter Weiſe. 

Diterminazione , s. f. ſ. determina- 
zione. 

Diteslazione, s. f. {. detestazione. 

Ditirambicameénte , adv. nat der Art 
dec ODithyramben. ° 

Ditiràambico, adj. dithyrambiſch; poeta 
ditiranbico, versi ditirambici, der 
Trintlieder, Sauflieder dichtet; Trintlie⸗ 
der, Sauflieder. 

Ditirambo, s.'m. ein Trinkliedz; Sauf⸗ 
lied, ein Loblied auf den Wein doer 
Bucyus. 

Dito, s. m. (pl. diti m. und dita f.) der 
Ginger, auc cine Fußzehe, cin Zell (das 
Lkap) cin Daumenbrett — der zwoifte 
Theil vom Diameter der Sonne oder 
deg Mondes; il dito grosso, der Daus 
min; die grofie debe; mostrare uno 
a dito, mit Fingern auf Ginen weilen 3 
legéàrsela, o allaccigrsela al dito, 
es ſich merten, fig Etwas hinters Obr 
ſchreiven; fig vornehmen, Etwas nicht 
au vergeſſen; darsi del dito nell'éc- 
chio, ſich ſelbſt Schaden thun ; non 
ardire , o non potére alzare il di- 
to, tig nigt tubren, nigt muckſen 
dburfen; aver qualche cosa su per 
le dita, o su per le punte delle 
dita’, Etwas an den Fingern herſagen 
fonnen. am Schnurchen baben; mor- 
dersi il dito di checchessia, ſich in 
die Ginger beifenz Ginen tauſend Mahl 
xuueni, Etwas nici gethan zu haben; 
toccar il ciel col dito, fi ſehr bes 
giudt ſchaden, glauben, es few einem 


cin grofes Gluck widerfahren; leccarse- 


ne le dita, die Ginger darnaw lecken; 
non ti toccherébbe intingere un dito, 
se tutto l'Arao corresse di broda, 
Dein untiuges Vorhaben wird Dir auch 
bey den glucklichſten Umſtanden nicht ge⸗ 
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lingen (ein florentiniſches Sprichwort)3 
non sa quante dita ha la mano, er 
kann nicht funf zablcen; fra l'incudine 
e martèéllo non vi metter. lc dita, 
miſche Did nicht in gifahrliche Händel; 
al pazzo e al putto non méttere le 
dita in bocca, mit Narren und Kin⸗ 
dern laf Did) nicht gu weit ein. Dito 
marino, bie Finger⸗Alcyonie; der Fins 
gerkork, Thierpflanze. 

Ditola, s. f. pl. cine Art efbarer Schwam⸗ 
me. 

Ditono, s. m. ein Zwiſchenraum von zwey 
Tonen. 

Ditrappére, v. a. ſtehlen, beſtehlen. 

Ditrazione, s. f. ſ. detrazione, it. bie 
Verbindung des Drachenſchwanzes im 
Zeichen dee Fiſches. 

Ditrincidre, v. a. zerſchneiden, in kleine 
Stucte ſchneiden. Die 

Dittamo , s. m. Diptam (ein Kraut); 
dittamo bignco, j. frassinélla. 

Dittére, v. a. {. dettére, 

Dittato, s. m. f. dettito, 

Dittatére, s. m. ſ. dettatoro. 

Dittatério, adj. dictatoriſch. 

Dittatura, s. f. die Dictarur, die Dictas 
tormurde — das Dictiren: — : 

Dittici, sì m. plur .Zafeln, worin die 
Nahmen der romiigen Gonfuln und bos 
ben Magiftrateperionen verzeichnet wa⸗ 
ren. Dittici sacri, Kirchenbuch, Wo 
die Nahmen der Lebendigen und Zobd: 
ten, bejonder8 der Wohlthater aufgezeich⸗ 
net waren. 

Dittongare, v. a. zwey Laute in einer 
Sylbe verbinden; Doppellaute machen. 

Dittongo, s. m. ber Doppellauter, Diphs 
thong. 

Dituffare , v. a. cintaudien, f. tuffare, 

Diturpgre, v. a. f. deturpdre. 

Diva, 5. f. (poet.) cine Sottin — eine 
Geliebte, Gebietherin. 

Divagamento, s. m. der Umſchweif. 

Divagdre, v. n. umber ſchweifen; berume 
wandern; berumiaufen; divagarsi, fig, 
ausſchweifen; von feinem Zwecke abtoms 
men. 

Divallaménto , s. m. ber Niedergang, 
Lerabgang, ba8 Niederfteigen. 

Divallare, v. a. nicdergeben, niederffeis 
gen, beruntergeben. i 

Divampare, v. n. brennen, in Brand 
fommen, auch v. a. verbrennen, in Brand 
ſetzen. SE 

Divgno, s. m. ber Divan; der höoͤchſte 
Staatsrath des turkiſchen Kaiſers — das 
vornehmſte Gollegium zu Tunis und 
Tripoli. 

Divariàre, v. a, ſ. variare. 

Divario, s. m. bie Berſchiedenheit, der 
Unterſchied, die Ungleichheit. 


, Diva 


Divastamento, s.m. } die Vermwuftung, 

Divastazione, s. f. Verbeerung. 

Divecchigre, v. a, verneuen, neu machen, 
verjungern. 

Divecchiaménto, s. m. die 
Berjungerung. 9 È 

Divedére, v. a. in der Gonftruction; da- 

‘ re a divedere, beweiſen, feben lafien, 
gcigen; egli gli diede a divedere, 
er bewies ibm, er zeigte ibm 

Diveglimento, s. m. ſ. divellimento. 

Dn) v. a. mit der Warzel ders 

Divéellere, f. ausreißen, augrotten _ das 
Land tief umurbciten ; divellere i vizii, 
die Lafier ausrettenz divellersi, v. r. 
abtrennen, ſich ſcheiden, ſich entreißen; 
pret. divelsi, part. divélto. i 

Divelliménto, s. m. die ferausreifiung, 
das »Derauéreifen ; it. fur convul. 
sione, f. 

Divelto, s. m. bie tiefe Umarbeitung 
des Erdbodens, oder da bearbeitete 

._ Land. | 

Divélto, part. berauggeriffen, ausgerot⸗ 
tet:; terreno divelto, bearbeiteteè tand. 

Divenire, v. n. werden _— vorfallen, fi 
eteignen, gefheben — fommen, gelan⸗ 
gen; divenne a tantatristézza, er ge: 
rieth in cine ſolche Iraurigteit; noi di- 
venimmo a piè d'un monte, mir 
gelangien an ven Fuß eineé Berges; 
pres. divéngo, diviéni ecc. pret. 

-. divenni, part. divenùto, 

Diventare, v. n. werden; diventar di 
mille colori, ſich cinmabl ubers ande⸗ 
re verfarben. 

Diventato, part, geworden 20, 

Divenuto, patt. f. divenire. 

Diverbiu, s. m. bag Geſprach, ter Wort⸗ 
wechſel. 

Divergente, adj. verb. abweichend, abs 
gubend — augeinander gebend, von zwey 
Linien, die fig immer weiter entiernen. 

Divergénza, s. ſ. bag Auseinanderlaufen 
zweyer Linien. 

Divérgere, v. n. abweichen, vom geraden 

Wege oder von einer Linie abgehen, 

Divérre, v. a. ſ. divégliere, und divel- 
tere, das Land tief umarbeiten, f. 
scassare, 


Diversaméute, adv. verſchiedentlich, auf 
unterimiedene Art; anderé, ubermafig, 
gewaltig; pioyere diversamente, ge: 
waltig regnen, giehen. 

Diversére, v n. unterfBicden, verſchie— 
den feyn; von cinander abweichen. | 

Diversicaménto , s; m. der Unterſchied, 
die Neri iedenbeit,, die Vrranderung; 
die veranderte Weiſe. 

Diversificire, v. a. auf cine unteiſchie—⸗ 
dene Art machen, verandern; eine ande: 
re Geſtalt geben, unterſcheidenz it. v. r.. 


Verneuung, - 
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Divi 


{o viel al8 diversificarsi, ſich unterſchei⸗ 
en, verichieden ſeyn. 

Diversificato, part. unterſchieden, ver 
ändert. 

Diversificazione, s. f. die Verſchieden⸗ 
heit, Unahnlichkeit, Veränderung. 

Diversitico, adj. ſ. diverso, differénte. 

Diversione, s. f. die Abwenbung, Ab⸗ 
leitung, Xbbrinaung; die Zerſtreuung, 
tulibarteit; la diversione dell’acqua, 
die Abieitung des Waſſers 3 la diver- 
sion dalla strada, dic Abweichung von 
der €trafe; farsi una diversione, ſich 
mit Etwas zerſtieuen; fare al nemico 
una diversione, den Feind gue Thei—⸗ 
lung feiner Sruppen zwingen. 

Diversissimo, adj. sup. ſehr verſchieden. 

Diversità, s. f. div Verſchiedenheit, der 
Unterf@icd, die Ungleichheit — die Grau⸗ 
famfeit _ die Widerwartigkeit. 


fini x 


Diverso, adj. verſchieden, unterf@hicden, 


mancherley, ungleich, graufam, ſchrecklich. 

Diversorio, 8. m. eine ‘Perberge, Ein⸗ 
kehre. i 

Diverténte, adj. unterbaltend. 

Divertere,.v. a. f. divertire. 

Diverticolo, s. m, cin Nebenweg; cine 
Ausflucht. 

Divertimento, 8, m. cine Abwendung, 
Ublentung. eine Veluftigung, ein Vers 
gnugen, Zeitoertreibz farsi un diverti- 
mento, dare un divertimento __ fare 
alcuna cosa per divertimento, aué 
Zeitvertreib Etwas thun. 

Divortire, v. a. abwenden ; ablenken; 
ableiten — beluſtigen; die Zeit vertrei: 
ben, angenehm unterhalten; divertirsi, 
v. r. ſich beluſtigen; divertire l’acqua, 
das Waſſer anderswohin Jeiten; diver- 
tire il colpo, den Streich abwenden; 
divertir il nemſco, den Feind an: 
derswohin ziehen, ſeine ruppen zer⸗ 
theilen. 

Divertito, part. von divertire. 

Divestire, v. a. auskleiden, ausziehen. 

Divettare, v. a. dic Wolle ſchlagen, ſie 
zu reinigen vom Staub. 

Divettino, s. m. der die Wolle durch Schla⸗ 
gen ausſtaubt. 

Divezzare, v. a. abgewoͤhnen, entwöh⸗ 
nen, v. r. ſich entwohnen — ein Kind 
entwöhnen, ibm die Bruſt benebmen. 

Divézz0o, adj. entwohnen, entivobnt. 

Diviaménto, s. m. f. disviamento.. 

Diviare, v. a. f. disviare, ableiten. 

Diviataménte, adv. ſchleunig, unverzug⸗ 
li, foglio). l 

Diviàto, adv, {. diviatamente. ” 

Dividéndo, s. m, dig gutbcilende Zahl, der 
Divibend. 


— 


24 


Sata 


Dividere, v. a. tbcilen, zeitheilen, vers 


tbeilen, abtbeilen; trennen_, abſon⸗ 
dern; dividere una quistione, cinen 


‘ Divi 


| re niùna cosa con alcuno, mit Gineth 
nichts zu ſchaffen baben; dividersi, v.r. 
fi trennen, fig ſcheiden; pret. divisi, 
part. diviso. | 

Dividévole, adj. 
reriſch. 

Dividitore, s. m. der Theiler. 

Dividitrice, s. f. die Theilerin. 

Divietaménto, s. m. das Vetrboth. 

Diviet&re, v. a. verbiethen, verwehren, 
unterfagen. 

Divietàto, part. verbothen. 

Divietazione, s; f.{ bag Verboth; avere 

Diviéto, s. m. } o dar divieto, durch 
oberften Befehl vom Richter nicht beur⸗ 
theilt weiden konnen, oder den Befehl er⸗ 
theilen, daß dieſes Einem nicht geſchehe. 
ivimére, v. ‘a. losbinden, logmadjenz 
divimérsì, v. r. fid von den Hecken, 
weidenen Seiten losmachen. 

*Divinaglia, s. f. ſ. divinaziéne. 

Divinale, adj. ſ. divino. 

Divinalménte, ] adv. göttlich, durch die 

Divinaménte, gottliche Macht — vor⸗ 
treffrich, gottlich, auf das volkommenſte. 

Divinaméntoò, s. m. ſ divinaziéne. 

Divingre, v. a. ſ. indovinàare. 

Divinatore, s. m. ein Wahrſager. 

Divinatério, adj. wahrſageriſch. Arte di- 
vinatoria, bie Wahrſagerkunſt. 

Divinatrice, s. f. cine Wabrfagerin. 

Divinazigne, 8. f. die Wahrſagung, Bahr: 
fageren. SI ° 

Divincolamento, s. m. die Kriimmung, 
Umbdrebung, Verbrebung. 

Divincolare, v. a. winden, herumwinden, 
brepen mie eine Weide; divincolarsi, 

‘wir. fi) drehen. ſich krümmen, ſich wins 
den, wie eine Schlange. 

Divincolaziône, s. f. {. divincolaménto. 

Divinità, s. f. die Gottheit, Gottlichkeit 
— Die Gottesgelahrtheit — die Wahrſa⸗ 
gungskraft; maéstro in divinità, Dot: 
tor der GSottesgelabrtheit — ‘ein Gott 
der Heiden. i 
ivinizzare, v. a. vergöttern.“ 

Divinizzazione, s. f. bie Vergotterung. 

Divino, adj. goͤttlichz fig. gottüch, wun⸗ 
derigon, ganz vortrefflid). 

Divisa, s. f bie Theilung — eigene Willa 
kühr, eigenes Wohlbedünken, eigene Wahl 
— cin Wabhlſpruch — a sua divisa, e 
volontà, nad) cigenem Wun'd' und Vers 
langen — die verſchiedene Farbe, oder 
andere Zeichen an Kleidern, um gu er⸗ 
kennen, in weſſen Dienſt der Nitter, der 
Soldat, ber Bediente jey. 

Divisaménte, adv. beſonders, mit Un: 
terſchied. 


ſ. divisibile aufrüh⸗ 


Divisaménto, s m bie Abtbeilung, Une. 


terf@eibung, der Vorfak, die Abfibt, 
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Streit ſchlichten; non avèr da divide- 


Divo 


der Entwurf — auch fo viel als; divisa, 
cin Unterſcheidungozeichen an Kleidern 
— auch ein Gedanktfe = 
Divisare, v. a ſich cinbilben; in Gebdans 
, Pen entiwerfen; denten — ordentlich bes 
f&reiben, die Sace zeigen, wie ſie iſt 
gehorig theilen, abtheilen — crbnen _ 
abfonde.n — unterſcheiden durch außere 
Merkmable. 
Divisatamente, adv mit unterſcheidung; 
‘0: dentud) i 
Divisdto, part. von divisgre, { entitellt, 
ante:8 geltaltet; altri divisati orna- 
ménti di testa, ardere ausgezeichneter 
Kopfputz; panno divisato, buntes, mit 
Farben ausgezeichneles Sud. 
Divisibile, adj. theilbar, zertrennlich. 
Divisihilità, s. f. die Theilbarkeit 
Divisione, s. f. die Theilung Abtheilung, 
Gintbeilung: Zertheilung, Abſonderung; 
fig. die Uneinigkeit; die Diviſion, in her 
. Redentunft. 
Divisivo, adj. 
theilend. 
Diviso, (im Reim auch dividuto) part. 
von dividere, getbcilt, abgefondert; 
discordgnte, f. | J 
Diviso, s m. ber Entwurf in ben Ges 
danken; bag Vorbaben, die Abſicht. 
Divisére, s.m f. dividitore. 
Divisdrio, adj. theilend, was theilet, 
ſcheidetz muro divisorio, eine Schei⸗ 
dewand. 
Divfzia, s. f. die Menge, großer Ueber—⸗ 
fluß; divizie, im pl. Reichthumer. 
Divizioso, adj. rei, ſehr mobibabends 
der Eiwas in Menge bat; divizioso di 
danaro. 
Diùunviri, s. m. plur. die Duumvirs; 


tbeilend, ſcheidend, gere 


2° die zwey Mdanner bey den Romern. 


Divo, adj. (poet.) gottlich. 

*Divocato, adj. f. divolgato 

Divolgaménto, s. m. die Runbmadung, 
Ausbreitung einer Sade. 

Divolgdre, v. a. rugbar, fund machen; 
unter die Leute bringen; ausbreiten. 

Divolgarizzgre, v. a. ſ. volgarizzére. 

Divolgatamente, adv. kürdiich, offente 


. Ro. 4 
Divolgatfssimo, adj. sup. durchgängig 
rudbar, tunbbar; uberall befannt. 
Divolgato, part. ruchbar gemacht 20. 
Divolgatdre, s. m. der Etwas unter die 
Leute brinat; unter ben feuten betannt 
macht, augpofaunt. 
Divolgazione, s. f. f. divolgaménta. 
Divélgere, v. a. umbreben; guiamnren 
rollen, zuiammen wickeln; pret. di- 
volsi, part. divolto. 
Divélto, part. zujammengewideltz ume 
gedrebet. i 
Divolito, part. ſ. SRO: 
Cc 


Divo 


Divoracità, s. f. 
*Divordggine, 8, ſ. 
Divoragiòne, s. f. 
Divoramento, s. m. 
*Divordnza, s. f. 
ein Schlund, Abgrund. 
Divoraménti, s, m. cin GCifenfreffer, ſ. 
spaccone. 
Divorsnte, adj.verb. verſchlingend, freffend. 
Divorgre, v.a. freffen, verſchlingen, ver: 
zebrenz fig. sento un fuòco che mi 
divora, id) fuble ein Feuer, das mig 
verzehrt; divorgrsi cogli occhi una 
| persona, eine Perfon begierig anfeben, 
kein XAuge von ihr verwendenz divorare 
un libro, cin Vu bcgierig und ges 
ſchwind burblefen, cin Buch verſchlin⸗ 
gen; divorär la strada, einen Weg 
ſchleunig zurücklegen. 
Divorativo, adj. auffreſſend, verzehrend. 
Divoratôére, s. m. cin Freſſer, Verzeh⸗ 
rer; divorator de' libri, ein ſehr be: 
gieriger Bücherleſer. 
Divoratrice , s. f. die Verzebrerin. 
Divoratura, } s. f. die Xuffreffung, Vers 
. Divorazigne, } ſchliugung, Verzebrung. 
Divorzio, s. m. die Eheſcheidung; fig. die 
Scheidung, Trennung. 
Divotaménte, adv. fromm, mit Andacht, 
mit Ergebenbeit. 
Divotissimo, devotfssimo, adj. ſehr ans 
dächtig, ſehr fromm, ergebentt. 
Divéto, adj. andächtig, fromm,,ber gern 
bethet, gern in die Kirche gebet; erge» 
ben, gencigt; Andacht ermedend; un 
libro divoto, un’immfgine divota, 
un luggo divoto. | 
Divozioncella, s. f. cine Heine Andadt, kur⸗ 
ge Gebethe gu cinem gemiffen Deiligen, 
Divézigne, und devozione, s. f. die Ans 
dacht, Andächtigkeit; Frommigfeit, die 
Grgebenbeit, der Abergiaube _. gewiſſe 
Geberbe gu cinem Deiligen. 
Diyreético, adj. barns, urintreibend; diu⸗ 
retiſch. 
Diurnista, s. m. ein Tagſchreiber. 
Diurno, adj. was bey Tag geſchiehet; 


die Gefräßigkeit, 
die Fräßigkeit, 
Vielfräßigkeit, 
Gierigkeit; it. 
divoragione, 


was cinen Tag wabrt; ia luce diurna, 


des Tages Lichtz Diurno, diurngle, 
s. m. Tagebuch — it. ein Gebethbuch, 
worin die horae diurnae, oder Tageg: 
zeiten fieben; ſ. Giornale, s. 
Diuturnaménte, adv. langwierig, lange 
Zeit. 
Diuturnità, —— 
Diuturnitéde, | n — 3 


Diuturnitàte, 
Diuturno, adj. langwierig, lahg. 


Divulgare, divulgdto, f. divolgére ecc, © 


Divulso, part. vom latein. divellere, ab: 
geriffen. i 
Diziongrio, s, m, Wörterbuch. 
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Doga 

Dizione, s. f. ein Wort (mit einem ein⸗ 
fachen z ausgeſprochern); die Gerichts⸗ 
barkeit, Herrſchaft; der Gerichtsbezirk. 

*Do, adj. (bey den aͤlten Poeten) für 
dove, ſ. 

Doagio, s. m. ſ. duagio, 

Doana, s. f. ſ. dogàna. 

Débbla, und débla, s. f. {. déppia. 
Dobblgccia, s. f. eine {blegte Piftole 
Mingforte). | ù 
Dobblone, und dobléne, s.m. cin Dublon, 

cine Piftole. 

Dobbra,.s. f. ſ. déppia. 

*Doblare, v. a. {. raddopplare,. 

Doblétto, und dobrétto, s.m. Doblet, 
cine Art franzofifher Zeug. 

*Déblo, ad). ſ. doppio, 

pra s. ſ. der Hotel, cine Art Kar: 
pfen. 

Doccia, s. f. cine Waſſerröhre; cine Gur, 
wo ein kranker Theil deg Leibes durch 
das Aufgießen eines mineraliſchen Waſ⸗ 
ſers, oder eines andern flüſſigen Medi⸗ 
caments geheilt wird — dacce, pl 
Hohlmeißel. 

Doccigre, v. n. fließen, rinnen3 v. a 
tuſchen, die Tuſche geben, bey bea 
Aerzten. Sig 

Doccigto, part. getufcet. | i 

Docciatùra, s.f. die Tuſche, bag Tuſchen 
bey ben Aerzten. 

Déccio, s, m. {. déccia, aud fo viel alè 
docciéne, f. | 

Déocciola, s. f. Dar la docciola; cinen 

Woaſſerſtrahl auf die Walke [citen, 

Docciòne, s. m. cin Stud von einer, 
aus vielen in' einander geftedten Stü⸗ 
cen beſtehenden Mefferrobre von ge: 
brannter Erde; doccione da cesso, 0 
da privéto, bag Ropr im Ubtitt, der 
Schlund. 


Déocile, adj. gelehrig, folgſam. 


Docilità, s. f. die Gelehrigkeit, Folg: 


Docilitàde 3 hrigker 
Docilitàte, famfeit, Willigfeit. 


Docimgste, s. m. Erzorobirer. 

Docimfstica, s. f. &riprobe. 

Documénto, s. m. die Belehrung, Lebre, 
der Unterript, bas Documentz die Urs 
funde. |. 

Dodecaédro, s. m. eine Figur von zwoͤlf 
Seiten. | 

Dodecaggno,, s. m, cia Zwölfeck. 

RR O , adj. num, ber zwölfte. 

Dodici, nom, num. zwölf. 

Dodicina, s. f. {. dozzina. 

Dodrante, s. m. neun Ungenz neun Zoll; 
drey Viertel. | i 

Doga, s. f. (mit gefcbloffenem o) cine 
Daube; cine Fagbaube; fig. ein ringéum 
laufenber Streif; una gonella a doghe, 
cin ringsum geftreifter Weiberrock. 


. 


J pigliarsi una doglia, vom Schmerz Dolcicangro, adj. lieblich ſingend, melo⸗ 

Uberfallen werden. diös. 

Paogliinza, s. f. bie Klage, Wehklage, Polcificare, v. a. verſüßen, mildern. 

der Jammer; dogliäanze, Klagen, Be⸗ Dolcificazione, s. f. die Verſüßung, Abs 

ſchwerden. ſüßung. 

°, Dogliénte, adj. ſ. dolente. Dolcigna, (acqua) 8. f. ſüß Waffer mit 

*» Doglienza, 8. f. {. dogliinza. Seewaſſer vermengt. o 
Doglierélla, s. f. ſ. doglivizza. Dolcigno, ad). ſüßlich. | 

i" Dogliétto, ' s. m. ein Tönnchen, Meine Dolciméle, s. m. die ftinfende Neffel, 

di donne. bag Wanzenkraut. i 
Déglio, s. m. (mit bunfiem o) eine Tonne, Dolciéne, s. m. cin Laffe, Pinfel. 

.. ein Faß — (Conchyl.) das Weinfaf. Dolcidre, s. m..{. dolcézza. 

# Dogliosaménte, adv. ſchmerzlich, kläglich. Dolcitudine, s. f. die Sufigfeit, 
Doglioso, adj. ſchmerzenvoll, betriibt, Dolciùme, s. m. Süßes, oder Süßliches 

13 traurig, ſchmerzlich, ſchmerzhaft. zum Eſſen, allerley Eingemachtes; amare 
Dogliùzza, s. f. Hleine Weben vor der 1 dolciumi, ſüße Speifen licben. 

* Geburt. Dolco, adj. fanft, gelind, nur vom Wet⸗ 

5 Dégma, s. m. cine Lepre, ein Lebrfag — ter; era il tempo dolco — meid, 

A die Glaubenslehre. ſchmeidig. 

:° Dogmaticamèénte, adv. dogmatiſch; nach Doleénte, adj. traurig, kläglich, betrübt — 

si dogmatiſcher Art. reuevoll; dolente de’ suoi pecciti — 

? Dogmatico, adj. dogmatiſch; die Lehrſaͤte elend, unglücklich — lafterbaft, gottlos. 

Sbetreffend. Dolentemente, adv, ſchmerzlich, kläglich. 


ui car 
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Dogà 
Dogdle, s. f. eine Art Kleidung, fo nicht 
mehr gebrauchlich. 
Dogamento, s. m. das Ausbeſſern, Ein⸗ 
ſetzen der Dauben. 
Dbgdna, s. f. bag Zollhaus, der Packhof — 
der Zoll, dis Mauth; quella casa è 
una dogana, es ift in dieſem aufe 
Alles vollauf. 
Doganiére, s. m. ber Zolleinnehmer, 
Zollner; Zollbediente. 
Doggre, v. a. die Dauben einſetzen, oder 
ausbeffern 3 fig. für cignere, fasciare, ſ. 
Dége, | s. m. der Doge, Herzog in 
Dégio, $ Venedig, der Heerführer. 
Doglio, 8. f. ber Conti, die Betrüb⸗ 
niß, ber Kummer; dogli, in pl. bie 
-Meben, wenn von Weibern die Rede if; 


Dogmatizzé&re, v. a. (. domatizzére. 

Déh! iuterj. ein Zeichen des Schmerzes, 
und deg Unwillens. Ad! Ey! 

Dolce, s. m. Shweinsblut, cine Art von 
Kuchen (jedoch ohne Mehl) barau8 zu 
backen; die Süße, Süßigkeit; dolci, s. 
m. pr. Zuckerwerk, Confect. 


Délce, adj. ſüß, lieblich, angenehm, ans 


muthig, ſanft, gelinde — ungeſalzen, 
acqua dolce, ungeſalzenes, ſüßes Wafs 
fer; uomo dolce, ein fanfter, gelinder 
Menſch — ergiebig, gelebrig, leichtgläu⸗ 


.° big — uémo dolce di sale, cin Durms 


topf, ein Gimpel, f&affez aver una 
vena di dolce, geſchoſſen feyn; einen 
Sparren zu viel haben; témpera dolce, 
elinde Stählung, Härte der Metalle; 
olce, o crudo, fanft oder grob, in der 
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Dolò 


Dolceménte, adv. fanft, gelind, gelaffen, 
gütig, freundlich, liebreich, mit Sanft= 
muth ꝛc., lieblich, anmuthig — einfäl⸗ 
tig; läppiſcher Weiſe; aus Einfalt; aus 
Dummheit. 

Dolcezza, s. f. die Süße, Cufiglcit — 

, Die Annchmlichkeit, Anmuth, das Vers 
gnugen, die Wonne, die Licblibfeit, der 
Wohlklang — die Albernbeit, Cinfalt; 
cominciarono a ridere della dol- 
cézza di quel buén uémo. — 

Délcia, s. f Schweinsblut, der Shweif. 

Dolciaja, s. f. ſ. dolciume,’ 

Dolciamaro, adj. fif und bitter. 

*Dolciatissimo, adj. sup. überaus fuf, 
höchſt angenehm ꝛc. 

Dolcigto, adj. ſüß, anmutbig. 


*Dolénza, s. f. ſ. dolére, doglienza. 


Dolére, v. n. ſchmerzen, web thun; fio 


betriiben, Ieid thun; mi dudle il'capo, 
mi dolgono le braccia ecc.,.der Kopf, 
die Arme thun mir weh 2c.; dolérsi, 
klagen; ſich beflagen, Mitleid baben (di 
alcuno), quando di te mi dolse, ba 
ig Mitleid mit Dir batte; langue ogni 
membro, quando il capo duòdle, 
Kopfſchmerz greift den ganzen Leib an; 
tu mi tocchi dove mi duédle, Du greifft 
mid an, wo mir es webe thut; fig. pres. 
déigo, déglio, dudli, pret. ddlsi, 
fut. dorrò part. doluto, délto. 

Délo, s. m. f. inganno, fréde, 

*Doloranza, s. f. {. dolore. 

Doloràre, v. n. Schmerz oder Betrübniß 
leiben; ſchmerzen, wehe thus. 


| PMatlereg; lasciar a bocca dolce, Ies è Dolorito, part. betriibt, ſchmerzenvoll. 
Li mand mit leeren Vertroftungen verlaffen. Doelorato, s. m. f. dolore. 
.# Dolce dolce, adv. fanft, unmerklich, als Dolorazigne, s. f. der Schmerz, die Be⸗ 
Ii, gemach. trübniß. 
Dolcefrizzînte , adj. ſcharf und fif. . Dolére, s. m. ber © gmerti Betrub⸗ 
€ z 
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nif, Leid, Trauer, Kummer — Reue; 
dolére dé peccati, Reue und Leid 
tiber die Sünden _ dolori del parto, 
Geburtsſchmerzen. 

Dolorétto, s. m. cin kleiner Schmerz. 

Delorifero, adj. ſchmerzlich, ſchmerzhaft. 

Dolorifico. adj was Schmerzen verurſacht. 

Dolorosameénte, adv, ſcymerzlich, traurig, 
empfindeich. 

Dolorosetto, adj. cin wenig betrübt, etwas 
bekummert; ſchlecht, niedertrachtig. 


Doloroso, adj. ſchmerzlich, ſchmerzhaft, 


ſchmerzend, krankend, ſchmerzenvoll; 
traurig, betrübt; reuevoll; troſtlos; 
uvin doloroso, cin Boſewicht — un: 
glucklicher Ahi dolorosa sorte, unglut: 
liches Schitſal! aver dolorosa fine, ein 
ungluckliches Ente haben; il dente dolo- 
roso, der tranfe, der ſchmerzende Zabn. 
Dolosameénte, adv. betruglich, bintexli: 
ſtig, mit Vetrug — Hinterliſt. 
Dolosità, s. f. Hinterliſtigkeit. 


Doléso, adj. betrüglich, ſchelmiſch, hin⸗ 


terliſtig. 

Délto, part. von dolere. . i 

Doluto, part. von dolére, f. beflagt, be: 
dauert ꝛc. 

Dolzaino, s. mn. die Hoboe. 

* 

— adj. ſ. dolee.. 

*Dolzore, s. m. 

*Dolzura, s. f. î. dolcezza. 

Domabile, adj zähmbar, bezahmlich, be: 
zwinglich; was zu bandigen ift. 

Domgnda, domandagione, domanda- 
ménto, domandgnte, domandare, do- 
mandatore, domandatrice, domanda- 
zione, domgndita, doméndo, f. di- 
manda, dimandare ecc 

Domandasséra, adv. domane da sera, 
f. dimandassera. 

Domane, s. f. ber Morgen, die Morgen: 
cit; guai a te terra, i cui principi 
a domane mangiano, wehe dem Lande, 
deffen Furfien deg Morgens eſſen; Do- 
mne, adv, morgen; andgre, o man- 
dar d’oggi in domane, immer big 
Morgen verſchieben; civami d'oggi, e 
mettimi in domanì, nicht für den ons 
bern Morgen forgen; it. morgen, nim: 
mermebr. 

Domgni, s. m. und adv. {. domane, 

Doman l’altro, adv. tibermorgen. 

Domanidle, adj. ber foniglipen, fürſtli⸗ 
den Kammer gehérig; beni domania- 
li, Domanen, Kammerguter. 

Domare, v. a. banbdigen, zähmen; eigent: 
lid von Thieren; bezwingen, von Men: 
ſchen; uberminden, demüthigen. 

Domaschino, adj. ſ. dommaschfno. 

Domatizzgre, v. a. bogmatifiren; lehren; 
Lehrſätze beybringen. 

Domato, part. von domire, ſ. 


— 404 — 


\ 


Démi 


Domatore, s. m. ber Bezwinger. 

*Domatriarc, v. a. f. dceretére. 

Domatrice, s. f. die Bezwingerin. 

Domattina, adv. morgen frub. 

Domeneddio, s. m, unfer lieber Herr Bott. 

Doménica, s. f. ber Sonntag; il di del- 
la Domenica, der Sonntag; aver la 
pasqua in Doménica, Alles nad Wun⸗ 
ſche gehen. 

Domenicale, adj. dem Herrn gehoörig, 
feſtlich, ſonndaglich; bito domenicé- 
le, feſtlich Kleid, Sonntageticid; chi 
porta sempre il domenicale, o egli 
c rieco, 0 egli sta male, mer immer 
ſein Eonntaasiicid trugt, int reich oder 
in ſchlechten Umſtänden. 

Domenicano, s. m. cin Dominikaner, ein 
Monch vom ‘Predigerorden. 

Domeésticaménte, adv. vertraut, gemeins 


ſchaftlich. 
Domesticare, domestichézza ecc. ſ. di- 
mesticare. ecc. i 


Domévole, adj. ſ. domabile. 

Domicilio, s. m. der Mopnplag, bie 
Mobnftatte. 

Domificére, v. a. den Himmel in zwölf 
Hauſer abtbeilen teo der Sterndeutern. 


Domificazione, s. f. die Abtheilung deg 


Himmels in zwölf Häuſer. 

Domilia, n, num. ſ. dumila, dumilia. 

Dominante, adj. verb. herrſchend, die 
Oberbhand habend. 

Dominare, v. a. herrſchen, beherrſchen, 
Herr ſeyn, die Oberhyand haben (mit 
einem Acc.), über einen Ort erhaben 
ſeyn; il tal monte domina la città, 
diefer Berg ragt uber die Stadt. 

*Domindto; s m. f. dominazione. 

Dominatore, s. m. der Herrſcher, Be⸗ 
herrſcher. 

Dominatrice, s. f. die Herrſcherin, Be⸗ 
herrſcherin, die beherrſchet. 

Dominazione, s. f. die Herrſchaft, Ober⸗ 
herrſchaft, Beherrſchung, Obergewalt, 
Bothmaßigkeit — la vostra dominazio- 
ne, (fiir Signoria,) Dicfelten, Sic; 
it. Angeli, Arcingeli, troni, domina- 
zioni, Herrſchaften, unter den neun 
GEhoren der Engel. 

Démine, s. m. mit und ohne Dfo, vulg. 
Herrgott; — it. der Pfarrer; domine 
ajutaci! Serr, bilf unt! Io pregherò 
Domine -Dio per voi. Domeneddio, 
Messér Domeneddfo vi castigherà. 
— Domine fallo tristo, £crr! made, 
dba ibm Arme und Vcine vertriimmen. 
(Boccac.) — Inviti&moci ancéra il 
Domine, mir wollen aud) unfern Herrn 
Pfarrer dazu einlaben. — it. inter). 
der Verwunderung, der Scheltung, (mit 
dem vorgefegten oder anaebdangten che) 
dominchè tu ti fermi? E che dé- 
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mine potéva egli fare ? Che do-. 


mine vuòl ésser questo ? __ interj. deg 
Zweifels und ber Furcht (wenn se folgt). 
Domin, se mi citeranno davanti al tri- 
bunale, wie wird mirs geben, wenn ſie 
mid) vor Gericht fordern! | 

Domineddio, s. m. {. domeneddio. 

Dominicale , adj. bem Herrn gebérig; 
l'orazién dominicale, bag Vaterunfer, 
das Sebeth des Derrn. 

Dominio, domino, deménio, s. m. die 
Derrfdhaft, das Eigenthum, die Obers 
berrfgaft , Tomäne, Staatégut; i do- 
mini .del Papa ecc., die paͤpſtlichen 
Staaten, Lander. 

Démino, 8. m. ein feibener Mantel zum 
Maskiren. 

Domino, s. m. (poet.) f. dominio. 

Démito , part. f. domato. 

Dommaschîfno, adj. bamaften, von Das 
maft; discordénze dommaschine, gro: 
be Spracdfebler, grofe Schnitzer; rosa 
dommaschina, Moſchroſe, meife Rofe. 

Dommgsco, s. m. der Damalt. 

Démma, s. m. f. dogma. 

Domo, adj. ſ. domato, panni domi, 
abgenugte Kleidungsſtücke. 

Dén, für dopde, f. it. ftatt dénno, ſ. 


Donadéllo, s. m. ber Donat, eine Grams. 


matif, cin Bud für Kinder, morin die 
Unfangsgrunde der lateiniſchen Sprache 
entbalten find, 

Donagiéne, s. f. {. donazigne. 

Donaménto , s. m. f. déno. 

Donante, s. et adj. ber Geber, die Ge: 
berin; gebend, ſchenkend. 

Donare, v. a. ſchenken, womit beſchenken, 
cin Geſchenk machen (alt) geben; do- 
närsi, ſich ganz überlaſſen, widmen; 
ſich einer Sache ergeben. 

Ponire, s. m. ſ. déno. 

Donatirio, s. m, ter cine Schenkung be⸗ 
kommen. — 

Donatista, s. m. Anhänger der Secte des 
+ Donatus. 

Donativo, s. m. ein Geſchenk _ ein frey⸗ 
willigeé Gefhent, Donum gratuitum. 

Donsto, part. geſchenkt 20. 

Donatore, s. m. ein Schenker, freymilli: 
ger ‘Seber; donator (anftatt datore) di 

ene, ber Einem Angſt und Noth macht. 
onatrice, s. f. die Sqenterin, Geberin. 
*Donatdra,| s. f. die Sdentung, Vee 
Donazigne,f fqentung; donazione re- 
Ciproca, ein Gegengeſchenk. 
onde s adv. mober — weßwegen, mor: 
uber, weßhalb 2c.; don, anftatt donde, 
di cui, di che (ift att). | 

Dondeche, conj. woher eg auch fey, wo: 
Der auch immer dafi (mit bem Suti.). 

Déndola, s, f. die Schaukel; Tändeley. 

Dondolire, v. a. ſchaukein, Bin und ber 
bewegen 3 dondolérsi, fi ſchaukeln, 
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fi wiegen; v.n. baumeln; dondolsre, 
v. n. und dondolàrsi, dondolarsela, 
tändeln, die Beit verdberben; dondolare 
.Ja mattéa, in bie Cinge und die Vreite 
das Geſchwätze zerren. 

Dondolo, s. m. cine Schaukel; volere 
il dondolo, gerne ſchäkern, die Kurz⸗ 
weil lieben; it, fo viel als pendolo, ſ 

Dondolona, s. f. eine grofic Tändlerin; 
cin Frauenzimmer, die fg den ganzen Tag 
nicht mit Ernſt und Fleiß befbéftiget. 

Dondoléne, s. m. cin Tandler; ein Mann, 
der umherſchlingelt, ohne mit Ernft und 

(cib Etwas gu unternehmen; a dondo- 
6ni, adv. ſchaukelnd, baumelnd, hängend. 

Pondunque, adv. es ſey woher es will, 

Donna, s. f. cine Frau, cin Weib, Frauen⸗ 

zimmer — die Chefrau — die Mutter 
oder Erzieherin — die Gebietberin, die 
frau — die Ronigin im Schachſpiel; 
donna fatta, cin erwachſenes Frauens 
zimmer; donna di parto, eine Kinbs 

‘ betterin, Woqnerin; donna di parti» 
to, donna di mala vita, eine Sure; 
donna del corpo, {. matrice; donna 
di alcon monastero , eine Nonne; 
donna di camera, o da camera, Rams 
merfrau, Kammermädchen. Nostra don- 
na, unfere licbe Frau; die beilige Fungs 
frau; a donna cattiva non giòva gnàr- 
dia, wer fann Suren butben; donna 
dabbéne vale un gran bene, ein gus 
tes Weib ift cin arofer Schatz; prov. 
donna sì rallegra, donna si duòle, 
donna ride e piange, quando vuo- 
le __ donna che dona, di rado è 
buéna _ donna che piglia, è nell' 
altrui artiglia __ le donne hanno ve- 
sti lunghe, ma corto intelletto _ 
chi brama donna, brama danno 
donna laboriésa seinpre virtuosa _. 
donna oziosa non fù mai virtuésa__ 
chi ha cattiva donna, ha l'inférno 
nel mondo ecc.; it. cine Art Fifhe, ſ. 
pesce donna. | 

Donndgccia, s. f. ein garftige8 Weibsbild 

Donnijo und donnajuolo, s. m. cin Wei⸗ 
bernarr; Jungfernknecht; der ſich in alle 
Weibsperſonen verliebt. 

Donncare, v. n. (con una oder con uno) 
cin Grauenzimmer liebtofen — mit einer 
Mannéperfon fon thun. 

Donneggigre, v. n. hie Frau vom Hauſe, 
die Gebiethetin fpielen — auch den Herrn 
ſpielen. 

Donnescaménte, adv. nach Weiberart, 
weiblich — gebietheriſch. mt 

Donnésco, adj. weiblich, frauenzimmere 
lid; dnimo, e costume donnesco; it, 
f. signorile. 

Donnétta, s. f. ein Weiſchen eine Sure, 

Donnicciuòla, s, f. cin gemeine8, ſchlechtet 
Weib. 


Donn — 

Donnicina und donnina, s, f. ein Weib⸗ 
chen, kleines Weib. 

*Dénno, (von Dominus) s. m, cin Herr, 
Gebiether. 

Dônno, Donna, herrlich, großartig und gut; 
Don, Titel der Adeligen und Geiſtlichen. 

Donnola, s. f. das gemeine Wieſel. 

Donnolétta, s. f. das Wieſelchen. 

Donnòna, s. £. ein dickes Weib; donndne, 

_&. m. eine ſchone, grofe Frau. 
onnuccia , s, f, cin ſchlechtes, geringes 
Weib. 

Dono, s. m. die Gabe, das Geſchenk; 
dono di natura, cine Naturgabe ; doni 
del Ciélo, Geſchenke vom pimmel; do- 
nora, (in plur), dic Yugftartung, die Ges 
trade, die Geräthſchaft ciner Braur; dono 
di tempo, bas Intereffe, der Aufwechſel; 
in dono, umfonft, zum Geſchenk; far do- 

| no di qualche cosa ad alcuno, Ginem 
ein Geſchenk mit Etwas machen. 

Donòra, s. f. pl. ſ. déno. 

*Donqua und doque: adv. f. dunque. 

Donuzzo, | s. m. cin Geſchenkchen, Pros 

Dontzz6lo,} ſentchen, kleines Geſchenk. 

Donsélla, s. f. cine Jungfer, mannbares 
Mädchen — ein Fräulein; ein Kammers 
fraulein. 


*Donzellarsi, v. r. ſ. dondolfrsela. 


Donzellétta und donzellina, s. f. cin - 


Jüngferchen, junges Madden; uscir di 
donzellina, die Rinderſchuhe ausgcetreten 
baben; aus der Zucht kommen (vomFrauen⸗ 
simmer). Donzellina, eine Art Lippfiſch, 
der Meerjunker genannt. 

Donzéllo, s. m. ein Sunfer, ebedeffen ein 
junger Edelmann, ebe er Ritter wurde; 
cin Vedienter ; Gerichtsdedienter; Ge: 
richtsdiener. 

Donzelléne, s. m {. dondoléne. 

*Doplàre, duplicéto , doplo, f. dop- 

ire, duplicito, doppio. — 

Dopo, prep. nad, binter, (mit bem Gen. 
‘et Ace.) _ dopo di che; dopo di 

me; dopo di avér intéso; 
feste ;,dopola prédica; dormire dopo 
avér mangigto, adv. nachher, darnach, 
darauf; hinten nach, hinter her; andar 
l'un dinanzi, e l'altro dopo, Einer 
vor⸗, der Andere nachgehen. 


Dopochè, conj. nachdem, feit, feitdbem. 


Doppia, s. f, cine Piftote, (Minze) ein 
Galbel am Rode zwey falfche oder gute 
Iumelen, die gufammen cingefafit find. 

Duppiaménte, adv. doppelt, geboppelt, 
zweyfach — tückiſcher, ſchalthafter Weiſe. 

Doppiare, v. a. verdoppein, vermehren 


v. n. zunebmen, :vachfen, ſich vermeh⸗ 


ren; déppia il mio martire, meine 
Qual detmebrt ſich. 

Doppiatura, s. f, die Duplivung, Vers 
doppelung. 


{ 
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Doppieggigre, v. a. die Seilen aus Vers 
feben doppelt druden. | 

Doppiére, doppiéro, s. m. cine Fadel; 
in Togfana eine Wadéfadel; anderer 
Orten ein Leuchter. | 

Doppieruzzo, s. m. eine Heine Fadel. 

Doppiézza, s. f. ber Doppelfinn; die 
Falſchheit, Unredlichkeit. 

Doppio, s. m. bag Gedoppelte, Zweyfa—⸗ 
che; noch einmahl fo piel; das Gelaute 

mehrerer Glocen; das Zufammenlautenz 

‘ doppio de’ monti, die Bergglocke des 
Abendé; suonare il doppio, gufammene 
liuten; suongr l’ultimo doppio, aus: 
läuten, bag letzte Zeichen mit den Gloden 
gcben. 

Doppio, adj. boppelt, gedoppelt, zwey—⸗ 
fat — boppelfinnig, verftelt, falſch, 
tijctiſch, unredlich; più, dopgio che una 
cipolla, ein Erzſchalk; cin durchaus fol: 
fer Menſch; donna doppia, cin ſchwan⸗ 
geres Weib, (au) die mir cinem Paar 
Kindern ſchwanger gebt; it. a doppio, 
il doppio, al doppio, gedoppelt. weit 
mepr; it. doppio, adv. verftellter Wei⸗ 
fe, falſch. 

Doppione, s. m. eine Dublone. 

Doraménto, s. m. die Vergoldung. 

Dorare, v. a. vergolden — einen golde⸗ 
nen Anſtrich geben. 

Dorato, part. vergolden, goldgelb, gol⸗ 
den, goldfärbig; acqua dorata, Gold: - 
waffer; goldoraun vom Pferde, 

Doratdre , s. m. ein Vergolder. 

Dorafura, s. f. die Vergoldbung. 

Daré, adj. (colore) gotbgetb3 pomerans 
senfarbig. pi 

Doreria, s. f.. Golbgefhirr, Goldarbeit. 

Doricismo, s. m. die doriſche Mundart. 

Dorfenio, s. m. cin VBiumgen mit Pas 
pillionblumen. . i 

Dorico, adj. doriſch, in ber VBaufunft _ 
von einer Art in der alten Muſik, und 
von einem Dialect in der griechiſchen 
Sprache. 

Dorizzgre, ‘v. a, im doriſchen Geſchmack 
arbeiten. 

Dormalfugco, s. m. eine Sdlafmige, 
ein Schläfer, Faulenzer. 

Dormentério, dormentéro, s. m. ber 
Schlafſaal in Kloſtern, oder vielmehr die 

Gaͤnge in den Ribftern, wo auf begden 
Seiten die Bellen ber Monde find. 
drmi, s. m. ſ. dormiglione, 

Dormicchigre, v. n. ſchlummern, leife 
ſchlafen. 

Dormiénte, adj. ſchlafend, der ſchlaft. 
ormiénti, s. m. plur. bey ben Schif⸗ 
fern bas fefte Tauwerk. 

Dormigligre , v. n, ſchlummern. 

Dormi blica?) s, m. ein Schläfer, Langs 

Dormiglidso ,j ſchläfer, Siebedſchiäfer. 

Dormire, v. n. ſchiafenʒ andarsi a dor- 


Dorm 


mire, ſchlafen geben; dormirsi, ſchla⸗ 
fen; dormire un sonno, in einem 
Stil wegſchlafen; dormir tutti i 
sudi sorinì, ſich Etwas nicht anfechten 
laſſen, ſich durch Etwas ſeine Ruhe nicht 
ſtören laſſen; il tal affare o la tal 
cosa dorme; fig. die Sade lieat, fie 
wird nicht betrieben; voler dormir so- 
pra checchessfa, eg beſchlafen wollen; 
non si può dormire, e far la gudgr- 
dia, es laßt fig nicht zweyerley auf ein: 
mabi tbun; dormir cogli occhi altrui, 
fi) in einem Geſchäfte auf die Einfibt und 
ben Fleiß Anderer perlaffenz dormire 
al fuoco, e dormir colla fante, ganz 
obne Sorgen Icben; dormire ‘a occhi 
apérti, o come la lepre, fig. offene 
Augen Baden, wobl aufieben, vorſichtig 
ſcyn; dormire a ehiùsi occhi, fig. 
ſicher und ruhig fegn; fortuna, e dur- 
mi, fig. mer Glück bat, dem fommt Als 


leé im Schlafe; dormire col capo, o ‘ 


tenére il capo fra due guanciàli, rus 
pig feplafen; rubig leben; chi dorme 
non piglia pesci, getratene Tauben 
— fliegen Eimem nigi ing Maul; chi vuol 
far non dorma, wer was zu thun bat, 


der thue es bald; betreibe es nibt ſchläfrig. 


Dormita, s. f. Fare una huona dor- 
mita, ret ausſchlafen. 

Dormita, s. f. die Qhutung bey den Sei: 
benmurmern. 

Dormitante, adj. fplummernd. 

Dormitàra, s. f. ber Schlaf, die Schlafzeit. 

Dormitdre, s. m, f. dormigliéne, ein 
trager, verdroffener, forgentojer Menſch. 
ormitdrio, dormitéro, s. m. ſ. dor- 
mentdorio, 3 

Dormitrice, s. f. cine Schläferin, Vers 
ſchlafene; die gerne ſchläft. i 
ormizione , s. f. bag Schlafen; die 
Nachtruhe. 

Doroneéè, s. m. ein vergoldeter Kupfernagel. 

Doronico, s. m. bag Gemſentraut, 

. Dorsale, adj. vom Rucken; gum Riden 

geporig. Ì è 

orso, s. m. f. désso. 

Dosgre, v. a. in Doſen cintbeilen. 

Dose, dosa, s f. die Doſis. 

Dossale, s. m. der Vordertheil eines Altars. 

Déssi, s. m. pl. Grauwerk (Ruckſtüde 

von Fuchs⸗ oder Reh⸗ und dergleichen 
Balgen zum Füttern). 

Dossicre u, dossiéro, s. m. cine Bettdecke. 

Dosso, s m. der Ruden; fig. il dosso 

, della mano, der odere Theil de Hand; 
dossi, pl. f. far dosso di buffone, 
feinen Schnitt machen, feinen Vortbheil 
davon tragen, und die teute reden laffen, 
wag fie wollen; éssere fatto al dosso 

1 alcuno, (von Kleidern) Ginem anges 

meffen fegn; questo .vestito pare es- 
sere fatto al i suo, das Kleid ftes 
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get ibm mie angemeffen; mensgr le ma- 
ni pel dosso a uno, den Budel voll 
ſchlagen, ausſchmieren; Einen prellen, 
beluchſen; dar il dosso, den Rucken 
wenden, weggehen; cavérsi, levarsi, 
gittàrsì ecc., da dosso, di dosso, aus⸗ 
ziehen, abtbun, leider; fig. levdrsi, o 
togliersi da dosso checchessia, ſich vom 
Halſe ſchaffen; in dosso, bey ſich, mit 
fig, auf bem Rücken, am Leibe; cac- 
‘ciarsi, méttersi, alcuna cosa in dos- 
so, Etwas auf den Rücken nebmen, (il 
vestito) ſich anziehen portér dangro 
in dosso, Geld bey fid) fubren. 

Dota, s. f. (. dote, - 

Dotdle, adj. zur Ausſteuer, gum Peirathés 
gut geborig. 

Dotsre, v. a. ausſteuern, augftatten; do- 
tare una chiésa, un ospeddle ecc., 
cine Kirche, ein Hofpital mit Einkünften 
verfeben. La natdra l’ha dotato d'in- 
gegno, di grézia, di bellézza ecc., 
die Natur bar ibn mit Verftand, mit Reiz 
und Schoͤnheit begabt. ' 

Dotatore, s..m. ein Augftatter, der aus: 
fteuert 20, 

Dotazione, s. f. bie Auditeuerung; die 
Auèfegung einer Augftcuer. 

Dote, dota, s. f. das eirathbégut, die 
Mitgift, Mitgabe, Ausfteuer — eine Gas 
be', ein Vorgug der Natur; 3. B. Tas 
lent, Schönheit; dar la dote, ausfteuern, 
augftatten; it. ein zur Vegzahlung der 
Schulden beſtimmtes Capital. 

Dotdne, s. m. cine ſtarke Mitgabe 2c. 

Dotta, (mit bellem o) s. f. die beftimma 
te &tunbe — die recpte Beit, gute Ges 
legenheit; it. Verzogerung, verlorene 
Zeit; rimetter le dotte, die verlos 
rene Zeit ginbringen. 


*Dotta, (mit buntiem 0) s. f. Veforgnif, 


die Furcht. 

*Dottaggio, s. m. Furcht; f. ‘dotta. 

Dottamente, adv. gelebrt, gelebrier Weiſe. 

*Dottante, adj. verb. furdtiam. 

*Dottinza, s. f. bie Furcht 20.3 f. dotta, 

*Dottare, (dubitare) v. n, unò v. r. 
fim fürchten; beforgen. 

Dottéto, s. m. eine Urt Feigen. 

Dottissimo, adj. sup. ſehr gelebrt. 

Dotto, adj. gelebrt. 

Dottoraccio, s, m. cin ſchlechter, elender 
Doctor. 

Dottordle, adj. Doctormafig, was gum 
Doctor gebort. 

Dottorgre, v. a. gum Doctor machen, 
dottorg:sì, v. r. Doctor werden. 

Dottorato, 8. im. das Doctorat, die Docs 
torwurde. 

Dottorsto, part. ber Doctor geworden. 

Dottére, s. m. cin Doctorz cin Lehter — 
fig. cin nafeweifer Menſch, der Ales 
wiffen will. Dottor di medicina, Dot- 


Dott 


tor delle leggi, Dottore in legge, 
fare il dottore, gelehrt thun, Alles 
wiſſen wellen; duttor de’ miéi stivdli, 
cin dummer, ſchlechter Doctor __ dot- 
tore, ein Uentvogel ‘mit Solbdbaugen. 
Dottoréllo, s. m. cin ſchlehter Woctors 
far il dottorello, klug, gelehrt tbun, 
Dottoréssa, s. f. eine grlehrte Frau (meis 
Mens), die gelehrt thur; ene Supeikluge. 
Dottorétto, s. m. f. dottoréllo, 
Dottorevole , adj ‘der gelebrt ift, 
fur gelehtt angeſeden feyn mill. 
| Dottorevolissimo, adj sup. ausnebmend 
gelebit 26., {. dottorévole, i 
Ottoria, s. f |. dojtrina, 
Dottoricchio, s. m. . dottoreéllo, 
Dotiorino, s. m. ſ. dottoréllo, sapu- 
tello, saccentuzzo. 
Dottorio, s. n. (im Scherze) ein Doctor, 
Gelehrter. 
Dottorone, s. m. ein grofier Docror. 
*Dottoso, adj. 1. dubiéso. 
*Dottriménto, s. m. 1. dottrinaménto, 
Dottrina, s. f. die Rennimf, lepre _ 
der Katechismus. x 
Dottrinale, adj. zur Wiſſenſchaft geborig, 
Do Keuntniß. 
Dottrinamento, s. m. die Untermeifung, 
der Unterricht, die Lehre. 
ottrinàre, dottrinato, dottrinatissi 
mo, |. addottrinare ecc. 
i Dottrinatore, 8. 
Uniermeijer. 
*Dottrinézza, s, f, ſ. addottrinaménto. 
Dove, adv, Do; wohin; aud mangeg 
Mahl anftatt di dove __ woher, wo eg 
fo viel iſt als d'ove __ wenn, wofern, 
wenn nur; it. woher, woraus, wovon, it. 
da doch — wo, da wo, da bingegen, an: 
ftatt bag __ subst, il dove, der Lt; e 
il dove io ho già pensato, und wobin, 
hab' ig mi. ſchon uberlegt; dove an- 
dite, mo geht Sbr bin; dove egli non 
fusse d'accordo, falls, mwofern er nicht 
einſtimmig ware; il quid diletto sia a 
me lodevole, dove biasimévole è 
a lui, mwelges Wergnugen bey mir 
ruhmuch, Ley ibm bingegen tabdelbaft 
ſeyn wurde. 
Dovechè, dove che, dove che sia, 
con). (mit dem € Ubj.) irgend 00, mo 
es aud) fep, mobin eg ſey — mo, mo: 
_ Din — da, da dog, alé obgleich. 
Doventare, v. a, f. diventare. 
Dovere, v. n. ſollen, muffen, nothig ſeyn 
— ſich gebuhren ſchutdig ſeyn, Schuld⸗ 
net. ſeyn marviglidsa cosa é a udire 
quel, ch’ io debbo dire, mag ich fa: 
gen merde, iſt munderbar zu vernebs 
men; it. s'avvisò, questa donna do. 
vér essere di lui innamordta, er 
laubte, die Frau mugre (modte mobi) 
n ihn verliebt ſeyn; temétte di non 
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|‘ Doviziosaménte, adv. in Ueberfluf, 


m. cin Lebrer, Meifter, 


Drag 


dovérvi ésser ricevùto, er beforgte, 
er mote 2e, 

Dovere, und devere, s. m. die Pflicht; 
Gebuhr, die Schuldizkeit; più del do- 
vere, mebr al fit gehört, uber die 
Gebuhr; avér il suo dovere, feinen 
Theil bag Scinige haben; triegen, mag 
Cinem gebort. : 

Doveròso, adj. ſchuldig, geborig , ges 

. bubrend 

Dovidere, v. a. f. dividere. 

Dovizia, s. f. der Ueberfluß, 
die Fulle — a dovizia, 
zia, baufig, reichlich, 
Fulle, vollauf. 


a gran dovi. 
die Hulle und 


reichs 
Dovizigso, adj. rei, baufig, uberflüſſig, 
der vollauf, in Menge hat. 
petti conj. mo eg auch ſey, es 
Dovénque, few, mo #8 Mill, wo nur; 
dovunque io vado, id) rag bingeben, 
mo id) mill. } i 
Dovutameénto, adv. ſ. -debitaménto. 
Dovutissimo , adj. sup. febr ſchutdig, 
ſehr billig A. 
Dovuto, s. m. f. débito, DI 
Dovuto, part. ſchuldig, geborig, 
Dézzi, n./num. (ift alt) zwolf. 
Dozzina, s. f. ein Dutend; mettersi, 
" méttere, stare in dozzina, fib un: 
ter Andere mengen, als feines gleichen, 
mit Andern vermengen, mit Andern ver: 
mengt ſeyn; non metterévvi con uno 
in dozzina, perchè d’un nome sià- 
te ambo chiamati, id mil Dit mit 
ibm nicht vermengen, damit Du mit ibm 
Einen Nabmen babe; tenére a dozzina, 
in der Koft haben; stare a dozzina, in 
der Koft ſeyn; paggre la dozzina, tag 
RKoftaeid bezablen; it. da dozzina, c 
di dozzina, ſ. dozzindle. 


lit ꝛc. 


billig. 


Dozzinaàle, adj gemein, von wenig Berth, , 


von gemeinem Grande; perséna dos. 
zingle , eine Perfon von gemeinem 
Gtande; cose dozzinali, ganz orbind: 
re, alltägliche Sachen. i 
Dozzinalmente, adv.gemein, 
Dozzingnte, adj. ver 
ſ. it. ein RKoftganyer. 
Dozzinàre, v. a. in Dugende theilen; v. 
. n. in die Roft geben. 
Dozziniére, s. m. Koſtgeber. 
‘Dréba, s f. indianiſche Kreſſe — lepidio, ſ. 
DPrico, s. m. ſ. drogòone. 


mittelmäßig. 
. von dozainire, 


Dracontte, 8. f. der Drachenftein , cin 


Edelſtein. 

Dracònzio. s_m. ſ. ‘dragontéa, 

Driga, s. f. die Drain, das Weibchen 
des Drachen; it. eine Art Schaufel, die 

Fluſſe vom Schlamm zu reinigen. 

Dràgdnte, s. in. Tragant, Bodsdorn; 
it. Gurumi Tragant. 


Reichthum, 


i 


Drag 


Draggre, v. a. cinen Fluf mit ciner ge» 
miffen Art Schaufel vom Schlamm reis 
nigen. 

Dragata, s. f. mit cinem Drachen geges 
bene Schläge; beym Pulci, 

Draghétto, s. m. ein fleiner Drache _ 
der Hahn der Flinte. 

Draghinéssa, s. f. ein grofer Hauer, 
Schlager, Raufer. (Degen im praplenden 
Serg.) i 

Drigo, s m. f. dragone. 

*Dragomgnno, s. m. f. Turcimanno. 

Draconsto, adj. drachenſchwanzig, mit 
einem Drachenſchwanz, von Thieren in 
Wapen. i 

Dragoncello , s. m. cin flciner Drade _ 
it. (in ber Botan.) Dragun, das gemeine 

Schlangenkraut. 

Dragone, s. m. cin Drache, tinbwurm; 
dragone marino, ein Meerdrache; der 

Drache, ein Eternbild — eine Art Sturm 
auf dem Meere; cin alteé Stud, fo 40 
Pfund Eiſen ſchoß, 7000 Pfund ſchwer, 
und 16), Fuß lang war leichter 
Reiter, der zu Pferde und zu Fuß dient. 

Dragonite, s. f. ſ. draconite. 

Dragontéa, s. f. Drachenwurzel, Schlan⸗ 
genkraur. 

Draguména, s. f. eine Art wildes Thier, 
fo nuc bem Nahmen nad) bekannt. 

Dramma, s. f. ein Quentchen, Viertel, 
Loth — das Wenigſte, cin klein Vifchen, 
eine Dragme, Munze bey den Griechen; 
s.m gin Drama. cin Schaufpiet. 

Drammaticamente, adv. dramatiſch. 

Drammftico, adj. dramatiſch; zu ben 
Schauſpielen geborig. 

Drapparia, s. f. drapperia. 

Drappélla, s. f. die Lanzenſpitze. 

Drappellare, v. a. die Fahnen ſchwenken. 

Drappelletto, s. m. ein kleiner Trupp, 
kleiner Saufen Leute. 

Drappéllo, s. m. Mannſchaft, die zu einer 
Fahne gehort; eine Fabne; ein Haufen, 
Trupp, Geſellſchaft — ein Lappen, gegen 
von Tud. | si 

Drappellone, s. m. bag Behängſel am 
Thronhimmel; die fcibenen oder andern 
Tucher, momit dic Wände der Kirche aus: 
geſchmückt werden; it. eine Fabne. 

Drapperia, s f. feibené Zeuge, Seiden⸗ 
maare: vor Alters auch wollene Tier; 
bag Gemand in Gemablbden. 

Drappicéllo, s. m. ein leichter, dinner, 
feibener Zeugo 

Drappiére, s. m. ein Fabrifant, Arbeiter, 
aud ein Kaufmann in feibenen Zeugen. 

Drappo, s. m vor Alters ſowohl ſeidenes 
als wollenes Tud; jetzt Zeug von purer 
Seide, als Sammet, Atlag _ fur palio, 
f. cin Kleid Gemand;, drappo sa 
o drappo d'oro, 3eug mit Sold, Gold 
brokat — cin langer, ſchwarzer Streif ven 


— 
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Lù Dubb 


Taffet, momit die Weider. in Italien 
Kopf und Schultern bedecken — Drappo 
d'argénto, (Conchyl.) die geflammte 
Sturmhaube, das attaliſche Kleid.. . 
Drénto, adv. ſ. dentro. 
Dréto, und driéto, prep. ſ. diétro, 
Drezzarsi, v. r. ſ. drizzàrsî, dirizzarsi, 
Driada. s. f. cine Waldnymphe, Dryade. 
Driéto, prep. f. diétro. - 
Dringolamento, s. m. bag Wadeln. der 
Zähne, das Bittern der Glieder. 
Dringolare, v. n, wackeln, zittern. 
Dringolatura , s. f, ſ. dringolaménto, 
Drittaménte, adv. f. dirittamente. 
Drittézza, s. f, f. dirittezza. — 
Dritto, ad). ſ. diritto, F 
Drittura, s. f. ſ. dirittura. - 
Drizza, s.f. Zou, cine Scgelſtange damit 
gu richten, oder cine, Flagge auf: und 
berah gu ziehen. i 
Drizzgre, drizzarsi, {. 
zérsi 
Drizzato, part. ſ. dirizzato. 
Droga, s. f. Spezerey, Gewürz. i 
Drogheria, 8. f. Spezereyen, Droguerey. 
Droghétto, s. m. Droquet, wollener Zeug. 
Droghiére unt droghiéro, s. m. ein Dro: 
quiſt, Epezereybanbdler. 
Dromedario, s.m. das Trampeltbier, der 
‘ Dromedar, das baftrianife Kamehl. 
Dronte, t. m. ber Dronte, Dudu, Walghs 
vouel. 

Dropàce, s. m. tin Ped: und Debipilafter, 

Drozza, s. f. ein &cil, womit die Kanonen 
im Schiff gebalten. aud bin und ber 
gezogen werden. — 

Druda, s. f. cine Liebſte; auch eine Bey⸗ 
ſchläterin. 

Druderia, s. f. Spielerey der Liebenden; 
die Buhlſchaft, das (Sebuble. 

Drudo, s. m. ein Liebſter, Freyer, Liebs 
baber — ein Rebemann. 

Drudo, adj. mwacer, artig, verliebt. 

Drufdo, s m. ein Druid; cin Weifer oder 
Vriefter bey den Ulten. 

Drupa, s. f. die Steinfrudit, 
vom Dbft. 

Drupifero, adj. Steinfrüchte tragend. 

Du, adv. f dunque und dove (if alt). 

Dua, f. due. 

Duagio und doagio, s. m. Tud aus 
xvuai, vor Alters. 

Dudle, adj. gezweyt; il nimero .dudlo, 
der Dualig im Griechiſchen. 

Dualismo, s.m. die Annahme zweyer Prina 
zipien, eincè guten unbeine8 beſen, dann 

auch dieXnnabme zweyer Wefen im Mens 

ſchen, Scele und Korpet. 

Dualità, s. f. tie Gezweytheit, Zweyfach⸗ 
beit. 

Dubbiamente, adv. ſ. dubbiosaménte, 

Dubbiîre, v.jn. ſ. dubitére. 

Dubbietà, s, f. ſ. dubbiezza. . 


dirizzàre, diriz- 


der Stein 


Dubb 


Bubbietto, s. m. ein kleiner Imeifel, cine 
fleine Frage. i 

*Dubbieévole, adj. f. dubbigso, 

Dubbievolissimo; adj. sup. febr zweifel⸗ 
haft. 

Dubbiézza, s. f. ber Zweifel, die Zweifel⸗ 

- Baftigteit, Ungemifteit, Schwanken. 

Dubbio, s. m. der Irocifel, die Ungemifbeit, 
Furcht; stare, o ésscre in dubbio, 
in Zweifel ſtehen, zweifelhaft fegn; met- 
tere iu dubbio, bezweifeln, in Zweifel 

— ziiehen; richiamére, rivocar in dubbio, 
in Imeifel ziehen; senza dubbio, ohne 
Zweifel. 

Dubbio, adj. ſ. dubbioso. 

Dubbiosamente, adv. zweifelhaft, auf 
cine zweifelbafte Art ; it. bedingungs⸗ 
meife 

Dubbiosità, s. f. f. dubbiezza. 

Dubbiégso, adj. gweifelbaft, ungewif — 
gefährlich, ſchwer. 

Dubiire, v. n. ſ. dubitare, 

Dubio, adj. f. dubbio. 

Dubitabile, adj. {. dubitevole. 

*Dubitamentéso, adj. f. dubbioso, 

Dubitaménto , dubitfnza , {. dibbio 
subst. 

Dubitare, v. n. zweifeln, zweifelhaft fegn, 
Bedenken tragen — beforgen, in Sorgen 
ſeyn, fim fürchten. 

Dubitativaménte, dubitosamente , ſ. 
dubbiosameénte. 

Dubitativo, dubiévole , dubitéso, f. 
dubbiéso. 

Dubitgto, f. dubbio, adj. 

. Dubitaziéne, und dubito, f.dibbio, subst. 

Dubitevolménte, adv. gweifelbafe. 

Duca, s. m. der General, Heerführer; it. 
der Führer, Wegmeifer ; it. ber Herzog. 

Ducdle, adj. herzoglich. 

Ducsto, s. m. bag Derzogthum; eine fils 
berne Minze don verſchiedenem Werthe 
in Stalien; aber überall  geringer als 
ein deutſcher Ducaten, den man bdafelbft 

» Unghero nennt: ein ducato corrénte, 
gu Benedig macht ungefàbr 1 Fl. 18 fr. 

Ducatone, s.m. cin Ducaton, cine Art Sils 
bermunge. 

Duce, s. m. f. duca, . 

*Difcere, v. a. f. mengre. 

Ducéa und duchéa, s.f. bas Herzogthum. 

Dachéso, adj. berzoglid. È 

Duchessa, 8. f. dic Herzogin — die Fis 
rerin. i 

Duchessfna, 8. f. eine junge Herzogin. 

Duchétto, s. m. ein fleiner Herzog. 

Duchévole, adj. berzoglià. ; . - 

Duchino, s. m. der Sohn eines Herzogs, 
ein junger Herzog. 

Duco, s. m. ſ. Dugo. 

Due, n. num. gwey, zween, gwo — ein 
Paar; di due, was aus zweyen beſteht; 
due volte, given Mabl; a due, a due, 
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zwey und zwey; due coténti, f. due- 
tinte; it. stare o restàr intra due, in- 
, fra due, auf ber Wage fteben, ungewiß 
feyn; tenér tra due, in 3weifel erhal⸗ 
tenz dui, poet. des Reims wegen. 
Duecénto, n. m. zweyhundert. 
Duellante, s, m. ein Duellant, Zweykämpfer. 
Duellsre, v. n. buelliren, fi ſchlagen. 
Duellatòre, } 8. m. ein Tuellant, Duels 
Duellista, lift, Zweykämpfer. 
Duello, s. m. ein Duell, Imegtampf. 
Duemila, u. duemilia, n. num. ſ. dumila. 
Duenndle, adj. zweyjährig. 
Duérno, s. m. zwey Bogen. 


PDuetanti, u. due cotanti, zwey Mahl fo 


viel; doppelt. 

Duetto, s. m. ein Duett. 

Dugencinquanta, n, num. zweyhundert 
und funfzig. 

Dugénto, n. num. zwerhundert; dugen- 
to volte, zweybundert Mahl. 

Digo, s. m, ſ. Barbagianni, 

Dui, f. due. : 
Dumo, s. m zwey Iwegen in MWurfeln, 
ein Paſch von Iweyen. ; 
Dulcicanoro, adj. lieblich fingend, fufs 

Flingend. - 
Dulcificante, adj. verb. verſüßend, ſtillend. 
Dulcificgre, v. a, verfifen. 
Dulcificàto, part. verfufet. 
Dulcificatore, s. m. verſüßend, ftilend, 

beiinftigend, lindernd. 
Dulia, s. f. die Verehrung der Heiligen. 
Dumila, *dumilia, duomilia, duomila, 
duemila, n, num, gweytaufend. 
Dumo, s. m. cine Hecke, Straud. 
Duna, s. m. cine Dune, ein Sandhügel 
am Strand. 
*Dunche, | conj. f. adinque, demnach, 
*Diinque, ſonach, alfo. 
*Duo, f. die, - 
Duodécimo, num.ord.ber 3wélfte; in duo- 

decimo luogo, zwölftens, gum zwölften . 
Duodendrio, adj. gezwolft, von zwolf. 
Duodéno, s. m. der Iwolffingerdarm, da 

Duodenum. 
Duòlo, s. m. das Leid, der Schmerz, cin 

Betrübniß — das Klagen, Wehklagen — 

die Trauer. I 
Duomila, *duomilia ece., ſ. dumila, 
Duomo, s. m, der Dom,-die Domkirche. 
Duplicare, v.a. doppeln, verdoppeln. 
Duplicataménte, adv. {. doppiamente. 
Duplicéto, part. verdoppelt; s. m. dops 

pelte Abſchrift, doppelte Copie. 
Duplicatura, s. f. Doppelfa im Drucken. 
Duplicazione , s. f. die Verdoppelung, 

Zweyfachheit. F 
Duplicità, duplicitàde, duplicitàte, s.f. 

Zweyfachheit, Zweyfaltigkeit — dic Falſch⸗ 

heit, Verſtellung. 
Duplicatura, s. f. was aus Verſehen des 

Schriftſetzers doppelt ſteht. 
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Duplo, s. m. das Gedoppelte, Zweyfache, 
*Dira. s. f. ſ. durata, dimora; stare 
alla dura, auf feinem Sinn bebarren. 
Durabile, adj. dauerhaft, beftindig, fort: 

dauernd. 


Durabiitade, 3. f. dic Dauer, Dauer⸗ 


Durabilitite, baftigkeit. 

Durabilmente, adv. auf cine dauerhafte 
Artz unaufhorlich, beftundig. 

Duracine, adj. bart und feſt, ven Fri: 
ten, die ein feſtes Ficifh baben, z. B. 
uva duracine , pesca duracine, ci- 
riégio duracine; fig. dare ad alcuno 
pesche duracine, Cinem derte Stoße, 
Prigel geben. | 

Duramdgdre, und dura madre, s. f. die 
dura mater, die faut, fo das Gebirn 
umgibt. 

Duraménte, adv. bart, ftreng ꝛc., ſchwer⸗ 
li, mit barter Mube. 

è 

— a } ſ. durabilità. 

Durante, adj. bauernd, während; du- 
rante la guerra, durante l'inverno, 
während deg Rriege8; den Winter über; 
duranti le feste, fo lang die Feyerlich—⸗ 
keiten währen s. m. Kalmang. 

Durgre, v. n. bauern, währen; bdauerbaft 
feggi ſich erbaltenz anpalten, Beftand 
ba et; wiberjiehen 3 ausbauern (mit 
einem Dat.) — ausſtkhen — manches 
Mahl fiir' estendere, ſich erftreten; il 
che per cosa del mondo io non po- 
tré durare, welches id) nicht langer mebr 
augbauern, augbalten könnte; durar 
fatica, eg ſich fauer werden laffen, Mube 
foften, fauer merben; durare spesa, 
die unfoften tragen. ausbalten; durdrla, 
fi balten, fi erbalten; durar nella 
collera, ben Zorn nicht fabren laſſen; 


Durabilità 


chi più dura, o chi la dura la vince, 


Beit und Geduld überwindet Aeg; du- 
ràr fatica per impoverire, ſich um: 
fonft plagen. A cavallo corrénte c fe- 
lice giuocatére poco dura l’onòre, 
cin lautende8 Pferd und cin glüdlicher 
Epieler geten baldb gu Grunde; cosa 
violénta non dura _ Niénte di con- 
traffato durò gran fatto. 

Durata. s. f. bic Dauer, Beſtändigkeit. 

Durativo, adj. dauerhaft, beftindig. 

Durato, part. gedauert, gewaͤhrt — für 
indurgto, auch sofferto, ſ. 


Duaum 


Duraturo, adj. was fortbauern, immer 
währen fol. 

Durazione, s. f. f. durata. 

Duretto , adj. härtlich, etwas bart; fig. 
duretto a credere, etwas ſchwer gu 
glauben. 

Durévole, durevolezza, durevolmén- 

. te, f. durabile, durabilità, durabil- 
mente. 

Durézza, s.f. die Parte, Hartigfeit, VGers 
hartung; durezza di ventre, barter, 
verfiopiter Leib — die Strenge, Raubig: 
feit, bartes Verfabren: con durezza, 
bart, fireng. 

Durità, Curitide, durizia, s. f. ſ. du- 
rezza. 

Durlindana, s.f. Nahme cineé Schwertes, 
beym Uriofto. 

Duro, s.m, die Parte, etwas Hartes; was 
bart ift; trovar duro, Ginem bart, 
ſchwer anfommen, Hinderniſſe finden. 

Duro, adj. bart, abgebartet — unvarms 
herzig, unempfindlich, ftreng, ſcharf — 
unerbittlich, unerweichlich — ſchwer, er 
mudend, beſchwerlich — mühſam — ſtolz, 
hochmüthig — wer den Kopf auf der 
rechten Stelle hat, und ſich nichts vor⸗ 
ſchwatzen läßt; muso duro, in der ge⸗ 
meinen Sprache, ein ernſthaftes, ſaures 
Geſicht; uösmo di dura com plessione, 
ein Mann von dauerhafter Bildung. 

Piétre dure, quarzartige Steine, edle 
Marmorarten; capo duro, ein harter 
Kopf, wo nichts hinein geht; io sono 
un poco duro di cervello, id lerne 
etwas ſchwer duro d'età, erwachſen 

duro di bocca, bartmaulig, von 
ferden; stare alla dura, ſich nigt 
weiſen laſſen 2c., star duro, niggt von 
feinem Vorſatz weichen, aushalten; pié- 
tra dura, ſ. pictra. | 

Durétto, adj. ziemlich fart. 

Duto, (ein xinderwort) vielleicht fo viel 
alg Dio t'ajùti, Gott belf. 

Duttile, adj. ziebbar, geſchmeidig (vom 
Metalle). 

Duttilità, s. f. tie Schmeidigkeit des Mes 
talls. 

Dutto, s. m. ein Gang im Korper, 
cin Kanal. 

*Duttore, s. m. der Führer, Leiter. 

Duumvirato, s. m. bag Duumvirat; Amt 
eineg Duumvirs. 

Dudmviri, s. plur. die Duumviri, Zwey⸗ 
manner ben den Romern. 


tI 


to. 
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Eccé 


» 


E. Der fiinfte Buchſtabe im Alphabet, ift 
Gen. f. Das offene E, E aperta __ 
diefer Vocal bat bald einen offenen Laut 
wie ae, als Mensa, balb einen geſchloſ. 
‘ fenen, Refe, cena; oft lautet er mie 
ein i und mird au oft in dicfen Vocal 
vermanbdelt, alé desfo, disio, peggiére, 
piggiére; — fiir egli, er, eg e' mi 
pare, e8 dünkt mich — è (mie äh er iſt. 
s (vor einem Vocal ed) und zwey 
Mahl miederbolt heift es, ſowohl, als, 
perse e l'onore e la vita, er verlor fos 
wohl die Ehre alé das Leben — mird 
auch vor die Fragewörtchen, ohne fon: 
derbare Bedeutung geſeht; e ‘quando 
fosti tu ccc., wann warſt Du 2c. 
Ebanista, s. m. ein Künſtler in zierlichen 

Holzarbeiten; Ebenift; Kunſttiſchler. 

hano, s.m. ein Ebenbaum; Ebenholz. 
Ebbio, s. m. der Attich, Zwerghollunder. 
Ebbrezza, s. f. bie Srunfenpeit, 
Ebbriachézza, ; Betrunkenheit. 
Ebbrigco, adj. trunken, betrunken, beſof—⸗ 

fen, voll; verſoffen; s. ein Trunkenbold; 
ein Säufer. 

Ebbrietà, s. f. ſ. Ebbrézza. 

Ehbrissimo, adj. sup. blindvoll; ganz 
beſoffen ꝛc. 

Ebbro, adj. ſ. ebbrisco, 

Ebdomaddgrio, s. m. der Wöchner, bey 
ben Geiſtlichen; it. Vicariu8 in einer 
Domkirche; adj. wöchentlich. 

Ebe, (vom Verbo ébere) iſt ermattet, ift 
ſchwach, ftumpf. 


*Ebeno., s. m. ſ. ébano. 


Ebére, v.n. ſchwach, matt, ſtumpf werden. 


Ebetaziòne, s. f. Stumpfheit des Verſtan⸗ 
des. 

Ébete, adj. ſchwach, matt, kraftlos, von 
Perfonen; ftumpf, rob; ungeſchliffen; 
d’ingégno ébete, ein Menſch von ftums 
pfem Wi, ein barter Kopf. 

Ebolliménto, s. m. } die Wallung, Auf: 

Ebollizigne, s, f, ; wallung, Erhi⸗ 
zung, Gäbrung. 

Ebrsico, adj. hebräiſch. 

Ebraismo, s. m. der Hebräisſsmus, hebräi⸗ 
fe Redensart.. 

Ebraizzare, v. n. nad) Art der Hebräer 
reden oder bandeln. 

Ebreo, ad). ſ. ebrsico, s. m. ein Jude — 
cin Wuderer, ebreo del cappél nero, 
ein wucheriſcher Chriſt. 

Ebrézza, s. f. ſ. ebbrezza, 

Ebriaco, adj. f. ebbriaco, 

*Ebrigesi, v. r. {. imbriacdrsi, 


Ebrifto, ébrio, ebriòoso, ébro, f. ébbro, 
ebbrifgco, 

*Ebriatòre, s, m. f. imbriacòne, 

Ebrietà, ebrictéde, ebrietfte, *cbriézza, 
s. f. f. ebbrézza. — 

Ebrifestoso, adj. vom Wein, fröhlich auf: 
gemuntert. 

Ebriòoso, adj. betrunfen. 

Ebuliénte, adj). ſiedend. 

Ebulo, s. m. ſ. ebbio, 

Ebure , s. m. Elfenbein. 


Eburnco, } adj elfenbeînernz weiß mie 
Ebtirno, Elſenbein. 

Ecatombe, s. f. cine Sefatombe; ein 
Ecatumbe, Opfer von hundert Stud 
Ochſen. 
Eebélico, adj. die Geburt befordernd, die 

Leibesfrucht abtreibend. a 


Eccedénte, adj. verb. bas Maß überſchrei⸗ 
tend; ubermafig; unmäßig; liberfluffig. 

Eccedenteménte, adv. ibermafig, 

Eccedénza, s. f. {. eccesso. . |, 

Eccédere, v. n. 'überſchreiten; darüber 
geten; grofer fegn — uber das M# und 
Biel qchen — fi vergeben, fundigen. 

Eccellente, adj. vortreffii), ausbündig, 
vorzuglich. 

Eccellénteménte, adv. vortrefflich, auf 
eine vortreffli)e, ausbündige Weiſe. 
Eccellentissimaménte, adv. sup. gang 

vortrefflich. 
Eccellentissimo, adj. gang vortrefflich 20. 
cin Titel vornebmer Herren und auch der 


Doctoren. 
Eccellenza, s. f. die Vortrefflichkeit, 
Eccellenzia, ; Ausbündigkeit, Vorzüg⸗ 


lichkeit, Excellenz, cin Titel; per ec- 
cellenza , vorzugsweiſe, vortrefflià ; 
questo è bugno per eccellenza, ber 
Wein ift ganz vortrefflich Cicerone è det- 
to per eccellenza l’oratére , Gicero 
wird vorgugemeife der Redner  genannt. 
Eccellere, v. n. tbertreffen ; ſich aus: 
zeichnen; es Undern zuvorthun; eccel- 
lere in dottrina, bellezza. 
Eccelsamente, adv. aufcine erhabene Weiſe. 
Eccelsitidine, s. f. Hoheit (ein fürſtlicher 
Titel); beffer celsitidine. 
Eccélso, adj. bod, erhaben; fig. herrlich, 
prachtig, hochloblich. | 
Eccentricameénte, adv. excentriſch; mas 
nicht eincrleg Mittelpunct bat. 
Eccentricità, s. f. bie Ercentricitàt. 
Eccéntrico, adj. ercentrifb; was cinen 
verſchiedenen Mittelpunct bat, 


Ecce 


Eccessivaménte, adv. übermäßig; über⸗ 
trieben; obne Mof und Biel. 

Eccessivo, adj. ubermafiig; ubertrichenz 
das Maß und Ziel überſchreitend; alzu 
groß. 

Eccesso, s. m. bas Uebermaß, die Ueber⸗ 


legenbeit — der Ueberfluß — die Uecber: 
tricbenbeit; it. eccesso di mente, f. 
estasi __ cin Vergehen, Verbrechen; 


dare in eccessi, prérompere in cc- 
cessi, ausſchweifen; Ungezogenbeit be: 
geben. 


Eccétera, con). und fo meiter, und fo fort. i 


Eccéttare, v. a. ſ. eccettufre. 

Eccettato, part. f. eccettuato, 

Eccetto, Ì conj. auggenommen daß, 

Eccettochè, außer daß; prep. (mit 
dem Acc.). quégenommen, aufer; ec- 
cetto, s. m. die Kusnabme. 

Eccettugre, v. a. ausnebmenz bon der 
Regel, von der Unzabl ausſchließen. 

Eccettuativo, adj. was Ausnahme mas 
den tann. 

Eccettugto, part. ausgenommen 2c., alè 
prep. bleibt eccettuato unveränderlich 
(rmwinn es dem Hauptworte vorftebt); 
eccettuato le donne, eccettuato lui. 

Eceettuazigne, s. f die Augnabme; sen- 
za eccettuazione, ohne Vorbebalt, obne 
Augnabme. 

Eccezione, 8. f. dice Augnafyne die Ein: 
wendung, dic Greeption, Ablebnuna eis 
ner Klage; dare eccezione, opporre 
eccezioni, CErceptionen, Cinwenbungen 
machen. 

Eccheggiginte, ad). verb. wiederhallend, 
wiedertenend. 

Eccheggiare, v. n. wiederſchallen, wie— 
dertonen, ein Echo, einen Wiederhall 
geben. |. 

Eccheo, s. m. ein Gefäß von Erg, mel: 
deg die Schauſpieler auf der Bühne 
braudten, um den Klang der Etimme 
gu vermebren, i 

Ecchiesastico, adj. ſ. ecclesiastico, 

Ecchimosi, s. f. leichte Quetigung, in 
der Chirurgie. 

Eccidio, s, m. die Zerftorung, der Ums 
fturz; die Ermordung. 

Eccitaménto, s. m. bie Erweckung, ſ. in- 
citamento. 

Eccitàre, v. a. erwecken, erregen, anre: 
“gen, aufmuntern, antreiben, reizen, f. 
incitare. 

Eccitatissimo ,eccitativo, eccitato, cc- 
citatdre, eccitatrice, eccitazione, f. 
incitatissimo, ecc. 

Eccitativo, was erwecken, ermuntern fann. 

Ecclesia, s. f. (lat.) f. chiésa. 

Ecclesitste, ecc diga, s. m. der Pre: 
biger Salomon. 

Ecclesiàsticaménte, adv, nah Art der 
Geiſtlichen, der Kirche. 
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Ecòn 


Ecclesigstico, s. m. ber Jeſus Sirach; 
cin Geiſtlicher, ein Clericus. 

Ecclesidstico, ad). kirchlich, geiſtlich; der 
Kirche oder der Beiſtlichkeit geborig. 

Ecclissare, v. a. und r. f. eclissére. 

Ecco, adv. fiebe; da ift, da find da 
tommt, dba fommen, bda fichet, da 
liegt 2c. levati su, ecco colùi, cho mi 
dee tradire _ ecco qui Stazio, hier 
ift Stazio, éccomi, eccoci, éccolo, 
éccola, ba bin it), da find wir, da ift 
er, oder eg, da it fie; éccami, da 
bin id) bereit 20. — gum Spott, ey, ſeht 
doch; ecco che, fo viel als; eceo, ecco 
che viene, ba fommt er — geiegt, 
wenn nun; ecco che quello, che tu 
divisi, fosse fatto, geſetzt, bagjenige, 
mag Du denkſt, geſchähe; eccoti, fo 
viel alè ecco, 

Eccresiastico, ad). ſ. ecclesiastico. 

Eccrinologia, so f. bey den Aergten die’ 
Lebre von ber Abfonderung der Säf— 
te im menſchlichen teide, 3. B. des 
Urin8 ‘20. i 

Ecchinite, s. f. Echinit, Igelſtein. 

Echino, s. m. ein Meerigel. 

Echindpo, s. m. die Kugeldiſtel. 

Echio, s. m. Sqilangenbaupt, Too: 
gentraut, Ofterluzey. i 

Echingito, ‘adj. ſtachelig. 

Echite, 3. f. — 535 — ein grüner 
Edeiſiein. 

Eclissamento, s. m. f, edile 

Eclissfgire, v. a, und n. verbunfeln, pers 
finiterh; fig. zudecken; eclissérsi, fig 
perfinitern, eine Finſterniß leiden ‘(von 
Sternen) ; fig. verfhwinden, die Flucht 
nebinen, unſichtbar werden — fcinen 
Glanz, ſein Licht verlieren. 

Eclissato, part. verdunkelt, verdüſtert 2c. 

Eclisse, Le f. die Ve: finiterung; cine 

Eclissi, f Sonnens oder Monbdfiniternig. 

Eclittica, s. f. big Sonnenficafe , der 
Sonnenweg; dic Linie mitten im Thier⸗ 
kreiſe. 

Eco, s. m. bag Edo, der Wiederhall. 

Ecometria, s. f. die Bemeſſung des 
Schalls. 

Rconomasto, s. m. das Oekonomat; die 
Haushaltung, Wirthſchaft; AL 
der Güter. 

Economia, } s. f. die Defonomie, Haus⸗ 

Economica, balrungsfunit; Wirth⸗ 
fhaft; it. bie Saughaltung, Verwal⸗ 
tung; it. die Defonomie, Wirthſchaft⸗ 
lichkeit, Sparſamkeit, Haushaltigkeit. 

Econémicameénte, adv. otonomiſch, haus⸗ 
haltig, wirthſchaftlich, genau, fparfam. 

Economico, ad). itonomifdà; zur Haus⸗ 
haltung geborig; haushälteriſch; haus⸗ 
haltig wirthſchaftlich. 

Ecénomo, s. m. ein Detonom, Haushaͤl⸗ 
ter, iitgideiter it. ein guter Wirth⸗ 


— 


E con — 
ſchafter; der wirthſchaftlich lebt; der 
nichts unnotbig verthut. 

E cunverso, adv. (lat.) umgewandt, um⸗ 
gekehrt, wlederum , hinwiederum. 

Eculeo, s. m. die Folterbank, Marter⸗ 
bank (nur von den Martyrern). 

Ecuménico, “adj. algemein; . concilio 
ecumenico, 

Ed, con). und f. E 

Edice, adj. frafig, gefràfig, freffend, 
verzebtend ; tempo edace. 

Edacissimo, adj. sup. überaus gefràfig, 
febr ernithaft. 

Edacità, s. f. die Fräßigkeit, Gefräßigkeit. 

Edda, s. f. eine berühmte Sammlung der 
Mythologie der pördlichen Vöiker. 

Edema, s. m. cine ſchleimige Waſſer⸗ 
ſchwulſt am Leibe, Oedema. 


Edemdtico, adj. bbemaliſch der mit Waſ⸗ 


ſergeſchwulſt beladen iſt. 

Edematdso , adj. von der Art einer Waſ⸗ 
ſergeſchwulſt tumére edematoso, eine 
Waſſergeſchwulſt. 

Edemosarca, s. f. cine härtliche Ges 
ſchwulſt von weißen und verdickten Sdf: 
ten. 

Edora, s. f. ber Epheu; édera terré- 

z stre, Gundelrebe, Erdepheu. 

Ederaceo, adj. von Epheu. 

Ederofo, adj. von Epheu, oder mit Epheu 
bewachſen, bededt. 

Edicola, s. f. (lat.) eine Gapelle, Heine 
Rirde, 

Edificaménto, s. m. f. edificazione. 

Edificinte, adj. verb. erbauend, der bauet; 
(fig.) erbaulich. 

Edificére, v. a. bauen, erbauen, auf: 
bauen, Gebäude aufführen, errichten; 
edificàr in volta, wöolben; it. erbauen; 
que Frömmigkeit, zur Zugend durch 
Beyſpiel erwecken; edificarsi, v. r. ſich 
erbauen, erbaut, erwedt werden. 

Edificata, 8. f. ſ. edificio, 

Edificdto, erbauet 2c., f. fatto. 
Edificatore, s. m. ein Erbauer, Bau⸗ 
meifter und Bauherrz der bauen läßt. 
Edificatoria;, (arte) s. f. Baufunt. * 
Edificatorio , adj. erbaulich, zur Cra 

bauung, gue Erweckung dienend. 

Edificatrice, s, f. die Erbauerin; die bauen 
läßt. 

Edificazione, s. f. die Erbauung; das 
Bauen; Aufführung eines Gebäudes; it. 
fig. die Ertauung, Erweckung; ein gu: 

___ tes VBeyfpiel. 

Edificio, } s.m. ein Bau, Gcebaude; pic- 
Edifizio, colo edificio, ein Gebaubd: 
chen. | 

Edile, s.m. tin Vilbbauer; bey den alten 
Romern ein Acdilis. 

Edile, adj. bem Bauherrn, oder gum 
Bauherrnamt gehörig. 
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Eduià. ls. f. bag römiſche Vauberrne 
Fdilitàte, $ amt, Baumeifteramt. 


Edilizio, adj. ädiliſch, f. edile. 

Edisaro, s. m. VBeiltraut, Peltſche, Weer 
wicen. 

Fditore, s. m. der Herausgeber, Verleger. 

Editto, s. m. cin Edict, Befebl; Vers 
ordnung cine Regenten. 

Edizione, s. f. die Ausgabe, perausgabe 
eines Buches. 

Edra, s. f. ſ. édera. 

Educinda, s. f. cine Roftgéngerins cine 
Sungfer, fo zur Erziehung in einem 
Kloſter iſt. 

Educare, v. a. erziehen, ein Kind unter: 
mweifen, bildben, ziehen. 

Educatòre, s. m. ein Erzieher, Leprer, 
Anfubrer. 

Educazione, s.f. die Erziehung, Aufer⸗ 
ziehung, Zucht. 

Fdulo, adj. — 

Edulio, s. m. (lat.) ſ. companttico, 

Efélide, s. f. Sommerfled. 

Efeméride, s. f. {. effeméride. 

Effabilc, adj. ausſprechlich, beſchreiblich. 

Effautte, s. m. das 
ſiebente Note in der Tonleiter. 

Eſte, s. f. das F. 

Effeméride, und efemeride, s. f. Ta⸗ 
belle, Verzeichniß von dem täglichen Lauf 
und Stand der Geftirne. * 

Effeminaménto, s. m. f. effeminatézza. 

Eftemingre, unt effemminfgre, v.a. vers 
zärteln, weidiſch weichlich machen; cf- 
femingrsi, v. x. weibiſch, weichuch 
werden. 

Effeminataggine, s. f. ſ. effeminatezza, 
‘Veziosfggine. 

Effeminatamente, adv. auf eine wmeibis 
fhe, weichliche Art. 

Effeminateézza, 8. f. ba8 weibiſche Weſen; 
die Beidlidteit. 

Effeminato, adj. weibiſch, weichlich, durch 
die Wolluſt geſchwächt. 

Effemminamento, effemminare, effem- 
minataménte, effemminato; f. effe- 
minameénto ecc. 

Eftéendi, s. m. cin Gffendi; ein Geſetzleh⸗ 
rer bey den Türken. 

Efferataménte, adv. auf eine grimmige, 
unmenſchliche, wilde Art. 

Efferatezza, s. f. ber Grimm, Grauſam⸗ 
feit; Unmenſchüchteit Wildheit. 

Efferito, adj. grimmig,, wild, unmenfb: 
lib, graufam. 

Efferità, s. f. {. efferatézza. 


. I fTervescénte, adj. gährend, aufwallend. 


Effervescénza, s. f. das Aufwallcn, die 
Hige; die Gahrung. 

Effestria, s. f. cinc Art griechiſcher Klei⸗ 
duna. EfFéstrie, cin Felt bem Tireſias 
gu Ehren. 


Fa; Fa-utsfa; die. 


ii 


Effe . 


Effettivamente , adv. wirklich, in der 
That, in Waprbeit. sol A 

Effettivo, adj. wirklich, mabrbaftig, in 
der Tbat vorbanden, mag cine Wixfung 
bervorbringen fann. . 

Effetto, s. m. die Wirfung, das Werk; 
it. die Vollziehung, der Erfolg, Aus⸗ 
gang, Ausſchlag — gli effetti, die Ef⸗ 
fecten, Landgüter, Dabfeligfeiten — febr 
felten fiir bencefizio, und affétto bey 
den Aiten; trarre ad effetto, porre in 
effetto, recare ad effetto alcun di- 
segno, dare effetto ad alcun dise- 
gno, einen Plan ing Werf fegen, vollzies 
ben; dare effetto, Xdt haben; avere 
effetto, von Statten gehen; ad effetto, 
aquesto effetto, non adaltro effetto, 
în der Ubficht, in diefer Abſicht, in kei⸗ 
ner andern Abſicht; in effetto, in der 
That, wirklich. 

Effettore, s. m. der bewirket, ausrichtet; 
der eine Wirkung vorbringet. 

Effettrice, s. f. die Bewirkerin, Urſache⸗ 
rin, Vorbringerin. 

Effettuale, adj. ſ. effettivo. 

Effettualménte, adv. wirklich, in der That. 

Effettuare, v. a. bewirten, ing Wert fes 
gen, gu Werke bringen; bewerkſtelligen, 
auswirken, auérigten. i 

Efferibne, s, f. die Bewerkſtelligung, Auds 
fubrung.. 

Efficace, adj. wirffam, tbatig; grazia 
efficace, die wirkſame Gnade. 

Efficaceménte, adv. mwirffamer Weiſe. 

Efficacia, s. f. die Wirkſamkeit, Kraft. 

Efficiénte, adj. mwirfend, bewirkend, 1008 
eine Wirfunz bervorbringt; causa ef. 
ficiente, die wirkende Urfache. 

. Efficienza, s, £. die Wirkſamkeit, das 
Wirfen. 

Effigamento, s. m. bie Abbilbung ciner 
Sade. 

Effigare, v. a. abbilben, bas Bild einer 
Sage abdrücken, eindrücken, ſich vors 
ſtellen. 

Efſigiato, part. abgebildet ꝛc. 

Effigie, s. f. das Bildniß, Ebenbild, Bild, 
eine Geſtalt, Abbildung, Vorſtellung. 
Effimero, adj. febbre effimera, cin 
ieber , bag nur einen Tag dauert — 
insetto effimero, ein Snfect, fo nur 
einen Tag lebt, 3. B. ‘die Cintaggfliege. 


Efflorescénza, s. f. das Ausfahren auf 


der Haut. 
Efflusso, s. m. der Ausfluß, das Aus⸗ 
fliehen, Ergiefen. 


Efnuvio, s. m. der Ausbunfi, die Aus⸗ 


dbunftung. - 

Effondere, v. a. ausgießen, ausſchütten; 
effondersi, v. r. ſich verbreiten; her⸗ 
auéflieben , fi) ergiefenz effondersi in 
lamenti, in, pianti, ſich in Klagen, 


Li 
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Egré 
Thränen ergießen; pret. effési, part. 
effiiso.. 


Fffondiménto, s. m. f. effusigne. 

Efforeria, s. f. bag Ephorat, Oberaufs 
ſeheramt. 

*Efformato, beſſer Sformato, ſ. 

Efforo, s. m. ein Ephorus, Oberrichter 
bey den Spartanern. 

Effrenatamente, adv. ſ. sfrenatamente, 

Eftrenato, part. {. sfrenito, . | i 

Effusioncélla , s. f. kleine Vergiefiung, 
Ausſchüttung, fleiner Ausfluf, Ausguß. 

Effusione, s. f. die VergieBung, der Aus⸗ 
guß, die Ausfdittung; effusione di 
sangue, VBlutvergiefen. 

Effiso, adj. {. sparso. 

Efiglte., 8, f. der Xlp, die Kranfbeit. 

Efimero, adj, ſ. Effimero. 

Efodo, s. m. bag Kleid dee Hohenprie⸗ 
fter8 bey den Juden. 

Egagrépila, s. f. {. Belzuér germinico, 

Egénte , adj. durftig, ſ. bisognosu. 

Egestione, s. f. bie Xuéfubrung der Ex— 
cremente; ber Unflath, die Ercremente, 
befonder8 eines &ranfen. 

Egidarmdgto, adj. mit dem Schilde be: 
waffnet, vom Jupiter. va 

Egide, s. f.-ber Sid ded Fupiter8 2cC.. 

Egifila, s. f. (Botan.) das Ziegenbäumchen. 

Egilopc, s. m. cine Art Geſchwär im Aus 
genwinfel bey der Nafe — (BVotan.) 
Grifauge Gerſtenwalch. 


Egira, s.f. die Zeit⸗ oder Jahrsrechnung 


der Mahometaner. 


Egiziaco, adj. ägnyptiſch; unguénto egi- 


ziaco, eine Art Salbe; giorno egi- 
ziaco, ein unglücklicher Tag. 

Egli, pron. (mit einem geſchloſſenen e) i 
er — derfelbe ; in dieſer Bedeutung heißt 
es {o viel alè quegli, coli, esso, und 
man findet es ſelten mit dem: Gafuggei: 
chen detlinirt; in plur. bat es egli. unb 
églino; ma guardati da egli, nimm 

| Dig vor ibnen in Acht; e se tu sci 
con egli, und wenn Du bey ibm bift; 
oft it egli überflüſſig; Il viso tuo fa- 

| vélla egli, Dein Geſicht redet — Es; 
egli e il vero, es ift wahr; egli non 
sono ancora molti anni passati, che 
ccc. es ſind wenige Fabre, daß 2€. 

Egloga, s. f. cin Hirtengedicht. 

Egoisino, s. m. unmdafige Eigenliebe, Ich⸗ 

ſucht. 

Egraménte, adv. ungern, ſi malvolen- 
tiéri. i 

Egregiaménte , adv. vortrefflich, auge 
bindig, herrlich, ungemein. 

Egregio, adj. vortrefflich, herrlich, aus⸗ 
gezeichnet, ungemein. 

Egritudine, 8. f. die Krankheit. 


Egro ’ di F — e) zrank 
EFgrotante ad), mit offenem e), ; 
Egréto, ſchwach, matt. 


Egua 


Eguaglignza, s. f. ſ. uguaglignsa. 
Eguagliare, s. f. ſ. uguagliare. 
Eguagliatore, s. m. ber ausgleichet, gleich 


macht. 

Egudle, adj). gleid, ähnlich; it. billig, 
gerecht. 

*Egualezza, s. f. ſ. egualità. 

Egualità, cgualitàdo , egualitéte , 8. f. 
. Die Sieichheit, Gleichformigkeit. 

Egualménte , adv. auf gleiche Weiſe, 
ebenfalls; gleichfalls; eben fo. 

Eh , interj. f. deh, auch bedeutet 08, 
wenn es länger und mit feiner leichten 
Aſpiration ausgedehnt wird, daß wir 
die Sade, wovoͤn die Rede iſt, nicht 
für etwas Großes halten. Eh (ceh), a 
lui si gran cosa è stata facile. pa! 
ibm ift Diefe fo grofe Sache etwas Leich⸗ 
tes geweſen. 

Ei inter). ey, be — für ahi, . 

Ei, ed e', pron. tr, tè, pl. ſie. 

_Eja, inter]. (lat ) nu, friſch wohlan. 

Ejaculatorio, adj. BVepmort ‘einiger Tbei⸗ 
le, die. gur Aueſprigune des Samens 
geborig. 

Ejaculaziéne, s. f. die Ausſpritzung des 
Samens. 

Ejotto, adj. ſ. espulso. 


Eimè, interj. ſ. oimé. 


Ejulazione, s. f. weibliches Klaggeſchrey. 


PI, fur egli, ſ. 

Elà, interj. f. olà. 

Elaborare, v. a. ausarbeiten , frgfattg 
bearbeiten. 

Elaboratèzza ; s. f die Audarbeitung 
ſorgfaltige Bearbeitung. 

Elaboratissimo, adj. sup. ſehr forse 
tig ausgearbeitet. 

Elaborfito, adj. auegearbeitet. 

Elafà, s. m. der Ton es. 

Elafabésco , S. m. Bruchmurz. 

Elami, s. m. bag zweygeſtrichene E. 

Elargire, v. a. frrygebig ſeyn, ſchenken. 

Elasticità, 8. f. die Elaſticität, Schnell⸗ 
kraft, Federkraft. 

‘Elastico, adj. elaſtiſch; virtù clastica, 
Sonelltraft. 

Elata, s. f. bie Ninde des Palmbaumes. 
Elatoòrio, s m cine aus dem Saft von mil: 
den Kurkumen gemachres Medicament. 
— s. f. Erdwinde, Ehrenpreisweib— 

en. 
Elatino, s. m. cine Salbe, die aus der Nin: 
be des Palmbaumes verfertiget wird 
*Elatissimo, adj. sup fchr erbaben ac. 


Elsto, adj. erboben — ftolz, hochmüthig. 


Elazione, s. f. ſ. superbia, dh Er 
bebung; Erhehung. 

Elce, s. f. die Steinciche. 

Elcidrio, s. m. der den Kahn mit einem 

. Sele picbet i 

Elcina, s. f. die Eteineiche. 

Elcisma, s, m. Silberſchaum. 
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- Elemosina,,  s. 


Elet. 


Elefénte, s, m. der Elephant. 

Elefantesco, adj. elephantiſch, vom Cles 
phant. 

Elefantessa, 8. f. die Elephantin. 

Elefantiasi, s. f. ſ. elefanziasi. 

Elefantino, adj. elephantiſch. 

“lefanzia, 

— s. f. der Ausſat. 
Elegante, adj. gierlim, ſchön, artig — 
iqon, gebildet, mobi gewachſen. 
Eleganteménte, adv. auf eine zierliche, 

ſchone artige Weiſe. 

Eleganza, } s. f. bic Bierfichfeit, Cles 

Eleganzia, ganz, die Gemdbitheit, Rich⸗ 
tigreit, in der Sprache ꝛtc. 

Eléggere, v. a. wählen, erwählen, aus⸗ 
leſen, auswäblen, auserſehen; lo elés- 
sero re, oder a re, ſie erwaͤhlen ibn 
gum Konige; pret. eléssi ; part. eletto. 

Eleggibile, ad). f. eligibile, 

Eleggiménto, s. m. die Erméblung. 

Elegia, s. f. bie Elegie, ein Klag= oder 
‘Fraueraedidt , Liebeggedidt , auch ein 
affectvoller Aufſatz in Proſa. 

Elegiaco , adj ‘zur Eiegie gebörig; it. 
‘ subst. ein Klagſchreiber; Klagdichter. 

*Elembicco, s. m, ſ. lambicco. 

Elementéle, adj. elementariſch; gum Ele⸗ 
ment gchorig. | 

Elementare, v. a. aus den Clementen bil⸗ 
den, guiammenfenen ; di tutti quattro 
clementi è elementito il corpo. 

Eementgrio } adj. clementarifi. 

Elementito , part. aus den Glementen 
gebilbet. a 

Elemento, s. m. das Element; der Stoff; 
Grunbftoff, Urſtoff — elementi; die 
Anfangsgrunde einer Kunft; Wiſſenſchaft; 
éssere un clemento, o il quinto cle- 
mento, ganz unordentlich fegn ; egli 
cra un elemento a chi in Ferrira 
capitàva, er war allen benen, die nad 
Ferrara famen, unentbebriid). 

Elemi, s. f. cine Art Gummi aus Aethio: 
pien, von wilden Debibaumen. 

f. bas Almoſen; doman- 
dar l'elemosina, ſ. limosingre. Vives 
re d'clemosina, von Aimofen leben. 

Fliemosinario, {| s. m. ein Almofengeber; 

ui cin Auéfpender der Als 
moien bey einem grofien Herrn. 

Elemosinuzza, s. f. gin Élcine8 Almor 
fen. 

Elenco, s. m. das Verzeichniß; das Res 
aifter im Buche. 

Eleènio, s. m. Alant, Alantwurzel. 

‘Elescof, s m. dine Art Latwerge. 

Eletta, s. f. ſ. elezione, 

Elettivaménte, adv. durch die Wahl, vers 

mittelſt einer Wahl. 

Elettivo, adj. wähibar, wer wäblen kann, 
oder gu wählen pflegt; regno elettivo, 


— pat 


Al nia i e a, 


* — ie) ini: 


E1ét 
cin Wablreid; principi elettivi, Wabpls 
furften 


Elétto, part. von eléggere, ermdblt, aus⸗ 
gewaählt, auseriefen, erforen ;, impera- 
tore cletto, erwählter Raifer; il vasel- 
la cletto, das augermabite Gefäß (Paue 
lug) ; gli cletti, die Xusermwabiten. 

Elettordle, adj. churfürſtlich; la dignità 
elettorale; sua Altézza elettorale; il 
principe elettorale, ber Ghurprinz. 

Elettorato, s. m. bag Churfurſtenthum; 
die Ghurmiirde. Aud die Staaten eines 

Churfürſten; elettorato di Magonza, 
di Brandenbirgo. 

Elettére, s. m. cin Erwähler, ein Wahl⸗ 
berr; un elettore, un principe eletto- 
re, cin Churfürſt. e ” 

Elettovario, s. m. cine Latwerge. è 

Elettrico, s. f. die Ghurfiirftin. 

Elettricismo, s. m. {. elettricità. 

Elettricità, s. f. die Elektricität, eleltris 
ſche Kraft. 6 

Elettrico, adj. elektriſch; was die Kraft 
bat, durch Reiben an ſich zu gieben. 

Elettrizzére, v. a.eleftrifirenz elektriſch mas 
cenz elettrizzérsi, ſich eleftrifiren laſſen. 

Eléttro, s. m. Bernftein — Gold, da 
mit einem Fünftel Silber vermiſcht ift. 

Elettréforo, s. m. cin Elektricitätsttäger, 

‘ cin Elektrophor. = 

Elettrémetro, s. m. ber Elektricitätsmeſ⸗ 
fer, Elektrometer. \ 

Elettuàrio , s. m. ſ. elettovario. 

Elevaménto, s. m, die Erhebung, Erhoö⸗ 
bung; bic Aufrichtung. 

Elevare, v.a. heben, erbeben, erhöhen; 
aufrichten, aufrecht balten — in die Hö⸗ 
be ftellen, bringen; elevare l'artiglio- 
ria; elevare il viso al cielo. 

- Elevatezza, s. f. n Grbabenbeit, Höhe. 
Elevato, part. erbaben, erhöht; fig. der in, 
hoher Würde ftebet; uno” stile elevato, 

eine erhabene Schreibart, ſ. sublime it. 
ingégno elevato, cin erbabener Verftand. 

Elevatore, s. m. der Erhoͤher, der Erbe: 
ber, ſ. elevatdrio. Re | 

Elevatorio, adj. muscolo elevatorio, 
ober elevatore, cine aufhebende Musfel. 

‘Elevaziòne, s. f. {. elevamento, + 

Elezionare, v. a. ſ. eleggere. 

Eleziongriv, 3. m. cin Waͤhler, unter 
Vielen gum Erwählen beftimmt, ausgeles 
fen; membri elezionarj del sengto, 
der wählende Ausſchuß des Senat8. 

Eleziondto, part. f. elétto. 

Elezione, s. f. bie Wählung, Ermablung. 
Wahl, Auswahl — das Wahlrecht — die 
Gnadenwahl; il vaso d'elezione, bag 
Gefaf der Augerwablung (Paulu$) ; per 
elezione , aug freger Wabl.  } 

Eliaca, s. f. der Auf; und Niedergang ci: 
nes Geſtiras ‘in den Sonnenftrabten. 


\Elidsti, s. m. pl. die Heliaſten; Riditer in 


Elit 


-Atben, fo fig mit ages Anbruch vers 
fammelten. 

Elica, s. f. eine Schneckenlinie, 

Elice, s. f. f. élce; it. der Oprentreig, 
der dufierfte Theil des Ohrs; it. die 
Schnirkelſchnece. 7? 

Elicere, v. a. (fat) herausziehen, her⸗ 

, auglocten, herausſchlagen, herausholen 
(nur in der dritien Perſon elice bey den 

Poeten). J 

Flicéto, s. m. ein Steineichenwald. | 

Elicito, part. von elicere; atto elfcito 
della volontà, eine wirklich bervorges 
bradte Handlung des Willeng. 

Elicdide, adj. {. parabola. 

Elicasofia, s.f. bie Kunft, Schneckenlinien 
gu ziehen. 

Elicriso, e. m. die Sonnen : Goldblume. 

Elidere, v.a. auéftofen; augwerfen. — 
weglaffen, wegwerfen, verſchlucken, eiz 
nen Buchſtaben, cine Splbe; pret. 
elisi, part. eliso. 

Eligénte, adj. verb. erwaͤhlend, ausleſend. 

Eligibile, adj. wählbar, ermablbar. 

Eligibilità, s. f. die Wählbarkeit. 

*Eliménto, s. m. f. eleménto. 

Elimo, e. m. Flugſandgras. 

Elimésina. s. f. {. elemésina. 

Elimosiniére, elimosiniéro, s. m. ſ. ele- 
mosiniére. ì 

Elinga, s. f. bey den Seefabrern, Schlin⸗ 
ge oder Scil, momit man die Waaren 
in und aus bem Schiffe bringet. Elinga 
a zampe di ferro, ein ſolches Seil mit 
zwey eifernen Dafen, bie Faffer damit 
qué»: und einzuheben. 

Eliocéntrico, adj. m. heliocentriſch. (Bey⸗ 
mort ded Ort8, wo man einen Planeten 

‘ urbe ſtehen feben, wenn unfer Auge 
im Mittelpunete der Sonne mare). 

Eliocometa, s. f. ein Sonnentomet. 

Eliofobo, adj. lichtſcheu, der das Sons 
nenlicht nicht leiden fann. 

Flibmetro, e. m. ein Inſtrument, den 
Durchſchnitt ber Sonne zu meffen.. 

Elioscépio, s.m, ein Perfpectio, die Sons 
ne gu befeben. 

DITO s. m. ber Sonnenfteins 
Art Geftein. i 

Eliotrépia , s. f. ſ. elitrépia, 

Elisio, s. m. bie elyſäiſchen Felder, das 
Elyſium; adj. elyféifà; i campi elisj. © 

Elisiore, #. f. dic Weglaffung, Auswer⸗ 
funy eines Selbftlauter8. 

Elisire, elissfrio, 8. m. cin Elirir, Erfract. 

Elisirvite, s. m. ein Lebenselixir. i 

Elissazibne, #. f. das Kochen einer Arz⸗ 
ney in einem dienlichen Fluffigen. 

Elisse, s. f. ſ. Ellisse. — 

Elitra, s. f. die bornartige Flügeldecke der 
Inſecten. 


eine 


wi ' 
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Elit 


Elitropia, s. ff ) ber grilne, rotbgefled 
Elitropio, s. m. f te orientalifhe Jaſpis 
— it. die Sonnenwende; Krebéblume. 

Elittico, adj. oval, länglich rund. 

Ella, s. f. Want, ein Kraut. 

Ella, pron. f. fic. Sm pl. elle, und élleno. 

Ellanddici, s. m. pl. die Vorfteber bey 
den olympiſchen Spielen. 

Elleborina, s. f. unechte Nieswurz. 

Elléboro, s. m. die Nieswurz. 

‘ Elléu), s, m. pl. die Hellenier, Griechen. 
Ellénico, adj. corpo ellenico, die Bund: 

genoſſenſchaft ber Griechen. 
Ellenismo, a, m, cin Helleniemus; grie⸗ 
chiſche Art zu reden. i 
“Ellcpista, s. m. cin Kenner oder Liebhas 
ber der griechiſchen Sprache. 
Ellera, s. f. {. édera, 
Elli, pron, {. egli. ta 
Ellipsi, s. f. ſ. cllfssi. 
Ellisse, s. f. cin ungleicher Kegelſchnitt. 
Ellissi, 8. f. bie Auglaffung eines Wortes 
in der Rede; cine thetoriſche Figur. . 
Ellittico, ad), ſ. clittico, | 
Ello, pron. m. tr. | 
Elmétto, Elmo, s. m. ber rim, die 
Sturmbaube ; in pl. elmora, f. (alt); 
rassettérsi nell’ elmo, por fare chec- 
chessia, fih geſchwind wozu anſchicken. 

Elmintolito, s. m. verſteinerte Muſchel 
oder Schale. 

Fimintologia, s. f. die Wurmlehre. 
Elocuziéne, s. f. ber Ausdruck, die Art 
ſich auszudrücken Cin der Redefunft). 

Elogictto, s. m. ein turger Lobfprud. 
Elogio, s. m. cin Lobſpruch; cine Lobrede. 
Elongazigne, ‘s. f. die Entfernung. 
Eloquente, adj. beredt, becebfam. 
Eloquenteménte, adv. beredfam, zierlich. 
Eloquenza, ) 8. f. die Beredfamfeit, Wohl⸗ 
Eloquenzia, ſ  rebenbeit, Redekunſt. 
Elgquio , s. m. der Spruch, die Rede. 

i Elo J m.} das Degengefäß. 
Elsine, s. f. das Glaskraut, Tag: und 

Nadtfraut. 

Elucubréto, part. {srgfiltig auggearbeitet. 
Elucubrazione, s. f. forgfaltige Ausar⸗ 
beitung einer Schrift. x | 
Eluderé, v. a. täuſchen, bintergeben — 
geſchickt ausweichen, Eines Abſichten vers 

eiteln; pret. clusi, part. eluso, 
Elusgrio, adj mag zum Taͤuſchen ſchick⸗ 
lit) ift; (bas Mittel) moburd man Eines 
Abſichten vereiteln kann. 
Emacigre, v. a. mager, hager, dürre ma: 
cen, ausmergeln, abmergeln; v..n. mager, 
birre werden, fi abmergeln, vermagern. 
Emacigto, part. ausgemergelt, abgemét: 
gelt, vermagert, fager, dürr. 
Emaciaziéne, s. f. die Aukmergelunge 
Vermagerung, Hagerheit. NE 
Emaculato, adj. von Gleden gereiniget. 
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Emancip 


» 
Bimen 


e 


Emalopia, a. f. bas Unterlaufen mit Blut 
im Augapfel von einem Schlag. 

Emandgre, v. a. tundmachey, ergeben laffen, 
publicicen — v.n. berausfliefen, ſich ecs 


| ,giefen, von bem Weſen fetbft, alè nigtTo 


unterſchieden, bertommen. 
Emanazione, 8. f, ber Auéfluf, was mor: 
aus berfliefet; nicht als Wirkung, fon: 
dern als Aittbeilung der Quelle ſelbſt; 
lo spirito santo è un’ emasarione 
del padre e del figliudlo. 
FIURRCCne: dl v. a. ſ. manceppàre. 
Emancipato, adj. der nicht mebr unter 
väterlicher Gewalt ftebet. 
Emancipazidne, s. f. die Losgebung, Entlaſ⸗ 
ſung derKinder von der väterlichenSewalt. 
Emanto, s. m. die afrikaniſche Tulpe. 
Ematta, 6. f. {. amatita, e matita. 
Ematocéle, s. f. ein Bruch von erstravas 
. fivtem Geblüte. 
Emiatosi, s. f, die Vermanblung de Nah⸗ 
rungefafteé in Blut. ol . | 
Emblema, s. f. cin Sinnbilb. 
Emblematico, adj. ſinnbildlich, emblemas 
tiſch. quia 
Emblici, s. m. pl. eine Art Pflaumen. 
Embolismale, } adj. eipgeſchaltet, von 
Embolismico, f. dem Monath, der bey 
ben Griechen eingeſchaltet wurde. 
Embolismo, s. m. f. cembolismo. 
Embolo, s. m. ſ. stantuffo. 
Embrice, s. m. cin platter Dachſtein, more 
auf die Ziegel gelegt werden; scoprire un 
embrice, etmag Heimliches offenbaren, 
entdecten; non la guardare in un filàr 
d’embrici, eg nicht fo genau nebmen. 
Embricifgta, 8.f cin Schlag, ben man von 
cinem berabfallenden Ziegelfteine betommt. 
Embricigto, ad). mit Ziegcin gebedt. 
Embriénc, s.m. die nod) ungebilbdele Frudt 
im Mutterleibe —. fig. eine noch nicht auss 
gebildete Erfindung, ein nicht auegearbeites 
ter Plan. 
Embrionologfa, s. f. in der Arzeneykunde, 
die Lehre von der Frucht im Mutterleibe. 
Embriotomia, s. f. Settion eines Fotus, 
Embriulchia, s, f. das Herausziehen der 
Frucht aus dem Muttericibe. 
——— 8. f. das Einſchmieren 
Embrocca, und Einreiben einer naß 
fon Arzeney auf den kranken Theil. 
Embroccdre, v. a. eine naffe Arzeney ein⸗ 
reiben. j o 
Emeénda, s. f, die Vefferung, Verbeſſe⸗ 
rung ; Geldſtrafe. Le 
Emenddbile, adj. vertefferli); 1006 zu 
- beffern iſt. » | | 
Emendamento, s. m. {. cinénda, 
Emendare, v. a. beſſern, verbeſſern; von 
Feblern.xeinigen; berichtigenz  emen- 
darsi, fi beſſern — iden Schaden ers 
fegen, das Uebel wieder gut machen. 


Bmen 


Ù 


Emendataménte, adv. richtig, ohne Febler. 
. Emendativo, adj. berichtigend; verbeffernd. 


Emendsto, part, von emendare, {. auch 


auserleſen, febr gut. 
Emedatore, s., m. cin Verbefferer. 
Emendazione , e. f. Befferung, Verbeifes 
rung. 
Emendévole, adj. f. emendabile. 
*Emendo, s. m. {. eménda. © n 
Emergénte, adj. verb. entfichend ; erfols 


gend, fi creignend; danno emergéri- 


te, der daraus erwachſende Schaden. 
Emergénte, s.m.) das Ereigniß, der Vor⸗ 
Emergenza, s. f. ſ fall, die Vorfallenheit. 
Emérgere,, v. n. im Waſſer in die Höhe 
fommen, bervorfommen, berausfommen, 
was verfentt it; pret. emergéi n, emér- 
si, part. emerso. 
Emérito, adj. in Kubeftand verfest. Pro- 
fessore emerito, cmeritirter, gewefener 
. Profeſſor. i 
Emerdbio, ad). was nur Einen Tag lebt; 
s. m. die-:@tintfliege. 
Emerocdglle, s. f. die gelbe Affodillille. 
Emersione, s.‘f. die Wiederer{feinemg 
eines verbuntelten Planeten, 
Emestàtica, 3. f. :bie Wiſſenſchaft von der 
Bewegung des Vlutes. 
Emeético, adj. was Erbrechen verurſachet; 
medicine emétiche, Brechmittel. 
Emicrania, s. f. {. magrina. 
Emigrante, s. m. Auswanderer. 
Emigrére, v. n. Auswandern. 
Emigrato, part. des Vorigen. | 
Emigrazidne, s f. Auswanderung. 
Emimétro, 8. m. cin balber Vers. 
Eminénte, ad). uber Andere erboben, her⸗ 
vorragend; bod, grofi. vortrefflich; lué- 
60 eminéate, dignità eminente ecc. 
Eminentemente, adv. vorzüglich, vor⸗ 
trefflich, im hochſten Grad. 
Eminentissimo, adj. ſehr erbaben, gang 
vorzuglid) 20. _— -Gmineng, Titel der 
Garbindle ꝛc. 
Eminénza, s. f. cine Höhe, Anhihbe, —Emis 
nenz, cin Titel __ cin etbobener Theil auf 
der Haut, und auf jedem ebenen Körper. 
Eaminenzigle , edj. (in der Theof.) was 
in einem bobetn Grade zukömmt. 
Emidlia, s. f. cin varittmetiftcé Verhaͤlt⸗ 
nif, bag eine ganze Zahl, und diefe wie⸗ 
ber haWé în fidy emibélt. =". J 
Emionite, s. f. die Partiſan⸗Hirſchzunge, 
der ſpaniſche Streiffarren. 
Emiplessia, s. f ein Schlagfluß, 
Schlag, der nurGEinen Theil trifft. | 
Emir, Emiro. s.m. bey den Turten ein Rach⸗ 
tomme Mahomets von mütterlicher Seite, 
Emisférico, adj halbkugelrund. 
Emisféroy 
Emisfério, {brrErbfuget,bie unſern Geſichts⸗ 
Emispério,(freig begrinzet emispero, ed 
Emispéro, ]emisperio, ſind poetiſch.) 


cin 


— 
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s.m. die Halbkugel; die Hälfte 


Empi 


Emissgrio, s. m. cin Auskundſchafter, 
Spion, stallone Emissario de’ laghi, 

‘ cine Schleuße im Teide. de: 

Erhissione, 8. f. die Ublaffung, Abzapfung 
— das Aderlaſſen; auch emissione di 
singue. ci è 

Emistichio, s. m. tin halber Vers ; eine 

. Dalbe Reimgeile. . po 

Emitritéo, s. m. eine Art gieber, fo’ des 
Tags zwey Mal fommt, , i 

Emitteri, s. m. pl. Gnfecten mit vierbdue 
tigen Flugeln. i 

Emme, s. f. bag PM. J 

EmoHiente , ‘adj. verb. erweichend, von 
einer Wrgeneg. UU 0. 

Emollire, v. a. erweichen, in der Arze⸗ 
neytunde; pres. isco. — Le 

Emolo, s. m. f./emulo,. Ut. 

Emoluménto., s. m. Vortheil, Nutzen, 
Einkunft, Einkommen. 

Emoroidale, adj. haͤmorthoidaliſch; zur 

Emorroidéle, f golbenen Äder geborig; 
artéria, 0 vena emorroidale estérria, 
bie @ufere golbene Xber; arteria, © 

. vena emorroiddle intérna, die inwens 
dige goldene Ader. 

Emorragia, s. f. der Blutfluß, Vlutgang, 
Blutſturz. 

Emorroieo, adj. ſ. emoroidale. 

Emorrdide, s. f. die Damorrtoide, die 
goldene Ader; patir d’emorroidi, an 
der gotdenen Abder leiben. | 

Emorrofssa, 8. f bag Weib, fo ben Bluts 
gang bat: i 

Emorrdo, s. m. cine Xrt afrikaniſches 
Tbier oder Schlange, deren Biß den 
Blutſturz erregt. 

Ermotossia, s. f, bag Vlutfpeyen, Blut⸗ 
auswerfen. 

Emozione, s.f. die Gemüthsbewegung, 
Enthuſiasmus. 

Empetiggine, s. f. Schuppen auf der Haut. 

Empétro, s. m. die Rauſchbeere. 

Empiménte, adv. gottlo8, unbarmbere 
zig, grauſamer Weiſe. A 

Empiastràre, v. a. bepflaftern; cin Pflas 
fter auflegen.. Aud) mit tlebrigen Sachen 
beſchmieren. 

Empiastrato, part. bepflaftert. 

Empigstro, s. m. en Pflaſter. 

Empiéma, s. m. ein Bruſtgeſchwürz Mas 
terie, fo fit auf ter Vruft fammett. 

Empiemstico, adj. ber cin Bruſtgeſchwür 
Hat. 

Émpiere, v. a. fillen, anfullen, voll mas 
cen; vollzähtig machen — crfeben, die 
Lücke augrullen — erfullen, vollbringen 
— ſättigen — ganz mit Etwas zudecken, 
belegen; empièrsi fino alla gola, (id 

‘’mit Spcifen vollftopfen; Amor l’arco 
émpie, Amor fpannt den Bogen; em- 
piérsi } calséni, in sbie Sofen icheiſen; 


. 


4 


:‘Empi 
mon l’'empirébbe Arno nella piéna, 
‘er ifà uneratilich (Florentiniſches Sprich 
wort); fig. empiere di gioja, di do- 
lore, empierè d'un pensiero ecc 

. mit Freuden, Edmerg, mit cinem Ge— 
bantin 20. erfullen; empiero il nu- 
mero, die Zapl voll machen, vollzab: 
lia main; empiere il difetto, ben 
Mangel erſetzen; pret. empii, part. 
empiuto. csi 


—| 


Empietà, ) s. f die Gottlofiatcit, 
Empictade, { Ruchloſigkeit, gottloſes 
Embpietate, Weſen. 


Empiézza, s. f. ſ. empietà; die Erfül⸗ 
lung; empiézza.di stomaco, die Voll: 
ftopfung deg Magens; das Ueberfreffen. 

Empimento, s. m. die FJullung; Unfuls 
lung; l'empimento de’ consiglj, bie 
Ausfubrung der Raihſchläge. 

Empio, adj. gottlo8, ruchlos; graufam, 
unbarmberzio. 

Empire, v..a. ſ. empiere; pret, empii, 

È part. empito. : 

Empireo, adj. m. (Ciélo) ber Freuden: 
bimmel; die Wobpnung ber Seligen; 
l'’empireo, s. m. der oberite Pimmel, 
Feuerhimmel. 

Empiréuma, s. f. ber brandige Geruch 
und Geſchmack. 

Empireumàtico, adj. was brandig riecht 
und ſchmeckt. . 

Empirico, s. m. cin Arzt, der blof Er: 
fabrung bat; cin Empirifer, cin Quad 


. falber, Marktſchreyer; adj. medicina. 


empirica, Arzeneykunſt, bic fi auf 
blofe Erfahrung gründet; adv. empi- 
ricaménte, nach Art der Empirifer. 

*Empirio, adj. ſ. empireo. 

Empirismo,. s. m. Arzeneykunde ohne 
Theorie. 

Empissimo, adj. sup. erzgottlos. 

. Empitiggine, s. f. {. empetiggine. 

Empito, s. m. der gemaltige Anfall, die 
Deftigleit, die auf Etwas losſtürmende 

Gewalt. 

Empito, part. von empire, ſ. 

Empituosamente, adv. ſtuͤrmiſch, ge⸗ 
waltig. 

Empitùra, s. f. ſ. empiménto bie 

Ausſtopfung, z. B. eines Stuhls mit 


Haaren — die Beſetzung, Garnitur cis 


nes Kleides, und die Zuhhaten gu dere 
felben. 
Empiito, part. von empiérc, ſ. 
bla adv. mie ein Pfla⸗ 
er. 7 
Empléstico , adj. eiterziehend, erwei⸗ 
chend. 
Fmporético, ca, adj. (carta, Löſchpapier) 
zum Filtriren, bey den Aerzten. 
Emporio, s. m. eine Meſſe, öffentlicher 
Warkt, cine Niederlage. 
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Emiignere, v. &. {. amugnere; pret. 
emdnsì; part. emiinto. | 
Emulgre, v. a, nacheifern; wetteifern; 
cé Cinem gleich oder guoor zu thun fu: 
den; non ti prenda pensiere di vo- 
‘ lere emulare agli émpj, lag Dir nicht 
einfallen, ben Gottloſen nachzueifern, ito 
nen gleich gu tommen, .oder es ibnen 
porzuthun. Bani i N 
Emulatore, s, m. cin Nacheiferer. 
Emulatrice, #8, f. die Nageiferin, Wett⸗ 
eiferin. Cartagina era emulatrice, 
di Roma, Carthago .metteiferte mit 
Rom. 3 


Emulazione, s. f. der Nacheifer, Wett⸗ 


eifer, dic Nacheiferung. | 
Emulgépte, adj. verb. von emuùlgere, ſ. 

arteria cmulgente, Rierenpulsader; 

vena cmulgente, Wierenblutuder. 


Emulgere, v. a bie Feuchtigkeit, ben 


Saft, bag Fett berauszichen, ausmer⸗ 
geln; pret. emulsi; part. emulso.. :‘ 

Emulo, s. m. cin Nameiferer, Wetteife⸗ 
rer, Miteiferer, Mitwerber. 

Emulsione, s. f. cine Emulſion; ein 
Trank, der durch das Auspreſſen und 
Durchſeigen kräftiger Kräuter  eder 
Früchte derſelben Kraft an ſich gezogen 
bat; emulsione di mgndorle, SMans 
delmilch. 


Emungere, v. a, ſ. emusgnere, amu- 


gnere, mugnere. 

Emunto, part. von emùgnere, emun- 
gere, f. smunto, 

Emuntério, s. m. cin Ausfilbeungégefàf, 
im Korper deg Thieres. 

En, (ftatt in, nur poet.). i 

Endgllage, s. f. (gramm. Figur), 
wechſelung der Zeiten unb Arten. 

Enermònico, adj. enharmoniſch. Bey den 
Griechen die Tonleiter, in melcher die 
Quarte fo getheilt mar, daß Die zwey 
erften Intervallen kleiner als halbe Tone 
waren. | | 

Enartròsi, s. f. bie Höhlung eines Ano 
en, mwovin der Kopf cines andern Knos 
chen liegt. a: 

Encaristico, .adj. pittura ‘-encaùstica, 
Mableren der Alten mir Wachs. 

Encefalotomia; si f. bie Anatomie des 
Gehirns. — 

Encénia, s. f. (beſſer encénie, s. f. pl.) 

das Jahrgedächtniß, von .der  Ginmeis 
— des jüdiſchen Tempels; die Kirch⸗ 
weihe. di 

Enchimdsi, s. f. bag Unterlaufen mit 
Blut; plötzliche Grgiefung des Blutes 
zwiſchen der Haut, als im Zorn. 

Enchiridio, s, m. ein Handbuch. 

Enciclico, ca, adj. was im Rscife bers 
umgeyhet; lettera enciclica, cin Gixcus 
larbrief. . . 


‘* — i * è È; “ip? * 
esi ACT eu: ' Qi *. è mu. 


Bers 


— 


⸗ 


__ Knci 

Enciclopedia, s. f. die Eneyclopdbie ; ber 

Int egriff aller Wiſſenſchaften, ſo wie ſie 

in einander laufen, im 3ufammentange. 
Encielopédico, adj. encociopadifà). 
Enelitico, adj was an das vorbergehehde 

Wort angehangt wird von fleinen Wortern 
Encomitre, encomidto, f. lodére, lodéto. 
Encomidstico ; adj lobrednetiſch. 
Encomiatére, e. m. cin Eobredrer, dale 


fprecger 
Enedmio, s. ma. da6 Lob, die Cobrede. 
*Endo, adv. ſ. — i. 2 
Endecagéno, m. ot’ adi: ein atea; 
eilfeckig. 


Endecasillabo, adj (verso) rin Vere von 
cilf @piben, ein GELO von eilfſotbigen 
Becrſen 

Endémio, .adj. endemiſch; eindeimiſch, von 
- Rrantgeiten, . die einem Volke cigen'fihd.' 

Endica, s. £ ber. Auftanf, -Ginfauf von: 
Maaren, fie theurer wieder gu: vertaufen; 
beffec ‘incétta, " 

Endicajuolo, s.. m: ber Xuftiufer. a 

Endice, s. f. ein Andenken; ein Wahrzei⸗ 
chen, Mertzeichenz heißt beut gu Tage 
‘meiftené im gen. mase.: das -Gg von 
Marmor,: baé man beh Huhnern im Neff 
Hegm Lift; prov. tu non ‘hai da' ri- 
manér:iper. éndiee, es fol Dir nicht 

beffer ergehen ale Undern;' Du: haſt vor 
Andern nichts voraus. 

Endicuzza ,-8s. f. cin kleiner Uoftauf + ’ 

Endivia; & f. Enbdivien, ein Kraut, il 

Eneo, adj: egern, vot Ergi too. 

Eneoréma; s. f. bie Pau dea 

Energeticameénte, 
(von Nerven unb © usfela).. 

Energia ,. s. f. die Kraft, Mirtſomtait, 
Rachdruck; — con energia; er ſericht 
nodbridiid. 

Energicambnte ,. “ad, nachdrutuch mit 
Nachdruck; tréftigo 

FEnérgico, adj. nodi ftt, ii; 
energiſch. 

Energumeno, adj. ein Beſeſſoner. der vom 
Leufel befeffen. ift. 

Emervàre, v. a. eritfvàften, fhwédhen, 

Enervaziéne, s. f. Gnttréftung.. 

Enfasî, (8 ſtarker Rochoruc in dev 
= Rebes - 

Pnfaticaménte, adv. quphatifeo Meife 3 
“feft nach drücklich 

Fnfatico, adj. empharifd, nadbridiic) 
was Nadbrucd bat. |. 

Enfingioncélla, s. f-cine kleine Geſchwuiſ 
kleine Beule, ein Hübel. 

Enfiagione, s. f. pe ‘eine Sdonift, Ge: 

Enfiaménto, s. m. ſchwulſt die 
Soywellung , das Anfdwellen ter. Gewüſ⸗ 
fe; fig. enfiamento di mente; . der 


Hochmuth. 
Enfidre ) Ven. Enfidrsi, ver. ſchwellen, 


auffchwellen auflaufen; fig. hochmüthig 
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v. wirkſam, thatig 


Enté 


ſeyn, fi aufblaſen; v. act. aufblaſen, 
Geſchwuiſt verurſachen. 
Enfiataménte, adv, aufgeblaſener, hoch⸗ 
muthiger Beiſe. si 
Enfiatéllo, s f. eine kleine Geſchwulſt. 
Enfiaticcio, ‘adj. ein wenig geſchwollen. 
Enfiatino, s. m, ſ. enfiatelio. 
Enfiativo, adj“ was ſchwellen masi, Se: 
ſchwulſt verurſacht. 
Enfiäto, s. m. eine eſchwulſt 
Enfiato, purt. geſchwollen 3 fig. cufgebto 
fen,” folk, bo@mutbia. . . - 
Enfistdra, s: f. die Seu, Schwel⸗ 
lungq ;3 fig: die Aufgeblaſenheit, dle Bode 
mutb. 
— — Ì 8. m. f. enfiatéilo, 
Enfiazigne, s.f. i O 
*Enfiro ye, mi, -- } f| enfiagiéne, 
Enfiséma, s. f cine Aufbiabung. ‘* 
Enfitéusi, s. f. bag Erbleten, der Erbpadt. 


Enfitéuta, s. m. der cin Gut!gu Erblehen 


gibt, Erblebengerr. — 
Enfiteuticàrio, s: m. ein Erblehendeſther. 
Enfitéutico, adj. emphiteutiſch; ecbpagis 
lich; zum Erdlehen gehorig. 
Enigma, e. m. das Rdthfel.... 
Enigmaticamente , adv. ratpetal, auf 
: cine räthſelhafte Art. 
Enigmdtico, adj. taͤthſelhaft, dute 
Enimma, s..m. ſ. enigma, 
Enimmftico, adj. {. enigmético,. +’ 
Enimmatizzàre, v. n. räthſelhaft reden. 
Ennagéno, 8. m. cin Neuned. 
Eme, s. f. das N. a 
Ennieo; s. m. Y. pagino, gentile. 
Enologia; s. m. die Kunſt, den i gus 
zubereiten, 
Enémetrò, s. m. ein Weinmeſſer. 
Enorme, adi. ubermdafig, uber die Ma: 
: Sen groß; (jederzeit in böſem Verſtande) 
abſcheulich, erſchrecklich, gräßlich, ents 
ſetlichz un delitto enorme, eines der 
ſchwerſten Verbrechen; ingidria enorme, 
eine überaus große Beleidigung. 
Enormeménte, adv. mero, aber die 
Maßen, entfeglià. +» 
Enormozza, s. f. f enormità. : . 
s. f. die Griflidyteit, Abe 


Enormità, . 
Enormitide, I ſcheulichkeit, Crſchrecůch⸗ 
Enormitétò , keit, gewaltige —— 


Enrino, s. m. f. errino. 

Ensida, Enzianda, s. f. cin indianiſcher 
Feigenbaum, aus deſſen Baſt die Ein⸗ 
wohner einen ſchlechten Zeug zu Klei⸗ 
bern machen. 

Ensiforme. adj. ſchwertfoͤrmig. 

Entasi, s. f. die Dite, Stérfe der Säule. 

“Ente, s.m. ein Weſen, ‘das cin Dafeyn bat, 

Entelechia, s. f. bie Kraft eines Dinges 
nach feiner Art. 

Entéo, s, m, von einem Geiſt befeffen 3. bes 


ſeſſein. 


Ente 


Enterocole, $. Ta. der Darmbruch. st, 

Entiméma, s. f. cine Art Bemeid. oder 
Schluß aus einem Vorderſatz. 

Entimemdtico, adj. enthpmematild. 


Entità, 

Entitide, J s. f. die Welenheit 
Entitéte, 

Entitativo, adj, was das Weun — 


Dinges ausmacht. 
Entomata, s. f. pl. Snfecten ,. Ungegies 
Entomati, s. m..pl f. fer, Gewurme. 
Entomo, s. m. cin Inſect, Gewurm, - 
Entomolito ,: 8, m. verfteintré Inſreet. 
Entomologia, :.s...f. die Lehre pon den. dns 
fecten. i 
Entrégno, s. m. bag Eingeweide; bie Gin» 
gemeide — das Innerſte des Gemüths. 
Entrambi, adj beyde, alle begde. 
Entràmbo, sdj. {. entrémbi, amenduni. 
Entraménto;-s. m. dev Gingang,. des Sins: 
triti das Hineingehen. a 
Entrante, adj. verb. von entrare, {, auch 
eindringend, überzeugend zuthätig, der 
ſich leiche einichmeichelt; sm der An⸗ 
fang; all’, entrante del mese; im Ans 
fang des Monaihs persona entrante, 
cin gutthätiger Menſch; ragioni entran- 
«ti, überzeugende Gründe.. 
Entrare, v. a. eingehen , hineingehen; 


hineinkommen; entrare in. una..cosa, 


Etwas anfangen, ſich darauf eindafſen; 
| entrare.in ragionaménto,.e@trare in, 
parole, ein Geſpräch anfangen:: moranfi 

gu reden kommen; entrar in -conver- 

sazione, fib mit Cinem einlaſſen, Ges 
fellfchaft: -m den; entrar astrattére, 
ſich in ein Geſchäft einlaffen; entrar in 
trattéto , in Unterbanblung ireten; en- 
trare in eringo, bie Laufbahn entre 


tenz entrare in pensiéro, auf die Ges 


- banfen fommen; entrare in ballo, fià 
worauf tintaffen 3 come ci éntro. io? 
was babe id dabey gu tbun? was gebt 
mid das an ?-entrare, befpringen, Des 
legen ; il verro entra alla troja, ber 
Gber bejpringt vie. Sau s entrare in 
guérra, srieg anfangen; ‘entrare ‘in 
altro, auf etwas Anderes fommengz ‘Dott: 


etwa8 Anberem fprechen ; entrare: -.in' 


sospetto, Riexda ht ſchöpfen; entrare 
in céllera, in Zorn geratten;. entrare 
troppo innénzi, gu ticf binein kem⸗ 
men, in die Kede; entrare nell uti 
vie una, in ein langes Geſchwaͤte gera= 
then; entrare in possessigne, in te- 
nuta, in Beſitz treten, Beſitz netmen; 
il vostro discérso non roi entra, Euer 
Reden if mir nicht wahrſcheinlich, ubers 


geugt mic nicht; ich verſtehe es nicht, 


mill mir nicht in den Kopf; entrare in 
visibilio, atlzuboben Dingen nachgrü⸗ 
bein; entrare mallevadére di und; 


di una cosa, ſich verbürgen; baften 
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für Ginen, für Etwas; it. entrare iz 
. santo, ben Kirchgang falten, nad) ben 
Wochen gue Kirche gehen; entrare in 
dangri, gu WGelbe fommen; entrare in 
religione, in ben WMéndiftand treten 5 
.eptrare sostenitore, biirgen, Bürge 
werden ;.. entrare in saoris, die hobern 
Weihen empfangen; entrare. a parte, 
{di una cosa,) Theib nehmen; entrare 
ad uno) paùra, cuna padra, uno serv- 
polo, vuavoglia ecc. Cimem ci cine Furcht, 
ein Scrupel, cine uff. antormmen, - a 


* Entréta, s, f.'ber Gingang, Gintritt, bet 


Ginzug — das Einkommen, die Ginfunft ; 
entrata, e uscita, die Gintrabme nad 
Lu$nape $ ; das Vorfpiet; | Prétudiua,; 
fare l’ontrata, feinen Ginzug. balten ; 
- dare-Ventrata, hinein loffto. .. l'a. 
Entrat&ccia; s;f. cià. gatftiger Gingang. 
Entratore;,. s. mm. her Cinganger, — 
geherz . dex: hineingehet. Fal: a 

Entratrice, .s. f. bie Gingangerin die 

pincingehet, -bintommt. 

Entratura, 8. f. {. entraménta, die: Ges 
buͤhren für den Gintritt in. cine "Bunft 20. 
Eintzittsgeld; aver entratura con chi- 
; Chessia, 3utritt bey Jemand haben. 

Entre) prep.-ins ignerbaip :- binnenz spit 

einem Dat, und Age. entro-alle mura, 
- enkro: lo _mura;; : inperpalb DE Stadt: 
mauer. 

Entro. ady. binein, darins coni gran 

piacére di quei .d'entro; gum. grofen 
Vergnigen derer, die; paria, find; (gum 
Nadbrud) xi0: tì ficcherò questo col- 
‘téHo per lo corpe entro, id) fiofe Dir 
dieſes Meſſer in .den cib hinein; là en- 


* tro, quà entro, per entre, colà en- 


‘tro ecc, da bintiny dovt. bineim 20, . 
Entromésso, part. { intromésso. .- 
Entrométtere ,. ſ. introméstere,: pret 
entromisi; part, esitremésso, — 
Entusiasmo, s, mudie Gntpitung, Br 
geifterung. 

Entusiàsta, s.d. tin Chibufioft, —2 
mer. 

Entusidstioo!,; adj: ‘enthufi ſuſch — 
meriſch. 

Enula; s. £. (éntla» camparia); {. — 

Enumeraménto, s. m. f. enumerazione, 

Ernumersre, v a. erzähllen herrochnen, uber 
zählen; herſagen von Stud zu Stud. 

Enumerazigne; s. f. dic Ueberzählung, Ade 
zählung, Erzablung ‘von Stuck zu Grid. 

Enunciare, v. a. vorbringéin,: ertlären; 
was man in Gedanten bar, ausdrucken, 

fagen, ermwibnen; enunciarsi. bene’, a 

male, einem guten oder fpiechten Bea 

trag haben. 2a 
Enunciativo.,, adj. was erklärt, ausbriidt. 
Enunciato, part. von enunciàre, {. auch 
angegeben, benanat: l'enunciàto mo. 
do, die —2* — Art. 


Enun 


Enunciasiéne, } s. f. die Auodruckung, 

Enunztiazione, Erklärung; der Vor⸗ 
trag; die Art des Vortrages. 

Enzinda, s. f. ſ. onsada. 

*Eo, pron. id) (bey den alten Dichtern). 

Eolipila, s. f. die Dampfwinbfugel. | 

Eoo., eda, ad). morgenlandiſch sorgorà 
il nuévo sol da’ lidi edj.: 

Epa, 8. f. der Baud. 

Epaccia, 9, f.‘etn Wanft, bicer vanch. 

Epate, s. m. die Leber. 

Epdtica, s. f, bag Ceberfraut — div Reti: 
oder. 


Pei 


Epitico, adj. (candle) dia Gaudl de 


Galle aus der Leber.in ‘die Cingeweide; 
aloè epatico, cine Art von der beſten 
Aloe. 

Ds s. f. des Stbrmnicn, Att Crel: 

n. F 

Epatta, s. f. die Xnzabl Tage, wache dem 
Mondjahre zugeiegt werden, um eg dem 
Gonnenjabre gleich zu machen. 
6ntesi,. s.f, die Ginfhicbung cine8 BWudhs 
ftabeng ode: einer Sylbe mitten in ein 
Wort. 

- Epicédio, s. m. keichenverſe ein keichen⸗ 
gedicht oder Leichenpredigt. 

Epicénio, adj. was in * Grammatik von 
beyderley Geſchlecht iſt 

Epiceristico, adj. was ‘die ſcharfen Saſte 
verſüßt, Don Arzneyen. 

Epichéja, s. f., die gelinde, giinftige dute 
legung des Gifeses. 

Epicherema, s. f. cine Art Schim, da 
nad jedem Sag der Beweis folget. 

Eplciclo, 8. m. ber Nebenteeis, Nebemir⸗ 
fel in der Sternkunde, 

Kpicicléide, s. f. eine framme. Linie, ſo 
and bem Umiauf sine Punttes vom Um: 
fange cine8 Zirkels entftanden. 

— »dj. epifà, gum Heldengedicht goes 


Bpicnini, s.m. was bie Hirnſchale um⸗ 


Epicriticaménta, adr nad) und nad, 

; ammerttliàe 

Epfcréticb , ‘adj. ein medieiniſches Bey⸗ 
mort der Evackation, die bey Mens 
ſthen ——— Lia von selt Lai Bat 

erfolget. 

Epicurdo, s. m. ra Gpiturdes, morelnuns. 

Epidémia, s. f. eine Seuche. 

Epidémico; adj. coibanito): emfig, an⸗ 
ocke nd 


dermide,:. 4, f, die: außerſte, dünne 
Haut. iaermid⸗ detla — 
die Samenbaut, die Hautgranne. 
sdidimo, s-‘m;:btr erhabene bell um 
feben Teſtiſel. 
ua s. f. der. Dregtonigstag; bag 
ft der Grſcheinung Gbrifti, 
Ebilisi, cav 'f. der inbeplide' Mormadt 
Anwude an cinem Knochen⸗ ; 
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- Epigrammattario, } 


Epis 

Epifonéma, s. m. cin bentivitrbiger Spruch 
gum Beſchluß einer Mede. - 

Epifonéticaménte, adv. nad Art eines 
denkwürdigen Spruches. 

Epifora, 0. f. das Zbranen der Augen 
mit Entzündung und Vrennen. 

Epiglstrico, epigdstrica, adj, mag obtre 
halb des Schmeerbauches gegen den Na⸗ 
bel zu befindlich. 

— 8, m. der Oberſchmeerbauch. 
Epiglotta, s. f. bag Zäpfchen im 

Bpigidroce, } Halſe. 
Epigrafe, s. f. cine Ueberſchrift auf den 
Gebtiuden oder in Büchern. 

Epigràamma, s. m. ein Epigramma, kur⸗ 
zes, ſinareiches Gedicht auf Etwas. 

3. m. ber finnreiche 


Epigrammatista, Gedichte ſchreibt. 
Epigrammfético ’ adj. epigrammatiſch 3, 
ſinndichteriſch. 


Epigrammetto, s, m. ein kleines pie 
gramma. 

*Epilepsia, 8. f. {. epilessia. 

*Epiléptico, adj. f. cpilético. 

‘ Epilessia, s. f, die fatlende Sudt, die 
ſchwere Noth. 

Epilético, epilética; adj: der die fallende 
Sucht bat; epileptifà. 

Epildbio, s. m. der Weiderich. 

Epilogaménto, s. m. ſ. epilogo. 

| Epilogsre, v. a. den idi kürzlich wie⸗ 
derholen. 

Epilogato, part. kurz abgefaßt, in die 


1 


Rene groradit, was man fon gefagt 


cine kurze Wieder⸗ 

Rpilogazine, s. ſ. > holung des Gefag⸗ 

Epilogo, s. m. tenz der Schluß. 

Bpimone, s. f. bie Wiederholung; Forte 
fegung einerley finnreicgen Spruchs oder 
seben desfelben Verjes in einem Gedicht. 

Epinicio, s. m. cin Siegeslied, Siegsge⸗ 
ſan 

Epinitide, s, f. cine braune Vtatter, 
welche befonder8 des Nachts Schmerzen 
erreget. 

Epipléico , sar: zum Nete gehoris , von 
Adern. 

Epipléo, s.m, bas Nes im beibe 

Fpiscopslo, adj. biſchoflich. 

Episcopito; s. in. dad Biethum. | 

Episodidre, v. n. GEpifoden machen. 

Epis 4dico, adj. tpifodi[d, ais cine Neben⸗ 
ſache eingeſchoben. 
Episodio, s. m. ein Auslauf, Nebenſachen ; 
was nicht zum Hauptzweck gehoret; it, 
. nine Nebenhandlung, Beyhandlung. 

Epispésmo, s. ms küͤnſtliche Verlingerung 
ber verkürzten Haut des mannlichen Slir⸗ 
des bey den Juden. 

Epispdstico , adj. was die - Feuchtigkeiten 
ftart auswarts zlehet, von Mali Mit⸗ 
teln. 


hat. 
Epilogatura, 8. f. ì 


Epis — 
Epistflio, s. m, ber Unterbalfen auf den 
Saulen ‘sum Hauptgeſims. 

Epistola, s. f. cin Vrief, Schreiben. 

Epistolére , adj. gum Briefſchreiben gehö⸗ 
ria. Epistolarménte, adv. durch Briefe. 

Epistolario, s. m. ein Briefbuch; x. in 
mittlern Zeiten ſo viel als capitolareo. 

Epistolétta”, s. f. cin Briefchen, kurzer 
Brief. 

Epistélico, ad). ſ. epistolare. 


‘. Epistrofe, s. f. die Bugebung, Ginréu: 


mung, bey den Rednern. . 

Epistrofeo, s. m. (Unatom.) ber Theil 
am erſten Wirbelbein des Halſes, wo ſich 

der .Ropf-bin und ber drehet. 

Epitéffio, } s.m. die Grabſchrift, Beicjen: 

Epitafio, ſchrift. 

Epitalimico, adj. gum bochreitsedicht ge⸗ 
hörig. 

Épitalémio , s. m. ein Bochzeitgedicht. 

Epitasi, 8. È die Laupthanblung im Schau⸗ 
ſpiele. 

Epitema, 8. f.{. epittima. 

Epiteto, s. m. das Beywort. 

Epitimbra, s. f. Filzkraut. 

Fpitimio, epitimo, o tracapéllo, s, m 
Thymſeide, Stolztraut. 

Epitomgre, v. a. (mit einem Acc.) einen 
Xuézug madjen, ing Rurze bringen. 

Epitomatére; s. m. ber Berfaffer eines 
Auszuges. 

Epitome, s. m. der. Auszug aus einem 
Buche, der Hauptinhalt. 

Epittima, s. f. cin bergftarfender, naffer 
umſchiag von abgekochten, acomati[dien 
Kräutern. 

Epittimire, v. n. pergfiirtende umſchuge 
brauchen. 

Epittimato, adj. wie herzſtärkende Pflaſter 
gebraucht oder aufgelegt. 

Epittimazione, s. f. bag Auflegen, Brau⸗ 
chen herzſtärkender Pflaſter. 

Epizoozia, 8. f. die Viehſeuche. 

Época, s. f. die Epoche; Zeitpunkt in der 
Iabiregnung. 

Epédo, s. m. das Ende ciner Ode. 

Epopéa, s. f. die Gpopcee, cine Gattung 
fgldengedidit. | 

Epsilon, s. f. - Ppfilon. 

Eptdgono, ſ. ſ. ettagono. 

Epulide; s. f.-ein. Auswuchs an m Zahn⸗ 
fleiſch. 

Epulonsccio, s, m. ein Vielfraß, großer 


Freſſer. 
Praſſer, 


Epuléno, s. m. 
Schwelger. 

Epulonésco, adj. ſchwelgeriſch, praſſeriſch. 

Equabile, adj. gleich; moto equabile. 


cad 


cin Freffer, 


bilit du 
Equabiitade, } a. f die Zielchheit, 
Equabilitate , Gleifmafigteit. 


Equabilménte, adv, —8 gleicher Beife, - 


avait; 8. f, {. eguali 


1 


/ 


vici geltend. 
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Equanimità, s.f. der Gleichmuth, die 
Equanimittde, | Gleichmüthigkeit, Ges 
Equanimitàte, -laffenpeit, Mäßigun 


Equanimo, adj. gieigmitbig, gel 
fantimutbig, mdfig. . 

Equante, s. m. cin Birtet, der wegen ges. 
wiffer Bewegungen der Pianerdì erfunden 
worden. 

Equato, adj. der Erbe gleich gemacht. 

Equatòre, s. m. f. equinozigle.. — - 


Equazione, s. f. die Giticimegung Wb⸗ 


gleichung. 
Equéstre, adj. ritterlich. 
Equiangolo, adj. gleichwinklich. 
Equicrure, s. m. ein Triangel mit owey 
gleichen Sciten. 
Equidisténte, adj. gleich weit abſtehert, 
von gleichem Abſtand. 
Equidistanteménte , adv. al gleichem 
Abftand. 
Equidistanza, s. f, bie Wleichheit des Abs 
ftandes. 
Equilgtero, adj. gleichſeitigz triangolo: 
equilatero, cin gleichſeitiger Triangel. 


fa v. a. im Gleichgewicht hal⸗ 
ten, ins Gleichgewicht bringenz equili- 


brérsi, v.r. ing Gleichgewicht fommen, 
fish ins Gleichgewicht bringen, fi darin 
erbalten. 

Equilibràto , part. im Gleichgewicht gre 


balten, cid Ag ot. 
Equilibrazione® 8, f. bag Gleichge⸗ 
Equilibrio, s. m. wicht. 
Equimoltiplico, adj. pon — ſogleich 
vielmahl die Zahlen, woraus ſie beſtehen, 
în ſich halten. 


Equino, adj. ſ. cavallino. 
Equinémio, adj. von ben Winkeln und 


. Seiten zweyer Figuren, die cinander in 


einerley Ordnung folgen. 

Equinozigle, s. m. ber große immette 
zirkel, welcher überall gleich entfernt von 
ben Polen, dic Welt in zwey gleiche 
Theile theilet; der Aequatar; die tinie; 
adj. was ſich auf den Aequator beziehet, 
was daraus folget, z. B. daß die Nacht 
dem Tag gleich iſt, wenn bdafeibft di 
Sonne aufs und untergebet. 

Equindzio ,- s. m. die Zeit, wo Tag und 
Nacht gleich viele Stunden baben, 

Equipaggiamento, s. m. ——— eines 
Schiffess. 

Equip aggigre, v. a. ‘qusriften, cin Schiff 
mit Doe und allem Notbigen verfeben. 
Equipiggio, v. a. die Equipage, die. Ges 
räthſchaft zur Meife — das Volt auf ven 

Schiffe. 

Equiparàre , v. a. vergleichen, in Bets 
gleicung, (gen (una cosa. ad un’ al 
tra). ‘ 


Èquiperdro, via. ſ. equipardre. 
Equapollénte, adj. gieicigeltenò , ocrich⸗ 


. Equi. 


Equipollénza, s. f. die Gleichgeltung, der 
58 Werth. 

Equipondersnza, sf. das Bieichgewicht; 
die Gleichheit des Getbibht8. - 

Equipondersre, v. n. gleich viel wiehen 
von gleichem Gewichte fev:< 


Equiséto, s.m. Roßſchweif, -Ramnentraut! 


J 


Equisono, adj. gleichtoͤnend. 


ta s. f. die Villigfeit, auch mans 
Equitàte, 4 des Mabl Geregtigleit. 


Equitazione, s, f. die Reitkunſt; das Reis E 


- ten. 

Equivalénte , adj. am Werthe atti; 
‘ glei viel geitend; stb3t, e uivalénza; 
. f. ditemi l'equivalente della roba in 
“contanti, gebt mir den Werth der Sas 
ten in barem Gelde. Le 

Equivalenteménte, adv. auf «ine dem 
Werth angemeffene Weife. 

Equivaténsa, 8. fi. gleicher Berth 3 das 
Equivalent. 

Equivalére, v. n. gleich gelten, von alei⸗ 

‘em Werth ˖febn; pres. equivélgo, 
— cquivéli ccc., pret. qui: 
vilsi, part equivaluto. 

Equivocdle , adj. ſ. equivoto; 

Equivocaménte, adv. zweydeutiger Weiſe. 

Equivocamente, s, m. f. equivocasione. 

Equivocsnte, adj. verb. der zweydeutig 
redet; der ſich verſpricht. 

Equivocére, v. a. fi). verſprechen, die 
Bedeutung der Worter und Nabmen ders 
wechſeln; equivoeare da fidme a rivo, 
‘Flug and Bad mit cinander verwechſeln, 
eine fürs andere balten. - 

Equivocaziòne , s. f. cine Zweydeutig⸗ 
keit, Mißverſtand. 

Equivochésco, ad). f. equivocéso; 

Equivoco, s. m. cine Zweydeutigkeit, cin 
Wort, Ausdruck, ſo vielerley bedeutet. 

Equivoco , cquivoca, 20); zweydeutig 
doppelſinnig. 

Equivoco , adv. zweydeutig; 3 perure 
equivoco, 

*Equivocòso, adj. {. equivoco. 

Equo, adj. billig, n équa domin: 
da, cine billige Forderung. i 

Era, s. f. ber Beitpunet, mo eine Jahr⸗ 
rechnung angeht; era cristina, die 
Zeitrechnung von Chriſti Geburt an. 

Eradicſre, v. a. auswurzeln, ausrotten, 
aus der Grbe reifen; fig. gänzlich vertitgen. 

Eradicativo, adj. geſchickt ausrotten. 

Eradicato, part. ausgewurzelt, auggerottet. 

Eradicatére, s. m. der Audrotter, Ber 
tilger. 

Eradicatrice, s. f. die Ausrotterin. 

Erdrio, s. m. ber iffentlide Sha; P 
ererio régio , De Coniglio Schatkam⸗ 

met. 

Erba, s. f. cin Ieud e Gras ¶ berMas 
fen4 la:mal'. ‘erba, * Unkraut; sogni 
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Erba’ 


erba si conosce al seme, ander Frucht 
fennt ‘than den Baum; la mal’ erba 
cresce presto, unfraut verdirbt nicht; 
«‘non e erba del suo orto, dice Blume iſt 
nicht ih ſeinem Garten gewachſen; ös⸗ 
- sere-erba d'alcuno, Eines rfinbung, 
Ginfall fegn; più cduosciùto, che la 
mal’ erba; ér\ift befannt mie ein flecki⸗ 
ger fund 3 come disse 1] culo all? dr< 
‘tica; “io ti eorfésco . mal’erba geh 
‘ nur, ich fenne Dich fon; essero an- 
‘eébra in erba) ned Rigt céif, noch nicht 
zur Vollkommenheit gebracht ſeyn dot- . 
‘ tére in erba, mer die Amage, die Bed 
ſtimmung au tinem Dbctor bat; consu- 
‘ mére,-0 misurgre, o mangidrsi ta ri- 
bla; d il grano in erba, die Gintiihf: 
‘ te im Voraué verthun; :mangiarsi l'er- 
ba e la piglia sotto, fcinc Gapitalicm 
verzegren, vbne für die Zukunft zu fors 
gen; soffocire in erba, nicht zur Neife 
kommen taffen, gieid) anfangs erſticken; 
‘ far fascio d'ogni erba, ‘darauf lot lee 
. ben:, obne einen‘ unterſchied zwiſchen 
dem Guten und Böſen gu machen; dare 
Verba cissia, abdanken; (ad sli) 
"fatti erba, e ti mangergnno lo capre, 
mer ſich unter die Trebern miſcht, den 
freſſen die Schweine. 
— barbone, s. £.. Bartgras. na 
Erba benedetta, s. f. Bencbictentraut. 
 Erbacdli, o erba cali, s. f. Kati, cine 
falzige Pflanze am Meere, woraus die 
Soda, oder bas Aſchenſalz gebrannt wird 5 s! 
Salztraut, Glasſchmalz. 
Erbgccia, s. f. unkraut ober ſchtechtes 
Kraut. 
Erbaceo, adj. trauterartig; nidi olzig 
ben Gewadfen: Ò 
Erba colombina, 8, f. Cifenfrout. 


— 


‘Erba contra veléno, f. antora, 


Erba de” cristalli, {. parietaria, - 

Erba' da pisghe, T sclaréa. ; 

Erba di herérdo, s. f. f. podagréria. 

Erba degli uccellini, 9. fi. f. —— 

comune. 

Erba patta, 8. ra Ragentraut. 9 

Erbaggio , 8, m. ullerley Alchenkraͤuter 
Küchengewächſe, allerley Kräuter, Gras. 

Erba giudsica, s. f. Gliedkraut, * 
niſch Wundkraut. 

Erba giulia, 8. f. ſ. canſorata. 

Erba guida, f. guddo. 

Erbijo,.s..m. ein mit vielem Gras des | 
wachſener Ort; cin Graſegarten — ein 
Kräuterbuch. 

Erbajuolo, s. m. ein &rdutermann, sti 
terbanbler. 

Erba latte, s. f. Woifemilch, . 

Erbale, adj. kraͤuterartig, ai . 

Erba luccia;, s. f.. Schlangenzunge, ein 
Kraut. 

Erba matriedle: , J. artemisia,: Tn 


Erba. 


ie] 


Erba medica, f, médica. . .. 

Erba- Robérto ,. 4. f. Robertatzaut. | 

Erbarolo, s. m. f. erbajuglo. 

Erbasfntamaria, s. f. sontifge Münꝛe, 
ein Kraut. 

Erbata, s. f. cin mit Gant. bewechſries 
Land, ein Saatfeld. 

Erba stelléria a. m.f. sielliria, 

Erba Te, {. Te. F 

Erbaitico, a. m. Aboebe von. der Vie h· 
weide. 

Erpato, adj, von Aräutern⸗ rauterig, 
ftauterbaîft. | 

Erba trastolla, s. fi leeres Geſchwäte; 
ieere Verſprechungen; lasciarsi; imbec- 
.iekre di fior d’erba trastulla, füßen 
« Verforedungen: trauen; dare etha txa- 
“-stulla, @inem cia füßes Maul machen. 

Erbatella , f. fregatélla, ia ano 

Erba vetturfna „J. meliléto, soffigla, x 

Erba via, s. f. Xxt Telbagpeeffe 

Erbetta, Y\o.f. Kräutchen, Gräschen, 

Erbicciudgla ;f. binnes, kleines Gras. Er- 
betta trémola , bag mittlere Bittergras, 
- Micjenflittergsaò, Glittern. - 

Erbivoro, adj. grad :, frauterfeeffend. 

—— s.m, cin Kraäuterſammler, Audio 
teriucher, Krauterfenner. 

Erbolato, s. m. cine Ardutertorte, 

Erborére, v. n. Kräuter ſammein, ſuchen, 
botaniſiren. 


Erboraziéne, 8. £. da Rriuterfammen, , 


<.da& Votanifirens. | - 
Erbosétto, adj. etwas graſi ig, ein wenig 
mit Gras bewachſen. 
Brhoso, adj. grafig.,. mit Gras bewach⸗ 
fen; fruchtbar an Gras. 
Erbiicce, s. f. pl. J— oder 
Erbùcci, s. m. pl. wohlriechende Kräuter. 
Erbiccia, s. f. cin &rautpen = — 
feines Gras. 
Ercole, s. m. Herkules, ein Sternbild. 
Erculeo, Ereulea, adj. ruſtig, — 


kuliſch. 
Eréda,\ s.m. et t. ber Erbe, bie Erbin; 
Eréde,f ereda wird auch vom männli— 


uͤchen Geſchlechte gefagt; «ho face Sci- 
, pione di gloria ereda (Dante) a'fra- 
.: ti sudi, siccome a giusti. erede, rac- 
.comandé ecc, erede universàle, coe- 
réde, Univerfalerbe; Miterbe 

Eredàre, v. a. f. ereditàre, , 

Eredità, Ereditade, Ereditste, s. f. € ere 
. ditfggio, s. m. die Erbſchaft, Verlaſ⸗ 
ſenſchaft. x 

Ereditéàno, adj. {. ereditério,, | 

Ereditire,. v. a. eden, cine Grblcheft thun. 

Ereditério, adj. erblich; principe credi- 
tario, ber Erbprinza regno. eredita: 
rio, ein Grbveih s ragione: ereditària, 
das Erbrecht; ddio ereditazio, cin are 
geerbier Daf. 

- SEreditévoley edj. |. ereditdrio, - 
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| Exingio, 


Ermo 


*Eréggere, v. a. esrigten, ſ. erigere. 
Eremita, s, m. ein Einſiedler. — 
Eremitéggio, s, m. ſ. éremo, 

Eremitico, adj. einſiedleriſch. 

Eremitòrio,) sim. ſ. eremo, — . | 

Éremo ,: - a, ms; bit Einſiedeley "Einide. - 

Eresia, s. f. dit Kegerey, eine e falſche Le 
reim "Giauben, | 

Eresirca, s. im. der Erzketer, pia 
ketzer; Stifter einer Ketzerey. — 4 

Eretdggio,-s..ra, ſ. eredità... 4 

Ereticile, adj. ketzeriſch; proposiziéne, 
opiniéne eretigdle. . 

Ereticaraénte , ady. icderiſch tepore 
Weiſe. 

Ercticére, v. n. tegern, fegeriià gefinnt 
ſeyn, ketzeriſche Meinung begen. 

Erstico, s. m_cfn Keger. 

Erético, Erética, adj. tegerifch. . 

Erétto, part. von erigere, aufrecht, aufe 
gerichtet, gerade aufgeſtellt — errichtet, 
geſtiftet. 

Erettore, sm. _bie Mudéel, fo die männ⸗ 
liche Ruthe aufrichtet. po» 

Erezione, s. rm. die Aufrichtung, Auf⸗ 
rechtſtellung, die Errichtung, Stiftung. 
Ergastulo, } s..m. cin Zwange, Arbeits⸗ 

Ergfstolo, f baus, .. 

Ergere. v. a. aufrichten, errichten, erhe⸗ 
ben, aufſtellen; una statua, un 
tempio ecc. eine, Squle, cinen Tewpel 
- 26. exrichtenz it. (fig. im Sittlichen) er⸗ 
heben; pret. érsi, part. erto. 

Érice, érice, s. f. Heidekraut, Tunkel⸗ 
beer, Arenbeer. Lalli e 

Erigénta, s. f. {. ereziono. : «i 

Erigerc, v. a. P érgere ,. pret. eréssi, 
part. eretto, .., | PANE, 

Erine, s. £. pl. die hölliſchen Furien. 


Eringe, s, » ai Mannétreu, Brachdiſtel. 


Eridforo, s. m. das Dungras, Gladegres. | 
Lreisamo, s. m. Hederich, wilder Genf, cin 
Kraut. 
Erisicétro, s. m, cine lleine Dornſtaude. 
Zriaipoiatoe enisipelatésa, adj. von der 
Art des Nothlaufé 3 gum Rotblauf gehorig. 
Eritaco, s. m. das Rothkehlchen. 
Erma, s, ra, -tine Hermesſaule, Cippus. 
Ermafrodito, s. m. ein Zwitter. 
Ermellino, s. m.ber Hermelin_ bag gel 
‘biefer Tbieres gudnti di ermellino esc. 
Handſchuhe ven Permelin, , 
Ermesino, adj. ſ. ermisino. , 
Erméticaménte, adv. hermetiſcher meife; 
fo zugeſchmelzt, daf nichts heraus 
von Gefäßen. 
Brmético., adj. hermeliſch⸗ qui, 
shomifch, 
Ermisino, s. m. cin Vin ſeitener Beng 
Ermo, s, m. ſ. éremo.. 


— ⸗ 


- Remo, Erma, adj. o», wuſt, cinſan. 


» 


Ernmo — 
Ermoduttilo, s. m, Hermodattelkraut. 
Ernia, s. f.“ in Brud i ernia scquésa; 

. carnéda, intestingle, otfientéle ere: 

Errifria, s. f'Brudbfrauk Tauſendkorn. 

Brniòso, adj: der einen Brut bat der 
mit. einem Bruche beladen iſt 

Erondénte aqj. beitend freffend/ gros 
_freiend. — 

Erbe, s. m. ein’ Detd3. wer done — 
Eigennut fire Beſte des Büterlandes, 
oder feine& Rächſten, feht gefahrlirhe 
Thaten ausübt. 

Erotssa,-s. f. cine Heldin:'' p ER 

Eroggre , v. a. augtoeilen ausipendenz 

‘ eroggire limésimo. <> "0. 

Erogazigne, 8: t. eeern Aueſpen⸗ 
dung g. ———— 

Erolcaménte- hewdenmarttger Bei: 
fe deldenmaßig, hit Heldenmuth. 

Froicizzute, v. a. Etwas ins“ Drenche 
exheben, eigen heroiſchen Anſtrich geben. 

Erdico , fd}. heroiſch, —*— hei⸗ 
denmüthig wer eine bber'die andere 
wichtige Tugend!im hochften Grade hnus⸗ 
übet; verso. ‘erdito heroiſche, hexa⸗ 
metriſche Verſe; poeta a) vin 
Heldendichter. MT 

Ergicocériico, 'adji-:(p eéma) ‘ein thette 
ernſtes, theils ——— Gedicht. 


Brofna:;' s f. eine GHeldin 1 re 


Eroismo, s. m. der Heldenmuth. 

Erompore; ‘mon. herausbrechen, persost 
vorbrecen, herausbrechen, ‘finiti Gewalt 
herauskommen 20.3; preti. Pres peri. 
erétto, ‘© 

Erosigne, ‘s. f das Bemnigen, Becfeffn, 
Einfreffen E 

Erosivo, ad). zerfreſſend, cinfreffinb. 


Erdtico,'erdtica; adj. zur ‘Liebe geporig: r 


que der Liebe: entftetendi | - 

Erpa; s.f. Regei des Backs am · Vorder⸗ 
iheile des Schiffes, welches an ein * 
länder verumgebet 

Érpete ;‘5/ aein im ſich fender nas 
auf, Schwindflechte. 

Erpicamento, ‘8. 1h. das Eggen. F 
Erpicire, v. a: eggen, uͤbereggen — 
fur inerpicare, inarpiedre, f. . 

Erpicatòjo , & m' ‘cin — di 

Érpice , s. m. die Egae; come disse 
la” botta all’erpice, ein Sprichwort, 
und bet, nicht antworten; / denn / da die 
Krote ‘ber Egae antworden wollte, wurde 
ſie mit den Zinken zerrifſen MO. 

Errabénde,: adj. fludtig ) unfidt, heram⸗ 
ſchweifend, herumirrend. 

Erraménte , 8. m. ſ. errore, 

Errante, adj. verb. irrig, irre; der fa 

- frstiy Serumfdgiveifend 4 fludtia, ber in 
det: Uto Berumgehet — cavaliéro ‘er- 
rante, tin irrenteé Ritter ; 3 - stelle er- 
“vanti Firftertte, DID dai TRALSOMA 

*Errénza'): #, ff: cèrére; F 
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Errére; Vi @. irren/ ſich! inten, irtig, oder 
* dere ſeyn, fi bettiegen__ herum irren; 
umber ſchweifen, herumſtreichen; 3 v. act. 
bBrrro: i cammino, la vini, den: Weg 
verfehlen; se il pensiér non m’erra 

" Wenk mid min Gcbanfe nicht betriegt, 
wenn id nibt irre; errr urla colpa, 
Fehler Ti ſich vergehen 

Rrräta, 8.f. der Theil, Antheil, der cuf 
Jeden: ommi errata:de’ libri, tg 
Verzeichniß die! Druckſehner in: Bacern. 

Berotiménte , ‘adv iù Irtthum, ans 
Verſehen. 

Erràtico, adj: f. ——— ruch mag keine 
gewiſſe Zeit oder Drt beebachter wech⸗ 
ſelnd, vom Fieber. e. 

Ertéto, patt.; dre. gemacht, verirrt, ver⸗ 
wirrt; uscì fuéri tutto errato ossero 
errato, andur errato , irrig feno, fich 
"deve. to i 8 

Erre, 8 HI ‘bag Mi; REA ton, ſich 
1 beraufdeny «cine ſchwere Zunge friegen. 

——— s, m. Arzney für Verſtopfang in 
der Raſe Nirspuiver. 

Erra; s. m;-eifecner. ‘Dale an ben Beto 
brunnen , die Eimer anaubangeni — 

Erro, s. m. abgobürzt von errore; f..... 

Erroneatnénte, adv. irriger Sie, fasi. 


otti 


deh 


i 


Erréneo.; — irrig,, unziciio fue > 


Erromico»;f . errfnte, vagabondo; ſ. 

Erroriecio, sm. din. ‘grober Irorhum. 

Erròxo,: s. nr. Firthum, Verſeben, Feh⸗ 
ler; falicher Wabn; Mifvertand ;: errér 
di-grazieniàtica; ‘cin. Schnitzer, prati 

.:febler, far umerron: grossolino:; tis 

.inem Bo, groben. Fehler nmdien:.i- Were 
gebung.: ‘Verhinbigung 3 far chechessia. 

‘ per. errore ,, :08. merfebenz. sana aus 
Verſeben thun. a 


È 8 m. ‘cin kleines * 
—— tleiner, leichter Super. 
9 


Ersa, s. f. in der Seefahrt, pag um die 
Male herumgefpannte Tau, damit fie 
nicht zerberſten kann. O UV det 

Erta, 5. forvie jahe, fteile Anbobe:,. deg 


Abhang eines Berges, f..ertenza; sta- . 


re all’ érta, ‘auf frinver Hutbſteben4 
confortare i cani all’ erta, Ginem Et⸗ 
mag — Da man: ſelbſt pieht 
- tbin mag. si 

Ertézza, 8 f. die Grrithett ea 

Erto, 8. m. ſ.erta. | ec 

— — jäb, ficil LL gerade aufgerich⸗ 
tet 3;a capo erto, mit geradem — 

Erto, adv. ſ. — "ste di 

Erubescenza, Hi .£. bieGrrétbuna, Scam. 

Erubescenzia rothe 3 die Scham, Scham⸗ 
haftigkeit. 

Eruca, s: f. wener Senf; it fo viel al 
ruea, cinc'Raupe.. 

Erudiménto, s.m, ſ. smmaestramento, 


— 


, 


Li 


Erud 


' Erudire, V. a, legren; pres. in isco. .{ 
Eruditamente, adv. gelebrt; auf eine 
gelehrte UWeife; wie cin Geleboter. 
Erudito, adj. geledrt; der viele Gelehr⸗ 
ſamteit beſitzt. 
Erudizione, s, f. die Gelebefamteit, Bee 
leſenheit. 
Ervo, s. m. Erven, Platterbſen. 
Ervuttare, v. a, tuipfen, aus dem Magen 
: aufitofen i eruttére  flati,, il cibo, 
Eruttatore, s. m. cip Ruipſer; der rüupfet. 
Eeuttazione,s.f, einRulpschen, klainerulps. 
Eruttazione, s. f. das Rülpſen, cin Rulps. 
Eruziéne, s, f. der Ausbruch, Auswurfz 
le eruziéni del Vesuvio, die Aus- 
würfe deg Veſuuos. 
Esacerbaménto, 8, mm. die Gebitterung, 
.. Reizung. > 235 
Esacerhére, V. a. tebitten ja reizen, auf⸗ 
bringen; esacerbare l'&nimo di alcuno, 
Gines Gemutb erbittern, zum Zorne rei⸗ 
gen; esacerbérsi, erbittert, SUIOESEARI 
i. werden. 
Ésacerbito, part. erbittert 20, 
Esacerbazione , 8. f. ſ. esasperameénte. 
Esaédrico, adj. ſechsectig. e 
Esaédro, s. m.-ein Sechseck. 
Esagerànte, adj. verb. ubertteibend, mit 
Morten vergrofernd, ſ. esagerdre, ; 
Esagerdre, v. a. mit Morten vergroßern 3 
libertreiben; über die Gebühr rühmen, 
oder tadeln; im bit die Umftinde 
vergrofiern. 
Esagerativo, adj. mer oder wet ciner Sade 
cinen uübertriebenen Anſtrich sgtben fann. 
Esagerdio, part. vergroßert, uͤbertrieben. 
agerazione , s. f. die Uebettreibung der 
Umftande im Beſchreiben, im Loben und 
Tadeln; Aufſchneiberey. 
Esdgio, 8, m. das Sechſtel von einer unze. 
Esagitére, v. a. —— beangſtigen, 
plagen, von einem Ed ins andere trei⸗ 
ben, in grofe Bewegung fegen; feine 
Ruhe laffen; qudlen. — 
Esagitàto , part. gequdit, beéngftiget ꝛc. 
Esagitazione, s. f. die Beunrupigung, Bes 
- Gingftigung,. Quälung. 
Esagonato, — fechtwinkei, ſecheecis, 
ſechsſeitig. 
Esagono, adj. cin Sechsed. 
Esalabile, adj. was verdünſten, ausdun⸗ 
ften kann. 
Esalaménto, s. m: die Ausdünſtung, der 
Dunſt, der Duft, die Ausduftung. 
Esaldgnte 
Esalgre, L 
ften, fio erbolenz wieder: gu Atbem foms 
‘ men; esaltr lo spirito, denGeiſt aufgeben. 
Esalazioncella, s. f. ein -Heiner Duft, 
Dunft, kleine Ausdünſtung. 
Esalazione, s. f. der Duni, Duft, Dampf, 
die Xusbinfiung, ———— i HO Er⸗ 
. bolung.. 


—r 
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*Esaldire, v. a, f esaudire... ., . + 
Esdlo, s, m. ſ. esalaménto. 
Esaltameuto,, s. Mm, die. Crꝛhohung, Erhe⸗ 
bung i 1] sole è nel grado del sio esal- 
tamento, die Sonne ftebt am hochſten. 
Esaltàre, v. a. erheben; erboben;, fig. Lube 
men, loben — fur esultare, f... 
Esaltato, part. erhoben, echoke, geprieſen ec. 
Esaltatore, 4. m. cin Srbeberj Lobſptecher. 
Esaltagione, #. f.{ esaltamento, esalta 
. sione della cruce, vrcugsrdogung, cin 
Kirchenfeſt. 
Esame, s. pui esimina — it, cin Bie⸗ 
nenſchwarm. 
Esametro, s.m. cin perameter, Art Vert; 
adj). jegsfufig, verso esametro. 


Essimina, 8. f. das Cramen; die 
Esaminaménto, s.m. | Unterfuqgung, Nach⸗ 
*Esamingnza, s. f. foxiqung, prujungz 


esamina della capacità d'uno, das Gras 
men, die Prufung von Gincé gapigleit. 

Esaminénte, adj. verb. et subsl, Der oder 
Die, unterſuchet. — 

Esamindre, v. a. examiniren; unterfuciéa 3 
-prufens gerig;tlic) vernepmen — genau des 
trachten, erwagen, uberlegen; auf die Pros 
be ſtellen — esaminar se stesso, la sua 
COSCIENZA, ſich jelbſt ,ſein Gewiſſen er⸗ 
forſchen. 

Esaminatore, J m der unterſacher, Exa⸗ 
minator. 

Eæaminatrico, 6. m. die untzrſucherin, 


Forſcherin. 
Esaminazione ,,8, c} fi esimina — die 
Es&mine, s. m. Unterſuchung einer 
Sage in Gerigten. . 
Esangue, adj. biutios; verbiutet — palo 
todi, benino, erblaßt. . 
Esanimdre,. v. a. niederſchlaggen, Sinn 
und Muth benebmen, muthlos machen. 
Esanirmdto, part. wie leblos, deſturzt 20, 
Esgnime, esénimo, adj. batbtobi, nicders 
geſchlagen, muthlos. 
karca ader esirco, s. m. der ebemalige 
griechiſche Exarch ia Stalien, 
Esasperaménto, 8. m. bic Erbitterung. 
Esarcato, s. m, das epemalige griechiſche 
Erarqat in Italien. 
Esasperaménto , s. m. big Erbitterung. 
Aufbringung, Reizung. 
Esasperdre,v.a. erbittern, aufbringen reizen. 
Esasperazione, s. f, ſ. esasperamento, 
Esattamente, adv, genau, punctlich, ſorg⸗ 


fältig, fleißig. 


adj. cugbiinftendy aushauchend. Esattazza, 5. f. die Genauigfeit, Rigitige 
a. duften, ausduften, ausdine | 


feits Punctlichkeit; Fleiß., 
Esattissimo, adj, sup. ſehr venau, ſehr 
ri . 
nuo! adj. genau, rigiià, fleifig, ore 
- bentlidt; it. part. von esigero:, einge⸗ 
- trieben. von Steuern, 
Esattore, s. m. ein Steuer⸗, oder Solleinnzhe 
mer, der die Steuern und Gaben eintreibet. 


Esau Lele 
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*Esaudévole; adj. der ſich leicht bervegen, -Esclamaziancélla, s. f, cin kleiner Ande 


cevbitten laft. 

Esaudimento, s. m. bie Erhörung. 

Esaudire, v. a. erbòren; pres. in isco. 

Esauditére, s.m.einErborer; der erboret. 

Esauditrice, a. f. die Erborerin. 

Esaudizione, s f. die Erborung. 

Esauribile, adj. erſchopfbar, erſchöpflich. 

Esaurire, v. a. erſchöpfen, ausſchopfen, 
austeeren; rabiaeita part. esaurito, 
eséusto. . ’ 

Esausto, part. erſchopft, entbloͤßt, leer; 
esaysto di forze, di danàro, fur con- 
sumdto, finito, ſ. 

Esazione, s. f. die Eintreibung, Einhe⸗ 
hung der Steuern und Gaben; ‘esazio- 
ne ingiusta, Erpreſſung Plagerey. 

Esca, 8. f. Speiſe; tocfpeife, Roder — 

Bunder; fig. Reiz, Untotung; venire 
oder andire all’ esca, ſich aniocfen laſſen; 
anteifenz nascondere. Ì' esca nell’ amo, 
ben Betrug verfietens invan si pesca, 
quando l'amo non ha l’esca, ohne Has 
ben ift nichts gu baben; non metter 
l’esca intorno al fugco, ſ. fudco, 

Escandescente, adj. verb. von lat. excan- 

: descere, mer leicht aufbraufet, ſich ente 
riftet, auffährt, in die Hope fommt. | 

Escandescentissimo, adj. sup. äußerſt 
entruſtet, aufgebracht, ſehr bigig. 

Escandescenza, } f. ber Jahzorn, das 

Escandescenzia, fXufbraufen, die Wuth, 
Dige deg Zorns. 

‘Escàndola, .s. f. die Kammer des *uf[e 
hers uber die Galeerenfclaven. 

Escarca, s. f, tine Rinde auf der Wunde. 

Escarotico, ad). Beywort der Arzneymit⸗ 
fel;- die eine Rinde auf ben. Wunden vers 
urſachen, z. B. Vrennmittel. 

Escito, s. m. der Hit, RI der Koder 
bingelegt wird. . td 

. Escavare, , 

Escavazione, 

*Escellénte, escellentissimo, escellen- 
za, escellenzia, f. eccellénte ecc, 

#*Eschetta, s.°f. cin wenig Locſpeiſe 20. 

Eschinomeneni 8. f. (Votan.) die Scham⸗ 

pflanze. 

Eschio, s. m. cine Hageiche. 

Escifme, s. m. f. sciéme, 

Escidio, s. m. f. eceidio. 

Esciménto, s. m. f. uscimento, 

Escire, v. a. f. uscfre. o. 

Escita, s. f. ſ. uscità. 

Esclamaménto, s.m. f. esclamazione. 

Esclamare, v.‘a. augrufen, —J ru⸗ 
fen, ſchreyen. |. 

Esclamativo, adj. ausrufend, was in der 
Grammatit seine Ausrufung bedeutet; 
vocabolo i gli esclamativi 
aesgpti, - i) 

Esclamatdre, 5:79. visi gusrufers der über⸗ 
laut ſchreyet. 


4 


ſ. scdvare, scavo, 


‘ 


. + 


ruf, fleine Xuérufung. 

Esclamazione, s. f. ber Autruf, die Aug 
rufung; segno d'esalamazione, bag 
Ausrufungézeihen (1). - 

Escludénte, adj. verb. aueſchliehend, was 
ausſchließet. 

Escludere, v. a. ausſchließen, ausftoffen — 
nicht zur Thure hineinlaſſen, die Thüre 
vor der Naſe zuſchließen — nidt gufani: 
men befteben können — ausnehmen; 
escludere uno dalla casa, dal nù- 
mero degli amici __ la pietà esclù: 
de la barbarie, Mitleid und Graufam: . 
keit tonnen nicht beyfammen fegn ; ‘esclu- 
so Cristo, tutti gli altri uomini sono 
peccatéri — vertreiben, wegtreiben, 
gurudftofien, fortweiſen; nicht bingue 
laſſen; it. verſchließen; pret. esclusi, 
part. escluso, 

Esclusione,) 6. f. der Ausſchlũß die Aus⸗ 

Esclusiva, f ſchließung; haavuto l'esclu- 
siva, er ift auggefchleffien rmordenz er 
{ft nicht binzugelaffen worden. - 

Esclusivaniinio. adv, Ausſchlußweiſe; 
nicht mit gerechnet. 

Esclusivo, adj. ausſchließend; was Aus⸗ 
ſchluß enthält, oder bedeutet; particola 
esclusiva, ein — 
in ber Grammatit. 

Escluso, part. ausgefdiioffen, f. escludere. 

Escogitare, v. a. (fat.) ausbenken, er⸗ 
denten, erſinnen. 

Escogitàto, part. erdacht, ausgedacht. 

Escogitatrice, s. ſ. tie Erdenterin, Er⸗ 
finderin. 

Escolo, s. m. die kleine Ciche, die ſße 
Eichel. 

Esseolpazione, s. f. discolpamento. 

Escommunicgre, v. a. in ben Bann 

‘ tbun, von der Gemeinde ausſchließen. 

Escoriazigne , 9. f. die Abziehung 

Hscorticaménto , s.m. $ der Haut, f. 
scorticamento. 

Escreéto , s. m. bag Uusmwerfen , Auds. 
> fpepen, der Auswurf. 

Escrementiccio, 8. m. garftiger Unflath 
aus bem Leibe. 

Escrementdle, } adj, mag als Unfiatb 

Escrementizio , $ .au8 dem Leibe gebt. 

Escreménto, s. m, der Unflath, &otb, 
Unreinigfeit, fo aus bem Leibe gebt; 
Ercrement. 

Escrementòso, adj. anfliti, tothis, wie 
Excrement. 

Escrescénza, s. f. ein Auswuchs, Ge⸗ 
wächs, Beule; cscrescenza d’icqua, 
das Xufidwellen, Anlaufen deg Waſſers; 

. escrescenza carnòsa, ..0 di c$rne, 
wild Fleiſch, cin fleiſchiger Auswuchs. 

Esæretorio, adj. zur Abfuhrung, Abfons 
derung geborig, vos Gelaßen und peu 
fen im Leibe, - 


Escr. 


Escreziane,..s.: £. die ‘Xuawexfung, Ab⸗ 
fubrung, Reinigung des Leibes. 

Escubia, 8, ſ. (lat.). {. sentinella... 

Esculgpio,.s. m. ein —* 

Esculénto, adj. eßbar. 

Escursione, s. f. cine Streiferey i dine 
Ausſchweifung, Abweichung von der vor: 
habenden Materie, vom Biel. 

Escussbile , adj, ſ. scusabile. 

— Escusare,. v. a. f. scusàre. 
Escusazioncélla, s. f. cine Éleine, leichte 
Entiquidigung, Ausrede, Aubſiuche. 

Escusazione, s, f. ſ. cusa. 

Esecrabilménte, adv. auf cine: verfluchte 
Arr; auf cine QUALE: ——— 


Weiſe. . 
Esecrabile, ‘adi, gräulich verflucht, 
pertammi, hocht abſcheu⸗ 


——— 

Cascia v. a. verwünſchen., perfiugen, 
verbammen, verabſcheuen. 

Esecrito, part. verwünſcht, verflucht c. 

Esecratorio, adj. was mit Verwunſchun⸗ 
gen und Fluchen begleitet iſt; 3. B. giu» 

‘  raménto .csccratorio, 

Esccraziéne, Essecrazione, s. f. bic 
Verfiuhung, Berwunſchung, E cranigee 


Hiiclire. V. &, esequiren , ‘ niit der ges 
ne i Todesſtraft belegen ; 
“ esecutare un debitore __ csecutare 

. sun delinquente, (ein neue0 Wort}). 

Esecutivo, adj. mag vollzieber, oder poll: 
zogen werden foll» 

Esecutore, und eseguitore, 6. m. voll⸗ 
zieher, Executor, Exequirer; esecutor 
| testamentéria,..ber Executor, der. Boll: 
zieher des Teftaments. 


Esecutoridle , pe (mandéto) ‘cpecue 
Esecutorio, toriſch. 
Esocutrice, s. — die Sougiegerin Befol⸗ 


gerin. 

Esecusigne; 9, f. } die Bolziehung, 

Escguimento, s. m. Vollſtreckung, 
Aüusfuhrung — esecuzione, die Vols 
ziehung der gerichtlich, zuertennten 
Strafe. pc 

Escgético, adj. erklärend, erzählend; 
esegetica, s. ti die Sunft, die Aequa⸗ 


tion in einer algebraiſchen Aufgabe gui 


finden. 
Eseguibile, adj. vollziehbar, vollzichtich, 
thunlich; mag ſi ch ausführen läßt. 
Bsceguimento, s.'m. f. esecuzione. 
Eseguire, und esseguire, v. a. vollzieben, 
ausfuhren, vollſtnecken i bewerkſtelligen, 
befolgen; pres. isco. 
Eseguito, part. volizogen, ausgeführt 20. 
Lseguitére, s. I, f, esecutore. è >» 
Eseguinione, 8. f. {. esecuzione, | 
Esempigtdzia, nd essempigrézia, adu, 
zum MepfpL}: quia SHARE: di 


il 0 
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Esempio. s. m. f..esémplo,  . 
Esemplare, v. a. ——— ein Sing 
machen. 
Es empläro, s. m. m. |. esémplo; dos Mus 
‘fer, Vorbild, Urbild ein Äbdruck ei⸗ 
nes Kupferſiichs — ein Exemplar von 
einem gedruckten Werke. 
Esemplsre, adj. zum MBeyfpiel bfentih ; 
was ein ˖ BVeyfpiel gibt; muſterhaft; 
woran man ſich ſpiegein kann; ubmo, 
o donna esemplare, eine exemplariſche, 
mufterbafte Peron; un castigo esem- 
piare, cino warnende, exemplariſche 


Zuchtigung. è 

Esemplarità, ) s. f. die Cremplatbeit, 

Esemplaritido, bag erempiarifhe Beben, 

Esemplaritéte,.} gutes Beyſpiel. 

Esemplarménte, adv. beyſpielweiſe 
eremplarifà, ‘an Tugenden ; - castigàre 
. esemplarmente, — ſtrafen. 

Esemplativamente, &dv. durch Beyſpie⸗ 

. tes'vermitteift der Beyſpiele. 

Esemplativo, adj. aut Bedſpielen ‘genome 
then, gezogen. 

Esemplito., part. abgebildet, abgemodelt. 

Esemplifiofre , v. a. Beyſpiele anfuhren, 
durch Begfpiete eridutern — gieichen, 
ähnlich ſehen: mit bem Dat. fe somi- 
gligre.,; 

Esemplificaménte, adv. tit Anfàbiang 
der Beyſpiele; vermittelſt der —*8 

Esempliſi cuto, part. mit Beyſpielen er⸗ 
läutert ꝛc. 

Esemplificatére , "Bi Tv der Beyſpiele an⸗ 
fuhret. 

Esemplificazione, s. f. die Grtlirung, 
Erlauterung durch Beyſpiele. 

Esémplo, sm. das Beyſpiel, Exempel, 
Muſter; dare esemplo, 0 essempfo, 
mit einem Beyſpiele vorgehen, ein’ Bey—⸗ 
ſpiel geben; dare buon esemplo, mit 
einem yuten. Bey: piel vorgeben tc./--dar 
male esemplo, ein boͤſes Beyfpiel ge⸗ 

“benz Aergerniß geben. si 

*Esemprério , s.‘m f. esemplére. 


‘ *Esémpro; e. m. f. ‘esempio. 


Esentégre, v. a. befreyen, frey ſprechen, 
augnebmen, verſchonen; esentàrsi, ſich 
wovon freymachen, ſich austchließen, fich 
entziehen (da-aleuna cosa). 

Psentato, part. befreyt, ausgenommen. 

Esente, adj. rep, befrent, unabbéne 

*Esento, Ì gig; una Badia eserite, cine 
von dem Biſchofe“ ynabbéngige Abtey. 

Esenzionare, v. a. {, osentare. 

Esenzione, s. f. die Befregung, Frey⸗ 
beit,. Au&nahme,:. Entledigung von eis 
‘ner Beidwerde ,.. DOG 1: der Lidi 
‘Beit. cs ERA 4 

Riga adj. zum Leichenbegaͤngniß, 
gum Scichengeprintde RODE ata 
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Esequigre , v. a. bas Leichenbegängniß 
balten ; 3 gur Erde beftatten. 

Esequiato, part. gur Erde beftattet. 

Eséquie, 8. f pl. Ì das Leichenbegängniß, 

*Esequio, s. m. Leichengepräng, die 
Beerdigung. 

Esequire, v. a. ſ. eseguire. 

Esercére, v. a. ſ. esercitére, 

Esercitaménto, 8. m. die Vemibung, 
Uebung, Beſchäftigung. 

Esercitante, adj. verb. der ſich übet, 
Etwas betreidt; der ſi ich Bewegung, 
macht. 

* Escrcitfre, v. a. üben, abrichten, ge: 

‘ fhidt machen; in Bewegung fegen 3 Gt 
mag treiben, betreiben; esereitare la 
mercatura, o il tréffico, fandel, Ges 
erbe treibenz esercitar Ta &erra, die 
Erde bearbeitens; bag Land beftellenz 
esercitérsi, v. r. ſich üben, arbeiten, 
beſchäftigen, ſich worin geſchickt ma⸗ 
cen; s'esercitava per riscaldarsi, er 
magie fig Bewegung, ſich gu ermars 
men. 

Esercitatissimo, ad). ‘sup. febr geitt, 
geſchickt 20. 

Esercitativo, adj. mad übet, geſchickt 
macht; was bildben, üben fann. 

Esercitàto, part. gelibt, abgericbtet.. 

Esercitatére, s. m. der Grercitienmeifters 
der worin iibet, geſchickt macht. 

Esercitatrice, s. f. die worin übet, ge⸗ 
ſchickt macht, Lehrmeiſterin. 

Escrcitazione, s. f. ſ. esercizio. 

Esercito, s m. cin Kriegébeer, cine Ate 
mec — ‘cin Leer von Menfoen. 

Esercizio, s. m. die Uebung, Augibung} 
Vefbaftigung ; Bemühungz Bewegung 
— cine Verribtung, Handwerk, Pros 
feffion; esercizio de’ cavalli, die Reit⸗ 
ſchule; csercizj cavallereschi, Ritters 
übungen; cesercizii spiritudli, geiſtli⸗ 
che Uebungen; usdre, o fare esercizio 
di corpo, Bewegung, Motion mas 
cen. 

Esercditàre, v. a. enterben. 

Eseresi, s, f. bag Wegnehmen dee Schäd⸗ 
liben am Rérper. 

Esérgo, s. m. der abgetheilte Raum auf 
ber Münze, wo die Aufſchrift ftebet. 
Esibire, v. a. darbietben, erbietben 5 zei⸗ 
gen, vofzeigen, darlegen; in Gericten 
Linreichen, esibirsi, v. r. fig erbie⸗ 

tben; pres. isco. 

Esibita, s. f. die Gebühr für die Ginrei: 
. Gung, Uebergebung der Squiften in 
Gerichten. 

Esibitore, s. m. der Darbiether, Ueber⸗ 
reicher, Uebergeber, Vorzeiger. 

Esibiziéne, s. f. die Crbiethung, Anerbie: 
thung, dad Anerbiethen, (und in Geri: 
ten) die Xufweifung, Vorzeigung, Ueber⸗ 


us n * dd 
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reichung 3 esibisiéne in céntinti, 
Geboth in barer Zablung. 

Esiccénte, adj. {. disseccénte. 

Esigenza, und esigénzia, s.f. das Erfors 
dernif, Bedürfniß der Sache, die Noths 
burft. 

Esigere, v. a. fordern, einfordern, ein⸗ 
treiben, nothig haben; esigei, part. 
esstto. 

Esigibile, adj. was eingefordert, cingie 


trieben, verlangt, gefordert werden 
tann. | i 
Esiglio, 8. m. ſ. esilio. | 
Esigno, adj. gering, ſchmal, einge 
ſchränkt. 


Esilarare, v. a. erfreuen, froͤhlich machen, 
ſ. rallegrare. 

Esilaràto, part. erfreut, sibi gemacht, 
aufgebeitert. 

Esfle, adj. dina, lat ſchwach, (von 
Perfonen) ſchmächtig, hager. 

Fsiliare, v. a. des Landes verweiſen, ins 
Elend ſchieen v. n. verwieſen, vers 
trieben ſeyn. 

Esiliato, part. verwieſen, vertrieben 

Esilio, 8. m. bie Bandesvermeifung , Vers 

: tveibung, bag Elend; dare l'esilio ad 
alcuno, Ginen ing Elend ſchicken 20. 

Esimere ,' v. a. befregen, frey machen, 
augnebmen 3 esimersi, ſich entziehen, 
ſich losmachen. 

Esimio, adj. vortrefflich, ausgezeichnet. 

*Esimo, s. m. ſ. tagguiglio. 

*Esinanire, v. a. ouslceren, leer machen, 
alieg Wertheg entbléfen, vernichten — 
esinanirsi, fig. fiy- äußerſt demüthigen, 
herabſetzen. 

Esinanito, part. vernichtet, zu nichte ge⸗ 
macht. 

Esipo, s. m. Schmutz, Unrath von der 
Wolle der Schafe zwiſchen den Schen⸗ 
keln. 

Esistente, adj. verb. exiſtirend, daſeyend, 
mag wirklich Dafeyn bat. 

Esistenza, 8. f. die Griftenà, das Dafcyn, 
das Wirklichſeyn. 

Esistere, v. n. criftiren, wirklich feyn, 
da feyn; .vorbanben fegn, das Dafeyn, 
Weſen haben. 

Esistimdre , v. Aa. {. stimare. 

Esistimazione, s. f. {. cstimaziòne. 

— adj. der Bedenken trégt, 

Esiténte, ‘ameifelbaf@, unſchlüßig iſt. 

Esit&re, v. a. unterbringen, verkaufen, 
pertreiben, abfegen (Waare) ; v. n. ans: 
ſtehen, fi bedenfen, ein Bedenten tras 
genz esitare nelle risposte, in Ants 
worten ſtocken, fteden bleiben. 

Esitéto, part. vertauft, abgeſetzt 20. 

Esitaziéne, s. f. das Vedenten, die Bes 
bentuchteit, Unſchlüßigkeit, Veriegenheit, 
das Stocken in Antworten. 
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Ésit 


Ésito, s. m. der Ausgang, der Erfolg __ der 
Vertrieb, Abgang, Abſatz der Waaren. 
Esizidle, ailj. verderblich, gefäbrlich, 

ſchadlich. | 
Esizio, s. m. bag Verderben, Untergang. 
Esodo, s. m. bag zweyte Bud Mojig. 
Esofigeo, adj. zum Schlund geborig; 
muscolo esofageo, Schlundmuskel. 
Esofago, s. m. der Schlund, Speiferobre 
Esopico, adj. äſopiſch. : 
Esorbitfnte, adj. uberméfig, ubertrie: 
ben; adv. esorbitanteménte, über alle 
Mafen. 
Esorbitinza, s. 
Ucbertriebenbeit. 
Esorbitgre, v. n. au8 bem Geleife fabren, 
die rechte Bahn veriaffen; fig. bag Maß 
überſchreiten. 
Esorcismo, s. m. die Beſchwörung des Teu⸗ 
fels, Teufelsbannung, der Exorcismus. 
Esorcts m. ein Beſchwörer, Teufel8: 
banner, GForcift. 
Esorcistàto, s. m, der -Grorciftenorden. 
, Esorcizzdre, v. a. ben unreinen Geift bes 
ſchwören, erorciven. i 
Esorcizzàto, part. erorcifirt, beſchwoxen. 
Esérdio, s. m. ber Gingang, XAnfang eis 
ner Rede; auch Unterbandiung,. 
Esordire, v. n. ben Gingang einer Redt 
maden, anfangen; pres. isco, ì 
Esorngre, v. n. (. ornare. 
‘Esornativo, adj. zur Auszierung gehotig, 
in ber Redekunſt. 


f. bie Uebermäßigkeit, 


Esornazione, s. ſ. die Augzierung, Zierde,“ 


Zieratb. : 


Esortére, v. a. ermabnen, ermuntern, | 


erwecken, antegen, bereden. 
Esortativo, adj. ermahnend, ermuns 
Esortatério, } ternd; was ermabnetac. 
Esortatére, s, m. ein Ermabner, Ermun⸗ 
terer, 

Esortatério, adj. ermafnend; léttera 
esortaltoria, Vermahnungsſchreiben. 
Esortatrice, s. f. bie Ermagnerin, Er⸗ 

. munterin. 
Esortazioncéla » 5. f. cine kleine Ermab: 
nung. 


Esortaziéne, s. f. die Ermafnung, An⸗ 


regung, YVorftellung, das Zureden. 
Eséso, adj. verhaft, f. adidso. 
Esostosi, s. f. ein'Auswuchs auf einem 
Knochen. —— 
Esotérico, adj. gemein, ſhiecht, gering. 
Esoticità, s. f. bag Auslandiſche einer 
Sade. 
Esotico, adj. ausländiſch, fremb. 
Espgndere, v. a. f. spandere. 
Espansione, s. f, die Ausdehnung, Vers 
langerung. i : 
Espansivo, adj. dehnbar, ausdebnbar.' 
Espatrisre, v. n, Xugmandern, das Vas 
terland verlaffen. 
Espatriazione, 8. f. die Auémwanderung. 


— 1482. 


. Esperiénza, } 


Espi 
Espeditaménte, adv. ſ. speditaménte. 


° Espediéste, s. m. cine Xuétunft, cin Au6= 


. 069; Mittel, aus einer Sache gu fommen. 
Espediernte, adj. erſprießlich, zutraͤglich, 
nutzlich, ratbfam. — 
Espedire, v. a. { spedire, pres. in isco, 
Espeditivo, adj. geſchwinde in feinen 
Verrichtungen; der Mit Etwas bald fers 
tig wird — mag zur Beſchleunigung 
dient. 
Espedito , adj. ſ. spedito. 
Espediziòne; s. f. ſ. Spedizione. 
Espellere, v.*a. heraustreiben, vertreibens 
pret. espulsi, part. espiilso. 
Espéride, s. f. bie Nachtviole. 
Esperientemente, adv. aus CErfabrungs 
erfabrner Weiſe. 
Esperientissimo, adj. sup. überaue ers 
fabren. 
s. f. die Erfahrung, Er: 
Esperiénzia, fabrenbeit, Verſuch, Ere 
periment; avér esperienza, Crfabtung 
boben. . 
Esperienzidccia, s. f. cine Heine Erfah⸗ 
rung; kleines Erperiment. | 
Esperimentale, adj. erperimental; auf 
«Erperimente, auf Erfabrung gegründet; 
filosofia esperimentale, bie Erperimens 
talpbilofophie. : 
Esperimentalmente, adv. erfabrner Wei⸗ 
fe, aus Erfaprung. Salo e Sa 
Esperimentàre, v. a. erfabren, aus. Er⸗ 
fabrung wiffen — verſuchen, eine Pros 
be anftellen. ee. 
Esperimentato, — verſucht, bewaͤhrt 
— cerfabren, geübt, bewandert. 
Esperimentatore, s. m. ber Verſuche ans 
ſtellt, der Proben, Experimente macht. 
Esperiménto, s. m. ſ. esperiénza. 
spero, s. m. der Abendſtern. 
Espertaménte, adv. erfahrner Weiſe, ge⸗ 
ſchickt. di 
Esperto, adj. erfabren, geübt, durch die 
Erfabrung belehrt, gefhidt, bewan⸗ 
dert — verſucht, durò die Erfabrung 
bewährt. bi 
Espetibile, adj, begehrbar, verlarigbor, 
wünſchbar. 
Espettante, adj. ſ. aspettante. . 


- Espettére, v. a. ſ. aspettére. 


Espettativa, s. f. ſ. aspettativa. 


‘Espettazione, s. f. die Ermartung; gio- 


vine dotto, e di somma espettazione, 
ein gelebrter und hoffnungsvoller Jüng⸗ 
ling. — 
Espettordnte, adj. verb. ablöſend von 
, der Vruit; ben Auswurf befördernd. 
Espettorarsi, v. r. feine Klagen, feinen 
Kummer vor Jemand ausſchütten; ente 
decken, mag das Herz drückt. -’ 
Espianatore, s. m. der Erklärer. 
Espidre, v. a. für die Sünde genug thun, 
büßen, ſie tilgen; verſohnen; espiare 


Espi 


‘le colpe _— ausfpàben, ausforſchen, aus 
kundſchaften. 

Espiato, part. gebüßt. 

Espiatorio, adj. was die Verfibnung bee 
wirfen fann, was die Sünden tilget; s&- 
crificio espiatorio, bag Sühnopfer. 

Espiatrice, s. f. bie Verfobnerin, Augs 
ſohnerin. 

Espiazione, s. f. die Verſohnung, Aus: 

ſohnung z Büßung; Genugthuung fur 


ein Vergehen; la festa delle esprazio- 


ni, das Verſoöhnungsfeſt. 
Espilare, v. a. unvermerkt und liftig mau⸗ 
ſen, megpracticicen. 8 
a rale ss. m. cin Spigbubde, liftiger 
Dieb. 
Espilazidne , 8. f. cine lifige Dieberey, 
Spigbuberey. | 
Espiràre, v. a. ausatbmen; den Athem 
berauslaffen3 ſ. spirére. 
Espirazione, s. f bas Ausathmen, die 
Herauslaſſung des Athems. 
Espiscare, v. a: ausfiſchen; herauslocken. 
Esplctivo, adj. was zum Ausfüllen dient 
— was gleichſam zur Ausfuillung in der 
Rede dient. | 
Esplicabile, adj erflirbar, erklärlich. 
Esplicére, v. a. ertliren, bdeuttià ma: 
cen 3 esplicire la voce a parlare, 
snodére, ſ. esplicérsi, ſich ertlàren, f. 
spieggre. 
Esplicativo, adj. 
Sache erkläret. 
Esplicéto, part. ertlàrt, ausgelegt. 
Esplicatore, s, m. cin Ertlirer, Ausleger. 
Esplicaziòne, s. f. ſ. spiégaziòne. 
Esplicitaménte, adv. ausdrücklich, mit 
fiaren und deutlichen Worten. 
Esplicito, adj. ausdrücklich, Mar, deutlich, 
formiid). 
Esploraàre, v. a. ausfpiben, nachſpüren, 
auskundſchaften, ausforſchen. 
Esplorgto, part. ausgeſpähet ꝛe. 
Esploratore, s. m. cin Ausſpäher, Kund⸗ 
ſchafter. 
Esploratrice, s. f. cine Aus{pAberin, Kunb⸗ 
ſchafterin. 
Esplorazione, s. f. die Ausſpähung, Aus: 
forſchung, Ausfundfhafrung. 
Esplosigne, s. f: die Expioſion, der Knall. 
Esponente, adj. erklärend, anzeigend; il 
numero esponente, in der Aritbmetif. 
Espoòrre, v. a. evfliren, auslegen, an den 
Zag lezen, vorftellen, ausſetzen, biofis 
felen; preiggeben; esporre l’amba- 
scita, feinen Xuftrag eròffnen, ertlaren 3 
esporsi a checchessia, ſich ausfcgen, 
fig) in Gefabr begeben; esporre la vita, 
fein Beben wagen ; esporre i fanciulli, 
die Kinder aurfegen; esporre alle fié- 
re, ben ivilben Thieren preiggebenz 
pres. espongo, cespéni ecc, pret. 
espési, part. esposto, 


ertldrend; was eine 
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Esportére , v. a. beraustragen, außer 


tand fubren ; esportare le mercanzie, 


i prodotti. 

Esportazione, s, f. Ausfuhr der Waaren, 

Espositivo, adj. erklärend, erorternd, er⸗ 
läuternd. 

Espositére, s m. cin Erklärer, Ausleger. 

Espositrice, s. 
legerin. 

Espusizione, s. f. die Erflarung, Erör⸗ 
terung, Auslegung; die Ausſetzung, Aus⸗ 
ſtellung. Esposizione del Santissimo, 
.die- Augftellung der bfNigen Hoſtie zur 
offentlichen Veretrung. 

Espòsto, part. auggelegt ꝛc., ſ. esporre, 
ancivillo esposto, ein gindelfind, Find⸗ 
ling; subst. l'esposto d'una sentenza, 
der Inhalt cineg Urtbeil8. 

Espostulgre, v. n. noch viel heraus haben 
wollen; erpoftuliren. 


f. bie Erklarerin, Aus⸗ 


Espressaménte, adv. ausdrücklich, abs 


ſichtlich. 
Espressione, s. f. ber Ausdruck; das 
Auspreffen, Ausdrücken eines Saftes 20. 
Espressiva, s. ſ. espressione. 
Espressivameénte, adv. ausdrücklicherWeiſe. 
Espressivo, adj. ausdrucksvoll; viel be⸗ 
deutend, kräftig. 


Esprésso, part. bon sprémere und es- 


primere, ausgedrückt, ausgepreft — 
ausgeſprochen — ausdrucklich, beſtimmt, 


tlar parole espresse, espressa vo- 


lonté, obbligazione ecc. ausdruckliche 


Worte, ausdrucklicher Wille 2c.; s. m. un 


espresso, ein beſonderer, expreſſer Bote. 
Esprésso, adv. ſ. espressamente. 
Espressore, s. m. der ausdruckt. 
Espriménte. adj. verb. ausdrückend, bes 
deutend ; f. espressivo. ] 
Esprimere, v.a, ausdrücken, mit Worten 
gu verfteben geben, voritellen, barftellen, 
ausſprechen; esprimersi, ſich ausdrü⸗ 
den; pret. espréssi, part csprésso, 


Esprobdre, esprobràre, v. a vorrücken, 


Dormerfen. 
Esprobatore, s. m. cin Ausſchelter; der 
vormirft 2c. i 
Esprobazigne, s. f. ber Vorwurf. 
Esprobrsto, part. f. rimproverato. 
Espugnabile,adj bezwingbarz überwindlich. 
Espugnäre, v. a. erobern. einnehmen, 
bezwingen, zur Uebergabe zwingen. 
Espugnatòre, s. m. ein Croberer, Bezwinger 
cine8 Plage 
Espugnatrice, s. f. die Bezwingerin. 
Espugnaziéne, s. f. die Eroberung, Be⸗ 
zwingung, Einnehmung eines Plages. 
Espugnevole, adj. f. cspugndbile. 
Espulsione, s.f. bie Ausrccibung, Ders 
augtreibung, Herausſtoßung. 
Espulsivo, adj. beraugrreibend, heraus⸗ 
ftofend; virtù espulsiva, bie heraus⸗ 
treibende Krafi. 
| ] 


h 


Espù 


Espulso, part. von Espellere, {. 

Espulsére, s. m. der Vertreiber, 
Espultrice, s. f. (virtù) die heraustrei⸗ 

- bende Kraft. 

Espungere, espinto, {. cancellare, can- 
celléto, 

Espuntégrio, adj. was auslöſchen fann. 

Espurgébile, adj. was gereinigt werden 
ann. 


Espurggre, v. a. teinigen, rein machen, 


faubern. 

Espurgsto, part. f. purgàto. 

Espurgatòrio, ausfchnend, verfibnend, 
aur Verfobnung geborig. 

Espurgazione, s. f. bag Augwerfen, der 
Auswurf von der Bruſt. 

Esquisitamente, adv. auserlefen, vor⸗ 
trefflich. 

Esquisitézza, s. f. die Auserleſenheit, 
Niedlichkeit; Vortrefflichkeit. 

Esquisito, adj. auserleſen, vortrefflich, 
niedlich. 

Esquisitére, s m. ſ. ricercatòre. 

Esquisiziéne, s f. ſ. perquisizigne. 

ua f. von esso, fie, dieſelbe, dieſel⸗ 

ge. 

Essaltare, essaltazione, f. esaltére ecc, 

Essaudire, v. a. {. esaudire. 

Essecraziéne, s. f. {. esecraziòne. 

Essedgrio , adj. gladiatore essedario, 
der auf dem Streitwagen fampfet. 

Essedente, adj. mag einfrift, um ſich frift, 
wie gerviffe Krankheiten der Haut. 

Essempio, 

*Essémpro, s. m. f. esemplo- 

Essenio, s. m. @fféer, bey den Juden. 

*Essénte, adj. fepend, eriftirend. 

Essénza, } 8. f. das Weien der Dinge — 

Esseénzia, f cine Eſſenz. 

Essenzigle, adj. weſentlich, zum Weſen 
geborig, hauptſachlich; s. m. l'essenzié- 
le, bag Weſentliche, die Hauptſache 

Essenzialità, s. f. bag Weſentliche; die 
Hauptſache. 

ee adj. sup. gang wefents 
lich ꝛt. 

Essenzialménte, adv. weſentlich, noth⸗ 
wendig. 

Essército, s. m. f. esército. 

Essere, verb subst. tegn; merdben — és- 
servi, ésserci, ba ſeyn, fich wo befins 
den; v'è, c'è, evvi, ecci gente, tè 
ib: Leute, es iff Femand da; évvene, 
es ift bavon da, es gibt deren. Essere 
in se, bey Sinnen feygn. 

Essere, s m. das Doafeyn, tin Weſen; 
daro l’éssere, bag Dafeyn geben 5, ers 
ſchaffen — Yer Stand, Zuſtand, die Vers 
faffung. z 

Essiccénte, di di ; 

Essiccativo, } ad). f. dissecativo. 

Essiccazione, s. f. die Auſtroctnung, Tros 
CRenbett. 
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Este 


Esso, pron er, f. egli; mdn fagt aud, 
con esso meco, con esso teco, con 
esso seco, con esso lui, con esso lei, 
con esso loro, mit mir:c. lunghésso, 
sovrésso, ecc. f. . 

Essédio ,- s. m. cin Zwiſchenſpiel in den 
alten Schaufpielen. 

*Essuto, fur stato, gemefen. 


Està, 83. f. ſ. estate; esta, pron. f. 


questa. 

Estasi, s. f die Entzidung, Begeifterung. 

Estate, s. f. der Sommer. 

Estatico, adj entzückt, entzückend. 

Estemporale, adj. was ſogleich bergefagt 
mid; aus dem Stegreif. 

Estemporsneo, adj. {. estemporale, im- 
proviso. | 

Esténdere, v.a. ſ. stendere, esténdersi, 
v. r. ſ. dist6ndersi, allunggrsi; pret. 
estesi, part. estéso und esténto. 

Estendibile,. adj bebnbar, auédebubar. 

Estensione, s. f. die Ausdehnung, der Ums 
fang. 

Estensivo, adj. ausdehnbar, ausdehnlich; 
was ſich erſtrecken darf. 

*Estenso, part. ſ. estéso. 

Estensore, adj. ausdehnend, ausſtreckend, 
von Muskeln; s. m. der Aufſetzer einer 
Schrift; der ſeine Gedanken gu Papier 
bringt. LO 

Estensòrio, adj was gum Augftreden ges 
ſchickt, dienlich iR. 

Estenuare, v a. dünn machen, verdün⸗ 
nenz verringern; ſchwächen — auszehren, 
abzehren, augmergeln, entkräften. 

Estenuativo, aq). zehrend, verzehrend, 
abzehrend. 

Estenuato, part. abgezebrt, hager, mager, 
enttraftet; estenuato di forze. 

Estenuaziéne, s. f. Verdünnungz Shmds 
chung; Abzehrung, Kraftloſigkeit, Mager⸗ 
keit. 

Esteriòre, adj außen, äußerlich, auswen⸗ 
dia; s. m. l'esteriore inganna, ber 
Gufiere Sdein triigt; un uémo d'un 
bell’ esteriore, cin Menſch, der ſchon 
ausſieht. 

Esteriorità, s. f. die Außenſeite 3 das 
Aeußerliche. 

Esteriorménte, adv, äußerlich, von außen, 
auswendig. = 

Estermingre, v. a. ausrotten, vertilgen, 
gu Grunde rid;ten. 

Estermingto, part von estermintre, f. 
aud) fo viel als sterminato, ſchranken⸗ 
los iiberaus groß, ftart 2c., ungeheuer; 
grandezza, grossézza , forza ecc. 
esterminata. 

Esterminatòore, s. m. ein Vertilger, Zer⸗ 
ftorers l'éngelo esterminatore, ber 
Wurgenael. 

Esterminatrice, s. f. die Vertilgerin, 
derftorerin, Verderberin. 


Este Estr 
Esterminazione, g. f, } die Vertilgung, tempi estivéli s oder estivi, gur Some 
Esterminio, s. m, Zerſtörung, merszeit. 


das Verderben. 

Esternaménte, adv. äußerlich, von außen. 

Estérno, adj. augmendig, außerlich. 

Estérno, s. m. ſ. l’esteriòre, 

Esterrefgtto , adj. ſ. atterrito, 

Estersivo, adj. {. astersivo, 

Estesaménte , adv. auf eine meittfufige, 
umſtändliche, ausführliche Weifes f. auch 

+ stesaménte. 

Esteso, part. von estendere, ſ. auch 
weitldufigs gerdumig; in estéso, adv. 
weitldufigs ſchriftlich aus einander ges 
fest. 

Estima, s. f. ſ. stima. < 

Estimére, v. a. f. stiméréè. 

Estimatissimo, adj. hochgeſchaͤtt. 

Estimativa, s. f. die Urtheilefraft, die 
Adbtung, der Ruf, bas Anfehen. 

Estimativo, adj. ber Veurtbeilung, ber 
Schätzung fähig. 

Estimato, part. geſchaͤtt. 

Estimatére, s. m. cin Schaͤtzer, Kenner. 

Estimatrice , s. f. die Schaͤterin; bie 
fthagt. 

Estimazione, s.f. die Shdgung, Beur⸗ 
theilung — die Hochachtung, das Anfeben, 
der Ruf. 

Estimévole, adj. ſchaͤgbar, ſchaͤzenswürdig. 

Estimo, s. m. die Schätzung, die Steuer 
von der (für die) Schaätzung der liegenderr 
Güter (Griinde). 

Estinguere, v. a. ausloſchen, erftiden, 
titgen; fig. umbringen, tödten; estin- 
guere un debito, -cine Schuld tilgen; 
pret. estinsi, part. estinto, 

Estingutbile, adj. löſchbar, auslöſchlich, 
augididibar. 

Estinguimento, s. m. die Ausloſchung, 
Verloſchung, Tilgung. 

Estinguitére, s. m. der Tilger, Vertilger. 

Estintivo, adj. was tilgen 2c. fann. — 

Estinto, part. ausgeloſcht, getifget 2c. it. 
tobt, verloſchen. 

Estinzione, s. f. die Verlöſchung, Tilgung, 
Austilgung , Vernibtung. 

Estirpaménto, s. m. bie Xugrottung, 
Bertilgung. 

Estirpiro, v. a. ausrotten, vertilgen; 
estirpare i vizj, die Laſter, Irrthümer ꝛc. 
ausrotten. 

Estirpato, part. ausgerottet 20.0 

Estirpatore, s. m.- ber Augrotter, Vers 
tilger. | ° 

Estirpazione, s. f. ſ. estirpaménto. 

Estispicio, s. m. die Beſichtigung der 
Gingemeide der Opferthiere — die Wahr⸗ 
fagerey aus denfelben. : 

Estivale, i adj. ſommerlich, fommermds 

Estivo, fig, vom Sommer; ne’ 


Esto, (mit geſchloſſenem e) f. questo. 

Estoglicre, v.a. f. estéllere, pret. estol· 
si, part. estélto. 

Estollénza , und estollénzia, s. f. ber 

_ Ucbermuto, Hochmuth. 

Estollere, v. a. erbeben, aufheben, in die 
Hope firedenz — fig. ioben, rühmen 
pret. estélsi, part. cstélto, 

Estércere, } v. a. erpreffen, abpreffen, 

*Estérquere, erzwingen, abzwingen, 
abnothigen; estorcere (da alcuno) la 
confessione, dangro, bag Vefenninif, 
Geld abzwingen; pret. estòrsi, part. 
estorto und estérsu, | 

*Estorre, v. a. qugnebmen; f. stérre. 

Estorsiéne, s. f. die Erpreffung, Erzwin⸗ 
guno, Abnöthigung. 

Estérso, part. von estorquere, erpreft, 
erzwungen. 


. Estradotéle, adj. rag eine Frau nebſt 


ibrer Mitgift eingebracht hat. i 
Estragiudicigle, adj. außergeiichtlich. 
Estragiudicialmente, adv, aufergeridhts 

lib. | 

Estraneamente, adv. äußerlicher Weiſe, 
au8mwenbdig. ] | 

Estraneo, Estranea, subst. der Auslan⸗ 

É der, Au8mdartige. 

Estrinio” } adj. ausländiſch, auswärtig. 
Estraordinàriaménte, adv. aufierordente 
lid, auf eine außerordentliche AIrt. 

Estraordingrio, adj. außerordentlich. 

Estrarre, v. a. beraugzieben, herausholen, 
herausnehmen — auspreffen — ausziehen 
— tinen Xugzug machen; estrarre su- 
ghi dall’ erbe, Kräuter preffen, aus⸗ 
preffen; estrérre da libri le cose più 
rimarchévoli, bag Befte aus ben Büchern 
ziehen; estrarre il lotto, die Lotterie 
ziehen; pret. estréssi, part. estratto, 

Estrattivo, adj. was die Kraft herauszu⸗ 
gieben bat. 

Estratto, s. m. ein Ertract, bie Eſſenz; 
cin Auszug, auptinbalt — im otto, 
eine cinzeln gefegte Nummer. 

Estrétto, part. von estrérre, ſ. ausgezos 
gen, berausgezogen, extrabirt, colligirt. 
Estravaggote, s. f. eine paͤpſtliche Ver⸗ 
ordnung in Kirchenrechten nad) der Com⸗ 

pilation der Decretalen. 

Estravaginte, adj. ausſchweifend, wun⸗ 
derlich, feltfam ꝛc. 

Estravaginza, s. f. ſ. atravaginæa. 

Estravasito, adj. ertravafirt, aus den 
Blutgefafen getreten. 

Estravasione, s. f. die Austretung des 
Blutes. 

Estraziéne, s. f. bag Herausziehen, die 
Herausziehung — die —— die Her⸗ 

o* 


c "è 
— 


Estr 


funft; uémo di vile estrazione, ein 

Menſch vou ſchlechter Abtuntt. 
Estremaménteée, adv. dufierft, aufs Aeußer⸗ 

ſte; aufs Hochſte; ſehr ubermafig. 
Estremare, v. a. aufs Aeußerſte bringen. 


Estremità, s. f. ber duferfte Theil 
Estremitade, einer jedben Sade; der 
Estremitate, Rand; tag Ende einer 


Sade — die Guferfte Noch; l'estremità 
d'una ripa, d'un vestito , della vita, 
delle dita ecc. 

Estrémo, s. m. { estremità — l’estremo, 
gli estremi della vita, die legren Stuns 
den des Lebenég; éssero agli estremi, 


‘in ben legten Zügen liegen; in der äußer⸗ 
ſten Noth ſeyn; l'estremo del riso il , 


pisnto assdle, bag kachen verwandelt 
ſich meiſtens in Thränen; far Féstremo 
di sua possa, delle sue forze, feine 


Gufierften rdafte anwenden, alle feine . 


Krafte anfpannen; tutti gli estremi 
son viziosi, alleg Uebertriebene ift feb: 
lerbaft; all’ estremo, in estremo, adv. 
am Ende; endlich; zuletzt. 

Estremo , adj. dubert; guiegt, am Ende 
befindlic); uberau8 grof; gli estremi 
‘giérni della vita, l'estreme parti del 
mondo _ l'estrema buccia, vie äußerſte 
Sale; estrema necessità, estremo 
dolore cce. _ estrema unzione, bie 
letzte Deblung. 

Estrinsecaménte, adv. äußerlich, von aus 
fen, augmenbdig. 

Estrinsecaménto, s. m. Xeufecung. 

Estrinseco, ad). duficrlich. 

Estre, s. m. die Begeifterung, beſonders 
der Poeten; it. die Stechfliest, Bremſe. 

Estrudere, v. a finau8s, beraugftofien, 
feraustreiben , pret. estrusi, part. 
estruso. 

Estrusiéne, 8, f. die peraustretbung, Aus⸗ 

treibung. 

Fstruso, part. von estrùdere, herausge⸗ 
ſtoßen. 

Estudnte, adj. verb. von estufgre. 

Estugre, v. n. wallen, braufen, mie bag 
Meer. 

Estuazione, s, f. {.. bolliménto. 

Estubergnza, s. f. cine Geſchwulſt. 

Esturbére, v. a. bimaugjagen, hinaus—⸗ 


treiben. 
Esuberante , adj. béufig, überflüſſig; 


n reichlich, überſchwenglich; ſehr feuchte 


— s. f. großer Ueberfluf — cine 
Geichwulſt. 

Esula, s. f. Wolfsmilch (ein Kraut). 

Esulsre, v a. f, esiligre. 


Esulceraménto, s. m, f. ulcerazione. 


Esulcergre, v. a. Geſchwäre verurfagen; 
ſchwärend machen, v. n, ſchwaͤren. 
sulcerdto, part. heſchwart 
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Eter 


Esu!ceraziéne, s. f. die Sbwirung, bat 
Schwaren. 

Ésule, adj. der ing Elend verjagt ift 3 de 
© Sandeé vermwiefen — auch oft nur ges 
zwungen, aufer dem Vaterlande gu leben; 
vivere ésule dalla patria. 

Esultante, adj. verb. froblodend, jaud: 
zend. 

Esultére, v. n. vor Freude hüpfen; frobs 
loden, jauchzen 

Esultatorio, adj. Freude, Fröhlichkeit ans . 
zeigend. 

Esultazione , s. f. bag Frohlocken, die 
Frohlichkeit, bag Jauchzen. 

Esumäre, v. a. aus der Erde graben, 
einen Todten. 

Esumazione, s. f. die Ausgrabung einer 
Leiche. 

Esuperdnte, adj. was über das Mag iſt; 
übermaßig; überſchwenglich. 

Esuperdnza, s. f. ſ. csuberfinza. 

*Esurire, v. n, bungern, febr bungrig 
ſeyn. 


Et, ſ. E. F 

Età s. f. ba8 Alter _ das BZeitalter — 
Etide, die Zeits di mezza età, im Mit⸗ 
Etate, telelter, in feinen beften Jah⸗ 


ren; di grande età, alt, bod) in die 
Fabrez età cadente , das bobe Alter; 
l'età futura, l'antica età, die gutunfs 
tigen, die alten Zeiten; l'età di mezzo, d 
il medio evo, das Mittetalter, 

Etcctera, ij. Eccetera, 

Etera, s. f. die Luft/der Simmel. 

Etere, s. m. der — die feinſte Luft 
des vimmels. 

Etéreo, ; 

Eterio, } adj. ätheriſch. 

Eterizzare, v. a. die Luft gang reinigen, 
febr verdunnen. 

Eteriazéto, part. gereiniget, verbinnet 
(von der Luft). 

Eternéle, adj ſ. eterno. i 

Eternalménte, | adv. emwig, emiglià, 

Eternaménte, } immer, unaufyhoͤrlich 
2 von Ewigkeit ber. ; 

Eternére, v. a. bererrigenz immermabe 
rend, unſterblich machen; cternérsi, v r. 
‘fi verewigen, fi unſterblich dia 

Eternato, part verewiget ꝛc. 


pe s. f. die Gwigleit, Unauf: 


Eternitate, hoͤrlichteit. 

Eterno, adj. ewig, immerwaͤhrend. 

Etérno, s m. das Ewige; was ewig iſt, 
kein Ende haben wird. 

Eterno, adv. ſ. eternaménte; in eter- 
no, in Emigfeit, ewig; ab eterno, von 
Ewigkeit ber. 

Eterdclito, (nome) cin Wort, bag nidt 
nad der Regel declinirt wird; fig. cer- 
véllo eterdclito, cin wunderlicher Kopf. 


Eter 

Eterodòsso, adj. beterodor, irrgläubig, 
irciebrig. 

Eterogeneità, s. f. die unterſchiedenheit 
in der Art und Eigenſchaft. 

Eterogéneo, adj. beterogen; unter[gjies 
ben in ber Art und Natur; mirò mei: 
fteng von Thrilen, bie ein Ganzes aus: 
maden, gefagt. Le parti eterogénee, 
die in der Art und Natur unterſchiede⸗ 
nen Theile. 

Etesie, s. f. pl. Winde, die gu einer bes 
ftimmten Jadreszeit wehen. 

Etésio adj. venti etesi, ſ. etésie. 

Etica, s. f. bie Ethik, die Sittenlehre; 
cin hektiſches Fieber, die Schwindſucht 
(in biejem Verftande wird das E offe: 
ner und beller wie & ausgeſprochen.) 

Eticaménte, adv. naq) der Ethik, nach 

___ Der Moral. | 

Etichetta, s. f. die Gtifette; feftgefegte 
Gewohnheit, die Ceremonien bey den Db: 
fen betreffend; das Ceremoniel. 

Etico, s. m. (bag E mie è) ein Pettifer, 
Schwindſuchtiger; ético (bas E gefchlofs 
fen) ein Ethiker, der die Ethik, Moral 
ſtudirt 

Etimologia, s. f. die Etymologie, Wortfor⸗ 
ſchung — die Ableitung eines Wortes. 

Etimologicaménte, adv. etymologiſch./ 

Etimologico. adj. etymologiſch; zur Wori⸗ 
forſchung gehorig. 

Etimologista, s. m. cin Etymologiſt, 
Wortforſcher. 

Etimologizzare, v. a. ben Urſprung der 
WGorier erforſchen, wortforſchen. 

Etiologia, s. f. die Aetiologie; die Leh⸗ 
re von den Urſachen der Kranfheiten. 


—R »aqdj. äthiopiſch, mohrenlän⸗ 
Etiébpo, S diſch, mohriſch. 


Ftisia, s. f. die Schwindſucht, Abzehrung. 

Etite, s. m. Abierftein. 

Etimdgide , s. f. cin gewiſſes Bein im 
Schadel. 
Etnico, s m. ein Heide. 
Etnografia , s. f. die Ethnographie, die 

Voltgbergreibung. | — 

Etnografico, adj. ethnographiſch. 

Etologia, s. f. Abbandiung uber Sitten 
und Sebraude. 

Etopéa unb Etopéja, s. f. die Schilderung, 
Beſchreibung der Sitten und Affecten 
ciner Perfon, 

Etra, s. £. {. étere. 

iii adj. ſ. etrusco, 

Etrusco, adj. etrustifh; (poet.) toskaniſch. 

Etsi, conj. (latein.) obſchon, obgleich. 

Ettagdno, s. m. ein Siebeneck. 

Ette, (un ette) ſehr wenig, bag Geringfte; 
farébbe il diavolo, se vi mancésse 
un étte, er wurde ſchrecklich lärmen, 
wenn das Geringſte, ein Pünctchen fehlte. 
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‘Eventazione, s. 


Evén 

*Ejtgrnale, adj. ſ. eterndle. 

* rnalménte, adv, ſ. eternalménte, 

*Ettéerno, ad). ſ. eterno. 

Evacuaménto, s. m. f. evacuazigne. 

Evacuante, adj. verb. evacuirend, ab: 
fubrend. 

Evacuédre, v. a. evacuiren, augleeren, abs 
fubren, räumen; evacuare la casa, 
il quartiére, das Haus, das Quartier 
räumen; evacuare il corpo, den Leib 
augleerenz evacuare la bile, die Galle 
abfubren. 

Evacuativo, adj. evacuirend, veinigend. 

Evacuazioncélla , s. f. eine leichte Abs 
fubrung. 

Evacuazione, s. f. die Evacuation, Ab: 
fuhrung, Ausleerung, Reinigung durch 
Arzney. 

Evadere, v. n. entgehen, entkommen, 
ausweichen; pret. evdsi, part. evaso, 


Evagazigne, s. f. das Herumſchweiſen, 


Derumflattern, die ZJerftreuung. 
Evangeliario, s. m. Evangelienbuch. 
Evangelicamente, adv. evangeli;d), nad 

bem Evangelium. 

Evangélico, adj. evangelifà, dem Evans 
gelium gemaf. 

Evangélio, s. m. bag Evangelium; è un 

‘ evangélio, eg ift cin Evangelium, es 
ift ganz zuverläſſig, untruglich. 

Evangelista, s. m ein Eoangeliſt. 

Evangelizzinte, adj. verb. der das Evan: 
gelium lebret. 

Evangélizzgre, v. a. bag Evangelium leh⸗ 
ren, predigen, verkündigen. | 
Evingelo, s. m. ſ. evangélio Vangelo. 
Evaporaménto, s. m. die Ausdunſtung, 

Veburftung, Verraudung. 

Evaporare, v. n ausdunſten, verdünſten, 
verrauchen; allmählig und unmertlich 
Vga durchdringen, von fluffigen Sas 

en. 

Evaporativo, adj. was ausdünſtet, ober 
Ausdünſtung macht. 

Evaporato, part. auggebiinftet 20. 

Evaporatorio, s. m. ſ. suffumicazione, 

Evaporaziéne, s. f. f. evaporameénto. 

Evasione, s. f. Entweimung. 

Eucaristia, s. f. bag beilige Abendmahl. 

Eucaristico, adj. gum bciligen Abendmahl 
geborig. 

Eucrasia, s. f. die geſunde Leibesbeſchaf⸗ 
fenheit. 

Fudiémetro,'s. m. Luftmeſſer. 

Eveniménto, s. m. f. avvenimento, 

f. Luftmachung — eine 

— Bleine Aberlaffe , bem Getlite Luft gu 
maden; dare al sangue una leggiéra 
eventazione, 

Evénto, s. m. der Zufall, die Begeben⸗ 
heit — ber Ausgang, das Gelingen oder 
Miflingen einer Sage; tristo, buono 
evento, cin glückicher, unglücklicher 


Even 


Ausgang; in ogni evento, ia jedem 
Falle; die Sache mag augfallen wie Mwill. 

Eventufle, adj. eventuel; was von dem 
Biinftigen Erfolge abbanget. 

Eventualità, s. f. {. casualità; it. be: 
dingnifmweife Erbfolge. 

Eversigne, s. f. ber Umfturz, die 3ers 
rüttung, Zerftorung. 

Eversére, s. m. ein Zerſtörer, Vermiifter. 

Eufimismo, 8. m. eihe vbetorifhe Figur, 
wodurch Jemanden Glück vorausgeſagt 


wird. 

Eufonfa, s. f. ber Wohllaut, Wohlklang, 
die Lieblichkeit des Lautes. 

Duférbia, s. f. Wolfsmilch (ein Kraut). 

Euférbio, s. m. Euphorbium', ein ſehr 

ſcharfer Saft oder Gummi au einem 
afrifaniffpen Baume, und ber Baum 
felbft. | 

Eufragia, s. f. Augentroft, Hirnkraut. 

Evidénte, adj. cinleudtend, deutlich, ofs 
fenbar. 

Evidenteménte, adv. augenſcheinlich, auf 
einleuchtende Weiſe, deutlich. 

Evidénza, s. f. die einem Jeden einleuch⸗ 
tende Wahrheit; die größte Deutlichkeit, 
augenſcheinliche Gewißheit; ad evidéns 
za, adv. f. evidenteménte. 

Evirazigne, s. f. die Entmannung. 

Evisceratére, s. m. der die Cingeweide 
berausreifet. î I 

Evitabile, adj. vermeidlich. 

Evitàre, v. a. vermeiden, meiden; entge: 
ben, ausweichen. 

Evitatore, s. m. tin Vermeider, Ablebner. 

Evitatrice, s. f. die Vermeiderin, die vers 
meidet. i 

Evitazione, s. f. die Vermeibung, Mei: 
dung, Ausweichung. 

Evizione, s. f. die Wiedererlangung ei⸗ 
nes Gutes, mit Darthuung ſeines Eigen⸗ 
thumsrechtes. 
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Fabb 


Eumécide,s. f. cine unreine chalcebonar: 
tige kugelichte, nur balb erbartete Guhr 
— tine nicht vollig barte kieſige Vrecs 
cia oder Puddingſtone — cine prbartete 
ftrablige Erdart, der in Ungarn foges 
nannten Gramutter ähnlich. 

Eunuco; s. m. ein Verſchnittener. 

Evocdre, v. a. beraugrufen. 

Evoe, (3uruf an ben Bacchus) Evoe. 

Evoluzione, s. f. die Auswickelung, Ents 
wickelung, die allmählige Entftebung aus 
dem Samen und Keim — die Schwen⸗ 
fungen eincr Armee; die Bewegungen 
einer Flotte im Treffen. 

Eupatdrio, s. m. Walddoſten, Hirſchklee. 

Euritmia, s. f. die Curythmie, ſchöne 
Ordnung in einem Gebaude und in ans 
dern Werfen der ſchönen Künſte. 

Euro, s. m. der Oſtwind, Morgenwind. 

Européo, adj. und s. curopdijh; ein 
Guropder. 


Eutrapelia,\ s. f. die Gabe, anftànbdig ju 
Eutropelia,j ſcherzen. 


Exabriipto, adv. (latein.) ſogleich, auf der 
Stelle; ohne e8 zu vermutben, plogliù. 

Excgético, adj. f. esegético, 

Exoche, s, f, (gried.) {. occellénza, 

Exprotésso, adv. mit Fleiß, abſichtlicher 
—* trattàr di qualehe cosa expro- 
fesso. e 

Expropésito, adv, \latein.) vorfaglihi 
mit Fleiß. 

Extémpore, adv. au8 bem Etegreif, for 
gleich. È 

Eziam, conj. auch, fogar auch — 

Eziamdio l mit che, se, perchè, (reg. 

Eziandio,) ben Subj.) wenn auch, ob: 
leich, wenn ſchon, wenn gleich; ezian- 
dio che, eziandio se, eziandio per- 
chè avvenisse ecc. wenn auch geſche⸗ 
ben folte. 


E. 


F, s. f. ein Mitlauter, wird fiberall wie 

, im Deutſchen ausgeſprochen, und vers 
tritt oft die Stelle des griechiſchen g 
oder ph, welches in allen Wörtern, die 
aus dem Griechiſchen in die italienifche 
Sprache aufgenommen worden find, bald 
in ein einfaches, balb in ein doppeltes 
f vermandelt wird, alé; filosofia, geo- 
grafia, Saffo. 

Fa, 8. m, die vierte Note der Muſik. 

Fabdaria, 8. f, wild Sobannisgbrot. 

Fabbrica, s. f. ein Bau, Gebäude, das 


Bauen — die Fabrik, die Wertftatte — 


das Fabriciren, 


Fabbricaménto, s. m. bag Bauen. 

Fabbricdre, v. a. bauen, erbauen, auf: 
bauen ._ fabriciren, ſchmieden, bearbei: 
ten, von Schmieden, Schloſſern u. d. gl. 

Fabbricgto, part. fabricirt, gebaut 20. 

Fabbricatore, s. m. ein Fabrifant, Werk⸗ 
meifter; .fabbricatore di menzdgne, 
Liigenfhmicd. 

Fabbricatrice, s. f. bie Fabrifantin 265 
fabbricatrice di menzégne, cine Gr: 
finterin allerieg Lügen. 


. Fabbricazigne, s. f, die Bauung, Fabris 


cirung, der Bau. 


⁊ 
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Fabb 


Fabbritiére, s. m. cin Vaubdirtetor, Kir⸗ 
chenvorſteher. 

Fabbricgccia, s. fa ein kleiner Bau, klei⸗ 
nes ($cbaude, eine kleine Fabrit. 

Fabbrile , adj. Varte fabbrile, bas 
Schmiedhandwerk, die Schmiederunſt — 
im meitiaufigen Verftande ein jedes Pands 
wert, bag Holz und Gifen grob tears 
beitet. 

F&bbro, s. m cin Schmied, Goldſchmied; 
cin Grfindber, GErdenter ; fabbro di 
calunnie ber Verteumbdungen erdichtet; 
fabbri si&mo delle misérie nostre, 

Fabrile, fübro, { fabbriee, fébbro, 

*Fabula, s. f f. fivola. 

Fabuleggiare, v. a. ſ. favoleggigre, 

Fabulosamente, adv favolosamente. 

Fabuléso, adj. {. favoloso. 

Faca, s. f. j. véccia bastérda. \ 


Faccelitma, s f. cine gacel von Rienbolz; — 


begm Dante, tigt, Glanz. 
Faccenda, s. f. eine Verrichtung, ein 
Geſchaft — cine Sade, ein Ding, ubers 
haupt; mettere in faccenda, o- dar 
faccenda, in Xrbeit fegen, zu thun ge: 
ben ; far faccenda, viel veriichten, 
viel zu tbun baben; uomo, persona, 
e simili da faccende, ein braugbarer 
Menſch, der in Weſchäften gu gebrauchen 
it; affogare nelle faccende, mit Ge. 
ſchaften uberbauft ſeyn; ser faccenda, 
f. faccendiere ‘Dio mi guardi da chi 


non ha se non una faecenda; in prov. . 


wer nur einerley thut, weiß von weiter 
Nichts zu reden; quest'é un' altra 
faccenda, das iſt etwas Anderes; ho 
sentito dire tante faccende di voi, 
ich babe fo viele Dinge von Jonen ge 
bort; — it. bag manniicje lied. 

Faccendorta, s. f. große Geſchaftigkeit, Bes 
forgtpeis, Neugierigfleit. 

Faccendetta, s. f. ſ. faccenduola. 

Faccendiéra, 8. f. die ſich in alle Händel 
mingt, tic überall eindringet 26. 

Faccendiére, s. m. ter fig in Alles mengt; 
der uberall «die Hande im Spiel haben, 
das Factotum ſeyn will; it. Landokonom; 
Meper. 

Faccendone, s. m, f. faccendicre. 

Faccendéso, adj. geſchaftig; der viel gu 


tbun bat. ©» i 
i 8. £ ein Geſchäftchen, ew 
Faccenduzza,f ne kleine Verrigtung. 


Faccente, adj. arbeitfam, emfig. 
Faccetta, s. f. emme gefoliffene Seite, 
eige Fläche, alg auf geſchnittenen Des 
manten ; a faccette, adv. mit Fafs 
fetten 3 mit vielen kleinen eckigen Flä⸗ 


chen. 
Facchinàccio, s. m. cin häßlicher Laſtträ⸗ 
ger; ein grober Schliugel. 
Facchineggigre, v. n. ſich wie cin Laſt⸗ 

traͤger plagen. gi, I 
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Faci 


Facchinerfa, s. f. die Lafttrigerey, Plas 

gerey, Eſelsarbeit. 

Facchino, s. m. ein Laſttraͤger. 

Faccia, s. f. ba8 Angeſicht, Geſicht, Ants 
lip fede flache Seite eines Korpers 
die Seite eines Blattes in einem Buche 
— Dic Fagade, die vordere Seite z. B. 
einer Kirche (anftatt faccidta) __ die 
Fiache; fig. das Anfeben, die Geftatt; 
der Shein ; die Dreiſtigkeit, Unvers 
{bamtbeit; far faccia, far faccia to- 
sta, einen unverſchamten Blick annebs 
men; nicht mebr ercotben ; auch fi) wis 
derfegen; die Spitze bietben 2c.; non 
avér faccia, teine Stam und Scheu 
baben; udmo senza faccia, der weder 
Scham nom Scheu bat; dire in faccia, 
ing Geſicht fagenz faccia di leòne, 
e cuòre di scriciolo, der tapfer und 
ſtart ausſieht, und doc) eine feige Mem⸗ 
me ift; a faccia scoperta, apérta, 
offentlich, ohne Deckmantel, obne peu: 
cheley; in faccia mia, in faccia della 
méglie, in meiner Gegenwart, vor der 
grau; uomo di due faccie, ein fals 

ſcher Menſch; le cose mutano faccia, 
bag Blatt tvendet fi; a faccia a fac- 
cia, von Angeſicht gu Angeſicht. 

Faccitta, s.f. die Fagade, die Vorbderfeite 
cine8 Sebdude8 — die Seite eines Blats 
teé in einem Bu he. 

Faccidéinno s. m. f. facidénno, 
Facciola, 8. f. das Klapochen von weißer 
Leinwand an dem Kcagen der Geilichen. 
Facciudla, . f. cin Ouartblattchen; Des 

tavblatt. 

Face, s. f. eine Fackel, fig. Licht, Glanz. 

Facella, s. f f{. fice, faccellina, auch 
Feuer, tit, Gianz, Schimmer. 

Facellina, s. f f. faccellina. 

Facente,-adj. verb. von fare, machend, 
thuend. 


Facetaménte, adv. kurzweilig, ſpaßhaft. 


Facotare, v. n. ſcherzen. 


hacéto, adj kurzweilig, ſpaßhaft, poſ⸗ 
ſietlich, lächerlich, ſchnackiſch 26., von 
Sachen, commeédia faceta, detti fa- 
ceti. i 

Facézia, 8. f. ber Scherz, Spaf 3 liftiger, 
fpafbafter Ginfall. | 

*Facialmente, adv. in Geſicht; von Ans 
geſicht zu Angeſicht. 

Facidénno, s. m. cin Schadenfroh. 

Facie, 8. f. {. faccia. 

Facile, adj. leicht nicht ſchwer zu thun — 
umgänglich, vertrauiich — geneigt, fa- 
cile a digerire, leicht gu verdauen; 
facile all'ira, jdbgornig, geneigt gum 
Zon; uémo facile, mit bem ſichs gui 
umgepet. è 

Facileménte; adv. {. facilmente. 

Facilissimo;:&dj. sup. ſehr leicht. 


Faci 


Facilità, s. f. die Leichtigleit, Etwas 

Facititado. gu tbun — Fertigkeit; Be: 

Facilit&te,! ubrbeit; Gewandtbeit. Egli 
ha una gran facilità nel parlgr lati- 
no, nello scrivere in greco, nel sal- 
tare i fossi. . — 

Facilitare, v a. erleichtern, leicht machen; 
die Schwierigkeiten heben. 


Facilmente, adv leicht, leichtlich; ohne 


Mube, obne Schwicerigkeit. 
Facindle, s. m. ein Taugenichts, ein 
leichtfertiger Menſch. — 
Faciménto, s. m. bag Machen, die Vers 
fertigung; die andarbeit; il faci- 


. mento del mondo , bie Erfpaffung > 


der. NVelt. i 
Facimola, 8. f. } Zaubereg, Hexerey, ſ. 
Facimolo, s. mf malia. 
Facinoroso, adj. ruchlos, verrucht, gott⸗ 

los. 

Facitòjo, adj. leicht zu thun, thunlch. 

Facitora, s. f. die Etwas gu thun, gu 
machen über ſich genommen. 

Facitorè, s. m. ber Macher, Verfertiger, 

Axbeiter. 

Facitrice, s. f. cine Macherin, Verfertis 
gerin. 

Facitura, 8. f. bie Arbeit, das Gemadte. 

Facivétta, adj g. com. der oder die, fo 
mit dem Kopfe bald auf: bald niederfàbrt, 
wie das Käuzchen; eine Rofette ; cin 

Stutzer, ein fufer Derr. 

, *Facola, s. f. f. féce, 
Facoltà, 8, f. f. facultà, 
, Facoltoso, adj. f. facultoso. 


a 


Facondamente, adv. berebdet, mit Vereds 


famfeit. 

Faconda, s. f. bie Verebfamfeit, Wohl⸗ 
redenbeit. | 

*Facondiosaménte , adv. ſ. faconda- 
mente 

Facondiéso, ad). berebfam. 

*Facondità, faconditéde, faconditàte, 
8. f. { facéndiìa. 

Facondo, adj.f. facondiòso, eloquénte. 


‘ Facultà unb Facolta, s. f. die Kraft, das - 
Vermogen — die Madt, Gemalt. Greys. 


beit — das Redgt, das Vorrecht, die 
Befugniß — das Vermögen, die Güter 
— die Wiſſenſchaft, Kunſt. Facoltà filo- 
sofica, teologica, giuridica, médica, 
die philoſophiſche, theologifche 20. Facul⸗ 
tot einer Univerfitàit. La facoltà legis- 
lativa; bie gefeggebende Gewalt. 
Facoltéso, adj. vermigend, rei) begiitert. 
*Fgdo, adj. fab, abgeſchmackt, albern. 
Faetone, s. m. eine Art Wagenz Phaeton, 
Faganello, s. m. f. fanéllo, — 


Fagàre, s. f. ber Gattelbaum, ein Baum 


in Guiana. | 
Faggéto, s.m cin Buchwald. 
Faggina, s. £. Buchweizen, 
Faggio, 8. m. cine Vuge.: 
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Falc. 


Faggiuòla, s. f. cine Gichel, Bucheichel. 


Faggiana, s. f. (im Serge) der Veutel, 
Hodenſack; aud da8 weibliche Glied. 
Fagisna, s. f. von fagigno, die daſan⸗ 
benne. AE 
Fagianella, s. f. der Heine Troppe, Iwergs 

trappe (Vogel). 
Fagianeria, s.f. die Fafaneriez ber Fafans 
garten. i i 
Fagigno, s. m. der Faſanz guastar la 
coda al fagiano, bag Schonſte wegjols 
fen, vergeffen. 
Fagiandtto, s. m. ein junger Fafan. 
Fagiuolata, e fagiolgta, s. f. cine Un: 
geſchiktheit, Dummpeit 26. ſ. babbuas- 
sgggine. | 
Fagiuglo und fagidlo, ‘8. m. die Sdminb 
botne, wälſche Bohne; it. für minchid- 
ne , f. fagiudlo nano, 3rvergbobne. 
Faglifre, v. n. nicht Farbe betommen im 
Rartenfpiele. 
*Fégno, adj ber ſich bumm ftellt. und 
es fauftbi@ binter ben Ohren bat. 
Fagndne, adj. durchtrieben, ſchlau, der 
ſich dumm ftellt, und nità weniger if 
Fagopiro, s. m. Heidekorn, Buchweizen. 
Fagottino, s. m. tin Bündelchen, Packet. 
Fagottista, s. m. cin Fagottblaer. 
Fagdtto, s. m. cin Bund, Bündel; far 
agotto, cinpaden, ſich reifefertig ma⸗ 
en cin Fagott, Blas » Inftrument. 
Faina, s. f. cin Marder, Steinmarder. 
Fakir, s m. ein turtifher Mönch. 
Falalella, s. f. rin ſchlechtes Voltelied. 
Falgnge, s. f. ein Vataillon bey den Mos 
cedoniern, Phalanx. 
Felangigrio , s. m. ein Phalangiſt, Gol 
bat von einem Phalanr. È 
Falgngio, s. m. der Weherknecht, Kanker, 
die Holzſpinne, das Spinnenktaut 
Falangite, s. f. Spinnenkraut, Graslilie. 
Falsride, s. f. Ganarienfraut — cine Art 
Maffervogel, wie die Aente. 
Falavesca, s. f. die leichte Aſche von ver: 
‘ branntem Papier u. db. gl, weiche DO 
der Luft weggetragen wird. , . 
Falbalà, s f. (frangofif@) gefaltete Fri⸗ 
fur eine8 Frauenzimmerrockes, Don 
nähmlichen Zeuge. 
Falbo, adj. falb, von Pferden. 
Faltgre, v. a. beugen, frimmen mie cine 
Sichel; abziehen, von der Gumme, È 
defalcàre. 
Falegria, s. f. das Sichelkraut. 
Falcistro , s. m. cin ſichelförmiges, großes 
Meffer, 3. B. der Winzer; cine PIpplo 
Falcéto , adj. fimelfirmig, getrimmi; 
carri Falcati, Sicheiwagen — luna fal- 
cata der Mond im Ab: oder Zunehmen. 
Falcatdre, s. m. cin Maͤher, Maͤder. 
Filce, s:f. cine Sichel, Senfe. Mettere 
la face nella messe altrui, Ginem int 
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Falc 


Geheqe geben, ibm vorgreifen — die 
Aernte, Aerntegeit; der getrummte Theil 
am $interichenfel deg Pferdes — fur 

ennato, {. falce fienàja, die Gragfenfe. 

Falgetto, s. m. cine Sichel, Hippe. 

Falchétto, s m. ein junger Fall. - 

Filcia, s. f. im Reim fur falce, ſ. 

Falciàjo, s. m. Sichel⸗ und Senſenſchmied, 
Sichel⸗ und Senfenbanbler. 

Falcigre, v. a. maben, abmiben. 

Falciata, s. f. ein Schnitt mit der Senfe. 

Falciatore, s. m. cin Maber, Abmaber, 
Schnitter. 

Falciatrice, s f. eine Mäherin, Schpitterin. 

Falcidia, s. f. die lex Falcidia bey den 
Romern; far la falcidia, von der Sum: 
me abaieben. 

Falcifero, adj. ber Senfentriger, vom 
Saturn. 

Falciffrme, s. m. die Sichel, Abtheilung 
deg Gehirns; adj. fimelformig. ’ 

Falcinéllo, s. m. ein Heher, cin Vogel. 

Falcione, s. m. ſ. ronca, 

Falciuéla, s. f. { falcétto, 

Filco, s. m. ein Fall. 

Félcola, s f. cin Wacheſtock, Wachslicht. 
Falcolétto, s. m. ein Wachslicht, eine 
Wachskerze. i 
alcongre, v. a. mit bem Fallen jagen, 

beigen. 

Falcontéllo, s. m. ein fleiner Falke. 

Falcéne, s. m. der Fal; falcone d'un 
anno, ein jähriger Falte — cin Mauers 
brecher tin Faltonet, Art Kanonen. 
alconcria, s. f. die Farfenierfunft,, Falls 
Nerey. 

Falconétto, s. m. der Neuntédter, ein 
Vogel; it. cine Art Geſchütz, cine Feld⸗ 
ſchlange. 
alconiere, s. m. cin Falkenier, Falken⸗ 
meiſter. 

Félda, s. f. ein Blatt, Blaͤttchen; eine 
fiber ber andern liegende Scheibe, Lage, 
Plattes der Shoof am Wamſe; die 
Krempe am Hut; Saum, der Echoofi 
eines Rocks; falda della montégna, 
der Bug, die Krummung eines Berges, 
auch oft ber Fuf desſelben; falda di 
neve, tin Schneeſchwaden; di falda in 
falda, von einer Seite zur andern; 
Uberall, burdaingig; a falda a falda, 
einzeln, eins nad) dem andern _ falde, 

Gängelband für Kinder. 
aldata, s. f. cin blàtterige8, gefaltete8 

Stud eines gleichen Korpers. 

aldato, adj. blétterig, was aus vielen 

Platicjen oder Plätichen bdeftebet; mit 

Schößen serfehen. | 

aldélla, s. f. cin Fafen von Leinwand, 

Molle, und was dem gleich fiehet — pes 

zupfte Ceinmwand in die Wunden gu les 

gen; cin Bund gefhlagener Wolle von 
zehn Pfund; cin kleiner Strähn Seide 


F 
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Fall 


— VBetriegerey ; 
Schemenſtreich. 

Faldellato, adj. aus Faſen, Faſern heſte⸗ 
hend; gezupft, (z. B. Leinwand) und 
in kleine Wickel zuſammen gerollt. 


Faldelletta, | s. f. cin Wickelchen, aus⸗ 


argliftiger Streich; 


Faldellina, d 
Faldelluzza, gesupite Haven. 


Faldiglia, s. f. {. guardinfante. 
Faldistério, \ s. m. ein niedriger Seffel 
Faldistéro, fur die Prälaten bey ges 
wiſſen Ceremonien in der Kirche. 
Faldone, s. m. ein kleines Blatt, Platte, 
— Scheibe, von einem ſich blatternden 
Korper — ein grofier Bug eines Berges 
— tin grofer Schwaden, 3. B. von 
Schnee, von abgemabtem Gras. 


Falegname,, s. m. cin Tiſchler, oder 


Schreiner. 

Faléna, s. f. cine Art Fiſch — cin Nacht⸗ 
voget, von Sametterlingen. 

Falerno, s. m. koͤſtlicher, toftbarer Wein. 

Faleucio, adj. phaleuciſch, von einer 
Bersart. 

Falimbéllo, s. m. eine Urt Vogel, der 
nur dem Namen nad) betannt ift — ein 
Leibtfug, Flattergeift, f. frésca. 

Falimbelluzzo, s. m. ein flciner Flatters 
geiſt, f. frascetta. | 

*Félla, {. fallo , die Gichel, der Kopf am 
männlichen Glied, im Scherz. 

Fallsbile, Y adj. betruglich, falſch; unges 

Falléce, wif, unguverlafig; lo fallaci. 
apparénze del mondo, der falſche 
Schein der Welt. i 

Fallaceménte, adv, betriigliber Weiſe, 
faälſchlich. 

Fallacia, s. f. Betrug, Falſchheit, Hinter⸗ 
lift; fallacia d'un argomento, ber 
Toppelfinn, die 3weydeutigfeit cine8 
Beweifeg. La fallacia delle cose di 
questo mondo, die Ungemifheit der 
Dinge diefer Welt. 

*Fallaggio, s. m. f. fallécia. | 

Fallénte, adj. verb. von fallare - triige 
li, verfänglich. 

*Fallnza, s. f. f. féllo. 

Fallare, v. a. feblen — bag Biel verfebs 
len — fi vergehen — trigen, ermane 
gein, feblen — iibertreten, untertaffen 
— von der Regel ausgenommen fegn, 
von der allaemeinen Regel abgeben — 
ungemif ſeyn; venia faliando la vetto- 
viiglia, es feblt an febensmitteln; e 
pocò fallò che ecc., und es febit gar 
nicht viel; und bald batte ꝛc.; fallare 
i digiuni, bie Faften breden, nicht 
halten; questa régola falla, biefe Res 
gel hat ihre Augnabmenz féllano le 
sperfinze degli uomini, die Hoffnun⸗ 
gen der Menſchen ſind ungewiß, unzuver⸗ 
liffig; fallare tiréndo, percueténdo, 
febi ſchießen, fehl fplagen; fallaro, im 


Fall 


N 
Rartenfpiel eine gewiffe Farbe nicht has 
ben, nicht befennen können; questo 
falla in alcuni casi, dieß trigt in eis 
nigen Fallen; questo non falla mai, 
bag trügt niemab(8; chi fa falla, echi 
non fa sfarfalla, o chi non fa non 
falla, irren ift menſchlich; wir febten Ale. 
Fallgto, part. gefchiet, ſ. fallére. 
Fallatore, s m. ein unguvertaffiger Menſch; 
ein Webertreter; der ſich vergebe. 


. Fallatrice, 8. f. die, welche feblet; destra” 


non fallatrice il dardo avvénta, eine 
nie feblende vand ſchießt den Pfeil ab. 

*Fallénte, adj. verb. ſ (fallante. 

*Fallénza, s. f. f. fallo. 

Fallibile, adj. febibar, bem Felde unter: 
mirfen — trieglich, betruglich. 

Fallibilità, s. f. die Fehlbarteit, Trügbar⸗ 
keit — Ungewißbheit, Unzuverlaſſigkeit. 

Falligiéne, s. f. ſ. fallo. 

Falliménto, s. m. ſ. fillo, auch der 
Verluſt; das Miflingen der Hoffnung — 
cin Folliment, Banterott; restare al 
fallimento, fein Geld beym Banferott 
eines Andern verlicren; ‘fig. fim in fei: 
ner Hoffnung, in fciner Rechnung betro: 
gen feben. : 


Fallire, v. n. feblen, fim verfchen — er⸗ 


mangeln — fit irren _ BVanterott mers 
den — v. a. verfeblen — betriegen, bins 
tergeben, tbertreten, brechen; fallire 
la via, ben Weg verfeblenz mi falli la 
lena, ‘die Kraft entging mir; a’ Ro- 
mani falli la sperdnza, der Romer 
Soffnung ſchlug febl; fallir la fede di 
che che sia, Ginem ni@t treu bleiben; 
fallire la trégua, ben Waffenſtillſtand 
brehen; pres. isco. 
Fallire, s. m. ciu Fehler, Vergeben, eine 
‘ Bergebung. 7 
Fallito, part. der fi) geirret 2c., in feiner 
. foffnung getäuſcht; fallita beltà, cine 
Schonheit, die allen Reiz verloren; subst. 
ein gebler; ein fallirter Kaufmann. 
Fallitére, s. m. ſ. fallatére. i 
Fallo, s. m. ein Fehler, Vergehen, Vers 
ſchulden, VGerfeben — ein Fehler im 
Valfpiels der Mangel ciner Farbe im 
Kartenfpiel, mele man nicht befennen 
fannz senza fallo, unfébibar, gewiß; 


in fallo, vergebens; tirére in fallo,. 


vorbey ſchießen; nessun colpo cadéa, 
andava in fallo, fcein Streich, fein 
Schuß ging vorbey; trovare uno in 


fallo, Ginen auf ber That ertappen; 


mettere il piéde in fallo , ftolpern. 
Fallopidno, na, adj. cangle o tubo fal- 

loprano, bic Muttertrompete. 
Falloppa, s. m. der unvollendete Gocon 

der. Seidenwürmer. i 
*Fallore, s, m. 


*Fallara, a, £ { f fAllo. 
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Falluto, part. ſ. fallito, F 

Falò, s. m. indeclin. ein Freudenfeuer 
mit angezündeten Materien, die eine 
hohe Flamme geben; far falò, ein Freu—⸗ 
denfeuer anzunden; fig (di una cosa) 
Etwas verbrennen — mit Cima Staat 
machen; far di se grande falò, fig 
febr breit machen, ſich febr bruften. 

Faloticheria, 8. f. Grillenfangerey, Fan: 
taſterey, launiges, cigenfinnigeé We⸗ 
ſen. 

Falotico, adj. wunderlich, grillig, eigen⸗ 
ſinnig, fantaſtiſch. 

Falpalà, s. f. ſ. falbalà. 

Falsabraca, s. f. ber Unterwall, verbeds 
ter Weg zwiſchen dem Graben und der 
Feſtung. 

Falsamente, adv. fogf lib, obne Grund; 
auf eine betrugeriſch ife. — 

Falsaménto, s. m. ſ. falsità, 

Falsamonéte, s. m. und f. cin falicher 
Munzer. 

Falsérdo, s. m. ein Hexenmeiſter; ein 
Verfalſcher; ſ. falsdrio, 

Falsaro, v. a. falſchen, verfälſchen, nach⸗ 

machen. 

Falsariga, s. f. cin Linienblatt, gerade gu 
ſchreiben. 

Falsurio, s. m. cin Verfälſcher, Falſarius; 
ber Aufſätze, Acten verfalſcht ꝛc; fal 
sario .di monete, ein falſcher Munzer. 

Falsgto, part. verfalſcht, nachgemacht, 
auch verſtellt. 

Falsatére, s. m. ein Falfher, Verfälſcher, 
Nochmacher; falsator di monete, cin 
Geldmacher. 

Falsatorista, s8. m. ſ. falsatore. 

Falseggigro, v. a. f. falsére. 

Falsétto, s. m. bic giftet im Singen; 

; fiſtulirte Stimme. 

«Palio ®* } s.£ f falsità, 

Falsidico, adj. der falſche Dinge vorgibt; 
ein Lügner, verlogener Menſch. 

Falsificaméento, s m. die Falſchung, Vers 
falſchung, das Verfälſchen. 

Falsificare, ſ. falsire, (beym Dante) die 

Falſchheit einer Sache darihun. 

Falsificéto, part. gefälſcht, verfälſcht. 

Falsificatore, s, m. cin Fälſcher, Ver 
fälſcher. 

Falsificatrice, s. f. die Verfälſcherin. 

Falsificazione, s. f. die Verfalſchung. 


Falsità f di 1 i 
itàd . f. die Falſchheit, bie Uns 

Falsitide, | È : . 

Falsitate, ſ wahrheit — Verfälſchung. 


Falso, s. m. ſ. falsità, métter, essere, 
1 oder postgre in falso, aufier dem Mit—⸗ 
telpunct der Schwere feyn, oder Etwas 
ftellen, befonder8 in Gebauden; mettere 
il piéde in falso, den Fuß aufer dem 
Gleichg ewicht fegen, 


| 


Fals 


Falso, adj. falſch, erdichtet, nachgemacht; 
untergeſchoben, unrichtig, unredlich, vers 
ſtellt, tückiſch; fuochi falsi, Signale 
auf den Schiffen mit Pulver. 

Felso, adv. ſ. falsaménte. 

Falsobordone, s. m. f. bordéne. 

*Falsùra, 5. f. ſ. falsita. | 

*Falta, s. f. ber Mangil, Abgang, die 
Noth. 


‘ *Faltàre, vw. n. mangeln, feblenz Noth 


leiden. 

Foma, s. f. bag Gerücht, der Ruf (abs.) 
der gute Name, der Ruhm — der 
Brand am Getreide (im Modeneſiſchen). 

*Famare, v. a, in Ruf bringen, berühmt 
machen. 

Fame, s. f. ber Hunger, die Theuerung, 
Hungersnoth; la fame caccie il lupo 
dal bosco, ber unger wagt das 
AXeufierfte 3 morirsi di fame, oder ve- 
der la fame in dria, erſchrecklich buns 

. gern 26.5 la fame muta le fave in min- 

orle, bem Hungrigen ſchmeckt Alles 
köſtiich; morto di fame, bettelarm, 
blutarm. 

Famélico, adj. hungrig; fig. ſehr be: 
gierig. . 


Famigerdto, adj. ſ. faméso. 


Famiglia, s. f. die Familie, bag Geſchlecht, 


das Gefinde, die Dienerſchaft; die Ges 
richtsdiener — eine Geſellſchaft; ein 


© bertrauter Geſellſchafter — Hausgenoß; 


padre, madre di famiglia, ein Haus⸗ 
vater, cine Hausmutter; ésser di buò- 
na famiglia, von guter Familie feyn 3 
ésser famiglia di uno, Gine8 Bedien⸗ 
ter fegn, gu fciner Dienerſchaft geboren; 
Eines £ausgenof, vertrauter Geſellſchaf⸗ 
ter feyn. i 

Famigligccio, s. m. cin ſchlechter Ve 
dienter. 

Famigligre, und familiare, s. m. ein Be⸗ 
bienter, Domeſtik; ein beftanbdiger Ges 
ſellſchafter, ein Hausfreund — ein Hä⸗ 
fer; it seguace, ſ. it. ein Vertrau⸗ 
ter. 

Famigligre, und familidre, adj. vertraut, 
gene im Umgang; parlar, o discérso 
amiliare, bie gemeine Rede, Schreib⸗ 
art ꝛc. 

Famigliaréscaménte, adv. vertraulid; 
auf cine vertraute Art. 


Famiglierità, und familiarità, s. f. die 


Vertraulichkeit, genaue Bekanntſchaft, 
vertrauter Umgang; gemeines Weſen im 
Umgang, Freundlichkeit. 
Famigliarmente, adv, ſ. familiarmente, 
amiglio, s. m. eîn Vedienter, Diencr; 
1 miei famigli, meine Leute, mein. Ges 
finde _ cin Gerichtsdiener, cin Häſcherz 
esser più furbo d’un famiglio degli 
‘ Otto, ſehr ſchlau, verſchlagen fenn (vom 
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Spolizevamt gu Florenz, degli otto ges . 
nannt). ‘ 
Famigliuòla, s. f. cine Heine Familie, 
kleine Geſellſchaft. 
Familiare, adj. ſ. famigliare, 
*Familiarescaménte, adv, vertraulich. 
Familiarità, familiaritàde, familiarità- 
te, s. f. {. famigliarità, 
Familiarmente, adv. vertraulich, 
trauter Weiſe, gemein. 
Famosaménte, adv. offentlich, vor allen 
Leuten, auf cine allgemein betannte 
Art. i 
Famosità, famositàde, famositàte, s. f, 
der Ruf, die Beſchaffenheit, f. fama. 
Famoso, ad). berubmt, berufen, berüch⸗ 
tiget, verſchrien, allgemein bekannt; 
libello famoso, eine Schmähſchrift; 
(von fame) verbungert, hungrig. 
Famuccia, s. f. gin tleinct Hunger. 
Famulento , adj. f. famélico. 
Fanàle, s. m. die Sqittlaterne; Seeleuds 
te; Feuer auf dem Leuchtthurm. 
Fanaticismo, s. m. ſ. fanatismo. 
Fangtico, adj. fanatiſch, ſchwärmeriſch, 
verrückt; cin Fanatiter, Schwärmer. 
Fanatismo, 8. m. ber franatièmus, das 
fanatiſche Wefen; die Schwärmerey. 
Fancella, s. f. ſ. fanciulla, it. cine Magd; 
tenér fante e fancella, (altes Sprich⸗ 
mort) viele Bedienten balten. 
Fancelletto, s, m. ſ. fanciulletto, — 
*Fancellézza, 8. f. f. fanciullézza. 
*Fancello, s. m. {. fanciullo, 
Fanciulla, s. f. cin junge8 Madden, eine 
Sungfrau, welche die Jungfrauſchaft no 
bat; ein jungeg Frauenzimmer, Witwe 
oder verbeirathet (bey den Alten). 
Fanciulléccio , {. giovannéccio, 
Fanciullaggine, s. f. Kinderey, kindiſches 
Weſen. 
Fanciullaja, s. f. tin Schwarm Kinder. 
Fanciplleria, s. f: Kinderey. 
Fanciullescaménte, adv. kindiſch, kinder⸗ 
haft, wie ein Kind, wie die Kinder. 
Fanciullésco, adj. kindiſch, kinderhaft. 
Fanciullétta, s. f. cin Kind, kleines, 
junges Mädchen. 


ver⸗ 


Fanciullétto, s. m. cin Knäbchen, Vib» 


chen, junger Knabe. 
Fanciullézza, s. f. die Kindheit, das Als 
ter vom ficbenten big ing fünfzehnte Jahr; 
it. cine Kinderey. 
Fanciullino, s. m. ſ. fanciulletto. 
Fanciullo, s. m. cin Snabe, vom 7. big 
ing 15. Jahr; fanciullo di mona Bice, 
ein junger ftarter Burſche, (im Scherz) 
cin erwachſener Limmel, der fi) wie cin 
Kind ſtellen will. . 
Fanciullo, a, adj. neu, jung__ tindifh; 
voglie fanciulle, anftatt fanciulléesche, 
Fanciullizzo, e, m, ſ. fanciullino, — 


* 
‘ 6 


I 


Fand 


Fandgnia, s. f. Poffen, Mährchen, Ligen; 
unnige8 Geſchwätz; leeres Gerücht; 


uémo di fandonie, der ſich mit Mähr⸗ 


chen trogt. 

‘ Fnega, s. f. cin Getreibemafi in Spas 
nien, beren 50 eine Amfterbamer faft 
ausmachen. 

Fanéllo, s. m. ein Hänfling, Flachsfinke. 

Fanfaluca, s. f. Loderaſche, fo vom Feuer 
auffabrt, Poffen, Alfanferegen, läppi⸗ 
ſches Zeug. 

Finfano, na, adj. eitel, prahleriſch, prahl⸗ 
haft; subst. cin Aufſchneider, Prah⸗ 
ler ꝛc. 

Fanfera, ſ. Vénvera. 

. Fanferina, s. f. far la fanferina, e mét- 

ter in fanferina, fein Gejporte treiben 

uber Etwas, aus eigennützigen Abſichten. 


Fangàccio, s. m. garſtiger Schiamm, 


Moraſt. 
Fanghiglia, s. f. dünner Schlamm. 
Fängo, s. m. Schlamm, Koth, Moraſt; 
* impantanfgrsi in simili fanghi, ſich în 
foche garftige Handel ftedenz uscir del 
fango, o trarr’ il cul dal fango, fio 
aug einem bofen Landel ziehen, den 
Karren aug dem Sotbe zichen; far delle 


sue pardle fango, fcin Wort nicht bal, 


ten; dar nel fango come nella mo- 
ta, von Großen und Kleinen ohne Seu 
reden. 

Fangdsc, adj fothig, dredig, ſchlammig, 
moraftig; panténi fangosi, Dredpfii: 
gen, Schlammpfutzen, Orecklöcher. 

*Fangétto, s. m. ſ. fagétto. 

Fantaccia, s. f. cine Dienftmagb, ſchlechte 
Magd. 

Fantaccino, s. m. ein Snfanterift3 Sol: 
bat zu uf; fantaccino armgto di 
coràzza, e di picca, tin Kuraffier. 

Fantàjo, s. m. ber gerne mit ben Mägden 
buhlt. 

Fantasia, s. f. die Fantafie, Einbildung, 
Ginbilbungsfraft — der Gedanke, Gins 
fall, Sinn, cine Grille; non mi romper 
la fantasia, mode mid) nicht irre; ftore 
mid nicht in meinen Gedanten; io ho 
altra fantasia, id babe an miditigere 
Sachen zu benfen; dar fantasia, Redt 
geben; uscir di fantasia alcuna cosa, 
Cinem entfallenz Etwas vergeffen; tener 
fantasia, andgre, o stare sopra fan- 
tasia, gerftreuet fegn, feine Grdanken 
anderswo haben, als bey dem, was man 
vor hat. 

| Fantasidccia, s. f. eine wunderliche Fan: 
tafie , -bofe Grille; cin febr wunderlicher 
Einfall. 

*Fantasigre, v. n. f. fantasticare. 

Fantasima, s. f. cine Vorftelung der 

Fantésma, Ginbilbungetraft _— ein 
Gefpentt, Erſcheinung, Geficht; fanta- 
sima, der Alp. | 
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Fantgsimo, s. m. f. fantésma, - 
Fantasiéso, adj. ſ. fantàstico, 
Fantasiuccia, s. f. eine kleine Fantafie, 
Grille, etma8 narrif er Einfall. 
Fantastica, s. f. die Cinbilbungétraft. 
Fantasticaggine, 8. f. Fantaftereg, Gis 
genfinn; wrillenfanacrey. — 
Fantasticaménte, adv. fanteſtiſch; wuns 
derlich, nur in der Cinbildung. 
Fantasticgre, v. n. berumfinnen, bin und 
ber denten, auf allerley @rillen vers 
fallen, ſich allerley wunderliches Zeug 
vorſtellen. 
Fantasticatore, s. m. ein Fantaſt, Gril⸗ 
lenfänger; ein wurderlicher Kopf. 
Fantasticheria, s. f. ſ. fantasticaggine. 
Fantgstico, adj. fantaſtiſch, wunderlich, 
fonberbar, grillenbaft einbildlich, 
bloß eingebildet; idealiſchz chimariſch; 
ohne Grund: uomo fantasticò, ein 
Fantaft; opiniéne fantastica, eine 
felefame, ungereimte, wunderliche Meis 
nung. 
Fante, 8, m. ein Dienftbothe, Knecht; it. 
\ f. cine Magdi, Dienſtmädchen — ein 
Menſch; lesto fante, cin Schalk, pfiffis 
ger Kerl — ein Fußknecht, Infanterift; 
tin Anabe, Rind; far fanti, invitàr 
fanti, vecrutiren, merben — ber Bube, 
Bauer in der Karte, scherza co’ fanti, 
c lascia stare i Santi, mit beiligen 
Dingen mufi man feinen Serg treiben; 
tenér fante, e fancélla, ſ. fancéllo. 
Fanteggiare, v. n. ben Dienft cineé 
Knechtes oder einer Magd thun, aufwar⸗ 
ten muffen. 
Fantello, s. m. f. fantino, 
Fanteria, s. f. Infanterie, Fußvolk. 
Fantésca, 8. f cine Magd, Dienſtmaͤdchen, 
Dienftfrau. 
Fanticella, s. f. cine geringe Magd, ein 
Dienſtmädchen. 
Fanticéllo, 
Fanticino, 
Fantigino, 
Fantilità, fantilitade, fantilitàte, s.f. bie 
Kindheit, Kinderey, Kinderpoffe. 
Fantineria, sf Schalkheit, Schalkhaf⸗ 
tigleit, heimliche Tücke. 
*Fantinézza, s. f. ſ. infunzia. 
Fantino, s. m. tin Bubchen, Kndbs 
Fantisino, } den, kleines Kind — ein 
Shall, Vurfhe, der im Wettrennen ein 
Pferd reitet; faro il fantino, fi@ be 
bergt ftellen. i 
Fantocccria, e 
Fantoccista, ; s. £ f. bambocccria. 
Fantoccino, s. m. cin Püppchen, tleine 
Puppe — ein bummer Piniel. 
Fantdccio, s. m. cine Puppe — cin dum⸗ 
mer Kerl, ein Frasengefibt, cine lächer⸗ 
lite Figur — ein Baumchen, Straud, 
fo mit Leimruthren beſteckt ift. 


| s. m. f. fantisino. 


Fant 


Fantoccione, s. m. eine grofie Puppe. 
Fantolino, s. m. {. fantino, 
 Fantonaccio, 8. m. ein bem außern Anfeben 
nad) furchterlicher Bengel. 
Fantone, s. m. cin ungeſchickter Bengel. 
Faraone, s. m. das, Farofpiel. 
Farcélla , s. f. ein arabiſches Gewicht, 
von 25 famburger Liefpfunden. 
Farchétole, s. f. die ſcheckige Kriebéns 
te, Bergänte; Kernel. 
Farcigliéne, s. m. cine Art Seerabe. 
Farda, 8. f. cin garftiger Brocken von 
Auswurf, von zahem ˖ Schleim, von 
dickem Speichel, oder Rot — ein jeder 
Schmutzz 
Fardiggio, s. m. Gepäcke, Sad und Pad, 
eines Solbaten. i 
Fardita, s. f. cin Wurf von anflebendem 
Dre oder Schmutz; è B. an der Mauer, 
tin Shmif mit einem beſchmutzenden 
tumpen u-. d. gi. dare una fardata, 
auf Ginen ſticheln, cin Stichelwort ans 
bangenz avere una fardata, angefto» 
chen. geftimelt werden. 
Fardelléjo, s. in. der in Hoſpitälern die 
Kleider der Kranten in Verwabrung 
bat. 
Fardellétto ,Y s. m. ein Päckchen, Vuns 
Fadellino, del, gufammengemittelter 
Sachen. 
Fardéllo, s. m. cin Yad, Bund, Bündel, 
dickes Pacfet, zuſammengewickelter Sas 
cen; als leider u. dgl. far fardello, 
einpacken, zuſammenpacken; ſich reifes 
* fertig machen — hinfahren, abfahren, 
ſterben. 
Fire, s. m. f. faro. x 
Fire, v. a, etn. machen, thun, handeln, 
bemitfen — Squid, Urſache ſeyn, volls 
giepen — ſtich fiellen; si fa mutolo; 
ausmachen; il senno, non bellézza, fa 


la donna, augbilden; che l'anima pru- è 


dénte si fa più nel riposo _. far la 
commedia Komodie fpielen; fare a 
scacchi, farea picchétto ecc. Spad, 
Pidet 20. fpielen; it. verfaufen, ſchätzen, 
bietben; quanto fai quella mercanzia? 
wie hoch hältſt Du dicie Waare? — gue 
Welt bringen — pflanzen, ſäen — fohds 
gen, achten; bench’ iò non sia diquel 
grande ondr degno, che tu mi fai 
— glauben, bebauptenz che l’anima 
col corpo morja fanno _— langen, 
reichen, zureichen; questo panno non 
fard il vestito, non farg per due vesti- 
ti, dieſes Tud) mird nipt gum Kleide 
hinreichen 20. _ fteigen, aufſchlagen; il 
grano ba fatta una lira dello stàjo, 
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rücklegen; far cento miglia; far gior- 
no, notte, Tag, Racht fegn; far bel 
tempo, {yin Wetter feyn; sul far del 
sole, mit Sonnens Uufgang; sul far 
della luna; mit Gintritt des Mondes; 
in quel punto faceva la luna erescén- 
te, ber Mond war eben im Zunebmen 
_ farla ad uno, S3emanden einen 
Streich fpieten — farla con alcuno, 
fi) mit Ginem begehen, vergeben; it, 
fare a farsela, o fare a fare, fi) 
rien, Revange nebmen; avere a fa- 


re, o che fare con uno, o con una, 


mit Cinem oder Einer fleiſchlich zu thun 


‘ babenz chi fa falla, prov. ein jeder 


Menſch feblt; aver che fare, cinandero 
Etwas angeben, angeboren, verwandt, 
befrgundet fegn — laffen, veranftalten, 
beforgen, daß Etwas gefchiebt; far sa- 
pere, qu wiffen thun; far congscere, 
gu certennen gebenz far intendere, gu 
verfteben geben; far fare, machen laffenz 
fare il beccajo, far l'oste, o si- 
mili, bag Fleiſcherhandwerk treiben, den 
Wirth machen 26.; fare del poltréne, 
o da poltréne, da médico ecc., ſich 
feige ftellen, verzagt thun, cinen Arzt 
vorftellen; far bel bello, fagte, lange 
fam zu Werke geben; fare a correre, 
a scrivere ecc. um bie Mette laufen, 
ſchreiben; fare la gatta morta, ſich 
fromm ftellen; in der Stille (quem, 
um Jemand gu ſchaden; fare a cozzi, 
alle pugna, fig ftugen, ſich mit Fäu⸗ 
ften ſchlagen; fare acqua, Rige haben, 
wo das Wuffer eindringt; fig mit Wafs - 
fer verfeben; piffen; fare acqua in un | 
vgglio, umfonît fig bemiben; fare a 


. dire, fagen; fare a fa, gum Ekel 


werden; fare ‘a gara, um bie Mette 
fit) beeifernz fare al fatto, zuträglich 
fegns far da burla, daddovero, ſcher⸗ 
gen, im Ernſte thun oder reden — fare, 
v. n, gedeiben, forttommen, von Gewäch⸗ 
fen ſich ſchicken, nützlich ſeyn, paffen, 
taugen; non fai per me, Du ſchickſt 
Did nicht zu mir; non fa perte di star 
tra gente allegra, es laft ſich für Did) 20. 
farsi, v.r. werden; farsi vivace, far- 
si notte , farsi giérno _ fio ſehen 
laffen, ſich zeigen; farsi alla finestra, fi) 
am Fenſter feben laffen — farsi da ca- 
po ecc. von vorn anfangen; farsi in- 
nanzi ; vortreten, näher kommen; farsi 
in diétro, zurückgehen; farsi nome, 
fi) einen Nabmen madjen ; pres. fo, fai, 
imperf. facévo , pret. féci, pres. 
cong. féccia ; part. pres. facéndo, 
part. pass fitto. 


der Scheffel Korn ift cine tira geftiegen Faréa, s. f. eine Art Schlange, welche 


— verfloſſen ſeyn, ron der Zeit; fa 
oder fan sédici anni, es ſind nunmehr 


cine Furche mit ihrem Schwanze im Ge 
hen ziebt. 


ſechzehn Jahre — seifen, cinen Weg gus Farétra, 6. f. der Köcher. 


% 
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Faretrito , ad). der einen Köcher trägt. 

Farfélla, s. f. cin Schmetterling, Som: 
mervoael, Zwiefalter; farfalla nottur- 
na, f. Faléna __ fig. ein Flattergeiſt; eine 
Zwecke mit einer meffingenen Kuppe. 

Farfdllétta, s. f, ein kleiner Schmet⸗ 

Farfallettina, s. terling ; farfalli- 

Farfallino, s. m. no, ein Flattexgeiſt, 
Leichtſinniger, Fafelbans. 

Farfallina pécora, s f. ein ſchneeweißer 
Schmetterling; f. pecorella. ‘’ i 

Farfallone, s. m. cin grofer Schmetter⸗ 
ling; it. per met. ein garftiger Vroden, 
Auswurf; dir farfalléni, aufſchneiden, 
Wind machen. 

Farfaro, s. m. uflattig, Roßhuf, ein 
Kraut. 

Férgna, s. f. ſ. faͤrnia. 

Farina, s. f. bag Mehl, der Kern, das 


VBefte von Etwas; fior di farina, Krafts 


mel, Kernmebl; farina sfiorsgta, oder 
secdnda, Mittelmehl; farina sfaccis- 
ta, ausgefiebte8 Mebl; farina di avé- 
na, afermebl; farina di fave, Boh—⸗ 
nenmebl; far farina, Mebl aeben, meh⸗ 
libt fegn; questo non fa farina, das 
hilft gu Nichis; damit ift Nichts ausge⸗ 
richtet; essere o non éssere ledle, 
o netta farina, redlich oder nicht red: 
lib fegn, ect oder unedt fegn; non 
‘ ésser farina da ciàlde, nicht redlich, 


nicht echt, nicht ohne Trug ſeyn; riu- 


scir méglio a pan, che a farina, mehr 
tbun, als man geglaubt batte; questa 
non è farina del tale, non è farina 
del suo sacco, bief ift nicht in feinem 
Garten gewachſen; al can che lecca 
cénere, non gli fidar farina, wer in 
einen Dingen betriegt, der thut es auch 
im Großen; __ farina fossile, Monds 
milch. 
Faringccio, s. m. 
auf einer Seite Augen bat. 
Farinaceiélo, Faringcciola, adj. mebs 
lig, ftaubig; mas fig leicht zu Staub 
aevreiben läßt. 
Faringceo, adj. mehlicht. 
Farnidjuolo, s. m. cin Mebhlhändler. 
Farinata, s. f. ein Mehlmus, Mebibrey. 
Farinéllo, s. m. cin Schelm, Schurke. 
Faringe, s. f. ber Schlund im Halfe. 
— adj, (muscolo). Schlundmus⸗ 
el. i 


‘Faringo __ stafilino, vom Schlunde kom⸗ 
mend, von einigen Musfeln. 
Fringotémo, s. m. chirurgiſches Inftrus 
ment, bamit in ben Schlund gu fabren. 
Farinoso, adj. f. farinacco. 
Farisaico, ad). pharifdifh, heuchleriſch. 
Fariséo, s, m. ein Phariſäer; viso di 
fariséo, tin böſes Geſicht; ein heuchle⸗ 
riſches Anſehen. 
Farlingétto, s, m. cin Sprachverderber; 
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cin Würfel, ber nur 


Fasc 


ber vielerley Sprachen unter einander 
mengt. 

Farlosana, s. f. tie luiſianiſche Wieſen⸗ 
lerche. 

Farlotta, s. f. ſ. Bufetola. | 

Farmaceutico, adj. pharmaceuti(d; zur 
Pharmacie gehörig. Ì 

Farmacfa , s. f. die Pharmacie, Phar? 
maceutit; Apotbeferfunft. 

Farmacite, s. f. GErbbarg, mebdicinifche 
Erde. 

Ffr:inaco, s. m. cin Argneymittel, Medi: 
cament. i 

Farmacologia, s. f. bie Pharmacologie, 
Arzneymittellehre. 


,Farmacopéa, s. f. eine Apotheke — die 


Lehre von der Verfertigung der Atzneyen. 
Farmacopéo, s. m. Apotheker. 
Farmaticaménto , s. m. ſ. frenetica- 

ménto, frenesia, 

Farneticgre, v n. mie ein Wabnreigiger 
redenz irre reden, fantafiren, mie ein 
Kranfer; nicht recht bey Verftande ſeyn. 

Farnetichézza, s. f.) Xberwig, Wahn⸗ 

Farnético, s. m. witz, Zerrüttung 
der Sinnne; das Fantaſiren in einer 
Krankheit. 

Farnético, farnética, adj. wahnwitzig, aber⸗ 
widig. 

Farnia, s. f. eine breitblätterige Eiche. 

Faro, s. m. ein keuchtthurm, eine Seeleuch⸗ 
te — eine Meerenge (felten); il faro 
di Messina, - 

*Farraggingre, v. a. allerleg Dinge uns 
ter einander mengen. 

Farrggine unb farrdggine, s. f. cin Ges 
mengfel von allerieg Sachen. 

Farraginéso , adj. unter einander ge: 
mengt. 

Farraàgo, s. m. ſ. ferréna. 

Farrdta,?8. f. cin Kuchen von Weizen⸗ 
mebl. 

Farre, s. m. ſ. Farro. 

Farricéllo, 8. m. geſchrotener Roagen. 

Farro und f&rrc, s. m. Voggen,; Korn. 

Fégrsa, s. f. cine Farfe. ein Nachfpiel 

Farsata, s. f. die Schöße am Wams. 

Farsetté&ccio, s. m. ein ſchlechtes Wams, 
ſchlechte Fade. 

Farsettàjo, s. m. cin Wamsſchneider. 

Farsettino, s. m. cin Waͤmschen, Heines 
Wams; spogliarsi in farsettino, ſich 
angreifen; alle Kräfte anftrengen. 

Farsétto , s. m. bag Wamég, die Fade; 
spoglidr le noci in farsétto, die Nif: 
fe fbalenz farsetti di cordovgno, ſ. 
cojétto, trar la bambigia del farsét- 
to, Ginen augbeuten, durch ben Bey: 
ſchlaf abmatten; spogligrsi in farsét- 
to , ſ. farsettino. 

Farsetténe, 8, ro, cin großes Wams. 

Fasanella, {. fagianella, 

Fascétta, a. f, cin Bindchen, Heine Binde. 


. Fasc 


Fascettino, ) s. m. ein Bündelchen, Vins 

Fascetto, del, Packchen, Packetchen 

Fascia, s. ſ. cine Binde, ein Streif; fasce 
in p!. Windeln; bambino in fasce, 
cin WVinbdeltind; fascia dell'Anima, die 
Hülle, der Leib ; fig. die Kinbbeit; dal- 
le mie prime fasce, von meiner Kind⸗ 
Beit an; fasce, tie Zirfel, Himmelskreiſe 
— das Baſt an der Vaumrinde; di- 
pinto, modelléto a fasce, ſtreifen⸗ 
weiſe gemabit, gemobdelt. 

Fiscia Jata, s. ſ. eine tieine langliche Mus⸗ 
fel an der pufte. 

Fasciare, v. a. binden, mit einer Binde 
ummideln; (von Kindern) wickeln, eine 
wideln, einmindeln — umgeben, ume 
ringen, umſchließen; fasciare il mela- 
rancio, fig. fi) vermummen, fi ret 
vermabren. | 

 Fasciàta, s. f. f. fasciatura, 

Fascigto, s. m. ſ. fascétto. 

Fascidto, part. umgeben; ummidelt, (von 
Kindern) gemidelt. 

‘ Fasciatura, s. f. ein Band, Verband; 


Xinde; (von Rindern) eine Winbdel; cino 


Bruchband. 

Fasciélo, s. m. ſ. fascétto. 

Fascina, s. f. cine Faſchine; Reisbund, 
Reisbindel, Welles; far fascina, ſ. far 
agotto. 

Fascingre, vw. a. Reisholz machen, hacken; 
Reigbunde, Fafhinen machen; blenden, 
verblenden, bezaubern. 

Fascinita, 8. f. die Ausfüllung eine8 Gras 
beng mit Faſchinen; fo viel Fafginen, 
als in einen Graben gehen. 

Fascinatore, 8. m. ſ. ammaliatére, 

Fascinatrice, s f. {. ammaliatrice. 

Fascinaziéne, 8, f. } cine Blenduna, Vers 

Fascino, s. m. blendungz Bezau⸗ 
berung durch den Blick. 

Féscio, s, m. ein Bund, Vindel, (nicht 
Arofer, alg eg cin Mann tragen fann); 
fig. cine Bürde — fasci, s. m. pl. die 
Fasces bey den Römern — ein Paufen 
Saden; un fascio di chigvi, ein Bund 
Schiuſſel; andare, o mandare in fa- 
scio, zu Grunde geben, in Verwirrung 
gerathen 3 verwirren, zerritten, gu Grun⸗ 
de richten; far d’ogni erba fascio, 
prov. gar feinen Unterſchied maden, 
(auch) liederlich lebenz aver più fasci, 
che altri ritérte oder ritértole, mebr 
Entſchuldigungen jederzeit bereit haben, 
als ein Anderer Vorwurfe machen kann; 
In fascio, adv. zugleich, zuſammen; 
eascò, e con esso inun fascio il suo 
destriéro. 

Fasciume, s. m. cine faufen Steine, Mas 
terialien, die von cinem Gebäude'abge⸗ 
fallen find. 

Fasciudla, s. f. cin Bindchen, Streifhen, 
cin Wickelband. 
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Fata 


Fasciuolétta, s. f. cin Bindchen. 

Fise, 8. f. Erſcheinung; le fasi della lu- 
na, Die Mondsveränderungen. 

Fasservizi, s. f. eine Kuppierin. 

Fastelléccio, s m. cin großes, unférms 
liches Bündel, Pad; it. cin grofier, uns 

E ca Tolpel. 
astelletto , 

Fastellino, } s. m. f. fascétto. 

Fastello, s. m. ein Bund, Bündel Holz, 
Heu, Strob ac. 

Fastelléne, s. m. {. fastelldccio. 

Fasti, s. m. pl. bie Jahrbücher; ber Ka⸗ 
tender ber alten Romer. 

Fastidiare, v. a überdrüßig maden, 
Ueberdruß erregen ; fastidigrsi, (d’una 
cosa) v. r. etwas überdrüßig, fatt wer⸗ 
den. 

Fastidio, s. m. Ueberdruß, Uniuft, Unge: 


mad). Luſt, Velaftigung, 3mwang — Une | 


fauberfeit, Unfläthigkeit — die lange 
Weile; Lauſeſucht Ekel, Adieu. 
Fastidiosdggine, s. f. ber Ueberdrufiz das 
unangenebme, verdrießliche, liftige Wefen 
.einer Same. 
Fastidiosaménte, adv. auf eine verdrieß⸗ 
lime, läſtiae, etelbafte Art. 


Fastidiosétto, adj. etmaé verdrießlich, la⸗ 


ftig, unanaenebm, beſchwerlich. . 
Fastidiosità, s f f. fastidiossggine, 
Fastidioso, ad). verbriefilià, beſchwerlich, 

ekelhaft, laftig, unangenebm, langweilig; 

unmwillig, mürriſch, verdrießlich, ſchwer 
zu begnügen, dem man nichts recht ma⸗ 

den fann — überdrußig. ì 
Fastidire, v. a. einen Ekel vor Etwas 

baben, Gincm mwovor ekelnz Etwas pers 

abſcheuen — belaftigen, beſchweren, är⸗ 
gern, Verdruß machen; fastidisce ogni 
cibo, er bat einen Efel vor allem Eſſen; 
le sue ciarle mi fastidiscono, ſein Ges 
ſchwätze ift mir überläſtig, madgt mig 
verdrießlich; fastidirsi di una cosa, 
einec Sade überdrüßig werden , fatt 
ſeyn, Gtel davor haben; pres. isco. 

Fastidito, part. verdrießlich gemadt 3 
überdrüßig, voll Verdruß, der einen Ekel 
bat 


TA 


- 


Fastidiùme » 9. m. allerley verdrießliche 


Umſtande. 

Fastigio, s. m. der Gipfel; der höchſte 
Theil einer Sade. 

Fastigioso, adj. f. fastidioso. 

Fasto, s.m. ftolze Pracht, der Prunf. 

Fastosaménte, adv, prächtiq, mit Prunt. 

Fastéso, adj. ſtolz, prahleriſch, hochtra⸗ 
bend, aufgeblaſen. 

Fata, s. m. eine Zauberin, Hexe, Fee; fa- 
ta morgàna , eine gewiffe Erſcheinung 
tiber der Meerenge von Meffina deg Regs 
gio, wo man Haͤuſer, Säulen, Schiffe ac. 


in ber vervielfältigten Geſtalt uͤber dem 


Meere in der Luft ſieht. 


- 


Fata ’' 


Fatagione , s. f. die Zauberkraft, Unvers 
wunbdbarfeit durch Zauberey, das fi feft 
machen. 

Fatéle, adj. verhängt, vom Schickſal be⸗ 
ſtimmt, zugeſchickt, unglücklich, unvers 
meidlich, unentgehbar. 

Fatalismo, s. m. das Syſtem von der 
Nothwendigkeit oder Unabanderlichteit der 
Dinge der Welt. 

Fatalista, s. m. ber bem unvermeidlichen 
Schickſal AUe8 zuſchreibt. 

Fatalità, s. f. das Verhangnif, unvermeid⸗ 
liches Schickſal; Fatatitat. 

Fatalménte, adv. aus Verhängniß; durch 
ciu unvermeidliches Schickſal; verhäng⸗ 
ter, unglucklicher WB ife. | 

Fatappio, s. m. cine Art nur bem Nabmen 
nad befannter Vogel; cin Leichtglaubiger; 
der fim Alles weiBmachen läßt. 

Fatare, v.a. feyen, verbaingen, unvermeidlich, 
unveränderlich betimmen _—. feft machen, 
durch Zauberey unvermundbar machen. 

Fatto, adj. gefegt, verhängt, beftimmi __ feft, 
durch Zauber unvermundbar; armi fa- 
tate, unzerbrechliche, unverlegbare Wafs 

\ fen. 


Fatatura, s. f. bie Beberung, Bezauberung ® 


— die Feſtmachung; das Feſtmachen durch 
Zauber 

Fatica, 8. f. Mühe, Bemühung, Ars 
beit, Anſtrengung, a fatica, a ma- 
la fatica, a gran fatica, ſchwerlich, 
faum, mit genauer Noth — die Arbeit, 
bag Wert: questa è fatica del tale 
un corpo fatto alla fatica, ein ftars 
Pec, fefter Korper 2c. der Lohn der Ars 
beit: io voglio le mie fatiche, non 

. mi defraudar le mie fatiche; la po- 
ca fatica è sana, Sprichwort der teute, 
die nicht gerne was thun; durdr fatica, 
ſichs fauer werden laffenz duro fatica, 
es wird mir fauer, id) babe Mühe; du- 
ràr la fatica per impoverire, arbeis 
ten und verdienenz un cavéllo da fa- 
tica, cin Pferd guri Strapagiren. 

Faticgbile, adj. der ſchwere AUrbeiten ver: 
richten, Strapazen ougfteben kann; ar: 
beitfam, ſtark — ermüdbar; der gu ers 
müden ift. 

Faticàccia, s. f. eine garftige, fauere Ars 
beit, eine Plackerey. 

Fatic&nte, adj. verb. crmibdend — der 
ſichs ſauer werden läßt; arbcitfam. 

Faticare, v. a. ermuden, abmatten; fati- 
care, v, n. und faticarsi, eé ſich fauer 
werden taffen, ſich bemubenz; arbeitenz 
faticare per una cosa, fig um Etwas 
bewuben, (felten) beffer affalickrsi a, di, 
in una cosa. 

‘ Faticato, part. abgemattet, müde. 

Faticatgre, 3. m. ein fleifiger, unermü⸗ 
deter Arbeiter; der fim firapazieret, 


- 


Fatt 


Fatichévole, adj. arbeitfam, emfig. 

Faticosaménte, adv. miibfamer, mubfes 
feliger Weiſe; mit Muze und Arbcitz 
ſchwer. 

Faticosetto, adj. etwas muhſam; etwas 
ſchwer. 

Faticosissimaménte, adv. sup. auf bag 
mubiamfte 2cC. 

Faticéso,, adj. ermibdend, mibfom, mi: 
felig, beſchwerlich, jquer — emfig, ars 
beitiam. 

Fatidico, fatidica, adj. wahrſageriſch. 

Fatiggbile, adj. ſ. fatichévole. 

Fatigàre, v. a. ſ. foticare. 

Fatigato, part. { faticsto. 

Fatista, s.m.ein fatalift; der an ein Vers 
bangnif, unvermeidliches Schickſal glaubt. 

Féto, s. m. (in plur. le ſata, oder 1 fati) 
das Schickſal, Verbaingnif; chi muta 
lato, muta fato, in der Fremde findet 
Mandet fein Giid; i miéi fati mi 
tréggono, mein Schickſal treibt mid an. 

Fatta, s. f. die Art, Gattung, Beſchaffen⸗ 
beit; di tal fatta, dergleichen — die 
regte Spur; der recite Weg; éssere 
in sulla fatta, auf ber Spur, auf dem 
rechten Wege feyn, 

Fattamente, adv. wirklich, in der That; 
si, casi fattaménte, ſolchergeſtalt, ders 
geitalt, dbermafen. 

Fattevole, adj. leicht, thunlich. 


Fattezza, s. f. die Gefigtébildbungs die . 
Zuge; Miene; die (Heftalt, Geftaltung . 


— die Arr und Weife, die Beſchaffet 
heit. 

*Fattia, s. f. ſ. fattura, malia. 

Fattibéllo, s. m. die Sdminte. 

Fattibile, adj. ſ. fattévole. 

Fatticcio, adj. ſtark von Gliedern; unter⸗ 
fegt. — 

Fatticcidne, ad). bid und fett; feift, ftart 
vom Leibe. : 

Fattispécie, s. f, der Verlauf eines Vors 
fauè; Bericht von einer gefhehenen 
Sede. i 

Fattivo, adj thuend, mwirfend, thatig. 

Fattizio, ad). künſtlich; durch die Kunft 
gemacht; was nicht natürlich if; nach⸗ 
gemacht. 

Fatto, s. m. eine That, Handlung, Sache, 
Fall; è stato colto sul fatto, tr iſt 
auf friſcher That ertarpt mordenz das 
Vetragen 3 dispificegli il fatto suo, 
fcin Betragen miffallt ibm: fatto d'ar- 
me, ein Treffen, cine Schlacht; di 
fatto, adv. ſogleich, alsbald auch in 
der That, wirklich; de' fatti miéi, de' 
fatti sudi ecc, von mir, von ibm, von 
fit :c. noi abbiamo de' fatti suòi 
péssimo partito alle mani, mir baben 
von ibm cinen ſchlimmen Handel fn Hans 
den2c.; de' fatti miéi, von meinem Bere 


» 


‘ii ire 


Fatt 


Iten ze.; gran fatto adv. viel, febr 
beträchtlich; né avréi gran fatto. cam- 
minato , Du mirfl nicht mweit gegangen 
fegn; fatto sta, eg tommt befonder8 
darauf an; die Hauptſache if, daß 26.3 
in fatto, fatti, adv. in Wabrbeit, in 
der That, wirklich; in fatto, e in detto, 
ganz und gar, véollig, gänzlich; dal 
detto al fatto v'è un gran tratto, 
fagen und thun iſt zweyerley; geſagt ift 
noch nicht gethan; in sul fatto, auf 
der Stelle, ſogleich, ben Augenblick; an- 
dére in sul fatto, ber Semwobnbeit, 
bem Gebraud) gemäß bandelnz andare 
pei fatti sudi, feine8 Thuns fortgeben, 
feiner Wege gebenz fare i fatti sudi, 


feine Angelegenbeiten beforgen , auf feis 


nen Nugen bedacht feyn; sapére i fatti 
sudi, feine Sachen verfteben; non pa- 
rer suo fatto, thun, als wenn eè 
Ginem nicht barum gu thun mare 2.3 
fatti, s, m. pl. Yhaten, grofie Thaten 26.3 
sa méglio i fatti suoi un matto, che 
un sévio quei degli altri, Jeder weiß 
feine Umftinde am beften. 

Fatto, fatta, part. gethan, gemadt, vers 
richtet — fertig, beendiget, zu Stande 
gebracht — udmo fatto, donna fatta, 
ein ermwachfener Menfd, erwachſenes 
Frauenzimmer; un giovine ben fatto, 
cin woblgebilbeter, wohlgeſtalteter Jung⸗ 
ling — reif, von Früchten; si fatto, 
dergleichen, ſolcher; pécora fatta, o 
altro animale fatto, cin Schaf oder 
ein Tbier in feinem rechten Alter ; restò 
in Roma fino a fatto Aprile, er blieb 
big nad) verfloffenem April in Rom; 
fino a fatto Natale, big nad Weih⸗ 


nadten; fatto d’ alcuno, Gineè Crea⸗ 


tur; cavéllo fatto, ein abgerichtetes, gus 
gerittene Pferd. Le cose fatte han ca- 
po, mit Thatfagen gewinnt man mebe, 
atg mit langem, untbdrigen Bedenken. 
Fattojano , s. m. der über die Oehlkelter 


gefeat iſt. 
Fattojo, s. m. die Dehlkelter, Dehl⸗ 
preſſe. 


Fattére, s. m. tin Macher, Arbeiter, 
Verfertiger; il Fattor suprémo, der 
höchſte Werfmeifterz Gott; der Schöpfer, 
— der Vermalter eines Guts; it. ein 
Badendiener __ cin Xreifel der Kinder 
— ein Agent (bey den Landelbleuten) 
Factor — Facient, in der Algebra. 

Fattoréllo, s. m. f. fattorino. 

Fattoressa, s. f. cine Vermwalterin eine 
Gutes. 

Fattorétto, s. m. f. fattorino. 

Fattoria, s. f. die Verwaltung eines 
Meyerhofs, Landgutes — ein ſtarkes 
Gut, großes Landgut; Comptoir eines 
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Fava 


Handelshauſes in cinem entfernten Orte, 

meiften8 in den oftindifyen Handels⸗ 

piàgen. 
Fattorino, 3 . 
Fattordzzo, f 8 m. ein Badenjunge. 


Fattuchiére, und fattuochiéra, s. f. eine 


ere, 

Fattuchieria, s. f. bie Hexerey, Verheo 
rung. 

Fattuchiéro, s. m. cin perenmeifter. 

Fattura, s.f. die Arbeit, bag Werk — 
bag Maderlobn, Arbeitslohn — da Ans 
ratben; bag Vetreiben — die Dererey — 
die Factur, bey den Raufleuten; tor- 
nare alla fattnra, mit ber Factur zu⸗ 
treffen; compergr per la fattura, nad 
ber Factur faufen, obne nadzumiegen, 
oder nachzumeſſen; pigliér per la fat- 
tura, nad Befinden der Factur (nad 
dem angegebenen Gewicht oder Maf der 
Waaren) bezablen. 

Fatturgre, v. a. verfälſchen; Etwas nach⸗ 
mae , fälſchen, befonderg von Getrana — 
en. 


Fatturàto , part. verfälſcht — beberts 
vino fatturato, verfälſchter, angemachter 
Vein. 

*Fatturo, adj. gu madien, der thun will. 

Fatuità 

Fatuitide, s. f. die Albernheit, Einfalt. 

Fatuitéte, 

Fatuo, adj. albern, tippif@, cinfaltig, 
abgeſchmackt. 

Fava, s. f. die Bohne; fava di padule, 
cine Art kleiner Wafferbobnen; fava 
porcina, Bilfentraut; guscio delle 
fave, Bohnenſchale; sguscigre le fave, 
die Bohnen ausmachen; fusto delle 
fave, ber Vohnenftengel — Brey von 
Bohnenmehl® _ cine Wahlbotne, Wabls 

ſtimme; addio fave, es ift aus mit mir 
(beo einem ranten) ; pigligr più co- 
lé6mbi a una fava, viele Perfonen auf 
ein Mal tiberliften, beriten, auch Vies 
len zugleich nützlich ſeyn, dienen; fave 
fraute, geſtoßene, gemahlene Bohnen; 
it. potér andare per le fave alle tre 
ore, prov. feine Anfechtang, Verfuh⸗ 
tunz beforgen biirfen, (von garftigen 
VWeibgperfonen ) eitler Hochmuth, 
Bauernſtoiz; aver gran fava, ſich brü⸗ 
ften; viel aus ſich machen; ell’è una 
fava, Poſſen; Rieinigfeiten! non vale 
una fava, es ift nicht einen Pfifferling 
merth — die CFichel an der mannlicben . 
Ruthe; non esser udmo da uccellàre 
a fave, fein Narr fegn; gittàre una 
fava in bocca al leone, das ift für ibn 
fo viel als nichts. 

Favagello, s. m. Schwalbenkraut, Hein 
Schollkraut. 


Favià 


Favaàta, s. f. ein Kuchen von Vohnenmebl 
— Groftbhuerey, Prablerey. 

. Faùuci, 8. f. plur. der Schlund, der Ras 
cen; ein enger Paf. | 

Favélla, s. f. ; die Sprache, Rede, 

Favellaménto, s.m.} bag Reden, Epres 
chen; eine Mundart; la Latina favel- 
la, la favella Francése, Italiana, bdie 
lateiniſche 20. Sprache; rénder favella, 
wieder mit Ginem gut werden, ihm wie— 
ber bag Maul vergonnen 3 pérder la 
favella, die Spradje verlieren, ſprachlos 
werden 3 tenér favella a uno, aus 


Verdruf mit Cinem nicht reben, {mole . 


Ten. 

Favellare, v. a. ſprechen, reden; favellar 
all’ orecchio, ing Ohr reden, liſpeln; 
favellér un lingugggio inintelligibile, 
kauderwelſchen; kauderwelſch durch eins 
ander reden; favellare in sul saldo, 
ernftbaft reden, recht ſagen; favellare in 
sul quamquam, im eden auf Stelzen 
geben ; gravitàtifà reben; favellar 
rotto, cincischigto, addentelléto, ge. 
brochen reden , ſtammeln; favellare a 
bocca stretta, favellar colla bocc&à 
piccina, ebrerbiethig. verzagt, furchtſam 
ſprechen; favellare con le mani, bdrein: 
ſchlagen, zuſchlagen; favellare senza 
barbazzale, fi tein Blatt vors Maul 
nebmen; it. favellare per cerbottana, 
f. cerbottana; favellare come gli spi- 
ritéti, einolafen, was Einer ſagen fol; 
fig. il viso, gli occhi ecc. di alcuno 
favellano, fein Geſicht, feine Augen 20. 
ſprechen. 

Favellére, s. m. ſ. favellaménto. 

Favellatére, 8. m. cin Sprecher, Redner. 

Favellatrice, s. f. eine Spreqerin, Red: 
nerin. 

Favellio, s. m. die Sprecherey, Nederer, 
das Geſchwätz, Geplauder. 

Faverella, s. m. ein Bohnenmus. 

Favétta, s. f. Bobngnmebl _ ein Vrey 
von Bohnenmehl. 

Faufel, s, m. eine indianiſche Frucht, faft 
mie cine Musfate. ì 

Favilla, s. f. Feuerfunte; guadar con 
occhi piéni di faville d'amore, vers 
liebt anblicken, einen Liebesblick ſchießen; 
fig. ein Fünkchen, Bischen; pigliare 
alcuna favilla di rimédio, 


Favillére, v. a. funfeln, ſchimmern, glän⸗ 


gen, blinken; s. m. der Schimmer. 
Favilletta, s. m. cin Fuͤnkchen, kleiner 
Funke. — 
*Favillo, f.splendòre. 
Favillizza, 8. f. cin 
cen, Fünkchen. —.. 
‘*Fauméle, s. m. f. fàvo. 
Fiuno, s. m. Walbdgott, Faun. 
Fivo, si m. Qonigfcim, ponigtudien. 
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Fünkchen — ein Bis. 


Favò 

Favogélio, s. m. Bobnenblatt, bas fette 
Sedum, Schmeerwurz. 

Fivola, s. f. cine Fadel, ein Maͤhrchen, 
Gedicht — ein Geſpött, Gelächter, Hohn; 
for una favola d'uno, {ein Geſpött mit 
Ginem treiben. Noi simo la favola, 
wir werden allen &ruten zum Gefpott; 
it. Ja favola sarà dell’ uccellino, tè. 
ift immer eine Leger; er bleibt bey feiner 
Leyer; la favola del’ pordo, gusrta- 
gli alle mani, fiebe nicht auf die Mies 
nen, fondern auf die Werke; es find Gros 
codillthränen — cin Schauſpiel auf der 
Buͤhne vorgeftelit. 

Favolaccia, s. f. eine tlende Fabel. 

*Favolgre, v. a. { favoleggiàre. 

*Favolare, ad). {. favoléso. 

Favolatore, s. m. {. favoleggiatòre. 

Favolatrice, 8, f. bie fabelbafte Poffen 
erzählet. 

*Favoleggevolménte, adv. ſ. favolosa- 
ménte. , 

Favoleggiaménto, s. m. Fabelerzéblung, 
Mährchen; fabelbafte Geſchichten. 

Favoleggiàre, v. a. fabuliren, fabeln; 
Fabeln, Mährchen bitten; Gincn zum 
Beſten baben; ella di me tra le fém- 
mine favoléggia. 

Favoleggiatére, s. m. cin Fabeldichter, 
der Mahrchen erdenkt — Aufſchneider. 

Favolésca, s. f. ſ. falavésca, 

*Favoléscoy adj. ſ. favoloso. 

Favolétta, s. ſ. cin Fabelchen, Mahrchen, 

Gecſchichtchen. 


.*Favolico, adj. ſ. favoloso. 


Favolòne, s.m. ein Fabulirer, Fabelerzaäh—⸗ 
ler, Lugenmacher ꝛc. 
Favolosaménte, adv. fabelhafter Weiſe; 
auf eine erdichtete, falſche Art. 
Favoléso, adj. fabelba”t, erdichtet. 
Favolrzza, s. f. favolùccia, tin Fabel⸗ 
den, Mährchen, Hiſtorchen. 
*Favoméle, 
*Favéne, s.m. f. favo. 
Favénio, 8, m, ein lieblicher Abendwind, 
Weſtwind. 
Favordbile, adj. ſ. favoreggignte. 
Favorgre, favorato, f. favorire, favo- 
rito. P 
Favoratòre, s. m. ein Gönner, Begin: 
ftiger. . o 
Favére, s. m. die Gunſt, Gunftbezeigung, 
Vegiinftigung , emogenbeit, Dienft, 
Gefallenz io ti domgndo questo per 
favore, ich bitte mir es von Dir gur 
Gefàlligfeit aus; darla in favore, Gis 
nem Etwas guertennen; eine giinftiae 
Antwort geben 3 crescéndo i favori 
.créscono i dolori, je mehr Glud, je 
mebr Neider. Un’ oncia di «favore 
val più che unalibbra di giustizia, 
Gunff gebet iiber Recht. Tira più un 


Favo 


elo di favore, che cento pàja di 
ovi. | i 
Favoreggevole, à — 
—— adj. günſtig, geneigt. 
Favoreggigre, v. a. begünſtigen, gunſtig, 
gewogen fedn (mit einem Accus.) f. fa- 
vurire, 
Favoreggisto, part. {. favorito, 
Favoreggiatore, s. m. ſ. fautdre. 
Favorévole, adj. giinftig, geneigt, ges 
wogen. 

Favorevolménte, adw ginflig; auf eine 
giinftige Art — nach Wunſch, glücklich. 
Favorfre, v. a. begiinitigen; gunftig, ge⸗ 
neigt fepn; Delfen, mit feinem Anſehen 
unterftigenz auf Eines Seite fegn; fo 
litig fegn; belieben ; favoritemi un 
icchiér di vino, fegn Sie fo gitig und 
. geben Sie mir cin Glas Wein; pres. 

n 1800. 

Favoritaménte, adv. gfinftiger Weife, f. 
favorevolmente. 

Favorito, favorita, subst. ber Günſtling, 
Liebling, der oder die, fo bey Einem in 
Gunft, in Gnade ftebet. 

Favorito, part begünſtiget, vor Andern 
lieb, angenebm; il fiore, il luégo fa- 
vorito, die Lieblingéblume, ber Lieblingés- 
ort; favorito dalla fortuna, glücklich. 

Favoritòre, s. m. der Gonner. 

Favoritrice, s. f. dbie Gonnerin. 

Favordso, adj. ginftig, geneigt. 

Favoscéllo, s. m. feigenranunfel. 

Faustaménte, adv. glückich. 

Faustissimo, adj. sup. ſehr glücklich, ſehr 
geneigt 2c. - 

Faùsto, ad). glücklich, Ivortheilhaft; was 

Gluck bringt. 

Fautore, s. m. ein Gönner, Veforderer. 

Fautrice, s. f. die Gonnerin, Beſchützerin. 

Favule, s. m. ein Acker, ber mit Bohnen 
befdet gemwejen 3 ein ausgeraufter und 
dürrer BVoynenftengel. 

Faziongrio, s. m. Xufribrer. 

Fazignato, fazionita, adj. befchaffen, 
geftaltet; ben faziongto, moblgebildet, 
wohlgeſtaltet. 

Fazione, s. f. die Geſtalt, Geſichtsbildung 
— das Anſchen; eine Faction, Partey 
— eine Auflage, Steuer — Amtsver⸗ 
richtung — ein Treffen; gento da fa- 
zione, fanbfefte Seute. | 

Fazioso, adj. aufribrerifà, meuterifh; 
der Rotten, Dandel ftiftet. 

Fazzoleétto, ) s. m. baé Schnupftuch; it. 

*Fazzuolo, } fazzoletto da collo, ein 
Halstuch der Weider; fazzoletto da 
capo, cin Schleyer, Kopfſchleyer. 

Fazzoòne, s. m. die @Geftalt, Bildung, 

Fe, s. f. {. fede. i 

Febbrféjo, s. m. ber Februar, Qornung. 
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Féce 


Fébbrc, s. f. ba8 Fieber; febbre conti- 
nua, cin anbaltendes Fieber; febbre 
acuta, ein gefährliches Fieber; febbro 
J—— das alltägliche Fieber; feb- 

re terzina, das dreytägige Fieber; feb- 
bre semiterzéna, cin Fieber, fo zwey 
Mahl deg Tages fimmt; febbre quar- 
téna, bag viertagige Fieber; febbre in- 
termitténte, bag Wechſelfieber; it. feb- 
bre erratica, ein Fieber, das feinen ors 
dentlichen Tag hält; febbre regolàta, 
cin ordentliches Fieber; febbre ostinsta, 
ein bartnadige8, eingewurzeltes Fieberz 
febbre lenta, ein ſchleichendes Fieber; 
febbre ardénte , ein bigige8 Fieder; 
venta, accessione della febbre, der 
Anfall vom Fieber; febbre cassdle, cin 
tödtliches Fieber; febbre maligna, pu- 
trida, ein bosartiges, faules Fieber; per 
febbre terzana non si suonò mai la 
campégna, vom breytàgigen Fieber ſtirbt 
Niemandb. La cattiva donna è una 
febbre quogidiana, ein bofeg VWeib ift 
alltäͤgliches Fieber. 

Febbrétta, s. f. cin kleines Fieber. 

Febbrettuccia, s. f. cin kleines Fieber. 

Febbrettuccigccia, 8. f. ein ſchlimmes 
oder gefabrlibe8, kleines Fieber. 

Febbricante, adj. {. febbricitnte, 

Febbricare, v, n. f. febbricitére. 


Febbricélla SI 
Febbriciéttola, 8. f. cin Gieberden, 
Febbricina, kleines Fieber. 


Febbricità, s. f. die Fieberhaftigkeit, Fie⸗ 
berkrankheit. 

Febbricitànte, ad). der das Fieber bat. 

Febbricitére, v. n, bag fieber baben. 

Febbricéne, s. m. cin ftarte8, gemwaltige8 

ieber. 

Febbricosissimo, ad). sup. ſehr fieberbaft. 

Febbricoso, adj. mit bem Fieber bela» 
den; fieberbaft3 was das Fieher verur⸗ 
fachet. 

Febbrifugo, s. m. ein Arzney wider da 
Gieder. 

Febbrile, adj. fieberartig, fieberbaft. 

Febbréne, s. m. ein ftarte8 Fieber. 

Febbréso, adj. ſ. febbricitànte, 

Febbruzza, s. f. cin kleines Fieder. 

Febéo, adj. (poet.) dichteriſch, poetiſch. 

Febricgnte, adj. ſ. febbriciténte. 

Febricità, febricitàre, febricéso, ſ. feb- 
bricità ecc. 

Fecdle, adj. f. escrementale. 

Féccia, s. f. die Hefen, der Sag, Boden⸗ 
ſat; feccia dell’ olio, Oehlſatz; fec= 
cia del vino, Weinhefen; fig. feccia 
del pépolo, der ſchlechteſte Pobel; der 
Abſchaum von Menſchen; levér la fec- 
cia, obbefen, die Hefen, Unreiniglteiten 
von etwas Flüſſigem wegnehmen; im⸗ 
bottir sopra la seo Uebel drger 


{ 


Fecc 


machen; Febler auf Febler machen — 
Menſchenkoth. 

Feccidja, s. f. bas Lod) vorn im Faß, die 
Hefen abzuziehen. 

Feccidso , adj. heficht, vol Hefen, vol 
Sag; unrein; fig. verdrießlich, beſchwer⸗ 
lich, läſtig. 

Fecigle, s. m. die Feciales bey ben alten 
Romern. 

Fecondaménte, adv. fruchtbar, fruchtbar⸗ 

lich, uberfluffig, baufig, reichlich. 

Fecondagte , adj. verb. tefrudtend ; 
fruchtbar machend. 


Fecondaere, v. a. befruchten; fruchtbar 


machen; it. fig. reichlich begaben, aus⸗ 
ruften 2c. mit Tugenden, Gnade ꝛt. 
Fecondato, part. befruchtet; fruchtbar 
gemacht. 
Fecondatdre, ad). m. befruchtend; der 
fruchtbar macht. 
Fecondazione, s. f. die Befruchtung, 
Fruchtbarmachung. 
Fecondévole, adj. fruchtbar. 
*Fecéndia, s. f. ſ. fecondità, 


Fecondità d o; | 8. f. die Fruchtbarkeit von 


A pra 3 Thieren und Pflanzen, 


1 Fecéndo, adj. fruchtbar; reid. 

Fede, und fe, s. f. ber Glaube an die ges 
offenborten Wabrbeiten — die chriſtliche 
Religion _ die Treue; Treu und Slaube 
— Redlichkeit, Ehrlichkeit — Vertrauen 
— das Wort, Verſprechen — Zeugniß; 
urtunde der Trauring; affè di Dio, 


o in fe di Dio, bey meiner Areue; fo - 


wahr id ehrlich bin; aver fede in al- 
cuno, auf Jemand vertrauenz dar la 
fede, fein Wort von fi geben; treus 
lid) verſprechen; prestére, dar fede alle 
aréle ecc. Glauben beymeſſen; giaus 
en; egliè un uém degno di fede, 


° ex ift ein glaubwürdiger Mann; la fede 


di galegtta, hochſt unzuverläſſige Treue; 
coll’ écchio e colla fede non si ha da 
scherzére, mit den Xugen unb mit der 
Religion laßt ſich nicht ſcherzen; far fede, 
bezeugen, beurkunden; in fede di che, 
in Urtunb bdeffen, zu peffen Urfunde; a 
fede, di bona fede, treulid), redlich, auf: 
richtig; portér la fede in grembo, ſich 
nicht an fein Wort, Verſprechen binden, 

Fedecommessario, fedecommissàrio , 

s. m. der ein Fideicommif auf fi) bar. 

Fedecommesso und fedecommisso, s. m. 
cin Fidbeicommif; ad). alè ein Fideicom⸗ 
mig verlieben. 

Fedecommettere und fedecommittere, 
v. a. tin Fideicommiß auftragen, auftras 
genz ein Fideicommiß machen; pret. fe- 
decommisi; part. fedecommésso 

Fedecommissdrio, fedecommifsso, fede- 
committere, ſ. fedecommessirio ecc, 
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Feli 


Fededégno , s. m. cine glaubwürdige 
Perſon. 
Fedéle, s. m. ein Untertban, Vaſall; ein 
Glaubiger, Chriſt; i fedeli, die Wlau⸗ 
bigen, wahren Gläubigen; il mio ſedele, 

mein vertrauter Freund. ⸗ 

Pedéle, adj. treu, getreu, redlichz der 
Treu und Glauben balt — glaubig; il 
popolo fedele, bag glaͤubige Volt, die 
Glaubigen. 

Fedelità , fedelitàde , fedelitàte, ſ. fe- 
deltà. 

Fedelmente, adv. treu, getreu, treulich, 
getreuer Weiſe; fedelméènte io narre- 
rò in questo libro, id) mill in diefem 
Buche treulich, genau, nad) der genaues 
ften Wahrheit erzablen. 


deltà 
Fedeltide, s.f. die Treue, Treuheit, 
Fedeltate, Getreuheit. 


Fédera, s. f. ber Zwilich — eine Kiſſen⸗ 
zieche, Uebergug uber die Kopftiffen. 

Federétta , s. f. cine kleine Kiſſenzieche. 

*Fediménto, fedire, fedita, ſ. ferimen- 
to, ferire, ferita; fedir torneamén. 
to, ſ. giostrére, 

Fedità, feditédc, feditàte, s, f. Unfi&thes 

_ reg, Unfiatbigteit, Unfauberbeit. 

*Fedito, adj. {. ferito, 

*Feditore, s. m, {. feritére. 


Fédo, adj. (fat.) ſchmutzig, unfauber, 
haßli 


Fegatella, s. f. Leberkraut. 

Fegatelletto, s. m. cin Heine8 Stückchen 
Ceber, ſ. fegatello. 

Fegatéllo, s. m. gebadene Leber, cin Stück 
n° ing Neg gefchiagen, fo man baden 

Fegatino, adj. Icberfarbig. 

Fegato, s.m bie Leber; fegato di solfo, 

‘antimonio, eine Maffe von Schwefel, 

von Spießglas in ber Chemie; aver 
guasto, o mércio il fegato, Alles dbel 
auglegen. 

Fegatoso, adj. auggefapren, rothfleckig im 
Gefiht; ber Pigblattern im Geſicht bat. 

Féggere, v. a. { fiédere. 

Felgndro acquético, s. m. Wafferfendel, 
Pferderamen. » 

Felce, s. f. bag Farrenfraut. 

Felcequercina , s. f. Baumfarcen, cin 
Kraut. 

Felciàta, 8. f. ſ. giuncata, 

Feldspato, s. rm. (T. miner.) Feld⸗ 
ſpath. 

Fele, s. m. ſ. fiele. 

Felice, adj. glücklich, glücſelig, beglückt. 

Felice, 8. f. fo vicl alé félce, ſ. 

Feliceménte, adv. glücklich; glidfelig; 
—— Weiſe; auf eine glückliche 

xt. 


F eli 


Felicità, -) s. f. die Glidfeligleit, Sus 
Feliciide ligfeit ; tin großes Glück; 
Felicitfte,) bas Woblergeben; alücklicher 


Rorigang , die Woblfabrt, das Wobl. 

Felicit&nte, adj. verb. beglückend; was 
glücklich macht. 

Felicit&ro, v. a. beglücken, glücklich mas 
cen, beglückſeligen. 

Felicitatére, s. m, der beglückt, glücklich 
machet. 

Felicitatrice, s. f. bic glücklich, glückſe⸗ 
lig machet. 
Féllo, adj. gottlo8, boshaft, treulo8. 
Felléne, s. m. cin febr treulofer, barts 
berziger und ſchadenfroher Boſewicht. 
Fellonescamente, adv. auf eine bo8hafs 
te, treulofe Veife. > 

Fellonésco, adj. treulo8, bogbaft, grime 
mig, tuckiſch. 

' Fellonéssa, ad). f. gottlos, graufam, em⸗ 

pöreriſch, treulos; la figliuola fellonés- 
sa, die treulofe ToMmter. 

Fellonia, 8. f. die Vosbeit, Ruchloſigkeit, 
Treuloſigkeit. 

Fellonissimo, adj. sup. ganz ruchlos, 
hochſt treulos. 

*Fellonosaménte , adv. ſ. fellonesca- 
ménte. 

*Fellonéso, s. m. f. felléne. 

*Felléso, adj. {. féllo. i 

Felpa, s. f. der Pluſch, die Felpe, feides 
ner Zeug mit langen Haaren. 

Felsite, s. m. bimmelblauer Feldſpath. 

Feltràre, v. a. walken; filzen; filtriren, 
durchſeihen, durchſchlagen. | 

Feltrato, part. gefilit, gewaltt; mit Fila 
bedeckt, in Fila eingeſchlagen, filtrirt, 
durchgeſeihet. 

Feltrazione, s. f. die Filtrirung, das 
Giltririn, Durchſeihen. 

Feltrello, s. m, leichter, ſchwacher Fila. 
Feltro, s. m. Filz; it. cin Filgmantel; 
Filzkappe vor dem Regen. 
Feldca, s. f. cine Felufe; kleines Ruder: 


ſchiff. 
Fémina, s. f. das Weibchen, Weib⸗ 
Fémmina,ſ (ein der Thiere; ein Weib, 


Weibsperſon, Weibsbild; die Frau, das 
Weib, Eheweib; femmina di mondo, 
. o mondéna, o comune, o di partito, 
tine Diitmagjerin, fure — femmina di 
vite, bie Schraubenmutter; chidve fem- 
mina, ein gebobrter, bobler Schlüſſel _ 
das Ende am Thürbande, fo fid um den 
Zapfen drebet; pifnte femmine, weib: 
lie Pfianzen — cine Hure; non vò- 
glio fare la mia donna femmina, e 
me becco, id will meine Frau nicht 
gue pure, und mid night zum Hahnrey 
machen. Machiavelli. ì 


Femminsccia, s, f. cin garftige8, häßli⸗ 


ces Weib; it. cin grofes und dickes 
Meib. 


\ 
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Fené 


Femminacciolo, s. m. ein Weibernarr. 
*Femmindle, adj. f. femminino. 
Femminélla, s. f. cin ſchlechtes, geringe8 
Weibsbild; die Faben unter dem Saffrans 
die 7——— vom Heftel; der kleine Rings 
wo der Haken ded Heftels eingreift. 
Femmineo , adj. weiblich, dem Weibe 
gehörig; weibiſch. DI 
Femminescaménte, adv. nad) meiblichee 
Art; mie cin Weib; weiblich, meibers 
“ méfig. i 
Femminéseo, adj. ſ. femminino, 
Femminétta, s. f. cin Weibchen; ein ars 
tiges, tleine8 Weib. | 
Femminézza , s. f. das meiblibe Ge 
ſchlecht. 
Femminiéra, s. f. cin Zimmer fur die 
Weiber, Weibergemadh. i 
Femminile, adj. weiblich. 
*Femminileménte } adv. ſ. femmines- 
Femminilménte, caménte, 
Femminilità; 3. f. bag Wefen eines Meis 
bes; Weichlichkeit. 
Femminino , adj. weiblich, weiblichen 
Geſchlechts; weibiſch; ſchwach, weich⸗ 
lich. 
Femminccia, s. f. ein ſtarkes, munteres 
Weib. 
Femmintccia ,) s. f.cin geringes, ſchlech⸗ 
Femminuzza, tes Weid, 
Fémore, s. m. die Seite, Hüfte; bag 
Hüftbein, der Knochen am Dicbein. 


| Fendénte, s. m. ein Hieb mit dem Des 


gen. Degenbieb. 

Féndere, v. a. fpalten, gerfpalten, von 
cinander ſpalten; durdfdneiben ; fen-⸗ 
dere l’aria, i fiümi ecc. die Luft, das 
Waffer durchſchneiden 20. 3 fendere i 
campi, fendere, e féndersì, v. r. 
ſich {palten 3 auffpringen; zuſpringen; 
Riben, Spalten beforamen. Pret. fen- 
déi und féssi; part. fenduto und 
fesso. | 

Fendiménto, s. m. f. fessura. 

Fenditéjo , s. m. ein Snftrument von 
barter Materie, die Federn barauf zu 
fpalten. 

Fenditdre, s. m. ein Epalter, Zerfpalter. 

Fenditura, s. f. {. fessura. 

Feneratgre, s. m. ein Wucherer. 

Fenéstra, s. f. das Fenfter. 

Fengite, s. m. eine weife Marmorart. 
Fenice, s. f. und m. Phonir __ eine gros 
fe Seltenbeit, Raritit __ Mattentraut. 
Feniciétto, s. m. bas Junge von einen 

Phonir, ein junger Phonir. 

Fenicdttero, s. m. ber Flambant, der 
Flammenreiher, cin Waffervogel. 

Fenile, s. m. der feuboden. 

*Fenita, s. f. bag Ende. 

Fenémeno , s. m. eine außerordentliche 
Erſcheinung, Luftzeichen; ſichtbare Bes 


Féra 


gebenbeit in ber Natur, cin Phaäno⸗ 


men. 

Féra, s. f. {. fiera, (poet.) eine Sprode, 
Grauſame. i 

Ferace, adj. frudtbar. 

Ferdle, s. m. eine Scelaterne. 

Ferale, adj. ungluͤcklich; todtlich, gräß⸗ 
lich, wild, unbandig, ſ. ferino. 

Feralmente , adv. graßſlich, grauſam, uns 
menſchlich. 

Fércolo, 


8. m. ein Gericht; cine Spei⸗ 
Férculo, 


fe — eine Maſchine, Etwas 


. im Triumph, oder in Prozeſſion gu: tras 


gen, alé: Gewehr, Kronen 26, 

Pronto, adj, verb. ſchlagend, verwune 

end. 

*Férerc, v. a. f. ferire. 

Ferétro, s. m. eine Bahre, Todtenbahre. 

Feéria, 8, f. eine ferie, Feyertag, Ges 

richtsferie; far feria, fegernz nicht ars 

beiten — fein Gericht balten; far feria 
nel letto, feiner Frau nicht beywohnen. 

Feria seconda, feria terza , feria 

quarta, feria quinta, feria sesta, saba- 

to, (im Kirchenkalender) Montag, Dinftag, 

Mittwoch, Donnerftag, Frevtag, Sonns 

abends far di ferie, von dem Tage 

ſelbſt das Brevier betben, oder Meffe les 
fen, weil fein Feſt eines Leiligen auf 

ben Tag fallt. o 

Feriale, adj. alltäglich, werktägig — gie 
mein; giorno feriale, Werktag, mo 
tein Geft ift; vestimento feriale, alltäg- 
liches Kleid. 

Ferialmente, adv. ganz gemein, ſchlecht; 

ſchlechtweg, obne viel Umſtände. 

Ferigre, v. n. Ferien, tein Gericht, kei⸗ 
ne Seffion balten. 

Ferigto, adj. wo Ferie gehalten wird; 
. dì feriati, Tage, wo kein Gericht gebal 
ten mird 3 subst. bic Gerichtsferien, 

. die Tage, mo die Gerichtshofe geſchloſ⸗ 
fen find. 

Feridére, 8. m. ſ. feritòre, 

Ferigno, ad). ſ. inferigno. 

Feriménto, s. m. bag Hauen, Schlagen, 
Verwunden, die Verwundung. 

Ferino, adj. wild; thieriſch. 

Ferire, v. a. verwunden — ſchlagen. — 
treffen — anftofen, anfallen; it. feri- 

, re torneamenti, c cérrer giostra, 
bem Turnier begwobnen, cine Lanze bres 
cen; il sole feriva, bie Gonne fiel 
ftart auf. La barca ferì sopra il lito, 

das Schiff ftief ang Ufer; ferire il pun- 

| to, treffen, das Biel; andére a ferire 
— io non so dove e’ si voglia an 
dar a ferire, id) weiß nicht, wo er bins 
aus will; was er bamit meinet; ferire, 
absol. und andrea ferire, gerade wor⸗ 
auf gielen, morauf losgehen. 

—— s. f. die Querftange oben in 

elte. 


- 
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Ferm 


Ferita, s. f. unb *fedita, cine Wunde, 
Verwunduug. 

Ferità, foritade, feritàte, s. f. die 
Wilbbeit, Unbandiglfeits Die wilde Ges 
mutbéart. - 

Ferito, part. vermundet, verleht. 

Feritéjo, s. f. cine Schießſcharte, Schieß⸗ 
loc in der Mausr. 

Feritére, s. m, cin Vermundeter 5 der 
vermundet, ſchlägt. 

Feritrice, s. f. bie Verwunderin ; die vevs 
wundet, ſchlägt, Wunden madgt. 


Ferlino, s. m. eine alte, kleine Münze, 
die nicht mehr im Gebraudh ift. 
erma, s. f. die Mietbzeit  gebungener 
perfonen — Beſchließung cine Wer⸗ 
trag6; unterſchrift, Pacht, Verpachtung; 
la fema de’ soldati, die Capitulation 
der Solbaten; per dar la ferma al 
‘fatto, um bie Sache gu erbérten 26. 
— das Stehen der Hunde, wenn fie 
Wild findbenz bracco da ferma, o da 
fermo, cin fund, ter vor bem Wilde 

ſtehet. 

Fermaglio, s. m. die Spange, das Schloß 
am Bude 3 cin goldenes Gebang, cin 
Kleinod. 

Fermameénte, adv. feſt, ſtandhaft; gu 
verfichtlich ;- fteif und feſt; obne allen 
Zweifel. | 

Fermameénto, s. m. die Befeſtigung, Be⸗ 
ftitigung — bag Firmament, die Fefte 
des Himmels. 

*Fermanza, s. f. bie Vefeftigung, Be 
ftatigung — Gewährleiſtung, Bürgſchaft. 

Fermare, v. a, anbalten, aufbalten, bals 
ten, nicht fortlaffen; einbalten; zuſchlie⸗ 
fen; verſchließen, zumachen; non li fer- 
mite porta. Si fermò dentro ſchlie⸗ 
fen, feftietenz beſchließen; fermare un 

atto, einen Vergleich ſchließen; fermar 
a tassa, tariren; fermar l'énimo, è 
fermare, abs. einen Entſchluß fallen, fig 
feft vornebmen; fermar nella memò- 
‘ria, ing Gedégtnif prägen; fermar il 
viso, fit im Geſicht nicht veraͤndern, 
fi nicht verwandeln; fermare una 
cosa a checchessia, Etwas woran be 
feftigen, feſtmachen, baranbdngen; fer- 
mare la starna, vor den RKebbiibnern 
fteben, von Hunden; fermare il chiédo, 
feft befchliefen 3 fermare le carni, bag 
Fleiſch aufkocher, abfopen, damit es 
ſich hält; fermare uno al suo servi- 
sio, Einen in feine Dienfte aufnebmenz 
fermare una carrozza, einen Wagen 
befteilen, mietben; fermare il séngue, 
das Blut ftilen; fermare il pic 0 
il passo, ſtehen bleiben; fermarsi, 
ftiUc freben, tnne balten, aufboren — 
ſich aufpalten. 


Ferm 


. Fermàta, s. f. bas Stillefteben, Anbal: 
ten, der Stillftand > die Paufe. 


Ferméto, part, angehalten 2c. ftandbaft, 


entſchloſſen. 

Fermentâre, v. n. gähren; v. a, ſäuern; 
gabrend machen; in Gährung bringen. 
Fermentativo, adj. Gährung machend, 

in Gaͤhrung bringend. 
Fermentato, part. gegohren. 
Fermentazione, s. f. die Gährung, das 
Gähren. 
Ferménto, s. m. was in Gährung bringt; 
der Sauerteig. 
Fermézza, s. f. die Standhaftigkeit, Ent: 
ſchloſſenheit; Unverzagtheit; die Feftigs 
keit, Unerſchütterlichteit; Dichtheit eines 


Körpers — Dauerbaftigleit, Dauer — 


fermezza, Armband. 

Fermiére, s. m. der Pachter. 

Férmo, adj. feft, befeftiget, angebunden, 
angebeftet 2c. ſtillſtehend, ohne Bewe⸗ 
gung — ſtandhaft, unbeweglich, ent⸗ 
ſchloſſen, unerſchrocken, beſtändig, dauer⸗ 
aft — der nicht abzubringen; cgli è 
ermo nelle sue risoluzioni, er bleibt 
felt bey feinen Entſchließungen; con vi- 
so fermo, mit ernfter Miene ; ser- 
rér le porte con fermi serrimi, tie 
Thüren feft verſchließen; notte ferma, 
tief in ber Nacht; terra ferma, das 
9 Land 3 canto fermo, Choralge⸗ 
ang. 

Férmo, s. m. der Schluß, die getroffene 

— Abrede, bag Ausgemachte; der geſchloſ⸗ 
fene Vertrag; cgli é fermo, che ecc. 

8 bleibt dabey, daß; can da fermo, f. 
erma; tenére, avére per fermo, für 
ausgemacht, für gewiß baltenz fermo, 
adv. {. fermaménte. 

Féro, (in Berfen) adj. f. fiéro, auch 

__anftatt fecero, ſich machen. 


eròce, adj. muthig im Streit _milb — . 


unbanbig, grimmig; nazione ferdce, 
.tin wildes, unbàndige8 Voll. 


erocemente, adv, mild, graufam, grim⸗ 


ngi @uG tapfer, wacker. 
Ferdcia, 8. f. {. ferocità. | 
erocissimo, adj. sup, ſehr grimmig, 


wild ac. 

Ferocità, ) s. f. die Wildheit, Unbéns 
erocitide ; digfeit, Gsaufamfeit; (im 
erocitéte, Guten) VWaderbeit, Las 


pferteit, Beherztheit. 
Ferriccia, 8, f. cin Stachelrogen, Angelo 

fiſch; cine Büchſe, den Golbteig gum 

Vergolden gu kochen. 

Crràccia, s. m. alt Eiſen; ſchlechtes Gis 

fenz altes Eiſenwerk. 


"erraggsto, s. m, der erſte Tag im Au⸗ 


guſt. 
Ferrgjo ,, s. m. ein Scharſchmied, Cifens 

arbeiter; l'arte del ferrajo, bag Schar⸗ 
| ſchmiedhandwerk. 
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_Ferr 


Ferrajélo , } s, m. cin Mantels farsiti- 

Ferrajuélo;f. rir pel ferrajudlo, fif 
mabnen laffen, fein guter Brzabler ſeyn; 
it. fir ferréjo, ſ. 

Ferraménto, s. m. Gifenwer®, allerley 
ciferne Werfzeuge — alles Zubehör, ein 
Pferd zu beſchlagen. 

Ferräna, s. f. Futterſaat, Wickfutter. 

Ferrandina, s. f. cin leichter franzoſi⸗ 
ſcher balbfeibener Zeug, deſſen Kette von 
Seide, der Einſchlag aber von Baum⸗ 
wolle oder Schafwolle, oder auch von 

Leinen⸗Zwirn iſt, (franz. ferran- 
dine). e 

Ferrdre, vi: a. mit Eiſen beſchlagen; fer. 
rare un cavallo, o altro animale, 
«cin Pferd ꝛc. beſchlagen; lascigrsi fer- 
rare, ſich Alles gefallen laſſen; nageln, 

mit einem Gifen befeftigen; ferrare Agé- 
sto, den erften Auguft mit Schmauſen 
und andern Luftbarteiten binbringenz co- 
me dissc colùì, che ferrava l’oche 
al bujo, e’ ci sarà che fare, prov. 
ih babe gar was Schweres, oder nipt8 
Kleine vor mir, eg wird ſchwer baltenz 
chi ferra, spesso inchiéda, auch der 
befte Meifter fehlt oft. ; 

Ferrastringhe, s. m. cin Neftler, Sent 
ter. . 

Ferraàto, s. f. cin eifern Gitter, oder 
Gatter; ferrata d'una finestra, ein 
cifern Gitter vom Fenfter. 

Ferrito, part. mit Gifen beſchlagen; ac- 
qua, o vino ferràto, Waffer, Wein, 
worin Eiſen gelofht worden. i 

Ferratore, s. m. cin Hufſchmied, cin Ei⸗ 
fenfhmied, Scharſchmied. 

Fcorratura, s. f. bag Beſchläge, der Huf⸗ 
flag; die Spuren, Tapfen vom Huf—⸗ 
eiſen. 

Ferravécchio, s. m. der mit altem Eiſen 
handelt. 

Ferrözza, s. f. alt Eiſen. . 

Férreo, adj. eifern, oder eifenartig 3 fig. 
avér gli occhi premuti da ferreo 
sonno, im Todtenſchlafe liegen. 


Ferreria, s. f. Cifenmer®, Eiſenwaare. 


Ferretto, s. m. ein Éleine8, längliches 
und dünnes eifernes Werkzeug; udmo - 
ferretto, der anfängt, gu grauen, halb 
grau; ferretto della spada, ber Haken 
am Degengebange; ferretto di spa- 
gna, mit Schwefel calcinirte8 Kupfer. 

Ferrista, s. f. ſ. ferrata. 

Ferriéra, s. f. die Beſchlagtaſche, der 
Sad zum Hufſchlag; Hufeiſenſack, auf 
der Reiſe; die Tafhe, das Futteral gu” 
ben Fnftrumenten der Wundärzte, der 
Hufſchmiede 20. 3 cine Eiſenhütte; ein Gis 
ſenbergwerk. 

Ferrigno, adj. eiſenfärbig, eiſenhaltig; 
eifenartig 3 fig. animo ferrigno , ein 
partes, unbarmherziges Gemüth; ubdmo, 


Feérr 


ferrigno, cin eiſenfeſter, cin ftarter, 
handfeſter Menſch; legnéme ferrigno, 
digt und feftes Holz. 

Ferro, s. m. das Gifen — ein eiferne8 
Werkzeug — ein Degen, Schwert; fer- 
‘ro di due marre, ſ. marre __ ein 
Vrenneifen — tin Platteifen, Plattſtahl 
— tin Oufeifen; ferri, Schlittſchuhe 
Strickſtocke Ketten und Vanhe __ cine 
Art Kinderfpiel; ferro fosforàto, das 
Siberon des H. Bergmann; ferro arse- 
nicdle » Mifpidel; e' non gli eroòcchia 
il ferro, prov. er furobtet ſich nicht; 
er fublt feine Stärke; éssere di fer- 
ro, eifenfeft ſeyn; venire a ferri, zur 
Sade ſchreiten; essere a’ ferri, {darf 
zuſammen geratben, beftig ftreiten ; bàt- 

, tere il ferro, mentre ch’ egli è 
‘caldo, das Gifen ſchmieden, fo lang es 
warm ift ; aguzzére i sugi ferri, o fer-. 
ruzzi, ben Ropf daran ftreiten ; méttere 
al ferro, o ne’ ferri alcuno, Ginen 
in Ketten und Banden ſchließen, eine 
ſchmieden; éssere al ferro, ne’ ferri, 
in xetten und Banden liegenz mettere, 
e andàre a ferro, e a fuéco, mt 
Geuer und Schwert verwuſten. 

Ferrolino, s. m. ein Eischen, kleines Eifen, 

Ferrugigno., adj. ſ. ferrigno. 

Ferruminaménto, s. m. die Lithe, bag 
Lothen, die Lothung. i 

Ferruminfre , v. a. Iotben, gufammen- 
lothen; ſchweißen, anſchweißen, zufam: 
menſchweißen. 

Ferruminato » dart. gelöthet, geſchweißt. 

Ferruminatério, adj. cannello ferrumi- 
natoris, das Vlagrobr gum Loͤthen der 
Goldarbeiter. 

Ferruzzo, s. m. ein kleines Eiſen; kleines 
eiſernes Werkzeug; it. aguzzaro, ed 
adoperdre i suoi fermizzi, {. ferro, 

Fersa, a. f. f. ferza. 

Ferscio, 8 m. bag Kleid eines Segels. 

Fertile, adj. fruchtbar. 

Fertileménte, adv. ſ. fertilménte, 

Fertilézza, s. f. die Fruchtbarkeit. 

Fertilità, 

Feriliide | 8. f. die Frudptbarteit. 

Fertilitàte , | 

Fertilizzdre, v. a. fruchtbar machen. 

Fertilménte, adv.fruchtbar, reichlich, baufig. 

Ferucola, s. f. cin Wildthierchen, klei⸗ 
nes wildes Thier. 

Ferveute, adj. verb. ſiedend, ſiedheiß, 
brennend; dcqua fervente, bigig, eifs 
rig; acciocché e’féssero più ferven- 
ti alla guérra __ inbrinftig, beftigz 
amor fervente. 

Ferventeménte, adv. hitzig, inbrinftig, 
beftig, eifrig. 


*Ferventé 
Hervicia "° s. f. {. fervdre, 


Férvere, v. n. wallen, ſteden ſiedend, 
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Fést 
brennend heiß fegn; fig. in der griften 
Wise fegn, in voller Bewegung fegn; 
quando la battaglia ferveva, quan- 
o il sole più ferve, 
*Fervézza, s. f. die Pipe, f. caldézza, 
Feruùuggine, s. f. der Roft am Gifen 20, 
Fervidaménte, adv, ſ. ferventeménte. 
Fervidézza, s. f. ſ. fervdre. 
Férvido, adj. febr brennend, ſehr heiß, 


ſehr warm; digig, beftig. 


Férula, s. f. Gertentrauti, Rautentraut 
— Die pràparirte Aronwurzel. 

Fervore, s. m. cine brennende Hitze; fig. 
die Snbrunft, der Gifcr. i | 

Fervoréso, adj. bigig, heiß brennend ; fer- 
vorosepreghiére, inbrünſtiges Gebeth. 

*Feruta, s. f. ferita. 

Ferito, adj. ſ. ferito. 

Férza, s f cinc Peitſche, Geißel; ferza 
del sole, del caldo, die Mittagshige, 
die beifcn Stunben ded Tages. 

Ferzfre, v. a. ſ. sferzare. 

Ferzito, ad). ſ. sferzito. 

Férzo, 8. m. ferzo di tela da vele, eine 
Vreite vom Segel. 

Fescennini, adj m. pl. gotige, grobe 
Lieder, fo in Nom bey geriffen Feften 
und Cuftbarfeiten gefungen werden. 

Fcoscera, 8. f. ſ. brionia. 

Fésso, subst. m. ſ. fessiira. 

Fésso, Fessa, part. von féendere, ges 
fpaltet, gefpalten. 

Fessolino, s. m. cin Ritzchen, Spältchen, 
Schlitzchen. 

Fessura, s. f. cine Spalte, ein Spalt, 
Ritz, Schlitz, Riß; kleine Oeffnung. 
Fésta, s. f. cin Feſt; Feſttag, Feyertag; 
it. festa di precétto, festa comandé- 
‘ta, cin-gebotbener Feyertag — cin Fe, 
Luftbarteit, Bergnügen, Fröhlichkeit 20., 
freundliche Begegnung, freundliche Auf⸗ 
nahme, Liebkoſungen; Eßwaaren, aller⸗ 
hand kleine Waaren zu Geſchenken, die 
auf Kirchweihen und andern derglei⸗ 
chen Feſten gu verkaufen ſind — öffent⸗ 
liche Luſtbarkeit, Freudenfeſt, Gaſtereyz 
cin Volkslied bey Freudenfeſten; vive- 
re ih festa, in Luſt und Freuden leben; 
guardar la festa, das Feſt feyern, 
nicht arbeiten; éssere vigilia di cat- 
tiva festa, cine ubie Worbebeutung 
fegn, fein angenebmer Boͤthe feyn; far 
festa’, finir la festa, aver festa, atif: 
boren, Etwas gu thun; die Arbeit unters 
laffens vi do festa, id) laffe Gud von 
der Arbeit 108; far festa ad uno, 
Ginen liebtofen ;s far la festa a uno, 
Ginen umbringen, todt machen; cosa 
da di delle feste, etwas Prachtiges, Herr⸗ 
liches; concigr uno pel di delle feste, 
Ginen übel zurichten, garftig zudecken 2c.; 
chi non vudle la festa levi l'alléro, 
was Ginem nicht recht ift, bazu muß man 


‘ Fest 


keine Getegenbeit geben; far la festa 
senza alléro, etwas (fonft Feyerliches) 
ohne Geprange, in der Stille verrich⸗ 
ten; i matti fanno le feste, e i savj 
gédono, die Rarren ftellen die Cuft an, 
und die Klugen geniefen fie; ogni dì 
non è festa, es iff nicht alle Tage 
Sonntag; es ift cine Beit gu arbdeiten, 
und eine Beit gu ruben; a festa, fefts 
Li i 


id. 

Festéccia, s. f. cin grofie8 Feft. 

Festajudglo, s. m. der Veforger einer Lufts 
barteit, Feſtivität; ber bag Röthige an 
cinem Feſt veranftaltet. 

Festénte, adj. verb. froͤhlich, luftig, in 
feſtlichen Luftbarteiten begriffen, froblos 
cen). 

*Festànza, s. f. (. festa. 

Festare, v. a. cin Feft fegern, begebenz 
festare il giérno della nascita di al. 
cuno, Gine8 Geburtstag fegern. 

Festeggévole, adj. ſ. festévole. 

Festeggevolmente, adv. {. festevol- 
ménte. ; 

Festeggiaménto, s. m. eine Feftligteit, 
cin Freudenfeſt. 

Festeggiante, adj. verb. ber cin Freus 
denfeſt gibt, luftig, froͤhlich. 

Festeggiantemento, adv. ſ. festevol- 
ménte. 

Festeggiàre, v. a. cin Feft, Freudenfeft ges 

. ben — öffentliche Luftburteiten anftellen, 
feyern, feyerlich begeben; festeggiar il 
giérno del sabbato, den Sabbat fey: 
ern; festeggiare lo sposalizio, bie 
Vermablung feyerlich begehen. 

Festeggidto, part. gefeyert, feſtlich des 
gangen 5 freundlich auigenommen, fefts 
lid) empfangen, mit Liebtofungen behan⸗ 
delt. 

Festéggio, s. m. f. Foategpiamento 

Festerecciaménte, adv. { festivaménte. 

Festeréccio, adj. f. festivo. 

Festévole, festevolissimo, adj. {. fe- 
sténte. 

Festevolménte, adv. feyerliher, feftlimer 
Weiſe; froöhlich, gefallig. 

Festicciuola, s. f. cin kleines Feſt, klei⸗ 
ne Luſtbarkeit. i 

Festichino, adj. m. hellgrün, lichtgrün. 

Festinénza, und festinanzia, s. f. f. festi- 
nazione. | 

Festinaménte, adv. {. festinataménte. 

Festinére, v. a. eilen, eilfertig fegn. 


Festinataménte, adv. eilfertig, in Cil. 


Festingio, adj. beſchleuniget. | 

Festinazione, s. f. die Gilfertigleit, Ges 
ſchwindigkeit. NE 

‘ Festino, s. m. cine Abendgefellichaft zu 

— gu ſpielen, ſich zu beluſtigen 
— 


ein Ball. 
Festino,. adj. cilfertig, emfig, geſchwind. 


f 
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Fiac 


Festivaménte, adv. feftim, feyerlich; 
celebràr le nozze festivamente. 

Festivo, adj. feſtlich, feyerlichz giorno 
festivo, ein Fefttag. i 

*Festo, adj. feſtlich. 

Festoccia, s. f. freundliche, hoͤfliche Auf⸗ 
nabme, ein freundliches Gompliment. 
Festone, s m. cin Blumenkranz, ein Bund 
Zweige mit taub und Blüthen, womit man 
die Thüren 20. ſchmückt; eine Frucht⸗ 

ſchnur, Fefton in der Vautunft. 

Festosamente, adv. festevolménte. 

Festosétto, adj. fréblid, etwas luſtig. 

Festoso, adj, frihli), freudig, munter, 
liebkoſend. 

Festuca, 8. f. festuco, und fistuco, s. m. 
ein Strobbalm, Heiner Splitter Holz ꝛe.; 
it. Sywingel, cine Grasart. 

Fetente, adj. verb. ftintend, tibelriemend. 

Fetentissimo, adj. sup. überaus ſtinkend. 

*Fétere, v. a. ftinten, garftig riechen, eis 
nen Geſtank machen. 

Fetidaménte, adv. mit Geftant, auf cine 


ſtinkende Art. 

Fétido, } adj. ftinfenb; übelriechend; 

*Fetidòso, unfläthig, garftig, unehr⸗ 
bar; assa fétida, Teufeisdreck. 

Féto, s. m. die Frucht im Wutterleibe. 

Fetore, s. m. der Seftant, übler Geruch. 

Fetta, s. f. ein Schnitt, cine Scheibe, cin 
dünnes Stückchen Vrot, Fleiſch ꝛc., ein 
?igchen, irgend wovon; fare, dare ecc. 
fetta, ſich brauchen laffen, fi zurecht 
machen laffen, von Meibéperfonen. 

Fettolina, s. f. cin Sqnitthen, gang 
dunner Schnitt. 

Fetténe, s m. cine Spalte am Schenkel 
des Pferdes vom Duf an die Krone. | 

Fettuccia, s. f. cin Schnittchen, tlefner 
Schnitt, Scheibchen; VBand. 

Fettucciéjo, s. m. ein Poſamentirer, 
Bandwirker. 

Feudide, adj. gum Lehen gehörigz beni 
feudéli, Lehengüter. 

Fcudalità, s. f. die Lebenbarteit. 

Feudatària, s. f. cine febenbefigerin, Les 
benfrau. : 

Feudatgrio, s. m. der Lehenträger, Lebens 
mann adj. gum Leben geborig. 

Feudista, s. m. cia Feudift; Lehenverſtän⸗ 
diger; der bas Lehenrecht verftebt. 

Féudo, s. m. ein febengut, Ritterguts 
dare in feudo, in Leben geben. 

*Fi, s. m. cin Sobn (beym Dante). 

Fi fi, interj. pfui, pfui. 

Fia, s. f. ſ. fiata.. 

Fia, (poctifh) anftatt sarà, wird feyn. 

Fifba, s. f. Aufſchneiderey, Lügen, Mähr⸗ 
den, ſ. favola, | 

Fitcca, s. f, cin Gietife. wie wenn Alles 
zerſchiagen würde; mengére grande 
fiacca, e gran romòore, 


Fiac 


Fiaccaménte, adv. matt, ſchwach, trég, 
verdroffen, Idffig. 

Fiaccaménto, s. m. die Zerbrechung, Zer⸗ 
fhmeifung, Entkräftung, Abmattung. 
iaccare, v. a. gerbrepen, zerſchmeißen, 
zerſchmettern, gertrimmern — entiraften, 
abmatten; fiaccar il collo, den Dal 
brechen; fig. fiaccar l’ira, fcinen Zora 
erftiden, einhalten; chi non. si sper- 
giura si fifcca il collo, mit der Wahr⸗ 
beit rebet man fid) oft um den Hals. 

Fiaccéàto, part. gerbrochen, zerſchmettert, 
gertrummert — ermattet, erſchöpft — 
unglücklich, verdborben. 

Fiaccatùra, s. f. {. fiaccaménto. 

Fiacchétto, adj. etwas matt, abgemattet, 
enteraftet, 


Fiacchézza, e. f. bie Mattigleit, Schwach⸗ | 


‘ Beit, Kraftlofigleit. 

Fidcco, 8. m. bie Zerſtoͤrung, Zertrüm⸗ 
merung — RNiederlage, Umſturz. 

Fif&cco, adj. matt, müde, abgemattet, 
ſchwach, erfhopft, ſchlaff, kraftlos. 

Figccola, s. f. eine brennende Fackel; die 
Flamme einer brennenden Kerze, oder cis 
ner Lampe. i 

Fiadéne, s. m. ſ. favo, . 

Fidla, s. f. eine glaͤſerne Flafhe — eine 
etwas tiefe glàferne Sale. 

Fidle, fé 

Fialone, s., m. ſ. VO. 

Fiamingo, s. m. ſ. fenicéttero. 

Fiémma, s. f. die Flamme _ das Fener; 
FGeuerfarbe das Magagin an Reifetut: 
ſchen — cin Wimpel auf ben Mafibiumen 


— Sommerwurg, cin Kraut, f. orobàn- © 


che; lèvàr fiamma, auflobern, flamme 
geben; fig. entbrennen, aufgebracht were 
den; mettere, mandére, andére a fuò- 
co, e fiamma, fengen und brennen; drap- 
po a fiamma, flammigter, geſlaumter 

Fiammante, adj. verb. flammend, bells 
leudtend; fuòco fiammante, cin beftis 
ate, hoch auflodernde8 Feuer; tormérito 

ammente, cine beftige Qual. 

*Fiammére, v. n. {. fiammeggigre, 

Fiammastlsa, s. f. cine Schwinde, weiß⸗ 
ſchuppichte Flechte. 

Fiammégto, part. f. fiamménte flam⸗ 
micht, geflammt. 

Fiammeggiante, adj. verb. flammend, 
was Flammen von fid gibt; glanzend, 
funfelnd, ſchimmernd; roeblib, feuerfars 
big; fiammeggiénti frutti. 

Fiammeggiàre, v. n. flammen, fadela, 
Flammen pon ſich geben — fhimmern, 
funteln — lichterloh brennen, in Fiamme 
ſeyn; act. Feuer, Flammen von ſich geben. 

Fiammélia, s. f. cin Flämmchen, kleine 
Blomme Schimmer, Glanz, ein Licht⸗ 
cen von weitem geſehen _—. dad Liht, die 
Flamme der Kerzen. 
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Fiag 

Fiammésco, adj. flammicht, funkelnd. 

Fiammétta, Ì s. f. cin Flämmchen, klei⸗ 

Fiammicélla, f ne Flammen. 

—— adj. was Flammen von ſich 
gibt. 

Fiammolina, s. f. bag Flämmchen. 

*Fiammére, s. m, f. infiammagiéne, 

Fiancdre, v. a. die Seiten (vom Gewöl⸗ 
be) feft machen, verwahren. 

Fiancgta, s. £ cin Epornftib, ein Stof 
mit bem Sporn; dare una fiancata; 
fig. auf Ginen ſticheln. 

Fiancheggignte, adj. verb. die Seiten 
deckend; von der Seite beſtreichend; 
îngolo fiancheggiante, tin Streide 
winkel. 

Fiancheggigre, v. a. die Seite angreis 
fen; in bie Seite ſtechen; ffimeln, mit 
Stielmorten um ſich merfenz an der 
Seite geben — beſchützen, beyfteben. 

Fianchétto, s. m. die Studen feiner Filg 
in den Theilen ded Hutes, mo fie am 
meiften zu feben find. 

Fifnco, s. m. die Seite des Leibes zwi⸗ 
ſchen bem Quftbein und den Rippen; die 
Dimne, Diinnungs die Weiche — die 
Seite, Flanfe einer jeden Same; Gee, 
Flügel eines Gebäudes; mal di fianco, 
oder Fianco, das Seitenftehen; pa- 
tisce di fianco, er bat Scitenftehens- 
fianchi delle navi, die Soeitenbalfen ded 
Schiffes; fianchi d'un arco, bie Ribs 
ben eines Gemilbc8; fianchi delle ripe 
de’ ponti, bag Gemduer, fo die legten 
Vogen der Vride hält; alzare il fian- 
co, e far buon fianco, ſich wohl fegn 
lafien bey einem Schmauſe; fare, dire 
una cosa per fianco, etwas beylàufig, 
gelegentlich thun, fagen; essere, o 
stare al fianco ad uno, Ginem nicht 

. von der Seite kommen, ftetà um Einen 
feygn; porta del fianco, cine Seiten: 
thüre. 

Fiancuto, ad). dcr ſtarke Lenden bat. 
Fiandrone, s. m. cin Prabler, Auffbnei: 
der. 

Ri : 

* } s. m. fe favo. 

Fiasca, s. f, eine grofe flache Flaſche. 

Fiascaccio, 8, m. cine grofe Filaſche; 
Dumpe. 

Fiascajo, s. m. cin Glashandler. 

Fiascheggigre, v. a. ben Wein flaſchen⸗ 
weis, cingeln bald da, bald dort faus 
fen; fig. immer ändern, nicht ben einer⸗ 
ley bleiben. 

Fiascbetta, s. f. dim. von fissca. 

Fiaschettino, s. m. ein Schraubenfläaſch⸗ 

Fiaschétto, den. 

Fiàsco, s. m. eine Flaſche; a questo fias- 
co tu hai da berc, sc tu vorrài stare 
a mio pane, e mio vino, bag muft 
Du Dir gut Regel machen, wenn Du bey 


Fias 


mir leben willft; appiccére il fiasco 
. ad alcuno, Ginen befhimpfen; amér 
di meretrice, e vin di fiasco, la mat- 
tina è budno, e la sera è guasto, die 
urenliebe und der Wein in Flafchen 
verfauert in einem Tage; levare il vino 
a’fiaschi, o da'fiaschi; fig. die Gelegen: 
beit benebmen. | 
Fiascéne, s. m. eine grofe Flafhe. 
Fitta, s. f Mal; una fiata, cin Mal; 
lunga fiata, adv. cine lange Weile; 
(fia, e fie, abgetiirzt) quattro fie sei, 
venti quattro (gebräuchlicher quattro 
. via, ODer vie sei ecc.) 


Fiataménto, s. m. das Atbhmen, Athem⸗ 


bolen. | 
Fiaténte, adj. verb. athmend; blafend, 
keuchend. e 
Fiatàre, v. a. athmen, Athem holen, 
fanft wehen, vom Winde, laut werden, 
tbun, als wollte man rebenz non osò 
fiatare, er burfte nicht mudfen, fein 
Fort fagen — beriechen, anriechen; f. 
fiutàre , annasàre. 
Fiaténte, adj. {. fetéente. 
'idto, s, m. der Atbem, der Hauch; ein 
fanfter Wind, ein Lüftchen; cin Ges 
ſtank — ein Duft, Ausdünſtung — Vers 
migen, Àraft — Nichts — etwas Me: 
nige8 — eine lebende Perfon von Ginem 
geriffen Geſchlecht; la tale schiàtta è 
rimasta con. un sol fiato, con tre 
fiati ecc., dieſes Geſchlecht beſtehet noch 
in einer, in drey Perfonenz da cias- 
cùna pifnta, e ciascrin fidére usciva 
un fiato di sogve odore, und jedes 
Gewächs, jede Blume bduftete einen lieb⸗ 
lichen Geruch se non avrò tanto 
fiato da potérlo servire, menn id) 
nicht fo viele Kräfte baben merde, ibm 
gu bdienenz io promisi di non dir fia- 
to, ich babe verfprochen, nichts zu fagen; 
senza mangiar la sera, e ber mai 
fiato, obne jemabls etwas Abends gu effen 
und zu trinten; le bastonéte non gli 
fanno fiato, Schläge belfen an ibm 
nichts; chi ha fiato di virtù, non fa 
cosa tale, mer auch nur ein wenig Tus 
gend befit, thut dergleichen nicht; stru- 
ménti di fiato, biafende Inftrumente; 
cascfr il fiato (ad uno) ſich erſchreck⸗ 
lid fürchten; pigliar fiato, raccorre 


il fiato ; fig. fic) erbolen, rubig wers - 


ben; tutto in un fiato, in einem Atbem, 
in einem Ctück weg, auf cin Mal; l'ùl- 
timo fiato, ber legte baud, Seufzer; 
| tant’ avésse egli fiato, tant’ avéssi 
tu fiato quanto ecc., baf er fo gewiß 
erftidte; daß Du fo gewif crepirteft al8; 
gli puzza il fiato, er ftintt aus dem 
Munde 3 fig. er fiebt in ſchlechtem Ruf. 
*Fiàtolo, ſ. fi 
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tajudlo, unb feudatério. 


Ficc 


*Fiatdre, f. fetére. i 

Fiatoso, adj. ftinfend; was cinen Uebel⸗ 
geruch ausduftet. 

Fidvo, 8. m. ſ. favo. 

Fibbia, s. f. bie Schnalle. 

Fibbigglio, s. m. ſ. fermgglio,. affib- 
biiglio, 

*Fibbigle, s. m. die Schnalle. 

Fibbifgre, v. a. f. affibbiare. . 

Fibbictta, s. f. cin Schnällchen, klei⸗ 

Fibbiettina, $ ne Sdnalle. ; 


Fibra, s. f. eine Fiber, in ben Muskeln; | 


(poet.) cine Aber, cine Bafer, Fafer, 
in ben Pflanzen und bem Holze. 


Fibrétta, ) s. f. cine kleine Fiberz Peine 
Fibrilla Bafer, dünne Fafer in den 
Musfeth. 


Fibréso, adi. zaſerig, faferig, voll Fi⸗ 


ern. 
Fibula, s. f. (lat.) cine Schnalle; dat 


Wadenbein. 

Fica, s. f. die weibliche Scham, der 
Schamtheil einer Weibsperſon; far le 
fiche, Einem die Feigen weiſen; it. far 
le fiche alla cassetta, die Gaffe, Gaf: 
fengelber angreifen.o | 

Ficaccia , s. f. cine garflige Weiberſcham. 

Ficéccio, s. m. cine ſchlechte Feige. 

Ficéja, s. f. ber Feigenbaum. — 


Ficgto, unb pan ficato, Vrot oder Aſchen⸗ 


kuchen, morin Feigen mit binein geba» 


en. 
| Ficebile, adj. was man bineinfteden, 


bineintreiben , tief bineinftofien fann. 
Ficcaménto, s m. das Lineinfteden, Hin⸗ 
cintbun, Lfneintreiben, Hineinſchlagen. 
Ficcare, v. a. bineinfteden, einſchlagen, 
tinftofien, feftftedenz ficcér gli occhi, 
il viso, la mente, lo intellétto, ans 
ftatt fissére gli occhi ecc, ficcérsi, v.r. 
bineintrieben, hineinfahren tutta si 
ficcé riella rena ficcarsi, fi) alle 
Mibe geben; ficcarsi innanzi, näher 
kommen; ficcarsi oltre, weiter vors 
bringen; alla macca ognun si ficca, 
Jedermann will fi) an bem Schwächern 
- reiben; ficcarcarote, Cinem was weis⸗ 
, madhen 4 ficcarsi in un ludgo, ſich wo⸗ 
bin verfteden, verkriechen, auch nicht 
wieder weggehen, Einem über dem Halſe 
bleiben; ficcare il chiodé, ſich feſt wo⸗ 
, gu entſchließen; ficcare il màjo, die 


ften; ficcarsi in umdre, in testa, in 
capo, fit) in den Kopf fegen; ficcarsi 
in un cesso, ſich ſchämen, den Leuten 
vers Gefiht gu kommen. 

Ficcato , part. hineingeſteckt, eingeſchla⸗ 
gen 26. 

Ficcatére, e. m. ber Etwas annagelt, der 
Etwas hineinſchlaͤgt oder anſchlägt. 

Ficocatira, s. f. ſ. ficcaménto. 


Maye fteden vor die Thür feinec Lied⸗ 


Fich 
Ficheréto, } s. m. cin Feigengarten, der 
Fichéto, Ort gu den Feigenbäumen. 


Ficina, s. f. f. cellina, bugigsttolo. 

Fico, s. m. die Feige; (bie Frucht und 
der Feigenbaum) _— eine Feigwarze — 
Steingallen bey den Pferden; fico figre, 
die erften Feigen; fico grasseéllo, gràs- 
sula, asinéccio, fontaniére, brogiot- 

: to ecc, verſchiedene Gattyungen von Fcis 
gen 3 avér voglia de’ fichi fidri, mie 
eine ſchwangere Frau nad wunderlichen 
Dingen lüſtern feyn; non istimare, 
non valere un fico, für gor nichts ade 
ten, nicht das Mindefte werth ſeyn; cer- 

‘ care i fichi in vetta, ohne dringende 
Urſache gefährliche Dinge unternebmen ; 
quando il fico serba il fico, il vil- 
l&n sorba il p&nico, wenn der Fergene 
baum Feigen im Winter behält, hält der 
Bauer auf fein Getreidbez pigligr due 
rigégoli a un fico, — Nutzen 
machen. Fico di mare, Seefeige; fico 
d’inférno , {. Argeméne; fico indico, 
die indianifhe Feige. 

Fiedgide, s. f. bie Mittagsblume, afrifas 
niſche Feige. 

Ficosecco, 8. m. getrodnete Feige. 

Ficùulneo, adj. von eigen, oder vom 


Feigenbaum. — 
ida, 18. f. die Gewähr, Sicher⸗ 

Fidagiòno, beit; fida (in no6fana) ein 
Stud Land, momit die gemeine Vieh⸗ 
weide verbunbden iſt; Trift; it. Iriftgelò, 
Triftpacht. 

Fidénza, e. f. das Vertrauen, Zutrauen; 
das Wort, Verſprechen; die Sicherung, 
Gewährleiſtungz far fidanza, Gewähr 

leiſten; fare a fidanza con alcuno, 
ſich auf Ginen verlaffen, auf ibn rechnen; 
ſich frey an ibn wenden. 

. Fidanzare, v. a. (mit einem Acc.) in 
Schut nebmen — ficher ſtellen; verloben, 
gue Ehe verſprechen. 

Fidanzgto, part. ſicher geftellt, in Schut 
genommen __ verlobt, verſprochen. 

Fidére, v. a. anvertrauen, vertrauenz 
Eines Treue, Sorgfalt überlaſſen; ſicher 
ſtellen, verſichern, ſichern; fidare i be- 
stiämi, beym Verkauf eines Stück Lan⸗ 
des Sicherheit geben, daß die Viehweide 

gemein bleibe; fidarsi, v. r. trauen, ſich 
verlaſſen; chi si fida, rimgne ingan- 
nato, traue, ſchaue, wem; è pazzo 


esprésso, chi si fida più in altro, 


\ Che in se stesso. 

*Fidéta, s. f. der Gib ber Treue. 

Fidataménte, adv. zuverſichtlich, vol 
Vertrauen — redlich, ehrlich. 

Fidato, part. vertrauet, anvertrauet — 
guveridffig, treu, getreuz bem man ſich 
vertrauen fann. ‘ 

Fidecommessirio, fidecommissario; 
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Fiér 
fidecommésso, und fidecommisso, 
fidecommeéttere, und fidecommittere, 
f. fedecommessirio, fedecommésso, 
fedecomméttere. 

Fideicommisso, s.m. {. fedecommésso. 

Fidejussore, s. m. ein Vurge, der fur 
Einen baftet. 

Fidejussoria, s. f. ba8 Virgen, die Bürg⸗ 
ſchaft, das Gutfagen. 

Fidejussoriq, adj. bürgſchaftlich, zur Bürg⸗ 
ſchaft, oder gum Virgen gehorig. 

Fidelini, s. m. pl. Fabennubdeln. 

Fidelità, fidelitàde, fidelitate , s, f. {. 
fedeltà. 

*Fidénza, s, f. ſ. fidinza. 

Fidizio, s. m. tine mafige Mablgeit von 
Jauter Dannéiguten, nad) Art der Saces 
dämonier. 

Fido, da, adj. treu, getreu, zuverläſſig; 
subst. ein Vertrauter. 

Fiducia, s. f. bie Buverfiht, das Vers 
trauen, Zutrauen. 

Fiducigle, adj. zuverſichtlich. 

Fiducialménte, adv. zuverſichtlich, mit 
Zuverſicht. 

Fiduciariaménte, adv. zuverſichtlicher 
Weiſe; (. fiducialménte. 

Fiducigrio, adj. (bey den Suriften) bem 
etwas anvertraut wird. | 

*Fiebole, adj. {. fiévole. 

*Fiebolézza, s. f. ſ. debolézza, 

*Fiédere, v. a. (port.) vermunden, von 
cinander fpalten, ſchlagen, worauf ftos 
fen, treffen; un sentiér cho ad una 
valle fiede, der an cin Thal ſtoößt. 

Fieditdre, s. m. ſ. foritore. 

Fiéle, féle, s. m. die Galle — Gallens 
blafcs fig. Vitterfeit; non avér fiele, 
feine Galle baben, eines fanften Ges 
müths fegnz di cattivo fiele, bös 00 
finnt, tückiſch; più amgro che il fiele, 
gallenbitter ; fiele di terra, ſ. centaù- 
rea. | 


Fiensja, s. f. (filce) cine Gratfenfe. 


._ Fiendle, ad). falce fienale, cine Bragfenfe. 


Fiengréco, s. m. Bockshorn, Geilraute, 
Siebenzeiten, cin Kraut. 

Fienile, s. m. ber fcuboden. 

Fiéno, s. m. das. Heu; e’ non è tempo 
di dar fieno a oche, es ift jegt nicht 
Beit, fi bey Kleinigkeiten aufzuhalten; 
uomo di fieno, tin unthätiger, unnuger 
Menſch. Fieno di caméllo, Squinant, 
Kamel⸗Heu. 

Fienogréco, s. m. ſ. fiengréco. 

Fiéra, s. f. cin wildes Thier, Wild; trar 
di bocca al cane la fiera, bic Frucht 
frember Arbcit fi zueignen. 

Fiéra, s. f. die Meffe, ein freger Fabre 
marft; tu non sarésti a tempo alla 
fiera di Lanciàno, che dura un anno, 


e tre di, Du bift cin Erzfaullenzer; acdr 


Fier 


cio di fiera, die legten Tage ber Meffe. 
Fiera fredda, Trodelmarkt. 

Fieràle, adj. thieriſch, wild 20. 

Fieraménte, adv, wild, bart, beftig, 
furchterlich. 

*Fierere, v. a. ſ. ferire. 


Fierézza, ) S.f die Wilbbeit, Unbändig⸗ 
Fierità, teit, Grauſamkeit, wildes, 
Fieritide, ftorrifheg, ſtolzes Weſen; 
Fieritste, wilde Art; Geſchicklichkeit 


ber Seelene oder Leibestrafte. 

Fiéro, adj. wild, graufam, furchterlich; 
graßlich; che fiera cosa pare vedére 
— erftauntià) — ov'egli ha troppo fiere 
maraviglie — trogig, ftolz :c. uémo 
troppo veeménte, e fiero di natifra__ 

- wiberwaitig; cose, che hanno fiero 
odore — fur geſchickt an Leibes⸗ oder 
Scelentraften; munter, lebbaft. 

Fierucola, s. f. cin wildes Thierchen; eis 
ne Pleine Meffe, cin Jahrmarkt, der febr 
menig bedeutet. 

Fiévote, adj. ſchwach, kraftlos. 

Fievolézza, fievolità, fievolitéde, fievo- 
litàte, s. f. die Schwäche, Schwachheit, 
Kraftiofigleit. i 

Fievolmente, adj. ſchwach, ſchwaͤchlich, 
auf cine matte Art. 

Fifa, s. f. ein Kibiz. 

Figgere und figere, v. a. an einen Ort 
befeftigen, anbeftenz die Bewegung von 
cinem ©rte gum andern benehmen — 
bineinfteden, einſchlagen, f. ficcdre, 
L'écqua non si può figere dalle con- 
dotte, man fann dem Waffer den Lauf 
nicht benehmen; man muß igm einen Ab: 
fluf gebenz pret. fissi, part. fitto, 

. fisso, 

Figlia, s. f. figliudla. 

Figliare, v. a. becden, werfenz Junge 
bringen, (von Kuhen) talben; fig. bers 
porbrinaen. 

Figligstra, s. f. die Stieftochter. 

-Figlifstro, s. m. cin Stieffobn. 

Figliaticcio, adj. gum @ebaren tüchtig. 

Figliatura, s. f. bie Heckzeit; die Beit, 
wo die Weibchen trächtig geben. 

Figliazi6ne, 3. f, ſ. filiazione. 

Figlina, 's. f. cin antites Denkmahl von 
gebrannter Erde mit einer Inſchrift. 

Figlio, s. m. der Sohn — ein Lafttràger, 

. figliuélo. 

Figlioccia, s. f. die Pathez bag Madden, 
fo man aus ber Taufe geboben. 

Figlioccino, s. m. bag Pathchen. 

Figliéccio, s m. der Pathe; der Knabe, 
den man aus der Taufe gehoben. 

Figliolaggio, figliolinza, figlioletto, 

gliolino, figliolmo, figlidlo, figliéttò, 
: {. figliuolaggio, figliuolinza ecc, 
Figliudccia, s. f, ſ. figlioccia, 
Figliudla, s. f, die Tochter. 
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Figliuolfccio, cia, s.m, und f. cin boͤſer 
Iunge, ein böſes Mädchen. 

*Figliuoldggio unb figliolaggio, s. m. die 
Kindſchaft. 

Figliuolanza, s. f. Kinder; die Leibeser⸗ 
ben; die Aufnehmung in die Gemein⸗ 
ſchaft der geiſtlichen Güter einer Brü⸗ 
derſchaft; auch die beſondere Verbin⸗ 
dung eines Monches mit einem gewiſſen 
Kloſter, für welches er eingekleidet wor⸗ 
den iſt. 

Figliuolétto und figlioletto, figliuoli- 
netto, figliuolino und figliolino, s;m. 
cin Söhnchen, kleiner Sohn, fieiner 
Knabe. 

Figliuolmo (figliuòl mio) mein Sohn, 
mein Kind. 

Figliuélo, s. m. cin Sohn, Find, ein 
Abftimmling, Abkömmlingz figliuolo 
d’alcun convento, &obn von einem 
Kloſter; filipetri, filirémoli, (bey den 
Aiten) Petri, Romuli Kinder; figliuo- ‘ 
li, Kinder (Söhne unb Töchter); avér 
figliuoli, Kinder haben — die Sprifis 
linge am Fuße der Fruchtbaume; figliuo- 
li delle cipolle, Zwiebelchen, fo um 
cine grofe herumwachſen. 

Figliuoléne, s. m. ein grofier Sohn. 

Figliudlto, und figliélto, (figliudl tuo) 
Dein Sohn. 

Figménto, s. m, f. finzigne. 

Fignol&re, v. n. fit winben, fi vor 
Schmerz krümmen, flagen, mimmern. 

Fignolo, s. m. eine Pigblatter, Finne. 

Figo, s. m. ſ. fico, 

Figulina, s. f. cine Figur von Topferare 
beit. 

Figulo, s. m. ein Töpfer. 

Figura, s. f. bie Figur, Geftalt, Vorftels 
lung; Bild, cin Abdruck; eine Abbils 
dung; eine bildliche Vorftelung; cine 
verbiumte Rebensart; eine Figur in der 
Matbematit; die Vorftelung des Dims 
mels in einer gegebenen Beitz cin Sterns 
bilbs cine Ziffer; die weibliche Scham, 
die Zeugungstheile der Weibchen bey Thies 
ren unb Menſchen, in chrbarem Aus 
druck; ponghiaàm figura, wir mollen 
annebmen, \egen; zum Beyſpiel; figu- 
ra da cémbalo, ein garftiger Menſch, 
Fratzengeſicht. 

Figurabile, adj. was ſich abbilden, vor⸗ 
ftellen läßt. 

Figuraccia, s. f. cine garſtige, haͤßliche 

Figur, Geſtalt; ein häßliches Frauen⸗ 
zimmer. | 

Figurgle, adj. ſomboliſch; geheimnißvoll, 
figürlich, vorbildlich. 

Figuralménte, adv. bildlich, geheimniß⸗ 
voll, in figürlichem Verſtande. 

Figuraménto, s. m. die Geftaltung, Vor⸗ 

ellung 20. 


Figu 


Figurinte, adj. verb; abbilbend, vorftel: 
lend, vorbilbend. : 
Figurànza, s. f. bie Abbilbung, Vorbils 

dung; das Abbilden. ” 

Figurgre, v. a. figuriren; abbifben, vors 
bilben; bilben, geftalten — bedeuten — 
giguren, @eftalten, Bilder gum Vors 
ſchein fommen laſſen; ſich vorftellen, ſich 
einbilden; qui figurftevi trovarsi un 

rincipe, ecc. ſinnbildlich vorftellen: 
u ben figursta la superbia per 
quella béstia ecc. — befqreiben: e 
cosi figuréndo il Paradiso. _. augbil: 
den, augmablen — Figur machen; etwas 
Großes oder Kleines vorftellen, menig 
oder viel Unfeben babenz figurér poco 
— auch fir raffigurare, 

Figurataménte, adv. figürlich, bild⸗ 

Figurativaménte, li, verbliimt; auf 
verblumte Art; ſinnbildlich, myſtiſch. 


Figurativo, adj. bildlich, vorbildiich, ſinn⸗ 


bildlich. 
—— pe abgebilbet, figurirt ⁊c., 
iscérsi figurati, figürliche, verblimte 
VMeden; ballo figuiato, cin Tanz, der 


cine Geſchichte oder Fabel vorftellt; can-- 


to figurato, Figuralmuſik; piétre figu- 
rate, gebildete Steine. 

Figurazidne, s. f. die Figur, Geftaltung, 
die Vorftellung — der Abbrud. 

Figureggigre, v. a. figurlib, verblümt 
reden; redneriſche Figuren gebrauchen. 

Figurétta, )s. f. Heine Figurz ein Bild⸗ 

Figurettina, cher, cine Heine Statue; 

FAQUE RD, figurine di cera colorita, 

i bronzo __ Nebenfiguren, welche nicht 

. sit Sorgfalt -geendiget find; figurina 
alla Chinése, chineſiſche Figuren. 

Fila, s. f. cine Reibe von Perfonen oder 
Saden; fila di soldati, di cacciatgri 
ecc.} andére alla fila, ſich genau in der 
Reihe balten, in ber Reibe gehen. 

Filgccica, s,f. pl. Troddein, Fafern an 
,Beugen, an Kleibern. : 

Filaccione, 8. m. cine liegende Angel mit 
bieten Haken. 

Filalgro, s. m. Golddrahtzieher; Golds 
und Silberfpinner. 

Filaménto, s. m. Faſern, biinne Faden 
im Sole 2c. Filamenti della madgn- 
na, die Sommerfaden, der fliegende Som⸗ 
mer. 

Filamentéso, adj. faſig, faferig. 

Filaàndra, s. f. febr binne Würmchen im 
_Leibe der Falfen. 

Filére, v. a. fpinnen; filare l'oro, l'ar- 
— Gold, Silber ſpinnen, ziehen; 

lare sangue, bag Blut ſtromweiſe 
vergiefen; la vena fila sangue, das 
Blut fpringt aus der Aber —. il vino 
fila dalla botte, Wein, menn er 
gulegt mie ein Fädchen aus dem Faffe 
Muft; il càcio,, lo scir6ppo fila, der 
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Käſe, Syrup u. bal. ziehet fib in Faä⸗ 
den; filare del signdgre, ſich breit ma» 
den, did, vornebm tbun; far filare 
uno, mit Einem madjen, was man wif; 
‘torre a filare, per dare a filare, Gi: 
mem feine cigenen Angetegenbeiton auftra: 
gen, unb jene anderer Leute opne Nugen 
ubernebmenz la puttana fila, e8 muf 
ibn die Noth drücken, meil er arbeitetz 
non è più tempo, che Berta filéva, 
die gute Beit ift vorbegs chi fila ha 
una camicia, e chi non fila ne ha 
due, prev. das Pferd, das ben Dafer 
verdient, friegt ibn nicht; filar sulle ane 
core, die Anfer fhleppen, wo fein fes 
fter Srund ift; fila la gémena, lof 
das Anferfeil nad; filar grosso, es 
nicht fo genau nebmen; filar sottile, 
ſehr genau fegn; auf bas Geringfte fes 
ben; il diavolo è sottile, e fila gros- 
so, ſ. diavolo. 

Fildre, s. m. cine Reihe von Bäumen und 
andern [eblofen Dingen; per filari, reis 
henwerife; non la guardgre in un filar 
d’'émbrici, o in un filar di case, es 
nicht fo genau nehmen. 

Filéria, s. f {. Filliréa. 

Filarétti, s. m. gewiffe Gang: over Ge: 
landerbolzer im Galeerenbau, 
ilastrécca, filastréccola, s.f. cin langs 
meiliger Vortrag, eine langweilige per 
erzählung unnützer Dinge — ein langes 
verdrießliches Gewäſche. 

Filatera, filittera, s. f. cine lange Reihbe, 
Folge von Dingen — ſelten ſüt fila 
strocca, ſ. 

Filatéria, s. f. ein mit ben zehn Gebo⸗ 
then beſchriebener Zettel, den die Juden 
um den Arm trugen. 

Filatéssa, s. f. cine Reihe; le immsgini 
degli avi posti con lunga filatessa. 

Filaticcio, s. m. Gejpinnft von Floretfeide, 
von Flockſeide, von Zupfſeide — fiorets 
feibener Zeug. 

Filato, s.m.Gcfpinnfl, Geſponnenes, Garni; 
it. il filato d' ragnateli, bit Spinnwebe, 

+ Spinngemwede. 

Filsto, ta, part. gefponnen; lino filato, 
lana filata, oro filato ecc. 

Filatojfjo, s. m. ein Zrbeiter an dir 
Spinnmühle. 

Filatéjo, s. m. bag Spinnrad; die Spinn: 
muble, Spinnmafdine. 

Filatgre, s. m. cin Spinner. 

Filatrice, s. f. eine Spinnerin. 

Filattera, s, f. {. fil&tera. 

Filatùra, s. f. die Spinnerey. 

Filautia, s. f. die Selbftliebe, Gigen: 
liebe. . 

Filéllo, s, m. bag Zungenband. 

Filettare, v. a. mit Goldfaden auwenébene 
das Geſchirr randen, cinen Rand dar: 
an machen. 


= 
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File 


Filettito, part. mit Golbfaden grgiert 20. 
Filétto, s. m. cin Fädchen, dinner, feis 


ner, Éleiher Faden; it. Leinen, Strids. 


chen an Negen, ſie unten gu befeftigenz 
eine Trenfe, Xrt Éleiner Pferdezaum; 
fig. tenér in filetto alcuno, Cinem den 
Vrottorb bed baingen — feiner Drabt 
von Sold, Silber 20., das Band an der 
Vorhaut des männlichen Gliede8; das 
BZungenband. 


-  Filfilo, adv, ſehr genau, ſ. minutissimo, 


Filiàle, adj. kindlich; amor filiale. 

Fi.ialménte, adv. kindlich; kindlicher Beife. 

Filiaziéne, s. f. die Kindſchaft, da Der: 
fommen. 

Filibustiére, s. m, cin Freybeuter; Kas 
per in Amerifa. 

*Filice, ad). {. felice. 

*Filicità, filicitàde, filicitéte, s. f. ſ. fe 
licità. 

Filiéra, s. f. ein Ziebeifen, zum Drahtzie⸗ 
ben; fig. ein Reif, Ning, der Etwas feft 


einſchließt; genaue Unterſuchung, Prü⸗ 


fung — cine Reihe, Folse. 
Filigginato, adj. {. fuligginéso. 
Filiggine, filigginéso, |. fuliggine ecc. 
Filigréna, s. f. Drabtarbrit in Gold oder 
Silber, Filigranarbeit. 
Filigrahfto, adj. mie Draht bearbeitet; 
oro filigranato, Filigranarbeit in Gold. 
Filio, s. m. f. figlio. 
‘ Filipéadula, s. f. rothe Steinbrech, ein 
Kraut. 
Filippo, s. m. venetianiſche Minge, 1 Thlr. 
& Gr. an Werth. 


Fillide; far fillide fiir fallire, Banquerot 


machen (im Scherz). 
Filliréa, s. f. die Eteinlinde, 
Filliride, s. f. Hirſchzunge, ein Kraut. 


denz Garn; 3wirn; Fafer, Fafen — 
Diabf; die Schneide am Degen, Mefe 
fers fil d'oro, d’argénto, Drabt von 
Gold, Gilber, 2c.; avere il filo delle 
faccende, ben Gang, die Orbnung der 
Geſchäfte inne baben; filo di storia, 
di ragionaménto, die Folgen der Ges 
ſchichte 2c.; méttere uno in sul filo, 
- Cinen auf den geraden, oder redten Veg 
bringen; fil di perle, cordlli, eine 
Schnur Perlen, Korallen u. dgl. andére 
in filo, in ber Reibe geben; filo di 
péglia, fil d'erba, cin palm, Hälm⸗ 
cen Stroh, Grasfpishen 263 avér il 
vento in fil di ruéta, ginftizen Wind 
paben; rémpersi il collo, o simili in 
un fil di paglia, bey allen geringen 
Gelegenbeiten unglücklich ſeyn; mandé- 
re, mettere, tagliire a fil di spada, 
über die Klinge fpringen laffen; spada 
di filo, cin Degen mit ber Soneide, 
Daudegenz tener il filo, na der Ords 


ld 
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nung geben, ordentlich verfabrens fil di 
ane, Schichtbrot; die Reihe Semmeln; 
LI d'écqua, ber Strom deé Waſſers; 
trarre il filo della camicia a uno, 
erlangen, beraus?riegen, wag man von 
Ginem haben mill filo della sindpia, 
die Roͤthelſchnur der Simmerleute; an- 
dar pel filo della sindpia, febr des 
dachtſam geben, fandeln; a filo adv. 
gerade fort, in gerader Linie; ésse- 
.re a filo, bey der pede ſeyn; fertig, 
bercit fegn; mettere a filo altrui per 
far checchessia, Ginem Luſt wozu mas 
den; per filo, di, filo, (adv. mit an- 
dire, avére ecc.), mit Gewalt; pi- 
gliar uno di filo, Ginen, ebe er ſichs 
perfiebet, in die Enge treiben; a filo a 
filo, adv. eingein, Eines na) dem Ans 
dern; temére attaccéto, o appiccito 
il filo, einen andel nicht ganz aufbes 
ben; io non ho filo della tal cosa, 
ih babe nicht cin VBischen, gar nichts 
davon; filo delle reni, o della schié. 
na, das Rückgrad; (auch) das Lendens 
ftud, ber tendenbraten; per filo, e per 
segno, adv, febr genau; andar per 
filo, e per segno, Alles genau in Ob⸗ 
att nehmen; filo per filo, ordentlià; 
nad) einander; vederla fil filo, Etwas 
genau unterſuchen; ripigliére il filo 
d’un raccénto, die Geimihte, Erzaͤh⸗ 
n da fortfegen, wo man aufgehört 
at. 
Filodòsso, 8. m. ein Pubmbegieriger, 
Ruhmſüchtiger; der auf feine Ebre haͤlt. 
Filogéllo, s. m. bie Seidenraupe; die 
Riorettfeide. 
Filégo, s. m. f. filélogo. 


| Filologia, s. f. die Phitologie; Sprach⸗ 
Filo, s. m, (plur. fili unò fila) der Fas 


funde. 
Filélogo, s. m. cin Philologs Sprads 
elehrter, Sprachforſcher. 


Filoméla : 
Filom ina: } s. £ cine NVNadtigall. i 


Filondénte, s. f. cint Art dünne Leins 
mand. 

Filéne, s. m. cin Fl08; Gang, Metals 
ader — tine Woafferader, Filone mae- 
stro, der Daupterzgang. 

Filonio, s, m. Philonium, eine Latwerge. 

*Filésafo, s. m. ſ. filésofo. 

Filosello, s. m. Floretſeide. 

Filéso, adj. faferig, voll Fafern. 

Filésofa, s f. ſ. filosofessa. 

Filosofsle, adj. philofophifh; piétra filo- 
sofale, ber Stein der Weiſen. 

Filosofgnte, s. m. ein Weltweifer, Phis 
lofopb3 adj. verb. ber philoſophitt 3 der 
die Weltweigheit treibet. 

Filosofare, v. a. phitofophirenz philoſo⸗ 
phiſch betrachten — griibeln, nadfinnen, 


⸗ 


Filo 
ina s. m, cin ſchlechter Philos 
oph. 
Filosofeggigre, v. a. ſ. filosoffre. 


Filosoféessa, s. f. cine Philofophin, Welt⸗ 
weiſe (im Serg). 


Filosofétto, s. m, tleiner, ſchlechter Phi⸗ 


loſoph; der fim ein Weltweifer gu fegn 
unt 


dunkt. 

Filosofia, s. f. die Weltweisheit, Philo⸗ 
ſophie. 

Filosoficaménte, adv. philoſophiſch; auf 
philoiophifhe Art; nad Art der Welt⸗ 
weifen. | i 

*Filosoficare, v. a. f. filosofire. 

Filosdfico, adj. philoſophiſch, gue Welte 
weisheit geborig. 

Filosofo , s. m. ein Weltweifer, Philos 
fopb: (iron.) ein Grillenfanger, Grüb⸗ 
Ter, Griibeltopf; der mit feinen Gedan⸗ 
Pen nicht daheim if. 

Filosoféne, s. m. ein grofier Weltweifer. 

Filosofuglo, s m. ſ. filosufastro. 

Filosomia, s. f. {. fisonomfa. 

Filtrare, v. a. feiben, filtriren. 

Filtro, s. m, cin Liebestranf — das Filtri: 
rn — das Grübchen in den Oberlippen. 

Filugéllo,. s. m. bit Seidenraupe; auch 
ad). baco filugello, eine Seidenraupe. 

Filunguéllo , s. f, f. fringuello, 

Filluzzo, s. m. ein Fädchen, cin feiner, 
dinner, garter Faden. 

Filza, s. f. cine Schnur angereibeter Sas 

nz fig. cine Reihe, Ordnung; filza 
i parole, cin langes Geplauder; una 
filza di perle, di coràlli, di cipol- 


le ecc. 
Fimbria, s. f. ber Saum eines Gewandes, 
oder Franſe am Saume des Rodes. 
Fimbrifto, adj. mit einem Saum; vers 


s. m. Koth, Dred, Miſt. 


i 
Fimòsi, 8. f. cin Uebel an der Vorfaut. 
Finale, adj. endlich, ſchließlich; was ein 
Gnbe, den Schluß magt; causa finale, 
der Gnd;jwed; sentenza finale, End: 
urtbei[; prigione finale, ewiges Ges 
fängniß. 


Finalménte, adv. endlich, ſchließlich, gus 


legt, aum Beſchluß, am Ende. 

Finaménte, adv. fein, vortrefflià, ſchön, 
niedlich, künſtlich. 

*Finfnza, s. f. f. fine. Finanze, die 
Finanzen, Renten, Einkünfte deg Für⸗ 
ſten. Finanza pubblica, die Staats⸗ 
wirthſchaft. 


Finanziére, s. f, cin Finanzier, Finanz⸗ 


bedienter. 

*Findre, v. a. endigen, cin Ende ma: 
cen — aufhören, den Beſchluß machen 
— quitticen, ſ. quitàre. 


—— conj. big, big daß; fo 
Finchè, lange (mit bem Subi.) 


— 464 — 


Fing. 


Fine, s. m. und £. das Ende; die Endi⸗ 
gung, der Vefbluf ; il fine corona 
l'opera, Gnbe gut, Alles gut — die 
Granzez der Endzweck, 3wed, die Ubs 
fit :c. lo fece a bugno o reo fine 
— die Quittung ; toccir della fine, 
feine Rebe endigen, gum Beſchluſſe foms 
men; alla fin delle fini, endlij, om 
Gnbe ; stare il fine, feinem Ende, dem 
Tode nahe fcyn; a fine, affine, con). 

. (mit bem Subj.) damit, auf daß — 
der Grfolg, Xuggang; far bel fine, 
ein qutes Ende nebmen; far mala, o 
cattiva fine, cin ſchlimmes, ungludii: 
djeé Ende nefmen. 

Fine, adj. fein, dänn, gart; et, ausere 
lefen, vollfommen; liftig, ſchlau, vers 
ſchlagen, verfhmigt, durchtrieben, pfifs 
fig 2c., artig, von edlen Gitten, ges 
f@idt; era un fine Cavaliére __ man- 
dò per un fine orafo ecc, 

Fineménte , adv. fein, herrlich 20, f. 
finaménte; pagar finaménte, vollig 
und richtig bezablen. 

Finénte, adj. verb. f. finiénte, 

Finéstra, s. f. cin Fenſter; è méglio 
cadér dalle finestre, che dal tetto, 
lieber ein fleine8, alè cin grofies Ungluck; 
fig. e puet. far impio finestre, breite 
Wunden ſchlagen; per met. Anlaf, (Ses 
legenheit; fanno dolgre, ed al dolor 
finestra — finestra sopra tetto, ſ. 
abbafno; fig. ein Xuffeber, Hofmeifterz 
finestro invetridta , ein Glasfenfterg 
finestra impannàta, ein Leinwand⸗ 
oder Papierfenſter; finestra ferréta, 
cin Gitrerfenfter ; finestra inginocchié- 
ta, cin genfter mit auswärts gebogenen 
Staben. 


Finestrato, s. m. bag Fenſterwerk, die Seite 
deg Gebaudes, wo die Fenfter find. 
Finestrella, s f.' 
Finestréllo, s. m. 
Finestrette, s. m. 
Finestrino, s. m. 


Finéstréne, s. m. ein grofie8 Fenfter. 
Finestrucolo, s. m, 


Finestrizza, s. f. } ein Fenfterhen. 


Finézza, s. f. die Fcinbeit, Feine, Gis 
te, Vollkommenheit, Echtheit 3 3Zart- 
brit; Gunſt, Freundſchaftsbezeigung; 
Höflichkeit. 

Fingere, v. a. erdenken, erfinden, dich⸗ 
ten, erdichten — ſich ſtellen, ſich vers 
ſtellen; finse non conoscerlo, er that, 
als kennte er ihn nicht; fingersi ami- 
co, ſich als Freund ſtellen; pret. fin- 
si, part. finto. — 

Fingiménto, s. m. die Erdichtung; Vere 
ſtellung; der Schein, Betrug. 

Fingitôre, s. m. der ſich verſtellet; Vers 
ſteller. 


* 


ein Fenſterchen, klei⸗ 
nes Fenſter. 


. Fihg 


Ringitrico , a, f. die 16 berſteuet Ver⸗ 


ſtellerin. 


—— adj. verb. von. finire, fi vo- . 
ci.finienti in a, Morte, die auf ein .. 


a ausgehen. 

Finiménto, s. m. die Endigung, Been. 
digung, Mollendung „der Beſchluß; cin 
Schmuck von Juwelen _— die legte Boll: 
kommenheit; die Musfallung cine$ Ber: 

. Pes der fchonen Kunſte — der 2190-10 
die Politur einer Mauer.. —— 

Finimondo, s. m. das Ende der Malt, 


ber Belt Ende; ein grofie8 Unglück; eine. 


grofe Furcht; ein ſehr furchtſamer 


Menſch, welcher ſich immer furchtet, der 


Himmel falle cin. 


Finimondone, s. an. der ſGrecuch frei . 


fam, sagbaft iſt. 

Finire, v. a, endigen, beendigen, enden, 
ein Ende machen, gu Ende, zu Stande 
bringen; fertig machen 3 beſchließen, volle 

‘© enben — quittiren, -bie Quittung ma: 
cen; finire i conti, feime Rednungen 
abthun — wollends tobdten; e’ l'avrebbe 
finito, er bdtt'.ibmi den. Garaus gemacht 

— YV. nm: verſcheidenz; .fterben, cin Ende 
nehmen; aufboven, ‘endigen 3 finirla 
festa, bem  Dinge ein: Ende machen; 

» finite, bie legte Vollkommenheit pabeni 
gani befriedigen; questo . lav non 

i finisco, Diefe Arbeit befriediget mig 
mit ganz. id bin nicht. gang dai Lia 
friedben; pres. isco. 

Finistrella, s. f. {. fenestrélla, 

Finita, s. f. f. finiménto, fine, das Gn: 
de, der Tod. — 

Finità, s, f. die Enbligtrit, cine, deftimme 
te Große. 


Finitaménte, adv. eingeſchränkter Weiſe. 


Finitézza, s. £. die Beendigung, f, finis 
ménto, 

Finitimo, adj. angränzend, auſtohend/ 
benachbart. 

Finitivo, adj. endigtnd, beendigend, cin 
Ende madend; 3 was gu Ende bzinget. 
Finito, part. geendiget, vollbracht; Dolls 
flandig „vollkommen; endlich, einge⸗ 
ſchränkt, begränzt; erſchopfe abgemat⸗ 


tet, ben die Aerzte aufgeben, geliefert, 


todi; farla finita, es gut fegn laffen; 
abbrechen; es nicht weiter gedenten ; fini 


 taé per noi, es ift aus mit. und, es ift. 


um uns gefheben. 

Finitore, s. m. der Endiger, Benbiger, 

. Bollender, 

Finitura, s. f. {. finiménto, 

Fino, Fina, adj. fein, f. fine, adj. 

Fino, infino, prep. big; (mit einer 
Dat.) fin presso a la Città, big an die 
Stadt; fin là, big dabin, fo meits fin 
a quando? mie lang, auf wie lang, bi& 
wann? fino alla metà, big gue, auf die 
Vl fin qui, big Diecper a. bisher; 
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bis jegt; fino a che téemine, fino ‘a 
quanto ? auf wie lang, mieweit? tonj. 
tin da quel tempo, che, ſeitdem daf; 
feit der Zeit, feit. adv. fogar; egli ha 
fin — er hat ſogar geſagt. 
Finocchigna,. i 
Finocchieétta, } s. f. ſ. Meu, 
Finocchino, s. m. ‘der. erfte Reim aus 
der Burzel des Fenchels. 
Finécchio , s. m.- ber Fendbel;. volési la 
arte. sua fino al finocchio,.von'Afem 
tina Theit big ali das Geringſte haben 
wollen; io .voglio la parte mia:fino 
+ al finocchio, id gehe nigt ab, e8 
darf nicht das Mindeſte fehlen an den, 
was mir gebòrts . it. essere come il 
° finocchio nella salsiceia, mie das fiinfe 
te Rad am Wagen babey fenn ; ifinoc- 
, chi, ey —— p#scer. di finoc; 
chio, e ar finocchio, Ginen:mit ſüßen 
] SRorten abfpeifen, ſ. infinocchiàre, ’ 
Finécchio porcino, s. m. Saufendpel. 
Finora, o finora, adv. bisher, —* 
bis jetzt, big qui diefe Stunde. 
Finta, s. f, ſ. finsidne. ; Pa 
Fintéggine,. 8. f. ſ. finziéne. .. | 
Fintaménte, adv. verſtellter Weiſe, sit 
} Verſtellung. — — 
Finto, part. erdichtet 3 verſtellt. i 
Finzidne, s, vi⸗ Berftelung, Finte, 
. Rif, der Beteugs eine Erdigtung ; par- 
«lar. senza ———— obne eng 
xeden. 
Fio, s. m. ein Leben, Begengui _ das 
Lebenseld s Lebenzih8.. die Strafe; 
aggre. il fio, die Strafe leiden; für 
Etwas bufen (venetianifà, der Sohn). 
Figcca, 8. f. {. fiocco; vién giù la ‘-ne« 
Fi ve a ‘fiocca @ fiocca, — 
iocciggine, 
Fioc dizione. ls s.f. f. fiocchézza, 
Fioccénte, adj. verb: was Floden bildet 
Fioccdre , x ‘n. ſchneyen in großen Flos 
«dens — Hg: in Ueberfluß da ſeyn, ſfich 
Sreignen; fſocecavano bastonste, regi- 
li ecc. |> 
Fiocchettéto, adj. ſorenklicht, geſprenkelt. 
Fiocchétto, 8 m, cin Flöckchen; Heine . 
Flocke. 
Fiôceo, s: m. cine Flocke, kleines — 
chen Molle „Seide 2c. fiocco di neve, 
cine. Schneeflocke cine Quaftez cine 
Poſſe; der ueberfluß; essere, o fare 
| una cosa co' fiocchi, Etwas mit gros 
bem Geprénge thun; andare co’ fico 
chi, in feyerlicher Prodi aufsieben; anco 
le lepri cavano i fiocchi al. leén more 
to, an tinem Ungiidlicen will ſich ein 
Jeder reiben. 
Fioccoso , adj. floticht, flodig ; gras, 


pon Alter. 
ur adj. ctrvas heiſer, sin wenig 


Gg 


- 


‘ Fiorgre, v. 


Fire, ,s. m. 


Fioc 


- per Hals. 


Fiécina, s. f. eine Harpune; ein eiſern In⸗ 


ſtrument in Geſtalt eines Dreyzacke, auf 
den Schiffen. 

Fiocine, s. m, die Daut, Schale der Wein⸗ 
beere. 

Fioeiniére, 8. m, der Qarpunier , der die 
Harpune mirft.. 2. 


Fibeo, adj, beifer,. roub 3. fig. —— Tu 


r me, cin rare Schein, mattes Licht. 
Fiénda,.s. f. cine Echleuder. 
—————— 8. m. ein Schleuderer. 
Fiordliso, x m. bie blaue Kornblume. 
in der Serfaprt, cin Schiff 
‘mit Tbeer fin: | 
Fioréta ,, s. f. der Schaum auf der darbe 
rinder Ripe i 


Fiorcappùccio, sì m. Rtitterfporn, cine — 


Feldbiume. 

Fiordaliso, s...m. dit ite > _ die Gitien 
im fronzofi ſchen Wappen. 

die Blume, Blüthe; 

Uuge, woraus die Frucht kommt; das 
Weiße, der Thau auf den friſch Pea 
brodjenen Früchten; der Glanz, die 

rife am:neuen Kleidern ; fior della biry 
bie obern Hefen, Kuchenhefen; fior di 
latte, Rabm, Sabne; . — Ruhm, Gian 

ì Auſehen, die Sutigireufdjaft3 .fiori, »vi 
“imonathliche Reinigung ber Frauens. fio. 
re, ber Kahm auf dem Aein; ogni. flor 
piãce, eccétto quel dekvino __ fiori, 
‘Blume, Sublimixte8; fior. dela ‘rame, 

: : ‘Griinfpan; fior del sale, ber Staub, 
> der ſich unter den Salzfeyftallen fimvet 

. bdas-Beſte, Schoͤnſte 20. von einer je⸗ 

- ben Sac s ben Kern, Ausbund; Qub4 
fior di bellézza, di virtù ecc,, fior 
degli anni, die Blithe der Jahre, ded 
Alters; il negare è il fior del ‘pifto, 
Alles AGugnen ift bey Progeffen der groß⸗ 
sute Vortheil + cine Art. ſeht feiner Kut⸗ 


tun; éssere: in. fiore, in der Blüthe, 


ijm blugenden Buftande ſeynz un fior 
. non fa ghirlanda, un fior non fa pri- 
«mavéra cine Schwalbe macht ‘teimeni 
Sommer; esscr fiori, e baccélli, giada" 
lich; gufriedben und moblauf fegn — ein 


Knopf am Pferdeſaum; a fior d'Acqua, 


- ‘oben auf dem Waffer, dem Waſſer gleich, 

‘a fior di terra, der Erde gieich, auf 
‘ber Erde bin — Reime, ſcherzhafte Bere 
fe aus dem Stegreif auf- Vauernfeften ; 


‘fiore di — o di rettérica, Reds. 


"Acne fiori in der Karte, Cicheln, 
Treff; fior di 8. Giuséppe, Oleanders 
blitpen ; i fior di donna, Marienros⸗ 
chen ; fior di persico, ſ. persico; fior 
* della assiéne, die Paffionblume; fio- 
re di Giove, Vergradeny RAR 
te; fior. d’amòfe, der Umeraat; fi lore 
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Fiochézza, 3. f. die Qetferteit; cin rau⸗ 


. Fiòr 


di primaréra, aͤnſeblümchen; fiordel 
cuculo, bic RKufusblume; fier di not- 
te, die Abendblume,- {br}. ben Garbern). 
ifiore, ſ. buccio o hiccia; fiori ar- 
gentini, Spießglasblumen; — d’&c- 
de: Die Wafferblume, 

Fiòre, adv. nichts, gar nichts; tin Bis⸗ 
»@enz non, ha vita fiore, er, hat gar 
kein teben mehr: se hai fior d'i 0, 
menn Du pur cia —— Verſtand haſt; 

se tu mi voléaai fior di bene, wenn 


MDu dr auch nur ein Bischen wehiwon 


teſt; non si vergogna fiore, er ſchãmt. 
fi. nicht im Geringften. 
Fiareggite > V. n blühen. 
Fiorello. n. ein Blümchen. 
Fi iorénte, dI — biuhend was in 
ber Bluthe ſtehet. | 
Fiorentinamenie, adv.: fiorentinif ; nad) 
‘ Art der Fiorentiner. .. . 
Fiorentinimo, s. m. cine ſlorentiniſche 
i Mebengart ac. 


Fiorentinità ,; 8. £ f -boremtinlimo; 


— m. ein Blumchenz Druck⸗ 

popier, Loſchpapier;, coupe flefiret, 
„Art im Tangeti;. cin Mappier 3. der. Kern, 
e: das Vefte ; febr feiner auder. 


Fiorino, ..s.-m. cio Gulben; - fiorino 
x d’oro, ein — — 
Fiorire v. in. blüben; Blüthen treiben, 


- fn der⸗ Bilüthe ſtehen; für incanutire, 
ſ. in ſeiner Blüthe, in- ſeiner Volltommen⸗ 
heit ſeyn; 5» bluhen; in Aufnahme, in An⸗ 
- feben, in Ghren:fepnz act. mit Blumen 
beftreuen — fhmucen, gieren ; blubend 
machen; in Aufnahme, in Anfeben Brin: 
cn; fiorir-delle donne, die Zeit der 
“monatblicpen Reinigung ;. pres. igco. 

Fioriscénte, adj. f. fiorente. . 

Fiorista, s. m, tin Blumenmahler; Ken 

. ner oder Liebhaber der Blumen. 

Fiorito , adj. blühend, blumig, vol 
: Blamen; fiorita; gente ' d'atme s aus: 
— Mannſchaft; vita fiorita , e 

iocénda,,. cin giuMicheé Leben ; faceia 

orita, cin frohliches Geſicht; ella fu 
fiorita di. rirtude', fie-mar mit Tugend 
gegiert; drappo fiorito, blumiger 3eug; 
vino fiorito, fabmiger Wein; barba 
fiorita, cin.grauer, weißer Bart. 


Fioritura, s. f. bie Blüthe, bag Blühen; 


cin metalliſcher Anfag auf Erzen. 
Fioròne,-s. m. Blumenzierath , Blumens 
werk an Gebduden; cin Vlumenftod, fo 
, die Buchdrutker zur Zierath auf die Tees 
ren Plébe cinte. Bogens ſetzen 
Fiorrsnzio , ‘s. m, eine Ringelblume, 
Golbblume:_' fiorranzio und fioran- 
‘cino, ein Badntinig mit ber Kuppe. 
Fiorraneino , s 8..m. f. fiorréncio. 
———— ——— SANRIO 


v 


& 


Va 
Fiòk: — 401 —. Fiss 
*Fidsso, 8. m. die Unterferfe. Risivaménte, adv. phyſiſch; auf cine 
Fiétola,-s. f, f. flauto. . wirkliche und natürliche Art, 


Fiòtta, s. f. f frotta. 

Fiottire, V. n. ‘auf: dem Waſſer ber 
ſchwimmen, auf dem Waffer heru 
trieben DEI Bellen werfen; 
murren. 

Fiéito , 8. w. die Fiath, eine — 

Waſſerwoge, Welle; die Ebbe und Fluth; 
cin Schwarm, Haufen Sturm, Unge⸗ 
fuim , Wuth, Gewalt. 

Fiott6so, adj. ſtürmiſch, ungeſtüm, voll 
WBafferwogen, 

Firma, s. f. die. unterſchrift einer bands. 
Lungéeompagnie 3 die panbiumgéeuntere 
- fegrift. Dar la -firma ad alcuno, eis 


‘ nem Landlungsbedienten Vollmacht ge⸗ 


Len, im Nahmen des Herrn Alles zu un⸗ 
terſchreiben 
Firmaménto, s,m, ſ. fermuminto., die 
Feſtigkeit, dex Grund; Firmament. 
Firmare, v. a. unterfchreiben,, firmiren. 


Risameénte, adv. ſtarr, fteif, mit unver⸗ 
wandten Aagen aufmertfam.; ‘dormir 


, fisamente ; tief, feft ſchlafen. 
Fistro, v. a, ſ. Assir.. 
Fisataménte, adv. {. fisameénte: Od 
Fiscile, 8. m. der Fiscal. 2 AA 
Fiscaleggiàre, v. n. die Rochte des dis⸗ 

cus vertheidigen, begimſtigen. 
— s, f. ein Korb, Korbchen, Hand⸗ 

ox 0 


Fischiaménto, a. e. m. das vieiſen/ f. fis 


Fischisnte, adj, vorbi pleifend der. pfei⸗ 
fet ; ziſchend. 

Fischidre, v.a. pfeifen; riſchen ; fischia- 
te alla battdglia, aué vollem Halſe 
ſchreyen, Iteben Lärm machen; it. fis- 
chiare (de’ venti), plelfen ; pan: 
blafen von Vinbden ; chiare altr 

‘negli précchi, ing Ohr ziſcheln; da 


Fisicére, v. n. grübeln; fpintificens ſich 
ullertey Vorſtellungen von einer Sache 

machen; fisicar troppo nel sottile, ſich 
in-gar qu feinen Grübeleyen verlieren. 

Fisicifno,) subst. m. cin Naturkundiger, 

Fisico, ‘’ Raturlehrer, Pyyſiker; it. 
ein A 


rzt. 
- Fisico, fisica, ‘adj. phyſiſch, natüriich. 


Fisicomatem$tico , Fisicomatemftica, 

| ‘adj. phyſico⸗ mathematiſch. — 

Fisteés0 , adj. krit tiſch, rigenfinnig, wun⸗ 
derlich, * grillenbaft, 

Fisîma, s. f. Grillen, üble daunr z wun⸗ 

di derucher Ginfall; andére in fisima, 
: fn eine böſe Laune geratben. 

Fisiperéiico, adj. poyfiotratifà; in ber 
Staatéwiffenfchaft bas phyſi tofratifhe Sy: 
ftem. Sistema -fisiocratico , welches 

Aehrt, mie der nattirlijen Ordnung gee 
méf burd) ‘cime allgemeine Freyheit und 
eine einzige Auflage auf den reinen Er⸗ 
trag der Grondſtucke cin Staat glieli 
gu machen ſey. 

Fisiologia, 3.f. die phyfiologie; Lehre von 

| — SIE tim Geſandheitszu⸗ 


Fisialégico, adj. zur phoñ otogte gehörig. 

Fisidlogo , s. m. ein Phyfiolog. 

‘Fisiomante, i, s m. ein Phufiognomift3 

Fisiénomo, Phyfiognom; der ſich auf 
‘ble; :Neyficgnomie verftegt.. 

Fiso, Fisa, adj. ftarr und fieif; qufmert: 
fam (im Anfeben) ; éssere fiso nel mi- 

i ràre., 0 mirar, riguardér fiso, auf 
mertfam betro@ten, feinen Blidc worauf 
‘’beften; * Auge verwendend, anſtar⸗ 


re 

Fiso, adv. ſ. fisaménte, fiso, fiso, ftare - 
und fteif. 

*Fisòfolo., s. m. cin Weltweifer. 


fen; pfeifen, rauſchen, faufen, ‘von @a AFisdiéra, 8. f. cin kleines Reunfdif gu 


chen in der Luft. 
Fischiatore, — m. ber pfeifet, giſchet. 
Fischiéta, s. f. bas Pfeifen, Gepfeife, 
Fischio, s. m. "} der Pfiffi; bas Auspfei 
fen, Uubzifchen 3 far delle fischiate a 
‘uno, Ginen auspfeifen, ausziſchen, fpòte 
tiſch Auslacren fischio, eine Lockpfeife. 
Fiano, 8. m. ein Pfeifchen kleine 
Pfeife. 
Fischio, s, m. ſ. fischista, 
Fiscina, 8. f. {. fiscella, 
Fisco, s. m. der Fiſscus; ber Schat des 
fien und des Staates; "prior al 
confisciren.. : 

Fisetére, s. m. cine Art Wallfifh: 
Fisica, s. f. bie Naturkunde, Naturlehre, 
die Arzueptunt. d 

eri — ——— 
ischiéle, adj. phyſiſch, phyſi zue 
Zaturiehre gehörig. di î 


Venedig. 

Fisolito, s. m. $Pflangenfteinz Stein, der 
die-Geftalt eines TORE * dem Pflan⸗ 
zenreiche hat. 

— s. m. f. smergo.” 

Fisonomfa, 8. f. die Pbyfiognomie, die 
Kunft aus der Anficht der Geſichtszüge 
gu urtheilen; die Geſichtsbildung. 

Fisionémico , adj. phyſiognomiſch; 
Phyfiognomie gehorig. i. 

— — s. m, f. fisioménte. 

Fissaménte, adv. ſ. fisaménte, 

Fissaménto, s. m. ſ. fissazione. 

Fissére, v.a. beften, ſtarr wobin wenden 
(ben Brie) — in einem Orte feſt ftellen; 
unbemegii) machen; fissare il mercù- 
rio, das Quediiiber firirenz fissare 
l’èeghio, la mente in, qualche cosa, 
das to: den Sinn. di. Etwas heften. 

— 


Fiss 


° Fissazione,\ 8. f. die Feftftelung an sò 

Fissézza, $ nem Orte; die Unvermandts 
heit des Blis oder der Gebanten auf 
cimen Gegenfiand ; fissazione del Mer- 
curio, die Firirung, Härtung des Qued: 
filberé. 

Fissilc, adj. was ſich leicht fpattet, frate 
ten lift. 

*Fissione, s. f. f. Basazibae) DE 
Fissipede, adj. ——— mit gifpolto 
nen-Riquen.. . . » mad 
Fisso, adj. feft, befeftiget —; beſtandis, 
beftimrat. Tempo fisso, cine befuamte 
Zeit; un tegtro fisso, cine ſtehende, 

beftndige  @qaububne p così son, le 
sue. sorti a Ciascun fisse, cigem Its 
den ift fein Schickſal TE — 
fissa, in der Phyſik, fire Luft. ; 
Fistella, s. f. ſ. cestella. F — 
*Fistello, s. m. f. fistola. 
Fistellésò, adj. locherig, voll kleiner bal 
lungen; cascio fistelloso. 
Fistigre, v. a. {. fischi&re. . , 
Fistigta, s. f. ſ. figchista, ‘i al 
Fistiatore, 8. m. f. fischiatòre, - 
Fistierélla, a, f. die Zago mit der Cute. 
Fistio, s. m. f. fis 


Fistola, s. f. eine miftela fistola lagri- 


male, s. f. Thranerfiſtel — cine Pfeiſc, 
Schalmey 

Fistolàre.. adj. fiſtuis, nitelatiis, fiſtej⸗ 
haft. 


Fistolaire, v. n, zur Fiſtel werden; fiſtu⸗ 
log werden. 

Fistolaria, % f, Pfeilenfiſch. È 

‘Fistolaziéone, s. f. das S@ywdren, dad 
Fiſtulos⸗ werden, cin Fifteifhaden, 
Fistolo , s. m. cin bofer Geift, Teufel; 

° ein mutpwilliger, leichtfertiger, vertrat⸗ 
ter Bube. 

. Fistula, s. f. f. fistola, 

Fitolacca, s. f. Turkiſche Rebe, Alchexmes. 


Fitolito., s. m. (T. mineral.) vetfteine 


te Pflanze. 

Fitologia, s. f. bie P Pflanzenlehre, Plan⸗ 
zendeſchreibung, Phytologie. 

Fiténe, s. m, und fittone, ein edrſo⸗ 
gergeift. 

Fitonéssa, s, f. {.fitonissa.. 

‘Fitonico, adj. wahrſageriſch; der einen 
VWabrfagergeift hat. 

.Fitonissa, s. f. cine Wahrſagerin. 


‘Fitotomia, s. f. die Bergliederung, Anas 1 


tomie der Pflanzen. 

Fitta, s. f. cin muͤrbes Erdreich, das unter 
ben Füßen ſinkt; it. ein heftiger Schmerz, 
der abwechſelt, ruckweis kömmt. 

Fittajuélo, Fittajugla; subst: ein Paths 
ter, der cin Gut gepachtet bet. 


Fittameénte 
Fittivaménte } adv. ſ. fintaménte. 


Fitteréccio , adj. was in dem pa bes 
griffen if 
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Fitto, adj. 


Flac 


Fittivo, adj. erdichtet, verſtellt. 
Fittiziaménte, adv. ſ. fintaménte. 
Fittizio, Fittizia, ‘adj. erdichtet, verftellt, 
nachgemacht; di fede non fittizia, von 
unverfälſchter, wabrer Treue. 
Fitto, s. m. ber Pacht, die Miethe — 
das Pachtgeld. Rincgrimi il fitto, prov. 
, er mag mité To. arg, fo sunt machen, 
als er wi; it: el fitta non béc- 
. can le.pfssere, prov. der Pacht, der 
pine muf gegeben merben, das Wetter 
GSchaden thun oder nipt; dare, 
sn ndere, avére a fitto, verpagten, 
‘in Pacht nebmen., haben. 
geftelle, bincingeftett , din: 
eingeſchiagen, cingettammert — anges 
beftet, beleſtinet i digyts.ceng beyſam⸗ 
, men — durchſtochen, vermundet — (fur 
finto) erdi@tet; di fitto meriggio, di 
| fitto verno; am heilen Mittag; mitten 
im-Wintec, im barteften Winter; a ‘ca- 
po fitto, mit dem Kopfe zuerſt ;. star 
:5: fitim addosso a. chiechessia;. Ginem 
rimmer auf bem. Naden figen. 
Fitidne, 8. .m.. die dauptwurzel eines 
Baumes, ſ. ſitone. 
Fittonéssa, s. f. ſ. fitonjssa, 
Fittuario , s, m, f. fittajudio, 
Fiumfja, s. f. f; fiumina. 
Hiumdlo, adi. vom Blus, zum Fluß se 
horig Gi. 
Fiumdna , } 8. £ eine Ergiefung, die 
Fiumara, .5Aeberſchwemmung macht; 
. cin Fluß, Strom, der austritt. 
Fiumino , J adj. vom Fiuß; chvallo fia- 
Fiumético,}. mético, cin Flußpferd. 


Fiùmé , s. m. din Fluß; fig. fiume del 
parlire , » fiume d'eloquénza , ein 
Strom von Beredſamkeit. 


— 


Fiumètto, 
Fiumicello, s, m. Zlußchen, kleiner 
Fiumicigttolo , Fluß, cin Bad. 


Fiumicino, 


*Fiumingle, adj. f. fiumile. 

Fiutante, adj.vorb, beriechend, anriechend. 
Fiutire, v. a. anriechen, beriegen:, wov 
: an riechen; ſiutar checchessia, fig. Gt: 

was verſuchen, probiren. 

Fiutasepdleri, s. m. der fleißig die. Gra⸗ 
ber beſucht. Satyriſch, der den A 
tertbimern in alien Binfeln nachſchnüf— 
felt. 


—————— s. f. cine kleine Beriechung, 


leichte Anriecheng 
Fiùuto, s. m. der Geruch, die Riechkraft; 
it. bag Riechen, der Geruch; conoscere 
,al fiuto, 
*Fizione, s. f. ſ. finsiéne, 
Flacidézza, s. f. ſ. — 
Flacido, adj, ſchlaff, ſchwa 
Flacidità, s. f, die —ã— der sa 
bern. 


Flad 

Fladro, ad). ſ. marezzito, legno fiadro, 
Fladerbolz. 

Flsgellaménto, s. m. ſ. fiagellaziéne, 

Flagellénte, adj. verb. der geißelt, peits 
fhet ; flagellanti, cine Art Schwärmer 
in den mittlern Beiten, die fi ich öffentlich 
peitſchten. 

Flagellare, v. a. und fragellare; geißeln, 

peitfchens quälen, plagen. | 
Flagellàto, part. ge eißelt, gepeitſchet. 

Flagellatore, s. m. cin Geißler; der mit 
der Geißel ſchlägt. 

Flagellazione, s. f. die Geißelung, bag 
Geißeln. 

Flagellétto, s8. m. und fPagellétto, cino 
eine Geifel, ein Geißelchen. 

-Flagellifero, Flagellifera, 
Geifeltriger, Geifeltrdgerin. 

Flagello und fragéllo, s. m. die Geifel, 
Peitſche; (in pl. and flagélia ecc.) eine 
Geißel, Strafgericht, Züchtigung —. Nies 
derlage, Vertilgung, —2** feci 
flagello di topi, ic tödte eine Menge 
Mäuſe —_ der Ueberfiuf, grofe Menges 
conducono tanta gente , ch’ è un 
flagello, fie fibren eine — Menge 
Menſchen mit fich; a flagell 
unb Fülle; in ſchwerer Merige , in gros 
fem Ueberfluf, 

Flagiziéso, adj. ruchlos. 

Flagrante, adj. verb. brennend; in :fla- 
grante, auf friſcher That. 

Flagràre, v..n. brennen, in Brand fieben. 

Flaminsto, s. m. das Amt der Priefter 
deg Fupirer8 20. .* i 

Flamine, s. m. tin Flamen; Prieſter des 
Jupiters, des Mars und des Romulus. 

Flfmula, s. f. Brennwurzel, cine Art Ras 
nunfel. 

Flanella, s.f. Flanell. 

Flato, s. m. Blähung, Wind. 

Flatuosissimo, adj. sup. ſehr blaͤhend; 
was viel Blähung macht. 

———— , 8. f. Blahungen; Winde im 


— adj. blabend, Biahungen, Winde 
verurſachend. 
Fluvo, adj. (latein.) ſ. bibndo. 
Flautino, s. m. ein Flotchen, gum Stimnten. 
Flautista, s. m. ein Flötenſpieler. 
Flauto, s. m. cine Flͤte. 
Fiébile, adj. kläglich, trautig, jimmertid). 


subst. ein 


Flebilmente, adv. kläglich, betrübt, 
ſchmerzlich. 

Flebotomare, v. a. ‘eine Ader {dlagen, 
öffnen. 


Flebotomia ino fobotomia, sì £. bas 
Aderlaſſen; ein Aderlaß. boa 
Flémma, s. f.unb m. Soci, give Geudhe 

tiafeit im keibe; Gelaffenpeit, Kaltblütig⸗ 

keit, Gleichgültigkeit; Trägheit. 
Flomma 0go, Flemmagoga, — was 

den ch abfubpret. ; 
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° Flessore, adj. und s. 


o, die Pile 


Flot 


s. f, die Eigenſchaft und 

Flemmaticitéde,}. Natur eines phlegma⸗ 

Flemmaticitàte, }: tiſchen Menſchen. 

Flemmitieo, adj. phleamatiſch, ſchleimig; 
voll ſchleimiger Feuchtigkeiten; gelaſſen, 
phlegmatiſch, geduldig, kaltblütig. 

Flemmazia,.s. f. Entzündung, Fieberhitze; 
ſchleimichter, kalter Urin: 

—XR s. m. cin Blutgeſchwaͤr von 
‘ Entzindung. 

Flemmonéso, adj. blutgefdiodtia. 

Flessibile, adj. biegfam, ſchmeidig⸗ 

Flessibilità, s. f. die Viegfamteit, Ges 
ſchmeidigkeit. 

Flessiéne, s.f. u. flessura, die Beugung, 
Biegung, Krümmung. 

Flésso, part. (lat.) gebogeh , gebeugt. 

essorio, 

Flessgrio, adj. (miscolo) eine Musfel, 
die zum Beugen dienet, an Händen und 
— Figi. 

Flessuòso, adj. bogig, gebogen, cingebos 
gen, verbogca, trumm. 

Flessira, 8. f. ſ. flessione. 

*Fléto, s. m. das Weinen, f. piénto, 

Flcttere, v. a. (lat.) beugen, bieaen, vers 
beugen; pret. fléssi, part. flésso. 

Flibustgre, v n. die Seeräuberey treiben 
bey: den Antillen unb «in ben amerifani» 

ſchen Meeren, 

Flibustiere, s. m. Seerduber in ben ames:- 
rikaniſchen Meeren. 

Flobotomare, flobotorfa, fi fleboto- 
..mére, flebotomia. : 

Figéccido, adj. mett, ——— 


Fiemmatiecità 


‘Flogistico ,° adj. was ben "Grund der 


Vrennberfeit in ſich entbalt. 

Flogisto, s.m. ‘der Urftoff, der die — 

. brennbar macht. 

Flogdsi, s. f. cine innere Entainb ung. 

Florile, adj.  féglie florfli, — 
ter, Nebendlatter. i 

Flerescénza , s. f. ſ. fiorititra, 

Florido,. adj, blühend, hübſch, reizend, 
anmuthig; fig. blühendz was in Auf⸗ 
nahme iſt. 

Florifero, adj. blumenreichz 1008 Blumen 
tréat 

Florilégio, s.m. cine Blumenlefe ; 5 Samms 
lung vieler ſchönen Sachen. 

Floscezza, s. f. die Welkheit, Schwaͤche. 

Flosciaménte, adv. ſchwach, matt. 

Floscio, adj. kraftlos, ſchwach — meid, 
mirbe, ſchlaff. 

Flosculéso , 


Vlithen. 
Flotta, s. f eine Flotte, Schifftarmee. 
Flottaménto, s. m. der Theil des Schif⸗ 
fes, weicher auf bem Waſſer ſtehet. 
Flottare, v. n. ſ. galleggisre. 
Flottaziòne, 8. f. der S@ifettei, der im 
Waffer gebi. | 
Flottiglia; s. f. cine kleine Glotte. 


« N 


adj. mit röohrenförmigen 


Fluire, v.n. 


| Flussiéne, s. f. ein Fluß, 


. Flusso, s. m. 


. :mige, gewaltige 3wietracht. 


Fluà 


Flugto, s. m. ein flußſaures Sal. . 

Fluénte, adj. fliefend; was fliefet. 

Fluideézza, 8, f. die Flüſſigkeit. i 

Fluidità, fiuiditàde, fluiditàte, s. f. die 
Fluſſigkeit. 

Fluido, adj. flüſſig; fließend. 

Fluido, s. m. ein. flüſſiger Körper. 
fließen, rinnen, lauſen; pros. 
1800. — 


Fluitére, v. a. herbey ſchwemmen; pezzi 


⸗ 


fluit&ti di granito, vom Waſſer dahin 
geſchwemmte Vroden von Granit. 
Fluòre, s. m. der Fluf; il fluor bianco, 
der weiße Fluf, eine Krankheit der Weider, 
Flussibile, ag}. fliffig, fliefend; ſchlüpfe⸗ 
rig; ventre flussibile, f. liibrico, 
Flussibilità, flussibilitàde, ‘flussibilitàte, 
s. f. die Fiiffigleit, — 


Feuchtigkeiten. — 
_m. ber Durchfall — it. cin 

Fluß, womit man beſchwert wird; die 
Fluth, das Anlaufen der See; flusso e 
rifſtüsso, Ebbe und Fluth; fig. ein Ubs 
und Sufluf, 3. B. von Leuten; «it. ſtatt 
Frusso ſ. i i — 
Flusso, adj. verganglich, eitel; le flusso 


speranze del mondo, . — 
Flutto , s. m. cine Fluth, Welle, Woge. 
Fluttuaménto, s. m. bag Weilenwerfen, 
Wellenſchlagen, das pins und Herſchla- 
gen der Waſſerwogen; die Unſchluͤffigkeit, 
Ungewifbeit, das Schwanken. — 
Fluttuinte, adj. verb. auf ben Wogen-bin 
und fer ſchwimmend — Wellen wegfend i 
fig. ſchwankend, unſchlüſſtg, aweifelbafe. 
Fluttugre, v. a. wie die Waffenvogen din 
und her ſchwanken; ſchwankend, gioeifeli 
haft, unſchlüſſig ſeynz mit ſich uneinig ſeyn. 
Fluttuaziine, s, ſ. die Schwankung', un⸗ 
gewißheit, Unſchlüſſigket. 
Fluttuéso, adj. ſtürmiſch, anrubig, von 
den Wellen beunrubiget:; ben Stirmen 


unterworfen. — ri A 
Fluvialc, adj. {. fiumAle, lacrime fuvia- 
li, Ströme von Thränen, Thränenbäche. 

Fluvido, adj. ſ. luido. 
Fluvio, s, m. (latein.) ſ. ſiüme. 
Foca, s. ſ. ber Robbe, das Seelalb, der 
Seehund, Seebdr ae. | 
Focgccia, s. f. ber Kuchen von Brodteig; 
focaccia di mindorle, Manbeltuben; 
rénder pan per focaccia, Gleiches 
mit Gieidem vergeitenz tin Sleiches ‘et 
weifen. . | — 
Focacciugla, s. f. cin Küchelchen, kleiner 
Kuchen, Brodkuchen. — 
*Focace, adj. — entzündet; it. 
per met. diseordia focace, cine grigu 


! 


— 


o (pietra) cin Geueriteia, Flintens 
cin, + | PE EE 
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Auéflu ber. 


Fégg 
Focajugio, adj, (terréno) cine Art leich⸗ 
tes und hitziges Erdreich. 
Focittola, s.f. cin kleiner Kuchen. 
Foce, s. f. ber Schlund; die Mündung 
cine Fluffe8; cin enger Gingang in ein 
Thal ꝛc. 
Focheréllo, s. m. ein kleines Fener. 
*Fochéttolo, e, rm. ſ. ſocoliro. 
Focile, 8. m. f. fucile, fir caviglia, fd- 
solo, ſ. i 
Féco, s. m. f. fuéco._ 
Focoldre, s. m. der Herd; cin Haus, eine 
‘ Familie; Feuerftàtte 2c., cin Feuerbeden. 
Déi focolari, die Hausgoͤtter. 
Focolina, s. m. {. focheréllo. 
Foconcino, s. m. cine Heine 3finbpfanne 
am 'Gepebr. Se | 
Focdne, s. m. cin giòfes Feuer; Pfonne, . 
Zinbpfanne am Schießgewehr; focone 
. del canéhe, bag Zündloch an ber Aa: 
nonez der Derd, bie Küche im Schiffe. 
Focosaménte, adv. feurig, gigia, heftig. 
Focosétto, adj. etwas feurig; etwas beif, 
brennenbd. ; 
Foc$s0, adj. feurig, brennend, entzündet; 
’_ fig. bigig, hefeig, begferig. 


Fodera, s. f. bag Futter, Unterfutter; 


fodera di guancifle, cine Kiſſenzieche. 

Foderéjo, 8. m. ber mir Pelzwerkt futs 
tert; cin Kürſchner. 

Foderdre, v. a. Kleider fittern. i 

Foderaàto, part. gefiittert; mit. Futter. 

Foderatdre, s, m. ein Fidfer. | 

Foderatrwra, s. f. bag Futtern ber Kleider. 

Fodoerétta, s. f. ein geringes oder leichtes 

Futter in Kleidern. 

Fédero unb fodro, s. m. ein Futter ia 
Midten, cin Unterrock von Pelz für die 
Weider 3 méttere il fodero in bucéto, 
prov. MRarrenfireihe begehen — eine 
Scheide; cin Futteral; ein Floß; eine 

. Flofe Dolz — Proviant, Lebengmittel. 

Fodraro, s. m. tin Futteralmacher; — 
it. ſ. pellicciéjo. 

Fdga, s. f. bie Dite, Peftigleit, Gewalt, 
— man in Einem fortarbeitet, ſtrebt 
oder rennt, und nicht aufhört, bis man 
geendiget oder das Ziel erreicht hat 
die erſte Pike 3 attaccò il nemico, 

ando avéa perduto il primo ar- 
I dére.e la sua foga, ex griff den Feind 
an, da dexfelbe die erſte Hitze verloren 


— Batte. 

Foggetta, s. f. dim, von féggia, ſ. auch 
cine Mütze, cin Mützchen. 

F oggettina,: s.:f. und faggettino, a. m. 
f. berrettino. 

Foggia, s. f. ‘bie Art und Weiſe — die 
Art; Etwas gu machen Mode, Tracht, 
Kleiderttacht; cine altmodifche Bedeckung 

J pun — das Gemaͤcht, die Go 

a — 


Fogg 


Foggigre,- v. a. bilben, geftalten, Form, 
Geftalt geben, f. formare. 
Foggitto, part. geftaltet, ſ. formito, 
Fogha, s. f. cin Vlatt an Vaumen 26.5 
,» foglie florali, bie Dedblatter 3 Nebens 
blatter; foglia di rosa, ein Rofenblatt; 
rosa di cento foglie, eine bunderts 
biàttrige Roſe; ‘a foglia a foglia, ein 
Blatt nad) bem andern; foglia d’oro, 


d’argénto ece., ein Golds, Silberblitt: * 


chen 2c.. it. ‘eine Folie unter die Edek⸗ 
fteine; bag inn binter dem Gpiegels 
.gla8; it. (obne Beywort) Maulbeerblàt: 

.«. terz foglia di cavolo, (Conchyl.) bag 
RKoblblatt, der Pferdefuß. 

Fogliaccia, s. f. ein dickes und ſchlechtes 
Blatt. 

Fogliéccio, s.m. cin ſchlechter Bogen Pas 

. pier, Maculaturbogen. — 

Fogliaceo, adj. in ber Botanik, zu den 
Blattern gebérig. 

Foglisme, s. m. Vlitter, Laub; it. per 
simil. Laubwerk. 

Fogliaménto, s. m. Heineg Laubwerk. 

*Foglisre, v. n, Blaͤtter treiben, Eriegen, 

Foglsto, ad). blätterig; was viel Blatter 
bat; dick belaubt; pasta fogliata, Bléts 
tergebackenes. * 

Foglietta, s. f. cin Blattchen, kleines 
Blatt; ein Schoppen Wein. 

Fogliétto, s..m. ein Blatt von einem bos 
gen Papier — kleiner Bogen — Zeitungs⸗ 
blatt, Beitung. — 

Foglio, s. m. cin Bogen Papier; in fo- 


io, in félio _ dare, mandar a uno. 
Il foglio ‘bifnco ,’ prov. Ginem Voll: 
madt geben; a fo Rio a foglio, bos 
genweiſe. 

Fogliolina, s. f. f. fogliétta, 

Foglione, s. m. ein ftarfes Blatt, von 

(umen 20.“ si aa i 

Fogligso, dj. {. fogligto, 

Fogliuccia, s. f. f. foglietta. 

Fogliuto, adj. f. fogliato. 

Foglnizza, s. f. ſ. fogliétta. i 

Fogna, s. f. cine Shunbgrube mit einem 
Abzug; fogna della nave, der tieffte 
Ort im Schiff, wo Alles finflieft; it. 
der mit Steinen ausgefiilite Grund, worin 
die. Weinftode gepflanzt werden. 

Fogndre, v. a. durch Graben bag Waffer 
von: den Aeckern ableiten 3 fognare. la È 
mistra, Lücken im Maße laffen, und 
den Kéufer hierdurch betriegenz fognare 
léttere, e pèrole, Liiden machen, Bud: 

. ftaben, ‘Morte weglaſſen. 

Fognato, part. ausgegraben, fobl ge⸗ 

macht gue Ableitung bea Waſſers oder 
Unrathé; udmo fognato; cin tidifher 

Menſch. dani : 5 

Fognatura, »s. f. ſchlechte Faltung,. 3us 
fammentegung $ Zerknitterung, Serknet⸗ 
ſchung. to oe 


Saga 


è 


U 
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Folléstro, Ì 


ren roder thunz 


>» 


Foll * 


Fégno, adj. débito fogno, uneinbrings 
lije, verlorne Schuld. . 
Fòja, 8. f. die Geilbeit, Tie Vrunft, Hitze, 

Reizung gu thieriſcher tuft; aver la fojà, 
läufig, in ber Vrunft fegn. 
— adj. geil, läufig, in der Brunſt. 
Fola, s. m. Poſſen, albern Zeug, Mähr⸗ 
chen ꝛc., ein Gedränge von Leuten; 
fola de' giostrénti, wenn die Ritter im 
Turnier alle wider Ginen Gegenftand die 
Waffen ricbten. su 
Folade, 83. f. bie Bohrmuſchel, Stein⸗ 
dattel. ee 
Folaga; s. f. cin Wafferbubn. —. ; 
Folaghetta, s. f. ein Waſſerhühnchen. 
Folata, s. f. ein jabrlinger Sdmall, 
Schwarm; folata di venti, d'écqua, 
d'uccélli, ploglifer Windſturm, Megens 
guf, cin Schwarm, Zug Vogel. © 
Folcire, v. a. (lat.) ftugen, ſteifen; pres. 
in isco, —. “a 
Folgorante, adj. verb. bligend, leuchtend, 
‘ Bell, firablend ; "fig. sguardo folgorante, 
ein ſchrecklicher Vlid. 
Folgorire, v. n, blitzen, und zugleich ein: 
ſchlagen — per met. fig. leuchten, glins. 
. gen, Etwas febr eilfettig thun; «andit 
folgoràndo, fo geſchwind als der Bliss 
frabi laufenz aat. folgorare ‘ad ‘alci- 
no la morte, Einen plotzlich tödten. 
Folgoratére, s. m. der Vligfhleuderer. 
Félgére, s. m. und f. Wetterſtrahl; it, 
- fig. egli è un folgore di guerra, tr 
ift ein Kriegsheld. x “i 
Folgére, s. m. ſ. — 
Folgoreggisnte , adj. verb. ſ. 
rénte. | . . . 
Folgoreggisre, v. n. f. folgorsre; fig. 
wie der Blig fahren, binfabren, fosts 
ſchieben. 1 "i 
Foligceo, adj. blatterig, blätterartig. 
Féòlio, s. m. cin Baum in Syrien, deffen 
Blätter ein ſehr'wohlriechendes Debl und 
Salbe von fi geben; — f. foglio, 
Folla, s. f. cin Gebring von Senténz cis 
ne Menge, cin Haufen Sachen; in folla, 
baufenmet8, in grofier Merige; rompèro 
la folla, burd) das Volt durchdringen. 
Follare, v. a. mwalfen.: dee Na 
Follatére ; s. m. rin Walker, Walls 
mülle. 2 
adj. närriſch, thöricht; pas- 
Folle, sasì il folle colla sua 
‘ follia, e'passa un tempo, mà non 
tuttavia, prov. éè glückt bem Narren 
loft, abet ſein Glück mabrt nibtlange. , 
Folleggiamento, s. m. Thorheit, dummes 
Zeug; Schwärmereeye UA 
Bolleggignte, adj. verb. der Rarrheiten 
— ober su A x —— 
olleggiare, v. a. närriſches Zeug at⸗ 
sa do Ja 'dénuva' foi. 
léggia , la fante doangggia:,‘wtnn 


| folgo- 


Foll 


bie Frau niet gefcheit ift, maßet ſich die 
Magd die perrfhaft an. 
Folleggiatére, s. m. ein Narr, tin Thor. 
Folleménte, adv. thöricht, nérrifh, wie 
ein Narr. 


Folletto, s. m. ein Poltergeift, Kobold; 


it, per met. ein bofer und febr -ftarter 
Kerl, ein Teufelskerl; far il folletto, 
poltern, mie cin Robolbd larmen 3 eine 


verdbammte Seele, ein. Verdbammter, der 


erſcheint — ein Wichtelzopf bey Menſchen 


und Pferden. | 
*Follezza, ) 8. f. Zborbeit, Narrbeit — 
Follia, È der Schwindel der Schafe, 

tine Krankheit; ‘una pécora attaccata 

dalla follia, ein Drcbling. dr 
Follicola, s. f. bag Häutchen, bdie 
Follicole, s., m. Hilfe, worin der 
Foro, s. m. 7. Samen der Pflan: 
. gen ift. — 
*Follone, s. m. ber Walker, Tuchwalker. 
Follére, s. m. f. follia. . 

Folta, s. f. ſ. folla; it. adj. f. von fol 
to, f. i 
da adv, baufenweig; gedrangt, 

icht 


Foltézza, s. f. die Dicke, Dickheit, Dichtheit. 


Félto, adj. dicht; gedbràngt; was did bey: 
. fammen, dicht an einander ftebt, als 

Saat, Bäume 20.3 nébbia folta, cin 
dicker Nebel. 

Fomentàre , v. a. blähen; umſchläge 
machen; erwärmen; fig. befördern; ſtaͤr⸗ 
ken; hegen, unterhalten; fomentére la 
discordia. 6 

Fomentäto, part. gebähet, durch Um 
ſchläge erwärmet — fig. gendbrt; ge⸗ 
heget; unterhalten. 

| Fomentatore, 8. m. ber Anſtifter, Befoͤr⸗ 


derer, Unterbalter ; fomentatére di. 


guerre. - 
Fomentatriae, s. f. die Unterbalferin, Be⸗ 
forberin. 
Fomenttazione, 8. f; eine Blähung; wars 
Foménto ,,9. Mm. 
einen franfen Theil:. 
Fémite, s. f. Bunder; Materie, die leicht 
Feuer fingt; fig. fomite del peccàto, 
der Anreiz, Untrieb gur Sünde. | 
Fonda, s. f. ein Beutel, Taſche — eine 
Schleuder _ die Fille, ber Ueberflufi — 
baé grofite Maß, wozu eine Sade ge: 
:.- Tanget ift, oder gelanaen fann; nel tal 


«mese fù la fonda dell’ infermità, in 


bem Monath war die Seucde am drgften 
—. die Tiefe — fonda della pistola, 
die Piſtolenhalfter. 
Fondacfjo, s. m. der Kaufmann, der ein 
Gewölbe, einen Laden bat. 
Fondaccio, s. m. ber Sag, Vodenfag, die 
| Sefen. 
‘Fondacheétto, s.m. gin kleiner Kaufladen, 
Aeines Bemolbe, a PURE 


mer Umſchlag auf. 


Fond 


Fondachiére , s. m. ein Tuchhaͤndler. 

Fondaco, s. m, cin Tuchtaden, Tuchge⸗ 
mwolbe; fig. un fondaco d'épere di 

 misericérdia , cin ſehr  barmbergiger 
Menſch; cin Tuchhändler; ein Proviant: 
magazin. A — 

Fondamentale, adj. was ben Grund, dit 

Grundlage ausmadbt; mas da VBors 

nehmſte ift3 weſentlich; legge fonda- 

mentale, cin Grundgeſetz. 

Fondamentalménte, adv. gründlich, mit 
Grund , auf guten Grundfigen/; von 

. Grund au; véllig; von unten big oben. 

Fondameénto,- s. m. in plur. m. und f, 
ber Grund gu Gebiuden; fare le fon- 
damenta, den Grund legen gu cinem 
Bau; gettér i fondamenti d'una re- 
pubblica, ben Grund gu einer Republik, 
zu einem Reiche legen — das Gefaf, der 
Steiß, ber intere; fig. der Grund, 
Hauptgrund, bie Grunblage im Sitt: 
lidén 26.3 con o senza fondamento, 

- mit oder ofne Grund; gegrindeter oder 
ungegriindeter Weife. 

Fondgre, v. a gründen, ben Grund Te: 
gen; ftiftenz fondar un monastero — 
grinben, feftfegen, befeſtigen fondar- 
si, v.t. fit griinden, worauf bauen, ſich 
verlaffen. 

Fondata, s. f. ber Weinfat, Weinbefen. 
Fondataménte, adv. mit Grund; gegrtine 
deter Weife, mit Recht. ; 
Fondatézza, s. f. die Grinblibteit, Ges. 

ſtigkeit. 

Fondato, part. gegruͤndet ꝛc., geſtiftet; 
terréno fondféto, cin tiefes fruchtbates 
Erdreichz riel fondato verno, im ſtärk⸗ 
ften Winter, in ber größten Kälte; bos- 
co fondato ęcc., ein dider, dichter 

: Wald; fondato in qualche sciénza, 
‘in einer Wiſſenſchaft wohl beſchlagen, 
ſehr bewandert; discorso, parlfre ecc, 
fondato, gegründete, gelehrte Neden — 
gegrindet, gefimert. 

Fondatore, s, m. ber Grunbleger, Stiſ⸗ 

ter. 

Fondatrice, s. f. die Stifterin, Grund⸗ 
legerin. 

Fondaziéne, s. f. die Gründung, Ans 

legung; die Stiftung einer Kirche 26. 

Féndere, v. a. ſchmelzen, Metalle gie⸗ 
ßen — ſchmelzen, zergehen laffen, zer⸗ 

ſchmelzen — gießen, di lati ; das 

Seinige burdbringenz fondersi, v. r. 

gergeben, ſchmetzen; fondersi in lacri- 

me, fit in Thränen ergiefen; la can- 
dela si fonde, die Kerze ſchmilzt; prét. 

‘ fdsi, part. fiso, aud) fonduto. 

Fonderia, s. f. eine Giefereg, Same 


:. bitte; fonderia di cannoni, Sti 


gießerey — tin fabprotorium. 
Fondigliuélo, s, m. ſ. fondiccio. 


N 


Fond 
— adj. sup. ſehr tief, ſ. fondo 


— s. m. cin Gießer, Rothgießer; 
ein Verſchwender — cin Shpleuderer. 
Fondo, s. m. der Grund, Boden einer 
Ziefe, eines Geſchirres — die Tiefe — 
das Mittel, der Mittelpunct — Grund 
‘ ‘und Boden __ liegende. Griinde, Gapi: 
tate — Der Hintergrund; fondo de’ cal- 
zéni, bràche ecc., der Boden in Dos 
.  fen; fondo di dente, f. alvéolo, fon- 
do de’ diaménti, deg Diamantes Dicke; 

‘ metter: in fondo, zu Grunde ridten; 
éssere in fondo, zu Grunde gegangen 
fepn; andare al fondo, unterfinten, zu 
i Grunde gehen; cavgr di fondo, Einem 
aus der Noth, aus ciger ſchlimmen Sac 
che belfenz dar fondo, die Anfer mer: 
fen, fi vor Anter legen; dar fondo, 
alla roba, Alles durchbringen, vertbuns 
toccare il fondo, andare al fondo, 
pescire al fondo di checchessia; fig. 


auf ben Grund der Sachen geben; an-. 


dare a fondo, zu Grunde geben, ms 
tergeben, verfinten; non aver né fin, 
nè fondo, unergründlich, unermeßlich 
ſeyn; in quel fondo, adv. enblic), am 
Ende, zu allerletzt. 

Féndo, adj. tief, dichtz rag am höchſten 
geftiegen ift; morirono di pestilénza 
nella mortalità fonda, ſie ftarben an 
ber Peft, da die Sterblichkeit aufs höch⸗ 
ſte geftiegen war; nel fondo invérno; 
im höchſten Winter. 

*Fondiîra, 8. f. cine Tiefe, ein tiefer Grund. 

Fonduto, part. geſchmolzen, geſchmelzt, 
zerſchmolzen ꝛc., f. fondere. 

Fòngo, s. m, f. fingo. 

Fonica, s. f. die Shall sLebre. 


Fonolite, 8. f. der Kungſtein Klingſtein⸗ F 


porphir. 

Fonologfa, s. f. die mathematiſche Lebre 

von dem Ton, 

*Fontdle, adj. urſprünglich; was den Ue: 
fprung gibt; subst. die Quelle, der Urs 
fprung; in quanto egli è fontale, e 
principio di tutta la vita. 

Fontalménte, adv. urfpriinglid. 

Fontana, s. f. cine Quelle ; Springhrune 
nen, Fontàne. 

Fontanalménte, sd. urſprünglich. 

*Fontanaménte, adv. ſ. originalménte. 

Fontanella, s. f. eîne Éleine Quelle; fon- 
‘tanella della gola, o del collo, die 
Halsgrube, Kehlgrube; fontanella dello 
stémaco, die Herzgrube; it. das Blätt⸗ 
‘ den auf dem Kopf der RKinber, welches 
einige Beit offen und weich bleitt — ein 
gontanell — Name einer Uber. 

Fontanello, s. m. eine Art Feigen. 

*Fontineo, adj. von dem Springbrun⸗ 
nen, dazu geporig. 
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Forb 


Fontaniére,.s,m. cin Vrunnmeifter, Roͤhr⸗ 
meifter. 
Fontino , na, adj. ſ. fonténeo. 


° Fonte, s. m, urd f. ber Brunn, die Quelle, l 


Vrunnquelle; fig. ber Urfprung, die Urs 
fachez ber ‘Taufftein x vedére alcuna 
è cosa in. fonte, Etwas im Original nadjs 
feben, 9ey der Quelle Etwas unterſuchen. 

Fonticella, } s. f. ein Brünnchen, Quelle 

Fonticina, f den; Heine Quelle, tleiner 
Vrunn. . 

Fora, fore, und fori, f. fuòra. 

Fora, (von: essere) eg wurde feyn, ware 
(poenſch 

Foracchifra, und ci Vv. 2. 
durchbohren, durchlöchern. 

Foraggiare, 
bolen, . 

Foraggiére, s. m. gin — der 
fouragiren reitet; ber Futter holet. 

Foraiggio, s. m. Fourage; Futter, Füt⸗ 
terung bey ber Armee; andar a forag- 
. gio, per foraggio, fouragicen , nad 
Gourage geben. 

*Fordino, adj. forineo. 

Forame, s. m. cin Lom, Löchelchen; das 
Arſchioch beym Denfden; der Hintere. 
Foraméllo, s. m. ein nafeweifer Menſch. 
Forameétto, s. m. cin tigelpen, kleines 

\Lodh. 

Foraminéso, adj. lochericht, durchlochert, 
voller Löcher. 

Forgneo, adj. Gerichtsſachen betreffend. 

Forgre, v. a. bohren, ausbohren; durch⸗ 
behren, durchlöchern, burdifiedien , cino 

- bringen, bineinbringen ; forare in più 
segreti luéghi s in die gebeimfien Vers 
ter eindringen; forare le schiere, mit 
Gewalt in die Glieder cine Deeres tino 
brechen. 

Forasiepe, s. m. der Saunténig ; it.- per 
sim. cin Mannden; ein faufigrofiee 
Menſch. 

Fordstico, adj. grémii, {torrig, ſ. rabésto, 

Forsta, s. f. ſ. foratura... 

Foraterra, s. m. ein flanzitod, flange 
bolz, Steder. 

*Forgto, s. m. cin Loch. 

Fordgto, part. gebohrt, ausgebohrt, durch⸗ 
gebohrt; ricéver i beneficii con inimo 
forato, e pertugigto, mit undankba⸗ 
rem. Gemüthe Wohlthaten empfangen ; 
capo forato, tin Dummtopf. 

Foratéjo, s. m. cin Bohrer; Inſtrument 
gum Bohren. 

Foratére,- s. m. Einen der bohret; ein 
Bohrer. 

Foratura, s. f. das Bohren, Ausbopren, 
Durchbohren. 

*Forbannuto, adj. cin SERIA Ver⸗ 
triebener. 

Forbinq, sm. cin n gope ohne Patente 


RR 


v. a. fouragiren, Futter 


é 
Férb 


cinte kriegführenden Macht; Secrius 
er. 
Forbice, s. f. forbici, 

——— a. £. pl f. cin Scherchen, kleine 


Schere. 

Forbici, s. f. pl. } eine Sere; forbici 
Forbicia, 8. £. di zecca, die Blech⸗ 
ſchere in den Münzen; forbici grosse, 
große Scheren; forbici de’ granchi, 

‘ de’ gamberi ccc., bie Krebeſcheren; 
forhicia, das Abſchneidſel, das Abge⸗ 
ſchnittenez forbice, der durchaus thun 
will, was er nicht ſoll, was ihm verbo⸗ 
then iſt; essere, o avere uno nelle 
. forbi@a, Cineca in feiner Gemalt haben; 
condd@l@t uno nelle forbici, Ginen in 

Gefabr bringen, ing Garn locken. 

Forbiciaro , s.m. Scherenſchmied, oder 
der mit Scheren handelt. 

_ Forbicfne, s. f. pì. f. forbicette. 

° Forbiciéni, s, m. plur. cine grofie, ſtarke 
Schere. 

Forbire, v. a. pugen; glätten, poliren, 
abwifchen; pres. isco. 

Forbitézza, s. f. ie Politur, der Glanz. 

Forbito, part. polirt, gereinigets geglät⸗ 
tet, giatt, abgewiſcht, abgerieben. 







Forbitojo, s. m. cin Wiſchtuch, cin jedes 


Werkzeug, etwas abzuwiſchen, gu reini⸗ 
rif; , gu glätten. 

Forbitére, s. m. tin Polirer, Glätter. 

Forbottare, v. a. ſchlagen, prügeln, derbe 
Stöße geben. 

Forbottito, part. gepriigett, gelgiooe 2 

Forca, s. f. cine Gabel, Heugabel ꝛc. 
cin Scheideweg; der Gaigen (meiſt in 
pì. forche) ; mandgre alle forche, rac- 
comrhandàre alte forche, zum: Henker 
ſchicken; va alle forche, geh gum Gen: 
fer; forca, avfinzo di forca, oder uomo 
da forca, ein Galgenſtrick, Galgenvo: 
gel, Galgenſchwengel 26.3 far le forche, 
fi unwiſſend ftellenz thun, al8 05 man 
Ginen beruntermagte, um ibn nachher 
ſchicklicher gu loben; dud) fo viel als far 
le moine, Ginen liebfofen; it. essere 
tra le forche, e santa Candida, in 
der Klemme ſeyn, zwiſchen Thür und 
Angel ſtecken. 

EForcata, s. f. die Schenkeloffnung; der 

Theil, wo die Schenkel des Menſchen ans 

gedeni, re Gabel voll Heu; Stroh se. 

Forcatélla, s. f. cine Ueine Babel voll 

Heu 20. 

Forcàto, adj. f. foreuto: 

Forcatura oder inforcatuya, s. f. der Theil 
des menſchlichen Leibes, mo bie Schen⸗ 


: Let ſich cime: 
*Férce, 3 f. pl. eine Schere. 


Forcélta, 8. £ die Herigrube 3 it. ſ. fauci. 


Forcélla, s. f. cin Gabelchen, Heine 
Forcellétta, $ ‘Gabel — Heiner DPfobi an 
Weinſtocken; cine fleine Gabel "poll. 


hd 
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Farf 


Foreelliito.,, adj. {. forcùto, 
Férche, 8. f. pl. {. férca. 
Forché, f. fuorchè. » 


Forchétta , s. f. tleine Gabel; forchetta 


d'un pollo, d'un capone ecc., bag 
Schlußbein am Huhne 20, cin Gabelbol;, 
gabelformige8 Dolz; cine Gabel beym Gfs 
fenz favellàre in punta di forchetta, 
prov. affectirt reden; cin Salgenvogetzc. 
Forchettiera, s. f, die Gabelſcheide. 


Forchéetto, s. m. ein zweyſpitiger Spieß. 


Forchettone, s. m. cine ſtarke Gabel. 

*F orchiudere unè fuorchiudere a Vv. a. 
hinausſchließen; pret. fuorchiusi, part. 
fuorchiuso. 


Forcina, s. f. eine Gabel, qud gum Gifen- 


— der gabelfirmige Stab, mworauf man 
cin ſchweres Schießgewehr legt, zu zielen. 


‘Forcipe, 8. f, die Zange der Geburtsbelfer. 


Forcolo, .s. m. cin Srabfheit mit zwey 
Zinken. 

— 8. ro. cin Dregsad; cine Miſt⸗ 
gabel 

Forcostuminsa, 6. f. ungezogenheit, böſe 
Gewohnheit. 

Forcutamente, —— auf Gabelart. 

Forcuto, adj.” cabelf fissi ‘mie cine Ga⸗ 
bel getbeilt; animgli onghie for- 
cute, Thiere mit gefpaltenen dia 

Forcùzza, #8. f. cine fieine Gabel, ein 

Galgeuſchwengel 2. 

Féore, adv. {. fuora. 

Forellino, s. m. cin ‘Beineg tod. 

Forense, "adi. zu Gerichtsſachen gehörig; 
stile forense, der Gexichtsſtyl. 

Foréèse, s. m.. und f, cin Bauer, Sands 
mann; Bäuerin. 


‘ Foresellò, } s. m. cin Bauerpiunge, Ueis 


Foresétto, ner Buuer.. 
Foresòzza, 8.f. eine ſtarke, derbe Ndauerin. 


Foresòzzo, s. m. ein ftarter, unterfegter 


Baueenterl. 

Forésta, s. f. tin Wald, Gepok. 

Forestaria, 8. f. foresteria, und fore- 
stieria, die Frembden inggefamme, die 

“+ an cinem Orte, oder in einem Laufe 
find; die Gafte — da Quartier der Bis 
fte in Klöſtern. 

Forestariamente, adv. al8 cin Fremder; 
nad Art der Frembden. 

Forestieramente , - adv. f forestaria- 
ménto. 


pi s. und adj. m. und f. cin 


Fremder, Ausländer; fremd, auslandiſch 
ein Goſ. 
Forestieria, s. f. ſ. forestaria. 


Foresto, adj. wüſt, wild, dhe, unbemobnt. 


*Forfare, v. a. fi. ‘nergeben; ſündigen; 
einen Fehler “ld pret. forfeci, 
part. forfatto. — 

— a. eine Wiſſethet, Mißhand⸗ 


| *Fortitto, ta, part. übel gethan 


Forf 


Forfattura, s. f. {. furfanteria. 

Forfécchia, s. f. ber Zangenkäfer, ſoge⸗ 
nannte Ohrwurm. 

Forfecchina, 8. f. {. forfecchia. 

Forfice, s. f. {. forbice, 

Forficéite, und forficine, 0, f. {. forbi- 
cette. 

Forficitta, s. f. cin Scherenſchnitt. 

Férfora, s. f. (üblicher (férfore) Heine 


dürre Schüppchen, die ſich auf der Haut 


des Kopfes bilden. 

_Forforiggine, s. f. {. férfora. 

Foriéra, s, und adj. f. die Vorlduferin, 
Voxgdngerin, Vorbothe. 

Foriére, s. m. f. furiére, — 

Forma, s. f. die Form, die Geftalt, Fi: 
gur, bag dufere Anfeben; der äußere 
Schein — fFormalitàt — die Form — 
der Leiſten — bag Mufter, Modell; for- 


ma del cappéllo, della scarpa, der 


Stot gum Sur, der Leiften ber Schuh⸗ 
madjer; forma di cartocci, forma da 
carta ecc, forma di cicio, der Käſe⸗ 
napf; auch felbft ein ganzer Saie — die 


* 


Verfaffung, Vorſchrift, Regel, Richt⸗ 


ſchnur — die Art und Weiſe; forma so- 
‘ stanziéle, bag Attribut, weilches ciner 
Sacht bag Weſen gibt; ‘argoménto in 
forma, ein förmlicher Schluß. 

Formfbile, adj. geftaltbar, ag fio bile 
den, machen läßt. 

Formaggidjo , 9. ta. cin Käſchaͤndler, si 
fetràmer. 

Formaggio, s. m. der Kaͤſe. 

Formaggiudto , s. m. tieiner Käſe. 

Formile, sdj. causa formale, bie Urfa: 
de, welche ein Ding von allen andern 
unterſcheidet; —** ausdrücklich; ‘for- 

mali paròle, formliche, ausdrückliche 
Worte. 

Formalista, s. m. cin gormalift; ber gu 
viel auf die Formalitàten hält. 


Formalità, ) s. f. die Förmlichkeit 
° Formalitide, Formalität; Formalien ; 
Formalitàte, umſtände bey gewiſſen 


Handlungen — Rechtsformel. 
Formalizzarsi, v. r. (di qualche cosa) 
ſich worüber Grgern, e8 übel nebmen. 

‘ Forma]lménte, adv. förmlich, in aus: 


drücklichen Botten 3 ausdrüdlich, be⸗ 


ſtimmter Weiſe. 
Formaménto, s. m..{. ioclusibae. 
Formére, v. a. bitten, formireh, formen, 
geftalten — ſchaffen, machen, verferti⸗ 
gen — cinrichten anftelenz formar 
un procésso, einen Prozeß anſtellen; 
formare un assédio, eine Belagerung 
formiren; formare un progétto, un 
îsegno, einen Entwurf machen einen 
Borſatz machen; formar un' arîné 
cine Armee aufbringenz formar parola, 
reden, rea 
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Formicola, 


ata,” 


Form 


Formataménte, adv. anf die geborige 
Art — fermlich, in. gepiriger Volltom: 
menheit. 

Formatello, s. m. eine Art Schrift, auf 
Drudart. 

Formativo, adj. vaù die Geftalt geben, 
bilben tann. 

*Formtgto, s..m. ſ. — 

Formato, "adi. gebildet, geftaltet 26.3 = 
mo formato, cin dicker, ſtarker M 
auch ermadbfen ; der feine vollige Srife 
erlangt batz donna formata, ein er⸗ 
wachſenes Frauenzimmer — abgeformt, 
in die Form gegoſſen. | 

Formatore, s. m. ber Ausbilder, Verfer⸗ 
tiger, Geſtaltgeber. 

Formatrice, s. f. Me Geftaltgeberin, Aus. 
bilberin; die, welche bildet, geftaltet. 
Formazione,” s. f. die Bildung, Ausbils. 
bung, @eftaltung, Schaffung, BVerfertis 

gung, 3ufammenorbnung einer Sage. 

Formella, s. ſ. cin Formchen — cin Leiſt⸗ 
. cen — die Grude, fo gemadt mirò, 
Biume gu fegen; cine Geſchwulſt der 
i Pferde an ben Knien, die Maute,; for- 
mella di cacio, cin Käſenapfchen, ein 
kleiner ganzer Käſe. 

Formentére, v. n. f. fermentàrò. 


. Formentàto, part. {. fermentàto. 


pr sm fo froménto; it. ſtu- 
ménto, f. 

Formentòne, 8. m. türtiſch Korn, tictis 
ſcher Weizen, 


‘Formica, s. f. die Ameiſe; éssere, o far 


la formica, o il formicgn del sorbo, 
nicht barauf hören, und feine8 Thuns 
fortmachen; Ginen fagen laffen, was er 
will, und fig an nichts tebren; der 
Rotblauf, eine Krankheit. 
Formicéjo, s. m. cin Ameiſenhaufen; 
. prov. stussicére il formicajo, ine Set 
I ören ꝛc.; it. der Aineiſenlöwe. 
Formicaleone, s. m, der Ameiſenlõwe. 
Formicgre, v. n. wimmeln, kribbeln, häu⸗ 
‘ fig ba feyn; formica il popolo, (8 
wimmelt AUes von Voll. 
Formichétta, | s. f. cin Ameischen, Heine 
Ameiſe. 
Formicoléjo, s. m. cin Ameiſenneſt; cin 
Gewimmel von Leuten, oder Sachen. 
Formicolaménto, s. m. fi formicolio, 
Formicdlante, adj. (polso)- ein bipfens 
der, aufs und niebergebender Puls. ò 
Formicolito, adj. häufig, baufenmeife, 
wie Ameifenz einem Ameifenbaufen ähn⸗ 
lich; wo Alles davon kribbelt und wim⸗ 
melt. 


Formicolio, s. m. die Kribbelkrankheit; 
bag Kribbelnz Brennen in der aut, als 
wenn Ameiſen barunter liefen. 


Formiegne, s. m. cine grofe Ameifez és- 


ù 
Form 


. sere, O far il formicén del sorbo, 
ſich an nigt8 fepren, f. formica. : 
Formicùccia, s. f. f. formichétta. 
Formicabile, adj. furchtbar, furchterlich; 
erſchrecklich. F 
Formidine, s. f. Furcht, Schrecken. 
Formidolgso, adj. fhretbar, furchtſam. 
Formistra und.fuormisuùra, adv. tibermé: 
fig, uber die Mafen. 
Formola, s. f, cine Formel; ein Mufter. 


Formolaccia, s. f. eine ſchlechte Formel. 


Formolgrio, s. m. ein Formular. 
Formosità, s. f. die Schonheit, f. bellézza. 
Formosissimo, adj. sup. ungemein ſchon 20. 

Formdso, adj. ſchön, mwoblgeftattet, hübſch. 

Formula, s. f. f. formola. 

Forngce, 8. f. cin Ofen, Vrennofen ꝛc.; 
fornace da féndere, einSchmelzofen; 
fornace da calcina, ein Kalkofen; for 

. nace da matténi, da tégole, ein Vrenns 
ofen gu Siegeln, BZiegelofen. 

Fornaceella, } 8. f. cin: Ofen zu allerley 

Fornacetta, Gebraudy. i 

Fornacifja, s. f. die Frau eines Kalkbren⸗ 
nerg 20. 

Fornacifjo, s. m. ein Vrenner; der über 
ben Vrennofen gefegt ift; fornaciajo 
della calcina, ein Kalkbrenner; forna- 
ciajo da tegole, ein 3iegelbrenner, 

x sile ; 
ornacina , s, f. , 

Fornacinp, s. m. } f. fornacella. 

Fornéja, s. f. die Bäckerin, Vaderfran. 

Fornaina, s. f. cine kleine oder junge Baͤ⸗ 
der. : 

Fornaino, s. m. ein Heiner Bäcker. 

Fornàjo, s. m. ein Vider, Vrotbdder; 
accomodare, o acconcifre il fornajo, 
auf fein ſicheres Brot bedacht feyn. 

Fornàta, s. f. cin Schuß Gebäcke; Ofen voll. 

Fornéllo, s. m. cin tleiner Schmelz⸗ 

Fornellétto, s. m.{ ofen, Vratofen; der 

Fornellina, 4. f. Ofen mit bem Keſſel, 

Fornellino, s. m. ) worin den Kokons 


der Seidenwürmer das natiirlime Gum: . 


mi benommen wird — eine große eiſer⸗ 
ne Kohlpfanne — cin Ofen, kleiner Ofen, 
cin Defchen; it. cin CaſtrobLoch 3 cuci. 


nàre a fuòchi di fornélli, in Caſtrol⸗ 


Löchern kochen. F 
Fornicgre., v. a. huren, Hurerey treiben. 
Fornicariaménte, adv. hurenmäßig; mit 

Hurerey. 

Fornicario, ad). hurenhaft, verhurt, hu⸗ 
renmafig. 

Fornicatdre,. s. m. ein Hurer; ein Hus 
renbengft. 

Forpicatorello, la, s. m. f. ein ſchlauer 

Hurer; cine liſtige Hure. 

Fornicatrico, s. f. die Hurerey treibet. 

Fornicaziéne, s. f. die Hurerey; für 
Apostasia, ſ. 
*Fornicheria, s. f. ſ. fornicaziòne, 
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For 
Fornimente, s. m. bag Zubehör, Zubehö⸗ 
rige; bie Augéfteffirung, bie Gavnirung, 
3utbat gu Kleidern 20.3 fornimento da 
camera, die Mobeln, Ausméoblirung, 
fornimento da cavéllo, bag Reitzeug; 
GSattel und Zeug — Mortels bag De: 
gengefàf; fo viel alè finiménto, f. 
Fornimentiuzzo, s: m. tine .Éleine Aude 
ftaffirung, Auszierung; Éleiner Pub. 


. Fornire, v.a. beendigen, vollbringen, vers 


feben, verſchaffen, anfchaffen,. bergeben, 
herſchießen; egli la fornisce di quanto 
può abbisognsrle per le spese, er bes 
ftreitet ibre Koſten _ -ausftaffiren, aus⸗ 
gieben, aufhoren; fornisci. d'éssermi 
molésto, bore auf, mid) zu beläſtigen. 
Fornito, s. m. bag Zubebor, die Ausftafs 
firung 2c. i 
Fornito, part. ber womit verfeben ift; 
vollendpet., beendiget — augfiaffirt, ges 
giertz stanza fornita, möblirtes Zim⸗ 
mer; fornito, ben fornito, meéglio 
fornito, ber ein tüchtiges, ſtarkes mann: 
lies Glicd bat. . 
*Fornitira, s. f. die Ausriftung, Aude 
ftaffirung. 
Forno, s. m. cin Ofen, Badofen — cin 
Bäctkerladen, das Backhaus; fare il for- 
no, Bäckerey treiben; murdrsi in un 
forno, durch Unvorfigtiglfeit fein Une 
glück bereiten; chi non è in forno, 
è in sulla pala, Mancher giaubt, weit 
vom Unglück gu fegn, und ftebet doch 
ſchon am Rande des Verderbeng; dir 
cose, che non le dirébbe una bocca 
di forno., wunderliches Zeug ſchwatzen; 
tempestare il pan nel furno, das Brot 
que dem Kober verlicren; quando un 
non ha avér benc come me, my tem- 
pesta il pan nel forno, wenn Giner 
nichts haben foll, wie id, verliert er das 
Brot aus bem Rober; attaccdria al ciél 
del forno, läſtern, ſchimpfen; ficcarsi, 
. o méttersi in un forno, ſich verkriechen, 
fim vor Scham nicht feben laffen; mo- 
‘rirsi di fame in un forno di schiac- 
ciatine, mitten im Ueberfluf Noth leiden. 
Forno degli arrésti, s, m. in Schmelz⸗ 
bitten, der Aoftofen. — 
Foro, s.m. (mit dem erſten o dunkel) einsoch. 
Foro, s. m. (mit dem erften o bell) das 
Gericht, die Gerichtsſtube; foro eccle- 
sigstico, foro esteriore, das Kirchenge⸗ 
rit; foro intérno, das Gewiſſensurtheil; 
| foro delle scene, die SEchaubühne; — fo- 
ro, furo, furano, fie waren, von éssere, 
Forosetta, s. f, {.- .. ! 
Forosétto, s. m. ſ. | 
Forra, s. f. cin (anges und ſchmales Thal 
zwiſchen hohen Bergen. , 
Forse, adv. vielleicht, ungefähr, beynas 
be; in forse, subst, in gweifelz sta- 
ro, o entrére in forse, alcù- 


e 


foresc. 


Fors 
na cosa, wegen einer Sache in Zweifel 
fegn; porre alcuna cosa in forse, an 

ciner Sache zweifeln. 

Forsechè, con). vielleicht, vielleicht daß. 

Forsennére, v. n. ſchwärmen, wahnwitzig 
reden, rafen. 

Forsennataggine, 8. f. Narrbeit, Rafes 
reg, Unfinn. 

. Forsennataménte, adv. thoͤrichter, unfins 
niger Weiſe. 

Forsennatezza, s. f. bie Unfi innigleit, 
Narrpeit, der Aberwitz; die Raferey. 

Forsennato, adj. unfinnig, mabnwigig, 
närriſch, rafend. 

*Forsennerfa, s. f. ſ. forsennatèzza. 

Férsi, adv. f. forse. 

Férte, adj. ftart von Leib und Geift; fan: 


te d'animo, ftartmiithig; uémo di for- 


te ingegno, der einen durchdringenden 
Verftand bat — mubiam, bart, ſchwer; 
feſt, bauerbaft; passo forte, cin ſchreck⸗ 
lider, furchterlicher Schrittz; der Tod; 
forte a vedére, bart gu febena forte 
. mi. pare, eg kommt mir jeltiam unb bart 
vor, eg fallt mir bart auf; érdini forti, 
ſcharfe VBefebles tempo forte, ungefitis 
meg, trube8 20. Wetter; aud) hate Zei⸗ 
ten; forte punto, ein harter, ſchlimmer 
VPunct — ſchart, beißend, von Zwiebeln ꝛc. 
Pfeffer; it. vino forte, ſtarker Wein, 
(auch) ſaurer Wein — gruͤnbuch einleuch⸗ 
tend, von Schriften, Büchern; aver for- 
te nerbo, ſtark, ruftig ſeyn. SU 


Féorte, s. m, tag Startite, Befte, die por: 


nebmfte Kraft, ber Rern eines Dinges; il 
forte dell’ esército, der Kern der Ars 


mee; nel forte della battaglia, in der, 


Mitte des Treffens; nel forte del bos- 

. co, im dickſten Gebolze — cin Fort, cine 
Geftung. 

Férte, adv. ſtark, ſ. forteménte; deside- 
rar forte, lamentarsi forte, beftig, 
ftart begebren, fi ftart beklagen; dor- 
mir forte, fcft ſchlafen; pre for- 
te, fi lebbaft cinbilden  parlàr forte, 
ftar?, laut reden; ferir forte, percuò- 
ter forte, ſtark, heftis verwunden, ſchla⸗ 
gen; fuggire, andar forte, ſchnell pico 
ben, ftare geben. 

Fortemente, adv. ftarf, mit Stärke, ri: 
ftig, tapfer, gemaltig, ftandbaft — febr. 

Forteruzzo, adj. etwas ſtark, ein wenig 
ſcharf, (quer, ſäuerlich. 

Fortetto, adj. etwas ſtark, rüſtig; adv. 
mit etwas tärke. 

Fortèzza, s. f. Stärke, Kraft, Feſtigkeit, 
Standhaftigkeit, Munterkeit — ſtarker, 


ſcharfer Gefhmad — cine Feftung; sin 


fefter Platz. 
Fortificabile , adi. was befeſtiget werden 
kann. 
Forticello, ‘adi fortétto, 
Fortificagione, s. f, ſ. fortificazione, 


* 
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Forti 


Fortificaménto, s. m. die Befeſtigung, Vers 
fhanzung. Fortificirung, Feftungswert. 
Fortificare, v. a. befeftigen, ftarten, Stär⸗ 
fe, Krafte geben; furtificarsi, v.r. felt, 
ftaré werden, fi) vermabren — ſich ver⸗ 
ſchanzen, ſich befeſtigen. 
Fortificàto, part. befeftiget. . 
Fortificatore, s. m. der ſtärkt, Kraft gibt, 
befeftiget. 
Fortificatrice, s. f. die, fo ſtärkt ꝛc. 
Fortificazigne, s. f cine Vefeftigung, 
. ein Feſtungswerk, Feſtungsbau, Schanz⸗ 
mere — die Kriegsbaukunſt. 
Fortigno, adj). von Geſchmack etwas herb, 
ſcharf, beifend. 
Fortino,..s. m. ein kleines Fort, Heine Fe⸗ 
ſtung, kleine Schanze. 
Fortissimo, adj. sup, ſehr ſtart ee. xi for- 
‘te, adv, ungemcin ftart 20. | 
*Fortitùdine, s. f. die Tapferkeit, Stands 
baftigteit. 
Fortore, s. m. ſ. forsòre. 
Fortuitaménte, adv. zufdlliger Weiſe, von 
ungefäbr, unverſehens, unvermuthet. 
Fortuito, zufällig, ungefadr, unveriebea, 
unvermutiet. 7 
Fortime, s. m. ſ. forzére. F 
Fortuna, s. f. das Gluck, Sdicſal; das 
ungefähr, ber 3ufall — gliielicher Erfolg, 
Wohlfahrt, Ungiue, widriges Glück; der 
"Stand, die Verfaſſung, worin man ift; 
anto - è misera ia fortuna dellé 
ònne! mie ſchlimm find die Weibspers 
fonen baran — .ein Sturm,. Ungeritter 
ur Sce; Aufftand, Aufrubr, Uncube; 
egli tién la fortuna pel ciuffetto, er 
figr bem Glück im Schooße; es gebt ibm 
Ales glii@lig; fortuna, e dormi, mem 
das Gli wohlwill, ben ſucht es; val 
iù un’ oncia di fortuna, che una 
Fibra di sapére, Glück gebt über Vers 
ftand; beffer viel Giùd und menig Gis 
ſchick. 
Fortunaecia, 8. f. unglück; widriges 2 
ſchick. 
*Fortuné gio, 
*Fortunàle, 
Fortunale, adj. {. fortuito, ſtürmiſch; voll 
Ungewitter. 
Fortunsre, v. n. Unglück haben, unglück⸗ 
lich ſeyn; Gefahr laufen; tumultuiren. 
Fortunataménte, adv. glücklicher Welfe. 
Fortunato, adj. glücklich, beglückt; une 
glücklich — Fortuito, ſ. 
Fortuneggigre, v. a. f. fottunàre, 
Fortunella, s.f. cin Glückchen, kleines mine. 
Fortunévole, adj. ungefàbr, zufällig. 
Fortunosamente, adv. von ungefàbt, du 
fälliger Weiſe; fturmifh, heftig; gli 
cher Weiſe. 
Fortunòoso, adj. dem Glück und unglück 
— ; ungefähr, ——— 3 ſtur⸗ 
mi 


s. m. f. ‘burrésca, ‘ 


Fort 


Fortiira, 8. f. {. fortésza, 3a 

Fortuzzo, adj. etwas ſtark — ſaäuerlich; 
ein wenig ſcharf. 

*Forvigre, v. n. ſich verirren, vom Weg 
abkonimen. i: 

Férvici, 8. f. pl. f. forbici. | 

Forvédglia, fuorvoglia; (fuor di véglin) 
adv, wider Willen, ungern:, unvorſätz⸗ 


lib. 
Forza, 8. f.'die Stärke, Kraft, Wirkſam⸗ 
keit — Macht; Gemwalt — ‘ber Iwang; 
bic Nothwendigteit — eine Menge. Ra- 
dunò gran forza di genti'd’arme, er 
verfammelte cine grofe Menge Kriegs—⸗ 
leute; aNér nelle suc forze qualche 
cosa, o qualcheduno, in feiner Gewalt 
baben; far forza ad uno, ‘Ginem Ge; 
walt anthun; fat forza ad waa donna, 
ein Frauenzimmer nothzüchtigen; il ne- 
mico scese con tutte le «ue forze, 
der Feind fam mit ſeiner gangen Madt 
berab; a forza, di forza, di tutta for- 
‘za, &alv. mit aller Madt au vien 
Kräften; a forza, a mércia: forza; a 
viva forza, per forza, per viva'for- 
za,- mit Gemwalt, mit aller Gemalt, mit 
Bwang, geiwungenz per forza:di chec- 
chessia, vermöge, durch, mit; per. for. 
. a di dandri, a forza di fugco __non 
fa forza, eé liegt nichts daran, es thut 
nichts; ésser forza, notbig feyns es nipt 
haben fonnen;. è giudco forza, cs ift 
ſchlechterdings noͤthig. 
Forzaménto, s. m. ber Zwang, die Ge⸗ 
walt, Gewaltthaͤtigkeit. 
Forzare, v. a. givingen, nöthigen, Gewalt 
. braugen; Gewalt-anthunz mit Gewalt 
wozu bringen; forzar una vergine, 


. notbzidtigen 3 forzdrsi, v. r. ſich alle 


Mube geben. | 

Forzatamènte, adv. gezwungener Weiſe; 
mit Gewalt; aus Iwang. 

Forzgto, part. gezwungen, gemiiffiget, ge 
brungen, genétbiget; ‘tibertrieben, über⸗ 
mafig; tal fine ebbe della sua for- 
zata industria. i 

Forzgto, s. m. cin Galeerenſclave. 

Forzatòro, 8. m. der 3wang. Semalt 

Iurzatoréllo,f braudt; forzator di vér- 
gine, cin Mädchenſchänder. 

Forzerinéjo, s. m. cin Koffermacher, Futs 
teralmacher. 

Ferzevole, adj. was Gewalt, 3wang ans 
thut; gemwaltfam. 


Forzevolménte, adv. mit Gewalt, zwangs⸗⸗ 


weiſe; gezroungen. 
Forziére, s. m. cin Kaften, LKoffer; it. 
in der Conchyl. die Doſenſchnecke; das 


Kafthen. 
Forzierétto, ) s. m. ein Kiſtchen, Kéft: 
Forzierino, den, Kofferhenz for- 
Forzieruélo, sicretto da gidje, cin 
orzieruszo, } Schmuckäſtchen. 
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F'ott 


*Férzo, s. m. bdeffer forza, sforzo, {. 

Forzére, s. m. die Sdure, Schärfe, der 
ftarte, ſcharfe Geſchmack. 

Forzosamente, adv. ftarf, tapfer, wacker, 


mutbig. 
Forzéso, Y adj. ſtark, voll Stirfe; ri: 
Forzùto, ftig, friſchz der Krafte bat. 


Foscaménte, adv. bunfel, auf cine dunk⸗ 
le Art.. 

Fésco, adj. ſchwärzlich, bunfelbraun, di: 
fter, bunfel, finfter, tribe; fig. traueig, 
ſchmermüthig; pensieri foschi, ſchwe⸗ 
re, traurige Gedanken. 

Fosfato, s. m. phogphorfaure Sali. 

Fosfolite, s. m. ber Phogphorit, erdiger 
Apatit. 

Fosforescenza, s. f. bag Phosphorestie 
ren, Leuchten einiger Korper, ale 3. B. 
der Tohanniswürmer. n 

Fosférico, adj. phosphorifh, phos⸗ 

Fosfordso, pborartig. ‘ 

Fésforo, s. m. Phosphorus; cine Mater 
rie, welche die Eigenſchaft zu leuchten bat 
— fosforo minerdle, {. piétra di Bo- 
logna -_ der Morgenſtern. 

Fosfuro, ‘8. in. tin mit Phosphor vers 
mengter Koͤrper. i 

Fossa, s. f. ein'Graben, eine Brube — 
cin-Grab, eine Gruft; in prov. chi vién 
‘dalla fossa, sa che cosa è il mérto, 
‘ver in der Noth geftedt bat, fann am 
beften davon redenz fobsa d'una Città, 
cin Stabdtgrabenz fossa navioulire, 
Doble in der weiblichen Sham. 

Fossdecia, s. f. cin breiter Graben, eine 
tiefe Grube. vì Gerani 


.Fossdtio, s. f. ein tiefer Waffergraben. 


Fossattéccio,'s. m. ein ftarter Bad. 
Fossatella, s. f. cin Bächelchen; kleiner 
Sraben, fleine Grube. 

Fossatéllo, s. m, cin Bächelchen; Heiner 
Bach; ein kleiner Graben; it. fossatel- 
‘lo da fare ‘scolir l’acqua de’ campi, 
‘eine Furche gum Abfluß des Waſſers. 

Fossato, s. m. cin kleiner Bach; ſ. fossa. 

Fosserélla, fossétta, fossicélia, fossi- 
cina, s. f. {. fossatélla.. . Ù 

Fossilo, adj. was aus derErde gegraben wird. 

Fosso, s. m. ein breiter und tiefer Gras 


ben; it. Kanal; uffizio de’ fossi, Waſ- 


feramt. 

Fossoòne, s. m. cin grofer Graben, grofe 
Grube. 

Fotometria, s. f. die Lehre, das Licht zu 
meſſen. 

Wôttere, fottitéjo, fottitére, fottitura, 
(unzüchtige Worte) vögeln; fuxen; der 
Schwanz, cin Fuxer, Furerey ꝛc. 


Fottivénto, s. m. ber Wannenweher, 


Thurmfalk. 
Fottuùto, part. von foôttere. Baron fot- 
tuto, ein Sthimpfwort, ſo viel als 
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. Fra 


tra, unter, zwiſchen, bey, an, in; chi 
fra di voi'‘altri lo crede? fra verdi 
erbétte e fidri; fra se stesso; fra 
via, untermegs: 
Fra, (fiir frate) cin Ordenébruder. Fra 
‘-Doménico, Fra Bastiano ecc., i fra- 
ti, die Monde uberpaupt. 
Fracassameénto, s. m. die Zerſchmetterung, 
Berriittung, Sertrummerung; fracassa- 
mento de’ vascelli, die Sqeiterung, 
Zerſcheiterung der Schiffe. 
Fracassante, adj. verb. zerſchmetternd, zer⸗ 
trümmernd. 
Fracassdre, v. a. zerſchmettern, zertrüm⸗ 
mern, zerſchmeißen, in Stucen, in taus 
fend Trümmern gerbreden ; v. r. in 
Trümmern gebenz perunterfturzen. 
Fracassato, part. zerſchmettert ꝛe., auch 
an allen Gliedern ermattet; dem ale 
Glieder wehe thun, nach empfangenen 
Schlaägen, oder nad) einer unmafigen Ans 
ftrengung des Leibes — blutarm, bettel⸗ 
arm, ‘ — — 
Fracassatura, s. f. Zerfchmettetung. 
Fracassio, s m. bag Gepraſſel, Geſchmet⸗ 
‘ ter, Getöſe, Gelärme, Xnall. 
Fracisso, a. m. die Zerſchmetterung, Zer⸗ 
trimmerung, gemaltfame Zerbrechung; 
Vermiuftung, NVerbeerung ; Gepraſſel, 
Gepolter, Getoſe, grober Lärm; eine 
große Menge; me ne ha detto un fra- 
casso di bene., cr bat mir uberaus viel 
Guteò von ihm gefagt; un fracasso di 
‘gidje, cin faufen Juwelen, u.d. gl. — 
Fracasséso, adj. lirmend; der viel Ldrs 
men, viel Gerauſch macht. 
Fraccurràdo) s. m. tine Puppe ohne Elis 
fe; fare i fraccurradi, o a'fraccur- 
radi, Kinderpoſſen treiben, ſich mit Laps 
palien abgeben ; fare i fraccurradi, fi) 
iacherlich geberden, mie cin Harlekin. 
Fracidire, v. n. und infracidarsi, v. r. 
- { inlracidare, putrefére — tu m'héi 
. fràcido, ſ. frficsdo. 
Fracidézza, s. f. die Fäule, Fäulniß. 
Fracidiccio , und fradiciccio., s. m. bag 
Angefaulte, mag anfingt, gu faulen, 1008 
nad) Faulnigf ſchmeckt oder riecht. 


» Fracidiccio und fradiciccio, fradicfecia, 


adj. balb faut, halb verfault; angefault; 
was anfängt, in die Fäulniß gu geben, 
mar darnach ſchmeckt, riecht. 

Fricido und fradicio, adj. faul, verfault, 
verdborben durch unb durch naf, kothig, 
befhmugt; tu w'hai fracido, ich bin 
Deiner von Herzen fatt3 subat. fiir fra- 
cidume, f. innamor$to fracido, fterbe 
lich derlicbt; lingua frécida, tin Läſter⸗ 
maul, taftergunge. 

Fracidime und fradiciùme, e, m. fau» 


— Ri, verfaultes Zeug; Faulniß Berdruß; 
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Fram 


Glel; verdleßliches, ekelhaftes Zeug; ſra⸗ 
cidume di parole. 
Fradicezza, fradicfccio, f.fracidéezza u. 
fracidiccia; itrfradiciccio, naf, feucht. 
.Fradicio, adj. ſ. frécido, i 
Fradiciéso, adj. ſ. fracidiccio. . 
Fradicissimo und fradiciime, {.fracidis-_ 
, simo, fracidùme,. 
Fraffazio, (im Scherz) dei Schadenerſeher, 
Schadenvergüter,, Schadenheller; ber 
Schaden gut thun muf. :.. ... 
Fréga, s. f. f. frigola. 
Fraggria, s.'f. cin Erdbeerſtrauch. 
Fragellaménto, fragellinte, fragellére, 
.fragellatore , fragellazibne, fragel- 
leto, fragello, {. flagellaménto, Ha- 
gellére ecc. 
*Frégido, adj. f.frécido, . 


Frégilo ,. adj. sertredli@, ſchwach, binfdle 


lig — gebrechlichz zum Böſen geneigt; 
dem Fehlen untermorfen; la carne è fra- 
gilo, das Fleiſch it ſchwach; la fragil 
nostra nàttira, unfere gebrechliche Natur, 
Fragilézza, s. f. ſ. die Zerdrechlichkeit; f. 
fragilità. 


Fragilità, .) s. f. bie Serbritchlichkeit; 
Fragilitàde, | . la fragilitéde, del vetro, 
Fragilitdte, della porcelldna ; die 


Gebrechlichkeit, Schwachheit, die Leichtig⸗ 
keit gu fehlen; Pumana fragilità, die 
Gebrechlichkeit; la fragilità della nostra 
. natura, die Schwachheit unferer Natur; 
die Hinfälligkeit, Vergänglichkeit, der Une 


beftand; la fragilità -dell' umgne co- 


se,, die Vergänglichkeit der menſchlichen 
Dinge; fragilità della meméria, die 
Schwachheit deg Gedächtniſſes. 

Fragilmente, adv. ſchwach, gebrechlicher 
Weiſe; von weniger Dauer. 

Frégnere, v. at und n. ſ. fréngere. 

Fragola, s. f. die Erdbeere. ° 

Fragolino, s. m. die Rotbfeder, der rotte 
Meerbraſſen (Fifh). 

Fragore, s. m. das Gcpraffel, Gekrache, 
der Knall, das Krachen; cin ſtarkes Ges 
toje; ein ſtarker Wohlgeruch. 

Fragoréso, adj ſ. rimbombante, sonéro,, 

Fragrgnte, adj. verb. wohlriechend. i 

Fragrànza und fragranzia, s. f. tin lieb⸗ 
liber Serad. 

Frale, fralézza, ſ. frégile, fragiléaza, 

Fralménte, adv. {. fragilménte. 

Framasséne, 8. m. cin Freymaurer. 

*Framboise, s. f. die Dimbeere (bey Maga- 
lotti), beffer lampone... 

Framescolare, v. a. hineinmengen, hinein⸗ 

miſchen, einmiſchen. 

Framménto, s. m. Bruchſtück; ein abge⸗ 
brochenes Sti; cin Fragment. 

Fremmescolsre, v.a. {. framescolire. 

Frammésso, e, m. cin Ginf@iebfel; Zwi⸗ 
fbentag. È si conviéne molte volta 


/ 
-Pram 


-.-dare il franmesso di frasconi, man 
muf oft ©paf unter cenftbafte Dinge 
mengen, >. 

Frammeésso, part. von framméttere, ing 
. Mittel gelegi, dazwiſchen geſetze, gemengt, 
untermengt. 


Frammettente, adj. verb, und s.m. der 


fig ing Mittel ſchlägt 3. ein Vermittler; 
‘fem, Bermittlerin. 4 

Framméttere, v. a. — legen, 
ſetzen; darunter ſchieben; frammettersi, 
v. r. ſich darein. legen, ſich ing Mittel 
ſchlagenz ‘frammettersi ‘in un ‘affére, 

ſich worein mengen,, miſchen; frammet- 
tere lingua, o la lingua in favel- 
lando, mit ber Zunge anftofen, ſtottern; 
pret. frammisi ; part. frammesso. 

Frammettiménia, è. m. ſ. frapponimento. 

Frammezzàre, v. a. ſ. tramezzare. 

Frammischiare, v. a. vermiſchen, einmi⸗ 
ſchen, untermiſchen. 

Frana, s. f. ein Abſturz; ein Erdfall; ver⸗ 
ſunkenes Erdreich, eine Anhohe, von wel⸗ 
. der das Erdreich mehr und mehr herab⸗ 
ſinkt. 

Franire, v. n. einfallen, einſtützen, fi ch 
. fenten, perabrollen , berunterfchiefen,. die 
Erde von einem Abhang si 

Frangto , part. abſchüſſig; herunterge⸗ 
ſchoſſen, eingefallen. 

Francagione; s, f. die Fregmadune, Be⸗ 
freyung. 

Francamente, adv. frey, ohne Furcht. 


Franeaménto, 8. m. die Sicherung, Si⸗ 


cherſtellung. 
rancgre, v. a. befreyen, frey machen; 
von Abgaben oder andern Burden frey⸗ 

(Pra augnebmen ; it. francare i 
luoghi di monte, die von der Bant gu 
sanata Gapitalien .abtragen; fran- 
carc le lettere, die :Vriefe frantiren. 

Francatrippe, s. m. cin Schlinkſchlank, 
Gaulenzer. 

Francesaménte . adv. franzöſiſch; auf 
franzoͤſiſche Manier. 

Francescino, Francescina, subst. ein 
Franziskaner, Franzietanerin 
rancésco, francésca, adj. franzoſiſch; 
ein Franzoſe. 

FErancése, adj. und s. framzönſch- ein 
Franzoſe. 

Franceseggigre, v. a. einem Worte cine 
franzofiihe Endung geben. 

Francesismo, adj. s.m. ſ. franzesismo, 

Francheggifre, v. a. ſichern, ſicher ftellen, 
befregen, Muto machen. 

Franchezza, s. f. die Freymitbigleit, 
Dreiftigleit, Herzhaftigkeit 2c., auch fo viel 
alg franchigia, ſ. 

Franchigia, 8. f, befondere Freiheit vor 
Abgaben 2c., ‘eine Grepftatte 3 aver la 
, franchigia delle gahelle, zollfrey feyn. 
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Frap | 

Franchissimaménte, adv, sup. ganz frey, 
auf das Frryeſte 2C. 

*Francioso, francidsa, adj. franzofiià. 

Frinco, 8; m. ein grant; cine franzoͤſiſche 
Munze. 

‘Frinco, adj, frey, muthig, unerſchrocken 
— frey don Auflagen; franco di porto, 
portofren, poftfreg, ‘von Briefen 26. 

Francolino, s. m, ein Haſelhuhn. 

Frangénte, s. m. die Fluth, Welle, die 
Woge; <in gefährlicher Handel; unver⸗ 
ſehener Zufali5 ——— BVerlegen⸗ 

heit. 

Frangere, v. a. und n. brechen, zerbre⸗ 
den. bändigen, überwältigen; mar 

. .che frange, das Meer, deſſen Fluthen 

. an dem Ufer breden — fràngere il di- 
gitino, tie Faften brechen; Beet fransi, 
part. franto, 

Fréugia, s. f. cine Branfe; Troddel; ſig. 
Auszierung, Schmuck von falſchem, fa⸗ 
belhaften Zeug in einer Erzählung. 

Frangigre, v. a. mit Franſen beſetzen. 

Frangiato, part. mit Franſen bejegt. 

Frangibîle, adj. cine ; E 

Frangibilità, s. t. die Zerbrechlichkeit. 

Frangimento, s. m, die Bregung, Zer⸗ 
brecgung; Bruch, Studen, Trummern 
— ein Fragment. 

Frangipdna, s. f. eine Art Weihrauch, 

von Ambra und Biſam. 

Frangole, s. f. die ſchwarze Faulbeere; 
eine Art Staude, AURA, fo ſchwarze 

‘ Beeven trägt. 

Frangotillo, s. m. ein in Spanien ges 
brauchiches Körpermaß, welches 37 92 
kubiſche Spannen (palmos cubicos) 
enthält. 

Franmassone, s. m. ein Freymaurer. 

Frannénuolo, Frannonuola, s. cin als 
ter Hec, alte Narrin. 

Frantendénte, adj. verb. und s. der Et⸗ 
mag verkehrt "oder unrecht verſteht. 

Frantendere, v. a. unrecht verſtehen, un⸗ 

recht horen; pret. frantési; part. fran- 
teso, x 

Frantéso, part. unrecht verftanben. 

Franto, part. — zerquetſcht. 

Frantojo, s. m. ſ. frattojo. 

Frantime, s. m. abgebrochene, abgefal⸗ 
lene Stückchen. 

Franzése, adj. {. francese, 

Franzesismo, s, m. eine der franzofifhen 
Sprache cigene Art gu reden. 
*Fraòre, s. m. Geftant. 

Frappa, s. f. ein zierlich ausgeſchnittener 

-Strich Tud oder Zeug, auf den Aleis 
dern — aud ing Tud oder Zeug ges 
ſchnittene Zaden; frappe, Laubwerk in 
der Mahlerey. 

Frapparo, v. a. cine Kleid, einen Zeug 
auszacken, zierlich ausſchneiden; Lg. 


# 





. Frapp 


t 


Frap 


zerhacken, zerfetzen — prablen, aufſchnei⸗ 

den; it. ſchwatzen, plappern, fabeln; it. 

für frappeggiàre, ſ. 

atòre, s. m. ein Betrieger, Prel⸗ 
ler, Aufſchneider, Prahler. 

Frappeggiaménto, s. m. das Laubwerk⸗ 
mahlen, der Baumſchlag. 

Erappegtziäare, v. a, Laubwerk mahlen. 

Frappuniménio, s. m. die Dazwiſchenle⸗ 
gung, Dazwiſchenſtellung. 

Frappore, v. a. dazwiſchen fegen, dazwi⸗ 
ſchen legen, einſchieben; frapporre tem- 
po alla conclusiéne d’un affare, 


cin Geſchäft in die Lange ziehen; frap- 


porsi , ſich bdarein legen , fi binein 

mengen; pret, frappòsi, part. frap- 

posto. 
Frapposiziéne, s. f. ſ. frapponimento. 


Frappòosto, part. dazwiſchen gefett, 20. 


Frasàrio, 8, m. eine Sammlung von Re: 
bensarten. | 

Frgsca, s. f. ein belaubter Aſt, ein griis 
ner 3weig; frasche, in plur. Poffen, 

' Rappereyen 26., frasca, cin Laffe, Flat: 
tergeift, Fafelban8; leichtſinniger Menſch 
— tin Buſch an Weinſchänken; pesci, 
| che hanno della frasca, Fiſche, die 
immer bin und ber fabrenz al bugn 
vino non biségna frasca, gute Waare 
lobt fid) felbft; rénder frasche per 
foglie, prov. Gleiches mit Gleichem 
vergelten; saltare, passdre , di palo, 
in frésca, bald auf das, bald auf jes 
nes fommen; nicht bey der Klinge blei⸗ 
ben; das Hundert ing Tauſend mengenz 
méglio é fringuéllo in man, che 
tordo in frasca, beffer bab' it, als 
bat id; chi sta sotto la frasca, ha 
quella che piéve, e quella che cas- 
ca,.aug dem Regen unter die Dachtrau⸗ 
fe fommen. | | : 

Frascato, s. m. eine Laube, Laubhütte. 
Sommerlaube — cin Bund Reifer, mei: 
ge, grune Acfte. 

Frascheggiaàre, v. a. rauſchen, mie das 
Gebüſche, ober die belaubten Aefte der 
Bäume; Schwänke, Poffen machen, 
Kurzweil treiben. 


Fraschéggio, s. m. das Rauſchen der 


Gebuſche. J 

Frascheria, s, f. Poſſen, cinféltiges, lip: 
piſches Zeug. 

Fraschetta, s. f. cin grünes Reis, Éleis 
ner gruner Zweig — cin Fafelbang, ein 
läppiſcher Menſch, ein läppiſches, flüch⸗ 
tiges, leichtſinniges Frauenzimmer; fras- 
chette , Büſche mit Leimruthen des 
fiedt — das Rähmchen an der Dru: 
cherpreffe, bag den Rand und die Ste: 
ge bedeckt. 


Fraschettino, Fraschettina, s. m. et f. 
ein Faſelhänschen, kleiner Faſelhans, Fiat 


terſteiſt, cin Narrchen. 
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Fras 


Fraschiére, s, m. cin Schäckerer, Poffens 
treiber. | 

Frascolina, s. f. dummes, abgefhmadtes 
Zeug, kleines Spaßchen. 

Frasconija, s. f. ber “'ogcifana. : 

Frasconcino, s. m. ſchwache Reiſer, dilns 
ne Zweige, Reijig. 

Frascéne, s. m. (meift in pl. frasconi,) 
Aefte gum Brennen; Reisholz — Pof * 
fen, Narretegen, Lappereyen; it. in prov. 

‘ portari frasconi, fo ſchwach, fo matt 
ſeyn, baf man faum die Beine erſchlep⸗ 
‘ pen fann; portar i frasconi-a Val-. 
lombròésa, Waffer in Brunnen tragen. 

Frise, s. f. cine Redensart; Ausdruck. 

Fraseggiamento , s. m. ber Gebraud, 
die Anwendung der Redensarten. 

Fraseggisnte , adj. verb. ber Redenars 
ten gebraucht. i 

Fraseggiare, v. a. Redensarten anbrin⸗ 

gen, mit allerien Redensarten umſchrei⸗ 

ben. 1 

Fraseggiatére, s, m. der ſich gerne der 
Redengarten und Umſchreibungen bedient. 

Fraseologia, s. f. eine Sammlung von 
Redensarten, Phrafeologie. 

Frassignudlo, s. m. ber Lärchenbaum. 

Frassinella, s. f. Aſchwurz, Diptam, 
tin Rraut — cine Art Stein, gewiſſe 
Wertzeuge gu fchleifen, und Email gu 
poliren. 

Frassineo, adj. von Aeſche, von Aeſchen⸗ 
bolz; äſchen. i 

Frassinéto, s. rh. tin Aeſchenwald. 

Frassino, s. m. die Aeſche, der Aeſchen⸗ 

. beum. 

Frassugno , s. m. f. sugna. 

Frastfglio, s. m. f. frastaglio, 

Frastagligme, } s. m. die Auszackung, 

Frastagliaménto, f das Ausgezackte, ein 
Schnitt, Einſchnitt auf den Seugen gue 
Bierde , ſ. intaccatùra. 

Frastaglidre, v. a, auszacken, ausbaden, 
Zeuge zierlich ausichneiden, Einſchnitte 
auf Kleider machen — ſtottern, her⸗ 
ſtottern, herauspoltern — aufſchneiden, 
große Lügen aufbinden, fo viel als frap- 
pare. 

Frastagliata , s. f. bag Auszacken, Aus⸗ 
ſchneiden der Seuge, Kleider; zierli⸗ 

cher Einſchnitt — Wirrwarr, Gemeng: 

ſel. 

Frastagliataménte, adv. verwirrt, ver⸗ 
worren, unordentlich, 'undeuttich. 

Frastagliato, part. ausgezackt, ausgehadt, 
mit zierlichen Einſchnitten ꝛc. 

Frastagliatura, s. f. bag Ausſchneiden, 
Auszaͤcken; zierliche Ausſchneidung; auch 
fo viel als intacatùra, ſ. 

Frastdglio , 8. m. Gezacke, Ausſchnitt, 
Schnitt, Einſchnitt zur — 


Fras 


Frastenére, s. a. vergeblich aufbalten 3 
um die Zeit bringen; pret. frastenni; 

‘| part. frasteniito. 

Frastingolo, s. m. cine Urt Tunfe. 

Frastornére, v. a. abwenden; bintertrei» 
benz ruckgängig machen — auf andere 
Gedanken bringen, abmwendig machen; 
érasi il matrimonio per diversi acci- 
denti frastornato, die Heirath mar 
verſchiedener Vorfalle wegen nicht vor 
fich gegangen; frastornare uno dal suo. 
proposito, Ginen von feinem Vorhaben 
abbringen. i 

Frastuolo, s. m. e frastuéno, tin faut 
von allerley widrigen Tonen, ein vers 
wirrtes Getoſe. 

Fratacchio, s. m. ein böſer Moͤnch. 

Fratacchiéne, s. m. cin dicker Monch. 

Fratéjo, Frataja, adj. et s. cin Monch⸗ 
freund; Der gern unter Monchen if — 
cine Art Kürbis. 

Fratanto, adv. inzwiſchen, indeffen, uns 
terdefien, mittlermeile; unter der Zeit. 


Fréte, s. m. tin Bruder — Kamirad;. 


tin Mond; far frate, gum Mond ma 
cen ; farsi frate, cin Mond werden —_ 
eine Art Deftillirgla8 3 cin offcner 3ies 
gel wie ein Trichter, wodurch das Licht 
in eine Etubenfammer falle. 
Fratellénza, s. f. Bruderſchaft, brüderliche, 
genaue Freundſchaft; Vertraulichkeit. 
Fratellesco, } adj. bruderlich, brüderma⸗ 
Fratellévole, ſ ßig. 
Fratellévolménte, adv. bruderlichz mie 
Brüder; auf eine bruderliche Art. 
Fratellino, s. m. Brüderchen, kleiner 
Bruder. 
Fratello, s. m. ein Bruder; fratello na- 
turgle, natürlicher Bruder; fratello 
- di padre, e non di madre, ein Bru⸗ 
der vom Vater, aber nicht von der Muts 
ter; fratello uterino, Bruder von eis 
ner Mutter, nicht aber von cinem Vas 
ter; fratelli cugini, (leiblich) Geſchwi⸗ 
ftertinb; fratél del marito, Schwa⸗ 
ger, Manng Vruder; fratel della ma- 
dre, Murter Bruder; fig. einander gleich, 
ähnlich; fratel negli anni, von glets 
chem Alter; ein vertrauter Freund; Kas 
meradb; Bruder — ein fagenbruder in 
Kloſtern. 
Xratélmo, (fratel mio)s.m. mein Bruder. 
*Fràtelto, (fratel trio) s. m Dein Bruder. 
Frateria, s. f. cin Monwbétlofter — die 
Monde eines Kloſters. 
Fraternale, adj. ſ. fratérno. 
Fraternalménte, } adv. brüderlich, brü⸗ 
Fraternaménte, J derlicher Weiſe. 


EFEraternitade. Brüderſchaft, brüderliche 
Fraternitate, Eintracht. 


Fraternità, s. f. cine Graternitàt, geiſtli⸗ 
me Brüderſchaft. | 


Fraternità, i s. f. die Brüderlichkeit, 
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°. Frau 


Fratérno, adj. brüderlich. 
Fratescaménte, adv. monchiſch. 
Fratéesco, Fratésca, adj. vom Mind, 
den Mönchen gugetban; den Monchen eis 
| gen; dbito fratesco, cin Monchkleid. 
*Fratéto, Dein Vruder. 

Fratétto, s. m.ein kleiner, artiger, muns 
terer Monch. 5 
Fraticélla, s. f. ber Seepapagey, See 

taucher; die Secdifter, Büttelnaſe. 
Fraticéllo, 6. m. cin Monchlein, ſchlech⸗ 
s ‘ter Monch. i 
Fraticida, s. m. und f. cin Vrudermore 
der, oder Schweſtermöorder; Brudermor: 
derin 20. 
Fraticidio, s. m. der Brudermord, oder 
Schweſtermord. 
Fraticino, s. m. ſ. fraticello. 

Fratile, adj. monchhaft, moͤnchmäßig; 
panai fratili, Monchkutte. 
Fratino, s. m. ein junger oder kleiner 

Monch — die Meiſe. 
Fratino, Fratina, adj. von einem Moͤnch, 
den Monchen eigen. 
Fratismo, s. m. die Minderey, der Minds 
ftand. 
Fratoccio,| s. m. ein ſtarker unterfegter 
Fratécco, Monde. ” 
Fratone, s. m. cin grofer Mind. 
Fratricide, s. m. unb f. f. fraticida, 
Fritta, s. f. cine Qede, grüner Zaunz 
egli è per le fratte, er ift zu Grund, 
am Bettelſtab. 


Frattéglie, s. f. pl. das Geſchlinge; die 


Leber, das Derz, die tunge von geſchlach⸗ 
teten Thieren. : 

Frattanto, unò fra tanto, adv. inzwiſchen, 
indeffen, unterdeffen. 

Frétto, part. von fringere, f. frénto. 

Frattéjo, s. m. cine Dehlpreſſe. 

Frattira, s. f. cin Bruch, gewaltfame 
Zerbrechung. 

Fratturito, der bag Bein gebrochen fat. 

Fraudante, adj. verb, der betrieget, be⸗ 
vortberlet. 

Fraudgre, v. a. betriegen, bintergeben 
— verleiten, gu Waſſer machen; frau- 
dare uno del suo disidério, della 
sua sperénza, Eines Berlangen, Hoff⸗ 
nung vereiteln; fraudare la gabélla, 
ben 300 umfabren. 

Frauddato, part. betrogen, bintergangen. 

Fraudatore, s. m. cin Betrieger. 

Fraudatrice, s. f. cine Vetriegerin. 

Friude, s. f. Betrug, Vintertift, Bevor⸗ 
theilung, intergebung ; far fraude, 
Vetrug ftiften, begehen. 

Fraudévole, adj. {. fraudolénto. 

Fraudevolméntc, adv. {. fraudolente- 
mente. : 

Fraudolénte, adj. { fraudoleénte. 

Fraudolenteménte, adv, betriegeriſcher 


Weiſe; binterliftig, tückiſch, ſchetmiſch. 


Frau 
Fraudolénto, adj. betriegeriſch, binterlis 
. ftiz, heimtuckiſch. 


| Fraudolénza, fraudolénzia, s. f. {. friu- 


de. 

Fraudulenteménte, fraudulentissimo, 
fraudulén?a, fraudulénzia, ſ. frau- 
dolentemeénte ecc. 

Frivola , s, f, f.trdgola. 

Fravolino, s. m. ſ. tragolino. “= 

Frazione, s. f. ber Bruch, das Vreden, 
Zetbrechen — cin Bruch, cine gebroche⸗ 
ne Zahi. > — 

Frebotomia, s. f. ſ. flebotomia. 

Fréccia, s. f. der Pfeil; tirdre la frec- 
cia, den Pfeil abſchießen; dar la frec- 
cia; fig. von SJemanden Geld borgeri 
wollen, ohne ben Willen, zu bezablen. 

Freccigre, v. a. YPfeile abſchießen, mit 
Pfeilen nach Einem ſchießen; (mit einem 
Accus.) auch fo viel als dar la faccia, 
f. freccia, 

Freccista, s. f. ein Pfeilſchuß. 

Frecciatére, s. m. cin Pfeilfbig, Vos 


genfque. ; 
Frecciatrice, s. f. ‘cine Pfeilſchützin, Bos 

genſchutzin. 
*Freccioso, adj. ſchnell, hurtig, hitzig 

emſig. 


Freddamente, adv. kalt, taltfinnig, lang⸗ 
fam, faumfetig, ohne Geift, obne Mie, 
froftig, gleichgültig. 

Freddire, v. a. talt machen — fodten; 
freddarsi, falt merden, fig ertaltenz 
non lasciar freddare una cosa, Etwas 
nicht falt werden laffen, ſich geſchwind an 
die Arbeit machen; fie geſchwin 
tigen. 

Freddito, part. erkältet, falt. ì 


Freddézza, s. f. bie Kélte — Die Träg⸗ 


Beit; bie &altfinnigteit, Gleichgültig⸗ 


feit. 


‘Freddiccio, adj. kältlich, etwas falt. 


Freddissimo, adj. sup. duferft falt, gang 
erkältet. 

Fréddo, s, m. die Kälte, der Froſt; 
fa freddo, es iſt kalt, avér, patfr 
freddo, frieren, Froſt leidben; ‘patir 
del freddo, die Kalte nicht —— 
konnen; i primi e gli ultimi freddi 
sono i più dannési, ber erite und leg- 

‘te Jroft ift der ſchadlichſte Dio manda 
il freddo secondo i panni, Gott legt 
tein ſchwereres Kreuz auf, als wir tragen 
tonnen. 


. Fréddo, adj. falt, faltfinnig, lau, fros 


. Freddéso, ‘adj. froftig; ber keine Kaͤlte 


ftig, ‘matt, gleichgültig, den nichts 
rubrt; uémo freddo, scherzi freddi, 
— gum Beyſchlaf untuchtig; darne una 
calda, e una fredda, ſ. céldo. ‘ 
*Frcddoléso , adj. ſ. freddoso. 
*Freddére, s, m. {. fréddo, subst, 


vertragen kann. 
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verfer⸗ 


Freg 

Freddétto, adj. ziemlich kalt. 

Freddura, s. f. Kalte, Froſt; die Friſche 

— Verktaltung — Verdroſſenheit, Langa 
ſamkeit; froſtiges, albernes, läppiſches 
2c. Zeug; dir freddure, läppiſches Ztug 
reden. 

Fréga, s. f. ſ. frégola, große Viifterna 
heit, Higels Brunſt; Geilheit; fur frega- 
gione, ſ. farsi far le freghe, ſich reis 
ben, frottiren lafjen. . 

Fregacciolaàre, v. a, f. fregâre. 

Fregacciolo, s. m. cine verpungte Linie, 
grober Strich. 

Fregagioncella, s. f. eine ſanfte, leichte 
Reibung, Friction, gelindes Streichen. 

Fregagiéne, s. f. J das Reiben, Strei⸗ 

Fregaménto, s. m.ſ. chein, Frottiren; 
die Friction; far le fregagioni, frot: 
tiren; mit cinem Tuche, oder mif den 
Sanden ſtreichen, reiben; fregagioni, 
fig. Ciebfofungen, Geſchmeichel. 


Fregdre, v. a. xeiben, ſtreichen, frottis 


ren; fregarla a uno, Ginem Poſſen fpies 
len, Ginem einen Streich verfesen; fre- 
gare i piédi per un luggo, durch 
tinen Ort geben, einen Ott betretens 
unterftreiben, das Geſchriebene; it. fre- 
. gdrsi attérno ad uno, fig Einem ane 
dringen, ſich anſchmiegen. 

Fregdta, s. f. cin dreymaſtiges Kriegs⸗ 
ſchiff, cine Fregatte; it. fregata corrié- 
ra, ein Poſtſchiff — der Fregatvogel. 

Fregatario, 5. m. an den Kuften von. 
ANigier und Tunig, ein Mobr, der die 
Waaren auf bdie franzofiiben Schiffe 
trigt. J 

Fregatina, s. f. eine kleine Fregatte, tin 
Poſtſchiff, Poſtfregatte; it. eine fanfte 
Reibung, gelindes Streichen. 

Fregato, part. gerieben, geſtrichen ⁊c. 

Fregatojo, ſ. sfregatojo. 

Fregaténe, s. m. cin ſpaniſches und ves 
netianiſches Fahrzeug, hinten viereckig 
mit einem Mittel- und Hintermaſt. Es 
dient den Galeeren zum Abladen und das 
Kriegsvolk zu transportiren und trägt 
gegen 10,000 Centner. 

Fregatdra, s. f. ſ. fregamento. 

Fregétto, s. m. Éicine Verbrimung — 
Ginfaffung — kleiner. Zierath 20., fo 
frégio. | 

Fregiaménto, s. m. f. fregiatira. 

Fregiàre, v. a. cinfaffen, befegen ; gies 
ren ſchmücken; auch Einem cine Schmar⸗ 

‘ re iné Geſicht verſetzen. 

Fregidta, s. f. gierlife Fiauren, Bild⸗ 
hauerarbeit, Zierath an Schiffen. 

Fregiato, part. geziert, gepugt 20.; pa- 
role  fregiate, lieblife, ſchmeichelhafte 
Worte. 

Hh* 


Freg 


Fregiatura, s. f. Ginfaffung, Vefegung, 
Gaͤrnirung, Verzierung. - 

Frégio, s, m. Ginfaffung, Verbramung, 
Beſetzung, Garnicung, Bordirung, (eis 
gentlich cin langer Streif zum Zierath) 

‘ frégio di trine, o galloni — Ales, 
mag dem Leibe und der Seele zum 
Schmucke bdient, was veyde auszeichnet 
— tine Schmarre; Beſchimpfung des 
Geſichtes — Unehre, Schandfleck — Fries 
am Geſims Ginfaffung, tambrien an 
ben Wanden — fregi, Blumenwerk 
oder andere Zierathen um eine Schrift, 
um cine Zeichnung. 

Fregigione, s. f. {. frions. 

Frégna, s. f. f. pòtta. | 

Frégo, s. m, ein Strich mit der Feder ꝛc., 
dar un frego, o fare un frego, aus⸗ 
ſtreichen, durchſtreichen, einen Strich 
durch machen; frego non cancella par- 


tita, geſtrichene Nednu:g hebt nigi die . 


Bablung — eine Schmarre im Geſicht 
— cin Schandfleck; fare un frego a 
uno, Cinem cine Schmach, cine Schan⸗ 
de anthun— i 
Frégola, s. t. das Laichen, Streichen der 
File; it. par met. (mit éssere, avé- 


re, toccare, venire ecc.) Luſt, Lie 


fternbeit nach Etwas; Sehnſucht; der 
Rigel; gli venne la fregola di fare 
una commédia, di tornére alla pfé- 
tria ecc, 

Frégolo, s. m. bie Laichzeit, bag Laichen 
oder Streichen der Fifhe. 

Freménte, adj. verb. braufend, tobend ; 
auch wiebernd bey den Pferden, und brul⸗ 
lend bey den Lowen. 


Frémere, v. n. braufen, ftirmemmie 
Fremire, das Meer; fremere d'ira, 
*Fremitàre,) vor Zorn, Unmwvillen mus 


then; toben, auch ſchwirren mie bdie 
Vögel; ode i queruli uccélli fremire 
con dvlci canti __ aud) wiebern mie 
bag Pferd — ein bumpfeg Getofe von 
fi geben; egli fece tutto il campo 
fremire, 

Frémfto, s, m. Gemurmel, Murren; vere 
worrenc8 Geräuſch, Sefumfe; fremito 
di cavallo, bag Wiebern. 

Frenàjo, s. m. cin Ricmer; der Zäume 
macht. 

Frengre, v. a, zäumen, aufzäumen, den 
Zaum anlegen, cin Pfeid im Zaum bal 
ten, es zurecht bringen; zähmen, bes 
zähmen, feine >begierden , Leidenſchaf⸗ 
ten bändigen, mäßigen, im Zaume hal⸗ 
ten 20. | i 

Frengto, part. geziumt, gezähmt, be⸗ 
zahmt cc. 

Frenélla, s. f. bag Gebif am Pferde⸗ 
zaum; Flanell. o ; 

‘ Frenello, s. m ein Maultorb — ein Hals⸗ 

oder Urmband ber Frauen; das Zungens 
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Freq 


banb — bag Band an der Vorhaut de 
männlichen Gliede8. 
Frenesia, 8. f. } 
Freneticameénto, s. m. 
ftandes. Zerruttung der Sinnen; Narxs 
beit, Tolbeit, Wuth von Fieperbige. 
Freneticénte, adj. verb. rafend, wahn⸗ 
wigig, unfinnig, toll. 
Freneticàre, v. n, f. farneticàre. 
Frenetichézza, s. f. ſ. frenesia. 


Frenético, 8. m. cin Rafender, Wahn⸗ 
wigiger — die Raſerey, Sinnloſigkeit. 
Frénica, adj. f. die durch das Zwerchfell 

gebet, von der Ader. 


Rafereg 3 Vers 


 Frenétide, 8. f. die Raſerey im hitzigen 


Fieber. 


Fréno, s. m. das Gebiß, Mundſtück am 
Pferdezaum; tirér il freno, ſ. briglia, 
— mettere il freno a uno, Ginen in Zaum 
balten; mérdere o ròdere il freno, 
feinen Verdruß bverbeifien , Derbergen 3 
an fit balten; tenére a freno, o in 
freno, ſcharf balten; feinen Willen 
laffenz rallentére il freno, ben Zügel 
ſchießen laffen; vélgere il freno, mit 
dem Siigel lenfenz senza freno, gugel: 
los; ſ. sfrengto. | 
Frénulo, s. m, (della_lingua) das 3uns 
genband. 


Frequentante, adj. verb. der fleifig ab⸗ 


macter, thut, beſuchet. 


Frequentare, v. a. oft cine Handlung 
mwiederbolen 3 oft ben nämlichen Ort 
beſuchen; fi fleifig einfinden; fre- 
quentar le béttole, immer in ſchiech⸗ 
ten Schänken liegen; frequentérsi tra 
vicini, gute Nachbarſchaft halten, ſich 
als Nadbarn oft beiuden; frequenti 
re, v. n. mit Leuten umgeben, in Ges 
ſellſchaften gehen; non frequénta, er 
gebt in feine Geſellſchaften, lebt cinfam. 

Frequentativo, adj. eine oftmablé mie: 
derbolte Tbat qnzeigend. 

Frequentgto, part. luogo frequentato, 
cin fleifig befugjter Ort; wo immer vici 
Leute find. 


Frequentatore , s. m. cin fleifiger Beſu⸗ 


der ; der. oft wohin gehet 


| Frequéntaziéne, s. f. ber bftere Ves 


fut; der Umgang mit Leuten, dic oftes 
re MWiederbolung einer Sage — cine 
Wiederholung in Yer Redekunſt. 
Frequente , ad). baufiz, vielmablig , 
was ofr geſchieht — mer oît beſucht, 
oft mwobin kommt — ftart betreten von 
Menſchen; ſtark bemwognts ella e fre- 
quente in quella casa, ſie beſucht die⸗ 
feé Haus oft; città frequente di ebréi, 
una strada frequente. 
Frequenteménte, adv. oftmablé, gum éfs 
tern, baufige 


ruckung des Verso 


E 
Sali n a, _ 


Freq 


Frequénza, s. f. ſ. froquentazione _— 
Zulauf; Menge bin s und hergehender 
Leute. 

Frequeénzia, s. f. {. frequenza, 

Frescamente, adv. friſch, jüngſt, neuers 
lib, unlängſt. 

Frescinte, s. m. cin Frescomabler. 

Frescsre, v. n. in der Scefabrt, vom 
Winde, an Stärke gunebmen. 

Freschezza, s. f. die frifhe, Buble Luft; 
die Friſchheit deffen, was nicht alt, nicht 
perlesen, nicht verwelkt ift; die Frifhs 
beit der Fugend, la freschezza della 

ioventù. La freschezza del pane, 
ella cdrne ecc. 

da adj. etwas friſch, cin mwenig 
ühl. 

Freschissimo, adj. sup. überaus friſch, 
ſehr kuhl. 

Frésco, s. m. die Friſche, Kuͤhle; eine 
angenehme kühle Luft; prendere il 
fresco, friſche Luft ſchöpfen. 

Frésco, ca, adj. friſch, kühl; grin, nicht 
welf 2c.; aglj. freschi; erba fresca; 
munter, friſch, lebhaft, gefund; giovane 
fresco della persona, di fresco cold- 
re ecc., friſch, neu; udva fresche, fris 
ſche Eyer; pan fresco, friſches, neuba: 
ckenes Brot; carne fresca, frifh; nicht 
mite, auggerubet: truppe fresche; 
neuerlich, friſch, was erft zeſchehen: fres- 
che novelle; io sto fresco, tu stai 
fresco ecc., ich fomme ſchon an; Du bift 
libel baran 2c.3 dipingere a. fresco, 
fregco mahlen, auf naffen Tünch mah⸗ 


len; pittura a fresco, Freécomablerey;. 


di fresco 

evft ic. 
*Frescoccio, 
*Frescoso, 
Frescézzo, 


s adv jüngſt, neuerlich, nur 


i 


adv. frifà, munter; in 
gutem 2uftande. 


Frescura, s. f. die kühle, febr friſche Luft. 
Frétta, s. f. die Gile, Gilfertigteit, Ges 


ſchwindigkeit; in fretta, a fretta, con 


fretta, in Cile, eilia, eilfertig; avér più 


fretta, che chi muòr di notte, prov. 
gemaltig eilen; ſich erſchrecklich fordern; 
chi erra in fretta, a bell’ agio si pen- 
te, prov. Eilen thut nicht gut; Gile mit 
Wieile; Uebereilung wird oft und lang 
bereuet; nessuna cosa si deve fare in 
fretta fuorchè pigligr pulci _ chi ha 
più fretta, più tardi finisce. 


Frettgre, v. a. febren; mit dem Sdiff: 


befen fezen. 


Frettàzza, s. f. cin Schiffbeſen. 
*Fretteria, s. f. {: frétta. | 
Frettéevole, adj. eilfertig, eilig. 
Frettolosameénte, adv. eilig, in Gile, 


eilfertig, eilends, geſchwind. 


Frottoloſ'ſo, adj. cilfertig, eilend; Ja ca- 


gna frettolosa fa i cagnolini ciechi, 
Uebereilung verdirbt Alles. 
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Frit 

Frigbile, adj. zerreibbar, zerreiblich; tri: 
melich, was fi leicht zerreiben lGft, als 
dürre Blatter ꝛc. o 

Friabilità, s. f. die Zerreibbarfeit, Zerreits 
libfeit. I | 

Fricasséa, s. f. Fricaſſee. 

Friere, 8, m. Ritter von einem Militàrs 
orden, 

Friggere, v. a. in ber Pfanne baden, mit 
Oehl, Sped 20 v. n. fiedben, wie Depl2c.; 
dà bugne pardle, e friggi, er vers 
fprit viel und balt wenig; jammern, 
wimmern, wie die Kinder, wenn fie frane 
finb; avér fritto, fertig, gu Grund ſeynz 
io ho fritto, sono fritto, es ift aus 
mit mic; il vagello frigge, die Küpe 
fingt an zu geben; pret. frissi, part. 
fritto. i 

Friggio, s. m. f. stridore. 

Frigidgrio, s. m. ein falte8 Bad; das 
Kühlzimmer. 

*Frigidéto, adj. f. raffreddato. » 

Frigidézza , 8. f. die Kalte. 

Frigidissimo, adj. sup. überaus kalt. 


' 


Frigidità, s. f. die Rdlte; it. ber 
Frigiditido, Schnupfen; it. das Uns 
Frigiditate, vermigen gum Beyſchlaf. 


Frigido , adj. falt; it, unfabig, untüchtig 
gum Beyſchlaf; it. terréno frigido, 
nafifalter Boden. 

Frigiéne unò fregione, s. m. cin Fries⸗ 
lander, Art Pferde. - . 

Frigna und frégna. s. f, f. pétta. 

Frigniccio; cercdr: di frigniccio , ſich 
si Noth in Gefabr begeben, fein Un: 
aluck fuchen. 

*Frigolo, ad). ſ. frivolo. 

Frigorifico, adj. téltend; Kälte verurfas. 
chend. 
Frinfino, adj. ſ. vaneréllo. 
Fringottire, v n. zwitſchern, wie ein Vogel. 
Fringuéllo, s. m. ein Fink; méglio è 
fringuéllo in man, che tordo in 
frasca, beffer hab' id, alè batt ich; 
fringuello montino, ein Bergfint; frin- 

gicilo marino, f. ciufoldétto. 

Frisdto, s. m. geftreifter Beug. / 

e Friscéllo, 8. m. Staubmebl. 

Frisetto, s. m. Organfin, febr feine Seide. 

Adi s. m. cin Kernbeifior, cin Vogel. 
ritillaria, s. f. fritilaria, Ribizbiume, 
Schachtblume; fritillaria impcriale, 
die Kaiferfrone (eine Blume). 

Fritta, s. f. Glasmaſſe, die Materie, wors 
aus das Glas geblafen wird — ein kubik⸗ 
formiges HMeines Stückchen gefärbtes Glas, 
woraus in Nom 'die moſaiſchen Mables 
reyen verfertiget werden. 

Frittita, s. f. cin Eyerſchmalz; eine Cyer⸗ 
ſpeiſe; rivoltar la frittata; fig ſich ans 
ders befinnen; frittata in zéccolo, o 
colli soccoli, cin Cyerſchmalz mit 
Schinkenſchnitten. 


LÌ 


Frit 
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Fron 


Frittatina, s. f, diminut. von frittàta ſ. Frémbo, s. m. bag Geraͤuſch, Gepraffel, 


Frittat6ne,s m. ein grofer Pfannentuden, 

Frittella, s. f. ein Pfannenkuchen _— ein 
Filed, Schmutz, auf den Kleidbern; (nies 
briger Ausdruck) cin Haſenfuß. 

Frittellétta, s. f. cin kleiner Pfannens 

Frittellina, | kuchen, ein Pfannenkü⸗ 

Frittellizza, chelchen; it. fig. ein 
Schalk, Heimtückiſcher. 

Fritto, part. von friggere, in der Pfan⸗ 
ne gebacken; ſig. todt; verdorben, ver⸗ 
loren. 

Frittume, s. m. } {n ber Pfanne Gebades 

Frittàra, s. f. nes; in Butter, in 
Oehl gebadene Speifen — gebadene Fiſch⸗ 
cen was man in der Pfanne gu ba: 


cen pfiegt, als: Gehirn 2c., bag Baden. 


in ber Pfanne, die Art, in Vutter gu 
bacten. i 
Frivole, adj. {. frivolo. +; 
Frivolézza, s. f. Geringfiigigleit, Nich⸗ 


tigteit, Citelfeit, Unwightigfeit, Ungriind:- Frondito, 
: Frondéso, 
Frondura, s. f. bag Laub an den Vdu: 


lichkeit. 
Frivolissimo, adj. sup. überaus nichtig, 
eitel ꝛc. 
Frivolo, adj. geringfügig, ſchwach, eitel. 
unwichtig, ungründlich. 

Frigzameénto, s. m. das Beißen, Freſſe 
der Haut. 
Frizzéme, ad). verb beißend, freſſend; 

vino frizzinte, ein VWein, der etwas 


{darf ſchmeckt; scrittùra frizzante, cis 


ne migige Sqrift. 

Frizzire, v. a. beifen, ſchmerzen, freffen 
in ber faut __ vom VWeine, fharf ſchme⸗ 
den, reizen; fig. witzig, geſchickt ſeyn; 
etwas Feines, Lebhaftes an ſich haben. 

Frizzo, s. m. das Stechen, Beißen in der 

— sit 
roda, s. f. 

. Frodaménto, s.-m. } f fraude. 

Frodgre, frodgto, frodatére, f. frau- 
dére, fraudato, fraudatére. | 

Frode, s. f. Ì ſ. fraude; frédo, mag 

Frédo, s. m. man nicht angibt, um 
keine Mauth oder Zoll zu bezablen; cor- 
re, o acchiappare in frode, auf eis 
nem Vergehen ertappen. 


“ 


bag Rauſchen. 


Frémbola, s. f, cine Schleuder; cin Meis 


ner abgerunbeter Stein oder Riefel. 


Fromboltgre, v. a. ſchleudern. 
Frombolatére, 
| Fromboliére, 


} s. m. cin Schleuderer; 
der mit Steinen ſchleu⸗ 
dert. 


Froménto, ſ. fruménto. 
Fronda unt fronde, s. f. das Laub, ein 


grünes Blatt; ein belaubter Aft. 


Frondeggiante, adj. verb. belaubt, grin, 


mit Laub bedeckt. 


Frondeggigre, v. n. Laub bekommen; 


grinen, von Bäumen. 


Frondétta, s. f. Meinc8, junges Laub; 


belaubte8 Aeſtchen. 


Frondifero, adj. faub tragend, Laub 


treibend. 


° Frondire, v. a. {. frondeggiére; pres. 


isco. i 
Y adj. bidbelaubt, voll grü⸗ 
ner Zweige. 


men, die griinbelaubten Zweige. 


Fronduto, adj. {. frondito. 
Frontàle, s. m. eine &tirnbinde, Stirn⸗ 


band; der Stirnriem am YPferdezanmz 
der Vordertheil det Aitars. 


Frontéle, adj. gur Stirne gehörig; ve- 


na frontale, die Stirnader; muscoli 
frontali, die Stirnmusfeln, 


Fronte, s. f. die Stirn; bag Geſicht; 


ber Vorbdertheil, an lebloſen Dingen; 
alla fronte, a fronte, gegentiber, ges 


| rabe fiber; andére a fronte scoperta, 


oder tenér fronte, ſich vor Niemanden 
ſcheuen dürfen; far fronte, o mostràr 


' fronte, ſich wiberfegenz mostrér la 


fronte, die Epige biethen; fronte in- 
vetrigta; fronte incallita, ber weder 
Scham noch Scheu bat, cin Schamloſer; 
fronte, in der Kriegsbaukunſt dasjenige, 
was zwiſchen den Spigen zweyer nächſt⸗ 
gelegenen Baſteyen einer Feſtung, näm⸗ 
li) der Courtine, und was zwiſchen zwey 
Baſteyen, die gegen einander ſtehen, be⸗ 
griffen iſt. 


. Frodolente, frodolenteménte, frodo- Fronteggiàre, v. n. ſich entgegen ſtellen, 


lentissimoe, frodolénto , frodolénza, 
f. fraudolente, fraudolenteménte ccc. 

Frége, s. f. pl. die Maus, glatte Haut 
auf den Nafenibhern der Pferde. 


Frollaménto, s. m. bag Mürbemachen 


deo Fleiſches. 
Frollgre, v. a mürbe machen, das Fleiſch, 
durch Hängen oder Schlagen. 
Frollatura, 8. f. ſ. frollamento. 


die Spibe biettfen; an der Gränze liegen; 
città, che fronteggitvano co’ sudi 
nimici, die Städte welche ang feindli 
che Land grénzten; fronteggiare il ne- 
mico, bem Feinde die Spige biethen. 


Frontespicio, und frontespizio, s. m. ſ. 


frontispizio. 


Frontichingto, adj}. ber ben Kopf banat, 


den Kopf neigt. 


Frollo, adj. mirbe, vom Fleiſch — aud Fronticina, s. f. cin Stirnchen, Heine 


nad Fäulniß riegend; esser frollo, 
ſchwach, kraftlos feyn. 

Frémba, s. f f. frémbola. 

‘° Frombatòre, s. m. f. fromboliére. 


Stirne.* 


Frontiera, s. f. die Grange eines Landes; 


ein Gränzort, Grdnzfeftung; die Fronte 
ber Armees die Vorderfeite cines Sebfudes. * 


* 


- 


— ‘ Fron 


Frontispizio, s. m. cin Vorgiebel, ein 
bervorragender Bogen oder Winfel über 
Thuren oder Fenfter, um felbige vor dem 
Regen gu ſchüzen — das Titelblatt im 
Buche; it. ſ. facciita. pos 

Frontista, “s. m. ein Granzgiiterbefiger. 

Frontone, s. m. cine eiſerne Platte im 
Kamine, die Mauer mwider das Feuer gu 
-befeftigen, oder die zurückprallende Hitze 

— Zu vermebren, 

Frontéso, adj. unverfpimt, ſchamlos; 
fred, ted 

Fronzire, 
isco. 

Frénzolo, s. m. Streichela, Liebkoſung 
von ener VWeibéperfon. + 

Fronzuto, adj. laubicht, grin, did mit 
Laub bedeckt. 

Froséne und frusgne, s. m. cin Kern⸗ 
beifer, ein Vogel. 

Frôétta, s. f. frotto, s. m. cin Schwarm, 
Haufen Leute; in frotta, truppweife, 
gu Laufen; cin Trupp Solbaten, auch 
fiir frottola, ſ. 

Fréttola, s. f. cin ſpaßhaftes Lied von vers 
ſchiedenen Versarten _ Poffen, Fragen, 
Mahrchen; raccontir frottole —. far 
frottole, {. frottolgre. ’ 

Frottolére, v. a. ſcherzhafte Lieder mas 
cen; Maͤhrchen, Poffen, Fragen erzäh⸗ 
len — ſchäkern; fpafen, 

- Frottolissima, s. f. cin recptes Altweiber⸗ 
mährchen. 

Frucone, s. m. f. frugdne. 

Fruénte, adj. verb. der geniefit. 

Frugacchiaménto, s. m. ſ. frugdta. 

Frugacchigre, v. a. mit cinem Steden 
cin wenig bier und da nachſuchen, nach: 
forihen, ſ. frugdre. 

Frugsle, ad). mäßig, nüchtern, gentig: 


fam, fparfam ꝛc. 
Frugalità, s. f. die Méafigleit im 


v. a. {. frondire; pres. in 


Frugalitàde, Eſſen und Trinken; die 
EFrugalitate,!') Sparfamteit, Genüg⸗ 
famteit, Nüchternheit. 
-Frugalménte, adv. mafig, fparfam, nicht 
mit Ueberfluf. i 
Frugare, v. a. mit cinem Stecken ꝛe., wor⸗ 
in berumftoren, herumſuchen, durchwüh⸗ 
len, durchſtören; (ba8 eisfeldiſche Wort 
Stidern wäre hier das beſte) — auch 
hne Stecken durchſuchen; frugare le 
fasche — antreiben, die Eſel ꝛc., mit 
dem Stock oder mit den Worten; emſig, 
cifrig durchſuchen. 

Frugöta, s. f. das Nachſuchen, Herumſu⸗ 
chen, Herumwühlen. 

Frugato, part. nachgeſucht, geforfht; an⸗ 
getrieben; verſucht, probirt. 


Frugatdjo, s. m. jedes Werkzeug, deffen 


man ſich bedient, in Etwas berum gu ſtö⸗ 
ten, das Verlorne oder ſoꝛſt Etwas zu 


X 
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finden; it. ſo viel als tenta, auch ſ. 
frugone. | 

Frugatore, s. m. cin Nachſucher, Auffus 
cher; der bin und ber ſuchet, nachfühlet, 
wie auf der Mauth. | 

Frugifero, adj. fruchtbringend, fruchttra⸗ 
gend; fruchtbar, fruchtreich, fruchtvoll. 

Frugivoro, adj. was ſich vom Getreide 
nährt. 

Frugnolgre, frugnolatore, frugnòlo, ſ. 
frugnuolare ecc. — 

Frugnuoldre, v.a. mit der Baterne, deuch⸗ 
te, fiſchen oder Vogel fangen; fig. Einen 
biendben, ibm bie taterne, das kicht ze. 
vor die Augen balten. 

Frugnuolatore und frugnolatore,‘s. m. 
der mit der cute, taterne auf den 
Fiſch- oder Vogelfang gehet. 

Frugnudlo und frugndélo, s. m. cine 
Leuchte, Laterne 2c., des Nachts gu fifhen 
oder Vögel zu fangen, mit einem Nege, 
das an einem gabelformigen Steen bes 
feftiget ift; andére a frugnuolo, auf 
den Fifhs oder Vogelfang ded Rachts 
bey der Laterne gehen; fig. in der Rat 
herumſchwärmen; entrére, o insaccére 
nel frugnuolo, fi erbofien, bös wer⸗ 
denz (aut) ſich verlieben, 

Frugnuoléne , s. m. und frugnolone, 
cine Leuchte oder Baterne gum Vogel: oder 
Fiſchfang. 

Frugolare, v. a. ſ. frugsre. 

Frugoléto , part. f. frugéto, 

Frugoleétto, s. m. {. frugolino, 

Frugolino, ) s.m. ein fleiner, unruhiger 

Frigolo, Knabe, fleiner Koboid, deè 
keinen Augenblid ftille figt. 

Fruggne, s. m, cin Sto, womit man 
Etwas auffut — ein Knüttel; cin Stof 
mit der Fauft. 

Fruire, v. n. ſ. godére. 

Fruiziéne, s. f. der Genuf des Guten, 
fo man befibt. 

Frulla , s. f. f. frullo. 

Frullinte, adj. verb. rauſchend, wie bie 
Vogel, wenw ſie auffliegen. 

Frullére, v. n. faufen, pfeifen, wie cin 
Stein in der Luft; rauſchen, mie ein’ 
auffliegendber Vogel; faufenz mie die 
Winde; farla frullare, cine Sace mit 
Gemalt und eigenmächtig thun oder bes 
treibenz far frullar uno, Ginen ſtark 

anhalten, beftig wozu antreibenz frullare 
la cioccolata, bie Ghocolade quirlen. 

Frillo, s. m. ba8 Geraufd, Rauſchen der 
Vigel im Fliegen, befonder8 der Repp⸗ 
hühner im Auffliegenz fo viel wie nichts, 

gar nichts; non montàre un frullo, 
‘mon rilevére un frullo, gar nichts 
belfen ꝛe., der Quiri gur Chocolade. 

Frulléne4 s. m. der Veutellaften in der 
Müdhle. 


\ 


Frum 


Frumentacco, cea, adj. fornartig, korn⸗ 
Gbnlih; was mie Korn wächſt, Halm 
und Aehren befommt. 

Frumentério, adj. bag Korn, @Getreide 
betreffend; zum Korn geborig; terre, 
frumentarie, &ornlander; misdra fru- 
mentaria, ein Kornmaf. 

Frumentiére, s. m. ein NProviantmeifter, 

Fruménto, s. m. Weizen; frumento di 
vacca, ſ. melampiro. 

Frumentòso, adj. fruchtbar an Weizen. 

*Frummisgre, v. n. f. vaggre. 

Fruscigre, v. a. belaftigen, verdrießlich 
machen, beſchweren. 

Fruseio, s. m. Geräuſch, Getöſe. 

Frusco, J s. m. durres Reiſig; an den 

Fruscolo, Bäumen; fruscolo, Split: 
ter, dünnes Reiſig. 

Frusdne, s. m. f. frosone. 

Frussi und frusso, s. m. ein Fluß im 
Primierafpiel, vier Karten von einer 
Farbe; stare a frussi, auf cinen Fluf 
balten. 

Frusta, s.f. eine Peitfhe — Rutbe, Spig: 
gerte — der Staubbeſen; dar la frusta, 
auspeitſchen. 

Frusta bordelli, s. m. et f. cin Hurer, 
eine Shandbure. 

Frustégno, s. m. der Barchent. 

Frustamattoni, s. m. cin Müßiggänger. 

Frustincamente, adv. vergebeng, vers 
geblich, um'onſt. 

Frustdre, v. a. peitſchen, mit Ruthen 
bavenz ben Etaubbeien geben; farsi 
frustare, ſich auslachen laffen ; frustare, 
herumſtreichen, in der Welt herumlaufen; 
die Kleider abtragen, abnugen. 

Frista-scépette, s. m. ein Herrchen, 
welches, um bem Frauenzimmer zu ge: 
faUcn, immer an feinem Anzuge etwas 
gu orbnen bat, an feinen Kleidern immer 
bürſtet. 

Frustéto, part. gepeitſcht, geſtäupt ꝛe., 
auch anftatt frastrato, ſ. 


Frustatôre, s. m. der Stäuber, Auspeit⸗ 


ſcher, Staupeyſchläger. 


Frustatorio, adj. vergeblich; unnütz; be⸗ 


trüglich, täuſchend. 
Frustatura, s. f, bas Ausxreitſchen, der 
Staupenſchlag. 
Frusto, s. m. ein Stück, ein Stückchen, 
Biſſen; a frusto a frusto, adv, ſtückweis. 
Frusto, ta, adj. abgetragen, abgenust, 
alt; panni frusti, per met. mendr 
femmina frusta, ein abgenutztes Weib 
beiratbenz fig. abacnigt, von andern 
Sachen; medaglia frusta. — 
Frustra, adv. (iat.) vergebeng 
(jegt invano, indgrno). 
Frustrato, adj. betrogen; getäuſcht; fru- 
strato della spergnza, in friner Doff: 
nung getäuſcht. 


; umſonſt; 
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Frut 


Fritice, s. m. cin Straud. 

Fruticello, | s. m, ein Ständchen, Hei: 

Fruticetto, ner Strauch. 

Fruticéso, adj. ftraudartig. 

Fritta, s. f. das Obſt, die Baumfrudt; 
le frutte, der Nachtiſch — im Serg, 
Prügel, Schläge. 

Fruttsjo, s. m. die Obſtkammer. 

Frutta)dla, s. f. eine Obftbanbdlerin. 

Fruttajélo, s. m. ein Obſthändler. 

Fruttajudla, fruttajudlo, {. fruttajdla, 
fruttajolo. 

Fruttàre, v. n. unb a. fruchten; Frudt 
bringen, tragen, fortfommen, betleiden 
— Nugen bringen; eintragen; auch fo 
piel al8 coltivare, f. | 

Fruttato, part. mit Fruchtbäumen bee 
fest; wo Dbft wächſt; mit einem Obſt⸗ 
garten. 

Frutterélla, s. f. } cin Früchtchen, klei⸗ 

Frutticèéllo, s. m. f ne dünne Frucht. 

Fruttiéra, s. f. ber Obftteller, Obfttorb. 

Fruttevole, } adj. fiu@tbar, frudtbrins 

Fruttifero, gend; ergtebig, einträg⸗ 
lib: alberi fruttiferi, Fruchtbäume; 
capitàle fruttifero, ein Capital, das 
vergzinfet wird. 

*Fruttiferéso, 

Fruttificante, 

Fruttificire, v. n. eta. {. fruttére. 

Fruttificito, part. waé Frucht gebradt 
bat. L 

Fruttificazigne, s. f, die Fruchtbringung, 
Ergiebigteit, Nugung ; der Ertrag. 

Fruttifico, adj. ſ. fruttifero, 


Fruttivoro, adj. von Infecten, welche 
Obſt freffen. 

Fritto, s. m. (in pl. frutti, m. und frut- 
ta, f.) die Frucht, das Obft Ertrag; 
le frutte di frate Albérigo, YPriigel, 
Schlage 20. — ein Obftbaum — Nu: 

- ten, NVortheil — Intereſſen, Zinſen 
von Geldernz frutti attivi, passivi, 
Zinfen, die man empfàangt, cinzunebe 
men bat, bdie man entriften muß — 
Frudt, Geburt, { prole; le frutta, 
ne’ convitti, bag Defert, der Nad: 
tif; fare, rendere frutto, $rudt 
bringen, niigen. I frutti proibiti sono 
i più dolci, verbothene 8 ſchmeckt 
am beften; spesso sotto rozza fronde 
dolce frutto si nasconde, unter einem 
ſchlechten Kleide ftedt oft grofe Weis⸗ 
heit; da buon semo esce spesso mal 
frntto, oft bat ein frommer Vater bofe 

- Kinder; rendon più frutti donne, 
&sini c noci a chi ver loro ha le ma- 

. ni più atréci, je gelinder man Eſel, 
Nufedume und boſe Weiber bebandelt, je 
weniger nugen fie. 

Fruttudre, v. n. et a. f. fruttare. 


ad). f. fruttifero. 


Frut 


Fruttuosaménte, adv. frubtbar, nugbar, 
mit Nutzen, mii gutem Erfolac. 

Fruttuosità, Fruttuosit&de, Fruttuosi- 
tate, s. f. die Fruchtbarkeit, Ergiebigkeit, 
Nugbarfeit. 

Fruttuéso, adj. frutbar, ergiebig, eine 
traglid; nugbar, nuͤtztich, dienlich, vor: 
tbeilbaft; fruttifero, f. 

Fu, s. m. Balbrian, ein Kraut. 

Fu, adj. verftorben, unlängſt verftorben; 

— la fu Regina, die verftorbene Königin. 
wa adj, geſchminkt, verftellt, gekün⸗ 
elt. 

Fucilàre, v. a. erſchießen, fiifiliren. 

Fucilgta, 3. f. cin Schuß. 

Fucile, s. m. cin Feuerftab{; pictra a 

- fucile, tin Feuerftein, —— fu- 
cile e focile dell’ archibuso, der Theil 


deg Deckels auf der Zündpfanne, wohin der. 


Feuerftein ſchlägt — eine Flinte — fu- 
cile, die Robre am Arm und Bein; 
il focile maggiore della gamba, das 
&dienbein ; il focile maggiére del 
braccio, die Ellenbogenrobre. 
. Fuciliére, s. m. ein Füſilier. . 
Fucina, s. f. cine Schmiede, Werkftatt der 
Schmiede. | 
Fucinfta, s. f. ein Schwall, grofe Menge. 
Fucite, s. f. eine Art Stein mit Abdrücken 
von Meerpflanzen. 
Fuco, s. m. die Drobne. Vrutbiene, Afters 
bummel, der Waſſerträger; abusive, 
die Qummel; it. (botan.) Tang, Meers 


ras. 

Fuga, 8. f. die Fludt; tornére in fuga, 
die Flucht ergreifen, augreifen; métterée 
in fuga, in die Flucht fblagenz méttersi 
in fuga, die Flucht nebmen, in der 
Flucht feyn; facilitire ad uno la fu- 
ga, Einem die Fludt erleichtern, ibm 
fortbelfen ;. (term. music.) eine Fuae ih 
ber Mufif; fuga di stanze, cine Reihe 
Zimmer neben einander. 

Fuggce, adj. flidbtig, cin Flüchtling — 
fheu, feige — flüchtig, vergänglich. 

: Fugameénto, s. m, Vertreibung, Fortjagung, 
Verjagung. : 

Fugàre, v.a, verjagen; in die Flucht ſchla⸗ 
gen, brinaen; vertreiben. 

Fugdto, part. verjagt, in die Flucht ge: 
trieben. | 
Fugatdre, s. m. Vertreiber, Verſcheucher. 
Fugatrice, s. f. bie Vertreiberin, Verjas 

gerin, Verſcheucherin. e 

*Filgga, s. ſ. f. fàga. —. 

Fuggente, adj verb. fliehend, flüchtig, 
flüchtend; — vergänglich, flüchtig. 

Fuggevole, adj. ſ. fugâce. 

Fuggiacchigre, v n. oft flüchtig werden, 
oft flieben. davon laufen. >» 

Fuggiascameénte, adv. auf den Raub, beims 
lich, verftoblener Weiſe. 


— 489 — 


Fuli 


Fuggifgsco, adj. flüchtig, landflüchtig, ein 
Flüchtling, Flüchtiger, Entiaufener, 

Verlaufener; Vertriebener; star fug- 
giasco; ſich als ein Entlaufener ver⸗ 
ſtecken; alla fuggiasca, heimlich, vers 
ſtoblener Weiſe. 

Fuggibile, adj. was zu fliehen, zu ver⸗ 
meiden iſt. 

Fuggifatica, s. m. und f, ein. Faullenzer, 
ſo die Arbeit ſcheuet. 

Fuggiménto, s. m. die Entfliehung, die 
Flucht; die Vermeidbung, bie Ferne, Ent: 

‘ fernung in ber Mahlerey. 

Fuggire, v. n. fliehen, entflichen, flüch⸗ 
ten; die Flucht nebmen; entlaufen, flüch⸗ 
tig werden, davon laufen: ſich aus dem 
Staube maden — entfallen — feblen, 

‘ mangelnz entgeben, als der Muth; ge: 
ſchickt ausweichen; v. a. vermeidben, vers. 
ftefenz die Sachen in Sicherheit brins 
gen; chi avéa cose rare , lo fuggia 
in chiese, mer foftbaré Saden batte, 

| brachte fie in ben Kirchen in Sicherheit. 

Fuggita, s. f. cine plötzliche Flucht — der 
Ort, mo Cinem die Flucht immer offen 
ſtehet; ein gur Flucht bequemer Ort. 

Fuggiticcio, ) adj. flüchtig, cin Flücht⸗ 

Fuggitio, ling, ein Flüchtiger, ein 

Fuggitivo, Ueberläufer — vergings 
lib, flüchtig; fuggitivo, auch anſtatt 
fuggibile, .. 

Fuggitivaménte, adv. durch die Flucht, 
flüchtiger Weifez it. verftoblener Weiſe. 

Fuggito, part. gefloben, geflüchtet 20. 

Fuggitore, s. m.cin Flüchtling, der davon 
gelaufen ift. | 

Fuggitrice, s. f. eine Flüchtige, die bavon 
lauft. 

Fujo, s. m. ein Dieb, cin Böſewicht. 

Fujo, adj. diebiſch, ſchelmiſch, boshaft — 
verborgen, unbekannt, dunkel. 

Fulcire, v. a. ſtützen, unterſtützen. 

*Fulgénte, adj. verb. leuchtend, bligend, 
glinzend; subst. ber Glanz, Schimmer. 

Fulgentissimo, adj. sup. uberaug giéns 
gend ꝛc. ì 

Fulgere, v. n. glänzen, leuchten; ſchim⸗ 
mern; pret. fulsi. A 

Fulgidézza, s. f. {. fulgére. i 

Fulgidissimo, ad). sup. hellglänzend, ſtark 
fhimmernd ꝛc. 

Fulgidità, fulgiditéde, fulgiditdte, s. f, 
f. fulgore, È 

Fulgido, adj. glänzend, leuchtend, ſchim⸗ 
mernd. | 

Fulgorgto, adj. {. fulgente. 

Fulgore, s. m.; der Schimmer, Glanz, 
Schein. 

Fulgursle, adj. vom Vlig, vom Wetter⸗ 
ftrabl; wetterſtrahlicht. 


— s.m. ſ. u. ſprich folgoro. 
g î 


Fuliggine, a. f, Ruf. 


Fuli 
Fuligginéso, adj. rußicht, rufig, voll 
Muß. 


Fulminaménto, s. m. ſ. fulminazione. 

Fulminante, adj. verb. einſchlagend, vom 
Blitzſtrahl — was im Feucr einen Knall 
von fi gibt _ oro fulminante, pol- 
vere fulminante, Schlaggold, Knalls 
gold 3 écchi fulminanti,  bligenve 
Augen. 

Fulminire, v. a. mit dem Wetterſtrahl 
erſchlagen; den Blitz, Wetterſtrahl ſchie⸗ 
fenz mi fulmini il ciélo, Gott tödte 
mid 20. heftig ſchelten, ſchmähen; per 
met. verurtbeilen, verbammenz das Vers 
bammunggurtbeil (predenz fulminare 
la sentenza, un bando, la scomt- 
nica. i 

Fulminario, adj. gum Blitzſtrahl gehoͤrig. 

Fulminato, part. vom Blitz getroffen, vom 
Donner erſchlagen. 

Fulminatore, 8. m. der mit Blitz, mit Dons 
nerfeilen ſchießt; ber Donnerſchüdb. 

Fulminatrice , 8. die 
bligt; die mit Donner und Blitz darein 
ſchlägt. 

Fulminaziono, s. f. das Donnnern und 
Blitzen; das Einſchlagen des Wetters — 
der Bannſtrahl, die Verkündigung eines 
“verbammenden Ausſpruchs — die Vers 
puffung in der Chemie. 

Fulmine? s. m: ber Blitz, Wetterſtrahl, 
Donnerteil. 

Fulmfneo, adj. f. fulminante. 

*Filvido, adj. f. fulgido, - 

Fulvo, adj. fabl, rotbfabl. 

Fumdacchio und fummachio, s. m. ſ. fum- 
migaziéne, susérno; auch für fuma- 

ju o, fe ° — 

Fumajuòlo und fummajuòlo, s. m. der 
Schornſtein iiber bem Dache — cin Brand, 
Raudbrand, Dampffoble. 

Fumale, adj. vom Rauche, raudig. 

Fumante, fumare, fumita, fuméa, fu- 
micante, fumicére, fumicazione, ſ. 
fummdante ecc. 


Fumardla, s. f. die Stelle, woraus ein 


fibtbarer Shwefelbampf bey den Ent⸗ 
gindungen deg Veſuvs emporfteigt. 
Fumetta, s. f. {. fumardla. 
Fimido, adj. {. fumòso. 
Fumifero, fumigazidne, ſ. 
fummigazione. i 
Fumigio und fummigio, s. m, f. furfimi- 
gazione. 
Fummdcchio, fummajélo, fummajudlo, 
{. fumichio, fumajélo. 
Fummidnte und fumante, adj. verb, und 


fummifero, 


s. m raucend, bampfend; auch eine - 


Feuerftàtte, Families it. qu Vologfia, ein 

Gutébefiger, der kein Bürger ift. 
Fummdre und fumare, v. n. rauchen, 

Rauch machen; ella gli fuma, er ficht 
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bonnert und 


Li 


Fune 


grimmig aus; er braufet, ſchnaubet vor 
Zorn. 5 

Fummardla, s. f. eine von Natur dam⸗ 
pfende Deffnung in ber Erde; ber Schwe⸗ 
felbampf aus der Lava des Vefuo. . 

Fummdta, s. f. cin durch Rauch gegebene8 
Zeichen. 

*Fummea u. fuméa, s.f. Nauch, Dampf; 
it. Dünſte aus dem Magen, Vapeurs. 
Fummicante und fumicinte, adj. verb. 
rauchend, Rauch machend _ räuchernd. 
Fummicare und fumicdre, v. a. rauchen, 

bampfen — réudern, mit Raud ſchwarz 
machen. 
Fummicazidne, s. f. fummigazigne. 


.Fummicéso, adj. f. fummifero, 


Fummifero, fumifero, adj. 008 Paud, 
Dampf madt; rauchend; räuchernd; 
ſchwärzend. 


Fummigeziéne und fumigazigne, s, f. 


ein leichter Ruch, Dampf — das Räu⸗ 
chern, die Räucherung mit Etwas; Bei⸗ 
zung mit Rauch. 

Frimmo und fumo, s. m. der Rauch; it. 

. cin Dampf, Rauch, Dunft; it fummo 
de’ vini, Wcindinfte; it. Aufgeblafena 
beit, Dunft, Hochmuth; avér fumo, 
ftolz, eitel feon, Gigendunfel baben. Ans 
zeichen, Mertmabl; aver fumo de’ por- 
taménti di uno, Gineg VBetragen merz 
ten. mwabrnebmen _— nichts, nicht cin 
Bischen; fumo di ragione ecc. con- 
vertirsi, andére in fummo, in Raud 
aufgcben, zu Waſſer merden ; molto 
fummo, e poco arrosto, f. arrosto ; 
manco fummo, e più brace, nicht fo 
viel Schein, und defto mebr That. 

Fummosissimo und fumosiszimo, adj. 
sup. febr ràuderig, gewaltig bampfend, 
räuchernd. 

Fummosità und fumosità, fummositéde, 
fummositite, s. f. Dampf, Dunſt, Duft, 
Ausdünſtung, Ausdampfung. 

Fumméso und fuméso, adj. rauchig, raus 
cherig, dampfig; mag raudt — hochmü⸗ 
thig, ftolz, aufgeblafen. 
ummestérno, s.m. Erdrauch, cin Kraut. 

Fumo, s, m. f. fimmo. 

Funajo 

Funajolo, 

Funajuoòlo, 

Funambolo, s. m. cin Seiltänzer. 

Fupéme, s. m. Tauwerk auf den Schiffen. 

Funata, s. f. viele Leute, die an cin Seil 
gufummengebunden find; fare una fu- 
nata, viele Gefangene machen. . 

Funditére, s.m. ein Schleuderer, Schleus 
dertrager | . 

Fune, s. m. und f. (in plur, funi, nur f.) 
das Seil, der Strid; cin Thau; appic- 
cirsi allo funi del Ciélo, ſich helfen, 
fo gut man fann, ſ. attacarsi, bie Tors 


s.m. cin Seiler. 


x ‘ 
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tur, Folterz confessare senza duol di 
fune, gutwillig gefteben ; tenere, o 
stare alcuno sulla fune, {. corda; un 
po’ più fune, nur noch einen Rud, 
bald wirds geben. 

Funébre, } adj.gurh Leichenbegängniß ges 

Funerale, borig; traurig; leibmdfig, 
taglio. 


Funerdgle, s. m. bag Leichenbegangnif ; 


Leichenbegleitung; Beerdigung. 
Funéreo, adj. zur Leiche gehoͤrig. 
Funestire, v. a. mit Trauer erfüllen, in 

Trauer verſetzen. 

Funcésto, adj. traurig, unglücklich, be⸗ 
tribt, jämmerlich, elend. 

Fungîccio, s. m. ſpaniſch Heidelraut. 

Fungajo , ‘adj. ſchwammartig, ſchwamm⸗ 
ähnlichz piétra fungaja, ſ. piétra, 

Fungo, s. m. ein Schwamm, Erdſchwamm, 


Pfifferling, Pil; fungo velendso, fun- — 


go di rischio, ein Giftſchwamm, giftiger 
Schwamm — Bleyſchaum; fungo di 
rischio, prov, eine kitzliche, gefahrliche 
Sade; far le nozze co’ funghi, allzu 
fpariam fegn; mit Wenigem grofie Dinge 
augricten mollenz fparen, zu fparen 
ſuchen. Fungo gentile, Mannsſchild; 
fungo lapocéndro, Reiske, Mile 
fhwamm ; fungo. vedovo , Violet⸗ 
fhwamm; fungò verdone, ber grüne 

Blätterſchwamm. 

Fungomarino, s. m. ein Meerſchwamm, 
Meeranemone. 

Fungoso, adj. vol Schwämme, ſchwam⸗ 
mig; legnimi fungosi, ſchwammiges 
Holz. 

Funicélla, s. f. funicello, s. m. funici- 
na, s. ſ. funicolo, s. m. ein Strickchen, 
Leinchen, eine Schnur. 

Funzioncélla, s. f. cine Verrichtung, die 

‘ mit viel fagen will. 

Funziéne, s. f. cine Amtéverricbtuna; 
Amtsgeſchäft, Function; funzioni ani- 
mdli, naturali, vitali, animalifche, nas 
türliche, vitalifpe Werribtungen; fun- 
zioni sacre, gottesdienſtliche Verrich⸗ 
tungen, Geremonien. 

Fuocgto, (cavallo,) cin Brandfuchs, 
Rothfuchs. 

Fubco, s m. das Feuer; Feuersbrunſt — 
Feuerſtätte — Feuerung — Brennpunct; 
una città di due mila fudchi, eine 

‘ Stadt von 2000 Familien, Feuerftatteh; 
fuoco lavorato, ein Feuerwerk; occhi 
di fuoco, feurige Augen, die vor Zorn 
funfeln; fuoco salvatico , fuoco di 

sant’ Antgnio, der Rothlauf; giugner 
legne al fuoco, Uebel ärger machen; 
mettere a fuoco e fiamma, fengen und 


brennen; gastigare a ferro ed a fuo- © 


co, gersaltig, {charf ftrafen 3 fuoco len- 
to, cin langſames, kleines Heuer; fuoco 


-Fuor 


di Jigne, ein ftarfes Feder gum Deftilli: 
ren; far fuoco, Feuer anzunden, an: 
machen, eine Sache mit Hizze betreiben 3 
far fuoco di alcuna cosa, alle Soff: 
nung zu Etwas ablegen; fit Etwas 
gänzlich aus dem Sinn ſchlagen; far 
fuoco nell’ òrcio, heimlich morauf ums 
geben; ogni acqua spegno il fuoco; 
in der Roth muf helfen, mag belfen fann; 
non dar fuoco al céncio, nicht das 
Mindefte zu Gefallen thun; dar fuoco 
alla bombarda, alla giréndola, gu 
Merfe ſchreiten; dire, o far cose di 


fuoco, YWunbderdinge fagen oder thun; 


mettere troppa carne al fuoco, gu 
viel auf cinmafl vornebmen; aver il 
fuoco, o pigligr il fuoco, anfangen, 
fauer gu werden, vom Wcine; avere il 
fuoco al culo, in Angſt unb Notb feyn, 
febr eilen, weder Raſt noch Ruhe haben; 
fuoco morto, ber Brand mit Höllen⸗ 
ftein 26.; métter la mano nel fuoco, 
hoch und tbeuer beſchwören; cascér 
dalla brace nel fuoco, auè dem Regen 
in die Traufe fommen; pigliar fuoco, 
Geuer fangen; fig. zornig merden, fio 
entriiiten; métter l’esca intorno al 


fuoco, Dehl ing Fetrer giefenz fuoco. 


. di péglia ha poca vaglia, armer £eute 
Born wird wenig geachtet; chi palétta 
orta, vuol del fuoco, des Siummen 
egebren' erfennt man an fcinem Glod: 
cen; suongre a fuoco, ftirmen, die 


Eturmglode läuten; fare, dare fuoco 


sul nemico, auf den Feind ſchießen. 

Fuoco di sant Elmo, f. Pollice. 

.Fuocòso, adj. feurig, brennend; glühend. 

Fugra, fugri, fuore, prep. (mit bem 
Genit.) und. adv. aufer, auferbalb; 
broufen, binaus — aufier, ausgenommen 3 
fuor dell’ uso, dell’ opiniéne, e si- 
mili, au8 der Gewohnheit, außer Ges 
brauch, über alles Vermuthen 2c.3 fuor 
di tempo, außer der Zeit, zur Unzeit; 
fuòr di miggira, fuor di maniéra, fuor 
di modo, tibermdfig, liber die Mafenz 
fuor ,di mano, abgelegen; fuor di 
strada, aufier bem Wege, von der Lands 
ftrafe entfernt; fuor d’érdine, über⸗ 
mäßig 26. essere fuori di alcuna cosa, 
einer Sache, aus dem Kram ſeyn; esser 
funr di se, aufer ſich ſeyn. 

Fuorchè, fuorchè und forichè, prep. 
und alè conj. mit bem Subj. auggenoms 
men; aufer daß, nur dafi; es ſey denn, daf. 

Fuorchiùdere, v. a. ſ. forchidere. 


. Fuòr, fudra, o fuér fuori, durch und durch. 


Fuormisùra, adv. ſ. formisura. 

Fuorsolaménte, adv, auégenommen, atte 
fer, nur. . 

Fuoruscito, s, m, cin Vertriebener, Vers 
wieſener. 


\ 


Fuor 


Fuorvòglia, adv. f. forvoglia. 
Furfgce, } adj. diebiſch; ſpizbübiſch, der 
Furante,$ ſtiehlt, ein Dieb. 
Furaménto, s. m. Dieberey, Diebſtahl. 
Furare, v. a. fteblen ; it. furérsi da lué- 
go, da persona, ſich meglteblen, fi) 
wegmachen, auf unb bavon geben. 
Furàto, part. geftoblen, gemauft. 
Furatdre, s. m. eine Dieb, Spitzbube. 
Furatrice, s. f. cin Diebin, Spitzbübin. 
Furbacchiotto, s. m. ſ. furbicello, fur- 
bétto. 
Furbaménte, adv. ſchelmiſch, fein, ſchlau, 
liftig, heimtückiſch. 
Furberfa, s. f. Schelmerey, interlifi, 
Ginten _— gift, Argliſt. 
Furbescaménte, adv. pfiffig, liftig, ſchlau. 
Furbésco , adj. ſchelmiſch, pfiifig, liftig, 
burobtrieben ; lingua, o parlér furbes- 
co, Kauderwälſch. 


Furbetello, s. m. tin kleiner Schelm, 


bett 
Furbicéllo, lofer Bube, kleiner Shall, 


Furbo, s. m. cin Schelm, Vetrieger, fur- 
bo in chérmisi, cin Erzſcheim — args 
liftig, pfiffig, verſchlagen 2c. 

*Fure, s. m. (lat.) cin Dieb, Spitzbube. 

Furénte, adj. mithend. » 

Furétto, s. m. dimin, von furbe; it, ein 
Iltiß. 

Furfantéccio, s. m. ſ. furfanténe. 

Furfantaggine, s. f. {. furfanterfa. 

Furfantare, v n. mie ein Schurke, wie 
cin bofer Bube lebenz Büberey treiben. 

Furfantéto, part. verfälſcht. 

Furfdnte, s. und ad). ein Schurke, Spitz⸗ 
bube, Taugenichts, bofer Bube, Böſewicht. 

Furfantello, Furfantella, s. m. und f. 
cin kleiner Schurke, kleiner Taugenichts. 


Furfanteria, s. f. Büberey, Bubenſtück, 
Schelmſtreich, Ruchloſigkeit, Schelmerey, 
Bosheit. 

Furfantino, s. m. ſ. furfantello. 

Furfanténe, s. m. ein Erzſchelm, Erz⸗ 
ſchurke; Galgenſchwengel. 

Furfatòre, s. m. ein Betrieger, Spitzbube. 
Furi für fudri, beym Dante deg Reims 
wegen. 
Furia, s. f. die Wuth, die Raſerey, Hef⸗ 
tigkeit, Ungeſtüm; Uesereilung, übermä⸗ 
ßige Cilfertigleit _ Gedränge von Leuten 

+ — die Furien der file — eine Furie, 

. ein bofe8, ſtürmiſches, tolles Weib, ein 
Drade; a furia, adv. mit Wuth, ras 
fend; a furja di percésse, mit vielen 
Schlägen, durd gemaltige Prigel; a 
furia di popalo, mit Sturm deg Pi: 
.bel83 in furia, eilfertig, correre a fu- 
ria, ſich übereilen; dar nelle furie, in 
Wuth geratben, i 
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Fusi 


Furiaccia, s. f.cine ſchreckliche Wuth, ents 
ſetzlicher Grimm, ſ. furia. 

Furialménte, adv. wutbend, in der Wuth, 
grimmig. 

Furigre, v. n. f. infuriare. 

Furigto, adj. wüthend, grimmig, toll, auf⸗ 
gebradt. 

Furibondare, v. n. in der Wuth ſeyn; 
wüthen, toben, rafen; entſetzlich lare 
men. 

Furibéndo, adj. wüthend, rafend, grims 
mig, toll, bigig; der leicht in Wuth ges 
räth 2c. 

Furiére und furiéro, s. m. ein Fourier, 
Fourierſchütz; it. ein Vorläufer, Vorbothe. 

Furiosaménte, adv. wüthend, toll, ras 
fend, grimmig; mit Gewalt; it. übereilt, 
raſch. 

Furiosità, s. f. ſ. furia. 

Furidso, adj. wüthend, grimmig, toll, ras 
fend, wild, unbändig; ſtürmiſch, unges 
ſtüm, gewaltig — übereilt. 


*Furo, s. m. ein Dieb. 


Furo, fira, adj. diebiſch, ſpitbübiſch. 

Furoncéllo, s. m. f. ladroncéllo. 

Furgne, s. m. cin grofer Dieb, xechter 

, Spigbube. J 

Furdre, a. m. die Wuth, Raſerey, Toll⸗ 

heit, Grimm, Toben, Heftigkeit, Sturm; 
Gewaltſamkeit; Ungeftiim ; a furore, 
adv. f. furiosaménte. 

*Furtare, v. a. fteblen, maufen. 

Furtivamente, adv pverftoblener VWeife, 
heimlich, unter ber Hand. 

Furtivo, adj. verftoblen, 
verftoblen geſchieht. 

Furto, s. m ein Diebſtahl, eine Dieberey, 
verftoblenc, heimliche Handlung; it. di 
furto, per furto, adv. verftoblener 
Veifez fare, commettere un furto, 
cinen Diebftet! beaeben. Io son nuova 
ai furti di vénere, id verſtehe mig 
no nicht auf heimliche Liebes haändel. 

Furtonéso, adj. ſ. fortungso. 

*Furtore, s. m. f. ladro. 

Furunculo, s. m. ein Blutgeſchwͤr. 

Fusgggine, 8. f. Spinbelbaum, abnens 
hütchen, Pfaffenbolz. 

Fusàjo, s.m. cin Spindelmacher, Dreche⸗ 
ler. 

Fusa)udla, s. f. ein Zierath am Säulen⸗ 
capitel, Stab mit Oliven. 

Fusajuolo und fusajélo, s. m. ber Wir⸗ 
bel an der Spindel. ; 

Fusgro, s. m. Spindelhotz, Pfaffenbolz. 

Fusato, adj. geweckt, wie ein Schild, der 
geſchobene, längliche Rauten oder Spine 
deln bat. (T. del Blas.), 


heimii); was 


Fusc 
Fuscelletto, ) s. m. ein Splitter, Spdn:s 


Fuscellino, { den; Hälmchen Strob 26.5 
Fuscello, cercar checchessia col 
Fuscelluzzo,} fuscellino, ſich durch alle 


gugenaues Nachgrübeln unnotbige Sors 
gen machen, oder Verdrießlichkeiten gus 
ziehen; rémpere il fuscellino , bie 
RR bregen; gzerfalen; farina 
i fuscello, Staubmebl. 

Fuscina, s. f. der Told) der Slabdiatoren. 

Fuscindla, s. f. f. forchétta. © 

Fisco, {. fosco; fig. befledt; cosciénza 
fusca, cin unreinc8 Gemiffen (Dante). 

Fusello, s. m. der Baum an dem Was 
gen, an der Kutſche. 

Fuseragnolo, s. m. ein langer Bagerer 

Menſch, der einer Spindel gleicht (ein 
ſpottiſcher Augbrud). 

Fusibile, adj. ſchmelzbar. 

Fusibilità, s. f. bie Schmelzbarkeit. 

Fusiférme, adj. fpindelformig. 

Fusile, adj. ſchmelzbar. 

Fusione, s. f. die Schmelzung, Zerſchmel⸗ 
ung. 

Fiso; part. von féndere, geſchmolzen, 
geſchmelzt. 

Fuso, s. m. (im plur. Je fusa und i fusi) 
die Spindel gum @Epinnen; far le fusa 
torte, bem Mann Horner auffegenz il 
fuso della colonna, der Saäulenſchaft 
— cine &pule zum Weben; ein dünnes 
Gifen ber Mautbbedienten, in die Sade 
gu ſtechen, um gu prufen, ob verzollbas 
re Waaren barin find — ein Ende, 
Spieß am Gehorne der pirfhe — eine 
Wedfpindel, in Wappen. 


G wird vor a, o und u mie im Deut: 
ſchen, vor e und i rvie daé dsche, dschi 
ausgeſprochen; foll eg aber vor e undi 
wie nor a, o, u lauten, fo wird ibm 
cin. h beygefugt alè gherone, ghiro. 
Iſt es mit einem n teglcitet (gn), fo 
merden diete Buchſtaben mie ni ausgge: 
fprochen, als degno, sardegna, fpr. 
dennio , sardénnia. In der Splbe 
gli wird eg nur von dem feinften Ohr 
gebort; alè aglio, cordoglio. 
Gabara, gabbara, s, f.Squite, cine Art 
piatrer und kleiner Fahrzeuge, morauf 
man die Waaren großer Schiffe tins und 
augladet. 3 
*Gébba, s. f. {. gibbo. 
Gabbadcéo, und gabbaddeo, s. m. ein 
Scheinfrommer, Sqeinkceiliger, Heuch⸗ 
ler. È 
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,Fustifccio , ‘s, m. f. fusticello, 


Gabb 


Fiisolo, s. m. das Schienbein; die Welle, 
woran der Mubiftein befeftiget ift. 

Fusòne, s m. cin Spiefer, Spießhirſche; 
a fusone, adv. in WMenge, in Uebers 
fluf, vollauf. 

Fusdrio, adj. gur Schmelzung gebarig. 
Fusta, s. f. cin Rennſchiff, Kaperſchiff, 
auch fo viel alé fiaccola, tércia, ſ. 

Fustégno, s. m. Barchent. 

Fustgro, adj. mit einem Schaft von andes 
rer Farbe, in Wappen. 

Fusticello, s. m. ein Stämmchen, klei⸗ 
ner Stamm; Stangel, Stiel, an Früch⸗ 
ten und VBlumen. 

Fustigdre, v. a. (mit einem Accus.) bf: 
fentliche Stockſſchläge geben. 


Fusto, s. m. der Stängel, Stiel an der 


Blume; der Stamm, Schaft eines Bau⸗ 
mes; fusto del froménto, ber Stàns 
gel am Korn; aud) für troncéne, f. der 
Schaft einer Sdule — ein Spief, Ende 
am Hirſchgeweih; fusto dell’ ancora, 


der Shaft des Unter8; der Rumpf des 


Menſchen 2c.; un bel fusto, (ironiſch) 
cin ſchon Stud Fleiſch. 


4 


*Fuista, s. f. ſ. fuiga. 

Fiitile, adj. nichtig, geringfiigig, unbes 
trachtlich, ſchlecht. 

Futuraménte, adv. zukünftig; in Bus 
funft, ing Künftige. 

Futùro, adj. finftig, zukünftig; subst. 
die Zukunft, dir fiinftige Zeit, bag Zu⸗ 
künftige. | 


G I i 
. 

° ‘ 

® 


« 


Gabbameénto, s. m. Betriegerey, Schel⸗ 
merey, Hinterliſt, Prellerey. 

Gabbaméndo, s. m. cin MWeltbetrieger 3 
Heuchler. 

Gabbanélla, s. f. ein kleiner Regenman⸗ 
tel. 

Gabbano, s.m. cin Regenrock, Roquelaur. 

Gabbare, v. a. berücken, beluren, betrie⸗ 
gen, gabbérsi, (di alcuno) v. r. gum 
VBeften baben, feinen Spott treiben — 
fit) verfeben, fi irren; gabbire, n. 
abs. f. burlgre. 

Gabbéto , part. bcetrogen 20. 


Gabbatore , s. m. cin Vetrieger, Schelm, 


Preller. 

Gabbatrico, s. f. cine Betriegerin, Prel⸗ 
lerin. 

Gabbévole, adj. betriegeriſch, falſch; 
ſchäkerhaft, ſpaßhaft. 


* 


Gabb 


Gabbeo, s. m. Salzſtätte in den Sal: 
merten. ì 
Gabbia, s. f. ein Kafig, Vogelbauer; ein 
geflochtener Korb, die gequetſchten Dis 
ven auszudrücken — cin Futternetz, gute 
ferjad, ben man den Maulthieren an den 
Kopf bangt — eine Steige fur Hühner 
26.3; der Mafttorb; vela di gabbia, 
das Maftfegel—ein Gefangnif; da gabbia, 
ein Narr, den man einftecten iotlte — 
eine Fiſchreuſe — die Garcaffe in den 
Dauben. 
Gabbigjo, s. m. ein Käfigmacher. 
Gabbiino, s. m. eine Piove, Mecrvogel. 
Gabbigno, adj. ungef@liffen, grob; ein 
t grober Schlingel. 
Gabbiata, s. £, cin Käfig vol Vosel 
Gabbiére,) s. m. der Wächter, die Was 
Gabbiero,f de auf dem MNafttorb. 
Gabbiolina, s. f. ein fleiner Kafig. 
Gabbionata, s. f. Befeftigung, Verdaͤm⸗ 
| mung mit Schanzkorben; far gabbio- 
nate, mit Schangtorben vermabien. 
Gabbioncello, s. m, ſ. gabbiolina. 


Gabbiòne, s. m. tin grofer Kafig — ein 


Schanzkorb; giignere, mettere al gab- 
bione, beluren, iné Garn giegen ; it. 
ftatt gabbionata, f. 

Gabbiozzo, s. m. im Schiffbau, die Stans 
ge, der oberſte Matt. 

— s. f. ein kleiner Käfig. 

Gabbo, s. m. der Spott, Spaf, Scherz; 
pigliare a gabbo, fpotten, fpafen, 
ſchätern, fur einen Spaf baltenz non è 
imprésa da piglidr a gabbo, fo cin 


Vornebmen iſt ten Spaf; farsi gabbo 


di checchessia, moruber fporten. 


Gabbro, s. m. Serpentinftein in Toscana, 
dem Sächſiſchen gleich. 


Gabèlla, s. f, der Zoll, die Mauth; Steuer, 


Acciſe. 

Gabellabile, adj. zollbar, accigbar; was 
Zoll geben muß; (fig.) tadelhaft. 

Gabellare, v. a. verzollen, veraccifen, den 
Zoll, Mauth bezablenz gabellare uno, 
von Einem viel balten; non gabellare 
quel, che dice uno, Ginem Etwas 
nicht glauben. 


Gebellétta, s. f. cin kleiner Zoll; Heine 
Abgabe, 


Gabelliére, s. m. der Zöllner, Zolleinneh⸗ 
mer, Mauthner. i 
Gabællotto, s. m. cine Art Miinge, f. 
giulio , barile. 
Gabinetto, s. m. ein Gabinet, innes 
res Gemach, 
binetto pieno di cose rare, curiose, 
ein Gabinet von Raritaten ein Schrank, 
Kaſten mit vielen kleinen Schubfächern. 
Gadolinite, s. f. der Gadolinit, Hiterit. 


ug 


Nebenzimmer 3 it, ga- 


Gagn - 

Gaetone, s. m, die Nachtwache. 

Gagate, s. m. Gagat, cine Art Achat, 
dunfel, bart, der wie Marmor eine Pos 
lituc annimmt; it. Glasachat; gagate 
licio, ſchwerer Ambra. 

Giggia, s. f. ein Maftforb. - 

Gaggia, s. f. Acazien, Acacia, Schoten⸗ 
dborn, und die Bluthe degfelben. 

Gaggio, s. m. ein Pfand, Unterpfand; 
cine Geifel, Verfierung } Gewahrlei⸗ 
ftung; Beſoldung, Belohnung, Vergel⸗ 
tung; gaggio morto, ein verlorenes 
Gapital. 

Gagliarda, s. f. cine Art luſtiger Taͤnze, 
da man bald nad) der Lange, bald nad 
der Quere des Tanzſaals, bald mit Sult 
fen ber Fuße auf ber Erde, bald mit Ca⸗ 
priolen tant. 

Gagliardamente , adv, ftarf, munter, 
wacker, mutbig, raf, unerſchrocken. 

*Gagliardàzzo, adj. ſehr niftig, wader, 


ſtark. — 

Gagliardetto, adj. etwas ſtark, ziemlich 
raſch; der ziemliche Kraft hat; 8. M- 
die ausgeterbre Flagge auf dem Fodmaft; 
gagliardetto da galéra, o da galeot- 
ta, die Flagge, fo anf dem Segel deb 
bintern oder vordern Maſtes ſteckt. 

Gagliardézza, | 5.f. die Ruftigleit, Gtaͤr⸗ 

Gagliardia, f fe; Lebhaftigkeit; UN 
ſchrockenheit. 


Gagliardo, adj. rüſtig, ſtark, friſch, mun⸗ 


ter — wacker, tapfer, raſch, heklig; it. 
vento, freddo ——— cin ſtatker 
Mind; eink auffallende Kalte; ingegno 
cervello gagliardo, ein raſcher, Di 
ger Ropf — auch ein Starrtopf. 
Gaglifrdo, adv. ſ. gagliardamente. 


Gagliardo, s. m. tin Stander, di È eine 


deyeckige, oder aud) wie cin Wimpel 
eftaltete Flagge. 
ciglio, s. m. das Lab, die Labe, die Milch 
gu laben; it. das Labkraut. 
Gagliofficcio, s. m. ein Erzſchelm, cio 
Erzſchurke. 
Gaglioffaggine, s. f. Spitbüberey; fi? 
Bubenſtuck, Schelmerey — Quo grobt 
Dummbeit. 
Gaglioffaménte , adv. bübiſcher Weiſe, 
boshaft, (auch) dumm. 4. 
Gagliofferia, 8. f. lotterbibiffer, Inf” 
tbiger Spaß, — scurrilità, auch fur 8 
lioffiggine, ſ. 
—— s. m. cin Schurke, a/r] 
Boſewicht, Taugenichts, Erzdummtop 
Gaglioff6ne, s. m. ſ. gaglioffaccio. i 
Gagliéso, adj. klebrig, leimig; was leich 
gerinnet. on 
Gagliuglo, s. m. die Schote, Hülſe v 
Erbſen ꝛc. q, 
Gigno, s. m. cin Schuppen oder DICI 
gur Bedectung und Berwahrung 


‘ 


‘ 


t 


Gagn 


Viebe8 — fig. ein vermirrter Handel; 
esser nel gagno, in vermiriten Lins 
deln fltefen; it. ber Baud. 

Po s. m. das Gerwinfel, 

Gagnolio , Gebeul; das VWinfeln, 
XKlagen, Wimmern, Webetlagen, ga- 
gnolamento de’ cani, das Winfeln der 
Hunde. 

Gagnolare, v. a. winſeln, heulen, mie 
ber fund — winfeln, mebflagen, mims 
mern, lamentiren. 

Gajameénte, udv.Iuftig, fröhlich, vergnigt. 

Gajétto, ‘adj. etwas luftig ein Bischen 
frohlich; la gajetta. pel bag bunte 

Fell (Dante). i 

Gajézzà, s, f. die Luftigleit, Froͤhlichkeit. 

Gsajo, adj. luftig, fréblig, munter; co- 
lér gajo, vine belle muntere Farbe; 
verde gajo, bellgriin. 

Gdla, s. f. cin ©treif, Vufenftreif der 
Frauen — Galla, Staatstleid; star sul- 

\ le gale, gerne Staat machen; di gala, 
adv. munter, luftig, friſch — fur sfég- 
gio, ſ. tar gala, (uftig und guter Dins 
ge feyn; ſich wohl feyn taffenz giorno 
di gala, cin Gallatag. 

Galgana, s. f. Galgant, eine Wurzel. 

Galante, adj. galant, artig, gefàllig, 
freundlichz der ſich mit Geſchmack klei⸗ 
det und geberdet — ein ſchones und 
ſüßes Herrchen; fare il galante, bem 
Frauenzimmer gu gefallen ſuchen; adv, 
i. galantemente. 3 

Galanteggigre, v. a. fin, galant thun. 

Galanteménte , «dv. galant, auf eine 
galante Art; artig, gefallig 20. -__ 

Galanterfa, s. f. die Salanterie; die Ars 
tigfeit, Gefalligfeit, Höflichkeit; galan- 
teria, Galanteriewaare. 

Galantiare, v. a. ſ. galanteggigre. . 

Galantino, Galantina, adj, artig, ſchön, 
niedlich, angenebm, anmutbig; it. subst. 
cine feine Art Wurſt. . 

Galantuccio, adj. recht artig, allerliebſt, 
ſehr niedlich. 

Galantuomo, s. m. 
redlicher Mann. 

Galappio, s. m. cine Falle; Schlinge, 
La oder Vogel gu fangen — ein Falls 

rit. 


, 
e, 


cin rechtſchaffener, 


1 
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Gill 


Galdio, s, m. {. gaudio. 

Galéa, 8. f, {. galcra, 

Galedzza, s. f. cine Art grofe Galeere 
von drey Maften und 28 big S2 Rudere 
béinfen auf jeder Seite, und mit 1000 
big 1200 Mann bejegt. 

Galectta, s. f. die Meerlerche, der See⸗ 
grundel, Spitzkopf. | 

Galeffire, v. a. ſ. beffàre. 

Galéga, s. f. Geigraute. 

Galéna, s. f. Bleyglanz. : 

Galénico, adj. galeniſch. 

Galenismo, s. m. die tere des Galenus. 

Galenista, s. m. cin Galenift; cin Anbdns 
ger des Galenus. 

Galeone, s. m. cin dreymaſtiges fpanifhes 
Kriegg s ode Kauffahrdeyſchiff, cine 
Gallione genannt — ein Halunke, faus 
ler Schlingel. 

Galeòtta, s. f. cine Galliotte, leichte Gas 
leere, mit einem Maft. 16 big 20 Rus 
derecn auf jedem Bord, und diey Stiis 

‘ den; galeotta da bomba, cin Bome 
bardierſchiff. 

Galeotto, s. m. cin Galeerenſclave — ein 
Schelm, ein Galgenſtrick. 

Galéra, s. f. cine Galeere, Galee oder 
flaches Schiff mit. zwey Maften, und 25 
big 30 Ruderern; galera bastarda, cine 
Galtere, die tin breite8 viereckiges Dins 
tertheil bat; galera capiténa, in einis 
gen Seedienften dic erfte, in andern die 
zweyte Galeere im Rangez galera pa- 
trona, die Galeere deg Viceadmirals; 

galera redlc, die Galcere deg Admirols, 
die erfte im Staat; mettere, o man- 
dire in galera, auf die Galceren {cis 
den, dazu verurtbeilen. 

Galeéstro, s.m. ein mit ſchlänglichen Adern 
von Kalkſpath vermengter Schiefer. 

Galericolo, s. m. cin tleiner Hut, oder 
Aeine Pidelbaube. 

Galérno, s. m. Norbweftwind. 

Galeétta, s. f. Zwieback, Schiffsbrot. 

*Galigdjo, s. m. f. calzolajo. 

Galigaménto, s. m. cine Verduntelung, 
Truübigkeit des Geſichts; Blodigkeit der 
Augen. 

*Galigare, v. n. tribe Augen, ein blö⸗ 
des Geficht haben z3 nicht recht ſehen. 


Galassia, s. f. die Milchſtraße in der Stern⸗⸗ Galibne, s. m. ein. großes ſpaniſches 


kunde. 

Galattite, s. f.der Milchſtein, oder vielmehr 
der weiße Speckſtein (in Toscana). 
Galbanifero, Galbanifera, adj. mag 

Balban, Mutterbarz trägt. 
Galbino, s. m. Galban, Mutterbarg ; 
cine Art Gummi. 
Galbero, s. m, ſ. rigégolo. 
e s. f. die Goiddroſſel, der Ges 
rolf, Pfingſtoogel. 
*Galdénte ; adi der genießet. 
*Galdére, v. n, ſ. godére, 


t 


Schiff. 

Galionisſta, s. m. der bey den ſpaniſchen 
Gallionen des Handels wegen intereſſirt 
iſt. 

Galiopsi, s. m. todte, taube Neſſel, Hanf⸗ 
neſſel. 

Galizia, Non potére, e non toccàre a 
dire galizia, nigt gum Worte fommen 
toinnen. 


Galla, s. f. Gallapfel, (poetiſch) die Eder, 


Eichel — cine Pile — die Flofigalle 
ber Pferde; stàre a galla, oben auf 


v 


L 


Gall 


ſchwimmen, im Waffer nicht unterfinten; 
fig bem Ungli@ nicht unterliegenz; es- 
sere a galla, oben drauf feyn, darüber 
fteben, nigt tief in der Erde ſtecken; 
nicht tief gepflanzt feyn; i mandorli 
e susini amdno stare a galla, bie 
Mandel s und Pflaumenbaume mollen 


nicht tief gepflanzt feyn. 


Gallére v. n, {. galleggiare, fig. ben 


Muth erheben; fi) freuen __ vom Hahn 
befructet werten, von Eyern. 

Gallastròne, a. m. cin alter Hahn; gro: 
fer Hah 

Galléto, 
fruchtet. 

Galleggifinte, adj. verb. oben ſchwim⸗ 
mend; was obenauf ſchwimmet. 

Galleggiare, v. n. auf dem Waſſer ſchwim⸗ 
men; fig. den Muth erheben; frohen 
Muthes ſeyn; lanimo mio galleggia, 
ich bin frohen Muths. 

Gallerfa, s. f. cine Gallerie, Bilderſaal 
— cin Stollen in Bergwerken — ein of⸗ 
fener Sang auf den Schiffen. 

Galletto, adj. Beywort gewiſſer Weins 
trauben in Toscana. 

Gallettino, | s. m. ein Hähnchen, kleiner 

Galletto, Hahn; chi mangia merda 
di galletto, divénta indovino, wer Pros 
— ißt, lernt wahrſagen; gal- 
etto del bosco, ſ. beccofrisone. 

Gallicino, Gallicéna, adj. (Clero, Chie- 
sa) die franzofifhe Cleriſey, Kirche. 

Gallicinio, s. m. bag Labngefhrey, und 
die Ieit, wo die Hähne traben. 

Gallicismo, s. m. ein dem Franzoͤſiſchen ents 
lebnte8 Wort. 

Gallico, adj. franzéfifà. Acido gallico, 
die Galläpfelſäure. 

Gallina, s. £. bic enne, gallina pra- 
tajola, o pratajuola, ein Waſſerhuhn; 
gallina vecchia fa buon brodo, alte 
Hennen geben gute Brühe (zum Lob 
alter Weiber in Liebe8fachen); chi gal. 
lina si fa, la volpe se la mgngia, man 
muf ſich nicht gu feb: bemutbigen; chi 
di gallina nasce, convién che rézzoli, 
Art laft nicht von Art; chi vuol trovar 
la gallina, scompiglia la vicinanza, 


n. 
part. (udvo) vom Dabne des 


wer das Seinige fut, mufi oft nothwen⸗ 


„diger Weiſe Andern ſchwer fallen; ogni 
gallina ruspa a se, cin Jeder ſcharrt auf 
jeinem Miſt; se la gallina canta tace 
il gallo, wenn die frau gu Felde ziehet, 
mu der Mann die Gänſe butben; la 
gallina è del pévero, e il ricco se 
a mangia, ber Reiche mäſtet fi vom 
Schweiße des Armen; la gallina che 
schiamazza e quella,che ha fatto l’uò. 
vo, der fig allzuſehr entſchuldiget, macht 
ſich verdächtig; latte di gallina, die fel: 
tenften und niedlichſten Speifen; gallina 
Mugellése, wer junger ausſieht, alé er 
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Gall 
ift; gallina regina, ein Haſelhuhn; gal- dep 
lina di faraéne, baé numibdifhe Jung: .) en 
ferchen, ber Gaufler; cin Huhn aus ber dot 
VBarbarei; gallina regina, f. francolino. ——— 
Gallinéccia, s. f. cine ſchlechte bennez ale j, 5° 
te Huhn, alte enne — @rindtraut, UM 
Scabiofen — eine Waldſchnepfe. a sa 


Gallingecio, Gallingccia, adj. wag vom : andar 
Hühnergeſchlecht iſt; ubsve gallingcce, , renne 
Huhnereyer. Zia 

Gallinaccio, s. m. tin Truthahn, Fales |cavall, 
kutiſcher Hahn; it. ber eyergelbe Blatters uſen. 
ſchwamm, Eyerſchwamm, Pfifferling. aloseia 

Gallinijo, s. m. das Hühnerhaus, der Hib: Atelle 
nerſtall; für — ſ. lalppe 

Gallinélla, s. f, cin Huhnchen, die ſchwar⸗ tnegr, 
ze Waſſerſtelze, — der gemeine Hühner- denhun 
biß, Huͤhnerdarm, Vogelkraut, Mäuſe⸗ lamba, 


gedärm. 3 e 
Gallinélle, s. f. pl. ba8 Siebengeftien, |"et3 |, 
die Gluckhenne. Roth £ 
Gallibne, s. m. ein ſchlecht gefappter |fambe 
fabn ; fig. ein grofer, unformlicher a a ga 
Menſch. ‘andar, 
Gallitrico, s. m. Gartenſcharlach. ita: z 
Gallo, s. m. tin Hahn; più bugiardo, * ar 
che un gallo, der kein wahres Wort fot 
redet; più largo che un gallo, ein green 
Erzknicker 26.3 gallo d'India, gallo |}, ‘9 
pavone, &ruthabn ; gallo di mon- A gal 
tigna, cin Auerhahn; fa come il gal- sue gu 
lo, canta bene, e ruspa male, feine samba 
Predigten fommen nicht mit fcinen Mors LE 
ten überein. ni au 
Galloccia, s. f. cin Wirbel, Keil auf ben vio mi 
Schiffen; metter una galdccia, vers tn, la 
feilen. c. 
Gallongre, v. a. galoniren, mit Treſſen, Reti 


Borten befeben. mb 
Gallonàto, part. galonirt3” mit Treffen |, do 





beſetzt. } hag 
Galléne, s. m, cine Treffe, Borte, Gas i 
fone. CU ein 
Galléria, s. f Subel, frobloden; grofe Da Bein 
è nb 
Greude; far galloria,- f. galluzzgre; ., aru 
fece si gran galloria, che non le toc- Mata, 
céva il cul la camicia, fie war vor di ſich 
Freuden außer ſich. da, da 
Gallorifrsi, v. r. jubeln, jauchzen, vor 38; by, 
Greuden ganz entzückt ſeyn; deckenhoch "tan, 
fpringen. ergo, 
Gallozza, s. f. cin Gallapfel, Cid RAT Be 
Gallozzola } apfel; tuftblafe , Waſſer⸗ papere 
blafe. tane, 
Gallozzolétta ,) s. f. cin Gallapfelden; pero, 
Gallozzolina, } tleiner Gallapfel Cufte |M, tia 
blaschen. n di, 
*Gallùle, s. f. pl. f. gallinelle, nome 
Galluzza, s. f. cin Gallapfel. NI Bar 


Galluzzgre, v. n. jubeln, vor greuden |. 
bupfen; vor Freuden fig nicht faffen 
konnen. 


Galo 
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Ging | 


. Galoppire, v. a. galoppiren, im Galopp | Gambettére, v. a die Veine pin und fer 


i» 
1 ai 


reitenz fprengen. 


.- Galoppéta, s. f. ein Ritt im Galopp. 
+* Galoppatore und gualoppatòre, s.m der ) : 
galoppirt; cavdlli galoppatori, Pferde, Gambetto, dare il gambetto, cin’ Vein 


3 


ie 


‘die im Galopp geben. 


ſchlenkern; zappeln, ftrampeln; siedi a 
gambetta, e vedrài tua vendétta, {ey 
rubig, und überlaſſe Gott die Radhe 


ftellen, bamit Jemand falle. | 


‘= Galòppo, s. m.der Galopp, bag Galoppirenz Gambiéra, s. f_{. gamberudlo - per 


di galoppo, a galoppo, adv. im Galopp; 
andar di galoppo, i 


i, venne a gran galoppo, er fam fporns 


li 


ftreib8 geritten; dar il galoppo al 


cavallo, ba8 Pferd den Galopp gehen 


laffen. 


‘ Galoscia, s. f' neberſchuh. 
..Galtello, s, f. pl. die Mafttorbftangen. 
‘* Galdppo, s. m. cin Troßbube, Solbdatens 


è” 


knecht, Packknecht; cin Lumpenkerl, Lum⸗ 


“—_ penhund, Bettelhund. 


GOamba, 8. f. das Bein, der untere Schen⸗ 


22 
. MILL 


DV) 
L) 
n 
Cir) 
» 


SII 


de . . e DS el e 
Cambéctia, s. f. tin garftige8 Vein, dickes G 


‘ 
"4; 


-«*. andare, 


‘fel3 centogambe, eine Affel, Mauers 
efet3 dolérsi di gamba sana, opne 
Noth flagenz mettersi la via tra le 


sim. déccia, ſ. 


m Galopp gehenz | Gambiére auterigre, s. m. die Schenkel⸗ 


mustel am Sqienbein; gambiere po- 
steriòre, biz Muskel binter bem Schien⸗ 
bein. È 


Gémbo, s.m. der Stàngel, Stiel an Bldts 


tern, Blumen, Pflanzen, Kräutern und 
Obſtfrüchten — ber Stamm eines Bau⸗ 
meg — der ſtarke und gerade Strich in 
den Buchſtaben. 


Gambone, s. m. tin dickes, ſtarkes Beins 


dar -gambonc, piglifre gambone, 
Muth machen, Muth befommen; sta- . 
re al gambone, ben Vorgang ſtreitig 


den. 


ambe, ſich auf ben Weg machen; dar Gambùuccia, 8, f. ein Beinchen; ſchwache 


a agambe, augreifien, Ferfengeld geben; 


vollig zu Grunde feyn, 
ten; andére, fare ecc. di buòne, o di 
male gambe, millig oder ungern baran 


mandére a gambe levite, *Cambile, s. m. Beinharniſch. 
u Grunde rid; Gambuto, adj. was einen Staͤngel treibts 


8 
Bein. 2. 


uémo gambuto, ein lang: und dünn⸗ 
beiniger Menſch. 


geben 26.; fare bubne gambe, ſich durch Gamélla, s. f. hölzerne Schüſſel fire die 


Bewegung im Gehen ſtärken; aver buò- 
na gamba, flüchtig auf den Füßen ſeyn, 


gamba, in Gang bMiben; ésserè, o 
sentirsi bene in gambe, o in gamba, 


Vootgleute und Schiffſoldaten; it. die 
Speife der Schiffleute. ; 


‘ gut qu Fuß feyn; éssere, stare sulla Gammautte, s. m. cin kleines Meffer det 


Wundarzte gum Einſchnitt, grofe Beulen 
zu öffnen. 


wohl auf, frifhà und gefund feyn; guarda Gammurra und gamirra, gammurràc- 


la gamba, fieb Dich vor; traue nicht; le- 
Varo la gamba, per met. wohl Acht bas 
en 20. 


Bein. 


6 Gambadòna, s. f. Seile, die ben Obers 


ri 


più 
pe: 


maft balten. 


Gambéle, s. m. der Stamm, der unterfte 


Theil einer Pflanze, cine Baumes; 8. f. 
der Veinbarnifd. 


.«Gambaruédlo, s. m. ſ. gamberudlo. 
‘s Gambdta, s. f. cin Schlag, Stof, den 
man fi ang Bein gibt; avere la gam- Gancio, s. m. ein Halen; gancio da lan- 


nl 
al 


J 
A 


bata, dar la gambata, cinen Korb fries. 


genz abgewiefen werdenz Einem feine Lieb⸗ 
fte wegnehmen. | | 


*, Gafmbergccia, s, f, cin angefceffene8, ſchad⸗ 


haftes Bein. 
. Camberéllo, s. m. der Bärenkrebs, die 


—* 
e 


4 
* 
* 


ſe 
Vam — 
: Gambetta, s, f. ſ. gambficcia, 


Squille, Seegarnele, Garnelentrebs. 


do 


cia, gammurrina, s. f. gammurrino, 
s. m. cine Art Weiberrod; gammurra, 
das Tuch, der Zeug gu folmen Rocen, 


dna, s. f. ftarfe Luft; fare alcuna cosa 


di gana, di budna gana, Etwas ret 
gerne, mit Luſt thun. 


Ganascia, s.f. ber Rinnbadten, die Kinn⸗ 


ladbe; ganasce, die ftarten Dberzdbne 
des Wiidſchweins; gandsee, die Baden 
cine8 Schraubenſtocke. 


* Ganascigne, 8, m. eine derbe Maul⸗ 


ſchelle. 


cia, cin Bootshaken; gancio da fermér 
cavi, tin Knecht, bolzerner Haken, die 
Segeltaue daran gu béingenz ganci da 


rastrelliera, Gewehrhaken; ganci da 
cammini, da porticre ecc., Haken in 


Kaminen 20. 


Gangàme, s. m, die Nabelhoöhle, Nabeltille, 


imbero, s. m. ein Krebs; gambero di Gangherare, v. a. einhängen, in die Ans 


fosso, cin Kreb8 im ſüßen Waſſer; gam- 


geln hängen. 


o di mare, o marino, cin Seekrebs; Gangheréllo, e. m. cin Haͤkchen „Häftel. 


far come il gambero, o muòversi co-  Gangherétto, s. m. 
.me il gambero, binter ſich wie die Arebs 


den Krebsgang gehen. 


ben; 
b “ einharniſch. 


erudlo, s. m. tin 


/ 


* ein Häkchen oder 
Häfte — 


Ginghero, e. m. die Angel an den Thi: 


ren, Fenſtern; it. cin Hafpen, eiſerner 
Bapfenz gàngheri, she s00tagono il 
. T] 1 


LS 


Gang 


timone d'una nave, bie Ungeln, rworin 
bag Steuerruder gebt — ein £iftel, 
Haft; metter in ti Sr ſ. ganghe. 
ràre. Cavar di gangheri, aug den Ans 
gen beben; fig aus ber Faffung brim 
gen, bermirren; stare in gangheri, in 
der Faffung biciben, fig) nicht verwirren 
laffen; uscire fudri de' gangheri, von 
Einnen tommen. närriſch merden; dare 
un ganghero, einen Haten ſchlagen, von 
Hafen. 

Gangliforme, adj. was die Geſtalt eines 
Nervenknotens bat. 

Ginglio, 3. m. cin Nervenknoten. 

Gingola, s. f. die Mandeln, Drifen im 
Lalie — cin Rropf. 

Gangolòso, adj. tripfipt, fripfig; fig. 
druſicht, voll Drufenz anguindja gan- 
golésa. | di 

Gangréna, s, f. der talte Brand. 

Ganiméde, s. m. Ganimedes; 
Stutzer, Petits Maitre. n 
animeduzzo, s. m. tin Petit: Maitre, 
Stutzerchen. 

Gannire, v. a. ſ. gagnolire, guajolare; 
pres. in isco. 

Gandzze, s, f. pl. die Stege an der Drus 
cerpreſſe. 

Ganzare, v. a. courtoiſiren, bublen. 

Ginzo, s. m. und gdnza, s. f. der Galan, 
Freyer, Vubler; die Liebſte, Sqone. 

Gara, s. f. Etreit um ben Vorzug, Wett⸗ 
ftreit, Getteifer; csscre gara di alcuna 
cosa, ein Gedränge nad Etwas ſeyn; 


it, 


.wincere la gara, bie Wette givinnen, - 


den Preig dbavon tragenz farc a gara, 
um die Mette Etwas ttun; fanno a ga- 
ra, di fondere le ‘loro facoltà, fie 
bringen das Ihrige um die Wette durch; 
a gara, adv. um die Wette. 

Garabullare, v, a. betriegen, beriden — 
mufgig berumaeben, 
man tbun foll; andére garabulléndo, 
tindeln, nimmermebr wovon fommen. 

Garagollére , v. a. ſ. caracollgre, vol- 
teggigre; it fig. tappen, berumtappen. 

Garagdllo, s. m. ſ. caracdllo, 

Garamantite, s. f. eine Art Edelftein, wie 
die Granaten. 

Garamoncino, s. m. eine Art Sbrift in 
ber Druckerey zwiſchen Gorpugantiqua 
und Sungfernantiqua. 

Garamone, s. m. cine Schrift, fo der 
Gorpusantiqua aͤhnlich. i 

Garantia, s. f. {. guarentifa, 

Garantire, v. a. ſ. guarentire; pres, in 
isco. 

Garanzia, s, f. der Balſamapfel. 

Garavina, s. f. die afchenfarbige Meve. 

‘ Garbare, v. n. gefallen, anfteben, nad 

Eines Geſchmack fegnz Anftand, Anmuth 

haben; artiges Weſen an ſich haben; auch 

{o viel als dar garbo, den Sachen Ans 


4 ; ‘ 
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ein” 


nicht wiſſen, mas - 


Garg 

ftand, Anmuth, Geſchicke, die rechte Beu⸗ 
guna 2c. geben. 

Garbatameénte, adv. artig, anſtändig, ges 
fallig, geſchickt, auf cine höfliche 20. Axt. 

Garbatézza, s. f. Xnftand, Artigkeit; ar: 
tige8, gefàlligeé, manicrlige8, ſchönes 
Betragen 

Garbato, adj. artig, gefällig, höflich, ans 
genehm — was Anſtand, Anmuth hat; 
s. m. il garbato d’una néve, bag Mos 
dell von einem Schiffe. 

Garbeggiare, v. n. anfteben, gefallen, ſ. 
garbare. 

Garbella, s f. ſ. rigégolo. 

Garbino, s. m. ber Sudweſt, Sidmef 
mind. . 

Girbo, 8. m. XAxtigfeit, Manierlichkeit 20. 
ſ. garbatézza; uòmo dì garbo, ein 
artiger, rechtſchaffener Mann; far chec- 
chessia con poco garho, Etwas unges 
ſchickt, mit wenig Anſtand machen — die 
rechte Rundung, in verſchiedenen Arbei⸗ 
ten; dar il garbo alla tentina, einen 
Bogen fchiagen, bogenrund machen — 
das Muſter von einem Schiffe. 

Garbuglio, s. m. eine Werwirrung, Un 
orbnung; fig. Zwietracht; mettere in 
garbuglio , vermirren, in Unordnung 
bringen; il garbuglio fa per i male 
stanti, bey Veränderungen gemwinnen die: 
jenigen, mele in üblen Umftanden find. 

Gardingo, adj. f. guardingo. 

Gareggi@mento, s. m. Wettftreit, Wett⸗ 
eifer. 

Garcggignte, adj. verb. von gareggisre, {. 

Gareggigre, v. n metteifern; fig um die 

Wette beeifern, beftreben ‘oder bemerben; 
garéggiano a rifare i danni ecc. in 
amàre là virtù. . 

Gareggiatore, s.m. cin Wetteiferer, Mits 
merber. 

Gareggiatrice, s. f. cine MVetiftreiterin, 
Wetteiferin, Mitwerberin. 

Gareggioso, adj. ſ. garéso. 

Garentia, & f. ſ. guarentia. 

Garentire, v. a, {. guarentire; pres. in 
1SCO, - 

Garetto und garrétto, s. m. garretta, s. 
f. die Senne über der Ferfe — die Knie—⸗ 
beuge ber Pferde | garetti, im Schiffdau, 
die platten und rundformigen Hölzer des 
Maſtkorbes. 

Gargagligre, v. n. ſ. gorgogliure. 

Gargaglista, s. f. bag Getoje von vielen 
Perfonen, die reden oder fingen. 

Garganega, s. m. cine Art Weintrauben. 

Garganéllo, s. m, f. farchetola. 

Gargantiglia, s. f. cin Halsband, eine 
Halsſchnur der Frauen. 


Gargarismo, s, m. Gurgelwaſſer, Waſſer 
fim zu gurgeln, und bag Gurgeln. 


Gargarizzàre, v. n. fi gurgein; v. & 


Garg 


‘ gargarizzdre la decoziòne, fi mit eis 

nem Decoct gurgeln. Dal 

Gargarizzito , part. gegurgelt. 

— und gargozza, s. f. ſ. gorgoz. 
zule, 

Gargherismo, s. m. das Gurgeln. 

Gargione, s. m. {. garzone. l 

Gîrgo, adj. ſchalkhaft, heimtückiſch, bos: 

haft. 

Garisndro, s. m. cine Art Edelſtein. 

Garibo, s. m. f. tarfbo. 

- Gariglio, s. m. der Rern in der Nuf. 
Garingale, s. m. ſ. galanga. 
Gariotiléta, s. f. Venedictentraut. 

, Garnicca, 8. f. f. guarnécca. i 
Garofansgre, v. a. einen Nelkengeſchmack, 

oder Nelfengerud) geben. 
—— und garofanàto, f. gariofi- 
.  l&ta, | 
Garofandto, ta, adj. wag nad Nelfen 
— „was einen Gewürznelkengeruch 
at. 
Garédfano, Ss. m. cine Nelfe, Nelfenftod, 
eine Gewürznelke; garofano barbato, 
die VBartnelte; garofano piumato, ge: 
dernelfe. i 
Garonj}olare, v. a, puffen, Fauſtſchläge 
geben, mit Fauften ſchlagen. 
Garòntolons. m, ein Puff; Schlag, Stof 
mit der Fautt. —F 
Garoséllo, s. m. cin Garrquffel, Art 
Turnier, Ringelrennen. 
Garoseétlo, la, adj. etwas zankiſch, hart⸗ 
köpfig, eigenſinnig. 
Gardso, adj. zankſuͤchtig, eigenſinnig, hals⸗ 
ſtarrig. 
Garpa, s. f. Mauke, am Pferdeſchenkel. 
Garrése, s. m. der Widerriſt des Pferdes. 
Garrétta, s. f. garrétto, s. m. ſ. garétto. 
Garrévolę, adj. der gerne keift; zantiſch. 
Garriménto, s. m. das Keifen, Zanken, 
Brummen, Schelten, Ausbunzen. 
Garrire, v. n. zwitſchern, ſchwatzen, von 
Vögeln; it. von Menſchen: keifen, ſchel⸗ 
. ten, ausſchelten; purchè mia coscién- 
za non mi gatra, wenn nur mein Ges 
wiffen mir feine Vorwürfe macht; pres. 
garro, und garrisco. sr E 

*Garrissa, s. f. {. garrulità. 
*Garrissgrio, s, m. f. garrulo. 
Garritivo, adj. mas ziwitſchern, keifen, 

ſchelten kann. 

Garrito, s. m. bag Zwitſchern, Schwatzen 
der Vögel. J 

Garritore, s. m. ein Keifer; cin Murr⸗ 

kopf, Zanker. 

Garritrice, s. f. die beſtaͤndig keift; die 

* brummt und murret; ein Brumm⸗ 
(2000 — 

Garrùccolo, s. m. cin Keifer, ſ. garritore, 

*Garrulsre, v.-n. {. scherzdre. ‘ 

Garrulétto, adj. ſchwatzig, ſchwathaft, 

geſchwätzig. 
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Garzoncéllo, } 


Gast 


Garrulità,: garrulitide, garrulitàte, s.f, 
die Schwatzerey, die Schwathaftigkeit, 
Plauderey; it. Vertleinerung, Verleum⸗ 
dbung.o 

Garrulo, adj. ſchwätzig, geſchwätzig, ſchwatz⸗ 
haft, plauderhaft. 

Garza, s. f. der weiße Reiher, der weiße 
Gelbſchnabel; it. ſchmale Kanten, Zäck⸗ 
chen, Spitzchem 

Garzétta, s. f. garzetto, s. m. der kleine 

weibe Reihtr, die Éleine Aigrette, der 
Buſchreiher. * 

*Garzolino, s. m. {. garzoncéllo. 

Garzéna, s. f. cin junge8 Mädchen. d 

Garzonaccio, s. m. cin garftiger, gottlos 
fer Junge, ein bofer, boshafter Bube; 

it. garzonaccio di stalla, ein ſchlechter 
Stallknecht. me 

Garzonastro, s. m. ein grofier Bube; 

dbummer Sunge, bummer Lummel, Bens 
el. . 

s.m. ein Lübchen, Knaͤb⸗ 

Garzoncino, cen, kleiner Junge. 

Garzone, s. m. cin Knabe, Junge — ein 

Burſche, der ben Einem dienet, arbeitet 4 

| — di bottéga, ein Kramdiener· 
adendjener, ein Lebrburfhe; it. Sung? 
gefell. i i 

Garzoneggiàre, v. n. heranwadfenz 
grofi werden, cin Knabe, Sungling mers 
den. 

Garzonétto, s m. f. garzoncello, 

*Garzonevolménte, adv. fnabenpaft, june 
genmafig. 

*Garzonezza, s. f. das Knabenolter, die 
Jugendjahre. 

*Garzonile, adj. knabenhaft, jungenhaft. 
Garzonissima, s. f. ein blutjunge8 Mäd⸗ 
chen.⸗ | 
Garzonissimo , adj. blutjung: no gang 

jung. 

Garzonotto, s m. cin unterſetzter ſtarker 
Knabe, junger Burſche. 

Garzuolo, s. m. das perg im Salat, Kohl 
2c., cine Art feiner Hanf. 

Gas, s. m. das Gas, eine Luftart. 

Gaschétta, 8. f. ein aus altem Tauwerk 
gebrebter Strid, die Segel aufzubins 
den. 

Gasometrò, s. m der Gasmeſſer. 

Gastigaziéne, s. f } die Züchtigung, 

Gastigamento, s. m LVeftrafung. 

Gastigamatti, s. m die Peitiche. 

Gastigante, adj verb. zuchtigend, ſtrafend. 

Gastigdre, v. a. zuchtigen, befirafen, firas 
fen; vermeifen, einen Niermeis geben 
cin Bud von anftefigen Stellen reinio 
gen; gastigdrsi, v.r. ſich beffern; chi 
uno ne gastiga, cento ne minaccia, 
cine Ginzigen Strafe dient taufend Ans, 
dern zur Warnung. . 

Gastigato, part. gezüchtiget, geſtraft; 
maniéra, di parlare: gostigata, cine 

l : 


€ q 


* 
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Gasto Gava 
reine , richtige Sprechart, Schreibe *pi vi ballano, o quando la gatta 
‘art, non è in paése, i topi ballano, wenn 


Gastigatore , s. m. cin Züchtiger, Beſtra⸗ 
fer, Verbeſſerer. 
Gastigatrice, s. f. bie Veftraferin, Züch⸗ 
. tigevin. - 
- Gastigatura, s. f. 
Gastigaziéne, s. f, 
Gastigo, s. m. 
go, Zuchthaus. 
Géstrico, adj. gum Magen gehörig; sugo 
gastrico, arterie gastriche ecc. 
. Gastrocdlico, ca ,'adj. gum Magen und 
Grimmbarm gehörig. 


BVBeftrafung, Stra: 
fe, Casa di gasti- 


Gastroepipléica, adj. f. von Adern, die 


«Bum Niagen und Neg gehören. 

Gastromanzia, s. f. bie Gaftromantie; 
Weiffagung , wobey runde Glaggefàfe 
voll Waffer zwiſchen brennende Ligter 
pefegt werden. 

Gastrorafia, s. f. Bauchnaht; bag Zuſam⸗ 
mennaben des Bauchs, wenn er aufges 
ſchnitten wocden. 

Gastrotomia, s. f. cin Bauchſchnitt; Ein⸗ 
ſchnitt in den Bauch. Rea 

Gatta, s. f. die Kage, Kietze; f. gatto. 

+ Gattaccio, 8, m. cine grofe gerftige Stage. 

Gattaja, Gattajuola, s. f. Kagenlod, 
Lod in der Tbure, daß die Kage aus und 
ein fann. » e 

Gattéria, 6. f. Kagenfratt, Ratenwedel; 

it. f. Bacchera, . 


Gi i i | 
Li. . Ì s, m. die weiße Efpe. 


Gattino, s. m. cin Kätzchen, Mietzchen, 


GBoran.) Kätzchen, Wurſtchen, Zopfchen, 


Maylammerchen. 


Gitto, s. m. cine Katze, Kater; gatta, 
cine Kage — ein verſchmitzter, verſchla⸗ 
gener Menſchz ſchlauer Fuchs; gatto 
frugtito, verdutzt mie eine ſcheue Katze; 
tin Bauer, der Alles mit Erſtaunen in 
ber Stadt angafft — ein Mauerbrecher 
mit cinem ebernen Kagentfopf; cadére 
in piè come la gatta, bey cinem uns 
fall ret gut wegtommen; voléro avér 
la gatta, Eines fein Ernſt ſeyn; non 
volér la gatta, nov fpafen, nicht Eines 
Ernſt ſeyn; vendere, o comprire la 
gatta in sacco, Ginem Etwas aufbinden, 
oder fid) etwas aufbinden laffen, obne 
die Soche zu unterſuchen; die Kage im 
Eacde verfaufen , oder faufenz gatta ci 

cova, es ſteckt Etwas dabinter; uscir di 
gatta morta, bie Masfe ablegen, und 
mun feine widrige Gefinnung offenbar 

zeigen; far la gatta morta, far 
tone, far la gatta di Masino, cho 
chiudéva gli occhi per non véder 
passdre i topi, fi) tumm, ſich einfàls 
tig ftellenz dove non son gatte, i to» 


i die Züchtigung, 


il gat- 


die Kage nicht gu Hauſe ift, tangen die 
Mäuſe auf bem Tiſchez andare alla 
gatta pel lardo,’ von Einem verlangen, 
was er ſelbſt berzlic) lieb bat; che col. 
pa ha la gatta, se la massdra è mat- 
ta? man muf teine Gelegenbeit gum Bö⸗ 
fen geben; chiamgre, o dire la gatta 
gatta, dem Kind den redten Namen ges 
ben; dire, o chiamare la gatta mùcia, 
Etwas nicht beym rechten Namen nens 
nen, verblümt reden; tenere un òc- 
chio alla padella, e uno alla gatta, 
fi verfeben; ſich bey bofen Leuten vor 
Schaden hüten; auf Alles merfen; alla 
entola, che belle non vi si accésta 
a gatta, man mufi ben Gefabren augs 
weichen; oder aufgebradten Beuten mufi > 

. man aus bem Wege gebenz amici co- . 
me cani, e gatti, fie vertragen ſich 
wie fund und Kage; tanto va la gat- 

. ta al lardo, ch’ ella vi lascia la zam- 
pa, der Krug gebt fo lang gum Waſſer, 
big er den Sentel verlictt; non trové- 
re, non ésservi nè can, nè gatta, 
feim fund unb Kage zu Laufe fegnz 
cervel di gatta, ein Dummtopf; u- 
scir di gatto salvatico, cin geſellſchaft⸗ 
limereg Leben gu führen anfangen; co- 
me un sacco di gatti, verwirrt unter 
einander; avér mangiato il cervéf di 
gatto, verruckt merden, nicht ridtig im 
Kopfe ſeyn; ogni gatta vudle sondglio, 
es will Jeder fur mag: angefehen 1eynz 
andare a vedére pescare colla gatta, 
fi gu feinem Schaden eine Nafe breben 
laffen. 

Gattomammone, s. m. der Mammonteus 
fel (eine Art Affen). 

Gattone, s. m. cine grofe Kage, grofer 
+Kater 3 fare il gattone, bumm tbun, 
ſich cinfaltig ftellen; gattoni, ein Fluß, 
der Ginen verpindert, die Rinniaden gu. 
bemegen. 

Gitto pérdo, s. m. Parderkatze. 

Gattorùgine, s. m. der Meerhirſch, Seefiſch. 

Gattozibétto, s. m. eine Zibethkatze. 

Gattuccia, s. f. ein Kätzchen, Kiezchen. 


Gattuccio, s. m. cin Kätzchen — der ges 
tigerte Hayfiſch — cine Handſage, mit 
einem Stiel; i gattucci hanno apérto 
gli occhi, man ift nun fliger geworden, 
man ift nicht mebr fo blind. 

Gavizza, s, f. Subel, ſchwaͤrmende Luſtbar⸗ 
keit. 

Gavazzamento, s. m. das Laͤrmen, Schwar⸗ 
men bey der Luſtbarkeit. 


Gavazzàre, v. a. jubeln, ſchwaͤrmen; bey 
einer Luſtbarkeit großen Laͤrm machen. 


X 


— 


i 


LL Gavazziére, a. m. ber jubelti ber grofin  Gazzera, s. f..f. gizza. — ’ 
atdo DS Lärm bey feiner VBeluftigung mat; ein Gazzera marina, i gazza marina 

x Schwaͤrmer, Furbruder.  * Gazzeria ; s. f. {. gazzarra. 3 

pitt Gavizzo, s, m. f. gavazza,. © Gazzerdtta, s: f. J eine kleine Jelſter 5, 
, nt? —*Gaudénte, adj. f. godénte; l'érdine Gazzerdtto, s.m. $ ein Tölpel, {. mer- 
ql de’ Frati gaudenti, der Orden der lus —ldtto, ea 

agri che ftigen Brüder, cin ebemabliger Ritteror= Gazzetta, s. f. die Beitung, eine römiſche 
cia den. NMiinze, die 7 Duabdrini gilt. Sieben 
nai Gaudenteménte, adv. fröhlich, luſig. Gazzetten und ein Quabrino madien eis 
snk# —**Gaudére y — men Paolo, SC ai 
ur — —* Vv. De ſ. godére, . Gazzettiere, s. m. der Zeitungsſchreiber. 
La *Gaudire, Gazzettino, s. m. ein Zeitungobiqttchen; 
‘435 Gaudio, s. m, f. allegrézza.: kurzer Berxicht von Neuigfciten, © i... 
nere Gaudiéso, adj. luſtig, froöͤhlich. Gazzolòne, s. m. ſ. gazzeròtto,.!‘,. 
gt Gaveggiire, v. a. ſchön thun; ſ. va- Gazzirro , s. m, f. gazzarra; éssere 
— gheggisreo. in gazzurro; luſtig und guter Dinge 


—* Gaveggino s. m. ſ. vagheggino, vulg. ſeyn. Sa 
js 4 Gavetta, s. f. ein Päckchen Saiten cine *Gebo, s. m. f. becco, capro, D 
hoöͤlzerne Schüſſel der Bootsleute oder *Gechimeénto, s. m. f. aggecchiménto,. 
PERE Solvaten auf den Sdiffen. *Gecchitamépte ; adv, ſ. umilrhénte, 
gi Gavétto , s. m. ein Ringeltanz, der ſchon *Gecchito, adj. ‘gedemitbiget, ceniedria 


e 


ps bey den Alten belannt war. get. — ROS 
ul Gavidélla, s. f. cine Art Kraut. Gelaménto und ‘gielaménto, s. m., die 
DER, Gavigne, s. f. pl. die Oprendrifen, Mans Frierung, Gefrietung,. ber Froſt. 
si, dela. — — Gelare und gielire, v. n. und a. frieren, 
‘«%  Gavillére, gavillazibne, gavilléso , ſ. gefrieren, cinfrierenz gu Gis frieren, zu 
Li cavillfre, cavillaziéne ecc. © ig werden; vor Ralte erſtarren; it. in 
3‘ Gavîna, s. f, die fleine graue Meve. Gig verwandeln. 

me Gavine, s. f. pl. geſchwollene Mandeln Geldta und gieldita, 8. f. der _Froft. 
de. an den Ohren; Fluf an den Obren. - —Gelataménte und gielataménte, adv.febe 
Di Gavinéllo, s. m. f. canibéllo. falt, mit einer Kälte gum Frieren; it, 
% Gavitéllo, s. m. cin Holz, fo fiber bem träge, faul, langfam. . MAIO 
4 Anter im Waſſer ſchwimmt, wo er ge: Gelatina, gielatina und gieladina, 8.) 
4 worfen worden. « ’. £ Gallerte, (franz. gelce);, ognuna 


— Gavocciolo, s. m. cine Peftbeule; gavoe- voléva Gano in gelatina, Jedet woll⸗ 
da" ciolo alle pianélle, baf Du die Peſti⸗ te den Gano in Studen zerhackt wiſſen. 
lengi E Gelatinéso, gelatinosa , adj. wie Gallert > 
, Gavonchio, s. m. ein Meeraal in flifem ù SA Soleto ; —— 
Woaſſer. 0 elatissimo und gielatissimo, adj. sup. 
Gavòone, s. m. Meine Kammer im Sin: ganz gefroren se — | i 
tertbeile ber Galcere. Gelato, und gieléto, adj. gefroren,. eins 
Gavétta, s. f. cine Urt Seefiſh. gefroren, gufammengefcorenj io son ge», 
Gazofilizio, s; f. (griechiſch) die Shats- io ca gi ie ich ſtarre 
kammer. älte; fig. erſchrocken. eni 
-£. cine Xelfter, Agel; nido fatto, Géldra, s. f. zuſammengelaufenes Geſin⸗ 
— e; sla 904 Haus fertig bel; Cumpengefindel, Bettelvolk, cin Yaus , 
‘ift, ftirbt ber Hausherr; questa gazza _ fen Bettelzcug, itato 
ha peldta la coda, er ift ſchlau, liftig; Gelcria, s. f. f. gelatina, fa La 
elar la gazza, e non farla stridere, Gelicidio und gielicidio, s. m Froſt; 
ſcheren, aber nicht finden. die Beit, ba eg friert; die ſtärkſte STA: 
Gazza marina, s. f. die Meerälſter, Man⸗ Î03 das Glatteis; gelicidio degli dl- 
beltrébe. i si DIL der Baumfroſt; lele 
i : : ter Baume durch den Froſt. venia 
Gazza montdna, s..f. f. Becco friséne, Gelidezza, s. f. die Kate, Friſche, 
Gazzarra, s, f. Breudenfeft mit Kanonens  Celido unt giélido. adi (per de 
Schiffen in cinem Cager— cine Art Kriegte "Tua gélida ret frifhes cibtaltes Mater 
ſchiff/ fo nicht mehr im Gebrauch. Gelo pi m. {. gielo. . 
* Gazzarrino, Gadzarrina, adj. flag, breit  Geléne, s. m. cin großer Froft, beftige 
gefchiagen (noch auf dem Lande gebräuch⸗ Kälte; it, Grofibeute ; i 
lib). Su I Gelossccio, Gelosaccia, adj. ſehr eifer⸗ 
Gazzélla, s. f. bie Gazelle, die gemeine.  fugtig. ° — SUA 4 
Gazelle, die afrikaniſche Ziege3 Gazzella Gelosaméute, adv. forgfàltig; wadfam, 
del belzogr, die VBezoars Gazelle. aufmerkſam, mit Eiſerfucht. 


Gelo 


Gelosia, s. f. die Eiferſucht, Argwohn, 
Furdt; tenéva in gelosia i Venezia- 


ni — ein Gitterfeniterz Gitter vor den 


— 

Geloso, adj. eiferſüchtig; neidiſch, mig: 
gunſtig; kitzlich, bedenklich, gefährlich; 
was vorſichtig behandelt werden muß; 

| “bilancia gelosa, eine richtige genaue 
Wage; struménto geloso, ein gefähr—⸗ 

liches Werkzeug; lincia gelosa, ein 

Nachen, der leicht umkippt. 

more gelse, Maulbeeren. 

Gélso, s m. der Maulbeerbaum. 

Gelsomfno, s. m. der Jasmin; gesmi- 
‘ni, beym Ariosto fur lui Gelio: 
mino turchino, dunkelblauer Jasmin. 

Gemebéndo, adj. ſeufzend, ächzend, weh⸗ 
klagend.. 

Geméêélle, s. f plur. die Suite Holz, 
womit cin Maſtdaum Amgeben und vers 

‘ flértt wird. — 


Gemelliparo, Gemellipara, adj. die Zwil⸗ 


“tinge gur Welt bringt; 3willingsgebäre⸗ 
rin; (von Thieren) das zwey Junge 
bringt, wirft. ae: 

Gemeéllo, s. m, eîn Zwilling; von Mue: 
tetn; gemelli, die 3wAinge im Tier: 
kreiſe. 


Gemente, adj. verb. tropfend, fliefend, . 


traͤufelnd 20. ächzend, Éligend, mebfla: 
gend. | passe 

*Gemenzia, s. f. f. geomanzia. . 

Cémere und gemire, v. a. und n. tro: 


*f'ag la i6rtora 
Turtteltaube girret. i 
*Gemicare, v. a. unò n. f. gémere. 
Geminidre, v. a. verdboppcein, dbag Namlis 
ke ‘roiederbolen; gemindrsi, v.r. fig 
verboppeln. | 
Gemynfto , part. verdoppelt. | 
Geminazione, 8. f. die Verdoppelung, 
Wirederholung. | » 
Sono) , 5. m. die Iwillinge im Thier⸗ 
“tr. tje. 
Geémind:; adj. boppelt, zweyſach. 
Gemire, v.a.u n.f gémere, pres, in isco, 
Gemitio und gemitivo, s. m. bag Naffen, 
Triefen, Traufeln, Schwitzen der RKels 
ler, Gewolber 20, 
Gémito, s. m. bag Aechzen, Winſeln, 
Weheklagen, Jammern. 
Gemma, s f ein Edelſtein. Gemma di 
santo Stefano, weißlicher Carniol mit 
rotben Fieten __ ein Auge, Knoſpchen 
“am VWeinfto® 20. bag Snwendig vom 
Schopshorn. 
Gommasjo, s. m. cine Edelſteingrube. 
Geinmante, adj. verb. glänzend; mie 
cin Edelſtein ſchimmernd. 
Gemmégre, v. ny Augen treiben; ausſchla⸗ 
gen, vom Weinſtock. 


ece. geme, die 


\ 
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Gelsa', s. f. cine Mautbecre; (aud adj.) 


RULE naffen; achzen, minjeln, weh⸗, 
ij 


Gene 
Gemmato, adj. mit @belficinen befett 3 
* von (Gbelftcinen gemacht; was Augen 

getrieben, angefegt bat; fig. gemmata 

coda del pavone, 
Gemmiéra, s. f, ſ. gémma. . 
Geméne, s. m. (Mineral) Kryftalmutter, 
in Geftalt eineg boblen Kürbiß. 
Geménié, (scale) die Stufen, movon die 

Miffetbater bey ben Römern berabgefturat 

wurden. 


| *Géna, {, géta, auch anftatt iéna, cine 


Hyäne. 
Gendle, adj. gu den Backen gehörig. 
Genealogia und geneologia, s. f. bag 

Geſchlechtsregiſter, die Geſchlechtskunde, 

die Genealogie. 
Genealogico, adj. genealogiſch; zur Ge: 

ſchlechtkunde gehörig. 


Genealogista, s. m. ein Genealogift , der 


die Geſchlechtskunde verftebt. - 
*Geneàtjico, s. m, und adj. {. genetliaco, 
Genébro , s. m. {. ginépro. 
Geneologia, s. f. {. gencalogia. 
Generàbilc, ad). geugbar , erzeugbar. 
Gencrabilità, s. f. tie 3cugtraft, Zeus 
gungéfraft, B3eugungévermogen. 
Generaldto, s. m. das Gencralat; die 
Generalswurde. 
Generale, adj. allgemein; Spacciúre uno 
pel generale, Einen mit allgemeiner 
Antioort abfertigen; in generdéle, adv. 
überhaupt, insgemein. DIRE 
Generéle, s. m. der General, Oberbe⸗ 
feblébaber bey der Armee. Generale del- 
la Cavalleria, dell’ Infanteria, dell’ 
Artiglieria, der General bey der Gaval: 
lerie 22. General de’Frati, ber Genes 
rat cine geiſtlichen Ordens. 
Generaleggidre, v. a, allgemein machen. 
Generalemeénte, adv. überhaupt. 
Generalissimaménto , adv. sup. gang 
allgemein. NE 
Generalissimo, adj, sup. völlig algemein; 
‘s. m. der alleroberfte Befehlshaber bey 
ber Armee; der Generaliffimus, 
Generalità, 
—— s. f. die Allgemeinheit. 
Generalitate , 
Generalménte, adv. Uberbaupt, allge⸗ 
‘mein, inggemein. 
Gencraménto, s, m. f, generazione. 
Generinte, adj. verb. geugend, erzeu⸗ 
gend, bervorbringend. i 
Genersre, v. a. geugen, feine8 Gleichen 
bervoîbringen — verutſachen, zuwege 
bringen, mwirfen; generar malinconia, 
Schwermuth machen; la troppa fami- 
liarità génera disprézzo, gar gu gros 
fe Freundſchaft bringt Verachtung. 
Generativo, adj. zur Zeugung geſchickt; 
zur Zeugung gehörig; la poténza genes 
rativa, das Erzeugungsvermogen. 
Generàto, part, gezeugt, hervorgebracht 26. 





NT, * Gene 


nino Generatére, s. m. der Zeuger, Ergeuger, 

ui 08 ervorbringer, Schaffer, Urheber, Be: 

1. ig, po wirker. | 

Generatrice, s. f. die Gebarerin, Erzeu⸗ 
gerin, Vorbringerin; in das Dafegn, 
das Leben gibt. 

Generazione, s. f. bie 3eugung, Erzeu⸗ 
gung, pervorbringungi Geſchlecht, Nach⸗ 
kommenſchaft — eine Gattung, Art Ge: 
ſchlecht. 

Genere, s. m. das Geſchlecht — auch in 
der Grammatik; genere ‘umgno, bag 
menſchliche Geſchlecht, die Menfhen — 
eine Art; in — adv. überhaupt; 
ogni genere di scienza, allerley Wife 
ſenſchaften; it. natürliches Product. 


\ fa. . 

Fi 
Fit ag 
—— 
(oro. 
tor n, er 


vee. 


sa dem? 


in —* 
n. * 
al 


fato 


abit. mein, ; 

si Generico, adj. allgemein; zum Geſchlecht 
n° gehörig, das Geſchlecht beſtimmend; ter- 
cet mine generico, cin allgemeine8 Wort; 


cin Wort, fo das Geſchlecht anzeiget. 
Geénero, s. m, ber Eidam, Schwieger⸗ 
fobn; fiir génere, f. 
Generosaménte, adv. grofmilthig; auf 
eine grofmitgige, edelmitbige Art. , 
Ganerosità, s. f. die Grofimutb, Groß⸗ 
Generositide } mitbigteit; Edelmuth, 
,s Generositàte,} edle Gefinnung; Frey: 
gebigfeit; Anftand. 


di ’ 
2018 


"4 Generdso, adj. großmüthig, edbelmitbig, 
di ebelgefinnt; freygebig fig. la terra 
encrosa , bag fruchtbare, ergiebige 
Crbrcid; vino generoso, ſtarker, gei⸗ 

; ; ftiger Wein. 


Génebi, s. m. unb f. das erfte Bud Moſes. 
Genetliaco, gencatico, s. m. ein Netivi: 
tätſteller; Sn versi genetliachi, pocsie 
enetliache, Verfe auf Eines Geburt, 
Gengero, i ° n 
Pia i ſ. gengidvo. 1 na 
Gengia und gengiva, s. f. bas Zahnfleiſch. 
Gengiacquè, s. m. ‘eine Art Farbercy, - 
Gengiovo, s. m, der Ingwer. 
Geniîa, 3. f, bife Brut, Gezücht, Geſchmeiß, 
SBefindel. | i l 
Genigccio, s. m. cine béfe, garftige Neis 
gunas; bofe Gemüthsart. 
Genigle, adj. Eines Neigung, Geſchmack 
angemeſſen; letto, o toro geniale, das 
Ehebette, Vrautbdette. 
Genialità , s. f. bie angeborne Zeugung; 
Suympatbie. 
Genialmeénte, adj. aus naturlichem Hang; 
aus Sympathie. 
Génio, s. m. der Genius, Schutzgeiſt — 
bie angebòrne Art; Neigung, Hang, 
Gemutbsart, Eeſchmack, natürliche Ans 
Iages andigr a genio, qefallen, anfte: 
ben 2c.; dar nel genio, Cine Geſchmack 
treffenz genio d'una linguà, das Ges 
nfe einer Sprache; derfetben eigenthüm⸗ 
Lie Axt. - 


% 
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Genéricaménte, adv, uͤberhaupt, allge⸗ 


= 
i] 


Gent 


Geniofdeo, adj. Beywort zweyer Schlund⸗ 
muskeln. 
Genipa, s. m. cine Art Baum in Ames 


rita. 

Genitfbile, adj. gur Beugung fébig oder 
gehorig. — 

Genitsle, adj. zur Zeugung dienlich oder 
gehörig; mémbro oder arnése genitdle, 
bas Geburteglied — angeboren. © 

Genitivo, s. m. der Genitioz gwepte 
Casus, F 

Génito, s. m. ber Sohn, das Kind. 

Genitére, s. m. der Vater. 

Genitrice, s. f. die Mutter, 

Genitùra, s. f. die Seugung, Geburt. —_ 
der Same der Thiere; primogenitùra, 
die Erftgeburt. i | 

, Gennéjo und gennaro, s. m. ber Jän⸗ 
ner, Januar; suddr di bel gennajo, 
prov. ſich gemaltig ängſtigenz essere 
più lontano da alcuna cosa , che 
non è il gennajo dalle more, einer 
Sade äußerſt abgeneigtfegn;-egli è più 
discésto da farlo, che gennajo dalle 
more, er wird eher Alles thun, al8 
diefeé; avere 7 pulcini di gennajo, 
im boben Alter Meine Kinder haben. — 

Genologia, s, f. { genealogia; it. na: 
turlijer Zufammenbang. | 

Génove, s. f. pl. die Kniebeugungen, 
. demitbige Verbeugungen. 

Genovino, s. m. genovina, s. f. eine 
genuefifhe Münzſorte, die ungefähr 3 
Thlr. 2 Gr. gilt. 

Gensomino unb gensumino, s, m. ſ. 
gelsomino, 

Gentaccia, gentéglia, gentaglisccia, 
s. f. unb gentime, s. m. ſchlechtes Ges 
findel, Geſchmeiß, geringer Pobel. 


Gente, 8. f. Leute, Wolf; mia, tua ecc, 


gente, meine, Deine Leute, Vermands 
ten; gente, d'arme, (und blof) gonte, 
Mannfdaft, Truppen, Kriegévolt; gen- 
te a cavallo, Gavalleriften, Reiter; 
levér gente, Solbaten merben; gente 
mezzgna, Ceute vom Mittelftande ; mi- 
nuta gente, gente bassa, gemeine, 
geringe Leute; Pobel; di buona gen- 
te, von gutem Geſchlecht geboren ; gente 
di scarriéra, Landſtreicher, boſes Ges 
findel. 

*Gente, adj. artig, ſ. gentile. 

Genterélla, s. f. geringe Leute, ſchlechtes, 
gemeine8 Voll. 

Gentildénna, s. f. cine adelige Dames 
Frau yom Stande, < 

Gentile, adj. artig, angencbm, anmu 
thig, hoflich — bdiinn, niedlich; subst. 
cin Heide; gentile di complessiéne, 
von ſchwacher, zärtlichet Leibesbeſchaf— 
fenheit; falcéne gentile, ein Fatt von 
ebler Art; grùno gentile, Weizen, dey 
an ber Aehre teine Spigen bat; fico 


r 


- 


* 


Gent 


gentile, cine Art zarter Feigen; pra- 
teria gentile, Wiefe von ſüßem Grafez 
fungo gentile, Mannéfdilb. 
Gentilescamente , adv. auf heidniſche 
Art; auf eine boflihe, edle Weiſe. 
Gentilésco, adj. artig, ebel, {con von 
Anfeben, hübſch 2. beidnifh; aus bem 
Heidenthum. 
Gentilésimo, s. m. das Heidenthum, die 
heidniſchen Volker. 
Gentiletto, adj. ziemlich artig, fein ꝛe. 
Gentilezza, } s. f. die Artiafeit, Gefäl⸗ 
*Gentilia, ligfeit, Hoͤflichkeit, Mas 
nierlibteit, Anmutb. } 
*Gentiligia, s. f. {. gentilézza. 
Gentilire, v. a. veredeln, artig, maniers 
lib machen, verfeinern ; pres isco. 
Gentilità , gentilitàde-, gentilitàte, 8. f. 
* bag Heidenthum; gentilezza, ſ. 
Gentilizia, s. f. das Adelrecht. 
Gentilizio adj. einem Geſchlecht geboria, 


eigen; arme gentilizie, cin Geſchlechts⸗ 


mwapen. i 

Gentilménte, adv. artig, biflih, freund. 
lib, manierlich, auf eine edle Art; gang 
gelinde, fanft. i 

Gentildne, adj. (im Scherz) überaus ars 
tig, manierlich 20 i 

Gentilétto, s. m. ein ſtark beguterter Edel: 
mann; fo viel als signorotto, f. — 

Gentiluémineria, s. f. bie Adelſchaft, 
der Adelſtand. 1 

Gentilué.ino, s. m. cin Edelmann, Adelis 
ger, Gbler; gentiluomo di cémera, 
cin Kammerjunker. 


Gentuccia, 8. f. geriuges, figlebte8 Voll; . 


geute von geringem Stande; acme, elende 
Leute. 

Gegtuccifccia, 8'f. der ſchlechte Pobel, der 
Kebrig vom Volt; das ärgſte Sefindel. 
Gonuflessiòne, s. f. das Rnicbeugen; Nies 

berfnien. | 1 
Genuflésso, part. knieend; mit gebeugten 
Knieen.. 


, Genufléttere, v. n. fnicen, niederknieen, 


auf die nie fallen; pret. genufléssi, 
part. genuflésso. 
"Genuîfno, adj. et, wahr, unverfälſcht. 
Genzigna,s.f.Enzian,Bitterwura ein Kraut. 


Geocentrico, adj. Beymwort eines Planes 


ten, welcher auf ber Erde ſichtbar ift. 


Gedde, s. m. ein Ablerftein, Atterftein, 
der anftatt eines Steing, Waſſer oder 


Sand in der Mitte entbalt. 
Geodesia, s. f. die Landmesßkunſt. 


Geodeético, adj..bie tandbmeffung, Flächen⸗ 


meffuna betreffend. 
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Germ i 


Geologia, s. f. die Wiſſenſchaft des innern 
Baues der Erde. 
edlogo, s, m. Kenner ded innern Baues 
der Erde. s 
Geomdnte, s. m. unb f, cin Punetirer, 
der, die, fig mit der Punctirfunft abgibt. 
Geomintico, adj. geomantiſch, gur Pupo 
LE geborig. | i 
Geonianzia, s. f. bie Kunſt, aus gewiſ⸗ 
fen Figuren irdiſcher Körper gu weiffagen. 
Geòémetra unb geometro, s.m, ein Wefs 


künſtler, Erdmeſſer. 
Meßkunſt, Feldmeß⸗ 


Geometria, s. f. die 
kunſt, Geometrie. 0 
nte, adv, geometria me 


Geometricamé 
künſtlich. 
Geométrico, } 
Geémetro, i 
co, cin Grundrif, der nicht perſpecti⸗ 
viſch ift. | 
-Geometrizzàre, v. n. geometriſch, mt 
grofer Genauigleit oder Gewißheit ver 
fabren, benfen. 
Geonomia, 8; f, bie Kenntnif der Erd⸗ 
oberflaͤche. 
Geòponia, s. f. Feldarbeit, Aderbau. 
. Geopònico, adj. gu Feldarbeit gehorig. 
Gedrgica, s. f. Gedicht vom Landbau. 
Georgico, adj. gum Aderbau gebòris. 
Georgdfilo, adj. tiebbaber ded Aderbautt, 
Geràpio, s. m. Storchſchnabel, cin Kraut. 
Geràrca, s, m. baè Oberbaupt im Ghor 
ber Engel, oder im Kirchenregiment. 
Gerarchia, s. £. die geiftlife derrſchaft 
Hierarchie; tutte le gerarchie deg 
Angioli, alle Engelchoöre; fig. intrigo, 
imbréglio, {. non véglio entrare in 
certe gerarchie superflue, iù Mi 
mid) in hewiſſe überflüſſige Intriguen nidi 
einlaſſen. 


adj. meßkünſtlich, geome⸗ 


Gerfrchio, adj. hierarchiſch, zur geiſtli⸗ 


cen Herrihaft gebàzio. |, 

Gerfdlco, s. m, f. girfélco. , 

Gérgo, s. m. cine — Gpros 
ce durch Räthſel und figiirlife Ausdtü⸗ 
de, 3. B. Ingegnosa anftatt Chifve, 
Faticosa anftatt Scala, Bracchi on 
ftatt Birri tauderwäiſch (in fo fer 
man file nicht verftebt) — cine ſchlechte 
Munbdart. 

Gergòne, s. m. parlgr i 
räthſelhafte Sprache reden, kauderwal⸗ 
ſchen. 

Géria, s, f. ſ. gisllo di terra, 

Gorla, s. f. cine Buite, ein Zraglotb) 
gerla di ragdzzi, tin Schwarm Sino 


der 20. 
Geografia, 8. f. die Erbbefhreibung, Geo⸗ Geérlo, s. m. Stride von ausgedrieſelten 


graphie. 


Tauen. 
Goografico, adj. geographiſch; zur Erdb: Germana, s, f, (sorélla) cine leibliche 


beſchreibung gehorig. 


| CIMINO Schweſtet. 
Geògrafo, s. m. «in Erdbeſchreiber, GSGeo⸗ Germanamnte, adv. treulich, getreulich 


graph. 


redlich, wahrhaft. 


triſch; piano geometri. 


rgòne, eine 


x 


4 


» 


Gett 
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Germanico, adj. beutſch. Gesteggiare, v. a. allerley Bewegungen 
Germano, s. m. tin leiblicher Bruder; adj. Gesticolaro, mit ben Händen machen5 
. ect, wahrhaft, unverfälſcht. Gestire, gestire hat das pres. in 


Germino, s. m. tine wilde Aente; ger- 


mano d'Inghilterra, bie grofe, roth⸗ 


köpfige Aente. 
Gérme, s. m. f. germoglio. 
Germinfgre, v; n.:f. germoglifre. 
Germinsre, s, m. {. germogliaménto. 
Germinativo, adj. wag teimen, ausſchlagen 
°° tann. £ 


. Germinatrice, s. f. die keimet, bervors 
teimet; die ausfproffen, ausfchlagen fann. 


Germinazione, s. f. die Keimung, Aug: 
+ fproffung. 
srmini, s. m. pl. minchiate. ì 
Germéglia, s. f. {. germéglio. 
Germogliaménto, s. m. das RKeimen, die 
- Keimung, das Hervorſproſſen, Ausſchla⸗ 


en. 

Germoglisnte, adj. verb. feimend, her⸗ 
vorfeimend 3 bervorfprofiends ausſchla⸗ 
gend. io . 

Germogligre, v. n. feimen, hervorkeimen; 
fproffen, berorfproffen, ausſchlagen; 
gunebmen, gedeihen ⁊c. nell’ gzio l’amér 
sempre germoglia. 

Germogligto, part. gefeimt, ausgekeimt ꝛe. 

Germoglio, s. m. germdglia, s. f. der: 
Keim, das Keimchen; Sprof, Sprofling. 

Geroglificére, v. n. ſich durch hieroglyphi⸗ 


ſche Figuren ausdrücken; Bilderſchrift ge⸗ 


brauchen. 
Geroglifico, s. m, ‘ein Hieroglyph; hiero⸗ 
giophifhe Figur; Bilderſchrift. 
Geroglifico, geroglifica, adj. hierogly⸗ 
ppiid; geheimnißvoll, ſinnbildlich. 
Geérrettiéra, s. f. ber Orden des Hoſen⸗ 
bandes in England. A 
Gérsa, s. f. cine Art Schminke. 
Gerundio, s. m. bag Gerundium în der 


Grammatit; dar ne’ gerindi, verridt, 


närriſch werden. 
Gesmino, s. m. Jasmin. | 
Geésola, 8..Tf. Wacder oder Ort auf den 
, @diffen, wo der Gpmpaf ftedet. 
1 Gessajudlo, s m. cin Gypsarbeiter. 
Gessare, v. a, übergypſen. — 
Gessito, adj. ũbergypſt, gypſig, gypsar⸗ 


- 


ge 
Gésso, 83. m. ber Gyp8. Gesso marmo- 


rino, cin weißer, gelbgefiedter Gyps⸗ 


ftein. . 
Gesséso, adj. gypfig, vol Gyps. 


Gésta, s, f. das Gefchledyt, der Stamm;- 


le gestè, die Thaten merkwürdiger Pers 
fonen _ ein Haufen Leute. 

*Gestàre, è. a. tragen. 

Gestatorio, adj. Beywort eines Vert: 
zeugs, das beftimmt it, Etwas darauf 
gu tragen. Sédia gestatoria, der drag: 
ſeſſel ded Papſtes. i 


Ld 


a 


fig. - 


ISCO. . . 

Gesticulatére, s. m. der allerley Geberden, 

- Bemegunaen, befonder$ mit ben Händen 

madt; ein Gauller. i 

Gesticulazione, s. f. allerband Geberden 

tt, Bewegungen mit den Händen; Gaukeley. 

Gesto, s. m. die Beberde, Geberdung im 
Reden; die Stellung, YPofiturs eine 
rubmmirbdige Thats die Führung, Vers 
waltung. | i 

Gesuita, s. m. der Sefujt. 

Gesuitismo, s. m. die Gefinnung und Lebre 
der Jeſuiten. 

Geéto, s.m. ein lederner Riemen, die Füße 
ber Falfen gu binden; beccirsi i geti, 
mit bem Kopf wider die Wand rennerz 
ta einem unvermeidlicjen Unglück wider⸗ 
epen. > dei 

Gettajone, e, m, f. gittajéne, u. git, | 

Gettaménto, s. m. f. gittaménto. , 

Gettare und gittàre, v. a. mwerfen, wegs 
merfen, ſchmeißen, wegſchmeißen; get- 
térsi,; v.r. auf Etwas logfabren, binz 
ſtürzen, tiber Ginen berfallen; über⸗ 
fallen; plötztich anfallen, angreifen — 
ſpeyen, von ſich geben; gettär rossoͤro, 
ſchamroth werden; gettàr sospiri, Seufs 

zer ausſtoßen; gettirle parole al vento, 
in den Winb reden — bervortreiben, (von 
Bäumen und der Erde); gettar a bassa, 
ftirzen, umftiirzenz gettare fuoco ecc. 
Feuer fpegen; gettar a terra, nieder⸗ 
reifenz gettar odére, einen Geruch ges 
ben, riechen; gettar lezze, morbo, 
ftinéen; gettar al volto, o in féccia,. 
vorrucken, vormerfenz gettar via, mwegs 

| merfen — verſchleudern — allzu mobifeil 
weggeben — einem Unbanfbaren, einem 
Unwürdigen ſchenken — vergeblich ano 
wenden; gettar, abs. das Seinige weg⸗ 
ſchmeißen, verſchwenden; gettarsi via, 
vergmeifeln 3 gettar in grido, ſ. im- 
putgre; gettar la colpa, Schuld ge⸗ 
ben; gettar motto; parola, di chec- ‘ 
chessia, ein Wort wovon fallen laffen;. 
gettar i fondamenti di checchessia, 
ben Grund wozu legen; gettar l'arte, 

‘ incànti, le sorti, Zauberkünſte srtiben 
ausiben; gettarsi in una cosa, a 
una cosa,; Etmwag etifrig unternebmen ; 
gettarsi bandito, gettarsi alla strada, 
ficg' auf den Strafenraub-legen; gettar 
‘ checchessia diétro a uno, Ginem Gts , 
was nachwerfen, es ihm aufbringen: get- 
tarsi le cose diétro le spalle, o do- 
po le spalle, Etwas in ben Wind ſchla⸗ 
gen, es gar nicht achten; gettar la pol- 
vere negli occhi, durch falſchen Schein 
betriegen; gettar un ponte, eine Bride, 


G ett 
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ſchlagen; gettar la scommiînica; einen 


VBannftrabl ſchießen; 
gessi ecc., Metalle, Gyps gießen, in die 
Form gießen; gettarsi al cattivo, ſich 
auf bie ſchlimme Seite legen; ‘gettarsi 
all’avgro, farg, geizig werden; la pen- 
na non getta, die Zinte flieft nibt, die 


gettar metdlli 


Feder läßt die Tinte nicht fabren; questa. 


stéria è scritta, icume la penna la 
getta, dieſe Geſchichte ift mit flüchtiger 
Land, oder, wie fie mir in die Feder ges 
floffen ift, gefhrieben; gettarsi al collo 
di alcuno, Ginem um den Hals fallen; 
ettarsi al partito di alciinp, ſich gu 
ine8 Partey ſchlagen; gettar un va- 
scello all’ &cqua, ein Schiff vom Stapel 
laffen; la penna getta qualche scudo, 
die Feder mirft einige Tbaler ab. 

Gettata, s. f. ſ. gittéta. 

Gettàto unb gittàto, part. geworfen 2€. 

Gettatére und gittatore, s. m. cin Wer⸗ 
fer; ein Giefer, Schmelzer. 

Gettito, s. m. der Auswurf, 3. B. vom Blut, 
Schleim 20. aus bem Munbde. 

Getto, s. m. cin Wurfz Mortel, Mauers 
tall; murdglia di getto, eine. Ralf: 
wand; getto d'icqua, Springwaſſer; 
getto a pioggia, tine Waſſerkunſt, bie 
einen Regen vorftellt — cin Guf in die 
Forme, Abguß; far getto, o di getto, 
egiefen, abformen; dpera, lavdro di 
getto, gegoffene Arbeit; far getto, die 
Waaren augwerfen, beym Sturm. 

Gettòne, s. m. cin Zablpfennig, Rechen: 
pfennig. ; 

Ghéffo, s. m, f. guéffo. ©’ 

*Cheggia, o ghéga, s. f. f. accéggia. 
Ghéppio, s. m. Thurmfalk, Wannenweher, 
Art Raubvogel; far gheppio, fterben. 
“*Gherbellire, v. a. ſ. ghermire; pres. 
in iseo. | ’ 
Gherbino, s. m. f. garbino. i 
Gheridéne, s. m. cin bober, zierlicher 
—— gum Staat (aus bem Franzöſi⸗ 

f ; 


en). 
Gherlino, s. m. das Heinfte Tuu auf bem 
i i 


Ediffe. 
Gherminélla, s. f. Tafdbenfpiel, Taſchen⸗ 
fpielereys Vetriegerey, Schelmſtück. 
Ghermire, v. a. mit den Klauen faffen, er: 
greifen (von Raubtbieren) 3 ghermirsi, 
v. r. fi) einander angreifen, ſich anfals 
len; fig. mit Gemalt ergreifen, megraf. 
fen, wegſchnappen, erhaſchen, erwiſchen; 
pres. in isco. o. 
Ghermito, part. ergriffen, angefafit 2c. 
Ghermitdre, s. m. cin Erwifher, Leg: 
ſchnapper, ber megraffet 20. 
Gherofanélla, s. f.{. garofansta. 
Gherdfano, s. m. f. gardfano. 
Gheròne unb gardne, s. m, cin angefchtes 
Stück, Fleck vom Kleide — der Saum; 


, 


- Ghia, s. 


Ghia 
der Schweif am Kleide; gherone di te- 

.la, ein 3mwidel am bembde — ein Stid 
Fegen, von irgend Etwas; piglifrsela 
per un gherone, durch die tappen ges 
ben; durchgehen; quel che non va nel- 
le mgniche va ne’ gheroni, was nicht 
fo aufgeht, gebt zu was Anderem auf. 

Ghettire, v. a. Gold, Silber abtreiben, 
läutern. 

Ghetto, s. m. die Judengaſſe gu Venedig 
oder Rom, 

Ghézzo, adj. ein Schwarzer; schidvo ghez- 
zo, tin Neger was anféngt ſchwaͤrzlich 
gu werden, von Wernbeeren 20, — cine 
Art Dil. 

. cin Seil, fo durch ein Rädchen 
gebt oben auf dem Maft, Etwas in bie 
Sobe gu zieben, 

Chiabaldana unb ghiabaldéno, ſ. ghiara- 
baldana, S 
*Gbiaccésco, adj. eifig, bem Eiſe ähnlich. 

*Ghigccia, 8. f. ſ. ghiaccio, 

*Ghiacciaja, 8. f. die Eisgrube. 

Ghiaccigre, v. n, frieren, gefrieren, eins 
frieren, gu Gig werden; v. a. gefroren, 
gu Eis machen; eiskalt machen; la neve 
ghiaccia il vino, ber Mein wird vom: 
Schnee eigfalt . 

Ghiacciato, part. gefroren, eingefroren; 
cigfalt, gu Cis gefroren; fig. unbarmbers 
sig, graufam; feît, unverwundbar; por- 
ta ghiaccidta, - cine immer verfobloffene 
Thure. ‘ 

Ghiaccino, s. f. ein Schlittſchuh. 

Ghiaccio, .8. m. bag Cig; rémpere il 
ghiaccio, fig. das Cig brechen, die Bahn 
brechen; ferrare un cavallo a ghiac- 
cio, ein Pferd ſcharf befchlagen. 

*Ghigccio, ghiaccia, adj. {. ghiaccifto, 

Ghiaccidso, adj. von Gig, oder gu Cis ges 
froren. 

Ghiacciudlo, s. m, cin Eiszapfen, Eisſcholle. 

Ghiacére, v. a. ſ. giacere. 

*Ghiacinto, s. m. f. giacinto. — 

Ghigdo, s. m. die äußerſte Kälte — Meſſer, 
Dolch; in dieſem Verſtande nur mit der 
Präp. a gebräuchlich; morto, tagliato 
aghiado, erftochen, mit cinem Meſſerſtich 
umgebracht. 

Ghiaggiuglo, s. m. die blaue Schwertlilie. 

GRA s. f. Kies; grober Sand mit Ries 
eln. 

Ghiajdta, s. f. ein mit Kies befeſtigter, 
auggefullter Drt oder Weg; cine Ghaufs 


ee. 
Ghiajdso, adj. fiefig; von grobem Sand, 
mit KRiejeln vermiſcht. 
Ghidnda, s. f. die Eichel, Edert die Eichel 
am männlichen Gliede. 
Ghiandéja, s. f. der Heher, Holzſchreyer. 
Ghiandajòne , s. m. cin großer Holz⸗ 
ſchreyer, Nuftnader; ein Plauderer. 
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hHiäanda unguentària, 8: f. cine Art Ghiottaménte, adv 
Niffe von einem Baume gici) den Ta: bunacrig, gefrafig. N 
marisken. Ghiotterellino, | adj. näſchig, naſchhaft, 
shiandfito , adj. mit Gidetn von ande: Ghiotterello, } leckerhaft, etwas ge⸗ 
rev Farbe als die Frucht der Eiche, in fräßig. F 
Wappen. Ghiottissimo;.adj. sup. ũberaus naͤſchig, 
Ghiandellino, s. m. ein EFichelchen, Heine aefrafigo e. O 
Eichel; eim Zwiſchenräumchen, kleiner Ghiòtto, adj. und a. m. gefräßig, heiß⸗ 
Abſtand. 
Ghiandifero, adj. was Eicheln, Eckern 
trazt. e . 
Ghi&ndola, s. f. {. glindula, 
Ghigndoloso, adj. drufig, voll Drifen. 
Ghianduccia, } s. f. eine Éleine Cichel, 
Ghianduùzza, 
tleine Mandel. - 


baft, appetitlich; lüſtern, begierig; ein 
Schurke; avér un certo ghiotto, fo 


. ghiotti a un tagliére, gwey Hunde an 
einem Knochen, oder die um den ndms 
Eder; cine Drife, lichen Gegenftand bubtenz prov. une 

. ne pensa, o un conto fa il ghidtte, 
Ghigra, s. f. f. ghisja. e l'altro il tavernéjo, mer die Redis 
Ghiaraàta, s.f. f. ghiajata. nung ohne Wirth macht, macht fie zwey 

Ghiarabaldana, s.f. eine Kleinigkeit, eine Mati. i i 
nichtsbedeutende Sace. . Ghiottoncéllo, | s. m. cin kleiner Viel 

Ghiattire, v. a. belfern, wie ein Fuchs; Ghiottoncino, } 
anſchlagen, ben Lautgeben, von Hundenz maul. 
il cane gbiattisce, ber fund ſchlägt Ghiotténe, s. m. ein Vielfraf, Freffet — 
an 3 pres. in isco. _ tin Shure, Betricger, 

‘ Ghiazzerino, s. m. cin Panzerhemd; fieis Ghiottoneria, s. f. Bosheit, Gottlofigfeit, 
ner Vruftbarni[d. Betriegerey; eine niederträchtige, abſcheu⸗ 

Ghiazzerudla , s. f. eine Art leichter lie That. 

Schiffe. Ghiottornia, .s. f. die Gefräßigkeit, Frefs 
Ghibellino ,:s. m. Gibelline. fereg, Naſcherey — cin Leckerbißchen — 
Ghiora, s. f. cin Reif, Ring gue Befeſti⸗ Lüſternheit, Begierigkeit. : 

gung einer Sache; eine Art Pfeile; eine Ghiottura, 8, f. ſ. ghiottornia, 

Latwerge von Aloe. Ghiotuzzo, s. m. f. ghiotteréllo. 
Ghierabaldaàna, s. f. ghiarabaldana. 

Ghiéu ghiéu, tin Xusbrud der Rinder, Ghidzzo, s. m. (mit einem cffenen o) 
Jemand auszuziſchen — auch fo viel alè der Grindling oder Schmerling,, ein 
bag Mindefte; io non ne pagheréì un Fiſch in fufem Wafferz fig. cin Dumm⸗ 

hicu. ktopf. 

*Ghiéva, è. f. ſ. ghiova. Ghiozzo, (mit einem gefchioffenen o) s. me 

Ghignanteménte, adv. lächelnd; heimlich ein Stuckchen, cin Bischen von ciner 
lachend. sa: i 

Ghignare, v. n. lächeln, heimlich, auch goccia , ſ. 

+ fpottif@) lächeln. —_Ghiribizzaménto, s. m. éine Srille, Gril⸗ 
Ghigndta, s. f. ein laute8 Hohngelächter. lenfingeregs wunderlicher Einfall. 
Ghignatòre, s. m. der lächelt. Ghiribizzante, adj. verb. wunderlich, 
Ghignazzire, v. a. überlaut lachen, aus fantaſtiſch, grillicht; der feltfames Zeug 

vollem Halſe, lachen. im Kopfe hat.“ 

Ghignettino, s. m. cin höhniſches Là: * Ghiribizzäro, v. n. ſ. fantasticdre. 

Ghignétto, cheln. Ghiribizzatére, s. m. ein Grillenfänger, 

Ghigno, s. m. das Lächeln, cin ſpöttiſches wunderlicher Kopf ꝛc. 


Laͤcheln. Ghiribizzo, s;m. eine Grille, Grillen⸗ 
Ghindaggio, s. m. das Aufwinden, Aufs fängerey; wunderlicher Einfall. 
di zieben einer Laft auf ben Schiffen. Ghiribizzoso, adj. grillicht, fantaſtiſch 20. 
* Ghindare, v. a. auſwinden, aufziehen, mit Ghirigoro, s. m. ein verflochtener Iug-- 
Hiſſen, Winden in die Hoͤhe ziehen, heben, mir der Feder — Iregang, Irrweg. 
* auf Schiffen. Ghirlanda, s. f. ein Kranz von Blumen, 
NO) Ghindatura, s. f. die Höhe eines Segels. Laub 206.3 it. per sim. ein. Kreig von 
Ghindizzo, s. m. ein Geil, Etwas in die feutenz morir colla ghirlanda, die 
33 Hoͤhe qu gieben, auf ben Schiffen. Jungfrauſchaft mit in die Erde nebmen; 
— Ghinéa, s. f. eine Guinee. n \ < al8 Sungfer fterben; una ghirlanda 
1 Ghiomo, s; m. ein Knaul 3wirn. costa un quattrino, e non istà bene 
Ghiotta, s. f die Pfanne unter dem Bra⸗ in capo a ognuno, es ftebet nicht Alles 
se, ten am Spieße. : wohl an, was man thun Tann. 


etwas Reizendes an ſich baben; due. 


fraß, ein kleines Lecker⸗ 


Ghiòva, s. f. eine Erdenſcholle, Erdenktoß. 


Sache; un ghiozzo d'acqua, fo viel als 


I begierig, gievig, heiß⸗ 


Sungeria, ein Leckermaul, Vielfraß; lecker⸗ 


- 


Ghir. 


Ghirlandére, v. a. bekraͤnzen, mit cinem 
Blumenkranz fronen. 

Ghirlandéto, part. mit Blumen gekroͤnt, 
befranzt. 2 

Ghirlandella, ) s,f. cin Kränzchen, Blu 

Ghirlandetta, | menkränzchen, Éleiner 

Ghirlandizza, Kranz. 

Ghiro, s. m. Schlafratze, der Siebenſchläſer. 

Ghironda, s. f. eine Leyer. 

Ghisa, s. f. gegoffene6 Gifen. 

Ghisso, s. m. ein Segelſtock. 

Già, adv. weiland, einft, vor dieſem, vor 
Beiten, vor dem; già da gran }empo, 

vor langer Beit; ſchon lange ber; ſchon 
bereits; già era il soleinchinéto 
al vespro; wirklich, fhon; ora fosser 
essi pur già dispésti a venire, wenn 
fie nur ſchon kämen; (zum Nadgbrud) 
caddi non già come persona viva, 
ich fiel, aber nicht etwa wie ein lebendiger 
Menſch. 

Giacché, conj. weil, weil doch. 

Giãscchera, s. f. {. gi&rda, natta. 

Giacchigre, v. n. ſ. gracchifre. 

Giacchista, 8. f. cin Neszug, Negwurf. 

Gigcchio, s. m. cin Srommelneg, eine 
Wade; gittér il giacchio tondo, unter 
ben Leuten keine Ausnahme machen; 
alle auf Eine Art behandeln; gittar il 
giacchio in sulla siépe, unternehmen, 


was nicht nur unnig, fondera auch fgdd» © 


li if | 

Gifccio, für ‘ghifccio ; ſ. 

+ Giacéa, s. f. Hungerkraut. 

Giacente, adj. verb. liegend; gelegen; 
niedrig; le tende érano poste in gia- 
cente piano. Eredité giacente, eine 
»WErbſchaft, die noch Niemand zuertannt iſt. 

Giacére, v. a. liegen, bettlagerig fegn — 
bey cinem Frauenzimmer, bey einem 
Mann ſchlafen — fichen, vom Waffer — 
liegen, gelegen fegn. von Dertern — be⸗ 
fteben; nella virtù l'éssere di tutto 


suo conténto giéce, fein ganzeò Vers 


gnügen bceftebet in ber «Tugend; prov. 

qui é dove gigce Nocco, bier liegt der 

und begrabenz pret. giacqui, part. 
giachito, 

Giacére, 8, m. f. giaciménto, . 

*Giaciglio, s, m. f. giacitéjo. — 

Giaciménto, s. m. das Liegen, das Schla⸗ 
ten bey einer Perfon, der Beyſchlaf. 

Giacinto, s. m. die Hyacinthe — der Pia: 
cintb, ein Cbelftein. i 

Giacitojo, s. m. das Lager, die Ruheſtätte; 
der Ort, wo man ſich niederlegt. 

Giacitore, s. m, Einer, der liegt, der ſich 
niedergelegt bat. 

Giacituira, Ss. f. die Lage; die Art, im 
Vett gu liegenz giacitura del discòrso, 
a Anorbnung der Morte und Redenss 
arten. 
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Giam 


Giacidto, part. gelegen. 

Gigco, s.m. cin Panzerbemd; giaco dop- 
pio, ein Panzer mit doppeltem Gitter⸗ 
werk. 

Giacobbéa, s. f. Jakobskraut, große Kreuz: 

wurz, Aſchenkraut. 

*Già con tutto che, ſ. quantunquo, 
‘conj. — 

Giaculatéria, adj. f, preci giacalatorie, 
Stoßgebethe. 


Giada. s. f. ber Nierenſtein „Nephrit. 


*Giaféssecosathé und giafosseehè, con), 
(mit dem Subj.) 

Già fu, ſ. già. 

Gialdppa, s. f. ſ. jalappa. 


Gialda, s. f. cine Lange; it. Waffel, Eiſen⸗ 


kuchen. 
*Gialdoniére, s. m. ein Lanzenier, Lan⸗ 
zenträger. 


Giallamina, s. f. Galmey. 


Gialleggiinte, adj. verb. gelblich; was 
ins Gelbe fällt. 

Gialleggigre, v. a. gelblicht werden, ins 

Gelbe fallen. 

Giallétto, ‘adj. gelblichtz was ins Gelbe 
illt. 


fällt. x 
Giallézza, s. f. die Gelbbeit, ‘gelbe Farbe. 
Giallfccio,- : i sala 
Gimiligno, } adj. gelblicht, f. giallétto, 
Gigllo, s. m. bag Gelbe; die gelbe Farbe 

zum Mablen — Operment; giallo au- 

rino, goldgelb; giallo di spincervino, 

gelbe Farbe von Iudendorn; giallo di 

terra, Oder; giallo di zafferdno, 

faffrangelb 3 giallo di Piombino, gelber 

Marmor von Piombino; giallo Orien- 

tale, cine Art febr ſchöngelber Marmor. 
Gillo, adj. gelb, bleid, quittengelb; avér 

i piè gialli, bie Farbe verlierenz ums 

ſchlagen, von rothem Weine; chi porta 

ilgiallo; vaghéggia in fallo, die Weiber 
lieben keine gelben Gcfigter, — giallo 
antico, cin antifer Marpror, gelb mit 
rotben Streifen, vor Alters numidifcher 

Marmor genannt,: weil er in Numidien 

gebrochen wurde. 

Giallégno, } adj. biafigelb, verfchofien 

Giallégnolo, f gelo. 

Giallomina, 8. f. ſ. giallamina, 

Giallore, s, m, f. giallùme. — 

Giallorino, s. m. gelbe Erde, gelbe Farbe 
gur-Nebifarbe. 

Giallosginto, s. m. eine Art gelbe Farbe, 
fo aus einem &raut gezogen wird. 

Gialloso, adj. {. giallognolo; subst. tin 
Birmrurm. 

Giallùccio, ad). ſ. giallétto, 

Giallume, s. m. die Geibe, Gelbheit. 

Giambare, v. a. ſ. burlgre, scherzare, 

Gifmbo,:s. m. cin Sambug, cin jambiſcher 

Vers; voler il giambo d'alcuno, {eis 

nen Spott mit Jemand treiben. 
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Giaromfi, und già mai, adv, jemabl8, Gidva, s. f. ba8 Magagin in den Schif⸗ 
je einmabl; non'- giammai, niemablè, fen. E i 
nie. 9 Giavelotto, s. m. ein Wurfſpieß. 
Giammengola, s. f. eine Kleinigkeit. Giaverina, s. f. cin Spieß, halbe Picke. 
Giampagolaggine, 8. f. Dummbeit, Töl⸗ Gibbo, 8. ra. (lat.) ein Vudel, pider;z 


pelbaftigteit. — fig. cine Höhe, Erhohung. 
Giannétta, s. f. ein Spieß; it. per sim. Giabbéso, } adj. budelig, höckerig, aus⸗ 
ein Sto, ſpaniſch Rohr. Giabbato, gewachſen. 
Giaunettario , s. m. cin Pickenier, Soldat Gibérna, s. f. die Patrontaſche; giberna 
mit der Picke. . de’ granatiéri, die Granatentaſche. 
Giannettéta, ‘s. f. cinSpiefiftof, Spiefs Gicaro, } s. m. Xron, Aronwurz, ein 
ſtich, Pickenſtich. Gichero, Kraut. 
Giannettiére, s. m. ſ. giannettario, - Gicheréso, ad). voll Aron, voll Aron⸗ 
Giannettina, s. f. eine palbpide. wurz; fig. muthwillig, leibtfertig, ſchaͤ⸗ 
Giannetto , s. m. {. ginnétto. ©. fernd, von Kindern. 
. Giannetténe, s. m. ein langer und ſtar⸗ Gieladina, gielaménto, gielfre, gieléta, 
fer Spieß; lange dice Picke. . gielatamente, gielatina , gieléto, gie⸗ 
Giannizzero, s. m. cin Janitſchar; auch ‘ÎIatissimo, gielidicio, giélido, {. ge- 
aus Scherz fo viel alé participfinte, latina, gelaménto ect. . 
am römiſchen Hof, f. Giélo, s. m. groft, GCisfroft, grofe Adls 
Giansenismo, s. m, die Lehre des Fans te; farsi di gelo, fig. vor Furdt fiare 
feniu$. | . ren, erftarren, ſchaudern. Dio manda 
. Giansenista, s. m. ein Sanfenift.. il gielo secondo i panni, Gott mift 


Gigra, s. f. ein Trinkglas mit zwey Hande uns die NA) nad unfern Kraften ab. 
griffen an den Seiten. . Gietége, s.*m. tine Art Schwaͤmme, 

Gigrda,'s. f. ber Spatb, ein Uebel der SPilze. 
Pferde; ein Streich, Poffen, Sur; far Gieroglifico , adj. f. Ieroglifico. ; 
la giarda, cinen Sur thun, ſcheren; Giga, s.f. eine Art Inftrument mit Sai⸗ 


einen Poſſen fpielen. i ten; (auch) cin febr luftiget Theil einer. 
Giardiniggio, s. m. die Gärtnerey; da Symphonie. 
Gartenweſen. Giganta, s. f. cine Rieſin. 
Giardindjo, s. m. {. giardiniére, Gigantéccio , 8, m. cin ungepeurer, ente 
Giardinàto, adj. voll Garten, mit vie: ſetzlich grofer Riefe. ali 
len Garten, gartenreich. Gigante, s. m. cin Rieſe. 
Giardinétto, s. m. tin Garten, einer Gigantéa, s. f. cin Piefengediht, ber 
Garten. | Fiefentrieg. 
Giardiniera, 8. f. die Gartnerin. Giganteggiare ; v. n. cine RMiefengeftalt 
Giardiniére und giardipiéro, s. m. ber babenz mie cin Riefe, febr grofi auss 
Gartner. È feben. 
Giardiniére filr giardino, f. - Gigantéo, adj. f. gigantesco, $ 


Giardino, s. m. der Garten, Luftgarten; © Gigantescaménte, adv. riefenmdfig, wie 
» fig. l'Italia è il giardino dell’ Impè- cin Riefes auf Riefenart. 7. 

rip, Stalien iſt bag anmutbigfie Land Gigantésco, adj. riefenbaft, viefenméfigo 

im Reiche; questo fior non vién del riefenformig. | 

zuo giardino, biefe Blume if nicht in Gigantéssa, s. f, cine Rieſin. 
culo Garten gewachſen. Gigantino, adj. ſ. gigantésco, 

sardone, s, m. ſ. giérda. ..-a . Gigantomachia, s. f. ber Riefentrieg. 
Giaretta, s. f. cine tleine Sale, kleines _—. CI | 

Gila. - Giganténe, s. m, ein außerordentlicher 
' Giargéne; s. m, ein ſehr gelber Demant. Rieſe. | Pea 
Giarlotto, s. m. in dem Schiffbau, Ueber⸗  Giglidceo, adj. lilienfirmig, lilienaͤhnlich, 


LI 
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» 


kleidung am Riel. von einer Art Blumen.. 
Giaro, 8. m, f. gichero. - _ Gigliàstro, s, m. eine Art ſehr hohe Lis 
Giaròla, 8. f. {. Girdla. — | Ue. o | i 
Giàrra, s. f. ein Krug, üden Gefàf. Gigligto, s. m, eine golbene Munzſorte 
, Giarrettiéra, s. f. ber Kniebandorden. von Florenz, die etwas mebr als cin hol⸗ 
Già sia che, ſ. già sia cosa che. ‘’ ländiſcher Ducaten gilt. | 
*Già sia -ciò che,) conj. mitdemSubj. Gigliaàto, adj. mit £Lilien befdet, beftrewet. 
Giassiaciocchè, i obſchon ; obwohl, Gigliéto sa. m. ein -Lilienbect, Liliengare 
Giassiacosaché, obgleich. ten. 
Giattanza, s. f, Prahlerey, Geprahle, Gigliettino, } s. m. ciu Lilichen, kleine 

Großthuerey. | , Gigliétto, ;Liliez it, Krepinz obens 
Giattura, s. f. {. Iattura, ber krauſe Franſe. 

| 


N 
LS 


Gigl 

Giglio , s. m. die Lilie, Lilienblume; 
giglio pa'ondzzo, die blaue Lilie, Schwert⸗ 
lilie; giglio gidllo, die wilde tilie; 
giglio russo vago, der türkiſche Bund, 
eine rotbe tilie. Giglio - narciso, Ama: 
tiles, Narciffentilie. Giglio - Narciso 
indigno rosso, oder giacobbéo, bdie 
fhonfte Narciffentilie, Jakobslilie; bifn- 
co come giglio, ganz meig; poet, 
i gigli delle sué guance, die Litien 
ibrer Wangen ; il giglio nelle armi, o 
nelle imprese di qualche famiglia, 
die Vilie in Wappen. 

Gigliéne, s. m. der Rudergriff 


Gigliézzo , s. m. eine ſtarke Lilie, ſchöne 


Lilie. 
*Gina, s. f. Stärke, Kraft, Gewalt. 
Ginébro, s. m. ſ. ginépro. 
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Gimecéo, s, my cine Wohnung, abgefone 


derter Ort fur die Frauenzimmer.. 
Ginecocrazia, s, f. cine Weiberregierung; 
cin Staat, wo Frauen die Oberberrfhaft 
haben konnen. 
Ginépra, s. f. cine Wachholderbeere. 
| Ginepréjo, } s, m.ein Wachholderbuſch, 
Ginepréto, Wachholderwald; fig ein 
MWirrmware, Verwirrung; verflod;tene, 
verwirrte 


prijo. | | 
Ginépre,} s. m. der Wachholder, Wach⸗ 
Ginépro,f holderbaum; cgecola di gi- 


nepro, die Wachholderbeere. 

Ginéstra, s. f. (Senifter, Ginft, YPfries 
mentraut; erba ginestra, ginestra sal- 
vatica, tintéria, Genifter gum Gelb⸗ 
firben, Gilbtraut. 

Cinestraggine, s. f. f. ginéstra. 

Ginestrélla, s. f. bie Farbergenifte. 

Ginestréto, s. m. ein init Ginfter bewach⸗ 
fener Ortz. it. per met. cine Vermirs 
wirung, ſ. gineprajo. U 

Ginestrévole, adj. voll Geniſter, voll 
Ginſt. 

Ginéstro, adj. von Ginſt, ron Geniſter. 

. Ginévro,, s, m. ſ. ginépro. 

e s. m. cin tleiner Halen, Dies 
terich. 

Gingia, s. f. ſ. gengia. 

Ginglimo, s. m. die Frage, Zuſammen⸗ 
fugung ber Veine, der Knochen. 

Ginnasiarca, s. m. der Gymnafiarh; Aufs 
feber uder die Leibesubungen. 

Ginnasio , s. m. ein Gymnaſium; eine 
Schule, geibesibungen und Wiſſenſchaf⸗ 
ten gu treiben. 

Ginnastica, 8. f. die Gomnaftif, die Runft 
in allerley Leibesübungen. 


Ginndstico, adj. gymnaſtiſch; gu den Lei⸗ 


begubungen, gum Ringea geborig. 
Ginnétto, s. m. ein fpanifdjer Klepper. 
Ginnica, s. f. die Gymnattit. 
Ginnico, adj. / gymnaſtiſch; gum Ringen 
gehörig 20, 


Händel; entràre in un gine-. 


Gioc 


Ginnopedfa, 8. f. eine Art religiofet Tang 
unter nactten Perfonen bey den Lacedä⸗ 
moniern. . 

Ginnosofista, s, m. cin VWeifer und Pries 
fter bey den ZAegyptiern und  Aetbios 
piern. 

Ginocchifgle, s. m. eine Stiefelmanſchette, 
auch eine Stolpe am Stiefel. 

Ginécchiare, v. a. {. inginocchire. 

Ginocchiata, s. f. die Rniebeugung, ein 
Knicks. Ru 

Ginocchiello, 8. m. cine Schweinspfote, 
Schweinsfuß — das Knieftud® von der 
Urmatur; ginocchiello, o ginocchio 
d'uno stivale, ſ. ginocchidle. 

Ginocchiétto, s. m ein kleines Knie _ 
Aeſchwurz, Diptam, Weißwurz, ein 


Kraut. 
Ginocchio, s. m. das Knie. In pl. ì gi 
nocchi und le ginocchia, Rotella del 
inòcchio, die Knieſcheibe La gamba 
uòl quello, che vuole il ginocchio, 
der Diener muf thun, was der Herr ha⸗ 
ben mill. 

Ginocchigne, ginocchioni, adv. fnien$; © 
cadér ginocchione, auf die Knie fallen ; 
stare ginocchione, in ginocchione, 
ginocchioni, fnicen, auf den Knieen 
liegen. — 

Ginséng, s. m. Ginſengwurzel, Ninfing. 

Ginuzzo, s. m, ſ. bolétto porcino. 

Giò, inter). bi, bi, fort, die Pferde angue 
treiben ; andar giò giò, ſchleudern, 
ganz fadte gehen. 

Giobbia, s. f. ſ. giovedì, 

Giocgnte, adj. var. f. giucante. 

Giocare, v. a. f. giucare. 

Giocatdre, s. m. ſ. giucatére, 

Giachétto, s. m. ein Spielchen; giochet- 
to di mano, ein geſchickter Handgriff; 
cine Taſchenſpielerey. 

Giochévole, adj. Auftig, angenebmz vers 
gnüglich, ergetzlich, fpafibaft. 
Giochevolménte, adv. zum Spiel, gum 
Spaß, im Schäker; ſchäkernd, im 

Spaß. 

Gico, s. m. ſ. gitico. 

Giocoférza, s. f. cin Muß, Nothwendig⸗ 
keit. 


Giocolare, giocoliro, e giuocolire 
s. m. ein Gaukler, Taſchenſpieler. 


Giocolaàre, v. n. aus ber Taſche ſpielen; 

—Kunſtſtückchen machen; guufeln — auch 
Liebesſpielchen mit einander treiben durch 
bag Antaſten — ſpielen, wie ein Triebs 
weré , das’ fcine Wirfungen wohin 
fpielt3 aud) wie eine Flamme, die durch 
enge Deffnungen und Krummungen drins 
get ꝛc. | 

Giocolarino, s. m. ſ. giocolino, 


Giocolarménte , adv. f, giocosaménte, 


— 


had 


Gioc 


Giocolatore, s. m. ein Tafbenfpieler, ein 
Sautler. | | 

Giocolatrice, s. f. cine Taſchenſpielerin, 
Galtierin, Gautelfpiclerin, 


Giocolino, s. m. kleine Spielereg, Schaͤ⸗ 


Ferco, tut, Ergetzlichkeit. 
Giòcolo, s. m ein Spielwert, Schäkerey. 
*Giocolosamente, adv, {. giocosaménte. 
Giocondamente, adv. luftig, frohlich, ans 


gnugen. i 

Giocondàre, v. n. und giocondfrsi, v. r. 
(di qualche cosa) ſich erluftigen, fim 

' beluftigen, fi vergnugen. 

Giocondsto, part. veranügt, erfreut. | 

Giocondevole, adj. verqnüglich, beluftio 
gend; erfreulich; angenehm; frohlich; 
anmuthig. 

Giocondezza, giocondità, gioconditade, 
gioconditàte, s. f. Jrobligteit, Vers 
gnügen, Annehmlichteit, Lieblichkeit, Ans 

muth. 

Giocéndo, aj. anmuthig, lieblich, ange⸗ 
nebm, ergetzlich, erfreulich, froͤhlich. 

*Giocondosa, adj. giocondâto. 

*Giocosaménte, adv. {pafbafter Weife; 
ſcherzweiſe, im Spaf, im Scherz; gum 
Spaf; auf eine luftige, angenebme Art. 

Giocéso; adj. luſtig, ſchäkerhaft, ſpaß⸗ 
haft, kurzweilig, ſcherzhaft — angenehm, 
—— bugia giocosa, eine Spaß⸗ 
lüge. da 

. Giocùccio, s. m. f. giocolino. : 

Gioculatgre, gioculatrice, {.giocolatére, 
giocolatrice. 

Giocundo, adj. ſ. giocéndo. 

Giogsja, s. f. die Wamme ber Rinder — 
cine Rette von Vergen. - 

*Giogfnte, giogantéssa, f. gigdnte, gi- 

, _ gantessa. 

Giogliato, adj. voll Unfraut, voll Trespe, 

,_ vom Setreide. 

Giéglio, s. m. ſ. léglio. 

Giogo, s. m. das Joch der Ochſen — ein 
Iod, 3wang, Knechtſchaft ꝛc., die Spige 
der Verge — ein Weberbaum; scuò- 
tera il giogo dal collo, fig in Frey: 
beit ſetzen. der 

Giogéso, adj. gebirgig, bergig. 

Giòja, s. f. ein Edelſtein, &leinod; gio: 
ja, e bella gioja, (iron.) ber faubere 
Burſche, der gute Viffen, 
lie Menſch; (obne Spott) cin Klei⸗ 
nod, cin Perle, ein herrlicher Menſch 
— Freude, Vergnigen, Wonne, Zu⸗ 
friedenheit die Mundung der Kano⸗ 
ne. Loc gioje, ber Schmuͤck von Sus 


welen. 

Giojante, adj. fröhlich, freudig, vergnügt, 
freudenvoll 20. 

Giojellére, v. a. mit Gbdelfteinen, Juwe⸗ 
len gieren, befegen. 
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Giojellito, part. mit Juwelen, Edelſtei⸗ 
nen geſchmuͤckt, geziert. 
Giojelliéra, s. f. cine Juwelierin. 
Giojelliére, s, m. cin Juwelier, Juwelen⸗ 
banbdler. Ì ' 
Giojellino, 8. m, cine kleine Fuwele, 
Giojéllo, g. m. eine Juwele, ein Edel: 
ftein, cin Kleinod, ein Schmuck. 


Giojetta, s. fr cine kleine Juwele; Edel⸗ 
genebm, vergnüglich, mic Luſt, mit Vers — 


ſteinchen. 
*Giojére, s. m, ſ. giocondità. 
Giojosaménte, adv, luftig, froͤhlich, f. 
giocondamente, ue 
Giojosétto, adj. luſtig, fröhlich, etwas 
aufgeräumt. 
Giojoso, adj. fröhlich, luſtig, ſ. gio-⸗ 
condo. 


Gioire, v. n. froblig, freubig, Luftig 
fegn 3 fi) freuen; Vergnügen woran bas 
ben; gioire di qualche cosa - act. 
a geniefen; gioire la signoria, 
pres. isco.. : 

Giojuzza, s. f. ſ. giojéetta, 

Gidlito, s. m. bie Ruhe, Raft, eigentlich 
von Schiffen, wenn fie im ©afen oder 
auf ber See obne Sturm find; stare in 
giolito , in Ruhe feyn, vor Anter lies 
gen, von Schiffen. 

*Giolléro, s. m. ſ. giullére, ‘ 

Giomella, s. f. ſ. giumélla, 

*Giéngere, v. n. f. giingere. A 

Giorgeria, s. f. prablerifhe Tapferfeit. 

Giòrgio, i » Georg; Fare il Giorgio, 
ſich alé wie cin Eiſenfreſſer ftellen. 

Giornale, s. m. bag Sournal in bands 
Iungen 2c., tin Tagebuch, Tagregifter.. 


J 


Giorneéie, adj. tägůch, aütäglich 


Giornalétto, s. m. ein kleines Journal, 
cin Tagbüchelchen. 

Giornaliéro, ra, adj. täglich, mas tége 
lib geſchieht; ungleich, veränderlich. 

Giornaliéro., s. m. cin Tagelehner, Tags 
arbeiterz der nach dem Tag arbeitet. 

Giornalista, s. m. ein Journaliſt; Vers 
faffer\eineé gelebrten Tagebuchs. 

Giornalménte, adv. täglich, alle Tage, 
tagtäglich. 

Giornata, s. f. cin Tag, ganzer Tag — 
eine Tagereife; a gran giornate, adv. 
ſchnell, plötzlich, behend; e la morte 
vien diétro a gran giornate; das 
Stio die Schlacht; far giornata, 
eine Schlacht licfern; alla giornata, 
e a giornata, adv. täglich, tagewei⸗ 
fe3 jedben Tag; mit jedem Tage; a 
giornate creséva il biségno, die 
Noth vergrofierte fi) mit jedem Tage; 
lavorgr a giornate, tagemeife arbeis 

: tenz di giornata in giornata, von Tag 
zu Taa. | 

Giornatdila, s. f. ein verberbter Tag; ein 
Tag, ben man vertändelt bat. 


7 Gior 

Giornéa, s. f. cin Mannskleib, Manns⸗ 
rod _— cine Art Mantel der alten Krie⸗ 
ger; allacciarsi, cingersi, e affibbiàr- 
si la giornéa, Etwas mit allem Ernſt 
anita, friſch zu Werke geben, (vors 
dem auch für giorno, giornéta, ſ.) 

Giôrno, s. m. der Tag; di giorno, adv, 
bey Tag, des Tag8, am Tad; giorno 
nero, f. dì nero; a un giorno preso, 
an einen beftimmten Tag; al giorno 
estrémo, am jungften Tag ; farsi gior- 
no, Tag werden; tagen; si fa giorno, 
es wird Tag; a giorno, adv. mit dem 
Tag; mit anbreqendem Tag; all’ ab. 
bassgr del giorno, gegen Abend; far 
della notte giorno, e far del giorno 
notte, aus Nacht Tag, und aug Tag 

Nacht madjen; prov. ogni giorno pas- 
sa un giorno, die Zeit vergehet; giorni 
sono, vor einigen Tagen; tre giorni 
fa, vor drey Tagen; dalla mattina si 
conosce il buén giorno, maé ein Has 
fen werden, mill, trummt fi) bey Bei 
ten; tutto il giorno, täglich, immer, 
aUezeit; di giorno in giorno, von 
Tag gu Tagz fra giorno, unter Tag; 

‘ un giorno, einſt; dereinft; cine Tags; 
verrò.un giorno, da quel giorno, fcits 
bem, von der 3cit an; giorno inngnzi, 
der ag vorberz il giorno dopo, der 
Tag darauf; per giorno, tägüch, des 
Tages; giorno, o di funésto, ein Uns 
glückstag; giorno magro, gafttag. 

Gidstra, s. f. cin Luſtgefecht, Turnier, 
Ringelrennenz it. ein Poffen:Streih ; 
fare una giostra ad uno, Ginem cinen 
Poffen, Streich fpieten. : i 

Giostrante, s. m. cin Lufifehter, Streiter, 
Stecher, Renner. 

Giostrére, v. a. mit Lanzen rennen, die 
Lanze brechen; ftreiten, tampfen; fig. 
ma con questo pensiére un altro 
giostra j; it. umber geben, berumftreis 
cen, bin und wieder geben; it. bin 
tergehen, berücken, binteré Licht fubs 
ren. Ho paura, che tu non mi vogli 
giostrare. 

Giostratore, s. m. ſ. giostrante, 

Giovagiéne, s. f. {. giovaménto. 

Giovaménto, s. m. VNugen, pulfe, Ere 
leichterung. 
iovansccio, s. m. ein junger Laffe; 
Läppſchz Faſelhans; ein leichtſinniger 


Jüngling; it. ein Gelbſchnabelz junger 


Naſeweis. 

Giovandglia, s. f. junges Volk, ein 
Schwarm junger Leute. 

Giovaristro, adj. ein unerfahrner jun⸗ 
ger Menfh, f. giovandccio. 

Giévane und giovine, s. m. und f. ein 
Singling, ein Mädchen; ein jupger 
Menfh, oder junge® Mädchen, oder 


J 
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Giov 
junge Frau; giovane tenerélla, ein 
blutjungeg Mabcen. 

Giovane und giévine, adj. jung (von 
Perfonen und Sagen); giovane uòmo, 
giovani rami. _ 

Giovaneggiére, v. n, jugendlich handeln; 
wie ein Jüngling verfabren, 

Giovanéllo, adj. und subst. ſ. giova- 
nétto. 4 

Giovanésco, adj. f. giovanile. 

Giovanettino , na, adj /und subst, gang 
jung, cine blutjunge Perfon. 

Giovanétto, etta, ‘adj. urb subst. gang 
jung, blutjung, febr junger Menſch; it. 
per simil. il giovanetto tempo, la 
giovanetta età, bie erften Jahre; die 
Iugendjabre, bag Jugendalter. 

Giovanézza, giovenézza, unb giovinéz- 
za, s. f. die Jugend, das IJugendalter. 

Giovanile, adj. ſ. fini 

Giovanilissimo, ad). sup. gang kindlich; 
gang tiuberbaft; Rindern ganz eigen. 

Giovanilménte und giovenilménte, adv. 
jugendlich, jugendlicher Weife. 

*Giovanitùdine, f. ſ. giovéntù.  - 

Giovangne, 8. m. tin grofer Juͤngling, 
cin grofier junger Menſch. 

Giovandtto und giovindito, s. m. ein 
ftarfer und munterer Sungling; cin ftaws 
kes muntere8 Mädchen. 

Giovgre, v. a. helfen; v. n. nuͤtzlich 
ſeyn; wozu bdienen, . (aut) gefallen, 
angeneom fegn; il vivere più non. 
mi gidva, das Leben ift mir gue Lat 
gemorden ; solleticire dove ne giova, 
Fragen, wo e8 Einem mobl thut; es mas 
cen, wie es Ciner gerne bat; giovén 
si d’alcina cosa, Etwas benugen, ſich 
gu Nuge machen; fare a gidva gidva, 
einander belfen. 

Giovativo, adj. was belfen, nigen Fann; 
zuträglich, nützlich, heilſam. 

Giovato, part. geholfen ꝛc. 

Giovatdre, s. m. ein Helfer. 
Giovatrice, s. f. cine Qelferinz die bulf: 
rei), behülflich ift. i 

Gidve, s. m. Jupiter. |. 

Giovedì, s. m. der Donnerftag. 

Giovénca ; s. f. eine junge Kuh, die 
nicht gefalbet — eine pure. 


nodi 


.Giovénco, s. m. ein Stier, junger Ochs. 


Giovenétta, s. f. ſ. giovanéttaa 

Giovenétto, adj. und s. m, ſ. giova-. 
nétto. 

Giovenézza, 8. f. {..giovanézza, e 

Giovenile, und giovanile, adj. jugends 
lib; jugendmafig; età giovenile, bie 
Jugend, das IJugenbdalter. 

Giovenilmênte, adv. { gibfanilmente. 

Gioventù, gioventico, gioventute, unb 
gioventiidine, s. f, die Jugend; © pri- 
mavéra gioventù dell anno! — Sus 


, 


— 


Giov 


end, junge Leute; tutta la gioventù 


omfna, 

 Giovevole, adj ſ. giovativo. 

Giovevolezza, s. f. die Nugbarteit, Nutz⸗ 
lichkeit. 

Giovevolménte, adv. nüutzlicher Weiſe, 
mit Nutzen, vortheilhaft, heilſam. 

Giovigle, adj. vom Jupiter; luſtig, frébs 
li, munter; viso gioviale, ein fròbs 
libe8 Gefibt; temperamento gioviale, 


cine zur Froöhlichkeit aufgelegte Gemüth⸗⸗ 


art, 
Giovialità, s, f. die Froͤhlichkeit, Munters 


keit. | 

Giovialòne, adj. febr zur Froͤhlichkeit ges 
neigt — von i munterer Gemüthsart 
— febr froͤhlich, luftig. . 

Giovinastro, s. m. {. giovandstro, giova- 
ngccio. : 

Giovincéllo, adj. und subst, {. giovanet» 
tino, 

Giovine, ad). f. giovane, 

Giovinéllo, adj. und subst. {. giovanétto. 

Giovinétto u. giovinézza, {. giovanétto, 
giovanézza. 

Giovinfle, beffer giovanfle, ſ. 

Giovinino, adj. jugendlich. 

Giovingtto, giovinòtta, ad). {. giova= 
notto. i a 

Giracépo, s. m, ber Schwindel. 

Giracò, s. m.eine Art Blume. 

- Girdffa, s. f. der Kamehlparder, die Giraffe. 

Giraménto, s. m. bag Dreben, Wenden, 
die Drefung, Wenbung, der Umiauf, 
‘die Kreisbewegung, der Kreislauf; it. 
giramento di capo, der Schwindel; 
auch fiir girata, f. 

Giràndola, s. f. ein Feuerrad; girando» 
lo, Ranfe — cine jebe Bewegung im Kreis 
— cine jede Hleine Mafchine, die ſich im 
Streig - umbrebet — ein freybangender 


Leuchter von Kryſtall mit vielen Armens . 


dar fugco alla girandola, gur Ausfüh⸗ 
rung eines Vorhabens ſchreitenz it. dic mors 
genlaͤndiſche Liliennarciſſe. 

Girandolaàre, v. n. 
ronzare. 

Girandolina, s. f. ein Feuerradchen. 

Giirfnte, adj. verb. was ſich drehet, was 

umläuft. 

Girdre, s. m. ber Umlauf, bag Umlaufen, 
Umbreben 26.3 in un girar del sole, in 
cinem Tag. 

Girére, v. n, unb r. ſich dreben, fio wen⸗ 
ben, ſich umbreben, umiaufen, herum⸗ 
geben; fio rund herum bemwegen, perums 
laufen, herumwandern; girare il mon- 

O, in der Welt berumreifenz girare 
largo ai canti, Vorfibt brauden, — gi- 
rare, nérrif@, verriiat feyn; girare la 
testa ad alcuno, ben Schwindel haben; 
girare astérno, andar giràndo in quà, 
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f. fantasticére u. gi- | 


Giro 


c in là, herumſtreichen, bin und her⸗ 
laufen — einen Umfang babenz quanto 
gira il paldgio, v.a. umdrehen, herum⸗ 
wenden; wenden, brebenz occhi miei 
lassi, mente ch'io vi giro __ girar un 
mostacciéne, uno schidffo, una ba- 
stongta, eine Selle, cinen Schmiß, 
Schlag 2. verfegen, geben, ins G:figt 
fbmeifen 26.3 girar i dangri ad uno, 
Einem Gelder anweifen, girireni girarsi 
nella memoria, fi befinnen, ſich erins 
nern; fare a girare colle rochelle, ſ. 
rochélla. 

Girarrésto, s, m. der Vratenwender. , 

Girasole, s. m. cine Sonnenbiume — ‘ 
Sonnenfiein, cin dem Opal ſehr ähnlicher 
Edelſtein; Girafoll n: 

Girsta, s. f. die Wenbung, Drebung; der 
Umlaufs eine Reife 5 it. girata, e gira- 
mento, dat. Giriren der Selder. 

Girativo, adj. was im Kreis berumiduft, 
f. circolare. 

Giravolta , s. f. ber ganze Umlauf in ei: 
nem Kreiſe, Umlauf, bag Umundumiaus 
fen ; it. dare una giravolta, ein wenig 
auf und ab, bin und ber geben, umber 
gehen. 

Giraziéne, s. f. f.giraménto. .. i 

Gire, v.n. geben (ift poet.) girsi, fterben, 
abfabren. 

Girélla, s. f. ein Raͤdchen, Rollrädchen, 
Walzrädchen; dar nelle girelle, pers 
ritt, verbrebt im Kopfe merden, von 
Verſtand fommen. È 

Girelldjo, s. m. cin Rädchenmacher, Röll⸗ 
chenmacherz der Rollrädchen mat; it. 
cin Flattergeift, Wetterhahn, ein wankel⸗ 
mutbiger, unbeftàndiger Menſch. 

Girellétta, \ s.f. cin Heine Rollraͤdchen; 

Girellina, } Heine Rollchen. 

Giréllo , s, m. ein Kreischen; kleiner 
Kreigz ein Reifhen; it. ein Theil am 
Küraß; it. ber Boden in der Artiſchoke. 

Girévole, adj. drehbar, wentbar, beweg⸗ 
lid; mag leicht umläuft, ſich leicht um⸗ 
drehet; tu se’ girevole a guisa di fo- 
glia, Du bift febr veränderlich, wankel⸗ 
mutbig 26. . * 

irevolménte, adv. im Umlauf; im Her⸗ 
umiaufenz im Herumgehen; im Umdrehen. 

Girfalco, gerfalco und giriféico ,;8..m0, 
der Geyerfalk. 

Girib, s. m. cin perſianiſches Maß, wors 
nad) die Landereyen ausgemeffen werden. 

Girino, s. m. Kielftoſch, Froſchwurm, 
Froſchbrut. | , 

Giriténdo, adj. rund ; giritonda piazza, 
cin runder Pla. 

Girlo, s. m. cin Drehwuͤrfel; cin Würfel 
mit Buchſtaben. i — 

Giro, s. m. ber Umfang, Umkreis, Bezirk, 
ber Umiauf, Gang, das Umbregen, die 
Vendung, Sreisbrieguna i für girata, 


Girò 


f. eine Cinfaffung, Umſchlag am Rod, 
giro di gomona, eine Rolle, Wickel von 
Tauen; in ber Landelfhaft, eine mehr⸗ 
mahls gefhebene Indoffirung eine8 und 
eben deffelben Wechſels; giro in bianco, 
wenn der blofe Nabme ded Giranten auf 
bee Wechſelbriefes Rücken gefegt ift. Ban- 
co di giro, eine Banf, wo Geldſummen 
auf ffignationen abs und zugeſchrieben 
werden 3 in giro, im &reig; ganz 
berum; umber. 

Girola, s. f. die italieniſche Lerche, die 
Wachtellerche. 

Girolo, s. m. Art Meerbraſſen mit rothen 
Floßen. 

Giromanzia, s. ſ. cine Wahrſagung, die im 
Kreislauf geſchah. 

Girométta, s. f. cine Art Bauernlied, 

Bauerngeſang. 

Gironda, s. f. ſ. ghirénda. i 

Giréne, s. m. tin grofier Kreig, grofier 
Umfang, grofer Bezirk; .it. für giro, ſ. 
it. girone di vento, ein Wirbelwind, 

Windsbraut; anddr a girone, geben 

‘’tind nicht miffen mobinz umber geben; 
berum ſchlendern, (auch) ringé berum 
gehen. 

Gironzare, v. n. umherſchweifen, herum⸗ 

ſtreichen, berumgieben, herumwandern, 
herumſchleudern. 

Giròtta, s. f. cine Fahne, Flagge auf den 

Schiffen. | È 

Girévago, adj. ferumirrend, umherſchwei⸗ 
fenb; bins und ber wandernd; it. subst, 

° cin Wandermönch, der aus einem Kloſter 
ing andere gebt. 

Gisolreitte, die Note, g-re-sol, in der 
Mufif, | 

Git, s. m. f. gittajdne. - 

Gita, s. f. ber Gang, eine lange Reifes 
andarsene in gite, prov. vergebliche 

Gänge tbun; fi umfonft bemiten, nichts 
ausrichten; far una gita, fpazieren gehen, 
fid Motion maden. 

Gittajine unb gitteréne, s. m. Kornras 
den. die Blume und ibre kleinen ſchwar⸗ 

zen Samenkorner. 

Gittaménto und Gettamento, s. m. das 

“ Werfen, die Verfung, der Wurf. 

Gittare, v. a. f. gettare. i 

Gittàta, s. f, cin Wurf; a una gittata 
di mano, di piétra, e simili, einen 
Steinwurf weit; it. gebobene, an den 
Rand des Grabeng gemorfene Erbe. 

Gittàto, gittatdre, {. gettàto, getta- 
tore. 

Gitteròne, s. m. f. gittajéne. 

‘ Gitto, s, m. ſ. gétto _ a gitto, genau, 

richtig, accurat. 

Gitténe, s. m. f. gittajéne. 

Giu und giue, adv. unten, brunten, bine 
unters herunter; niederwärts, nieder, 
berab; it. por giù l’édio, Pamore, la 
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para, e simili, ben Haf, die Liebe, 

bie Gur@t fabren laffen; mandar'giù, 

verſchlucken; fig. verſchmerzen, leiden 20, 

‘it. mandar giù, verderben, verwüſten; 

it. torsi d'alcuna cosa, Etwas auf: 
geben, davon ablaffen;z it. lasciégr cér- 
rer l'acqua all’ ingiù, eg gerade geben 
laffen, wie e8 will; Fünf gerade ſeyn 
laſſen. J | i 

Giùbba, s.f. cine Wefte, Kamifot; ein 

Wams; cine Fade fur Méanner und Wei⸗ 
ber; it. die Mabne. 

Giubbgto, Giubbita, adj. gemébnt, mit 
einer Mähne, mie die Lowen ꝛc. 

Giubberello, s. m. f. giubbettino; it. 
cin Hügelchen, Bergelchen. 

Giubbeétte, s. f. pl. {. giubbétto. 

Giubbettino, .s. m. f. giubboncéllo, 

Giubbétto, s. m. f. giubbone. 

Giuhbbétto, 8. m. und giubbeétte, s. f. pl. 
ber Galgen; andare alle giubbetie, 
gehenkt werden, am Galgen, zum Henker, 
zum Teufel gehen. 

‘Giubbilaménto, s. m. ſ. giubilazione. 

Giubilante, adj. verb. jauchzend, frobs 
loctend, vor Freuden aufer ſich. 

Giubbilfre, giubbilatore, giubbilazione, 
giubbilo, f. giubilgre, giubilatore, 
giubilazione, 

Giubbilco, s. m. bag Jubeljabr, Fubiléum 
— cine Zeit von 28 Jahren bey den Ras 
tbolifen, von 50 bey ben alten Hebraͤern 
— der volltommene Ablaß, welcher gue Zeit 
beg Subeljabreg gemwonnen wird; gua- 
dagnére il giubbiléo, den gefagten Abs 
laf geminnen; far alcuna cosa pe’ 
giubbilgi, alle Zubeljabre, nie, oder ſehr 
felten Etwas tbun, 

Giubbiléso, adj. jubilirend, froblodent, 
jauchzend. 

Giubboncéllo, } s. m. ein Wämschen, 

Giubboncino, Weſtchen, Kamiſolchen. 

Giubhone, s. m. cin Wams, cine Weſte, 
Kamiſol; correre in giubbone, ſporn⸗ 
ſtreichs laufen; forteilen. 

Giubilfinza, s. f. ſ. giubilazigne, 

Giubil&re, v. n. jubiliren, frobloden, 

» jaudgen. 

Giubilgto, adj.u. s. m. der einer Schwach⸗ 
beit oder Alters wegen dienſtfrey erflart 
worden, und chrenvollen Unterbalt des 
fommt. | 

Giubilatdre, s.m. cin Jauchzer, der Frew 


dengeſchrey gemacht. 
Giubilaziéne, s. f. ) das Jauchzen, Ju⸗ 
biliren, Frohlo⸗ 


Giubilio, s. m. 

Giubilo, s. m. cken, das Freuden⸗ 
geſchrey. 

Giucgnte und giuocanto, adj. verb. ſpie⸗ 
Iend, der ſpilt. 

Giucire und giuociro, v. a. fpielen — 
ſchäkern, ſcherzen — ſpielen frohlocken, 
fröhlich ſeyn — wetten; v. n. die Hand 


* 


Giuc 


heimlich im Spiel baben; bey ber Sace; 
. darauf anfommen, zu tbun baben, wir⸗ 
ten; ne’ beneficii giuòca l'animo, beym 
Wohlthun fommt eg aufs Semith anz 
nell’ industria giuòca l’ingégno, beym 
Kunfifleif bat der Wig gu thun; dove 
giuéca il dangro, non si trova amf- 
co, wo es auf Held anicmmt, Dort die 
Freundſchaft auf; in questa macchina 
giubca una molla, in biefer Maſchine 
wirtt cine Feder; giucar alla civetta, 
fiebe das Wort Civetta; geben; giucar alle 
ugna, cinander Püffe, Stofe mit der 
—*— geben; giucar d’autogrità, eigen⸗ 
mächtig handeln, ſich ſeiner Macht, Ges 
walt bedicnen ; a che giuoco 
chiamo noi? mag foll das merben ? 
was foll das Beifen ? giucar di chec- 
chessia, fid cincé Werkzeuges zur Are 
. Beit, fi) eines Mittelè gum Ziel bedie⸗ 
nen; giucar di vela, di remo cce. 
giucar di bastone, giuocar di can- 
none, giucar d'arme _ giucar netto, 
ehrlich, aufrichtig verfahren; giucar di 
calcagna, Ferſengeld geben, Reißaus 
machen; giuocar di mani, lange Fin⸗ 
ger machen; egli giucherébbe in su’ 
pettini da lino, er iſt ein Erzſpieler. 
Giucatére und giuocatére, s. m. cin 
Spieler. +. 
Giuchevole und giochévole, adj. luftig, 
fpafbaft.- 
Giucolsgre, v. n. {. giocolfre. 
Giudaico, adj. jũdiſch; piétra. giudaica, 


Judenſtein; bitüme giudaico, Juden⸗ 


pech. 

Giudaismo, s. m. das Judenthum. 

Giudaizzgre, v. n. nad Art der Juden 
bandeln ; bie jüdiſchen Geremonien be⸗ 
obachten. 

DR » 8. f. ſ. giudafsmo. 
iudéo Decca 

Giudesco A adj. judiſch. 

Giudéo , s. m. cin Jude; Ungldubiger, 
in Judäer, aus Iubdda gebürtig; aud 
fo viel alè giudaico, f. 

Giudicaménto, s. m. ba8 Richten, Ure 

theilen, Urtbeil3 Rechtsſpruch — it. die 
Meinung, das Eradten. 

Giudicare, v. a, urtbeilen, ribten, gericht⸗ 
lich entſcheiden, worüber erfennen, meis 
nen, dafür halten; giudicar una qui- 
stibne, einen Streit entſcheiden ic.; 


giudicare alcuno, von Einem ſchlecht 


urtbeilenz chi giudica un altro, se 
stesso condanna, mer von einem Ans 
dern übel urtheilt, mad ſich felbft einer 
Sünde ſchuldig; fate quel che l'animo 
vi giudica, thut, was Ihr für bas Befte 


baltet; giudicàrsi, v. r. fi) verloren 
gebenz ſich feine8 Todes, feine8 Ende 
verfeben. 


Giudicativo , adj. ſ. giudicigrio, 


v 


giuo- 
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Giud 


Giudicito , s. m. die Geridtebarteit —_ 
ber richterliche Ausſpruch; staré al giu- 
dicato di alcuno, ſich einc8 Urtheils, 
Ausſpruchs unterwerfen; passur in giu- 
dicato, gu einer ausgemachten Wahrheit 
werden. 

Giudicato, part. geurtheilet, gerichtet ꝛtc., 
ein Menſch, der nicht mehr vom Tode 
zu retten iſt. 

Giudicatdre, s. m. cin Richter, Urtheil⸗ 
fprecher. 

Giudicatdrio, adj. richtend, urtheilend; 
giurisdiziéne giudicatéria; astrolo- 
gia giudicatoria, Sterndeutung. 

Giudicatrice, s. f. die Ridterin, Urthei⸗ 
lerin, Beurtheilerin. 

Giudicatura, s. m. bag Richteramt, der 
richterliche Ausſpruch. 

Giudicazione , s. f. die Urtheilung, das 
Urtbeilen, Richten. 

Giudice, s. m. der Richter, cin Doctor 
der Rete — ein Kenner; giudice che 
meng la mezza tonda, cin Ridbter, 
der gerade durchgehet; èsser giudice 
© parte, in feiner cigenen Sade Richter 
feyn. . 

*Giudicéssa, s. f. (aud giudice) Rich⸗ 
terin, Veurtbeilerin Voi Signora ne 
saréte la giudicessa, befjer giudice, 
Sie, Madam, follen darüber urtbeilen 26. 

*Giudichevolménte, adv. gerechter Weife, 
nad Recht uud Billigkeit. 

Giudiciale, adj. richterlich, gerichtlich; 
genero giudiciale, die Art vor Gericht 
gu vertbeidigen ober anzuklagen. 

Giudicialmente, adv. gerichtlich; nad 
vorgeſchriebener Gerichtsform. 

Giudiciariaménte, adv. gerichtlich, ge⸗ 
richtlicher Weiſe. 

Giudiciario, adj. richterlich, gerichtlich; 
astrologia giudiciaria, die Sterndeuter⸗ 
kunſt, Sterndeuterey. 

Giudicio und giudizio, s. m. das Gericht, 
der Richterſtuhl, Gerichtshof — ein Urs 
theil, Ausſpruch — die Beurtheilung, 
Meinung, das Erachten, Bedünken, Gut⸗ 
adten — Urtbeilstraft, Verſtand, Klug⸗ 
beit; chiamare in giudicio , vor Ges 
ribt fordernz far cattivo giudicio di 
uno; übel von Ginem urtbeilen ; il gior- 
no del giudizio universale, das 
legte Geribt; uomo di giudicio, ein 
Mann von Einſicht; abbiate giudicio, 
babet Verftand, ſeyd flug; messer lo 

iudicio, (im Spott) Herr Richter; 
pier wirb giudicio dreyſylbig ausge⸗ 
fprochen) a mio giudizio, ‘metner Meis 
nung nad. Da 

Giudiciosaménte und giudiziosamente, 
adv. mit Weberlegung, mit Verftand, mit 
Ginfibt; klug, weislich. 

Giudiciéso und giudiziòso, adj. weiſe, 
klug, verſtändig, ———— ragiona 


Giud 
ménto giudicioso , épera giudiciosa, 
eine verninftige Rede; ein Werk, worin 
Verſtand, Einſicht herrſcht. 

Giudiziglc, giudizigrio, giudizio, giu- 
diziosaménte, giudiziòso, giudizio- 
sissimo, f. giudicizle ecc. 

Giudizialménte, adv, ſ. giudicialménte, 

Giudiziosissimaménte, adv. sup. febr 
verftàndig, mit vieler Ueberlegung. 

*Giugante , giugantéssa, f{. gigfinte, 
gigantéssa, . 

Giigero, s. m. cin Morgen Landes, 

*Giuggiàre, v. a. f. giudicgre. 

Giuggiola, s. f. Vruftbeerden. | 

Giuggiolèna, s. f. Seſam, Seſamkraut. 

Giuggiolino, adj. von Bruſtbeerchen — 
Bruſtbeerfarbig — sirdéppo giuggiolino, 
Vruftbeer{yrup. | 

Giùggiolo, s. m. Bruſtbeerbaum; cquan- 
do il giuggiolo si veste, c tu ti spo- 
gli, ec quando e’ si spoglia tu ti ve- 
sti, man muf nicht gu frube die Winter⸗ 
und Sommerkleider ablegen. 

Giwgnerc unb giungere, v. neutr. ans 
fommen, anlangen; giugnere a riva, 
o in porto, anlanden; (im Hafen) eins 

 laufen; gilignersi con uno , oer 
con una, fi mit Iemand ehelich 
verbinben; act. gzufammenfiigen, vere 
binden ; giugner le mani, die Hände 
falten — erreichen, hinzufigen, bin: 
zuſetzen; Einen fo weit bringen; e lo 
giunse a tanto, ch' ella lo fece ve- 


stire a modo d'una fémmina __ bes, 


triegen, berücken, bintergeben; non ti 
lasciar mai giugnere; it. giugnere 
alla schigccia, o al cauto, o al boc- 
cone chicchessia, Einen ins Garn trice 
gen, in die Falle bringen — die Odfen 
an den Pflug, die Pfirde an den Wagen 
fpannen; pret. giùnsi , part. giunto. 
Giugniménto und giungiménto, s. m. 
das 3ufammenfiigen, die Zufammenfigung, 
Verbindung. 
Giugno, s. m. der Brachmonath, Junius. 
Giugulire, adj. ſ. jugulgre. Pesci giu- 
gulari, die Halsfloſſer. 
Giulédro, s. m. vielleicht giullére, ſ. 
Giulè, s. m. eine Art RKartenfpiel. 
Giulebbare, v. a. Etwas wie Julep èins 
kochen laffen. 
Giulebbatu, part. nad) Art des Julep ges 
keocht. 
Giulebbo u. giuléebbo, s. m. der Julep. 
Giulécco, s. m, tin Rittel der Sclaven 
und RuderEnedte. 
*Giulinza, s. f. ſ. giulività. 
‘Giuliana, s. f. frauenviole, Nachtviole. 
Giuliino, Beywort von periodo, f. 
Giulio, s. m. eine Mingforte in Nom und 
Toscana, fo viel al8 Paolo, ungefàbr 
81/ Groſchen; it. für Luglio, ber 
Julius. 
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Giùno 


*Giulio, adj, {. giulivo. 

Giulivaménte, adv, luftig, fFröhlich, aufge⸗ 
raumt. adi | 
Giulivétto, adj. etwas froͤhlich, luſtig, 

perantigt. nie 

Giulivissimo , adj. sup, fiberau8 froͤhlich. 

Giulività, giulivitade, giulivitàte, s. f, 
die Euftigleit, Frohlichkeit. Freude. 

Giulivo, adj. fröhlich, luftig, vergnigt, 
voll Freude. 

*Giullére, giulléro; s. m. ein Gaukler, 
der Narr eines Marktſchreyers, ein Hof⸗ 
narr, cin Poſſenreißer — bor ÄAlters, ein 
herumziehender Verſeſchmied. 

*Giullarésco, adj. poſſierlich, gaukleriſch. 

*Giulleria, s. f. Poffen, Fragen, Rarre⸗ 
they ꝛe., f. buffoneria. 

Giumarra, s. f. bie Stechpalme in Sicis 
lien, mo fle wächſt. 

Giumella und giomélla, s. f. fo viel man 
mit beyden hohlen Hanben faffen fann; 
una giumella d’uve secche. 

Giuménta , 8. f. ein jedes Laſtthier, bag 
cine Stute ift — eine Sure — legàro 
la giuménta, feft einſchlafen. 

Giumentiére , s. m, ein Wàrter, Treiber 
der Laftthiere. 

Giuménto, s. m. cin Laſtthier, Pferd, Eſel, 

‘ Maultbier. i 

*Giunfre, v. a. ſ. digiundre. 

—— s. f. cin mit Binſen bewachſener 

rt. i 

Giuncére, v. a. mit Vinfen, mit Blu⸗ 
men, Laud, grünen Zweigen beſtreuen, 

Puri gt 
iuncata, d.f. Quarkkäſe, ungefalzener 
friſcher Käſe. PERE 

Giuncsgto, giuncàta, part. mit BVinfen 
bedeckt, beftreut. = 

Giunchétto, s. m. f. giuncgja, 

Giunchiglia, s. f. eine Xrt Narciffen, Jon⸗ 
quille. 

Giunco, s. m. die Binſe; giunco odo- 
roso, wohlriechende Binſen, Squinantb, 
Kamehlheu; Giunco florido, f. Biito- 
mo; cercgr, o far néscere il nodo 
nel giunco, unnöthige Schwierigkeiten 
machen; giunco lapideo, cine Art Mas 
drepore. 

Giuncòso, adj. binfibt, voll Vinfen. 

Giungere und giungiménto, {. gilignere, 
.giugniménto. 

Giunihero, s. m. {. giunfpero. 

Giunio, s. m. (lat.) der Suniu8, Brad: 
monatb. 

Giunipero, s. m. ſ. ginépro, 

Giunta, s. f. die Antunft, Landung — 
Bufag, die Zugabe; Bulage; è più la 
giunta, che la derréta, die Vribe ift 
beffer al bag Fleiſch; a prima giunta, 
foglei) ; z gleich Anfangs; alfobald — 
der Napme eines Gerichtshofes Ver 


— 


Giun 


trug3 cin falfher Streich? cinf'Getens 
tes cine Fuge. 
Giuntameénte, adv. verbunden, zuſammen. 
Giuntéare, v. a. f. ingannare. 
Giuntéto, Giuntàta, adj. mag ftarfe Ge: 
‘ Tente bats cavallo giuntato lunga, o 
corto, tin ‘Pferd mit fangen oder kur⸗ 
" gen Schenfeln; it. betrogen. 
Giuntatoòre, s. m. ein Vetrieger, Schurke. 
Giunterélla, s. f. cin Zuſatzchen, kleine 
Zugabe — ein Éleiner Vetrua. 
. Giunteria, s. f.) Vetrug, Betriegerey, 
Giunto, s. m. Schelmerey 2c. 
Giunto, part. zufammengefiigt, verbuns 
ben; a mangiunte, mit gefaltenen Hän⸗ 
den; a piè giunti, mit gleigen Fufen 
— angetommen — eingeholt; betrogen, 
hintergangen. 
Giuntura, s. f. bag Gelenk, die Fuge — 
. Die Berbinbung, Verfnipfung, bag Band. 
Giuocacchigre, v. n. um etwas Weniges 
fpielenz nur manchmahl um eine geringe 
Beit fpielen. 
Giuocaccio, s. m. ein ſchlechtes, elendes 
Spiel 3 cine garftige grobe Handlung; 
ein garftiger Streich. 


Giuocinte , giuocare, giuocatore, f. 


giucinte, giucàre, giucatdre, giuo- 
car di buono, frey, redlich handein. 

Giuocatorgne, s. m. cin Hauptſpieler, 
Gauner. 

Giuochévole , adj. ſ. giocoso. 

Giudco, s. m. ba8 Spiel; cine Beluſti⸗ 
gung — cin Spielwerk, Spieleren, Spaf, 
Scherz — die Sade, der Handelz na- 
scòso si stette a vedére quello, a 
chel giudco dovesse riuscire , er 
verbarg fi, gufeten, wie bag Ding ab: 
laufen würde; it. die Kunft; der Kunfts 
griff; delle migiche frodi seppe il 

iuoco — die Art gu verfabren, das 
efens da ora inngnzi tra noi sia 

divisa la compagnia, sc tu non 
muti giuéchi, wenn Du es nicht ans 
der mageſt, ſind wir geſchiedene Leute; 
ogni bel giuoco vuél durgr poco o 
rincrésce, man wird aller Dinge ends 
li überdrüßig; ber Spaß muf nicht ju 
lange bauerny giuoco di poche tavole, 
eine Sade, die bald getban ift; par- 
tirsi, o levfrsi da giuoco, vom Spiel 
abgebenz fich nicht weiter womit befaffen 
wollen 3 a giuoco, adv. zum Spa, 
zum Scherz; invitér uno al suo giuo- 
co, Einen zuEtwas ermuntern, das 
chen ſeine Sade iſt; piglifrsi giuoco 
di uno, Ginen gum Been babin, fe: 
xiren 26.; giuoco di parole, gekünftelte 
Ausbride; giuoco di testa , cine wifi: 
ge Erſindung; giuoco di mano, das 
ſchenſpielerey — Gaukelkünſte; giuoco 
d'amore, bas Liebesfpiet, Liebeswerk; 


badére al giuéco, quf bag, was man — 


517 


— Giur 


vor bat, Acht haben; volire a giuoco, 
gue Luft berumfliegen ; von Fallen, wel 

e der Falfenier zu ibrer Luft los läßt 
i giuoco della cieca, Blindekuh⸗ 
fpiet3 al fin del giuoco si vede chi; 

. guaddgna, am Ende findet ſichs; vin- 
cere, perdere il giuoco, bag Spiel 
gewinnen, verlieren; avér bel giuoco, 
ca fmyone8 Epiel. in den Händen has 
en. 

Giuoceofòrza , s. f. ſ. necessita. 

Giuocolàre, s. m. ſ. giocolgre. 

Giuocoldre, v. a. fpielen, narriren, te: 
fen treiben, fi) gieren, Sierereg machen; 
giuocolare con lezj. 

Giuocolatdre, s. m. f. giocolatore. 

Giuocolino , s, m. cin Spielchen, Spiel 
werkchen, Spielerey. l 

Giuppa, s. f. f. giubbone. 

Giùra, s. f. f. congiura. 

Giuracchiaménto, s, m. bag graͤßliche, 
ſchreckliche Fluchen. 

Giuraménto, s. m. ein Eid, Schwur, 
Eidſchwur; prestér il giuramento di 
fedeltà, ben Gib der Treue ablegen; 
it. dar il giuraménto a uno, Cinen 
ſchwören laffenz affermér con giura- 
mento, Etwas befQwiren; giuramento 
falso, ein falfher Cid, Meineid; cor- 

‘ poràle giuramento , cin körperlicher 

ib; promettere sotto giuramento, 
eidlich verfprechen. 

Giuranteménte, adv. eidlich, mit einem 
Eidſchwur. 

Giuràre, v. a. ſchwören, einen Eid thun 
— beſchwören, mit cinem Cid bekraͤfti⸗ 
gen — eidlich verſprechen; eidlich beſtä⸗ 
tigen; giuro a Dio, ich ſchwöre bey 
Gott ; giurar la pace , la fedeltà 
ecc., ben Frieden, die Treue 26. zuſchwẽ⸗ 
ren; giurar la morte, la ruîna di als 
cuno, Einem den Tod, den Untergang 
ſchwören — verloben: ari die Heirath 
verfprechen 3 il dì S. Lucia la 
giurò, er verlobte fi mit ihr am Luz 
cientage; sovénte giurare fa sovente 
spergiurgre, mer oft ſchwört, ſchwört 
ott falſch; it. fluchen. 

Giurataménte, adv. ſ. giurantemente, 

Giurativo, adj. was die Kraft, Bedeu⸗ 
tung eine Cibfhwurs bat; voci giu- 
rative, Fluchwörter, Flüche. 

Giurfto, part. geſchworen, beſchworen ꝛc 
it. donna giurata, eine Verlobte, ami- 
ci giurati, £cevzengfreunde ; nemico 
giurato, tin geſchworener, abgefagter 
Feind; testimonio giurato , tin ges 
ſchworener Zeuge. 

*Giuréto, part. ſ. congiurato. 

Giuratére, s. m. der eidlich bekräftiget; 

der ‘einen Cid thut — cin Fluder, Schwö⸗ 

ter. 


Giur 

Giuratério, adj. eidlich; cauzién giura- 
toria, eidliche Gaytion. 

Giurazione, s. f. {. giuraménto. 

Giure, s. m. das Redgt, die Rechtsge⸗ 
labrtbeit. 

Giureconsultissimo , s. m. ein grofer 
Rechtsgelehrter; der ſtark in der Rechts⸗ 
gelabrtbeit ift. 

Giureconsuùlto, s. m. cin Rechtsgelehr⸗ 


ter. 
Giuridicaménte, adv, rechtlich; den Red: 
ten gemäß. 
Giuridico, adv. rechtlich; rechtskraͤftig; 
den Rechten geméf. 
Giurisconsulto, s. m. ein Rechtsgelehr⸗ 
ter. 
Giurisdiziale, adj. gerichtlich. 
Giurisdiziondle un sedisionale, adj. 
prepari sur Gerichtsbarkeit ges 
rig 


Giurisdizi6ne unb giuridizigne, s. f. 
bie Gerichtsbarkeit, Surisbiction 3 die 
Geridte. 

‘ Giurisperito e Iurisperito, s. m. ein 
Rechtserfahrener, Rechtsgelehrter. 

Giurisprudénte, s. et adj. m. cin Kechts⸗ 
kundiger; Rechtserfahrner. 

i Giurisprudénza, s. f. die Rechtsgelahrt⸗ 
Beit, Jurisprudenz. 
Giurista, s. m, etn Juriſt, Lebrer der 

Redte. 

*Giurizigne, s. f. ſ. giurisdizione. 

Giuro, s, m. ſ. giuraménto. 

Gius, s, m. ba8 Recht; der Grund, Ans 
forud, ©» = 

Giustrma, s. f, cine Art Veil bey den 
Alten. 


Giusdicénte, s. m. cin Richter, Gerichts⸗ 


herr. 

Giuso, adv. unten, ſ. giu. 
Giusquiimo, s. m. Bilſenkraut. 
Giusta und giusto, prep. nad, gemaͤß, 
. gufolge (mit dem Acc.). . -. 
Giustacòrpo, } s, m, cin Schnürleib; 
————— it. eine Art Manns⸗ 

rock. 


Giustaménto, adv. recht, von Rechtswe⸗ 
gen; mit Recht, billig, gerechter Weiſe; 
nach der Villigfeit — juft, eben, genau; 
auf ben Punct, weder mebr noch werrîs 
ger; il negézio cammina giustaménte 
cusi , die Sache ift gerade fo, mie 
ti ſchiclich, gehörig, mie ſichs geo 

ört. 


: Giustezza, s. f. die Richtigkeit, Genau⸗ 
beit, Abgemeſſenheit; giustesza d'un 
oriuòlo. 

Giustificinte, adj. verb. rebtfertigend , 
was innerlich gerecht madt; grizia 
———— die gerechtmachende Gna⸗ 


e. i 
Giustificinza, s. £ die Rechtfertigung . 
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Glàb 
Giustificére, v.a. rebtfertigen; die Wabrs 
beit oder Gerechtigkeit einer Thatſache 
beweiſen; rechtfertigen, gerecht machen, 
die Schuld auslöſchen — ſich rechtferti⸗ 
gen, ſich verantworten; giustificate la 
repubblica; verantwortet Euch bey der 
Republik, f. sincergre. 
Giustificaménte , adv. geredtfertigter 
Weiſe; verantwortlichz mit allem Nedt. 
Giustificativo , adj. zur Rechtfertigung 
bienend; was rechtfertigen fann. 


‘ Giustificato, part. gerechtfertiget, barge 
ts 


than 20.; mit Redt gethan — gere 
fertiget, für unſchuldig erkannt — ges 
rechtfertiget vor Gott. 

Giustificatére, s. m. der Rechtfertiger; 
der redtfertiget. 

Giustificaziéno +8. f. die Rechtfertigung, 
Verantwortung, Erweiſung feiner Une 
ſchuld — die Redbtfertigung, bey den 
Tbeofogen. ' 

Giustissimaménte, adj. sup. auf ba8 Be 
rechtefte 3 mit vélligem Rechte auf das Als 
lerrichtigſte, Genauefte; mit ber größten 
Richtigkeit; ſehr richtig, ſehr genau. 

Giustizia, s. f. die Gerechtigkeit 3 det 
Gericht, der Galgen; far giustizia , 
Ginem fein Net antbun, ibn hinrich⸗ 
ten; giustizia, ein Galgenftrid 20; das 
peintije Gericht; Criminalgericht; giu 
stizia della pubblica onestà, bie öf⸗ 
fentliche Ehrbarkeit, ein canonifhe8 Dins 
dernif der Ehe _— die Geredbtigleit, cine 
der vier faupttugenden. » © 

Giustizi&re, v. a. cinem Verbreder fein 
Redt antbun, ibn binribten; giusti. 
ziare alcuna cosa, cine Sache hinrich⸗ 
ten, gu Schanden machen, verderben. 

Giustiziato, part. pingeribtet, abgethan, 
vom Leben gum Tode gebracht 20. 

Giustiziergto, s. m. bie Gerichtsbarkeit, 
ber Gerichtsbezirk eines Richters. 

Giustiziere und giustiziéro, s. m. der 
Scharfrichter, Nachrichter, der Henker 
— der Gerichtshalter. 

*Giustiziéso , adj. ſ. giusto. i 

Gitsto, adj. geredt, billig; Dio è giu- 

‘ sto, Gott ift gerecht; it. subst. ein Ge 
rebter — ret, ribtig, genau,. abgts 
meffen, mag genau gutrifft — gerecht, 

. paffend. anpaffend, angemeffen — ge⸗ 
i gleich; was im Gleichgewicht ſte⸗ 

et. 


Giusto, adv. richtig, gerade, ganz recht; 
la cosa è giusto giusto come bai 
detto, es verbélt fi auf den Punet fo, 
wie Du gefagt. O 

Giusto, ‘prep. {. giusta. 

Giuvénca, giovénca, s. £ eine junge 
Kut 


Glàba, s, f, cin 


Segling, Setzzweig, Abe 


._X 


"Globétto, 


Glac 


Giacigle, adj. bas immer gefroren ift; 
mare, zona glaciale, das Eismeer 20. 

Gladiatore, s. m. ein Fechter, Klopffech⸗ 
ter bey den alten Römern. ; 

Gladiatira, s. f. die Fechterey, Fechtkunſt 

: bey den alten Römern. 

Gladio, s. m. cin Dolch, Meffer, Degen; 


gits del gladio, Gemalt über Leben 


und Tod. 
Gladiglo, s. m. ſ. spadacciudla. 
Glande, s. m. (Xnatom.) ber ſchwam⸗ 
michte Kopf der männlichen Rutbe. 
ndula, s. f. eine Drüſe, Glandel; 
Mandel; glandule conglobate, con- 
lomergte , vascolari ccce. {. conglo- 
dto ecc, 
Gilandulétta, s. -f. cin Drücchen, ficine 
Drüſe, Glandel, Mandel. 


. Glanduléso, adj. brifibt, vol Drifens 


aus Drifen beftebend, was Drifen, Sians 
deln bat. 

dui s. m. Waid, ein Farbertraut. 

Glaucédìne, s. f. {. glaucama. 

Glaùcio, s. m. gebornter Mobn; Hörner⸗ 
mobn, cin Kraut; it. der Saft daraus. 

Glfuco, Glfuca, adj. himmelblau, waſ⸗ 
ferblau. 

Glaucéma, s. f. cin Fell iiber den Augen, 
ber Staar. o 

Glive, s. m. der Schwertfiſch. 

Gléba, s. f. cin Kloß, cine Scholle, Er⸗ 
bentiof ; it. schigvi della gleba, Scla⸗ 
ven gum Landbau, Feldbbau bey den Rd: 
mern, 


Glendide, s. m. die Höhlung, der Hals 


am Schulterbein. 

Gli, art. in pl. die (von lo); ghi udrri- 
ni, die Menſchen; acc. pl. m. fie, die⸗ 
felben; da coldro, che veduti gli ave- 


vano, dat. sing. m. ibm — fur egli; © 


e8; gli è teco cortesia l’ésser villé- 
no, es ift, das if, das beift 20. (ift 
ſchlecht). 

Gli, adv. ba, dort, daſelbſt. : 

Glicéle, (pron. fiir gli le ,) fie, igm, ihr, 
ibnenz glicle promise, cr verfprad, fie 
ibm, ibr, ihnen. | 

Glienc, (pron. fir gli ne,) ibm, ihr, 
ihnen davon. 

Glifo, s. m. cine Hohlkehle, cin Ein⸗ 
ſchnitt zur Zierde im Beu. 

Glittografia, s. f. Steinſchneiderkunſt. 

Glo, glo, gluckgluck, der Klang des Flüſ—⸗ 
figen ꝛc. 

Globeitino, ) s. m. eine kleine Kugel, 

kleines Kügelchen. 

Globo, s. m. cine Àugel; ——— terrac- 
queo, die Erdkugel; globi celesti, die 
Dimmelstirper è globo celeste , bie 
Himmelskugel. 

Giobosità, globositàdo, globositàte , 
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s. f. die Ruude, Munbung, tugelrunde 
Geftalt. 

Globòso, adj. fugelig, fugelrund, tugele 
formig. 

Globulsria, 8. f. bie Kugelblume. 

Giobuléso, adj. mag aus Kügelchen be. * 


ftebet. 

Gigria, s. f. ber Ruhm, die Gore, die 
Derrlibfeit; vanagloria , Prahlerey, 
eitler Ruhm; ognisalmo in gloria tor- 
na, oder finisce prov. weß das Derz 
voll iſt, deß geht der Mund über; ſ. 
salmo; aspettar a gloria, ſehnlich wor⸗ 
auf warten; sonàre a gloria, baé 3eis 
chen zum Feſte geben; mit allen Glocken 
liutenz farsi gloria di alcuna cosa, 
fit einer Sace rühmen; chi gloria ot- 
tener vudle , gloria sprezzi, mer 
Ehre fudt, wird verachtet; alla fine si 
canta la gloria, Ende gut, Alles gutz 
il signor N. N. che sia in gloria, ber 
Herr N. N. feligen Andenkens. 

Glorignte, adj. verb. rupmrebdig, der fi 
rühmet, ſich lobet. 

Gioriare, v. a. rühmen, preiſen; loben; 
glorigrsi, v. r ſich ribmen, worauf 
ſtolz ſeyn, prahlen, die emige Selig⸗ 
keit erlangen; gloriare v. n. absol. 
fo viel als glorigrsi; gloriar di te la 
gente fai. 

Glorigto; adj. {. gloridso | 

Gloriazione, s. f, das Rühmen, der eitle 
Ruhm, die Rubmfudbt, Prablerey. 

Glorificaménto, s. m. ſ. glorificazione, 

Glorificére, v. a. verherrlichen, vertiée 
ren, rühmen; glorificérsi, v. r. fi 

-  rifmen. a 

Glorificéto , part. verherrlichet, verklaͤrt, 

im ewigen Leben. 

Glorificatéore, s. m. bet Verherrlicher; 
Dio è glorificatore de’ Santi, Gott 
verherrlichet die Heiligen. 

Glorificaziéne, s. f. tie Verherrlichung, 
Verklärung. 

Gloriosaménte, adv, rũhmlich, herrlich, 
glorwürdig, glorreich. 

Gloriosétto , adj. ein wenig prahlhaft, 
prahleriſch, ruhmredig, eitel. 

Glorioso, adj. rühmlich, ruhmwürdig, glore 
reib, glorwürdig, herrlich, ruhmredig, 
prahleriſch, ftolz, eitel; vino glorioso, 
cin ftarfer, geiſtvoller Wein. 

Gloriùzza, s. f. cin Meiner Rubm, Meine 


Ehre. 

Glosa, s. f. cine Gloſſe, Auslegung; 
dove è piana la lettera non far oscu- 
ra glosa. 

Glosirc, v. a. gloffiren, cine Gloffe mas 
cen; erklaͤren, audlegen 2c. 

Gloséto, part. gloffirt 2c. 

Glosatére, s. m. cin Gloſſenmacher, Aus: 
leger, Griduterer; ber Alles ũbel auslegt. 
lossirio, s, m. cin Gioffarium, Mir: 


Glés 
terbud, mworin die unbelannten und uns 
deutlichen Wörter erklärt werden. 

Glossico, adj. zur Junge gehoͤrig, in der 
Anatomie. 

Glossografia, s. f. die Beſchreibung der 
Zunge. 

Glossografo, s. m. der Berfaſſer eines 
Gloſſariums. 

Glossologfa, s. f. die Lehre von der Bil⸗ 
dung der Stimme. 

— s. f. verfteinte Zunge des 

Glossopctra, Hundfiſches. 

Glotta, s. f. die Stimmritze, ber Luſtröh⸗ 
renfpalt. 

Glottide, s. f. die Oeffnung in der Lufts 
robre, woburdh die Stimme formirt wird 3 
das Bapflein im Dalfe. 

Glottologia, s. f. {. glossologia. 

Gluteo, ad). und s. m, Mugfeln am Ge— 
fäße; Musfeln, fo die Schenkel hinter⸗ 
wärts bewegen. 

Glutindre, v. a, gufammenteimen,’ zuſam⸗ 
mentieben mit Rleifter, Leim 20. 

Glutinativo , adj. ſ. glutinòso. 

Glutine, s. f. alles &lebrige, was wie 
Leim zwey Körper mit einander verbinbdet. 

Glutino, s. m. ber Hlebrige Saft in den 
Gelenfen und im Blute. 

Glutinosità,s. f. Alebrigfeit; bas Klebrige. 

Glutinéso, adj. Mebrig. 

Gnégcchera, s. f. {. nacchera, 

Gnafalio, s. m. Ruhrkraut. 

Gniffa, s. f. {. birba. 

Gnéffe, bey meiner Treu, wahrlich. 

Gnagnera, s. f. Unwille, Widerwille (ift nied.). 

GEnao und gnau, miau, bas Kahengeſchrey. 

Gnatòne, s. m. ſ. ignaténe, 

Gnaulare, v. n. miquen, f. miagolére, 

Gnéne, f. gliéne. 

Gnécco, e. m, ein Kloß, Mehlkloß; fig. 
ein Tölpel; ognuno può fare della sua 
pasta gnocchi, Jeder fann mit bem 
Seinigen ſchalten und walten, mie er mill. 

Gnòmo, s, m. Crbgeift, Kobold, VBerggeift. 

Gnomologia, s. f. cine Sammiung von 
Denkſprüchen. 

Gnomone, s. m. cine Figur von drey 
länglichen Viereden 3 gnomone negli 
oriudli a sole, ber Weifer an Sonnens 
Ubren — die Haken, Eckzähne der Pfers 
de, woran ibr Alter zu erfennen. 

Gnomdnica, s. f. bie Sonnenuhrenkunſt, 
Gnomonit. 

Gnomdnico , adj. gnomonifd). 

Gnòrri, s. m. ſ. ignorénte, fare lo gnor- 
ri, fi bumm ftellen. | 

Gnudo, adj. {. ignido. 

*Gnuno, adj. ſ. niùno, 

Gobba, s. f. cin Vudel, Höcker. 

Gobbétta, s. f. 

Gobbetto, s. mi boderig , ausgewa 

Gobbiccio, s. m.) fen ift; gobbetto, 
subst. ein fleiner Vudel, cin Höcker. 
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der, die etwas dv | 


Godé 

Gébbio, s. m. ber Griinbling , Fluffilà 

Gobbo, s. m. cin Vudel, Höcker; cin 
Buckeliger; eine ſpaniſche Artifhote. 

Gobbo, adj. budelig, bideriy. 

G6bbola und gobola, 8. f. {. cobbola. 

Gobbùzzo, adj. ein wenig budelig, cin 
Bischen höckerig. 

Gobelini, s. m. Nahme einer berũhmten 
Tapetenfabrik in Paris. 

Goccia, s. f. cin Tropfen; a goccia a 
goccia, tropfenweife; gocce, o cam- 
panelle, ſ. gocciola; it, cin wenig. 

Gocciaménto, s, m. ſ. gocciolamento, 

Gocciare, v. a. f. gocciolare. 

Gocciola, 8. f. ein Xropfen, ein Bischen 
von einer Sade, cin Ritz, in ber Mauer, 
im Dade, mo das Naffer binein 
bringt; ber Schlag, Schlagfluß; goc- 
ciole, gocce ecc., Sapfen unter dem 
Dreyſchlitz, im Bau. 

Gocciolame, s, m. allerlen Materie, wels 
che abtropfet. 


- Gocciolaménto, s, m. bag Tropfen, Tròs 


Triefen. 


pfeln 
lante » adj. verb. tropfend, triti 


Goccio 
felnd. 
Gocciolgre, v. a. tropfen, tropfeln, träu⸗ 
feln, triefen;’vulg. ſehr verliebt ſeyn. 
Gocciolato, part. getropft, geträufelt 26, 
mit Tropfen beſprengt; ſprenklicht, be⸗ 
ſprenkelt, tüpflicht. 
Gocciolatéjo, s. m. die Traufe, Dach⸗ 
traufe, Dagrinne. 
Gocciolatura, s. f ein filed, den die Tro⸗ 
pfen machen; Tropfenfled. 
Goccioletta, \ s. f. cin Troͤpfchen, Heis 
Gocciolina , } ner Tropfen; fig. ein 
kleines Bischen von einer Sache. 
Géocciolo, s. m. ein Tropfen, ein klein 
wenig. 
Guccioléne, s. m. ſ. babbaccio, eigent⸗ 
lich ein großer ſtarker Tropfen. 
Goccioloso, adj. triefend, traͤufelnd, tro⸗ 
ꝓfend. 


Godénte , adj. verb. genießend, der ge 
nießet. Frati godenti, gciftlime Ritter, 

— von den Pdpften Innocenz INI. und 
Gregor IX. cingefegt. | 

Godére, v. n. ſich freuen, ſich erfreuen, 
Vergnigen baben , gern Etwas thunz 
godo di andare a spasso __ godér- 
sela, ſich wohl fegn laffen; godigmoci 
i danfri, wir wollen ung mit unferem 
Gelbe wohl ſeyn laffen, uns Etwas zu 
Gute thunz v. a. Etwas geniefen, den 
Genuf, Niefbraud.,. die Rugung wo⸗ 
von baben; goder un podére, una 
casa, ecc. ein Gut, cin Haus 20, 
nugen, bie Gintinfte davon geniefen, 
ziehen. 

Goderéccio, 


adj. vergnüglich; was man 
Godévole, 


geniefen Tann, genießbar. 


‘ Godi 


Godibile, adj. geniefbar, was man ge. 


niefen fann. 
Godifulmine, adj. ein Veywort des Zus 
pur: der ben Wetterſtrahl gern ſchleu⸗ 


ert. 

Godilacqua, adj. der gern im Waſſer ji, 
vom Sumpffroſch. 

Godiménto, s. m. der Genuf, dic Genie 
funga; das Vergnigen, die Freude. 

Godigso, adj. ſ. gaudidso. 

Goditére, s. m. ein luftiger Vruder, 
Sdhmausbrubder, 

Godtta, s. f. ſ. allegria, bagérdo, 

Goduto, part. genofien. 


Goeletta, s. f. eine Goelette, cin englifches 


Fahrzeug mit zwey Maften. 

Goezia, s. f. cine Art Zauber durd Ans 
rufung bofer Geifter, um ben Menſchen 
au ſchaden. 

Goffaccio, 8. m. {. gofféne. 

Goffsggine, s. f. ſ. gofferia. 

Goffameénte, adv. ungefhidt, tölpiſch, 
bumm, ungeſchliffen, plump. 


Goffeggigre, v. n. bumm, tolpelbaft han⸗ 


deln. 
Gofferia, ) 8. f. Dummheit, Lilpeley, 
Goffézza, Ungeſchicklichkeit, Plumpheit. 
Goſfo, adj. bumm, albern, ungeſchickt, 


plump, ungefchliffen; plump, grob ges 


arbeitet; subst. ein Schuft, Tölpel. 
Gofféne, s. m. ein grofer Tolpel. ein 
ungeſchickter Lümmel, cin Erzdummkopf. 
Gogna, s. f. der Pranger, das Halseifenz 
stare in gogna, am Yranger ſtehen; 
fig. Bande, Feffeln — Vermwirrung, gro: 
fe Verlegenbeit; menàr nostra vita in 
questa gogna, — preso nell’ amo- 
rése crudel gogne, _ méttersi po- 
trébbe in qualche gogna _ cin Gals 
genſchwengel, Galgenſtrick ꝛc. 
Gognolino, s. m. gognolina, s. f. ein 
kleiner Taugenichts, liederlicher Bube 2c. 
Gila, s. f. die Kehle, Gurgel, der 
Sound, Hals, Rachen; Fräßigkeit, 
eüſternheit, Verlangen; questa cosa 
mi fa gola; avér gola di alcuna co- 
sa  bie Röhre im Gufftein 2c.; gola 
. del cammino, der Schlund in dem 
Schornſtein; gola rovéscia, eine Rinns 
leifte, im Baue; gole, Querbalfen, fo 
bie Rundung des Vordertheils vom Schif⸗ 
fe machen, und halten belfen; gola 
disabitata, ein Vielfraf, Schlemmer; 
èsser col corpo a gola, hoch ſchwan⸗ 
ger ſeyn; avér un célcio in gola ad 
alcuno, Ginem Vorwürfe zu maden 
haben, ſich Etwas vorbebalten, momit 
man Einem nöthigenfalls daß Maul 
ſtopfen könne; gridgre quanto se n'ha 
in gola, ſchreyen, aus vollem Halſe ꝛc. 
entrére, nuotare sino a gola, o al- 
la gola, bié an den als binein geben, 
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ſchwimmen 26., ésser a gola in chec- 
chessia, vollauf, bie fille und File von 
Etwas haben; mettersi, ficcérsi, cac-. 
ciarsi, ogni cosa giù per la gola, 
Alles die Gurgel jagen; mentir 
per la gola, es in ſeinen Hals hinein 
iügen; tirére uno per la gola, mit 
Gffen und Irinfen loden, teizen; la 
ola non ha orécchie, Worte machen 
cinen Hungrigen fatt; per la gola si 
piglia il pesce, mit guten Morten 
richtet man mebr als mit Gewalt aus; 
gola, ein enger Pap zwiſchen zwey Ge: 
birgen. 
Golaccia, s. f. cin 
fer Rachen. 
*Golgre, v. n. {. agogngre, appetire. 
*Golàto, part. von golare; f. it. mit 
einem Halſe von anderer Farbe, in Wap: 


grofer Schlund, gros 


pen. | I 

Goleggifre, v. n. ſ. agogngre, appe- 
tire. : 

Golétta, s. f. ber Àragen, der den Hats 
bedeckt; der Haléfragen am Wams ꝛc.; 
enger Paf. 

Gélfo, s. m. ein Meerbufen, Golf; na- 
viggre, o andégre a golfo lancizto, 
gerade durchs offenc Meer fegein, ſich 
nicht an bie Küſte balten. 

Golfolina, s. f. ein feiner Sandftein, der 
im Florentinifben im Berge Golfolina 
brit; fonft pietra seréna, f. 

*Goliare, v. n. {. appetire. 

Golosaccio, cia, ad). ſehr gefrifig, nim:' 

, merfatt. , i 

Goiosamente, adv.- frefbaft, gefréfig, 


gierig. i 

*Golosia, s. f. ſ. golosità, 

Golosità, golositàde, golositàte, 8, f. ſ. 
ghiottornia; fig. vie Lüſternheit, Gie: 
rigfeit. 

Goloso, adj. gefràfig, freßhaft, nafde 
baft, genäſchig, leckerhaft; lüſtern, be: 
gierig, ſehnſüchtig. 

Golpsto, adj. brandig; vom Brand, vom 
Mehlthau verderbt (bas Getreide), der: 
borben, ſchlecht. 

Gdlpe, s. f. ber :Vrand im Rom, der 
Mehlthau; fiir volpe; f. | 

Golpéne, s. m. {. volpone, ein ſchlauer 
Fuchs 20. x 

Goly, cin Damaft, der in Gorea gemacht 
und nad China geſchickt wird. 

Gombetta, s. f. cin Genueſiſches Getrei⸗ 
demaf, deren 96 auf eine Mina geben. 
28 Mine machen eine Hamburger Lafi. 


| Gombina, 8. f. ber Riemen am Dreſchfle⸗ 


el, die elfappe. 

— — | gomito, cin Maf 
von anderthalb Fuf. 
òmena,; 8. f. {. gémona. 

*Gomire, v. a. f. vomitàro. 


Gomi 


 Gomitdta, s. f. cin Stof mit bem Gens 
bogenz dare una gomitata, mit bem 
Glenbogen ftofen. 
Gomitéllo,. s. m. ein Heiner Ellenbo⸗ 


"gen, l 

Ggmito , s. m. ber Ellenbogen (mit bem 
tunteln o). In plur. i gomiti und le 
gomita, bie Ecke ciner Mauerz fatto 
colle gomita, ungeſchickt, grob gears 
beitet; ein Maß von andertbalb Schuh; 

omito dif mare, ein Meerbufen. 

Gomito, s. m. (mit hellem o), der Bes 
fehlshaber fiber die Ruderknechte. 

Gomitolare, v. a. auf ein Knaul wi⸗ 
ckeln. 

Gomitolo, s. m. ein Knaul, Knaͤulchen 
Zwirnz fig. cin Klump an einander hän⸗ 
gender Bienen, Raupen, Spinnen. 

Gomitone, unb gomitoni, adv. mit bem 
Ellenbogen geftiigt, worauf gelebnt. 

Gomma, s. f. Gummi, it. Venusbigel, 

——— 

mmaédra, 

Gommaedera, } s. f. das Gpbeugdmmi. 

Gommaelemi, s. f Gummi Elemi. 

Gomma- gotta, s, f. Gummigutt. 

Gommalfcca, s. f. Summitad. 

G6mmaràbica, und gomma arabica, 8, 
f. arabiſcher Summi. = 

Gommfto, adj. mit Gummi angemadt, 
worin Gummi ift; scqua gommata, 
colore gommato, Gummiwaffer, Sum: 
mifarbe — gummirt, mit Gummi bes 
ſtrichen; tela gommata, Steifleinwand. 

Gommifero , adj. gummidt, was Gums 
mi gibt. - 

Gomméso, adj. gummidbt, vol Gummi, 
was Gummi gibt, bargig. 

Gomona, s. f. cin kleines Tau, mittels 

N méfiges Schiffſeil. 

Gomorréa, s. f, {. gonorréa. 

s. f. cine Gondel, ein gu 

Venedig gebräuchliches Fabro 
geug, welches an beyden Enden febr 
fpigig ausiduft, und eines Manne8 Län⸗ 
e .tief, und wenn es mittelmafig, 82 
uf lang, unb in ber Mitte nur 3 Fuf 
breit ift. n der Mitte fit man in ci: 
nem Kaften, ber einem Kutſchkaſten 

ähnlich ift. 

Gondoletta, s. f. cin Gondelchen, fleine 

Gondel. 

Gondoliére, s. m. ein Gondolier, Gon⸗ 
delfahrer. 

Gonfalonita, s. ſ. ein Zug, eine Mann⸗ 
— die einer Fahne, einem Panier 
olget. 

Gonfaloͤne, s. m. ein Panier, eine Fah⸗ 
ne, die Mannſchaft, welche unter einer 
Fahne ſtehet. 

Gonfalonieratico, s. m. die Wuͤrde eines 
Paniers⸗ oder Fahnentraͤgers. 


—— 


Gonn 


Gonfalonieréto, s. m. bie Wirbe bed 
Panierträgers; it. die Zeit, fo lang fie 
währt. 

Gonfaloniére, und gonfaloniéro, s. m. 
Panierbere, Paniertrdger. 

Gonfia, s. m. cin Giasmader, der Blog 

GONRA fiagié | f. gonfi 
onfifggine, gonfiagigne, s. f. gonfia- 
mento, s. al eine Geſchwulſt; fig. Hoch⸗ 
muto, Stolz. 

Gonfiagdte, s. m. cin aufgeblafener, ſtol⸗ 
ser Menfd. 

Gonfianigoli, s. m. ein Prabler, Wind⸗ 
macher, Auffbneider, eitler Menſch. 


Gonſiire, v. act. aufblaſen, aufblébenz 


gonfigr l’otre, ſ. dtre; gonfiare al- 
cuno, Ginen burd falſche Verſprechun⸗ 
gen oder Schmeicheleyen bintergebenz 
gonfiare alcuno, o il viso d’alcuno, 
Ginem berbe Maulfbellen geben; v. n. 
und v. r. ſchwellen, anſchwellen, auf: 

ſchwellen, anlaufen; fig. ſich aufblafen, 
hochmüthig, ftolz werden. 

Gonfiato, part. aufgeblafen 26.3 fig. bofs 
färtig, ſchwülſtig. 

Gonfiéto, 3. m. ſ. fonfiamento. 

Gopfiatdjo, s. m. cin VBlagbalg; ein Rohr 
gum Blaſen. 

Gonfiatore, s. m, ein Aufblafer, 3. B. 
des Ballons. — 

Gonfiatùra, s. f. ſ. gonfifggine; fig. 
Schmeicheley, Fuchsſchwaänzerey. 

Gonfiavétri, s. m. der das Glas blaͤſt. 

Gonfictto, s. m. cine fleine Geſchwulſt, 
auch ein kleiner Blasbalg; ein kleines 
Rohr zum Blaſen. 

Gonfiézza, s. f. die Geſchwulſt, die Auf⸗ 
fbwelungs die Aufgeblafenbeit, Hof—⸗ 


art. 
Gònfio, s. m. f. gonfiaménto, enfisto. 
Génfio, adj. geſchwollen, f. gonfiato; 
it. hochmüthig, ftola 20 pardle gonfio, 
ſchwülſtige, hochtrabende Morte; stile 
gonfio, cine ſchwülſtige Schreibart. 
Gonfidtto, sm. ein aufgeblafener Schlauch 
gum Schwimmen; cine SAwimmblafe. 
Gonfési, s. f bie Einfügung ber Veine, 
ba eing in bem andern ftedt. 
G6nga, s. f. cine Halsͤgeſchwulſt, ges 
Gongola, f, ſchwollene Mandeln. 
G6ngola, s. f. cine Art Schnecke. 


Gongolgre, vw. a. vor grofier Freude in 
voller Bewegung feyn. 

Gongro, s. m. cin Meeraal. 

Génna, 8. f. Weiberrod, von der 

Gonnélla, Mitte big auf die Ferfens 
weiblicher Unterrock; la mortal gonna, 
poet. und fig. dad ſterbliche Gewand, der 

< Beibz rimanére in gonna, ganz aus 
geplündert werden. 


— 


. Gonn 


Gonnelleétta, s. f. 
Gonnellina, s, f. 
Gonnellino, s. m. 
Gonnelluccia, s. f, 
röckchen. 
Gonnelldne, s, m. cin großer Weiberrock. 
Gonorréa, s. f. der Tripper, der Samens 


cin Weiberröckchen, 
Unterròodchen; gon- 
nellino de’ bam- 
bini, cin Rinders 


fluf. 
Gonorrgtto, adj. ber den Tripper bat, 
Génzo, adj. bumm, rob, tölpiſch — ein 
Maulaffe — ein bummer Vauer. 
Gora, s. f. cin Mühlgraben, Maffer: 


‘gang. 
Gorbia, s. f. bag untere Vefhldae eines 


Stocks, cines Rohrs; die Spige am 
Pfeile; fir sgérbia, f. ein mit Gifen 
beſchlagener Stod. 

Gorello, s. m. ein kleiner Waffergraben. 

—— wa die Gurgel; auch fo viel als 

rgo, 1. ” 

Gorgioggiaidato; s. m. bag Trillern; 
bag Imwitfhern ber Vogel — das Burs 
geln der Schweizer im RKeden, 

Gorgheggigre, v. n. trillern; Triller 
ſchlagen; (von Vögein) zwitſchern; durch 
die Gurgel reden, mie die Schweizer. 

Gorghetto, s. m. ein kleiner Strudel 
Waſſerwirbel. 

Gorgia, s. f. ber Schlund, die Kehle; 

* tirér di gorgia, Triller ſchlagen, durò 
die Gurgel reden. ” 

Gorgiéra, s. f. cine Araufe, Halsfraufez 
der Ringfragen, Rragen am Harniſch; 
die Kehle, Gurgel. 

Gorgiére, s. f. plur. krumme Hölzer, 
welche die Spitze des Vordertheils des 
SIT am Waffer formiren, bas Gals 
ion. 

cc } s. f. cin Halskraͤuschen. 

Gorgidne, s. m. cin Trunfenbotb. 

Gorgo, s. m. ein Wafferwirbel, Strudel 
— cin Bad. 

Gorgogliaménto, s. m. bag Strubeln, 
Rauſchen, Sprudeln; gorgogliamento 
delle mindge, das Gürien, Poltern,. 
Kollern in ben Gedarmen. 

Gorgogligre, v. n. girlen, rauſchen; 
braufen, ftrudeln; gorgogliare il cor- 
3A im Leibe kollern, purlenz wurms 

ichig werden, von Hülſenfrüchten. 

Gorgdglio, s. m. f. gorgogliaménto, 
it. fo viel als gorgogliGne. ſ. 

Gorgoglio, s. m. bag anhaltende Gegurl', 
Gepurl', Setoller, Geriufh. 

Gorgogliéne, s. mi. der RiffeltAfer, der 
Kornwurm. 

Gorgoléstro, s. m. Waſſermerk, ein 

t 


aut. 

Gorghnia, s. f. Hornſtaude, Hornkoralle. 

Gorgordno, s. m. Gorgoran, Art ſeide⸗ 
ner Zeug, der aus Indien kommt. 
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Gove 


Gorgézza, 8, f. der Schlund, die 

Gorgozzule, s. m. f Gurgel; mi pizzi- 
ca il gorgozzule, eg bungert mich; 
questi frutti mi pizzicéno il gorgoz- 
zule, bie Zähne méffern mir nach dies 
fen Früchten. 

Gorne, s, f. plur. im Sdiffbau, Rinnen 
auf bem otern Theil des Schiffs, das 
Waſſer abaufiibren. 

Gdorra, s.f. die Korbweide — cine Tuc 
mütze der Lanbleute. . 
Gorzarétto, gorsarino, gorzerino, 8 

a. {. gorgierina. 

Gos, eine deutſche Meile in Inbdien. 

Goôta, s. f. die Wange; stare, sedére in 
gota, cine ernfibafte Miene machen, die 
Gravitàt fpielen. 

Gotgccia, 8. f. cin garftiger, haßlicher 
Backen. — 

Gotata, s. f. cine Maulſchelle, Ohrfeige. 

Gotellina, s. f. ein Bäckchen, niedlicher 
Baden, A "i 

Gotico, adj. gothiſch, von der Bauart; 
carattere gotico, gothiſche Schrift; 
Moͤnchsſchrift; altväteriſch, altmodif@, 
altfränkiſch. 

Gotta, s. f. das Zipperlein; gotta ca- 
dica, das bife Weſen — ein Tropfen. 

Gottéto, adj. fprenfelig, getipfelt; mit 
Flecken wie Tropfen bezeichnet. 

Gotto, s. m. (bas erfte 0 wird offen aus⸗ 
gefprochen) ein kleiner Becher, ein Trinb 
gläschen. 

Gottéso, adj. mit bem Zipperlein be⸗ 
ſchwert, beladen; fig. ber lahm gebt, der 

inkt 


Gotazea, s. f. cin Bidden, kleiner Bas 


cen. . 

Governàle, s. m. das Steuer, Steuerru⸗ 
der. 

Governaménto, s. m. die Regierung, 
Regierungsart. 

Governare, v. a. regieren, mwarten, vers 
pfiegen, beforgen — die Aufſicht babens 
governare i cavalli, i polli ecc. die 
Pferde, ©tibner fittern, martenz go- 
vernare, faftriren, ſchneiden, malata 
— das Erdreich dingen; governare, 
(ironifh) Cinen garftig zurichten; gover- 
na:e il vino, bem Weine Einſchlag ges 
ben; governégrsi, ſich betragen; gover 
narsi a suo modo, nad feinem Kopfe 
Teben. i 

Governatdra, 9. f. die Regentin, Befehls⸗ 

haberin. 

Governatéré, s. m. ein Statthalter; Be 
fehlsbhaber in einer Provinz, in einem 

lag, Gouverneur, Regent, Führer, der 
ofmeifter, ſ. Ajo. 

Governatrice, s. f. Statthalterin:, Herr⸗ 
ſcherin, Befehlshaberin, Anführerin. 

Governazione, s. f. ſ. governaménto. 


Gove 


‘ Governimo, s. m. ſ. concime. 

Govérno, s. m. die Regierung, Verwals 
tung, Führung, Aufſicht; far mal go- 
verno, e far governo d'una cosa, 
ùbel zurichten, ſchlecht mitfpielenz die 
Regierungskunſt; ein Steuerruder; der 
Einſchlag, fo dem Weine gegeben wird, 
ibn ſtärker zu machen — die von einem 
Kaufmann bem andern vorgeſchriebene 
Maßregel. 

Gozzija, s. f. ein Kropf voll; eine her⸗ 
vorragende RKeble ein alter Groll, alter 


SI Da 
Gézzo, s. m. Der Kropf der Vögel; ein 
RKropf, Auswuchs am Hals; ein Deftil 
lirgla8 mit einem langen Hals; forére 
il-gozzo, Einem übel befommen. 
Gozzoviglia, s. f. Schmauſerey; Schwär⸗ 
merey, Schwelgerey, eigentlich des Nachts, 
nach dem Abendeffen, ˖ bey luſtiger Geſell⸗ 
ſchaft; far gozzoviglia, ſchmauſen, 
ſchwelgen; stare in gozzoviglia, ſichs 
wohl geben laffen. 
Gozzoviglifre, v. a, ſchmauſen, ſchwel⸗ 
gen, ſichs wobl geben laffen. 
Gozzoviglista, s. f. Schmauſerey, Freffes 
reg, Geſchwelge. 
Gozzoviglio, s. m. ſ. gozzoviglia. 
Gozzuùto, adj. kropficht, trépfig. 
Grabatério, s. m, ber erft auf bem} Tods 
bette die Taufe empfing. 
Grécchia, s. f. eine Krdbel, Doblez ein 
Plauderer, Plapperer 20. 
Gracchiaménto, s. m. bag Geſchrey der 
Krähen; bag Schwatzen, Plappern. — 
Gracchigre, v. a. wie eine Krähe, Rabe 
ſchreyen; plaudern, unnipe8 Zeug ſchwa⸗ 
gen — murren, Uebels nachreden; va di- 
ritto al vero, c gracchi il popoldz- 


zo, gehe den Weg der Wabrbceit, und 


laß bag Boll murren. 

@racchifre, s. m. das Schwatzen, Ges 
rt „Geſchrey, Zwitſchern der Vö⸗ 
e 


8 

Gracchiatdre, } s.m. cin Waͤſcher, Plaus 

Gracchigne, derer, Schwätzer. 

Gracco, s. m. ſ. graàcculo, 

Grécculo, s. m. eine Doble. 

Gracidàre, v. n. quaden, mie die Fri, 
ſche; it. gadern wie die Henne 26; fig. 

‘immer ſchreyen; viel Lärm macben. 


Gracidatére, s. m. ein YPlauderer, der. 


ſich über anderer Leute Thun und Laffen 
aufhalt. 
Gracidoso, adj. quackend. 
Gracile, adj. ſchmächtig, dünn, ſchwach 
das Beywort einer Muskel unten am 
Schmeerbauch 2c. 1 di complessĩne gra- 
cile, von ſchwacher Leibesbeſchaffenheit; 
‘ vòce gracile, cine belle und. ſchwache 


Stimme. i 
Gracilità, gracilitéde, gracilitàte, 4, f. 
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Grad 
die Schmachttzteit, Dimbet, Schwach 
it | 


Gracimolaménto, gracimolo', s. m. ſ. 
racimolaménto , racimolo, 

*Grada, s. f, ſ. graticola, 

Gradaggio, s. m, etwa8 Angenebme8; ei: 
ne Gefdlligleit. 

*Gradgre, v. n, ftufenweife berunter ges 
benz von Stufe zu Stufe Binunterftris 


gen. 

Gradataménte, adv. ftufenweife; nad 
und nad, . 

Gradazione, 8. f. die Stufung; eine Gra 
bation, in ber Redefunft; gradazion di 
colore, Abftufung der Farben. 

Gradella, s. f, ein geflocptene8 Bitter oder 
Gezäune im Waſſer zum Fiſchfang. 

Gradévole, adj. angenehm, freundlich, 
vergnüglich. 

Gradevolménte, adv, gerne, mit Vers 
gnügen, aus Gefhmad — gefàllig, 
freundlich. | 

Gradimento, s. m. bie Genebmigung; 
das Wodlgefallen, die Danfbarteit. 

Gradina, s. f. das Grabireijen ber Bild: 
bauer. 

Gradingta, s. f. eine Treppe, ſtufenweiſe 
Erhöhung. i 
Gradino, s. m. tine Stufe; a gradino 
a — nad und nad, allméblià. 
Gradire, v. a, Etwas genebmigen, wohl 
aufnefmen; gern haben; billigen;- mills 
fabren, gu Gefallen thun; chi non gras 
disce la verità, non merita vivere, 

. mer die Wadrheit nicht gern hört, der 
folte nicht (eben; fecero la pace gra. 
dendola al Papa, fic machten Frieden, 
bem Papfte einen Gefallen damit gu 
tbun; v. n, binauf fteigen, fortſchreiten; 
pres. isco, 

Graditissimo, adj. sup. tiberau8 beliebig, 
angenehm ꝛc. 

Gradito, adj. genebmiget, angenebm, lied, 
wohl aufaenommen. 

Gradivaménte, adv. f. gratuitamente. 

Grado, s. m. eine Stufe — ein Grab, 
Xrt; un grado di supérbia — cine 
Gbrenftufe, Wirde; in grado più alto 
— tin Grad, in der Sternfunde — 
ile, Belieben; contro a suo grado, 
wiber feinen VWillen; malgrédo, a 
mal grado, zum Trotzz non éssere 
in grado, di far qualche cosa, nich 
in ben Umfiinden fegn, Etwas gu tbunz 
venir in grado, in beffere Umftande 
fommen; sapér grado, sentir grado, 
Danf wiffen, es Einem verdantenz a 
grado, adv. na) Eines Belieben; avér 
a grado, Etwas genehm halten, gerne 
febenz wobl aufnebmen; a grado a 
grado, e di grado in grado, ftufens 
meife; per, di grado, adv, freywillig 


1 


Grad 


* ber Schritt; der Grad der Hitze ꝛe., 
der Grad der Verwandtſchaftz der Grad 
am Wetterglaſe 20. 

Graduale, adj. ftufenmweife; was ftufens 
weiſe gehet; salmi graduali, die 15 
Stufenpfalmen; subst. gewiffe Verſe 

aus ben Pfalmen, die in der Meffe vor 
bem Evangelio gelefen werden; it. bag 
Chorbuch, worin dergleichen BVerfe ents 

halten ſind. ai 

Gradualmente, adv. {. graduataménte. 

Graduaàre, v. a. in Grade cintheilen; gra: 


‘ buiren, einen Gradbum in einer Facultàt 


geben; graduare icreditdri, die Gläu⸗ 

biger abtbrilen. ‘n 
Graduatamente, adv. ftufenweife. . 
Graduato, part. in Grade getbeilt — gras 
. buirtz ber cinen Gradum, cine Würde 


bat: 

Graduazione, s. f. bie Abtheilung in 
Grade; GStufungs (aud) Graduirung; 
Ertbeilung eines Grades. J 

Graffiaménto, s. m. ſ. graffiatura.. 

Graffifre, v. a. tragen, frellen, zerkra⸗ 
gen; graffidr il volto, das Geſicht zer⸗ 

fragen. . ve Ae 
Graffiasinti, s. m. unb f. ein Leiligens 
freſſer, Scheinheiliger, Scheinheilige. 

Graffifto, part. gekratzt, zerkratzt. 

Graffiatura, s. f. cin Krellz die Zerkra⸗ 
gung, Zerfrellung, f. graffio, —. — 

Graffiétto, s. m. ein Streichmaß, Reifis 
maf der Boͤttcher ꝛc. 

Griffio, s. m. ein Krel, Kratzwunde; it. 
ein Daten. 

Gràffito, s. m, ſ. sgràffito. — i 

Grafia, (griech.) Vefhreibung; geografia, 
idrografia ecc. Ca 

Grafico, adj. mit Figuren beſchrieben. 

Grafio, s. m. der Griffel, womit die Als 

. ten auf Tafeln mit überzogenem Wachs 
ſchrieben. Mii. 

Grafémétro, .s. m. tin in Grade getbeitter 
Halbzirkel, die Wintel auf der Grbe gu 
meffen ; Transporteur. o is 

Gragnolata, s. f. cinc Art Gefrornes. 

Gragnudla und gragnola, s. f. Hagel, 
Schloſſen; a taldita giugnésse la gra- 

nuola, fie fommen, wenn die Schuͤſ⸗ 
eln leer Yinbs (fiele ber Dagel gu siner 
ſolchen Beit, wenn bag Feld leer ift;) 
come la gragnuola in sulla sécchia, 
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o in sulla stoppia, viel Geſchrey und 


wenig Wolle; egli pare, che ti sia 
caddta la gragnuola addòsso, Du 
fiebft ja aus, alé wenn Dir ein Unglück 
widerfahren wäre. — 
Gramiglia, s, f. Trauerkleid. 
*Gramanzia, s. f, negromanzia, 
Gramére, v. a. elend, unglücklich, traurig 
machen; betrüben. 
Gramitica und grammãtica, s. ſ. die 


VÀ 


Gran 
Sprachlehre, Grammatik; das Latelnifbe:. 
la tél cosa non è in grammatica, bag 
ift keine grofe Kunft, keine Hexerey; die 
Grammatit, das Sprachbuch. 

Gramaticale und grammaticale, adj. zur 
Spradlebre geborig; grammatikaliſch. 

Gramaticalmente u. grammaticalménte, 
adv. nad) den Regeln der Sprachkunſt. 

Gramaticheria , 8. f. Sprachkuͤnſteley; 
Wortklauberey. 

Gramatichista, s. m. Sprachkünſtler; 
Wortklauber. 

Gramatico und grammatico, s. m, cin 
SA chlehrer, Grammatiker; der Lateinifh 

ann. 

Gramaticuzzo, s.m. ein ſchlechter Sprach⸗ 
lehrer; elendber Grammatifer. 
Gramézza, s. f. ber Gram, Harm, Kum⸗ 
mer, das Leid, die Schwermuth, Trauer, 

Vetrübniß. 

Gramigna u gremigna, s. f. Hundsgras; 
far gramigna, o la gramigna, bag 
Hundsgras augreifen, es dborrenz gra- 

‘ migna odordsa, bag mabre, gelbe Ried 
gras, das fornabrige Gras, Goldgras; 

|. gramigna trémola, {. Briza; grami- 
gna amoretta, bag Liebgras, Flitter⸗ 

gras; gramigna migliaria, Hirſengras. 


Gramignuto, adj. mit Hundsgras gefiittert. 


Gramigno, a, m. eine Art Olivenbaum. 
Gramignéso, adj. fruchtbar an Hunds⸗ 
grat. Vie, egli | 
Gramignuoòla, s. f. dünnes Hundsgrat. 
Graminaceo, adj. gragartig.. » 
Graminiféglio, giamiuifogiià, adj. was 
Blätter wie Hundsgras hat. 
Grammdtica, grammaticale, gramma- 
ticelmente, ſ. gramatica ecc. 
Grammaticaménte, adv. {.. gramatica- 
ménte. SR 
Grammaticùuccio und grammaticizzo, 
s. m. f. gramaticiuzzo, — 
Grémo, adj. gramvoll, betribt, traurig, 
elend, unglücklich, der Leiden bat; it, fig. . 
ungeſund. — — 
Grémola, s. f. ſ. maciulla. | 
Gramolàre, v. a, den Hanf bredenz it. 
gramolar la pasta, ben Teig brechen. 
Gramoléto , part. gebrecht. 
Grimpa, -8. f. cine Kralle, Klaue. 
Gramuffa, favellare in gramuffa, (zum 
: Spott) unverftandlià), undeutlich reden. 
Gran, adj. {. grande. "ca 
Gràna, s. f. Kermgbcere, Scharlachbeere; 
tingere in grana, fig. fein Moͤgliches 
tbun — die barten, runden Körner auf 
unedenen Körperflächen, die Narben in 
Leder, Häuten, f. granire; formaggio 
di grana, Parmefantdfe. : 
Granadiglia, s. f. bie Paffionsblume. 
Graniglia, s. f Körnchen, Körner von 
Metal; granirte8 Metal. 


Gran 


Granaglisre, v. n. Metal körnen, granis 
ren, Hörnchen von Gold, Silber machen. 


Granaglifto, part, granirt, getdent, gu — 


Kornern gemacht, vom Metal. 
SRO ss. m. der Kornboden, Kornſpei⸗ 
er. 


Granàjo, adj, gum Korn, gum Getreibe 


gebérig; le fosse grangje, die Korns 


gruben. 
Granajolo, } m. cin Kornhändler, 
Granajuòlo, GBetreibebanbdler, Auffeber 


des Kornſpeichers. 
nàre, v. n. körnen; Körner bekommenz 
la spica grana, die Aehre körnt, kriegt 
Körner. 
Graniro, s. m. f. grangjo, 
Granata, s. f, cin Beſen, Kehrbeſen; 
‘saltir la granata, prov. von der Aufe 
-- fit, von der Zucht der Gitern, de 
Lebrer8 wegkommen, feine Freyheit ers 
erlangenz ésser di casa più che la 
ranata, in einem faufe um das tägliche 
rot feyn ; pigliàar la granata, all 
fein Geſind abfaffen, abbanten — eine 
Granate, der Granat, Granatftein 3 eine 
kleine Bombe gum werfen mit der Hand; 
ein Granatapfel. : 
Granatéta, s. f. ein Schlag, Stof mit dem 
Beſen. 
Granatiére, s. m. ein Granatier. 
Granatina, s. f. . 
‘ Granatino, a, m. f cin kleiner Beſen. 
Gransto, s. m. der Granat, ein Stein; 
ein Granatenbaum. | sa 
Grandto, adj. firnig; was getirnt bat — 
kraftvoll, ſtark, feft, bart; figliudli 
bene granati cen quel battaglio 
. che è duro, e granato — sorce gra- 
- nate. .. a’ i x 
Granatùzza, s. f. {. grànatina, 
Granbéstia, s. f. bag Elendthier. 
Grancancelliére , s. m. Grofifangler. 
Grancéola, { ips 
Grancévola, * f. ſ. grancipòrro, 
Granchiéssa, s. f. ba8 Weibchen vom 
Krebs. 
Granchiétto, s. m. ein Krebsechen. 
Granchio, s. m. ein Krebs; granchio, 
o gimbero marfno, o di mare, ein 
Seekrebs; granchio di terra, ber Lande 
 Erabbe; nuòvo granchio, cin Pinfel, 
Tölpel; granchio, ber Rrampf; pi- 
glifre un granchio, fare un mazzo di 
granchi, pigliar un granchio a scc- 
co, einen Dora machen; fi verfeben; 
pigliare, o farsi un granchio a sec- 
co, fi klemmen, fi) einen Finger eins 
klemmen; più lungtico che i granchi, 
wetterwendiſch, wunderlich, ‘ein Fantaft; 
che ha a far luna co'granchi ? para- 
ougre la luna a' granchi? bas reimt 
— wie Fauſt auf” Augez eine unges 
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fhidte Vergleichung machen; i granchi 
vogliono mérder le balène; bon eis 


nem ſchwachen Menſchen, der eg mit eis 
nem Starfen aufnebmen will; cavér il 


granchio dalla buca colla man d'al-, 


tri, Andere vor8 Lod fteten; avére il 
granchio nella scarsella , mit dem 

Geid nicht herausrücken mollenz èsser 
morso dal granchio, geizig ſeyn — 
granchio, cine Klammer zum Hobeln; 
die fpigige Seite am Hammer; der Krebs, 
ein Zeichen im Thierkreis. Granchio 
corsore, s.m. cine Art Seefrebfe, fo flein 
alè eine RKaftanie, welche ſehr ſchnell 
lauft; ber Laufer. Granchio apiri- 
to, cin ſchnell laufender Seekrebs, der 
Schnitter genannt. Granchio Ber 
— der Einſiedler, Eremit, ein See⸗ 

rebs. 

Granchiolino, s. m. cin Krebschen, kleiner 
Krebs. 

Grancia, s. f. cine Mundkrankheit. 

Grancio , s. m. Strandkrabbe. 

Grancipòrro , s. m. cin Taſchenkrebs; 
pigliare un grenciporro, fig ftart vers 
feben, einen Bot maden. 

Grancfre, v. a. erbafeen, ergreifen, ans 
paden, wegſchnappen, megnetmen, mit 
Gemalt an, fi reifen; pres. isco. 

Grancito, part: weggeſchnappt, geraubt 20. 

Grandaccio, adj, gemwaltig, arof. 

Grsnde, adv. {. grandemente. 

Grénde, s. m. ein Groferz cin grofer, 
vornebmer Herr; in grande, im Srofen; 
in geboriger, natürlicher Größe; un gran- 
de di Spagna, - 

Grinde, adj. (abgekürzt gran vor einem 
Worte, bas mit cinem Mittauter an: 
fingt), grof, erbaben, herrlich 20.3 
premo. uémo, gran ministro, gran 

ellézza, gran mérito ecc. ein grofer 
Mann 26.3 nel più gran verno, im 
groften, ftartiten Winter; vini grandi, 
ftarfe Weine; gran Maéstro, gran 
Bailo, gran Ciamberlano ecè., Grofs 
meifter, Oberamtmann, Oberkammerherr; 
grande età, cin hohes Alter; it. gran 
cosa, gran fatto, etwas Grofiet, Cr 
ſtaunliches, ganz Befonderes 20.; farsi 
grande, stare in sul grandè, grof, 
vornebm thun. 

Grandeggiàre, v. n. grof thun, den gros 
fen Herrn fpielen. 

Grandeménte, adv. febr, ungemein, 
überaus; auf grofen Fuf, pràdtia, beres 
ti 


Grandeétto, adj. ziemlich groß, ziemlich 
erwachſen; ber anfängt groß zu werden. 
Grandézza, ) s. f. die Grofe; großer 
*Grandia,. Umfang — grofie Seftalt 
— Erhabenheit, Herrlichkeit großes 
Anſehen; grandezza del vino, bit 


Gran 


Stirfe des Weins; grandezza d’ani- 

mo, Grofmuth, Grofmitbigleit. 
Grandicriuolo } adj. ziemlich grof, ſchön, 
Grandicéllo, etwas aroß. 

Grandigia, s. f. die Hoffart, der Stolz, 
daß Großthun. 


Grandiloquenza , s. f. Wortgeprange, 
Großſprecherey. 

Grandinsre, v. a. hageln, ſchloßen; Ha⸗ 
gel fallen. 


Grandinsta, s. f. Hagelwetter. 

Grandinato, part. behagelt, vom Hagel 
getroffen, zerſchlagen. 

Grandine, s. f. fagel, Schloſſe; it. cin 
Dagelmetter; ein Gerſtenkonn am Auge; 
la grandine è caduta in sul far la 
ricolta, ta man giaubte, die Frichte 
ber Arbeit in Händen gu Baben, ging 

Alles verloren., 
Grandindso, adj. voll Hagel; mit Hagel 

untermenat. . 
Grandiosità, s. f. großes Wefen, Pradt, 

Herrlichkeit, trunt. — 

Grandioso, adj. groß, prächtig, herr⸗ 

lich — ſtolz, großthuend. 

*Grandire, y. a. ſ. aggrandire, pres. 

in isco. 

Grandisongnte, adj. lauttinend, ftarf: 

ſchallend. 

*Grandizia, s. f. Große. 

Grandona, adj. f. von granddne, ſehr 


rof. 
Grandéno. adj. m. febr grof, von gros 
fem Umfange. ì 
‘*Granddre, s. m. {. grandézza. 
Grandotto, adj. etwas grof, ziemlich arof. 
Grandica, (gran Duca), s. m. Groß⸗ 
herzog. 
Granducato, s. m. das Großherzogthum 
von Toskana 20. 
Granducbéssa und Gran Duchessa, s. f. 
die Großherzogin. 
din) s. m, cin Körnchen, klei⸗ 
Granellino, $ nes dunnes Korn (in pl. 
auch granellina, f.). 
Granéllo, s. m. cin Korn, Köͤrnchen, 
Samenkörnchen ein Kern in Birnen 20, 


eine Weinbeere; granelli, die Körnchen 


in Weinbeeren; die Loden ein Körn⸗ 
chen Salz, Sand, Pulver. | 
Granelléso, adj. voll Kérner, tornig. 
Grapfitto, adv, febr; viel _ gewifi; 
‘ non è gran fatto, unlangfît, kürzlich; 
ift nibt lang. 
Granigidne, 8, f, } die Körnung, das 
Granimeénto, s. m.f Körnen. 
Granfre, v. n. tirnen, Kérner bekom⸗ 
men; granirens körnicht, narbicht mas 
then; pres. isco. 
Granitélla, s. f. cin antifer ägyptiſcher 
Porphyr mit weifen Fleden in ſchwarzem 


Grund; cine Art Stein mit weifien und 


blaßſchwarzen Fledcchen. 
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Granito, s. m. Granit, cine Vergart von 
vermifchtem Geftein, fo au8 Quarz, Felds 
fpath unb Glimmer beftebet 3 granito 

minuto, feinforniger Granit; granito 
rosato, cin orientalifber Granit, von 
bellrothem, meiftens fleiſchfarbigem Gruns 
de, und mit ſchwarzen Fleden dicht be⸗ 
zeichnet. Vey den italieniſchen Mineraz 
logen wird granito febr oft für Gneuß 
genommen. | | 

Granito, Granita, adj. gekörnt, tir 
nicht; it. kernicht, feft, derb, dicht. 

Graniténe, s. m. eine Steinart aus grün⸗ 
lichem Glimmer und weißlichem Feldſpath 
(in Toskana). «rd 

Granitura , s. f. ſ. granigidne, graniti 
ra della moneta, der Rand.um die 
Münzen. 

Granmaéstro und gran maestro, ſehr 
gelchrt, febr geſchickt; cin febr waderer 
Mann; it. ein Grofimeifier; il Gran 
Maestro di Malta, 

Granmercè unb grandissima mercè, 
grofen Dank, ſchönen Dank; ich danfe, 
ih bedanke mich; ich bin Ihnen verbune 
den; it. Gott ſey Dank; Gott Lob und 

Dank; ein Glück für mich, daß ꝛc. 

Grénne, vielleicht des Reims wegen für 
grande, groß. 

Grgno, s. m. ber Weizen; ein Korn; 

Körnchen; ein Bischen, ein Körnchen, 
neppure un sol grano, auch nicht 
das Minbefte — der 500. Theil einer 
Unae; ogni uccél conosce il grano,’ 
baè Gute fennt Jedermann; cercàr 

| migliér pan, che di grano, mit dem, 
was billig ift, nicht zufrieden fegnz gra- 
no d'India, turfifà Korn; greno sa- 
racéeno, das Heidekorn, der Vude 
weizen; grano germgno, VMoggenz a 
grano a grano, körnchenweiſs, cin 
Körnchen nad bem andern — eine nea» 
politanifhe Silbermünze, 8 Pfennige an 
Perth. ; 


. Granòcchia, s, f, ber Schwanenkrebs. 


Granotino, s. m. ein kleines Gold⸗ und 
Silbergewicht zu Turin, deren 24 auf 
ein Grano, und 576 auf ein Denaro 


gehen. 
Granoso, adj. kornig; koͤrnicht. 
Grappa, s. f. der Stiel an Obſtfrüchten, 
beſonders der Kirſchez grappe, Grind 
. an den Füßen der Pferde; grappe, das 
ten, given oder mebrere Artitel einzu⸗ 
— bey dr; Sdriftfegerm. 
rappére, v. a. ſ. aggrappare. . 
Calpe. s, in. cin Shrelnec Anter mit 
fünf Haken; grappino a mano, Ha⸗ 
‘ ten, cin feindlibes Schiff feft gu halten. 
Grippo, s. m. bag Anhaken, Bugreifen, 
Auffaffenz dar di grappo a una cosa, 
Etwas ergreifen, erhaſchen, anfaffen 4 
für gréppolo, f. a grappì, traubens 


Grap 


‘ firmig, traubenweiſe; auch in Bergwer⸗ 
ten, von Bley unt GSilbererz, welches 


traubenfirmig eingefprengt ift. 
Qrappolétto, } s. m. ein Träubchen 
Grappolino, kleine Traube. 


Grippolo, s. m. cine Traube; un grap- 
pole: d'uva, tine Weintraubes nudvo 


grappolo, o dolce grappolo , ein. 


| ummtopf, Maulaffe. 

Grappohiccio, s. m. ſ. grappolfno, 

Griascia, s. f. Lebensmittel; Lictualien; 
die Polizey, Obrigkeit über die Lebens⸗ 
mittel in Florenz; ésser sopra !la gra- 
scia, c sopra le grasce,tHiber die Mits 
tel einer Stadt gefegt ſeyn; Nugen, Ges 

Grascino, s. m, Marktmeiſter. 

Grispo, s. m. ber Kamm von der Weins 

traube. 

Grassaménte, adv. fett, mit vielem 
Fett; fig. überflüſſig. 

Grassatére, s. m. ein Straßenräuber. 

Grassazione , s. f. Straßenraͤuberey, 
Straßenraub, 

Grasseéllo, s. m. cin Ttückchen Fett, fico 
grassello , cine mürbe, fette Feige s 
Morte, mit viel Kalk. 

Grassetto, adj. etwa8 fett, cin wenig 


ti. 

Grassézza, s. f. die Fettigkeit, Feiſte, 
Feſtigkeit; fig. der Ueberfluß; die Reich⸗ 
lichkeit; uccellar per grassezza, ſich 
was zu tändeln machen, Etwas zur Luſt, 

zum Zeitvertreib machen. 

Grasso, adj. fett, feiſt, wohl bey Leibe, 

ſtark, did; reich, fruchtbar; did, ſchwer, 
bunftig; perséna grassa, blödſinnig, 
ftumpft6pfig, plump 2c.; it risa grasse, 
ein lautes, dummes Gelächter. 

Grisso, s. m. bag Fett; das Schmeer; 
das Fette, Dehlichte von Etwas; stare 

sul grasso, herrlich leben, Alles vollauf 
haben. 

Grasséccio, adj. ſ. grassétto. 

Grasséne, adj, ſehr fett, ſehr feiſt, ſtark 
ben Leibe ac. i 

Grassottino, adj. fettlich, quablich, quatſch⸗ 

licht, ziemlich fett. 

Grassotto , adj. did und fett; recht 
quatſchlicht. 

Grassotténe, adj. überaus fett, ſehr did, 
ftar bey Leibe. 

-Gréssula, s. f. grofe, miirbe Feige. 

Grassiime, s. m. ffett; fette Materie; 


Schmeer, Schmalz; fiir concio, su-. 


O, N | 
— s. f. das Fett, ſ. grasso subst. 
‘it. Kupferſchliche. 
.G@résta, s. f. cin Blumentopf, Gefäß zu 
Blumen. 

Grita, s. f. cin Roſt; cin eiſernes Gitter; 
eine Horde; Flechte. 
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Grataménte, adv. bantbarer Weiſe; auf 
cine angenebme Art; it. aufmerkſamer 


ife. 
| Srila , 8. f.!f. graticola, it. gradel- 
ſ 


a, ſ. 

Graticcia, s, f. cine Fiſchreuſe. 

Graticcigta, s. f.| cine Flechte; Weiden⸗ 

Graticcio , s, m. gitter. 

Graticciuéla, s. f. cin Flechtchen, kleine 
Flechte, kleines Gitter. 

Graticola, s. f. ber Roſt, zum Röſten; 
cin Roſt, Gitter von Holz, Eiſen; gra- 
ticola da tromba, ein Roft, durchlöchertes 
Blech unten in ber Pumpe ; graticola 
di peschitre, Gitter an Teichen. 

Graticolàre, v. a. mit einem Nege uber⸗ 
gieben, mit einem Gitter verſchließen. 

— s 8. f. bas Gitter am Helm⸗ 
viſir. x 

Graticolàto, adj. {..ingraticolito. 

Graticolétta, s. f. ein tleiner Roſt, Heis 
nes Gitter. 

Gratificénte, ad). verb. angemebm mas 
chend. 

Gratificire, v. a. wohl aufnehmen, dank⸗ 
bar ertennen — befonders hegünſtigen, des 
fihenten aus Dantbarfeit _Cinen verbinde 
lich machen; gratificare a uno, Ginem 
einen Dienft bezeigen, cinen Gefallen thun. 

Gratificdto, part. begiinftiget, befchenft 20. 

Gratificazione, s. f, eine Beſchenkung, 
Geſchenk, Wohlthat, Erkenntlichkeit. 

Gratis, adv. ſ. gratuitaménte, 

Gratisdato , Gratisdgta, adj. ‘fregwillig, 
aug Gnaben geben. — 

Gratissimaménte, adv. auf das herzlich⸗ 
ſte, dankbarſte; ganz umſonſt, ganz aus 
Gnaden (von Lt 

Gratissimo, adj. bidft angenehm, febe 
werth; febr dankbar. 

Gratitùdine, s. f. und poet. gratitudo, 
die Dantbarteit. 

*Grativo, adj. {. gratùito. 

Grato, s. m. ber Ville, der Wunſch, da 
Woblgefallen — Danfbarfeit; di grato, 
adv, frevwillig, aus fregem Willen. 

Gréto, adj. banfbar — lieb, werth, ans 
genehm; vergnüglich. 

Grattacspo, s.m. das Kopfkratzen; Kum⸗ 
mer, Sorge; avér de’ grattacapi, Kum⸗ 
mer, Sorge baben; dare un grattaca- 
po a chi che sia, Einem Sorgen machen. 

Grattagranchio, s. m, Ohrenſchmalz, Db 
renzmwang. 

Grattamento , s. m. bag Kragen, fio) 
tragen. 

Grattapugia, s. f. eine Kratzbürſte vonDrabt. 

Grattapugigre, mit der Krasburſte ab: 
putzen. 

Grattapugiato, part. abgekratzt, mit der 
Kratzbürſte gereiniget. 

Grattare, v. a. fragen, wo eg Ginen judt; 
n. und r. ſich kratzen; grattar la tigna 


Grat 


© la rogna ad uno, Ginem den Pelg 
wafhenz avér da grattare, viel gu 
ſchaffen womit haben; grattare gli oréc- 
chi, Ginem nad bem Maule reden, 
ſchmeicheln; liscia pur grattar dov’ è 
la rogna, laf die teute reden, mas fie 
wollen; grattare i piedi alle dipinti- 
re, den peiligen die Fufie abbeifen mol: 
len, ſcheinheilig thun; grattarsi la pan- 
cia, gar nichts thun; grattar dove 
pizzica, von Etwas reven, was man gere 
ne béòrt; grattar il corpo alla cicala, 
Einem Verleumder auf die Babn belfenz 
stare a grattare il culo, Maulaffen feil 
baben, nicht das Geringfte thun. 

Grattariccio, s. m. ſ. grattaménto, it. non 
temér grattariccio, ſich vor nichts fürch⸗ 
ten, ſich durch nichts abſchrecken laſſen. 

Grattéto , part. gekratzt. | 

Grattatdra, s. f. cin Kratzmahl,. Kratz⸗ 
wunde. 

Grattonsta, s. f. 1026 vom Kratzen ab⸗ 
faͤllt; das Gekratze. 

Grattugia, s. f. cin Reibeiſen; cin Lod: 
cifen, ben Kalk im Löſchen durchgehen 
au laffenz mostrére, vedere, e simili 
una cosa per un buco di grattugia, 
Etwas nur halb, gefhwind weiſen, febens 
éssere un cacio fra duc grattuge, 
ein Ginfàltiger mit zwey Liftigen zu thun 
baben; grattugia con grattugia non 
fa cacio, o non guadagna, cine Weibs⸗ 
perfon fann bie andere nicht ſchwängern. 

n a; v.a. teiben, auf bem Reibe 
eiſen. Ù i 

Grattugifto, part. beè Vorigen, 

Grattugiatore, a. m. - trice, 8, f, der, 
die reibt, der, die Reiber in. 

Grattugina, s. f. cin Reibeischen, kleines 
Reibdeifen. | 

Gratuire, v.r. {. gratificàre, pres. in isco. 

Gratuitaménte, adv. umfonft, unentgelte 
li, au8 Gnaden. 

Gratuito, adj. fregwillig, unentgeltlich, 
uncigennigig;s unverdient; umſonſt ges 
geben. 

Gratulante, adj. verb. ber Einem wozu 

, .  gratulirt, Glück wünſchet, Gratulant. 
Gratulé&re, v. n, gratuliren, Glück wiins 
ſchen (ift alt). 

Gratulatore, adj. gum Glückwunſch ges 
borig. Léttera gratulatoria, cin Glids 
wüunſchungsſchreiben. 

Gratulazione, s. f. die Gratulation, de 
Glückwunſch, das Gratuliren. Ì 
Griva, s. f. T. di Mar. bas flache, fandige, 

Hefigé Ufer. | 

Graviccio, adj. febr fhwer, was febr ins 
Gewicht fällt; il corpo gravéccio, der 
allzuſchwerfaͤllige Körper. 

Gravacciudlo, adj. ziemlich ſchwer, von 
ziemlicher Laſt. 
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Gravimo, s. m. ſ. gravaménto, - 
vio — auch Beſchwerde; Klage. — 

Gravaménto, s. m. die Schwere der Laſt; 
it. für aggravaménto, f. it. Preffuren, 
Auflagen; it. die Hülfe, Auspfinbung. 

Gravéote, adj. verb. ſchwer, laftends 
was viel Caft Bat. 

Gravantissimo, adj. sup. f. gravissimo, 

*Gravanza, s. f. ſ. gravèzza. 

Gravére, v. a. {. aggravére ; non voglio 
che tu gravi più la cosciénza tua, 
che bisogni, du fouft Dein Gewiſſen 
nicht unnotbiger Weife damit beſchweren 
— auspfänden; (neutr. mit dem Dat.) 
laſten, drücken; fig. beſchweren, beläſti⸗ 
gen, zur Laſt ſeyn 26. 

Gravativo, adj. laſtend; bridend, ſchwer. 

Gravéto, part. beſchwert ec belcidiget, 
beſchädiget. 

Gravazione, s. f. die Laſtung, die Laſt, 
die Beſchwerung. 

Gréve, adj. ſchwer, was Schwere, Laſt 
bat; ernſthaft, gravitätiſch — läſtig, be⸗ 
ſchwerlich; per non éssergli grave, ibm 
nicht beſchwerlich zu fallen _ verdroffen, 
tràge; così déstano in me l'anima 
grave, fie ermuntern, mein verdroffene8 
Gemüth — gefegt, bedächtig, klug — 
auffallend, empfindlich; grave d'età, 
gruve d'anni, von bobem Alter, ſehr 
betagt; maldto grave, der eine fede 
ſchwere Kranfbeit bat; testa grave, cin 
ſchwerer Kopf, von Schnupfen beſchwert; 
avere a grave una cosa, Etwas mit 
Verdruf erdulden. 

Gravecémbalo, s. m. ſ. gravicémbalo, 

Gravédine, s. f. die Shwere des Kopf8, 
bepm Schnupfen. 

Graveménte, adv. ſchwer, mit Schwere; 
testa gravemente oppréssa; ſchwer, 
ftart, gefaäͤhrlich, bart, ſtreng; grave- 
mente ferito, ripréso, castigato, ſchwer 
verwundet, bart beftraft — gefegt, bes 
dachtſam, reiflich 20. 

*Gravénza, s. f. Schmerz, Pein, Noth, 
Qual. 

Gravétto, adj. Etwas ſchwer, cin wenig 
laſtend — Etwas laͤſtig; beſchwerlich, 
verdrießlich. i 

Gravévole, adj. ſ. gravéso, gravénte, 

Gravézza, s. f. die Schwere, Laft — die 

Beſchwerde, der Kummer, Verdrufs 
ogni gravezza dal suo petto sgombra 
— die Strenge, Härte, Schärfe; Un⸗ 
recht, Bedrückung; recdrsi a gravezza, 
Etwas alg ein uUnrecht anfeben — bdie 
Gravitàt, Gefegtteit, ba ernfthafte Wes 
fenz la gravezza del suo peccito, 
bie Schwere, Gréfe ſeines Verbrechens 
Abgabe, Steuer; fecegli esénti di 
gravezze, er machte fie von Abgaben, 
Auflagen frey — Auftrag, Beſtellung. 

Gravicciudlo, s, m, ſ. ———— 


Grav 


Gravicémbalo, und gravicémbolo, s. m. 
cin Giavier, Claveßin, Giavicimbel. 


Gravidaménto, s. m. 
Gravidanza, s. ſ. | pi ne 
‘Gravidézza, s. f. da 
Gravidéto, adj. ſchwanger, geſchwaͤngert; 
donna gravidata, cine ſchwangere frau. 
Grayido, adj. beſchwert, beladen, voll, 
angefilt; ſchwanger. 
Gravifreménte, adv. ſtark braufend. 
Gravissimaménte, adv. superl. fer 
ſchwer; duferft beſchwerlich. 
Gravissimo, adj. sup. di Grave, fil 
Gravità, s. f. die Schwere, taft, Gras 
Gravitide, | vitat, Ernſthaftigkeit, ern⸗ 
Gravitâte, ſtes, geſegtes Anſehen; gra- 
vità àffettéta, gezwungene Gravität; 
gravita in ispezic, die Schwere eines 
Dinge8 in Vergleich cine8 andern; gra- 
vità assoluta, bie alen Körpern gemei⸗ 
ne Schwere. . 
Gravitinte, part. att. di Gravità. 


re, f. 

Gravitàre, v. n. laften, drücken, einen 
Drud wohin haben. 

Gravitazione, s. f. die Schwerkraft, der 
Druck, das Beſtreben der Körper nach 
dem Mittelpunct der Erde. 

Gravosaménte, adv. ſ. graveménte. 

Gravosissimo, adj. sup. di Gravo- 


s0, ſ. 
Gravosità, s. f. die Schwere — Beſchwer⸗ 


lichkeit, Laſt, Druck. 

Gravéso, adj. ſchwer — läſtig, belaͤſti⸗ 
gend, beſchwerlich, verdrießlich — ſchwer, 
ſcharf, ſtreng, bart; con gravosa pe- 
na; ſtörriſch, unfreundlich, mürriſch. 

Grizia, s. f. Anmuth, Annehmlichkeit, 
Reiz, einnehmendes Weſen, Anſtand — 
Gunſt, Wohlthat; grézie, die Grazien, 


Huldgöttinnen — eine Gnade, Begna⸗ 


digung — Dank — Dankſagung; rén- 
der grazie, Dank abſtatten, ſagen; 
danken; non ne saper né grado, né 
grazia, gar feinen Dant wiffen; di 
grazia, ey! feyn Sie boh fo gütig; far 
checchessfa in grazia d'’alcuno, Gis 
‘nem gu Gunften, zur Gewogenbeit Et⸗ 
was thun ; far grazia, begnabdigen. 

Grazigbile, adj. ber VBegnadigung, Vers 
acibung fähig oder würdig. 

Graziiccia, s. f. ſchlechter Anftand, uns 
anftindige8 Wefen. 

Graziadéi, s. f. eine Art Latwerge; f. 
auch graziola. 

*Graziile, s. m. cin Geſchenk ans Dank⸗ 
barkeit, ein Trinkgeld. 

Graziire, v. a. aus Gnade Einem Etwas 


verleihen, gewdbren; graziare uno di G 


benefizii, — begnabdigen (Verbredher). 
Grazigto, part. begnadigt, aud anftatt 
graziéso, f. et subat. cin Begnadigter. 
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Graziola, s.f. Gotteggnabe, Gnadentrant, 
wilber Aurin (ein Kkraut). 

Graziosaménte, ady. auf cine angenebhe 
me, gefällige, Liebreiche, freundliche, bòofe 

Doe — gnädig — umſonſt, unent⸗ 
geltlich. 

Graziosétto, } adj. dim. di Grazioso, 

Graziosino, ret artig, niedlich. 

Graziosissimamente, adv. sup. di Gra- 
zioso, f. 

Graziosissimo, adj. sup. fiberaug anmus 
thig; it. ſehr gnädig, (. Grazioso, 

Graziosità, graziositàde, graziositate, 
s.f. Annehmlichkeit, Anmuth, ſchoͤner Ans 
ſtand, Freundlichkeit, Artigkeit, einneh⸗ 

mendes VBetragen, 

Graziéso, adj. annehmlich, angenehm, 
was Anſtand bat, aͤnmuthig, artig — 
gnädig, huldreich, freundlich ꝛc. — dank⸗ 
bar; für gradito, ſ. aus Gnaden gege⸗ 
ben, f. gratùito. 

*Grazire, v. a. ſ. ringraziare. 

— s.m. plur. T. di Mar. die Strand⸗ 

cine. 

Grecajuolo, s. m. der mit einer Sorte 
MWein bandelt, ber Vino greco Beift — 
bag Haus, wo Vino greco geſchenkt wird, 
3. B. andare al grecajuolo. 

pecca adv, griechiſch, nad griechi⸗ 

er Axt. ; 

Grecastro, s. m. cin ſchlechter Grieche. 

Grécchia, s, f. cin alter, abgeftumpfter Bes 


en. i 

Grecésco , adj. {. grechésco. 

Grecheggiàre, v, n. gegen Nordoſt fes 
geln. 

Grechésco, adj. nad griechiſcher Art. 

Grechétto, s.m. eine Sorte Wein, ſ. Greco. 

Grechizzgre, v. a. ſ. grecizzàre. 

Grecismo , s. m. rine griechiſche Kedart. 

Grecista, s, m. cin guter Grieche (ber grie⸗ 
chiſchen Sprache ſehr Fundig). 

Grecizzére, v. a. nach griechiſcher Ne 
bengart ſchreiben oder reden. 

Gréco, s. m. pi, Grécì, cin Grieche; adj. 
pi, grechi, griechiſch; vento greco, 

ordoft : Wind; grecolevante, Ofb, 

Nordoft s Wind 3 ccotramontina, 
Nord⸗, Nordoft:Mind; vino greco, 
cine Art Wein; it. die Schenke, wo ders 
gleichen Wein vertauft wird. 

*Grecoice, s. f. {. coturnice. 

Grecolatino, adj. Griechiſch und Bateis 
niſch, von Büchern. 

Grecolevénte, s. m. (Vento), Oſt⸗Rord⸗ 
oſtwind. 

Grécolo, s. m. ber wenig Griechiſch kann, 

und ſich viel darauf einbildet. 

recotramontana, s. m. (Vento), ber 

Nord⸗Nordoſtwind. 

Gregale, adj. pr der Heerde gebirigs fig. 

compagnévole, ſ. 
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@regirio, adj. von gemeinem Stande. 

Grégge, } s. £. (gregge, m. und f. im 

Gréggia, $ pl. nurf.) cine Deerde Scha⸗ 
fe 26., it. per. met. cin paufen, Schwarm 
Leute —_ der Shafftall. 

Gréggio, unb grézzo, adj. ro), unbearbeis 
tet, von Metallen, Gbelfteinen. 

Greggiudla, s. f. eine Heine Heerde. 

Grégna, s. f, T. d’ Agric, cine Garben⸗ 
manbdel. 

Gregorigno, adj. (canto, anno, Calen- 
dirio), Gregorianiſch. 

Grembialàta, s. f. {. grembista, 

*Grembigle, s. m. ſ. grembiule. 

Grembista , s. f. cine Schürze vol — ein 
wenig, cine kleine Menge. 

Grembisto , adj. mit at Dreyecken von 
verſchiedenen Farben, in Wappen. 

Grembiule, s. m. cine —— Vortuch. 

Grembiulino, s. m. cin Schuͤrzchen 

Grémbo, s. m. der Schooß — der Mute 
terleib, Shoof — cin Bipfel vom Rod, 
waé barin gu tragen; nel grembo del- 
la terra, im Schooß der Erde; a grem- 

0, 0 col grembo aperto fare chec- 

chessfa, Gtwaé ungebetben, gleich frey⸗ 
wilig thun; cadere in grembo al 
210; {. zio. 

Gremigna, s. f. f. gramigna. 

Grémio, s. m. {. grémbo, 

Gremire, v. a. {. ghermire; pres. isco, 

Gremito, adj. voll; dibt angefiUt, bdus 
fia bedeckz, befegt; wimmelnd; éran 


gremito le littora di cadgveri, bas. 


Ufer war mit Leichen bededt; le cime 
de’ monti éran gremite di genti, bie 
pri der Verge wimmelten von Leu⸗ 


en. 

Gréppa, s. f. f. gréppo. 

Gréppia, s. f. * Krippe. 

Gréppo, s. m. hervorſchießender Fels 
cin mit Dorn bewachſener Ort auf⸗ 
geworfenet Hand cine8 Grabed — cin 
zerbrochener Topf; far greppo, bas 
Maul fpigeri wie die Kinder, wenn fie 
weinen mollen. 

Gréppola, s. f. Weinſtein, der fi in Faͤſ⸗ 
fern anfetz it. Erzſchaum, Slade. 

Grespignolo, s, m. (Grispignolo), bie 
Gianfebdiftel, der Haſenkohl. 


Gressibile , adj. gangfertig, gum Gehen 
erti 


; Ge 
Grèsso, m.ber Riesgrund (am Flufuf 
u. dgl.) 1 


Grésta, ». m. ſ. crésta. i 


Gréto, s. m. ber trodene Mand am u 
tern Tbeil ded Ufers cines Fluſſes, oder 
des Mecres, 

Grétola, s. f. cin Staͤbchen, Sproͤßchen, 

wovon der Vogelbauer gemacht wird; fig. 
Splitter; trovir la gretola, ‘uscire, 
scappéro per qualche gretola, aus 
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einer vermireten, miflichen Lage den Aud 
gang finden, glückuch herauskommen. 
Gretéso, adj. feinia und fandig. 
Grettaménte, adv. filzig, genau, knicke⸗ 
rig, ſchlecht, armfetig. | 
Grettezza, } s. f. Filzigleit, Kargheit, 


Grettitùdine, f Knickerey, Armfeligleit, 
Knauferey. 

Grettissimo , adj. sup. ſehr filzig, fest 
geigig. | 


Grétto, adj. armfelig, filzig, Pniderig. 

Greétto, s. m f. grottezza. 

Gréve, und griéve, adj f. grive. 

Greveménte, adv, {. gravemente. 

Grézzo , s. m. ſ. Pie gio. 

Gribina, s.f. T. di Mor, cine Art Barke 
(mit Maften und Segeln, ogne Riel, von 
30 big 60 Tonnen). 

Griccia, s. f. cin foure8, verdrießliches 
Geſicht; far la griccia, ein ſaures, 
finftere6 Gefibt matben. 

Griccigre. v. n. tin finfteres Gefidt mas 
den _ nad Etwas geliften. i 

Griccio, } s. m. cine Grille, Fantaftes 

Gricciolo, reg — cin Schauer (vom 
falten Fieber); dove gli tocca il gric- 
ciolo, mwenn ihm der Narr, die Grile 
in den Kopf kommt. 

Gricciòne, s, m. cine Art Waffervogel, 
ber uns nicht beſchrieben wird. 

Griccioro, s.m. der Schauer. 

Grida, s. f. oaffentlicher Ausruf — der Ruf, 
das Gerücht; fare, andére una grida, 
Etwas ausrufen laffen, cine Kundmachung. 

Gridélto, adj. lautſchreyend, ſtark quadenb, 
vom Frofhe. 

Gridaménto , 
Schreyen. 

Gridignte, adj. verb. ſchreyend; der laut 
ſchreyet. 
Gridére, v. a. ſchreyen, cin Geſchrey mas 
cen; öffentlich ausrufen an ben Tag 
legen, zeigen — ſchmählen, austeifen 
Srauſchen, mie das Waſſer; quale 
egli sia, le épere lo gridano, {cine 
Berte zeigen, wie er ſey; fù dal padre 
gridato , er wurde von bem Vater auss 
geſcholten; gridar mercè, gridare aju- 
to — gridare a tutto potére, gewal⸗ 
tig ſchreyen; gridare crucifigétur, Ans 
dere wider Cinen prin gridar ac- 

ſchreyen; gri- 
dar quanto se n’ha nella gola, quan- 

‘ to se n'ha in testa, mie cin Zahnbre⸗ 
her ſchreyen 20. 

Gridita, s. f. Geſchrey — cin Auspuger, 

Fila, Berweis. 

Gridéto , part, von Gridgre, f. 

Gridatdre, s, m. cin Schreyer, Schrey⸗ 

hals; der immer was gu fhmdblen bat 
— tin geſchworner Ausrufer. 

Gridellino, (colére) Leinblũthfarbe, blaͤu⸗ 
lichtgrau. Li* o 


s. m. bat Ausrufen, 


t 


Grid 


Gridio, s. m. ein Geſchrey. 


Grido, 8. m. (in pl. le grida) cin Schrey, 
Geſchrey — der Ruf, das Gertidt; di 
gran grido, meit unb breit beribmt, 
befannt; andérsene presso alle grida, 
prov. leicht glauben; dalle grida ne 
scampa il lupo, ben Wiſcher ſchüttelt 
man ab, und feprt fi an nichts; la- 
scigre alle grida, voreilig handeln. 


*Gridére, s. m. ſ. grido. 


Griéve, adv. ſ. grave. —. 
Grieveménte, adv. ſ. graveménte. 
Grifigno, adj. räuberiſch; uccéllo gri. 
fagno, cin Naubvogel. 
Grifalco, s. m. ein Geverfalk. 
Grifare, v. a. mit bem ARiffel reiben, gere 
reiben; fig. tu te la griferài, Du wirſt 
es geniefen, Du wirſt Deinen Schnabel 
daran wigen. ce bd 
Grifite, s. m. (Conchyl.) der Grypbit, 
Griffo, s. m, ſ. grifone. i | 
Grifo, s. m. ber Rüſſel, Saurüſſcel; die 
Schnauze, bag Maul von Menſchen; 
tércere il grifo, bag Maul rümpfen, 
fein Wiffalen zeigen tiber Etwas. 
Grifolére, v. n, ſ. Grufoldre. 
Grifone, 8, m. ber Vogel Sreif — ein 
Gauftfdlag ing Geſicht; dare un gri- 
one a uno, Ginen mit der Fauft ing 
Gefibt ſchlagen. 
Grigio, adj. grau, bunfetgrau. 
Grigiofétro , adj. cifengrau. 
Grigione, s. m. cin Graufopf; it. cin Grau⸗ 
bunbtner. | 


° Griglia, s. ſ. ba8 Neg, worauf man die 


Blatter für die Seidenwürmer legt. 
*Grigngre, v. n. ùbl. Grugnire, ſ. 
*Grigno, s. m. übl. Grùgno, f. 
Grilla, (uva) s. f. cine Art Weintrauben, 
Grilléja, s. f. cin magerer, unfruchtbarer 

Boden. 


 Grillinda, und grillandétta, ſ. ghirldo- 


da, ghirlandétta, 


Grillandito, adj. mit Blumen bekränzt, 


mit cinem Blumepkranz. 

Grill&nte, adj. verb, was anfîngt gu fîes 
densz prubdelnd — auch funfelnd ; Ja lu- 
ce dell’ dcchio grillante mostra leti- 
zia, das funfelnde Licht des Auges geigt 
von Froöhlichkeit. 

Grillare, v. n. wirbeln, prubdeln, anfans 


J — ſieden, zu wallen — funkeln, 


ſchimmern. 

Grillétto, 8. m. cin Heimchen, kleine 
Grille — der Drider, die Zunge am 
Schießgewehr. 
llo, s. m. die Grille, Heime; it. eine 
Kriegsmaſchine der Alten, Mauern und 
Thore einzubrechen; grilli, Grillen, 
wunderliche Einfälle, Muden die klei⸗ 
ne Kugel, welcher in einem gewiſſen 
Spiel die groͤßern Kugeln nahe kommen 
miffenz far come il grillo, che o 
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e' salta, o e’sta fermo, fn Allem gn 
weit gehenz gar nichts thun, oder Alles 
cuf einmahl maden toollen; it. pigliér 
il grillo, montar, o saltére il grillo 


a uno, empfindlich, bos werden; non. 


mi fate saltàre il grillo, madt mir 
ben Kopf nicht warm; macht mid) nicht 
boſe — ein fliegend Gerüſt, Hänggerüſt; 
grillo montino, grillo centauro, f. 

, ragnolociista. 

Grillolfno, s.m. cin Grillchen, Heimchen. 

Grilléne, s. m. tine ftarfe Grille, grofe 
Leime; fare a bel grillone, die Beit 
vertandeln. 


Grilléso, adj. grillicht, grillenfängeriſch, 


wunderlich; ber Muden, Grillen bat. 
Grillotalpa, s. f. Maulwurfégrile; Reute 


wurm. 
Grimaldelliére, Ì s. m. ein' Schlüſſelfaͤl⸗ 
Grimaldiére, - fer, der Schlüſſel 
nachmacht; it. ein Dieb. 


Grimaldéllo, s. m. ein Dietrich, Sperr⸗ 


haken; aprir col grimaldello, mit ei⸗ 
nem Dietrich aufmachen. 


Grimo, adj. runzlicht; ber Runzeln, Fal⸗ 


tes alte8 Weib. 

Grinza, s. f. eine Runzel, Falte fn der 
Stirne, im Geſicht — eine Falte, Run⸗ 
gel, in Sachen; cavar il corpo di 
grinze, ſich anfreffen, fi did und fatt 
eſſen 


ſen. 

Grinzétta, s. f. ein Runzelchen, Fältchen, 
kleine Runzel ꝛc. 

Grinzo, adj. runzlicht, verſchrumpft, 

Grinzoso, $ voll Runzeln, Falten. 

Grippia, s. f. cin Bündel Heu, oder Stroh 
— die lederne Taſche der Zimmerleute, 
Nagel u. dgl. hineinzuſtecken. 

Grippo, s. m, ein Raubſchiff. 

Grisatojo, s. m. der Brecher, bey den 
Slafern. 
Grisdeférro, (grigio di ferro) adj. eis 

fengrau. 
Grisétta, s. f. bfe Grifette, fenegalifche 
Haubenlerche. 


ten bat; vecchia grima, ein verſchrumpf⸗ 


Grisétto, s. m. Grifett; grauer wollener 


Zeug. 
*Griso, adj. ſ. frigo. È 
Grisola, s. f. T. di Mar. ein gegitterte8 
Flechtwerk. 
Grisolémpo, s. m. eine Art CEhryſolit. 
Grisoldre, v. n. ſchreyen mie cine Grille, 
ſchirken. 
Grisòleo , s. m. cine Art Ghryfolit: 
dea } s.m.ein Chryfolit, Edelſtein. 
Grisopgzio, s. m. Ghryfopas, cin Edelſtein. 
Grispignolo, s. m. Haſenkohl, GanfesSaus 
diſtel. 
Grofano, s. m. ſ. garòfano. 


Gréfo, s. m. in ben Sal 
Galzftein. i 


Gréol 


Gròlia, s. f. {. gloria. 

Groligrsi, v. r. f. glorifrsi. 

*Groliéso , ad). f. g'oriòso. 

‘ *Grollire, v. a. Grolle, m, ũbl. Crol- 
lare, Crollo, f. 

Grémma, s. f. Weinftein — Tuf, Rinde, 
fo fi vom Waſſer in Röhren ꝛc. anfegt. 

Grommîfre, v. n. ſich Weinftein oder Tuf 
anfegen. 

Grommtéto, 

usino 
uberzogen. 

Grémolo, s. m. fibl. Garzuolo, {- 

Gronda, s. f. bie Traufe — dag Ende 
deg Daches, wo das Woffer herabfällt — 
Hohlziegel zu Dadrinnen; gronda, o 
déccia di gronda, cine &raufrinne, 
Dadgrinne, Traufribre; a gronda, adv. 
wie cine Dachrinne, nad Art einer 
Dadrinne; cappélli, berrétti a gron- 
da, rinnenfirmig cufgefchlagene dite 
26.3 fig. gronda di pioggia, ein Plag- 
regen; gronda di féglie, der Schatten 
vom faub ; it. Abzug cines ſtehenden 
Waſſers. 

Grondaja, s. f. Waſſer von der Traufe; 
bie Traufe 3 fuggir l'acqua sotto le 
grondaje, aug bem Regen in die Trau⸗ 
fe fommen. 

*Grondàjo, s. m. ſ. gronda, cine Waſ⸗ 
ferrobre, die vom Dache herab läuft. 
Grondinte, adj. verb. traufend, trie: 

fend, tropfelnd. F 


Grondàre, v. n. traufen, triefen, tröpfeln, 

' tropfenmeife vinnen, fliefen; gronda il 
sangue ccc. 

Grondatéjo, s. m. tin Abdach, Trauf—⸗ 
bad. | 

*Grondca, s. f f. gronda, 

Grondceggigre , v. n. f. grondare. 

Gréngo, s. m. ein Mecraal. 

Gròppa, s. f. das Hinrerkreuz des Pfers 
beé 26.3 andgre in groppa, binter dem 
Sottel ſitzen, reiten 3 fig. überflüſſig, 
das fiinfte Rab am Wagen ſeyn; dar 
delle mani in sulla groppa a uno, 
mit Einem nibt8 mebr gu fchaffen haben 
mwollenz ſich niyt meiter um ihn bekum⸗ 
mern 26.3 non portéàr in groppa, non 
tenér in groppa, febr empfindiich ſeyn, 

nicht viel vertragen fonnen, feinen Spaß 

verſtihen. 
Groppita, s. f, T. de’ Cavall. die Crupa⸗ 
de (cin Sprung des Pferde8, der bober 
ift als die Courbette). 

Groppétto, m. ſ. Gruppetto. 

Grappiéra, s. f. ber Schwanzriemen. 

Gréppo und gruppo, s. m. ein Videl, 
cin Klump —_ cine Gruppe von Figuren 
— tin Sachen voll Geld, eine Rolle, 
PadjGeld — cin Knoten, ASchwierigkeit, 
Wirrerey — ein Laͤuſer, im Singen oder 


adj. weinfteinibt, mit Wein⸗ 
ftein, oder einer Art Rinde 
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Spielen; grappa di vento, tin Bir: 
belwind. | 
Groppéne, s. m. das interfreuz aller 

vierfiifigen Thiere 3 der. bintere obere 

Teil bi8 gum Schwanze; (von den Vis 

geln) der Purzel, Steiß. 

Groppòso, adj. fnotig, knorzig, knoͤrz⸗ 

- lid, voll Knoten. | 

Grossa, s. f. ein Saufen, eine Menge _ 
bag Stärkſte, die Fülle von Etwas; la 

‘ grossa d’un fiùme, ſ. piéna __ zwölf 
Dugend von gemiffen. Waaren; una 
grossa d'aghi, di bottoni, cin Pack 
von golf Dutzend Radeln ⁊c. una 
grossa di corde di minugia, ein Pad | 

Saiten; dormir nella grossa, cd és- 
| sere in sulla grossa, im beften Schlaf 

feyn, feft ſchlafen; dotmir nella gròs- 

sa, von den Seidenwürmern, wenn fie 

gum britten Mable häuten, und im eine 
gewiſſe Schlafſucht fallen; alla grossa, 
adv, tiberbaupt, im Ganzen. 

Grossfccio, adj. iberau8 dif; bit und 
fett; febr ftarfleibig. 

Grossacciuòlo, adj. fur und did, klein 
und unterfegt; dickpurzlich. 

Grossagriina, s. f. Grosdetour, Grosdenaple. 

Grossaménte, adv. viel, in Menge — 
arob, piump, tölpiſch; unhöflich. 

Grosseggidra, v. n. did thun, fi) breit 
machen; ſich brüſten — ſich fur einen 
Eiſenfreſſer ausgeben; beherzt thun. 

Grosseréllo, adj, ſ. grossétto. 

Grosseria, s. f die Arbeit in großen 
Stücken von Gold, Silber 20.3 gros- 
seria di ferro, Grobarbeit in Gis 
fen, 

Grosséro, 8. m. f. grossiére. 

Grossétto, adj. etwas did, ziemlich did, 
ſtark, rund; etwas plump, dumm, cins 
faltia. 

.Grossétto, s. m, cin Dickpfennig (cine Pine 
ze im Römiſchen und Florentinifhen , 
fiinf Pajocchi, ungefähr anderthalb Gros 
ſchen an Werth). 

Grossezza , s. f. die Dite, Dickheit, 
Stärke — für pregnézza, ſ. die Plump⸗ 
heit, Tölpeley, Dummhoit, Einfalt, Un⸗ 
geſchicktheit. 

Grossiére und grossiéro, s. m. ein Hand⸗ 

mwerfer, Handwerksmann. 

Grossiére und grossiéro, adj.gro9, plump, 
tolpifh; f. grosso. 

Grossissimamente, adv. sup. grob, außer⸗ 
ordentlich plump oder undoͤflich. 

Grossissimo , adj. sup. di Grosso, 

- vedi. 

Grossità , s. f.f. grossezza. 

Gròsso, s. m. bag Stärkſte, Größte, Bore 
nebmfte, Hauptſächlichſte von Etwas, der 
Haupttheilzʒ grosso del’ esercito, dell’ 
oste, die pauptarmee; il grosso del- 
la gente, ber gròfte Theil der Mon 


Ù 


. Grosso 


Grés 


fhen — der Sag, Bodenfah — Dide, 
È grossézza. Il grosso dell’ albero, 
er Stamm des Baumes; grosso, tis 
ne Münze gu Florenz, die einen bals 
— Paolo gilt, ein Groſchen in Deutſch⸗ 


land. 

Grosso, adj. did, ſtark, groß, ſchwer 
ſtark, beträchtlich — dicht — grob — 
ungeſchliffen, plump, dumm; donna 
grossa, cine ſchwangere Frauz voce 
grossa , cine grobe Stimme: fidme 
presso s cin aufgefbwollener Fluß; 

rodo grosso, cine fette Brũhe; dito 
grosso, der Daumez miglio grosso, 
cine ftarle Meile; animo grosso, ein 
feindliches Gemüth; grosso saldrio, 
grossa usura; vivande grosse; fém- 
mina, uòmo grosso, di grosso in- 
gégno _— in sulla grossa dormi- 
tira de' bachi, im tiefften Schlafe 
ber Seitenwirmer; star grosso, andir 
grosso a uno, einen @roll, einen Pit 
auf Ginen baben; far il grande, e 
il grosso, bid thun, grof thunz al 
grosso, adv. tiberbaupt, fiberbin ; f. 
grossolanaménte ; di gròsso, adv. in 
grofer Summe; ber grosso, tè nicht 
fo genau nehmen; Kameele verſchlucken. 

Grosso, adv. ſ. grossaménte. 

Grossoccio, adv. ſ. grossétto, 

Grossolanaménte, adv. {. grossaménte. 

Grossolanissimo, adj. sup. ſehr, höchſt 
ungeſchliffen, ungeſchickt. 

Grossolanità, s. f. die uUngeſchliffenheit, 
Plumpheit, Ungeſchliffenheit. 

ino, adj. plump, grob, tölpiſch, 
ungeſchliffen, ungeſchickt; dumm; ein 
Grobian, 

Grosséno, s, m. ſ. grosso. cine Münze. 

Grossétto , adj. ziemlich did, fett, uns 

— 
ossüume, s. m. 

Grossura, s. f. } f. grossézza. 

Grotta, s. f. eine Höhle, Srotte; grotta 
del cane, cine Höhle am See Agnano 
bey Neapel, worin ein Hund, dicht an 
den Erdboden gedrückt, von giftigen 
Dinften erftift — grotta di Napoli, 
cine durch ben Verg Pofilippo gebros 
chene Doble, burd welche ber Meg von 
Pozzuolo nach Neapel gehet — cin Abr 
fturz, ſteiler Fels. 

Grottéccia, s. f. cine tiefe finftere Hoͤhle, 
cine garftige Grotte. 


Grottésca, (Pittira), s. f. Grottesfenz” 


wunderliche,, poffirlibe Mahlerey; di- 
pinto a grottésche, grotte? gemabit. 
Grottésco, adj. und s. grottest; wunders 
lich, lächerlich gebiſldet. 
icélla, s. f. eine kleine Grotte ꝛc. 
*Grétto, s. m. ſ. grotta. 
Grotto , s. m. der Pelitan, Kropfvogel, 
Löffelgans. 
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Gròttola, 9. f. cin Grottchen, Hoͤhlchen. 

Grottoso, adj. biblig, voll Hoͤhlen, voll 
Höhlungen, voll unterirdiſcher Ginges 
gewolbt; grottenfirmig. 

Grovigliugia, s. f. bas Gewinde des gu 
ſtark gebrebten Fadens. 

Grù, grue und grua, s. f. der Kranich. 

Gruùa, s. f. cin Krahn, Maſchine, grofe 
Laften în die hi au ziehen. 

ccétta, ‘ i È 

Gruccettina , | ** f. dim. di Gruccia,f. 

Gruccia,s, f. die Krides cine Art Pfianze 
fto zum MWeinpflanzen — ber Stodz 
Pfapl, worauf der Lockkaut ſtehet; te- 
nére in sulla gruccia, Ginen in Zwei⸗ 
fet laffen; stare sulla ccia, in. 
Zweifel ſchweben; tenere alcuno sulla 

ruccia, Einen veriren, foppen; ein 
telzfuß, bolzern Vein, 

Grufolàre, v. a. wiiblen von Schweinen; 
mit aufgeworjenem Riffel grunzen, per 
sim. auch von andern Thieren, wenn 
fie mit dem Kopfe unt der Schnauze 
aufwdrts ftofen:; grufolàrsi, v. r. fig 
mit dem Rüſſel herumwälzen. 

*Gruùga unb gruva, s. f. {. grù. 

Grugniro, v, n. ſ. grugnire. 

Grugnino. s. m. cin Riiffelhen, kleiner 
Ruffel. 

Grugnire und grugnire, v. n, grungen, 
vom Schweine; pres. isco. 

Grugnito, s. m. (ilgrugnire), bat Gruns 

eno 


zen. 

Grugno, s. m. der Miffel; it. bas Rune 
zein unb Sufammenziehen des Geſichts 
wenn Einen Etwas verdrießt; far il 
grugno, das Maul ziehen, rümpfen. 

Grullo, adj. ſchlaͤferig, verdroſſen. 

Gruma, s. f, f. grémma. 

Grumita, s. f. Weinfteinwaffer. 

Grumégto, s. m. cine Art Shwimme. 

Grumétto , s. m. cin kleines Klumpchen 
geronnenen Blutes oder Milch. 

Grumo, s. m. cin Kluͤmpchen — Stid. 
cen geronnenen Blutes oder Milch. 

Grumoleétto, s. m. cin Heine Klimps 
chen. 

Griimolo, s. m. {. garzudlo, 

Grumbso, adj. fruftig; mit Kruſte, wie 
mit ciner Rinde überzogen — klumpig, 
in Klümpchen. 

Grungo, s. m. f. cuscuta. 

Grudégo, s. m. Saffranz gruogo sal. 
vético, wilder Saffran; gruogo dimé- 
stico, Saffran, Grocus. 

Gruppére, v. a. Te de Pitt. gruppiren, 
mebrere Figuren zuſammenſtellen. 

Gruppétto, s. m. ein kleiner Klump, klei⸗ 
ner Haufen; cine Heine Gruppe von di 
guren; un gruppetto di Zecchinì; cine 
Heine Nolle Ducaten. 

Gruppito, adj, (diaménte) ein agtedig 
acilliffenee Demant. 





Grùp 

Grippo, s. m. ſ. gréppo. 

Gruzzo, s, m. tin Laufenz cine Menge 
gufammengetragener Dinge; cin Krupp; 
vi si vedéano gruzzi di budi e di 
cammelli, man fab da truppweife Ode 
fen und Kameele; heißt jegt meiſtens fo 


viel alè gruzzolo, ſ. | 


Grizzolo, s. m. Schatzgeld von nad 
und nad gefammelten Sparpfennigen3 
auch fur grizzo. 
*Guadigna, s. f. ſ. guadégno. 
Guadagndbile, adj, gewinnbar; was zu 
gemwinnen ift3 cintréglià, was Gewinn 
abwirft. 
Guadagnaménto, s. m. ſ. guadigno. 
Gundagnaâre, v. a. gewinnen, verdienen, 
Gewinn, Nugen ziehen, erwerben, cre 
langen, erbalten, erreichen; guadagné 
rono l’érgine, fie erreichten den Damm; 
guadagnire inségna spendere , bie 
Ausgaben miiffen ber Ginnafme ange⸗ 
meffen feyn; guadagnar alcuno, Einen 
gewinnen, cinnebmen 3 .guadagnar di 
peccito3 furengewinn machen, fi) Et⸗ 
was eihuren; guadagnire sopra ven- 
to, o il sopra vento, den Vortheil 
des Windes erhalten; guadagnar l'in- 
dulgénza, il giubbiléo, Ablaf gewins 
‘nen; guadagnar la spalla del caval 
Jo, das Pferd zurecht bringen, fein Herr 
werbenz guadagnarsi del male, eine 
Gganttico) Krankheit bavon tragen ; gua- 
agnarsi la vita, fein Leben binbringen, 
cin Vrot verbitnen 3 pon guadagnar 
'icqua da lavarsi le mani, prov. 
kaum bas Galz verbienen — guadagna. 
re anftatt imparsre, f. auch fig. lernén; 
trächtig werden: poco vale .i guada- 
nare a chi nonsa sparagnàre, in ei⸗ 
‘ ner fbledten Wirthſchaft bilft es nicht, 
viel gerwinnen 3 presto guadagnéte , 
presto perduto, mie gewonnen, fo 
jerronnen; felice quel marchétto, che 
si guadagna sotto il suo tetto , baé 
. {ft der glöcklichſte Pfennig, der zu-Daufe 
gervonnen wird. 
Guadagnito , part. gewonnen 3 subst. 
der Gewinnſt, Verdienſt. 


Guadagnatére, s. m. cin Gewinner, Gre 


werber. 

Guadagnatrice, s. f. die Gewinnerin, Er⸗ 
werberin. 

Guadagnerfa, 2 

begierde. 

Guadagnétto, s. m. cin Bewinnfthen 3 
Verdienfihen. 

Guadagnévole, adj. gewinnbar, 
bar. 

Guadigno, s. m. Gewinn, Gewinnft, 
Verdienit, Nuten, Crwerb; dare, mét- 
tere a guadagno, auf Binfen gebenz 
andére, mettere, menare a guada- 


f. Gewinnſucht, Gewinn⸗ 


erwerb⸗ 
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83 belegen; beſpringen laſſen te. das 

ieh; far guadagno, Gewinn machen, 
gewinnen 3 far guadagni illéciti, une 
redtmafig erwerbenze.; mettersi a gua- 
degno , mit Unzucht Geld verdienen, 
ſich für Geld brauchen laffen. | 

Guadagnéso, adj. cintràgli); mobey 
Geld gu verdienen ift. 

Guadagnuccio,\ s. m cin Gewinnft@en, 

Guadagnuzzo, ſ Berdienſtchen. 

Guadare, v. a. durchwaten, durch cinen 
Fluß waten, gehen oder reiten. 

Guade, s. f. pl. ſ. vangajudle. 

Guado, s. m. cine Fahrt uber einen Fluß 
opne Schiff; rompere il guado, bie 
Bahn brechen; tentàre il guado, Et⸗ 
was vorber überlegen, ehe man es uns 
ternimint. 

Guido, guadòne, s. m. ber Waid gum 
Blaufärben; it. adj. erba guado, Fär⸗ 
bermaid. 

Guadoso, adj. wo man durchwaten kann. 

*Guaglidnza, s. f. ſ. agguaglianza. 

*Guagnelista, s. m. f. vangelista, 

Guagnéto, s. m. ſ. vangelo; alle gua- 
gnele, wahrlichz bey meiner Treue 2C., 


| da guagnéspole, (im Scherg it eben 
ag). 

Guai, ſ. guajo. 

Guajgco, s, m. beilig Holz, Franzofene 
holz. 


Guaime, s. ra. bat Grummet 

Guaina, #. f. die Scheide gu Meſſern 26. 
per. sim. eine jede Dede, Kaften, Fut⸗ 
teral, umſchlag, worin man Etwas ver: 
wabrt; guaina della bandiera d'una 
nave, die Flaggenſcheide; guaina della 
filmma, die Wimpelſcheide; tal guaj- 
na, tal caltéllo, wie der Wirth, fo 
beſcheret Gott die Gäſte; gleid und gleich 
gefellt fim gern; rénder coltelli pé@r 
guaina, Gieiches vergelten — bie Mute 
terſcheide. 

Guainàjo, s. m. cin Scheiden⸗, Futterals 
macher. 

Guainélla, s. f. Johannisbrotbaum. ul 

Gutjo, s. m, bag Winfeln, Gewinfel, Ger 
beul, deulen (eigentlich der DHunde, wenn 
fie geſchlagen werden) 3 Unglück, Unieil, 

uai a voi, guai a me, wehe Gud; 

webe mir 26.3 guai a’ vinti, wehe den 
Neherwunbdenen 3 guai a me, ab, ich 
Unglidiider! a guajo, adv. gum Er⸗ 
barmen, graufam, entſetzlich. 

Guajoliro, } v. n. winſeln, mebetlagen, 

Guajolire ,, jammern — beulen mie 
funde; pres. in isco. 4 

Guaire , v. n. beuten, winfelns pres, 
1800. 

Gutiro, 8. m. T. degli. Ornit. ſ. Gab- 
biano. 


—Ò 


Guai 
Guesitére, v. a, {. guardire, auch fir 
agguatire , f. 
Gudica, s. f. ubl. Gualchiéra, ſ. 
Gualcgre, v. a. T. de’ Lanajuoli (So- 
dare i panni alla gualchiera), wal⸗ 


ten. 

Gualchiéra, s. £ cine Waltmiible, Wals 

te; non sapér trovàre il polso alle 
ualchiere prov, cin ungeſchickter Arzt 
eyn. 

Gualchiersjo, s. m. T. de’ Lanaj, der 
Walkmeiſter in ber Walkmühle, der Walls 
miller. 

Gnalcire, v. n, zerkrũppeln, zerdrücken, 
zerknittern, gerfncifchenz pres. isco, 
Sua » part, gerfnittert, zerkrüp⸗ 

pelt 26. | 

Gualdina, s. f. cine Notte, ein Trupp, 
Haufen Solbaten, 

Gualdiròsso, adj. röthlich, fudfig. 

Gualdo, s. m. ein Febler, Mangel, Ges 

brechen; auch für guidalesco, f. 

Gualdrappa, s. f. cine Waldrappe, Scha⸗ 
bracke, Pferdedecke. 

*Gugle, adj. ſ. eguale. 

Gualércio und gualérchio, adj. unfatt: 
ber, apftattis ſchmutzigz auch fur guèr- 
cio, ſ. 

Gualoppire, gualoppatsre, gualéppo, 
f. galoppire. 


Guangco, 3. m, ein Schöps oder Kamel 


qué Peru. 

Guincia, s. f. der Vaden. 

Guancialgta, s. f. cin Schlag mit dem 
Kopftiffen oder mit bem Polſter. 

Guancidle, s. m. das Riffen, Kopfkiſſen 
— der Vordertheil der Sturmbaube über 
den Bacen; tener il capo. o dormire 
in mezzo a due guanciali, rubig ſchla⸗ 
fen, an einem figern Orte feyn. 

Guancialétto , s. m. ein Kopfkißchen; 
——— di spilli, bag Nabdele 

ffen. 5 

Guancialino , 8. m. cin Kißchen, ein 
Bäuſchchen, cine Gompreffe. 

Ce 8. f. cine Maulſchelle, Ohr⸗ 
cige. | 

Guanciatina, 8. f, cin Maulſchellchen 2e. 

Guanciòne , s. m. cin bderbe, tigtige 
Obrfeige, 

Guanîno, s. m. ein gemifchtc8 Metal, 
welches aus Gold, Silber unb Kupfer 
beſtand, deſſen Gruben auf der Infel St. 
Domingo verleren gegangen find. 

Guantàjo, s. m. cin Veutler, Handſchuh⸗ 
mader. 

Guantéto, adj gatto guantato , eine 
Kage, welche die Krallen ausgeſperrt 


aL. - La 
Guantiéra, s. f. cine Schale, filbern Be⸗ 

cen, mworauf man Handſchuhe oder ders 

aleichen legt. e 
Guanto, s. m. cin Handſchuh; l’amore 
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assa Îl guanto, bie — —— geht 
ſurch die Handſchuhe; dar nel guanto, 
Einem in die Hände fallen, gerathen; 
toccirselo col guanto, gu {crupul38, 
emiffenbaft feon; mandére il guanto 
della battaglia, cin Gartell zuſchicken; 
dongr guanto, drauf geben, Angeld 
gebenz guanti di maglia, Panzerbanbe 
ſchuhe. 

cl s. m. ein Baum auf der Infel Por 
torifo, deſſen grünes Holz in Europa 
zur Färberey gebraugt wird. 

*Guardgno, s. m. ſ. stallone. 

Guaraguastio, ì 

Gu — 8. wildes Wullkraut. 

*Guaragudto , s. m. ſ. gugrdia, senti- 
nélla, stare a guaraguato, Schildwa⸗ 
che ſtehen. i 

Guarantire, v. a, f. guarentire, 

Guardabéschi, s. m. cin pegerciter, Foro 


fer. 

Guardacartéccìi , s. m. hölzerne Kaften 
auf ben &diffen, die Stückladungen 
aufzubeben. . 

Guardacérde, s. m. dcr Federtaften in 
Ubren. - 

Guardacérpo, s.m. die Leibwache. 

Guardacoste, s. m. die Strandwade. 

*Guardacuòre, s. m, ein La, Leib, 
Schnürleib. 

Guardadénna,.s. f. cine Wartfrau, Wire 
terin. =" 

Guardagiòje, s. f. die Verwahrerin der Klei⸗ 

nodien. 

Guardagote, s, m. cine Larve, Maske. 


Guardamachie, s. m. ber Büugel Uber 


dem Drücker am Gewehr. 
Guardamagazzino, s. m. der Aufſeher 
liber bag Magagzin. 
Guardamandrie, s. m. der Schaͤfer, Hirt. 
Guardamano,: s. m. ein Handleder der 
Dandwerters der Bügel am Degenges 
efäß. 
— — s. m. das Anſchauen, Be⸗ 
ſehen; it. ſig. ein Hüter, Wächter. 
*Guardandppa, s. f. und guardénappo, 
s. m. eine Preffe gu Tiſchtuͤchern und Sere 
vietten — it, sciugatojo, f. 
Guardanfiso, s. m. cine Maske, Larve. 
Guardanatiche, s. m. Hoſen, Beinklei⸗ 
der. 


ninna, s. f. f. gorgiéra, 


uardanfante, 3, m. ſ. guardinfante. 

Guaerdanidio, s. m. bag Neft =: Gy. 

Guardapdlli, s. m. der bag, Febervieh gu 
beforgen bat, auf ben Schiffen. 

Guardaporténi, s. m. ein Schweizer, 
Thorwache. 

Guardare , v. a. anſehen, beſehen, des 
ſchauen, anſchauen, betrachten, mobin 
feben 3 wohinwarts liegen, gegenüber ſte⸗ 
benz quella finéstra guarda certe 
case, dieſes Fenfter ſtehet gewiſſen Häu⸗ 
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fern gegentiber — bebalten, aufbebaltenz 
fn Acht nebmenz in Obacht nebmen, 
worauf Acht baben, Acht geben, adtfam 
fegn 2e., bewabren, befhigen, bebuitenz 
Dio mi guardi, Bott bebite mich; ded 
da la gamba, nimm Did in Acht, 
fieh Dig vor — bewachen, bitten; guar- 
dar le pécore, gli armenti, die Safe, 
das Vieh biten; guardar la casa, das 
Daus bitten, Kranfbeit wegen nicht auss 
geben; guardare il letto, das Bett bis 
ten; balten, beobadten; guardar le 
feste, ſ. fésta; guardare a straccia- 
sacco, e a squarciasdcco, feel, von 
der Seite anfeben; guardare il sopra» 
vento, ben Wind gur Seite fangen; 
non la guardare in un filére d'em. 
brici, es ni@t fo genau nebmen; guar 
darsi, ſich in Acht nebmen, ſich düten, 
ſich enthalten guardarsi dagli adula- 
toͤri, ſich vor Schmeichlern biten. 

Guardardba, s. f. die Kleiderkammer, 
Garbderobe; s. m. Aufſeher über die Gars 
derobe. 

Guardasigilli, s. m. Siegelbewabret. 

*Guardaspénsa , 8. f, ſ. dispénsa. 

Guardastinco, s. m. T. de’ Cals. ein 
Schienbeinpolſter, Schienbeinkiſſen (in 
Stiefeln. 

Guardastiva, s. f. T. di Mar. (Bosman- 
no), ber Bootémann. 

Guardatissimo, adj. sup. febr fireng be⸗ 

Gwacht. 
uardàto, part. bewahret, behuͤtet. 

Guardatore, s. m. ein Anſchauer, Be⸗ 
ſchauer, Zuſchauer, Betrachter, Beobach⸗ 
ter; it Bewahrer, Hüter, Behüter, Be⸗ 
wacher, Erhalter, BReſchützer. 

Guardatrice, s. f. cine fiterin, Behüte⸗ 
rin; Vewabrerin, Beſchirmerin, Beobach⸗ 
terin. 

Guardatura, s. f. Speiſeſchrank, Kuchen⸗ 
ſchrank. 

Guardia, s. f. die Wache, Hut, Obhut, 
Schirm, Schutz; der Wächter, Diter; 
die Spitzzähne der Hunde; guardia del 
corpo, soldati della guardia, die Sar: 
de, Lcibgarde, Leibwache; esser di guar- 
dia, o soldato di gugrdia, die Wade 
baben, auf der Wade feyn; guatdia 
del fuòco, bie Feuerwache, Feuerwäch⸗ 
ter .. cine Schildwache; ein Waͤrter, 
RKranfenmarter — der Schütze, der Flur: 
ſchüze; die Rinnfette 3 prénder guar- 
dia, Acht haben, Acht gebenz ſorgen; 
non volér dormire, né far la guar- 
dia, prov. gar nichts tbun mwollen — 
‘ba8 Gefif am Degen; mettersi, porsi 


in guardia, die Lage nebmen, im Fed: . 


ten; fig gue Wehre ftellen, Mafregeln 
gu feiner Vertheidigung nebmen. 


Guarditna, s. f. bie Qfiterin, Wachterin; 


0 


) 
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guardiana di vacche, bie Rubbirtin: 

guardiana di pécore, Schaãferin. 

a s. m. cin Hleiner Hüter, 
irt. 

Guardianeria, s. f. das Guardianat, bas 
Amt eines Guardians, Wardeinſchaft. 
Guardiano, s. m. guardiana, s. f. ein 

iter, Wächter; Literin; guardiano 
el giardino, der Gartner: guardiano 
di pécore, ein Schafhirt, Schafer; 
— di pecore, Schäferin; guar- 
iano di porci, tin Saubirt; it. der 
Pater Guardian, Warbdeim SI 
Guardiére, s. m. pl. T. di Mar. bie 
Schiffswachen. 
Guardinfénte und guardanfante, s. m. 
der Reifrock, Fiſchbeinrock. 
Guardingaménte, adv. vorſichtig, behut⸗ 
fam, bedachtſamz ehrerbiethig. 
Quardingo, adj. vorſichtig, bedächtig, be⸗ 
hutſam. 


; @uardingo u. gardingo, s. mi ricca. 


Guardini de’ portelli, m. pl. T. di 
Mar. die Seile an den Stidpforten. 

Guardiglo und guardiuglo, s. m. ein 
junger Diter, Wächter — Labenwagter 
zur Beit ded Fabrmartts. 

Guardigne, s.m, T. de’ Calzol.die Brands 
foble. 


Guardo, s, m, der Blick, Anblid. 


*Guarentàre, v. a. ſ. guarentire. 

Guarentia, guarentigia, garantia und 
garentia, s.f. bie Sicerung, Shut, 
Gemwabriciftung. 

Guarentire, guarantire, garentire, ga- 
rantire, v. a, garantiren, Gewähr (eiftenz 
befbiigen, vertbeidbigen, erhalten; pres. 
in isco. 

Guarentissimo, adj. ftarf verwahrt, ſehr 
zur Vertheibigung geſchickt; uneroberlich. 

Quarénti, adv. (A simiglianza, Al pa- 
ri) gleich, eben fo. 

*Guarénto , s. m, f. guarentigia. 

Guàri, adv, (mit non) nidt viel, nicht 
lana; non ha guari, unlängſt; non 
andò guari, eg mdbrte nicht lang; kurz 

— darauf. 

Gusri, ad). viel; senza uccidere guari 
grata it. subst. mitdi; non fu guari 

i via andato, er war nicht weit ges 


ganaen. 

Guaribile, adj. beilbarz was ſich beilen 
läßt. 

Guarigione und guerigiône, s. f. guari- 
mento und gueriménto, s. m. die Hei: 
lung; Herſtellung der Gefunbbeitz die 

Kur 


‘ Guarire und guerire, v.a. heilen, geſund 
maden; guarire, v. n. gefund werden, 

. genefenz pres. isco. 

Guarito und guerito, part. gebeilet, ge⸗ 
nefen 26. 


x 


Guar 


Guarnécca u. guarnéccia, e, f. cin langer 
HOberrod. i 


Guarnacctecia, s. f. cin ſchlechter Ober 


rod. 
Guarnacchino, s. m. cin kurzer Rod. 
Guarnàcchia, s. f. {. guarnécca. 
———— s. m. cin großer, langer 
ock. 
Guarnelétto, s, m. tin Unterrockchen der 
Weiber 


Guarnéllo, s. m. Zeug von Baumwolle 
und Leinen⸗Garn; it. cin Unterrock der 
Weiber von folhem Zeuge, 

Guarnigiéne, guernigione, s. f. u. guar» 
niménto, s. m. die Befagung, Garnifon 
— Munition, Kriegsvorrath; guarni. 
mento di una nave, bie Augriftung 
eines Schiffes; it. {. guarnizione. 

Guarnire, guarnito, {. guernire, guer- 


nito 3 pres. in isco, 
Guarnitura, s. f. bie Ausftaffirung, 
— — die Garnirung, Gar⸗ 
nitur. 


Guascippa, s. k. eine Art Kleidung, fo 


nicht mehr bekannt. 

Guascherino, s. m. ein 
noch nicht ausgeflogen 

Guasconata, s. f. cine Aufſchneiderey, 
Großſprecherey. 

Guascone, adj. und s. m. (eigentlich ein 
Gagconier) , Großſprecher, Minbbeutel, 
Auffbneider. 

Guascotto, adj. halbgekocht, balbgar. 

Guastacittédi, adj.u. s.m. StAbtevermiifter, 
Stabteverderber. 

Guastida, s. f. cin dickbaͤuchiges Glas mit 
cinem engen Hal und ſchmalen Fuf. 

Guastadetta, s. f. cin Flaͤſchchen mit 


janoer Vogel, der 


Guastadina, cinem engen u. ſchma⸗ 
Guastadizza, len Fuf. 
Guastaféste, s. m. cin Freudeftirer, Lufts 
verderber; egli é un guastafeste, er 
verdirbt ale Mahl die Luft. 
Guastalarte, s. m. ſ. Guastamestiérì, 
Guastaménto, e. m. die Verderbung, 
Verwiftung, Beſchädigung. i 
Guastamestiéri, s, m. cin Pfuſcher, Stims 
per. : 
Guastàre, vw. a. verderben, gerftoren, gu 
Grund richten, befbdbigen, gu Schanden 
machen, verpfufden ꝛc. vermirren ftoren, 
beflecken, ſchaͤnden; verſchwenden 26. vers 
wüſten — hinrichten; ſ. giustiziare; 
gnastar uu fanciullo, un servidore, 
per usar soverchia indulgenza, ein 
Kind verzieben, verdberben, verwöhnen; 
guastar la fama, um den guten Nabs 
men bringen 26.; guasténdo s’impéra, 
prov. mit Feblern lernt man; guastar- 
sì, v, à. verbderben, gu Grunde geben 
— verfaulen, fault werden, verderben, 
vom Obft 2c.; guastarsi per poco , 
‘e sul buono, den Rram verder⸗ 
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ben, verſchütten, ba es recht gui ci 
Quastarsi il desinére nd —— 
die Mahlzeit verderdenz guastar l'arte, 
o il mestiére, pfuſchen, ftimpern, das 
Handwerk verberbenz guastarsi della 
persona, ſich Schaden thun; guastar lo 
stémaco, fi ben Magen verderben. 

Guastato, part. verderbt, verborben ze. 

Guastatore, s. m. cin Verderber, Ver⸗ 
wüſter, Beſchäbiger, Shinder 3 Ven 
ſchwender; cin Schanzgraber; ciner der 
Zimmerleute bey den Soldaten. 

Guastatrice, s. £. cine Verderberin ec, 

Guastatiira, s, f. J bie Verderbung, das 

*Guastime, s. m. Verderben 20. 

Gudsto, s. m. bie Verwüſtung, Zerftérung, 
Verbheerung, Verderbung 26.3 mentre, 
mettere ece., a guasto, dare il guasto, 
verbeeren, verwuͤſten, ausplündern, ein 

. Sand 26.3 it, non far troppo guasto 
di checchessia, o non far guasto 
. duna vivanda, einer Speife eben feinen 
grofen Schaden thun, fie nibt allzu gern 


effen. + 

Guisto, guasta, adj. verberbt, verborbens 
verpfuf@t 3 anbridig, faul 20.3 can 
uasto, ein toller fund; ésser guasto 
i una donna, in cin Wrauenzimmer 
ſterblich verliebt ſeyn; fig. creatura 
guasta, beſchrien, verbuttet; it. © gua- 
sto, o fatto, e8 mag geratben oder vere 
berben. i 

Guataménto, s. m. der Vlid, dat Ans 
blicten. 

Guatante, part. att. anfebend, anblidend. 

Guatire, v. a anfeben, anſchauen, bes 
feben; ſich bemühen, fi) angelegen feye 
laffen; guatarsi l'un l’altro, einander 
mit Grftaunen anfetenz guatare una 
cosa, e lascigria stare, cine Sade dee 
wunbern, und mwegen ihres hohen Werthe 
fi) die Luſt dazu vergehen laffen. 

Guatatrice, s. f. die Vefeherin, Beſchaue⸗ 
rin - 

Guatatére, s. m. der Vefeher, Beſchauer. 

Guatattra, s. f. {. guardatura. 

*Gudto, s. m. ſ. aguéto. 

Gudttera, s. f. cine Scheuermagd, Rie 
chenmagd, Aufwäccherin. 

Guatteràccio, s. m. tin garſtiger Kuchen⸗ 
unge. 

Guiana s.,m. cin kleiner Küchenjunge, 
Vevlàufer. 

Gusdttero, s.m. cin Kigenjunge, cin Aufe 
waäſcher, Beyläufer in der Küche. 

Guattire, v. a. ſ. guaire, gagnolére; 
pres. isco. 

Guaizza, s. f. naſſer Rebel. 
Guaszzabugliare, v. a. X0e8 unter cinans 
ber mifchen, cin Miſchmaſch machen. 
Guazzabiriglio, s. m. cin Gemiſch, Ges 

mengſel, Gemanſch, Manſcherey; Miſch⸗ 


Guaz 


maîfth 4 uu guazzabuglio di nazioni, 
cin Gemiſch von allerlen Nationen. 

Guazzgre, v. a einen fidffigen “Kirper 
in einem Gefdfe bin und her ſchütteln, 
ſchwenken, umſchwenken; v. n. ſchwan⸗ 
ten, ſchwäppen, ſchwappen, ſchwappern; 
it. durchbaden, durchwaten; guaszaro 
un cavdllo, ein Ho ſchwemmen, in 
die Schwemme reitenz Schafe badens 
guazzarsi, fi) baden. 

Guazzéto, part, geſchüttelt gefbwemmt, 
gebadet 20. 

Guazzatdjo, s.m. die Tränke, Vieh gu 
trAnfen; eine Schwemme. 

Guazzerdne, s. m. f. gheréno. 

Guazzetto , s. m.. cine Vrilbe, Tunke, 
Ragout. 

Guarzinguignolo, s.m. tine Art Tuͤtſche, 
Vribe. | 
Guzzo, s. m. cine Furt durch cinen Fluß; 
— cine Pfütze; verſchüttetes Waffer — Waſ⸗ 
ferfarbe ; passare a guazzo, fiume ecc., 
durch cinen Fluf waten; durchwaten; 


assare una cosa a guazzo; fig. zur 
Fusfabrung eines Vorhabens einen ge⸗ 


fährlichen Meg nebmen, wählen; hin⸗ 
fahren; es auf die leichte Achſel nehmen; 
dipingere a guazzo, mit Waſſerfarbe 
mablen. 


Guazzosissimo, adj. sup. di Guazzé- 


so, f. 

Guarz6s0, adj. pfisig, no, kothig, 
ſchmutzig, feucht, betbauet; mir Thau 
befeuchtet; erbe guazzose. 


Gubarra; 8. f. fleine8 Fahrzeug, ben Bal⸗ 


laft -berbey zu fitbren. 
Gubernaculo, s. m. das Steuerruder. 
Gubernazione, s. f. (lat.) bie Regierung. 
Guéffa, s. f. ſ. gibbia. 
‘ *Guéffo und gheéflo, s, m. ſ. Spérto. 
fer na s. f. (Allocco), ein bummer 
affe 


Guelfissimo , s. m. ein erpichter Guelf. 

Guélfo, s. m. cin Guelfz Anbdnger der 
guetfifhen Partey ; alla buona guelfa, 
auf gut guelfifm; cine Art alte Münze 
in Florenz. È 

Guércio, adj. ſchiel, ſchielend, fiberfibtig 3 
non fu mai guercio di malfzia netto, 
den die Natur gezeichnet, an dem ift fels 
ten viel Gutes; e’ mi dice guercio; 
e' tè detto guercio, es geht mir ſchief; 
e8 ift Dir ſchlecht bekommen. 

Guerigiéne, gueriménto, guerire, gue- 
rito, f. guarigione ece. 

Guernigione und guarnigiéne, s. f. die 
Vefagung, Garmnifon; der Ort, md die 
Vefagung liegt. 

Guerniménto, s. m. ſ. guarniménto, bie 
Garnirung 26. 

Guernire und guarnire, v. a. verwahren; 
verfeben ; Pbeſehen, ausftaffiren;  guer- 


. 
(°-° 
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nîre, O attrezzire una nave, cin 
Schiff ausriftenz pres. iseo. 

Guernito, part. verfeben, vermagrt — bes 
fe&t, garnirt ze. i 

Guernitira, guerniziéne, {. guarnitti- 
ra, guarnizione. 

Guérra, s. f. ber Krieg, bie Kriegszeit; 
die Kriegskunſt — Streit, Hinderniß, 
Widerſtand; Verdruß, Unruhe, Anfech⸗ 
tung; guerra rotta, ein offenbarer, 
angetindigter Krieg; guerra viva, cin 
wirklicher Krieg; fino a guerra finita, 
big zur Beendigung det Streite8, des 
Spieles, des Krieges; uémo di guerra, 
cin Xriegémann, Soldat; morir in 

erra, im Kriege bleibenz far guerra, 
eg fibren; la guerra failadri ela 
ace gli impicca, der Krieg matt Dies 
e, und der Friede hängt fie auf; chiva 
alla guerra, mangia male e dorme in 
terra . in tempo di guerra compra 
terra, der Bortheil Vinge von Seit und 
Gelegenbcit ab ; a chiha bella méglie e 
vigna alla strada, non manca mai 
erra, mer ein ſchönes Weib und einen 

Weinberg an öffentlicher Straße bat, dem 
fehlt es nie an Anfechtung; chi ha 
terra, ha guerra, wer Vermigen hat, 
bat aud Sorgen und Kummer. 

— adj. kriegeriſch, tapfer, 

eitbar. 

Guerreggevolménte, adv. auf kriegeriſche 
Art. 

Guerreggiamento, s.m. bas Kriegen, Krieg 
führen; der — 
Querreggiinte, adj. verb. kriegend, ſtrei⸗ 

tend, kriegführend. 

Guerreggiare, v. n. kriegen; Krieg fub: 
Ten. 

Guerreggitto , part. des Vorigen. 

Guerreggiatére, s. m. cin Rrieger; der 
Krieg führet. 

Guerreggiatrice , s. f. cine Kriegerin; 
die kriegeriſch, tapfer if. 

Guerreggidso, adj. mit Krieg Bberzogen; 
triegerifà. Tempi guerreggiosi, frie: 
gerifche Beiten. 

Guerrésco, adj. kriegeriſch, zum Arieg 
dienlich, gehörig. 


_*Guerrisre, v. n. ſ. guerreggiàre. 


Guerriîto , adj. guérra guerriata, cin 

. Krieg, der mit Scharmützeln und in 
kleinen Partegen geführt wird. 

Guerriccindéla, s. £. ein Heiner Krieg, 
kleiner Streit. 

Guerriéra, s. f. cine Kriegerin, Amazone. 

Guerriére und guerriéro, s. m. ein Krie⸗ 
ger, Krijegémann. 

Guerriéro, guerriéra , adj. kriegeriſch, 
tapfer. 

Guéze, cin Singenmaf in Perfien, Beuge 
gu meffen, bepnabe 8 Fuf lang. 


Gufi 


Gufaccio, s. m. eine ſtarke, garftige Nadts 
eule; grofier, häßlicher Ubu. 
feggiare, v. a. wie der Ubu, mie die 
Nadgteule ſchreyen. 
Gufo, s.m. die mittlere Ohreule, der Ohr⸗ 
kauz; die RKafeneule — das Pelzmäntel⸗ 
cen ber Herren in cinigen Collegialſtif⸗ 


tern. 
Gufola, s. ſ. Gufon, s. m. cine Art efis 
barer Schwämme. 

Guglia, s. f. f. obelisco, agiiglia; fig. 
cin Sad, deffen Voden ſpitzig zugeht. 
Gugligta, s. f. Faben, Zwirn, fo viel 

eingefädelt wird. 
Gugliétta, s. f. cine Heine Pyramibde, 
kleine Spitzſäule. 
uida, s. m. u. f. cin Wegweiſer, Leiter, 
gibrerin; alla guida, e a guida, unter 
eleit; unter der Fibrung. 
*Guidsggio, s. m. Geleit, 300, Weggeld. 


Guidajudla, s. f. das Leitthier, der Deers 


deführer; das Stück Vieh, fo vor der 
Heerde gehet. 

Guidalésco, s. m. Geſchwaͤr, Wunde am 
Bug des Pferdes oder eines andern Laſt⸗ 
thieres. 

Guidaménto, s. m. die Wegweiſung, Fibs 
rung, Ceitung. 

Guidégnte, part. att. fiibrend, leitend. 

Guidapgpolo, s. m. der Raͤdelsführer bey 
einem Aufſtand; Rottirer. 

Guidardonaménto, s. m. ſ. guiderdo- 
naménto. 

*Guidardonsre, v. a. ſ. guiderdongre. 

*Guidardonàto, guidardonatrice, gui- 
dardéhe, ſ. guiderdonito ecc. 

Guidére, v. a. ben Weg weifen, zeigen; 
fubren, Ieiten — ausfiibren, reguliren, 
regieren; guidar le pécore al pascolo, 
die Safe auf bie Weide fiibren; gui- 
dire il timone, bag uber führen; 
guidar le rédini, ben Zügel lenken; 
guidare un negézio, ein Geſchäft lei: 
teu, dirigiren. i 

 Guidarménti, s, m. ein Hirte, Schafer. 

Guidéto, part. von Guidare, ſ. 

*Guidito, s, m, {. guidaménta. 

Guidatére, s. m. cin Veifer, Wegweiſer, 
Juhrer, Regierer, Anführer. 

Guidatrice, s. f. die Führerin, Anführe⸗ 
rin, Leiterin. 

Guiderdonaménto, s. m. bie Vergeltung. 

Guiderdondre, v, a. vergelten, belobnenz 
guiderdonare uno di qualche servtf- 
zio, Semand wegen eine8 geleifteten 
Dienſtes belognen. 

Guiderdontto, part. belohnt. 

Guiderdonatére, s. m. ber Vergelter, Be⸗ 
lohner. 

Guiderdonatrice, s.f die Vergelterin, Be⸗ 
lobnerin. 
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Guiderdéne, s.m, die Vergeltung, Vo 
lohnung, der Lobn, i 

Guidéne, s. m. f. furfinte, 

Guidoneria, s. f. f. furfanteria, 

Guiggia, s. f. bag Oberleder am Pantoffel; 
der Griff am Schilde. 

*Guigliardorne u. guiliardéne, s. m. { 
guiderdéne. 

Guilandina, s. f. ber Schuſſerbaum; 
Schnellkaͤulchen. 

Guilliardonâto, ſ. guiderdonato. 

Gufndolo, s. m. eine Winde, Garnwinde. 

Guinzaglio, s. m. ein Kuppelriemen der 
Jagdhunde; egli nun può più star in 
guinzaglio, bie Sebuld bricht ibm, er 
laft fi) nicht mehr zurück balten; noi 
non starém bene in un guinzéglio, 
wir ſchicken uns nibt gut zufammen, 

Guirminélla, 8. f f. gherminélla, 

Guisa, s. f. die Weife, Art, Manier; il 
cavallo è di bella guisa, bag Pferd ift 
ſchön gebildet, ift ſchön proportionirtz 
fare a guisa altrui, nad) anderer Lcute 
Willen bandelns a guisa, e in guisa, 
adv. nach Art, wie; a guisa di péver 
uòmo, mie cin armer Menſch. 

Guftto, adj. fhmugig, unfauber, unfldthig, 
ſäuiſch — Ifig. filzig, farg. | 

Guizzante, adj. verb. bin und ber fab 
rend, mie cin Fiſch, f guizzare. 

Guizzare, v. n. u. a. ſchnell bin und ber 
fabren; hinſtreichen, bin und Ber f@ies 
ßen; ſchnellen, mit Hülfe des Schwan⸗ 
zes, wie Die Fiſche; fig. bin 'und der 
ſchwingen, ſchnell bin und her bewegen; 
ſchnell fortſchlüpfen; la vipera guizzò 
la jingua, die Otter bemwegte die Zunge 
bin unb her; guizzar la lancia, bic 
Lanze bin und ber ſchwingen; guizzar 
di mano, aus der Sand entwifhen, 
entfblupfen, wie ein Aal; guizzar; co' 
piédi, mit ben Füßen zappeln. 

Guizzo, s. m. bas ſchnelle bin: und Her⸗ 
fabren ;; Schießen; ein ſchneller Schwung 
— cine ſchnelle Bewegung tin und ber; 
fig. il guizzo de’ raggi, bie gitternde 
Bewegung ber Strahlen; il guizzo 
d'una corda, bas 3ittern einer Saite 4 
il guizzo delle mani, de’ piédi, das 
BZappeln an Händen und Fufen; il 
guizzo della coda, bas ſchnelle Wedeln 
mit bem Schwanze. 

Guizzo, adj. well, ſchlaff, weich, verdor⸗ 
ben. 


n 

Guléso, adj. fibl. Goloso, f. 

Gumédra, s. f, erdichteter Nahme beym 
Boccaccio, einem Pinfel, ſ. cin Wunder⸗ 
ding, das nicht eriftirt, aufzubinden. 

Gumina, s. f. ſ. gomona, 

Grirge, s. m. {. gérgo. 

Gurmiîitta, s. m. Schiffknecht. 

Guscio, s. m. bie Scale der Niffe, Man 
deln, Eyer 26.; fig. guscio di carrozze, 


t 


Gust — 


di navi ecc., der Kutſchkaſten, der 
Rumpf eines Schiffes; guscio della bi- 
lincia, die Wagſchale; cattivo in fin 
nel guscio, in der Wurgel, big auf die 
Wurzel nibt8 nug; an bdein fein gute 
Haar ift; avere il guscio in capo, 
noch nicht binter ben Ohren troden ſeyn, 
cin Gelbſchnabel ſeyn; uscir del gu- 
scio, ſich ändern, cin gang anderer 
Menſch merdben — das Schneckenhaus; 
die Gehäuſe, die Schalen von allerley 
Schalenthieren; die Schale der Schild⸗ 
kröte; ein Umſchlag, Einſchlag, Decke; 
guscio di guancialino, cine Kiſſen⸗ 
ite; entreréebbe in un guscio 
"uovo, er trice wohl in ein Maufes 
loch; chi ha mangiàto le noci, spaz- 
zi i gusci, wer das Unbeil angeftiftet 
bat, ber leide nun auch die Folgen das 


von. 1 
Gustabile, adj. fbmedSar, was ſich ſchme⸗ 


den, verkoſten laft. 

Gustgcecio, s. m. cin garftiger Geſchmack, 
des Menſchen. 

Gustaménto, s. m. der Geſchmack, das 
— die Schmeckkraft; die Schme⸗ 

ung. 

Gustire, v. a. ſchmecken, durch den Ges 
ſchmack unterfcheiben; effen, toften, vers 
ſuchen — den Werth einer Sache cinfes 
ben, fühlen; etwas billigen; aut) v. n. 
Vergniigen geben, gefallenz questa co- 
sa mi gusta, die Sache gefillt mir; 
egli non gusta la bellézza della mù- 
sica, er bat fein Gefiibl für die Schön⸗ 


beit ber Muſik; non lo gusta, er fin⸗ 


det tein Vergniigen daran. 
Gustativo, adj. fymedendz der ſchmecken 


fann. i 
*Gustéto, s. m. ſ. gustaménto, 
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Gustatére, s. m. der Schmecker, Ko 
ber fhmedt, Loftet. * uni; 
Gustatrice, s. f. die Shmederin, Koftes 


rin. 

Gustévole, adj. ſchmackhaft, f. gustéso. 

Gustevolissimo, adj. sup. ilberaug anges 
nehm 20. 

Gustevolménte, adv. (con gusto), mit 
Geſchmack, geſchmackvoll. 

Gusto, s. m. der Geſchmack, die Schmeck 
traft — der Gefhmad ciner Sade — 
das Koften, Verſuchen, Appetit, Lufl, 
Vergnigen, Gefallenz avér budn gu- . 
sto, ésser di bugn gusto, Geſchmack, 
einen feinen Gefbma& baben; aver cat- 
tivo gusto, cinen ſchlechten Geſchmack 
babenz avér gusto di qualche cosa, 
einen Gefallen, ein Vergnügen woran 
baben. Ci ho gusto, es freuet mid; 
avrò gusto, di vedérla, es wird mich 
freuen, fie gu febenz o che gusto, wels 

che £uft! a mio gusto, nad meinen 
Geſchmack; con gusto, mit Vergnile 


gen. ° 
Gustosaménte, adv. angenebmer Weife, - 
mit ——— , mit Luſt. | 
Gustéso, adj. fhmadbaft, 

rcizend, beluftigend. 
Guttîgémma, s.f. das Gummigutt. 
Gultto, s. m. ein kleines Geféf in ben Ba⸗ 
dern ber Aiten, morau3 das Filüſſige 
tropfte. 
Gutta seréna, s. f. ber Staar im Auge. 
Gutturale, adj. gur Reble gebbrig; oder 
was aus der Reble, durch die — 
ausgeſprochen wird. Léttera gutturdle. 
Gutturalménte, adv. (Con la gola, In 
ola), durch die Kehle, aus der Keble 
mmend, guttural. i 


angenebm, 


1 1 


‘ 
J 
=: 
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H, (acca) s. f. wird nicht ausgeſprochen, 
unb nur gebraucht, die Etelle cime8 mans 
gelnden Buchſtabens, der bag ch, und 
gh, vor dem e und i ausbriidte, gu ers 
fegen. Die Italiener braugen bas H 
aud in cinigen Veranderungen des Zeit⸗ 

worts avére, unb zwar in ho, hai, ha, 
hannos und in einigen Interjectionenz 


Deh! oh, um fie von De und o gu uns 
terſcheiden; prov. ho cacsto le curà- 
télle per sapére due h (acca), id 
babe mir es febr fauer werden laffen, 
das Wenige, was ih weif, zu lecnen. 

Hoi, ſ. ohf. ni 

Hui, au, auweh; 0 web, ub! 

Huémo, s, m, jegt uomo, f. 


Icon 


L 


- 


7, s. m. das I vertritt des Wohlklange 
balber oft die Stelle des E; als: disfo, 
fur desio; offerire, für offérere; 
stia, filr stea; eben defiwegen wird es 
auch oft vor einen andern Setbftlauter 
gefegt, und ſchmelzt mit bemfelben in 
cinen Doppellauter gufammenz 3. B. 
fiele. Oft vertritt e6 alsdann die Stelle 
cine6 L, und perbeffert ber Klang der 
lateiniſchen Worter, alè fiume (fluo 
men), pidggia (pluvia), piémbo 
(plumbum). Aud dient es gum Wohl⸗ 
klang vor dem S, wenn auf dasfelbe noch 
tin Mitlauter  folgts als ischérno 
(scherno), ischérzo (scherzo), ispo- 
sa (sposa) _ adv. fiur ivi, da, dort; 
fur io, ib; i' venni, f° dissi __ resti, 
desj, collegj ecc. fir restii, desii 
ecc,; it. I, cine Eins. 

I, der pi. von dem Artifel Îl alè i signé- 
ri, die Herren — in den andern Faͤllen 
wird eg oft mit einem Apoftropd anges 
zeigt, als de’, a’, da’, anftaft dei, 
ai, dai __ aud) beift es bey den Alten 
fo viel als gli fie, oder ibm. 
céna, s.m. 
(ein amerikaniſcher Vogel). 

licco, s. m. ein englifhes Belt. 

Iacéa, s. f. Frifamtraut, Hungerkraut, 
Flockblume. 

Tacénte, adj. verb. ſ. giacénte. 

Iacére, v. a. ſ. giacére. i 
chétto, s. m. cin Sagt{diff, Vadt, 
Rennſchiff. 

Iacinto, s. m. ſ. giacinto. 

Iacobéa, s.f. T.de' Bot. Jacobskraut, Fas 
cobstreuziraut. 

Ikcolo, s. m. cin Wurſſpieß, Pfeil. 

Iaculatério, adj. (prego, oraziéne) cin 
Stofigebeth. 

Iiculo, s. m. cine Pfeilfblange. 

Iida, s. f. cin grünlicher, etwas in8 
Grane falender, febr barter Stein au 
Oftindien und Amerifa. 

Jade, unb iadi, s. m. pl. (breyfyibig) das 
Siebengeſtirn; das Regengefti’n. | 
Jaguàra, s. f. ber Faguar, der amerika⸗ 

niſche Tiger. 

Taldpa, s. f. Falap, eine Harz⸗ und Purs 
girwurzel 

Ialino, adj. durchſichtig, grasfirbia. 

Ialgide, adj. was von Blas, oder dem 
Glas ähnlich ift. 

Ialoidéa, s.f. T. degli Anat. ba$ Glashaͤut⸗ 
chen (mit der glasartigen Feuchtigkeit 
des Auges). 


T. de” Nat. ber Spornflügel 


Iambéeco, adj. Beywort einer ſcherzhaſ⸗ 
ten und ſchmaͤhſuchtigen Dichtart. 

limbico, s. m. cin jambiſcher Vers. 

Jimbo, s. m. cin Jambus. 

Iannizzero, s. m. ſ. partecipànte. 

Iàro, 8. m, {, gichero. 

Lispido, s. m. cin Jaſpis. 

Iaticula, s. f. die Seelerche, ber Strand⸗ 
pfeifer. 

làto, s. m. 3ufammenftof von nregreren 
Selbſtlautern, cin Hiatus 3 it. fig. cin 
A, Abgrund. 

Iatraléttica, s.f. T. de' Med. die Heilung 
durch äußerliche Mittel. 
tralétto, s, m, T.de' Med. cin angeblich 
cei blofe äußerliche Mittel  beilender 

N . 


13 

Iatrico, adj. T. di Med, die Heilung durò 
Gufere Mittel betreffend. 

Iatrochimica, s. f. T. di Mod. die emi 
ſche Arzneykunde (die Wiſſenſchaft der 
Anwendung chemiſcher Arzneymittel). 

Iattinsa, s. f. Prahlerey, Grofthuerep, 

Iatténzia, ſ Ruhmredigkeit. 

rara s.m, trice, f. cin, cine Prop 
ler—in, 

Iattatdria, s.f.T. de’ Leg. Movere una 
jattatoria, einen Prozeß wegen Prahle⸗ 

rey anbangig machen. 

*Iattaziòone, übl. Iatténza, ſ. 

Iattire, v. n. krachen, knarren; ſchreyen; 
pres, isco. 

Jattola, s. f. cine Art Filo. 

— s. f. Rachtheit, Schaden, Ve 
u 


Ibéride, s. f. wilde Kreſſe, Steinkreſſe, 
Gandibiume. 

Ibérno, adj. winterlich, vom Winter. 

Ibi, s. m. cin dguptifher Storch, Vogel, 
der Schlangen frift. 

Ibice, s. m. ber Steinbod, 

Ibisco, s. m. Gibifh, Ibiſch. 

Ib'rido, adj. T. de’ Nat. baftarbartig.. 

Ickstico, adj. T. Scient. ſ. Similitudi- 
nério. 

Icneumone, s. m. cin Sdneumon, eis 
Sdugetbier in Aegypten. 

Icnedsmone Vespa, s. f, cine Art Wefpe, 
welche ihr Neft in alten Mauern bauet. 
Icnografia, s. f. ber Rif, Grunbrif zu 

einem Bau. 
Icnogràfico, adj. zum Grundriß gebdris. 
Ico fine, s. m, cin Page, Edelknabe del 
roßherrn. 
Iconoclasta, s m. cin Bilderſturmer. 
Iconografia, s. f, bie Vilbertunde, Be 


| 
\ 


| 


e 


Icon 


ſchrelbung und Kenntniß von aften Dent 
mählern, Vildbern, Gemählden 2c. 
Iconogrdfico, adj. gur Vilderfunde, zur 
Vefhreibung und Renntnif ber alten 
Denkmähler 20. geborig. 
Iconolatra, s. m. ein Bilderdiener, Bil⸗ 
derverebrer, Bilderanbether. 
Iconologia, s. f. die Bilderkunſtz; die Aus» 
legung, Erklärung der Sinnbilder in den 
alten Dentméblern. | 
Iconologista, s, m.,tin!febrer der Vil 
derkunde. 
Iconémaco, s. m. cin Bilderſtürmer. 
Iconémica, und Econgmica, s. £, die 
Dausbaltung, Wirthſchaftskunſt. 
Icénomo, s. m. f. ecénomo, 

Icore, s.m. wédfferige Feudtieteit im Blu⸗ 
te; Molkenblutz bas Vlut der Göoͤtter. 
Icordide, s. f. ungefunde und citerbafte 
——— , fo aus ben Geſchwären 

ept 


Tcorsso, adj, moltig, wéfferig und eitere 


Icosaédro, s. m. cin Kérper, fo in zwan⸗ 
sia gleichſeitige Triangel eingeſchloſſen. 

Ictiofago, s. m, ein Fiſcheſſer. 

Ictioliti, s. m. pl. verfteinte Fifhe oder 
Steine, mworin cine Fifhgeftalt ift. 

Ictiologia, s. f. die Fiſchbeichreibung, Fifche 
tunbe; (fo könnte man aud) fagen) ictiò- 
fago, cin Fiſchfreſſer; ictiologista, cin 
Fiſchbeſchreiber. 

Ictiologista, s. m. cin Ichthyologe, Fiſch⸗ 
tunbiger. 

Idilgo, s. m. Fitel einiger fpanifchen 
Edeln, die von den alten Ghrifien abs 


ftammen. 

Idatide, s. m. Xufffhmwellung der lympha⸗ 
tiſchen Gcefàfe — und Waſſerbläschen in 
verfchiedbenen Tbeilen kranker Thiere. 

*Iddéa 9 f. Dea.. 

*Iddéo, f. Dio. 

*Iddia, ſ. Dia. 

Iddio, s. m. Gott. 

Idéa, s. f. bie Idee, der Begriff; bas Vitd, 

" bie Vorftelung — der Geift, Sinn, die 
Ginbilbung, das Vorhaben, die Abfibt; 
avér checchessia nell’ idea, Etwas 
im Sinn, in Gedanten baben; mon avé- 
te idea di tal cosa, ibr tinnt Cud fo 
was gar nicht einbilden, nicht vorftels 
Jen; non v'è idea di cosa simile, {0 
Etwas ift über allen Begriff. 

Idetle, adj. ideal; was ſich der Verſtand 

vorſtellet — erfonnen, eingebildet; bel- 
lézza ideale, die Schönheit cines Werks 
der bilbenden Kiinfte, wo alle Theile mit 
feinem Geſchmack aus den ſchönſten Ges 
genſtaͤnden der Natur gewaͤhlt find. 

Idealismo, s.m. die Lepre oder Meinung, 
baf die Welt, und mas fie enthaͤlt, nur 
in der Einbildung beftehe. 
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Idol 


Idealista, s. m. cine Art Philoſophen, wel⸗ 
che bebaupten, daß die Welt nur in der 
Ginbilbung eriftire. 

Ideàrsi, v. r. ſ. immaginàrsi, 

Idegto, part. ſ. immagindto, 

Idénticaménte, adv. identifher Weiſe. 

Identico, adj. identiſch; einerleps was 
unter einerley Vegriff gebért. 

Identificére, v. a. ibentificicenz zwey 
Dinge unter einerley Idee bringen ; iden- 
tificarsi, v. r. Gin werden, identiſch 
werden; fio in Gin Wefen vereinigen. 

Identità, identitàde, identitàte, s. f. 
die Sbentitdt, Einerleyheit, Gleichheit. 

Micologia s. £ die Vegrifflehre, Ideen⸗ 


ce. 

Idi, s, m. der ate Tag eines Monatbs, 
vom fünften oder fiebenten Tage desſel⸗ 
ben anzurechnen. 

Idilli&nte, s. m. cin Idyllendichter. 

Idillio, s. m. cine Idylle. 

*Idio, übl. Iddio, f. 

Idioeléttrico, ) adj. Neolog. scient. 
Idioléttrico, idiolektriſch (urfprings 
lib elektriſch und nicht leitend, 8. 
Gla3, Harz, Seide). 
Idiéma, s. m. beſondere Mundart, Spra⸗ 

che, Sprechart. 

Idiomòrfo, adj. Grecismo de’ Nat. 

Idiopatia, s. f. Krantbeit, die cinen Theil 
des Leibes trifft, wovon die anbern Thei⸗ 
le nichts leiden, ala der Staar in den 
Augen. 

Idiopético, adj. cigenteidig; idiopatiſch. 

Idiéta, adj. ungelebrt, unftudirt, unmife 
fend; bumm, blödſinnig; it. s. m. 

Idiotàggine, s. f. die Ungelapribeit; Une 
belebrtbeit 3 Unerfagrenbeit in ben Wiſſen⸗ 


ſchaften. 

Idiotaménte, adv. ungelehrter Weiſe; als 
ein Ungelehrter; ohne alle Kenntniß in 
den Wiſſenſchaften. 

Idiotismo, s. m. eine von den ordentli⸗ 
chen Regeln abweichende Eigenheit der 
Sprache. — 

Idiotiazaro, v. n. unrichtig ſprechen, 
Sprachfehler begehen. 

Idiòto, s. m. tibi, Idiota, f. 

*Idola; ſ. idolo, 

*Idolgre, {. idolatràre, : 

*Idolatére, f. idolétro. 

Idolétra, s. m. f. idolàtro F. ffir fde- 
latria, . 

Idolatraménto, s. m. ber Goͤtzendienſt; 
die Verebrung, Anbetbung der Goͤtzen; 
die Abgitterey. 

Idolatràre, v. n. Abgitterey treibenz die 
Göoötzen verebren, anbethen — cinen Abs 
gott woraus machen; — fibere 
mäßig liebenz vogliono idolatrare un 
volto caduco, e mortàle. 


Idol 


Idolatrdto, part. wie cin Ybgott ver: 
eprt 20. 

Idolétre , s. m. f. idolftro, . 
-  Edolatria, s. f. bie Abgittereg, der Gis 
gendienft; die Anbetbung der Götzen. 
Idolgtrio, adj. abgittifh; zur Abgötterey 

gehörigz götzenmäßig. 

Idolatro, idolgtra, idolàtre, s. m. ein 
Götzendiener, 
Idolèétto, s. m. cin kleiner Götze, Abgott. 
Idolo, s. m. cin Gite; Götzenbild, Abs 
gott; fig. wa8 man fiberméfig Tiebetz 
was Ginem vor allen Dingen lieb ift; 
è il suo idolo, fein Herz hängt ganz 
an ibm; idolo mio! mein Schatz! meis 

ne Liebe, mein Liebfter! 

. Edolopéja, s. f. fig. rett. die Idolopdia 
(die Ginfibrung einer befannten verftors 
benen Perfon als redend). 

Idolopéo, agg. die ſchöpferiſche Cinbils 

bungsfraft; das Dichtungsvermögen. 

Idoneaménteo, adv, ſchicklich, geſchickt, ge⸗ 
— __bérig, dinlaͤnglich. 

Idoneità, idoneitéde, idoneitàte, s. f. 
bie Geſchicklichkeit, Tüchtigkeit, Fähig⸗ 
keit; Wiſſenſchaft, Geſchick. 

Idéneo, adj. ſchicklich, geſchickt, gut; fés 
hig, tüchtig zu Etwas. 

Idra, s. f. die Hydra; Schlange mit ſie⸗ 
ben Kopfen 20. 

Idragogia, s.f, T. de’ Med. die Wafferabs 
leitung. 

,Idaragògo, s. m. Arzney, die wdfferigen 
Feuchtigkeiten abzufiibren. 

Idrérgiro, s. m. Quedfitber. | 

Idraulica, s. f. die Oydraulifz die Kunſt, 
Waſſer zu leiten, oder fteigend gu mas 
den; Waſſerkunſt. 

Idrsulico, adj. hydrauliſch; waſſerkünſt⸗ 


lib. 
Idreléo, 8. m. cin Mebdicament von Waſ⸗ 
fer, Oehl und Quedfilber. 
Idrenterocéle, s. f. eine Art Hodenbruch. 
Idria, s. f. cin Waffertrug. 
Idrocardia, s. f. Bruſtwaſſerſucht. 
Idrocéfalo, s. m. ber die Waſſerſucht im 
Daupte bat. | 
Idrocéle, s. f. ein Wafferbrud. 
Idrodinémica, s.f. bie Wiſſenſchaft von der 
Starte bee Waſſers. i 
Idrofgne, s, f. cine Art Galcebonier, wel⸗ 
. «ber in feinem Mittelpunct einen beweg⸗ 
lichen Tropfen Waffer entbdlt, der mit 
der Zeit verſchwindet. i 
Idròfano, adj. im VWaffer durchſichtig. 
Idréfano, s. m. T. de’ Nat. bas Weltauge 
(Stein). 
Idrofobia, s. f. bie Furcht vor dem Waſ⸗ 
fer, Waſſerſcheue. 
Idréfobo, ba, adj. waſſerſcheu; der, tie, 
. _ fo fi vor bem Waſſer fücchtet. 
Idroftalmia, s. f. Augenwaſferſucht. 
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Iéri 
Idrògeno, s.m, T. de° Chim. der Moaffere 


ftoff. 
Idrogeno, adj. wafferftoffbaltig. 
Idrografia, s. f. Waſſerbeſchreibung. 
Idrogréfico, adj. hydrographiſch; zur Bafs 
ſerbeſchreibung gebbrig. 
—— s. m. ein Waſſerbeſchreiber. 
Idrologia, s. f. die Waſſerkunde. 
Idròlogo, s. m. T. didasc. cin Hydrologe, 
Waſſerkundiger. 
Idromgnte, s. m. und f. der, die aus 
dem Waſſer wabrfagt. 


Idromanzia, s. f. bie Wabrfagung ant — 


bem Waſſer. 


Idromélo, s m. Meth; Hontigwaffertrant. | 


Idròometra, s. m. ein Waffermeffer, Waſ⸗ 
ſermeßkundiger. 

Idrometria, s. f. Wafferwdgetunft, Waſ⸗ 
fermeftunft. 

Idrométrico, adj. die Waffermefifunft bes 
treffend, hydrometriſch. 3 

Idrometro, s. m. WBafferwage; Inftrus 
ment, bag Waffer zu rodgen. 

Idrénfalo, s. m. Waffernabelbrud. 

Idrope, s. f. ſ. Idropisia. 

Idropépe, s. m. Mafferpfeffer, tin Kraut. 

Idropicgre, v. n, waſſerſüchtig werden, 
die Wafferfubt befommen. 

Idrépico , s. m. cin Waſſerſüchtiger; it. 
ad). waſſerſüchtig. 

Idropisia, s. f. die Waffer{udt. 

Idrosarca, s. f. cine Waſſerſchwulſt im 
Fleifhe. | 

Idroscopia, s. f. bie Wabrfagung aus 
dem Waffer. 

Idròscopo, s. m. eine Waſſerubr. 

Idrostética, s. f. die Hydroſtatik; Waffcre 


— rodigefunft. — 
Idrostatico , adj. hydroſtatiſch; zur Waſ⸗ 

ſerwagekunſt gehörig. 
Idruro, s. m. cine Waſſerſtoffverbindung. 
Jecorària , adj. ſ. Basflica, 


Icjuno, s. m. ber leere Darm um den 


Nabel. 
Iélla, s. f. Alantwurzel. 


“Iemfle, adj. winterlich. 
- Iéna, 
Iéne, 


8 f. die Hodne; iena odorifera, 

die Zibethkatze; iena macchià- 
ta, der Tigermolf. 

Iéra; s, f. {. ghiéra. 


-Jergcia, 8. f. Habichtskraut, Pfaffenplatte, 


Monchskopf. 

Ierapigra, s. f. cine Latwerge. 

Jerarchia, s. f. {. gerarchia. 

Ieràrchico, adj. hierarchiſch. 

lergtte, s. f. Art Edeiſtein von der Farbe 
des Sperbers. 

Iéri, adv. et s. m. geftern, der geftrige Tag; 
di jeri, geftrig; il gidrno d’ieri, l’af- 
fare d’ieri, der geftrige Tag, der geſtri⸗ 
ge Handel; avantiéri, vorgeftern. 


Lerì 


Herléltro, adv. et s. m. vorgeftern. 
Iermattina, adv. et s. f, geftern früh. 
Hernòtte, adv. et 8. f. die vorige Nadt, 
diefe Nadt. 
Jerofante, s. m. ber Hierophant, Ober⸗ 
priefter der Geres. 0» 
Vierofantico, adj. pierophanti{h. 
Ieròfila, £. die Levfoie: Lackviol 
Jeroglificaménte, adv. auf bierogiyphis 
« fe Art. 
Jeroglifo, s. m. {. Geroglifo.. 
Ieroglifico , adj. {. geroglifico. 
Ierogrimmati, s. m. pl. die Verfaffer 
und Augleger der Dierogiyphen. 
Jerosolimitino, adj. aus Serufalem3 ein 
Beywort deg PMalthefer s Orbene, und ber 
Ritter desfelben. 
Ierséra, adv. et s. f. geftern Abend. 
Igèa, Igiéa, s. f. die Gefunbbeit. 
+ Igiada, s. f. cin grünlicher pornftein. 
Igiéna, s. f. bie Lebre von den nicht nas 
tùrlifen Dingen, in der Mebdicin. 
Igicnica, s. f. die Lehre, mie man die Ges 
funbbeit erbalten ſoll. 
+ Ignéro, adj. ſ. ignorénte. 
Ignaténe, und gnatone, s. m, ſ. man- 
gione, cin Lumpenkerl. 
Ignavia, s.f. die Trägheit, Faulbeit, Faus 
lenzerey, Schlaͤfrigkeit, Feigheit u.f. w. 
- Ignàvo, adj. feig, vergagt, träg, vers 
‘ droffen. CE 
*Igne, ſ. fuòco, —— 
Igneo, adj. feurig, feuerartig; ſig. zornig. 
Ignicolo, s. m. cin Feuerfunke; kleines 


“ Feuer. 
Ignifero, adj. was Fcuer madt oder ents 
brannt ift. 


Ignito, adj. feurig, brennend, wie Feuer 


glänzend; heiß, voll Feuer. 
" Ignivomo, adi. feuerfpevend. 
Ignizigne, s. f. die Entziinbung. 
Ignébile, adj. unadelig, von gemeiner 
Dertunft; unedel, gering, ſchlecht, uns 
rühmlich; un’ azibne ignobile, eine 
ſchlechte, niederträchtige Handlung. 
Ignobilità, ignobilitàde, ignobilitato, 
ignobiltà, ignobiltàde, ignobiltite, 
s. f. ber unabdelige Stand, gemeineg 
ſchlechtes Herfommenz unedle8 Wefens 
‘ die Niedertragtigleit. 
Ignobilménte, adv. unedel, ſchlecht, ges 
mein; auf cine unrühmliche, niederträch⸗ 
tige Axt. | 
Ignécco, s. m. f. gnòocco, scimunito, 
Ignominia, s.£. ber Schimpf, die Schmach, 
Schande, Ehrloſigkeit, Schändlichkeit. 
Ignominiosameénte, adv. ſchmaͤhlich, 
> fbfmpflih, ſchändlich, mit Schimpf und 
Ignominiòso, ) 
Ignominéso, pfend, ſchändlich, was 
Schimpf und Schande macht. 


- 


- 
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adj. ſchimpflich, beſchim⸗ 


Il 

Ignorantéccio, s. m. ein Crzbummiopf, 
ganz unwiffender Menſch. 

Ignorantiggine, s. f. die Unwiffenbeit, 
Dummbeit. 

Ignorgnte. adj. unwiffend, ungelchrt, uns 
ftudiert; bumm, ungeſchickt, tölpiſch. 
Ignorantéllo , la, adj. cin fleiner Unwifs 

fender — ein unwiffender VWigling. 

Ignoranteménte, adv. unwiffendber Wei⸗ 
fe; aug Unmiffenbeit. 

Ignorantissimo, adj, sup. höchſt unwifs 
ſend. 

Ignorantone. s. m. völlig unwiſſend; ein 
wahrer Dummkopf, Tölpelz dummes 
Thier. 

Ignorantùzzo, s. m. ſ. ignorantéllo. 

Ignorfnza, oder ignorginzia, s. f. Unwiſ⸗ 
fenpeit, Ungelebribeit, Unerfafrenbeits 
ignoranza crassa, e supina, eine gros 
be und unverzeihliche Unwiſſenheit. 

Ignordre, v. a. nicht rwiffen; unwiſſend 

ſeyn; Ginem unberouft, unbekannt feyn. 

Ignoràto, part. unbewuft, unbefannt. 

*Ignéscere, v. a. (Iat.) verzeiben, verges 
ben. 

Ignotumente, ‘adv. un efannter Weiſe; 
heimlich, verdeckt, insgeheim; uner⸗ 
kannt. 

Ignotissimo, adj. sup. völlig unbekannt. 

Ignoto, adj. unbefannt, verborgen. 

Ignudgre, v. a. entblofien, blof maden, 
auskleiden, nadend ausziehen. 

san part. nadend, ganz entblift, 

loß. 

Ignudissimo , adj. sup. ſ. Ignudo. 

Ignudo, adj. nadend, nadig, blof, un: — 
bedeckt; fig. entblòfit, beraubt — offen: 
barj ignudo nato, o ignudontto, fplits 
ter nacend; subst. die Vlife — bloß, 
aus bet Scheidez spada ignuda, ein 
blofer Degen. . 

*Ignino, pron. ſ. alcrino. 

Igrofobia, s. f. {. Idrofobia, i 

Igsrémetro, s. m. ein Snftrument, die 
Grade der trocknen und feuchten Luft zu 
erkennen — 

1 roscopio ss. m. ſ. igrémetro. 

=Iguagliinza, igudle, igualissimo, igual- 
mente, ſ. uguaglifnza ecc. 

‘Igudna, s. f. cine Art grofie Eire. 

Ih! inter). je! ey! 

I, art. m. der, bag; il padre, der Vas 
ter; il cavallo, bag Pferd; il méndo, 


‘ < die Welt; chel cavallo ccc., baf das 


Pferd 26.; pron, in accus, ihn, es: il 
vedo, ich fehe eg oder ibn. 

Nare, adj. fröhlich, froh, luftig, ver 
gnügt, angenehm. 

Ilarità, s. f. die. Froͤhlichkeit, Luſtigkeit, 

Aufgereimtheit; froͤhliches Weſen. 

Il che, pron. welches; il di'clte, weßwe⸗ 
gen, deßhalben. Ti 


Iléo — 
— ‘9, m. eines von ben unbenannten 
Ilio 


Veinen, dag Darmbcia — der 

Rrummbarm. 

Ilfaco, Ilfaca; adj. (muscolo) das in: 
menbdige Krummdarmmäuschen; passid- 
ne iliaca, bag Miferere. 

MNiade, s. f. die Iliade, Homer's Gedicht 
vom Trojaniſchen Krieg. 

Nice, s. f. ſ. élce. 

MNacciaâre, illacciato, ſ. inlacciare, ecc. 
Allacrimabilo, adj. nicht beweinenswerth, 
nicht zu beweinen. F 

Ilaggre, v. a. ſ. inlagare. 


Illaidire, v. a. häßlich, garſtig machen; 


pres. isco. 


Illaidito, part. deg Vorigen. 
Illanguidire, v. a. ermatten; ſchmach⸗ 


ten, verſchmachten 3 matt werden 26.3 
pres. isco, 


IManguidito, part. crmattet, verſchmach⸗ 
tet, ſchmachtend; matt geworden. 

Hlipso, s. m. der Ginfluf, Die Einwir⸗ 
kung. 


Ilaqueare, v. a. verftriden, feffetn, bins 
ben; mit Lift fangen, in die Schlinge, 
ing Neg ziehen. 

Illascivire, v. n. ſ. lascivire, pres, isco. 

Illascivito, part. deg Vorigen. 

Illatabile, adj. nicht gu erweitern, un⸗ 
ausdehnbar. 

Illativamente, adv. durd) cine Folgerung, 
durch einen Vernunft{hluf. 

Illativo , adj. folgerndz ſchließend; sue 

olgerung dienlich. 

Ilato, adj. zugefügt; it. verurſacht, ver⸗ 
anlaft, bemirtt. 

Illaudsbile, adj. unlöblich, unruͤhmlich. 

Illaudfgto, adj. unbelobt, ungelobt. 

Illazione, s.f. die Folgerung, der Schluß. 

Jllécebra, s. f. Lockſpeiſe, Reiz, Reizung; 
Liebkoſung, Schmeicheley. 

Mecebroso, adj). reizend, lodend. 

Illecitaménte, adv. unzuiifti iger Weiſe, 
unvergönnter Weifes auf unerlaubte Art; È 
widerrechtlich, ungebührlich. 

Mécito, adj, unerlaubt, unguiafi ig, ver: 


botben 

Ilegdle® adj. widerrechtüch unrechtsäßig 
geſetzwidrig. 

Ileggiadrire, V. a, verſchönern, Anmuth 
eben. 

Illegittimaménto ,s adv. unredtindfiger 
Weiſe, widerrechtlich, geſetzwidrig. 

Ilegittimità, s. f. die Unre@tmafigleit, 


Diderrechtuchteit it. die Geſetzwidrig⸗ 


keit. 
Illegittimo , adj. 


unrechtmäßig, wider⸗ 
rechtlich — 


ungerecht, unrechtmäßig. 


Illesissimo, adj. sup. ganz SALI unver⸗ 
Illusingsbile , ad). nicht durch. Schmei⸗ 


»feprtz ſ. Meéso. 
‘Illéso. adj. ——— underſehrt. 
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Nletarghito, adj. ven einer Schlafſucht 


IIu 


überfallen. 

IIletterato, adj. ungelehrt, unſtudiert. 
Illibatezza, s. f. die Unbeflecktheit, Un⸗ 
befcholtenbeit, Reinigkeit, Keuſchheit. 
Illibatissimo, adj. sup. vöollig flecken⸗ 

108; f. Illibito, 

Illibgto, adj. unbefledt, unberũhrt, treu, 

. unverfebrt 3 conservàr la virginità, 

‘ onoratezza illibata, die Jungferſchaft, 
die Ehre unbefledt erhalten. 

Illiberdle, adj. unfrevgebig, genau, farg, 
filzig; le arti illiberali, die Handwer 
fe, Wertiinfte. 

Iliberalità , illiberalitide, illiberali- 
— 8. f. die Unfreygebigkeit, Kargs 


Ilibifamente, adv, afigello8, unertaubs 
ter Meife. 

Nlicitaménte, adv, f. illecitamente. 

Illicito, adj. f. illéoito.. 

Illimititaménte, adv. unbeſchrankter Wei⸗ 
ſe; ohne Gränzen. 

Illimitàto,.adj. unumſchränkt, granzenlos. 
Illiquidire, v. n. zerfließen, zerſchmelzen; 
zergehen; flüſſig werden; pres isco. 
Hliquidità, s. f. (bey ben Rechtsgelehrten), 

die Ungewißheit einer Rechnung, einer 
Schuld. 
Iiquido, adj. unklar, unermiecfen. 
Ilirica, s. f, eine Art Kraut. 
Illiteréto, adj. ungelebrt 2c. 
Illividito , adj. blau geworben. 
Illodgbile, adj. unlobenſswũrdig, unlibs 


mit te, , adj. leuchtend, ſchimmernd, 
glänzend, hereinleuchtend. 

Illudere, v. a. f. deludere, pret. iHld- 
‘sì, part. illuso, 

*Illuigre, v. n. ein anderer Cr merdenz 
fig. in das Innerſte eines Andern cins 
dringen. 

Illumdgre, v. a. ſ. allumare. 

IMuminaménto, s. m. f. illuminaziéne. 

Illuminante, part. att. erleuchtend, er⸗ 
bellend. 

Illumingre, v. a. erleuchten, beleuchten, 
aushellen; ſig. aufklären — das Geſicht 

eben 

— adj. sup. f. illumi- 

nato. 


INuminatfvo, adj. was erleuchten kann. 

Illuminato, part. erleuchtet; subst. cin 
Sehender; cin Beynahme der Frey⸗ 
maurer. 


Illuminatére, s. m. cin Erleuchter, der 
erleuchtet. 
Illuminatrice, s. f. die Erleuchterin. 


Illuminazione, 8. £, die Erleuchtung, Bes 
leuchtung. 


cheley gu gewinnen, der Schmeicheley 


IIIv 
nicht zugänglich, für Schmeicheley nicht 


* 


empfäͤnglich. 


‘Musigne, s. £. cine Täuſchung, Aeffung, 


Blendwerk. 

IHusitéro, s. m. ſ. illusére.. 

Illuso, part. getäuſcht, geäfft, verhöhnt, 
verſpottet, hintergangen. —— 
Miusére, s. m. ein Täuſcher, Spötter. 
Illusoriaménte, adv. auf cine taͤuſchende 
Illusgriol, adj. täuſchend, blendend ; ap- 
pariziéhi illusorie , falfhe Erſchei⸗ 

nungen. 

Illustrameénto , s. m. bie Glanzgebung, 
Auftiirung, Rlarbeits ber Glanz; bdie 
Verherrlichüng, Veredlungs Verbreitung 
deg Ruhms, VBergroferung det Anſehens — 
Erklärung, Erlauterung. | 

Illustràre, v. a. Slanz geben, aufflàren, 
gibt geben, Klarheit verbreiten, beleuch⸗ 
ten, inè Licht feben; eridutern — berühmt, 
glànzend machen; verherrlichen, erbeben, 
auggzeidfinen. 3 

Illustrdto, part. ing Licht gefett, erleuch⸗ 


tet 206 A i i 
Illustratore, s. m. ein Aufklaͤrer, der Licht,“ 


Klarheit verbreitet. 

. Ilustratrice, s. f. bie Auffifrerin, Er⸗ 
leuchterin, die deutlich und klar madt. 
Illustrazione, s. f. ſ. illustraménto , die 
Erklärung. pe F 
Illustre, adj. berühmt; merkwürdig, ans 

ſehnlich, vornehm, vortrefflich, ausge⸗ 
zeichnet ; molto illustre, fo viel als 
bogedler Derr. 
Illustreménte, adj. auf cine herrliche, 
glänzende, rühmliche Weiſe. 
Illustrézza, s. f. die Erleuchtung, Auf⸗ 
klärung. 
Ilustrissimaménte, adv, sup. ſ. illu- 
streménte. 
Illustrissimo , adj. sup. hochberühmt, 


angefeben 2c.; cin Titel, ben man den 


Abetigen und Bifhofen gibt; Hochwohl⸗ 
geborenz Euer Gnabden. 


Muvio ne, s. f. cine Ueberffwemmung, |» 


das Austreten des Waſſers. 

‘It perché, adv. weßwegen, dieſerwegen, 
darumz s. m. die Urfache, ber Grund; 
ditemi il perchè, fagt mir die Urs 


ade. i 
Imige, imaginariaménte, imaginativa, 
imaginaziéne ;: imdgine , imdgo, f. 
immagine ecc. * — 
Imaginéso, adj. voll Bilder, bilderreich; 
il sénno è imaginoso. —. | 
Imintopo, s. m. f. Ostrélega. 
° Imbacucogre, v. a. vermummen, vertap» 
pen, den Ropf-in: einen Mantel einhül⸗ 
lenz den Mantel um den Kopf ſchlagen; 


. imbacuccarsi, v. r. fi vermummen, . 


ſich verfappen, fim den Kopf verhüllen. 
Imbacuccato, part. verfappi, vermummt. 


— SUIT — 


Imba 


Imbagnaménto, imbagnàre, imbagné- 
o f. bagnameénto, bagntre, bagné- 
0. È 


Imbalcongto, Imbalconita, adj. (rosa) 
eine fleiſchfarbige Roſe. 

Imbaldanzire, v. n. fig erfrechen; iibers 
mutbig, dreift, ſtolz e i 
pres. isco. 

Imbaldanzito, part. erfrecht, erbreiftet; 
Libn, munter, mutbig geworden. 

Imbaldire, v. n. f. imbaldanzire. 

Imballiggio, s. m. bag Cinballen, Vers 
packen; das Packzeug. 

Imballare, v. a. einballiren, einpacken, 
einen Ballen woraus madhen. 

Imballatore, s. m. cin Ballenbinder, 
Ginpacer. | 


Imbalordire, v. a. betàuben, verbugert, 


dumm, ſinnlos maden, außer Faffung 
bringen; niederſchlagen; pres. isco: 
Imbalordito, part. verbugt, betaͤubt nies 
dergeſchlagen ꝛc. 
——— v. a. einbalſamiren, einfals 
en. è ” 5 
RIO s part. cinbalfamirt, einges 
| t. 
Imbalsamazione, s. f bag Einbalſami 


ren, RED: 

Imbalsimare, imbalsimito, f. imbalsa- 
mére ecc. N i 

Imbalsimire, v. n. gu Balſam werden; 
pres. isco. e 

*Imbambacolléto, ſ. Imbacuccdéto. 

*Imbambagellàto, part. ſ. imbacuc- 
cito, 

prin uni lisciàto, fein, 
zart, ſchmeidig; was ſich fo weich wi 
Baumwolle anfublet, i hd i 

Imbambagifto , adj. in Baumwolle ges 
wickelt, eingeſchlagen — mit Baumwolle 

gefuͤttert. 

Imbambolare, v. n. die Thraͤnen in die 
Augen treten, von Thränen naß werden 
(die Augen); le luci per pietà im- 
bambolarono, bie Thraͤnen traten ibm 
aus Mitleid in bie Augen; v. a. weich⸗ 
berzig machen; zaͤrtliche Thraͤnen auss 

preſſen; imbambolare uno. . .... 

Imbambolato , part. erweicht, weichher⸗ 
zig, dem die Thränen in den Augen 


fteben. 
—— s. f. } ein Gericht 
mbandimento, s. m.j das Anrichten d 
Speiſen. — 
Imbandire, v. a. die Speiſe anrichten; 
pres. in isoo. — 
Imbandito » part. angerichtet, zubereitet. 
Imbanditrice, s. f. die eine Mablzeit ans 
richtet, auftragt, beforgt. 
Imbarazzinte, adj. verb. mas in Vers 
(egenbeit-fegt, Vermirrung macht. 
mbarazzgre, v. a, verwirren , in Un⸗ 
ordnung bringen Verlegenheit ſe⸗ 
m 


Imba 


n, verwideln, bindern; imbarazzare 
. la via, indernif in den Weg legen. 
Imbarazzato, Rav. verlegen, verwirrt. 
Imbarizzo, s. 1î, Verlegenbeit, Verwirs 
rung, Hinderung, Schwierigkeit. 
Imbarazzòso, adj. {. imbarazzante. 
Imbarbarescare, v. a. ‘eine Sprache durch 
frembartige Worter, ober Wortfiiguns 
gen verfàlfchen ; Eigenheiten frember 
Sprachen gebrauchen. 
Imbarbarirsi, v. r. ſ. imbarberfre. — 
Imbarberescsre, v..a. Cinem Etwas ing 
Maul fhmieren, daß er es begreife oder 
Terne. | i 


Imbarbarescatére, s. m. der die Renns 
pferde martet, beforgt. 


Imbarberffe, v. n. barbarifh, graufam, 
cin VBarbar, cin Unmenſch werden; pres. 
18C0. 

Imbarberito, part. gum Varbaren, gum 
Unmenſch gemorden. 

Imbarbogire, v. n. kindiſch, gum Linde 

werden aus hohem iter; pres. isco. 

Imbarbogito, part. ber kindiſch, gum Kin⸗ 

. . be gemvorden, (vor Alter), È 

Imbarbottato, adj. ſ. imborbottato. 

-Imbarcaménto, 8. m, die Cinfdiffung. 

Imbarcare, v. n. und r. ſich einſchiffen, 
gu Schiffe geben; act. einſchiffen, einlan⸗ 


a 


den, gu Echiffe bringen — verliebt mas - 


den; imbarcérsi, fit) in cine Perfon 
| werlieben, vergaffen — gormig werden; 
imbarcarsi in un affare, ſich in cis 


nen gefährlichen Dandel cinlafien, vere 


wideln; imbarcare, o entrére in ma- 
re senza biscdtto, fit obne die gehöri⸗ 
gen Mittel worauf einlaffen, 2 ae 
Imbarcato, part. cingefdifff; it. verliebt, 
vergafft. 
Imbærcatore, s. m. der Einſchiffer, Cin: 
lader. 
Imbirco, s. m. die Einſchiffung, das Ein⸗ 
ſchiffen — vie Cinlabung von Waaren 
in ein Schiff. 


Imbardare, v: a. ein Pferd anſchirren; 


| imbardàrsi, v. r. ſich verlieben; Anbar- 
daro, locken, reizen, fangen. 
Imbarrare, v. a. verriegeln, zuriegeln, 
verſperren; fig. verwirren, verwickeln. 
Imbarrato, part. verriegelt, verſperrt; 
fig. verlegen, verwirrt, verwickelt 20. 
Imbasaménto, s. m. der Grund, eine 
Grundlage; f. base; die Vefeftigung. cis 
ner Sade auf. einem Fufgeftelle, auf 
einem Grunbdftein. i 
Imbasiro, v. a. Etwas auf einen Grund: 
ftein, auf ein Fufgeftell fegen, befeftis 
gen. si i 
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obeſchmieren. 


Imbé 


Imbasceria, 8. f. ſ. ambascerfa. 
*Imbascigto, adj. f. richiésto. 


Imbasciatére , imbascidtà ,° imbascia- 
dére , imbasciatrice , f..'ambascia- 
ddre ecc. 

Imbastardiménto, s. m, die Ausartung, 
Abart. 


Imbastardire;, v. a. ausarten, abarten, 
aus der Art ſchlagen; v. att. verders 
ben, verſchlimmern, ben natürlichen 
Zuſtand ciner Sage verdudern; pres. 
isco. ) = 

Imbastardito, part. auggeartet. 

Imbastare, v. a, cin Laſtthier fatteln, den 
Saumfattel auffegen. i 


Imbastato, part. mit bem Saumfattel. 
Imbastiménto, s. m, das Fadenſchlagen, 
die verlorne Raht. 


Imbastire, v. a. gu Faden foblagen, mit 
weiten Stichen gzufammennaben, beften 
— cine Sage cinfadeln, anfangen, in 
Gang bringen. 

Imbastito, part. zu Faden geſchlagen 20. 

It. ffatt ——— — NR 


Imbastitura, s. f. eine verlorne Rast, 
{. imbastiménto. — 


Imbisto, s. m. der Saumſattel. 


Imbattersi, v. r. antreffen, begegnen, von 
ungefähr worauf ſtoßen; treffen; v. n. 
imbattere, für imbéttersi, ſ. 

Imbftto, s. m. die Begegnung, Antrefs 
fung — ein Qindernif, das Cinem auf 

foste. o | | 

Imbavagligre, v. a. vermummen, vers 
fappen. i 

Imbavagligto, part. vermummt. 

Imbavdre, v. a. begeifern, mit Geifer 


Imbeccdre , v. a. einem Vogel das gut 
ter in ben Schnabel ſtecken; — Einem 
. dic Worte fn den Mund legen, iba 
ſtimmen. 
Imbeccétà, s. f. fo viel man einem Vos 
gel auf ein Mabl gibt, cin Schnabel 
. voll; pigliér la imbeccata, ſich beſte⸗ 
cen laffen; pigliar un’imbeccata, ſich 
erkälten, cinen Schnupfen befommen. 
Imbeccatella,.s. f cin Heiner Schnabel 
voll Futter. — 
Imbechersre, v. a. heimlich anſtellen, ſ. 
Imbecille, adj, ſchwach, bloͤdſinnig. 
Imbecillità., s. f. Schwäche, Schwach⸗ 
. beit, Unvermögen an keib und Geiſt, 
Blodigkeit, Blodſinvigkeit. 
Imbôélle, adj. gum Krieg untüchtig, ſchwach, 


ohnmaͤchtig, ſeig. 


f 


. Imberrettto , adj. der eine Mie! auf: . 


. Imbestialito, 


Imbe 


Imbellettare, v. a. und imbellettarsi, 
v. r. fhminten, fio fhminfen. 

Imbellettéto, part. geſchminkt. 

Imbollettirsi, v. r. ſich ſchminken 3l pres. 
I8CO. 

Imbellire, v. a. verſchönern, zieren, ſchoͤn 
machen; pres, isco. 

Imbendre, v. a. binden, verbinben, um: 
binden; eine Binde ummachen. 

Imbendarsi, v. r. ſich eine Binde um den 
Lopf madien, ſich den Kopf binben. 

Imberbe, adj. unbartig, der noch keinen 
Bart bat. 


Imbercigre, v. a. treffen, das Biel tref⸗ 


fen, ins Wweiße ſchießen. 
Imberciatére, s. m. derlbag Ziel telfft. 
Imbére, v. a, ſ. imbévere; it. imbér- 
sì, f. ‘imbéversi, 


bat. 

Imbertescdre, ly, a mit Bruſtwehren 
verſehen. 

I , part. mit Brufavebren ver⸗ 
ehen 

Imbertonirsi und imbertonirsi, v. r. 
ſich verlieben, ſich vergaffen. 


Imbertoràto und imbertonito part. ver⸗ 


liebt, vergafft. 

Imbestialirsi, v. r. ergrimmen 5 toll, auf: 
gebradt, rafend werden; in ‘Born, in 
Wuth gerathen 26 pres. in isco. 

art. ergrimmt, raſend, 
tol; vor Wurh unb Born ſchäumend. 

Imbestiare, v. a. gum Thiere, gum Bieh 
madchen; imbestidrai, gum Thiere, gum 
Viehe werden: ganz bamm werden. 

Imbestiato, part. gum Vieh, zum Thier 
geworden. 

Imbévere und imbére; v. a. cinfaugen, 
an ſich ziehen, ſich Anfüllen, als der 
Schwamm mit Waſſer; fig. Einem Et: 


was bepbringen; imbévere uno di més- 


sime cattive, Ginem bife Grundſä 
bevbringen ; imbéversi, v.r. ſich sir 


DIAL ſich tränken wie ein Schwamm; 


i pregiudizii, Vorurtheile einſaugen. 

Imbevùto , part. durchzogen, getréntt, 
durchweicht 26.; fig. der Etwas eingefos , 
nen, von einer Sace , Lebre 20 ein⸗ 
genommen ; ; imbevuto di buòni prin- 
cipj 

Imbiaccaménto , s. m. das Schminken, 
die Schminkung. 

Imbiaccgre, v. a. ſchminken, weiß auf: 


legen. 

Imbiaccato, part. geſchminkt trüglich/ 
betrüglich, geſchminkt. 

Imhiadato, adj. mit Korn beſaͤet. 

Imbiancamento, s.m. das Weißen z Weiß⸗ 
anſtreichen; das Waſchen der —5 3 das 
Bleichen der Leinwand; das Ausſieden, 
das Weißſieden der Miingen — der Be⸗ 
trug. 
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Imbiancsre ; v. a. weißen, weiß machen, 
ausweißen — weiß anſtreichen; die Mds 
ſche waſchen; Leinwand bleichen; weiß 
ſieden die Münzen — erklären; auch 
v. n. weiß werden; erblaſſen; chi im- 
bifnca la casa, la vuole appigio,. 
nére, prov. die fi ſehr herausputzt, 
will ſich gern anbringen; imbiancdr 
due muri col medésimo alberéllo, 
‘einen doppelten Vortheil durch Etwas 
erhalten; ſein Votum widrig geben, 
verwerfen, mißbilligen — heimlich an⸗ 
ſtellen. 

Jmbiancatére, s. m. ein Anftreicher; der 
Haͤuſer weißt. 

Imbiancatura, s. f. ſ. imbiancaménto, 

Imbianchire, v. a. weiß waſchen, blei⸗ 
den; ſ. imbianegre, v. n. mit der 
langen Naſe davon zieben , antepnenz 
beſchämt abzichen; pres. isco, 

Imbicoccarsi, v. r. auf einem febr hohen 
Orte in irgend einem Schloß oder Klo⸗ 
ſter ſeinen Aufenthalt waͤhlen. 

Imbietolire, v. n. in zaärtlicher Luſt zer⸗ 
ſchmelzenz cine innigſte Freude empfin⸗ 
den (wie wenn der Vater ſeine Kinder 
ſieht); pres. isco, 

Imbiettire, v. a. den Keil cinfegen, ein⸗ 
ſchlagen gum Spalten. 

Imbigigre, v. n, grau werden. 

Imbiondare, v. a. f. imbiondire. : 

Imbiondiro, t. a. weißgelb, goldgelb, 
blond madjen; v. n. meifigelb, blond ’ 
goldgelb werden; pres. isco. 

Imbiondito, part. weißgelb gelblich ge⸗ 
worden. 

Imbisacciére, Ve Be în einen Querfad 


ſtecken. 

*Imbisognäto, adj. ſ. infaccendéto, 

Imbitumitò , adi. mit Erdpech durchzo⸗ 
gen, oder überzogen. 

Imbiutiro, v. a. {. impiastràre, 

Imbiutfto; part. f. impiastréto. 

Imbizzarriménto, s.m. Ereiferung, Grimm, 
heftiger Zorn. 

Imbizzarrire, v. n. ſich heftig ereifern, 
erzürnen; gewaltig ergrimmen, n Wuth 

erathenz pres. isco. 

Ii. part. ergrimmi, eelfert, 
in Wuth gebradht. : 

‘Imbizzocchire, v. n. ein Bethbruder, ein 
Sonberling werden. 

Imboccare, v. a. Ginem die Biffen ‘in 
ben Mund fteden, in ben Mund legen; 
imboccar uno, Ginen ftimmen, igm 
Worte in den Mund legen — ſich er: 

iefen, ing Meer, in einen Fluß fal⸗ 

enz wohin gehen, ſeinen Ausgang wo⸗ 
hin haben; smboccar l’artiglieric, die 
feindlichen Kanonen zu Schanden ſchie⸗ 
fen — in einander ſtecken, einpaſſen, 
als Roöhren; imboccare col cucehii- 
jo voto, ein unmwiffender Lehrer feyn, 


Imbo 
ſeine Schoͤler nichts lehren. Chi per le 


mani d'altri s'imbécca, tardi si sa- 


tolla, mer fi auf Undere verläßt, iſt 
verlaſſen genug. 

Imboccato, part. gefüttert, gefpeift; fig. 
geftimmt; f. imboccsre. 

Imboccatura , s. f. bag Mundſtück am 
Baum, bag Gebiß; imboccatura d'una 
«canna d’orggno, d'un flauta , bag 
Lod, die Heffnung, wodurch der Wind 
in die Orgelpfeife, in die Flote gebt 

— die Mündung eines Fluffc8; das En: 
de , der Ausgang einer Gaffe. eines 
engen Paſſes — der Cingang eines 
Weges 20. — der Anfat; die Art, ein 
(a Snfrument: an den Mund zu 

en. 

*Imbocigre, v. a. in ſchlimmen Ruf brin: 
gen; auéidirepens bey den Ceuten ans 
ſchwärzen. 

*Imhociato, part. ausgeſchricen; der in 
ſehr uͤblem Rufe ſtehet. a 

linpenlientato, adj. f. bollénte. 

Imbég 
geltuch, das sum Bekleiden der Taue 
dient). 

*Imbolare, v. a. J —— 

*Imbolatore, 3. m. ſ. ladro. 

*Imbolatrice, s. f. f. lédra, 


*Imbolio, 3. m, der Diebſtahl; adv. d'’im- | 


bolto,. verſtohlenes. 

Imbollicamento, s.m. pighrattem a Pigs 
blafen, am £eibe. . 

Imbollicdre, v. n. am Leibe ci 
voll tieiner Hisblattern werden, 
*Imbòlo, s. m. PA rubaménto.— 

Imbolsiménto , s. m. — 
Keichen, kurzer Xrfem die daaiſhiech 
te der Pferde..- , 

. Imbolsire, v. n. engbrüſtis, kurzathmend 
werden; von Pferden, haarſchlecht wer⸗ 
den; v. a. faui, träg machen; entkräf⸗ 
ten; imbolsivano il corpo nell’ ézio, 
eoc. pres. in isco, 

Imbolsito , parto engbrüſtig, keichend $ 
cavélli imbolsiti, haarſchlechte Pferde 


— träg, faul. 


Imbonire und imbuonire,. v. a. befénfs 


tigen, gutmaden; ſtillen; fanfe, ſtill, 
whi⸗ machen; pres. isco. 
Imbono, s. m. ein Verbanbholk, 
Imbarbottato, adj. mie. bi: Barbotta 
inf rt Fabrseug) gemacht. 
Imbaorchiére:, v. a. mit cipein Schiffs⸗ 
feile feftmadhen, anbinden... .... 
kmborchiatura, 8. f. das Feſtbinden eines 
Schiffes. 
Imborgirsi, v. 
gefullt werden. 


n. mit. Marttffeden ans 


————— v. n. ſtolz, abermüthis wer⸗· 


den. 
Imborongre, v. n. dicke Seile mit biins 
nern umminden, 
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Imbbreare, y: a. die Nabmen der Loo⸗ 
fenben, her Maklbaren in ben Glücs— 
topf merten, tbun; fig. in fi ich faſſen; it. 
für rimborsdre, fi 

Imborsato, part. beffen Nafmen in den 
Giiidstopf geworfen (ft. 

Imborsatura, } 8. f. das Ginfteden, Din: 

Imborsazione, cintgun der Nabmen in 
— Glückshafen bey einer Looſung oder 

ahl. 

Imboscaménto, s. m. fi imboscata, 

Imboscare, v. n. unb r. fig in einen 
Linterbalt legen — ſich in einen Handel 
verwickeln. 

Imboscéta, s. f. der Ginterbatt. 

Imboscato, part. ber im Hinterhalt liegt. 

Imboschîre, v. mn. verivildern; verwadfen, 
mit Dolz-bewadfen, gu, alb werden 3 
pres. isoo. 

Imboschito, Imboschita, part. mit Holze 
bewachſen, mit Walh bededts paese im- 
boschito, ein vermitberte8 Land. 

Imbossolare,v. a. täfeln, 3. B. die Wdans 
de eines Zimmer8 die Zetteln, Kugeln 20. 
in die DAG tun, momit die Mablen 
gefcheben 

Imbottére , v. a. Faͤſſer füllen, gießen; 
imbottar sopra la feccia prov. einen 
ſchlechten Grund wozu legen „Fehler 
auf Fehler machen, einen immer ärger 
als den andern; immer ziefer drein fal⸗ 
ln; imbottar all’ arpiéne, den Wein 
cinzcin taufen; imbottar la nébbia, 
fautenzen, Nichts thun, vergeblibe Ars 
beit untexnebmen 3. imbottare , tapfer 
ſaufen, zechen; ésser da imbottare, 
(fig. im Serg), ciner ‘Sage gewiß, 
verſichert feyn. 

‘ Imbottatòjo,.s. m. cin Trichter. 

Imbotte, s. f. die innere Seite, Unterfeite 
eines Bogengewoͤlbes. 

mhattire, v. a. eine Dede, cinen Wei⸗ 
berrock ꝛe. durchnahen; mit Baumwolle ze. 
füttern und durchnähen; pres. isco. 

Imbottito, part. durchnähet. 

-Imbottito, s. m. ein mit Wolle gefilts 
terteg .und durchnahtes Wäamschen, Ka⸗ 
‘mifol.: 

‘Imbottitura, s. f. bag Durchnaben, 

urxchnahung und das Durchnähte. 

Im ozzachire, v. n. verbutten, mifras 
then, nicht gedeiben , ven ieren und 

rüchten, pres. in isco. 

Imbozzimgre, v. a. {bligjten, mit Schlichte 
ſtreichen, die Fäden eines Gewebes. 

Imbozzimato, part. geſchlichtet, mit 
Schlicht beſtrichen. 

Imbràca, s. f. bag Schwanzriemenge⸗ 
— , der Schwanzriemenputz. 
Imbracare, v. a. bey den Schiffern, ein 
Tau mit fdnden ins Schiff ziehen. 

Imbracatéja, s. f. cine Art Bange. 


nei 
- 3 


die 


Imbr: 


Imbravatùra, 3. f. bie Verbinbung der 
Balken und Sparren, die Abbindung.. 
Imbraccigre, v. a. an den Arm feden, 
‘ben Sdritb 20° ¶ umarmen, umfaffen.: 
Imbnaboikto, part. an den Arm peftecttae. 
Inwbracciatdje, s.f. pl. gerviffe Zangen der 

Goldſchmiede. 
Isnbracciatura, s. f. ber Griff am Schilde ec. 
Imbragaeciéto , adj. im Koth, Moraſt 
verſunken (beym Bocc.). 

Lrabragdre , Vv. a. ieincn ‘tiva BVogen' 
mit Papier bekleben, überkleben, leimen. 
Imbrancdre, v. n. fi ich wieder mit der⸗ 

Heerde vereinigen. 
Imbrandire, v. a. den Degen ziehen, ſchwin⸗ 
gen, erg reifen, blank machen; pres, isco. 
Imbrattaménto, s. mn. ſ. imbrattatura, ! 
Linbrattamgndi, 8.10, cit Subdier, der 
Alles, was er angreift und wo er hin⸗ 
fommt, beſchmutzt. 
Imbpratiire, v. a. beſchmutzen, befubel 
befbmieren, voll Dred maden; chi. im- 
‘ braàtta, spuzzi, wer eingebrockt bat, miag 
e8 auch auseſſen; mer das Unpeit. get 
.tet, mag dafür bafien. 
Imbrattéto, part. befudelt, beſchmutt, 
beſchiſſen ꝛc.;it: für ——— » 
. iL. geſchwächt, enträftet. ci ° 
Imbrattatére," s.-m. cin Subler, Beſud⸗ 
ler, Klecker, Beſchmierer, Schmierer. 
Imhbrattatura, s. I. die Beſudelung, Be⸗ 
ſauung, Vechrentung Schmiererey; It. 
der erſte — Riß eines Gemähldes. 
Imbratteria, s. f i fi imbrétto , imbrat- 
tatura. 
Linbirsito , s. DA, der Séamub, Schmiere 
rev, Kleckerey, Sudeley — Futter für 


die Schweine, Geſpühle, allerley garftigee i 


Gefräß — Schulden. 
Iubracciire, v. a.ſ. imbrercidre. 


Imbrentina, ‘imbrentine u. imbrenténe, 


s. f. Per{h, Wilbrogmarin, Ciſtenrös⸗ 
„chen; dt. imbrentina., fig. ———— 
verwirrter Kram.“ 
Imbreviito, adj. ſ. abbroviato. — 
Imbritcamento:; s. m: ſ. imbriacatura' 
Imbriacgre ,.:v.. n.fmbtiaorsi; vi r. ſich 
. betrinten, ſich beſaufen, bezechen; betrun⸗ 
“Ben werden, ſich berauſchen, v. a. bes 
rauſchen, ‘trunten maden; il vino im- 
.. bri&ica,. ber Mein: berauſcht. 
Imbriacito, part. betzunben, ————— 
bezecht, * betoffien.:: . 
Imbriacatira,; } 8. fi die Trunkenheit, 
Imbriachezza, Betrunkenheit Belo 
fenbeit, Vollerey. 


Imbriàco ,:adj. f. €bbro, ubbriéco. 

Linbriacéne; s. m: ein Lvuntenbott, Gi 
‘fer, Saufaus. i 

Imbricsto ; adi. conca imbricéta , cine 
dem Sfegelitzino ahnliche Mußfchel. ol 

Irabricconire, v. n. cin Schelm, Böſewicht, 

bofer Bube, gottlo8 werden; pres. iscb. 


— 
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tm br 
bös, gottlos, ein 


fc] i LI 


Imbriconita;. patt.. 
Schurke geworden. 

lmbrigamento, s, m. Berwirrung, une 
tube: imbrigamento di guerra, Kriegs⸗ 
- trubeln, Kriegsunruhen. 

Imbrigàre, V..8, f, intrigare — imbri- 
: g&rsi, v. r. ſich angelegen fegn Laffen, 
ſich alle Mube: «geben 5 intrigarsì, f.. 


‘ Imbrigato, part. verwirrt, verwickelt 1c.. 


Imbrigligre, v. a. ein Pferd 20. giumen, 
.1aufziumen, ben Zaum aniegen Da zaͤhmen. 
: to Zaum halten. 

Imbrigliatira , s. f. die Saune, è —— 
zäumung. 

*Imbrigéso, adi. ſ. brigoso.. — 

Imbroecire, vi) n. das Ziel erreichen Age⸗ 
rade gegenüber den Stoß, den Streich 
führen, treffen; auch fig. ſich widerſetzen, 
entgegen ſeyn; sempre fortüna alle 
gran cose imbrocca, bag Glück mwidenz 
. fegt fih jederzeit den großen Unterneh⸗ 
mungen — ſich auf einen Aſt ſetzen, 
von' Raubvogeln oder andern. Vigrln, 
“Die. diefes nicht: gu thun pflegen. 


pi 


PETTO 


‘ Imbroccata, s, f. ein Picb mit dem Degen 


‘von oben herunter 
Ismbroccsto; ‘part. aufgeflogen, ad einem 
sata mon. Vögeln, L imbrocctre. 
*Imbrocciàre, v. n. {. imbroccére. .:' 


‘ Imbradolare, "vit beſchmutzen, sara HI 


mit vieler Brühe begiefen,. 
Imbrogitamento,' s. m. do imbroglio, toe 


trigaménto. .. 


Imbrogliaàre;v. è, verwirren, peiwicain, 


vermengen, verwirrt machen; imbro- 
.ugliar :le vele, :die; Segel zuſammen⸗ 
zichen ; imbrogligrsi, v. r. ſich verwire 
“gen, in Verwirrung geratben , irre wer⸗ 
den, ſich vermengen; non voglio imbro- 
li&rmi in questo affére, ich will mich 
; Im diefe. Sage nicht mengen — auch anci 
tinig werden; si sono imbrogliati, Rie 
-Afnd uneinig: geworden. ni 
Imbrogliéto , part. verwirrt, verworren, 
verwickelt, verfloditen. 4 e 
Imbrogliatéra, s. m. f. imbrogliéne, — 
Imbréglio, s4m..tin Wirrwar, Wirxerrh, 
i Bernie, Verwirrung, — Vandeh,: 
« Handel, Kram 20,.. .- 
Imbrogliòno , si.8. Na ein Verwirrer, un⸗ 
ruhiger Kopf; der Haͤndel, I anſtlf⸗ 
tet. 
Imbionetre, V. a. imbroncari pennéai,: 
die Segelftange bid auf den balben Paft 
hetunterziehen, und da feſt machen. 
Imbroncidre, v. n. aufitugio ,. boͤſe wers 
den. — 
Imbronciito, part, aufftigig, dall unges 
balten. .. ; >; 
Imbrottfre, v. a. "pormerfen. + 
Imbrucsre, v. a. f. brucare, 
Imbrunaàgli, s. m. pl. die CESSI 
(Mafferabiciter). - 


Imbr' 


Imbrunsre, } v. n. buntel, ſchwaͤrzlich 

Imbrunire, werden, v. a. bunfel 
madenz (von ber Sonne) verbrennen, 
ſchwarz machen; imbrunirsiì, v. r. duns 
Tel werden; von der Gonnenbige ges 
ſchwaärzt, verbrannt merben; quando il 
ciélo imbruna, wenn es bunfel wird; 
imbrunire, pres. isco. 

SS part. buntel gemacht, gewor⸗ 
en 

Imbruschire, v. n. fi ch ärgern, ſich ent⸗ 
rüſten, auffiligig, böſe, marriſch werden; 
pres. isco. 

Imbruschito, part. erbittert, aufftigig 2c. 


. Imbruttàre, v.a. und imbruttarsi, v. È, 


gorftig, ſchmutzig machen 2c. ſ. imbrat- 
—— v. n, guri haͤßlich werden; 
pres. isco. 
Imbubbolre, v. ‘a, Jemanden deli 
betriegen; .it. ibm Etwas meif machen. 


en, 


Imbucare , v. a, in cin Lod) ſtecken, ſchie⸗ = 


ben; v. n, und imbucérsi , v. r. in ein 
Lod kriechen, ſich in cine Höhle verfries 
gen; fig. wo binein geben. 

Imbucatare , v.n. bie Wäſche cinlaugen, 
waſchen, briiben 3 in die Wäſche thun; 
imbucatàrsi, . v. di fi ich ſchminken, f. 
lisciarsi, 

Imbudellare, v. a, wurfen, Wurſt ma⸗ 

en, ſtopfen. 

Im ufonchiàre, vV. N ſchmollen, das Maul: 

hängen, ſ. bofonchigre, - 

Imbu — V. n, dunkel werden, ſich pers: 
dunkein. 

— vV. n. damm werden; pers. 
8 

*Imbuito, part. angeftettt, oder dem man 
Etwas Lingeredet, bag man igm bat weis⸗ 
machen wollen. 

Imbullettare, v. a. anzwecken, verzwecken; 
‘mit Sweden beſchlagen. 

Imbuondato, unb in buon dato, adv. 
vollauf, in Menge, in ueberfluß; it. 
rallegrarsi in buon dato, ſich ſehr 
darüber freuen. 

Imbuonire, v. a. f. imbonire: 

Imburchiére, v. a, bey einem Stid, — 
einen Wort einhelfen; ‘questa épera 
‘mon è di sua testa, ma gli è stata 
imburchista, bey.bem Werke ift ibm ge: 
* Bolfen worden. 


. Imburiassare, v. a, unterrichten, belehren, 


abrichten 2c. 

Imburiassatore, s. m. ein unterrichter, 
Abrichter, Anweiſer. 

Imbusecchigre, v. a. ſ. imbudellfre; it. 
unter einander werfen; vulg. 

Imbusto, s. m. der Rumpf des Menſchen 
— der Leib, Schnürleib, tag; “ bello 
imbusto , bellimbuisto , ein ſchönes, 
— Herrchen; der Staten; Pugndw 

en, 
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Imbuùto, s. m. ein Zrichter; mangiàr 
coll’ imbuto, baftig eſſen, in Eile ver⸗ 
lingen. 
Iméne, s. f. das zarte Häutchen am Gin: 
gange der Mutterfcheide ber Jungfern. 
— s. m. der Ehegott; die Ehe, die 
Hochzeit 

Imendpteri, adj. Snfeften mit vier hau⸗ 
tigen, durchſichtigen, ſparſam, aber ſtark 
geaderten Flügeln. 


Imitabile, adj. nachahmbar, nachahmlich, 


nachahmungswürdig. 

Imitare, v. a, nacha men, nachthun, nach⸗ 
folgen; nachmachen; nachbilden. 

Imitativo, adj. nagafmungswirdig. 20. 
fe imitabile. 

Imitéto, part. nachgemacht, nadjgeabmt 26. 


subst. bit Nachahmung, bas Rachbild. 

Imitatére, s. m. der Rachahmer, Nad 
folger. 

Imitatrice, 8, £ die Radjabmerin, Nas 
folgerin. 

Imitazione, s. f. die Nachahmung Nach⸗ 
folge. 


lmmacchiirai. vr. fi ch in Gebüſch vere 
kriechen, ſich im Gebüſche verlieren, tief 
in den Wald bineingehen. 

*Immacinante, adj, (mulino) cine Mible, 
. die ftille ftebet; die nicht mablet. 

*Immacolàre, v. a. ſ. maculgre, 

Immacolito, part. {. inmaculéto. 

Immaculare, v. a, f. maculare. 

Immaculato , part, unbefledt, unberibet, 
rein. 

Immdage, s. f, ſ. immà ine, 

Immaginàbile, adj. einbildlich, erbentià, 
erſinnlich; was man fi einbilden kann. 

Immaginaménto, s. m. die Einbildung, 
Vorſtellung. 

‘Immaginare, v. a. u. n fio einbilden; 
ſich Etwas denten, ſich vorſtellen, ca 
-ben, vermutben, meinen, mwabnen — 

, finden 3 me l'immaginti , iù Fadite 
es 10061; egli ba immaginato una mic- 
china, ev Bat eine Maſchine erfunben, 

Immaginkre , s; m, fi immaginazigne. 


i « Immagindziamento, .&dy. in ber Ginbib 


dung; in Gedanten 3: eingebilbeter Weife. 

Immagintrio, adj. cingebildet 3. was nicht 
wirklich ift; in der Cinbilbung beftebend. 

Immaginativa, s. f, die Cinbilbung , Gin 
bilbungsfraft. 

—— adj. einbilbungsvollz der 

ſich leicht cinbilbet; gue Ginbilbung ges 

hörig; la virtù, potenza immaginati 
va, die Cinbilbungstraft. 

*Imma indto, s. m. ſ. immaginazione. 

‘ Immaginsto, part. eingebildet, vorgeftellt, 
gedacht 2c., gemabitz in einer Figur vor⸗ 
geſtellt — erfunden. 

Immaginatore s. mi der an Einbildung 


ai frudtbar ari . der ſich leicht vinbil 


Imma: 


Immaginatrice, s. f. die ſich einbildet. 

*Immaginatùra, 8. f. die Einbildung, 

Immaginazigne, Vovftellung, der Ges 
.bante, BVBegriff; aver un' immagina- 
zione débale, non pronta, eine ſchwa⸗ 
ce, Tanafame _Cinbilbungstraft haben; 
prov. l'immaginazione fissa fa taldra 
pie” die Sinpilbung Lui manchmal ſehr 
viel. 

Immigine, s. fi cin Bild, Bildniß, Figur, 
Abbuͤdung; 3 Nebalichteit, Ebenbild. 

— s-.f. cin Bildchen, kleines 

ida 

Immaginévole, adj. eingitbbar; 

einbildben (Gift; was denft, ſich cinbvildet. 


Immaginérolménte, dvi —— — 


weiſe, aus Einbildung. 

Immégo:, s. f, (lat) ſ. immagine, 

Immagrire s V. n. vermagern; mager, 
bager werden ; ſich adzedren; abnehmen; 
pres. isco. i 

Immalinconicgrsi, v. r. ſhwermũthis 
traurig werden. 

Immalinconichire, v a. betribt, traurig 
machen; pres. isco. 

Immalsantire, v. a. ungeſand, trant ma: 
Gens v. n. ungefund , tranf. merden ; 
pres. isco. 

Immalsanito, part. ber ungefund gewor⸗ 
ben 3 von verderbter Gefundbeit. 

. Immalvagfre, v.n. doſer werden, ſich ver⸗ 
ſchlimmern. 

Immancabilménte., adv. 
vd unamebietotio; 
wiß. 

Immane, adj, f. crudéle, spietéto. - 

Immaneggisbile, adj. unf&meidig, womit 
fi) nicht wohl umgehen laͤßt; was nicht 
zu bearbeiten iſt. 

Immanente, adj. inwohnend, 
verbleibendz unübergängig. 

Immanicito, adj. geſtielt / was einen Stiel, 
ein Heft hat. 

Immanifesto, adj. unbekannt; dunkel; 
was nicht an dem Tage liegt, nicht deut⸗ 


lich iſt. 


ſicher und ge⸗ 


inwendig, 


Immanissimo, adj. sup. höchſt grauſam ꝛc. 


Immanità, s.f —— — 
ſamkeit, ‘Unbinbdigteit. 

Immansuéto, adj. unbénbdig, unbezdbmt, 
wild, graufam , unmenſchlich. 

Immantanénte, 

Immanteneénte, 1: 

Immantinénte ; 

A dal adj. unverweslich, uns 
verfaulbar, unverderbbar. 

Immarcfire, v. n f. mareire, - 

Immarginàre, v. a. di tinen Rand gus 
fammenmadbfen, ſich vereinen — zuhei⸗ 
len, ſich zuſammenzithen, ſich ſchließen, 
wie die Wunden. 

Iinmarginato, part. zolammengewachſer, 


Au 


flugs, plötzlich, den 
Augenblick, auf der 
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was Te 


unfehlbar * 


: Immedistaménte, 


adv, ſogleich, altbalb, 


Immé 


i „zuſammengezogen, - gefchiof. 

en ꝛc 

Immarinescito, adj. zum Setleben ge 
mbobnt. 

Immarmorére, v. n, gu Stein, Marmor 
werden, verfteinern. 

Immascheraménto; s.m. die Berlaroung 3 
Verkleidung. 

Immascherdrsi, immascherdto, ſ. ma- 
scherfrsìi ecc. ù 

Immariuolare, v.m. gu cinent .2gena 
Spitzbuben werden. 

Immastellàre , v. n. in 
cine Wanne giefien. 

Immastriceidre, v. a. fitten, verkitten, 
mit Maſtix zuſammenfügen; s für im- 
piastrére, {. 

Immatassare, v..a, Gam in cinen Straus 
winden. 

Immaterigle, adj. von allem Stoff, von 
aller Materie frey; gang unmateriell. 

Immaterialità, s. ſ. die Fmmaterialitàt. 

Immeterialmeénte ,.. adv. ohne alle. Mis 
ſchung von Stoff, Materie. 

Immatire , v. n. gum Narren werden; 
pres. “sco, 

Immatorameénte, adv. zu foibeiti, alp 
zeitig, vor der Zeit; zu bald. 

Immaturità, s. f. die Unreife, unreifheit, 
Ungeitigleit. 

Immatuùro, adj. unreif; unzeitig, frühzei⸗ 
tig, grin. | 

Immedagliare , v, 2, auf Mebdaillen ab: 
bilden. 

Immedesimgre, v. a. aus vieten Dingen 
Ging mechen; — — 
einerley werden. 

Immedesimato, part. zu einerley gemacht; 
zu einer und derſelben Sache gemacht. 

adv. — 

Immediste , gleid darauf. ,. 

Immedigto, adj. :unmittelbar. 

Immedicgbile, adj. unheilbar. 

Immeditàatò; adj. uniberlegt, unüberdacht. 

*Immegliare s V. N ſi ch dereſern beffer 
werden. x 

Immeltre, v. a. mit Lonig beſtreichen, 
beſchmieren, defeucpren 3 mit Donig ma: 
den, anmadien. F 

Immelatura , s. f, die Anmachung, Be⸗ 
ſtreichung mit Honig. 

Immemoribile, adj. undenklich, unbenk⸗ 
barz was über Menſchen Gedenken geht. 

Immémore, adj. uneingedenk; der des 
empfangenen Gute8 nicht gedenkt; uner⸗ 
kenntlich. 

Immensameénte, adv. unermeßlich, über⸗ 
mäßig, unendüch überaus grof. 
Immensità, s. f. die Unermeßlichkeit; Una 

endlichkeit; unbegreifliche Größe. 

Imménso, adj. unermeßlich, überſchweng⸗ 
lich, gränzenice, unendlich, {iberaus 
grof 26. 


- 
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LS 


Imme |" — 554 — Immo' 
Immensurgbile, adj. unmefibar, unabmefe Immbébite, adj. unbewegbar, unbewegkichz 
li, unabmefbar. UT unerfibittertio) ; benitimmobili, liegende 


Immergere, v:w. eintauchen, untertauchen, @Bruinde, als Häuſer 2c. festa immobile, 
ing Wiaffer 20 tauchen; pret. immersi, cin Feft, das alle DE auf ben —— 
part. immerso. ». : (+ ag féllt. 

: Immergiménto, s.m. tie Gintaudung, Immobilità, A 

Untertauwdung, Verfentung, das Tauden, Immobilitàde, | 8. f. die unbeweglich 
Imméritaménte, adv. unverdienter Wei- Immobilitate, keit, Unbewegbarkeit. 
ſe; unrecht; ohne Urſache; ungerechter Immobilitàrsi, v. r. unbeweglich werden, 


Weiſe. oder ſich unbeweglich machen.. 
Immeritévale ,.adj. unwurdig, unwerth; Immobilménte, adv. undemeglicher VWeis 

der es nicht perbient, ſez obne ſich gu bewegenz it. feſt, dauer⸗ 
Immeritévolménte , - adv. ‘umberbieater i Daft. 

Weiſe. lImmodoeranza, 4. L die unmaͤßigleit, time 
Immtrito, adv. anverblent; adv. unversì mafigung. . |. - 

bienter Maßen. L'ad .. ‘Tnamoderataménte, adv.. urméfig; über 
Immersione, s. f. die Sintauchung bat- aUe Mafen. 

tésimo «per immersione, . . .. Immoderato,-adj. unmdfio, abestrieben ; 


. Immersivo, adj. die Verfalfung durch Ein⸗ ofne-alles Maß und Ziel. 
tauchen in flujſiges Salz (beſonders beym Immodestamente, adv. unbefiheiben, uns 
Probiren des Goldes durch Cardeto s befcheidentlic 3 unfi ia ili un: 
fer). : 0: . ebrbarlim.-* —« È 
Imrférso, part. eingetaucht, untergetaucht; Immodésto, adj. unbeliiben, unfittiz, 
immerso nello delizie, in — er⸗ unebrbav |.» 


ſoffen. .. Immolare, v. a, opfern; gum Opfer bia 
Imméttere, v. a. bineinfegen. —i, gen, ſchlachten. 
Immeo⸗zare, .) v. n. well, mürbe wers Immolatére, s. m. cin Opferer 3 her opfeet. 
*Immeszire, $ ber; pres. isco.. . Immolazione, s. f. die Opferung , das 


*Immidre, v. n.:tift.mir vereint werden, Opfern. 
gu einem andern Id werden — in mein Immollaménta; 5. m. die Naßmachung, 


Innerſtes eindringen. Befeuchtung/ ——— Einfeuchtung, 
*Immillire, v. n. gu Tauſend wachten, zu⸗ Benetzung, Einweichung. 
nehmen. -..0 ‘ Immollare, v..@:. naf,. feucht machen; ans 
Imminénte, adj. bevorftehends nachſt er⸗ feuchten, befeuchten, einweichen; ogni 
folgend; tringend, obſchwebend. .* dequa immolla, prov. gur Noth if 
Immisentissimo,; ‘adj. sup. gang nächſt Alles gut; ogni &cqua lo immélla, das 
bevorftebend 2c. — Beringſte kann ihn zu Grunde richten. 


Imminénza, s. F. bas Bevorſteben; die.: Immondézza, } p. f. unſauberkeit, unvel: 
Nähe, Vebrobung :- non s’'accérgono Immondizia, nigfeit, Unflath, Samus. 
.dell’imminenza del pericolo, fie mers Immbondo, adj, Amfauber, uncein , ſchmu⸗ 
ken nicht, wie nabe: ibnen die Gefahr iſt.“ gig, unflatbig.. . 

*Immirrdre ; v..a. “mit. @Ryrrben duro: Immmordle, adj, unſi itich, unmoraliſch. 


räuchern; mit Myrrhen einſalben. Immorbidare, v. a. weich, mürbe machen. 
*Immirrfto , part. mit Myrrhen geräu⸗ Immorbidire, v.n, mele, murbe werden; 
chert, eingeſalbt. it. ſich verweichlichen. 


J adv, — Immortalfre , v. a. "unfterblidà meden, 

Qui Weife; ohne alle Sernhern verewigen; immortalérsi, v.r. fig un 
ſterblich machen, fi veremigen. 

— adj. unbarmbergig; Immortalgto , part, unſterdlich gemacht; 


der ſich nicht erbarmet. verewiget. 
Immissàrio, s. m. die Suflufiéffnung einer Immortale, adj, unſterblich. 
Rohre, eines Kanals Immaortalità, s. f. die Unſterblichkeit, 
Immissigne, s.f..die Einfuhr ausländiſcher Immortalitàde, ; Unaufhorlichkeit, Bers 
Waaren; bag Pineinfegen. . -- Immortalitàte, -3;. ewfgung. 
Ivamisto , adj. unvermifdt, unvermengt, Immortalizzare, v. a. unſterblich maden. 
rein. Immortalménte, adv. immerdar, unaufs 
Immisuràbile, adj. unmeßbar; was ſich hoͤrlich, ewig, ewiguch. 
nicht meſſen lap. i ; Immortificito, adj. unfafteet ; den Liften 
Immitare, immitatrice, ——— ſ. noch nicht abgeſtorben; unbezähmt, ſür 
imitare ecc, . ,. indisciplindto, .{. 
Imraitigabile, adj; unverfébnbar. .. Immortire, v. nf. ammortire, 


Ummitriare, v. a. den BVifhoféebut aufi Immoscadéare, v. a. mit Bifam raͤuchern 
fegen, infuliren, beräuchern, durdiriudera. i 


Immòé = 


Immoto, adj. unbewegt, unbeweglich. 

Immundizia, s. f, ſ. immondizia. 

Immune, adj. frey; befreget;. der gewiſſe 
Grenbeiten genieft. 

mmaunità, s. f. die Freybeit. 

Immutibile, adj. unveranderlidà, unwan⸗ 
delbar. 

Immutabilità, immutabilitéàde, immuta- 
bilitàte, d. £ die Unveranderlichkeit, Uns 
wanbdelbarteit. 

Immutabilmente, adv. unvevänderlicher, 

unwandelbarer Weife, beftindig, immere 
ar. 


Immutgre, immutéto ,:f. mutare, mu». 


tito. 

Immutezione, s. f. die Unverinderung, 
Unveränderlichkeit, VBeftindigfeit — die 
Abanderung, Veranderung , Aenderung, 
Verwandlung. dd 

Imo; s. m. der Untertheil, ber Grund; 


der unterfte, niedrigſte Theil; da imo 


a sommo, ea imoa sommo, adv. 
Don unten big obenz von Füßen diè an 
den Kopf; dall* imo ‘del mio cuore, 


Aaus dem Innerften meines Herzens; vom . 


Grund meines Herzens, meiner Secle. 
Imo adj. ‘unter, unterſt, niedrig, tief — 
gering, niedrig, ſchlehht. 
moscapo, s. 0. ber Unterfaum an der 
Säule. 
Mpaccare, v. a. ſ. imballére. 
mpacchiucdre, v. a. befhmieren, be⸗ 
fquen ;. befbmugen. — 
mpaceiaménto, s. m. ſ. impiceio. 
mpaccigre, v. a. verwickeln, verflechten; 
vermengen; hindern, ſtören, beunruhi⸗ 
gen — ben Weg ſperren, ſchwer machen 
durch 
allerley Sachen belegen, undurchgäng 


lich machen; impacciare: le mercan- 


‘zie, Beſchlag auf die Waaren legen; 
impaccitirsi; ſich einlaſſen, ſich in Hän⸗ 
del mengen; ſich womit abgeben, ſich 
vpermengen; non è da impacciarsi con 
lui, man muß fi nicht mit ibm ein: 
laffen;« non t'impacciare;, menge Did 
nicht in die Sade; laß es gehen, wie e8 
gehet; Ja ‘lingua gli ‘s’impéccia, er 
tann nicht fort mit der Sprache; er 
in /\0ft wit ber. Sunge am. |... 
Mpacciativo, adj. verhinderlich, beſchwer⸗ 
td, verdrießlich; was Verlegenteit, Hin⸗ 
derang macht. fu 
Mpacciato, .part.. vermidelt, verwirrt, 
Dermengt 20.0 i 
‘impacciatore, s. m. ein Wirrwarrmacher; 
der Ginem beſchweilich, hinderlich, Littig, 
I verdrießlich fant. - 
Impéccio , s. m. Verwickelung; Neberlä⸗ 
ftigleit., Verwirrung, Vexlegenbeit, Laft, 
Bekümmerniß, Verdruf, Hinderniß, Be⸗ 
ſchwertichkeit; verwirrter Dandel, vere 
witetev Kram; daro impaccio ad uno, 


b 
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 Impagliatéra, 8. f. 


Dinderniffe. — einen Raum mit 


Impa 


Ginem überläſtig fegn; pigliérsi impac- 


cio di alcuna cosa, fig um eine Sa: 
che befiimmern, ſich bamit abgeben; 
trfrre alcuno d'impaccio, Einen 
aus der Verlegenbeit.. ziehenz Einem 
‘aus ber Noth helfen; darsi gl’ im- 
pacci del Rosso, ſich unnotbige Sor: 
..gen:maden. nt 

*Impaciénzia, s. f. ſ. impaziènza. 

Im 
in VBeftà fegenz impadronirsi di alci- 
na cosa,. fil einer Sade bemäaͤchtigen, 

. fie cinnebmen, wegnebmen; fie in Be: - 
fig nebmen; ſich gueignen, anmafen; 
fig. eine Materie wobl faffcn, fie grind. 
lich ftudierenz pres, in isco. 

Impadranito, part. weggenommen 26. . 

Impadulaménto , s. m. die Verwandlung 
in Sumpf und Moraft. 

Impadulare, v. n, ſ. impaludére. 


Impadulsto, part. fumpfig, moraftig ge - 


‘vorden. | 
Impadulire, v. n, ſ. impaludire. 
Impagabile, adj. unbezahlbarz unſchätz⸗ 

bar; was nicht mit Geid zu dezahlen iſt. 
Tmpagindre, v. a. abſetzen (die Seiten). 
Impagliare, v. a; mit Stroh deden oder 

“mifhen. ACI, 
Impagliàto, part. mit Stroh bewidelt, 

beflochten, vermengt; il grano è bene, 

o male impagliato, baé storn ſteht did 


oder dünn. di siicantadi 
vorgehingte Matrags 
tücher, um im reffen nicht feben zu 
laſſen, was man auf. bem Verdeck 
madt 2e.; far un’ impagliatura, ſich 
bedecden, Tücher längs am Bord auf: 
fpannen. n 
Impalandranato, adj. mit einem Regens 
mantel, meitem Reiſerock bededt, Der: 
hüllt. Ea nni 
Impabére , y. a. cinen Uebetthàter fpieficn 
_ feine Glieber auf einen Pfahl ſtecken. 
Impalito, part. gefpieft — gerade, aufe 
recht wie cin. Pfubl. I 
Impalazione, 3. f. bag. Spießen cines 
Miſſethäters. — 
Impalazzato, adj. in dem Geſchmack, nach 
Art cine8 Palaſts gebaut:i palafimafig 
gebauct. 
Impalcaménto , s. m. bie Verfertigung 
ber Böden, der Deden in cinem Ges 
bäude. —— 


padronire, v. a. zum Herrn machen, 


Impolcaro, vu bag Gebaͤude mit Dee 


den und Fufboden verfeben, 
Impalcatura, s. f. |. impalcamento. 
Impallizzato, part. paliffadirt, verpalifs 
ſadirt, verpfählt, mit Pfählen, Stade: 
ten umgeben, | | 
Impallidére, } v.n. erblaffen, nerblaffen, 
Impallidire; f erblcifen; blaß, bleich 
werdbens pres, isco. 


Impa 


Impallidàto,. — 

Imballidito . } port. erblaft, bleich. 

Impalmaménto, s. m. der Handſchlag; 
die Verlobung, das Verlobnif. | . * 

Impalmgre, v. a. die Sand geben; den 

andſchlag geben; impalmare una 

donna, fi mit einem Frauengimmer 
verfprechen, verloben; impalmare sua 
figlia ad alcuno, feine Tochter Jeman⸗ 
den gur Ehe verfpreden; impalmarsi, 
ſich verioben, die She verſprechen. 

‘Impalmato, part. verlobt, verſprochen. 

‘ Impalpabile ; adj. was nicht betaftet mer: 
ben fann; ungreifbar, ungreiflij, uns 
fibibar. 

Impalpabilménte, adv, auf eine ungreifs 
bare Art, fein, zatt, daß man es kaum 
fühlen kann. 


Impaltanarsi, v. r. ſich im Koth herum⸗ 


wälzen (von Schweinen). 

Impaludàre, v. n. ſumpfig,) moraſtig 
ig cin Sumpf, cin Morafti wer⸗ 
en. . 5: 

Impampingrsi, v.r. fio mit Neben, Geins 
ranten, Weinblättern bedecken; impam- 
pingre, v. a. mit Weinranfen, Weine 
biattern sbebaingen, gieren. 

Impanazigne, s. f. bie Meinung, daß 
das Brot im beiligen Abendmahle Brot 
bieibe, und der Leib Girifti nur in und 
mit bem Vrote da fey. be 7 

Impancdrsi, v. r. fi niederfeten ſich 
zu Tifche fegens ſich auf eine Bank les 
n 


gen. i 

Impancito, part. der am Tiſche fibt. 

Impaniaménto, s. m. bie Beſtreichung 
mit Vogelleim — fig. die Venvidelung, 
Berſtrickung. 

Impanigre, v. a. mit Vogelleim beſtrei⸗ 
chen, beſchmieren __ die Leimruthen auf⸗ 
ſtecken, ftellen, Vögel gu fangen; im- 
paniàrsi, ſich fangen laffen, ins Garn 


gehen. 

Impanisto, part. mit Vogelleim beſtri⸗ 
chen — beklebt, befcsmiert, beſtrichen, 
beſchmutzt; per met. verliebt, vergafft. 

Impaniatdre, s. m. cin Vogelſteller, Vos 
gelfangerz fig. cin Vetrieger, Berücker. 

Impaniatgra, s. f. die Verwechslung in 
der Ausſprache. 3 

Impaniccigre, v. a, ſ. ìmpiastricciàre. 


Impanio, s. m. cine Verbinderung 2c. f. 


impéccio, 
Impannéta, 8, f.. ein Papierfenfter, Leins 
wandfenſter; Vorfegfenfter von Papier 
- oder Leinwand; Papierrafme. 
Impannàto, part. mit Tuch bededt, be 
ſchlagen. MO 
Impantangre, v. n. et r. ein Sumpf, eis 
ne Pfütze werden; impantangrsi, in 
Schlamm, in cin Dredio@ fallen; im 
Koth ſtecken bleiben. ù 
Impantanàto, part. von impantandre; ſ. 
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Oreckloch gerathen, gefallen, ber im 
Schlamme ftedt. . 
Impappaficire, v. a, (il capo) fi den 

Kopf und das Sefiht mit einer Art Kap⸗ 
pe ober Mütze verbiillen, wie die Reifens 
den tragen. —» | 
Impappolito, adj. mit Vrey befhmust. 
Imparacchigre, v. a. wenig, langfam 
lernen. . | 
Imparadisdre, v. a. felig, unſterblich mos 
cen; in ben Himmel verfegen. 
Imparagondbile, adj. unvergleichbar. 
Imparante, adj. verb. et s, ein Leprling, 
Lernender. 


Imparare, v. a. lernen; imparare a 


.ménte, augpendig Iernenz imparar a 
vivere, o a far cheochessia alle sue, 
o altrui spése, mit feinem oder ande: 
rer Leute Schaden klug werden; 


stando s’impéra, durchs Feblen lſernt 


man, mit Schaden wird man Hug — 
lehren. . | 
Imparaticcio, adj. von einem Lehrling, 
Anfänger gemacht; Lehrjungenmäßig, 
pfuſcherig. alt 
Imparsto, pert. von imparare, aud uo 
bercitet. 
Impareggidbile, adj. unvergleichlich, uns 
vergleichbar, vortrefflich. 
Impareggiabilmente, adv. unvergleich⸗ 
li 


— v. r. ſich befreunden, ſich 


verſchwägern — ſehr freund, vertraut 
werden. La. i 

Imparentito:, part. befreundet, verſchwoͤ⸗ 
gert. i 

Impàri, adj. ungleich, ungerabe, (von 
3atlen) numero irpari. 

Imparità, sf. die Ungleichheit, Verſchie 
denheit, Undbnlibfeit.. 

Imparoléto, ta, adj. plauderhaft, ſchwatz⸗ 
baft, gewaſchigz ein Plapperer, Plan: 
dermaul 20, i 

Impartibile, adj.{ untbeilbarz mas fio 
nicht tbeiten Id6t. 

Impartire, v. a. mittheilen. 


Imparzidle;, adj. unparteyiſch, unpartegs 
tidy. SA 


Imparzialità, s. f. die Unparteylidteit. 
Impassibile, adj. leibengfrep; der nicht 
leiben fann; feinem Leiden untermorfen. 


Impassibilità, impassibilitade, impas- 


sibilitàte, s. f. Befregung von Leiden; 
Schmerzloſigkeit, —— zu leiden. 
Impassionabilità, s. ſ. Unleidenſchaftlich⸗ 
keit; Unempfindlichkeit. 
Impassiongre, v. a. Leiden, Berdruß, 
änkang machen; quilen, beunruhigen. 
Impassionevolczza, s. f. ſ. impassie- 
nabilità. 
Impastaménto, s, m. ſ. impastatura. 
Impastére, v. a. Eneten, Teig machen; 
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einriibren, zuſammenwirken; . impastar 
la sabbia con la calcina, Méortel mas 
cen, Kalk einmachen; impastar la 
creta, l'argilla, ben Thon treten; im- 
pastar il gesso, Gyps einribren — 
fleiftern, gufammenticiftern, bekleiſtern, 
verkleiſtern, pappen — die Farben auf: 
tragenz gründen, bey den Mahlern; 
pittura bene, o male impastata, gut 


oder ſchlecht grundirte Mahlerey — bey 


ben Rupferftehern beift impastare, die 
Puncte, welche mit der Nadel oder dem 
Grabftihel gemacht find, mit den Stris 

chen und Soraffirungen unter einander 

vermiſchen. 

Impastato, part. geknetet 26.3 bene e 
male impastato, von ftarfer ooer ſchwa⸗ 
her Leibesbeſchaffenheit; impastato di 
malizia, von Bosheit zufammengefegt, 
{. impastare. 


Impastatira, 8. f. bag Kneten; dba8 3us 


ſammenwirken; Ginmengen; bag Gin: 
machen, Einrühren — das Auftragen der 
Farben, das Grundiren — im Kupfere 
ftechen die Vermifhung ber Puncete mit 
ben Strichen und Schraffirungen. 
Impastellire, v. a. in Teig einſchlagen. 


Impasticcidre, v. a. zu einer Paftete mas | 


| en. | 

ina s. ro. f, impastatura; it. ein 
wohl vermengter Klumpen — cine Pafte. 

Impasto, adj. nüchtern; ber noch nichts 
gegeffen (poetiſch). ì 

Impastocchigre, v. a. mit ſchönen Wor⸗ 
ten abfpeifen; Einem das Maul ſchmieren. 

Impastojire, v. a. ben Sprungriemen 
anmachen, anlegen; die Spannfette, den 
Spannftrid anlegen; die Pferde fpannenz 
fig. binben, feffeln. 

Impastojato, part, mit bem Sprungrie 
menz gefpannt — gefeffett. — 

Impastùra, s. f. ber Theil vom Fuf des 
Pferde8 über ben Huf bis an den erften 


ug. 

Impatibile, adj. unleibbar, unleiblich, un 
erträglich; it. unmöglich. — 
Impatriàre, v. n. in ſtin Vatexland gus 
ridfommen, zurückkehren. di 

Impattare, v. a. ſ. pattare. 
Impatto, s. m. die Streu (für das Vieh). 
Impavidaménte, adv. ungei@eut, uner⸗ 
ſchrocken, unverzagt, beherzt. 
Impévido, adj. unverzagt, unerſchrocken; 
der nichts ſcheuet, den nichts abſchreckt. 
Impaurante, adj. verb. fürchterlich, ſchreck⸗ 
llich, grauſend. — 
‘Impaurare und impaurire, v. a. ſchre⸗ 
denz erſchrecken; Furcht einjagenz in 
Furcht und Schrecken fegenz n. und r. 
ſich fürchten, furchtſam werden, erſchre⸗ 
cken, ſich entſetzen, in Furcht gerathen. 
Impaurato, part erſchreckt, in Furcht 
gejagt 2c. — — 


2 
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Impaurire, v. a. und n, ſ. impaurére;; 
pres. isco, 
Impaurito , part. ſ. impaurdto, 
Impaziente, adj. ungedalbig, uncubig, 
unleidlich. 
Impazienteménte, adv. ungeduldig, uns 
geduldiger Weiſe, mit Ungeduld. 


Impazientirsi, v. r. ungeduldig werden; 
pres. in isco. 


Impaziénza, |a. f. die Ungeduld, Un⸗ 
Impazienzia, cube, der Unwille. 
fmpazzamento, 8, m. die Verrückung 


di Verſtandes; der Aberwig, die Narrs 

cit. ° 

Impazzare, v.n, närriſch werdenz; gum 
Narren merden, von Verſtand fommen 
n in Cinen vernarit feynz närriſch lies, 
en, 

Impazzato, part. ber naͤrriſch geworden. 

Impazzire , impazzito, ſ. impazzare, 
impazzato; pres. in isco. 

Impeccibile, adj. ‘unfebibar; der nicht 
funbigen fann; unfähig gu fiindigen. 

Impeccabilità, s. f. die Unfeblbarfeit; 
das Unvermogen zu fiindigen.o 

Impeciare, v. a. pichen, verpichen, ubers 
pigen, mit Theer, .mit Pe beftreichen 
— betleben, vertieben; impeciàrsi gli 
orécchi , fig. ſich bie Ohren zuſtopfen, 
taub tbun. 

Impeciatùra,. s, f. bie Verpichung, das 
Verpichen. 

Impedalarsi, v. r. einen Stamm bekom⸗ 
men; am Stamme dicker, ſtärker werden. 

Impedantiro, V. n. ſich pedantiſch, ſchul⸗ 
füchſig benehmen. 

Impedibile, adj. verhinderlich; was ſich 
verhindern läßt. —F 

*Impedicgre, impedicato, ſ. impastojé- 
re, impastojito. > 

*Impedimentire, 

*Impedimenttre, 

Impedimentito , part. verbindert; was 
L£inbderniffe findet. - 

‘ Impedimento, s. m. Vie Hinderuna, Ver⸗ 
binberung, ba8 Hinderniß; für infermi. 
tà; f. bagiglio, f. . 

Impedire, v. a. bindern, verbindern, bias 
derlich feynz fimberniffe in den Weg legen; 
bintertreiben; impedir il passo, ben 
Paß verrennen, verfperrenz impedir la 
voce, ing Wort fallen — vermirren, 
vermwideln 2. pres. isco. — 

Impeditivo, ad). hinderlich, verhinderlich. 

Impedito, part. verhindert ꝛc. beſchäftiget 

. — tontract, gelaͤhmt. uf e A ra 

Impeditére, s. m. ein: Verbindererz der 

.- inberniffe in ben Weg legt. c. 

Impegnfre, v. a. verpfànden, gum Pfan⸗ 

de geben, verfegenz impegnarsi di pa- 

réla, impegnare la pardla, .e im. 

egnar Ja fede, fein Wort geben, vdrs © 

prechen; impegndrsi in qualche cosa, 


v. a. ſ. impedire. 


impe 
fi anbeifhig madenz fio worauf cine 


laffen, Etwas auf fi) nehmen. 
Impegnativo, adj. mag antreibt, ſich 
worauf einzulaffen. . 
Impegnsto, part. verpfandet, verfegt 20. 
Impégno, s. m. die Verbindlichkeit, Gins 
taffung, Verſprechung, Obliegenbeit — 
fefter Vorfag, cin Unternebmen durchzu⸗ 
feGen, feinen Anfprud) gu bebaupten 2c.; 
non véglio impegni, ich will mid) auf 
Nichts einlaſſen. 
Impegolire, impegolsto, {. impecisre, 
impecidto. i 
Impelagare, impelagato, f. intrigsre, 
imbrogliare, impelagarsi, v.r. ſich in 
ein weitläufiges oder verwirrtes Geſchäft 
einlaſſen — ein ſchweres, geföhrliches 
Unternehmen wagen; impelagarsi in 
un affäre scabrdso; it. überſchwemmt 
werden. 
Impelire, v. n. Haare bekommen, ſich be⸗ 


hären, haarig werden; impelarsi la 


vesta ecc. ſich das Kleid 26. voll Haare 
machen; it. impelire; pres. isco. 
*Impellere, v. a. treiben, antreiben; 
pret. impulsi, part. impulso. 
Impelliccifre, v. a. in Pelz cinwidelnz 
mit Pelz verwahren; impellicciarsi, 
ſich in Pel kleiden, ſich in den Pelz vers 
mummen. . 
Impellicciàto $ part. in ben Pelz gepilt, 
vermummt. 
Impendente, adj. zweifelhaft; in Zweifel 
fiehend; unentſchloſſen. 
Impéndere, v.af.impiccére; part. im- 
péso, impenduto. 
Impenduto, part. {. impiccéto, 
Impenetrabile, adj. undurchdringlich, uns 
durchdringbar; it. fig. unbegreiflip, uns 
erforſchlich. 
Impenetrabilità, s. f. Undurchdringbar⸗ 
keit, Undurchdringlichkeit. 
Impenetrabilménte, adv. undurchdring⸗ 
ticber Weiſe. 
Impeniténte, adj. unbußfertig; der in 
Sünden bebarret. i 
Impeniténza, 8. f. die Unbuffertigleit. 
Impennacchigto, adj. der eincn Feder⸗ 
buſch tràgt, mit Federn gegiert. i 
Impennsre, v. a. befliigelnz Fliigel ges 


ben — ſchreiben, oder befcpreiben — Gio. 


nen debitiren, ing Debet bringen, in$ 
Schuldbuch ſchreiben; v. n. impennérsi, 
fi) befiedern, Federn triegen — fim béus 
men, von Pferden, . 
Impennita, s. f. fo viel man mit einer 
cingetuntten Feder ſchreiben fann. 


Impennato, part. geflügelt, befltigelt — mit .. 


Federn, mit Federbüſchen gegiert, gepust. 
Impennatura, s. f. cine Geldbuße, Gelds 

ftrafe 20. 
Impennellàre, v. a. Pinſelſtriche machen; 

auch für colpire, ſ. 
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Impensataménte, adv. unvermuthet, uns 
verſehens; pista: 

Impenssto, adj. unvermutbet, unverſe⸗ 

| ben, jébling8; all’ impensata, adv. da 
man eè am menigfien bdenft; gang uns 
permutbet. 

Impensierito, ad}. der in tiefen Sedan: 
Pen ift; tieffinnig, gebanfenvoll. 

Impepsre,.v. a. pfeffernz mil Wfeffer mas 
den, beftreuen. 

dto, 

ALS 2 } part. gepfeffert. 

Imperadére, s. m. ber Kaiſer; far conto 
‘che passi l’'Imperadore, Richts ernfte 
li) treiben; ſich auf Nichts befleifigen; 
Ales obenbin anfeben. i 

Imperadrice, s. f. die Kaiferin — bdie 
Gebietberin. 

Impergnte, s. m. ber Vefeblebaber. 

Imperare, v. n, gebiethen, befehlen, herr⸗ 
ſchen, fetbftmdltig regieren. i 

Imperativamente, adv. gebiethenber Meis 
fe, befehlsweiſe, gebietheriſch. 

Imperativo, adj. gebiethend, befehlend; 
mas gebiethet; it. s. m. der Imperatid, 
die gebiethende Weiſe. 

*Imperfgto, s. m, f. imperio. 

Imperatére, imperatrice, {. imperadére, 
imperadrice. 

Imperatoria, s. f. Kaiſerwurz, Meiſter⸗ 
wurz, Wohlſtand, cine Doldenpflanze. 

Imperatorio, adj. kaiſerlich. 

Impercettibile, adj. unmerklich, unmerb 
bar; (auch) unfaßlich, unbegreiflich. 

Impercettibilissimo , adj. sup. ganz uns 
merklich ꝛc. 

Impercettibilità, s. f. die Unfaßlichkeit, 
Unbegreiflichkeit. 

Impercettibilmente, adv. unvermerkt, 
unmerklich, aUmdblig. | 

Imperchè, conj: weil; subst. l’imperchè, 
die Urſache. ) 

Imperciò, adv. deßwegen, dieſerwegen, 
dbefbalben, bdaber. 

Imperciocchè, conj. benn. 

Imperdongbile, adj. unvergzeiblià, uns 
vergeblich. 

Imperfettaménte, adv. unvollkommen; 
unvolifommener Weiſe. 

Imperfétto, adj. unvollfommen, mangfis 
baft, unvolftinbig; bas Imperfectum 
in der Sprade. 

Imperfetto, s. m. ſ. imperfezidne. 

Imperfezioncella , s. f. cin kleiner Feh⸗ 
ler, cine flefne Unvollkommendeit. 

Imperfezione, s. f. eine Unvollkommen⸗ 
heit, Gebrechen; (moral) ein leichter 
Fehler; Gedrechen, 

Imperforato, adj. undurchbohrt, verſtopft, 
undurchlöchert. 

Imperforazione, s. f. Mangel der Deff: 
mung, ba wo eine von Natur fenn follte, 
bey ben Wundäarzten. i 


i Imp e Ea) he: 

Imperiale, adj. faiferli) ; bem Kaiſer 
oder gum Reit) gehorig — erbaben, herr⸗ 
Hi, vortrefflich eine ruſſiſche Golb⸗ 
münze von 10 Rubeln oder 12 Thlr. 
12 Gr.; carta imperiale, cine Art ded 
groften Schreibpapiers. 

Imperialissimo, adj. sup. febr kaiſerlich. 

Impcrialménte, adv. kaiſerlich, wie ein 
Kaifer, prächtig, febr vornehmz befebl8» 
weife. 

Imperiante, adj. verb. gebiethend, beherr⸗ 
ſchend. 

Imperiire, v. n. ſ. imperére. 

*Imperigto, s. m. ſ. império. 

Impericolosire, v. n. gefährdet fegn, in 
Gefabr feyn ; pres. isco. 

Impericolosito , part. gefährdet, in Ges 

- fafr fenend. 

*Imperiéra , 8. f, ſ. imperadrice. 

*[{mperiére, s. m. ſ. imperadore. 

Império und impéro, s.m. das Kaifers 
tbumz bag (romifhe) Reid, (von ans 
dern Monarden) cin Reit, Köonigreich 
— das Reid, die Herrſchaft, Oberwacht, 
Obergewalt, Regierung 3 parla, e ri- 

réndi con ogni imperio, rebe und 

afe mit voller Gemalt; - aver l’im- 
perio, acquistér l'imperio sopra di 
alcuno, Lerr iter Ginen werden, Ginen 
nad feinem Willen lenfenz UUes tiber 
ibn vermögen. e: 

Impceriosamente, adv. gebietheriſch, fer 
rif, trogig, obne Scheu; far una cosa 
imperiosamente, Etwas ohne Scheu 
tbun. 

Imperiosità, imperiositàde, imperiosi- 
tite, s. m. der Uebermuth, der gebiethes 
riſche Stolz. 

Imperiôso, adj. gebietheriſch, herriſch, tro» 
tzig; der mit Stolz gebiethet. 

Imperitaménte, adv. unerfahrener Weiſe; 
ohne Kenntniß, ungeſchickt. 

Imperito, adj. unerfahren, ungeſchickt; der 

keeinen Beſcheid weif. 


Imperizia, s. f. die Unerfahrenheit, Unge⸗ 


ſchicktheit. 

Imperlaqualcésa, conj. derwegen 20, 

Imperlàre, v. a. beperlen, mit Perlen des 
egenz fig. gieren, ſchmücken. 

Imperlàto, part. geperlt; mit Perlen des 
feot, geſchmückt. 

Impermeabile, ad). unburdbringlià, uns 
zugaͤnglich. | 

Impermisto, adj. unvermiſcht, unvermengt. 

Impermutabile, adv. unveränderlich 26. 

Impermutabilità, impermutabilitide, 

. Ampermutabilitéte, s, f, impermuta- 
bilità, i 

Impernsre, v. a, cinen Körper mit feinem 
Mittelpunct auf einen erbobeten Stift 
legen, baf er ſich auf bemfelben im Gleich⸗ 
gewicht erbalte, wie die Magnetnabdelz 
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| Imperngto, part. in eine 


* 
— Impe 

ober denfelben in eine Hafper ſtecken, 

bangenz ing Gleichgewicht bringen. 

afpe geftedt 

gehentt; ſ. impernàre. s ta * i 

Impéro, s. m. ſ. impcrio. 

Imperò, con). defwegen, dieferbalo, barum, 
diefermegen. 

Imperocchè, conj. denn, weil. . 

Imperscrittibile, adj. unyverjährlich, uns 
— s wobey keine Verjaͤhrung Statt 
findet. 

Imperscrutabile, adj. unausforſchlich, uns 
erforſchlich, unerforſchbar, unergründlich, 
verborgen. | 

Imperseverfnte, adj. verb. unbeharrlich, 

. unbeftànbig. 

Imperseveranza, s. f. die Unbeharrlichkeit. 

Imperseverare, v. a. nicht verbarren, uns 
beſtändig ſeyn, nicht anhalten. 

Impersonile, (verbo) ein unperſonliches 

eitwort, Impersonalo. Nu 

Impersonalménte, adv. unperſönlich; im- 
personaliter. 

Impersonito, adj. grof unb ftarf; wobl 
gewachſen. 

Impersuasibile, adj. unüberredbar; uns 
überredlich; den man nigt leicht über⸗ 
reben fann. | : 

Impersuasibilità , impersuasibilitàde, 

impersuasibilitate, s. f. die Uniberrede 

barfeit, die Beharrlichkeit. 


hi 


,Impertanto, conj. o adv. inzwiſchen, 


gleichwohl, dennoch. F 

Impertérrito , adj. unerſchrocken, getroſt, 
mutbig. 

Impertinente, adj. nicht zur Sade ges 
borig 3 was nichts mit der vorbabenden 
Sache gemein hat; unſchicklich, unzeitigz 
it. fur insolénte, ſ. ca 

Impertinénteménte, adv. unſchicklich, uns 
acitig, gang zur Ungeit; albern, lächer⸗ 
li e Cd 


Impertinénza, s. f. Impertinenz, unges 
reimtes, unbefonnencé, unſchickliches Zeug; 
Unbeſcheidenheit 26. f. insalenza. . 

Imperturbabile, adj. unftérbar ; den nichts 
ftoret, aus fciner Faffung bringetz immer 
rubig, gelaffenz unverrüct. 

Imperturbabilità, s. f. bie Unfisrbarteit, 
Unvderrücktheit. — 

Imperturbabilménte, adv. ungeſtoͤrter, 
unverrückter Weiſe. a 

Imperturbsto, adj. ungeſtört, unverridt, 
rubig; der immer gleich gelaffen bleibt. 

Imperturbazione, s. f. die Ungeftàrtpeit, 
Unverrücktheit, Ruge: 

Imperversaménto , s. m, bas Wüthen, 
Toben, der Grimm. 

Imperversante , adj. verb. der witbet 
und tobt; rafend, toll, aufgebradt. 

Imperverssre, v. a. witben und tobenz 
raſen; grimmigen Laͤrm machen; Unord⸗ 
nung anrichten. A 


Impe 


.Imperversito , part. tobend, wuthend, 
rafend, tol, — närriſch — vom Teufel 
Defeffen, 

Imperversito, adj. tobend, toll, aufges 
bracht, erbittett, entriftet, graufam. 

Impervertire, v. n. verfebrt, gottlos, 
rudlo8 werden; pres. isco. 

Impérvio, adj. was feinen Durdgang 
bat, wo man nidt leibt durch fann; 
undurchgänglich; undurchdringlich; cosa 

impervia, eine ſchwere, unergründliche 
Sache. 

Impéso, part. von impéndero, gehenkt, 

aufgehenkt. 

. Impestare, v. a. ſ. appestare. 

Impetigine u impetiggine, s. f. eine 
Schindflechte;; Zittermabl. 

mpg ba und impetigginéso, adj. 
der Schwindflechten, Zittermahle bat. 

Impéto, s. m. Xnfall, Ungeftim, dite, 

uti, Deftigleit, Sturm. 

Impetrabile, adj. erlangbar, 
was zu erbalten ift. 

Impetragione, s. f. die Erlangung, Er⸗ 
baltung, Erreichung einer Gnade 2c. 

Impetrére, v. a. erbalten, erfangen, eine 
Pfrinde vom Papfte Befommen, welche 
der Patronatsherr entweder vernachläſ—⸗ 

figst, oder einem Unfähigen verlieben hat; 
it. n. u, r. verfteinern, gu Stein mere 
den (von piétra.). 

Impetrativo , adj. erfangbarz was gu ers 
langen, gu crbalten ift. 

Impetràto, part. eriangt, erbalten — 
verfteinert. i 

Impetratdre, s. m. der Etwa8'erlangt 


erbaltbat; 


Bat, ber cine vom Paronatéberen ver: 


lorne Pfründe vom Papft erbalt. 
Impetratério, adj. erlangbar. 
Impetrazione, s. f. die Erlangung, Er⸗ 
baltung einer Gnade. 
Impetricéto, adj. ſteinhart; 
ſteinicht. 
Impettito, adj. gerade, aufrecht; ber ganz 
ſteif, gerade ſteht. 
Impetuos amènte, adv. ungeſtüm, ſtür⸗ 
miſch, heftig, gewaltig. 
Impetuosità, impetuositâde, impetuosi- 
täte, s, f. ſ. ippeto. 
Impetuòso, adj. ſiürmiſch, heftig, gewal⸗ 
g, ungeſtüm. 
Impeverdto, adj. gepfeffert. 
Impiacevolire, v. a. bejànftigen; zahm, 
ftill, fanft, gelaffen madhen; pres. isco. 
- Impiagarc, v. a, f. piagdre ecc. 
Impiagatrice, s. f. die Verwunderin. 
Impiagatùra, s. f. die Verwundung; das 
WVerwunden; die Wunbde. 
Impiallacciare, v. a. mit biinnem, feinem 
olze auslegen. | 
Impiallacciatura, s. f. ausgelegte, einge⸗ 
legte Polzarbeit. — 


(von Virnen) | 


Impi 
— v. a, mit vielerley Steinen, 


iegeln decken. 


_Impiantérsi, v. r. (fi) wo einſeten, einen 


Plag wo nebmen. i 
Impiantato, part. gefcht, geftellt, gelegen. 
Impiastraccib, s. m. cin ſchlechtes, gar 

—* pflaſter; Heilpflaſter. 
Impiastrafogli, s. m. cin Schmierer, Pas 

pierverderber, Schmieraliſt. 

Impiastragione, s. f. bag Oculiren, Aeu⸗ 
geln, Pfropfen in die Ninde. 

SOPRA s. m. das Schmieren, 
———— das Auflegen eines Pfla⸗ 

ers. i 

Impiastrare, v. a. ein Pflafter auflegen; 
womit ſchmieren, cinfhmieren, beſchmie⸗ 
ren, bekleiſtern, beſtreichenz befhmugen 
— äugeln, oculiren — einig machen, 
verſohnen, wieder auf einander gut mas 
den; impiastràrsi, v. r. fi) beſchmie⸗ 
ten, fi bekleiſtern, fim garftig machen. 

Impiastrdto, part. bepflaftert, beſchmiert ze. 

Impiastratére, s. m. cin Schmierer, Bos 
fleder. ; 

Impiastraziòne, s. f. {. impiastrameénto, 

Impiastrieciaménto, s. m. bag Sdmice: 
pe Cinfbmieren, Beſchmieren, Beſtrei⸗ 

en. 

Impiastriccigre, v. a. bepflaſtern; be⸗ 
ſchmieren, beflecken, beſchmußzen; im- 
piastricciar di colla, leimen, gufammens 
leimen. 

Impiastriccicare, v. a. {. impiastricciàre. 

Impiastriccicéto, part. ſ. impiastricciàto, 

Impiastro, s. m, f. empiastro ; ifig. cin un: 
befonnenc. Vergleich, Vertrag ; far l'im- 
pisstro, cinen Vertrag, einen Handel 
ſchließen, otme gu wiffen, mas das auf 
fi) bat, ohne die Folgen cinzufeben. 

*Impiatòso, adj. f. spietéto. 

Impiattére, v. a. verfteden; impiattàrsi, 
ich verſtecken, fi) verkriechen. 

*Impiccagidne, s, f. bag Hängen, Auf 
hängen an den Galgen. 

Impiccinte, adj. verb. bangend. 

Impiccare, v. a. Einen aufbangen, auf: 

knüpfen, am Galgen bangen; impiccarsi, 
ſich bingen, fig erbenten. 

Impiccatéllo, impiccateélla, adj. nnd s. 
cin kleiner Galgenftri®, Galgenvogel; 
kleiner Thunichtgut; Schelinbube, ak 


genſchwengel, Dicbégefindel. 


Impiccato, part. gehenkt, gehangen, auf⸗ 
gehangen — cin Galgenſchwengel 20.3 
ognuno ha il suo impiccato all’ v- 
scio, Jeder bat feine Febler; stàre im- 
piccato, Maulaffen feil haben, müßig da: 
ſtehen; in casa dell’ impiccato non 
si dée parlar di corda, man muf im 
Reden vorfichtig feyn; chi ruba per 
altri, è impiccato per sc, mit geftobien, 
mit gebangen; chi ha danàri e prato, 


Impi 


non sarà mai impiccato, reiche Dicbe 
läßt man laufen. 
Impiccatdjo, adj. gum Galgen reif; der 


alt genug ift, daß er gebentt werden 


kann. 
Impiecatùra, s. f. ſ. impiccagione. 
Impiccatizzo, s. m. ſ. impicateéllo. 
Impicciàre, impiccigto, {. imbrogligre, 
inbrogliéto, — impiccigrsi, v.r. fi) 
womit bemengen, vermengen. 
Impiccio, s. m. ſ. impiccio. / 
Impiccolire, v. n. Élein werden; abneh⸗ 
men, fi) vermindern; pres. isco. 
Impidocchigre ,} v.n. Laͤuſe kriegen, voll 
Impidocchfre, Läuſe, taufig werden, 
verlauſen. 


Impidocchito, part. lauſig, verlauſt; voll . 


Läuſe. 

Impiegire, v. a. anwenden, verwenden, 
Etwas anlegen, brauchen, anbringen — 
einen Dienft, cin Amt geben; impiegare 


il suo dangro, fein Geld antegen; auf 


SGntereffen legen; impieggrsi, fi) gu 
thun machen; Geſchäfte, Arbeit unters 
nehmen; impiegarsi per alcuno, ſich 
Cine onnebmen ; fein Beſtes befordern ; 
ibn fudgen anzubringen. 

Impiégo, s.m. eine Verribtung, Vedies 
nung, Amt, Dienft, Untertommen, Be⸗ 
ſchäftigung; die Anlegung des Geldes auf 


Intereſſen — die Vermendung \gu Eines 


Veftenz per vostro impiego ottéoni 
la grazia, durch Gure Verwendung, Ves 
mubung ꝛc. i 

Impietà, impictate, 8: f. die Gottlofigleit, 
* empiézza. ” 

Impietosire, v. n. mitleibig werden; Gis 
men erbarmen, ſich nabe geben laffen; It. 
impietosirsi, v. r. Mitleiben haben; 
gum Mitleiden gerührt werden. 

Impietosito, part. gum Mitleiben bewegte 
erweicht. 

Impietraménto, s. m. die Verſteinerung; 
Verwandlung in Stein. 

Impietrére, } 

Impietrire, ein Stein werden ; act. 
vetfteinern, in Stein vermandelnz im- 

ietrire, o impetrire , pres, isco, 

Impietrito — 

— Part. verſteinert. 

Empiézza, s. f. ſ. empiézza. 

. Embpigligre, v. a, und n, pemmen, aufhal⸗ 
ten, zurückhalten, umſchlingen, wie Epheu. 
Impigli&rsi, ſ. impacciirsi. 

Impigliîto, part. gehemmt, aufgehalten 
— eingewurzelt. | 

Impigliatore, s, m, der hemmet, aufhält, 
hindert 2c. it. der fi in alle Handel 
mengt, f. faccendéne. 


trp: io, s, m. Qindel, Gewirr, Noth, Im 
org 


e. . 
Impignere, v.a. ftofen, anftofenz im- 
pingersi, fig bemiben, Vewegung mas 
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v. n. und r. gu Stein, wie 


Impo 


den, ſich widerfegen; pret. impinsi, 
part. impinto. 

Impigrire, v. n. unò r. faul, trég, vers 
broffen werden; ſich auf die faule Seite 
tegen; pres. isco. 

Impigrito, part faul, träg gemorden. 

Impigro, adj. unverbdroffen, ber nibt faul 
ift; fleifig, munter. 

Impillaccherére, v. a. beflunfernz voll 
Koth, voll Dred machen. 

Impingere, v. a. ſ. impignere. 

Impingudre, v. a. f. ingrassare. 

Impinguativo, adj. verdifend, was did 
macht. 

Impinto, part. geſtoßen, ſ. impignoro. 

Impinæiré, v. a. vollſtopfen, vollpfropfen, 
vollfüllen, mit Speiſen; impinzärsi, ſich 
dick und fatt freffen, ſich übernehmen, den 
Magen überladen, überſchütten. 

Impio, adj. (lat.) ſ. émpio. 

Impiombére , v. a. plombiren, verblegen, 
mit Bley vertitten, cingiefen, verwah⸗ 
ren ꝛ⁊c. 

Impiombéto, part. verbleyet, mit Bley 
vertittet, befeftiget. 

Impiombatdra, s, f. die Verlittung mit 
Seo, im Bau — £noten an einen Tau. 


Impire, v. a. pres. isco, ſ. empire. 


*Impireo, adj. empireo. 

Impiumàre, v. a. ſchattiren, in der jus, 
berey; impiumar di guado, mit 23aid 
biau färben — beficdbern, mit Federn bes 
fegen, verfeben, i 

Impidmo, s.m. die Sattirung, im Fare 
benz dar l’impiùmo, im Färben, ſchattiren. 

Impiuto, part. gefüllt, angefüllt. 

Implacabile, adj. unverſöhnlich, unverſoͤhn⸗ 
bar, graufam, unerbittlich; ber nicht 
wieder gut zu machen. 

Implacabilmente , adv. unverſoöhnlicher 
Weiſe. 

Implicénza, s. f. ber Widerſpruch. 

Implicare, v. a. verflechten, verwickeln, 
verwirren; filtr impacciare, occupdre, 
imbarazzére, f. implicar contraddi- 
ziéne, einen Widerſpruch entbalten. 

Implicgto, part. verflochten, verwidelt. 

Implicatére, s. m. cin Verflehter, Vero 

- miller, Verwirrer. 

Implicazione, s. f. die Verflechtung, Vers 
wicklung, NVerwirrung. A 
Implicitaménte , adv. nibt ausbridig 
mit eingeſchloſſen, in dem Sinn der Wor⸗ 

te begriffen. | 

Implicito, adj. nibt ausdrücklich, oder mas 
im bem Sinn der Worte, oder in der 
Sache felbft liegt. l 

Implorgre, v.a flehen, anflepen, anrufen; 

flehentlich ſuchen. 
podagrire, v. n. bag Podagra hekom⸗ 

menz pres. isco, 

Impoetarsi, v. r. cin Dichter, Poet wers 


den. 
Nn 


Impo 


Impoetichire, v. a. dichteriſch, poetiſch 

machen; pres. isco. ; 

*Impoggigre, v. a. und impoggiàrsi, 
v. r. Guf Hügel, Anboben ficigen. 

#*Impolarsi, v. r. zwiſchen den beyden Pos 
len fteben, oder ſtehen bleiben. 

Impoliticaménte, adv, unpolitiſch, unbes 
‘butbfam, unklüglich. 

Impolminsto, adj. blafi, fahl, erbfabi, der 
gelbſuchtig ausſieht. 

Impolpsre, v. n.ſ. ingrassdre, zuneh⸗ 
men an Stärke, Kraft, ſich verſtärken. 
Impoltronire, v. a. träg, faul, verdroſſen 
machen, v. n. träg, faul werden; pres. 

1800. 

Impoltronito, part. trîg, verdroſſen ge⸗ 
worden. 

Impolvergre, v. a, pudern, mit Staub 
beftreuen, beftduben, beftreuenz impol- 
vergrai, v.r. fi) pubern, ſich beftaubden, 
ſich voll Staub machen. 

Impolversto, part. gepudert oder beftiubt, 
ftaubig, voll Staub. 

*Impomdto, adj, mit Apfelbîumen beſetzt, 
bewachſen. 

Impomicigre, v. a. mit Bimoſtein reiben, 
pugen, glätten. 

Impomiciato, part. mit Bimsſtein gerie⸗ 
ben, gepugt. 

Imponente, ddj. verb. von imporre, f. 

Imponere, v. a. (in Verfen) f. impérre. 

Imponimento, s. m. die Xuflegung, das 
Auflegen, VBeglegen. 

Imponitore, s. m. der Aufleger; der auf⸗ 
legt; imponitore di nomi, Nahmen⸗ 
geber; imponitore di leggi, Geſetz⸗ 
geber. 

Impopolgrsi, w. r. vol Pappeln werden; 
mit Pappelbiumen bewachſen. 

Imporegre, v. a. Furchen ziehen; furchen, 

Erde durch Furchen aufmwerfen. 

Imporporsrsi, v. r. ſich in Purpur klei⸗ 
den und fig. errothen, feuerroth werden. 

Imporpordto, part. in Purpur gekleidet. 

Imporrére, v. n. Moderfleden befommen, 
modern (von Holz, Wade). 

Imporrito, part. modrig, vermodert, vers 
ſchimmelt. 

Impéorre, v. a. auferlegen, anbefehlen, vers 
ordnen, auftragen — auflegen, Steuern, 
Abgaben; legen, ſetzen, ftellen verur⸗ 
ſachen, machen — anſtimmen im Chor— 


aufziehen bag Garn auf den Weberſtuhlz 


fig. anfangen, Ehrfurcht einflößen; im- 
porla troppo alta, es zu grof, gu hoch, 
zu vornehm anfangen; impor carne, (und 
blof) imporre, —— fett werden — 
beymeffen. Schuld geben, aufbiirben — 
betriegen, täuſchen; questi impéne colla 
sua figura, er täuſcht mit feiner Geſtalt 
— anweiſen, vorſchreiben; pres. impon- 
go, impòni ecc, pret, impési, part, 

posto, i 


— 562 — 


Impo 
Imporrire, v. n, ſ. imporrére; pres. 
8 


ineo. 

Importébile, adj. ſ. incomportébile. 

Importinte, adj. wigtig, beträachtlich, ere 
heblich. 

Importé&nza u. importinzia, s. f. die 
Michtigkeit, Betrachtlichkeit, Erheblichkeit. 

Importire, v. a. andeuten, bedeuten; che 
végliono importare ì gigli, was bes 
beuten die Lilien ? — betragen, augtragen, 
eine gewiffe Summe madjen, ausmachen; 
la spesa può importaré cento seudi, 
die Untoften tènnen fi auf hundert Tha⸗ 
ler belaufen — verſchlagen, daran ges 
legen ſeyn; questo importa a me, ts 
liegt mic baran, es ift mir daran ge⸗ 
legen 26.3 importar molto, o poco, 
viel oder wenig gu bedeuten baben; non 
impérta, es bat Richts qu bedeutenz ce if 
Nichts dbaran gelegen. 

Importévole, adj. f. importébile. 

Importo, s. m. der Betrag. 

Importunaménte, adv. ungelegen, gue 
Unjeit, unſchickljch. 

Importunfnza, s. f. {. importunità. 

Importunàre, v. a. mit Ungeftum “abfale 
ten, beſchweren; antaufen, beſchwerlich, 
überläſtig fegn, Ungelegenpeit machenz 
plagen, nicht vom Leibe bleiben 26.3 im⸗ 
portunare uno. 

Importunataménte, adv. ſ. importupa- 
meénte. 

Importunàto , part. beſchweret, überlaͤ⸗ 
figet 20 
portunézza, s, f. {. importunità. 


Importunità, s. f. ungeſtümes Wefen, 
Importunitdde, } Vitten, Anhalten; Uns 
Importunitéte, geſtüm; Ueberlaſt, Bes 


laſtigung. 
Importuno, adj. ungeſtüm, überläſtig, une 
gelegen, beſchwerlich. 
Importugso , adj. was keinen Hafen Sat. 
Impositére, 8. m. der Leger, Steller. 
—— s. f. die Auflage, Anlage, 
teuer, Schäzung — die Auflegung; 
das Legen einer Sache auf die andere — 
die Legung, Segung. . 
Impossesssrsi, v. r. f. impadronirsi, 
impossessàrsi d'un ludgo, fiò eines 
Orte bemãchtigen; impossessarsi d'una 
lingua, eine Sprache volfommen lernen, 
Impossessato, part. {. impadronito. 
*Impossévole, adj. {. impossibile, 
Impossibile, adj. ynmiglig — uberaus 
ſchwer. 
Impossibilissimo, adj, sup. ganz, ſchlech⸗ 
terding8 — unmoöglich. — K 
Impossibilità, In pegibili co impossi- 
ilitate, s. f. die Unmigligteit. 
Impossibilitéàre, v. a. unmoglich madens 
die Bewerkſtelligung wovon verpindern. 
Impossibilmente, adv, gang unmoͤglich, 
unmigiiher Meife, 


’ 
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*Impossivole, adj. (. impossibile. 


Imposta, e. f. cine Auflage, Abgabe, Im⸗ 


poft — cine Auflage, Vefebl; it. bdie 
Zablung, Zeche. 

Imposta, s..f. (mit bellem 0) da8 Holz⸗ 
werf von Thüren und Fenftern, ber Flü⸗ 
HE in ber Baukunſt, der Kämpfer, Im⸗ 
poft. 

Impostére, v. a. cintragen, cine Rech⸗ 
nung einſchreiben; buchen, iné Bud tras 

enz debitiren oder ereditiren; impostar 
e dame sul tavoliere, die Steine 
fegen, auffegen, im MVretfpiel — einen 
Vogen, cin Gervdlbe (auf einen Km: 
pfer) auflegen, worauf bauen. 

Impostéto , part. cingetragen 26., ſ. im- 
postére. 

Impostatura, s.f. der Kdmpfer, der Ort 
an ber Mater, mworauf die Bogen ue 
ben; impostatura d'una porta, bie 
Thürpfoſten, Thurſtöcke — die Tafeln, 
woraus die Thüren beſtehen. 


Impostemire, v. n. eitern, Giter fegen NI 


gcitigen, gum Schwärmen fommen ; pres. 
sco, - 

Impostemito, part. eiternd, ſchwaͤrend. 

Impésto, part. aufgelegt, ſ. imporre. 

Impostore, s. m. ein Vetrieger, Verfihs 
rer, falſcher Lehrer, Verleumder. 

Impostura, s. f. cine Verleumdung, Ere 

dichtung, Betrug. 

saponi v. a. durch falſche Antlagen, 

erleumbungen beleidigen. 

Impotente,adv. ohnmächtig, unvermögend; 
ſchwach — zum Beyſchlaf untüchtig. 

Impotonæa und impoténzia, s. f. die 
ODhnmächtigkeit; Unvermögen, Unvermö⸗ 
genheit, Machtloſigkeit, (auch) Untüch⸗ 
tigkeit zum Beyſchlaf. 

Impoverire, v. n, impoverirsi, v. r. 
verarmen; arm werden, in Armuth ges 
ratben; act, arm machen; pres. isco, 

Impoveriîto, part. verarmt 26. 

Impratickbile ,- adj. unthunlich; unvolle 
giehlich, was nicht angebi, ſich nicht thun 
iäßt; ungeſellig; uomo impraticabile, 
ein ungeſelliger Menſch, mit dem nicht 

umzugehen iſt; odori impraticabili, uns 

. ausftebliber Geruch; strade —_ Wege, 
wo nicht fortzufommen; case, stanze 
— tnbewobnbare Häufer, Zimmer. 

Impraticito, adj. ungebriudli); was 

nicht gethan, nicht getrieben wird. 

Impratichirsi, v. r. ſich wozu geſchickt 

machen; ſich üben; Fertigkeit worin er⸗ 
langen. 


Impratichito, part. geübt; ber worin 
fertig, geſchickt iſt. 

Impreoceare, v. a. Uebles wünſchen; im- 

precare ad alcuno la morte eec. 

Imprecativo , ‘adj. gur Verwunſchung; 
was Merfludungen bedeutet. 
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Imprecaziòne, s. f. die Verwunſchung, 
Berfluchung, Vermalehegung. 
*Impregionare, v. a. f. imprigionére, 
aud) fur ristringere, ſ. 
*Impregîionato, part. f. imprigionato. 
Impregnaménto, s. m. die Schwange⸗ 
rung, das Schwangern; fig. die Cinfau: 
, gung, Gingziebung, Cintrantung — die 
Aufloͤſung, von Salzen 2e., in einer fiùf: 
figen Materie. 
Impregnére, v. a. ſchwängein, f. gra- 
vidére, ingravidgre __ erfullen; im- 
pregnare un licére, una sosténza, di 


qualche cosa, Etwas mwomit eintrane | 


Pen 3 cine Subftanz in eine Fiuffigteit 
gießen, bamit fie ſich darin aufloje; im- 
pregnarsi, v. n. empfangen, (danger 
werden. - 

Impregnativo, adj was zur Schwänge⸗ 
rung belten kann 

Impregnäto, part. geſchwängert. 

Impregnatura, s. f. die Schwangerung. 

Imprendeénte, adj. verb. unò s. cin tebrs 
ling, Schüler, ternender. 

Impreéndere, v. a. lernen — Etwas vore 
nebmen, uriternedmen, anfangen ; im- 

render briga, Händel ſuchen; pret, 

imprési, part. impréso. 


Imprendimento, s. m. das Vornehmen, 


Unternehmen, die. Unternebmung. 
Imprenditore, s. m. tin Unternebmer. 
Imprensidne, s. f. ſ. impressione. 
*Imprénta, s. f. ſ. imggine, impronta, 
*Imprentàre, v. a. pragen, einprégen, 

eindrucken; worauf ſtechen, cingrabenz 

imprentarsi (di una forma), cine Ges 
ftolt oder Figur annebmen, betommen. 
Impreparàto , part. unvorbereitet. 


‘Imprésa, s. f. Unternehmen, die Unternebe 


mungz le imprése, die Thaten eines 
Delben — cin Dentoild, Sinnbild, Wahl⸗ 
ſpruch. 


Impreskirio, s. m. cin Unternehmer, En⸗ 


trepreneur, Directeur. 
Imprescrittibile, adj. unverjährbar; was 
der Verjährung nicht unterworfen iſt; 
qualità, o privilégio di ciò, che è 
imprescrittibile, bie Unverjaͤhrbarkeit. 
Impréso, part. unternommen ac. 
Impressàre, v. a. dringen, anliegen, ins 
ändig anbulten, bringend bitten. 
Impressionare, v. a. in bag Gemüth cins 
pidgen,cindridensz feft in den Sinn fegen. 
Impressiondto, part. eingeprdgt, feft in den 
inn gefegto ‘ 


Impressidne, s. f. ber Eindruck (cine8 Kore 


perg auf den andern); cingepràgtes, aufges 

drücktes Zeichen; fig. cin Cindrud in die 

Seele, in den Geiſt — der Drud, gedbruds 

te Schrift; ubmo di prima impressione, 

cin Menſch, der leicht cingenommen wird. 
Imprésso, part. von Imprimerc, einge⸗ 

druckt 26, gebrudt, Di Sdriften 2. 

na 3 
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Impressore, è. m. cin Druder. 

Imprestare, v. a. leihen, darleiten. 

Imprestéto, part. geliehen, dargeliehen. 

— s. m. dat Darlehen. 

Impretérsi, v. r. cin Priefter, cin Geiſtli⸗ 
cher werden. 

‘ Impretendente, adj. der teinen Anſpruch, 
ua ———— macht; der Richts ver⸗ 
angel. vo 

Impreteribile, adj. unumgaͤnglich. 

- Impreziosire, v. a. theuer machen, vers 

edeln. 

Imprezzàbile, adj. unſchätbar. 

Impria, adv. in pria, f. pria. 

Imprigionaménto, s. m. bie Verhaftung, 
gefangliche Cinziehung, Gefangenneh⸗ 
mung. 

Imprigiongre, v. a. in Berhaft nehmen; cine 
fegenz eingiebenz ing Gefingnif byingen. 

Imprigiondto, part. gefangen genimmen ( 
verbaftet, cingezogen. 

Imprigionatéro. s. m. ber Berhaftneh⸗ 

merz der in Arreſt bringt. 

Imprima, adv. anfang8, ernfts 

Imprimaménte,} lib, zuerſt, vorher; 
zuvdtderſt, zuvor. 

Imprimere, v.a eindrũcken, Eindruck mas 
qen, cinprigen; auf Drudpapier 2c. drus 
den; pret. impréssi, part. imprésso. 

Imprimieraménte , adv. ſ. imprima, 

Imprimis, adv. erftlià, zuvörberſt. 

Imprimitdra, s. f. ber Druck, das Drus 
cen mit Forben; dar l'imprimitdra, 
Leinwand, Seuge druden. 

Improbébile, adj. unwahrſcheinlich. 

Improbabilità, s f. die Unerweislichkeit, 
Unbemeigbarfeit. . 

Improbabilménte, adv. auf cine unbes 
weisliche Art; obne Grund, ohne Beweis 

Improbità, s. f, die Gottloſigkeit, Bosheit. 

Improbo, adj. bife, gottlo8, ruchios; 
it, arg, unredlich. 


Improbe, s m. cin unredlicher, gewiffens. 


lofer, gottloſer Menſch; cin Boͤſewicht; 
— 
*Improccigre, v. a. ſ. impedire. 
Impromeéssa, ‘8. f, das Verfpreden, 
Impromessione, J die Verſprechung. 
Impromésso, s. m. cin Verſprechen. 
Impromesso, part. verfproden. 
Impromettere, v a. verſprechen; impro- 
mettersi, y. r. fi) verſprechen, fit) mos 


mit fbmeideln; pret. impromisi, part. 


impromésso, 
Impronta, s. f. bas Gepräge, der Abdruck; 
Sg das aufgedruckte, cingepragte 
ild. 
Improntéccio, adj. ſehr ungeftim, fe 
Arne ). ſehr ungeſtüm, ſehr 
Improntamènte, adv. ungeftimer 
mit Ungeftimi quf cine ungeftàme Art. 


, 
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Improntaménto , s. m. die Giadridung, 
inprigung; eud fi: importunità, ſ. 
Improntàre , v. a. prégen 26., ſ. impri- 
mere, entiebnen, borgen, abborgen — Gi: 
nem bart gufegen, Cinen anfallen leihen. 
Improntatu , -part. geprdgt ac. 
Improntatére, s. m. ein Druder. 
Improntézza, s f. ſ. importunità, bag 
dbringende Anſuchen, inſtaͤndiges Erſuchen, 
Anhalten; Anlaufen. 
Improngitiidine, s. f. ſ. importunitâ. 
Imprénto, adj. ſ. importino, bebeckt, 
verdedt 3 lo impronto vince l’avàro, 
prov. endlich preft man es doch beraus, 
wenn man nur nicht nachläßt, nicht abgebt. 
Impronto, s. m. {. Imprénta. 
*Impropensgre, v. n. {. pensàre. 


*Improperdto, adj. geſchimpft, beſchimpft. 


. Imprapério, s. m. der Vorwurf, Schimpf⸗ 


mort . 1 
Impropiaménte, impropietà, impropio, 
. impropriamente ecc. . 
‘Improporzionale s improporziohalissi- 

. mo, ſ. improporzionato, 

Improporzionalmente, adv. unpropors 
tionirlich, unverbaltnifmafig. 

Impraporzionàto, adj. unproportionirt, 
unverhältnißmäßig. — 

Impropriaménte, adv. uneigentlich; uns 
ſchiclicher Weiſe. 

Improprietà und impropietà, s. f. die un. 
cigentiibteit, Unſchicklichkeit, Unanfidne 
digleit. 2 

Imprdprio, adj. uneigentlich; unſchicklich; 
unanftindig; che ubmo improprio, 
welch ungefſchickter Menſch. 

Improsperire, v. n. Ginem wohl gegen 
nad Wunfd) getenz; pres. isco. 

Improsperito, RATE bem es mobl gebt. 

Improvativo, adj. unbeweifend 3 nicht 
richtig ſchließend; nicht biintig. 

Improvazione, s. f. tie Mißbilligung, 
Vermirfung, 

*Improvedénza, s. f. ſ improvidénza. 

Improvergre, v. a. {. rimproveràre. 

Improvidaménte, adv. mivorſichtig, uns 
bebacbtfamer Weiſe. 

Improvidenza, s. f. bic Unvorſichtigkeit, 
Unbedachtſamkeit, Untiberiegibeit, Um 
achtſamkeit. 

Imprévido, adj. umvorfichtig, unbedacht⸗ 

. fam, unachtſam. 

Improvostirsi, v. n. cine Propſtey de 
tommen, zum Propft ernannt werden. 

Improvvedutameénte, adv. unverfebent, 

Improvvedito, adj. {. sprovweduto; 
auch unverfeben, unvermutbet. 

Improvvisamente, adv. unverfebene, nos 

. dermutbet, ploͤtzlich, auf einmabi. 

Improvvisaménto, s. m. das Finprovis 
tren, das Stegreifdichten. 


Improvvisinte , adj. verb und.s, der 
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—— Stegreif dichtet, Becfe 

macht. 

Improvviasre, v. a. auò bem Stegretf 
dichten, Verſe machen; geſchickt und 
unter ber Hand ſein Begehren andrin⸗ 


gen. 
Iprovvisuta, s. f. Arbeit, Verſe sc. aus. 


dem Gtegreifz auch cine Ueberraſchung 
mit Etwas; fare un’ improvvisata ad 
alcuno, Giaen mwomit überraſchen. 
Improvvisatdre, s. m cin Dichter, Poet 
aus dem Grtegreif. ° 
Improvviso, adj unvermutpet, unverſe⸗ 
ben; all’ improvviso , adv. unverfes 
hens 2c., auch für sprovveduto, 
Improvviso, adv. ſ. improvvisaménti. 
Improvvistaménte, adv. unverfebens 26. 
Improvvisto, adj. unverfeben, entbloßt. 
Imprendénte, adj. untlug, unbefonnen, 
unvetftandig. 
Imprudenteménte, adv. unklug, untligs 
lich, unweislich. e” 
Imprudénza und imprudénsia, s. f. 
die untlugheit, Unbefonnenbeit, Albern⸗ 


‘  Imprunàre, v. a. mit Hecken umidunen, 
bedecken, zudecken, einſchließen; fig. auf 
Gegenmittel bedacht ſeyn; einer Sade 
vorbeugen; trovar l'uscio impruntto, 
prov. ben Veg verzäunt finden; wieder 
abziehen müſſen. 

Imprunato, part. verſchloſſen, mit Hecken 
umzäunt, ſ. imprunsére, 

Imprudéva, adv. ſ. apposta, 

Impude, ) adj. unmannbar, unerwade 

Impuùdbere,f fen, ohne Vraut. 


Impudénte, adj. unverfdimt, ſchamlos, 


ed. 
Impudenteménte , adv. unverſchämter 
ÙWeffes ſchamlos, ohne Scham und Scheu. 
Impudénza, s. f. bit Unperſchaͤmtheit, 
Schamloſigkeit. 
Impudicaménte, adv. unzüchtiger Beiſe; 
unzüchtig, geil. 
Impudicisia, s. f. die Unzuchtigkeit; Uno 
zucht, Unfenfhbeit, Geilheit. 
Impudico, adj. unzüchtig, unkeuſch, geil, 
— 6.6 pi 
mpugna, s. f, {. pugna. 
Impugnabile, adj. anfetbars beſtreitbar; 
waé-angefalen, beftritten werden kann. 
Impugnamento, s. m. f. impuguvazione, 
Impugndre, v. a. anfaffen, ergreifed, in 
die Fauſt nebinen; impugnare la spa- 
da, ben Degen gieben — anfedten, bee 
ſtreichen: impugnare il falcone, de 
Falken auf die band fegen. 
pugnativo, adj, bie ranipeit, des 
Uebel betAmpfend. 
Impugnito , part. engefaft, engefode 
n 26, 


Im ugnatére, s. m, tin Anfedter, Bo 
— Gegner. 


DI 


Impu 


Imp: ra, s. f. bie Anfaffung, An: . 
greifung, Grgreifung — der Griff, das 
Left an Etwas. 

Impugnazigne, «. f. die Anfechtung, Bes 
ftreitung. : | 

Impulito, adj. unzierlich, ungepugt, uns 
gegiert, unfauber. 

A , s.f.der Antrieb, Trieb, 

tof. 

Impulsivo, adj. forttreibend, mas die 
Xraft bat, gu treiben, fortzutreiben. 

Impulso, s. m. der Trieb, Stofis dfe 
Triebkraft — der Antrieb, die Anreizung, 
Anregung, Anftiftung. 

— adv. ungeſtraft, ohne 

— „ohne in Strafe zu vere 

allen. i 3 

Impunibile, adj. unfirafbar, unbeftrafbar; 
unfiràfli), unſtrafwürdig. 

Impunità, impunitéde, impunitéte, a. £. 
die Unbeftraftbeit, Ungeftraftbeit 3  pi- 
gligre l'impunità, feine Mitverbredjer 
angeben, um ber Strafe gu entgeben. 

Impunitaménte, adv. ungeftrafter Weife. 

Impunito, impune, adj. ungeftraft, uns 
beftraft, ſtraffrey, ſtraflos. 

Impuntàre, v. a. mit der Spite ſtechen; 
bey aufftofender Schwierigkeit ſtugen ; 
ſtehen bleiben — im Erzaͤhlen, im Pres 
digen aus Mangel des Gedaͤchtniſſes ſte⸗ 
den bleiben, ſtocken — fallen, auffallen, 
ſich worauf fegen, von fliegenden Ans 
fecten — wieder nieberfliegen, fi wie⸗ 
der ſezen, von Kepphühnern; impun- 
tare in qualche cosa, fteden biciben, 
nicht fort fonnen, cine Schwierigkeit ana 


treifen. ; 

Impuntire, v. a. fteppen , eng, fauber 
ndpen; pres. isco. 
e rn part. geftoppt, enge, fauber 

gendbet. l 

Impuntugle, adj. unpiinctli), was nicht 
pinctlià, nicht genau ift. l 

Impuntualité, e. f. die Unpuͤnctlichkeit; 
— an Genauigkeit, an Richtig⸗ 

t. 

pg ru s 5. f. das Gefteppe, bie 

teppnabt. 

Impuraménte, adv.-unzein, auf cine ume 
rene Art. 

Impurità, impuritéde, impuritéte, s, f. 
die Unreinigkeit, Unfaubrigteit, Unfif» 
tbigleit, Schmutzigkeit die Unzu@t, 
Unzugtigleit. 

Irapuro, adj. unrein, unfauber, ſchmu⸗ 
gig, unflatbig, tribe, unzuchtig, gottig, 
anepebar. i 

Impustolire, v. n, voll Blattern werden, 
pres. isco. 

Imputsbile, adj. beymaBlib, zuſchreib⸗ 

; dd was man Ginem mit Ret benmefs 
fen, uld geben kann. 

Iniputamento, s.m. die Beymeſſung, 3u: 


Impu A 


sedinuna, Anſchuldigung, Beſchulbigung, 
Schuldgebung. 

Imputare, v. a. Ginem Etwas beymeſſen, 
zurechnen, aufbirdben, Schuld geben; 
imputare ad uno alcùna cosa in- 
peccito, a difetto, Einem Etwas alé 
cine Sünde, al8 einen Febler zurechnen. 

Imputato, part. beygemeffen, zugerech⸗ 
net 26. 

. Imputatére, s. m. ein Anſchuldiger, Be⸗ 
ſchuldiger, 3unotbiger. « 
putazione, 8. f. die Beymeſſung eines 
Vergebeng; die Zurechnung, Beſchuldi⸗ 
gung, Aufbürdung. i 

Imputridire, v. n. verfauten, vermobdern, 
verwerfen, verderbenz pres. isco. 

Imputridito, part. verfault, vermobert, 

— Imputtanire, v. n. cin Hurenjäger wer⸗ 

den; fig. verderbte Sitten unnebmen, 

verborben werden; il mondo è imput- 
tanito; pres. isco, , | 


— Tmputtanfto, part. lieberlich, verburt 2e. 

Impuzzgre, v. n. ftintend werden; vers 
berben5 vermobdern. 

Impuzzito , part. ftinfend, verdorben, 
vermefet. 

Impuzzolire unb impuzzolito, ſ. im- 
puzzgre, impuzzato; pres. isco. 

In, praep. (mit dem Acc.) in aufs si 
misero in via, fie machten ſich auf den 
Weg; in un lettùccio dormiva, er 
ſchlief in einem Bettchen; come fa don- 
na che in partorir sia, mie cin Weib 
in Rinbegnothen thut — für a; o ab. 
Allora gli gittò il bràccio in collo, 
bann ſchlang er ibm feinen Arm um den 
{al8; non m'imputgre in poccito, 
rene mirs nicht zur Siinde; in mira- 
colòsa maniéra, auf cine wunderfame 
Weife; elèéssono in Papa messér ecc., 
fie erwähltgn zum Papft — mider, ge: 
gen. Ajace. in molti, e poi in se stes- 

| so forte; ‘gegen, nad); in me, gegen 
mich, auf mid gu, bin; in te, nach 
Dit bin; in me movéndo de' begl 

| occhi i rai... in, binnen, innerbalb 4 

‘ in diéci gidrni, in férse quattr’ an- 
ni — ie, nad Art; colle mani in 
croce, mit gefaltenen Häͤnden; io vi- 
di un’ &ampia fossa in arco torta, ich 
fap cinen weiten, im Bogen gekrümm⸗ 
ten Graben — vor L, M, R, wird da 
n in die folgenden Vudftaben vermans 
delt, alg: illecito, immobile, irra. 
siongle; vor B und P in m, imbec- 
cére, impudico , impareggidbile; vor 
dem Art. in ne: nel, nello ece. (bd 
aud) dipinto in gii occhi vaghi, (alt) 
in nel nfmero di pécore; mit dem 

. infinit. unb gerundio: in | 


ira gere i 
libri, in leggéndo i libri 
a eggendo i libri, 
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Imad 
Ingbile, adj. untüchtig, unfähig, unges 


ickt. 
Inabilità, inabilitàde, inabilitàte, s. f. 
die Ungeſchicklichkeit, Untüchtigkeit. 
Inabilitâre, v. a. untüchtig, unfébig 
machen; inabilitéàrsi, v. r. fi) untüch⸗ 
tig madgen. 
e rata part. untũchtig, unfibig go 
macht. 
Inabissgre, v.a. in Abgrund ſtürzen, were 
fen; verfentenz inabissérsi, v. r. în cis 
— nen Abgrund, Schlund fallen, verfins 
. Pen; untergeben. 


. Inabisadto , part. verfunfen, untergegans 
gen. ! 
 Inabitàbile, adj. unbewofinbar, was nicht 


bemobnt werden fann. . 
Inabitànte, adj. und s. bersobnend ; der 
bemwobnet; der Bewohner, Einwohner. 

Inabitàto, part. unbewobnt, leer, Ode. 

Inabitaziéne, s. f. bie Bewohnung. 

Inabitévolc, adj. f. inabitébile, 

Inabolibile, adj. unabſchafflich, unaufe 
heblich. 

Inaccessfbile, adj. unzugaͤnglich. 

Inacciajgre, v. a. verftàbien, anftdblen. 

Inaccordabile, adj. unzuléffig, uneinriume 
lim; was nicht verftattet; nicht zugege⸗ 
ben, nicht eingeraͤumt werden kann. 

Inaccorto, adj. unvorſichtig, unbehutſam. 

Inacerbare, IV. a. erbittern, reizen, anf: 

Inacerbire, fbringen; inacerbire, n. und 
r, erbittert, aufgebracht werden 26. pres, 
isco. 

Inacerbito, part. erbittert; it. fig. in- 
crudelito , ſ. ! 

Inacetfre, v. n, ſ. finacetire — V. 0. 
mit Gifig befprengen, mit Eſſig anmas 
den; inacetàrsi, v. r. ſich mit Gifig 
waſchen. 

Inacetire, v. a. derſauern; ſauer, eſſig⸗ 
ſauer werden; pres. isco. 

Incetito, part. verſauert ⁊c. 

Inacquaménto, s.m, ſ. innacquamento, 

Inacquiare, inacquito, ſ. innacquire, ecc. 

Inacquoso, adj. unwäſſerig, ungewaͤſſert; 
was kein Waſſer hat. 

Inacutire, v. a. ſpitzen, zuſpiten, ſpitzig, 
fpigiger machen; ſchärfen — die Stimme, 
ben Klang heller, fhdrfer machen, auch 
inacutirsi, fpig, ſcharf werden. 

Inadattabile, adj. unanbringlich, unane 

wendbar, unſchicklich. 

Inadattabilità, s. f. die Unanwendbar⸗ 
feit, Unſchiclichkeit. - 

Inaddiétro , adv. in vergangener Beit, 
vormabls. . ' 

Inadeguataménte, adv. unangemeffence 
Weife; ungleich; ohne Verbältniß. 

Inadempibile, adj. unerfüllbar, unvoll⸗ 

iehlich, unvollſtrekbar; was nicht ias 
ri gu richten. | 

Inadombrabile, adj. unverfielibar; was 





Inaf ‘© 


ſich nicht abmablen, nicht ſchildern, oder 
nicht beſchreiben laßt. 

Inaffiare, inaffiatòjo, ſ. innaffisre. 

Inagitéto, adj. unbewegt, unerſchüttert, 
oter unverdndert. 

Inagliare, v. a. mit Knoblauch zurichten, 
anmacdben. 


Inagrére, v. n, berb, fauer werden; 
Inagresttire, | fig. erbittert werben; (ina- 
Inagrire, grire, pres. isco) 


Inaguaglifnza, s. f. die Ungleichheit. 

Inajare, v. a. gum Dreſchen anlegen. 

Tnalire! v. a. tinfaugen, cinathmen. 

Inalbaménto, s. m. ba8 Weißen der 
Wände. 

Inalbare, v. a. ſ. imbiancire. 

Inalberére, v. n. und inalberdrsi, v. r. 
fid auf cinen Baum fegen; ſich baumen, 
von Pferden — fi entrtiften, in Wuth, 
in Zorn geratben; inalberare la ban- 
diéra, l'insegna, die Flagge, die Fabs 
ne auffteten; inalberar bandiéra, o 
stendardo contra di alcuno, fig ſich 
wider Ginen auflebnen, fi emporen. 

Inalberito, part. aufgeftedt von (Fap: 
nen 2c.). 

Inalberat6re, s. m. in dem. Schiffbau, 
Schiffszimmermann, der die Maftbiume 
bedrbeitet. 

Inalidire, v. n. vertrodnen, eintrocknen, 
verdorren, vertreugen; inalidirsi, v. r. 
austrocknen 26.3 pres. isco. 

Inalienébile, adj. unverdufierli); was 
nicht verdufiert werden kann. 

Inalienabilità, s. f. die UnverGuferlic: 
keit. 

Inalteràbile, adj. unveraͤnderlich, unab⸗ 
änderlich, unverrückt, unverderblich. 
Inalterabilità, inalterabilitide, inalte- 
rabilitàte, s. f. die Unveranderlichkeit. 
Inalterabilmente, adv. unveraͤnderlich, 

unverrückt, ungeftirt, rubig. 

Inalterato, adj. unverAndert, unverrückt. 

» Inalvefre, v. a. un torrente, einen 

Strom in cin ordentliches Bett einfal⸗ 


en. 

Inalvearidne, s. f. die Ginfaffung cineg 
Gemdffer8 in cin Vett. 

Tnalzaménto, s. m. die Erhohung, Erhe⸗ 
bung. 

Inalzére, v. a. {. innalzére. 

Inalzito, part. ſ. innalzàto, | 
Inalcatére, s. m. der Grbeber, Vergrbo⸗ 
ferer, Derausfireicher. , 
Inamiabile, adj. unliebenswürdig, was 

man nicht lieben fann. 

Inamére, v. a. mit der Angel fangen, ans 
haken; aud fig. durch die Reize der Lie⸗ 
be fangen; inamare, v n. unò ina- 
mirsi, fi) veclieben, verliebt werden. 

Inamarire, v. n. undr. bitter werden; 
fig. ſich betriben; act. verbitternz fig. 
betrilben, trinten; pres isco. 
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Inar 


Inamarito, part. verbittert; bitter ges 
worden ꝛe. | 

Inambrérsi, v, n. r. ſich in Ambrafarbe 
kleiden. 

Inaméno, adj. unangenehm, unlieblich. 

——— Vv. a. Linnen, Wäſche ſtär⸗ 

en. 

Iuamidasto, part. geſtaͤrkt, von Hem⸗ 
den 2€. ’ 

Inamistarsi, v. r. mit Einem Freund were 
den, Freundſchaft machen. 

Inammendäbile, adj. ſ. incorrigibile. 

Inammissibile, adj. was nicht aufgenom⸗ 
men werden kann. 

Inammissibilità, s. f. Unmoglichkeit auf⸗ 
gunebmen. 

Inanellàre, v. a. in die Ringe ftedenz 
inanellar la chioma, die Haare traus 
fen, locken — ben Trauring geben. 

ASIA part. gelockt, frifirt, gekrau⸗ 
et. 

Inanimgre, v. a. f. inanimfre ; inani- 
märsi, Muto faffen, Herz befommen, 
ſich crmannen. 

— adj. leblos, unb elebt, unbe⸗ 

eelt. 

Inanimatére, s. m. cin Ermunterer, Auf⸗ 
munterer, Auffriſcher, Muthmacher, An⸗ 
reger, Ermanner. 

Inànime, adj. ſ. inanimito. © 

Inanimiro, v. a. ecmannen, Muth mas 
en, aufmuntern, anfeuern, antreiben 26.3 
pres. isco. * 

Inanimito, part. ermannet; 
Muth gefaft. | 

Inanità, s. f. die Lcerbeit, Gitelleit, Vero 
geblichkeit. 

Inantennéare, v. a. in der Schifffahrt, die 
Segel an die Stangen_ befeftigen. 

Inantennatura, s. f. die Vefeftigung ber 
Segel an ihre Stangen. 

Inanzi, prep. vor; innéngi. 

In apérto, adv. öffentlich 

Inappassiongre, v. a. Leiden machen; 
qualen, plagen; aufbringen, anregen. 

Inappellébile, adj. wo nicht appellirt wers 
den fann; wo feine Appellation Statt 
finbet. Inappellabilménte, adv. opne 
daf eine Appellation Statt findet. 

Inappeténte, adj. der Efel bat; der kei⸗ 
nen Appetit bat. , 

Inappetenza, s. f. ber Mangel an Appes 
titz ber Gel, das Grauen vor Speife. 

Inapprendibile, inapprensibile, adj. 
unerlernbar, unbegreiflià, unmoͤglich, gu 
lernen. x 

Inappuntébile, adj. ſ. immensurtdbile. 


Inappuràbile, adj. unauftlirbar ; was 


der wigber 


nicht ing Licht zu bringen — fiè ines. _ 


plicdbile, {. 
Inatborgre, ſ. inalberàre _—. qud mit 
Bäumen befcgen. l 


fmi fe e RI 
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Inarborato, part. mit VBiumen befett — 
an die Stange gemadt, von Segeln. 
Inarcàre, v. a. mie einen Vogen krum⸗ 
men; inarcarsi, v. r. ſich krümmen; 
frumm gebogen werden; ſich wie ein Vos 
gen biegen; inarcar le ciglia, vor Ers 
a , vor Verwunbderung die Stirne 
ziehen 

Inarcato, part. gekrümmt, gebogen ac. 

Inarcatére, s. m. ber die Stirne ziebt, 
rungelt. \ —— 

Inarcatra, s. f. die boaenfirmiae Kruͤm⸗ 
me, ber Bug; questo destrièro ha 
una bella inarcatura del collo, bies 
si Pferdb bat einen ſchönen gebogenen 

$ 


#*Inarcocchiàto, part. f. inarcéto, 


Inarengre, v. a. mit Sanb filen, ans 
füllen. 
*Inarengto , part. {. arrendto. 
Inargentare, v. a. verfitbern, tiberfilbern, 
mit Silberblättchen belegen. 
Inargentéto, part. vcrfitbert 26.; per 
met. filbern, filberfarbig. 
*Inargoglire, v. a. ſ. inorgoglire. 
Inargito, adj. unwigig, abgeſchmackt. 
Inaridàre, Ì v..a. austrocknen, vertrode 
Inaridire, nenz v. n. trocken werdens 
lo studio inarida le forze, fig. bag 
Stubiren nimmt die Kréfte mit (inari- 
dire, pres. isco), 
Inaridito, part. verdorrt, vertrocnet. 
*Inarientito, adj. ſ. inargentéto. 
Inarpicàre, und innarpicgre. v. n. tind 
inarpicérsi, v. r. ſ. aggrappérsi, 
Inarrgre, v. a. f. innarràre. 
Inarrendévole, adj unbeugfam, unges 


lenfig. 

Inarrivé&bile, adj. unerreichbar, unerreich⸗ 
lib, unergreifbar; unbeytommiid. 

*fnarroginza, s. f. {. arrogénza. 

Inarsicolito, s m. ſ. innarsiccitto. 

Inarticoléto, ‘adj. was feine Gelente, Peis 
ne Sylben bat, unvernehmlich; lingue 
înarticolate, Sprachen, welche Worte 
baben, die nicht deutlich ausgeſprochen, 

und nicht gefhrieben werden konnen. 

Pnartificiéso, adj. ungekünſtelt, natürlich, 

einfach. | 

Inartiglifre, v. a. mit Klauen, Krallen 
bemaffnen. na. 

Inasinire, v. n. zum Eſel werden; fig. 
bumm, grob, eſelhaft werbenz pres. 
isco. 

Inas pire, v. a. ſ. mnaspàre. 

Inasperârsi, v. r. ſ. inasprire. 

Inasperire, v. a. erbittern, aufbringenz 
pres. isco. 

Inaspettatameénte, adv. unermartet, uns 
verbofftz ba man'é am menigften ere 
wartet. : 

Inaspettéto » adj. unerwartet. 


f 


In bi 


Inasprére, ) v. a. erbittern, reizen, auf 
Inasprire, $ bringen; inasprir un ma- 
le, cin Uebel drger machen, verſchlim⸗ 
mern, vermebrenz n. et r. erbittert, 
graufam, wild werbenz (von Uebeln) 
ärger, fblimmer werden; f. inasperire, 
Inasprito, part. erbittert, gereigt ic. 
Inastére, v. a. auf ben Spief, auf cinta 
Stat ſtecken. 
Inattaccabile, adj. unangreifbar; vor dem 
Angriff gefichert. 
—— adj. unbeachtbarz it. nicht 
zu erwarten. 
Inattitudine, s. f. die Ungeſchicklichkeit. 
Inattutibile, adj. unbezabmbar, unbe⸗ 
zähmbarlich. 
In aviginti, adv. hinführo; d'or in aran- 
ti, von Etund au. 
Inavarireo, v. n. geizig twerdenz pres. 
È isco. : 
navarito, part. geizig geworden. 
Inaudibile Siad O anerbarbars mag man 
nicht boren fann, oder nidt hoͤren fol. 
Inaudito, und inudito, adj. unerport, 
erftaunend, faft unglaublich. 
Inaverfgre, unb innaveràre, (alt) v. ® 
burd und durch ſtechen; durchbohren. 
Inavorato, und innaverâto, part. du 
ſtochen, verwundet. 
Inaugurâle, adj. Disputa inaugurale; 
Digputation begm Doctormerden. 
Inaugurare, v. a. Gineri augrufen, è ©. 
alé Konig; durò) die Stimme des Bolt 
erwaͤhlen — gum Doctor machen . 
Inaugurato, part. auggerufen, ober mit 
Zuruf erwaͤhlt. | ; 
Inaugurazione, s. f. öffentliche Auért: 
fung; feyerliche Ginfegung fn cin Amt. 
——— v. n. ra 
naurdto , part. vergoldet. . 
lusvvedulemiate , adv, unyverſedentt 
Weife, aus Berſehen, {.-disavvedute: 
ménte, 
Inavvedito, adj. unachtſam, unbedacht⸗ 
fam, unvorſichtig, unbebutbfam. 
Inavventiira, s. f. ſ. disavventiira. 
Inavvertenteménte, adv. aus Unachtſam⸗ 
keit; unachtſam; unverſehener Weiſe, Pa 
Verfehen, ohne Acht gu geben; in 
danken. L 
Inavverténza, und inavverténzia, 9 il 
die Unadtfamteit, unbedachtſamkeit; d 
Verſehen. 
es TO adv, ſ. inavvertente- 
mente, 
Inavvertito, adj. {. inavveduto, 
Inazione, 6, f. die Untbdtigleit. besee 
In barbagrdzia, adv, qué befon 
n 
n basso, adv. unten. 
In bilance, adv, im Zweifel, untatfài* 
dener Meife. 


. In bu 


In buon date, adv. volleuf, reichlich, in 
, Menge. 


Inca, s. m. pl. bie Incas oder Yncas (in 
Peru, vormahls die Negenten und deren 
Abkoͤmmlinge). 

Incacire, v. n. mit bem Henker danken; 
ſich wenig ober gar nichts baraué ma: 
cen; fit viel darum fqeren; io te ne 
incàco, ih dante Dir es mit dem Teu⸗ 


_ fel. 
In caccia e'n furia, adv. über Hals und 
Kopf, in aller Cile. . 


Incacciàre, unò incacciàto, ſ. incalcié- 


re, incalcifto. 

Incacidre, v. a. mit geriebenem Rafe be⸗ 
ftreuen, anmachen. 

Incacigto, part. mit geriebenem Käſe des 
ftreut, angemadt. 

Incadaverfre, v. n. verwefen, wie ein 
Aas verfaulen, mic cin Aas werden; 
pres. isco. 

Incadaverito, part. vermefet, verfault. 

*Incadére, v. n. jn Stinden verfallens 
fich verfundigen. 

‘Incagiongre, v, a. Schuld geben; beſchul⸗ 
digen; die Schuld beymeffen. 

Incagligre, v. n. caufbalten; bemmen; 
v. n, ſtehen bleiben; hängen, boden bieis 
ben, nicht weiter fort fonnenz (von eis 
nem Schiffe) ftranden; auf tem Strand, 
auf einer Sanbbanf figcn bleiben; inca- 
gliarsi, fig. fintertrieben, gepindert 
werden, cin Gefhaft. 

Incagliéto, part. aufgebalten, geftrandetz 
fig. Bintertrieben. 

Incgglao, s. m. die Hemmung, Aufhals 
tung. 


‘ Incagmérsi, v.r. aufgebragt, toll, bé8 . 


werdeni ſich erbofen. 

Incagndto, part. aufgebracht, erboft, ent: 
rüſtet; grimmig. Ì 

Incalappigre, v.a. verftriden, in den 
—* — bringen; fig vermwirrenz inca- 
lappisrsi, v. r. ſich ‘verftriden, ing 
Garn, in den Fallftri® geratben. 

Incalcare, v. a. binein drücken, preffen, 
eintreten — dringen, notbigen, zwin⸗ 


en. 

—— s. m, Verfolgung, Fagb; 
dar incalciamento, 5 jiagen, 
verjagen, treiben. 

Incaleciiro, und incalzére, Y. a. jagen, 
nachſetzen, verfolgen — auf bem Nacen 
fegn, keine Ruhe laffen ꝛc. 

Incalciato, part. gejagt, verfolgt. 


AIncaicinare, v. a. uͤberialken mit Kalk 


überziehen, bewerfen. 
Incalcingto, part. überkalkt 2c. 
— s. f. die Verwerfung mit 
all. i 
Incalcitrére, v. a. f. calcitràre. 
Inedlco, s. m. Dar l’ incalco alle let- 
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tere, bie Buchſtaben in ber Form zu⸗ 
ſammenſchütteln (bamit der Guf feine 
Blaſen befommt). . 

Incalére, v. n Gînem anliegen, daran 
gelegen fegn, am Herzen liegen. 

Incalescénza, s. f. innerliche, Hitze. 

Incaligindto, adj. bifter, buntel, finfter. 

Incalliménto, s. m. Verbartung, hornich⸗ 
te, dite Haut — eine Schwiele. 

Incallire, v. n. gu einer Schwiele wew 
ben, hornicht, bart mie Horn werden; 
fi) verbarten, von ber faut; fig. gegen 
ſchwere Arbeiten, gegen Unglücksfälle, 
durch Gewohnheit unempfindlich werden 
pres. in isco. 

Incallito, part. verhärtet, hornicht; per 
met. fronte incallita, der verſtockt iſt; 
ſchamlos; incallito alle disgrazie, per» 
— unempfindlich gegen Unglidis 
falle. 


Incalmére, v. a. pfropfen, impfen, pelzen. 
Incalorire, v. a. warm magen, erhitzen; 
pres. isco. LO 
na } v.n. tab! werden; pres. iscò. 
Incalzgre, v. a. ſ. incalciàre; incalzar 
il nemico, bem Feinde auf bem Fuß 

nacheilen. 

Incalzatore, s. m. ein Verfolgerz dee 

_ Cinen jagt, ibm nadfegt. 3 

Incalzellare, v. a. Incalzellare le go- 
mene, die Anfertaue beficiden. 

Incalzonarsi, v.t. feine Hoſen anzichen; 
in die Hoſen fabren. 

Incamatdéto, ) adj. gerabe wie cin Stod, 

Incamatito, wie cin Pfabl. | 

Incameraménto, s. m. Ginzichung, Gons 
figcarion der Güter. 

Incamergre, v. a. gefangen fegen — gue 
RKammer, zu ben RKammergutern ſchla⸗ 
gen; einziehen, confiéciren — cine Puls 
verfammer im Gefchoffe machen. 

Incamerdto, part. cingezogen, zur Kame 
mer gefchiagen; pezzo, archibilso in- 
camerato, ein Stud, eine Elinte mit 
einer Pulverkammer. : | 

Incamiciàre, v. n. bemwerfen, verkleiden, 
cine Wand, cin Haug; incamiciarsi, 
bas Hemd, ober Chorhemd anzichen. 

Incamiciaàta, s. f. cin Auéfall; näaͤchtli⸗ 

cher Ueberfall der Feinde, (ehedem in 
weifen Hemden, um fig cinander gu 
tennen). 

Incamicigto, part, beworfen, von Maus 
ern 2e. f. incamiciare. 

Incamiciatira, s. f. die Bewerfung, Be⸗ 
kleidung ciner Wand mit Mortel 20. 

Incanainéto, adj. Olive incaminate, im 
Kamin getrodnete Oliven. 

Incammelléto, adj. hügelig, höckeria. 

Incamminamento, und incaminameénto, 
o. im. die Antretung des Weges, der Ans 


— Incannuccigre, 


‘ Incantaménto, s. m. 
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fang der Reiſe; die Ceitung auf ben Weg; 


die Ginleitung, Weifung, Einrichtung 
einer Sade; die Cinfaͤdelung. 

Incamminàre, v. a. auf ben Weg, in 
Gang bringen, einleitenz fig. incaminis 
gen, einfädeln, in den Gang bringen; 
eine Sade richten, einrichten 2c.; in- 
cammindrsi, fi auf ben Wig machen; 
die Reiſe antreten. 

Incamminsto, part. in Gang gebracht; 
l'affare è già bene incamminato, bie 
a if ſchon gut eingefabelt, einges 

tet. 


. Incamufféto, adj. ſ. imbacuccéto. 


Incamutéto, adj. ſ. imbottito, 
Incanalére, v. a. in ber Schifffahrt, eis 
nen Durchgang vermittelft des Senkbleyes 
irgendwo im Meere ſuchen. 
Incancellabile, adj. unauslöſchlich. 
Incancherére unb incancherire, v. n. 
pres. isco, ber Krebs werden; frebbars 
tig, krebsfräßig werden; it. fig. a. et n. 
anreizen, aufbringen, grimmig machen. 
Incancherféto und incancherito, part. 


frebfigi vom Krebs angeftett; fig. er⸗ 


grimmt. 

Incanestrére, v. a. in einen Rorb thun. 

Incanito, adj. tell, wüthend, aufgebracht. 

Incannire, v. a. fpublen; auffpublenz 
Geide ꝛe., auf bie Spuble winden — 
einſchlucken, verſchlucken. 

Incannata, s. f. cin Vierfach geſpaltenes 
Ropr mit baran hängenden Kirſchen; 
per met. cin Fallftrid; Betrug. 

Incannellàre, v. a. Hohlkehlen madenz 
ftreifen, 3. B. die Siulen __ mit 3im: 
met würzen. : 

Incannellsto, part. bob! geftreift; colén- 
na incanneliata. i 

Ineannellatura, s. f. die Hohlkehle; hoh⸗ 
ler Streif. 

v. a, mit Rohr vers 
gittern, Gittermer® von Rohr machen; 
mit gefloptenem Robr begiehen, 3. BV. 
cinen Stubl. — 

Incannuccisre, s. f. Schienen gum Bein⸗ 
bruch, die Verfqienung gebrochener 

Beine. 

Incannuccidta, part. mit Rohr vermacht, 
vergittert, iiberzogen. 

Incanovgre, v. a. (il vino) den Wein în 
den Keller bringen, ſchroten. 

Incanovatgre, s. m. Weins oder Bier⸗ 
ſchroͤter. 

Incantagione, s.f. die Bezauberung; 

Zauber, Zaube⸗ 
rey, Beſchwörung, Zauberwerk. 

Incantinte, adj. verb. bezaubernd, ent⸗ 
zückend. i 

Incantére. v. a. bezaubdern, beberen — 
verauctioniren; intantare la nebbia; 


sin berriiches, tüchtiges Fruͤhſtück gu fig 


— 570 — 


Inca 


nehmen; wacker, tüchtig frühſtücken; in- 

cantare; fig einnehmen, entzucken. 
Incantato, part. bezaubert, entzückt. 
Incantatoro, s. m. cin Zauberer, Hexen⸗ 

meiſter. 
Incantatrice, s. f. cine Zauberin; it. adj. 
; die bezaubert. l 
ncantazione, 8. f. A — 
Incantésimo, s. ra, } ſ. incantagiòne, 


Incantévole, adj. zauberiſch, bezaubernb, 


bezaubett; durch Zauber gemacht; voll 


Zauberey. 
Incantingre, v. a. ſ. incanovére, 
Incantinatgre, s. m. ſ. incanovatére. 
Incdnto, s. m. der Zauber, die Zauberey, 

Bauberfunft, Baubertraft, ſ. incanta 

iéne, guastgr l'incanto ; fig. Eines 

Abfibten verciteln; andérvi come la 

biscia all’ incanto, mit ſchwerem Her⸗ 

zen baran-geben, gar nicht daran mol 
len; Etwas ungern, widerwillig thun. 
Incéànto, s m. die Auction: Berkauf an 
die Meiftbietbendenz MVergantung; mét- 
tere, véndere, comprére, all’ incan- 
to, verauctioniren, an die Meiftbiethene 
den iiberlaffen, licitiren, erfteben 2c. 
Incantongrsi, v. n. r. in einen Winfel 
geben, fid) in die Ecke verkriechen. 
Incantucciarsi, v. r. ſ. rincantucciare. 
Incantucciato, part. verftedt, der fig in 
einen Winfel verkrochen. 
Incanutiménto, s. m. ſ. canutezza, 
Incanutire, v. n. vor Alter grauen, gran 
werden; v. r. incanutirsi, grau wer⸗ 
den; pres. in isco. 
Incanutito, part. grau werden vor Al 


ter. 

Incapàce, adj. unfabig, untüchtig. 

Incapacità, s. f. die Unfdbigleit, Untüch⸗ 
tigfeit. 

Incapaménto , s. m. Gigenfinn; die fefte 
Ginbilbung, Meinung. 

Incaparbire, v. n. fig Etwa8 in den 
Kopf fegen; bartfopfig, bartfinnig mere 
ben; pres. in isco. 

Incaparbito, part. bartnddig, cigenfine 
nig. 

iucapirali v. r. ſ. incaparbire. 

Incaparrére, v. a. Angeld, Draufgeld, 
Handgeld geben; Etwas darauf geben. 

Incaparràto, part, mit Angeld deſpro⸗ 

en 


;._ gen. 
Incapato, adj. von einem Sdiff, bas fig 


zwiſchen zwey Vorgebirgen befindet. 

Incapestrare, v. asbie palfter anmachen, 
anlegen; it. n. et r. in die Halfter tres 
ten, ſich mit bem interfuf in die Half⸗ 
terriemen verwickeln. 

Incapestréto, part. was cine Halfter um 
bat; in die Dalfter verwickelt. 

Incapestratura, s. f. Schaden oder Be 
legung von der Dalfter, 
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Incapochire, v. n. dumm werden, ganz 
verbuat werden; pres. isco, 

Incaponfre, v. n. und incaponirsi, v. r. 
auf feinem Kopf befteben, bartnadtig 
fegn 3 res. ISCO, 

Incapp 
einfallenz in die Falle geratben; ing 
Ret fallen — aneinander ftofienz fig 
von Ungefähr begegnen , antreffen — 
knüpfen, binben; v. a. in cinen Mans 
tel hüllen; incapparsi, fi fn einen 
Mantel verbiillen. 

Incappàto, part. bineingerathen, bineins 
gefallen, der einen Mantel an fat; 
mit einen Mantel gededt, verbiilit. 
Incappellére, v. a. ben ut auffegen; 

‘_—incappellar gli uccélli di preda, die 
Raubvögel vertappen ; -incappellàrsi, 
vw. r. den Put auffegen, ſich bededenz 
er. met. bededen oder ſich bededenz 
incappellare le sfrchie, die Maftfeile 
fiber ben Maft ziehen. 

Incappellato, part. mit cinem Qut be: 
deckt. 

Ipcapporuceisre, v. a. vermummen, vere 
fappen ; incapperucciàrsi, v.r. ſich in 
die Moͤnchskutte fleiben, cin Mind 
werden. 

Incapperuccigto, part, vermummt, vers 
Lappt. 

Incappiére, v. a. anfblingen, zuſchlin⸗ 
gen, Enipfen, antnipfen, zuſammen⸗ 
?ntipfen, binden. | 

Incippo, s. m. ein Fallſtrick, Falle, 
Sdlinge 3 guardàrsi dall’ incappo, fi 

° vor der Falle in Acht nebmen; caval. 
cir senza malo ‘incappo , opne Anftofi 
wegreiten. 
neapprie cirsi, v. n. et. r ſich Etwas in 
den Kopf ſetzen; heftig verlangen. 

Incappriccito, part. für Etwas eingenom⸗ 
men. 


Incappueciâre, v. a. verkappen, vermum⸗ 


men. 
Incappuccista, part. ber cine Kappe auf 
. dem Kopfe bat; vertappt; der cine 
Kutte anbat. 
Incarfre, v. a. {. rincarfre. 
Inéargto, part. vertbeuert, theuer ges 
worden. 
Incarbongdre, v. a, mit Kohlen frode: 


zen. - 

Incarbonchiàre, v. a. bie Farbe eines 
RKarfuntel8 bekommen, karfunkelfärbig 
werden, wie ein Karfunkel werden. 

Incarbonchire, v. n. den Brand bekom⸗ 
men, brandig werden (vom Getreide). 
ncarbonire, v. n, gue Koble werden, 
vertoblen. e 

Incarcare, v, a, ſ. incaricére. 

Incarceragione, 8. f. {. prigionia. 
carceràre, v. a. in den Kerker, ind Ges 
fingnif ſtecken; gefangen fegen. 


f 


re, v. a. binein geratben, dins 
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Incarcersto , part. eingekerkert, in Vero 
baft gebradt. 
Incarceraziòne, s. f, {. carcèraziéne, pri- 
gionia, 
Incàrco, s.m. (poet.) ſ. inegrico. 
Inegrica, s. f. cine Buͤrde, Laft, Ladung, 
Tracht. 
Incaricire, v, a. laden, aufladen, ſ. ca- 
ricare, aufbürden, beſchuldigen, bela⸗ 
ben — ben Auftrag geben; incaricar- 
si, eine Laſt, cinen Auftrag auf fig 
nebmen. 
Incaricato, part. geladben, beladen 20. 
Incàrico, s. m. cine faft, Birbe eine 
Auflage, Steuer — ein Auftrag, Bes 
forgung; prèndere i'incaric» di qual- 
che cosa, bie Beforgung ‘einer Sade 
auf fid nebmenz prender l'incarico 
d'un esército, bie Ta efeblebabung ciner 
Armee annebmen. | 
Incarnagiéne,s. f. bie Farbe des Fleiſches, 
ber Haut. i 
Incarnére, v. n, etr, Fleiſch annehmen, 
Menſch mwerben — neu Fleiſch anfes 
gen in einer Wunde; v. a. machen, 
daß die Wunde ſich ſchließe natùrs 
lich vorſtellen, zur Vervollkommenheit 
bringen 3 incarnare un diségno; it. tief 
vermunden. i 
Incarnatino, adj. fleiſchfarbig, leibfarbig. 
Incarnativo, adj. was bag Fleifh — 
ſen macht. 
Incarnàto, part. der Flet{j angenommen 
Fleiſch, Menſch gemworden; diavolo in- 
carnato, tin eingefleiſchter Teufel 
incarnat, fleiſchfarbig. 
Incarnazigne, s. f. die 
aud für carnagione, ſ. | 
*Incarnito , adj. eingefleiſcht; Beywort 
cineè Menſchen, dem cine Gewobnbeit 
ganz gur Natur geworden. | 
Incarognàre, v. n. Luder, Aas werdenz 
incarognérsi , v. p. ſich in cine ſchlechte 
Perfon vergaffen, vernarren. 
Incarrucolgre, v.n.atg der Rolle fabren, 
fi ausbeben und nicht fortgeben, vom 
Seile an einem. Aufzuge. 
Incartére, v. a. in Popier ſchlagen, eine 
ſchlagen, einpacken, einwickeln; Etwas wi 
Papier ausbreiten. 


Menſchwerdung; 


Incartaito, part. in Papier eingewickelt, 


wie Fapier ausgebreitet. 
Incarteggiare, v. a. zu Papjer bringens 
auffeben, niederſchreiben; mille ducénto 
settantétto s'incarteggiéva, quando 
ecc. man ſchrieb 1278, da 26. 
Incartoccigrsi, v. r. fi) wie cine Papier⸗ 
dite rollen, ſich gufammentollenz incar- 
toccifre, v. a. in cine Dite thun. 
Incartocciato, part. wie cine Dite gerolit, 
gufammengerolit; gufammengelaufenz in 
cine Dite getban, ta 


« 


Incassatura , s. 
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Incartenire, v. a. mit Pappe bedecken, 
in Pappt vermabren. 

Incascigre, v. a. mit zerriebenem Rafe 
cine Speife beftreuen. 

Incasellare, v. a. ſ. ripénere, nas- 
condere. i 

Incassaménto, s. m. f. incassatura, 

Incassére, v. a. in eine Kiſte thun, ders 
ſchließen, in cine Gaffe legen; incas- 
sar aranci, Pomeranzenbiume in Ras 
ften fesenz incassare un archibiligio, 
una pittura, eine Büchſe ſchäften; cin 
Gemabibde in cine Nabm ecinfaffen 3 inca- 
strdre, unb incastonare, ſ. 

Incasstto, part. in Kiſten, in Kaſten ges 
than, eingeſchloſſen, cincaffirt. 

f. die Schäftung, wo Gt: 
was cingepaffet, cingefugt if; die 
Ginfaffung. e 

Incésso, s. m. Sdifflavettes it. Cincaſ⸗ 
firung, u. incassatura, {. 

Incastagnfre, v. a. mit Raftanientolz 
audlegen, verticibenz täfeln; fig. mit 
cittem Geſchwaͤtze unterbalten. 

Incastagnàto, part, mit Holz belegt, vers 
wahrt oder verticidet. 

gn A s, m. allerley Gerüſte 

zur Vertheidig 
Thürme — eine Schaubühne. 

Incastellaro, v. a. mit allerley Gerüſten 
befeſtigen; Inoastellérsi, v. r. fig be⸗ 
feſtigen, verſchanzen. 

Incastellito, part. befeſtiget, verwahrt 
von vielen Schloͤſſern, Feſtungen und 
Wällen vertbeidiget; der in cin Schloß 
geflüchtet, oder ba eingeſchloſſen; ca- 


véllo incastellito, cin Pferd, das 


zwanshüfis it34 
Incastità, incastitéde , incastitéàte , s. f. 
die Unkeuſchheit, Unzüchtigkeit. 
Incasto, ta, adj. unteuſch, unzüchtig. 
Incastongre , v. a. faſſen, cinfaffen, Edel⸗ 


fteine — cinpaffen, einfigen, mobi in 


cinander fiigen. i 
Incastongto , part. gefaft, cingefaft 2c. 
dacastonatura, s. f. {. incastratura, com- 

mettitura. 

Incastrare, v. a. cinfugen, cinpaffen, cino 
pfen, cinterben 3 ret in ceinander 
tigen; incastrar le destre, ſich cinan: 


der die Lande drücken; v. p. ineinans . 


pia paffen, fi in einanber fugen, ges 

en 26. 

Incastréto, part. cingefaft, cingepafit fc. 

Incastratura, s. f. die Einpaſſung, Cine 

fügung eines Dinge$ in das andere; 
die Fuge. ; 

Inefstro, s. m. dae Wirkmeſſer der Huf⸗ 

ſchmiede — der Einſchnitt, die Oeffnung, 
wo ein anderer paffender Rorper cin: 
geftigt wird; die Fuge. 

Incattarràre, } v. n den Schnupfen bes 

Incattarrire , kommen. 


DI2 2 


ung ber Stabtmaucin und 
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Incatenaccigre, v. a. vsrriegeln, mit cis 
ném Fiegel vermabren. . 

Incatengre, v.a. anfetten, an cine Ket⸗ 
te legen; mit ciner Kette bindben; zuſam⸗ 
menfettenz incatenare un porto, einen 
Hafen mit einer Kette verfperren 3 inca- 
tenare un muro, cine Mauer mit Ketten 
vermabren. 

e part. angefettet, angefef: 
elt 20, : 

Incatenatura, s. f, die Unfettung, 3ufam: 
menfettung 3 das Binben mit Retten; 
cine Verbindbung von Sätzen oder Dinger, 
die aué einander folgen. 

Incatorzoliménto, s, m, verbuttete8, vers 
hutzeltes Obft. 

Incatorzolirsi, v. r. verbuttea, vergus 
gen, verfhrumpfen, von Obſtfrüchten; 
pres. isco. ; 

Incatorzolito, part. verſchrumpft, verpu: 
tzelt, verbuttet, von Früchten. 

Mincatramare, v. a. theeren, mit Theer be: 
ſchmieren. 

Incatramaſto, part. getheert; mit Theer 
beſchmiert. | 

Incattivire, v. n. ſchlecht, bife, gottlos 

werden; verderben, umſchlagen3 pres. 

isco. 

Incattivito, part, gottlos, boͤſe, ſchümm 
oder ſchlecht geworden. 


AIncavalcaro, v. a. Eins auf das Andere 


legenz oben darauf legen, fegenz uber 
einander legen. 

Incavalcgto, part. oben darauf gelegtz 
darüber gelegt. 

Incavalcatura, s. f. {. sopraponiménto; 
it. (in Wappen) Stücke, die cinander 
bedecken. 

Incavallarsi, v. r. ſich beritten machen; 
fi mit Pferden verſehen; incavallare, 
und accavallére, ſ. soprapporre. 

Incavare, v. a. aushoͤhlen, auggraben, 
hohlmachen; cine Doble binein graben. — 

Incavatura, s. f. die Hoblung, Aushoͤh⸗ 
lung; it. bie Hohlſchleifung. 

Incaverngrsi, v. r. ſich in cine Hoͤhle vers 

kriechen, verftecfen. 

Incavernato, part. in cine Hoͤhle gelegti 
occhi incavernéti, cingefallene Augen. 

Incavezzàre, v. a. cine Halfter, Dalfter 
anlegen; incavezzarsi, in der 
riemen treten. i 

Incavicchiàto, part. mit Pfioden ner 
mwabrt, felt gemacht — eingepaßt, cin 
gefugt. 

Incavigligre, v. a. mit Pfioden befeftigea, 
aufammenfiigeni__ an einen Pfiod béns 
gen — incavigliàrsi, v. r. fig Deve 


nigen, fil verbinden. i 
Incavigliato, part. mit Yfioden gzufam 
mengefügtz gufammengenagelt. ‘ \ 
Dare s 9. m. cine Höhlung, Dobles edi 

rude, 


Le 
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Incautaménte, adv. unvorſichtiger Weife, 
unbedachtſam, obne Uberlegung. 
*Incautéla, s. f. bie Unvorſichtigkeit, uns 
bebutbfamteit. 
Incauto, adj. unbebuthfam, unvorſichtig. 
*Incédere, v. n. (lat.) einhergehen. 
Incélebre, adj. unberibmt, unbefannt. . 
Incendénte, adj. verb. brennend; mas 
brennet. - 
Incéndere, v. a. brennens angziinden __ 
cin Vrennmittel brauchen — wehe thun; 
ſchmerzen; il che — duoéle, ed in- 
cénde a M. Agostino, che altro, wa 
+ ibm am meiften leid, wehe thut; chi 
non ardé, non incénde, mo fein Feuer 
ift, ba iſt auch kein Vrand; pret. in- 
cési, part. inceso, 
Incendevole, adj. brennbar, was leicht 
brennt. i 


Incendiaménto, s. m. f. incendiménto. 


Incendiario, ia, subst. ein Morbbrenner, 

. cine Mordbrennerin. 

Incendibile, adj. brennbar, anbrennbar, 
verbrennlich. 

Incendiménto, s. m. ein Vrand, Feu⸗ 

Incéndio, ersbrunft. 

Incenditivo, adj. in Vrand ftedend; ents 
pundend. 

*Ineéndito, s. m. ſ. incéndio; it bag 
Sodbrennen. 


Incenditére, s. m. der Anzünder; der 


Fener anftedt, anlegt. 

Incenditrice, s. f. die Anziinderin. 

*Incendore, s. m. ſ. ardore. | 

Incenerare, ) v. a, einäſchern; in Aſche 

Incenerire, $ vermwandeln; incenerare, 
unb incenerirsi, v. r. gu Aſche mer: 
ben; incenergre, einäſchern; voll Aſche 
machen; mit Aſche beftreuen 3 pres. 
SCO. 

Incenerito, part. cingedfhert, in Aſche 
vermanbdelt. 

Incensaménto, s. m. das Verducdhern mit 
Weihrauch. 

Incensire, v. a. mit Weihrauch berdu: 
cern 3 incenfiren in der Rirhe; Weih⸗ 
ran bringen;. incensare l'altare, il 
sacerdote, den Aitar, den Prieſter in 

‘ cenfiren; incensare o dar incenso a 
uno, Ginem mit Lobe ſchmeicheln. 

Incensita, s. f. die VBerduderungs da 
Incenſiren mit fo vielen Schwingungen 

des Rauchfaſſes, als es ſich gebührt 

*_-. bag 206; dar ad alcuno un' in- 
censata. 

Incensattra, s. f, ſ. incensaménto: 

Incensiére, s. m. das Raudfafi in der 
Kirche. 

Incensivo, adj. ſ. incenditivo. 

Incénso, s. m. der Weihrauch, dar in- 
censo altrui, {. incensàre 3 dar incen- 
so a’morti, o a’ grilli, prov, unniges, 
vergebliches Feng machen. 
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Incespire, 


RVd 


. Ince 


Incénso s sa, part. ftatt incéso, ange⸗ 
zündet, angeſteckt, angebrannt. 

Incensòrio, s. m. das Rauchfaß. 

Incensuribile, adj. untabelbaft, untabe⸗ 
lig; tadelfrey. 

Incentivo, s. m. cin reizendes Mittels 
Anregung, Antrieb, Anreizung. 

Incentràrsi, v. r. in den Mittetpunet 
treten, geben 3 in bag Innerfte cins 
dringen. 

Inceppàre, v. a. in Gifen und Vande 
ſchlagen. 

Ineeppito, adj., im Stamm befſindlich; 
was in bem Stamm ift; it. in Vanden 
gefeffelt. i 

Incerére, v. a. wichſen, mit Wache über⸗ 
zieben, beſtreichen; v. n. gelben, gelb 
werden, von der reifendben Saat 

Inceréto; part. gewidfet, mit Maks bes 
ſtrichen. 

Incerdto, s. m. Wachsleinwand, Wachs⸗ 
tuch — dat Wichſenz (auch) was ge⸗ 
wicſſet iſt. 

Incerberirsi, v. r. ſich in einen Hoͤllen⸗ 

hund verwandeln. 

Incerchiére, v. a. umringen, umkreiſen. 

‘Incercingre, v. a. Ginem einen Fallhut 
auffegen. 

Incetconfre, v. n. umfdlagen, fauer 
werden, vom Meine; pres. isco. 

Incerconfto, part. umqefchlagen, fauer, 
trib gemorden, bom Weine. 

*Incerrére, v. a. gufammen maden, gus 
fammenbindenz it. für appaltére, o ca- 
parrére, ſ. de 

Incertezza, 3. f. die Ungewißheit; Zwei⸗ 
fet, Unentſchloſſenheit. 

Incertitudine, s. f. f. incertézza, | 

Incérto, s mo. das Ungewiffe; lasciàr il 
certo per l’incerto, das Ungewiffe fürs 
Gemiffe nebmen — die Nebeneintanfte, 
Accidenzien, Sportelchen bey einem. 
Dienft. 

Incérto, adj. ungewiß; zweifelhaft, uns 
zuverläſſig, unverſichert; unentſchloſſen. 

Incéso, s. m. das Brennen, cin Vrenns 
mittel. I 

Incéso, part. von incéndere, angegiins 


det 20. 
v. n. ftolpern, anftofen, 
Incespictre,f febl tretenz incespare, 
wachſen, fortwachſen, treibenz  inces- 
pare. v. a. berafcn, mit Nafen dele 
Incessabile, adj. unaufhoͤrlich, beftindig, 
unablaffig. 
Incessabilézza, s. f. die Unaufhoͤrlichkeit, 
beftindige Daucer. 
Incessabilménte, adv. unaufhörlich; ohne 
Aufbérenz immer, — 
Incessante, adj. ſ. incessdbile. 
Incessantaménte, } adv. unaufhoͤrlich, 
*Incessanteménte,f immerfort. 


Incessinza, s. f. die Unauſhoͤrlichkeit. 


—Ince 


Incestére, v. a. in cinen Korb thun. 

Incésto,s.m. die Blutſchande. 

Incésto, adj. {. incestudso. 

*Incestuàto , adj. mit Blutſchande be: 

ſleckt. 

—— adv. blutſchanderiſcher 

eiſe. 

Incestuéso, adj. blutſchaͤnderiſch. 

Incétta, s. m. ber Ankauf; Einkauf im 

. Ganzen, um bie Waare einzeln gu vers 
kaufen. 

Incettare, v. a. aufkaufen, einkaufen, 
in großer Menge, um wieder zu ver⸗ 
kaufen. i 

Incettàto, part. aufgefauft. 

Inccttatére, s. m. cin Aufkäufer, Monos 


polift. | 

Inebésta, s. f. {. inchiesta, 

Inchiavardare, v. a. mit grofen Ndgeln 
gunageln, vernagein. ; 

*Inchiavellére, inchiavellàto, ſ. con- 
ficcére. 

Inchiavistellé&reo, v. a. einen Miegel vors 

. ftecfen, verriegeln. 

, Inchiédere, v. a. nachforſchen, nachfra⸗ 
gen, fim genau erfundigen — inquiris 
ren, oder Ginen gerichtlich verfolgenz 
- pret. inchiési, part. inchiésto, 

Inchieditorc, 8. m. ſ. ricercatére. 

*Inchiérere, v. a. ſ. inchicdere. 

*luchieriménto, 8, " die Unterſuchung, 

Inchiésta, s. f. Rachforſchung, 
Erkundigung, Nachfrage — an- 
no si fa grande inchiesta di seta, dies 
fes Jahr geſchieht grofe Nadfrage nad 
Seide 20., e8 werden viele VBeftellungen 
gemacht. 

Inchinaménto, s. m. ſ. inclinazione. 

Inchingre, v. a. neigen; v. n. geneigt 
fegn, auf cine Seite bangen — niden, 
mit bem Kopfe Etwas bejaben — beus 

gen; inchingrsi, v. r. fig neigen, fi 

. bien 20. inchinar uno, e inchinarsi 
a uno, ſich vor Einem neigen, ſich ver: 
beugen, Ginem fcin Gompliment machen. 
Inchingrsi, nadgeben, fi ergeven; 
untergeben, von Planeten; s'inchinéva 
il sole a vespro. 

Inchinata, s. f. cine Verbeugung; Des 
mutbigung. 

Inchinàto, part. geneigt; niebergebeugt, 
gebückt; fig. demuitbig | 

Inchinazione, s. f. die Verbeugung, Des 
mutbigung — die Neigung, der naturs 

liche Hang. n 

Inchinévole, adj. bieaſam, geneigt. 

Inchinevolménte, adv. mit Neigung, aus 
natiirlibem Hang 3 riverire inchine- 
volmeénte, mit chrerbiethiger Verbeu⸗ 
gung grüßen. 

Inchfno, s. m. eine Verbeugung, Neves 
renz, Vidling — cin Nid, bag Niden 
von Ginem, der fiend einſchlafen wil. 


Inci 


Inchfno, anftatt inchinàto, ſ. 

Inchiodacudri, s, m. {. squarciaevori, 
rubacuori. 

Inchiodgre, v. a. nageln, annageln, gue 
nageln; vernageln, cin Pferd — in- 
chiodare le artiglierfe, bag rob: 
geſchuz vernageln _— chi ferra, in- 
chiéda, prov. wir feblen Alle; inchio- 
dare altrui nel letto, bettlagerig mas 
den 3 la poddgra mi ha inchiodato 
nel Jetto, 

Inchiodato, part. genagelt, angenagelt 
vernagelt, von Pferden 26. inchiodato 

‘ da alciina malattia, fig. bettlagerig; 
ber das Bett hüthen muß; fig. feft de: 
ſchloſſen. 

Inchiodatore, s.m.Giner, der nagelt, ans 
nagelt. 

Inchiodatura, s. f. ſ. inchiovatura. 

Inchiostràjo, s. m. cin Tintenbereiter; 
it. ein Tintenkrämer. 

Inchiostrare, v. a. mit Zinte befhmus 
gen, beſchütten. 

Inchiéstro, s. m. die Tinte; it. scrivere 
di budn inchiostro, ohne Scheu die 
Wohrheit fhreiben; raccomandare di 
buén inchistro, nachdrucklich empfeh⸗ 
len 3 il tuo inchistro non tinge, Deinc 
Unterf@rift gilt nicht viel; inchiostro 
simpftico, ſympathetiſche Tinte. 

Inchiovatura, s. f. (unò beffer inchioda- 
tura) die Vernagelung eine8 Pferdes; 
ritrovar l'ihchiovatura , fig binter eine 
Wahrheit fommen, bag Plaͤtzchen finden, 
wo e8 Cinem wehe thut. 

Inchiùdere, v. a. einſchließen; erbalten, 
begreifen, beſchließen; pret. inchivisi, 
part. inchiso, 

Inehiùso, part. von inchitidere, cinge 
ſchloſſen, beygeſchloſſen, inliegend, bey 
. gebend. EN 

Incialdérsi, v. r. wie cine Oblate merde 

. — fi mweif angieben, kleiden. 

Inciamberlite, adj. f. ciamberlgto. 

Inciampfre, ; v.a. ſtraucheln, ſtolpern, 

Inciampicare 5 anſtoßen, einen Fehb 

* tritt tbunz inciampar nelle cidlde, o 
ne’ cialdoni, fi aus Richts finden 
kennen. 


Inciampo, s. m. ein Fehltritt; fig cin 


Anſtoß; 
fahr. | 
Inciappàre, v. a. mit cinem Schnapp⸗ 
ſchloſſe verſehen; it. v. n. einſchnappen. 

Incidénte, adj. beyliufig, beygangig; 

raggio incidente, cin gerade einfallen: 
- ber Strahl. 

Incidenteménte, adv. beplaufiger Weil; 
beyläufig, ——— 

Incidénza, s. f. ber Ausſchweif, die Aué: 
fd&weifung (von ber Hauptſache), bew 
läufige Crwähnung gewiſſer Dinge; per 
incidenza , beyläufig — bag Fon 


Schwierigkeit, Hinderniß, Ge 


Inci 
cine Strabl8, ciner Linie auf einen 
andern Körper; angolo di incidenza, 

‘ cin cinfallender Winfel. 

Incidere, v. a. ſchneiden, einſchneiden, 
Einſchnitte machen _ ſtechen, cingraben 
— Don cinem Ende gum andern durd: 
geben , durchſtreichen incidere una 
stéria, un discdrso, cine Gefhids 
te, cine Rede unterbrechen, um beyläu⸗ 
fig etwas Anders gu erzabien oder gu 
fagenz incidere a bulino, a s#cqua 
forte, mit bem Grabftihel ſtechen, äten; 
pret. incisi, part. inciso. 

Incieldre, v. a. gegen Limmel, oder in 
den Himmel verfegen.o 

Inciferàre, incifrére, v. a. in geſchrie⸗ 
bene Zeichen vergullen (feine Gedanken). 

Inciferato,) part. mit unbetannten 3eis 

Incifrato ,fj chen geſchrieben. 

Incignere, v n. und incignersi, v. r. 
ſchwanger merten. La reina Ecuba, 

uando incinse di Paris, sognò ecc,, 
da die Königin pefuba mit Paris ſchwan⸗ 


ger wurde, tréumte fie 2c. pret. incin- 


sì, part. incinto. 

Incimenti, s. m. pl. im Seeweſen, die 
Kalben (Heine Holzſtücke zur Ergänzung 
der Inbölzer). 

Incimurrire, v. n. die Druſe bekommen, 
druſig werden (von Pferden). 

Incinquirsi, v. r. fünffältig werden; in- 
cinquare, v. n. qu Fünf maden. 

Incinta, s. f. der erbabene Rand aufen 
um das Schiff berum, fo jeben Schiffs⸗ 
boben unter[cheidet. 

Incinto, part. donna incinta, cine ſchwan⸗ 
gere Frau. i - 

n ciò, adv. (in questo mentre), in 
diefem Augenblid. | 

Incioccére, v. a. gegen einander ftofien. 

Incipiénte, adj. angebend, anfangend ; 
subst. sin Anfinger | 

Incipollatura, s. f. cin Rif, cine Spalte. 

Incipridre, v. a. pudern. 

Inciprigto, part. gepudert, eingepubdert. 

Inciprignire, v. n. ſchlimm, ſüchtig, bös⸗ 
artig werden, ſich entzünden, yon Wun⸗ 
den — vor Zorn das Geſicht vergiebenz 

__ fi Beftig entriiflen; pres. in isco. 

Inciprignito, part. ſüchtig, bösartig ges 
worden 20, i 

Incirconciso, adj. unbefcnitten. 

Incirconscritto, adj. unumfdrinft, uns 
beſchränkt, uneingeſchränkt, gränzenlos. 

Incischiare, v.a. ſ. cincischiàre. 

Incischidto, part. leicht, obenher einge⸗ 
ſchnitten. 

Incisione, s. f. cin Schnitt, Einſchnitt, 
cine Inciſion. 

Incisivo , adj. ſchneidend; zertheilend, 
verdinnend, die zähen Safte. 

Inciso, part. gefchnitten, eingeſchnitten, 
cingegraben, geftohen 20. ſ. incidere, 
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Incl 


Incisére, s. m. der Einſchneiber, Stecher, 
Kupferſtecher; denti incisori, die Schnei⸗ 
dezähne vorn im Munde. 

Incisura, s. f. ſ. incisione, — 

Incitameénto, s. m. die Anreizung, f. 
stigariòne, - 

Incitàre, v. a. antreiben, anreizen, ans 
regen, aufmuntern, anfeuern, anfri⸗ 
ſchen 

Incitatissimo, adj. sup. ſehr gewaltig, 
febr beftigz questo moto è incitatissi 
mo ecc. dl 

Incitativo, adj. reigend, antreibend, ero 
munternd. 

Incitéto, part. angetrieben, angeregt ꝛc. 

Incitatòre, s. m. f. Inatigatore. 

Incitatrice, s. f. die Antreiberin, Anrei⸗ 
gerin, die ermuntert 26. > 

Incitazioné, s. f. die Anreizung, der Ans 

- trieb, f. instigaménto. 

Incittadinaàre, v. n. r. die Gitten, Ges 
bräuche der Stadter annebmen. 

Incivettito, adj. unglücklich; presdgio 
incivettito, eine ſchimme Vorbedeutung. 

Incivile, adj. unbiflib, unartig, une 
3 grob, unfreundlich, ungeſchlif⸗ 

en. F 

Incivilire, v. n. geſittet, artig, hoͤflich 
werden; pres. isco. 

Incivilito, part. civiliſirt, geſittet, hoͤf⸗ 
lich, artig geworden. 

Incivilménte, adv. unhoͤflicher Weiſe; 
unhöflich, unmanierlich, unartig; grob, 
ungeſchliffen. 

Incivilità, incivilitide. incivilitàte, s. f. 
die Unboflibteit, Grobbeit, Ungeſchliffen⸗ 
Beit, grobes, ungefittetes Weſen. 

Inciuscheràre, v. a. f. avvinazsàre. . 

Incleménte, adj. ungnddig, unglimpflich, 

unbarmherzig, bart ; dria, stagione 
inclemente, unfreunblice, falte, raube 
Cuft, Witterun i 

Incleménza, s. f. die Ungnade, ua pt 

lichkeit, Härte, Strengez fig. inclemen- 
za della stagiéne, del tempo, bie 
uUnfreundlichkeit, Strenge der Luft, der 
Jahrzeit, der Witterung. 

Inclinabile, adj. neigbar, lenkbar. 

Inclinaménto, s. m. die Neigung, der 
fang — das Niedbergeben der Geſtirne. 

Inclingnte, adj. verb. geneigt; fi) wo 
bio neigend; ſich ſenkend. 


.Inclinanteménte , adv. mit Neigung. 


Inclindre, v. a. neigen, Tenfen, beugenz 
inclinare a una cosa, wozu Neigung, 
£ang haben, geneigt ſeyn; für incri- 
nire, f. ſich gum Untergange neigen, 
von Planeten. 

Inclinativo, adj. was neigend, haͤngend 
macht; den pang pebend. 

Ifclingto, part. geneigt, haͤngend 2e. audi 
für incrindto, f. - 

Inclinatére, s. m. der Neigung erweckt; 


- 


Inel 
Pea geneigt madt, den bang bewir⸗ 
et. 


Inclinazione, s. f. die Neigung, Zuneis 
gung, naturlicer ang; die Abweichung, 
das Abweichen der Geftirne, deg Ze⸗ 
niths 20. 

Inclinévole, adj. ſ. inchinevole, 

Inclito , adj. berühmt, löoblich. 

Includere, v. a. ſ. inchiùdere, pres. 
inclusi; art. incluso. 

Inclusa, s. f. cin Beyſchluß, Beylage, 
Einſchluß; beygeſchloſſener Vrief. 

Inclusiva, s. f. Einſchlußrecht, Einſchlie⸗ 
ßungsrecht, bey einigen Wahlen. 

Inclusivamente, adv. mit Einſchlus, Ein⸗ 
ſchlußweiſe, mit Einſchließung; mit eins 
geſchloſſen. 

Incluso, part. ſ. inchidso. 

Incoativo, adj. anfangend; cimen Anfang 
bedeutend. 

Incoato, adj. angefangen. > 

Incoccare, v. a. cinen Pfeil auffegen, auf 
die Bogenkerbe legen. In der Seefabrt: 
einen cifernen Ring an der Segelftan: 

e binlaufen laſſen, cin Tau daran zu 
inden. 

Incoccgto, part. aufgelegt, auf den Vos 
“gen gelegt, von Pfeilen. 

Incoccatura, s. f. bie Auflegung einen 
Pfeils auf die Vogenferbe; it. in ber 
Schifffahrt bag Anftecken eine eifernen 
Ringes an cine Scgelftange., cin Tau 
‘baran gu binden. 

Incocciare und incoccifgrsi, v. n. und 
r, auf feinem Kopf beftehen, f. osìi- 
nérsiì. 

Incodardire, v. n. feig, vergagt werden; 

allen Muth verlieren, pres. isco. 

Incodardito, part. vergagt, feig geivors 
den i 


Incoerénte, adj. nicht zuſammenhängend; 


nicht verbunden; uneinſtimmig, ungleich; 
èssere incoerénte nelle sue azioni, 

- mel discorso, in feinen pandlungen von 
feinem Plane abgeben, ohne Verbins 
bung reden. 

Incocrenza, s. f Mangel an Gleichheit 
und getoriger Verbindung. 

Incogitàbile, adj. unbentbar, was fi 
nicht denken läßt. 

Incégliere und incorro, v. a. ertappen, 
erwiſchen, uberrafden 3 neutr. wider⸗ 
fabren, begegnen, wohl oder fibel des 
kommen; male nc incélse léro, e 
betam ibnen nicht woht; pret. incél- 
si, part. incolto. 

Incognitaménte, adv. unbefannter Wei⸗ 
fe. i 
Incognito, adv. unbefannt; mas nidt 
betannt ift; viaggigr incognito, unter 

einem fremben Nabmen reiſen. 

Incognoscibile, adj. untennbarz untennte 

. Th, unerkennbar. 
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‘Incoigrsi, v. n. v. zaͤhe wie keder wers 


s 


— Enco 


, den; (von der Haut) gu keder werden. 

Incola, s. m. f. abitatore, incolo. 

Incoltaménto, s. m. bag Anleimen, Zu⸗ 
fammenleimen. 

Incollanito, adj. mit einem. Halsbande 
geſchmückt. 

Incollére, v. a. zuſammenleimen, leimen. 

Incollato, part. geleimt, zuſammenge⸗ 
leimt. 

Incollorfrsi, incollorito, ſ. adirfrsi, 
 adiréto; pres. isco. 

*Incolo , s. m. f. incola. 

incolorgrsi, v. r. ſich firben, Farben be⸗ 
fommen. Da 

Incolpabile, adj. untadelbaft, unſtraͤflich; 
der feine Schuld auf fich bat. 

Incolpénte , adj). verb. bef@uldigend, 
Schuld gebend. 

Incolpare, v. a. beſchuldigen, Shu 
geben; vormerfen; incolpare uno del 
furto, Ginen deg Diebftabl8 deſchuldi⸗ 
gen; incolpare un altro, bie Schuld 
auf Ginen ſchieben. 

Incolpate , part. befdulbiget; compé- 

gno si fa della colpa chi difénde l’in- 
colpito. 

Incolpatore, s. m. ein Anſchuldiger, Be 
ſchuldiger. 

Incolpévole, adj. ſ. incolpibilo. 
Incoltaménte, adv. unbearbeitet, tmgiers 
li; unkünſtlich, nachläſſiger Weiſe. 
Incolto, adj. (mit duntlem o) ungebaut, 
ungearbeitet; wiift _ unauggebilbet; uns 
bearbeitet, ungierlià, ro, wild; udmo 
incolto, cin Menfd von unausgebilde⸗ 
tem Verſtande; costumi incolti, uns 

gefittete8, wildes, rohes Weſen. 

Incòlto, part. (mit bellem o) von incé- 
gliere, widerfahren, begegnet ꝛe. 

Incomandito , adj. unbefohlen, unge⸗ 
beifen, mag ohne Befehl gefheben. 

Incombattibile, adv. unftreitig, pnbes 
ftreitbar. 

Incombénza, s. f. ber Auftrag, die Ve 
ftelluna'; Amtsverrichtung. 

Incombgre, v. impres. gehoͤren, oblio 


en. 

Intombustibile, adj. unverbrennlich, uns 
perbrennbar, im Feuer unverzebrbar. 
Incombiisto, adj. unvrrbrannt, unvers 

brennbar. 

*Incomincidglia, s. f. Anfangerey; lang: 
— verdrießliches Anfangen, An⸗ 
heben. 

Incominciaménto, s. m.) der Anfang; 

Incomincianza., 8. f. das Anfans 
gen; das Anheben. 

Incomincignte, adj. verb. anfangenò, 
anbebend. 

Incomincigre, {. cominciére. 


*Incomincista, 8. f. — 
Incomincifto , s, fi cominciaménto. 


Inco 


—— part. angefangen, angeho⸗ 
en. 


Incominiciatére, s. m. der Anfänger, 


der den Anfang macht. 
*Incomincio, s. m. der Anfang. 
Incommendare, v. a. cine Comthurey 
erben, oder ftiften, erricpten. 
Incommensurgbile , adj. unermefibar, 
unermeßlich, unabmefibar. 
Incommensurabilità, s. f.; tie Unmeß⸗ 
barfeit, Unabmefibarteit. 
Incommodameénte , incommodità, in- 
céimmodo, f. incomodamente ecc. 
Incommodézza , s. f. die Unbequems 
lihfeit ,, Unbequembeit, Ungemächlichkeit, 
Beſchwerde, Ungelegengeit, das Unges 
a 


mag). ; 
Incommodissimo, adj. sup. höchſt uns 


bequem ꝛc. 

Incommutabile, adj. unabénderlib, uns 
veränderlich, beftindig, feft verbleibenbd. 
Incommutabilità, incommutabilitéde , 

incommutabilit&to, s. f. bie Unabdns 
derlibteit, Unverinderung, Unveranbders 
lichkeit. | 
Incommutabilménte , adv. unabdnbdere 
licher, unveränderlicher Weiſe; unvers 
anderlich, beſtändig. 
Inchmodamènte, adv. beſchwerlicher, uns 
gemächlicher, ungelegener Weiſe; - uns 
bequem. 
Incomodsre, v. a. beſchweren, beſchwer⸗ 
lich ſeyn, falenz Beſchwerlichkeit, Un: 
gelegenheit, Ungema 
läſtigen, ſchaden, drücken. Queste spe- 
‘se m’incomodano, dieſe Ausgaben drü⸗ 
den mich. 
Incomodato, part. von incomodare, ſ. 
în ber Seefabrt, von einem Schiff, das 
einen feiner Maften verloren bat. 


‘ Incòmodfssimo, adj. sup. höchſt beſchwer⸗ 


lich ꝛe. — 
Incomodità, incomoditéde, incomodità- 


te, a. f. die Beſchwerlichkeit, Unbequem⸗ 


lifeit, Ungelegenbeit, Velaftigung, Be: 
ſchwerde, Ungemächlichkeit, das Unges 
mad — der RNachtheil, Schaden — Uns 
päßlichkeit, Leibesbeſchwerden. 
Incémodo, s. m. ſ. incomodità, Nach⸗ 
tbeil. 
Incémodo, adj. unbequem, unbeſchwer⸗ 
lib, ungemaͤchlich, laͤſtig, üverläſtig, 
verderblich. 
Incomparibile, adj. ſ. impareggiabile. 
Incomparabilissimamente, adv. auf 
das Allerunvergleichlichſte. 
. Incomparabilménte, adv, unvergleichlich, 
ganz ungemein. 
ncompararsi, v. r. Gevatter werden; 
Gevaͤtterſchaft machen. 
Incompassiène, s. f. bie unmitleidig⸗ 
keit, prat alii ci „Grauſamkeit. 
noompatibile, adj. unvertraglich, uno 
STA / 


ie da 


verurſachen; des. 


I Incò | 
—— was nicht zuſammen beſtehen 


ann. 
Incompabilità, s. f. Unvertraͤglichkeit, 
Unvereinbarteit. | i 
Incompenssbile, adj. unausgleichbar, un⸗ 
. erfegbar, unvergeltbari .. - ©. 
Incompeteénte, adj. unbefugt, unbebdrig; 
giudice incompetente, dem es niòt 
von Redbtéwegen guiommt, worüber zu 
ertennen. 
Incompetentemente , adv. tinbefagter 
Weiſe: ungebiibrliber, unbebdriger Mas 
Gen; unzukömmlicher WVeife. 
Incompeténza, s.. f. bie Unbefugtbeitz 
Unbefugnif; Unbehorigkeit; angemafite 
Gemalt, in einer Sade zu fpreden. 
Incomplesso, adj. unvoliftàndig. 
Incompiuto, adj. einfach, unvermif@t, 
ungufammengefegt. ; © i 
Incomportabile, adj. unertrdglià, uns 
leidlich, unleidbbar, unausſtehlich. 
Incomportabilménte, adv. unertraͤgli⸗ 
cher Weiſe. 

Tncomporterole s 2dj. ſ. incomporté- 
ile, . 
Incompbsitaménte , adv. unorbentlià, © 

oder unanfiànd i 


ig. . 
‘Incomposito , adi f. incompésto. 


Iricompossibile, adj. was fi in einem 
Subjecte mit cinem andern nicht den⸗ 
fen laͤßt; unverträglich was fi) wos 
mit nicht vertragen fanno . 

Incompésto und incompòosito , adj. uns 
georbnet, unordentlich, ungepugt, nach⸗ 

‘ téffigz chioma incompòosta, 

Incomprensibile, adj. unbegreiflim, uns 
hegreifbar, uneinſehlich. 

Incomprensibilità,incomprensibilitide, 
incomprensibilitàte , s. f. bie Unbes 
greiflichkeit, Unbegreifbarfeiti o 

Incomprensibilménte ) adv. auf eine 

Incomprensivaménte, unbegreifliche 


Art. 
Incomuniecsbile, adj. unmittheilbar, uns 
mittheitig. io | 
Inconcepibile, adj, unbegreiflià. 
Inconcepibilità, s. f, bie Unbegreiflichkeit. 
Inconcilifbile, adj. unvereinbar, mibers 
artigs was ſich nicht zuſammenreimt. 
Inconginno, adj. unordentlich, ungereimt; 
unſchicklich, nicht paſſend. 
Inconcludente, adj. nicht bündig, was 
nicht ſchließt; was nicht beweiſet; un 
discorso, un argoménto inconclu- 
«dente — was gur Brendiguna, zur Ente 
ſcheidung einer Sache nichts hilft. 
Inconeluso, adj. unbeſchloſſen. 
Inconcétto, adj. in der Arzneykunde, uns 
verdaut. 
Inconcusso, Adj..unerfhittert, unerſchut⸗ 
terlich, verridt. LR a. 
Incéndito, adj. unordentiià, — 
plump 26» ſ. confuso sgangheréto. 
| o 
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Inconfasaménte, adv. verwirrt, unors 
dentlich, Alles unter cinander. 

Incongiungibile, adj. was nidt zuſam⸗ 
mengefiigt, vereinigt werden fann; uns 
vercinbar. 

Incongiinto, adj. unverbunden, unver⸗ 
Enipft, abgetrennt, abgefondert. 


— Incongruénte, adj. unpaffend 3 unſchick⸗ 


lich, unridbtig, ungeſchickt. 
Incongruenteménte, adv. auf eine uns 
paffendbe, unſchickliche, unribtige Art. 
Incongruénza, s. f. Uniibereintunft, Uns 
rigtigleit, Unſchicklichkeit, Ungleichheit. 
Incongruità, s. f. Unübereinſtimmung, 
Unrichtigkeit. 


Ineéngruo, adj. unübereinkommend, une 


richtia, unpaffend, unſchicklich. 


. Inconocchiare, v. a/anlegen, an den Spinn⸗ 


roden; inconocchigrsi, fi) in Wei⸗ 


berhandel mifchen ; fi mit weiblichen 
+ Dingen abgeben. 
Inconecchiata, s. f. cin Rocken volls cis 
ne Dode Flachs. 


“ “Inconosciùto, adj. unbefannt. 


4 


Inconquassabile, adj. unerſchũtterlich feſt; 
unzerſchmetterlich, unzerbrechlich. 
Inconscio, adj. unbewußt. 
Inconsegiénza, s. f. falſcher, unrichti⸗ 
ger Schluß, teine Folge, Unrichtigkeit 
im Reden und Verfabren. 
Inconsiderdbile, adj. unbegreiflià. - 
Inconsiderànsa, s. f. die Unbedachtſam⸗ 
keit, Unbeformenbeit. ‘, 
Inconsideratamente, adv. unbedachtſam, 
unbefonnen ꝛc. a pi 
Inconsiderito, ‘adj. unbebadtfam, unbes 
fonnen. uniiberlegt. - i 
Inconsideraziòne, s. f. Unbedachtſamkeit, 
Unftiberlegtheit, Unachtſamkeit. 
Inconsisténte, adj. unbeftebend, unges 
ründet. 


lai 


Infonsoldbile, adj. untriftbar, untrdfis 


lich troſtl 08. 


Inconsolabilissimamente, adv. ganz un- 


troͤſtlich ꝛc. 
Inconsolabilménte 
Weiſe. 
Inconsolésto, part. ſ. sconsolscto. 
Inconsolaziéne, s. f. die Troſtloſigkeit, 
— Kummer, wo kein Troſt 
hilft. ˖ 


, adv. untroͤſtbarer 


Na 
Inconstante, inconsténza, {. incostan-. 


te, incostinza. 
Inconsuéto , adj. ungewöohnlich 
- mwobnt. 
Inconsultam&nte, adv. unbedachtſamer 
MWeiſe;: leibtfinnig; ohne Bedacht zu nebs 
menz ohne gu Rath gu geben. 
Inconsilto, adj. unerwogen, leibtfinnig, 
undibertegt, unberathen 3 worüber man 
ſich nicht erft Rath6 erbolt. 
Inconsumifbile, adj. unverzehrbar, un⸗ 


, tnges 
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verzehrlich ¶ unvollentbar; was nicht 
zu beendigen iſt. 

Inconsutile, adj. was keine Naht bat. 

Incontamindbile, adj. unbefledbar, was 
nicht gu befleden, gu verunreinigen ift. 

Incontaminataménte, adv. unbefiedter 
Weiſe, rein. 

Incontaminatezza, s. f. die Unbefleckt⸗ 
beit, Reinigkeit. 

Incontaminatissimio, adj. sup. ganz un: 

. beflett. 

Incontamindto, adj. unbefledts rein, [aus 
ter, von aller Vefletung frey. 

Incontanénte, adv. alfobald, augenblid: 
lib, ſogleich. 

*Incontastàbile, a0) f. incontrastabile. 

*Incontenénte , ad). ſ. incontanénte. 

Incontentébile, adj. unbegntigbar, unge: 

nigfam, unbefriedbar, unerfittlii); nicht 

gu begntigen ; oder yicht ſatt zu ma⸗ 


en. 
Incontentabilità, s. f. die Unbegnügbar⸗ 
keit, Unbegnügſamkeit, Ungenügſamkeit, 
Unerſäattlichkeit. 
Incontestabile, adj. unſtreitig, unwiber⸗ 
ſtreitlich, gewiß, unwiderſprechlich. 
Incontestabilmente , adv. unſtreitiger 
Weiſe, unfirtitig, gewif. ‘ 
Incontinénte, adj. unentbaltfam, ausae: 
laffen, geil, unzüchtig, mwolliftig, uns 
keuſch. — 
Incontinénte, adv, ſ. incontanente. 


Incontinentemente, adv. ſogleich, auf 


der Stelle 2c. — unenthaltſamer Weiſe, 
unmäßig, frech. 

Incontinénza und incontinenzia, s, f. 
die Unaufbaltfamfeit; Unzüchtigkeit. 


‘Inconto, adj. ungeziert, ungepugt. 


Incéatra, all’ incontra, f. incontro. 
Incoutraménto, s. m. die Begegnung, 
Beſprechung. | 
Incontrére, v. a. begegnen, treffen, ans 
treffen, angreifin; v. a. untermweg8 gus 
fammen fommen; worauf ſtoßen ; in- 
contrérsi in un punto; neutr. ſich ers 
seignen, entgegen gebenz Beyfall erbale 
ten, qgefallen. Non ha incontrato, er 
bat keinen Veyfall erbalten; avére in- 
contràto bene o méle, es-mobt oder 
fibel getroffen baben. 
Incontrastsbile, adj. unbeftreitbar, uns 
, ftreitig, unumſtößlich. 
Incontrastabilménte , adv. unfireitiz , 
obne Widerrede. 
Incontrastito, adj. unbeftritten. 
Incontro, s. m. die Begegnung, Greigs 


nif. 

Incéntro, adv. und als prep. mit der 
Lten und Sten End. mwider; gegen, ent 
gegen ; incontro und all’ incontro, 

bingegen; nad, gegeniber, gegen; ve- 

nire, andàre incontro ad uno, Gù 
nem entgegen gehen; diféndersi in- 


f » 
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‘ contro ad ùno; non si dice niénte 
incontro di lùi; che cosa mi réchi 
incontro (all’ incontro) di tanti pre- 
sénti, ch’io ti fo? _ incontro alla 
città, gegeniiber ber Stadt; incontro al 
muro, gegen, mider die Mauer; — aver 

. la senténza incontro, einen widrigen 
urtheilsſpruch erbalten. 

‘ Incontrovertfbile, adj. unbeftreitbar 3 uns 

widerſtreitlich, offenbar. 

Incontrovertibilménte, adv, unwiderleg⸗ 
lich, unſtreitig, offenbar. 

Inconturbabilo, adj. ufiftirbar, unge⸗ 
ftàrt, rubigs der ſich nicht ſtören oder 
aufbringen läßt. 

*Inconvegnénza s, f. {. inconveniénza. 

‘ Inconvenevole, Ì adj. ungebührlich, uns 
Inconveniénte, ſ geziemend, unſchicklich. 

Inconveniénte, s. m. cine Unſchicklichkeit, 

DERE Vorgang; widriges Greig: 
nif. 

Inconvenienteménte, adv. ungebibrii), 
unzeitig, unanftàndig, unſchicklich. 

Inconveniénza, 8. f. die Ungebuͤhrlichkeit; 

Unſchicklichkeit; Unanſtändigkeitz Uebel⸗ 
ſtand; unſchicklicher Vorfall; eine Verge⸗ 
puro wider das, was man Einem ſchuldig 


ſt. 
Inconvincibile, adj. unũberzeugbarj — 
urüberwindlich (felten). 
Incoraggiaménto, s. m. bie Aufmuntes 
rung, Anfeuerung, Grmannung, Anfris 
ſchunz; Erwedung des Muthes. 
Incoraggiante, adj. verb. Muth machend; 
aufmunternd, anfriſchend. 
Incoraggiare, v.a. Muth maden, Muto 
‘erweden ; anfriſchen, ermannen, aufmuns 
tern, anfeuern; neutr. Muth faffen. 
Incoraggigto, part. angefriſcht, aufges 
«muntert 20. sac 
Incoràre undincuorgre, v. a. ing perg, 
in ben ‘Sinn faffen., zu Herzen nebmen 
eingeben — überreden; Herz, Muth 


. machen. 
* Incorito, part. beberzt, ſ. incordre. 
Incordtre, v, n. fteif, unbeweglich werden ; 
eingelaufene, verſchrumpfte Nerven bekom⸗ 
men; chi guarda in diétro, incorda, 
er hinter ſich fiebet, wied ſtarr, erſtarrt; 
v. a. ein Inſtrument mit Saiten beziehen. 
‘ Incordito, part. fteif, cingelaufen, von 
Nerven — mit Saiten bezogen. 
Incordatira, s. f. eine Krankheit, wodurch 
wegen Zuſammenſchrumpfung der Rex⸗ 
pen die Glieder ſteif werden — die Rehe, 
cine Krankheit der Pferde — die Bezie⸗ 
hung mit Saiten. 
Incornatura, s. f in. tem Schiffébau, 
tin Loch oben im Maft mit einem Rädchen, 
die Segetftange auf: unb abzuzieben. 
Incorniciàre, v. a. berafmen, in Rahmen 
cinfaffen, cin "Bild, cin Geſims, cinen 
Kranz berummaden — 


x * 
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Incoronfre, v. a. frénen, betrinen — ele 
ner Schrift den Preis zuertennen. 

Incoronazione, s. f. bie Krönung, Bes 

î Sena P , 

ncorporàabile, adj. einverleibli 
(cibtar. — ha — 

Incorporale, adj. ſ. incorpéreo. 

Incorporalità, incorporalitàde, incor- 
poralitéte, s, f. Die Unkorperlichkeit, 
Leibloſigkeit. 

ri adv. unkörperlich, ohne 

cib. 

Incorporaménto, s. m. die Ginverleibung, 
Incorporirung. 

Incorporgre, v. a. cinverfeiben , vereinis 
gen, miſchen, unter cinander  vermens 
gen; incorporérsi, ſich cinverleiben, fig 
vermengen; einen Körper annegmenz 
in fi cinprigen — dem Fiscus 26.3 
einverleiben, dazu ſchlagen, auch Anderer 
Güter zu den ſeinigen ſchlagen. 

‘Incorporsto, part. einverleibt, incorpo⸗ 
rirt ꝛc. 

Incorporazigne, s. f. f.incorporaménto. 

— , adj. unkörperlich, leiblos, 
geiſtig. 

Incérporo, s. m. das Incorporiren, die 
Vereinigung ber Giter; fare incorporo 
di beni, Güter mit cinander vereinigen, 

Incérre, v.a. f. incéglière. 

Incorreggibile, adj:f. incorrigibile. 

Incdrrere, v. n. fig) zuziehen; verfallen A 
fallen, geratben 26.3 incorrere nell’ 
édio, nella disgrazia d'altùno, ſich 

Eines Haß, Ungnatde guziehen 3 incorre- 
re nella péna, in die Strafe verfalenz 
pret. incérsi, part. incérso, È 

Incorrétto, adj. unverbeffert; unriditig. 

Incorrigibile, adj. was fig nicht beffern 
läßt; uomo incorrigibile, ein verftods. 
ter Menſch, von dem feine Vefferung zu 
boffen.. 

Incorrigibilità, incorrigibilitàde, incore 
rigibilitéte, s. f. die Verſtoctheit des 
Derzeng, Verftodung, Beharrlichkeit im 

« Bofen. bilità A 

Incorrottibilità, s, f. bie Unverwelli 
Unbeſtechlichkeit. Moni 

Incorròtto, adj. unvermefet, unverfebrt, 
unverderbt 3 fig. unbeſtechlich; fede, fe- 
delta — unverlegte Treue; 
verginità incorrotta, unverſehrt 
frauſchaft. — 

Incorruttibile, adj. unverwggiid, unver⸗ 
derblich; fig. unbeſtechbar,; unbeſſechlich. 


‘ Incorruttibilità, incorruttibilitéde, in. 


torruttibilitate, s f. bie Unverweslich⸗ 

feit; fig. Ne unbeſtechlichkeit. 
Incorruttibilménte, adv. mit unwandel⸗ 

barer Treue; ohne ſich beſtechen zu laſ⸗ 


ſen. 
Incorrusione, s. f. die Unverſehrtheit 
kommene Erhaltung. — ORE 
0 
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Incorsatòja, s. f. der Kehlhobel. 

Incorsat6jo , s. m. der Falzbobel. 

| Encorsatira, s. f, bey den Webern, ber 
Einſchlag. 

Incérso, part. von incérrere, verfallen, 
gefallen, geratben, in Strafen 20. 

Incérso, s.m. die Bewegung, das Ans 
treffen. 

Incortinare, v. a. behangt, mit Vors 
bén 

Incortinéto, part. bebîngt, mit Vorhdngen. 

Incospicuo, adj. in der Aftronomie, mit 
unbemaffnetem Auge nicht fibtbar; it. 
obne Glanz. 

Incostante, adj. unbeftindig, unftanbbaft, 
wanfelmiithig, flatterbaft 2c. 

Incostintemeénte, adv. urbeftindig, wan⸗ 
kelmuthig; mit Unbeſtand und Leichtſinn. 


Iacostinza und incostanzia, s. f. die Uns 
beſtändigkeit, der Unbeſtaud, Wankel⸗ 
muths die Vlranderlichteit. 

Incoticato, adj. was zu einer Krufte, zu 

- einer Schwarie geworden iſt; rogna in- 
coticata. 

, Incétto, s. m. brquner Fled an den Dids 
beinen” der Weider vom Roblentopf, f. 
vécca, 

Incdtto, adj. gebrannt ;.gefengt, verfengt 
Vo er Wige) 3 incotto dal sole, von 
der Sonne verbrannt. 

Incoverchigre, v. à, (. coverchigre. 


Incrassinte , adj. das Vlut, die Sifte 


verdickend, von Arznegen 


Increanza, 8, f. Ungezogenbeit, Unboflichs - 


lichkeit, unmanierliches Wefen, Unartigleit. 

Incresto, adj. unerfcoffen ; l’increata sa- 

iénza di Dio, bie unerfchaffene Weiss 
—* der Sohn Gottet. 


Incredibile, ad}. ungloubiià, unglaubbar; 


glauben iſt 
8. f. die Unglaublichkeit, Un⸗ 


mat nicht po 

Incredibilit 
glaubbarteit. 

IR o o mene adv. auf eine unglaubs 
liche A 

—— s. f. die Unglaͤubigkeit; De 
Uungiaube, de Freydenkerey. 

Incrédulo, adj. unglaublich, frenbenteriid; 
s.m. ein Freydenker. 

Increménto, s. m. das Wochsthum, der 
Anwachs; ‘pigliére, préndere incre- 
mento. 

Increpsre, v. a. einen Verweis geben; 
auéfilzenn auefchelten, beruntermadhen. 

Increpazioncella , s. f. cin tleiner Vers 
weis, Fila. 

Increpaziòne, 8, f. {. riprensine, 

Increscénza, 8, f. Leid, Verdruf, ſ. rin- 
cr esciménto. 

Incréscerc, v. n. Einen verbriefenz vers 
drießlich fallen, gum Verdruß, zuwider 
ſeyn; ciò che pria mi piacéva allér 
salinerebbe, Ginen bauern, Ginem leid 
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tbun, nobe gehen; pret. incrébbi, port 
incresciùto, 

Increscévole, adj. verdrießlich; widerwir: 
tig, läſtig, beſchwerlich. 


.Increscevolmente, adv. leidiger Beiſe, 


verdrießlicher Veije. 

Incresciménto, s. m. ſ. increscénsa. 

Incresciéso, &dj. leidig, verdrieß lich ec. 

Increspaménto , s. m. das Falteln, die 
Fältelung, bag Faltenzieben, Runzeln. 

Increspàre, v. a. traufeln, falteln, falten, 
in Falten legens increspar la frénte, 
die Stirne rvunzelnz ein fauer GSeſicht 
machen; il mare s° incréspa, bag Meer 
kräuſelt ſich; increspare ì capelli, die 
Laare friufeln __ increspaàrsi, verruns 
geln, runzlicht mwerdenz Falten triegen, 
fi) fréufeln. 

Increspito, part. gefältelt, in Falten ges 
zogen, geiraͤufeit. 

Increspatura, s. f. die Faltenlegung, Ber⸗ 
runzelung, Kraͤuſelung. 

Increstirsi, v. r. eiaen Kamm kriegen, 
bekommen. 

Incretére, v.a. mit Ton, mit Lehm über⸗ 
ziehen, beſtreichen. 

Incringre, v. a, u. r. ſpringen, Heine Nite 
befommen, verlechen. 

Incrinîto, adj. gefprungen, mag einen 
kleinen Rif, cinen fleinen Spruna bat; 

verlecht; botte ESSE, cin verlechtes 


af. 

Incrisalidàrsi, v. r. ſich cinfpinnen, gue 
Puppe werden. 

Incrisalidéto, part. cingefponnen; in eine 
Puppe vermandelt. 

Incritic&bile, adj. untadelbaft3 was nicht 
gu tadeln ift; untabdelbar. 

Incrocigre, v. a. kreuzweiſe Uber einander 
ſchlagen, legen — kreuzen, berumtreuzea, 
bas Meer durchkreuzen; incrociar il 
mare; incrocigrsìi, v. r. fig durchkreu⸗ 
zen, kreuzweiſe über einander gehen, 
ſtehen 2c.; le strade s' incrociano, die 
Strafen durchkreuzen fido. 

Incrociàto , part. gekreuzt; kreuzweiſe 
gelegt, überkreuzt. 

Incrociatdre, s.m. auf. der See, cin Kus 

- ftenfabrer. 


-Inersciatira, s. ſ. bey ben Schiffern dad 


Ankerkreuz, die Halsgeſtalt. 
Incroticchiaménto, s. m. die Ueberkreu⸗ 
zung, kreuzweiſe Legung; Kreuzwebung, 
Kreuzgewirk, Kreuzgeflecht. 
Incrocicchigre, v. a, ſ. incrocisre, 
Incrocicchiàto, part. gelreuzt, überkreuzt, 
durchkreuzt, kreuzweiſe gelegt. 
Incrojire, v. n. fteif, ſtarr, unbiegſam 
werden. 
Inerojito, part. fteif, ftare geworden. 
— v. r. ſich womit vermen⸗ 
3 ſich in Etwas einlaſſen; act. cine 


Belogi erzaͤhlen. 


CI 


Ù 


Incr 


Incrostàre, v. a. bciegen, bedecken, bes 


fleiben, cine Wand, einen Pfeilerac. mit - 


blinnen Marmorplatten. 

Incrostato, part. beleat, bekleidet, Gibers 
gogen mit biinnen Platten von Mars 
mor ꝛc. i 

Incrostatuùra, s. f. die Verfleibuna, Uebere 
fleibung, Belegung mit Marmorplats 
ten 2c., für intondco, f. 

. *Incrostictto, adj. mit einer Krufte, was 
eine Kruſte ‘betommen, gemacht bat. 

Incrudeliménto, s. m. bag Graufamwers 
ben, cine graufame Rehandlung. 

Incrudelire, v. n. graufam werden; gratis 
fam verfabren, bebandelnz incrudelire 
contra uno_ fig. fi entzinden, ſchmerz⸗ 
baft werden, von Wunben; act. aufbrins 
gen, gum Zorn reizen 3 pres.isco, 

Incrudelfto, part. graufam geworden; 
fig. ſüchtig, entzündet, ſchmerzhaft ge» 
worden, von Wunden. 

Inerudire, v. a, rauh, bart, grob machen; 
pres. 1800. 

Inerudito, part. rauh, bart, grob gew or⸗ 
den. 

Incruénto, ad). unblutig ; il sacrificio in- 
cruento (Term. Eccles.) die Meffe. 
Incruscdre, v.a. bellepen; mit Kleyen be⸗ 
decken, anfilenz incruscgrsi, v.r. ſich 

vermengen, ſich worauf einlaffen. 

Incubazigne, s. f. bag Brüten per Vigetk 


Incubo, s. m, ber Alp; patir l’incubo, 
vom Alp gedrückt merden; f. pesarudlo. 

Incude, ‘’ 

Incitdine, dine; éssere tra l'incu- 
dine ed il mertéllo, zwiſchen Thüre 
und Angel ſeyn; feine Ausflucht aus fel: 
‘ner Noth wiffen. . 

Inculcgére , v. a. einſchärfen, einprégen, 
einprebdigenz oft und nachdrücktich wieder: 
holen. — a 

. Inculcatamente, adv, angelegentiià, ins 
ftinbig; oft. wiederholter Mafen. 

Inculcato, part, eingeſchaͤrft, cingeprégt 26. 

Incullére,. v, a. in die Wiege legen. 

Inculto , adj. ſ. incélto. 

Incumbénza, s.m. die Veftelung, Vefors 
gung, ©bliegenbeit, der Auftrag; assd- 
mersi l'incumbenza di alcuna cosa, 

Etwas fiber fil) nehmen. 

Incunetre, v. a. in. ver Baufunft, cintreis 
ben, cinfeilen. 

Incudcere, v. a. ſ. cuocere; (jegt) -von 


außen cin wenig verbrennen, braun mas . 


Chen. 

Incuordre, v. n. f. incorére. F 

Incupiméntu, s. m. das Mattmachen d 
Farbe; Zuſatz zu lichten Farben, damit 
fie dunkler ausfallen. 

Incupire, v. a. die Farbe matt machen, 
mit Zuſatz ciniger Species lichte Farben 
dunkler madien; pres. isco, | 
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Incurghile, sdj. unpeilbar s' was nicht gu 
kuriren ift. 

Incurgto, adj, ungebeilet, unfurirt. 

Incuria, s. f. die Sorgloſigktit, Fahrlaſ⸗ 
figleit, Rachläſſigkeit. 

Incuriosità, s. f. Mangel an Wißbegier⸗ 
de, an Lebrbegierde, 


‘Incursiéne, s. f. feindlicher Cinfall, Gin: 


bruch; Streiferey. — | 
Incurvgre, v. a. beugen,. trimmen; in- 
.curvarsi, v. r. fig beugen, gebeugt 
werden; fi) fpannen. 
Incurvéto, part. getrimmt, gebeugt, ges 
bogen. Ò ; 
Incurvatira, } s. f. die Beugung, Krüm⸗ 
Incurvaziéne, f .. mung. 
Incdrvo, adj. frumm, gebogen, ges 
trimmt. 
Incusare, v. a; {. accusar:, biasimare, 
Incustodito ,. adj. unbewadt. ungebiithet. 


Incitere, v. a. cinjagen, Furcht, Schre⸗ 
den, incutere timore, spavénto, pret, 
.incùssi, part. incùsso, J 
Indaco, s. m. der Indig, Indigo, eine 
blaue Farbe; indaco bastirdo, ber uns 
echte Indigo. l È 
Indagabile, adj. erforſchlich, erforſchbar; 
ausfindbar; wag man erforfdien fann. 
Indaggye, v. a. forſchen, erforſchen, aus: 
- forfen 3. forgfaltig, genau ſuchen, aufe 
ſuchen, unterſuchen; ausſpüren. 
Indagatore, s. m. cin Forſcher, Nad: 


forſcher. 
Indagazione, s. f. die Forſchung, Nach⸗ 
forſchung, Ausforſchung, genaue Aufſu— 


ung. 
Indàgine, s. f. ſ. indagazidne. 
Indanaato, adj. in vie Danae verliebt. 
Indanajgre, v. a. fprenteln, ſprenklicht, 
fleckig, buntfledig machen. 
Indanajato, part. geſprenkelt, fleckig, 
buntfleckig, wie der Tieger ꝛc. 
Indàrno, adv. vergebens, vergeblich, ume 


fonft. 
Indebilire, mdebilito, f. indebolire ecc. 
Indebitamente, adv. unrechter, ungerechter 
Weiſe, mit Unrecht; ungebührlich, zur 
Ungebüuhr. 
Indobitarsi, v. r. ſich verſchulden; Schul⸗ 
den machen, ſich in Schulden ſtecken. 


Indebitéto, part. verſchuldet; ber in Schul⸗ 


den ftedt. 


Indébito, adj. unredt, ungeredt, unver⸗ 


ſchuldet, ungebührlich, unverdient; pena 
indebita, unverdiente Strafe. 


Indeboliménto, s. m. die Entkräftung, 


Schwächung. 

Indebolire, v. n. ſchwach werden; von 

Kräften fommenz act. ſchwächen, ent: 
Préften; pres. isco. 

Indebolito, part. geſchwaͤcht, entkräftet, 
kraftlos. 


\ 
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Indecénte, adj, ungeziemend, unanſtaͤndig, 
unebrbar. 

- Indecentemente, adv: unanftàndig, unges 
ziemlich; ungeziemter Weiſe. 

Indecénza, 3. f. die Ungeziemtheit, Unan⸗ 

ſtändigkeit, Unebrbarteit, Ucbelftand. 

Indeciso, adj. unentſchieden, unausge⸗ 
macht — unſchlüſſig, unentſchloſſen. 

Indeclindbile, adj. unabwendbar; unver⸗ 
meidlich; mas ſich nirgendhin neigen 
lift; unwandelbar, indetlinabel, ven 
Wörtern. — 

Indeclinabilità, st f. die unwandelbare 
Eigenſchaft der Worter; die Unvermeids 
lichkeit. o 

Indeclinabilménte’, adv. unwandelbarer, 
unverdnbderter Weife — auf eine unvers 
meidliche Weiſe. 


Indecomponibile, adj. unzerfegbar, uns' 


rlegbar. 
Indecorameénte, adv. ſchimpflicher, ſchaͤnd⸗ 
licher Weiſe. * 
Tadecore, adj. (poet.) ſ, indecènte. 


Indecgro, ad). unanftàndig, { indecente, 


Indefensibilménte, ady. ohne ſich vertbeis 
digen gu fonnen. i 
Indefessaménte, adv, unermibdeter Weiſe. 
Indefesso, adj. unermüdet, unverdroffen, 
Indeffettibile, adj. unaufhotlich, was nie 
mangeln, nie aufhören tann. 
Indeficiénte, adj. was nie mangeln, aufs 
boren kann; unaufhörlich. 
Indeſicié nteménte, adv. immerwaͤhrend; 
unaufhorlich, immer fort. 
Indeficiénza, 8, f. ber Ueberfluß, die 
Unaufyhörlichkteit. 
Indefinitaménte, 
Weiſe. 
Indefinitézza, s. f, die Unbeſtimmtheit, 
Unentſchliesdung. 
Indefinſto, adj. unveſtimmt, unbeſchraänkt. 
Indefinitudine, s. f, ſ. indefinitézza, 
Indegnaménte, adv. unwürdig, unwür⸗ 
diger Weiſe; ſchimpflich, ſchändlich. 
Indegnaménto, s. m. ber unwille; it. 
fur schifaménto, ſ. 
Indegnàre, v. n. und indegnarsi, v. r. 
(di alcuna cosa) unwillig werden, auf 
Einen ungebalten, bofe werden, fi des 


adv. ‘unbeftimmter 


gern. 

Indegnatfvo, adj. ärgerlich; mag unges 
halien mat; gum Unwillen, gum Jorn 
reizen kann. 

Indegatto, part. aufgebracht. 
-Indegnazigne, s. f. der Unwille, Born, 
Ungnabde. di 
Indegnità, indegnitade, indegnitéto, s.f. 
die Unwürdigkeit, der Schimpf, 

Schmach — Niederträchtigkeit. 

Indégno, adj. unwürdig; der es nicht werth 
iſt — unanſtändig, ſchimpflich, ſchlecht, 
niederträchtig. 

Indelébile, adj, unausloſchlich. 
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Indi 
Indelebilménte, unausloſchlicher 
Weiſe. 
Indelibergto , adj. unerwogen, unüberlegt, 
von Thaten und Regungen des Menſchen. 
Indeljberazione, s. f. Unſchlüſſigkeit, Un⸗ 
entichioffenbeit. 
Indemonisto , adj. vom Teufel befeffen. 


adv, 


‘ Indénne, adj. ſchadlos, eprimadigt, oder 


ſchadenfrey. 
Indennità, indennitide, indennitéte,s.f. - 
Schadloſigkeit, Schadloshaltung, Entfhé: 
digung. 
————— v. a. entſchaͤdigen, ſchab⸗ 
log halten. 
Indennizzazione, s. f. die Entſchädigung, 
Schadloshaltung. 
Indentére, v. a. einzahnen. 
Indentrérsi, v. r. hinein begebens ſich 
vertiefen; eindringen; indentrarsi in 
un affare. 
Indéntro , adv. barîn, inwenbdig, binein. 
Independénte, adj. unabbdngig, frey; 
ber fein cigener Herr ift. 
Independénteménte, adv. unabbangiger 
Weiſe; unabbangig, fery 200 
Independentissimameénte, adv. vollig, 
ang unabbéngig. me: 
Independénza, s. f. bie Unabpangigleit. 
Indescrivibile, adj. unbeſchreiblich. 
Indestingre, v. a. verbangen. 
Indestingto, part. die - 
Indeterminataménte, adv. unbeftimmt; 
undeftimmter Weife; auf feine genaue 
Art angegeben. 
Indeferminsito, adj. unbeftimmt, unges 
wif, unbeſchloſſen; (au) unſchlüſſig, 
ungewiß; grorifelbaft. l 
Indeterminatdre, s, m. ber nicht genau 
beftimmt; ber unſchlüſſig ifT. 
po s. f. die nichts beftimmt; 
die unſchlüſſig i 
Indeterminazigne, s. f. die unſchlüſſig⸗ 
feit, die Unausgemachtheit, Ungewißheit. 
Indettare; v. a.et r. verabreden, wag man 
tbun ober-fagen fol. 
Indettéto, part. verabredet, ausgemacht. 
Indevéto, adj. unandé@btig. —— 
Indévoziône, $. f. die Unandächtigkeit, 
Unandacht. — 
Indi, adv. daher, von ba, daraus — hier⸗ 
auf, hernach, barnad); indi a poco, in- 
di a pochi giduni, indi a quattro an- 
ni ece., furz darauf, wenige Tage dar⸗ 
mad), vier Jahre darauf; da indi, da in- 
di im quà, feitbem, von ber Seit an; 
da indi in su, von da binan; da indi 
a certo tempo, cine gewiffe Beit das 
auf; per indi, burd den Weg; indi, 
d’indi, da indi, conj. defwegen, daber, 
ierauf; indi (da indi) mi rispose. . 
Indiamantàre, v. a. rautenfirmig ſchlei⸗ 
fen, briUantiren. ì 
Indiana, 8. f. 3% , feiner Rattun. 
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Indigrsi, v.'r.'Gott werden; vergittere 
werden, ſich Gott nabern, fi) mit Gott 


verefnen; an der Seligfeit Gottes Theil 


haben. 
Indisto, part. Goit geworden. vergoͤttert, 
unter die Gotter verſetzt. 


Indiavolare, v. n. ganz des Teufels wer⸗ 


ben; toll, raſend werden ꝛc.; act. mit 


Teufeln befegen, anfilen — belaſtigen, 


uälen. 


Indiavolato, part, der den Teufel im Leibe 


hat; der ſo ſchlimm, ſo arg wie der deus 
fel — toll, wiithend, raſend. 
Indicaménto, s. m. die Anzeige, Anzei⸗ 


guna. 

Indicante, adj. verb. anzeigend 3 andere 
tend. 

Indicére, v. a. anzeigen, andeuten, bedeu⸗ 
ten, weiſen; zeigen, zu erkennen geben, 
kenntlich machen. 

- Indicativamente, adv. anzeigender Wei⸗ 
ſe; anzeigungsmeife. 

Indicativo, adj. — andeutend; 
was Etwas erkenntlich macht — s.m. der 
Indicativ, die anzeigende Weiſe in der 
Spradflebre. 

Indicato, part. angezeigt, angebeutet 26. - 

Indicatdrio,-8. m. die Beigefinger = Mugtel. 

Indicazione, s f. die Anzeige, Zeichen, 
woraus Etroas erfannt wird. 

Indice, s. m. ein Zeichen; Anzeigen — 


der 3cigefinger — cin Regiſter im Budhe,. 


Index. 
Indicere, v. a. anfagen, andeuten, aus: 


ſchreiben; pret. indissi< part. indétto... 


Indicéevole , "} adj. unſäglich, unaus ſprech⸗ 

Indicibile, lich. 

Indicibilmente, — nnausſprechtich, un⸗ 
ſägli 

— ca, adj. indi indianiſch. 

*Indietreggidre, v. n. zurückgehen; rück⸗ 
wärts gehen. iii 

Indiétro, adv. zurück rückwaͤrts; vol. 
gersi indietro, ſich ufwenden gzurückſe⸗ 
ben; correre indietro ad uno, hinter 
Ginem ber laufen ; tiràrsi indietro, ſich 
zurückziehen. 

Indietro indiétro, adv, ganz guri, weit 
rüdtwãrts. 

Indiféso, adj. andertheidiget. 

Indifferénte, adj. gleichgültig, imnià 

— nicht unterſchieden; gici, nicht unégn: 
lich — gleichgültig; weder bös noch gut; 
woran Nichts gelegen. 

Indifferénteménte, adv. ohne Unterſchied; 
e agleichgültiger Weiſe, kalt⸗ 
inni 

Indifferénza, s. f. bie Gleichguültigkeit 
ce Gleicibeit, Aehnlichkeit, Uebereins 


Indifistibile , adj. unverzüglich, was ſich 
in aufſchieben läßt 
initaménte, ad, unbeſtimmter Weiſe. 


Indi: 

Indiffinito, adj. unbeftimmt. f 

Indigcno, adj, einheimiſch, inländiſch, 
eingeboxren. 

Indigénte, adj. verb. bitftig, arm, noth⸗ 
leidend. 

Indigénza, s. f. bie Dirftigleit ; Mangel 
an Bebdurfniffen, grofe Armutb. 

*Indigere, v. n. bebicfenz Bedürfniß ha⸗ 
ben, nothgedrungen ſeyn. 

Indigestibile, adj. unverdautid) ſchwer 
u verdauen. 


Indigestibilità, 2. f.. die Unverbaus 
Indigentibiltide, È lichkeit; it. etwas 
Indigestibilitéte, Unverdaute8, cine 


Grubitàt. 

Indigésto, adj. unverbquet, vob; bart, . 
ſchwer zu verdauen; it. der übel ver⸗ 
dauet; it. fig. nicht genug ausgearbeitet, 
nicht in Ordnung gebracht. 

Indignito, adj. unwillig, ungehalten, böſe, 

anfgebracht. 

Indignatdrio n adj. Beywort von einer 
‘ der Xugenmufteln, 

Indignazione, s. % f. indegnazione, , 

Indigrésso, in di grésso, adv, obenbin, 
liberbaupt; compersre, o véndere in- 
digrosso, im Ganzen faufen oder ver» 
faufen. 

Indiléguo , adv. lehr weit; fern; in die 
weite Welt; fo weit als einen die Beine 
tragen konnen; andgre indileguo, in 
die weite Welt, febr weit gehen. 

Indiligénza, 8. f. dec unfleiß, die Nach⸗ 
läſſigkeit. 

Indiminuire, v. a. vermindecn, verrins 
gern; pres. isco._ 

Indimostrabile, adj. unbemweisbar, unbes 
. meiglih was nidt deutlich und klar be⸗ 
wieſen werben kann. 

Indioltre, :adv. in der Gegend hexum; 
ungefähr in der Gegend. 

Indipondèénte, indipendénza, {. inde- 
pendénte, independénsa. . 

Indipendentemeéntc, adv. unabhaͤngiger 


ife. 
Ad) v. a. anfagen, — ſ. in- 


dicere, — 
Indirettaménto, adv. nicht geradezu; 
nicht fo deutlich; umſchweifig, neben ber. 
Indirétto, adj. was nicht geradezu ge⸗ 
ſchieht; “umori verdbedt; per in- 
dirétto, adv. ſ. indirettaménto, 
Indirigere, v. a, ſ. dirigere, 
*Indiritta, adv. {. direttaménte. 
Indiritto, adj. wohin gerichtet, 
Indivizzaménto, s. m. {. indirizzo. 


Indirizz&re, v. a. wobin richten, weifen, 
die Ridtung, Weifung gebenz anmweis 

\ fen, zurecht meifenz einrichten; indiriz- 
sans lettere ad uno, Vriefe an Ginen 
richten, adreffiren; indirizzérai a uno, 
fig an Ginen wenden. 
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Indiriszéto , part. wobin — ge⸗ A adv. mhaufloglie 
ſchickt ac. 
Indirizzatdre, s. m. der Ginribter, Gib — adj. was nicht zu anter 

rer, Leiter. ſcheiden iſt. 

Indirizzo, s. m. die Richtung, Einrich⸗ Indistintamente, adv. ohne unterſchied; 

ctung, Ginleitung, Anweifung; indiriæa- Alles unter einander. 
zo d'una lettera, die Aufſchrift eines — adj. undeutlich, verworren, 
Briefes, die Adreſſe. unke 

[ndiscernibile, adj. umunterfeibbar 4 uns Iadstinsine, s. £. bie Verwirrung, Vers 

ich 
— adj. nicht gegürtet, ſchlotterig, —— adj. gebraͤuchlich, gewoͤhnlich; 
ſchlamp was nicht aus der. Gewohnheit gekom⸗ 

— — — — edj. zuchtee, — men — — 
der nicht zu ziehen iſt. Indivia, s. f. ſ. endivia. 

Indisciplinito, adj. ungezogen, ſchlecht Individuale, adj. inbivibuel, beſonders, 
erzogen; der nicht in der Zucht gehalten was einer einzeinen Sache als ſolcher cis 
wird unbelehrt. gen iſt. 

Indiscretaménte, adv. unbillig, unma⸗ Individualità, s. f. die Individualitaͤt, 
fig, unbefcheiben, ohne Schonung. das Weſen, Der Begriff des Indivi⸗ 

Indiscretézza, s. f. ſ. indiscrezione. . duums. 

Indiseréto, adj. unbefeiden; unbillig; Individualménte, adj. auf eine inbivis 
unmäßig, grob, ohne Unzerſchied dburda: duelle Meife, cingelti; nur in Hinficht 
fabrend, feine Ridi ct, teine Shonung auf das Indivibium. 
brauchend — gu neugierig. Individudnte, adj. verb. was zergliedert, 

—— s. f. die Unbeſcheiden⸗ einzeln vorſtellet, beſchreibet, umftant: 


Indiscrizione, beit; Unbilligleit; Un: li angibt, anzciget. 

klugheit; nicht ſchonende Strenge, rid: Individugre; v.a. einzeln angeben; Jedes 
ſichtsloſe Härte. insbeſondere herſagen, anzeigen, um⸗ 

Indiscusso, adj. ununterſucht, uneroͤrtert, ſtändlich, ausführlich wovon handeln. 
undusgemadit, Individuato, part. gum Individuo ge: 

Indisia, s. f. f. inddsia. macht — einzeln angegeben. 

Indisiare, v. a. ftuft mocen, euſt, De Individuaziéne, s. f. pergliebepung > die 

yxierde erwecken. Erklärung der einzelnen Sachen, und das 
I\dispenssbile, adj. unerlaßlich, unnach⸗ Beſtandweſen des Individuums. 


dgr, unumgänglich; deſſen man ſich Individuità, s. f. die Untheilbarkeit. 
nicht entbrechen kann — ſchlechterdings Individuo, s. m. ein Individuum; ein 
erforderlich, nothwendig, unentbehrlich. einzelnes, abſonderliches Weſen, Kor⸗ 
Indispensabilità, s. f. die Unerlaflibteit, per 2c., aver cura dell’ individuo, 
UngeftattBarfeit, Unentbehrlichkeit. conservgr l'individuo, fir fig, fur 
° Indispensabilmente, adv. unumgéngli. ſeine Perjon beforgt ſeyn; auf ſeine Er⸗ 
— Weiſe; ſchlechterdings3 nothwendig. haltung denken. 
Indisperato, adj. unordentlich, unméfig. Individuo, adj. ſ. indivisibile. 
Indispettito, ad). exbittert; aufgebracht. tacindgiia, s.f. lappifhe, bumme Wahr⸗ 
Indisposizioneé la, } a. f. cine Heine ſagerey. 
Indisposizi6ncelliecia, ——— Indivinaménto, indivinére, ſ. indovina- 
Indisposiziéne, 8. f. Unorbnungs Mane mento, indovinsre. . - 
gel an Ginriditung, an Anſtalt — die Indivinatério, adj. wabrfagerifh; gum 
Unpaͤßlichkeit; Abneigung, Widerwille. Wabrfagen gehorig. 
Indispésto, s. m. ein Kranker. Indivinaziéne, s. f. bie Wabrfagung, 
Indisposto, adj. unpdflià, der nicht wohl⸗Wahrſagerey. 
‘auf iſt — uneingeritet, unbereitet — Indivino, s. m. ſ. indovino. 
nicht anfgelegt, abgeneigt. Indivisaménte, adv. ungeſchickter Weiſe; 
———— adj. unſtreitig, auéges ungetheilt, unzertrennt. 
maqht. Indivisibilo, a adj. untheilbar, unzertheil⸗ 
Indisputabilménte, adv. unſtreitiger Wois . bar. 
ſe; ohne Wibderrede. Indivisibilità, indivisibilitide, indivisi- 
Indissipabile, adj. unzerſtreulich, unver: . bilitàte, s. f. die Untbeiltbarteit. 
thulich. Indivisibilménte, adv. UATRELDALEE Bets 
Indissolubile, adj. unaufloslich, unaufs ſez unzertrennlich. 
lösbar. Indiviso, adj. ungetheilt, unjertrennt. 
Indissolubilità, s. f. bic umaufissaittit Indivéto , adj. unanbictie. 
> Unauflssbarteit. Indivozione, s. f. die Unandacht. 


Indi 


Indizikre, v. a. angeigen, Verdacht geben; 
vermuthen, argivobnen laffen.. * 
Indizio, s. m. cin Anzeichen; Merkmahl, 


Anfhein, wahrſcheinlicher Beweis; pur- 


gar gl’indizii, fi mit der Tortur rei⸗ 
nigen, losmachen. 
Indizigne, s. f. ber Rimer Zinszahl; Zeit⸗ 
raum von fünfzehn Jahren, bey ben Nos 
tarien 26.3 inciziéne prima, secén- 
da ecc. 
Indo, da, adj. indiſch, indianifà. 
Inddcile, adj. ungelebrig, ungelebrfam, 
unfolafam, wild, unbändig, unlenkbar. 
Indocilità, s. f. bie Ungelebrigleit, Une 
folgfamfeit; Unbandigleit. 
Indolcàre, |) v a. verfùfen, lindern 2e., 
Indolciàre, ſ. addolcire. —. 
Indolcigto, part. verfiifet, gemildert ze. 
Indolcire, v. a. verfiifen, ſüß machen, 
bejanftigen, milbern, fanft, zahm mas 
den; v. n. ſüß, milde, fanft, zahm mere 
den aud) fig. kindiſch, blobfinnig wer⸗ 
den; pres. isco, 
Indolcito, part. verfifit — gelind, fanft 
geworden. 
Indéle, s. f. bie Gemüthſsart, Gemüths⸗ 
beſchaffinheit; naturluiche Befhaffenbeits 
auch oft von unbelebten Sachen; l'indo- 
le delle cose, die natürliche Beſchaffen⸗ 
beit, die Natur der Sachen. 
Indotente, adj. gefibllo8, unempfinbfam, 
- der fi Alles gefallen 16ft3 bem AUS 


gleich ift. 
Indolénza, unb indolénzia, s, f. die Un: 
empfindfamfcit, Unempfindlichkeitz die 
Fühlloſigkeit, Gleichgültigkeit, Träg⸗ 
it 


J ei 

Indolenziro, v. n. Cinem ein Gliedmaß 
einſchlafen; pres. isco, 

Indolenzito, part.‘‘eingef@lafen, erftarrt. 

Indoltre, adv. f. indiditre, 

a adj. unbAndig, unbezwing⸗ 

Indomandîto., adj. unbegebtt, ober uns 

I gefragt.. | | 

Indomeno” } adi.'unb8nbig, mit, bigig. 

Indonnarsi, v. r. fi bemddtigenz Herr 

- werden (di qualche cosa). 

*Indopsarsi, v. r. nachgeben, weichen, 
nachgehen. 

Indoppiare, v. a. ſ. addoppitre. 

Indoraménto, s. m. die Bergolbung. 

Indorgre, v. a. vergolden. 

Indorato, part. vergolbdet. 

Indoratura, sf. die Vergolbung; it. cis 
ne Vermintelung, Trugſchein. 

Jndormentàre, v. a. und n. f. addor- 
mentare ; ‘ indormentar (indormir) 
un fancillog cin Kind cinfbléfern, ein⸗ 
wiegen, einſimgen. 


Indormentiménio, s. m. bag Einſchla⸗ 
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— Indo 


fen, Erſtarren des Füße; (fonft gréa- 
chio, unb Lomb. granfio). 
*Indormire, v. n. und a. {. indormen- | 


tére. 
Indormito, adj. ſchläfrig, eingeſchlafen; 
membro indormito; fig. faut, fahr⸗ 


Laffig. 
Indésia, s. f. cine Art Zeug oder Lein⸗ 
wand. ° 
Indossaménto, s. m. (in der Handlung) 


— Snboffirung eines Wechſels, ſ. indos- 


Te, 

Indossinte, s.m. Derjenige, der feinen fn 
finden babenden Wechſel einem Andern 
ingoffirt, der Indoffant. 

Indossgre, v. a. inboffiren, cincn Wech⸗ 
fe, ber Ginem gu Gute geftellt -ift, an 
cinen Aribern. bezablen laffen, und zu 
bem Ende die Uebertragung auf den Rü⸗ 

. ®en des Wechſels fchen. 

Indassito, part. inboffirt; it. s. m. Der: 
jenige, der von einem Andern einen 
Wechſel übernimmt, um ſolchen cingus 
treiben. 

Indgsso, ady. an ſich, auf ſich, bey ſich, 
an dem Leib, auf bem Leibz aver in- 
dosso, anbaben, bey fich haben. 

Indotéto, adj. unauggefteuert; ber feihe 
Ausfteuer, keine Mitgabe bat; belobnt, 
verforgt. ° 

Indgtta, s. f. (mit buntiem o) die Bere⸗ 
bung, Uebexredung, die Verleitung. 


° Indottaménte, adv. ungelebiter, unwiſ⸗ 


fender Weiſe. 

Indottivo, adj. (mit bunfiem o) verlei: 
- tend, beredend, liberrebend; was Cinen 
dazu bewegt, veriritet. sc 
Indétto, s. m. (mit buntlem o) f. in- 

dotta. l i 
Indétto, part. von indurre, (mit dunk⸗ 
lem o) dahin gebracht; verleitet, be⸗ 
wogen, Etwas gu tbun. 
Indgtto, adj. (mit offenem o) ungelebrtz 
- unwiffend. — |. 
Indottringbile, adj. unbeledrbar; nicht 
gu gieben. | 
Indottrinére, v. a. f. addottrinire. 
Indovérsi, v. r. fi@ ftellen; ſich ſchicken, 
ſich hinſchicken; binpaffen. 
Indovina, s. f. cine Wahrſagerin; die 
Ahnungen bat. 
Indovinaménto, s. m. die Wabrfagung, 
Vorberfagung. - 
Indovingre, v. a. erratben, vorausfeben, 
‘oder wabrfagen. . . 
*Indovinàtico, 3, m. f. indovinamento. 
Indovinatdre, s. m. cin Waprfager. 
Indovinatrice, s. f. cine Wahrſagerin. 
Indovinazioncélla, s. f. cine kleine Wahr⸗ 
ſagung. id | 
Indovinazione, s. f, bie Wabrfagung, 
Wahrſagerey · 


Indo 


| Indovinéilo, a m. cin Raͤthſel. 


‘ Indovino, s. m. cin Waprfager. 


Indovino, na, adj. wabhrſageriſch; all’ in- 


dovine arti si diede, er verfegte ſich 


aufs Wahrſagen. 
Indevutaménte, indovuto, ſ. indebita- 
ménte, indébito. n 


Indézza, s. f. cine Krankheit, ein Uebel. > 


Indozzamento , s, im. cine Kranfbeit — 
Behexung, Beſchreyung. 

Indozzgre, v. n. verbutten, nicht ge⸗ 
deiben, von Thieren; v. a. beberen, bes 

ſchreyen. CINE. 

O, part. verbuttet, beſchrien, be⸗ 

ext. i 

Jndracére, indragàre, (indraghire und 
indragonire, pres. isco ) v. a, et n. 
in Wuth bringenz indrackrsi, in Wuth 
geratben. 

Indragonito, part. grimmig, entriifiet, 
erboft, toll, rafend, gewaltig aufges 
bragt.\ o | 

Indrappàre, v. a. Beuge wirfen, arbeis 
ten. b 

Indrappellare, v. a. die Mannſchaft frels 


ten, Die Armee in Schlachtordnung brins - 


gen. 

Indrappellàto, part. in Schlachtordnung 

+ geftellt. vi 

Indriéto, adv. ſ. indiétro. 

Indrizzaàrsi, v. r. fi wenden, ſ. indi- 
rizzérsi. 

Indrudire, v. i pie: maden; ella 
ha magistério di sapérti indrudire, 

ſie verftebet die Kunſt, -Dith- verliebt zu 
machen; v. n. verliebt werden; pres. 
isco. 

*Induàre, v. a. in Zwey theilen; Eins in 
Zwey bringen. TR 


. Indubitàbilo, adj. unzweifelhaft, ficher, 


ausgemacht; woran nicht zu zweifeln. 
Indubitabilità , s. f. die Unzweifelhaftig⸗ 
keit, Zuverläſſigkeit. 
Indubitàabilméênte, ady, uimgezweifelt, 
Indubititamente, -f guvertàfiig,. ganz 
gewiß, aufier allem Zweifel. 
Indubitéto, adj: ungezweifelt, ſicher, aus⸗ 
gemacht. 
Inducénte, adj. verb. dahin vermigendi; 
was verleitet, {. indurre. 
Indvcere, v. a. {. indurre; pret. indus- 
si, part. indétto, . — 
Induciménto, s. m. bie Verleitung, Uebers 
rebung, Bewegung. 
Inducitdre, s. m. der Verleiter, Anftifs 
ter; der Ginen wozu beredet, bewegt. 
Indugfvole, adj. langweilig, vermeilig, 
zauderhaft, verzögernd. 
Indugia, s. f. v die Verzogerung, 
Indugiaménto, s. m. Verweilung. 
Indugidre, v. a. vergigern, verziehen, vero 
ſchieben, aufſchieben, auffalten, vermeis 
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Indi 


ten; indugiare, v. n. unb indugiar 

si, v. r. gaubern, verzogern, verweilen, 

fit aufbalten. 
Indugigto, part. verzigert, aufgeſcho⸗ 


ben 2€. 
cin Bauderer, Ver⸗ 


Indugiatdre, s, m. 
zögerer. 

Indugio, s. m. ber Verzug, Aufſchub, die 
Frilt, Verzögerung, bag Zaudern; le 
indugio piglia vizio, prov. 3aubern 
thut nicht gut. , | 

Indulgente, adj. verb. nachſichtig, nach⸗ 
febend; der burdh die Finger fiebt; nad: 
gebend, gelind; ésser troppo Su 
gente co’ sudi figliuòli, den Kindern 
allzuviel guiaffenz il padréne indul- 
gente fa il servo negligente, gute 
Herren machen liederliche Knechte. 

Indulgénza, und indulgénzia, s. f. die 
Nachſicht, bag Nachſehen; die Gute, Ges 
lindigteit, Dulbung, Ueberfebung — der 
Ablaf ;.indulgonza plendria, vollfommne: 
mer Ablaf. . 

*Indulgere, v. a. nachſehen, durch die 
Finger feben; geftatten, gugeben, über⸗ 
feben; pret. inddlsi, part. indulto. 

Iadultario, s. m. ber durch Bewilligung 

‘burò) einen Gnadenbrief cin Ret wos 
gu erlangt bat... 

Inddlto, s. m. ein Indult; Vewilligung; 

| «ingbefohdere beift es: ber Auficgub der 

. Reit, binnen welcher cin Neitpsftand um 
bie Lehen gu bitten verbunden ift; vor 
‘Alters ein Gottesbrief — Begnadigung 
des Papftes, Etwas wider die Verord⸗ 
nung der Geſehe gu erlangen; oder ein 
geiſtliches Beneficium gu befiben, beffen 
Einer fonft unfabig iſt — die Abgabe von 
der Silberflotte und andern amerikani⸗ 
ſchet Waaren, welche bem Könige von 
Spanien gehört. 
Indumeénto, s. m. (fat.) Kleider, Klei⸗ 


dung. 
Indurabile, adj. was ſich leicht verhaͤrtet. 
Induraménto, s. m. die / Berhaͤrtung; 
induramento di cudre, die Verſto⸗ 


ckung. 

Indurdre; v. a. bdrten, verbarten, bart 
madenz indurare, v. n, unb induràar- 
si, ſich verbarten; bart werden i uner⸗ 
bittlich, verftodt werden. 

Indurato, part. verbdrtet. 3 

Indurfre, v. a, ſ. indurgre, pres. isco. 

Indurito, part, verpdrtet; verſtockt. 

Indurre, v. a. bereben, verfeiten, bewe⸗ 
gen; dahin vermigenz indyrre alci- 

‘no a far qualche.cosa, Ginen wozu 
verleiten, beredbenz indurre a mal fa- 
re, Ginen verfibrenz indurre a tumul- 
to, aufrühreriſch machen; indurre stiti- 
chézza, Verftopfung verurfachen, gus 
gieben; indurre pen forza, wozu zwin⸗ 


‘ Industrifrsi, v. r. fi anareifen, feine 


+ 


- Inebbriazione, 


Induù 


gen; indursi, v.r. fi wozu bringen 
laſſen, fich dazu entſchließenz pres. in- 
duco, pret indussi, part. indétto. 

Industre, adj. ſ. industriéso. 

Industria, s. f. Runftfleif, Trieb gum 
Erwerb; künſtliches BVeftreben ; man- 
‘cére o créscere l'industria in un lué- 
go, der Kunfifieié wo abs oder gus 
nebmen.. i 

Industrifle, adj. den Runfifleif betrefs 
fend, 


ganze Geſchicklichkeit anwenden, zuſam⸗ 
mennehmen; ſein Beſtes thung. 


Industrio adj. ſ. industridso. 


Industriésamente, adv, kunſtreich, künſt⸗ 
lib, mit Kunſtfleiß, empfinbfamer Meife, 
geſchicklich. — Po i 

Industriéso , adj. funfifleifig, erfindfam, 
geſchickt, künſtlich. 

Induttivo, adj. ſ. inducénte. 

Anduttére, s. m. ſ. inducitoro. 

Induttrice, s. f. f. inducitrice. 

Induziéne, s. f, {. induciménto, aud 
cine Induction cine Schlußrede, mo 
aus eingelnen Sachen aufs Allgemeine 
geſchloſſen wird. dra 

Inebbigto, adj. ſ. innebbitto. 

*Inébbriaménto, s. m. innebbriànza, 8. 
f. (.inebbriazione. PINE: | 

Inebbrigre, v. a. frunfen madién, bes 
rauſchen; inebbrigrsi, fi) betrinten, 


befaufen. o 
è f. bie Trunfenpeit, 
Inebbrezza ; Völlerey. 
Inebriure, inebriato, ſ. inebbridre ecc, 
Ineccitébile, adj. unerweclich; sonno 
‘ineccitabite, ein ewiger Schlaf; Schlaf, 
woraus Giner nicht gu erwecken ift. 
Ineclissdto , adj. verfinftert, verdbunfelt. 
Inédia, s. f. Enthaltung von aller Spei⸗ 
fe — Mangel an Lebensmitteln; dufers 
fte NotBburft. - ; di 
Inedito, adj. ungebrudt; no nicht pers 
ausgegeben. . CS i 
Ineffabile, adj. unausſprechlich, unſäg⸗ 
lich. 
Ineffabilita, ineffabilitàde, ineffabilitite, 
| Sf. bie Unausſprechlichkeit. 
Ineffabilménte, adv. unausſprechlich; une 
ausſprechlicher Weiſe. 
Inefſfemminito, adj. weibiſch, weichlich. 
Ineffic&ce, adj. unwirkſam, unkräftig, 
traftlos. 
Inefficicia; s. f. die Unwirkſamkeit, Kraft⸗ 
loſigkeit. 
Ineguagliinza, s. f. die Ungleichheit. 
Ineguale, adj. ungleich; uneben, rauh, 
hockerig. 
Inegualità, iriegualitàde, inegualitéte, 
\ 8. f. Ungleichheit, Unebenbeit, Une 


ebene. 
Incgualménte, adv, ungleich. 


i 
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Inés 
# 

Inelegénte, adj. ungaziig, unelegant, 
ſeicht, troden; — oder nicht ge⸗ 
ſchmückt. 

Ineligibile, adj. unwählbar, der nicht 
ermwablet werden fann. . 

Ineluttabile, adj, unvermeidlich, uniber= 
ſteiglich; wo man ſich nicht heraus arbei⸗ 
ten, herauswinden kann. 

Inemendabile, adj. unverbeſſerlich; das 
nicht zu beſſern. 

Inemendito, adj. fehlerhaft, Unverbeſ⸗ 

* 


ſert. 
Ineonarrâbile, adj. unausſäglich, unaus⸗- 
ſprechlich. — . 
Inéntro, adv. einwärts, hineinwärts, 
binein. 

Inequale, adj. f. ineguale. vi 

Inequalità, inequalitade, inequalitéte, 
s. f. die Ungleichheit. 

Incquivalénte, ‘adj. ungleichgeltend; von 
ungleichem Werth. —* 

Inerbgre, v. a. begrünen; mit Gras, mit - 
Kräutern bedecken; incrbérsi; ſich mit 
Gras oder Krautern bedecken. 

Inerénte, adj. verb. feſt ankleben, ans 
baugend; innerlich verbunden. 

Inerèénza, s. f. feſtes Ankleben — ankle⸗ 
bende Eigenſchaft. 

Inerire, v. n. feſt woran kleben; baran 
dängen; darin fteden; fig. felt auf Et⸗ 
was beparren, verpicht Teynz pres. 
‘ isco. 

Inérme, adj. unbewaffnet, webrlos. 

Inerpicare, v. n. Élettern, binan, hin⸗ 
aufklettern. se 

Inerràbile, adj. unfebibar, nicht bem Irr⸗ 
thum untermorfen. 

Inérte, adj. tràg, faul; was der Verve: 
gung riberftebet; materia inerte. 

Inerudfto , adj. ungelebrto 20000 

Inérzia, s. f. die Tragheit, Untbatigleit, 
Baulbeit; it. die Ruhkraft ber Korper. 

Inèsatto, adj. nicht eingetrieben, unbe: 


ahlt. | 
lacsauribile, adj. unerſchöpflich, uner⸗ 
ſchöpfbar, was nicht leer wird. 
Inesausto, adj. unerſchöpft, unerſchopf⸗ 
lich 


Inescaménto, s. m. die Anlockung, Lock⸗ 
ſpeiſe. 

Incscare, v. a. locken, kirren, anlocken, 
ankirren. LIA 

Inescito, part. gekirrt, gelodt 2c.; mit 
Köder, mit Lockſpeiſe verſehen; gelo: 
dert. | 

Inescogitàbile, adj. unerdenklich, uner⸗ 
ſinnlich. 

Inescogitato, adj. unvermuthet, unver⸗ 


ehen. 
ui adj. unerforſchlich, uner⸗ 
grünbdlich. 


Inescusgbile , adj. unverantwortlich; nicht 


gu entſchuldigen. 


Ines 


Inescusabilménter. adv. unverantworts 
lider Weiſe; ohne Entſchuldigung. 
Ineseguibile, adj. unausfuͤhrbar. 
Inesercitébile, adj. unausũblich; monte 
inesercitébile , ein febe fteiler Berg. 
Inesercitàto , adj, ungetibt, unerfabren, 
Inesiccabile, f. inessicabile. 
Inesigibile, adj. uneintreibli); was nicht 
einzutreiben, cingufordern ift. 
Inesiéne, s. £. ſ. inerénza. 
Fmesoràbile, adj. uneibittlich, ber nidt 


gu erbitten ift. 
unerbittlicher 


Inesorabilménte , 
Weiſe. 

Inesperiénza, s. f. die unerfahrendeit, 
Dummbeit. 

Inespérto , adj. unerfapren, unbewandert. 

Inespigbile , adj. was durch feine Buße wie⸗ 
der gut gemacht werden tann. 
Inesplébile, adj. unerſãttlich; was nicht 

ausgefüllt werden faun. 

Inesplebilità, a. f. die Unerfattlichteit. 

Inesplicabile, adj. unerklarlich, unerttàre 
bars unausſpiechlich. 

Inesplicabilmente, adv. auf cine uners 
Harbare Weife. 

Inesprimibile, adj. unbeſchreiblich, uns 
ausbrückbar, unausſprechlich; mag ſich 
nicht ausdrücken läßt. 

Inespugnabile, adj. uneroberlich, unüber⸗ 
windlich. 

InessiccAbile, adj. unvertrockenbar; was 
nicht vertrokenen kann; immerwaͤhrend. 

Inestimabile, adj. unſchatbar. 

Inestimabilfssimo, adj. sup. höchſt une 
ſchätzbar. 


adv. 


Inestimabilménte, adv. unſchatzbar; uns 


ſchaͤzbarer Weife. 

 Inestinguibile, adj. unausloſchlich, un: 
verlöſchlich, unverlöſchbar, unerloſchlich. 

Inestinguibilmente, adv. ohne verloſchen 
gu können; unauslöſchlih. 

Inestirpébile, adj. was nicht auszutot⸗ 


ten iſt. 
Inestricabile, } adv. unentwidelbar; vers 
. Inestriggbile, 9. worren; was nidit aus 


der Verwitrung gu bringen, nidit zu 
entwickeln. | 

Inestricabilménte, adv. 
ner, verwickelter Weiſe. 

Inestricãto, adj. verworren, verwidett. 

Ineternire, v. a, verewigen. 

Inetichire, v. n. die Schwindſucht befome 
men; pres. isco. 

Inetichito, part. ſchwindſuchtig. 

Inettaménte, adv. albern, ungeſchickt, 
lächerlich, unſchicklich. 

Inettire, v. n. Narrenpoſſen machen, un⸗ 
gereimtes Zeug machen oder ſagen; 
pres. isco. 3 

Inettitidine, s, f, die ungeſchicktheit, 


f 
ſehr verworre⸗ 
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Ungeſchicklichkeit; Untüchtigkeit; Man: 
gel an Geſchicklichkeit, an Wiſſenſchaft. 
Inétto, adj. ungeſchickt; der kein Geſchick 
dati altern, ungeſchickt, nngereimt, tile 


PUO. C : 
Inevitabile, adj. unvermeidlich, unver: 
meidbar. 
Inevitabilménte , adv. unvermeidlicher 
Inézia, s. f. Ungeſchicktheit afbernes 
Zeug; Ungereimbeit, Narrbeit, Kinde⸗ 
€. i. 


rey, erey 20. | 

Infaccendsto, adj. der viel zu ſchaffen 
hat; ſehr geſchaͤftig. 

Infacéto, adj. abgeſchmackt; unwitzig, 
matt, froſtig; uoͤmo infaceto, ein Poſ⸗ 
ſenreißer, Zottenmacher. 

Infacondo, adj. unberedt; mager, trocken 
in der Schreibart. 

Infagongto , adj. ſ. infaongto. 

Infagottare, v. a. cinpaden, in cin Bin 
bel binden, gufammenmacden; zuſam⸗ 
menpaden. Infagottérai, fig ganz in 
Kleider einhüllen. 

Infallinte, adj. und infallantemente, 
adv. unfehlbar. 

Infallibile, adj. untrũglich, untriigbar, 
unfehlbar; was nicht triegen, der nicht 
irren kan. 

Infallibilezza, a. f. die untrũglichteit. 

Infallibilità, s. f. die Untrüglichkeit, Uns 
fehlbarkeit. 

Infallibilménte, adv. untruglicher Weife; 


‘ ’tnfebibarti); ſicherlich. 


Infamaminto , s, m. die Ehrabſchnei⸗ 
bung 3 Verleumbung, Schändung det 
ehrlichen Namens. 

Infamgre, v. a. verleumben, bel aus: 
ſchreien, die Ehre abfgueiden, an der 
Ehre angreifen. \ 

Infaméto, part. gef&maht, übel berüch⸗ 
tiget 26.; lJiéne infamato,,_ ein Limwc 
mit bem Geburtsglied, im pen. 

Infamatére, s. m. ein Lifterer, Läſter⸗ 
maul, Verleumder, der Ginen an der 
Ehte angreift. i i i 

— A — Laneslia, 
ſchimpflich, ſchän s ehrverletend. 

Lune 3 van cin Laͤſtermaul, Schma⸗ 
herin, Verleumderin. J 

Infamazigne, s. f, ſ. infamamento. 

Inféme, adj. ebrlo8, unehrlich, ſchänb⸗ 
lich, ſchandbar, ſchmaͤhlich, infam. 

Inffmeménto, adv. auf eine infame, 
ſchmaͤhliche, ſcheͤmpfliche, ehrverletzende 
Att, unehrlicher Weiſe. 

Infamia, s. f. die Gbriofigleit, Unehr⸗ 

Infamità , } Lear — Schimpf, 
Schandfleck, andthat. 

— —— v. r. ſich häuslich nieder⸗ 
laſſen. 

*Infamire, v. n. hungerig werden; aus: 
hungern; pres. isco. | 


\ 


Infa 


Infanciullire, v. n. kindiſch werden. 

Infando, adj. entfegli), graufendz er⸗ 
ſchrecklich; ſchmerzlich oder ſchaͤndlich gu 
ſagen, zu erzählen. 

Infangére, v. a. voll Koth machen, ko— 
tyig machen; infangarsi, fi voll Koth 
machen; in Roth gerathen; fig. fim des 
fleden, ſich beſudeln. 

Infangato, part. kothig, dreckig. 


Infantare, v. a. gebaͤrenz cip Kind gue 


Welt bringen; nieberfommen. È 
Infantéta, s. f. cine Woͤchnerin. 
Infantastichfre, v. n. cin Fantaft wer⸗ 


benz fantaſtiſch, oder cigenfinnig, mür⸗ 


riſch werden; pres. isco. 
Infénte, s. m. ein Kind — cin Fußknecht 
— tin Infant. ur” 
Infanteria, 8, f. Fußvolk, Infanterie. 
Infanticida, s. m. und f. ein Kindermoͤr⸗ 
. der, oder Kindermörderin. 
Infanticfdio, s. m. der Kindermord. 
Infantile, s. m. tindifh. i 


Infantilità, — 
* s. ſ. die Kindheit; fig. der 
——— *) Anfang; nell’ infanzia 
Infinzia , de’ lor Magistrati, 

9 * 


. Infaonsto, adj, ſchwarzgelb, blutſtriemig, 


von Wunben 2c. Ls 
Infareire, v. a. filllen, alè Würſte; File 
bineintbun, vollftopfenz pres. isco. 
Infarcito, part, angefùllt, vollgefiUt, 
vollgeftopft. | 
- - Infardire, v. a. unflàtbig machen; bes 


ſchmieren, mit Koth, mit Unflatb, mit. 


De Infardérsi, ſich beſchmutzen; fig. 
fia fleiſchlich vermiſchen — ſich ſchmin⸗ 


en. 

Infardato, part. beſchmiert, unflaͤthig, 
berogt.2c., geſchminkt. 

Infardellire, v. a. cin Bundel binden; 
cinpaden. 

Infaretràto, adj. der einen Koͤcher trigt. 

* Infarfalléto, adj. in cinen Schmetterling 
vermanbdelt. cea: 

Infarinare, v. a. mit Mebl beſtreuen. 

Infarinéto, part. mit Mebl beſtreuet — 
der eine lede Kenntnif wovon bat. 

Infarinatùcolo, s. m, cin Wigling, ber 
nicht viel weif. 

Infarinatdra, s. f. cin Meiner Anfang, 
geringe Keuntniß. . | 

| Infasciàre, v. a. mit Binden umwinden; 

, în Windeln wideln. — 

Infasciuràre, v. a. ſ. inſardellare. 

Infastidiare, v. a. ſ. infastidire. 

| Anfastidiménto,.s. m. der Verdruß; ver⸗ 
drießliches Weſen. 

Infastidiro, v. act. überdrüßig machen, 
Ekel verurſachen — beſchwerlich fallen; 
belaͤſtigen , den. Kopf warm machen; 
pres. isco. 
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Infastidito, part. tiberbrifig, fatt. 
IAA, ,adj. unermiibet, unermüd⸗ 
ar. 
Infaticabilità, s. f. bie Unermiibbarteitz 
unermubdcter Fleiß; Unverdroffenbeit. 


Infaticabilmente, und infaticabilménte, | 


adv, unermibdeter Weife; 
ohne nude gu werden. 
Tafaticinllo, infatigbilménte, f. infa- 
ticabile ecc. dati 
‘Infatugre, v. a. ben Verftand verrücken; 
, ‘gum Narren madenz verdrebt, albern 
machen. | 
Infatufto, part. verbrebt, verrückt, vers 
wirrt in Kopfe, vernarrits éssere. in- 
fatuato d'una cosa, in Etwas vers 
narret fegn. i | 
Infausto, adj. unglücklich, traurig; Leid 
. bringend. 
Infecondità, s. f. bie Unfrudtbarteit. 
Infecéndo, adj. unfrubtbar. È 
Infedéle, adj. ungläubig; irvgldubigs 
der nicht den driftliben Glauben bat — — 
untreu, ungetreu, treulo8, unredlich; 
memdria infedele, ein untreues, ſchwa⸗ 
> Ges Gedaͤchtniß. Ì 


unverdroffen ; 


.Infedelità, infedelitfde, infedelitite, 


s. f. ſ. infedelità, 
Infedelménte, adv. untreulià 53 unge⸗ 
treuer Weiſe. | | 
Infedeltà, infedeltade, infedeltate, s. t. 
Untreue , Ungetreupeit, Treuloſigkeit, 
unredlichkeit. 


ziehen. 
Infelico, adj. unglücklich, unglückſelig, 
unſelig. 
Infeliceménte, adv, unglücklich; unglück⸗ 
licher Weiſe; zum ese i 
Infelicità , infelicitide, infelicitàto, 
s. f. bag Unglück, die Unglidifeligteit, 
Elend. 
Infelloniro, v. a. graufam, cin Wüthe⸗ 
rich werden — cin Erzboöͤſewicht werden 
— untreu gegen ſeinen Lehnsherrn mere 
‘den; pres. isco. — 
Infellonito , part! graufam geworden. 
Infelpére, v. a. mit Plüſch futtern. 
Ihfeltràre, v. a. mit Fil befegen, f. fel- 
trare. 
Infeltrito, adj. verfilzt, filzartig (von 
durchwurzeltem Erdreich). | 
Infemminire, v. a. weibiſch, weichlich 
machen, enterdftenz v. n. und v. r. 


"cin Weichling, meidlid werden; pres, 


isco. 

Infemminito, part. weibiſch, weichlich, 
wollüſtig. 

Inferigno, adj. grob, 

Brot; pane inferigno. 

Inferioro, adj. unter, unterſt — geringer, 


r) 


marz, vom 


Infe 


. niedriger — f&wdder; inferiore di for- 
ze, d'ingégno, di sciénza —s. ein 
Untergebener. 

-Inferiorità, s. f. die Niebrigleit, Gerings 
beitz geringerer Stand; geringere Ves 
fhaffenbeit. . 

Inferiorménte, adv. auf geringere ſchwaͤ⸗ 
cere Art. 3 

Inferfre, v. a. ſchließen, folgerns ‘indi 
si può inferire, baber fann man ſchlie⸗ 


fien; inferire la conclusiéne, den Schluß 


gieben 3 pres, isco. 
‘Inferito, part. geſchloſſen. 


Inferitira, s. f. bie Breite des Segels 


längs ber Stange. 

Infermaménte, adv, ſchwach, kraftlos. 

Infermàre, v.n.unb infermarsi, ertrans 
fen, krank werden, ſich legen. 

+ Infermito, part. trani, der ſich gelegt 
at. 

Mi s s. f. cin Krankenhaus, 
Siechhaus; die Krankenſtube in den 


Kloͤſtern — cine Sceucdez it. cine Krank⸗ 


heit. 

Infermiccio, adj. ſiech, ktaͤnklich, unge⸗ 
ſund. — x 

Infermiére, ra, s. m. et f. Aranfenmwdre 
ter, Kranfenmdrterin im Alofter ac. 

Infermità, infermitéde, infermitéte, s. f, 
cine Krankheit, Unpaͤßlichkeit. 

Inférmo, ma, adj. et s. ein Kranker, eine 
Kranke; luogo infermo, tin ungefuns 
bey Ort. ° x 

| Infermuùccio, ad). {. infermfccio. 

Infernàccio, s. m. der Hoͤllenſchlund, 
Hollenabgrund; der tieffte Abgrund. 

Infernale, adj. hoͤlliſch; it. subst. ein 
Verbammter. . 

Infernifocare, v. a. cin Hoͤllenfeuer, p6ls 
lifches, ſehr großes Feuer anzünden. 

Inférno, s. m. die Holle — cin Abzug 
unter det Deblpreffe. ; 

Inférno, na, adj. hölliſch. | 

Inferocire , v. n. wild, grimmig.werden 3 
pres. isco. 

Inferocito, part. wild geworden. 

Inferrajuolarsi, v. n. r. fi@ in einen 
Mantel einwickeln, einhüllen. 
Inferrgre, ed infefvidre, v, a. in Ketten 

‘ und Banden fegen; cin eiſernes Git⸗ 
ter vormachen. 

+ Inferràta, ed inferrifta, s. f. cin cifets 
| nes Gitter. a 
Inferràto, o inferridto, adj. incate- 


,. nato. 

| *Infertà, infertéde, infertàte, s. f. ſ. in- 
fermità. 2 v 

Infértile, adj. unfruchtbar. 

Infertilire, v. a. frubtbar machen; v. n. 
fruchtbar werden; pres. fsco. 


Infervoraménto, s. m. Gifer, Beeife⸗ 


uns PA - 
Infervorire, ed infervorire, pres. iaco. 
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v. a, Infrunft, Cifer erwecken; inbrine 
ftig, cifrig machen; infervorarsi, v. r. 
inbrfinftig, ‘eifrig merbenz entbrennen; 
vol Inbrunft feyn. 

Infervorato, ed infervorito, part. ins 
TSE, inbrünſtig, entbrannt, ers 
weckt. 

Inferzato, adj. wie eine Geißel, Peitſche 
gemacht, derſelben gleich; lingua: in- 
ferzatas fig. cine verleumderiſche, ſaty⸗ 
riſche Zunge. 

Infestagions, # f. die Befeindung, Be 

Ping rd 
nfestaménte, adv. läſtig, verbriegli 
frindfeliger Weiſe. diri 

Infestameénto , s. m. die Anfeindeng, Be 
drückung, Bedrängung, BVeunrupigung, 

I POSTI x ; ha 
nfestànte, adj. verb. bebringend depuis 
ckend; der anfeinbdet. ii 

Infestare, v. a. beldftigenz mit Bitten 
beſchwerlich fallen; fiberlaufenz beunru: 
bigenz anfechten, anfeinden, quélen; 
et briidenz Vermiiftung ans 

en 


Infestàto; part. angefcindet, bedngftis 
getie o. | 

Infestatdre, s. 'm. cin Stoͤrer; Qudler, 
Beängſtiger; Verwiifter. 

Infestazidne, s. f. {. infestagidne, 

Infestevole, adv, verbrieflioà beſchwer⸗ 
lim, laͤſtig. 

Infestissimaménte, adv. sup. auf bas 
Alerungeftumfte 20. 

—— adj.sup. ũberaus beſchwer⸗ 
Ho ꝛc. 

Infésto, adj. liftig, beſchwerlich, wider⸗ 
wdrtig; ſchabdlich. 

Infestito, s. m. das Verſchlagen, det 
Verfangen, eine Krankheit der Pferde, 
wegen gehinderter Ausdünſtung. 

ppt v. a. anfteden, inficirenz veve 

J 


e 
Infettéto rt. angeftedt, inficitt. 
Tufsitatbie. a. m. cin Verbderder, ber ans 


ſteckt. 
Infeitatrice, s, f. die, welche -anfiedt, 


perbdirbt, 


Infettivo, adj. anftedfend; was anftedt, - 


verderbt ; inficirend. - 
Infétto, part. von inficere, ſ. inficirt, 
. angefte@t, verberbt; fria infettà, 
Snfenctre, v. a. elehnen, in Lehen ge⸗ 
en. | 
Infeudito, part. belebnet. » 
Infeudaziéne, s. f. die Velebnung, Lehen⸗ 
reichung. 
— s. f. die Anſteckung, Verder⸗ 
. bung. 
Infiaccére, v. a. mude madbenz ſchwaͤ⸗ 
chen, entkraͤften. - 
s. m, bie Abmattung, 


Infigccaménto, 
Entkraͤftung. 


Infiacchiménto, 


- 


— — — — — — ma. 


A Infì 
Infiacchire, v. a. abmatten, entfraften, 


ſchwach, matt, kraftlos madrn; n. und 


v. r. fi cbmatten, matt, ile wer⸗ 
ben; pres. is 

——— ‘adi. entzündbar; anbrenn⸗ 
ar. 

Inſiammagiéne, s, f. die Entzindung, 
Anbrennungz it. eine Entzündung, In. 
flammiation in ben Theilen de Leibes. 

Infiammaménto, s. ra, ſ. infiammazione, 

Infiamminte, ‘adj..verb, feuerfarbig, flam⸗ 
micht. 

Imfiammäre, v. a. anzlinden, anſtecken, 
in Vrand bringen, ftedenz infiamma 
re, v. n. URd infiammarsi, fi ente 
ginben, in Brand gerathen, anbrennen, 
auflobern, in Xlammen autbredien. 

Infiammatéllo, adj. cin wenig entbrannt, 
etwas erbigt.:. 

Infiammativo, adj. entzinbend; erpigends 
Gntzinbung , Hitze verurſachend. 

Infiammato, part. entflammt, entzün⸗ 
det ꝛc. 

Infiammatdrio, adj. ſ. infiammativo. 

Infiammatrice ; a. f. bie entzindet, die 
în Feuer bringt. 

Infiammazigne , s. f. bie Entzündung. 

Infiascare, v. a. in Flafhen — in 
Flaſchen abziehen. 


Inßascito, part. in Flaſchen gefüllt. 
Infiato, adj. geſchwollen, aufgeblaſen, 


*Inficere, v. a. anſtecken; beſchmugen, 
beſudeln, perse di P 
part. infetto. 

Infidamente, adv. ungetretter Beiſe. 

Infidéle, infidelità, {- infedele, infe- 

-. ‘deltà. 

Infido, adj‘ f. infedéle. 

Infiebolire, infiebolito, f. infievolire 
ecc. 

Infielare, v. a, vergàllenz mit Galle vets 
bittern, gallenbitter madhen. 

Infielire, v. n. gornig, erbittert werden; 

res. isco. 

In Rene v. n. r. graufam werden, rds 
then 

Infievoliménto, s. m. bie Schwãchung⸗ 
Enitraftung. 

Infievilire, Ì v. a. f. indebolire; pres. 

Infievolire, isco. 

Infievolito, part. {. indebolito. 


Infiggere, v. a. einſchlagen, hineinſchla⸗ 
. gen, .bineinfteten, bineinftofen; infig- 


gere nell’ àanimo, nella memoria, al- 


cùna cosa, ſich Etwas tief in Gemiith, 
ing Gedächtniß eindrücken; pret. infis- 
si, part. infisso. 

Infigliuolére, v. a. mit Kinbdern verfeben 
— einen Mind mit einem gewiſſen Klo⸗ 
fter vereinen. 


Infignere, v. a, und n (und meift.r.) 
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machen. 


ret. inféci, - 


— Infi 
ſich ſtellen; ſich — ſich anſtellen; 


ttun, als wenn 

Infignévole, and infagevole, adj. vers 
ftellt. 

Ìnfigniménto, unb infingiménto, s. mm, 
die Verftelung. 

Infignitore, und infingitére, s. m. cin 
verftellter, falfher Menſch. 


Infignitudine, unb infingitùdine, s. £ 


die Verftelung. 


Infigurébile, adi, ungeftaltbar, unvors 


ſtellbar, unabbilblic. 


Infigurdto , adj. was cine Figur, Geftalt | 


angenommen. 
— 8. m. eine Haarnadel, Kopf⸗ 
nadel. 


Infilire, v. a. einfädeln; anreihen; ipfi- 


lar le pentole, (und abs.) infilare, 
banterottirenz fnfilar gli aghi al hujo, 
blinbling®, ins Gelag binein bandeln; 
it. wie der Blinde von den Farben urs 
theilen. 

Infilato, part. cingettbelt; angereibet. 


Infilzare, v. a, anftecdenz anfpiefen —. 


amseiben anſchnüren; infilzare esém=- 

ardle, fig. viele Exempel nad der 
—* anfibren, cin lauges Geſchwätze 
Infilzare paternostri, viele 
Roſenkränze nad einander betbenz le 
pardéle non s’infilzano, man fann 
nicht blof auf8 Wort gehen; die Wor⸗ 
te verfliegen im Winde; infilzàrsi da 
= in die Falle gehen, ſich ſelbſt fans 


Infilzdta, s. f. angereibte Sachen; eine 
Reihe; infilzata di lodole, cin Spief 
Lerchen. 

Infilzatura , s. f. bie Anfpiefung, das 
Anceiben, Anſchnüren. 

Infimamente, adv. am unterften, niedrigs 
ften Ortez ganz untens gang gulegt, ſ. 

- bassameénte. 

Infimo, adj. der Unterfte, Lette; der Nie⸗ 
drigſte, Schlechteſteß vom geringſten Stan⸗ 
de; subst. das Unterſte, der Untertheil; 
der tiefſte Grund; nell’ infimo della 
miséria, della tristézza, in der fiefe 
ften Noth, Traurigleit. 

Infinattanto, infinoattfnto, infinténto, 
infinattantochè ecc. {.“nfinechè. 

Infinchè, conj. f. infinechè; it. feit, 
ſeitdem. 


Infin da éra, adv. von nun on. 


Infine, adv. 'et con). endlich, am Gnie 

Infinechè conj. big; bié daf; fo lang 
alg, fo lang e big (mit dem Subi.). 

Infingardiccio, cia, ad). ſeht trag, ſehr 
faul; ein Erifautenzeri cin ftintenbfaus 


ler Menfd. 
Infingardaggine, s. f. die Faulheit, 
Infingarderia, Trägheit, Faufens 
Infingardia, zerey; infingardia, 


die Verftelung. 


ed 


Ca 


Infi 


Infingardaminte, adv. auf eine trige, 
verdroffene Art. 

Infingardiro, v. a. trég, faul, verdroffen 
machen; v. n. unbd'infingardirsi, v. r. 
tréa, verbroffen werden; ſich auf, die 
faule Seite lcgen 3 pres. isco. 

Infingardito, } adj. trdg, verbroffen, bins 

Infingardo, léffig, faul, langſam; 
infingardo, aud verftellt. 

*Infingentemeénte, adv. verftellter Weiſe. 

Infingere, v. a. n. unò r. f. infignere. 

Infingévole, infingimento, infingitére, 
înfingitidine, f. infignevole ecc. 

‘ Infinità, infinitàde, infinitate, s. f, bie 
unendlichkeit, Unenbbarteit; cine groge 
Menge, grofie Anzabl 

Infinitaménte, adv, unenblib; ohne En⸗ 


be, gränzenlos; ungemein, dufierft, Ubers 


aus. 

Infinitesimale, adj. (célcolo) die Berech⸗ 
nung ded vmenbdlià Kleinen. 

Infinitivo, s. m. ber Inffhitios die uns 
beftimmte Art. (T. Gram.) 

Infinito, s. m. bag Unendliche. 

Infinito, adj. unendlich, unendbar; une 
adblig; subst. ber Inſinitiv; in infi- 
nito, adv. iné Unendliche, obne Ende. 

Infino, prep. (reg. den Dat.) big; infi- 
no ad ora, adv. big jegt, big bierber, 
geitter; infin da ora, von nun an, 
von Stund an; infino allora, adv. bis 
babin, bis damahts; infino a quando, 
adv. wie lange; bis gu welcher Beit. 

Infinoattànto, infinoattantochè, ſ. infis 
natténto, infinattantochéè. 

Infinocchigre, v. a. (uno) Einem waé 
weismachen, aufbeften, cine Nafe dre⸗ 
ben, Etwas vorſchwatzen, beluxen. 

Infinocchiatùra, s. f. die Velligung, das 
Nafendreben; die Beriduna. 

Infino che, conj. {. infinchè. 

— SInfinta, s. f. bie Finte, Verſtellung, 

—— 
Infintaménte, adv. verſtellter, betrügli⸗ 
cher Weiſe. 

— infintantoché, ſ. infimattan- 
toché, 

*Infintivaménte, adv. ſ. fintaménte. 

Infinto, s. m, infinta, s, f. die Verftele 
lung. 

Infinto, part. von infingere, verftellt, 
erdichtet. 

*Infintura, Y s. f. die Verſtellung, Er⸗ 

Infinziéne, dichtung. | 

Infioccére, v. a. bepuſcheln, mit Puſcheln 
verzieren, befegen. | 

Infioràre, v. a. beblumen, mit Blumen 
befîen, beſtreuen, ſchmucken; infiorar- 
si, v. r. bitiben, mit Blumen bededtt 
merben — ſich mit Blumen ſchmücken. 

Infiorire, v. a. f. infioràre; pres. isco. 

‘Infirmità, infirmitade, infirmitate, 8. f. 
ſ. infermità, 
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Infirmo, adj. {. infermo. 

Infiscére, v. a. confisciven, ‘gum Fiseus 
ſchlagen. 

Infisso, part. hineingeſteckt, eingeſtochen, 
eingeſtoßen. 

Infistolirsi, v.r. zur Fiſtel werden; pres. 
isco. SE, i 

Infistolito, part. gur Fiſtel geworden; 

fig. ieggalo infistolito, di feblges 

folagener Dandel, verderbter Kram; 
un vizio infistolito,. cin tiefgewurzel⸗ 
te8 Laſter. 

Infiszàre, v. a. f. infilzare. 

Enfagigne, s. f. ſ. enfiagione. | 

Inflazione, s. f. {. enfiagiéne; it. Auf⸗ 
geblafenbeit, Dunft, Loffart. 

Inflessfbilo, adj. unbiegfam, ‘der nicht gu 

bewegen, taub ac. | 

Inflessibilità, s. f. bie ‘Unbiegfambecits 
Unbeweglichkeit, Strenge. 

Infiessibilménte, adv. unbiegfamer Wei⸗ 

.fe; feft, ftart. i 

Infiessidne, s. f. cine Wendung, Schwen⸗ 
tung bey der romifhen Miliz; infles- 
sién di voce, o di voegboli, eine 
Verdnberung in der Stimmez Abwand⸗ 
lung der Woͤrter. 

Infiéttere, v. a. {. piegare; pret. inflés- 
si, part. inflésso. 

Infiiggere, v. a. antbunz guffigen; in- 
fiiggere la pena, un colpo ad alci- 
no, Ginen mit der Strafe belegen, cis 
nen Hieb, Stoß, Streich beybringen, 
geben; pret. inflfasi, part. inflitto. 

Infiftto, part. von infliggere, angethan, 
o aufgelegt, gugefigt; colpo inflitto, 
pena inflitta, cin beygebrachter Streich, 
eine angethanene Strafe. 

Inflorescénza, s. f. der Bluthenſtand 

Infiuénte, adj. verb. einfließend; Ginflu$ 
babenb; a. m, ein Fluß, der in einen 
anbern fällt. 

Influénza, influénzia, s, f, ber Einfluß 


— gine Seuche. È 
Infldere, } v.a.Ginfluf worauf baben — 
Influire, f burd den Ginflufi Etwas mits 


tbeilen; l’anima influisce certe for- 

me al corpo a se congitinto _ in- 
fluere, influssi, influsso; influire, 

res, isco. ì “ 

Iafluito, ad). eingefloſſen. 

Influitrice, s. f. die Ginfluf hat. 

Infldsio, part. von influere, durch cinen 

. @influf bewirtt. 

infavio* } a. m. ber Ginfiug. 

Infocagione, 8. f. {. infocamento. 

Infocaménto , infuocamento, s. m. bie 
Entzündung, Gntbrennung. 


‘ Infocàre, v. a, entzünden, in Vrand ſte⸗ 


den; glibend machen; infocérsi, v. r. 
gliben; ſich entgtindenz in Vrand Tom: 
men. 


Info 


Infocito, infuocéto, part. entzindet, 
glubend, brennend. 

Infocaziéne, s. f. ſ. infocaménto. 

Infogngre, v. n. r. in einem Sumpfe, în 
ciner Miftarube ſtecken bleiben. 

Infognito, adj. verfallen (im Finangwes 


fen). 
Infola, s. f. die Inful; ein Kepfpug der 
Priefter und veſtaliſchen Sungfrauen in 


Rom 

Infolgorato, adj. f, folgorato. 

Infoligre, v. n. Blätter befommen, fi 
belauben, grin werden. 

Infollire, v. n. närriſch, zum Narren wer⸗ 
den; vom Verftand kommen; aud) v. a. 
gum Narren machen; pres. isco. 

Infoltire, v. n. dicht werden, fi) verdich⸗ 


ten. 

Infondere, v. a. eingiefen, einflößen — 
einen trockenen Körper in einen flüſſigen 
thun, barin weichen; Infufion machen 
— überſchwemmen, bemaffernz infon- 
dersi, jtd ergiefen. L'océano s' in- 
féinde nel mar mediterraneo, bas 
Weltmeer ergiefit fi ing mittellandifche 
Meer; la virtù del ciélo infénde vi- 
ta vegetàbile alla terra, die Kraft 
des Himmels (loft der Erde die Frucht⸗ 
barfeit ein. 

Infondiménto, s. m. bic Ginflifung, Ein⸗ 
gebung; Mittheilung feiner Kraft. 

Inforibile, adj undurchbohrlich; was 
n nicht durchbohren oder durchlöchern 
läßt. 


Inforcire, v. a. angabeln, aufgabeln; 
mit ber Gabel faffen,- nebmen, anfpies 


fen — beſchreiten; inforcar gli arciò- 


.ni, la sella, und inforcére, abs. gu 
Pferde fteigen, oder figenz cin Pferd des 
ſchreiten an Galgen hängen. 

_ Inforcàta, s. f. ſ. forcita. F 
Inforcéto , part. angegabelt; mit ber Ha: 
bet genommen — beſchritten; cavallo 
inforcàto, ein YPferd, worauf Femand 
reitet — gebentt. 

Inforcatira, s. f. {. forcatrira. 

Inforestiergrsi, v. r. fi fremb machen. 

Informagiéne, s. f. f. informaziòne. 

- Informinte, adj. verb. bie Geftalt ges 

bend; bilbend, augbilbend; virtù in- 
formante., bie Bildungskraft. 

Informire, v. a. bilren, Form und Ge: 
ftalt geben — berichten, Vericht geben, 
benachrichtigen — geſchickt machen; uns 
terrichten, unterweiſen; informarsi, v.r. 
cine Geſtalt annehmen, betommen — fi 

. evfunbdigen. 

Informativo, adj. die Geftalt gebend; 
bilbend; procésso informativo, Be⸗ 
i Verlauf, Auffak von einem Pros 
zeſſe. 


Informégto, part, gebildet; benachrichti⸗ 
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getz unterricbtet; gefhidt gemadt — 
ftarf von Gliebern, unterfebt. 

Informatdre, s. m. der die Geftalt gibt; 
was die weſentliche Form eine8 Korpers 
ausmacht — ein Berichterſtatter; it. cin 
Lehrer. 

Informatrice, s. f die, welche die Ges 

ſtalt gibt 2c, ſ. informatdre. 

Informazigne und informagigne, s. f. 
die Ertundigung, Nachforſchung; gericht⸗ 
lie Unterſuchung — der Unterribt. 

\Inférme, adj unformlich, ungebildet; stel- 
le informi, Sterne, denen man ein 
Bild beygrlegt. 


- Informentare, v. n. f. formentàre; it. 


fig. mesculare, f. 

Informicolaménto , s. m. bag Aufwallen 
im Biute, das Iuden in der Haut. 

Informicolire, v. n. es Ginem in der 
faut laufen, jucten, kribbeln. 

Informità, 8. f. die Unformigkeit, Unges 
ftaltbeit. 

Infornapane, s. f. ber Brotſchieber, die 
Brotſchaufel. 

Inforniro, v. a. in den Ofen ſchieben; 
avér cura all’ infornare, prov. man 
muf ſich aleid) anfangs nicht gu tief cino 
laffen: alt’ infornare si fa il pan go- 
16sn, prov. Gelegenbeit mat Diebe. 

Infornata, s. f. cin Gebäck, ein Schuß 

Brot, Semmeln ꝛc., fo viel auf cinmabl 
in den Ofen gefchoben wird. 

Inforsàre, v. a. zweifelhaft, ungewiß ma: 
chens v. r. zweifelhaft, ungewif wers 


den. i 

Infortificabile, adj. nicht zu befeftigen, 
ſich nicht befeftigen laffend. 

Infortire, v. a. ſtärken, ftarfer machen; 
v. n. fauer, ſcharf werden; pres. isco. 

Infortito, part. fauer, ſcharf geworden. 

*Infortiina, s. f. ſ. infortunio. 

Infortunire, v. n. Schiffbruch leidenz 
verunglücken 

Infortunitaménte, adv. unglücklicher Wei⸗ 
ſe; gum Uungliud. 0 

Infortunato, adj. unglidtià, ber Unglück 
bat — unglücklich, was Unglück bringt; 
gli infortunati pianéti, die unglüdli⸗ 
chen Planeten; Unglücksſterne. 

Infortunio, s. m. ein Unglück, Unfall, 
Unftern. 

*Infortùno, adj. ſ. infelice. 

Inforzgre, v. n. inforzgrsi, v. r. ſcharf, 
fauer werden — fi verftàrien, ſtaͤrker 
werden, on Stärke und Anzahl gunebs 
men — v. a. verftarfen, ſtärker machen. 

dd part. ſcharf, fauer — verftartt, 

rt , 


arf. 

Inforzéto, s. m. der zweyte Theil der 
Pandeften. > 

Infoscito, adj. verdbiiftert, verbunfelt. 

Infossare, v. a. in die — thun. 


p 


f 


Info 


Infossito, part. in eine Grube getban, 
geftett — ceingefallen, vertieft, hohl; 
occhi infossati, cingefallene, tief im 
Kopfe liegende Augen. 

Infra, prep. (mit dem Acc.) innerhalb, 

unter, awifchen} in, nad) — (alt) dief: 

feit8; andare infra la gente, unter 
die feute gehen; infra pochi giòrni, 
in wenigen Tagen; «infra le altre co. 
se, unter andern Dingen; infra il mez- 
zo giérno, gegen Mittag; infra mare, 


weit auî der See; infra me e te, zwi⸗ 


ſchen mir und Dir. 
Infracidaménto, infradiciaménto, s. m. 
die Faulung, SBerfaulung, Faulnif. 
Infracidaàre, und infradicigre, v. n. fau⸗ 
len, verfaulen, faul, anbruchig werden; 
it. v. a. in Gaulnif bringen, verderben; 
infracidare uno, Einen plagen, beläe 
ftigen, ſehr gur taft fallen ae. 
Infracidato, infradicifto, part. anbriis 
big, faut, verfault; der in Stinden, in 
Laftern dabin (ebt. . 
Infracidatura, infradiciatura, s. f. ſ. 
infracidaménto, 
Infradiciaménto, 
ménto. 
Infradicigre, infradicifto, ſ. infracida- 
re ccò. i 
Infràgnere, v. a. gerftofen, zerquetſchen, 
zerbrechen, zerſchlagen; infragnersi, v. 
r, zerbrechen, in Stücken geben; pret. 
infrénsi, part. infrànto. 
Infragniménto, s. m. È die Zerbrechung, 
Infragnitdra, s. f. Zerfhmeifung, 
der Bruch; bag Zerſchlagen, Zerbrechen. 
Infragrénti, adv, auf friſcher That. 
Infraliménto, s. m. vie Gebrechlichkeit; 
Kraftlofigfeit, OEchwäche; Abnahme der 
Kräfte. 
Infralire, v. n. gebrechlich, ſchwach, kraft⸗ 


s. m. ſ. infracjda- 


log werden, von Kriften fommen; v. a.- 


entkräften, ſchwächen; pres. isco. 
Infralito, part. gebrechlich, hinfallig ge: 
mordens geſchwächt. o 
Inframméssay,s f. die Dazwiſchen⸗ 
Inframmésso, s. m. fegung, Einſchie⸗ 
bung. 
Inframmetténte, adj. verb. et s. Giner, 
- Der vermittelt; Vermittler. 
Inframmetténteménte, adv. zwiſchen⸗ 
räumlich, abfagmeife, rücweiſe. 
Inframméttere, und inframéttere, v. a. 
dazwiſchen fegen, legen, ftellen; mit eins 
bringen, einſchieben; inframettersi, ing 
Mittel treten, ſich darein legen; gu ver» 
mittetn ſuchen; pret. inframisi, part. 
inframesso. 


Infrancesfrsi, v. r. Lei franzofif e Mas 


mieren angewöhnen; die Frangofen bes 
kommen, mit ber Luſtſeuche angeſteckt 
werden. 
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Infrancescarsi, v. r. immer wieder aufé 
Vorige kommen; immer einerley fagen; 
bey einer Leger bleiben i 

Infranciesgto, infranciosato, adj. ber 
die Franzoſen bat; franzofifhe Maniecen 
bat. o 

Infrangere, v. a. f. infrignere; it r. 
—— zerfallen, in Stücken gehen; 

g. übertreten, das Geſetz, den Vertrag; 
ret. infrénsi, part. infrinto. 

Infrangibile, adj unzerbrechlich, unzer⸗ 
breqbar; fig. leggi infrangibili, un: 
verbrüchliche Serege. 

Infranto, part. zerbrochen, zerſchlagen. 

Infrantojdta, 8. f. fo vie[ Oliven auf cins 
mabl in dic Preffe fommen 

Infrantòjo, s. m. eine Dehlmuͤhle. 

Infrantifra, s. f. ſ. infrangimento. 

Infrascamento , s. m. f. spampahazio- 
ne, superfluità. 

Infrascàre, v. a. bezweigen, belaubenz 

‘ mit RMeifern, Brocigen, mit Laub bebe: 
den; fig Cinen berücken, hinters Licht 
führen ꝛc. 

Infrascàta, s. f. eine Sommerlaube, Lat 
berbutte. 

Infrascàto, part. {. infrascére, auch (fig.) 
verwickelt, verlegen. i 
Infrasconare, v. a. bey den Gartnera, 

abfenten. - 

Infrascritto, part. unterſchrieben, Gnbess 
unterſchrieben. 


Infrascrivere, v. a. unterſchreiben; wei⸗ 


ter unten f@reiben, oder am Gnde une 
terfhreiben; ꝓret. infrascrissi, part. 
infrascritto. 

Infratdrsi, v.r. cin Mind werden. 

Infrazione, s. f. ber Bru, bdie Bre— 
chung, Zerbrechung; fig. die Uebertre⸗ 
tung, Verletzung eines Geſetzes, Ver⸗ 
trags ꝛc. 

Inſreddagione, s. f. Ì die Erfaltung; 

Infreddamento, s. m. f infreddamén- 
to, das Kaltmaden, die Rublung, das 
Kaltwerden. 

Infreddare, v. n. den Schnupfen bekom⸗ 
men; v. a. falt, Kalte machen, verur⸗ 
ſachen; abtublen. 7 

Infreddativo, adj. kühlend, abkühlend, 
erfriſchend. 

Infreddato, ‘part. kalt geworden; abge⸗ 
kühlt — mit dem Schnupfen beladen. 

Infreddatura, s. f. ber Schnupfen; in- 
freddatura de’ cavalli, bag Verſchla⸗ 
“ gen ter Pferde. 

Infremere, v. n. knirſchen, ſchaudern. 

Infrenére, v. a. ſ. frengre; fig. gurùde 
- balten, Ginbalt tbun. 


Infrenito, part. gegdumt, aufgezäumt; 
fig. abgeBbalten, zurückgehalten. 


Infrenesire , v. a. in Wahnwit verfallen; 


- — —iuinie 


Infr 


wabnwigig, unfinnig werden; pres. 
isco. 
Infreneticito, adj. {. frenetico. 
Infrequénte, adj. nicht häufig, nicht ſehr 
gewohnlich; ſelten, ungangbarz was nicht 
ſehr beſucht wird; strada infrequente, 
Accadémia infrequente. 
Infrequénza, und infrequénzia, s. f. die 
Selienheit, Ungemobnligteit, feltene Bes 
ſuchung, Ungangbarteit; Mangel an Gin» 
wohnern. 
Infrescaménto, s. m. ſ. rinfrescaménto, 
rinfresco. 
Infrescire, v. a. abfiifien, kuͤhl, friſch 
machen, erfrifenz infrescare il vino 
nell’ acqua ghiaccifta. | 
Infrescata, s. f. die Abtublung ber Luft 
gegen Abend — die kühle Jahreszeit ges 
gen den Herbft; prendere un’ infres- 
cata, bie kühle Abendluft geniefen. 
Infrescatdjo, s. m. Kühlgefäß; Geſchirr 
sur Abfriſchung des Weins. 
Infrigidante, adj, verb. erfriſchend, küh⸗ 
lend, abfiblend. - 
Infrigiddre , -v. a. kühlen, abtiblen, er⸗ 
friſchen. 
Infrigidire, v. n. infrigidirsi, falt were 
ben, erfalten, fi) ertaltenz auch naf, 
feucht merden; act. kühlen, erfrifhenz 


pros: isco. | 

Intrigno, adj. gerungelt, faltig. 

Infringere, v. a. übertreten, verlegen; 
infringere la legge; pret. infrinsì, 
art. iufrinto. 

Infrondérsi, v. r. fit belaubenz Laub, 
ro treiben, befommen, belaubt wer⸗ 
en. 

Infruénza, s. f. {. influénza. 

Infruscàre, v, a. unter cinander wicren, 
verwirren. 

sazio, part. buntel, verwirrt, vers 


ſteckt. 
Infruttifero, adj. ſ. infruttudso; capi- 
tdle infruttifero, cin todtes Capital. 
Infruttuésaménte, adv. fru@tlo8, vers 
ebens, — 

Infruttuéso, adj. fruchtlos, unnutz, vere 

geblich, eitel. 

*Infuggfre, v. a. ſ. fuggre. 

Infula, s. f. Biſchofshut, Inful. 

Infuliggingrsi, v. r. voll Nuf werden. 

Infulmingto, adj. vom Blitz unverſehrt, 
nicht getroffen. 

Infumiare, -v. a. rîudern; varne infu- 

mata, geräuchert Fleiſch. 

Infunire, v. a. mit Seilen, mit Stricken 
binden. 

Infunato,. part, mit Geilen, 
bunben. 

Infunatura, s. f, bag Binden mit Seilen, 
mit Stricfen. 

Infundiboliférme, adj. în der Votanil, 
tripterformig. 


Striden ge 
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Infundiholo, s. m. tin Trichter — die 
Rietenboble. . 

Infuocaménto, infuocàre, infuocato, 
infuocatissimo, ſ. infocaménto ecc. 

Infudra, Î adv. und als prep. mit dem 

Infudri, ADI. außer, ausgenommen; 
Su nachgeſetzt) dal vino in fuori la 

assonia abbonda d' ogni altra co- 
sa, ben Wein auéggenommen, bat Sad: 
fen einen Ueberfluß an allen iibrigen Sas 
den — auch, hinauswärts; il muro 
sporge in fuori, die Mauer beugt fi 
hinauswärts, bat einen Baud. 

Infurfantire, v. a. ſ. imbricconire, pres. 
213C0. 

Infurfantfto, part. ein Schurke, Schelm, 
bofe, gottlos gemworbden. 

Infurigre, v. n. und r. in Wuth geratbenz 
toll, wüthend werden; wüthen und tos 
ben; ſich entrüſten, raſen. 

Infuriataménte, adv. auf eine wüthende 
Art; toll, grimmig, rafend. 

Infuriativo, adj. in Wuth bringend; Zorn 
erregend. : 

Infuriéto, part. wüthend, toll, rafend; 
vor Wuth aufer ſich. 

*Infurfre, v. n. und r. pres. in isco; ſ. 
infuriare. 

Infusamente, adv. verwirrt; unter cins 
ander. 

Infuscare, v.a. dunkel, verworren mas 


cen. 
Infuserdto, adj. mit Waffer begoffen, in 
Waſſer eingeweicht. i 
Infusibile, adj. unſchmelzbar. 
Infusionoélla, s. f. eine fleine Infunen 
cin Tränkchen von eingeweichten xiau 


terni. 

Infusiéne, s. f. die Infufion, bas Cin: 
weichen der Kräuter {n einer Flüſſigkeit 
— SÀYnfufion, Trank von eingeweichten 
Kräutern — die Einflößung, Gingebung, 
Mittheilung natürlicher Gaben. | 

Infùuso, part. tibergoffen, eingeweicht, da: 
mit bas Fluffige die Kraft berausziehe 5 
eingefloßt; eingegeben; sciénza infusa, 
cingegebene, von Gott mitgetbeilte Wiſ⸗ 
ſenſchaft. 

Infusorio, adj. Vermi infusorii, die In⸗ 
fuſionsthierchen. 

Infustarsi, v. r. einen Stamm, einen 
Stängel bekommen, von Pflanzen. 

Infuturirsi, v. r. alt werden; ſich ver⸗ 
längern; ſich in die Zukunſt erſtrecken. 

Ingabbigre, v. a, in einen Käfig thun; 

g cinftecten, einſchließen. | 

Ingabbigto, part. in cinen Käfig gethan, 
cingeftedt; eingeſchloſſen. 

Ingabellare, v. a, mit Abgaben, mit 
Steuern belegen. 


Ingaggiàre, v. a. Jemand verbindlich mas 
Pp* 


Inga 


cen — verpfindben herausfordern 
wozu bewegen, vermigen; ingaggiàrsi, 
fi gegen ein Unterpfanb oder Preis 
wozu anheiſchig machen, woruber einig 
werden, Etwas verabreden, ſich einlaf⸗ 
ſen; ingaggiare a ustra, verfegen auf 
Sing; ingaggiar la battàglia, fi von 
begden Seiten ing Treffen eintaffen. 

Ingaggiato , part. verbindlich, anheiſchig 
gemacht; verpfändet; verabredet. 

Ingagliardia, s. f. bag Unvermbgen, 
di Schwäche, Mattigfeit, 

cit. 

Ingagliardire, v. n. zu Kräften fommen, 
munter, ſtärter werden; ingagliardfrsi, 
v.-r. (ift eben bag) v a. ſtärken; muns 
ter, ftdrter machen; pres. isco. 

Ingagliardito, part. geftàrtt, ſtärker ges 
worden. | 

Ingalappiére, v. a. mit ber Falle, oder 
mit Sprenteln, in der Schlinge fans 


gen. d 
Ingalappiàto, part. in ber Falle oder mit 


bem Sprenfel gefangen. 
Ingallére, v. a. mit Gallapfeln farben. 
Ingalléta, s. f. bag Farben mit Gall: 

apfetn. s _ 
Ingallonire, v. a. mit golbenen oder 

fi bernen Treſſen deſetzt; f. gallonare. 
fi) briften, ſich aufe 


Ingalluzzàrsi, v.r. 


lähen, grof tbun, fi) viel wiſſen; 


frobtoden, jaudyzen. 
Ingalluzz£to, part. aufgeblafen, vergnilgt ; 
von ſich felbft cingenommen. 
*Ingambare, v. n. Reißaus maden ꝛc. 
f. fuggire. | 
Ingancigre, v. a. mit bem Bootshaken 
anfaſſen. 
Ingangherare, v. a. in die Angeln bdns 
gen, einhängen. 
Inganghergto, + part. eingeangelt, ein 
gebangen, in die Angeln gebéngt. 
Ingannabile, pe betrüglich, betries 
*Inganngbole , geriſch. 
Ingannaménto, s. m, {. ingfnno, 
Ingannégate, adj. verb. betriegend, be⸗ 
triegeriſch; ber betriegto 
ngannare, v.a betriegen, dintergehen, 
berücken, prellen ꝛc. ingannarsi, v. 
ſich betriegen, ſich irren, ſich vßr⸗ 
ehen. 


Ingannato, part, betrogen ꝛc. 
Ingannatéra x. f. cine Betriegerin, Dins 
tergeberin. 

Ingannatdre, s. m. cin Vetrieger. 
Ingannatrice, s. f. einc Vetriegerin, 
Inganneréllo, s. m. ein tieiner Betrug. 
*Ingannése adj. betrüglich, trüglich, 
—8 — verfänglich > Neca 
riſch. 
Ingannevolfssimo, adj. su höchſt be 
—*8 adj P. höchſt be⸗ 


Kraftloſig⸗ 


Ingegnéro, 


Inge 


Ingannevolménte, adv. betrũglicher Bets 
fes verfänglich. | 

*Ingannigia, s. f. ſ. ing&nno, 

fre nno, s. m. ber Vetrua, die Vetries 
gereg — cin Irrthum; a inganno, adv. 
betrüglicher Weiſe. 

*Ingannéso, adj. ſ. ingannévole. 

Ingannuzzo, s. m. ſ. inganneréllo. 

Ingarabuliare, v.a. verwirren, Alles uns 
ter einander wirren; per. met, bevi: 
cen, beluren. 

Ingarbare , v. Aa..artig zurechtmachen j 
fin einrichten; cin Geſchicke geben, 
niedlich machen. 

Ingarbuglifre, v. a. (. ingarabulig:e, 

Ingarzullito, adj. ſ. ingazzulifto. 

Ingésta, ed inghestida, s, f. {. ingui- 
stàra. 

Ingastadùzza, s. f. cin Flaͤſchchen; Heine 
Phiole. 

Ingastàra, s. f. ſ. guastida, 

Ingastigfto, adj. ungezigtiget, unge⸗ 

raft. 

Ingastigazione, s. f. die Ungeſtraftheit. 

Ingattito, adj. närriſch verliebt; vulg. 

Ingavinire, v. a. brifig machen, voll 
Drifen machen. 

Ingavinato , part. vol Drifen, drüſicht. 


Ingazzullito, ingarzullito, adj. geftartt, 


erquickt; mutbig, ſtark gemacht. 
Ingegnaménto, s. m. Fünſtüchkeit, Go 
chicklichkeit, Verſchmittheit 
Ingegnarsi, v. r. ſich angelegen ſeyn laſ⸗ 
en; ſich Mühe geben; den Kopf ans 
ſtrengen; auf Mittel ſinnen. 
Ingegnéra, s. f cine ſinnreiche Frau, wei⸗ 
che die Ingenieurkunſt verftebt. 
Ingegnére, } s. m. ein Ingenieur, Kriegs⸗ 
baumeifter; der mechaniſche 
Kunſtwerke verfertiget. 
Ingegnerfa, s. ‘f. die Ingenieurkunſt, 
Kriegsbaukunſt. 

Ingegnétto, s. m. cin kleines Genie, klei⸗ 
ner Geiſt. 
Ingégno, s. m. Genie, Witz, Verftand, 
Grinbiambeit un bell’ ingegno, ein 
witziger, aufgeweckter 8 opf 3 acutéz- 
sa d'ingegno, Sdharffinnigfeit, Lift, 
Kunſt; 6pera d’ingegno, ein Vert, 
wozu Genie erfordert wird; a ingegno, 

adv. liftig, veribmigt _ ein Getrieb, 
Triebwerk, Feder; künſtliches Werk⸗ 
zeug, Maſchine — cin Schoöpfwerk, an 
Waſſerkünſten; ingegno della chigve, 
der Bart am Soliffel. 
Ingegndsa,'s. f. der Schlüſſel; vulg. 
Ingegnosaménte, adv. finnreich, geiſtreich, 
witzig, erfinbfamer Weife. 
Ingegnésa, adf. ſinnreich, mwigig, erfind⸗ 
fam; geiſtreich; verſchmiztt. 
Ingegnudlo, s. m. Liſt, Geſchicklichkeit; 
— , tiftiger Streich; feiner Kunſt⸗ 
griff. 


N 


Ingé 


Ingélido, adj. nicht gefroren. ; 

Ingelosire, v, m. eiferſüchtig werden; v. 
a. eiferſuchtig machen; Giferfibt er⸗ 
wecken; pres.isco, | 

Ingelosfto, part. eiferſũchtig, ber eifer⸗ 
üchtig gemorden. 

Ingemmaménto , s. m. ein Steinſchmuck; 
Schmuck von Edelfteinenz it. Kryſtalli⸗ 
fation, Verwandlung in Kryftall. 

Ingemmare, v. a, mit Gbelfteinen ſchmü⸗ 
«@en, befegen — Bäume oculicen; fig. 
ingemmare il seno di fiòri, den Bufen 
mit Biumen ſchmücken; it. v. n. fig in 
Kryſtall verwandeln. 

Ingemméto, part. mit Steinſchmuck; mit 

delfteinen geſchmückt ꝛc. 

Ingenersbile, adj. unzeugbar, unerzeug⸗ 
barz was nicht gezeugt oder hervorge⸗ 
bracht werden kann. 

Ingenerabilità, s. f. die Unmoglichkeit, 
durch Zeugung hervorgebracht zu mer: 
den 


Ingeneraménto, s. m. die Zeugung ; Er⸗ 
zeugung, Hervorbringung. 

Ingeneràre, ingenerãto, ſ. generdra, ge- 
nerato. | | 

Ingeneratére, s. m. der Erzeuger. 

Ingeneratrice, s. f. die Erzeugerin, Her⸗ 
vorbringerin.. 

Ingeneraziéne, s. f. ſ. ingeneraménto, 
it. die Art, Gattung. 

*Ingeneròso, adj. ſ. illiberale. 

Ingénio, s. m. (tat.) ſ. ingégno. 

Ingeniéso , adj. ſ ingegnoso. 


*Ingénito, adj. angeboren — ungezeugt, 


wie Sort der Vater; per ingeénito, adv. 
von Ratur, aus Natuttricb. 

Ingentilire, v a. veredeln, verfeinern; 
artig, manierlich, gefittet machen; 
v. n. edel merdenz fi veredeln; fi 
verfeinern; 
werden; feine Sitten annebmen; pres. 
in ĩsco. b i . 

du ie part. verebelt; ſ. ingenti. 
fre, 

Ingenuameénte, adv. offenberzig, frey 

.  Deraus, aufrichtig. 6. 

Tagenlti, ingenuitéde, ingenuitàte, 8. 
. die Freymutbigteit, Aufrichtigkeit, Df⸗ 
fenherzigkeit. 

Ingénuo, nua, s.'m, ein Freygeborner; 
adj. fregmitbig, offenberzig, unvers 
ſtellt, aufrichtig. 

Ingerénza, s. f. die Einmiſchung, Bemen⸗ 
gungi avére ingerenza in alcuna ca- 
sa, Einfluß haben. 

Ingeriménto, s. m. Einmiſchung. 

Ingerirsi , v, r. fi barein mengen; fio 
in frembe Händel miſchen; ingerirsi 
nelle faccénde altrui; pres. isco. 

Ingessire, v. a. gypfen, vergypfen, mit 
Gyps beftreichen, überziehen. 

Ingessato, part. gegypſt, fibergupiî, pers 
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artig, manierlich, gefittet 


| Ingiallire, 


ſich 


Ingi 


gupfts subst. das Gegupfte, was mit 
Gyps überzogen ift. 
— 8. f. die Vergypſung, Be⸗ 
eichung einer Mauer. 
Ingésto, adj. hineingebracht, gelegt, ge⸗ 


est. 
Ingettére, v. a. cinfprigenz um cristiére, 
ein Kiyftier. | 
Ingezigne, s. f. die GCinfprigung,' das 
Ginfprigen. 


Inghermire, v. a, ſ. ghermire; pres, . 


1800. 
Inghestada, s, f. ſ. ingâsta. 
Inghiargre, v. a. einen Weg mit Kieſeln 

uberfhutten. | 
Inghiarazione, s. f. die Pflibt der Bauern, 

den Rieg gu dea Ghauffeen gu fabren, 
pefonder8 im Bologneſiſchen. 
—— s. m. das Einſchlucken, 
erſchlucken, Hinunterſchlingen — ein 
Schlund, Abgrund. 
Inghiottire, v. a. einſchlucken, verſchlu⸗ 
cen, hinunterſchlingen, verſchlingen, 
ſchlingen; inghiottiro altrüi, Einem 
weit überlegen ſeyn, bald mit ibm fers 
tig werden 2c.; inghiottiro ingidrie, 

Schimpf ꝛc. einſtecken miiffen, verſchmer⸗ 

gen y pres. isco. 
Inghiottito , part. verſchlungen, vers 

ſchluckt. 
Inghiottitéjo, s. m. ber Schlund im 

Lalfe. 
Inghiottitore, s. m. ein Verſchlinger; 

der verſchlingt, verſchluckt. 
Inghiottpnire, v. a. gu einem Freſſer 

machen; it verlicbt machen; v. n. und r. ein 

Eedermaul werden. 
Inghirlandamento, s. m. bie Befrdna 

gungs Krénung mit Blumen. 
Inghirlandare, v. a. bcfranzen, mit Blus 

men frinen — umqgeben. 
Inghirlandgto, part. befranzt, mit eis 
nem Kranz getront. 
Ingiacgre, v. a. pangern, verpanzern, dad 
* Panzerbemb anlegen; ingiacàrsi, v.r. 
ſich panzern, ſich verpangern. 
Ingiallére, } v. a. gelben, gelo maden, 
färben; ingiallire col zaf- 

erdno, mit Saffran gelb machen; v. n. 

gelb werden, gelben; pres. isco, 
Ingiardinare, v. a. cine Gegend in 

Gärten vermandeln, -gartenrei) machen. 
Ingiardingto , part. gartenreich; voll 

Sdarten. 

Ingielére, v. n. frieren, gefrieren, cina 

frieren, gufrieren. e 
Ingigantire, v. n. gum Riefen werden. 
Ingigligrsi, v. r. ſich mit Lilien ſchmü⸗ 

den. 


Inginocchigrsi, v. r. knien, niederknien, 
auf die Knie fallen. x 
Inginocchitta, s. f cin Vogengitterz ein 
auswqrts gebogenes Fenffergitter — dig 


I 


Ingi 


°° niebeugung, bie Beugung ded Knies; 
cin Knir. 
Inginocchiéto, part. kniend. 
Inginocchiatòjo , s. m. eine niebant, 
Knieſchämel, Bethpult, Bethbank. 
Inginocchiatura,As. f. cin Knie; Kruͤm⸗ 
me, Beugung an einigen Sachen it. 
ſ. inginocchiita. 
Inginocchiazione, s. f. das Knien, Rie⸗ 
derknien, Kniebeugen. 
Inginocchiône, ingiocehioni ecc., adv. 
fniend, auf der Knien, fußfällig. 
Ingiocéndo, adj. unangenebm, mifs 


ällig. 
Ingiojellaro, v. a. ſ. ingemmire. 


Ingiovanire, v. n. fi verjüngen; wie⸗ 


der jung werden; pres, isco. 

Ingiu, adv. hinunter. 

Ingiudicito, adj. unbeurtheilt, unge⸗ 
richtet. | 

Ingiùgnere, v. a, in einander fiigen, gue 
ammenfiigen, verknüpfen, vertinben —_ 
auferlogen, gebietben, befeblen; pret. 
ingiunsi, part. ingidnto. 

Ingiuncare, v. a. mit Vinfen. beftreuen, 
bedbeden; ingiuncàrsi, v. r. voll Vins 
fen. voll Sqilf werden _ ins Schilf 
tief eindringen, ſich darin verfteden, 
verlieren. . 

Ingiùato, part. von ingiugnere, zuſam⸗ 

‘ mengefigt, aufetlegt, befohlen; l’in- 

° giunta léttera, der Anſchluß, beygebens 
der Brief. 

‘Ingidria, s. f. cine Beſchimpfung, Veleis 
dbigung, Unrecht — cin Schimpfwort, 
Schmähwort, Scheltwort; vomitàr in- 
giurie, fbimpfen und ſchmähen, Schimpf⸗ 
worte ausftofen; fig. ésscre esposto 
all’ ingiurie del tempo, della sta- 
giéne, dell’éria, die ungemächliche Wit⸗ 
teruna augfteben muffen.o 

Ingiuriante, adj. verb. et s. der fpimpfet, 
beſchimpfet, beleidiget. 

Ingiuriàre, v. a. ſchimpfen, befhimpfen, 
Ftmdben ſchimpflich bebandelnz beleis 
bigenz Untedt tbun.o © ; 

Ingiuriafivo, adj. beleidigend, ſchimpflich. 

Ingiurigto, part. geſchimpft ꝛt. subst, 
‘ber Beſchimpfte, Beleidigte. 


— s. m. der Beſchimpfer, 


chmäher, Beleidiger. 
Ingiuriosaménte, adv. ſchimpflicher Wei⸗ 
i auf cine ſchimpfliche, beleidigende 
— adj. ſchimpflich, beſchimpfend, 
eleidigend. 
Ingiuriùzza, s. f. cine kleine Beleidi⸗ 
gung. 
J— adv. ungerecht, unrecht; 
ungerechter, unbilliger Weiſe. 
Ingiustizia, s. £ die Ungerechtigkeit. 
Ingiusto, adj. ungerecht, unbillig. 
Inglgrio, adj. unrühmlich, ungeebrt. 
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Ingloriéso, adj. unrũhmlich, unldblich. 

Ingldvie, s. f. ((at.) f. voracità. 

Ingobbiatura, 8, f. ba8 Aegen, Weiden, 
Freffens it. die Aeg, Abung; das Futter. 

Ingobbire, v. n. einen Buckel triegen, 
befommen ; budelig werden ; pres. 
isco. 

Ingoffére, v. a. in bie Freffe, ins Gefiht 
ſchmeißen; Stoffe, Püffe geben. 

Ingòffo, s.m. ein Puff, Schlag, Obrfeige; 
it, Sefhent, damit man Ginem das Maul 
ftopft; piglifre l’ingoffo, ſich ſchmieren, 
fi beſtechen laſſen. 

Ingojére, ingojato, ingojatore, f. inghi- 
ottire, inghiottitàre; it. ingojir le pa- 
réle, f. pardla. | 

Taggia l vento, s. m. f. caprimiilgo, 

Ingolfaménto , s. m. —* in einem 
Meerbuſen. 


Ingolfarsi, v. r. einen Meerbuſen mas 


chen; (vom Meer) tief eindringen, hin⸗ 
cin gehen; ingolfére, v. n. und ingol- 
farsi, in einen Meerbufen einlaufen; 


fig. {id in einen Handel meit einlaffen, 


ſich worein vertiefen. 

Ingolfato, part. vertieft 2c. 

*Ingollére, v. a. {. inghiottfre. 

Ingomberàre und ingombrére, v. a. eis 
nen Plag, den Weg womit veriegen, 
cinnebmen, baf man nicht Raum genug 
bat — £indernif in gen Meg legen, vers 
binbern; ingombrare la t&vola di car- 
ta  ingorubrare la via, fig. ingom- 
brar la vista, la mente di mille dìf- 
ferénti oggetti, ba8 Auge, den Kopf 
mit taufend verſchiedenen Gegenftinben 
vermirren. 

Ingomberdto und ingombrito, part. ein⸗ 
genommen; verlegt, verfperrt 2c. 

Ingémbero, s. m. ſ. ingémbro. ' 

Ingombrameénto, s. m. bie Ginnebmung, 
Verlegung eines Orte8 mit Etwas. 


Ingombrére; und ingombréto, ſ. ingom- 


eràre ecc. j 
Ingombrio, } s. m. die Verlegung, Vers 
Ingémbro, fegung, Verjperrung eines 


Ortes, Wege8; bas Hinderniß. 

Ingombro, unb ingémbero, adj. verlegt, 
verfperrt, verpindert; cingenommen. 

Ingonnelléto , adj. ber cinen Weiberrod 
anbat. 

Ingorbigre, v. a. cin Mopr, einen Stod 
unten beſchlagen, cine Iwinge bdaran 
machen. 

Ingorbiatura, 8. f. ter Beſchlag, dat Be: 
chlagen von unten mit einer Iwinge ꝛc. 
und die Hoblung eines: Hohlmeißels oder 
ciner. Zwinge. 

Ingordaménte,adv.gierig, begierig, erpicht. 

—— v. r. freßhaft, begierig wer⸗ 
en. 


Ingo 
Ingordézza, ) s, f. bie Gierigleit, Be: 
Ingordia, gierigteit, Sebnſucht, Freß⸗ 
Ingordigia, ) haftigkeit, ber Heißhunger. 
Ingordina, s. f. cine Raſpel, Feile. 
Ingordo, adj. gierig, freßhaft, heißhun⸗ 

gerig — übermäßig, von Preiſen, Ges 
wichten 26.; seghe, o simili, ingorde, 
Sägen 2c., die Qu ſtark angreifen, bdie 
gu viel megnebmen. 
Ingorgaménto, s. m. bie Stemmung, 
berfiilung; das Aufſchwellen, Anlau⸗ 
fen des ſich ſtemmenden Waſſers. 
Ingorgaàare, v. n. ſich ſtemmen, durch die 
temmung anlaufen, aufſchwellen, ſtru⸗ 
deln, vom Waſſer — v. a. verſchlin⸗ 
gen, gierig hinunterſchlucken; f. ingor- 
gisre. x i 
Ingorgiamento , s. m. bag gierige Ver 
ſchlucken. 


*Ingorgigre, v. a. gierig, heißhungerig 


verſchlucken. 

Ingozzire, v. a. einſchlucken, verſchlucken, 
Finunterfobtingen 3 fig. verfhmergen, ver: 
beifen, Schimpf, Schaden — an fio 
reifen; unrechtmäßig wegnehmen. 

Ingradére, v. n. von Stufe zu Stufe 
geben; it. ingraddrsi, v. r. ftufenweife 
fteigen, ſich vergrifern, vermebien, 
ausbreiten, | 

Ingramignére, v. n. mie Hundszahn, 
Schoßwurz ſich ausbreiten. 

Ingraniro, v. a. la tromba, auf ben 
‘Sdiffen, die Pumpe angieben, und 
das ubrige Waffer vollend8 auépumpen. 

Ingranchire, v. n, erfterren. 

Ingrandiménto, s. m. die Bergrofierung, 
Der Anwachs, das Wachsſthum 

Ingrandire. v. n. ſich vergrößern z grof 
werberi, mächtig werden; anwachſen; 
act, vergrofern, größer machen; pres. 


sco. 
Ingranditivo , adj. ber  Vergroferung 
—* — | 
Ingrandito, part. vergrofiert :c. 
Ingranditòre, s m. cin Vergroferer, der 
Ues grofer macht, als es iſt; oder 
ein Aufſchneider, Großthuer. 
Ingranditrice, s. f. die eg ſehr groß 
mat, mit Worten übertreibt. di 
Ingrappito , adj Pietre ingrappato, 
mit Eiſen cingettammerte Steine. 
Ingrassaménto, s. m. die Maftung, die 
Maft, bag Fettwerden. 
Ingrassgnte, ad). verb. verdickend, fett 


machend. 


Ingrassare, v. è médften, fett maden; i 


ingrassar i campi, die Felder düngen; 
neutr. fett werden; ingrassare in chec. 
chessia, ſich Ley Etwas wohl befindens 
ſich wohl bey Etwas fegn laſſen; feine 
kuſt woran haben. | E 

Ingrassativo , adj. moftend, mas fett 
macht. 
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Ingr 
Ingrassato, part. gemdftet, fett geworden, 
am Fleiſche gugenommen. 
Ingrassatrice, s. f. die miftet, fett madt. 
Ingràsso, s. m. cin Düngungsmittel. 
Ingratàccio , adj. ergunbantbar. 
Ingrataménte, adv. unbanfbar, undank⸗ 
barer Weiſe, undantbatticà. 
Ingratézza, s. f. ſ. ingratitudine, 
Ingraticchigto, adj. {. ingraticolgto. 
Ingraticolaménto, s. m. Vergitterung, 
Verſchließung mit GBittern. 
Ingraticolare, v. a. vergittern, mit Git⸗ 
tern vermachen. , — 
Ingraticolàto, part. gegittert, vergittert, 
mit Gittern verwahrt. 
Ingraticolàto, s. n. ſ. graticola, 
Ingratitùdine, s. f. ber Undank, die Un: 
dankbarkeit. 
Ingréto, adj. undankbar — unangenehm, 
widrig, verdrießlich — Aud. unfrocht⸗ 
bat; was nicht viel einträgt; terra in- 
grata, lavéro ingrato. 
Ingratongccio, s. m. ein Erzundankbarer. 
Ingraténe, s. m. gin rechter Undantbarer. 


‘Ingravidaménto, s. tn. die Schwängerung. 


Ingravidire, v. nſchwanger werden; act, 
ſchwängern. 
Ingravidsto, part. geſchwängert. l 
Ingravirsi, v.n.unbdr.cin wurdevolles Ans 
ſehen gewinnen. . — 
Ingraziandarsi, v. r. ſich bey Jemanden 
einfhmeiheln 
Ingrazigrsi, v. r. in Gnade, in Gunſt 
tommen. 
*Ingraziato, part. angenehm, beliebt, wohl 
gelitten — 
*Ingrecére, v. n. ſich entſetzlich erboßen; 
toll aufgebracht werden. 
Ingrecito, part. grimmig. erboßt. 
Ingredièénte, s. m. cin Sngrebienz; was 
zur Arzney, zur Speiſe 20. genommen 
wird. si 
Ingremire, v. a. {. gromire , pres. 
sco, i * 


Ingremito, adj. ſ. gremito. nti 
Ingrésso, s, m. Gingang, 3ugang, Zu⸗ 


> rvitt. 


‘*Ingriffito, adj. angepadt, angefafit; fig. 


, gemigbanbdett. sE Ls 
Ingrillandsrsi, v. r. ſich bekränzen, cinen 
„Blumenkranz aufegen. — Sd 
Ingrillandéto , part. init Blumen getront, 


«, betranat... 


Ingrognare, v. n. zornig ausſehen; ein 
bamifb.- Gefidt maden; bas Maul 
bangen. i | ; 

Ingrognato, part. ber graämiſch ausfiebt, 

. Der bag Maul hängt.— J 

Ingrommaménto, s. m, dag Unfegen ei⸗ 
ner Kruſte oder Rinde. fori 

Ingrommdarsi, v. r. cine Rinde, Kruſte 
anfegen, triegenz v:-a, mit einer Rinde 
bekleiden, überziehen. 


Ingr 
SE part. mit ciner Rinde, Kru⸗ 
e überzogen. Let 
Ingroppare, v. a. binzufitgen; beyfigen 

auf ben Hintertheil eines Laſtihieres ſetzen, 
aufpacken. 
Ingrossaménto, s. m. das Dickwerden, 


das Dicmachen; das Anſchwellen, Une. 


wachſen. 

Ingrossare, v. a. dick machen; vergrò: 
dra, vermebren — n. er. did wer⸗ 
benz anſchwellen, anlaufen — ungebalten, 
aufftugig werden — ſchwängern; firin- 
capponire, f. - ingrossar la coscién- 


. 2A, es nicht fo genau*nefiaenz nicht 


allsu gewiſſenhaft handeln; ingrossar 
la memoria, das Gedächtniß ſchwächen; 
ingrossar l’esército, bag Kriegsheer 
vermebren. | 0 
Ingrossativo, adj. verbidend. 
Ingrossato, part. bit geworden ; vergrò: 
Bert, .vermebtt — angeſchwollen 2C.; 
uémo ingrossàto, ſtumpftöpfig; bumm, 
plump, 0. i 
Ingrosso , adv. indigrésso, im Ganzen 
S nuntereinander; in Bauſch und Bogen; 
uberbautt. — J 
Ingrôttare, v. a. in cine Hoöhle thun, 
I ode, * PAGLIA | ; 
n nére, v, n, f. ingrognare, 
lagualutre, v. a, în die Scheibe fteden. 
Inguaindto, part. in die Scheide geſteckt. 
Inguantérsi » V. r. die Handſchuhe anzies 


_ ben | La 
Inguantéto, part. mit Handſchuhen be⸗ 
kleidet; fig. eingehüllt, eingeſchioſſen. 
Inguazzérsi, v. n. r. betpauet, vom Thaue 

naß, erweicht werden. 
Ingubbigre, v. a. ſich voll ſacken, fio 
did unb fett freffen, verſchlingen. 
Inguggiàre, v. a. verſchlingen. i 
Inguidalescéto, ‘adj. voll Wunden auf 
dem, Rücken der Baftthierez gedrückt re. 
Inguiderdonato, adj. unvergolten, unbes 
lohnt. 


Inguiggiare, v. a. bie Schuhe at. wohl 


an den Fuß paſſend machen. 
‘Inguindie, adj. zu ben Leiſten gehörig; 
crnia inguinéle, cin Bruch an ben 
. Leiften, i — — 
Inguine, s. m. die Schamſeite, die Leiſten. 
Inguistéra, s. f. ſ. guistada. 
Ingurgiménto, s. m, f. ingorgiaménto, 
Ingorgameénte, 
Inguscigre, v. n, fi in eine DUlfe; in 
cin Häutchen verkriechen. si 
Ingustàbile, adj. unffmedbar; was man 
nicht ſchmecken tann. 


Iniire, v. n. heftig na Etwas trach⸗ 


ten; iniaro alle ricchésze, nach Reid): 
thum trachten. 
Inibire » V. a. unterfagen, verbiethen 5 


TES. 18C0, i 
Inibita, a. f, Unterfagung, | ſ. inibizione. 


+, 
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Iniz 


Inibitério, adj. inhibitoriſch, tag ein 
Verboth enthält; inibitoria, s. £. ein 
von Gericht zugeſchicktes Verbotb. 

Inibizigne, s. f. Snbibition, Verbotb, 
Unterfagung. |. 

Inidoneità, s. f. bie Untigtigleit unfi. 
bigleit. 

Injettére, v.a.cinfprigen (Tdi chirurg.) 

Injeziéne, s. f. bie Ginfprigung, bag 
Cinfprigen. i 

Inimicare, v. a. feinbfelig bebandeln; ans 
feinden; inimicare, v. r. ſich anfein: 
den; fi) alé Feinde bebandeln; inimi- 
carsi uno, fi Ginen zum Feind mas 
Gen, ſich mit Einem verfeinden. 

Inimicato, part. verfeindet, angefeinbet. 

Inimichévole, adj. feinbfelig, feindlich. 

Inimichevolménte , adv. feindſeliger 
Weiſe. 

Inimicizia, s. f. die Feindſchaft. 

Inimico, s. m. ein Feind, Segner, Bi 
derſacher. — 

Inimico, adj. feindſelig, widrig 20. 

Inimitabile, adj, unnachahmlich, unnach⸗ 
ahmbar. È 

Inimmagingbile, adj. unbegreiflich; was 
man fig nicht einbilden fann. 

Inintelligibile, adj. unverftinblig, unver 
ſtehlich, unvernehmlich. 

Iniquamnte, adv. unbilliger Beiſe; un: 
billig, wider die Billigkeit; fündlich, böslich. 

Iniquità, iniquitadé, iniquitate, s. f. 
die Unbilligteit, Ungerechtigkeit, ott: 
Iofigteit, Bosheit; cin gottiofer Streich; 
commettere un' iniquità; questa è 
un’ iniquità, id 

*Iniquitànza, s, f. ſ. iniquità. 

*Iniquitire, v. r. b38, gottlo8, graufam 
werden, . 

*Iniquitissimo, beffer iniquissimo , f. 
infquo. 

‘Iniquosissimo, adj. sup. 94%ft unbillig 20. 

Iniquitéso, adj. gottlos, ungerecht, doſe, 
ruchlos, grauſam. 

*Iniquizia, s. f. ſ. iniquità, malvagità. 

‘Iniquo, adj. unbilig, unredt, ruchtoe; 
bofe, ſündlich 26. 

Inirascibile, adj. unerzienbar; der nicht 
— nicht bigig iſt. 

In ———— v. r. cin Spanier werden; 
ſpaniſche Sitten annehmen; pres isco. 

Instabile, adj. unbeftindig, uͤnbeſtehlich. 

Injuria, s. f. f. ingidria, 

Injustissimo, sup. von injusto, ſ. 

Injustizia, s f. f. ingiustizia. 

*Injtsto, adj. f. ingiusto. 

Inizigle, adj. was zu Anfang ift; lettere 
iniziali, Anfangebudftaben. 

Inizifre, v. a. anfangen _— einweibenz 
in religidfen fi Lu; unterrichten: 

iniziare uno ai sacri riti, nei mi- 


stéri, Jemand gu ben peitigen Pebrdus 


lo 





Iniz 
chen , gu den Gebeimniffen einweihen; 


egli è inizigto nella Filosofia, nella 
Retérica, er verftebt die Anfangsgrün⸗ 
de der Weltwei8beit 2c. 

Inizigto, part. gu gottesdienſtlichen Hand: 

lungen, gu Gebeimniffen eingeweiht — 
angefangen — unterrichtet. 

Iniziatére, s. m. ber Anfanger, Einweiher. 

Iniziaziéne, s. f. die Aufnahme, Gins 
weibung gu den Gebeimniffen der Reti: 

ion. 

Inizio, s. m. ber Anfang. 

Inizzaménto, inizzére, inizzatòre, f. 
aizzamento, aizzdre ecc, 

Inlacciare und illaccidre, v. a. ing Neg 
ziehen; verſtricken, vermwideln ; inlac- 
ciarsi und illacciarsi, v. r. ing Sarn, 
in8 Ne gerathen, fallen, geben. 

‘Inlaccidto und illacciàto , part. vers 
ſtrickt ꝛc. De 

Inlagàre, illagdre, v. a. überſchwemmen; 
mic ciner See bebdeden 3 in cine See 

.. verwandeln; inlagarsi, v. r. fi) wie 
cine See verbreitenz cine See werden. 


Inlanguidire, v. n. ſ. illanguidire, . 
Inlappolarsi, v. r. fi bekletten, fi) voll 

Kletten madhen. 
Inlaqueare, v. a. f. inlaccifire. - 
Inléto , s. m. die Seite. —. 


4 


Inlaudàbilc, adj. unlöblich, unlobenswür⸗ 


di ‘ ° 
*Inlcarsi, {von lei und in) v.r.in ibr 
Gnnerfte8 cindringen; cine andere Sie 
werden; ibr néber kommen. (Dante), 
Inlecitaménte, adv. f. illecitamente, 
Inlécite, adj, unerlanbt, f. illécito. 


Inleggiadrito, adj. verſchonert, hübſch ges 
worden. 

Inlegittimità, s. f. die Unrebtmdfigleit. 

Inlegittimo, adj. unre@tmdfig, unecht. 

Inletterato, adj, {. inlitterdto, 

Inlibrére, v. a, abwägen, ing Gleihs 

gewicht bringen. i 

Inficitaménte, adv: {. illecitaménte, 

Inlicito , adj. f. inlécito. 

Inlitterito unb illitterato, adj. unges 

elebrt, unwiſſend. 

Inlividire, v. a. braun und blau machen; 
voll ſchwarzbrauner Flecken madhen ; pres, 
isco. . 

Inlordsre, v. a. befudeln, beſchmuten, 
garſtig machen. 

Inlucidare, v. a. beleuchten, aushellen. 

Inlucidgrsi, v. r. beleudtet, bell werden 
\— berfibmt werden; in Ruf, in Anfes 
ben kommen. 

Inmalinconicfgre,) v. n. und r. ſchwer⸗ 

Inmalinconiohire,} mitbig; traurig wers 

Inmalinconire, denz in Schwermuth 
verfallenz pres. isco, 

Inmalvagire , v. n. bogbaft, gottlo8, 
ſchiimm werben; pros. jsco,, 
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*Inmalvagito, part. verderbt; verkehrt, 
gottiog gemorben, 

Inmancigto , adj. von Sdiffen, welche 
in die Meecenge zwiſchen Frankreich und 
England cingelaufen find. 

Inmarcire, v. n, f. marcire. : 

Innabbissàre und innabissgre, v. n, ſ. 
inabissare. 

Innabisséto, part. geſtürzt ꝛc. 

Innacerbére, v. n, und r. ſ. inacerbire. 

Innacerbire, innacerbito, ſ. inacer- 
bire ecc., 

Innacquaménto, s. m. die Waͤſſerung; 
Begiefung mit Waffer — bie Vermis — 
ſchung des Weine8 - oder eines andern 
ftarfen und bigigen Trankes mit Waffer. 

Innacquàre und inacquére, v. a. Wafs 
fer in ben Wein, ing Viet, oder in ein 
andere ftarte8 Getränke giefen — wäſ—⸗ 
ſern, begiefien; unter Waſſer fegen; fibers 
ſchwemmen. 

Innacquato und inacquéto, part. gewdfs 
fert, begoffen 2€. 

Innaffiaménto, 8. m. die Vegiefung, Be⸗ 
fprengung. 

Innaffiare, v. a. begiefien, befprengen, be: 
feuchten; fprengen, negen, benetzen, in 
Garten, im Haufe. 

Innaffiato , part. befprengt, benegt 2c. 

Innaffiatéjo, s. m. eine Sprenglanne, 
Gießkanne. | 

Innagrestire, v. n. {. inagrestire. 

Innalbgre, v. n. anfangen fi gu trüben, 
trib , oder weißlich zu werden, vom 
Waſſer oder anberem Flüſſigen. 

Innalberàre, innalberàto,. {. inalbe- 
réàre ecc. 

Innalsaménto unb inalzamento, s. m. 
die Erhohung, @Erbebung. 

Innalzgre und inalzére, v. a. erhoͤhen, 
erheben, in die Höhe richten; fig. erhe⸗ 
ben, vergrößern, empor bringen; n. und 
r. ſich erheben; ſteigen; empor kommen. 

Innalzito und inalzato, part. erhoben, 
erhopt 2e. 

Innalzatùura, 8. f. f. innalzaménto, 

Innamàrsi, v, r. fi@ in Liebe verEnfipfen, 
verbinden. | 

Innamicérsi, v. r. (con uno) Freund 
werden. 

Innamidire, v. a. [einen Beug ſtärken. 

Innamoracchiaménto, s, m. die Verlies 


bung. 

Tani motel s V. r. (di alcuno) 
ſich ein Bischen verlieben; von einer Pers 
fon etwas cingenommen merden. 

Innamoraménto, s. m. bie Verliebung, 
ba8 Verliebtmachen oder Verliebtwerden. 

Innamoramentùzzo, s. m. Heine Verlies 
bung', tleine Vublerey ꝛc. 

Innamoraànte, adj. verb, was verliebt 
macht; reizend. e du 

Innamorknza, 4; f, ſ. innam oramenta , 


- 


_ Inna 


Innamorare, v. a. verliebt machen; Lies 
be einflößen, ermeden; innamordrsi, 
ſich worein verlieben, fi von Etwas ein: 
nebmen laffen; innamorarsi in chiâsso, 
ſich in Dinge sverlicben, die' es nicht 
verdbienen ; innamorarsi al primo 


uscio, fi) in alle Weibsperſonen, in alle’ 


Schürzen, die Einem vorfommen, vers 
lieben. 
Innamorfta, s. f. bie Liebfte, der Schatz 


Innamoratéménte, adv. verliebter Veis 


fe, zärtiich. 
Innamoratino, adj. etwas verliebt.. 
Innamorativo, adj. reizend, einnehmend; 
was verliebt macht. 


Innamordto, part. verliebt; tin Verlieb⸗ 
ter, Liebbaber; liebreich, liebenswürdig; 
innamorato fracido, ſterblich verliebt; 
vernarrt, vergafit. 


Innamorazzamento, s. m. ſ. innamora- 
ménto. 

Innamorazzgrsi, v. r. f. innamorac. 
chigrsi. n 

Innamorbfre, v. a. mit ber Seuche an: 

ſtecken. | | 

Innanellaménto; s. m. das Loden, Fris 
firen;\bie Frifur. / 

Innanellére, v. a. ba8 Haar in Locken 
bringen, foden, frifiren — den Traue 
ring geben. : 

Innannelléto , part. in foden gebracht; 
lodig, frifirtt — rit dem Zrauriug bes 
ſchenkt. 

Innanimgre, v. a. anfriſchen, aufmune. 
tern, Muth madjen; innanimarsi, Muth 

faſſen. 

Innanimato, part. aufgemuntert ꝛc., un 
belebt, unbefeelt, Teblo8, fühllos, matt. 

Innanimfre, innanimito, {. innanimgre, 
innanimàto, pres. isco, 

—5 prep. und adv. ſ. innanzi, 

Innantichéè , {. avantiché, ‘' 

Innanzi, s. m. daé Mufter, Modell, Beys 


. fpiel — die erften, welche in bem Spie: 


le calcio, ſ. nach bem Ballon laufen. 

Innanzi, prep, reg. die 2., 8. und 4. 
End. vor ; innanzi l’alba, vor Tage8s 
anbrud; innanzi di me, di voi, eber 
al — innanzi di far questo _ sicco- 
me molti innanzi a noi hanno fatto 
— vor, vorzüglich, uber; io t'ho sem- 
pre avùto caro innanzi ad ogni 
altr. uomo __ innanzi tempo, vor der 
Zeit; zu frühe. 

Innanzi, adv. lieber, eher; vuo’ tu in- 
nanzi star qui, che ecc., willſt Du lie: 
ber 26.; vorber, vormablà, guoor _ ber: 
nad, im Folgenden, in ber Folge; co- 
me innanzi farémo menzione, an- 
dére inninzi, forttommen, gedeiben, 
wachſen — fortfabrenz vor fid gebenz 
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vollziehen; ‘éssere innanzi, apprésso 
a qualcuno, bey Einem qut angefdprie: 
ben fteben; éssere innanzi, in einer 
Sade fon weit gefommen feyn; ve- 
nire innanzi, apparfr innanzi, gum 
Vorfhein fommen; vorfommen, vortres 
ten, erſcheinen; (aut) vor fid form: 
men; cinen Fortgang maden; chi ha 
amici, è molto innanzi, ad ottenére 
ecc., wer Freunde bat, bat einen gros 
fen Vortheil 26. ; méttere innanzi, 
vortragen; in Erwägung bringen; mét- 
tere innanzi alcuno, Ginen betordern; 
più innanzi, weiter; mebr, noch mebr; 
. weiter vorwärts; leggéte innanzi, [efet 
weiter; tirate innanzi, faprt weiter 
fort; sapér più innénzi, mebr von 
der Sache wiffen; it. innanzi che, be: 
bor; per innanzi, hinführo; bigger. 

Innanzi, inénzi, adv. zuvörderſt; vor 
allen Dingen. 

Innanzi che, ſ. avantiché. 

Inngnzipenùltimo, adj. das Vorlette 3 la 
sillaba innanzipenultima, 

Inngnzi poco, furz zuvor. 


franzzz 


“Imnanzi tratto, adv. voraué, zuvor, vor: 


bero vor allen Dingen ꝛc. . 
Innaridire, v. à. und n. f. ineridire. 
Inngrio, s. m. ein Gefangbud; cine Samm⸗ 

tung gciftliber Geſänge. 

Innarpicgre; v. a. ſ. inarpicare. 

Innarraàbile, adj. f. innenarràbile. 

Innarrare und inarrére, v. a. Geld, oder 
font Etwas morauf gcben 5 Angabe, 

Handgeld geben — verſichern; Verñche⸗ 

rung, Unterpfand geben; egli l'ha in- 

narrata del suo amore, cr bat ſie mit 
einem Unterpfande fciner Liebe verfihert, 
Innarsiccigto und inersicciato, s. m. cin 

Brandzeichen, Vrandflet, Brandmobl, 

Verſengung. 
Innarsicciàto, adj. derſengt, verbrannt. 
Innascéndere, v. a. ſ. nascéndero, 
Innascéso, part. {. nascòso. 
Innaspare und inaspare, v. a. winben, 

aufwinden, abrinden, abfpublen ; Strabs 

ne machen; fig. irre reden; verwirrtes 

Beug, obne VBerftand reden. 
Innasprire, v. a. und n. raub, berb, 

ftreng, bart machen oder werden; in- 

nasprire l’dnimo di alcuno, Gines Ges 
müth verbittern; pres isco. 
Innasprito , part. f. innasprire , auch 

verbittert, aufgebracht. P 
Innàssgre, v. n. ing Neg bringen. 
Inngto, adj. angeboren. 

Innaturdle, adj. natürlich. 


‘Innavergre, innaverdto, f.inaverdre ecc, 


Innaurgre, v. a. vergolden. 

Innavigabile, adj. unſchiffbar. 

Iunebbiàrsi, v. r. ſich verdüſtern, fih be⸗ 
wölken; (vom Geſicht) nicht recht ſehen 
— fig cin wenig berauſchen. 


4 


— 


Inne 


Innebbifto und inebbiato,ſ. annebbià- 
to, auch, etwas berauſcht. 

Innebbriaménto, innebbriànza, inneb- 
briàre, innebbriazigne, f. inebbria- 
ménto, inebbriare ecc. 

———— adj. unläugbar, unwiderſtreit⸗ 
a 


r. 
Inneggiàre , v. a. Loblieder anſtimmen, 
fingen oder dichten. 
Innenarraàbile, gdj. unausfpredblioà. 
Innequizia, s. f.Y. nequizia. l 
Innerpicére, v. a f. inerpicare, 
Innescare, v. a. Pulver auf die Pfanne 
‘oder auf da8 Zündloch fireuen. 
Innescatira, 8. f. die gu einer Ladung 
gebirige Menge Zündpulver; it. di 
Zündſpeiſe. | 
Innésso, adj. {. inserito. 
Innestagione, 8. f. } die Pfropfung, 
Innestaménto, s. m.ſ Impfung. 
Innestére, v. a. pfropfen, impfen, pels 
genz innestare ad alcuno il vajuòlo ; 
farsi innestére il vajuglo, Einem die 
Kinderpocken inoculicen, fig dieſelben 
inoculiren laffen. 
Innestéto, part. gepfropft, geimpît. 
Innestatore, s. m. cin Pfropfer, Impfer. 
Innestatura, s. f. die Stelle, wo cin Ges 
wachs gepfropft ift. pi 
Innésto, s. m. ein Pfropfrei, aud das 
Pfropfen felbft; l'innesto del vajudlo, 
bag Ginimpfen der Blattern. 
Inno, s, m, cin Loblied, fobgefang, Kir⸗ 
chenlied. 
Innobbediénza, s. f. ber ungehorſam. 
*Innobilézza, | 8. f. gemeines Herkom⸗ 
Innobilità, ‘men, unedler Stand 3 
geringe Geburt. | 
Innocénte, adj. — ſchuldlosz 
einfältigz der noch keine Bosheit kennt 
— unſchädlich. 
nnocentemente, adv. unſchuldig, un: 
ſchuldiger Weife; ofne Bospeit — obne 
Vorfag, Böſes zu thun ; obne Urſache 
dazu gegeben zu haben. 
Innocénza,) s, f. die unſchuld, Schuld⸗ 
Innoceénzia,f loſigkeit — Cinfalt. 
Innodigre, v. a f. inodigre, 
Innolifre, v. a, f. inoliare. 
nnoltrérsi ‘und inoltrarsi, v. r. weiter 
gehen, weiter vorrücken. 
Inneoitrè und in öoltre, adv. weiter, fer: 
ner; üderdem. | 
-Innomgbile, | adj. unnennbar, unnabms 
Innominibile,f bar. | 
nnominitaménte, adv. unnapmentiih; 
tngenannter Weifes ohne ben Nabmen 
angzugeben. | 
nnominfgto, adj. ungenannt, unbenannt, 
Unbenabmet; contréàtti innominati —_ 
ossa innominate, die zwey unbenanns 
ten Knochen. 
I Innondire, v. a, {. inondtre, 


— 603 — 


Inol 


*Innorfnza, s. f. ſ. onorfinza. 

Innoràre, innorgto, ſ. indorfre, in- 
dorgto, fiir onorare, f. 

Inéssio, adj. (lat.) unſchädlichz was Nies 
manben ſchadet; unſchuldig. Cibi, ani- 

- mali innoss). . 

Innostràre und inostrare, v. a. mit 
Purpur bededen 3 purpurroth firben. 


. Innottusire, v. n. ftumpf werden; pres. 


isco, A - | 
Innovére, v. a. erneuern, Reuerung mas 
den, Newerungen anfangen. | 
Innovatore, .s. m. ber Erneuerer; der 
Neuerungen macht, anfdngt. i 
Innovatrice, s. f. die Neuerungen anfangt. 
Innovaziéne, s. f. die Neuerung, Abdns - 
beruna eincr eingefibrten Sache. 
Innovellare, v. a. f. rinnovellàre. 
Innubbidiénza, s. f. der Ungeboriam. 
Innudità, innuditàde , innuditéte, s. £. 
nnumeràbile, adj. unzabibar, unzablig. ' 
Innumerabilménte, adv. unzablig; obne 
Zahl. 
Innumerabilissimo, adj. sup. ganz uns 
zählig; was fi gar nicht zahlen läßt. 
*Innumerire, v. a. ſ. numeràre. 
#*Innumerévole, adj. {. innumeràbile. 
Innundazibhe, 6. f. (. ihondazione. 
Innuovà:e, v. a. ſ. innovare. 
Innuzzolire, v. a. wornach febr lüſtern, 
begierig machen; machen, daß Einem die 
Zahne wornach wäſſern; pres. isco. 
Inobbediénte und innobbediénte, 
ungeporfam, miberfpenftig. = 
Inobbediénteménte, adv. ungehorfamer 
Weiſe, ungehorfam. 
Inobbediénza und inobbediénzia, 3; £ 
ber Ungeborfam. 
Inocchigre,\ v. a. oculiren, in die Rinde 
Inoculare ) pfropfen, impfen; inocu- 
lare, inoculiren, die Pocken. 
Inoculazione, s. f. die Inoculation, Ino⸗ 
culirung, tras Einpfropfen der Pocen. 
Inodiire, v. a. ſ. odisro. 
Inodoribile ) adj. unriechend, geruchlos; 
Inodorifero ,j was keinen Geruch dat, 
Inodorire, v. n. riechen, Geruch geben ⸗ 
verbreiten. 
“Inoffensibile, adj. unfibig, beleidigt zu 
werden; it. unverteglià. 
Inofficiosità, s. f. die Unbilligkeit; Uns 
dienfifertigleit 3 die Utbertretung der 
Pflichten der Menſchheit. 
Inofficioso, adj. undienfifertig, unbillig. 
Inoliàre, v. a. cinoblen, mit Dehl fhmies 
ren, ftreijen oder anmachen; dic lette 
Deblung geben; éssere inoliàto , gu 
reifen anfangen; öhlicht werden, von 
Oliven. 
Inoliato, part. eingeöhlt 20. — Der die 
legte Debluag bekommen. 


adj. 


Inél 


Indlito, s. m. ber Strablgups. 
Inolmàrsì, v, r. mit Ulmen bewachſen, Ulm: 
baͤume Bernorbringen. 
Inoltraàrsi, v. r. f. innoltrérsi, 
Inoltre, adv. ferner; überdem. 
Inombrére, v. a. beſchatten, überſchatten; 
Schatten geben. 
Inondaménto, s. m. die Ueberſchwemmung. 
Inondante, adj. verb. überſchwemmend, 
Gberftromend. 


Inondàre unb innondare, v. a. fibers 
fhmwemmen, überſtromen, ein Erdreich; 
fig. cin Sand überſchwemmen, von Gein: 
deh. J 

Inondaziòne, s. f. die Ueberſchwemmung; 
das Austreten des Waſſers. 

Inonestà, s. f. die Unehrbarkeit, Unan⸗ 
ſtändigkeit. 

Inonésto, adj. unehrbar 
subst. f. inonestà. 

Inonorsto , adj. ungeebrt, entebiet. 

Inépe, adj. (lat.) durftig, bebiîrftig, arm. 

Inoperànte, adj. unwirtfam, unthätig. 

Inoperéso, adj..{. inoperinte. 

| Indpia, s. f. die Dirftigleit, der Mangel, 
die Noth. | 

—— adj. unvermuthlich, unglaub⸗ 

ch 


, tnanftàndigs 


Inopinataménte, adv. unvermuthlich, un: 
vermuthet, unverſehens, piùblic. 

Inopportùnameénte, adv, ungelegen, uns 
acitig, zur Unzeit. 

Inopportino, adj. ungelegenz was gur 
Unzeit kömmt. 

Inoràre, v.a. verebren — ehren; it. bits 

° ten, demüthig erfucben. È 

Inorkto, part. vergoidet. 

Imorcérsi, v.r. ſich in cinen Währwolf 
verwandeln; fig. ſchrecklich auffabren. 
Inordinataménte, adv. unordentlich, vers 

sirrt; unter cinander. 
Inordinatozza, s, f. bie Unorbnung, Vers 
wirrung. 
Inordinàto, J 


unordentlich, verwirrt. 
Inorgogligre, | ‘v. a. hochmũthig, hof—⸗ 
Inorgoglfre, fértig, ftolz machen; 

v. r. hochmüthig werden; pres. isco. 
*Inérmé und inérmo, adj. ſ. enérme. 
Inornàto, adj. ungeziett, ungeſchmückt, 
unzierlich. | a 
Inorpellaménto, s. m. Flitterputz, fal⸗ 

fer Anpug 20. 


Inorpellére , v. a. beflittern; mit Glitter - 


pugen; mit Flittergold ſchmücken; fig. 
einen falſchen Glanz geben. | 

Inorpellàto, part. beflittert; mit Glitter 
gelbmidt 20. 

*Inorrdto, adj. {. onoràto. 

Inorridire, v. a. erſchrecken; Entfegen 
verurſachen; ſchaudernd madenz v. r. 
ſchaudern; fi entfegenz pres. isco, 

Inerridito, part. erſchreckt entfegt, 
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Inosculaménto, } die Verbinbung oder 

Inosculaziòne, die Minbungen der 
Gefäße, ber Atern., 

Inospitale, adj. ungaftfrey. lieblos. 

Inospitalità, s. f. die Ungaftfreppeit, Lieb- 
lofigfeit gegen Frembde. 

Inéspite, adj. cinfam, öde, unbemwobnt. 

Inossare, v. a. mit Knochenpulver bes 
ſtreuen. 

Inosservabile, adj. unbeobachtet; unwahr⸗ 
nehmlich; was ſich nicht beobachten läßt. 

Inosservabilménte, adv. unwahrnehmli⸗ 
cer Weiſe, obne cs beobachten gu tonnen, 

Inosservénza, s. f. die pintanfegung, das 
Nichtbefolgen der Gefege; die Nichthal⸗ 
tung der Verſprechen ꝛc. 

Inosservito, ‘adj. unbemerkt, ungeſehen, 
unbeobachtet. 

Inossire, v. n. ſich verknöchern, verbeinern. 

Inostrére, v. a. ſ. innostrare. 

In perciò, adv. darum. 

In però, adv. meil; da. 

In poi, prep. außer, angenommenz da 
uno in poi, f. infudri. 

In pria, adv. zuvörderſt; vor allen 

In prima, Dingen; zuerſt. 

In quà, adv. dießſeits, hinterwaͤrts, ges 
gen dieſe Seite; d'allora in quà, feits 
dem; von bdiefer Zeit an. 

In quénto , adv. infofern; infofern, 

In quanto che, alé; in quanto ame, 

In quantunque, } was mid antelangt. 

Inquartdre, v. a. in vier Viertel theilen 


 — im Fechten in die Quarte ftofen. 


Inquartita , s. f. ber Stof in die Quars 
te, im Fechten. 

In quattro doppj, adv. bidft, cufters 
ordentlich. 

In quella und in quello, adv, in dem 
Augenblide. 

Inquerire, v. a, {. ‘ricercare. 

Inquietà, s. f. bie Unrube. 

Inquietaménte, adv. unrubiger Weife; 
mit Unrube, ober Ungeduld. 

Inquietàre, v. a. beunrubigenz Unrube 
machen; ftoren, plagen 2c.; inquietérsi, 
Vv. r. fig beunrubigen, ſich dngftigen, 
fi quatenz ſich Sorgen machen. 

Inquietéto, part. beunrubiget. 

Inquietazione, s. f. die Veunrupigung, 
Aengftigung. 

Inquietézza, s. f. bie Unrube. 

Inquiettre, v. a. (.inquietàte ; pres, isco. 

Inquiéto, adj. unrupigs ber nicht ruben 
tann; der andere Seute ſtoͤrt; der Uns 
rupe fliftet __ befiimmert, forgenvol, 
ängſtlich. 

Inquietudino, s. f. die Unrube, unrubis 
*— Weſen; Sorge, Bekümmerniß, Aengſt⸗ 
lichkeit. 

Inquilinv, s. m. ein Fremder, ber ſich in 
einer Stadt niedergelaſſen; der in einen 
fremden Hauſe wohnt; cin Miethmanz. 


Inqu 


Inquinsre, v. a. befubeln, beſchmutzen. 

Inquinéto, part. befudelt. 

Inquisire, v. a. inquiriren; wider einen 
Uebelthäter verfabren — nmachforſchen, 
unterfuchen. 

Inquisito, part. inquirirt, 
gl’ inquisiti, die Inquifiten. 

Inquisitore, s. m. cin Forſcher, Nachfor⸗ 
ſcher, Ausforfher, Unterfudjer — ein Ins 
quifitor, egerrifter; inquisitore di 
stato, cin Staatginquifitor zu Venedig, 
deren drey mwaren. 

Inquisizione, s.f. bie Nachforſchung, Uns 
terſachung — die Inquifition, das Fns 
quiſitionsgericht, Ketergericht. 

Inracontabile, adj. unerzaͤhlbar; unaus⸗ 
ſprechlich. 

Inradiazigne , inradiare, inradiâto, ſ. 
irradiaziòne, irradiare. irradiato, 
Inragionévole und irragionevole, adj. 
unverninftig, vernunftlos; was feine 
Vernunft bat — unbillig, unverninftig. 

‘ Inragionévolménte unò imagioneioli 

mente, adv, unverntinftiger Weife, une 
billig. 


angetlagi, 


Inrancidiménto, s. m. das Verderben 


deg Oehls oder anderer fetter Körper. 
Inrencidire , v. n, ſ. rancidire. 
Inrimo (conto in ramo) in der Sands 
Iung, cine noch ungefponnene Wolle, 
welche aus der Sevante und Aegypten 
fiber Kairo gebradt mirb. | 
Inraziongbile und irrazionabile, inra- 
zionéle und irrazionéle, {. inragio- 
névole. 


1 


Inrazionalità, inrazionalitàde, inrazio- 


nalitéàte, s. f. die Unvernunft, Unvers 
ninftigteit, Vernunftiofigleit. 

Inrecupersbile unù irrecuperabile, adj. 
unmwiebereriangbar, was nicht wieder zu 
erlangen iſt. 

Inrefragabile, v. a. unumſtößlich, unwi⸗ 

derſprechlich, unwiderlegbar. 

Inrefren àabile, adj. unbezähmbar, unbe⸗ 
zwingläch. F 
Inrefrenabilménte, adj. ſ. irrefrena- 

bilmente. 

Inregolgre unb irregolére, adj. unregels 
maͤſiig, regelmwitrig, unrichtig — gu geiſt⸗ 
lichen Bedienungen untüchtig. 

Inregolarità und irregolarità, s, f. die 
Unregelmafigleit, Untüchtigkeit; Untüch⸗ 
tigkeit zum Prieſteramt. 

Inregolgto, adj. unordentlich. 

Inregulare, adj. {. inregolàre. 

Inreligiosaménte und irreligiosaménte, 

‘adv. unreligiéfer Weifes auf cine gottes⸗ 
vergeffene Art. : 
nreligiosità, inreligiositàde, inrcligio- 
sitate, s. f. Freydenkerey; Religiongvere 
achtung, Ruchloſigkeit, Gortesvergeffens 

heit, Gottloſigkeit. 

Inreligiéso unb irreligioso, adj. gottes⸗- 


} 
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Inri 


Bergeffen, freydenkeriſch; ruchlos, gotte 
los; cosa inreligiosa, cine religiongs 
widrige Sade. \ 
Inremediabile, adj. (via) ein eg, den 
man nicht wieder zurück nebmen fann, 
wo der Rückweg abgeſchnitten ift. 
— — adj. unabhelflich, un⸗ 
Inremedièvole, ſ beilbar; bem nicht wie⸗ 
der abzuhelfen. 
Inremissibile, adj. ſ. irremissibile. 
Inremuneräbile, adj. unvergeltbar, uns 
vergeltlich, unbelohnbar. 
Inremunerito, adj. unvergolten, unbe⸗ 
lohnt. 
Inrepardbile, adj. unerſetzlich, unerſebbar, 
unwiederbringlich. 
Inreparabilmeénte, 
Weiſe. 
Inreprensibile, adj. untadelhaft, unftréfe - 
iù , unbefcholten. | 
ui adj, unverwerflich, unta⸗ 
delich. 
Inrepugnabile, adj. ſ. indubitabile. 
Inresolùto, adj. unſchlüſſig, unentſchloſ⸗ 
ſen; der ſich zu Nichts entſchließt; wan⸗ 
kelmüthig. | 
Inresoluzione, s. f. bie Unſchlüſſigkeit, 
Unentſchloſſenheitz der Wankelmuth. 


adv. unerſetzlicher 


Inretaménto, s. m. die Beſtrickung; das 


Fangen in Fallſtricken, Nachſtellung; das 
gu der Fallftrife; die Adfftelung der 
ege. | 

Inretére, v. a. verſtricken, fangenz ing 
Nea ziehen. 

Inretire, inretito, adj. ſ. irretire, irretfto. 

Inretrattabile, adj. unwiderruflich. 

Inreverénte unb irriverénte, adj. uns 
ehrerbiethig. i 

Inreverénteménte u. irriveréntemente, 
adv. unebrerbietbiger Weiſe; ohne @brs 
erbiethigkeit. 

Inreverénza, s. f. die Unehrerbiethigkeit. 

Inrevocabile und irrevocabile, adj. uns 

widerruflich, unmiderrufbar. 

Inrevacabilità, s. f. bie Unwiderruflich⸗ 
keit, Unmiderrufbarteit. 

Inrevocabilménte und irrevocabilmén- 
te, unwiderruflicher Weiſe. 

Inrevochévole, inrevochévolménte, ſ. 
inrevockbile, inrevocdbilménte. 

Inricchirc, inricchito, v. a. {. arricchire, 
arrricchito. 

Inricordévole, adj. ſ. irricordévole. 

Inriggre, inrigàto, {, innaffifre, innaf- 
fitto. 

Regio und irrigidire, v. a. ftarren, 


erſtarren; ftarr3  fteif werden; pres. 
. 19C0. 
Inrigidito, part. erftarrt, ſtarr, fteif. 


Inrimediabile, adj. ſ. inremedigbile. 

Inrimedigtaménte u, irrimedigtaménte, 
adv. unabbelfliter Weiſe. 

Inrimesstbile , adj. {.irremissfbile, 


Inri 


Inrimuneràto, part. f. inremunertto. 

Inrisidne, s. f. f. irrisione. 

Inriservéto, adj nicht zurückhaltend, nicht 
vorſichtig. 

Inrisoluto, adj. ſ. inresoluto. 

Inrisére, 8, m. ſ. irrisore. 

Inritaménto, inritére, inritazione, ſ. ir- 
ritaménto, fnritàre ecc. 

Inritrosire und irritrosire, v. n. wider⸗ 
fpenfig, ſtörriſch, ſtarrköpfig werden; 
pres. isco. — 

Inritrosito, part. der widerſpenſtig ge⸗ 
worden. 

Inriverénte, inriverénza, ſ. inreverén- 

' te, inreverénza. 

Inromitàrsi, v. r. fi in eine Einſamkeit 
begeben ; cin Einſiedler werden. i 

Inrorgre, v. a. ſ. irrorsre, 

Inrossare, v. a. rotpens roth madben; 
roth färben. | 

Inrubinàre, v. a. f. arrubinàre. 

Inrugginire, v. n, {. irrugginire. 

Inrugginito, part. f. irrugginfto. 

Inrugiadare und irrugiadare, v. n. bee 
thauenz mit TBau benegenz befeuchten; 
fig benegen, befprengen. 

Inrugiadéto, part. betgatet, benegt, be⸗ 
feuchtet. | 

 Imruolare, v. a. in die Rolle, ind Regis 
fter einſchreiben. 

Inrustichire, v. n, gu einem Bauer wer⸗ 
denz grob, bäueriſch, dumm werden; 
pres. isco. 

Inruvidire, v. a. rauh, höckerig werden 
* grob, ungeſchliffen werden; pres. 
sco. 


Insaccare, v. a. cinfaden; in cinen Sad 
thun _— auffaden (bag Korn nad dem 
Dreſchen) firimborsére, ſ. — mo bin: 
eingeben. | 

Insaccato, part. cingefadt 2c. | 

Insaccocciàre, v. a. in ben Schubſack 
ftecten. 

Insalire, v. a. falzen,-einfalzen; etwas 


— thun; Orléndo i colpi in- 


a _—_ ella m' è stata insalata, es 
if mir verfalzt morden; es ift mir theuer 
gu fteben gefommen. 

Insalita, s. f. ber Salat; non éssere 
all’ insalata, nod lange nicht fertia 
ſeyn, nod nicht weit mit ciner Arbeit 
Oder Unternebmung fegn. 

Insalatfna, s. f. kleiner Salat. 

Insalito, part. gefalzen, cingefalzen ; fig. 
gewürzt, geiftreid, wigig; sfano le 
vostre pardle condite ed insalate. 

‘ Insalatone, s. m. cin grofer, ſtarker 
-Salat. 

Insalatuccia, 8. f. ſ. insalatuzza, 
Insalatiira, 8. f. das Ginfalzen — Lake, 
Salzwaſſer — die Zeit gum Einſalzen. 
Insalatuzza unb insalatdccia, s.f. Sa: 

latchen, kleiner Salat. 
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‘ Insaldébile, adj. unlstbbar, unfittbar, 


“ 


Insa 


oder unfeimbar; was nicht zugeheilt wers 
den kann. 

Insaldare, 'v. a. ſtärken — befeftigen. 

Insaldato, part. geftàrtt ; befeftiget. 

Insaleggiare, v. a. mit Salz beftrenen. 

Insalingre, v. a. ſ. insaldre, 

Insalsarsi, v. r. falzig werden. È 

Insalvable, adj. unrettbar, unerrettbar. 

Insalvatigre, | v. n. verwildern; mit 

Insalvatichire, f feden und Dornen pers 
wachſen; fig. wild, grob, ungeſchliffen 
werden, verwildern; v. act. wild, roy, 
grob, ungefdliffen machen; pres. isco. 

Insalvatichito und insalvaticàto, part. 
vermildert 20. - 

Insalùbre, adj. ungefund; der Geſundheit 
ſchädlich, ungutraglih. 

Insalutànte, adj. unbegrifiend; der nicht 
grufet. 

Insalutgto. adj. unbegrifit; ohne gegrifit 
gu werden, 

Insanabile, adj. unbeilbar, beillo8. _ 

Insanabilménte, adv. opne Hoffnung der 
Genefung. 

Insanaménte, adv, unfinnig, thoöricht. 

Insanguinare, v. a. blutig machen, voX 
Blut machen, mit Blut dbefleden, be: 
{prigen; insanguinarsi, v. r. ſich blus 
tig maden; insanguinarsi le manin, 
feine Hände mit Vlut befudeln. 

Insanguinàto, part. blutig, vol Blut. 

Insinia, s. fi der Unfinn, Wapnwig, bie 
Unfinnigfeit, Raferey. 

*Insanigto, adj. ſ. insanito. . 

*Insanignte, adj. verb. ſ. freneticante. 

Insanire, v. n. (Iat.) ſ. impazzare, v. 
act, unfinnig, närriſch machen, den Ven 
ftand verridten; pres'isco, 

Insanfto, fare unfinnig, thoͤricht, närriſch 

Insano, adj. (lat.) thöricht, unfinnig. 

Insapiénza, s. f bie unklugheit, Thor⸗ 
bei, Ausſchweifung. 

Insapongre, v.a. einfeifen, mit Scife be: 
ſchmieren; it. per. met. das Maul ſchmie⸗ 
ren; ſchmeicheln. 

Insapondta, s. f. bag Einſeifen; Scifens 
waffer. 

Insapondto, part. gefeift, cingefeift 26. 

Insapordrsi, v. r. ffmadbaft werden; Ges 
ſchmack befommen. 

Insassdre, v. n. f. impietrire. 

Insatanfre, v. n. gu einem Satan mers 
benz cin Erzböſewicht werden; pres. 
Îsco. 

Insaturfbilc, adj. ſ. insaziabile. 

Insavorrare, v. a. (la nave) cin Sgiff 
mit Ballaſt beſchweren. 

Insaziabile, adj. unexjéttli); was nicht 
zu erſättigen. 

Insaziabilità, insaziabilitide, insaziabi- 
litéte, (per sync.) insazi abiltà, s.f. 
die Unerfattlibteit. 


Insa 


Insazigbilmeénte, adv. unerfattlicher Weife. 


Insazietà, insazietàde, insazietate, 8. f. 
die Unerſättlichkeit. 

Inscampéabile, adj. unentgehlich, unvers 
meidlich 2€. 

Inschiavire, v. a. gun Sclaven machen 
pres. isco. 

Inschidongre, v. a. an Spicf ſtecken. 


Insciatichire, v. n. lendenlahm werden; 
das Hüftwehe befommen. 

Insciènte, adj. unwiſſend, bem es unbe⸗ 
wußt iſt 

Inscoglisre, v. n. an Klippen ſtoßen, 
ſcheitern. 

Inscimunito, adj. albern, mabnfinnig, 
ſchwachſinnig geworden. 

Inscrittibile, adj. von einer Figur, die 
in eine andere eingezeichnet iſt, und an 
dieſe mit den Winkeln ſtoßt. 

| Inscritto, part. von inscrivere, ſ. über⸗ 
ſchreiben 

Inscrivere und iscrivere, v. a. über⸗ 
ſchreiben; cine Aufſchrift, Ueberſchrift mas 
cen — eine Figur in eine andere zeich⸗ 
nen; pret. inscrissi, part. inscritto. 


Inscrizibne und iscrizione, 8. f. die 
Inſchrift, die Aufſchrift, Ueberſchrift, cin 
Titel; angeſchlagener Zettel. 

Inscrutébile, adj. unerforſchlich. 

Inscrutabilità, s. f. bie uUnerforſchlichkeit. 

Insculto, adj. gegraben, eingegraben. 

Inscusabile und inescusabile, adj. nicht 
gu entſchuldigen, unverzeihlich. 

Inseckbile, adj. unſchneidbar. 

*Insediàre, v. a. cinfegen, in den Beſitz 
fegen. - 

Insegna, s. f. cine Fafne — cine Goms 
pagnie Soldaten — tin W’appen ein 
Schild an den Wirthshäuſern, Laden ꝛe. 
— tin Zeichen, Kennzeichen; Ordenszei⸗ 
den, Reichskleinodien; insegna dell 
ordine, dell’ impéro. 

Insegnsbilc, adj. unterrigtbar, unter: 

weisbar. 

Insegnamento, s. m. die Unterweiſung; 
Anweiſung, Unterricht. 

Insegnare, v. a. unterweiſen, unterrich⸗ 
ten, lehren — zeigen, weiſen; inse- 

dtemi la casa, zeiget mir das Haus; 
iusegnare alcuno nelle belle arti, 
insegnare ad alcuno le belle arti; 
Jemand in den ſchönen Kunften unters 
weiſen. 

Insegnativo, adj. belehrend; lehrreich. 

Insegnato, part. unterwieſen, unterrichtet, 
belebrt — gelehrt. 

Insegnatdre x. m. cin Lebrer, Legrmeifter. 

Insegnatrice, s. f. cine Lehrerin, Lehrmei⸗ 
fterin. 

Insegnévole, adj. gelebrig, unterrichtfä⸗ 
dig, lehrſam. 


Inseguire, v. a. verfolgen; nachlaufen, 
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 Inse 
nachſetzen; pres. insifgno, inséguo, 


inseguisco, 

Inseguito, part. verfolgt. 

Inselcigrc, v. a. mit Riefeln pflaftern. 

Inselciàta, s. f. ein mit Kieſeln gepfla⸗ 
fterter Meg, cine Ghauffee. 

*Inselciàto, part. mit Riefeln gepflaftert. 

Inselvarsi, v, r. cin Wald werden; mit 
Holz bewachſen — ſich ins Holz, in eis 
nen Wald verſtecken, begeben. 

Inselvaticàre, v. n. verwildern; mit Holz, 
mit Dornen bewadfen. 

*Insémbra und insémbre, adv. zuſam⸗ 
men, gufamint. | 

*Insembramente, adv. f. insiémeménte. 

*Insembre, adv. ſ. insémbra, 

*Insemitàrsi, v. r. fi) aufs Geleis, auf 
ben Weg maden. 

Insemprarsi, v. r. fi) verewigen. 

—— part. verewiget. 

Insengre, v. a. in ben Buſen thun, ſte⸗ 
den; fig. im Gedächtniß behalten, ein⸗ 
gedenk ſeyn: 

Insenatura, s.f. die Krümmung des Fluß⸗ 
bettes. 

*Insenuato, adj. ſ. insensato. 

Insensataménte, adv, imverſtändig, dumm, 


albern 
Insensataggine, ) 8. f. die Narrbeit, Thor⸗ 
Insensatezza, beit, Unbefonnenbeit, 


Atbernbeit, Dummpeit. 

Insensdto, adj. ſinnlos, unfinnig, verridt, 
verftandlog, nérrifà, bumm; animale 
insensato, vernunftlofe8 Thier. | 

Insensibile, adj. unempfindli@, fühllos 
— tnempfinbfam, gefühllos; dem Nichts 
nabe gebt 26. unmertli); unmwabrnebms 
lid; rag nicht in die Sinne falle. 


Insensibilità, ) sf. die Unempfindlide 
Insensibilitade, | keit, Fühlloſigkeit, Uns 
Insensibilitate, ) empfindſamkeit. 


Insensibilmente, ady. unvermerkt, uns 
merklich, allmählig; ohne es wahrzu⸗ 
nehmen. 

Insensualire, v. a. ſinnlich, fleiſchlich, 
roolluftig werben; einen Sang gu der 
Wolluſt befommen; pres. isco. 


Inseparabile, adj. unzertrennlich, unabs 
trennlich; ungzertrennbar. 

Inscpardbilmente, adv. unzertrennlich; 
auf eine ungertreantibe Art. 

Insepélto, adj. unbegraben, unbeerdiget3 
nibt gue Erde deftattet. 

Insepoltura, s. f. die Unbegrabenbeiti © 
Beraudung der Veerdigung. 

Inserenàrc, inserengto, {. rasserenare, 
rasserenato i 

Inserire, v.a. pineinbringenz hineinthun, 
bineinfteden; einſchieben; beyfügen, cine 
fhalten — pfropfen, cinpfropfen, im⸗ 
pfen; pres. inserisco, part, inserto, 
inserito, 


Inse 


Inserito und inserto, part. bineinge: 
than, bincingeftedt, eingeſchoben, einges 
ſchaltet ꝛc, gepfropft. 

Inserpentito, adj. giftig, aufgebracht wie 
cine Solange. 

Inserpire, v. n. gu einer Solange were, 
den; it. aufgebracht, giftig feyn. 

Inserrare, v. a. cinfehliefen, verſchließen. 
Inserto, part. {. inserito. 

Inserviénte, adj. dienlich; gut, niglio, 
brauchbar. 

————— part. f. serviziito. 


Inserzione, s. f. die Einſchaltung, Ein⸗ 


ſchiebung — das YPfropfen, die Pfroe 
pfung. 

Insésso, s. m. bat Sigen im Bade, das 
halbe Bad, bag Vaben. 

Insetare, v. a. mit Seide bervideln, oder 
bededen pfropfen. 

Insetatura, s. f. das Pfropfen. 

Insetazione, s. f. ſ. annestaménto. 

Insétto, s. m, ein Inſect, Ungegiefer, 
Gewürm. 

Inseveriro, v. n. ſtreng weiden. 

Inseverito, ge fireng geworden. 

Insidia, s. f. Rachſtellung, Hinterliſt; 
Fallſtrick. > 

Insidiante , adj. verb. nachſtellend, nach⸗ 
trachtend; der nachſtellt, Fallſtricke legt. 

Insidigre, v. a. nachſtellen, nachtrachten, 
lanern, aufpaſſen; zu bintergeben, gu 
ſchaden ſuchen. 

Insidiito, part. nachgeſtellt, belauert 20. 

Insidiatére, s. m. cin Nachſteller. 

Insitdiatrice, s. f. die Rachſtellerin. 

Insidiosameénte, adv. binterliftiger Weiſe; 
mit Rachſtellungen; in der Abfiht zu 
fiberfallen 2c. 

Insidjéso, adj. binterliftigs ber nachſtel⸗ 
let, Fallftrite legt 2c. . 

Insiéme, adv. gufammen, zugleich, mit 
einanber, begfammen — wechſelweiſe, 
einander. 

Insiéme, o Ben' insiéme, s. m. das 
Ganjc; das ganze Werk, der ganze 
Bau, i 

Insieme insiéme, adv. gang gufammen, 
zugleich. 

Insieparsi, v. r. ſich in einen Zaun, in 
Hecken verkriechen, verſtecken. 

Insiepaäta, s. f. die Dede, der Zaun. 

Insigne, adj. merkwürdig, berühmt, vor⸗ 
trefflich, ausgezeichnet. 

Insignificinte, adj. unbedeutend; was 
nichts bedeutet. 

Insignfre, v. a. (lat.) ſchmücken, zieren, 
pres. isco. 

Insignito, part. geziert, geſchmückt. 

Insignorire, v. a. gum Herrn machen; 
die Herrſchaft geben; insignorirsi, v. r. 
fi zum Herrn machen; wegnehmen, 
einnehmen, ſich bemächtigen; pres. 
isco, 
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_Inso 


Insinattànto, insinténto und insinoat- 
tanto, { infina:tànto ecc. 

Insinattantoché, insfnoattantoché, in- 
sinténtochéè, {. infinattantochè. 

Insinba frotta, Insinba gamma, zwey 
Arten ven Korallen, rmovon bdie erfte 
ſchwarz, die andere weiß ift, und von 
ben afrifanifben Mobren im König—⸗ 
reich Loango um ben Hals getragen 
werden. 

Insinché, f. Insinochè, 

— v. a. mit Kieſelſteinen pfla⸗ 

ern. 

Insino, f. infino. 

Insinochéè und insinche, ſ. infineché. 

Insinquà, adv. bis bierber, fo meit. 

Insinuante, adj. verb. beybringend; der 
bie Gabe bat, fib einzuſchleichen; ein⸗ 
nebmend, infinuant. 

Insinuare, v. a. beybringenz unter die 
Land zu verfteben geben; insinuarsi, 
V. r. fi einſchleichen, ſich einſchmei⸗ 
cheln, ſich beliebt machen; auch, all: 
mählig eindringen, durchdringen; il co- 

lore s'insinua nell’ acqua _ infinuis 
ren, Jemanden einen Wechſel oder Reds 
nung einhaͤndigen. 

Insinuaziéne, s. f die Beybringung; 
das allmablige, fanfte Eindringen, Durds 
dringen; die Einſchmeichelung, Einſchlei⸗ 
chung — der Theil der Rede, wo man 
das Gemüth des Zuhörers zu gewinnen 
ſucht; it. das Einſchreiben in ein Ge⸗ 
richtsbuch. 


Insipidamente, adv. abgeſchwmackter Vei⸗ 


fe ; ungereimt, albern, dumm, lips 


piſch. 

Insipidézza, s. f. die Abgeſchmacktheit, 
Unſchmackhaftigkeit; abgeſchmacktes Be 
ſen; Albernheit, Dummheit. 

Insipidire, v. n. unſchmackhaft werden; 
pres. isco. 

Insipido, adj. unſchmackhaft, geſchmack⸗ 
los; abgeſchmackt, ungereimt, albern, 
läͤppiſch. 

Insipiente, adj. thoricht, albern. 

Insipiénza, } s. f. die Dummheit, Uns 

Insipienzia, mwiffenbeit, Untlugheit. 

Insipillàre unb inzipillére, v. a. ſ. in- 
stigére, stimolgre. 

Insisténza, ) s. f. ba8 Veftehen, Behar⸗ 

Insisténzia, f ren auf Etwas; die Dart: 
näckigkeit. 

Insistere, vw. n. darauf beſtehen, bebar⸗ 
ren; ſteif und feſt dabey bleiben; fort⸗ 
fahren, darauf dringen; darauf ſtehen; 
oben darüber ſeyn. 

Insito, s. m. das Pelzen. 

Insitn, adj. eingepflanzt. angeboren. 

Insmorzgbile, adj. unauélifhlià, unver⸗ 
löſchbar. 

Insoavità, s. f. die Unlieblichkeit, Unan⸗ 
genehmheit, Unannehmlichkeit. 


Inso 


Insogve, adj. unlieblich, tunangenepoa, 
ſchlecht ſchmeckend. 

Insoccorso, adj. hülflos, ohne Hülfe. 

Insocisbile, adj. ungeſellig; widerwaͤrtig, 
verdrießlich. 


Insofficiénte, adj. untüchtig, ungeſchickt 


Etwas in Ausibung bringen. 
Insofficiénza, } 
Insofficienzia, 

Unvermogen, 
Insoffribile, adj. unertraͤglich, unleibbar. 


keit, untüchtigkeit, das 


Insoggettibile, adj. unbezwingbar, unb⸗ 


zwinglich; unbénbdig. 

Into nérsi, v. r. fig träumen laffen, ſich 
einfallen laffen; 5 fig einbilden. 

Inségno, s. m. ein Traum, cine Trdus 
e METEO, "Teere Ginbilbung; neppùr per 
insogno, baran ift nicht gu gedenten. 

Insolazione, s, f. bey den Apothetern, 
die Zubereitung der Argnegen an der 
Sonne, wodurch man fie kocht, trocknet, 
bleicht. 

Insolcire, v. a. mit Furchen beziehen — 
den Rif gu einem Gesiude machen. 

Insolentéccio , s. m. cin ſehr ungeſchliffe⸗ 
nec, unverfhimter Kerl. 

Insolentare, v. a. Jemanden trotzig, uns 
verſchämt, ungefchliffen begegnen. 

Insolénte , adj. fibermdatdig, trogig, 
ftolz, unverſchämt, ungezogen, unges 
ſchliffen. 

Insoléntemeénte, adv. atif cine trogige, 
unbeſcheidene 206. Art. 


Insolentire, v. n. fibermitbig , muth⸗ 


willig werden; trotzig, ungezogen wer⸗ 
den ; pres. isco. 

Insolenténe, adj. außerſt trogig, unbes 
ſcheiden 26. 

Insolénza und insoleénzia, s. f. der 
Uebermuth ; Mutpwille, die Unverſchämt⸗ 
heit, Frechheit⸗ 

Ifare, v. a. ſchwefeln; insolférsi, 
v. r. vol Shwefel werden; gu Game 
fel werden. . 
Insolfito, part. geſchwefelt. 


Iusdlito , adj. ungewöhnlich, auferore 
dentlich. 

Insollire, v. n. weich, ſanft (zu fühlen) 
werden 3 fig. v. a, Etwas vereiteln; 


die Cibi wovon ſchwachen, verrins 


get 
Insollire, v. n. aufrühriſch werdenz pres. 


isco. 
Insollito, part aufrubrifà. 

Insoltbile, adj. unaufloglidj; ar omén- 
to, difficoltà, problema insolubile. 
Insolubilménte, adv, unaufloslicher Weife. 
Insomergibile, adj. was nicht unterfin. 

Pen tann. 
e ci v.a. einſchlaͤfern ; Schlaf mas 
en 
Insénne, adj. ſchlafl 
Insònte, si — unſchuldig⸗ 
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s. f. die Unzulaͤnglich⸗ 


Inst A 


Insopportsbile, adj.unertriglià, unaus 
ſtehlich. 

Insotdire , v. n. taub werden; pres. 
isco, 

Insdrgere, v. n. ſich erbeben, fi auf 
lepnen, ſich empören; pret. — 
art insorto. 

Insormontsbile, adj. unüberſteiglich 

Insorto , part. von insorgere, erho⸗ 
ben 20 

Insospettire, v n. argwohnen; v. a. bey 
Ginem Verdacht erwecken, erregen; arg⸗ 
wöhniſch machen; insospettire qualche. 
dino; pres. isco. 

Insospettito, part: der argwoͤhniſch ge⸗ 
worden; der Argwobdn geſchoͤpft. 

Insostenibile, adj. unbehapptlich, unbes 
baupthar. 

Insozzdre, v. a. beſchmutzen, beflecken, 
befudeln; v. a. f. insozzire. 

Insoazito, part. beſchmugt, befudelt 20. 

Insozzire, v. n. ſchmutzig, unrein mers 
den pres. isco. 

Insperabile, adj. nicht zu hoffendz was 
nicht zu boffen ift. 

Insperanzire, v. n, rinige Qoffnung 
fbopfen. 

— adv. unverbofftee Weiſe. 

Inspersto, adj. unverhofft, unvermuthet. 

Inspérgere, v. a. einſtreuen, darunter 
ſtreuen — befprengenz pret. inspérsi, 
part. inspérso. 

Inspessaménto, s. m, die Berbidung. 

Inspesséto, adj. verdidt. 

— s. m. cin. Inſpettor, Auf⸗ 
ehe⸗ 

Inspeziéne und ispezione, s. f. die Ve: 
ichtigung, Beſehung, Beſchauung, Uns 
terſuchuag — die Auffi icht, Obſicht, In⸗ 
ſpection; Gerichtsbakeit. 

Inspirameénto, 8. m. f, inspirazione. 

Inspirénte, adj. verb. cingebend. cinflòs * 
fend. 


Inspirére, v. n. einhauchen ; cinatbmen 3 
den Atbem einzieben; v. a. cinbauthen, 
eingeben, einfloßen, ins Herz, in den 
Sinn qgeben. 

Inspirito, part. cingegehen, eingeflößt; 

subst. der himmliſche Eingebungen bat. 

Inspiratére, s. m. ber fo eingibt, eins 


floßt. 


Inspiratrice, s. f. die fo einfloßt, ein⸗ 


gibt. 
Inspirazione, s. f. dos Einhauchen; die 


Gingebuhg, Ginfléfung; Ubermoturuigee 
Antrieb, inneriihe Stimme. 
Inspontgneo, adj. unfrenwillig, — 


gen. 
Instébile, adj. unbeſtäaͤndig, veraͤnder⸗ 


lich. 
Instabilità, s. f. UnbeftAndigleit, 
Instabilitade, Leichtſinn, Flatterhaf⸗ 
Instabilitate, tigkeit; Verdnderung. 


Qq 


\ 


— 


Inst 


Instabilménte, adv. unbeftAndiger Weife. 

Instaliére, v. a. in cin Amt cinfegen. 

Installazibne, s. f. die Einſetung (in 
ein Amt). 

Instancabile, adj. unermibdet, unkrmild⸗ 
bar, 

Instancabilménte, adv, unermiidet, opne 
fi) gu ermuden. 

Instantineaménte, adv. ſ. istantinea- 
ménte. x 

Instantineo, adj. {. istantànco. x 

Instante und istinte, s. m. cin Augens 
‘blitz in un iaténte, adv. in cinem 
Augenblick, auf cinmabi. 

Instinte, adj. inftandig, dringlich, brine 


end. 

J— adv. inſtändig; inſtändi⸗ 
get Weiſe, —— 

Instanza, insténzis, istinza, isténzia, 
s. f. die Inſtändigteit, Oringlichteit; 
jinftandiges Anſuchen, Anhaiten 26. cine 
Imanz, Ginwendung, Ginwurfi gericht⸗ 
lie Klage, Klageſchrift; Initanz in den 
Gerichten. pre 

Instire, v. n. barauf dringenz Einem 
febr guiegenz immer wieder Daraui bes 


n 


decken. 
Insterilire, v. n, 
pres. isco. . 
Instigaménto, s. m. ſ. instigazione. 
Instigàre, v. a. anreizen, antrerben, antes 
gen, anftitten, anpepen 26. . 
Instiggto, part. angetrieben, angeregt 20. 
Instigatore, s m. cin Anftifter, Anirei⸗ 
ber, Berheger, Aufwiegler. 
- Enstigatrice, s. f. big XAnftifterin, Aufs 
mieyicrin. 


s v 


unftuchtbar werden; 


Instigazione, 8. f. die Anftiftung, bag . 


Anſtiſten, der Antrieb, Anreiz, Unregung, 
Antidibung 36. . 

Instillare, v. a. cintropfen, eintropfein, 
einflofen, tropfenweiſe bineinfliefen laſ⸗ 
_fen; fig cinflofien, cingeben, bepbringen. 

> 'Instillato, part. eingetropft, cingefloft. 

Instinto und istinto, s. m. der Inninct; 
Maturtrieb, angeborner Arieb; egli ope- 
ra più per istinto, che per riflessiò- 
ne, er bandelt mehr nach Frieb, als 
aus Ucberlegung. 

Instituire, v. a. cinfegen, ftiften, ans 
ordaen, verorbnen, aufrichten; insti- 


tuire alcuno eréde, gum Erben cin 


fegen 3 pres. isco. 
Institufto, part. cingefegt, geftiftet 20. 
Instituta, 5. f. die Qnftitutenz die Ein⸗ 
lritung, Anweiſung gum romiſchen 
_ Rete. 
Institutista, s. m. ein Lehrer, Profeffor 
der Inftituten 3 Infticutift. . 
Instituto , s. m. cin Inftituts Stiftung. 


L 
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en, 1 
Instellérsi, v° r. fig mit Sternen be⸗ 


Insa 


Institutére, s. m. ein Stifter, Einſetzer, 
Errichter, Anordner. i 

Instituzibne, s. f. die Stiftung, Einſe⸗ 
gung, CErrigtung, Anorbnung ; instru- 
zine, ſ. 

Instivalérsi, v. n, ble Stiefeln anziehen. 

Instivaldto , part. geſtiefelt. 

Instolidire, v. n. undr. verdrebt, vers 
marrt merdeni 

Instoltito, adj. vernarrt, betiubt, albern, 

thoricht 

Instruire und istruire, v. a. untaerrich 
ten, lebren, untermeifen; abrichten; Cinen 
belehren, benachrichtigen, verſtaͤndigen; 
pres. isco | 

Instruito unb istruito, part. unterrich⸗ 
tet 20. 

Instrumentàle und istrumentéle, adj. 
mertgeugiià; gum Werkzeug dienend; 
musica instrumentale, Inſtrumental⸗ 
mufif; instrumentalménte, adv. al$ 
Werkzeug. 

Instrumentério,-adj. ſ. instrumentàle. 

Instruménto und istruménto, s. m. gn 

Inſtrument, Werkzeug 3 instrumento 
musicéle , ‘ein muſikaliſches Inſtru⸗ 
ment‘; instrumento da corda, da fià- 
to, tin Gaiten:Inftrument, cin blafens 
des Inftrument — cine Urtunde, Auf: 
fa&, Inftrument. 

Instruttivo , adj. unterricptend, beleh⸗ 
rend. 

Instrutto und istriitto, adj. belehrt; 
gelehrt; it. womit verfeben, verforat. 
Instruttére, s. m. cin Untermeifer, Lehrer, 

Anfubrer. 

Instruziéne,-s. f, Untermweifung, Unter⸗ 

richt, Anweifung, Lehre, Belehrung, Ans 

führung — der Handlung fo viel alé 

Vollmacht oder Ordre, fo Jemanden ge: 

geben, oder zugeſchickt wird. 


Instupidire, v. n. ftaunen, erſtaunen; in 


Erſtaunen 
pres.isco. 

Insù, adv. hinauf, aufwérts. 

Insugve, adj. f. insosve. 

Iusuavità, s. f. f. insoavità. 

Insucidàre und insudicidre, v. a. tit 
fauen, garftig, fpmugig, unfiatbig machenz 

_ it. per. met. verderben. 

Insuéto , adj. ungewébniid. 

Insufficiénte, ad). untüchtig; ungeſchickt. 

Insufficiénteménte, adv, unzulaͤnglich; 
untu@tiger Weife. 

Insufficienza unb insufficiénzia, s. f. ſ. 
insofficienza. 

Insuflaménto, s.m. die Anhauchund. 

Insuflare, v. a. anhauchen⸗ 

Insuflaziòne, s. f. ſ. insuflamento. 

Insulsaménte, adv. albern, abgefhmadt 
lacherlich. 

Insulsità,.s. f. die Abgeſchmadtheit. 


gerathen; ſinnlos werden; 


* 


Insù 


Inpultte s V. a. angreifen, ſchimpflich bee 


andeln, beſchimpfen, mifbandeln. 
Insultato, part. angegriffen, beſchimpft ꝛc. 
Insultatdre, s. m. der Ginen angreift, be: 
ſchimpfet 2c. 


Insultatrice, s. f. die Ginen cangreift, 


ſchimpflich bebanbdelt. 


‘Insulto, s. m. ſchimpflicher Angriff; Miß⸗ 


bandlung, Vefhimpfung. 
Insuperabile, adj. uniberfteigli), uns 
überwindlich; insuperfbilménte, adv. 
unuderwindlich. 
Insupcrabilità, s. f. Unüberwindlichkeit. 


*Insuperbarsi, ) v. n. hochmüthig, ſtolz 
*Insuperbigre, werden; ſtolziren, fros 
Insuperbire, ( $en; ſich, überheben; 


Insuperbirsi, pres. isco. 
Insuperbito, part. hochmüthig; ftola ges 
worden. i 
Insùrgere, v. n. fi erbeten; ſich wider⸗ 
fegenz damider aufgebracht werden; ſich 
empéren 3 pret. insùursi., part, fu. 
surto. dea 
Insurto, part. dawider empoͤrt, aufges 
bracht; erboben; vi sono insurte al- 
‘ cune difficoltà, e8 baben ſich einige 
Schwierigkeiten erhoben. n 
*Insusgrsi, v. r. ſich erbeben, empor fteis 
, in die Höhe fteigeni 0 — 
Insuso, ad). aufwärts, binauf. 
Insussisténte, adj. unbeſtehend; unbeſteh⸗ 
li, ſchwa — 
di s. f. Unbeſtehlichkeit, der 
ngrund, die Ungiiltigfeit, Unbündigkeit 
tiner Sade. — O 
Insusurrsre, f.susurrgre. 
Insusurrito, part. susurréto. 
Intabaccgrsi, v. r. fit vergaffen, fid 
verlieben. ſich worein vertiefen, fi ganz 
cintaffen. Logan a 
Intaccaménto, s, m. f. intàccatura; It. 
VBeleibigung der Ehre. 


‘ Intacefre, v. a. einſchneiden, einferben; 


* intaccare la borsa altrui, von Ginem 

Geld borgen; fteblen; intaccare l'ono- 
re, Einen an der Ehre angreifen 3 in- 
taccare i capitàli, feine Gapitalien ans 
greifen. si 

Intaccito , part. eingeſchnitten, eingekerbt, 
f. intaccare. ne 

Intaccatra, s. f. Einſchnitt, Kerbe. 

Inticco, s. m. die Vecintribtigung, der 


Nachtheit, Abbrud; aver qualche in- . 


tacco, eine Scharte, cinen Mangel, 
Matel an fil haben, eines Febler8, Cas 
ſters u. d. gl., verdigtig fegno i 
Intagliaménto, s. m. tin Sghnitt. Gin: 
ſchnitt. 
Intagligre, v. a. einſchneiden; ſchneiden, 
ſtechen, graben, in Holz ausſchneiden, 
ſchnigen, in Stein 2c., aushauen, aus: 


Insulso, adj. laͤppiſch, albern, abgeſchmackt, 
froftig. | | 


# 


Inta. 


arbeiten 2c.; intagliar a bulfno, aus 
ſtechen, mit dem Grabſtichel; intaglia- 
re a dcqua forte, mit Scheidewaſſer 
Ggen, radiren; intagliar di rilievo, 
d'incévo, in erbabiner Arbeit ftechenz 
die Figuren tief cingraben. a: 
Intaglidto, part. geſtochen, auggeftoaen; 
ausgebauen — ausgeſchnitten — motlue: 
ſtaltet, — gebaut; fanciullo bene 
‘intagliato di membra. 
Intagliatére, s. m. ber ausgeſtochene Ure 
beit mat; Formfdgneider, Holzſchneider, 
Petſchaftſtecher, Kupferſtecher. 
Intagliatura, s. f. bag Stechen, Ausſte⸗ 
cen, Schneiden in Holz, Aushauen in 
Stein ꝛc., geſtochene Arbeit. oe, 
Intaglio, s. m. der Stich, das Stechen, 
Sdneiden; Graben, Ausbhbblenz geſto⸗ 
cene Arbeit 3 Schnitzarbeit, Schnitz⸗ 
werk; intaglio a ramo, das Kupfer: — 
ſtechen; intaglio a acqua forte, bag 
Agen mit Scheidewaſſer, Radiren __. 
ein Kupferſtich; lavori d'intaglio, 
Schnitzarbeit. e 


‘ Intagliuzzàre, v. a. ausſchneiden, zaden, 


_augzaden, Einfchnitte machen. 0 
*Intalentare, v. a. fuft wozu machen, 
erwecken; v. n. liftern fegn, grofe SUR 


haben. 
*Intalentéto, adj. luſtern; der große Luſt 
t rano \ ui 


bat. 

*Intamàto, adj. ſ. seppellito, 1 SH 

Intamburàre, v. a. f. tamburfre, 

Intamburazigne, s. f. {. tamburagidné, 
‘ denunzia. E ì 

*Intamolgre , v. a. {. penetrfre, en- 
‘ trére 3 > 

Intanagliare, v. a. mit 3angen zwicken. 

Intangrsi, v. r. (audi ohne mi, ti ecc.,) 
in eine Höhle kriechen — ſich wohin vers 
‘ bergen, ſich wo einſchließen. 

Intanaàto, part. verkrochen, verftedt 2c. 

Intanfirsìi , v. r. f@immeln ,. verſchim⸗ 
meln, moberig merdben, nad Moder 
riechen. i | 

XIntangibile, adj. unberührbar, ungreife 
barlich; unfupibar. 

Intànto, adv. fo viel, fo weit; fo ſehr; 
infofern, in mie weit; intanto quan- 

. to vedére possifmo: it. indeffen, ine 
zwiſchen; it. intanto come, fo viel, je 
mehr oder mweniger. 

Intantoché, conj. mittlerveile , indem, 
da 26.; it. big, fo lang big (mit dem 
Subj.); it. bermafen, dergeitalt, fo daß; 

. it. inwiefern;  infomeit ale, nam’ 
dem. i 

Intarlaménto , s. m. der Wurmſtich, 
Wurmfraß. | 

Intarlàre, v: n. wurmſtichig; wurmfräßig 
werden; anfaulen. : 


Intarlfto, part. wurmſtichig, wurmfrä⸗ 
24* 


Inta. 


fig, von Würmern angeftochen, anges 
freffen. 

‘ Intarsiare, v. a. mit buntem Holz auss 
legen ; cingelegte Holgarbeit machen. 
Intarsifto, part. mit buntem Holz ausge⸗ 

leat. 
Intarsiatira, s. f ceingelegfè Arbeit von 
pielfarbigem Holz 2c. 
Intartarito, adj. mit Weinftein überzo⸗ 
gen. bedeckt. ET + 
Intasamento, s. m. die Stopfung, Vers 
itopfuna, intasamento del naso, Schnu⸗ 
. pfen, Verftopfung der Naſe. 
Intasgre, v. a. mit VWeinftein anfillen, 
Leffnungen mit Fleiß guftopfenz auch 
liber baupt verfitopfen.. da l 
Intasato, part, verftopft, guaeftopft; naso, 
petto intasato d'uméri grossi. 
Intasatiira, s. f. {. intasamento.. .. 
Intascgre, v.a. in die Taſche fteden; eins 
ſtecken. 
Intassare, v. n. einen Bogen fpannen. 
Intatto, adj. unberibrt, unverfebrt; unbes 
fer, rein. —— — 
Inia volire, v. a. tafeln, bielen; intayo- 
lare una stunza fur paciare, pattàre, 
fi _ in Noten. fegen _ vertieiden, im 
VBau; intavolgre un negozio, trattato 
0a, cin Gefdhaft anfangen, qufs Tgpet 
bringen, vorſchiagen. — 
Intavoldto , part. qetäfelt derkleidet, im 


Intavoldto, s. m. bag Getaͤfel, Tafel⸗ 
mer — cine Rinnicifte, im VBayu__. cin 
Hohibobel. sn 

Intavolatura, 3. f. die Tabulatur in der 
Meuſit — cine Vorfgrift, Anweifungz 

vLattenwerk, im Bay Ri 

Integamgre; v. a. in efnen Ziegel tbun. 

Integerrimo, adj. (lat.) ganz unbeſchol⸗ 
ten 20. Di 

Integrale, adj. zur Vollſtändigkeit det 
Gangzen geborig; parte integrale, cin 
erganzender Theil; der gur Vollſtandig⸗ 
keit gehort. 

Integralméente, adv. vollſtändig, ganzlich 

Integrameénte, adv. unbeſcholtener Weiſe; 
untadelhaft, rechtſchaffen. 

Integrinte, adj ſ. integrale. 

‘ Integrére, v. a. vollnandig, ganz volls 
fommen machen; volliy erganzen. 

Integréto., adj. volltandig, gang; woran 
piuté fb; integro, f. , 

Integrazione, s f die Berechnung durch 
die Integralrechnung; die Imiepriruna. 

Integrità, s. f. ünverſetrtheit; Voll: 

—— ,} ftandigteits fig. die Unbe: 

Integritaàte, } \goltenbeit, Rechtſchaffen⸗ 
beit, Uniquibd. 

*Integrizia, s. f. f. integrità, lealtà. 


Intégro, adj vollſtändig, ganz, unverſehrt, 


unbetaftet, unbef@madiget _ noch im volls 
tommenen, natürlichen Zuftande _ unbes 
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—— untadelig, gerecht, uneigennütig, 

redlich. 

Integuménto, s. m. cin Haͤutchen, Dede, 
Dulle. 

Intelajaménto, s. m. bas Aufzieben dea 
Garns auf bem Weberſtuhl. 

Intelajare, v a. anbfiumen; anfceren, 

den Weberftubl anrichten; intelajare 
un negozio, cin Geſchäft anorbnen, ans 
getretn. | $ 

Intelajdta,. a. f. ſo viel Garn, als man auf 

DE Mal auf den Weberftubl aufziehen 
ann. - 

Intelaj&to, part. angebdumt, angezettelt. 

Intelajatira, s. f. bag Geftell, Gerippe 

. von Holzarbeiten. 

*Intelgto, adj. f. attelgto. 

Intcellettiva, a. f. ber Verftànd, bag Vers 
migen zu verfteben. — 

Intellettivamente, adv. mit bem Vers 
fiande ; durch die Wirkung des Veritandes. 

Intellettivo, adj. verftandig, was die Kraft 

- gu verfteben, zu begreifen bat. 

Intelletto, s: m. ber VBerftand, die Faͤhig⸗ 

. Beit gu verfteben_ ber Berftand, Sinn, 

Bedeutung 

*Intelletto, gd), ((at,) verſtanden, begriffen. 

Intellettére, s.m. ber verſteht, wohl eins 

fieht, leicht begreiitftt. 

Intellettusle, adj. zum Verftànd gebirig; 
in Verſtand beltebend 3 virtii. intellet- 

‘ tuale, die Verktebtraft, Verftand; l'én- 

elo, l’anima è una sostanza intel- 
ettuale, der Engel, die Scelte if cin 
geiſtiges, ve:ftindiges Weſen. 

Intellettualità, intellettualitàde, intel- 
lettualitàte, s. f. bie Straft, das Bers 
mogen gu perfteben; der Verſtand. 

Intellettualménte, adv. verftindiger Wei⸗ 
ſe; mit Grtenntnif und Verſtand; mit 
Ginfibt. 

Iatellerdine, s. f. {. intelligénza. 

Intelligénte, adj. verfiandig, einſehend, 

. cinfigtig, erfabren — gcelebrtz cin Ken 
ner; der fig morauf verftebét.. 

Intelligenza und intelligénzia, s.f Ber⸗ 
ftand, Jabiateit gu fuffen, cingufeben — 
Senntnig, Gitenninif, Vegriff, Einſicht; 
intelligenze, bie himmtiſchen Geifter — 
Verftandnif, Ginverftanbnif; Berneb» 
men, Eintracht; intelligenza segréta, 

— Verſtandniß. 

*Intcelligere, v. a ſ. inténdere. 

Intelligibile, adj. verftanblit, verſteblich, 
deutlich, vernehmlich, begreiflich — jum 
Verſtand geborig. 

Intelligibilità, s f. die Verſtändlichkeit, 
Verſtehlichkeit, Deutlichkeit oder Faßtich⸗ 
keit; Leichtigkeit zu verſtehen. 

Intelligibilménte, adv. verſtändlich, dents 

lich; leſeilich. 

Intelucciàre, v. a, ſteif wattiren; zwi⸗ 
ſchenfuttern. 


Inte 
Intelucciatura, s. f. die Steifung, Wat: 
. tivung; Zwiſchenfütterung; Ît. das Imi: 

ſchenfutter. 

Intemerdta, s. f. cin Gewirr, Wirrwarr 

von £andiungen oder Morten 3 verdrieß⸗ 
time WBeitlaufiafeit. ; 

Intemeraàto, adj. unbefledt, unvericgt, 

rein, gang. ‘ ì 
*Intempellare, v. a. auf die lange Bant 

ſchieden; ewig trodeln. 
Intempeéraate, adj. unmãßig. 
Intemperantissimo, adj. sup. ſehr una 

mafig 2C 
Intemperfnza und intemperdnzia, s. f. 
die Unmafigleit, Umorbnung, unmafiges 
teben, Shwelgerey. dallo, 
Intemperdrsi, v.r. ſich lindern; ſich md: 

figene .· l 
Intemperataménte, adv unmdfigerBeife. 
Intempertto, adj. unmdfig. 
Intemperatura, s. f. die Unmdfigleit, 

Unordentlichteit. 
Intempérie, s. f. unmäßige Hitze, Kalte, 

Regen; ſchlechte Witterung; Ungleichheit 

in der Vermiikung. Unordnung; it. uns 

gefunde Luft in den beifeften Monatben 3 

aud die Krankheit, die daraus entftebet. 
Intempestivaménte, adv. ungeitig, unge⸗ 

fegen, gue unrechten Zeit. 
Intempestivo, ad). ungeitiz, was zur Une 

zeit geſchieht; ungelegen. 
Intendacchigre, v. a. nur halb, zur Roth 

verſtehen. a 
*Intendécchio, s. m. {. intendimento, 
*Intendgaza, «. f. ſ. intendenza. 


Intendénte, adj. verb mer verſtehet, kun⸗ 
dig, bewandert — aufmerffamz 8. m. 
cin Oberauffeber; (in f.) vie Oberauf⸗ 
ſeherin — cin Sachverſtändiger. 

Intendentemeénte, adv. aufmerkſam, acht⸗ 
ſamer Weiſe. 

Intendentissimo, adj. sup. ſehr kundig, 
verſtändig, geſchickt 20. 

*Intendénza, s. f. {. intendiménto; — 
bie Berliebang — der Sag. die Lied: 
fte — die Oberaufficht. . 

Inténdere, v. a. veriteben, faffen, einſe⸗ 
ben — vernebmen, Borenz intendere 
a qualche cosa, ciner Sade obliegen, 
fie betreiben — der Meinung ſeyn; ge⸗ 

ſonnen fegn; intendo, che non ven: 
diéte, id) bin der Meinung, daß Ihr e6 
nicht verfauft — die Abſicht haben; den 

‘ inn und die Gedanben anftrengen, 
worquf beften — fpannen, aufipannen, 
ben Boyen; intendersi di una cosa, 
ſich worauf verfteten; inténderséla, in 
tendersi con uno, fity mit Einem vece 
fteben ; cin heinliches Verſtändniß baben; 
intendersî in ‘donna , in’ ein frauens 


immer vertiebt feynì pret. intés!, part. 
(sales neri 


ui 
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Intendévole, adj. verſtehlich, vernehmlich, 
faßlich oder deutlich gu boren. 
Intendevélménte, adv. einſichtsvoller Wei⸗ 
fe; gelebrt — verſtändlich, deutlich — 
aufmerkſam, fleißig. — 
Intendiménto, s. m. der Verſtand, Gins 
fimt — Abſicht. Abſehen, Voriat — der 
Licbfte ;, die Ciebfte — der Sinn, Vers 
ftand, die Bedeutung. i 
Intenditivo, adj. ſ. intellettivo. | 
Intenditére, s. m. ein Verftdndiger, Kuns 
dbiger, Erfabrnér, tin Kenher; a buono 
intenditor il parlàr corto, a buon 
intenditor poche pardle, der Gelehr⸗ 
fiamteit if gut predigen. | 
Intenditrice, s. f “eine Verftindige, Kun⸗ 
dige, Rennerin. ; 
Intenebraménto, s.m. die Verfinſterung. 
Intenebrare, v. a. ‘verfinftern. verbunfelnz 
it. beſchädigen, verderben. 
Intenebréto, part. verfinftert; ‘it. verwor⸗ 
- ten, betaubt; beſtürzt. 
Intenebrire, v. n. fi verfinfterns ſich 
beroditen; buntel, tribe werden; fig. la 
| mente intenebrisce, das Gemuth wird 
| verfinftert 26.; pres. isco. 
Intenebrito, part, verfinftert, verbunfelt. 
Intenerire, v. a gàrt, zärtlich, weichher⸗ 
ig, murbe machen, rubren, erweichen; 
intenerire, v. n. und intenerirsi, zart, 
aͤrtiich, weich, weicberzia, murbe wer⸗ 
en; gexührt werden: Einem Etwas nahe 
gehen 26. pres. isco, 
Intenerito, part. erweicht 2c. f. intene- 
rire. i 
Intensaménte, adv. beftig, ftart, anhal⸗ 
tend, mit Nadybrud, © 
Intensigne, s. f. {. tensiénc. 
.Intensivaménte, adv. f. intensaménte, 
Intensivo, adj' beftig: was in ſeinem in⸗ 
nern Wefen an Starfe gunimmt, oder 
ftart und anbaltend ift; amore inten. 
sivo; bag Gegentbeil deffen, was ſich ing 
Aecußere verbreitet (estensivo). 
Inténso, adi. beftig, gewaitig; ſtark, ins 
brünſtia, anpaltend, geipannt angeftrengt 
— aufmertiam; octhi intensi, unvers 
wandte Augen. x 
Intentébile, adj. unthunlich, was man 
vergeblich verſuch. 
Intentaménte, adv. aufmerkſam; nach⸗ 
drücklich; mit Eifer; mit Inbrunſt. 
Intentére, v. a. verſuchen; auszuführen, 
gu thun, gu unternebmen Suchen, wider 
Femand $ vorbaben, ſich bemuhen; inten- 
‘tare un procésso contro uno, cinen 
Prozeß wider Einen führen wollen; in- 
‘tentare la rovina di alcuno, nach Gis 
neg Unterqang ftreben. 
‘Intentéto, ‘part, veriucht 26., aud unter: 
ſucht; nonlasciàre alcuna cosa inten- 
‘tata, Nichts unverjucht laſſen; alles Mog⸗ 
liche verſuchen. 
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Intentazione, s. f. die Verfu@ung; das 
VBeftreben, wider Femand etwas gu une 
ternebmen. 

Jatentivameénte, adv. aufmertfam — ftart, 
mächtig, nachdrücklich. 

Inténto, s. m. bag Abſehen, Abſicht, Ent: 
zweck, Vorhaben; Wunſch. 

Iuténto, adj. aufmerkſam, worauf gerich⸗ 
tet; begierig, erpicht — bereit; intento 
agli studii, auf das Studieren erpicht; 

animo sempre intento a gloriose im- 

. prése, jedergeit bereit, etmas Rühmliches 
gu unternebmen | 

*Intenza, s. f. f intenzione, inténto; 

auch fir intendénza, ber Schagh, die ges 
liebte Perfon. 

. Intenzionale, adj. in der Vorftelung be: 
ftebend, oder von ifr abbingig — ab: 
ſichtlichh 

Inteuzionalmente, adv. abſichtlich; in ber 
Abſicht gu 2c., — in Gedanten, in der 
CGinbilbung. 


“ Intenzionsgto, adj. geſonnen, gefiant; die 


Abſicht babend; der Willens it; bene, 
o male intenzionato, mobl oder übel 
gefinnt; éssere intenziunato, di fare 
alcuno cosa, Etwas zu thun Willens 
fegn.- 
Intenzione, s. f die Abſicht. Gefinnung, 
Wille, Endzweck, Vorfag; ayer inten- 
zione, Willens feyn 3 it. (T. de’ Filos.) 
/ die Bilder in der Seele — Verftandnif; 
Kenntnif, 


; Intepidfre, v. n, {. intiepidire. 


‘ Intepidito, part. f. intiepidito. 


Inter&me, s. m. bag Gingemeide. 

Interamente, adv. ginglib; ganz und 

. gar, völlia. | — 

Interdto, adj. ſtarr, erſtarrt, ſteif — be: 
währt, rebptétraftig. 

Intercalàre, s. m. ein Vers, der mieders 
bolt, in einen andern eingefchaltet wird; 
adj. gidrno intercalare, cin Salt: 

. tags anno intercalare; it. v. a. eins 

‘ {halten. i 

Intercédere, v. n. fürſprechen, fürbitten, 
cine Bitte einlegen — dazwiſchen feyn 3 
tra qui e Roma intercede un gran- 

. dissimo intervéllo ; tra questa. cosa 

. @ quell’ altra intercéde una gran dif- 
ferénza ; auch f. interpòrsi. 

Interceditore, s. in. {. intercessòre. 

‘ Interceditrice, s. f. die Fürſprecherin. 

Intercessigne, s. f die Furbitte, Für⸗ 
fpradie. : SIE 

Intercessore, s. m. cin Firfpreder. 

Intercettére, v. a. auffangen, unterſchla⸗ 
gen, Vriefe 2c. . 


Intercettéto, part. aufgefangen, von Brie⸗ 


fen 20. 


Intercétto, adj. unterwegs aufgefangen, 


weggetapeft, weggenommen, unterge⸗ 
ichlagen. 
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Interceziòéne, s. f, das Xuffangen, Unters 
ſchlagen. 
Interchiu dere, v. a. zwiſchen Etwas ein: 


ſchließen — verſperren, den Weg abſchnei⸗ 


ben; interchiudere la via; interchitd- 
dersi, v. r. fig mitten in Etwas eins 
ſchließen; pret. interchiùsi, part. in- 
terchiuso. : 

Intercidere, v. a. in ber Mitte burd 
ſchneiden; cinen Schnitt dazwiſchen ma: 
cen; hier oder ba durchſchneiden — auch 

unterbrechen — hindern; pret. interci- 
si, part interciso. 

Intercisaménte, adv, f(.interrottaménte. 


Intercisigne, s. f. ber Durchſchnitt, das 
Dutchſchneiden (in der Mitte.) 
Interciso und intraciso, part. zerſchnit⸗ 
ten, J—— unterbrochen ꝛc. 
Intercludere. v. a. ausſchließen. 
Intercolénnio, s. m. in der Baukunſt, die 
Säulenweite. 
Intercolrinnio, s. m. {. intercolònnio. 


Intercostale, adj. (muscoli, artérie) zwi⸗ 
{en den Rippen liegend, Muskeln, Abern. 


Intercostalménte, adv. zwiſchen einer 

, Rippe und der andern. | 

Intereutineo, adj. was gwifhen Haut und 
Fleiſch ift. i 

Interdétto und intradetto, s. m. ein Ver 
both; Unterfagung; Unterfagung der 
geiſtlichen Amtsverrichtungen — ein Ins 
terdict; Verboth, megen Gebrauch friner 
Guter. 

Interdétto, part. unterfagt, verbotben, 
mit bem Snterbict ‘belegt, beftraft. 

Interdicere, v. a ſ. interdire, 

Interdiciménto, s. m. bie Unterfagung. 

Interdire und interdicere, v. a. unterfa 
gen, verbiethen; pret. interdissi, part. 
interdétto, 

Interdizidne, s. f. ſ. interdétto, subst. 

Interessante, adj. angelegentlich, wichtig, 
‘intereffant, erbeblich. 

Interessgre, v. a. intereffiren, Einen em 
geben, Einem daran gelegen fegn; Einen 
nützen oder ſchaden tinnen. Questa ce- 
sa m’interéssa; ciò interessa la vo- 
stra salute _ ciò interéssa il mio 
onére, meine Ehre kommt hier ing Spiel; 
es betrifft meine Ehre; interessérsi, v. 
v. per una cosa, (per alcuno), ſich 
ciner Sade annebmen; in un affare, 


.. cinem andel begtreten, Theil nehmen; 


ſich intereffiren. 


Interessatamente, adv. aus Gigennug, 


unnützer Weife. 
Interessdto, part. der Nugen oder Sho 
den bey ciner Sache bat; den Etwas an 
gebt, intereffirt — theilnebmend; eigen 
- négig, ineeseffirt, gewinnſüchtig — ria 
‘ Sntereffents der wobey intereffize if, 
Theilnehmer. — 
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Interesse, * m. Intereſſe, Zins, Nugung 
*Interésso,ſ Gevinn, Nugen, Vor⸗ 
tbeil; (auch) Schaden, Nachrheil; Cheil⸗ 
— prov. egli farebbe a man- 
giàr coll’ interesse, er verthut gemals 
tig viel 2 cine Ungelegenbeit; Geſchäft; 
badgre a’ suoi interéssi, auf bag Seis 
nige Acht geben; feine Sachen abmarten. 
Interessino , s.m. cine kleine Angelegen: 
beit ; kleine Sache. 
Intercssò0so, adj. cigennigig, ſ. interes- 
sto. 

interessiiccio, s. m. cine ganz kleine Ans 

« gelcgenbeit, geringfigige Sade. 

Interézza, s. f. die Unverlegtheit, Stirte, 
Kraft. — 

. Interghiezione, } 8. f. eine Interjection; 

Interjezione, Wort, fo eine Ges 
müthsbewegung ausdrückt, Zwiſchenwort. 

Interim, adv. (lat.) mittlerweile, inzwi⸗ 
ſchen. 

Interino, adj einſtweilig; was indeſſen, 
oder in. ber Zwiſchenzeit geſchieht, ge⸗ 
ſcheben iſt oder geſchehen ſool. 

Interira, s. f pl. und interigri, s m. 


pì. die Fingeweides alle inwendigen Theis - 


+ Te beg Leides. 
Interiòre, s. m. das Innere, das Inners 
fte, bag Hera, die gebeimften Gedanken. 

Interiére, adj. innerli), inmendig; was 
innerbalb, darin ift — interiori, subst. 

| f, interiòra, 

Interiorità, s. f. bag Inwenbdige, das 

Innere. 

Interiormente, adv. inwendig, innerlich, 
inner halb; im Innerſten darin. 
Interissimaménte, adv. jn ſeinem völli⸗ 

+ gen Buftende; ganz unverlegt. 

Interissimo, adj). sup. ganz unverletzt. 

Intérito, s. m. (lat.) ber Tod. 

Interizzato, part ſ. intirizzato. 

Interlascigre, v. a. f. intralascidre. 

Interlimegre, v. a. unrerftceihen. 

Interlimesre, adj. zwiſchen zwey 3eilen 
ftebend; zwiſchenzeilig. 

Interlinesto, part. unterſtrichen. 

Interlocutére, s. m. die redende Perfon 
in Schauſpielen 2c. 

Interlocutério, ra, adj. (senténza) cin 
vorliufiger Beſcheid; Vorbeſcheid, Zwi⸗ 
ſchenurtheil. 

Interlidio, s. m. Uat.) das Zwiſchenſpiel. 

Interlùnio, 8. m. die Zeit, wo der Mond 
nicht ſcheint. 

Intermediétto, s. m. gin kleines oder 
kurzes Zwiſchenſpiel, kleine Zwiſchenhand⸗ 
lung. 

Intermédio, s, m. cine Zwiſchenhandlung, 
Zwiſchenſpiel. 

Intermédio, ia, adj. in der Mitte Vefind- 

AUch; was zwiſchen, dazwiſchen ift; l’aria 
————— die Zwiſchenluft, Miltel⸗ 

F Mi 
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‘ Intermésso, part. unterlaffen. 


\ Interpellazione, 8. 


Inte 


Intermentire, v. a. (intormentire) eine 
ſchlafen, von Gliedbmafen; rie gelàbmt 
fegn; pres. iscò. 

Intermentito, part. erftarrt, eingeſchla⸗ 
fen 2e. x 

Intermettere, v. a. unteriaffen; prot. in-. 
termisi, part. intèrmésso, | 

Intermettiménto, s. m. bag Ginbringenz 

Einfließen, Cindringen eines Koͤrpers in 
ben andetn. : 

Intermézzo, adj. dazwiſchen ftebend, amis 
fhen zwey Dingen befindlich; subst. 
Zwiſchenſpiel. © 

Intermingbile, adj. unendlich; unbegraͤnz⸗ 
bar; granzento8 

Interminito , adj. unbegrànzt, gréngens 
(98, unendlich. -% 

Intermissidne, s. f das Nadlaffen; das 
Aufboren, der Stilftanb einer Sache. 


. Intermfsto, adj. untermiſcht, untermerigt, | 


permebt. 
Intermitténte, adj. abwechſelndz was abs 
fegt 2c. febbre, polso intermittente , 
Wechſelfieber; ungleich ſchlagender Puls. 
Intermitténza, s. f. ber ungleiche Puls⸗ 


flag. | | 
Intermondigle, adj. gu dem zwiſchen vie 
len Welten befindlichen Raum geborig. 
Interméndio, s. m. der Raum zwiſchen 
vielen Welten. 


. Internamente, adv. f. interiormente. 


‘Internàrsi, v. r. fid) vertiefen; eindrin⸗ 
gen; in das Innerfte dringen. 

Internito, part. vertieft; in das Innere 
cingedbrungen 20. —— 

Intérno, s. m. das Innere, bag JInnerſte. 

Intérno, adj. innerlich, inwendig, innerft, 

Internòdio, s. m. der Raum zwiſchen 
zwey Xnoten oder Fugen am Stengel 
eines Gewächſes. 

Interninzio, s. m. cin Internunzius; 
Stellvertreter de päpſtlichen Bothſchaf⸗ 
ter8; auch bder-faiferlibe Mipifter gu 
Gonftantinopel. * ; 

Intéro, adj. ganz vollitindig; aus einem 
einzigen Stia, aus bem Ganzen — 
ganz, gänzlich, völlig, fertig, vollfome 
men, redlich 26. cavéllo intero, ein 

. Dengftz andare, o star intero, gerabe, 
aufrecht geten ober fteben; intero in- 
tero, ganz unb völlig. 

Interosseo, adj. zwiſchen ben Fingerbeinen 
liegend, von Mubteln. 

Interpellàre, v. a. Ginen gerichtlich vors 
laben, vorbeſcheiden. Pe: 

( f. Vorlabung, Vor⸗ 
beſcheid, worüber Med und Antwort zu 
geben. d 

Interpetraménto und interpretaménto, 
s. m. die Auslegung, Grttarung 26. 

Interpetrére unb interpretare, v.a, aus⸗ 

„legen, beuten, ausdeuten, erklaͤren; ine 
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terpretar un discorso bene,, o ma- 
le, wohl oder fibel deuten, aublegen, 
qu nebmen. — 
Interpetrativo, adj. auslegend, erkla⸗ 
i was man auslegen fann, foll oder 
muf. i i 
Interpetrato, part. ausgelegt 20. 
Interpetratére, s. m. cin Auéleger, Dole 
metſcher. 
Interpetrazihéno, s. f. {. -interpetra- 
ménto, i 
Intérpetre und ihtérprete, s. m. tin Aus⸗ 
leger, Dolmetſcher. 
Interpolataménte, adv. ruckweiſe; abfags 
weiſe; bann und wann. 
i i part. unterbrochen, abges 
ept. | 
Interponiménto, s. m. die Dazwiſchen⸗ 
ſezung, Dazwiſchenſtellung, Dazwiſchen⸗ 
Legung — die Dazwiſchenkunft einer hd» 
> Bern Macht; der Beytritt, Vorſchub. 
Interpòrre, v. a. bagwifchen fegen, legen, 
ftellen; einmengen, einſchieben; inter 
drsi, »v. r. fig ins Mittel ſchlagen, 
id darein legen 2c. pret. interpdsi, 
part. interposto, — | 
Interpésito, part. {. interposto, 
. Interpositdre, s. m. cin Vermittter, Fire. 
ſore her. A 
Interposizioncélla, s. f. eine fleine Da 
avifhenfegung 26. interposizioncella .d 
témpo, cin gang kleiner Vergug, Auf 
ſchub. ' 
Interposizione, s. f. die Dazwiſchenkunft 
Dazwäſchentretung, o : ftellung; inter- 


osizione di tempo, Zeitverlaufz Auf: 


ſchub, Verzug. 
Interposto, part. dazwiſchen geſeht, ge⸗ 
ſtellt ꝛc. trattiro, parlire per inter- 
posta persona, durch Mittetsperſonen 
handein, reden. 

Interpòsto, s. m. die Interjection, das 
Zwiſchenwort, der Empfindungslaut. 

Interpretamento , interpretàre , inter- 

.. pretativo, interpretàto, interpreta- 
zione, interprete, ſ. interpetramén- 
to ecc. 

“ Interpretativaménte, adv. al8 eine Er⸗ 
tlarung, auf eine erklärende Weiſe. 

Interpunzigne, 8. f. die Interpunctionz 
a cilung einer Schrift durch Punc⸗ 
e ꝛ⁊c. 

Interrére, und interriire, v.a. mit tem 
beſchmieren, bewerfen — den Tüchern 
Thon'. Thonerde geben, im Walken 
beerdigen, bearaben 

Interrato, und interrigto, part. mit Lehm 
beſchmiert — erdfahl; entftelit, biafiz 
subst. ſ. terrapiéno, 

Interrégno, s. m. die Beit, fo lange ein 
Reich erlediget iſtz (aud) Zwiſchenre⸗ 
gietung. — 


id | 
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Inte | 
Interrigre, interridto, ſ. interrére, in: 


terrato. . 

Interribilire, v. a. ſchrecklich machen; v. n. 
ſchrecklich werben. 

Interriménto, s.-m. die Anhaufung (der 
Erde im Vette der Flüfſe und Kanale), 

die, Verſandung. 

Intérro, s. m. der Sand oder Schlamm, 
welcher den Gang der Flüſſe hemmet, cin 
ſchraͤnkt oder ableitet. 

Interrogàre, v. a, fragen, ausfragen, be 
fragen, eine Frage an Ginen thun. 

Interrogativaménte, adv. fragmeife. 

Interrogatfvo,, adj. fragendz zur Frog: 
gebòrig; punto interrogativo, 
Fragezeichen. 

Interrogdto, part. gefragt, befragt. 

*Interrogitò , s. m. ſ. interrogasione. 

Interrogatére, s. m, ber Frager; der fre: 
get, ausfragt. na 

Interrogatòrio, s. m. {. interrogazione, 

7. Hi Vernehmung in Gerichten, das Beo 


Interrogazioncélia, s. f. cine kleine oder 
kurze Frage. 

Interrogazidne, s. f. cine Frage. — 

Interrémpere, v. a. unterbrechen; inter: 
rompere il discérso, in die Rede feb 

| len, nicht augreden laffen; Gimas cub 
(eten 26.3 interrompere il lavoro; # 

. terrémpersi, v.r. aubfegen, abbrechen 
feine Rede unterbredjenz  pret. inter 
rùppi, part. interrétto. 


Interrompiménto, s m. die Untete |. 


chung, bas Abbrechen in Aeden :6. . 

Interrottaménte, adv. unterbrochen; rid 
weiſe, gu verſchiedenen Mahlen. 

Interrétto, part. anterbrochen, abgelte 
cen 20. 

Interritto, part. f. interrétto. 

Interruttére, s.m. ein Unterbrecher; DI 
u terbrich. 

Interruzigne, s. f. die unterbrecheng 
Abbrechung; senza interruzione, ! 
cinem Stuck weg, immerfort. 

Intersecgre, und intersegàre, v. a. duro 
ſchneiden; intersecdrsi, v. r, einanbdet, 

I (1) — — ——* 
ntersectto, part. du nitten. 

—— s. f. ber Durchſchnitt NI 
Linien. | 

Intersegdre, v. a. {. intersecdre. 

ea: va. ſ inserire. 

nterseérito, part. eingeſchoben 26. 

intersezidne. sf da Surdyignittà.? 

unto d'intersezione, ber Puntt, 190 
ich tinien durchſchneiden. 


Interstizio, è. m. ber Brolfdpengon die 


Zwiſchenzeit. 
Intertenére, v. a. aufhalten, — 


ten, abbalten, umtergalten; in Ge 


re uno con discorsi, Jemanò mi 


. 


— — £. — — — 


Inte 


- fiprichen unterbaltenz intertenerai, v. 
r. fi) wobey aufbaltenz intertenersi 
in qualche luogo, ſich einige Zeit mo 
‘aufbaltenz pres. interténgo, inter- 
tiéni _ pret. interténni, part. inter- 
teniito. l 

Intertenimeénto, s. m. eine Unterbaltung, 
BVBeluftigung 3 Beitvertteib 3 interteni- 


mento famili&re, vertraute8 Geſpräch. 


Interturbgrsi, v.r. aus feiner Faffung, 
aus bem Goncapt kommen; irre wers 
den. 

Interturbàto, part. aus der Faffung, aus 
bem Goncept gebracht. | 
Intervallato, adj. was einen Zwiſchen⸗ 
raum bat, was durch cinen Imwifhens 

raum unterſchieden if. 

Intervallo, s. m. der Zwiſchenraum, der 
Abſtand; avér lucidi intervélli, big: 
weilen ganz verninftig ſeyn, reben ; mits 
unter gute Stunden baben, von Verriids 
ten. Fn der Tontunft, die Diſtanz zwi⸗ 
ſchen zwey Tönen. 

Interveniménto, s. m. ein Vorfall, Vor⸗ 
gang, Zufall — Hülfe, Vermittelung, 
Dazwiſchenkunft. 

Intervénio, s. m. Zwiſchengeſtein in eis 
nem Flötz in Bergwerken. i 

Intervenir®, v. n. miderfabren. ſich zu⸗ 
tragen; zuſtoßen, begegnen; it inter- 
venire in alcùna, o ad alcuna cosa, 
‘bagu tommen; begmognenz ciner Sache 
mit beytretenz als Zeuge, Richter 2c., 

dabey fegn; intervenire alla predica, 
alla commédia, einer Predigt beywoh⸗ 


nen. in die Komödie tommen; pres. 


intervéngo, interviéni, pret. inter- 
vénmi, part. intervenuto. 

Intervento, s. m. ber Veptritt, die Bey: 
wohnung. 

Intervenuto, part. widerfahren, zugeſto⸗ 
ßen, vorgetallen ꝛc 

Iatervenzione, s. f. der Beytritt; it. die 
Beywohnung. 

*Intervivo, adv. unter ben Lebenden, bey 
Lebzeiten. 


. 


*Interzérsi, v. r. als Dritter dazu kom⸗ 


nen. 
Interzito, adj. (scudo) dreyfach getheilt; 
mit drey Durchſchnitten, vom Wappen⸗ 


ſchilde. 

eIntésa, s.f Abſehen, Abſicht, Zweck; it. 
avér l’intesa, e star sull’ intesa, auf 
feiner Huth fegn, ober fteben. 

Intesaménte, adv, aufmertfam, genau. 

Inteschiàto, adj. ftarrtipfig, hartnackig; 
it, intorgto, ſ. J— 

Intéso, part. von inténdoere, verſtanden, 
vernommen, gebòrt — geondnet, eins 
gerigtet, angelegt, angebracht; féb- 

rica ben intesa — adj. aufmertfam. 
ere, v. a. einflechten, zuſammen⸗ 
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Inti 
—— weben, einweben, unterwe⸗ 
e. a ì 

Intessuto, part. geflochten, verwebt 2e., 
gemebt. i 

Intestébile, adj. wer kein Teſtament mas 
cen fann. | 

Intestére, v.a. auf Gines Nabmen ſchrei⸗ 
ben (ein Gapital in einer Bank 2c.). 

Intestarsi, v. r. feſt worauf befteben; ſich 
in den Kopf fegen. . 

Intestéto, part. auf Gine8 Nabmen ges 
ſchrieben, eingelegt — der fim Etwag in 
ben Kopf geſeht 26.; bartnidig — der 
ein Teftament gemacht; obne Teftamentz 
morto intestato, obne Zeftament ges 
ftorben. — 

Intestindle, adj. gu den Eingeweideñ ge⸗ 


börig. 


Intestino, s. m. cin Darm; intestini, 
(und alt intestine), bie Eingeweide; 
Gedärme; Uintestino rétto ecc. ‘ 

Intestino, adj). innerlià, einheimiſch, von 
Krieg, Imietragt ac. - 

Intésto, adj. ſ. intessuto. i 

Intiepidére, v. a. ſ. intiepidire. 

Intiepidito, part. f. intiepidito, 

Intiepidire, nnò intepidire, v. n. lat, 
laulich merdenz verſchlagen; fig. lau 
werden, ertalten, nachlaſſen; act. lau, 
laulich machen, abkühlen; varſchlagen 
laſſen; pres. isco, ia 


‘Intiepidito, part. lau, laulich geworden. 


Intieraménte adv gänzlich, voltia, gang 
und gar; it, darsi intieramente a 
. uno, fi Cinem ganz ùberlaffen; darsi 
intieramente in préda , o in balia 
alle passigni, ſich durch feine Leiden⸗ 
ſchaften vollig hinreißen laffen. 


‘Intiéro, ad). {. intero. 


Intignare, v. n.. mottenfràfig werden; 
von Motten gefreffen werden. 

Intignato, adj. mottenfrafig; von Mots 
ten gefceffen. 


.Intignatdra, s. f. ber Mottenfraf. 


Intignere, v. a. in etwas Naſſes taudhen, 
eintauchen, tunfen, cintunten; fig. Theil 
nebmen an Etwag, was reizt; fi dazu 
verteiten laffen; es auch verſuchen, Gio 
nen in eine VerfQwérung ziehen, aum 
Mitſchuldigen machen; pret. intinsi, 

| part. intinto, 

Intignosire , v. a. grinbig, krätig, rau 
dig machen; pres. isco. 

Intimaménte, ady. innigft, inniglià, 

herzinniglich; ſehr vertraut. ſehr ge⸗ 
nau ꝛc. a e 

Intimare; v. a. ‘andeuten, anzeigen, ans 
tindigen, bekannt, machen, ausſchreiben. 

grep » part. angedeutets ausgeſchrie⸗ 
en 20. n — 

Intimatore, a. m. der andeutet, ankündi⸗ 
get ꝛc. i nio 


GS re 9 i 


N 


isco. 


Inti - 


Intimatrice, s. n. die Ahbeuterin Ver⸗ 
kündigerin. 

Intimaziéneo, s. f. die Ankündigung, Be⸗ 
kanntmachung, Ausſchreibung. 

Intimidire, v. n. furchtſam, verzagt wer⸗ 
den; pres. isco. 

Intimidità, intimiditéde, intimiditéte, 
s. f. die Unvergzagtbeit, Beherztheit. 

Intimidito, part. furchtſam geworden; er⸗ 
ſchreckt, in Furcht gejagt. 

Intimido, adj. unvergagt, unfurdtfam, 
unerſchrocken, beberst. 

Intimissimo, ‘adi. höchſt vertraut, herz⸗ 

i 

is adj. innerlich; innig, innigſt, 
herzlich; cin vertrauter Freund, Herzens⸗ 
freund. 

Intimorire, v. 
5* einjagen; in Furcht fegen; pres. 
sco 

Intimorito, part. in durcht gejagt, ge⸗ 

ſetdt ꝛe. 

Intingolétto, s. m. cine kleine Tunke, 
kleines Ragout. 

Intingolo, s. m. cine Tunke, cin Appetit⸗ 
effen, Ragont. 

Intinto, part. von ‘intfngere, eingetunktec. 

verſunken; uomo intinto nelle sen- 


‘sualitàdi _ fig. Mitgenof cineé Vers - 


brechens. 
Intinto, s. m. die Brühe von Speiſen. 


‘Intintura, s. f. die Eintauchung, das Cin: 


tunten, das Gintauchen 2c. . 

Intirannire, v. n, tyranniſch, zum Tyrans 
nen merde. 

Intiritzaménto, s. m, ſ. intirizziménto. 

Intirizzgre, v. n. erftarcen, ftarrenz ftarr, 
fteif werden; v. a. ftarr und ſteif mas 
chen; intirizzarsi, v. r. ſich ſteff wie 
cine Sdule dahin ftellen. 

Intirizzàto, part. erftarrt,; ftarr, fteif — 
fteif, Der cif da ftept — ſtolz — ere 
froren. 

ioririsziménto;, s. m. bie Erſtarrung, 
Starrheit, Steifheit; intiriezimento 
di fréddo, bas Erſtarren, Steifwerden 
vor Kalte. 


Intirizzire, intirizzito, {. intirizzére, 


intirizzdto; pres. isco. 
Intisichire, v. a. ſchwindſüchtig maden; 
einen Menſchen abzehren; v. n. und r. 
ſchwindſuchtig werden; die GSchwind⸗ 
ſucht, Aus zehrung bekommen; 


Intitolaménto, s. m. ber Titel und die 
Titulirung, Vetitelung. 
Intitolàre und intitulàre, v. a. tituli⸗ 


. Ten, betiteln, refmen Titel gebenz unter 


einem gerdiſſen Rahmen ein Werk her⸗ 
ausgeben; Einem ein Werk zuſchreiben; 


ſich feti eines Andern Werk anmaßen; 


intitolarsi dell’ épera altrui, ſich fur 
den Verfaſſer eines fremden Werkes vus⸗ 
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a. furchtſam machen, 


pres. 


Into 


geben; intitolare ad alcuno l’ope- 
ra altrui, cin fremdes Werk Ginem zu⸗ 
ſchreiben; intitolare ad alcuno un li- 
dei Einem cin Buch widmen, bdebdicis 


| Intitolato, part. titulirt, betitelt 2e. 
Intitolaziéne, s.f. ber Titel, bie Auf 
ſchrift, Ucberf@rift, Zuſchrift. 
Intitulire, v. a ſ. intitolaͤre. 
serio, adj. unberührbar, ſ. intan- 
ile. 
Intolleribile, adj. unertriglià, unaués 


ſtehlich. 

Intollerabilménte, adv. unertraͤglicher 
Weiſe. 

Intollerindo, adj. ſ. intollerdbile. 

Intoller&nte, adj. unduldbfam, unleidlich; 
subst. ein Verfolger anderer Religionie 
genoffen. 


Intollerinza, s.f. Unbulbfamfeit — Re. 


ligionshaß; Verfolgungggeift. 

Intonacére, intonacgto, intonaco, ſ. 
intonicare ccc. 

Intonsre, und intuongre, v. a. anftims 
men — componiren, in Muſik fegen —_ 
fingen; feinen Wunſch von weitem gu er⸗ 
fennen geben — fur rintongre, rat 
fbend machen, machen, daß Etwas en 
töne, rauſche, erſchallez daß die Ohren 
gellen; la fama gli orécchj inténa; la 
gréndine intòna i tetti; intondrla 
troppo alta, einen gu hohen Ton aeh⸗ 
men, es gu bed anfangen. 

Intonéto, und intuonéto, part. angis 
ſtimmt ꝛc. 

Intonatre, und intuonatdre, s. m. der 
Anftimmer; der anftimmt. 

Intonatrice, unb intuonatrice, s. f. die 
Anftimmerin, 

Intonatdra, s. f. bie Anftimmung; fig. 
intimazione, f. 

Intonazidne, s. f. die Anftimmung. 

Intouchiàre, x. a. mwurmfréfig werden, 
von Würmern angefreffen, geftochen wer⸗ 
den, von Hülſenfrüchten. 

Intonicére, und intonacdre, v. a. tün⸗ 
cen, betinden, mit Kalt bewerfen; fig. 
fim ſchminken. 

Intonicato, und intonacéto, s. m. der 
Tünch, die Tünchbarkeit an den Mans 
ben. 


Intonicéto, und intonacdto, part gta 
tüncht, ubertindt. 

Intonicatura, s f. ſ. inténico. 

Intgnico, und inténaco, s, m. der Tad, 
die uebertünchung; daro l'intésaco, 
f. intonicare. 

Inténso, adj. — ungeſchoren. 

Antoppa, s. f. ſ. intoopppo. 

Intoppaménto, s, m. cin Anſtoß, Hin⸗ 
derniß. 


Intoppire, v. n, und Taton drsi, v.r.. 


sii auf Etwas, an twae ſtoßen, 


Intò . 
anftofien; intoppare una cosa, in 
una cosa; intoppàrsi in una ‘cosa __ 
va sin capra zoppa, se il lupo non 
l'intoppa, în der Gefafr lernet auch der 
Cabme laufen. DS 

Intéppo, s. m. cin Anſtoß, Lindernif. 

Intorare, v. n. fi entrüſten; wie ein 
Stier in Wutb geratben. 

Intorsto, part. wüthend; wie cin wũthen⸗ 
der Stier aufgebradht. 

*Intorbgre, v. a. f. intorbidgre, I 

Intorbigre, v. a. triben, trib machen. 


Intorbidaménto, 8. am. bag Friben, 


Trübmachen. 

Intorbidfre, v.a. trib, bùfter, dunkel 
(vom Wetter) machen; fig. beunrubigen, 
Detriiben, in Unrube fegen; intorbida- 
re, v. n. unò intorbidarsi, v. r. fig 
triben, trub, bdifter, dunkel werden; 
intorbidar'l’acqua chiara, Schwierig⸗ 
keiten machen, mo fcine find 2c. 

Intorbidato, ‘part. trib gemocht, trib. 

Intorbidaziòone, s. f. f. intorbidaménto. 


Intorbidire, und intorbidére, va n. und. 


intorbidirsi, ſich truben, trib werden; 
fig. trib, düſter, dunfel werden, von 
Augen und Verter; pres isco, 

Intorbidito, part, trub, bifter, derdun⸗ 
kelt. 

Intormentimento, s. m. das Erſtarren, 
Einſchlafen der Glieder. 
Intormentire, v. n. und intormentirsi, 
erſtarren, einſchlafen (von Gliedern); 
res. isco. 4 
Intormentito, part. erftarrt, eingeſchlafen. 

Intormesre, v. a. {. circondére, 

Intornedto, part, umgeben, umringt, 

Intorniaménto, s. m. ber Umfang, Be⸗ 
girt, Umſchluß. 

Intornire, und intornifto, {, circondé- 
re, circondato. 

. Intérno, adv. um, in der Gegend Ber: 
um: —.ungefàbr, beynabe, gegenz là 
intorno, colà intorno ecc., fo unges 
fibr 26., umber; ring8 herum; it. prep. 
(mit ber 2ten, Sten unb &ten End.) 
intorno della (alla) (la) terra; sen- 
‘to non so che d’intérno al cuore; 
fo' viel als attorno; andare attorno 
Ja (alla) città; levgrsi d’attorno di 
uno; ella sta tutto 'l dì attorno lo 
specchio. Peo i 

Intorpidire, v. n. erſchlaffen; träg, 
ſchlaff, fbiaferig werden; pres. isco. 


Intorpidito, part. erfdlafft; träg, ein⸗ 


__ gefchlafen. - 
Intorriàare, v. n, cinen Ort mit Thür⸗ 
men befegen. ga 

° Intorticciàre, v. a. breben i 
umdrehen. — 
Intorticciato, J part. umwunden, um: 
Intorto. ſchlungen, gedreht, ge⸗ 


Pai 
LI 


umwinben, 


. 
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Intramendie, 


Intr 


Intoscanire, vw. n. gu einem Tostaner 
werden; pres. isco. RE 
Intossicare, v. a. {. avvelensre. 
Intostire, v. n. fteff, feift werdep. 
Intozzare, v. n. unterfegt, kurz und did 
werden; intozzarsi, v. r. fig. rappels 
koͤpfiſch; böſe werden; ſich erzürnen. 
Intozzato, part. unterfegt, kurz und did 


— Ifig. aufgebracht, rtappeltàs i 


pfiſch. 
Intra, prep. f. infra; intra due, unges 
ta unſchlüſſig; subst. die Ungewifis 
cit 20. i 
Intrabescarsi, v. r. fi vergaffen, ſich 
verlieben (niebriger Ausdruck). 
Intrabiccolarsi, v. r. auf Etwas fletteru, 
fteiaen, ro man den Hals brechen fann. 
Intracciglio, s. m. ber Raum zwiſchen 
den Auaenbraurnen. ci 


‘Intrachiùdere, v. n. ring berum ein: 


fbliefen; Den Weg, den Aus8zamg ab⸗ 
ſchneiden, verfperren; intrachiudère la 
via; pret. intrachiùsi, part. intra- 
chiuso. 
Intrachiù$o, part. in ber Mitte einge⸗ 
ſchloſſen 
Intracidere, intracfso, ſ. intercideré, 
intercfso. . | | 
Intradeétto , part. {. interdétto, 
Intradimenticgre, v. n. darüber, mitts 
lerweile vergeffen. 


Intradire, v. a. ſ. interdire. 


Intraductbile, ad} untiberfegbar, 
Intrafatténne, adv. (im Serg); f. intra- 
finefatta. 
Intrafétto, adv. ganz und gar, gdnglid: 
Intrafinefàtta, und intrafinefdtto, adv, 
völlig, ganz und gar. | 
*Intraguardéto, adj. gehũthet, bebithet, 

bewahrt. 
Intralasciaménto, s. m. } 
Intralasciàanza, 8s.f. 
Aufboren. 
Intralascigre, v. a. unterlaffen, ablaffen, 
abfegen, aufhoren. 
Intralasciàto, part. 
brochen 20. 
Intralciaménto, s. m. Verwirrung, Vers 
flebtung, f. intrigo. 
Intralciàre, v. a. verwirren, verflechten, 
verwideln3 intralcidrei, v. r. ſich vere 
wirrenz in Verwitrung, Vertegenbelt ges 
rathen. — 
Intralciataménte, adv. auf cine verwor⸗ 
rene Weiſe. ———— 
Intralcigto, part. verworren, verwiglelt. 


sRidinbo» } adj. Begde, alle Beyde. 


n 
tit, 


die Unterlaf: 
fung, das 


unterlaſſen, untera 


Intraménto, 8; m. der Eingang. 
Intraméssa, s. f. die Dazwiſchenſegung, 
der Zwiſchenſatz; Einſchiebſel. * 
— s, m, cin Beyeſſen, Beyge⸗ 

zi t. . A to 


STA 


- 


*Intraprenditére , } 


P LI 


; Intr 


Intraméttere, v.. a. dazwiſchen ſetzen, 
zwiſchenein fegen, ſchieben; intramet- 
tersi, v.r, fi) darein legen, ib in Et⸗ 
was legen', miſchen; pret. intramisi, 
, part, intramésso. 

Intraméttere, s. m. ſ. intraméssa. 

Intramezzaàro, v. a. f. tramezzare. 


. Intramischi&inza, s, f, 3ufammenmifdung, 


Vermiſchung. 
Intramischiàre, v. 
unter einander mengen. 


Intramischiato, part. unter cinanber ges 
mengt 26. d 


‘a. barunter miſchen; 


‘Intramissiéne, s. f, {. intraméssa, auch 


für intermissione, Upterlab. 

Intransgredibile , adj. unübertretlich, uns 

verletzlich, unverbrüclich. 

Intransitivo, adj. unibergebend; was 
nicht von Einem auf den Andern kommt; 
.verbo fntransitivo, ein Zeitwort, das 
feine in cinen andern Gegenftand über⸗ 

._ gebende Dandlung bedeutet. 

Intrénsito, adj. nipt ganz vollendet, nicht 
völlig durchgegangen. 

Intréate, adj. zuthunlich, einnehmend. 
ntraporre, D 

— 4., v. a. ſ. intorporre. 

Intrapoôsto, part. dazwiſchen geſetzt. 

Intraprendénte, adj. verb. der leicht Et⸗ 


was unternimmt; der ſich nicht lange be⸗ 


denkt ꝛc. 
Intrapréndere, v. a. unternebmen — 
überraſchen, unvermuthet überfallen; weg⸗ 
kapern, auffangenz unterſchlagen; pret. 
intraprési, part intrapréso. 
Intraprendiménto, s. m, bie Unternebs 
mung, das Unternebmen. 
s. m. cin Unternebs 
Iutraprensore,. mer, Ueberhebmer. 
‘Intraprésa, e. f. die Unternepmungs it. 
.' der Cingriff. i 
Intrapréso, part. von 
unternommen, 
Intràre, s. m. ber Cingang; fig. die Stel: 
lung einer Perfonz der erfte Anblick ihres 
Vetrageng, der Gang. | 
Intràre, v. n. cingeben, bineingeben. 
Intrarémpere, v. a. ſ. interrompere, 


intrapréndere , 


 Intrascorso, adv. gufàlliger Weife. 


*Intraséegna, s. £ bag Wappen, der 
Wabifprud — ein Zeichen, Geprége. 

Intréta , 8. f. ber Gingang, f. entrata. 

Intratéssere, v. a. cinweben, vermeben, 
cinmengen, cinflechten. 

Intrattébile, adj. mit bem nicht auszu⸗ 
fommen, nicht umgänglich, wild, vers 
drießlich a 

Intratténto, adr. mittlerweile, inteffen. 

Intrattenére, v. a. unterbalten; auftals 

- ten, öerweilen; intrattenérsi, v. r. 
fi init Etwas untetbatten; (di alcuna 

1 Casa) fi) bey unnigen Dingen aufhal⸗ 
tenz ſchäkern, tändelnz intrattenere 
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alcuno, Ginen in Dienft nebmenz pres. 
intratténgo, ‘intrettiéni ecc, pret. in- 
tratténni, part. intrattentto. 

Intrattenimento, s. m. Aufentbalt; Vers 
weilung, Unterbaltung. 

Intrattéssere, v. a. verflechten, erwer⸗ 
ben. 

Intravére, Bolken durchziehen, Durchzüge 
von Balken und Sparren machen; it. 
verhindern, hintertreiben. 

Intravonire und intravvenice, v. n. ſ. 
intervenire. 


-Intraversgre, v. a, queriber legenz über⸗ 


zwerch legen, wenden, fefiren, richten, 
fegen, ſtellen, in der Quere ackern; 
intraversarsi, v. r. die Quere kom⸗ 
men; in Weg fommen — Hinderniſſe 
in den Wen legen, hinderlich ſeyn, v. n. 
ſich verirren, vom rrchten Meg abkom⸗ 
men. 
Intraverséto, part. querüber gelegt. 
Intraversatiira, s. f cin Querſtreich; cin 
Dindernif. è: 
Intràvestire, v, af. travestire. | 
*Intreàrsi, n. r. brey werden; fio in 
drey vereinigen, ſich dreven. 
Intrecciaménto, s. m.bie Fledktung, Bere 
‘ fleptung, Cinflebtung, Zuſammenflech⸗ 
tung3 intrecciamento di pa dle, 
Verflebtung der Mortes dell’ azione, 
Verwicklung der dandlung in einem 
Schauſpiel. 


Intrecciire, v. a. flechten; zuſammen⸗ 


flechten ; in einander ſchlingen, vers 

flechten; intrecciar i capelli, das 
aar in cinen Zopf fledten ; intreccia. 
re le mani, bie {ande in einander 
ſchlingen. 

Intreccigto, part. geflochten, zuſammen, 
in einander geflochten, geſchlungen, ver⸗ 
flochten; un affare intrecciato, ein 
verflochtener, verwickelter Dandel 3 colle 
mani intreccigte, mit in cinander ges 
ſchlungenen Handen. 

Intercciatojo, s5 m. cine Arr Kopfpug 
fur die Frauenzimmer. 

Intrecciatùrta, s. f. | tin Geflechte; in- 

Intréccio, s. m. ‘ trecciatura di 
vasi sanguigni, bag Gefleht ber Blut⸗ 
gefaße; intréccio, die Verwickelung in 
dem Schauſpiel. 


Intregnérsi, v.r. einen Stillftand machen, 


im Krieg (col nemico). 


‘ Intremire, v. n. ſchaudern, vor Furcht 


zittern, fi) entfegenz pres. isco. 
Intrepidaménte, adv. uner{hroden, ge⸗ 
troft. a 
Intrepidezza, s. f. die Unerſchrockenheit, 
Unversagtpeit. 
Intrepidità, s. f. bie Nnerſchrockenheit. 
Intrépido, adj. uner{droden, unverzagt, 
beperati O a 


J 


Intr 
Intrescfre, v. a. venvirren, vermideln; 
intrescarsi, vir. fi verwickeln ꝛc. 

Intrescéto, part. verwirrt, vermidelt. 

Intricameénto , intricére, intricato, f. 
intrigaménto ecc. 

Lariana v. r. f. intrigfrsi. 

ntricataménte, adv. f. intrigateménte, 

Intridere, v. a. fneten, cinfneten, eins 
mengen ; einviibren ; intridere il gesso, 
Gyps einmachen — befudeln, beſchmu— 
gen; în den Kotb ꝛc. ſtecken; pret. in- 
trisi, part. intriso. ò 

Intrigamento, s, m. Vermwirrung, Wirr⸗ 
marr, vermorrener Handel. — 

Intriggre, v. a. derwirren, vermideln, 
in Verwirrung bringen ; intriggrsi, 
v. r. (in un affare) fij in Etwas mis 
ſchen. 

Intrigataménte, adv. verworren, verwi⸗ 

ckeelter Weiſe ꝛc. 

Intrigâto, part. verwickelt, verworren; 

un affare intrigato, ein verworrener 

Handel. o 

Intrigatére, s. m. cin Verwirrer, Wirrs 
Pad der verwirrte Händel ans 

iftet. | 

Intrigo, s. m. verwirrter Kram, eine 

Intrigue. 33 

Intrinsecamente, intrinsecétò , intrin- 
seco, f. intrinsicaménte ecc. 

Intrinsicaménte, adv, { interiorménte. 

Intrinsicérsi, ‘y.-r, innigft vertraut, in: 

‘tim werden. 

Intrinsicato, part. fnnigft vertrant. 

Intrinsichézza, s. f. innigite, vertraute 

Freundſchaft, große Vertraulichkeit 

Intrinsichissimo, adj. sup. ganz innigſt, 

ſehr vertcaut. 

Intrinsico und intrinseco, adj innere, 
innerlich; vertraut; amico intrinse- 
co, Dergenéfreund; auch subst. ein 
innigſter Freund; Vertrauter — subst. 
* Innere; die verborgenſten Gedan⸗ 
en. 

Intriso, s. m. der Teig; fig. métter 
le mani in ogni intriso, fit) in allen 

Quark mengen ; feine Nafe in AUS 
ftede n. 

Intriso, part. cingemachf, eingerührt. 

Intristàre und intristire, v. n. ſich auf 
die ſchliimme Seite legen; umſchlagen; 
bofe, gottlos werden — verdutten, nicht 
gedeihen, nicht fortkommen; l'intristir 

ell’ uva, das Abfallen der Weinbeeren; 
pres. isco. i 

‘*Intréque, adv, ſ. inténto, frattànto, 

Introdétto, s. m. die Ginfubrung, Gins 
bringqung. i 

Introddtto, part eingefùbrt, bineinges 
führt, hineingebracht. 

Introducere, v. è f. introdurre; pres. 
introdico , pret. introddssi, part in- 
trodotto. 
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Introducibile, adj. cinfàbebar. 

Introduciménto, s. m. die Ginfibrung, 
Hineinführung, Hineinbringung; Eingang; 

das Hineinthun 

Introducitére, s. m. ber Einführer; der 
einfibret. |” 

Introdurre und introdicere, v.'a. dins 
fibren, bincinfubren, bimeinbringenz 
introdurre ‘a favellére , rebend ein⸗ 
fibren, ‘redben laffen — einfibren, aufs 
bringen, z SB. cine Gewobnbeit, cine 
Mode. 

Introduttivo, ‘adj. ‘einteitend; was gut 
Ginfeitung bienet, gleichſam den Cins 
gang madt. I 

Introdutto, part. f. introdétto. 

Introduttére, s: m. der Einführer, Ein⸗ 
bringers ber Eingang, Zugang wohin 
verſchaffet. 

Introduttério, adj. gum Eingange, Zu⸗ 
tritte, que Ginfubrung geborig. 

Introduttrice; s. f. die Ginfibretin, Gite 
leiterin. ——— 

Introdusiône, s. f. die Einführung, Ei: 
bringung'; (von Büchern) die Cinlettung 
— die Vermittelung. ORC 

Intréito, s' m. bet Gintritf, Sngattd, 
Anfangs der Gingang ber Kede; it. der 
Gingang ber Meffe, der Introitus; it. 

. Ginnabme. ea 
Intromessione, s. f. die Eindringung, 
Gingiefung, 3. BV. einer. Argney 2e. > 

Intromésso, s. m. f. intramétso.. . 

Intromésso, ‘part. hineingebracht, Dino 
eingeſteckt 20. | i 

Intromeéttere, v. a. hineinbringen, bins 
einthun, hineinſchieben hineinlaſſen; Mns 
cinfteten 3 intromettersi, v. r. ſich dar⸗ 
ein mengen 2c. i — 

Intronamento, s. m. die Betaubung 
der Ohren, durch einen ſtarken Wieder⸗ 
ſchall. 


ſchall. 
Intronire, v. a. betaͤuben, durch ein all⸗ 
zuſtarkes und widriges Getöſe. 


Intronatéllo, la, adj. etwas blodſinnig, 


dl 


dumm; tleiner Dummkepf. 

Intronsto, part. mie ſinnlos; dumm, bloͤd⸗ 
ſinnig, verbugt; auch für inecrinito, 
smésso, ſ. 

Intronatura, s. f. ſ. intronsménto. 

Intronciare, v. n. f. itàbronciàre, ‘’ 

Intronfifte, v.n. fi) erbofienz ſich argern, 
bofp, gornig werden. 

Intronfigto, part. bife, erbofit, aͤrger⸗ 
lid). 

Intronizzgre, v. a. auf ben Thron fegen. 

Intronizzito, part. auf ben Thron ges 
fegt. 

Intronizzazione, s.f. die Grpebung auf 
den Thron. 

Introversiéne, s. f die Kückkehr in ſich 
ſelbſt; das Inſichgehen. 


Intr 


fil geben. . 

Intrudere, v. a, Dineinftofen; mit Ges 
walt in ein Amt cinfibren , einfegen ; 
intridersi, v. r.. fi) cindringen; fig 
aufdringen 3 pret. intrusi, part. in- 
triso. i 

Intruongre, v. a. ſ. intronàrc, 

Intruppérsi, v.r. unter die Soldaten ge⸗ 
ben; cin Solbat werden. . 

Intruppéto, part. ber unter die Soldas 
ten gegangen. 

Intrusiéne, s. f. die Gindringung; Ein⸗ 
fciebung in ein Amt; Aufbxingung. 

Intrùso, part. eingeſchoben, aufgebruns 
gen, aufgezivungen — der în cin Amt 
cingefmoben, widerrechtlich dazu erwählt 
worden. 

*Intugrsi, v. r. mit Dir Eins werden. 

Intufàre, v. n, ben Geruch von Tuf aus 
nebmen. . 

Intuitivaménte,. adv. anſchaullch; an⸗ 
ſchauender Weiſe. 


Intuitivo, adj. anſchaulich, anſchauend. 
die Anſicht, ſ. 


Intuito ,, s. m. der Blick, 
riguirdo. 

Intwzione, s, £. die Anſchauung Gottes 
im Himmel. 

Intumescénza,. s. f. die Eqwellung, Ges 


ſchwulſt. 


Intumidire, v.n. aufgeblaſen, ſtolz wer⸗ 


den. 

Intumorito, ,adj. angeſchwollen; it. mit 
einer Veſchwuiſ behaftet. 

Intuonare, intuonéto , intuonatére, in- 
tuonatrice, ſ. intonére ecc. , 

Inturgidire , v. n. ſchwellen, aufſchwellen, 


ſich Faufblaten, dia werden, auflaufenz | 


pres, isco. 
Inturgidito, part. aufgeſchwollen, auf⸗ 
gelaufen. 
ntuzzàre, v. a. ſ. rintuztére. 
Invidere, v. a. anfallen, angreifen; ein⸗ 
——— einen Einfall thun pret. in- 
part inviso. 


i — v. r. ſ. invaghirsi. 
Invaghicchidrsi , v. r. fig cin Bischen 


verlieben. 
Invaghiménto, s. m. die Verliebung; das 
Verliebtwerden; die Liebe. 


-Invaghire, v. a. Luſt machen, erwecken; 


lüſtern, begierig maden; v. n. u. r. 
fi in Einen verlieben, fi von Jemanden 
einnehmen loffenz pres. isco. 

Invaghito, part. ceingenommen, 
wirrt. 

Invajire, y. n. ſchwarz werden. 

Invalidaménte, adv. unguͤltiger Weiſe; 
unkräãftig. 

lava) dire. v. a. ungliltig, unfraftig, 
null und nichtig maden; umitofen. 

Anvalidità, s. f. die Ungültigkeit, Nichtig⸗ 
keit; Re 


- 


vers 


Introvértere, v. n. in ſich kehren; in- Invalido, adj. unglltig, 


Inve 
unteéftig, nich⸗ 


ALI Fraftlo8, ſchwa s, m. cin In⸗ 
valide. 

Invaligiare, v. a. ing Felleiſen packen, 
ſtecken. 

Invalorire, v. a. ſ. avraloriro; inva- 
lorirsi, v. r. ſich ſtaͤrken, ſtärker mete 
den, zu Kräften kommen; pres. isco. 

Invglso, adj. eingeführt; was ſich feſtge⸗ 
ſetzt, dberband genommen. 

Invanire, v. n, vergehen; zu Nichts wer⸗ 
den — verſchwinden, verfliegen — eitel, 
ſtolz Derden act. vereiteln, fruchtioe 
machen; pres, isco. 

Invanito, art. citel, ftolz geworden ac. 

Invgno, adv. in vano, vergebeng, vere 
gebticà. umſonſt. 

Invaridbile, adj. unveranderlich, beſtandig, 
ftandbaft, feſt, unwandelbar. 

Invariabilità, s. f. die Unveränderlichkeit, 
Unwandelbarkeit. 

Invariabilménte, adv. unveraͤnderlicher, 
unmwanbdelbarer Meife; beftindig. 

Invari&to, adj. unverdndert; immer der 
Nämliche. 

Invasaménto, s. m. {. invasazidne. 

Invasàre, v. a. in Ginen fapren, von ben 
böſen Geiftern al témpo antico i 
demònj invasdvano le perséne ecc., 
in ein Gefäß ſchütten, ttun; v. n. vere 
dugt werden, fig entfeten; von Ven 

ſtand tommenz mie un werden; 
v. r. fig einprägen, in die Gedanken 
faffen. 

Invasito, part vom Teufel beſeſſen — 
vertieft, verfunfen , in £aftern , in 
den Schlaf; invasato ne' vizi, nel 
sénno. 

Invasatére, s. m. ber Ginen Defigt, be 
feffen hält. 

Invasaziéne, s. f, die Vefigung von bifen 
Geiftern. 

Invasellére , v. a. anfillen, in cin Gefäß 
füllen. 


Invasione, s. f. ber Ginfal, Ginbru@, 


Angriff. 

Invaso, pate angefallen. 

Inubbidi nza, s. f. der Ungeborfam. 

Inubbriacdre , v. n. f imbriacére. 

Inudito , part. f. inaudito. 

Invecchiaméoto, s. m. das Altwerden. 

Invecchignte, adi. verb. veraltend; mas 
alt wird, veraltet. - 

Invecchigre, v. n. u. r. alt werden, 
veralten , ing Xlter tommen ; (von 
Uebeln) einwurzeln — act alt machen; 
machen, daß man vor der Beit alt aus—⸗ 
fiebt. 

Invecchisto, part. veraltet. 

*Itivecchiuzzire, v. a. f. intristuire, in- 
dozzàre, pres, isco. 

*Inveceria, s. f, Tand, Poffen, cinfaltigei 
3eug, Piunder, Lappalien, 
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Invedovito, adj. verwitwet. 

*Invéggia, s, f. ſ. invidia. 

*Inveggiàre, v. a. {. invidigre. 

Inweire, v. n. loggieben, auf Einen 
ſchmählen, Ginen anfabren (in uno), 
pres isco. 

Invelenàre, v: a. {. avvelenfre. 

Invelcnire, v. n. u. invelenirsi, v. r. 
giftig, bofe, gornig, aufgebra@t werden, 
fit) irgern; pres. isco. ‘ 

Invelenito, part. 


giftig. . 
Invendibile, adj. nicht verkäuflich, nicht 


feil. 

Invendicito, adj. ungerächt, unbe⸗ 
ſtraft. 

Invenàto, adj. ſ. avvelengto. 

Invénia, s. f. (meiît in plur.) Demuths⸗ 
bezeugungen; Bucklinge, vor den beis 
ligen Bildern ꝛc., Vergebung, Verzei⸗ 
hung; (jegt) invénie, zieriges Gerede, 
leere Worte; Ziererey. 

*Invenſre, v. a. f. trovàre. 

Inventare, v. a. erfinden ; inventar cose 
false, erdichten, fig ausfinnenz erden⸗ 
ten. . 

Inventariére, v. a. inventiren. 

Inventgrio, s. m. ein Inventarium; ges 
naue8 Verzeichniß von Gine8 Bermögen, 
Gerdtbe 20. ” 

Inventataménte, adv. erſinderiſcher Weiſe. 

Inventéto, part. erfunben, erdacht ꝛc. 

Inventatére, s. m. { inventdre. 

Inventatoréllo, s, m. cin Erfinder von 
Kleinigfeiten. 

Inventatrice, s. f. die Erfinderin. 

Inventfva, s. f. bie Grfindungstraft. 


. Inventivo, adj. erfinbfam, erfinderiſch; 


virtù inventiva, bic Erfindfamfeit. 


. Inventòre, s.m. der Grfinder. 


*Inventrirsi, v. r. (mit bunfiem e) {. 
internérsi. 

Inventrice, 8. f. tie Erfinderin. 

*Inventurato , adj. {. aventurgto. 

Invenzioncina, s. f. eine kleine Grfins 
dbung. . 

Invenzione, s. f. eine Erfindung — eine 
Erdichtung, Erfindung, — die Er⸗ 
findung, Wahl der Beweiſe, in der Re⸗ 
dekunſt. 

Invér, für inverso, ſ. 

Inverarsi, v. r. wahr werden, ſich der 
Wahrheit naͤhern. 

Inverdire, v. r. grünen, grün werden; 
pres.isco. 

Inverecéndia, s. f. die Unſchamhaftigkeit, 
Unverſchämtheit. 

Inverecondo, adj. ſchamlos, ohne Scham; 
it. unverſchämt. 

Invergâire, v. a. ſ. vergire. 

*Invergognére, v. a. ſ. svergognare. 

*Invergognatamente, adv. ſ. svergogna- 
tamente, rituperosamente, 


—* 
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*Invergognéto, part. {. srergognito. 

Inverisimiglianza, s, f. die Unwahrſchein⸗ 
lichkeit. 

Inverisimile, adj. unwahrſcheinlich. 

Inverisimilitudine, s. f. die nuwahrſchein⸗ 
lichkeit. 

Invermigligre, v. a. roth machen. 

Inverminaménto, s.m. bas Wurmerkrie⸗ 
gen, Würmerwachſen in Etwas; Anftes 
dung von Würmern. 


aufgebradt , bofe, Inverminàre unb inverminire, v. 2 


Wirmer friegen, vol Würmer, wurmig 

werden; pres isco. 

Inverminito und inverminito , part. 
vol Wirmer ; mit Würmern anges 
fut. 1 

‘Inverngre, v. n. überwintern; den Mino 
ter tiber wo bleiben. F 

Invernéta, s. f. ber Winter, die Winter 
cit. i La È 

— unb inverniciàre, v.a, fits 
niffen, lackiren. 

Invernicito und inverniciàto, part, las 
dirt, gefirnift. i N 

Invernicatura, s. f. der Lack, Firniß; die 

Ladirung, das Firniffen. . ’ 


Invernicigre, inverniciàto, f. invernicà- - * 


re ecc. 

Invérno, s..rm. bder:Minter; d’invérno, 
des Winter8, im Winter. 
Invéro, adv. in vero, wahrhaftig, în 

WVabrbeit. 
In véro in véro, adv. enbdlich. 


, *Inverssto, adj. entgegengefegt. 


Inversiéne, s. f. die Umtebrung, Bers 
februng 3 NVerfegung; Verrückung der 
Dinge. 

Invérso, prep. gegen, nad; in Vere 
gleich, gegen 3 wider, Y. verso, . 

Invérso, sa, adj. verkehrt, umgemwendet, 
von Sagen 26. ‘ ì 

Invértere, v. a, umtebren, umwenden, — 

- da8 Oberfte gu unterft febrenz umſtür⸗ 
zen; it. biegen, neigen. - 

Inverzicàre, v. r. {. inverdfre. 

Invescaménto, inveschiaménto , 8. m. 
Beſtreichung mit Vogelleim; fig. Vers 
——— Verwickelung im Retze der 
iebe. 


via. mit Vogelleim beſtrei⸗ 

Inveschiire, ſ den, in Vogelleim verwi⸗ 
ckeln, mit Vogelleim fangenz inve- 
schiàrsi , ſich mit Vogelleim befudeln, 
ſich barin verwickeln, bamit fangen lafs 
fen; fig. inveschigrsi nell’ amdre - 
d'una donna, fi@ in cine Weibsperſon 
gu febr vergaffen, ibr qu fare anhàngen 3 
inveschiarsi nel ragionare, qu tief hin⸗ 
einkommen, im Reden. 

Invescato, } part. mit Vogelleim be⸗ 

Inveschiato, J ftrichen, betlebt; fig. geo 
fangen, verſtrickt, verwickelt. 


i 


Invescire, 


Inve 


— 8; f. die am ſich lockt; die 

reizt ꝛe. 

Inveschigre,inveschitto, inveschiatrice, 
f. invescfre ecc. 

Investigdbile, adj. unausforfblià, uner⸗ 
forſchlich. 

Investigagione, s. f. J dießorſchung, Er⸗ 

Investigaménto, s.m. 
fuchung 

Investigare, v. a. forſchen, nachforſchen, 

ausſuchen, unterluchen. 

Investigâto, part. erforſcht ꝛt. 

Investigatore, s. m. ein Forſcher, Erfor⸗ 
ſcher, Nachforſcher, Unterſucher, Aus 
fpdber 


er. 
Investigatrice, s. f. die Nachforſcherin, 
Unterfuderin. — 
Investigazione, s. f. ſ. investigagione. 
Investigione, s. f. 
Investimento, s.m. 
Investire, v. a. vetubnen; in Seben und 
Wurben geben; investire della signo- 
‘ria; fcin Geld wozu anlegen, worauf 
vermenden ; investire il dangro in be- 
ni stébili; anpenden, brauchen; il 
quale non è stato male investito — 
antallen, berennen; anarcifenz treffen, 
berwunden — éssere bene o male in- 
vestito di qualche cosa, Einem Etwas 
wobl oder tibel anfteben. 
*Investita, s. f. ſ. investitura, ber Kauf 
die Verwenbung des Gelded. 
Investito, part. berennt, angegriffen 2c. ſ. 
. Investire, 
Investitura, s.f. die Belehnung. 
Invetertre, v. n veralten; alt werden. 
Inveterdto, part. veraltet; male invete- 
rato, ein alter Schaden, eingewurzeltes 


} ſ. investitura. 


uUebel; uicera inveterata, cin boſes, cins 


gewurzeltes Geſchwär. 
Invotrire und invetriare, v. a. glass 
artig, glasaͤhnlich macen 3 verglafenz 
* in Gias vérwanbdeln; (auch) ein irdenes 
Gefciß glafiren. 
Invetriaménto, s. m, ſ. invetriatuùra, 
inorpellaménto. 
Invetriàtà, 3. f. bag Glasfenfter. 
Invetriàto, s. m. die Slafur 
Invetrifto, part. glafirt, von irbenen Wes 
fafen — giatt, glanzend mie Glas, fron- 


te, o féccia invetriata, cin underſchäm⸗ 


tes Gefibt — vergidiet; mit Glas vers 
macht. 

Invetriatira, s. f. die Glaſur. 

Invetrito, adj. Occhi invetriti, gliferne 

Augen. 

Invettiva, s. f. eine Strafrede; das Aus⸗ 
ſchilten; tag Heruntermachen; Beſtra⸗ 
fung mit harten Worten; far invettive, 
losziehen, ſchmählen 2c. 

Tavettivo, adj. ſchmaͤhlend, ſchmaͤhend. 

Invezigne, s. f, bag Losziehen wider Cic 
nen, bag Schelten; die Schmähung. 
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forſchung, Unter⸗ 


Invidiòso, 
Invido, 


Invi. 


*Inverzàrsi, v. P. ſ. avvezzàrei. 

Inuggiolfre, v. a, ſ. innuszolire; pres. 
18CO0, 

Intignerò, v. a. ſ. ùngere. 

Tausuile. adj. ſ. —— 

Inugualità, s, f. ſ. inegualità. 

Inviaméhto, s. m. die Finribtung, Fio 
derung; Weiftng, Cinleitung einer Sade, 

Invigre, v. a. weifenz auf ben Weg brins 
gen; invidrsi, v. r. f. avviàrsi; in- 
viare; f@iden, abſchicken, üderſchicken; 
abfertigen; inviare i figli, die Kinder 
wohl anfibren, gut erziehen. 

Inviato, part. geſchickt, überſchickt. 

Inviato, s. m. ein Abgefandter; Gnvoné. 

Inviatére, s. m. ein Beſorger, Anorbner. 

Invidia, s. f ber Reid; it. fir indivia, ſ. 

Invidizbilc, adj. beneidenswũrdig, beneids 
bar, erwünſcht. 

Invidiare , v. a. neidben, bencidben, miß⸗ 
gonnen. 7 

Invidiato, part. beneidet. 

Invidiatore, s. m. ein Neider.  ‘ 

Invidiatrice, s f. cine Neiderin. 

Invidiénza, s: f. tleiner Reid; Heine Miß⸗ 
gunft. 

Invidiosaménte, adv, neidifber Weiſe; 
mißaünſtig. 

adj, neibiſch, mißgünſtig. 


Invietire und invictire, v. n. muffe, 
muffig werden; verderben. 
Invietito, part. muiffig geworden; verdor⸗ 
x i 


en. 

*Inviévole, adj. fenbbar; was ſich {idea 
läßt. 

Invigilare, v. n. (a qualche eosa) wor⸗ 
liber wachen; Aufſicht haben; bewachen; 
hüthen. 

Invigliacchire, v. a. feigherzig machen. 

Invigorire, v. a. ſtaͤrken, Kraft geben, 
aufmuntern, beleben; v. n. munter, 
ſtark, lebhaft werden; Kraft bekommen; 
pres. iseo. 

Invigorito, part. ermuntert, geſtaͤrkt, be: 
lebt 

Invilare, v. a. verachten, geringſchätzen. 

Invilfre, v. a, zaghaft, muthlos, kleinmũ⸗ 
thig machen; Den Muth benehmen; v. n. 
gaabaft, kleinmüthig werden; ben Muth 
finten laſſen; pres. isco. 

Invilito, part niedergeſchlagen, beftàrgt; 
fleinmittbig, verzagt. 

Invillanire, v. n. zum Bauer, bdurif@à 
werden; it. toͤlpelhaft werden 

Inviluppamento, 4. m, die Ginwidtung, 
Verwicklung. 

Inviluppàre, v. a. einwickeln, umwickeln, 
einſchlagen, einhüllen, verhüllen — Den 
wirren, verwickeln; inviluppérsìi, v. r. 
ſich vermirren verwickeln. 

Inviluppéto, part. cingemidelt 26, 


Inviì. 


Inwiluppo, s. m. cin Umſchlag, Einſchlag; 
cin Padet; fig. intrigo, ſ. 
Invincibile, ad). unuberwindlich. 
Inyincibilménte, adv. unuberwindlicher 
Veife. 
Invincidire, v mei, ſchlaff machen; v. 
n. weichlich, ſchlaff werden; pres. isco. 
Invio, s. m. die Richtung, WCeife; Sen: 
bung, Berfenbung. 
. Inviolabile, adj. unverletzlich, unverleg: 
bar, unverlegt, unverbrüchlich 
Invio]abilmeénte, } adv. unverletzlich, uns 
Inviolatameénte, verbrüchlich, unver: 
legt. . — 
Inviolato, adj. unverletzt, unverſehrt, rein, 
unbefleckt. 
Inviolénto, adj. fanft, nicht gewaltſam. 
Inviperàre, } v. n. et r. grimmig, giftig 
Inviperire, f rie cine Schlange werden ; 
e fi@ erbofeny pres isco. a 
Inviperdto, } part. grimmig, aufgebracht, 
Inviperito, $  giftig. J 
*Invirongre, v. a. f. circondire. 
Inviscgre, ed invischigre, v.a. {. inves- 
cére. 
Inviscéto, ed invischigto , part, f. in- 
vescato. 

Inviscerdrsi, v.r. pineindringen, f. inter- 
nérsi. : 1 
Invischiaménto, s. m. das Rlebenbleiben 

auf bem Vogelleim. 
Inviscidiménto, s. m. Verſchleimung. 
Invisci dire, v. n. fi) verſchleimen; Diei⸗ 
mig, did, zäh werden; pres. isco. 
Inviscidito, part. verſchieimt, verdickt; 
ſchleimig gemorden. 
Invisibile, adj. unfigtbar, unfibtlià, uns 
merklich. 


Invisibilità, invisibilitàde, invisibilitste, 


s. f. die Unſichtbarkeit. 
i adv. unſichtbarlich; 
Invisibilménte, unfibtbarer VWcife. 
Invitamento, s. m. — 

. *Inviténza, s. f. Die:Giintobuno, 
Invitare, v. a. einlaben; wozu bitten; 

locken, reizén; bietben, ausbiethen, im 

Epieie — auffordbern, gum Tang; in- 

vité&rsi, v.r. einander auffordbern, Muto 
| einfpregen; invitarsi, fig anbietben. 
Invitgta, s. f. f. invito. 

Invitativo, adj antocend, reizend. 
Invitfto, part. eingelaben, geladen, ge: 
betben; subst. ein Gaſt. ; 

Invitatore, s. m. ver Einlader, Bitter. 
Invitatério, s. m. der Unfang des Rirs 
chengeſangs. 
Invitatrfce, s. f. die Einladerin; die wo⸗ 
I gu einlabdet. 
- Invitatdra — 
Invitazione, } 9: fee vato: 
Invitevole, adj. lockend, reizend. 
Invito, s. m. die Einfadbung; accettére, 
tenér lo invito, Die Einladung armegs 
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Invò 


men — dat Ausgeboth, bag Gcboth im 
Spiel. | 
Invito, ta, adj. ungern, wider Willen ges 
notbiget. 
Invitto, adj. unüberwindlich. 
*Invizigre, v. a. verderben, anſtecken; 
v. n. verderben, ſchlecht werden; Febo 
ler und Mängel, böſe Semobnbeiten ans 
nebmen. e 
Invizigto, part. verborben, verderbt. 
Invizzire, v. n. {. avvizeàre, pres, isco, 
Inulto, adj. ungerächt. o 
Inumanaménte, adv. unmenſchlich, graus 
fam 26€. o 


° Ì 
Inumanità, )s.f die Unmenſchlichkeit, 
Inumanitéde, Graufamfeit, Unbarmbers 
Inumanitéte, ) zigkeit. 


Inumino, adj. unmenſchlich, unbarmherzig; 
unhoͤflich — ein Unmenſch. | 


Inumato, adj. unbegraben. 


Inumidire, v. a anfeuchten, befeuchten; 
feubt machen; inumidirsi, v.r. fi) bes 
feuchten, fil) benegen; pres. isco. 

Inumid{to, part. angefeuchtet, befeuchtet, 
feucht. 

*Inumilisre, v. a. ſ. umiliére. 

Invocare, v. a. antufen; gu Huͤlfe rufenz 
um Hülfe bitten. : 

Invocgto, part. angeruft 2c. 

Invocatdgre, s. m. ein Anrufer; der ans 
rufet ꝛc. | 

Invocatrice, s. f. die Anruferin. 

Invocazione, s. f. die Anrufung, Anfle: 
bung. 

Iovéglia, s. f. Padleinwand, Packtuch; 
cin umſchlag. 

Invogliaménto, s. m. {. invaghiménto, 

Invogliaàre, v. a. Cuft machen, ermeden ; 
wozu reizen, die 3abne wäſſerig machen; 
invogligrsi, v. r. Luſt kriegen, bekom⸗ 
men __ invogliare, einballiren, in Pack⸗ 
leinwand ſchlagen. 

Invogligto, part. lüſtern, begierig, wovon 
cingenommen _— e'naefclagen, einballirt. 

Invéglio, s. m. ſ. invéglia. 

Invogliuzzo, s. m. ein Päckchen. 

Involgre, v. a. rweufteblen, fteblen, weg⸗ 
nchmen, entwenden; involarsi, v, r. fig 
davon machen, verſchwinden. 

Involato, part. geſtohlen 2c., verſchwun⸗ 
den. 

Involatdre, s. m. cin Dieb, Spitzbube. 

Involatrice, s. f eine Dicbin, Spitzbübin. 

Invélgere, v.:a einſchlagen, eintviceln ; 
invélgersi v. r. ſich einwickeln, ſich eins 
bullen — einfobliefen, begreifen, entbals 
ten; questa parola involgevwarti. sent- 
sì} pret. invélsi, part. inedito. i. 

Involgiméntòo, s. m, involtùta, s. F. ſ. 
ravvolgiménto. lc 


Derfiey 3 DR RI 
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* 
y 


Invo 


Involontariaméente, adv. unfreywillig; 
wider Willen, ungern, gezwungen. 2 
Involontgrio, s. m. cine unfreywillige 


That. 
Involontirio, adj. unfreywillig; gezwun⸗ 


gen. 
Involpare, v. n. brandig werden; ben 
Vrand befommen (vom Getreide). i 
Involpire, v. n. {lau wie cin Fuchs were 
den; pres. isco. i 
Involtére, v. a. einſchlagen, einwickeln. 
‘ Involtino, s. m. cin Päckchen, Bällchen. 
Involto, s. m. cin Pad, Ballen. 


Invélto, part. eingeſchlagen, eingewickelt. 


Involtura, s. f. cin Umſchweif, im Neden. 
Invohicro, s. m. die Rapfel, das Samens 
gehäus — morin man etwas einmidelt, 
Involito, part. cingefcplagen, eingthüllt. 
Invélvere, v. a. {. involgere. | 
Involviménto, s. m. die Sinwidlung, Gin: 
fplagung ; fig. Tide, Lift. 
Involvitàto, adj. {. ravvélto.. 
Inyoluziòne, s, f. {. involvimento. 
Inurbanità s. f. unartiges, unboflis 


Inurbanitéde, ches, ungeſchliffenes Wes 
Inurbanitate, ) ſen; Unartigkeit, Grob⸗ 
heit. 


Inurbéno, adv. unartig, unhöflich; unge⸗ 
ſittet, grobz der nicht zu leben weiß. 

*Inurbiarsi. v. r. in die Stadt gehen, 
tommen (Dante). 

Inusdto, adj. ungebraͤuchlich. 

Inusitatamente, adv. ungewöhnlicher 
Meife; wider die Gemobnpeit. 

Inusitéto, adj. ungebräuchlich, ungewöhn⸗ 


lich. 
Inustione, a. f. die Einbrennung, die Hand⸗ 
lung, wodurch man eine Farbe oder ſonſt 
etwas durch die Hitze des Feuers in einen 
Könrper eindringen, einbeißen läßt. 
Inutile, adj. unnug, uonialio) vergeblich, 
unnigbar. 


Inutilità, s. f. die Unnuͤtlichkeit, Unnütz, 


barfeit, Vergeblichktit. | 

Inutilménte, adv. umfonft) vergebena 
unniger Weife. - 

Inuzzolire, v. a. {. innuzzolire. 

Invulnerabile, adj. unvermunbbar, unvere 
wundlich. 

Inzaccheràre, v. a. mit Koth beſprihen — 
fig. Cinen gu Etwas verbinden, darein 
verwickeln (di qualche cosa), 

Inzaccheràto, part. mit Koth befprigti 
fig. verwicelt, verbunden. 

Inzafféto, adj. voll, gebrudt voll. 

‘ Inzaffirérsi, v. r. ſich mit Saphiren 

ſchmücken; inzaffiràre, v. a. mit Gas 
phiren gieren, befeben. i 

Inzampaglidte, adj. vermidelt, bemengt. 

Inzampogusre, v. a, Ginem etwas meis: 
machen, vorſchwatzen; non mi léscio 
inzampognare, i@ laſſe mir nichts vors 

ſchwatzen. — 
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Ioti 


Insavardàre, v. a. beſchmieren, beſchmuten; 
it. inzavarddrsi, v.r. ſich beſchmieren; 
ſich ſchmutig magen. 

Inzavardito, part. beſchmutzt, ſchmutzig. 

Inzeppaménto, s. m. die Eindrangung, 
Dineingwangung. 

Inseppére, v. a. pineinzwangen, gzufams 

menzwängen, gufammenfeilen __ zuſam⸗ 
mentreten, was man aufgebiuft bat. 

Inzibettàre, v. a. mit Zibeth durchtaͤn⸗ 
cern; mit biefem Geruch anfillen. 

Inzibettàto, part. mit 3ibeth durchraͤu⸗ 

— was — Zibethgeruch hat. 
zigagione , s. ſ. . è 

Taio énto, s. m. f.instigazione. . 

Inziggre, inzigéto, ſ. instigare, insti- 

È gato. 

Inzimino unb in simina, {. zimino. 

Inzipillàre, v. a. ſ. instigére, stimolire. 

Inzoccoléto, adj. ber bolzerne Schude, 
Klotzſchuhe anbat.' | 

Inzotichire, v. n. ungefdliffen, grob wers 
den; it. (von Sachen) rauber werden; 
pres. isco, 

Inzucchergre, v. a. überzuckern, zuckern; 
mit Zucker beftreuen. 

Inzucchersgto, part gezudert 26.5 it, fig. 
ſüß, allerliebfè. 

Inzuppaménto, s. m. bie Einweichung, 
Durchweichung, Trintung, Eintrdntung, 
Ginziebung ber Feudtigleit. . 

Inzuppére, v. a. einweichen, durchweichen 

en, trànfen 3 eintrinten; inzuppérsi, 
v. r. fig mit Feugtigleit durchziehen; 
durchweichen; durch und durch naf were 
den 

Inzuppàto, part. getränkt, durchweicht, 
durchzogen, durchfeuchtet. 

Io, pron. ich; i' ſtatt io; il di eh'i’ vidi 
il sole, der Tag, da ich das Licht erblick⸗ 
te, i' non sé benvridir, ich fann nicht 
recht fagen 20. l 

Ioccére di poppa, o di calcaguudlo, - 
mit bem Hintert)eil aufden Grund ſtoßen, 
von geſtrandeten Schiffen. 

Ionadéttico , adj. Lingua jonadattica, 
bag Rothwdl[h, die gebeime Spigbuben: 
ſprache. | | 

Idénico, adj. joniſch; ordine Ignico, die 
joniſche Säulenordnung; la setta jonica, 
die joniſche Secte; il verso lonico, jo- 

niſcher Vers. 


‘Isa, adv. a josa, bie pile und File, in 


ſchwerer Menge. 

Idta, s. m. das griechiſche J fig. nibt das 
NMindefte, gar nibt6; non vuule che 
manchi un iota della sua parola, er 
will, daß nicht bas Geringite an ſeinem 
Verfpregen feblet. ; 

Iotiroidéo, adj. Cartilagine iotiroidea,’ 
ber Schildknorpel. 


1022 
Iòzzo, s. m.tine Art Meeräͤſche, See⸗Alant 


(Fim). 

Ipallage, s. f. Verinderung ciniger Aus 
druce, cine Figur. 

Ipecaquana, s. f. Specacuanna, cine Art 
ftart laxirende Wurzel. 

Ipécoo, s, m. Wetterroöschen (ein Kraut). 

Ipérbato , s. m. Umtebrung, Verſetzung 
der Morte oder Sylben — die trumme 
finie, fo cin gewaltfam geftofener Kor⸗ 
per mat ꝛc. i 

Iperbola, | s. f. cin Kegelſchnitt quer ber 

Ipérbole, $ ben Keget — libertriebene Vers 
groferung, in der Redetunfi. 

Ipérboleggiamento, s. m. Uebertreibung 
im Reden. 

Iperboleggigre, v. a. fibestreiben, bypers 
boliſch reden 2c. 

Iperbolicamente, adv. mit ũbertriebenen 
Worten; hyperboliſch; mit gu pieler Ver⸗ 


großerung. 
Iperbolico, ) adj. hyperboliſch, übertrie⸗ 
Ipérbolo, ben — gum Kegelſchnitt ges 
borig 


Iperboléne, s. m. cine ganz übertriebene 
Beſchreibungz übermäßige Vergroferung 
mit Worten. 

Iperbéreo, rea, adj. nördlich; vom dufers 
flen Norden. | 

Iperdulia, s. f. der Dienft, fo der bellis 

en Sungfrau ermiefen wird. 

Iperico und ipéricon, s. m. St. Johan 
niskraut. 

Ipérmetro, tra, adj. überſylbig; was gu 
viel Sylben bat. 

Ipersarcosi, s_ f. Fleiſchauswuchs. 

Iperstena, s. f. Labrador, Hornblende. 

l’petro, s. m. der oben ganz offene Tem⸗ 


pel, oder cin ſolches Gebaude (überhaupt 


bey ben Alten). 
Ipociusti. s. m. ber Ofen gue Heizung 
der Vadeftube; it. cin Zimmer, das von 
unten gebeizt wird, ein Badezimmer. 
Ipéche, s. f. f. vangajudla. 
Ipocfstide, s: f. Sproßchen aus der Wurs 
zel des Ziſtenröschenſtrauches 
Ipocéndri, s. m. pl. {. ipocondro.. 
. Ipocondrfa, s. f. die fupodpondrie; die 
Milzſucht, Milzkrankheit. 


Ipocondriaco, adj. hypochondriſch, zur 


Hypochondrie geborig — cin Hypochondriſt. 


Iponcgndrico. adj ber hypochondriſch iſt, 


Hyopochondriſt 
Ipocòndro, s. m. ſ. ipocondria, ipo- 

condri, s, m. pl. die Leber⸗ und Milz: 

gegend. 
Ipocresia, 


Ipocrisia, 8. f. die Heucheley. Shrine 
Ipocrità, beitigleit, Scheinfrommig⸗ 
Ipocritàde, & teit. 

Ipocritàte, } di F 
Ipoerita, s. m. cin Heuchler, Schein⸗ 


Ipécrito, peiliger, Scheinfrommer. 
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Ipotecire v. a. gut Oypotbet 


Ippo 

Ipòcrito. adj, heuchleriſch, fheinbeilig. 

Ipocriténe, 8. m. ein grofier Heuchler, 
Erzheuchler. 

Ipofora, s. f. cin offener tieffreſſender 

Schaden. 

Ipogastrico, adj. im Unterſchmeerbauch; 
bypogaftrifh, von Andern. 

Ipogistrio, s. m. der Unterſchmeerbauch. 

Ipogéo, s. m. unterirdiſche Begräbnißkam⸗ 
mer oder Altertbum. 

Ipogléssi, s. m. pl. Zungennerven. 

Ipomòclio, s. m. bie Unterlage des Des 
bel6 3 deg Hebebaumso. 

Ipossrca, s. f. {. anassirca. 

Ipéstasi, s. f. die Selbftftandigleit, Pers 
ſoͤnlichkeit in der Tbeologie. 

Ipostaticaménte, adv. perſönlich, hypo⸗ 
atiſch 


ſt 
Ipostatico, adj. perſoͤnlich, hypoſtatiſch, in 


der Theologie. 

Ipotéca, s. f. cine Hopothek, Pfandvers 

ſchreibung, Verpfinbung liegender Gründe. 
- gebgnz vers 
ſchreiben, verpfänden. 

Ipotecariaménte, adv. hypothekariſch, un⸗ 
terpfuͤndlich. 

Ipotecgrio, s. et adj. ein Hypothekar; ber 
ein Pfund bat; débiti ipotecar), Hy⸗ 
pothekarſchulden. 

Ipotenare, s. m. eine Muskel an dem 
tleinen Finger und an der kleinen Fufis 


aebe. 

Ipotenisa, s.£. bie Seite eines rechtwink⸗ 
lichen Dreyecks, melche bem rechten Wins 
fel gegenüber ftebt. 

Ipdtesi, s. f. cine Oypothefe; cin anges 
nommener Saf ꝛc. 

Ipoteticaménte, adv. hypothetiſcher WVeifes 
nad einem cigenen willbihrlichen Lehrſat. 

Ipotetico, adj. hypothetiſch; angenommen. 

Ipotiposi, 8, f redaeriſche, lebhafte Schil⸗ 
derung, Vorftellung einer Sade. 

Ippégro, s. m. eine Art unbandiges Pferd. 

Ippemélgo, s. m. (gried).) ſ. mugnitore. 

Ippiatrica, s, f. {. veterinaria, 

Ippobdaca, s. f. die Laubflicge. J 

Ippocimpo, s. m f. cavallétto marino 

Ippocdstano, s. m. dice Roftaftanie. 

Ippocentauro, s. m her Genteaur. 

Ippocràsso, s. m. cin Getränk von Wein, 
Zucker und Zimmt. — 

Ippocrético, adj. hippoktatiſch 

Ippocratismo, s. m. die Lehre ded Dips 
pofrates : 

Ippédromo, s. w. die Rennbabn, der 
Rennplag. =» —— 

Ippoòfae, s. m. cine Art Staude in Grie⸗ 
chenland 

Ippoglossa, s8. f Zungenblatt Vzald⸗ 

Ippoglésso, s. m ‘} glockchen, Außenb latt. 


‘Ippogrifo, s. m. ein erdichtetes Thier, in 


Geftalt eines geſlügelten Pferdes, 
Rr* 


=» 


Ippo 

Ippomine, s. f. cin Stückchen Fleifh auf 
ber Stirne ber neugebornen Fiillen. 

Ippometro, s. m. cin Mafftab, Pferde gu 
meffen. 

‘ Ippopétamo, ad ippotamo, s. m. ein 
Meerpferd, Wallroß. 

Ippopuride, s. f. der Schafthalm, Tan⸗ 
nenmedel. 

. Ipposelino, s. m. f. levistico, — 

Ipsilonne, s. f. bag Ppfilon. 

Ipso facto, adv. auf ber Stelle, durch die 
That felbftz it. felbft gemacht, getban. 

Ipsometria, s. f. die Lebre vom Hohenmaß. 

ra, s.f. der Zorn. 

Iracondaménte, adv, gornig; erzürnter 
Weiſe; aus Zorn. 


Iracéndia und iracwindia, s. f. ber Born, 


die Erzürnung; Jähzorn. 


a a 

Iracéndo, a | 

andi adj. gornig, gum Born ge⸗ 
gi neigt 3 bigig, jibzornig. 
Iracindo, 


*Iraménto, s. m, bie Grgfirnung, der 
Born. . 
Iràre, v. n. und îrarsi, v. r. gornig wers 
den ; in Zorn geratben; fi erzürnen. 
*Irgscere, v. n. f. irére, 
Irascibile, adj. (appetito) bie Kraft der 
Seele, in Born zu geratben. 
Irascibilità, irascibilitàde, irascibilitàte, 
8. f. {. irascibile appetito. i 
Irataménte, adv. ergiirnter Weife, zornig. 
Irdto, part. erzürnt, gornig, aufgebracht ꝛc. 
Irco, s. m. cin Bock, Ziegenbod. 
Ircocérvo, s. m. tin erdichtetes Thier, Chie 
mare. 
Ire, v. n. geben; (ito, ite, ire, iremo, 
find nur im Gebrauch) verioren gehen, 
zu Grund geben; se non soccorri, so- 
no ito, wenn Du nidt bilfft, fo bin ih 
verloren ; it. ire del corpo, , f. cacare. 
Iréène, s. f. cirie Art Weintrauben, 
Ireos, s. f. die Schwertlilie. 
ri, } 8. f. ber Regenbogen — der Ring 
Iride, f um den Augapfel — die Schwert⸗ 
lilie; fride, auch, ein ſchwarzes, an bey⸗ 
ben Enden pyramidaliſches Kryſtallſtück. 
— 8. f. die Ironie; ſpoͤttiſcher Aus⸗ 
druck. AA i 
Ironicaménte, adv. ironifh, ſpottiſch, 
ſpottweiſe. 
Irnico, adj. ironiſch, ſpöttiſch, höhnifch. 
Irosaménte, adv, ſ. iracondaménto. — 
Iréso, adj. {. iracondo. © 
Irrabbiosito, adj. erziirnt, ergrimmt. 
Irracontabile, adj. unſäglich, unerzébibar. 
Irradisre unb inradiàre, v. n. ftrablen, 
— Gtrablen merfenz act. beftrablen, ans 
ſtrahlen, mit feinen Strahlen erleuchten. 
Irradiate und inradiato, part. ſtrahlend, 
ſtrahlig, glaͤnzend. — 


i 


( 
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Irro 


Irradiaziòne, s. €. bic Strablung, Beſtrah⸗ 
lung, das Strablen. 

Irrafrenabile, adj. { inrefrenabile. 

Irraggiaménto, s. m. Strablen. 

Irraggiàre, irragidto, {. irradiàre ecc. 

Irraggiatore, s. m. der beftrablet, anftrabs 
let, erleuchtet. 

Irragionévole, irragionévolménte, ſ. in- 
ragionevole ecc. 


‘* Irrazionabile, irrazionabilità, irrazio- 


nabilménte, f. inrazionabile ecc. 

Irraziongle, adj. f. inraziondle, it. pro- 
porzione irrazionale, bag Verbélmnif 
zwiſchen zwey unabmeßlichen Groͤßen. 

Irreconcilizbile, adj. unverfognlib, une 
verfobnpar. 

Irreconciliabilità, s.f. bie Unver(dbnliche 
keit, ——— 

Irreconoscibile, ad). unerkennbar. 

Irredimfbile, adj. mag nicht wiebderge: 
kauft oder nicht eingelbfet werben kann. 


Irrecuperàbile, adj. ſ. inrecuperabile. - 


Irreduttibile, adj, bag in feine einfachere 
Form gebracht werden kann. 

Irrefragdbile, adj. {. inrefragabile, 

Irrefrengbile, irrefrenabilméate, ſ. in- 

, refrengbile ccc, 

Irregolére, adj. unregelmaͤßig, unrichtig; 
it. ungleichwinklich, ungleichſeitig, von 
doni it, gu geiſtlichen Aemtern uns 


9. | 

Irregolarità, s. £ die Unregelméafigfeits 
it. die ſelbſt verſchuldete Unfabigteit sum 
geifttimen Amte. . 

Irregolatameénte, adv. unregeiméfig. 

Pd adj. ſ. inregolato. 


Irreligione, s. £ Unglaubenz RKudilofige 


keit. 
Irreligiosaménte, irreligiosità, irreligio- 
sitéde , irreligiositéte , ſ. inreligiosa- 
meénte ecc. 
Irremeabile, adj. bag feine Rückkehr gu: 


läßt. 
Irremediàbile, irremediévole, ſ. inre- 
mediabile ecc. 
Irremediabilménte, adv. unabhelflicher 
Weiſe. 
Irremediévole, adj. inremediabile. 
Irremissibile und inremissibile, adv. 
unerläßlich, unverzeihlich. 
Irremissibilménto und inremissibilmén- 
te, adv. ohne Erlaſſung, ohne Hoffnung 
der Vergebung. 
Irremuperàbile, ‘adj. ſ. inremunersbile. 
Irremunergto, adj. ſ. inremunerauto. 
Irreparabile, irreparabilmente, ſ. in- 
reparsibile ecc. 
Irreprensibile, adj. ſ. inreprensibile. 
Irreprobibile, adj. ſ. inreprobabile. 
Irrepugnabile, adj. ſ. inrepugnabile. 
Irrequiéto, adj. f. inquieto. 
Irresistibile, adj. unwiderſtehlich. 


Irre 


Irresistibilménte, adv. unwiderſtehlicher 
Weiſe. 

Irresolubile, adj. unzertheilig; was ſich 
nicht zertheilen Lift, von Geſchwülſten 2c. 

Irresoluto. irresoluziéne, ſ. inresolù- 
to Ecc. 

Irretaménto, s. m. f. inretaménto, 

Irretire, und inretiro, v. a. mit Negen 
fangen; fig. verftriden, fangen, verwir⸗ 
ten, verwideln; pres. isco. 

Irretito, und inretito, part. in Negen 
gefangen. ne . 

Irretrattébile, adj. ſ. inretrattébile. 

Irreverénte, irreverenteménte, irreve- 


rentissimo, irreverénza, {. inreverén-. 


te ecc. \ 
Irrevocsbile, irrevocabilménte, irre- 
vochévole, irrevochevolmente, ſ. in- 
‘revocabile ecc. . | 
Irricchire, irtricchito, ſ. inricchire ecc. 
Irricordévole, und inricordévole, adj. 
uneingedent. | 
Irridere, v.a. verladen, auslachen; pret. 
irrisi, part, irriso. 
Irriflessivo, adj. unbedachtſam. 
Irrigaménto, s. m. die 0) 
Irrigére, irrigito, ſ. innaffiare, innaf- 
fitto. : 
Irrigatdro, s. m. der begiefet. 
Irrigazione, s..f. die Vegiefung. 
Irrigidire, irrigidito, ſ. inrigidfre, in- 
‘ rigidito ecc, i 
Irriguo, adj. was beneget oder benetet 
mirbd. i 
Irrilevante, adj. unerheblich. 
Irrimedidbile, irrimediataménte, ſ. in- 
+ rimedidbile ecc. . - 
Irrimessibile, adj. f. inrimessibile, 
Irrisione, und inrisiéne, s. f. ſ. deri. 
siéne. . E: | 
- Irrisoldto, adj. unſchlüſſig, unentſchloſ⸗ 


en. 

liu, und inrisére, s. m. cin Verla⸗ 
cher, Verfpotter, Spéotter, Verbobner. 

-Irrisorio , ad). {péttifà, fpottend. 

Irritaménto, und inritamento, s. m. ſ. 
irritazione. © ° 

Irritànte, adj. verb. rcigend; was ſchaͤr⸗ 
fer, beifender macht. 

Irritàre, v. a. reizen, gum Zorn reizenz 
erbittern; erzürnen, aufbringen 2c. rei: 
gen, irritiren, die Säfte 26. —J 

Irritativo, adj. { irritante. 

drritàto, part. gereizt ꝛc. 

Irritatére, s. m. ber Ginen reizt, aufs 

_ bringt; Aufbeger, Aufwiegler. i 


Irritatrice, s.f. welche reiat, erbittert, 


verhett, Zwiſt anftiftet. 
Irritazigne, unb .inritaziéne, se. f. die 

Reizung, Anreizung, Aufbringung, Grs 

bitterung, Aufbegung. . 
Irritrosire, unb irritrosito, 


{, inritrosi- 
re eeé, 1 


- 


Isol 


Irriverénto, unb inriverénto, adj. uns 
ehrerbiethig. 

Irriverenza, und inriverénsa, s. f. die 
Unehrerbiethigkeit. 3 

Irroràre, unb inroràre, v. a. befeudten, 
anfeudten, befprengen, anfprengen. 

Irroréto, part. befeudtet 2c. 

Irrugginire, v. n, verroftenz pres, isco, 

Irruginito, part verroſtet. 

Irrugiadére, irrugiadàto, ſ. 
re ecc. 

Irruzione, s. f. ber Ginbrub, Ginfall. 


inrugiadé. 


Irsuto, } adj. borftig; ftréubig; barba 
Irto, irsuta, — ftachelig, wie eis 
nige nzen. 


Irsuzia, s. £. cin borſtiges Weſen. 

Isabella, s. m. Iſabell; iſabellfarbig, von 
Pferden. 

Isépo, s. m. f. isopo. © 

Isbaccaneggiére, isbaccellato, isbadi 
gliaménto, isbadigli&ntc, isbadiglié- 
re ecc. (Wohlklangs mwegen fir sbac 
caneggifre, sbaccellato ecc.). 

Iscbbia, iscabbigre, ise&bro, {..scab- 
bia, ecc, | ue 

Ischiàdico, (vene ischiadiche). bie gros 
fen und kleinen Hüftadern. 

Ischio, s. m. cine Art Eiche — giné von 
ben Veinen am Schenkel, woburch die 
obere Articulation geſchieht. 

Iscrivere, v. a. {. inscrivere, und scrie 
vere. 

Iscrizigne, s. f. {. inscrizione, 

Iscrutabile, adj. unerforſchlich. 

Iscurético, adj. barntreibenb. 

Iscuria, s. f. die farnverftopfung. . 

Iscusazione, s. f. die Entſchuldigung. 

Isdgre, isdebitàre, isdegngro, ſ. sda- 

re ecc. 

Isfaccendato, isfacciàto, isfaldére, ſ. 
sfaccendito ecc. 

Isgabbigre, isgabellare, ſ. sgabbid- 
re ecc. 


Isgémbro, ſ. sgémbro. 


Isiaco, adj. (tavola Isiaca) Tafel, Mo⸗ 
nument, mworauf die Sebeimniffe der Got: 
- tin fis fteben. 
Islacci&re, islanciére, isloggifre, ſ. 
.  slacciére ecc. 
Islegle, adj. unredlich, ungetreu. 
Ismaccire, ismaggre, ismagligre, für 
» smaccàre ccc. ſ. — 
Isnamoraire, isnervére ecc., ſtatt sna- - 
morire ecc. 
Isocronismo, s. m. Gleichheit des Zeits 
alter8. 
Isecréno, adj, gleibzeitig; was in gleio 
; sc Zeit geſchieht, in der Medanit. 
sola, s. f. cine Infel, cin Giland. 
Isolino, na, s. und adj. Infulanet, Gio 
laͤnder, Infelbemobner 20. 
Isolire, v. a. ringéum von aller Verbins 
dung befregen, cinfam und allein pin: 


li 


Iso] 


ftellen, cin Daus auf einem fregen Plage 
errichten. 

Isolato, s. m. allein ftebende, abgeſonderte 
Häuſer; ein Viertel. 
Isoléto, adj. freyſtehend; mirgende anfto. 
fend; der immer fiir fi) bleibt; der ein⸗ 

fam lebt, ifolirt. 

rn ì s. f. cine Meine Inſel. 

\ 9 ; 

Isònne, adv. A isonne, in grofiem Ue- 
berfluffe. I 

Isoperimetro, adj. von gleichem Umkreis, 

°. Umfang, von Figuren. : 

Isépico, adj. {. esopico. 

Isépo, unb issépo, s, m. Ifop. 

Isòscele ,, adj. gleichſchenklich; von grey 
gleichen Seiten, von Triangeln. 

Ispaccàare, ispacciàre, ispéccio ecc, ſ. 
spaccgre ecc. . 

Ispezione, s. f, {. inspezigne. 

Ispido, adj. fpiefig, borftig, aufwärts 
ftebend; ispida barba, ispidi capelli, 
(von Gewagfen) ſtachlich. è 

Ispirazione, 8. f. bas Ausathmen; it. ſ. 
Inspirazione. i 

Isquaccherare, isquadernàre, isradi. 
care, isregolgto ecc. fiir squaccheràre 
ecc. ecc. 

*Issa, adv. jetzt, jegunb. . 

Issdre, v. a. aufzieben, in die Hoͤhe gie: 
ben (Schiffwort); issare le vele, bdie 
Gegel aufziebenz issare la bandiéra, 
die Flagge ſtreichen laſſen. 

Issc, s. f. plur die weißen Tque, die 
Segel ——— 

*Isso, (lat.) f. esso. 

Issoffftto, unb issofétto, adv. ſozleich, 
auf der Stelle. - . 

Issojure, (lat.) von rechtswegen, gang 

rechtlich. 

Issépo, 8. m. f. isopo. 

*Issito, von éssere, gemefen. 

Istabbigre, istàbbio, istébile, istabi- 
lice ecc. {. stabbidre ecc. 

Istanténeaménte, adv. ben Augenblick, 
augenblicklich; ſogleich 26. 

Istantàneo, adj augenblicklich, was einen 
Augenblick dauert; febr kurz, ſchnell. 
Istante, adj. ſ. insténte, gegenwartig; 

s. m. der Augenblick. 

Istanteménte, istantissimo, isténza unb 
istanzia, Jstére ecc., {. istantemén- 
te ecc. 


Isteralgia, s. f. bie Mutterbeſchwerde, bas 


Mutterméb. 

Istérico, adj. zur Mutterbeſchwerung ges 
hörig; hyſteriſch; malattie isteriche. 
Istigare, istigatére, istigazidne, ſ. in- 

sligare, instigatore ecc. 
Istinénza, und istinénzia, s. f. ſ. asti- 
nénza. 


Istinto, s. m. f. instfato. 
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- Ital. 


Istiodromia, s. f. die Schifffahrtskunſt, 
bie Aunft. qu fegeln. 

Istituire, istitdto, istitutdre, istituziò- 
ne, f. institufre ecc. 

Istmo, s. m. cine Erdzunge; der engfte 
Tbeil der Kehle 

Istoria, s. f. f. stéria, Vegebenbeit. 

Istoriàle, adj. biftorifh, zur Geſchichte 


geborig | 
Istorialménte, adv. piftorifh, geſchicht⸗ 


lich. 
lstorigre, v. a. Geſchichten mahlen, vor⸗ 
ſtellen, mit hiſtoriſchen Bildern auggles 


ren 
Istoridto, part. mit Geſchichten, mit hi⸗ 
ſtoriſchen Bildern gepugt. 
Iatoricaménte, adv. hiſtoriſcher Weiſe. 
Istorico, adj. hiſtoriſch. 
Istorico, s. m. ein Geſchichtſchreiber, dis 
ftorifer, Geſchichtskundiger. l 
Istoriétta, s. f. ein Hiſtorchen, Geſchicht⸗ 


cen. 
Istoriégrafo, s. m. ein Geſchichtſchreiber. 
Istoriografo, adj. hiſtoriſch. 
*Istoriomia, 8. f. {. astronomfa. 
Istradamento, s. m. die Gialeitung; bie 
Leitung auf ben eg. 
Istrétto, adj. auggezogen, ficrausgezogen. 
Istrice, s. m. ein Stachelſchwein. i 
Istrindomia, s. f. die Xunft, mit Segeln 
zu f@iffen. 
Istriéne, s. m. ein Gaufelfpieler, Poffens 
fpieler, Hanswurſft. 
Istriénico, adj. gaukleriſch, gaukelſpiele⸗ 


riſch. 

*Istrologia, s. f. ſ. astrologia. 

*Istronomia, s. f { astronomia, 

Istruire, istruito, istruttivo, istrutto, 
istruziéne ecc. ſ. instruire ecc. 

Istrumentédle, istruménto, ſ. instrumen- 
tfle, instruménto. lla 

Istupidito, adj. f. instupidire. 

Isvagaménto, isvaggre, isvaligigre ecc, 
ſ. Svagamento ecc. 

Ita. adv. (lat.) ja; (alt) del no pel da- 
ngro si fa ita, burd) das Geld mirò 
das Nein in Fa vermandelt. 

Italianaménte, adv. italienifh; auf ita: 
lieniſche Art. 

Italianare, v. a. in$ Stalienifhe tbers 
fegen.  - 

Italianizzare, v. a. italieniſch radbre⸗ 


den. 

Italiano, na, adj. unò subst. italieniſch, 
wälſch; cin Italiener, PI 
Italico, adj. italieniſch; carfttere italico, 

Curſivſchriſt. 

Itàlide; 5. ſ. Bläschen, die ſich im Gin 
geweide und in andern Theilen tranter 
Thiere, beſonders der Schafe beſinden, 


beſſer idatide, ſ. 
Italo, la, adj. italieniſch, italiſch. 


! 


Item 


Item, adv. (lat.) item, ingleichen, fers 
ner. Da | 

Iterire, v. a. miebderbolen, wieder thun. 

Iterataménte, adv. gu wiederholten Mak: 
ten, nochmahls, abermabl8, wieberum, 

Iterdto, part. miederbolt, abermablig, 
nodmablig. 

Iteratére, s. m. der wiederholet. 

‘ Bcifallo, s. m. ein Anhängſtückchen um den 
als wiber Krankheiten 26. 

Itineràrio, s. m. cin Tagebuch einer 


Reiſe. 
Ittérico, adj. gelbſüchtig; der die Getbs 


ſucht bat. 
ltterisia, s. f. die Gelbludt. 
Ittiocòlla, s. f. die Haufenblafe. 
Iva, s. f. Felbeypreffe, cin Baum. 
Ittiofago, s. m. der Fiſcheſſer. Di 
. #Iubére, v. a. (lat.) beifen, befeblen, 
Iubiléo, s. m. {. giubiléo. Lu 
Iudicére, iudicatére, iudiciale, iudi- 
cigrio, iudicio' ecc. f. giudicare ecc. 
Iugale, adj. (vena) Kehlader; it. (0230) 
das Jochbein. 
Iugero, s. m. cin 


God l 
Jugo, s. m. ſ. giògo. 
Iugolo, s. m. bie Kehlhoͤhle, Kehlhoͤh⸗ 


lung. . — 
Iugulire, adj. (vene) Kehladern, Hals⸗ 
abern. | 
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R, gebdrt nicht ing itauleniſche Alphabet, ° 


weil diefer Buchſtabe ſich in feinem echt 
italienifpgen Worte findet, unb entweder 


dur oder 
ss i ausgedrückt wird. Seitdbem ſich 


aber die Staliener mit der Geſchichte, 
Pa 4 = 
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Morgen oder Ader o 


C vor a, 0, u, oder durch ‘ 


Là 
récchi di, cinige Tage darauf, bernad; 
dahin, dorthin; ivi entro, iv éntro, | 

‘ barin, da, dort brinnen. 

*Iviritta, adv. dorten, dort, da. . 

Iura, 8. f. {. giura, congiura, 

Iure, s. m. das Kecht; iure divfno, bag 
gottlibe Redt. 

Iuridicaménte, adv. ſ. giuridicaménte. 

Iuridico, adj. {. giuridico. 

Iuridiziéne, unb iurisdizione, .8. f£, ſ. 


giurisdizione. 
Turisperito, È s, m. cin Rechtsgelehrter, 
Irfsta, Surift. 


Ius, s. m. bag Redt. — 
— s. f. der Ort der Gerichtsbar⸗ 
eit. 
Iuspatrongto, 3. m. das Patronat. 
Iusquesito , s. m. erworbene8 Recht. 
Iusquidmo, s.-m. Bilſenkraut. 
Iussione, s. f. (lat.) Geheif, Befehl, 
Verorbnung. i n 
Fustiniana, s. f. (aud ducatone) eine 
Venetianifhe Silberminge, vom Doge 
Juſtiniani benannt, welche einen balben 
Zecchin, oder zwey Lire betrdgt. 
Iustizia, 8. f. f. giustizia. 0 
Iustiziare, v. a. {. giustiziére, 
Iusto, adj. f. giusto. | 
Isia, s. f. {. camaleéne. 
Izza, s. f. Zorn, Aufftiigigfeit, unwille. 
Isz s Y. Aa. f. zappire. 


Geographie 28. frember Nationen abges 

. ben, fo bebdienen fie fi auch bdufig dies 
ſes Buchſtabens in fremden Wörtern, alè 
Kiovia, Kent, Kevenhiiller, Rönige- 
berg ecc. 


L. 


Ls. f. bag G; it fünfzig, cine römiſche 
Zahl | 


. 49% 

La, pron. fie — art. die — auch mane 
cheg Mahl ftatt ella; la mi ha si còon- 
cio, fie fat mid fo zugerichtet; la mi 


piàce. , 
. Là, adv, ba bort, daſelbſt; dabin; cor. 


rer quà e là, din und her laufen; an- 


dgre in la, lang werden persigert wer⸗ 
ben; auch verzögern, aufſchieben entrér 
troppo in là in parlgndo, gu viel re; 
ben, gu meit geben; saper più la, a 
ben Grund der Sache gebenz nicht bey 
der Oderfläche fiehen bleibenz là dove, 
là entro, là intorno ecc. ſ. laddove, 
entro CCC, Ù 


Laba 


Labaldone, s. m. die Biebplatte. 

Labsrda, s. f. cine Hellebarde; appog- 
iaro la labarda, fig. ſchmaroten geben. 

Labardiccia, s. f. cine ſchlechte oder alte 
Hellebarde. 

Labardone, s. m. der Laberdan (eine 
Art Stockffiſch). 


Abaro, s. m. die erſchienene Fahne des 


— Conſtantin, mit bem Seichen 

LHS.. 

*Labbia, s. f bag Geficht; it.f. labbro. 

Labbiale, adj. (lettere) ein Buchſtabe, fo 
mit den Lippen ausgeſprochen wird — 
gu deh Lippen gehorig. i 

Labbigto, adj. gelippt, lippenfirmig. 

Labbreggiare, v. a. die Lippen bin und 
ber bemegen ; bethen. 


Labbricciuolo, s. m. (in pl. le labbrie- 


ciuola) cin Lippchen, kleine Lefze. 

Libbro, s. m. (pl. i labbri, le labbra, 
unt poet le labbia) die tippe, Lefze; 
labbra coralline, rotbe Lippe; arric. 
ciar le labbra, bag Maul aufiverfen; 
avére il cuér sulle labbra, das Herz 
auf der Zunge haͤben — .dber and am 
Gefäße; labbro .d’una piaga, bie 
Seite, ber Rand einer Wunde; lab- 
bro di vénere., erbdendiftel; labbro 
der Lippfiſch. Re SI 

Labbrone, s. m. cine dice Lippe — ein 
Dickmaul. 

Labbruccio, s. m. ſ. labbricciuolo. 

Labbruto, adj. der dice Lefzen bat, did: 

. _mdulig. | 
Libc, s. f. cin Filed, Mafel. 

Labefattato, adj. geſchwächt, wanfend ges 
macht. 

Labénte, adj. verb. ſchwach, hinfällig; 
was aus Schwachheit bin und her 
wankt; età labente. ſchwächliches, ho⸗ 
bes Alter; il sécolo labente, das gu 
Ende gehende Jabrhundert. 

«Labere, v. n. ſ. sdrucciolare. 

Labe into, o labirinto, s. m. cin Labye 


— 632 — 


Laco 


Laborioso, adj. mibfam, fauer, ſchwer, 

was viel Krbeit mat — arbeitfam. 
Labrace, s. m. cin Meerbecht. 
Labradorite, s. f. der Labradorſtein. 
Labro, s. m. der Lippfiſch. 


, Loca, s. f. cin fteiler Abhang; ein tie 


fer Grund, ein tiefe8 Thal; lucca, e 
laccheétta, die Keule, das Hinterviertel 
von vierfiifiigen Thierenz _ Lack, Lad: 
mus; cera lacca, Siegellack. 
ra s..m. cin Caufer bey einer Herr⸗ 
chaft. 
Lacchétta, s. f. ein Rakett zum Ball 
ſchlagen — eine Keule von einem Thiere. 
Lacchezzino ) s. m. fin delikater ſchmack⸗ 
Lacchézzo, f hafter Viffen — cin mis 
giaer Spaf. 
Lgcchia, s. f. Trank von Honig. 
Laccia, s. f. cine Elfe, Mayfiſch; a ri- 
vederci a Ostia a prima laccia, gu 
Fruhlings Anfang mollen wir uns wie: 
der feben. Sa i 
Lacciàre,-v. a. und lacciarsi, v. r.f. 
 allaccigre, und allacciérsi, 
Lacciatura, s. f. tleines Strickwerk am 
Segel. i 
Lgccio, 8. m. eine Schlinge, Schleife; 
fig. Falle, Schlinge; Fallſtrick, Ned 
ftellung — der Strang, Strit, Gab 
gen ; tèndere lacci. ad uno, Sinem Fal 
ftride (egen; uscir del laccio, aus ter 
Schlinge fommen ; prendere al, col 
laccio, mit ber Schlinge fangen; cas 
car nel laccio, in die Schlinge fallen. 
Lacciolétto, e lacciuolétto, s. m. eine 
_ fieine Solinge; fig. cine Falle, Falls 
ſtrick ꝛc. 
Lacciolo, } s. m. eine Schlinge, Schleife 
Lacciuoòlo,f 2c.; fig. ein Fallſtrick, Ber 
trug 2c.; préndere al lacciuolo, mit 
der Schlinge fangen; tendere lacciuo- 
li, Schlingen, Fallſtricke legen; aud fig. 
nachftellen, 
Lacerabile, adj. zerreißbar. 


rinth, Irrgarten, Irrweg, Irrgang; Laceraménto, s. m. die Zerreifung, Zer⸗ 


fig. ein vermirrter fandel, Labyrinth 
— der frumme Gang in den Obren. 
Lébile, adj. lcibt gu fallen, zum Fall 
gencigt; ſchwach auf den Füßen 
ſchlüpferig — hinfällig, verganglià — 
memòria labile, ein ſchwaches Ges 
dächtniß. 
Labilità, s. f. Hinfälligkeit, Schwachheit; 
Vergänglichkeit. 
Labirinto, s. m. ſ. laberinto. 
Lubole, adj. ſ. labile. 
Laboratorio, s. m. bag Laboratorium. 
*Labéro, s. m. {. fatica, lavòro. 
Laboriosaménte , adv. mubfam, mit viel 
> Mibe und Arbeit. 
Laboriosissimo, adj. cha febr mibfam. 
Laboriosità , laboriositàdc, laboriosité- 
te, s. f, Mubfamfeit, Plate; ſ. fatica. 


fleiſchung. 

Lacerére, v. a. zerreißen, zerſetzen, in 
Stücken reißen; it. fig. herunterreißen, 

verleumden. 

Lacerato , part. zerriſſen, zerfetzt. 

Laceratore, s. m. cin Zerreißer, Ver: 
leumbder. 

Laceraziéne , s. f. ſ. laceraménto, 

Lgcero, ad}. ſ. lacergto, 

Laceérta, s. f. ſ. lucértola. 

Lacerto, s. m. der Vorderarm. Lacer- 
to di fibre càrnee, Streif fleithiger 
Fiber im thieriſchen Körper. (T. anatom.) 

Laccrtola, s. ſ. {. lucértola, 

*Léci, adv. dort, dafelbît. 

Lacinidto ,) adj. gezadt, gezaͤhnelt, ant 

Laciniòso,f geferbt, von Blatter. 

Lice, s. m. (poet.) ein Set. 


Liacòo 


Lacénicaménte, adv, lakoniſch; kurz und 
nadbridi o. 

Laconico, adj. lakoniſch; kutz, bundis, 
nachdruclich kräftig. 

Lacénico, s m. der ſich in foinen Reden 
turz faflet. 
acònico, adv. turz, rakoniſch. ei 

Laconismo, - s. m. futge und madhdroaut 
che Art gu reden. 

Laconizzgre, v. n, lakoniſch kurz und 
nachdrücklich reden. 

Liécrima, lacrimabile, lacrimale, — 
mante, ‘lacrimére ecc. f. lagrima, lagri- 
mdabile ecc. Dacrima Christi, oder la- 
crima di Christo, ein febr herrlicher, ſil⸗ 
fer Wein von dunfelrother Farbe, den mir 
aus dem Neapolitaniſtchen und den grie⸗ 

chiſchen Infeln esbaltenz der unter dem 
Beſuv wächſt. Lacrime di zolfo, fry: 
ftallifirte Schwefelkorner. 

Lacrimabilissimo, adj. stp. f. lagrime- 
volissimo. 


Lacrimdle, adj. fistola lacrimale, Tora: 


nenfiftet;” caruncula lacrimale, Tbhrd: 
‘’ nenbrife. Punti lacrimali, bie Thrds 
nenlöcher Osso latrimale, Thränen— 
bein. Sacco lacrimale, Fhrénenfad. 
Lacrimatéjo; e. m. der Thranenfad, 
Lacrimatòrio, adj. urne lacrimatorie , 
Thranentrugelchen ac Pi 
Lacriméttà ,: s. f.-{. lagrimétta. 
Lacuna, wnb laguna, s. f. cin Sumpf, 
Moraft, Cade; — fig. eine va Doble 
— eine Lücke in Scpriften. << — 
Lacunale, adj. ſumpfig. — 
acunoòso, adj. moraſtig, ſumpfig. 
Lacustro, ‘adi. Pesce lacustre, tin ro 
fiſch (aus tinem Landiee). 
ifdano; -s. m. Gummi von‘ Babanune 
baum, 
Laddéve, ‘e Jà dove, adv. und alé conj, 
mit dem Subj., menn nur, wofern — 


° mei da, wo — da doch, im Seen 
theil — oben. 
addovitaque, ady. allentbatben, liberal, 


Ladéllo, s. 10. ein furzer, breiter Säbel. 

Ladétta,-s: f. cine Mottete in ber Mufit; 
ein. turzer Lobgeſang. 
adi, s. f. Lady (Zitel eines vornehmen 
Frauenzimmers). 
adico, s. und adj. f. laico. 

Ladino, adj. leicht, bequem. 

Lido; adj. lido. 

Ladra, s.f cin Dietin, Gpigbitin. 
drino, s. m. ein Bleiner Dieb, Spig: 
bube. — 

Làdro, Idra, s. et ad). m. et f. ein 
Dieb, Spigbube; Diebin, Spigbiibin; 
it. garftia, häßlich, fig. occhi ladri, 

verführeriſche XAugen ; giôrni ladri, 

böſe Tage; ladra cosa, ladro piacére, 
garſtig, ſchaͤndich baglio 26.3: seme 
pre non ride la méglie del ladro, die 
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Schelmerey gebt nur cine Weile; la 
: comédità fa l’ugmo' ladro, Gelege ene 
heit macht Diede; la guérra fa ila i, 
e la pace gl’ impicca, ini Kriege mero 
den Diede, und im —— hängt ‘man 
ſie; andar come il ladro alla foroa 
ſehr ſchwer daran ‘geben, gar nicht bare 
an wollen; ladramonte, — auf eine 
haͤßliche Att. 
Ladronsja, s. f. eine Diebevotte , Diebs⸗ 
bande; Dieberey ;' Untreue, Verwattung. 
Ladroncélla, 8, f. Heine! Diebin: — 
Ladronioéilo , 8. m. cin: kleiner Dieb, 
Spitzbube. 1 
Ladronceliuxxo, s. m. etne Bien Spit⸗ 
bube', Dieb. U—— 
Ladréne, s. m. ein Strahenräuber; la- 
dron di mare, cin Seerduber. 
Ladronéccio, s. m. Ditberey, Spighiie 
berey, Schinderey, Beutelſchneiderey. 
Ladroneggiàre, v. n. Dieberey treiben· 
Ladronéggio, s mì. f. ladrongccio. : 
Ladronésco , adj. —— ſpiebubiſch. 
Ladriccio, s. m. ſ. ladrind, e 
*Ldée, adv, {. la. 
Là éntro, adv:-da — dra gineini 
it. da, dort, daſelbſt. 
Lagiceio , 8. m. rin Behatter (008 meer 
waſſer zum Salzſieden aufzufangen). 


— ady dort unten; unten; dé 

, Lag idiso, bruntenz binunter 

La ettino 8, m. ein ganz kleiner Ste. 

*Légna, 8. f. SARE lage, Bo 
ſchwerde. 

*Lignaménto, 6.m. dae. iRagen Bel 
klagen. 

Lagnérsi, v. n: tiageni, Mò betfagen 


webtlagen, jammern. 

Liagnevole, adj. tläglich, jammernò, weh⸗ 
klagend. 

*Ligno, s. m. ſ. ligna; non vi date più 
lagno , beklagt betriibet one nicht 
mehr. 

——— adv. Agli a wehma⸗ 
thig 

Landra. adj. Maglio, wehtlagend, weh 
müthig, der klaget. 

Lago, s. m. ein See — viel verſchüttetes 
Waſſer 2c.3 lago di légrime, di sangue, 

? cin Strom Thränen, Blut — Tiefe, 
Höhlung; ne’ laghi del cuére, : in ber 
Gerifammer. — 

Lagoftalmia, s. f, bag Qafenange (eine 
Augenkrankheit). 

Lagéne, s. m. ſ. mo, 0 —— 
Lagone, cin von Natur ſiedender 
Sumpf, ber einen Schweſeldampf aufe 
ſtoͤßt, wie es deren viele in der untern 
Provinz von Siena in Toscana gibt — 
cin Fiſch, ſ. Aterina. . 

Légrima, s. f. die Thrane, Sabre — ein 
Sropfen, Tropfchen; lagrima di giob- 


LI 


Lagr — 
be, Diobstbrinen, cin Kraut; la- 
grima britf&nnica, Platzkügelchen von 
Glas. Lagrime della madonna, bic 
arabiſche Vogelmilch. 

Laegrimibile , adj. 
jämmerlich. 

Lagrimalo, s. m. die zwey Tbranendff: 

. nungengi der  grofe Augenwinfel, adj. 
vasi lagrimali , Ebranengetabe , fi fi- 
stola lagrimale ecc. . 

Lagrimfnte, adj. verb. weinend, thrinend. 

Lagriméré,.s; ne. bas Weinen. 

Lagrimare, v. n. weinen, Zähren, Thrä⸗ 
nen vergiefienz fig. tropfen, —— 
‘act. beweinen. 

Lagrimato, part. geweinet; pace lagri- 
— der längſt ſehnlich eni 
Griede 

Lagrimatgrio, adj. (mniscalo) cine Thràs 
nenmustel. 

Lagrimazione, s. f. das Weinen, Thra⸗ 
Nnvergießen; it. das Rinnen, Criefen 
ber XAugen. 

Lagriméttà, s. £. cin Zaͤhrchen, Thréns 


beweinenewücdis $ 


den 

Lagrimévole, adj. beweinenswürdig, be⸗ 
jammernswürdig, jämmerlich ꝛc. 

Lagrimosamente, adv. betribt, mit Thrä⸗ 
nen z- mit meinenden Augen. - 

Lagriméso,. adj. weinend; ber Thränen 
pergiefit — tropfend, triefend — naß; 
la terra lagrimosa diéde vento; in 
ber Muft: beweglich, iraurig und gleich⸗ 
fam weinend. 

Lagrimizza, s. f. cine Heine Zãhre. 

Lagume, s, m. eine Lache, Gumpf, cine 
Pfütze, cin Tümpel. 

Laguna, e. f. ſ. lacuna, Lagune, ber 
Theil der Küſte, welchen das abdriatifche 
Meer durch Cinreifung eines am. Ende 
degfelben von Natur gemacdten Dams 


meg durchbrochen, und dat Land über⸗ 


ſchwemmt bat, woraus hernach viele Pleis 
ne Seen und Infeln entftanden, und 


Venedig felbft ‘auf 72 berfelben erbauet 


worden. - 

Lagsa, s. f. eine Kajüte (auf Galeeren). 

Lai, s. m. pl. Webflagen, Llagen, Sile 
feln, Gewinſel, Jammer. 

Laicale adj. den Layen gehörig. 

Laicalménte, 3 adv. nad) Art der Layen; 

Laicaménte, f idiotaménte, {. 

*Laicidle, adj. f. laicéle, 

Laico, s. m. cin Laye, Weitlicher — ein 
Lapenbruder — ein Ungelehrter. 

Laidaménte, adv. garftig, bapiià, — 
lich, unfläthig. 
aidire. vi a. ſ. laidire. 

Laidénsa, s. f. die Häßlichkeit, unge⸗ 
ſtalt; fig. die Schändlichkeit, Häßlichkeit, 
Unflatbigfeit. 
aidire, v. a, garftig, baglio machen; 


beſchmugen, — 3 — iaoo. 
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Lame 
Laidità, laiditàde, laiditàte, s,f. ſ. lai- 
î — & 

a:dito rt. garitig macht 0. 

*Làido, ia La èezza. 

Légido,, rudi; — — ſchmutzig. 

*Laidura, s. f. {. laidezza. 

Laiuglo, 5. m. -der Ort, wo die Fiſcher 
ibre Nege que dem Waſſer ziehen. 

*Lalda, s. f. ſ. lauda. 

*Laldabile, adj. f. lauddbile. 

*Laldére, v. a. ſ. laudire. 

*Laldatòre, s. m. ſ. laudajére. 

*Lflda, s. f. f. laude, 

*Laldire, v. a. ſ. laidine. 

Laldétto,. s. m. cin kleiner Gefang, klei⸗ 
nes Lied. 

Lima, s. f, cine tiefe Fläche, eine uri 
von Metall — die Degenllinge; M efs 
ſerklinge; lama incavéta, eine Schilf⸗ 
klingez dopo pochi colpi venire a 

. mezza lama, ploglià gum Schluß cia 
Sade fommen; s.m. ein fama, Prie⸗ 
fer ber Zataren. 

Lama, s. f, bag fama, die Kameelziege. 

Lambénte,adj, verb. von lambiro, (eden. 

Lambiccaménto, s. m. das Deftillizen, 

Lambiccgre, v, a. bdeftillicen, abziehen 
— tief nachforſchen, genau unterſuchen; 
it. Iambiccarei il cervéllo, ſich den Kopf 
zerbrechen, ſehr nachgrübeln. 

Lambiccato, part. abgezogen, deſtilirt; 

‘una cosa lambiccata, Quinteffcaz; 
Kraft, Geiſt. 

Lambicetto , s. m. Ertract, Quintefienz. 

Lambiccio, lambicco, s m.f. icco. 

Lambiménto, s. m. das Lecken. 

Lambire, v.a. leden — ſtreifen, leicht 
beribrenz pres. isco, 

Lambitivo, s. m. Xrt Atgney, die geledt 
wird. 

Lambrusca, s. f. und lambrusco, s.m 
Herling, wilder Weinſtock. 

Lambruscarsi, v. r. wild werden, eigent 


lich vom Weinſtock. 
Lambrizza, s. f. ſ. lambruùsca, __ 


‘Lamellato, adj. bldtterig. 


Lamentgbile s'adj. ſ. lamentévole. 


Lamentabilmente, adv, f. lamentevol- 
ménte. 

Lamentaménto, s. m. bag Klagen, La: 
mentiven? 

Lameutanic, adj. verb. klagend, weh⸗ 
klagend. 

Lamentanæaa, s. f. ſ. laménto. 

Lamentare, v. n, und v. r. klagen, win 
ſeln; jammern , kläglich thun. 

*Lamentéle, s. f. ſ. lamentanza. 

Lamentâto, part. betlagt, bedauert. 

Lamentatore , s. m cin Wehklager; der 
klagt, kläglich sg 20, 

Lamentatrice , 8, f. — Bedtlageris A 

Lamentazionedlla, 8 £ ſtilles, | facheet 
. lai 


È 


Lame 


Klagen, MBinfeln; con lamentazion- 
celle di voce, ſachte winſelnd. 

Lamentazione, s. f. die Klage, Wehkla⸗ 
ge: das Jammern, Kiagen; le lamen: 
tazioni di Geremia, die Alaglieder 
IGeremid — die Klagen des Chors în deri 
atten Zrauerfpielen. 

Lamentevole, adj. kläglich, jaͤmmerlich. 

Lamentevolmente, adv. tläglicher Weiſe; 
erbärmlich, jämmerlich. 

Laménto, s. m. die Wehklage; 
mern, Gewinfel. 

Lamentéoso, adj. kläglich, jämmerlich, 
ſchmerzlich. 

Lamétta, s. f. eine düũnne, ſchwache 
Klinge. s 
Lamia, s. f. der Jonashay, daè NMeers 

vielfraf; it. ein gemauerte8 Gewölbe. 

Lamicare, v. imp. riefeln, ſehr dünne 
regnen. i . 

Lamiéra, s. f. ber Küraß — cine Platte 
von Eiſen ꝛc. 

Lémina, s. fl cine Platte, ein Bled; 
lamina d'écqua, Waffer{prung aug dem 
Rachen det Dradgen (auch) eine Tafel 
von Holz. i 

Laminàjo, s. m. Spängler, der in Blech 
arbeitet; cin Plattengicfer. 

Laminare, v a. mit Platten oder Bled 
beſchiagen; laminar di ferro ecc. 

Laminétta, s. f. tin Ylatthen, tleîne, 
dünne Platte, wie Blech gemacht. 


das Jam⸗ 


Laminéso, adj. mag Platten hatz mie 


Platten, wie Bled gemadit. i 
Lamiodénte, s. m. ein verfteinerter See⸗ 
hundszahn. | 
Limmia, s. f. cine pere; it cine Nymphe. 
Lampa, 8. f. cin fit, Schein, Glanz. 


pa. s. f. cine fampe. i 
Lampadàjo,) s. m. fampenmader, fame 
Lampadaro,j penhaͤndler. 


Lampadifero, era, adj. mit fampen; 
mag Lampen tragt. 
Lampadisti, s. m, pl. Fadeltenner bey 
den Griechen. 
Lémpana, 8. f. ſ. lfmpada, 
Lampandjo, s. m. ein Lampenmacher⸗ 
Lampanéggio, s. m. Mondſchein, Mons 
denlicht 
Lampinto, adj. verb. glänzend, leuch⸗ 
tend, ſchimmerndz lampanti, subst. 
bar Geld, Bagen. — di 
Lampàre, v. n. {. lampeggisre. 
-L&mpas, s. m. eine Art frubgeitiger Feigen. 
Lampisio, s. m. det Froſch, cine Ges 
·ſchwuiſt im Maule der Pferde. | 
Lampassgto , adj. (lione) cin fimwe mit 
berausgeftredter Bunge, in Bappen. 
Lampàsso, s. m. cine Art chineſiſcher Sei⸗ 
denzeuge. a 
Lampeggiaménto, s. m. das Leuchten, ſ. 
lampo, 
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Lino 


bampégginte , adj. verb. leuchtend, bli⸗ 


bend, bell. 


Lampeggigre, v. n. leuchten, bligen, wets 
iterieuchten; gli occhi gli lampeggid-'. 
vano, die Augen funfetten ihm. 
Lampéeggio, 8. m. ſ. limpo. v 


. Lampiéne, s. m. f.lampéneo, auch eine 
große Lampe. 


Limpo, s. m. ber Blitz, das Blitzen, 


Lampdne unb lampiòne, s. m. 


Leuchten; der Schein, Schimmer; spa- 
rir come un lampo, fo geſchwind wie 


der Blitz verſchwinden⸗ — 
die Him⸗ 


beere. 


Lampréda, s. f. die Bricke, Lamprete, 


Neunauge. 


Lampreddtto, s. m. eine kleine, junge 


Lamprete = ein Fricaffee von Kaldau⸗ 
nen vierfüßiger Thiere. o 


Lampsàna, s. f. Raintobl, Bigentraut. 

Lampuga, s. f. ber Deckfiſch, die Streiss 
È decke. n i 
Léna; s. f. die Wolle; batter la lana, 


wolle, 


é 


. fig. biieften, zurecht machen, fleiſchlich 


zu thun baben; far d'ogni lana una peso, 
alterlen Sottiofigleit, Büberey begebenz 
disputàr della lana caprina, ſich 


um des Kaiſers Bart fanfen; andar 
idea 


lana, .e tornérsene tosdto, auég 

zu fcheren; und geſchoren zurückkom⸗ 
men; assai romére, e poca lana, viel 
Geſcheey undb wenig Wolle 3 io so, 
quanto pesa la sua lana, ich weiß, was 
an ibm ift. Lana-peéesce, s. f. Fiſch⸗ 
oder der Büſchel feiner Haare 
oder Fafern von glanzender grauer 


Farbe, der fi in einer Art Muſcheln 


(pinna) deg tatentiniffjen Meerbufeng 


befindet, und dafelbft gu allerband Kleb 


bunasftiden zubereitet und verarbeitet 
wird. F 


Lanajudlo, s. m. cin Wollarbeiter, der 


mwollene Arbeit madjt; mercante land- 
judlo, cin Wollhändler. 


Langta, s. f. (da calaffto) ein grofer 


Pinfel, die Schiffe zu theren. 


Lanato, adj. wollicht, bebaast. 


* Lance, s. f. cine Wagſchale, Wage. 


Lancélla, s. f. cine fleine Wagſchale. 
Lancenéch, s. m. { lanzichenecco, 
Lancetta, s. f. cine Lanze, Sprer; Spie; 


Lincia, s. f. 


Gifenz ein Uhrweiſer — ein Schiffs⸗ 


boot. i 

‘cine Sangette, Aderlafis 
Wurffpief — cin Lanzentrdger, Speer⸗ 
reiter das mannliche Gtieb — ein 
euftzeichen, mic Säulen 2c., cin Boot, 
tin Kahn, cin Namenz asséi paròle, 
e poche lance rotte, viel Wefené und 
nichts dabinter: ésser lancia d’uno, 
Eines Veyftand fegn, fig für ihn ſchla⸗ 
gens portér ben sua lancia, o còrrer 
a sua lancia, fcinem Amte gut vors 


x 


\» Lanco 


fteben, fein Gefhift gebiibrend verrich⸗ 
tenz fi) Plug verbalten; lancia spezzé- 
. ta, cin Lcibtrabant — cin Gefell, Ges 
leitsmann, Vestbridbiger; far d'una 
lancia un zipolo, o un. punterudlo, 
etwas verbungen,: aus einem Kleid eine 
Nachtmütze magens come la lancia da 
Monteraàppoli, che pungéva per tutti 
. 3 lati, prov. ven einer Sade, die von 


allen Seiten ber ſchadet; mescolér le 


‘lance colle mannéje, {. mescoldre, faro 
d'una lancia un fuso, Etwas vers 


.  bungen. î 
Lancigre, v. a. ſchießen, mwerfen, ſchwin⸗ 
gen, ſchleudern; arma da lanciare, 
Waffen gum Werfen, gu foleudern; 
mit ciner Lanze vermunden; lancidrsi, 
vr. t. losgehen, losſchießen, hinſtür⸗ 
gen, über Etwas herfallen ꝛc.5 lanciar 
cantoni, campanili, aufſchneiden, prah⸗ 
len. n 
Lanciata, s. f. ein Wurf, fo meit ein 
. MBurffpie6 20. fliegt — ein tangens 
Speerſtich. 
Lancisto, part, geſchleudert, geworſen 2c. 
Lanciatdre, s. m. der Wurfſpieße wirft; 
.Lanzenſchüuh. F 
Lanciero, s. m. cin Lanzenreiter, Lanzier; 
it. cin Lanzenſchmid. A 
Ligncio, s. m. cin grofer Sprung; di 
; primo lancio, adv. ſogleich, gleich zu 
‘ Enfanga in un. lancio, auf einen 
Sprung. DISSE. 
Lancioldto, adj. langettenfirmig.. —. 
Lancidne, s: m. eine ftarfe Lange, oder 
Dalbpide. »- - i 
Lancioniére, s. m. ber mit Wurffpiefen 
ſchießt, der Lanzenſchüt. nai 
Lanciottato, adj. mit einem Wurfſpieße 
geſchoſſen, vermwundet. - i 
. Lancidtto, s. m. cin Wurfſpieß, kurze dide 


. Lange. . i digit ca 
Lanctiudla, s. f. cin kleiner Wurfſpieß 
tine Lanzette — klein Wegerich, Weg⸗ 


wart. 

Linda, s. f. cine Ebene, Flur — eine 
Heide; dar la landa ad uno, Gines 

Lande, s. f. pl. Puttingen (ftarfe Ketten⸗ 
glieder). 

Léndi, stato di Landi, Strich Landes in 
Italien an ben Genuefifhen Gränzen, 
gum Herzogthume Piacenza geborig. 


Landoidea, adj. et s. f. tine von den 


Suturen des Hirnſchädels. 
Léudra, s. f. cine Hure. 
,Lé&nfa, (&cqua) Pomeranzenblüthwaſſer. 
Langgrdo, s. m. cine Art Vrigantine (mit 
boppeltem Gegel). 
*Langore, s. m, ſ. languòre. 
Langravigto, s. m. die Landgrafſchaft. 
‘Langravio, e. m, tin tandgraf. 
*Langueggigre, v. n, {. languire. 
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Languénte, adj. verb. matt, abgemat. 
tet, traftl08, enttràftetz (von Sachen) 
ſchmachtend, matt, well. i 

Languidaméate, adv. auf cine matte, 

ſchwache Art; ſchlaff, kraftlos. 

Languidétto, adj. etwas matt, ſchwach; 
Co Gewächſen) etwas melt, balb vers 
mweltt. 

Languidézza, s. f. {. languòre. 

Languido, adj. matt, ſchmachtend, ſchwach, 
fraftlo8; niedergeſchlagen. 

*Languiddre, s. m. * ore. 

Languiménto , s. m. die Mattigleit, o 
mattung, Kraftlofigleit. 

Languire, v. n. und languirsi, v. r. 
ſchmachten, verſchmachten, ermatten; 
matt, ſchwach, kraftlos ſeyn; ſich grà: 
men; languire, weiken, verwelken; 
langſam, ſchwach von Statten geden; 
in ſchlechten Umſtäͤnden ſeynz senza da- 
näro languisce ogni negozio ; pres. 
languisco und languo. 

“*Languiscénte, f. languànte, 

Languore, s. m. die Mattigkeit, Kraftlo 
figteit, Schwächlichkeit Lanaſamkeit. 

Langura, 6, f. ſ. languòre, affénno. 

Laniaménto, s. m. Zerfleiſchung 

Laniare, v. a. zerfleiſchen, gerreifen, in 
Stücken reißen; fig. mifbandeln. 

Laniato, part. gerriffen, zerfleiſchet. 

Laniatore, s. m. cin Zerfleiſcher, der 
Menſchen und Vieh umbringt. 


‘ Laniére, s. m. ber Würget, Wachtelfalk. 


Lanifero, adj. (negézio) ein Wollbans 
del; it. wolltragendz bestie lanifere, 
Wollthiere. 

pet } em, Wollarbeit, Wotiwert. 

Lanifico, adj, arte lanifica, die Kunft, in 
Wolle zu arbeiten. 

Lanino, sa; m. cin Wollarbeiter, beffer 
lanajudlo. ... 

Lanisia, s. m. der Fechtmeiſter ber Gladia⸗ 
toren. s 

Lino, adj. m. von Molle, wollen; pan- 
no luno, wollenes Tuch. i 

Lanéso, adj. mollig, wollreich — haarig; 
lanosi arménti, Sqafbeeiben; Woll⸗ 
vieb. x 
anterna, s. f. cine Laterne, Leuchte — 
ein Leuchtthurm; der oberfte Tbeil einer 
Kuppel, mo bas Lit pineinfiQt;  lan- 
terna cieca, eine Diebélaterne; mo- 
strére, o dare altrui lucciole per lan- 
terne, einen biauen Dunft vormachen, 
Etwas weismachen; lantérna magica, 
cine Zauberlaterne. i 

Lanternéjo, s, m. ein Laternenmacher. 

Lanternare, v. a. Ginem ben Schein der 
Laterne ing Gefiht werfen; lanternare 
uno. 

Lanterneétta, s. ) 

Lanternino, s. m. 


cin Laternchen, Heine 
Laterne. 


Lant 
Lanternéne, s. m. cine grofe Laterne. 
Lanternuto, adj. der wie eine Laterne 

ift ; den die Sonne durchſcheintz bager, dire. 
Lantione, s. m. Kaperſchiff im chineſiſchen 
Meere. —— 
Lanuggine, s. f. Milchhaar, Flachébart; 
Wolle an Gewächſen — Flaumfedern. 
Lanugginésa, adj. milchhärig, voll Milch⸗ 
haare; (von Gewächſen) wolliht, raud)z 
(von Végeln) voll Flaumfedern. 
Lantto, adj. ſ. lanéso. 
Lantzza, s. f. feine Wolle, 


Lanzichinécca, ) s. m. ein Lanzknecht, 
Lanzichinécco, Schweizer, Gardiſt gu 
Lanzo, Rom und ehebem aud) 


gu Florenz; bevere come un lanzo, 
rüchtig faufen tonnen. 

Laonde, conj. et adv. daher, deßwegen, 
mefimegen 2c.; là onde, mober. 

Lapszio, s. m. fpigiger Ampfer, die ges 
meine Grindwurz. 

Lapdzza, s. f éolaer an den Waſtbäu⸗ 
men; lapasza della traversa delle 
bitte, bag Querholz binter bem Holz gum 
Anterfeil. i 

Lapazzare, v. a. einen Maft mit Hölzern 
verftàrten. i 

Lépida, s.f. tin Grabftein, Leichenſtein. 

Lapidére, v. a. fteinigenz mit Steinen 
todt werfen, 

Lapidéria, s. f. die Wiffen{daft von Steins 
ſchriften. 

Lapidario, s. m. cin Steinſchneider. 

Lapidgrio, adj. (stile) die Schreibart 
in ben Steinf@riften. 

Lapidato, part. gefteinigt. 

Lepidatéro, s. m. cin Steiniger; der 

einiget. 

. Lapidazione, s. f. die Steinigung; das 
Steinigen. 

Lapide, s. f. ſ. lapida, cin Edelſtein. 

Lapfdeo, adj. ſteinern; von Stein. 

Lapidiscénte, adj. was die Kraft gu ver: 
fieinern bat. 

Lapidificazione, s. f. die Verfteinerung. 

Lapidéso, adj. fteinig, vol Steine. 

Lapillére, v. a. fryftallifiren; anſchießen, 
gerinnen laffen. 

Lapillaàto, part. fryftallifict 
kandel 20. 


Lapfllo, s. m. cin fryftallifister Körper 

. von ordentliber und beftimmter Figur 
— tin Gbdelftein — einer der kleinen 
Vroden von ſchwarzer, ſchlackenähnli⸗ 
cher, eiſenſchüſſiger Lava, welche wäh—⸗ 
pia bem Feuerfpepen ausgeworfen wers 
en. 


, vie Iudere 


Lipis, s. m. Roͤthel, Vlutftein. 


Lapisarméno, s, m. - der  armenifce 
o, cin grinblauer undurchſichtiger 
n 
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Lard 
Lapislészalo, e i 
Lapislazzari | 
Tapislizzolo. — kaſurflein. 


Lapislazzuli, } _ . 
Lapis piombino, s. m. Bleyſtift. i 
tappo; s. f, cine Art Hoxniffe, die Honig 
ehlt. she SE tO 
Lappécco, adj. klettenartig. 
Léppe lappe; far lappe leppe, Ginem 
- bie Zähne wornach wäſſern; fim herzlich 
ſehnen; far il cul lappe lappe, vor 
Furcht bald ‘vergeben, im die Hoſen 
machen. 
Lappola, s. f. Klette, Klettenkraut — 
cine Kleinigkeit; Lappalien; lappola 
di pino, che s'appicca agli stivali 
grossi, prov. von Ginem, der vom 
Geizhals etwas berauspladen, erprefe 
. fen will; lappola, fig. cine Klette; ben 
man nicht 108 werden fann. . 
Lappoldne, s. m. eine grofie Rletfe; ‘gros . 
fe Kleltenſtaude. 
Lapso, s. m, Lapso d'Adamo, Xbamè 


, 


all. 

Laquesto, adj” mit einer vergierten Dede 
verfeben von Zimmern. 

Largrio, 3. m. ber Ort ineinem Daufe, 
wo bey den Alten die Gigenbilber aufbes 
mabrt und verebrt wurden. ssa: 

Lardsceo, adj. Labbro lardaceo d'una 
piaga, ber ſpeckige Rand ciner Wunde. 

Lardare, v. a. {picten. 

Lardarudlo, s. m. f. pizzicégnolo. 

Lardsto, part. gefpitt; fig. ſchmierig, 

ſchmugig . 

Lardato)o, s. m. cin Spicknadel. 

Lardatura, s. f. die Spickung, bas Spis 
den. i 

Lardellére, v. a. bier und ba beſpicken, 
leicht befpiden. 

Lardelléto, part. gefpidt. 

Lardellino, s. m. ein Speckſchnittchen. 
Lardéllo, s. m. cin Speckſchnitt gum 
Spicken. 
Lardiéro, adj. mit Sped begoſſen, ange⸗ 

madt ober aus dem Sped gezogen 3 fig. 
limaccioso, ſ. 
Lardite, s. f. ber Spedftein. 


Lérdo, s. m. Schweinſchmeer; untermade . 
fener Sped von punge Schweinen 3 
Sped; notér nel lardo, Ginem Alles 
nad Wunſch gebenz gettàr il lardo. 
a’ canì, verſchwenderiſch womit umges 
ben, es verſchwenden, mwegwerfen; tan- 
‘to torna la gatta al lardo, che ella 
vi léscia la zampa, der Krug geht fo 
lange gum Waffer, big er ben Henkel vere 
liert; prov. andére alla gatta per lar- 
do, von Einem verlangen, was er ſelbſt 
herzlich liebt. 


Lard6ne, s. m. dicker und durchaus fetter 


Speck. 


Larg 


Largiccio, adj. febr weit, ſehr breit; ud- 
mini largacci di bocca, febr lofe, 
gottlofe Mauler. 1 

Largaménte, adv. reichlich, freygebig — 
weitläufig, ausführlich. 

Largàre, v. a. ſ. allargire. 

Largheggiàre, v. a. volle Erlaubnif, volle 
Macht wozu geben slargheggiare uno, 

. d'andére a ciccia; v. n. Geſchenke 
‘gebens Freygebigkeit  beweifen ; lar- 
gbeggiaro ad uno, oder con uno, 
gegen Jemand freygebig feyn; largheg- 

iar di parole, mit Verſprechen nicht 
© alan eyn; largheggiare di qual- 
ehe cosa, mit etwas freygebig ſeyn; 
mehr von etwas geben, alg man {dll 
dig ift. 

Lirgheggiatére, s. m. cin Freygebiger; 
ber mebr gibt, als er ſchuldig it; der mit 
flbervollem Maße gibt. 

——— s adj. etwas breit, cin wenig 
weit. n 

Larghézca, s. f. die Vreite, die Freys 


gebigteit; fare larghéeza, fig freys 


gebig bezeigon — die Sulle, ber Ucbers 
fiuß — freye Erlaubniß, volle Frey⸗ 


heit. 

Larghissimo, adj. sup. ſehr breit, ſehr 
reichlich 2e. larghissima pioggia, cin ge⸗ 
waltiger, ſehr ſtarker Regen. 

Larghità, iarghitade, larghitàte, s. f. 
f. larghezza. - 

Largiménto, s.m. die Beſchenkung, Vers 

- ebeung; per largimento di doni, bur@ 
Beſchenkung. 

Largire, v. a. {penfen, vergoͤnnen, vers 
leiben, geftatten ; pres. isco. 

Largità, 

Largitido,| s. f. Freygebigkeit. 

Largitàte,} © 

Largito, part. geſchenkt, verliehen, des 
ſcheert. 

Largitore, s. m. der Schenker, der Geber, 
Mittheiler. 
Largitrice, s. f. die Geberin, Schenkerin, 
Ertheilerin. | 
Largizigne, 8. f. cin Geſchenk; eine Schen⸗ 

fung, Ausfpendung, Ertbeilung. 

» Largo, adj. breit, weit — reichlich, bau: 
fig, überflüſſig — milb, freygebig; largo 
di bocca, 
viel verſpricht und wenig bält; esser 

. largo dell’ altri, e stretto del suo, 

mit frembem Gut frevgebig, fpendabel 

‘’fega; dare a larga mano, mit vollen 
Händen, febr reichiich geben; coscien- 

‘ za larga, cin meiteo Gewiſſen; mi- 

‘sura larga, ein ibervolle8 Mafiz in 
senso largo , in meittaufigem Bere 
fiande; far largo, ausweichen, Plag 
madjen; farsi largo, ſich den Weg gum 
Ruhm, gum Anfeben öffnen; farsi far 
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e stretto di mano, ber 


Lasa 


largo, fi Plat machen laffen; fig. fih 
in Refpect fegen; largo largo! Plag, 

. lag gemacht! girére alla larga, einen 
weiten Umſchwrif um etwas nehr.en; 
alla larga! weit vom Schuß! in lun- 
go e in largo, in bie Länge und 
Breite. 


Lérgo, s. m. die Breite, Weite — frenes 


Feld; pigliar il largo, das frege 
Feld gewinnen — in die See ftehen, 
fabren. i i 

Lérgo, adv. f. largamente ; véigere lar- 
go, o vélgere, o andir largo a 
canti, cine weite Wendung nebmen, 
oder weit um die Eden berum fabrenz 
fig. Schwierigkeiten, ber Gefahr ans 
weichen; giudogr largo, nicht zu nabe 

‘fommen, bavon bleiben; andar largo 
da checchessia, ſich weit wegmachen; 
weit davon gehen; andér largo da ter- 
ra, o alla larga, bie Seetiefen, auf 
die Höhe oder Tiefe fahren; andér largo 

i undici rombi, di vindici quarte, 
Iaviren, auf der See. 

Largoveggénte, adj. weitſehend, weitfihe 
tig, ſcharfſichtig. 

Largura, s. f. ber Umfang; die Weite, die 
Geräumigkeit. 

Lari, s. m. pl. die Hausgoͤtter. 

Larice, s. m. der Lärchenbaum. 

Laricino, adj. vom Lärchenbaum. 

Lgrimo, s. m. cine Art Fiſch, der nur dem 
RNVabmen nad befannt. . 

Laringe, s. f. ber Obertheil der Lufts 

_ robre. 

Laringotomia, s. f. ber Luftroͤhren⸗ 
ſchnitt. 

Larva, s. f cin Geſpenſt — eine Larde 
Verſtellung, falſcher Vorwand; sotto 
mentite larve - Raupe. 

Larvéto, adj. verlarvt (von Metallen). 


Larveggiare, v a. in Gleichniſſe einklei⸗ 
den, in Anfpielungen vorbringen. 

Lasagna, s.f. dũnne und breite Nubeln, 
welche wie maccdroni mit geriebenem 
Käſe und Butter gubereitet werden; la- 

s sagne maritdte, gefullte Rudeln diefer 
Xrt; affogare il can colle, lasagne, 
mebr verfprecben, als die Sade werih ifts 
notir nélle lasagne, nel lardo, ſ. 
lardo; aspettéàr a bocca aperta la- 
sagne, o aspettér che le lasagne piò- 
vano altrui in bocca, o in gola, fig. 
mwarten, big Ginem die gebratenen Tauber 
ing Maul fliegen — Wachs oder Teia, 
fo bie Giefier in die Forme thun, moria 
eine Statue gegoffen wird. 

Lasagnàjo, s. m. cin Nudelmacher, Rudeb 
händler, ſ. lasagna. 

Lasagnino, adj. (cdvolo) eine At 
Krauskohl. 


. 
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Lasa 


Lasagndne , s. m. cin grofier, ungeſchickter 
Lümmel, Tolpel, Vengel: 

Lasagnétto, s. m. eine ſtarke Rudei ihrer 
Art. 

Lésca, s. f. cine Barbe; sano, come una 
lasca, geſund wie ber Fiſch im Waſſer; 
ca) celeste }asca, die Fifhe, cin Sint 

zeichen. 

—* chita, s. f. die Zragheit Feig⸗ 
heit. 

Lasciaménto, s. m. die Verlaſang/ ueber— 
laſſung, unteriaffung. 

Lasciamistàre, s. m. ber gern in {einer 
Ruhe bleibt; der gar nicht geftort ſeyn 
will. 

Lascisre, v. a. etwas mo laffen; liegen, 
fteben laffen; pinterlaffen ; nad ſich lafe 
ſen; zurüclaſſen; im Stich laſſen; ver⸗ 
lata, mio padre mi lasciò ricco. 
fort laffen, geben laffen, nicht abhaiten 
lisciami, non mi tenér più, io te ne 
priégo — fiberlaffen, fabren laffen; la- 
sciare in abandòno, preis geben ; la- 
sciare in Nasso, f. nasso __ unter: 
laffen; non lasciò di dire il suo .pa- 
rére, er anterließ nicht, er ermangelte 
nicht, feine Meinung zu fagen; lascia- 
re in penna, o nella penna, etwas 
im Sdreiben meglaffen, augen laffen, 
oder vergeffen; lascidrsi fuggire o us- 
cir di bocca qualche parola, cin Wort 
laufen laffen ; lasciarsi mangidr la tor- 
ta in capo, mit ſich machen, umgehen 


“unit 


laffen, wie man mill; fim Ales gefallen 


laffenz lasciarsi préndere, o —— 
re al boccéne, ſich kirren laſſen; 
sciare stare alcuno, Einen geben laſſen, 
mit Frieden laſſen; lastiare stare, 
bleiben laſſen; abſtehen, aufhören; it. 
laſſen, zulaſſen, zugeben; lésciami. ve- 
dére, come ece. laf mid feben 20. la- 
sciare il cane, e simili, bie Hunde log 
laffen, laufen laffen; lascigr l'uecéllo 
dietro alla starna, o simile, den Las 
bit auf die Repphühner fliegen laffen 3 
lasciar il cane dietro al cervo, den 
Hirſch begenz lasciar la briglia; fig. 
den Zugel ſchießen laſſen; lasciar andare 
un colpo, einen Schlag verfegen, geben; 
lasciar il proprio per l’appellativo, 
das Gewiſſe furg Ungemiffe fabren laffen 
— berlaffen, vermadenp mi ha lasciato 
mille scudi. 

*Lascigta, s. f. ſ. lasciaménto. 

Lascisto, “part. gelaffen, verlaffen 2€. 

Lasciatura, s, f. bag Auslaffen (cine8 

A. oder mebterer Buchſtaben beym Scgen). 

Lascibile , adj ausgelaſſen, liederlich. 
scio, s. m. ein Bermddienig — cin 
Kuppelftrid 3 Leitriemen; andére al la- 
acfo, am Riemen geführt werden, von 
Fagbbundea, 

Léscito, s. m. Vermachtniß. 
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Lasciva, s. f. {. liscivia. 

Lascivamente, adv. geil, unziigtig. 

*Lascivanza, n. f. die Geitheit. 

Lascivétto, adj. ein wenig geil, appis ʒ 
muthwillig, ——— ft. 

Lascivia, s. f. die Geilheit, unzuche, Un⸗ 
züchtigkeit. 

*Lasciviàre, v. n. ſ. lasciviro. 

Lasciviénte s adj. geil — mutbwillig, 
ippig, ber bag angenehme Gefühl feined 
Woblfeyng durch allerley Schaͤkereyen 
äußert. 

*Lascivire, v. n. geil werden, oder die 
Geitbeit durch alleriey ausgelaſſene bands 
lungen dufietn 3; pres. isco. 

Lascività, lascivitade, lascivitàte, 8.‘ f. 
f lascivia. 

Lascivo, adj. geil, unziotig, umkeuſch 

abi , üppig, ausgelaffen; 

agnéllo, e siniile, lascivo, cin hüpfendes 

Laͤmmchen. 


Lascivolo, adj. ſ. lascivo. 


Lasco, adj. {. pigro, vile. 

Laserpizio, s. m. bag Kraut, woraus der 
Teufelsdreck kömmt; Meifterwurg. 

Léssa, s. f. ſ. guinzaglio, liscio. 

Lassgre, v. a. ermiiden, milde, matt mas 
den — fir lascisre. 

Lassativo, adj. laxirend, den Beit öff⸗ 
nend. 

Lassdto, part. ermiibdet 20.‘ 

Lassazione , 8. f. die Ermibung, Maãdis⸗ 

- feit, Schaffheit. 

Lassezza, s. f die Mattigteit, rasta 
Straftlofigleit. 

Léssito, s. m. f. lascito, 

Lassinidino, 3. f. bie Müdigkeit, Mattige 
cit 

Fisso, adj. mũde, matt; morfle, o ce- 
stumi lassi, allz'igelinde Moral, freye 
Sitten — unglückich, ‘elends lasso mei 
ich Elender! 


Lasso, s. m. cin Abtrümiger, Renue⸗ 
gat. ⸗ i Ù ù 
Lassù, } là su, là suso, adv. da oben, 
Lassuso, dort oben, broben; Binauf, 

berauf. 


Lasto, es. m. eine Laft, gewiſſes Gewicht 
im Seeweſen (ein deutſches Wort). 

Lastra, s. f. eine Platte von Metalli, 
von Stein und dergleichen barten store | 
pern; Quabderftein zum Pflaftero ; la 
st:a di ghigccio, di vetro, di ferro 
ece. cine Eisſcholle ꝛc.; prender uccelli 
alle lastre, fo viel als alla schigccia, 
f. — porre uno-in sulle lastre, Ginen 
erlegen, niederſtechen, niederftofien 20.4 
mangigrsi le lastre , cin  Gifenfuefe 
fer ſeyn; a eu todt . — 
wollen. 

Lastrajuélo , LI m. ein prefer, Ctein— 
feger.. 


Last 


— v. a. die emaillirte Arbeit pos 

lien. Sa & Ca Sd 

Lastréto , adj. (uccello) im Sprenfel ge⸗ 
fangen. I — 

Lastretta, s. f. eine Heine Platte, 
———— KVTäfelchen von Stein, Ci⸗ 
en ꝛe. 

Lastricére, v. a. pflaftern; per met. ]a- 
. stricar ad uno la via, Cinem den Weg 
babnen. Pi to e, si Par 
AA s. m. Pflafter, Steinpflas 

er. 

Lastricdto, part. gepflaftert; fig. il pa- 
viménto è lastricato col sangue, d'ar- 
me, e di membra perforgte, ber Bos 
ben ſchwimmt voll Blut, liegt voll Ges 
webr; voll Leichname ꝛc. 

Lastricatura, s. f. bag Pflaftern, Steins 


fegen. 

Lastrico , s. m. das Pflaftern, Steinflas 

fter; ridursi, o condursi sul lastrico, 

an PBettelftab, oder in die äußerſte Noth 
geratben. A 

. Lastréne, s, m. ein großer YPflafters 

"Rein s cine fteinerne Platte, Tafel — 

der Stein, vor. das Badofenlod gu 


fegen. : n 
Lastriiccia, s. f. ein kleiner YPflafterftein 
— tin Piatthen, Täfelchen. * 


Litebra, s. £. cin Sdlupflod, Schlupf- 


winkel; tiefes Loch. SI 
Latebrés0, adj. voll Schlupflöcher; wins 
lit, verſteckt, dunkel. 


PLatteggiere, v. a, ſich an der Seite hal⸗ 


ten; die Küſte bdefabrenz ſ. costeg- 
gifre. i È 
‘Latente, adj. verb, verborgen, heimlich, 
verftedt. | 
Latentemente, adv. verborgener Weiſe; 
heimlich, verdeckt, verftoblen... |. |, 
Laterdle, adj. an der Seite befindlich; 
singoli laterali, Seitenwintel. .. . 
. Lateralmente, adv. an der Seite, feite 
waärts an den Seiten, zur Seite. 
Laterdno, adj. palézzo laterano, chie- 
, sa laterana, ber Lateraniſche Palaſt 
des Papſtes, die Lateraniſche Kirche 
gu Rom. 
Latércolo, s. m. ‘(lat.) kleiner Backſtein, 
Ziegelſtein. | 
Latére, v. a. (lat.) verborgen, verſteckt 
ſeyn; fi heimlich balten. 
Létere, s, m. (lat.) dic Seite. 
Laterina, s. f. cine, Schundgrube. 
Laterfzio, adj. thonartig, badfteinartig. 
Laterna :mégica , s. f. Zaubeilaterne, 
Schattenſpiel an der Wand. 
*Latézza, s. f. {. latitudine. 
Latibolo, s. m. cin Schlupfwinkel, tod; 
fig. cin Geheimniß. — 
Laticlévio, s. m. cin langes Kleid der rö⸗ 
miſchen Natpéberren,.. | 
Latinfccio , adj. ſchlecht Latein. 
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Latinaménte, adj. gemäachlich, tiumid; 
auf qut Lateinz recht lateinifch. 
Latinante,;adj; et s. cin bateiner; der 
tateiniîb fann; bugn latinante, ciù 
. guter Latiner. —— 
Latinàre, vw. a. ſ. latiniezsre. 
Latinétto, 8. m. f. latimuecio. 
Latinismo, s. m. eine lateiniſche Art di 
eden. -. 
Latinissimaménte, adv. in recht gute 
: Battini |. 
Latinissimo, adj. recht fateinifà. 
Latinista, s. m, ein Lateiner, fato 
nift. I 
Latinità, e. f. bag Latein, die fatinv 
tät. | 
Latinizzante, adj. et s, cin Lateinet. 
Latinizzàare, v. a. latinifiren; einen 
Wort eine lateinifje Endung gebesi 
lateiniſch machen; it. ing Lateiniſqe 
überſetzen. 
Latinizzéto, part, latiniſirt, oder iné ko 
teinifcje tiberfegi. — 
Latino, s. m, das Latein, die lateiniſch 


Sprache — eine Ueberſezung, Uebu > 


im Lateiniſchen; dare altrui il Jatioo, 
Ginenmeiftern wollen; wie cin Li) 
behandein; far il latino a cavillo, 
etwas miderwillig, ungern thuni ci 
- scuno parla il suo latino, 
ſpricht, wie ibm ber Schnabel gen 
ſen ift. — i 
Latino, na, adj. aus Latium geboͤrtig; 
lateinifh , ein Staliener — deutlii, 
Hor, verftinblià leicht, gemiblià, 
bequem ; latino di bocca, ver 
deriſch, cine bòîe Sunge — vela la 
, tina, eîn bregedig Geget Chiesa 
tina. 
Latino, adv. ſ. latinamente. 
Latinuccio, s. m. ein Grercitium, 
Schulübung, Ueberfegung im Lateini⸗ 
ſchen. 
Latiro, s. m. die Platterbſe. 
*Latissimo, adj. ſehr meit, ſehr gerdoo 
mig ꝛc. F 
Latissimo, (muscolo) bie große Ride 


. “muéfel. 


Latitàre, v. a ſich verfteden, fig 90 
lich balten. 
Latitazione, 8, f. Verbergung. 
Latitudine, s. f. die Breite; die Aus 
bebnung, ber. Umfang; dit Funi 
in ber Geographie und Sum 
latitudine settentrionale, meridio 
nale. — 
Lito, s.‘m.-bie Seite; (in pi, altle 
tora, ftatt lati) il lato manco, oh 
die rete, tinte Seite; cine — 
Seite; Ort; egli mandò in ogni l2 
er ſchickte allentbalben berum ; lati ; 
triangole ecc., die Seiten eines Dr 
edé 26, chi muta lato, muta fato; ' 
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Lato 


fato ; a lato e alléto, adv. an der Seite, 
feitwart6; aud) eine Prep. mit einem 
Gen. oder Dat. allato di lui e a lui, 
neben ibm, bey ibm; chi ha donna 
cattiva allato, sempre è travagliato, 
bey einem boͤſen VWeibe hört die Plage 
nicht auf — a lato, prep.. beifit auch 
gegen, in Vergleid; questo è niente 
a lato a quell’ altro, dieſes if nichts 
gegen das Andere, in Verglei) mit dem 


_  Anbdern. 
Ltto, adj. (lat.) breit, weit, gerdus 


mig. 
Latémia, a. f. cine Steingrube, Steins 


bruch. si 
Latonio, adj. Beywort des Apollo. 
Latòre, s. m. der Bringer, Ueberbringer; 
il latore della presente lettéra, Ueber⸗ 
bringer biefe8; latore di léggi, cin 
Geſetzgebey. 
Létra, s. f. eine Diebin, Räuberin. 
Latrabile, adj. gefhidt zu bellen. 


Latrabilità, s. f, bag Vermigen, die Kraft. 


zu bellen. 
Latraménto, s, m. bag Belen. 
_Latrénte, adj. verb. bellend. 


Latrére, v.n. bellen, klaͤffen; fig. ſchmaͤh⸗ 


. Ten, feifen; mwiberbellen. | 

Latréito, s. m. das Bellen der Hunde. 

Latratore, s. m. ber bellt, kläffet. 

Latrfa, s. f, culto di latria, der Dienft, 
fo Gott allein gebubretz die gottliche 
Verehrung. 

Latrina, s.f, cine Schundgrube, KloaF2c, 

Létro, s. ra, f. ladro. 

Latrocinio, s.m. cin Diebſtahl; Dieberey. 

Latrocino, adj. abſcheulich, entieglià, 
verdbammt. 

Latta, s. f. Weifbleh; latte pi. Spine 
zwiſchen den Schiffsbretern, wenn fie in 
Stapel gefest werden. 

*Lattàjo, adj. nutrice bugna Jattaja, 
cine Amme, die gute und häufige Milo 

_ batz gute Sdugamme. 

Lattajuola, s. f. Wolfsmilh, Hafentobl; 
gelbe Wegwart — die Mildoertduferin, 

Lattajuolo, s. m. der Milchzahn, Milhe 
vertaufer. | 

Latténte, adj. verb. ſäugend; was die 
Milch gibt oder befinimt; fancirillo lat- 
tante, ein Säugling; donna lattante, 
eine Saugamme. ‘ | 

Lattàre, v.a. f.allattàre ; aud) für pop- 
pare, bie Milch faugen an der Bruft der 
Mutter. 

Lattarino, adj. pesce lattarino, cin 
Milchner. 

Lattata, s. f. cin Kühltrank von Mans 

deln, SMelonfamen ꝛc. fare una latta- 
ta, andern Wein und andere Glafer gum 
Beſchluß ciner tüchtigen Mahlzeit brin⸗ 
gen laſſen. — 

Lattàto, adj. milchweiß, milchfarbig. 
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Lattatrice, s. f. cine Sfiugerin, Miug: 
amme. — 1 
Létte, s. m. die Milch; vitéllo di-latte, 
Milchkalb ꝛc latte rappréso, latte qua- 
È glidto, Quart; latte di mandorle, 
Mandelmilch; latte verginéle, Fung: 
fraumilch; latte di gallina, was eg nur 
delifate8, ganz herrliches für den Geſchmack 
geben kann; and Vogelmilch, Vogelkraut; 
fratello di latte, der mit einem Andern 
an einer Vruft gefiugt worden ift; ario» 
‘. ghe di latte, pesci di latte, Milchner; 
tte di pesce, Milch der mannlichen 
Fiſche; ſior di latte, Milchrahm, Sabe 
ne; avere il latte alla bocca, noch 
cin Getbfchnabel fepn, noch nicht binter 
den Obren troden ſeyn; la bocca gli 
uzza ancdéra di latte, bag Nabmliches 
atte di luna, latte minerale, Monds . 
milch. | Ì 
Latteggignte, adj. was Milch, Milchſaft 
hat; milchend. 
Latténte, ad). fdugend; ſtillend. 
Latteo, adj. milbfarbigs via lattea, die 
ariiafzahe, it. véne lattee, Milds 
abern. 


Latterini, s. m. pl eine. Art ganz einer 
Stintke. 


Lattornolo, s. m. Milchkorn, Milchſpeiſe. 
Latticinio, s. m. Milchſpeiſe. 
Latticinòso, adj. milchig, milbfaftig ; mas 
einen milchartigen Saft in ſich bat. 
ri adj. Acido lattico, bie Milch⸗ 
dure. | 
Lattiera, s. f, cine Milchkanne. 
Lattifero, adj. milchführend, ſ. lattiginéso. 
Lattificio, s. m. die Mib, der weife 
Saft aus bem Feigenbaum und ceinigen 
Gewächſen. 
Lattiginòso, adj. milchartig; was wie 
Micch augfiebet. 
Lattime, s. m. der Grind auf dem Ropfe 
der Kinder, ehe fie paare bekommen. 


Lattiméso, adj. cin Kind, das ben Grind 
auf bem Kopfe bat, ehe e8 Daare des 


fommt. 
Latténzo, s. m. cin Milchkalb, jaͤhri⸗ 
Latténzolo, $ ges Kalb. 
Lattovgro, 
Lattugrio, ( s, m. eine Latwerge. 
Lattuàro, 


Lattuga, s. f. Lattich, Gartenſalat; lat- 
tuga capprccia, Stauden - Salati lat- 
tuga caprina, wilber fatti; dar la 
lattuga in gugrdia a’ paperi, den Bock 
aym Gartner fegen. 

Lattuggccia, s. £. ſchlechter Lattich. 

Léva, s. f. geffmolzene und verhärtete 
Materie aus einem feuerfpependen Werge 3 
fava. Lava bifnca, ein gelb gefledter 
Kalkſtein des Veſuvs. 

Lavibo, s. m. der RA 

i s 


Lava 


Lavacdpo, s. m. ein Auspuger, Wiſcher, 
Filz, berber Vermei8. 

Lavacgrne, adj. Uomo lavacarne, tin 
ganz gemeiner Menſch, ein Gaffenfebrer. 

Lavececi, s. m. cin bummer'Kerl, Pinfel, 
Tolpel. 

Lavicro , s. m. tin Ort gum Waſchen, 

. gum Baden; il lavacro della coufes- 
sione, die Brite; il sacro, santo la- 
vacro, bag Bad der heiligen Taufe. 

Lavagna, s. f. ber Schiefer, Schieferſtein. 

Lavagnato, adj. ſchiefergrau | 

Lavamgne, s. m. bag Waſchbecken⸗Geſtell. 

Lavamento, s. m, das Waſchen, die Was 


Ruano: | 
Lavénda, s. f. bag Waſchen — Lavendel, 
Spikenard. 
Lavandaje, s. f. eine Waͤſcherin. 
Lavandajo, s. m. cin Wäcſcher, Bleicher. 
Lavandara, s. f. {. lavandàja, 
Lavére, v. a. wafhm, auswaſchen, abwa⸗ 
fhen; lavar il capo a uno col ranno 
. ‘caldo, freddo, co' ciottoli, colle from- 
. bole, Ginen berunterreifen, ibm alle 
Schande nadfagen 2c. lavar il capo a 
uno, Ginem ben Kopf waſchen, einen 
berben Berweis geben; una man lava 
l'altra, e le due il viso, eine band 
wäſcht die andere; lavérsi le mani d'al- 
cuna cosa, mit einer Sade gar nichts 
gu tbun baben wollen; fig. lavar il ca- 
po all’ asino, einem unertenntlichen, uns 
bantbaren Menſchen Gute thun; lavaré 
carboni, vergebliche Arbeit thun. | 
Lavarella, s. f. f. sio.’ 
Lavascodelle, s. m. ein Küchenjunge. 
Lavativo, s. m. ein Klyſtier | 
Lavéto, part. genafchen ze, it. lichtbrau⸗ 
neé Pfeid — pan lavato, mit Waſſer, 
Eſſig und Zuder getranfte8 Vrot. 
Lavatojo, s. m. ein Waſchhaus, Waſch⸗ 


trog, Gußſtein, Bafhbeden — cin Waſch⸗ 


wert in Bergwerken. 3 
Lavatorc, s m. cin Waͤſcher; Bleicher. 
Lavatrice, s. f. cine Wäſcherin; lavatrice 

di panni lini, die Leinenzeug wäſcht. 
Lavatura, s. f. bag Wafchen; Spuͤhlicht, 

Spuhlwaſſer, Kunftwaffer, mwomit man 

fi) wäſcht. — 
Lavazione, s. f. ſ. lavaménto. 

Lauda, s. f. ein Lied, tobgefang. 

Lauddbile, adj. lobiich, lobenswürdig. 

Laudabilménte, adv. ſ. lodevolmente. 

Liudano, s. m. ſ. lédano. 

Laudàre, laudatissimo, laudéto, lauda- 
tére, laudazigne, {. lodare ecc. 

Légude, s. f. {. lòde; plur. le laudi, die 

Laudes in bem Brevier, auf bem Ghor, 

welche gleich nach der Mertten folgen; can- 

tar, dir, recitàre le laudi, 
Laudéemio, s. m. Lebengebubr. 
Laudése, s. m. ber in gemiffen Brüder⸗ 
* = foaften dat Amt hat, Lieder zu fingen, 


- 
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Lavorio, 


Lavò 


Lautiévole, adj. löblich, lo benswuͤrdig. 

Laudevolézza, s. f. die Loblichkeit, Lob⸗ 
würdigkeit. 

Laudevolménte, adv. löblicher Weiſe. 

*Laudòre, s. m. ſ. laudo, lode. 

*Laudòso, adj zum Lobe; lobpreiſend. 

Laumonite, s. f. cine Art Zeolith. 

Lavéggio, s. m. eine tiefe Pfanne qua 
Koqen în ber Lombardie — cin Kohlen⸗ 
topf, in ben Händen gu tragen. 

Lavello, s. m. cine Spiblgette. 

Lavéndola, s. f. tavendel, Spifenarò. 

Lawnque, {. dovunque. 

Lavoracchigre, v. n. cin wenig,/ oder ge 
mächlich, langfam arbeiten. 

Lavorgccio, s. m. Sudeley, Pfuſcherey, 
Pfuiherarbeit, ſchlechte Arbeit. 

*Lavordggio, 3. m. f. lavério, lavéro. 

Lavorsnte, s. m. ein Arbeiters cin dank 
werfer, derin eines Andern Wertftatt un 
den Lohn arbeitets in Deutſchland na 

Geſelle. 

Lavorâre, v. n. arbeiten; Etwas thun — 
ſich Mühe geben; bey Geſqäften die er⸗ 
forderlichen Glieder in Bewegung ſeten; 
v.a.adern, beſtellen; lavorare il cam 
po, l'orto arbeiten, bearbeiten, ari⸗ 
arbeiten; lavoràre un termométro, lt: 
verare la lana, la seta _ lavorare 
a mazza, c stanga, aus allen Krafter 

‘ arbeitenz lavorare sotto, unter der dar, 
beimiid) arbeiten; chi lavora dà le sp 
se a chi si stà, es lebt mancher forli 
ger von anderer Leute Arbeit; Javorar 
di straforo, durchbrochen arbeiteni fig. 
von einem Abwefenben übel reden; ihn 
durch die Heel zieben. 

Lavoratio, I adj. (campo, o terra) 1!" 

Lavorativo, $ bar; urbar gema@t — cit 
zum Getreidebau beftimmte8 kand. 

Lavordto, part. gearbeitet 2c. it. acque le 
vorata, aubereitetes, künſtliches Waſſer, 
Kunftwaffer ; fuoco lavorato, cin ft 
werf _— fig. cin ſehr lebbafter Menidi 
ber nicht ftill figen oder ruben kann. 

*Lavoratéjo, adj. {. lavorativo. 


Lavoratére, s. m ein fandmann, Vckers· 


mann, Bauer; uccellair loste, e 11 !8° 
voratére, zwey gleich intereſſirte Ren⸗ 
ſchen betriegen. | 
Lavoratriee, s. f. eine Arbeiterin. 
Lavorazione, s, f. bìe Vearbeitung, B' 
ftelung, Bauung des Landes; der ade 
bau. i 


Lavoréccio, s. m. f. lavòro. bal 
Lavorerfa, } s f bie Aecker, Felder, i, 
Lavoriéra, } Land, fo man bearbeitet, | 
ſtelltz era vicina alle sùe lavorerie, 
fie war nahe bey ihren Feldern. 
Lavoriétto, s. m. cine kleine Arbeit. —* 
s. m. die ant Di 
Lavoro, 3 _ cine jebe gettanent, 
gu thuende Gage — cine jede gebranalt 


I e cn eat i a dirne 
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Laùt 
Grbe gum Bauen, als Ziegelfteine 2c. la- 
voro. fatto, danari aspetta, fertige Ars 
beit ift fo gut wie Gold; lavoro della 
© mano, Der Werth der Arbeit an einem 
Kunſtwerk. | 
Laurea, s. f. cin Lorberkranz die Does 
. tormirbde; ottenér la laurea in medi- 
cina, in teologia; conferirla laurea, 
Laureindo, adj. ber gum Doctor gemacht 
werden ſoll. 
Lauredto, part. mit torbern gekrõnt; poé- 
ta laureato, cin getvonter Poet. 
-Laureazione, s. f. die Kronung mit Lore 


bern. 
Laureo, ea, adj. (fat.) von torbern; co- 
rona laurea, cin forberfranz. 
Lauréola, s. f, torberiraut, Wintergrũn; 
laureola femmina, f. dafndide, 
Lauréto, s. m. tin Lorberwald. 
Laurino, adj. ſ. laureo, 
Lauro, s. m. cin forberbaum; lauro tu- 
lipifero, cine Art Xulipanen; lauro 
régio, der Rirfhlorberbaum. 
Lautaménte, adv. herrlich, köſtlich, koſt⸗ 
bar, prächtig; trattàr, vivere, pran- 
zàr lautamente. 
Lautézza, s. f. die Herrlichkeit, Koftbars 
keit, Pracht eines Gaftmabls. 
Làuto, adj. herrlich, prächtig, koöͤſtlich, koſt⸗ 
bar, niedlich. 
Lauzzino, s. m. ſ. auzzino. 
Lazio, s. m. das alte Latium, die Ebene, 
in der Rom liegt... | 
Lazzardéne, s. m. Lazzargni, arme Leu⸗ 
. te guNeapel, die ſich theil3 mit Cafttras 
gem, theilé mit Betteln und Steblen ers 
nébren, und des Nachts unter verdediten 
BGaängen ſchlafen. 
Lazzeggiére, v. n. Spaß treiben, durch 
poſſierliche Stellungen zum Lachen be⸗ 
wegen. 
Lazzerétto, s. m. cin Lazareth, Siech⸗ 


aus. 

— s. m. der todte Leichnam, 
wenn er in der Rirche auf der VBabre 
liegt." und die Leichenceremonien über ihn 
gebalten werden (bey den Bauern). 

Lazzerudla, s f. Xgarole, cine Frudt, 
cine Art Miſpeln. 

Lazzerudlo, s. m. cin Agarolenbaum. 

Lazzétto, adj. berb, fiuerlit, farf. 

Lazzézza, lazzità, lazzitàde, lazzitàte, 
s. f. die Herbigkeit, Schärfe des Ges 

ſchmacks; berber Gefhmad. | 

Lizzo, za, adj. (mit zwey ſcharfen zz) 

ſcharf, berb, fiveng, ſäuerlich. 

Làzzo, s. m. (mit 22 gelind) Spaß; ld: 
cherliche Geberdbung; tenére il lazzo 
ober reggere il lazzo, den Spaf nicht 
verderben; den Spaf unterbalten, mit 
dazu belfen. i i 

Lazzulite, s. f. ber Lafurftein. 


Le, f. pl. von la; it. die; pL f, accus. 
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von ella, fie; s'elle vi piscciono, io 
le vi donerò, ich pill fie Cuch geben 20. 
dat. sing. f. ibr, derſelben; non le 
—— — auch felten le für elle; 
le mi diano, anſtatt olle mi diano. 
Leàle, adj dior getreu, rechtſchaffen 26. 
fig. il fondo della cisterna non era 
ledle, db. i. nibt recht verwahrt; leale 
zingano, e leale come un zingano, 
(iron.) ehrlich wie ein Zigeuner. 
Lealménte, adv. redlich, treu, aufrichtig, 


rechtſchaffen. 

Lealtà, lealtéde, lealtéte, s. f. die Reds 
lichkeit, Treue, Rechtſchaffenheit. 

Leinza, s. f. ſ. lealtà. 

Leirdo, adj. (cavéllo) cin Schimmel; 
leardo pomito , lcardo rotàto, mos- 
cato, Apfelfmimmel. 

Lébbra, s. f. ber Ausfag. 

Lebbrolina, s. f. cin Ausſatz, der nicht 
fo bosgartig wie der gewöhnliche ift. 

*Lebbrosia, s. f. ſ. lebbra, 

Lebbréso, adj. ausſätzig. 

Leccamgcine, s.m. was die mit Debl ge⸗ 
ſchmierten Mibpifteine beledt, von der 
Maus. 

Leccameénto, s. m. das Leden, Veleden, 
Ausleden. F 

Leccapesteélli, a. m. ein armer Schlucker, 
ein Lumpenhund. 

Leccapiũtti, 3. m. ein Tellerlecker, Schma⸗ 
roger. 

Leccérda, s. f. cine Vratpfanne 

Leccérdo, da, adj. gefräßig, naſchhaft, 
genäſchig, cin Ledermaul. —. 

Leccgre, v. a lecken; belecken, ablecken 
— leicht berühren, überſtreichen, beſtrei⸗ 
cen -- davon tragen, gewinnen, (im 
Scherz) mi sono leccsto uno scudo 
— leccare e non mérdere, prov. mit 
cinem billigen Gewinn vortieb nebmen; 
ſcheren, aber nit finden; al can, che 
lecca cénere, non gli fidér farina, 

, oder al gétto, che lecca spiédo, nun 

. fidar arrosto, mer in tieinen Dim 
gen untreu ift, bem darf man nichts Wich⸗ 
tigeg anvertrauen 3 leecgrsi di qualche 
cosa le dita, die Finger darnach leden 3 
egli è come leccér marmo, o pòrfi- 

‘ do, fo viel wie nichts helfen; nichts wo⸗ 
mit ausrichten. 

Leccataménte, adv. ſ. assettataménte. 


Leccito, part. geledt 20.; parlére lec- 
cato, gettinftelte, gezwungene Rede. 


Leccatdre, s. m. ein Leder, Naͤſcher, 
Schmarotzer. 

Leecatdra, s. f. das Lecken — eine Strei⸗ 
fung der Haut, eine leichte Wunde. 


Leccéto, s. m. cin Steineichenwald; fig. 
Verwirrung, verwirrter Handel; entré- 
re in un leccceto, in Verlegenpcit ges 
rathen. O io sono — in un bel 

5 
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Légg 


esa 
a 


lecceto! Ich bin in ein ſchönes Gewirre Legalménté » adv. gefegmafig; mie es 


geratben. 


| Leceheggigre, v. n. einen kleinen Vors 


tbeil, Gewinn (aufer dem feftgefegten) 
erbafchen. - 

*Leccheria, 8. f, {. lecconeria, 

Locchettino, s.m. Geſchmeichel; Schmei⸗ 
chelworte. | 

Lecchétto, s. m. bas 3iel, f. lécco __ 
ba8 männliche Glied. 

Léceia, s. f. die Makrele (ein Seefiſch). 

Léecio, s. m. die Steineiche. 

Lécco, s. m. das Zielz dem man im Spiel 
cine Kugel nabe werfen muf, wenn man 
gewinnen will — mit gefcloffenem e, 
Näſcherey, Lederey. “» 

Lecconcino, s. m. ein kleiner Naͤſcher, 
Leder, Leckermaul. ’ i 

Leccòne, s. m. ein Freſſer; Ledermaul. 


Lecconeria, s. f, ſ. leccornfa. 


Lecconéssa, s. f. cine Gefräbige, Ges 


naͤſchige. de 
*Lecconfa, } s. £. Näſchexey, Genäſche, 
— Frefferey leccornia, ſ. 
avidità, 


Leccume, e. m. Leckerey, Lederbiffen; 


auch fig. etwas Verführeriſches; ftarte 


Reizung. 

Lecére, v. n. davon ift nur gebräuchlich 
leco oder lice, oder è lécito, eg ift ers 
taubt; man fannz non mi lice spe; 
ràre, i@ darf nicht boffen. 

—— , adv. erlaubter, zuläſſiger 

eiſe. 

Lécito, adj. erlaubt, zuläfſig, vergönnt; 
non è lecito di fare ecc, | 

Léco, s. m. die Maffe, welche aus dem 


erften Schmetzen der edlen Metalle hers -#Legatia, 8. 


austommt. 

*Lédere, ) v. a. verlegen, beteidigen, be: 

Ledire, ſchädigen; ledere, pret. lési, 
part. léso. Lédire, pres. iseo. 

#Ledito, part, verlegt, beleidiget. 

Lèga, s. f. cin VBund, Bündniß __ Vers 
bindbung, Freundſchaft; nen v' è lega 
altùna tra me e lui __ éssere a una 
lega, cinig feyn — ber Gebalt der Mün⸗ 
en, die tegirung; monéta di bassa 
ega, alles legirte, ausgemünzte Silber, 
im Sandelnz eine franzoſtſche Meile 
cine Bande (Abtbcilung) ber Landmiliz. 


Legaàccia, s, f. bag Band; nie: 
Leggccio, s. m, band, Strumpf 
Legàcciolo, s,m. band. 


Legdggio, s. m. bas Verzeichniß, die. Nos 
te, Factur. 

Legagione, s.f. die Vinbung, Anbindung, 
Anfeffelung. 


——— adi geſetzlich, geſetzmäßig, recto 
Fli 


Legalità, 6. f. die Geſetzmaͤßigkeit, Be⸗ 
waͤhrtheit. 
Legalizzare, v, a. geſetlich machen. 


Recht und Villigfeit mit fi bringt. 
Legime, s. m. cin Bond, die Verbia⸗ 
bung; fig. il legame dell’ amistà, 
l’'aspre some de’ legami ch’ io por- 
to ecc. dat Freundſchaftsband; die fan 
te Laft der Feffeln, die ich trage. i 
Legaménto, s. in. das Band, die Berbia: 
‘ dung, das Binden. 
Leginza, s. f. tin Band, Geſellſchaft. 
Legare, v. a. binden, gubinben, gufo 
menbinden — vermachen im Teftament, 
ausſetzen — feffeln — verbinden — fiumpi 
machen (von ben Babnen) durch den Gf 
ig; legar un libro, ein Buch binden, 
tittinden; legar piétre in anélla, 
Steine in Ninge faffen; legare amicizia 
con alcuno, Freundſchaft machen; le 
‘gare con vincolo d’affétto, în fit 
vereinigenz le pardle, i contritti le- 
“ gano gli uémini _— legare altrdi 
anî, bie Hände binden, die Freyheit 
einſchränken; v. n. legare, gufamme 
paffen, fid, zuſammen ſchicken; mit eno» 
der vermiſcht, vereinigt werden konnen; 
Glio e aqua non légano tra loro; 8 
fi vertragen; i loro &nimi non lega: 
no tra loro legar l’ésino, flag 
legar l'asino dove vudle il. padrone, 
ſich genau an die gegebene Orbre palle] 
legérsi, v.r. ſich verbinden, in Bandit 
treten 3 légala bene, e lésciala trarre, 
prov. mac’ es nur redt, unò la al 
dann geben, wie es mil; legarsola 
dito, fi binters Ohr ſchreiben. 
Legatfrio, s. m. bem Etwas teftomemb 
lid vermacht, ausgrfegt worden. 
f. ver 3ufag, der Gehalt DE 
Münzen. e 


Legito, s. m.-ein Abgefandter, (jet) cu 
papſtucher Abgeſandter; legato a latere; 
tin foicher, ber zugieich Cardinal it; ober 
die Qualitàt a ldtere vom Papft erhel⸗ 
ten bat; legato nato, ber vermige ÎY 
ner Wurbe beftAnbiger Gefanbter if — 

n Di —— 
egato, part. gebunden ꝛc. — 

Logotdte s. m. ein Binder; der binbeti 
legatore di libri, ein Vugbinber. 

Legatura, s. f. Verbindung; Band; Cit 
bonb eines Buche8 — bag Band, Bit 
ben. in Mauerwerk; legatura di m2 
téni a’ scicchi, ſchachfoͤrmiges Mast? 


„werk. 
Legaturina, 6. f. cin Meine Band; klei⸗ 
ne Verbindung. K 
Legazione, s. f. pipfilihe Geſandtſcha 
— der Geſandtſchafisort; die Gtatthel⸗ 
terſchaft zu Bologna, Ferrara ꝛc. 
iu , 8. f. bag Gefeg, Giebotb, die Bon 
ſchrift ꝛe., die Rechte  nudva lego 
legge vecchia, bas neue, daf alte 
ſtament; studidr la leggo, die 


/ 


Legg 
ftudieren + la necessità non ha 
legge, Noth bript Gifen; far leggo, 
dar legge, ein Gcfch geben: fat- 
ta la legge, pensita la mallzia, 
man madt den Geſetzen immer eine 
wächſerne Nafe; e8 werden immer Aus. 
flute wider den Sinn der Geſetze 


vorgefudit; di legge, adv. nothwen⸗ 


diger Meife, ſchlechterdings, aus Schul⸗ 
bigfeit; egli vuél di Tegge, er will 
ſchlechterdings; ne siégue di legge, bas 
ber folgt notbwendiger Weife. 
eggenda, s. f. ein kurze Erzählung — 
eine Legende; cin Hiſtörchen, Mährchen 
— cine ſchlechte Schrift die umſchrift 
einer Münze. 
Leggendajo, s. m. ber Legenden, Maͤhr⸗ 
cen gu vertaufen bat. Ì 
Leggendario, s. m. Legenden-Sammlung, 
Legendenbuch. 
Leggeraménto, adv. ſ. leggièrménte. 
*Leggerànza, s. f. ſ. leggerézza. 
Leggere, v. a. lefen; fig. leggere nella 
fronte, nel pensiéro, nel cugro ecc. 
auf Eine Geſicht lefen, Einem ins Herz 
fehen; leggere sul libro di alcuno, 
. Uber Ginen Ber feon; mandar i ve- 
stiti a leggere, bie Kleider  verfegen 
...4 tefen, Unterricht gebenz leggere 
d’alcina cosa in cattedra, in Etwas 
gut befchlagen fegn; Meifter in Etwas 
fepn ; pres. léssi, part. letto, 
eggerézza und leggierézza, s. f. 


‘ dle Leichtigkeitz NMicbtigleit — die Be⸗ 


Bendigteit, die Beweglichkeit, Gelents 
 famfeit, Gemandtbeit — der SLeichts 
| finn, bie Leichtſinnigkeit, Unbeftandige 

cit 20. 
nargliccia, s. f. cin fohledhtes Geſetz; 

ar delle leggi, o delle leggiicee, 
ing Gelag binein, vertebrt, freuz und 
quer antworten. 

Leggiadraménte, adv. angenehm, attig, 
on, anftanbdig. 
Leggiadrétto ; adj. hubſch, artig, niedlich, 

angenebm. 

Leggiadria, s. f. Anmuth, Artigkeit, As 
nehmlichkeit, Zierlichkeit, Reiz. 
Leggiadro, adj. anmuthig, angenehm, 
artig, hübſch, zierlich, einnehmend. 
Leggi dro, 3. m. cin Liebfter, Freyer, 
iebbaber, Stuger. ua 
. Leggibile, adj. tesbar, leſerlich. 

Leggieraménte, u.leggeraménte, adv. ſ. 

leggierménte. EF 
Leggiéro, m. und f. adj. leichtz mas 

ne Schwere bat _ leicht, nidt 
ſchwierig — leibt, geſchwind, flink, 
gewandt, geſchickt; mandaâatovi con ca- 
villi, e fanti leggiéri ecc., nigtig, 
leicht, geringfiigig; usmo di condizid- 
ne’ asski 


leggiore , von geringem 


Legn 


Stand _ leichtfinnig, flatterhaft; wettere 
wendiſch. | 
Leggierezza, s. f. f. loggerézza. 
Leggièri, adj leggiére; di leggiéri, 
adv. leicht, leichtlich. 
Leggierménte und leggerménte, adv. 
leicht, flüchtig, leichtſinnig, obenbin 
leicht, leichtlich, mit leichter Mühe. 
Leggiéro, adj. ſ. leggiére. 
Leggiertcolo, adj. etwas leicht. 
Leggio, s, m. bag Lefe: oder Singe⸗ 
Pult; tu daresti pardle a un leg- 
pio. Tu hai più pardle, che un 
. feggio, Du ſchwageſt erſchrecktich viel 
ic., das Stafflet der Mabler; fig. cin 
_ Budel. 
Leggitdre, 8. m. ber Lefer. | 
Legiongrio, adj. was von einer Legion 


iſt. 

Legione, s. f. eine Legion, bey den Rö⸗ 
mern — tin ganzes Deer, grofe Anzabl; 
legioni d'Angelì, o angéliche, Scharen 

. der Engel; ]egioni di Dembnj; unalegia- 

. ne di mésche. 

Legislativa ,' adj. gefeageberifdj;  pote- 
stà legislativa, die Mat, Gefege zu 
geben. 

Legislatére, s. m. cin Gefeggeber, 

—— adj. geſetgebend, geſetzge⸗ 

beriſch. 

Legislatura, s. f. die Geſetzgebung', die 
geſetzgebende Madt. 

Legislazigne, s. f. die Befebgebung. 

Legista, s. m. cin Geſetzgeber; it cin 
Becitalebeer, Rechtsgelehrter. 

Legittima, s. f. der Pflichttheil. 

Logittimagiône, 4. f. {, legittimazione. 

Legittimaménte, adv. rebtmafiger Wei⸗ 
fes techtmäßig, göltig, gerecht. 

Legittimére, v. a. die Echtheit, Rechtmaͤßig⸗ 
keit beweiſen; legitimiren, ehrlich machen, 
unechte Kinder; legittimérsi, v. r. fein 
Recht, feiten Charakter, feinen Beruf 
darthun. 

Legittimato , part. legitimirt; ehrlich 
geſprochen, von Baſtarden, f- legitti- 
mire. 

— s. f. die tegitimirimg, 

ECEdhrlichmachung unechter Kinder — bdie 
Rechtfertigung, Erweiſung. 

Legittimità, s. f. die Rechtmäßigkeit. 

Legittimo, adj. rechtmaͤßig; dem Gefe 
gemäß, rechtsbeſtaͤndig redt, rechtu 
fig, echt, gehoͤrig, gültig, gut. 

di » 8. f. sing. it. plur. Te Legna , fi 

égne. 


Legnécciò, $. tà. ba8 Krauſelholz. 

Legnsggio, s. m. cin Geſchlecht, Stamm, 
gamilie 3 l'umfn legnaggio, bag 
menſchliche Geſchlechtz d'alto, di bassa 
legnaggio, von bober, von niedriger 
Geburt. 


Legn 


Legndja, s. f. cin Holzhaufen; Holzkam⸗ | 


mer, Holzboden. 
— s. m. tin Zimmermann. 
Legngme, s. m. Holz, 3immerbolz, Bau⸗ 
bolz — Holzwerk, polzarbeit. 
Legnàre, v. n. folzen, Holz maden, 
Holz ſchlagen, fallen — Holz fammeln 
in Wäldern; v. a. prügeln, ausprü⸗ 
eln. 
Leguita; s. f. 
Prügel. 
Légne, s. f. pl. Breanholz; aggiùgner 
legne al fudco, bag Feuer arofer mas 
cen, Debl ing Fever giefen; tagliérsi 
le legne addésso, fit felbft fhaden; 
son buéne legne; furono tagliate di 
maggio , fo fagen die /Sraliener gu 
Ginem, ber mit Fleiß auf das, was man 
‘ibn fragt, unſchicklich antwortet. Ey! was 
Sie fagen! was Sie mir da Schönes 
Perfagen. 
Legneréllo, } s/m. cin Hölzchen, kleines 
Legnétto, Stud Holz, oder Heine 
Tiſchlerarbeit; it. cin Kahn. 
Legnipérda, s. f. ber Holzwurm. 
Legno, s. m. bag Holz (ber bértere und 
feftere Theil eines Baumes); plur. i 
legni — cin Schiff — eine Rutfhe — 
cin Stid Holz — Franzoſenholz; pi- 


ein Schlag mit tem 


gligre il legno, einen Trank von Frans 


. gofenbolz brauchen; legno verde, grü⸗ 
nes Holz; legno licido, faules 0}, 
das im Finſtern leudtet; ogni legno 
ha il suo tarlo, Sedbtrmann fat feine 
peblers passér sotto un pénte di 

‘ Jegno, cine Xradt Schlaͤge betommens 


morire in su tre legni, am Salgen 7, 


fterben, gebenft werden; legno di Fer- 
nambuco, o del Brasile, Vrafilienbok, 
Fernambutholz 3 legno di Sapan, 
bag Eappanbolz, das rotte Sandel⸗ 
bolz ; legno di campéggio, Game 
peſcheholz + legno santo, tag Franzofene 
hola. 

Legnosetto, adj. etwas holzicht. 

i i adj. holzicht, bolzig, holzar⸗ 

tig. 


Legnizzo, s. m. ein kleines Stuckchen 
Lol, Hleine8 Holz. i 

Legorizia, s. f. {. regolfzia, — 

Leguléjo, s. m. cin Rebtégelebrter. 

Legume, s. m, Hülſenfrucht. 


Legumindso, adj. pilfenfridgten eigen. 


Lei, pron. fem. (von ella) di lei, von 
ihr; a lei, ipr 264 ond’io risposi lei, 
ib antwortete ihrz fur coléi Pur lei 
cercéindo, che fuggfr dovria __ lei, 
Sie, in nom. ift febr gebräuchlich im 
gemeinen Redenz aber nicht bewährt. Lei 
dezieget fig auch manchmahl auf 
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Leni 


Thiere unb leblofe Dinge in den Sgrifi 
ten der Alten. 

Lélla, s. f. {. elénio, 

Lellare, v. a. fig (ewig) beſinnen; 
tròbdeln aud v. a. cine Sad 
lang überdenken, cin niebriger A 
drud. i 

Lemanite, s. f. ber Lemanit (eine Tr 
Nepprit). : 

Lembo, s. m. ber Saum am kite: 
fig. der Rand; dare, è porreil 
lembo, il lembuccio in mano 4 
trùi, Einen abbanfen, ſeiner Bot 
ſchicken. 

Lembuccio, s. m dim. von lémbo, f. 

Lemma, s. m. femma; Sag, cincn andern 
ſogleich zu bemeifen. 

Lemme - Iémme., adv. ganz fedte, 
Di langfam (eine niedrige Neders 
art). 

Lemniscdta, s. f. (Geom.) eine figuri 
Geftalt einer 8. 

Lémuri, s. m. bic Spoltergeifter, Go 
fpenfter. A 

Lemurio, s. m cin Opfer, fo weilandba 
Poltergeiftero gebracht wurde. 

Léna, s. f. der Atbem; prendi tua le 

na, fhépf Athem; erbole Dig — fi: 

Stärke, Munterteit, Kraft; avér buo 

na lena, ftarf fepnz ausdauern fim 

nen; pigliàr lena, fich ausruten, fid 
erbolen; per farlo non mi bu 
la lena, id bin nicht ſtark genug, si 
gu tbun; a bastaléna; aus of 

Kräften; lavorgre, correre, a bait- 

lena. ‘ 

Lenfre, v. a. ſ. allenare __ den Sf! 

‘ reinigen, beg ben Farbern. 3 

éndine, s. m. u, f. (in pl.léndini,u 

, léndine) VNiffe von Läauſen; fig. 002 


loro dieci lendini, mit ibren Paat lb 


figen Leuten. 
Lendinélla, e. f. cine Art fege gros 
Zud. 
Lendinina, s. f. cin Nifchen, ſehr Meine 
Niffe. por 
Lendinòso, adj. niffigt, vol Rift! 
den Haarrn. 

Léne, adj. (latein) gelind, fanft, leutſe— 
lig, ſanfimüthig. 

Lenéo, s. m.der Leneiſche Beynahme del 
Bachus). 

Leniénte, adj. verb. lindernd, von Arz⸗ 
neyen. | i 

Lenificaménto, s. m. finderung, Gti 
lung. i 

Lenific&re, v. a, linbern, die Schmerzen 

.  ftilen. 

Lenificativo, adj. lindernd; was ein 
Linderungstraft bat. I 

Leniménto, s, m, ſ. lonificamento, 


LÌ 


— 


ci 


Lentato, part, nadgelaffen, ſchlaff; vita 


i) 


‘Lente, ad). {. lénto. 
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Lenire, v.'a. ((atein.) f.lenificére, pres. Lénto, adv. f. lentaménte; lento lento, 
sco. ganz langfam, febr fate. 
Lenità, s f. die Gelindigfeit, Lentore, s. m. ſ. lentezza. l 
Lenitàde , | ‘ Sanftmutb, Leutfeligteit, Lénza, s. f. cine Angelſchnur — cine Leins 
Lenitéte, Milde. wandbinde. 
Lenitivo, adj. lindernd, ſtillend. *Lenzgre, v. a. ſ. fasciire. 
Léno, na, adj. matt, ſchwach, traft(08; Lenzato, part. mit einer leinenen Binde 
langfam ſchmeidig, biegfam. ummwunbden. 
Lenocinio, s, m. Xniogung durch fife, Lenzuolétto”, s. m. tin kleines Vetts 
Morte oder Geberden ; Hurenliſt; Antits Tuch. 
vung, Kupplerey; venérei lenocinj, An- Lenzuòlo, s. m. (plur. le lenzudla, 
logtung zur Weiberluft. und i lenzudli) ein BeroTud, Leih⸗ 
Lenéne, s. m. cin Hurenwirth, Kuppe Jaden; distendersi più, che il lenzuo- 


ler. 1 i i 
Lénsa, s. f.{ lenza, È 3 ea: ———— 
Lenta, s. f. { lente. Leofante, s. m, f. liofénte, 
Lentàggine, s. f. Maftirbaum, (franz.) Leonàto, adj ſ. liongto, 

Lentisque. Leoncello, s. m. cin tiwden, Meiner 
Lentamente , ‘adv. langfam, fadte, ge —t&omve; scedone, mensola, [. 

mac, trag. Leoncino, s. m. cin tleiner Lime. 


Lentére, v. a. nachlaſſen, was angeftrengt N 
war; fqiefen laffenz fobloff magen; Leône, e lione, s. m. ein time; avére 


v. r. lentàrsi, nachlaſſen, ſchlaff werden un cuore, un cordggio da leone, 
erſchlaffen; gala Me Moi Tui kowenmuth babenz far le volte del 


corridore ; lentare i sénsi, den Zü⸗ RI aufs und A i lia i 
get ſchießen laffen; die Sinne ſchlaff po si E Gann a si — Pi fa 
machen. Mift ſeyn; quando il leone è morto 
le lcpri gli séltano addésso, aud 
der Feige macht fi grof, wo feine 
Gefahr iſt — der time „Himmels⸗ 
Lénte, (alt lenta) s. f. eine Binfe; cin deichen — cine alte Münze von Frank⸗ 
sia(engias i lente del blfenciero, Bob i riali i 
Gemiot oder die Binfe an der Perpens ““SONeisa ll far le volte del 6 
ditelftange der Wanduhr; lente ustoria, ar ja leonessa, lar Ie v edeiie 


nec, f. legne. 
—— ſ. lentaménte. Leonino und lionino, adj. vom Löwen; 


Lente palustre, s. f. Wafferlinie. lowenhaft; versi leonini, lateinifhe 
— s. f. die Langſamteit, Traͤg⸗ PA —— ſich in der Mitte und am 
LI ® , 3 ei 0 LÌ 
—— s. f cin Schiffskrahn (Fdffer Leontopétalo, s. m. f. piéde di leone, 

aus Barken ing Schiff ju winbden). Leonze, 8. f. ſ. lonza, u. pinterà, 
Lenticchia, Lenticula, s. f. eine &infe;  Lieopérdo u. liopardo, 8. m. cin Leo⸗ 
lenticchia d'scqua o lenticchia palu- pard. 
stre > Reertinfe, — Lè ade, s. ſ. eine Art Muſchel am Ge⸗ 
nticolàre, adj. linſenformig, r eine. 
ni ASSAI l Lepidaménte, adv. poffierli), kurzwei⸗ 
Lenticulgria , s. f, (piétra) cin linfenférs _— tig. 
miger pordfer &tein, der aus louter Lepidezza, s. f. f. facézia) 
Mautiliten und XAmmoniten beftebet (in Lépido, adj. luftig, poſſierlich, ſchnurrig, 
Toscana). . . artig. . 
Lentiggine , s. f. und lintiggine, Sptoſ- Lepidolite, s. f. ber Lepidolith, Lillas 
. fen, Sommerfproffen, Sommerfieden im lith. 
Geſicht, an Händen. Leporijo, s.m. Thiergärten gu Haſen, 
Lentigginéso, u.lintigginéso, adj, foms Leporgrio, f Hirſchen, Kanindenze. 
meriproffig, fommerfiedig 3 voll Sommers Lepre, s. m. ſ. grizia, garbo. 
i fproffen, Leporino, dr — Haſen; paura lepo- 
entischio, ; rina, Haſenfurcht. 
Lentisco, s. m. ber Maftirbaum. Leppare, v. n, ausreißen, flichen 26., maus 
Lénto, adj. langfam, trég, faumfeligz ſen, wegſchleppen, wegnebmen. , 
fate, ſchiaff; cugcere, bollire a fué- Léppo, s. m. (mit duntiem e) Ges 
co lento, ‘bey gelindem Feuer fogen, dont von öhlichten Materien, die brens 
4 


fitben laffen, E nen. 


non mai lentata, ein immer angeſtreng⸗ 
tes, arbeitfames Leben. ai 


‘Lepr 
Lepréjo, s. m. f. leporàjo; it. ber dle 
auf ber Jagd gefangenen Dafen unter 
fim Pat. 
Leprétto, 2. m. cin Häschen, junger 
Dbafe. 
Lépre, s. f. ber Haſe; pigliér la lepre 
col carro, prov. ganz gelaffen gu Werke 
eben; mit Beit und Gebduld feinen 
wect erreichen; far la lepre vécchia, 
o da lepre vecchia, feinen Kopf aus 
ber Schlinge gzieten; abgehen, wenn es 
gefährlich ausſieht; uno leva la lepre, 
e un altro la piglia, er bat fid be: 
mibt, und cin Antefer bat den Nutzen 
gebabt 3 avér più débito, che la le- 
pre, in großen ˖Schulden ftedenz chi 
ti comprésse per lepre, getterébbe 
via i dangri, Du bift ein ſchlauer Fuchs; 
le lepri non si pigliano col tam- 
buro, menn man Vogel fangen will, 
wirft man nibt mit Knitteln drein; 
vedér dove la lepre gigce, miffen, 
wo der Knoten ſteckt, moran e6 béngt, 
das rete Fleckchen treffen; voglia di 
lepre, fafenmaul; lepre marina, 
ber Seebafen — lepre, der Haſe, ein 
Sternbild. 
Leprétta , a. f. cin kleiner Haſe. 
Leprettino, s. m. ein Haͤſschen. 
Lepricciuòla, s. f. ein Häschen. 
Leprino, adj. ber cin Hafenmaul bat. 
Leproncéllo , s. m. cin kleines ©d8: 


. cen. 
Lepréne, s. m. cin grofier Haſe. 
Leprésb, adj. ſ. lebbròso. | 
Léèprottino, } s. m. cin Haͤschen, junger 
‘ Leprétto, afe. | 
Lercigre, v. a. bredig, kothig, unfidtbig 
machen; befbmugen, befauen. =>. 
Lercio, adj. bredig, ſchmutig, unflatbig, 
garftig, befauet; (von Perfonen) ein 
LAGO , ſäuiſcher Menſch, Schmugtz⸗ 
arte i 


Léro, 8, mì. Erve, Platterbfe. 
Lésbia, s. f. cine Art bleyernes Winkel⸗ 


maß. 
Lésina, s. f. cine Able, Schuſterahl; pal- 
la lesina, o palla di lesina, ein Bal 

von Leder — Die Rargheit, Knickerey, 
Filzigkeit; ein Knider, Filz, Knauſer; 
studiare la lesina, alle Ausgaben auf 


bas Genauefte berechnen; filzig, ſehr karg 
feyn. 


Lesinàre, v. n. knickern, filzig, geizig 


ſeyn. 

Lesiéne, s. f. Verlrzung, Beſchädigung; 
Bevortheilung, Verkürzung. 

Lesfvo, adj. (contrétti) verletende, ladi⸗ 

î rende, unbillige Verträge. 
és0, adj. verlegt, lädirt, beſchäbiget; 
ésser réo di lesa —X eines 
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— Leti 
Majeſtätsverbrechens ſchuldig feyn; cri- 
menlese, die Belcibigung der Majes 

ſtät. 
Lessére, v. a. ſieden, kochen, in Bafs 
fer. _ 
Lessito, part. gefotten, aefodt. . 
Lessatura, s. f. bag Sieben, Kochen. 
Léssico, s. m, cin Woͤrterbuch, Lericon. 
Lessicégrafo, s. m. cin Woͤrterbuchſchrei⸗ 
ber. 
Lésso, s. m. bag Koden, Sieden in 

Waſſer; geſottenes Fleiſch 
Lésso, adj. geſotten, gekocht; chi la 

vudle lessa, e chi arrostita, Cinem ge: 

filt Diefeg, bem Andern Jenes. 
Lestaménte, adv. flint, fir, gewanti, 
burtig, geſchickt. 
Lestezza, s. f. ble Flinkheit, Firigleit, 

Gewandtheit, Geſchicktheit, Lift. 
Lestissimo, adj. ſehr flink, munter, gu 

ſchickt. a 
Lésto, adj. fir, flink, gewandt, leidit, 

geſchickt, munter — verſchlagen, pfiffia, 

liſtig, klug. 

Lestrigone, s. m. cin Menſchenfreſſer. 

*Lesira, s. f. {. lesidne. 

Letéle, adj. (poet.) tödtlich; ben Tod 
verurſachend. 

Letamajo, s. m. die Miſtgrube, ber 
 Miftbaufenz pubblico letamajo, der 

Anger, Ort, wo aller Unrath hinge⸗ 

ſchafft wird. 

Letamajuglo, s. m. cin Gaſſenkehrer; der 
ben Mift fammelt. 

Letamgre, v. a. biingen, mit Mift dini 
gen. 

Letamàto, part. gedüngt. 

Letime, s. m, der Diinger, Mijt. 

Letamiére, s. m. cin Miſtbeet. 

Letaminaménto, s. m. bie Diingung, 

das Diingen der Landerey. 

Letaminàre, v. a. f. letamire. 

Letaminéto, part. ſ. letamato. 


Letaminatùra, s. f. die Dfingung, det 
Letaminaziéne, ſ Dilngen. 
Letamingso, adj.gebiingt, iberdingt, mit 


Dilnger bededt. 
Letàne, ) s. f. pl. die Litaney; it far 
Letanie , le letanie, cine lange, vers 
brieflibe Reihe von Dingen 


zählen. — 

Letargia, a. f. die Schlafſucht, cin Tod⸗ 
tenſchlaf. 

Letàrgico, adj. ſchlafſtichtig. 

Totdito, s. m. die Schlafſucht. 

Leticéso, adj, {. litigidso. 

Letificante, adj. verb. erfreutiò, erftenend; 
froͤhlich machend. 

Letificire, v. a. erfteuen; ermuntern, 
frohlich machen. 

Letific4to, part. erfreuet 20. 


Letto 


Letiggine, s. f. f. lentiggine. 

Letigginoso , adj.-{. lentigginéso. 

Letizia. s. f. die Frehlichkeit, greude, das 
Vergnügen. 

Letiziànte, adj. ſ. letizioso. 

*Letiziare, v. n. ſich freuen, ſich erfreuen, 
in freude leben. 

*Letizioso, adj. fröhlich, freudig, vers 
gnugt. 

Lettaccio, s. m. ein ſchlechtes Bett. : 

Léttera, s. f. ber Buchſtabe; le sagre 
lettere, die heilige Schrift; rettere 
mute, semivocdli, e liquide, ftums 
me 2c. Vubftaben — ein Vrief, Schrei⸗ 
ben; lettera di cambio, ein Wechſel⸗ 
brief — Wiſſenſchaft, Literatur; ubmo 
nelle lettere versgto , cin in den 
Wiſſenſchaften geübter Mann; le pri- 
me lettere , bie erften Grinde der 
Wiffenfhaften; dire a lettere di sct- 
tola, o di speziali, rein, frey redenz 
reinen Wein einſchenken ꝛc. 

Letterile, adj. buchſtäblich; senso lette- 
rale, ber Wortverſtand | 


Letteralménte, adv. budftiblib; nad 
dem buchſtäblichen Verftand; it. latei⸗ 
niſch, grammatitkaliſch. 

Lettergrio, adj. gelehrt; gu gelehrten Sa. 
chen gehörig. 

Letterdto , ta, adj. gelehrt; subst. ein 
Gelebrter. dia 
Letteratéore, se. m. ein qroßer Gelehr⸗ 

ter. 

Letteratura, s. f. die Literaturz Ges 
lebrtbeit3 Kenntniß der ſchoönen Wiſſen⸗ 
ſchaften. 

Letteréceio, adj. zum Bette gehoͤrig 

Letteréllo, s. m. ſ. letticciudlo, 

Letterétta, } s. f. cin Vriefhens kleiner 

Letterina, oder kurzer Vrief. 

Letterino, s, m. ſ. letterina. 

Letterista, s. m, cin Vriéffteler, Vriefe 
ſchreiber. 

Letterdéne, s. m. cin ſtarker oder langer 
Buchſtab. 

Letterùúceia, 8, f. ſ. letterétta. 

Letteruto, s. m./ ein Gelehrter (im 
Scherz). 

Letteruzza, s. f. ſ. letterotta. 

° Lettfca, s. f. ſ. lettiga. ; 

Letticciuglo, ) s. m. cin Bettchen, Faub 

Letticéllo, bettchen, Ruhebett, Nas 
napee. 

Lettichiéro, s. m. ber bey der Saͤnfte 
auf der Reiſe Amt bat. 

Dettiéra, s. f. bas Spannbette, Bett⸗ 
eſtellz bag Kopfbret am @panns 
ette. 
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Lettighétta, } s. f. cin Sänfſtchen, kleine 

Lettighina, Sänfte zur RNeife. 

Lettino, s. m. ſ. lettuccio. 

Lettisternio, s. m. Gaftmdabler bey den 
Rimern, mogu fie die Gotter cinluden, 
bercn Bilder auf Betten um cinen Tiſch 
berumgefegt wurden. 


Létto, s. m. das Bett; letto da campo, 


cin Felbdbett; it. cin Lager; Mubeftatt; 
die Streue; andare a letto, ſchlafen 
geben, ſich gu Bette legenz stare in let- 
to, im Vette liegenz uscire di letto, 

. auffteben; il fare il letto a°’cani è 
- difficile, eigenſinnigen Leuten fann es 
Niemand recht macben; fare il letto ai 
cavdlli, ben Pferben die Streue machen; 
letto fornito, ein Bett mit einer Bey⸗ 
ſchläferinz fare ad alcino un buda 
letto, Ginenempfeblen; andare a letto, 
come i polli, mit ben Hühnern su Vets 
te gehen; das Flufkettez letto del vino, 
die Weinbefen — der Grund, dic Tiefe 
cineé Thals; letto del canndne, der 
Keil binten auf der Lavettez letti fissi, 
Schlafſtellen auf ben Schiffen; Kajüte; 
far letto, eine Unterlage machen; far 
letto, womit zubereiten, anmachen; 
essere, o stare tra'l letto, e il let- 
ticciudlo, immer frintlià fegn. 

Létto, ta, part. von leggere, gelefen. 

Lettordto, s. m. bag £ectoratz der FLecs 
torordben, eine ber vier kleinen geiſt⸗ 
lichen Weihen; bag Lehramt in den 

Lettére, s. m. ber Lefer. Elettérc, {. ein 
Profeffor auf Univerfitàten oder in Klö⸗ 
ftern — ein angehender Geifiliber, der 
in bem Lectororden ift. 

Lettoria, s. f. die Würde, ber Grad eines 

4 gebrer8, Profeffors. 

Lettuccino, | s., m. ein Bettchen; let- 

Lettidccio, } tuccio, cin Ruhebett, 
Faulbett. 

Lettura, s. f. bag Leſen, die Leſung, 
Lectüre; dare una lettura, überleſen; 
letture, Gommentarien über die Geſetze 
— fùr lettorfa, ſ. dare una lettura, 
eine Profefforftele geben — Gicero, cine 
Art Buchdruckerſchrift. 

Letturina, sf. cin furzes, flüchtiges Les 
fen, Ueberleſenz; dare una letturina, 
flüchtig, geſchwind durchleſen. 

Léva, s. f. cin Hebel, Hebebaum; mét- 
tere, o dare a leva, mit cinem 
Debebaum riden 26.3 méttero a leva 
altrub, fig. Cinen aufbringen, döſe 
machen; méttere a leva una starna, 
das Repphuhn auffagen — Werbung; 
far leva di soldati,. Solbaten wer⸗ 
b i 


en. i 
Lettiga, a, f. cine Sanfte, fo von Maule 0 s adj. mas man wegnehmen 
| anti. 


efein getragen wird. 


(| 


. 
f 


. Leva. 


Levadgre, s. m. Xxbeiter, der die Bos 
gen von Filz aufbebt, in Papiermibien. 
Levaldina, s. f. Spigbiiberev, Geldſchnei⸗ 
derey durch Betrug; Prellerey. 
Levamacchie, s. m. eine Fleckkugel; ein 
Fleckenwäſcher. 
Levaménto, s. m. die Erhebung; Weg⸗ 
. nebmung; das Aufgeben, der Aufgang 
. der Sonne _ ber Abgang, Aufbrucy ; le- 
vamento d'un campo, ber Xufbrud) aus 
bem Lager ; levamento d'un assedio, 
‘ die Aufbebung einer Velagerung. 
Levante, s. m. Oft; Often; Sonnenaufs 
ang — Die tevante, oder die ganze 
weftlibe Kufte von  Afien am mittele 
Iindifgen ‘Meer ſammt den Inſeln; 
. andare in levante. o venire di le- 
vante, fteblen, maufen — der Oſtwind. 
Levante, adj. verb. {. levére; sole le- 
vante, die aufgebende Sonne. 
Levantino, s. m. und adj. Giner von der 
weſtlichen Küſte Afiené; cin Morgenlän⸗ 
der; levantiſch. 


Levére, v. a. heben, aufheben, in die 


Hdhe heben; levar lo mani, die Hände 
aufbeben — megnebmen; levare l’as- 
sédio, die Belagerung aufheben; levare 
dal sacro fonte, tin Kind aus der 
Taufe beben, tragen (von Sqhiffen, 
Menſchen und Lafttbieren); il naviglio 
non leva che tanto, dat Fahrzeug 
trägt nur fo viel; levare mercanzie , 
Waaren im Grofien ausnebmen; levare 
i pezzi d’alcuno, Ginem allen Schimpf 
und Schande nadfagen ; berunterreifenz 
levar genti, milizie, Solbaten wers 
ben; levar di pignta, o levar la piàn- 
ta di edificj, di città ecc., den 
Mif von Gebäuden 26. oufnebmen; levar 
le tende, die Zelter abbrechen; auf: 
brechen; fig. ben Beſchluß machen; aj 

. levar dello tende, am Ende; levare 
in capo, vom Meine, die Hefen auf: 

ſtoßen, braufen, gähren; fi empören; 
levare il capo, übermüthige, ſtolz wer⸗ 
den; levar uno a cavallo, Einem aufs 
petfen; levare in supérbia altrui, Gis 
nen bogmithig, ſtolz machen; levarsi 
in supérbia, ſtolz werden levérsi in 
barca, in collera, in 3orn gerathenz 
levér la lepre ecc. die pafen, Hühner 
aufiagenz levar voce, ſchreyen; levare, 
o levarla del pari, cinander nichts abs 
gewinnen; levare a galla, oben aufbem 

aſſer balten; levare il bolligre, an: 
fangen gu fiedben, gu mallenz levar 

— fiflmma, anfangen gu brennen; levarsi, 
v. r. fig erbeben; (aut) aufftefen, 
fit) aufri@ten ; levarsene dal pensiéro, 
fi aus ben Gedanten ſchlagen; le- 
vérsi uno dinànzi, ſich Einen vom Leibe 
ſchaffen, fortjagen; (au) ums Leben 
bringen oder zu Grunde richten; le- 
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vàrsi, aufiteben, aus bem Bette — 
fortgeben; levati quinci ecc. (auch 
obne mì, ti, si); it. levarsi, aufgchen, 
von Geftirnen; it. contro al quale sì 
levdron le grida, wiber ben fig) dat 
Geſchrey erhob wieder erſcheinen, 
wieder kommen; si leva un vento, una 
tempésta; silévano i vapori, es erbebt 
fim ein. Wind, cin Sturm; die Dinfle 
fteigen auf; levérsi le corna, aus der 
Schaude fommen ; levarsi di capo, der 
Sur 20. abnebmenz levar. colle ta- 
naglie, mit viefer Mibe, mit Gewalt 
wegnebmenz levare il pelo, levér a 
volo ecc. ſ. pelo, volo — erdeblich 
feon, Etwas gu bedeuten haben; ciò 
poco levava, bag molte nicht vic 
fagen. 

Levére, s. m. Stelung einer Figur auf 
einem Fuß. ; 

.Levéta, s, f. {. levaménto; levata del 
séle, o delle stelle, ber Aufgang der 
Sonne 26.5 levata dell’ assédio, dit 
Aufbebung der Belagerung. 

Levito, part. geboben, erboben 26., auch 
ausgezogen, copirt; a bandiére levate, 
mit fliegenden Fahnen — aufmertenò, 
ſtolz, aufgeblafen. 

Levatéjo, oja, adj. (pénte) eine 3U# 
brite, > 

Levatdre, s. m. ein Erbeber, Vergrdfere, 
Herausſtreicher. Levator di se stesso; 
cin Rubmrediger, Prabler. 

Levatrice, s.f. cine Hebamme, Pi 
mutter. A 

Levatura, 4. f. bieErbebung; éssere di 
poca, o piccola levatura, o aver po 
ca levatura, nicht hoch fliegen mit den 
Verſtande; tein grofier Prophet ſeya — 
fir persuasidne, aver biadgno 
piccola levatura, wenig Ueberredun⸗ 
bebiirfenz leichtgläubig ſeyn; nigt viel 
Verſtand übrig haben. i 

Levazione, 8. f. {. levaménto. 

Leucacdnta, s. f. ſchwarze Eberwuri., 

Leucantémo, s, m. Maftieb, romiſche 
Kamillen. 

Leucste, s. f. weifer Agatb. 

Leucoflegmazia, s. f. cine Att Voſſerſucht 
zwiſchen Haut und Fleiſch 

Leucoftélmo, s. m. eine Art Duix. 

Leucdjo, s. m. Levkoje. 

Leucéma, s. m. weißes Fed auf den 
Augen. 

Leucozaffiri, s. f. Luchsſaphir. 

Leutéssa, 8. f. ſ. liutéssa. 

Leuto, s, m, f. liuto. | ; 

Leutride, s. f. der Leutrder Lofftein. 

Leve, levemente, [. liéve, lioveménte. 

Leventi, s. m. pl. türkiſche Galceren 

Levezza, s. f, {. leggierézza. 

Levigare, v. a. glàtten, blank machen. 


Levissimo, adj. sup. {. lievissimo. 





‘Levi 


Levistico, libistico unb ligistico, s. m. 
Liebftotel, GSefeltraut. 
Levita, s. m, ein Levit, jüdiſcher Priefter. 


Levità, s. f. bie Leichte, Leichtigkeit; 
Leviuide,} it. die Nichtigkeit, Eitel⸗ 
Levitfte, keit 2c. 


-Levit&re, v. n. gähren; far levitar la 
asta, den Teig in Gährung bringen, 
ihn ſauern, gehen laſſen. 

Le vitito, ta, adj aufgegangen, gefduert. 

Levitico, s. m. das dritte Bud Moſis. 

Levito, s. m bie Defen; ber Gauerteig. 

Leviténgo, s. m. eine Cinfiedlertutte. 

Levriéra, s. f. die Windhundin; dag Weib⸗ 
chen vom Windſpiel. 

Levriére, s. m ein Windhund, Mind: 
(pie; levriere piccolo, das Heine Wind⸗ 
fpiel. 

Levrierina, s. f. cin kleines Vinbdfpiel, 
tieine Windhündin. 

Lézia, s. f. 

Lezio, s. si Zärteley. 

Lezioncina, s. f. cine kurze Lection. 

Lezione, s. f. die Lefung, das Leſen; it. 
Lection, Unterricht; far lezione, Un: 
terricht geben; it. die Erwählung. 

Leziosaggine, s. f Ziererey, Zierigkeit, 
Zarteley. Weichlichkeit. 

Leziosaménte, adv. zieria, zaͤrtlich. 

Lezioso , adj. gierig, zärtlich. 

Lezzare, v. n. ftinten; ſehr garftig riechen. 

Lézzi, s. m. pl. Ziererei, affectirtes 
Weſen. 

Lezzino, s. ro, kleines Stridwert gu den 
Vebeleinen, 

Leézzo, s. m. Geftanf; garitiger Geruch 

Lezzéso, adj. ſtinkend. 


Li, plur. vom Xrtifel Lo, die, wird ans 
auptwodrtern gebraudt, . 


| ftatt i vor den 
die weder mit einem Selbftluuter, nod) 
mit sc, st, sp ccc. anfangen; aud) pron. 
dat, s. igm; acc, pl. fîe, diejelben 3 
‘Ji, pron. ſieht vor mì, ti, si, ci, nc, 
vi, und nad) me, te, ce, ne, ve. 
Di adv da, dott, dafeibſt; dabin — di 
‘0 da li, von dort, von bannen — 
infino a li” fo weit, big dahin; ar- 
na di li Je sue offése, (d. 1) bars 


Liale, adj. f. ledle. 

*Lialtà, 

eLiduza } s. £. ſ. lealtà. 

Liérdo, s. m: eine franzbfifche Münze von 
drey pellern. 

Libagione, s. f. die Ausgießung eines 

Trankopfers. 

Libaménto, . 
Opfer. 

Libàmina, s. f. pl. (latein.) Rouchwerk, 
wobirie hende Gage. 

Libéneo, adj. vom Gibanon. 

Libéro, v. a. foften, fhmeden, verſu⸗ 
den, mit ben. duferften Lippen; . fig. 


s. m. Sranf, Speife gum 


Zierereg, zieriges Weſen, 
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libare baci, küſſen — Getränke ben 
Gottern opfern — Waaren ins Meer 
werfen. 
Leo: s. f. cin ausgeſchnittener Dehl⸗ 


a s. f. das Pfund 3, ftatt lira, cin 
giore, Münze; it. eine Art Auflage. 

Libbro, s. m. der Ba 

Libecciata , s. f. cin Stof vom Südweſt⸗ 
mind. 

Libéccio, s. m. der Südweſt, CCR: 
mind. 

Libélla, s. f {. cevettone. 

Libellitico, s. m. ein Verfolgter (der für 
ſicheres Geleit eine gewiſſe Summe an 
den Magiſtrat erlegte). 

Libellista, s. m. der Schmohſchriften pers 
ausgibt. 

Libéllo, s. m cin Büchelchen — eine 
ſchriftüche Klage; dar un libello, eine 
Klage eingeben; libello fambso, o in- 
famatòrio, eine Schmaͤhſchrift. 

Lihènte, adj. der Etwas gerne tbut. 

Liberagiòne, 8. f. {. liberazione. 

Liberalgccio, adj. verſchwenderiſch, der 
bag Seine ohne Maf und Ziel weggibt. 

Liberdle, adj. freggebig ; mild, freund⸗ 
lib, gefàllig; arti liberali, die freyen 
Künſte — — frey. 

Liberalità, f BGrepgebigleit, Mil⸗ 

Liberalitide F digleit , Mildthätigkeit; 

Liberalitite, usgreliberalità, ſchenken, 
Geſchenke machen. 


‘Liberalménte, adv. freygebig, mild, reich⸗ 


lich, edelmüthig. 
Liberaménte, adv. frey, gerade zu; uns 
verhoten, ungeſcheut, offenherzig; ohne 
alle Ausnahme frey, ungehindert 
freygebig. 
iberaménto, s, m. 
*Liberdnza, 8. f. 
Libergro, v.a. befreyen; erretten; 106 
deg lo8 laffen — bem Meiſtbiethen⸗ 
den aufdblagen ; libero e do via, bie 
Formel, momit in Verfteigerungen dem 
Meiſtbieihenden Etwas zugeſchlagen wird; 
liberare de mercanzie, den Boll fur 
die Waaren bezahlen, zollfrey machen; 
liberare una casa, ein Haus von den 
darauf haftenden Schulden, Abgaben 26. 
frey machen. | 
Libersto, patt. befreyet ꝛc. 
Liberatore, s. m. der Befreger, Erretter. 
Liberatrico, s. f. die Befregerin. 
Liberaziéne, s. f. bie Befregung, Er⸗ 
rettung, — Freyſprechung. 
Libero, adj. frey, ungebunden, unabhan⸗ 
gige frey, freymuitbig, offenbergig 4 dria 
ibera, frege tuft3 via libera, frepe 
Strafe” , offener Weg. 
Liberétto, adj. etwas frey. 
Libérta, 8. f. eine —— 
Libertà, libertàde , libertkto , s. £. die 


ſ. liberazione, 


Libe 


Fregbeit, laurea libertà, die golbene 
Pieno. fiir liberalità, ſ. 
Libertinéggio,| s. m Ausgelaſſenheit, 
Libertinismo, Ungezogenheit, Lieder⸗ 
lichkeit, freyes, muthwilliges, zügelloſes 
Weſen; uomo dato al libertinaggio, 
cin ausgelaffener, liederlicher Menſch. 
Libertino, na, adj. freygelaffen; it. zl: 
gello8. 
Libert(no, s. m. ber Sobn, Nachkömmling 
cine8 Freigelaffenen ; it. cin Wüſtling. 
Libérto, s. m. etn Freygelaffener. 
Libicécco, s. m. der Nahme cine8 Teus 
felè im Dante. 
Libidine, s. f. unzucht, Ungidgtigleit, 
Wolluſt, finntibe Luft. 
Libidinosaménte, adv. geiler, liederlicher 


Weife. 

Libidinéso, adj. geil, wolliftig, unzüch⸗ 
tig. Uppig. 

Libistico, s. m. ſ. levistico. 

„Libito, s. m. Velieben, Gefallen, Wohlge⸗ 
fallen ; libito, adv, mad Velieben, nah) 
feinem Gefallen. . 

Libra, s. f. bie Wage, im Thierkreiſe; 
tenére in libra, in ber Wage, im 
Gleichgewicht halten. 
ibr&ccio , s. m. cin ſchlechtes Buch. 

Librafno, s. m. 
Buchhändler. 

Librajo, s. m. cin Buchhaͤndler. 

Libraménto, s. m. bag Wdgen, Schwin⸗ 
gens Schweben, von einer Seite zur 


andern; libramento della luna, bit’ 


fhnele BVewegung, bas Schweben des 
Mondes. — 

Libraͤre, v. a. rodgen, abwdgen, ins 
Gleichgewicht bringens librarsi, v. r. 
fich wagen, fim ing Gleichgewicht brin- 
gens librarsi su le ale, auf den fitti: 
cen ſchweben. 

Librario, adj. Arte libréria, dit Schrift⸗ 
ftellerey. 

Libréto, part. gewogen 26. 

Librazione, s. f. (della luna) bag 
Schweben des Mondes. 

Libreria, s. f. cin Viderfaal, Büuͤcher⸗ 
vorrath; Buchladen; die Buchhandlung, 
der Buchhandel. 

° Librettine, s. f. pl. cin Einmahleins. 


‘ Librettino, \ s.m. ein Büchelchen; klei⸗ 
Librétto, neè Bud 3 libriccino, ein 
Libriccino, ) kleines Gebetbbud, morin 
Libricciglo ,t bie Fageszeiten der Mute 
Libricolo, ter Gotteg, die 7 Bußpſal⸗ 


men 2e. ſtehen; libriccino de’ paònazzi, 
Epielfarteh. 

Librismérda, s. m. cin Bücherſchmierer, 
Winkelſchriftſteller (gemeine Redensart). 

Libro, s. m. tin Bud; libro di conti, 
cin Rechenbuch; Jibro di preghiére, 
Gebetbbudj; libro mafgstro, das Haupt⸗ 
Rechenbuch; libto ‘dci grésso, dat 
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cin kleiner, geringer 


sd Lici 


Thmarze Bud (morin die Vergehungm 
eingeſchrieben werden); libro di me. 
méria, Schreibtafein; ſibro del qua 
rénta, die Spielfarten. — |» 

Libròone, s. m. ein dickes, ſtarkes Bud. 

Liburno, s. m. eine Art Kriegsihiff bey 
den Alten. - 

Licéfro, s. m. Wolfram. 

Licano, s. m. eîne Saite des Letraiordi 
(ber Alten). 

Licantropfa, s. f. die Raferey cine8 Mens 
ſchen, der heult, und manchmahl glautt, 
er fey cin Wolf. 

Licfntropo, s. m. cin rafender Menfd, 
der wie ein Wolf beulet 26. 

*Liccia, s. f. f.‘lizza. 

Licciajudla, s. f. cin Wetfzeug der Polk 
fager, die Zähne der Säge gu bicgen. 
Liccio, s. m. Xufzug oder Bettel beyn 
Teber, daher arizzi di alto, o basso 

liccio, gemtrite Tapeten. 

ii s. f. SBerilligung, Erlard⸗ 

Licénzia,f nif, Freybeit im Reden und 
Schreiben; licenza pittorésca, mablo 
rifpe Freyheit; licenza poética, pottò 
fe Frenbeit — Abfchieb — Freyheit, dit 
fi Giner beraugnimmt, Küdnheit drech 
beitz Ausgelaffenbeit, Muthwille, fio 
derlibfeit __ die Licengiatur. 

Licenziaménte, sa die Abbantuns ,- 
Verabſchiedung, Beurlaubung. 

Licenziare, a. abbanten. verabidio 
den, foriſchicken; beurlauben — Gt 
laubnif geben; it. licenzigrsi, fig de 
urlauben, Abſchied nehmen. 

Licenziito, s. m. cin Abgedankter, BD 
abſchiedeter — cin ficenziat. | 

Licenziatùra, s. f. die Licengiatur. 

Licenziosaménte, adv. allzu fregi ® 
gu vieler Frechheit — ausgelaffen, lie— 
derlich. 

Licenziosétto, adj. 

Licenziosità, s. I 
lofigfeit. 

Licenzioso, adj. ausgelaffen; allzu fre 
fred, liederlich; menare una via “° 
cenziosa, cin liederliches Leben fubroo: 

Licéo, s. m. cin Lyceum, Schule. Li 

Licére, v. imp, (fat.) 5° ei piéce, © *" 
ce, wenn eg gefàlit, ift es etlaubt — 

lice heißt auch, man fann, es läßt 
thun; speràr non lice, eé läßt ſich nid! 
boffen. 

Lichéne, s. f. tungenttaut, Waldmeiſter. 

Lichenomòrfo, flechtenartig, maoosattig 
(von Berſteineruagen u. dergl.) 

Lici, adv. da, dort, daſelbſt. 

Licio, s. m. Buchſsdorn. ut 

Licitaménte, adv. erlaubter, vergonnter 
Weiſe; guveriaffig. x 

Licitare, v. a. licititen, fenbielhen. 

Licitazione -, 8. f. f. ihcénto.' 


etwas ausgelaſſen 20 
Liederlichkeit, 308 


Lici 


Licitezza, s. f, bie Buldffigleit, Zugelaſ⸗ 
fenbeit. i 9 
Licito, adj. verginnt, geftattet, zugelaſ⸗ 

fen, ertaubt, geborig.. 
° Licnide, s. f. Marienröschen. 
Licopérdo, s. m. der Staubſchwamm. 
Licòre, s. m. ſ. liquore. ‘’ È 
Licorno, s. m. bas Ginhorn, f. Ali 
corno. 
Licotono, s. m. f. ammazzalifpi. — 
Lidia, s. f. (piétra) der Probirftein. 
Lido, s. m. das Ufer, Geftabe — Land, 
Segend; poetiſch — infonderbeit das Ufer 
° von Malamocto, welches der Stadt Ves 
nedig gegentber liegt. ; 
Lienterfa, s. f. Krankheit der Cingemei: 
de, ba die Speifen unverdauet fortgehen. 
Lietaménte, adv. frobli), vergnügt. 
Lietézza, 9. f. f. letizia; To 
*Lietidine, s. f, {. letizia, *. 
Liéto, adj. fröhlich, aufgerfiumt, per: 
gnügt, froh, freundlich, was freundli@ 
— ausſiehetz seminér una cosa in ter- 
rén licto, in ein fette Land ſäen; paése 
lieto di belle montigne, érba lieta, 
frifhes, grines Gras. 
Liéva, s. f. Grbeblipfeit, Wichtigkeit 
ein Hebebaum, cin Hebel; cine Winde; 
:: Heva da asse, cine Wagenwinbe ; lieva 
d'un ponte levatdjo, bag Gewicht bin: 
ten an der Zugbrücke; lieva d'un alta- 
léna, der Shrwdngbaum. 


Liéva, liéva, (Lmperat, vom Beitmorte 


levgre, oder levarsi, aufbrechen, fi 

. auf und bavon machen) bezeichnet durch 
* Wiederholung den Aufruf zij einem 
Aufbruch, auf, auf! weg! fort, 
ort!: -. 

Liéve unb leve, adj. leicht, geririg, unbes 
deutend, unerheblich, niedbrig. 
Liéve, und leve, adj. f. lieveménte,. | 
Lievemégte, e leveménte ; adv. leicht 

— ganz fagte — ſchnell, geſchwind; 
leichtlich; gemächlich — glimpflich. 
Lievézza, s. f. die Leichte, Leichtigkeit. 
Lievità, s. f. ſ. levità. 
Lievitdre, v. a. {. lovitàre, 
Lievitàto, adj. {. leviteto, di 
Liévito, s. m. der Sauerteig, Sdure; die 
Gährung; lievito dello stàmaco, die 
Magenfaure. 
Liévito, adj. ſ. lievitàto. 


Liévo, s. m. der Neft der Mablzeit, der 


Abhub. 

Liévre und lévre, s. f. ſ. lepre. 

Liga, s. f. in ber Geſchichte/ bag Bünd⸗ 
niß, melches die katholiſchen Furften im 
Jahre 1610 zu Wirgburg wider die ge⸗ 

ſchloſſene Union- der proteftirenden Stände 

Gufrigteten, und den Herzog in Bayern 

gum ⸗ General ihrer Kriegsmacht ere 

Li pdblten, ì * 
igime, s, m. cin Band. 
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Limb, 


Ligaménto, s. m. ein figament; liga- 

‘mento circolgre del braccio, (Auat.) 

das Armband. na i 

Ligamentoso, adj.gum Ligament gehoͤrig, 
flechſig, ſehuiig. 

Ligaâre, v. a. ſ. legare. | 

Ligàto, part. ſ. legato. 

Ligiare, v.a. {, lisciare, 

Ligiato, adj. ſ. lisciato. — 

Ligio, s. m. der Unterthah; cin Vafall. 

Ligistrére, ligistrato, ligistro, {. regi- 
stràre ecc. © 

Ligittimo, adj. {. legittimo. 

Ligniggio, s. m. ſ. legnaggio, 

Ligneo, adj. bolzig. | ca 

Lignite, s, f. foſſiles, verkohltes Holz. 

Ligno, s. m. f. légno. © © 

Ligustico, s. m, ſ. levistico, 

Ligusto, s. m. partriegel, Beinholz, Rains 
weibe ; ligustri, e rose fig. weiße und 

xrothe Farbe; it. (Petrar.) umani li- 
gustri, Papierblàtter. | 

Liéle, f. gliele. O i 

Lima, 8, f. cine Feile; lima da strafò. 
ro, tine Feile zum Durchlöchern, cine 
Rafpet; lima mezza tonda da voltà- 
re, Feile gum Ybrunden; lima da col. 
téllo, Mefferfeile; lima sorda, eine 

. Geile, die fein Geräuſch macht; figo 
Giner, der fo in der Stille hinlebt; 
Cau) ein heimlicher Dieb; ber nad 
und nad) wegſchleppt; fig. cine Sorge, 

‘ Arbeit, die den Menſchen allmählig ab⸗ 
ehrt; eine Art Meine ſüße Citronenz 
it. ein magere8 und ſproödes Erdreich, 
wie an Bergen; lima; lima, ſchab, 
ſchab Möhrchen, mie die Kinder einander 
ausfpotten — cine Sole, Bütte, Art 


Fiſch. 

Lele o, s, m. Schlamm, Koth, Schlich. 

Limacciéso, adj. ſchlammig, kothig, voll 
Schlamm; fig. dilétti limacciosi, vo- 

‘ lontà viziòsa, e limacciosa,' unreines 
Vergnigenz verderbter Mille. 7 

Limgre, v. a. feilen, durchfeilen, ausfei⸗ 
len, abfeilenz fig. verzebren, abuugen — 
cin gelehrtes Werk ausbeſſern, ausar⸗ 
beiten. 

Limato, part. gefeilt ꝛc.; fig. gereiniget, 

verfeinertz mente limata saviamén- 
te d'ogni affezibne, a qualità ter- 
réna ecc, 

Limatùra, s. f. Feilftaub, Feilſpaͤne; das 
Feilenz die Feilung, Feilarbeit; vi. 
ver di limatura, fi@ {o bin » fortfrefs 
fenz fi betelfen, fi fortbelfen, mie 


man fann. 
Limbello, } s. m. Abſchabfel, Abgdnge 
Limbelliccio,f vom Leder; it. per sim, 


Simbello, die Zunge. 
Limbiccgre, v. a, f. lambiccsre, 
Limbicco und lambicco, s. m. cin Deftils 
lire, Brennkolben; Blaſe gum Abziehen; 


Limb “© 
it, passfre per lambicco, durch eine 
ſchmale Oeffnung geben, iibergetrieben 
werden; mostràr per limbicco, nur 
auf einen Rudd, und aus ‘befonderer Ges 
falligteit Etwas meifen. | 

Limbo, s. m. ber Simbug; die Vorhölle, 
wo die bintommen follen, welche nur die 
Erbfiinde haben, 

Rca s. m, der Spürhund, Fährten⸗ 
bund. ” 

Limitàre, v. a. einſchraͤnken, Maf und 
Ziel fegen. i — 

Limitâre, s, m. die Thurſchwelle, fig. li- 
mitare della vecchiézza, des hohen Uls 
ter8 Anfang. — 

Limitataménte, adv. beſchraänkter Weiſe. 

Limitativo, adj. was einſchränken kann. 

Limitéto, part. eingeſchränkt; bedingt; 
èesser limitato, ristrétto da alcuna co- 
sa, wodurch gehindert werden, Zwang 
leiden; it. adv. für limitataménte, ſ. 

Limitazione, s. f. die Einſchraͤnkung, Be⸗ 
ſchraͤnkung. 

Limite, s. m. die Graͤnze; das Ziel; por- 
re i limiti, die Gränzen fegen, beſtim⸗ 

, men; Gréangfttine fegen. 


Limitrofo, adj angrinzend, benachbart; 


poͤpoli limitrofi, bena@barte Voler. 

Limnolgia, s. £. die Sumpflehre, Lehre von 
den Gcen u. dgl. ©. 

Limo, s, m. der Schlamm, Roth, fig. 
vostro limo, terréstre limo, das Fleiſch; 
ber Menſch (beym Dante). » 

Limidéro,.s. m. eine Art Blume. 

Limonsta, s. f. timonabde. 

Limoncello, s. m, eine Art Meine Gitroe 
men mit dünner Schale, mie die li- 
moncélli di Népoli, mele febr fafte 
tei find. 

Limoncino, s. m. eine Heine Gitrone. 

Limgne, s. m. ein Gitronenvtaum — auch 
eine Gitrone, die Frudt. 

Limonéa, s. f. &imonabde. 

Limonio, s. m. Biberklee, ein Kraut, 

Limésina, s. f. Xlmofen; limosine cor- 
pordli, die Wert ber Varmberzigleit. 

Limosinante, adj. verb. der um cin Als 
mofen bittetz ein Vettler. 

Limosinàre, v. n. um ein Almoſen bitten; 
betteln gehen — — um Etwas betteln; 
abbetteln 3 v. a. al8 ein Almofen geben. 

Limosindrio, s. m. cin Mildthätiger; der 
Almoſen gibt. 

Limosingta, s. f. bag Almofen. 

Limosinativo, adj. bag Almoſen betreffend; 
von AIimofen. | 

Limosingto, part. gebettelt; als cin AL 
mofen gefammelt. 


Limosinire  } s. m. cin Almofengeber, 


Limosinicre 
Limosiniéro, Almofenpfleger. 


Limosintccia , s. f. cin Éleine8 Almofen. 
Limosità, limositade, limositsto, 8. f, 
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Line 
Schlamm, Roth, unrath; ſchlammiges 


Zeug. 

Liméso, adj. ſchlammig, kothig. 

Limpidezza, s f. bic Pelle, Helligkeit, 
Klarheit, Reinigleit; fig. fimpidezza 
di cosciénza, die Reinigfeit des Ses 
wiſſens. | 

Limpidità, s. f. {. limpidezza. 

Limpido, adj. hell und far; rein; ac- 
qua limpida, helles Waffer. 

Limula, s. f. ſ. limuzza. 

Limuzza, s. f. ein Feilchen, kleine Feile. 

Linagròste , s. m. {. Eriéforo, 

Linajudlo, s. m. ein £einwanbdbanbler, 
Flachshandler. 

Lindria, s. f. dat große Leinkraut, Wald⸗ 
flag : 

Lince, s. m. cin Luchs; aver occhi di 
lince, Luchsaugen haben; ſehr ſcharf 


ſehen. 

Lincéo, adj. luchſartig, luchsmaͤßig; occhi 
lincéi, Luchsaugen; ſehr ſcharfes Ges 

ſicht. 

Linci, adv. von da, von dannen, dort⸗ 
weg. | 

Lincurio, s. m. Lucheſtein, Pfeilſtein, 
Schoßſtein. 

Linda, s. f. bag bewegliche Lineal auf dem 
Seeaſtrolabio. — 

Lindamepte, adj. niedlich, ſauber. 

Lindezza, s. f, Kleinlichteit, Riedlichkeit, 
Sauberkeit, Zierlichkeit in Kleidung und 
Aufzug. | 

Lindo, adj. nett, reinlich, geputt, faus 
ber, niedlich, zierlich von Perjonen und 
Sachen; componiménto lindo, ſchmu⸗ 
des, zierliches Werk. 

Lindura, s. f. ſ. lindézza. 

Linea, s. f. cine Binie; Strich, 3ug; 
linca di muro, die So@nurtinie der 
Mauer — Binie, XAbfunft; per linea 
mascolina , in männlicher Linie 3 linea 
equinoziale, die Linie des Weitgürtels; 
tenér la linea diritta, redlich bandeln, 
‘gerade durchgehen; — eine Cinie in der 
Schlachtordnung, aud einer Flotte; nave 
di linea, ein Linienigiff, welches wenig⸗ 
ftens 50 Kanonen bot, und în einem Ges 
fecht in der Linie fteben fann _ ein auf 
geworfener Graben mit einer Vruftwebre, 
die mit Redouten verfeben. 

Linealménte, adj. gerades in gerader 
Linie. 

Lineaménto, s. m Striche, Blige mit 
bem Pinfet, mit der Feder — Linea: 
ment, Geſichtszug. 

Lineare, adj. linig; mit Linien gemacht. 

Linegre, v. a. geibnen, abzeichnen, ads 
reifen, — liniren, mit £inien unter⸗ 
ſtreichen. 

Linesrio, adj. linig. 

Lineaménte, adv. ſ. linealméntc, 


Line 
Linedto, part. linirt; mit farbigen Linien 
beſtrichen, bezeichnet. 
Lineatira, s. f. cin Strich, eine Linie, 
die irgendwo zum Zeichen dienet. 
Lineazione, s. f. ſ. lineaménto. 
Lineétta, s. f. cin Strichelchen, kleine 
Linie. 
Linfa, s. f. (lat.) Waffer — waͤſſerige 
Feuchtigkeit im Korper; Lymphe. 
Linſatico, sdj. vasi linfatici, die Mafs 
‚ſergefäße, im Leibe. 
Lingeria, s. f. leinen Zeug; Wäſche, 
Lkinnen. 
Lingio, ia, adj. (saja) cine Art Sarſch. 
PLingua, s. £. die Zunge, die Sprache 
— eine Ration — die Zunge an der 
Mage — Baumſchwamm _— cine Erds 
gunge, oder cin Strich Landes, der 
weit ins Meer — a clingua, 
chiédere a lingua, fo gut man eg nur 
wunſchen fann; beſtmöglichſt, aufs Be⸗ 
ſte; la lingua non ha osso, e fa 
. r6mpere il dosso, bie 3unge- bringt 
oft viel Unbeile zumege; la lingua da 
— dove il dente dudle, weß das Herz 
bol iſt, def gehet der Mund über; 
una lingua, che taglia, e fora, eint 
Schwertzunge, beifiender, 
Menſch; mala lingua, lingua tabana, 
cine boſe Zungez Läſtermaul; avér la 
lingua lunga, cine &afterzunge baben 
36, mebr fagen von Andern, alè man 
verantwworten fann; it lascifr la lin- 
gua a casa, o al beccàjo, bag Maul 
vergeffen, zu Hauſe gelaffen baben, 
tein Maul baben; lingua tagliente, 
eine foneibende Zunge; méttere la 
lingua in molle, mader pluudern 20. 
non morire la lingua in bocca, gut 
Mundwerk baben; avér in sulla pun- 
ta della lingua, Ginem ein Wort. auf 
ber 3unge liegen; avére il cervello 
nella lingua ; fon reden und ſchlecht 
bandeln; lavéer lingua, dar lingua, 
prénder lingua, $ta@rigt babenz eins 
ziehen 2c.; lingua volgare, die Landess 
iprae; lingua médre, cine Mutters 
fprage; lingu mòorta, eine tobdte 
Sprache, die von feiner Nation mebr 
geſprochen wird; lingua francese, te- 
désca, spagnudla, der Maltheſer⸗Or⸗ 
den in Frankreich, Deutigiand, Spa: 
nien 26.3 lingua di vacca, eine Xrt 
Ambos; lingua di cane, pundéezunae, 
Kraut; lingua ericina, ſ. petacciudla, 
lingua di castégno, Leberſchwamm 
Blutſchwamm; lingua di faggio, o di 
cerro, Zunderfhwamm, Feuerſchwamm; 


lingua rigsta, der bunte Löcherſchwamnn, 


der bunte pilz. 


Lingua bugna, s. f. Ochſenzunge; ein 
Kraut, | 
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anzüglicher 1, 


— Lipp 
Linguaccia, s. f. cine boöſe, gottloſe 
Zunge; Laſterzunge, Läſtermaul. 


Linguacciuto, ta, adj. plauderhaft, plap⸗ 


perig, plapperhaft, geſchwätzig, redſe⸗ 
lig, ſchwatzhaft ꝛc. ae | 

Lingua di cérvo, {. fillittide. 

*Linguad6jo, adj. ſ. lingugrdo. i 

Linguaggio, s. m. eine @prage; lin- 
guaggio Francese ecc. 

Lingugle, adj. gur 3unge gehörig; musco- 
lo, nérvo, artéria linguale, Zungen⸗ 
musfel 20. — 

Lingugrdo, adj. ſ. linguacciuto. 

Lingua serpentina, s. f. Schlangenzun⸗ 
gelchen, ein Kraut. PRESE 

Lingueggifre, v. n. f. chiacchierdre, 

Lincuélla, s. f. Zud, Leinwand, zum 
Durchſeihen, papa! — | 

Linguétta, s., f. ein Züngelchen, Meine 
3unge, — tin Streifhen Fi zum 
Ueberfeiben — das Züngelchen, Flämm⸗ 

: gen an ber brennenden Lampe — In⸗ 
ftcument, die Wafferpumpen im Schiffe 
gu rveinigen — eine Leifte, die fi) in Ste 
was fiigt, bey den Schreinern. | 

Linguettare, v. n. ftottern, ſtammeln; 

it. Etwas durch einen Streif Filz au 

einem Gefäß in8 andere überſeihen. 

Lingdto, * } adj. fo linguaccitito, 

Liniménto, s. m. cine Linderung, 
rungs mittel. 

Lino, s. m. der Lein, Flachs. o 

Lino, na, adj. (einen, von Flache; tes- 
sitére di panni linì, ein Leinweber. 

Linodélla, s. f. eine Art Weinſtock. 

Linéni, s. m. Linon (eine Art Mouſſelin.) 

Linséme, 8. m. der Leinfame, Lein. 

Lintiggine und lintigine, lintigginéso ynd 
lintiginéso, {. lentiggine, —— 

Liocérno, s. m. das Einhorn; li 


Linde⸗ 


iocorno 
marino, das See⸗Cinhorn, der. Nars 
val. 

Liofante und lionfante, s. m. der Elephant, 

Liofantessa, lionfantéssa, e leofantessa, 
s. f. die Elephantin. 

Lionsto und leongto, adj. lichtfahl, belle 
braun ; lionato scuro, duntelfahl. 

— } s. m. ſ. leoncéllo, 

Lione, s. m. f. leéne: aver il lion pel 
ciuffétto, bey der größten Gefahr dense 
Yen, man fey oben darauf, 

Lionéssa, 8. f {. leonéssa, 

Lionfante, s. m. f. leufànte. 

Lionino, adj. {. leonino. 

Liopardo, s. m. ſ. leopardo. 

Lipogrammftico, ca, adj. (Spera) von 
Swriften, Werfen, wo befondere Buch⸗ 
ſtaben mit Fleiß vermieden worden. 

Lipotimia, s. f. cine Art Ohnmacht. 

sli s S. f. wilder Hafer, cin Kraut, wie 
Lulch. 


Lipp 
Lippitudine, a. f. das Rinner, Triefen 
der Augen. | 
Wppo, adj. triefiugig; bem die Augen 

rionen 3 it. überſüchtig, blodſinnig. 

Lippodòso, adj. ſ. cisposo. 

Liquabilità , s. f. die Schmelzbarkeit. 

Liquameénto; s. m. 7. liquefazione. 

Liquare, v. a. klar und deutlich machen, 
_erortern, erklaͤren. DE: 

Liquativo, adj. ſchmelzbar, zerſchmelzbar; 
was in Gluf gu bringen ift. 3 
iquefére, v. a. ſchmelzen, zerſchmelzen, 
fluffig machen, zerlaſſen; liqueférsi, v. r. 
ſchmelzen, zergehen, gerfliefen — auch 
aus ſtummen, in halb ſeibſtlautende vers 
ändern, von Buchſtaben; pret. lique- 

. fèci, part, liquefatto. 

‘ Liquefàtto, part. jerfamotgert, gerlaffen. 
Liquefattrice, s. f. bie zerſchmeizt, auf⸗ 
loſet, fluffig mat. 

Liquefazione, s. f. Zerſchmelzung, Aufs 
Iofung. 

Liquidambra, s. f. wohlriechendes, flüſ⸗ 

ges Harz, fo aus einem Baum in Mes 
‘ rito fliegt. 

Liquidaménte, adv, fitiffig, flüſſiger Weis 
fe — leicht, ohne Mühe. Liu 
Liquidàre, v, a. flüſſig machen; in Fluf 
‘bringenz ſchmelzen, sertafien i liqui- 

dare il crédito, o qualsivoglia altra 


cosa, liquidiren; bie Schuldforderung 


erweiſen, darthun 2c. 
Liquidato, ‘part. liquidirt, erwieſen ꝛt. 
Liquidaziéne, s. f. die Schmelzung; li- 
quidazione d'un débito, die Liquida⸗ 
tion; Erweiſung, Erhärtung, Darthu⸗ 
ung einer Schuld ꝛc. 
Liquidézza, s. f. ſ. liquidità, 
Liquidfre, v. n. ſchmelzen, gergeben, gere 
fliefen; pres. isco. | | 
Liquidità, liquiditade, liquiditàte, s. f. 


die Flaſſigkeit. si 
3 Flüſſiges; i liquidi, 


Lfquido, s.m. etwas 
die fluffigen Dinge. 

Liquido , adj. fluffig, fliefend _— Mar, 
pel, deutlich; véce liquida _ liquidbs 
erwiefen; conto liquido, crédito li-. 
quido _— léttere liquide, halb ſelbſt⸗ 
lautende Buchſtaben. | 

Liquirizia, s. f. f. regolizia. i 

Liquore, s. m. ein Liquor, Flüſſiges; — 
Liqueur; gebrannte8 Walter, | 

Liquorétto, s. m. eîn leichter Liqueur. 

Lira, 8. f. cine Livre; 5 Gar. 6. Pf. in 
Togfana, im Venetianiſchen 3 Ggr. 
4 >pf., in Maitand 6 Ggr., in Piemont 
7 Sgr.3 spéndere la sua lira per 
vendi soldi, Ginemgeben, mas ſich ge: 
birt; avére più di venticinque soldi 
per lira, drüber haben; mehr baben al8 
ſich gehort; andare a lira, o soldo, 
ſich um den kleinen Ueberreft des Banfes 
rottirers nad cines jeden Gebühr theilen; 
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Lise 


lira di piccioli, fo wiel alt lira d'ar- > 
génto È — lira d'oro, bei den Alten; 
“ a lira e soldo, fo viel eg einem Jeden 
trägt; nach eine8 Jeden Gebubr (pro 
rata) tristo a quel soldo che peggiòra 
la lira. prov. mer theuer einfaufe uni 
wohlfeil vertaufen muß, gebt gewiß zu 
Grunde — eine Leyer; lira tedesca, 
die Bauern a Leper in Deutfdland, deren 
Gaiten burd ein Rad deriibrt werden; 
ésser come l’asino al suon della lira, 
wobl boren, aber feinen Verftand babe 
. — die Leyer, ein Geſtirn; (alt) ficgri 
do, Würde, Anfepen. Non ti faccia mai 
ira disgradér dalla lira, ber Zots mf 
Did nie von Deiner Würde herabſthen; 
lira sterlina, ein Pfund Sterling. 


Liréssa, s. f. cine ſchlechte Leyer. 
— „'s. f. die Lyrik; lyriſche Dicht 
kunſt. — 

Lirico, adj. iyriſch. Poéëta lirico, tin ly 
rifher Dichter. 

Lisca, s. f. bie Vredgannen, Anne, > 
welche im Vreden und Hecheln 00 
Flachs und Hanf abfallen — die Bro 
vom Fiſch; cackr le lische dopo ave 
mangiito i pésci, prov. dat Bab au 

* faufen muffenz büßen, das Gelag beer 
len miiffen — eine Kleinigkeit, © 

Bischen. 

Liscézza, s. f. die Glaͤtte eines polist 
Korpers. 

Liscia, s. f. ein Glatteifenz Polirzeha R. 

Liscifdro, s. m. ‘Salmiat. . 

Lisciaménte , adv. giatt, eben, gleig 

Lisciaménto, s. m. das Glatten, Poll 
ren, Streichen — das Streicheln, Schmer 
cheln. 

Lisciapifnte, s, m. bag Streichholz, Glitt 
hotz ber Squſter. os 

Liacietoa, } s. f. ‘eine Weibeperſon, die 
isciardiéra,J fi minkt. 

Lisciardiericeia hi i, f, cin verbuhltes 

Menſch, das fig gewaltig ſchminkt. 

Lisciàre, v. a. glätten, glatt, glänzend 
machen — ſtreicheln, ſchmeicheln — 
ſchminken lisciarsi, ſich ſchmiaken; 
lisciare altrui la coda, bin Fuchsſchwanj 
fireimen __ pugen, ſchmüden; lisciar 
la coda al didgvolo, ſich pergeblià um 
Eines Gunft bewerben; fig umfonf di 
muben. 6 

Liscidto, part. gegléttet, geftrigen Ne. 

Licio or 8. ti Glaͤttſtabl, Poli 
ſtahl, cin Glattzabn u. ſ. w. 

Lisciatoro, s. m. ein Glätter. 

Lisciatrice, s. f. die fi ſchminkt. i 

Lisciatura, s. f. die Schminkung, e 
Schminken, Pugen; egli ha perduta 
la lisciatura, ec hat ſich umſonſt néi 
angeſchickt. 

Liscio, s. m. die Schminuke. 


Lite: 
Liscio; ‘adj: giaft, gleich, eben, polirt. 
Lisciva, s. f. die tauae. 
Lisiméchià ; 3, f. Weiderih, ein Kraut. 
Lisirvite,. sm. Lebensbalſam. 
Lismk, s. f. ſ risma. 
Liso, adi. abgenupt, abgetrogen (von 
Kleidern und Leinwond). 
*Lissio:, s. m. f. lisciva. i 
Lîssiviste , ad}. laugig; zur Lauge o” 
borig. n 
L'issivitre ;° v. a. auslaugen. 
Lissiviésd, adj. laugig, 6 agenti 
at. r 
ai s: f. tin Etretf, Strief — dine ji 
Vericidmif; stidare, o essere in ca- 
o di lista, der Radelfubrer, Vorgaͤn⸗ 
ehe ſeyn x eine Reibe — Leiſte. 
Laatdre,. v. a. mit VBorten, Ereffen des 
\ fégen; bordiren, verbrämen. 
QUBRATO, part. befegt. botdirt, verbrimt, 
eſtreift una farfana gialla listata di 
''nero, ein gelber Cana ſcwern 


geſtreift. 
Listra, s. f, ſ. lista. 
Litamiccio ‘8, sa, ſchlechter Dingei, 
NMift. . — 
Litame, s. ti. {! letime,' 


Litanfe, s. f. pf. letanie,. | 
Liténtraco , 37 m. die Stéinfoble. 


Litàre, v, a (lat.) cin arigenchmes Opfer 
naechen. i — 
Litargfa, s. ‘ f. letirgo, ME 


Litdrgico, adj. ſ. leigrgĩeo. 

Kitargilio, s. in: Giatte; litargirio 
itargirio, }- d'oro, d'argénto, Golbs, 
itargiro, Suͤberhlatte. 


ei s. f. Streit, Streitſache, Banti 
Händel; aver. 
Händel mit Einem baben — ein Pro: 
Ati Rechtshandel muöover lite. alla sa; 
, mita, cogne Noth arzneyen; muévi li! 
te, accéncio non ti falla, prov,.im: 
mer geftritten, endlich tommté doc) zum 
_ BVergleid. 

Liteésforo, s. m. ein leuchtender — 

, -nefifcher Giypéftein, 

Litiasi, s. f, ber Stein, Vlafen:, Nieten⸗ 
ſtein. 

Litiasta sf. Meine, harte Geſchwulſt 
"au ‘Augentiedern. ; 
iticàare, v. a. f. litigdre. 

Litigameénte, .s. m. Streitigkeit, Streit, 
Zankerey; Händel. 

Litiginte, adj. verb, und s ſtreitend; 

der einen Prozeß führet; ein Streittopf, 
‘Bdnter. ) 


Litigàre, v. n. ſtreiten, prozeſſi iren. 
Litiggto , part. geftritten . progeffirt. 
Litigatére, s. m. ein &treiter, Zaͤnker, 
Streitkopf. 
Aeed s. f. Streiterino, 
i 


Zaänkerin, 
—— ge. 
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ite con qualchedino ,. 


Live 


Litiggine und litigine, s. £.f. lentig ine, 
Litiggingso und gine a adj. f. iggine. 
ginòso. 
Litigio, s, m. Streit, Rechtshandel, Pros 
zeß, Streitfacde „Zänkerey. 
Lito, s. m. ſ. lido. 
Litocalamo, 8. m. verfteintes Stone : 
Litéfago, s. m. "gin Steinwurm. 
Litofilio, s. m, verſteintes Blatt. 
Litofito, s. m. fteinartiger Meerkörper, 
der Pflanzen oder Stuuden dbnelt. 
Litogenesia, s. f, Gotftetung der Steine. 
Litografia, s. f. bie Steinbeſchreibung; 
Steindruck, die, Kunſt, auf RI gu 
drucken. 
Litégrafo, s. m. ein Steinbeſchreiber, 
Steinkundiger, Steindrucker. 
Litologia, 5. f, die Steinkunde, Stin⸗ 
wiffenihaft. i 
Litélogo, s. m 


i 


m. f. litografo, 


Litomanzia, 4 .; £-bie Gtrinmapefagerey 5° 
— Proventi qué — — dai 
Litomàrga f. Mergeiſtein. 


Litomor ti, ù f. eine. Steinbilbung, autgfo 
fteinbilbung. 

Litontrittico, adj, Rimedio litontrittico, 
eun den Stein gerftorendeè, SH 
Mitrel; in der Deittunde, | 

Litordle” unblittorale.,. ‘adj. am ufer bes 
Meeres liegeud y beſindlich. * 

Litospermo, . m. Meerbirfen, Perlhir⸗ 
Sr È LERantiagnae ;Scimadengras ein 


vuci. s, f. bag Steinſchneiden ber 
undärzte, die Dperatica deg Blaſen⸗ 

ſteins. 

Litotomista, s. m. ‘der den Stein operirt, 

aus der Blaſe ziehet. 

Litétomo, s. m. der den Stein ſchneidet. 

Littersle, litteralmente, litterario, lit 
, teratissimo , litteràto, litteratùura, {. 
letterale ecc. | 

Litteratore., a, m. f, letteréto. 

Littorgle, adj. ſ. litorale. 

*Listorilo, na, adj. Sdiftenberwobners 
der am Ufer ded Meeres wohnt. 


‘ Littére, s. m. ein Lictor, Serichtsdiener 


(bey den Rimern). 

Litutti, s. f, pi eine Art Polnpen. 

Lituo, s m. ein oben frummer Stab, defe 
fen fil) die Augures bedienten; die Zinte, 

- ber Binf der Ulten, cin am Ende haken⸗ 
formig gekrümmms Horn. 

/Litira. 8. f. cin Durchſtrich, Ausſtrich, 
bag Ausgelöſchte in her Sdrift. 

Liturgia, s. f. bie Liturgies voraesgriee 
bene Orbnung der Kirchengebräuche. 

Liturgico , ‘adj. liturgiſch; zur Liturgie 
gehorig. 

Liudo, s. m. {. liuto. 

Livélla, s. f. die Richtwage, Waſſerwage. 

Tivenare, v. a. f@nurgieih, eben rip: 
ten; wagrecht machen. 

t . 


LU 


/ 
Live 


Livellério, s. m. Erblehenbeſiger; ber eis 
nen @rbziné entrichten muf. 
Livellério, adj. erbpachtlich; gum Erbzins 
geborig; erbzingbar. ——— 
Livellito, part. nach ber Richtwage abs 
gemeffen; ſchnurgleich, wagrecht gemacht. 
Livellatére, s.m. ber Zinsherr; Erbzins⸗ 
nebmer — der Abmeffer mit der Richt⸗ 
wage, Waffermwage 20. 
Livéllo, s. m. der Lehenzins, Erbzins; 
herrſchaftliche Rente Richtwage, Wafs 
ſerwage, Bleywage; Richtſcheit; le finé- 
stre di queste stanze sono alivello, 
die Fenfter in dieſen Stuben find wag⸗ 
ret, find ganz gleich; ein Zins, den 
fi ber Mond von ſeinen verlaffenen 
Gutern vorbehält. 
*Livergre und livràre,v.a, einliefern, über⸗ 
liefern, ausliefern, einhändigen; act. 
und r. abnugen — vollenden, zu Ende 
bringen. - J 
Livertizio, 8 rh. f. ruvistico. 
Lividélla, s. f. cine Art ſchwatzliche Weins 
becren. — 
Lividézza, s. f. mit Blut unterlaufene, 
braun unb blaue Fleden auf der Haut, 
fip. lividezza d'un muro” affumdto, 
bieiche, ſchwärzliche Farbe einer alten 
Mauer Neid, Groll, Abganſt. 
Livido, adj. braun und blau; ſchwarz⸗ 
gelb, mit Biut untertaufeng it. fig. 
ſchwärzlichz s. m. ſ. lividére. 0 0 
Lividòre, s. m. ſ. lividézza; it. livé- 


re, |. i 
Lividira, lividezza, s. f. ein blauer Fleck 
“ auf der Daut. | * 
Liviritta, adv. gerade da, eben da. . 
Livére, s. m. Xbgunft; Mißgunſt; Id: 
de, neidiſche Bosheit — roll, Haß; 


— “liwidézza ſ. I 


Livornina, 8. f. cine togfanifhe Silber: 
minze. Man Bat derſelben zweyer⸗ 


leg: 4.livornina della torre, oder lan- 


ternina, unter Ferdinand Il. geprägt, 
welche 566 Afen an Schrot, und 14 
Loth 13 Gr. an | ì 
alt ift 520 Afea fein; 2: livornina 
della-rosa, welche 542 Afen an Schrot 
und 42 Loth 8 Gr. an. Korn balt, aber 
ihr Inhalt ift 498 Afen fein. 

Livorosaménte, adv. mifigiinftig, abgiin: 

. ftig, neidiſch; aus Groll. i 

Livoròso, adj. mifiginftig ber grollicht; 
der Groll hegt. 

Livra, s. f. cine Mingforte, f. lira. 

Livrgre, v. a. ſ. liversre. 

Livréd, s. f. die Livree, Liverey, Tràdt, 
Farbe — die ſämmtlichen Bedienten; die 
Dienerſchaft, ftatt foggia ; it. cine Woh⸗ 
nung, Palaft — Auffeben, Staat. 

Liutéssa/s f. cine ſchlechte Laute. 

Liuto und leùto, s. m. eine Laute; porla 
sul liuto, fig) lange bebenfen, Etwas gu 
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Korn häli, unb der Ins 


i 


Lécu 


thun ober gu fagen; Etwas verzigera , 
auf die lange Ban? Fpieben __ cin Nus 
derſchiff mit 4 oder 5 RÀudern auf jeder 
Seite. Sie dienen ben Galteren gum Abe 
und Zuführen der Mannſchaft; it. ein 
Boot, Fabrzeug. La 

Lizza, s. f. cin Schlagbaum — die rRenn⸗ 
babn 3 die Schranten der Rennbahne deb 
Xurnierg ; entrare in lizza con uno, 
ſich mit Ginem in Streit einlaffen. 

Lo, art. m, ber, dad; pron. ibn.t8}z 
it, ftegt-lo vor mi, ti,.si, ci, vi, und 
nat me, te, sé, ce, ve. 

Lobito; adj. gelappt (von Blaͤttern). 

Lobetto , s. m. cin Élejne8 Blatt von der 
Lunge ꝛc. i 

Lébo, s. m. cin Lobus, Fligel, Vlatt von 
der Lunge und Feber. 

Loc und Iécco, s.m. cin Ledfaft, 
fo geledt wird.— J 

Locale, adj. ortlich; gum Orte geborig; 

‘ méto locale, Bewegung von einem Drt 
‘an ben andern; costumi locali, Ortsge⸗ 
bräuche. — 

Localménte, adv, örtlich; dem Orte nad; 
im Orte. i 

Locsnda, s. f. caméra locanda, eine 
Mietbfiube, Miethzimmerz meublirtes 

Zimmer, fo vermiethet wird; it. öffent 
lie Derberge.. ) |, 

Locandiére, s. m. ber meublitte Stuben 
— hält; it. Gaſtwirth. 
Locare, v. a. ftelen, ſetzen; einen gewiſ⸗ 

fen Ort anmeifea — fig. verpaggten, vers 

‘ mietben — anbringen, anwenden; locar 
bene i benefizj, die Wohlthaten wobl 
anbringen. i 

Locàrio, s. m. Dtrjenige, welcher in bem 
romiiſchen Ampbitheater ben Zuſchavern 
ihren Plag anwies. 

Locatiére, s. m. ein totémann, Vootſsmann. 

Locdto, part. gefegt, geftellt; it. subst. 
das Geftellte, Gelegte. 

Locazione, 8. f. die Setzung, Legung, 
Stelung — ble Vermiethung, Verpady: 


Ao (9, 


tuna. 
Léccio, adj. (mit dunklem 0) ſ. dappéco 
und cidnno. 
Lécco, 8. m. {. loc. . 
Loche, s. m. Sti Holz an einem Vinds 
— die Schnelle des Schiffes zu mefs 
en 


Lochii, s. m. pl. die Nachgebart. After⸗ 
bürde. o 
Loco, s. m. (poet.) ber Ort — Beit und 
Ort, Gelegenbeit — loco di ménte, 
ein Capital, das in der affentlihen Vant 
‘auf Intereſſen liegt; aud fatt locasio- 
ne, f. 
Locotenénte 
nénte, ‘ 
Loculi, s. m. pI. die Fächer im Samens 
gehäuſe. 


, 8. m. (poet.) f. luogate- 


Locù 


. Sestreds.obne Scheren, f. cavallètta ma- 
rina, it. (T. botan.) ta8 Grasahrchen. 
Locutério, s. m. daè Spradgimmer oder 
Verſammlungszimmer. 
Locuzigne, s. f. cine Redi, ‘das BReben 
cine Redensart. È 


Léda, s. £ { léde. De 4 


(4 


Lodaménto, s. m.-daé Loben, Lob. 


Lodabile, adj. f. lodévole. — 
Lodabilità; s s. f. die eoblichkeit robwur⸗ 
digkeit. 


Ledante, adj. verb. lobend, ripmedd.. 


Lodare, v. a. [oben, preifen, ribmen — 


al Schiedotichter aus ſprechen lodarreai 
d’uno, mit Einem wohl zufrieden fegn! 
— anpreiſen/ anempfehlen, billigen, gut 
deißen loderéi di  préndere- ognì 
mattina la cioccolita, ich halte es far 
QuE 26. - ©» n 
Loditamizta i adv. rechticheſen- rahm⸗ 
lich, loͤblich, redlich. 
Lodativo, adj. (genere) {. dimostrativo, 
Laddto,.part. gelobt, gepriefen. - 
Loudatére, s. m. ein eober, Erheber, An⸗ 


.1 6 


preiſer. 

Lodotrioe, si f. eine eoberin Fotgebcrie 
—— 

Lode, a, 6 Lob, kobererh. bung, guter 


Ruff lodi, in plur. der ‘Bobgefang , | 


beym Gottesdienſt. 

Lodévole,. adj. MiO, lobentmerti ,. lot 
würdig. 

— adv; loblich, uibiicher 
Weiſe ꝛ c. 

Lédo ; 8 mf lode ;. Auslpruch cineò 
Schiedsrichters. 

ola yos.. 2 

, Lodola di mire, die Seelerche, aum⸗ 
lerche, ein Seefiſch. | 

Lodolétta, s. f. vine Heine — 

Lodolettina, : 8. ein kerchelchn, go 
Heine Lerche. 

*Lodrétto, s. m. . cingemadite Bprifen, 
die fi :famnae balten 

Léftaunb léffia, a, f. ein Schleicher, Sit. 


‘*Lagaéne,. s. m. der Maſtdarm. bra 


5 adj logarithmiſch. 


È Logaritmo, s. m. der cogariihaus. 


Loggena, > f. cip Heiner — 

itan 

Loggettina, s. £ eine ſehr fici Galinit 
oder dededter Mitan. 

Léggia, s. f. eine bededte Gallerie, bedec⸗ 
ter Gang, Altan — eine Wohnung ei⸗ 
ne Loge im Theater — Loge der Frey» 
maurer ; tenére a loggia, Ginen affen, 
Ginem das Maul aufſperren. 

Loggiaménto, s. m. f. alloggiamento. 

Loghicciuélo, s. m. ein Dertchen, Plätz⸗ 


cen 
Légica, s. fo die Vernunfilebre 3. Bogif — — 
die Glaffe, mo die Philofophie gelehrt 


— 
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Locùsta, s. f. cine Heuſchrecke — eine Art 


eine Berde, ſ. ‘ANl6dola. 


Lomb 
wirdz verere in logica, andare a 
logiea.. - : 


-. Logicéle, adj. togli, aut Bernunftlehre 


gebérig. 
Logicàre, v. n. verniinfteln, griibeln, 
tlugeln. ©» 


 Légico, s.m. ein Vernunftlehrer, Logifer, 


Légico, adj. f. logicfle. 
Logistica, 84 f. die Algebra. 
Lòglio, s. m. der fold), die Irefpe. 
Logliòso, adj. ‘voll Untraut. 


. Logografia, s. f. die Sqhnellſchreiberey. 


Logogrifo, s. m. eine Art Raͤthſel. 

e 8. £. cin Wortgefecht, Wort⸗ 
reit. 

*Logorfnza, s. t die Abnutung, Abge⸗ 
nutztheit. 

Logorare, v. a. , abnugen, abtragen; 5 vers 
derben, vetzehren. 

Logorato, part. abgenugt ’ ‘ abgetragen;. 
alt. 

Logoratdre, s: m. ber abnutt, verderbt, 

verzehrt. 

Logorizia, s. f. ſ. ‘regolizia, | 

Lògoro, s. m. cin gewiſſes Stück — 
Leder in Geſtalt eines befiederten Flügels, 
den Fallen wieder herabzulocken. 

Légoro, ra, adj. abgenugt, abgetragen 
‘at. fig. "luna logora, apnegzenbee 
Pond. 

— s. m. ein: kleiner Dit, Dette 


den 
Léja, 3. f. bet unflath Anrath, Koth. 
Loica, loicfle, ſ. logica, logitalo. 
Loicalmente,. ‘adv, logifdh, dialectiſch. 
Loicfre, léico, ſ. logicare; logico. 
Lolla, 8.°f. Spreu; Hilfe ‘von Korn, 
Vdlglein; mani di lolla, o avér le. . 
‘mami di lolla, Quart in Händen bas 
° betiz Aes fallen iaffen, (niedrige Redens⸗ 
Nart). 
Lolliginei: ‘8: £. cin Bladfifh, Tintenfiſch 
Lolò, adv. ſehr oft, (niedrige ——— 
Lombi gine reumatica, s. f. Huͤftgicht 
Lombà e, adj. gu den Reer en, Cenden ge 


hörig 
Lombdrda, s. £ cine Art ang, die Loms 


barbde. 
Lombardésco, adj. lombardiſch; scud- 
la Lombatta,. die lom⸗ 


Lombardo, 
bardifche Schule in de Mablereg, die 
ſich durch eine fleifige, mit ben Antiken 
etwas vertrauliche Zeichnung und durch 
einen leichten noturlichen Pinſel unter⸗ 
ſcheidet. 
Lombardismo, s. m. bie lombardiſche 
Weiſe; it. lombardifhes Wefen. 
Lombtgre, adj. zu den Lenden, Nieren 
geboria : ît. sacro lombare, ‘8. m. cine 
grofe Muster bia an das Os sacrum. 
Lombita, s. f. die Sendenfeite — das Lens 
denſtück, der tenpenbraten ; lombata di 
vitéllo, cin —— 
t 


x Lomb 


L6mbo, s. m, die Lenden; — del 
cervo, der Hirſchziemer, Hirſchziumel. 
Lombricale, adj ſ. IUmbriclee 
Lombricato, Re): von Regenwürmern ge⸗ 

macht. 
Lowbrichéttò, 8. rh cin Negenwürmchen. 
Lombriciti ,. s. f. pl. urmiprmige Stein⸗ 
pflanzen. WIE REL dt 
ont s. m der Regenwurſa4 der gee 
meine Spulwurm, ————— — 
Lombricone, s. m.. cin farter Regen⸗ 
wurm. 2 24 © Ta; 
Lonibricuzzaccio , 8. mm, gin. garſtiger 
Wurm. ci 
Lombrictzza, s. m. tin Wuͤrnchen, tlei⸗ 
ner Wurm. i E 
Loménto, 5. m. die Grifo “n. der 
Botanif,. ] 
Lomia' und lumfa, si £ sine. Art tisine 
fu.be — Lumie. pae: — 
Lonchite, 8, f. . ©pitant, Milhkraute Da 
Londra, s. f. sin turkiſches Rudexſchiff.n 
Bondrino, sm, eine Art — nach eng: 
liſcher Urt. |; . 
Long — nimitàde; longanimi« 
tire, s. f. die angmutb; kangmuthig⸗ 
keit, Geduld, — 
Longevità, s, ir “lange. febénibauer, i 
Longévo, adi fat.) ty. langwahrend, 
langlebend.“ ci ; 
ongi ménte, ad un ménte,, 
Longoria s. fi die ngaménte, 
die Kunſt, die viari Beiten gu meffena 
Longinquità, p. f. ,f+ lontanenga; ,.,....1 
Longinquo, ad. ,aritleggn,. enifernt z weit. 
Longio., s. m, ‘cine pon den Urmmugtelns 
Longidre; s. in. die ausdehnende Elſbogena 
mustel. 


Longiscimo, sm. die Lange Ruͤckenmuskel. 


Longitudinale, adj. nqch dex Ling ges 
hend. 

Longitudine, a. f. die. Linge.in der Geo⸗ 
graphie und Sternkunde. | 

—— adv. weit, fern, von Sri 
tem. 

Lontananza , s. f die Weite, Ferne, 
Entfernung, Bacino, des, Abſtand. 

Lontariare, v. a. und lontanàrsi, ver. ſ. 
‘ allontangre — ſich erſtrecken;, e ‘durerà 
quanto .11 moto Tontànà it. 

Lontanàto,. part, entfernt 20. 

Lontanéttu, adj. etwas weit, ein wenig 

. entfeent. 

*Lontanézza, 8, f, [. lontananza. | 

Lontanissimo, ‘adj. sup. fepr weit, ſehr 
entfernt. 


Lontaäno, ad). weit, — atene fermo 0 


legen, entlirnt verſchieden abge⸗ 
neigt; éasere da una cosa più lontà- 
no, che non è gennàjo dalle more, 
einct Sade. ſehr abgeneigt, zuwider feyns 
den —— a von Etwas 
aben. - 
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:Létà 


Lonténa, adw. (auch prep. mit tem Abiat) 
weit, fem, entfernty di, da lontano, 
‘ion Weitem, fn der Ferne. 

Léutra, s. f. cine Fiſchotrer. 

Lénza, s. f. tie Onge, der Lonz, Di 

:' fletne: Pantirertbier, Hundspord — de 
Schwanz und das ffeiſchichte Ende von 
Kopf und Pfoten, fe an dem Fellt der 

Thiere im Schlachten bleibt. 

Louzo; adj. ſchlaff, meil traftio8; 

Lopizia, s. f. ſ. alopecia. 


: Léppays.f.î. I6lia, prov. rion è 


das; it. Lol Leichtoe; im Berg 

Sehtaden . ' 
Leppajblay. s. f, der Mieleuſchwamn. 
Lséppio; s u. PMafbotberbanm. 
Loppéso, adj. ſpreuicht, volt Spreu 
Loquieo;: adi *{dbagtaft, — *RX 

Slapprrig. pi 


. Loquacità, loquacitéde, loquacitite, + 


fi die Sdimdgereg; — ha 
ſchwätzigkeit. 

Loquéia; die sia: 

Lora, s. £. ‘eine Axt — ti ni 
Lanblither Gong: : bg 

Lord, s. m. ein Lord, in Gnglom - 

horrlameénto,. adv. ſchmütig aunſarde, 
unfläthig, fiuii@, 

Lordére ; x. n belfmuget, belabei; 1 
ſauem tefhnaeremi. . | 

Lordézza, s. f. bie Unfauderfeît, ‘tf 
* Bberepsimfhitbigtta. Gautiry, Soy 


ili f. vie grapre‘unftterre 

Lordizia, s. f. {. lordéezza, .- 

Lérdo ,‘ad} :(@mugig; gàrfifa, anfittà: 
unfauber, ſchmierig; figì. patio, anebr⸗ 
bat, liederlich, leichtferdig — peso. dor. 
— 08 Bewidht bet: Sicura, wie ſi 
eingepackt ſind. È 

Lordumeè; « m unſatherid/ unfiotò, 

Lordyra js. f.. J Starug ; Kort; ff 
Unaesogenbeit, Scpandiigat Unchrbar⸗ 

itfkeit ꝛc.. 

Lorica, 8. £ cin panza, Siroî, De 
niſch it.. st AI 

Loro, (Dot. pi ‘von ‘egli anbetta): i 
nen X, pron, posb. ſir, igrts pe da- 
re il doro, ‘um ibrfen da6 Ihrige, idt 
"DOO: und wur zu geben; auch ſtatt egli 

, no, élleno, 

Lésco, adj.. blodſichtig; #8 pf — 
tindugig. 

Lossodramia, s.'f. der Scleflauf eines 
Schitffs nach dem Windſtreich 

Lossodrémico, adj. zum Schifflaef cines 
Schiffes gehorig; tivole lossbdromiche, 
Tabellen, wornech der Lauf rines Schiffs 
kann bereditet merben.- 

*Lossuria, s. f. ſ. lussuria. 

*Lossuriàre, v. a. ſ. lussuriare. 

*Lossurioso, adj. f. Tassunibso. 

Lota, s. f. f. strinzo.. 


J 


— 


| 


| 


X 


Lats — 6601 — :Lucé 
JDotare, v. a. mit Lehm beſtreichen, vers Lucctcebio, s. m. das Schimmetn, Gune: 


ſchmieren, vermadpen, verkleben, zutleden. keln 2c. 
Lotgto, part. mit. Lehm verklebt, Det: Luccio, s. th. der decht; luceio- “perca, 
macht 20. Pesi barſch, “"Zander. 


Loto; £&. «m.; Kotb, Dred; (aud) Leim, Lucciola, s. f. das Johanniswärmcchen; 
Lehm, eeimerde, Getdfe au verſchmieren mostrér lucciole per tantérne, 'Ginem 
— Schmut Unrath; loto, Lotuskraut. Etwas' weismachen; far vedére: le luc- 

Lotéfago, s. m. ber du Lotuskraut ißt. eiole anuno, Einen ſchlagen, daß ihm 

Lutolénte, das geuer qué den Xugen fpringt; Einem 

Lotolénto, Vedior, ſchmadig— ieimis. einen großen Schmerz verurſachen. 

Lotoso, Lucciolato, s:m. ein Glanzwurm, keucht⸗ 

Lotta, s. ſ. das Ringen — ein Kampf, wurm,— Scheinwurmchen. i 
«far le .sue lotte; . alle Kraͤfte anſtren· Lucco, s. m. ein langes Kleid, langer Rod 
gen, ſein Mogliches thun. ber Magiſtratsperſonen gu Florenz. 

Lottàre, v. n. vingen, kämpfen; lottare Liice, s. f. das Licht, der Bianz, Schein, 
conìro i flutti ecc. wider die VMellen . Schimmer; luci del. cigla, die Sterne 


kämpfen — auch, loſen, den —— — der Augapfel, das Auge; daté 0° 

greifen. . méttere in lute, a-lucée, 6 Ala lucei 
Lostatò re, s.. ‘m. cin Rinaer, Kamofer. ein Buch, Wert ans. tigt ftellen, heraus 
Lotreggiro, v. n. f. lottare. - | geben ;: titorafire ‘un' darle in luce; 

dtto, s. m. die Lotterie, Glückstopf; mét- |. ejae Runft wieder in Schwung bringen; 


toro a un lotte., giuocire al loltò., - venire inluce, ané Licht, zum̃ Vorſchein 
in Der Lotterie ſpielen, einſegen; gua- kommen — richt; s eine Deffnung; mét- 
. dagnére, pérdere al lotto, fn der ‘tot: . tere una dosa ini chitra-luco, Et was 
terie gewinnen, — ins Lit fegeni deutlich ſerklären; la ve- 
Léva, s. £, cine’ race luce, das mabrfafte tit, Bott; 
Lqzanga., a. f. dé aute, in Wappenz augeli di Tude, die Engel ded Lig 6. | 
lozanga forséta, ein rautenfirmigeé Lucénte, adj. verb, ſcheinend, glanzend, 
Loch; lozanga vota, init ‘Delle; -il il ‘séle tucento berühmt, ruthm⸗ 


Kaute. reich. 

Losangito, adj. ‘ rautenfocmmig, rante *Lucénte, s. m. f. luce, sprendére, © 
ſchach, von Wappenſchildern. Lucentemente, adv. leuchtend; glänzend 
G⁊1io, 4. m. ſ. oriaa auf eine glänzende, in die Augen fallen⸗ 


ubricaire, v. n. ffitpfcig, glatt — de Art 
ſchmieren; lubricare il eorpo, den — ff. Iucidéasa, © 
Leib reinigen, erweichen, dffaen. +’ Lucentissimo, adj. sup. ſehr slänzend da. 
—— — da SIACRS, tas Luùcere, v.n. leuchten, ſcheinen, glänzen si 
e. it. per met. glänzen, hervorn ten⸗ 
LE 8. € nie Sciuplriteit. von der Tugend ꝛc. 
Lubricitade, | Weighelbigkeit, offrijer Lucérna., s. f. Jeine Sampe ; Jucerna a 
Ri — Leib. due lucignoli, gine. Rampe: mit zwey 
———— Su n ſchlüpfriger Det. >» “Dodtenj di più Jucignoli , mit viclen 
Librico, adi. ‘febttpferia. — triige: Dodren — tibi, S Mo Oianz; hg, 
lil, unaewig; i :bubrici casi dell'umd- | Vi aa h Pio 
abeti) tdab leicht gue. 8 po Laporte 
na — si —— "et gleich auf einem Auge blind war — 
N. — — rici · — offe⸗ ‘it der Luzernettice. 
i Lucerng Mo⸗ ei Da e er, 
— — —— da priva 8 de n Dachfenſter, ; cine 
ea So: na: Sedia, si Lucernsta, s. f.. cine kampe Dehl. 
Lucchesino, a my cin rothes Tuch von ech⸗ Lucerniére, s. m. ein fampenfiod; aer- 
ter Farbe — stteiò vom echtem sotber vire per. lueernione, bloß um Aderet 


R 


Juch willen wobey zu thun haben. 
Luechetto,. e... ca Vorlegeſchloß - ‘ .Lucermtars, Li f. cit dampchen, Heine 
Luccis, s. f. f, érha Ruocia,. |. ‘Lampei 


‘Luccifnte, 6.-m.i das. Auge, die Gute, Lucérta, } s.f. eine Ehdecht; lueerta di 
im Scherz. Budèrtola, ſ mare, ein Seefiſch, ber faft 

Luccicsnte, adj. verb. leuchtend, giano einer Eidechſe gleichet; sapér distinguere 
‘send, fqimmend; fig. "corpo - grisao yî i fagigni ‘dalle fucertolé, weiß und 
Rs) luccicinte, ſpeckſetter Leibo e << | | © *fangarz unterfideideh fonnent: 

Luecicére , v. n: .funfeln, bitten, ſchim⸗ Lucértola anguîna, s. f. japanifoe vier⸗ 
mern, albe. Steine, Gamer e. di fufige — fig auch veto Meſ⸗ 


I 


‘Luce 


fina finbet; lucertola gozzuta, ber 
Sropfs Salamanbder. i 
Lucértoléne, s. m. eine grofe Eidechſe; it. 
Lucertolone marino, ein Seefiſch, faft 
mie die Eidechſe. du 
Lucertone, s.m.einegrofie Eidechſe. 
. Luchéra, s, f. der Blick, die Miene. 
*Luchergre, v. n. hämiſch, flämiſch, feel 
. anfeben; anflamen. 
Lucherino, s. m. der Zeiſig. 
Lucidaménte, adv. klärlich, deutlich, ein 
leutend; avéte spiegato il tutto as- 
ski più iucidamente di me. sei 
Lucidare, v. a. beleuchten, erklären; auf⸗ 
klären, deutlicher machen — durch etwas. 
Durchſichtiges abzeichnen, den Durchſchein 
aufnehmen. Ta 
Lucidato, part. beleudtet, ing Licht ges 
_ fegt ze, 


O . 


Lucidezza, 8. f. der Glanz, Schein, Schim⸗ 

“lucidità, sE . 

Lucidità; luciditéàde, luciditate, s..f. die 
Lite, Lelligteit, Klarheit, der Glanz, 
Schimmer; fig. die Reinigteit, Klarheit, 
Deutlichkeit. 

Lucido, adj. bed, licht, leuchtend, gléns 

zend — glanzhärigz wohl bey Leibe; 
von Pferden 2c. -stélle lucide, Glanz⸗ 
fternes lucido intervéllo, die 3eit, 
wo cin Narrifher bisweilen verninftig 
iſt i 


Lucido, s, m. was Durchſichtiges zum Ab⸗ 


zeichnen. 


Lucifero, s. m. ber Morgenſtern — der 
> Lucifer, der Fürſt der —— — 
ucificiro, v. a. f. lucidare. 


Lucignoldto, adj. gebrept, zuſammenge⸗ 
dreht, La sa i 
Lucignolétto 1 i 
Hucignolino, Ì sm. ein DIcneE Docht. 
Lucignolo, s. m. der Docht; guardare 


nel lucignolo, e non nell’ ého, prov. . 
—RKleinigkeiten anfeben, und bag Wichti⸗ 


ge nicht achten; bag Mebl verſchenken, 
‘ und die Klegen aushoken — eine Kante 
Flachs, rin Moden doll Flags oder 


*Luciménto, s. m. ſ. lucidità 
Lucimetro, s. m. ein tigtmeffer l 
Lucina, s. f. Juno £ucina (bit den Gebaͤ⸗ 
renden beyſteht). SINNI 
Lico, s. m. (lat.)-ein heiliger Hain, Gite 
terbain. F 
Lucòre, s. m. ſ. luce, sSplendore. 
Lucrire, v. a. (lat.) ſ. guadagnare. 
Lucrato, part. gewonnen, erworben ve... 
Lucrativo, adj. cintragli), niglio ; wo⸗ 
bey viel gu erwerben. — 
Luero, s. m. der Gewinn, Nutzen. 
Lucrosaménto, adv. eintraͤglicher Weiſe, 
mit Rugen — d'a 
Lucròso, adj, f. lucrativo, . 


Lucubràre, v. a. ben Licht ſtudieren, des 


‘mer; das Delle kicht; die Delligleit; f.» 


Luma 


NRachts fieifig arbeiten. 
Lucubréto, part. ausgegrbeitetz forgfals 
tig bearbeitet.. 
uculénto, adj. f. lucénte, luminòso, 
Lueumòne, s. m. ein Stattbalter (einer 
. Der zehn Provinzen ded alten Letra 
rien). ⸗ — 
Lydere, v. n. (lat.) ſpielen, ſchaͤkern, 
tändeln 2c. pret. lisi, part. luso. 
Ludibrio, s. m. Spott, Gejpòtt, Ge 


lilaächter 2c. ia e 


Ludificare, v ‘a. éffen, téufden, blenden, 
verbienden, bintergeben, berücken. 
Ludificazione , s. f. ciné Acfung, Täu⸗ 
| figung, Lihtergebung. 
Ludimagistro , s. m. cin Schulmeiſter. 
Lido, s. m, ſ. giuoco, schérzo. 


te s. f cine Seuche, Peltz lue gallica, 


o vcnérea, bie Frauzoſen, veneriſches 
uebel. ) 
Liffo, s. m. cin Gemirr, verworrentt 


Klumpen Flachs 20. 
oberſte Hofbe⸗ 


Luffomisſtro, s. m. ber 
diente. * — 

Luggiola, s. f. Buchampfer, Sauerklee. 

Lugliatico, ca, adj. cine Art Weindeere, 
. fo-im Juty reif wird. 

Liiglio, s. m. ber Julius, Heumonatb; 
vénder il-sol di luglio, farsi ondre 
‘del sol di luglio, fi@ cin Verdienft 
baraus machen, Dagjenige gu geben, was 
man doch gu geben gezmungen wer; non 

‘ ‘far pepe di luglio, f. pépe. 

Lugliglo , adj. ſ. lugligtico. 

Lugiibre, adj. trauria, leidvoll, vol teids 

weſen, betriibt; abito lugubre, versi 
lugubri, tempi lugubrì, tin Trauer 
Heidb, Trauergedicht, betribte Zeiten. 

Luì, s. m. cin Zaunfinig ohne Ruppe; 
‘tirerébbe a un luì, er ſchindet unb 
fhabt; er ſcharrt gufammen, mas a 
nur kann. i 

Lui, pron, di lui, a lui ecc. ibn, fetner, 
‘beffen, ibm, von ibm, aud (ohne a) 
per dar lui esperiénza piéna; (von 
Thieren und' Sachen) il cor-meco s'a- 

, dira, ed io eon.lui; mit che, o il 
\ — , der, derjenige; it. für egli, ee. 

Luigi, Luigi d’oro, s. m. ein Louisd'or. 

Luissimo, ma, sup. von lui, er ſelbſt; 
ev in ganz cigener Perfon. i 

Lulla, s. f. die Daube fm Fafboden. 

Lulù, s. m. die kleine Haubenlerche. 

Lumàca, s. f. cine Schnecke, scala 

*Lumaiccia,} a lumaca, cine Wendel⸗ 

A treppe; lumaca ombilicàta, dit Helm⸗ 
ſchnecke; lumaca coclegta, die Gode: 
millfcinede. —— 

Lumachélla, s. f. J cin Schnedcchen, Hei. 

Lumachino, s. m.f ne ede 5 luma- 
chella, Mufelmarmor — cin Tuf mit 
verſteinten Maſcheln vermiſcht, 


— — — — — — — 
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co’ granchi, bag reimt fit) wie die Fauſt | 


* Luma 


N i x -*- 
Lumachista, s. m. cin Liebhaber der Mus 
ſcheln. ae . .  aufé Xuge; mostrérla luna nel pozzo, 
umacone, s. in. cine Schneckez it. per - Einem Etwas weismachen wollen, cinen 
meti cin Dudmdaufer, heimtückiſcher blauen Dunft vorma@en; fa chisro di 
Menfd ; it. der Giftſchwamm. ‘luna, ber Mond fceint; al chifro di 
*Lumsto, adj. f. iluminsto. © Juna, begm Mondſchein; patir di luna, 
Lumbricale, adj. unò subst. eine Fingers |. manches Mabl näarriſch oder to ſeyn; 
mustel. i bgttere la luna, in bòfer Laune ſeyn, 
Lume, s m. tigt; Schein _ cin Stern; melancholiſch fegn; pid su stà monna 


fig. cin Lit; Mann von grofen Vers 


‘bienften 20. ba8 Auge — eine brentende 


Kerze, oder Lampe; dar ne' lumi, ſich 


luna, prov. Du paft es noch nicht getrofe 
fen, Du bift noch meit davon;. mezze 
lune, halbe Monden, im Schanzwerk. 


ntrùften; tener il lume, Xnbern gu Lunaménto, s. m, { lunazione. , 
Sefollen wobey belfen; piglifr lume, Lungre, s m. der Mondlauf, die Beit 


‘ darlume, Licht betommen, tit wovon en... de: 
geben; non'vedér lume, burd cine Lunare; adj. vom Mond; il corpo lu- 


beftige Leidenſchaft aufer fi) gebracht wer⸗ 


von 27 Tagen.. 


é 


. 


narc, der Monbdférper. 


ben; per l'ira _ ‘per la sete, perla Lundria, s. f. Monbdfraut, die Silber⸗ 


fame non vediér lume; far lume, Einem 
leuchten, ben Wea meifen — Licht in Ses 


wälden; luini vivi, ftartes tibt; lumi, L 
Lunarista, s. m. ein Kalendermacher. 


Koften für Lichter. 


blume; lunaria minore, die Monds 
raute, — 


unirio, s. m. ein Kalender. 


Lumeggigre, v. a. Licht geben, das Liht Lunata, s. f. ein Einſchnitt in Geftatt eines 
vertbeilen, erboben, in Gemählden; lu- balben Monbdes. — 
meggiar di biscea, di gigllo eee. Lunitico, ca, adj. mondſüchtig; auch cin 

Lumeggitto, part. erhöht, erleuchtet, von Mondkundiger; der den Lauf des Mondes 
Gemahlden. mwobl‘veritebt; prov. più ‘lunatico de' 

. Lumeélla, s. f. cin Windloch, Lufttodh. *° granchi, ſehr grillenpaft, metterivens . 

Lumettino, s_m. ein Lichtchen, ſehr klei. diff. Sa 
nes, gang ſchwaches Licht. Lanata, ta, adj. mondformig; in Geſtalt 

Lumétto, s. m. cin Lichtchen, Lämpchen. cine8 balben Mondes. 

Lumia, s. f. {. lomia, | Lunazigne, s. f. die Mondzeit, der Monde 

Lumicfno, s. m. cin kichtchen; ein klei·· lauf. — 
nes Kerzchen — auch, ein geſegnetes Lunedì, s. m. der Montag; il lunedi di 
Wachskerzchen; éssere al Iumicino, in battiliniî, blauer Montag. 
legten Zügen liegen. BLlunétta, 8. f, ber Mond — Oeffnung in 

Lumiéra, s. f. cine grofie belle Flamme Ber einem Gewòdlbe, wodurch Lit binein 
brennenden Kerze oder kampe; cin großes fillt — Zangenwerk, im Feftungsbau. 

“ict — ein Wand⸗ oder Kronleuter — Lumga, s. f. der Wurfriemen, zum Raub⸗ 

eine Alaungrube. vi, bogel; dare uha lunga, aufbatten, in 

- Lumindra, s. f. ) cih großes Libt; tin die LAnge verfieben; la lunga, das 

Luminàre, 8. mi grofer, leuchtender lange Geldute einer Glocke zu Florenz zur 

‘ Luminaria; s. f) Körper. Dio fece due Mittagsftunde ; sentir suondrla lunga; 

‘ gran luminari, il sole, e la-lihna  — fig. febr hungern; per lunga, adv. in 
luminaria, auch Erleuchtung mit vie]en die Lange; mengr per lunga, in die 
Libtern. 0 iii ‘Linge gieben; andére in lunga, nian- 

Luminatfvo, adj. {. illuminatfvo. ‘dar in lunga ecc. auf die lange Banf 

Luminazigne, 8. f. {. ittuminazidne, ſchieben; da lunga, o dalla lunga, 

Luminéllo, s. m, bie Dille, în der von Weitem, in der Ferne; ‘alla lunga, 
lampe. ia — in die Länge, endlich mit der Zeit; alla 

. *Luminiéra, ‘s. f, ſ. Iumiora. | lunga i pesi anche meno gravésf di- 

Lumino, s. m ein fiditgen. | > véntano insoffribili _ di gran lunga 

Luminosità, luminositàde, luminesitàte, più dotto, weit gelehrtet. 

s f. die Klarbeit, belle, Glang. | | Lungignola, s. f.Nege, Erdthiere gu fans 

Luminéso, adj. lit, bell; leucprend, glins, gen; Wände, Wilbdnege; ‘it. permet. 
zend. téndere le lungsgnole, ing Garn [os 

Luna s. f. ber Mond; ein Monath; già =—denzc.; ir. langes, verdrießliches Gerede. 
son quattro lune, Zeit; luna-nubva, Lungaménte, adv. lamg, fange Beit. 
crescénte ,;sccma, RNeumond, zuneh⸗ | 


*Lunganimità, s. f, die Langmuth. 
mender, abnebmender Monds la luna *Lungfnimo, adj. langmüthig. 0 
non cura l’ abbajàrde’ cani, prov. bit *Lungarsi, v. r. ſich entfernen; (auch) 

Broßen Pebren ſich nicht an das Gerebde: 


ohne mi, ti ecc.) no — 
bet Geringetn; che ha da far la luna Lumge, adv.weitz più lunge, welter, 


‘ 


L 


Lungheria , s. f. verdrießliche Langmwierige 


L 


. 
' 


Lung 


Unge, prep. weit vons f. lungi. 


feit, Verzogerung, Aufiqub. 


unghésso, prep. (mit dem Acc.) dicht an, 


ganz nabe bev, zunächſt; längſt tin; lun- 
ghesso il mare, lunghesso la via, läͤngs 
am Meer bin, nabe am Wege. 


Lunghétto, adj. länglicht, etwas lang. 
Lunghézza, s. f. bie Länge; it. die Langs 


L 
L 


*Lungiam 


L 
L 


Lungiopréte 4 


wierigfeit, Sangweiligteit; lunghezza 
di tempu, die Länge der. Zeit. 
unghiéra, s. f. eine langweilige Rede. 
unghissimaménte, adj. sup. uberau$ 
ang. J 
— énte, adv. ſ. longiaménto. 
üngi, adv. weit; prep. (mit dem Ablat.) 
weit von. DAI 
ungiferitére, s., m. ber von Weitem vers 
wundet. do I 
adj. weit wirkend. 


Lungisaâettanto, adj. der von Weitem 


*Lungitano, a 


Pfeile ſchießt. | 
di. weit, entfernt. 


Lingo, s. m. die Lange. 


L 


” 


uingo , adj. lang, mweit entfernt; lunghi 

aesi, meite, ferne Landerz giulébbo 
fungo, brodo lungg ecc. tin tunner 
Julep, lange Brühe 2c.; sillaba lunga, 


lange Sylbe; uémo lungo, ein lang- 


famer Menſchz sapéria lunga, meit 
mebr von einer Sache mwiffen, ale man 
äußerlich geigt; be binterden Obren haben, 


Lungo, prep. (meiftent mit ben Acc.) 


. Kîingft ; längshin; lungole coste, ling$ 


dem ufer bin; aud lungo alle doste, adv. 


Tang, ange 3eit; a di lungo, a di filoy 


*Lunguùra, s. f. f. lon 
. Wabrung, Lange. 


ſtracks, — nacheinander; due 
giorni di lungo - anddre a di lungo, 
feinen Weg gerade fortacben; a lungo, 
weitläuſig; parlégre a lungo d'una 
cosa, | 
gitudine ; it die 


— 


*Luni, ‘s. m. der Montag. i 
*Lunicòrno, s. m. bag Cinborn. 
Lunisolgre, adj. aus dem Umlauf der 


Sonne und beg Monde zuſammen⸗ 
gefcot. î 


Lunula, s. f. ber Raum zwiſchen zwey Zir⸗ 


kelbogen, die ſich durchſchneiden. 

unule, s. f. pl. die-Trabanten (des Gue 

piterg und Saturnug). 

— s. m. cin garftig 
rt. 


Luoghicciudlo, s. m. ein kleiner Ort. 
Ludgo, s. in. der Ort; die Gegend, der 


Plag, Raum, die Stelle (auch von. cis 
nec Sdrift) 3 cin Amt; Geſchlecht, 
Herkunft; Gelegenbeit; Bequemlichkeit 
— uUrſache, aver luogo di -dubitàre 
— far luogo, e dar ‘luogo, Plag 
maden ; (auch) wmeichen na 


er häßlicher 


Luoghetto , s. m. ein Oertchen. 


— 


cachen 


Lupo. 


dar luogo, aufhören, nacbtaffen; so- 
pravvenite le tenebre della notte 
, ciascuna parte diéde luogo a com- 
battere, beyde Theile borten auf gufireis 
ten; avér luogo, fatt finden; gel 
en fommen; avére il luogo, tenére 
il luogo, ben Vorgang haben; cédere 
il luégo, ben Vorzug laſſen; lasciir 
luogo, Statt finben laffen; geſtatten; 
non trovgr luogo, fejne Nube haben; 
in luogo, ftatt, anffatt; éssere inluo- 
“go d'un altro, Eines Stelle vertieten; 
a luogo, e tempo, wi zu gelegener 
Zeit; menn die rete Zeit kommt; In 
‘ qualche luogo, in nessun luogo, tt 
gendwo, nirgendé; non è in alcin 
luogo, chi vuole èssere da per tutto, 
, er dUberall fegn mill, ift nirgeodé; A, 
‘ fumo), fcqua, c fuoco presto si fa 
loco, dem Raud, dem Waſſer unò 
; Geuer wird bald Plag gemacht; luogo 
i monte, ein in der. Bank liegendet Ge 
pital, weiches versinfet wird 20. luogo 
eomune, cin Abtritt.. 
Luogotenénte, s. m. ein Licutenant; 
luogotenente generale, cin Genetab 


Lieutenant. 

Luogotenénza ,'s. f. die Lieutenantfil 

Lupa, s.f. bie Golfin it, fig, cine Que 

Lupacchino, s, m. f. luppatino. 

Lupédccio, s. m. cin grofer Wolf; 3 
Wolf; Freffer, Vielfraß — ceo, 


Wolffiſch. 
Sui Hurenhaus, ſchänd⸗ 


vr 


Lupansre, 8. m. cin 
licher Ort. 
Lupatello, 
Lupatino, 
Lupétto, 
Lupeggisre, v.a, gierig verſch 
die Wolfe). — 
Lupercalia, s. f. die Lupercalia, te 
. Belt deg Pang. . 
Lupésco, adj. wölfiſch, vom Bolf. 
Lupia, s. f. in ber Gbirurgie, eil Ge: 
wächs; cine Geſchwulſt; lupia lipoma, 
cin Speckgewaächs, eine Feitgelchwulſt 
Bupicante, s. m. ber blaue Sectkrebs. 
Lupicino, s, an, cin Wolſchen, jon! 


t Wolf. i dea n) (fas 
Lupigno, adj. wölfiſch, wolféartig, 120" 
maßig; i tiranvj lupigni, die lutdur⸗ 

ſtigen Tyrannen. 
Wolfs bohnen ju 


s. m. cin junger Boll. 


Lingen (wie 


Lupinèjo, s. m. der 


kaufen pat. < i 
Lupinéllo, s. m. bie türkiſche Pide. # 
Lupino, s. m. eine Wolfsbobne sue: 
. bobne; io non ti stimo un lupino, ii 

non vali. un lupino ecc, id made 
weniger als nichts aus Dir. 
Lupino, adj, vom Wolf3 wolfbartig ; (001 
. Pferden) molfgrau. — 
Lupo, s. m. der Wolf; e' non Sì giù 
«mai allupo, ch'ei non si in p 


6 


“ 
= 


e) 


Lupe 


o ch'ei non sia lupo., 
prov. 


o tan bigio, 
movon durchgänaig geſprochen 


J wird, daran iſt immer Etwas; ehi ‘ha 


il lupo per compare, porti il can 
sotto I mantello, wenn mas mit ſchel⸗ 
miſchen feuten gu thbun bar, muf man 
fig voxfeben; il lupo esngia il pelo, 
ma non il vizio, o.la natura, prov. 


die Sage läßt das Maufen nicht; quel- 


lo, che ha ad ésser de' lupi, non 
sarà mai de’ cani, was Einem merde 
. fol, das geſchieht Liber kurz oder lang; 


il topo non caca ‘agnelli, ber Apfel 


- fillt nicht weit vom Stamme; tener il 

‘ lupo per gli orécchi, iù ‘einem ſchlim⸗ 
men Handel ſtecken; lupo: non mingia 
della-c&rne di lupo, ogni carni marf- 

| gia;il lupo, e la sua lecca, teine Krd⸗ 
be badt der andern die Augen aus; a 

‘ cgrne di ] 
cinen groben Klotz gebert cin grober Keil; 
egli ha veduto il lupo, oegli è stato 
vedito, o guardito dal lupo, er ift 
heiſer; chi ha il lupo in bocca, lo ha 


sulla coppa; il lupo è nella-fivola, 


wenn man den Wolf nennt, fimmt ev 
gerénnt; chi pécora sì fa, il lupo se 
lo mangia, wer fi) unter die Treber 
— mengi, den freffen die. Schweine; delle 
pécore annoverdte. mangia il lupo, 
der Wolf frißt auch die gezahlten Schafe; 
. come il lupo: a écchio, e eréce, 
durch die Bank; obne Anfebenz. dalle 
. {?ida ne scampa il lupo, ſ. grido, Log 
po, cine Art. ſchwarzes Gegel. 
Lupe cerviére, s, m. cin Luchs. » 
Lupo doràto, s. m. der Solmpeir der 
Schatal. 
Lupo manndro, s. m. cin Wahrwolß. 
Lupo marino, 8. m. der Seewolf, Woiffiſch. 
Luppolo, s. m. (meiſtens in plur. ge: 
brauchlich) der Hopfen. 
Lurco, adj. (lat) f. goléso, 
Lurcòne, s. m. ſ. diluviéne. 
sr , adj. fabl, erdfahl, bleich — 
o, ſ. 
Luscigaudlo,.s. m. ſ. lusignuélo. 
Lusco, adj. ſ. losco. — F 
Lusignudlo, 5. m. ſ. rosignusio pu 
Lusinga, s, fi Schmeichelei, Liebkoſung; 
- Antodung 3. tiràr con dal Los 
den 26... 
Lusingamento, sm. dia Sameicheluns 
Schmeicheley. 
Lusinggnte , adj. verb. ſmeichelnd, 
ſchmeichleriſch. 


. Lusingare;; v. & ſchmeicheln liebtofen, ù, 


Lusingato, part. geſchmeichelt 26. 
Lusingatdre, s. m. cin Schmeichler, Ani 
locter. a 
— o. f. Sqmeitlerin, Aald⸗ 

erin. 
Lusingheria, Ss. £ A lusinga.: 
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lupo zanne di. cgrne, auf . 


Liistra,:s. £ 


Lusi 
Lusinghévole, adj, ſchmeicheihaft, chweich⸗ 
leriſch, einnebmend, anlochende. 
Lusinghevolménte, ady. {hmelMelbafter 
Weiſe; angenehm, mit kieblichteit, Freuate 
lichkeit. 
Lusinghiére, \ a. 'm. ein Schmeichler;, 
Lusiaghiéro,f ‘Verfibper ; adj, -lusine 
ghiero aspetto, lusinghiere ‘razio, 
reizend, verfitprerifà 20. 0 — 
Lussaziéne, s. f. die Vprtenkung. 1.11 
Lusso, s, m. der furttà;. —— in Gi 
Sen, Zrinken, Kleidern, und im ban Get 
. machũchtkeiten deg Lebens. — 
Lussureggiante und inssurieggiànto,adi; 
. -yerb, f ‘lussuritinte, ;. —» . A 
Lussureggigre und lussurieggidre, v,n. 
ſchwelgen, praffen, Schwelgerey, Ueppigs 
—keit treibenz feinen Luſten nachhängen. 
Lussuria: s. f. Geilbeit, Unguot, Schwel⸗ 
gerey, Uebermaß im koſtlichen Leben. 
Lussuritnte, adj. verb. ſchwelgeriſch, up: 


pig, ausgelaſſen aus allzuftartem Gefubl | 


deg Wohlſeyns — geil; gu viel Aweige, 
alzuviel Blatter treibend. 

Lussuriare, v. n, unzüchtig, Uppig leben, 

ſ. lussureggiare __ qu ftarf treiben 3 geil 

wachſen, gu fert, gu frudtbar fegn. 

Lussurieggiante, ſ. lussureggiante, 

Lussurieggiére, v. n. (‘lissureggidre. 

Lussuriosaménte, adv. Mppig,-geil, un⸗ 
zuchtig, — — liederlich. 

Lussuriòso, adj. üppis ” gel, unglebtio 
— 

cine DOble: li ein 

Lustréke, adj. (lat.) finfiàbrigz vr finf 
Jahren .gu fünf — II Muatra: 
lo, Weihmwaffer. 

Lustrénte, RO verb. guingen, ſchim⸗ 
mernd. 

Lustrâúre, vu.a. ieuchitm bepibmt, 
anfebntid) madgen — BGlanz geben; 
-. grangett MAGRA: glätten 7.policon3 Vv. di 
glänzen. Re ETTI TL 

Lustrato, part.. ‘gléngend, geglàttet... ..... 


‘ta, d' —— 


r- Lustratòre, s. m. ein Glacter ; der Zeu. 


‘gen'den Glanz gibt. 
———— — ——— — 8. f. dev: Glanz ⸗ die Pouitar 
Lustrarione, s.£ bian) ————— den 


Heiden.. 

Lustre,.3. £, al. ‘Berftellumgen 5. Ginten, 
Grimaffen; ar le lustro ,, fig bumm 
ſtellen. 


Lustrino, s. m. «iu, ſeideper Beug, dex 
auf ber rechten Seite Blymen, auf. ber 
linfen aber nur glatten Grund hat, und 
wovon die Figurfette die Blumen bitdet 

— cin wollener geblünter Stug, ber uns 
ter die Floretarten geborte "citi Bidtts 
chen Fliftergolb oder Flitterſilber. 

Lustro, $. m. der Glanz, Schimmer, Bab 
Anſehen, der Ruhma lustro de’ pdnni , 
bile Preſſe in ern;3 dar-il luatro a 


un drappo, a un: panno; seug, Auch 


- 


È Lutare, v. a, 


i Lust 


preffen, bamit.e8 Glanz befimmt — eine 
Beit von filnf Jahren eine Höhle, Lage 
der Thiere __ ein Wandleuchter. i 
Lustro tra, adj. glanzend; waé Glanz 
hat. 
Lustrére, s. m. ſ. splendére.. . 
mit Lebm verſtreichen, die 
Sefife. | — 
Lutaturà, s.f. Verſtreichunq ber Gefife. 
Lutedla, s. f. die gelbe Refede. © 
Luteranismo, s. m. bag Lutherthum. 


Luteràno, adj..und s. lutheriſch; ein Lus 


tberaner. - i 
Lutifigolo, s. m. ein Tipfer. 

Luto, s. m. der Schlamm, Roth — Lehm, 
. cin Gefäß qu verftreichen. 

Lutoso, adj. ſchiammig, kothig. 
Lutta, s. f. der Rap! 1 da Ringen; fig. 
Streit, Zanf. - dalia ea 

Luttare, v. n. flagen, mebtlagen. 


cs si 1% 
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f 


Mace 


Lutto:, s. m. Trauer um die Zobten — 
Traurigleit; lutti, Wehklagen; portire 
il lutto, vestirsi di lutto, in ber 
Trauer geben 3 vestito di lutto, in 

. Erauerfieibern ; vivere in lutto e pian. 
ti, fein Leben: in Trauern und Weinen 
‘ binbringen; i liéti ondri tornano in 

tristi lutti, die glänzenden Ehrenbezei⸗ 
gungen verwandeln ſich in traurige Weh⸗ 
klagen. 

Luttoso, adj. ſ. luttuéso. 

i adv. traucig, ſchmeny⸗ 
lib. | 

Luttuosn, adj. Maglio, traurig, Ieidooll, 
bejammernémertt. 

Lutuleénto, adj. fotbig, Thlammig. 

Lys, cine ſavoy'ſche Silbermuͤrze, die um 

28 Theil mweniger wiegt als ein frangofi 
(tiger Ecu von 60 Sois. 
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’ fn ; 
M, s. m. unb.f. bat. M. M. Taufend, 
Ma, con). aber, allein; fondern — auch 
allein; ma quì è bene recitér ecc. 
Nota, Lettére, che le più volte, ma 
quasi sempre avviéne ecc.,.ja faft; 
ma mit nondiméno; . tuttavfa, pu- 
re ccc., gleichwohl ‘aber, dennoch — 
.. Ma, 8. mi cine Augnagme, .Ginwen: 
bung, ein Nisi, cin Aber3 nc ci avrà 
«. alcun. ma es mirb feine Ginwendung 
bawider feyn; egli non sa lodére sen- 
, 3a qualche*îma, bey ſeinem Lob ift alles 
; mabi ein Aber, ein Nisi. 
Macaco, 3. m. der Macaco, die Meerkatze, 


Macio, s. m. der Aras, indianifpe Rabe. 


Macarelli, s. m. PL. Mattelea (cine Fiſch⸗ 
' art). “.1 | - \ 
Macca, s. f. Ueberfiufi; ſchwere Menge; 
della tal cosa in mercato ce.n’è la 
| macca. __ .a.macca, in Uederfluf; audi 
frey, ohne Bezahlung ; mangigre a maeca, 
, ‘umfonft miteffen, frey ausgehen. 
Maccabéi, s. m. pl. bag Bud der Mac: 
cabäer. — 
Maccatella, s. f. ein Fehler, Vetgehung; 
bey ben Alten vin Gericht von zerhacktem 
Fleiſche. a 
*Maccatelleria, s. f. {. baratteria. 
Maccheria, s. f. Meerftille. 


Maccheronéa, s. f. ein ſchnurriges Gedicht 


-mit lateiniſch⸗italieniſchen Morten. 
Maceherdni, s. m. pl. Makaroni; ge: 

volite Nudeln, più grésso, che l’àc- 

Qua de’ maccheroni, cin Titpel; Stroh⸗ 


topf; cascsre il cécio su’ maccheroni, 
Etwas ret gu paß fommen. sr, 
Maccherénico, adj. in lateinifd « italien 
ſchen Vorten abgefaft, von ſchnurrign 
Verſen. N i 
Macchia, s.f. cin Fleck, Shmugfleden; mac 
chie della pelle, e delle piume di 
alcùni. animali, -o uccélli, bunte fit: 
cen auf ber Daut ciniger Thiere und 
* im Gefieder; macchia dell’ écchio, in 
Filed, Fell im Augez fig. cin Schand⸗ 
fled, Schande ꝛc., cin dichter Wald 008 
Geſträuchen, ein Buſchwald, cin Zaun, 
cine Dede, cin Gerdufd — das Schat⸗ 
tiren in ber Mahlerey; cavérne, 0 
‘ trirne la macchia, einen Fled wieder 
berausbringenz ben Schandfieck auslo⸗ 
ſchen; far checchessia alla macchia; 
batter monéte, ritrarre, stampdre ecc. 
alla macchia, Etwas heimlich, verfto 
Ten machen, ais Geld 26.5 stér sodo 2 
la macchia, f. macchiéne — cin 3! 
in der Sonne; micchie, Muttermoble. 
Macchigre, v, a. befleden, bekleben; be— 
, fubetnz fig. macchiar la coscienta» 
| l'onore ecc., das Gewiſſen ꝛc befleden; 
macchiarsi, v. È, ſich beflecken, ſich be⸗ 
ſchmutzen, Flecken bekommen. 
Macchiarélla und macchierélla,s. ftt 
nes Gebüſch. — 
Macohiato, part. befledt, beſchmott 201!» 
. fledig, gefprentelt. 
Macchiavelifsta, s. m. der nach den — 
ſätzen Macchiavelli's handelt, oder fid 3 
ignen belennt. 
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Macc 


Macchierélla, s. f. {. macchiarélla. 
Macchiétta, ‘8. f. ein Flecchen, kleiner 
Macchina, s. f. eine Maſchine, Kunfige: 
rüſt; fig. eine Maſchine; febe grofer 
Menſch — Kunfigrif, Lift, Falſſtrick, 
Nachſtellung; cin Kunſtbau, Kunſtgebäm 
de, großes Gebdude; it. ein Kunſtwerk, 
Maſchine, als: eine Uhr. i 
Macchindle; adj. maſchinenmaßig. 
Macchinalménte, adv. mafdinenméfig; 
wie cine Maſchine. i oi. 
Maeebinaménto,s. m. Anftiftung böſer Din: 
del; liftige, tidifhe Anſchläge. 
Macchinàre, v. a. etwas Böſet im Sinn 
haben; etwas Bofeé wider Jemand aus⸗ 
Ubruten; doſe Anſchläge machen; macchi- 
nare la rovina di alcuno, @ineg Ver⸗ 
derben beſchloſſen haben; auf Eines Vers 
berben finnen. — 
Macchinatore, s. m. der böſe Anſchlaͤge 
wider Andere macht. J 
Macchimatrjce, s, f. die mit Ränken um⸗ 
gehet; die Anſtellerin, Anſtifterin. 
Macchinaziéne, s. f. Anſtiftung, Anſtel⸗ 
lung böſer Händel; böſe Anſchläge; Tücke; 
‘ Ranfe' _ cine Maſchine, Wertzeug, 
G 


eruſt. 
‘Macchinétta, s. f. ci Maſchinchen, Meine 


Maſchine. | 
Macchinista, s. m. tin Maſchiniſt; Mas 
ſchinmacher; Kinftler, ber Maſchinen ers 
‘ findet, verfertiget. — 
Macchinoso, adj. der Händel, anſtiftet, oder 
zur Maſchine gehötig. 
Macchione, s. m. cin großer Buſchwald; 
dickes Gebüſchz star forte, 0 sodo, 0 
‘saldo al macchione, ſich nichts irren 
laffen; feft, unbeweglich bleiben. 
Macchiòso, adj. fleckig, buntfledig, ſprenk⸗ 
dig | 
Mackiazza, s. f. cin Fleckchen, kleiner 
Fed ) 
Maccianghero, adj. ſtark, ramaffirt, uns 
terfegt von Étibe, fl tézzo, fig. tofpifd, 
bumm, felingelbaft. 2 
Mécco, s. m, cin Vohnenbrey, Bohnen⸗ 
mus —. Gemegel, gänzliche Niederlage; 
far della génte un macco, ein Gemc» 
gel unter dem Volte anrichten; ésser 


macco d'una cosa, vollauf baben; volle 


auf, die Hüll und Gil, und ſehr wohl⸗ 
feil , für ein Spottgeld wovon da ſeyn; 
a macco, adv, in ſchwerer Menge; die. 
Hüll und Fil; vollauf. 
Maccometténo, s, m cin Mahomedaner. 
Maécomettismo y s. m. die mapomedanis 
ſche Religion. . 
Mice, s, f. Macis z Muscatenblume. 
Maéelléjo, s, m. cin Fleiſcher, Megger, 
Sgligter. : 
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3 
Mati 


Macéllaménte , s; m. be S ECO 
Bietee e chlachten des 

Macellire, v. a. Vieh ſchlachten; ſig. 
pfuſchen, verhungen. chlach A 8: vers 

i s. m.' cin Fleiſcher, Fleiſch⸗ 
quer. | i 


Macellésco, adj. ſchlachtbar; béstie ma- . 


cellesche, bag Schlachtvieh. 
Macéllo, 3. m. bag Schlachthaus; ble 
Gieifhbante; eine Schlachtbank; der Ort, 
mo geſchlachtet wird — das Meselnz ein 
Blutbad condurre altràî.al macello; 
fig. Ginen zur Schlachtbank fubrenz ing 
Verderben ftlirzen. | Di 
Maceraménto, s, m. f. macerazione, 
Macera, s. f. cine Lehmmauer; it. cine 
Sieinmauer obne Mortel. a 
Muoerâreo, v. a. in Flüſſigem Etwas mirbe, 


ſchmeibig machen; macerare il linv, la 


cénapa ,'bden Flachs, den Hanf ee. rö⸗ 
: ften-— au8mergeln, ‘enteréften — ‘bas 
ſteyen, züchtigen, das Fleiſch treuzigen. 
Macerito, part. zerweicht; ausgemer⸗ 
Maceratòjo, s. m.-éine Waſſergrube 
GHanf, Flachs zu röſten. 
Macerazione, 3. f. die Einweichung, Auſ⸗ 
weidung, Einwaͤſſerung — die Ka⸗ 
ſteyung, Züchtigung, Kreuzigung des 
Fleiſches 20. 
Macéria, 3. f. ſ. mariccia, efasciume. 


+ 


Maàcero, s. m, f. maceraziéne; stérdin ’ 


“macero, cingerdffert fegn. 
Maceròne, s. m. Meiftermùrz, cin Kraut; 
pisciér maceroni d'uno, o d’uns co- 
sa, in Ginen gang vernarrt ſeyn, ibn 
bald vér Liebe freffen, fi wornach ſchreck⸗ 
lich ſe dle uh] vl, A 
Ma ché, conj. aufier; nur pnidt anders, 
nicht mebr, -al8; non è ma ché uno, 
es ift nur Giner; non avéa ma che unî 


orécchia sola; er batte nicht mebr ale. 


Gin Ohr. — 
Macia, s. f. cine ſteinerne Wand, Mauer 


ohne Kalk; fig. cin Winkel, Schlupfwin⸗ 


fel (beym Dante). 
Macigno, s. m. cin: Arudftein,y «im 
. ©tein, Waden, adj. piétra macigna, 
febr barter Stein; fig. avér un cuòr 
‘di macigno, cin felſenhartes Herz das 
° ben; macigno, auch cin glimmeriger 
Sanòdftein )- welcher, «<dhon, bigweilen 
mit cin wenig Kalk permifche, zur Grund: 
erde hat, am Tage fchiefrig, in der Tiefe 
aber febr dicht, feft und bart (in Toscana). 


Macilente, 


Macilènza, s. ſ. 

gerkeit. | 
Macina, s. f. ſ. mécine. — — 
Maginamèénto, s. m. das Mahlen auf der 


ühle. 


gelt ꝛe. 
„den 


adj. ausgezehrt, abgezehrt, 
Macilento, $ hager. N a 
die Abgezehrtheit, Das 
È Ma 





Maei 


. ° Macinare, v. a, mablen, Korn; macinan 


re a duc palménti, tüuchtig ſchroten, 
wacker freſſen 26. (auch) doppelt megen, 
doppelten Nugen machen reiben, gers 
xeiben, germaimen, zerquetſchen — einer 


Weibsperſon beywohnen; it. macinare . 


. a raccdita, ciner Weibdperjon ſparlich, 
aber deſto kräftiger beywohnen. e 
Macindta, #,.£ fo viel auf einmabl. gemabe 
len wird, als Olipen, Korn. 
Macinato; 8, m. bag Mebl, Gemahlenes. 
Macinato, part. gemablenz . fige zermale 
met, gervieben 263 fig zu Grunde ge: 
richtet, an Geſundheit oder Haͤbſchaft. 

Macinatojo, g..m. cine Oehlmuͤhie 
Macinatore, s. m, cin Farbenreiber; auch 
fur macinéllo , ſ. La e 
Macimatdra,  f. Mehl, Gemahlenes. 
Macine und magia, .s, f. (in pi le maci- 
: piynb.le. macine), cin Wabifizin ;,; és- 
. sere alla macina, betigiazia, blutesm 


ſeyn. i a ta e? : A 
Macinella, s..£. Q cin kleiner Muͤhlſtein I, 
Macinello, 8. i macinéllo, der Gius 
i der Stein, die Farben zu reiben; ma- 

— PRAIA, degli starmpa- 
A tori, der raufer zur Druckertarbe, RR 
Macinéita, s. f. cin Mühlſteinchen. 

acinio, s, m. bag Mahlen. — 
Macis, s. m. f. màce. |’ ss 
GA £ cine Vrede zum Flado, 

MPA I — 
Maciullére, v. a. brechen, ben Flachs 26.3 
: Mg. ſchroten, fauen; mit bem Maul 

,@rbeiten, ID. : A \ 
Maciullato , part.. gebrecht. ; 
Micola, macolére, macolato, macola- 

tore, macolazigne, f. mgcula cec.. 
*Mscolo, s. m. ein Fleck, Schandfleck, 

‘Shade, 9 * 
Micolo , ‘adj. ſ. miculo, 
Macro, adj. maget, dürr; fig. leer, ents 
Macrofisocéfalo, s. m, die Windgeſchwuiſt 
(deg Kopfes cined Fötus). 
Macrologia, s. f. Weitſchweifigkeit ‘im 
Reden oder Schreiben. : 
Micula und mictola, s, f.<in 

ſtock ein Schandflech, Schimpf; ma- 

„enla ‘di s6le, tin Sonnenfleck. 
Maculare unt macoliaro, v, a. befledien, 

beſchmugen — prigetn ace. 5 
Maculato unt macoléto, part. beffedt 

flecicht, fprentiitbt. a 
Maculatore ind macolatore, s. m, tin 
° Befleder, Verunreiniger. 
Maculazione unb macolazione, s, f. dif 

Vefletung, Befbmugung. 
Miculo und mécéòlo, adj. zerprügelt, gets 


ſchlagen. 
flecklicht, ſprenklicht, ſche⸗ 


Maculéso, adj. 
‘Maculizza, a, fi cingiedgen “| 
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Fed, Schmutz⸗ 


.  Madrigle und madrigile, s. m. 


Mad: 


È |_mnn 


Madima, s. f. Madame. | | 
Madamigélla, s. f. Mademoiſelle. 
Madaròsi, s. f. das Augfallen der Augen: 
wimpern. RI al BEE i 
Maddaleòne, a. m, cine Rolle Pflaſtet in 
ben Apotbeteg, - . n 
Madernale, adj, ſ. madornile. 
Madernaloccio, adj. eiwas ftart 
was grof, ſ. madorngle, 
Madérno, adjy mutteilich. 
Madesi, adv, {. maisj, madiè. 
Madia, s. f, der Backtrog. 
Madigta, s. f. ein Floßholz, gin Floß. 
Madido, adj. feucht, naß. — 
Madiè, adv. (mit si, oder nò), ja 
Madiò, } wahrlich, wahrlich nein. 
Madiéri, gs. m. pl. die gleich weit von 


einander geriagetten Vretoe: duf bem 


E 


oper ehi 


Boden #iner Galeere. due 

Madénna, s. f. frau, Madam; in fig, 

- @ebictherian 5. it. die beilige Sungfrauy 
it. madonna "Agosta, e simili, No: 
rienfeft im Auguſt 26. it. Frou und Gr 


bietberino o -. * 
Feuchte, Feuchtheit, 


Madore, s. m, die 
Feuchtigkeit. 
Madorétto, s. ‘m. cin gelinder Swe; 
Feuchtigkeit. — — 
Madorn4le und madernale, adj. mĩtterliq 
was von Seiten der Mutter iſt; aro 
madornale, groß, vorzüglich, Po 
nehmſtes; ‘i rami madornali, bit ver 
nebmiten, die ppanpraroeigi — voen 
rechtmäßiger Gehurt. 
Madovina, s.°f. die pfemontefifhe Pifole 
von 15 pier. Lire, oder 18 franz. Liottà, 
‘18 Sols. — n ai «3? | i 
Midse und matre, s, f. die Mutter (aud 
, von biezen); fig. die Mutter, der UD 
. fprung — die Mutter, Gorm, Theil pe 
ner Maſchine, in welchen tin andere 
. AEbeil hineingeſchraubt oder geſtect mirò 
— die Mutter, der Sag vom Wein — 
die Matter, Gebirmutter — dura ma 
‘dre, e pia'madre, bag ‘garte und tide 
‘ Dirnfautden _ Titel der Ronnen; la 
madre Priéra, la madre Baddssa — 
- mal di madre, Mutterweh; madre 
‘della stampa, die Matrizen, nad web 
chen die Druckerſchriften gegoffen wer⸗ 
den. e 


Madreggiare, v. n. ber Mutter nachar⸗ 
ten; nad) der Mutter gerathen. 
Madreégna, 8. f. ſ. — 
Madrepérla, s. f. die: Perimutter. 
Madrepéra, s. f. bie Mabrepore, Stern⸗ 
Rovalle. n 
Madresélva, s. f. {. abbracciabdsehi, 
Madrevitc, s. f. Sdraubenmutter — I” 


ſtrument, Schrauben za pasa a mo 


- 0! 


drigal. 


di 


nf Boa 
La. $ Î sand 


— 
Li! —8R 


I 
ici: 
la eri 
— 
erio, #0. 199 


> maderbò 


adr gati ma 


fvw | fadib. 


i ag Rd 
3 fat: LL) 


dui. aL 
seg pr 


x 


Madt 
Madrialétto , 5, 1. eîn kleines Madtigul. 
Madrigfte, s. m. ſ. madrigle. o 

Madrigaleggire, v. a, PMadrigal8 ma: 


men oder ſingen. 


Madrigakéssa, s. f, cin feht langes Ma: 


drigal. 
Madrigalétto 0. m. ſ. madrialétto, ’’ 
Mudrigalino, 6. m. eitl tleines ‘Mabrigal. 
Madrina, s. f. cine Hebamme, Rinder: 
‘Mer — dine Parte, Taufzeugin. 
Madroneund matrone, s. m. mal di ma- 
drone, Sciteni@metr; Seitenſtehen. 
Madrosità, s. f. dao Mutteraeficint: «> 
Maestà, s. f. die Majrſtät, Größe, 
— Hoheit 20. Maestà: divi- 
Maestéto;:) ina, die götteſche Maseftit, 
Gott; Sacra Rel maestà ;* Ponigiihe 
» Majeftani i i 
* —— m. Kunſt,Geſchicklch⸗ 
*Massterò ; 1) ‘fe, peu Pd 
Meestévole; ‘adj majeſtatiſch, herrlich, 


una, anſehnuͤch. 
Maostevo]lmente!) «Av.'motettàtifoà, mit 
Macstosameénte, o najentt. > — 
Maestoso”, odj. mijeſtü tifch herreech “eta 
haben ꝛc. 
Mauéstra sirf. vontithaebtrò,. vine' nd: 
fierin; it. der Hauptſtrick, dee Retze zu 
fpanneniîv. averla rhatstrà (fia 'innze- 
stria), DAB Siſchich Vozu haben Sfe 
Hauptwurzel — ſtarke Lauge gum: Sei 
fenſieden. 03 0 EL ein 
Maestrale, 6.iîn. ‘der Nordweſtwind. 
MaestrAleggidre:, v.:.a. ſich von Norden 
gegen Weſten wenden; la bussola moe- 
straloggia. oa 
Maestramento, s. m. die Aufnabmne alè 
Dottor oder Meiſter; Ertheilung -dér 
MDoctorwünde oder des Meiſterrechts. 
Maestrénza,-s. I. bie Gewerkſchaft, Mei⸗ 
ſterſchäft; alle Arbeiter big einem Werke, 
als Mauxer ꝛc. füt maestria, ſ. o 
Macstrire ,;v, a. gum Meiffer oder Doc: 
. ter wachen; it. unterrichten, b lehren. 
Maestrato, s..in. die Obrigkeit die Rich⸗ 


Ai gir" 
se ta. . ll 


Ù ter. ict, «ot . } “jo Ko 
Maestrato, part. und s. m. der Meiſter 


oder Doctor, geworden. 


o 3 . il ' us: : Ri * 
Maestréssa, s. f. die Meiſterin, Gebie⸗ 


— J 


therin. ui 
Maestrévole, adj. i eiterlich, meiſterhaft, 

kunſtlich, kunſtreich. — 
Maestmevolmente, adv. meiſterlich, kunſt⸗ 


reich, geſchickt. — ——— 
Maestrfa; s.-f. die Kunſt, Kürſtlichkeit, 
Geſchicklichkeit; con maestria, tunſtreich, 
künſtlich — Kanſtgriſtfz Lift — Herrſchaft, 

è ate —J 


Gewalt. 
Mabstrissimo, adj, sup. ũberaus geſchickt; 
e con'maestrissfma mano nitina parte 
in me liscia sénza bellézaa, mit gang 
meifterlijer Land 26. Îa 
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Ma ga 


Maestro, s. it: dh: Melfter; ein Lehter, 


Antibrer; ein Künſtler, Meifter im ‘einer 
Kunſt — der Der) Priripal;. gran 
> maestro, der Grofmiiftet, maestro di 
ceremdnie a_der Geremonienmeifter,, des 
fondere om Sapfiticdhen Dofe und bey U, 
. nem* Légiito a -literà, -eft'‘Magiftr 
— vento maestro, der NotBiveftivihd $ 
Fropera loda ‘il maestro) das Metf 
lobt den Meiffer;: maestro. di'-campo, 
Generalquartfermeiſter; ‘maestro di ‘cs. 
, mera, Rammermeifter, Obertamhiftberr,; 
* ‘maestro di cappélla;" Gapelltbeifter3 
macstro di'stéla, Stalmeiſter mae 
stro del sſsatro palazzd, ‘ein. Moͤnch 
aus dem Dominikanetorben, ber im 
papſtlichen Palafle wohnt; deſfen Haͤupt⸗ 
wvefchaͤfte die Cenſur ber Blicher ‘i die 
‘ «au Rom gedruckt werden⸗ [ollen 3: colpo 
| di ‘magstro’, o da maestro, ein Meis 
ſterſtück, geſchickter Streichz maestro 
uscière, f, mastrusciére. iii 
Maestro”, tra, ‘adj. eil sota, 
A finnreid, — Votnebmfte “po a maestra 
" dd "Lauptrbor 3 strada maestra, d 
:, Maupeirafe, Peerſtraße; penne maestre, 
si de Sg Site Vesta 


maestro, cin geſchickter Streid' mal 


“ smaestrosi die. [djwerè Notb'; das dife 
Weſen; chiave -iiaéstra, ‘det Diupte 
fopliiffelo scatenate 

Mwèstrbwe ,: & mis ein großer, yeſchicktir 


uMeiſter. 


— 


x 


Meestrizsa; s, f. Meine Ctride, die Neo 


i. c60 zu ffanmen:. .. SEI 
«*Mafftto:,..s..m.-Miffethat, Verbrechen. 
*Mafattore ;. 8. m. ſ. malfattére. . 
Méga,-9. f, cine Baubezin, ere > 
Magade, ) s: f. cin leyerähnliches In⸗ 
Magidide, } firument bey den alten Gries 
Me, So SO 
Magsgna ‘5, f. tin Gebrethen”, Mangel, 
A gebler; come la castégna, bella di 
fuòri è dentroha la magagna, ein Sprich⸗ 
wort von einer Sade, die. ‘don Aufen 
ſtchön, und inwendig angefreſſen iſt. 
— teit, Gebrechen, Mangel, Fehler. 
Magagndre, v. a. verderben, zu Schanden 
machen, Schaden woran thun.,. | +. 


Magagnato part. ſchadhaft, verderbt, 
mauangelhzaft — verwundet, ig de 
48 


angefreffen — subst. ſ. magdigna, 1g. 
verftellt, falſch, tuckiſch. pera 
Magagnatùra, s. f. {. magagnaménto, 
Magaléppo; s. m. milbder Kitſchbaum. 
Magèri! Magari Dio! interj. febe gern! 
mollte Sott 
‘Magazziniére, s. —— über tas 
Magazin; Zeugmeiſter. 
Masino; pa das ‘Magazin, der 
Speicher. 


f 


Mugagnaménto,.s. m. cine Gebrechlich⸗ 





Magk 


| *Magestà, magestéde, magestéte,, 5, fì {. 
maestà. 

Maggeréna, s. f, der Blafenftraud, 

Maggesato, ad). brad liegends brad ge: 


laſſen. 

Maggése, s. m, cine Brache Brach—⸗ 

Maggiatica, s.f.). fildb; Brachacker 
maggése, für sédo, ſ. 

Maggiajudla,..s., f Le maggiajuole, 
Madchen, die am Mayfeſte fingend 
und jubelnd umherziehenz it. cine Art 
Fieber. 

Miggio,.s. m. der May, Maymonath. 
Signér di maggio, tin Herr gum Spaß; 
Derr, daß Gott erbarm;-noi non sidm 
di maggio, ich bip kein Hurenkind; ich 


— 


fagé” nicht zwey Mabl; cantir maggio, 


Lieder fingen im Unfang des May, wie 
die togcanifcjen Bauern im Unfang des 
May thun, ba fie mit griinen Imeigen in 
die Städte kommenz .it. eine Art Bauern, 
f. majo. 

Miggio , adj. m. gréfer; chi adéra l’ido- 
lo è la maggio follia del mondo, 6: 
genbdienft iſt die großte Narrbeitj via mag- 
gio, Dauptftrafie (alt). 

 Maggiociondolo, s. m. cin Vide! gelbe 

lüthen an. ber Maye. 

Maggiolata. s. f.cin Friblingsgsdidt, cin 
Gedicht auf ben May. in | 

Maggiorana, s. f.{.majorfina. 

Maggiorinza;:s. f. die Obermacht, Herr⸗ 
ſchaft, Oberftelle, Oberband , Vorgang, 
Borgzug °° die: Ueberlegenheit an Gros 
fe. und andern Gigenicaften i’ der 

großte und angefebenfte, vornehmſte Theil, 
die Vornehmſten einer Stadt ac, 

Maggiordémo, s. m. der Haushofmeiſter, 
Oberhofmeiſter. —— 

— s adj. großer oder ſtärker; 

. altar maggidre, der bobe Altar, s. m. 
tin: Major; Oberſtwachtmeiſter, 
Vorgefenter — der Ueltefte, die Aeltes 

o fte, von Geſchwiſtern — maggiori, 

° 8. m. pl bie Vorfabren, NVordlternz 
dare 

thun; Alles baran fegen; maggiore, 
‘ber erfte allgemeine Sag cineé Suylio: 

1 giomué. Li 

‘ Maggioreggiàre, v. 

lenz Herr fegn, 

ben, befeblen. wollen — Majocsdienfte 


n° den Meifter fpies 


thun. 

Maggioréllo, adj. etpas diterz ein Bis: 
chen grofer. Ì 
aggiorénte , s. m. und meift maggio- 
‘renti, in pl. die Grofen, die Herren, die 
Vornebmen. 


Maggioretto, adj. cin VBithen größer, 


etwas ſtärker, dicker. 
*Maggiorévole, s. m. {. tribiino, 


a 
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ein 


ÎT suo maggiore, ſein Beſtes 


die Oberband ha⸗ 


Maggiorézza, s.-f, die Ueberlegenheit an 
Grofie, an Stärke oder an andern Gs 
Benfhaften. ., — 
aggioria, s. f. ſ. maggioranza, 

Maggioringo, s. 12, ſ. maggiorénte. 

Maggiorissimo, ad). s. ber Allergrößte. 

Maggiormente, ady. mebr, rielimit, 

. melt mefrz nod drüber;z beſonders, 

ta hauptſãchlich. e — ag 

Maggiornato ,.a, m. ber Aeltefte, Aelteſt⸗ 

* geborne. un, “i i 

Maghero, adj. ſ. magro. . —— 

Magia, s. f. die Zauberkunſt, Zauberey, 
ſchwarze Kunſt. a 

Magicale., adj. zauberiſch. 


CA 


Magicameénte, ady. burd Bauber, mit 
— Bauberepa zauheriſch. 5 
Mdgico, adj. zauberiſch; 
die Sanderfanit. .. ... .. 
*Maginare, v. a. yu. n. f. immaginare. 
*Maginazione , s. f. f. immaginazione. 
Migio, s. m. Giner der brey Weifen au 
. dem. Morgenlande. La festa de' Magi, 
der Dreyfonigétag. — — 
Magioneella ,.0, £; cin. Hauschen, kleines 
Daus. “4 
Magisne, a. fF. cine: Wohnung; Beher⸗ 
fung, Q9u8. i. 
Magionéue, 6. f. ſ. magioncélla. 
Magiostra, % f, eine Irt grofe Ecdbee⸗ 


l’arte rmagica, 


rene. — uo a 5 
Magiscéro, 73. m. ber Gefanguizestos, 
Ghordirertor (eines Domcapitels). - 
;Magismo , s. m. die Zauberlehre, das 3a 
- dermefen. ;... 0. - 
Magisteridto ,.s.m. die Meiſterſchaft, Rev 


ſterwürde. 4 
ori s. m, die Kunſt, Rinftid: 
Magistero, feit, Geſchicttheit — dit 


Werkzeug, Triebwert Unterriqt, 
Weiſung; Belehrung — die Magifer 
würde, Doctormiirde. |. i 
Magistrale, adj.. entſcheidend; gebietto 
rify einem Lebrer: auf dem Katbedet 
ober ‘einem Meiſter zukommend; dis 
se con dria magistrale, in tuon0 
magistrale — grof, herriich, vornehm, 
anſehnlich. | 
Magistralità , s. f. die Lepre, Biſſen⸗ 
ſchaft. 
Magistralménte, adv. entfdeidend; 94 
bletheriſch hauptſaächlich, vornéf@ 


lich. 

Magistrato, s. m, die Obrigkeit, ber Mo 
giffrat, Rathscoliegium. e: 
Magistratura, s. f. bie obrigkeilliche 

Magistrévole, adi. f. magistri 
agistrévole, adj. ſ. magistréle. 
Maglia, s. f. ein Kingelwer, Suiedchen 

im Panzerhemd; le magie d’una ca- 
téna, die Kettenringe; fig. cin Panjer⸗ 
hemd — eine Maſche if Gtriden — 


Magliolina, 8. f. ein 


, Magnsto, part. 


? 


Ù 2 


Magl — 61 — Magro 
cin Fleck im Augapft — lie di Magnetfde, s. £ {. T4] 

| reti maglie. poppa di arrembéggio Magnetismo , Ss, — ia 
biinneé, durdheinander gefcblungenes eau, GA — die magnetiſche 
LI er 3 . . — Rae” 

sian di i . gnetizzaro, v. a. magnetifiren. 
Ma DIE » 8. m. cine, Art Pflaumens Magnetémétro, s, m. — 
ſer. we al 


Magliito, adj. gebunden, feft eingebuns 
en. 
f. ein Ringelchen, Häkchen, 


Magliétta, s. 
Gliedchen. 
Magliettàre, y. a. bie Doppelung eines 
Sdiffe mit Nägel beſchlagen. 
Miglio, s. m. ein Schlägel, Rolben, 
. Reule-3 der Kolben zum Mailfpiels 
maglio a cucchiàja _ far col ma. 
glio, e fo ſchlimm alè moͤglich machen 
— maglio di calafàto, Raifaters 
. 0A eines von ben innevn Ohrbein⸗ 


chen. 
l 
Xugenapfal, S dalia 


Magliudlo, s. m. tin Senker,  Abfene 
sBer, Ableger vom Veinffod, Pfropfe 


reg, . er sa 
Migna, La Magna, 8. f, Deutſchland. 
*Magnélmo, adj. {. magnénimo. 
n adv. prigtig, groß, herr⸗ 
lich.. 0 RI La Es 
———— s. m. in ſchlechter Schloſ⸗ 
Magnénimaménte, adv, grofmithig, mit 
:! Grofimutb. |. i 


Magnanimità, magnanimitàde, magna- + 


1) mimitàte, s. f.. die Grofmuth, Grofimi: 
tbigfeit; Ebelmuth. 10: . 


Magndnimo, adj: großmüthig, edelmü⸗ 


thig. 

Magnino, s. m. cin Schloſſer. 

Magnare, v. a, eſſen, ſ. mangidre.! 
agnate, s. m. cin grofer, vornepmer 
Derr; Magnàt. n — 

Magnatiaio, adj. Casa magnatizia, ein 

Magnatenſtamm, eine Magnatenfami⸗ 
lie. 


gegeſſen; befreſſen, ange⸗ 
‘ freffen, zerfreſſen. 
Magnésia, s. f. ber Vraunftein; it. cine 
ſehr feine, weiße Ralferbe, welche man 
au8 der Mutterlauge des Salpeters 
Und Kochſalzes durch feuerbeſtändiges 
| Mali niederſchlägt; màgnesia vitrio- 
lata, engliſches Salz; magnesia mar- 
morca, alle Arten Steine, die fett und 
weid anzugreifen find, mie der Sers 
- pentin. | i 
Magnésio, adj. von Magneſia. 
Magnesite, s, f. ber Magnefit, die reine 
Talferde. 
Magnete, s. m. (latein.) cin Magnet. 
Magnético, adj. magnetiſch; virtà ma- 
gnetica, bie Magnetfraft. 


“a 


Magnidecénza, 8. f. cine grofe Ehr⸗ 
barkeit, cin ſehr anſtaͤndiges Betra⸗ 
gen. 

Magnificaggine, 4. f. (im Sderz) ſ. ma- 

- guificenza. no 

Magnificaménte, adv. pridtig, bere: 

--U@, vornehm; it. viel, id groper 
Menge. — 

Magnificamèénto, s..m. pridtige Lobeser⸗ 
hebung in einer Sache. 

Magnificàre, v. a. erheben, pueifen, vige 


- tI 


° men, auénebmend loben, . 
Magnificatamente, adv. f. magnifica- 
‘mente. F 
Magnificato, part, erhoben, gepriefen ꝛc. 
Magnificatdre, s. m. ein Erheber, kob⸗ 
ſprecher. CI SIONI 
Magnificénte; adj. pribtig, prachtvoll. 
Magnificenteménte, adr. pridtig; herr⸗ 
‘lib; mit Pradt, | o . 1.0: 
Magnificénza, s. f. die Pracht, Praͤch⸗ 
tigfeit, Herrlichkeit; der Prunt,: Stadt 
a. die Preifung, Eobeserbebung __ 
der Titel ber Restoren auf Univerfitàs 


ten. 
Magnifico, adj. pradtig, herrlich, toftbar, 
vornebm, reich 20. Réttor magnifico, 
Rector Magnificus. , o 
Magniloquénza, s. ſ. die Erhabenheit, 
Stärke, Nachdrücklichkeit in Reden, 
Schreiben. ed. , OL: 
Magniloquo, adj. u. 6. m. nachdrücklich; 
der fi ſtark, rhaben ausdruckt. 
Magnissimo, adj, sup. ſehr groß. 
Magnitudine s 8» f. (tatein.) die Groͤße. 


Magno, adj. (latein.) grof — praͤchtig, 
hertlich. SEA 
Mägo, s. m. ein Zaubere. 


Mago, adj. zauberiſch, zauberhaft. 
Magolato, s. rà, cin großer Raum zwiſchen 
den Furchen. 
Magona, s. f. cin Eiſenmagazin; Ei⸗ 
fenamt — ein Behäcltniß zu vorrdtbig 
Sachen, und der Vorrath feibft. 


Magoniére, s, m. cin Hüttenarbeiter, ams 
merarbeiter. J 
Magraménte, adv, mager, ſchlecht, taapp, 

kahl, elend, dürftig. 
Magrãna, s. f, einſeitiger Kopfſchmerp 
Magrefa, s,f. ein orgelähnliches Inſtru⸗ 
ment der alten Hebrder. — 


Magréide, s. f. ein Gedicht über die 


gerteit. e 
Magretto , adj, ziemlich magerz ztwas bos 
ger, dünn. fu) | 


ns 





Magtr 

Magrézza , si Î die Magerkeit, Hogder⸗ 
«Beit magrezza di térta; bie nre: 
gertcit_, Sprödigkeit, Unfruchtbarkej 

. des Boͤbens5 magrezza di rose verdi 
“ rdli, fig: die Dürftigkeit, Arimerth; 

Magricciuglo, adj. e et0as mager, pine, 

ziemlich ſchuu. 

—— adj: etwee mageo, newih 
ager 

Migro n méghero ,. tdj. "bager — 
durr; fig. dburr, trocden, vom Erdreich 

* mager, knappſchiecht geringz anà- 
‘già céna, magre pensidni _— magro 
. soggetto sari sollazzo, eine ſeichte 
Materie ‘205; far magro; “Gafteripeifco 
effen. 

NH) adv. je; serata; (mit: nok): rd 
niemahls; séripre ‘imei; immer, “uf 
immer 3 bon jeher; allegeit, imner LL 
doch, dennoch — mai più, einmahl, end⸗ 
afidi di mai più:si _. mai sempre, im⸗ 


sa: — nia mpaigi ,, maiuò ,. nat 


“più 
Méja a- feine: Art Seckrebs dai DI 
Lugli s A. m. ein geſchnittener Gber.. VIE 

Maidan, s. m. SE — vide 

Levante, * 
Majella; —* méjo. * 
Majéro, gs. th. ‘im Schiffbau, eine Butro 

diele inwendig im Schiffe. 

Majestà, majestade, _majestito ,;8 8. ff 

° macstà. ‘ 

Maimobi, s. in. pi die Pale Yorn auf 
bem Sciffe. 


.Miainkre, v. &. die Segel ſtreichen, beſſer 


\''ammaindre, » 

Mainò, adv gar nicht, Him deine 

: egg; tu'haî' o, ‘mai’ nò; ta mon 
andisti; maisi. + 

Maindtto, 8..Me Cinmwobner in der Bart 
ſchaft Moina in. Morea. . ... 
ajo, s, m. eine Maye, Bite — eine 
Mage, fo man vor die Hausthüren ſetzt; 

‘ appicgre il majo ad. ogni ùscio, fi 
in alle Weiber verlieben. iI 
Mujdlica, 6. f. unechtes Porgelfan, Steingat. 

Majorina, s. f. Majeran. . — 

*Majorénza, 8. f. f. rraggioranza. : 

Majorascéle, adj. Linea majorascale, 
die Majoratslinie. 

Majorascdto,.s..m. bag Majorat; Erbrecht 
des alteſten Bruders. 

AMajorasco, s. m das Erbtheil, ſo dem atte 
ften Vruder zufällt.. 

Majordémo, s. m. ber Hanhofmeitte⸗ 


, 
Ù 


— *Majdre, s. m. f. maggidre. 


*Majorfa, 8. f. f. ‘maggioranza, — 
Maisi, adv. ja wohl, allerdings. 
*Maistéro, s. m. f. magistéro, 


Majtscola ) o.f.ein — —— 
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| Malà 
Majusentétto a &dj. ‘em wenig groß, von 
Buchſtaben; ettera inajascoletta, 


! Majuscolo; adj. ‘arof, von Buchſdaben; 

., Igttera majuseola,, ein grofer, Buk 
“ftab fig. und im Ebert un' error 
majuscolo 3 , tin grober Fehler 3, ea 
Bock. 

Maſz, 8. m aürkiſches Korn. 

Malabatro, s.m. — Bia," 

*Malabbiàto , adj. bofe, beillo8. 

Maiabestia , 8 fi bey: deri Stipiffern, cn 
Pammeràrt - 

Maltbile, adi. angeſchickt. J 

Malaodpia , —* f. der Entwurf det 4 n 
ateptit o. . 

Malara ,:4.f. Sworchſchnabel (din — 

Malacoîo, 8. m. wh Mec Uebel.“ 

Maiaccoite, adj.uj el aufgenommen, Rel 
empfangen. 

Malacconeio, adj;f. disaccorntio. 

Malaccorto, adj. unbebachtfam 5 unvorfid 
" tig3 uogeſchiat me 

Malachite, s. f Shrecſtein, Art Edel⸗ 
ſtein; _malachite della Sibéria, cin'oo 
fteihitet, ‘mit Gops vetimiftiter Gray 
ber ſich potiren iäßt. 


Melachi, s. m. pl; Warzenkäſer. 
Malacia, 's. bag —* nach belbiben 
‘Sgrifen,,. ! 3 È 


Malacrefnza, 8. fi. ungescgenbri P Uni 
lichkeit ꝛxte co 0. 


Maladétto, part. verfludi, permalebeti 


+ bermunfot.'. 
Maladicere, A a. verfluchen vermalt⸗ 
Maladire, deyen, verwünſchen. 


Maladizione; 9. f. der Fluch, die Verſſu⸗ 
dung. Verwinfdung, — eine — 
E durò questa maladizione in quell 
Isola peréeehi. anni. | 

Malafdtta ,, s.£ Febler im Gewerbe; Be 
feben in jeber anbern Sage. — . 

Malaffetto, adj. übelgeſiunt, gebiffig. 

Malafita, s. f. Erdriih/welches ſich fenti, 
ſocterer Boden. 


Malagévole, adj. ſchwer, muhſam; 
gefahrlich — mit dem ſchwer aqui 

. fommen; auch adv. ſ. malageroP 
mente 

Maliperoisadea; adv. f. malageroì 
mente, - 

Malagevolezza, 's. f. die Schwierigkeit, 
Muhſamkeit. 


Malagevolmiénte, adv. ſchwerlich 
Malagiéto, adj. durftig; der in ſchlechten 
oder unbequemen Umftanden ift; malagia* 
to di monéta, geldduͤrftig. 
Maligma, 8 m.cin Umidlagz Art Pflaſter, 
cin Geſchwür zu erweichen 
Malaguida, s. m. ( im Scherz) dai 
mannliche Glied; infornére il mala 
guida. 
4 


Wi 


ro, er 
»g; htm — 
— 
o. adr vali 
«ak 


| *Malaguràito, adj. bòfe, 


Mala 
*Malagdra; s. f. cine böſe, ſchlimme Vorbe⸗ 


deutung. 
ſchlimm, unglück⸗ 
lich, von bojem ünzeichen. 
Malagurio, s, m cine ſchlimme Vorbedeu⸗ 
tung, boſes Zeichen. 
alaguriéso, } adj. böſe, gotttos, unglück⸗ 
Malaguròso, lich, traurig. 
Malalingua, s. f. cin Laftermaul. 
Malallevato, adj. ſchlechi erzogen, ungezo⸗ 
gen, unartig. Ù ù 
Malaménte, adv. bife, ſchlimm, bosbafter 
Weiſe; graufam, bart; ſchlecht; it. tibers 
méfig, ſehr ftari. Uli 
Malanconia, 8. f. ſ. malinconia. 
*Malandanza, s. f. ſ. malavventùra, 
+ Malandére, v. n. gu Grunde geben; vers 
-_, dexben. i 
landàto, part. verborbenz in ſchlechte 
Umftande verſetzt. 
Malandra, s. f. die. Maufe, Uebel der 
+ Fferde. |. i a 


Malandrinésco, adj. ſtrabenraͤuberiſchz die: 


biſch, fpigbiibifh; alla malandrinesca, 
firafenréuberifcher Weiſe. 
Malandrino, °s. m. cin Straßenräuber. 
Malandrino, adj. ftrafenréuberifd, bandis 
tenmafiig> ela © 
Malgndro, adj. {. malandrinésco. 
Malanimo, e. m. dieVasbeit, bife, feinbliche 


Ab ſicht. Se 
Mal anno, } s. m. profeé Unglid; 
Malanno, Trübſal; Angft und Noth; 


Iddio ti dia, es mufe Dir nimmer: 
medr mobi gedenz der penfer fol Did 
bolen 2€. 


Malappropésito, adv. mal a proposito, 


uaſchicklich, zur Ungeit. 
Malone” Her , bdveift, unver: 
- f&dmt. a 
Malsre, malarsi, v. r. frant werden; gu 
_- legen tommen. 
Malsre, s. m. bag Bein am Vaden unter: 
+ den Augen. sui ° 
Malarrivéto, adj. unglücklich, elendz der 
in ſchlechte Umftinde gerathen — zur 


böſen Stunde, oder zur Unzeit gekom⸗ 


men. 
Malassire, v. a. malaxiren (durch Kneten 


erweichen). i 
Malassétto, adj. unordentlich; in ſchlechter 


i Orbnung, übel getleidet. 


Malatiecio, adj. trantlich; unpäßlich, uns 
geſund, ſiech. 
Malato. adj. krank, unpaf. 

Malatdlta, s. f. preffung, Bedrückung, 
Mala télta, Schinderey, Geldſchnei⸗ 
deren, - 

Malattia, s. f. die Krantbeit. 
Malavventura , } s f. Ungti?, Unfall; 
Mala ventura, f widriger 3ufall. 


“ 
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Malavézzo j 


L- 
A 
Malc 


Mala versazibne, {. malversaziòne, 


Malauguréso, adj, von ſchlimmer Vorbes 


deutung. 

Malavoglia, 

Malavogliénza, } 
neigtheit, 

Malauriéso, adj. {. malaguréso. 

Malaurdso, adj. maluriòso, 
alavvedutaménte, adv. unvorfiditig ; 
unbefonnen; unbedadtfamer, unüberleg⸗ 
ter Weiſe. 


8. f. Uebelgefinntheit 
Sebaffigteit , | Nbges 


Malavveduto, adj. unbefonnen, unbes 


dachtſam ꝛc. 
Malavventurito, adj. 
Malavventurésaménte, 
Weiſe. 


unglücklich. 
adv. ungluͤcklicher 


adj. ungezogen, verzogen, 
verwöbnt. | 

Malavviato, adj. irregebend, auf dem 
unrechten, falfdren Wege begriffen. 

Malazzéto, adj. kraͤnklich, ſchwachlich. 

*Malbailito, adj. deffen Gefundbeit, Kräfte 
ganz dahin fin; ber weder fteben noch 

gehen kann. 

Malhigaätto, .s. 
Heimtückiſcher; 
den bat. 


m. ein Uebelgefinnter , 
der ben Schelm im Nas 
Malcadùco, s. m. pie 


de Sudt 
Schwermuth. dl : di 


Malcapitéto, adj. verborben, gu Grunde 
rgegangen — angerennt; übel angetome 
men. 


‘Malcéuto, adj. unvorſichtig, unbehuth⸗ 
il malabno che ti colga, il malàn che . 


fam ꝛc. 
Malcollocgto, adj. ibel geſtellt, Ubel ans 
gebracht; beneficii malcollocati, 


Malcompostaménte, adv, un ordentlich, 


verwirrt, ohne Reuel, ohne Ordnung. 
Malcomposto, adj. unordentiich; zerrüttet, 
was in keiner Ordnung iſt. 
garſtig zuge⸗ 


Malconcîo , . adj übei, 
ribtet. |" ada 
Malcondescendénte , adj. ungefallig, un: 
willfahrig; der Niemanden Etwas gu Ges 
‘ fallen tbut, nachfiebet. o 


Malcondétto, adj. febr mitgenommen 3 


geplagts in übeln Suftant verfegt. » 
Malconfacévole ,' adj. unpaffend, unziems 
i i i x 


lim. 
Malconoscénte, adj. verfennend ; der pers. 
fennet; unerkennlich. ° 
Malconsigliàto , adj. unbetédtig, unbes 
dachtſam. 
Malconténto, adj. unzufrieden, mißver⸗ 
anügt traurig, betrübt. i 
Malcopérto, adj. ſchlecht bededt, fibel vere 
mabrt; balb nackt. 
Malcorrispondénte adj. nigt entfpres 
chend; nibr ermicdernd. . 
Malcorrispòsto, adj. bem nidt entipro» 
chen wird; ber mit Undant bebandelt 


wird. 
Uu 


4 





& 


Malcostumato, adj. ungogogen, liederlich, Schaden thun; far del male, Bbſet, 
ausgelaſſen. Schaden anrichten; farsi male, 


wehe, ſich Schaden thun; ſar per 
Etwas aus böſer Abſicht thbun; andir 
di male in péggio, immer dgr 
werden. 

Male, adv. übel, ſchlecht, ſchlimm, boft; 
it. che mal si segue ciò, che agli oc- 
chi aggrida, bd. i, mit Nagitei, 
ſchädlicher Weiſe; ch' agli animbsi falti 


Malcresgto, adj. unartig, ungezogen, 
ungefittet, grob; ber keine Erziehung 
hat È 


Malcredénte, adj. ungiéubig; mifs 
trauiſch. | sea 

‘ Malcubito, pi kränklich, ſiech, ſchwach. 

Malcurànte, adj. unbeſorgt, ſorgenloe, 

fahrläſſig; unbekümmert; nicht ad: 


tend. mal s, accérda,. d. i. wenig; potete 
urca, adj. ſchlecht bewacht, un. maldurar fatica, d. i — mal 
wacht. 


degno, unwurdig; male intéso, un 
ret verftanben; male per me, per 
te ecc, ſchlimm fur mi@, rete Dir 
- 26.3 éSecre male d'alcùuno, o star male 


Maldétto, adj unrecht gefagt. 
Maldiceénte, ad). } cin NVexleumber, 
Maldicitdre, s. m. Verkleinerer; vers 


leumderiſch. con alcuno’, übel, ſchlecht bey Fineco 
Maldicénza, s. f. die Verleumbung, Ber: = ftebenz male in drdine, in ſchlechtet 
teinerung. Poco: Umſtänden, buivftig , oder ungeiend 


saper male altrii d'una cose, es Gints 


Maldiféso, adj ſchlecht vertheidigt, un: 
veripeidigtz wehrlos. — 
Moldire, v. n. übel redens it. verleum⸗ 

den. | 
Maldisposto, adj. tibel geſinnt, böſe; der 
ein gutes Gemüth fat det gu 


SEtwas gar ni@t aufgelegt, nicht ges 


neigt ift. J 

erre „aqj. ſchlecht entworfen, ſchlecht 
verfaßt. DE | 

Mal d'occhio , s. m. Augenwed 3 ‘in' der Bos 
tanit, {.Orobànche.. 


Maldurévole, adj, furzbausrnd, undauers . 


baft. la 

Male, s. m. das Uebel, Krantbeit; mal 
di cepo, di denti, d'occhi, di cor- 
po, Ropfs, Zahn⸗, Augen:, Baud: 
Wehe; il male che il prete né goda, 
tine &rantbeit gum Zodez dir male 
. ad alcuno, Ginen ſchmähen 20.; dir 
male d'alcùno, Einem Boſes nadia: 
gen; al mal fagli ‘male, prov. das 
Boſe muf man mit Boſen vertreiben; 
it. sempre non istà il’ mal, fuòr 
che în su i gobbi, dove e’ si po- 
sa, es bleitt nigt immer fo ſchlimm; 
wenn dag Vofe vorbey ift, tommt wieder 


BGutes — ZXergernig, Unbeil, Ucbel — 


Uecber, Unglit, Schaden, Rerluft, 
Drangfal — Noth, Ungemacd — Unbeil, 
Gefabr, Sdaden — Boſes, Verbrechen, 
Ucbeltbaten; némini poi a mal più, 
ch'a bene usi __ cercsr il male, 
come i médici, Unbeil ſuchen 2c.; tant' 
è il mal, che non mi huéce, quant’ 
è il bene che non mi gidva, ich be: 
kummere mig um nichts; das macht mir 
micht beif; cercar il mal per medici- 
na, ing Unglud renne; dar a créde- 
re, che il mal sia sano, Ginem wuns 
derliches Zeug weismachen wollen; fare 
mal d'occhio, beberen 3 fare male, 


ſchiechten Dank wiffenz avére a mik, 
recgrsi a male, aver per male ecc, 
etwas übel nebmenz prov. chi Th 
per mal, si scinga, mer es fibel pis 
mag'8 wieber wobl nebmenz far male 
i fatti sudi, übel zurecht fommesi 

‘ farla male, ſchlimm daran ſeyn; 
mal’ intéso, mal’veduto, mal fatto 
ece., f. 


= 


-Malebélge , s, m, cin Ort, Dfuh in de 


Hölle (beym Dante). 
‘Maledicaménte, adv. verkleinernd; «0 
Verleumdungsgeiſt. 
Maledicénza, s. f. ſ. maldicénza. 
Malédico, adj. verleumderiſch; der Gneo 
verficinert 20. 
Maledire, v. a. verfluchen, verminideni 
pres. maledico, pret. maledissi, part. 
maledetto, 


- Maleditrice, s. f. be VBerwünſcherin, Ber 


. Ml | 

Maledizione, s. f. der Flug; éssere 

| maledizione in una casa, in un affare, 
ber Unfegen, der Fluch uuf cinem QI 

, auf giner Sage liegen, rupen — 

Seuche. 

Malefdtta, s. f. ſ. malafutta. 

Malefattrice, s. f. ſ. maltattrice. 

Malefſiciito, adj. behert, dezaubert. 

Maléficio, s. m. eine Uebelthat, Verbrechen 
— Behexung, Hexerey; ferri di malefi- 
cio, ſchadlich Gewehr. * 

Maleficidso, adj. böoſe, ſchadlich; der Uedel 
zufuget. 

Maleéfico, s. m. f. maliardo. 

Maléfico, adj. bife, ſchlimm, ſchoͤdlich 
was Uetel, Schaden zufuget; it fun 
go malefico, Giftpilz, Giftſchwamm — 
hexeriſch. 

Malefizio, 2. m. ſ. maleficio. 


— — — -= 


— — 


* 


, Male 


Malegimbe, 0, f. {, malavéglia. 


Malemérito , s. m. ber ſich ſchlecht vers 


diem gemacht hat. 


Matéume, s. m. {. malbigitto, malan- 
E — 


drino. 


* aa 8. m. die Verwunſchung, Ver⸗ 


fluchn 
*Malenanza, s. f Unalid, unfall. 
Malenconia, s. f..£ mulinconia. 
Malencònico, adj. f. malineénioo. 


VV - . 


Maléo, éa4 adj. ſiech, kränklich ‘ingefand. 


Aalorba, s..f. das Untrant 


Malescio, ‘adj. cine bofe Nuß und ſchlech⸗ 
ter Nußbaum; noce. maleseia; -.it. 


ſchlecht, kränklich, ungeſund 
lésco, adj. 
nichte oder bofe Nuf. 


Malestilnte, (adj: ver ſchlecht ſtehet; atm ee. 
*Malestruo,: a.m. cin tückiſcher Menſch, 


der Einem zu ſchaden ſucht. 
Malovedird, s. m. die Gehafſigkeit. 


Malevagliénte, adj. boshaft, tuckiſch, ge⸗ 


hafſig/ mißgünſtig 
Maleyo ——— ſ malevolénza, 
Malevol, 

balligfett, bofe Abſicht wider Einen. 


Malévale, adj. ibelgefinmi; mifginftig; 


«dee Cinem nicht wobl will. . 


Malfacénte, adj. verb. bife, goftloé ; ein 


. , Mebellbater. 


Maldaciménto, s. m. eine Miffettat, Mif, 
z E ta ay PIRZZAL 


handlung. 


Malfare,.v. n. mifhandelns Bbfes thun; 
böſe Thaten begebenz pres, malféccio, 


«.pret. malféci, part. malſutto. 
Mi fitto. » m. ſ. misfétto, 


Malfatto, adj. ungeRalter, haͤßlich, gorftig, 


ſchlecht gebaut 20. 


Malfatt6re.uet mafattdre, s.m. ein Uebel⸗ 


tbater;, Miffetbdter, Verbrecher. i 
Malfattoria;, s. f Miffetbats dexenwerk. 


Malfattrice, s, f. eine Miſſethaͤterin, uebel⸗ 


thatetin. 


Malforuto, s. m.Spannung, Schmerz in 


«dem Lenden, Nieren der: Pierde 
alſi dé mo, adj. nicht trauend, mißtrauiſch. 
Malfondato, adj. wantend, ſchwach⸗ 
Malfono,, 8. m. die weibliche Schaim; Il 
malforo non vudl festa, pror. 
Malfrancése und malframzose, s, mi: die 
ranzofen, Durenfrantbeit. .* 3; 
PED adj. der die veneriſche 
Kranfbeit bat. . = I 
Malgàllico, a. m. ſ. malfrancése. 
urtheilen, entſchiiden 
——— s. m. Gemetzel, Mord; Ber: 
—_wuftung, Verbeerung. J 
Malgradito, adj. nicht genehmiget; übel 
aufgenommen.— 
Malgrado, prep. wider Willen, zum 
dig, mal'miv, two, suv ecc. grado, 
malgràdo (di) loro, wider meinen Wil. 


Malgiudicgrè, v..n. ungerecht, parteviſch 
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‘lenze; a suo malgrado, ibm gum Tro 
— ungeachtet, (m tdem Genit SA 
grado della sua resisténza; it conj. 
mit bem Sutj. malgrado che voi ne 
abbidte, war' e8 Cud) nod fo zumider 


(noce malegca) cine frei» 


énza, 8, f.. Uedelgefinntbeit, Ges 


Mali 


:. subat, Unluft; Verdruß 


tig, unangenebm, undo ich. 
alfa, s-f Bebe: i 


‘den Sauber heben 
Maliarda, s. f. eine Zauberin, Here. 
Maliardo, s. m. ein BDerer;. Zauberér: 


«dl 


Maliare, v. a. behexen, bezaubern; Ginem 


Etwas antbun. 


Mélico, adj. Acido: malido, Aepfelſäure— 


Malicério,s.m. die Grangtfchale. 
Maliére, s. m. (frana.) ein Baftibite, 
* Saumibier. CR 
Malificio, malificiozo, inaliftco; mabiti. 
zio, f. maleficio; matefitidsò ecc, ; 
Maligia, s. f. tine rotbé:3micbet" "i" 
Maligna, s.f. bie Springfluth (nad) den 
meuen und vollen Monde), < | 
Malignamégte, adv. bospafter Weiſe; aus 
beſer GR e30 
Malignére, v. n. boghaft werden. 
Malignità, s. £. Bosheit, Boshaftigkeit, 
Autke; tuctſches Wefen Bos artigkeit 
bey einer Krankheit ccc. |, 
Maligno, adj. boſe, boshaft, tückiſch, 
ſcholthaft 26. ‘(delle cose) bile, bésartig, 
ſchaͤdlich. ti 
Maligno, s. m. der böſe Feind, der Teufel. 


Malignosaménte, adv. boshafter, tückiſcher 


Weiſe. 
*Malignòso, adj. ſ. maligno, adj. 
Malimpiègato, adj. übel angewandt; bel 
‘  angebtadt. ua: CITA 
dito s. f. ein Uebel, eine Krankheit. ; 
"Malingnza, s. f. ein Unfall, ungri@. 
Malinedlico, adj. melancholiſch, ſchwer⸗ 

mithi g. F — 
Malinconia, s f Melancholie, Gallſucht 

— Schwermuth, Gram ꝛc. dérei matin. 

conia di qualche cosa, uber. Elwas 

ſchwermüthig trauria werden, fit gra 
.. amen; dare, o.indtur malinconia. bee 

‘‘triibenz né di tempo, né di siphoria 
non ti dar malinconia, wer wird fi) 

um8 Wetter und um die Meaieruna gra— 

men, keines von. benden ſteht im deincr 
Gewalt. SOA Tia da 
Malinconiaccia, s. f. eine tiefe oder ſchwar⸗ 

ze Schwermuth. ea 
Malincéricamente, adv ſchwermüthiger, 
melancholiſcher meife; .- feta 
Malincénica, adj. aallſüchtig; it. ſchwer⸗ 

‘mitbig. melandotifà, difler, traurig. 

— iena adj. melancholiſch ¶trau⸗ 
Malinconoso, rig 20. — 
Uu* 


è; 


Malgraziéso und mal grazigso, adj. unar⸗ 


erung , vererey; prov. 
romper la malia, cé endlich duͤrchſeten, 
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* Malincdrpo, ] a.malincérpo unba ma-. ſchen Ruß; sieché la néce divfse col 
i Melina) lincuore, adv. ungern, mallo, daß er ipm den Helm und dea 
wider Willen. | — Kopf zerhieb; mangiar le néei col 
Malintenzionito, adj. böswillig, fcindli) .. inallo, Einen, der cin noch loferes Maul 


, gefinnt. | bat, beruntet machen oder mit ihm ſtrei⸗ 
Malintéso, ad). unbeleprt, unfunbigz ubel - ten. SIOE 

— beriggtet. BA, i . 1 Malluégo, 8. m. verrufener Ort, cin $0 
*Malinventurdto, adj. unglücklich. i renhaus. 


Malidso, sa, s. m. und f. Hexer — Hexerin, Mal maéstro s m. das bofe Wefen, die 
der over die bebert. . .. , i» Schwerenoth. 
Maliscdlco, s. m. ein Feldmarſchall ein Malmantile, a. m. eine im XIV. Soft 


grofer Derr — cin Hufſchmid. hundert gebaute Bergfeſtung in. Tosca: 
Malissia, s. f. eine Art Weintraube, na. ehedem der Grafen Linari, wovon 
Malissimo, adj sup. hochſt bofe, ſehr höſe, man. nur mebr-cinige Mauern fichi, de 
arg; überaus ſchlecht, ſchlimmm. rühmt durch das ſcherzhafte Gedicht des 


Malistalla, s. f. ſ. stalla.. Lorenzo Lippi, il malmantile riacqui- 
Malito , ta, adj, kranklich, ſiech, ungeſund, —stito. — 
| Malmacitita-und mal maritéta (donna), 


un aßlich. 54 DE ! — 
s.f uebelgeſinntheit, Ge. sf, die ſchlimm, unglucklich verheira⸗ 
Malivoſénza, J bdffigfeit, Abgunſt. thet iſt. x 
Malivolénzia. s. f. {. malevolénza. ——. ®Malmeggigre, v. a. f. malmenare. 


Malivolo, adj .ibetgefinnt, gebaffig, ads Malmentre, v. a. fibel behandein, öbel 
gunftig. - 3 — + umgeben, ſchlimm mitſpielen — beffe 
Malizia, s. f. Bosheit, tückiſches Wefen — lea, ungeſchickt betaſten; maneggidre, 
x Schaltheit, Tute, Lift, Schelmerey, f. fig. piagen, bedingftigen 26. 
‘ Runfigriff, Pfiffe; a malizia, ſchalt· Malmenaàto, part. ubel bebanbelt x. 
"i baît, litig, mit Fleiß, aus Voskeits it. Malmentio, sm. cine Plage, Pein. 
Krankheit — Anſteckung, Seuche, Un: Malmérita, s. m. ein ſchlechter Diet, 
° reinigfeit; quando fu laer si piéno ſchiechter Gefalle. SO 
di malizia. i Malmettere, v.° a. verthun; frin Gelì 
Malizigre, v. n. tückiſch werden. ſchlecht anlegen, tibet anmenden; preò 
| Maliziataménte, adv f. maliziosaménte. —malmisi, part. malmésso. 
. ! Maliziato, part. fqalthaft, tuckiſch — Malméndo; s. m. die folle, das Höllen⸗ 
perfalibt, unegt. | e reith. F a 
Malizietta, s. f. cine kleine Sdalfbeit, ‘Malnàto, adj ſchlecht;. voti geringer Der 
Boshkeit. tunft — ungegogen, cin Taugenichts — 
+ Maliziosamente,, adv. ſchalkhaft, feii, was von Wurzein, Zweigen, Sproſſen 
J— pfiffig. nichts taugt. Se 
Maliziosetto, adj. etwag bosbaft, cin Malnaturato, adj. von ſchlechtet Natur, 
wenig ſchalkhaft. — von ſchlechter Leibesbeſchaffenbeit. 
Maliziôso, adj. boghaft, ſchalkhaft, tückiſch; Mal néte 3 adj. was nidt recht befonni 
- durchtrieben, verfhmigt. i e oi, e, 
Maliziuto, ad). f. malizioso. ò Malo, adj. ſchlecht, böſe, arg, ſchlimm. 
Malleabile, adj. ſchmieddar; was ſich Maldra, 8 f. Unglück, Verderden; an are 
ſchmieden last. — in, alla malora, gu Grunde* gehen⸗ 


Mulleo, s.. m. {. martello, verderben; andate in malora! gue 

Malléolo, 3. m. der Knochel am Fuß. gum Qenter! - e n n 

Mallevadgre,.s. m. ber Biirge; prov. Malércia, ,s. f. in maloreia, in mal 
chi.del suo vuòl esser signére; non ra, ſ. È 


, entri mallevadore; chi entra malle- Malordinato, adj. ſchlecht geordnet; UN 
vadore, entra pagatore, ben Biurgen — orbentlià), verwirrt. nl 
muß man würgen. | sa Malére, s. m. cin Uebel, Sade, Kro 


*Mallevadoria, s. f. [. malleveria, beit — Gemüthsunruhe. 

— * n. bürgen, Bürgſchaft lei⸗ Malosservito, adj. ſchlecht peobadhtet 
en, gut ſtehen. e icbti elebeni obenhin detrogiiet. 
Malleveto, part. gut geftanden 20. . <. Mo n 9 i pa ti —— hoshaft. 

Mallevato, s. m. f. malleveria. Malotico, ad). bogartig, ’ 


Malleveria, s. f die Burgſchaft, Verbür- Malparato, adj. in ſchlechte Umftanbe Der 
gung; chi - vuol sapére quel, che’ 1 fest. —— stero 
suo sia, non fiecia malleveria, iver  Malpensato, adj. ſchlecht bedacht, unu 
dag Scinige für Andere verbiirgt, ſeßt es legt. ſchlecht erfonnen. czli⸗ 

zin Gefahr. Asſpertugio, #, m, cin garſtiges, È 
. Millo, s. m. die griine Schale an der waͤl⸗ches Lod. SE 


+ 


‘ 7 i — 


Y  - 
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Mil Malpîglio, s. m, ein ſcheeles, hamiſches “Malvasi * 
' Sefiht 3 dad inferto ——— — adj unb a rudlos, gottio8; 
seche lin 2 Malpizzéne, s. m, die. bifiatei " t8lQelm, Erzſchurke. . 
js s Magli 5 DI, Bled üfigkeit. Motvagita s. f..Rudylofigleit ſchaͤnd⸗ 
dt Lù ala 0, adj. nicht recht geſchliffen; grob nie lvagitéde, Ltd Bogbeit ; cine Sand: 
pe, Masg ——— alvagitate, 
ca sn) a , adj. untunbdig, unbewandert, Malvigo, adj. — Luſt wozu be⸗ 
set mag de È P - . sei t: beaieri A A 
i ver ———— adj. ſchlecht, nicht recht dii a ——— eifrigz bem gar 
Mi ccai i à . Ì M — 
* —— » s. m. Schaden, ſchlimme Wir⸗ — adj. mit Snfufi ——— Pappeln 
ba Ung. i ⸗ 
fel. Malprocédere, s. m. chlechte Verfed⸗ i ia m. wilde Valve, ſ. Al- 


TTI n ſchiechte Begegnung, undof⸗ Malvedére, v. a. nidt gern ſehen; haſſen. 
crete Bos i i Lia Lu Malvedutò t. der ni 

= wi Uto > sialpedprio; #9). unſchicklich, uneigen. mit ———— er nicht gern geſehen 

nt ns DI SARA ſchlecht verfeben, Malversazione, s. f. untreue Verwaltung 

METTA ; ? ſeines Amtes. i i 
"di , Malpulito, adj. ſ. malpolito. Malvestito, adj. ſchlecht gekleidet; übel 


olo 


i fn , . . 
* — — adj. nicht recht zuſammen Ges © “annerogens der zerriſſen einber gept. 
oa mal 9290 ‘ mercsz. Malvicino, s. m. einibifer Nadbar. i 
lt, Malsania, s. £. Ungefunbheit; Kraͤnklich⸗ Malvissiito , adj. ber ſchlecht gelebt3 der i 1 
33, È feit i Ta i > > o i 
L — dà tin bofe8 Leben gefibret. 

Malsaniccio, adj. trantlid, ſiech; immer Melvisto, adj. ungern geſehen; gehaßt. i 


và, { 9 ungefund , È Pa sg 
"Y x 3 — 1 vé t 9 d . d . ? 
ra * Malsano, adj. ungeſund; der nicht recht Mio Ni ——— 
geſund iſt — ungeſund, der Geſundheit Malvogliénte, adj. der Einem nicht wohl 
— zuwider — narriſch verrückt. will ungeneigt 
tetta) Malservito, adj. ſchiecht bedient. | ©. Malvolentiéri, adv. ungern; mit Wider⸗ 
art per .  Mialsicuro, adj. unſicher; ungeficert; une — willen; mibermwillig ſchwerlich, mit ges o 
m. crt * | aewiß — nauer Noth. 
CALA Malsincéro, adj. unaufridtig; unreblich. Malvolentissimo, adj. sup. höchſt uns 
si Pe Malsofferénte, adj. unleidig, ungedulbig. gern;z mit dem gròfren Widerwillen. l i 
ia * Mal sottile, s. m. die Schwindſucht. Real ere, eun, Abgeneigts . 
n, — alsussisténte, adj. unbeftebend beit, Bebaffigteit. cio 
{ malmett ; Milta, s m. Schlamm, Kotb; it. Mértel Malvélto, ad). übel gewendet; verkehrt. 
n. du È —— ka 3 Malvoliito, adj. verbafit; verab ſcheuet; 

+ —Maltalénto, s. m. bòfe Gemüthsart, Ges‘ bem man gar nicht wodi mil. iaia 

sa paffigteit, Bosheit, Groll. | Malvdne, s. m. die wilde Malve. i 


+ rit: — * 2 — 

TÀ Maltemifto, adj. der nicht gefürchtet wird Maluri f laeùrio 
ee, , > aluria, 8, f. {. malagùrio. 

Maltessito, adj, ſchlecht gewebt; ſchlecht Nolurioso, adj {. malaguroso. 


— 

—X —* ti 

i georbnet. . * ì Malussto, adj. unregt gebraucht, übel an: 

nos 4 Maltoitounbmal tolto, a. m. Grpreffung, — — Ea i 

"sti, ae Bedritung, Schinderev. — «+ Maldzzo, s. m. eine Unpaßlichkeit; kleine 

RIMANE] Maltornito, adj. rauh, nicht recht polirt. Krantbeit. 

°°, Maltrattamento, sm. Mifpanblung, ibîe yggmmma . a. f. die Mammes it. die Bruſt 
DE Behandlung; Bedrückung, Qualerey. der Weiber; it. mamma dl vino, ber 

Lg! Maltrattére, v. a. Ginen mißhandeln, übel, MVeinfag. © - 

du ſchedt behandeln, ſchlecht amgehen; bel Mammalucco, s.m. ein Mametud; Chris 

— mitſpielen. ſttenſclave oder von einem Gbriften gebos + 

i” »—Maltrattéto, part. gemifibandelt ꝛc ren, bey den Xegoptern — fiir bagdscia; 
pit Dial etiatore, s,m. der Ginen mibbane quch cin ſchiechter Reti, cin Eumprnbund, 

] i e t. > 5% ‘ ; . e e 00° 

⸗ Maltrovaménto, a. m. ſchlechte Erfindung. Mammamia, a. m. cin ©deinbeiliger, 

38° Mflva, a, f. In, Pappeltraut Grommier, 3 — i 
i 23:81 Pappra 0) ; Mamména, s. f. cine ofmeifterin der 


: i Malviceo, adj pappelidt, pappelartig, Fräulein — ejne Kindermutter, Deb» 


von Gemddbfen. " i 
cai Malvagia, s. £. Malvafier; auch für mal. Marimiria, s. f. Bruffader, Milchader. 


| — . Vagità, f. prete e ; a i 
e Maivagiaménte, ady. gottlos, boͤſe; hos⸗ praga de — tua) deine Mam⸗ 
i “-- bafter 20. Weiſe. —— ma, deine; Mutter. 
e! em. dic n° n . Edie. Vruff, Mutterbruft ; 
} Malvigio; adi. bifa, gottlo8, Geri ione ——— alla destra mam-__ 





2199” nſchlecht, niedbertra ,3 malvagi da. ... ; 
1 fio RSfA e ———— 


, 


Meamm 


Mammellina ,-s. f. cin Brüſichen, Neine 
Bruſt. 

Mammilla, e. f. f. mammella, — Mam- 
mille di San Paolo, Margenfteine, 
Steinmarzen. i ; 

Mammillére, adj. Procéssi mammillari, 

°. Die zibenformigen Fortfage des Gehirns. 

Mammola, s. f, {. mammolo. . 

Mammolétta, s. f. das Veilchen. 

Mamrsolétto, s. m. cin Kindchen, 

Mammalino, Puüppchen., i 

Mammolino, adj. kindiſch. | 

Mimmolo unb mimmola, Beywort, fo mon 
dem Veilchen und einer Art Weinſtock 
gibt — cin kleines Kind. 

Mammòna, |) s. m. ber Mammon, Gott 

Mammòne, f ber Reichthumer — mam- 

.  monec, eine Meertage. i di 

Mammuccia, s. f. gute, kleine Mamma 
— cine Puppe; far alle mammuccie, 
mit Puppen fpielen. I 

Mana, s. f. { mino. 

Manfgccia, s. f. cine grofe, ftarte cher 

. garffige Hand. 

Mandante, adj. fliefend, rinnend. 

Mantta, s.f. cine Hand vol ein Bund, 
Bindel; mamata di paglia, cin Vunb 
Stroh. sl 

‘Manatella, s. f. cin Händchen voll; 

Manatina, Heine Sand voll. _ 

Mancaménto, s., m. Mangel, Abaang, 
Abnatme, Noth; mancamento di for- 


ze, Mangel an Kraften; Kraftloſigkeit 


— Verſehen, Vergehen, Verſchuldung, 
Fehler — Gebrechen, Unsolltommendeit, 
Mangel, Ohnmacht. 
Mancante, adj. verb. feblend; abachendz 
abnebmend 3 mag ſchwach, kraftlos wird 
— mangelhaft feblerbaft; dawider han— 
delndz se mi trovgte mancante, wenn 
Ihr findet, daß id dawider bandle — 
seta mancante (im Neopolitaniſchen) 
Seide, die im Lande verarbeitct oder auf 
Verginitigung ausgeführt mirbd. 
Mancanza, s. f. WMangel, Ermanglung; 
it, cin Fehler, Vergebung, Veridyulbung. 
Mancare, v. n. mangeln, fehlen; Mangel 
haben; Einem gebrechen; (di qualche 
eosa, an Etwas) abnebmen; da me 
non manca, i fann nichts bafur; da 
me non mancherà, an mir foles nicht 
feblen, nicht liegen — abweſend feyn, weg⸗ 
. gegangen feynz son tre gidrni che 
manca — aufbéren; ablaffen, unterlaf. 
fen; (da qualche cosa) non ti man- 
cheremo del nostro ajuto, wir mollen 
Dir fon helfen; act. ſchmälern, vermins 
dern; mancare 'l'entràta, die Gintfinite 
verminbern — mancar di féde, o.del- 
‘ la féde, o maneat féde, nicht Vreue, 
nicht Wort balten; mancar di in- 
pa, um die Hoffnung kommen; mancar 
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] 


” Mand 
d'inimo, der Muth vergehen; mancàr 
oco, menia feblenz poco mancò, che 

» io non rimasi in ciélo, es fehlte nidi 

viel, fo mare ich im Himmel geblieben; 
begnabe wäre ich 20. — fehler; in Feh⸗ 
ler verfallev, wider ſeine Pflicht, ine 
Verſprechen bandeln; mancar il terre 

‘ no sotto i piédi, f. terreno. 

Mancéto, part gefebit, abgeno amen x. 

Mancatore, s m. dec fein Wort, Beriprt 
djen nibt balt. 

Mancatrice, 5. f. die ibr Wort nicht bilt 

Manceppére, .v: a. der vdterlichen Gewalt 
entlaffenz miindig [prefenz manceppar 
‘aHa morte, fig. umbringen, todten. 

Mancepazigne, s. f. die toégebung, Frey⸗ 
laffung von der väterlichen Gewalt. 

Manchévole, adj. mangelhaft, unvolltom 

‘> men; * | 

Manchevolézza, s. f. die Mangelbaftiy 
keit, ber -Mangel.. 

Manchevolménte, adv; mangelgafte 
Weiſe. a 

Manchézza, s. f. (. mancaménto. 

Mancia, s. f. cin Trinkgeld. 

Mancista, s. f. eine band voll. 

Manciatélla, s. f. cin Sändchen vdll 

Mancime, s. m. Raudbfutter, 

Mancinella, s. f. ber Manchinelbaum, 
Giftapfelbaum. i 

Maricino, s.m. derlints ift; Linker, tin 

. tage; mancino manritto, der rechts unì 
links if. n 

Mancino, na, adj. linfj a mancina, 
adv. linfe, gur Linken; linter qand. | 

*Mancinòcolo, ‘adj. m. ber auf den lin⸗ 

ten Auge ſchielet. si 

Mancipio, s. m. (fat.) tin Sclavt 

Manco, s. m. ber Mangel, ber Abgang, 
die Unterlaffang; sénza manco, unfebl 
bar; (in ber Handlung) essere, sudre 

. a manco, fit fetnen Corcefpondenten ta 
Vorſchuß fteben. 

MES ca. adj. mangelbaft; manco 
d'una mano; cinbandigz der nur est 
Sand bat — unghidiid, von fhlimmt 

Anzeichen — linf — minder, memore 

Ménco, adv, weniger; venir manco, pr 
geben, abnehmen, ſchwaͤcher werden; 
maählig vergehen; it nicht cin Mal; = 
ci ho manco pensgto, manco cl 
glio andére, non ti daréi manco € 

Mandafudra, s. f. ſ. scenério. 

Mandamento, s. m. Vefebl, Geboth, Ber 


ordnung. bi 
Mandére, v. a. ſchicken, fenden — 919% 
then, befehlen 2 verteibeni, geoens fagen 
laffen; it. mandar comandando, ieén- 
‘do, significindo, ò sfmili, rinen Be⸗ 
tebl zuſchiſten, vermelden, berichten, ſage 
iaſſen; mandat fudri, fund j 
Jedermann fund thun; maudare Da 
do, öffentlich betannt machen; man 
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dare in bando, f. esilifre; mandar 
consiglio, ratben; mandare ad effet. 
to, o a compiménto, ing Vert richten, 
bewerkſtelligen; mandar ad esecuzione, 
in Vollziehung bringen;' andar giù 
o giuso, zu Grund richten voflig zer⸗ 
ftoren; mandar giù, verfhludenz fig. 
verſchmerzen; mandar giù, I5ftern, vers 
wünſchen. Iddio te la mandi bugna, 
daß Gott es zum Beſten wende; Gott 
ſey Dir gnédia; mandare oltre, fort: 
ftofen; mandar via, abbant:n; man- 
dare via, fortjagen; mandare per 
uno, nach Einem ſchicken; mandare in 
lungo, verſchieben; auf die lange Banf 
fchieben; mandare alla memgria, aus: 
wendig lernen; mandar male, vertbun, 
verſchwenden — perterben, verwüſten; 
mandare a fondo, e a picco, in Grund 
bobren, cin Schiff; mandare a fine, ju 
Ende brinaen, beendigen; mandar co- 
gli &ngioli a cena, in die andere Welt 
ſchicken, umbringen ; mandar carta bian- 
ca, Ginem Xle8 frey ftellen; mandare 
in Piccardia, baumeln, o auftnupfen 


faffen — mandare a calcingja, Fuß⸗ 


tritte geben; mandar da Erdde a Pi- 
lato, von Herodes zu Pilarus ſchicken, 
immec von Ginem gum Andern meifenz 
mandar la palla, ben Ball den Mitſpie⸗ 
lenden 3ufcplagen; mandar sano altrui, 
mandarlo con Dio, mandarlo a spas- 
so, Einen feiner Wege ſchicken 26.; man- 
. dare uno al Digvolo, Ginen gum Tceufel 
ſchicken; mandare in luce, fugra, un 
libro, cin Buch beraus geben; mandare 
nna figliuola a marito, fcine Tochter 
verbeiratben; mandare in aria, in bie 
Suft fprengen; mandare a farsi frig- 
gere, (und garftig) sbudellare, Einen 
gum Henker ſchicken; mandare all’ uc- 
cellatéjo , Gineé fpotten, @inen fur 
eînen Narren balten; mandare spésa, 
Gimem von Obrigfeité megen Unfoften mas 
cen; mandare tra i più, Einen in die 
.andere Welt {biden ; mandare tutti 
alla pari, Ale auf die nahmliche Art 
bebandeln, Ale in die naͤhmliche Brühe 
werfen. 
Mandarino, s. m. cin bober Staatsdiener 
in China» i i 
Mandîta, s.f die Sendung, Schickung. 
Mandatario, s. m. ein Mandatarius; Ab⸗ 
geſchickter; Bevollmaͤchtigter. 
Mandato, s. m. Auftrag, Vollmacht, 


Befebi — ein Abgeſchickter; non tor- 
na né il messo, né Îl manddto, eg 


kömmt weder Bothſchaft, noch Bothe 
wie der. hi 

Mandéto, part. geſchickt, geſandt, be⸗ 
fohlen. 
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Mandatdre, s. m. der 
—— s. m Sender, Abſchider, 
andatrice, s. f. die ©& 
deri dI AREE, Abſchi, 
Mandiboliti, s. f. pl. verſteinerte Kinnba⸗⸗ 
cken von Thieren. 
————— s. f. der Riefer, die Kinn⸗ 
ade. 


Mandirftto und mandritto, s. m. ein 


Schlag von der Rechten zur Linken. 
ole s. f. eine Mandel, Mandela 
ern. 
Mandola, 8, f. cin Pandor, Pandore 

zitter. kt, 
Mandolino, s. m. eine Fieine Pandor— 
zitter. 
Mandorla, s. f. die Mandel, Mandel: 
fern; die Figur einer Raute; man- 
dorla marfna, (Gondyl.) die offene 
VBlafe, ber Theeloffel, die cingeroUte 
Oblate. 
Mandorlato, s. m. Mandelmilch, (auch) 
Mandelteig; mandorlato u., amman- 
| dorlsto, rautenſchach, rautenformig. 
Mandorlétta , s.f. cine Heine Mandel oder 
cin Rautchen. 


Mandorlino, adj. von Mandelni dlio man- 


dorlino, Manbdelsbl. 

Mandorlo, s. m. ein Manbelbaum. 

Mandra und mgndria,,s. f. eine Heerde 
Vieh; cin Schafſtall, RKibftall; fig. eine 

Heerde, Schwall Menfhen. 

Mandrécchia, s. f. cine Hure; liederliche 
Weibsperſon. 

Mandracchidla, s. f. eine Hure, Vettel. 

Mandrégola, s. f. Alraunwurzel, Schlaf⸗ 
apfel, dexenkraut. i 

Mandragolgto, adj. (olio) Debl, worin Als 
raun geweicht worden. 

Mandragora, s. f. {. mandrigola. 

Mandriale, } s. m. cin Biebbirt, aud 

Mandrigno , fic madriale __ man. 
drigno, ein Snftrument ber Erzgie⸗ 
fier. 

Mandritto, s. m. {. mandirftto, 

*Mi drola, 8. f. {, mandorla. 

Manducdgre, v. a. (lat.) effen. 

Miane, s. f. ber Morgen; questa mane. 
E mane, ce sera. 

Maneggévole , adj. was fil regieren, 
bebandeln läßt; ſchmeidig, nachge⸗ 
bend. 

Maneggisbile, adj. was ſich bearbeiten, res 


gieren läßt. 
Maneggiaménto, s. m, bas Bekaſten, Be⸗ 


fuhlen, Behandein, Betreiben. 
Maneggignte, adj. verb. der befuhlet, deta. 

ftet; bearbeitend, betreibend. 
Maneggidre, v. a. befiblen, betaſten; 

bearbeiten, momit umgeben — regina 


£ f 


- 





* 


«Manésco, adj 


Mane 


ren, fubrenz betreibenz che intende, 
e manéggia la medicina, ecc. ma- 
neggiare un cavallo, cin Pferd zu⸗ 
reiten, saper maneggiar la spada, le 
armi, mit bem Degen, mit den Waffen 


‘ ’ tumgugeben wiffen; maneggiarsi, ſich 


bin und fer mwenden, fi) rubren; ma- 
neggiàrei destraménte, fit) geſchickt in 


ciner Sache betragen, fig geſchickt her⸗ 


auszichen. i 
Maneggiatore, s.m. der mit Etwas umges 
bet, eg betreibet. 


Manéggio, s. m. Unterbanbdlung, Ges 
ſchäft; die Retreibung, Fuhrung, Vermals 
tung; maneggio occulto, heimlicher 
Handel; Sainte, Schwänke; maneggio 
delle armi, die Ucbung-in den Waffen; 
avér il maneggio di alcuna cosa, 
Uber Etwas gefegt ſeyn; die Fibrung. 


Verwaltung einer Sade baben _ die 


Reitfunft; das Zureiten; die Reltſchule, 

Reitbahn. 
Manélla, s 

Korn. 
Manére, v. n. (fat.) bleiben, verblei⸗ 

ben. 
Manescflco , s m. f.manisalcilco. 
Manescaménte, adv mit ben Händen; 

combéttere manescaménte, iné Hand⸗ 

gemenge kommen. 
mit ben Händen; bat- 
taglia manesca, Handgemeng; lencia 
manesca, cin Murffpieh — handfeſt; 
ber gern zuſchlägt mas bey der Hand, 
gut Land ift; i dangri bisognévano 
—— bag Eeld mufte gleich da 
eyn. 


f. cine Schwade gehauen 


Manétte, s. f. pi. Handſchellen, Hand⸗ 


feſſeln. 


Manevole, adj. ſchmeidig, geſchmeidig; 


was ſich zur Hand ſchmiegt, biegs 


am. 
Manfanile, 2. m. ber Stiel am Dreſch⸗ 
flegel. 
Minfero, s. m. ber Griff des Dreſchfle⸗ 
gels. 
Mangangre, v. a. ſchleudern, ſchießen, wer⸗ 
fen, als Steine mit einer Kriegsmaſchine 
— mangeln, rollen, Wäſche 20. _ die Seide 
preſſen, gläiten. 
Mangandto, part. gemangelt, gerollt, 
gepreßt. 
Manganeggitre, v. a. ſ. manganire. 
Manganélla, s. ſ. cine Armbruſt, Kriegs⸗ 
inſtrument; manganelle, die Stände der 
Ordensleute in Chören ꝛc. 
Manganéllo, e. m. ſ. manganélla. 


Manganése, s. m. Braunſtein; it. cine ei⸗ 
fenfarbige mineraliſche Erde, welche die 
Glasmacher brauchen, dem Glaſe cine 
ſchone Farbe gu geben, 


s 
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Mangano, e. m. cine Schleuder, Mas 
fine zum Werfen — cine MMangel, 

— Rolle, eine Preffe gu Seide, Tüchern und 
Wäſche. 

Manganòne, s. m. ein große Art Schleuder 
gu &teinen. 

Mangeréccio, adj. efibar; was gu effen 
taugt. 

Mangeria, s. f. cine unerlaubte Spor⸗ 
fel. 


Mangia, s. m. im Scherze, ein Bramenw . 


bag, Gifentreffer. Fare il mangia da 

Siéna, ben Vramarba® Gifenfreffer fpies 

ten: Ginen freffen mwollen. 5 
Mangiacatenacci, 8a. m. ein Gifenfrefs 


fer. 

Mangiactvoli, 6. m. Kohl- Krautfreffer, 
vom Froſche. 

Mangiadoni, s. m. ein Menfd, der Ges 
ſchenfe baben will, ben man beflehen muf, 
ein Schlucker. 

Mangiaférro, s. m. cin Gifenfreffer; 

Großſorecher. 

Mangiafréno, adj (poet.) ber auf ben 36 
gel beift l 

Mangiagione, s. f. bag Eſſen, Freffen, 
Gefreſſe. 

Mangiagràno, s. m. Kornfreſſer, von der 
Maus. 

Mangieguadggno, s. m. der von ſeiner 
Handarbeit lebt, oder von dem, mas er 
erwirbt. I 

Mangialische, s. m. im Serie, cin 
Fiſcheſſer (Spottnahme ber Ginmobner 

Perugia's). 

Mangialépri., s. m. ein Schontbuer, 
Zierbengel, der fig niedlich machen 
will. 

Mangiamarrdni, s. m. {. maszamar- 
réne. | : 

Mangiaménto, s. m. bat Gifen, bie 
Eſſerey. 

Mangiaminéstre, s. m. Suppeneſſer (der 
gern Suppen ißt). 

Mangiante, adj. verb. und s. eſſend; ber 
ißt, frißt; tin Eſſer, Freſſer⸗ 

Mangiapine, s. m. der ſein Brot mit 
Sunden ißtz cin Tagdieb, Faulen⸗ 


zer. 
Mangiaparadisi, s. m. cin Heuchler, Vere 


räther. 
Mangiapattona, s. m. ſ. mangiamar- 
35 


ni. 
Mangiapélo, s. m. eine Motte, Schabe. 
Mangiapépe, s.m. der Tukan, Pfefferfraß, 
‘ ein Vogel. ) : 
Mangiapépolo , s. m. und adj. cin 
Leutefhinder, der das Volk ausiaugt. 
Mangidre, v. a. effen, fpeifen; (von Thies 
ren) freffen; mangiare strabocehevol. 
mente, disordigataménte, freffen 263 


— — 
= = Ai 


Mang. 

fig. auffreffen, verzehren, durchbringen; 
‘ mangiarsi uno, Einen freffen mollen, 
anfabren; mangiarsi uno cogli occhi, 
Ginen mit ben Augen faſt erftemen; Li: 
ftern, begierig anfebenz; mangiare a 
due palménti, mit vollgeitopfrem Munde 
effen, die Speiſen febr gierig hineinwür⸗ 
gen; mangiare a crepa pelle, a crepa 
corpo, a crepa pancia, freffen, daß man 
plagen modte; mangiér in pugno, cin 


Paar BViffen auf ben Raub effen; man-- 


giar col capo nel sacco, forgenloé Les 
ben; mangidrsi i guànti __ mangiare 
i guanti, vor Jorn fi) die Nagel ab: 
freficn; vor Aerger und Reue ſich in die 
Fingec beifen; mangiar del pan pen- 
tito, es bereucn; il canchero ti mangi, 
baf Du die Kranfe triesft; mangiar 


noci, f.nécc; mangiar la torta inca- 


po ad uno, f torta, 


Mangiare, s. m. bag Gifen, das Speifen 
— cine Mablzeit; Effen; Speife, Nah⸗ 
rung ; il mangiare inségna bere, prov. 
Noth lernt betben. 

Mangiariliévi, s m. ber die Uederbleibfel 
einer Tafel abriumt und mit nach Hauſe 
nimmt. F 

Mangieta, s. f_f. corpaccitta. 

Mangiativo, adj. efbac; gut gum Eſſen. 


| Mangiàto, part. gegefien, gefreffen 20. 


Mangiatoja, s. f. ein Freßtrog; die Krip⸗ 
pe; it. (im Scherz) cin Estiſch; al- 
sér la mangiatoja, ben Brotkorb höher 

dingen. , a. 

Mangiatore, s. mein Eſſer; Freſſer. 

Mangiatôrio, s. m. beſſer refettorio, ſ. 

Mangiatrice, s. f. cine Eſſerin; Freſſe⸗ 
rin. 

Mangiaziwcchero , s. m. der Zuckerfreſſer, 
cin Vogel. 

Mangieria, s.f. bie Grpreffung, Schinde⸗ 
ren. Li 

Msngio,s m. eine Figur an der Thurmuhr, 
welche die Stunden ſchlägt. 

Mangione, s. m. cin Freſſer, Vielfraß. 

Mangiucchiare , v.a. cin wenig effen. 

Manguardia, s. f. ein Nottbedarf. 

Mangusta, s.f. bag Ichneumon, die Phas 

raonsmaus; der Mungo. 

Mania, s. f, ZolUbeit, Raſerey, Babnwik, 
Schwärmerey . 

Maniaco, ca, adj. toll, rafend, unfins 


nia. s 

Manigto, ta, adj. er felbft oder eben Ders 
felbe, ber Naͤhmliche; leibbaft, wie er leibt 
und lebt. 

Manica, s f. der Yermel; aver una cosa, 
una persona nella manica, ganz in 
feiner Gepalt baben; far le maniche 
ad alcuna cosa, Etwas in. die Lange 


LI 
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verzögern; manica di coltéllo, -di spa- 
da ecc. bag Heft, der Gtiel am Meffer 
ꝛci, — ein Schmelzofen, unten ſchmal 
und oben meit; manica d'Ippocrato, 
cin Filtrirfad. *. ge, 

Manicaccia, s. f. ein weiter oder tanget 
Aermetl. ui 

Manicaménto, s. m. bag @ffen; mani- 
camento di stémaco, Magentneipen, 
Magenſchmerz. uu 

Manicare, s. m. das Gfien, ‘die Speife. 


Manicgre, v. a. effen; manicérsi, v, 


‘rv. fpinnenfein 
“feno —. 
Manicaretto, 

Ragout. al i 
Manicatgre, s. m. mangiatdre. 
Manicato, s. m. gegeſſen. 
Manicce, s. f. plur. bey den Schif⸗ 

fern, (oben an einem NWindezeug, 
mwomit Caflen in die Höhe geboben mers 
. den. DENTRO. 
Manichétto, s. m. ein Hefichen, kleines 
Heft; fére un manichetto, Ginen bòfs 
nen, fpotten, ba man die linfe band mit 
gebogenem Ellenbogen erhebt, und mit bem 

Pul8 des rechten *Arm8 wider die Spine 
des Ellenbogens ſtößt, und eine verächtliche 

Miene dazu macht. 
Manichino, s. m tin Heftchen, cin Stiel⸗ 

cen — cin Muff, Müffchen — Mans 
ſchette; it. fare un manichino, ſ. fàre 
un maqichetto. — 
Mäanico, s. m ein £eft; Griff, Stiel; 
manico d'un véso, Henkel, Handhabe 
° an Gefàifen, manico d'un liuto, d'un 
violino, ber Hals, Griff an der Laute 26.5 
manico dell’ arftro, Pflugſterz; uscir 
del manico, mciter gchen, alè man fonft 
pflegt, über dle Schnur bauenz dime- 
marsi nel manico, mit Unluft, ſchläferig 
arbeiten; tindeln. (Conchyl.) Manico 
di coltello, Mefferbeft. 
Manicéna, s. f. } 
Manicéne, s. m. 
Manicétto, s. m. ein Muff. : 
Manicottolo, s. m, cin Hängärmel, hän⸗ 
gender Aermel. hO 
Manicristo } s. m. f. manuscristo. 
Manide, s. f. bag Schuppenthier. 
Maniéra, s. f. die Art, Weife — die Gats 
tung, Art dad Wefen, Vetragen, Vers 
balten, Vezeigen, Manier — die Art, 

Manier, Gewohnheit — die Erhabenheit 

‘in einem Gemählde _ die cinema Mahler 
eigene Manier. dia 
Manieràre, v. a. eine Art, Geſchick, Ans 

ſtand gebenz verfconern, pugen. .. 
Maniére, | s. m. cin ſchones Haus; ſchön 
Maniéro, f gebaute Wehnung. 
Maniéro, adj. m, (falcéne, store ecc.) 


fegn , cinanber frefe 


s. m. tin Appetiteffen; 


ì 


Aermel. 


ein weiter oder langer 


Mani 


wohl abgerichter; febr zahm, von Fallen 
‘26. folgfum, zabm, von Menſchen and 
Thieren. 
Manierona, s. f. eine edle ſchone Aet der 
Mabler 2c., gu arbeiten. F 
Manieròso, adj manierlich, gefittet, artig, 
freundlich 2c.; rénder manieroso, mas 
nierlich, gefittet machen. 
Manifatto, adj. künſtlich gemacht, gefers 
tigt. 
Manifattére 38. m, tin Arbeiter, Fabrts 
. Pant. e i 
Manifattdira, s. ſ. Handarbeit, Manus 
factur, Kunftprobuct — Arbeitslohn, Mas 
cherlobn — unit, BVeſchicklichkeit. 
| Manifestaméntc, adv. offenbar, offenbars 
lich, ſichtlich, deutlick 
Manifestaménto, s. m. die Eroöffnung, 
Bekanntmachung, Kundthuung, Offen⸗ 
barung. 

Manifestante, adj. verb. ber fund thut, 
offenbarend, ai 
Manifestsre, v, a. fund tbun, offenbas 

cen, befannt machen, an den Tag le: 


gen. | 
Manifestito, part. offenbart, endedt 2c. 
Manifestatore, 8.1, der Kunbmagpet, Offen⸗ 
barer. 7 
Manifestatrice, 8, f. die Kunbmaderin, 
Offenbarerin, Entdederin. 
Manifestazione; s. f. bie Kundmachung, 


Offenbarung, Bekanntmachung, Erklä⸗ 


rung; . Entdeckung 
dManifésto, adj. und s. m. ‘offenbar, 
‘ fund, ſichtlich; am Tag liegend _ ein 
Bericht — cin Manifeft — offenbartià, 
deutlich. 
Maniglia, s. f. } cin Armband — Ber 
Maniglio, s.m. f Griff an bem Sa: 
. gengeftell; an der Flinte u. d. gl. — 
maniglia, tie Manille fn der Karte 
. = die Schnalle, ber Ring gu deh Kutſch⸗ 
riemen. 


Manigalderfa, s. f. die Schurkerey, ein 


Schurkenſtreich. 

Manigoldo, s. m. der Henker, Scharf— 
richter — ein Qalunte, Schinder⸗ 
Pnept 20. —J 

Manigoldéne, s. m. cin Erzſchurke etc. 

Manimésso, adj. angeſchnitten, ange⸗ 
zapft, was man zu brauchen angefan⸗ 
gen. 

Maniméreia, ‘adj. f. (Donna) eine 
Schlumpe, Dreckſchlumpe, Dredpups 
pe 2. | a 

Manina, s. 

chwämme. 


Manfrigonià, s, £. ſ. malfaconta, 


f. Lage Händchen manine 
m. J 4—. ſ. pl. eine Art Pilze / 
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Mano 


. tin wenigq traurig. 

Maninconico, adj. ſchwermüthig, nieder⸗ 
geſchlagen, traurig; fig. i terréni ma- 

ri, e maminconici, ber magere, birre 
oben. 

Maninconiés è Ve ire 
— nerina inesnico: 

Manidcca, s. f. die Brotwurzel. 

Manipolàre, adj. (soldato) ein gemeiner 
Soldat (alt). 

Manipolgre, v. a. etwas Teigdbnliches 
von mebreren IYngredienzien mit ben 
Händen burd) einander atbeiten, zuſam⸗ 

_menmengenz manipolare la’ cioceo- 

‘ lata ecc. 

Manipolério, s. m. der Anfubrer einer 
batben Cohbrte. | 
Manipolato, part. zufammengemengt; è 
una virtù manipolata in Paradiso, cine 

bimmlifhe Tugend.® 


Mapipolatére, s. m. der Verfertiger, 3us 


fam.nenfeger. 
f. die Fertigung, Ver⸗ 


Manipolazione, s. 
fertigung. 

Manipolo, s. m. eine Hand vol; Bàn 
dA — tine Vinde der Geiftligen om 
linten Arm beym Mefilefen; bacigre il 
manipolo, zum Kreuze kriechen, fim des 
mitbigen. 

Maniscdico , s. m. der Schmid, uf: 
ſchmid. 
*Maniténgolo, s. m. die Handhabe; ſ. 

mignico,. 

Manna, s. f. baé Manna, das Him⸗ 
melgbrot — ber geronnene Saft au 
ber Rinde einiger Bdume, Manna; 
manna d’incénso, ber allerfeinfte Weih⸗ 
rauch — cin Manna; auseriefene Spei⸗ 
fe — tin Bund, Getund, Bindel 
&trob, Holz; manna di sarménti, deſ⸗ 
. fer fascina, 


Mannéja, s. f. ba6 Veil gum Köpfen 
Guillotine 3 auch ein Beil, Art, Hel gu 

hauen 2e. 

Mannajetta, s. f. cin Veilchen; f. man- 
néja.. . 

Mannajudla, s f. mannajudlo, s. m. Hip⸗ 
pe, die Bäume gu beſchneiden 

Mannaro, adj. (lupo) ein Währwolf. 

Manneélla, s. f.cine Rolle (12 Loth) Gold: 
ſchnur. 

Mannerino, s. m. ein Schöps. 

Méno, s. f. die Hand — Hulfe, Bey⸗ 
ſtand — die Seite, Schrift — Macht, 
Gewalt — Herkunft, Stand; fanciul- 
la da basssa mano, — geviſſe Anzahlz 
con piccola mano, con poténte mano 
d’armégti, mit einer  geringen Anzahl 
Golbaten, mit cinem ftarfen Gorps 
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Mano — 


eine Anzahl von Vier; tre mani di pére, 
zwolf Birnen; mano! wohlan! friſch, 
gefſchwind zur Sage! mano a dirvelo, 


wohlan, id mill es Gud fagen; alla 


mano., hoöflich, artig, yefallig; allar- 
gar la mano, die Hand aufthun: fah: 
ren Laffen; fig. die milde Hand aufrbun; 
alzar le mani, Ginen ſchlagen; alzaro 
Tevfre le mani al Ciclo fetne Hände 
aufteben; Gott banten; oder bitten; 
fatuch vor Wunder) a man chiùsa, adv. 
unbefonnen; a mancina,. linfer Hand; 


a man destra, a man diritta, o dritta, — 


adv, rechter Hand, rechts; a ‘man 
giunte, a mani gidnte, ‘adv. mit ge: 


‘falteten Händen; a man salva, ohne 


Schaden, unbeſchädiget; a mano, adv. 
bey bder, zur Hand; éssere o venire 


den ſeyn, in die Hände geratben, fallen; 
fare a mano, erwählen, fare a mano, 
kunſtlich, durch Kunft (auch durch Lift) 


. machen; mengre trarre ecc. alcuno a 


mano, bey der band fuhren, menar un 


@ mano a mano; adv. nad) und nad), 
nady cinandetz (aut) binter einander, 
dbaf man eihander bey der Hand bélt; 
a mano aperta, mit der flachen Hand; 
a mano stanca, manca, o mancina, 
linfer Sand; linfé; a man picne, 
reichlich 26. (auch) auf ein Mabl; a man 


vote, mit leeren Händenz appiccfrsi 
alla mano la roba altrui, die Finger, | 


die Hände kleben laffen, fteblenz es- 
sere a prima mano , gang nabe feyn; 
armégta mano, getvaffnete Hand; fare, 
lavorire ecc. a sue mani, ein Gut 
felbft beſtellen; avér alle mani chec- 


. chessia, Etwas unter den Händen ha: 


ben; avére alle mani, o fra mano, 
bey der band haben; avér'buòna mano 
di sorfvere, eine ſchone band buben 3 
fon ſchreiben; ‘avér budna mano in 
checchessia, tine giudiite and bha: 
ben; aver, o tenér budno in mano, 
feiner Sache gewiß fegn ; e8 in Händen 


+ babens avér cura alle màni altrui, 


auf die ande feben, Adt geben, daf 
Semgnb nichts nebme; avére in mano, 
in feiner Gemwalt haben; avérla mano, 


* ben Vorgang haben, vorgeben; aver la 
,- mano larga, freygebig feyn; avere la 


mano nel giuoco, die Vorhand baben, 
im Spiele; avér le mani fatte a un- 
cino, gugreifen 3 Diebshände haben; ſteh⸗ 
len 26.3 avere le mani in checchessia, 


ſich worein gemengt haben; avére le 


, mani in pasta, Land mit anlegen, mo: 
‘bey gu thun baben; aver le mauni le- 


‘gite, Einem die Hände gebunden feynz 


avér le mani lunghe, einen langen 


“Wen, pie GSewalt hühben; aver ‘per lo 
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‘a mano, cin mano, in Eines Hän⸗ 


cavallo a mano, cin Pferd fiibrenz it. 


‘No ura cosa, 
‘ qnd deutlich machen z far Una cosa 


\, 
— Mano 


mani checohessin, Etwas in Handen 


haben, oder Theil daran haben; bere o 
prendere checchessia con larga ma- 
no, Etwas bdufia gu ſich nehmen; ca- 
dér di.mano, per met. Ginem Etwos 
aus ben Händen fallenz aud verſchwin⸗ 


. ben; cadére in mano, Einem in die 


Hände fallen; cadére per mano, vots 


‘ fallen, vor die Hand :fommenz; cadér 


tra le mani, indie Hände fommen, be: 


- gegnen; ‘capitér alle mani, o nelle 


‘mani, von ungefahr finden 20; cadr 
di mano altrui, o cavàrsi di mano 
‘checchessia, ang ben Händen reifien 
ober fatren taffenz cavgr le mani di 
checchessia, eine Sace, eine Arbeit 


© endigen; comanddr con mano, mit 


ber Hand weiſen; dare alla mano, dars 
‘aufgeben ; dar con ampia mano, reich⸗ 


‘ Wd) geden; dar di mano, o della:ma- 


no, plotzlich, baftig ergreifen; dar di 
mano al coltello, alla spada; ‘dar di 
mano , o delle mani, mit der Hand, 


‘ mit ten ©dnden einen Stoß geben; dar 


fra mano, in Vie Lande geratten; ‘dar 
la mano, verſprechen; (auch) die Dand. 
geben ; beiratben:; (auch) die Oberhand 
taffenz dar la prima mano, Hand ang 
Werk legen; dar l’ultima mano, bie 
legte band antegen ; voilenden, gur gänz⸗ 
lichen Volfommenbeit bringenz dar ma- 
no, die Land reichen, hülfliche Hand 


, Teiften; dar mano a checchessfa, bie 


Hand mwogu biethen; dar mano, anfans 


“gen; dar mano, e passo, die Obers 


band unb ben Vorzug laffenz nachſe⸗ 
ben, weichen; dar nelle mani, o per 
mano, in bie Hände fommen, von 
ungefähr antreffen, finden; dar sulle 
mani, Einem die Hände binden;z vers 
bindern; (neutr.) in bie Hände gera: 
then, aud. auf die Finger ſchlagenz 
dar una, 0 più mani a checchessfa, 
eins oder mebrmablen Farbe auftragen; 
überſtreichen, lbermablen 3: dare un 
piccino alla mano, einen Hieb geben, 
Stichelworte geben, anſticheln; di lun- 


ga mano, feit' langer cit; quadro, 


pittùra di mano d’alcuno, Gemabibe 
von Gines band, XAtbeit; di mano in 
mano, nad und nadjz von Einem auf 
den Andern; éssere alle mani, im 
Danbdgemenge ſeyn; éssere, o méttersi 


‘ecc. alle mani, o in mano d’alcuno, 


ſich Einem ilberlaffen ; ésser delle mani, 
gern zuſchlagen, oder gerri flange Fins 
er madjenz ésscere, e avére la mano 
ì Dio, eine vortrefflibe Hand worin 
haben; e8 prächtig maden; far mano 


‘ bassa, über die Klinge fpringen taffen ; 


Ales niedberbamenz far tocchr con ma- 
es handgreiflich, klar 
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colle ,mani, e co' piédi , alle feine 


- &réfte wozu anmendenz fudr di ma- 


no, entferat; nicht zur Sand; gi- 
rare ad ogni mano, ſich links und 
rechts, mie man mill, dreben; fig. fi 
ganz cineé Anbern Willen unterwer⸗ 


. fenz giuéco di mamo, uafigriff mit 


der Hand; Taſchenſpielerey, Berrug; 
giuocar di mano, aus der Taſche fpies 


lenz giurdr nelle mani, einen Cit abs - 


legen oder abnebmen; guadagnar la 
mano, dit Oberhand Ri von 
Pferden; lascigrsi usc 


ben Hanben laffen, die Gelegenbeit vers 


.fiumen 3 levgrsi le mani di chec- . 


chesfia, vichts womit zu ſchaffen has 


ben mwollen, feinen Antbeil, teine Schuld 
woran haben wollen; lavordr di mano, 
+ figs maufen 3 levsr la palla di mano, 


ſ. palla; levér mano, die Arbeit ein⸗ 


- ftellen; mani benedétte, Hände, die 


Ales nachmachen; mano manca, stan- 


| €8,.0 mancina, bie linfe pand; ma- 
no vitta, e man ritta, bic rete; me- 


nér le mani come un berrettajo, gus 
priigetn, abblauen ; (aud) maufen, 
wegſchnappen; mendr. le mani, fig 
fordern', geſchwinde avbeiten ; mettere 
alle mani checchessia, aufpegen, zu 
Soblégerey .reijen; méttere a mano, 


anſchneiden, anzapfen; méttere in ma-. 


no, einhändigen; mettere la mano in 


: alcuna cosa, zur Richtigkeit bringen; 


meéttere, o porre legge in mano ad 


— alcuno, Ginem Gefege vorſchreiben; met. 


tere o porre le mani addésso altrui, 


. id am Ginem vergreifen; (auch) ibn 


umbringen; mettere le mani-innanzi, 
a checchessia, Einem vorgreifen 3 met- 


. tere le mani nel fugco, bod und 


themer verſichern; méttere, o por ma- 
mo, pand'anlegen, band gu Were [es 
gen; métter mano, ſ. manométtere; 


. metter mano, vom Leder ziehen; met- 


tere, o porre mano in pasta, Etwas 
angreifen, zu Werke geben; métter le 


. mani innitnzi per non cadére, Xn: 


dern aut) mit Scheld gebenz it. metter 
er le mani, vorſchlagen; meétter tra 
e-mani, Ginem Etwas anvertrauenz 
aufzubeben, gu beforgen geben; meét- 
tere, o porre le mani, o nelle mani, 
o in mano, einhändigen; mordersi le 
mani, o le dita d’alcuna cosa, Ginem 
Etwas leid thun; es bereuenz non vél- 
gerc, o non voltare la. man so0ssò- 
pra, ſich willig, bereit wozu finden lafs 
fen; per mano, vermittelît, auf Anras 
then; por mano, Hand anlegen; por 
mano sopra alcuna cesa, Etwos urb: 


‘men, ergreifen; porre, o tenér mente 


alle pani, Ginem quf die Hände ſehen; 


î 


c di mano al. . 
cuna cosa, fig entgehen laffen, aus 


portite ia mano, in der Sand tra: 
. gen; portér in palma di mano, Gt: 
was öffentlich thun; portére, o tenére 
‘ in palma di mano alciwno, Einen 
(faît) auf ben Händen tragen; herzlich 
liebenz bey jeder Gelegenbeit ſchügen; 
» riméttere in mano, villige Macht aes 
. ben; rimettere la palla in mano, fig. 
- Die Sachen gültlich beylegen; rédersi le 
mani, fich it die Finger beiben, es be: 
reuen, se tu con una mano, ed io 
con due, wenn Du es gerne tbueft, fo 
tbue ic. es noch lieber; star colle mani 
.a cintola, die Linde in den Schooß le 
gens .star colle mani per dria, fig. 
die Hände aufbeben zum Zuſchlagen; 
stretto di mano, farg, genau; tenére 
in mano, Ginem feine Sade vorentbale 
ten; tener le mani a cintola, o alla 
cintdra, ſich nibt regen, ſich nicht rée 
cen; tenér le mafia sc, ſich nigt vers 
greifen, mit ben Händen nicht zu frey 
ſeyn; tenér le mani in capo ad alcuno, 
Ginen butben, die Hand uber ibn balten; 
tener mano, otenérdi mano, mit bels 
fen 26.; prov. tanto ne va a chi ru- 
ba, quanto a quel, che tién mano, 
o che tiene il sacco, der Hedler ift fo 
viel werth als ber Gtebler; toccér la 
,mano, den Handlſchlag geben, fi verlo: 
ben; tratto di mano, fo weit man mwers 
fen Fannz venire alle mani, handge⸗ 
mein- werden ; wenire' e perventre alle 
mani, o a mano, zu Händen fommens 
ugner le mani, Ginen ſchmieren, bes 
ſtechenz; vincer della meno, Einem 
den. Rang ablaufen, guportommen; vin- 
cer la mano, die Oberband gewinnen, 
erlangen; una mano lava l’altra, e 
Le due il viso, cine Hand wäſcht die 
andere; uscir di mano, entwifhen; it. 
sputarsi nelle mani, Venire da ma- 
no. Venire fra mano, ſ. venire unb 
sputare. 
Manoale, manovale, s, m. der Handlan⸗ 
ger eines Maurers. | 
Mandcchia, s. f. etn Schanzkorb. - 
Mano di. digvolo, s. f. die Teufelbband, 
cine Wbierpflanze. 
Manolétto; s. m, ſ. valetto, 
Mano marfna, s. f. die Seehand, bie 
Diebéband (cin Seegewächs). 
Manoméssa, s. f. frifty abgezapfter Wein, 
Mein aus einem neu angezapften Fafe 
Trinkwaſſer vom Vrunnen, gang frifà 
deſchopftes. 
Manomésso, part. angezapft, angeſchnitten. 
Manémetro, s. m. cin Dichtigkeitsmeſſer 
(der Luft). 
Manomettere, v. a. (una botte di vino) 
anzapfen, anſtecken; (una pezza di pan- 
, no, e simili) ein Stuck Tuch ze. ans 
ſehugiden — verletzen; heſchadigen, miß⸗ 


"a 


.- Manovriéro, 


Manò 


. ‘Danbeln — einem: Lelbeigenen die Frey⸗ 
beit geten; pret. —— DA ma- 
‘ nomésso,. 

Manòbpola, s. f. cin elferner pandfdub; 
Panzerſchuh — der Ausſchlag des Aer⸗ 


mels. 
Manoscritto ,} adj. mit ber Hand geſchrie· 
Manuscritto,f ben, niùt gedruckt. 


+ Mamoscritto, s. m. tin Manuſcript; ges 
ſchriebenes Buch. 

Maovdso, adj, ſchmeidig, geſchmeidig. weich. 

Manotenénza, s. f, rechtlicher Schutz im 


Beſi 

Meli bile, adj. unter rechtlichem Squ⸗ 
ge ſtehend (von Beſi — 
anovalderta, s. f, die Vormun ſchaft zum 

Beſten ber Weiber. 

Manovdldo, s. m. ſ. mondugldo. 

Manovàale, s. m. dev.pandlanger; e * val 
più un colpo-di maéstro, che duedi 
manovale, man. muf vor die redte 

Schmiede geben. 

Manovaàle, adj. f. manuale. 

Manovélla, s. f. tin Hebel; cin Cipmeni 
gel an der Pumpe.. 

*Manovello, s. m ſ. manovella, — 

Manévra, s. f. bit laufenden Seite eines 
Spf bag Tauwerk — bdie.Mamoverz 

die Wendung der Segel und des Schiffs. 

Manoyriére, pe m rin tüchtiger, erfah⸗ 

rener Seemann. © - 

Manrittàa, s. f. ſ. marritta. 

Manrovéscio und marrovéscio, s. m. tin 
Streich, Sqlag mit verkthrter Hand. 

Mansurda, s.f. cin. Groane Dog in der 
Baukunſt. 

Manssre, v. a. ſ. anice) 

Mansionsrio, 8. m. ein Gapellan; der einer 
| Gapelle FRS ma 

Mansigne, 8, £, Wohnſtätte, Wohnpiat, 

WBohnung: 

Mansioneria, ‘8. f. cine Dirinde, pra: 
bendl 

Manso, adj. zahm. fanft; fritte: 

Mansueffre, v. a. definiti — ſanft, zahm 
machen; pres. mansuéfo, mansuefac- 
‘cio, prot. mansueféci, part. mansue- 
fatto. 

Mansucfitto;; part. befaͤnftiget, zehm. 

Mansuéscere, v.n. (at.) ſich beſänftigen; 
zahm werden. 


Mansuetaménte , adv. ſanftmuhig, güt⸗ 


lich, gelaſſen leutfelig.: 
Mansueto, adj. fanftmitgia , gelaffen. 
Mansuctudine, s. f. die Sanftmuth, Ges 
laffenbeit, Gelindigteit.. 
Mantacîre, v. a. blaſen, mit bem Blas⸗ 
alg. , 
— 8. m. ein kleiner Biasbalg. 
Mantaco, s. m. der Blasbalg; fig. die tunge. 
Mantacitzzo, s. m. ein kleiner Blasbalg. 
Mantérro, s. m. {. saltambérco, 
Manteéca, s. f. die Pomade. 
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Mantecdre, v. a. (i sorbétti), bat Eis 
ſchlaßen, rühren. 
Manteggiare, v. n. röchein, ſtöhnen, Ach⸗ 
zen (von Sterbenden n). 
Mantellàccio, s. m. ein oartiger, ſchlech⸗ 
ter Mantel. 
Mantellarsi, v. r. einen Mantek umneh⸗ 
men; ſich in feinem Mantel eirtpillenz 
fig. ſich entſchuldigen; ſich unter einem 
Deckmantel verbergen. 
Mantellére, v. a. (fig.) vermanteln. 
Mantellétta, s. f. cin Maͤntelchen der Bis 
ſchofe, bag nur die Schultern bedeckt. 
Mantellétto, s. ra, ein Ueiner: Mantet —. 
. ein Sturmbad. n 
Mantellina, 8. f° ein Wanteichen, tleiner 
Mantel: 
Mantellino, s. m. ein: Vorhanq vor einem 
Gemählde — ein Maͤntelchen. 
Mantello, s. m. cin langet Mantel mit 
einem Kragen, aber otne Aermel — die 
° Farbe vom Haar ber Pferde und andeter 
Laftthiere it. die Farbe des Gefieders der 
Failken; Dedmantek, iBorwandbz:' né 
di stfte, né di verno non andàr sen- 
«sa mamtelio, prov; man muf-'fi@ im: 
mer auf Aues gefaßt batten ;- ricoprirsi 

-col.: mantello d'altri, - e8-auf Anbett 
ſchieben/ es Andern Schuld geben; mu- 
«tile, o. rivéigere mantolio, abttun⸗ 
Mig werden, oper. fi andere” beſinnen; 
avér mantello ‘a ogni.acqua, fid in 
Alles fhiden fonnenz cavérne cappa, 0 
«mantello, aufeine oder die andere Weiſe 
Etwas benugenz chi ha il: lupo per 
 compére ecc. f. lupo. - 

Mantelluecilegio, 8. mm. ein clenbes Ueb 
ner Mantel. 

Mantellifccio, s. m. ci Mantelchen, klei⸗ 
“ner Mantel. 

Mantenénte, adv, ſ. — 

Manteggaie, adj. verb. bebauptend, vera 
theidigend. 

Mantenére,v. a. aufrecht halten, er hal⸗ 

ten, behaupten; mantenere l'asaenti- 
ménto in Isola, im Zweifel etbalten, 

unſchlüſſig bleiben; mantonere la pa; 
rola, ſein Wort paltenz mantenere le 
sue ragiòni, fein Recht bebaupten, vers 
tbeibigen; mantenérsi, 
beftchen, ſich nähren; mantenérsi nel 
suo stato, feincn Stand bebauprenz 
in feinem Stande bleiben; pres. man- 
téngo, pret. manténni, part. mante; 
nuto. 

Manteniménto, s. m. die Aufredbthals 

tung, Erbaltung, der Ùnterbalt; man. 
, tenimento in possésso, bic Behaup⸗ 

tung, Schützung im Beſitz. 

Mantenitore, e. m. ber Erhalter, Vo 
ſchußer. 

Mantenitrice, 2. f. bie —— de 


ſchützerin. 


— 


ſich erhaltenz 


\' 


— 


Mant 


Mantenuto,. part. erbalten., bebauptet ꝛt. 

Mantice, s. m. ein Vladbalg ; mantice 
peréune, cin Blagb ca mit. doppeltem 
Wind; fig. istigazione unb istiga. 
tore, f, 

Manticétto, s. m. tin kleiner Blasbaig. 

Maaticiipo, s. m. cin Blorbalgmacher oder 

Händler. 

Manticora, 8. ci cine Art Tieger mit drey 
Reihen Zaͤhne und einem Menſchengelicht 
(erdichtet). 

Mentiglia ,, 8, £. cine Mantile, drauen· 
mantel. 

Mantile, s..m. ein grobes Tiſchtuh. 

Mantino, s m, cin Mäntelchen, Umbang. 

Manto, ‘0, m.;.cin Amheng, weiter und 
langer Mantel; in manto pepéi e, red- 

re. Cugpron de’ manti lor..li pala 
fréni, di besten: die. Pferde :mit.. ibren 
Maänteln gu. Dante, fig. Vorwand, 
Deckmantel, falſcher Schein; fa man- 

to del vere alla. menzgégna, sr gibt 

der Lüge den Schein der Wahrheit manto, 
eine Axt deu zur — , und der 
rrDegtiho i ce “dda 

*Magto,, ta adj. — mante, ite, wan 

.j te volte, oftmah 

Mantore, ady. fieno Dante). oftmahls, 
bielwahls. 

Mpntruggikeo x a. betafisn, in. der Hand 
herum wenden, mit den Händen dea 
machen; vesdetbgns pertriippelni -. 

Matosle, adj: mit ber Sand. — 

“ arte manuale, cin. Handwert; artéfici 

' ‘matuali ’, Bandwerter ; ; ft. von der 
and zur Land geboria. a 
anutle, e. m. ci Handbuch. 

Manualmente, adv. mit Händen, mit der 
Handz manualmente fatto, |’ 

Manubaléstro, s. m. cine Art Armbruſt, 
bey den alten Römern. E 

Manubrio, s. m. {lat.) die Dandhwe, der 
Griff, Stiel. 

Manucare, v. a. if. aagitrà i fig. Piné 
gorda voglia le ‘mantdica,, die vuſtern⸗ 
deit verzehrt ſie. 

Maniccia, s. F. ein Haͤndchen, kleine Hand. 

Manuéllo, s.m der Fꝛirdensfurſt, Ema⸗ 

nuel Beynahme Chriſti). 

Manumissione, s. f. die Freylaffurig aus 
der Leibeigenfihalt. 

Manumissére, s. m der. Befreyer aus 
der Leibeigenſchaft. 

Manumitténte, adj. ber frey läßt, Frey⸗ 
heit gibt. 

Manuscristo und manicristo, s. m. cine 
Art Latmwerge. 

Manuscritto, s. und adj. {. manoscritto, 

Manutenzione, 4, f. rechtlicher Schutz bey 
dem Befig 3 it. Aufrechthaltung. 

Manizza, 3. f. cin Händchen, Patſchgen. 

Manza, s.f. (amgnza) cine ticbfte. 


— 6868 — 


Mata 


Manzo, s. m. cin Od6; chrne di manzo, 
, Rinbfleifh. 

Manzotta, s. f. cine junge Kuh. 

Mavwmettano, s. m. ein 9Rabomedaner. 

Maormettismo,.s. m. der mahomedaniſche 
Glaube. 

Maòna, s. f. ein türkiſches Fahrzeug nach 
Galcerenari. 

Mappoamondo, s. m. cine meittatie, Belto 
tugel. 

Marabba, s. f. die Marabba, cin E 
ment der. Urvaber. 

Marabiîto, s. m. ein türkiſcher Priefter dber 

, cine. Mofchee — eines von den Galcerens 
fegeln. 

Marachella, 8. m. cin Spion, a. È. tes 
Spioniren, bdie ——— manches 
Mahl auch Betrug. 

Maragnuola, s. f. cin deuſchober. 

Marajudlo , 5. m. eine Sorte Oehlbaum. 

Maniame, s. m. Brack, Ausſchuß, Betrie⸗ 
gerey, Schelmerey — — ein © qwel, grofe 
Menge. i 

Marangona, s..m. sin Fauchet.; Tauch 
se "ein Taucher, der unter das Waß 
fer rabrt ein Zimmergeſell. 

Mardno, s..m. cine Art Schiffe. 

Marasca ,;s. f.. cine Weichſel, Art faure 
Kirſchen. 

— sm, die Aetehruas. Berzeh⸗ 


— s. f die andere Belt; der Tod 
. Lim ber Bauernſprache); andarsene a 
maravalle, fterben ; cine Nedensert, die 
qué den latein. Morten: dies magna et 
amara valde entftanden ift. 

Maravedis; ‘8, mu.sine tleine, ſpaniſche 
Muünzſorte. Mino 

Maraviglia, s. f. bag under; Berman: 

dernog; GCrftaunen __ maraviglia di 
Francia, dice Balfamine, das Boayam: 
kraut 3. “maraviglia di Spégna, der 
Amarant; maraviglia del Perù, bie 
peruvianifche Wunderblume ; .lc sette 
. maraviglie,. del mondo ;- die ficten 
‘ Wunder..der Welt; fir lo” maraviglie 

.- d'una cosa, tia grofcé Wuadec wor⸗ 
que maden, eg äußerſt heraus üreichen 
26.3 reciro, far ‘maraviglia, Wunder 
verurſachen; erftaunt machen; far ma- 
raviglie, Wunber thun, es vortrefilià 
machen; farsj maraviglia di nna cusa, 
ſich wundern; a maraviglia, ungemein, 
vortrefflià, gum under. 

Maraviglidbile, } adj. wunberbar, erſtau⸗ 

Maraviglisbole,j nenb. 

Maravigliàccia, s. f. cin grofeé WMunder. 

Maravigliaménto,s. m die Verwunderung. 

Maravigliante, ‘adj. verb. unb s. verwon- 

dert, erftaunt.; cin Vermwunderer 


Maravigliére, v. n, und —— 


v.r ſich wundern, ſich verwundeta; er⸗ 
ſtaunen. 
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Mara 


Maravigliosaménte, adv. wunderbarlich, 
wunderbarer Weiſe. 


Maraviglidso, adj. wunderbar, wunder⸗ 


voll, erſtaunend, 

Maràzzo, s, m der Moraſt, Sumpf. 

Marazzéso, adj. moraftig, fumpfig. 

Marca, s. ni eine. Mart, Land, Gegend; 
marca d’Ancéna cce.; un fsino della 
marca, tin grober Sqlingel., — eine 
Münzſorte, Mart; ein Zeichen, Gtime 
pel. 

Marcgre, v. a, zeichnen, begeidinen, tin 
Zeichen aufdrucken; v. n. angrangen, an⸗ 
ſtoßen; marcare con un RESP, an 
ein Land grangen. 

n 8. fi Martafi t (ein Mines 
ral 


Mareàto, part. gezeichnet, bezeichnet. 


——— ——— 


Marchesato, 5, m. das Merquifat. i 

Marchése, s. am. cin Marquis — die Beit 

_ der Beiber; avére il marchese, 

Marchesétta, 8. f. Giftfie83 ſ. arsenico 
pirithoso. 

Marchesino, a, m. cin junger Marquis. 

Marchétto ,.s. m. cine Heine Münze. 

Marchigna, s. f. cinq Art dicke Kirſche; 
essere o parér marchiana, etwas Un⸗ 
geheurets oder Seltſames ſeyn, ader ſchei⸗ 
nen; (ironiſch) oh, questa sì, che 
sarébbe marchiana | 1 

Marchiàre, v a. zeichnen, bereichyen, 
markiren, ſtämpein. 

Marchiuo, part. hezeichnet, geftämpelt. 

Marehio, e. m. cin Zeichen, Stämpel; 

marchio, con cui si fioriscon le spalle 
a' tagliabérse ecc, Brandmark, Risanbe 
. mabl. 

Marcia, s. f. bag Giter, Materi, aus einem 

Geſchwur. 

Marcia, s. f. (de solditi) der. warſch, 
Jug. 

Marciacdtto, a. m bdie Siaftre. 

Marciapiéde, s. m.'erbabéner Seitenweg 
fur Fufgdnger an Briden oder Strafen. 


Marcire, v. n. marſchiren; auf dem 
Marſch ſeyn — abreiſen; act. faul, fau⸗ 
lend machen; in Faulniß bringen. 

Marcido, adj, faut, angefault. 

Marcigione, s. f. die Gaulnis, Faulupg. 


Marcio, adj. faul, verfault,. angefault; 


fig. verderbt, verdorben — ſchlecht, nie⸗ 
dertraächtig; marcio, als 5 Beymorty wel⸗ 
ches die Bedeutung des Rennworts bis 
zum superlat. grad vermehrt; inna- 


morto marcio, ſtatt innamoratissi- 


mo } forza, necessità marcia, die 
gropte, die vollige Roihwendigteit oͤr 
‘tico marcio, ein Crifeger; a forza 
marcia, a dispétto marcio, mit vollem 
Zwang, duran * Trotz. 
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Maré 


Mircio, s. m. der Matſch im Spiete; 
campfre, o scamptre il marcio, uscir 
del marcio, aus dem Matſch kommen; 
nicht matſch werden; it, cavére, o uscir 
del marcio; fig. Etmas gum erfien ahl 
erhalten, bekommen. 

Marciòso, adj. citerig, voll Giu, vell 
Materie; faul. 

Marcire, v. n. eitern, ſchwaͤren, zum 
Schwären kommen; faul werden ze. fig. 
verderben; it. marcire in .prigiome, 
im Gefangnifie verfauten 1 — figen 
miiffen; pres. isco. —. 

Marcito, part. verfault, abseiauu 
f. marcire, . 

Marciùme, s. m. Giter, Materie, Futa 
nig; fig. die größte Niederträchtigkeit. 
Marco, s. m cin Mart; marco tomàno, 
eine romiſche Mart von 65 Speciesiha⸗ 
lern; marco fiorentino, eine florentis 
niſche Mart von ungefähr 9 Speciesthas 
lern; i marco luhbi, Mav-tibifh i 

Zeichen, Stimpel (beffer msrchio).. 

Marcoréila, s. f.. Bingelkraut sa. Brand 

an ben Weinreben. > e 34, 


Mare, s. m. dig ‘Meer, bic See; mare 
fresco, etwas ſtarker Winb: auf der See; 
‘alto mare, das hohe offene Meet; mare. 

| poco, da& fanftè Meer; loda il mare, 

. e tiénti alla ‘terra, beffer —— 

gewonnen, als viel mit Gefahr unternom⸗ 
men; mare, fuéco, e fémmina tre 
male cose, Feuer, Waſſer und —— 
ſind drey gefäbrliche Dinge 3 mare'di d 
glia, di lagrime, di giéja, di ric- 
chézze, cin Meer von' GSchmerz/ Thra⸗ 
nen ꝛc. 


Maréa s. f, Ebbe und luth; marea alta; 
marea picna, hohe Fluth; marca mds- 
sima, die. grobe Ebbe und Fluth im Neu⸗ 
und Vollmond; marea di rovésci, die 
Gegenfiutb.. 

Mareggiànte, adj. verb. auf dem Peer 
ſchwimmend. 

Mareggiare, v. n. im Meer ſchwimmen, 
auf den Wellen des Meeres fabren; ma; 
reggiare, v. n. und mareggidrai, die 
i gia 

Mareggidta, s . f. bie Ebbe und Fluth. 

Maréggio, s. m. die Bemwegung des Mecs 
red. . 

Marémma, 6, i Seelandſchaft it nelle 
franche maremme, io die Welt mit 
Bretern verſchlagen iſt; in einem chrec⸗ 
lid) weiten Lande. 

Maremmano,. adj. am mere gelegen, 
(und meiſt) fumpfig; aria maremmana, 
fumpfige Luft; it. ber in ciner ſolchen 
Luft wohnt. 

Maresciallo, s. m. cin Marſchall. ; 

— adj. zur See geporig, vom 

eer. 


Maré 
Mearése, s. m.cine fade, Sumpf, Moraft. 
‘Marétta, s. f, tleine Bewegung, Fluth, 
Untube des Meere8, vi è della ma- 
retta, das Meer ift etwas unrubig. 
Marezziîre., v. a. marmoriren, fprengen ; 
waſſern. 
Marezzàto s parti marmorirt; gemdffert. 
Maràzzo, s. m. bie Marmoritung; ge 
‘ mdfferte, flammichte Farden auf bem 
Mopr und cinigem Holz. 
Marforio , :s3, m. cine auf dem Gapitolio 
zu Mom liegende Statue, welche den 
Vruder des Pasquino vorftelit. J— 
Märga, s..f. Merge. — : 
Margarita, } s. f. die Perle; gittàr le 
Margherita, } margherite a’ pérci, die 
Petten vor .bie Siue merfen __. Mafs 
. UHeb, Gänſeblümchen. — 
Margheritina, s. ſ. Gaͤnſeblũmchen; Maß⸗ 
lieb, Marienblume — Giagperien. « 
Margigrana, s. f. cine Art Weintraube. 
Marginale, adj. was am KRande geſchrie⸗ 
ben iſt, marginal. a 


' 
# , 


Mavrgingto, s. re, Ginferbung am Ende ber 


Vlatter 26. Pi: 
Margine , -3...f. und m. der Rand — der 
Rayd, an Schriften; margini, Concor⸗ 


.. danzen, bey den Goriftfegern. _ f, die — 


„Narbe poni Wundenz, fig. Ufer. cines 
Fluſſes oder deg Meeres. . , :.. .. 
arginetta, s. f. cin Naͤrbchen, oder 

FRandchen. . 

Morgioilo, adj. ſ. marcio. |, . 

Mérgo, 5, m. (poet) Rand, Ufer eines 

Baches ꝛ. |: — — 

Margolato, s. m. cin Abſenker, Einleger, 
Weinſtock. e 

Margone, s. m. Lette. —— 

Margdtta, e. f. cin Senker, Abſenker, 
Ableger. —— 

Margottére, v. a. ſenken, abſenken; Sen⸗ 

ker', Abſenker machen. 

Margottato, part. abgeſenkt. 

Margrévio, s. m. cin Markgraf. 

. Margutto, adj. albern, blodſinnig, dumm. 

Maricéllo; s. m. kleiner Meccbufen. fig. 


il maricélia del cugre, bic Angft und. 


Unrube deg Herzens. 
Marigiàna, s. f. die wilde Aente. 
Marina, s, f bag Meer (aut) Seeküſte 

— das Seeweſen; die Teemacht, die 

Schifffahrt; la marina è turbata, o 

gonfidta , fig. es tft fein gut Wetter; 

er iſt grämiſch, böſe; fari marina, bet: 
teln, und zugleich vor Froft zittern. 
Marina marina, adv. am fande Din, 
längs ber. Kufte; andarsene marina 
marina, an ber, Kifte binfabren, bins 
‘ fegeln. 
Mariusgjo, s. m. ein Seemann, Schiff⸗ 

mann, Matrofe, i 

rinàre, v. a immariniren, .gebratene 

Fiſche und dergleichen Speifen in Eſſig 


bel 
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Mari 


legeén, cinmatben 3 ‘(neutr.) fid trim 
lid) ärgern; it. marinare la scuola, la 
messa, die Schule ſchwänzen, dinter die 
Schule gehenz die Schule, Meffe de: 
, fiumen — ein erboutetes Schiff mit om 
derem Schiffpvollk befegen. 
Marinarescaménte, adv. matro[enmifig; 
ſchiffmäßig, nad Art der Secleute. 
Marinarésco, adj. ſchiffmäßig; l drte 
marinarésca, das Seeweſen, die Gdiff 
fabrt. 
Marintro, s. m. ſ. marinàjo. - 
Marinsto, part. marinitt; einmariuitt 
Marinélla, o. f. cine Aet Kirſchen. 
Marineria, s. f. die Marine, dei See⸗ 
weſen, die Schifffahrt, Seemacht, Fuitr, 
Marinèésco, adj. ſ. marinæarésco. 
*Mariniére unb mariniéto, 3. 2, ni- 
riné)o. i Ds | 
*Marino 8. m. f. marindjo. l 
Marino, s.m. ber Weſtwind, Abendmwin; 
prov. alzére a marine, Reifani BE 
po. feben, wo der Zimmermann dol 
« ‘Lod gelaſſen. — mi 
Marino, adj. vom Meer, von der Etti 
‘conche marine, GSeemuſcheln, fungo 
marino, Meerſchwamm; le sucche ma 
rine, ich dachte gar; da migt Ihr long! 
warten; das geſchieht mobi, nimmermebe 
Mariolare, v. a. Schelmerey modeti 
gaunern', betrieger, al im Spiel. 
Marioleria, s. f. Schelmerey, Betriege 
rey ) im Spiel. 
Mariôlo, s. m. ſ. martudlo. 
Mariscalco, s. m. f. maliscileo. 
Marisono, adj. (poet ) Nettuno mariso- 
. mo, der meerdeherrſchende, meergebie⸗ 
- tbende Neptun. 


| Maritéccio, 8. m. ein ſchlechter Ghemann 


Maritàggio, s. m, die Deivato, Eht. 
Marità — adj. ehelich; marital debito, 
die ebeliche Pfücht; patto maritale» 
Chevertrag. — 
Maritaménto, s. m. f. maritfiggio 


| Maritànda, s. f. cin zur Ehe perfprogenti 


Mabdchen. 
Maritére, v. a. verheirathen, verchelichen— 
elnen Mann geben; maritärsi, v. 
freyen, heirathen; einen Mann ned 

men; fig. verbinden, verknüpfen, soi 

Dinge dereinigen ; la vite si marita ri 

olmo, ‘der Weinſtock wird von der UV" 
‘ me unterftigt, wird neben die Ulme ge⸗ 

p n t. = J 
— verheirathet, veretelitt 

fig. vereiniget, verbunden; lo 12588 

.maritéte; f. lasigna, subet. cin Be 

beivatheter, Verehelichter. . 

*Maritazione, s. f. f. maritégg!0. 


‘Marito, s. m. der Mann, Ghemanh, Gul 


te, Ghegeno; fig la vite g'avvitie 
chia al suo Loto der Weinſtock "i 
faffet die Ulme, roomit er veriober iRS 


Mari 


marito delle capre, ber Bod (und fig.) 

far uno marito delle capre, Ginen gum 

Hahnrey machen. 

*Maritéto, (lat.) Dein Mann. 

Marittimo, adj. am Meer gelegen; zur 

See geborig; forze marittime, die 

° Scemadt, subst. la marittima, bas 

Seeland, Seeküſte. 

. _ Mariudla, s. f. eine Art Kraut, wovon 
nur blof der Nabme angegebenz it. 
von mariudlo, cin ſcheimiſches Weib, 

Betriegerin ꝛꝛ. 

Mariuoleria, s. f. Betriegerey, Schelme⸗ 
rey, Beſcheißerey, Prellerey, Gaunerey. 

Mariudlo und maridlo, s. m ein Schelm, 
Betrieger, Preller, Gauner, Schurke ꝛc. 

Marizzato, adj. ſ. marezzito. 

Marmaglia, s. f, Geſchmeiß, Geſindel, Lum⸗ 
pengeſind. 

Marmato, adj. mit kleinem geſtoßenen und 
eingemachten Marmor überzogen, vers 
kleidet. 

Marmég gia, s. f. ein Würmchen, fo das 
trockene Fleiſch zerfrißt, 

Marmigudto, s. mn, cine kleine Spinne der 
Inſel Gorfifa, deren Stich giftig und 
zuweilen todtlich ift. 

Marmista, ,s. m. tin Marmorarbeiter; 
Bildhauer. 

Marmittone, s. m. cin Küchenjunge. 


7 Marmo, s. m. ber Marmor, Marmelz. 


reng. 
‘Mirmo gifllo di Siéna, cin Marmor, 


fig. vicino al fin de’ passeggisti mar- 
mi, faft am fteinigen Rande des Fluffes, 
mo man gine. | 

Marmo africano, ein antifer, purpurros 
tber und meifigefleciter Marmor mit 
ſchwarzen Zwiſchenräumen. 

Mäarmo africé&no di Seravézza, ein wei⸗ 
fer Marmor von Seravezza in Toscana, 
welcher wegen feiner -purpurfarbigen Files 
den bemantifen afritanifchen gleicht, ift 
aber etwas härter in feinen Körnern, und 
fpringt leicht. 

Marmo africano fiorito, ein antifer, wei⸗ 
fer Marmor, purpurrorb und gelb gefledt 
mit ſchwarzen Z3wiſchenräumen. 

Marmo alberino, f. marmo fiorentino. 

Mérmo arlecchino , ein buntelrotber 
Marmor mit Hleinen bregedigen meifien 
Fleden, brit in Togtana. 

Marmo bardiglio, ein bieyfarbiger Mars 
mor, wie mit Pinfelftrijen weiß geſtreift, 
briht in Toscana. 

Marmo broccatello, orientéle, Marmor 
von gelber und rotber Farbe mie Brokat, 
und mit Xbern, Augen, und anbern Nas 
turfpielen geſchmückt. 

 Mérmo broccatello di Siena, cin honig⸗ 

: farbiger Marmor rhit. allerleg ſchönen 
Flecken. 

Marmo campanino, cin weißer Marmor. 

Marmo campanino, ein weißer Marmor 


von Seravezza in Toscana von gang vers. 


SP 


Marmo 


einten Körnern; der bey jedem Streich 
einen bellen Ktang von fid) gibt, und 

. Bier und ba ſchwarz und bunfel geftreift; 
Glockenmarmor. 


Marmo caného, cin zimmetfarbiger, ans 


titer Marmor. 


Mirmo cipolléto, cipollazzo, cipollino, | 


ein bunter Mormor, deſſen Adern ſchicht⸗ 
weiſe wie Zwiebeln auf einander liegen. 

Mérmo cotonéllo, tin antifer, weißer 
Marmor mit manniglaltigen Flecken. 

Marmo di Biliémi, cin ficilianifyer grauer, 
gelbgefledter Marmor. 

Marmo di porta santa, weißer oder grauer 
Marmor mit flammendbnlicgen purpur⸗ 

rothen Flecken | o 

Marmo di pérta santa non feorito, tin 
bellrotber Marmor mit weißen Fleden. 

Mirmo di séme sénto, eine dunkelrother 
Marmor mit Éleinen brepedigen, weißen 

Flecken. | 

Mirmo di séme sénfo di sétte basi, ein 
purpurfarbiger Marmor mit weißen klei⸗ 
nen, dreyeckigen Flecken. * 

Marmo di sette bési, ein weißer Marmor 
‘mit ro*ben Adern. 

Marmo fiorentino, cine Art Marmor, 
welcher balb Ruinen, balb Bdume und 
Laubwert vorftellt. Fm erften Fall beift 
er marmo pacsino, im zweyten mar- 
mo alberino, unb brigt unmeit Flos 


beffen gelber Grund nicht fo lebbaft ift 
al8 der Broccatéllo di Siéna, und mit 
dunklern Streifen und Fleden geſchmückt 

* ift. Man nennt ibn auch, wegen der Aehn⸗ 
lichkeit mit bem Gillo antico, Marmo 
giallo di Siéna antico, 

Marmo gréco, ein meifer Marmor ans 
Griechenland. 


Mirmo mistio di Seravezza, ein bunter 


Marmor von ſehr ſchöner Att, der un⸗ 
weit Seravezza in Toscana bricht Marmo 
mistio persichino , ein pfirſichfarbiger, 
mit meifen, fdnoargen, rotben, zum Theil 
durchſichtigen Adern von Quarz oder Chal⸗ 
cedon durchzogen, welcher eben daſeldſt 
bricht. 

Marmo palombino, ein antiker dickörni⸗ 
ger, weißer Marmor. 

Mirmo paronazzo, cin antifer weißer 
Marmor mit rotben Bandern. 

Mgrmo pavagdne, ein antifer ſchwarzer 
Marmor, fo bart, daf er gum Probir⸗ 
ftein bienen kann. 

Mégrmo pecorello, o pecorélila, ein Mars 
mor mit grofien rothen und weißen Fle⸗ 
den, und bin und wieder weifen Ringen. 

Marmo polverdso di Pistdja, ein ſchwar⸗ 
ger Marmor mit weifigrauen, gleichſam 
punttirten Adern; bricht bei Piftoja in 
Toscana. i 

| Xx 


lid 


Miarm 


Mirmo mpurichiéilo, tin antiler votper 
Marmor mit mweifien Flecken. 

Marmo rezziéto, cin antiter weißer Mars 
mor mit gelben Streifen. l 
Mirmo serpentino, cin griner Marmor 
mit weißen, fi) hier und da durchkreu⸗ 
genden Fleden, mworunter auch ſchwatze 
find, fo bart, alé Porphyr; murde in 

Oberdgypten gebrochen. 

Marmo statuario, cin antiter weißer Mars 
mor, dem pariſchen gleich, nur daß er balb 
durchſichtig ift. 

sr venturfnuo , ſ. marmo purichi- 
ello, 


Mgrmo vérde mistio, Marmor von delle 


grünem Grunde mit vielen weifen Quarz⸗ 
oder Spathadern durchzogen, findet fio 
in Togcana. 

Mférmo viperino, cin {@iner otternfare 
biger Marmor, der bey Seravezza bricht. 


Marmécchio , s. m. cin Bübchen, Meiner 


Vube, Knabe. 

Marmolino; adj. denti marmolini, die 
weifen Zähne. 

Marmoriria, s. f. die Bildhauerkunſt. 

Marmordrio, s, m. Marmorarceit, oder 
Bildhauer. 

Marmorsto, s. m. Ueberkleidung, Bele⸗ 
gung mit Marmorſtücken. 

Marméreo, adj. marmorn; von Marmor; 
marmorea colonna, MarmorfAule. 


Marmorino, adj. marmorn, von Marmel} 
sassi marmorini, Marmorſteine. 

*Marmorito, s. m, ſ. marmo. 

Marmotta, 8. f. bas Mautthier:; niar 

Marmétto, s. m.fj motta della Poléd- 
nia, della Russia, {. Bobac. - mar- 
motta, der Sto, die Sohlen gu ſchla⸗ 
gen, bey den Schuſtern. 

Marmottfno citéllo, o suslico, s. m. der 
Biefel3 die Biefelratte, ber Suslik, bie 
Bilchmaus, die pohlniſche Maus, das 
kleine Murmelthier. 

Màrna, s. f. ſ. inérga. 

Marnéso, adj. mergelartig. 

Màro, s. m. Maftir, Ambenfraut. 

Mardbbio, s. m. morrébbio. 

Maronita, s..m. cine Art kleiner, wohl⸗ 
ſchmeckender Fiſche. 

Maròso, s. m. eine Welle, Wage, Waf: 
ſerwage — fig. Gemüthounruhe — ein 
Sumpf, Tümpel. 

Marra, s. f. cine Hacke, Haue, Radhaue, 
Karft; ferro di due marre, cin Swiff: 
anter; ferro di quattro marre, Galees 
renanter; spada di marra, cin Maps 
pier — cine Krücke, den Kalk gu rühren. 

Marrajudlo, s, m. cin Schanzgräber, 
Schanzer. 


Marrino, e. m. cin Treuloſer, Verräther 


— cine Art Schiff. 
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Marreggidre, v. a, bas gefiete Korn mil 

‘dem Karft gudeden. | 

Marrétto, s. m, cine Heine Hade. 

Marriménto, s. m. der Harm, Gran, 
Kummer 20, 

Marritta unb manritta, s, F ble Rechte; 
rechte Hand. 

Marritto, s. m. cin Schlag mit der rd: 
ten, oder rechts hin gegeben — der 
rechts iſt; der die Rechte gewoͤhnlich braucht. 

Marrobbidstro, s. m. wiider Andora. 

Marrébbio, s, m. Xnborn; marrabbio 
nero, o bastérdo, wilder Andorn, die 
zahnloſe Ballotte, der ſchwarze frinfende 
Indorn; marrobbio acquatico, Bel 
feranborn. 


Marrochino, s. m, Gorbuan; conciatot 


di marrochino , tin Corduanmader. 
Marroncéllo , s. m. cine kleine Hacke. 
Marréne, s, m. cine Radbaue, cin Kad 
— eine Marrone; fig. ein grober Be 

ler; fare un marrone, cinen Boe fai 
° fen. 

Marronéto, s. m. Marronenwald. 
Marrovéscio und manrovéscio, $. ®. 
cin Rieſchlag Schlag mit verkehrter 


and. 
‘Marrubbio , 6. nà. ſ. marrobbio. 


— ,3. f. cine Art Dornduſch, Dore 
rauch. 
Marruffino, s. m. Labenbiener cine Tod 
cher MWollenbAnbler8; fig. auch cin onde 
rer Ladendiener. : 
Marsilliàana, s. f. cin mittelmafiget Be 
netianiſches Laſtſchiff mit dem Hildniſſe 
des' h. Marcus, nur in dem Golfe ge 
brauchlich, welches, wenn es gtoß if, 
Maften dat, und 700 Tonnen traͤgt. 
Marsidne, s. m. si Art kleiner, 190 
ſchmeckender Fiſche. 
Martaggne, s. m. ber Türkenbund (cint 
Litienart). l 
Marte, s. m. der Mars, cin Planet. 
Martedì, s. m. der Dingtag. 
Martellàre, v. a. bimmerns mit bem dal 
mer ſchlagen; fig. prigeln, auspochen 
qudlen, martern _ toben, ſchmerzen, 008 
Geſchwüren; neutr. anſchlagen, firm, 
Sturm ſchlagen; la campàna marte” 
auch klopfen, pochen, vom Herjhen. ‘ 
Martellata, ‘s, f. cin Hammerſchiag; 26 
ein Schlag, Stof in das Gemith. 
Martellétto, } s. m. cin Haͤmmerqeen 
Martellino, kleiner Hammet. 
Martelliano, adj, Versi martelliani, Io 
xandriniſche Verfe. 
Micol s. f. cin Hammer der Mou! 
— cin zackiger pammer der Siendan 
Martéllo, s. m. ver fammer, DIMM 
an einer Thür, angublopfen; fig. eine * 
Marter, pein; reggere, o star ſo 
o tenérsi forte al martello, 0 a 0° 
tello, Sti halten; aushalten; pro 


- 


. Mart 


baltenz stare a martello, redt feyns 
fo fegn, wie ſichs gehört; sondre a mar- 
tello, mit der Giode anſchlagen; fig. 

ausprügeln, auspochen 20. — Eiſerſucht; 
Grillen, unrubige Gedanken von Eifer⸗ 
fut 20. _ Gram, Sorgen, Beküm— 
mernif, unruhe, Anliegen, Harmz ésser 
tra l’'ancudine el martello, gwifchen 
Thür und Angel feyn. 

*Marti, s. m. der Dinstag. 

*Martidio, s, m. ſ. martirio. 

Martigndne, s. m. cin vierſchrötiger Bauer, 

ue paia s 9. m. cine Art grofier Schne⸗ 

en. 

Martinéllo, s, m. cine Winde, Laſten gu 
heben; Wagenwinbde. 

Martinétto, s. m. die Winde, tine Arms 
bruft aufzufpannen. 
Martingdla, s. f. cine Art Strimpfe bey 

ben Alten. i 
Martin pescatére, s. m. der Eisvogel, 
Konigsfiſcher, der Fifher Martin. 
Martirdre, v. a, {. martirizzére. 
Mértire, s. m, cin Märtyrer O martire 
del di&volo, d’amgre ecc., cin Marty: 
rer des Teufel8, der Liebe 20. 
Martire, s. m. die Marter, Qual; Prin, 
Angft. 
#*Martirezzére, v. a. ſ. martirizzére, 
Martirio und martiro, s. m. der Mértyrers 
tob — Marter, Pein, Qual __ die Fol⸗ 
ter — Kirche der Martyrer. 
Martirizzaménto, s. m. bie Marterung, 
Peinigung. | 


Martirizzàre, v. a. martern, peinigenz den * 


Martyrertod antbun; martirizzàrsi, 
v.r. fig. ſich martern, fi plagen, ſich 
den Kopf gerbreden. 


Martirizzdto, part. gemartert, gepeinis 


get. Ì 
Martiro, s. m. ſ. martfrio. 
Martirolggio, s. m. Maͤrtyrerbuch; Ges 
ſchichte der Märtyrer. 


Mirtora, s. f. ber Bqummarder, Felbmar⸗ 


der; it. Marderfell. 

Möortore, s. m. cin Méartyrer; it. cin Bauer 
(im — 

Martorélio, s. m. ein kleiner Maͤrtyrer; 
(meiſt zum Mitleid) ein armer Unglück⸗ 
licher der Intereſſen, Wechſelzins be: 
zahlen muß, ohne daß er Kaufmann iſt. 

Martorezzire, v. a. ſ. martirizzare. , 

Martorezzéto, part. {. martirizzéto. 
artoriaménto, s. m. ſ. martorio. 
artoriante, adj, verb. marternò, qualend, 
peinigend. 

Martori&re, v. a, martern, foltern, die 
Tortur geben — qQudlen, peinigen. 
artoriato, part. gefoltert, gemartert, 
auf bie Folter gebradt; fig. carne mar- 
toriata, geflopfte8 oder muͤrbes Fleiſch. 

Martério, } 


rtoro , Tortur; it, martirio, f. 


* 


s. m. die Marter ZSolter, 


Masc | 


Màrtoro, s. m. ſ. màrtora. 

Marza, s. f. cin Pfropfreis, 

Marzacotto, s. m. cine Art Salbe; it. 

| Haſnerglaſur. 

Marzajuolo, adj. vom Märzmonath; far- 
ag marzajuola, cin ——— — — 
ing. 

Marxamfna, s. f, cine Art Weintraube. 

Marzapàne, s. m. Marzipan, Zuckerbrot. 

Marzgtico, adj. Gràno marzatico, Fruh⸗ 
jahrsſaat, Märzſaat. 

ig ire cali V. n, veränderliches Wetter 
eyn. 

Marziâle, adj. martialiſch, kriegeriſch; it. 
eiſenhältig. 

Marzimino, s. m. cine Art rother und fil: 
fer Wein in Toscana. 


Marzio, adj. bem Marg geweiht. 


Msrzo, s. m. ber Marg, Märzmonath. 
Marzocchfno, a. m. cin Tölpel, Pinfel, Heis 
ner Laffe. 
Marzòcco, 8. m. cin gegoffcner, fteinerner 
ad gemabliter Lime — Tolpel, Dumms 
» topf. | 
Marzolfno, adj. vom Märzmonath; neve 
marzolina, Märzſchnee; prov. tanto 
bastasse la mala vicina, quanto basta 
la neve marzolina, bliebe doch eine böſe 
Nadgbarin: nibt länger als Märzſchnee. 
Marzolino, s. m. eine Art Kaͤſe, Maͤrz⸗ 
Pafe im Florentiniffgen; chi non è mar- 
zolino, sarà ravignélo, von Saden, 
die, wenn fie fon nicht bas Nähmliche 
find, dennoch nicht meit von der Art 
abgeben. 
Marzuòlo, adj. (gréno, bitde) die März⸗ 
faat oder Winterfaat. 
Mascégno, adj. pfiffig, abgefeimt, durch⸗ 
trieben, ſchlau. 
Mascalcfa, 8. f. das Hufſchmidhandwerk; 
it. guidalésco, ſ. i 
Mascalzone, s. m. cin Solbdat, Kriegs⸗ 
knecht, cin Straßenräuber. 


Mascarpina, s. f. cine Art Milchſpeiſe, in 


der fombarbdie; Topfen. 

Mascella, s. f bie Kinnlade, Rinnbaden, 
Kiefer — die Platte am Hahn, morin 
der PURICAFCA ſteckt. | 

Mascellére, s. m. cin Backenzahn, Stods 

abn. 

Mas cellina, o. f. cin. PHleiner Rinnbaden, 
Meiner Baden, 

Mascelléne, s. m. cin grofier Rinnba: 
den, grofie Kinniabe — eine berbe Maul: . 
ſchelle. 

Maschera, s. f. eine Larve, Maske, fal⸗ 
ſcher Schein, Vorwand, Deckmantel; 
eine Larve, cin Verlaroter; cavàrsi la 
maschera, prov. ſich entlorven; zeigen, 

wer man iſt; alle Verſtellung ablegen; 
cavñr la maschera a checchessſa, allen 
falſchen Schein der Sache benehmen; 
mandire in — mauſen, weg⸗ 

x 
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.Masc 


fidfeln; far le maschere, fig ftellen, 
vorftellen. | 

Mascheraccia, s. f. cine häßliche, garftige 
Larve. 

Mascherdjo, 8. m. ein Larvenhaͤndler. 

Mascherare, v. a. verlarven, verftellen, 
verficidben; mascheràrsì, v. r. ſich vers 
larven, fi verkleiden, fig verftelen. 

Mascherdta, s. f. cine Masferade; vers 

. Tarote Geſellſchaft ; 

Mascherato, part. verlarot, maskirt; fig. 
vexfielli, verlarot. 

Mascherctta, } s. f. cine kleine Larve, 

Mascherina, Masgfe — cin axtigeò 
magtirte8 Frauenzimmer. 

Mascherizzo, 3. m. cin Fleck, blauer 
Strieme, Schwiele. 

Mascheréne, s. m. cine große Larve — 
cin Fratzengeſicht in der Baukunſt; ma- 
scheroni, die Breter vorn am Schiffe. 

Maschiaménte, adv, nad) Art des männ⸗ 
liben Geſchlechts; minnliber, tapferer 
Weiſe. 

Maschièzza, s. f. die Maͤnnlichkeit, Mann⸗ 

eit. 

MES —— s. f. cin Zwitter. 

Maschile, adj. mannlih; il génere ma- 
schile, la voce maschile, le férze 
maschili. . 

Maschilemente und maschilmente, adv. 
männlich, vom mannlichen Geſchlecht. 

Maschio, s. m. das Männchen, der Mann; 
i fatti son maschi, e le paréle son 
fémmine, prov. es ift nicht mit. Wor⸗ 
ten genug, es gebort That bazu — der 
höchſte unb feftefte Iburm in den alten 
Feftungenz il maschio di Voltérra, 
«ein folder fefter “Thurm, ber jegt gum 
Staatsgefängniß bdient. 

Mischio, adj. männlich — mannbaft, ta: 
pfer, mwader — übermäßig, ſehr groß; 
naso maschio, il maschio sabbidne; 
it. männlich, von Kräutern 2c. 

Mascolinità, s. f. die Mannlichkeit. 

Mascolino und masculino, adj. männlich, 
männlichen Geſchlechts. 

Miascolo, adj. und s. männlich; ein Männ⸗ 
chen. 

Mascgna, s. f. im Paduaniſchen, ein mie 
Granit gefledter barter Stein. 

Masgalgno, adj. ber Galantefte, Artigſte, 

ia 
asgalante, . 

Mafia do, È adj. ſ. masgaléno.. 

Masineétta, s. f. ber Bliegenfreb8, der 
Vreitfuf. 

Masnérla, s. f. cin Krupp bemaffnete 
Leute; it. ein Schwarm, Trupp Leutez 
eine Familie; alle Lausgenoffen zuſam⸗ 


mwen. 

Masnadiére, s. m. ein Fußknecht, Solbat; 
ein Oc Bandit. 

| Missa, s.f. eine Maſſe, cin Haufe, Klumpen; 


LI 
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‘ Mass 


far massa, häufen, aufhäufen, fammeln 3 
féce la massa ci tutto l’esercito, er 
fammelte bag ganze Hrer __ der Paid), 
ein Würfelſpiel. 
Massaccia, s. f. cin ungebeurer und une 
formliger Klumpen. | 
Massacro, s. m. (in Wappen)-cin Hirſch⸗ 
topf mit bem Geborne. 

Massgja , s f. tine Ausgeberin, Haushäl⸗ 
terin; gute Wirtbin. | 

Massdjo und massaro, s. m. cin Hausver⸗ 
walter, Hausverweſer, Haushalter; ein 
guter Wirtb, guter Wirtbihafter; in der 
Lombardie, cin Pater, welcher fur cinen 
bebungenen Theil ber Probucte die Lands 
güter bearbeitet — bejabrt, betagt, alt; 
masstra, cime Magd. 

Massajola, s. f. die Weindroffel. 

Masséra, s. f. ſ. masssja, fantésca. . 

Massaretta, s. f. cine tieine Magd. 

Massarfa, s. f. cin Meierbof, cin Bauern⸗ 
gut mit Wirthſchafts-Gebänden — aller: 
ley Waaren. 

Massellare, v. a. das Gifen ſchweißen, 
ſchmieden. 

Massello, s. m. Kitt, der im Waſſer halt. 

Masseria, s. f. ſ. massaria. 

Masserizia, s. f. Häuslichkeit, Sparſam⸗ 
keit, Wirthſchaftlichkeit; Hausrath3 Ge 
räthe, Wirthſchaft, Wirthichaftsſachen — 
cine Menge Waaren, Vorrath; it. (im 
Scherz) das männliche Glied. 

Masseriziàccia, s. f. Gerille, ſchlechtes, 
clende8, Hausgeräthe, alte8 Zeug. 

Masserizidso, adj. baughdltig, wirtyfhafts 
li), cin guter Wirth. 

Masseriziuola, s. f. tleine8 Geràtb, Heine 
Wirithſchaft; Sächelchen. 

Massetério, s. m. bag Kaumauschen 3 Staus 
muskel. 

Massicciato, s. m. das Fundament, der 
Grundbau (auf Kunftftrafen). 

Massiccio , adj. gediegen, feſt, dicht und 
ſtark, maffio, nibt bobl — fig. grind: 
lim, tüchtig, bewährt; argoménti mas- 
sicci, wichtige Beweisgründe; berubmt; 
un dottér massiccio. 


Massillaro, adj. gu bem Kinnbaden gebde 


rig. | 

Massima, s. f. eine Grunbregel; Grund 
ſatz, Lebrfa&; Marime — eine Note von 
att Tacten. 

Massimamente, adv. hauptſächlich, abſon⸗ 
derlich, befonder8, vornehmlich. 

Massimo, adj. ber Grifte; Hoͤchſte; über⸗ 
au$ grofiz cérchio massimo, der grofe 
Birfel. . 

Mdsso, s. m. cin Gaden; ein grofe8 Fel⸗ 


ſenſtück; in ber Erde tief liegender grofer 


Stein. 

‘ Massora, 8. f. (bebr.) die Maffora (fritis 
fhe Erkläͤrung des hebräiſchen Textes des 
Vibel von den alten Rabbinern). 
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Mas soréte, s. m. cin Maſſoret, altgläubi⸗ 
ger Rabbiner. 

Massuleétta, s. f. hartes Klümpchen. 

Mastgcco, adj. f. atticcifto. 

Mastelldjo, s. m. ein Bottcher, Binder. 

Mastellata, s. f. cin Kübel voll. 

Mastéllo , s, m. ein Zuber, Kübet, kleine 
Kufe. 

Mgastica, s. f. ſ. mééstice. 

Masticacchisre, v. a. kätſchen, ſchwer 

+ fauenz im Munde herum werfen. 1 

Masticaccifto, part. gekätſcht 26. 

Masticaménto, s. m. bag Kauen, , die 
RKauung. 

Masticare, v. n. kauen, zerkauen; fig. 
masticare salmi c paternostri; ma- 
sticar le sillabe, Pſalme, Vatetunfer 
berplappern,. herſchnattern; die Syl⸗ 
ben verſchlucken; masticare, überie⸗ 
gen, überdenkenz erwägen; masticar 

. mele una cosa, Etwas nicht verbaten 

' fonnenz ſich gar nicht darein ſchicken 
lernen. 

Masticatiecio, s. m. i cin ge⸗ 
kautet Biſſen. a 

Masticito, part. —— io 

Masticatére, s, . (di tabficco). cinta: 
bafgfauer. 

Masticatério, adj. zum Kauen gehörig. 

Masticatura, s. f. das Kauen und Ge 
fautes: 

Masticazione, s. f. das Kauen. 


ML; 
ET 


| Mistice, s, m. NMaftir, eine xt e Gammi, 3, 


Tiſchlerkitt „Tiſchlerkeim. 

Masticino, adj. von Maſtix. 

Mistico, s. m. f; mnfstice. 

Mastiettàre, v. n. — Bender 
‘ anfslagen, am Fenfter 2c. 

Mastiettàto, — beſchlagen, mit Bän⸗ 
dern. 

Mastiettatàra$, ‘f. das Beſchläge; die 
‘ Bander an delie Fenſtern, Riften. 

Mastietto , s. m. cine Éleine Angel, dn 
welcher ſich eine Thüre, ein Fenſter sc. 
pin unb ber bewegt — ein feder kleiner 
Dafpen, eine kleine Spindel _ = Binder 
und Kreuzbänder. 

Mastino, s. m. cin Schafhund, Baveem: 

und. 

Méstio, 8 das Männchen — ein Dos 
fpen; eine , Spinbel — tine Art Feſtungs⸗ 
werk, f. maschio, eine Schraube — ein 
Poͤller, Puffer. 

Mastodologîa, s. f die Lehre von den, 
Säugethieren. 


Mastoſſlogòsi, 8. f. die Entzinbyng ber 


Brüſte. 

Mastoidéo, s. n. , eine Muskel, den — 
zu neigen. 

Mãastra, s. t. die Meiſterin. 

Mastrevolménte, adv. ſ. maestrevol- 
ménte. 


. Màstrice, 8. m. f. mastice, 
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Mate 


Mdstro, s. m. der Meifter; mastro dj 
strade, ber Strafenbereiter. 
Mistro, tra, adj ber Vornebmfte | mastra . 
sàla, mastra pdrta, mastra fortézza, 
der Sauptfaaf 2c. 
Mastrica u. mastriiga, 8. f. das Reid von 
Schaffell des gemeînen Landvolks in 

Sardinien. 
gra und mastro uscidie;,' 8. 
der Thürhüther, Thürſteher 
— —— v. a. bardi Berührung ‘den 
amen abtreiben, ‘Îmagftupriren. 


Matajéne, s. m. ber Thonmergel , die. 


Ziegelerde. 

Matàssa, s.f. ein Straͤhn, Gebind — fig. 
ein Schwall, Haufen; arruffér lè ma- 
tasse, fuppeln, einen Kuppler abgeben,. 

Matassére, v. a. Sarn zu Straͤhnen win⸗ 
den. 

Matassata, s. f. diete Stribne, Gebinde; 
‘ fig. Wirrwarr, Gewirr, Wirrerey. 

Matasseétta, s. f. cin Straͤhnchen, Ge⸗ 
bindchen. 

Matassina. s. f. ein kleines Straͤhn. 

Matematica, s.- f. die Mathematit — 
die Wahrſagerey. 

Matematicamente, adv. er tBemiatifà 

Matemdtico, s. m. sin Mathematiker — 
Wahrſager. 

Mutemdtico, adj. ma:hematiſch. 

Matéra, s. f. f. matéria. 

Materassa, 8. f. ſ. matcràsso, | 

Materassdjo, 8, n; Matragenmadher: 

© Materassata, s. f. cin Schlag, Fall auf 
eine Matrade. 

Materassino, s. m. ein Matratzchen, kleine 
Matratze. 

Materfsso, s. m. ‘materdssa, s. f. cine 
Matratze. 

Materassuecio, s. m. cine kleine Matratze. 

Matèria, s. f. ber Stoff, die Materie — 

Anlaß, Urfade, Gelegenbeit, — Mate: 
rie, Stoff, Inhatt; uscfr di materia, 
von der Sace abgeben; fig. von Vere 

ſtand fommen 2e.; it. in materia di chec- 
chessia, betreffend , anlangend, in Be⸗ 
treff, in Anfebung. 

Materialgccio, s. m.' ein grober, plums 
per, ungehobelter Menſch. 

Materisle, adj. materieil, materialifd», 
aus Stoff, SNaterie beftebend3 it. grob, 
plump, ungeſchickt. unauggebilber. 

Materigle, s. m. (meift in plur. mate- 
ridli) Materien, Materialien. È 

Materialétto, adj. etwas materiell. 

Materialismo, s. m. ber Materialismus; 

. Die Lebre Derer, baf alle Subftanzen aus 
Materie befteben. 

Materialfsta, s. m. ein Materialift; der 
allen Wefen Materie zuſchreibt. 

Materialità, materialitéde, materialità 
te, s. f. die Materialitàt; materielle Vee 


ſchaffenheit. 














Tlerlich verfahren. 


Mate 


Materialmente, adv. auf cine materielle 
Weiſe; bem Stoffe nad) — plump, grob, 
ungeſchickt. 
*Materiato, adj. materialiſch; aus Stoff 
beſtehend; cose elementéte und mate- 
riate. . . ì | » 
*Materiòso , adj. mas Stoff, Anlaß, Ges 
legenheit wozu gibt; verleitend; cose 
materiose a, peccare, was zur Siinde 
verleitet. 
Maternfle, adj. mütterlich. 
Maternalmente, adv. mütterlich, auf miits 
terliche Art. 
Maternità, maternitéde, maternitéte, s. 
£ die Mütterlichkeit, Murterfhaft, Mute 
terart. .. 5 at . 
Materno, adj. mütterlich. 
Materòzzolo, s..m. cin Klotzchen, Stück⸗ 
cen Holz, woran ein Bund Schlüſſel 
| béngt; prov. la chifve, e'l materoz; 
zolo, ein Paar Leute, die immer mit 
cinander gegen . 
Matita, s, f. ſ. amatita. Matita néra, 
ſchwarze Kreide. 


Matitatdjo, s., m. das Rohrchen zur Reis⸗ 


feder, gum Rothel. | “o 
Matràcca, s, f. cine Klapper von Hol} in 
in. Merico 


Form. eines Rades, welches 
Glocen auf 


unb in Spanien ftatt der 

den Thürmen dien. . 
Matraceio, s. m. cin Deſtillirglas mit ei⸗ 

nem ſehr langen Halſe. 
Màtre, s, f. ſ midritie. 
Matrema, 8, f. meine Mutter. 
Matricgle, s. m. matricéria, 

Muttertraut. ... 
Matricarto, s, m. Tauſendguldenkraut. 
Matrice, s. f. tie Mutter, Gebarmutter. 
Matrice de’ metalli, Metalmutter. 
Matricida, s. m. cin Muttermorbder. . 
Matricidio, s. m. ber Muttermord. 
Matricino, s, m. der Schoßling. 


5. £, dad 


Matriciéso, sa, adj. mit Mutterbeſchwer⸗ 
‘., +. mattea und minchiongre la mattea, f; 


ben belaben. 


Matricola, s. f. Naprungéfteuer; Abgaten 


für cin Handwerk; die Matrikel. 
Matricelare, v. a. immatriculiren; ein⸗ 
ſchreiben — mit Nahrungsſteuer belegen; 
bekannt machen. na i 
Matricolato, part. immatrifulirt; it. per 
met. grof, ausgezeichnet. | 
Matrigna, s. f. die Etiefmutter; fig. eine 
lieblofe Mutter; prov. ésser figliudlo 
della mala matrigna, bey einer Theis 
lung, wo man ausgeſchloſſen war, ends 
lij von einem jeden der Theilbaber fo 
viel erbalten, baf man’ ari Veften dabey 
weglommt. 
Matrignére, 
Matrigneggiàre, 


v.n,tvie eine Stiefmute 


Matrimoniale, adj. eheli E 
rn e, jo ehelichz gue Ehe ges 


f 
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ter handeln; ſtiefmüt⸗ 


Mati 
Matrimonialmeénte,.ady. ehelich, ehelicher 


ſe. 

Matriménia, s. m. die Che, der Eheſtand, 
Heirath; consumfre il matrimomo, 
bie Che vollzieben; dire in matrime- 

| nio, gur Ehe geben; nato di legittimo 

, matrimonio, ehelich geboren; un cal- 
tivo matrimonio ha seco il demonio, 
bofe Ebe bat taufend Wehe; matrimo- 
nio rato, eine noch unvollzogene Ghe. 

Matrfna, s. f. ſ. madrina. 

Matrisalvia, s. £ Scharley (cin Araut). 

Matrisélva, s, f. ſ. madresélva. 

Matrona, s. f. cine Matrone; eine Mters 
«und Stande8 wegen ehrwürdige Frau; 
cine alte unb getreue Dienevin. l 

Matrondle, adv. matronenméfig (von ti 

ner Frau vom Stande); vidla matro- 
‘nale, {. espéride. 

Matronimico, adj. wag ben Nafmea Don 
der Mutter befommt. i 

“Matta, s. £ cine Matte, Dede — cin 
Daufen oder Heerde. 

Mattaccina, s. f. Gaufeltang, poſſierlicht 
Taͤnze mit gautelbaften Geberden. 

Mattaccino, s, m. ein Gaufeltinger. 

Mattàaccio, s. m, ein Erznarr, geofer Rom. 

Mattaddgre, s. m. cin Matador, in der 


Karte, i . : , : 
Mattajdne, s. m. aſchenfaͤrbige, ing Him⸗ 
‘melbiaue fallende Thonerde. J 
Mattamènte, adj. tböricht, naͤrriſch; wie 
. ein Narr. 


Mattana, 8. f. böſe Laune, Melandholie 


aus langer Weile; sonare a mattana, 
fich felbft zur Laft fegn;. ſtiner felbft bets 
brufig ſeyn. a — 
Mattapane, s. m. alte venetianiſche su A 
Mattére, v. a. ſchachmatt màden | 
mitbigen, ere werden. | 


—_» 


F — parti der ſchachmatt iſt. 
a 


ttéa, s. f. uccellire la mattèéa, pro. 
«perbihnen, augfpotten. Dondolire la 


. dondglàre und minchionare, 

Matteggifre., v. a. narriren; Narsete 
treiben. 

Mattematica und mattemũtico, ſ. mate 
mitica und matemdtico. . 
Matteréllo, s. m. cin Naͤrrchen, kleiner 

Narr — das Treibholz gum Teig ˖ 

Mattaria, s. f. ſ. mattezza, 

Mattergne, s. m. f. métto, 

Mattorullo, s. m. tin halber Rare. 

Mattézza, J s. f. Narrheit, Unfinn, Gis 

Mattia, loſigkeit. 

Mattina, s. ſ. der Morgen. 

Mattinàre ; v. a. ein —— 
bringen; fig. die Fribmetten galtro, NN 
gen, deg Morgens bethen. 

Mattingta, s. f. ber Morgen, die Morgen 
geit — cin Gefang oder andere Mafit der 


) 


aio E 
Mala 


a 
LEONE 
— 


Matt 
Morgens vor ber Thuͤre feiner Liebften 
abzufingen. | 

Mattinatore, s. m. der cin Morgenſtänd⸗ 
den bringt. 

Mattino, s. m. der Morgen. 

Mattità, s, f. ſ. mattezza. 

Matto, adj. und s. närriſch, thöricht; cin 
Narr; der einen Sparren gu viel hat; 
it. ſchrecklich, übermäßig; matte basto- 
néte. Essere come il matto ne’ ta- 
récchi, überall Iutritt baben; überall 
gelitten fegn; prov. chîì nasce matto 
mon guarisce mai, wer cinmabi ein 


Rarr if, bleibt wohl einer; sa meglio: 


il matto i fitti sudi, che il sévio 
quelli d’altrùi, Jeder weif am Beften, 
wo ihn der Schuh dràdt; un matto ne 
fa cénto, ein Narr macht bundert ; an- 
dir matto di checchessia, mworein vers 
narrt feynz ben Narren woran gefrefien 
haben — ſchachmatt. 

Mattolina, s. f. cine Heidelerche, Wald⸗ 
lerche, Wieſenlerche. 

Mattonàre, v. a. ſ. ammattongréè, prén 
dere, a mattonare il mare, vergebliche 
Arbeit unternebmen. 


Mattonidto, s. m. cin Pflaſter von Vads . 


fteinen, mit Vadfieinen belegter Fußbo⸗ 


den; restare in sul mattanato, jn 


elende Umftinde geratben. Do 
Mattoncello, s. m. ein kleiner Badftein. 
Mattone, s. m. cin Ziegelſtein, Backſtein; 
‘’ dro Îl mattone ai pinni, deh Tüchern 
‘. den Strid) geben; prov. dfre o fire 
il mattone a uno, Ginén béerfleinerh, Gis 
nem einen beträchtlichen Schaden zufü⸗ 
genz matton sopra mattone (sopra- 


matténe), cine Ziegelwand, Biegelmauer, . 


Mattonélla, s. f. méttere a mattonella, 
| colé ſegen; scostàr dalla mattonella, 
‘ .mon der Bande abſpielen: collè ſtoßen; 
Galzftein in den Salzfiederegen. 

Mattoniéro, s. m. ein Ziegler. 
Mattonzine, s. f. pl. italieni{fe Arbeit 
von golbenen Retteni > i 


‘ Mattugio, ia, adj, (pissera, o altro uc- — 
céllo) Mein, won ber fleinften Art, von — 
cinigen Vöogeln, 3. B. pissera mattu- 


gia, det Felbfpertiag, weil cr kleiner if, 
al8 der gracine. — 
Mattutinàle, adj. morgendlich; mattuti- 
nal sole; mattutinal rugigda, bie 
‘ Morgenfonnez der Morgentpau. — . 
Mattutino, s. m. ber Morgen; prov. 
chi ha 1 mal vicino, ha."1 mal mattu- 
tino, cin böſer Nachbar ift cine rdgliche 
Noth — die Metten, Fridmetteni |. 
Mattutino, adj. morgendlich; mattutina 
stella , i Morgenftern; ora mettuti 
na, Morgenfturide. i 
Maturaménto, adv. treffiim: mit veifi 
Ueberlegung. — 
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Maz: 


Maturaménto, s. m. die Reifheit, NVeife, 
Beitigunge 

Maturignte, adj. verb. reifend, zeitigend; 
reif machend. 

Maturdre, v. n. re :n; reif werden; act. 
reifen, zeitigen, if machenz met, volle 
enden, zu Stan. hringen; maturare 
il letame, bd. i. iafracidare, f. _ abs 
matten, entkraͤften — reiflich überlegen 
— reif werden, von Geſchwüren; prov. 
col tempo e colla piglia maturan 
le sorbe oder le néspole , {. paglia. 

Maturativo, adj. reifmachend, gue Reife 
bringend. 

Maturdto, part. gereift, zur Reife gebracht; 
it alt geworden. — 

Maturatrice, s.f. die reif macht, die Rei⸗ 
fe, Zeitigung befördert. 

Maturaziòne, s. f. die Reifung, Reife, 
Zeitigung. 

Maturézza, s. f. die Reife. 

Maturità, maturitéde, maturitate, s. f. 
die Reife — reifes Alter — die Reife 
des l'erftandes, Riugbeit.. 


Matriro, adj. reif, aeitig — teif, von Ges 


ſchwüren, von reifem Alter — vollkom⸗ 
men; fig. klug, vorſichtig, bebAmtig, reifz 
vino maturo, reifer, trinfbarer Meins 
fig. wozu reif, tũchtig. Ragizza al ma- 
. ritàggio già matura, cin mannbares 
Madden. 
Mavi, s. m. bellblaue Farbe. 
*Mavnque, adv. {. giammdi. 
Mausoléo, s. m. cin préditige8 Grabmabl. 
Mazza, a. f. cin Stock, Stab cine Keu⸗ 
.. ke, Streitfolbenz mazza ferrata, cin 
Springftod mazza da pélo, Schlägel; 
masza de’ pittéri, {. bacchetta —_ 


-.. Der Schwengel an der Druderpreffe; me- 


“nàr la mazza ténda, gerade durchge⸗ 
. ben, Niemanben ſchonen; mentre, -0 
condurre alla mazza, verratben; mét- 
ter tréppa mazza, mebr reden, al man 
verantworten kann; alzAr la mazza, die 
Strafe berciten; mazza, der Stab des 
i ernia — der Gommanbdoftab ; mazza 
i ferro, cine grofie Keule, Steine gu 
fprengen. n 
Mazzacavéllo, s. m. cin Hebel mit einem 
Gimer am Ende, über einem Brunnen, 
bag Waſſer daraus zu. fchopfen. 
Mazzachera, s.f. cin Infirument, Male 
zu fangen 3, piglidr a mazzachera; fig. 
f. Boccdne,. prénd:re a. boccéne. 
Mazzaferrata, s. f, die nadte Artiſchocke. 


Mazzafrusto, 8. m. cin bier Glen langer 
Stab mit einem Leder am Ende, wo man 
vor Alters Steine bineinftedte, um fie gu 
ſchleudern; cine Stockfchleuber; fig. Ges 
burtsglied. 


Mazzagitto, s, rm. cin Gadpuffer, cine 
Fleine Piftole. 


Maze 


Mazzamarréne, s. m. (im Scherz) Töl⸗ 
pel, Dummkopf, bummer Vengel 20. 

‘ Mazzamurro, a. m. Brocken, Gefrimel, 
von Schiffbrot. L . 
Mazzapicchifre, v. a. mit einem Schlaͤgel 
ſchlagen. i 
Mazzapicchio, s. m. tin Schlaͤgel von 

©0133 fig. das männliche Glied, ftatt 

pillone oder mazzergnga, f. 
Mazzasette, s. m. cin Gifenfreffer, Vras 
‘ marbaî 2c. o 

Mazzita, s. f. cin Schlag mit dem Stock, 
mir ber Keule; magzate suicide, o da 

, ciéchi, tüchtige Prugel. 

Mazzatello, s. m. {. mazzetto. 

Mazzeraànga, s. f ein Bläuel, Schlaͤgel, 
die Erbe oder einen gegoffenen Aeftrich 
damit eben und derb zu ſchlagen. 

‘ Maazcorangare, v. a. die Erde oder einen 
friſch gegoſſenen Aeftrih mit einem Bläuel 
ſchlagen; die Erde blauen — aud mit 
den Füßen die Erde derb und eben 
treten. 

Mazzerangato, part. derb, feſt, eben ge⸗ 
macht mit dem Bläuel; terra mazze» 
rangata. i 

Mazzerdre, v. a. Einen ing Waſſer mit 
einem großen Stein am Dalfe wetfen, 
oder Gihen fdden. | 1. 

Mazzerato, part. mit efnem Stein am 
Salfe ing Woffer gemorfen, oder geſäckt. 

Mézzero, sa. m. ein Prigel mit cinem ſtar⸗ 
fen Kolben derbes, talkiges Brot. 

Mazzétta, a, f. cin Schlägel Bläuel.“ 

Mazzettino,) 8. m. cin Bündel, Büſchel; 

Mazzctto, } mazzetto di fiori, Blus 
menfiraufichen. : 

Mazzicare, v.a. prügeln, Schlaͤge mit 

‘ bem Stod geben; das Eiſen glühend 
fbmieben. i 

‘ Mazzicatére ; s. m. cin Schmicdeknecht; 
‘ber bag Gifer, fhmiedet; aud der mit 
bem Sto ſchlaͤgt. i 

Mazzicufsre, v. n. ſ. tomboldfre, 

Mazzicùlo, s. m. {. tbmbolo, 

‘Mazziére, s. m. ber Stabtraͤger; der 
mit dem Sfab, Marſchallſtab voraus geht; 

Pedell; littore, ſ. 
Mazzo, s. m. cin Bund, Strauß von Blu⸗ 

‘+ men ze. — cin Schlägel — ein Bund, 
Bündel, GSebündz mazzo di carte, cin 
Spiel Karten; mazzo di léttere, ein 

‘ Paquet Briefe; mazzo di tordi, ein 

balb Dufend Droffeln gufammen gebun⸗ 

. ben; entrére nel mazzo, méttersi în 

mazzo, fid worein mengen, mwomit bes 
mengen; alzére i mazzi, ſich fortpacken; 
auf und bavon geben ze. (auch) fi ente 
riften, anfangen gu ſchelten. | 

Mazzocchidja, s. f. viele in cin gebun⸗ 
bene Büſchel cigentlià vicle vers 
Gui Haarflechten oder Zöpfe — eine 


. 
bi 


ifeurin, 
te ’ * 
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Mazzégcchio, s. m. aufgebunbdenes Daar, 
Haarzopf, Haarwulſt der Weiber — 
ein Bund, Bündel, Paquet von Etwas; 
cin Haufen Menſchen — Sprofling non 
Endivien und ondern Kraͤutern, an web 
cen ſich der Same bildet — Art Bei 


en. 

Mizzocchiuto, adj. koibicht, kolbig, fn 
tig. 

Mazzolino, s. m. cin Strauf, Etriafs 
cen von Blumen; fare al mazsolino, 
cin gewiſſes Kinderſpiel machen, mo 
Jedes ben Nahmen einer Blume ans 
nimmt. 

Mazzudla, s. f. ein kleiner Stab, Gti: 
den, Stöckchen; cine Gerte, Rotte — 

kieiner Klöppel — Art Todesſtraſe, dai 
ZTodten mit der Keule. . 

Mazzuolire, v. a. mit einer Keult erfilo 
gen. 

Mazzuòlo, s. m. cin Striufiden ode 
Bundel, Büſchel — kleiner, ciferne 
Hammer der Steinmetze ꝛc. 

Me, pron. von io, mir. mid. 

Mo’, (wie & für meglio) beſſer; permo 
(fratt per mezzo) vermittelſt; durdi 
bev; unten. 

Meandrina, s. f.,bie Babyrintbforalle. 

Meundriti, s. f. pl. die Hirnkorallen. 

Mefndro, s. m. frummer und verfiodte 
ner Gang; verwirrte Krümmung. 

*Mesre, v. n, ſ. trapelére, trapassire. 

Medto, s. m. ein Gang, treîne Deffnung 

im Körper, Schweißloch 20. meato orr 
nério, Harngang. 

Mcccanicaménte, adv. mechaniſch, mer 

künſtlich. 

Mécca, s, f. eine Art Goldfirniß. 

Meccénica, s. f. die Mechanik. 

Meccanico , adj mechaniſch; gering, 
ſchlecht, unedel, nicdbrig; la meccamicea 
turba, uémini meccanici, ‘feute 008 

ſchlechtem, niedbrigem Stande — werk 

fünſtich, mechaniſch — was man 00 
purer Gewodnbeit, ohne daran ju dea 

ken, thut; arti meccaniche, dir DI 
künſte, Handwerke; subst. cin Mechau⸗ 

ker, Mechanicus — Werkkünſtler. 

Meccanismo, s. m. ber Mechaniemri, 
der Bau eines Körpers. Ì 

Meccére, s. m. (im Spott) mein der 

Mecendte, s. m. —— Ginnet, 
Beſchützet der Wiſſenſchaften. 

————— s. m. ber weiße Rhaber 

Mecioacan, f ber. se 

Meéco, (ftatt con me) mit mir; it. me 
co medésimo, stesso, ecc. mit Mit 

ſelbſt. 

Mecònio, s, m. Mopnfaft der (quer 
ze Unflath, fo ſich im Leide der Gebo 
fammelt. o 

Meconite, s, f. ber Mohnſamenſteia. 

Medéglia, s, f. Mange, Geid; (iett) 2° 


unt i — — 
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. Medesimità, 


Ù f 
Meda — 


daglia, sr Schauſtucke Schaumunzen, 

Medaillen, Gedachtnißmünzen; prov. il 

rovéscio della medaglia, juft das Ges 

gentbeil; umgetehrt wird cin Schuh dar⸗ 

aus. 

#*Medaglidta, 2. £. was man für den wah⸗ 
ren Werth einer Münze bekommt. 
daglietta, 4. f. cine kleine Mebaile, 
kleine Scaumunze. 

——— , s. m. ein großes Schauſtüc, 

große Schaumünze — Zieraty im Bau, 
cin rundes Bild mit bem Kopf eines Fiirs 
-ften 26. oder einer — — Ge⸗ 
ſchichte. 

AMGãagliata, 8. m. cin Biebbaber und Kens 
ner ven Munzen und -Medaillen., 

Medémo, medésimo, pron. ſeibſt 

Medésimarténte, adv. ebenfall6, gleichfalls, 


gleicher Maßen, eben fo. 
Meédesimöersiĩ, v. n. und r. ſich identifieiren, 


6 Gin werden. 


Medesimézza , } s. f. péllige Girigpeit, 
Ginertegbrit: | 
Medésimo ; du ron. celo eben derſelbe, 
eben ‘der, felbigerj meco, ‘teco, seco, 
- ‘medesimo , mit. mir feto, 7 bey mic 
felbſt te, 
Medésimo, adv. ſ. — 


Medesissimaménte, adv. sup. auf gang 


einerley Art, ganz eben fo, juft fo 20 

‘ Medesissimo, adj. sup. darli einerley, 
juſt der Vahliche gang ein undeben der⸗ 
ſelbe. 


© Medifna, a. £ die Medianader, role 


Blutader am Arm. 

*Mediano, adj. mittel, mittelmaig 5 mes 
diana, subst, Mittlerin. 

Modisnte, , prep. mit dem Ace, mittelſt, 
vermitieiſt durch Vermittlung⸗ — une 
ter, mitten in, bey. 

Medisnte, s. m. die Mediante, Serg. i 

Medigre, v. n. sano, in der PAU 
liegen, ſeyn. 

Mediastina, s. £ Ader im Mitielfell — 

Mediastino, s. m. das Mistelfel, fo sie 

i Doble der Bruft und die Qunge der Lange 

. nad theilet. 

Mediatamente, adv. mittribar, mitelve 
rer Weiſe. 

Mediâte, adv, mittelbar. 

Mediato, adj. in der Mitte ſtehend, da⸗ 
zwiſchen ſtehend — unmittelbar — geie⸗ 
gen, bequem, ſchiclich. 

Mediatdre , s. m. cin Mittler, Vermitte 
ler, Mittel&mann. 

Mediatrice, s. £. die mica, Vermitt⸗ 
ierin. 


Mediaziéne, 8. f. die Vermittlung. 
Melina: s. f, der © Schneckenklee, Lugerns 

klee fiir medichéssa, ſ. 
dali. adj. peitbar. 
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Medi 
Modicalmentirio, 8, m, ‘etti Heilbuch/ Arz⸗ 
nenbud. . , 
Medicéme, H 


. m. cen Heumittel, 
Medicaménto traina Medica: 
ment.” 


Medicamentdso, adj. heilkräftig, heitſam; 

zur Aryheg dientici. 

Medicante, sa verb. und 3 eîn Yrits der 
beilet. 

Medicgre ; ‘v. a. heilen, euriren, Arz 
geben; fig. einem Uebel abfelfen, es 

ilen. 

Medicdstro , s. m. '‘{, ‘nedicastronzolo, 

Medicastréne, s. m, ein Quãacſalber; tig 

erzunwiſſender Atzt. 

Medicastrénzolo , s. m. ein ungeſchickter 
Art; Arzt fe die. "efiiven i. Pfua 


— 20. 

Medicato, adj. geheilet, curirt; it vinò 
medicato , GWeininfuffon 3 mit Kraß⸗ 
tern ꝛc. angemachter Wein. 

Medicatdre', s. m. tin Arzt. 

Medicatrice 8. f die cinen Kranken tu⸗ 


Medicatura, s, £ del Alnehgedrauch? die 
Anwendurg von Meditamenten; it. die 
ärzeliche Verordnung, die Arzney. 

Medicazigne, s, LI das Mediciniren, Atz⸗ 
ne brauchen. vi 

Medieéo, adj. aus bem Daufe von Mo: 
dicis __ stelle medicée ; ‘die Arabanten 

v des Jupfters. LIE, 
edicheria, 8. f. die Kammer der Serwune 
deter in einem Dofpitale. 

Medichéssa, s. f. cino, die curitt, die ‘ 

die” Avznentunfi pfufdiet.: . 

Medichévole, adj. pettine s gue gettano 
dienlich. * 

Medicina, 8. fi die Atzuehtunſt· Deils 

vBemft 3 it. Arzney, ‘\peilmittel. _ farani, 
purganz; fig. cin Mittel, Mettungs:, 
Bewahrungsmittel; cereire il mal par 

medicina, prov. fig mit Fleiß Unbeil 
zuziehen 20. non ne aver un per me- 
dicina, weder Red noch Fech haben 
blutarm ſeyn. - 

Medisindlo a. m. cine Xrgneg, Vadis 


Medicingle, adj. beittraftia; gue. Arzney 
gehörig, mediciniſch; erbe medicinali, 
Heilkräuter; vasclli medicinali, Arz⸗ 
neygefäße 

Modlcinaiménteo, ade mediciniſch; aus 
Erfahrung in der Heilkunſt, odet durch 
die Kenniniß der Argneytunft — nach 
Art eines Kranken, krankenmäßig; mo⸗ 
dicinalmente vivere, ecc, 

Medicinàre, v. a. ſ. medicàre. 

*Medicinito, part. ſ. medicéto, fattura- 


, fo 
Médico, s. m. cin Arzt, Medicus; me- 
dico pietéso fa Ja più a puzzolente, 
zu mitieidig ift DI ſchaͤdlich; cercare 


Medi 


il male. come i medici, Unbeil, Scha⸗ 
den ſuchen; medico da borse, ber den 
Spatienten nur vom Gelde bilft; medica 
da aucciole, ci Quai, ſchlech⸗ 
ter Arzt} medico gĩovine fa la gobba 
al cimitéro, junge Aerzte machen den 
Kirchhof voll; gli errori del medico 
cuòpre la terra, des Arztes Arrtbiimer 
bededtt die Erde. i 1 

Médico, ca,.adj. mebicinif@, sur Arzuey 
geborigo — 

Menini s. în. cin —— o 

Medicone, s. m, cin gelehrter, grofier, 

Iſehr geſchickter Nrzt. — A e 

Mediconzolino, 3. m, ein. iämmerlicher 


NE 4°: PVT | 
—— „s. m. 'ein elender, ſchlech⸗ 
Medicuccio, ter Arzt. ni 
Medietà,. ) 8. f. bic Hälfte; medie 
Medieté J aritmética , geometrica, 
Medietàte,} o armonica, Verbéltnif, 
wo man nur Ure) Proportionalzableg 


qui 2. — 

Médio, s. m. bet Mittelfinger. | 
Médio ,. adj. (lat.), mittel, que der 
Mitte; le parti.medie, Mitteltheile; 


medio ‘proporzionégle,, das Mittelver⸗ 
baitnißß.. n 


Medidgcre, adj. mittelmäßig. c 
Mediocreg 


(4 
hi 


giare, .v. n, die Mittelſtraße 
haltenz Mäßigkeit beobachten. 
Mediocremente, adv, mittelmdfig , ſo 
< 1804 — — iu. I 
Mediocrità, medieocritéde, mediocrità- 
rie, a. f. die, Mittelmäßigkeit. 
Meditaménto, s. nu. bas Rachdenken, der 
Gedanke. Nacor non aveva null’ aj 
tro meditamento, se non di distrdg- 
gore, eco. Nachor war nur bedacht x. 
Mediténte, adj, verb, nachdenkend, nach⸗ 
, finnenò. a st a er 
Meditére, v. n. nachdenken, nachſinnen, 
betrachten, überdenken; im Sinn ‘haben, 
Etwas unternepmem: wollen 3. moditare 
un’ impresa... o». 
Meditatameénte, adv. vorfdglif, mit gu: 
tem Bedatkts mit Ueberlegung. 
Meditativo, adj. ber immer nachdenkt; 
tieffinnigo 0/0 e. 
Meditato, pa:t. überdacht, durchgebacht, 
überlegt. a 
Meditazioneélla, s, £. eine Meine Betrach⸗ 


tung. 
Meditazione, s. f das Nachdenken, Nach⸗ M 


ſinnen, Ueberdenken; Betrachtung, Er⸗ 
wäãgung. | 

Mediterréneo , adj. mittelländiſch; in 
Ldndern eingeſchloſſenz mare mediter- 
rango, o il mediterraneo, das mittele 
Windifhe Meer. . 

Meditillio, s, m. die Mitte, das Mittel 
von Etwas; it. für diploide, {, - 
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Medusa, s. f. die Qualle, Seeneſſel, cine 
Art Meerwirmer von ſcheibencunber 
Geſtakt, Meduſe. 

Mefitico, adj. vergiftet, toödtlich, von ver. 
peſteter Luft. ni 
Megalegia, s.f. cine lange, weitſchweiſige 

Abbanbdlung. ‘ bi si 
Megalografia, s. f. bie grofe Mablertni 
| it. eine Beſchreidung einer großen Sade. 
Megdmetro, 8. m. der Megameter, Mel: 
. fer megrerver Givade zugleich 
Meglio, adv. beſſer; it. tieber, vielmeht, 
eher. gi 
Méglio, nem. comparativo, ftatt mi- 
glidr, beffer; wird nicht bey dem Nenne 
‘mort, fondern nad) dem Zeitwort, éssere 
u. bgl. gebrandt, und verdndert ſich im 
pl. nichtʒ ella è meglio di te, est 
. son meglio di lora, il. lio, ve 
tritt bie Stelle eines subat, m. unb kit, 
bas. Beſte; ber Kern; vi danò il me 
glio, che io dbbia, ich will Cud) hot 
Befte geben,. mas id) dabe ‘volére il 
meglio del.mondo ad alcdno, unge⸗ 
nmein wohlwollen; il meglio ricolga il 
..peggio, prav. es ift cin Teufd3z e 
(ing fo ſchlimm mie bas Anderr; il me 
glio è nimico del bene, prov. tr 
auft Beſte Ki, kömmt bariber uns 
Gute; anddre di bene in meglio, ins 
— gehen; alla meglio, aufs 
Beſte; ſo gut es ſeyn ann. 
Meglioraménto, s. m. ſ. miglioramento. 
Megliorfre, v. a. ſ. migliorare. 
Megliorato, part. f. migliorato. 
Megliére, ad). f. migliore. | 
Meionite, s, f. cine Art weißer Hyacinth. 
Méla, s. f ber Apfel — der Knopî auf 
ben Thürmen; mela, cin Arſchdacen; 
. conéscere il pesco dalla mela, pro”. 
nicht dumm ſeyn; ſich auf die Sachen ver: 
fteben, i 
Melacchino , adj. (vino) atigufiftt 
Mein. : | 


OR... . 
Melacitola, s, f. bag Meliffentraut. 
Melacotégna, 3, f. eine Quitte. 
Meladdolcito, adj. mit Honig verifi. 
Melagrana, | sf. cin @ranatopfili 
Melagranfdta, 


Vo agio cio 


oa 


melagranata salvitc?; 
cin wilber Granatapfel. . 
Melagrdncia, 4. f, {. melaréneia, 
Melagrgno, s. m. cin Granatenbarm, 
Granatapfelbaum; melagrano 
o DI wilder — — 
elampfro, s. m. elweizen. 
Melanagdgo, s. m, cin. Gallenmittel; die 
ſchwarze Galle abführendes Mittel 
Melancolia, melanconia, melangolico » 
. melanegnico, {. malinconia unb malin- 
— — 
elangola, s. f. | 
Melantolo, s.,m. cine Pomeranit. 


Melanite, a, f. ber Melanit, Granatſtein 


* 


(e 
Mela = 

Melanssggine und melensiggine, s. f, die 
— Plumpheit, Albernheit, Dumme 


heit 

Melénterla, 8. £ ſchwaͤrzlicher Vilriol. 

Melantio , } s. m. Kornraden. Schwarz⸗ 

Meldntro,$ kümmel, rimifcher Korian: 
der. . 

Melanùro, s. m, cine Xrt Fiſch mit cinema 
ſchwarzen Fled auf bem Schwanze. 

Melanzana, s. f. Tollapfel, Melanzane. 

Melardncia, 8 s. f. eine Pomeranze; gli 

puzzano i fiér di melarancia, er ift 
Lewaltig ekel; fig. Verftellung, Erbid: 
tung. Deh! non tante melarance! . 

Mclaranciàta, 8. f, cin Schmiß, Vurf mit 
Pomeranzen. 

Melargncio , 8, m ein Pomeranzenbaum; 
fasciare, o ricoprire il melarancio, 
fig. ſich wobl verwahren, ſich ſehr warm 

anziehen; discérnere il pruno dal me- 


Jlarancia, Gute nom Böſen unterſchei⸗ 


den tinnea; fare d’un pruno un me- 
larancio, aus Nichts was ai ma: 
en, oder umgetebre. n 
Melfrio, s. m. ein BVienenftod, Di 
Melaroòsa, s. £, cine Art Pomerange.. 
Hola s. È. ber ponigtfau — ein Apfel⸗ 


Meldssa, s. f. der Sat. van gereinigtem 
Zucker. 

Mciatio ‘adj. mit Honig fig gemacht; 
it, met, (im Scherz) honigſüß; parole 
melato, , i 

Mele, s. m. (wie 4) dec. bonig; avore, 
lo portàre il mele in bocca, e il col- 
: tello., o -rasdjo.a cintola, prov. recht 
"chine Torte und; (blegte Thaten du: 
Bern; .il.mele si fa ]eccgré, perch’ egli 
è dolce, Sütig und Sanft macht beliebt; 
non si può avér il mele senza le péc- 
..cChie, prov. keine Luft ohne Unluſt; 
fatevi mele, e vi mangierdano le mo- 
- sche, allzugut iſt nicht gut. 

Meteo s..f. das afrikaniſche Suso. 

Melegheétta, s. f. ſ. cardamdnio. 

Melensdggine, s, 1. 15 melanssggine, 

Melènso, adj. f. milénso. 

Meleéto, s. n, ein Apfelbaumgartens (fm 
Ser) bfe Arfhbadeni 

Melikca, s. f. die ride i 

Melisco, si ‘m. der prifofentaum. 

Méfica, s. f. die indianiſche Hirſe. 

Melicéride, s, f. cine Honiggeſchwulſt. 

Melichino, s. f. Apfetmoft, Apfelwein. 

Mélico, adj. melodiös, lieblich flingend. 

Melicéne, s. m. der türkiſche Weizen. 

Melifero, adi. ponterrioi reich, fruchtbar 
‘an Honig. 

Méli Ign a s.f Lu 206 na, sérgo, 

Meli ifgto, qu {benflee, Steinklee, 

—ã "Peloten. 

f, cine Art weiße Erde. 
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— Meldde, s 


Memb 


Melino, s. m. ber wilde. Gamander. 
Melisma, s. m. bas Melibma, die Spls 
bendefnung. l 
— 8. A vii fe le 
elitite, s. f. der Doni — Milchſte 
Metla, s. f. das Schabeiſ 9 A sf . 
Neiiato, s, m. eine Art dud 

Meltifero, adj. {. melifero. 


i Mellificare, v. a, Lonic Lu | 


Meliluo 8. du {. melissa, 

ellifluo, adj, woraus Ponig dich; 

lieblich, honigſũß. La fe: 

Meélliga, s. f. ſ. Sa ggina. 

Mellil) tto, s. — ſ. “melito, 

Mellite, s. fi ber Honigftcin. 

Mellivoro, s. m, ber Honigſauger, Blu⸗ 
menſpecht; Colibri. 

menonagemne, s. f. die Dummbeit, Al 
bernbeit, Ginfalt. 

Mellonéjo, s. m. ein Melonenbeet. | 

Mellonceéllo, s.m. cine kleine Melone. — 

Mellone, s. m. die Melone L. fig. cin 
Pinfel Dummtopf — cine ui Kinny 
kette; avére il meMone, der Lehte, der 
Schlechteſte ſeyy, im Wettiauf ꝛc. 
élma, s. f. Schlamm, in Teichen 206, 

Melmétte, s. f. cin bunner Schlamm. 

Melméso, adj. fblammig. — 
Mélo, s. m. cim Apfelbaum. 

Melochite, 8 DM cin. grünlicher Sicin, 
der ins Dlivenfarbige fällt. 

Melocotégna, s. ſ. die Apkeiquitte. — 

Melocotégno, s. m. fin Eulttentaum. 

sE f. melodia; , i RE 

Melodia, s. f, Wohlklang, Meiobie. 

Melòodica, s. f. das Melodikon, «ia > 
‘ftrument. 


Melédico, adj. melodiſch, Vicblish , anmu⸗ 
thig klingend. 

Melodiosaménte, adv. melodios⸗ auf eine 
lieblich kiingende Art. 

Melodiàso, adj. melodid8, wohlklingend. 


n 


Melodrimma, 3. m. cin Melodrama ; bi 


- Drama mit dazu paffendes Muſik. 
Meloglésso, 8. m, cine von den Gange 
mustkeln. 
Melògna , s. f. (in Gotabritn) ein Dad. 
Melogranito; s, rit, f. melagriino | 


Mondo» s. f. die Kunft, ; Gefdnge su, 


machen *d 

Melési. sì f. die Sonbdirung ciner Wunde. 

Melote , s. f, cin Schaffell mit feiner 
Wolle. 

pr sn adj. metpomeniſch, von der 
Melpome 

— *—— sf cin WSitbopfeltham. 

Melume, s. m. Mehlthau, Roß, der die 
MWeinftide beſchaͤdiget. 

Meldzza , ‘s. f. cin Aepfelhen, AEREE 
° Apfel. 


* Meluzzola, s. f. cin Aepfelchen. 


Membréna, s. f. eîne SI Haͤut⸗ 


ð 


Menib 
chen, bünne, garte faut" l Petga. 
ment. — 
cs J——— adj. membranös, häu—⸗ 
Meinbranéso, ti | 


. g. 
Membranuzza, s. f. cine kleine Membras 
“ne; dbunne8 Häutchen. sa 
*Membranza, s. f. {. rimembréanza. 
Membrare, v: a. fid' erinnern; Ginem 
erinnerlich ſeyn; membrare ‘le cose 


passdte. — 
Membrétto, } s.‘m. cin Gliedchen, 
Membricciuglo, f  fleine8 Glied, Glieb: 

maf. Ca, O 


Membrino, s, iù. tin kleines mämliches 
Glied. | — 
Mémbro, s. m. cin Glied, Gliebmaß 
bag mannliche Glied; it. fig. cin Mita, 
glied, Theil. — 
Membrolino, s. m. cin Gliedchen, Theil⸗ 


chen. 
Membréne, s. m. ein ſtarkes, dickes 


rio. 1 

Membrito, adj. von ſtarken Sliedma⸗ 
‘‘Fen'20, 7 de go AA a n ni Î 
Memento, s. m. ((ot.) ffte un memen- 

to per me nella méssa, ſeyd meinet 

eingedenk in der Meſſee. 
Mémma, s. f. f. méima, 0 UU 
*Memdra, s. f. {. memdria. ‘"‘ ‘ | 
Memoràbile, } adj. denkwütdig, merkwür⸗ 
Memorando, f big. ; 
Memordre, v. a. gedenfen, eririnern. 
Mernorativa, s. f. bie Erinnerungskraft. 
——— s adj. zum Grbicomig ge⸗ 


4 


1, 
? 


rig. | | 
Memorito, part. erinnert, gedacht, ers 
wähnt. 
Mémore, adj. cingedentir o... 7 
Memorevole, adj. denkwüũrdig. i, 
Memféria, 8. f. bas Gedächtaiß; die Gio 
innerung, das Andenken, Angedenfen 
der: hintere Theil des Kopfs über bem 
Genicke; ogli ha dato della memoria 
in terra _. chi non ha memoria, gb- 
bia gambe, was man nicht im Ropfé 
bat, muf man in den Füßen haben; im- 
parare a memoria, anémendig Lernen ,- 
memorirenz avere una. memoria in- 
; felice, sgragidta, lébile , ein kurzes, 
ac. Gedächtniß baben — Denkwürdigkei⸗ 
ten; Nadrigten;. ein Auffagz Eriones 
rungsſchrift; Denkzettel; Verzeichniß; 
Unterrichtungsſchrift; di buona me- 
moria , di felice memoria, ecc. 
feligen, gottfeligen ze. Andenkens; a 
memoria d'uémo, bey Menſchenge⸗ 
denfen — Verzeichniß, Aufzeichnung 
ohne Ordnung, nur dem Gedächtniß zu 
Hülfe zu kommen. 
Memoriflo, s. m. Erinnerungszeichen, 
Denkzeichen, Merkzeichen, Denkmahi 
Andenken, Erinnerung; it. Memorial, 
Bittſchrift. 


1 
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Memorificére, v. a. ins Gedaͤchtniß rufen, 
erinnern. 
Memoriòna , s. f. (im Scherz) cin unge⸗ 
heures, ſehr glückliches Gedaͤchtniß. 
Memorigso, adj. denkwürdig, merkwor⸗ 
dig. 
J—— 8.f. ein kurzes Gedachtniß. 
Ména, s. f. Handel, Handlung, Geſchäft, 
Sache; sarébbe una lunga mena a 
dirlo, es würde weitläufig fegn, cè iu 
‘ fagen; it. Stanb, Zuſtand; Art, Gel 
tung; serpénti di si diversa mena, 
von fo verſchiedener Art (Dante). 
Ménade, s. f. eine Manade, Bachantin. 
Menadfto, s. m. Conéscere q. c. a me- 
nadfto, o menadita, Etwas genau 
wiſſen, fennen, an ben Fingern herzuſae 
gen miffen. i si 
Menageria, (neue8 Wort) s. f, Meno 
gerie, Thiergarten. J 
Menagiéne, s. f. ein Durchfall, kaxiten. 
Menajuglo, s. m. ein Gangetband, keit 


band. | l 
Menale, s. f. ba8 Stil, Laſten aufzugit 

ben; Zugſtit. | 
Menaménto, s. m. ‘bic Figrang, do 

Führen — Bewegung, Regung. 


1 


. Meninte, adj. verb. ber fuhret, cin gip 


ter; it. ein Copiſt 
Menanteria , s. T. cine Soreiberftelle. It 
die Schreibſtube. J 
Mendre, v. a. führen; leiten, wohin brin⸗ 
gen — abführen, laxiren, Durdfal me 
chen; menare umpugno, o altro colpo; 


n einen Schlag 203! verfegen; menar 


“punta, ſtechen, mit Stichen verwunden; 
hin und her bewrgen regen, — 
rüttein — bringen, erzeugen; lago, cn° 
‘mena carpioni, See, der Karpfen fuhrt 


— führen, treiben, beireiben ⁊c., wenare 


‘ tondo, gar nicht ſchonen; menar don- 
‘‘ne ‘o mòoglie, eine Frau nehmen; me⸗ 
nar via, wegführen, wegnehmen 20.5 n°" 
nare smanie, ‘toll, naͤrriſch thuni me 
nare orgéghio, ‘fierézza, crudeltà, 
doléri.ecc., ſich hochmülbig, grauſam— 
ſchmerzenvoll begeigens menar buono 
ſich gefallen faffenz billigenz Etwas Gin” 
gehen laſſen; menar sonno, feglafen ; 
menare ì giorni, fcine Tage zubringen 
menar le calcole, fig. fid weidlich rud⸗ 
ren, tüchtig arbeiten im Beyſchlaf; Me 
nar per lo naso, bey der Raſe beruo 
führen; menar per paròle, mit aller⸗ 
iey Ausflüchten eine Sade auf die lang! 
Bank ſchieben; menar parole, 
Handel fchließen; mendrla in lungo + 
die Sache auf die lange Bant —— 
verzigeenz; menare a fine, ju Ende 
bringen; menare a capo, durchſeten, 
beendigen; menar la vita, e menar 
vita, lebgn; menar una vita santa, 
onesta, scandalòsa, ecc, cin heiliges 


cinen' 


— — —— — — 


, Mena 


26. Leben führen; menar Ja danza, den 
Reiben fibren, vortanzenz fig. anführen; 
ber Vorginger ſeyn 2c. menar le mani, 


fi wehren; drein f@lagen, die Lande | 


brauchen; menar le mani, fi rühren; 
fi forbern; menare a ‘braccio, am 
Arm fibren; mit ben Armen Semand 
unterftigen im Gehen; menar l'orso a 
Modena, fid in cinen Handel cingelaffen 
baben , der feine Ehre bringt; menar il 
can per l'aja, f. icane; .menar le 
gambe, ausrtifen, fliehen 26. menare 
per.la lunga ecc. gzigern :c. menare 
alla mazza, verratben, bintergeben; me- 
nare in servéggio, in die Sclaverey 
fibren, menar delle calcagna, fporn: 
ſtreichs laufen, Ferſengeld geben; menar 
calci, hinter ſich ſchlagen; menare un 
fracasso. einen Lärm machen. 

Menarrdésto , s. m. cin Bratenwender. 


Mansto, (quasi mantta), a, f, cine pand 


x 


vol — ftatt menamanto, ſ. 
Menata, part. geführt 20., l 
Menatdjo, s. m. Inſtrument, Etwas zu 
rühren, umzurühren, zu rütteln, gu des 
wegen, Rührſcheit. 
Menatore, s. m. ein Führer, Leiter. 
Menatrice, s. f. die Fuͤhrerin, Leiterin. 
Menatura, s. f, bag Gelent —. dat Ribes 
ren, Umrühren, Bewegen. 


Méncio, adj. loder, 108, was nicht felt. 
hält. 2 
“Menda, s. f. cin gebler — Entſchädi⸗ 


gung, Vergutung. 
Mendice, adj. ligenfaft, verlogen. 
Mendaceménte, adv. fälſchlich, luͤgenhaf⸗ 
ter Weiſe. î 


Mendécio, s. m. und adj. (fat.) die Lüge, 


lügenhaft. 


Mendacità, s. f. die Lügenhaftigkeit, Vere. 


Mcndare, v. a. vergliten, gutmachen, ers 
feben. 


* *Mendicdggine, s, f. {. mendichità. 


Mendicagiéne, s, f. bi: Betteley, der 
Bettelſtab. J 
Mendicante, s. m. ein Bettler; adj. 
frate mendicante, cin Bettelmönch. 
Mendicanza, s. f, ſ. mendichitd, 


Mendicare, v. a. bettelnz erbetteln, eme o 


fig ſuchen; mendicar pretesti, ragiòni, 
Entf@muidigungen, Urfagen vom 3aun 


abbrechen; mendicar la sua vita a. 


frusto a frusto, fid kümmerlich ers 
. nébren 3 fig. burd Arzeneymittel und 


mit  vieler Mie fig beym" Leben er⸗ 


balten. 


Mendicdto , part. gebettelt, erbettelt; © 


pretesti mendicdti, (.mendicàre, men- 


dicataménte , adv. auf cine bettelude 
Weiſe. “i si 


\ 
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Mendicatgre, s. m.'cin Bettler, Bettel! 
mann. | 

Mendicatorio, adj. bettelméafig; die Beto 
teley oder die Bettler betreffend. 


Betteln, Abbetteln, Erbetteln. | 
Mendichissimo, adj. sup! ganz bettelaxm. 


. Mendichità, mendichitide, mendichi- 


tate, s. f. die Betteley; duferfte Dürf⸗ 
tigleit 


Mendico, adj. bettelbaft, bettleriſch; subot. 


ein Bettler; fig. entbloßt, hülflos. 
*Mendicùme, s. m. f. mendichità. 
Meéendo, s. m. (mit bellem e) die Erſe⸗ 
gung, Heiſtellung; (mit dunklem e) 
ſchlimme Gewohnheit; Febler. ‘ 
Mendéso, ad). fehlerhaft, vol Febler; 
costole mendose, die turgen Mippen. 
Menfite, s. f, der Onir. . 


* Menggre, v. a, ſ. scemére. 


Menidnte, s. m. ſ. Trifoglio palustre, 

*“*Menimaménto, s. m. tic Verringerurig. 

*Menimégre, v. a. ſ. menomire. + 

*Menimdito , part. verringett. 

Ménimo, ad). ber Geringfte.: 

Meninge, s. f. das Hirnhäutchen. 

Meningocéle, s. f. der Waſſerkopff. 

Meningofilice, s. f. ber Hirnbeſchirmer 
(nad) der Trepanation). 

Menipossénte, adj. unb s. ber weniger 
vermags. ber Schwächere. 

Menippéa, s. f. cine Art grobe und bogs 
bafte Schmähſchrift. 

Menisco, s. m. {. lunula. 

Ménno, s. m. und adj. ein Verſchnittener, 


ffg. mangelhaft, eitel — jegt gemeinig⸗ 


lich, ein Unbärtiger; der wie ein Ca⸗ 
ſtrat ausſieht. 

Ménnola, s. f. der Laxirfiſch. 

Méno; adv. weniger, minder; venfr me- 
no, ohnmächtig werden; venir meno 
di forze, von £réaften kommen ꝛc.; 
venir meno mangeln, auggehen, ab: 
nehmen; avér meno alcuna cosa, Gis 
nem Etwas feblen; nichts bavon haben; 
ésser da meno di alcuno, Einem 
nachſtehen; geringer alé er fegn. Meno, 
nome comparat, ftatt minòre, menis 
ger, gcringers con meno impedimen- 
to, con meno costo, con meno pesi, 
auch sup. mit bem Xrt. il meno, das 
Geringîte, bas Mindefte; i meno, che 

‘ vi possa dare ecc. das Geringfie, mag 
i Cud geben tann 26. _ non poter 
fer a (oder di) meno, nicht weniger 
thun finnenz non posso darlo a me- 
no, ic fann es nicht wohlfeiler gedenz 
in meno d’un mése, ehe cin Monath 
vergebet; al meno, wenigſtens; niénte 

. di meno, nichts dello weniger. 

Menologio, s.m. Kalender über die Feyer⸗ 
tage in jedem Monathe. — 


ù) 


Mendicazione , .s. f. das Gebettel, das 


LI 


‘Meno 


Menomfbfle, odj. verminberbar; was 


fim verringern läßt. — 
AMenomaménto, s. m. bie Minderung, 
Berminderung ꝛec. 
Menomante, adj. verb. vermindernd, vers 
ringernd. 
‘Menomfnza, s. f. die Verminberung, 
Berringerung, CEingiebung; it. Not, 
Xbgang, Mangel, Dirftigleit — Gu 
_ niedrigung, Lerunterfegung. 
Menomfre, v. a. mindern, verminbdern, 
— , abkürzen, rinziehen, ſchmä⸗ 
ern 
Menomdto, part. vermindert, vertingert2c. 
Menomenare, v. a. ſ. menomfre.. 
Menomissimo , adj. sup. der Aflergerings 
-  fte, Allerminbdefte. | : 

, Ménomo, adj. der Geringfte, Mindeſte 
Kleinſte. 
Menomuccio, adj. ber Kleinſte, Allerge⸗ 

vringſte, Allerniedrigite. 

Menorragfa, s. f. ber Blutfluß, Blut⸗ 
gang. 

Ménostasia, 6. f. bic Unterdrückung der 
monathlichen Meinigung. 

Menovile, adj. der Geringfte 2c. 

Menovire, v. a, ſ. menomîre, 

Menovile, adj. gering, ſchlecht, von ges 
ringem Stande. 


Ménsa, s. f. die Taſel, der Ziſch; stare 


a mensa con uno, mit Ginem fpeifen; 
fig. sedére un poco e mensa, cinem 
Cebrer zuhören, und feinen Geift näh⸗ 
gens (Dante) mensa episcopale, 0 ca- 
pitolire ecc. die Gintiinfte eines Bis⸗ 
thums oder Stifté; la mensa è una 
dolce, o una mezza colla, prov. im 
Trunk redbet man oft gu viel. * i 
Mensalo, s. f. cine geometrifche, vierfeis 
,__tige und unregelmäßige Figur. | 
Mensetta, s. f. cin Tiſchchen, Heine Tas 
fel. o 
Mensola , s. f; cin Tragſtein, Sparrkopf, 
in ber VBaukunſt. ° 
Mensoldne, s, m, grofer Sparrfopf 20. 
Menstrufle, adj. {. mestruale. 


-Ménstruo, s. m. die monathliche Zeit der 


Beiber. 

.-Mensudle, adj. monathlichz von jedem 

Monath. 

Mensuràbile, s, m. ter doppelte Gontras 
puntt. 

— Menta, s, f. Münze; menta acquética, 
:. die Waſſermünze; menta crespa, Krau: 


feminze; menta piperita, Pfeffer⸗ 
münze. 
Mentagra, s. f. die Bartflechte. 


Mentale, adj. was nur in ben Gedanken, 
im Sinne geſchieht; orazion mentale, 
bag Gebeth sim erzenz in Klöſtern, 
geiſtliche Vetragtung, Meditation, wozu 


— 2. — 


‘ ‘ che cosa, fit Etwas vorftellen; 


Ment 


{ih die Monde în gewiffen Stunden im 
Ghor verfammeln. 

Mentalméate, adv. in Gebanten, nu 
‘im Sinne; heimlich. 

Mentaàstro, s. m. wilde Muͤnze, ein Kraut. 

Ménte, s. f. der Verftand; die Seele, der 
Geift — Gott — die Vernunft, del 
Gemüth, ber Wile, der Sinn — del 
Gedächtniß— tie Abſicht — die Ge 
banfen ; venire, cadere, andare, 
ecc, in mente, in ben Sinn fommes; 

‘ - formar nella mente l'idéa di sn 

r 
per la mente, im Kopfe herungtben, 
Etwas in Gebanfen baden; la mente 
del Principe è, ber WBille des Rirfen 
4ft 26,5 indovingr là mente di aledno, 
Gines Gedanken, Sinn errathen; quan 
te cose mi son corse per ls mente, 
wie vielte Sachen find mir nach eine 
der cingefallen; recarsi a mente, 

entfinnen, erinnern; sapére a mente, 
auéwendig wiſſen; avere a mente, fid 
erinnern, noch wiffen, bas Bild gegen 
wdrtig haben; tenére a mente, in 
Gedächtniß bebalten 3 imparare a men 
te, auswendig lernen ; ‘tornare nella 
mente, wieder cinfalfenz and, Gin 
woran erinnernz uscir di mente, mi 
fallen; it. sapér per lo senno a mente 
cherchessia, ſich noch ganz gut ear: 
nern; por mente, métter mente, in 

“ und a una cosa, Acht haben, Acht ge⸗ 
ben 2e. x | 

Mentecattéggine, 5. f. bie Sinnlofiglal, 
Unfinnigteit, ToUbeit, Dummbeit. 

*Mentecattévole, adj. verftanbdloé ; des 
Verftandes beraubt; thoͤricht, albero, 
bumm, blödſinnig. 

Mentecstto, adj. verftanblo8; des Ber: 
ftande8 beraubt; thöricht, albern, dumm, 
blödſinnig. 

Menticire, v. a, n. und r. 
care. .. 

Menticirvo, adj. ber einige Anlage zur 

Narrheit hat ꝛc. ſchiefſinnig. 

*Mentiéro, s. m. ſ. mentitre. 

*Mentiménto, s. m. bag Lügen. |. 

Menttfre, v. n. ligen ; mentire altrui, di; 
nen Lügen ftrafen; mentire per la gola 
o per la strozza, unverſchämt lug; 
act. verfälſchen — ben Schein von eine: 
Sade annehmen; mentire amore, VIT 
tà, umiltà, pres. isco. 

Mentita, s. f. Veftrafung der Lügen; da- 
re una mentita ad alcuno, Ginem Îl 
gen ftrafenz toccire una mentila, 
gen geftraft werden. i 

Mentitamente, adv. erlogene Beiſe: 
fiſhiich. 

Montiio, part. verſtellt, falſch, erlogen; 

mentita bellézza, mentito amére: 


ſ. dimenti- 


1 


fà va 


__2__ 
— — - 


fact. 


7 
L 
1) 


; 
pi 
A 


Ea 


-B 
— 


+. vox —. 


Ment 
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Metro 


Mentitére, a. m. ein Lügner, Verloge⸗ Noreotautite, v; a. pandetn ; Dandel'und 


ner. i 
Mentitrice, e. f. cine Lignerin, Veriogene. 


Ménto, s. m. bas Kinh; il déppio men- 


to, das Untertinn, die Unterteble.;f. s0g- 
' i 7 ? SE 5 


glo. ; 
Mentésto, adv, nicht fo balb; ſpaͤter. 


Mentovàre, v. a. erwabnen, Erwãahnung 
thun; gebenten. 
Mentovito , ‘part. erwdbnt; gedacht, be⸗ 


meldet. 
Méntre, adv. mittlerweile, da, ſo lange 


als, indeé; mentrechè , in mentre, o 
| in mentreché, indef daf.. 
Méntula, s. f. (lat.) das manniiche Glied. 
Menziondre, v. a. erwiabnen, gedenten. 
Menzionéto, part. erwaͤhnt, gedacht, ges 
meldet. —— 
Menziéue , s. f. die Meldung, Erwäh⸗ 
nung. F 
Menzogaa, s. f. cine Luge. 
*Menzognatére, s. m. ſ. mentitore. 
Menzogneraménte, adv. erlogener Weife, 
fälſchlich. 


n) adj. und s. verlogen, Wie 


Menzognéro, 
cin Ltigner, cine Lügnerin. 
Menzontre, v. a. {, menzionare. 


genhaft, lügneriſch, falſch; 


° *Méo, pron. f. mio. 


Mebsi, s. f. cine Rednerfigur, ; 
sedia , adv. blof, nur, allein, 
lauter. 

Mereviglidnte, adj. verb. verwundert, ers 
ftaunt; der ſich wundert. | 
Meraviglia, —— meraviglio- 

saménte, meravigliosissimo, mera- 
viglioso, ſ. maraviglia, maraviglisre, 
ecc, i 
Mercantàre, +. a. ſ. mercatantàre. 
Mercante, s. m. ſ. mercatànte, 
Mercanteggidre, v. a. {. morcatantàre. 
Mercantésco, adj, {. mercatantésco. 
Mercantessa, s, f. eine Kaufmdannin, Kauf⸗ 
mannéfrau, Handelsfrou. 
— adj. kaufmänniſch; città 
Mercantile, $: mercantile, cine fans 
delsftadbt; ciuse mercantili,’ fandele 
ſachen; alla mercantile, auf kaufmän⸗ 
niſche Art. 
Mercantòne, a. m. cin großer Kaufmann, 
reier Handelsmann. > 
Mercantiszo, s. m. cin Fl:iner auf: 
mann, Kramer. 
Mercanzia; s. f. Waare, Kaufmannsgut; 
Dandel; it. bag Handelsgericht. 


Mercanziuéla, s, f. kleine, turge Waare 


und kleiner Handel, kleines Gewerbe. 
Mercare, v. a. ſ. mercantàre. ——. 
Mercatabile, adj. was in ande und 

Wandel geht; verkäuflich; robe merca- 


— verkaͤufliche Sachen. 


crcatfte 


s 5. m. ‘cin Mart, Markt 
pag. 


Wandel treiben. 

Mercatinte ; s. m. cin Kaufmann, Sane 
bel&mann ; mercatante in digròsso, 
cin Kaufmann, der fin Ganzen handelt; 

v. far orécchie di mercatante, 
Fan ,@18 hörte man nicht. 

Mercatantéseo, adj. fanfménnhif. 

Mercatantéssi, s. f. tine Kaufmaͤnnin. 

Mercatantile ; ‘adj. kaufmanniſch. Città 

‘ mercatantile, cine fandeltftabt; alla 
mercatantile, adv. kaufmänniſch, nad 

Kaufmannsart. sei 

‘Mercatantilmente , adv. kaufßmaͤnniſch; 

auf kaufmänniſche rt > 

‘Mercatantore, s. m. cin reicher oder gros 
fer Kaufmann. N 

Mercatantudlo, dh mm. , ein . geringte, 

Mercatantùzzo, ſchlechter Kanfmann, 
elendber Rkrdmeri RE 

Mercatanzia , s. £, der Dandel, die Hands 
lung, die Handelſchaft — Waaren ; Kauf⸗ 
mannsgut — das Handelsgericht. 

Mercatire, v. n. handein; Handel, Hand⸗ 
lung treiben — handeln, feilſchen, den 

Preis bedingen. n 

Mercatàto, ‘part. pebandelt. 

Mercàto ,.3, m. der Marft, Marktplat 
der Martt, die Leute, fo auf dem Martte 
kaufen unb vertaufer 3 in pién mer- 
cato — ber Handel, Vertauf; purché 

il mercato sia fatto a contfinti; fig. 
fbandel, Aram — Unterbandlung — 
der Preis ; buén mercato’, — 
véndere a bun mercato, wohlfeil ge⸗ 
ben — Lebensmittel — cin Schwa 
Haufen Menſchen; far mercato d 
checchessia, womit bandeln 3 daran 
verdbienen; avér più faccénde, che un 
mercato, vollauf, alle Hahde voll gu 
tbun haben; far un mercato, parér 


un mercato, grofien Lirm, viel Ges 


tofe macen; tre donne fanno un mer- 
cato, mena drey Meiber zuſammenklat⸗ 
ſchen, die sir ta cinen ſchönen Lärm; 
far mercato del suo corpo, ſich um 
Geld zur Unzucht brauden faffenz avér- 
la a budn mercato, mit balbem Ohr 
bavon fommen | reba cattiva non 
è mai a buén mercato, an ſchlech⸗ 
ten' Waaren verliert man immer; il 
buén mercato ingfnna chi va al 
.. mercato 4 moblfeil detriegt ben RKéaufers 
in piazza e in mercato ogniuno è li- 
* cenziato, f. — ognuno va col 
,suo senno ‘al mercato , ſ. senno. 
Mercatura, s. £ der Handel, bas Ge⸗ 
“’. merde. 
Merce, s. f. (das erſte e wied) die Waare. 
‘ Mercè, 5. f. (bag erſte e gefchioffen) 
Merccde,f der Lohn, die-VBelobnung — 
cin Verdienft — Hülfe, NMitleid, Er⸗ 


moi» 


Merc 


.. barmung ,. Dent 3 (avyerb.) svwa 


mercè, mercé ‘del suo ajuto vivo an- 


Merddsn, adj. dredibt, dreckig, beſchiſ— 


+. 06ra, ibm, ſeiner Hülfe habe ich es zu 
danken, daß ich noch lebe; mercè di 
Dio, la Dio mercè, Goit ſey Dank! 
durch Gottes Gnade;  mersé della vo- 
stra grazia, durch Cuere Gnade; mercé 
della buona fortuna, glüclicher Weiſe; 
gridér, chiédere mercè, um Gnabde 

- bitten, anrufenz mercè,.gran mercé, 
. großeu Dant, fhinen Dane; ih dante; 
, rénder mercede, vergelten, verdbanfen; 
rimettersi alla mercè altrui, fi) Eines 

- Willen überlaſſen; andére all’ altrdi 
mercéde, Anbere um Hilfe anſprechen; 
mercè che, merceché, e mercecchè, 


weil, con). cia 
,Mercenariamente, adv. um Lohn, Mieth⸗ 

lingsweiſe. — 
s, m. cin Miethling, 


Mercenàrio, 
Mercénéjo, } - Lobnarbeiter;  merce- 
Mercenntrio , najo, ja, adj. gedun⸗ 


. gens: was um Lohn geſchieht. | 
,#Mercennime, s. m. Lohnarbeit; Arbeit 
uns Geld. 

Merceria, 8. f. Kram, 
allerley Krdmermwaare 
Taden. | 

*Merciddro , s. m. {. merciàjo. 

Mercidjo, s. m. cin Kramer, Kramer. 


Krämerey; 
— tin Xrams 


Merciajudlo, ,s. m. cin kleiner Kraͤmer; 


Hauſirer. er 
Merciménio, s. m. Handel; verbothenes 
Gewerbe. — 
Mercoledì, s. m. Mittwoch; guarddre 
‘ verso mercoledì, prov. perumgoffen 3 
fi umgaffen, anftatt aufmertjam gu 

ſeyn. To da Li 

pasto, } s. m. Mittwoch. 

Mercorélla, s. f. Bingelkraut; merco- 

‘ rella bastirda, Hundatod, wild Bingel⸗ 
kraut; mercorella montina, wildes 
Bingeikraut. 

Mercorellato , adj. ‘aus Bingelkraut; 
decozién mercorellata, Bingeltrauts 
tranf. | si 

Mercurifle, adj. mercurialifb; quedfil: 
berig; fig. flüchtig, unbeſtändig. 

Mercurio, s. m Mercur, Quedfilber. 

‘Mcrcuriovenere, s. m. cin Zwitter. 

Merda , s. f Dred, Koth, Unflath; mer- 

. cantizzo di merda, ein lumpigter 


‘ Krémer. | 
Merdelléne, s. m. {.merdéso, s. fig. arro- 

gsntone, arroganticcio, f. — De 
Merdocco, s. m. Salbe, wovon die-Qaare 


ausfallen. } pre 
5 mit Dreds 


"% 


Merdosamente, adv. bredig 
fig. garflig, veraͤchtlich. 
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Merdosétto, s.m. vulg. cin cingebilbeter 


‘ * Sure abpeben. 
 Meretrice 


Meri. 
Caffe, ein eltler Bed. 


: fenz fig. s cin Dreckſchwein, Gaw 
bartel 2a 1 RE 
Merénda, s. f. das Vefperbrot. . 


Merendire, v. n. vefpern, Veſperbrot 


> effen. i’ 


Merendondccio, s. m, tin Erztolpel; 
Klotz, Hans Ungelent. 
Merendone, s. m. tin Tdlpel, Pinſel, 
Dummkopf, einfültiger Tropf. 
Merendtccia, | s. f. kleines Veſperbtot; 
Merenduùzza, Dalbabendbrot. 
Meretricére, v, n. (lat.) huren, cine 
3. f. cine alUgemeine Hure, 
Vettel; far frénte di meretrice, ſchau⸗ 
(08, unverſchämt ſeyn. 
Meretriciaménte, adv. burenmdafig; nach 
Art der Huren. | 
Meretricio, z. m. die Hurecey — tindw 
renwinfel, Borbel, Hurenſtraße, Pure 


baus. 

Meretricio, adj. huriſch, burentaft, 90 
renmdfig. 

Meretricola , 8, f. dim. eine junge Hure, 
Hleine Mege. 

Mérgere, v. a, (lat.) eintauchen; fig. 
mérger gli u6mini a imorte, iné Bere 
derben ftirzens pret, mersi, part. 
mérso. 

Mérgo, s. m, cin Taucher, Jarchente; 
cin abgefentter Weinfechſer. 

Mérgolo, s. m. ſ. mérgo. 

Méria, s. f. merio pl. vulg. cin ſchat⸗ 
tiges taubbad. Andare alle merie, 
auf8 Land, ing Freye geben. 

Meriare, v. n, im Schatten liegcn. . 

Metidigno, s. m. der Mittagskteis; egli 
mori nel bel meridiano della sua vi- 
ta, er ftarb in feinen beften Jahren. 

Meridigno, adj. mittàgig, ſüdlich. 

*Meridio, adj. mittàgig; parte meridia, 
dic Mittagjieite. : 

Meridionale, adj mittàgig, ſüdlich; polo 
meridionale, ber Mittagepol. | 

Merigge u. meriggia, s. f, {. meriggio» 
die Mittagggeit. . 


—_ —————ro_ -r-—_————— — oo. —.——————r rr, o 


Meriggévole, adj. ben Schatten fe 


bend. . 
Meriggiano, adj. mittdgig, 


tags. gen 
Meriggiàre, v. a. ſich in Schatten pn 

oder im Schatten ſtehen — fe i 
— tagéfchiafden madhenz Ît. ven Miticg 
*° binbringea. 
Meriggio, s. m. cine 

die‘ Mittaggieit; l'ora 


des Mit 


Mittagsgegend — 
del merigg!”» 


ir ine 


“% 5 * 
ROC 


“è 


* 
“» 


i 
x 


Meri 


die Mittagsftunde — Schatten; che 
alcuna cosa diretta non féccia me- 
riggio. 

Meriggio. adj. mittàgig, vom Mittag; la 
parte meriggia, die Mittagfeite. 


Meriggiéne, adv, im Schatten; im Kühlen; 
um die Mittag8ftunde. 

Merina, s. f. cin Merinofhaf. 

Merino, s. m. cin Merinobod; Merino« 
widder. 

s. m. ein ſchattiger Ott (am 
Waſſer). 

Merismo, s. m. Theilung des Gegenſtan⸗ 


des, und Abhandlung der einzelnen 
Theile. 
Meritaménte, adv. verdienter Weife; mit 
Recht 
Meritaménto, s. m. die Belohnung, Ber⸗ 
geltung. 


Meritante, adj. vorb. verdienend; werth. 


Meritare, v. a. verdienen; verfuiben __ 
vergeiten, belobnen. 
Gott vergelte e8; meritar d'uno, ſich 
um Einen verdient machen; ibm Dienfte 
ermweifen — verginfen, verinterefficen; 
meritare il dangro ‘cinque per cen- 
to _. Ginem Etwas zuwege bringen, vers 

. Dienen, emverben, verfchaffen ; würdig 
maden; il’ suo lavéro gli ha meri- 
tàto una gran reputazione — egli 
meérita la stima, di cui gode, anftatt: 
é dégno. 

Meritatissimo, adj. sup. höchſt verdient. 
Meritàto, part, verdient, ſchuldig geborig, 
gebubrend. de i 
Meritévole, adj. miirdig, werth, wohl⸗ 

verbdient. 


Meritevolménte, adv. billiger Mafen; 
mit gutem Recht; nad aler Billig⸗ 
feit. 

Meritissimo, adj. sup. bod) verdient; 
höchſt wurdig. e 

Merito, ta, adj. verdient. 


. Mérito, è. m, bag Verdienft _- Dantz 


Belobnung — 3iné, Intereſſen; del 
dangro imprestito si può doman- 
dgre merito, Fiucht; allora le pin- 
te vengono a merito, tragen Frucht; 
merito della causa, ber Grund, 
das Weſentliche einer Safe; entrare 
ne’ mériti, den Grund moven einfe- 


ben 
Meritoriaménte, adv. verdienſtlich; vers 
dienſtiicher Weiſe. 
Meritorio, adj verdienſtlich. 
*Meritéso, adj. {. meritevole. 
Meritrice , s. f. {. meretrice. 
Mérla, s f. {. mérlo. 
Merléno, s, m. der Weifling, cin Fifo. 
Merlére, v. a. cine Mauer, cinen Thurm 
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Dio lo mériti, 


Mesc 


mit Binnen gieren, befeftigen; fig. Mans 
chetten oder fonft was auszacken. 

Merléto, part. mit Zinnen verfeben; aus⸗ 
gezackt. | 

Merlatura, s. f. Verzierung mit Zinnen, 
an Mauern ; die Auszackungz Verzierung - 
mit Zaden, Spitzen, Kanten, nad) Spis 
genart. 

Merlettàto , adj. ausgezadt, zackig. 

Merlétto , s. m. eine tieine Zinne auf 
Mauern, Thürmen; cine Spitze, Kante 
von Zwirn ꝛc.; merletto di mare, die 
Spigentoralle. 

Merlinére, v. a. marlen, cin Segel ans 
marlen. i 

Mérlo, s. m. cine BZinhe, Spige auf den 
Mauern; merli della coròna, die Zacken 


ran einer Krone — Spige, Kante von 


Seide 2c. 

Merlo, s. m. J bie Amſel; merla ac- 

Merla, s. f. quajuola, f. martin 
pescatorez merlo marino, bie See⸗ 
merle, cin Fifh; la merla ha passato 
il Po, o il merlo è passato di là dal 
rio, prov. bag Vefte, die Blüthe ift 
vorbey 20. 

Merlone, s. m. eine grofie Amſel. 
Merlétta, s. f. cine junge Amfel 3 fig. ein 
bummes Ding, eine CEinféltige. 
Merldtto, s.m. eine junge Amfet — albern, 
bumm, cin Pinfelz sì fatte ciance son 
da dare ad intendere ai merlotti, 
ſolches Zeug muß man cinem Narren weis⸗ 
machen. 

Merlhizzo, s. m. cine Spite von Seide 26. 
— Stockfiſch. 

Mermeggia, s. f. cine Käſemade. 

Méro, adj. lauter, rein, unvermifchts 
mero império, bie bodgfte Gewalt; 
Obergericht. 

Merocèéle, s. fa der Schenkelbruch. 

*Meròlla u. merollo. midolla. 
erdpe, s. m. (apiastro) ber Bienen⸗ 
freffer, Heuvogel. 


Mersione, s, f. bie Cintauchung. 
Mérso, part. von mérgere, eingetaucht. 


*Mertataménte, adv. ſ. meritevolmén- 


. te. 

Mérula, s. f. ((at.) {.mérla. 

*Merze u. merzéde, s. f. (. mercéde. 

Mestta, s. f. tin ganger Monath; Moe 
natbgeit 3 Monatbgeid; monathlicher 
Lohn. va 

Mescére, v. a mifchen, vermengen, uns 
tec cinander mengen _ cinfhenten; agli 
osti sudi mescéa fiére bevande — 
non avér tempo di dir mesci, nicht 
fo viel 3eit baben, Atbem gu bolenz 
mescere ad alcuno, fig. Gineg Ver 
gierde fattigen ; male mali tempo 

y 


iP lìÌÈY >. 


| Mesc 


mesce , die Beit richtet viel Uebels 
anz pret. mescéi, mescétti, part, 
misto. 
Meschiaménto, s. m. die Miſchung, 
Meschianzà, 8, f. Mengung, Bers 
miſchung. — 


‘Meschifre, v. a. ſ. mischkiare. 


Meschidto, part. gemiſcht, gemengt. 


Meschina, s. f. cine Magb; adj. cine Arms 
felige , ſ. meschino. 


Meschinfccio, adj.u. s. höchſt armſelig; cin 
armer Ungludlicer. 

Meschinamente, adv. armfelig, elend, 
ſchlecht, kummerlich. 

Meschinéllo, adj. und s. armſelig, elend; 
unzlücklichz ein armer Schelm, armer 
Tropf. Rn 

Meschfnia , meschinità, meschinitàde, 
meschinitéte, s. f Armfeligteit, Armuth, 
Giend, Rummerlibteit. 

Meschino, na, adj und s, armfelig, 
gering, elend, ſchlecht, erbärmlich; 
abito meschino, ein armſeliger Rod; 
di meschino aspetto, der elend ‘aus: 
ſteht. 


Méschio, adj. gemiſcht, gemengt. 


Meschita, s. f. eine Moſchee. 

Mescignza, s. f. unfall, Wibermartige 
feit. 

Mescibile, adj. mifbbar, vermiſchbar. 


Mesciroba, s f. eine Gieftanne zum Haͤnde⸗ 


waſchen, Handbecken, Handfaß. 
Mescitbre, s. m. der Schenk, Mund⸗ 
ſchenk. 
Mesciuto , part. vermiſcht — eingeſchenkt. 
Mescolameénto, s. m. die Miſchung, Vers 
mifchung. 


Mescolgnte, adj. verb. miſchend, vermi: 


ſchend. 
Mescolinza, s. f. Gemiſch, Gemeng, 


Gemengſel, Vermiſchung, Zuſammen- 


fegung; Salat von allerley Gekräu— 

ter. | 
Mescolgre, v. a. vermengen, vermifchen, 

unter, but einander mengen ; mescolare 


lo carte, die Karte miſchen, mengen; me- - 


scolare i coldri, die Farben verreiben; 
mescolgrsi (con alcuno, o alcuna) 
v. r. fig fleiſchlich vermiſche auch 
ſtatt: rimescolarsi, außer Faſſung 
kommen, fich verwirren, Ginem das 
Blut ing Geſicht ſteigen; ſich verfär— 
ben; prov. mescolare le lance colle 
mannéje, unſchickliche Dinge unter cinans 
\ der mifcen. 


‘ Mescolata, s. f. {. mescolaménto. 


Mescolataménte, adv, unter einander ; 
verwirrt. 

Mescolato, s.m. Miſchung der Wolle gum 

Tuchmachen, und melirteà Tuch. 


» 
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Meas 


Mescolato, part. gemiſcht, vermengt eꝛtc. 
verwirrt, verfärbt im Geſicht. 

Meseolatura, s. f. {, mescolanza, 

Mesconéscere, v. a. ſ. misconéscere. 

Mescugliare, v. a, cin Gemengfel, einen 
Miſchmaſch machen. 

Mescuglio, s. m. cin Miſchmaſch, Gemeng: 
fel, Gemiſch, Wirrwar. 

Mescurare, v. a. {. trascurare. 


Mese, s. m. der Monath _ mesi, mo 
nathliche Zeit ber Weider; non avere 
tutti i suoi mesi, einen Sparven zu viel 
baben. 

Mesentérico, adj. zum @etrdfe im keibe 
geboria. , 

Mesentério, s. m. das Getrié im kei⸗ 
be. 

Mesergico, adj. (vasi, o conali) Grfaft, 
Gange in ben Gekroshäutchen. 

Mesétto, s. m. (im Scherz) cin Monath 
cen, fleiner Monatb. i 

Mesocolon, s. m. Theil des Gekröoſes, fo dit 
dicken Dorme gufammenbalt. 


Mesolibio, s. m. Mefolobium; Snfirs 


ment, zwey Mittelproportionalliniea gi 


finben 

Mesocòro, s. m. ein Gborbirector der 
Atten. 

Mésodos, s. m. ein Tenorſanger bey den 
alten Griechen. 

Méson, s.m, die zweyte Seite des Tetros 
chords. 

Mesopicini, s. m. ber zweyte Ton des Dry 
klangs bei den Alten. 

Mesoro, s. m. der Meerpapillon, Schmet⸗ 
terlingfiſch 

Mesotipa, s. f, der Zeolith. 

Messa, s. f. die Meffe, bag Mefopfeti 
messa cantéta, messa bassa, cine 9! 
fungene Meſſe, eine file Meſſe; dire 
la messa, die Meffe lefen; messa pri 
vdta, cine Melle, die ofne viele Un 
ſtehende in einer  Privatcapelle geleſen 
wird; udirla messa, die Meſſe hoͤren; 
messa solénne, bag hohe Amt; non 
sapére mezze le — — ui 
ret wiſſen; ſchlecht belehre 
perder la messa, um die Meſſe tom 
men 


Méssa, 8, f. (von mettere) die En: 


fubrung — ber Veptrag, die Kinlage 
in einer Handelsgeſeilſchaft — Zracht 
Speifen ; ein Schoͤßling, Sprößling, 
Sproffe. o 
Messaggeria, s. f. tine Geſandtſchaft, 
Bothſchaſt. 
Messaggiéra, s. f. die Bothſchafterin. 
Messaggiére und messaggiéro, s. m. til 
Bothſchafter, Bothe, Gefandter. 


x Mess 


\ 
Messiggio, s. m.tin Votbe, Bothſchafter; 
Bothſchaft. 
Messale, s. 
Prieſter. el 
Messe, s. f. (lat.) die Ernte; prov. 
— mettere la fédlce nell’ altrui messe, 
in cine Anbern Amt oder Recht einen 
Eingriff thun. 
Messerdtica, s. f. ber Erntetanz. 
Messeratico, s. m. der Herentitel. 
Messére, s. m. Herr; it. Hausherr; 
fare il messere, den Herrn fpielen; és- 


‘sere messere, e madonna, freyer, une 


umſchränkter Herr fegn. 


Messerino, s. m. tin Herrchen. 

Messeétta, s. f. eine Rupplerin. - 

Messia, s. m. der Meſſios. 

Messiato, s. m. die Menſchwerdung des 
Sohnes Gottes. 

Messione, s. f. die Senbung. 

Messiticcio, s. m. junges Reis; Sproſſe; 
Schoßling. 

Mésso, s. m. ein Bothe, Bothſchafter 
ein Gerichtsbothe — eine Tracht Speis 
ſen. 

Messo, part. von mettere, geſetzt, ge⸗ 
legt 26. | È . 
Messdre, s,m.{ mietitore; it. der Kaul⸗ 
fopt, der Rogftolbe, in Fluſſen und 

Bächen. | | 

Messorio, adj. falce messdria, eine Falte 
in der Dura mater. 

Mésta, s. m. der fi) gern in andere Ge: 
fhafte miſcht. 
estére, v. a. rühren, umribren, mi: 
ſchen, vermiſchen ſich womit be: 
mengen; ſich in Anderer Geſchäfte mi⸗ 
ſchen; il mestare dilétta ognuno, 
Jedermann miſcht ſich gern in Anderer 
Sachen. — 

Mestato, part. gerührt, umgerührt ze. 

Mestatdjo, s. m. ein Rührloffel, Spatel; 
Rubrftok, Rührſcheit. 

-Mestatére, s. m. der umrührt, vermiſcht. 

-Mestica, s. f. der Grund, die Srundfarbe, 
mwomit der Mabler die Leinwand feine8 
Gemablde8 überzieht. 

Mesticîre, v. a. die Leinwand zu einem Ge⸗ 
mählde gründen; mesticérsi, v. r. ſich 
gemein, ſich bekannt machen, ſtatt: do- 
mesticarsi, . i 

Mesticfto, part. gegrinvet (zum Mabs 
len). 

Steno s 8. m. Spatel gu den Far: 
en. 

Mestiergccio, s. m. eine elende Profeffion, 
ſchlechtes Handwerk. RT 
Mestiére, } s, m. cine Kunſt, Profeffion, 
estiéro, Handwerk, Hantierung; 
strappazzàr il mestiéro, bie Arbeit vers 


m. das Mefbud) für' den. 


e 


Méta 


pfufen, bas Handwerk ſchänden; vere 
derben; chi fa l’altrdi mestiere, fa la 
zuppa nel paniére, mer Andern ing 
Handwerk pfurcht, dringt es zu nichts; 
mestiere oder mestieri, ſtatt hisggno, 
fa ober è mestiere, mestieri, es ift 
notbig — auch, Nothdurft deg Leibes; 
calò giù i panni di gamba, e lasciò 
andsgre il mestieri del corpo — fare 
il mestiere ; das Leichenbegangniß bals 
ten (alt). 

Mestizia, s. f. Betrübniß, Traurigleit , 
Schwermuth; meatizia grave, tiefe 
Traurigkeit. 

Mestizio, s. m. ein Meſtize (ein Kind 
eines Weißen und einer Schwarzen, oder 
umagekehrt). 

Mestizo, adj. braun, wie die Garbe der 
digeuner. n 

Mesto, adj. traurig, betribt, ſchwermuthig; 
ſig. duſter: volto mesto. 

Méstwola, s. f. ein Rubriaffel; Kochlöffel 
— das Rudet zum Ballſchlagen — die 

. Selle ber Maurer; chi ha la mestola 

. in mano, si fa la minéstra a suo mo- 
do, mer im Robre fiat, tann fid) die 
befte Pfeife ſchneiden 3 far correre il 
giuéco colla sua mestola, Deber und 


- Éegerfegn — cin Schaufelchen gum Gelde 


— tim Zolpel 
Mestolgccia, s. f. der Froſchloffel. 
Mestolata, s. f. cin Schlag mit dem Ribrs 
loffel ꝛc. i 
Mestole, a. f. die Gochenillefackeldiſtel. 
Mestoleétta, s. f. Ì cin Kochleffelchen; cis 
Mestolino, s. m. ne tleine Kelle. 
Mestoléne, s. m. cin grofer Rubrioffel 
— eine grofe Kelle der Maurer _ ein 
einféltiger Tropf; Pinfel — aud) fur pe- 
lettone, f. | 
Mestrudle, ad). (séngue, o purgagidne) 
der Monaihfluß der Weider. 
Mestrufinte, adj bie ibre Beit, mo: 
Mestrusto, nathliche Reinigung hat. 
Mestruazione, s. f. die monatbliche 
Mestruo, s. m. Beit ber Weider 


— tin Auflos⸗, Scheideſaft in der Schmeiz⸗ 
kunſt. 


Méstruo, adj. monathlich; singuò me- 


‘’struo, ber Monatifluf. Perfodo, o 


moviménto mestruo, monatbliher Ums 
lauf, Bewegung. i 
Mestura, s. f. die Miſchung, Verwiſchung. 
Mesturgggine, s. f. cin Miffmafh. 
Metà, metéde, mette, s. f. die Haͤlfte. 
Meta, s. f. (mit gefqloffenem e) Menſchen⸗ 
oder Kubdbret3 don meta, (im Scherz) 
cin. Dummbut 20. 
Méta, s. f. (e mie a) bas Biel, ſowohl 
wo man anfdngt, DL, wo man auf⸗ 
y 


Meta 


hört; quindi comincià come da sua 

: meta. . * 

Metacérpo, s. m. die Hinterhand, woran 
die Finger ſind. 

Metacentro, a, m. der Schwerpunkt des 

Schiffes. 

Metacismo, s. m. Fehler im Sprechen un 

Schreiben, wenn allzu oft zwey m aufs 
einander ſtoßen. 

Metacronismo, s. m. cin Metachronismus 
(Irrthum in. ter Zeitrechnung, indem 
man Etwas in cine frubere Zeit fest). 

Metadélla, s. f. cin Nößel, Schoppen; 
aut cin Getreidemaß, ungefähr eine 
Mepe. 

Metafisica, 8. f, die Metapbyfit, Wefens 
lebre, 

Metafisicile, adj. metaphyſiſch. 

Metafisicaménte, adv. metaphyſiſch. 

Metafisickre, v. a. über abftracte been 
grubeln. 

Metafisico , adj. metaphyfifb; subst. ein 
Metaphyſiker. | 

Metdfora, s. f. cine Metapherz Anwen⸗ 
dung rineé Worteé in uneigentlither Be⸗ 
beutung; favellér sotto metafora, vers 
blümt reden. 

Motaforeggiaro, v.'n, in Metaphern 
ſprechen. 

Metaforetta, s.f. eine Heine Metapher. 


. Metaforicameénte, adv. metaphoriſch, vers 

blümter Weiſe. 

. Metaforico , adj. metaphoriſch; vers 
bliimt; pardle metaforiche, verblümte 
Worte. 

Metaforizzgro, v. n. metaphoriſch, verbliimt 
reden, metaphorificen. | 

Metalfpsi, s, f. cine Rednerfigur. 

Metdllico, adj. metalliſch, metallen, berg⸗ 
artig; vena metallica, ſ. venà. 

Metalliére, s.m, Metallſchmelzer, Metalls 
arbeiter, Metallkünſtler; aud Scheide⸗ 
Liinfiler, MetaUverftinbdiger. 

Mcetallina, s.f ber Kupferftein ; der ſchwar⸗ 
ge Regulus. 


. . Metallino, adj. metallen, von Metal. 


Metallo, s. m. bag Metall. 
 Metallografia, s. m. die Metallbeſchrei⸗ 


bung. 

Metalloteca , s. f. Sammlung verſchiedener 
Metalle. 

Metallurgia, s. f. die Metallkunde, Mes 
tallurgiez Probir: und Scheidekunſt der 
Metalle. 


Metamdrfose, ) s. f die Verwanblung, 


Metamdrfosi, Metamorphofe. 
Mctania, s. f. (grie@.) die Reue, Webs 
Rage. o e E 
‘Metaplismo, s, m. Wort⸗ oder Sylben⸗ 


- Beranderung, 
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Meto 


Metaptôsi, s. f. die Verſetzung des Krank⸗ 

heitſtoffes. 

Metasincrisi, s. f. eine Vinftlime Grifis. 

Metastasi, s. f. die Metaftafe (Verte 
gung det Krankheitſtoffes aus einem 
Theile des Körpers in einen andern). 

Metatirso, s. m. der Hinterfuß, Mitte 
u 


fuß. 

Metatesi, s. f. Buchſtabenverſetung — 
Verpflangung einer Kranfbeit aus einen 
Ort in cinen andern.: 

Metatore, s. m. (lat.) ein gourie, 
VQuarfiermeifter der alten Rimer. 

Metcella, s. f. der veiße Stechapfel. 

Metempsicési , s. f. die Seelenwande⸗ 
rung. i 

Metemptosi, s. f. die Metemptofe (Ank 
laffung eines Schalttages in 13% Johren, 

“ bamit der neue Mond nicht um einen Zog 
au ſpät fomme). 

Metedra, s. f. cin Luftzeichen, Lufterſchei⸗ 
nung. 

Metedrico » adj. metcoriſch, bon ber Rotur 
ber Lufterſcheinungen. 

Meteorismo, s. m. die Auftreibung des 
unterleibes. 

Meteoristag, meteorélogo, s. m. ti 
Wetterbeobachter. | 

Meteorologia , s. f. die Lehre von den Caffe 
zeichen; Wetterkunde. 

Meteoroldgico, adj. gu den kuftzeichen, zut 
Wetterkunde gehorigz subst, cin Wetter 
kundiger, Wetterbeobachter. 

Meteoréscopo, meteoroscopio, s.m. fi 
Infirument zur Beobachtung und Ausmef 
fung der Geftirne. 

Metfccio, ia, adj. ber, dic, fo 00 
einem Guropder unb einer Indiane 
rin, (oder umgefebrt) gezeugi OM 


en 

Metodicaménte, adv. methodif@, 0 
dentlich. 

Metddico, adj. methodiſch, ordentlich. 

Metédici , s. m. pl. bie Methodiker, 
cine mediciniſche Secte Empyriker. 


Metodizzére, v. n, methodiſch ordnen oder 


vortragen. 

Metodo, s. m, die Lebrart, Metbode 
— Die Weife, Gemwobnbeit, Methode. 
Metonimia, s. f. Figur, da die Urſache fiat! 

der Wirkung ſteht 2c. 
Metonomasia, s. f. Xbdnberung des Nah⸗ 


mens. 

Métopa, s. f. Zwiſchentiefe; Zwiſchenraum 
in doriſchen Säulen. 

Metopio, s. m. cine Art Baum, wovon 
bag Summi Xmmoniacum fommt. 4 

Metoposcopfa, s. f. die MBabrfagerfunf 
aus den Gefichtszügen, was Ginem wide 
fahren wird. 


Metr 


Metraglia, s.. f. die Kartätſche. 
Metretta, s. f. cine Art Maß der Alten, 
Gimer. 
Metricaménte, adv. in Verfen. 
Metrico, adj metriſch, in NVerfen; drte 
,, metrica, die Verskunſt, Dichtkunſt; subst. 
cin Diter. | 
Mctritide, s. f. die Mutterentzinbdung.. 
Metrito, s. m. ſ. mitrito. ; 
Metro, s. m, das Maf, Spylbenmaf — 
cin Vers. 
Metrdlito, s. m. der Steinfern. 
Metromania, s. f, die Reimfugt, Dicht⸗ 
ſucht, Versſucht. 


Metrémetro, s. m. Waſchine, den Tact 


in mufitatiffgen Stücken gu beftimmen. 
Metropoli, s. f. die Dauprftadt oder paupts 
Lire. | 
Metropolita, s. m. der Erzbiſchof in einer 
Hauptſtadt. | 
Metropoliténo, na, adj. (Chiésa, o Cit- 
tà) die Hauptkirche oder Hauptſtadt; 
subst. ber Erzbiſchff. 
Mettente, adj. verb. fegend, legend, fer 
fegt ꝛtc. 
Mettere, v. a. bineintbun, , bineinbringen 
— fegen, legen, ſtellen — verfegen, brins 
gen; mettere in confusiéne — anle: 
‘ gen, (Feuer) mobin bringen, anbringen, 
aufnebmen laffenz mettere una ragaz- 
za in un convénto — vortragen, .in 
Erwägung bringen; mettere in deli- 
i berazione _ treiben, ausfdlagen; l'al- 
bero ha messo foglie, metter dénti, 
penne ecc., Zahne, Federn anfegen, bekom⸗ 
men — ein Sbier befpringen laffen ; met- 
tere il vérro alla troja, il cavallo al- 
la cavélla anziehen, anlegen, cin Klei⸗ 
dungseſtuck — einlegen, Geld gu einer 
Handlung — anbeben, anfangenz vornebs 
men; mettersi a studidre; mettersi a 
ualche cosa ſich begeben; metter- 
sì in camino, fid auf den Weg bege⸗ 
ben .__ méttersi a sedere, ſich nieder⸗ 
fegen — fi ergiefien; l'Ilma mette 
nella Sdla, die Flme ergiebt fica in die 
Gale — in cinander geben; fallen, von 
Flüſſen 26. — fegen, im Spiele _ mettere 
a bottino, pliundernz mettere a cavél- 
lo, Ginen auf das Pferd fegen; mettere 
a cavallo una spàda, eine Klinae cin: 
ftofen; mettere.a désso, o addosso, 
{. addossgre; (auch) aufbirden, zur Laſt 
legen; (auch) anliegen, in Ginen dringen; 
, aufbietben, uber ben Hals ſchicken, dring⸗ 
lit) erfuchen laffens mettere a entrata, 
in bie Ginnabme bringenz (und fig.) fiches 


re Rechnung worauf machen; méttersi a- 


fortezza, fich verſchanzen; mettersi a 
. fuggire, fim auf.die Fludptbeaeben ; met- 
tere a fugco, gufegen, bag Eſſen kochen; 
mettere a fubco e fiamma, fengen und 
brennen; mestere a,guadigno, Etwos 


° 
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. auf Gewinn ‘legenz mettere alodno 


Métt 


in gràzia, o in disgrazia, in Gnade 
ober Ungnade, in Gurf oder. Ungunft 
bringen; mettere al di sétto, unter: 
drücken; mettere alla pruova, auf die 
Probe ftellenz mettere alla via, in 
Stand fegen; mettersi alla via,. fi) 


.. auf den Weg machen; mettere alle. col- 


télla, c a morte, umbringen; met- 
tere al libro, in Rechnung bringen; 
mettere al lotto, in die Lotterie legen; 
mettere al niente, verniten; met- 


. tere a non calére, o mettere in non 


cale, in Wind ſchlagen, nichts adten; 
mettere al punto, Ginen wozu zwin⸗ 
. gen; mettere a dro, o metter d’oro, 


mit Gold überziehen — mettere a par- 


tito, Etwas in Vortrag bringen ꝛc. met- 
tere a petto, in Bergleich ftellen, ver⸗ 
gleichen; mettere a pétto checchessfa, 
entgegen ftellen, einen Beobachter eines 
| Andern beftellen; mettere a argento, 


— mit Silber bededen, überziehen, verfil: 


bern.; mettere a ragione, Einem den 
ben Kopf gurecht fegen, Ginen zurecht 
bringen — mettere a ripentdglio , in 


Gefahr fegenz mettere a' sacco, QUB« 


pliùnbern; mettere a soqquadro, zer⸗ 
riltten, in Unorbnung bringen ; mettere 


_ a uscita, ih die Auéaabe bringen; met- 


tere benc tra alcuni, unter Cinigen 
Gutes ftiftenz metter bene, mobl be: 
kommen; mettere capo, einen. Vorge- 
fegten gebenz; metter capo, metter 
féce, fi ergiefenz wo auggeben, ſich 
endigen; anftofen 26 metter nel capo, 
beybringen, in ben Ropf bringen; db: 
ren; metter nel capo, nel cuore, über⸗ 


. reden, in Kopf fegen; metter cervello, 


.gu Verſtand kommen; mettere casa, 
einen cigenen Haushalt anfangen; met- 
tere il cervello a partito, ſ. cervéJIo; 
«mettere ;, il cervello o bottéga, den 


. Kopf daran firefen; berumfinnen; met- 
tere compassione, Mitleid erwecken 20, 


mettere consiglio.a qualche cosa, 


Etwas reiflich erwégen: ‘mettere conto, 


Nugen bringenz metter cudre, Peri, 
Muth machen; mettere in cudre,.pas 
pin bringen; bereden; mettersi in cuò- 
re, v. r. ji vornebmen; metter cura, 
Acht haben; metter da banda, bey Seis 
te legen, thun ;. mettere d'accérdo, ei⸗ 
nig maden; mettere dadi falsi, mit 
falſchen Wiirfeln fpietenz mettero del 
.suo, gufegen, zubüßen; mettere tito 
il suo in una cosa, fein ganzes Hab 
und Gut daran fegen, baran mendenz 
mettere di bocca, mit Worten, durchs 
Zuredben Etwas wozu beptragen;  met- 
terc.di cosciénza, fcin Gewiffen pers 
legenz mettere diétra alle spalle, aus 


, fier Acht ſeten⸗ vernachlaͤſſigen i mettere 


È 


Mett n 
Erba, Gras treiben, wadfen; metter 
faòri, herauSgieben, beravenepmen  met- 


‘ ter gui, gewaltig weinen; jammern, 


winſcin; mettere il becco in molle, 
f. béeco: mettere in abbandono, in 


‘ Gti taffen; vernacblaffigen; mettere 


in arhése, fertig, parat machen; met- 


‘tere in assetto, f. assettàre; mettere 
‘in avventira, 


o a rischio, in die 
Schanze flagenz mwagen; mettere in 
| cémpo und mettere in canzòna, f. 
campo, 0 canzòna; mettere in chiu- 
sa, tinfterfen, cinfperren; -mettere ‘in 


4 ciélo, in den Himmel erbeben ; berau8ftreis 
‘ den; it. mettere in concio, zurecht 


machen, in Ordnung bringen; mettere 
in cérde, f. incordére; mettere *n 
‘faccénde, Einem zu tbun geben, Acht 
gebenz mettere in forse, in 3weifel 
‘ giebenz in Gefahr fegen; mettere in- 
sféme, gufammen machen, verbinden; 
‘ mettere in mezzo, dazwiſchen ſetzen; 
verſchieben; hintergehen; mettere in 
mélle, einweichen; weichen laſſen; met- 


- tere in musica, in Noten ſetzen; fig. 


Hinderniß in ben Meg legen; vcerzigern; 
, mettere innénzi, Einem fortbelfen, bes 


. forbern; mettere innanzi, vorbringen, 


‘vortragen, vor Xugen legen; mettere 
‘ in novélìc, in canzona; veriren, vers 
höhnen; mettere in obblfo, in Vere 
geffenbeit fegen, vergeffen; mettere în 
ràtica, ausüben; mettere in pinto, 
in ôrdine, zurecht machen, bereiten; it. 
mettere in puntélli, ſtützen, fteifen; 
‘mettere in sgnto, eine Woͤchnerin aus: 
‘ fegnenz mettere in voce, ing Gerede, 
in ùblen Ruf bringenz mettere male, 
: verbegenz metter mano, metter le ma- 
ni, tra le mani, per le mani, ecc. 
f màno; mettere mente, ſ. ménte; 
mettere mezzo, Vermittnng treffen; 
mettere al ferro, in férro, ne’ferri, 


in Ketten und Banden legen; mettere 
— nell’ animo, cingeben; in den Sinn. 


‘‘gebenz mettere nella stréda, in den 
‘Gang bringen; mettere nella via, auf 
ben Weg bringen; guredt meifen; met- 
‘tere néve, tinen Schnee legen, ſchneyen; 
mettere épera,.gu Werke geben, bans 
deln; mettere in dpera, ing Werk rid: 
ten; (auch) brauchen, anwenden, vers 
arbeiten; mettere érdine, verorbnen; 
mettere a Ordine, f. preparére; met. 
tere paùra-, in Furcht fegen; mettere 
pegno, gum Pfande fegen, (aut) met: 


’ ten; mettersi per servidére, bey Gi: 


nem als Vedienter geben; mettere per 
scrviddre, Ginen als Bedienten anbrin: 
gen; mettere piéde, mobin treten,. wo⸗ 
bin geben; mettere piéde adddiso, 
.fuéri, ecc, {. piéde; mettere a gid- 
tzo, anjochen; mettere a mattonella, 
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auf bem Billard collé fegen; metter 
l’esca nell’ amo, den Kéder an Ne An: 
gel machen; mettere una clausula, 
— cine Giaufel begbringeny metter a fine, 
‘verzebren, alle machen; mettere a psr- 
te, abſondern, weafchaffen; mettere in 
ddibbio, bezweifeln; mettere all’ ém- 
bra, in Schatten fchen; mettersi in 
istrada, fi auf ben Weg machen; met- 
tere alla cappa, nur ba8 große Segel 
auffpannen; mettere all’incanto, vers 
aucrioniren; méttersi in guardia, ſich 
in Acht nebmen; mettere in sérbo, 
Etwas auf die Seite legen, aufheben; 
mettere tabécco in corda, Zabel 
fpinnenz metter le aringhe ne’barili, 
die Häringe einlegen; metter romére, 
O a romore, metter ragidne, metter 
sossòpra, metter strida, metter té- 
vola, metter tempo, ecc. ſ. romòre, 
ragiéne, ecc. metter sù, cinfegen, im 
‘ Spiel — metten — anbegen — metter 
sù cocchio c cavalli, ſich Kutſchen und 
Pferde anſchaffen; metter su bottéga, 
einer Laden anlegen, aufrichten, aufrich⸗ 
ten; mettere în tévola, anridten, cuf: 
tiſchen; mettere tempo, Beit gubringen, 
anwenden; metter tempo ‘în mezzo, 
gégern ; mettere ober méttersi vento, 
anfangen Winb gu ‘geben; mettere un 
tallo sul vécchio, wieder jung werden, 
verjuUngert werden; ‘mettere zeppe, 


Zwietracht ftiften; mettersi coll’ arco. 


‘ delle ossa, alle Krdfte anſtrengen; mét- 
tersi sotto, ſich unterwerfen, venvifieni 
auch fio einer Arbeit unterziehen; pret. 
misi, part. mésso, 

Mettiléro, s. m. tin Vergolder. ; 

Mettitore, s. m. cin Leger, Seger, Gteller. 

Mettitùra, s. f. die fegung, Segung. das 
Begen 26.3 it. die Verfertigungi © 

Méu, s. m. Bärwurz, Vrenfendel, Bo: 
rendill, Hausmark. | . 

Mezza, s. f. viertpalb Stunden nad) Gins 
tritt ber Nacht. 

Mezza barba, s. m. ein Halbbaͤrtiger 

Mezzabbracciafisto, adj, Foglia mes- 
‘ zabbracciafusto, ein bpalbumfaffendes 
Blatt. 

Mezzado, s. m. ein Zimmer im untern 
Stockwerke. 

Mezzadria, s. f. tin Padhtcontract. 

Mezzajudlo, s. m. tin Pachter. 

Mezzalsna, s. f. cine Arr Tuch, halb Bol 
“Te und halb Leinen. | 

Mezzaluna, s. f. cin Feſtungéwerk in der 
Geftalt eines balben Mondes. 

Mezzamésca, 5, ĩ. bie gefleckte Mive. 

Mezzina, s. f. ein Vadftein, Ziegel zu 

ufbiben — eine Art Gaiten auf die 
aute 2c. ein Segel am Hintermaſt — 
f. von mezzino, gine Kupplerin, Nit⸗ 
teleperfoni 0 
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Mezzunamente, adv, halbweg, mittel 
mäßig. 
Mezzanetto, adj. von Mittelgröße. 
Mezzanézza, s. f. {. mezzanità. 
Mezzanino, s. m, eines ber kleinen Zim⸗ 
mer eines Dalbgefhoffe8 zwiſchen zwey 
Stockwerken oder wenigſtens unter dem 
Dache in großen Palditen — auch 
das ganze Halbgeſchoß; finestra mez- 
zanina, Baſtardfenſter. 

Mezzanità, mezzanitàde, mezzanitéte, 
s. f. die Mittelmafigfeit, die Mittelftrafie 
— Bermittlung, Vorſchub. 

Mezzano, s. m. cine Mittelsperſon, Ver: 
mittler; cin Kuppler. 

Mezzano, ad). mittel, mittler; mezzana 

. via, Mittelmeg — mittelmäßig. 

Mezzare, v. n. (mit geſchloſſenem e und 
ſcharfem z) melfen ; teig merden. 

Mezzérion, s. m. forterfraut, Kellerbal8. 

Mezzgro, s. m. gu Genua ein Schleyer 

— ber Frauenzimmer, welcher das Laupt, 
die Schultern und die Arme bedeckt. 

Mezzarubdla, s. f. cine Art Maf. 

Mezzatinta, s. f, Mittelfarbe zwiſchen 
Lit und Schatten, lite Shattirung. 

Mezzatéòre, s. m. f. mediatore, mez- 
zéno. 

*Mezzédima, s. f. die Mitte der Mode. 

Mezzellgne, adj. halbweich, pfliaumens 
weich (von gefottenen Eyern). 

Mezzeréon, 8. m. Lorberkraut. 

Mezzéitta, s. f. ſ. metadélla. 

Mezzettino, s. m. dim, von mezzetta, ſ. 

Mezzina, s. f. ein Krug, Waſſerkrug. 

Mézzo, adj. (mit fbarfem 2 und geſchloſ⸗ 
fenem e) teig, welk. 

Mézzo, s. m. (mit é und gefchioffenem 2) 
die Mitte, das Mittel, der Mittelpunct 
— die Hdlfte — Vorſchub, Vermittiung 
26.3 non avér mezzo, feine Mittelfiras 

‘ fe halten; in quel mezzo, adv. ingivi: 
ſchen, mittlermeite; produrre in mez- 
zo, bervorbringen; andarne di mezzo, 
übel wegfommen, Schaden dabey leiden; 
esser di mezzo, ſich ins Mittel ſchla⸗ 
gen, Mittler ſeyn; a mezzo, zur Hälf— 
te; sénza mezzo, unmittelbar; dére 
in quel mezzo, den Streit gum Vor: 
theil begder Theile ſchlichten; darla per 
mezzo, allè Siam und Scheu ablegen; 
in mezzo; prep. (mit bem Genit. und 
Dat.) a mezzo, (mit bem Genit. und 
Aecus.) mitten in, in der Mitte; tener 
la via di mezzo, die Mittelftrafie bal: 
ten; star di mezzo, neutral feynz met. 
tere in mezzo, bintergeben; non vedé- 

‘re alctino al mezzo, innigft lieben __ 
adj. batb; di mezza nétte, gur-Mitters 
nacht; mezza grandezza, Mittelgròfie ; 

1 mezzo sapòre, von zweyerley Ser 
fhmad; mezzo témpo, das Fruhjahr 
oder Herbſt; ne' mezzi tempi, in den 
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mittleren 3citen — adv, halb, beynahe; 
mezzo mezzo; juft die Mitte; it. balb, 
und balb, begnahe; per mezzo, pere 
mittelſt, durch; per mezzo di te, durch 
Deine Vermittiung, durò) Did. 
Merzzobisto, s. m. cin Bruſtbild, Vraft: 
ſtück. 
Mezzocérchio, s. m. ein Halbzirkel. 
Mezzo colére, 3. m. Mittelfarbe, Schat⸗ 
tiruna. - 
Mezzodiì, } s. m. der Mittag; it. Mits 
Meztrodie, tag, Süden. 
Mezzogiorno, s. m. Mittag, Süd; der 
Mittag, die Mittagsftunde, Mittag8wind, 
Südwind. 
Mezzo gréppolo, s. m. Wein aus kleinen 
VWeintrauben. i 
*Mezzotfna, s. f. {. mediocrità. 
*Mezzolanaménte, adv mittelmafitg. 
Mezzolanità, mezzolanitàde, mezzolani- 
tite, s. f. (find alt), f. mediocrità. 
Mezzolano, adj. {. mediocre; fava mez- 
zolana, tiue Art Bohnen. 
Mezzoòmbra, s. f. der Halbſchatten, die 
Schattirung, die Farbenabftufung. 
Mezzoquarto , s. m. cin Halbquart, ein 
Mafi von fluffigen Sadén. 


Mezzoriliévo, s..m. halb erbabene Arbeit 


in ber Bilbbauerey. 
Mezzosciro, s. rm. lichte Schattirung. 
Mezzotèrmine, s. m. cin Mittel, Aus⸗ 
weg. 


Mezzile, s. m. der Theil deb Faßbodens, 


wo der Hahn ftedt. 


‘ Mfî, pron. mir, mi@; ciò che tu m'hai 


fitto, wag Du mir gethan; costéro mi 
cì fanno entrare. Diefc Pier laffen mi 
binein 3 io mi crédo, i glaube; io mi 
son giovanetta, jo bin no jung. 

Miaffe, s. f. {. gnéffe. 

Miagolgre, } v. n. miauen, miauzen, 

Miagulére, $ wie die Kage; it. für nic- 

, chigre, ſ. 

Miagolsta. s. f. bag Miauen. 

Miggro, mifro, sm. der 
Flachsdotter 

Miio, s. m, Wiau, das Katzengeſchrey. 

Migsma, s. t. das Gift einer anftectenden 
Seuche. * 

Mica, (mit non, né), gar niet, ja nidt, 
nicht etma; non è mica poco quel 
che vi do, bas ift nicht etwa menig, 
was ich Cud gebe. 

Mica, s. f. (T. miner.) Glimmer; mica 
di. color d'oro, Golbglimmer, Katzen⸗ 
gotd; mica bignca argentea, Katen⸗ 
filber. 

Micacéa, s, f. Mergelſchiefer. 

Micgceo, adj. mit Glimmer vermiſcht. 

Micdnte, adj. (lat.) ſchimmernd, gine 
zend, bligend. 

Micaschfsto, s. m. ber Glimmerſchiefer. 

Micca, s. f, sine Suppe, Vribe, 


Leindofter ; 


= 


Micc. 


Miccia,s. f die Lante. 
*Micciginza, s. f. cin Unfall, Unglück. 


Miccichino s, m. und adv. ein Bigchen, 


klein wenig : tu non hai paziénza un 
miccichino, Du baft gar feine Geduld. 
Micciére, s. m. der auf dem Eſel reitet. 
Miccinino, s. m. cin gang klein wenig, 
cin Bischen. 


Miccino, adj. m. mwenig ; miccino, o un 


miccino, adv. ein Bischen, cin Weil 
cen fare a miccino d'una cgsa, febr 
räthlich, febr fpariam momit thun; favel- 
lére, o parlare a miccino, a spizzico, 
a spilldzzico, a spicchio, mwenig und 
bedachtig reden. i 

Miccio, s. m. miccia, s. f. cin Eſel, cine 
Eſelin. 

Michelgccio, s. m. ein Müſſiggänger; ein 
tebemann. 

Micheletto, s. m. cin Mifelet, Gebirgs⸗ 
jiger; it. ein Mauher in den Pyrenden. 


Micida, 8. m. ein Mörder; mici. 
Micidigle, f diale, adj. moörderiſch, 
todtlich 


——— i m. cin Mörder. 

icidia, 8. f. ) ,, 

Mici dio, è 5) tin Mord, Todtſchlag. 

Micio, s. m. micia, s. f. cin Kater, cine 
Kage, Mieze. 

Micolino, s. m. ein kleines Bißchen, Kris 
melchen, VBridhen, adv. f. miccfno. 
Micrénico, adj. von einfeitigem Kopf⸗ 

ſchmerz; migi aͤniſch. 

Microcosmo, s. m. die kleine Welt, der 
Menſch 
Microfonio , s. m. ein Inſtrument, den 

Klang gu verminbdern. . 


Micrografia, s. f. Beſchreibung kleiner 


Koͤrper, die nur durch Vergrößerungs⸗ 
gläſer zu ſehen ſind. 


Micrologia, s. f. angſtlicher Fleiß in ſchrift⸗ 


licher 
keiten. 

Microméga, s. m. cin geometriſches Ins 
ftrument, welches ben ſechsſten Ibeil cis 
nes Quabdranten vorſtellt. 

Micrémetro , s. m. cin Inftrument, ver. 
ſchiedene Rleinigleiten am bimmel aus: 
zumeſſen. 

Microscépico, adj. mikroskopiſch; zum 
Mikroskop gebbrig. 

Microscépio, s. m. cin Mitrottop; Vers 
großerungsglas. 

Midolla, s. f. Krume, Brotkrume, Bro⸗ 
fam — der Kern im Baum _ das 
Mart in NVeinen; midolla spingle, 
bag Ridenmart; fig. das Mart, der 
Kern, das Befte. 

Midollare, adj. martig. 

Midéllo, s. m. die Krume im Vrot; fig. 
das Mart, bat Befte. ' 

Mfdollongecio, adj. dumm, einfdltig; 6. 


ehandlung unbedcutender Kleinigs 


in Zropf, Gimpel. 
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Midolléso, adj. marfig, vol Mart: pine 

midolloso, Vrot, das viele Krumen dat. 

Midrigsi, s. ſ. die franthafte Erweiterung 
der pupille. 

Miéle, s m. der Honig. i 

Mietere, v. a. mdben. ernten; fig. ein⸗ 
ernten, fammeln, einfammeln; micter 
palme, allori; mietere nell’ altrui 
campo, in eines Andern Gehege geben; 
in ſeine Rechte, in fein Amt einen Ga: 
ariff thun. 

Mietitore, s. m. tin Schnitter, Emter. 

Mietitrice, s. f. eine Schnitterin, Grates 
rin 

Mietitùra, s. f. bie Gente, bag. Contea; 
die Erntezeit, Ernte. 

Mietifto, part. geerntet, eingeerntet 20 

Miga, f. mfca. , 

Migliaccigre, v.-a. viel von einer Soeiſe, 
in Italien migliaccio genannt, eſſen. 

Migliaccio, s. ra, cine Art Speiſe von 

lut, welches wie ein Eyerſchmalz in dre 
fanne gerdftet mird. 

Migliéjo, s.m. die Zahl von ein Taufend; 

. (in pl. le migliaja) cine Mile — 4 
migliéja, adv. zu taufend, ia ſchwerer 
Menge. 

Miglialséle, sm. Perlhirſe, Mannagres, 
Shwadengras. — 
Migliaria, adj. gramigna migliaria, din 

feara8. l 

Migliarina , s. f. cine Art kleiner Vogel; 
Hirſchvogel. 

Migliarola, s. f. Schrot, Schrotkorn zum 
Schießen; Vogeldunſt. 

Miglio, s. m. (plur. le miglia) cine Ve 
le; mostrérsi delle cento miglia, 
dumm ftellen ; ésser mille miglia lon- 
tino da una cosa, pimmelmeit entfetti 
feon — Hirſe. 

Miglioraménto und meglioramento, 4. 
m. die Verbefferung; miglioramento 
salute, Befferung, Derfieluna ter Ge⸗ 
fundbiit — bag Befte von dem, waé men 
befigt 3 il miglioramento della mérte, 
bag gewöhnliche Woblfegn der rante 
kurz vor ibrem Tode. 

Migliordnte, adj. verb. der ſich beffert, 
der wieder geſund wird; quando si 
vano miglioranti della fébbre. 

Migliorinza, s. f. tie Vefferung, BP 
befferung. 

Miglioràre und megliorsre, v. a. verbi 
fern; beffer madjen; migliorare, Y. 2 
oder migliorarsi, v. r. ſich verbeffern; 
fer werden; ſich beſſern. 

Migliorativo, adj. mas Befferuna idelft 
gefunb macht; medicamenti, che sE 
no più del peggiorativo, che delm 
gliorativo, Argneymittel, die mehr ſche⸗ 
den als belfen. 

Migliorgto und meglioràto, part. vate 
ſert 26. 


Migl 


Miglidre, adj. beffe sup. n migliora, 
das Beſte. 

Migna, s. f. die Olivenblüthen. 

Mignétta, s. f. cin Blutegel; fig. mi. 
gnatta delle borse altrui, ein Blutegel, 
Leuteſchinder, Beuteifener — tin Knau⸗ 
fer, Gila 26 ; farsi méttere lo mignat- 
te, ſich Blutegel fegen taffen. 

Mignattone, s. m. Der Ibis; it. f. co- 
lombino. 

dr a, s.m. cin Erzknicer, Fil, Geiz⸗ 
hals. 

Mignolàre, v. n. blühen, von Olivenbäu⸗ 
men 

Mignolo, s. m. der kleine Finger, oder 


die kleine Zehe; mignoli, die Knoſpen 


der Olivenblüthen. 
Mignoncéllo, s. m. cin Liebling, Herz⸗ 
blattchen. 
Mignone, s. m. der Liebling, das Herz⸗ 
biatt, ber Schatz. 
Mignoro ,-s ra, j. mignolo, 
Migrana, s. f. die Migräne, der cinfeitige 
Kopfſchenerz. 
Migréro, v. n. (lat.) wandern, augwans 
dern, abwandern, fortgehen. 
Migrazione, 2. 2 die Wanderung, Abwande⸗ 


Mila ‘num pl von mille, taufend; due 
mila, zweitauſend 

Milensdggine, s. f. bie Dummfeit, Als 
bernbeit. 

Milénso, adj. albern, dumm, einfältig. 

Miliére, adi. glgudule miliari, kleine 
Drüſen in der Haut, wie Hirſekörner; 
rei MIRATE, Giedfieber, der Fries 
el - 

Milionàrio, s. m, Giner, ber Millionen 
befigt. 

Milione, 3. m. eine Million; un milio- 
ne di milioni di saldti, bunterttaufend 
Grüße. 

Milionésimo, adj. der millionſte Theil. 

Militante, s. und a dj. cin Streiter, Krie⸗ 
ger, Kriegsmann; it Chiésa militan- 
te. Die ſtreitende Kirche. 

Militdre, v. n. bienen, Kriegsdienſte tbun 

dienen, helfen, ſchühen, gelten, Kraft 
haben. “ wenn von Urſachen und Beweg⸗ 
griinden die Nede iſt; questa ragione 
non milita per voi, biefe Urſache hilft 
Gurer Sache nichts, ſchuͤet Gud nicht; 
questo non ha luògo, né milita nel 
caso nostro, diefes findbet nicht Statt, 
und dient. nicht in gegenwaͤrtigem Galle; 
vostre ragioni militano contraria- 
«_ménte, Gure Gründe find wider Gud. 
bemeifen das Gegentbeil. 

Militàre, adj. militàrifà, gum Rrieg ges 
hörig; ordine militare, ein Ritteror⸗ 
den; it. s. m. der Militärſtand. 

Militaménte, adv, militàri[&, nach Sol⸗ 
datenort. 
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Militatore, a. m. ein Kriegemann, Krie⸗ 

ger. 

Milite, s. m (lat.) ein Soldat. 

Militorio, adj. {. militàre. 

Milizia. s. f. der Kricg, die Kriegskunſt, 
das Kriegsweſen — Mannſchaft, Kriegs 
volt — milizie, Miliz, Landmiliz — 
ein Ritterordben ; fig la vita dell ud: 
me é una milizia, o guérra continua 
sopra la térra, das menſchliche Leben 
iſt ein beftandiger Streit, Krieg. 

Millànta, n. num. (im Scherz) erſchreck⸗ 
lich viel. 

Millantamille, n, num. (im Sera) une 
endlich viel. 

Millantére, v. a. herausſtreichen ;. v. n 
und r. prablen, aufſchneiden, grof thun, 
fid) breit machen. 

Millantito, part. herausgeſtrichen 26. 

Millantatére, s. m. cin Prabler, Prabls 
bané, - Grofithuer, Aufſchneider, Wind⸗ 
beutel. 

Millantatrice , s. f. eine Prablerin, Auf. 
ſchneiderin 26. 

Millantatura , s. f. die Prablerey. 

Millanteria, 8. f. } Prahlerey, Aufibneis 

Millénto, s. m derey, Großſprecherey, 
Großibuerey „Windbeuteley. 

Mille, adj. unds. num. (in pl. mila) tau⸗ 
fend ſehr viel; a mille a mille, adv. 
gu taufendy in ſchwerer Menge — mil- 

. Je, eine unbeftimmte grofe Zahl; mi dà 
mille fastid)j; mille volte, o mille 
fiate, ho chiésto ecc. star in sul mil- 
le, did, gravitätiſch thun; parére mille 
anni, che ségua una cosa, Ginem Zeit 
und Weile lang werden, bis Etwas ge⸗ 
ſchieht. 

Millécuplo, adj. tauſendfach; tauſendmahl 
mehr. 

Millefidri, s. m. von alerband Geruch 
vermengter Taba — ; Tauſendblümchen- 
Waſſer, oder Kuhſeuche, welche ehedeſſen 
als ein Gefunbheitetrant genommen wurde. 

Millefoglie, s. f. Schafgarbe, tin Kraut. 

Millelétero, ra, adj. (figura) cin 0a 
fended. 

Millemgrbia, s. f. ſ. serofoltria, 

Millengrio, adj. wag taufend enthält. 

Millengrio, s. m. cin Gbiliaft; der dad 
taufendidbrige Reich bebauptet. 

Millepiédi, s. m. cine Affel, Mauereſel, 
Kellerwurm. 

Millepgra, s. f. die Punktkoralle. 

Millésimo, der Taufendfte. 

Millésimo, s. m. cine Beit pon taufend 
Sabren — die Fahrzabl; vi siéte scor- 
déto del millesimo, Ihr babt die Fabre 
zabl vergeffen;- méttere il millesimo, 
die Sabrzabi dabey fegen. 

Milnina, s. f. ber Rothhals, die Strauß⸗ 
finte, SNitteldnte. 


Miloglégso, s, m. der Bedenzungenmusteh, 


Milo — 


Milojoidéo , s. m. der daffere Zungenbein⸗ 
muskel. 

Milordino, s. m. ein füßes Herrchen, ein 
Stutzer. 

Milvagfno, s. m. tin See⸗Meerfalk, klie⸗ 
gender Ficſch. 

Milvo, ſ. Nibbio. 

*Miludgo, s. m. der mittelfte Drt. 

Milza, s. f. die Mil}: tfrarle milze, o 
stiracchigr le milze, fiimmertid) leben. 

*Milzo, adj. f. méncio; fig. ritornò 
molto milzo, bd. i. arm. 

Mimica, s. f. dbie Mimit, Geberdenfunft. 

ga adj. poſſierlich, poffenbaft, gauk⸗ 
leriſch. 

Mîfmma, s. f. ein Puͤppchen, ganz kleines 
Maͤdchen. 

Mimo, s. m. (lat.) cin Pickelhäring, Poſ⸗ 
ſenreißer — ein Poſſenſpiel; bey den Als 
ten ein theatraliſcher Gaukler. 

Mimdsa, s. f. bas Sinnfraut ; bic Acacia. 

Mimose, s. f. ber Grauftein. 

Mimulo, s. m. ber Gaukler; mimula, 
s. m. bie Rachenblume. 7 
Mina, s. f. cin Maf, halber Scheffel — 
‘cine Art Baum _ eine griechiſche Ming: 
forte — tine Vine, Pulvermine — ein 
Schacht Bergwerk, Erzgrube; caricir 
la mina, die Mine laden, mit Pulver 
anfüllen; far giuocér la mina, dar 


fuéco alla mina, bie Mine fpringen 


laffen. 
Minaccévole, adj. brohend. 
Minaccevotménte, adv. brobender Weife 3 
. Brobend: - 
Mingccia, s. f. bie Drobung, Bedrohung; 
prov. di minacce non temére, di 


promésse non godére, vor Drohung 


mufi man fid nicht fürchten, und auf 

Verſprechen nicht bauen. 
Minacciaménto, s. m. bag Drohen; Be⸗ 

drobung. Drauung. i 
Minacciante, adj. verb. brobend , bedros 

hend; der drobeto | 
‘ Minaccigre, v. a. broben, bebroben; mu- 
ro che mingccia ruins, eine Mauer, 
die umfallen will; chi castiga uno, 
cento ne minaccia, die Strafe eines 
Einzigen dient Tauſenden zur Warnung. 
Minacciato, part. gedroht, bedrohet. 
Ainacciatore, s. m. tin Droher; Be⸗ 
droher; der drohet. 


Minacciatrice, s. f. die Droberin, Be⸗ 


droherin. 
Minacciatura, :8. £. {. miniccia. 
Minacciévole , adj. drohend. 
Miniàccio, 8. m. ſ. minaccia, 


Minacciosaménte, adv. drohender Weiſe; 


mit Drohungen. È 
Minacciéso, adj. drohend; voll Drohun⸗ 
gen. > 
Minarc, v. a. miniren, untergraben. 
Mingto , part. minitt 3 unterminist, 


ni — 


Mine I 


Minatore; %. m. cin Minirer; (auch) ein 
Bergmann. 3 

Minatorio, adj. drobend. 

Minchia, s. f. bag männliche Glied; ſ. 
coso. Sira 

Minchigte, s. f. pl, cine Art Tarokſpiel. 

Minchiongre, v. a. veriren, foppen. 


Minchiondto , part. geſchoren, verirt, ver 


fpottet. 
Minchionatére, 8. m. f. corbellatére. 
Minchionatorio, adj. hämiſch, fpottifà, 
ſchäkerdaſt, gum Scheren. 
Minchionatuùra, s. f. Neckerey, Vexirerey, 
Hohnerry. 
Minchioncéllo, s. m. ein nafemeifte 
Laffe. i 
Minchione, s. m. ein Laffe, Tolpel, Sim 
pel, Dummkopf. — 

Minchioncria, s. f. Höhnerey, Epittes 
rep; ein Plunder, Cumperey, Lappalie, 
dummes 3eug, Schnitzer; fare una min- 
chioneria, delle minchionerie. 

Minchionevolezza, s. f. die Gimpelhaf⸗ 
tigfeit, Einfältigkeit. 

Mincigbbio, s. m ber Venugberg; quat 
tro dita sotto il bellfco verso il min- 

@eciabbio metti la saéttà. 

Minélla, s. f. cin Viert, viertel Scheffel. 

Minergle, s. m. Minerale 3 Bergart; 
Stufe; adj. sal minerale, fcqua mi 
nerale, mineratifà Salz» Waffer. 

Mineralista, s. m Liebhaber ber Mine: 
ralogie, Mineralift. 

Mineralizzire, v. a. verergen, in Erz vers 
wandeln. 

Mineralizzgto, part. vererzt. 


ſenſchaft der Vergarten. 

Minerglogo, a, m. Àenner der Grie. 

Minerario, s. m. Bergknappe. l 

Minérva, s. f, fRinerva, Pallas, Gittin 
der Weisheit. . 

Minéstra, s. f. Suppe mit vielen cinge: 
brodten Semmein, oder mit Nubeln, 
mit Reis, Kräutern oder andern nabre 
baften 3utbaten __ ein Napf ſolche Suppe; 
met, il. fare le ſigüre grandi ell’ è 
un’ altra minestra, die Figuren iN 
Lebensgröße machen, ift ganz was anders i 
far le ininestre, woruͤber ſchalten und 
mwalten. | 

Minestréjo, s.-m. der die Suppe aus: 
theilet. Sd 

Minestrére, v. a. die Suppe anrichten 
_ befeplen, regieren, ſchaiten und Wal 


ten. 
Minestrélla, s.-f, cin Suüppchen. 
*Minestréllo, s. m. ein Hofling, Dofte 
dienter. 
Minestriére, s. m. f. ministriére. 
Minestrina, s. f. {. minestriwccia, 
*Minéstro, s. m. ſ. minéstra. 
Minestruccia, 4. ſ. cin Süpopchen. 


t 
Mineralogia, s. f. die Mineralogie; Wiſ⸗ 





Ming 


Mingherlino, adj. biinn, fager, ſchmäch⸗ 
tia. . 
Minidfre, v. a. in WMiniatur mablen — 
mit Farben illuminiren 3  miniar le 
‘ carte geografiche; fig. nel cugr l'ho 
‘miniato, id hab' eg in mein Herz ges 
‘ prégt; miniarsi, ſich ſchminken. 
Minifgto, part. in Miniatur gemablt, il: 
luminirt; carte miniatc, illuminirte 
Karten. 
Miniatére, s. m. ein Miniaturmahler, 
Miniaturiſt. | 
‘Miniatrice, s. f, cine Miniaturmablerin. 
Miniatùra, s. f. die Miniatur. 
Miniéra, s. f. cin Schacht, Bergwerk — 
Stufe; fig. eine Quelle; una miniera 
di ricchezze. du 
Minierdéle, adj mineraliſch; acqua mii 
nierale, mineraliſch Waſſer, Sauers 
brunnenwaſſer. 


Minima, s. f. Note von einem halben 


Schiag. | 
Minimaménto', s. m. die Yerringerung. 
Minimdgre, v a. vermindern, verringern. 
Minimissimo, adj. sup. der Yllergeringfte. 
Minimo, adj. der Gerinyfte, Mindefte; it. 
‘minimo ‘che, 3. das Mindefte. 
Minimo, s. m. Mennig — YMiniatur, 
Mablerey. 
Ministeriale, adj. zut Bedienung, zur 
Regierung gehörig. 
Ministério, Is m. das Amt, die Ve: 
Ministero, f bienung — Dienft, Vers 
mitttung _ Die Regierung — Staatébe: 
bienung — bie Minifterftele, Miniſter⸗ 
ſchaft 
Ministrànte, 


adj. verb. vermaltend, der 
vermaltet. | e 


Minîstrére, v. a. fein Amt verrichten, 


verwalten — das Nöthige darreichen — 
verwalten, beſorgen, verrichten. 
Ministrativo, adj. geſchickt Etrmas gu vers 
ſchaffen, gu vermalten. 
Ministratére, s. m. der Vetwalter. 
Ministratrice, s. f. tie Verwalterin. 
Ministrazigne, s f. die Vermaltung. 
Ministrello, s. m. cin kleiner Agent. 
Ministriére und minestriére, s. m. tin 
pofmann, spofbedienter. i 
Ministro, s. m. cin Minifter; ministro 
di stato; ministro di chiésa, della 
| paròla di Dio, ministro di giustizia 
‘ _ auchein Diener, Vtrmalter, Beſorger. 
Minordnza, s. f. die Minderjébrigleit, 
unmündigkeit; it. die Verminberung; 
it. die Rleinbeit. AI: ì 
Minorare, v. a. verminbern, ſchmälern. 
Minorgsco, s. m. ein Fideicommiß, ‘fo 
dem Jüngſten gehöret. 
Minorativo, adj. vermindernd, ſchmaͤ⸗ 
lernd; it. subst. ein gelind abführendes 
Mittel, n 
Minore, adj. unb s. minber, Ficiner, ge: 
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‘ Minorità , s. f. die Minderjaͤhrigkeit, Uns 


. Minù 


ringer — minderjährig, unmintig — 
(von Geſchwiſtern) jingtr; minore, o 
la minore, bet Dinterfufi, in der Logik. 
Frati minori, die Minoriten, Franzis⸗ 
kaner. — 
Minorénne, adj. minderjdbrig. 
Minorennità, s. f. die Minderjaͤhrigkeit; 
das minderjährige Alter. * 
Minoringo, s. m. der Geringere. | 
Minorétto, adj. dim. gang klein, klein 
und zierlich. td i 
Minorezza, s. f. die Rieinbeit. 


è 


munbdigtett. 
*Minorménte, adv. meniger, minbder. 
Minotguro, s. m. ber Minotaur, Stiers 
menſch. 


Minuale, adj. von geringem Stande; ge⸗ 


meir. 
Minuéèét, 
Minuetdino,} s. m. bie Menuette, cin 
Minuetto , langfamer Gang. 


Minugia, s. f.\ (in pl. le mindgia, o 
Mindgio, s. si le minùge) ein Darm; 
Darmfaite; auch corda di minugia, it. 
minugia d’ottone, @aite von Meſ— 
fing. i 
Minuire, v. a. verringern 2c. aud n. 
nebmen, fich verringern. 
Minuito, part. verringert 2c. 
Minuùscolo, adj. minuscola oder léttera 
minuscola, ein kleiner Buchſtabe. 
Minuta, s. f. bag Goncept; der Aufſatz; 
‘far la minuta d'un memoriale. 
Minutaglia, s. f. Klcinigteiten; allerband 
Heine Sachen — Pödel, ſchlechtes Voll, 
Geſindel. 
Minutaménte, adv. Hein, in Bißchen, 
in Stückchen — ausführlich, umſtändlich, 
genau. 
Minuténte, adj. und s. der Concipiſt; der 
cin Concept, cinen Auffag macht. 
Minutàre, v. a. bag Goncept von Etwas 
auffeben. i i 
Minuteria, s, f. ſ. minutfglia, auch als 


abs 


° © lerley goldbener Schmuck, ais Ringe, Oh⸗ 


rengehaͤnge u. dgl., welche lavéri di mi- 

‘ nuteria genonnt werden; und ſolchen 
Schmuck bearbeiten, beift lavorare di 
minuteria, adi 

Minutezza, s. f. Sleinigteit, kleine Um⸗ 

‘ ftinde — die Rlcinbeit. 

Minutiére, s. m. tin Goldſchmid. 

Minutissimaménte, adv. ganz flein; in 
ganz tleinen Stückchen. 

Minutissimo, ad). sup. ſehr dünn, febr 
flein — ſehr gering, gang geringfugig. 

Minuto, s. m. der ſechzigſte Theil eines 
Gradeg; minuto primo, eine Minute; 
minuto secondo, eihe Secunde — eine 
grune Suppe, Kriuterfuppe. 

Minuto, adj. duͤnn, ſehr Hein — ſchlecht, 
gering, niedrig, vom Pobel unerheb⸗ 


— 


n» 


Minu 
lib, gering — genau, umſtändlich, aus: 
führlich — Mein, mager, ſchwach; be- 
stie minute, kleines Vieh. als die Sas 
fe 2c.; le spese minute, die Heinen 

Ausgaben, die Rebenauégaben; a mi- 
nutv, per minuto, adv. {. minuta- 
ménte; vendere a minuto, einzein vers 
Paufen | | 

Minuto, adv {. minutaménte. 

Minuto minuto, adv. ſ. minutfssima- 
meénte. 

Mindzia, s. f. cine Kleinigkeit. 

Minuziéso, adj. kleinlich, angſtlich. 

Minuzitcola, s.f. cin Plunder ; was gar 
nichts bedeutet. | 

Minuzzime, s. m. cin Stückchen, Bröckchen, 
Bißchen. 

Minuzzgre, v. a. klein baden, in Heine 
Stückchen zerſchneiden genau unter: 
ſuchen. 

NMinuzzüta, s. f. Blätter und Blucgen, 
womit an gewiſſen Feſttagen die Gaſſen 
beſtreuet werden. 

Minuzzéto, part. gehackt, Hein gehackt; 
fig. le nostre ricchézze in molti non 
péssono passare se non minuzzate, 
d. i, getbeilt, zertheilt. 

Minùzzso, s. m. f. minuzzolo. 

Minuzzolgre, v. a. gerbrodeln, ganz Mein 
ſchneiden, klein hacken, ftofien. 

Minuzzolino, s. m. cin Brockchen, Kruͤ⸗ 
melchen, Bißchen. 

Minuzzolo und minuzzo, s..m. cin Brids 
den, Stückchen, Bißchen; minuzzolp, 
adv. gar nibt8. i 

Mio, s. m. das Meinige, das Meine. 

Mio, mia, pron, possess, mein ; plur. 
masc. miéi, prov. tanto è mio quante 
godo e do per Dio, was man, genicfit 
und um Gotte8 WMillen gibt. bat nur eis 
nen Werth. ° E 

Miologia, s. f. die Musfellebre. 

Miope, s. m. und f. ein Kurzſichtiger, cine 

Ueberſichtige. 

Miopia, s. f. die Kurzſichtigkeit, cin kur⸗ 
zes Geſicht. 


Mira, s. f. das Korn, Viſir auf der Flinte 


26.5 dirizzir la mira verso alcun 
oggitto s tégliere, torre , préndere, 
pigliàre di mira alcun oggétto , auf 
einen Gegenftanò gielenz fig fein ganzes 
Abſehen auf Ginen baben ; por la mira, 
aver la mira; fig. fein Xbfeben, Augens 
merk worauf baben; it. céglier la mi- 
ra, ba8 Korn in die Augen faffen. 
Mirabella, s. f. die Mirabellpflaume. 
Mirabile, adj. wunberbar, erftaunend. 
Mirabilissimo, adj. sup. höchſt wunbers 
bar 2c. | i 
Mirabilménte, adv, wunderbarlich, erftauns 
lich ungemein ꝛc. 
Mirabolàno, s. m. ein Mirabellenbaum. 
Miragoltjo, s,m, fam. Giner, Der non 
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Misa- 


Alem cin grofe8 Wunder, grofe Auf 
beben madt. 

Miracolo, s. m. ein Wunber, unter: 
werk — etwas Wunbderbare8; miricoli, 

Wunder, Gewunder, viel Weſens; fare i 
mirgcoli, Wunder qué Etwas machen. 

Miracoléne, s. m. cin gtoßes Wander, 
großes Wunderwerk. | 

Miracolosaménte , adv. ivunderbere 
Weife; durch cin Wunderwerk. 

Miracoléso, adj munderbar, wunbertsi: 
tig ꝛc. 

Mirgglio, s. m. f. specchio, 

Miragusto, s, m, cin Ragout, Appetit: 
effen. | . 

Mirallégro, s. m. der Glückwunſch. 

Mirgindo, adj. f. mirgbile. 

Mirgnte, adj. verb. beſchauend, aufmerk 
fam, betrachtend. 

Mirfre, v. a. anfeben, beſchauen, genar 
befeben — betracbten — abgielen; fra 
Abfeben, Augenmer® mworauf baben — 
gielen. : 

Mirésole, s. f. ber Wundeybaum, Ricinuk: 
baum. 


Miràto, part. beſchauet, beſehen. 
- Miratére und miradore, s. m. tin 3u: 


ſchauer, Anſchauer cin Spiegel. 

Miriade, s. f. (gried.) 
(10,000); Miriade di miriadi, Myriw 
den, eine unendliche Menge. 

Mirice, s, f. ſ. tamerice, 

Mirifico, adj. (lat.) wunderbar, wun⸗ 
derfam. 

Miristico, adj. Noce miristica, dit Bt 
bennuf. 

Mirmécio, s. m. die Ameifenmarge, in der 
Hand oder Fusfläche. | 

Mirmecfte , s. f. cin Ameiſenſtein. 

Mirmicoleéne, s. f. ((at.) ber Ameifen: 
löwe, ein Infect, 

Miro, adj. ((at.) wunderbar, bewunbdernts 
witrbig. 

*Miròlla, s. f. f. midélla, 

Mirra, s. f. Myrrben. 

Mirréide, s. f. Myrrbenferbdel. 

Mirràre, v. a. mit Myrrhen anmachen — 
Myrrben anzünden, oder mit Myrcthen 
falben. . — 

Mirräto, part. mit Myrrhen eingejaltt 
oder in 3 geweicht; fig. vell Bite 
terfeit, voll Schmerzen. 

Mirride, s. f. ſpaniſcher Kerbel, cin 
Kraut. ' 
Mirteo, adj. (lat.) myrtben, von Mortthen. 

Mirtéto, s, m. ein Morthenwald. 

Mirtillo, s, m. die Qeibelbeere; mirtillo 
rosso, die ‘Preifelbeere. 

Mirtino, adj. myrthen von Myrthen. 

Mirto, s, m, cine Morthe; Myrthendaum. 

*Misagisto, part. f. disagidto. 

*Misdgio, s. m. ſ. ì 


{. disagio. l 
Mido, 3. getti Ggrcin 


cine Moriede 


Misa 


$i —_- 


Mise 


Misaltére, v. a, Schweinfleiſch pökeln, cins Miscrédere, v. n. ſchlecht giaubenz nicht 


falzen. x 
Misantropia, s. f ber Menſchenbaß. 
Misantrépo, s. m. cin Menſchenfeind, 

Mijantbrop. 

Misavvedutaménte , adv. unverfebeng 
ploõtzlich, ganz unvermutbet. 

Misavveniménto, s. m. cin Unfall 

Misavvenire, v. imp. fibel ausſchlagen; 
miflingenz unglücklich gehen; pret. mis- 
avvénne, part. misavvenùto, 

Misavventura, «. f. cin Unfall, Unglück. 

Miscadére, v. imp. übel geratben; übel 
ausſchlagen; pret. miscédde, part. 
miscaduto. 

Miscéa, s. f. Gerümpel, altes oder ſchlech⸗ 
tes Gerdthe unter cinander — eine Klei⸗ 
nigkeit. 

Miscella, s. f. die teſtamentariſche Beſtim⸗ 
mung (welche der Frau als Erbin des 
Mannes eine zweyte Ehe verbiethet). 

Miscellanea, s. f. Miscellénia, vermiſch- 
te Materien, ein Buch von allerley In⸗ 


halt. 

Miscellaneo, adj. vermiſcht, von vielerley 
unter einander. 

Mischia, s. f. bag Gefecht, Handgemenge 
— ein Srreit, Zank. 

Mischiaménto, s. m. das Miffen, Mens 
gen, Gemiſch 2c. 


Mischisnte, adj. verb. miſchend; der mis 


ſchet, vermenget — ein Aufbeger. 
Mischianza, s. f. bag Gemeng, Semifbh2c. 
Mischigre, v. a. miſchen, mengen, vermi: 
ſchen, vermengen — ganten, Zänke⸗ 
rey anfangen; teco non mischio, mit 
Dic will ich nicht zanten; (Dante) mi- 
schigrai, v. r. fich darein miſchen, oder 
mengen. 
Mischiata, s. f. das Gemiſch, Gemenge. 


Mischiataménte, adv. unter einander; 


durch einander, vermirtt. 

Mischisto, s. m. bag Gemiſch, Gemeng. 

Misehigto, part. gemiſcht, gemengt. 

Mischiatura, s. f. ſ. mischiaménto. 

Mischio, s. m. cin Gemiſch, Gemengfels 
Verwirrung. 

Mischio und mistio, adj. melirt, ſcheckig, 
bunt, vielfarbig, von Tuch, Marmor; 
ſ. marmo mischio oder mistio. 

Miscibile, adj. miſchbar. 

Misconoscénte, adj verb. unectkenntlich, 
undantbar. I 

Misconoscere, ) v. a. verachten, gering 

Miscognoscere, f adten, nibt ertennen; 
pret. misconébbi, part.misconoscitito. 

i s adj. mifivergniigt, ungus 

ieden. 

‘ Miscredénte, 
gidubigo © J 

Miscredénza, 8. f. ber Unglaube, Uns 
ala — Partnddigleitz Boss 


adj. verb. mifglaubig, uns 


giauten; ungidubig feyn. 
Miscuglio, s. m. cin Gemengfel — Mis 
ſcherey, Verfälſchung; miscuglio di più 
colori, Buntſcheckigkeit. 


 Misdire, v. n. übel nadreden, Böſes 


nadyfagen; afterreben — widerſprechen; 
ret, misdissi, part. misdetto. 
Misello, adj. (lat.) ſ. miserello. 
Miserdbile, adj. elend, armfelig, unglück⸗ 
lib — ſehr ſchlecht. 
*Miserabileménte, ſ. misersbilmeénte. 
Miserabilità, s. f. bag Giend, die Trüb⸗ 


ſal. 

Miserfbilménte, adv. elend, trübſelig, 
unglücklich. 

Misergccio, adj. und s. ein armer Elen⸗ 
ber ; cin elender Tropf. 

Miseraménte, adv. elend; elender , uns 
glücklicher Weiſe — ſchmerzlich, elend, 
jämmerlich; ſchlecht, kümmerlich 
auf eine knickerige, lumpichte Weiſe. 

Miserindo, adj. ſ. misergbile. 

Miserazidne, s. f. (lat.) Erbarmen, Mits 


leid. 
Miseréllo, adj. eleud, armfelig, unglück⸗ 


li). 

Miserévole, adj. ſ. miserabile. 

Miserevolménte, adv. f.miserabilmente. 

Miserere, (tat.) erbarmet Gud; misere- 
re di me, erbarme Did meiner; (Dan- 
te) miserere d’un contrito umile, ers 
barme Did eines zerknirſchten, demüthi⸗ 
gen Herzens (Petrarca). 

*Miscrevolézza, s. f. Giend, Sammer, 
Trübſal. 

Miseria, s.f Elend, Jammer, Unglück, 
Armuth, Dürftigkeit — Kargheit, Kni⸗ 
ckerey. 

Miscricordévole, misericordevolmén- 
te, ſ. misericordiévole ecc. | 

Misericordia, s. f. bie VBarmbergigleit, 
Erbarmen, Sritteiden 3 it. ein Ausruf des 
Sdredeng 3 miscricordia! — gri- 
dar misericordia, um Erbarmen 
ſchreyen. 

Misericordiévole, adj. erbaͤrmlich, erbar⸗ 
mungswurdig. 

Misericordievolmente } 

Misericordiosaménte, 
igermeife. 


adv. barmbers 


sig; barmber: 

Misericordiosissimamente , ſehr 
barmbergig 20. | 

Misericordiosissimo,} adj. sup. höchſt 
Misericordissimo, ; barmbergzig. 


ad). 


Misericordioso, adj. barmherzig, mitlei⸗ 


dig, gütig. 

Miserissimo:, adj. höchſt elend, ſehr une 
glucklich. 

Misero, adj. elend, unglücklich, bedrängt 
— ſchlecht, übel beſchaffen; böſe — klein; 
knapp, kurz und engez gu ſchmal — 

knickerig, filzig ꝛc. 


Mise 


Miseréne, adj. unbs. duferft karg, filzig; 
cin Erzknicker, £naufer, Pfennigfuch⸗ 
- fer 20€. 

Misérrimo, adj. f. miserissimo. 

Misertà , misertade, misertate, s. f. 
Knicereg, Kacghceit, Filzigkeit — Elend, 
Armuth, Hunger und Kummer. 

Misfdre, v. n. mißhandeln, Uebels thun; 
Verbrechen begehen, oder Einem Un⸗ 
recht und Schaden thun — zuwider 
bandeln; pret. misféci, part. mis- 
fatto. 

Misfatto, part. (aver misfatto verso __) 
gemifibandelt, Unrecht und Schaden 
zugefügt haben; zuwidergehandelt - ba: 
ben ꝛc. e 

Misfétto , s. m. cine Miffethat, Uebcelthat, 
Mißhandlung, Verbrechen. 

Misfattore, s. m. cin Miſſethäter 

Misgradito, adj. ungenehmigt, ubel auf: 
genommen. | 

Misi, s. m gelbes Atrament. 

*Misléa, 8. f. ein Dandgemeng, Gefecht. 

Misleale, adj. unredlich, untreu, treus 
los; argénto misleale, geringhaltige8 
Silber. 

Mislealta, mislealtide, mislcaltdte, 
misleanza, ſ. dislealtà, 

*Mispregigre, v a, ſ. disprogiare. 

*Mispréndere, v. n. f. errére. _. 

*Misprésa, s. f. cin Verfeben, Irrthum. 

*Missére, s, m. f. messére, 

| Missigne, s. f. eine Miffion, Sendung; 
i padri della missione, ein geiſtlicher 
Orden, der fi mit Katechiſiren abgibt 
— das Vlutlaffen. È 

Missionario, s. m. cin Miffionér. 

Missirizio, s. m. tin inderfpielzeug, ein 
Stebauf, f. saltamartino. 

- Missivo, s. m. missiva, s. f, cin Sends 
ſchreiben. 

Misso, part. (lat.) beſſer messo, ſ. 

Mista, s. f. cin Keim, Knoſpe. 

Mistagégo, s. m. cin Ausleger der Ge⸗ 
heimniſſe in einer Religion. 

Misterialménte, adv, geheimnißweiſe. 

Mistério und mistero, s. m. cin Geheim⸗ 
niß in der Religion — cine Heimlichkeit, 
Gebeimnif. Libro de’ misteri, Meß⸗ 
bud in mittiern Zeiten. 

Misteriosaménte, adv. gebeimnifivoller 
Weiſe. 

Misteriéso, adj, geheimnißvoll. 

Mistia, s. f. ein Streit, Gezant, Imift. 
Mistiànza, s, f. Gemiſch, Miſcherey, Ges 
meng. di 

Mistig&to, part. gemiſcht, gemengt. 

Mistica, s. f. die Myſtik. 

——— adv. geheimnißweiſe, bild⸗ 
{ è. n 


Misticgre, v. n. verwirren, vermengen. 
Mistichità, mistichitàde, mistichitate, 


— I — 


Misu 
s. f. die Heimlichkeit; der gebeimnifivell 
Sinn. G 

Mistico, adj. geheimnißvoll, myſtiſch, bild⸗ 
lich i 


Mistilineo, ea’, adj aus frummen und 


geraden Linien beftebend. 


Mistio, ad). f. mischio. 

Mistidue, 8. f. die Miſchung, Menguna. 

Misto, adj. gemii@t, vermiſcht; misto 
império, Gemalt, dir Verbrecher leicht 
au ftrafen, um feine Rechte ju bebaups 
.ten, und in allen Civilſachen gu richten; 
subst ein Gemiſch ꝛc. corpo misto, 
tin gemiſchter Korper. 

Mistocehſno, s. m. ein Kaſtanienkruchen. 

Mistura, s. f. die Miſchung, das Gemiſch 
— cin mediciniſcher Trank aus vermiſch⸗ 
ten Ingredienzien. 

Misturàto, adj. vom Weine, verfälſcht. 

Misvenire, v. n. ohnmächtig werden, in 
Ohnmacht fallen — übel, ſchlecht aus 
ſchlagen; miflingenz; pret misvenni, 
part. misvenuto. | 

Misventura, s. f. ein Unfall, Unglid. 

Miswra, a f. bas Maf — das Streich 
holz, das Korn vom Scheffel abzuſtrei⸗ 
den — Wiedervergeltung; noi riceve 
rémo tal misura qual farémo altr, 
mit bem Mafi, da wir meffen, wird uré 
wieder gemeffen werden — die Menfur, 
der Fact 2c. — das Zielz prender la 
misura, gielen; préndere le sue mt 
sure, feine Mafregeln nebmenz gu 
stare, rompere le misure di alciuo, 
Eines Mafregeln vereiteln, esser ta 
gligti ad una misura, über einen keiſten 
gefd;lagen ſeyn; ésser tagliato a cérta 
misura, etwas Befondere8 an fi haben, 
bag auszeichnet; a misura, gemelle, 
abgemeffen, mit Mafienz a misura che, 
nad dem Mafe, als; je nachdem; Îo 
wie; fugr di misura, adv, aufer de 
Maßen; übermäßig; überaus; über all 
Maßen; misura colma, cin gebduftté 
Maf; misura rasa, ein geftrigene, 
giusta misura, richtiges Maß; buona 
misura, reichliches Maß. 

Misurabile, adj. mefbar. 

Misurabilità, s. f. bie Meßbarkeit, 
meßlichkeit. 

Misuraménto, s, m. die Meſſung, 
meffung, Ausmeſſung, das Meſſen 30 

Misurante, adj. verb, meſſend, abmeſſend; 
der mißt. 

*Misurfinza, s. f. ſ. misöra. 

Misurgre, v. a, meſſen, abmiſſen, au⸗ 
meſſen; misurar panni, Tüchtt au 
meffen; misurar terre, Feld meſſen; 
misurar palle, die Stugeln abmefer: 
gegen einander balten, vergleichen i gl 
surar le sue forze con quelle si 
tri; misurarsi, v. r, ſeine grifte sat 
fenz -feine Abgaben nag den Gin 


Gy 
ds 
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| 
| 
| 
I 
| 





Misu 


ten abmeffenz fili nad der Dede fire: 
den: prov. chi si misura la dura, mer 
feine Ausgaben gut eintbeilt, geht nicht 
zu Grunde; misura tre volte e taglia 

. una (volta), bedente Did wohl, ehe Du 
Etwas entſcheideſt, beſchließeſt 

Misurataménte, adv. ordentlichz; mit 
Mag, mabig. 

Misuratézza, s. f. die Gemeffenkeit, das 
Mofi. die Mafigteit. 

Misurato, part gemeſſen abgemeffen 2c. 
il misurato, subst. bag Gemeffene. 
Misuratore, s. m. der Meſſer, Abmeffer; 
misuratore di terre Landmeſſer, Felds 
meſſer; misurator del sale, Salzmef: 
fer — Snftrument, ben Weg gu meffen, 

fo cin Schiff zurudgelegt. 

Misuratrice, 8. f. die Mefferin, Abmef: 
fevin; misuratrice del premio, die, fo 
die Belohnung nad Verdienſten abs 
mift. 

Misuraziéne, s. f. {. misuramente. 

_Misurévole, adi. ſ. misurabile. 

Misurino, s. . die Spannraupe, der 
Epanner. 

| Misusare, v. a. f. abusare. 

Misuso, s. m. der Mißbrauch, f. abuso. 

Mfte, adj. (lat.) gelind, mild, glimpfs 
lich, freundlich 2€. 

Miteménte , adv. gelind, glimpflich, 
freundlich. 

Mitera, s. f eine Papiermiige für Mifs 
fetbater am Pranger — ein Galgenſtrick, 

Halunke 2c. 

Miterdre, v. a, die Schandmutze auf⸗ 
fegen. 

Miterino, adj. unb subst. der ‘ben Pran: 
ger verdient; cin Schurke. 

Miteréne, s. m. cine grofe Schandmütze, 
f. mitera. 

Mitfdio, s. m. ©rbnung, Maß, Vers 
ftand, Cinfigt, gute Manier; (niedri: 
ge Redengart) egli non ha ne garbo, 
né mitidio. 

Mitigaménto, s. m. finberung, Milde: 
rung; mitizamento del tempo, gelins 
dereg Better, 

Mitigare, v. a. mildern, lindern, méfi: 
gen, befinftigen ꝛc. mitigarsi, nachiaſ⸗ 
ſen; gelinder werden, ſich beſänftigen 
laſſen; il freddo si mitiga, die &alte 
lift nad; mitigare i cdoléri, die 
Schmerzen lindern; mitigare la collc- 
ra, den Zorn beſänftigen. 

Mietta, adj. lindernd, mildernd, ftile 
ten 

Mitigato, part. gemindert, gelindert ꝛc. 

Mitigatére, s. m. der milbert, lindert, 
ſtillet 20, 

Mitigazione, s. f. die Linderung, Mile 
derung. 

vii a. T. die Fabellehre, Mytho⸗ 
ogie. 
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Mocc 


Mitolggico, adj. gur Fabellebre, Goͤtter⸗ 
lehre gehorig; mythologiſch. 

Mitdlogo, s. m. gin Fabeuehrer, Mythos 
log, Mytbologiît. 

Mitostòrico, adj. mythiſch geſchichtlich; 
halb geſchichtlich, hald mythiſch. 

Mitra und mitria, s. f. die Biſchoſsmütze, 
die Inful; it. die von den alten Pers 
fevn ‘angebettete Sonne. 

Mitrére und mitréto, {. mitriére ecc. ‘ 

Mitria, s. f. {. mitra. 

Mitridre, v. a. die Inful auffegen,, audi 
zum Biſchof machen. 

Mitristo oder mitrito, part. der einen Bi: 
ſchoishut trägt; ein Biſchof; un abbite 
mitrato, cin infulirter Abt. 

Mitridgtico , adj. von sli Arzney 
wided das Gift. 

Mitrîto, s. m, das böſe Weſen. 

Mitulo, s, m. ein t{ziner Muſchelfiſch. 

Miuro, adj. Pélso miuro, cin nad) und 
nad) ſchwaäͤcher merdender Puls. 

Miva, s. f. Quittenfaft mit Lonig zur 
Arzney. 

*Mivolo, s. m. ein Glas. 

Mo, adv. nun jetzt, (Lombardiſch); oft 
ohne Bedeutung, als: mo vedi tu? 
ſiehſt Du? mo mo, gleich gleich; den 
Augenblick. 

Mostra, s. f. cine Art ſchädlicher Contract. 

Mobilgre, v./ a. mòbliren, augmobliren. 

Mobilato , part. moblirt, ausmöblirt. 

Mobigli, s. m. pl. Mibeln , Haus⸗ 
geräthe, Mobilien. 

Mobile, s. m. Möbel, Mobilien; Ges 
räth, Hab und Gut, fahrende Habe; far 
mobile, zu Vermögen kommen; primo 
mobile, ber oberſte Himmel, mo die Fix⸗ 
fterne find. 

Mébile, adj. bewegli) — wankelmüthig, 
flatterbaft, flüchtig. 

Mobiliàre, v. a. mobliren, mit Möobeln 
verfchen. 


* 


s. f. bie Beweglichkeit, 


Mobilità, 
Mobilitade, | Bewegbarkeit — Wankel⸗ 
Mobilitate, mutò, unbeſtand, Flüch⸗ 


tigkeit. 
Mobilitare, mobilit&rsi, v. n. r. ſich 
in Bewegung fegen. 
*Mobolgto, adj. wohlhabend, beglitert, 
geldreich, mobolato di monéta. 
*Mobole, s. m. Vermigen, Reibtfum, 
*Mocajardo und mucajérdo, s. m. cine 
Art barener Zeug. 
Moccatédjo, s. m. {. smoccolatoio, 
Moccceca, s. com. ein — Alberling, 
Gimpe, Rognafe, s f. Ginfolt, Dumms 


cit. 
Moccicéja, s. f. klebrige Materie wie Rot; 
rodiges Zeug. 
Moccicare, v. n. ben Rot aus der RNafe 
laufen laffens eine Rognafe baben. 
Moccichino, s. m. cin Schnupftuch. 


Mocc 


Moccicéne, s. m. cin Laffe, Toͤlpel, Gims 
pelz Rogioffel, Schlingel. 

Mocciconeria, s. f. die Dummbeit, Tolpee 
ley, Schlingeley. 

Mocecicôso,] adj. rotig; it. met. dappo- 

Mocciéso, } co, moccicone, ſ. 

Moccio, s. m, der Rotz; affogarne' mocs 
ci, bey der geringften Schwierigkeit fim 


verlicren. x 
s. f. die Schnuppe, ‘Licdte 


Moccolija, 
ſchnuppe. 

Moccolino, 3. m. ein Stümpchen Licht. 

Méccolo, s. m ein Stumpf, Stümpfchen 
Licht — cin kurzes Licht; prov. se tu 

non hai altri moccoli, menn Du metis 
ter nichts haſt; wenn Du fonft teine Mit⸗ 
tel weift — die Rafenfpige. 

| Moccoldne, s: m. ein ftarfes Stid tibt; 
aud) fiir moccicone, ſ. 

Moccolòsa, s. f. ein tibt; al lume di 

. moccolosa, beym Schein des Lichtes; it. 
im Dunteln. . | 

Mochétta, s. f. die Lihtpuse. 


Mò co, s. m. die Erve: prov. avérl’écchio 
a' mochi, ſich vor Betrug febr in Acht 
nehmen; it. der Mochaſtein. i 

Mocdco, s. m. die Meerkatze. 

Moda, s. f, die Mode; la moda d'oggidi, 
die jetige Mode; alla moda, nad der 


Mode. 
Modale, adj. bedingungeweiſe geſett, in 
der Logik. 

Modalità, s. f. die Seynsart, Mobdalitàt. 

Modanatura, s. f. die Zuſammenſetzung 
oder Vertheilung der Bauſtücke; das Leis 
ftens, Simſenwerk, Friefen 20. 


Modano, s. m. YInftrument, die Grofe 
- ber Sterne qu meffen — das Schiffchen 
gum Negftricden — Rif, Mutter, Modell, 
au Arbeiten — das Maf gu Meéffung der 
@dulen. 
Modellére, v. a. cin Modell, Mufter mas 
chen; abformen, mobdelliren, 
Modellato, part. modellirt, abgeformt. 
Modellatgre, s. m. Modellmacher, Mus 
, frermachper — Modellirer. | 
Modellétto, | s. m. ein Modellchen, Mus 
Modellino, f ſterchen, kleines Mufter. 
| Modéllo, s. m. ba8 Modell, Mufter, Beyo 
fpiet3 Vorbild — die Perfon, fo in dec 
Akademie abgezeichnet wird 3 ritrérre 
dal modello, nad dem Modell ars 
beiten. 
Moderaménto, s. m 
Moderdnza, s. f. 
Maderantismo, s. m. die Méfigung 3 das 
gemafigte Syftem. 
Modergre, v. a. mdafigen, Cinbalt tbun, 
dimpfen; moderàrsi, v.r. fig méfigen. 
Moderatamente, adv. méafig, mit Mäßi⸗ 
gung, mit Mafen. 
Moderatézza, s. f. (, moderazione, 


‘$ f. moderaziòne. 
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Mdado 


Moderdto, ‘adj. mdfig, gemdfiget, ent 
baltfam, ordentlich. 

Moderatore, s. m. cin Negierer, Fuͤhrer. 

Moderatrice, s. f die Negiererin. 

Moderazione, s. f. die Mdafigung, Cat: 
baltung. 

Modernameénte, adv. neu, nad) der neuen 
beutigen Art. 

Modernissimamente, adv. sup. gar} me 
dern, ganz nad der beutigen Art. 

Modernissimo, adj. sup. ganz mobera; 
ber beutigen Xrt ganz gemäß. 

Modernità, s. f. bie Neubeit; Mod 
nitàt. 

Moderno, adj. neuz jegig, neumotdifà. 

Modestaménte, adv. beſcheiden, ehrbar, 
fittfam. 

Modéstia, s. f. die Beſcheidenheit, Gitt 
famteit — Ebrbarfeit, Schamhaftigkeit, 
Zůchtigkeit. 

Modestina , s. f. cin beſcheidenes, jungti 
Mädchen. i 

Modesto, adj. beſcheiden, fittfam, eprbar, 
mobdeft — mdfig. i 

Médico, adj. ((at.) wenig, gering; iL 


.,  mafig. 
Medificante , adj. verb. mdafigend, mib 


dernd, einſchrankend. 
Modificare, v. a. miffgen, mildern, tin 

ſchränken — mobdificiren, cine gewiſt 
*Beftimmung bem Weſen einer Sade gr 


ben. "on 
Modificatfvo , adj. mifigend, mildernd — 
mobdificirend, einſchränkend, beftimmenb 
Modificéto, part. gemildert, mobificitt, 
beftimmt. i 
Modificazione, s. f. bie Milderung, Gin: 
ſchränkung, Mobdificirung, Beftimmung. 
Modigliéne, s. m. &rappftein, Sparren⸗ 


kopf. 
Médio, s. m. (atein.) cin Scheffel, GSchef⸗ 
felmaß. a 
Médine, s. m. f. modano. 
Modfsta,s. f. cine Mobdebénblerin. 


Médo, s. m. die Weiſe; Mittel, Aud: 


kunft — Art; Verbalten, Manitt — 
Maf und Riel — Gigenfinn, Ville — 
Vermigen — Gelegenteit, Vequen: 
libfeit; se egli avesse saputo por 
modo alla sua felicità, batte er gewußt, 
feiner Giudfeligteit Maß und die 30 
fegenz non si può far cosa niuna a 
lor modo, man fann ibnen Richts 
ret machen; avére il modo, das Vers 
mögen, die Mitte haben; béo Mittela, 
bemittelt fegn; non ha il modo di 
studiare, cr fat das Vermogen nidi, 
zu ftudierenz trovér modo, Witt 
unt Wege finden; cominciò a per- 
stre che modo dovesse tenere, 
wie er's anftellen, es anfangen molte; 
dar modo, Auskunft geben; zeigen, 
wie man es machen ſoll; por modo, 


— — — 


Moftu 


anordnen, einrichten Schranten, 
Maß und Ziel ſetzen; in che modo, mel: 
. dpergeftatt ? pie ? in ‘vertin modo, asf 
feine Weiſe, feineswegé; per medo 
di dire; ſo zu fagen; gum Bepyſpiel; 
. di, in mode che, dermaßen, daß; in 
.. Quel modo che, gieidfvie; a un certo 
modo, wies per modo, fo, ſolcherge⸗ 
alt. 
— ——— , v. a. ſ. modulare. 
Modulgre, v. a. die Stimme oder den 
.- lang eine Inftraments einrichten. 
Modulsto, part. eingerichtet, vom. muſi⸗ 
kaliſchen Klang. 

Modulazione, s. f bie Modulirung; 
riptiger Abanderung der Tone. 
Médulo, s. m. (fatein.) in der Baukunſt, 

Model. , 


————— 


Mofeta, s. f. Herd oder Stelle vulkani⸗ 


fcjer todtlicher, obgleich unſictbarer Aus 

dunſtungen. * , 
Moggidto, s. f..eine Hufe Acker gu einem 

Malter. È Lo ag 
Moggio, s. m. cin Malter. 


Mògio, adj. ſchläferig, träg, 


wecktes Pferd. 
Mogliàma Ind mogliéma, (ftatt rnoglie 
mia) s. f. meine grau.o 
Moglidta, (ftatt moglie tua) s. f. dein 
— Deine Frau. a 
Moglidzzo, s. m. die deirath, Hochzeit. 
Moglie, s. f. (pi. mogli) die Frau, Ehe⸗ 
frau, das Ebeweib; prov. chi 
téglie moglie, mérita una corona di 
paziénza, chi due, una di pazzia, 
mer Gin Mabl fredt, geiat Geduld, wer 
aber zwey Mabl freyt, if nicht geſcheit; 
chi conosce dal cappéne al gallo, sa 
ben che non si debbe maì lodare 
bella moglie, vin dolce, buon cayalio, 
fein Weib 20. muf man NRiemanden vor: 
lobenz nè muglie, nè acqua, né sule, 
a chi non tc ne chiéde, non gliene 
are, mwer tein Web fein Waffer und 
Sal verfanat, - bem muß man eine 
. geben; deglia di moglie morta dura 
. Insino alla porta. Il duòl della moglie 
è come il dugl del gémito, Witwer⸗ 
unb Witwen⸗Leid vergeht 
malinno e moglie, non manca mai, 
zu Ungidd@ und gu. einer Frou fann 
, man leift fommenz ogniino ha buòna 
‘ maglie, e cattiv'-arte, Jeder tobt fine 
Grau, 
«i tal gastiga la moglie ‘che nori l'ha, 
che quando l'ha, gastigar non la sa, 


RMancher wollte {cine Frau. wobl aucett. 


ringen, wenn er eine batte, und wenn 
er einc bat, lift er Alles gut fegn. 


‘ 1 ì 
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bumm, da⸗ 
miſch; prov. can megio, c cavil de- . 
sta, ein trdger Hunt, und cin aufges . 


ha. 0° 


gar bald; 


und flaa: uber fein Handwerk; 


'Molé 

Mogliema, s.:f. {. moglidma. 

Mogliéra, mogliéro und: mogliéri, ſ. 

| moglie, ga — — 

Moja, s. f. cine Salzquelle; le moje di 
Volterra. # 

Mojdne, 8. f. pi kleine Schiffsböller. 
Moine, s.f. pl. Geſchmeichel, Geſtreichel, 
Geziete, Ziererey; far moine. — 
Moiniére, s. m. cin Schmeichler; der cin 
ſchmeichelhaftes Weſen an ſich hat. 
Méla, s. f. cin Mühlſtein — cin Mond⸗ 
tatb; unformliche Geburt. ia 
Molàre, adj. dente molare, cin Backen⸗ 


zahn. — F 
Molsto, adj. geſchärft, geſchliffen. 
Molcere, (nur in der dritten Perſon pres. 

indicat. gebräuchlich) lindern — ange⸗ 

nehm, ſanft beruhren, ſtreicheln; wohl 
thun; ergezen; pensièer, che molce 

il cuore; laura molce le membra 

l&nguide. da 
Méle, s. f. ein großes und praͤchtiges Ges 
baude; cine febr grofie und ſchwere Mas 
fefine — fig. die Ausfuhrung eine8 gro⸗ 
fien und überaus ſchweren Unternebmeng ; 
mente capdce di tanta mole, ' cin zu 

cohen xingen fabiger Wei; mo— 
e, die Grohe. der forperlichte Umfang; 
créscere di mole, an Große, an Ums 


fang zunebmen. | 

Molécola, s. f. ein Theilchen, Klümp⸗ 
chen. F 

Molénda, s. f. ſ. mulénda. 

Molesino, s. m. {. Valerianélla. 


Molestameénte; adv. läſtig, beſchwerlich, 
verdrießlich 20. ; <sopportàr molesta- 


<< mente, ungern, mir Unwillen leiden. 


Molestamento, s. m, Die Plage, Beldftis 
gung, Uederlaſt. 

Molestgre, v. a. beldftigen, befyweren, 

‘+ dbridenz piagen, beuncubigenz ftéren; 
neden; fherenz molestare ‘il nemico’ 
con agudti, e scaramuccie, bem Fein: 
de mit heimlichen Rachſtellungen und 
Scharmützeln Abbruch thun. 


Moleststo, part. geplagt, beſchwert, beuns 


ruhiget. ne: 

Molestatére,. s. m ein läſtiger Menſch, 
Beunruhiger; cin Plogegeiſt; ein Fries 
dengftorer; cin Unrubftifter; difése l im- 
péro contro ogni molestatore. 


——— adj. läſtig, — 
‘+ Molestevile;f ſtorend, brunruhigend, 
verdrießlich 


Adléstta, s. f Beſchwerde, Berdtitß, 
Ptaqe; Neckerey; Unuelegenteit; fare 
recére, dar molestia ad alcuno, 

:. Einen beichweren, Einem gur Lat fal⸗ 
len; Einen neden, ‘plagen, A 
. gen,. ſcheren 3 ricevere' molestia da 
alcuno, von Ginem beuncupiget, beld: 

x 


“ 


‘Molé 


ftiget, genedt werben; darsi molestia ) 


ſich aͤrgern, fi betimmerm 
Moleésto, s.m. {. molestia; facéa all 


te molto molesto, er that dem feindu⸗ 


en Heere vielen Abbruch. 


Molésto, adj. laſtig, beſchwarlich, pers 
drießlich 20, 


Moli, e. mi bas gelbe Moly, Rnohlauch 


moiy; il piccolo moli, der italieniſche 
Zwerglauch, bas niebrige Moly. 


Molibdéno, s. m. das Molpbdfnmee 
tall. 

Molinéllo, s. m. ſ. mulinello. ' 

Molino, s. m, f. mulfno. — 

Molla, s. ſ. cine Feder, Stahlfeder, 
Springfeder; fig. Triebfeder, Antrieb 
die Klappe an einer Flöte u. dgl. 

Mollasceio, adj. ſehr weich, gang ſchwach. 


. 
IE I 


‘Molléme, s. m. das weiche Fleiſch perfipie 


dener Glieder deg keibes. 


Mollare, v. a, und n. nadblaffen , aufbe⸗ 
ren; ablaſſen, unterlaſſen; non mallé- 


vano nè di, nè notte, fie, rubten und 


— rafteten nigi 26.5 mollare la. gdinona, 


das Tau ſchießen loffen — padygeben , 


loder, ſchlaff merdrn ; la eorda veniva 

a mollae, bag Geil wurde ſchlaff; 

molla in bando! laf vapnen auf den 

Schiffen. 

Molle, adj. weich, nof, feucht, durch · 
weicht; molle di suddre, duefbfeiabi i 
fig. fanft, gelind — weich, ſchla 
locker, teigicht; aver le carmi molti; 
pere. ‘molli, vizze weichlich, — 
zaärttich, meibifh — biegſam, ſchmeidig, 

eſchmeidig ; ferire, o fedir.nel molle, 

etwmas Muhſames liegen Laffen, und 
fo uber etwas Leichteres machen; te- 


nére, o mettere in molle, einweichen; 


. meicen, laffen 3 mettere jb becco in 

. molle, {. becca; uòmo di molle com- 
pleasione, von ſchwachlichet Gomplerion; 

- un colpo molle, cin ſchwacher Hieb, 
€tof 3. essere molle nel bere, der 

+  Strunfenbeit ergeben fegn. 

Molle u. mélli, s. f. pì. (aud, un pajo 
di molle) die Feuerganac; errére, cosa, 
- ‘da pigliare colle molle, colle molli, 
tin banbgreifliher Irrthum, eine hand⸗ 
dreiſiche Gage. 

Molleca , s. f. eine Art weichſchatiger 
Krebfe.” 


Molleggisre, v. n. nadgebett; ſich leicht | Moltinométo , adj. viel berühmt. 


Ant paro, adj. piel gebarend; frucht⸗ 
bar 


hin und her biegen. 
Mollemente, adv. gelaſſen, fanft, gelacd, 


glimpfliò — meiglio, sdrrità — ſchwach, 


: Mark, ſchlaff. 


 Molletta, a. f.. dex paten am Brunaentci PS 


das Gefàf baran gu hängen. i 
————— 0. f. E Anti der 


- 
3 
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Molliccico, J 


Melt | 
— daare am geſchornen Tu⸗ 


Molléate, s: f. pl. ein Zangelchen; Heine 
Kreipz ang e. 

—— 6. fi die Weichteit, Biegſam⸗ 
keit, Someidi tit — die Beichlichkeit, 
Bdettibteit, olfuft;- dédito alla mol- 

— deu Weichlichkeit, der Woliuſt er⸗ 
geben. 

Mollica, s. f. Brotſam, Brotkrume. 

adj. etwas ſeucht, cin wes 

Molliccio, niz naß. ud 

Mollicéllo’, adj. meidlig, zart, ſchmei⸗ 


——— adj. ſchlaff, lapp, well 

Mollicolà, s. m. dim. cin Arimden, Bret⸗ 
krümchen. 

Mollificaménto, s.m. die Erweichung. 

Molificîre, v. a: erweichen, lindern (meift 
in fiydrlidiee Bedeutung). 

Mollificativo, adj. erweichend, lindernd. 

Mollificéto, part. erweicht. 

Mollificaziéne, ‘8. f. die Trweichung. 

Mollire, v. a. ſ. ammolire; pres. 
isco. 

Motivo, nd erweichend. 

Mollizia, s. f. die Beioybelt, Veichlichkeit, 
Zärtlichkeit _ die Selbſtbefleckang; vivere 
‘ in mollizie, cin weichliches, molluftiges 

‘ Seben fubren. 

Mollgre, \| se. m. die vom Regen verur⸗ 

Moltume, f fadte Feuchtigteit; Nafe. 

Mollisco, s. m cin Weichthier, cine Mols 
mete. 

Mélo, s. m. ein Damm, Wehr, Landfeſte 
arr Dafen. 

Melbsso, s. m. cin Vullenbeifes. 


.*Mblsa, s. f, die Brottrume. 


Molta , 8. 
Mein. 

pri s. m. Echlamm, dinner, waͤſſe⸗ 
riner K 

— adj. vielgeſtaltig, vielſormig; 
von pieteriey Art, 

Moltifrante;, adj. vas 90m vitlerlep Seiten 
angeftben werden kann. 

Moltilatero, adj. vielicitig. 


f. mir Honig vermiſchter 


| Moltiloquio, s.m {.ciarleria, 
‘ Méltinomio , 


s. m. cine vielnahmige 
Große. 


Moltinutricé , adj. (poet.) Cerere 
. moltinutrice, bte VGietermibrerin Ges 
res. 


Moltiplicbile i cà}. nenaebebar; mas ſich 

ntrvielfaltigen lãſßt. 

‘ Mottiplicamintò, s. om. de Vervielfaͤl⸗ 
tlsuns. 


Mojkt 


Moltiplicéndo, s,m. cine Zahl, fo mit eiber 
anvern mmttipifcire werden folli 
Moltiplicante, adj. verb. vervielfàltis 


gend. 
Moltiplicire, v. a. ſ. multiplicére. 
Moltiplicataménte, adv. } multiplica- 
taménte. | o : 
Moltiplicato, part. vervielfaltiget. |. 
Moltiplicatore , s. m. ‘{. multiplica- 
tére. 


-Moltiplicazione , ‘s. f. die Vervielfile 


tiaqung. Vermehrung, Vergroferung. 
NMoltipſice, adj. ſ multiplice 
Moltiplicità, s. f. die Vielfältigkeit, Mans 
 ‘nigfaltigtetto 0 | 
‘ Moltiplico, s. m. bie Vervielfiltigung, 
‘. Bergroferungs méttere a moltiplice, 
e réndite, gl’interéssi, die Intereffen 
gum Gapital ſchlagen, fi die Zinfen vers 
intereffiren laſſ)en. I 
Moltipréva., adj. vielerfahren. 
| Moltisf}Jabo, adj vielfpibig. . 
| Moltissimo , adj. sup; viel, überaus 


viel. 
. Moltitudine , s. f. die Menge, große Anzahl 


* — Ber'Pobel. | 
Molttivalve, adj. Nicchio ‘moltivalve, 
eine vieiſchalige Mufdel. 
‘ Mélto ,° sa, w. die Vietheit, große 
WMenge. 
| Molto, adj. viel, zahlreich, groß; uò- 
mo di molta famiglia, der einen gro⸗ 
“Sen Qausbatt pat; son molta mia 
«consolazione , zu mejnem grofien 
‘ rof4 molti è molti anni, ſehr  viele 
sa Fabre; l'eséreita molto, bag zahlreiche 


ue Heer sti * I, " 
. Mélto, adv viel, beträchtlich, ſehr; Kark, 
beftia 3 molto grandissimo, molto 
. bellissiroo., .iberaug giof, ungemein 
ſchon; di qui a poco non è molto, 
Du folft wibt. lange ungeftraft bigiben; 
«molto, es ift viel es iff.gu bewundern; 
molto s’' è rimutsto! es ift viel, daß 
er fig geändert hat; malto ora e’ è 


scoperto, es if doch viel, daß er fido 


entdecktt bar, sa malto, er weiß viel da: 
von (iron.); da molta, geiidt, wacker, 
anîebnii); i suoi dolori i miéi . in 
melto avénzano, fsin — ühertrifft 
den meinjgen bey weitem; molt 

gar febr. i Vi dala 

—. Momentineamento , 
ſogleich, plotzlich. 


Momentineo, adj. vergaͤnglich, ſchnell das 


Bin eitend 3 ‘binfattig, eitel 
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adv. augendlicuuch —— Biuthen 


Monundria, 


Mons 


lihe, oder unerbeblite Sache — die Bes 
wegung dave i 
s. f. Storchenſchnabel 


Momérdica , 
(Pflange). I 
Mona, s. f. f. ménna, madgnna; mona 
mérda, cin ſchamtoſes Weibsbild; die 
weibliche Sam. Da — 
Ménaca, 8. f. cine. Nonpes farsi mona- 
ca, cine Nonne merden 3 monastéro di 
monache, eîn Nonnenkloſter — der Weiß⸗ 
ling, cin Seevogeli — 
Monacégle, adj den Monchen gebsrigs. 
sbito monacale, cin Monchekleid. 
Monacanda, a. f. tin zur Nonne befiimms 
‘ teg Madden. OÙ 
Monacire, v. a. zur Nonne maden. 


Monacaria, 5. f. ber Monchsſtand (ſaͤmmt⸗ 


‘’ tie Monde); das Monchsweſen. 
Monacarsi, cine Nonne werden. 
Monacdto, s. m. der Mirbsftand. 
Monacaziòne, s. f. die Einkleidung einer 
Nonne. . | — 
Monaccérdo, s. m. ſ. monocdrdo. 
Monacello , Ì s, m. ein junger Mind_ 
Monacheétto, $ der Dafen gur Alinfe 
cin Gimpel, Vogel; monachetto, ein 
Stützband (im Bau). 
Monachétta, s.f. im Venetianifhen fo viel 
‘ alg Cevetténe, ſ. | — 
Monachile, adj. ſ. monacéle. 


NMonachina, s. f. cin Nonnchen, klei⸗ 


‘ne Nonne — die Fuyken von brennens 
bem Papier, die nagg und nad vers 
“5 geten; le monachine vanno al letto, 

dic Funten des verbrannten Papieré vers 
gehen. 


Monachino, s. im. cin Gimpel — ein 


Stusband. 

Munachino, adj. lohfärbig; fahlbraum; 
s. m. cin brauner Fleck im Geſicht pon 
Schlägen. — 

Monachismo, s m. {. monacéto, 


Ménaco, s. m. der Mind; farsi monaco, 


ein Mind) werden; prov. l'ébito non 
fa il monaco, bag Xeuferlige macht 
es nicht aus — der Gimpel — cin 
Miebelſpieß. 


Monacérdo, s m. ſ. monocérdo 


Monacuùccia, s. f ein Nonnchen. 
MGnade. s. f. cine Ginpeit; T. Fil..it. 
cin UP in der Karte.» 


⸗ 


o molto, Monadélfia, s f.bie Ronadelphia (Glaffe 


der einbrüderigen Pflanzen). 

nadélfo, ad). Fiori monadelfi, ein⸗ 
(veren Staubfäden 

in ein Bündel zuſammengewachen find). 

s. f. Monandria ( erfte 


— Etaſſe der Pflanzen, fnit einem Staub⸗ 
Moménto, s. m. cin Angendif® — das — 


h ‘ s 4 faden)., <= | . . "i a 4 ‘ 
 Gerigt _ de Schwerkraft, Ver Samers "‘Monéndro; #0) einmännig. 
.*" punti — cosa di momento, 0 di gran: Monsrca, 8. ma. gin Monqrch, Beherr⸗ 
Je, o di piccolo, momenté, eine erbebe ¶ ſchet. a 

15 ot " » fa w*ve » d- cl se ' R 


ba 
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Monarcàle, adj. monarchiſch. 
Monarchéssa, s. f. cine Monarchin, Allein⸗ 
herrſcherin. è 

. Monarchia, s. f. die Monarchie. 
Monîsrchico, adj. monarchiſch. 
gno, s. m. cin Muller. 
onasterio E 
N onisicro ; } 3. m. cin Kloſter. 
Mondstico, ad). kloſterlich. 
Monàulo, s.m. cin Panfiòte. 
Moncére, v. a. verftiummeln; cin lied 
. abpaucen. 
Moncherino, s. m. der nur cine Hand, 


nur cinen Arm bat — eine abgebauene 


and. ° 
Monchino, s. m. {. moncherfno. ‘ 


Méfico, adj. cinpandig, cinarmig; pers a 


frummelt. 
.  Moncone, s. m. f. moncherino, 

 Mondéccio, s.m bie arge, boſe Welt. 
Mondaménte, adv. fauber, reinlich. 
Mondaménto , ‘ 8. m. die Säuberung, 

Reinigung. — 
Mondana, s. f. cine Hure. 


Mondanaménte, adv. weltlich, ungeiſt⸗ 


lich, nach der Welt, nach dem Weltbrauch, 
weltlich. 


fr 


Mondanità, s. f. bie Weitlichkeit, der 


weltliche Stand. 


Mondano, adj. weltlich, ungeittià — 
subst, cin Weltliyer, Laye — femmina 


mondana, f. puttana. 


Mondénte, adj. verb. reinigend, ſäu⸗ 


bernd. 


Mondàre, v. a. ſchaälen, abſchaͤlen, 


die Schale abmachen — reinigen, ſäu⸗ 


bern; mondare il grfno, das Korn 


ſichten, fieben; mondargiccci, die Erb⸗ 


ſen leſen. | 

Mondato, part. gereiniget, geffubert _ ges 
lefen, geſchältz orzo mondato, Graupen, 
Ger ftengruge. coda sin 

Mondatdre, s. m. ber fdubert, reini⸗ 
get. | 

Mondatura, s, f. bag Reinigen, Sdus 
bern, Leſen, Schaͤlen — der Untatb, 
die Shalen. 

Mondazione, s. f. die Sduberung, Rei⸗ 

. | nigung. ta 

‘ Moridézza, } s. f. die Saubexfeit, Reins 

Mondia, Beit, Reiulichkeit. 

Mondezzajo, s. m. die Miftgrube, Ort zu 
allerley Unratb. — 

— Mondidle, adj. metti; la mécchina 

mondiale, bag Weltgebäude, die Welt. 

. Mondificaménto, s.m die Reinigung.. 

, Mondificinte, adj. verb! yeinigenp, ab: 

fuhrend. — Po 


Pri gi 


Mondific&re, v, a. reipigen, (3. B. Lune" Monéla, s. £ die Münze; correr la: 
den). Mali A DE 
Mondifitativo, adj. rttnigént; gum Reinis 


gungémittel dienend. 


va 


Moné 

Mondificéto, part. gerciniget 

Mondificazione, s. f. die Reinigung, Reins 
machung. | 

Mondiglia, s, f. ber Xbgang, @nratb; 
mondiglia di grano, bad Auggefiebte 
vom Korn. 

Mondizia, s. f. die Reinigleit; mondi. 

- 3ia mentéle, o di cudre, die perzené: 
reinigkeit. 

Mondo, s. m. die Welt; die Erde — 
Lander (in ‘pl. le méndora, (alt) die 
Vélfer) ; le cose che per l’altro mon- 
do accgdono, mag in andern Sandern 

geſchiehet; le mondora strane, e ne- 

miche, fremde und feindliche Volter 3 

l'altro mondo, il mondo di la, die ans 

dere Welt, jene Velt; andàr nell al. 
tro mondo, in die antere Welt geben; 
mondo, fig. die Menfdjen — eine arofe 

Menge ; un gran mondo di gente, un 

mondo di colònne; un.mondo di ro 

ba __ mondo nuòdvo, cin Sdynrarità: 
tentaſtchen; femmina di mondo, dine 

Sure; éssere al mondo, o stare al 

mondo, cin Weltlicher, cin Laye fegn; 

questo mondo è fatto-a scale,chi le 

. scendo, e chi le sale, Giné timmt ems 
por, das Andere gept unter; il più bello, 
il miglidre del mondo, dat Schoͤnſte, 
Beſte von der Welt; piglifre il mondo 
come e’ viéne, ſich nichts anfe@ten laſ⸗ 

ſen; e6 geben laffen, wie's gehtz der al 
mondo, gur Welt bringen; ésser tutto 
quel del mondo, X0es in der Belt 
feyn. fo viel als nur moͤglich ſeyn; senza 
una spesa al mondo, otne die mindes 
ften often; il mondo è di chi se lo 
piglia, mer rragt, gewinnt; costare un 
mondo, überaus viel foften; così va il 
mondo, fo gebt es in der Melt; fo tft 
ber tauf ber. Welt; che dirà il mondo, 
was werden die Leute fagen? tutto il 
mondo è paése, f. paése. 

Mondo, adj tem, gefiubert, gercinis 

“get. n i E: 

Mondualdo, s. m. cin Gurator der Mei: 
ber; prov. egli non ha bisdgno di 
mondualdo , er braudt feinen Vor: 
mund. 

Monécia, s. f. (classc) die Giaffe der 

‘ tinbaufigaen Yflanzen, wo mäunliche 
und wreibliche Bluthen fio anf einem 
Stamme befinden. 

Monellerfa , :3;‘f. .Viberey, Spigbudercy, 
Schelmerey. | 


1] 


. Monellesco, adj. bubiſch, ſchelmiſch. 


Monello, s.m. cinSpigtube, Schelm, kand⸗ 
ſtreicher; Beutelſchneider. 


Amoneta, eine Münze gangbar ſeyn; 
moneta bifnca, Silbergeid, Wilber: 
miinge; moneta tbséta, rasà, stron- 


Mone. 


za, beſchnittene, abgeſchabte Münze; 

— fcctola , tleine Mũnze; 

egli farébbe moneta falsa per lui, 

ti würde ra sue durchs Feuer lau⸗ 
mo è 

Monctiggio, s. m. Munzkoſten. 

Monetare, v. a. DES, Minze,, Gelb 
fcglagen. 

Monetàrio, 8. m. ein Falf@minger, ) 

Monetato, part. gemiunit. 

Monetiére, s, m. be Miinger, Milnze 
meifter. Di de dea 

Monetina, 8. f. tleine Mime. 

Monferina, s. f. cin Tang ber Piemontes 
s. fer. und Lombarden. 

Mongina, 8. ein wichtelb, Sause⸗ 
kalb. 

Mongibéilo 9 m. der ſeuerſpeyende 
Berg —28 — ein großer innerlicher 
Brand. 

Monile,.s. ra, (latein. ) ein Valsband, vals⸗ 
ſchmuck, Hals geſchmeide. sa 

Monimento., } s. m. cin, Grabmablz 

Monumento , cine Anzeige, Griunes 

2. TUAg,... cin Denfmabl. 

Monipédlio, s. m. das Monopolium; der 
‘ KUeinbandel; das Meg, auein womit t zu 

handeln. 

Monire, v. a. f. ammonito: 


Monfsmo, s. m ber Moniémus, Xn: 

* napme eines -ringigen | Princpé des 
Seyns. 

Monistéro, munistéro, monistério; mu- 

‘ nîstè io,8;/m.baè Kloſter. > 


Monitoriale, adj. Lettera monitoria- 
“le, cin Mabrpbrief , P Crinnerungéfdrei: 
“ben. 

Monitoriò, si m. Menitorium, Vervars 

nunasbefehl. 


Moniziòne, s. f. ſ. ammoniziéne. Me 


Monna, s. f. (verkürzt von madonna), 
:1 8100, nur wenn. man, fig nach alter Art 
ausdrücken will, gebraͤuchlich — cin Affe; 


pigliar la monna, ſich berauſchen; 
cotto come Soa monna,, blindvòdli, 
{. moͤna. 


— s. m. ciù. tieiner Affe; Meer⸗ 
katze; ri —— Stige 
. lepen > ,- 

Monnéne,'s. m. cin gròfier Affe; fig. sa 
garfliger. Kabltopf. . 

Monn' onésta, s. f. cine ebrbare Frau. 

Mornnosino, 20) ——— — — 
ger Affe. pa, 

Monnuceio, :s.m. sein ALeſſchen e’ 

Mondcera ; s, f.bic Ginbornfbnedt. 

Motoclinie , 3° Si Lo pl die Bloitterblue 

men. 

Menécolo 4 adj. 

chiale monoeolo 


vini i ae 
a fon Bril⸗ 


— 


— 725 — 


Mons 


lengla8; de der Schildfloh/ das Ein⸗ 
auge. 


Monocérdo, s. m. Inſtrument nur mit cis 


- ner Gaite, fo alle Tone angibt. 

Monocotiled6ni, s. m. pl. Monokoty⸗ 
ledonen (Pflanzen mit einem Samen⸗ 
lappen). 

Monocrémato, s. m. Gemibide von Giner 
+ Farbe, alé Grau in Grau. 

Monoerdno , adj. (griech.) gleichzeitis⸗ in 
einer Zeit. 

Monodia, s. f. vine eeichenrede, Paren⸗ 
tation. 

Monogamia, s. f. ber Stand Deffen, der fi ch 
nur Ein Mabl verheirathet. 

Monégamo, s. m. der nur Eine Frau ge 
habt bat. 

Monoginia, s. k. die Ordnung der Pflan⸗ 
mit einem weiblichen Geſchiechts⸗ 
theil. | 

Monogino,. adj. cinweisig. 


Monografia, s. f (griech.) | doni: 
FUR: 


, pdie, —— 
Gage. 

Monogréimma, 8. "a vorgezogener Rah⸗ 
me. 

Monélogo, s. m. cin Monoloq; Auftritt, 
wo cin Schauſpieler allein⸗rodet. 

Monomachia, s: f. cin Smeytampf. 


Monémetro , adj. cinfùfiig von Ver⸗ 
ſen. 

Monémio, s. m. cine einfache Groͤße, 
die nur Einen Nahmen hat, in der Al⸗ 
gebra. 

Monopétalo, adj. was nur Cin Blatt bat, 
von Blumen. F 

Monopiréno, adj. einkernig. 

Monopédio, s. m. cin einfüßiger Tiſch. 

Monapolio , s. m. ſ. monipolio. 

Monopolista, s. m.cin Monopolitt. 

Monoriza, s. f. cine einwurzelige Pflanze. 

Monosillaba; s. t. } cin inolbiges 

Monosillabo , s. m.;f: Wort. 

Monosillabo, adj. einfglbig. 

Monospérmo, adj. cinfamig. 

Monostachio, "adj. cindbria. 

Monmostico, s.m. cin MNonoftihon, ciogi. 
ger Vers. 


einer 


‘Monostrofica‘; adj. ‘einfiropbio. hw 


Mondstoma, s. m. der Einmundwurm. 


Monotelita, s. m. ein Monotbetit, Art 
Ketzer, die nur cinen Willen in Girifto 

. annabmen. 

Monotonia, s. f. die Eintoͤnigkeit. 

Monòtòono, ‘adj. cintinig. 

Monotriglifo, s. m. Raum eines Dreys 
ſchlitzes zwifchen zwey Saulen. 

Monsignòre (mio signòre),a, m. heut gu 


fig * 


— 


Mons 
Tage ein Sitel ber Biſchöfe und bober 
Ppralaten, Hochwürdigſter, Hochwürdige 
Gnaden. | 
Monsgne, s m. (arab.) Paffatwind, auf 
‘ dem indiſchen Meere. Pa 
Miinstréso, beffer monstruéso, {. 
Monta, s, f. baé Beſpringen, Belegen der 
- Bbiere, — i, Si 
Montacasca, 8. f. das Perfiben, -ftarte 
Mäudern der Baleereniciaven. n 
Montédgna, s f ein Vera, Gebira; vién 
. l'asino della’ montagna .e caccia il 
cavéllo dalla stalla, von cinem Dumm: 
, Bopf, der einem würdigen Manne Dorges 
zoaen wird. E sE 
Montagnàccia, s. f. ein unformlicher oder 
° ‘bart gu erfteigender Vera. . 
Montagnino, adj f. montanino., .‘.. 
Montaghéso, adj. bérgig, gébirgig; luò- 
ghi montagnosi. ua 
Montagnuola s f. cin Pleiner Berg. 
Mountagnudlo, s. m. ein Betgbewobner. 
Montambihco, s. m' cià Marktſchreyer, 
Quackſalber. E 
Montameénto, s. m. das Steigen, Dinaufs 
fteigen. io di 
Montanaro, s. m. cin Bergbewohner. 
Montanéllo, s. m ‘ein Finke. — 
Montanésco, adj. ag auf Gebirgen lebt; 
bergmafig ; lupi montaneschi:; costti- 
. mi montaneschi. — 
Montanino, adj. gebirgiſchz; was in Ge⸗ 
birgen lebt — auch bergig — rauh, 
grob ꝛe. 


Monténo, adj. was auf ben Bergen waͤchſt; | 


erbe montane, was ſich in Bergen des 
findet, barauf ftebet, geſchiehet; cava 
montane; torri montane ; céccie mon- 
tane. | | 
*Monténza, s, f. bag Steigen, Aufitelgen, 
cine pope, Anhohe; fig. bober Stand, 
Wurde. ta DI GE ce 
Montapigndtta, s, f. die Topfiteigeria, 
Topffabrerin; die auf den Zopf ſteigt, 
‘ von Der Maug.i © — — 
Montare, v. n. ftelyen, finauffftigen. auf. 
wärts geben; montare a cavillo, in 
sella, gu Pferde fteigen, ſich“aufſetzen; 
montare le scale, die Treppe binanfs 
ſteigen  befpringen, belegen ‘20; wmrori- 
tare la cavélla; it. hoch kommen; bes 
tragen, ſich betanfen; una peaza. di 
drappo monta tanto __ ficigen, adf 
chlagen, tbeurer werden _ fteigen, mag 
‘’ fen, gunebmen — erheben — bringen, gu 
: Wege bringen; non gli montò nulla 
giéria — auf Etwas oder — a 
faufen; beifen, nugenz tu dirésti ed 
io diréi ed alla fine niénte monte- 
rébbe, es würde endlich duf Nichts bins 
auslaufen; montar la stizza, la col- 
lera, la bizzarria, montére in cdlie- 
ra, in begtia ecc) in Zorn geratpen 
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M ont 


. 26.5 montar în furdre, in Wuth gera⸗ 
‘then 26.3 montar. in supèrbja, in or- 
.. géglio ecc., hogmithia werden; mon- 
tare una lama, cine Klinge cinftofen. 
Montascégdi, a. m. cin Dommmeg., Que 
damm. 
ontats, s f. tine'Anbibe — das Stei⸗ 
gen, vinauffteigen — das Wachettum; 
Urbébung: non avéa potére ‘di fare 
grande montata, «6 febite ibm an Îrdf: 
* ten; ſich ſehr zu erboben. 
Montàtile, adj. erfteigbar, beftcigbor, ere 
fteialià. —— 
Montito, part geſtlegen, erſtiegen; ben 
montato, wobl betftten; der auf einem 
guten Pferde ſigt. Aa” 
Montatojo, s. m. ein Tritt, Auftritt, bes 
quem aufs Pferd zu fteinen, 
Montatdre, 8. m. ein Henaͤſt, Befhd'er; 
auch jedes Mannchen, welches das Weib⸗ 
- ‘@ben beſpringt questo verto e un bre 
vo montatore, 


Ménte, s. m cin Bergsein Haufenz un 


- monte di  checchessis, viti; ſehr viel 3 
ébbero un monte di bastondte, fie 
° betamen febr viete Slide 3 a monti, 
haufenweis; -s'annegàrono a monti, ſie 
erfoffen baufenmeife; far monte, andire 
a monte, dinders, friſche Karte gebenz 
‘darsi -di monte. moréllo per la teste, 
unmoaliche Saden/vornetmen; porre a 
monte alcuna cosa, Etwas unaeendi: 
... get unvollkommon liegen laffea < gettare 
a monte, .éber. cine Haufen werfen; 
amante, Leihbank, welche die darin licgen⸗ 
den Capitale verzinſet; luògo di mon- 
‘te, ſ. luégo; mante di pietà, ein, Leihe 
| bau$, MVeriagamt3, monte di vénere, 
der Venusbugel; monte ‘primitivo, 
Grundarbirge. riga 
Monticellino, s m. tin lleiner Hugel, ein 
Häufchen. 
Monticello, s. im. /Meîner Berg. Ouqel: 
Haäufchen; un montioeno di dankri, di 
| ‘polvere, farina‘; efit Haufchen 'Batd'2c. 
Monticolària, 8, f. die Hugelkoralle. 
Montiéra, s. f, cine Art Mütze, nur mt 
. einem — auf einer Seite. 
Montiére ‘maggiore, -s. m ‘Oberfotftmeis 
fter (im Neapolitaniſchen), f. capo- 
l“efecia, . | ©» - 
Montista, s. m. ber ‘tin ‘Capital in ‘ber 
"Bant liegen' hat. 
ncéllo, } 8‘. tin fiviner Mido 
Montoncino, der — tin Schaffell 
Monténe, s.tui; tinBibber; das Widdert 
fell; .&g. ein Schops, Dummtopf — ein 
Mauerbrecher — der Widder, am Giai 
mel — eine alte franzoſiſche Mungiorre; 
. prov. cercar cioqua piédi al mon: 
tone, wolér trovére: il quinto piéde 
al montone, unnòtpige Schwierigkeiten 
machen. i Ì 


| Mont 

—— adj vom Schops; dem Hrhars 
ähnli 

Montuosità, 3. f. die Ungle ichheit des 
Erdreichs. 

Montuéso, adj bergia.. bergicht, reich an 
BSergen; paése - mantubso, vio mon- 
..tuoso 0 malagévoli. 


— a.l die MRontur, uniſoom (nos: i 


Amentlich der Hemeinen).,. 
Mondménio, s. m. f. moniménto. — 
Monzfcchio, 5. m. tin Haufen 


Mora, 8. F. die Maulbeeie; mora prù- 
Anola. .dbie Bromprere jin prov. öossſer 
. più lontano da alcina cosa, che non 

, 6 gonnajo dalle more, noch .in iepr 
« qoeite Felde fiehen; nod 1 eit von 
was antfernt ſeyn cin Schober as) 
ner abgebauener Aweige — cin Spiel; 

,-fare giocére alla. mora, wenn zwey 
„Snieler mehrere oder wenigere Finger 
zu gleicher Zeit aufrichten, und in dem 
Augenblicke, da ſie dieſes thun, Jeder 

von ihnen eine Zahl aufſgergteler Fin⸗ 
ger angibt, die er glaubt auf beyden 

sog. fegn 3 -(lat.) Auſſchub, Vergug,: es- 

. sere in mora, nicht cinbalten,. den jevs 
min nicht haiten. .. 

Moriggine, s. Berzoͤgerung, 

lung, Verzug. 

— sf die Maglbeere. Ia 

Morajuélo, s. m. cine Art Oehlbqum. 

Morale, s, f. gute. Giuni. ii. — 

blehre. ‘ost 

Morigle, adj. ſittüch, moraiſch. i 

io s. m. ein Gt, Mo⸗ 
rali È 

Moralità, \moralitàde,, moralitàte,. PI f. 

.tine Gittenebces ka ‘moralità .d'una 
favola — die Sittlichkeit, Maoralidãt. 

Moralizzire, v. n. moroiſiren; UR 
lehren geben. 

Moralizzato,, — 

nil, è adv. 
e 20. 

renato s, f. Wohnplat, Wohnſtätte, 
Wohnꝛn 1 

————— m. die Sdlafſucht. UE 

Morato , adj vari i nero IRPrato, 
volltommen ſchwarz. 

Morbetto, s. m. cine leichte Krantheit; 
——— i! ‘ein dallunte, Gaigen⸗ 
ſchwengei, Schurke. 

Morbitamente ’ — amet n pate, 
adrilich. » 
— mento, di mi - dea Grmritn. 

——— 

Merbidézaa, s.-f. die Weichreit Marb⸗ 
«beit, Sanfiheit — fig - Weichlichkeit, 
Reichliver verzaͤrteltes Weſen, Mioluft 

die Gelchmeidigkeitn⸗ daſ Tante, 

i ‘fem, der * in @emiblbeh,. 


Monbida ; adj.: wi —*R tt 


Verpei⸗ 


moraliſi rt. 


> . 
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Morbo, s. m. die Rrantofir; 


Atl, ſittlicher Wei⸗ 


Mord 


locker — lieblich, fanfe in Gemäahlben⸗ 

fig. weichlich, zaärtlich, wollüſtig. 
Morbifero, } adj ungefund, her \Belunde 
Morbifico, } bgit ſchadlich. 


Morbiglibne, s. m. ſ. morriglidne, 


Morbfno, s.mm. Muthwille — der “gita P 
> geite Luſt, Luſt zu fpaterh; cavare ad 
alcuno il inorbino , Einem den 
verrreiben⸗ — 

Morbiscigto, adi ſiech, graniti. È 

Lat 

‘Die ——— die 


“ réso morbò 
che il morbo vi. spenga è tutti 


Peſt; 
RI ein MERO Geftant. 
M rbogfillito ,' s. die Frarzoſeaʒ ve⸗ 
ineriſche Seuche. 
Morbo régio; 5(lat.) ſ. Siterinia.. 
Morbo dicro. {. epilessia. e 
Morboso, adj. trantbaft. CR 
Morotita; ‘8. f.:bie Dehlhefon, Debtbriifat. 
Morchidjo , adj. Ulivo morchiajo, eine 
VDhioe, deren Dehl wiel Hefen ſegt. 
Morchiéso, adj, voll Sag, tribe, i 
Murcia, 9. if. if. :mérchia, | i 
Mordîce , adj. beifend, beißig; ſcharf; 
,sambréè mordaei, ſcharfe Safre; "Lf. 
beißend, anzuglich; lingua mordace, 
*.parélaimordaci '— .dotna mordadé, 
die wie ein bofer dund um ſich peift. 
— s 4 f. f. muserovla, dte· 
nello 
‘Mordacembtte;'adv.. mit einer Selfenden 
Schärfe — beißend, anzüglich. 
Mordacétto, adj. etwas beißend, ‘eta We⸗ 
nig ſcharf. 
Mordacità, mordacitide, ‘movdacitstà, 
8. F. die; ‘Anguglighttit, heißendes “Pefn 
beifende Scharfe. 
— s.f. ber Ardflohlaſer, Lohl⸗ 
reſſer 
Mordénte, ion ioni zum Vexgolben; 
Gcibpoliment,. 
a adj. norb beifend, ireſſend, 
charf 
Mérdere, v. a. beiſen; fig finché mi 
- sgni il ouor coléi, cheil marse, di 
die es verwundete — durchziehben, ſticheln, 
WVewiſfenebiſfe haben; come Gsser può, 
giudio, ove morde la cosciénza? 
wordere con aesite:e-odidse parole, 
ſtichein mit Morten; mordersile mani, 
i. Je idita, Gcxas ſabr:berenen⸗ pret. méor- 
si, part. moͤrs o. 


si 38. bu Bue, Blas 


Mordicimne, uadi vath, heifend, fsi 

art. È 

Mordicére, v, impe tiro brennen,ſeel 
‘ferì, von Wunden. 

— adj. bebe fsehend beige, 
: part, 

Mordicasigne, A t. dag Giechen, Beihen. 


Mord 


Mordigafifna, s. f. Hüuhnerdiß, Bauchheil, 
ein, Kraut. 
Mordiménto, s. m. das Beißen, ber Biß 
. ein Sti, das Stichelri, Taveln | 
Morditdgre ,.s. m. ein anzüglicher Menſch 
der die. Leute durchzieht, mit Stichelreden 
— ſich wirft — ein Laſterer, Verleum⸗ 


—— s. f. ein anzůgliches Weib, die 
Stichelreden gibt, cin Fafermaul. RIT 
Mprditàra, s, f. bag Veifen 
Moreélla, s. f. Radtfbatten _ 
das Gifen um PEIEAIPRE 
Moréilo, adj. ſchwarzbraun, —— 
cavũllo di ‘pelo morello, cin Rappr... 


Moréna, s. f. Murdne, cine Art Aol im 


der Stein, 


ficilianiſchen Meere, welch⸗ Fchneedeiß·, 


und n'cht fo fett und, weichuchci als ans 
dere Aale. DITA: 

Moréica, 5. f. der Mohrentanz; cin tri⸗ 
geriſcher Tang mit Waffen und vielen 
künſtlichen Bewegungen — aus ſtatt 
wunbderticher grotesker Sprünge, die, Je⸗ 
mand mat; gli. fa. le Da bello mo 
resche intorno - Hi 

Morésco, adj. mobrifhi alla moresca, 

. adu.- nad Mobrenart. .-. 

Moriétta PHRA der Bocitfdmabel, die. göf⸗ 
felente. 

-Morettina, s. LL die europãiſche dacten 
ente, die Meorente. 

‘Morétto ,:.ta, subat.. w. und: fi gica 
Mobr, Reger. . 

Morféa, 8, f. ein Ausſchlag Irt, grate, 

Morſia, 8. f. das Maul, die Bree em- 

+ piòrTla.morfià, sosibtià, freffen. 


Morfire, v. a, freffen, tuchtig ſcroten; 
pres. iso 

Mor fondùto, s. m. das Verſchiagen, bie 
Erkaltung der Pferde. 

‘Morgandto, adj: f signorile. < . .' 

Morganato, s. m. { signoria. 

«Morgina, sf ſ. Fita... 

.Morgellina, s. f, der , quonerbif, das Bos 
gèltranm, - > 

‘Morgifto;, s, ti. Ritmertiner Ater: Meine 
ſtock und deffen Trauben. 

— 3. f. die Peio; Seuche, das Ster⸗ 


Moribéndo, adi frerbenb; ter ra tegten 
3tigen liegt. 

Moriecia; 8. £. Raines Otelapaufer von 
erfallenem Gemduer:io n è 


rice und morici, s.f.'prar, bie gol⸗ 


dene Ader. 
Moricino, ne; subet. m. und fi: cin Toti 
en, ticiner Mobr. 


Moriétite, adj: verb: ſterbtnd. 1/ 


Morigerdre, v. a. zeden, — Sitten 


lehren; hoftich n 


Mori eratézza, "Pe Gittfameit, Rogi 


geaheit. 


+ 
tatesia 128 Cosa 


reéhhe sul'suo etto _ 


Morigerito, part. wohilgenttet wo -blge 


zogen 
Morigliéne , s. m. Krummſchnabel, ein 
Woffervogel, faſt einer Taube gleich. 
Morioneino, s. m. eine kleine Sturmbanke 
— eine ſeht anpafferide Mige von keder, 
wie bag galoriculum des Kaiſert Otto 
— eine Mige ober kleiner Hut. 
Moridne, s. m. eine Prin — 
baube;:: .... 
Morire, v. n..  frerben, ; verſcheiden; rà 
auégetien, verlöſchen, die Straft verliereni 
‘la palla mori ‘nel concime, die Kugel 
etſtarb im Miſte; i colpi morirono 
"‘hella matéria morbida, die diede vers 
loren în ‘ber weichen Materie ibre Rroft; 
‘morire di rébbia, di —— ecc. ſich 
zu Tode argern ꝛe; morire di fame, 
"di sete, di sonno, di freddo, vor 
Hunger, Durft Rerben, erfrierenz' ſeht 
hurngern, febr durften 26.3 morire delle 
‘risa, fich gu todt lachen, vor Baden 
piatzen; morir di voglia di checches- 
° sia’, ft) heftig wornach febnen; morir 
‘ di’thecchessia, ſterblich verliebt iegn. 
di — I eingenommen ſeyn; morir 
fe, natürlichen Todes ſterben; 
morir sul suo letto, fn ſeinem Bette 
‘ Rerben, und fig. auf time der Ratue der 
Sace angemeffene Art ein Ende nebe 
men; sé col’ oérhiò si penotrisse 
nel cuér degli uòmini, l'ipocrisia mo- 
morir colla 
fe nere o colla corona, als Jung: 


a 


ſterben; prov. un bel morit tuti 
‘vita orndra, Ende gut, Wed anti 

vo’ morire , poss'io morire, se ho 

* fatto "la tal''rosa, ich riti. ded Zodes 
ſeyn, wenn ich ‘Bag getban} "e. a. egli 
mi ha morto, er -bat mid getdbieti 
‘près. méro, ‘mudjo; pret. morit, 
part. mérto. 

*Moritéjo, adj. :f. mértéle 


, 3 


Morlàoco, adj. Pelli morlacche, Fudtrt 


leber. 
Mormicca, s. f. Schlaraffengeſicht. 
Mormierdso, adj. f. smanzerdso. 
Mormito, s m.’der Murmetfijo: — 
Morwso, 8. m. cin Popanz, Bat 
Mormòne, Bau, 
Mormoracchisre , . v.n über Ginen dert 
ſeyn, ihm Boͤſes nachreden. 


Mormonameénto , rh, m. das Gemurwel 


Geſumſe, bumpfes Gierdui. 
Mormorante, adj. verb. —2 fan 
fend; raufpend. 


‘Mérmortre , ‘v. n, fanft ranfepén; ‘nia 


‘‘Taufenden Veſer uno Winde — mur⸗ 
mein, liſpeln — vertleinern, Lübel nach⸗ 
reden; per sim. gitren, von Tauben — 
murren, drummen; l'uomo predénte 


non mòrmora, quando - è 


Morm = 


Mo tm 

. Mormoratére, s. w. ein Verleumder, eaã⸗ 
ſtermaul 

Mormoratrice, s; t. die Pturrerirs; wek 
che murret, ſich beklagt — ——— 
rin; Lafterzunge. 

Mormorazione, s f. da6 Murren, e 

i muse, VBremmeln — das Bertleinera:, 
Berleumben. 

Mormoreggiàre , v. n, murmeln rau⸗ 
ſchen; i venti mormoreggiavano leg- 
.. genméente — le gonti mormoreggidva- 
no, das Boll fing an au murrea. 

Mormorévole, adj. rauſchend, musmelnb; 
—— mormorévole, verleum⸗ 
deriſche Nachricht. 

Mormorio, s. m das Rauſchen; Geri, 
Gemurmel _. bofe Nachrede 20. 
Mormorioso, Di f. mormoréso. 
*Mormorità, mormoritàde, mormori- 

. tate, s, f. f mormoraziéne. 

*Mormoréso, adj. ſ. mormorévole. 

Moro, s. m. der Maulbeerbaum - * 

gii s. mi cin Mohr, Schwatzer'; rine- 

dre e bostemmifre come un moro, 

entſetzlich ſchworen uud fludjen;' lavéro 
il capo ad un moro, vergebliche Arbeit 
thun. 

Morochite, s. f. bie Mondmitd, Det 
kreide, Walfererde. 

Moroidale, adj. hamorrhoidiſch von der 
goldenen Urer.. 

*Morditle, s. f. pl f‘moriée.. — 

Morola, s. f. ‘eine Maulbeere. > 

Morosità » 8. f. die —— 

Morôso, adj. zauderhaft, ſaumſelig, lang⸗ 

ſam, beſonbers in Entrichtung der Schul⸗ 
den; dilettazione morosa’, cine Res 
gung Ber Geîtbeit, wotan  Jemand 
wiſſenttich Vargnuaen findet, — auch 
ſtatt damo, amordso, ‘der der Freyer 

Liebſte. 

Marea. s. f. mérse, s. f pi die Bers 

3 ‘ adbnung einer: Mader; die vertagenden 


— * 


Steine gum Fortbaue — die Bremſe, 
das posa fur die Pferde zu tin 
Schrau bſtock. 
Morséa, s. f. eine &rantheit ian dem 
Naule der Pferde. 
Norsecchiare v. a. hier and. babe” bei» 


‘Gen; mit den Zahnen anpadet, anfreſ⸗ 


ſen, zerfleiſchen. 
Morsecchitto. part. ‘angebiffen ; bem, 
gerfreffen, zerfleiſcht. 

Morsecchiatàra,. 
vom Btiben. 
Morseggiàre, Y, “a, oft auf Etwas deihen, 
waus ‘mah tim Munde ‘fat; ‘171 cavallo 
morséggia il freno — sempre. al lab- 
Tone ha qualthe' listé', ch": colla” inor. 

seggia 
Morse ci, è m. tine:Dife!; «n: mort 
soletto dortto, ciné vergolbete Pille. 
Morséllo, 8. fa, "sin Bifchen j ein Bro: 


‘I — 


+ ©Stoczabne der 


aa ate 


s. f. ein "DE, RI > 


Mont 


“den, cin Stid un morsello: ili pane; 
fig. ti mindo alcun buén morsello 
con questa pistola, ich ſchicke Dir ets 
was Erquickendes in biefem Brieße, 

Morsetta; s, f. } ein Heines: — 

Morsetto, s, m. $ ſtock. i 

Morsicére,. v. a. f. morsecehigre, 

Morsicàto, parò gebiffen. 

Morsicatdra, as. f. cin-'dif. Morsicatura 
del diivolo, Teufel8bif, cin Kraut. 

Murso, a:.m; der Bifj der Tieil, fo ghi 
biffen worden ; fig. morsi dell invidia 
ecc. die Biffe dee Neide6 .2c., Gewiſ⸗ 

‘ fengbif; primo o secondo: morso, bie 

i Abi ledro», di 
primo morso, di seconde murso — 
das Webif, der Zaum pad in ‘fig, 

BVerſtande; rallentiro il: morso. -- qui 
convien «duro morso — cin Vi: 

‘ fenz fo viet man auf einMahl mit den 

Zähnen abbeift — fig. i morsi dello 
stéemaco, das. Magenwehe; dare. il 

| “morso nel. pane; nel cacio, ing Vrot, 
in den Kafe beifenz ‘attaccire. un mor- 
so ad alcuno, Ginem einen Big verfes. 

‘ gen; menüre il: morso: délle ‘inghie, 

‘mit den. Nagetn kratzen zerfleiſchen; 

gli acuti morsi del destino.avverso, 

.bie empfindiichfen Tücken des Ungiucks; 

ſelice ‘chi scnza morso d'inimo passa. 

‘la vita, gludlibh, mem fein A$ewiffen 

feine Vorwürfe macht. i 

Méreo, part: von mérdere. gebiffen. 

Mérso di gallina, ſ. morgellina. 

Monna, 8. f. der Bik; fig. morsuré 
« dalle. ‘demonia, Reigungen Verſu⸗ 
chungen des Teufels — das Grimmen 

im agen; morsura ‘dello. stémacax; 

Mérta, s. f Conciar il pesce in morta, 
einen Fiſch cinmasinirca. 


ripido id . * J Gervettatwurtt. 


* o. 


ba 


Mortadella, | 
Mortajétto, . m. an Morier. — 
Mortajo, s. m. cin Morſer, Mörſel; 


rov. dibattere, pestére, diguazzar 
" Phegua” nel mortajo; fi umfonft bes 
muben — Morfer, — 

— s: m. cin Saͤndſtein mit ſei⸗ 
nen Rérncmn, leicht zu verwitten. 

Mortale, ad). ferblig, todtlich; nimistà 

‘ mértalè, cin Loofeind; Todfeindſchaft; 
una ferita mortale eine todtliche 
Wunde; procio, mattale, cine Tods 
. inibe v3. m. und k. det Sterbliche die 
— der Menfſch. 

Mortaletto; s. m. cine Art bickes Radi⸗ 
licht von Wachs; — ein Boller. Mor- 

© taletto della tromba, dir Purpurſtock. 


Mortalità, s..f. .bie Srerblipteit — 
Mortalitàde, cin. Sterdén ; cine Seu⸗ 
Mortalitéte ,: che —. cin: Blutbad, Vers 


esta battaglia 


luſt von. vii ali in: 
rtalità: mali: una © 


"fi grando la 


LI 


Moert 


‘Fall’ alteà parto, in dem Metffen find 
von beyden Seiten viele Menſchen ge: 
get Veg den Alten findet man in 

pì. ntortalitati.. 

Mottalménte, adv. todtlich, zum Zode; 
peccare mortalmente, cine. Lodjunde 
begepenz' Ferito mortalmente. todtlich 
ſchwer verwunden; odigre morntalméntè, 

einen todtſichen Daf gegen Jemand tra⸗ 
gen, gewaltig, äußerſt baffén.. 

Mortamonte, ada: ‘sie-ein Rodio mi 

todt. .. 

Mortarétto, s. ra. cin: Bouler. È sa 

Myrse, e: f..ber Dod, daé Ableben; éaser 

«,una.imonte, seine: unausftebliche YPein, 

Ouot fenn:3 (audg) mie der Schatten 

..tan ber Wand, ein bloßes Gerippe ſeyn; 

wie der Aod ausfehen ; éaser colla 
morte in boeca , den Tod auf der Jun: 

+ ge gabenz” odiére ‘a. morte, o infino 

«a morte: auf den Tod, todtlich baffen; 

«‘' imiuniicàrsi a morte, todfeind. werden 

.’.ainter cinander 5 ferire a.morto.,,. tébte 

- sdic, ſchwer verwunden; battere uno 

: ‘infino a ‘morte, Ginen faſt todt ſchla⸗ 

‘gens fa Gporo degne: idi vita, chi so- 

. vénte pensaralla morte _. la morte 
«« mon ba. arlenditie — contro la morte 

. nem ci val muro né porte L.. a lunga 
.’eorda tira, chi. morte altri -desira. 


Mortélla, s. f. Heidelbeerſtrauch — der | 


Vrand im Korn (im Modeneſiſchen). 
— 6.. dir — — 
auch 
NMo-této, s.:m, ein Myrihenbain. F 
Mortézza'’, s. f die Abgeftotbenbelt ; das 
todtenartige Ausſehen 
Morti, s. m. ‘pl. die vafenplahle zum an 
binden dir Schiffe. 
rt Pokelfleiſch. 


Mortia, s. f. eine 

Mortiqoio, adj. palbtott; ‘cold mortié. 
cio, eine bieiche Farbe. J 

Morticino, LL m. die eeiche aues Aetnen 


Kindes. 


Morticino, ‘ na. sai (carne, faria) Fleſſch, 
Molle von naturlich geſtorbenen Thieren; 

, legname mortieſao, Holz ꝓon a 
abacRorbenen Baum — 

— raménte, adv. tödtlich. 
— ero, adj. todtlich, den Fod verur⸗ 

chend. 

Mortificaménto, s. mm. die” Strcugtdiho, 
Todtung des Fleilmes, Kgftepung; Pers . 
tilgung der Kraft. 

Mortifigénse; adj verb. faft:genò. Achu⸗ 

gend 30 + G 

Mortificàre ; :v. a. 'bampfen j ‘tà0ten 3 die 

— Straft Bonetemen; Lg. tpftegen., gii 

ns bad Fleiſch kreuzigen uu :frinten, 
truben; auch, beftbdnien nin: Anvecar 

‘ +'Gegcmioare mporeifictrai, i «To abſter⸗ 
ben⸗ ipaneiabro verrà per: cepcréna : 


— TO — 


Moert 


. è martifichtsì , mem cin  Glieb durch 
ben Brand abfterben ſollte. 
Mortjficativo, adj was die Kraft zu dam⸗ 
vien bai. 
Mortificàto, part. edit, pepati 
: Ger ae. 
Mortificasiéne , 8. e ‘ne Dimpfme der 
Begierden; Saftegung, Areuziqung, 
obtuna des Flefſches; “tine stramtung, 
Beſchamung, Beſchimpfung — das Ab⸗ 
ſterben der Glieder, wie Dom: fatten 
Brand. 
Mortinè und mortina, s. f. ſ. mortellà. 
Mortino, s. rà, (. mortine, 
Mortissimamenie, adv. ſehr fi ſchwoch, dfne 
die -mindefte reidenſchaft 


Mortito, 8. m. ‘eine art Ragont. 


Merto,, s. m. cin Todter, ein Leichnam, 
eine Reighe; éssere, o mostrére il mor- 
to in sulla bara, ‘prov. augenſcheinlich 
ſeyn; vor Augen liegen, con angerich⸗ 

tem Schaden — cin Verftorbener, 
du, prov. ricordére ĩ morti a té- 

ù yola ). Etwas fagen,. wo. ſichs gar nicht 
ſchickt 

Morto, adj. todt, geſtorben, verſtorben 

— auch, Jetobiet gedämpft; carbo⸗ 
ne morto, tobdte, gedampfie Koble — 

gefuhllos; carne inorta, ftatt tramor- 
tita, ſterblich verliebt, innamorato 
morto , oder morta. di uno, di unag 
sei morto fracido della mia padréna 

Ac morla,. ftependes Waſſer; 
nolér morto, todblaffe Farbez mino 

. «taerta, tin unveräußer liches und von Abga⸗ 
ben -fregcé Gut; cin Kirchengut; per- 

: sone di.mano morta, Ceute, die von 

. «QUen Abgaben frep find: piazza mor- 

,18R4> tognung. fo der lauprmann von 
einem Soltbaten zieht, ben er nicht bat; 

:--fuépo morto, cin Vrennmittet, wr 
ches dad Uebel langfam megfrift; peso 
morto, die Sqhwerkraft, die natür⸗ 
liche Schwere; piétra morta, cine 
Art poroier Sandilein, der dem Feuer 

r «miberftepet (in Boscana); càdér morto, 
todbt zur Erde niederfallen ; candela 
. gnomta, -eine erloſchene Ferze i can mar 
ta nop. fa guérra, einen efabruchen 
Feind mné man vertilgen; morta la 

.1Péetia, morto il veléno, das Reprdis 
de; morto di sete, di fatica, di pad- 
-pa eco der vor Durft Mibigleit, Schrt⸗ 
den 2c., faft des Todes ift; morto di 
«fame, per nicht das fede, Brot data 
. ‘ fonnéllo morto, padella ‘morta, tin 
fon cate eder wenig Dite bat, bey den 


SREBISOA 3 dandro. morto, tedits 
eld. 
Meetorio 2. m. das Eeichenbegãnaniſᷣ 


Mottdéro;$ die Ausſtelluag der Leiche in 
der gcc. — den peiftlimen Geremo; 


M òrt 
nîen, die dabey geſcheten; cin Grabmabi, 
Begräbniß. | 

Mortufgle, adj L’anno, il mese, il gior- 
no mortuàle di alcuno, bag Fabr der 
Monath, der Tag, an dem Jemand ges 
ftorben ift ; das Sterbejabr, der Sterbes 
mona:b, Sterbetag, — Urha mortuale, 
die To tenurne. © “0 . 
Morvidaménto, ‘8. m. tie Entweichung. 
Morvido, adj. {. morbido. 00 
Morvigliéne, s. m. die Winbjoden. 
Mosaico, adj { musaico,. 0 
Mosca, s f. 
, avere il mele senza.Je mosche, prov. 
‘ Peine Moie ohne Lornen;: fein Genuß 
, obne Veidruf: levérsi le mosché dal 
naso, 6 d'intérno al naso, ſich nicht 
* foppen laffen.;; sultàr ad alcuno la 
| mosca, boje werden, Ginem Etwas mi: 
der dei Kopf fabren; le mosche si pé- 
sano, o danna addésso a' cavfilima- 
* gri, her Schwächſte wird immer am meis 
— la mosca tira il cal- 
cio ch'. ella può, es ktuͤmmt Tia der 
kieinſte Wurm, tocnn ec gerreten' witdz 
ésser, a restire come mosca senza 
capo, prov. von Allem entbloßt fegn 3 
weder qué nod) ejn wiſſen; far d'una 
, Imosca un ‘elefante, aus ciner Mide 
einen Elephanten machen; egli è più 


- 


. ” 


fastididso d'una mosca, eé iſt boot 


. JAftig 20. mosca culaja, der Cinem nicht 
vom Lalic geht; mosca ciéca, blinde 
Kuh, cin Spiel; mengre, o zombare 
‘a moscà ciéca, blind barauf log pifi» 
gein 26. darlo a mosca ciòca, fig. chne 

° Xugnabme, Ale mißhandeln mit' Bor: 
ten oder Werken; in bocca chiusa non 
entrò mai mosca, mer nicht wirbt, 
verdirbt; wer ſich nicht mefbet. triegt 
nichts; più debole d'una mosca ba, 
gnata, cbr ſchwach; più raro d'una 

| mosca bidnca, ſeht relten; mosca ‘del- 
lo sterco, f. emerdbio; mosca stor- 
pidne, die Scorpionfliege; mosca ca- 
vallina, bie Pferdebreme. 

Moscadato, adj. nad Bifam riechend. 
Moscadellétto, s. m). Muskatellertrau 
Moscadella, s. ra, | be — Mustateh, 
Moscadeélla, s. f. mein; adj. frutte, 
pere, fragole, ciriége ecc. moscadelle, 
Mustatellerobit, Birnen cc a 
Moscfdo, s. m. Bifam; ammorbire di 
moscado, felt nad Bijam riechen; 


noce moseada, cine Muskate, Mugta: 


tenpuf. , | TTM 
Mosc$jo,.a- m. ein grofer Fliegenfhwatm, 

fig. vimas hochſt Verdrießiiches 
Moscajola,, ) s. Î. ein Syeiſeſchrank, 
Moscajuola,f Fuegenſchrank 


Moscardino .) 3. m. Sprinel, deg Minn: - 
* iper dle . “— in sulla prima mossa —‘mossa, das 


Moscàrdo, 
Haſelmaus Biſamkugelchen . 


den vom Spetber 


— Bi — 


die Flicae; e' non si può 


Méss 
Moscarudlo, adj: (sorcio) bie pafetmane, 
Moscatellina, s. f. (botan.) pae Biſam⸗ 
krautchen, Bafbraudi. i 
Moscatello, s. nr. f. moscadéfe. | È. 
Moscito, s. mn. ‘cin Mückenſchimmel; auch 
- fiir moscido, f. sta | 
Moscerino, s, m. f. moscheffno, 
Moschéa , s. f. cine Mofdjiee.. | > 
Moscherino oder moscerino, s. rm; efne 
Sonate, Mücke; montére ; salire, o 
‘ventre I moscherino; in die MNafe 
fäahren; gleich auffabren; levérsi i mo- 
scherini dal naso, nicht mit ſich "fas 
ckein laſſen; Nite vertragen konnen; 
maoscherino lupo, eine ſchwarze Heine 
„Fliege, welche —* ‘ber weißen, wol⸗ 
i — (pꝓecorélla) ſehr lis 
ſtern ff. | 
Moschétta, s. f. dine Meine Fliege; it. 
moschétto, ſ. pe ti 
Moschettgre, v. a. einen Mudlete 
geben,, erſchießfen 7 vidi 
Moschettéta', s. f. ein Musfetenfduf. 
Moschettato, part. erſchoſſen, von einen 
Mustktetenſchuß getodtet. 
Moschetteria, s. f. Mannſchaft von Mus 
ketiers. sn 
Moschettiére , s m. din Musfetter, i 
Moschettfna, s. f. cime ticine‘Piiege. | 
Moschetto, s. m. eine Muskete, Bn 
ferire d'un colpo dî moschetto; mit 
cinem Flintenſchuß verwunden; morire 
d'un colpo di moschetto ;‘tobt geſchoſ⸗ 
fen werden. 
Muschetténe, 4, m. rin Mugteton, Mds 
tebonner, eine große Muskete mit einem 
kurzen Lauf und einet weiten Muͤndung, 
mebrere Kugein daruns ga ſchießen. 
Moschicidio, s, m. im Scherze, ein Flie⸗ 
genmord. ca us 
Moschino; s. m. eine kleine Fliege. 
Mosciama, s. — Thunfiſch. 
Moscfno, d. m. ſ. moscherfho. | © © 
Méscio, adj. f. vizzo, © 0" 
Mosciéne, s. m. cine Schnafe, ‘Pine 
Fliege; (im &pafi) cin Sanfaus, SIfti. 
Moscoleàto, adj. mit VBifam gemacht. 
Moscolo > 5. m, Moog — Mubtel, Meus 
da = i alan 
Mosconfccio, s. m. eine Schmeißfliege. 
Mosconcéllo,; ‘8, m. ‘cine kleine Zliege; 
Mosconcino, f ‘Mude. 
Moscone, s.-m. cine große Fliege. 
Moscovitico ad). ruſſiſch. Vetro mosco- 
vitfco, bag Marienalas. 
Missa, s: f. die Bewegung, ber Felbgug, 
ber 3ug, bas Antucken — der Zug im 
‘ ‘Dimenipfel oder Schachfpeet; quando 
la bella mossa Furio Cemitte feco 
‘. contro ® Brenno _ alla sua mossa 
la chiésa gli darébbe éghi ajito — 


+, 


Authoien die Huspojnng, einen Sprung 


Mdss 
gu thunz préndere la mossa, qushoh⸗ 
le 


n. | I 
Mésse, s. f. plur. die Sdranten, wo die 
Rennpferde auslaufenz dar Te mosse,, 
bas Signal gum 2iblaufen der Renna 
pferde geben;- esser buòne mosse, nad 


langer Zögerung oder nad) vielen Schwie⸗ 


rigteiten das. Ziel endlich erreichen; 
pigliàar le mosse, anfangen gu rens 
nenz fig. cin Unternehmen anfangenz 
it PRA aufmaden ; stare alle mosse, 
fi Ginbalt thun, Geduld haben; tengre 
. alle mosse, Ginem Ginbalt tbun, gu: 
rückhalten, daß er die rete Beit ers 
warte; non potére star alle mosse, 
es nicht erwarten können; ſich nicht ein 
. balten können; furäre o rubir le mosse, 
Einem zuvorkommen in einem Vorhaben, 
das der Andere heimlich gefaßt bat; dav 
le mosse a tremudti, Heber und Le: 
, ger feyn, vollige Gewolt haben. . —, 
Mésso, part. von muòvere, bemegt 20. 
Mossolina, s, f. f. mussolina, —. 3 
Mostécchio, s. m. cin Knebelbart, Schnurx⸗ 
bart. 
Mostacciaccio , 8. m. cin ſtarkes, dickes, 
volles Geſicht. 
' Mostacciata, s. f. cine Maulſchelle. 
Mostaccino, s. m. Kuebelbärjchen; klei⸗ 
wes Geſicht. 


+ 


Mosticcio, s. ra; das Gefigti daro ad 


uno nel mostàccio , rompere ad uno 
©. il mostaccio, (Ginen in das Geſicht 
ſchlagen, vulg. — 
Mustacciéne, s. m. cine Mauſſchelle. 
+ Mostacciuolo , a. m. eine Art Gebad mit 
Gewuürze, Pfefferkuchen, Kraftbrot; mo- 
stacciuélo di Nopoli, neapolitanifher 
. Sfefferfucen, . al o 
Mostacciuzzo, s. m. cin kleines Geſicht. 
Mostàja, a. f. eine Art febr fufér Wein⸗ 
trauben. or ceca ; 
Mostsrda, s-.f. ber Genf; fat venir la 
© .mostarda al naso, Ginen aufſtügig/ma⸗ 


MONZA s 8. f. der Steinbeifer, cin Fiſch. 
Mosto, s. m. der Moft; andarne, 0 mot- 
..tervi il mosto, e l’acqueréllo, um js 
nes geringeren Gewinnes mwillen alles 
das Seinige gufegen CI: e” 
Mostòso, adj. moftig, . moftartig; wie 
Moft. de | . 
Mostra, s. f. bas Zeigen, Weifen, Voxs 
eigen 3 Aufweifen; far mostra di se, 
fit) prahleriſch, zur Schau feben laffen ꝛc.; 
far mostra di qualche cosa, Etwas zur 
Schau herumtragen, ſich deßwegen bri» 


ſten; andar. a mostra per tutto, ©‘ 


, dibexall zur Schau herumgehen — die 
>» Mufteruug — der Schein, Anſchein; 
far: ‘mostra di ‘ritiràrsi, thun, als 
«. wenn man fil zurückzichen wollte — 
Mufter, Probe, von Zeugen 26. — 


— 232. 


. Moti 


Aushang; gur Anfiht, zur Schau aus⸗ 
gelegte Waaren — bas 3Zifferblatt ; it. 
Tafhenubr — Auffblag, . Klappe am 
Kleide — (im S@exz) tin Sefpenft; 
ho paùra, che quella mostra non sia 
una mostra fémmina, 

Mostrabile, adj. weigfarz 008 man mei: 

ſen, feben laffen fann. 

Mostraménto, s. m. bat Weifen, 3eis 
gen; Vorzeigung 3 Anzeigung; conmo- 
stramento di continuare, mit bem Ans 
ſchein fortzufabreno ©’ 

Mostrante, adj. verb. zeigend, weiſend, 
angrigend. 

*Mostranza, s, f. ba8 Zeigen, Anzeigen, 

„Bezeigung. 2 

Mostrare, v. a. geigen, weifen, vorzei⸗ 
gen, vorweiſen, feben laffen; v. n. 
erbellen 4 gu erfeben fegn — fi ſtel⸗ 
len; mostrare di non vedére, tbun, 
als fihe man nicht — mostrare il vi- 
‘s0, 01 volto, bie Spige biethen; fio) 
nicht feig finden laſſen; poter mostra- 

. re il viso, fio nicht ſchämen bdurfenz 
mostrar coriggio, fermezza, feine 

Bursi äußern în guter Faffung bleis 

en; mostrare a dito, mit bem Fin: 
ger meifen; fig. deutlich erweiſen — 
geben; mostrare esempio, cin Beys 

, Spiel geben”__ geigen, lebren; mostrar 

‘ Ja luna né] pozzo, f. luna — mostrar 
bugno, o cattivo viso, f. viso. 

Mostréto, part. gezeigt, gewieſen, ecs 

wieſen 26. ————— 

Mostratére, s. m. ber weiſet, zeiget 20. 

Mostratrice, s. f. die zeiget, weiſet. 

Moatraziône, s. f. die Zeigung, Weiſung, 
das Zeiaen ꝛc. — 

Mostreggiatùra , s: f. der Aufſchlag. 

Moastrétta, s: F. dim eine kleine Perle; 

Nit. eine kleine Schau. 

Mostro, s. m. ein Ungeheuer; Mißge⸗ 

burt, Unform, unthier, Wundertdier; 
fis." cin Abenteuer, Wunder; mostro 

di sciénzà, di dottrina, tin Wunder 

‘von Gelehrſamteit. a 

Mostro, adj ftatt beg part. mostréto, 
gezeigt, gerviefen 20. i 

Mostréso , adj. ſ. mostruoso. 

Mostruosamente,y adt. ungeheuer, er⸗ 
farettig, da 

Mostruosità, mostruositàde, mostruo- 

, sitàte, s. f. gang unnatürliche Geſtalt, 

Wundergeſtalt; cime Hoflichkeit, die in 
die Augen falle. 

Mostruéso, adj. wie cine Mifgeburt ge: 

ftaltet; ahenteuerlich, unnaturlig — 

ungeheuer, entfeglià, übermaßig grof 

26. ungeftalt; haßlich oder fehlethaft. 

Mota, s. f. dunner Noth, Schlamm. 

*Motiva, s. f. Erfindung; Wniaf, Urfache. 

Motivire, v. erwahnen,“ in Erwah⸗ 
nung dringen. no 


.l 


Moti 
Motivito , part. erwähnt, in Erinnerung 
gebracht. 
Motivo, s. m. der Beweggrund, Bewe⸗ 
gungsgrund, Antrieb, Anlaß 20. — ein 
Aufſtand; comincisrono qualche mo- 
tivo. Deo, , 
‘Motivo, adj. bewegend; fobia zu bee: 
gen; cagiéne motiva; Bewegungg: 
\ grunò. i | 
Mutivone, s. m. cin ftarter Beweggrund, 
großer Anlafi. 
‘Méto, s. m. die Vewegung — Antrieb; 
‘di préprio moto, aug cigenem Antrieb; 
moto locale, die Bewegung von einer 
Stelle in die andere; il moto perpée- 
tuo, bag Prrpetuummobile; fig. dar 


. moto ad una cosa, cine Sage rege 


machen, betreiben; dirsi moto, fi) 
Moron madgen,. moti intestini, bür⸗ 
gerliche Emporung; mettere in moto, 
in Bewegung fegenz moto accelerttò , 
die an Geſchwindigkeit immer zunebmens 
de VBewegung; moto convulsiro, Vers 
audung, Krampfe. 
Motoproprie, s. m. cin ausdrücklicher, 
päpſtlicher Gabinetsbefehl. 
. Motgre, 8 m. der Beweger; der in Ve: 
mwegung bring: ; l'Eterno motore, Gott 
motore d'una congiùra, d'una im- 
présa, ecc. der Radelsführer; Anftifter, 
Anfanger. 1A LI i 
 Motéso, adj. fglammio leimig, fotbig; 
° fig. fa rimba 
quella motosa nequizia, nella quale 
 “ egli è invélto, er befudelt Alles, was 
ſich bem Pfuhl der Ruglofigteit nähert, 
worin er verfentt liegt. 
Motrice, s. f. die Bewegerin, (meift adj.) 


cdusa motrice, virtù motrice ecc.. 


die Bewegungsurſache, Bemwegtraft 20. 
Motta, s. f. der Ort an einer Anbobe, wo 
das Erdreich berabgéfunfen die berab: 
‘' gefuntene:, abgeriſſene, herabgeſchwemm⸗ 

, __te Erde — dinner Koth, Schlamm. 

-Motteggiaménto, s. m. Spaf, Scherz, 
Schwanke, Verirertg mit Morten. 

» Motteggiàre, v. a. und'n. fpafen, (hergen, 
vexiren, durchziehen, aufzieten, ſich uber 
Einen luſtig machen, ſticheln — ſpitzfin⸗ 
dige Reden gebenz motteggiare uno di 

- *. qualche cosa, Ginen weger Etwas ve: 

1 xirenſrtz motteggiandò ilire, {der 

zend ſagen. 

Motteggiato, 
geſtichelt ꝛc. F — 

Motteggiatore, s. m. ein Spottvozel, 

— ,.Epòtterz der gerne ſti⸗ 

— fa 


« 


Motteggiatrice, s. f ‘dine’ Spòtterin, 
Spaßmacherin; die gerne ſtichet 


Motteggiévole, adj. ſchaͤterbaft kurzwei⸗ 


tig) \pdfhaf: , ſchnurticht, luſtig. 
Motteggio js. m. Scherz,, Spaß, Kurz⸗ 
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2ire molti spruzzi di 


part. verirt, geſpottet, an⸗ 


‘Mozz 


weil; Schwänke, Stichelwort, fpisfino 
dige Reden; favellire da motteggio, 
per motteggio, im Scherz reden. 
Motteggiéso, adj. f. motteggiévole. 
Mottetto, s. m. ein Scherzwort; kleiner 
wigiger, ‘artiger Cinfall — Art -Ueio 
nes Gediht der alten Togcaner — eine 
‘ Motette. e 
Méotto, 3. m. ein wigiger Cinfal; ein- 
Dentiprud; ein luftiger Rinfal' 3 eine 
Stichelrede — tin Wort 3 far motto 
, ad alcuno, Einem zuſprechen, Einen 
rufien, oder im Vorbehgehen anreden ; 
ar motto, o non far motto, ſprechen, 
laut werden, oder nicht laut werden, 
tein Wort fagen; non fat né motto, 
né totto, mauschenſtill fegn, fig nicht 
, regen ; fare o toccdre un motto, 
d'alcuna cosa, einer Sage gedenken, 
fie erwähnen, beriibren, cin Wort wo⸗ 


‘! von faufen laffen; fate motto! o, fas 


gen Sie ein Mahl, cb das moglich 
Mottozzo, s. m. ſ. festoccia, __ fareun 
mottézzo, Etwag gum Schäker fagen. 
Mottizzo, s, m. cin Scherzworichen, «în 
Späßchen ꝛc. 
Motuproprio, s. m. was qué eigener Be⸗ 
. megung geſchieht; cin Gabinetébefebl. 
*Motura, s f. die Bewegung — die des 
wegende Urſache. | 
Movente, adj. verb. bewegendz md& des 
. wmeget, was anfängt, wo angebet — leicht, 
burtig, gerandt; ben movente, ſchmei⸗ 
.. big. biegfam. — . 
Movere, v. a. {. muòvere. — 
Movevole, adj. beweabar, beweglich — Mot 
gu überreden; folgſam. 
Movibile, adj beweglich. n 
Moviménto , s, in. dié Vewegung; mo- 
vimenti della fortuna, Glidtwedyfelz 
di proprio movimento, au eigener 
Bewegung; movimento dogli affetti , 
Bavegungen, Negungen, Leidenſchaf⸗ 
ten — AXufftand, Vewegung, Unruhe — 
Urſprung. — 


Movitiva, 8. f. ſ. movimento, 


Movitivo, s. m. der Uriprung, Urſache. 


‘ Movitfva, adj. beweglich, rührend, evces 


gend. 
Movitore, s. m. ſ. motore. 
Movitrice, s. f. {. motrice, . 
Mozigne, s. f. ſ. moto. 
Mozzaménto, s. m. die Verftimmelung, 
Abſchneidung cine Gliebmafes' — Vers 
kurzung der Worter; fig ogni mozza-. 
‘’ mento-di ricchezze, ‘e d'ohdr mon- 
° déni, alle Verminderung è. * 
Mozzaràbico-, adj. denen von den Mob: 


xen'abſtammenden Gbriftem in Spanien 
i Pi RETI Lrttat dee bio. Hang i 


eigen. i 
Mozzgrabo , s.‘m' Etrlft'iin Spanien, fo 


‘don ‘ben: Mobreh * und Sarazenen | abs. 


ſtammt. 


Mons 


Mazzare, v. a. abhauen, abſchneiden, ab: 
. Baden, vermugen, verſtümmein; mox- 
zare il capo, topfen 26.; per sim. 
mozzar un discorso , il parlére , le 
‘ coriménie, die Rede 2., abbrechen; fig. 
.. guarda, che da me tu non sii moz- 
, zo, d i. abgetrennt; it. mozzare le 
mani, i denti, bie Lande erſtarren, 
. Die Bihne ertilten; mozzare il fidto, 
ben Athem ai ve) ———— 
Mozæito, part. abgefauen u. =. 
._Moszatura, s. f. der Glockenſtuhl. 
Moszétta, 4. f. cin purpurfaͤrbiges, felbes 


ea Rocchen des Papftes, der Rifhofeund o 


arpindle, J | 
— um. dim. * Stückchen (Mes 
tall, Wachs, rc.). 
NMoæzicoda, — Stugſchwanz. 
Mozzicone , .s. m. der Rumpf;- der 
Stumpf. Pane: ELL 
Monzinaria , s. f. die Verſchmitztheit, Bers 
fo@tagengeit. 
Mozzino, adj. pfiffig, abgefeimt, durch⸗ 


trieben, 
‘Mosséne, es. m. cin Rumpf, Mu, 
Mozzo, adj. abgehauen, vermptt x. 


Stumpf. 
‘Mézzo;, se. m. (mit bem erften o dunfel, 
‘und ſcharfem 2) ber Ort, mo was ab. 


eſchnitien ift; (mit befem o und fanfe. 


em 3) cin Stück von Sitber, Crte:tt.; 
mozzo della ruota, die Nabe-am Mad: 
mozzo di camera, 
| S@iffsjunge, 
 Mozzorérchi, s, m, cin Schurke 20. 
Mucajirdo, s. m 1. moeajardo. — 
*Mucceria, 4. f. {. béffa, yillania. ., 
AMucchero, a. m. Sotep =; oder Veilchen⸗ 
waſſer. 


— an, cin Haͤulchen, klei⸗ 


Mucchiétto,. ſ. ner Schober. 
_Muechio, 3. m. cin panfen, Schober — 
auch cine Schuzwehr von Steinen oder 
Erde, um ein Haus por bem erſten Ju⸗ 

fall gu ſchügßen. — 
»uceisro, v. a. vexiren zum Beften 
baben — vermeiden; v. n. und v. T. 
fit aus dem Staube machen, entwiſchen. 
Mucelliggine, f. muciliggme. i 
Mucellagginore. ſ. mucilagginéso 
‘®Mici, Mic, Mietzchen, pica (rie man 

°* Die Kage ruft). È 


Ue 


1 


AMucia und. muscia, 8. £ tie Kage, Kittze. 


Mucido, adj. ichimmiich; weich; welk; 
miammengeſchrumpft —.. balbfaul.. — 
ichmieria; camminaré in furia al scc- 

co, ed al mucido, durò Dit und Dunn 
ennens. sapér di mucido, altſchmedend 


nr (ron, vera leilch; nad Schimmel ſcme⸗ 
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Kammejunge i - 
mozzv di stélia, ttaffiunge; it. der 


Miai 
cilkegine, muci lleggine, myge ĩ 
MRO dimo o” aft ira 


menfòrnern 20. . 

Mucilagginéso und mucillagginéao, adj. 
ſchleimig, klebrxig. NE 

Mucina, s. f. cin Kaͤhchen, Kietzchen 

Mucino, s. m. tin junges Aggben;, ì mu- 
cini hanno apérto gli occhi, prov. 
man läßt ſich nicht leipt mepr anfupren, 
prellen 26, ; 

Mico, s. m. zéber Schleim. 

Muscosità , mucositfàde, mucositéle, 
s. f. Schleim, Schleimigkeit; leimiges, 
zähes Weſen, z. B. aus ber Ra t, in dem 
Geddrme. "i 

Mucòso, adj. ſchleimig. 

.Mucronfto , ta, adj. (cartiliggine) der 
Knorpel am Vruftbein. 


Mucròne, .s. m. (del cuore) die Herz⸗ 


cip 
. Muda, 6. f. das Maufen, bie Maufe der 
. Vogel — -bab Berhaltniß ded Vogels, 
wenn er fi mauiet -— der Wechſel, Um: 
wechſel; éssere in muda, in der Maufe 
fepn; la meda delle guardie, die Abs 
Iorung, der Wechſel der Wackhen. 
Mudagidne, e. f. bag Maufen, tie Maufes 
zeit ber Migel. o n 
‘Mudîre, v. n. ſch maufen, von Vigela 
‘— das Geweih abwerfen. o 
Muffa, s. f. der Schimmel, der Kabm; 
‘Ja miuffa del vino, dell’acéto  avér 
. la muffa, sapér di muffa, igimmtig 
ifmedevi fig e cavdgli i) 
dell’ clmétto, und zerwaltete ibm den 
Kopf; venire, o créscere la muffa al 
naso, oder venir la muffa, boſe merda, 
ſich argern. 
Muffére, v. n. ſchimmeln, verfbimmeta ; 
| - Babmig: werden, tahmen; s'e non ve- 
niva, il'pan muifava, f. pane, fate, 
‘+ che le vost e mazze non muffino , 
madt, daß Gure Siteitkoiben nicht ver: 


ſchimmeln; gusrda che tu non muffassi . 


a share un gigrno in casa l 
. Muffaticcio, adj. Etwas ſchiamlig, Babe 
mig; 
kahmen. 
Muffato., part. verſchimmelt, ſchimmlig 
kahmig; vem Geruch ded Schimmets, deb 
Kahms angeſteckt; carta muffata; botte 
mufféta. 3 
“Muffeggifro, v. n. nad) Schimmel riechen 
oder ſchmecken. i 
‘ Mufferlo, s, m ber Mops. —— 
Muftéêtto, s. m. ein Stuger, Puͤpprchen 
Pudnäarrchen. i Ni Calo 
Mo | 29) tm, ten 
‘Mùffo, adj f, muffato 3 fig. erético mar- 
.° gio e muffo, verftogier Keber. 


a muffa 


was anfangt gu ſchimmeln, gu 


M ufl 


Muftone, s. m. dal ſardiniſche Muffel⸗ 
tbier, dad wilde Schaf Argali, die fibis 
riſche Ziegoz mufidna, das Muffelichaf. 
Mufti, s. m. cin Mufti; Oberpriefter bey 
.. den Türken. 
Mugaveéro., s. m. Art Warffpief. — Sol 
bat mit cinem Murfipiefe. ce i 
Mugellaggine, s f. ſ. —— J 
hiamento, s. m. das Bloken, Ge⸗ 
bilof, Brüllen der Rinder. 
Muggbhiante, adj. verb. blökend, prillend. 
Mugghiàre und mugliare, v. n. blöten, 
brullen, vom Rindvieh — brillen, vom 
ebwen; fig. braufen, vom Meer _ ent: 
_ _ feglich ſchreyen; brüllen. 
| Mugghio unb muglio, s. m. bat Vrilen, 
Gebrüll, Geblot, vom Minde — vom 
timen — Gebrüll, kläglich Geſchrey. 
Muggine, s. f. Harder, der Großkopf; cin 
Meerfiſch. 
Muggiolare, v. n. ſ. wugolaͤre. 
Muggire, v. n. {. mugghiare 3 pres. isoo. 
Muggito, s. m. das Gebrüll, Geblof. 
ugherino 
Mubnetto.' } s. m. Mayblümchen. 
Mugiolàre, v. n. f. mugolgre, 
Mugito, s. m. ſ. muggito. 
Muiiglia, s f. Gebrull, Geblök. 
Mugliàre, |. mugghiare. 
Miiglio, f. migghio. î . 
‘ Mugnajo, s m. cin Miller — die MB: 
ve, cin Waſſervogel; adj. zur Mühle ges 
hörig; mola mugnaja; Mubiftein. - 
Mugnàro, s. m; ſ. mugnéjo. i 
— v.a. meiten; trovarono il dec- 
‘ ‘0 più duro a‘ mugnere, prov, fie fane 
den bartere Naffe aufzudeifien ; fig. heraus⸗ 
preffen, abbringen, abſchwatzen, ablos 
cen; questa somrha con fréude e fal- 
lacia seppe del borséllo del vecchio 
‘ ‘mugnere; pret.;’muinsi, part. munto, 
Mugnitòre, s. m. cin Melter. 
Mugnivécche, s. m. cin Kühemelker 
Mifgo, s. m. der Krammholzbaum. 
ro Mata 8. m. bag Gewinſel, Wins 
ein. 
‘Mugolgre, v.n. winſeln, wie die Hunde. 
eo: s. m. bag Gewinſel, Geheule. 
Muine, s. f. pi, ſ. moîne. . 
Mula, s. f. cin Maulthier, Maulefelin, 
“ f, mulo, Farda mula, reggere la mu- 
la, marten muffen; it. ein yantoffet. 
Mulacchia, s. f eine Arabe, Dohle. 
Mulacchidja, s, £. tin Schwarm Kräben; 
1%. Plapperey, verdrießliches Geſchwätz. 
. Muléocio, a, m. cin ſichlechter Mauteſel. 
Mulfggine, sf. Stadofinn eines PMuuls 
| “thiere8, ſ. caparbiria. | .: ica." 
| Malatriére , 8. mi der Maulefeltyoiber. 
Mulattierésco', adj. Voce ttiulattieres- 
ca, bie Stimme cine Mauithiertreiberso 
(einetlaute Stimme).::  -....... 


— 


è 


* — 
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findig gu machen. 


Mulo 


Molazao, s. m. cin Mulate (von einem 
Weifen und — Negerin, oder umge⸗ 
kehrt erzuugt). ui 

Mulénda und molénda, s. f. die Mege 
oder das Mahlgeld. 

Muleria, s. f. cine Menge Mauleſel. 

Mulésco, adj. nach Art der Mqulefol, 

Mulétta, s. f. eine junge Maulefelin. 

Malétto, s, m. cip tleines Moukibier.. ... 

Mulifca, ». f. {. molisca. — 

Muliébre, adj. (lat.) weiblich. F 

Mulingre., v. n. nachſinnen, dia und her⸗ 
denfen, nachgrübeln; andér mulinan- 

. do col cervello per ritrovére modo 
ecc. bin und ber ſinnen, cin Mittel: aus 

Muliniro, s. m. f. mugnajo. i 

Mulinéllo und melinéllo, -s. meine klei⸗ 
ne Mible, Handmühle — Wertzeug 
mit NRadern und Schrauben, Schloöſſer ec. 
aufzuſprengen; ein Wirbel; il vento fa 
‘mulinello — cine Winbemibile der: Rin: 
der, cine Windklapper, die Spertinge 
qu vertreiben — fig: dumme Sidute, nas 

| finnige Anſchläge; tu avévi in sno il 
mulinelio,. che lavoréva, unfinnige 
Anſchläge ginaen Dic ‘im Kopf herum; 

. sono infastidito de’ tuoi strani suuli- 
nelli _ Stud Holz auf dem Oberlof, 
die Spille gu bemmen. — 

Mulino und molino, (pl. i mulini und 
le mulina) s. m. eine Mublc; It. die 
Mühle, mo in Vergwerten die Erze ager 
malmt verden; mulino a vente, a 

“ acqua, d'acquà, a braecia; cine Minds. 
‘ mufle, cine Waſſermuhle, cine Hands 
muble; prov. chi va a' mulini, è for. 
za, che s'infarini.,, womit man amge⸗ 
bet, bas bangt Einem ani al mulino 
e alla sposa manco sempre qualche 
cosa, bey Weribern und Wublen feblt 
immer Etwas; tiràre, o recare l'ac- 
ua al suo molino, Waffer auf {cine 

- Mubte Iriten, ſeinen Nugen ſuchen; né 
mulo, nè mulino, né Signére per 
vicino, né compare contadino, prov. 
Maulefet,  Mublen und einen vorneps 
men Herrn muß mon nicht zum Nach⸗ 
bar, und keinen Barer gum Gevatter 
baben. 

Mulino, adj. vom Maulthter. DI 

Mullétte, s. f. miohetta, “© 

Mallo, s. m. cin Barde, gif * » 


Mulo, s. m. ber Maulefel — tin Huren⸗ 


tind, tin Glückskindz tenér la mula, 
o régger la mula, Ginem an dic Dand 
fav da mula; 0 far suta:di 
: médico,:fauten, epig warten, da * 
hen muſſen, camminare per la atrada 

«de’ muli, den gemeznen, den ſicher ken 

Weg geheni non véglip ferire la mau- 


la- che altri la savalchipo , id rill 


Mulo 


nicht ble Muhe haben, und Andern dén 
Nugen laſſen. 
Mulomédico, s. m. Maultbierarzt. 
Muldna, s. f. cine grofie Mauleſelin. 
Mulsa, s f. Meth. 
Multa, s. f. cine Strafe, Geldbuße. 
AS: adj. gu efner Getbbufe verur⸗ 
tbeilt. 
Multiloquio , s. m. Bielrederey, Geptape 
per, Gewäſche. | 
Multilùstre, adj. alt, bejahrt. 
Maultiplicaménto , s. m. dic Wervielfaltis 


guna. 
‘Myltiplieénte, adj. verb. tag vermebrt 2c. 
Multiplicare, v a. vervieifältigen, ver. 
mebren; v. n. fig mebren, madfen, 
gunebmen — multipiicirenz multipli. 
car in novelle, viel Redens moruber 
.Multiplicataménte ;$ adv. vervielfalti» 
i att 20. î * 
Mutiplicativo, adj. vermehrend, ver—⸗ 
vielfaltigend. pi 
Multiplicatére, s, m. der vervielfältiget, 
vermebret. — der Multiplicator; die 
Bubl, mwomit multiplicirt wird. 
:Multiplicazione, 6. f. die Vervielfaltis 
. Sigung ..- da8 Multipliciten; Multiplis 
cation. i I 
Aultiplice, adj vielfach, vielfältiag. 
-Multiplicità, multipiicitàde, multipli- 
È, — » se k. big Vielfältigkeit, Vielfach⸗ 
eit 
. Multiplico, s m. ſ. multiplicaménte; 
. . méitere. capitéle a multiplico , die 
.. «Binfen eine Capita auf Zinfen auge 
+ teiben.. i | È 
Multitfdino, .s. f, ſ. moltitudine, 


‘Mummia, s. f. cine Mumie — Speze⸗ | 
teyen, momit dic Araber die Leichen ein⸗ 
‘ balfamirten _- ein gorftiget und dürrer 


- 


Menſch; far le mummie, ſich bald ſehen 
laſſen, batd wieder verbergen. 
Mundiâle, adj. {. mondigle, - 
, Muneraménto , s. m. (lat.) Vergeltung. 
. Munergre, v. a, ſ. rimuneraàre. 
Munerazione, s. f. ſ. rimuneraziòne. 
Mungere, v, a ſ. mùgnere. 
Municipégle, adj. bejondern Städten cigen, 
von Geſetzen. | 
Municipalità, s. f. der Gemeinderatb. 
, Munfcipe, s. m. Burger, der nad) den 
Geiegen fciner Stadt lebt. | 
-Munieipio,. s. m. cin Municipium; Stadt, 
‘= fc ihre cigene Gerectfame bat. . 
iMuni&rentissimo, adj, höochſt mildthätig. 
‘’Munificénza, Y 0, £ ‘die Mildthätigkeit, 
" Munificéneia } ‘ ungemeineFresgebigleit. 


"Munifico, adj mifbteatig, febr freggebig. -- 


‘’Muniménto, s m.f; moniménto.- 
‘Muntre: va. ‘wervabreni;- vetſehen⸗ bes 
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Mutà 


. foftigenz munirsi, ſich befeftiaen; fich 

wider Etwas vermabren; munire la cit- 
tà con nuòve fortificaziébni _ mu- 
nirsi di privilégj._ e vago di avér 
nipdti, e di munire di sì dolce presi- 
dio la vecchigja,. pres. isco. 

Munistéro, munistério, s. m. f. moni- 

‘ stéero,. | — 

Munito, part. vermabrt, befeftiget 20. 

Munitdrio, s. meine Yerwarnung, Nas 
rit; ſtatt monitério | 

Muniziongre, v. a. mit Munitica, Pros 
viant verfeben, verproviantiten. 

Muniziéne, s. f. Verwabiung, Befefti: 
gung, Verſchanzung, Wertheidigungs⸗ 
merte — das Schrot, eine Flinte zu 

laden — Proviant fur die Soldaten 3 
munizione da guerra, Munitien, Puls 
ver und Bley 2c. munizione da guerra 
e da bocca, Kriegs und Mundoor⸗ 
roth; it. fur monizione, f. 

Municioniére, s m. Prooiantmeiſter. 

*Muno, s. m. Velopnung, Geſchenk, Gre 
quictung. 

Munto, part von mugnere, gemelkt, ge⸗ 
moiten; fig. bager, dbirr, ausgemergelt; 
munto di senno, ber {ein Bischen Vers 
ſtaud bar. î 


Muntiscolo, s. m. ((at.) cin Geſchenkchen.⸗ 


Muovere und méovere, v. a. bewegen, res 
gen; fig. bewegen, verleiten, rubren, 
antreiben, erwecken 20. ſchmalern; Abs 
bruch thun, verlegen; in nulla movén- 
do il suo onore, ablegen, von ſich 
tbun; non si-ha mai mosso da dosso 
il giubbéne da sedici anni, er bat in 
16 Jahren den Noe nie vom teibe ges 
.bragti muovere le passioni, mu 
. vere pietà, Die Leidenſchatten, Mitlei 
erregen; muover dibbiov, quistione, 
ece Ameifel, Zwiſt erregen; muovere 
parole, ipreggen. Etwas fagen; muo- 
ver lite ad alcuno, cinen Prozef ans 
ftellenz muovere priceo: ad alcuno, 
bitten; muovere il corpo, offenen teib 

, macen 3 durchſchlagen; muovere il 

. campo, aufbreten, bag Lager aufbe: 
‘benz muovere la greggia, mit der 
Heerde fortireiben; muovere pianù, 
in Alagen ausbrechen; v. r. muòversi, 
fim regen, ſich aufmachen; fig in Bes 
wegung fegen, fortibrciten; muovere, 
v.n. treiben, ausſchlagen; (von Gewäch⸗— 

ſen) Te piante cominciano a muove. 

‘re; muovere (da alcùna cosa), von 

‘einer Sache entſtehen bertommen; la 

. vaga luce,.che. inuéve da'begli oc- 
chi zahnen. 3dbne befommen; vuol 

,comperar.béstie, che fbhbiaa mos; 

, pres. mossi, part. mosso. . 

. Murdéecio , 3: m. tine alte oder ſchlechte 

Mauer, oder ftarte,, bile Mans, . 


— 


— 


LARE 


Murice, s. 


<< = > — è. e © è--- A ie w 


Murà 


Murgglia, a. f. cine Mauer, Gemdauer; 

,muraglia reticolata, o a rete, Mauer: 
wert von ſchiefer Fuge; muraglia in 
pisno colle ‘ 
wert; muraglia di getto, ausgefülltes 
Mauermert. 

Muragligne, s. m. eine ſehr ſtarke, dicke 
Mauer. 

Murajélo, adj. auf ben Mauern ſich auf 
baltend, in ben Maucen niftend, von 
Vogein. 

Mursle, adj. jur Mauer gehörig; cordna 
murale, Àrone fi den, fo die Mauer 
der Feinde zuerſt erftiegen batte. 
uraménto, s. m, dag Mauern, Bauen; 
Gemäuer. 

Murgre, v. n. mauern, bauen; murare 

|’ una porta, una finéstra, Dermauern, 
aumauern, blenden, cine Thüre 20. _° 
mit Mauern umgeben; v. n. fig. ans 
Neben, fig dicht anſchließen; muraro 
a secco, troden, obne Ralf mauern; 
fig. Etwas machen, bag nicht lange hält; 
nicht von Dauer machen; murare a 
secco, fig. effen, obne babey zu trins 
ten; murare, e piatire è dolce im- 
poverire, Bauen und Prozeffiven macht 
arme Leute; murare, v. a, cinmauern, 

. ine Serfon megen Verbregen, wie in 
Klöſtern. 

Murato, s, f Geftung; oder der feftefte 

1 Ebeil einer Gitadelle. 
urto, part. gemauert, gebaut — mit 
Mauern umgeben __ feft angemagt, 

Muratore, s. m. ein Maurer; libero mu- 
ratore, Brppmaurer. 

Muratério, $, m. bem Maurer, oder zur 
Maurerey gehoͤrig. 
uréllo, s. m. gemauerter Sig am Fufe 
einer Mauer; niedrige Mauer, 

Muréna, s. f. {. morena, 

i 3. m. cine kleine Mauer; Méauers 

en. 

Muria, 8. f. bag Ehlor. 

ira, 8. f. der Antbpbrit, Warfels 
ſpath. 


9: 


| Muriiti, s, m. pl. die ſalzſauren Salze. 


Muriftico, adj. falzfauer; ‘Acido muria- 
tico, die Salzfaure. 
uricalcite, s. f der Bitterfpatb. 
Muricgto, adj. weichſtachelig. 
uriccia, 8. f. ein Steinbaufen. 
urfccio, s. m. ein Mauervorfprung 
(gum Sigen bienend). 
Muricciuòlo, s. m. f. murello, 
m. die Stachelſchnecke, Pure 
purſchnecke. 
uricino, s. m. ſ. muréllo. 
dro, s. m. (pl le mura undi muri) 
eine Mauer _ die Wand; le mura d'una 
città, die Stadtmauern, ber Val; muro 
i spartiménto, eine Scheidewand; 
muro d'un'ricinto, eine Ringmauerz 
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sta, gebundene8 Mauer⸗ 


| Mischio, } 


. mufceln, 


Musc 


muro di rinférzo, eine Gegenmauer; 
muro a scarpa, ſ. scarpa, fig. Mauer, 
Vormauer, Schut: le sagre mura, ein 
Kloſter; muro a secco, eine Mauer 
opne Kalk; muro Ssoprammattone, cine 
Wand von Vaefteinen; dire al muro, 
fig. cs der Wand fagen; èssere, o stare 
a muro a muro, dicht tey einander 
wohnen; stringere fra l'uscio e il muro, 
f. uscio. i 

Murdgne, s. m. ſ. Muflone, 

Murra, s. f. Ghalcedbon, eine Art Stein. 

Murrino, adj. von Gbalcebon. 

Musa, s. f. eine Muſe; le muse, die 
frepen Künſte, das Studieren — tine 
Giote — Art Xepfel; stare alla musa, 
f. musare, 

Musacchino, s, m. cine Art Küraß. 
usiico, s. m. mit Steinen oder Glas⸗ 
ſtückchen eingelegte Arbeit, adj. dpera 
musaica, moſaiſche Arbeit. 

Musgico, adj. den Mufen gebdrig; arte. 
musaica, bie Dichtkunſt; legame mu- 
saico, das Versmaß ; der Rhythmus. 

Musàrdo, da, adj. Giner, der Maulaffen 
feil bat; ein Maulaffe 3 der ftebet und 
voll Verwunderung, langer Weile, und 
Dummbeit das Maul aufiperrt. 
usàre, v. n, Maulaffen feil baben, 
maulaffen, müßig bafteben, und das 
Mau! auffperren _ mit vorgeftredtem 
inn und offenem Munde Etwas ſtarr 
angaffen; che musi tu? che stà coldi 
a musare ? musare tutto di? mentre- 
ché noi musiamo, ella se ne corré 
oltre, +» 

Musata, s. f. cine Maulfhele —_ Rims 
pfung des Mauls aus Unwillen, aus 
Ekel, aus Verachtung. 

Muscgri, s. m. tie Muskathyacinthe. 

Muscato, adj. mit Biſam, nach Bi⸗ 

Muschiàto, f fam riechend. 

s. m. Moos; muschio ar- 

Musco, béreo, Steinleberfraut — 
Biſam; das Biſamthier; muschio gre- 
co, die Muskatenhyacinthe. 

Muschiòso, adj. mooficht, mit Moog bes 
deckt. 

Muscia, s. f. {. mucia. 

Muscino, s. m. ſ. mucſino. 

Musco, s. m. ſ. muschio. * 

Muscolgre, adj. zu ben Muskein gebsrig; 
téndini muscolari, Muskelſehnẽn. 

Muscoleggiamanto, s. m. das Muskel⸗ 
werk, die Articulation. 

Muscoleggigre, v. a. mit Muskeln vere 
feben, bic Muskeln auszeichnen; articus 
liven. 

Muscolétto ) 


lo] 


s. m. cin Mäuschen, kleine 
Muskel. 
mm, pl. verſteinerte Mies⸗ 
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Muscolino, 
Muscoliti, 8, 
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Muscolo, s. m. die Musfel, Maus, Meus: 
den — Schenkelblutader. 

Muscoléso, adj. musfelig, muskulos; voll 
Muskeln. 

Muscoso, adj f. muschidgso, 

Musculgre , adj. ſ. muscolére, 

Musculo, s, m. ſ. moscolo, miiscolo, 

Musculéso, adj. {. muscoléso. 

Museante, adj. et s. ein Licbhaber von 
Stücken aus der Naturfunde, der Samms 
lungen, Gabinete davon macht. 

Museidrio, 8. m. Künſtler in moſaiſcher 
Arbeit. 

Muséo, s.m. cin Gabinet, Sammlung 
von raren Dingeh; per sim. Mufeum; 
Werk von alleriey Sahen. 

Muserudla, s. f. Maulforb; it. der Nas 
ſenriemen am Pferdbezaum. 

Musétta, s. f. der Dubdelfad mit drey 
Pfeifen, der mit cinem Blaſebalge vers 
feben ift. 

Musctto, 3. m. cin Schnäutzchen; un bel 
musetto, im Scherz auch von Menſchen. 

Musica, s, f. die Tonfunft, Mufif; mu- 
sica da gatti, musica arrabbidta, cine 
Ragenmufit; musica di chiesa, da ca- 
mera, da tegtro, Kirchen⸗, Kammer⸗, 
Theater :Mufif — Gezänk, Zänkerey, 
Streit, Handel, fn den Redengarten: 
questa è una bella musica; farébbe 
una bèlla musica; che musica è que- 
sta? finigmo questa musica — mét. 
tere in musica, in Noten fegen; fig. 
Dindernif in ben Weg legen; auf die 
lange Bant fobieben 3 f. von musico, 
cine Sängerin. 

Musicale, adj, tonfinftlià, muſtkaliſch. 

Musicalménte, adv. muſikaliſch, tonkunſt⸗ 
lich. 

Musicare, v. a. muficiren, Muſik machen. 

Musichino, s. m. ein kleiner Tonkünſtler. 

Musico, s. m. ein Tonkünſtler, Muſikus, 
Muſikant — ein Sänger. 

Musico, adj. mufifalifh, tonkünſtlich. 


. Musicéne, s,m. cin grofer, berühmter 


Tonkünſtler. 

Musino, s. m. cin Schnäutzchen, kleine 
Schnautze — Art kleiner Aale. 

Musivario, s, m. ſ. mus eiario. 

Muso, s. m. die Schnautze, das Maul 
des Hundes, auch anderer Thiere __ die 
Freffe, Shnauge, Gefibt; (aus Scherz 
ober Verachtung) tin ſauer Geſicht, 
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fare il muso, das Maul hängen; ſare 
il muso ad alcuno; mit Einem böſe 
tbun, ein fauer Gefiht gegen ibn ma: 
den; tércere il muso, aus Ekel, aus 
Unwillen, Verachtung das Maul riims 
pfen. i 
Muso, sa, adj. traurig, fauer im Gefichte; 
ente musa e trista; it. fo viel alk 
nselario, ſ. A 


Muti 

Musolicra, s. f. cin Beißkorb, Maul: 
ford. 

Musòna, s. f. die maulet, bag Maul haͤngt, 
das Maul rimpft. — 

Musonire, ‘v, n. maulen, ſchmollen. 

Musòne, adj. und s. der dbaé Maul haͤngt, 
rimpft, aufmirft, aus widrigem Affect; 
it. ein Schlag ˖ins Geſicht, Selle; mu- 
séne, fare il musone, ein Tutmdt: 
fer, Schleicher; feine Sache in aller Gtils 
le machen. 

Musdrno, s. m. cin Maulaffe, TIPI, 
Dummfopf. 

Mussolino, s. m. {. mrfssolo. 

Mùssolo und mussolino, s. ih. ein Ne 
fettudh. 

Mustégcchi, s. m. pi. Schnurbart, Kue⸗ 
belbart. 

Mustscchi, s. m. cin Venetiani{ he Maß 
flüſſiger Dinge, deren 88 auf eine Bot- 
te, und 75 auf cine Anfora gehen. 

Mustéla, s. f. bie Meerquappe. Mustéla 
visipara, die Aalmutter, cin Seefiſch 

Mustella, s. f. (lat.) cin Wieſel. 

Mustellino, adj. von bem Wieſel. 

Mustio, s. m. bag Moos. ; 

Musulmano, se. m, cin Muſelmann, 
Türke. 

Muta, s. f. ber Wechſel; Abwechslung; ® 
muta und a muta a muta, adv. me 
felèmeife; muta a quattro, € muta a 
sci, cin Zug, Geipann mit 4 oder 6 
Pferdben, aud eine Kutſche mit ® oder 
6 Pferden; muta de’ bachi, Häutung 
der Seidenwürmer. 

Mutabile, adj. veränderlich, abwedfelnò, 
unbeftandig. 

Mutabilità, mutabilitàde, matabilitàte, 
s. f. die Veränderlichkeit — Unbeftindig 
keit, at Leichtſinn. 

Mutabilménte, adv. unbeſtandiger Veiſt. 

Mutaménto, s. m. die Aenderung, Ber 
änderung, der Wechſel; die Verwank 
lung. 

Mutande, 3. f. pl, Unterbofen, Schlaß 
bofen. 

Mutsgnte, adj. verb. verdndernd, oder 
veränderlich. > 

*Mutanza, s. f. {. mutamento. 

Mutarame, s. m. ein gemauferter Falle. 

Mutare, v. a. findern, verdndern; muta 
re i panni, casa, fudgo ecc., andere 
Kleider anzieben, in ein andere8 Pause 
‘im einen andern Ort gieben;  mutar 
ficcia, eine andere Geftalt defommet; 
mutar spécie, etwas ganz ande 

werden; mutar dria, in freve kuft 9% 
ben, ausgehen, fpazieren gedens fig. 
anter8 wobin ziehen; chi muta paés0, 
muta ventura, anderes Land, andertò 
Glück; mutarsi (abs.), ſich ander$ 085 
zieben, ſich umkleiden; mutarsi di vi 
so, fi im Geficht verfirben; v. D. und 





Mutà 
v. r. feine Stelle verdndernz wegzie⸗ 


ben, 
Mutféstro, adj. halb, beinabe ſtumm. 
Mutdéto , part. gednbert, verdndert 26. 
Mutatdre, s. m. Veydnderer. 
Mutaziéne, s. f. die Aenderung, Verdn: 

dberung. 
Mutevole, adj. ſ. mutébile. 
Mutevolménte, adv. veraͤnderlicher Weife. 
Matézza, s, f. {. mutolézza. 

Mutico, adj, unbegrannt, unbeftachelts 
ftumpf. i 
Mutilaménto, s. m. die Berſtümmelung. 

Mutilare, v. a. verftimmeln 26. 
Mutiléto, part. verftimmelt 26. 
Mutilatére, s. m. cin Verftimmiex, 
Mutilazione, s, f. bie Verftimmelung. 
Miutilo, adj. verftimmelt, vermust. 
Muto, s. m, ein Stummer.. 

Muto, adj. ftumm, ſprachlos — der nicht 
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Muzz 
cedet, ob er gleich fann; star muto, 
tein Sort ſprechen, ſtill ſchweigen; scena 


muta. 

Mutolézsa, s. f. die Stummbcit, Sprache 

—— 

Mutolo, s, m. cin Etummer, Stumm⸗ 
geborner. | 

Mitolo , adj. ftumm, verſtummt. 

Mutuaménte, adv. gegenfeitig, wedbfels 
weife, cinander. 

Mutuinte, s. m. cin Darleiher auf Zinfen. 

Mutudre, v. n. Gelb auf Zinſen geben, 
darleihen. 

Mutuatério, s. m. der Empfänger deb 
Darlehens. 

Mutuazione, s. f. die Gegenſeitigkeit, 
Erwiederung, Gegentauſch. 

Mutuo, s. m. Darlehen auf Zinſen. 

Mutuo, adj. gegenfeitig, wechſelſeitig, bey⸗ 


derfeitig. 
Muzzo, adj. ffuertib{if, fauer und ſüß. 
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